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Sri» 

((ebneten  $B<M$tM 


i  ■  t>Ct 

f  MfMQt  @$ü*fof>le  seprüftett/ 

5Duccb  aöttlicftf*  25«bdtiantß  jctftoftttm 

c  ff  er  r  ncp/  - 

S)ertn  famnWi^en  «Oft*  ©Geber, 

,  Soft  n*  Sfc^  Bttfc*/ 

n  M  .  .   foffcnbetf  toter  / 

£  5Me  i^ttn  wahren  ©KwgfKf^en  ©foubm  mit  einem 

gefälligen  SBanbel  ge^rte  haften, 

I      gegentpatttae  »otff$e  grifft 

•        4  *  Ut* 
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60  M  tieft«  ")t  «ntnuf cn  ^tf mit  erneuert  wetten ; 
•  ■     •  *  v  3tn>crt»cr(l 

um  ^ceif  t>et  unenttic^en  ^atmljec^iöf  cit 

txti  mt  ftM  .«anflritt  f 
fciffött  unter  t*m  ipafcftttjum  iburc^  9Nmfö*n*ea()migcn  / 


wrtuncfclt  gwefen 


Siefen  teuren  ©eetert 
fb  &fU  mit  jb  fraftfg  fat  leuchten  laflen  / 
•  -         baß  <5it 1 
ttoa  Dem  eckten  ®eg  jut  ©ecltgf  ett 

.rjf  nM)t  flUeta        rv£  , 

Ne  no&twenWge  afffentfafft  au«  tan  SBwt  «Ott«  erlanget, 

fonbern  awf) 

W»  ber  fl6ttKc$tn  2Bat>rf)eft  beffelben  ö&flig  fiber  jeuget/ 

anb  babur<t> 
inr  «rfanntnifl  iprer  (nötigen  SBnnMjcit/ 
m  atlegung  t^rec  »ielffllNgcn  3rrtf>umet 

lue  2lnnrt)mung  biefec  erf  annten  reinen  2e$re 
ftnb  gebwc&t  »orten ; 
gnr  twlcbe  mfflfrm  ©nabe 
«0£$  unb  btr  Sätet  «nfet«  Herren  3£fw  C&W» 
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um  unfltf^aagen  ^ac^cuOm  ^^e^et;  ^aii^ 

3K  twfdEje 
3f)re  nufrfc^tfge  Siebe  ju  tcr  SBa&r&ett 
fo  fjcrrlicfc  ju  ernennen  gegeben 
$urc$  bte  unerföroefene  Seföinfttip  fl)re$  ©tauben*, 

mitten  unter  benen , 
v>on  n>e!c$en  fte  al*  3tgjfot*(ac  unb  Berfüfrte, 
tacrtSKe&erunb  berbammlictje  SRenfaen  angefc&en  ivutben; 
2>»«&  Me  una&töfltgc  25cmi$m0 , ju  einer  muyn  ©ftrtflhtf* 
Srepfjeit,  unb  ungeftinberter  fiffentlicfjen  Ucbung  itot* 
(Sbangeliföen  ©Otteöbienfletf  ju  gelangen ; 
Surcfc  tu  groffe  (gebtttt/  mit  n>elc$er  ©fe  alle  im  OGBeg  gelegte 
Jpinbernifle  unb  S3cfc$tt>erlic$feiten  ertragen;  unb  (n  ber 
Ärafft  ©ötte*  fibertvunben  traben ; 

$ur<mfjclbenmü&tigcet^^  fobem,  ungeaefc 

ftt  Sie  unter  beliebiger  SeinbfcMt  unb  aefd&rlicfcen  an* 
fähigen  «>rer  SBieberfacfcr  /tt>ieauc&  unter  mannigfaltigen 
fiebrigen  anb  tfjeil*  garten  ©c$icffaMen  leben  muffen  / 
©ie  bennoefc  in  ifjremgjtufjt  ni<$t  matt  geworben ,  fonbern  an  bet 
efomafjl  erfannten  unb  befannten<2Baf)rl)eit  feft  gehalten ; 

Unb  entlidj 

Sur*  bfe  tt)unbern^tt)ürbige  (Stof  mtfyt,  b«  ©ie  bie  ®ü()ter 
tiefer  SBelt  gegen  ba$  reine  (Evangelium  gering  geartet/  unb/ 
ba  e*  ©Ott  bon  3&nen  geforbert , 
jene  lieber ,  oto  biefed  fahren  laffen : 
«EBelc^etf  unwrg!ef<9f<cee  Srempcf  /  fobielm6gltc&,  auf  MeSKla^ 
fommen  fortgepflanzt  ju  »erben,  allerbtng*  »ärbte  Mb 

a  5  fccTMt 
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gern« 

Hu  einet  Wfa&men  «cwiW 

Sto  bfe  ^farunwöen/ 
trcldx 

2tft  föott  erfaftte  <Ei>an3elifc$t2Bar&ett  fo  leicbf  finnig  tttteugne  n> 
«ob  um  «ttli($tn©f»tnn(if  ö  tuiUen  jumqjabfitljum  übergebe  n/ 

©aß  ©ie 

©newefofönlfeue  Stritten  bfefet  (Eöangclifc^rn  «Scfcnner  /  wo 
Sic  et  ber  9Jtuf>e  webet  tieften,  mit  aufmeret  famf  ett  ixt*** 

und 


TO 

0 

r 

Irtflcn ,  bage gen  Rotten ; 

,   ufle  gäbe,  unb 

©<et>abure$m6c&ten  gerü&rct  werben/  4»  crfcfirccf  lieft  ©unte 


ui  trftnnen ,  unb  fieb  noefc  in  ber  3eit  ber  ©naben  wie« 

berum  |  MM  s 

i,  .      .  $ut  bit  Salden  £utf)etanet,  , 
©ie  i&r  grni&tf  e&riftentbum  nur  in  bei«  äuflertieben  Stf&mfnif 
unb  in  einem  bloflm  g»unb=®lnuben  (t(jen/ 
baß  @te  m  }u  ®emüf)te  fübren, 
wie  ber6lic&bö$S3erlangen  biefet  Sefcnnernncb  benKJtxmgeKo/ 
ttrte  groß  ibr  <£rnfi  unb  <£yfet  t  fflbigcö  fefou&aKen ,  gewefen  fep* 

SlOet  ciuc&  .  • 

Wie  fe&r  ©ieburcfc  Siefelben  in  ifjrer  «aulte&feit  unb  nttfinntg* 

feit  befc&ämet  »erben ; 
Ob©  * 


,.rm  Slnwenbung  ber  erfüllten  mm» 

«wtttrn  laflem  ^ 
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€nfcltc$ 

lu  einer  fyüim  Aufmunterung  für  flUc 
l&an0elifa>  Sut&erifdje  griffen  / 

3Bel$e  Diefe  ©cfycffable  iftrer  aen*fenen  ©fauben*  *  #encflen 
Der  2)urd)!efunq  tuutDiaen  irerDen , 
©a§  ©ie  bieraui  ©eleflen&eir  nebmett 
ton  9W<Wum  Der  ®üre  © öfrerf  o/gen  (tcf>  ju  erfennen ,  Der  36mn  ft'mtyHwti 
(Evangelium  fo  rein  un&  fo  reid;lid>  gefefcenefet  bat, 

SnfonDer&eir 

2B(«  twj$<J&6aljr  tiefe  2Bo()itf)at  fej/  fcaf  ©ie  ofrne  Ambct* 
nif ,  (£fe  xviffin&£wang ,  l&bv&ttgnifiinuribVttfolgnti* 
gen  bae  Xvott  (SKDttee  lefeit  /  fcoreti  /  befrachten ,  m\> 
ßd)btt  fyiiL  Qatvammtm  nad>  <Cbn|ii  iftmegung 
ftrey  gebrauchen  bfofftn :  Sur  redete  ®mtf  e  Sic 
fcem  tarmfarfc igen  ®Ott  nfoimtrme&r  genug, 
fcanefen  f  f>mun ; 

3>a§  3ie  Denn  auefr  itt  bei:  ££at  f*H>ffe* 
£i<feäa6tf(icbe2Bert,  unDDre  mit  Demfelben  ubereinfiimmenD*  ^vangclifcfc* 

Jtutbetifcfcc  i'ebrc  für  ifjrcn  allertbeuerffen  ©<J)<U|  adnen , 
SDiefe  £eb«  uhD  Deren  gürtrefhe^feit  naefc  allen  ifjren  3nnfcalr  ©i#  me&i? 

unD  mefjr  befannt  machen  , 
£)iefelbe  freuöig  imö  beftänöig ,  bep  aller  ©elegenbeit ,  t>cr  Den  Sftenftfen  befennen ; 
^id>  aud)  D»n  Detfclben  nxDer  Durd>  Die  Eecfimacn  neef»  Sörofjungen  Oer 

öbnjenDig  macben  (affert, 
QSornemlid)  öber 

©k?>  5uten,  Daß  ©ie  ntcftt  Durcf)  #?i*brauc{)  De*  £wngefü  jar  (SünDe  flegen 
©0$$  unöancfbabc  «xtDcn  ,  tinD  Denfelben  reiben; 
bett  Jteucfcter  von  feiner  Qt&u  wegjuff offen 
gonöew  Weimer  Die  <2ßa6rfire?it  tbreöölcnibentf  Dur$  ein  ttHn;rbofftifl'g*tffce> 

lige*  £eben  jc&eneir  an  Den  $a$  legen  : 
3iuff  Da£ 

Sie,  fo  »on  ^nen  affterreben,  al*  wn  U«;beltbatern,i5«'<jufe25ercfe feben, 
€30^äB«  überall  pon  3$ wn  ino«l$  unD  aufjerii$  abriefen  nwDe. 
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Unter 

t  tHUfötm  BtW  unt>  gießen  su®0^ 

SDafj  & 


©eine  Söanylifd)  *  £utl)erifdf)e  Äirdje 

beflanDiej 
mir  ©naDen^Slugen  anfersen , 

Sitte  uj  Deren  ©cfraDen  unD  QJerDerben  abu'e&lenDe  anfcMfee  unD  Qkmfifrmgen 

ibrer  geint)*  gnaDigli^  obnxnDen  unD  ju  nietye  machen, 
•Silk»,  Die  ftcbiu  Derfelben mir #?imD  unDJ^eirjen  betrnnen ; btf  ir^ncn Derltehme 

unD  unfärigbafce  ©ettMtJent^Srei^eir  väterlich  beroa&ren, 
3a  Derfelben  ©ein  r)eiii<je*  <2Bort  tmD  ©acramemen  big  an  Den  jfagffen 

rein  ünD  unberfefcrt  erbafren  , 

SDenen  ©partimgen  unD  2tercjfcniffcn  in  Derfelben  Durcr)  feine  aamä^rige  Straffe 

ff  euren  unD  roebren, 
SDie  ft>af)re  ©[itDmafTm  Derfelben  in  i&rem  ©lauben  unt>  in  Nr  ©Otrfeeligfcit 
flätefen,  feine  ÖnaDe  in  ibnen  wrmefcren  ,  aucr)  ir)rc  2tnja()l  immer 

ßr&ffer  rrerDen  laffen, 
5Die  jeniien ,  fo  um  ir>re^  £t>angelifd)cn  ©lauben*  roillen  imfer  mancferfetl 
23eDran<mifle  unD  Verfolgungen  flefjen ,  in  Der  ^Bar>rr>eir  befrfliaen , 

nacr)  Dem  #?aa§  Der  «Prüfungen  fluef)  ifere  ©cDuIr  unD  feinen 
......       $«fi/  ©#ufc  unD  pfiffe  (jerrli*  fepn  laflen, 

UnD  enDlicb 

£>cnen  ©er riefen ,  £eucf>lern  unD  faifcfcen  Gbritfen  in  Derfelben  ibr  ©enD  unö 
©ffa()r  ju  ufennen  geben,  unD  fit  uir  roaf)ren  SBcfc(?runfl  bringe» 

roode : 

<  Stomft  nlfo 

RS  an*  <?nbe  ber  Sage 
t>or  aller  2Br funb  werbe : 

tütt  retyt  ^Oll  feo  au  ©iom 

(ZinUitunQ. 
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SS^f/i!?1**  btybcn  Äird,m  wrKntitf*  Wort  «nt,Vb£ 

EftSV*  uJtct  ^«Wc ,  heran»«*  *****  btn^ZnWia^St 

SSST        b<7^»rrd?e«  in  *nfcbu»0  betet  an  nni^it  (Drtcn  3t»at  rtc5 

TJESSSl  ttn*  «M«.  3ft  f*»cc  außjuffibrcn.   Ä>5re  aber  bod> 

*™v£fatU*J.  f\  »Oii^flttiwtot^fr  6d>rifft.    IDie  bey 

*         §.  /. 
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in  t>ct  Heb«, 

...  •  -  .      •  •  •    .  ...» 

£nn  man  Die  oltf*e  Äir*e  ,  tt>ie  biefelbe  in  Dem  Anfang 
De*  Staen  Seflamem*  na*  Der  äimmelfabrt  S&tifK,  Mn 
Den  2l>oflein  unD  2lpoftc!if*en  Bannern  ifl  gepflanfcet,  unt) 
in  Den  erffen  Drep  bunDert  3abren  ausbreitet  roorDen ,  mir 
Der  (g\Mmgel?fcbeit ,  tot\d)t  &&&&  in  Dicfen  lefeten  Seiten 
t>urc&  fein  t&eure*  9«|i<3eug,  martinum  wtherum  ,  unD  Deffcn  gftfe 
©ebülffen  bar  aufrichten  laffen ,  in  eine  Q3er3lcicbung  fefcet ,  fo  ftnOer  (leb  «rotf*m 
Dicfen  bepDen  Siwfcen  eine  folcfee  augenebme  Uebereinfiimmuna ,  Dag ,  tt>er 
fcerfelben  ein  wenig  mit  Mmercffamfeit  bep  (t*  nacfcDencfet ,  Diefelben,n>a*Da$ 
ÄaupfcSBefen  /  unD  Wefdb<  ^,rd)f  W«n  mug.  £alt  man 
Die  Icfrw  /  toetdbe  öon  Den  2fpofleln  unD  2fpo|lolifdf>en  Bannern  »orgetragen 
worDen ,  jufammen  mit  Der  jenigen ,  n>el*e  in  Der  €panaelife^£ut&ctffcbcri 
Streben  getrieben  mirD,  fo  mirD  man  jmifd;en  bepDen  nieft  Den  geringen  Un* 
terfcbeiD  antreffen.  Sa*  ifl  eine  folcbeSßabrbeir,  meiere  au*  Den  Einfältigen 
bet>  einiger  genauen  Unterfu*ung  alfobalD  in  Die  Bugen  fallen  muß.  Öftan 
nehme  Die  <Blmiben0*e£«rt  m  (i*,  mel#e  Die  gefiel  in  DerUntermetfuns 
Der  SföenfAen  ju  ibrer  (geeligfeit  jum  ©runDe  geleget  baben ,  unD  twgleic&e  fft 
mit  Denen,  Die  in  unfern  öffentlichen  SWinDtnifien,  mieaud) Denen ee&riffrm 
unferet  bewahrten  @Otte*05elebrten  entfalten  fmD  ;  Sofern  man  ttfcfy  toor* 
fc sicher  ^eife  Dem  flabrenflugenfcbein  mieDerfpree&en  mil! ,  fo  jtiug  man  ju* 
aeben,  Dag,  ma*  Den  ©runD  unD  Die  OrDnung  De*£epl*  betrifft.  Die 2ipofto< 
lifche  unD  ©wngclif*awt&cwf*<  SCiwfce  gleicbfam  au*  einem  SttunDe  reD*. 
man  ftcüe  ftob  Die  Ötteen^e^te  gfyrifh'  unD  Der  5lpo|?el  m ,  na*  ibrem 
©runbe  unD  nach  aOc  Denen  Suqenben  ,  welche  |te  ju  einem  gottfeeligen  Sehen 
erfoDern ;  unD  halte  Dangen  Diejenige  ©inwfcbre,  Die  in  Der  ^üangelifdjen 
£ird>cn  bejlänDig  geboret  mirD  $  fo  mirD  man  mieberum  gefielen  mufiin,  Dag 
Dicfe  unD  jene  auf  Da*  genauere  miteinanDer  übereinfommen.  $5iefe  Ueber* 
cinfunffr  Der  2Tpo(foIitten  unD  Et>angelifcf)^utt)ecifd)en  Kirchen  in  Der  fcbre 
ffl  fo  offenbabr,  Dag  Die  ^apifien,  ob  fie  tfcb  gfeieb  noch  fo  fciele  $2u6e  gegeben 
(abea ,  Ditfelbe  Dennocfc  b\t  f;iejer  fli*r  Sahen  umfhtfen  fonrnn,  SnDem  fie 

Der 
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 Einleitung.  % 

&er  £öangefiW>en  flirt&en  tmt  Anfang  Der  Reformation  but  auf  Diefe  <gtunDe 
Da  QJortourff  maefcen ,  Dag  (ie  eine  neue  Ätr<*e  feo,  Dag  man  Docfr  feigen  frUe , 
iw  Diefelbe  öor  Hütete  Reiten  getwfen  fco ;  inDem  fle  Die  tmbe tifcbe  öftre 
nennen  ein  neiiee  &>ange!ium,  eine  neue  öftre ;  (a)  |ö  n>cOen  (Te  mubm>iücn* 
md)t  tt#n,  Dag,  twfcrn man  con  Heue nwgen  in  Der  Dveliaicn  reDen  ttclle , 
Diefertxn  am  aflerftäuff'#n  in  Det^pifh'ft&en  Stirnen  antreffen  fet;n.  (b) 
5Die  ^cai^elifcfte  aber  (äffen  fid)  Durcfo  folgen  ungegrunDcten  Q}ortrtuff  niefot 
im  gmngftai  irre  machen.  Sfcnn  eb  (Ie  gif  id;  gerne  lugeben ,  Dag  iftre  £ird)e 
(Meine erneuerte  fönne angefeljen  roerben,  indem  fle  Die  nad)  unD  nad?  in  Der 
QriKtyai  Äircften  eingefdf>licfrene  ftotftumer  unD  «Diidbrdu^e  abgeftyafft, 
unD  Die  biafter  wrDuncfelt  genxfene  SEBaftrfteit  teiefcer  an*  ödjt  gebraut ;  fo 
«#o  (ie  Do*  au* ,  Dag ,  mt  Die  öftre  betrifft ,  iftre  Äir*<  Die  9apijfötti 
an  ÄUmfturti  unflreitig  ubertreffe ,  »eil  fle  Die  öftre  <Öriflh  unD  Der  2l|»fW^ 
efou  aSen  menfc&licften  Sufafc/  m  Die  einzige  Diicfttfcftnur  iftrrt  ©lauben*  unD 
fctoerfennen,  unD  alfo  in  Dem  ©tief  mit  Der  elften  unD  S^ßriiföeiiäir* 
fyn  t>oflig  uberemfhramen,  (c) 

b  2  §.  //. 


(a)  la.Sto  "Wormaticnfl  Caroli  V.  de  anno  I  f  2  r.  pr*fi'um  legitur  :  Ctmtr*  Ncva- 
tore»  relijipwh  ,  n>ic  Der  Die  n<r»nmrtcjcrt  Oft  Reüg'fmtm ,  apud  Goldaitum 
*>«#/>     jtyfofa/.  /«*.  7»«  //./.  c.CJ  io.  &  Mandato  ad  Coimtc*  Manifeldix  an. 

1*24.  Damit  auf  exm  thnftigen  ckmriti»  von  &<r  netten  ß>c\)tc  $ctaY>tf dfla* 
get  werte  *  *  *  foUfce  i&anöton0  occ  neuen  ftefre  ffc  fafr  f»  ne&me». 

(b)  Ipfe  B.  LuTHEias  hanc  NmttätU  dicant ,  ipfi  (ottes  oppofitam  ,  egregia  &  mor- 

daci  rcfponfionc  dilttit.io  Oer  25<rmoöttung  da  tte  ©effUftfeti  auf  b*m2Rtf<$»vXaae 

|D  «Uugfpurg  an.  i  s  30-  Tora.  V.  Jen.  Germ.  f.  121.  fa.  vbi  Pontificiia  fuat  inj 
religionc  introduftai  mvMtiomts  acerbe  exprobrat.  Cui  u  addai  Mart.  Chemnitic 
Ex  Amt*  Cime.  TV'tÄent.  &  PETRI  Ott  MoOLIN  Nomveamti  Am  T*fifm<  ,  miraberu» 
Poocificio«  auderc  Evaageliäa  novkates  qu.isdam  objicere. 

(c)  Iotcr  Scriptorei  .  hoc  argumentum  ex  irrftkuto  craclante« ,  praretpue  numeraod! 
Matth,  ülacios  CmaI.  Ji-Jt.  Pirit.  in  prasfat.  ,  Hehr.  Höpfnerus  Saxo».  EoMngel. 

c*p  JK      29.  f*+     GOTL.  WfiRMtOORFFIOf  ÜJf.  de  ftrf*tmitstt  Eecttß*  Bv*»fttks 

TPirte*.  170g.  &  ex  Reformatis  Dan.  Ch amier  V*»ftr+t.  7km,  r,  M.  II  e.  3. 
M.  Ci-AlWR  Defenft  oV  Utofumut.  7hm,  U.fs{,  ZSJ.frH. 
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§.  II. 

D*  betrat  Die  ÄcfdjöfTcttbdt  t>cr  Seiten. 


lOd>  rt  fmD  ne#  anbete  ©töcfc,  in  welken  man  jhnfcfjen  trfen  betM 
Den  £ircf>en  eine  merefliebe  Uebereinftimmunq  antrifft.  SSctradMet 
man  Die  2lrt  unD  <2Beife,tt>ie  Die  2tpoMif*^iccfee  ift  angerichtet 
morDen ,  unD  uberlegt  jug(ei#  Die  UmjtanDe  Der  göttlichen  DJegierunc) 
in  2lufridmmq  Der  «t?Ä»icjehf*^ilu^ertfcfoc»t  ffirdxn,  fo  mtt  fid)fa(I 
DurchgchenD*  eine  rounDttn^nnirDige  2i4nlid)feii.  OTan  mag  fld>  ijorfteücn 
enmxDer  Den  bie^ctcjen  Sußanb  Der  £ird)cti ,  oDer  Die  paß«' « >  Deren  fid) 
*  ®OS$  ju  Deren  23erbefFtwng  beDienet,oDer  Die  mittel ,  Die  jur  Sttiöfubrunö 
DicfeS  qroffen  SBercf *  angctvenDet  merDen ,  oDer  Die  2ruefdr)rung  an  (1*  felbf?, 
oDer  Die  arofft  t*t4nberuncj,  toelche  hierauf  unter  Den  ?07enfd>en  erfolget,  fo 
liehet  man  fa|t  öberaü  einerlei  Gegebenheiten.  3)afl  Der  SuflanD  Der  Äirchen 
©Ott*  III  Den  Seiten  Der  2loo(lei  (j^öerDcrben  gemefen  fe»,  ifl  forcobl  au* 
Den  95üd)ern  sfteueeJSefiament*,  altfflu*  Dem  (55efd)id)t^d>reiber  JOsepho 
augenfd)einlid>.  Obgleich  Dm  3uDen  fein  Mi|eg®ort  anwrtrauer, 

(a)  obaleid)  tnofe*  unD  Die  Preten  ül i  ihren  «Schufen  aelefcn  murDen, 
fo  hertfebete  Do*  unter  ihnen  eine  entfliehe  Umwffetibeit  m  Den  £aupt  @run/ 
ton  Der  wahren  Dveligion ,  eine  betrübte  GlinDbcit  in  Dem  rechten  ^rfantntß 
De*n>abren  m«fit* »  rmef*5i«^?8ÄleJrmw  Deag&tiliäenCBefeSe*.  an 
flau  Die  öffentlichen  öftrer  Da*  QSolcf  auf  Da*  geoffenbabrte  Sßort  hatten  rcet* 
fen,  unDeaairtDemfelben  iur  ©eeliafeit unterrichten  foQen,  fowrtwfen  pe  Daf* 
felbe  auf  Die  2luffäfce  Der  QSäter  unD  aUerleo  #*enfchen*  jungen  ,  tnDercn 
aenauer  Beobachtung  öon  ihnen  Die  ganfee  (geeligfeir  gefegt  nnirbe.  ^  Solche 
Unwiflenfeit  unDüerfebrte  SM  ©Off  *ü  Dienen i  ja  n>ob  nobtttenDtg  ein  funDU* 
cheöunD  lafterbaffteö  fcbert  in  allen  ©tänDen  nach  ftch  uehen  mutfe.  ^Iber^nn 
man  nun  aud>  jurücf  Dencfet  auf  Den  SufianD  Der  ebrttflieben  £irchen  »orDer 
aefeaneten  Deformation  UITHERI  u\\X>  bei;  Deren  Anfang ,  mer  muß  nicht  be* 
tc  inen ,  Da&  in'Derfelben  ebenfalls  Daö  ^rDerbnin,  fo  trobl  in  Der  fcbre  af* im 
feben,  auf  Daä  bochfle  gefheqen  ?  2Bar  Do*  Die  fcbre  Don  Qciflo  Dermalen 
terDuncfelt,  Da§  Der  arme  £auff«  De*  geraeinen  Q5oIcf^  faum  einmal  itufle 


»er 


(»)  Ron»,  III,  2, 
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»er  il^ct(iu6  fei),  twe*  t$  mit  feiner  *Perfon  unD'ämmr  »or  eine  2$etwnDni* 
fcabe,  unD  in  »riebet  OrDnung  man  fufo  feinet  tjeifigen  93erDienf]ctf  jur  ©ee* 
ii:..f eit  getreten  fonne.  ^CurDm  Do*  Die  SDfcnjdjen  überall  bon  ihren  Schern 
auf  tfjeiuJ  tfjori*te,  tbeifo  aberg!aubif*e ,  tr)eiltf  gar  abg&rrif*e  ©a&ungen  ge' 
fybret ,  alä  feiere  Riffel ,  in  »e.'cßen  i&rcr  gfteonung  nad)  Die  Vergebung 
Der  ©unDen  unD  DieQ^tcßc^crung  ter  g6ttit*en@naDe  müfle  gefu*et  toerDen. 
3a  mar  Do*  Der  £eil.  ©ebrifft  Dajumar)!  fo  gax  wrgefien,  Dag  Der  gemeine 
«»tonn  überaß  ni*teiöen  Deffelbe«  3nnbalr  n?ufle,au*  unter  Den  Wjrcrn  felbfr* 
ft*  Seute  funDen ,  Die  tl^retn  eigenen  ©efranDnig  na*  nc^>  niema&ltf  Die  Jg>etf. 
SÜKt  in  #anDen  gehabt.  $Bie  grog  aber  Da«  Q&rDerbnig  im  £eben  unD 
5BanDel  Dajumabf  geroefen  fep,  mag  allein  Darauf  abgenommen  »wrDen ,  Dag 
Ml ^pij?en  felbft,  obalei*  fle  in  Der  £er)re  feine  Unridjfigfeif  mgeben  nullen/ 
fctnnc*  aeflefjen  muffen ,  unD  au*  geficr)en,  Dag  unjcu)lige  £afier  unD  ©reuel 
üi  aflen  ©tanDen  im  ©*»ange  gegangen,  (b) 

§.  ///. 

SDte  pctfötffrt/  Daren  fAfr  0<PC€  m  2ufri*tmt0  befOer  2Mr*en  at# 

MPerffjaiße  beftenet. 

gellet  man  ft*  ferner  Die  perforiert  bor ,  h>e!*e  ©0$$  in  Der 
2lufri*tung  bep&er  £ir*en  aiö  2Bercf$euge  gebraucht ,  fo  pnD  fie 
einanDer  in  Bielen  ©fürten  äfjnli*.  €rnjei)lte  Der  £<»lanD  ju  feine 
Liener  unD  '2(po(let  fo!*e  Banner  ,  Die  im  3uDent&um  gebogen, 
unD  büJber  ©lieDmaffen  Der  3üDif*en  Sirc&en  gemefen  waren  j  fo  toeig  ein 
jeDer ,  Dag  ni*t  £utl?ettis  allein ,  fonDern  au*  aQe  Deffen  QRtt^rbcitcr  am 
€»anaeIio  im  *pabflrbum  geborgten  unD  erjegen,  au*  fi*  t>on  3u<J<n&  öuf  ya 
Den  Itbx^bkm  Der  9iomif*en  ^trd>en  befannr.  2ßaren  Die  2fpoffel  m 
ir)rec  S&fefjrung  unD  au*  in  Dem  Anfang  Derselben  mit  »ielen  falf*en  #len* 

b  x  nunaen 


(b)  Ex  innumeri»  Scriptoribus ,  qui  corroptum  FccJefi«  flatam  ante  rempora  Lmthtri 
expofuerpot,  tantum  nominarc  übet  Seckendorffium  Hiß;  Lmth.  Ith,  /.  StB.  //.  §♦  2. 

2./f.  Tenzelium  im  <M|lonfd?L-ft  ^t*t  j*t  vom  Anfang  Oer  Reformatfoif 
Lmthtri ,  Cap.  I.  tot.  Vener.  D.Cyprianum  in  Pr«/  ad  memoraturo  1i»t*tii  hbrum, 
itemqaemoer  Qdjtir^Qc&riffe  vöc  Oie  Deformation  Lmtberieäf.  z,  ttt,  p*z* 
718-  yfff-     Quilwtadd,  M,  Claude  L  ante  du  Tim.  1.  r#t,  x.       2.  C5  3- 
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mwgen  unb  ^Oorutr^cHcu ,  n>cl*e  tbnen  ron  ibrenfrbrern  bei?gebra*ttt5orDm, 
ancjefülkt/  Die  fie  erfUümäblig  unD  bco  mehrerer  €r[eu*tung  ablegten  $  fo  tat 
man  ein  glei*e*  an  Den  erflen  geiigen  ber  4Srangelif*en  9u3aMeit  gefeben. 
g^cuget  P^WlttS  twi  fi*  feibflcn ,  Dag  er  um  bao  v&terKcfce  «Seferj  übe t 
bie  tttaafle  geeifert  &Abe;  (a)  fo  befennet  ni*t  treniflec  Äütt^WÖ 
ton  ft*  /  Da8  ec  ber  rechten  /  unfinnigeif ,  ttftnbcn  paptjlen  einer  ge# 
wefen  fev ,  free  fo  gar  tit  Des  pabfiee  Äcfcre  ct| offen,  baßer  frerett  ge* 
weßrn  wäre  *u  erworben  ,  ober  boefe  $um  tventgfien  (Befallen  barari 
gehabt ,  unb  baju  ge&olffen  fcitte,  baß  ermorbet  traten  tvorben ,  alle 
t»:e  jetitaeif  /  fo  bem  pabfiv  aueb  tn*er  geringen  IIa  ben  ft&tfeftb 
ten  (Se^orfarti  letflett  wolle«,  (b)  SBurDen  Die2fpoffcJ ,  Da  fic  bieder  in 
^tuDifchec  Q5linDbeit  geleber,  fottn>f>I  Dur*  Die^reDigten  Ctjufit  ,410  infonber* 
Feit  Dur*  Die  MfiSm  W  6«Üt0en  ©eifle*  am  «WuigfK'Sage  Dermaffen 
«rleu*tet ,  bafi  fle  Die  SOBabrbeit  jur  ©ottfeeligfeit  r&üiß  erfanmen ,  unD  alfo 
aef*icft  waren,  Da*  ^DBort  wn  C&wflo  au*  anbern  $knf*en  mit ©egen  ju 
t-erfünDigen >  fo  behalten  jn>ar  Diefe  beilige  Banner  Darinnen  billig  einen  93or* 
nig  üor  allen  anbern  Sebrernin  ber  Äir*en  C&rifti  ,  ba§  fie  unmittelbabr  tu 
leuchtet  »orten.  #ber  belegen  tragen  wir  Do*  fein  9$eDencfen ,  benfelbert 
jLMtyttum  unD  feine  ^it  ©eljöiffen  an  Die  Seite  ju  fefcen,  inDem,  obglei* 
fyre  Er(eu*tung  mittelbabr  unD  Dur*  ba*  2i*t  be*  g*ttfi*cn  OBorta  gef*e* 
jjen,  e*  Denno*  alt  etn>a*  aiifferorbemlicty*  anstiften  itf ,  Dag  Banner ,  Die  fo 
»ielSabreim  (!ocfpn(?ern?abfirbum  jugebra*t,infbfurfcer3eit  fb*iel  ©runD* 
3frrtbümer  für  Strrbümer  er*  anm,  fo  üiefe^runD^abrbeiten  mit  etnerbeiligen 
Heberjcuguttg  angenommen,  konnten  fi*  Die  3po£el  ju  ibrem  2lmmte ,  Die 
£ir*e  tytifci  ju  grünDen  ,eine*  ron  <&Ott  unmittefoabr  empfangenen  Trufte* 
mit  gteuDi^feit  rfibmen ;  fo  foirD  jwar  ttieDerum  Diefen  belügen  Bannern  foU 
*e  aufferorDentlt*«  ®naDe  gerne  altTemxtf  ganfc  befonbere*  allein  jugeftanbeiu 
Stber  Darinnen  f6mmt  bod)  bec  Q5eruff  £tttl?€a  unD  feiner  Mitarbeiter  m  it 
rem  ^5eruff  Der  2!po|iel  uberein ,  Da§  fle  ni*t  allein  ein  gegrunDeteö  Üve*t 
aebabt ,  wrmoge  ibre«  befonDeren  Q^ruff*  jum  £eftr^2lmmt  bie  ©reuel  bei 
<3>ab(nbum*  aufsuDecfen  unb  Die  <2Babrbcit  ju  yreDigen ,  fonDmt  Da6  fie  au*' 
einen  gan^  befenbern  Ztiti  unD  S»ub<  bep  ff*rerfpüljret,  ebenmie  bie  2ljMWj 

j      1  1  .11. — ■    .  ■  '■■ 

(•)  Gdl.r.ij^  Phil.  m  6. 

{b)  ftm.  VlU.  Aittnh.  in  fr*f*i—e.     Mura  tjusmodi  loca  tid.  »p»d  O.  Mayerüm 
ia  Comf*ratnnt  PamU  (5  Lmthtr't  theji  IK 
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ohne  allem  (Sc&eu ,  au*  mit  ©efahr  ihre*  Sebent* ,  Die  et>angc!ifche  SBaljrheit 
tor  off«  SEBeft  ju  bejeugen.  <2Baren  Die  2fpofiel ,  wa*  ihren  £ebend'<2BanDel 
betrifft ,  fromme  unD  gottffürchtige  ©Janner ,  Deren  Slufricfctigfeit  unD  Sreue 
in  Rührung  ihre*  Schrammt*  auch  Don  Den  geinDen  Der  dr)ri|!lid)cn  Religion 
fetbfien  nicma^lö  mit  einigem  ©runDe  i|t  in  3wifel  gebogen  worDen  $  fo  muf? 
ebenfaW  alle  2De!t  wn  Dem  unfrretflichen  SBanDel  Hattert  unD  feinet  #?it/ 
Keffer  /  nicht  weniger  »ort  i^rec  lauteren  2!b|id)t ,  Die  £ird)e  <Cfr>tifii  in  einem 
befferen  (StanDe  $u  fc^en ,  uberjeußet  fetm.  <2Bofern  aber  gleichwohl  Die  tyapU 
Pen  Die  jenigen  Sehl«  unD  (Jchwadjbeiten ,  fo  ihnen  wie  anDern  9ftcnfd;en 
angeflebet ,  wieDa*  alle  Q5iüigfeit  aufmufcen  wollen  ;  fo  fan  man  ihnen  aetrofl 
Daö  Krempe!  Der  2tpo(lel  entgegen  fe$en ,  altf  welche ,  aud;  nad;  ihrer  2Ui*rufhmg 
\\x  ihrem  (jeiüqen  2lmmte,  unD  btp  einein  fo  greffen  <3)?aaf?  Der  ©naDen-Öaben/ 
Dennoch  in  ifcrem  Sieben  gewiefen  ,  Daf?  f?e  noch  fchwache  9??enfchen  gewefen. 
Sittlich,  war  Der  äußerliche  3utfanD  Der  2Jpo|iel  Der  Der  SöPeft  Oering ,  arm* 
/e>//0  unD  wracktet  j  fo  mup  man  eben  Diefeö  Don  unfern  erßen  £t)angelifche» 
febrern  fagen  ;  aber  fo  muß  man  um  fo  Vielmehr  Die  wunDerbahre  Regierung 
©Ottetf  wehren ,  Die  (ich  Dur*  Dergleichen  unanfehnlidje  SBcrtfjeuge  Dennoch 
in  2öieDer^r(]c(Iung  Der  wrDuntfelten  Wahrheit  fo  herrlich  eririefen  h«t» 

§.  iv. 

fcu  mittel  /  Mir*  xvc\$c  bey&c  Kuchen  mm  Q  ran  De  gebracht  xcdxSai. 

£?ß$3cf>tcn  wir  weitet  unfete  ©eDancfen  auf  Die  ITMttel ,  burd)  welche  in 
4 Nf  V-  Der  3poftolt  feben  Äirchen  fo  wehl ,  al*  in  Der  £t> anae lifefc  -1  u  t 
5^5  Ii  CIf*en  D!C  ^Öobrbeit  anä  Sicht  gebraut  unD  auagebreitet  Wethen  r 
fo  jeiget  (id)  aber ma^W  jwtfchen  bepDen  eine  genaue  Uebereinfi im mung. 
Paulus  fönte  ton  fidj  unD  feinen  SMit - 2lr be it ern  mit  SOBahrheit  fagen :  iDie 
rr äffen  unfttet  Rttterfcfcaffc  fwo  nicht  fteifefohefe.  (a)  waren  Die 
21  po| fei  ein  ohnmächtiger  £auffe  fchwachei-  fflenfehen,  Die  nicht  aOein  Der  t&re 
^erfonen  nicht*  in  Der  2Be(t  hatten ,  worauf  f?<  fi<h  Derlaflen  Ponten  ,  fonDetn 
auch  » tttttf  Die  »on  ihnen  uerjunehmenre  ^efehrung  Der  3u9en  unD  #epDen 
betrifft  /  »wi  aflen  folchen  Mitteln  entblöffet  waren  /  WoDur*  fit  fi<&  MC  Der 

SGBrtt 
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3Be(t  ein  ftnfeljen  geben ,  ©De*  Die  Sföenfcfcen  $ttm  ©efarfam  bätten  Idingen 
fonnen.  £aä  einige  #iiuel,  Da*  |?e  juc  2l«!fubrung  Diefeti  groffen  «-ffierdfo 

$on  C^cfflo  empfangen  Hattert  >  toar  t>ie  QtofönDigung  Der  ©naDe  32£fl* 

Ct>ritil  in  Der  ürDnung  Der  $5u|fe  unD  Dee>  ©lauben* ,  Die  fle  (id)  tfceiß 
niunDlicf) ,  tbeiftf  fd)rifftli(&  liefen  angelegen  feon  ;  welche  Ö3erfünDiqung  Dcc 
Ä€üv9v  fcu«fo  rmcfolgeribe  $etd)ert  unD  «ißunDermcrcfe  $u  brifcäffctgeri 
(b)  in  Dem  Anfang  feinet  ftirdjen  r<n)rf«m  befanD  j  rooDurcb  fie  Denn  Die  Sföen* 
(cfcen  uon  ibrer  bisherigen  93!inD()eif  überzeugten  ,  unD  jur  £rfenntnifj  uhD 
Slnnefcmung  De*  €t>angelii  t>on  tytifio  brauten.  SDicfeö  gepreDigre  2Bort 
war  ebenfalls  Da*  einzige  Littel,  Dur*  roeldjee?  Da*  gefegnete  SBercf  Der  £X<* 
fwmation  folre  na  ^tanD*  gebcac&t  rwrDen.  twit  fehlte  eö ,  Da§£utl?etllS/ 
tt>ie  er  gegen  Ztyln  ju  fdwiben  anfieng ,  (icfe  irgcnD  tvo^cc  einiger  tDelrlicben 
J£)ulffe  unD  53epftanDed  ^arre  Derfid&ern  tonnen ,  Daß  ihm  tielmebr  an  allen 
Orten  »ieDerfproc&en  roarD,  ja  auffet  Dem  <Pabfr,  Der  $ai)fer  fo  ivcbl,  a!eJ  Die 
meiften  Äonige  unD  Surften  in  igutopa  freb  ihm  unD  fetner  fcfere  n>ieDfrfe|ten. 
Sflan  n>ei§  auc^ ,  n>ie  menig  Vertrauen  Diefer  ©laubene? ^  J^elD  auf  pcifd?iicj?en 
2lrm  gefegt ,  iinD  tvte  grofjumiljig  afler  menfcblicfcer  <Sd)ufc  wn  ihm  Ho  Der* 
aefctet  rooroen  ,  (c)  ja  #  tote  ec  bei)  <mfd)einenDer  ©efaht  wegen  Dcö  ^öangeftt 
überall  niefrt  gewollt ,  Daß  Die  Sßabrteit  mit  Den  Waffen  foftc  twrrbeiDiger 
roerDen.  UnD  maei  mar  Denn  Dasjenige,  worauf  et  (k&  wrliefi  ?  9*ic&t$  am 
Der* ,  alt  Da*  flafcre  Sßort  ©ütteä  ,  Da§  er  be/iänDig  lefercre  unD  preDigte. 
2öie  Die  Beraubung  Diefe*  goitiicfcen  2Bort*  Die  twnefcmfie  Ucfac&c  geroefen, 

Dag 


,   (b)  Mtrt.  XVI.  20. 

(c)  Vnicum  tantummo  Jo  locum  jdTcribcre  juvat ,  illum  nempe  ,  quo  pofl  improvifum 
fuum  ex  Patmo  Wtrtbmrgenfi  ad  Wttttl>ergtMfes  reditum  Fridericum  EleVtorcnu» 
in  cpiftola  d  f.Marrii  jf  22.  data  inter  aiia  (ic  aUnquitur  :  IE».  £burf&rfrlid?e 
<8naDen  w\\Jc  /  id?  fomme  ff  e  n  XXJitf  cnbcr0 1  in  $at  viel  einen  bober  n  Qkbti  q  / 
Deim  Dfe  (£bur? jr6c|h-n  :  jd?  bubü  and?  md?t  im  Binn  von  &w.  Cbnir^ 
f ucjllidjcn  <9noDett  B4>uq  $u  begehren,  jta  ui?  halt /  td>  woll  *£tr.  tbur# 
fetrfil  <9nAt>en  un-br.  fehlen  l  X>ann  fic  mid?  fd)fiQrn  Fönte  :  ^a;n  wenn 
id)  wftfle/  mid)  £w.  €bntf&r(ll«d?e®naöcn  F^Jnncnn^  woUefd)OQen/ 
fo  tooltc  td>  nidjt  Fommcn.  Diefrr  Qacbcn  foll  nod)  fan  fein  Bdjwerbt 
t<tt\jen  oöer  Riffen/  <B<DZZ  inttf?  Met  öllcin  fd>^ffrn  /  ofcn  «llce  menfd># 
lid)  Borgen  unD  Sutbun  :  ?d.;uhh  xvee  am  mci|len  glaubt  /  Der  wtro  bfc 
fim  meiflen  febönert.  Tom.  U,  Alteob.  pag.  <?o.   Conf.  Seckendorpius  Ht  L,  /it.  J, 
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ta§  UntDifTcnfjcif ,  Aberglauben  unD  Abgotterep  in  Der  $ird;en  aflmäMj($ 
(ingefufcnet  unD  uber^anD  genommen  /  affo  erfannteer,  Da£  DaeJ  einige  Littel/ 
Die  Äircfce  Don  folcfcen  ©reucln  tu  foubernunD  Dicfelbein  befferndStanD  jti  fäery 
tiefet fep,  Daß  Die  $Jenfd>en  Bieter  in  Die  (grifft  flefübrer,  unD  ifcnen  olfc  Die 
Bugen  geofner  ttmrDen.  (d)  £>amit  traft  et  rerfy  in  Die  gufjftapfe n  Der  2fpo# 
fiel  i  unD  obgleich  ©O^  $  nicf>r  nofrtig  bcfanD  ,  weDer  i(m  noeb  fdne  OJ?it^ 
belffer  mit  Der  (53abe  ^DBunDertvercfe  ju  (bun  auämriiflen,  (c)  fo  jeigte  fict>  DocJ 
bie  göttlich  Ärafft  De*  2Bort$  an  Den  ©eelen  auff  eineQformuöDerunöd  tvür* 
Digc  2B*tfe. 


TT 


Ärafft  t>e*  e^anöt-ltt  an  Den  Oedt*  Nr  tHmfc^ni  m  b^<» 


)9tt>  biefe  aittli*e  Strafft  De*  <2Bort<  an  Dm  (Seelen  $D7enföen  ifl 
ein*  Der  Dcrnefrmflen  ^  t  uef  e  j  in  nxlcfcen  fid?  »ieDenitn  Die  Harmonie 
tiefer  bepDen  $Cird)en  |u  erfennen  gibt,  unD  moran  man  genuß  nieft 
ebne  33ernw nDeru n g  geDemfen  f an.  2Bar  etf  etoatf  n>u  n  Der  ba  bre* , 
MI  Pctnid  Durd)  «ine  emsige  «PreDiqt  am  «pfinatf^aae  9000  Beelen 
Wehrte ;  (a)  Dafj  md>t  fange         Die  2Jn,al)l  Der  Gläubigen  bi(j  auf  5000. 

angemacfcffn  mar ;  (b)  3Bart*  tu  wrountxrn ,  Daß  Paultie  in  tretiig 
Sabcen  alke  von  3crufalem  an  unb  dmfcet ,  biß  an  jllyrtcum  mit  6cm 
fCttAitgtitt  £t?nfti  erfallet ,  (c)  ja  gar  big  in  Spanien  nad)  tiefer  #?e»' 
mmfl  foü  geDnmgenfeon:  (d)  2Bar  t6  rwd)  mefcr  wrtwnDern  •  Dag  nad> Dem 
geugnifj  Der  alten  Sftrd)en^e1>ret  unD  (&f$idi>t''©<breiber  na*  200  Satiren 
ton  <D)tift\  @cbtü)rt  an  faß  fein  Ort  in  Oft  SßBefc  anzutreffen ,  m  nicht  Dal 
,  c   gpange/ 

(d,  Egreg'c  hanc  in  rem  (am  in.  LoTHnui  ,  occaffonc  liftcraram,  ah  ü/r. 

Untre**  ictc  pt.iTum  ,  ad  (7.  SpaUrimmm  feribebat  :         Hmttewmt  pttdt ,  «**>/, 

So  Htm  vi  tsde  ff  Eiungrli»  ftrtmri  |  f  ftripß  sd  homtnem.  VfftBO  v/AVw 
tfl  mrumdmi ,  Vi  rco  fervtts  efl  Eccltfi*  \  «»«nVaio  rtfsrJkttmr.:  fti  &  Amtt» 
clrrijhit ,  ur  y7»<-  «4««         f>4 y£*r  waw  cmrtrttmr  ftr  VtmauM.  S»,  I.  1^, 

(c)  Vid.  B  HöPFwtRi  Jrf*»»  .T.v*n£tl.tM?.  6  f  37.  r qui  crim'mitionc»,  EcdoÄicnoflrx 

ob  dcfc£lum  fniracoloram  Intenuram.  fohde  diluic. 

,  (a}        II.  41.       (b)  c 4.       (c^  a>a>-  kr.  19* 

(4 >  Vid.  ecleber  rimi  noftri  D.  Fabm  ci  i  law.  £v*ft.  c*f,  ZVl,  f.  374* 
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Channel  tum  ton  (Cbriff  o  bcfannt  gemacht ,  unD  *on  Diel  Qtifliontn  Gefell, 
unter  toelc&en  ftc&  fc&on  Dajuma&l  Diele  weife  unD  mächtige  üeute  befunden ,  an* 
flenemmen  wcrDeo:  (e)  ©owar  gewifjlid)  Der  fcfcncüe  unD  gewärtige  SDurd)'. 
brud)  De*  Stxwgelii  ju  Den  gritm  Der  Information  eine  rc$ter|launenDe<£acr;e. 
S)ieThcffs,  wclcfce  £utl?erue  am  legten  Oftobr.  1517.  gegen  Ce3fl* 
21bla$'£räbmerey  ju  rpftfcnbetcj  anfcfyug ;  waren  ni<fct  aflein  innerhalb'  14." 
$ajen  Duri  ganfc  Ccutfcblanb  befannt,  fonDern  Paum  war  ein  CDfrnabt  i?er*' 
flofFm,afe  man  <ie  fcr>n  in  Köm  lefen  fönte,  (f)  2Ba$  in  Der  Satf)oIifd>cn  £ird;en 
QtofianD  unD  9?acfcfmnen  (jarte,  war  begierig  Den  ßnnfait  Der  (^cfcnfftcn  Diefed 
Eftanne*  ju  erfennen.  SDiefc  (Sdjrifften  wttrDen  nid>r  allein  überall  in  Ceutfcfc* 
Unfc,  fonDern  au*  in  Statten,  Spam'ett,  Jrattcfrcfcb /  £ngellant>  unD 
ten  t7ut>c rlan&en  ausgebreitet ,  unD  eifrigff  weggef  aufft.  (g)  UnD  mit  wel* 
«fcer  2lufmercffamfeit  Diefelben  Don  recfrtgefmneten  unD  ibre*  #«>ß  begierigen 
©emü&tern  gelefen  worDen,  lernte  f?d)  ba!D,  öurcr)  Den  greffen  Q$evfafl ,  melden 
fte  allenthalben  befa&men.   feie  Papillen  felbfl  müffen  gefte&m'.,  Dafj  fofl  fein 

jabe.  (h) 
<gelbfl 

 ~  I     '  !  — 

(c)  Loca  Patrom  magno  numero  legas  apud  euodem  lii.eit.tmp.il.  f  mg.  2f  .fimm, 

(f)  MaTHEsius  im  vi/m  Luther) ,  C««f.  /.  ».  A».  M. 

(g)  Joannes  FnonErmis,  cclcbrii  üjfilcäe  rypograplias,  in  fdisad  Lmthtrmmt  litteris  d. 
?4-  Febr.  I  c  1  9  .  datif ,  rTgnificat vmrtts  LmtUeri  Itkros  exemdiße !  ßxttmttt  im 
CmUimmt  &  im  Hifrmmi'mmt  mififfe  t  Vendi  tts.  Pmrißit^tegi  trimmt  m  Striemen  , 
p'rttmri.  Cmhummt  mmtndtm  ,  BiHitpelmmt  Pmpiemfemt  y  htmmm  /iteMtrmmipmrtemtiftm 
itmlimm  deptrtmjfe ,  per  emtmet  Ctvitmtet  frmrfmrmm,  Seipßtmt  Luthe n  liielitt  itu» 
Brmhmmrimm  &  jtmgümme  tmißjftl  Vbi  tandem  fibiipfi  eratulatujaddit  I  Exemplm* 
rim  neßrm  no>  vfmmt  md  decemt  vtmdiditmmt  •mmim\  hmmd ftütitrtm  mtmditiomem^m 
immlfmm»  lihre fiummt  xmmmmmt  ex  ff  tri.  Vid.  Luthe«  Opp.  Lmtim.  Tarn.  1.  ftm.f.$6*], 
Add .  Cup  'nonu  yerba  ap.  Scultetom  Anmml.  ESsng.  P*rt.  /.  psg  44. 

•  \b)  JtmYm  efl.im  tot»  Ckrißimm*  erhe  provinci*  ,  i«  mmm  mom ßnt  mtimmi  Lmthermmi  ,  mmt 
pmbtiti,  mmt  tcemlti,  Qmod  mem  miimmde  rvemiffe  terrijjwte  conflat  ,  miß  mmttd  Ii  tri 
•  >lMthtriX$  ejmdem  eimrfit  mmmimtum^  per  onnet  fere  prtvimeims  impmme  depertmti 
ßtmt,  Ita  Alphonsus  a  Castro  Iii.  J/.emp,  XV.  de  ktretic.  pmmit,  Opp,  p.  mt.  1 324*' 
jtif.;,'  I^oe^qiioquzcft  ingenua  Cari.ßtLLARMiNi  confcfTio  !  Qmit  ifmermt ,  pelhmt  Lu- 
ther mm  mm  ,  im  Smxtmtm  mfifcjxtrrmmt ,  mtox  Gtrmtaniam ptne  tttmme  »tcmp*Jfet 
imde  md  AomiUmtm  &  Onemtem  frefeämm  ,  Dmmimm  »  Nerlvegimm  ,  Svttimm ,  <7»- 
fbimmt ,  Pmmmtmimmt ,  •f/m»^mriJmitmi/mmßffrt  tmrn  md  Oteidemterm  Meridiem  pmri 
teleritdtt  defut)um\  &  GmHtmm,  jtmgiiäm ,  tut i mmt ,  floremrijjvnm  amtmdmm  r*£»m% 
irtviftmporr  f*fmUt4m9  md  cjfirtmmm  Mftt  frswfctmdijft ,  ($  im  ifmlitm  vfy** 
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(Selbff  in  Denen  &mD*rn;  Da  man  batteDeiicfen  fcffen ,  Da^ 9i6u)iT4>en i'cfcr- 
Säfce  Dietiefffc^uröef  gefcftfagen  /  rourDen  nicht  roenige  ernncfit ,  Deckau* 
flelifcben  QOBabrbflf  tbeiltf  intf  gibcim ,  tbeil*  offen6abc  befljurflicbfen.  £>ag 
JCättCEretcf)/  unsfaeferet  etf  Dem  <J>abff  in  2lnfebung  befonDerer  Treben* 
grepfctfcn  beffanDig  rcicDerfpwbt ,  Dennocf)  an  Der  9\omifd)cn* Kirchen  t>o« 
jebet  feffgebalten  babe ,  unD  noeb  6afre ,  iff  eine  aufgemachte  gad;e.  2Bie  febc 
aud?  Denen  Theologis  ju  Patte  Die  Thcfes  £ut£eri  gegen  fcejelrt  juitieDec 
getrefen ,  jetger  ifere  Debatte!  im  3abr  1 521 .  pubheirte  3)er Dämmung  Derfel* 
ben.  ©leicbrcobf  muffen  fle  gegeben  (äffen,  Daß  febon  &on  Anno  1^23.  an 
Die  £iebe  ju  Der  ^»angeüfdjen  OTabrbeit  (?d)  bin  unD  mietet  im  9icid>f  ou frerre^ 
toelcbe  mit  Den  3fafcren  mebr  unD  mebr  junabm  ,  unD  lvcDet  Durcb  Soniglicbe 
Edi&a ,  noefc  barte  QJerfolgungen  fönte  geDämpfet  roerDen.  QBie  Im  Dicjcn 
^pul)c<n  Der  £ud?etifcfecn  ftbre  in  franeftetck  Diele  überjetigenDe  S5en*ia* 
tt)ümer  m  £errn  D.  Hofctyct*»  (ijangefübrctttorDcn ;  noeb  mehrere  abec 
tum  QJorfcfcein  fommen  tt>«rDen  /  n>enn  £ert  Magnus  crusius  ,  twlcbee 
flW  ^6nig(id;er  SDan'fcbet  ©efanDf^afft^^^reDigec  in  ^canefteteb  einen 
terrdc^cn  Q3orraf>t  bisher  unbefanfgetuefener  9?ad)n'cttcn  gefammfet,  mir 
ferner  t>er|'prccf)enen  wrtorU  Luthtmnifmi  in  Gsliu  emt  £id)t  treten  n?irD.(k) 

&afe  aud)  in  Urn0elläft&  mit  Dem  2fafang  Der  Deformation  Die  £t>angelk 
fcfje  £ebre  if?re  £icbbaber  gefunDen ,  unD  befenDertf  ton  Anno  1530.  an  in 
Diefem  £&nigreic&  babe  angefangen  reebt  ju  floriren  ,  jeiget  ttueDerum  Der  £erc 
£6fd>er  mit  Deutlichen  ©rüaDen.  (1)  3a ,  JtcXitn  fclbff  ,unD  Diel  Deren 
£/nrrobner  fturDen  Durcb  Daä  Zufy  Deä(5öangelii  erlcucbtet.  ©cjon  im  3abc 
1519.  bat  man  ju  Pene&ig ,  Pa&iiä  unD  an  anDern  öertern  Üuti)tti 

c  2  ©ebrifften 

  ^  M  [   L  ,  _  ^ ^ ^^^^^^^^ ^^^^ 

ferne  trafle.  Vidcatut  i«  Tarn.  I.  Cemtrrterf,  in  fretfat.  §.  ^/^«r  mtimam  &c.  Et  inj 
Orationc  7iw#  /f?  O»^.  prtfixi  fub  finem  ;  Volantet  rmrrtU  mir  Mm  mdicant  vel: 
et r  <*tem  ,  <j*a  no\>*  iß*  jteta  (Lutherana)  inßsr  feßifer*  tdiu  fife  per  VMrUi  re- 
gtones  ejfitdit.  N<tm  n$m  content*  Occidmu  Mtqme  AimtUnArUmt  regnts ,  ad  Ort* 
tnttm  auetjue  i$  Merl  dt  tm  ,  adGrUcti ,  dd  Indes  ,  ad  iff»m  mvmm  Oriem  maHH. 
gatrt  d*fa  tß. 

("0  In  Hiß  tri*  Hot mm  m  Ttm.lt  tH.Tll.Cdp.ri.  fdg,  i&ßtf* 

(k)  VuL  viri  hujtu  eradiüfTimi  aobuqac  amieifimi  Dijfcrt.  fyß^i  &rjt.  Wirmmm 
SelämÜsEfif€.p.^Jtfy. 
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e*rifften  wrfaufft.  (m)  3m  3abr  1524-  befugte  tn  CarDinal  c^pf- 
6 ms  frlbfl ,  Dag  man  Die3W*er  tuttyxi  ju  Vene  big  bauffa  leje.  (n) 
3m  3a&r  1527-  af*  Der'Pablt  Clemens  VII.  in  (einer  Syburg  ju&wt 
ton  Den  $ar)f<rii*en  Srouppen  fo  fefor  beAncjflicjet  rourDe ,  fhmDen  in  Dem 
<9Jäbjlii*en  ©<biet  feibjten  an  unierfd^ieDetten  Orten ,  infenDetfjett  ju  f*«««i 
Diele  auf ,  Die  ton  anDern  £ut&etane*  genannt  »urDen  ,  Üjnen  feib|len  aber 
Den  Sta&men  Der  jgt)aftgel?fcfoen  belegten ,  unD  une)ef*euet  foieDer  Die  SRO/ 
mif*e  £ir*e  preßten  /  au*  immer  junabraen.  (o)  Anno  1 5 29.  »ar  \xtu 
toen  iut^enirtt  unD  Die  lat^r«mc  |U  X>emW« ,  tfr<r«*  unD  Trtviß 
über  Die  &bret>om£eil.^nmnabl  em»i4riqer^nfT'(2Bfd)fel.(p)  Anno 
1 5  30.  f*rieb  Luans  paulus  rosellius au*  XfcneDig  jweene  mc rcfrour* 
ttae  Q3riffe  an  melantrqnem  na*  8uafpiitct ,  unD  »ermahnt*  ibn  mit 
fbuDecbabrem  9?a*Dtucf  jur  QxfiänCigfeit  in  Der  iSefantnrf  Der  SB?ail>ett  (q) 
Jjm  3a5r  1533.  f*rieben  We  &>anaelif*e  au*  Bönnien  unD  X>etieWg  an 
Den  öerrn  w>n  plwtQ/  Cbur'  <gäd>(?f*en  SlbgefanDten  an  Dem  ffapfcrf. 
£*ff7unD  bd)tm,  mit  allem  €rnft  auf  ein  Concilium  ju  ^ringen,  (r) 
gahr  1539.  j*rieb  melanthon  einen  QJrieflF  *i         fuasAun  Ät*«- 
geiu  ßud;$fot  y  in  welchen»  er  rbeüö  wn  Der  Dfaformatton  über baupt unD  Deren 
9?of)itwnöi}feit  ,  tbeil*t>en  Den  <Su*«rtt  Serveti  unD  "Dem  Darinnen  enthalte* 
»en  ©ifft  bandelte,  (s)  3m3abr  1561.  fab<  man  in  Dem  Stönigrei*^- 
/*///,  obnmeit  Der  ©raDt  c$fe»z*,  auf  einmab!  3000  lut^etanet  |ufam* 
mm.  (t)  3«  »iü  anifco  wi*t  ejcDencfen  fo  tuefer  cortrefltojen  unD  arlebrteri 
«tarier  ,.0ic  um  Ui<mm  md  £*  na* 

(m  >  Sfcif NDM»I  US  «  £, Ä*.  /.     1 1  f. 

(n)  ldero  Ar  .«>./-/.  289        .    .  ^ 

<©)  Vid.  Sarpi US         C«*.  M.  I  /.      74.     Cotit  SCUITITI  Jw»*l.Zx*ng, 

(|>)  SECKENDORF  IIS  »  L%  Hl.  III  /*/ .  4O I  •  fi) f  • 

(q)  Leeuntur  b*  epiftotx  apud  CoeuüTihum  in  Hiß,  Cmifkv.  J*£*Jf.  P*rt.  tl  f<g. 
274  &  P*"-  Mm  18-  memorabilia  Clementis  VII.  P.  R.ferba  d«  in- 
cremen»  Evan^eiii  in  ttslis*  eodem  hoc  anno  perferipta,  ex  RajnM*  apod  tc- 
»er.  D. Ctniianuu  «ß,  m  Äiflflmr0if*eti  c#»/  t^lX.f.m^i.f^ 

*  W  Sec.enouiif.us  /.,.  «V.  Ä  /M.  w  (58. 

Cl;  Vid  nm.  I  Eff.  •  ^er,  edit.  f*g.  fyfift  &  ^«^^  «•  «4^- 
ediiScrrtO.       (t)  Smmm HC.T.kt.r.pi 
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teutft>lan&  begeben  $  (u)  auch  nicf>r  Derer  'pretofen  unD  (TarDmale/  Die  fo 
trchlauf  Dem  Concilioju  rr/</™r  ,al<J  auffer  Denselben  (ich  Dt0£utt)cttt)ume 
toc&hrig  qemacht.  (w)  2Bie  Dann  ebenfalls  mir  ft.Vrfi  übergehe,  tvaö  ju 
lAvrtin  Dem2luguffmer*£fofier,  )u  ftr»«  an  Dem  fttutflichen  J£)cffe,  unD  im 
tlT  ^lanbifcben,  befonDer*  ju  o«*  unD  Der  Dieligieu  tvegen  ttorgegan' 
gen ,  meil  man  fleh  Der  Orten  nacfc  Der  (Seite  zwing üi  unD  C4LPWI  ge* 
nxnDef.  (x)  Uebrigentf  ifr  leicht  ju  erachten ,  Dag  Diejenigen ,  ft  in  3talieti 
Die  Wahrheit  erfannr ,  feine  erDentfiche  ^reDiger  oDer  ^ufammenFünffte  ju 
ihrem  ©OttedDienfl  f)aben  halten  fonnen,  fonOern  nur  im  verborgenen  fleh  ton 
ifjrem  bi$r)erigen  Aberglauben  abgeben,  unD  ftd>  einanDer  rjetmlich m erfennen 
gegeben ;  auch  unreremanCer  in  Der  Sßahrbeif  geffäicfet.  (y)    j&ech  nic&t 

?)talit«  allein ,  fbnDern  auch  ©pattictl  folte  Dießraffr  Dtefe*  (Ft>anqelifchen 
ichrt  empfinDen.  (glo  DurshDringenD  mar  Da*  Wort  De*  Langeln,  Da§Daf* 
fclbe  aua)  in  Dtefem  Äoniqreidb t>cn  fehr  Dielen,  unD  jrvar Denen gelehrteren  unD 
tidftm  unter  ihnen ,  erfannt  unD  angenommen  marD.    £in  qrrflTcU  £üiffe*' 

Stotel  bieju  waren  einrt^rViW  4utl>eri  unD  anDerer  ®Otte* 'belehrten 
f34>rifftcn,  melche  fchon  betj  Seifen  heimlich ,  unD  nachher  in*  (^panifche  üW 
fät  bep  ganzen  Äaften  »c-fl ,  infonDerljeit  mit  (Schiffen  in*  Sfricr)  gebrecht 
tourDcn ;  (2)  BnDern  rr)etl«5  Die  OJeifcn,  tr eiche  unter fchieDene  Thcologi  unD 

c  3  gelehrte 

(a)  Quo  h  fpe&at  Olympia  Fulvia  Mokata  Icmm*  dortiffima ,  de  cujus  vira.fans  & 
fcripfis  DruD.  Dithmarus nupcr  admodum  Francof.  ad  Viadr.  fingulari  diflcrtationc, 
anobu  nondum  vifi,  oomnicntatoi  eft, 

(\r)  De  quit-uj  apud)  Sarfium  &  Pallavici  num  Taria  oecorront  exempb. 

(x)  Vid.  Vener.  Lösche  ri  Hiß.  litt.  71»  IL  Lii  IV.  t.  II  f.  y  32  /f.  Conf.  Hottiboim 
////?.  Err/.  ürr.  XVI  Part.  II.  pag.  60£  /?f  f .  itemque  pmg.  270.  ubi  Sttphamms  JMr- 
4*»*>  anno  1 543.  Bononii  tnter  aJia  hxc  fcnbit  ;  Im  Emtksrißim  mmtii  fimt  Im» 
t  her  am  ,  *»*//£>  *«/rA*  //«rrs  »  mm  ftrt  timmt  t  tmm  Zttimglit  &  vlifimm  ßm* 
timmt. 

(7)  SpcAat  hoc  locoa  Prnti  Marhrh  in  EpißtU  dt  fmgm  im  ftrßtmtUm*  ,  «aar  fub- 
)unAa  cfl  ejusdem  Lt  'n  Cvmmmmiimt  psg,  mt.  \  6  y O.      .  vbi  infer  aha  :  frmtrtt 
(in  Italia)  r*r'tfimt  etmVtmimmt ,  Ö"  Stcrsmumts  mmmmtutim  ftrt  mt  tprftt  mdmimh 
ßrmrntt  Pmßtrts  trtümtritt  mtm  Bsltmt ,  frrfsM  fmfrs  mtdmmt  trtßmmt  t  ttmtmtmmtt 
mmMm  Ev*»gtht*  ttmfmrm  f trimm  fmm'tmmtmr, 

(a)  Vidi  ReOi  NALOt  Con<alvi  mmmißtitmit  üißmmu*  srttt  mttfmtt  dttttt*  p*g  2\J- 
»bi  de  fmüsmt  Ptrümmmät  1  Dmm  imgtntim  doit*  fmtrtrmm  üirtrmmt  HißmmiHL» 
kmgmm  tm  Htfrmmismt  tramfvtxit  %fr*pmgmmd*  im  fmtrim  Muamfthts  Unit  tmf  idimt^ 
mttmfmt&t.    AdJ.  inpriaii 247. 
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S  fltfnnet  in  Spanien  auf  &fe«  55  GfflOtf  *  uifcfeme* 
SoSntt  WÄfPP/  na*  Ceutfcblanb,  erneUtn*  unO  ?fc»*ffl  *un 
«uften  ,  in  2ibftcbt ,  Die  $reteflanten  ju  bereden ,  n*l#«  abec  felbtfen  M 
5? «£S  &mw  ,  unO  mit  etangeliften  Prmcipiis  angcfüllet ,  m  t&c 

fcftn&ere  UmltinDe  »äffe,  fr  maceed Dcntied; f<*on  genug,  maö cr/>*MM/y 
■ÄE  Äleä-i  in  Oec  dorret*  Dec  Anno  i569^on  ii?m  |u  »afd  beraube* 
ebenen  ^wanifchen  Uebecfefcung  Der  SSM  bejeuget ,  Da&  nemlid)  fall  frtne 
SS»,  tefrl  W,  Wne  bliebe  Jamilie  in  Spanien  Bc# 
Sc fcn  in  weieber  fl*  m*t  einet  obe*  tot  anbete  befunden ,  obe*  noefc 
Äe  «Hebe«  W  na*  (einet:  «nenbliefeer \  ic :mtl 
b  ro  ti*V dSee  SgeW  etleucfeeet  J>abe.  (bb)  SM  Die  naftfiec 
«aufaljme Verfolgungen i  lata  um  emDedet,  ^« 
rcf  felbflen  ftbec  Die  «Wenge  Decec  lu$et*nte,  Die  fie  un  ec  M  gejabt, 
Saum Kl km,  Dag  in  Der  ecaDtSevtlfett  allein  auf  einmal  goo  Decfelbea 
ffipmin  »otDen.  (cc)  2Bie  Dann  ein  gefccOrnet  Spornet; 
au^dli*  bezeuge« ,  Dag  Die  ginmobwe  tiefer  gtaDt  bae  reine  «vangelium 

St.  7dd?  &an  fönte  feuc  n>ie*erum  ein  9iegtfter  geleitet  Spanier  er^Ien, 
nette  um  Dec  Religion  ttiHen  ifrcSteeclanD  wriaffin,  unD  na*  Ceutfcblanb, 
ttnttUan  b  un5  anDcte  Oertec aeeeifet,  wenn  man fi*  w genommen  bafte,  um, 
ttönDli*«r Don Dem$u*ettf>um in QpwUn ju ftanDefn.  @o Ponee ebenfaWnoeb 

angefuket  ttabeqirt  hm^i^^f^^^^  ^SSSl 

hSSStomi  m^reit/inPoWeii/inUttßarti; 

nem i man triebt  mitfteig  Die Sürfee hebte-  2Ba* aber  Dicfe ««rmation im 
C<Stmtmatc£  unD  @*wct>cn/  tute  au*  in  Ccutfajwnp  fafl 
überall  für  eine gefegneteOTicAmfl ig* 6abe,  f*S^^^SSS«!| 
Den  Mutigen  Sag  ,  unD  »icD  ß*  Dur*  Du?  ©naDe  ©Orten  big  an*  ©iDe  Dec 

SB***  §  Vh 


<«)  Vid.  cx  Mkh.Gh,di«ii  Miß<tU*,ist  AngUqc  fcriptii,  BiUittk,  AntUifi  Tim.  II. 

(bb)*Vcti*  Hl^Snic*  viA>^p.CA».Liw>ii*iBKOiuM,  Thcologam  qaorwlam  U^cca- 
'      firm  i  in  mtld*  d*  —  «mtmmemtit  ix  liw£»*  Mm*f  t*/^'*«'.  Wf.  8- 
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§•  VI. 

JW*  aroflc  Vcrairtxwwö/  nxl$c*uf  »*s  m  bey&en  2Ut*cn  »etrftiiWÖte  Wttf 

v  unter  Den  ttlcnfd;«  erfolget. 

uffen  h>rr  nun  gelten,  Da§,  twaDietfrafftDe*  gepreDigtenSBort* 
an  Den  (Seelen  Der  SD?enf*en  betrifft,  i»if*en  Dec  apoftolifcfeeil 
unD  i&jangclifcfo^ut^cifto  @let*Wt 
fen;  fo  finDen  toic  Diefelbc  ni*t  twniger  in  Der  geoffen  Vn&nbnun%, 
ttxl*e  Diefe*J3reDtgt  unter  Den  9)?enf*cn,  fotooblin  ?lnfcbung  Dcö  £r  f  an  tu  iffetJ 
©ötte*,  af*  Deä  i&m  qebüftrenDen  unD  gefälligen  SDienfle*,  na*  fi*  wegen. 
SSBmn  man  ft*  Die  J£)fpDnif*en  QSoIcfer,  na*Dem  fie  bat  2Bcrt  gotili*et 
^ttbigt  uen  Den  21potfeinunD  ibren^a*fe!gern,  aW@Ottetf  2Bort  angenem* 
unD     $um  ©)ritfli*en  ©lauben  befefjret ,  DorfleHet 5  featf  fabe  man  bep 
tyvnm  einen  DeränDertengulianD !  S)ie  falf*>  betüJjnmn  Oracula  errfhufr 
ntetenj  Di«  bi*b«  Dereljrten  ©ofcen  jcrfielen  ;  Der  £>ienft,  n>el*cn  man  Denfef* 
btn  geitifh't  barte,  ttarD  alt  ettpaö  abf*<uli*etf  ongefefcen  unD  Derbannet.  3tn 
Bfgmthtil  roarD  Der  »afcre  ©Ott  Don  i&nen  t?cr  Daö  allein  anbefctung**  tiur# 
Wae  2öefen  erfannt ,  tt)el*em  fie  au*  auf  eine  folefce  2lrt  Dieneren ;  nrie  efl  Der 
CSctlenf  cm  m  cnbei  t  unD  J£)eiiigfeit  Dt  (leiben  gemäß  mar.  QBar  bitter  Die  3$tinD# 
^it  in  Dem  SrcantnuJ  DeäSSegedjur  (geeligfeit  entfefcli*  getrefen,  fe  war  nun# 
m*w  Die  £eil.  ©*rifft,  melde  (te  in  #dinDen  f)attm,  unD  in  öffentlicher  Q}er# 
fammluiig  öorgelefen  unD  erflä&rer  »arD ,  glei*fam  ein  fjcflf*einenDe$  ?i*t,  fo 
in  Dem ,  rca*  (te  glauben ,  unD  foie  (te  ©Ott^gefädig  leben  feiten.  UnD  fo 
fa5e  man  au*  in  Dem  2eben*2BanDeI  jn>if*en  Den  J^cpDen  unD  <£ljritfen  einen  fr 
mercffi*en  Umerf*eiD,  Daß  Diefe  cor  jenen  ale  ticfetec  in  btt  VCtU  fefoie* 
nett,  untre  Dem  unfcbla  driften  urtD  verirrten  Oefcblecbt,  (a)  trie  Die 
jenigen,  Die  Dad  fcben  Der  erften  €britfen  inbefonDern  Q5ü*ern  bef*riebtrt/ 
mit  Dielen  autfnebmenDen  ©rempeln bemtefen fcaben.  2lber  feilte  man  uidjr  au* 

mit  ©runD  Der  <2Babrbeit  bebaupten  fonnen.  Daß  Die  ^Reformation  £.11  tigert 
eine  gleichmafrige  glücffeeltge  Q3erdnD« rnng  in  Der  €bri(?enbeit  na*  ft*  ge$oi 
gen  fcabe  ?  @abe  man  Do* an  Denen  Oettern,  fto  Die  ftreDigt  Deö  (fwnjjelij 
ni*t  Dur*  dufferli*e  @en>afr  gebinDert  »arD ,  in  iwtup  §abren  aOe  abergläu* 
bi(*e  unD  abgottifcje  ©ebrducfce  De^  papi(li(*en  ©Ott^Dienfletf  4ber  einen 
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Jbauffen  fallen,   ©aftc  man  Do*  aflentftalben  ,  too  man  freue  (tfnfe  hatte, 
eine  ernfte  unD  heilige  «Senmftung  ,  Dem  aeiDorbenen  Strcben-SOBefen  aufeube!f# 
fen ,  unD  Daffclb« ,  fo  biel  m&gli* ,  in  einen  wrbeflerten  (gtanD  ju  fefcen.  3n> 
fonDerfteit ,  nacbDem  Durd)  Den  unfehlbaren  SDicnfl  iwtpcri  Die  heilige 
©ebrifft  roieDerum  Den  Saiten  in  Die  JjtfnDe  gebracht  rcerDen,  nacbDem  Derfelbe 
feinen  fleinen  darccbiflmum  in  Die  ftirebe  eingefübret ,  unO  Da*  @i  Fanmiß  Der 
^Baftrbett  tut  C^ortfcdi^feir  oud)  bep  DenÄmDern  getrieben  fcurDe ,  naebtem 
aud)  Der  äuftrlicbe  C^ÖrtföDicnflfo  eingerichtet  marD,  Dafiman  huirefiieh  rurd> 
Denfelben  an  feiner  Beelen  fente  erbauet  roerDen,  fogerwnetf  inDer£briflli&en 
äir*en  jufeftenD*  eine  ganfc  anbete  ©eftalt ,  olfo ,  Dafc  papitfifebe  (^cribenten 
roieDer  *ren  «SCBiüen  geMen  muffen  ,  Daß  unmunDige  flinber  in  Der  e&argcliV 
feben  Treben  mefjr  grfanfni§ wn gottlichen  fingen  fouten,  al*b:fibcr  ^riefte 
unD  Mönche  unter  irrten  aeftabt.  (b)     SDtefcö  haben  Die  tyapiffen  felbff , 
roienjohl  jMfcbftKigenD .  erfannt/inDem  ftefeit  Der  Reformation  Darauf  beDacbt 
aemefen,  ebcnfafleS  ihr  £ir<hen;2ßefen  in  einigen  ©Kiefen  ju  wrbeflem  ,  un* 
(leb  um  Die  $ei(.  ©ebrifft  t  t>ieUntetn>eifung  Der  3ucjenD  unD  Cbrifllicbe  @e# 
fange  ein  roemg  mehr  al*  »orDem  $u  befummern ;  a\i  welche*  iftnen  nie  n>urDe 
im  ©inn  getanmen  fepn /  nxnnlienicht  &Utt?Ctr«m  jum  Qgorgcmger  gehabt 
hatten,  (c)    #ier  tvicD  man  «tu*  nun  tfvar  Den  QSomwrff  machen  :  SDaf 
aleicbNobt  Da*  Sehen  Der  €»angelifchen  mit  Dem  heiligen  2BanDd  Der  Bpofn* 
lifcben  unD  erflen  $ird>en  nicht  ubereinfomme.   UnD  roie  rcare  e*  ju  rounfd>en , 
Da§  man  Diefe  ^5efchu<Digung  mit  Der  Sbat  felbf!  mieDerlegen  fönte!  Socbroit 
muffen  unD  »ollen  gern  heften,  n>a*  DietaqHd;e  gefaftrung  IcpDer  üor  fluaen 
legt    2lber  Darum  getrauen  wir  um*  Doch/  auch  n>a*  Diefen  ffuret  betrifft  , 
unfere  ftirdje  mit  Der  Slpoltolifchen  ju  Dergleichen.  <5inD  Doch  Die  ©runfr» 
(Safee  Der  heiligen  bitten  *  fchre  in  bet>Den  Äird;en  einetlep.     ©inD  Dccb  Die 
^roeaungen, Durch  wiche bie  ©laubigein  nnferer  £ir<hen  $u  gübrung  eine* 
aottfecUflen  2BanDe«  angetrieben  metDen,  eben  tiefeibige  ,tt>eld;e  Cyrillus  unö 
Die  2fPOfW  Dcn  <c^en  £Wf  n  wrftielten.    $?an  halte  einmal  Die  @ittcn# 
£ehre ,  auf  roelche  2,Utl?Ct:«8  unD  feine  Nachfolger  autJ  Der  J^rafft  DetJn>ah* 
ten  ®iauben^  Dringen  ,|ufammen  mit  Der  jenigen /Die  bor  Der  Reformation  im 

$abj}il)um 

(b)  McmowMlem  hac  do  re  confeffionem  legere  licet  »p.  Jo.  Cochi.*um  de  aSu  ff 

Serif eis  Lmrkeri  /ftff'*  .        •   ,    .    •  * 

(e)  Vid.  Jo.  Fr«».  Mateju  ditTert.  Qu*»tnm  Pemtt/ciu  Rcftrmattt  Lmtben  tffs  mitu 
ÜßtemtHmt  fr^fmerit  >  iqfertt  trat5btui  ,  cui  tu.  SetUßs  Luther WM  Är/»r- 
mst'nmii  r*tr***  &  ti'ttniftg.  60.fi ff. 
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fablltfeum  getrieben  marD ,  fo  roirD  manbefennen ,  tafi  Diefe  in  nichts  anDcr* 
einer  (Srjehlung  bIo$'narurl;cber  SugenDen  befranDen ,  Die  e  i^.Ccr  Dormn^ 
fljKt  £cpDe  aud  Dem  $\d)t  Der'Sftarur  roeifj,  unDau*  nauitficbcn  Ärcfffrn  mi^ 
ttmfan.  UnDwamman  aucbDiebeutigeMoraleDcr  <papi(len  ,iefcitfcr*  Der 
Jt faiten ,  anfielet ,  fo  mu§  .man  ja  über Die  ©reuelt  t>ie  fie  auf  Die  $\ibnjf/ 
braebr,  erfdtfecffn,tiuDMennni7tHJtjinanbepDcn  $>tyDenfcibfi  cincrrabcffc« 
Sugenfc  &bre ,  au*  bet>  4^neo  antreffe,  (d)    2)a  hingegen  juniore  Ätrdx  fid> 
nut  233ü5rtKtf  ru5m«n  Am ,  ta^i  ?>ie  4!cben<^fli(l>i<neine^  ©n|i<n  mDcrjdbcn 
eben  fo  rein  t  alt  in  Der  Xptftäiffoen  Streben  targetifagcn  tDcrDcn  -$J)?u$ 
man  Denn  gletd)  mir  (Seufzen  «nfcbm ,  Ütf  Diefe  -an  fid)  fo  fyilige  tr bve  Rfeftf* 
»ie  ftc  fbltc  v  Don  allen  lSMngclffd)efl  JSjrfflen  in  Die  Hebung  gebradn  tvirD  t 
fo  \xx#  man,  Da6 Die  £ird;c    Den  3c'ten  Der  2fpoft»I  aud>  in  Dem  ,9 all  if>re 
Stty«  9«fabf  ,n>ieman  mfönDerbeit  an  Der  Gemeine  ju  Ocinr^o  f^enfatu 
VUfl  nrnm  man  aud)  Den  IBanDc!  Der  (Ibn|ien  in  Der  Kcmnjch  Cattoolin^ 
linDifrangelifd)  iutr>ftif*ert  Äird)en  überbaupr  miteinanDer  in  eine  93et* 
^/e/cf)tfnq  fdjen^rooöte,  moefcf e  ^id)ö Dt(tleter)t  prrDenr/  DaJ  bct^jcnaiunal*trf>  me*fjt 
©rtueltinD <^unDen  aftfber;  Dicfen  auäaeübet nxrDen.   S>a$  ttfaber  unD  bleibet 
t'mmato  getwfj,  Daß, iwfern  ©Ott  irgenDroo  auf  <£rt>en  feinen  Manien  bat, 
Der  r&ni>on£e*$etTftrf4w>Derfe^^ 

mufft  anaetrofffn  wrDen  ,  inDem  in  Derfelben  D<tf  SBort  Der  2Q3abrbcit*nc 
(&rtfeeugjfeir  lauter  unD  beffanDiatrfd)aflety,tDelcj;rtiiacj?Det  QJc^cflung^Otf 
tc*  m$t  leer  ttieDer  Jctnmtn  (blL 

§.  F/7. 

Ufbn-nnFunfft  bitter  Ttircbrtt  in  2tnföitnß-wiet)*i$a:*nit>  bftrtcr  ecbicffa^lc/ 
befördere Mf  Da  betrifft  Dm  XPifDctfpiudj  unD  D je  Vcrictun Dunsen/ 

Die  fic  rrtmlüf  n  mfiflVti. 

3e  nun  auabem  jenigen  »  tt)a^bidberiftcmg«fubrcf  ttwDrn,  Die  genaue 
llebcrcinfumrniwg  Der  2lpt>{ivUf<hcn  unD  t£v  Angel,  flip  Hutheu* 

D  fcfcen 

(d)  7>*/  ür  mvndt  fcm'u  ,^mtHe  efi  U-moraU  dei  Jef*ttts  ,  &  <j*'th  preitndemt  Vttm'w 
f»tf  ee  iUns  Ut  ScInUßiquts  de  lettr  Ccmwtumhn.  Mau  de  quelle  fo*rxt  <jme  ftrtc 
cette  m  er  alt  reiachet ,  tmfte  ,  M*i/them*toire  ,  «fui  mmtmmtt  t  jmj^mtj  #  Im  mcrtffclc  dt 
PaJmtmr  drum  für  U  filmt  m  <<j*i  nt  -vir ,  ^ utile  +müre  U  parte  **  lihtrttmm^t  JLj4 
mtemri  ,  <T*m  dtttuie  F  im fielt  ttmme  *nc  {fmß^mtmee  ntcejjstre.  iti  nuper  CK 
VCro  fchpfR  Dn.  RoQüEs  in/r</.  libn  ,  cui  tuulum  fecit :  Le  vr*y  Vtttifme.  Lc- 

5 atar  modo  libcllas  dudsin  notuj  :  TtrtBUU  dt  U  d»3nme  dei  Pfytmt  ^rutc  ceM^ 
tt  Jtfmtts cu  jui  excerpu  e^hibet  Vcn.  Colexbs  in  Ott  Ihlfrltf  2mtU.  MiUmtk» 

Ttm.  iihr*g*  67&fii+  («)  ¥>,  *r,  to, 
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fcfoen  £irc&en  m  tiefen  UmltänOen  *tr  crf ennw  tfl :  3ifo  (inDer  fkfr  nWf  wnu  $ 
«er  f  »cnn  man  tae  wutetgc  unfr  &<me  Qcbttffrkle  ecmeaef ,  mefcfee  otitf  j 
|ii tlid>em  Qfcrbängnifc  be»t>e  Äircfccn  betreffen ,  Rt  fft  einanDec  and)  tf*'  * 
innen  afcic&  fcun  fbflen.  Sxti  erflc  tricfcip  <?cfri(ffabl,  meKfee*  tie  , 
Zpoßtl  imD  Spoffcljfcfce  Männer  tofcrm  <&>tm  D<*  SEBertf  mt  <£l)i#o 
»aben  erfahren  muffen,  war  Der  fall  attaememe ÖPie^rfpMicfe  »en  3«*nuiiD  .■ 
Aerte*  *Hicfcr  olkii»  ju  >rufa4tro,  fonfcrn  eHembalben,  f«  anbrüten  , 
fu  preDigen ,  fe#e»  fi*  Die  >öf  w tf>n«i  auf  aHe  SBt*  ernten.  (*)  2B«  . 
paultt*  jtim  erffen  im*!  §u  Äaro  mit  Denfelbei?  »tt  feinet  «tfyre  ju  retxn  s 
«nfiena,  fete§  e* :  X>*tt  btefer  Qecte  i(f  im»  funb ,  t>«0  ifct  witfr  an  aHc»  ; 
£nt>m  wu<*tfi>tock«n,  (b)  fln*,  wenn  justinus  marttr  Denen  3 
JuDen  wrbäf ,  Da$  fle getoiffe stftänmr m  »Oe  <3EBeli  aa*$efanDr ,  ttttöe ,  na  x 
%t  fabmen,  Die  Cbriflficfce  &elr«jen  a!ö  eine  goettolr  Qecte  au*t<J>repenf©lren, 
(c)  fo  fiebei  man ,  wie  febr  fte  H  f>«ben  taflm  •naeleqen  fam  ,  tnefer  2ebre  fcurcfr  ( 
SBBieDerfpriKfr  äbbrc*  jti  t&tm.  2©«  Wfa  aber  Dtrfrtbe«  Mn  fcn 
iweDerfrroaVn  ttirDen,  ifl  aenngfam  abjunebmen  au*  Jenen  neefc  *erbant>ef«n 

|mlid)en<£*ufr6iMtota<*^ 

Denen  gimrueffen  Derfelben  baben  begegnen unD  toefeJbrn  »weDerlegen  müflen.  (d) 

Sflabet  ^itfeiJni*tebenlJa^M^^,rffaW/*w,^m  wnfr"  €wn«W*cflfc' 
f erowr  wmSnfanq  Der  9W*rm«t  ien  biö  bieber  tmrerworffen  geroefen  ?  Sftan  »itD 
fömerlid)  inDetÄic*en^i|]ecieeineö3e«qen  &er<2Barbeü  anmffen^elcbem  be* 
feinem  £e&e«  mehrere (gefcrifffen  cnigegen  gefegt  «wtDeB,fll<{miftieiiirtwepm 
£utl7crO,  Jatf  au^  aOen  ^^eflen  Oer  €bripii*en  gßelt  ßtmten  Mannet 
auf,  welche  ibm  offemlicn  mieüerfpra*en ,  tmö  iftr  aiifferfleö  aumenDefen ,  Uz 
hwftöim  W  qjabfft Juni«  i»  ^Iffe  ju  fommen.  (c)  SEBie  aber 
ttefer  ^eüerfpru*  na*  Hutfrf  ri  ^oö  beflcniDig  feriaefe|et  mtrDen ,  anO 
i»^  Diefe  (gtunCe ,  fr  »e(H  wn  <Papif?en  aW  onDern  irrgläubigen  %m*m* 
f*cb< ,  &en>eifet  Dil  fägli*«  ©:fa&rHna>  UnD  »er  mofi  «tefer  tmta:  *«fem 
ect)icffab(  Die  «JBei^eit^fe  «nD  $lltwad)f  ^0<tel  erfennen  ?  !5>ie^  ynjfe 
M  (Wöfn^cmli*  an  Dererflen  Stoßen  >m  iwt*e,tmöta*tft  ote*  SBieWT* 

f9TO$lr 

fk».  c  e.       Jf7//.  4f.        (b)  r^.  XXTM.  22-       <c         «<■  ^*  2^2» 
Jd;  Via  R.rcHtxKA«u  diflT.  *  jipUr"  t**mm  b*l*fi*  Cirißi***,  in  ^A- 

mmt  Extrcirt.  m  N.T.y  kifi:  Etci.  &t  Wf>  3<>S'/*ff' 
(r)  Catalogiim  Advcrftriorum ,  qui  rirani  &  fpiramem  Lmrhtmm  r«fptilcppognar«nt, 
&ci»antpiun»  dcl 1 1  Uudatißkau«  aoftci  I  asm^uj >  GtmriftL Uh\xt.  27O. 
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fut)  jn  fur^cr  3fit  immer  Neuer  aumtiwe.  Un£>  fo  tat  mentf  m;$ 
Jtffcrr  an  Der  ißvangf Itfcb  - *ut£et:ifcfccrt  Äircfcen  pfta ,  Datf ,  cbgie id)  flie 
afcrfeiben  &e*0ctragcm  2BaMem-u  nod>  fo  f(f)r  anöcfcchfcn  unD  befinden 
•»töen ,  fciefetbcji  nicht  allem  be»  Dem  Anfang  Der  0\ifor«iarien  mc^r  miD  uu^c 
tBfliatf runden ,  fbnOern  au$  bi|i  Oicfe ^runCe  unter  Dem  @4j u(j  ©Ottee?  d^tea 
®lanfc  unD  Äraffit  jur  Ueberjeugung  Der  (Seelen  behalten.  @:n  gieuf  ec  rotinea 
«cm  rod;  einem  anfcern  roieDrigen  <E4)icffah!  fagen,  twid^  tvieDerum  Die 
Zpofldlifctot  unD  t£vmigeli|ax  Ätrefce  untere  inanDet  gemein  fcabeti,  3<$ 
mapne  Die  unwrDicnte  Jtallerurigcit  unD  IPrrlaurtifcungcn ,  tvcldjc  alle  bipse 
halben  über  f?d>  müfien  ergeben  lafletu  X)a&  Q&teDerfrrucb  gegen  Die  i 
ftottlk^e  SOßaftdjeit  unD  ifre  93erJafiertmg  aeftrernfteil*  mit  einanDer  pflegen 
Kifnutftt  \\i  fepn,  fafce  man  an  Den  3iib*n  lur^cit  Der  fy»f?e!.  «flachem 
Pauli»  teilen  jti  2(nttocfeta  Da*  «SSort  m  (C&tifio  t>erfunDta«  fraetc ,  f>etfl 
rt:  Öie  n?köftlptacbctt  unb  läjiectcn.  (f)  ^olcfe  Cäffeuingen  tijtM 
?Jerjfrnen ,  t$ei!*  i^rer  fcbre  muften  Die  Slpeffel  an  meljr  alt  einem  Orr  fco» 
faenerDuJDen.  (g)  Unter  Denen  6eyt>en  ging  tf  tijn«i  rw4>tbeflit.  £)ie 
2Beli^ifen  $u  ^(c^eii  nannten  Paulum  myuboy» ,  einen  elenDen  lieDcr* 
äaVn  Srepff  unD  unnufcen  <5d)n>a£e*$  (h)  Der  £anD  Pfleger  festus  hielte 
ifa  für  einen  rafenten  #lenfd>en.  (i)  3a  afle  Slpotfet  rourDen  mit  ibret 
'TJreütgt  öon  Dem  gecreujjigten  6Tr>riflo  »on  Den  Philofophis  j»cr  Cfcown  und 
Hat««  angefcf)cn.  (k)  2><&  Dtefe  unD  Dergleidyn  <g<f>impf  «XcDen  ftnl 
fajl  f&t  fcfc<&>rüc&e  $u  adken ,  trenn  man  Dagegen  fedk  Die  jcniani  tö/ierungen/ 
Die  bep  weiterer  2lu$breirung  De$  Ewngclii  roieDer  Die  (grillen  auUgefrrenget 
Wirten.  £)i<  gemeinden  4 ituln ,  meiere  man  iljnen  belegte  ,  n>aten ,  Ut  man 
fie^eM**"'  Anbeter ,  Rebellen ,  Äetuegec  ,  Znbt\)ttt  bet  Bornic», 
Anhebtet  einte  Urfel e ,  Urheber  alUc  Äanb  piagtn,  4t4)tft)eiicflN 
Wliiret^^t«c  iu  D.  g.  nannte.  3n  ü)rem  ©OtteöDienjT  unD  £ebeneJ  2CanDc( 
»arDen  ihnen  ftli)t  ©ceue!  unD  ^c^anD  ^baten  nacbgereDct,  atiftttm  ftebte 
«gilen  356feroid)tecunte«  Der  Tonnen,  Die  £eitf  en  im  ©egent^eil  Die  tugenDbaff' 
Mlcn  Jcute  gercefen  n>dren.  2Bie  Denn  Die  ©eierten  mit  bloflcr  ^rjej lung  folget 
ÖSfrunflen  unD  SBicDerlcgung  Decfelben  gan^e  ^3üctKC  angefüllet  f^aben.  (1) 

0  2  Uro' 
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(f )  vuL     x/// 4f .      (g)  a9. xrtu. 6.  nr. 9.  imn.  22.  Q»of.  uk,  ut  ja; 

iTh*fn.\^\<;.i6.       (h)  Aft.xva. \%.  vtd.  Limdhünku  *ik.t. 
O  Mt.xxrt.  24.  <k)  1  ctr.i.  23.  iv.  10. 

(I)  Vid.  io(Ur  omni  uns  B.  Korth  >LTt  T*g*mms  OlfreSAftr,  *o  169%.  edkat.  Pf  am 
aaAorcf ,  ideia  «rgumcotura  crjtfhnt«.  cnarnt  D.  NTalckiiu  ^  wok  tu.  f^, 
HJ. 


*0>  StMUtornfj.  

tlhO  for-eared  auc(r  gefreit  laftn ,  Da§  Di«  «tNtngelifcfeo  lut^ttiftot 
Äircfre  fammt  allen  tenaMü'Mr  W  Dcrfelben  befennen ,  t>en  Anfang  Der  fXt# 
fbrmmtoir  Den*  eÄffer#©eifF  fcaben  6fr6aft«r  müflen»  SBeil  &Utl?etW8 
Der  jenigejjenxfenv  Defien  fia) -905$  infonDerf>eit  in  5luöfuOrimö  Dkfcö  <je# 
frgneteni  SuJercfe*  ßeDiemr  fear ,  fb  ül  aucfc  Derfelbe ,  fo  rcc-bl  in  feinem  ?eben  a!6 
nacfr  feinen*  SoDe  A  wir  Derc  «JJapifien  auf  Da*  abftyeulicWie  wrleumDet  roorDen. 
Sein  Äefcr  wtiger  geiretr  man  genannt  nwDetr,  mit  roelc&en  man  iljn  nid)t 

Cte  öerglidfjrn  batonv  Äeine  ffefcewtjen  fmD  f^grculicj)  gemefen ,  Die  man -meßt 
Der  £*5r e  Deflfelbeir  roitt  «ntDecfcr  (jabem-  tfton  fan  niefcr  !ci*r  ein  Saftet 
nenneir,  mefc^trrrer  nid)f  fbUe  ergeben*  gemefen*  fepm  3a  SMnge,  Die  nid)tDen 
geringen  ©c&ri&Dec  2Babrbeifrljaben,  fanbern  cffenba&r  faifd)  ftnD ,  f)aben 
Do#  iwt  ©enwlrmöflfertvabcffW  nucDiefentRrmepnfwr^r^Äe^ct  timfrefh 
(jefjlic&er  unD  abfc^euIic^erwriulleDen^  ?Q7an.DarfnticDie©*rifffenC0C/fLEf, 
mcELir,,  stjphtlp,  sufUFunt)  ibre*  gjeic&en  oben^itr  anfefcn ,  fo  n>icD  man 
eine  ungläubige  SOftnae  fblefrer  SMdMDigungen  (mtrrffenv  muß  man 
ffcfr  wriwmDernv  bfcbieUhfdMD  &Utt)ttim  unjftfic&en  ©Reiften  D«t 
^Itaufeuir  unrweDerleglicfte  2ftt  ifl  »orcjcfle&et  twrtrett>  Daf  Dennod)  au<J> 
neuere  ©cri&enten  unter  Den  ^apifftn  |icf)ni#rentblSDerr,  rtoef)  immer  Derglet* : 
#m  tmgegrünDete  gftfleumbtmqen  oufjuwarmem.  3Ba*  foft  ic&  fa^en  tn>n 
tret&bre  unferet  ^angelififrn  ftrc&en  ,  »ieD1efeIbe  itr  unfern  @Wuton**5fc 
Idnmiffm  entsaften  /  unD  in  unfern  ©emeintn  »orattragen  mtrD?  5BirD  itfcM 
Diefelbe  twn  Den  «papifien  af*  ein  gufammen » gtafi  alftr  ^rrt^ihmr  aintgefd^rpen? 
SöetDetrnicflr  Die  ffjeucrffcrr  £wngehfdKn  Slßaljrbeiten  totr  for  Qtaffe ,  trem 
©tauben-,  Der  9$d)ffrrtigimg  t»r  ®ü$$  u.  f.  nr. ,  mie  fie  hr  unfern  Äirc^cn 
gjleljrer  merDtn ,  mit  allerlei?  ©cßimpfs^Mmeft  beleger,  unüraftf  tfcfcereijen 
«ig<gebwi?^e5e»ni*tDieVapi|Tena1Ie&itberaneran  a1tf  fbk&e/Die  bepi^rtm 
©tauben  unfrblbabt  muffen  »erDamrmr  nxrDen  T  ftnD  tremnaefc  Die  2fcw 
jfelifdyt unD  ^Ärtgclif35e  5ticc^c  einanCrep  iivm'cfcm  <^cr>!cf  fc»r>l  pflnMOlfcfc 
2K>er  mie  Die  qftrletimfungen  Der  jfufreti  unD  6*yt>en  Der  gottiiefeetr  OTabr* 
)e ir  in  Der  etfien  Äirc&en  fbr  ipenfq  gefcfiaDer ,  Daf  Diefelbe  »ielmeljr  Dur*  Dep 
rftic|itvffllf£Öt  «efc5uiDiflung?n  befrafftrget  nmrDe  ?  (m);  2tlfb  ßhD  We€ban. 

crclilcrc 


imy  Vidi  PaUCI  Awronn-difP.  Ä  wri«  &rißis*.  rtlig.  ipßi  fmittrum  ritrtttstiniUi 
m*firm*t*  »jli  \  J\  %.  &  Ja  Franc  Kood«  dill*.  <fc  vtrtt*t*  r*#f  Ckrijt.  PlriUf— 
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aelifcne  ebnllen  ebenfalls  wficfwr ,  Ca& ,  jr  meljr  (leb  Die  <JMfa  famüfjmy 
ibre  Seh«  ju  »eriafiew,  Die  ftwUTfert  unD  UnnwDcrleaJktfur  tafelten  um* 
tffio  Ijcllcc  t)t ctjocicwcijfcn  tDerDe« 

*>i<  «rtwItt^Jtiflftltnr  wtftrtrfcljrunfl««/  »durfte  fette«  «u»ft<(<ir 

IC*  Der  £<>&*t*Der  öte  ö^tflicfcr  OTabrbeir  ift  nitfr  6ep  Dem  blefletr 
'  XVUtKtfpctdxn  unD  H&fUtn  kfkfea  geblieben ,  fonDern  (jocfotwir 
geqanaen,  Dag  man  tinfcfeulDiae  Seele n  blep  um  t^rrd  ©lauben*  »ilierr 
auf  eine  (tüiDfeeüge  unD  genulftbänae  21rr  geDmcfer  ,geplagef ,  ja  gar 
bif  auf  Den  $oD  wrfolaef.    UnD  Da*  i|l  ttieDerunr  ein  borte*  ^chicffaW  r 
twtinnen  Die  ZpcftoUfxhe  unD  ^varigeufctje  Äircfcr  in  einet  mercflictxir 
8feto)beir  (leben.  3)iefe  ©feutbeir  jeiaer  (leb  in  unrerfc&icDrnen  UmflänDen* 
mn  erinnere  fid>  nurerf?  Der  f&atffmTStfebU  »  tt>elc&e  w>n  Der  twlilidien 
Obriafor  an  Di e  griffen  Der  erften  ge ir  nwa,en  ibrer  STeiigüm  eraangetu  Qi* 
fcorauefrem  mt<\  ,  twDuccfrDer  aroffi  9fo&t  ni3*u(«leii*flen  SauffDe* 
©wnaelü  bfinmen  rnolte,  inDemerDietfpofiel  <mm&b**t*\>ttt ,  unebnen 
gebofrt,  baß  pe  |M> alletbtna*  nfcfrt&fceit iftjp w,  oder ttr  t*nrtt«&itie» 
3*f»  peeOtgert  fotei*  (a>  jDodyr  ttrt>  Die  #mDen  Da*  £wn gel m m  an* 
genommen,  unD  Die  5öijabt  Der  ©laubigen»  utuer  i'bnen  jid>  wrraebrei  batie,. 
rturDm  *wt  Der  be&Dnif$etr  Obrhjfeir  im-  aanfrtr  9u>rm'ftDer>  9Teid>  fold>r 
ßdifo  wieDer  Die  ^riffttr  publrciref ,  Die  Denfelbetr,  nxnn  f?e  be»  ibren  £briff' 
fofen  @/aubcn  befranDia,  blie6w,  (öur  unD  €bre,  £cü>  unD  fcben  abfprqcben.  (b> 
«©er  nxi§  nic&r ,  dag  man  fi*  fr  aleicfr  mir  Dem  2mfana/Der  OCcformatimebeir 
Diefe*  SWffel  beDiener  ftöbe  A  Dem  SDurcfrbrucb  Der  ebangeliftfjen  gFabrbeü  irt 
Seifen  judw  ju  fommen?*  2Bie  »ac&fani  Die  ?ab(?e  juKam  in  Demgall  aeh>e# 
fen ,  |Teb«  man  au*  Denen  Excomm  im  icarion*  Fullen ,  twkDe  LEO  X.  unD 
jdkianusVL  »ieDer  £lltt?erunr  unD  Defjen2tobmia*r  ergeben  unD  oBem* 

U  5  balben 


(o)  Vid.  Dm.  D\ Ja  Georo;  Walcwii  diff  ^  vrr/>^  wHmmm  Exvmgetie*  Wkmtfim 

(b)  Vid.  Francisci  Balduin!  *d  ttiff+vtternm  FrtmaFmm  &  tifc^fMrftEdlbr,  «o; 
AT  five  ^  Unß^mm  amhUtfhm  StcUJu&ch  &  S  Air/V  «Mm. 
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iatben  funt)  matten  liefen.  UnD  ,  Da  Oer  ffapfer*  fe  mty,  «fei  atk  anbere  9t&> 
mif*>€atf>olif*t  Könige  unb  gutjlen  Dur*  Den  $ab(t  unD  Dcffen  Nuntioi, 
öjie  au*  Dur*  if)re  ®eif]li*e  gegen  Di;fc  öerm^ure  neue  £c5re  in  #amif* 
atbt&ty  roorDen,tun>ie  tnelen  haum  unDjum  $bciftrf*recflid)en  Mandaten, 
Edi&eo,  Generalen,  Manifcftcn  unD  Patenten  rweDet  We  lutf?et<Mit? 
hat  tiefet  n idu  Oinldji  gegeben  V  ©ölten  ade  Der  aldcfxn  Edida ,  nxi*e  in  J t&$ 
lien ,  Jcancf ccicb ,  ^ngeUonD ,  Ungarn ,  peilen ,  unD  tnfonDerfeeit  in  Deit 
tlit*a\an*tn  unD  4Lc«ifcfeIa«5  jum  23erfcbein  gefemm« ,  lufammen  ge* 
fammlet,  unb  auf  einmal)!  Der  SGBelr  Der  Äugen  geleget  nxrDen  ,  (nxldy*  ju 
rcunfdien  n?are ,  DaM  wn  einem  gele&rcen  Sftanne  unternommen  trfirDe)  matt 
tDucDe  fi*  gercifiu*  Darüber  »ermunDern  unD  Da  wr  erfefcreefen  muffen,  ©n 
harteö  ©*icf  faijl  Der  erften  £&ri(tli*en  Stireren  n>ar  au*  Dtefe* ,  Dag  Denen 
(griffen  titcbi  allein  «»erbeten  moröen ,  Die  £.  grifft  tmD  anDere  gottfeeliae 
«S'ucbcr  ju  Ufert,  (»nDern  Da$ au*  bieferbe»  auf  übrigfeitli*en  35*  M  ouage* 
liefert  unD  öffentlich  tKrbrannt  werben,  (c)  3n  twkbetn  jau*  ft*  unter  Dm 
Verfolgern  Der  (Zferiflen  infbnDerteit  Der  tfapfer  diocletunus  berübmr 
nemadx.  (d)  $>a§  t»n  einem  .JkDDen  Derafekrxn  gefebe/jen  fep  ;  ift  fein 
<2BunDer-  2lber  fette  man  n*ty  glauben ,  Dof  unter  Den  griffen  fetbfl  auf 
frtebe  2Me  mit  ®u*etn ,  Die  »on  Der  Gfjrifllicfren  Religion  (janbefo  ,  ja  mit 
Der  i)eiU  i»*e(  felbft  wrfafjren  (et;  ?  JDawn  bat  man  bro  Dem  State 
ftertgana  Der  SKefermatien  faft  unjabii*e  &ertn>elgefel)en,  tnDem  manft*eine 
®*u!Digf eit  unD  SruiDe  Darauf  gemalt  /  Diel  raufenD  Q$ü*ei ,  Die  wti 
S^utijitO  ttttt  anDern  €wmge«f*en  öftrem  aef*rieben  -  mfrnDenVir  aber 
Die  Ueberfdjungen  Der  $eK.  grifft ,  auf  Öbriafeulidjen  Q3efe$!  an  fef*  Dielet! 
Orten  Wfe ntltcb  (u  »erbrenne».  (e)  £)c*  au*  fcieran  faben  ft*  Die  geinDe 
Der  aotfli*en  SDabrfjeü  nt*t  begnügen  laffcn ;  fenDern ,  Da  eeJ  ©OfcS  ifjnen 
tugetaf en ,  fb  baben  fte  Die  unfcfculDigen  Q5efenner  Drt  Stktngelii  fetbfl  angeta* 
flet ,  unD  aüe  Die  jeniae  Unbarmberftiafeit ,  ©erealtbatigfeit  unD  Oraufamff tr# 
Die  man     RMC  Dorjlellen  fan ;  an  Di* felben  autfaeubet»       aieng  e$  Der  erllm 

(Cj  Vid.  Dm  D.  BönntRi  dif.  dt  j»r*  tirc*  /Ur»t  frthiktt*  leBumn  ufk  I.  4. 1  f » 

(d)  Eusebius  //^.  £ff/.Ä*.  8.  *.23.  A6d.  F«ANC.HALoainus  /.t  ^  '  it  jif- 

(*)  Vki.  V.C.  J«.  Genna.  Scmuio*Nit  Ammn'tt.  Litttrsr.  Tim  Kit  f*{  9 f. /'ff.  9t, 
Inpr.  7kmA¥lU*p4g. 47f «Affi  qui  dctcftaiidam  aanc  in  fcera  Dci  otacuU  (kvicarfi 
faüoQcm  nuliU  cscoiplw  präbwit. 
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tfirchen  ju  Den  Der  2lP*fM  unD  in  necbjlfpigcr.Cw  Sohren  fafl  überaß 
SJBie  Da*  ©sjngeiium  auf  <t$t\ßi  t&Ubl  Den  ju&en  juctfl  n?ar  tttfünCigee 
n>cr?<n ,  üi|'o  roaren  (ie  auch  Die  erfftn ,  Die  t^re  «Ißuljf  geaen  Die  dbrifien  fu  er* 
fennen  gaben ,  ittfem  fie  Diefelben  ju  Tetujalcm  in*  Qietingniji  legten  ,  fie 
geißelten  ,  peinigten  unD  testeten ;  (f)  ja  auch  aufler  3ftufalcin ,  Ire  fiefr 
€br #n  (lnD<rn  liefen ,  Diefrlbc  *erfe!gtew.  (g)  fcarter  «nö  sraufabmer 
i»ar  Da^  ^chicffübi ,  roelcfte*  Die  gläubigen  fenner  um«  frie  £ej?D»ifcbeB 
£anfer  betraf?".  *?)?an  Daiff  nur  an  Die  jc&n  grcffen  33erfo'gungen  gcDencfen, 
Die  in  Den  erflen  300  3af)ren  übet  Dil  CjH'iflen  ergangen  ,  unD  unter  fc  Dielen, 
fb  nx>ty  alten  oft!  neueren  ©crib««rcn/  Die  ton  Denfelben  gebanDelt  Ijabcn  /  (h) 
nur  einen  einzigen  Durc&lefcn  ;  unD  man  tvirD  auffer  ftd)  fclbfi  gefegt  rocrCen , 
toenn  man  flehet,  roie  fafl  feine  3rt  Der©raufamf?it  jo  nennen  cDer  flufljuDen* 
cten,  nxkhe  nicht  an  fo  Diel  raufenD  unfchuJDiae  ©eefen ,  *IJne  HnrerfchejD  De* 
Eitert ,  De*  ©efehiechr*  unD  De*  (^ranDe*  autfaeübet  rcorDen.  tRieht  einmal)! 
fiebe^  annifü&ren  un  läßliche  anDere  Q3eDrängnifle ,  »eiche  Diefelben  m  Den 
©efwigniffen ,  in  Den  25ergn*rcfen,  Durch  SJermeijfang  nach  toüffe  unD  entleaene 
gnfuln,  Dureft  übermäßige  nnD  fcIawfeRe  Arbeit  a.  D.g.  haben  aufleben  muffen. 
SBoite  man  nun  geDencfcn ,  Daß  Die  Cbriffen  Don  Den  Jytvbtn  ferne  anDere 
SBegeanung  toben  öermutyen  fonnen,  af*  reellen  Die Sürtreffi ichfeit  Der  (Zht'tft' 
heften  Oteligion  unbefannr  getuefen,  unD  Daß  Diefelben,  wenn  fte  felbft  Sbritfen 
geroefen  roaren,  f?cf>  gegen  ihre  @!auber^^ruDer  rteit  ancert  rrurDen  Derlei* 
ten  haben  ;  @o  mag  Dccft  Diefe*  Die  ©raufamfcif  Der£enDen  nicht  emfchutDi* 
gen,  inDem  nicht  allein  Da*  ©jriffentbum  t  ftnDem  aucf>  Die  Qfcrnunfft  felbjl 
Den  SOftnfchen  uberjeuget ,  Dag  Der  Qflaube  nnD  Die  Üvelrgicn  feine  (gatfce  fe*  t 
»eja  Der  CÖerftarrtJ  unD  933tl!e  De*  Sftenfchen  mit  PJercalt  fonne  aejnHmqtn 
nxrDen,  fwiDcrnDafi  man  Denfelben  in  Dem  (^tuef  feinem  ebenen  Crfänfnifi  unD 
©ereifTen  uberiaffen  müfle,  (i)  2Die  wefmebr  aber  mu§  tt  Denn  einem  Sbrift* 
Ücteii03eraur)te  entfettet  torfommen,  wennc*  fjoret,  Da6  #?enffyn,  Die  nicr;C 

nur 


(Ä)  -Ä.xiii.4r-fa  xiv.a,  xnr.f.  xvin.n. 

^h)  Vidfe  hoiavxfto:«  nt&m  MuaeraCosayaJ Db.  D.  Fabwci um £*«■/>  Jf^Mj-«-;. 

{»)  £g.rc&;am  teftimoniwatif  <»  EifWii«ii  ,  Chfi rViatii j  ,  Jodaieit  &  Mohmimcdam« 

Scnpcoribo*  buc  f*icnrttnn  cutledAoncm  ,  sddttn  tam«irnecc(tahii  tolcumr»  Mfi* 
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*  mt  Cfytißtn  fyiffen ,  fenDern fr&ditfb  allem  für «e&tgtäubigegftnflen  Nirm , 
*:  mit  anDern  f  Die  tu<frt  i^iger  €WlenjfmD,  imD  «ieflei^t  m  ibrem  £brif*ri> 
#en  glauben  uno  Heben  «er  fljnen  tinen  Söor  jug  faben ,  um  <M  Glauben* 
willen  (btatbarif*  umgeben,  M immer  Die  i&cpDen  mit  Den  ettfcn©riflen 
>miaenum<ie3ang<nfei>n?  2to<f>  Diefeattatirige  <§dMcf  fablet  Die  <£»ancjfl»fd)# 
Äut^ttfcbe  Äircfce  *on  Den  Slnbangern  Der  IXomiften  £i*d)cn  ctfabren 
ttSüt  #  b»«  ni^f  «er  ört,Die|ie  ©taterie  noch ibrer  SßßurDigfeitanfc 
juf übten,  -©o  .üicl  abec  JoiU  nur  "bemetefen  ,  Dat?  faß  feine  Nation  in  Der 
£l)nO<nbeit  fep  /  bep  iwlefw  Dotfflefct  De*  €wmgelii  aufgefangen ,  Da  uic&t 
Die  SBajjcbeü  Dur*  Den  harter  *$»D  «iderretfufaiaffcnen  Seelen  äerfieqelt 
toocDcn .  2Bie  Diel  Tempel  einer  .^eiligen  ©raufamtett  bat  man  niebt  in  Dem 
Sali  in  3tali€Ä^efeben  !  t^ureimger^ugeDentfm^. «Darb timee Der 3iegie* 
ruH.a  Dc$  <Babfü*  Jtriii  Iii.  tu  JQMfms MQNCALCiNustei brannte 
tu  f>rwm  fAmmis  tAVBNTimis  4ifi  aufgefangen  *mD  Datauf  «erbrarmt , 
tu  P/**«"'* DOMINICüs  a  domo  ALKA ,  t»n  Afp»*  im  Söenet  ia rafften, 
♦aufabangen  ,*u  GJLEAZias  TREZtus  wtbrarmt ,  aHe.um  Der  @öange* 
liflen  9EBabrf>ett  willen,  (k)  Untec  Dem  ^ab|1  Paulo  IV.  bat  nieDerum 
tOMPQxms  ALGimus  (1)  «fic^u  nm  gletdjcr  tlrfaften  Hillen  x*x* 
brennen  Jaftn  muffen.  Olm«  Der  Regierung  »PH  IV.  flnD  in  Dem  tßcapolita* 
nifdien  ^bnmeit  c*/*«**  3000.  ÄiK&citftiej:, Dieken  |um®ötftfDienft*er* 
iammle«  bßt«n ,  IuireD«u*gefanDre4§o[D«terwbeil*  Derj'agt ,  ft>ci  ü  aufgefangen  , 
-tbeil*  verbrannt ,  tbeiW  auf  Die  @a!eren  gefebmieDet.  (m)  Sur  3eit  Pn  V, 
fcaben  fULias  ZQANmTTiis  ^  petrus  carneseca ,  unD  Aottms  jm- 
juearios  lum  ©*eiKti)auffe*i  geften  jnuffen.  (nj   £b  fluo  Die  ©runDe , 

Deren 


(k)  vid  Hmtqw.  Makii Htoc*ix&M*f&*i itnim*  fsg.  iOf.*. 

0)  *id.  M*rf>r»Ut'inm  in  Compcndium  redaflam ,  ,quod  Hana  vt  *  -ap.  CmUhimmm 
jtmtimimm  line  nomine  interpreri»  io  g.  prodiit ,  ad  an.  i  <;  ff .  ^  f  49.  f(fl. 


/—      f  ri  us  H.-C.Y.'M  V  f 769*  Adde*JiaiK<3. Majojiu  narmionenv:  Wecitm. 
p*rt  (  I^f) M*«<dtt  m  rt£m»  Ne*ptit*m  *  P.omtifice  in**ät*  crwitlitm 

m  fiimfot  bminet.t  ver*m  d*Ori**m  4e  J> EO  faßtt^tet %txercetmr  ■•  \4i 


rtnArmt*  400  httf  ines  *ntt  fdtttot  &**  ,  fr*Ctf*X»U  ,  non  Jrcus  *c  oxxs .,  fr»jtfti 
'm  tXr*m ,  /«•  ftnpt  'meiwliKstt  ,  ^mdHifime  .*  earm/he  ut*tfn*m 

*****  0  ißttrpm  fmnt,    Mel anthqw  rt  •DtdAmmtnnnm  t*m.  V.  ^  jm.  5  77. 
fn^  THi^NOi^//»r7i^XJCr^r  a>.  w.         Vc.CMmefits  fpeciati«  conftlend«  Ant»- 
Nlt  !  lam'Mi  a  juck  >C*m*r*rh  Norimb.  J?7I.  8»  edit*.  &  et  ülii  CJ. 

5CHKUlwRNiu«  Am*mit,Ltttr.Tomtr.r*f.  ilVk-ftf- 
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feeren  ftd)  Der  CarDina!  commendonus  b^Dienre ,  ©jurfürtf  Joachimum 
Don  Bcan&enburg  ju  überreden  (  Da9  Dicfctf  utmicnfd)lid)e  ^erfahren  mir  Den 
lot^f tönern  in  jM'cfi  t«  ^Deln  f  ftnDern  t)ielmef)r  ju  loben  fn> ,  fo 
btlcfcaffen  ftnD ,  Dat?  fle  nad)  Der  ©orfc&rifft  M  göttlichen  29poM  ,  ja  nad>  t>er 
natürlichen  ^iüiafctt  Die  ^rebe  ÄUäfalfen  f&rmen  ,  Daton  mag  ein  ;  Der  MT> 
nunfftiger^enfahtat)^  (o)liefü,  tinfjciieiu 

5Die  @raufamfeiten ,  toelcfje  in  ©paillClt  an  Den  ^efennern  Der  Saugen* 
fd)cn  ^aforrVitfinD  ausübet  roorDen  ,  magiflagbifligtmter  Die<tfleimcrctV 
toürDigJlen  redjnen.  Üöie  Artus  Fidci        6  fi*)  «Der  Executioncs  Der 

lnquifition ,  tt*kl>e  JU  raü*dolid  Den  21«  Maji  i  jyg.  /  ju  *v///m 
24.  Sept.  1 5-59. ,  unD  mieOerum  ju  v*fad*tid  im  falgenDen  Odober  «^a* 
naht  Ratten  roorDen  ,  f onnen  bet?  Den  (gxribenten  ntdx  o&ne  (gcbauDern  ^elcfe« 
twT^.3u^W*/;</n>tirDenium  erflen  maf>l  jo<}}erfonenf>ept>erlep  05efcWedM4, 
«ebrenffrei«  t>orneI)men  GttMM ,  oDer  Docb  Männer  Den  grefler  Öekfo' 
fanfaf  unD  ©aben  tjerDorgefubret ,  unD  in  Gegenwart  Der  ^ebroetfer  Del 
Momart  Philipp»,  JOHANNA ,  mit  aueb  Öetf  Infanten  DON  CARLOS, 
titti^n  Derfetben  auf  bffonDern  (^eiferfcauffen  lebenDig  üerbrannr ,  Die  übrigen 
ö6er^eil6  $um  ^BieDerruff ,  t\)i\li  ^ur  beflanDigen  Prägung  Der  infamen* 
JtieiDung  (s*n  Benito)  if)eild  jum  ewigen  gfrfangniji  öerDammet  3«  SevUUm% 
Dabin  fid)  Der  Ä6nig  Philippus  rtacfc  feiner  SCBicDerfcfc  au*  Den  tTietw 
lanben  au^Drürflid)  (u  Dem  €nBe  begeben  batte ,  rourDcn  mit  gleicher 
Strafe  bingericbtet  «ine  nid*  geringere  2lnja1)l  ,  -flbermatjW  €&angeiifd)<r 
CJ)ri/?en6et?Derlet>^5efcl>le<J>t^  :  2>a  and)  fo  gar  jroct  ne  unbergleicbficbc  Sftän* 
ner,  Joannes  mgidtus  unb  Caroli  V.  qeroefencr  Qtodjr^atcr  cotf- 
stantinus  pontius,  ob  fie  gleicfc  im  ©efangnifi  geflerben ,  aud>tiad)  Dem 
$oD  ferne  Svube  gehabt ,  fönbern  and)  ibre  SöüDntfTe  mit  greffer  Solenniiat 
baben  muffen  »erbrannt  roertw.  $n  Der  legten  Execution  ju  ttflU/Af  afe| 
bat  man,  nad)  Oem  triebt  T/fZiVftf/ ,  roieDerum  in  ®eciemvart  De*£oniai 
PhilippU  28  oeni>en  &ornebm}tcn  5IDcl  De*  £anDetf  Den  Summen  aufgeopfert. 
Anno  1563.  ifi  abermals  im  SKetcb  €a(t:lkfi  Dergleichen  Q3!ut#®eria> 
iu5geffi&ret ,  (p)  unD ,  Da  Urea  jemanD  wm  »ornc^men  ®anDe  ftd)  im  germafle« 
berDacfrrig  öemad)t ,  Derfclbe  genvungen  rcärDen ,  ftd)  einige  Unfeen  $Mttf)H 
abjapfen  ju  lafffD/        SM«  ^nn  ium  3cia)eö  Dtf  fcfwlDigen  ^cr>r(am« 

«  iin» 


(o)  Hiß  &»(.         M  li.f*g.224-/<1' 

(p)  Vid.  Mdtrtyr^Upmm  ante  {ncmorat«ia f^f •  7 f  f • 
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unD  tur  ®erafe  aletcbfal*  in*  geuer  gercorffen  nwDen.  (q)  UnD»a*n>ar  M 
DennDa*^rbnd)en,  n#*nxgen  man  aöe  Diefe  3ttenft&en  fogratifabm  bm* 
ratete  ?  ©ie  glaubten ,  t*0  bet  pab  ji  »ai  Koro  bet  2fm<<fetifi  fff ;  ft 

fey  "fr  betonten  öffentlich  bA0  txr  m*nf<b  «M>c  Out*  ferne  erneue 
X*tb:eriffc,  frnbmt  Alkin  butrcb  bew  glaube*  <m  3£firoi iC^nflfuw 
ooc  <&tnt  gerecht  werbe ;  (r)  Dorum  muffen  fMerben.  SEBolte  matt 
n«*  fern«  andren  , tri  »iel  Wut  to  5^"*  «Wi  ^ nQtlUttt)  unD 
Den  Htcberlanbcil  um  Der  D%citöiwi  triften  Waffen  worDcn ,  unb  wie 
aucfc  Diefe  anfeftnftfe  SwiigrekJcunD  tönber  unter  fr  weltaufenDunfctuiDiget 
.QBeife  umgebrachte  Stoenfcben,  tftre  €t>angettfi*e  tötorrorer  aufaeifen  fönne; 
fo  muffc  man  DiMan#*  brannten  harter'  ®u*er  iww,  crocii,  foxi, 
Crispin!  unD  anDerer  faff  au*f#reiben ,  af*  nxlcfc  in  SSefcfci'eibung  Der 
QMe-Igungen  ,nxld)e  Diefflen  angerichtet,  i^r  be  fonDere*  5fugmercf  auf  Diefe 
£anDer  gerieft  babetr.  $Dk&  i*  übergebe  triefe*  mit  gieig ,  unt>  erinnere  nur 
od*  mir  woiam,  Dafi  anfer  hebe*  ZMtß)Unb  ni*t  twmger  aftf  anDere 
ftroDer  mit  Dem  QMut  &>angefi|cber  s^äwer  fcat  folltn  öefarbet  »erDen.  2Bie 

Dann  Cafpat:  tauber/  <f>cnrtd>  von  SutptKrt,  2ft>olp& 
Clarcttbad),  petrus  $lyf?et>/  ttlatt^me  JPcibcl/  Icou* 

tywb  2Uyfe£  /  tmt>  3ot?4Btt  i^eaßUH  per  anDern  au*  Denen  Ufm* 
Der*  publicirten  ©Crimen  befannt  fuiD ,  Da§  fte  Die  cjjttlicfoe  3Barf>eit  mit 
einem  gemaltfamen  unD  freuDigen  $oD  bef räffriget  fcaben.  Sttcbt  ju  artenden 
ttmerfdwDener  ungenannten  SKärwcr,  Derer  bin  unD  mieber  in  Derftcforma* 
tipn**£ifforie  ertwbnung  gef*i*t.  W  €0  ftai  Denn  Die  gwnpilfft 

dttbe£t* 


(o)  Mich.  Ceooes  LL.D.&  Ecd.  Sarai».  CancclU MißttUtttit  fuii ,  Londrai  an.  17 14« 
anelice  ccHti« ,«/./.  A.  ^6 1 .  /?f f  infef utt  Msrtjrok£]*m  Prtttftimttmm  H,ß>*n,. 
rmm ,  repetirum  indc  in  SffM^i.  ^fA^»  Tom.  Jl.f*:.  2 1  ? .  /?ff .  Pleniiw  rameoj 
nherittsque  hiftoriam  hör  um  Mattjrum,  prxcipuc  Mßfalmßmm ,  cnarmit  Reoi- 
äalou«  GOMiAtvuJ  //*r#fupr»  jam  citsta  Mg\\7S'/ff' »  »ndc  ^aa  cluo9uc  defotofir 
Thuanu»  Hiß.  iil  XXIII.  f*g.  m.  704  De  KUUfilitamis  autem  Mtttyribui  eopio- 
fiu s  agit  Mtrtjrtlqtmm  Tupra  allcgatum  a-/  69  3  C«"f-  ^arpius     C.  7, . 

m.V.f.  m.  Jtf.ßf.  &  Pallavicinui  Af.  C.  r  tit.  1 4.  r.  1  f.fi  m,  199,  qu't  dete« 
ftabilcro  hanc  crudelitttem  vocat  frmru*ttm  mm  t*U  filmm  ,ßd  re^mtfUm. 

(f)  Gf  dd€si  os  ht .  err,       %  {  6.  &  ? 

{*)  Vid.  Venerandi  D.  Mum.u  Conwncnt.  dt  MjrtjrHmt  SttUßm  tirämgtfa*  ,  inTcrta 
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intr)et:tfcbe  Äirc&e  mit  Der  2Jpof?oli(H>c«  ,  tvatf  Die  Verfolgungen  betrifft, 
g[eid>ea  &bi&faf)\  gehabt.  2lber  fo  muffen  »wr  nc<ft  tfco  facti,  Dap  fte  c*ircf> 
göttlich  3ulaflimg  Dergleichen  (Bcfeicffablcn  immerhin  uwenvorffen  bleibe. 
?}Ian  fteüe  ficf>  nuc  &cn  3u|tanD Der  Protcftanten  *er  an  Denen Oettern,  m 
&ie  9v6mtf$e  ©erifep  Die  OberbanD  fear ,  unD  fe&e,  eb  Diefelbc  md>t  fafl  aHcne 
falben  t$eiH  mir  ©en>alt ,  tfteitf  mit  £iff  Den  Untergang  Der  (Ewncjelifc&eit 

<5efenner  fudje.  <2Bai  bat  man  nid*  in  Ungarn  im  bergen  Scculo  mit 
Öenfeiben  not  graufabme  Proceduren  »ergenommen?  (t)  unD nxtf  fceretmatt 
mc^t  noc^  i$o  üor  betrübte  Älagen  Den  Denen  Q3eorän<miffen ,  tinter  rockben  fit 
kben.    ©inD  gleich  in  Diefcm  fernen  ftonigreieb  annixl)  Dtircr)  Die  @naDe 
©OtttflHcUnf?bniicr;e  unD  jar^frekbe  ©«meinen,  Die  fkt)  tur2lugfpiRgtfcfceif 
Confefllon  befennen  ;  freieren  aud)  auf  Dem  fcmD^aa  tu  (DcDenbutg 
Anno  i6gi.  unD  nadjmabß  ttieDenim  Anno  1687,  fae^uiigion^grepbeu 
wrt>  (gia)erbeit  auf  eine  folcnne  2Beije  betätiget  roorDen  ;  (u)  fo  tfc  t€  Cc<& 
wnmd)tc  mit  ifmen  Dabin  gerabten ,  Dafi  fte  felcfce  ©erotflend  *  grct^eit  niefct 
anDet^  al*  eine  blefje  ToUmmz  anfer)en  fonnen  ,  (x)  bep  nxldjer  fie  ton  Dem 
Stemmen  Clcro  unjcujlige  Sörangfa^fe  ansehen  muffen.    <2Bk  beflemmc 

unD  feie  beforglid)  ifl  ferner  ibr  3u(?anD  in  peilen  ?  3*at  fcat  w  ©O^^ 
nad?  feiner  3&rmber#gfeit  aueb  in  Dicfem  Äontgceict»  bieder  feine  €t>anqelifcbe 
£ird>e  erbaken,  alfb ,  Daß  biß  Diefe  ©runDe  allein  in  <Bteß<po\)Un  bep  Die 
bunDert  £jitr^wf<fce  £ircr)en  unD  dapcHen  ge^af>!cf  teerten,  Die  in  befonDete 
Diftri&us  afcgctfjeilet ,  Deren  jeglidjer  feinen  Scniorcm ,  alle  £ird;cn  aber 
einen  General  Superintendenten  über  frd?  babeti.  (y)  5!Iein  tt  ifl  audj 
»elf  ^funDiq  >  unter  tt>eld)em  £)rucf  Diefelben  fleben  ;  unD  Die  mannigfaltige 
bewegliche  QSorffeflungen ,  n>eld)e  Diefe  fo  genannte  Mßidenten  bep  anfertige 
£t>angelifd)e  Potentaten  tbun  (äffen  /  ftd)  ibter  anzunehmen,  jeigen  qenugfam 
an,  Da6,  trefernniebt  ©Ott  Diefe  Äird^  in  feinen  fonDerbm)ren  <£cfciJ& 

e  2  men 


(l)  Viel  Pauli  Debaccfnm  i  tfjt  Ettl.Reftrm.in  HmmgsrUQ 7V*n/)h>.  Ultraj.  1728. 
corantc  Lamft»  cd» t a  ,  4*.  ///.       f^/. 746  ./«ff . 

(«)  Vid-  ibid.  MT,  496. i  03-y?f . 

(1)  Vid.  Odmmlntifl  von  Tüten  u^^  Hiucn  1723  I  TOT.  itemqae  Eü- 
<flum  Cacfarcum  die  31.  Marr.  173  r .  de  cxcrcitlo  religionii  Protcflantium  inj 
Hnni*ris  publica: am ,  ia  Diario  Gallico  Memoire s  Hifitrt^,  mon  de  J« t&e<  \  7  3  r . 

(t)  Vid.  Dm.  D.  Jabv.cn je  i  i  Hiß.  Cttftmf.  Stmivmir.  §.  96,  fqg,  l  J  t./ff . 


»g,  Einleitung»  

»mtwrMWtlb*  meljr  unD  mef)r  wn  Den  n>ieDrig*gefmHeten  tterDe  «ntfraffm 
iwiDtn.  imfcr)ulDigeQ5lutDer  Jtutfreraner,  im3aw  "7*£lw 
Cbom  im  p^lnifcbttf  pwuffen  wrgoflen  «MtD ,  ifi  nojfc  tm  ft»Wjen 
ffiOfncftir ,  OTirHhwtWrIr&uiiDr  |U  ©ÖS*  wn  Der  SrDen.  .1  £>ad 
&mmt  3»on  m  C<tttfci>l<wt>  mui  im  unD wieDer  in  W 

etuef  über  ifir  G4MMI  ff  ufern  ÜMeieJ)  man  wrmufoen  folte ,  DaJ  pur<9 
Den  pAflWf<fo«r  WmwgunD  Darauf  ju  augfpntcj  erfolgten  Keltgtone* 
jricW,  wie  aud)  Durd)  Den  Weflp^Uifcbw  icfcöem  QcWofl  Denen  be; 
forglitfen  ftnföl&gen  Der  SBieDcrfaäer  ein  Sie!  gefcfcet  nwrDen,  Denn^,nmm 
man  ftd)  wrffeHct  Die  überbauten  Gravamina ,  treibe  \mw  m  Dcn 
Sveidtft  ag  ju  JVgert  fpurg  eingege&emuerDen  ,unD  toon  $aa  ju  Sage jgm^wy 
n>ot*n  reDen  Diefelhe  anDert?,  al*  Don  gtroaltfatnen  Eingriffen  m &te^"&l*n*' 
SrepfairDfr^otrtranten?  UnD  maßfrfa  Die  ganfce  etliche  ^^tr  eben 
ifto  an  Den  bialjeriam  €»ange!ifd^en  EinnJ^nern  De*  €r^^Hcf)om[)«ni5 
e«l8*w*5  *  ^  «w*  «»»r  ttnfelben  geftanDelt  »rrD ,  (z)  anDet* ,  <M  ein  trau* 
rigetf ®ID  Deflm ,  tu* Den  erffcn  Wen  ju >rufafcm  begegnete,  Dafl* 
$er  Die  gemeint  eine  awffe  XXrfblgurtg  et&ub,  m*  |Je  fi*  W  We 
wroUegcnD*  ««fc*  jcrjfwui»  mitfim  (aa) 

§.  IX. 

fltAn&ercit/  abc«  öro:<&  gJttlidv*  Verhängnis  »icD«rtimya:jldl)irtfit 

[iTn  rauf  not&eine*  gemeinfctaffTlic6«ned)jcffa^  Der^ffoWfcftm 
1  unD  fi^«ngel4pfc  ^utt^ttfehm  flirefeen  fleDencfen,  unD  jmar 
f  De*  jentgen ,  tt?elcf>eö  ju  ejear  nroartiger  £i(torifd)en  grifft  ?nlag 
gegeben  (jat.  3dj  mttme  nemlicr)  Diefe* :  ©afj  gereifte  ©emeinen, 
Die  fr  torijl  Dur<&  Den55ien|t  Der  2fpo(f d  unD  tljrer  9?a#foIgei  in  Den  ertfen 
Seifen  ,  aß  D«r<&  Die  gottfeeltge  Söemubttna.  Der  e»ange!if*en  öftrer  jur  3«* 
per  Deformation  finD  gepflanfter  »orDen,  jttar  emegmlana  unter  Dem^tiufc 
tmD  (gegen  ©Ütte*  oeftonDen ,  afeer  Durct)  a&ttlicfce  gulaflting  aOm^üö  n>ie* 
ötr  afcawniroro  >  unD  enDiic^  gor  jw  ©runDe  ajegongen,    ©iefee?  traurige 

<^<fytcffa5i 


- 


(»;  Vidi  ^ftwnrfcfeiK  7W#Ä5pfd)i  *iUi#k7**r:t'f.9'2&.fit* 
Ca»)         WM  fc. 
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eBchicffafjl  fagte  (ftciflus  Der  @*meme  jti  £phffue  auf  Dem  gaO  ibrer  Un- 
bujfertiafeir  porber:  3<fc  werbe  b;c  Aminen  balöe,  un&  thirun  buchtet 
wegffofieri  (trcgnebmen)  von  feinet  Qtätte ,  wo  Du  mcfct  25ufle  t^uft  (a) 
UnD  fo  ift  auch  Diefe  2£ei|fagung  erfüllet  roorDen ,  a!fo ,  Da§  ^cut  ju<lage  fein 
$Jenfcfc  gu  ^p^efud  tfl ,  Der  Den  s35rief ,  n>cid><n  PäaUtö  perma&W  an  Rc 
getrieben,  »ergeben  fan ja,  Da|>  fein  einiger  fyxifl  (ich  mebr  an  Den  Orr 
beftnDet ,  fonDern  Die  wtnebmff  e  äirche ,  welche  Die  grillen  ebeDem  btftftm,  in  eine; 
Sürcfifch*  MoTqu6  wrwanDelr  worDen ,  Die  anDern  aber  gänglich  jerflibretflntr« 
UnD  wenn  man  auch  Die  anDern  ©emeinen ,  Defen  in  Der  <Dffcnb»>bnmg 
3*b*mti9  geDacht  wirD;  an  Den  öertern  ,  Da  fit  »ormabl*  gewefen ,  fliehet/  fo 
trifft  man  an  Den  meinen  Oertem,  Smym*  unD  PbiUdeipbu  abgenommen, 
ni<fy*  alö  ein  jämmerliche*  Spe&acle  Don  ruinirten  fplaöen  an,  Da  unter  tief 
tetufafl  $urcf  en  faum  bin  unD  wieDer  einige  ©riechifc&e  griffen  qcfer)en  wer* 
fcn ,  we/a)e  wegen  ihrer  entfefjlichen  Unwifftnbeif  faum  De*  9?abmen*  Derer 
©r//?m  mürDig  finD.  (b)   £ben  fo  liefet  e*  au*  ju  Colofleir ,  allwo  gleich* 
(bß*u6eratt  feine  Kirche,  fein  ^riefler,  fein  ©OtteöDienfl  mebr  gefunDen 
Mtft  (c)  Oftan  erinnere  (Ich  ferner  De*  pormablige  n  blübenten  SufTanDe*  Der 
tfiraVnCbrifliin  Zftica,  al*wekheim  jn>epten3af)rf)unDert»onapc|]e!ifchetT 
Sümmern  angerichtet,  unD  in  wenig  Jabxm  Dermaffen  lugentrmnen,  Dafiman 
anno  411.  auf  einem  Concilio  ju  drtbaga  280  ^ifd?offe  gejätet ,  unD 
noch  120  abwefenD  geweff.    2lber  man  geDencfe  auch  an  Die  Betrübte  sSerän* 
teruncj ,  Die  Darauf  erfolget ,  nachDem  Die  Qaracenen  Diefe*  2anD  unter  (ich 
gebracht,  inDem  Die  £britfliche  Religion  Durch  Diefelfren  auf  Den  2lfricamfcben 
Süjlm  nach  unD  nach  ü6eraü*  au*a/crotfet  worDm.  (d)  UnD  fo  bat  nach  Dem 
»erbergenen  fRaffi  ©-Otte*  eben  Dergleichen  Qtobängnifj  bic  C£*aticjehfcb# 
Zutfyttifüt  Kirche  an  mebr  al*  einem  Ort  in  Der  ©jriffen^eit  treffen  muffen, 
©eben  wir  wieDerum  jurücf  auf  Die  im  »origen  erroefinte  Königreiche  unD  üänDer, 
mofelbfr  Da*  ftcht  Der  £wngelifchen  ^arbeit  aufaeejangen,  fb  pnDen  wir,  Daß 
Daffeibe  bep  einigen  faum  ein  unD  anDer^abr  geschienen,  bei)  anDern  jwar  eine 
gute  3e»t  geleuchtet  r  ober  Doch  auch  «nDlich  Perioden.    2Ba*  in*  befonDere 

e  %  3taltm 

(a)  Jipt*t  Ä  f. 

(b)  Vid.  Smrm  Nitie.  Sepr.  EecL       p.  m.  i  f.  2f.  3  J.  34. 47  /f.  &  M,  5pon  rysp 
de  Grect  &  <*»  Um.  J.  p*g.  22$*  2J$.  2S  5-  264  ff. 

(e)  Smith us  l«  tir.  pmg.  39; 

(d>  VW.  bndaciffimi  D.  Fabwci  i  bSrmm  f«pc  «>,  t*ptxur.p*f.  702  fifft 
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fritetf  tättiff' > fr  ^oren  in  bemfelben  jfoat  ftn  uub  toieDer  «ttferfcbictme 
f xvfrmn  ömi  toc  Sfliittrf cit  Der  tn*«if*cti  gctjre  Überzug*  ivorbe«.  Allein, 
Da  Oer  $abfi  felW  W  biffui&mDe  feinen  farre,unb  Dcf^n  ßai^eaeiflii** 
ÖBacfct  unD  Autboritat  Down  dependictfe, Dag  Die|e*  fo  amtliche  geaet  in 
Der  ijtt*  ecffuftt  merben  ,  fl>  feperfe  er  äik&  nicfot ,  rw>  fi*  nur  D«# 
aetingfle  ton  Diefer  t>ermet>men  Äefcere?  blkfen  lieg ,  Daflelbe  mit  $euer  un* 
<g*t»crt>t  ju  »erfolge«.  3^"^"*  mt  Die  m  p*aL0  lv>  ^  Dfffm 
^acbfolgern  Durcbgefjenttf  eingeführte  Inquificion  aflemfcafben  Darauff  twj*' 
(am  / D«8  Die  2Barf>eit  mrgenb*  |um  $&ur*bru*  fommen  mod)te. 
Denn  PALuricims  eben  biefem  wrmafebetwen  2Mufro©eri*t  afletn  ,t* 
fcbeeibet,  Dal  Der  CatboÜfc^e^lauteinltiiltcjiun^rfeftwerJjölfeii  (Hieben,  (c) 
UnD  fo  «t  au*  Dur*  Diefrf  töftrd  Dafelbf]  ni*e  allem  Die  ^Batfjeit  im  änfani 
imterDrücfet,  fbnfcrn  au*  Äerfcfben  big  auf  Den  beutigen  Sag  Der  ©ngang  m 
Den  ©emförera  »erfpeewe  »orben.  3«  ©PAtttClt  fome  Die  oberraebme 
«raufabme  £inri*iu«g  Der  ©>ange(if*en  f  cnner  a!ei*M*  Jt*  2)ertüsun$ 
Der  Jttttbertfcfeeit  $ir*en  bafelbft  tfe  .fl^Wfie  3ßircfun^  &mm  We 
no*  hcimli*e  2lnf>änaer  De*  €*anaelti  Dur*  Diefen  Mlfoen  grnff  ki  emeit 
M*es  ©*rexfen  aefä"  aurDen ,  Da«  #  *Jk  fllei*  ßut  luejxrff*  mo*te« 
«eftnn«  fe$n ,  f  e  ft*  D«nno*  Deffen  Der  fernen  $?enf*en ,  au*  ni*t  eimnafl 
Sor  ihre  eigene  Sinber  Bierden  üeflen ,  fonDem  ü)re  Ötter/nungen  bep  fi*  bu 
kielten,  (0  3u  tpei*cr  gürfidnigf eit  fie  um  fo  Dielmebr  na*  Diefer  Exem- 
tion belogen  aurDen ,  Da  f*oo  *>or  Derfefoeo  au*  3ürfUid>e  sperfonen,  trenn 
fie  fi*  ewaä  ae gen  Da*  ^abfl*um  fcertowen  ließen ,  ifjred  Sebent  nid*  ft*et 
Laren,  (g)  ®$  Deaina*  fccp  fßJcfen  llinf!5nßeny  Da  Die  geijl^nD  »dtii*e 

•     •  » 
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füppücia  innocentibu«  Luthcranii  ina»£a  impic  admodum        ^rr^w  vocat. 
Mf.  144- 

(•)  Probat  id  mtmorabile  Fri»ericc  P^JWwom  CAaoco  V.  Tmp.  colloquiom,  cu}ui 
Mruantuon  bic  wM*  memink  :  Schwemm     (Cacolo  V.)#'«  HißanuetUtntMm^ 
tffe  Pride ricum  P*Utmnmy  <f*i  ktrtMttr  fmittvt  mUtrst'u  tmfilüi  vurrtmr,  & 
'    futdam  wtcmniä  Umdtvit  im  d*8rim*  rnoßrirmm,    Atemnlm  Imf.  Jixit  ,/<  f  *#- 


«««  W<-  mti  vmfl'tu  mtfUrdtit.  Sei  quid  Umitt  f**d*m**ßah%et)  *tuifi 
tut»  k*c  dici  pojje  fine  artitrit ;  ft  rtgart  ft ,  ne  dicAt  fimtliaaMdiem/ititt  Hiftsmit, 
4 mm  ##       amitm  pfi t  emm  ühr*rt%  ß  «tmßtrttnr  %  fintirt  Mlimmii  nntrl* 
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(Dtocfcr  ftdb  gegen  Die  *utl*r;ifcr#  Sebre  »ereinbaferef ,  Diefelbe  in  Spanien 
BofcmenDig  MI  auetferben  mufjen.  (b)  gofi  auf  gleiche  SBeife  muffen  »fc 
•on  jranefretd)  urt&eikn.  3*nn obgleid)  Die  €t>angelifd>e  STJahrbeit ,  roie 
bewirb  ernx&net,  balD  na<&  Dem  Anfang  Der  SKeformation  in  biefen  9veid)e  bep 
tiefen  DurtfaeDrungen ,  fcafi  fte  Dte£e5re  ÄUtt>€ri  tfj  Dem  SEBorte  O50ftc5 
gemaf?  erfannten  unD  annahmen;  *bgleicl)  auefc  Die  jenige,  Die  M  <j)abfhi)um 
wriaflrn  fairen,  big  anno  15Ö0.  fo  mf)\  fcpn  papitfifeben  altf  reformirren 
^eeibenten  befidnDig  iut^ranec  genannt  tturDen,(i)  felgli*  biß  Dabin  Die 
iut^rtfd*  &bre  in  Jtaitcfwct)  einen  ntcfjf  geringen  2lnbang  gebabt&atte; 
fe  lief  ti  Dycfr  ©OSS  gefd>efjen  ,  Dag  CALViNiisy  farellus^  beza  ,  nebft 
%ttn  (gftulern  mir  ibrmfcr)r/©a>n  bep  Dielen  einen  Eingang  funDen,  ttoDurcfr 
aUmahlübüaä  JL\itbeul)um  otrDrungen,  nnD  anDeffen  Statt  Der  Calvinifmui 
tm^efutretmarD.  (k)  &a  Denn  leicht  ju  eradjten,  Dag,  »enn  fleb  gleich  einige 
ncd>  a  .^er  augrputgifcrxn  ConfelTion  mögen  befannl  fcaben,  Diefelbe  ild; 
fom»a)  mit  Der  Seit  ewmeDer  Durcb  Die  bluriqe  "Verfolgungen ,  rDer  Durd)  Da* 
txj/iam ,  oDer  Dunfc  Den  Uebergang  Den  Üicformtrtcn  »Der  tyapiffen  baben 
lerlieiren  muffen  j  unD  alfo  benr  yo  Sage  »cn  Der  Jtut&enfcben  ^er)re?  in 
feanduid)  unter  Den  ©mwfjnern  faf}  nk&t*  mel&r  ju  fj6ren  f(r;.  Cben 
Njpittill  Scbicffa&i  r)at  Diefelbe  m  iftlflellaflb  erfahren  muffen,  SDenn 
ba  in  Diefem  ßonigreicfr  lolcfrc  pcoteftanten  bie  Reformation  angefangen 
«nbbefotöett  fetten,  welefceben  Srwngltjcfcen  nnb  Catotntfdjen  £cfcren, 
ftnberlicb  vom  2tf*nbnta£l  311  wieber  rrarert ,  nnb  in  «>rer  2ftt£*Mn* 
ge//r*^Jtw^ctifcl)e  genannt  511  werben  wbieneen ,  an*  bfcfelbe  big 
gegen  Jtutt>ew  Cob  fafl  attee  in  bet  (£ngelltf#eti  protefiantifcberi 
Rttcfe»  auecjernAckt  ^aben ;  (0  &at  man  na*t>et:  etlicfee  5wingttf*> 

nnb 


EccUfitm.  tfdr  mmmtspt  TVfßmS  ^ygMMttPy  %xl  M»**tl»rmM  fttimt.  N*m 
tsks  Ups  *  lUnAck'ts  Vrrimt  erf*  fttttr.  EpiftoUrum  Tom.  iKtf.  f  f.  102« 
(k)  Ctrratntmtnt  TEgBfi  Mtmmm*  *  tette  eiligsten  i  fktlifft  ,  d'awir  tmpethi 
thMftgememt  de  Rttigttn  en  F.ß>.igne  ,  rar  Mpf*r*mmr»t  U  Rtftrm*t\im  my  **roit 
f*>  f**'  m»ins  de  fröret,  ^v^igemrt,  Juri  eu  Abregt  de  PHiß  dm  Ctnc  de  Trentf, 
Tkm.  tt\  /^f.  4^.  Conf.  Ccld>rrr.  D.  Hbumanni  Programm»  Jobibeom  germ. 
XÜamm  tue  B^tjve  Orr  TlagfptivQi^cn  Corrfcfl?oii  m  Bpanlcfl  ni^> t Xi?i\tz 
Qcl  QefBfft*  »  edicum  Gdrtingx  1730.  4. 

(i)  Vkr.  Ldscaai  «yf.  Mu.  M.^c.  5.  /»^r/.  //.       «v.  e  e5. 


ant>  £al»tiuf<*> 'Wjiwiete  bo&in  jjebraefet ;  fcrbimn  atlee  vtt&ntett, 
*it  b<{f*t<  fr fwmttn  imttttoiicft ,  utifr  alfo  bie^t^A^mc  Ifytt  au* 
ifngdlanb  «ad?  iw&  nacfo  biß  auf  etil**  Reliquien  au^ge&tutigeil 

jwotöen,  (1)  UnD  n>a*  foUentoic  w>n  Dem  SuflanD  Dir  tut&crtfcfccn  Sutten 
in  ton  Hie&criattbc«  facien?  #  mirunun#§Jic&en  ©runDen1>tn?itfm 
ttotDen ,  Mi  ,  wie  Die  RvtalAnbcr  t>a*  £id)t  Der  ^Danflelifcfrn  2ßar(;ett 
luetft  *>on  iütlTCtrOiinD  feinen  @#ütern  fmpfcngen ,  alfe  flu*  Di«  lut£«# 
Ttfcb«  W>«  in  Dtefen  SanDcn  unter  Den  93<rfi>l0un<jen  Der  «Papillen  oftfieSfcr* 
jnenauua,  De*  Calvinifmt  ty§  gegen  anno  i  yjtf.  fortgepflanzt  twrfcen.  (m) 
&a  Dc«n  inftoDrttot  Die  «otneb'mfkn  Börger  tor  DamafcW  ^benM 
A«M*©MW  Zntvoapm  fämit  6ffcntftd)cc  Q5efanmt§  ju  Deraugfpui^ 
öifcfeen  Confcfßon  t>ot  anDern  diftinguiretf>aten;(n)  9*i#t  ttxmgereben 
liefe  fcftre  in  t*r  ^anfeen  ©taDt  tt>o«*en  Don  anno  1521.  im  Zwange 
aeaanaen  1  io)  »ieler  anDern  @taDte  iu  gefötteiam ,  fca  man  «in  dtieM 
aetfjatt  2lüein  au*  in  tiefen  fcfrSnen  Provinrien  fcat  DU  ^BaWeit  feine  feffe 
<2]3ur$el  gefaflet*  ftnDern  tat  Der  gr&Jern  ®emalt  weisen  muffen.  3"  £j* 
&pantjcfctn  CTiefretlanbe«,  nacbDem  Diefelben  bont)enlC?<temi9tc,|ö<lrm^ 
nenwrDen ,  hat  man  na*  Den  ©afcen  Der  956mifä>eti  £ir*en  feine  anpere 
al0  Die *apiaif*<  Seligien  DufDen  »ollen.  $n  Den  ttcwmttjt*«  afcer  tgOie 
muCäMM  unD  feiner  OlnWnger,  infbnbecfceit  na*  DcmDordrechtif*m 
Synodo  ,  Religio  domroans  gemorDen ,  alfo  ,  *>aß  Der  fleine  Ueberreft  Der 
Igtjangeltf*  *  tut^e  eiferen  Dafclbjl  nur  toleriret  tt>irD.  3>a  Denn ;  auf 
£5  21«  unD  Dur*  »e!*e  Littel  fi*  tvte  Calvinifmus  auf  Dm  tyfm 
fiytoungen ,  jDie  ®el*rten ,  Die  fcietfon  geJjanDeltfaben ,  wrDienen  naefeadefen  ,u 
jperDen.  (p)  Rommen  t»ir enWi* ju  wifer  ftx^rtrt  €ttltfd)lan&/  fo  Irjg 

(!)  Loquor  »erba  Vrnerandi  Löschen  /k.  *ir.  fZ/.^f.  ^Ö-  quito»  hoccapite 
de  1k>;  argumento  ex  inflituto  agit. 

(«  Vid.  ibid.  Irt.K«?. 4  r-r/.  lU  ftg  m. 74  ff*1.  % 

rn)  Prancr  RSchüzium  C«*mt»r.  dt  wts  D*v.Ckjtr*tM.Ul  1-^34:  Fcc,c- 

Üas  Lutbcra«»*  Aotwcrpicnfi«  fata  diligcntcr  adenodum  defenbentem  ♦  confuiendus 
hic  inprimii  V.  C.  Joamnis  Lehnemannus  fn  Ut  •giflorifüjcn  H^cbrid^t  ron  Occ 
|6v«iiflcliftb^£tit^tir<l?crt  2Urd>cn  in  Äntortf  /  l>4a^f.  1724. 4-  ■  q"«  viro 
doaiüimo  itcraram  eamquc  tnulcii  aeoeffionibtt»  autlaro  libri  bujua  kaudigniOifm 
editionem  avide  exfpeaamu«. 

(o)  Vid.  0.  BRANDT  Uißtrie  der  Hef*rm*tie  7kmr>  /./.  662.    BENTHBM  -^0  ll«nt>l[Cy  CC 

ÄirdVftwunoQdjolefl^StÄöt  r^r/.  /.  f^g.  i  1 2  fif . 
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Diefe*  traurige  töd)icffar)l ,  toofeoti  bifät  gereDct  trorDen  ,  on  gar  »ielcn 
Orten  Deutlich  r-or  3u  jen.  £)enn  fo  bat  e*  Ö)ÖÜ  gcfd)fben  /äffen ,  Dü&  Die 
£rangclif*--,tutbmTcfee  SXeligion  in  unterfdjieDencn  gurftembümern  rnD 
tonDen,  Da  Heuern  anfeften  nad)  fc|]  gegrünDet  ju  fepn  febiene,  Dennoch  jer|i6fj- 
w ,  unD  an  Deren  &tatt  enmxDer  Die  papifrifefc*  oDer  £atoinifc(^9teformirte 
eingefityret  trorDen.       iff  befannt,  Daß  beo  Dem  Anfang  Der  Svcfcrmarion 

alle*  ,  ttsjtf  ftc&  in  Ceutfcblanb  Dom  <}3abf?tlSum  abfcnDerte ,  Die  £ebre  £Us 
ttyett  annabm ,  wie  Denn  aud)  Diefelbe  allein  m  Die  jenige  £ebre,  nxlcber  man 
im  Kutftyen  Öveid)  bcppflidnete ,  Durd)  Die  anno  1 530.  auf  Dem  9teicf;d/$ag 
|u  2lugfpurg  übergeben«  Confetfion  erfannt  tuurDe.    9)ton  muffe  aud)  biff 
ja  Den  Reiten  De6  paflawifeben  X^cteage  unD  De*  Darauf  erfolgten  Ktfy 
^one^ctcöena  in  £eutfcblano  unter  Denen  ,  Die  Da*  ^abfftbum  t>er!affen 
t^uen ,  ten  feiner  anDern  ,  al*  Der  ILutljettfcbeii  Religion.   3°  i"  &**f«ii 
^titDen  frfbfl ,  nnjrD  »on  benDen  (Seiten  auöDrucflid)  ftipuliref ,  Daß  in  Dem 
ttutffyn  Dveid?  feine  anDere  ald  Die  Romifcb'  Cat^olifd>e  unD  Die  guange; 
Iifd)-Jtutr;enfd)e  Dvefiaion  folten  aeDulDet  roerDen.    3)af{  alfo  r-cr  Diefec 
3<it/  nemüd)  anno  1556.,  Die  Refatmirten  in  Ceutfcfclanb  feine  einzige 
#'ra>  gehabt ,  in  n>eld)er  ibre  tirftHScfc  baben  Dorffen  vorgetragen  nxrDen. 
2Bie  febr  fidf)  aber  Der  Calvinifmus  naebbw  im  feutfefcen  fKeic^  ausgebreitet , 
unD  Damit  Der  gvangehfeh  Hut\)<t\(<ben  Äirdjcn  Abbruch  gefdjeben ,  lieget 
am  $age.   S)enn  Da  III  auä  Der  #i|torie  offenbabr ,  Dafj  in  allen  Denen  SanDern 
unD  ^taDien  ,  »0  anifct  Die  Refocmttte  Religion  im  grefleffen  glor  ifl ,  bor* 
Dem  Die  Jtut^erifcbe  allein  gelefcret  roorDen.    fridericus  Der  brüte, 
C^rfurff  in  Der  pfals  ,  fanD  bep  Dem  Antritt  feiner  Regierung  Anno  1559. 

ein  £anD  vor  ftd) ,  in  n>ela)em  Die  frljre  Htttt?ett  rurd)  jmecne  DorbergebenDe 
(Tburfürffen  eingefufjret  unD  immer  iwitcr  ausgebreitet  roorDen  ;  wie  er  Denn 
felbft  im  Anfang  Der  £Dange!ifd)en3Babrbeif  bft)pflid)tete,  aber  aud)  t>er  erfle 
«XetcW^gurfl  n>ar ,  Der  ju  Der  Sebre  calvini  übergieng ,  unD  an  ffatt  Der 
Ciangeliföen  Die  Rf formte»  äveligion  in  Der  Pfalz  finfufcrete.  3m  Jper* 
feogtbum  Sweybrücfen  n>ar  wieDerum  aüeö,n)aö  Die9v6mifcbe^ird)et)erlie9/ 
im  Anfang  tut^enfeb.  Q5on  anno  1 52^.  hatte  man  Dafelbjf  feine  anDere 
bbzt  prcDigen  geboret ;  bi§  enDlicfc  J^er^og  Johannes  aua)  ju  Den  Refae* 
mieten  tratt ,  unD  fein  ?anD  reformirte.  S)a^  Dag  gan&e  fafftn  *  Haub  von 
Den  3<wn  Philip  PI  Mägnutimi  an ;  fid)  beflanDig  ju  Der  £ebre  Der  2lugfpui;^ 
giften  Confeflion  befannt  ^abe  /  i(]  »onDen  iDarmftAötifcbefi  Thcolo- 
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gism  Der  (t  genannten  spnijl-tVtit><tU%Mt%  Oft  Hcn  ^ Cafplifcbcn 
tOtdofil* &hciffttn  auf  eine  imtoieDerfpiÄltcbe  Sri  beriefen  rwrDen.  2ibet 
fö  tft  oticfc  untfreitig,  Dag  Der  SanD'@raf  Mauritius  Der  erfle  fleroefm, 
n>ela>r  anno  1604.  Den  Calvinifmum  in  £c|Jeii  eingcfüfcret ,  unD  fo  rceit 
ff in  ®ebiet  f$c&  erßrecff ,  Da*  tm^ettlyam  niercflicb  auMcfafft.  Sben 
Dfefe  ^roonDnig  bat  e*  öa* In  Dem  gürftcmbutn  2lti^alc  öefjabt , in  t»cl^ 
tj*m  man  m  Da*  3aftr  1596.  von  Der  C4l*imf*eii  W>re  nicfrt*  n>u|le ,  in 
felbigem  JJaljr  aber  Dicfdbe  auf  SWeW  De*  $urflen  <o*n*  (gcorßetl 
Den  (SiänDen  unD  Untertanen  aufgeDrungen  ivaiD.  UnD  wer  »eig  mehr , 
Dag  in  Der  fcnatrdyöCÄnbefibiitg  Die^vangelifcb-iluf^cuifcbe  £e^re  allein 
Religio  dominant  geivefen  bi§  ju  Den  3*iKn  De*  Q)urfürf!en  Johannis 
SIGISMUND^  al*  unter  Deffen  ^Regierung  ton  anno  16 14.  an  Die  griffe 
QJeränDerung  De*  $X<ligiMi*"2Befen*  Dafelbfl  ifcren  Anfang  naljm.  2>ag  ia> 
emut  Derer  ©taDte  25remen  ,  QdbitiA  Uralten ,  Hinteln  unD  anDrret 
Omer  niefot  geDentfe.  (q)  Sfllan  ceDef  igo  ni4>t  t>on  Dem  modo  refor- 
mandi ,  Deffen  man  fld)  tyn  unD  »ieDer  bep  Der  ßinfu&rung  Dt*Hcformfcte« 
ß)Otte*Dicnffe*  bebienef ,  n>ela)er  gemig  niebf  aOemaW  nad)  Dem  einnCbrifä 
unD  Der  3pojle(  befc&affen  gcroefen.  (r)  9?ur  roifl  man  au*  Dem  angeführten 
Txtt  ©#lug  machen,  Dag  Die  i&wrtfltHfaVÄut^ctffce  SCirc&e  in  CeutfaV 
I<wö  Dur*  Den  Calvinifmum  einen  gewaltigen  fetog  befommrn  /  unD  riete 
fccrrlia>  gemeinen  wrlofjrcn  fcabe.  UnD  fo  ifr  ctf  aticl;  au*  q&t tlicftcm  3)er/ 
tiwgnig  gegeben ,  Dag  Die  H<?mifcl;e  CIcrtfcy  ihrer  ©eit*  ifcr  auffcrflc^ 
Derfuc&t ,  md?t  aSein  Dem  £t>angelifd>en  gien  in  Ceutfc^lanö  3bbrud>  ju 
tbim,  fonDern  atK&,  im  moglicfr ,  Dafldbe  gar  ju  vertilgen  >,  nrie  fönen  Dan» 
ebenfalf*  in  untergebenen  SänDern  ifcc  iHnföfag  gelungen.  3n  Dem  Äenig# 
reieft  T&tymtn  unD  Dem  «Jflarggrafftbum  mtyvtn  fcarte  ihm  @ö$$  eben 
h>ie  an  anDern  Omern  eine  Gemeine  gefammlet ,  foekfce  ftd)  ju  Der  afrAn* 
Sedieren  Religion  befannte,  unD,  m  fit  unter  Der  fanfftmütigen  Regierung 
£qöfcr£  maximiliani  n.  war  toleriret  nwDen  ,  aifo  wn  Dem1  tapfer 
rüdolpjho  &  nebft  Denen  anDem  (StanDen  fub  utraque  einen  Wlwß&t, 
2örrefer&ielte,  Ärofft Deffen  (lein  Doüiger ©etviffen* '$tqfcit  gefefctnmrD, 
'       .    aifo, 

(q)  De  hti 

ncrandut  D.  Ctpkiawu*  In  Hm  Unfinrid?t  t><*i  Ätrc^lic^or  ^^»flWnfl  5>Ct 
Proteen tr n.        /•  <•-</.  W//.  /*». 
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Mi  f«  <hk&  «ebft  tonen  fr  genannten  Otito/Mr«  unD  J&formtrtcn  ein 
jfmeinRbflffilic^  geitfji<f>et?  Confiftorium  in  präg  ^atte.  (s)  Mein , 
naa)Dem  Der  tapfer  ferdmandus  Ii.  Durdj  feine  ffegreidje  ^Baffen  Diefe 
£dn^ei;  nach  bcrljergegangener  £mp6f>run(j  mieDet  imfer  feine  35obtmäfligfeic 
gebracht ,  fo  e)at  bep  Der  in  Den  ^a^ren  1627.  unD  1 anaccrDncfen  Gene- 
ral-Reformation aflett,  tvaö  Cutt?ettfc£  rede ,  Das  £anD  räumen ,  unD  tf>re 
Älteren  Den  *}>apitfen  uberlaffen  muffen« '  JJn  Dem  ^rfc*  £erfccgt£um  Gißte* 
wie»)  mar  nkfre  treniger  eine  ?hiiaf?l  Dielet  taufenD  Beelen  ,  fo  mcN  unter  Den 
coern  poiuifcfren  ©tänfcen ,  öl*  in  Den  ©töDten ,  Die  r-on  Der  ^GBaf;rf>eu  fiber* 
trug«  waren,  unD  an  Derfelben  unter  Dem  @4ufc  Det  DcmÄapfer  UAXim* 
uanoii.  erlangten  Xettghnt .  jffeatmtbn  feft  gelten.  5Öo*,Da§  auefc 
^Äit^emöIi^i!mer^nmuftn,»irD  man  au*  fofgenDer  ^ifF^rtfc&ett 
?fta&t\$t  fefjen.  UnD  Di*  if?  auefc  Datf  (gdjicffab!  Der^ut^etnfct>en  ®emeü 
«n  in  Den  £er£ocuf)ümern  SteyerfViattf ,  ÄacnDtcn  unD  Ccam  getoefen; 
intern m<$tattera  in  Der  Anno  1 59g.  unD folgenDen  3abren  anaefteflten  Jurten 
QJrntygung  aQe  £&angelifc|?e  <}JreDigec  auä  Dem  SanDe  vertrieben  ,  unD  Die 
Ifipe  Äiccfcen  Dur$gebenDtf  tfceiW  ruiniret ,  tfjcile*  mit  papiflifäea 
rüieoerutn  befe^et ,  (t)  fbnbetn  audj  im  3afcc  1628.  Denen  i'anD* 
fetbfr ,  Die  per;  ju  Dec  int&erifc&en  £c&re  befannt  ,  anbefehlen 
ttert«,  entmeDer  eatbclifct)  flu  merDen,  cDe*  uim  ianDe  fjinau*  $u  ejeben.  (u) 
^Belebe*  Denn  no&tnjenDig  Den  Untergang  Diefec  ^treten  naefc  fid&  Jteten  müf» 
fRL  «Ötonf&nte  ne^geDencfen  Derer &er»egunaen,tt>elcJ)e  in  23Ay«rn,inQalB* 
bürg,«  Det  (gtabf  Cotn  amRt)f  in  unSanDcrttoc  unter  Den  ^apiffen  »egen  Der 
Zutfanfcfyn  Eefjre  enrflartien ,  Da  jtoar  ju  einer  £&an«elifd?en  (Gemeine  Der 
Önfang  gemalt ,  Diefelbe  aber  aud)  balD  rmetenim  jerft^ret  twDen.  SDecft 

f  2  ic& 
■   

(•)  Vid.  Reoenvoucii  Hiß  Etcl.  Slsvtn.  f*f.  m.  66.  fy\-   Add.ftf.  202-  CS 

(t)  vid.  D.  Dav.  Ronou  J5cvid)t  tmb  JSrimtertma  vont*ttyvAnn1fäcnJ&&p1Hß 
fd>cn  Verfolgung  t*s  bciligi'ti  (Evangtlri  in  ötcri-rniarcf  /  2UrnDtt-n  unö 
Tkxain.  Wiueb.  1 5o  I  •  4-  ut  ä  Amanbi  Hammieki  Cariot>llani  ReUtt*  ptrfitMtt— 
mi ,  fM*  im  Stiri*  ejm^ue  mttrpfieli  Gr*tu  fntr*  •rtktiAxtt  Deports  &  Vttifm 
A»z*fl***  C0»feßß»i  Mau  CknftUmi  f"r»re  Jtfmtsrmm  inftitut*  (3  ftr*a* 
efl.  16OI.  4* 

(o)  Vid.  Caroli  Ca*a#*  Germans  ftcr*  rtftämrats  ,  8c  Khkvinhülle*ui  ikU 
jtmmmt,  ftrdwAmd.  »d  h.a.  * 
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ich  mepne ,  man  r?erDeau<  Dem  angeführten  fcbotuur  ©nüae  überführet  femi/ 
Dafi  ,  roie  nach  Dem  verborgenen  Diaf>r  @50ttee>  ©emeinen ,  Die  wn  Den  2lpofleiti 
fcfb|i  aepflan&etroorDen/  haben  untergeben  muffen,  eben  Dergleichen  ^d)icffabt 
Die  tffrangclifc^lut^rtftyt  Äircfce  betroffen  habe, 

JDte  pöpijlcn  h^bcit  fein  Re$r  noch  UrPufce  /  aber  tiefen  Verlnjl  Der  «rangen 
Üföen  Älteren  ju  fcolorf ett   ÄHe  Die  fcitheraner  triefe»  Ö4tfdW 

•    mwifeben  toben. 

Ölten  nun  Die  papifiert  über  Diefen  Abgang  Der  gjwmMfö* 
iut^erifc&en  Kirchen  an  folchen  Oer  fern ,  Da  fie  »ormabU  <wf' 
gerichtet  roorDen ;  froloefen  unD  (ich  freuen  ,  Da§  Diefe  öermepme 
Ä«&e«9  niefcr  meiter  um  (ich  gegriffen ,  fonDern  fcielmebr  mereffiefc 
abgenommen  babe,  (a)  fo  hätten  (?<  gewiff  f)ieju  nicht  Da*  geringfte  Dve^t  noch 
Urfacbe.  3Ra0  begegnet  unferer  Ätrcfon  in  Dem  gj(i  an Dcrö ,  alt»  r»a$  auc& 
Die  2rpoffoltfcfce  tfirdje  erfahren  müffen ,  ja  noa*  Die  ©emeine  ©0$$£@ 
nachbero  mannigfaltig ,  befonDertl  ju  Den  3eiten  Der  drrUner  unD  s*mct»en% 
betroffen  ?  Stteonten  fleSXecht  ju  haben,  fldr> bierüber  tu  freuen,  (c  mürDen  fte 
eben  DaDurch  Die  jenige  grcuDe  rechtfertigen ,  Die  bofe  Sflenfchen  ftcf>  Daraui 
machen  mochten ,  Daß  i&rc  flirchen ,  Die  fie  in  anDern  Sbeifen  Der  SBelt  baben 
gefacht  fortzupflanzen ,  auch  |um  Sbeil  ziemlich  gegrünDet  gehabt,  gleicht^ 
»icDerum  jerflobret  ttorDen ;  mie  Datf  jenige,  tva*  ibnen  in  3*pati ,  2lb?ffi4 
nieri,  unD  noch  neulich  in  cl^niamicDerfabren,  aflerSEBeltbefanntifh  QDenn 
man  jemanDen  einen  toDIichen  ©fich  geben,  unD  noch  Daju  hierüber  feine  greuDe 
bejcna.cn  rwlte ,  n>dre  Da*  nicht  ein  Äennjeichen  einer  abfcteulicfcen  QJotfbeit  ? 

9ti*f 

,  :  

Inrempcflivi  huju»  gaudii  &  ploriationii  exemplum  fub  initium  fuperioris  feculi 
prxbuit  ApAMVS  COSZESIVS ,  Jefuira,  Fcclcfiat  E  rangehe*  hu  infultan«  rerbi* : 
Qutera  v/res  Luther/tmtrum.  A'em»  Mit  uteedir ,  mm/ti  st  M/s  ubtumt.  Vmicum 
duutuxst  lU8»T4tmm  b.dmr,  &  ipfum  wbementer  C+lvtmtfm*  tut  trollt  um.  -  - 
Amifiruut  uuttm  PsUtiuum  Rktnsmum  i*t  Bmuw  'tium  Biftnttnstum ,  Nsßlum* , 
Hell  en*  tmtut%  RltttiMmue,  Hc Mandl*  ,  StUmdiu,  Frifi*t  AugÜM  Ect/tßut :  tu  P«- 
lernt* ,  Litbuuuis ,  Sveciu ,  flersaue  im  Huufariu  ^  Rtmiu  iudiet  immiuuuutur, 
Amiferunt  Belgii  f>*rtem  Cat  holte  am  ,  Buvutium  ,  S/irimm  ,  Trift  *VI  Mm  %  France 

uium ,  im  EleBtrutikut  Catbolm,  lu<ult»t*i  ctvditienti  dtfertre  €m9i  /mmt,  Lib% 
iX.  Prf/icir.  r.  22 ./  678- 
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fticht  anDera  fan  man  t)0n  Der  greu&e  Der  pÄpiflen  üb«  Die  Abnahme 
untrer  Äircben  urteilen  ,  Da  fr  fdb|f  Di«  toernehmrten  Urheber  finD ,  Dafi  fo 
Diel  herrliche  gemeinen  untergangen.    UnD  n>aeJ  garten  fie  Denn  enDlid)  mit 
fcld;er  gcruDe  gewonnen  ?  Wolfen  fte  fleh  »ieHetcbt  Die  Qfrrftcüung  machen , 
Däfj  Diefe  perlobrne  gemeinen  ein  Q3orbobte  Der»  fünffti^en  PoQiaen  Untergana* 
Btr  göangcdfchen  Äirchen  fepn  müffcn,  jb  muflen  fte  ja  recht  einfältig  fan.(b) 
2uf  foic^e^ife  mütfe  auch  folg  n,  Da§  Die  3poftoIifcfce  Äirche  nid)t  begeben 
luürc« ,  roeil  einige  ©emcincn,  Die  Die  2fpofict  felbji  gepflanzt,  Untergängen. 
2Ui*  foichem  ©runDe  nxtre  aud;  Der  (Schlug  richtig ,  Dafi  Dar»  <Pab|ltl)um 
müfle  untergeben  ,  Da  Daflelbe  nid;t  allein  in  anDern  feilen  Der  <2Belt ,  trie 
twrwhner ,  fonDern  auch  in  Europa  Durch  Die  Dvefcrmation  Huttyett 
(o  w\t  Sirchen  »erlogen  bat.    S>och  fte  n>crDen  hoffentlich  auä  Der  £rfaf)< 
tunftubtrieuget  fcpn  ,  Dajj  (te  ftcf)  ju  Dem  gänzlichen  Untergang  De*  Zutfyttt 
tyunw  wrgeb!id)e  Hoffnung  machen.   UnD  wenn  auch  Dem  fo  wäre ,  wie  Der 
yiak  maimbourg  ofme  ©runD  fpottet ,  fraß  fcae  Jtut&ett^um  iQunb 
gfcicfefain  nacb  fllittetrtacbt  relegittt  fey  /  (c)  fo  tonnten  wir  ja  Diefe 
ftorDilche  2änDer  unD  Königreiche  anfeben  afö  eincßtafcri,  aOito  Die  ^efenner 
Der^Babrhett  t>or  Den  93<?rfolqung?n  ihrer  OTieDerfadber  geflchert  finD  ,  unD 
auch  unter  Dem  ©chufc  ©Ü$$c*  ficher  fetm  merDen.  2öie  Denn  auch  unfet 
feetiger  £utt?ertt6  auö  einem  red)t  propbetifchen  ©eift  juoor  toerfünDiget , 
ed  toürDe  Die  reine  (&angelifcfce£ef)re  ihren  (Sifc  am  aflermeiflen  in  Mitternacht 
f>aben.  (d)  5>ch  ©  0$  $  ttirD  auefc  fcf)on  Die  jenige  rechtgläubige  ©emei* 
nen,  Die  auffer  MerDen  liegen  ,  nach  feiner  93erhei|Tung  unD  Allmacht  twfien 
$u  erhalten.    #at  er  Denn  gleich  gefchehen  laflen ,  Daß  an  untcrfd)ieDenen 
Oerrcrn  Der  £t>angelifchen  *2Ba5rr)eit  Die  ^Ijür  jugefchloffen  trorDen ,  fo  bat  er 
tech  au*  öeroiefen,  Dag  er  Diefelbe  an  anDern  Oettern  tvieDer  ofnen  tonne, Da 
 fj  « 

(b)  Ita  quidetn  rationcs  colligcbat  Pftrui  Cutskmiu»  Chor-  Eptfcnpus  Colonicnfis: 

yii  »enlum  cermmui,  Ktligitnc m  iß*m  (ijmsm  \xc.iveru»t  Anguß .tn*  CtnfeßUnn) 
foßhac  mihi/  pvßctre  vltr*,  ßd  per  im  ,  ttidm  iis  in  ttc'ts  ,  vtt  c*pit  ,  &  in- 
tMMt*  ai  htmimkmt  pArmm  /iirns  rtctft*  fuit ,  ftnfim  deßctrt  dt  dtjßfrirt.  Cui 
rnerilu  mi/irmm  frriAuii  gemmt ,  ai  txperiemtis  psrticmUri  itfumtum  objeeit  >  fc- 
lidcque  refpondii  E.  HörFNEKui  S*x.Ev*mjtl.C4f.  K /<}<}■ 

(c)  FiiU  fmt  l*  pregrrt ,  yv\#  p*  fsir*  jnsipf  *  etttt  htur*  U  Luther dmifmte  ,  fv'«m 
uoir  aujttrJCkmy  ttmmt  relegve  (Ums  i$  Sefttmtr  'nm.  Hiß.  im  Lmtktr4»ißnt  T»m,  It. 
fMg.  mt  26$. 

(d)  Vid.  Mi  Lu  Dt ite.  C$mm,  im  A»g.  Co»/,  infiue. 
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et  ttnter  Den  £cuton  felbtl  m  <Dfi  'Jtibien  Die  £ehce  IxMfytti  na<h  Dem 
2Bort  ©Ofte$  fräffrig  fepn  (offen  ,  Daß  man  einen  gefegneeen  Anfang  einet 
£&angelifd>en  gemeine  unter  öetifelben  fiehef ,  unb ,  rwe mit  ju  feinet ®üte 
nicht  jtveifctn  ,  ton  2£ach$fhum  Derfelben  ferner  feben  »erben.  3nDcffen, 
obgleich  Die  paptften  Durch  Diefen  Qfrrfoft  unfecer  Äircfcen  m  tot  ibrigen, 
Wae?  Die  <2Babrf)eif  Dcrfefoen  betriff ,  im  getmgfien  nicht*  geninnen,  fb  muß 
Doch  Diefe*  traurige  ®d>tcffaf>l  bet>  aufrichtigen  Jtut&eranetn  einen  tiefen 
gmttttd  machen.  $)enn,  Da  etf  050%%  nicht  unmöglich  cjetDefen  wäre ,  an 
aflen  Orten ,  m  Die  €t>angelifche  £er)re  einen  Eingang  gefimDen  ,  Die  Jg>eröen 
Der  öbrigfeit  ju  Derfelben  &u  lenefen ,  Die  2tnfchläge  Der  2ßteDecfad)et  su  lernich* 
ten ,  uuD  alfo  Diefelbe  j«  erhoffen ,  tmD  er  gleichweW  jugelaffen  ,  Daß  fo  t>tei 
SCtritxn  wrlohren  gegangen ,  fe  muß  er  unffreitig  fjieju  feine  weife ,  beilige  unö 
geregte  Urfadjen  gehabt  hoben.  Ob  tt  nun  gleich  eine  fünbtiche  ^ermeffen' 
he«  fe$n  würbe,  wenn  man  hierunter  gleichfam  mit  ©Ott  rechten  unD  fragen 
weite:  tO&tum  t^uflu  e>ae  ?  (c)  fe  muß  un$  Doch  hiebet)  nohtwenDig  Da* 
cjßert  tod  flp&tfeia  Pauli  im  ©mite  fommen :  Bebaue  bit  (gute  unb  btn 
fZtnft  ,  btn  £*n/i  an  btntn,  bie  gefallen  fmb-,  tn«  <ßut« 

«bec  an  &ü? ,  fo  fecn  bu  an  Oer  <Siite  btetbffi  (f )  QBem  muß  nicht  Der 
tfttnft  unD  Da*  gerechte  (Bericht  ©Otte*  Deutlich  unter  Die  2lugcii  leuchten  > 
wenn  man  liehet  i  Daß  er  einem  Ort,  wefelbft  er  fein  heiliger?  Caangclium  fünft 
rottDen  (äffen ,  Daffelbe  wieDetum  ent* icher ,  unD  fb  entstehet ,  Daß  auch  Die 
Stachf  emmen  Deffelben  entbehren  muffen  ?  UnD  reatf  fefte  @ö$$  ju  einem 
f©  howen  QÖerhangntß  anDerrf  bewegen  ffcnwn ,  all!  Die  (günto  unD  Der  tln* 
Danct ,  welchen  oje  «Ö3enfcf>en  Dord)  QJeracbfung  unD  Stttöbraucb  Derunfcha^ 
bahren  ©abe  feine*  göttlichen  <2Bert*  beweifen  l  3a  gewifi ,  Die;  «1  Dk  »er* 
mhmlle ,  wo  nkfct  Die  einzige  Urfacbe,  weswegen  uufere  £wmo<lifj*e  Kirche 
fo  manche  berrüchc  gemeine  hat  beriiebren  muffen.    <2Bie  f*  tonn  Der  feeiige 

tutf?*t:U8  fchon  ju  feiner  Seit,  a(4 ein  war)rer  9topr>t ,  twher  öerfÜNbiget 

hat. 


(c  )  C«ot  videmtmt ,  f  ««</  DEU.S  verhrnm  fmmm  MUrni  regit»  Amt  iititmi  don.it ,  idem^t 
$tr*  diu  gemti  man  Utrgumr  \  item» ,  ^« /rf  ^  «9a  popm'o  mmftrt ,  ulij  vtr» 

dimtims  enetdit  :  -  -  cmvtndmm  tfi  diligenter  ,  mt  im  bis  reimt  expemdemdit ,  r^r« 
fstumUm  mßrh  mimimm  tmdmlgeommt.  Ita  fii  Conüflbrci  noflri  it  Ar«.  G»«r .  Stüi% 
Detitr.r.  «-813,  cdit.Rcchenb. 

(f)  R»m.  XI.  22. 
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hat.  (g)    §53 ,  tver  roujf  m*t  jugleicfc  (>^bcy  Die  über|ä>iwngli<fc<  <ßtf" 
©Orte*  Darautf  erfenncn,  Da§  et  nur  an  einem  imD  andern  .Orte  geiget  bat , 
feie  et  mit  allen  £&ange!ifd)en  ©e meinen ,  Die  fein  <2Bcrt  gering  adbreti ,  um' 
gefjeu  fonne.  (h)  ^Belcfotf  ja  biflta  Der  ganfcen  Cbangclifcfcen  £ird>en ,  unD 
allen  ,  Die  ficf>  ju  Dcifelbm  befennen  ,  &u  ibret  Lamuna  ieDerjeii  wr  21ucien 
fUr}tn  folte.  SDcnn/  cbajei<fc  @ö$$  feine  ÄircH  an  fid)  nimmermehr  roir& 
imtcraefcen  laßen,  fonDern  ifjin  beftänDia  einen  ©amen  auf  £rDen  erhalten  j 
(d ifi &oc&  feine  befonDere  ©emeine  t>or  ifjrem  Umeraana  gefiebert,  fonDcrn, 
roaö  anDern  um  ifjred  UnoancW  miDen  begegnet  i|f ,  Da*  fan  Derfelben  au* 
geregtem  @eri*te  ©0$$t*  gleichfalls,  n>er  n?erg  mie  balD ,  roiet>erfaf>rcm 
cffitfnxgeti  »ieDetum  Der  feelige  3)ater  £tttt?tt'Wö  um)  a!ö  feinen  9?acfc* 
TommenDiefe*  «armoalkbe^rbangniSiU  unferer  ^rmnertm^  fejjr  nacfcDrfaf' 
\vä)  t>ott)ätt  ,  in  Dem  er  im*  anreDet :  lieben  JDr utfefvn ,  fr uffet ,  weil  tec 
ttfopcfr  w  öec  S^jte  ifi  ;  Q*mmlct  (tri ,  weil  e»  fefeeime  unfc  gut 
Wettet  ifi.    TStau&t  <&Qttee  <0rtaben  utib  tVott ,  wtü  et  t>a  tfi. 
iVmi  Das  frllt  u)c  wifleti ,  (5<Dttee  XX)ott  unb  (5nabe  ifi  cm  fahren* 
tet  pia^Kf flen  /  Oec  niefot  wtcfrerfornme ,  wo  er  einmal  aewefe n  ift. 

 ■'  ; 

{£  XOit  foltcn  billig  jeijt  <BOZZ  mm  &odj|Vn  DaneFen  für  Die  (Jrofe  Qfnstt 
De  unD  (Staben  /  Daß  arte  rpieDeruin  Dae  Äicbr  haben  /  befDe  Di-»  regten 
VerffenDe»  Oer  Sdjertft  /  unö  Des  <£rF cn  tmf?  in  allen  Sadjen    2lber  c* 
gd>et  an«>/  üijd  wirD  leyDer  alfo  geb<«  /  eben  wie  bey  0<n  (form rb an/ 
xpilcbf  battenß  von  St  Paulo  aber  Die  tTIaß  reicbhd)/  aber  Dar  gegen 
reDfreb  miebratfd>ten/unD  fcbanDlid)  unbanefbat  nnirOen/  Dar  u/u  fieaud) 
fcernadj  ejefttafft  |wid;  cr(llrd>  Dwrd>  falfebc  Ztfyvc  unD  Vetf Sprung  / 
bi#  enDlid)  Die  fdjöfte  »ted?       ÄanDt  «nD  tenten  ejat  vtronftet  und 
jerfldtttret  iporDen.   ©crfllcidjen  Strafe  vitt>  tnelmel^r  nns rJeDret»et/  unt> 
fifrm  f6r  Otr  Cl^ftr  ifi  unD  anflopfct  «nf»  allererfd^reeflicbfte/  Dtird?  Zbt* 
efen  on&  anöer  jkmmer  unD  plage  /  Dßi5n>ir  atid?  woty  niorjfm  mit  DanetV 
barem  iSertjen  unö  reibtcm  CCrnfl  beten  /  wie  Jjie  St.  panlne  fftr  feine  Co» 
rintber  Danefct  unö  betet  /  Dap  uns  <&<DZC  wolle  bex  Dem  /  Da«  er  uns 
gegeben  /  fefr  behalten  /  »nD  un|Tr  'fl\&>  auf  Den  Cag  unfer«  -g&XXt? 
^e*5fu  C^cffli  ic.   vid.  2tir$cn?po|tiU/  am  18-  Sonntag  na4>  Critiit. 
/»^r/.  //.  w  ^go  edit.  Spcncr.  add.  Lutmeri  Ceä«^,  L*t.  a  Rthnßttkii  edita-, 
J»^r/,  /./.  27. 

(b)  X>£tW  <jm.trmnLtm  privinc  'iMrnm  &  ptrfontrum  pmmit  ftutrifarem  /kam  eßtnditt 
mt  demonftrer  ,  ^W*,  am/  wutts  malit  digmi  ejfemut,  qmi  DEO pro  reStUri  wrfa 
i»gr*ti  fitmmt  ,  iftdignt  Ev**gtli»  vivimns,  Spiritmm  S*rrtt»m  fift  gr*vMer  etn- 
triß*mms,  Form.C»ncord,  U(,  (upra  (ft*  , 


4o  ffttUctttMß* 


iBt  tft  bev  ben  liiben  gewefe rt ,  abtt  $\n  tft  fctn,  fit b&btnnunni&te. 
Paulus  bcacbu  t&n  in  (fifciecfcenlanb  ;  fcin  ifl  au*  fcin  ,  nun  &Aben 
Sic  ben  Cuccfeti.  unb  ÄAtetntfcfc  **nb  fct  u)n  auch  gc^bt, 

bin  ifi  bin  ,  fie  fcaben  nun  ben  pabfi.  Unb  $t  Dcutfcben  Durftet 
nfcbt  bencfen ,  baf*  u)c  i&n  ewig  (jaben  werbet.  Den«  bec  Unbancf 
unb  X?<w*tung  wirb  i^tt  niefct  laffin  bleiben.  fcatrumb  greift  3U , 
unb  &alt  ju ,  weu  gceiflfen  unb  galten  tan.  .faule  £4nbe  müflen  ein 
btffee  Jafr  fraben.  CO 

§.  X/. 

(eine  #<!oricroit  t>en  Qdjldffoblen  öiefee  retlobrncn  »Irdxn  mangelt  uns  4n' 
no<b-  3ftf<bw«4n»jttfoörcn.  XO&tc  aber  t>o$  j»  »Auf«««. 

lO  (öQcn  bc mn«c&  Die  berle&rne  igt>ÄngeIir<fe#Jtut^etiTcfoe^ir*m> 
ob  fie  glei«  mit  unter  Denen  ftnD ,  Da  e*  beifi :  &tt  ifi  bin ,  Den  2to 
fennern  Der  gwngelifcben  SBabrbeit  au)  ein  SDencf maty  De*  €rn|le* 
unD  Der  ©üte  ©orte*  jeDerjeit  im  ©inne  fiegen.  aber  fo  itf  e«  aud> 
Der  tötöbe  mebrt ,  Dag  man  Daöor  fbrg* ,  Damit  Da*  anDcncfen  Diefer  »erlognen 
Siccben  ni«t  ebenfaW  Durcb  unfere  ^acfelaßigfeit  »erlobren  gel}* ,  fonDern ,  fo 
Diel  m&gltd)  ,  bi§  auf  unfere  9?ad)fommen  erhalten  bleibe.  £ar  man  Die  93e# 
mubung  Derer  ©elebrten,  »elcbe  |td)  um  Die  längfi'ruinirte  Zpo ftolifdbt 
Treben  in  atfien  unD  Deren  gegenwärtigen  SuflanD  befummert  fjaben,  a\t  et# 
n>a$  näfclicbtf  angefebeu,  unD  ibre9*ad)ricbten  mit  3)ancf  angenommen }  <^o 
roirD  ti  boffentlicb  nid)t  weniger  feinen  SRufeen  baben  ,  x^m  man  t)on  Den 
©cfcicf fallen  Derer  langten*  $<r|]6brten tut^ertfefoen  ©emeinDen  einige2ßiffen# 
febafft  erlangen  fan.  £)i§  \fi  eine  arbeit,  »elcfee  mit  Üfabt  intcr  haftenus 
ddiderata  fan  gerechnet  «erben.  $)enn  obglei«  Do*  Studium  Hiftori* 
Reformationis  inDiefem  3abr<£unDert  fof!  auf*  bocbfle  geftiegen,  au«  Der 

8eig  geirrter  Banner  |?cb  infonDerbeit  Darinnen  rubmt*urDig|l  beroiefen,  Dag 
Die  Reformation*  <@efd)id)te  befonDeree  ^roDincien  unD  Statte  au*  Denen 
Dahin  geborigen  Documentis  erläutert,  unD  und  »on  fielen  biföer  unbefanten 
UmflanDen  ^a«ri«t  erteilet;  (a)  fo^trKtDwt/meine^^ßiflen^nodjfafl 

niemand 

    _     

(»)  Tom.  II.  Jen.  Germ.  fol.  4.6  l .  I.  edtr  Jtctmd.f»L 

(*)  Horum  ScriptOTum  iodicem  dibit  D.  Fa»m«i  us  CentifiÜi  Lmtker,  fig.  %6$. 
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nieroanD  gefunDen ,  Der  an  Die  wrlobrne  Zwfynififoe  ftircben  getaefy ,  oDer  im* 
p:n  Deren  Dormabfigen  gutfanD  unteniefrtet  harre,   groafyr ,  trati  Die  jenige 
ffircfcen  betrifft/  Die  »ormafytf  iLut^eeffcfe  getreten,  tiunmefcro  aber  in  Der  Rea 
fo ernteten  J£>ÄnDen  ftnD,  Don  Denen  «räd^e  man  n od)  hm  unD  n>ieDeretn?a«lcm# 
ireffen,  befbnüert*  twn  Der  Q3efc$)affenf)eit  äerfetben  Oer  tyrer  OvelicjiontJ » ?leuDe* 
Hing;  nv.erooty  nnö  auch  in  Dem  <£rücf  tfnnod>i?ielc$  mangelt,  (b)  JjUein, 
t»a$  eö  mit  Denen  iut^ecifcfoen  GBemeinen ;  lt>elc&e  Don Den  papiflen  enttvcDer 
in  tr>cer  @c6uf>rr  erfhefr ,  oDer  Doch  mit  Der  gett  aUniäbli'9  jerfwjret  roorDen  , 
wn  i&rem  Anfang  bnj  ju  ibrem  Untergang  Dor  eine  3$croanDn#  gehabt  Ijabe, 
baoon  roirD  man  auc&  bei)  Denen,  Die  fonft  in  Der  ÜJeformafioneJ^cfdbic^te  ir>r< 
unfterbiid)e  ^erDienfrel>al>en,  garn>enig  antreffen, ^efi^treieje  Denn,  QaßfemaitD 
Dergleichen  Arbeit  ex  inftituto  auäjufubren  fblre  unternommen  haben.  <c) 
UnD  toemt  man  fid)  aud)  Die  {gc&roierigfeit  Diefei*  Unternehmen!?  Dorftellet, 
vwtD  man  fj$  hierüber  nicr)t  DerrounDern,    SCoire  man  an  Denen  Oertern 
ftlbft,  <tf.ro  Diefe  £u  tr)  etifefcc  gemeinen  wrDem  flucti  Den ,  einige  Nachrief 
ten  fua)en ,  fo  roürDe  man  ftcb  t>t ratölidje  50iü&e  geben.  3)eun ,  nkftt  ju  geDerr* 
dm ,  Da#  naef)  t)unDert  unD  mefor  fahren ,  Da  Da$  Hudyxtbum  CafefW! 
fl<tfgebannet,fc&tt)erlic&  einige  ©pufjren  Dejfeibenf  toten  »ermuljtet  roetDen ,  gcfefjt 
nua),  Dafc  etroa*  Dcroon  in  Denen  #loftern  bep  Den  $?ond)en  oDer  fomlcn  möchte 
aufgehoben  feytr)  fe  rocke  Docfo  ju  beforgen  ,Dafi  Die  papifien  fid)  em  CHeroiflett 
batau*  ma^en  rourDen  ,  Dergleichen  ftrer  SXeligion  uicftt  eben  Dortfailhafft* 
Söinat  einem  tjttfytumtt  (u  communiciren.    €D?an  tDeiß ,  tvte  t$  Dem 

^>rrm  Prtgtfjet  ergangen ,  xtltf  er  auf  S5efe1jf  feinet  £er£og*  ju  Coßnirj 
unD  an  anDern  €atbolifcr)en  Certern  in  Der  Bcbtceig  UrfunDcn  fucDte ,  Die 
fyfiotit  De*  (Coflnrrjec  Concilii  fcetreffenD.  (d)  2llfo  muff  man  fid)  roobl 
allein  an  Denen  Nachrichten  galten ,  Die  unter  Den  ^roteflanten  felbfi  anjurref; 
fen  fmD.  UnD  auch  Da  roirD  man  mefyremfteil*  feine  StifHidjt  nehmen  muffen 
ju  Dem  jenigen ,  mt  in  geDrucfren  (2>d;nffreH  gefunDen  tt»trt»*  groar  ftw 
rrohl  fepn ,  unD  ifl  atid)  ju  t>ermuf)ttn  ,  Daß  Don  Diefer  unD  jener  Derlobrnen 
foreben  bep  ein  unD  anDern  €Dang*iif$en  ©eierten  getriebene  unD  bisher 

g  unbe* 

(b)  Ecclcfue  Luilicraoz  in  ßelgi*  fpeciatim  fata ,  rt  uberiui  «lludrcstur .  optat  , firmil- 
que  Scr  iptorci  hucücieocc«  erurrat  B.  Schüzius  C0mmemtMr.de  vif*  Clrytrdi  P*rr. 

(c)  Vnicum  CL Lehnenannqm  t  fupra  jamlanfaum  .  cxccpcrim  ,  qui  prim«  Ecdcü« 
deperditae  Aufterp'temfit  fata  fingulari  feripto  debnearit. 

(J)  Vid,  Leafant  C»»f.  <k  Cemßamee ,  «Um  £1  Treftee  fdg^-p** 
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unbefanme  Documenta  Derroabrli*  aufbellten  merDen.  S)a  Denn  fcc^fc 
rufcmli*  nxir« ,  roenn  Diefelben  ft*  eine  greuDc  Darauf  matten,  fol*e  |um 
gemeinen  9ßufc  entmeDec  felbfl  oDcc  Dur*  anDere  Der  SGBelt  mitjutfceilen.  90« 
au*  r)ier  fan  e*  gefeit ,  Daß  (ie  au$  afler&anD  i5nen  felbfl  befannten  Ucfa^ 
*en ,  mit  fofd>en  (gcfcrifjten  an  ft*  Ratten.  2lifo  muß  man  (t*  n?of>I  do# 
neljmli*.  begnügen  laflen  an  Dem  jenigen  /  tvad  man  in  geDrucfren  35u*ern 
»orfinDet.  £)o*  au*  &ier  ieiger  II*  eine  neue  <g*»iertgfeir.  $Die  £Dan* 
$elif*e,n>el*e  Mcma$0  an  tfcem  Orte  in  Ecclefia  preflfa  gelebet ,  fcaben  genug 
|u  tfcun  ge&abt ,  ft*  unter  mancherlei)  ^Drängniffm  bep  ifcrer  9Wigion$*8re&* 
fceie  ju  erhalten  ,  Daß  |?e  Don  ü)rem  Suft^nD  etroaU  in  <g*rifften  ju  DerfafFert 
ennwDer  ni*t  Die  Seit  ger)abt  ;o&er  ti  Do*  nicf)t  roagen  Corffen.  3)afcer  man 
et5  a!ö  eine  fonDerbafore  Rarete  ju  a*ten  tat ,  rcenn  man  einiger  geDrucfren 
23ogen  »on  Diefer  ©artuna  Gabfafft  »erDen  fan.  gangt  man  aber  an ,  Die 
gemeinen  fontes  Der  9teformaticntf*©ef*i*ie  na*juf*lagen  ,  fo  muß  man 
roan*e$  SSu*  Dur*lefen ;  Da  man  am  £nDe  faum  einen  oDer  anDern  Um/ 
ftanD ,  |u  feinem  Stvecf  Dienenö  /  gefunDen  fcat.  33cu  trekber  55ef*affent)eit 
ti  Denn  fein  2ßunDtr  /  Daßno*  niemanD  an  Dicfem  2ßcrcf  f?at  $anD  anfegen 
»ollen.  3nD<(fen  trirD  ein  jeDet  Kenner  unD  Liebhaber  Det  Sftr*en*£ifh)rw 
jefte&en,  Daß  eil  ein  f*one*  unD  angenefcmctf  Supplementum  Der  9\e?orma* 
tiond  Cjkfitid)fe  fepn  noütDt/  trenn  man  Don  mer)rbefagien  Derlor)rnen  £ir*en 
Die  $}a*ri*ten,  n>e(*e  bin  unD  tvietor  jerflreuet  (inD ,  in  einer  orDemli*en 
Sammlung  bepfaramen  bätte.  UnDmäre  jun>ünf*en, Daßeinige  Der£iftorie 
De*  iutt>eet^um6  funDige  Banner  fi*  Dereinbabrien ,  einanDer  ju  conv 
municiren,  m$  fre,  Diefetf  Q)ort)aben  tn$  9S3ercf  ju  rt*fcn  ,  enttueDet  f*on 
emgemerefet,  mt  no*  fünffrig  anmerefen  mochten.  2Benigflcn3  roucDc  man 
flWDann  feben ;  n>ie  meit  man  in  £rfabrung  Der  €*icffabfe  Diefer  £ir*en 
fommen  f&nnte.  UnD  etf  ifl  fein  Swifcf,  Daß  Dur*  Diefeö  Hirtel  Diele  Bißbec 
im  Derborgenen  gelegene  UmftänDe  an  Den  Sag  roürDen  gebra*t  nxrDen* 

§.  XII. 

t7*»d>ri<fct  von  $e$emfaH§et  Q*riffr.  *>ic  bey  Dactt  Vfrfcrtfötmg  mR<n)t 
ßcjogcnc  A»a»rt$.  fcntfdpulDigttncf  wegen  Oer  Unvo\Unfonumn\jeit  cvtfclbcn/ 
»ic  4a*  De«*  &\?\tv.    £>ittc  an  öic  QfcUtyUn  um  meuteren 

Diö  ifl    au*  /  t»aö  mid;  bemogen  5at ;  in  Diefem  S5eile  ber 
Jk  «^)\eformationti;@ef*i*fe  vinen  fleinen  Q5erfu*  ju  thun,  ob  Dieöeicfct 
^jyf)  Du|*  Diefen  geringai  Anfang  anDere/  Dil  mit  mehrerer  ©ef*icf^ 
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lMt\t )  QJorrabf  uflt)  3^         (tnD  /  jur  toetferen  Sutiführung  Dcffelben 
mochten  aufgemuntert  toerDen.   Unter  tonnt  oerfehrnen  £»anß<hfcfc 
rfKtifcfoeit  Kirchen  (tnD  mir  jetorjeit  fc^c  mercfrcurDig  ocrgefemmen  Die  /eni^ 
p  z  »dcfce  twrmahi*  in  ton  tfapf«  liehen  £rb  *£anben  unter  ©Otted  ©egeti 
wfgetichte  r  geitKfen.  £aher  Denn  auch  mtc^  ,  fe  Diel  möglich ,  bemöfjer ,  t>te  eigene 
liebe  Gefchaffenheif  Diefer  Äircfcen  |u  erfahren.  Uni) ,  Da  Da*  Sri  >  £crfcogthum 
(Defferretd)  wegen  Der  in  Demfelben  gelegenen  £aofcrlid?en  DW5to«4*®wW 
unter  Dtefen  £rb*?auDen  billig  oben  anflehet,  auch  Datfjen  ige ,  roae»  intomfclbett 
Der  £wngeJ!fd>m  SXeligion  megen  vorgefallen  ,  in  Der  9fr formal iond-'£nflerie 
eine  auehiebmenDe  ©teile  t>erDienet,fo  bin  begierig  gm>efen/  Die  UmflcmDe  Diefer: 
Sitchen  inföntorheit  etroati  genauer  einjufehen.    2lu*  tt)cld[>cr  *ftad)!uchung 
Denn  gcgtmrärtige  flotter  ertoachfen  finD,  tve!d>e  Dem  Geneigten  fcfer  $u  feiner 
^en€enfitt  überliefert  merDen.       ifl  ju  Diefer  obtwbl  fleinen  Sammlung/ 
feren  in  Den  2lcaDemifchen  3abren  Der  Anfang  gemalt  /  (a)  Diefelbe  aber  ai;d* 
torcfigcVflichcgübrung  int»  ^PrcDig^lmtm  triebet  unterbrochen  trerDen,  alfo# 
KG  fittl)ti\*  n*gen  Beobachtung  nötiget  Bmmt**©cfcfraffee ,  tfceKd  tvegett 
Smfemung  ton  gelehrten  Umgang  einige  3abre  bat  (litte  liegen  muffen.  Unt> 
fcibe  id)  eben  Diefe*  alt  eine  Direäion  ©0$$£®  anaefeben,  inDem  inner* 
jalb  folget  Seit  »crfchieDene  pflttiffy  Sßercfe  an  De*  Sage*  £id)t  getreten, 
miK  auch  Dur*  ton  abetmaljligcn  göttlichen  Beruff  nach  Hamburg  (biegen* 
fcit  gegeben  rocrDen,  mehrere  Bücher  einjufeben  ,  aud  nxld)en  Dkfe  Ö5cfd>td>t< 
hin  und  toietor  um  ein  nierrflicbce'  haben  fonnrn  erneuert  werten.  SDer  3Ub 
arnfehein  ?eiqet ,  read  ti  tor  ^eribcnrcn  (inD ,  Deren  man  jid)  beDicnet  tat. 
#?an  tat  feinen  Vorgänger  gehabt,  Der  ex  inftituto  Diefc  Materie  abgetan* 
frlt,  welkem  man  hatte  feigen  fonnen.   2Bare«  Dee*  vtolttgakgi  und* 

NERI  Ctmmenaru  AfSCt  dt  türkis  ob  muaam  paffim  in  Juftria  rcligionem 
Cutbolicdm  &  introducium  Lut hemm 'fmum  exortis  ,  Deren  Det  bf  rÖfcttUe 
neDiCfiner,  ^>err  P.  prQ  in  Dem  Caalogt  MSS.Codicum  Monaflerii  Garjfenßs 

geDencfct,  (b)  bei)  Der  £anD  gettefen ,  mochte  man  oieüeid;toon  untcrfchicDencn 
fingen  mehrere  <ttad;richt  haben  geben  fonnen.  S>ch ,  Da  Diefe  Commenm- 
m  »ohl  fchtoerlich  jemahl*  jum  Q5orfchein  femmen  roetton  ,  fo  hat  man  M 
De*  fc&on  gefammlcten  Q3crrahtd  beDienet.  Bep  Den  Gegebenheiten  unter  tot 

g  2  SXeaierung 

(»)  vid.eeip?ign:t^n»c  "SatxmQcn  von  Qci<t)tten  eadK»  Ä»f  »7»7- 
Port. 6o. 

(b)  Vid.  D«.  Crausci  »ö4)rr^t^or(c  r^.//.  fH*  206. 

Digitized  by  Google 


Stegiertma  ftzgfer*  ferdtnaxdi  k  bat  man  au*  wrfd)ieDenen  gcribenten 
baiD  Sie  balD  Da  iyert>orftid>en  müffm ,  road  tu  Diefen  3?it'?fluff  geboret.  £>ie 
©efeief  fable  unter  Der  SKegicrung  £at)fer$  Maximiliane  //.  r  befonDer*  n>aä 
ftie  auf  erfan^fer  atlergnäDigften RtHgions-Affecunftion  erfolgte  beffere^inrid)* 
fung  Der  Küangelifcfwi  ftirc&en  6etriffr,  ftnD  mebrembeil*  au*  Ded  CHTTRAih 
CAMERARiiy  ltseri  r  unD  anDerer  berühmten  Männer  geDrutften  Briefen  i 
rRbft  gujiebunfl  einiger  anDeren  Audorum ,  aefer-opffr  >  rote  man  Denn  bier 
«in  Deutlich  Krrmpel  De$9?uGen0,tt)eld)en  Dergleichen  Briefe  jur  Erläuterung 
Efer  9&formariond*©efd?id>te  betragen ,  Dor  2luqen  fiebet,  2Ba*  aber  na* 
tfem  SeDe  Diefe*  gfocn>urDi#n  #erren,  unter  Der  Dveaierung  Derer  tapfer, 
rudolphi  u.  y  MATTMAZyxcto  FERDWANDi  iL ,  bif  auf  Die  gerH&bning 
&er  £iie&ettfcfceii  Äircfen  Dorgefatten ,  (tiefte*  hat  man  t  twnige  UmfiänDe 
aufgenommen-,  De«  J^errn  trafen  Äl?«V<ot>fiUct:e  AnnMut  frr&run- 
den  ju  Dancfen  gebabr-  $lan  geftebef  au*  g<m(?  frei? ,  Da§  Die  9?ad)rid)fen 
öon  Den  Ergebenheiten  unter  Der  lanaroierigen  Regierung  ffapfer*  Rudol* 
phi  lg  gar  mangelbaffe  ttfirDengeftefenfepn,  n?enne*  un*  an  Dicfemroic&tigro 
2Bercf e  folte  gemanaelt  babem  ©aber ,  obgleich  in  Demfelben  unter  Dielen  met  t 
gar  erbebten  Kneblungen  Die  SKeligien*  *£änDel  bin  unD  foieDer  eingemenget 
UnD,  unD  meiner  folc&en  sjftunD'  unD  @cftreib'2trt  vorgetragen  roerDen ,  n>eld)eei^ 
nein  j*Den£efec  nicfjt  fonDerricß  angenebm  fet;n  fan,fo  Jaben  Doeft  Die  meref  roürDiaen  . 
UmltcniDe  ,  fo  man  DafelbfF  angetroffen,  alle*  anDere  überroogem  grcar  moeftte 
manefeer  beforgen,  roeil  boefcbefagter  @raf  Der  fKomifc5  *  iSaißolifcfcen  SJveüatorr 
lugeibangetcefeir,  Dcgmantegroegeiinicftt  fö  fcblecfttbin  feinen  9facferid)ten  ttn 
Den  £ut£etra«etn  Glauben  jufleüen  fonne.  UnD  i<ft  geffebe  gem  ,  Daß  mebr* 
mablen  genjunfefter ,  einen  unpartbepifeften  geribenten  fcon  £»angelifcfter  Reiten. 
Dabep  jir  }af*n,  um  bepDerfeit*  QSericftte  miteinanDcr  ju  confrontirenr  3>n* 
fonDerbeit  Da  geljanöelt  foirD  Don  Denen  Smpobrungen ,  Die  an  tbeil*  Oerfern 
ftep  tjocgenoramener  papiflifeften  SKefrrmation  feilen  entftanDen  fepri.  SDa  lepPec 
trie  Crfabrung  eben  ,  Da  ieft  Diefee?  fefcreibe,  in  Dem  Cr j*56ifd)offt5um  Qal*> 
*>urtj  lebcer,  wie  febr  man  anX6m\(<bt<£Atb*U\foct  Reiten  gemißt  fep,  Die 
Bn|d)ulDigen  Eefenner  Der  ©>angelif*en  2ßabrbeit  einer  Seditron  unö  Re- 
bellion gegen  ibre  Obrigfeir  |u  brf$ulDiqen.  5)od) ,  Da  Dtefeö  niefct  bat  feptt 
f onnenA  aud^  obneDet»  Die  Erjeblungen  De«  ^yerrn  ©rafen  »on  aDer  Einerfeit 
entfernet  ftntv  unD  nur  Die@ad>en,  re-ie  pe  ftc&  fotttn  jttgetragen  baben,  orDent# 
lid^  unö  einfältig  DorffelTen,  fo  la(?  man  Diefelben  billig  fo  lanqe  in  ibrem  5ö3ebrtr 

Nf  man  auf  gnDero  UrfiinDm  %mt$  U$tm  »irU.iiberf56ret  »erDem 
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fcdtte  aud?  »unfern  mögen;  Daß  Derart  @5raf,  Da  er  Die©elegenbeir  Qe^abr^ 
und  in  einigen  UmtfanDen  mefreert  9?acbrid)te n  ertbeilet  fjärrr-    SDcnn ,  ob  ec 
gleich  fwiflen  me&ientbeil*  in  feinen  $3errd>ten  Datf  filum  hiltorix  fefrmbaltctr 
pflegt ,  jb  fmDen  |1d)  Doc&  an  einten  (Stellen  Dergleichen  hiatu* ,  Ca  Der  £efer 
jroar  Den  Anfang  einer  Q5egebcnbeir  Dernommen,  ab«  Dm  ^ort*unD  äutyang 
Derfclben  wrgeblid)  fuc&er,    SOSie  Denn  aud>  einige  (gtücfe ,  n?elc&e  )u  Diefer 
Religion*  *@5ef$id)te  qeftfren,  ewmeDer  mit  gieß  oDer  au*  Q3erfeben  roegge* 
laflen  finD.  (c)  9Jid)f  ;u  qeDencfen  Der  l^rucf  *  gebiet  unD  Ucbereimngen  in 
Der  (Eorrcctur ,  reo&on  in  unferer  &tfioetf&en  nacfcticfrt  unten  f*g*  257. 
Bm  2?.  ein  Tempel  »orfommr ,  Der  em?atf  audgelaffeu,  nxldje*  t>en  und  ni&r 
r}at  fonnen  erfefcer  roerDen,  £>ocr),  wie  Dem  allen  ,     (TnD  unD  bleiben  Dieft  . 
Annales  ein  in  unferer  üorbabcnDen  ©ejebiefore  l;6d>|inüftlid)ea  ja  unenibcfjr^ 
Wbe*  ^eref,  inDem  und  in  Demfelben  gar  »ieletf  cntDccfct  tvorDen,  ttKlcfcetfunej 
*\eUeid?t  fenjf  immer  mürDe  »erborgen  geblieben  feijn.  QGfcn  anDern  Schrffren, 
Deren  man  Her)  beDiener,  iflnicfrt  n66eiö  enwiöansufübretT/  Da  (Te  in  atfer  ^>anDm 
fmO.  3Ba$  übrigen*  Dre  2(u$fübrung  Diefer  ^iffacifrjien  Vladbti&t  an  fid> 
feibft  beteiffe  /  fo  mürDe  etJ  eine  2}ermeflFen!)eir  fepn,  nxnn  icf>  Dicfelbe  mttrtat 
jjcöenfcmmened  ausgeben  fcolte..  £igentlic&  fan  fte  nicf)t  anDcr*  a(tf  ein  blcffec 
XHtfüdy  angeben  nxrDen ,  inDem  Der  Augenfd;ein  gcnuqfam  an  Den  $ag 
leget,  an  tvte  Dielen  Orten  man  am*  StfJangel^ gehöriger  Documenten  nur 
etwa*  wenige^  ,  bifjmeilcn  gar  nidnd  fagen  tonnen.   3nfonDerbeit  tobe  cflt 
beDauttt,  Dag  t>on  Der  innerlichen  Q3efcWffen6eif  Diefer  (rt>angelifd)en  Äircbcn  f 
Der  @ro|Jir  Derfelben  überhaupt,  roie  auef)  Der  2ln$a5l  Derer  <}3reDiger,  unD  fco  fte 
Qeftanüen  ic.  fo  gar  roenige$  aufgejeiebner  gefimöen,   SDie"  Presbyeerologi.t-* 

Außriac*,  melc&e  Der  feelkje  Jbr.  ScfcÜtJ  imfeinen  Commenr.  de  via  Cbytrti 

»erfprodjen,  trutDe  ebne  3roeifel  jn  Diefem  (gtücf  Diele*  £i$t  gegeben  baben,  tvenn 
pe  roare  jir  StanDe  gebraerjf  roorDen.  £t?  i|f  auef)  nieftr  ju  jnxifelw  ,  Daß  nod) 
fcin  unD  »ieDer  in  Büchern,  Die  mir  nid)f  in  Die  £anDf  gefallen,  UmflänDean* 
jurreffen ,  meld)*-  jur  mehreren  (Srläutertmg  metDen  Dienlicr)  ff pn  fonnen.  @.'eid)< 
rw^l  r)abe  ju  einem  bittigen  £efer  Da^  Vertrauen,  errarrDe  (Id)  auef)  Dad  roent^ 
$t,  »aä  man  r)ar  mütfjeilen  fonnen,  fo  lange  gefallen  laffen/  bij,  read  5ier  mam 

0  5  geibaff* 

(c)  Huc  pctxincnr  CTewc^rdte  Qcbnffterr  rcrifcbcn  iErn  ^^crriog  i^cnfl  uno 
einem  Oer  ^gföuvgifQtif  ConfeffFott  uiijcf  tjanen  -gmtr  /  von  Den  ^errn 
unD  Äittt-tfdj jfff  /  m  JUl^Mfl« Bac^m/  quorum  7»«».  llf,pag.  $79.  ad  annum  • 
T^9<3.  in  Summtriit  Luic  anno  prxfixi*  m«otio  fit,  ^1«  Urnen jjfripfa  tiadaiiouc 
fr  ultra  ^uxrai. 
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geffafftift,  t)ur*aitömwüigeiiQ3e^tra9fan:ewan6ettt>ct5teti.  £ie£inrkhtuncj 
unD  Orbnung  anlongenb ,  je  hat  man  Die  naturlichfie  tmb  einfafcicjfte  ertt>ebl<f# 
fcafi  man  nemlkh  öon  Sahr  W  3ahr  gegangen,  tmD  ein  jegliched  an  feinen  Ort 
ßebrach*.  ©ölte  jemanb  itgenbwj>  entmcbcr  in  Der  £r$ebluu& ,  Oberin  Den 
3af)t'3at(en  ober  Anführung  Derer  Auftorum ,  oDe*  jönfien  «inen  gebiet*  an* 
treffen  ,  wie  gar  möglich  ifi,  fe  werbe  eine  betfafß  entweDer  öffentlich  oDec 
privatim  gethane  befcheiDene  Erinnerung  auö  £iebe     9DBaf>rheit  mit  allem 
fchulbigen  SD a tief  er  f  ennen  unö  annehmen.   50 ie  id)  Denn  auch  Der m cm ,  bafi 
in  Oer  (Schreib*  3irt  felbß  Die  gehörige  Moderation  je»  beobachtet  worbco. 
gßenigftenä  fan  auf  mein  ©emiffen  aerfichern,  Dag  mir  fefr  üorgefe^t  ^jchabr# 
in  Der£wta,c]  njeDer  Den  JLutfyetamtn  nsrt)  Den  «CarfjoU'ctVri  Daö  9GBorC 
ju  reDen  f  fonbern  ohne  alle  $artbeniichfeit  unD  ?Jn$u(jlichfrit  Dem  Eefet  nur 
Die  Gegebenheiten  einfaltig  t»rjufegen  ,  unb  ihm  feihR  Da*  tlrtbeil  Dawn  jtf 
äberlaffen,  ®olte  aber  gleichwohl,  (Hier  gebrauchten  ^urpd>rigfcir  ungeachtet, 
irgenDwo  etwa*  wefehen  fepn;  fb  i#  n>of)l  Der  be/te  0?a6t ,  üafj  man  m  jenige , 
wae*  mangeifjaffr  otec  unrichtig  »c-rgetragen  wer  Den ,  Durch  eine  Doilenf  ommenere 
unb  richtigere  Nachricht  erfe^e.  UnD  tat  i|r  cd  auch  i  warum  ich  alle  i'ie  bfjabec 
UND  Senner  Der  9frf*rmation6*Jg)ifforie  <jan(j  ergebenff  wiHerfuchet  f)cd>en.  3<J> 
werDe  e$  aitf  emeerroünfchte  grucht  Diefer  f leinen  (Sttrifft  aufheii  /  teenn  Die* 
jelbe  einen  oDer  anDeren  gelehrten  fjftann  erweefen  folte ,  Die  Öetfetreicbifcbe 
Kirchen  ^©efchichte  Durch  meieren  Söentcag  felbf?  in  ein  hellere*  Sicht  ju  fcfcen. 
QBofern  aber  jemanD  Den  Der  Gräte  fepn  ,  unD  Da*  j<nw<      «  ötö  «in  Sup- 
plementum  Diefcc  Jpfflorie  befißet ,  wir  geneigt  comnuiniciren  woltc, 
wurDe  Diele*  nicht  aBein  &©r  eine  fonDerbahre  3ßcl)ltf>at  ernennen  ,  fonDeru  Da* 
Durch  angefrifchet  werDen,fo  Diel  Dte$cwiOcnhaffte  Sprung  meine*  #.5lmmtc* 
klaffen  mochte  /  an  einer  anDerweitigen  unD  vermehrten  Auflage  auf*  funfftige 
ju  geDencfen.   3Biewohl  alle*  nach  Dem  heiligen  Hillen  @50$$e*.  Jörffc« 
gwaDiger  Regierung  gleichfall*  fiberlaffen  Wirt,  obfo-bielgcitimD  ^raffte  gewinne« 
werbe ,  Dafi  Die pwbtn  Qct>  idTat>len ber  (grangehfehen  X\t i eben  m  Den 
£ert$0gtt>i3me*ri  Qt<  va  matcf ,  Isacnbte n  unt>  Ctatn  tbcil*  fd)cm  ge# 
fammlete,  tfjeilö  noch  iu  famnilenDe  Nachrichten  werDenfonnon  in  CrDnuns 
gebracht  werben.    Uebriaen*  wolle  Der  getreue  @0  %  5  Diefe  jwar  geringe , 
aber  Doch  mohlgemeonte  Arbeit  jur  Verherrlichung  feined  Nahmfn*  in  feinet 
Äirchen  geDepen  laflen  5  unD  fb  laffe€r  f\&  auch  Den  gwicjteii  liefet;  utaüem 
geifl>  unD  itMtyn  ÜBeWfeun  bef!anbig(i  empfehlen  feon.  @ef$aebeit 
^ÄmhMt0/  am  20.  Marr« ,  1732, 
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"   ßummaxiföa  %nf)aü 
folgenbrt 

!•  »J»t^r  «tngang ,  »te  *  ucfc  einige  tTAcfcricfct  von  bem  Suffanb  tot 
TSMm   ©e(ierceict>  vor  bin  Seiten  £utt)Ctt\     Pa*.  1. 

*IU4V7 /.  Geneigtheit  3u  einet:  &ef*cmation.  fceflelben  t*w 
galten  ge aen  Lutberum.  fcee  R^cfwtAfl  $u  2funfpitf0 1 5 1 8. 
Sfrtben  QtflttmtytnZnWnateubntfcn.         '  6. 

VI.  terdinandus  witb  in  (Dcffcrcty.  Mandat 
»egen  rtobcennung  Oer  Scbuffcen  Lntberl.  I0. 

JK  a«k/  xrawn  $u  pptcfi  gehaltene  üu^eriffte  pwbigt,  txßfalß 
ttXixunt  Xtofolgtmg,  fanimt  feiner  X>ert&eitogung.  ir 

v,  £eimii*e  Altera»  er  5u  VDitn.  e-*  3*  wa«  ferdinan. 

Dl  Mandat  wiber  Luthers  Qcfcrifften.  l4 

felben 2Hn*&,  XJerdnmwtung,  <Sef4ngni0,  angemietet  Rc 
vocation  un&  blutig«:  Cob.  .  ,  i. 

VII.  «9  i  Kroogs  FERDMjNDifmm  Unflaten  gegen  bfe «h*nj 


<Defforeict>< 


VIII.  fcertr  St4nbe  in  <Dt|«Ct$etd)/  infonbet&tit  btr  Vetren  unb 
Ätterfcbafft  4tebe  $iim  £t>Angeli>.  &tir  ßttkcfcfcl  mkbuben 
^eimlicfrJtut&trifcbt  prebiger auflöten  (Stöttro,  24! 

IX.  fctt  Stänbe  in  (DeffettCiq)  ^Urn  Annot^i, ;um ttfienmabl 
beym  Äo'mg  ferdinjndo  um  fveye  Uebung  bcr  £vanculifcfcert 
Religion  rtn ,  twrben  aber  m'cbt  erbtet.  27 

X.  ttfedbee^uni  bc»  Langel«  unb  3bnat)m  bte  pabfictjume  in 
(Defterrcic^.  Bönigs  ferdinandi  eweuettee  X>erbott)  wegen 
XJergnbung  ber  jjugcnb  nadb  EMttcnberg*  ^^miuthe* 

tifefeer  3tfpmftw  *n  &<irt  ige  ferdinjndj  ^f.  29. 

XI,' 
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Xr  *>Ort  TkiniM  FER.DINANDI  ÄPfcf  Ält  Lutberum,  fcfflcrt  Irt  etW«$ 

XII  »ew*aUcb< Supplication  t>et  <Dc|f CtteutW *n  ten&omg , um 
We  Ärgert  bf i  «DdnaeKfcbefi  ftelfef*»  #  ft*trtft.  3*  wuf 
«weilte  A«i*cl»fc  am  wo«.  35- 

Xlii.  iDwngfa^ie  ^  Jlwtl?eraitet:  in  <D*fierot$  im  1543«  uno 

lUcWlfolgenOen  J^ttn.  39- 
ÄKatli  umet;  fceyDetlcy  «efialc      De*  fcxxuigelifcbeti 

<Dcffet:retd^et:  «tti wenfcunjen  t>ag*gen.  pstä/  c^v/ä/  <c«te* 

äismue  »u*  in  (Depewetcfo  einßefü&we.  41. 
XV  J>er  tJicbei^(Nlcrr€t*ir*eif  St^nOe  Af>fi™af>!igee «acb# 
fccütf  li*ee  2rtfu*crt  «m  Die  #*yfMlung  0m  &UtpmfctKrt 

XV  i  prtft  P^'  ^  Unwille  b<8<«  ferdinandum  wegen  t>et  Ocn 
'^anfleltfcfoentn  <D*flett*td>  erlaubten iCotnmunion  fubutra- 
Jmc ,  wie  au*  wegen  Oer  o&ne  feine  Confirmwion  Angenommen 
tien  »«fjedüfcen  We.  «™„«-itfA«  fm 

XVII  »faiae  MAXIMILIAN  1  Hetgiirtja  $u  fcer  ÄtMIffdMct)  * 

tbettfcbCtt  ÄeUttion,  mittelen  <BuSut>en  beliefert  UmfWrtN 

*     )tt  Ctttxnt  /  »<e  AO*  5»  ÄOüt )  »itt)  *om  P«bfl  t>u  Com- 

munion  mut  *e?b*l«¥  ^f'VZÄÄ  S 
«eb'4««Wtt     *n  «MB*»  ■Än^ten  «1«»«»«"» 

XX. f      «AnMp  fr»  Communlon  fab  3^«^ 
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nucjjt.  Rayfere  ferdinandj  }3rief>tt)ecrfc !  mit  Cafsndro  unb 
Wicel'f  wirb  Dur*  feinen  Cot»  balb  unterbrochen.        Pag  66. 

XXI.  Reuige  maximiliani  £rt>cbung  auf  ben  &ayferlicfcen  qjroif. 

2>c|Tclben  vergebliche*  Inhalten  bc?  bem  prtbjt  um  bte  prießett 
CC&e.  Jortgeferjte  ^anblung  mit  djfandr»  unb  jPfo/ii  ,  nrbfi 
beflen  ^uefcfclag.  70. 

XXII.  Sic  n ff e  2tn fudhung  ber  (Dcjtcrt Ctd)tfd)C1t  {Evangelifcben 
Stäube  um  bte  Religione  ?  Jrcybcit  wirb  ihnen  vom  &ay|er  ab# 
gefcblagcn.  3bre  ^iebey  bewiefene  Qtanbfcrtfftigreit.  7^ 

XXIII.  tüintge  prebiger  in  (Dcflcrt'Cld)  laffen  cm  befonberee  (fifldu# 
bene*£etöntniß  beurfen  ,  Ocjfcn  3n!>ilc  um|t4nblicb  recenfirec 
wirb.  77» 

XXIV.  fcHercFwurbiger  20il;artg  tiefe«  (Blaubene  ^tantm/fee. 
U)aa  von  bemfelbert  überhaupt  \u  galten  fey.  82. 

XXV.  2)er  j&ayfet  aibt  ben  Stäuben  wegen  it?reö  frryen  Religionen 
greratti  eine  aliergnäbigßemmibucfce  £tEUnmg  ;  jeboefc  untt* 
gewiffet  Äebingung.  %6. 

XXVI.  DAVID  CHTTRAiUS  unb  JOACH. CAMERARtUS werben  ernennet, 
Denen  Kelig  ione^anblun  gen  in  <I>«  ffet  reich  btywwotym :n.  C#- 

MERARiusttiti  suerfi  bte  Keife  nach  tDtetf  an ,  Wmmt  aber  balb 
wie be r  ju r tief ,  unb  wirb nachmaß*  nicfcc  gebraucht  chttrau 

Vocation ,  2lbl?olung  unb  Keife.  88. 

XX  Vi/.  Chttrmi  Schreiben  an  ben  Ray  fet.  (Bern achte  2(enbcrung 
in  ben  Religione^Äerafjtfcblagungen.  VPae  Cbytr*ut  mit  (einen 
beilegen  fite  Schafften  verfertigen  müflen .  fcefllii  >wey  mo# 
nat?t|icber  verborgener  Aufenthalt  $u  ftircbberg.  94* 

XXVIU.  fcer  c£arbirt«l  COMMENDONUS  ge^jt  auf Äefe^f  bee  pabflee 
nad>  tEien  ,  bie  Religionen  £anD  lim  gen  mit  ben  ^augelifcben 
Stäuben  $w  (Wfcren.  Reffen  Unterrebung  mit  bem  Äayfer, 
leerte  vor  ferne  perfort,  tl;eile  bureb  ben  SpAnifcben  (Befanbn 
ten.  9$. 

XXIX.  fcie  tMi)ttifd)t  Ä^*en«2(genfta  wirb  bem  Äayfec 
anfange  privatim  ,  unb  gemach  in  einer  öffentlichen  2fubienrj 
überliefert  JDte  &ayfcrlid)<  Confirmation  biefer  ägenbe  wirb 
von  einer  Seit  w  anbern  aufgefefeoben.   tißae  man  von  2^?* 

b  ferltcbet; 
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fe  tlfcbet  Seiten  in  berfefben  swgcfeijet  fcaben  wollen.  **n  ©t4^ 
Oen  wirb-angemu^tct,  i&teptebiget  von  Ktfm?fcb'Catj?o!iFcfeert 
»ifcfooffc«  ordiniten  $u  lalfen.  £nbK*et  Qcfclug  bicfer  6<wt» 

'  l»nfl«i-  ^  I°2, 

XXX.  Untergebener  SifforiewQcfcteiber  in  fctje&tong  btefet  Ke> 

ligione * (Sefcfcicfete  begangene  ,$e&ler.  v  *  °8» 

XXXI.  i  2>et  ßvangehfefee»  Swnbe  rotläuffige  25emn>wg  um  einen 
Superintendenten ,  uno  öefjfalö  getane  Anfrage  bty  MA^^r 
chemnitio.  CHrrRJEi  gnäbige  gjtlaffung  ane  <D*ff  *tt*lc9 
^tinfr  KWteife  na*  KO(lOC&    fceflelben  meref wöcbtge  Kebe, 
bey  feinet;  ÄikFrwnfft  gehalten  nnb  pubhciret  "I. 

xxxn.  n«Dr<cbt  »<m  bet  <Dtficrasä)iTd)cn  Ät  weuagetga. 

ttobtrge  tforficfctigfcit  be?  beten  Xktfettigung.  eummatiläer 
Jnfch  berfelben,  Qie  will  niefet  Alten  prebigew  gefallen ,  im* 
watummcfet?  . 

XXXIII.  &ie  Ätr^en^ßettbrt  wirb  publiciret,  atet  in  einet  gantj 
<tnbern  (Eteßalt  /  «te  fte  »ctfettiget  batee.  chttr&us 
gerat*  Wernber  mitten  <D<f?  err«d)tf$ro  prebfgetn  fn  Streif. 
2>ie  2f0€ttt>a  wirb  wenig  obferviret.  1 19* 

XXXIV.  2Ujfet*  MAXIMILIAN  IL  fätifftlictK  Affecuration  wegen 
bet  Keligiorte^te^eit ,  unb  ber  et4nbe  tag* gen  ausgelieferter 
Revers-örief.  Jm^cim  t>om  &a?fer  *ugelaflene  fo genannte 
Deputations-iDrbmwg  ober  Confiftorium.  122, 

XXXV.  &te  fcblecfcte  prebiger  maefeen  ben  Sufianb  ber  *ut&erif<fcert 
*ir*en  m  Ocffctreicb  f*le*t  fcie  Qtanbe  bemö>n  fi*  wie* 
femm,  &emmti*m  jnm  Superintendenten  $»  bekommen  ,  Aber 
«etgebene.  . 

XXXVI.  chttrjEüs  ,  naefcbem  et  meberum  na<fc  (Pe|  wretd)  in- 
viticet ;  ftmmt  bey  (Selegen&ett  feinet  Bteyerfcfcen  Reife  na* 
©tettt/  wofelbfi  et  mit  tini&n  Theologis  übet  be»  frottigert 
&itcfeert>S»(f  anb  conferiret.  135- 

XXXVII.  fcet  F!*ciamtft)t  Qtttit  von  bet  OErb'Qunbe  maefet  in  betl 
<D«fc  Wi*tfcfcll  2M*#c»  viele  Uffmte    70.  WA  coele^ 


Digitized  by  Googl 


.sro^r  unb  josiuopmusfm*  ble  votntmfUn  Znftytetkbit* 
femQcrefc  Pag.  i  w. 

XXXVIII.  Jetnett  t*t*tf**  wn  Wefem  fcgetlicfcen  Qctefc.    14  5. 

XXXIX.  Maximilian  U.  wtytenbet  &4yfitltcfeen  Keaterung  be* 
jefgcet  £aß  gegen  alkKeligtone*  Verfolgung  unb  bfcteK&rcte 
e*rrffu«  ,  wooo«  ein  rweef ttcfcee  f&cmpel.    fceflelben  fort* 

tr^enbe  &  jebc3»(  &tttf?<Wfcb«l  Keliflfon,  uub  £vangeJtfcl)rt 
Cofc  14g. 
XL  &<*rfet  miDOLPims  n.  wü\  bem  pabff  tu  bet  «nsmtttfKccett 
Vertilgung  bet  £titfr<r<tttcr  triebt  ge&otcben  Unterlage  i^mn 
fclricbwot)!  i&r  bigberigee  RdigiwiZmcitium  tn  VPltn  unb 
airtern  ÄayferJi^ii  Qtolbcen.    J>ic  Äeltgfcna^rcybeft  wir* 
wit  ben  »clcgetrff  fn  IPiett  /  wie  aueb  anbetn  Qt4tten  unb 
macefun  in  4>cjfemicb  #  fic&citclicb  3<f«*t  /  aber  g4rt^i*  ab* 
gefcfeUgen. 

XLJ.  fc«  fcblecbtt  unb  beforgltcbe  Siiffanb  bet  £*4ngelrf<fcen  2tfr> 
eben  no&tjet  ble  Qt4nbe  ,  biefeibrn  abeema&te  bureb  einen  aufc 
w&rttgenTheologuni  vifitiren  unb  reformiren  $u  laßen.  tt)ek 
d)«2ltbe<t  D.LUCAS  BACMEISTER  verticbfitt;  Unb^rrta*tt1fl^l0r 

«beetxtgcbücb >  jmti  Stpcrintcndcnteti  wttonget  wirb,  o.  cojvä. 
Geifers  Vocation.  161« 
XLII.  Du  prima  inftantia  tn  KeWgiOfW'Sacbett  wttb  betHtöW 
<Deflemt<fyfct?ett  Kegterang  entnommen  unb  na*  6off  ge* 
sogen,  fcen  (etangelifcfcen  Bürgern  ju  ÜPlOl  wirb  bae  2u0' 
raufte«  j»  ben  Äutpcnfc^ctl  prebigern  »erbo&ten.  Dem  pttf 
biget  ju  tttjetröbOtrff  will  btc2tnnc^mürtg  frembet  Qeel  fotge 
mebt  me&r  verfiattet  werben.  £>fe  beßfatß  von  ben  beybeti 
&tanbtn  genaue  t>orfielIung  ,  nebfi  ber  barauf  erhaltene« 
Antwort,    fcte  Sufpenfion  bee  £vangeli|cbcn  (BiDttcöbienffe* 

XLUI.  Di«  «»angelifcb*  Bärget  $u  Creme  unb  ©tem  werbe* 
wegen  i&ter  *iebe  31101  Wtrt  <B<£>iue  fcart  aiigefe&cn. 


Kelittwne'Rrformation  *u  VDaibXtytfm  an  bet  3pS/  unbbe© 
herüber  entfiAnbene  Tumult.  Pag.  173« 

XLIV.  J)fe  von  ben  beyben  g»Artg*!ifcben  ©tänbcrt  eingegeben«  Kc* 
ligtone*Gravamina  ,  unb  batAiif  ettbeilte  2lntwott.  feuert 
^vangelifcfcen  peebigetn  w:eb  Abetma&le  bie  feembe  Qeekfotge 
vetbo&ten.  JXefalß  entfiAnbene  XVcitttun$.  £ie  Keligionö* 
Infpcdtion  in  VOÜtl  wltb  bem  QtAbt*Magiftrat  Abgenommen 
»nb  Anbet»  anvertrauet,  ißtfte  Probe  bei?  neuen  Infpetto- 
rum.  17^* 

XLV,  2>ie  Qtanbe  b titigen  Auf  bem  *«Hb*CAge  abermals  fratcf 
auf  u)te  Rrligione'Jte^eit  darüber  gewedelte  Bcfetifftem 
j)  je  ptebiger  $ö  ÄlScrebOrff  unb  UJefenbOrff  werben  ge# 
nötiget  1  bae  Jtanb  ju  räumen.  1 8 1. 

XLVI.  MELCHIOR  CLESEL,  C&unvpwbfi  Jll  IX?««/  Wltb  VON  bem 
&Ay(et  yxtintn  General -Reformatoren!  in  (DefierrCtdj  wr* 
orbnet.     Dec  bemfelben  ¥0tgefd)tffbene  Modus  Reformandi. 

äbrtmA&Iige*  Keligforw  *  OrouU      bei?  StAbt  K>flibt* 

XLVtl.  fcte  «vArtge  Iiftfcen  ©tänbe  fegen  5»  äfrttjWS'  uttb  JX><* 
jcitbOrff  wiebet  ptebiget  eitt ,  welcfce  fufe  i>tee  2*mmte0  &eiro* 
lieb  in  VOittl  bebienen.  i&int  im  iUnb^Aufe  ju  Wim  Ang« 
ficllete  Äe^t-Qtuftbe  wirb  ben  ÖtÄnbm  jus  Öunbe  Auage* 
legt.  1 88. 

XLVM.  «ftytlicbcr  »«öten^uffionb  in  <Dbcr*<De(fet:tttd) 
wegen  ber  Keligitn»'  RefttmactO» ,  »nb  wie  betfelbe  Anno  1594. 
feinen  BnfAng  genommen  /  Aber  etft  Anno  1597.  gefallet  wo* 
ben. 

XL1X,  Hw*  KeHgione'Decret  ÄAffete  RUDOLPHI  wegen  bet 
ievAngelifcfoen  Äfl<g<0it.  fcetet  St4nbe  unter  fctf:  l£ H0 
bögegen  getane  Votflellung  >  betet  Ob  ber  l£tl0  bewerte 
Jreubtgteit  in  ^be^altung  ibeee  Exercitii.  SDie  abctnM&lige 
anfu*»n3  um  b  K  Rrlfafow*  J  ^ *  **n  ÄajffcM*t»  Örf^ 
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 &ummati(d)tt  3tmfoalf.  52  - 

Cen  unb  m  artften  wirb  abgefcblagen ,  unb  fcie  Information  in 
<Dbe^(De)lert:etd>  mit  aller  ecb4rffe  fortgebet.  Pag.  199* 
L.  &U  mannigfaltigen  Bebrängnifle  ber  £\ungelifcfoen  ötänbe  wcw 
&en  bem  Äayfer  rudolpho  burcb  eine  befonbere  (Befanbfcfeafft 
vorgetragen  j  aber  auf  emgeboltee  (Butacfctrn  bea  igrrj^erBoga 
matthiaz  mcfct  aufgehoben.  204. 

LI.  fcie  R^igiona  Reformation  in  ben  Qtabten  HilttJ/  U?cl0/ 
urib  &Uyw  wirb  vollenba  3««i  Qtanbe  gebracht.  207. 

LH.  fcer  igvangelifcfee  (ßßtteebienfr  wirb  ju  £mt$  im  Jlanb^aufc 
itnb  anberew03war  wieber  angefangen ;  aber  auch  balb  wieoer 
aufgehoben.  3bfcba|fung  Zutbetifdott  Magiftrati-petfonen  ttl 
fctn  Äayferlicben  Qtäbcen  unb  tnArcf ten.  2 1 1« 

Uli,  Mfranb  wegen  ber  Reformation  in  bem  Qfa!^*2tftimlr» 
D'flen  Anfang  unb  Fortgang.  Wittel  unb  2Cct ,  benfelben  ju 
fallen.  Heuer  Vice  Äanbe  Hauptmann  in  ®btt''&tfttttcid). 
Dm  3cfmte»  werben  in  fi,Utt$  3W0  Treben  eingeräumet  tteuea 
febarffea  Keligione-patent  in  (Dbetr*  unb  UntCt*(DcffciTCtd) 
publiciret.   fceflen  ungleiche  npircFung.  215. 

LIV.  fcerer  be^ben  Cgrangdifcbert  Qtänbe  Brief* Ö0<cbfel  mit  aua* 
wütigen  Theologis  unb  <£x>angcJifcben  Keicfed-r,Ji3rfW  3h« 
Abermabl'0e  Supplication  unb  gro^m^tig?  iEttlarung  gegen 
Äayfer  Rüdolphum.  fcas  befjfale  eingefanbte  merefwuroige 
(Butacbten  bee  ^rry&errjoga  Matthias,  222. 

LV.  23efcbiilbigung  ber  Rangelt  feben  Qtänbe  wegen  ktim\i<btv 
X^rbunomfle  unb  Correfpondcnrj.  ©ie  (Catholtfchen  werben 
ben  Uncatholfcben  in  Beferjung  Äayferlicber  Ztmttt  unb  2$e* 

to'enungen  vorgewogen,  fcieclatholfbert  Staube  in  d>|fcrrcid) 
nueben  eine  Union  unter  fkb  $um  Bflen  ber  (Catholifben  Reil* 
gion.  3bre  meref  wikbige  Betrifft  an  ben  £rB-£ergog  A/^r- 
1HIAM  wegen  biefer  Union.  2^r. 

LVI.  {gr^errjog  Matthias  witJb  re  giere  nbe  c  $crr  fn  Ocficmtd). 
Dk  Qtanbe  Ob  btt  tfltö  richten  unter  fleh  ber  Religion  halbe* 
befonbere  X>eretnrgunga#2lrticiilauf,  unb  halten  flarcf  an  um  bie 
vorige  Religio  na /,Jreyh<K/  welch«  i^ntn  abgefcblagen  wfc*. 

£  3  Q(r 
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i  ,  Qie  wegetn  (i*  /  bem  Cm^c^B  *u  *»W0en  i  "*  ^fa1  P* 
jum&weg,  Ä  Pag* 2  9  * 

LVII.  JDieC«ebohfcbeii^t*rrt>f  tri^e|ierre!a)  ^Mlbfgejt^mÄcrt^ 
fottwe^tenbe  tiOfeetfeg-tcfeta't  £»ange.!fcfcew  45t4nbe. 
Theologifcfee u  unb  Poikifefce  &eta&tr*lagunge>t;  wie  Weftm 
Hebel  3U  ffeUUPe*.  tttfrU*  tttl  Scanben  Cb  UttO  UtltCT 
t)CC  i£tt&ßim€apUuldtti»s  RefilutioHVctwÜU$tt>  Spccial-Con- 
ditiones ,  bette«  »Itter  &e*  ü£tt6  $uge (lanbert.  239. 

tVui  Äonia  Matthias  14(1  fi*  ebenfai*  in  (Dbet^CMfo^i«) 

;  fculbige« ,  na*bem  et  »or&et  beti &<M>en  wegen  t(?^  Prmic- 
cien  Jbefortbet*  rt)wt:  Keligtond'fee^eit,  einen  fdwflftlicbe«  Re- 
vers 5Utte^ellee.  Die  Stonbe  Ol)  »nb  Utttec  fett:  bitte« 
fid)  beTtW&Mg  tSbeci^eKeltgtOMe^Concefrion ,  eine  imfcret* 
Jgrtautewing  out  welcbe  i&nc«  jw«  rntym  tt>ieberfpwiet>  y» 
gefanbenwit*.  '  243- 

UX.  «ww^cenbe  »ebtangittfle  btt  «tJAngeltf^e».  »atfei*  Mi- 
ecuftbfe  *>etfp"*»«8  feinee  Qcbttrjee  nickt  lange  *f 
feinem  fcnbe.  Matthias  wiro  »<Smtfd?e*  &a?fe* ,  ba  benn  bu 
Gravamina  me^c  unb  we^  summen.  248- 

IX  Me  ä^mtfdje  ö«*uf>e  bringe  baa  Kdigiwe^fen  in 

<D^IT.«*  iit  ttie^e  »eweguwg.  I)ie^artgeHfd^et4rt# 
Je  wollen  ficb  auf  bero  tanb  *  £ag  interne  £etat)tfd)lagungeirtf. 
*  Ten     Ucfacfoe  keffen.    3^re  Memorialien  an  ben  Äa>fer. 


"ihre  £anblungcn  mitben^™^..,*^»  ,  ; 
Jbws  RdigionSGrayarairuim ,  nebfi  angehängter  fce?mu&ttgetl 
tertlacung,  Qcbwibeitbic^&mifc^eit  6t4nbeanbie£va«# 
ßehfeben  in  (Dtßtttt  Üb;  welcbe  aufe  neue  wegen  bec  KeliaiOrt 
ftrte  pofitive  £t*!*cung  foebem.  ^affeclicfece  Dccretum  pict* 
auf.  &a?few  mavtbim  «54- 
t  vi  «LÄtftce  FERDINAWI IL  iBtfa  föt  feine  RcJigiOlt.  Urtjulaii M 
li*e  Deklaration  bet  Cat^ohfcfeen  Gt4nbe.  2>te  eßrangelifcfce 
antworten  ben  25otftlifd)Cn  Qtänfcn  wxgeti  bec  Confedera- 
^ioft.       Veralten  bey  fc$ Javafionte.ftAfbf  von W^nr. 
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Ä>erbcrt  in  YOiilX  delarmiret.  polten  feß  tey  i^ret  Reli* 
gtOrt-  Pag.  263. 

1X0.  (£tb&mli<bct  Sufanfr  in  Unter  *  (De  jf  emtrf)  wegen  bea 
Umfalle  ber  <£0fac&tf.  Worüber  fid>  biti£v&n$<Ufcbcn  Stint 
bc  in  einer  we^mubtigen  Supplique  bey  bem  Äayfer  beklagen. 
Antwort  herauf.  iDer  Qtänt>«  X?orf&lag  jum  .ftieben ,  un& 
fcarauf  erteilte  Declaration  Ott  Äayfer*.  2lnrucfung  mebreter 
Äatbaw'fcbcti  VMcFer.  fcarauf  er  folgte  Trennung  ber  Qtmibe 
wnb  wuref licfec  ^ulbtgung  bet  &ayfeet.  Profcription  bereraua 
ben  Bt'lnbeit  ,  bie  mcht  ge^ulbiget.  (Dbcc  *  <Dc|lci' VCl'cl)  wirb 
mh  bem  25ayerifd>etl  ^errjog  maxi  Mi Li  an  o  burd>  &ucgee* 
fcVUdK  in  25e|tr$  genommen,  ©otgfalt  ber  Qranbe  für  u)rc  Re> 
ligion.  gerben  bemale  an  brn  &ayfer  verliefen»  iDct  &ergog 
Maximilian  fcfel*gt  bie  »etymen  *or  PWß.  167» 

LXIII.  fcerÄa?fcr  fangt  an  in  (Deficmct)  5»  reformiren.  fcat 
gfrangclifcfce  Religionen  Exercicium  ivirb  in  bef>  Äajferlichen 
6täbtcn  überall  verboten,  £Hancfeer(e?  mittel  unb  tt>ege .  bae 
tutbertfcum  aus  IPtCtt  $u  verbannen.  2f»e  (Dbci: = (Dcffet* 
tetd)  werben  alle  (gvangelifcfce  prebiger  unb  Qcfcul'/25ebienteri 
vertrieben.  274. 
IX/V.  jxc  ^wngeltfcfcen  »auren  in  (Dber*<DcfJetTeid)  machen 
toefer  Reformation  falber  einen  gefährlichen  2fufß*nb ,  welcher 
enblicbgeb^mpffetwttb.  fcen  StJnben  in  <Pbct;<Deflemtd) 
wirb  bey  Straffe  Oer  Emigration  angemietet ,  Romi|cfo*  Catbo* 
lifcfo  3u  werben,  280. 
LXV.  23eraktfcr)lagurtg  über  bie  anjuflellenbe  Reformation  in  Vlit* 
&WcQjt\ictmd>  1  »nbbaraaf  gefafle  Refolution.  jDeneguan* 
gelifchen  Qtanben  wfrO  ebrnfalt  befohlen  f  ifytt  £x>angclif<fce 
pcebigcr4b3i»fcr)iiflFen.   23eftyle  anbiefelbe,  weaen  Praefentatioo 
»nb  tferforgung  ber  Romi(ftnc£ac£olffcfcen  priejter.  iDte  ££v*w 
gelifefee  mnfpm^r Rcligiont^iJrercitium  (e£r  film mn lieh  treiben, 
wiewohl  i^nen  auch  biefet  nicht  tvifl  jugelalfen  werben.  284. 
LXVI.  2>ie  «vangelifcfce  £erren  unb  Rittet;  in  (Dber *  (Dcffctrctd) 

wöffm  um  Oer  Religion  willen  1^  XMerlanb  verlaß*"-  2Me 

£auer* 
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»atietfcfoafft  Ob  btt  t£n$  fucfect  ^älffe  be?  t>m  @ct)^ebeti 
linb  empfcrt  ficfc  ,  wfewofcl  »ergebli*.   fcf  e  (Catömal  ClefclS 
<Scfcarttf ert  von  bem  Modo  rcformandi  in  (Dbet^©*!?**** 

Selifchcri  ^c|lin  will  triebt  erlaubet  werben ,  c sncit  6ofF  P*w#* 
$11  t>*Uen.  c  ?*g«  288. 

LXVIl.        bey      in  txm  Weffp^mtfdjeit  StUbtn  bttl&oan* 

ttflifcfoen  <Dcfiet*Ctd)Ce  falben  gel^ribclt  urib  bffcWoflcn. 
tneeweamfo wenige  i^emVo«^etiauPge«cbtrtwocbm.  292. 
LXVlir.  fltfe  mäcI)  bem  tt)ffip^:ifcberi  Rieben  bie  »ettfrUtKG  bec 
£x>angchfcr>eri  Uta^cft  bey  ben  gewn  unb  ber  &tetfrfcfcAfft 
Hilter  Der  l&te  AllmaWig  abgewommert  ,unb  enbltcb  f# gart* 

unb  g«*  Äufge^ree  &*be .  »#0  ce  mit  ben  tttd>erlaßö*I)cP 
HMSOTttl    W?icn     etat  »<r*affc«^ett &Abe.  301. 

t.  Jp«^ri<f/»cld?«nFcrdin»ndüS!.  &am<>W»^mir<brt  »3«^/ im>b«  U37- 

411  O.  Martmum  Luther  um  foll  ofcfdjcicbeti  baben.  P'g  3* 

II.  Ferdinand!  I.  Imp.  Ediflum  de  Catechilinia  doclrinae  Chfiftian*.  IO. 
III.  Supplikation  Oer  tTieOer*<Pef*erra<bif<brn  Ärb^ÄanOt/  t>to  ^cflig  «van* 

ac  tum  ibnenjittutaflVn.  .  I2* 

JV.  5twcn  »riefe  Äayfcro  Maximilian»  IL       Äämffäti  »onigo/an  3err>o$ 

4^riftopben  wm  Wittenberg.  21. 

V.  rHerdtoorOigc  TPorreOr  ju  £b«flopb  Äentcr«  <BrLiuben0*»ef ontnie.  23. 

VI.  $rfl0e»t  »on  Oer  g^riftlicben  £cbr  /  in  0>eflerreicb  von  Oen  lnquititoren  Oc» 

pccötgcrn  vorgehalten.  Webfl  Der  Antwort.  2^« 

VII.  ZUyfere  Maumiliaoi  11,  Dccret  ßeaen  Gcorgiam  Edcrum  wegen  feine* «rfleru* 

VI«.  Per  £atbolifd?cn  et&noc  in  ÖVfterrei*  e*re*ben  an  ben  £r<j*3er$orj 

Matthiam,  iveoen  jhrce  Xdifltorte*  Vereinigung  3  3* 

IX.  SRontga  Maulte  c^itmitttomt-  RejoUr-e»,  040  Excrcuium Rcligion'w  Oerbreyen 

*J6v4ngeuT<ben  Sr$nOe  in  0>e(tcrrcieb  ob  iwD  unter  Oer  Cns  betrcffcnO.  *  2. 
v  suppiieation  etjuber  tfieOee*0>cfterreicbif(fcrn  *4n0*etanö  an  Oie  Äavferl. 

«loieftat.  SS. 
XL  »itt^cbrffftOcrtfleOerrftktfem^ 

Feriinandum II. um »evbebaltunß  i&ret  biebertgen  Retigienoi^reybeit'  * 9. 
XU  Äayfer«  Ferdifcrodi  III.  Reformation!  patent  de  Anno  1 6f  3 .  63. 

Adäenda. 

#ftortf$c 

* 
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tnm  fcea 

tet 
fa  fcem 

Äurfcct  ©ngrnig ,  n>fe  mic$  etntfle  snad&rtc©t  ton  fem  3uflanb 
ser  Kircpen  fo  Oeflcrrci'c©     ton  Jetten  SutfyxL 

\%<  jenicjm,  tt>e(#e  fi$  bitffjer  bemöfcet  50601,  Ne  Reformation*- 
©efcfcidjte  befonDerer  Provincien  tinD  (StaDte  $u  befd;reiben* 
toben  unter  anDern  noftr ig  befunbm ,  e$e  fte  «en  Der  SBieforW 
jreUung  Der  £t>ange!ifd;en  2ßafcr5ett  banDe/ten ,  wrfrr  t>en  bei 
trübten  3uftanD,  Den  eä  uor  Der  Reformation  m  Denen  intern 
mit  Der  Cfcrifilicfcn  Oveligion  gefabr ,  njren  fefern  Dcrtutfcflem 
Siegen  fic  öfnnöu*  turcfceftenD*  fi$  angelegen  fepn  loffen,  Die  warntet* 
Jep  ©reuel  De*  qtabfifium*  fcrign  Seiten  Dur*  bü&er.  iinbefantoe  tmb  w 

8  ipcrcftvvurÄ 
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*  mimu  frer  gttmflelif»  

mercftvücDige  Krempel  ti)tt$  Ort*  ju  bctfatcfen.  SnDere  (InD  noch  nicht  Damit 
lufricDcn  gerocfen  ,  fonDcrn  ,  Damit  ifece  Arbeit  um  fo  tief  DoflflänDiget  fepn 
mochte,  haben  fte  mit  Der  Q5efchreibung  De«  vormaligen  £eüDnifchen  ©oifcetM 
SDienffe*  an  Denen  Orten,  famt  Der  Darauff  erfolgten  Einführung  Der  (Ebrifttü 
eben  Dveligion  Den  Mang  iftrer  Erjebluna  gemacht,  bat  auch  alle*  bepee* 
|ur  Erläuterung  Der  Rcformations-©e((t>ictte  feinen  audnehmcnDen  9?ufcen# 
Damit  man  fotvobi  Den  crbarmungfcroürDigen  3"ffanD  unferer  Vorfahren  um 
Deflo  Deutlicher  erfennen,  alöaucfc  Den Oieicht&um  Der ^armberfcigfeit,  welchen 
unö  @0$$  in  Diefen  legten  Seiten  bar  roieDerfagren  laffni ,  um  fo  Diel  banD* 
cjreirlid)cr  einfehen  unD  mit  £)ancf  bemunDern  möge.  SDa  ich  nun  Die  tw 
nehmfien  ©cbicffahle  Der  €üangeltfty£utberifcfeen  £ird;en  in  Dem  Sty^e* 
fcogi&um  d>effoceicfo  ju  entwerten  geroiücr,  fo  mochte  mancher  »teUeid;t  auc^ 
Dergleichen  Vorbereitung  Den  mit  wrmufren  foa ,  mo  nicht  gat  forDero.  3ü# 
lein,  jugefchweigen,  Daß  eiuem  jeDen  erlaubet  ftp,  ijm  felbflen  entnx&er  engere 
»Der  »eitere  ©renken  im  (treiben  ju  fefecn  ,  fo  habe  DaDor  gehalten ,  Dafi  Dem 
Jefer -be»  vorbabcnDcr  Materie  tDenig  Damit  rourDe  geDienet  fegn ,  trenn  mich 
wrher  in  Dergleichen  Unterfuchung  einladen  ,  unD  Denfelben  Damit  aufhalten 
trotte.  S)enn  Da  Die  Betrachtung  Oed  Dormahligen  £?»Dnifchen  3uf?anDerf, 
unD  De*  hierauff  angenommenen  ©riftlichen  ©laubetm  in  (Deflerceicb  billig 
Denen  überladen  notrb ,  Die  fich  vorgenommen  haben ,  eine  t)60ige  £ircfcen 
fforie  von  Diefem  (Fr^^er^ogtfjum  ju  fchreiben :  fo  fehe  faß  nicht ,  toarum  et 
eben  ntyig  fen,  Den  Dormagen  SuflanD  De*  <}tob|h(>um*  Dafelbffen  De-rjuftel' 
len,  inDem  (Dcftetrtcicfe  bi* auf  Den  heutigen $ag  Den  £ehr  <  ©u)en  t>tt  3?6mi* 
fchen  Äirchen  anhänget ,  unD  alfo,  read  aud  alten  UrfunDen  mochte  jufammen 
defuchet  merDen ,  Diel  Deutlicher  Durch  Den  ftugenfehetn  felbft  erfahret  roerDen 
fan.  2) aber ,  gleichwie  ein  ^topift  Die  Langel ifche  S&ahrheit ,  fo  in  feibigem 
SanDe  auf?  unD  mieDer  untergegangen,  nach  feinem  Glauben**  ©runDe  vielleicht 
al*  eint  Dicfe  ^Oßolcfe  anfeben  möchte ,  rooDurch  Die  9>apiffifche  (Sonne  in 
<Df  f  rettet*  eine  Zeitlang  jtrar  DcrDuncf  elt  roorDen,  ober  enhlich  roit Der  ju  ihrem 
Dorigen  (Schein  gef ommen ;  alfo  rourDe  im  ©egemheil  ein  Lutheraner  Die  €Dan* 
«elifche  fcbre  in  Diefem  @tucf  mit  Der  (gönnen  Dergleichen,  welche,  Do  fte  eine 
lange  Seit  ihren  ©lanfc  nicht  flabr  hat  fegen  faffen  ,  enDlich  Durch  Die  SBBolcfen 
Dringet ,  unD  nähern  fte  eine  Seitlang  gefchienen ,  abermah«  mit  2Boicfen 
beDecfrt  mirD. 

.  2BiH  man  aber  Dennoch  wn  Den  Sitchen^ufianD  in  ^(lerteicfe  doc 
Der  Reformation  Lutheri  einige  idec  gaben,  fo  mag  Derfeibige  unter  anDern 
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Darauf  gcfc^fcfTen  »erDen,  DaB  Die  ¥anDe*'.£)erren  Oer  Damaligen  geu 
ren  auf  mancfrerleo  ^EBeife  ib«  devotion  gegen  Der  Ütömifcfcen  äitqjen  unD 
Deren  G5iaubenö-"?lrticfu(  an  Den  Sag  geleqet  haben.    Leopoldus,  mit  Dem 
gunafjmen  piue ,  tvelcOcralö  Sttarggraff  mQtfktttid)  im  3af)c  m6.  ge< 
Horben  /  nrad)te  ftdf)  bep  feinem  Sehen  mit  (Erbauung  umerfcbicDener  Treben 
unD  Softer,  naefo  feinem  $oD  aber  (tüte  man  wrgiebt)  mit  febr  Bielen  SSSun* 
Daroercfen  um  Dje<Pab|lif<&e  Religion  Da-maffenwrDient,  DafiDer  <J>ab(t3rw 
nocentius  VIII.  Denfelben  im  3a(jr  148?.  Cmcb  eine  folenne  Canonifa- 
tion  in  Die  ßahl  Der  großen  ^eiligen  aufnahm ;  (a)  n>ie  er  Denn  aud)  a !ö  ein 
allgemein«  fe<W#err  unD  General- Patron  De*  €1$  #  ^rl|ogtf>um*  Oe f?er* 
te\d)  büJ  auf  Diefen  $ag  öerebret  n>irt>.  (b)  *fticbt  weniger  meimtc  Dicferf 
Leo?oloi  £ncfel,  gleicM  kirnen*  /  ein  ftfyt  fcilige*  Ißerdf  txrri^tet  ju  f)a* 
btn ,  a\e  er  im  5afjr  1 191.  auf  €inraf>ten  Deel  Q>abtfeei  Clement»  III.  Den 
Ranfte  Fridericum  I.  Barbaroflam  nacb  (Dcimt  begleitete  ,  unD  Da*  ge* 
tobte  [anD  Den  Qawccncn  toieDec  ab  juneftmen  fid)  bemühte.    SflJan  fielet 
md),  m  Da*  Oeflerretcbifcfre  £au* ,  *b  tS  gleid)  ju  Der  aflerbodiflen  £anfer* 
'idjm  IGurDe  ergaben  toorDen ,  Dennoch  In  Der  ©rerbietiqfett  unD  Dem  ©etjor* 
tai  twlcfren  Die  Oiomifctx  Äirt&e  t>on  rt)ren  ©!auben**©encflen  foDert ,  be* 
flänbig  üerftarret  fep.    SDie  $aptfh'f$e  <gcribenten  troffen  nid?f  genug  ju 
rühmen,  twefefcr  ber£at;fer  Albertus  II.  feinen  €tyfer  fror  Die  9iomifd)«(Eaiboli# 
(Übe  Religion  Ijabe  bliefen  lafFen,  tbeiW  inDem  er  Die  «Junten  feiner  3eit  aueju# 
rotten  gefugt,  (c)  tf>e«M  audj ,  Da  er  auö  einer  fonDerbafyren  ?lnDad)t  gegen 
Den  fo  genanDten  $4L  Georgium  (d)  fo  twt)l  feinem  neugebobrnen  <prin$en 
einen  a/et$en  '»ftabmen  geben  (  alt  au$  gemelDten  Dermemiten  ^armrer  tu 
®ren  einen  Tempel  bauen  laffim.  *fticf)t  nxntger  ifl  5tapfer  Fridericus  III. 
bep  ibnen  im  gefegneten  2lnDencfen  ,  aß  nxldjer  fem  qüt#papifiifd!>  J^er^  mit 
Der  ^eife  na*  Dem  ^eiligen  örabe,  ubermäfiiger  ^ere&rung  Der  duftet  ®Ot* 
«* ,  Erbauung  um  erfdjieDencr  Älofier  u.  D.  g.  fattfam  an  Den  Sag  geleget  tat.  (e) 
 %_2  3a 

(*)  Jo.  Baleui  im  *8t*  H*m.  Pemtif.         40 1«    Jo.  Jac  Hofmannus  im  Hiß.  Psf, 
Psrt.  II.  f.  306. 

(b)  VkJ.  Franc lici  Patavin  I  Orstie  ie  Lttfli»  Sd*8*  Außri*  MtrcWimt  &  Ctmftfl<*t% 
I D.  Jo.  Fr  1 D.  Mayero  Orationi  de  Leefide  S**ffe  Rem.  Im f.  Ang.  fu  b  j  u  1 16b  ,C  17  ph  1  f\r. 
17OV  ex  cujus  ieclione  üroul  furmrui  illorum  temporum  foperftitio  cognoTci 

poecti. 

(c)  »id«  Lemfawt  Hiß.  deU  Cmerre  des  Hmjßtet  Jem.  JZ       76. /fa 

(d)  De  hoc  Georgk)  coof.  Mich.  Siricii  Oftenße  fnmd*m.  *bem.  V*f  cireä  religffium 
erestmrämm  tmltmm,  M.  II.  f.  1  J.4.  fq. 

(e)  tuI.  Jo.  LttP.  SchÖnubu  üjftrt,  de  frinu,  irif'wt  itmnt  Anßr.  f,  144.  fq. 
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4  ©41rt|ii$lf  <Sü(W3«li|<^   

Sa  man  Witt  unter  Üe  £r|*  Kriege  Den  <$ef?etreicf)  »er  Der  Reformation 
feinen  einigen  frnDcn ,  t>cir  niefcr  DieV^ö^nirgen  Der  9\6miföen  ffircfjen  in  oflm 
^tücfen  angenommen,  imD  Dencnfclben  nod;gefebet  fjaben  f»fte.  3*  ne&m« 
«u*  fo  gar  Den  grj*#er$og  SiGisMUNDuw,TyroIif*er  Smie,  feierten  ntd>t 
fluö ,  w>n  roeldjcm  fünft  bcfonDt  ift ,  Daf  er  im  Sa5r  i 460.  roegen  Der  ©efem* 
«n  *  nefemung  De*  Cardinais  wn  £ufa  in  De*  ^abf?*  Pii  1!.  5tonn  WrfW.  (0 
Senn  cbgleid)  ficf)  tiefer  Surft  bor  Dem  S3anm  ©iroftl  Dc*4?.Stoter*  fb  tvenig 
fürchtete ,  Daf  er.  ju  ircenen  mafelen  offcnrticf>  an  einen  fünffrigen  «pobfl  ©Der 
fünffrige*  Concilium  appelürete ,  au<&  fid[>  in  feinen  Appeilationtbus 
fiber  Da*  Unrecht,  fo  i&m  »om  ^abfl  n?ieDerfaf)ren ,  tfitytib  beföroerete :  (g) 
fo  fielet  man  De*,  Dafl  er  Den  Q9erDa*t  einiger  fte^ere«,  foomit  t$n  Der^übff 
Ulmt,  überall  nidjt  an  f?cf)  femmen  (offen  wem,  fcnDern  meiniebr  bereit  gen>e# 
Jen,  feine*  Glauben*  falber  fW  m  «Der  2Bc,t  a(f°  *u  teeftrferriaen ,  Daß  nie* 
manD  an  &er  Jtauter^etc  befielt*"  SwefffH  ^ben  folte.  (h)  SDiefe* 
mochte  fefcon  genug  fejjn,  einiger  maffen  Darjurfcun,  roie  e*  in<Defiettet*mtt 
Der  ©frifllitfen  Religion  bor  Der  3<it  Der  Reformation  muffe  ati*gef$m  (>a* 
Ben  ;  inDem ,  ttofem  Die  Obrigfeir  felbff  ober  Die  tn  Der  Äirc&en  emgefdilid)en< 
Smbümer  unD  sWabraWf*  cofng  gelten,  Die  Untertanen  ofcne  Smeiffel 
Dur*  Der  Pfaffen  Stnferjen  unD  Regiment  no*  öielmefer  feierinnen  mercen  ge* 
ftäretet  tvcrDen  fepu  Srcar  fan  man  ni*t  in  2lbreDe  fepn,  Da£  f$*n  borDen 
 Seiten 

(f )  Tid.  Vm«*o.  Pärtbp.  p.  4 30.  .  Flach  Cttal.  T*ß.  Vkttt.  m.  799.  Hot- 
TJNG  LRl  Hiß.  Lccl.  S*c  XKf.  99%.  fqq. 

(g)  Commendari  hic  meretor  fcriptuiu  non  ubivia  ©bviaro,  cujus  tituluj :  APü  P*c 
p*  II.  ExttmmmnicAt'fme  imjmßs  Sifiummmü  ArthuDme'u  AmßrU ,  Ctm.  Tirdi  &  c, 
&  Gregorii  de  Hamburg  D.  ApftHutiomet  f$  CtittradiBiones.  Franc*/.  16&7.  4» 
€X  quo  tota  hujus  controrcifix  hiftoria  oraoium  optirac  bsrutiii  poteft.  Conf. 

WOLFFI I  LtS.  Mimtrap.  Tim.  I. P.69S' 

(b)  Qua  lern  fidei  puritatem  inteltcxcric ,  intcr  alia  ex  hifee  cfua  vcrbii  patet;  Otia 
bcnÄcjct/  baff  wir  effcttborlld?  btFcitncnl)/  unö  glawbrnö/ trocUre  12  Äo* 
ten  gclcbrt  ^sjbcnO/  iinö  n>*s  bte  Vättcc  bteCBnätt  sic*»i  tvtent  baben*, 
anbec  xvolUno  wie  in  Dem  gemeinen  (Slaubtn  unftrev  tHuttce  Dcc 
^eiligen  (I  t?u|li  nl)a  t  mit  glauben/  cmt>  bec  gemeinen  Cbnf>enbeit  (Stauben 
mithalten  tc.  quibus  addefcqueotia  :  60  Qtoflen  ^lete  babenunfece  vorbere 
gehabt  /  bie  gelKTm  oec  ©efebrifft  fl*  rerwa^ren  /  t>«^  fie  nit  leyifcfc  gc^ 
D^nDelt  w&rbe  /  b*£  fie  bie  fhraffenb/  bte  Die  heilig  (ZTff4>i-ifft  005  JUtcU 
nifd>et  Jungen  tn  bie  Ceutfebe  gewanötet  hetfen.  n«n :  XCir  baben  pries 
f  erfc^afft  unD  Mige  &&*t€  in  wftrt>igüebe  ebre  ic.  Scd  meretur  tota  baec 
AfpcUaiio  auemo  aaunofcflcgi^uaj  c*nat  apud  Hottkwerum  1004.^. 
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Yurrjcnicpcn  juicpcn  in  jL/rfurrcuij. 


Seiten  Lutheri  ftd>  in  Oefferrei*  £eute  aufgellten,  Die  mir  Den  ^ehr^a^cn 
öe*  $Pabfttf)um$  ni*t  einig  gemefen ,  fonbern  ft*  qan^fief)  »en  Der  9i6nitf*en 
£ir*eit  abgefenDert,  unD  ibren  ©etteUDienll  »et  ft*  <;eJ^:rcn  baben.  £t  ma* 
ten  tiefe*  Die  fo  genannte  VOdtenftt,  a\i  rwknefkbbefenDeriJim  Dremmen 
Scculo,  wie  faft  Dur*  ganfe (&»t*pa ,  (i)  alfe  au*  in  Octferrei*  unD  Deffen 
benachbarten  Provincicn  fiber  Die  maffen  auegebreitet  baben.  2ßie  Detmeitief 
ton  ibren  *preDrqern,  ebe  er  feiner  öermepmen  £e$cre»  (jalber  ju  UPien  auf  Den 
£*eiter'.£>auffen  gefegt  roarD,  bcfanDt  tat;  Doli  fi*  in  Den  Oe(terrei*if*en 
unD  angrenfccnDen  SänDem  über  ach \iq  taufenD  XV* löenfcr  auftielten  ;  tvc:d;e 
aüc  Darinnen  einig  trären  ,  Dag  fte  Dag  $f]t\\*  Opfer  »er  ettvaö  tberi*te$  unD 
unnüfeli*e0  bielten,  Dteconfecrirte  Hoftie  einen  WH  Den$Jenf*enerDi*teteu 
QM^tt,  Die  2X6mif*e  £ir*e  aber  ni*t  eine  ©emeine  Cbrifti ,  fcnDem  eine  99* 
fgtttfm  Der  Ungläubigen  nannten  5  UeberDem  Die  SfcrDienfte  unD  Qtabit* 
t«\  Derzeitigen,  Den  Unterf*eiD  Der  Sage  unD  Der  ©pfifm  rniD  anDere  Der* 
gittern  JDtnge  ni*t*  arteten ,  ja  gar  wrf!u*ten.  (k)  Ob  au*  gfei*  Dir 
Jnquiiitores  hzreticae  pravitatis  eö  an  ibren  Sleid  nicht  ermangeln  laffen, 
eifftite  fo  arger  li*e  £eute  in  (Deßeetctcfr  befcnDert  aufjufpübrcn  ,  unD  na* 
tttn  9Ceguln  Der  DamafjK  f*on  eingeführten  Inquifition  mit  ujnen  ju  terfaf)* 
ren  ;  (n>ie  Denn  allein  ju  Creme  mel  taufenD  Derfclben  DamabW  RnD  »erbranDt 
»erben  (>), )  fo  haben  ffe  Diefelben  Do*  nicht  gang  unD  gar  ausrotten  fonnen, 
fenDern  »idmebr  IcnDen  muffen  ,  Dag  au*  na*  Der  3eit  Diel  wn  tiefer  (=:  cete 

Sin  <&efkctffcb  bin  anD  »«Der  »erborgen  aufgellten  faben  3a  man  finDef , 
w*  fonffjig3abr  »or  Lutheri  gelten  einiae  U>alt>erifft  miDefiertcicb 
ge/eoee ,  an  »d*e  Die  fegenanDte  »o&mifdx  trätet  im  3abr  1467.  eine 
fcefentoe  ©efanDf*afft  abgefertiget ,  Die  fi*  mit  jenen  über  *cer  ®lQNb*0$* 
fimgfeit  iinterreben  unD  if>re*  guffanöea  ft*  erfunDiqen  folten.  (m)  X>e* 
Da  Die  flpalfcenfei:  felbft*  gegen  Diefe  QSrüDer  fre»wllig  geftanDen,  wie  fte  (1* 
w*t  getraueten,  ibren  ©lauben  offenbabr  iu  betonen,  fonDern  Mi  gur*r 


(0  VÜ  HoTNNOERi  ü//yf ,  JEf f Uf  Tum.  W.  f*g.  ff  6  fift. 

(k)  E*  Chron.  HirJäug.  Phiu  Mornäus  im  Mj/f,  lmimmtt. p*g.  pg2.  fqq. 

(I)  vid.  cx  Trithcmio  Phil.  Limbokchius  ///^#»-.  Jm^mi/tt.f,  6%.  iremqoe  cf.  P.  HifRON* 

Pfziu  -  Script  er.  rtrum  Affin  sc.  T»m.  U,  f.  f3  3,  Iqq,  ubi  Anonymi  ScriptOrU  irar. 
Mtioncn»  «r  Htreß  ALumititm  im  lUtriis  Am/tri*  ltds  ftculo  Xlf.  grajfamte  prima» 
cx  Cod.  MS.  commuokavit ,  repeticam  a  V.  C.  Jo,  Chr.  Cclero  im  JmtboUjim  ß 

(m)  vid.  Joack.  CAM£RARij  Bift,  »mMf  k  JBftUfis  frafrm  i*  t*fm*  Q 
104. 
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Der  Verfolgung  nebjl  ü)rem  eigenen  ©ottetfDientf  au*  äuglet*  Die  <Jtaptth|*e 
#ir*en  befu*ten,  ja ,  Damit  fie  fi*  a«ffer  allen  Q3erDa*t  fefcen  mo*fen,  gar 
Den  if)riaen  wrgonneten ,  Da*  SlbenDma&l  mit  Denen  <Jtopiflen  tu  ntbmen,(n) 
fo  laffet  ft*  «1$  f*»n  frerau*  fölicffen ,  tt>ie  gering  Die  flnjabl  Diefer  93efen* 
ner  Dama()W  muffe  getoefenfetHi/  unD  n>ie  t»a*fam  im  ©egembeil  Die  SKömM 
fche  ©eeife»  tf*  ermiefen,  alle  Dem  3iömif*en  &tm)\  entgegen  MenDe  W>ren 
tu  unterDrücfen ,  unDi&rer  £ir*en  «jungen  im  beftänDigcn  Bnfeben  unter 
Dem  33*(ct  |u  erijalten.  #fon  fan  au*  Diefe*  Darauf  abnehmen ( Dajj ,  aß  im 
<*af)r  1410.  Der  befanDte  Hieronymm  Pragehfis  in  Ungarn  DorDernftap* 
fec  Sigismundo  in  einer  «PreDigt  Den  WicleFgelebet|>atte,une  er  Darauf  na* 
XOitn  reifete,<rDa|elbftÄUf  2lnbalten  Der  Ungarifc&en  €0?6nc^e  i>on  Der  Aca* 
demie  in*  ©efdngni*  geleget  n>orDen,  au*  n>el*em  ererfl  na*  2lnftrDerung 
Der  UnivcrGtdt  |u  präge  uXgelaffen  marD.  (o)  *ft>*  eine  «Probe  wnDem 
ehemaligen  SuftonD  Der  Religion  in  <J>eßetrescb  fan  man  fegen  in  Den  Pafli- 
ons-<preDigten,t»el*e  Die  Theoiogif.Facultdt  anf  DeiUnirerfitätHMert  Qg» 
au*aegeben,unD  im  9Mr  Hio^efdjrieben  finD.  £)enn  in  Denfelben  ni*t  nur  Diel 
Äabuln  unD$b*rf>eiten  a(*  miciiige'^BaHeitenangegfben/fpnDern  au*  Die2}cr# 
bitte  Der^eiligen,^eref)rungDer5ÖilDeryDec2lblatf,Die  £rf>ebung  De^Pab|le«  über 
Den  Stopfer,  Die  galten  unD  Dergleichen  m  lauter  umriegli*e@lauben&2li:ticful 
au<geruffen  twrDen,  n>ie  man  biemn  bep  Dem  Hottingero  (p)  einen  2lu*# 
tug  ftnDen  »irD.  QBorauö  Denn  f*en  jur  <5touge  ju  erfetmen ,  tt>ie  fefi  fi* 
Der  &abfl  mit  feinen  ifo&tim  Damabi*  in  Dcßerteict)  muffe  gefegt  &a# 
ben,  unD  n>iennDerm6genD  aüe  menf*li*e  2lnf*läge ,  fi*  Denenfelben  tu 
wieDerfeften ,  nmrDen  gemefen  fepn,  ftxnn  ni*t  ©ött  felbften  Die  £erfc*n  Da* 
tu  ertveefet  batte ,  Da*  fie  na*  Dem  95<ufpiel  anDerer  SlanDer,  ibre  buttrige 
«MDM  eingefeljen,  unD  Die  SBaM*  fxp  ft*  frafftig  fepn  (äffen. 

TT 

llrfptttna  M  8utt)ettf)um$  fo  Ot ßerrriefc.  Jtai)fcr$  Maximili- 
aw  !•  ©enrigt&cit  ju  eftut  Reformation,  ©cflelfcen  Scr* 
Galten  9Wn  Lutherum.  ©et  9lcf  cW*$ag  ju  9lug$purfl 
1 5 1 8.  gibt  ben  Oefterrdcforn  anlag  nac$jufcencf  cn* 

Ä®ttrirDun*  aberfc^faflen,bieeigeMli*e3eit  nabmbafft  ju ma*en, 
"  wenn  Die  £t>angelif*e  £ef)re  juerft  in  d>eff  errei*  befanDt  unD  beliebet 

»orDen. 


GO  Camehamm  A  f.  f.  IO^.  (q.    (pj  Lenfam  ht/,4»C*»äUd*  Pi/t  tom,  //./.  41. 
(p)  /Jiß.Ec<l.S*c,XKr,62.f'11- 
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wDen.    5)nm  obgleich  Dad  ©eruc&t  t>on  Dem  in  ©acbfen  im  3abr  U17. 
•oegen  3o^ann  Z<$tle  ?lb(af!  Äräbmerep  angegangenen  Streit  in  neu-  für* 
$er  3cir  Dura)  0<»nfe  Europa  ertajoU  ,  Daber  aud?  ebne  .omriffel  in  <D<fict* 
wich  mirD  befand  (leroorDen  fepn ;  fo  fan  man  Doa)  De*  wegen  niebr  eben 
fchlicffcn  f  Dafj  Die  £ef>re  Lutheri  fcgleia)  Dafelbfl  t>on  einigen  t>or  rcabr 
erfanDi  unD  angenommen  foorDen.    £)af)cr,  fo  lange  nicmanD  biet>on  nähere 
^a*rid;t  aeben  fan ;  man  fia)  mir  einigen  SOtotbrnaffunaen  roirD  begnügen 
muffen*    2Benn  tt>ir  nun  Den  Damabl*  regierenDen  Äaofer  Maximilianum  I. 
unD  wie  ft<b  Decfeibe  bep  Den  Damaligen  ÖJeligion* *  £änDeln  aufgefubrer ;  et* 
toat  genauer  anfeben ,  fo  folre  man  fatf  Denfelben  mit  um»  Die  erfien  $>eför* 
oeietDer  €tHmgelifdben  Sßabrfjeit  in  <Deficcreicb  fcfcen.  .  €ß  ifl  befand , 
m  W)t  M>  Diefec  furtreflia>  «t>err  Den  berrübten  SuffanD  Der  £irä)en  ju  J£kr# 
tjm  g&en  (äffen ;  unD  auf  tote  mana)erlep  3rt  er  feine  Q3egierDe,  Denfelben  ju 
befieen,  tabe  ju  erfennen  gegeben,    ©enn,  Dag  ia)  ifet  tx>rbrp  gebe ,  ftie  ec 
föonim°$Qtyc  H78-  al*  Srj^er^og  einem  feinet  Q3erbced>enö  balbcr  wm 
■"Pap/?  S/xto  IV.  nad)  Kom  cirirten  2lbt  oerbotben ,  De*  «Jtabfie*  Q3ffebl  511 
^orefan,  (a)  fo  wiet?  er  fein  Verlangen  naefc  einer  Reformation  infonDer* 
vif  in  Den  legten  Sabren  feiner  Üiegierung.  £aum  bauen  Dil  £bur»  Süificn , 
Surften  unD  anDere  ©rdnDe  De*  0%eict>tf  Demfelben  im  3abr    10.  einigere« 
ÄnxrDcn  gegen  DieSXomifäje  Q5eifHia)feit,  famt  Den  Auteln ,  n>ie  fie  ab&U' 
Klaffen,  übergeben  (b)  $  fo approbirre  er  niefot  nur  Diefcibige,  jbnDern  publi- 
que iwd>  in  (eibigem  3abr  ju  3nfpcucj  ein  febarffeö  Edia,  wiebceetlicfcec 
(Bf ijtlicben  unausfpcecfrli  faen  (Beirj ,  ale  Die  ttin  £nb  nedb  fee$eif, 
2Utdben*  (Bätet  unD  pftdifbett  art  fieb  $u  $ie£ert.  (c)  3m  folgenDen 
iaht  151 1.  warb  fo  balD  niefct  Da*  Concilium  tu  pifa  »crfammier ,  jo  er« 
aumg  niebe  nur  Deumegen  Don  Dem  Äayfe *  an  öüe  ^tänDe  De«  Dieid)*  ein 
Sluöföreiben ,  (d)  fonDern  er  fanDte  auefe  fegfeia)  feine  ©efanDten  Dabin ,  De* 
ren  Inftrudtion  unD  ^oQmac&r  Domemlid)  Dabin  gieng,  n>ie auf  DiefemCon- 
cilio  bte  Äfflecung  be*  lebend  unb  bte  3»etotturtg  bec  Regere?  bo 
[orDert  roerDen  mochte,  (e)  2fa  obg(eiä)  er  im  folgenDen  ^abr  1512.  au*  ae« 

tiMflen 

(j)  Jo.  CONH.  DlETEXiCUI  1*  AnBano  C*t*lcgt  Ttft.  ßtrif.p,  20^./f. 

(b)  vi<l.  Tenzelu  i/ijt,  Rtfirm.  Utrb.  ß>*{,  3$ .  fa. 

(c)  EdiAum  hoc  legi  potcftapadScHiLTERUM  <fc  L;i#r/.  £ff/.  Germ.  LH.  Vit.  e.  \,  ptf, 
%?.\>fl-  itemque  Hottinoerum  Hiß.  Etcl  Set.  XVi.  Part.  I  f,%9Q. fy+ 

(d)  vii.  Goldasti  CcutfdjfÄfiOjö^Qaoungcn  V  ^ . />,  233, 

(e)  KicuEMiu  ÄrÄ  C#»«/.     ;AT  /,  3  37.  y^.  .  v 
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mfftn  Urfacfcen  Diefeä  Concilium  wrttarff,  (0  fb  lieg  etftcf)  Dod)  angelegen 
jepn ,  fo  »iel  ifjm  mog(ic&  /  ixt  armen  Äircben  ju  rafjten  tmD  $u  Wffen.  «SSe* 
wegen  er  noch  in  felbt'gem  3aijr  einige  fd^arffe  Mandata  mkDer  Dad  ®otte$# 
täftern  uuD  3ufauffen  au*gefcn  ließ,  (g)  UnD  Damit  man  nte&t  meinen  mos«» 
a!0  ob  feine  3lbfi*t  nur  gen>efen;  Denen  gepDtiifcfrn  Gaffern  |a  Stiren ,  RK&I 
aber  aud;  Die  Stiegen * ©reuri  anjugreiffen ,  fo  fjat  Der  Surft  Georg  wn  2(n# 
^Alt  bejeuget,  (h)  unD  Der  #r.  D.Ctprian  Deutlich  bewiefen/  Daß  Der  &äv* 
fer  fid;  Demtirmecf^amten  2tbl«tf*  £raf>m  fchon  im  Safer  iyi?.  «imm  be* 
fonDern  Mandat  entgegen  gefegt  feabe.  (i)  ©iefe  Regiert*,  Der  £ird)ettS3e' 
flee?  ju  beforDew ,  n>ar  et?  aud> ,  Die  rt)n  unter  anDern  betrog,  Darnadf)  su  trachten, 
ob  er  nidrt  fönte  Tfömifött  $abft  roerDen  :  ttie  Dennbiet>en  fein  merefreür* 
Diger  SSrief ,  am  i<$.  Sept.  an  paul  *>ori  Cfdxcnfiefo  getrieben, 
annod>  fcerbanDen  ifl  (k)  <2Borau*  man  fdjon  genug  abnehmen  fan ,  mt 
Diefe*  Jg)o*foblid)en  Äayfere  ©eDancfen  oon  Der  Äircfw  3uflant>  geroefen , 
efte  Lutherusui  reformiren  anf eng.  50?an  pnDet  au*  nid;t ,  Döfj  er  nacb 
Dem  in  Diefem  <5tücf  feto  anDer*  ®kmc*  geworDen  fepn.  $Denn ,  obgfetcfc 
ifcm  auf  Dem  SReidjfrSag  tu  auewurg  im  3a1jr  1518.  i>on  SKomif*  >@e* 
fitwetetumD  ubel  berichteten  ein  beTer  begriff  ton  Lutheri  ®ad)e  beigebracht 
toorDen ,  fr  gar;  Dag  er  fi$  bewegen  lieg,  in  einem  befonDern  (Schreiben  Den 
/Jtabfl  Leonem  X.  ju  oeraialjnen ,  Diefe  angegebene  ftefcerty  m  t>cc  ©efcufjre 
in  erliefen ,  al*  rooju  er  aUe  büfflidje  £«nD  leijlcn  ttolte,  (1 )  (b  entDexf  te  ec 
Dod)  feine*  £er#n*  ©eDancf en  gegen  feine  Sfcwaute  offt  fo  Deutlkfc ,  bdfi  man 
fefcon  merefen  fönte ,  »ie  er  Lutheho  nid;t  gar  ungeneige ,  fcenen  <JWbfltftf>en 
Pfaffen  aber  triefte  gar  geneigt  geroefen  fei?.  «ftac&Dem  er  auf  Dem  OMctytag 
Lutheri  Thcfcs  gegen  Ce$drt  gelefen  ^atte ,  faetft  er  tu  U$  €burfurf)en  wn 
<5a*fen  JKa^t;  Pfefpnsewi ,  b*$  Thcfcs  rttebt  $u  t>ct«cfct«n 
ren,  utiO  warte  Wejfc  m^o*  mit  ^«w  pfaffc»  ein  Bpiel  anfÄMflett.  (m) 

— — '  -  .ii  .    .  .1,1  1 .  .1. ■■  1  i     . ,  — 

(f )  Tenzelius  /.  t.  fjg,  46»f*l . 

(g)  Myconiu«  Hift.  Refirm.  f.  \%l    HEDro  in  Chrtmicf.  *.  GOLDAJTUJ 
Conß'it.  lmf,  ttm.  I.  ^-430. 

0»)  3»  f«fa*«  teatftfcett     eifftett  ^-y.  *».  iv£ 
( i )  Dn.  D.  CwRianui  /»/r</.  ä&MjMtU'ft.  B»fwm.\Jh  fr  lltfa 
4k)  vid.  Goldastui  Tom.  XII.  VOtl  ÄCl^etf  ^AnCxltt  /»/.  428«  ScHi UTERUS  7.  f.  f. 

824-  Tenzeuim  Icf.^S'A' 
(1)  Sumnwm  huum  littcrarum  dat  Slsu?amu5  CmmnttB.lf.  S<fei>  conf?  SfcCKN« 

PORF1UI  JSf.Z«  //f  / -^.42,  ^. 
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60  lieg  ec  aud?  Den  (Eburfurfien  Curdp  eben  Diefen  pfeflingec  erinnern  ;i 
£c  foite  &tefen  tn«5rt*  fleißig  bewahren ,  weil  ee  ficfrjütcagen  möd># 
te,  Oa#  vian  feinet  betrefft«,  (n)  SDöher  man  Den  billig ,  ttat  Die  <papi# 
fien  Den  Dem  Durd)  einer  erf^eiming  ermtcficn  Rcligions -ß^fec  Äapferl 
Maximilian!  I.  Doraeben,  (o)  nur  Denen  ju  glauben  uberläffet ,  Die  an  Der* 
gifteten  €rfiiiDimgen  feelieben  fragen.  ^nDeffen ,  Dam«  wir  unferm  3nxcf 
<mat  näfter  remmen  ,  »er  Dieftf  Q&rfalten  De*  Äajfete  gegen  Den  pabß 
unD  Lutherum  ttmt  bep  fid)  überlegen  feiQ,  iDirD  gar  balD  auf  Die  4>kDan< 
den  geraden ,  Daf  eben  f?teDurd>  aud)  t)iel  anDere  nxrDeti  aufgebraett  trorDen 
feon ,  Denen  Damaligen  Religions  ©ireiticjreifen  ertüae?  meiter  nacfcjuDen* 
dm ;  Da  fte  Denn  bep  genauerer  unparrbepifdjen  Unrerfuc&ung  Durd)  Die  ©na* 
De  ©Orte*  gar  balD  ju  mehreren  tfrleuc&fung  gefemmen  finD.  UnD  mag  Der 
SU\ä)*i^ag  ju  2f  ugepurg  Denen  (De  ßectetdbetri  mf)l  Die  erffe  Gelegenheit 

Äbobm,  Die  eigentlich  Umffee  Der  Difputition  mit  Luthero  ;u 
.  5Die  ©egenmart  De*  'Pabfllic&en  ©efanDtetr  Cajetani,  Die  Ciu- 
tion  lutheri,  um  fvS)  Dor  Demfelben  ju  (teilen  unD  fiej>  ju  »erannwrten,  Da* 
Um  Luthero  »cm2Uy(e*  gegebene  fldjjere  ©eleir ,  Die  Drepma&liae  mercN 
fcurDtgeUnterreDiing  Lutheri  mifCAjETANo,unD  Dergleichen,  minien  notft# 
»enDig  alle  2uin>efenDe,  gremDe  unD  gmheroilifo ,  begierig  mad>en  nad)ju# 
fragen  ,  nxtf  e<f  mir  Dieter  fb  n)id?riqen  (gadie  Der  eine  *&en>anDni<  f)abe. 
Lutherus  fa)rieb  auö  2lugeputg  an  Mclanthon  :  MM  mW 

Mr  tgitut)  miß  quod  mei  nominü  rumore  ptena  eß  civitss  :      omnet  cm* 
ftunt  pider'  btminem  ttnti  incendii  Heroßratum.  (p)  SBBer  folte  tt)cf)l 

(im,  DaS  nk|>c  nebfi  anDern  aud)  Diel  au*  fcefteroftfo  (Da  Derfelben  in  Dem 
©efolg  De*  Äayfere  twf>I  feine  geringe  2tojaf)l  mag  geroefen  fepn,)  bep  Die» 
(er  ©degenfjeit  roerDen  gefuefcr  &aben,  fid>mit  Luthero  ju  unterreDen,  nad) 

 #  De« 

(n)  jo.  Mathe«  tu  im  rtits  Lmtberi  Ctmt.  %  fdg.  m  I  f .  i. 

(6)  ViitrAt  M*xtmiit**m  /  //»f.  in  Ctmitim  I  f  I  $.  A»rmß*  jmfrs  Lutheri  mtmimm 
k/wetici  emernämm  federt  itmmem  :  kirne  mtribmmim  dueidt  ,  qmod  ß ßii  dimtmr . 
mitrem  DEm  vitmm  Urriretmr ,  *#»  frußrs  msUpamm  htm»  Gtrms»i*m  veßh- 
WIM  fim  per t*ri  andern  de f unterer.     SCHÖNUIBIUS  de  »rig,  ismm  Amßr.f,  14g 

Maiorcm  vcritati«  fpeciem  hibenr  ,  quz  narrat  Caip  Hioio  im  Cftremie*  f.  838* 

bis  verbif t  Tkayfat  Masimi&Mm  foll  aUof nn  Äutbft  haben  ^efeben/  and 
i^n  öti g<rfprod?ert  2iuct>  /  als  er  ifcn  auf  Die  3Kbf<rI  gefc^lagtn  /  m  Den  Um ^ 
OebotOcn  fief.iflt  ^ben  :  Durc^  ®©tt/  Uf!  ml« Da«  W15n(^lcin matM 
fett.  Ac  verotneertum  eftt  atrum  Catfir  Luthcrua  un^uam  fideric.  coiü,  Dn.D« 
CTPfU  AN  1  Dtemmemt.  Hiß.  Rtfy  ft  Ii,  f.  40. 
(p)  nm./.Efiß.6}.r.%1.m, 
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Det?  ©freit*  trabren  Q3cfcf>affen&cie  ft*  gu  erfunöigcn  /  unD  ölfb  6'nfer  Die 
SEBabrbeit  ju  fommcti  ?  2Bie»tl)(  nun  Diefea  nur  aut  eine  Stoitbmaflting  an* 
gefeben  n>erDen  fön  ,  fe  toirD  mit  üw&  fcergönnet  fcpn ,  Den  3lnfancj  Der  er* 
fanDrcn  £i>angelifdS)en  SOBabrbeit  in  Ocffetretcb  um  tiefe  Seit  fb  lang  ju 
fcen,  bid  jemanD  anDer*  un*  einetf  belfern  unterrichten  toirD. 

'  *      *  III. 

■  •  * 

Ferdinandus  wirb  (Erj^erOog  in  öcffrrrdc^  Mandat  tw* 
gen  Serfcre  tumncj  tw  ©c&riflrf  n  Lutheri. 

K2I.  (JKRBc&Dein  Derffapfer  Maximilian«  r.  im  Anfang  brt%abti  15 19. 
■SICK  aeflorben  ,  folgte  Demfeiben  in  Der  aüerbocbfJen  ffaitferl,  Ql>üric  fein 
Slreflec  £ncfel  Carolus  V,  n>e!c&er  im  3o^r  i**»-  feinem  jungem 
J5>ercn  QSruDer  Ferdinando  Die  Oeflerreio&ifcben  €rb^ai^>e  neb(]  Dem  J£>er* 
ftoeuhum  VOutttnbetg  ( tteld)^  Der  SUffct  Damabld  in  95efu$  fcatte)  (um 
eigen  tb  um  tor  flcf>  unD  feine  Srben  abtrar.  tiefer  neue  £rfc<.£>er&cg  nun, 
tvic  er  in  Spanien,  tuofelbjt  er  im  3abr  1503  gebobren  ,  biu  an  fanfec&sc 
JenDe*  3abr  t»ar  erlogen  morDen ,  fo  ift  wobt  rein  Steife! ,  t$  toerDen  ibro 
Die  in  felbigem  9?eic&  fofeftr  beliebte  £e&r>(gd4e  De*  rßabfiifeum*  seit  ig  einge* 
floffet  »orDen  fepn.  SDaber  man  f?c&  niefit  eben  ju  wrmunDern  bat,  »enn  er 
fogleicf)  mit  angetretener  Regierung  auf  Die  Q5eroabrung  Der  D\6mifdb  ■  £atbo* 
lifäjen  Religion  beDac&t  geroefen ,  infonDerbeit  Da  etf  Da*  änfeftrn  geroamT/ 
altf  ob  einige  in  (Deßettetcfe  an  Der  "SBabrbeit  Derfelben  ju  jmeifeln  begonten. 
Cr  fam  inDemfetben  1521. 3abr,  unD  faft  nxnigSD'onarfje  nadb  Dem  in  (befiel 
refcb  an;  al6  Der  tapfer  Lutherum  unD  alle  Deffen  2Inbdnger  in  Die  2ld)t 
erfldbret,unD  öurcha  ganfceDComifcfce  £Keic&  baue  befefclen  (äffen/  feine  <2d>riff' 
ten,  mo  fie  nur  ju  finDen  fcdren,  ju  Derbrennen,  (a)  SOBelcfce*  notbroenDig  bep 
fcem  jungen  Crfc^erfcog  einen  tiefen  SinDrucf  i>on  Der  @efdbr(ic&feir  Der 
tbcrifcfcen  ?ebr«  madjen  mufit,  toenn  er  au*  aleid)  fonften  fi$  in  feinen  £rb# 
$anDen  tticfctf  &on  Derfelben  ju  befürchten  gehabt  fcdtte.  2iber  bn>  feiner  2m* 
fünft  muffe  i&m  fogleid;  Da*  3)erbaiten  Der  Theelogifc&en  FaculccV  bei?  Der 
Üniverficdr  gu  tVi*n  felbfl  beDcncffid)  torfommen,  inDem  eö  f^itn ,  au*  ob 
Dicfclbe  in  Q3cobdcr)ttmq  ibre*  ?lmmfcs  megen  ^pbebaltung  &cr  alten  l^bre 
unD  ^inDeruug  Derer  Neuerungen  jiemlict  fd^ldfrig  tvdre ,  n>eil  jte  bitf  Dabin 
 ncc& 
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*>*  ni*t  Darauf  beDa*t  getttffen ,  roie  nact>  3nJ)a/(Der^b(il4wEicommu- 
nications-qMe,  fo  gegen  Lutherum  au*  iniDePetrrfdbpublicireflvar/O^ 
fcfftoen  (gd;nfften  offemli*  mo*(en  ttrbranDf  rorrDrn.  Od  ruin  glei*  Die« 
fc  Thcoiogi  »t)ne  gnxifei  ifcre  ilrfa**n  treten  gefjato  &aben,  roetfroegen  f?e 
De*  $abfie*  Q3efe()l  fo  gleich  |u  exequirm  Q3eDencfen  getragen :  fo  roarb  %# 
nen  oo*  bkfe  ibre  (gaumfeeligfeit  in  £inrerfreiDung  Der  beforgfi*en  ©efa(>r 
ton  anDent  9iemifcr)*gefmwen  fo  übel  ausgebeutet ,  ba$  man  fi*  aar  am 
£apferli*en  £cff  hierüber  bef*roerete ,  aud)  Der  Äacfer  (elojl  noityg  SefanD, 
fie  Dur*  ein  bcfonbert  Edi&  beom  ©*lu§  Diefetf  Jabe*  1511.  i&rer  *}Mfi*t 
•,u  erinnern,  ur,t>  ifcnen  Don  neuen  Die  öffentlich  Verbrennung  feilet  Q3utf)er 
am^ubefefclen.  {b)  3Bel*ee?  un<  Denn  nkt>r  roenige  ^rfjmafiung  giebt ,  et 
mr&e  Die  £rfannmiß  Der  €bangelif*en  2DBaf>rf)eir  Dur*  Die  ie(ung  fcii&erM 
{d)rc  S&uc&er  uneermercff  mefir  uhD  mef)r  jugenommen  faben ,  altf  n?el*e  man 
tut*  t>er$iei*en  f*reef öaffre  Littel  f)a  t  Untertreiben  rooUen, 

IV. 

Pauli  Sperati  jtt  SBtm  gehaltene  fcitfktffäe  fßrcMgt/  fcetf* 
falte  ttUttme  Verfolgung  /  f<mir  ferner  SertlMWguug. 

LO*  tiefe»'  afleö  moebte  Den  SDur*6ru*  De*  Evangelü  fö  gornieff  i*** 
'  f)inDem,  Dofj  öielmebr  fb.)lei*  mit  Dem  Anfang  Dctf  fofgenDen  3<jbr6  5 
1 52 2.  ein  3<wgt  Der  2ßqf)rf>eif  6ffetir!«f>  forrortrat ,  unD  in  Der  J£aupt* 
(gttötVOitn  fefbfr  Die  reine  fcbreungef*eurt>enbeiDigte.  Paulus  Speratus 
a  Rutiiis,  em  <^roäbif*er  r-on  ÄDel , fonft  Spretter  genanot ,  rwlcher  fo 
mf)l  ju  paefe,  alt?  auf  Denen  jMiämfcbfn  Univerfititen  einen  <g*afc 
»ieler  @elef>rfamfeit  gefammlet  rjatte ,  ein  $?ann  wn  &errli*em  Q3er|lanDe 
unD  twiifDert.tvurDiqer  S3ereDfömfeit,  (a)  roarD  nkfct  allein  ton  ©Ort  jut 
©rfaimtnieJ  m  2Baf>rf)eir  gebra*t,  fonDern  au*  juglei*  mit  einem  ^eiligen 
©rfer  angefuflet,  au*  anDere  nebtf  (1*  Dur*  froren  unD  «PreDigen  au<  i&ret 
QMinD&eit  ju  erremn.  <Wun  uerfügte  er  (1*  jtoar  |u  Dem  €nDe  anfange*  gen 
3ug»puttj ;  ädern  Da  er  öermmfyi*  in  feinem  3trccf  J^inDerungen  vorge fun* 
fcn,  lieg  er  fi*  balD  Darauf  |u  einem  «PreDigerin  ÄJdrrjburg  besäen ;  roie* 

23  1  »o# 
-  : — r^—z — 

(b)  £di£lain  hoc  cd i tum  cxftat  ,  com  prxfatione  Hl«,  ehse«.!  Prtrtjtm  M  DoSirem 
todäUricnm  Rmleia  de  C*iw  t  Civitatis  FrUmrgenßt  Pkjfttmm,  Legitur  quoque  in  Off 
LOTHERI  To m.  /.  Alttnh.f.  $24*      Ad  J .  SECKENOOAT  hb.  /      Ij?0.  A 

JC»  ^»  ÄP» 
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mty  er  au*  btefelbfi  tuenig  S&trfad  fanD,  inDem  er  ft*  na*  furfcergriffton 
*Dannen  Der  2Bat)rf)<it  twgen  wr jagen  laffen  müfie.  (b)  &  fefete  alfo  feinen 
gufc  weiter ,  unD  na*Dem  et  au*  tu  Salzburg  Da*  3Bort  »erfunDiget , 
fornt  et  enDli*  in  Diefem  ftabt  ju  WUn  an.  #ie|e  ibf*  nun  meinte  Speratus 
einen  fol*en  Ort  angetroffen  ju  baben,  tw>  oieüei*t  ettta*  ©ute*  mo*teau*' 
|uri*ten  fepn*    UnD  er  fieng  au*  Da*  2ßercf  De*  ££rrn  auf  eine  fo  na** 
Drücflt*e  2lrr  gu  treiben  an ,  Dag  netbfcenDig  Die  ganfce  etaDt  (jiehn*  auf* 
mercffam  gema*t  nxrDen  muffe.    SDenn  ,  na*Dem  er  Die  Srwheit  erlanget 
i>atte,  am  12.  Januar,  in  Der  Ö-  Step^ane*$ir*en  eine  'PreDigt  ju  tbun;an 
(latt  man  einen  fXomif* » €atbolif*en  Vortrag  t?on  ibm  wrmtitben  trar, 
fangt  er  cm,  btp  @*legenbeif  feine*  $erte*  Don  Der  Saufe  (grifft,  au*  wo« 
tem  bo&eti  (Bdabb  tot  ^eiligen  taufe  mit  großem  9?a*Drucf  ju  reDen, 
unD  jugfei*  ni*t  aüetn  Der  Älo!ler»@e!übDe  W*tiqfert ,  fonDern  au*  Den 
cföifjbraa*  Der  Denen  «Prieftern  i>erbo*enen  ^beDu^^orOeBung  Derer  feiet' 
au*  enrffanDenen  ©reuel  mit  lebenDigen  garben  abujmablen.  Riebet)  ließ er< 
no*  nr*t  bewenDen ,  fonDern ,  weil  er  auf  einer  Universität  preDigte ,  fo  jciate  et 
Urtier  Den  »enigen  SRufcen  unD  griffen  ^*aDen ,  n>el*cn  Die  SchoUftici 
mit  iftten  £ebr»<5afcen  in  Der  Theologie  angeri*tet,  unD  feie  Die  öriffli*e 
lebte  sur  Überzeugung  Der  Beelen  getrieben  toerDen  müffe.  SDa  er  Denn  Die 
9?atur  unD  Ärafft  De*  wahren  ©lauben*  fo  Deutli*  unD  grünDli*  DorffeBete ,  Dafi 
man  balD  boren  fönte ,  et  fcätte  feine  £ebre  au*  Dem  "SGBort  @Otte*  unD  Der 
C$*ule  Lutheri  betgebolet.  <Bo  angenehm  nun  Diefe  *JkeDigt  Denen  °f£at> 
$ett  t  liebenDen  ©eelen  mag  getoefen  fon  $  fo  febr  miefiel  Diefelbe  Denrn  9v6mif*# 
geftnneten  fcbteraDafigerUnivcrfitat,  af*  trel*e  balDmercften,  Dafi  Speratus 
Die  @runD  * (Seulen  De*  <})flb(ltbiun* am  re*tenOrt angegriffen.  @ie  toarea 
alfo  glei*  Darauf  beDa*t,  tote  ge  Diefe*  geuer  in  Der  erffen  ©luif)  Dampften. 
Sbamü  aber  fo!*e*obne  uieler  55e»egung  gef*e(>en  m6*te;  an  flatt  (ie  Spe- 
hatum  m  fi*  forDern,unD  (t*  mit  ibm  feiner  £ebre  balber  hatten  befrre*en 
foDen  /  fo  ma*tcn  fie  unter  fi*  au*  Der  ange()6rten  «JJreDigt  einen  üluffafe  tu 
tilget  2(rticuln ,  fcel*e  (ie  m  fe^erif*  erf läbrten ,  Diefelbigc  »erDammeten ,  unD 
Speratum  fefbfi  al*  einen  £utberif*en  ^er  in  DenQ^ann  traten.  Obmm 
glei*  Spbratus  um  Diefe*  93erfaljren  Der2Bienerif*en^*rifftgelebrten  an« . 
fang*  ni*t*  wuffe ,  fomuffeet  Do*  gat  balD  Die^BirerungDeffclben  erfaferen. 
S)ennaI*erno*im(elbigen 3«6nu einem  $reDiger  na* (Dfen in  Ungarn  be» 

ruffen 


(b)  LuTHFBUi  Sptratmm  vocJt  Wurf X.li*r{t*ftm  {$*<ii*4ftrtm  tM[*tfmm,  f.  BDOOIf 
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raffen  unD  angenommen  warD ,  ed  auef)  an  Dem  war ,  Da§  er  ton  XVitn  ab»l$2% 
reifen  twltt,  brauen  Die  Thcologi  mir  ihrem  £pfet  leg,  unD  febrpen  Spe- 
xatum  nkbt  oflein  ju  tDfen  »oreineri  Styjerau*,  fcnDern  fd?n>ar^rcn  ihn 
auch  bep  Dem  ftonig  Ludovicum  in  Ungarn  ,  als!  einem  ebneDem  abgefag* 
ren  3einD  Lutheri  (c)  Dur*  Derr&herifcbe  Briefe  unD  ^otb  Rafften  Dermaf* 
fen  an ,  Daf?  fein  3l,3  Qen  <LVen  qänfcliefc  hintertrieben  ,  unD  er  gar  Datf  tfanD 
tu  räumen  genotbiget  wurDe.   9ftin  6ffhete  ihm  jwar  ©Ott  balD  wieDer  eine 
^hür ,  in  Dem  er  auf  feiner  Oveife  nach  £cutfcblano  ju^glaivin  tYltyttn 
m  Den  (Einwohnern  angehalten,  unD  Dafefbff  ju  einem  *}>rcDigcr  befallet  wur* 
* ,  qüwo  er  auch  Daö  2ßort  @5ünetf  bep  Die  jwep  3abr  mit  »telem  igeaen  m* 
fcrfünDigte.    £)oc&  auef)  biefelbjt  fönte  er  dot  Der  Verfolgung  Der  «äßieneti* 
jeben  Theologen  niefct  flehet  fcpn  ,  mDem  fte  abermabfo  Den  Sonig  Ludo- 
vicum mit  ®5$reiben  anlagen ,  einen  fo  gefährlichen  tfefcer  in  feinen  SanDen 
nicht  ni  DulDen.    €6  hatte  auch  Diefri  Angeben  bep  Dem  jungen  $6mg  feiere 
SBrnnmg ,  Da§  er  mebr  allein  einen  Q^efebl  über  Den  anDern  an  Die  3ejlawec 
glitte,  bep  QJermcpDung Der  aUerfcbtwreflen  ^trafen  S  per  a  tum  dou  fici}  ju 
ffan ;  fonDern  enDhch  aar  Denfelben  nacb  (Dlmdg  forDern  lieg  ,  wofelbfl  Der 
(remme  SBtomi  unmborter  (Sachen  gefäuglio)  eingejegen,  naebbem  man  ihn 
aller  feinet  Bücher  unD  (gebrifften  beraubet ,  in  einem  ^burn  gelegt ,  unD 
flonijer  jtroiff  ^Bochen  mit  SBBafler  unD  QfroD  qefpeifet  wurDe.  UnD  ob  man 
«leid)  Darauff  Denfelben  gutwillig  auf  frepen  ftufj  fteOete ,  fo  mufle  er  (ich  Den« 
nod)  wtbinDen  ,  Den  3  gl  a xv< r n  Da«  <2Bort  nicht  mebr  ju  preDigen  j  wie  er  Denn 
aucbaffobalD/  nacbDem  er  feine*  ©efängniffetJ  erlaffen ,  feinen  $ufj  weiter  fe^re^ 
unD  ftd)  gen  tOtttrnbe  tej  begab.    #?an  fan  auch  bierau*  abnehmen  ,  wie 
£(hßficb  Die  Thcologi  ju  ££)ien  mit  Sperato  umgegangen ,  baf),  obgleich 
fcrfefbe  ftm&ohlfcot/aWnacb  feiner  Oefangenfcfraffr  (tcr;  Durcb  fccunD!id?e3uf*rifff 
erboten,  woferneman  ihm  eine« 3rrtbum« rourDe  überführen  f&nnen,  gern  tu 
»ieDerruffen  ,  et  Dennoch  nie  fo  Diel  erlangen  mögen  ,  Dag  fte  ihm  Die  Arti- 
culn  jugefcbicft ,  um  Derentwillen  fte  tf>n  gleichwohl  DerDammet  hatten.  3a/ 
fte  fcheuetm  (ich  nicht  Don  ihm  |u  begehren/  Dafjer  ihnen  erft  feine *PreDigtju# 
(cbicfen  feite,  Damit  fie  faben ,  wa$  in  Derselben  irrig  oDer  unrecht  wäre,  unD 
aWDenn  weiter  mit  ihm  janDeln  f6nten  ;  gleich  all  ob  fte  noch  überall  feine  ip 
rige  Articuln  autfqeffreuet  hatten.    SEBiewof)!  Spbiatus  Doch  enDIich  ohne 
ijr  2Biffen  unD  SBBiüen  Durcfe  einen  guten  SreunD  Diefet  Articuln  habhafft 
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(c)  rid.  Do.  D,  Cytiua»!  Dttmmtmf,  Htß.  Esfirm,  Ftr^Lftf.  ^03.^  Part,  iL  f*fr 
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t<**  UflD  olfo  ©elegcnbeir  befam,  in  einer  befont)ern  ©c&ufrScfcriftr,  wel* 
*533.^e  et  im  3^)*  if  *4«ju  Wittenberg  fcerautfgab,  fomofrl  iljreUnerfabrenbrit 
in  Dec  Theologie  aufjuDccfen  ,  atö  aud)  Der  ju  Wien  gepreDigten  2Bal)r# 
^it  Da*  SBetf  ju  reDen.  SDaDenn,  tterDiefeSc&rifFt  liefet,  urt&eilen  mag, 
ob  Lutherus  wafje  ciefprocbai ,  wenn  er  an  einem  Ott  (d)  febreibet ,  t>a$ 
tU  Univerfit4t  Wien  an  Paulo  Seerato  if?te  rrArrjjeit  an  fren  C*g 
gegeben,  unb tam  Wweiifpiel  fwgebwcbe^tte.  (c) 

V. 

,  «£>eimlic$e  ?utfaranet  ju  ©fem   5t&<£et:$0fl*  Ferdinandi 

Mandat  tvteter  Lutheri  gföttfftf n. 

flSfö^tt)  alfo  me^neten  Die  ©<brifftgefe&rten  ju  Wien  ihr  2lmmt  trcflicf>  in 
jjftt)  acf)t  genommen  ju  fcaben  ,  inDem  fTe  f?dt>  bon  einem  (b  gefäfjrlidxn 
«j^ann  loggemaebt :  @ie  m&gcn  au«b  twW  Dermuibet  baben,  Wien 
fc  rocht ,  a  16  aanfe  (Defiecreicfe  wur  De  um  fo  Diel  weniger  einige  QJeränDerung  in 
ber  Religion  ju  beforgen  baben.  3lber  fle  febleten  weit,  inDem  Die  einige  <Jto*i 
Digt,  DieSPERATusge^an/  aud)  na*  feinet  Qtabannung  Den  ginwofjnern 
Der  ©taDt  Wien  im  ©inn  (ag ,  alfe ,  Daß  Speratus  febreiben  fönte :  3* 
weiß ,  bafl  meine  Warte  ntefe  Ntngen  in  vieler  £er*en,  becen  Die 
mieb  gehöret  ^aben.  (a)  3a  fie  fönten  niefct  einmal  MnDern  ,  Dag  unter 
Den  9)?tfglieDem  Der  Univerfitdt  fe(b(f  Diel  maren  ,  Die  fceimli*  Der  2Babc# 
Ijeit  ®ei)faa  gaben ;  ju  geföweigeu  Der  groflen  Wenqe  anDerer  ©jriflen ,  De* 
nen  Durd;  üefung  Der  £>eil.  fedTrifft  Die  äugen  aufgetban  würben ,  wie  aber* 
rna^W  Sperati  5Borte  bejeuejen  :  3*  weiß  unb  fcenne  Die!  reblidjer, 
C^rtPWcfeer  «ele&rter  tTWnner  ju  Wien  /  beren  bie  \?tyt  SAul  bA# 

felbft 

(d)  Tom.U.Altcnb.fol.773. 

(c)  Qu«  hafte  nus  Je  SrFRATo  narr.i vimu« ,  defumta  funt  partim cx  laodara ejosdrm  Af* 
log**  tdverfm  XLniverfitatem  rjntUhnen/em ,  quam  totam  fuae  AUrtjnUgi*  Psrt, 
Uhi.lKc. 3 8g.y£f .  inferuit  Luojvicus  Rabuj:  partimex  alio  irtiiATi  feri« 
pto  ad  IfUvitm/et  i'ub  Wiictum  anui  l  f  24.  fhenx  loco  milTo,  cditoque  'Wittcbcrgae 
fuH  hoc  tifulo :  Wie  Man  rroru-w  fbll  aufs&rtiQ  wirtet  alle  weit  / 10  ftcrpcii 
bey  Ocm  iZvAnartio  anQic  Jgtkt.  RcliquacgrcgiihuiusTheologifata,  qua:  huc 
non  fpeclaot,  legai apuÜ  Cyx  SrANOE nberc i  qm  im  SJDcL'Spi cjfcl  P*r/. //.       /^f . 

HARTXNocKiuMinDcrpccugif<J?cn»ir<ben»^ift  /.  280.  /ff.  Skiekooxfium 

mfi.LmbJth.i.f  271. 

(a)  Ra»us  Msrtyfl,f.  3^1,  4. 
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(<\bß  nid)t  mfytt  ift,  urtD  witvtil  fcunhect  mtymfiu  fmD  <&inwoty  Kr>0 
ne*  tif  HXen,  We  D«e  tDort  cö<Dttfö  nm$tim\id)fttbUn  mdflent(b) 
£)o<h,  roatf  Die  ©ei|f  liefert  au^un  ehren  im  De  r  mögen  D  mi,  Da  3  cjctacfc  fe  man 
Durch  Dfn  ntfltlicfcen  2lrm  m&glieh  ju  machen.   3)er  junge  ©ty^er^g  Ferdi- 
n andus  muffe  areb  mit  feiner  £anDc*<  gurftlicfjen  Autorität  Der  gemeinen 
(Sache  m  £ü!ffc  femmen.  S)ennDa  Derfeibe  im  3ar)r  if  12.  im  ^erfeca^unt 
Q^uttetiberg  ein  fcbarffrtf  Mandat  gegen  Lutherum  unD  feine  Anfanges 
pübliciren  (äffen  /  Ärafft  itNlcbe*  bet>  Der  aüerr)od)|len  UngnaDe  unt)  ©träfe  De* 
mn  Untertanen  wrbotben  warD ,  ficf>  auf  einige  <2Beife  Der  £ut!>erifcben  £ehrc 
tbeilbaffticj  ju  machen :  (c)  ©o  itf  n>of>l  auffer  gmeifel ,  er  iverDe  tf  in  feinen 
frManDen  noch  Diel  weniger  an  Dergleichen  Qwhlen  haben  ermangeln  laflen." 
3u  welchem  £nDe  er  Denn  nicht  nur  Die  €infWrung  unD  Sefung  Der  QMichet 
LuiHERi  in  c&effcteicb  auf*  na$DnkfIi$fie  mbttf),  fonDem  auch,  einen 
Defto  größeren  abftheu  dcc  Dieselben  gu  erweefen  /  rt aö  nur  t»cn  folgen  betriff* 
fraju  frommen,  öffentlich  wrbrennen  lieg,  (d)  X)a[j  alf'o  nicht  ju  t>ern>un< 
Dem/  h*nn  glauben* 'fturDiaegcribenten  beriefen,  wie  Ferdinandus  bin 
unD  rcieDer  in  feinen  Provincien,  unDinfcnDeibcit  m<J>efictteicb,  Die 
0S($i  gefimwen  auf  ade  2BeifegeDrucfet  unD  verfolget  habe,  (e) 

VI. 

Caspar  Taubers  SffentKcfK*  SfMtilttnW  bct  2Bc$r&e{t,  be£ 

fr  Iben  Anfinge/  Verantwortung,  «cfitogn«,  angemutlje* 

te  Revocation  unt)  Mutfgtr  2oo. 

(^ß^r  aüe  tiefe  Sgemubungen  maren  noch  nicht  jufangiieh  ,  Die  Oeffepjrga 
Ö^«^  reid^rücnDec^teb^.urQLÖahctcit  ab^ufcf^rccfcn  3  fcichne&r,  feie  fiebifc  J  3" 

her  nur  Don  auswärtigen  ©jriflen  jur  Unterfuchnng  i&retf  Glauben* 
t»aren  ewfgemume«  nwDen  ,  alfo  jiengen  pe  nun  felbffen  an ,  Der  (Sachen 

nach* 

;   ■  ■ 

(b)  Rabui/.*.;,  391.*. 

(c  Vid.  SLEtDANUt  Ctmm.  M.  3.  p.Jf.  Scorfim  excafum  cxflat  hoc  mandatum  iuxta 
cum  <i uobus  aliis eioufem  argnmenti ,  in  L*th*rim£ts &  fJetvttis publtcatts ,  quibu* 
Alictor Sehidalis  pfeu Jonymus, ob reritatem  cxul,  notas  quaedam  attexuit,  in qoi- 
bus  non  tarn  Ferdinande  ,  quam  MoaacJtif  Sc  Cicricis  nundati  cvulgati  culpatn 
imputat. 

(d)  Mandati  huiui,  itcmqoccorabuflionis librorum  Lothfri  in a&ione  ad vc t  Tum  Tau»b- 

rum  inflituta,  dc«jua  moi,  difc-rta  fit  mentio  ,  ap.  Rabum  /.  c.f.  395  (//ff« 
(C)  SU£»I>ANUJ  /,  r,  S£C««D8M  Ai,  J!  /.  24O, 

I  *  * 
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t3* nac^ut^fncfftl.  UnD Da  Diejenige,  fo  im  £efrr?2Immr  (tun  Den,  ibre  anr-ertrau* 
te  ©emeinen  fcfyecfet  meobeten ,  fo  ermetfte  ©Ort  au*  Den  gapen  feibfi  (biete  * 
$eute  i  Die  neb jl  jld)  anDere in  Dem  2Bort  ©Oite*  unterrichteten.   Unter  fod 
c^en tfl tnfbnDetbeit  im  3abr  1713.  betahDt gemorDen  Caspar  Tauber,  «in 
fbeuret  Qfcfenner  Der  evangelifcfeen  ^Babrfjett,  als  mela)er  Diefelbenidbt  allein 
mit  <2Borten  t>ert baoiget ,  fonDern  aar  mit  feinem  SBlut  wrfiegelt  bat.  Riefet 
n>ar  ein  reibet  unDangefebener  Bürger  jutDu«,  unD  batteDura)  fleißige  £e* 
fung  Der £.  grifft  Da*€rfäntm*  erlanget,  Doferin  feinem  £erfcen  t»on  Der 
SOßabrheit  »eilig  überjeuget  mar ,  ja  gar  einen  Srieb  bep  fia)  befanD ,  feine 
sj)Jit<23üraer  gleiä)faD*  t>on  Dem  rechten  2Beg  |ur  ©eeligfeit  ju  unterroeifen. 
€r  tbat  aud)  Diefe*  mit  folä)er  SreuDtgfeif ,  Da§  er  nic&t  nur  in  feinem  Umgang 
mit  anDern  Der    abrbeit  Da*  2Bort  reDete,unD  Die  papifn'fcbe&brfa£e  ungefd>eut 
uermarff  /  fonDern  auä)  felbft  ein&ud;leint>eTfert!aK,in  nxldjener  feinen  ©lauben 
ebne  3meiffelDeutlid>  gmuq  mag  tu  erfennen  gegeben  Gaben,  (a)  3nfonDerbcit 
aber  lie*  er  ftcb  gar  Deutlid!)  merefen ,  Daß  er  oon  Dem  @egenfprea>n  Der  2Xo# 
mifeben^cieflcr,  öon  Den  getreten  Werften ,  Dom  Seg^euer,  wn  Der  Obren* 
Reicht ,  unD  t>on  Der  Verbitte  Derartigen  nia)t  Diel  glaubte ,  fon Dem  au *  Dem 
SBort  ©Otte*  eine*  anDern  übeeftbret  feg.    £r  trug  aua)  fein  $8eDencfen, 
toegen  De*  allen  Sbrifien  jufommenDen  geif?lia)en  «Ptieffertbum*,  fict>  Dor  tnän* 
niglicben  ju  rübmen ,  DaJ  er  eben  fo  »ob!  ein  $rie(ier  fep ,  alt  anDere  gerne?* 
bete  $rie(ter.  UnD  ma*  Die  fcbre  t>om  ptil.  2lbenDmabl  bmifft ,  fo  meinte  et 
au* Dem  feebffen  Cap.  De*  Langeln  3obanni*  ju  ermeifen,  Darunter  Der  §5e# 
flalt  De*  QSroOt*  unD  <2Bein*  nacb  Der  Confccration  niefct  frp  Der  tvabce&ib 
unD  Da*  mabre  Q$lnbt  ©rifft.  3Beil  nun  in  Diefen  allen  Dem  $abfitf)um  of* 
fenbabr  mieDerfprec&enmarD,  unD  jmarfcon  einem  Wann ,  Der  unter  Der  ^bnu 
gerfebaffr  $u  Wim  in  nia)t  geringem  ^nfeben  mar ,  fo  fönte  felbige*  Denen 
Inquifitoribits  hxreticae  pravitatis  nia)f  lang  verborgen  bleiben  ;  Die  Dann 
au4)  ntebt  faumten ,  if>r  wrmcpnte*  b«»'ge*  2lmt  ju  betrachten.    UnD  jmac 
mufte  Der  wrermebnte  qtomet  wm  #eil.  SbenDmabfibnen  Die  erfte  ©elegenbeit 
geben ,  Dem  guten  ®?anne  ankommen.   &enn  eben  De*megen  marD  er  »ort 
ibnen  bep  Dem  Ütobt  Der  C^taDt  CDteti  al*  ein  Der  ftffccrep  »erbäcbtiger  ange# 
flaget ,  unD  genäbtü"  1 P*  m  ftm  Obrigfeit  Diefe*  Articuis  balbec  mtl  tu 

  nigen 

(ai  In  proceflu  ,  adverfus  Tauberum  inflituto .  tilrctlus  hic  vocAtur  h*retie§m  St  im 
gißrdtmm  fumme  injur  'ims  j  cai  tarnen  Tauberus  conrradixit.  vid.  Rakus  /.  c.  p^r, 
40 1 .  k.    Ccterncn  Patrei  Trideotini  in  Imiiee  likvrum  frohUitormm  9  juflTu  Conci- 
«lii  wafedlo ,  Tauberum  iorcr  *m3§res  frim*  d*$$  retulcrunt. 
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tilgen  Daju  *******  ®Wid>m  jö  mtmbm.  S*&  er  MMN*«  H  KM 
temoffen,  Da$  ifcm  fem*  Sunt*  nt$f  mirnm)t*  «nftaben  fernen ,  fonDern  aar  °  3' 
befifca)ten  mutfen,  Detftvegen  AM  ankauften ,  inDem  Der  9tobt  ju  OMcn  Sä 
Drt  Taubern  «maftm  ,  unD  (tcr)  bet>  Der  Damaligen  fteicfc^erfammlungiii 
natnberg  übte  fofct)e*  Stoffen  mit  einem  imföulDigen  93ur<jec-  bef* wete. 
$6  baue  au*  Tauber  auf  Diefcn  «B^flanÖ  ein  fcldje*  Vertrauet?  gefefct ,  Dai 
er  fi*  in  fcinen  ba!D  Darauf  erfolgten  !£)rangfablcn  effentü*  Dernebmen  fjtf, 
et  wtfjoffc  /  cm  £tfamet  Äat&  werbe  Darob  feyn ,  bamtt  tt)c  »tteff 
wib  Siegel  gehalten ,  u«b  itftbt  cm  £o*  babutcb  a/|f  oefeen  wetbc. 
SDo*  Da*  ©egem&eil  mie*  fjdb  gar  balD.  £*rm  Die  ©eififieben  twiflen  fite 
Btittd  unDSBege,  nmerDeffen  bei?  Dem  €r$'£er9eg  Ferdinandum  einen 
Wlau^umurcfen,  Dermoge  Deffen  Tauber  ,  a(*  ein  angegebener  Äefcer ,  in 
<&atyfft  genommen ,  unb  auf  DemÄowietCtjurm  in  Da*  Q3ürgerlic{>e  Qu 
fangni*  qebracfct  warD.  €#  waren  Damaftf*  Die  fcoAtfen  Thcologi  auff  Dec 
liniVcrfitxt  EPien,  »ie  (ie Tauber felbffenna&mfrafftmac&t,  Joannes xon 

*n*Bes  25lf*0ff  JU  Wien  ,  Ulrich  Äauffmantl ,  Z>.  Äfcr  »Ort 

Z/W/m  ,  bee  CAriinAh  von  Korn  D*£#r ,  bec  von  Den  tveiflen 
brdbetn ,  D'8*r  vpn  ben  2fuguß inetn ,  D.  c*mers  ton  fcHinbew  fctu# 
Dem ,  Do8*r  Kmbel  unb  x>.  $£>icfe  ade  nebfl  nc*  anDern  toaren  nun 

darauf  beDa*t ,  tt>ie  fk  Den  gefangenen  (Wann  einiae*  3wbüw<  in  feinem 
©lauben  übertrugen ,  unD  jum  fwmtiüigen  SBieDerruff  belogen  motten.  @ic 
gelten  ju  Dem  SnDe  mit  ibm  unterf#ieDene  UmerreDtmgen,  n>ieu>obi  aflemaW 
cäne  gruefrt ,  inDem  Tauber,  o&neau*  Dem  SEBert  ©Otte*übermiefen  m  ferm, 
Die  einmal  erfanDte  SGBabrbeit  nicfjt  verleugnen  trolte.    JfteDurcb  nun  mir# 
Den  liefe  Spferer  Dermalen  erbittert ,  Dag ,  obglei*  Der  ®tonn  wn  ibnen  ferne* 
3rn6umtJ  überführet  twrDen,  fte  Detmocfc  untereinanDer  ein  Conclufum  unl 
Unbeil  abfaffeten ,  Ärafft  n>eld)e* |?e  (n>ie  i 6re  eigene  SBorte  lauten )  mit  a ng«# 
roflftm  nahmen  (E^njii$a  ^krtdbte  fleenb,  au*  allem  <B4)te  unb  ferne 
(SeKcfetigfeft  DOt  2ru«en  ^abtnb/Dor  9iec6t  erfanDten,Da$  Caspar  Tauber 
na*  einet  ifem  wrgefd;riebenen  gormul  obemebnte  ^r^ga^e,  ttxtc&e  et 
btrfljler  fleglaubei  unD  DertbeiDiger;  in  Der  ^farr  *  Äirc^en  S.  Stephani  Der  6f# 
(enrti*^  ©eiwine  ttkDerruffen ;  na*  ge(3bet)enem  SBieDerruff  Drep  Montage 
cufeinanDer(na*bem  ergeben  Sreora^  t>or5«r  in  9SBaffec  unDq5roDgefaf?ee  unl 
Itep  amtfPetfbnen  geft>eifet)3eitstt>a^enDer  ÖJlefle  bor  Der  $fjür  berQtepfaane^ 
Xir*inrnttWgli*emÄleiD<,  mit  einem  ©trkf  um  Den  %*\t  gebunDen,  mit 
wetDrctam£au|HunD  barfuß,  mir  einer  brennenden  Äfrjen  infemcr^anb(!e# 

€  de«, 
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K22  ben,  DantinoAdnaanfeeOttbtiiuOefonanigfifeen,  Darauf e ine  ©elD.@«a» 
-     *  ^umS  oe«  lurcfmTStitse« «l«9«» .  auAaOi  Unfcflen,  fo  aufDieft 
feaMma  Zukam ,  «Hatten ,  unD  tnw.d>  ftin  jebenlan*  an  3«'*«"  tf 
fn u» S  na«  einer  iftm  su  8*en6m  Qmn  Wen*«  ;  Dof    wn  aBenpefc» 
-  faKc  iM«n  Ä(W  Sentit  nun  Dufem  9e.|ili*en »pru*  mo*te 

rfeiKt ,  um  ftlbiae«  mit  eigener  $^J»JÄ**  M««£f2 
dei*  mit  otwifltt  «eDin^una  untetf*rieb,(c)  forcar  fem  Co*  Diefe«  f*«i  fle* 
nua?  in  btem  Wbmen  forttufabten.  ©«  publianm  D«nna*  m*t  a[. 
hin  öefe Revokation*- gwmul  «um  wrau«  Dur*  Den  £>ruct,  fonDrrn  W 
Sau*  6« 8 &VmbZ  al«  DM  M*  Sa?D«  ©ebur.b^anäjDaju  an, 
5mit  arnf  IWanT Dieftr  folenne  Attus  fiiei  wUfüfjrrt  nnrDf.  SBw  au* 
biet  muffen  fit  ibtrt  Smcctti  wrMtai.  Senn  M  Tauber  am  gcmdOKn  <*a. 
«au«  feinem  na*  Dem»  atep^i».^off«*ta*t,  unö 

•uf  Mm  DoKlbfi  aiWri*teten  $«Digt<  ®tuf)l  flefteUet,  au*  befehliget  reatD, 
w  gef*riet>emr  mafen  feinen  bi«l>erigen  ©laubtn  su  »itDtcruffen,  fo »JM« 
Ämbeil  an,  P* üfcr  Derer  Patern  Incjufitornm n«^^ 
rtn  su  btf*iwren ,  unb  offemli*  tu  bejeugen ,  Dap  er  wn  ujnen  au«  beUig« 
WmZ*  3*  «fjum«  überjeuget ,  Dal)« :  au*  nimm«  atw.Dtt  fr» ,  «ta  n 
Sul  ju  roie&trraffeit :  €c  etbetit  fi*au*,  Ji*»u  wranttwmn,unDre*uu 
So  ju  nehmen,  abtt  wrunpw&eoif*«  uno  unwtcacbtigcn  ern, 
Sm  er  Dann  öffemli*  jn«D  ma»  «n  ■»«  Ä  £e'*  »H*»««- 

©Mb  Der  auie Tauber  t-erDarb  e«  Dur*Dieft  fteomuibt«  grflarung  nntftw 
™  3ii*trrn  Dtrmaffen  ,  Dap  et  ni*t  nur  SeitwobcetiDec  (einer  9Je» 
>  te  wn  Dem  ©jormeifto  Bielen  2ßifDerf|>iu*  Wen  mufle,  fenDern  au*  wn 
Den  65eri*t<.S)ienern  getrieben  nwtD  herunter  iufleigen,  unD  wieDer  in«  ©• 
tenaniß  tu  aeben,  ©ie  faben  ifm au*  nunme&ro  ni*t  anpet«  an,  aW  einen 
mSamh*, »«  um  feine«  Ungeborfam« reilltn  Denket wtDienet, unD 
mm  Der  meliliftm  Owi8ftiiiataebüf)tli*en®ttaferou(leau«ynefert»er< 

|b)  Quol  G  <lui*  fcntcntiam  hanc ,  in  Taoberum  latam ,  cum  iis,  aju«  Phiu  Liw&orchjus 
£  Hiß.  Jnmmißt.  Iii.  W.CMp.  3  I .  3*.  3  3  l'ft  1  äe^imr^tüm*  item^mt  d.  pmrnit 
f$p*muntmpamt*rihm>  abmramtitm  tmpommmtmr  ,  obfemvit  ,  contulcrir, 
tid«bit»  P«rci  hofee  communi  Inquifitorom  EcclcfiacRom.  pra*i  arße  inhaefiffc 

(c)  CumTAUMFRoponmodumfubfignatioformul*  xp uocationii  obiieeretur ,  refpoode- 
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tat  3>itfa$tfd)Q<j)t<mciiid)  am  lo.^epr.  Da  Derfelbe  nad)Dcm  $liiaufhuer>£to>  152 
fier  gebröcbt ,  unD  in  ©egemwt  Derer  Inquifitorum  unD  De*  üiar  j>ö  Der  (graOi 
Wien ,  cftne  weitere*  Stoftor  »t>n  tttiem  Procuratore  öiö  ein  £e$er unD  unge* 
Mamer  Der  £ir$eu  angeflaget ,  unD  Darauf  Dutxfc  eine  offentlkbe  ©entenfe 
(ttelc&c  Der  Officiali«  auf  £ateini(ct),  of)tte  Daße*  nxDer  Die  gegenwärtige  25ür* 
ger,n*c&  Tauber  feigen  t>erf!er>n  fönte ,  fierlaß)  für  einen  offeneren  ttu 
tmmttn  £efcer  unD  ungefjorfamen  Der  $  dbtifllidjtn  £irct)en  erfanbt  tvarfc 
(Sc-  balD  Diefe*  gefcfceljen ,  nar)m  i&n  Der  ®taDt<9iicnter  in  feine  ©ewalt ,  legte  ir)tt 
in  Herten  unD  Q5anDen ,  unD  führte  if)n  in  Darf  @d)ergen#^)au§  j  Da  er  im 
«ftncmgeljet!  Da*  umfie&enDe  93olcf  anreDete :  jjt)t  heben  Äruber  nnb  £auf> 
teute ,  fdyuibte  in  alle  Jdanb ,  Da0  man  mit  Dem  Caspar  Tauber  fo  uns 
Aaßlicfe  t>anDelt,  unban  ibm  fo  gar  eine  untebltcfce  Ct)at  begebt, Da* 
mit  yfrgtte  eueb  <B<3>tt.    Wim  Der  fuhren  ?mar  Die  Patres  abermal*  ifcc 
$e?l,  üb  (le  ifenniebt  Durct)Q3or(]eQung  feinen  obfjanDenen  $oDe*jum  3BieDew 
fuff tawgen  festem  2lberfiemufien erfahren,  Dafi,  »iefeinöfaube  fkfcaüet« 
^öörte*  OTorrgrunDete,eraa*bereit  fep,  Die  2Ba5rfteitDeffelben  mit  feiner» 
Se&eiubefwfftigen.  SUfc  »arD  er  am  17.  ©epremb.  frä5#?orgenD*  auf  einer* 
Otogen  ge|e#,  unD  unter  Begleitung  eine*  ®fltb*  Pfaffen  unD  De*  £entfer*f 
ftieauci)emiger  @ecic6t<  *23eDienren  unD  Schergen,  t)eim(icj)  hinter  Der  ©taDt* 
datier  }u  Dem  Ö tu bert tZ ^0 1  Winand  auf  Dem  (Briee  gebracht.  9?a<bDem  er 
f coiicb  ton  Dem  2Bagen  gefiiegen ,  bittet  er  Die  3ufcbauer ,  (Deren  Docr)  f  a um  f;  u  n# 
Den  traten)  fte  folten  Denen ,  fo  an  feinen  £ob  fcfculbr'g  waren ,  mebt  ge# 
f)aßig  no#  femb  fc^n ,  Denn  alfo  t>atte  es  cß(f>tt  gefallen.   2)arnact) , 
tt/e  er  jwi  Dem  Pfaffen  gefragt  mirD :  Ob  er  nieftt  beizten  wolte  ?  antwortete  er  i 
Qtefyct memmüfrg,  fcfoafrceuecQacb,  3* t)ab (3<2>tt meinem  r)imnw 
liftfcentJatetgebeiAeet.  UnD  wiegelet  erwieDerte:€r  folte  gieiebwebl  Däfern 
fefw,  Dafi  er  feine  (geele  öerforgete,  war  Die  antwort :  meine  Seele  r)ab  icb 
febon  üeefoege  t,nnb  wenn  1$  ja  no  *  ad^g  taufenb  Seelen  t)  atte,  fo  n*4# 
ten  fte  t>etrt  all  Dutcfc  Dtefe  n  meinen  ©lauben  .;u  (BiDte  »etfotget.  £ier' 
iüfFfiebefergenJ&immelunDfpricbt:  <D  4^3^f»  C^rt'pe,  Detbuum 
unfemt  willen  «nb  für  uns  gefiorben  bij? ,  tcb  fage  Dir  2>an<f ,  Daß  Du 
mtd)  Unwürbigen  ecae^let  unD  rcntbig  geachtet  baff ,  um  Deinee  g  c  1 1  • 
liefert  XX>orts  willen  ;u  (Serben.   ^acbDem  er  Diefed  gefaar ,  mad)t  er  mit 
teru rechten  5 u§  Der  ficb  auf  Der  (ErDen  ein  €reu^;  unD  f nie t  frofiefc Darauf  nie# 
Der,  b^etnoä)ma5^  feine  2lugen  gen  Gimmel,  urD  fpriebt  mit  lautet  freuDigec 


b  C^ciffe ,  in  Deine  Mnbe  Dcfer}!  Mb  met# 
€  2  neN 
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K23.  mit  <Be#  9?ad)  welche«  Herten  $ä  Da*  J&ötipt  abplagen ,  unD  fclbigcö 
nebfl  Dem  Körper  auf  einen  ebnmeit  **n  Dem  2Xk&t » $ä|  gemoebf en  <S*eitep 
Raufen  DerbranDt  n>arD.  SDi*  n>ar  Da*  SnDe  biefe*  (beuten  Bennert  Der 
«fedfrr&eif  /  beleben  Lutherus  billig  unter  Die  etilen  unD  »orne&mffcn  Q3lut# 
Seugen  Det©>angelifcben£ircben  qetecbnetbat;(d)unb  »itDiljm  (cld>er9iuf)ra 
ttof)l  emiö  bleiben/  ebajetcfc  Cochlaus  |icb  bemühet  bar,  ibm  felbigcn  (Ivcittg 
fu  machen ,  ja  gat  Da*  gtaufameOSetfabten  Der  <?d!>nfFtgelebrten  ju  Wen 
fetfetfettigen.  (c)  $Dod)  Tauber  felbftai  bat  f?df>  fdx>n  genug  wrantmertet,  H 
erna^angeb&rtem^nDiUttbeilDa*  wtfammleteQJoltf  anreDete,  unD  ibm  felbtf 
gleicbfam  Die(e  ©tabförifff  fcfcle:  mit  vetet  leictt  gewefm  (mit  <5<Dttes 
«SnabaVauagottlidxtSchrtftt  mtcfc)3U  verantworten:  Undbetaum* 
0eit ;  ja  Äöd)  unser  £0  rt  mup  tefc  tuet  feilet  fc^n.  Wann  u)r  achtzig 
taufenb  wären,  bet  Doäom ,  fo  tönten  ober  mtfdnen  fr  mit  nwfot« 
abgewinnen ,  weil  bae  Wort  (Bfcttee  auf  meiner  ö«tien  fie&rt.  3« 
fcer  tuncfele  fcaben  (ie  mit  mit  gefpte !et.  Sie  fcfeAmeti  ficb  rt>ret  £anb# 
lang ,  fcttnm  baffen  fie  bae  Jttcfot :  Übet  bem  UOott  will  feb  be&atwn , 
ßerben  Mrtb  Oeitefeit.  Sie  wollen  mid)  a web  $  win  gc  n ,  u  nb  legen  mit 
mtc  Unwahr  tjeit  auf,  ba*  icfo  niefct  gcrebt  tyfib.  Jd)  gemeinte, 
fie  fallen  Ade  Äcrjern  £ Alflen  mache« ,  fo  wollen  fieauemtr  C&rifien 
übet  meinen  flOillen ,  unb  obn  alle  mein  25etantrt!6  einen  %t&t  ma# 
*cn.  <ö(Dtt  ^atmic&AlTo Belehret/  barum  muß  i*  ßerbcn  (f) 

VII. 

€r6<4* r$*0<  Ferdinandi  fernere  Sfajtolten  gegen  Me  <E*xui« 
flehte  £et)rc.  Serfolgung  fcer  gutfjeraner  in  0<jtoreit&. 
Scn  fcem  SBitbrctauffcr  25^Ut>*  ^ubmayer» 

dd)bcm  Tauber  auf  eine  fo  fcfmäblige  2lrt  um  De*  ©Nrngejü  «Dillen 
mt  Jingeticbtet  nwDen,  meinten  Die  SJcrfecbter  Der  Dvomiföen^ari 


(d)  \Vk*f  ifoU*änrtm*nfes%  quam  bißtritdt  Marrjri*  Htnrhi  Z*tfbM*it*Jtt  prxmiüt. 
vid .  Iii.  //.  i>/>.  LttTHERl    2  S  2-fll- 

(e)  Commentar.  de  s8ü  &  Scroti  Lqthfri  f*4.  m.  $9,  aöd.  Seckendorf  H.  Ljik  I. 

ff)  Taubfri  fata  pecolkri  Tcripco,  ccque  tum  latino  tum  germanico ,  comprehenfa, 

Aatim  poft  eius mortem  prodicrunt ,  quod  itidem  Lud  Kami MartjrtUfi*  Cum  P-*rt. 
u.M.  iv,  v  20  •  /  3  ^  8  fn  -  iAtcxuit  1  cui  #  ^u«  hic  narrau  funt  >  debemu«. 
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,  hteDurd)  Den«!  t>m  unD  »ieOec  in  (Defietceic!)  üerbcrqenen  301*1524- 

gm  Der  2Babrf?eit  *wen  jiemli*en  <g*recfen  eingc  jaat  ju  f)öben.  ©leicfctvobl 
tonten  fie  0*  (eict)t  DorflelJen  ,  Daß  Damit  ibre  Stirpe  no*  nicht  gänfcli*  t^cn 
ftuberanern  roürDe  grfauberr  fepn.    SDetftwaen  fie  ferner  auff  Littel  unD 
2B<gc  beDacf?r  rcaren/  feie  fie  gerinnen  ibren  3lYecf  erreichen  motten,  €ie 
beuten  |*on  erfahren  /  »ie  febr  i^nen  Ded  £r$*.£>erfc*gd  Ferdinandi  Obrig* 
feirikfre*  Bnfc&en  unD  (Spfcr  wr  Der  8lS»ift«  £arb©lif*e  Dveligicn  ju  ffatten 
aefommvn :  2)aber  unteriieffen  (Ie  ni*t,  Denfelbcn  immer  mebr  unD  iwbr  (ie* 
innen  ja  Rärcfen ,  unD  juc  2to*rortung  Der  £utbcrif*en  Üefjrt  anujbefcen.  3n 
tttni  ibwn  QSoroebinen  »urDen  (ie  ni*t  »enig  unrcrflüfcet  Dur*  Den  Cardi- 
nal Campegium  ,  roel*er  im  Saftr  1524-  tom  *Jkbft  Clemens  VII.  na<£ 
£tutf*ianD  auf  Den  Ovei^^ag  gefanDt  ttar.    2)enn  Da  Dcrfelbe  fiel)  Die 
SEMfobrt  DeeJ  9i6mifd?cn  (gtubß  aufä  eufferfle  lief  angelegen  fcpn  ,  au* 
ittatyn  bep  Dem  jungen  £6n  19  Ludovico  in  Ungarn  gegen  Die  £utf>eraner 
in  Bensen  unD  Ungarn  fcfcarffe  Edi<fta  aue?geit)trcfet  barre,  (a)  fobemfo 
■xrf  rr  w  au* ,  auf  Den  Damaligen  9foi**$ag  ju  Hürnberg ,  eben  Dcrglei* 
4atfc9  Ferdinando  fo  »obl  1  alt  Den  übrigen  9iei*a«  durften  ju  SBege  ju 
xingm.  Obski*  er  nun  Damabi*  bierinnen  gu  feinem  groeef  nicht  Fcmmen 
Ärne ,  inDem  Die  ®tdnDe  |i*  UM  Dabin  erfläbrren,  Dag  fte  Da*  £apferli*e 
Ediddc  Anno        »ieDet  Lutherum ,  NB.  fo  viel  irrten  mogltcr) , 
obferviren,  au*  feine  25iIDer  cDer  $8u*er ,  Die  tfir  $8ef*imtfung  De«  9v6# 
mif*en£oftf  gerei*en  finten ,  in  ibren  territorüs  gefiatten  twlten:  (b)  fo 
rubere  er  mb  ni*t  /  bitf  er  Ferdinandum  nebfl  einigen  anDern  9vomif*' 
Cv(fiKfM  Surften  unD  SSifcboffen  Dabin  bereDet  haut,  Dag  fie  nc*  im  feibigen 

Sbr  1 524.  juRegcrtfpurg unter  einanDer  ein  SSünDni* ,  au*  im  «JJicnabt 
io  einen feejenanbten  t&nb\i<hm75efd)\v* ,Zbftoitt>  unfc  Bereinigung 
Mir*  öffentlichen  SDrucf  befanDt  ma*ten  •  Ärafft  mel*e*  fie  fi*  alle  wrein* 
bauten  unD  crfJdfjrtcn ,  Dag  fie  in  üjren  dürften  tbümern ,  2anDen  unD  ©ebie* 
ten  Dabin  feben  twlten,  Dag  in  Den  ©ebrau*en  Der  (Eatbcfifcfjen  5Tir*en  feine 
Neuerungen  anaerichtet,  Die  t>erebeli*tcn  tytitfltt  na*  Den  £ir*en*  ©efefcen 
bort  geflrafet,  ibre  Untertanen ,  Die  fi*  ffuDiercn*  ftalto  na*  Wittenberg 
begeben ,  6ep  2nDeutung  f*t»erer  Strafe  juruef  beruften ,  Lutheri  unD  feu 
«et  änbanger  ®*rifften  uberaO  mbtf) ten ,  unD  fein  Jtut&eraner)  Der  irgenDtw 
»,  . .    »  -/  €  3 

(a)  f  ALLAT I Cl MUS  Hiß.  Cime.  Trid.  iib.  2>t.  12.».  ^.f.  68» 

Sickswm  ä  ^  ÄMfi  Z88» 
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I524*&tf  trieben  *  onbetStvo  aufgenommen  tverbcn  fofte.  (c)  S>afi  nun  Ferdinan* 
dus  in  feinen  (£rb'2anDen/  unD  infonDerfteit  in  (Deßrttefcb  /  tiefer QJcrcim* 
aung  nactojefornmen  ,  unt)  fo  wel  $m  immer  moglid)  $etwfen;  in  tiefem  uuä 
fofgenDen  äa&ren  Die  Ausbreitung  Des  £t>angelii  auf  ade  Art  gewintert ,  aueö 
fcerm&ge  je&t'eriwhnten  ^ünDniffa ,  m  ft*  in  feinem  ©ebiete  etniqe  tutbt* 
tantv  betreten  lafjen,  fte  fd;mer  »erfolget  babe,  iff  aufFer  aBenSmeiffef.  Ca- 
spar Ursinus  Velius  ,  ein  berübmter  Poet  unt  SKebner  ,  melc&er  (id)  ju 
ICX>teti  aufge&alten,fct>rieb  im  3afa  *5*7-  «n  Erasmum  Rotherodamum 

JelgenDeS  t  HU  (Vindobon*)  per  triennium  von  incommode  vixi  ,  ntqut* 
iütbenter  ,  t  opprejfa  fueritfßfhu  erumpens  (f  eovatn  efundert  virus  fuum 
■peßifera  iüd  b  trefft  (Lutherana)  vtrtute  Inclyti  Ferdinand}  ,  qui  nvietfi 
hydmm  illdm  tot  capitum  non  funditus  exciderit  häßenus  ,  mmeiu* 
fro  virili  fu.i  ö*  ingenir»  tnimi  magnitudine  colli fsm  debilitxvit ,  multis  /#- 
eis  immin  entern  cercuit%alicubi  jätn  radlet s  tgentem  exßirpavit.  (d)  £0ßorauS 

inan  fc&on  abnehmen  fan  /  mie  ernfilief)  (icb  Diefer  £err  angelegen  fepn  (offen; 
>er  in  (Dfffeccetcfc  &eim(ic&  glimmenDen  Reformation  ficfc  ju  h>teDerfefcem 
^nfonDerljeit  roifl  man  berieten,  baß  Die  SSibel ,  ttie  fie  ton  Luthero  über* 
Jitf ,  auf  Ferdinandi  Q5efer>r  Jffentfi*  fet?  wrbranDt  morDen.  (e)  Sßoran 
jman  Denn  um  fb  öiel  weniger  jttmfefn  Darf,  inDcm  um  eben  Diefelbe  Seit  $o# 
*ig  Lunovicus  in  Ungarn  Dur*  Die  Waffen  ju  (Dlmu©  in  Rubren  eben* 
faüS  Das  9*eue  Sctfament ,  Don  Luthero  wrDolmetfcfcet ,  neb(l  anDem  £u* 
Iberif^en  SSüc&ern,  auf  Dem  $tortft  btp  Dem^wngeröerbrennen  (offen,  (f) 
SDocfc  Der  (£pfer  für  Die  angebobwe  DJeligion  gieng  noefc  weiter»  SR\ti)t  nur 
35ibeta ,  nic&r  nur  2ut&erif#e  Q5üd;er,  fordern  au*  Die  arme  Öftenfcfren  felbfc 
jnuffen  um  Des  £t>angelii  miflen  Die  ©raufamfeit  Der  Stammen  empfinDen. 
gs  foürDe  einem  fd;roer  fallen ;  Dergleichen  m  einem  fonfl  fo  fanffr müßigen 
.    ,   Surften 

(c)  Seckendorf  i.e.  f.  292.  Sleidanus  ttmmcnt,  M.  tv.p.  104  fy, 
{i)  B.  Fechtii  Epf.  M.u-b.tcb,  f.  g6r.  Huic  teflimonio  addimus ,  quz  nuper  R  D,  P. 

.  I*HILIEERTU$  HuEBER  *4uftri*($  Archiv.  Miüi c .  illußr.  .ippend.  1  p,  26O.  ad  vocem 

MetUhum  anootavit;  An*bApt\(t*  at  Luther  an)  %  fBtßpe  oppidum  (Melfieiura  ülolcf ) 
ali^ueplurs  vic'tad  ncf.tr tu  fnu  htrefikm  mnno  \  ^  27  infetertnt ,  iuß*  PerdIN'AN- 
»r  1.  hat  per.  at ß  rennt  anmtenf  MtUittnßvALtte  inie  pmtfi  exA&'tqmtfmer*^  * 

{c)  Schonlfbius  de  wif.  iomm  Amfir,p,  1  ^  3.y?ff.  Jo.  Frid.  Materui  m  Hiß,  Verf, 
Bitt.ZMtb.p.$2. 

(0  Paului  Sfwatui,  libro  fupra  cit,  Wi$nmU9Q€*  fotl  <H»f«  €tw*  \t 
A  3. « 
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Surften  ju  glaube«  ,  trenn  nicf?r  ein  (genbent,  Der  eben  Damaf>Iö  öclebcr,  unD 
Deflen  ?{wfrtcfcf  igfeit  uuflreirtg  i(f,(g)  autfDrücflid)  getrieben  f)a<fe :  Äomg 
Ferdinandus  (>at  tn  (Defiemtdb  unD  an  anbetn  cn^rti ,  nur  faß  viel 
teut  laffen  binnen.   233ir  beDauren nur,  Dag  t>on  Diefen fjavfcn  procedu- 
ten  feine  umftanDlidjere  9?achrid;ten  rorfjanDcn  fmD  ,  inöfm  man  frnft  t>fe 
SBafjrfreit  Diefer  (Sachen  f!är!id;cr  trürDe  Dartfjun  fönnen.   9?un  fan  e*  gac 
leicht  fepn,  Daß  in  Diefen  Verfolgungen  &on  Den  (Eatfalifchcn  ©eifllichcn  fcieleS 
gcfcbcfjen ,  tvcwn  Ferdinandus  n>of)l  tvenig  mag  erfahren  baben ,  obgleich  man 
Deflen  boben  Sftabmen  juc  2luäfübrung  feine*  b&fengnxcfä  gemiöbrauchet  Ijar; 
3a  ti  »irD  auch  n>o()l  mancher  bmgerichfet  tverDen  fcpn  ,  Der  eben  fo  tvenig 
mit  Luthero  ,  altf  mit  Der  9iomifd)en  Äirchen  in  feinen  W)r*(5al&en  einig 
aettefen.   SLQtffafte  befanDr  i|t  Da*  ©fempel  Ded  bernffenen  2ßieDcrtaufferö , 
D.  Balthasare  Hubmateri  cDer/  n>ie  er  fk^felbflen  nennet,  i^öbmte« 
*on  .JciDbecg ,  roefcher ,  nachDem  er  ju  Walbe^ut ,  unD  tofonDeroeü  ju  Jikct) 
in  Der  (gthtDcifc  mit  Der  £ebre  t>on  Der  ÄinDer^auffe  üiel  Unruhe  angerichtet; 
.  (lud)  Detffaüö  t>on  Dannen  »erjaget  roorDen ,  (h)  fld;  im  3abr  1 526.  nach  iTtäb* 
un  begeben ,  unD  unter  Dem  <£d;u&  Derer  Dama&ligen  Herren  x>$n  Hielten» 
(fr/n  auf  Hicoleputg  feinen  Jtnfjum  mit  £ebren  unD  ©c^rifften  autfgebrei*, 
tet  Ijat ,  aber  enDIich ,  nad;Dem  Ferdinandus  ald  £6nig  in  Ungarn  aueft 
öber^rr  in  flflfytcn  getvorbw,  im  Jal)r  1528.  nebtf  feinem  9S3eibc  gc# 
fangen  genommen ,  nad)  tipten  gebracht ,  unD  er  jmar  öffentlich  toerbranet, 
Dag  c353cib  aber  erfauffet  fcorDen.  (i)  2Bien?obl  eben  Diefer  £öbmoc  Die 
Qfcrfolgung  Der  Lutheraner  in  4>e  fletmcb  DaDurch  nicht  wenig  mag  befoDert 
baben,  Dag  er  ftd)  in  einer  ©chriffr  auf  Den  <8et>falILuTHERi  in  Der  W>re  Don 
Der  5?inDaV$auffe  berufen,  (k)  SEGelche* ,  cb  e$  gleich  offenbart  falfd; ,  unfc 


(*)  Eft  isGeokcius  Spai  atinus,  cujus verba  allcgatalcgunlur  in  ejus  Annal.  Reform* 

f*g.  374.  Eilt.  Ürf. 
th)  Scu ltetus  Jmm*L.  Evd»f.  Dec.  l.f.  2? 8«  fil f • 
(i)  Spal/vtinui /.  c  ^.93.  Scultetw/  e.f.  262* 

k)  Huiuj  Fanatici tri« mihi  inaatucre  feripta ,  Nicoijporgi  an.  I  $26.  4.  exeufa  ,  quo- 
mm  primiun  :  Der  uralten  unD  Qat  neuen MxttCtn  Vttaü  /  t>a f?  numPit  jutl* 
TlinDkm  nit  Muffen  folle/bi»  fte  im  <31<3nt>rn  rnöcrricbt  fmO-  pl»cg.  3^. 
Alteraai  :  ghtt  Ocfprccb  auf  VTlay (lcc  Ulticbö  Ssvtnglend  IU  5Ätcb  C»?nf j 
3BAAkfal/ von  txm2Unt>ertdUff.  pligg.  1 1.  Terrium :  £in  atnfcltigc  rn^c^ 
rtd^t/aufOtcXCort:  DasiflOcr^cibmcm/m  t>rm  Ha^tmal  Ojcim  pl^gg  4« 
Siogolorunnlibclloruniinitio  &  finiappofuit  AuAor  Symbol  um  ftrani  ;  JDicXOabv 
tjdt t(l  UUtQtUOh      prüao  Ii or um  i'cr j p wr um  //V,  D, 4,  f.  yeweit  l w « u j  Ui^B« 


J4  jgftjggg  &cr  gMnflcttffo 

1524.  M  Luthem  (gc&rifftcrt  öaö  ©egemfccil  öeutlkf)  Dargetfcan  lvcr^en  fan ,  ja 
LuTHERusfclb(I(;cbübert)icfe^efd)u!Di3ün9  no*  im  fclbtgen  3Mr  1*28.  M 
einem  befonbern  Q5rieff  öffentlich  befcbnxrete,  (I)  fo  fear  e*  DocJ)  Denen  gtmDen 
Der  faiffteraner  in  (Dcfiectadi  eine  bequc&me  ©efegenfeetr  gegeben ,  iljre  Sefcre 
cH<  eine  wrbammfi($e  unö  mit  Dielen  ßefcerepcn  befleeftefrbre  bei)  Der  Obrigfeit 
anjufc&marfcen,  unb  unter  biefem  SJorrcanb  (ie  auf  ade  2Bci(<  $u  brüefen, 
tvo  11103(1$,  ausrotten. 

VII!. 

SMtt  ©tänbe  in  Oeßertefefc,  fofonberi)tft  ber^ewtt  unb  9ttt* 
terfetafft  gfefce  jum  öEtjangrito.  SJrfcf  *  2Bec&fcl  mit  Lu- 
THERO.  fyimlify  eut^enfc&e  qjrtbfacc  auf  (&rm  ©ü* 
terru 

*&  e*  nxit  ui*t  m&glu&.  ©ie  €t)anaelif*f  2BaMeit  Safte  fton  in  b* 
£etfcn  »ider  üeflerreKfrer  fo  tiefte  2Burfcef  gefc^en  f  Dag  fein« 
Edidu ,  feine  Verfolgungen ,  fein  gcfcnxrDt  noefc  $euer  (ie  auf  anbere 
©ebanefen  brirnjen  fönten.  SDafjer,  je  meljr  man  (i#  auf  ber  einen  ©eitt  be# 
mutete ,  Den  2ßad)ötf)um  De*  ©xingelii  ju  hemmen  ,  je  meljr  not  man  auf 
Der  anbern  ©cite  Darauf  feebac&t ,  wie  batf  feeliamacfcenbe  grfämni*  meitet 
m&c&te  ftttwflatütt  »erben.   3n|bnbetf)eit  muffe  Die  Politif$e  ^erfaffung 
M  €r6^er^cgtbumd  (Deßettetcb  aud)  Daju  Dienen  /  baß  $Otte$  ÖBercf , 
ungeachtet  fo  üielet  «öinberungen ,  fortgeben  fönte,  (a)  $benn  Da  Die  breo 
©tinDe  Der  #erw«,  Der  Stttterfcfrafft  unö  Der  ©tiDte  Damals  grofle  Privilc- 
gia  unb  grepbeiten  fjatten ,  Der  Äonig  Ferdinandus  au*  n>eg<n  be*  beftän* 
Fi#art&altenben  Stiege*  mit  Den  Sfircfen  ü)re*  SXafct*  unb  93e*()u(ffe  überall 
nid*  enteren  fönte ,  fo  fanb  er  nie&t  rabffam ,  Der  »eltgion  {alber  Die  biefyriae 
Harmonie  ju  breche« ,  ober  i&tun  belegen  (>art  jujufefcen :  aber  fo  h>ar  aud> 
  Denen 

ciqaodamciusfcrmonc  deMijfinn  I  S20-  habito  dcfumtui,  quem  falfa interpret*- 
titoc  in  faoia  fc  nfum  detorquere  conatur. 
(1)  fceft*  bare  cpiüoJa  Tom.  IK  Mttmk.  f.  376.  ftf.  conf.  Seckendorf  U.L.  Iii  II. 

(i)   £/?  Arckidttcitus  slußri*.  :»<jujfncr  ordints  ,  PrtUtorum  ,  Dy»*ftjrmm  ,  NoLil'tumt 
CmitMtmmdilf'mBm  ;  de  imur  Dym^ßss ,  CßmifMmfsmUi*  q*jtt*$r ,  Uhr  verum 
Mdriiutw gtmitj  'üimßritre/  vifittti  trtt ,  ßmfüeimm  Bdrtmmm Jeu  Dtmitnrum  flem* 
m*tsft}t0*i*cim ,  rtc*mfemr$tr,    Mhilimm  vrr§FMMtti*  fi*  &  ftxtfimts  frscifmm 
mihi  iuiic4ts/imt%   ltt  Uiq  tempore  Chyträui  Or*ftc»,  ¥iUf. 
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Denen  Sofetcm  t>oc  Drc  fXomif*  *gat6o(if$en  ^re  Die  €0?ac^t  benommen ,  in 
Dem  JaH  mit  Den  ©rinDen  fo ,  tric  fte  fonfr  gern  getfan  fcarten,  |u  txrfa^ 
cen.  S)af)er,  obn?o()l  an  Denen  Orten  d>efiet*ci(fce ,  rcofelbfi  Die  Praelaten 
nnö  Q)if*offe  dominirten ,  oDer  Der  £6nig  Ferdinandus  abfolut  ju  gebie* 
ten  Ijarte,  Die  SSefcnner  Der  ^Q?afcr&€it  moljlmeljr  Denn  ju  t>ief  mögen  »erfolget 
»orDen  (epn  /  fo  twlte  fid)  Docr)  Diefe*  in  Den  Tcrritoriis  Der  Dreyen  (gtänDe 
auö  angeregten  Urfacfcen  nid)r  aflema&l  auf  gleiche  5irr  pra&ifiren  lafjen. 
»ar  nad)  Der  roetfen  Stigung  ©Ottetf  Die  (Selegenbeit ,  Dag  aud)  roieDer  Dem 
Med  Der  9v6mif*<geftnueren  Die  £&angelifd)e  £e&re  in  föeftcnad)  aüma^ 
h*  ausgebreitet  murDe  9?un  fan  man  (icf)  leid)t  fcorfleüen ,  Daf  Diefed  niefct 
anfcttf  Den  r)eimltd>  fcat  gefAeften  formen ,  Do  Da*  effentftcfce  SXeligientf*  Exer- 
cit'rom  überaü  Dvomifcf)  €aif)o!if* ,  unDaüe£ir*cn  im  SanDe  mit  papi|lifd>ett 
W)tmi  beff  feet  ivaren.  3nDeffen  gebrausten  Die  unter  Den  (gränDen  »erben 
gtm  getaner  Die  jenige  Littel,  Die  fte  btp  folejjer  Der  (^ad>en  QWcfcaffcnfeit 
UjtinJitf  befunDen ,  tbeM  Die  emmaf)!  erfanDte  ^a&r&eit  beizubehalten ,  tljeüö 
w§  it>cen  ©OtteäDienfl  ju  ihrer  Erbauung  einjuridjten.  €fa  nufclicfeetf  un& 
nofcngei  Littel  bieju  mar  Der  Peißige  ^3ricf  #  <3CBcct>fcl  mit  auöträrtigen  £cbrern, 
aMurd)  öefftn  Q3epf?ulffe  fie  fo  twbl  in  stoeiffelbaffren  $äüen  f?cj>  9va()tS  er# 
Wien ,  alä  au*  in  Der  SBabrljeit  fl*  (larefen  fönten.  64  ifi  110$  unter  Den 
gdjrifften  Lutheri  ein  35rief  wrbanDen,  nxl*en  er  im3ar)r  1524.  an 
Bartholom  jeu  m  von  Starenberg  ,  einem  üef?errei*if*en  $$rcr;f)crrnge* 
föritbtn,n>orinnen  er  Denfelbcn  anfangt  wegen  Daä  Slbflerben  feiner  ©emablin 
aui  @ütte*  3ßott  trJllet,  na*geljenDtf  aber  Dermafjnet ,  n>egen  Der  Sßnflw 
bmm  feint  Vieilien  ne*  @eel  Neffen  falten  ju  laffen ,  Da  Diefe  SDinge  nur 
»cn  Den  #?6n*en  um  ©eminfte*  tviDen  »raren  erDa*t  rtJorDen.  gugleiej  lobet 
et  einen  gemiflen  Sflann ,  Den  er  flpernftot#r  nennet,  Der  ihm  bieten  weitere 
Abriefet  geben  hnirDe.  (b)  $)afj  au*  Lutherus  mit  no*  mehreren  ton 
&er  öeflerrei*ifd)en  Oiiiterf*afft  wegen  9veligionrf'(ga*enfi*  Dur*  Briefe 
unterreDet  r)abe,  (ier)et  man  Darauf ,  Dag  er  im  3abr  Jfis-  Dem  Baron  Chri- 
stoph Joergern,  auf  tollet  in  d>ber*<De(tcrreicfe,5u  einem  J^au^^reDi« 
ger  recommandiret  t)at  Michaelem  Stiefelium  ,  Der  na*  Lutheri 
iwgntitinfwmmtv,  gelegter,  fittiwcan&frffM0<*  iTJenfcb  gett)efen(c) 

5)  au*/ 


(b)  Tom.  U.  Akeob.  p.  803. 

(c)  vid.  Se«ini>orf  H.L.lik  HL  f.  122.  Huoc  Stiftelium  primnm  omniam  Tcwifi» 
Evarigclu  in  Aufln*  fparüffc ,  Cbi  perfaadent  Poottficii  j  ccu  patet  cx  verfibus  J«. 
DoMiNiCi  Hecm  a  B.  Sctt&izioCtmm.b  wtm  Chytr*i  lih.ll. f.  \0%*^kff^l 


*6    -         ®$idfat)\t  fcct  ©xmgeUTcfc 


lC^7#  auch  /  Da  er  in  <Dtfitrmcfe  geiebet ,  Die  Correfpondence  mit  Lüthero  tml> 
anDern  cutfnjarrigen  Theologis  fleißig  «nterbalren  bat ;  ttNeaitf  Den  Riefen, 
»ddjeHeon^atOÄ^fer  im  3faljr  1527.  furfc  wr  feinem  Stfartnr'SoD,  unö 
Luther us  balDnad)  Demjelben  an  eben  DiefenSTiFELiuM(jcfc?>rieben^aben,  (d) 
Yattfam  erfüllet.   ÜBtltyt ,  Daß    aud)  Die  übrige  hei m !  ich  1  (Ecange I ifche  tver  ? 
Den  getban  baben ,  roobl  ju  Dermubten  ifl  £)a§  aber  Diefer  Stifelius  bei)  Der 
3octgetifcfeeit  Familie  Daä  £t>angelifcbe  «PreDig^  2lmt  twrroaltet  f>ae ,  giebi 
|u  erfennen,  Dafi  Die  fRittecfcbafft  aufler  Den  ertvebnten  523rief#^BBect>fel  ftd;aucr; 
Diefe*  Littel*  beDienet ,  Dag  fte  auf  ibren  ©ufern  beimlicb  £utb*rif*e  ^reOigct 
•  untersten ,  Die  ifjnen  Da*  <2Bort  Der  <Jßöbrbeit  «rfunDigct,  Ob  iljnen  nun 
gleiefc  aud)  gerinnen  Die  9v6mtf$*  £arbo!ifd)en  t>ie!e  J^inDerniffen  in  DenSOßcg 
fegten,  toieDarauö  ju  fcblieffen,  Dag  Der  Baron  Joerger  Den  befugten  Stife- 
lium  föon  im  3abr        feinet*  $>ienf?eä  ju  erlaffen  genüget  »orDen,  (e) 
fo  mochte  fte  Do*  Diefe*  nic&t  abfebreefen  ,  fontern  ermunterten  ftc&  um  fo  Diel* 
me|>r  untereinanDet/  in  Der  erfanDten  ^2Bar>rr>etr  gu  bebamn,  unD  ibren  £t>an# 
aeliföen  &Otte*Dienft  in  ibren  Rufern ,  fo  gut  fte  tonten  ,  ju  beftetfen.  Ob 
übrigen*  |u  Der  Damaligen  Seit  in  Sffentii^n  ^rifften  etma*  wn  Diefem 
Religion**  2Befen  in  Qtftmttd*  rege  genwfcen,  fan  «u*  Langel  gehöriger 
9?ad;ri$ten  für  geroi*  ni$t  melperu  (0 

XL 


Stifißms  M'tchätl,  im'tfrimm  ad  Amßridis  trdi 
TeMttrit  vetth  ftimBtr  &  imfi*  fefi,t. 

«Ja»  timen  rcro  minus  confcntanca  effe,  cx  haclenui  diclij  «cnflar. 
(d)  Seckendorf  lih.Jlf,  84.  f.  &  f.  gc;.  §9 

(«)  Seckendorf  lt  ft. ///./.  122.  Reliqua  Stipsui fata  videri  poffiint  apod  Sekmli- 
om  im  tfitsfb.  Httcl.Smro.f  gg.  Pipfinoium  im  Are  mm.  BMmU.  Tn*m.  Uff.  f. 
6%.fif.  De  paradoxa  hu  jus  riri  opioionc  circa  diem  extrem  1  judicit  conferri  ««- 
rentuf  B.  Lutheri  C$Uo^mU  Lstims  a  Rtbtnßtckio  edita,  PMrt.lf.ty.i./f. 

■ 

(t*)  Ex  Tomo  tl.  Amtegr.  Lmtheri  &  c0*r.  J.1 1 7.  Cognoyi ,  prodiifle  an.  1^24.  Jo.  Bai 
öEMHAcn  rraflatum  von  Oer  QftnC*  im  ^«1.  ©eifr/  mit  dnee  Voxxcbc  Leo- 
*ardi  Eleuthkrobii  ,  Ccutfd>«i  &4)nlmcifitt6  j»  &tnr*  /  Ali  alle  <5e\#\\4)c 
tu  Äini  /  2U$»4h  unp  pfiffen  /  a w4?  ähDc«  9#o>cf*eTii  wnD  »ri^cr. 
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IX. 

*  etanbc in  Oeftemfc*  falten  Anno  i«*.  jmtt  ttütmna^ 
?Sm  Ftoinando  um  ftnje  ttefomg  tor  €t><roge* 
Wfc&en  SHeligion  an/  tt>ert>en  abtt  n<c$t  erbtet 

liff  dte^ec  baben  mir  an  Die  ewngelifäjen  in     ffe nk&t*  al#  f 
I  bcDrängte  Umtf  AnDe  gefeben.    2Bi*  fönnen  un*  au*  in  Dm  ned#  '53^ 
felgenDen  fahren  ton  ifjren  ©cbicffablen  feine  b#re  Q)oc(ie8utmnai 
*m.  ©Jeic&toe&l  licflen  fcie  ©tänDe  Den  SWu&t  nrcf>t  fwcfen  ,  fbnDern  batte« 
M  beflcmöige  Vertrauen  ju  ©ü$$  ,  et  fourDe  ibnen  enDlidf)  Diefe  greuöe 
trieben  faffen  ,  Dag  |te  eimnabl  affentfiA  unD  ungebinDeet  ibwi  ©lauben  be# 
famen  ^ünr^ten.    ^EBeil  fie  ab«  ofjne  ©enebmbaltung  i^rer  b*b«i  .Übrigfeit 
tftt  nicjr  gefangen  fönten  /  fo  geDacfcten  fie  frurtt)  33itte  ton  Derfeiben ,  n>a*  fie 
»w#fm ,  |ü  er^afttn.    *flun  toerfcen  fte  jtwr  *bw  Steife!,  fb  boID  fie  Die 
€wn0<iif$e  SBabrbeit  erfannt ,  be?  genommene!  ober  gegebener  ©eieaenbei* 
fcn  6fr$titai  in*  befanDere  angelegen  baben ,  Dag  et  aud)  in  feinen  £anDe» 
^rr  fe  nötigen  Reformation  Die  $bür  ofnen  m6cj>te !  2Belcf>e*  Daran*  ab# 
funebmen ,  meil  fie  in  einer  im  3a&r  1562.  Vergebenen  Supplikation  (]# 
Darauf  beruften  L  Daß  fie  nun  in  Die  viertel  3^t:  um  Da*  frepe  9feligion*#( 
Excrdtium  angebalten,  (a)  £>ennecb  baben  Die  ©tänDe,  fo  Diel  man  »ei*, 
iim  Die  §repbett  auf  eine  folenne  21rt  ium  aOererffen  2lnfu<fcung  getfcan  im 
3<xt>t  1592.  al*  in  foelc&em  fie  t»m  Ä&nig  Ferdinando  auf  einem  >2lu*fc^utf# 
Sage  gen  Jnfptudf  beföieDen  murDen ,  um  Don  De*  SanDe*  2lnaeleqenbeiren 
fieb  mir  ihm  &u  umerreDcn.    ^*  mar  Diefe*  ein  unglücffeeliac*  3abt  für  Die 
OeflerreicMfoSanDe,  inDetn  Die  Büreten  mit  ibrenfliegenDen  Armeen  gar  bi*tn 
Qtftuttid)  unD  QteyetttwtcFfireifften,  unD  bin  unD  foieDcr  Dielen 3ammec 
mim  (b)  3Belcf>e*  nid>t  allein  De*  9v6mif$en  5Xeic&*  ©ränDe  betrog ,  auf 
Den  Sfric^Sag  ju  Kegenfpurg  Den  gefofuj  ju  faflen ,  Dem  beDrangten  ®tft<tt 
reich  mitnobriger  ©egemvebr  |ti  £ü(ffe  ju  fommen,  (c)  fonDern  aud)  tvobl  Die  Ur* 
foefre  mag  gemefen  fepn,  manim  Ferdinandus  Diefen  2lu*fd>u*^ag  ju  3n> 
fpcacP  angefe^et.   Jguer  meinten  nun  Die  ^Dangelifcben  (Depecret'cbei:  eine 
jclegene  3«t  flefunDen  iu  baben ,  Dem  Äonig  ibr  Anliegen  ivegen  Der  fo  (ang 

,   3>  2  gett)unf*# 
-—  —  ■ —         1     1  ■ 

(a*)  Cyr.  Spanoekjbfko  2toeUÖpitr£d  Part.  II.  f. 
(b)  vid.  Sleidanm  Cfmm€n$är.m.VUl,f,  Zl^.ff. 


Digitized  by  Google 


»8  gc$ftffi$fc  Ut  QMQßtoi   

■  *        — "™ — — "  '  I 

gerounföten  Dielimonfrgrenbeit  t>or juJleUen ,  unD  t>on  i&m  |u  erlangen,  Dag  fle  • 
1  Die  peim  £cbre  &ffemlid)  unD  unscbinDm  treiben  m&djten.  (d)  UnD  mag 
»cf)l  eben  Dornap  gefcMen  fct>n  ,  tt>atf  Scultetus  bedeutet ,  Dag  nemlid) 
Ferdinandus  $egen  feine  fKabre  jkb  mit  35etrubni*  »ernef)tnen  laffen :  tOit 
er  ficb  niefct  barem  finben  tonne ,  wol;cr  ee  tonmu  ,  baß  er  allezeit  tn 
bem  Ärteg  wieber  ben  Cärcfrn  fo  ungludrltcb  fey-  £>cm  ein  (Deßet* 
retefeer  Den  3lDel  fremnüfjtig  geantroortet :  tge  getje  i£m ,  wie  ee  allen 
ntgetf  $w  allen  Jetten  ergangen  |ey.  tO<nn  bic  l\ontge  in  3fcael  unb 
3uba  iTlenfcben05Ittkt*>eegoflen,  unb  bic  Sdnben  ungeffrafft^inge* 
Ken  laflen  ,  &4tt«  <S<D£€  au$  gerechtem  (Beetcbt  itjnen  gcaufa^me 
Jetnbe  aber  ben  ^ale  gefcbicFt ,  bie  u>nen  befWnbig  im  Ärieg  ubetle* 
gen  gewefen.  Unb  burfjfte  er,  ber  Äontg ,  ficfo ine  Fdnflftme  tem befler 
«BlöcF  tJOtrpellen ,  wofern  er  Mietet  aufboren  wutbe ,  bte  e£\>angelifcfct 
Religion  $u  »erfolgen,  (c)  5>cfc  tseDer  Die  @eri#te  ©Otre* ,  noefc  Der* 
gleiten  COcrfledungen  waren  »ermogenD ,  Den  fonft  fo  mutigen  #crrn  in  S?a* 
eben  /  Die  Üveltqicn  bctreffenD ,  auf  anDere  ©eDancfen  ju  bringen.  (So  febr  war 
er  jur  felben3*if  nod>  ron  Der  #od)ad)tung  cor  Die  fXbmifät&atptUfötZtbtt 
tmD  Dm  ^äbjliic&en  (gtuftl  eingenommen,  Dag  er  ftc&iwbt  nur  etnamabi*  qe# 
gen  Den<Jxtbftlici)en  Nuncium  Aleandrum  er fläfcrete,  wie  er  bereit  fej  für 
biefelbe  fein  Blubt  ju  »ergteflen ,  fonDern  aueb  ,  inDem  er  tiefet  fagte, 
$5ränen  wrgeg.  (f)  3a  ju  Regcnfpurg  auf  Den  Dafelbtf  gehaltenen  9veid)<* 
Sag  hatte  er  (t$  gar  »erlaufen  Taflen  :  £r  wolee  baftfn  arbeiten ,  baß 
bte  tut^tifebe  Qecte  auogerottet  würbe ,  unb  wenn  er  aueb  all  bae 
Peinige  Da  trübet  «erliefen,  ja  wenn  er  au*  bardbet  am  25ectelßab 
gc  ragten  folte.  (g)  &  n>ar  alfo  fein  OTunDer,  Dag  Die  guten  öeflerrei* 
d>er  in  intern  ^5efu4>  DiefetfmaW  bep  Ferdinand©  nidjt*  ausrichteten :  tyitU 
mtf)t  muffen  fte  ctf  a'tf  eine  ft nDerbafcre  ©naDe  anfeben ,  Dag  er  bisher  mit  ü> 
nen  fc  gel  in  De  Verfahren  /  unö  ifjre  beim  licl^c  Hebung  Detf  (Langel  ifc&en  ©Ofteö' 
>ien(!e< ,  Die  i^m  Do*  nic&t  tytt  »erborgen  bleiben  f innen,  in  feinen  SanDen 
geDulDet. 

x.  SEBaeft* 

Cd    SrAMGENBERO  /.  r. 

(c)  Amn*L  EvMgei.  Dtc.lt.p.  392.  Myconiui  i»  ^/)?.  ä//"  f.  74.  Ferdinandui  iß 
ein  bittet«  $t\nX>  X>ee  ßvanQtlii  ßcwcfl  /  fo  bat  ft<b  OOtt  aueb  wciMi* 
On  3bm  0froa?eit  /  mt  im  Pfilm*:  Cmm  ptrutrf.  ferv*rterh.  add.  p,  7g,  &  goT 

(f)  Pallavicinui  H.C.T.M.$.t.9,f.$}%t. 
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x. 

SBacWtfjum  be«  (gtxmgelti  unb  abnahm  betf  gjabflt^umd  ta 
Oeftctrrctdj*  Äöntgä  Ferdinandi  erneuerte*  Serbotf)  tve* 
gen  Serfenbung  bei;  3ugenb  naef)  Wittenberg.  Severus 
2utf>erifc$et  3nformator  an  ÄMg*  Ferdinandi  £of. 

j£(b  muffen  Die  Ijeim|i(f>en9$efenner  Der  OTa&r&eit  Darauf  beDacnt  fe^n, 
ttie  |te  auf  2lrt  unD  QBeife,  al*  cö  iljncn  moqüd),  tbr  £rf anfing 
unterhalten ,  unD  tbree (Seelen £epl beforgen  incgten.  3U folgern €n* 
fetten  tfe  (Iei|igunD  beflanDig  i&ren  SBricf  *  9B«b(cl  mit  Luthero  unD  an* 
Uro  «udnxirtiflen  tieferem  fort  j  fte  nahmen  auf  iferen  ©ütero  hin  unD  toieDer 
fcimlüb  tiut feer ifefee  93reDiger  an ,  unD ,  fo  lange  t$  öerfcfcmieqen  bleiben  fönte ,  be# 
l>ioiffn fic ftc6  tftreö  21muJ.  ©afiaufDiefeSBeifeDa*  tiutfeertj&um  in  Dicfentian'I<>38. 
2Mi  6eitnticf>  fortgepflanzt  twrDen,  Da&on  feat  und  Martinus  Mosederus 
ein  angenefeme*  S>encfmafel  confemret.  SDara  Da  Derfelbe  na*  Dem  SoD 
M  obermefenten  Baron  Joergers  be$  DeflTen  gr.  Ämtern  ju  Sollet  alt  tiu* 
tjeriföer  «JreDigerfleflanDen,  fb  fear  er  Die  Briefe,  Die  Lutherus  fo  noofel  an 
Dem  Baron,  ale*  De  ffen  OTitthKn  fcon  Anno  15-34.  bi$  1544.  gefeferieben ,  |U 
Keameputejim  Safer  1561.  jufammen  Drucfen  laffen ,  unD  unter  Dem  Stall: 
ÄcEant nie  oee  (B  I a abene ,  edirr.   5}futf  roelcfeen  Briefen  man  nicf>r  allein  Der 
itieiRr»efmten3oergerif<fceti  Familie  ©ottedfiircfef  unD  gtepgebigfeit  gegen 
J ;e  arme  ÖCec^tgiaubige  erfennen  ,  fonDern  aud)  juglcicfe  erfefeen  f an ;  nxlcfc 
ein  Jpffnder  unD&urtfnacft  Dem  2Bort  ^Cttee*  in  ibtftttttida  geroefen,  mit 
lwe»ieler  @efat>*  fld)  Die@tänDe  feeim!id>ibrer«preDiger  beDienet,unD  rcie  begie* 
rigftegetre(en,aucb  iferen  Untertanen  £»angclifcfee  tieferer  fcoriufefcen.(a)  £at 
aber  eine  Familie  fldDa*  grfdntni^DeJ^epie'  foernfllicfeanaelegen  fepnlaflen/ 
fo  ifl  fein  3r»eifel ,  ee*  nxrDen  auefe  anDere  gleiten  ftfeifj  unD  a3emufeung  ju  ife* 
xtt  (Seelen  Wen  angeroanDt,  au$  fotM'elifenen  moglicfc  getvefen,  Da*2Bort 
Der  SEBaferfeeit  in  (Deßcttttcb  toeiter  ausgebreitet  feaben.  £icfea  i(?  um  fo  Diel 
fixerer  ju  glauben ,  twnn  man  beDencfet ,  twe  in  tvenig  3abren  Da*  ^abffc 
ifeum  in  (Defferwiefc  fo  meref lieft  ab ,  unD  Die  Dlnjar)!  Derer  €*angelifd)en  ju# 
genommen  feabe.    2Bie  Der  Cardinal  Aleander  im  3afet  1538-  oW  Le" 

SD  3  gatus 


(a)  Pnecipoa  huhu  libclli,amc  nondum  vüT ,  ecoteota  rcccnfct  5ic^D»wius  Ä*.  «* 
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153a  gatus  Don  ^abff  Paulo  III,  an  Den  £6nig  Ferdinandum  gefanDt  nwrDe, 
l jagte  er  Dem  ^abfl  in  einem  Schreiben ,  Dap  er  auf  feiner  Steife  bep  Dem  €in# 
tritt  inSeutfcfclanD  (rcomit  er  ofjn  groeifel  auf  Die  Oeficrreict>ifcf>e  ^rownfeien 
jielen  muß)  bcp  Die  fänftebn  hunDert  Üv.€atftc!ifcte^farD^teDm anbetreffen, 
n>elcbe  au$  Langel  Der  q)reDiger  leDig  geflanDen.  (b)  UnD  Die  Oeffemicfr  fehcit 
<5täntx  befrafftigen  felbiqe*  in  Der  an.  15-41.  an  Ferdinandum  {Vergebenen 
Suppliquc  mit Diefen  SBorten :  £0 finb viel Pfarren o^tfc Al{tV*v%tb<t 
nnb  Pfarrer  ,bAbur*  baegemefoe  X^olcf  alffcgottloe  unb  grob  wirb, 
baß  es  r)ier  triebt  me^t  *u  jaitmen  iß,  unD  wie  Das  X?te£  o^rie  alle  C&rtfi' 
liebe  Unter wn'fung  unb  g«ctam<nt  verleiben,  (c)  Ob  nun  gleich 
Pallavicinus  Diefen  verfallenen  SuftanDDer  £atholifchen  Pfarren  tf)ü\t  Der 
Eeichtfinnigfeit  De*  gemeinen  Mannet* ,  Der  fichgemeiniglicb  nach  Die  QSornehnw 
Pen  richtet ,  theil*  auch  Der  alljugroffen  $>elinDigfeit  De*  £6nig*  F  erdin  andi 
gegen  Die£uiheraner|ufchreiben  rein :  fo  (lebet Doch  ein  feDer  Unparrfjeijifcher  gar 
balD ,  Dafi  Da*  beQe  £icht  De*  £»angelii ,  teelche*  allenthalben  Durchgebrochen ,  wr# 
nebmlicb  ©chulb  r)teran  aercefen  fei;  /  inDem  Der  <J3faffen  irrige  £ehr*<!Eafce  unb 
bofe*  Scben  aufgeDecff,  fte  aud)  felb|t  jum  tbeil  in  ihrem  ©etvtffen  geruhret  mit 
Den ,  unD  Daher  ent meDer  Die  Wahrheit  angenommen ,  oDer ,  Da  fte  in  ihrer  SöünD* 
heitwharret/  lieber  Davongehen,  al*  fernerhin  betören  gemeinen  (Ich  berach* 
ten  unDDerfpotten  laflen  tt>oHen.  (d)  SDaher,  al*  Ferdinandus  nicht  erlauben 
Welte ,  Daß  Die  leDigen  ©teilen  mit  ©pangelifchen  <J>reDigem  befefcetretoen, 
tnu^e  nothreenDia  hierau*  eine  groffe  Barbaren  unter  Dem  gemeinen  SPlann  ein* 
flehen.  2ßie  aber  Da*  «Jtobfhhum  bet>  felcben  3uf!anD  in  <De(f erntet)  meref $ 
lic(>  abnehmen  muf?e :  alfo  lieg  05 Ott  im  ©egentbeil  Den  tarnen  De*  €*angelii 
hin  unD  reieDcr  uroermeref  tDermaffen  tt>ac^fen;Da$  fd>cn  im  3ahr  if  2.9.  Der  meh# 
refle  $hflf  öer  SKitterfcbafft ,  mie  auch  eine  unglaubliche  OTencje  au*  Dem  gemew 
nen  $?ann  ftch  fatf  offenbahr  jittn  Sutherthum  befanDten.  €*  fonre  auch  fr  9* 
heim  nicht  gehalten  reerDen,  Da§  nicht  Ferdinandus  folchen  2lnn>acb*  DerSu# 
iheraner  in  feinen  €rb  t  £anDen  erfahren  feite.  2Bie  er  Denn  nech  in  Demfelben 
Jfahr  eine  abermahlige  $robe  feiner  5lbgeneigtheit  Den  Der  £utherifcf>en  £ehw 
ablegte.  5Denn  Da  Die  (gtdnDe  (ich  an  Dem  im  3ahr  1524.  ausgegangenen 
QJerbeth  wegen  ©enbtmg  ihrer  (^ohne  nach  Wittenberg  nicht  fonDerlicb  feh* 
reten,  fenDern  Deffen  ungeachtet  ihre  SinDer  unD  g3erroatK)ten  Dahin  fehieftm, 


Damit 


(b)  Pallavicinus  H.C.  T Ith.  4  t.  g./.  12^,'. 

(c)  $tK\.KT\H\it4»*4l,Reftrm  p.JOO. 

(d;  Coot  Sf cKENDoWitu  Iii.  Ii/,  f,  1  g2,  . 
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tamit  fit  imtti  Liithero  feibflen  unD  trflen  #?it-?lrbcifcr  emenguten  $runD  1530, 
threö ÖMaubenö  legen,  modjten ;  (e)  fo  litt  Der  £6nig  am  3.  2lprii  eben  ju  Der 
geif  /  ald  Der  3ieid)tf^ag  ju  JcancFfurt  gehalten  murDe,  ein  fonDerbabretf 
Edidi  ausgeben,  Ärafft  roelcfretf  er  alle  ®obne  feinet  Untertanen ,  fo  (jeb  ju 
Wittenberg  ffuDirentf  Mber  aufhielten/  jurücf  berief,  auef)  bep  QJermei&ung 
harter  Strafe  allen  unD  jeDen  Derbobf ,  inörunftige  uberaO  nidjt  Darjirr  |it  reifem 
(f)  5>cd)  Oiefeö  Q>rbobt  mar  Dieliu  um>erm6genD,  Den  £auf  Dcö  (iDangelii 
in  Oeftevtcid)  ju  bemmeH ,  Da  Daffelbe  feben  gar  ju  tiefe  ÖBnvftcf  gefcfyagen 
böfte.   <So  mar  aud;  Eccius  Don  Dem  Dieligion&SEGefen  in  <LVff  et i-etcb  utol 
berief  er ,  mann  er  in  Dem  Anfang  btt  Sabrt  1  *  4°«  an  Dem  Cardinal  Conta* 
renum  gen  Rom  febrieb  ;  Da(j  tt  in  Dem  Gebiete  De*  5\6mgetf  Ferdinan- 
ni  nod>  aüct  mobl  ftänDe ,  obne  Daß  Don  Denen  Baronen  unD  (EfceDeukn  in 
<Dc(icrreicfc  Diele  Eutberaner  rraren :  (g)  Denn  nid)t  allein  Die  meiflen  Derer  Ba- 
lonen  imD  £DelIeute,  fonbern  aueb  ein  groß  tytil  Detf  gemeinen  Mannet*  Dem 
£wr?aelio  jugetban  mar.    «Söie  mir  Denn  balD  Dernebmen  merDen  ,  Daß  Diel 
(JrdDfeunD  ganfseSanDföafften,  unter  Dem  ©ebiet  Ferdinandi  gelegen,  um 
lü fiepe  Dveligion&Exercitium  ben  Demfelben  angebalten  baben.  3a ,  Da  Der 
iftnig  über  oder  btrfber  ermebnten  Q5or(id[)figf eit  unD  ©trenge  gegen  Diefer  Der« 
mepmeu  £efcerct),  jur(Sic{>erbeit  feiner  eigenen  königlichen  Familie  an  feinem 
£cfe  auf*  fd;ärff|le  Derbieten  laffen,  Dag  fiä)  niemanD  unterReben  folte ,  mit  feinem 
trinken  Den  Denen  Dveligien*  (Streitigfeiten  ju  «Den; (h)  fomufleer  Docker« 
fahren ,  Ua§aucf)  Diefeä  nichts  r)elffcn  melte.   gt  mar  nemlicb  bep  Denftonigli* 
cf>en  <J)rm&en  unD  ^rinjepinnen  ein  Informator  Wolffgang  Severus 
cDer  Öcbiefer  genanDt,  meldjerDormabßlu  Wittenberg  fluDiret,  unD  nad> 
Der  £m  mit  Melanthon  correfpondiret  batte ;  mie  Denn  aueb  Meian- 
thos  Denfelbcn  an  einem  Ort  alt  einen  Dortrefiicben ,  gelebrten  unD  Dabei)  ge# 
freuten  sjflann  abmablet.  (i)  SHSeil  nun  Derfelbe  Die  SBabrbeit  erfanDte,  unD 
einige  3a^rc  *r*c'Ptor  reiiur »  mie  tt  ftd?  ju  nennen  pflegte ,  gemefen  mar# 
fo5aterö5elegenbeit  gefuebt;  Den  Äoniglicben  ßinDern  Den  Der£utberifd)en£eb« 
re  eine  gute  Nennung  beizubringen  :  933efcr)eö  ,  Dag  tt  infonDerbtit  bep  Dem 
€rb  s  <prin$en  Maximiliano  ni$t  obne  ermünfd)ten  Effcft  gemtfen  /  Die 

(cj  viA.  Jo.  Mathesius  de  vira  Lutkf  f.i  f>.  m.  ^4.  C-, 

( f )  Sfchindorf  H.  l.  Iii.  in. f.  231. 

(g)  Ut  ex  Raynaloo  rcfcrt  Seckf.mdorf lib.  |U  fjg.  2f  lt  k. 

(h)  Pallavj cinu«  H.  C,  T.  //*.  4.  e .  8./.  1 29. 
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nacbaehtnM  erfolgte  finge  tmD  in  9Wi0n>n*®a*cn  fo  moderate  Oiegifrunfl 
Deflelben  fattfam  an  Den  Sag  geleget  bat.  3>*  ^ft$mtmtbmm,^§ 
Dur*  Den  Umgang  Der  $&nigli*en£inDertmt  anDem  95orai(*i€atWiW« 
balD  ru*tbaf>r  n>erDen  muffe,  marD  wn  Ferdinando fo  ungnädig  aufgenom* 
mcn,  Da«  Sevbrvs  im  3fa!jr  1539.  eon  (^tunDan  Deswegen  Den  Somglt« 
AenÄoffj«  räumen  befehliget  tourDe.  (k)  UnD  obglei*  Melanthon  DenfeU 
ben  Dur*  feine  Recommendation  tvieDer  anju&elffen  (1*  bemühte ,  [})  \o 
mt  De*  aücö  »ergeben*. 
•  r  XL 

Son  ÄSttia*  Ferdinandi  95rief  an  Lutherum.   ©effen  fo  et* 

n>a$  n«*toffenbet  €i;fer  gegen  Me  gut&eraner*  2ot>  Jo. 
FABRi,S3<fc0off^ju2Bien. 

jßCSkr  Diefe*,  n>aö  bittet  ifl  angefuljret  warben ,  ein  nxnig  bep  ft*  über* 
'  legen  tviU,  wirD  ©f)ne  $5Mje  erfennen,  tt>ie  Ferdinandus  gegen  Di« 

€üangelif*e  Religion  unD  Deren  2lnbangec  getfnnet  genoefen ,  un& 
Da§  er ,  tt*nigf*en*  bi*  im  Safer  1540.  feine  f&nDerli*e  ^eigung  ju  Diejet 
£ehcc ,  roof)l  aber  einen  greifen  51bf*eu  Der  De rfelben  Den  ft*  bhefen  laflen. 
SSafi  alfo  Diejenigen,  mel*e  il>n  fi* al< einen  l)eimlj*enfcönnerDe*  Langeln 
»erließen,  in  Diefem  Seitlauff  f*tterli*  ern>au antreffen  foerDen,  troDur*  Diefe 
Nennung  mit  gutem  ©runDe  beriefen  tterDen  fan.  gn>ar  tt>ei*  i*  n>ef)l, 
Da§  man  (I*  auf  einen  gett>iffen  <5rieff  ju  beruffen  pflege ,  »el*en  Ferdi- 
nandus am  erjfcn  Fcbruar.anno  1  $  37.  auOnfprucF  ö«  Lutherum  fclbfl 
feile  gef*rieben  feaben,  twl*er  Dergeftolt  eingeri*tet  ifl,  Dafj,  wenn  er  genuin 
»dw,  niemanD  Daran  jreeifeln  fönte  er  ni*t  Damaste  Die  gefere  Lutheri 
tbm  angenommen,  (a)  tölan  giebt  au*  gern  ju ,  Da§  Der  93rief  ju  Den 
ttn  Ferdinand!  coneipiret  fr»,  Da  Valentinus  Bavarus  bereit«  im3afcc 
1 549.  Denfelbm  feinen  Tomis  MSC.  einverleibet,  (b)  3a  e*  ifl  ju  mmuh' 

ten 

 —T-  '  !  

(k)  vid.  Seckendorf  itt.  lli.p.  2 %  I » 

(1)  7Jwi../.  *tth\7\.fo  ... 

jfa)  Auflorc«,  qui  cpiftolam  hancfcriptii  füw  InftrncTunt ,  qtnfeat  Iricus  Rhon*q$ 
in  lies  reftrm.  MtUhriß  P.  III.  f.  27f .  &  Ant.  Hulsius  i*  KtMilms  Profhtt.p. 
2?I.  aliique  adiungi  poflent,  (imulque  ejus  contenta  accurate  rcccnfct  Secken- 
dorfiqi  Hiß.  Lmtb.  M.  III  f.  J62.  A<W.  Imd*»  Hiß.  voce  F*rdiMM*dm.  Epiftolana-j 
ipfam  tarn  germanicc  quam  latinc  rubjunximu»  in       ^evUflCO  Num.  I, 

t h)  TcRe  Dn.  O.Ctpriano  D»emtmtnt.  Hiß.  Ref«rm%  Parf,  ll.p.  2£0.  JuW.  Ejiudcni 
Hiß.  Oft  2Jwflrptlf£if*<ll  Ctnfefan  f.  J  63 . 
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ttn,  Dafj  Lutherus  felb|i  Diefen  S£nef  tuofrl  ma<j  gdcfen  ijabcn,  inDem  Po- 
ltcarpus  Ltserus  ,  Der  Denfclben  juerft  publicicet  J)at ,  bezeuget,  Die  3ib# 
grifft  Daoon  in  einem  ölten  3$ucb ,  tt>eld>e$  bcrmaf)!*  Luthero  jugeborec, 
gefunDen  ju  haben,  (c)  21ber  eü  ifi  gleid>tr*fcl  beDencf lief) ,  Dop  Lutherus  Die« 
M  Stiefel  überall  mit  feinem  SGBort  jemafttö  in  feinen  ©cfjnfften  £rfcerjmm£ 
getljan  bat,  Cd)  audf)  Da*  Original  Deflelben  bidjjer  D*n  niemonDen  ifi  gefefjen 
twrDen.  ÜnD  geroflj  ,  n>er  Den  iSrieff  felbflen  nur  mit  einiger  2Uifmercffom# 
fnt  Durchliefet,  unD  Die  Damalige  ^efebaffenbeit  Der  Seiten  beDencfet,  DerrcirD 
«»ermereft  aufDieökDöncfenflebracftt^Dag  ein<£cf>alcf  herunter  Verbergen  fleefe, 
ttelaVt  Durd)  Diefe  In  vention  Die(^emütbi»55efd)affcnbeit  fo  roobl  Der  Sutfyeraner 
qW  Der  *Pöpif]cn  über  Ferdinandi  Q3erf>aiten  in  Dem  Oveligiond  ^eref  f)abef>ec' 
arilccfen  wollen.  UnD  marum  tat  nidy  Diefer  Sßricff  tonnen  unterflefäp* 
brnfan?  SDabefannt,  Dofi  gar  flu  Den  3citen  Der  tyofiel  fidb  Betrüger  gefun* 
tan,t»ti$e  Dem  £eil.  Paulo  felbft  beo  feinem  2eben  geroffle  ^rieffe ,  alä  irenn 
fit  tea  ftm  roaren  qefcfjrieben  toorDen/flngeDkfrtet,  n>ie  au$  2.  TheiTal.  II.  2. 
imD  c.  BL 17.  nicht  unDeurlidf)  abjunefjmen.  (c)  3tf  man  Dccn  Dem  rfpurco 
unD  fton^afttigen  ^Weimer  Der  £*anoeliföen  ^aJ>rW/€f)urfürfl"  Johann 
Fäiederichen  jtt  Qacbfcri  auf  gleite  Steife  mitgefahren  ,  inDem  man  ftdj 
md)t  entblößet  tornigeben  ,  all  nxnn  er  Durcb  ein  befonDertf  4)anDftretbcti 
tmtn  ^yr^ogen  ju  Tawern  im  3aljr  1532,  Die  Dcac^rkbt  gegeben ,  Dafj  fem 
%?it  «Safer  ,£f>urfürfl  Johannes,  furfc  m  feinem  ©iDe  Die  Don  ifjm  ;u 
äujfputg  fo  grofimütfjig  bcfanDte  €»angeli)cf}e  Religion  ücrlaflen  ,  unD  Den 
^ifh'fcfren  ©lauben  nwDer  angenommen.  £)a  Docfc  Die  9?icbfigfeit  Dieftf 
^ri^^^  <tncm  jetm  tjcrftdnt'iöcn  in  t^ic  2kigcn  leuchten  muß,  (f)  2Bel*e*t 

 €  cbcnfaW 

(c)  »id.  B.  D.  Lyseri  Oßfc'mm  fktMfu  fntr*  Arnthlmm  f.  I  f2. 

(J)  Qast  B.  D.  Lyszrui  /  t.f.  i  S  3  ■  »d  koccc  Suh tum  refpotidc  t  ,  nondum  v i Jcntur 
rem  coofiecre.  Quod  G  cuün  ponanrai ,  Lu  hier  um  ejusmodi  littcras  a  Feroinano» 
accepirTc  .  &  tcI  od  inyidiam  a  Rege  avertendam  ,  yd  ob  animt  malnhudincni» 
Tel  ob  fidem  filentii  non  violandam  confultum  iudieafTc  ,  ilbrum  ouIIjcd  mcotio- 
nesn  faecre,  ©innr*  fane  hae  rationcs  virum  heroieüm,  inque  caufi  Evangejlca  maxi- 
ma  qurvis  audentem,cobibcre ston  potuiiTcnt ,  quo  minus  Feruinandum,  animu« 
ab  Evangelicis  alieovm  conftaoter  ipfo  faclo  demonflrautem  ,  tclHmooio  hoc 
etvTtyPjtQtä  vcl  publice  dctcflanJi  hypoerifeos  inGmuladet.  i  .  .... 
(e)  Tid.  Cdeberrimi  noflri  D.  Fabrtc n  C«i.  After. Xt.  T, »/.  l  f*z  S)\6  fiw* ' ' 

V.  C.  MÄRT.  SCHHBi2EI.li  diffi  de  quxllione  :  An  LUSor  Saxoni*.  Jchtmnes,  cign*. 
mtmte  C*mß*mi ,  **tt  »hu mm ,  reliß»  LutitrrMcrum  c*t*,  im  c/ißra  Tom  'ifitiwitm 
trA*jmrit  ?  Jenas  j  7 1 8 .  4.    Ut  ad«o  iontcmiw  potioi«  quam  conftttaüoac  djgnj 
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KAI  ebenfalls  Dem    mg  Ferdinando  begegnen  f&nncn.  £>a  au*  in  imbne* 
J  •    ttehntem  «ricff  an  Lutherum  einer  @efanDf*afft  €rn>ebnung  gef*i*t,  twfr 
Ac  Ferdinandus  Juni  Sßeftai  De*  ß»angeiii  an  Den  ÄaDfer  fcofle  abgeben 
klffcn  ,  imglei*en  eine^  eben  ju  Dem  SnDe  mit  «eprabt  Lutheri  ansuftefei» 
Den  Svei**  *  Sage* ;  Die  gan#  Sßßelt  aber  mit,  Da6  an  Derglei*en  änfialten 
tiicmaftl*  fei>  geDa*t  »wr&en,  fo  ma*t  au*  Diefe*  Die  ganfce  ©c&riffr  m*t  tv« 
nig  wrDa#tig,  S>o*  rate  Deu*t  ,Da*  &arte  <#erfabren  Ferdinand!  flehen 
die  Protcftanten ,  ni*t  nur  WC  Dem  dato  Dicfe*  Briefe* ,  fonDern  au*  na*< 
ht ,  giebt  Deutli*  *u  erfetmen ,  n>a*  »on  Diefer  ©*nffr  ju  galten  feo.  StiM 
Da  er  f^nurflcacfd  Dem  jenigen  ©lauben,  ju  n>el*en  er  (i*  in  Denfelben  befen* 
nen  fett ,  nac&ma&tf  entgegen  ge&anDelt  bat  i  fo  mug  enm>eDerer  ein  gre-ffa 
Heuchler  genxfen,  ober  (roel*e*  eber  ju  Dermubten)  Die  ganfce  ©(trifft  erDt*' 
m  tSu  5Do* ,  e*  fep  nun  um  Den  »rieff  bef*affen ,  mt  ti  twfle ,,  cbglei* 
Ierdinandus  na*bero  feine  Neigung  ju  Der  €wngelif*en  £efere  bejeigte,  fo 
»u§  man  Do*  au*  Diefrt  aefWjen ,  Daß  er  in  Den  ne*|tfolqenDen  3fabrcn  tu 
nxtf  Don  feiner  wrigen  £efftigfeit  gegen  Derfelben  na*aelaffen.  2Bel*e*  ,ob 
t$  avi  einer  irmerli*en  Ueberjeugung  wn  Der  2Babrbett ,  oDec  Dielmebr  auf* 
•  Politiken  Urfa*en  gef*eben  fep  /  mir  Dabin  gejleflet  fepn  laffen.  ©aber, 
«n  fiatt  er  »orDem  Dabin  trachtete,  m  Die  fcuberaner  motten  ausgerottet  wv 
fcen ,  fo  gieng  er  wn  Dem  3af>r  1 541.  on  t)amit  um,  tvie  jn>if*en  Den  SRomifd^ 
eatfjolifoen  unD  Lutheranern  Dur*  eine  folenne  Tranfadhon  Die  gute  Har- 
monie tweber  m&*te  bergefleüet  rverDen.  00  OTien»bImanDiefe*|uKom 
clfo  erfläbrete ,  tri*  ob  er  mit  £utberif*en  Üiäfjten  umgeben  ttäre ,  unD  Deren 
4Xatbf*lagen  gac  ju  Diel  ©ebfa  gäbe,  (h)  5>iefe*  mag  au*  twft  DieUrfa*e 
gettefen  fepn ,  Da§  er  ton  Der  Seit  an  ebenfalls  mit  feinen  ©>anqelif*en  Unter* 
ifeanen  in  (Deffctrei*  einigermaßen  aelinDe  Derfabren  5  unD  ob  er  glei*  ibnen 
eben  feine  fonDerli*e  ÖnaDe  jur  *2luftia6inc  ü)rer  Religion  erliefen,  Denne* 
öu*  in  Dreien  fingen  mit  ibnen  Dur*  Die  ginger  gefeben.   UnD  tt>iett>obl  ftc 
Wöbe»  t  *P«  wir  fej&en  tterDen ,  au*  jum  6fftcrn  unD  in  gen?ifTen  ©tiefen 
^efJänDig  ibre  bacte  unD  f*mere  Ö)erfu*ungcn  gehabt,  fo  mag  man  Dicfeä  Die^ 
:jnebr  Der  tyobfliföm  ©ecifet>  ,  afö  De<  Äonigeö  eigenem  Qlrieb  juf*reiben. 
^Obn^  3twfe!  bat  ja  Diefer  @emütb*'$lenDerung  ni*t  wenig  mit  beigetragen 

Der 

,  1  

£nt»  qu'  fabuUin  hinc  dudum  cxpbHim  denno  orbi  obtrudere  conantur.  Dc^U« 
yid.  cxcmplom  in  M&tittk.  Oermtmif,  7tm%  XKH        ^11,  mtK 

ig)  V'^  StCKENDOKfilM  Üi.  III.  f.  j  f  2. 
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I«  Jo.  Fabri  ,  SSifc&offa  ju  HMcn  /  tt>eld>er  wn  langen  Jfafjren  fjcc  ein  1541. 
grimmiger  sSerfelgei;  Der£utf>eranergen?efen,(i)  unD  mbft  Jo.  Eccio,  Vice- 
Cancellario  ju  jngelflaDt  (id;  bep  Ferdinandum  Dermalen  iniinuim 
tote,  Da£ ,  routf  DiefebcnDen  in£Keliflicn^(ga(fcengut  befunDeti,  aucfc  tx>n  Dem* 
KJben  0Qt  gefteiflen  tturDe.  (k)  SDa  ab«  Diefer  Faber  am  21.  rö?a;t  Del 
3af)tf  15-41- Don  abgefcDerr  roorDen ,  (l)  h>ar  nid)f  allein  Der £6nig 

ttco  einem  blutgierigen  Obren»  SSläfer  unD  bofen  9ial)tgeber  befrener  ,  fonDern 
bic  arme  £t>angeHfcj)e  in  (beftetttidb  matten  Rctminunifeüiele^enDet\5)off# 
nung,  Die  fo  lang  unD  fefmlici}  gctvüfifc^tc  gre^eit  eine*  öffentlichen  Dveligipn* 
Excrcitü  fu  erlangen. 

XII. 

95ttw$Uc&e  SuppHcation  ber  öcjtorffcfcet  an  ton  Jt&nfg/  um 
Mr  gtettöett  fceä  StMngeffftyen  Kettgtontf  ^Exercitii,  Star* 
auf  *rtf>e    frucfctlofc  Slntmort 

leid?  m  tiefem  15:41.  Sa&r  |e{gfe  (?d)  eine  bequeme  ©elegäifcir  JDaf 
fie  fyttt  #erfcen*  Erlangen  auf*  neue  effenbabren  fomen.  S)enti 
nad)Dem  Ferdinandus  bifytt  in  feinen  SeiD^gugen  tvieDerDen^ur« 
efen  fefjc  u nglücf I icf>  gen? efen ,  aud)  fur§  Dörfer  Die  U  nga  n  fcfce  Jpaup  t 1  unD  9Cfrf 
fitcn^^taDt  <Df«ri  beriefen  gegangen  mar,  fo  fand  etra&tfam, Die  gefamra* 
ten  (gtänDe  femer  €rb  t  £anDe ,  unD  alfo  auefc  Die  (Defiet tt icfeec ,  gen jprag  in 
Jörnen  auf  einen  2anD>$ag  ju  bemffen ,  unD  Diefelben  um  eine  93epfieuec 
  6  2   jut 

(>)  yid.  Sr.M.ATiNUf  f»  Ann^i.  Reftrm. f.  37^.  Spccimen  mcinorabile  maliti«  inddiofr 
ho)as  Fabri  erga  Gry.i.hum  in  Comitiis  Spircnfibus  anno  1^29.  exerck*  narrac 
Milanthon  7i«.  //.  Off.  f.  476.  /j.  &  Cameaa&iui  im  vitM  UeUntbtm'u  },  m, 

(k)  yid.  Myconihs  Hiß.  Ref.  f.  3^.  Recordor  bic  verborum  Luthejm  :  £)«  ftjpfir 
Carl  foU  gefaqt  fjaben  :  JTWn  Sruöar  b^It  vom  F*hr  uito  &kf»  viel  /  <K&>tct 
fi«  groe.    Bo  Iren  fie  Dm  £bnfUi4H*n  ©UtUnn  vcrtt>c tOipfcTi  ?  ?a  tpofcl  /  . 
Da:  cht*  ifi  alle  Cagc  truitrftn  /  Da-  anDa  ijl  ein  <>ur<rnt  reibe t  unD  Harr« 
£ät  aM  ein  weifer  J^err  rrc^t  gcurtytilet.  i*  ab*.  Aunfai.gtrm.  f.m,  zs9- 1». 

(I)  Tskrmm  yitnmemftm ,  f*/  r^an  mmltti  infmifit  ii&ros  fcrifßt ,  Mm  multu  pi$$  cru* 
ie'ubmi  fmffliciii  Atiftar  ,  -ve  Im  t  Faber  Periümi  ,  extinQmm  rjfe  c  er  tum  eß  ,  &  j*m 
1H1  äfHdßitr  Mm»s  urnam  mwet.  MelANTHON  Tom. Hl.  Lpift.fag.  \  4^  .Cctcrum  Fabf^ 

fufpicioDcm  odii  adrerfui  Lathcranot  peculiari  feripto  a  fr  amolili  tentarit.  Ttit 

90mmlnit0  ven  -Ölten  iuiD  VTcu<n  4«m  173a?.  <>  2  Af- 
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K41.  W  3onff|ung  De*  ßriege*  anjufpree&en.  Jbier  me^nfeit  nmi  We  Cümigcliftbm 
3c^jo  fe$n,  abermaf^itmDie ^efigiwi*»  grepfjeit  iJlnfucbtmg  §u  tftun.  £>e*# 
wegen  fi*  am  13.  Dcccmb.  Dem  ftomg  eine  fefcr  ben>egH(t)e  Supplique  über» 
„reiften  ,  in  foelc&er  fre  Demfefben  anfang*  Dett  gegenwärtigen  #uf?anD  ifcve* 
„Santo*  unD  Die  ju  beforgenDe  enDficfre  QJerfi&rung  Deffeiben  |u  ^emöfjte  föfy 
„ren ;  tve*fall*  fle  f«&  fdüuföig  erfemmen ,  Dem  Äwiig  \f)t  tmrmr;miigfle*$Ee* 
„Demfen  ju  erofnen,  auf  tvae?  3er  fte  mepnten ,  Daf  Dem  aßqe meinen  SanDper* 
„Derben  abgefalffen  /  unD  äffet!  wieDerum  in  einem  ernjfinföten  3Bol>iffanDe 
„fonne  gefegt  twrDcn.  „©ie  fleßen  Darauf  »er,  „tpieDa*  gcrtlefe  fcben,  ttefcfce* 
„in  aBen  ©tänDen  unter  ifmen  überfjanD  genommen  ,  ©0$$  ncfbttenDig  j« 
„folcfce  ®twf»@ef iefre  über  fie  ftabe  reiften  muffen,  2>ie  pornerjmfTe  Urfadfre 
„aber,  warum  fie  ©0$$  fo  r)acr  (träte,  fcp  Die  Q3eract>tung  fernem  bcp!»cr# 
„tigen  SBcrt*  s  SGBie  Denn ,  Dag  ($0$$  Die  abgotterep  unD  «Qeradnung 
„feine*  <2Bert*  am  allerbatteflm  ja  afmDen  pflege,  au*  QMblifcfcen  imD  4)epD# 
„nifeflen  #iflerien  befariot  fep,  Dapen  Da*  9ü&tfd)e  Qftlcf,  unD  Die  2!flprifc$e, 
»$erjif$f  unD  $ried?if#e  $?cnard)icn  ein  ffäf)rc^  Q5et)fpiel  gaben ,  inDem  jene 
nDe*rocqen  enDficfc  gar  t*m  ®0$$  Derworffen ,  Diefe  aber  m  Der  $ürcfcn 
„eeufh'fc&en  Sinflernt*  unD  SDienflbarfrii  gefallen,  $Da  aber  fr  mät&tige  und 
„aercalrigc  äJhmaKfcien  Dem  Sürcfen ,  Der  lamatö  mir  ein  f  leine*  93olcf  gewe* 
„fen,  um  DerQJera^ftmg  De*  gottlidjen  2Brrt*  willen  au*ÖM3tte*  aere^tem 
„©eriefet  nic&e  wieDerfteben  mögen ,  »erDe  e*  ifco ,  na^Dem  Der  $urcf  feine 
„$tadf)t  über  alle  Cbritflicbe  kupier  erhöbet ,  um  fo  Ptel  weniger  mogli<& 
„feon  *  wie  Demi ,  Daf  fia)  ^0$$  Deffelben  al*  eine*  ©eiflei*  gegen  Die 
„griffen  gebraute,  au*  Deffcn  giütfiicfcen  genügen  gegen  Denffonig,  £r> 
,  cbenmg  De*  tfonigficfrn  @ru()I*  <&fen,  tmD  geübter  grcfjen  ©raufamfeir  in 
ntlngarfi,  25^menunD  VlittetiÖtftnuid)  augenfdwnficfcerbefle.  <2B<il 
naucJ  offenbabr  fep,  Daß  fie  ifjo  Da*  angebogene  2Bcrt  QlOtttt  rridjt  anneb' 
„men,  no$wa6re*8ufJen)un  »offen,  fo  fonne  f?e  auc()  aDer  Cf)riflenr)eit  OTacf;t 
„bep  feld)er  Unbu*ferfiäfeir  für  Der  ©frafe  ÖOfte*  ni*t  fcfcu^en.  35a  aber 
„0)Ü^$£<3  ^BarmrKr^igfeit  fo  qroß  fep ,  Dafi ,  trenn  ein  fthtDige*  Q3oIcf 
„fein  qotfli^e*  LIßorf ,  roefebe*  er  i(mn  beflantiq  anbeut ,  In  tvabrer  Q5ulTc 
„annimmt ;  er  Die  enDl!(fee  ©rrafejpen  ir)nen  nebme ;  fb  muffen  fie  Dem 
jjnig  fein  auDer  Littel  iu  SlbmenDung  Der  gegenwärtigen  (Strafen  ar\w 
„ragten,  Derm  Dag  Da*®ort  ©O^^^fe  aüenfbaiben  na*  tyvifllv 
»$tm  SJerflanD  geprcDiget  /  unD  Da*  Solcf  tu  ffbri(l(i*er  Poenitcn^ 
„unD  in  fofcfcer  Supcrfw&r  jum  gBicDerflanD  M  ^urefm  beweget  »erDe. 
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Der  £6nigl)«be  (kfraucb  oen  »ielen  3«6ren  &er  bemühet  $  Die  3Wigien*<)>  l$^L 
Spaltungen  ju  wrajcicrjen ,  mie  e*  Denn  im  fungflen  Dici$*tag  fo  nxir  fem*,, 
men,  Daf*  ton  r-ielen  Brticfeln  gebanDett,  unD  ein  gemeiner  grieDin  DerSXe» 
ligien  ®ad)en  bi*  auf  nxitere  Q3ergleid)um)  befd)lo(fen  twrDen.  (a)  2Bpj*> 
fern  ober  fie ,  al*  Untertanen  D«J  Sonigefi,  in  (elftem  gemeinen  grieDen  in» 
Den  2trficuln,  Die  al*  dhnfllid)  nac&  Dem  SÖSert  ©Otte*  gu  erhalten  •  nicj>t„ 
begriffen  troren ,  oDet  fo  einer  Diefen  Slrticuln  lugetfcan ,  Darüber  in  (gerejen,, 
Stibe*  imD  ©ureä  freien  feite ,  fönte  ei  ibnen  nicht  anDer*  Denn  fdjm erlief;,» 
fepn.  $De*nxgen  fep  Der ÜanDfcf>afft  l)od;tfe*  (ergli$  Siefjen  unD  Demüthigfre,, 
#me  f  Der  Äomg  trolle  Darob  ferjn ,  Dag  Da*  £ei(  Cbangelium  nad?  red?/,, 
tem  {^nfltic&en  sÖertfanDe ,  unD  Der  &ofre  2Irticul  Don  Der  Vergebung  Oers, 
CänDm  alkin  auö  Dem  QfcrDienft  unD  SeoDen  3€fu  Cf brifti ,  unD  Daneben,, 
tte  tobe  De*  Refften  unD  alle  gute  SOBercfe ,  al*  grüftte  unD  gereifte  3m„ 
Itiyrt  trt  innerlichen  (Glauben *,  gepreDigt ,  ferner  Da*  #ocr;n>urDige  Sa*,, 
cromaif  De*  BItar*  alfo ,  wie  e*  am  Anfang  Der  ©riftoibeir  auf  et :id;  hnv„ 
totere  geleiten  n»rDen,unD  ned;  in  oief  EanDen  gebraucht  twrD,  Denen,,, 
fce* begeben,  gerettet  5  Die bi*(eriaen $Ri*bräucfrf  in  Der  Äircfcen  abgeflei*,, 
tt/feqfrarr<$tr$<n  mit  guten  gefefcieften  ©eelforgern  perfe&en,  ati$  Die,,, 
fe  Da*  <2öort  @Ortc*  preDtgen  /  niefr ,  mte  bidf;er  gefct>cf)etr,  »erjaget  nxrDen.,, 
^arai Dann  glei^  Die  5Ö)i*brduc6f  rtic&t  fobalD  tonten  gegeben  roeröen,fe  fönte,, 
toeb Darum  Die  ^reDtgt  De*  reinen  SBort*  unD  reefet  magiger  ©ebraua)  Der  <gaV„ 
aamemen,af*  nonjroenDige  €0?irtd  Der  (Seefigfeit,nic6t  nachbleiben ;  tnfonDer&etf ,, 
tpfgen  De*ontt)ifrenDen  unD  ru$(tfen©olcf*,»elcf)e*  ton  aRer  @ett  e*  £rtöntni*„ 
|elfmmen,nad>Dem  tiefe  Pfarren  efjne  QSergcter  unD  Pfarrern  ftaren.»  2Bw 
iuf  flenad?  ned?maf)Ii  pergefnüeter  ^ctfjrtcnSigfeit  Der^rfcormig  ibre*@efuft*, 
m  ^rficfcerung ,  nrie  Diefen  Meegen  Daflelbe  in  geifl>unD  leiblichen  mit  fid) 
mngen  wurDe ,  enDlicfc  mit  Diefen  ^Borten  bejcWiefien ;  gweiffeln  wir  benw 
nuh  gar  nicht ,  <£.  ITMl.  werbe  <tua  bet  gnäbt'gftcn  X)ÄtaUd)tn 
angebobmen  Sorgfältigem  berfclben  getreuen  &anfr,m  folgern 2(b# 
fcfeicb fammen  laßen,  anfr  une  bieti'nnen  willfahren ,  teit  wie  bann 
nochma^l  &  K«5n  ma j  mte  gebogenen  ^nten  unb  pers  feuffsenbe n 
f$reyerfben  ^ertjen  um  (0(Dcr  unb  (einer  t£f?re  willen »  bemätbrcjli 
bitten ,  unb  une  barneben  iß«  Ätfn.  ttlaf.  in  allem  fchulbigcn  geliebt 
'cn  cßcl;<?tfam ,  bamit  wir  foleb  C^n(rU;b  (0nab  um  0*.  Ison.  tHaj. 

€  3  mir 

(j)  |J  failum  Ratisbonae  d  2g.  Jul.  1^41.  vid.  SuiDANi»  iommtnr,  M,  XlK  f,  m. 
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mit  &cfb;  <ßut  unt)  Blut  tJcrDiencn  wollen  ,  untertänigen  btfcfyUn. 
AStum  peag  Oert  13.  Cag  Detcmbris  anno  Jm  42.  (b)  löiefe  Suppli* 
cation  »arD  Dem  Sfonig  imWmen  Der  gefammten  ttteDet*<Dejferte!cfct* 
(efeen  SanDe,  famt  Der  gürfllicfren  ©raffefrafft  <8tag  übergeben ,  n>ie  SpA- 
latinus  berietet ;  (c)  SLEiDANusaber  miU  uti*  aerfteftern  ,  Dajj  Die  Uber* 
reiefcung  gcfcfce&en  von  t>ier  unD  $wan$ig  cuiä  Der  Äitterfcfeafft,  jebn  @täDtmf 
(»onmtertt>teti  felfl  mit  begrieffen  gemefen)  {ufamt  Denen  benachbarten  Sin* 
tvebnern  Derer  Jjper&ogtbüiner  QteYewnarrf  unD  Karmin,  (d)  brauet 
lekfctlid)ab|unebmen,  roelcfreincgroffe  3tnja^l  »on  £uf()eranemDamaf)l*  fcfcoti 
in  Qtffertetct)  muffe  gemefen  fe^n.  £a  man  min  !>a«e  wrmutfjen  foHenV 
Fermnandus  ttücDe  fo  »ieler  Untertanen  flebentlic&e*  ülnfucjen  in  einer  fr 
tti#tigen  ®a#e ,  mernfllic&e  Bewegung  gejcgen,  unD  £e  iftrer  93tttegen*$« 
tet  fcaben  /  fr  mu|ten  fie  e*  Do*  anDert  crfafjwn.  SDenn  m  Der  am  i 3.  3a* 
nuar.  1 541.  ertr)«ikefi  Sfuttvort  bezeugte  jnwr  Der  &nig  feine  93egierDe  jur 
'  Hebung  alk*  gottlofen  ^efentf  i«  feinen  £anDe«  :  SDiet>er(angte<J}reDigt^e* 
reinen  <2Bott*  aber,  unDDieäbgebctene  gtojagung  reiner  öftrer  nwcD  Damit 
„cludiret,  DagDemÄ6nignieHüvieDergen«fen,  DaßDa*2Bwt©öttetfnad> 
feinem  MB.  tta&ren  €W(!li(N  QSerflanDe ,  unD  mie  frlcfce*  Don  2lpoftelrt 
,*mD  NB.  fiebern ,  fr  wn  Der  ^eiligen  e&rifllic&en  STttcbcn  approbiret  unD 
angenommenen, feiger unft  wfunDiget  twcDej  foOei^aueMinfiftr* 
5^i*t  iumieter  fepn.  *5o  wüfk  er  (i*  aücf>  ni*t  ju  erinnern ,  bafi  er  ge* 
„gen  jemanD* ,  fo  m  DempreDigen  NB.  Dem  glekb ,  fcie  fbflett ,  mW* 
„ten,  einige  twiic&e  £anDlung  t>orne&mcn  laflen.  '  £r  amröffet  (jierauf  auf 
„ein  beöerfleljenDe*  Con.cilium  ,  unD  äermabnet  fie  /  tmterDeflen  fi*  in  Der 
Religion  fr  ju  eneigen,  NB.  wie  ifae  ebtlicfce  alte  93orfaijren  getfcan  (jaben* 
„unD  feine  $enDerung  noc&  93erneuerung  w>rjune(>men.  9Bie  Denn  au*  Die* 
„fe*  Die  ^Dtynunji  Dtf  raulicfc«  2lbfä>iei>tf  tu  Kegenepurg  getwfen  fro# 

ni$f# 

<b)  Litt««  h«  fuppliecs  nobii  integra«  fcrvavit  St ai.atimus  /»  Är/ir».  f.  6$9l 

fif.  Contcnta  vcroaccuraic  recenfuir  SLFXDAMOS  JWp.  3S?27ff-  Dc 
ceria in  Ijuthui  .  Me»f.  L*ti*it  *  Rebf.nitocho  tdi/u  P.  Lp.  200.  hatc  Icgai : 
SxAmflrU  ventrtt  fupplic Ana  *<f  Terd-n-andum  ,  f*t*msfr»  fmttr»  Evmgtlii emrß^ 
&  faritum*  *f*fißitd  tjrMmmidr.  Rtßtmih  LuTHfRUS:  C*r^»  itmlmMri 
im  mtd»  immictrmm,  wlf  tm+tl*****  f*>  **•  ^  •*«f»  ^  ^/*«f*> 
XW  vi m  fMtitmn 

(c)  iH.cit.f.fQ}. 


Digitized  by  Google 


2utr)erifc$en  Ät'rdjen  in  Deftcrtctc$, 

 ■  — —   _ 

mcfrt,  Dag  jrrifct?cn  (gtänDc  unD  i&ren  Untertanen  Der  Religion  falber ein,,  1549» 
grtcDflanD  ßcmacf?t  n>erDe  r  fcnDcrn  Dag  Die  dar hclicf en  bei?  Der  alten  9\cfi* » 
gicn,  unD  Die  Proteftanten  bei;  Dem,  Darinnen  fk  jur  g<ir  De*aufaeri$te>i, 
len  £>crgieid#  geflanDen ,  bis  auf  ein  f  ünfftige*  Concilium  t>erbarretcn.., 
Vorüber  Der  £&nig  |u  baiten  wrbunDen  fcr>.„  (e)  2luf  Diefer  Ded  5ttnig*,> 
Hntmort  nun  roaren  Die  Langel ifctxn  <D<  fier  reich  er  itoar  mit  ihrer  Repli- 
que  balD  fertig,  in  n>elö>r  fte  (kb  Deutlicher  eiflabrten ,  m€  fit wt eine ^re< 
tigt  De*  2Bort*  ©Otte*  »erlangten ,  ncmücfe ,  tvie  et*  ©Ott  geleftret  unD  ge* 
bctfcn  ;  fieflaaten au$;  »DagDiefeaSBortöOtte^unD  infonDerbeit  Der  Br*» 
tieul  ton  Oer  Vergebung  Der  ©ünDen  allein  auö  Dem  SepDen  3€fo  Qtiftii 
cfcne  3titf?tiung  unferer  SBercfe ,  ju  preDigen  niefct  gebeten  roerDe ,  'Vüobi,, 
aber,  Sie  fo  preDigten,  wr  jaget  reu r Den  j  netyl  angesengter  QSitte,  Daft  Die,, 
tywtoger ,  fr  fokfce  MM  unD  fonfl  Da*  SBort  ©0$$€©  fiarlia)  preDigs 
m,  to$  mochten  geDulDet  roerDen.  „  ( f )  2)a  »ir  aber  niefct  fmDen ,  mt» 
tftnwf  geantwortet  morDen , fo  itf  ju  »ermüden,  man  nxrDe  Die  ©tanDeauf 
Dir  einmal  gegebene  Antwort  De*  äonigetf  termiefen  ,  uno  fie  alfb  in  ihren 
Wengen  9$eDrängmffen  nacf>  tvie  tor  gelaffen  fjaben.  UnD  mag  ed  tvcfji  Die* 
££anDlung  itoiföen  Ferdinandum  unD  Den  ^  tan  Den  getvefen  feim,  Die 
Luthe rum  bewogen ;  einmal  {U  fagen :  Irsfc*  Regi  Rriasädif  quiEc* 

defiM  väftät  ,  Evdngelh  intrütum  prebibens  ,  int  er  im  JucUerum  mälitiäm 
&  fiprbuim  tdtr4*s.(g) 

XIII. 

Sniagfatye  Ut  gut&erancr  in  öeflcmfefi  fm  1 54;.  nnt  nec$fl* 
folgenden  3a&ren. 

M Elanthon  förieb  im  3aSr  w  43.  an  ftinenßremiD  Vitum  Theo- 
dorum gen  CTätnberg,  unD  wünfeftte,  Dag  man  mit  £>ancf  ep 
fennen  mochte ,  m$  m  für  eine  SBotytftar  ©Ott e$  fep ,  Dag  Die 
Stimme  De*  Langeln  an  Dielen  Orten  $eutf<6fanDe*  fid)  ungern  Der t  fcören 
toffe/  unD  Die  Simmlifcte  SBafcrfjeit  fm;  getrieben  unD  ausgebreitet  nwrDe  *  Da; 

trenn 

(e)  vid  ipfam  Rcfponfum  apud  Sfalatinum  /.  t  />,  yQ^/j.  Ccnttota  apud  SLEH*N0N 

(  f)  SPALATlNmi  Lt. f.  70g. /ff 
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I543#n^nma,1önter<^eWfl:'  infonDerheit<Dtfltroitfo,  Dagegenhalte,  ein  fol* 
ct»«r  Unrcrfcfte'iD  fet>  ,  all  tt>enn  man  Den  Gimmel  unD  Die  J&olle  mit  einanDet 
vergleichen  wolle,  (a)  UnD  genn(j  /  fb  Diel  man  ton  Diefetn  unD  necbftfoIgenDen 
3ahren  Nachriefet  finDen  f&nnett ,  fb  flehet  man ,  Daß  Die  arme  €t>angeli($e 
unter  mancherlei  £)rangfahlm  unD  Verfolgungen  feufjen ,  unD  alfo  in  einem 
rechten  ©cbmeltyOfen  fti|en  muffen.   €l  fehlte  fowel,  Dag  ihnen  Dal  reine 
2Bort  ©Ottel  tu  hören ,  ofeer  Dal  SHbenDmabl  nach  Der  <gitiff|uti0  tytifH 
SU  gebrauchen  folte  wgännet  twrDen  fepn ,  Da$  Diefel  vielmehr  auf  a0e  <2Bet# 
fe  DerhinDert  nwrDe.  3n>«r  fönten  Die  3tömifdv  &uh»lifchen  nicht  *ew*fj' 
ren,  Daß  nicht  hin  unD  toieDer  £urherifd>e  «PreDiger  (ich  fo  twhl  in  Den  ©taD# 
*n  all  auf  Den  ©fit her n  Der  Diitterfcbafft  aufhielten,  Die  DalSBort  Der  2Bac 
heu  inigeheim  prcDigtcn ,  imD  Dal  2lbenDmahl  unter  beredet)  dkffalt  aultfjci* 
leun.    ülber  fobalD  el  ruehtbor  tparD ,  Dafj  ein  folefcer  ^rcDiqcr  uorfcanDen , 
•Der  Daß  ftch£eute  tu  ihm  üerfam mieten,  Die  fleh  fei nei  2lmmtel  beDiemen , 
tvar  man  gleidj)  bemuhet,  Diefe  ju  (trafen,  jenen  aber  ju  wr|agen.  SÜBtemohl 
wegen  #knge  Der  heimlichen  Lutheraner  ihnen  roobl  nicht  aBejeit  ihr  Vorhaben 
mag  gelungen  fepit    SEtfoDon  man  bepm  M  anlio  ein  ftempel  fmDet,  Da  einige 
Lutger  einer  gett>nTen©taDt  in  Diefem       3ahrauf  ihrer  9?achbarfchafft  ftcfj 
Dal  #.2tbenDmahl  unter  bepDerlet>©eflaIt  reichen  laflen,unD  Die  €atholif*e  fJ3faf# 
fen,  Da  (?e(okhel  erfahren,  Mefclbi  Durch  Die  ©tabfübrigfeit gerne  inl@e# 
fängnil  hatten  »offen  »oflen  ,  twnn  Diefe  (ich  nidjt  genxgert  hatte ,  auf  ihr 
Verlangen  fokfe*  W  thttn.  (b)  3nDe(fen  i(t  fem  Snctfci,  t$  twrDe  Die 
tnifche  ©eifUichfeit  be$  Dem  £5nig  Ferdtnandum  felbft  manche!  Mandat 
gegen  befonDere  $reDiger  otiiaemircf  et  haben ,  twDur*  Die  ö^ttterfefeafft  off» 
terl  genothiget  ttwDen ,  ihre  oeitulk&e  Sehrer  $u  dimittiren.  SGBeldM  unter 
anDern  Georg  ©raftwt  Qcbatimbarg  in  <Dbet*<Defr>rotcb  im  3ahc 
erfahren,  Da  ft  einen  ftmyfiften  ^reDigex ,  Der  fchon  tmmohl  tw* 
her  aul  4>efiemtcb  vertrieben  tucrDen,  ;u  tgfeebtntjen  ttieDer  angenom* 
men,  aber  Dom  Äonig  Ferdinando  aufi  ernfllid;fteunD  bep  vöermepDimg 
fchtverer  (Strafe befehliget  twrDen, Denfelben  t»n  fleh  ju  laflen.  2ßie  er  Denn 
«wh  auf  hierüber  verlangten  unD  fegebenen  SXatt)  Del  (gädftf&en  <£am§ler* 
Pontani  »irD  gethan  haben,  (c)  UnD  unter  Dergleichen  SSeDratißtiifleti  unD 
 QBcrfofr 

(3;  Cum/ atm  »msm  civ'ttdttm  ism       P4n»*n'fs  ,  Austäiam  ,   Bellte  um  ,  €tlt't€sm\ 
iüces,  tt  trimm  ad  TtrtMrs €*nferrt.  Tom.  Eff%  B§fg,  f,  47 1 . 

(b)  Jo. Manlios  i#f . Comm  f, m,  J26* 

(«)  Tii  SjKÄENlOKrlM  JSf,  jB,  Ä*,  ///.  /.  ^  1 275. 
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CBfrfofflunseti  muffen  f?e  no*  man*e*  3a&r  ^inbnngttt.   Ob  au*  gtei* 
N«  ©tanDe  im  3^  I5'48.  auf  Den  fKei*tftag  tu  ^ugspurg  auf*  neue  ei# 
nen  Q3erfu*  *atm ,  unD  be»  Dem  $6m<j  um  gulafTung  De*  frepen  SXeligi# 
on**  Excrdtii  na*  Oer  Q>orfc&rifft  Der  21ucjfpurgif*en  €onfeßion  Demü*iatf 
an&telten  ;  fo  muffen  ftc  ft*  Do*  »ieDerum  ofjne  $rof!  abrwtfen  (äffen,  (d) 
3a ,  Oaf?  au*  bep  ©elegenfjeit  fc(>r  barr  mit  Den  £u*eranern  terfabren  rooc* 
tat»  i(l  autf  Dem  abjun*men  ,  trac!  im  3ahc  ij  4P  mit  einem  <preDiger* 
©o&n  aus  Dem  ^Burtenbcraiföen  in  Wien  wrgegancien.    Söenn  Da  Derfelbe 
au*  einem  unjeuigen  ^pfer  getrieben,  bep  einer  6ffentli*en  <J>rMe§ien  am 
5ronfci*nam*§«|t  Dem  fflitfr^faffcn  Die  «?onfkan|  au*  Der  .gwnD  riffe, 
unD  mit  Söffen  surrat,  mit  Dem  Sufafc,  wie  Der  Pfaffe  abgottif*  unD  roieDer 
©Orte*  2ßort  fcanDdte  ;  fr  n>arD  if>m  Darauf  Die  3un$e  au*  gef*nitten ,  bep# 
De  #ant>e  aba/bauen,  er  felbflen  febenDig  DerkanDt ,  au*  an  Dem  Ort ,  Da 
Dufo  geföefcn,  anDem  jum  (Strafen  eine  <§eu(e  aiifa,eri*ter.  QBiemof)! 
Ditjer  OTenfcf)  mitten  unter  fotyem  £epDen  ni*rö  Deftomeniger  freuDig  frar, 
oid  ©nflum  iobete,  au*  ftunftete,  Daji  er  Die  2lba,6tter  in  Der  flau  Jen  2Bdt 
iemeten  jto6*w.  (e) 

XIV. 

Stcue*  Edift  ÄSnfg«  Ferdinandi  mtn  fcett  ©e6rauc$  tx  $ 
abctifcma^lö  unter  bettln)  ©cfialt.  ©<r  CEwngdtfcfcm 
Offtftreic&er  €tmt>ent>ungen  biegen.  Petbj  CanisuCo^ 
mptfaiue  rotte  in  Dt  (terrcicp  iingtfurjf  ct. 

-21  man  nun  ejeDentfen  folte ,  Dag  Dergleichen  betrübte  S4icf fabfe  Denen  KCJ.. 
?  Ctsöngelif()<nDentD?u6tBenet)menunD  ibreftnjabimnngerntwSrDe:  ^ 
fo  n>u*$  Dietmar  Die  £iebe  jur  2Ba f) rteit  f>ep  ibnen  j  unD  obajei* 
mam&er  «PreDiger  Dertrieben  nmrDe ,  au*  tiefe  um  ifcred  ©lauben*  miflen  ifcc 
£epDen  empfinDen  muffen,  fo  ttwfle  Do*  feinen  @a«men  teimJi*unD 
tylänDia  ju  erhalten.  2Beil  nun  Der  Ä&nig  Ferdin andus  Diefe*  au*  n>o6( 
merefte ,  fo  mar  er  auf  neue  Littel  beDachr ,  weDur*  Dem  fo  fe&r  in  <I>f  f?<t# 
w*  emaeriflenen  Sutyert&um  mit  *fta*Drucf  mo*te  ^ejleuret  »erDtn.  3u 
m  S  Wem 

(i)  Cyr  Stancenbero  b»3M^Qpir0d  tm.iif.GG. 

\$  Ex  Crusii  Aw»«/  b«c  retulit  Godofr.  Arnquos  Hift.H*n<,r.ll 

naC  Melamthoji  Ihm,  II.  Ef f.  dir.  A«b/»347| 
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1**4,  Wem  ^nDc  ließ  er  im  Jafa  1554.  Den  20.  Februar,  in  aßen  feinen  £ib> 
^^*anDen  einEdift  publiciren,  in  tiMlc&em  er  t>on  allen  feinm  Untertanen  foöerte, 
„Daß  (je  in  Der  alten  CXeligion  unD  Der  <Earl)olifcf)en  Äircfoen  ©eljorfam  bebar* 
„ren,  infonDerbeir  aber  fk%  nid)r  unterem  folteii,  im  @ebraud>  De$  ^eiligen 
„2lbenDmaf}l$  einige  SlenDerung  wr$unefcmen;  fonDcrn ;  tt>ic  »on  langen  Seiten 
„fcer  gcbraud?lid)  gemefen ,  mit  einer  ©eflalt  jufrieDen  ivaren.«  S)od)  Diefe* 
Ediä  melte  bep  Den  (De fterotcfoerri  Den  gefjoffmi  EfFeä  nicht  l>aben  ,  inbem 
Die  Dret;  ©tdnDe  Der  £erren ,  Der  IKirter(cf)afft  unD  Der  ©tdDte  alfobalD  mit 
einer  Demütigen  QMttfc&rifft  bep  Dem  £6nig  einfallen  /  nwinnen  fit  nebfl  bep# 
gebrachten  triftigen  ©rünDen  in|tänDigff  anleiten  /  „Daß  iftnen  DocJ  mWte 
»jugelaflen  tt>erDen ,  fid)  wrm6ge  Der  Sinfefcung  tytifti  unD  Der  ©emoMeic 
„Der  alten  £ira)en  Detf  ganzen  ©acrament*  ja  beDienen.«  9hm  onttoortete 
|n>ar  Ferdinandus  am  23.  Jun,  Denfelben  :  ,>t2Bie  er  ftcb  uiefn  tvenig  Dar* 
„über  wrnwnDere ,  Daß  fie  t  jjm  alt*  ifcrer  t)6ct)(ren  Obrigf  eif ,  md)t  ge&eroben ,  fort* 
„Dem  fi$  lieber  autf  §urtt>ifc  unD  #ocf)mubt  angetrieben,  Don  neuen $?emnw 
„gen  einnehmen  laffen ,  unD  Den  ©lauben  i&rer  ^orfabren  Derlafen  twlteru 
„€r  trolle  jfoar  Diefe  *)6cWto)ic&tige  ©acbe  weiter  be?  ficft  überlegen  ,  unD  in 
„einer  funfftigen  Antwort  jeigen,  Daß  er  (t*  feiner  Untertanen  Seelen  OBoljf# 
„fafjit  laße  angelegen  fepn :  inDefien  »erlange  er  tx>n  i&nen  allen  ©efcoefam, 
„unD  fcabe  Darf  Vertrauen  t  (lewörDen  feinen»  Ed  iß  entgegen  nieten t>orn<5men.u 
$Do*  Die  ©tanDe  obergaben  eine  aberma&lige  ©grifft ,  in  foelcfcer  fle  bejeugt en> 
,,tt>ie  fie  riicfrtf  neue*  begehrten,  fonDern  nur  Da*  jenige /  foatf  Dem  auettrucN 
„Ikfren  Söefeljl  £ fytifh  unö  Dem  ©efcraucf)  Der  altw  Sirenen  gemäß  fm.  $Da* 
„her  i&nen  Diefe  Q3ir«  ju  fernem  gürmtfc  nod;  J&oe^iiiurjf  ausgeleget  trerDen 
„f&nte.  ©ie  erfenneten  jmar  Den  Äonia  ror  i&re  564>f?e  Obrigfeit ,  ün& 
feStue  er  fid)  ju  ifjnen  alle*  fd;ulDigf?en  ©ehcrfamtJ  wrfefjen  j  baten  aber  uro 
„Der  €6re  @ü$$£©  unD  i&rer  ©eeligreit  »rillen  ,  Daß  er  in  Dicfer  einzigen 
,i©a*en  i&re  ©emiijen  ni*t  befefmeren ,  oDer  ijncn  folcfce  grofie  SOBofcftfjat 
Paget  rorent&alten  n>oOe.«  (a)  SBelcbe  ber^effte  5lntttort ,  mie  fie  t>ott 
btt  gtanD^afftigfeit  Der  ^angclifctcn  ein  f*öne*  Scugniß  giebet ,  alfo  ficfcet 
man  au<  Diefer  ganzen  ^)anDlung ,  Daß  Ferdinandus  ,  ob  er  gleich  Durc^ 
QWebfe  unD  QJorflcIlungen  Die  ©tanDe  ju  gewinnen  gefugt ,  Dennoch  i&nen 
feine  9{«ligiot^^Edidta  mit  ©ewalt  aufbringen  niejt  rabtfam  befunDen» 

(a)  Sleidawui  Ctmmtnt.  /it.  XXV.  f.  823  /?-  Saapius  Hiß-  C»me.  TVil  /it.  Kf.  662. 
Xmuano»  Hiß«,  lit.  XW.  f.  m.  404./*.  tarnen  ,  dum  iüa  cum  Bolienüi  afU 
dTe  aar  rat  j  fall  aar, 
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Stab  inDem  ftfifte  twgieng  ,  rcar  man  fäon  auf  einen  anöern  2fnf<&lag  be/f  ^-  - 
tod)t,  Daö  in  Oeflecccicfe  tvacfelnDe  «PabßtljiHn  |u  unterfrüfcen ,  imbten™*" 
MF  De*  göangelii  ju  Gemmen.    £ö  lebte  Damabf*  sei  tDfcn  Der  berttymre 
Jefutt  Petrus  Canisius  ,  twlcfrer  Don  Dem  ©riffter  feine*  OrDenö,  ignath 
ujo/a  felbffen  fd)on  im  3a^tr  1 741.  jum  Provincial  x>Der  Prarpofito  oller 
Jffuiten  in  $eurfc&lanD  war  bcf»cücf  tvorDen.  (b)  S)iefer,  ivie  er  (?ch  Dttrcji 
Serfüfrrung  öieler  Sutterauer  bet>  feinen  ©laubenöqencffen  (eben  einen  fö<jiof# 
(enSXu&m  erwerben  hatte,  Daß  man  if)n  bor  Den  jroevten  2lpe|IeI  $eutfd)lanM 
mt  j  (c)  aifo  roarD  er  m  anöern  ton  Ferdinando  gefefrefr  qeacfcret,  Durcfr 
öffentliche  (Bdjrifften  Der  gemeinen  (gad>e  ju  <pülffe  ju  fommen.   OTeii  nun 
fct  $ömg  Die  (Erfahrung  cor  Bugen  batte ,  n>ie  fefcr  Die  t'utfwifcfce  Wtt  Durcfr 
jtaftge  Unterroeifung  Der  3ugenD  in  Den  ©rttoDen  Drt  (T&riflent&untf  in  $cuffd)* 
lanb ,  unD  infcnDer()eit  in  (Defiercetcb ,  (d)  uberfcanD  genommen,  Da^tnqcgctt 
fötot&ufcolicfen  mit  Dem  fo  genannten  ft&5ler*@lauben  biijer  bcfjoiffen  bat* 
ttn,  oli  »erlangte  er  Don  Diefem  C  a  n  i  s  i  o  ,  Daf?  er  aud)  jum  beffen  Der  9{6«  1 
aiffkn  Äircfccn  einen  Catechifmum  wrfertigen  m&d;te ,  morinnen  Die  £aupt' 
phtt  ort  9C&mifd><£atl)o!ifd>en  QMauben*  alfo  erflä&m  mären ,  fajj  man 
fid)  kffrlben  al*  eincö  Fundamental -23ud;*  bedienen ,  unD  Daturcb  Die  £u* 
$erif<fcen  Catcchifmos  Denen  Seuten  au*  Den  .£änDen  bringen  mochte.  Jjpie* 
p  roac  Canisius  alfobalD  bereit,  unD  gab  in  Diefem  3a&r  15^4.  ein  ^Bercf 
in  Folio  unter  Dem  3:itul :  summa  dottrin*  cbrißUn* ,  tt)iewol)l  anfangt 
tf>m ^af)men  ,  feerautf ,  tt)eld;etf  nacr)ma&ß  ton  Petro  Bus^o  mit  bc^ 
geDrucffen  teftimoniis  Patrum ,  Die  Canisius  nur  am  DJanDe  allegi- 
tet  fatttf  öermeljret ,  unD  ju  Cflrt  im  Safer  1559.  toieDer  aufgelegt  ftorDen; 
2öei/  aber  Diefetf  SBercf  für  einem  Sapen  ju  roeitlaufftig  n>ar  ,  roarD  au* 
&emfelben  ein  Extraft  gemadjt ,  unD  in  eben  Diefem  3far>c  unter  Dem  $itul  ? 

IaßitHtiones  Cbrißiant  pietutis  f.  pjrvus  CAtecbifmus  Cdtboiicorum ,  DUtcf) 

5m  2)rucf  Den  beuten  in  Die^)anDe  gebradjt.  (c)  S)iefer€atea)ifmu(J/ tuie 

82  tt  . 


(b)  Yiti.  SECKENOORFlUi  //.  Z.  Iii.  III,  f. 

(c)  Lud.  Maimbujioius  f*  ////?.  dW Lmtheramfmt  Ttm.  iL  p.m.  167,  Canifium  vocat 
«a  komme  tTmite  rdrt  doffrin* ,  Cj?  (TiiMrr  emimemt»  vertu  ,  £^  ^n*  0»  iffttUr 
U  /ec»*d  Apftre  dt  C  Altern  4gnt  ,  ^«rr  /f/  fr  mit s  imcnUMet  ,  f»'r/  7  -<  yCi/r  i^*/ 

etvverpon  des  Luther'um,  Add.  Schönlebiqi  lir  «r/^,        Anßr.f.  1  <^  y . 

(d)  Sarfiui  ^,  C.  r.  77*.  K  663. 

(<)  Matth. Radeaus  »*  vif^  C<«?//  tmf.  Vi.  f.  %0>  Nie.  Orlanbinoi  im  Hiß.  Statt t 
ff/m  M.TlK.  ».43.  Mf9-  *  e*  toc  J«tF«©.M*TfMi  w  Mccltf*p4f**l+tki 
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jcc±  er  uberall  in  Der  §K6mif4>en  Streben  fe  nx>&l  aufgenommen  hwDen  ,  Dag  matt 
Denfelben  in  febröiel  (^praefcen,  au*  fo  gar  Die  Öriecfeifcfre  unD  £<bräiid>e 
,    übergebet,  (f )  alfo  fanD  er  beo  Dem  £6nig  Ferdjnando  fokfce  Approb*. 
tion,  Dag  er  alfobalD  am  14.  5lu(ju(li  Dicfcd  3abr$  ein  nacfcDrücf  iid)tf  Edift  \ 
publicirte ,  in  melcfxm  allen  Unter *Obrigfeiten  in  ttieOer><D<fteroicfe 
unD  Der  ®raff<*afft  (Botn*  befohlen  macD ,  Darauf  $u  feften  ,  Dag  aüe  anDere 
Catcchifmi  im  SanDe  abraffet ,  Diefer  einige  aber  fb  roobl  in  Den  gcbulen 
al*  Äirc&en  Dur#geb*nD*  eingefubret  unD  gebraucht  »ütDe.  (g)  Ob  mmgiei* 
F erdin andus  mif  JDiefem  Unternehmen  bep  Dem  Üvomifctjen  £ofF  roenig 
SDancf  wrDiente,  inDem  man  e$  gar  ubel  empfanD ,  Dag  er  alt  ein  n>eltlid>er 
gürff  fub  unterftanDen,  obne  ©enebmbaltung  Deö  <Pab#e*,  in  9veIigion<*(Sa# 
eben  9$ücf>er  verfertigen  *u  (äffen,  unD  in  feinen  £anDen  al*  eine  Norm»  erc* 
dendorum  einjufübren :  (h)  fb  jtteifeke  er  Doct)  niefrt,  5iemif  feinen  fKomifd)* 
€atbolifd)en  Untertanen ,  infonDerfteu  in  (Dcfiettcicfe ,  einen  groflen  Söicnft 
aetban  ju  &aben ,  weil  er  Dfefe*  für  ein  fräfftige*  Littel  bielre ,  (ie  in  ibrem  al# 
ten  ©lauben  |u  befeftigen ,  unD  \u  terroeftren,  Dag  Die  €wngeltf$e  £cf)r.<ga&e 
niefct  weiter  um  fid>  griffen,  (i)  Ob  er  fiefr  aber  au*  Die  Hoffnung  gema#t, 
Durdb  €infübrung  Diefetf  Catechifrai  Die  Sutberaner  in  <De(l<cte  icfc  auf  anDere 
©eDancfen  |u  bringen,  i(l  Daber  föroerfid)  ju  »ermüden,  »eil  Ütömifcfc'Sa' 
tfclif&e  ©cribenten  felbflDi*  95uc&nur  al*  ein  antidotum  religio  nis  anfebrn, 

DaDurtf 

— 1  1 — ,    1 

Ref  fätm*  &  itienff  ftg.  94  Jf.  Add.  Philiph  Allcamm  BiMttk.  Script*  S.  Jt 

T<g>  374- 

(f)  Mayerus  I.e. 

(g)  Ediclum  hocce  cxftat  apud  GoLDASTUM  /»  CcUtRicnc  Ctnßituticnum  *$  L*gum 
Jmperialmmy  Tbm.  fJl  f  *66.  indcque  depromtum  inferuimuj  C>enm  Äcy^ 
lagen  Smm  Sarpi  H  C-  Tlii-  r  *'  6*3'  &  PaXLAVICI  NUi  H.  C.  T.  P*rt. 
II.  uk Xtll  r.  13.»  S-f.  162.  Ut  adeo  jncraoriae  lapfus  fit  oportet ,  quando  Ven. 
Reimmannui  in  C*tdl«g»  9ü6§tk.  fr*  Critic»  fag*  433»  aflcTit  *  Ferdin^ndum  Imf, 
ji.C.  |C C4.  ptcmlidri  td'iS»  f*»tivijft  ,  C*ttthfmum  Romanum  mfmrpsmdmm  fr* 
mfttrht  &  relimmis  Csteehfßmt  omniims  efe  anftfertmium ;  cum  conftet  ,  Cate- 
•hifmum  Romar  jm  A.C.  I  ^  C4.  De  quidem  conferiptum  ,  nedum  in  vulgui  edicum 
fuifTc. 

(h)  Sarpiui  he.  rlf. 

(i)  Mmc  judicarc  licet ,  quam  lobrioo  nitatur  fundament«  üb  quoruodam  na t ratio  , 
qua,  Ff.rdinand-jm  fubditis  fuitCatechifmum  Luthe  ri  fedulo  legend  um  publico 
manJato  commendafle ,  alTcritur.  vid.  Jo.  Stiefflkruu'»  Ucis  7ie»i.  tmtimmt.  fl> 
53.  qui  in  rei  fldem  ad  M.  BoniFACIOM  Stölzlinum  provocat«  Conf.ß.D.Cözti 
jtiir*c*U  Cttcth.  Lmthtri  /,  46. 
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DaDurcfc  Die  annexfr  gefunt>e  0)lieDmafien  Der  SKomifchcn  5tird)en  Der  Der  Infi-j^- 
cirung  De*  Sutberrbumi*  pracferviret  rocrDen.  (k)  Qjielmcfjr  ifi  ju  glauben,  '2^* 
tt  merDen  ftd)  Die  ^ctm  unD  f>vtircrfd>affr ,  (b  Dem  £t>anqelit  jugetfcan  maren, 
an  Diefen  Catechifmum  mentg  gefebret ,  ober  Deflo  ffetOigcr  Darauf  gefe^en 
haben ,  Daf?  meDer  fte  noef)  ifjre  Untertanen  Durd)  Diefen  neuen  flnfitg  in  ifrretn 
frfannr mjj  motten  irre  gemacht  merDen.  2Bie  Denn  eben  DiefeeJ  ofcne  3n?eiffid 
ein  Antrieb  mirD  gemefen  fet?n  ,  Dafc  Der  Carechifmus  Lutheri  unD  Die  Uiü 
rernxifuncj  in  Dem  glauben*  »örunDe  unter  ihnen  um  fc  t>iel  emftger  getrieben 
ttertra. 

a* 

XV. 

Set  5Meta*Ocjhrrefo$ffct)cn  ©tdttbe  a&frmnftffoed  nacjbrficf« 
Uefa  ö  Tlnfuctjcn  um  bit  Srepfletlung  bcö  gutl;cr<fc$cn  Rclfr 
gton^Exercim ,  unb  freflen  Slufccn. 

[04  e$  mochten  Die  arme  gtxutarftföe  an  Der  einmal  erfanDten  2Bar* 
bat  neef)  fo  fefi  galten ,  fc  fa^en  fte  Ded)  tvofrf ,  fo  lange  fie  n idjt  ton  Der 
hohen  Übrigfeit  völlige  Jrep&eit  erlanget  Gemen,  i&re  fKeliqioneJ  Ubun* 
gen  ungebinDert  ju  treiben  /  Dag  fte  beflanDiaen  SDrangfablcn  unD  93erfcigim# 
^en  wn  Den  Papillen  mürDen  untertvorffen  fepn.  SBa&er  if)re  aüermeijte 
fect^e  Diefe  reüt ,  Damit  fte  bierinnen  ifjren  dmeef  erreichen  meßten  ;  tote  fte 


renn  Qud? /  |u  folgen  ju  gelangen ,  ftdE>  aller  @e fe q enbei t  beDientetu  Ö3ep  Dem  1555. 
Schlug  De*  folgenDen  3abr<  1 555.  lieg  Der  Ä&nig  Ferdinandus  ,  Die  ©tan* 
De  w'eDerum  megen  Dei  $urcfen  *  Kriege*  jufam men  berufen  ;  Da  Denn  Die 
ttte  De t>,(bt$t creieber ,  cDer  naef)  Dem  55erid>t  Chttrai  (a)  funff  (btfttx* 
tciAifcfce  ^roDincien  alfbbalD  begehrten  t  DaJ  irrten  Die  £t>angc!ifcfa  Ovehgi« 
mi  frep  ju  exerciren  m&c&te  t>erqonnee  nxr&en.  S}cc&  Der  tfonig  Dermief*  fte 
flud}  auf  Dtefe*  ma&l  auf  Den  fXeicfcd^ag  ,  raeld;er  balD  ju  Kegeno  purg  ge# 
(alten  nxrDen  folte  5  unD  befrjwD  fie  jugleicv ,  bep  Dem  Stofang,  De*  folgenDen 

8  3  SM** 


(k)  Pallavicinui  /.  r«  Cdmßt  Cstcchifmam  vocat  fthtlerrimmm  relifittris  altxifhav» 
mute  mm  }  fid  ad  *rctm&Am  ab  iattgris  mtmiris  tsmcrmmAm  ,  »#*  ^  uUeraia  r#- 
ßtrmend*,    ConC  Maimiuroili  /«f.  nr. 

(a)  Ckrom.  Saxoh.  Ith.  XIX.  f.  m.  943.  per  q  U3»  qui  nque  proTtnciai  Amßrism  inftr'frtm% 
Sur  um  ,  Cmrinthiam  ,  C  arm  «Um    &    C  im  rat  mm   Gern  tarn  Mm  iotdligi  ,  reu 

dubico. 
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1556t  3afite$  toieDerum  ju  VCUn  tu  erfdjeinem  (Sic  (ieflcn  ficb  aucfc  am  1  3a< 
nuac  gcfjerfamfi  ein ,  unD  n>irt>  alfobalD  üon  ifenen  cjefo&ccr ,  Daß  fie  in  23cf  rad)> 
tungDer  ebbanDenen@efafjri)on  Dem$urcfen,  Der  allgemeinen  ^Bo5lfabn|um 
SSkjlen,  Dem  Äonig  mit  einer  aurfträgüc&en  ©ummaöelDe*  motten  behuijlid) 
fepn.  2lberDieDeputirte  Derer  D&ucn  ©tinDe  am«  btt(gti*,Qt\  (?<m  fit  ficfr 
hierauf  fo  gleid)  erf (afjren  folren,  ubergaben  an  Den  £6nig  am  kßtrn  Santiarü 
eine  Supplication,  in  meldet  fie  gleich  ju  Jlnfang  be jeugten  ,  „Daß  fiewn  Den 
»Sbrtgen  Q)cf<bl  garten ,  ebe  fonften  em>aeJ  bef$lo(fcn  rcurDe,  |um  aflererfien 
„mit  Dem  £6nig  Der  Religion  »egen  |u  banDeln.  „  ©ie  fuhren  a(fo  Demfclben 
„ibre  üon  üier  jcfjn  3abren  ber  DcöfaOö  äbergebene  Supplicaciones  unD  Dar* 
„auf  empfangene  abfcfclägige  2Intn>orten  iu  ©emübte  ;  Sie  (cl? reiben  Diefcc 
„£inDerung  De*  £üangelii  allem  ju ,  Daß  ©Ott  aue?  geredetem  ©erid)t  Den 
„^ürefen  fe  mad)f  ig  werben  (äffen  ,  unD  Der  Qjriffen  Sßaffen  fcieDec  Den« 
„felben  bieder  nic&t  gefegnee  babe ,  ne$  aueft  fünfftigbin  fegnen  twrDe.  ©ie 
„fieöen  t>or ,  wie  unbillig  t6  fe»,  (le  in  einer  (Sachen ,  ibrer  ©eelcn  ©eelig* 
„feit  betreffenD ,  auf  einen  Dveic^Sag  ,  Der  niefet  feft  gefegt ,  ju  uerrceifen  /  Da 
„umerbeffen  Die  ©enjiffen  beang|?iget  fcürDen ,  unD  in  folget  2lngtf  viel  tau* 
„fenD  $}enfc&en  Dabin  ftärben.  $?an  babe  ja  Datf  flabre  «SBert  ©örteö  dcc 
„flc&,  welcM  Die  einige  9\td)t|c&mir  in  @fa«bcn<5  >  ©acben  fe»n  muffe. 
v©ie  beruften  fiofc  ferner  auf  Den  im  wrbergebenDen  3abr  befrdffrigten  paf> 
■vfarcifd)tn  Religioii6*X3ettuag ,  toelc&er  ja  fit  fo  toobl ,  alö  alle  anDere  Dce 
,  2Uig$pur0i(c&en  Confcfllon  jugetbane  (Djritfen  angienge.  UnD  alfo  bitten 
fte  noc&mabß  um  De$  SoDe*  €bri|1i  ,  ibrer  eigenen  ©eeligfeit,  unD  um  De$ 
„jüngffen  ©eriebteä  tviQen  ,  Daß  Der  £6nig  Die  Execution  Derer  »ermabl* 
„toieDer  Die  Dieligtcn  ergangenen  Elften  aufbeben,  unD  dt  alfo  DeöfaUö  auf» 
„fer@*rge  fe^en  /  im  ©egentbeil  aber  ibnen  vergönnen  trolle  ,Daö2Bort@Oe* 
„te*  lauter  unD  rein  preDigen  ju  laffen,  unD  Der  £eil.  ©acramemen  nad)  Dec 
„©nfefcungC&eifiiju  gebraueben ;  tvie  aud),  Durd?  ein  öffentlich  Ediä  Die 
„2tn|talt  ju  »erföcjen ,  Daß  Die  flircbeivSMener ,  Die  folcfergcffalt  ibr  5lmt  t>er# 
„»alten,  imgleic&en  Die  ©cJul^Dicnte,  tveDer  in*  ©efdngniögetrcrffcn, 
,>nocf)  auö  Dem  SanDe  gejaget ,  oDer  fcnf?cn  ibnen  einiget  £epD  juaefuget  tvet* 
„Den  moge0;!  (b)  2fuf  Diefen  Vortrag  Der  ©tanDe  antwortete  Ferdinan- 

 ^  DU» 

(.b)  Hat  üttene  fupplicct  fcoefirn  cxcufx proftant  hoc  titulo  :  Srntfüctri»»  bctVlitbCt* 
Oeftcttäcbifatn  i£tbUnöt/  Der  3v*tinfd>fn  /  llngcnfchctt  unt>  Xobamfäat 
Ä«5mgL  iTiaitftätfttuä)  »terji(i^rtlid?ct  lTlcnner/  iwe  tjciUg  ütvtiiQc* 
lioni^ncn  (aue C?n«öcn)  wjüiaQcn  unD  vergönnen/  b\>ct*ntwoitct/<wd> 
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\f)t\\  nicbt  frei)  (lebe,  in  il>r<8egef)renju einigen,  inDetn  et  tMKc6# 
jungen  Der  K&mift*  Cugettftcti  £ir*en  gef>ord)en  müffe.  S)a*  Con->, 
clufum  iupaffa»n?egen  Der  Dieligicn  fönten  (te  nicjjf  wrfic&  anfuhren,  im>> 
Im  infelbigem  nur  Diefcö  enthalten,  Dag  cin/eDeä  Q^olcf  Die  Öieligion  feinetf,, 
Surften  behalten  folte ;  tveJcfcetf  fte  aud>  ju  tfcun  fcfculDig  roaren.  $)ccr; ,  Damit), 
ft<  feine  33areim>iPt<jFefr  /  ifjnen  ;u  gefallen  ^ti  leben ,  erfennen  motten ;  fo  rooöe,, 
er  fjiemir  Den  ^unet  feinet  fcdtdh  ,  rcelci;er  Datf  ^IbenDmaljlangienge,,, 
(obren  loffen,  unD  ibnen  Deffelben  ©ebraueJ)  unter  bet;Derlep@efialt  nkf)t  Der*» 
fodjren ;  jeDoeft  mir  Dem  SSeDing,  Daß  fte  (?<$  ju  feiner  fenDerba&ren  ©*te» 
befennen,  fonDern  im  übrigen  platterDing*  bep  Den  (gafcungen  unD  ©ebrÄw» 
*en  Der  Üiömifc&en  Äircfccn  b\i  jum  Sluäfölag  De*  bet-crftefcenDen  Concilii,, 
»erbieiben  folten.  »  Allein  mit  Diefer  grflarung  fönten  noefc  rcolten  Die^tän* 
De  ni$t  ju  frieDen  fepn,  inDem  fte  balD  mereften  ,  Dag  ifjnen  auf  fol$e  SBei* 
Jt,t»om  ajeiefc  Die  Comraunion  fub  utraque  jugelaffen  roürDe,  Dennctt  in 
$er  $reDigt  De*  SBortf  jcDerjeir  £inDmmgen  gema*t  roerDen  fönten. 2Be& 
jnegen  fte  no$maf)W  um  ©ötteö  Hillen  bitten ,  »Der  £&nm  m&c&te  fie  in  Die* 
fergaefren,  Die  fo  Dielet  taufenD  ?0?enfcfcen  ©eeligfeit  beträfe,  niefct  unctr)6rtj, 
fofien,  anö Den unDerg(eid)lic^ene*Q^Deö2Bort^@X>ttetf erlauben,  au*,, 
mit  geflarten,  Dag  ibnen  DeafaW  einige  #inDerung  m&ge  gemalt  roerDen.* 
SBie  fte  aber  fsierauf  Die  ftormal*  gegebene  2lntroort  roieDer  tören  muffen 
Dafj  Der  Slonig  alfo  |u  le&ren  Dergänne ,  roie  Die  Slpoffel,  Die  Märtyrer ,  unD*, 
tie  SDater,  melcfee  NB.  wn  Der  Ätrc&ert  angenommen ,  gelefcret  unD  Die  &ht ifft» 
erflaret  fetten ;  unD  (te  ftcfc  übrigen*  an  Der  @naDe  De*  tw&t  Dorentfcaft enen,* 
jTf/#tf  motten  begnügen  (äffen ; »  fo  erfiä&rten  fte  ftcfc  enDli*  frep  fjerau* : 
«Dag  fie  innrer  55itte  unumgänaji*  erkort  fetjn  twlten  :  SBofern  fte  aber,, 
riefet  erhalten  fönten,  fo  roürDe  auefc  Die  93eran)fd[)(acjung  mit  if>nen  wegen,, 
Der  Ärieg*'  ©teuer  Dergebltcr)  fepn,  inDem  fte  au*Drücf(id;e  Ordre  fcatten,,, 
riefet  efjenDer  etwa*  ju  »er  bei  fft  n,  a  H  bit  fte  r-cr  ftcf> ,  iftren  JJreDigern  anD  ©*ul'#> 
Dienern  Die  D&Oige  Q^crftdjerunö  Detf  frepen  9velt0ton^ » Excrcitii  erfandet  r)Äe^  „ 
tttu  m  (c)  Sag  alfo  Diefer  Convent  fruc^tiotf  abgegangen, 

mit  txw  v9u^f»?ll  unö  untexttynlgflcn  l?trr blieben  Äitt;  aetbott  und  bcflrrt 
babeti-  2tuf  Den  Ugfen  Cag  Jön«4tii  Dce  m,  d.  in.  Jäte/  m  Wien  in 
tPcflci retd>  Abc rc^fbc«.    Integrum  feriptum  CommeQUtiooi  nofl rx  fub)u nximuj 

(c)  Sle  dawui Ow»»f*A ßi. xxvr.f. SrkMQiHmoim2Uxk&pi<0el 
P.  IL?.  66.fi.  Chyträus  Or*t,o»*m  v*l,p.  j^g,  Saviui  H*c%  T,tik  F,j,6j9% 
y5>f .  Thuanuj  Hifitc.  M.  XVII.  f.  %  3 f .  r. 
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XVI. 

q3afcjl  Pauli  IV.  Unwille  gegen  Ferdinandum  twgcn  ber  b<n 
üEbcmgeUfcben  in  öefterrefcb  erlaubten  Communion  fub 

utraque,  ttrte  micb  twgen  bet  cfjne  feinet  Confirmation 

angenommenen  ÄanferucGen  ärone. 

k95  man  nun  gfeic^  meinen  folte ,  baf  ed  in  2lnfe5ung  bec  JorDeruna, 
Oer  öeflerreidjtcemaerinaeögewefen,  nxkbeö  Ferdinandus  Dar« 
unter  indulgim,  Dag  er  ihnen  in  Dem  ©ebrauefc  De*  £.  SlbenDmafjl* 
unter  bept)et!ep  ©eflalt  nio}t  JinDerlicb  fegn  twite  5  fo  warb  Doc&  Diefe  fleine 
QSergunfliguna  ju  Rom  fefcr  übel  aufgenommen.  &  befa§  Damafcß  Den 
*Jtöbjtlicben  <$ljron  Paulus  IV.  »e!d>er  ball)  nacb  Antritt  feiner  Regierung 

Durd)  Die  Bulle  de  Htreticorum  ,  febifmäticorum  ,  £5*  fäutorum  etrundem 
ptnis)  Durcb  Einführung  oDer  uielmehr  Erneuerung  Der  Inquifition  ,  unl 
Durcb  Den  auf  feinem  Q5efeh(  »erfertigten  Indiccm  librorum  prohibito- 
rum  feinen  Epfer  t>or  Die  3u>mi|$»€atljolifcbe  Religion  fattfam  an  Den  %ty 
gelegct  hatte,  (a)  2Cie  nun  Demfelben  Diefe  JpanDlung  Ferdinandi  mir  fei« 
ren  Ewngelifcben  Untertanen  m'cbt  lange  verborgen  bleiben  fönte ;  alfo  unter« 
lief  er  auc&  mit,  ihm  Dur*  feine  Nuntios  ju  »ergeben  tu  aeben ,  tote  et  fei« 
ner  eiaenen  tfoniglic&en  Authorirat ,  »ornehraiifb  aber  Der  Stömifcb  #  Eatboli« 
fjen  tXeltgion  Darinnen  junwbergehanDclt  hatte ,  Daß  er  feine  eigene  EdiAa 
ttieDetrufai ;  tmü  Die  Exemtion  Derfelben  gegen  Diejenigen ,  fo  ficb  De*  Äeteb* 
im  h  KbenDmaW  beDienten,  aufgehoben,  9*un  emföulöigte  <?cb  jmarFER* 
dinandus  bei)  Dem  $abji  Damit/  Daß  Die  <Deßetretfcfcec4U*  Dielen  niebt  |tt 
aermerffenDen  Urfacben  if>n  unauftorlicb  n*gen  Den  ©ebraueb  DefJ  Stelle*  an# 

Sgen,  aueb  ft*  »ereinbafjret ,  »ofernfie  niebt  folten  erb&cef  nxrDen,  sum 
rcfen»£rieg  feinen  gufbub  ju  tun :  tt>tett>c6l  er  ibneit  Docb  auf  ihre  SSitte 
nid?ttf  jugelaffen,  fonDern  nur  Die  Execution  feiner  QSefehle  fufpendiret  bSt« 
te.(b)  2)0*  Diefe  EntföulDiaungen  maren  nwb  niebt  jutönglicfe ,  Den  alten 
QiatcMu  befanfftigen.  3a  Der  Unmifle  M  bep  ü>m  noeb  sr&ffer ,  ai*  er 
baß  Darauf  boren  muffe,  Daß  Albertus  £er$og  in  Samern  Dem  ftempel 
 fcM 

(a)  Antonim  CaiucciOLUf  inCiteS**.  Hiß.  de  vits  Psmti  IK  P.  R,  CoUm,  idlZ* 
4.  eAtt.  f.  70       Jo.  Jac.  Hofmannu»  im  Nif.  PMf>  P.  II.fi  33  g. 

(b)  FallatkImm  H*  C. rf  Pärt. U,  lib,  14. *. 6t  *. 4*h 
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feine*  (^xfcnwfejec  93atetf  Ferdinandi  gefolget,  itnO  feinen  Umerrbantnauf  i 
tfcr  Bnfucfren  ebenfoM  Den  ©ebraud)  ©et?  £ekfo5  unD  De*  Jleifdi  i  QTcnö  m  Der 
5<3|ten  unter  geroiflen  Q$eDingungeti  }ugefi<^n^en  töne,  (c )  Softer  Denn  au*  Der 
Q^cUaiftlx:  £>e|anDte ,  aß  er  etenmä&ig  im  9?ahmen  feine*  Soniged  unD  Der 
SKcpublic  unrer  «nDern  bei)  Dem  tyabft  um  SnlcffunQ  Der  Communion  fub 
utraqueinpokIeiianbteue,ton  Demselben  Die  jlnuwrtkfam,  Da§  Daä  aü# 
gemein«  Conriüum  ,  n>ekr>cä  batD  ju  Koni  feite  aefjaften  n«rDen,  Die  £e£c* 
wen  unD  irrige  <3ftepnungen  tieler  Der  2&!t  befanm  machen  toücDe.  (d) 
$iii  n>eld?en  Korten  er  ebne  3a>eiffd  auf  Da*  jenige  geu'ebfet .  nxtf  DetffaU* 
neulich  in  <£>eff erreich  unD25ayetn  Dorgecjangen  trar.  3a  &i*f<<  93crfai)ren 
FFRDiNANDigiengDem^fabft  fenabe,  Doj*  er  aud)  gegen  Den  Damaligen  €ngli* 
fä>n  ©efanöten  $u  Rom ,  Eduardum  Carneum  ,  feinen  hierüber  qefaflen  Un« 
mubt  nid)t  bergen  fönte,  (e)  ^cd>  trat  nod)  eine  anDere  Urfücfce ,  n  cä> 
wegen  Paulus  IV.  über  Ferdinandum  erj&met  n>ar ,  ttjcfcfc«,  cb  fie  gleich 
mit  Der  rr ir ernten  feine  Q3ertvöiiDfchoffi  f>arre ,  Denncd)  Den  fd?cn  gefaffrn  Um 
mflen  md)  meljr  rege  maejjte.  $)enn  Da  Ferdinandiis  ,  naebcem  ffapfer 
Carolus  V.  Dietfapferlicfcf  Regierung  nieDerge leger ,  fid)  im  9>ar)r  15-58«  |u 
icartcf  fiietr)  am  tVUyn  »rDfotItcbt>on  Den  (Iburfürflen  (jatteoulDig/n  laflen, 
aoa)  atfcbalD  al<  &a?fcc  Die  Regierung  angetreten  /  10  mennte  Der  <Pab|l, 
Da§  (einem  Slnferjen  ein  groffeel  DaDurd)  abgegangen,  Dafi  rccDer  Caroujs  V. 
öor^ieDerkgung ,  nod>  Ferdin  andus  m  ftnneljmung  Der^ferlidjen  Ärot)n< 
D«<  9&mifl>en  £>efetJ  ©utaefcren  unD  Sinreiüigang  wrlangef  rjatten.  (f)  Ob 
mm  gleich  Ferdinandus  noch  in  Demfelbigen  Safjc  Martinum  Gusman- 
n'um  a/et  einen  ©cfanDten  gen  Horn  abfertigte  /  n>eld>cr  Dem  ^abtf  feine  €rbe> 
bung  auf  Den  £apferlict)*n  $f)wn  notificiren,  unD  uigkkfc  nad>  Dein  Krempel 
ftner  <3w far)rtn  Denselben  alle*  gen>or)nlid)en  ®cr)erfam*  ttrfufrcrn  folte ;  fo 

&  mt 


(c)  Sleidanoj  tii.  xn?./*/.86f.  Sarpiui  //*•  K/,  6% I.  T«uaku$  Iii.  ITH. 

(d)  Sa*p»us  M.v.p.G%\. 

(c)  Bp*!»*TUS  W//?.  Reform.  Angin.  P*rt.  lt.  f.  Tl%.  *. 

(f)  MaRTYR  ad  divinum  \  InaugnrMtiQ  mtvi  ImferMtrit  form*  &  rMttnt  injilit* 
b*&rwMj  inäuAita  ,  emnibus  *&m'irst'f*tm  imcreiHilem  ftpertt,     H*c  enim  {*t 
/erjm  mntmr)  cor o»*none  Antichrißi  Rom  am  tmÜoritMf  VtdttMr  deje&a  ,  plut  qn*m 
hAiiemms  mm^mAm  fmerit:  &  <j*o  p*ß<>  LUcltres  Arcki«pi/c0pi  sdinti  ptutrint ,  mt 
tjuimodt  ionfinftrmt  i* Augur *t\*ni  ,  mUU$ pr§ptmU*m  tmttMrgft.    rid.  CACVIRt 


5?  &$idfaW  bcr  gttmyttftfc 

I558«  n>ar  to#  Der  alte  93ater  fo.emrutfet ,  Da§  er  md)t  nur  Den  ©efanDtennkf*  nie 
Audientzadmitti5cn,fcnrernaud)FERDiNANDUMfe!bftüor  feinen  rcdnmäßi» 
gen&a?fec  etf  ennen  rcett  e ,  btö  er  Di«  öorige  tfapfe*  SDBaljl  öor  nidjmg  ecf  (äbret , 
unD  attö  Dcö  ^abflcö  #anDen  Di«  Äaoferlicfce  SCrobne  empfanden  bitte,  (g) 
3n  fe!d?em  unbesonnenen  Q3ecfabren  lieg  er (1(6  Durd)  feine  €arDiiio!f  (larcfcn, 
o!r>  meld)e  in  einer  Jif rüber  gebaltenen  Congrcgation  aDe^ruor  fud>ten  /  Daß 
Dm  ^vavfec  üerfeafl  machen  fönte,  3  €.  Daß  er  aW9\ömifcbrt£6ntg  auf  Dem 
3?cicb&$ag  Denen  Protefhnten  bietet  jum  9?aej)tbeil  Der9\6mi|c|)en  £ird)en 
eingeraumet  5  fernem  €rb  *  «Prinzen  Maximiliano  fo  fielen  Umqang  mit  Den 
£url>eranem  ertaubet,  Daß  Derfetbe  Daruber  faffganfc  £utberif*geworDen ;  über* 
fcem  in  feinen  (£cb*£anDenDie£efcerepenmct)tbep  geiren  unteraeDrucft,  fonDern 
fo  febr  überbanD  nebmen  (äffen  j  infonDerbeit  aber ,  Dafjer  fein  Edift  gegen  Den 
©ebraud)  De*  5Celd#  im  peil.  2IbenDmabl  1U  einer  folgen  Seit  fufpendiref , 
Da  (6  bocbllnotig  getvefen,  fclbige*  ju  excquiren.  ©od)  Der  Baffer,  fobalD 
er  Diefe*  erfabren ,  nxtr  Deöfalte  fo  tvenig  bef ümmerr ,  Daß  er  affobalD  feinem  @c< 
fanDten  befahl/  »rofern  er  ni$t  innerhalb  Dreyen  Sagen  murDe  DorgelafFennKr* 
Den ,  nad)  »orbergegangener  Proteftation  Dat>on  gu  reifen.  2Beld)e*  enDItcft 
Den  *Pabff  betrog,  Den  ©efanDten,  aber  Docfc  nur  in  einer  Privat- Audientz, 
uor  (leb  ju  laffin,  unD  unter  Dem  QSorroanD  einer  reifferen  Der  ©acben  Ueberlegung 
»bne  Confirmation  Der  ßanferlicben  SBabl  ju  beurlauben.  Ferdinandus 
aber  febrte  f?d>  b<rnad>  niefct  mebt  an  Der  $borb«it  /  ja  fo  menig  war  etf  ibm 
um  Die  fpäbfllidje  Confirmation  jutbun,  Daß,  feie  ibm  Diefelbe  nad)  Dem$o* 
De  Pauli  IV.  t>on Deffen  9?a$fo!ger  P10  IV.  frepfoiüig  angeboren fourDi, 
er  fclbige  gro*raü&tig  wrac&rere.  (hj 

XVII- 


(ß)  oiffirmatmr,  R.Ptntifieem  pc  trat  mm  n*vo  Impf  rat  tri ,  mt  tmnia  eitimt  ftritlitarit 
tjH.tm  ham  inamgmratitnem  rat  am  hadere  vtlit  ,  tmm  pr*firt,m  facramento  ada. 
&*s  fit  tttvmi  C*fjr  ,  mt  vel  corenam ,  vel  gladimm ,  vel  mmicamam  ejmsmtdi  a>  Pen- 
rifite  ftttrtt ,  fed  Princifmm  Eltfttrmm  ,  Ordimmmmmt  Imftri't  ttnfenß» ,  ftlititame 
etremoniu ,  mm*  mitsamt  fmptrftmome  adbiiit*  funt ,  content  ms  ejfe  vtlit.  Blauherui 
ad  Calvinum, 48 2./f- 

(h)  Thuanus  Hißtr.  M.XXl.p.  mt.  627.  f«tf.  Sarpjus  H,  C.  T.  Iii.  V.  f.yo2.feq. 
JOwWoLPtus  ~Le(tio».  Mtmtrai.  Thmt.Jt.f.  m.  gpfl-  fe^a,  ad  qaorum  narrationcs 
exammanda  fuiit,  qus  lue  de  rc  äffen  l'ALLAViCiwui  M,C  T.  M.  JA,<,6,  mmm.  C, 
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XVII. 

Ä&m'fld  Maximiliani  Sttefqunq  ju  ber  C^angeltW^ut^enT^crt 
SMigion, mtt  t>fc [cn©r unten  &civfefen.  UmftänMtöeSKacfc 
n'c^tt>önJoH.SF.BASTiANPFAusERN,Ä5n(gl.J5off«fprftiger. 

k  gm  Pallavicinus  Den  i£teroef)men  gancf  Detf  <JJabf?e*  mit  rem 
£avfer  erriet ,  fo  tucft  er  e*  Dem  Sar?io  a(*  einen  foneerbaf>ren 
gefjlec  üitf ,  W  er  in  €f  jefjfung  Derer  ©runDe ,  tvcld^e  Der  «J3öbfl  go 
.,,  bic  £wf*r<2öal>l  Ferdinand!  angeföbret,  auöqeloflen,  Dog  Derfelbe  fei* 
ntn  ^inifecn  /  Den  £rt$<£etfcog  Maximiuanum  ,  unter  Sutberanera 
fcafee  er iief>en  laffen,  unD  älfonicfct  nur  Den*)3rin&en,fonDern  aud;  Den  tapfer« 
!hi)tn  ^fjron  in  Die  ©efafjrgefcfsct,  Don  Diefer  <£eud*  (n>ie  et  fagt)  angeßceft 
ju  tta&en.  (*)  2Bir  muffen  untJ  Diefen  Q3orn>utff  niefef  maeben  Iqflcn ,  ttt4< 
\n\*  *u$nicfct  n)im  ,  jumafclen  rcir  Diefe*  billig  aftf  eine*  Der  mercfnnitDigfTeit 
SDina*  m  tinferer  £ifIorie  anjufefjen  Reiben ,  Dag  Die  €t>angelifd;c  £ef>re  in 
4V0rrmd)  Dermaffen  überb<mD  genommen ,  Dajj  jciroM  Ijobe  alä  ntcDrr'gc  , ja 
töewi  free  Äa^few  £au|e  unD  ©ebiübt  Der  SJBabr^ei'r  nid)t  allein  ©c^ 
fcr  gegeben ,  fonDern  au*  Don  Derfelben  überieuget  rcorDen.  ift  fefcon  Drw 
ben  angeftyret,  Da§  Maximilianus  in  feiner  jarten  JJugenD  Don  feinem  In- 
formatore  einige  Principia  Der  £cangelifd)en  Religion  gefaflet  f)abe.  SDö 
et  min  mit  juneljmcnDen  Jahren  unD  <23erffanDe  um  (b  öielmeftr  Die  ©ettxfiljeit  Det# 
felbeti  tt\tD  eingefefeen  baben ,  aud)  wrmubt  Ikb  Durd)  Den  Umgang  mit  Denen  #er* 
ren  unDDetSüwrföafft  t  DieSutfcerifcbtwren ,  gerinnen  nKtf  feenig  befraffiiaet 
xvcttxn,  fo  fönte  etf  nid>t  febkn ,  muffe  f?d>  biefe^eneigt&eittor  Die  £*>angeltf<&e 
i&vc  mit  Der  3*ii  offenbaren.  Ob  er  fid)  nun  gleich  nicht  fo  ba(D  »er  Den 
äomifcfrßatl^lifctieti  tvirD  bloß  gegeben  ftaben ,  fo  fönte  cd  Dod)  Denen  €&an* 
geiifefren  nid)t  lang  »erborgen  bleiben.  SDaber  fit  Denn  in  beDrängten  Umflän* 
Den  bep  ©elegenljeit  ifere  Sufluc&t  (u  iftm  nahmen ,  in  Dem  Vertrauen ,  er  nmr# 
De  i&ncn  niefct  nur  ntcf>t  juwieDer  fepn ,  fonDern ,  fo  Diel  m& glief) ,  \t)t  %>tfl<&  befo^ 
Dem.  SP?an  faf>e  f)iert>ou  ein  Exempel  im  °$aht  1551  «uf  Dem  Concilio 
ju  Ctibent,  tDtfelbfl  Die  Proteftantijcben  ©efantfen,  »ie  fie  in  iferen  J&anD* 
Jungen  mit  Den  f|3db(](id?en  Lceatis  feinen^eg  fommen  fönten,  iftm^al^ 
£erfcea  #  bep  feiner  S)urd)reife  ifcren  3«ftanD  frep  offenba^reten  /  unD  i^n  um 
^e^uiffe  anjle^tai,  totlty  er  iljmn  aueb  gnaDigfl  t>erbi<|.  (bj  ©c*  mit 

^5  2  Den 

£b>  SAiinuiÄcr.T.Äi/r^.öis.  • 
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Den  fefgenDen  3a5rcn,  nac&Dcm  er  Sinig  in  75tymtn  getvorDen,  öufTerte  fid) 
Diefe  feine  geling  Der  Di«  öjangrlifcbe  fcfcw  nc*  Deutlicher.  5>nn  einmafjl 
trua  er  fein  «SeDenefen,  mit  $mf)frifcnen  Theologis  über  DieDamaljia  flrattge 

1555.  Rel.gions  punften  pd>  Durch  Briefe  p  umrrreDen.  3m  3al>r  1555.  fanfc 
te  er  einen  Dolorem  juris,  Waftmentf  Kicbtec,  an  Melanchtonem  gen 
Battenberg ,  unD  beirre  wn  Demfelben  einen  grünDIicben  2Vrid;t  über  «ilff 
ttüdjtige  fragen,  Pen  UnterfcbeiD  Oer  ^opiflifchenimD^flnselifc^en  Religion 
betreffenD;  tueicbe  Melanchto^j  im  fofgenDen  3af>r  beantmortete:  ttieDenn 
Diefe  ?lmmort  3eljn  3a5r  (jernad)  Don  Nie.  Selneccero  ju  Jteip*,ig  ifl  edi- 
WtwrDen.  (c)  #?an  mag  au*  Da*  Q&rtrauen ,  h>elcr)ed  Melanchton 
jum  ffonig  Maximiliano  gehabt,  Darauf  abnehmen ,  Dag  er  Demfelben  in  ei* 

Keinem  befbnDern  (^reiben  im  3afcr  i  n7  Den  Lälium  Socinum  nad)Drücf< 
'  Ii*  recommandirete,  (d)  bieg  au*  Der  Urfaden,  nxil  er  Der  Religion  5ad 
her  Don  Den  Inquifitonbus  in  Stalten  Dielen  OTieDerflanD  fünDe.  (t)  Riefet 
weniger  correfpondirte  Diefer  Jperr  mit  Dem  befanDten  533iffenberöifdxn  The- 
ologo, Paulo  Ebero,  unD  Diefe*  fo  Dertraultcf),  Dag  er  Demfeltwn  feine  gan* 
fce  SMeeming  Don  Der  Religion  enr De  efte,  Darin  bef?e{>enD :  £ag  er  toünjcbte ,  Dag 
au*  Der  ^eiligen  <?d)rifft  Da*  (fDangelüim  an  allen  Orten  mo*fe  gepreDigct, 
unD  Die  SXomifcbe  J&ofje^ricflei fenafff ,  nMe  (Ienun  ift ,  behalten  rrerDen.  3&ie 
Denn  Abrahamus  Scultetus  bejeugerDtefen  Q3rieff  felbfi  gcfe&en  ju  fcabett.  (0 
€*  if?  aud>  feljr  tnercftvurDtg  Der  Ö3rief»20cd)fe! ,  tvefcheu  er  mit  Denen  Ct>an# 
\  geüfaVn  fteiefe*  gürften  gehabt ,  infenDerfceit  aber  mit  Dem  Damaligen  £erfcog 
|u  SBürtenberg  lhristophoro.  ©ennDa  Perfelbe  im  Qabr  einige 
$utf>erif<{>e  ©freitf*rifften  an  Den  Äönig  übergefanDt ,  fi*  au*  juglei*  erbo* 
 '   4en 

(c)  Titulus  libelli  eft  :  £f)rifUid?er  unD  0rönDlid;cr  £cri*t  /  auf  erliefe  *Aaupt 
fragen  unD  Oijeßhm»  x>ct  paptfUn  utio  andern  1  von  Den  fürncbmtf«:» 
etftrfin  txr  fhMti.am  »rtief tri  »c.  gcflcUct  toir<t>  txrn  *brwört>i0cn  /  ^cete 
gdabrrcn  Gerrit  Philipp»*  Mtlanthonem.     Scriptum  illud  infercum  quoque  eft 
Denen  7*f#/«//fd>fn  2Ut)tfd?l3flen  Mtlanthenis*  a  Pkzelio  Ncuftadii  i6oa8- 

editU/.  448  7f  •  Conf.  MART.  MYHUS  im  Chroaolqia  fcripfrmm  MtUnthenn  ,  ad  an. 
ICC6. 

(.1)  Hic  SocrNu«,  qui  tunc  ampliui  triennio  cum  Phil«ppo  vixerat,  mirifice  bonitatt 
eju«  illufir.  Occulte  enim  eum  pernicio£fItmU  harrcfibus  favifle ,  pofl  mortem  cju* 
cognitum  eft.  vid  Biza  fff* M p.  3 29.  Simili  modo Lajliu»i  hunc Cafvw  impofuiffr, 
pnet  ex  epiftoia  cemmendatitia  ad  Nie.  Rafarui/ium  an.  !  c  c  2  data ,  nuperque  « 
MSC.  cum  not.s  Icflu  dignis  edita.  vid.  BM*h%  Germ,  T*m.  XT.  p.  1 70. /? ff . 

(e)  Melanthonis  Epp  Tim.  Belgit  p*%ßjt  . 

(f)  In  N*rr*t.  dt  Vit*  Jua  ,  titt  (trm.  f>.  14. 
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tm  fatf«,  nwr)  meutere  ju  ff  «Dm,  Dancfre  er  nic&t  nur  öen  £er*cg  ftkr  Da* 
überfanDte,  fonDern  barb  aua) ;  et  mocbte  i&m De*  Luthbri  ,  Melanthonis, 
Brentii  oDer  anDerer  oee  »«beeil  Religion  (»ie  feine  eigene  <2Dorfe  lauten) 
Meierten  Theologorum  <£<f;rifften  jufenDen,  woran  i&m  Oer  £errjoej 
ein  fonOete 5  gefallen  t^un  «nicoe.  (g)  3n  5 wen  andern  Briefen ,  an 
eben  Diefen  #erfcocj  im  Jabr  1 55*8  fjtfcnneben,  munfdw  er ,  Da(jDie(girein>  1558« 
feiten  jmiW)en  Den  üutberanern  unD  Reformirtcn  modbten  beileget ,  tinD  eine 
Qkreini^una  getroffen  merken  tonnen ,  fimemaftl  man  ©ureb  bic fen  tXVgoet 
X)ecgUicbort  g  Dem  pabß  Den  ^alegar  abßecfren  ronrot.  (n)  #Jan  tu 
tarnet  au*  feine  Regierte  Hu  Diefer  QSereinigung  Der  Proteftanten  Darauf 
to§  er  in  eben  Diefcm  gafcr  f  5"*8.  einen  feiner  TRabtt  nebfleinrm^reDigerna* 
linto ,  Cäbtttge n ,  $eybelbeeg  unD  6ad>fr  n  fc^tefte ,  Die  fia)  mit  Den  The- 
ologis imrerreDen  uud  DerfuaVn  muflen,  cb  niefct  m^aüd)  fe»,  in  Dem  Articul 
tom  ^eiligen  2lbcnDmabl  eine  Harmonie  ju  treffen;  Qi3icn?c5l  iferc  50?üfcc  i>er# 
gebüö)  aewfen.  (i)  «-JBie  nun  Diefe  ge&eime  UmerbanDlungen  Maximiliani 
nw&itfrerifcben  Surften  unD  Theologie  feine  Neigung  tu  Der  €wmgelifdjen 
Mre  fanDareifflicfc  $u  erfennen  gaben :  affo  febeuete  er  ßcb  aud)  niebt,  felbige* 
tot  aBet  QBelr  an  Den  <$ag  ju  legen.  3*  roill  nicf>r  Dauonfagm ,  n ae Hot- 
to mann iis  tirt^  beriefen  t*ill,  a!ö  cb  Der  Ä&nia,  ed  auf  Den  Anno  1557.  ju 
Rfgmfpurg  gehaltenen  Sieidtf  «Sag  Dahin  fofle  gebracht  fjaben,  Dag  man  ihn 
ju  «Dien  eine  gtKingelifäje  £ird>  anjuridjten  Dergormen  muffen:  gu  twlcbem 
Sno«  er  aua)  im  fofgenDen  3a&r  iroeene  ©efanDten  nad)  2fugebura ,  Cübün 
gen  unD  gctfrelberg  gefanDt ,  um  ton  Daftgen  Theologis  rwgen  einriduuna 
fkftt  £ird?en  Information  einzuholen.  ( k)  £enn  ob  gleid)  Die  obige  ©r,e£ 
tang  t*n  Den  jhxpeti  SefanDten  Dura)  Diefe  ^aa)ri*t  nid;t  wenig  behafftiget 

(g)  rid  FilCHUM  SmftUm.tdMemor.  Thel.Wirtemh.  /.  88-yff.  obi  catalogUS  tum.» 
Scriptorum  Lutheri  ,  quas  Maximilian«  jam  poflidebat ,  tum  illorum  .  quie 
Christofhorus  Dux  ad  illum  nuttebat ,  exhibetur. 

(b)  rid.  Dn.  D. Pfaffum  dt  Orig.  fttris  EccU/Uß.  a.  2 1 6-  qui  &  binas  has  epiflolas  ex 
aatographo  anno  1720.  cdidit  ,  feripto  vernaculo  ctyoyvju.u(  a  fc  cvolgaro,  Tut» 
ettuio  :  tf&Kr«  «ntwmff  ron  Der  Vactm^iittg  t>tt  Pr»te/iixtttotn  %xc* 
d><n  pag-  33  fcqq.  addita«;  qua« ob  rci  meaionam  dignaj  judieaviroua,  Opu<cul» 

ho  c  fubjuo^erc,  fieque  velut  preüoTam  «Äf»ifAifll  ad  pottencatem  confcrvaic ; 
in  txn  Vxyla&n  Num  IV. 

(i)  r  ALVXI  Rr/^mf  &  Eff.f  m.  4g2. 

(k)    HOTTOMANWORUM  Eft.  M  JaNO  GUIL,  MEELIO  *»»e  I7OO.  *Üt*  1  ^ 

/^f  15». 


•  Digitized  by 


54   6ct)(cffqft(e  tw  g^attflcft^ 

K53. twtD,  fo  ift  mit  Dod) ,  roatf  wn  2Inrid)tung  einer  Stomgeiifcfcen  5\ird>cn  qefagt 
n>irD,  jeDerjeit  &erDäd)tiq  wrgcfemmeit/  Da  man bifj^ec  bei)  anDern (^cribentcn 
»on  einer  fo  Wichtigen  (Saite  ntc&rd  atige|eid;tiet  gefunden ,  rocMcö  Dod),  trenn 
e$  auf  einem  SKei^^ag  decrcticet  nücDen/üfinfehlbahrae^e^enftiw.  $Bte 
n>ol)l  (ein  Süffel  öag  Maximiuanus  die  Qjerieflerung  bei*  XVüntvu 
fcfeert  Äicd)en  fd)n!id;  gewunfd)ct  babe.  (!)  SMefeä  ober  iftafler  SDßeltbcfanDt, 
Da§  er  Diel  Safere  offenbabr  einen  £ut5erifchen  £ofT^reDiger  galten  fcabf.  (m) 
<£t  war  Derfelbe  Joh.  Sebastian  Pfauser  ,  ein  ?D?ann ,  wie  uwi  wefreflidw 
©defjDunD  SSereDfamf  eit,  alfo  an*  t>on  ungemeiner grcuDigfeit  uuD  $Dlu(>t, 
Die  ^Gßabr^ett  ju  befennen:  womit  uicjleid)  Derbunöen  war  einegrefle  theolo- 
gifdje  ftlugfceit,  Die  er  fo  wobl  im  öjfemlic&en  Vortrag  Detf  ^Boctö,  altfaud)im 
Privat  -  Umgang  mit  Den  9v&mifä)  *  (Eatfjoli fa>n  &on  fid>  blitfen  lie{i .  S)uvd> 
weid)e  SugenDen  anfangt  Dertfäpfer  Ferdinandus  i.  felbjtwar  belegen  wor« 
ben  /  t^n  ju  feinen  £off.<})rebiger  an  junefemen :  2Bie  er  Denn  felbf?  irgcnDwo  be# 
$euget,Dflj?,nad)Dem  Derselbe  iftm  nac&Drfitf  ltd)recommandiret,aiKf)  fcon  ihm  w 
Dentlid)  vociret  geworben,  er  Uiele  erbau!id;e  ttnD  mit  dem  <£atboIifd;cu  ©tau# 
ben  übereinfiimmenDe  ^cebigten  &on  if;m  geboret  habe*  <2Bicn>cr;l  «c  noefteje* 
Ijenba  in  Diefem  fHmmte  niefot  langet  bleiben  wollen,  a(ö  man  if>m  angcnuifjrer , 
Nf  er  feine  Sbefra«  (meiere  Ferdinandus  feine  Concubine  nennet)  abf*afi 
fen  foHcn.  £>er  ffonin  Maximiuanus  Ue0  jfy  Dtird;  Diefe  yxkfUf&t  md)t 
irre  machen ,  fenbern  ifcn  ni*t  lange  &ernac&  an  feinem  £dfe  §ti  feinem  orDent* 
liefen  <J>ceDiger  befMUn,  anfangt  jwar  mie  @)enetjm$altting  feine*  £errnQ3a# 
tat,  jcDod)  alfo,  Da§  die  @5ewogenf)eit  De*  £cu;fer*  wegen  einiger  etwa*  fre^ 
müßigen  predigten  in  efwad  abgenommen,  ob  gleid)  er  nacfe  wie  fcor  an  Dem 
i£>ofe  Maximiliani  in  feinem  £cf)r'2lmpr  »erfcarrete,  weil  er  t>on  Diefem  Jg>tt# 
ren  gern  gefc&ret  unD  gelitten  WurDe.  (n)  3)oc()  eben  wegen  Diefer  ©nabe  unD 
#od;a$tung  bep  Dem  Äonige  mufte  Pfauser  not&wenDig  Den  9v&mifcfci<£a« 

tl)olifd)fn 


— 


0)  Martyr  ad  CAVVlNUM  de  diftis  Lcgatis  ;  Uter^t  ißormm  tffirmAt ,  Muxt- 

mititmmm  tot  um  ad  Ev*»gtlic*m  re(igi»»im  ejje  profenfmm ,       Vttmntnfim  EttU» 

fism  cuptre  omn'ito  rtformatam.    CALViNUS  Itc.cit. 
(m)  Vaslillasius  f»  Hiß.  itt  Revlmt,  T*m.  Vt.  Iii,  26.  f.  20.  narrat ,  Brentium, 

eeleberrim»m  Thcologum  Ulhcraoum ,  fa;pius  coram  Mahmiliano  rindobn»  con- 

ciones  habuific. 

(0)  Hze  omniaipfcFF.RDiNANDU5  Imp.  in  Inflruflione  ,  Lcgato  fuo  ad  Pontificem data , 
;     etiarrat  ap.  ß.  Jo.  Anpr.  Schmumum  in  Lkutrit  Stcre$m'tknt  Ardimsrndi  A/taf,  W 
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rfrrifeften  ein  £)orn  im  SJugefcmi,  inDem  (le  n>o(>l  faften,  Dafi,  fö  lange  Der»  1558« 
frlbc  am  ftoniglicfren  J&cff  lebrete,  fie  twDer  bep  Dem  $6nig,  nod)  fbn/lcn  et« 
twjfJ  trürDen  auäricbten  fonnen.  £)er  aberiveljnte  2fcfuit  Petrus  Canisius 
bat  DefcfaW  im  3abc  1550.  einen  hjeitläufftigrn  QSrieff  an  feine  $Jii*93rüDcc 
gcfcbneben ,  in  ttelcfeem  er  mit ibnen  überleget,  »ie  t$  anjufangen  fe» ,  Dapman 
Dielet?  <)>reDiger$  mochte  log  merDen;  3>a  er  Denn  m  Den  befien  Diafjf  fcält, 
enra*Der  Durcfc  ein  gettiffa  ftratagema  Pfausern  in  feinen «Prebiqtennifan* 
gen ,  (o)  oDer  (tteicfce*  ibm  om  heften  gefallt)  Den  £m;fcr  Dafcin  ju  difponiren  / 
taf?  er  einen  ©rfanDten  an  feinen  4berrn  <gobn  abfd)icfte,  Der  ibn  Dur*  oder* 
(anD  QSorflcUunöen  (Die  nad;  Der  Öveifce  erje&let  n>erDen)  betwgte,  Den  Wlam 
icn  £ofe  iu  föaffen.  (p)   OTie  gco6  Der  #afi  getwfen  fep ,  twkben  man 
Ferdinando  gegen  Diefen  SDtonn  be^gebrac&t ,  mag  Darauf  crPanDt  treten , 
Da§  Der  tapfer  einsma \ lä  in  Dad  Simmer ,  in  ftdcbeg  fid)  Pfauser  aufhielte , 
cta  hinein  getreten ,  unD  t&m  fo  gleich  mit  fe&r  bitfern  Korten  Derroiefen: 
gereift  Vet führet:  feiriee  Qo&nee  ivarc ,  weil  er  bmifclben  falfcbe 
tefyttn  bey  btäcbte :  UnD  a  \t  Pfauser  Diefe  2lnfd>u!Digung  mir  Der  grofeftot 
Jöetnabr  unD  (ganfftmubt  wn  fk&  abjulelmen  gefugt,  Der  €t>ferDen  $ä>fct 
fcwiaflen  übernommen;  Daß  er  Denfelben  mit  Der  linefen  £anD  be»m  %a\t  tu 
griffen,  unD  mit  einem  bioffen  $Dol*;  welchen  er  in  feiner  rechten  £anbgeljabr, 
ibn  ju  erfi«t>en  geDrobetj  »elcbet?  auefc  mobl  »ut  De  gefebeben  fmn,  tt>onid>r 
QOttDie  J&anD  Dcri  ÄaofcrtJ  regieret  unD  qjeic&fam  gehalten  fcatte,  Daß  erniebr 
Die  1i)at  felbfl  ausgrübet ,  fcnDern,  nacbDem  er  auf  Diefe  2Jrt  Den  Wann  in 
^ebrerftn  gefefcet ,  »oller  Unmubt*  mtf  Dem  Simmer  gegangen,  (q)  3n  mU 
der  Bitftrffir  Denn  c&ne  greife!  Der  Äaofer  betfanDig  Don  Denen  ©eifllicben 
»irD  umerbalten  jenn*  2x»§  aud;  Diefe  (gac&e  ju  einiger  Weiterung  jwifeben 

S3ater 

 ,  .   

(o)  Non  defuifle  obfervatore  s ,  qui  concionibus  Pf  Hufen  intcreflenr,  &  illarum  fum- 
mam  fedalo  annotarent  ,  duplici  memorabili  Sptciminc  concionom  ab  hoflibui 
exceptarum,  itemqueCaraiogo XXXVIII.  artkulorum  ,  dircrfii  temporibus  nota- 
torum,  probat  B.Schmidoi  in  Luterts  Sttretitr'ihm  citatii  f.  17-27. 

Q>)  Epifiola  hxc  fatii  prolixa  legimr  in  oeit  Unf(^OlOl0tn  Vl&fyti4)t<n  **»*  1712. 

(q)  Hxc  cx  orc  ipfius  Pf  auji  ri  fc  haufifTc  narravic  Joaknes  Plahoslaviui ,  apud  fra- 
tres  BoLcmos  in  Moravia  t.  t.  verbi  Mim (1er.  vid.  Abrah.  van  de  Corpbt  Lew* 
rat  <W  v-*w  M«Unth$n  fqf,  Cll.ftf.  tdit.  jtmßtl  1728-  8«  Qi»*  confir- 

mantur  per  illa,  qaae  Hc  graviflimis  contentrorribus  inter  Ferd*nandum  8t  Pfau** 
»um  annotavit  Petrus  Paulus  VrjWEMOl  ,  »pud  Fiscmliwum  in  SmffUm,  M Mtrmr, 
Ttxel,  Wirttmi,f%  12}. 
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KCg.  QBater  unD  <£obn  2ln(a§  gegeben ,  ift  Deutlich  au<  Dem  93rief abjunefjmen ,  n*u 
d>en  Maximilianus  tttr  Jafcr  156*0.  an  Fridericum,  ©jurfgärflen  in  Oer 
^falfc  f  gefcfcrieben,Darinnen  er  ftd>  bef  laget,Dag  er  fjiemit,  Dag er  einen  Surfrerifcfcen 
Jf>ff.  ^rePiger  hielte,  feinen  Vater  Den  fiapfer  belepDiget  r)drre ,  unD  farcbfe  (td>,ec 
iii&cfcte  balD  a(*  ein  Vertriebener  8um  £(>urfürfien  fommen,mü  S$itte,Da  cd  gefdw 
!)e ,  Dag  et  aüDa  mocfye  ein  offen  £au*  unD  Verberge  flnDen.  (r)  Ob  ale i*  e*  mm 
|U  folc&et  Extremite,nic&tgcfemmen  ,fotflDoct>  Diefe$?i$Miafeit  Urf«d>e  Daran 

Sewefen/DaßDer^oni^enDlic^/toietpoWnMcDer  feinen 2Biü<n(s)  »'FAusERNim 
tibigen  3af)r  i  S&o  t»n  #ofe  dimittiret, unD  naä)  Jtautngen  jiefjen  [afleMÜw 
<raWPracpo(itu$Der£urberifct)enÄircI)en  im  3fabr  if^p-  aeflorben.  (t)  «fJBie 
ungern  übrigen*  Der  tapfer  Diefe  9fctgung  feinet  £errn  ©oftne?  jur  £t*an# 
gelifdjen  Religion  gefeben,  ifi  audf)  DarauU  abjunebmen ,  Dag  er  offter*  Dur* 
eigen WnDige  treiben  Dem  «pabft  geflaget,  wie  t$  nk&e  in  feinem  Vermögen 
fep,  Diefer  ©adjen  |u  fjelffen,  (u)  ja  etf  aar  auf  feinem  ©terbe^tte  falle  be* 
ftuffjee  fcaben.  (x)  3nDeflen  fan  man  fid>  !eid)t  torftellen,  n>ie  angenefjmDer» 
gleid;en  Seitunqen  Den  Maximiliano,  Die  fleißig  nad)  Kom  berichtet  nxir# 
Den,  (y)  Dem  tyabft  muffen  getwfenfepn.  Paulus IV. fd>euetefld>ni#t,De*i 
wegen  Dem  £apferlid>en  @efanDten  Gusmann  tinrer  2lugen  |u  faaen ,  De* 
Säpfer*  ©of)n  fep  ein  Patron  Der  flefcer.  ©ein  Wacfrfolger  Pius  IV.  ober 
geDacfcte  ibn  Damit  uen  Der  ©aferbeit  ab$ufd)recfen ,  Dag  er  if>m  Durdf)  Dem 
trafen  d'ARco  notffen  lieg ,  faß  er  ftd>  nid)t  Den  (lafbohfdxn  ©cbraucfjen  ge* 
mag  bezeugen  fcürDe,  trolre  er  il>n  nimmermehr  jum  9v6mifd)en  Sfönig  con«. 
firmiren.  (z)  2Bien»W  tt  m$m*W  raf)tfamcr  befanD ,  Durcfc  feine  Nun* 

tios% 

 ,   1 

(r)  Hm  liuerat  propria  Regit  manu  feriptas  vidit  Sc  legit  abrah.  Icultetuj  ,  ut  ipfe 
teftatur  im  Sarrat,  de  vita/mat  eiit.germt  p  i  4. 

(t)  DcLTiiras  Nuntius  Apoflolicus  anno  1^63.  a  Pontifice  P10  IV.  jubebatur  Ccfari 
rufpicionc«  de  filio  coueepta»  in  memoriam  rcrocare  »  inter  quas  pc*cipua  erat  f 
qued  ktretiemm  cencion.itorem  4  je  Aepeiere  noiuerit.  PaU.Avic  n  js  Hi/f.  Ceme. 
Trid  Iii  XXII  c,  6-  tum.  \o.f>.  233*  Conf. StanüL  Rescius  in  Hiß.  de  vita Stanit* 
Ut  Hoßt  p.  H7  u^>  deputfi  ex  aula  regia  Pfinßri  ginn  am  Cardiiuitt  hujut  moU« 
tionibui  prareipue  trtbuit. 

(t)  Plura  de  viro  hoc laudatiftimo  rtd.  ap.  Melch  Adami  im  vitit  Theehf  a.  ±\e,ßm. 
Freherum  f.  2 1 6  REOtNERUM  im  fcemÜM*  Ut  T.  $.  Add.  Isthuaneioi  Hiß.  Behemt. 
Iii.  XXII  p.l%S  Maimbojro  Hiß.  4m  L*tktr*n.  7hm,  II.       224.  Unfall l&tgc: 

VMrti&tn  172^  f.  316  fem. 

(u)  Pallavicinoj  hc . eit. 

(x)'  Maimbwro  Ue.  eit. 

(y)  Pallavicin  j^  U  xiv c.  6-p.  189. 

(z )  s arphu  «.  c.  r.  /;*.  r.  /.  7 3  3 . 
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tios,  nemhd)  Die  QSifcfcofFe,  Marcum  Altempsium,  Cornelium  Mus-iccg, 
sum  unD  Stanjsl a um  Hosium  ,  mir  ifjm  $u  tradiren ,  tb  fie  ifcn  Dicfleidjt 
tord)  ifyre  Qfarfleflungen  auf  anDere  ^e&ancf  en  bringen  mfo&ten.  (aa)  5><b 
twewcniq  alle  Dergleichen  Q5emüf>unam  bep  Dem  Ä6nicj  autfgetiebtet  (oben» 
Ifiget  fcie  ftmnwtan ,  nxk&eet  Dem  Altempsio  gab ,  alä  üetfelbe  irjm  im 
men  öe*  ^abfie*  fcerfidjme,  ta§  er,  wenn  er  bco  Dem  CatWfctw  ©fauben 
Hiebe ,  ^>cffhunq  borte,  «m  $äpfenf)um  ju  fuccediren.  ^enn  er  fagte  hier* 
auf:  C£c  towere  Dem  Dabß  fite  feinen  geneigten  tDilUnt  (Hnet  Qee* 
kn  eedtBtett  aber  fej  rt)m  Hebet ,  als  alles  m  bet  Welt.  2Be(*e  fRt* 
fcman  |u  Rpm  (unO  jrnar  niebt  efjne  G5runt>)  eine  £ut&ettfcfce  Öpracfce 
iwnDte.  (bb)  3)a  au<b  wDlicb  Diefer  #err  fic&  an  Oer  Communton  unter 
mt  ®tf\a\t  nid?t  wenig  gefteflen ,  fe  Ijat  et  fieb  liebet  *tt»ft>  ganzer  3at)t  (cc) 
Del  Eiligen  abenbmar}l*  gantjlidb  entölten ,  M  baffelbe  lafrommelt  ne$* 
mmtwftem  (dd) 

XVIIL 

$xt  €wnget(fc&en  öeßerrrfcJjer  fernere  ©rangfafjle  um  M 
©nmgeW  ttuUen,  unt>§3eitiöl)ung/  fcie  SReUgion^gre^ett 
ju  ertjaltrru 

^C*  H  iftSüf  ttfebenm,  twn  £ofe  auf*  £anb  begeben* 

tmD  fef>en ,  nxtfe*  DamaW  mitDen  belangten  ^angelifc&en  in  (Defiet* 
tei**et  eine  25emanbni*  gehabt  fribe.  <gie  (jatten,  tineoben  ermej* 
ritt,  im  $a&r  1  j 56.  Den  Ferdinando  bie  ^erficbetung  erhalten,  baS  iftnm 
Oer  ©ebrauib  De*  4?eil*  abenDrnar)!*  unter  bepDerlcp  ©efialt  feite  un&ettw&ret 

#   fepn« 

(aa)  Paixavicjnus/?* ^r/f.c^.i3.^/.2Q4.ßM>Yias>*«»#  J?6o./W«w».  60,  «Id.* 
ScHMtDiui  in  £i«*r»  fitretwrUm  iupra  citatis  /.  28-  /f • 

(bb)  Sawius  tf. 

(cc)  Maximiliamum  Rege«  in  quintum  ufque  annum  &  oltra  a  facta  CoenaabAixittifle, 

probare  fuftioet  B.  Schmie»  m*  l.jhfr*  cit.  30./ej. 

(dd)  PAtLATicmot  l  c.lH.  XVm.  c.  7.  ^^f.A  Quam  vis  &  hie  Maximilianoh 
joxta  com  aliis,  veritati  Evangelic»  clancalum  addiclii,  aliquid  human i  paffunus 
erte,  ex  iif  apparet,  quaead  Chxiitophorom  Duccrn  Wirtemb.  perferipfit  P.  P.  Ve*- 
OER  1  us  dlCCtU  :  PmtMmt  ,  ft  ffft  apere  <cenam  fmi  mtrMfue  ß>ecie  tx  mmmilm* 
SstrißtmÜ  fdfißiti*  st^rn  m/U  hmjmtmUi,  C/,F«CHLmui  SmftUm.  MMtmtr. 
Th*»l.  Wirttnh.f.  1 24. 
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feptu  9to  Damit  batten  fie  nocfc  wenig  gewonnen.  SDenrt  weif  iljnen  nieb» 
•  erlaubet  war ,  (Langel  i fd& e  QJreDiger  ju  balten  ,  Die  ^apipifdjen  aber  ihnen  (wenn 
fie  c*  p  verlangen  fetten)  Da3  2lbenDmafcl  fub  utraque  nimiMtmebr  reiben  tt>ur« 
Den  i  fo  blieb  ifcr  guflanö  na$  als  öor  trubfcelig.   QRriten  fie  fid)  Denn  gleich 
De*  2fanrat*  Der  reinen  Eeljrer  he  unlieb  gebrauchen ,  fo  feblte  e*  Docf)  nidjt  an 
Q3errdt()crn ;  DaDurcb  Denn  fie  fo  wo&l  /  al*  tbre  <preDiger  efftunglücf  lid;  wurDen. 
'4>itDiircjj>  funDen  fie  ftcf>  genüget,  i&r  J&epl  auf*  neue  w  wrfuefeen,  unD 
Ferdinandum  in  Demfelben  3abr,  auterDen  £apferlKbtn$rol?n  befricg,netn# 
Ii*  i  $s%  i  in  einet  Demütigen  Supplicacion  anjuüeqen ,  Dag  er  Dod)  enDli<§ 
einmal)!  gu  Biegung  Derer  Spaltungen  in  Der  Dwliqien  einen  £rnfi  tfjun, 
inDcffen  aber  Der  tvebren  wolte ,  Damit  nkt>t  unfd;ulDige  £vanqelifcbe  fc&rer  un* 
wramwonlisber  2Beife  in*  föefängni*  g-efcblepp  et  »Der  gar  wyaget  wurDetu 
5ftun  er! (äbrre  fiel)  $  war  Der  tapfer  auf  Diele  iJjre  SSttte  fet)r  gnaDig  j  inDem  er 
iftnen  jufaqfe,  fiefc De*faO*  alfo gegen  fie  ju  bejeigen,  Dag  ftc  fiefc  über  ihn  nid)t 
folten  tu  befc&webren  (oben.  ^Ö3elct>e  Antwort  Die  ©tanDe  alfo  erfla&rtenj 
feag  Der  tapfer  fie  in  ibrem  fo  billigen  ©efu*  nun  einmal  aewig  ttbbm,  unD 
ifcnen  Die  Uebung  Der  e&angelifcfon  Religion  freigeben  würDt.    ®k  jweif* 
feiten  aud>  fo  gar  nic&t  Daran,  Dag  fie  feto»  jutn  Dorau*  auf  Die  QJerbefferung 
i&re*  @Otte*D;enflc*  beDacbt  waren.  55i*ber  bartin  nur  einige  Den  Den  S$tv 
ten  unDDer  Siinerfcfafft  e*  gewaget,  auf  ibren  (gcbloffern  unD  in  tfcren  Pa- 
tronat  tfireben  £utf)erif<be  «PreDiger  jubalt«,  welche ijjnen  unD  i&ren  Unter* 
tränen  Da*  2Berr  preDigen  ,  unD  Die  ©acramewen  naa)  C^njti  ginfefeung 
»erwalten  muffen,  (a)  tJnD  DerDienet  Dekali*  infonDerfcit  angemeref t  \\\  wer* 
Den,  Dag  £err  Leopold  Grabner,  ju  RofenbcrtjunDpoteobruti;  nebflDe* 
nen  JE)errnAcHAzmNunD  Leonhard  ENENCKELN,@ebruDern,ju  2tfbwcfot6* 
totgunD<Dbetwpillact>,  al*üanDfafjcnau*  Der9vifterfc$affrDe*£rfc  £>crfeog* 
tbum*  (beftetttii)  unter  tot  (Ens ,  im  3abr  1555.  einen  getieften  Sttann, 
9?abmenö  Christoph  Reuter  ,  weld;er  bi*f>er  ju  25tucf  in  Der  pfals  €t>an' 
ejelifcter  Pfarrer  gewefen,  ju  ^ren^aug.unDe^lcg^reDigerberuffen/OU* 
noeb  Dor  erlangter  folcnnen  Rcligions  ■  Conccffion  m  tiner  &ffem!id>en 
©grifft  uncrfc^rocfcti  bqtuyt  f>aben,  Dag  fte  f)ie|u  befugt  gtwefm.  (b)  S>c4) 

irie 


<a)  Chttrsiu  0rMtMm.nl,  w  388- 

(b)  Scriproni ,  quo  refpide  ,  eft  racmorat'r  Chrktofhori  Reutbri  Comfejfi»  ßdti 
ßeeiMÜt ,  infra  denuo  commemoraada ,  quam  ad  rctun4cndai  Pontificiorum  ca- 
lumoia«  Ratiibon«  1^62*  4.  edidit,  qwrque  praefixum  habet  tcRimoninai  dodn- 
**  dSt  vit*  4  Rjsutc&o  a  prslaodati»  {aii  Doniwi  8c  Patroni»  imper tit um,  "  Qup4 
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tote  Der  $atfnftti>  ntmmebw  <mff Den  Anfragtet  (SränDe  fe  gndDig  erffajrfff,ic6a 
fr  twirDen  T«  ntc&  befcerj  ter ,  unb  fd>offire  n  ftcfr  web  mefjww  <p  rebigcrw ,  Uamit 
aucb  4nDere  ©eme inDcn,  Die  Der  3Bobr&eit  bitter beimlicb  tmm  jwgeffrwi  ge# 
»efen ,  mogre«  wrfbrget  feecDen.  2Hlein  fcitfe  |cR ig«  gierte  na*  Dem  u» 
m  3öett  ©ötre*  muffe  eine  neue  ©elegenbeif  geben,  fie  ju  betrüben,  inDe» 
tu>fert>ic?e  ^reDigcr  tfyn  ade*  93erf)6r  geroalt|amli«&  twMgetanDiwrjaget,  ja 
öiejenig*  witer  Den  4gianDen,  fofid)  Diefec^reDiger^cbraucfcet,  gac  belege* 
jm$  WegefoDerMmbnicbt  aHem  Ijörtmit^Borfcii  angefahren ,  fonDernnec| 
taju  mit  Der  bödmen  Ungnade  De*  Käufer«  unD  unausbleibliche  (Strafft  U* 
&rofct  twtDen.  <c)  £4  ruhten  au*  Die  €atbofifcfx  ©eifllidje  ni^r,  tvo  (le  nur 
tonten ,  tfren  goen  geexn  Die  *S>angefi|ä)e  artfuf  offen ,  ti)cH6  Damit,  Dof  fie  Die 
fcfott  unD  $rcDiger  cxaminirten,tmt)  nac&  ®*fmDen  0iefe!6fgen  enmxDer  in* 
timidietm  oDerwr/ogteuj  t^«iW  au*  Damit,  Dafj  fit  ätr^en*  Vifitarionci 
anftrikttn,  unD  bdc  fie  etnjatf  .Den  Dvemifcben  (Sa^unafn  entgegen  ju  fepn  bu 
fanden,  auf  ade  2Öeife  fc-lcbe*  in  Den  torigen  ©tanD  ju  fejgen  trachteten,  (d) 
UnD  t/r  fein  3metfef,  fie  »erben  Den  Äopjerlicfeen  J£>ofF  mitiffreren  Angebe» 
«tetoiffen  baben,  Damit  fie  olfo  Durcfc  35tpf)üffe  De*  ttgftltcben  2IrmtJ  Die 
2Bar&eit  immerhin  untetDcucfen  mäcbten.  OTie  Denn  Der  Ätyfet  im  3at>i 
fjta.Den  tp.Mtji  «in  dxttnafytge*  Ediä  in  feinen  €anb«t  attfgefym  lief , 
darinnen  et  fiefc  nocbmablp'  über  Die  &>angeliften  bef$n>emef  aueb  befaty,  Die 
kp&mgc  £utf)crt($e  £d^er  dbiuföaffrn ,  unD  liegen  nur  fak^c  an$un*f)* 


^uidc m  tcflimonium  ,  otpote  UlaAriom  forum  Viroram  in  ptofitenda  rc1igionc_# 
frangeltca  intrepiditatem  egregic  confirnMiu .  dignam  nobii  vifum,  ut  Commco. 
tatioai  hoic  adiongeretnr ,  in  Dfrt  »cylagcn  Num.  V. 
<*)  SntMOENaEKO  im  2K>cUepiC0d  fsrt.  rt.  /.  66".  Quod  qaidem  anno  I C  6b.  fa&u* 
effe  ,  ci  hifee  MffLANTHoms  ad  Msfbeßmm  verbiv  (hoc  anno (criptb)  colligo  :  /«. 

,  T9*  AVTCKpjtTOyt  ßeri  dß^eritrem.  Tim.  II,  typ.  f*f.  \  \^  tiitt  ?<*ct 
Ckytr.eo  aotem  im  Cbrin,  S*xtn.p.  493.  fenbenti  ,  FtrimMndmm  a.b  mm,  1  <j^6. 
mmim  rtC^wnh  mtmim  m«lcfti*m  txkHmijf*t  nova  hxc  Cacfarij  afpcrttai  fortaf- 


0)  Prodik anno  C^.-plagula  in  4.  cujus  liic  titului  :  $tnQcn  von  Dtt  Qtfflül 
<&cn  /lebt  /  in  einem  €btil  oec  (fcfTrrreid)  /  von  &en  inmmißfrm  Dm 
preOirtem  forgcb«Uen icc^.  CirctflUd)e  Antwort  fcanmff  /  etli^ec 
^ottförd>ti0ec  pafiorn  in  <2>effcrreid?  nicht  fem  von  XCUn.  Quarftioac« 
funt  oclod'ccim  .  doclrinam  &  cultum  publicum  conccrncntcs  ;  ad  quas  mafculCLa 
ex  fententia  Luthcfanorum  retpondetuc.  Vidc  ipfaa  kaa  ^uajßiooca  ioira  inM 
jeerbflen  Num.  VI. 
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6a  6$fctß$fc  ber  «bancjeUfifc 

^ _ m„^^ H H^^^^^B— »  |    BIM   

•  ir.cn  ,  tre(d>e  ton  Den  Ordinariis  ein  Teftimonium  orthodoxisr  erlanget 
hatten.  S^cd?  Die  drcangelifchen  @(änDe  unter  Det  t£ne ,  tote  fie  balD  cac* 
auf  wegen  einer  abermaligen  @5teuer  jum  $ürcfen*£rieg  nacbÖPwtigefoDert 
mir  Den ,  famen  alfobalD  mit  einet  Supplication  ein,  unD  roeil  Der  tapfer  fiel) 
DamaW  ju  ptaa,  aufhielte,  überreichten  fie  felbige  ju  tPieti  Dem  Sonig  Ma« 
ximiliano  (ale?  ku  twkhem  fie  in  ihrer  ©aefeen  ein  Vertrauen  faffen  fönten,) 
mit  Demübtiafler  Q5iffe,  ihre  ©eeien*  9?obt  in  Betrachtung  ju  jieben ,  fie na* 
fo  febr  welen  fuppliciren  enDIich  einmabl  ju  er()6ren ,  ihnen  Da*  frepe  SXeügi' 
onc?  Excrcitium ,  foorum  fie  nun  in  bit  wecFjtg  Jafyt  angehalten ,  nach  Der 
Q5orfd)nfft  Der  augfpurgifeben  Confeflion,  bife  auf  ein  allgemeine«  (Etjritflt* 
che*  Concilium  ju  tjerftatfen,  unD  binfübro  ihre  «preDigee  unD  Äircben  mit 
ungebührlichen  Examinibus  unD  Vifitationibus  ju  wrfebonen :  nebtf  anger 
Engter  grfläbrung ,  tvofern  fie  nicht  folten  erfcoret  merDen ,  Da§  fie  fleh  a  leDenn 
«ueb  tu  fetner  Steuer  »ergeben  fönten,  Die  fte  im  ©egeutbeil  bep  «folgtet 
€r&6runö  roidigi ich  erlegen  »ölten,  (c) 

XIX.  • 

Stuff  Wietel  Stallten  Äai)fer$  Ferdinandi  Ut)  Um  Concilio 
ju  Ztibm  f  reit  auefc  ju  &om ,  n>(cb  Dom  <]3abfl  bte 
Communion  unter  beiderlei)  ©eftalt  tn  ben  öefterretebte 
feben  €rb*2anben  unb  an  einigen  anbern  Dertern  erlaubet 
unb  eingefübret 

21  mir  in  unferer  €r$eblung  bi§  auf  Da*  3fabr  156*2.  gefommen  (tnD ; 
fonnen  tt>ir  nicht  umbin  anjumerefen,  n?ad  tvegen  Der  Religion  in 
(beftmtid)  auf  Dem  Concilio  ju  Ztibmt  twgeaangen.  €a  ttar 
nemlich  gemelDte*  Concilium  in  Diefem  3abr  trieDer  angefangen,  unD  toarD 
gleich  anfangt  Die  Materie  wn  Der  Communion  fub  utraque  Dorgenom* 
men,  worüber  ganzer  üierjehn  Sage  difputiret  tturDe.  (a)  eöfchieftenaueb 
«IfobalD,  Der  Äa^fet,  her  S&mgt>on$caitcFtei*  unD  Der£er&ogt>on25aj# 
cm  ihre  ©efanDten  Dahin ,  Der  Dveligion  unD  infcnDcrbeit  Diefetf  «Puncto  t»e# 
gen ,  ihrer  Unterthanen  »efte  ju  beforgen.  UnD  gemi|lic&  nahm  Der  Stopfet 

Ferdi- 

m  1  1 

(e)  Cm.  Spanoenbeko  im  3ldri;&pU'0ri  P*rt,  iLfk  66.  i.fif. 
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Ferdinandus  tiefe  (gac&e  de  utraque  fpecie  reo>t  ju  -Öerfcen,  fogar,  tag  Koa* 
er  nia)t  nur  Die  ©ronDe  pro  &  contra  unterführe ,  fonDern  aud?,  alt  man  fid) 
auf  Den  Öcbraud)  Der  (Bttecbifcfreri  5Ctrct>en  berieft ,  Diefer  einigen  Urfac&e 
reiben  Den  35if<MT  *>on  (Bind  Urb anum  nad>  £eneM0  fanDte ,  um  fo 
»cf)l  Die  Ccremonien  Der  (Brieden  in  2lu$fp«nDung  Deel  ^eiligen  BbenDi 
nai)ld ju bemeref en ,  a  I  d  q  ud)  iljre  $Jet?nung  über  Diefe n  ^unet  ju  »ern f I)m c n  ( b ) 
Siegen,  aiö  Die  $cn>ferltcbe  ®cfanDten ,  unier  welchen  Andreas  Dudi- 
thius,  Dama^  iSifdMf  lu^unfcRtrcbenin  ünejatMtrtormfcnifie  tt>ar, 
]M  Crifcent  anformen ,  uberreichten  (ie  am  7.  Junü  DemConcilio  im  *ftal)' 
M  De*  &ayf<w,  ir>ce  2ö.  Poftulata,  (c)  nwrinnen  Diele  r»i*tifle  qjunaert  # 
untre onDernüon Der  Communionfub  utraque  unD Der $riefler*@>e,  «Ä* 
tennwen ,  treibe,  wenn  fie  twren  erlanget  nootDen ,  Denen  ^Dangelifcfeen  ©tan* 
ton  m  (Deßettetcb  fefcr  twkDen  tu  ftatten  gefommen  feptn  $Dod)  biebep  lief» 
ftn  fu  i*  noa}  ntd)t  bemcnDen ,  fonDero ,  nachdem  Der  Q5aperifd>e  GfcfanDte , 
Augustus  Baumgartner,  am  27.JW1.  in  einer  tomefltcfjenOrarionfe&t 
(tertf  auf  Die  SöieDer  ber(leflunq  De*  Äelc&e* ,  Der  ^ritfter^he  unD  eine*  front*  , 
mm  frben* geDrungenljatte,(d)  fb  überreichten  Die  £äpfcr!iciy@5«fün&ten  eben* 
(aU  am  felbigen  ^aqc  Dem  Concilio  eine  grifft ,  tvorinnen  fte  aud)  fef>c 
Datauf  beflunDen,  Da&  in  Den  Sapferlicfcen  €rb^dnDern  unter  bepDerlep^ejlalt 
m&foe  communiciret  twrDen,  Da  fontfen  }u  beforgen  ftünDe ,  Die  Untertanen 
motten  £utb<tana  tt*rDen.  (c)  vidier  ©djrifft  Andreas  Dudith  us 
einen  cjrcflen  ^adjDrucf  gab ,  alt  er  gleicfr  Darauf  Der  Dem  Concilio  Die  f*o/ 
neOration  ftiefte,  in  melier  er  eben  Diefe  Communion  fub  utraque  mit 
knflardilm  ©runDen  behauptete,  unD  »erlangte,  Dafi  fte  Durcbqanfcttutfcfc* 
lanfc  unD  Ungarn  mogten  reftituiret »erDen.  (f)  Slüein ,  an  Patt  Die  %tff$ 
fMcfee  fo  w(>l ,  aW  Die  $**iri<>fif*<  unD  23a^(*e  ©efanDten  in  Diefem 


(b)  Chytr*ui  cAr*».  Ssxo*  f .  6  3  { .     Orttiim.  M.  f.  74.  •«• 

(c)  Poftoiata  harece  Sarimui  Hißtri*  fu*  f*g,  gg6.  nonnüllii  omiflUinfcroit ;  accura- 
te  autem  cas  recenfucrum  Melch.  Goldastu«  Cwft'tt,  Imftrisl.  fU.IlMf* 

.  fffjCf  QuiRlNüf  REUTERUS  in  sIppemi.  Oranonum  Dudtthtt  f.  (J<i  ft<tf  CoN- 
KINO  1  US  tm  Mectjf.  ad  Wicehi  \>tamregm/n  f.  2Q^ßlf'  CaLIXIUI  Lit.dt  C0mm**. 
fmk  mtr^m*f  Sl-fifh 

(d)  Lcgitut  haec  Oratio  apud  Rbüterum  /.  e,  ftf,  \%\t  fi ff.  &  Calixtom /w.  «>. 

13/fffn  1  • 

(e)  Reuterus  /  e.  f.  9%.f*ff.  Sarmui  /.  e.  f. 9 1 J. 
(!)  Reuterui  l.e.f,  \Q.ßff,  Sarpius  i.e. f.  $26* 
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©tfof  eine  tttvimWtt  Mrmt  uetmubteten/  fo  nwc  na*  langem  difputirett 
unD  peroriten  Dec  äutffülag  Diefer,  Dafj  Die  p66.  Patres  ;  twW>c  bep  Sief* 
.gmnDlung  jugegen  ttarui,  £d;  in  o*t  tuiier(cf)ieDlkt>e  ^art^ctubcileten,  tm* 
ttt  rcdcfcen  allen  nur  neun  unö  smanfjicj  $töiinec  tuaren ,  twl*e  De*  Ci<  Q3ee# 
gunfiigurtj)  m  $t\$tt  \fyc  Votum  gaben;  (g)  &a  Denn  enDlkf)  aud;  Diefe 
Mb  ju  Derjenigen  «Parrfjeo  fcfcktgen ,  treffe  Dawr  freiten ,  D<#  t>iefe^adEx  M 
♦Jtobfte*  ©in Duncf en  müfk  äberiaffen  tverDetu  (h)  ^Belebe*  4M*  njurefti* 
gef#al),  obtro&l  n>ieDer  Den  SßBiHen  Dec  Ä^ferlt^en  ÖefanDten ,  oW»el*e 
mepmen,  D«§  Dasjenige,  ma*t»n  einem  Conciiio  aufge&oben  iwDett,-t>onei« 
Cond  Ii  o  »ieDerum  muffe  reftiaiiret  tverben.  (i)  ÖJlitkintiU ,  Da  nun  oQei 
auf  Die  DecifionDetf  «Pabjted anfam,  faumeteDer&ayfet au*ni*t  («bgJfi* 
Sarpius  (k)  Diefe*  geme^net)  nebfi  Dem  £erfcog  in  &ayetn ,  Dem  *J>abft  an* 
|uliegeti,Daf?  er  Do*  DieCommunionfub  utraqueenDlkb  f  inmafjl  julaffen  moi* 
Je-  SEBieDemi  autfeinemCörief  De*  Damaligen  ftopferl.  ^fpjfrcDtger*,  Mat- 
the Ctthardi  de  Aano  i$6^  an  Julium  Pflug  Diefe  ^Vmüfjtmg  Dei 
SCapfer*  fattfaw  ec&eUef.  (I)  Unt>  Da  auf  fe-lc&e*  3tof>aften  Die  <päb#fi*e  Rc- 
folution  no*  ni*t  erfolgen  twlte ,  fo  tvarD  jn>ar  Dec  tapfer  Darüber  fo  unrnfr 
It'9/  Daß  er  Deswegen  ein*mofl<  |u  feinem  ®o&n  Maximilianum  twm  ^3ahff 

fagte:  Quädmgiutj,  dnnU  ßfenfmfui  gentrat ieni  illi,  &  Axt;  fenxper  hier* 

t*m  corde ;  (m)  3nDeffen  färieb  er  D*a)  abetmaf)!*  im  3a#r  1 j$4.  De» 
14.  Febr.  fo  toofl  in  feinem  aß  feine*  gpDam*,  £erfepg*  Alberti  in  £ay 
«tu ,  sftafjmen  einen  fe&t  ben>egli*en  55rieff  an  Pium  IV.  unD  bielre  normal* 
fo  tw>f)l  11m  Den  £eia> ,  all  um  Die  ^riefier  *  £&e  t»r  t)ie  MHfa>  $ro*incten  be$ 
i&m  am  (n)  *ftan  &at  jmar  Saraus  äberafl  nia)tf  Mm  ernennet,  too*  auf 

De* 

i£)  palvaviciwui  h.  c.  T.üi.xnn.f.  4  f.  48.  A 

(1)  Pallayicinui  /  £■  />,  49.  • 
(k)  ioc.cit.f.^C. 

(I)  Edidit  rp»Oolam  hene ex  MSC.  B.  Ja  Andr.  Schmidiu«  /* iijfert.  de  Mijp*  Site*    i  J , 
^ux  cxlUt.M  rr/j *  ExercitMtt.  Th*$lMiß*r.  p  3  j  Pro  voc a t  Citk^rdm/  l  c .  p ,  3  6. 

adlittcras  fccrctiorcs  a  Cafarc  ad  l'ontificcm  fenptas ,  quaißepiiu  jameitatuj  laudatai 
modo  ScHMiDimpriiBOjcx  MSC.  in  lucem  protu]it>hoc  tkulo:  Lttur* fieretitrei  Ter» 
ümsmii  f.  Im  f.  Rum.  prt  tktmem&*  ^mhm^fiU  /*i  mtrs^ne  ,  im  grAttsm  AUxtmi* 
W  V.  A.  MD  LT.  miß*  *d  Pium  IV.  Pitt.  AUx.  Hclmll.  171,9.4. 

(fO)  H OTTI NOERU8  Hiß.  $4C.  XU.  PJ.  p. 

tp)  Legitur  harc  cpiftola  apud  Reuterum  /.*.  p.  104.  fitf*  8t  Odcr.  Ratnaldom  im 
&mtw.  AmmM.  BsTMÜimi Mm  s  s  64.  ex  ^uo  UUm  ^aHicc  verjäm  reeeofeat  Miftti. 
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De*  tfanfer*  (Schreiben  Dor  eine  3nm>orf  erfb/gef  fep.  Thuanus  ,  Da  et  *H<64m 
einem  Ort  geEXK&f ,  Da§  Der  ^abfi  Den  £ef*  erlaubt  ftabe,  (o)  jagt  an  einem  J  ^ 
•nDern  Ott  outf  Drütf  fi$ ,  fctftf ni*t  aefc&e(jen  fe*.  (p)  M ai mbourg  aber (q) 
Variixas  (r)  fa)euen  flefr  nidjt  ju  febreiben,  Daf*  Der  tyabfl  m*t  rafjtfaro 
BtftmDei»,  Dem  8at>ftt in  feiner  Q3ir«  i«  miUfa&ren ,  »omit  er Derm  au*  fet>  j»  frio 
Den  gercefen.  Söccfc  Pallavicinus  ,  (s)  Bona  ,  (t)  Bossvet  (o)  anD  andere 
9&iiif<be  ©eeibemen  gctfe&en  niebt  nur  aufrütrig ,     der  ^abfl ,  obgleich  Det 
Sömg  Philippus  in  epamen  ßd>auf<J  äufferKe  bemüfcr,  felbige*  ju  (jintem 
ttttben,  (x)  in  einem  befenöetn  Diptomate  Dem  £a*|er  Ferdinando  und 
einigen  anDem  <Zwtffrn  Surften  für  «>  «nD  i(ite  Untertanen  Dm  Äel*  ju 
gebrauch  •ernennet  $abe ;  fcnDern  e*  flnD  aut&  »on  Diefer  Sachen  f*l*e  Do- 
cumenta wrbanDen,  Dag  (>ierm)  gar  nn*f  ge$tt*ifeir  »erDen  fatu  $>a* 
Brcvc ,  mtld>eö  Pius  IV.  am  i«.  April.  1 564.  DefifaO*  an  Den  £rfy2$ifd)off 
luSalBbnrg  gefanDf,unD  toorinnen  er  Dem  giften  Die  Sttadx  enbeifef,  in  <Dt(icw 
jeteDunD  ÄayemaQen  lenen,  fr    wrfanaen  tourDen,  M  £eiftge  2lbenD# 
»wtrf  «nter  bet>Derfep  gfeßalt  reiben  ju  laffen,  ifk  noeb  i©r&anDett-(y)  & 
finD  an*  länqfien*  m  Den  £anDen  Der  ©eiefjrren  Drty&rieffe ,  twldjje  eben  Die* 
fr^abflm  felbiaem3a6re,  irnfr  jit>ar  ebenfaf*  am  16.  April  Diejer  ©aaVn 
IM  tfcU*  an  Julium  Pflug,  93if$#n  jw  rfturMburg ,  (2)  tf>eil^  an  #e* 


Leibnitiana  f.  Conf.  Thuamw  hißt.  M.  XXXTi.  f*g.  304.  /» 

itenxjuc  Saäpiiu  £r.f.  1414.^.  qui  Oaiul  Uctcramm  a  Ducc  B*v*n+  hacc  mut 
rem  ad  Pontificem  feriptarum  meroioie, 
(•)  JHj*  /*  XTXWT.f, 

(p)  #.C/P/.2£f.  r. 

fg )  Mjjff.  A*  l*thers»ifme  Um.  77.  ^.  22 

(r)         de t  Rewhtriem  Tom.  Vk      26.  /.  Ä3k 

(1)  ».CT.  M.  XXIK  ciz.m.  J2I. 

(t)  Ä*.  Af.  ntrMtmg  t.  m, 

(0)  Trairt  de  U  Cernmuntm  fius  Iis  dtmx  t free  es  f.  $n.  qnl  tamen  y  dam  Pontificij 
diplon»  A  1.  Sept.  1  ^6 J.  editam  efle  affirmat,fallitnr, 

(1)  vid.  Mifcclltnc*  U1BMTWNA/.404, 

(j)  Legjtur  ap.  Lün.oiom  SfitiUg.  £*clefp.  C07.  itemque  in  Mifitimtit  UiaUl- 
ti aim«  W  360.  Coof. CHYTK*ua  ü&r^.  Äcr. iii.  to.  f.  ^  c  >. 

(i>  Hanc  cpiftoljm  primot  ex  MSC  «didit  J©.  Somlteium  &  A/#fr/.  Äf^C  Germ. 
f*g>  IO43.  y#ff  excetpta  dedit  &  Schmidius  in  Ufert,  de  f*tis  emlieh  Emcbri/fifi 
f.  78.  quin  &  c-piftolam  c«tam  £r>ttr/i  SeeretierUmt  fupra  menwatt* 
-    «,t ,  ßj  &<io  ptrfiMdeni,  fc  priraum  camden»  in  lucem  emittew. 


Digitized  by 


fcog  Henrichm  ton  Flingern  gu  Äraunfcbwcig  unt»  t)eflTen  Canfeler ,  Lu- 
dovicum  Haluerium  (aa)  gef^cteben  &ar.  ®oberi*rer  aud) Cassandbk 
an  feine  greunDe  r  MeteUum  unD  Kttteierium  ,  Daß  er  felber  ein  <g*ret* 
ben  De*  ^abfle*  an  einen  gemiflen  £rfc>93if*ofF  unD  <£&ur  gücfien  (bb)  ten 
eben  Düfec  @<ictxn  gekfen  fjabc,  Dfffenän^arterumflanDIictifrsebkt  (ccj  £>ec 
tapfer  Ferdinandus  war  au*  alfobalD  Darauf  beDad;t,  wie  na*  erlangtet 
Conceflion  Der  Ö5ebrau*  Dctf  £e(**  in  feinen  «Defiecte idhifdbtn  unD  ubr» 
gen  €rb*£anDen  m&gte  eingefügt  merDen.  SDafjer  er  nid[>t  aBein  fo  glei*  mit 
einigen  gelehrten  unD  flugen  Bannern  beraf>rf*Iagte ,  »ie  tt  anjufangen ,  Da* 
tnif  Diefte  »i*tige  SGBertf  obne  einfloß  mochte  ju  (gtanDe  aebra*t  wcrDen; 
fonDern  au*  ein  befonDere*  ©ma*ren  auffegen  ließ,  in  nxkbrto  Denen  <J>reDi# 
gern  infonDerfceit  gewifle  SXeguta  t»rgef*rieben  nwrOen,  Diefiebe^  2lu*tbci!una 
De*  ^eiligen  21bent)itia^(ö  fub  utraque  in  a*f  ju  neftmen  (jarten  (dd)  9?a*# 
Dem  er  nun  triefe*  @uta*ten  au*  an  Die fleiftlidbe ^ur#gurflf  n  uberfanDf  /  unö 
öeren  SDtommg  eingebest,  lie§  er  am  14  Junii  an  Die  €rfc  Q3if*6ffeunD^5ü 
j*6ffe  in  aüen  feinen  £rb»£anDen  einen  Q3efeftl  ergebt/  in  rwl*em  iljnenge* 
f>effen  mit),  übetaB  in  i&ren  Sitiw&am  ©ebrau*  te*  &eld)e€  \>otf 
gef*riebener  maflen  unDecjügli*  einjufüferen.  (ce)  ©iefer  torferlicfr  SBefeltf 
fjatte  t>ie  2Birtfung ,  Daß  (b  glei*  im  folgenden  tötonabt  Julio  Urb  anus  ,  QM# 
f*off  Don  <B>u  tef ,  ju  OOien  in  Der  Qt.  Qte pf>ane*£ir*en ,  unD  eben  um  fek 
bige  Seit  Der  €rfr®if*off  Antonius  ju  präg  Da«  J^eilige  $benDmaljl  na* 
Der  einfäung  S&rijii  unter  bepDerJep  SJejtalt  im  Communicantcn  autlet* 

'  leten. 

(**)  H»l  cpiftola«  debemu*  Calixto  de  Commnn.fub  mtr^ue  f.'JS/'ll- 

(bb)  Fuit  hieüne  dubio  Daniel,  Anhi-Fpifcopus  &  Eleflor  Moguatiniu,  ad  qucm_» 
Pius  IV.  P.  R.  die  l6.Aprili*  I  s"  64.  cpilluUm  ejusdem  arguxncnti  dedit ,  qux  Je« 
girur  apud  Cl.  SCHELHOÄNIUM  T*m.  /*?  Amanir,  Liter.  f-^OI./ff.  ■ 

(cc)  Cauandkj  ad  Fjtteter'mm  verba  afferent  Calixtuc  I.e.».  39.  8c  Schmidiu«  rm 
dijprt.  dt,  f,  77.  y?f.  Conf.  Eff.  SeieB  Be/gtrmm  ($ M  Selkas,  ex  BiHterhecs 
MyflMM  4  NICHEINSIO  Lugd,  Bat,  l6\J,  g.  e&ttAs  ,  Cent.  /./><*/.  3  30.  ubi  Jo. 
Mktellus  ad  Caßamdrum  itä:  Archt.F-pißopus  Colomemfu  a  Pia  dijj>emfttiemem  cm» 
Ii  eis  ekt'tmmijfe  fm*  dimetß  dicitur  ,  dtqueirevi  tAm  promulguturus, 

(dd)  Cauahder  apud  Schmidium  /»  d'tfert.  tit.  pdg.  77.  /r^.  Dccrcturo  hoc  Carfa- 
rcum  laudanu  SCHMIOIUS  totum  im'cruit  jjtterit  ficrethrUm  facpius  citatis  pjg. 

(ee)  Formulam  executionic  ju(Tu  c*fitm  datam ,  quod  ad  przeipua ,  ex  MSC.  exhibet 
ScHMiDiu«f»<fj^:  cit  f*z?}%'fin.  pfeniui  autena cxä*;jmA<»  enhibent gallice  yet  lim 

•      Miß******  UlINITIANA/.  384*/^ff* 
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Ifffn.  (fr)  liefern  Exempel  De*  ScyM  folgte  manaifcbaiDaucbon  anrernl 
&6m.  £atb*Iifcben  Oertern  nad) :  <2Bie  Dann  nichr  afleinDer  &rft»Q5tf<*off  p 
Prag  fcenen  ^reDigern  in  tDa^ren  Diefcn  ^23cfef>l  bcn  Drc  Communion  fub 
utraque  QlfrbalD  infinuir«!  unD  auföbefle  recommandiren  fie^ :  (gg)  Scn* 
Dem  Der  SCapferlicbe  ^rin^  unD  ffrfc*J£)erfcoa,  Carolus  in  Qfcyfrnmrcf, 
EacnDten  unD  Cwjn  bcfabf  au<b,  allenthalben  in  Diefen  SlanDen  eben  Derlei* 
<&en  2lnflölfen  juwrfuaen.  (hh)  Ob  aber  Julius  Pflug  auf  Die  Degfalte 
&em  *]}abfr,£apfer  unD  ff  r^55if<tcff  ju  P*<tyan  ifcm  abadaflTene  Briefe  unD  &* 
innerungen  (ü)  ben  feinen  trennen  €atbelicfen  in  Dem  ^ifdjcfftbum  Vlaumt 
butg  ebenfalls  £eld? eingefufjret  babe,  Daran  ifl  biüiq  ju  jn>etffe!n ,  nxil  et 
trab  im  felbigen^afcr  i>'ö4.  Den  3.  September  geftorben.  (kk)  ^nDcflcn 
fanD  Der  £a»fer  Ferdinandus  Diefen  Der  flireben,  infonDerbeir  in  4>e|cer* 
tetd) ,  trieDer  fargeftellten  gebrauch  Detf  #eld;etf  fb  tnercfttürDig ,  Dag  er  {um 
,  befänden  SlnDencfen  Deffelben  eine  befwDere  ®ftim$t  plagen  lieg ,  auf  melcbet 
auf  Der  einen  Seite  Dee^apfere*  Q3i!Dmgmit  DerUeberfibrifft :  date  oesari  , 
quä  sunt  CitsARis.  fer.  c&.  auf  Der  anbern  aber  ein  fteld) ,  mit  Der 
Uefeerf&riffr :  oratio,  unD  umber :  date  deo  ,  qum  sunt  dei ,  $u feiert 
fear.  2Biettx>bl  eben  Damablö  no<t)  eine  anDere  Qttün^e  in  (Defterreicb  berum* 
befragen  »urDe,  Daft*  auf  «iner  Seiten  eine  £anD,  Die  eine  Laterne  fjidte,  auf 
D«  anDern  aber  Die  2Borte ;  3d)  fät)t  C0  flerfK  beffet  1  $  6  4. 
pr*icntirten.  (Ii) 

3  xx. 


(ff)  CALimn  /.  <.  fft  fr^fdt.  &  SCHNIDIUI  /.  t.f.  %  |. 

(gg)   SCHMID1US  loc.  clt. 

(hl.)  David  Ronoius  im  ^triebt  VOtl  Öct  pabflifönt  Verfolgung  fctXW 
gclu  in  Btiyctnuirtf  je.  /.  23.  ^yff  ubi  memorabtlU  Archiducii  Caroli  hinc 
10  rem  epiftoJa  icgitur.  Con£  Unfd?ttld.  t7a4?ri$tcB  I7If>./.77g. 

(Ü)  De  quibuj  SCHMlDlUf        Clt,  f.^.CS  %  f. 
(kk)  rid.  Secxendoxff  ffry*         £f. ///./.  39c. 

(U)  Ucriiuquebujai  numi  tnemioit  Jac.  Luckius  m  Syü*ge  Nmmifm.  elcg.  2 1 T  - 
Tub  Hoc  titulo  :  Nmmmi  mtemnrU  dic*n  ,  euß  peft  C*käi  mfmm  in  S.  Cmn*  ,  £rr/r- 
y£/7  Amßrtsi'ti  s  Ptntifict  ^trmiffmm  ab  ms  Cmrißi  \  CoaC  ViOneul-Marvills 

<(*m      MeUmges  fHtß.  &  4*  Litttr*.  Um.  tll  f.  If6  >ff .  uc  &  Die  Unföul»* 
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XX. 

SDlV  (Erfoufottt  tfrCommumou  fub  utraqne  fatnfcjt  lange  gf* 

tüdf>crt,unb  btnt  n£&anaelf$en  fnDefierrt  tcfc  nttfctf  genutet- 

äatyfcrt  Ferdinandi  Wfcf*2Bed)fel  ttlft  Cassandro  unfc 

Wicelio  xoixi  twefc  feinen  £ot>  batt  unterprw$en. 

«Cr  Jtonfer  Grefte  Die  grn?^if  M  £ela>*  wm  ^abftfö^  wr  feinem 
$oD,  unD  tric  er  fkfc  herüber  fefjr  freucre  unD  ©IjkDancfte,  dqü  er 
Ddc&  no*  m  feinem  £nDe  naa)  langem  Qtotei?  ufro  gkfjen  für  fetr* 
Untertanen  wm  $«bft  Dasjenige  erlanget/  n>aä  i&nen  wrmäge  Der  £mfefeun& 
Ctytifti  ohnehin  jcDerjcir  jugeb&ret  hafte  ^  a(fo  mmfrtre  er,  DaSaua>mDm 
«brigen  ftreitigen  PJlauben&Puncften  ein  sßlitttl  |ur  Oteeinigang  mit  ©embmv 
(jalttmg  Dcö  <ßabfieä  mochte  au&jeftmDen  roerDen.  (a)  £)ech ,  toenn  man  Der 
CSacfrn  etrca*  bet>  pd>  nacfcDencfef ,  fo  flotte  er  gemifj  mefcr  eben  große  Urfacbc 
ftd>  su  freuen.  Sbetm  ob  gleid.t  Die  arme  (Seelen  auf  Diefe  ^GBeife  Da*  ^eilige 
SibenDmabl  öermoge  Der  €infefcung  CMß»  re*f  genoffen ,  fo  maren  De*  Damit 
110*  lange  ni*t  alle  3rrtf)tmier  De*  ^abfr^um«  in  Dem  ©ebran*  Diefe*  bei# 
tiqen  <£acraraenie?  gehoben Q3ief  mebr  mu|?cn  Diejenigen ,  fo  unter  bewerfe»  ©e* 
tfalt  communiciren  motten ,  in  allen  übrigen  ©tiefen  Den  ©ä^en  Der  9i6mi* 
föen$ir*en  unter  treiben  /  au*  befenmn,  DaJ  Der  n>ar)rr  unD  ganfee  Seib  Ct)d# 
fii  f^rooh!  unter  einer  /  aß  bepDerlep  @ef?alt  empfangen  roerDe  5  ja Daß  DtefK6# 
mif*e  £ird;c  meDer  gtirret  habe  >  noch  i$o  irre,  rrenn  fieDatf  ?lbenDmaf)l  nur  mu 
ter  einer  ©eftolt  admmiltrire.  (b)  3luf  n>e(*e  SSeDingungen  trieleo&negtw* 
fei  ein  gar  f*fe*te*  Erlangen  na*  Dem  £el*  rwrDen  gebabt  baben.  SuDem 
roetyrete  Die  grcuDe  überall  ni*t  lange,  inDem  Der  ©ebrau*  M  ÄelrjKtfallniäV 
lieb  »ieDer  abgef*affct  nnir  De.  2ßiet*obi  man  überhaupt  feine  geroiffe  Seit  Der 
.^f*affungfefcen  fan/DaODORicusRATNALDus(c)Den^aa;folfletn  t»n  IV, 

tiemiici) 

— — — —  ■  ■  11  — — — —  — — — — m  — 1 ■»     1         i.  i 

(a)  Dreuerus  MiRtn.tr.  Sext.f.  $07.  Chyträus  C4r#*.  £um.       636.  &  Oratim. 

(b)  Legoniur  hae  eonJitione»  in  epifl*la  P11  IV.  ad  Henricuk  Ducem  nrunfv.  apud 
Calutuh  /«■.  th.  p.  77.  &  apud  Caisanbrum  iiilp.  40.  Add.  Schmidius  Uc,  cir, 

P  77-  &  75?. 
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nraifofr  Pio  V.  «HO  Gregorio  XIII.  Pallavicjnus  aber  (d)  Grego-ic^* 
woXIII.imDS!XToV.|bkbeg0Bieö^  ' 

riebt  Caroli  Carafjj  j(]  &er  ©ebraucft  De$  Äekfctf  bet>  Denen  ^apijhfcteti  fttyefl 
in  Äd^men  big  an.  1623.  beftönDig  geblieben ;  in  felbigen  Satyr  aber  fc  tocbl 
in25^meff;  at<  anDern  benachbarten  $rot>incien  obgcfcfcatfa  netten,  fc) 
SBa*  mfwiDerbeit  4>c  fiecretefc  berrifff,fo  itf  geroifrDafi  Der  ©ebraud)  De*  £ekfce  * 
HiDfmfctb«n(d)cnA.  1000. aufn eb6rctJ?abcj  al*  in  ttekfce  m  3abr  DerQWtfoff 
P  Paflaw  ,  unter  Deffen  gcitflk&e  Juriidiftion  Die  Oeflftreid)ifd>en  ÄiK&en 
[Wien autonomen)  DaiumablfltmDtn,  Den  £rfc£er^M  Matthiam  erinnert, 
&a§  Der<J>abf]  (Clemens  VIII)  iljmarnfllicb  befehlen  laflen,  Den  UfumCalicis 
«biuftfflen ,  unD  Pfört  r^en  ^riffiern  auf|U(cgeu,Daff  J&Nfytihftgl  Sacramcnt 
allein  unwr*tmr©ef  tait  ju  reiben.  2Bie  Denn  aueb  Der  Q3ifd)off  im  befagtett 
3<*t  alftbalD  jttgefabren,  unD  of>w  Q3crttiftn  3br.  £at?f.  fiföajeff. ,  aß 
Dä'^erm ,  aüen  (Eatfcclifcben  ©eifllkfcen  in  <Db«t#  unD  Untere  <frfieercict)/ 
bep  ©ffoffe  Deö  Q5anne^  anbefehlen ,  Den  ©ebraudj  Ded  £cld)e*  aufzubeben* 
Ötflo*  öleid;  Dtefer  umttrmubtefc  95efef>|  unter  Den  3i6m.  £atf)olifd;en  £a»en 
eäel^e^ebeminööerurfücbet,  Dafiöiel  tötifenD  Don  Denfelben  eben  Deswegen 
*>  Stopfte  ÜCdnji«!  twlaflen  ,  unD  Die  (Et>angclifd>e  angenommen  5  auefr 
a*  Der  Ucjacfren  auf  Q3efe$l  De*  €rfc<£er£ega  Matthe  Dem  Damal*  nomi- 
nittmQW$©ffen  iu  tüten,  Melchior  Cleseln,  nebfi  anDern  Theologis, 
aufeetragen  twrDeti,  ju  berc*tf*lagen:  Ob  es  bet>  folgen  UmtfänDen,  unD  Da 
man  mit  Da  Reformation  Dee  EanDd  befestiget,  ra()f famer  fet?,  Daß  matt 
Den  topen  Den  £ekf>  nebtne ,  oDer  Dag  man  ibnen  Denfelben  (afle  ?  <go  baben  Dcc$ 

©rünDe  Dt*  QSifäxffö  Cleseln  ,  a(*  tvelc&e  tfaitf  auf  Die  Wcbaffung 
Drangen,  (b  »id  wrmogt,  Daß  ee  be»  Dem  einmabl  publicirten  Söerbcbtgfblie* 
ben,  unfc  alfo  Der  biföm$t  Qkbtauü  De*  tfckbtf ,  twlc&ernur  jö.jjabr  getoefc  • 
«,  in  D<m  öiom. (Eatbolifcben  ^efUmid)  p&Jtffcty  aufgebeben  tvorDen.  (f ) 
25c*  mir  feaben  untf  fa|l  gar  ju  lang  bep  Diefer  Materie  aufgehalten ,  meiere, 
 *   3_2  mm 

(i)  H.  C.  T.  Ük  XXIV.  f.  12.  ».  /.  32  tt  In  BmvmtU  fub  Grtpri»  XHt.  c*licem_j 
jbrogatum  efle  ,  teftit  eft  Jo.  Wolfius  Letti™.  Memory.  Jkm.  U.  fqt  9g 3.  s, 
Cont.  Mtfceütnta  Uibnitiana  /.  4<X)./ff.  itemque  CJ.  Kaptu  fUinc  V7tfd?lcfc 
Orr  Reformatio«  -  U  r  fu  nDcn  f.  I.  f.  3  87-  /?f« 

(c    Ctmjntnt,  de  Ger/mMBt*  ftcrd$  reß*mrM*  f.  ljj.fi, 

%(f)  Confulutio  hacc  im«  Tbeologo«  Pontificioi  juflu  Archiductg  Mattrijs  hiblta , 
qux  argumenta , tum  pro  conferrando  tum  pro  abrogando  calice,  multa«que  reruaa 
c j reu m Ii ant in  Icctu  ootature  dig nilTi mas  contioct ,  qu od  ad  prxcipua  capita  >  kgi* 
tor  a|)«d  KujEvrKtrüiX£im>i,  -*a»W.  Ar£«W.»a».  fT/. 222^-3236'. 
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.  wenn  man  fte  re*t  anfte^et ,  t>ielmef>r  Die  «Papiflifdjen  ar<s  Me  £t>angelif*en  #e> 
meinDen  in  (Dtffr  tteicfc  angebet.  SDenn  Da  Der  $el*  Denen  ftrocn  unter  feigen 
Q>eDingungen  eingeräumet  nwrten,  Dfe  Der  ©nfefcung  ebriffi  f*nur  ftraef*  juv 
nueDern ,  fblgli*  Don  feinem  re*tf*affenen  £utberaner  angenommen  toerDen  ton* 
ten,  fr  mo*te  Diefe  erlaubnig  Denen  <£i>angelif*en  n>enia  ju  (latten  fomroen. 
Srcar  ran  e*  fepn ,  Dag  Der  tapfer  Da*  Diploma  De*  $abfic*  aifo  publiciret 
bat,  Dag  er  Do*  Die  obernx&nte  Conditiones  Dabep  ni*t  eben  befanDt  gt* 
ma*t :  SEBie  Denn  foüref Ii*  ein  Detglei*en  Exemplar  Dama&(*  getruef  t  tt>ot> 
Den  ifl  Slber,  twnn  au*  Diefe*  gef*eben  twre,  fo  (tftte  er  Damit  b«p  Den  ev^ 
frigen  Rillen  twnig  2)ancf  wtDtenet,  Die  i&m  fol*e*  al*  eine  unnilagige  93er* 
jleüung  toürDen  au*ge Deute tbaben:  (g)  £*nen  Langel ifd;e#dbec,  infonDer* 
htit  in  (Defiecceicb ,  mar*  Denn  cd)  f>iemimi*r  DielfleDimetgetoef<m,(h)  inDem 
fle  fi*  wenig  Darum  befümmerten,  »a*  Der  <Pabft  in  D\eliqien*'(Sa*en  de- 
cretirte ,  Da  fte  if>ren  ©lauben  na*  Dem  flauen  5Borr  ©Ottcö  einrichteten. 
UnD  gefegt ,  eö  märe  irjnen  in  Dem  Arttcul  Dom  beiligen  ^benDmaW  Die  boHige 
©laubene^jreorjeit  Dom £at)(er  fo  MI  al<f  Dem «Jtabfl  jugelaffen  ttorDen,  fe  war 
Do*  Diefe*  no*  ni*t  gufängli*,  iftre  @en»flen  |U  befrieDigen,  inDem  e*  ifjncn 
ni*t  um  Den  einen  Puntf  allein,  fenDern  um  Die  gan|e  Mre  Der  2tugfptjcgi# 
rchert  Confeflion  unD  Deren  unaer)inDerten6ffenrli*en  53efantnig  jutfcuntwf. 
Söo*  e*  feftlte  fo  mit,  Dag  Der  ^Jabff  mit  Diefer  Concefllon  folte  gefu*ct  fca> 
ben,  Denen  Lutheranern  in  <£>tftntti<b  in  ibrer  Religion  etn?aö  nachgeben, 
Dag  er  fl*  Dielmcljt  Die  Hoffnung  ma*te ,  Dur*  Diefe*  Littel  fte  »teDerum  in 
ff  in  9?efc  ju  stehen  3°  twlcber  Hoffnung  tfjn  fein  Nuntius  am  Sfapfetü*«n 
J&off  Zacharias  Delfinus  ni*t  wenig  flarcfte ,  al*  er  gen  Koni  berichtete # 
bag  Die  ßrlaubnig  De*  £el*e*  in  tüicn  mit  unbef*reibii*er  greube  aufge* 
nommen ,  au*  Dur*  Diefe*  einzige  Firrel  f*on  3rretvS)rittbcil  t>on  Den  flefcern 
fer>  befeftret  rcorDen.  (i)  ®?an  laflfct  e*  Dar}m  geflcliet  fepn  ,  ob  Delfinus  mf)t 

 gef*rteben 

(g")  Jo ankes  Hessel«  *  Lovamie  ,  Thcöiugus  Lovanieniit  ,  per  litreras  cum  Cajfandre 
de  comtnuniooe  cilicis  difputam ,  öb»  hic  illi  conccflionem  Ponuficw  nbjeciMet ,  in- 
ier alia  uc  refpondet  :  Vidi  gtrmanic*  imprtffam  public atbtum  and  am  eomtef- 
fienti  Pcntrßcis  ,  tjua  cMlftm  ad  tmperaitris  mßamttam  €tm*dit  ;  fei  ea  pmUtca» 
$10  nmtLtrm  addit  fnditiomm  ,  cum  T.  D.  /tri  bat ,  Ptntißctm  ctmeejfijfe  cmlitem , 
ctrtu  addit'u  can du unthus.  Ex  fm*  rt  emfi  ingtmißtre ,  tmrn  advertertm  ,  tum 
mmi  fmkücavtt  ,  ($  omnes  ei  eoHjemtiemtes  caäidt  iJUdere  ffuU  x  &  Hmffitarmm 
mar*  agerr  ,  dum  quod  wlmmt  ,  puilicamr,  &  cmditi$mes  rttittnt.  yid.  Bff%  St  US. 
Mf/garmm  &  ad  Btljaj  ,  Cent.  Lp.  2^9  fe4f 

(h)  Ita  giaidcm  videtar  CoKiUMGto  im  Aeceg  ad  vi  am  regiam  Witetii  p  247* 

(i)  FALLAviCiNUf  Uc,  cit.  p,  321.  add.  MtßeUam*  Liibnitiana  p. 
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§r1ä)Tit ben  t*er  md>f ;  twnigftentf  litten  Mf  ft  (genfce  *J>o>ffe  tnfcltfem  $aü 
Hl  ©erftcffen,  Daß  fie  Dm  ©ebraud)  De*  £eld)e$  fo  gefd)n>inD  tvieDrt  eingejo* 
gen,  do  fie  aud) t>teürtcf>r  Den  Dieft  Der  ftufjcranet  bieDurd) litten nad)f)clen f6n# 
nejfc   SDed)  road  Dte  €t>angeltfd)e  ba>  Diefem  #anD«l  in»)rem.&er£engeDad>t; 
ftjben  fie  »ermuljtüd)  Dura)  Die  oberroebnte  Medaille  ju  »erfieben  gegeben;  in* 
fcnDerf>ett  mit  Der  Devife:  3cl)|Ufce$  gerne  beffer.  ^o  d  ift  aud)  nid)t 
tu  nveifem ,  Ferdinanpus  felb|icn  tverDe  bcfunDen  (joben,  Da§  Dicfe^ergün* 
fngung  ned)  lange  nid)t  julnuglid)  fen,  grteDe  unD  €inigfeit  in  Der  Religion 
bep  feinen  Untertanen  ju  n?ege  ju  bringen.  &e6n>egen ,  Da  er  fabe ,  Dafi  auf 
Dem  Concilio  ju  Stiftern  in  Dem  gaü  nid)td  tu  ©tanDe  gebracht ;  aud)  mit 
bem  q>abp  nic&tf  anzufangen  irärc,  er  ftd)  entfcHcf? ,  fem  Jpep!  rot  ftd)  ju  t>er# 
M)en;  tuie  Die  jti>ifd)en  Den  ^Mngelifcb^utbenfdjen  unD  $apifhfd)en  ftreitige 
Articaln  med)ten  in  Der  ©üie  unterfud)et  tmD  wrglid)en  tterDcn»   £r  fd)rieb 
<wd>tafm*gen  in  Diefem  1504. 3abr  an  jroeene  Damabi*  berühmte  spapiflifdpe 
Tbeo/ogos^eralid)  Georgium  Wicelium  unD  Georgium  Cassandrum, 
Deren  jener  ju  lYiayn%  ,  Dtefer  aber  jti  Ouieburg  lebte ,  Da&fie  nad)  BPten  fem« 
men ,  unD  mitifaer^efeftrfamreit  unD  9vaf)t  Diefetf  grofle  SBercf  beftDern  m&cfv 
(en.  UnD  Do  fie  ftd)  aBe  benDe  tl^eiW  ibre*  Altert  falber ,  tbeil*  ttegen  fröncfW« 
dw  3«RonDe^  be»  Dem  Äanfer  entfd)ulDigren ;  befabl  er  Dem  Wicelio  in  ei< 
rem  Schreiben  om  28.  Maji  datirer,  Dem  Cassandro  ober  ebenfalls  am  15. 
julii ,  Da§  ein  jeDer  »or  fia)  in  einer  befonDem  <gd)rifft  grünDlid)  aufführen 
mtd>te,  in  meld)en  Panäen  Die  2J»0fpurßtf*e  Confeffion  mit  Der  Ovo* 
miTaMTaflSoltfd)ai  Äircfcen  »eilig  einig ;  unD  in  tt>cfd)en  nea)  nrifa)en  ihnen  di- 
fpiuira  teerte:  in  tt>eld)en  etmaö  radigegeben  twrDen,  unD  in  njeld)en  man 
überall  nidfrt  treiäwn  ffome.  (k)  £>cd)  Do  Diefe  SBerabtfd)  lagungen  faum  an* 
gefangen  nwren;  gefiel  etJ  ©Ott ,  Den  5fcrofer  am  2?.  Julii ,  Dura)  einen fanff* 
ten  onDfrcligen  $pD  ab^ufeDern,  inDcm  er  auf  gut  £t>angflifd)  fein  tyxfyiM 
unD  einzige*  Vertrauen  auf  Den  gccreufciciten  £<»fanD  fefcff/  unD  unter  cfft# 
mobltger  ^mpfc^luna  feine*  ©eiffe*  in  Die  £änDe  ©Ottc*  in  Den  2lrmen  feinet 
#cfF*  >3)reDiger$  Cithardi  einfa)lieff-  (I) 

2f  2  XXI» 

(k)  Thuawo»  Hiß.liL.jnnrVl.  f.  7.%6.fi+  Mutu*  Ferdm*nd$  Sc  CsJfimJri  cpiflol* 
prxfix«  fuot  Cassandri  CtmjfmUmfimi  totie*  edibe  ;  Icguntur  etiam  im  £/>p.  SeU8. 
B4lg*rmm  &  si  B*lg*t  Cent,  f.p.j  %9.fif9.  Litten«  autem  ad  Wtctlium  data*  hie 
Wi»  fo«  rrjri «  pT«fi>tC ,  q,UX  Ctiam  CXftane  im  Jo.  WoLffll  I^ff.  MtmorJ».  Tom.  Jl. 

(I)  Vid.Jo.  Frib.  M  äYerui  /'«  dffdemorre  Ferdiwdj  I,  Lv*»i*lic*.  Add.  Eju*dem  O^n« 
<iV  LeopoLlg  ,  im  jtyfcmd. 
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XXI. 

Äfafgtf  Maximiliani  €rtK&una  auf  ten  fttyfftfttfttt  Sutern 
©fffetben  wrgcMtc&eS  anhalten  6et)  t>em  ^3^6(1  um  ric 
q3nefter*(£()r\  gortgeffWe ^anMung  mit C ass andro 
unb  Wiceuo  ,  netfi  fccflfcn  Slu*fc&Ia<j. 

Wgi^m  Jod)!ob!ic&«iÄö9ferFF.RDiNANDoI.fuccedirte  inNcfer  tflerfco* 
<äöE7  Pen  °SBuctx  fem  ©cr)n  Maximilianus  II ,  ein  £ett,tt>ekfoei:fi4 
wegen  ber  feim?cljren&en Regierung  erttiefenen  ©ro&mmr),  ^Berftyeit, 
@ered)tigfejr  unD  @öfre*furtbt  einen  frieden  9vuf)m  ermtrfcen,  Dap  autffcerr 
fige  ßferibenten  bezeugen ;  man  f)abe  twt  Dielen  r)unDerr  Saucen  r)<c  feinen  fo 
VoDfommenen  Regenten  auf  Den  £onf*rIkf>en  $rol)n  gefefcen.  (a)  fofe^f 
»ortljeilfjafffe  3^nengmerDenfletttf)l  fd)ti>er(id>an  Dem  Diomifcfjen  £cft  »on 
ifcm  gehabt  haben s  fcielmeljr  rwc  Der  tyabfimit  feinen  Cardindien  nid)f  iwtti§ 
beforcjty  Da  ^cÄap(ePDw  a»^iewr95e0iewin0  feine  Neigung  juber^Da^ 

gtlifcN 


(a)  Burnetui  Ä//?-  Reform.  Amglie.  P.  II.  f.  .  Maxitnilianum  vocat  Primtiptm ,  y«* 
im«  */f«av  ftrfctiiorem  ,  mMjtrUmtqiu  nrmatmm  virtmtitms ,  smmltit  ftemtit  vidertt 
£*rtp4,  Thuaniu  ,ubi  de  rebus  gefti*  Mmximilismi  agit ,  roultic  locis  ilJum  modo 
ftpi«mtifim*m  ,  modo  prmdrfitißmßtm  nominat.  Llceat  hic  itidem  fubj  unsere  ja« 
dicium  Weberi  ,  Vicc-Canccllarii  Cxfarei  de  Maximil-ano  ,  ejutquc  virtutibus! 
HBenn  Der  £err  folt  ein  Secretariot  cNr  (Sanier  teerten  feyn  /  fb  rjäctc  tr  allein 
tu*  6$reibern  ein  ©djanb  angetan.  95ep  ijin  finbe  jicb  <ioe  fonberbriBre  Sing; 
unD  §ik(icf)tigf<itm  fcenSerric&tHngen/  ©cimiftt  utiD^eut^I^falgegtaietcrmaan/ 
er  tanje  ntemanD  im  Sieben  /  »er  ber  auch  feo  ;  fonberbabre  ftele&rtr  unb  »oilFcnv 

:  tnene  5ßiffenf(öa|ftDer![ßelf^en/  Sran^^e«  /epanif^fn/?areiWtt)*n/Z>fu:fc|'»-rT/ 
Mmirtfn  <£prac&ea  s  fonberbabre  35erebf<mifeit  in  allen  biefen  ©pracben ;  ba&rn 
an$  eine  fonberbabre  anin »Dttge  ijolbfeeligfeit  /  Da#  er  einen  bereten  finte  /  toai 
er  njotte  /  babe  and;  gar  eine  0e(inbe  /  liebreiche  Webe  an  jiefr.  £»$  in  vielen  3«fc 
reo  fein  jtaofcr  geroefen  /  ber  fo  biei  jje rrltcfce  XugenOen  an  \\$  fle&abt  ;  caji  man 
a«$  fa#  nia)t  »i ffen  Fönne  /  nai  für  eine  Xngenb  ihm  nbdj  ermangeln  feOf e.  Haec 
cx  orc  Barsais  Vnonadm  »  Oratoro  Carfarei  ad  Portatn  OKoroannicam ,  Stcpk, 
CniLACHios  in  Disrwfit*  Cncefif^Oi  t^de*»c<fr 497.  AAd.iMLf.49j. 
Ut  adeo  fuatn  convitiandi  libidinem  ac  ttnpudcnciam  manifeftc  prodat  Amt.  Vakil« 
LUllii  >  quando  nccciTariam  ad  magnairci  gerenda«  ammi  vigorem  {ttuttU  vigmear 
fießr'tt%  reqwfiptmr  Itt gnmiu  itfuiret)  incomparabili  hoic  Ptiocipi  dcfuiflT«  ca* 
InmnUtur.  Htf,  des  Ktwlmtimt  Tm.  Vi.  /rv,  2^./,  a».  I^J. 
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adifefien  £efcre  fo  mannigfaltigblicfen  laflen ;  er  würDemmmeljro  ftd)  entweDerj^eSj^ 
offemli*  )u  Der  Surfoerifctlen  Dveligion  btfennen ,  eDer  De*  Denen  2lnl)ängern 
fccrfelben  in  feinen  SanDen  unD  fünften  alle  ftrep&eif  i&re*  ©lauben*  erlauben» 
£i  mufte  audf>  Dem«Pabfl  noffjwenDig  anf]&flig  »orfommen,  Daß,  roie  Maxi- 
miliane im  3a()r  1562.  ju  ,$ ranrffu«  ald  Ötömif*er  $6nig  gcfio^nee 
fterDen,  er  ni*t  nur  feine  Confirmation  (einer  ßtweblung  »cm  *}>abfl  be* 
9cfjrer  /  oDer  au*  Daä  Juramentum  obedienti*  Demfelben  geleiflet,  fcnDertt 
c«d>  /  Da  ifcm  folebeö  an  aemu  rfcer  worDen,  e$  plar  abgeflogen  ,  unD  na*  .Die* 
Im  unD  langwierigen  Difpueen  enDli*im  Anfang  Diefetf  3aljr$  1564.  Dur* 
feinen  AmbatTa  Jeur ,  Den  (Strafen  von  £clffenßem ,  ni*r$  weiter  juaefaget* 
q16  Daf  er  »er  Dem  Stabil  unD  Dem  21po|?olif*en  <Stu&l  allen  RcfpcÄ  Ijaben 
iwlte.  2Beld>e  Crflärung,  ob  pe  0(etd>  t>om  *)tab(t*  Dureft  eine  lä*erli*e  In- 
vention  eludiref ,  unD  alfb  beantwortet  wurDe,  all  ob  Die  Confirmation 
touwfli*  Don  ifjm  wäre  begehret  worDen,  Denno*  tieled  9?a*Dencfen  bep  Dem 
gtiftiiejen  Collcgio  t*rurfa*en  muffe  (b)  3war  blieb  Der  tapfer  nact  wie 
rcr  in  Der  äufferli*en  @emeinf*afft  Der  Dvomifä)*  £att)olif*en  £ir*en;  wie 
er  benn  au*  Den  oberwebnren  Cithardum  na*  Dem  $oDc  feined  #rn.  Q3a> 
fern  ebenfalls  su  einem  J^off^reDiger  angenommen :  (c)  2lber  et  »ietf  DodJ 
 balö 

(b)  vid.  Sarpius  H.C.  T.  Iii.  rill  f.  1244.  y??f.  &  Pallavicinus  üb.  XXll.  e.  6. 
?'231'Aff-  qui  ramcn,  dam  valt  fioeri  Sarfimm  confuraiTe  ,  ab adverfario dicta 
aotpllUI  confirmal.  Add.  VaäIIXA»  H'ift  des  RrviUt.  Ttm.  VI  lib.Z6-f-  \  %-fecft- 

(c)  Iff.  BelgArum  ad  Beigas  f.  360.  ß-  Jo.  ANDR  SCHMIDIUS  in  dtjfrrt.  dt  Mijfd 
ßtcA  f.  40.  not.  Quooiam  Gi/b*rdi  hajui  aliquotics  jam  mcntio  facla  ett ,  qao 
vi: um  hone  propiui  nofeamus,  non  inutile  crit  hic  annotarc  ,  quae  Jac  Ak^kea 
im  deferiftirm*  vits  fmA ,  a  Jo.  Valent.  Andre*  Argtnt.  1630.  edita  7\-fol» 
ad  An.  1^7.  de  Ufo  obfcrvavit.  Ita  auicm  illc  :  AddmxerAt  e*  tempore  Dmxfm» 
liscemfis  fiemtm  ranamam  ctncionatorrm  Aultcum ,  Matt  tri  am  CitfArdttm ,  mmi  (»mfem» 
Jum  im  religiöse*  emm  moßrit  ßmulabat  &  mtmtiehatmr,  Etjl  emimt  Mansch»;  pro» 
feffiiMt  tr*t  ,  bAiitmm  t Amern  mmtavermt  ,  fmAmme  hyfoeriß  emmitmt  impenem , 
Primtipiimt  Evamgtticit  ferptAfum  ejt ,  mt  im  ttmfle  EvAmgelieormmi  (Francofurti) 
im  Mommjterip  FrAmcifeAttermm  ifß  rnmfme  tmmmmam  Evstmgelicmmt  temciOMAnrem  Am» 
diremt.  Et  (tum  hoc  mttmime  im  AmlAm»  Wirtemierg it  Amt  vocAtmt ,  &  bmmtAmiter  ex» 
ee/rmt  eßet  ,  ort  fatehAtmr  ,  Je  e Andern  im  cmmilmt  fu  'ts  fArtiims  nohifeum  dsßri» 
mAm  reifgiomis  frofiteri  ,  idmme  »mtmiimt  Je  teff.tr mm  fudurmm  tn  proximo  CeUommio 
War 7rt.it tenft  ,  Jplmdidt  frmmitte^At.  PeßmuAm  Ämtern  Worm »tt^m  vemif  y  & 
A  D  fAceh  tjMAreretur ,  TAfem  &  cucuMa  imdmtm  temßeBmm  Q  c»  Motu  tum  D.Ja» 
tibi  ,  mmikut  pttät  rAtimUmt  deetimAvit  f$  fmgit,  Qmi  pcßea  CAfArit  Ferdinand» 
ConctonJfcr  Arndt  mt  fA&ms  C£  CA/h*  Im  f.  MAximiliAmi  II.  Atherfus  Ihre  Am  Jeem* 

s     fit ,  im  JmmmA  deßtrAtnme  miferrime  ptriit,  Conf,  de  c  od  cm  GjUUJtUlU  Diarium 

£  Cftrcfiffys)  Cö0e^ Sud)  fg.  %l%,f$ 361. 


jt  '  gcfrfctfafle  free  gMtiflelifcfe  

ic6A.ba!D,Dag  erwm  feinem  £>erm  Q)ater  Die  Agiert»  geerbet  Ijatte,  Da*  Üveii* 
5  ^aipn*<2ßBefen  in  beflerem  ©tanDe  ju  fe^eti.  war  f*on  eine  2mjeige  «ne< 
«icbr  aar  aberöfaubt ften  ©emtibte* ,  Dag tr  Die  Seiten ,  Die  man  am  J*««*- 
Kefofttanaetfetf  mit  eiiwet>f)ung  Oer  S^tomlMßM  treibet , ,  fa \jg 
nee  fiott  Capelle  ni*t  icpDen  tvoüte,  ob  glekt)  fie  Dormaljl*  Dafelbflen  ftfer  fletf* 
fia  in  aät  aenemmen  twroen.  (d)  9?e<&  mebr  aber  legte  er  feine  9Waana  uj 
einer  Reformation  Damit  an  Den  Sag,  Dag  er  Dasjenige,  n>a*  fein i  £errQ3a* 
tet  ;u  folebem  €nDe  angefangen,  *u  ©tanDe  ju  bringen  ftd?  cpferigfl  bemuMe. 
€r  mar  Da  nid)t  mit  jufrieDen,  Dag  Der  <pabtfm>ar  feinen  Untertanen  Den  £ei* 
tat  Äeüiöcn  >BenDma()l  ju  gebrauten  erlaubet ,  aber  ni*t  jnalet*  Den  $rie, 
ftern  Die  ßfcc  Deraonnen  twlte.  Söetfmegen  er  in  einem  befonDern  am  *g.  Nov. 
i  c6a  ataelafienen  ©treiben  abermabW  um  Die  geeogebung  Diefcr  «PriePer^ 
&*  in  feinenSrb  <  ÜanDen  f<*r  nac&Drücfli*  anhielte ,  mit  Der  Stoftcberung, 
Sfi  fenften  Die  <2BunDen  Der  ffirefien  nur  me&r  fcürDen  Dergräffert  twroen.  (c) 
Cil  et  nun  gleich  DamafcKJbep  Dem  «Jtobft  mit  feitiec ^3trtf  ntd>tö au^r ic^frn  foru 
it,  fo  that  er  Do*  im  folgenDen  3<*t  1^5.  einen  abermaftltaen^tfud)^ \m* 
mh\  »icDernm  fcergebli*,  üiDem  DerÄfcnig Philippus möpftnie« Dem ^«bjr 
BurA  feinem  ©efanDten  Petkum  Avila m  aderfcanD  QJorfteflungen  tbun  iw, 
Damit  a  Dem  tapfer  gerinnen  ni*t  m6«te  gen>iüfabret  merDen ;  n*l*e  au* 
fo  Siel  u  n*ge  bra*ten ,  Da§  Der  «pabfl  Die  2lnm>ori  anfangt  auf  Die  lange  Sancf 
d)ob ,  unDuW  Den  Äatfer  mit  Der  »ergebnen  £offnttn^ \mx ^alDigen  & 
Sma  1  W*»^  oljne  folgenDen  Effcft ,  abfreifete.  (f)  Maximilia- 
ns    «>on  me!>r  Denn  juöiel  DaDon  überjeuget ,  Dag  $ur  Reformation  Oer 

«ird*n  m  K*»  <*u*  mft1'S  9UU*  *u  t>°ffßn  ™cc'  <r      um  Dicfe1' 

be  Seit  1  OW  er  mit  Dem  TM>ft  über  Die  9>riefto<@>e  in  Unter&anDIung  (lunD, 
Die  oberem*  95era&tf$lagungen  mit  Wicelio  unD  Cassandro  forrfc&re. 


Jit  *-l  die  Pmrißcst'fnh  ceremltt  nnH*  f*remo*t*f*8*  ,  vei  frUmnttres ,  f 
rt  ttihit  <*rum  fr*termifHm  .  w#  «/  ,  MtxtmiltMHt  fr'tre  ttrat***<u  *c 


ZZ  Uumm  dAtemtißfvtri,  Ahttumm  vid.  E».  Belg.  &  A  Beiges  W.  3S>7. 
f     Litter*  h*  le«uotur  apud  Conr.noium  im  Atttf  A  WicelYt  vi*m  regitm  p.  27I. 
Km  C0nf.p  2i7.fel.  Coij>a»tuh  Conftit.  lmf.  Tim.  II  /».  3  §0.   Lonioium  Spm. 
U.  EccUr  Jtm  'l.c  LP.  H4   Add.  Thuanus  hL.XXXTl  p.m.  W.ff. 
(f)  Thuanu.  /tf.  XXXr//.Mf.  -.328-  Canf.  J^4U—  UiwiiTiANA/v  3^ 
3^«.  402. 
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Vicelius  mt  fätn  mit  Der  wn  ilSm  »erlangten  igcfcrifft  ig)  fertig,  imDIjat»  1564. 
re  Dicfelbe,p&ne^tt>iffen  /  t>ajj  Der  ^d^faFEiiDiNMNniisge(rcrbcnfttfl4n?!ffi 
u&rfonDr.  <5k  irarD<uid>t>on Maximtliano (bönäDigaufeencnmifn,taf  et 
VicELionic^t  nur  in  einem  Xgcfcreiben  für  feine  «SJlüfjetanrfre,  fonDern  au<& 
wn  ifcm  »erlange,  Diefem  ^ereimgung&3gcrcf  ferner  nacfouDentfen,  tmDtwi* 
sbieju  nxifer  t>knftdF>  bcfünDe ,  mitjunVilen.  (h)  Cassander  aber, 
nactr^m  er  t>on  Dem  $ct*  Ferdinand*  gehöret,  fünfte  feine  angefangene  Arbeit 
liegen  laßen:  5)af)er  Der  ßanfer  in  $meyen  nacfcDruof licfcen  Briefen  temfelbeo 
b(|abf/Die(elbf,foba(t)  immer  ttroglid),  fertig  ju  mac&en  tmt>  w  überfenten.  (i) 
Sabet;  n>ir  Demt  imangetnetxfr  nid)t  (äffen  fonnen ,  fcaf*  Der  Töpfer  tem  Cas- 
s  and  er  umec  Der  #ant>  ju  wrf}ef>en  geben  faffen ,  nrie  H  ifan  lieb  fcpn  trürDe, 
»mn  er  (i*  in  Verfertigung  feiner  Arbeit  na*  ttn  £efir»<£%nt*r  2fugfputgt> 
(*  f  n  C9*feßi«n  bequemen  märte.  ( k;  Unt  roe  ertWicfc  au<J)  Diefe  ©ttnflft  ( I )  im 
Anfang  Detf  folßenDen  3fa5re*  in  XCim  anfam,  gefiel  fie  triebt  allein  Dem  £at?# 
ftt  twü  beftx ,  alö  De*  Wicelii  ,  (m)  fonDem  er  »erlangte  auet  aufd  inftänDig* 
 £  fte 

lg)  1  II  tue  libctlus  dudam  notus  fub  tilulo  :  Via  regt*  f.  tU cmtrmtrfii  nligttmit  capi» 
tihmt coueiliandis fitttentta.  Quo/n  &  jo  "WohmusLeBiamUmt  fuii  m*m*r*bililmT»m. 
u,t  m.  "i66.ßqij  totum  infcruit ,  pollmoiium  ab  Heam.  Conrinoio  vanii  Accef- 
CiBiiu.{  auclum  Sc  recufam,  Hclir.nadii  16*0.4. 

C»)  Vid.VoLnrioi  Ut.tir.  p.  367.  Epiftola  data  eft  die  24.  Aog.  1^4. 
(})  Imperitoris  ad  Caffamdmm  littcrae  ,  quarum  priores  die  26.  Aug.  altera  die 
Dec,  1 C64.  data:  funt ,  exftant  inter  Epp.  StUa.  Betgarum  &  ad  Beirat  p.  207, 
ft+**d.p.2j6. 

(k)  Jo.  Sambocui  in  Ihteri«  ad  J:  MeteMmm  Vienna  die  Martini  |f  64.  datii  •  CJpm 
dri  memoria  ntn  extidtt ,  ttiam  Maximilian*  :  fei  it  Amgußan*  confeßlom  mmltit 
de  tamjßj  magis  fimptr  fa-vit.  Quart ß  Cajfandrmm  monier  u  ,  */  fma  ad  iMam 
pnxime  ratmiem  inßitmerit  ;  gratiam  a4  99  ,  &  Repmtlica  Cbrißiana  äußeret , 
•mmkmtun*  falutariter  conßtlet.  vid.  Epp.  Sei.  Belg.  &  ad  Belg.  p.  %qa,  Metellui 
de  hic  ad  Cajpmdrum  >fa :  Qmtd  (Sambocuj)  adietit  »  proxime  jtriptionit  tua 
ratitnem  ad  Ctnfeffintit  Amgmßan*.  Ith  im  adetmmtdaret  l  hoc  eum  mmltis  nomi- 
WÜtu  .  Cafarit  jmßm  mt  fateret .  mmanmmam  eelat  %  firipßße  ,  com/efft.  Ibid.  paI% 

334- 

0)  Notua  ittdero  libclltu  fub  ritolo  :  OmfiUtmtm  de  Art'tcmlis  religitmit  inter  Catbtli. 
cts  &  froteßamtet  ttwtrruerßs  ,  multi*  locis  exeufus.  Cui  poAmodum  Huer» 
Cnonos  Ammtata  fua  adfperfit  »  ideireo  ab  Akdrea  Riveto  fiogulari  Amimad* 
verfionmm  Ijbro  caftigatiu  Lugd.  Bat.  I&12.  8-  COoC  Unfd>«IO.  Jr7a$rid>tctt 
ap.  171  8- P»g-  222*  feejq.  ubi  hoc  Caßamdri  Scriptum  rteenfetur. 

(m)  Tid.       Belg.  &  *d*etg.p.  20g.  ^383- 
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K6Cfr  *wi  Cassandro  ,  Daß  er  felber  nad)  ÖPien  ftmmen ,  unD  DenSSerabtfcbla* 
^  ^  gungen  über  Diefem  fKeligionö  *  unD  SdcDen^  *  2Bf  rcf  gegenwärtig  beproofjncn 
modjre:  <2Be(cbe$  ob«  Oiefer  roieDerum  mit  Der  33orffcflun<3  feiner  greffen  2ei' 
befc(gd)roacbbeit  in  einem  Demütigen  ©eftreiben  ton  |kb  abledere-  (n)  Sftun 
»unfe^te  jmocCAssANDER,  Dag  feine  Arbeit  $ur  Reformation  DerÄircben 
eben  fo  nufcüd)  fe#n  m&cftte ,  atö  Datf  Verlangen  Detftfapfent  naefj  Derft Iben  groß 
»rare:  (o)  Wicelius  (cfjmeicbelte  (icft  auep  niefct  roenig  mir  Der  Hoffnung , 
eö  tvürDe  Diefed  2Bercf  balD  mit  Srnfl  fcom  tapfer  torgenommen  roerDen.  (p) 
5Do$  Der  2lu$gang  bat  geroiefen ,  roie  gut  au$  immer  Die  Mein  De*  ftapferd 
mag  gettefen  fepn  /  Daß  ju  foleben  $rieben*$raeraten  niebt  einmal  Der  Anfang 
'  .  jgemactKroerDen.  ObnunDerCardinalALTEMPsius,tt)ef<6erinDiefem3afer 
iy6j.  afe  $äb(ilicber  Lcgatus  tu  tttfen  anfam,  (q)  oDer  Der  Srieg,  nxlcber 
eben  Damal*  in  Ungarn  unD  Siebenbürgen  mit  Den  Surrten  angieng,  (r) 
»Der  eine  anDere  Urfad;e  Diefe23era5tfcbtogimgen  unterbrochen  (jabe,roirD  reef)l  me* 
manD  aufmachen  f innen.  2>aß  ift  aber  roe5I  getvifi,  Daß,  roenn  aueb  gletd) 
toiefe  grieDeroJ*J£)anDlungen  roaren  vorgenommen  roorDen,  Der  ftatjfer  Dennocb 
niema^W  feinen  3»ecf  rourDe  erreichet  fcaben.  SDenn ,  obgleich  Wicelius  unö 
Cassander  in  fo  fern  aufrichtig  genug  traren,  Daß  fte  t»n  ©eiten  Der  «Pa> 
pijlen  Diele Sfblerge(!unDen,  unD  Die  torne&mffe  SWßbrciucbe  Der  SKomifcJen 
Kirchen  abgefebaffet  roiflFen  motten:  fo  muflen  (le  Docb  eben  DaDurcft  il)re  eige# 
ne  ©lauben^eneflen  beledigen,  aß  roelche  fit  Deßmegen  niebt  mehr»orrecht> 
fcbaffcne  (Tarftoltcfen  erfennen  »ölten  5  SDie  iut^eraner  aber  fönten  mit  Der< 
Reichen  SSefleiflerungen,  aß  fte  in  Die{ert@runD;ArticuIn  beriefen,  auebniebt 
iu  frieDen  fepn,  Da  fte  fkb  auf  Da*  ffar)re  SBort  ©Otted  grunDeten,  unD  De* 
iregen*  aQe  Dergleichen  2lnfcbläge  »or  eine  9fc(igion*SMengerep  unD  f)6d?P;ge# 
#&rlicften  Syncrctifmum  an^en  muffen.  5Dar)er  an  ifcnen  roa&r  nwö, 


•   (n)  Liitcrx  Qtftri«  die  8.Maji  if  6f .  dar*  leguntur  Ut.su. f,%ili.fim%  juxta  cum_s 
refponfo  Cajfandri,  Ibid.        2 10. /f. 
(o)  loc. <it.    276.  (p)  Ibid.  f.  3 68-  r* 

(g)  Jo.Meteu.us  *       327.  fq.  ^r  r,r/w  tMfhr4UMi  im  C*ß»it 

Regt*  fnma  c*g*rv,ff, ,  ^         ftfißmmm  t**jfAm>fi  **id  <**j*a*rs  ccmfiqntr, 

(0  Wittum  4*.^.  28O.    Bellmm  Tr*nsfy-uAmcHm  s$  imfrmdemtümt f*rnm  tem 
ßttfmm  -  -  €*»filU  ftluierrim*  <ju*v,e  %  &  m*limims  tmma  Cbrißidnifif  rt- 

ßs»rM»b  pmtqprm  mmmkmk.  <M  ibid.  /.  3 10.  /*f .  c^p.  2^4. 
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RXtf  C^SSANDER  tm&m&W  felbffen  fC&rtcb :  ignonbdm ,  bancejfe  iudignif- 
[msrn  &  deflomndsm  fäcifcdtorum  conditiomm  ,  ut,  quum  fi  int  er  fugngm- 
us  nuditt  interfonvntt  utrimqut  pUgst  äeeifiartt.  (j) 

XXIL 

tftt  erfle  2fofuc$ungtw  Ocfierrc(c&ifc$ett  ©nmflfKfcfcn  &&n* 
U  um  Mc  9leliflionö  =  greifet  t  »irfc  tf>nen  t>otn  ^at;fcr  ab* 
geföfaaen*  3&r*     p  &ett>fefew  ©fcmbljaffttgfett. 

(SfjSfriS  mt  alfb  fem  anDer  Littel  übrig ,  Die  /«ige  ttt  4)e fitweieb ,  tt>efd&« 
«3r<j  Die€wmgeli($e  ^£att)tit  eingeben  Marren ,  ju  befrieden ,  aWDafiDet 
Äattfer ,  rote  fie  efft  gett)unfcf>ct  unD  gct>eten  fürten ,  i&nen  ifa  ©etviflro 
iinftehaucft  liefle,  unD  tfren  ©Jauben  ungeftinDert  offemlid)  ju  befeiwen  unDju 
übtn  erlaubete.  UnD  Da  ftcfc  Derfeibe  bitfbet  überall  in  Dem  SKeligiontf*  2De* 
fen,  befcnDcrtnxtf  bitZutbntmt  betrifft ,  fo  Cfjnfllicfj  unD  gnaDia  eemiefen 
fw/te,  fc  matten  pc  ft#  Die  fefle  Hoffnung,  nun  einmal  flf »iß  ibr^^BimfW 
tijeiftafftig  gu  nxrDen.  $mt ,  ttie  ffc  jum  ertfen  mabl  Dtfjnxgen  bet>  Dem  £<u># 
(er  2infiu$ung  traten,  funDen  (?e  (b gar  fein  Öebor,  Da§  fte  t>ielmel)r  mit  bar* 
rci  ^Borten  abaemiefen  murDen.  feer  SCäofer  batte  om  24.  Nov.  1566.  Die 
^tta  naef)  tX^teit  ftrDem  laflen,  mir  Dem  SSegcbren,  Döfi  fte  ju  ftortfe^ung 
fct*^ütc!en«£rieged  SDrepmabl  £unDert  SaufenD  ©ülDen  beitragen  mieten; 
2!n  /Ja«  man  nun  eine  bereitwillige  Darlegung  De*  ©elDetf  wrmubten  war,  fr 
twften  fie  (5*  anfang*  in  Diefer  «Ütoterie  nkbt  allein  nk&t  einlaflen,  fonDern 
liefen,  obne  Dom  ©eise  etmaU  ju  melben,  na<&  einigen  Sagen  Dem  tapfer  Die 
Propofition  tfym,  Dag  Honett  Da*  frepe  9veliaion&Exercitiumna$DerQ3or* 
((trifft  Der  2lua/pu*8ifc&ert  ConfcfGon  m&c&f  e  jugelaflen  foerDeru  SDocj)  fic 
mefien  alfobalD  Die  21nm>ort  boren :  »Sag  Der  Äapfer  fte  ntd^r  Der  SXeügicmi 
falber  bab*nacf)Ä5teit  berufen  (äffen,  fonDern  Damit  fte  för  $6eil  jum  Ärieg» 
toüber  Den  Büreten  contribuireten."  51uf  friede  uneermubtete  Sntmore  berf 
quebmten  fte  ftd>  nun  fo  gleid) ,  Die  benannte  (gumma  Darjulegen ,  in  Hoffnung, 
no^Dem  Der  tapfer  SBiüigfeit  tjm  |u  geborfamen  gefefcen,  tbre  ^Sttte 
trürDe  nunmebro  gnaDiger  aufgenommen  unD  erboret  merDcn/  toek&e  fte  nocb# 
tua^  auf  Da*  aUcrDemubt igfle  »ieDer^olten.  2lber ,  mtyt m  fte  lange  auf  eU 

Ä  2  ne 


(s)  Ibid./.  228<  De  W]^cc  hör  am  virorum  conülus  Syncrctifticii  yariorum  judicia  col- 

•lt  COME,  TlB.  RAKOO  I»  Syncrtt.f.  9+9 -ßl+ 
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ne  Antwort  warten  muffen,  befamen  (ie  enDlid)  Oicfe  Refolution:  ,,£apferl. 
,,$lajefr.  Waren  ni$t  gemepnet,  jemand  ©erotffen  ju  befdjwebren :  Da  (te 
»nun  SöeDencfen  trugen  in  Der  SXejigion,  ju  welcfw  ft*  SDiefelben  fcffemlid)  bei 
„fenneten,  ju  leben,  fo  folteibnen  frei?  flehen,  i5re©ütersu&erfauffen,  unDau* 
„ibefiecrcicfc  ju  liefen,  (a)  SBenn  nun  Die  (gtänDe  tn-p  folcbct  2intwert  tu 
read  f leinmübf  ig  gewerDen  waren ,  wäre  e*  nidit  ju  DerwunDern  gewefen.  £6 
mag aud)  wobl Dicfe fome grfiä^runaDrtl&awferti  mit©d)ulD Daran gewefen 
jepn ,  Dafc ,  Da  bijfjer  nebft  Den  bepDen  @f änDen  Der  Herren  unD  Der  JKif terfcp äfft, 
Die  ©taDt  O  fen  unD  einige  anDte  ©täDce  in  Diefer  D*eligion*ead)e  t>er  einem 
fföann geftanDen ,  Diefe  nunmefcro  aüe Öffnung,  einige  @ewiffen*gret>f)eii  ju 
erlangen  ,  fallen  lieffen  ,  unD  ftd)  gänfeiief)  Don  Den  ©tänDen  abf enterten, 
woDurcb  nobtwenDig  Da*  *J3abfltJ)um  in  Den  ©tdDten  wieDerum  Straffte  mm) 
nen,  unD  Die  Langel ifd;e  ?ebre  aUmdblig  abnehmen  muffe,  (b)  ©leiifcwobl 
moebte  Diefe*  Die  efftgenanDte  bereit  ©tänDe  in  ifcrec  fo  Diel  3a^ce  5erDur<& 
erwiefenen  ©rogmubt  unD  (gcanörbafftigfcit  nid>t  irre  madjen;  fönDern,  »ie 
pe  wm  tapfer  Maximiliano  eine*  weit  beffern  twfic&erf  waren,  altf  Dfl&et' 
 jm 

(a)  SiM.i'ctiARpius  Rtrmm  German  Tom. IV.  p*f.  ff,  Thuanus  Hißer.  Iii.  JTXX1X, 
p.m.  3^8./.  MaIMROURO  Hiß.  du  Luther.  Tom.  II  p.  224.  fm.  Circa  hoc  teimot 
factum  efle  crediderim,  qu*  oarrat  Stanislaus  Rekius,  Polonorum  inrcgnoNc»- 
politano  Lcgatus  »  EpißolArum  Liire  Neapoli  H9$-  8-  caeufo  ,  itf./if, 
hifie  verbii  :  Vtnit  mihi  in  memtem  cujusdmm  comßlii ,  muod Mmximilimno  Cefmrt  , 
cum^  mi  et  u/um  Augufidmm  perßdim  Ordines  Außrim  ptßuUremt  ,  ßspiemtißimms 
Cmrdinalis  meus  (de  Staats  Im«  Hofio  loquirur)  dedermr.Qmmrmr ,  inmutt ,  exiltisMm- 
jeflmt  Vißr*t  cujus  af>p>  ebattor.cm  Cemfeffiemis  defiderent  >  Am  ejus  ,  mum  fuifCd- 
rolo  Cmfmri  Anguß*  primum  eklmtm  ;  mm  mm*  fuit  poßem  teties  m  Philipp*  ver/m  , 
perverfm ,  mutmtm  ,  mduUermtm  ;  videiit  ipfm  Jms  och  In  ,  muod  mmmmmmm  im  mmmm 
emudemmme  ßntemtiam  de  iß*  Comfeßene  comveuiemr, 

(b)  Cum  pur*  Svmmgelii  de&rinm  &  pim  emenddtionis  Lccleßmrum  public*  mmtherhätt 
im  Amßr/m.  imßirmemim  emufitm  Ordimes  comßmnter  mrgeremr  ,  mc  Imperator  ,  im 
re  magna  ,  cunftantiu:  rr/p  ander  et  ,  pauio  peß  fumm't  urhit  V'ttnn*  M*gißrafn/t 

mlifuet  emitmtes  ,  f*  im  emmf*  relif  iomis  m  Nohihtmt*  ßjmmxermmt,  Ita  Cmy- 
träus  Orution.  rol.p.  388-  Q"*  quidero  narratio  B.  Gerlach  11  recen&ooc  hac 
de  te  magii  illuftratur  ;  2lle  rnAtt  *tl  XOxcn  Ot'tt  Kcli0ton6^3rtKuI  banbclte/ 
Witten  not:  Sxxxy  rot  trebme  perfobnett  /  Hans  Ubermann  unD  Ceoro  Brandt* 
it*tter  ,  wo  Ä«b>«  '  petfrbnen  unD  uoiwc^etcnDc  JBAr0mtidftcrr  /  Urfa/ 
ebe/  Oa^  Oi<Äörgctr<t7«rTe  von  oco  **5crrn  getrennet  tvorticn  /  Siaval  fk 
t>cn  andern  unxviflcnbi  alks  vttxotihgct.  in  Diana  f.  €6rcfif$en  Cag^ 
J^ud?  232.  a-  Add. f «/.  3 C 1.  a.  Ubi  fimul  cxprcflTc  afferitur  ,  fuloa  urbis 
rimdokm*  mcolas  ,  non  aotem  tcliqua»  AuRriac  ciriutci ,  ab  Ordiaitas  in  caufa 
rcligionti  fecclfioocm  fecuTc. 
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 gutßertfcften  JHrcfwt  fo  Oeflcrttfcfc.  rr* 

im  (Ernfl  Don  ifjncn  folte  »erlanget  £aben ,  Der  Dieltgion  balber  auä  feinen  üanDen  1566« 
K  roeicben :  alfo  gelten  |Ic  nad?  roie  »er  fef]  an  Der  einmal)!  etfanDten  OTaljr* 
Wfi  lieffen  ihnen  aud)  auf  ifjren  (gdjIofTem  Durd)  ifjre  ^Dangelifcfee  9>reDiger 
rcf]an?ig  Dad  90Gcrr  Dortragen  ;  unD  lebten  Denmxt)  Der  Hoffnung,  enDlicb  ein* 
mafyl  unter  Diefem  JP)ocM6l>!;d)en  tapfer  Dasjenige  ju  «langen ,  tvornac^  ftc  übel 
tierfrg  3abr  Dergeblid?  gcfeuffjet  fcarten. 

XXIII. 

(Einige  ^rebiejer  in  (DefTertetd)  laffen  ef  tt  6e(bnbetf*  ©tauten** 
93ctönfnf$  fcruefen  /  bfflen  3nfjatt  umfidnMty  recenfiret! 

21*  nun  Den  innerlichen  SuffanD  Der  bcDrangten  £ir$en  in  <Deßet4 
teiefe  ju Der  Damaligen  Seit  betrifft, fo  ptiDet man  jirar  hierum  bei) 
ben  ©cribenten ,  roelcfce  fonft  ton  Den  Äirc&en  '  <55efd)idr>reri  De* 
XVIten  3afcr  £unDert*  ge&anDelt  fyaben ,  ( fo  Diel  mir  bemufl)  nid)t  Die  gering* 
fie  2Rad?rid)t ;  toie  man  ftcb  Denn  I eiefct l id)  Dcrfleüen  f an ,  Dag  Don  Denselben' 
nicht*  fonDerficfretf  bat  fonnen  funD  roerDen ,  auffer  /  tra*  etira  Die  ©tänDe 
felbft,  oDer  Die  ^reDiger,  fteicfcfie  auf  ibren  Sutern  unterhielten,  hieben  turd) 
S&titffe  an  ibre  cinf)eumfd>e  eDer  austränke  JreunDe  mögen  befannt  gemaefct 
fcaben.  3nDcffen  faben  t»ir  Docfr  Don  Dem  Dorernx&nren  3afcr  1560.  eine 
mercfmurDiqe  ©djriffr,  meiere  Don  einigen  <ßreDigern  herausgegeben  toorDen, 
unDtr-eftri  iß,  ein  »mig  genauer  Durchgegangen  ju  roerDen,  tveil  man  fid)  aus 
Derfeiben  Don  Dem  Damaligen  innerlichen  CWi  ajon  0  1  UmflänDen  unter  Den  £Datv 
gcüfcfccn  /  befcnDertf  Den  ^reDigern  Dafelbft ,  einen  iiemlic&en  begriff  mar 
*en  f an.  S*  führet  nemlicfc  Diefe  C*rifft  Den  Situl :  CONFESSIO.  ober : 
C^tifiltcbe  25et  antmus  free  (Blaubene  P  et  lieber-  fJSoatigdtfcljeti  prey 
ttgec  in  (Defierteicfc.  Anno  Chrifti  MDLXVt  in  4.  lwpf)>  4$$cgen. 

£)en  Anfang  Diefer  Confelfion  mad)t  eine  tDeitldufftiqe  X)o«ebc ,  an 
Die  brey  Qtanbe  einer  £rfamen  fcanbfdiaftt  in  <Dt#rmcfc ,  fo  bai 

ff  3  jgt?atige# 

(»)  Gcdofk.  Arnoldus  Hiß.  Hdret.  T*rt.  II.  CoTifcfliöneni  hanc  Iilcbii  »n," 

I  ^67.  «Ann  effe  perhibet  ;  qux ,  fi  vera  funt  ,  du«  icripti  hujus  editioncs  ftliffW 
•porret  1  cum  mea  aoonm  1^66.  abTque  meatiwc  loci ,  nbi  prodifffc  ,  prx  i« 
ferac. 
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78  &tf)idfaf\U  btt  CEbangeftfcfM 

1566.  Evangelium  angenommen  fabelt:  3n  treidle  Die  Dementen  Urfacben 
angefüffret  trerDen ,  warum  Die  je  SJreDiger  i&r23efanträ$  tnfbfcfce  gorm  obge* 
faffet  unD  einer  £rjdmentanDf$ajn  übergeben  trollen,  welc&eftnb  i)  Dem  (Se# 
botlj  ©Otte*  wm  öffentlichen  55efäntniß  im  119.  Pfalm:  £ert,icb  teb« 
deinen 3eugm(]cri  Tut  ben Äcnii'geu ,  unfcfcframc  miefe  ntebt,  nadv 
Suforamm.  2)  £)en  $apif?en  ju  begegnen,  foelc&e  Die  güangelifc&e  Mtt 
eine  Oöincfel^ceDigtbieflcn,  unD  Dieser  für  OTincfd^ceDicieraudrieffen. 
3)  $Die2lufTage  Der3BieDerfaet>er  |u  beanttwrten ,  tuefcOe  Der  £»angelifci)cn 
fc&re  fdm(D  gaben ,  Dag  e*  eine  neue  £e&re  wn  40  %<if)m\  fe».  4)  SDenen 
iirbegequen,  »eic&ebie  £t>angeJifc&en  Seljrer  in  (Deffetteicb  befcbulDigten,  M 
feiten  fie  in  Der  £eljce  unD  wabren  ©OffedDienft  niebt  ein*  fein,  SDie 
Sedier  unter  flc&  bureb  Diefetf  Littel  in  ©nfjeHigfeir  wahrer  göttlicher  £e5re; 
©leicfcformigfeit  Der  Zeremonien,  unD  in  wahrer  brüDerlicften  giniqfeit  $u  er« 
fjalten-  tf)  ©iegubirerDurch  feiere  gin^DigfeitDer^rer  in  Der  ©Jritflicben 
ävelicjien  unD  nwbrer  ©ottfceligfeit  ju  betätigen ;  36nen  au$  7)  mit  Diefero 
55efänmi6,«eben  Derartigen  grifft  unD  augfpurgtfcben  Confefliott, 
eine  gewifie  ©ummam  ibreö  @f)rif?(icf;en  ©laubeuö  unD  mafjrcr  fc&re  m  Die 
#anD  ju  geben,  gecner  8J  Wc  jenige/  fo  in  Diefen  üanDen  nod?  niejt  ju  Dec 
(banaelifcf)en  ÖWÖion  befefiref ,  Durc&Die  Jefung  Derfelbcn  um  fbw'el  efoer  an* 
tutreiben ,  Da*  berfa&rifc&e  <Pabftff)um  ju  üerlaffen,  unD  Der  roa&ren  Religion 
zufallen,  9)  SMircfr  fblcfcä  öffentliche*  Q$efantniß  oflen  Q3erfufjrern  unD 
3crgei(?ern  Den  2Beg  gu  terfperren,  Daß  flemefcf  fo  leiblich  (aftf  hübet  ge# 
föftfl )  in  Diefen  £anDen  einreichen  möchten,  10)  (DM  Diefem  55efant# 
uiß  ihre  9)litfgönner  ju  wieDerlegen,  a(*  meiere  einige  au*  iljrem  Littel  fo  gar 
bep  Der  Soften  Übrigfeit  ongegoffen,  als  foltett  fie  teilte  feyn,  bte  ficb  mie 
Herren  unD  £eben  broben  imKnck  betmaflen  intgeba&tlid)  vergab 
ten ,  baß  fie  billig  bae  gange  Wmifdye  Heicfe  niebt  b&te  bulbert  Wit# 
«en,  fonbern  sertretben  unb  »erjagen  mäßen»  £nDiic&  11)  troffen 
fie  fjiemit  ihren  gjenae&batten  ititnfyten,  16$bmn,  Ungarn, gips  unb 
Siebenbürgen  ein  gut  ©tmpelförfietten,  Dem  fie  auchfofgen  motten,  SJewt 
(geblufj  DerQ3orreDemerDen  Die  ©tänDe  jurQ5eflanDigf eit  bep  Der  einmal  er# 
fanten  unD  angenommenen  ^e,tt)ieau*  jugu5rung  eineöDer€tJ«nge(if(()en 
Jefere  anfjanDigen  ©einliefen  £eben*  unD  SGBanDe^  nac^DrucflicJ  Dermatnet; 
unD  jugleict)  erfuc6et,Dafieaurgecjeiwattigcrt  -tanb^Cag  (d.24.  Nov.) 
alle  vetfammlet ,  Diefe  ibre  ^efantnif?  hinderlicher  ^ojeft.  $rent^a(ben  ju 
überantworten  /  unD  i^re  UnfefmlD  aegen  i^re  SJeriaumDer  btt)  Dem  tfapfec 
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in  retten  unö  |u  bertf)eibigen.  £)iefe  SSorreDe  ifi  Dariret ,  <Bttfveett>  am\ 
tag  Cat^acmAe  (Da*  ifl/  am  25-.  Nov.)  2Jnno  1 560.  hierauf  folact  nun 
„bie  Jöefämme  felbfi,  unD  befielet  Diefelbe  au*  27.  8rticuto/  wek$e  tiefe 
„Ueberförifft  führen  :  1.  93en  Der  ^eiligen  ©grifft.  2.  <33on  Den  @o5rif<! 
»ten  Der  lieben  Qtfter  ,  unb  auefr  Der  Eefjrer,  fo  auefc  tu  unfer  Seit  ber  Streben 
,^nir(Sd)riffreti  gebienet.  3.  33cn  ©Oft.   4.  93om  VNftffi*  5-  2*on 
,,®efe^  unb  €t>angelio.    ö.  <#on  Der  SSuffe.    7.  <2)om  Staubet)  ön  ©ri* 
,^uro.    8-  93on  ber  &edjffertigung  De*  «SO^enfd&en  für  ©Ott.   9.  Oftn 
„guten  SBercfen.  10.  98on  ©actamenten.  iL  93on  Der  heiligen  Smtffe* 
„ix.  <2fom  heiligen  2lbenDma(>l  ©rifii.    13.  QJon  bec  S07rß.   14.  93on 
„Der  ©ewaft  bec  @cf)!üf|ef.    15.  Q3on  bec  5Tirc&fii.   16.  «23«!  bec  @e# 
„meinföflfft  bec  #etfigen.   1 7»  93  on  21ufa  Mutig  Der  lobten«   18.  QJom 
„ewigen  £eben.  19-  2>om  Söertiff  unb  SEBanDe!  bec  «PreDiger.  10.  £Qoti 
iJbec^JteePec^Cje»  «.  QSenDea^abftoJO&erfeit  unb  ©ewalt.  u.  S3on 
j^ir^en^fecn.  23.  Q)j>n  weltlicher  Oberfeit.  14,  Q)on  bem  ©efjorfam 
„DerUnterttanmaegenbecOberfeit.  17 .  93om  SOBuc&er.  2e>.Q&nben©Ot> 
„/tfDienfien.  2^93onben€eremonien  oberTOffelbinaen«  Uebec&aiipe  bon 
tiefen  2rticuln  ju  urteilen ,  fb  begreift  ein  jeglicher  berjelben  in  ftd) ,  fo  mfy  eine 
bewiiebe  grfläbrung  bec  jenigen  &r)re,  woton  fte  bie  Ueberfcbriffr  fiifjret,  au* 
ton  SBorte  ©Ottetf,  altf  au$  bie  Antithefin,cbec  eine  förmliche  unb  nar> 
aentlicbe  93erbammung  Derer  jenigen  /  bie  einer  £e(>re,  fo  biefem  ?£erantniS 
aiwitbet  ift,  jugerfcan  ftnb,  (b)   5Da  benn  aufler  ben  papfffen,  alt  Deren 
faß  bep  ollen  ärticuln ,  wenige  aufgenommen ,  geDec&t  wirb ,  bie  Qacc«men# 

ftrer,  tX):ebeCt«uffeC;  Antinom%  Adiapborffttn  ,  Oft  andrer)  f  Sancdrtu  , 

MjjorifUn ,  Syntrgifan ,  fo  offt  e*  bie  ©elegen&eit  mit  fi<|> bringet ,  fkif  ig  mit* 
gmommen  werben.  3nfonbet^eit  werben  tterbammet  be|>  Dem  2. Strtieul  iw# 
(«re  Pr*fipUf%tni  (wie  i&re  SBorte  lauten)  welche  tae  änfe&cn  $m  flw 

.  '  3gS 

(b)  Sab  finem  Confeflionis  Lit.  X,  r,b.  animi  Ali  fenfä  de  hifee  comiemrutionibu« 
ha  cxponuai  :  «Ce  mu§  tycbey  grmeref  et  wctXKtl  I  (Oaf )  Our*  Di*  Obg<*" 
f^cicbfiie  «nfere  unö  Pet  bdltgm  Bdjrtfft  X)r rOaitirmtn^cn  /  n/d?t  ollci» 
Die  BftnlK  unö  OfottlogtKtt  fdb«  Vfifu^tnnt>  r«Damitift  werbrn/f^ 
Km  au47  Ott  Ct^toc  /  fo  ftd?  Derfflbcn  cv^cben  /  Do4?  mit  Der  C$Mdmtm 
t^cc  »cDingiinfil  /  60  fie  nWijt  nwrbaflFtlge  25o(^  tljttn  /  o*tt  fid?  vom  fbU 
d?cn  0ceulid?cn  QünDcn  m  <B<DZZ  nid?t  bcfcl>rrtt.  Multo  rooderatius  de 
hoc  argunicnto  loquunlur  B.  Confes*ore4  noftri  im  prtfAt.  frm.  Co*c*  Lit.  t.  f. 
Conf.  pia  Ckjfrmr  verba  ap.  Rehtmeiejujm  Hiß.  Eeel.  Brtnfu.iib,  III,  in  Den 


apvrn,  unb  woe  bleiben  irrig  gefcbriebert,  ^ir  Atbten,  benn  bcr 
'  Propheten  imb3po|MQcbriflfecn:  2ßc!d;^D<utli*aiifDie2lnl)and<tME- 
tANTHONis  liefet.  «Stp  Dem  ?.  5irticul  nxcOcn  berroerffcn  btcjemgcn,  fo 
Ortö  Evangelium  eine  Buf5*pcebtgt  «ernten, '»  p*/rM  deßnithm  Evsnge- 
Bi.  Qfc)  Dem  10.  ülrticul  bie,  »clebe  «icbi  wollen,  baß  man  ben  .sw- 
**menttx\  gebij&rlicbe  Ö$rc  uub  ifr™™*  erdige,  unb  atfobamit  511 
»eit  3ur  Xxnäm  $anb  ge&en,  wie  bie  Papillen  3U  weit  jur  reälen  ge< 
ben.  ©et?  Dem  1 1. 2lrtieul  bie ,  fo  von  ben  Papillen  ifcren  c*"/*«  $ur 
Cmiffc  Muffen  Ober  tauften  lafien,  unbmit  folcbem  Äauflf  ben  pa# 
piff  ifebe»  Aberglauben  unb  m»ßbrmicb  be/l&tigen.  SDet  <Sc&lu6  Die* 
fc*  ii.'2lcticuW  ijl:  VOit  verwerten  £ic  auch  bie  groflen  %tttn,  wcU 
cbe  aus  Qtol*  twb  i&ocbfa^rt ,  unb  tljren  praebt  3U  voHfu&rcn ,  ober 
au«  anbern  fleif&licben  Urfacben  ifcrer  Äinber  Cauffe  welCageobe* 
Soeben  auffebteben  unb  »er$ie^en.  $&t)  Dem  12. 2lrricul  tterDe»  infe-n* 
heit  becDammee  bte,  weJcbe  bie  (£r$c&lung  bcr  Worte  wnber  «iitfegartg 
£brtfli  auefcblieflen  von  biefem  eacranjent,  (De*  foiliflen  Slbenbinatyt) 
&a  boeb  C&rtflue  fdbsin  ber  (ginfcBung  ober  erfien  10er  reiebung  bee 
eacramentö  bie  XX)orte  babey  er3e  Wct  ^at.  $>er  ©#hiß  Diefc*  3rticui* 
ffl:  3ucb  laflm  wir  une  ntebt  gefalle«,  baß  etliche  ben  rccbien  (Se* 
braueb  bee  ^oebworbigen  Qacramente,  ober  bte  Untcrlaflung  bep 
reiben  <0ebraucbe,  an  bee  pabfiee  "peebobt  oöcc  £rlaubntß  btrtbcn. 
q$e$  t>em  14.  Uriicul  werDen  infonDerfait  Decbamraet  alle  bie  jenigen,  well 
cbe  bie  frivdt-Abfohaion  »erwcrffe"  /  Wie*  MRn,  ober  ritebt  wollen, 
baß  man  fle  in  ber  Äircben  gebrauche.  SDer  <£cf)lu£  3ucb  foni 
nen  wir  une  «ue  vielen  Urfacben  triebt  gefallen  lafien,  baß  erttebe  um 
ter  ben  €5cb*in  ber  frität  jbfolvtion  viele  3ugUicb  verloren  mto**fih 
Vinn.  95*9  fem  id.  ärtieul  tyift  t*  unter  anDccn :  VQit  laflm  une  aueb 
rriebt  gefallen ,  baß  viele,  boeb  we^rert^eil  aue  Unverfianb,  biefert 
2trttcul  bee  cBlanbcne  von  ber  <Efemeinfcbaflrtber  ^eiliaen  falfcbunb 
unreebt  anereben,  unb  fagen:  3*  gl4«be  eine  ^eilige  c£riftli*e&ir* 
cbe,  bae  i(l  eitfe  iBememl&afft  ber  ^eiligen,  bamit  (le bie  3»ene  un# 
terfcbtebene  Zfrttcul  bee  (Slaubene  in  etnanber  mifcben.  Q5ep  Ccm  ip» 
2lcticul  t6uti  (le  ron  fi*  felbflen  bifi  9$efäatni6 :  iSe  ifi  unfere  wiflene  un^ 
ter  wüe  feiner,  fo  biefer  Confeffkn  uneerfebneben ,  ber  nfebe  bureb  ow 
bßrttlicben  Äeruff  5um  prebig^mt  tommen,  Ober  fleb  felbfl  einge# 
brungen  ^atte.  Smw :  ^i««»  unuu  une,  bctsgjwei 
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fcb^nNicbe«  £<tjift*  willen  feines  Timmts  an  einraw <2>rt  entfcnt  ob*tl 
»erjagt  w*re.  Unter  cmDern  tverDen  in  Diefem  2lrticul  »ertammet  bie,  wel# 
che  be?  biefem  flirrt  *tcbt  ^«  Wa^ett  von  ton  papifttn  ihre  *tu 
Diente  Ordinät»n  empfahlt.  tan  e*Iu§  20. 9n ku»  merten 
Die  prebiger  Dertammet,  welche  ^neif  «ii£v^/#fcbfn<DrccMiBrr|»eN 
ber  *ur  titty  fcaben  »eben  laffen,  ober  aberanpabfli|chen <l\rtern ftcb 
mit  ibren  VOtibevn  ^cimlich  fraben  vertrauen  laflen,  unb  folcfcee  nicbe 
böcflfai  benennen ,  ober  auch  wo&l  öffentlich  wtleugnen,  unb  fie  t>n* 
laffen.  SRa<t>Dem  in  Dei*2i.  Slrncul  De*  ^ab^gei|?li*<Obfr^rrfchafft 
»rroorffen  twrDen,  fp  bejeugen  fie  t>cc  ©Ort  unD  o«fr2Be!faiffi(>c©fmifrfn, 
baß  fu  von  ^etrjcn  wdnfcben  unb  <B4>tt  bitttn,  baß  $nen  »0«  W 
&aYferlicben  tttaj'eftat  «in  (ftrifluchet  Gemmlk  ober  nur  $weme  ober 
cce?  %c/W«  s*reri*t$ndentei  in  biefem  *anbe  möchten  gefenet  unb  ver# 
otbmtwerben,  Meßt  mftbtett  mit  Cfcißidxt  te£re  anba>anbclt>or# 
B<M,  auf  bte  Verrichtung  bte  &itcbem2lmmt8  fleißig  2j*tunej 
*m  -  -  -  unb  bie,  fo$u  Äircben#&ienffen  fcinfort  folten  gebrauchl 
jr-etb*n,  nach  (BOttce  XVott  exantimrtn  unb  ordinirtn  fönten*  2x1* 
welchen  fie,  neben  weltlicher  4>brtgreit,  fn  allen  foleben  €MUiSm 
fingen  gerne  folgen  unb  (Be&orfam  Uifitn  woltcn.  55ep  Dem  22  %u 
beul  nxrDen  fut  ÄttcbewKiluber  uerDammet  alle bie,  fo  unter  bem  Schein 
btQEvd*ge/is  bfC  &ircbcn  ifcrer  (Bätet berauben;  unb  biefelben  in  weit« 
Udxn  (gebrauch  wenben.  ®fl>  Dem  25.  5lrticul,  Ca  tt> »eher  aenennet 
fwrD  alle«,  wa«  man  an  (Selbe  ober  (Butmefct  unb  befier  nimmt,  benn 
man  auegehetw  b*t,W  *  «mer  «nDern:  ttto  bie  fdnff (Bdiben  t>om 
fcmibert  belangt,  fo  bie  Äayfer  erlaubet  |>aben,  muffen  wir  unfttm 
ammtnadj  benennen,  baß  ee  auch  fi5r  (0<Dtt  ein  Wucher  fev .  unb 
baß  obrt«  Sweiffdber  Hlettfcben  Setzen  64rtitjrtft  unb  Unbarmbew 
gigüeit  beii  »ajfem  bte  Of  rlaubmß  ber  funff  (Selben  abaebruntten  • 
wxt  bem  *«A  ber  e*eib^rieflT  bureb  ^attigteit  ber  3ubrn  abaej 
Drungeii.  aber  wie  bae  5u  t^un  nicht  Kecbt  ober  macht  a* 
babt,  nachbem  ea  wteber  (öcDttee  öffentlich  (ßfebo^t  j  alfoauchbie 
Kdyfer  nicht.  £icfc  befonDere  ©tuefe  5abe  aui  Der  aufefam  mit  ^leifi 
cnfubren  moflen,  a\i  fol*e  Söincje,  bie  auf  Den  bamaWgen  befonDem  ^uftonb 
ter  jfrancjelifc&en  Äircben  in  (Deflerreich  ii)Vt  Slbficbr  ^oben  ,  unt)  ju  Deffen 
£riauferunö  meinet  eradbrentf  emwö  mit  beptwejen  fonnen.  ffitc  ieniaen 
9RD«Cf ,  fo  Oiefet  Confcffion  untertrieben #  unD  Jty  Da^u  betamm,  OnD 

*  «n 
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8»  gflfttfoflt  ttt  gttrnig<t<f»* 

i<66. an  tw  SaM nicbt mer)t ow  ntunj^n, (c)  emn ttSäji »in Wiftr  uwnung 

KcutttttiJfcwb,  jobMnu  Jud<* ,  Mimfter  Ecdefiac  in  SonbttBf, 

Fmneui ,  $f<Ut.£«r  |U  ÄaHoptUWI ,  *.  <W«' 
tnwbtcf ,  TbtnuuMUUr,  mwki  fMiffu  Gtrb*ms(&)  (U  S^tlt>0ttf, 
Mmhm  Türe*  ,  }U  <8tO0  ,  Tttituu  Pngtr  ,  1U  ©tttren&Otfl  «1  0« 
Ptcla*  ,  >  »«  muß«««  »  A»dr»MSt*rtkt  P 

ST *e«  CM*«  ,  I«r,Vi  SW«-,  |U  $«» ,  Mtttbttu  Sfrittn ,  JU  4MUs# 
fl,«*.  *7,J,  Scbcld.rU,  tU  mtd^lbOBf«»  ,  Unbsrdu^Fr.utnbolz  ,  JU 

Xofrmrp«*,  Fmtifii"  ScbSnkUt,  «net  €fttfflmen«onDf*o(ft  ße»»<r«me 
j»n  Stontogt,  Capto  |u  öMrtft*«* 

■  I 

XXIV. 

C*uß  Joachimus  MAGDBBURGimollmmnntwttijitimanttw 
•efaet  bat.  Unö  jmar  foDen  in  tiefet  Öfwnnerung  Die  Wa*<n  an^et 
S^animnictlaae  anritt  PS^fc1« 
fo  tterfo««  2te*H  Dtefci:  Confefllon  untertrieben  baben.  »tiSmgt  fewm* 
Ä  Magdeburgs  .  bitten  nkfr  untertreiben  twOen ,  weil  fiefur  f?« 
,  felW  eine  foncew  Confertion  bitten ,  m  nxlcjer ,  nne  fli  NWaffeti  f  «ww 
,,tt>ütt>e  urteilen  finmn,  wenn  fte  t>ermaf>leintf  |um  Q3otf*«;  wtnmm  teur* 
„De.  »nta w,  n>etf  »re  ©emeinf«afft  bietinnen  ew*  semigfamen  Urfa^m 
£nk$t  gefu^r ,  n«6  ificc  Untertreibung  gefordert  twtxn,  amfcre,  twl 


fc)  Non  tarnen  inde  fcqui  ,  nroen&tt'tm  tdmtmm  illo  tempore  in  Aoftria  fuiffe  Mini. 
Atoi  Evangelii ,  quod  in  Der  e«nm!ung  von  2Utcn  twO  Heum  1727«  P»g. 
1 5,  {.  »fferirar ,  ouio  multo  plurci  ibidem  verlaim  doeuifle .  ex  fequenti  §°.  ad  ocu. 
lern  patebit. 

<d)  ReaiUl^^W,  faRcTj^TTJWfefc?«*^ 
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fcfW  wrDe*  tu  Der  augfpurgtfdxn  Confcflion  betonm,  Dalmer  fte  feine,,* 
anDere  Confcflion  anretfd^cetbm  weiten.  3nbert ,  weil  in  Dtefer  Con*„ 
feflion  tat  <3Bcrt  vetbammeft  fo  oft  gebraust  trieb.  Anbete,  weil  De*,, 
ö.  jf*y#r*7  3m&utn  Darinnen  wrDammet  twrDen,  %nUt<,  weil  fie  in,, 
$ten  jfinben  Die  privatam  Abfolutioncm  abgetan/  unD  Dtefelbe  wieDer*,, 
am  anjur  idf>ten  niefrt  beöad)t  (iriD  ;  meiere  $litfbrau<b  auc&  in  biefer  Con-„ 
feflion  aemt^biat<jet  worDen.  änbete  i  tt*il  fte  unter  Dem  ^abfltljum  julf 
tyrieflern  gen*pf)et,  unD  befärtyet ,  e*  mbütt  Dur*  M  Unter  fc&reiben  if>rcr . 
SDepbe  etwa*  abgeben ,  nac&Dem  Die  <JWb(fi)c&e  <ptiefto'  2ßep5e  in  Diefer,, 
Confcflion  öerft$mäf>lert  fep.c<  2Bef(&e  angeführte  Urfadben  Der  terwe* 
werten  Unterfcbrifft  Magdeburgius  bep  Deren  Grje&lung  fogleicfc,  unD  jtt>ac 
cjfter*  mit  liemlicb  barten  AuMkf ungen ,  wieDerleget*  grnfonöer&eir  aber  be* 
ffywret  er  (tcb  über  jweene  *PreDiger  mit^afjmen,  nemlicb  übet  Christoff 
Keutern  (a)  unD  Christoff  Plattungern  ;  aß  welcfoe  jn?ar,  wieerfagt/' 
tiefe  Qnfefon  mit  b«ben  bera^cfcfclftgeft  »nb  fallen  griffen ,  aueb  be*# 
frJbefi  ft^rndttahefc  na*  X>etle fung  anterl&rt'ebcn .  aber  tytnad)* 
m$ ja  i^rc  Homert  tvteberum  aii6$ijfl  i<#n.  gr  führet  aud)  Die  Ur« 
fa$m  an,  nxt^c  fte  ju  if)rer  Sfec&tfertigung  hergegeben,  nemlicf) :  „^Beil  in 
Dem  i6.ärttcu(  Der  Confcflion  büC&rifllic^e&fccfjt  unD  Die  cöememr,, 
fc^afft  ber  Alflen  *en  einanDer  umerfo^ieDen  worben ,  alt  tt>clcbe  be$De„ 
Cturfe  Diefe  iween  «JkeDiger  für  einging  ^afren  weBen:  SBeil  ferner  in  Dem,, 
i5*3taicul  Der  SOBw&er  unD  Die  jenige,  fb  ^Ducfecr  geben  unD  nehmen  /  Der*,, 
Dämmet  feerben :  gnDlicj)  Weil  f?e  vernommen  ,  Dag  Diefe  Confcflion  nid)t,* 
einem  /egikfeen  fömeefen  unD  angenehm  f«;n  weBen."  ÖBefcf>c  Ucfad)en  Denn 
ebenfaStt  wn  Magdeburgio  wieDcrleget  ,  unD  Diefe  ganfee  ©grifft  mit  einer 
totem  Älage  übet  Da*  ftergernifj ,  fe  Reuter  unD  Platungbr  Dur$  iftr 
gtefafcren  (fogericfctet  ,  befc&leffen  rairD* 

2Iuö  Diefer  umftänDlic&en  €rje5fung  De*  3n&alt*  Diefer  Confcflion 
tie i)(t  man  ba(D ,  iraö  Den  Derfelben  j u  (alten  fet?.  Staut  einmafl  muf  Diefelbe 
afcein  Particulir  -  Q3efdnmtg  einiger  wenigen  Getaner  angefefcen  werben, 
mit  meinem  Der  mebreffc  $b«il  Der  ©>angeltfct>ett  $reDiger  in  Qeßctreicb 
■nct>t*  ju  fefeaffen  gehabt.  $Dof)er  au* ,  wenn  in  Derfelben  etwa*  möchte  enr^ 
  S  2   Raiten 

(a)  Reoteruj  hicce  ,  cujui  jam  fupra  non  (ine  laude  mentio  (k£U  ,  poft  bieoniunuf 
f»luj  ioter  verbt  Miniftro«  Aaftriacocab  Ordinibua  digaai  judicatoa  eft ,  qai  Qavi»c 
Clfvmso  in  rebus  Ecclefiafticj«  ordioaodii  (beim  adiuogc rc tur.ut  requentia  docebunt. 


1566.  Wten  (e^tif  t>a^  mit  Der  gehörigen  ftlugljeif  unl>  Siebe  (frit^e,  (b)  fclbigc*nid)t 
öflen  Damaligen  <}keDigern  in  <J><  ffemicb  §ur  £afl  fan  geleq'et  twrDen.  3a 
eben  De*n>egen,  meil  nur  fo  n>enige  Männer  mfid)  Difj$*fäntmfi  »erfmiget, 
iH  fönwrlicb  ju  glauben ,  Dafj  Die  auf  Dem  £anD*$ag  berfammlete  ©tanDe  ifyc 
©efucfc,  mefjrgemelDte  Confdfion  Dem  fobfer  in  ibrem  Sabinen  ju  überge* 
ben,  merDen  angenommen  (jaben  oDer  Denselben nacfcgefommen  fepn.  gerner, 
Da  ju  Der  Damaligen  Seit  Die  meiflen  Theologi  in  Der  €t>angelifc&en  Sirenen 
lieft  glekfcfam  in  jfeo ^rtljeben  lertbeilet  batten,  inDem  einige  Philippo  Me- 
lanthoni  unD  Deffen  £ebr*©afcen  folgeren/  mobin  infonDer&eit  Die  fb genannte 
jiäijpbfirißcn  1  Majorifttn  unD  J^*"? /fielt  mir  gerechnet  fturDen ,  roelcfce 
aQe  unter  einer  gcncral  -Benennung  Der  Pbmppiftm  begriffen  toaren  ,  anbei* 
im  @5eaent&eil  et?  mit  Flacio  gelten,  melcfter  bi*gerffö  Oenr  Melanthoni 
unD  Deffen  Sctölern  infonDerbeie  in  öffentlichen  ©cfcrifften  rubmlict)  n>ieDer> 
fefcet  fcatte ,  Daber  fte  Flacianer  genannt  tourDen  :  @o  jeiat  e*  Der  2lugen# 
febein,  Da§  Diefe  Confeflion  nur  ädern  Don  Der  jenigen  ^artbep,  Die  in 
(D'fietteicfc  Dem  Flacio  angefangen ,  publiciret  trorDen ,  inDem  feine  @e> 
legen&eit  »orbep  gelaffen  ttirD ,  Denen  Philippifttn  ein*  ju  Mrfr(eiu  £* 
biebep  au*  Diefe*  ni*t  |u  üergeffen ,  Dag  unter  Denen,  tvele&e  Der  Confeflion 
untcrförüjyn ,  Banner  gettefen;  Die  ßfcon  Da,umabl ,  mmtijt  no*  beimliA, 
Dem  3rrtbum  De*  Flach  «Ott  Der  (£tb  t  Bant*  bcpgepflicbtf r :  welche*  tiefe 
fjernac&maty*  gepuffert ,  tbie  Diefer  ungiucffeelige  ©treu  in  (Defietwieb  fr 
biei  jßwegung  m^tt,\>a  (ie  |tc&  öffentlich  bor  Flacio  unD  ttjjeu  Tönung 

erf labtet 


(b)  ConfeffiooU  hujui  feriptorem  non  remper  joftai  charuatii  &  prodentiat  leget  ob- 
fervafle  ,  nemo  illam  absque  praejudicati«  opinionibus  perlcgena  difiueri  poterit : 
ita*  ut  Auftor  plane  immemor  fuifle  videatur  ,  Ecclefiam  Aultriacam  ,  int  er  mc- 
dies  Adverfarios  viidum  ercelam  ,  quam  facilfofcc  ,  nifi  Deoa  prohtbuiffet,  top- 

*  pfimi  potoifle.  Minimum  ,  fi  debitam  moderationem  fpecle*  ,  cum  Ctnfejfi** 
<**t»fl*"*  comparari  rix  poterit.  Interim  cenfura  ,  quam  Godofr.  Armolduj 
de  eadem  tu  h  t ,  fimiliter  leges  charitatii  ,  imo  &  veritatia  traufgreditur  ,  quando 
,  Ut.  fuft0  tit.  pronunciat :  JDä#  Darinnen  nid)tß  (t Iß  fcbmSbc n  I  verbÄttirtirti/ 
veth$evn  /  ©timm  utib  «yfirr  m  bcfMibm  /  nitmabU  aber  beylfÄmct 
VottrjQ  von  Ot-m  wahren  (BvangeUo  unD  öcflhi  Ärafft/  Die  fersen  wie^ 

/•  Orr  um  sum  (Otborfam  i»nD  Äii-bc  cyrejen  <9<Dtt  unb  tTTtnfdlctt  >u  bn'ngnt. 
C  um  cx  l£fa  infpeflione  luce  mciidiana  clarius  conOct ,  doclrinam  falutaremdc 
vero  Evangeiio  cjuiqae  cfficaciMte  in  eadem  folide  &  accurate  propofitam  &  ex- 
plicaum  eife, 
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frfldbret  fjaben.  (c)  ^nfonDerbeit  aber  iff  au*  allen  UmftönDen  offenbar/ 1566. 
öa6  joACHiMus  Magdeburgius  Der  Coneipicnt  DieferConfeflion  gerne« 
frn  fep.  5Die  QJorreDe  ifi  dacire  ju  (5tafrcctb ,  einem  ©c&loflFe  in  (Defie* 
WitaB  Sreoberrn  Johann  Rübern  Sapferl.  Commendanten  juÄaob 
in  Ungarn  geboria ,  auf  reekfeem  <gd)fo§  Magdeburgius  *BreDiger  ttar. 
3n  Der  Umerfebriffr  Der  Confeffion  felbfl  ffebet  et  unter oüen  ^SreDigcrn  eben 
an  ;  ebne  3n>eifel ,  weil  er  beo  Der  tytotfa)  /  Die  e$  mit  Fl acio  bielte ,  fcor  an* 
Dem  anaefebeu  mar ,  unD  bep  Der  Publicirung  Der  Confeflion  termubtlicfr 
fcaä  DiuDf r  n>irD  aefübret  baben.  $8eo  Der  Unterfcbnfft  aber  Der  julcfct  ange# 
Nannten  tTfr^tbutffagen  (getnnetung ,  Die  er  unter  feinem  *Raf>men  aOcin 
outgefen tgtf  ,  nennet  er  fid)  einen  pfttoM  3u  tJelepercf.  (d)  3fnDeffen  , 
iwnn  man  Die  im  öcrigen  2lbfd>nitt  angeführte  tyunttc,  rwlcbe  an  einigen  $reDi# 
jern  in  offrgemelDter  Confefflon  ccnfiretunD  Derroorffen  roerDen  /  anfier)ei 
M  uberleget ,  fo  fan  man  fid>  fejjcn  eine  QJorjleflung  machen  »on  Den  betrübten 
mrarltcfcen  3uftanD  Der  (Defletretcbifcfeen  SCirajen  ju  Der  Damaligen  geit , 
wtfin  thcilS  ^reDiger  Denen  3rrtbümern  Majoris  ,  Strigelii  ,  Flach  &c. 
tna/bangen,  anDere  balD  in  Dicfem  balD  ür  jenem  (gtütt  erroaä  befonDeri!  auf 
öie35a!>n  gebracht,  Da&onfle  ntc&f  twieben  tooflen  5  anDere  nodf?  einiaer  maflen 
auf  Der  (Seiten  De*  $abfhtuin*  gebmefet ,  oDer  fid[>  Dur*  unjeitw  fturebt  an 
Der  unerfc&rocfenen  S&fänf ni§  Der  SBabfbm  binDern  laflen ,  anDere  Die  benob* 
um  Älugbeit  au*  Den  2lugen  gefefcet  ,  unD  beeilen  mit  UnrerftonD  geepffert. 
-Seid**  Denn  unter  Denen  ^reDigern  fei bfi ,  befonDer* ,  Da  fie  feinen  Super- 
imendenten  unD  orDentlidbetf  Confiftorium  Ratten ,  natürlicher  SOBeife  ju 
Qüctbm  trauen ,  ©treit  unD  Uneinigfeit  änfaf  geben  muffe.  UnD  ftftte 
aienfcf)lid)em  Bnfebe*  naefe  be»  foleber  ^efebaffenbeit  Der  (Sachen  Diefe  jarte 
frrebe  nicf>r  lange  beff eben  f onnen ,  m  ni#t  ©  O  4  $  Da«  £er&  De*  ftapfer* 
Dflbin  (je/enefet  baffe,  Denen  ©fänDen  Die  fo  fang  gefuebfe  3Wigionö*8repbfir 
tu  erteilen,  unD  alfo  für  Die  fernere  €rbaltung  feiner  Äir*en  ,u  forgen. 

2  3  XXV. 


(c)  Hujm  coromatii  fucre  f**chim*,  MtgMmrgimt  ,  Jtust  Frtncm  &  Pkifyfm* 
B**t*tt*  quorum  nomin»  Flacianorum  ConfclTioni  de  peccate  origioali  fub/cripta 
comp^rent.  vid.  Vcil.RlTTEKI  S.cbct18^cfii)VnbimQ  FUtÜf.m,^^.  &  D.  ZELT- 
MEKl  Mdmr.  Htlmgi  f,^Qm  • 

(d)  Totum fit«  curriculpm.Virl  hojuslaudabili  ßudio collc^um  legitoriltoer BotDttM 

l w ng  von  3Hten  onp  Heuen  j  727.  /-{f.  15 1.  fa. 


XXV. 

©et  Jtotjftt  flfeW  fcett  ©flirten  twgen  ffre«  frecen  «Mtgtotte 
ExerciriF  rinc  allergmtoigfU  münNtt$t  <&*Wi)nmg ;  jefcocfc 
rottet  gtwtflet  »ebingung. 

öofeft  fl&ttfofc  Sorgfalt  •#»*(#«  W  auf  «maefegnttt  Höfa  btiti 
3  °totx  i  <«8-  SDtm»  ba  Der  Sa»ftr  Cut*  Dm  bereisen  unglucflK&tn 
»  «riea  mit  Sem  "Surfen  in  fo tiefe ©djulben  gerafften,  Dag  feint erCent« 
hrfrf  Snßnffte  nie&t  »utek&ten ,  biefelben  abfragen i :  ©»  na&m  er  abermafcl« 
fX^fluebtWtt^«'^^^^ 

ffiMaftim  3abr«  auf  feinem  Sßefebl  p  Wie«  ttf*rimn  muflen.  SRa** 
Jw  Äwnfelben  Da«  anliegen  M  Samer«  »orgeffcB«,  nitfbttWtg»» 
Lna  Ce"©*uit)en  nötige  ©umma,  wel*e  IM)  na*  einiger  Strikt  au  !m* 
SoT  ober  anbeter  auf  jtwnläig  Rennen  ©elbeü  belief ,  W  anaejeigee,  ouefc  be. 
SÄrb, bie  ©Bulben  auf  fla) £ 
«ütaaen ,  fo  twgerten  fie  ft*  jmar  nt*t ,  Dem  Suwr  mit  ibren  (Sutern  m  ww 
te  St  bnÄen  i  fr  bebienten  fi«  aber  juglti*  tiefte  guten  ©tltgtnpttfj 
Wfiher  fo  me  fang  torgetragene  «Bitte  |u  erneuren,  unD  Darauf  |u  Dringen, ba| 

SS auafircwi hxn  einfror,  mö*te  erlaubet  twben.  SDa  Denn  ©Ott  be« 
fominmWtrVw  Dtujin  lemfte,  Dafi  er  am  i8.Auguftibiefeaflergnabig» 
ffiSrun  »onli*  gab:  ******  ber  $«rnai* 

xStecf*«fft  Oes  (gttj^ttBogt&ume  ©effeewtö  trotte  tut  «n» 
vm&  ftn  fMtc,  *  i^ren QebrWew,  Qt4be«uttb  ÖctffVrn,unb 
Äitdbtlt ,  WOfeibflen  fie  b<"»  Jus  Patronatus  ^ätten,  rt)rc4cb< 
/SSÄ«*  «"'felben  in  bemttJott  ©(Dttee  nnb  Sd*$ 
tm*«apoPeln  gegtünbet,  tmb  m  bte  augfpuwtftfetn  CnmMj  ruri? 
^Zne«B'f<»(P« witeti,  «njnr.*ten.  (b)  qSepDiefet&Mnmgaber 


^  

1  fal  Vid. Sratfmannus  Jtf/?.  f.  m. %  19-  CHYTR*a*|C*r«. Ar*.>. S79-  »f  »*cril 

aneni  onoi  8000Ö  «uri  libraa  fuperaffc.    Gratianui  autem  im  Ott*  C*r&.  Cum- 
mtmimi  f.  2f  S-  v»geGe*  centic«  milk  aurcorum  numnmm  in  trei  prc»imo««n- 
*     noa  poftulatoi  effc  ,  affirraat. 
fli)  Chytraus  ehr  ort,  s*x.  Ä*.  XXII.  Hg.  f  97.  Ideen  Orsfhm.  F4.fäg.  38* 
WScaAaJ)iM  <7rr-M».  »a».  IV.  f.  S>5>.  1 3®,  I  f  I? 
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5ötfe  Der  tfapfer  Diefe  Q3ct>ingung  angefögef ,  Dag  tu  befferer  ^tnricfjtiinöDicfe^  15^8- 
£irc^'203efem$  $wplff fromme  unD  angefeftene  £ejjrer,  unD  jroar  fr  cbe  Den  Dem 
Sapfet ,  fecfes  ober  Den  Den  (gtänDen ,  herunter  jroeene  aua  Den  Q&frfifcfoe n 
Ättcben,  feiten  ernennet  unD  beruffen  roerDen,  twlcfce  twfjer  Ober  alle  unD  je* 
De  ^Hauben*  '^rticuln  unD  £ircf>en»Ceremonien  mit  einanDcr  conferiren/ 
unD  eine  allgemeine  ßinigfeit  gerinnen  treffen  feiten,  (c)  SDief«  $£eDingung 
featte  Der  twife  £err  niefct  or)ne  Urfacfj,  fonDern  mit  greffem  Q$eCa#t  fcinjuge* 
fefcet.  2)enn  Da  Die  (gtänDe  unter  Cer  Diegicrung  Äapfere*  Ferdinandi  &in 
unD  reieDer  auf  ifjren  ©ütern  auä  9fol)t  ju  ^reDigern  angenommen  hatten ,  toelcfce 
©Jänner  fte  befommen  fönten;  unter  Denenfelben  aber  »  iel  tvaren,  Die  tfcrec  (Streik 
unD  Sancffucjt  unD  anDerer  Urfacfcen  falber  anDerttoo  in  $eutfdjlanD  ir)cer 
Söienfle  tixiren  entfefcet  roorDen,  au#  in  <Dcß<tmcfc  unter  Dem  QSorroanD  Der 
©iangelif$en  grepfteit  eben  Dergleid&en  üärm  über  indifferente  ©a$cn  an', 
fiengm/  unD  alfo  in  Den  äufferlidben  ftirctemCeremonien  nacb  Der  Capricc 
tri  $reDiger£  eine  (Bemeine  Den  Der  anDern  unterfcfcieDen  fear/  Dar)er  Denn 
mtyt  ato  betrübte  unD  (in  2lnfef)ung  einer  Ecclefiae  prefTar)  fliffiewy  Mo- 
ros entfielen  muffen  :  (tt)ie  fejon  bep  Der  Recenfion  De*  torem>e5nten  ©lau* 
tatffSBefämnifTc*  angemerefet  roerDen)  (gorear  aflerDingd  nö>iß/Dafj  Dtrr)er 
unter  Den  &aw( Hfcf>en  ^reDigcrn  felbf?  eine  Cinigfeit  getroffen  rourDe ;  ^GBeldf>c 
man  auf  foId?e  2Beife  am  aQererflen  }u  erlangen  hfftt,  roenn  man  Die  in  Denen 
Qa&fifcben  £ird;en  eingeführte  £e&r*2lrt  unD  fllrc&en'OrDnung  jum  @ruw 
et  \t#t.  (d)  *ftun  erf  anDten  jttar  Die  ©tänDe  gar  balD ,  Daß  Diefe  Dort  er 
juffrQence  Theologifdje  QSera&tfc&Iagung  f>6$fcn6tf)ig ,  unD  iuDcr£t>angw 
üfd)W  £iiä) en  heften  angefe&en  fep.  S5a  fie  aber  fid&  Dorflcfleten ,  Daß  Dief< 
£anDlung  Diele  Seit  erforbern  mürDe,  ihre  Äirtfcen  aber  unterDeflen  unter  aller* 
(wnD  SöormanD  »en  Der  Ütömiföcn  ©erifep  f  fcnten  befeueret  roerDen ,  fo  lagen 
jteDcm  Satfttan,  unD  erhielten  au*  ein  allergnaDigfle*  Refcript,  roerinnen 
ihnen  Die  QSerßc&erung  gegeben  rourDe,  Dag  Der  flapfer  Denen  bepDen  ©tonDen 
in  t'bren  £ir#en  Die  gegenttwrtige  £er>r  ^  2frr  unD  SCirdjen'Ceremonien,  in  fo 
fem  fte  mit  Der  2fögfj>ut:flffcfecn  Onfeßon  überein  fä&men,  wrg&nnen/  unD 
tabep  gegen  alle  ©eifl'imD  SBcfrltcfce  SBieDerfac&er  fo  lange fc&ü^en molte /big 
man  (i*  über  einer  getpiffen  Sirenen  'OrDnumj  mit  bepDerfcit*  SfcreiBiguna, 
putfübtn  tfitttt  (e) 

XXVI. 


(c)  Chyt**us  drriM.  Sdx.  Ut.  tit.  &  EpiftoUrmm  nimm.  /. 
Cd)  licm  in  Chrtnico  p.  6$6.  &  Ortticn.  Vol.     7  r , 
(c)  Chii*äui  £f>fl'l.  W.  f.  C6Q. 
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150».  XXVL 

David  Chytiueus  unb  Joach.  Camerarius  werten  ernennet, 
teilen  SXeltflfonfc-Oanblungen  tn  Oefterrefcb  bei;jutt>obnen. 
Camerarius  tritt  juerft  Me  SHcffe  na*  SBfm  all/  ttmtllt 

aber  balbnrfeberjurücf  /  unb  nrirt  nacfcmal*  ntc^t  gebraust. 
Chytrjei  Vocation ,  «b&olung  unb  Steffe* 

Unmeirowot  e*  Seit,  ba  ©Ott  fb  nxit  geftolffen ,  Dag  öle  ©tänfc 
Dtefeti  fjeilfame  SSßercf  foeiter  trieben nnö  M>  Da&in  beacbcttet«n  ^ 
Damit  Daffelbe,  fo  ba(D  o!5 m6g!icf>,  wlknW  mochte  ju  ©tonDe  g* 
brad>f  werDen.  Sfore  aflererfie  (Borge  nwc  Demnad) ,  Dag  fie  wrm&ge  Äaifri 
fertiget  ©erorDmmg  juxen  gcfdfjicfre  Banner  «ua  Qacfofcrt  erlangen  m&fj# 
t«n,  roeld)e  bep  Dtefen  35erat(>fä>!agungen  mit  Sftufcen  f inten  gebraust  nxr# 
fcen.  (*}  Ob  cts  mm  gleich  jü  Der  3«t  an  Bielen  nxicfern  Thtolögi«  tretet 
in  ©be*<  nc4  Ba*f«»  teftfete;  ft> fjatteDecb  Oer  5tapfet Don  fekier 

@eit<n  <M  eigener  ^noegniö  Den  Wösten  Graecum  unD  Litcratoreffitti 
Seipjig  Joachimum  Cambrarium  Daju  au^erfeben,  Daß  er  Diefen  Unter* 
hanDlungcn  mit  beijtwftnen  folte.  (b):  feie  ©tänDe  aber  ernsten  |u  i&rem 
$heil  Den  batnaW  feiner  ©elcbtfamfeie  tmö  Moderation  falber  Dur*  ganfc 
*  tönb  ftw&beruljniten  Theologum  ju  Oiofbcf ,  David  Chtträum  : 
,  ^erfbbn  brc  gr»fie  Jurift  tmfc  SieicN  Vicc-€«iftlrt  Jo.ticRtcusZA^ 
siüs  Dem  Kapfer  Dermaßen-  ahcjepriefm  f>aerr  #  Dag  er  »or  aton  änDern  tfaferig 
acac|K<t  tuurOe,  Otcfeö  »i^tiflc  2Bercf  ju  dirigiren.  (c)  2BieDenn  Der  Stotfgang 

ertviefen. 

•  "        •       .  "  ■  -    nr    f        ,   1  ,  

C*J  Cum  illis  ,  qux  hoc  &  fcqq  §§.  narfantur,  confcrri  vcüm  B.  Ottoni«  FfttDERt 


3 


,  SCHuzji  C*mmtyt4r.  de  vir*  D*v\Au  Chjtr^  hbrum  fecundum  ,  in  cujua  initio 
hanc  hißorix  'rt^X^l-  tanta  diligentia  &  accurationc  exeuflit  *  uc  nihil  ferc 
a  nobU  diel  poflir ,  quin  jam  ab  iÜo  fuerit  aonotatom.  Uc  autem  per  viri  liujui 
diligeotiffirai  oWcrvaticinei  rneam  qualemcunque  narrationem  confinnari  noa  pa* 
ruragaudco(itafubinJccjus  Coro  inen  tan  15  noflra  opera  noBoihil  Ittci«  acten/um 
cüc  ,  bcncvolus  &  atteatus  Leclor  depreheodet.  j 

.  (b)  cuyträus  tff.  m.f.  1091 . 

~qEJ~tb\&Y:  rroo;'  Nie.  Sthmccaunt  A  Impcratore  primam  ad  negotium  hoc  Eccle» 
fiaftkuradirigendum  fwftV'dcrtinatam,  cumque  hic  per  JoXcH;  Camfrajlium  fe  ex- 
CufäOet,  illuddcmumCHTTaÄodemandatumfuiflc,  docetipfeSMjacwiuaOr*/.  dt 
A.  C%f,%%.  add  D. Hai  im  T%4mm^t4»dr$  Gm*,  c  .  f,  \  o 4 , 


Digitized  by  Google 


enwefen,  Dag  Diefer  t>ortrcf!icf>e  #?ann  fall  Der  einjige  Thcologus  gefeefen,K68. 
auf  Den  faß  atktf  f)iebep  angefommen.  j)enn ,  rcat  Camerarium  betrifft, 
fo  befafjm  $h>ar  Derfel6e  ffton  am  X.  Slligttfi  Dicfetf  3abrt?  Don  p*agau*  em 
Su&ffr[i*e*  ®*reiben,  Daß  er  fi*nebftDen  €l)ur*(?Qd;(ifdKn  Miniftre, 
Christoph  won  Carloviz,  unaefaumt  na*EPien  auf  Den  ma*en 
mo*te,  (d)  tDte  t^m  Dann  ju folgern  £nDe  Daä  nötige  SXeife  @MD  mitgefanDf, 
aber  t»n  tf)ui  ni*t  angenommen  tvarD.  (c)  guglei*  *t>arb  er  öon  Dem  SCap# 
ffrii*en  £eit>#Mcdicö  Jo.  Cratone  Dur*  einen  Q$rief  jur  2lntretung  Der 
Oveife  aufgemuntert,  Do*  mit  Der  Erinnerung,  Die(^a*e,  toedrocgen  ergw 
füttert  n>orDen,  flefjeim  |u  fcaltcn-  (fj  Camer  arius  faumte au*  ni*t,  glei* 

BDtn  $agcä  Dem  tapfer  ju  antworten  :  £}afi,  ob  er  gfei*  u>egen  feine! 
\  unt>  aearmrartinen  fränefli*en  3uf?anDc*  nxnig  ^raffte  jur  SXeife 
fäte,  rr  Denno*  bereit  fe$,  Dem  £apferli*en  S3efef>(  ju  gefjorfamen,  unD  fi* 
fertafamft  auf  Den  2Beg  ju  begeben,  fo  ba!D  er  Don  feinem  gnaDigfien  ©uw 
Surften  ftieju  £rlaubnrt3  erlanget  fcatte.  (g)  $Be!*cgr(aubnia  er  aud>  fo  gleid> 
Dura)  ein  (gdjreiben  an  Den  €f)urfürf?en  fu*t<  (h)  unD  erhielte.  ^DPictrtM 
D.  Cracovius  ifon  Dabep  ermattete ,  |t*  in  biefer  tviduigen  ga*e  aller 
Qkf?*tigfeit  ju  gebrau*en,  Damit  Die  &>angelif*e  frbre  hieben  feinen  <2*a4 
ttn  nehmen  mo*te ;  n>el*<*  er  Denn  au*  in  einer  Antwort  Ijeiliglid;  berfora*. 
(i)  Ob  nun  glei*  Camerarius  fe&r  gern  mit  Diefer  SXeife  träre  wrf*onet 
gettxfeni(k)  fi*  au*  Dat>on  feinen  guten  Aufgang  fcorftelkte:  (I)  fo  ma*te 
tt  p*to*  am  17-  Augufli  auf  Den  Sßeg,  fam  am  91.  Deffclben  ju  präg/ 
uuD  rvD/j*  am  8.  September  ju  tiptett  an-  (m)  SDo*  ,  an  (larr  er  me$ne# 
U/Daßmiti  Die  SWigion*  #$S*ra!>tf*lagungen  angeben  folten,  fo  mufte  er  gan# 

tomw^^^n  -1-— ^i^^i^-—— -u-  _mm_    ,  -  

(d)  y.  Cameraku  Ef  iJhUrmm  f4miti*rt  fW./.  Coo£  Chytmu  «Eft./*/  j,  638, 

(c)/.  r.  *W.//.M&tf  JO?. 

(f )  7»/.  /A  /.  10$.  (g)  9U  11  f»z  f  h'fit' 

(h)  ▼'«!.  ipfip  ad  Elctercm  litter*      »/.  Ä/i  I.     add./^/.  10p. 

Deo  ^  ferne  gHber»*r%te  menreia  metm  ,  ie  qtn  Mim  m'tfer'tcordism  tmpltri ,  f  Aue  - 
ffW  t  »r  Quid  ditd/mr  4  w  *nt  fiat  t  qmad  *d  mttum  detrimeutiHm  publice  [rnis* 
ftm-ue  fer'timtT*  **t  gr*v*rt  paß/  <juen<}n.im.  H&  //.  f.  ^g. 

(k)  r.  »A/./.f23.  "///./.3f.  9g.  ios>. 

(1)  Fire«rt  me  im  b*c  ittr  tat*  t**f*  (»mtm.frHßr*  imptndsmtmr »  ^  »^«ff  mihi  **~ 
(m)  tid.  L  c.  V.l.  I.  p,  S>6.  /W.  U.  p,  441, 
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KÖ8  jP  ^ß°*en  'n  fein*m  <H»sett>iefenen  Quartier  binbringen,  o^netaß  taögerin^ 
*  °'$t  mit  i^m  tooce  t>orgenommcn  iwcDen.  §aff  in  aüen  Q3ricfFen,  Die  er  t>en 
ÖPien  au$  an  feine  grtc&rte  Jreuntx  fc&rieb ;  floate  et  hierüber,  (n)  jetoefc  mit 
fbldjer  Q5e&utfamfeit,  Dag  et  faum  mit  wenig  Korten  DieUrfac&e  folget  In- 
suftivität  iu  erfetmen  ßab.  (Sc  lobte  Die  gnäDige  unD  bcftänDig*  aufrief ige 
Intention  De*  Äapfertf  in  liefen  SKeiigion**  JbanDUingen;  (o)  unD  af<  ifjra 
HierontmusWolrus  feine  gtax&tentDecfct  jatte,  Dagöielleicfct  (tcnntftr  eine 
Religions-Sflengere»  m&c&te  »erborgen  fepn,  onttwrtete  er ,  öafj  ibm  rätbtf 
anDert?  btm\t  fep,  aß  Dag  eine  einmütige  8rt  De*  @Ofte#S)ienftea  unter  Den 
eDangelifc&en  folte  aufgerichtet  tcerDen.  (p)  9?ur  bewerte  er  ftti),  Dag  mau 
Da^  Sifen  nic&t  fcfynieDe,  Da  ti  &eig  tt>äre.  (q)  3nfonDerbeit  fd>icn  er  nid)t 
too&(  Damit  ju  frieDen  ju  fepn;  Dag  man  niefot  e&er  jur^anDlung  greifen  fori* 
te  ,  atö  biß  Chttraus  au*  Koffocf8  ankommen»  (r)  Q3ep  folcbecSögerun^ 
nwnfcfye  er  mef)r  Denn  einmal/  Dag  er  ttieDer  *u  £tip$i$  bn>  feinen  getwfjw 
ten  Studiis  fäen  m&c&te.  Sftac&Dem  er  über  a$t  2Boc$en  feine  £tit  fafl  mit 
 I  9?icfrtfl 

(n)  Ad  Cdrclcruictam  d.  JO.  Oftobr.  Not  hie  deßdemmt  ftrt  im  mtih  dß/mdt*  dtmms 
ttmcUvi.  Ad  prdmdtum  ($  eemdtm  vtmitmttt  prodimmt  ,  mox  rtc  'tf  'tmm  mtt  tdm* 
**im  cochit*  fmittr  tt$mm  mojfrmm.  M,  I,  p4g.  97-         w*  ÄMf«  ?7«  Öl 

(o)  lmperdtari*  ftmt  Mdfeßdtis  »ol*mtdt  rt&d  &  etmßdmt  , tum ümirttrtr  ,9rdtu»t 
prtcldrd  eßtmdtidtmr.  Std  it  ,  tu  tmjms  btßi/it  mmptr  ittr  imfreßmt  ts ,  defidtrdt 
frdßmtidm  &  ctmßrmdmtimm  iiUtm  3  etbtrtdmtimm  ,  &  mttrdmm  inßti*nti*m. 
Mfr.rUU.fi  3  6. 

(p)  Nim  rtt  im  ißo  periettlo  T*?{  ft4 T«£vTtfTO{  y  **  itd  dpptfUm ,  vtr/dtmr.  Cum 
de  do&rimd  mmäd  mtvtdtmr  ctmtrtxßtrßd  ,  ^Mdmtmm  «/»  auidem  feio.  afque  mevi , 
&  frdßrUi  tont  um  ctmfrmtdmed  tmcrttmdi  UUm  rdttt  ,  ($  erdtnis  fdßmUtmr  ci>- 

firodtit  ,  Ufrs  TAPra  .ilflfljttHlH  W  **ra  ra^»r  y^ic9-«f.  A  f«* 
rrr/#  eldiordri  ftmm  tß  (3  rttii'ttfium  ,  ut  ftlmtdris  Evdmgtiii  do&rimd  mom  ßt 
txftrs  fdmSitdth  dißifÜMd,    Hcc  i^tmr  dji  ,  mihi  tß  ftrfmdfmm,   Mt  k\  fd£. 

ty)  Mdx'im*  ac ßngulirt!  rtt  m»m  ejft  tdmtd  ettrd  dtqut  diligentia  dttd  tmihi  dmidtm 
'ridtmtmr ,  quant.%  dfi  dthmijßtmt ,  cum  ßtr.  Itmftr.  Mdjeßdtit  mmmt  tt'tdtm  ftmttn* 
tid  wlH»tdti*t  rtBtJfitmd  &  tftmd ßt.  JEff.  Vol.  I.fd{.  $%.ftm.  Conf.  ftJ.  //./4f. 

5>9.  & 

(f)  fdmpridtm  bmjmt  q*.*ß  t^letCtUf  ,  di  tptdmt  imvitd/m,  fm't  ,  fdtmr  fim  i 
im  iffi  ädco  *p?<r4tu  ,  mtcdmm  cemvivit  cmgrtgdtit  ,  M  TTOtfV  rojfeAir  Wff 
arf Q<TKc*,\ivTcq.  Vol.  I.  p.  4g 8-  Cmm  dies  .  -  prdttriiftt ,  mtqmt  dfvtnirt;  U> 
q*i  dccfrßdi<*tat*r*m4r't  ßdltbi<$  &«,  FtUl.f,  tf.  «44./.  3^0. 

■ 
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 gutftm'fcfatt  flirren  fo  OcftcrrcfcQ.  9^ 

'^fhun  fjingcbracbt  (wrc ,  machte  er  (1*  itt>ac  Die  Hoffnung  ,  Top  mau  l<6$> 
rm  einmal  €rn|i  jur  fachen  tfeun  nmrDe;  (s)  aber  wieDerum  »ergeben*/  im 
tanDieUtuerbanDfung  abernubftf  b$  ju  Der  2!nfunfft  CHTTR/€tau*gcf'f$ftn>ati\ 
Waber  Diefer  ftcf)  nocf>  ntd?t  einmab!  auf  Den  2Beg  begeben  l)<me,  übcrCem  Der  . 
Jtotfer  mit  Der  2Juefd)reibung  cineö  SanD^agetf  m  Ungarn  be(ä;äjfugcr ,  auefr 
wfölofjm  mar  /  balD  felbfi  Dabin  ju  reifen,  fo  rrcltc  man  bei>  folgen  ungercif* 
fm  UmfränDen  Den  guten  Camerarium  niebt  langer  auffalten  /  fcnDem  ibm 
iwbä  Die  £rtaubniß  gegeben,  tvieEerum  jurüefe  ju  reifen-  (t)  &aber,  nac&* 
toner  Dem  Äapferlitfen  Dvabt  Gcngcrn  fein  QxDencfen  über  Die  t>orf?ü6cnDr  ÜCc* 
fipm*£anDlungen  febriffrlicbjugefMet  f)attt,  er  mit  Dem  Anfang  DcdDecem- 
bris  nad)  £aufe  eilete,  unD  am  i4ten  Dcffclben  «Monabtä  in  JLeip3ig  n?ieDer* 
um  anfam.  (u)  2Ber  fciefe* ,  n>a*  mit  Camer ario  Dorgegangen,  nad)  Der 
"cfftt\f)dt  Der  Damab»'g<n  UmftänDe  ein  fcenig  bei)  ftd;  überleget,  fofte  fafi 
öie  ©eDancfen  fommen,  Dag  e*  Den  jenigen,  fo  Di*  $ciigion*»2Bercf  unter 
gehabt,  fein  rechter  £rnf? gefoefen fep,  (id)  Diefe* Spanne* Dabep  juge* 
,  fonDern,  Da  ffe  Dem  ftapfer  in  feinem  getanen  93orfcfcfag  ntd&r  offen* 
ba(r  töKbcrfpred&en  Durffett ,  gefugt  /  feiner  mitguter  Lanier  wieDer  loöutnw 
fce».  Camerarws  nwr  unflreitig  einer  Der  gelebrteflen  Banner  in  Europa 
tu  bec  Damaligen  £tit;  Da  <r  aber  feine  meiffe  £eben*'3eit  mit  Der  Critic  unD 
Littcratur  jugebrac&t  batte,  tiefe*  aud)  feine  eigentliche  Profeflion  tvar,  Die 
Theologie  aber  nur  al*  ein  9?eben*^Bercf  &on  ibm  getrieben  rcurDe,  fo  jtoeui 
fdte « feibfien,  ob  er  auch  Diefen  foicfmgen  25erabtfd)lagungen  m&cfcte  getraeft* 
ftn  fqtu  (v)  ^Dergleichen  ©eDancfen  iMelleic&t  auc§  anDern  Dajuttia(>l,  befon# 

®l  2  Der* 

(l)  Die  g.  Nor.  ad  Cracevimm  :  Eg»  jam  exßeßare  ineipio  tfttenmm ,  proprer  auas  ac» 
terßrms  fitm ,  initia.  Appetit  enim  bis  di&ms  dies.  Sed  negotia  mirifice  impft» 
cari  CS  cntmrbari  videntur.  Vtx  ommes ,  ami  adejfe  jujß  fitmt ,  com-venerunt  ,  CS 
Imperaroria  Mof'eßas  himc  difeedet.  Itaamt  mora  altera  tmmc  ftrtajfe  imferetmr. 
Neqme  *£t  p°f»m  decernere  ,  quid  t andern  futurum ßt.  Mihi ,  mt  vermm  fatear  % 
nolefimm  eß  ,  me  al  tferis  fcholaßicis  CS  &°m9  tamdm  a(>ßrahi,  Pil.  U,  p%  \Q[, 
add.  p.  41  2. 

(0  r,i.  ü.  p.  36,  (a)  v«L  11.  pag.  36.  CS  y»l  1  f.  98- 

(v)  tJtmme  reperh  eamfam  nH.tm,  cur  propttr  me  fumtmum  niteimid  impemdatmr ,  CS 
mihi  m*m  fine  pericul»  maudttur  taie  negotium.  Qua  a  me  fitnt  eUborata  CS  pr edie- 
re im  lucem  opufcuLt  ingenti  CS  ß*dii  meit  ra  nihil  compleffmmtmr  ejusmodt  rermm, 
<mjmsm*di  amimadvert*  tra&jt'fnem  effe  im  mamUms  CS  r***iri  explicatienem  % 
meqme  T'.etlogicam  itta  da&rinam  comylcQmntnr  ,  fed pietatis  CS  homeßatis  prdeepta 
eteilia  arnidtm  ,  at  non  contemnenda  ,  mt  ßer» ,  conttnent,    Harn  Tkfltgiam  ipfam 
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Der*  in  <Deßerccic£,  im  (ginne  aefommen.  Jg>ieju  fam  nocfc  Diefer  Umfton&/ 
Da§  er  nicfct  allein  befanDter  moflTen  Der  aller&ertrautefte  greunD  Melantho- 
nis  geroefen/  fcnDern  au$  Demfelben  in  qUen  feinen  ©treitigfriten*  abfonDerlicfc 
h>aö  Den  AdUpborifmum  betrifft,  bat  2BlW  gereDet  fcatte.  UnD  mag  Dwfetf 
n>of)l  Die  Ucfacfc  gemefen  fe^n ,  mefjmegen  Der  Sipfrr  Da  jumaljl  auf  feine  $er* 
fon  verfallen ,  inDem  et  bei)  Der  gulaffung  Ded  Gtangeiiften  9teligion*Exera- 
tii  gerne  einige  mehrere  ^piffifefee  Cercmonien  mit  eingefüfjret  haben  »rite, 
alä  tvtju  Camer  arius  ,  aß  ein  greunD  bon  Den  £cljr  i  haften  Mel  anthonis  , 
nad)  Der  äfertmi&ruiw     tfapfertf  niefct  ungeneigt  fepn  tvurbe.  £>c<f>  eben 
Diefeö  mußt  Den  fonf!  furtreflidjen  fttenn  bef>  rfttif*  Sftangelifcjpn  tyreDigern  in 
<Di'ffercci<$  notbmcnDig  wrDädirig  machen,  inDem  unter  Denfeiben,  tvte  oben 
erweljnet,  mele  FUcUntr  waren,  twlcbe  an  Den  ^api|lifQ>en  ®ebräud)<n  einen 
gar  ju  grofpn  2lbfd)eu  bauen.  UnD  Da§  auefr  eben  hierüber;  tvte  aud)  über  an* 
Dere  £)inge,  jmifefien  Den  ^reDigern  unD  Camerarium  etwaö  muffe  t>orge* 
fallen ,  unD  ai|o  ein  SRifitrauen  jmifeben  ilmen  emftonDen  fepn ,  gibt  er  niefct  W 
Deutlich  in  einem  ©^reiben  an  Chttraum  \u  wrtfe&en.  (x)  £)ocfr  tem  faf 
tvie  ibm  rcofle,  fo  öiel  ifl  gemiß ,  Dag  Camerarius  na*  feiner  9vücf<£e&r  in 
Diefen  £anDlungen  ntemab^tDieDerumaebraucfetnjorDen,  ebglei*  er  feine  S)ien# 
ffc ,  wenn  t$  folte  »erlanget  merDen ,  auf*  neue  angebogen ,  (y)  au*  Chttr*- 
us  felbffen  am  feine  $BieDerfunffr  Slnfudnmg  ge(ban.  (z)   Vielmehr  folte 
Chtträus  allein  au*  Den  Q4d>ff  fcb«i  Treben  Da«  <2Bertf jeug  fc^ti ,  Deffen  ftd> 
©Ort  jur  2Ui*fübrung  Diefer  mistigen  ©aäe  beDienen  twlte.  3«  «>ri*<m 
(?nDe  Dann  im  Cttonafrt  Oftobri*  einer  »on  2lDel ,  Wolffgang  Christoph 
Maiminger,  wnDen  bepDenStanDennacfctnecPietibarggefanDtwarD/tvtl» 



reffe  p  roßt  er  i ,  *rd»*M  eß Attfut  di$cUe  *p*t ,  nette  medetet  iv  aÄKsTf/« 

TcJct  Tl£w«ty,  /f"  prrverih  eurießfatem  reprehendi  ,  £5  metlie* 

nnm  tffe  te  ntn  f#ti*.  ft*q*e  ißnd  tfl  netjuaqujtm  roß r um  onus,  noßi  etttrd. 
Ita  Camekakius  de  feipfo  ad  J*.  Crttenem  Vol.  II  p.  3  gg.  Alfter  de  illo  Lac  in  re 
judicabat  I  ktrus  Victor  1. ü  >  ad  illom  fcribeni  :  Te  ijfie  nunc  terfkrt  in  Jtetui, 
tioeMmmufme  efle  a  Ca/ires  mdjeftate  ,  */  imterßs  etnfiltu  pjcit  ,  Itltenter  **divi. 
H*c  verö  eß  tmr4  frepr  't*  ibcJfms  &  probt t*<ts  tu*.  &C.  Vet.  tt,  p.  493. 
(x)  vid.  Chyträi  Epp.  Vol  pdf  109^- /?f.  add.  verba  Camerarii  ad.  Carehvitiumi 
Quid  jjm  firg.it nr ,  concinnet*rq*e  in  et»  »ffic'm*  ,  f  u*  no-jhts  operas  h^tbuit  ,  »f 
tredili/e  eß  ,S\lsVECTMt  ex  te  *li<jn*»de  ,  De»  ve/ea/e,  imteUi^emus.  Epißal.  tol.JI. 
^.37.  add.  ^  413.  Interim coMferrimctCBtur»qu*hac  dere  aaiouvit b. SCM01MM 
/  f.  pqf,  20- 

(y)  Cnm*us  Uc,  eil,  f.  IQ96.  (*)  Ibid.  f,  6} & 
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(fcer  mif  Briefen  wn  Dem  ffanfer  felbtfen,  fo  n*51  «n  Die  btyDen  £cr&egc  J&tc6# 
AlbärtumüijD  Vlricum,  oWaucb  an  Chttraujm  imtfeben,  alfobalD  be& 
jene  gejiemenD  anfjiefte ,  Dag  Der  Wann  innert  auf  eine  geitiang  mid?te  abge» 
folget  iwrDen;  ©iefeit  dbe r  fo!#e  fKeife  }u  übernehmen  infMnDictf  anlag,  (aa) 
njor  au<$  Dem  £*r$og  Jö.  Alberto  Diefe*  Verlangen  De^  ftapfer*  unD  Der 
^ranDc  ft  90c  nft&r  juroieDer,  Dag  et  uieimebr  aifbboiD  Cuttraum  nad) 
S*wecin  forDern ,  unD  Denfelbtn  iut  Slnrretung  Dicfcr  CKeifc  mit »ielen  @rito# 
fen  anmahnen  lief.  Chttr.«us  aber,  alei  ein  fe&t  förfatrigec  tiftonn,  fanD  Di« 
6acf>e  fo  nwfctig,  Daß  er  in  einem  n*itläufftigen  ©treiben  Dem  £erfcog  feine 
©eDancfen  fcieröber  ju  erfennen  gab,  au<f>  fiel),  ef>e  er  (icberfidfjren  n>olte,  a*t 
Sage  2$eDenef>3eit  auöbahr.  (bb)  2Bicn>Df)l  er  euDfid)  in  Dem  COerrrauen 
•uf  <3)Otte*  35ertton&  jur  Steife  (1*  enrfcMof ,  unD ,  na#Dem  er  frt  rorber  gegen 
feinen  £er$og  anbciföitj)  gemalt ,  feine  auumart  ige  Vocation  ebne  feinen  2Bil« 
Jen  anjunefcmen ,  (cc)  mit  Dem  Öeflereid)ifd)en  ÖefanDten,  unter  Begleitung  De« 
bttanDten  Poeten  unD  Licteratoris  Gracci  Jo.  PöSSEUt ,  ttle  aud)  Joach. 
Edelingu,  im  Anfang  De<  #?onabt«  Dcccmbr.  ton  Roftocf  aufbrach. 
befön*rli$  nun  Diefer  gelegten  $c  reflftafft  ibre  Öfeife  Der  (Ircngen  Säfte  W* 
ber  mag  gemefen  fepn,  fo  mac&ten  fie  (id)  Do<j>  Dtefeibe  auf  alle  mUlity  »er  ju 
9?ufte.  SnfcnDerbeit  Der  fäumete  Chttrjcüs  niefct Die  ©elegen&eit ,  ft* &u  tt)otf* 
fMkm  mit  Chemnitio  unD  Jac.  Andrea  ,  ju  Wp^tfl  mit  Camer  ariO  , 
|u  tTWflen  mit  Casp.  Eberhardo  ton  feinen  bet>orfle5enDen  (Dcfle mtcfefl 
fdxit  ©efefcafften  ju  unterreDen,  unD  hierüber  ibren  guten  Dvobr  unD  gufprue^ 
anjuboren.  9$i§  fie  enDh'c&  am  ia  Januar.  De*  folgenDen  3aljc0 156p.  ju 
Cwm*  in  Gefiel*  gefunD  unD  tooblbebalteo  OW  abtuen*  (dd) 
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(M)  Chyteäuj  tfp.KLi.  ^54.  B.F«htioi  im  fy,  Jlfffcefc^&f« 
(bb)  2$»/.  Volum     IO97,  fffp 
(cc)  Ibid.  /.  <>f  0. 

(dJ)  ibid./.  1092.  JoAcnmaj  Edelimoo«  ,  Cljrr*!  tmm »  töttm  H!ud  iter /Wo. 
ftari  carminc  defcripfit  ,  quod  primum  an.  H71.  fab  nomine  Htdmprhi  Bermici » 
Amftruei,  Üy4Wf&»  Roftochii  •  y-rf.  ^#f/»  cjtfüfum  ,  (equenri  mox  ann» 
I  ^72.  ibidem  aropliori  titolo  ornatom  prodiit  ,  at  videre  cO  apud  ß.  ScMthioH 
hc.ttt.fMi.  14.  qui  ßmol  aotabilior«  rüncrii  Lujo«  «ircumftantUi  flWüiwjl 
fuia  inioc uit ,  psf*  1  c .y?yy. 
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Chytrjei  Schreiben  an  ben  Xwfkt*  ©emacfcfe  5fenber»na 
fo  ben  SHcUgion^ * Sera^fc^laauimen.  SBa*  Chytileus 
mit  feinem  Collegen  m  e$xiwm  wfertfoen  müflem 
SDeffen  jnm;  *  WOWiWfcJ«  Dcrtorgenei:  «ulfent^tt  ju 

fS^9'(2pE$l  |it>ölffrcn  Sage  Januarn  f*wb  Chtträus  ton  £tem*4  M  an 
ufl^  Den  ftavfer  einen  febc  ef>ritfli*en  unD  Demütigen  SJciefF,  in  n>el*etn 
ec  Demfelben  feine  Slnfunffc  funD  tbate,  <0<Dte  unD  Dem  topfet  tvegen 
tiefet  Den  bepDen  ©tdnDen  öergonneten  Reformation ,  m\n  ec  berufen ,  Dancf* 
te  unD  lobte ,  feine  gtortooiQigfeit  na*  93«rm&gen  in  Diefem  SOBercf  ju  Dienen 
bezeugte ,  nebff  angesengter  Q}er|j*erung,  Daß  ec  wm  9?atuc  für  ädern  unnob« 
tigen  Santf  unD  ©reit  einen  3bf*eu  fcabc/  unD  m$  immer  mit  gutem  (bereif* 
fen  fönte  nachgegeben  ivcrDen ,  ju  tolericen/  au*  ade  feine  23erabtf*lagungen 
Dem  Uctfceil  frommer  unD  gelehrter  Banner  ju  untertwrffengemepnet  fep.  00 
SDiefen  Q5rieff  überfanDte  er  an  Den  Cantfer  Zäsium  ,  mit  SSifte,  Daß  ec  Den? 
felben  £at)ferli*er  $tojeftät  überreichen  /  unD  feine  fperfoljn  auf«  befte  recom« 
mandiren  mochte,  (b)  €$erfubc  au*  Chttrjeus  alfobalD,  Daß,  obqfei* 
Der  *pabtf  (mie  foir  ba(D  wrnebmen  tterDen)  Diefe*  Üveligion&S&ercf  ju  fiobren 
fein  auffer(ietf  anmenDcte,  DieOtanbe  Denno*  gute  Öffnung  baffen,  Daffelbe 
tu  ©tanDe  |u  bringen.  3n  Ditfec  Hoffnung  wurDen  fie  ni*t  nuc  DaDur*  gei 
jlarcfet,  Daß  Der  £at>fer  im  r-erigen  December-Sftonafjt  auf  Dem  £anD<$ag  ju 
JLint}  Denen  Sperren  UnD  (EDeüeuten  in  <Db<r tüeftettäd)  ebenfalls,  »ie 
Denen  unter  Oer  £ne,  Da«  frerje  Dvclig me  *  Exercitium  jugeffanDen,  au* 
bieber  Den  ©täDten  fromme  unD  moderate  £öangelif*e  «PreDiger  ju  galten 
ni*t  Dertwfjret ;  fenDern  Daß  ec  au*  aufeingeliefertetf(g*reibenc-on  Dem  £er* 
fcog  von  aietflenbucji,  unD  erbaltene  9?a*ri*t \on  Der  2tnfunffe  Chttrjei 
Den  ©tänDen  Duc*  Den  Cammer*  Pracfidenten ,  ftrepberrn  Richard  Strei* 
nbrn  in  ^ertenfteiit,  Die  abermalige  93erft*erung  g< ben  (äffen,  iviefieim 
aetingflen  ni*t  jtwiffeln  folten,  Daß  ffapferl,  ©tojeftät  ibre  getane  Sufageiw 
 •   gm 

(a)  Chytsjbui  Epijh/.  V*l»mt  fdf,  3?-/?ff. 
ibid.      i  xoo-  /'ff- 
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gm  Sufaffun^  Der  €tKmge!ifchen  Religion,  na*  Otorfchrifft  Der  2(ugfpurgfr  1 
fdKrt  c»nfeiftony  halten  »ürDen.  (c)  QnDcfffn  mar  Dochmitlerroeile,  Da  Cht- 
t Ritus  (mein  geholer  nwrDe ;  n?atf  Die  über  Diefem  OveligienfrSOBefen  anjufleOetn 
t*  35eraf>tfchiagungcn  betrifft ,  am  Äapferlichcn  £ojf  einige  2lenDerung  beliebet 
toorDen.  3)enn,Ca  Die  cfllc  2IbreDegen>efen,  Daß t>cn  Säuerlicher  ©eitenfedtf, 
unö  &on  Der  (StänDe  (geiten  eben  fo  t>icl  Deputirtemir  cinanDer  über  Diebin* 
nd>tun(}  Diefetfaamjen  <2öercf*  deliberiren,  unD  ftd>  über  eine  gettifle  Sorm 
einer  ÄtrchemÖrDnung  »erreichen  folten ;  fo  roarD  nunmehro  Den  ©tänDen  an* 
befehlen,  Dag  fie  felbffen  Da$  Formular  einer  Äirchen^genDe auffegen ,  unDfed 
bigeö  Dem  Urteil  unD  Der  Cenfur  betf  tfaofcrä  untermerffen  folten.  (d)  SÖBc* 
bep  au$Drücflich  verlanget  ttiucDe,  Daß  in  Söerfertigung  Der  2fgcn&e  Die  aüerdU 
ie|rc  Sutherifche  £ircf>en<=OrDm!ngen,  namentlich  Die  Qacfcfijcfre,  &ranbeit# 
twtgifcbe  unD  HiienbergiTcfe«  jum  ©runDe  geleger,  unD  nach  Deren  93er* 
Wrijtt  Die  Ccrcmonien  einqeric&tet  tverDcn  muffen,  (e)    SBetfmegen  Die 
QStanDe  für  fleh  felbff  Darauf  beDadjt  maren,  mie  (Te  if>re  ^erafjtfchlagungen 
Qlfo  einrichteten,  Damit  fe  mty  Dem  Sßiüen  De*  tapfere?  nacf>ge(ebet ,  aliJ  auc& 
Der  Iängfaet*ütifcf;re  gmeef  erreichet  merDen  m&chte.  3u  folgern  £nDe  erttehl* 
fen  fie  auä  ihrem  Littel  tner  F/u<je,  gottfeelige  unD(jochaMgefc5cne#errcn,nem' 
lief;  Den  Sharon  Johann  Wilhelm  von  Roggendorff,  tfaoferlichen  SfahC 
unD  £anD'9ftarfcf>alI ,  Rüdiger  £etc«  von  Starenberg  ,  Leopold  Grab- 
ner  ,  £errn  auf  Kofetibetg ,  unD  Wolff  Christopher  von  Enzes- 
dorff  ,  (f)  nxlche  alö  Deputirte  im  Gahmen  Der  bepDcn  &>angclifd)fn  ©teto* 
bc  Diefetf  gan&e  SXefigion&SiBercf  dirigiren,  Darüber  conferiren,  unD  Dasjenige, 
nw*  gerinnen  öffentlich  oDcr  intf  bcfonDcre  fcorjuneftmen ,  beforDern  foften. 
Selbige  (atten  nun  f$on  im  »engen  December  genaht  (g)  nach  reiffer 
Uebcrlegungbefchloffen,  De.m  Chttr^co  bco  feiner  Slnfunfft  Die  Verfertigung 
fcier  befonDerer  (Schrifftcn  aufjutragen.  5)ie  erffe  folte  fcon  eine  Äitc&crw 
2fgetibA,  roelche  aßeftirchen'Ccrcmonien,  Die  bei?  öffentlichen  ©OttetfiSicnfü: 
DurctgehenDö  in  Den  ©jangclifcjen  ©emeinDen  in  <De(tetpeic&  gebraucht  tom 
____  Den 

(c)  I  bid.  fag.  1 09  3 .  fq. 

(d)  I bid. p.  66 1-  tibi  hanc  coaGJii  mutaiiooem  Cardinahs  Ccnmlkloni  aohiionibui 
a  quibusdam  tributan  fuiftc ,  memorat ur. 

(e)  Ibid.  p.  1 102.  Thuanos  ,  hanc  condirionem  ,  ioflante  Thoma  Perrewoto  Cban- 
tonco,  Pkiüppi     Lcgato,  adjeflam  cfle,  naxrat  Hi/hr.M,  XUK.f,  540.  d. 

(f)  Ch YTR.EHS  Oratio».  >U,  p.  ^Qt 

(g)  Idcai  i'q  Sff.  y,  10$%. 
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I569.  SS  foKen ,  in  (I*  entfalte,  unb  na*  Der  Dortigen  £anre£?S<f*affenf)cii  emgw 
richtet  ,  au*  abgefaffet  tpqre,  Oag  ftc  Den  Dcputirten  De*  Sapfertf  Sur  Cca« 
für  fön«  wrgeieget  werben.  $ßeil  fle  au*  t?on  Dem  &rofer  ju  erlangen  fjefften  # 
Dag  fle  ein  eigen  Confiftorium  anrkfeten/  unb  einen  £utljertf**n  Superin- 
tendenten f>alren  m&*ten ,  fo  folte  6ie  $myu  Betrifft  eine  inßruau  Sun* 
rhtendentü  of  QMßßvii  f^tr,  in  tw!*er  wn  Den  öornefjmffrn  €igenf*afften 
unb  ^Pflic&ren  eine*  Superintendenten  ,  au*  95efleflung  eine*  griffen  Sftr* 
*en  *  ®eri*t$  gefcanbelt  ttürDe.  fcriitene  »ölten  (ie,  Dag  er  eine  Declaratioti 
unt)  <?rf!ä(>rung  aDer  2lrticum  Der  2f ugfpurgifcken  Confcflton  (n?c(*e  (Ie 
terna*  Oae  z*>tf«w<r  nannten)  verfertigte,  unb  in  Derfelben  juoleid)  alle  m 
Der  Äircfcen  Dermaler  Seit  erregte  ©tremgfeiten  unterführe  unb  erörterte: 
2Bel*e  betrifft  (Ie  gleieWl  ni*t  Dem  ffapfer  uberliefern ,  fonDern  nur  al< 
«im  >5*pl(W  reinen  unb  unt>erfa(f*fen  Sebrc  t>ot  ft*  unbif>re9ia*fommeii 
beo  if>ren  gamilien  «ufljeben  n>pltem  £n&lici>  folte  au*  Diefer  £rf labrung  Dee 
2Jagfpucgtfc^eii  Covfefm  ein  Extraft  gema*t  merben ,  in  mef*em  Die  @unv 
ma  Der  %ri|lli*en  Mre  ftirt  unD  nerrcus  enthalten/  Damit  Derfelbe  aWetji 
Exdmtn  Qrdin*n<hrttm  funfftig  gebraucht  nxrben  finte.  (h)  $>ig  mar  Die 
Arbeit,  um  Derentwillen  Chttr/eus  aornemli*  hinein  beruffen  würbe,  toel*« 
if>m  Denn  au*  fo  glei*  bep  feiner  5lnfunfft  ju  übernehmen  aufgetragen  »arb« 
(5$  tt>arD  $m  aber  \u  einem  $?itge(jfllffen  in  fol*er  Arbeit  utgeotbnet  Chri- 
«tophorus  Reuter»  bormaW geroefener  €t>angeiif*er Pfarrer  ju  ÄrncF, 
in  Der  ©ur*Sur(lli*enpfaIe ,  na*&er  |u  Rofenbetg  amffampuKDfffrt* 
tefefc  unter  Der  £tte  befteHter  «Jirebiger,  alü  n»bin  er  wn  obgemelbten  #errn 
Leopold  Grabnern,  nebftAcuATio  unb  Leonhardo  ben  Enenckeu* 
©ebruDern  jo  2|Ibrec^teberg unD  <Dbe rn pttbch  A,  1  y cc.  beruffen  »orDen, 
n*l*er  ni*t  allein  ein  fefen*<tturbige4  Httätttnh  unb  Ktc»>cnfc^afft  feti 
meierte,  (BUuberie  unb  predigten  herausgegeben,  unD  DaDur*  feinen 
SQerleuraäern  ben  SDJunD  geflopffet,  (i)  fonbern  au*  treten  feiner  @Otttffur*t, 
 fflugfteir, 

(Ii)  IhW.  f.  648. /rf.  &  jwy.  I092.  fe*  — 
(i)  Prodüt  hec  Oim/rffi»  fiit'i  Rernttri*»* ,  fupra  jam  commeroorat* » Ritubon«  r 
4,  plagg.  13.  boccieub:  2$cfofttmi6  unO  R<&>a%(<hci\ft  t>ct  £cl>ie  /  0Iäiw 
bens  unD  ptcöigtftt  t£bfi|topbon  ^cuttere  /  J?Knet  Oca  fEvmgc* 
Iii  m  Äofcnbcrg  <»m  ftampttn  (Dcftcrreid)  ontcr  &e*  «iw.  Bampt  einet 
VorrcDc  unö  Sctt^nue^Q^nfftcn  von  fernen  Vetren  /  ©elfter  Ac|>r/  JUben« 
nnD  XX?0ttDeU  rjdlbrtt/  gegen  i^ten  Verleg möetn.  Pftim  116.  ZFcbjjUwbe/ 

O6rom  vf^c  io>.      werc^e  aWr  R^V  0<ptoflt.       m.d.lxu.  Scriprum, 
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ShiQbtit,  DieDlicfcfeit  unD  Q5ereDfamfeit  t»n  Den  £errn  un&  Der  DiirtcrfdS>afff  k6q. 
ft&r  geliebet  nwrDe.  (k)  Chttr^us  nennet  Siefen  ©?ann  auef)  beflänoig  in  y# 
Diefen  J£)anDuingen  feinen  Collcgcn.  (I)  UnD  obgleich  nict)t  &u  {tvtiffelti/  Dag 
ChttrjEus  in  aflen  oberroeftmen  (gcftrifften  «Dein  Die  geDer  gefuftret  fcabe,  fo 
pnDer  man  Doc(>,  Dag,  fo  balD  er  ein  ©tuef  fertig  ge&abt,  er  fclbiQti  Dem  Reu- 
tero  Durcf>oUlefcn  unD  Darüber  mit  Den  Dcputinen  jp  conferiren  überfanDr 
Ijabe.  (m)  ^Q3ien?o^l  Die  Ausfertigung  Dicfer  ©c^rifften  lag  Dem  fluten  Cht- 
TRiEo  aletn  auf  Den  £aW.  UnD  Da  ju  feiger  Arbeit  Seit  unD  Övufye  n&rfrg 
mir,  funDen  Die  ©tänDe  t>cc  rafjtfam,  Daß  er  ficf)  an  einem  getoiflen  Ort,  alt 
in  einem  Patmo ,  in  Der  Stille  Ijinfefien  folte.  &  ft>ar  aud)  Diefe  Rctiradc 
tetfmegen  nobtig ,  »eil  Der  tapfer  niepj  gern  toolte,  Dag  Der  Cardinal  Com- 
mendonus  ,  t>on  toelcfcen  wir  gleich  boren  trerDen,  ttttat  ton  Chttilci  2ln* 
funfft  erführe:  55>ör)rr  Derfelbe  fvf)  jroep  ganzer  $?onabte  incognito  galten 
mutfe ,  big  Der  Cardinal  wm  Käufer  abgefertiget  morDen.  (n)  21m'fco  niefct 
tugeDencfen,  Dag  Diefe  &eligicn^£anDIungen  überall  auf  au*Drücflt<$en  SSe* 
Mf  De*  Sattferä  fefcr  &eimlic&  gepflogen  routDen,  (o)  fo  gar,  Dag  Die  (gtanDe 
Chxtkmo  ni<fct  einmal  erlauben  Mm,  em>afJ  Daoon  an  feine  SreunDe  jufcfcrei* 
ben.  (p)  SBeönjegen  manauf  3uwbren  De*  ifctertvebnten  Reuteri  (q)  Dem 
CHtTRito  nebtl  feinen  @efal)rten  Da*  angene&mc  ©täDtgen  Qptej  an  Der  £o# 
nw,  Drepjefjn  5Weil  oberhalb  Wien  gelegen ,  (er  Birc^bergifc^en  ganrilie 

^  geljon'g, 

ob  fotidun  ,  raafcoJam  *  at  & modeßam  dicendi  rationem  ledti  digniffimu m ;  quod 
finc  dubio  fecit,  nt  Reuteri  oomen  in  Jmdice  JUrtrmm  frtb'thifmm ,  joHu  Cond- 
Iii  Tridcntini  confc&o,  intcr  Authret  frimtm  cUflu  rclatum  fit. 

(k)  Ch v tr* ms  oratio*. M,}, 291.8c  Zff.  Vol.  fA£.  6yj»  Adfoibun  rerba  Edilinö i 
Lcjir.*t$t  s. 

Ckjtr*«  iutert*  eß  j  mm  ff  ms  Ctttegd  Riterut 
Cdtrms  ei  etttjuimm  jmdicimm**e  /mit, 
Amflriacis  primae*  imttr  qmi  ß>*rßr  im  orts 

Do&rin*.  9eri  femm*  pur*  Der,  * 
Integru.tie  fms  ,  meritit ,  pttatt ,  fideijme 
frtuifuit  grtstmt  nebt  Ii  täte  vir  it. 

(I)  Epp.  fkt  f.  {20.  640.  &c.  De  pluribus  Collcgis  a  Chytraeo  ad  harc  negotia  fr«- 
ftra  cipctitt«  vid.  ibid.  p.  <{ 06.fi.  ;  c 

(in)  Ibid./.  637.  CS  640.  add,/.  fty  (n)  Ibid.  /.  44^.  CS  IO93. 

(o)  ibid./-*/. 6^6.  (p)  Ibid./"/.  649. 

(9)  Edelimooi/k,  flif«  //>.  ^>  g|  4. 

x  ...  I.-.        . .         ...  •  .j     •  • 
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98   6cty ctf#  tet  gwnfleftfÄ'   ^_ 

.gierig ;  (r)  unD  in  txmfelbm  Da*  <5d)fc£  Äirc^bcrg  ui  feinem  2uiffem!jafe 
anmicj?,  mofelbfl  er  feine  Seit  Die  jmet)  $?oua!)fe  Durcfc,  jnnir  unter  triefer  £etbe* 
®cbmad)f)fie($)  imD  b.&  meler  2lrbeit/  aber  Do*  fowrgnugt  ,ubrau)te/tafi 
er  Diefe  gen  duUe  iüud  ($  gmum  TufcuUni  otium  nannte.  (0 

XXVIII. 

©er  Cardinal  Commendonus  get)f  <wf$$efe$t  te$  qjrtfrftC$ttdC0 

ITOie«;  Me  SHcfigton^J^nnMungcn  mitten  CtHingettförn 
©hinten  ju  flo&reit.  Seflen  Unterretung  mit  tritt  Kaufet/ 
rtettt  tot  feine  ^erfo^n  /  tt)eil*  turefr  ten  @pantfc^eo  ®c* 
fäntten. 

4&J^3r  tvoQen  Chttrjeum  jgo  in  feinem  TuftuUn*  ein  roenig  aOein  (affin # 
unD  ^ert '  m*  tintcrDcffcn  in  Dtefer  ^adjen  am  £apferlid)en  #ofc 
vorgegangen  fep.  $)ie  9{eligion*.£anDIung  Dc£  Rayfet*  mit  Den 
kpöen  ©fänben  fönte  fo  »erborgen  niefcf  gehalten  werDen ,  Dag  Der  <Uabft  Pius 
»V.  niefct  Dur*  feine  Creaturen  ttoat  &iet>©n  fofte  au*gefunDfcfc äfftet  fjaben. 
SDetftucgen  ( Damit  e?  tiefe*  Der  Ofomifcten  ffircfjen  fo  nachteilige  Unterfangen 
an  Der  etilen  ©ebubrt  erliefen  mod;te,  er  niefct  aüein  fo  gleid)  ein  nad;Drücf[t* 
d>ffJ  unD  unfreunblicfc*  Brevenadb  Opfert  fenDen;  unD  Durcfo  feinen  Dafoen 
Nu nt i um  Dem  äapfer  übergeben  lieg ,  (a)  fontern  et  lag  aud)  Den Äonig  Phi- 
•uppom  in  Spanten  <m,  mtt  i&m  jugleid)  «StonD  anjulegen,  ^amit  Der  Äao' 
fer  t?on  folgen  gefäbriiaVn  Sfcta&tfctlagungen  mochte  abgeführt  twrDen.  (b) 
^ftedjnid^  genug,  ©er  Cardinal ,  fo.  FrancisCus  Commbndonus  ,  ein 
wrfcfrmifcter  $?ann ,  meiner  fefcon  offtereJ  auJ  Lcgatus  Apoftolicw  an  Die 
Ceutfc&e  «nD  anDer  auitoartige  £6fe  roart>erfanDtge»efen/(c)  befamal* 

•  \ .  fobalD 

ir)  Chyträus  Efp.  ViUm*  446.        639    Oppidi  faujui  aaenkatem  fcfeibfe 

£d  LINGUS  /tff.  für. 

fl^.tcq.  (t)  Ibid./. 6r^.  adJ.a.  1093. 

<a   Harum  iittcrarum  Pcntific'15  fit  mentio  in  epiftola  Tmperatorif  n*Mt  citanda. 
(b)  Vid.  MaimbouRG  Hiß,  d»  Luthcranifrne  Ton  JJ.fi  m,  226. 

(:  De  y'.ri  hu  jus  pro  fede  Romana  laboribu*  rebusque  gefli»  Thuanuj  ,  SaOIW» 
Pallav.cinui  ,  Burnetus  aliiquc  paiTim  multa  tradiderunt  j  omni  am  autem  plcnif* 
func  &  clcgantißiaic  de  iliü  egit  Antokiui  Maäia  Gkatianm  ,  Epifcopu*  Arne« 
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fot>a!D  »om  ^abfl  Q5ffef)( ,  uni>erulilidS>  nad>  tWen  tu  neben,  unD  fen  Jföitfrr 1 
Dur*  feine  qfrrffcüungcn  ton  Diefcm  Dcrmrffencn  iHnfcMaq  ab,  unD  auf  ante« 
Wonctei ju  bringen.  Commendonus  fäumte  au*  nid&t  tae,  fcnDem 
bra*  etop*  t>on  Verona,  t»cfc!bft  er  f»  Damat»<ruftie(tf ,  naefc  «Henau? 
9?un  fdjicfte  jn>cr  Derffatfer,  fc  ftalD  er  fcfcM  erfuhr,  Dcmfcfbcn  einen  Ä 
tat  entgegen,  mit  <8i«e,  riefe  OTube  |u  fpaftren.  Slber  Deffin  unqeatf  tri ^  £ 
ic  er  Do*  pne  8Wfe  fort  bif  nad)  >fpCi:d',  aOmoer  neue O SSSSS%Sft 
2*?*?"  Ä*!  fe,]e  Rcf^"°n  W  «Kanne«  Den  tapfer  ben*g 
wc  anfunfft  Dcfldbcn  ju  tüten,  an  feinen  ©cfanDfcn  ju  Korn,  Den  ©S 
Pkospbrum  d'  Arco  su  fd;reib*n,  ba§  et  Den  über  Diefer  r*W;-Q  J£; 

^KW™  ft,rD>  ^  fef>r  ^i'flen  «Safer  auf  aQe  ^aftifc 

®ei(e  befönrTfi^en ,  unD  *m  feiner  e^erbicrigfeit  unD  %täadm:a  tei  Den 
ftomifcfren  ©tu&l  t)crftd)crn  mötfte.  (d)  ©f*  Der  Cardinal  Warnen  Kern 
baß  2Uif rwrt ,  unD  urgfei*  Q3efe&l ,  in  feiner  Dveife  fcrt|ufabren  5  Wer  Denn 

wr  ?ie  Utfa*e  feiner  Munfff  fcr>on  befanm  roav ;  a!  b  freOr  fe  er  alfttaf  Dtom. 
Pen  Die  ©runDe  m.  Die  ibn  bergen  baffen,  Denen  Herren  unD  Der  girier* 
m  *«  bepDen  Ctan*  aiicet  fcr 

im  Mittel  Den  fielen  irrigen  Sttennungen,  fc  untwmercfn'n  (Deßetreicb 
einfcJrtidwn,  ujtwfemmen,  unD  alfo  aud  welen  liebeln  eine*  ertreb  en  moefe  " 
tt"  J)a«rDcnn  nienncfe,  ..DafibepDeräöfolTung  Der  2fuafput#fc**n  Con- " 
fefllon ,  yc*  Die  fK&mi^aeftortfc&e  &(i9itn  am  roenigX  Ären  " 
(intetnabl  Ditfelbe  in  Dielen  Surfen  mftt)er9toi^7Uie^^'s 
*,«nt  wUeicfrauf  Diefe  SBcife  Die  Hutfjeranr  t  ( twrnemli«,  Da  ßetfeSS  " 
Wifdjen  Ccrcmonien  mefrrem&eif*  begaffen  feiten)  ttieDttmifDerffird^n  * 
tontriger  roeröen  fönten."  €r  bejeugte  juglei* :        Die  guref  r  *cr  c£  * 


• 


qoae  h.c  narrantur  ,  debemua,  swnpratj  cuj  , 

(4)  Litte«  h«  CaefirU  infert,  fönt  fcn  ttnftttfo.  tt4d>«$tctt  IW.     ctfa  fc«. 
munton,,  fub  d  ra^uc  ,  ut  ibi  quidem  afleritur  ,  fed  ,d  dafam  OitSnibö.  AuftriL 


loo  ■■•efltfftWf  frt  g*aKflrftfcfc  ] 

)9  mr  2lufrul)r  it>n  $u  Diefer  Refolution  genoytiget/.  in  roelcber  Dc<$  ru$te0gp 
„  fcfccben  mdre ,  Dag  nid)t  feine  93orfafjren ,  Carolus  V.  unD  Ferdinandus  L 
»aua)  get&an  Citren;  unD  t>ie  au*  uberDero  feinen  anD^rn  Snjccf  baue r aW 
„  Damit  feine  Untertanen  aOmdylicv  mieDerum  jum  alten  Dvomitoen  ©lauben 
„  motten  gebracht  roerDen."  &ber  Commendonus  mar  mit  feiner  2totmort 
balD  fertig ,  Da  er  Dem  tapfer  ju  ©emöyt  fu^cete :  „$)a|j  DiefcS  fein  rechte* 
„Littel  fep, Die  3rrenDe  mieDerum  jur  9\6mifd;en  Äirdje  ju  bringen/  inDem, 
„  Die  $efcer  5teDur$  Dielme^r  in  ifjrcn  SJJtamu ngen  geflarcf et  murDen ;  <2ßie 
y,  Denn  Der  Jtuäaang  beriefen,  ttajJ  Carolus  V,  unD  Eerüinandus  Dtird): 
„  ifcre  9vcliaion^Q3errrd(ie  bep  Den  Äefceni  ausgerichtet  ydrten ,  inDem  |ld)  alle 
w  Rotten  unter  Der  2<ugfpurctifcfceii  Confetfion  wrffeef  et ,  unD  DaDutd)  Di* 
„  Serruttuncj  um  fo  t)iel  größer  gemorDen.  UnD  n>o  ja  Carolus  unD 
„  Fhrdinanous  mit  Den  Äefcern  einen  Vertrag  aufgerid;tet  Ratten ;  fo  fep  t$ 
'„  Doa>  nia)t  mit  iftren  eigenen  Untertanen  gefcheften,  fonDem  mit  frfcfcen,  De# 
„  ren  «JEac&t  pe  ju  furefcten  Urfac&e  gehabt.  2)ag  abet  Dei  tapfer  Den  Jlutfre* 
„  tanetn  infonDerbeit  Diefe  Srepyeit  einräumen  iwlte,  unter  Dem  QforwanD; 
„  ale?  ob  Diefe  beffer  mdren,  alt?  anDere  Äe^er,  DaDuro)  f&nte  Die  ©acte  anß* 
„  noefr  nic&r  gerea^tfertiget  merDen  >  (interna!)!  tiefet  eben  fo  ge^anDelt  n>4w# 
„  alö  trenn  man  an  einem  Patienten  »idflrancfyeiten  feilen ,  unD  gleic&tooyi 
„Demfelben  eine  2BunD*/  Die  toDlicfc  mare,  tffen  lafien  molte*  9Benn  feine 
„  Untertanen  mieDer  i&n  aß  iftren  tapfer  murDen  rebellirem  fonwrDeer  i&# 
,vnen  ja  niefct  felbflen  Die  Littel  ftieju  Darreichen/  fonDern  liefe  i(Snen  aufeauf* 
„ferfte  entgegenfeljen.  fem  aber  mit  unbilliger,  Dafj  man  Denen,  Die  ge* 
„  gen  ©Oft  rcbcllireten/  auffokfje^Beife  hx>Ite£anDreidf)ungIeif?en.  Uebe* 
„  Dem  mScftfe  er  beDencfen ,  »ie  Derfleinerficb  t$  feinem  Sapferlicfren  Slnfeytn 
„  fei?  /  &af  Die  Jtuü>*t:artet:|la)/  noa)  e&e  fte  ein  Privilegium  erhalten,  effent' 
„  üo>  rufimeten/  (?e  fjdtten  öon  Dem  5Cat>fer  DieOfrligion^grepyeit  w>r  jmanfcig 
„  mabl  bunDert  taufenD  ©ülDen  erfaufft ,  meiere  fie  innerhalb  Den  necfcfi  en  Dre^ 
„  en  3a&ren  ;u  jafrfen  (?*  »crpflic&tef.  €nDfta> ,  maeJ  Daö  drgfle  »dre  #  jb 
„  nefjme  er  (?o>  JieDur*  in  3teIigit>n^(Söcl5)en  eine  s?}?aa)t  au*/  Dtenio>ti5m# 
n  fonDern  einzig  unD  allein  Dem  tyabfi  jufdbme ,  tve(o)eä  nicf>r  allein  in  Der 
v  ©ebnfft  gegrünDet ,  fonDern  auej)  Dura)  Diel  erf^recflicte  &t  mpet  uon  ©Ott 
9>  befldttiget  Nor  Den  au  Denen  /  Die  fieb  mieDer  ifjren  Q3cruff  Der  Dicliqion^- 
,?©ac6en  tfittm  angemaffet.  5)enn  De^megen  mdre  Der  Usa  erfc()fagenf 
„  meil  er  Die  Q)unDe**?aDe  angeru^ret :  Saul  aber.  Da  er  trieDer  Den  95efef)l 
n  ©Otte*  feibjlen  georferf ,  fep  gar  De^tvegen  Oed  9v*icW  unD  Der  Crobne  un^ 
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nnirDig  cjeacbfef  morDen,  ai*  welcbe  David  er&alren.  SBelcbe  ©rempel  Der  „  ICÖO« 
Svapfer  bcDencfen ,  fid;  in  feinem  <33orr)abcn  mc&r  übereplen ,  fonDern  fecpIfarV  „  y 
mere  9\a&tfd>iaae  in  Dtefer  ©ac&en  Dornef)men  mochte.«'  (f )  g$  n>iQ  j»ar 
nicbt  Daoor  Q5ürge  fepn ,  Dag  Diefe*  Der  eigentliche  3nnr)alt  Da  QtuerreDung 
fep,  n>e(c|K  Cec  Äarjfer  unD  Commendonus  muemanDer  gefallen  jjaben, 
inDem  i<b  f)ier  Der  ^rse/jtüng  De*  Gratiani  folge.  Söeniaffen*  i|!  $u  itfP 
mu5ren,  Daß  Der  Cardinal  Dergleichen  ©rünDe,  altf  (in angefügt  find,  toet' 
De  an^ebcacjjr,  unD  Dem  Äapfer  befftig  jugefefcer  Ijaben ;  Da  man  überDem  röa# 
NW*er  ©eifen  »otgeben  n>iQ ,  al*  ob  Der  ffapfer  (i*  r>abe  berlauten  laffin: 
£e  frf  $m  bey  t>cr  2fntebe  bee  Carbiitale  niebe  anbete  3u  mu&te  gc# 
wefrit ,  Ale  wtnn  ber  pabfi  jbm  mit  tintt  (Bei  fiel  gebtor)et  &fote.  (g) 
3nDeflen  molten  Decb  Diefe  unD  Dergleichen  nacfeDrütflicbe  S3orf?cflungen  ne# 
niety  luretebm,  Den  &<*yfer  auf  flnDere  ©eDancfen  ju  bringen.  2Be*tt>egen 
Dtim aud)  Commendonus  etf  niebt f)iebep  befoenDen  ließ,  fonDern  n>ie  tt 
»mfre ,  baf  Der  Äayfer  fein  2Bort  nicbt  fo  gieieb  jurücf  jiefcen,  unD  ffc&  De* 
Eabfta  SBißen  umermetffen  tuolte ,  fo  flecfte  er  fcimer  Die  SlbgefanDien 
(remDec  «Potentaten,  rt*Icj>e  ftcb  amjfapferlicben^ofeauffiielten,  unD  lieg  Durcb 
Diefelbe  bem  Äavfet  unter  Der  £anD  ju  iKrfteJjen  geben ,  Da§  er  bom  ttabft 

Htftte,  fall*  Der  Äayfee  Den  biefem  ÖJorne&men  nicbi  abfielen  ttürDc, 
naep  Der  Qkrmabnung  tytißi  Den  ©raub  ton  feinen  guflen  |u 
;  megjuge&en ,  unD  ir)m  aöe  greunDfcbaffr  auftuf ünDigen.  £ieju  fam 


$rinfcc£in  Anna  »ieDerum  Philippi  ©emafclin  teerDen  nmrCe,  (blcbeö 
aber  obne  Dirpcnfation  De*  *Pabf?e*  tiid)t  gefdjeljen  fonnte ,  (»eil  Die  €rfc* 
$er$o$m  Philippi  ©cbmeffer  $edjter  rwr)  fo  beDienfe  ftcb  Commendonus 
biefer  ftbönen  ®efegenr)eit  ju  feinem  93ort(>eil,  unD  (leßre  an  einer  ©eifen  Denen 
Spaniern,  irelcbe  Damafjf*  Der  Religion  roegen  in  Den  9?ieDerfanDen  Sriecj 
fufjreten ,  t>or,  mt  cowfteiltaffrig  Diefe*  Umernebmen  Detf  tapfer*  Den  Sehern 
in  Den  9?ieDerfanDen  (epn  n>urDe :  an  Der  anDem  ©etfen  aber  »ermaftnete  er 
&en  Äapfer ,  ni*r  auf  folcje  ^eife  Da*  £erfc  De*  Äonig*  Philippi  ,  al*  eine« 

^  3  abgefagren 

~; '  i'  . — .  — 

(f)  Gxatianos  h<.€it.f*x,2tf.  feqq. 

(g)  Fermmt  Ctfirtm  dixijft  ,  $i/*m  fii  't  ,  foquentc  Legat 9  Tontifteit ,  Pimn 
in/g»t**t*m.    Horah  us  Tqjueixinui  i»Ef  tt%  Hiß$r%  tik  X/.  m.  3^4. 
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1569.  abgefagten  SeinDe*  aller  Sefjer ,  txm  fid>  abtoenbia  ju  madjen.  3a  er  trieb 
eben  Dem  gnDe  Den  ©efanbreti  De*  £&nig*  Philippi  ,  Thomam  Perre- 
notum Chantoneum,  an,  im  9?«&men  feine* Äonige*  Dem  Äapfer  wrju* 
DorjufleUen ,  Da§  er  Dwfc  ni$t  Derg(ei<&en  Singe  Dorne&men  mw&te ,  wtDurd) 
feine  Seinbe  unterftüöet  tvörDen.  SDem  Der  ©efanDte  ajeidrfafl*  auf  eintrieb 
De*  SarDuial*  binjufagte ,  caf?  Der  Stopfer ,  faß*  er  bep  feiner  Refolution, 
Mtbliebe,  nimmer mef>r  *om  $abft  erlangen  würbe,  Dag  er  feinet  ^rin^efjin 
#epral)t  mit  Dem  $6nig  Philippo  approbirte,  twrauf  er  Doch  mefcr ,  al*auf 
Da*  »on  Den  @tanDen  »erfprodMe  ÖelD  ju  refleäiren  batte.  (h)  OJton  fan' 
(id)  leic&t  t>orfIeö<n  ,  fcie  Dem  Tkaifet  bet?  Dergleichen  gufefcungen  muffe  jh 
©tobte  geroefen  feptt.  £r  batte  einmal  an  Die  bepbenStänDe  Der  Herren  unD 
Der  SXitterfdiaffr  fein  bebe*  tfentferfiefre*  <2ßere  t*n  f?c&  gegeben  :  t>tefe*  iwütc 
«  ni$t  gern  wieDer  jurücf  iieten.  2Benn  er*  aber  balten  feite ,  <b  fanD  k  i 
ftie  ibm  foiwbl  wn  päbfSicfect:  a(*  Qpamfton  @eiten  aüerfcanb  g<fäljrli* 
che  Solgerungen  ju  ermarten  flünDen.  #tebep  (aumten  Die  ©tänDe  auch  nk$« 
an  ftrer  leiten ,  Den  2*a?fce  feiner  gttfage  ju  erinnern  >  tmD  auf  Die  €rftU* 
ümg  Derfeiben  ju  Dringen.  SDag  alfo  Diefer  fluge  £err  nunmef?ro  Damit  um# 
gieng,  twie  er  ein  folche*  Temperament  au*finDen  machte ,  twDurcb  er  tot* 


SDcn  ©tönten  nnrt>  angemutet  /  tyre  Obiger  tn>n 

mffcfc 


(h)  Gratianu*  Ue.at.fmg.         ^qq»  Add.  Varillas  Hiß,  des  Revoimtitmi  Tom.  FT, 
Ith,  29  h  W  f*11  Hoa-tNGo*  i.c,üt.  A ,  8 . 


,  -     /»/ff/  Romano  me  Hißumtärnm  Regt /ms  tonftlim  &  MÜiones  proier.     Ad  tmm fintm 


$t<  2ut$erifc$e  Ätrdjett*  2f0enba  wirb  bem  Ä^fcr  ötifanfl* 
privatim ,  unb  &ernoc$  in  einer  öffentlich* n  Sfubienfj  über* 
liefert.  2Me  Kanferttchc  Confiraation  tiefer 2f0cnbc  ttrfrt" 
Don  «toer  3eit  jur  anbern  aufgefctol^m   2Baö  man  t>oti 
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mffcfc  (Ea^oftfcöcn  53if*6ffen  ordinircn  ju  laffcn,  <SnWt*i569- 
cfcer  ©d)foß  biefer  £anMungen. 


£^  ^Dem  b«ffc<rai  ftwfcrlkjen  £tfle  torgieng ,  tvar  Chtthäus  in  feinem 
rTK  Tufculano  mit  Verfertigung  Der  cbertrc^nten ^ cbnffrm  befehliget 
0en>ef«n :  er  ^arre  aud)  fcfcon  gegen  Den  gcfclufj  Dc$  $?tnabtä  Fehm- 
arn Die r2\itc{?trt42lg<trt4  abfol  virer,  tvclchc  «r.  alfobalD  an  Die  Deputaten 
Der  ©fanDe  nacb  £fc>t«i  Dura)  feine  ©Wtfletulffen,  Den  Reuterum  unD  Pos- 
selium,  jur  Cenfur  uberfanDre,(a)  and)  Diefe  UcbecfenCuitß  uigleicb  an  Den 
Eänfcler  Zäsium  beitrete,  (b)  $Rit(ern>eile  f;«tre  Der  tapfer  t>on  Den  Depu- 
taten bfgebret,  Dag  fie  Die  2Mtc£cit'3gc»ta ,  twnn  fie  fertig  nure,  niemand 
Den  *en  Der  übrigen  SXifferfcfraffr  jeigen ,  aueb  niefcf  ibm  felbflen  öffentlich  eben* 
tat  Äberreidben  folten,aß  big  er  Dkfelbe  privatim  Durcbgclefen  beute  Ob  nun  gleich 
t>nfa Verlangen  Den  (StanDcn  beDcncflicb  wfemmen  muffe,  fo  wäre«  Dccfr 
nkjt  »j  änDertu  SGBefmegen  Der  £anD^arrf*flü  Den  4>c  0rwric(p ,  Baron 
*on  Roggendorff,  atö  erfto  Deputirter ,  obne  Q3cctoiRcn  Der  anDern  9vit* 
ferfebafftjuerff  DieofftgemelDte  3gc*ta  f  unD  balD  Darauf  Die(gcbrifft  von  fcetti 
2Kromt  cittee  SuptrintemUnttn  unD  äntfc&tuiitt  eittre  Conffttrü  Dem  Äap« 
fer  in  einer  privat- Audienfc  überlieferte.  £>or  tapfer  faumie  auch  n  ich ,  Ceti 
Snnfeoft  Diefer  ©cfjriffren  einjunebmen,  inDem  er  fieb  Diefelben,  mirmitQSer* 
»iffen  feiner  beuDen  Üübu,  nemlicfc  De*  Cammer*  Pnrfidentcn  Streiners 
ur.ö  De*  Vice -Sanier*  Zasii  ,  Dorfefen  lieg.  UnD  bar  er  (leb  nac&mabl* gegen 
Den  SanD/SJftarfdbafl  Dernebmen  (äffen/  Dag  ibm  Da*  33ucb  nid;t  mißfiele  /  unD 
Mt  er  felbige*  aufbeben.  «Öernacb  aber  f  urf$  wr  Oflern  ifl  Die  2fötnfra  jum 
offen  ^afcl  Den  gefammten  #*rren  unD  Der  Üiitierfebafft  ju  cenfiren  torge* 
r ,  unD,  nac&Dem  (?e  bic  unD  Da  ein  2Bort  geanDert,  auf*  neue  rein  abge* 
ieben,  unD  in  Der  ffltommg  /  Dag  Der  tapfer  Da*  93u#  neefc  niebr  gefeiert 
«.e,  Demfelben  in  einer  offentlic&en  Audienfc  prefentirret  »orten,  (c)  9to« 
lebten  jroar  Die  GtfnDe  nad)  Diefer  Ueberlieferung  Der  guten  Öffnung,  Dagfle 
balD  ibre*  OTunfcbe*  gefoe£ref  Ivetten,  unD  Dermoge  flapferlidber  gufage  Die 
Confirmation  Diefer  7kiid)tm2l$ttfaa  mftd)  unD  ibre  €rbenerbalten»ür# 
Den.  £)ie  Deputirten  garten  aud)  Deswegen  Den  Chttr^um  gegen  Da*  £n# 
De  De*  SDfonabt*  Martii  au*  feinem  bigberigen  Tufculano  ju  (icb  na*  XVM 

entboten, 

— — — — — — —  ii  mm     w  „mm-  -  Wm%%Wm W 

(»)  Edelinou«       «/.  Äa      1,4«.        Cb)  £PF-  W  PV  *  1°2»' 
(c)  Cmyhjbiu  A*.  o/./.  653. 

*  »  I 
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entboftten,  Damit  er  Denen  etwa  (jieräfwc  anauffeflenDen  25erabtfcbfaflungen  bep* 
ttobnen  moc&te.  (d)  grcabr  roünfc&te  Chttheus,  Dag  n>cfern  Die  Confir- 
mation  Der  2(gefiöe ,  obne  Darüber  t>cr5er  mit  Den  (Eat&olicfen  in  Conferen- , 
cc  ju  treten/  t>on  Dem  Rapfer  privatim  erhalten  n>erDen  fönte/  man Die©e!e^ 
ncn^eit  ja  nicbt  uerfaumen  mo#te.  (c)  5Do<6  Der  SEBunf*  tt>ar  Dergebli*  / 
unD  Die  UmftänDe  jeigen  Deutli*  an,  Dag  Die  Dcpntirten  Der  etKUigelifcben 
©tänDe  unDDie  <£atl)elifcben9iäf>te  De*  Äap(ert  hierüber  oft miteinanDer muffen 
conferiret  ^abett.  SBiemobl  e*  mit  Diefen  SSera&rfölagungen  fo  gebeim  |iv 
cueng,  Dag  man  big  dato  ni*t  erfahren  fJnnen/twrubereigemii^jtDtf^en 
ibnen  gebändelt  twrDen;  5Da  man  bewerfend  nicbt  rabtfam  befanD,  felbige*  |> 
tieft  Der  SBelt  befanDt  |u  ma*en.  (f)  3nDeffen  gieng  bep  allen  Diefen  Trakta- 
ten ein  $tonafct  na*  Dem  anDern  bin,  unD  Die  ©ränDe  twirDen  befldnDig  in 
Der  Ungeroigbeit  erhalten ,  ob  fie  au*  jema&l*  iftren  3»ecf  erreichen  »firDen. 
SDenn  obglei*  Der  tapfer  fl*  ju  t>erf*ieDenen  mahlen  gegen  ibnen  mit  2ßor< 
ten  auf  Da*J  aflergnäDigfie  wrnebmen  laffen,  Dag  er  fyre  Tätd>ttt*Z&nba  fr 
wobMM  ibr  atpfteüenDetf  Conßßorium  nebjl  einen  Superintemtenttn  confir- 
miren  wolte:  (g)  fo  lieg  er  ft*  Do*  in  <g*rifften  gegen  ibnen  niemafjl*  naiter 
berau*,  a(*  Dag  er  Die  £e$re  unD  ®ebräu*e,  fo  mit  Der  augjputgtfcfeeri 
confefton  fibetetnfdttien  #  in  Den  Treben  Derer  bepDen  (gtanDe  Oeftertei*$$iw 
laffett  unb  toUrinn,  au*  Diefelbigen  mieDer  afle  geift'unDnxltlicfreJJeinDe 
f*ufcen  unD  wrt&eiDigen  molte.  (h)  *Run  mt  |tt>abr  Diefc  gnäDige£tflarung 
M  ßapfet*  aderDing*  aß  eine  groffe  SEBoblt&at  ®Otttt  anjufefjen,  Da  f?e  big* 
ber  e6  niem aW  fr  rocit  bringen  fonnen.  2ibcr  pic  ©tänDe  molten  ff*  an  Die* 
fer  gcncralen  Dcclaration  no*  niebt  begnügen  (äffen,  fonDem  babten  übet* 
Dem  /  Dag  ftaoferl.  €S7ajefl.  ifcre  öbergebene  &trcfcen#2fgent>a  auf  fi*  iinbib' 
re  Stben  fcbafftlicb  confirmiren ,  au*  julaffen  twlte ,  Dag  (ie  ein  befonDere* 
conßßorium  aufri*ten,  einen  eigenen  Superintendenten  galten,  in  WOicrt  inet* 
ner  eigenen  £ir*en  Den  Sutberifcben  ©Öttedbienfi  gebrauten,  au*Dafelbffei# 
ne  Thcologifcfee  <£*ule  anlegen  m&*ten.  (i)  &o*  Die  JoDerungen  fa* 
men  Dem  SCapfer  fo  tt>i*rig  Der,  Dag  er  Die  $?epnung  feiner  gebeimen  SKäbte 
hierüber  ju  wrn*men  n&tbig  befanD;  n>cl*c  ft*  Denn  Dabin  erflabrten ,  Dag 
Diefeö  eine  ©a*e  fep ,  »el*e  i&rer  2Bi*tigWt  unD  ©efa^rli^feit  falber  reif* 

fer 

_   , — i  

v. .  (d)  Chytrjbus  Ut.cit.  6s  3.  (0        P-  ^37- 

(0  Ibid.  p*g.  638-  &  649.  .  (g)  H>ä.  P.  662.  673. 

(h)  »bid'  P*g-       &  6"3-  (0  lb'^  P-  3%  661.  ^73- 
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fer  uberteget ,  txti)  äffe  attfgefc**  merDen  mutfe.  (k)  £)a  afcttttom  Ü»  icrfn 

Anfang  M  äugufl-Sftonafrtf  auf*  neue  Darauf  Drungen,  txi{*  Der2U<cfer  Aft 
tot  feiner  Slbreifc  na*  Ungarn  enDlkfc  einmal  auf  ihre  qfrrfMiiinM  cate- 
tcgorice  crflaren  ttiod)f  e ;  fo  bef  amen  fle  |ue  2lntmwt :  „$a§  ifjre  Birche  n# 
agettta,  »wfern  Der&a?fec  riefelte  cortfrmirenfolte,  fon  unD  »weöer  ae#ü 
anDert  iwrDen  mu|fc ;  uirö  fbifif  i{>nen  Detfalte  ein  Vcrjeitfnifl  ^ar^eUcr  mer,  2 
Den."  (1)  &iefe*  mar  abermabl*  eine  Qefrgenfcit ,  tveDur*  Die  enCfaNifTi 
f^ffif^  JDenn  Da  Der  tapfer  einige  g$, 

te  ernannte,  Die  feffiffl  mit  Den  Dcpimrten  Oer  etanDe  confcriren  fol 
itn,(m)  tvoil) '  3u lafl jwtanper,  Dag  in  Der  3rgcnba  meiere  Ccrcmonicn 
bep  Penning  De*  offemiKfcn  OJÖttetfNenffetf  müden  emgerikf et  irerDen.  c»" 
ItnDerfteitaber  motten  fie  ,  Itofi  be»  Der  toffceiluna  De*  £etf,  ?lbenDmaf«r<i< 
gjtegemanDt  angezogen  ,  Die  ttefeter  angetfnDe* ,  unD  mtimfä  Die  Eleva- 
tio  nici*  «ntectoffen  nxrDen  imxfcte.  (n)  hierauf  nurD  Der  Dörfer  ebne  3h*w 
ftl  Dtfroegen  geDrungen  fcaben  ,  meil  er  Dem  c  ardinal  Commendono aufc 

iJrÜcfit*  jUgefogt  fyme  :  /*  war  cultumque  &  formam  ceremoniärum  (um- 
mm  msxtme*  tontißtik  sdditurunu  (o)    *ftun  mofte  flute  C  H  T  T  R  M  u  S 

Öiefem  anmufjten  juöorfommen,  tnDem  er  bep  Der  UeberfcnDunq  Der  ?laenb<t 
4m  26.  Febr.  pjttM 1  Den  Vice- Canflcr  Zäsium  fdf>rief> ,  Da*  man  Die 
3gent>a  wrmoge  5Uj)fer!icf>en  93efer}« ,  nad;  Den  udet&teften  £ir*en<OrD# 
nungen  2iugfpntgir<bet  tonfegion  *m<jeriej)tet,  «u*  noefc  mehrere  Cercmo- 

fm  waren,  forte  man  e*  i>ormmlicf>  Deöt*egen tftim  muffen ,  roeil  Die  Sirchen, 
Mrfrekfgi  Die  ageitO^ ^fertiget  rcorDen ,  fplbw  niefct  mit  Erbauung  be* 
Walten  tonten,  (p)  Sta&öiefe  Prxcaurion  mochte  niefct  »erfrinDerri 1 ,  Daß 
fit  m*r  meljrereCcremonjen  ein|urücfent*rfanqen  feiten.  <^elbft  Der  Xav> 
fet  fagte  mit  eigenem  flhmDe  |u  Chtthao  :  „feaj*  fein  gleig  unD  Sreue 
in  Verfertigung  Der  Äirefcen  t  %$tnt>a  $m  |ttar  gefaüe ;  er  merefe  aber, 
t>afi  er  einige  2)mge  mefjr  Den  etanDen  ju  gefaüen ,  al*  naef)  feinem  etqenen  ! 
Urteil  flef*neben  feabe.«*  2Bel4>e  3veDe  De*  Äayfera  Chttr^eus  eben  ton 
*tnen  »eggelaflenen  Ccrcmonicn  erfla&me.  (q)  anDfffcn,  roie  Chttr^us 
-   0   Die 

(k)  Chytiiäo«  Ue.  cit.  f.  673 .  fq.  [  (1)  Ibid.  p.  674!  n 

(m)  FECHTIUS  tu  Eff.  *i  M^rbach'ioi  f.  293,. 

(b)  Chyträoi       W/.    661.674,  (°)  Cratiawos  /#<,  cit.  f.  24«; 

(p)^f.#KMi02.rcn.  (,)  m,  p.  674» 
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So.  Die  Sirenen*  2lgenD<t  mit  grofTem  S5eDacbt  aufgefegt ,  unD  ni*t  oftne  Urfac&e 
t)ie  ebangefüfrwe  Ccrcmonicn  roeggelaffen  5«tfe ,  «ti*  Dalben  Der  3genb* 
einawerleiben  überall  nicbt  ragten  fonnte :  (r)  alfo  blieb  e*  Damal}!*  in  Diefcm 
gtonct  Dabep ,  Oofi  man  Die  2fgenta  ungeanDert  lieffe.   fcae  «n&ere ,  n>eld)c* 
man  infonDeibrit  taxirete ,  tm ,  Da§  tcn  Der  @erid>te5barfeit  Der  9iomifa> 
€atl}o!ifcf)cn  Ö5tfd)6ffc  unD  Der  t»n  i&nen  ju  empfangenDen  Ordination  in 
befagter  2fcjenb<i  fein  2Bort enthalten  r»are.  2Be*roegen Der  Äayfet verlangte, 
Dafi  Die  €t>angelif<ben  spreDiger  Der  bepDen  @f5nDe  ficb  t>on  Den  95ifd}offeu 
na*  einer  gewiffen  Formul ,  jeDwfc  ofcne  funDlicbe  QSerbinDlicbfeiren,  ordini- 
ren  (äffen ,  unD ,  menn  (te  fie  niä)t  verfolgten  oDer  Da*  £öangelium  5inDerten> 
iljre  Jurisdiction  erfennen  folteti.  (s)    SDamit  Diefe  SoDerung  einen  Defh) 
«Koffern  ©cr)ein  ^drte ,  fo  berieff  man  f?cb  auff  Die  flauen  «2Borte  btt  2tuß# 
(putmfebe rt  Confeflion  ,  tt>eld)e  alfo  lauten  :  05*  mochten  rtuet)  Ote  £w> 
fcb<5jf  e  u>r  gesv^nltcb  GbeWentj  ietcbeh'cb  erhalten  ,  fo  fie  mebt  <wf 
«hebe  Tmditfoncs  Drängen ,  Die  ofcne  Sunc  nicfct  m<5aen  gehalten  wer* 
tcti.  (t)  €0  mürbe  aa$  Chtthao  infonDerljeif  Diefe*  «punete*  falber  f?arr 
jugefefct,  Da  Die  €at  fcelkfen  mit  allerfjanb  ©cbein  *  ©rünDen  i&n  |u  überfuhren 
wepnten/  Daf  Die©tänDei*tbunDen  ntfren,DemQ}ifd!off  ju/W«*,  unter  Deflen 
Diceces  Der  gr&ffefle  ^et ( <t>eff erreiche  Dajumabl  gefArefe ,  Die  Ordination 
Der  ^ceDiger  unD  Birten  *  Jurisdiction  |U  laden,  (u)  £)och ,  wie  Der  felbe  ftcfc 
runD  au*  er fia trete,  Dag  er  nimmermehr  billigen  f&nne ,  Daß  £(;>ttf?ue  tmö 
»cltal  bereiniget ,  unD  Die  jentge  Äireten ,  Die  nun  fo  »iel  gabre  t>on  Der  93i* 
febeffe  3od)  befreiet  gen>efen  ,  mieDerum  Demfelben  untertwrffen  mürDen :  (x) 
2Ufo  holten  a«cf>  Die  Deputaten  Der  ©tänDe  in  Diefe*  21  n m übten  überall  nidjt 
»illigen.  (y)  G*  qieng  Demnach  Diefe  UnterreDung  jiemiid)  frucbticfi  ab ,  unD 
obgleich  Die  Cat^olicf en  i&r  ftugenmeref  hierunter  niebt  erreichen  f  onnten  ,  fb 
warft  Drei)  eben  Durcb  Diefe  Conference  wrbinDert,  Dag  Die  ©tänDe  in  ifjrcm 
Verlangen  roegen  2toricbtung  eine*  ©nuagelifeben  ConGftorii  unD  Q3eruf> 
fimg  eine*  Superintendenten  nk&f  |um  3roecf  faf)tnen,  fonDern  Diefe  ©acb« 
bi*  tu  ejner  anDem  Seit  au*gefe$et  twirDe.  (z)  (5nD(icj  befa^m  Diefe  ganfec 
 Oveligion*^ 

(r)  Epp.  M.  f.  674.  (i)  ibid.  p.  674.  add.  fy.  sd,  Marbach  f.  293. 

(C)  IM  fonant  verba  editiooia  Aug.  Confcnioni*  omnium  primae ,  Witrclerg«  an  1^31. 

im  eju.srfo  editae ,  lit,  ff%  3 ,       Cum  quibus  Latin«  accurate  cunfpiranc  inj 

tdif.Rtehtmkrf  Add.  Ch ytk .* uj  Eft,  VkL f*.  SC I . 
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d\<n$it>r)i'#<mNuv.Q  am  13.  glttgufii  i&re  (TnDfd^fff/unD  tw  Der  2Mgang  j^fo 
Diefer ,  DaS  man  wn  De*  Äayfcre  unD  Der  (gtänDe  <&iten  über  Der  2fcjfnoa,  J™- 
Die  in  Der  benDen  (gtänDe  Ätrc&en  gebraucht  reerDen  feite ,  Durd)  @Ofte*  (^naDc 
einig  rourDe,  2ln  ftart  De*  verlangten  Superincendenten  unD  Confiftorii 
fönten  ße  MC  Der  #anD  mcfjta  mehr  erlangen ,  a!6  Dag  irrten  erlaubt  fe»n  feite, 
einen  frommen ,  gelehrten  unD  moderaten  *)>reDiger  ju  galten,  teeJcfcer  Die  jtim 
9>retnc>'2lmmt  berufene  Candidatos  examinirenunD  mit  einem  Teflimonio 
Derfefcen  (blte,  jeDoei/  **afj  Ziffer  <}>reDiger  Den  Ordinations-ritum  niefct 
exercirte.  (aa)  £iebep  gab  Der  ftapfer  cfftennafelö  Die  aufDrätficfc  Ö&r* 
fkberungDon  (idh  Dag ,  reie  er  Den  bcpDen  ©tänDen  Der  J&erm  unD  Der  SKit- 
terfefcafft  Derbetffen ,  Dafj  fte  in  ibren  gd?)6flern ,  Käufern  /  rotten  unD  £>6rfc 
fem  Die  &r)re  Der  2*u8fputgtfcr)eii  Conftjfion  unD  Die  Damit  überemflimmenDe 
Ceremonien  unae^inDerr  treiben  motten  *  alfo  rwüe  er  auefc  Diefcd  unter* 
bcud)(id)  batten.  ebb)  <2£ai  enDli$  Die  3u(aflung  einer  öffentlichen  £ird>ei 
unD  ©OttedDienfted  in  tttten  betriff  /  fb  fearD  jroar  Diefe  Q5itre  Den  <g  tanDen. 
9an^Tkt>  af>gef<fyacjen :  twewebl  Deffen  ungeachtet  in  Den  meinen  £apfcrlid;.cn 
(gtaDttn ,  tOitn  unD  tteußäDt  aufgenommen  ,  fromme  unD  moderate 
£t>ange!ifd)e  «PreDiger  geDulDer  rourDen.   3a  Chttmus  bejeuget,  Dafi  in 

D«n&ier#?cna&ten,Daerftc()  ju XCitn aufhalten ,  beregfraf  uon  Quirn  / 

bie  jreY^etnt «ort  Poll;  c  im /  von 2t uer ep er fj / von £  id)t  cnlic :  rt, 

unD  andere  £utr)erifcr)e  Jperren  in  tr)ren  Käufern  Dafelbf?  Den  obermebnten 
Christoph  Reutern  r»6c^tli<r)  etliche  ma&lBer  ficfc  preDigen  unD  DatJ J£xif. 
9benDaiar>(  adminiftriren  (äffen,  alfo,  Dafi  einem  jeDen  erlaubet  gereefen ,  Dem 
&Ot refit ienfi  mit  betjju  tue  fonen.  (cc)  2Beld)e  löbliche  (55ereeb n be  1 1  Die  tan* 
De  ofcne  3»eifel  in  Den  necfcfffoigenDen  3abren  »erDen  fortgefefcet  baben.  ®ie 
endeten  and;  nid?t ,  biö  fie  Den  gütigen  Äapfer  ferner  Dabin  Dtrmocfcien ,  Daf  ec 
ü>nen  in  Der  93orftoDt  Don  Wim  in  Dem  QBelföcn  Slofter  •  s.  MUH*  dt^ 
Monte  serrat»  genanDt  /  t&r  Öieligiena •  Exercitium  6(femii$  ju  treiben  w> 
qcnnetej  (dd)  rcoDen  unten  ein  meferertJ. 

O  2  XXX. 


(aa)  Cttrnmiu  Eft.  9U  f*i%  $63.  483-  M4rl*tk.  f*g%  2g i.  2g ^. 

(bb)  i*€.  eh, 

(cc)  Ortno*.  nl  flg.  39I.fi.  Eft*  nl.fäg.  37.  364.  8c  446.  it.  Eft.Mtrltfk. 
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Unterrc0(ebenfr^iflorfeiu©cfircf6er  in  €r^(uncj  tiefer  Keife 
(  g<on&©efc#cf>te  begangene  gefjler. 

(S^ßu*  tJfcff r  timfWnDtic&en  unD  aufrichtigen  9?cid)ridjr  foirD  man  nun  leicht 
V*K  beurteilen  fönnen,  ob  unD  in  rote  nxit  Die  £rje|)lungen , tt>eld)e beg 
*yv3-*^  anDern,  infonDer&eit*Jtapiflife|)en  gcribentcn  ton  iJicfcr  Religion* 
cf>c  gefunDen  merDcn ,  mit  Oft  OTarfoeif  übeieinfommen.  $Denn  Da§  id)  nid)|d 
faae  üon  Denen ,  twM;e  ganfc  tniD  gar  foieoon  ll.de  fcfctpeigen ,  obgleich  fte  billig 
^tflfen  tattert  ffrnxtnunq;  tfjun  fo&en,(a)  fo fielet  man,  wie  einige  Derfelben 
w>n  Oer  eitjemlicfjen  55efcr>offenr;etr  Diefer  #anD(ungen  reenig  juDerlägigea  ge# 
rouft,  unD  Daber  fc^r  unzulänglich  r>iet)tn  gefdnreben,  anDere  aber  einen  ganfc 
falfd>en  2$crid;t  abgeftattet  (>abcn.  #ton  mug  ft#  wrmunDern,  tag  Oer  »o* 
trefliebe  Thuanus,  Da  er  auf  Ott  fe  ffltoterie  fömmr ,  (b)  10011  terfeiben  überall 
nidjr*  mef)r  melDet,  als,  Dag  Der  Äapfer  $n>af)c  Den  StanDen  Die  frene  Ucbung 
Oer  goangelifcfr £utfjerifc&en  Religion  jugcffanDen  /  aber  auf  £maeben  Deä  <?pcf 
nifcben@efanOten  eine  fo!d>e  Condition  fcimugefüget,  ttoDurd)  Dicfe  93erauiv 
fhgung  u>eil$  aufqefatltett,  teerte  gänfclid)  jernicfiret  trorDcm  $Da  Dod)  C hi*- 
tr^us,  aueJ  Dcf^n^jr^MTHuANusManntermaffenbigweifengan^e^fif» 
ter  audgefefcrieben ,  (c)  üjn  gar  leicht  eine$  anDern  tätte  belehren  fonnm.  (d) 
SEßann  aber  Tursellinus,  (c)  Gratiawus,  (f)  unD  Varillas  (g)  fä>le*t' 
tin  t*rftcnern  trollen,  Dag  Der SCaofer  Ourd) Die gureDungenDeäCoMMENPot« 
itnD  Die  &rof>ungen  Dc$$ab|lc$  Dermaßen  intimidirt  n>orDen;  Dag  eralfobalD 

Die 


(*)  In  Horum  nomerum  referendut  vidciur  jo.  Lud.  Schö'nlfbiu«,  qui  i»  dijf.  de  tri» 
gine  domms  Außr  f.  \$6.ß+  ,  uhj  de  Auflr:jcorum  Prindpum  in  rcligtoncau» 
l  ontificwm  Zclo  ci  infti tuto agit ,  quam  vis  vjtia  huc  pertinentta  adducat,  harum_> 
tarnen  cum  duobos  Ordinibu»  dclibcrationun»  ne  vc»bo  quidem  meminie. 

(b)  Htßer.M  XLIKf  ^40.  d. 

(c)  Thm**Mi  nonmtnqH.tm  imtegrtt  •*  Chytrt»  f*gi**s  dtftrtrft  t  immmtatsftlum 

f}y Ii  fatie.   Schukzfleiichius  Ep?  ».4IO. 

(d)  vid.  Cbrgm.  Ssxon  f.  m  {  79.  6^6. 

(e)  Efit,  Hiß  lit.X;  ^,».^4.  Piitf*mtißciLdt»mmti*tim*f*rterri*mst  »ef trimm 
ihpitma  revoc.nitr. 

(f)  I«.  S$t.f*f.  %6U  {£)  lf-  rir. 
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Die  Denen  ©ränDen  gegebene  ^erfidjerung  tvieDerruffen,  unD  f?d>  gerinnen  15^9- 
gänfelidl)  Dem  «ßabfr  imterroorffen ,  fo  geben  fie  ein  Deurliej-etf  Excmpei,  n>ie 
Die  ^artbcplicrfeit  efft  einen  $efd)icbt<<£cbreiber  Derfübre,  Den  Df r  3Bof?rf>crt 
abuneben.  SDer  bertiffene  Jefuit  Maimbourg  meebt  e$  in  Dem  S^Q  n,c&f 
fec  £)enn,  nad>Dem  er  erlebter,  rrie  Der  Staofer  Den  ©tänDen  Die  frepe 
Uebung  Dir  2tngfputgifd*crt  Cnfefpo*  mir  Der  QSeDinqung  ^tiaclaffcn,  Dag 
iiroiff  Proteftantifcbe  i'ebrer  fieb  fcorber über  Die  5)latibend*i?lcticulunCÄircfcen# 
Ccremonien ,  meiere  DurchgebenDei  qebanDeit  ir-urDen ,  r-eninbabren  foiren 7  fr 
fugt  er  alfobalD  (jinju,  Der  Äarjfer  r>at>e  fid)  gegen  Den  *j}abtf  erfläbret,  Dag  er 
Den  (gtctnDen  in  Der  ^fjat  nichtf  jugefaflen  bärte,  neil  et  n>or>l  tvüfle,  Dag  (le 
ni?mabW  mireinanDer  einiq  rmDen ,  unD  alfo  auef)  Diefcr  SEeDingung  fein  QSv 
nügen  rfjun  rourDen.  «Sßorau*  er  cnMid)  Den  €d)!ug  Daß  Der  $ap# 
(er  Den  U.ucr>rartetrt  an  jtd)  felb|r  nid)t$  emgeretumer,  fonCern  nur  mitibnen 
hit*  de  Singer  gefeben,  unD ,  ob  (re  gletcb  überbanD genommen,  eö  nurdifii- 
muliref  (jabe.  (h)  QBcIcbe  £r jeblung  nid)t  nur  gan$  jer|lümmelt  unD  tm&ell* 
fr  nimm,  fcnDern  auef)  jum  tbett  erDicbter  ifl ,  n>ie  and  ©berjebltcn  UmOänDert 
t>mDgrei|Tict)  ju  erfe5en.  SDocf),  toir  trollen  Dem  P.  Maimbourg  fe  rucfcl, 
afc  allen  übrigen  <J>api|?tfcben  ©cribenren  ibre  geiler  in  Diefem  ©tuef  gern  |u 
gutt)a!ten,  inDem  |?e  t>en  Der  n?af)ren^3ef<baffenbeitDiefer9ieItgitn^  #anDlun- 
gm  nur  au$  Ckttrmi  Q5rieffen  hatten  informirer  merDen  f&nnen,  meld)* 
»•fei  roenige  unter  ihnen  m&gen  gefef)en  traben.  $6  Dienet  aud)  nid)t  twnig 
|uir)rer  €ntfct}u(Digung,  Dag  Diefe  annjfMenDe  QJerbeflFerun«  Der  (Differten 
ebifebert  Kirchen  noefo  ntcf>f  folennitcr  t>om  £anfer  conftrmiret  rtwDett, 
eDer  in  feinem  $?abmen  offent lidf)  feorgenemmen  roerDen  Dürffte ,  fenDern  alleö 
in  Per  ©tiOe  gefebeben,  aud)  gant|  gebeim  gehalten  metDen  mufle.  fö  2£i* 
Dann  Der  gute  CHrrR^us,  a\e  er  ein  tr-enig  bieten  an  feinen  greunD  Mar- 
bachium  nad>  Strasburg  gefcr)rieben,  unD  Diefer  et?  mochte  autfgefdi realer 
faben,  nid)t  roeuig  beforget  tvar,  Dag  man  ifm  Deemegen  gar  in*  ©efängnig 

O  3  rrerffm 


(h)  Hiß.  dm  Luther fmt  Ihm.  Ii  f.  22?  ubi  ultima  verba  funt  :  sffres  ttU  il »» 
f  er mit  pAs  a\  L$  vtri/e  cet  txtrtke  mmx  Lmtberient  ,  man  il  les  Uijßt  fair»  ,  & 
iifimmL»  de  forte ,  (jm*ils  fttak lirent  infinßitememt  jmimues  dam*  Vienne  ,  •*  f***" 
etmti  uns  mefme  du  peuple  frent  ttuf  omvertement  profeßon  de  Phereße^ 

(i)  C*ftrr*m  MAjeßatem  Panrißci*  religitnt  &  (stieß*.  Roman*  p.tf.tm  mdh*rtr* ,  ntc 
fmt  nomine  &  Attthor  'itate  mttt.it ionem   Eultfiurum  inß'ttm't  ,  Amt  qntd»**»*  tM> 

de  re  yniliemri  velle  ,  •mnibmt  *pp*ret.  Chytkao»  £j>f  p  979* 
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n>erffen  mochte,  (k)  2)a(>er  man  et?  Den  *pa»iflen  au*  m*t  fb  febr  veri** 
'cfcn  f an,  trenn  fie  ni*t  in  aOen  (Staden  ftietwn  Die  roabren  UmtfanDe  bebm 
iwflen  f innen.  £>afj  aber  Gottfried  Arnold,  Da  ec  t»n  Diefen  ©ef^i** 
ten  reDet,  ebenfalls  trie  obige  gef?rau*elt  tat ,  fan  um  fo  Diel  treniger  emfd)ul* 
Diget  werDett/  tuet!  ihm  De*  Ch'tträi  QSrieffe  mehr  Denn  ju  befanDt  getreten, 
<jW  welche  er  an  febr  Dielen  Oettern  ju  feimm  b&fen  gtreef  gemtfjbcaucbeti 
Daher  er  au*  mit  Depo  leichterer  0)tähe  fi*  vor  Se&ler  hätte  hüten  fönnen. 
3)mn  einmahl  fehlet  er  in  Der  3eit»9ve*nung,  DaDiefeJ&anDlungen  vorgenom# 
men,  trenn  er  fol*e*  in  Dem  Safte  1567.  4ffemifcfc  gef*ehen  §u  fepn  vor* 
giebt:  (1)  $Da  Do*  befannt,  Dag  Diefe*  fteligione^SSBercf  im  Sluguflo  1568: 
angefangen,  unD  im  fblgenDen  3ahr  geenDiget  tuorDen,  au*  Diefe  #ane(un< 
gen  ni*t  cffmlidy ,  fon Dem  in*  geheim  vorgegangen,  &  hat  Ii*  and)  über* 
eplet ,  trenn  er  Camerarium  Dem  Chttr^o  an  Der  (Seiten  fefeet,  all  ob  (Je 
miteinander  Die  Äircben^genDc  verfertiget  hatten  ,(m)  Da  Do*  Cama- 
rarius  feine  #anD  Daran  geleget ,  ja  ni*t  einmal  bep  Den  £)an  Ölungen  p 
gegen  gemefen,  trie  oben  tf!  betriefen  trorDen.  UnD  Da  et  eö  überbeut  al*  eilte 
Arojfar  Bewerbung  anfielet,  öafj  be&ränattCE&angelifc&ebetj  Gelegenheit  ei# 
ner  angemuteten  ©itmma  Qklbzt  um  Die  ungebinDerte  Uebung  Deä  £utberif*eii 
@ötte**£>ienfte*  angehalten,  unD  ihrer  Degtregen  mit  einer  crtouffteit 
Kcligions*  jceybeit  frwtet:  (n)  au*  anDeretoo  Den  au«  9?of)t  in  Den  £au> 
fern  Der  $itterf*afft  ju  Wien  gehaltenen  £t>angelif*en  eOttmDM  Dahin 
Deuten  triü ,  baß  man  teffoxgen  fleb  triebt  an  tte  Ätccfcen  abccgtöubw 
fcfcec  unb  abgottifcfeet  KXJeife  biitten  folU .  Co)  fo  mag  au*  Diefe*  eine 
«Probe  Davon  fepn,  trietvenig  Dtefem  $?anne  bep  aller  vorgegebenen  21ufri*tigfeit 
unD  Unpart heplithf  eit  ju  glauben  fe»>.  £>o* ,  Damit  mir  nicht  felbft  einen  gehler 
begeben,  in  Dem  trie  f  rem  De  gehler  treitlauffn'g  unter  fuchen ,  fotroUen  n>ir  ned), 
trae?  vonDiefem  1569. 3ah*  in  «nferer  tyfmit  aujumerefen  rucfflanDig  ijt/ 
mit  trentgen  hwuthun. 

XXXI. 

(k)  £jp.  *i  Marbach,  j».  3 1 1,  (t)         Hsret.  T*rt.  li.f.yi. 

f»  /»f.  tit.  (n)  Ibid.  p>g;79. 

(o)  Ibid.p»g.  12  T,  Conf,  «d       B.Fechtii  Critic*  im  'jrmtlti  Or'ttiuum  ie  Ckjtr*» 
Jtyfe*.I704.  §.If. 
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XXXI. 

5>rr  gMngeltfften  6t4nbe  wrWufftge  Settiufnmg  um  efom 
Superintendenten  ;  unb  tetffdllö  getane  anfrage  6ei> 
Mart.  Chemnitio.  Chytrjei  gnäbfge  (Erlaftung  au* 
Ocßertet*  unb  SKucfmfe  na*  Sttoflocf.  Scheiben  meref* 
nmrbige  SKebe  /  bep  feiner  SKüctfunfft  geilten  unb  publi- 
ciret 

3e  b€9Den  Cwngefife&en  ©ran  De  fratten  jtvar  ein  aide*  t>cn  Um  Äay* 
f<r  DaDurtb  erlanget,  Dafi  fie  nunmebro  obne  olle  ©orge  einiget  .£>in* 
Derntfi  Den  £uriyrif<txn@Oftee#5Di>nfi  in  iftren  Tcrritoriis  aHentljalben 
tinftyren  unD  fairen  Durffren.  3ber  eä  fehlte  ftnen  Denn  od;  ein  groffea ,  tpeil 
ifxKO;  einen  eigenen  Superintendenten  ju  beruften  unD  ein  Confiftorium 
enjuri^ten,  neefc  niejt  jugelaflen  morDen.  3noeflen  lieflen  fte  Dod)  Den  #to&t  nia)c 
fatf  tri ;  fbnDerri  (orten  Da*  Vertrauen ,  ©Ott  feurbe  Deö  Äa^fe re  £erf$  enDlia) 
ttmnaty  tafjin  lenefen,  Daf  er  (?e  auä)  fcierinnen  ir)rer  93itte  getttefcrm  tvürDe. 
Sit  iiwiffelten  aua)  fo  gar  niejt  hieran,  Dafi  fte  Won  wr  Dem  2luöfcf>la0  Der 
MMgn  £anDlungen  auf  einen  ^arai  txDad&t  maren ,  Der  |u  einem  folgen 
MM*  Slmmt  getieft  fenn  m&ä)te.  UnD  twil  Chtträus  auf  Der  Depu- 
rirmi  ^Befragen  Den  unflerblicfcen  Theologum  unD  Damaligen  Superin- 
tendenten ju  Ätaunfcfo  weift,  Martinum  Chemnitium  ,  alt  einen  m 
ttoi  anbern  ju  folgern  Slmmte  hbM>  qual ificirten OTann befichrieb ,  fbnxirD 
^efTm  ^afjme  alfcbalD  Dem  £a&fer  angemelDet ,  roelcper  .  ein  bcfonDere* 
^fallen  Daniber  bejeugete,  aftf  er  borete,  Da§  Chemnitius  Die  gebre  Dom 
2lbenbrnat>!  tx*  fyJ&CSXX  in  einer  gelehrten  unD  moderaten  ©grifft 
pruntiid)  audgefufcret  Jätte.  SDiefe*  beroog  auä)  DieDeputirten  Der  bepDen 
&anDe,  Dag  fte  fepen  im  ©tonafa  Junto  Curcf)  Chttraum  bep  Demfelben 
fte  Anfrage  t&un  lieflen:  Ob  er  wobl/  twnn  er  n>ütDe  vociret  n>erDen,,Die 
&tHe  eine«  Superintendenten  bep  ijnen  annehmen  fcofte?  (a)  £)a  aber 
Chemnitius  auf  Diefen  Antrag  ni*t  fo  gleia)  antwortete,  unD  mitlettoeile  Die 
tynNungen  mit  Dem  ffatfer  am  13.  Augufti  ir)re  ©iDrcr;afft  errek&een, fo 
m  Drrfelbe  abetmaW  am  15.  Aug.  t>on  Den  Deputaten  im  SMmen  Der 

jmepm 
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k6q  SWW©ränbewn4)ecrniinDöfcaßtfttf*flfff  in  einem  orDentlt*en  Voca- 
"  y*nons -(gebreiben  erfu*tun*  angdangt,  ob  eejub  3« folcfeem  &fat*iM 
imb  pttbig'ämmC ,  urib  bcr  3  we^en  Qtänbe  ptxbt'getn  unb  Xstrcberi* 
Superintendenten  brftiicfcet! 311  {affin ,  bewilliget  fyatte  l  alä  worüber  ftc 
eine  f*rifftli*e  £rf  läfjrung  wn  ifcra  beerten,  (b)  £>e*  Da  (Ie  felbf?  m  Diefe m 
®ct)ceH>en  nur  ^iffelbflfftiöf^n:  Ca$  9et$ofFentli<t>  *n  tuc^en  eine 
f ccf c  offene  Äir-cbe  in  XCitn ,  famt  einem  G>*f!ßcri*  Den  jwrye«  @tän# 
Oen  bewilliget  werten  folle;  fo  fatteCHEMNiTius  aflerDing*  Urfa*e,  Der* 
glei*en  Vocation  aiifJ|uf*lagen.  UnD  Dig  fear  Die  fcfcte  arbeit,  wel*ebe9 
Der  Damaligen  SKeligiontf^anWung  Don  Den  <gfänD*n  beforget  murDe,  gtjt 
roobep  unfer  Chtträus  no*  ju  Wien  jugegen  n>ar.    SDenn  na*Detn  er  ci 
ebtnDiefem  i  j.  Auguftt  wn  feinen  ©emiern  unD  ftreunben  2tbf*ieD  genommen 
batte ,  trat  er  am  folaenDen  Sage  feint  9Jeife  na*  Ko/iocf  rcieDer  an.  (c)  £r 
hatte  fi*  nunmehro  über  a*t  $tonaf)te  in  (Deflermcb  aufgebalten ,  unD ,  glei** 
»ie  er  in  Den  ©ef*äfften ,  um  Derentwillen  er  bertiffen  roorDen/,  an  feinem  gietg , 
<Zmc  unD  ©efökflicWeit  niefetö  ermangeln  laffen,  alfo  f)atte  er  fl*  au*,  Da 
man  Die  <Sa*e  am  £aitferli*en  £*fe  in  Die  Sange  frielcte ,  unD  ibn  flleicfarofjl 
aöe6  feine«  ftnfalten*  ungea*tet  t>or  *6üiger  €nDf*afft  Dcrfelben  ni*t  beur- 
lauben  weite,  (d)  feint  übrige  &\t  in  (D'fiettetcfc  (Uif  aOe  mogltfJ>e  Slrt  uj 
nufce  gemalt.  2Bit  er  Denn  im  Wlonaty  Majo  unD  Junio  in  ©efeflfebafft 
einiger  SreunDe  Die  benachbarte  Oerfer  um  TOkntymm  befu*te,  au*  Die 
ne*ftliegenDe  etäDtc  in  M*$*tn  bi|?  an  Die  DamaWige  Süttf  if*e  ©rangen  in 
8ugenf*ein  nafrni,  «nO  aüentfjalben  mit  vieler  fiebe  imD  #e*admmg  aufge* 
nommen  tturDe-  (e)  (So  angenefem  aber  Dem  Chttrü-o  Diefe  £u|lfXtifen  mc* 
gen  getotfen  fepn,  fo  fanD  er  Do*  Da*  allercirofeffe  Vergnügen  in  Dem  täglü 
*en  Umgang  mit  fo  fcielen  wrnebmen,  berühmten  unD  gelehrten  Innern  , 
n>el*e  ibm  niebt  mir  aüe  erfinnli*e  5teunDf*afft  erjeigten,  fonDem  an*  wn 
fielen ,  Die  gelehrte  onD  £ir*en « JEufiorie ,  infonDerfjeit  Die  Äircben  in  (Brücken* 
lanö  unD  2tften  angefcenDen  unD  ibm  bijfyer  unbefanbt  geroefenen  fingen 
langü*e  9?a*ri*t  er*ei(eten.  (f)  3a  er  »ar  fo  glucfii* ,  Dag  Der  Äayfec 

felbf! 
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(b)  Lttter»  hafee  ex  autographo  communica»it  Vciicr.  Rehtmeiexus  Hifi.  EctU  Brmmfw. 
•        im  Mdemd.  *d  tor.Utf*  ^77^/^^  , 

l  (c)  Edelinoiuj**.  tit.  lie.  B%  (d)  vid.  B.  Schüzum Uc.  eh,  f.  40./f     6 1. 

►  -fV)  ltmcr*  hax  cx  Edelimg»  rcccofctSCHÜZlUi  tKttitrf.^i.ßft, 
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fflbf?  iftn  ju  jtrepen  mahlen  |ur  3luDicn$  admittirfe ,  unD  Durd>  wrfrauiichf  icäo 
UnrerreDungen  üon  3ieu'gion**  Soeben  fo  n»5f  fem  fjoeffh  e&Wirta  £erß  V' 
oi*  öu$  fem  aOergnäDigfie*  QBofjItrcücn  gegen  Chttojeum  Deutln*  an  Den 
•Sag  legte,  (g)  Söiefc  fcohe  ÖnaDe  mar  <uid)  Darauf  genugfam  tu  erfennen, 
Da§  Der  &a?f<t  bep  Dec  Dvücf reife  Deffelben  nad;  KoflocF  niebr  nur  in  einem 
befördern iSrieff  an  £erfceg  Ulricum  in  ttlecf Imbura  if>n  feine«  beriefe* 
nen  gleifft«  unD  €pfer«  balber  fer)r  rüfwiete,  unD  nxgen  feinet  langen  "luflen* 
bleiben«  auf«  befie  ettfttffaf ,  (h)  fonDcrn  aud)  in  einem  ebenmäfiiqen 
(Schreiben  an  Die  Univerfitat  Kofiocf  Den  fammfliefcen  Profcfloribus  ihren 
Collcgen  auf  Da«  nad)Drücflicr;f?e  recommandirete.  (i)  £>af>erer  /mir 
|Wd)en  Dortrefitd;en  Teftimoniis  Wefelen ,  am  obbeme/Dren  16.  Augufti  in 
Ölleitung  öier  öefierreicbifd;er  Herren  »on  2lDe(  t>on  rt>terf  aufbrach  i  utiö 
am  7.  Septemb.  aefunD  unD  fooJjlbeljalten  ju  KoffocF  roieDer  eintraf  So 
balD  nun  Chttrjeus  (1*  w>n  Diefer  langen  IXeifc  ein  wenig  erriet  hatte,  unD 
feine  ortenflic&e  Arbeit  auf  Der  UniverHtdt  mieDer  fbrtfefcen  twlte hielte  er 

iwrter  am  l8-  Oftobr.  Die  fdtfne  Oration  de  ftatu  Ecckßarum  hoc  tempore 
im  Grtcia  ,  Afia  ,  Africa  ,  Außria  ,  Boemia  &  aliis  gentibus  ;  in  tteldjet 

ec  niefcf  allein  alle« ,  tt>ai  er  t>on  Dem  Damaligen  gutfanD  Der  ©ritffidjen  £ir* 
d>en  in  Orient  ju  Wien  glcwbrourDige«  erfahren  fonnen ,  erriete ,  fonDern 
au*  Die  DenbepDenSränDen  in  (Dfffemt*  Durc&gufaffimg  eine«  frepen  Re- 
ligion« *  Exercitn  errviefene  Äapferlicbe  ÖnaDe  jum  hocken  lobete.  UnD  tveil 
tor  3nnf?a(t  Diefer  ÜieDe  au«  lauter  bi«r)er  in  SeutfdjlanD  unbefanDten  Sangen 
beflanD ,  fo  lie«  er  Diefelbe  m  Anfang  De«  folgenDen  3afjr«  in  Kofiocf  Drucf  en ; 
rote  fle  Denn  ihre«  9?u($en«  5a!ber  nac&Dem  ju  tDitteitbetg,  (Bfaltri ,  (ötag 
unD  Stand fu«  mieDer  aufgeleget  roorDen.  (k)  See?  Diefe  hjofygcmcpnte 
3rbeit  featte  Dem  guten  SMann  balD  einige  Unaefegenfoeit  »erurfad)er,  inDemDer 
Sapferlidje  Sammer  #Prcfident  Richard  Strein  ftm  balD  au«  rt)tett  be^ 
ric^fete  /  Daß  er  Dur*  einen  aenriffen  aSiftWF  /  Cec  torma^l«  OH  ^ottnifc&er 

^  ©efanDter 

(g)  CHYTR3IU«  OrM,on.  M.  f.  387.  &7f  8« 

(h)  Litteru  hafee  peimat  cz  MSC.  cdtdit  Calixtus  TVmB.  de  Cemmun.  /M  ntrimue 
f.  69.  poftca  repetius  »  B.  Fecktio  im  *ft*r.  **rt*t«.  f,  64.  &  ß.  Schüzi» 
Uc.tit.  f.jQ.fia. 

(i)  Hai  \incruF£CHTtu$Criric*i»Ar»etäCriric*MR*Jf0em.ijO4,  «iMSC. attexuir, 
fuisquc  poftca  Commcoanu  ioferait  ScHüztus  /  <■  .f>*£.  fcq. 

(k)  Varia*  iiujui  Ocadoni*  edititnet  a«laou?it  ScHÜziut       /•  frf. 
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1569.  ©«fandet  fk&  üt  Kofiocf  aufgehalten ,  (1)  bep  Dem  Äa?f«r  angegoffe n  rcot* 
Den ,  aß  er  in  erroebnrec  Oracion  Denfelben  alä  einen  DoOenf om mencn  tut 
tfytttntt  befc&rieben,  unD  Don  Der  JKeligionö^anDlungmitöenbc^en^tin* 
Den  mebt  geforocjfn  unD  getrieben ,  aleJ  er  harre  r Ijtm  fpHen,  Söeil  mm 
Chttraus  balD  nacDDadjte ,  n>a*  Dergfcicben  &j&mgmm  fr  t*N  üoc 
all  Den  ©tanDcn  in  (Dcffcrteicb  nacb  fi*  lieben  f  onmen  ,  fo  fc^rteb  et  am 
ao.  Januar.  1 570.  an  Dem  »ayfct;  einen  feftr  Demütigen  Q5rieff  ,  iebnte  aUc 
SfcrleumDungen  De*  Q5ifd>#*  Den  fi<6  ab ,  unD  babr  enDli*  um  ®naDc  unD 
SQerqebung  ,  Daß  et  Die  Oracion  geholfen  unD  Darauf  Dcucfen  laflin.  (m) 
2Ce!d)eö  Denn  aud?  rotty  Die  Uc(ad;e  fepn  mag ,  medroegen  Dt 6  (gtücf  Der 
Oratio n ,  Darinnen  Dtn  Dem  ßefiemicbifcfocri  Dveligicnö^  ^Befen  geban* 
Delt  toirD ,  in  Der  Taubern  Stand  fürtet  edition  Den  anno  1589«  (n>  ganf^ 
Ii*  audgelaffen  twrDtn.  Ob  aber  ein  gleich  in  Dm  anDern  ^ufaarn  gefc&i 
Jen  1  fan  für  genug  ntdbt  fagen  :  2w  (iebet  man ,  Da6  Diefe  Paflage  in  Der 
CoütBi**  OmtiMum  cbyttM ,  nxkfre  nacb  feinem  $oc*  ju  £afMii  $erau* 

J  V  Ml  **f^*  "  $     Wal   »yT»  »vi  Ww  Ijy*  •  *   <^mfw>  9    IvIvVtV  ▼  WH  •  •    J  W  TW  1$ 

I  t  «••*...  .*«  rf  ,  p    *         *    »         •  "top  * 

XXXII. 

Sfac&r fcW  bon  tet  Oeftetre<c$lfcfcen  ^trd>cn«  2f  genba.  SWßtfge 
95or(tc$t(flfeU  bri>  fceren  Setfertigung.  6ummar<f$et 
;   3nnr)att  terfrfben.  6<e  t*.U  ntc^t  allen  <prettfgcrn  gefall 
:   leti/unb  warum  ntt$? 

ÖB5J.&e  mir  in  itnferer€rjeblungh)ei(er|b«fabrfn,  tt>trbntcf>f  unDienficfifepn, 
SSSi  wrber  r»pn  Der  Prebet»  2fflcnba,  n>eld>e  Chttr^us  auf  «Sefefjl  Der 
^ranD*  Derferrigcn  mufh ,  einige  *ftad>ri<&f  tu  aeben.       ifl  fd)cn 
•bm  eriwjnet ,  Da$  Die  erfle  äbtett  geroefen ,  Daß  dob  Ä<n;(e  rlic^er  ©eiern  fe#rf, 

 unD 

(1)  Martimum  Cromerum  fuifle,  conjkit  SchQzius  Im,  a/,/>^,  9^. 
(in)        nimm  f.64l.fift. 

(n)  Elcgan«  hxc  cß  editio ,  fique  lacunam  ,  quam  nouvi  ,  aliande  fupplcai .  omnibni 
j.    aüw  «fttt fercoda.    N«|uc  coim  tantBOi  Epiftol«  Conftantinouoliuo« ,  mm  Tktf 
IxrßcnG  primum  editwoi  an.  i^go.  «djuna«  &  •  B.  Sc  hü  2 10  /.  r .  f.£a.fcqq  rc- 
cenüt«  fuo«  ,  hic  comparenr  |  fcj  a(U  qucq'oe  monumcfita  rariora ,  e.  e.  C*»ftKm 
ßta  *  Gf n n ad  1  o  *Wr  JÄ-»#*w/i  //.  Jh^.  Tfcrr.  «W^  w  iyy.  fiäm.  Pauw 
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Den  Der  ©tänbe  Seiten  eben  fc  Diel  gefdjicfte  CDtänner  übet  bie  &nricf)iiwg  I$6o 
r*  ganzen  fteligion^SBcraV ,  unb  alfbawfc  Der  < 3g«ifc*, mit  * 

emember  conferiren  folten.  Sofern  e*  nun  Riebet  geblieben  twre ,  trare  biefe 
Arbeit  um  fo  biet  letzter  jn  berfe  rngen  geroefen.  S>a  ober  ber  &a y  fc t  uad> 
mar)'*  Den  (Stänben  befahl ,  Daß  fie  felbjten  cm  Formular  einer  Z&nbt  auf* 
fffeen/unD  felbigtf  ber  Äairferlicnro  (Ten fite unterwerfen  feiten,  fc  brauche  etf 
bep  Verfertigung  biefer  ^d>crfft  nic^f  geringe  flfogfceit  unb  Q*fä\d\\ti)U\t. 
3nfoni>er6eit  Ijatre  Chttraus  (jiebeo  gu  beDencfen ,  tote  er  |twr  ber  §xxm$Hw 
fäm  SEBafarjeit  in  biefer  Arbeit  beftänbig  Daö  <2ßorf  reben ,  gleid;mcf){  aber  Da* 
be»  fid>  wrfe^n  ttiulic ,  Damit  er  mefer  burd)  aiijugrcflen  Rigueur  Der  tfircfcett 
«örjitf  (moerte.    SDenn ,  Da  ber  &Ayfet:  au*  brucflia)  molte ,  Daß  man  Der 
agfitfc*  a&e  Ccrcmonien ,  bie  immer  moajicb  «wen  au*  Dem  $abfutura 
*c?gubef>alten ,  einberleitee  j  fo fonme  e*  Chtträus ,  nxnn  er  gar  *u 
ivarigc  Derfrtben  anordnete,  an  jfatferlicber  Qjdtm  leidet  wrbeibcn.  3m  ®e* 
gentfol,  wofern  er  ein  unb  anbere  QJebr^u^e,  bie  awf  Dem  «Pab/tf&um  necb  jn 
tolcriren  rrareti,  «nröefen  tteKe,  muffe  er  an  ©eiten  ber  €bangeiif<i!>en  <pr* 
friger  einen  OTiebetflaöDt  beforgen.    3)enn  etf  roaren  unter  Denfeiben  nkfct 
wenige  um>etÄänöiae  Loferer ,  treffe  infonber/xit  bor  ba*  ^aetraubt  uni 
Die  fcc&iet  auf  Dan  mar  einen  folc&en  Slbföeu  ftatt en ,  Daß  fie  i>erft4>erten ,  litt 
b«  mit  all  DoDcn  tu  gelten  ,  af*  biefen  Caraäerern  Anrieh  rifti  (»ie  fie  et 
nannten)  an$unef)mcn.  (a)    Q3tn  hxfc&en  beuten  Camer arius  billig  an 

CHTT1UEUM  föikb :  Idas  ntfut  frmfmtikus  mätis  %  fu*  frifefa  fimt  tpu~ 
modi  f  «/  contemni  non  debednt ,  ntqut  imfendtntibus  periatüs  eonßdemtii% 
omni*  sgert  atqu*  conari ,  *r  qudndo  artendem  H  ,  conjungk , 

&  in  hoc  meumkere ,  «/  MtftfP  ##/  intefiin*  betU  in  dies  ex  iß  am  ttrta**.  fb) 

SDccfr  Diefem  allen  ungeachtet/  Drtfern'gte  Chtttleus  bie  3gritfr4  mir  feiger 
Q^rflcbf  iqf eif ,  Dafi  man  nxber  bon  Äabfeclicf)er  necb  ^pangeüfbSer  Seiten  mit 
@frunD  Der  ^abrbeüettraö  auf  Diefetbe  bringen  fönte.  UnD'getvif? ,  roer DiefeU 
be  nur  mit  einiger  Mmercffamfeü  bura>lattern  rwrb,  ber  mug  aefle^en ,  baf 
fie  bor  «m  ber  beff en  £ir*«*örbtwngen ,  fo  jema^W  in  unfertr  &ange(i|(bm 
•  y  i   Sitten 

efißoU  p*g.  21  I./ff    Jo.  MfLETII       religio  flT  S*crißcüi  veter  tum  Eo>  mjfcrmm 

M  Saimmm  efißtU  f.  z^i.fitf.  acceflcrunt ,  adjunAa fub  finem  tfifitU Ctftjfdm- 
i  Eecttfis  4$i  B*h<m*,  f.%6l.  ftf».    Ut  »de©  crcden  Jum  fit ,  Nvma*. 


mmm  8c  S^snketmmm ,  a  Schüzio  /.  c.  «llcgato« ,  hac  editionc  ofot  cOe.  UnJc  8c 
error  ctancfcit,  quem  fymktm*  hioc  iroputat  Du.  0. Ffaffiiu  m  iWMrir, 


(ß)  Cmtträu*  Eff .  ttAf,  lO^f.  (b)  Ibid.  f.  10^6". 
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ÄHrcfeeti  publiciret  worDen,  gu  Galten  fep,  au*  Chttr^us  fic&  533 
@i:unDe  rühmen  rennen,  er  fjabeDiefelbe  meJheri  dWgent'm& >&emwcrffm.(c) 
§ö  fjat  Chtträus  Diefelbe  felbtf  im  3fabr  1578.  ju  Kopccf  in  Oäavo  beer 
eingegeben,  worauf  fte  ju  ^elmfiaDt  Anno  1587.  WieDeraufgeleget  »«Den, 
unter  Diefetn  Situl :  Der  furnej>mßen  ^auptfidcF  <£&tißlicber  iefctt 
nägltcbe  unb  tuc^c  £rfc!a>rung.  Bampt  einer  C&afiUcfoert  2Mt* 
eben  #  flgenba.  davidi^  Chtträl  Ucberfjaupt  beflebt  Da*  SSBercf  au* 
Dreyen  feilen,  SDer  erjle  begreift  in  ft*  Die  fu  rnebmffen  #aupt flu cf  Sbtiffc 
!id;er  Sefjre,  nemlicfr  von  bec  wallen  cgt-Mnfmfl  unb  änruffung  bea 
2>teyemigeu  <0<Dtteo,  von  ^tfcfcaffung  aller  Creaturen ,  Ingeln,  unt> 
tttkrtfcben  31»  (SkDttee  ^benbtlb,  vom  <0efet3,  von  ber  Qdnbe,  vom 
tfsangelio  unb  vom  Untecfcfceib  bee  (gefege*  unb  bc& Rangeln , von 
tu  perfo^tt  tytifti,  von  ber  Kecbtfeceigung  bee  (Blaubcna ,  von  free 
tfErnettrung,  von  ber  25ufle,  öetcfct  unb  Abfilution,  vom  freien  00  tU 
len,  von  ber  i^ciplicbertÄitcbert ,  unfertigem  prebig*2lmnrt,  von 
Den  getllgen  Qacramenten,  vortC^m^/eninbetBtccbcnHnbC&t^ 
Geber  Jrej&fie,  von  weltltcfcer  <Dfrrigr>ie  unb  ££e|ianbf,  von  Croü 
in  (Creutj  nnfr  allen  anfecfclungen ,  V9n  öert  vier  lernen  Dingen.  Q3otl 
welc&er  grfläbrung  ju  merefen,  DafiDiefclbe  anfangt  twnCHTTR^o,  wie  er 
Den  erfien  gntwurff  o<m  Der  Ätrcben #agento*  in  <Deff erreich  mac&te,  Der 
2genba  felbfl  mit  inferirer  qewefenj  inDem  er  Dawr  f)itHtf  Dag  Dergleichen 
Crflä&rung  Der  @&ri(?lic&en  £el)re  Da*  #auptftucf  in  einer  ägenb a  fen. 
tvor)l  Die  jenige,  Wefelen  er  feinen  2luffafc  jur  Ccnfor  übergeben  muffe,  rniD  von 
iljm  Arißanbi  gcnanDt  werDen,  Diefen  ganzen  $fjeü  autfmofferteir,  unDron 
iljm  »erlangten,  Da§  er  nidjrtf  weiter,  alö  Die  in  Den  €t>angenf3en  Äircfcai  m 
Oeßerreicb  finjufu&renDe  Ccrcmonien  in  Der  2fgenba  befdjreiben,  unD/*> 
Dem  Capifel  ein  ffeine*  Prooemium  wrfe^en  folte.  SBßelc&e  2lenDerung  jwar 
Dem  guten  ©tonn  nic&f  angenehm  war,  wie  au*  feinen  mannigfaltigen  klagen 
tu  feben ,  (d)  gleid)wef)|  aber  m  if)m  matfe  gut  gereiften  werDen.  S>r anbere 
$5eii  wt  in  fic&  Die  agenba  felbjr ,  in  welc&er  in  Dreptein  Capif  ein  bie  (Drbnang 
ber  prebfgten ,  Vtttrf  *ung  ber  Qaccamen  feit,  Cectton ,  (Beengen  unb 
anbetet  Ceremonitn,  welche  btej^ircfeen^tener  t'n  c5ffentItcfoenX)etfamm# 
langen  berÄircfecn  verric*ten  follen ,  betrieben  wirD.  ©a  Denn  nacb  einer 

genera- 
le; Ibid.  p.  563.977.  Epp.  M*rh*ch.p*g  293- 

Cd)  ibid.  p.  363.  664. 962,'  977-  *tf-  ***** 
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generalen  QSorreDe  eine m  jeDen  gapitel  ein  fef>r  feineö  Procemium  &ergefc*i 
ket  rcorDen  /  t*  welchem  fo  rnobl  Don  einem  jc&en  Ritu  Da$  Fundament 
geiget  i|t ,  aß  auch  einem  *preDigcr  Wffl&me  Confilia  ju  nüfclichcr  93ec* 
nebtunq  feinet  2lmmttf  bep  jeDem  Ritu  an  Die  #anD  geqeben  roerDen.  3nfen* 
Derzeit  bemerefen  n>ir,  Daf  im  ccffeit  Capttul  Daö  2lmmt  Der  <preDiger  tinD 
Die  OrDmmg  Der  ^reDigten  betrieben  trerDen,  mbft  einem  fcr>r  feinen  Unter* 
rtct?t ,  tt>ie  man  erb«ulich  preDigen  foüe  tinD  fonne ,  pag.  1 83.  feqq.   3™  *™ 
tottn  (inD  Die  Ceremonien,fo  bei?  DerSauffe  feilen  gebraucht  rcerDen ,  bcfcbri<* 
b<n ,  Da  Denn,  ml  wn  Den ©efcattern  unD  Der  in  öffentlicher  ©emeine  anjuflef* 
.  lmD<n  SaufcJ&anDIung  erinnert  trirD,  anmercfunad/toürDig  i(l;  pag.  192.  fq. 
3m  ötitteti  roirD  Die  Cathechifacion  Den  ^reDigernfehrbenxglich  unD  nach' 
?rücflid>  recommandiret,  famt  einet  Anleitung,  roie  man  felbigemit^Mjen 
treiben  fonne ;  pag;  204.  feqq.   3m  »wtten  roirD  Der  Ritus  Confirmati- 
oni«  angepriefen,  unD  gejeiget ,  n>ic  Darinnen  m  »erfahren  fep ;  pag.  214. 
9m  fdnfften  n>irD  »on  Der  OrDnung  Der  (Ebriftlichen  9)?efj  oDcr  Admini- 
ftracion  De*  £ochmurDigen  (^acramenrä  De*2eibe*  unD^luteö  3'4|fu  <ft«# 
fit  ger)anMr ;  unDroeil  Die  *)kpif?en  hierunter  Den  ganzen  Aftumfced  öffentlichen 
©Ofte^Dienflrt begreifen;  jugfeich  afleCeremonien,  fo  mir  Dcö  Sonntag*  ja 
gebrauchen  pflegen,  orDenrlich  er$ef)let  j  pag.  219.  fa.  £3ei;Der  Adminiftra- 
tion  De*  2IbetiDmaf)f$  aber  iff  Diefer  UnterfcheiD,  Da&  nach  einer  DurchDringen* 
txn  SBermafmung  cm  Die  Communicanten ,  Die  formula  liturgica  Surfum 
c*r/*  gefangen,  unD  Darauf  ein  befonDereä  ©ebefrt  nebfi  Dem  Vattt  Unftv, 
verrichtet  roirD.   •Darnach  nimmt  Der  ^reDiger  Die  Patena  mit  Den  #e|lien 
in  Der  #anD,  fefjretfkh  gegen  Dem  93oitf  /  fpricht  Die  <2Borte  Der  ©nfefcung: 
unD  eben  fo  mit  Dem  Äelch ;  tvorauf  Den  Die  Communion  felbfi  erfolget ;  pag, 
22g.  fq.   2Ba*  Dad  ^efigetranDt  unD  Die  dichter  betrifft,  fo  ttirD  Deren  ©e# 
braud)  oDer  Unferlaffung  einer  jeDenÄirchengret;5eifüberlcifrcn;  pag.  232.  (e) 
2)aö  fecfcpe  Kapitel  hanDelt  Don  Soften  unD  gepertagen ,  pag,  232.  fqq.  £)a$ 
fiebrnbe  wn  OrDnung  Der  dtyritflichen  ©efange  unD  Leftion  Der  ^eiligen 
(grifft,  fo  De* (Sonntag*  unD fonffen gehalten  trerDen,^.  239.  fqq.  SM* 
ad)tt  üon  gemeinen  GMefjten,  fittanepen  unD  Colleäen,  pag.  256.  fqq. 
$}a$  neun&ce  ton  Der  Reicht  unD  Abfolution,  alltt>o  einem  ^rcDiger  Die 
befonDere  Unterfuchung  De*  ©tfemtniffe*  unD  De*  fcbcntf  Der  Confitenten, 
roie  auch  Die  nach  Dem  umerfchieDwien  3u|lanö  DerQ3eichtenDen  untcrfcbieDcne 

^  3  2Iuffu(;rung 

(ja)  Coof.^/.  M.p.  445. 
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^tifliljrimg  recommandiret  rutrö;  p*g*  26^.  fqq.  S5a<  jefcnee  »*n  Der 
*£ircfon#3tt*t,uuD  Daji  Da  Storni  re*tmä§ig  unD  mit  gebübtli*er<M*ei' 
ben&eit  gebcau*t  werDe;  imgki*en  ton  Der  6fftntli*cn  Cöufi  unD  Abfoluti- 
on,  tt>et*e  öffentliche  S5uffe  er  ni*t  nur  bet>  £ureret>  unD  £&ebru* ,  fcnDern 
au*  (SOrte*  'töfierung ,  ScDfcbtag  unb  anDern  ©biDeu  notU  exerciret  tx>tf<» 
fen ;  p*g.  272.  fqq.  5Öa$  etlffte  wm  ^eiligen  WanD,  unD  wie  man  Die 
Seeleute  £l)riftli*  einleiten,  fegnett  anDjufammengebenfMe;  w.283.  kqq- 
5Da<  iwäffte,  n>ie  man  Die  Ärancfe,  2lncjefbcbtene,  befangene  unD  jum$w 
Dt  wruttbcilcte  £l>riflli*  unrerrt*ren,  treffen  unD  communiciren  foBe ;  i*g. 
288.  fqq.  ^Botinnen  biel  (efrr  (cfcone  Mren  enthalten  flhb  /  n>ef*e  au* 
Jac  Monavius  geaen  Chttkaum  feljr  rühmet,  (f )  UnD  enDIi*  Da*  btcy# 
jebnbte  wn  «£egräbnifj  Der  SoDten,  f.  307.  fq.  liefern  folgt  btt  btitte 
CM  Der  Äircfeen'OrDmmg,  tt>e[*er  fcanDelt  von  tbrtfltiba  25*J?elIung 
bee  p*bfa#3mriite  imb  ber  gönnen  RttcfKwKegtetijnej ,  oDer  Inftm- 
dion  De*  Superintendenten  unD  &jr*enrat)HJ,  ix>elq>en  Die  oberfte  2luf(?*t 
unD  Jurisdiction  ubeuule  ©>ange!if*e  <Jkctogec ,  £ir*en  unD  e*ulfac*en 
beWien  ig:  SDa  Denn,  mrt  iu  tiefe  Materie  geltet,  grunDti*  unD  erbau* 
lieb  attfgeju&ret  Horben.  Z)$  tfi  Der  furfce  3n&alt  Der  Ätrcben^aenb«.  (g) 
<2Bq$  aber  Da*  DiOrmdle  oDer  Die  Deklaration  Der  Brtieuln  % ugfp u tgt  f*f  r 
Confcflion,  tvekbe  Chttr^us  ju  Der  (gfänDe  befonDern  Unrerrtc&r  uerfcr* 
tigen  muffe,  unD  |?e  bor  ft*  unD  ibre  9fa*fommen  &e»  ifcre  Samtlien  aufoe# 
ben  tvelten,  betrifft,  fc  itf  felbige grifft,  febiel  mir  befanm,  niemals  Dur* 
Den  S)ruc!  befannt  gema*t  »erben,  mag  au*  »e&l  Diefe*  Den  2)rucf 
flebmDert  fjaben,  Dafi  Der  ffaofer  Den  StanDen,  im  faO  fte  felbige  publiciren 
tieften,  Die  «eDingung  wrgef*rieben ,  Da&  fle  Diefelbe  borber  na*  HJitterM 
beug ,  Cdbingeit  unD  no*  na*  einer  Academie  ju  beurteilen  fenDen  feken.  (h) 
&©*  Dem  fep,  twe  ifcmtveOe,  fb  Diel  iflgetrif?,  Daft  Dem  Chttrj-o  mit 
gBerfertigung  Diefer  Deciaration  eben  twe  mit  Der2fg*itbÄ  ergangen,  inDem 
unter  Den  eDeffetretcbifcbeti  <J)rcDiaern  einige  tti  Fi.Aen  änfränget  if>n  all 
einen  Seattles  Melakthonis  De*  Adiaphorifmi  unD  Synergifmi  twgen  in 
q)erDa*t  Jottenj  twDur*  er  gene&tiget  warD,  fi*  jiw|t  in  Diefenfce»Den 

Punaert 

(f>       wfi         "  " 

(g)  QS?  copiofioreoi  horom  AgcnJorum  rcccnfioocoi  dcGHcrat ,  adeat  B.  Schüzium 
he.frfims  cit. ,  abi  .<  f-/.  IO9.  *i  142,  emdem,  inrcrTperfi«  pifTim  obfervatiooi- 
bu«  facrii ,  tetenWt.  add.  Vcn.  «)ckei.hamni  fi^/r#ri.  <*fe*4*mmfqgt  222 

(fc)  CnTTiuiU5^.j».4^22f .56? .9<S6.C|. 
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Puncflen  ju  crfJabren.  (i)  £e?  fönte  fi*  aber  Chttr^us  bcp  Diefetn  allen  1 
auf  fein  freuDige*  @eit#n  beruften,  ttnD  fi*  feiblt  mit  2ßabrbcit  rübmen: 

Zi»  A^tndorum \  likro  (f  ceterü  fcriptU ,  7*«  Ordinum  jujfu  compofui ,  omnetdi- 
ftiu&ioxum  occ aßonei  &  reprebenßones  non  ne<eßdridiprdfeidi^  ac  fdtie  judiedrt 
prüden  res  pctfu»r,me  qudß  mdntrm  dirt&dm  babuiße  ddbunc  fcopwu,  ut  pr+~ 
eißs  wmnibut  non  rteeefdriu  contentionibtu  res  ecdeßd  utiles  (S  ad  concordi- 

am  fdlunrn  ctmpleüerer.  (k)  SGBeraut?  man  Denn  etfennet,  Da£  Die  mcblge* 
mepnre  Arbeit  Chttrjei  brp  Den  *preDigern  Dafelbll  ni*t  fcl*e  Approbati- 
on in  allen  ©rücfen  gefunDen ,  mie  fte  mDienct.  SGBiertobi  er  feibfr  un*  Die 
Urfad>e  Diefer  ^^bcliigfeif  emDetfet,  wenn  er  beriefet,  Dafj  Die  Jurten  unö 
£Kittcrfct>afft  Die  Ättcbcn^gcnba  ebne  3«l«bung  Der  übrigen  ^reDiger  eDet 
iijte  Approbation  gu  »erlangen  baben  verfertigen  laflen;  S)aber  Denn  ge* 
fttyn,  Daf  fie  (>ewa*  mit  Derfelben  fb  Obel  |u  frteDen  getvefen,  (1) 

!ii7«  7nirtir  '*  "  XXXIIL 

Sie  Äird>ett^30en&4  ttrfrfc  publiciret  /  aber  ta  tfna  ganQ 
anttro  ©cftalt  /  <ite  Chytilkus  fte  i>erfcrtfget  f)attc.  Chy- 
■nußus  gerdf)t  f)i'crüfrer  mit  ben  Defterreicttf^rn  Stetigem 
in  6trctt«  2)fc  2lßen&a  tt><rt>  nxmg  obferviret. 

©in  e4  nun  bei)  Den  93eranDerungen ,  meiere  fcitwe^renDer  3lutJarbet# 
tung  Der  fr  cffrgemeJDren  £!td>en#2rgeiit>a  vorgenommen  rcorDen, 
geblieben  reäre,  mod;re  mellei*t  Chttraus  (einen  Detfaltö  gehabten 
SQerDruf  t)erf*merljei  haben.  Allein ,  nad>Dem  er  meDerum  na*  &o(to<f 
juröefgegangen  rcar ,  madtfe  man  t$  mit  Derselben  ncri)  toerfeijrter.  €*  legten 
nehmli*  Die  €t>ongeiifd;en  €tänDe  na*  erlangter  £apferli*cn  Aflecuratiori 
(fteton  mir  balD  Dernebm cn  mer  Den)  im  3a 5r  1 571.  obnnxi  t  Ötein  in tofUti 
trieb  eine  beftmDere  SDrucferen  an  (  ftelcfte*  f*on  ein  f>errlict>e^  Littel  r»ar* 
Die  gMfltfetifte  2e6«  Dur*  n&bu'ge  Q3u*er  ja  er&amm  unD  fbrtjupftonfcen* 
(a)  Chtträus  ,  fo  balD  et  tiefet  Dernommen  batre ,  t>ermubrere  ni*t  ebne 
Uefa*  ,  t>afj  man  nunmebro  Die  ton  ihm  auf  ^3efer)l  Der  Sränto  Derferttgte 
6*nfft en  publiciren  ttnirDe.    2Betfroegen  er  Denn  glei*  an  feinen  vorigen 

Collegcn 

(i)  Ibid.  P9g.  6l%.  (I)  Iblft  p.  67$.  cj)  Ibid.  p.  534. 

(a)  CUYIKJSU5        /*/,  f^.  J3OI 


[.  Collegen  Reutekum  fdjrieb ,  unD  nwnfcfete ,  Dag  er ,  eb«  Dtefelben  Dem  SDrucf 
'  übergeben  rourDen ,  fte  nod)  einmal)!  überfein ,  unD  bin  imD  n>t<Det  beffec  ein* 
richten  mochte ;  mar  au$  bereit ,  ttxrni  er  folte  aefrrDert  nxrDen  7  tbeo  Dritt** 
$en  wieDerum  eiue  befcbmerlicfre  Üieife  nac&  totftttttidb  §u  thun.  (b)  »2lbe$ 
fatmifome  «r  (einen  Qfrieff  foegaefanDt ,  fo- tritt  ibm  f*en  ein  obgebrucfee< 
ftemp!«  Der  2fgen*a  jugefc&kft ,  n*lc&e*  Diefen  Situ!  fubretr :  CMilicbc 
»tccben  *  2*geri&a  ,  wie  bic  von  ton  swyeri  Stäuben  Dee  fetten  unD 
Kietetfcfoafft  im  ^©^etBogt^um  (Dcßetrcicb  unter  Dec  £ne ,  gc? 
fcmicbt  wu&.  i.Cor.  XIV.  Anno  1571.  (c)  £ier  muffe  min  Cht- 
t  k  ä  u  s  erfahren ,  Da|j  roieDerum  Cenfores  überfein«  Arbeit  bergetuefen  >  unter 
Denen  Der  efftgemelDte  Reuterus  m  anDern  genannt  micD ,  (d)  welche  na<6 
if)rem  ©utD&ncfen  feine  2Dorte  enttteDer  nerfrürnnwlt  $Der  etttxtf  mebr  binju» 
gefegt  batten.  Q$ep  Der  ?e  tff  il  mmelung  beDauret  er  in|bnDer()cit  ,  Dag  fie  fo 
un&erftänDig  »erfahren ,  unD  mq?c  einmal  eine  bequeme  Connexion  Der 
9H3orte  unt)  OTatemngema^r;  auebüberöem  t>iefe  n>t*tt0<  (gaefcen  aufklaffen 

SDlenae  Der  Collcdten  >  uno  eine  fepr  roeifltoiftttge  GVomuig/ rote  e*J  tmt  Der 
kaufte  Der  erroadrfetien  unD  mit  Der  Gönfirraadori-foftede^tten  tocrDeti,  mit 
angefleht ,  rounfd)et  er  tafonDerbeitfcep  Dem  Exorcifmo ,  "bafj  Derfelbc  na<& 
Dem  Krempel  Der  pffl&nfcfceti  Äircfcn  lieber  mit  aBm5^ten?egge(a(|entwrDm 
feon ,  ali  Daß  er  auf  feldje  SBeife  unD  an  folgern  Orr  eingef'cfooben  roorDen,  (c) 
^on  Dem  übrigen  aber  ji&reibt  ernair  ^fan»  %  rote  n  tt  oft  mit  ©rfemer^ei 
berreinet  hobt  ►•idaß  «tte  fo  ungefc&kfte.cnD  abgefctmacfte  ©amml&g  wh 
tfirdben « ©«brausen  edirt  roorDen ,  unD  tüte  er  ftajrounDere ,  Dag  Der  &äyfec- 
Maximilianus  Den  Jperrn  unD  Der  Üvirrerfc&afFt  eben  tif*r  Diefer  2t0enD<*  ' 
eint  Affecuration  ert&eilet  babe.  (f)  SDiefetJ  ma*te  e*  Denn  au* ,  Dag 
Chtträus  eine  jeitlang  mit  feiner  Corrcfpondencc  na*  <Dcßc«*icb  hme 
Igelte ,  unD  nur  im  Anfand  De*  3abr*  1572.  Darcfc  jemanD  anDert*  an  tinen 
9etviffen  ^rrDiger  (^reiben ,  unD  fein  fflltefaden  über  Diefe*  SSerfafwi,  roie* 

roobt 

— — —  — —  -. 

(b)  Ut.eir. 

(c)  Ibid.  p.  604.  Prolixtm  horum  Agendorum  recenßonem  exbibeot  Kie  Unfd)iüt>. 
na^rid^ten  17 1  g. p.  90.  %  Conf.  Vcd.  BöciiZlmanni  tMtith.  Aginl'f.  2  i.fy; 

^sibjtf- .w«    

(c)  Ibid.  p.  66S • &  967-  DircrcpantiMfi  Agendorum  a  Ckytrao  oonferiptotum  &  dl 

Auftriads editorum  cx  inflituto  perfequltur  ß.Scuüzius  i.e. f.  I  I  I./ff- 
(f)  ü.  D.  LTfERU*  in  Ofitit  f  'utätu  emtrs  Am§limm  f,  229>k$. 
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3$  mit  öieler  © anfftmubt ,  befugen  liej.  (g)  3nDem  nun  Die  0c (lewiv  jryj 
ixe  Runter  nidP>r  imrecfr  wolten  geljanDelt  haben ,  fo  t>crfdf>icffen  fie  De*  Cht-  • 
ri^i&ti:cl)ttw2lfl*nto*  auf  gewifle  Acadcmien,  unD  ^oferen  Derer  Theo- 
logen Ccnfurm  Darüber  ein ,  fchicf ten  auch  felbige  ntbfl  ö)ren  eigenen  Cenfu- 
:m  Chttr^o  ju ,  Damit  er  fehen  mochte,  Dag  fie  ju  Der  unternommenen  2k'nDe« 
cung  red^finafitgc  Urfadjen  gehabt  fluten.  Mein  Chttr  *us  faumte  ntebe  mit  Der 
mmti  fonDern  fanDte  im  Auguft  -  flflonaljt  einen  weirtöufftigcn  Q3neff  *d 
Uinißrot  ecciefurum  Au/trU,  worinnen  er  tf>ce  Cenfuren  nach  Der  SKeuje  ücr* 
nimmt,  unD  einen  Punft  nach Dem anDcrn  grünDlicbunD Derbe beantwortet,  (h) 
Welche  Antwort  gemig  wrDienet ,  mit  51ufmcrcf  famfett  Durchgelefen  ju  werDen, 
wild  Damit  man  erf  enne ,  wie  Der  (Satan  bemühet  fep,  Die  garten  $ird;en  Durch  um 
not>tige  Säncferepen  |u  ruiniren,  tfoeilrt  aber ,  Damit  man  fich&erwunDere,  tvic 
unKmunfftig  Dergleichen  Steter  unD  £ärmbläferfortjufommen  pflegen  /  Die  einen 
trieben  S0?ann  »erDächf  ig  machen  wollen,  inDeffen  aber  (Ich  nur  felbfHtemit  am 
QttcrmcifTen  proftituiren.  &  ift  auch  eben  Diefer  £3rieff,  t>on  weiden  Cht- 
tr£us  melDet,  Dag  er  ihn  f)abe  Drucfen  laffen  #  obgleich  er  Denfelben  nur  eint# 
(Jen  outen  greunDen  communiciret.  (i)  Äierfajen  nun  £icd>t  ff  erreichet , 
:a§(tt  fTd>  mit  Publicirung  Der  IKttcfccri^äcjenOa  ubereilet  Rattert,  dflein 
leraute  Chttraus  »eroarb  eä  herüber  mit  Den  Dortigen  ^reDigernDergeflalf, 
&afc  (ie  iljm  mit  ad  nid>t  auf  feine  Briefe  antworten  Wolfen,  (k)  ©leichwoW 
waren  unter  ihnen  noch  einige,  Die  tt  in  Diefer  (fachen  mit  ihm  hielten,  und 
Wfbla>nunn6()figen3ancferei?cii  wieDerfeijten:  unter  welchen  Jo.  Fridericus 
Coelestinus  Der  »ornehmfle  war,  welcher  (b  gar  &or  Chttrjei  2Mtcfeeti# 
ÄgenDa  eine  weitläufftig*  (gehufcigehrifft  Derftrtigte,  felbige  Dem  Chttrjeo 
jnrCcnfurüberfanDte,  auch  mitöcneljmbaltuna,  Dcr<giänDe  an*  Sicht  ju  gebe* 
ftillenö  war.  (1)  Ob  aber  gleich  Diefe  (gehnfft  nach  Dem  3eiTÖ"'fi  Chttrxi 
ftlbfren  fehr  wor)I  abaefaffet  war,  fb  fanD  Doch  weDer  er,  noch  anDere Theolo- 
gie mit  Denen  er  hierüber  conferiret,  (m)  tor  rafjtfam,  Diefelbe  in  ©ruef  ja 
9«ben,  weil  Diefcd  be?  Den  ^tapiflen  ju  aOerbanD  Säfferungen,  bep  Dcn^Dange* 
hföen  aber  ju  neuen  Weiterungen  anla&  geben  fönte,  (n)  ifl  auch  billig 
tu  beDauren,  Dag  Diefer  S'ärm  noch  bi*  ittf  i574."gewe()rct,  gegen tieften 
 £   gnDe 

(g)  Efp.  Vit.  f.  COO./rf .  h        (h)  Ibid.  p.  961-976.  coof.  p.  g  f  7.  fc<jq. 
0)  Ibid.  p.  46.  &  I  CO.  (k)  Ibid  p.  c  37- 

0)  Ibid.  p  224.  fq.  (m)  »id.  Rehtmbi»  Hift,Ecd,BrM»ft9,p4rtill,f. 384, 

(n)  Eff.W-?.  224.  fq<  »M.  Schuziuj  /.  r.  f»  ^r»</(    1 0. 
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1571*  ^nDc  WWW  meiftenfteil*  nachäffen  bat.  (o)  9?un  finDet  man  jmaf)t  feine 
eiaemticfce  SRacfcrkfct,  auf  m$  2lrt  Diefe  ©treitigfeiten  bepgeleatmerDen:  3n* 
Deffcn  fteljetman  Docfc  fo  Diel,  DafiDie  *I)reDigerf?ct)  i»  fafgenDen  Seiten  treter  an 
die  2tftcfcew2JgeHb4,  mie  (?e  »on  Chttr^o  aufgebet,  iDec  mie  fie  derän» 
Dert  gemorDen,  gebunden,  fenDem  ein  jeder  nad)  feinem  ©efaüen  in  (einet  $e> 
meint  Die  Äir*en^Cercmonien  eingerichtet  t)abt.  (p) 

XXXIV. 

Ädt)feT$  Maximiiiani  l!.  jc&rtffirttcfle  Afiecuration  tttfgen  tot 
fReltgfon^Smtöeft/  unfc  t>er  @tänt>e  dagegen  auSgeKefer* 
ter  Revers  -  «rieft  3n*gcfje<m  \>om  Äarjfer  iugdaflene 

fb  genannte  Deputations  -OrtMUng  Cfcet  Omfiftorium. 

tS^iOcr)  mir  f)aben  un*  faf?  gar  bei)  ter  Ättcfcen  ^genba  un& 
(gO  Dem  jenigen,  ma$ damit  wrgegangen,  aufge&alfen:  $ifo  ifi  etf  Seit, 
Da£  mir  in  Der  grjeftlung  Der  n$d?  übrigen  35egeben5eüenDetÖe(ie^ 
uid)ifd)tn  %it<ktn,  in  ft>  meit  mir  Dawn  9?acf>ri<r)t  fjaben,  meieer  fcrtfa&f 
ren-  'SBit  haben  in  Dem  »cttierge&enDen  »ememmen,  Dag  Die  (gtänDe  nac& 
tiner  langen  Unter&anDlung  enDlirJ  im  Auguft-fföonafct  De*3ar)r<J  1569.  m 
Dem  %ayftt  Die  aHergnäDigfie  €riaubni§  ehalten,  Daf  |te  in  ifcren  ^ct)Iof' 
fern,  Käufern,  ©taDfen  unD  Seffern  Die &5re Der  3««fpatfllf*«ri Gw 
,  tmD  Die  Damit  ubereinfiimmenDe  Cercmonien  ungeljinDert  treiben  mody 
ten.  maraud)  Diefeä  t»r  Den  b$r>r  auf  (c  mancfterleo  2Beife  geDrücften 
Protedanten  in  (Deflerretcb  alierDingtf  eine  greffe  SOBcfeltbat.  Allein  bepDem 
allen  mar  ed  Do*  g(eicf)mof)I  etma*  ungemifle*,  inDem  fie  per)  an  Der  munMu 
eben  (Erflaljrung  De*  Äatrfet*  begnügen  laffen  muffen,  obgleich  fr  um  eine 
f* n ffc ti*e  S3cr  fic&erung  angehalten  r)a tten.  gmafjr  mufc  man  |um unfietb» 

litten 


(o)  !bid HO  &  1 83. 

(p)  IbiJ.  f-  46.  Binif  verbis  adhoc  comrnemorandam ,  A  C.  i  J71.  prodi  i(Tc  libeliam 
in  forma  12.  finc  mentione  loci  hoc  titolo  :  %Uinct€atc<i)iemU6/  fanimt  piel 
nfir^idjcn  »ineet  fragen/  Zuofft  <t>rt>mirt(j  /  fctnfccjmma  t*t  ttdttft/ 
»efwdjiinfl  Ott  Ärancf  en  ont>  XcQtZbme  De«  CoDtcn.  XEic  Oer  bey  Den 
50?ivcn  Öt^nöcn  fror  ^ctrti  uti t>  Äitr r rfcbö  fft  im  « rt^^rtreogt^ciin  0>fto 
Kid?  k.  0c&raad?t  würl>.  pfolm  78-  <B<t>ZZ  bat  fdn  Scugnue  tfctfcbatK. 
m.  Dt  UX 1 .  Qui  ridctUE  üufle Übet  aaauaüi  Quoruniira  £ccic^  Miaut lowm. 
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fielen  ^ad)tuf)m  Dce  fötyfetf  gefteben,  öag  er  fein  #obetf  <2£oit  unwrbrücN  K7f 
Ii*  Spalten,  audj  tiefet  b.'offe  QÖBorf  Die  £mingeliKi;c  \£ränD<  für  alle  beforej«  '  " 
l;a)e  #;nDerungcn  ir>rcc  9ielia>n&Uebmig  frdfftigf?  gefcfoiifcet  f)abe.  2l>:(d<ca 
unter  anDern  and?  Darauf  ab$unebmen ,  ba§,  obgleid)  Da*  Concilium  Tri- 
dentmum  in  b.ffcm  1569  3abr  in  Der,  d>c(ictieicbifcfoefi  ^rb#£anDen  fo- 
lenniter  eingefübret  roorDm ,  (1)  man  Denmxb  niebr  friDw ,  bog  Den  Ztovat* 
Iifcbcu  Daraua  einige  ^crDrie|;lid}feii  iiigcttmcbfen.  Q  »erbiencr  aud?  ana* 
merefet  ju  roerDen,  Dag  Der  grefte  ©eneia!  unD  berühmte  Sfriegö'.ftelD  Laza- 
rus Schwend,  (b)  meiert  bct>  Dem  &jyfer  in  greffem  SlnfebenttHir,  Denn 
(ttben  feiere  2lnfd}lägc  gab,  Die  Den  obneDcm  (Ltyifilkiben  unD  aeroiflenbafFteit 
£erm  in  Dem  Stofafc,  Die  £©angfltfcfce  Religion  in  feinen  Sanben  jutole- 
nren,  flärefeten ;  (c)  <2Bie  er  Denn  aud)  nadjmabß  Den  tapfer  in  Diefer  Sttcu* 
nung  immer  unterteile,  (d)  Allein  Diefed  alied  foiire  Den  (^runDen  Docb  Die 
5ur$t  niefct  benebmen ,  tt  moc&te  t)ieüeid)t  Der  £ay  fet  auf  2lnf  hfften  ibrer  Sem* 
De  btp  erfler  ©elegenbeit  fein  gegebene*  <$ßtit  toieDerruffen.  TÜfo  gieng  ibr  fer' 
nertf  2Bunf$en  unb  gjcmu&cn  Dabin, eine f*n'fftlrd>eQ5er(i*eamg  Der  ib' 
nai  münDlid)  jugefagfen  Öveligiond  t  grepbeir  |u  erlangen.  UnD  Diefeet  <2Bun' 
föä  »uröen  fie  enDlid)  im  3fabr  1571.  jupwg  in  QS&bmen  getoebret,  Da 
(ie  jtoar  tweDmim  eine  grefle  ©ummaÖelDe*,  nemlicb  «RrumnaM  Rimbert 
^aufenD  Üvfceinifcfce  ©üJDcn  erlegen  muflen,  (c)  aber  Darauf  am  14.  Januar. 
  Q2  ton 

(»>  Pallavicimos  H.  C.T.M.  XXIX.  e.  322. 

fj>)  De  cujus  viri  Tab  Carolo  V,  Ferdinando!  &  Maximiliano  II.  lamp.  rebu«  *cAU 
Ttd.  THUASIUS  Hiß,  Iii.  IV.  Vi.  VJll.  (3  imfr.  XXXVtl.  6 

(C)  Sei* ,  tum  (Schvcndium)  Smftrattri  kwtMMrtm  fmife%ut  promiffum  imtimi  StM. 
tilus  Außrimehät  rtit£nme  f^fmm  ferumrtt  \  cmjms  *dhcrtdti$ms  plituAt etmfos 
ksmd  dmiit  fr*vi»ret  hmhur  ,  m**m  wr*  religio™*  frtmnjemäm  Jtmiimm.  Im 
CHYTRAot  ad  ItefaUMP,  im  Eff.  lUritck.  f.  $12.  add.  EjujJcm  Eff.  Vilmm, 
?■  Qü«  cetcrum  Schwenoii  hu  jus  de  Rcligionc  fuerit  fententij  ,  ei 

hifee  B.Gexlachii  verbis,  0  fibi  conftant,  colligcre  licet:  jpm Äaj^cue  »on'&cc 
Bditrctiot  bat te  gar  ttintn  ©IcbIkb/  unD  war  in  Dem  ©aftn/  >i«  «Kelfafonen  feßB 
nur  tarum  erbaut  f  Oaf  man  Dk  ücut  im  ©chorfam  erlitt  In  Di*ri, CuS 

f<l>CttCÄgC?»0(a>p*g.78.i. 
(d)  yid.V.CLü»iioii  «eoropair^etÄÄt^tfOajß;^  ,  ubi««m.  LV.it  f*z.  33^.  4rf 
3-  kgitur  Lazari  Schwrmdii  »cDcnrfcn  von  Stefliaung  oc«  -4-  Ä3tn<* 
fd>cn  Rrüfee  »«0  ^rcyflvlhing  Der  Äi-Iigion  /  quoi  Judicium  maodato  jdGui 

{Ufsrii  add.  ic.  Maji  an.  dclincafit. 
j[e)  Stratemannu«  TktAtr,  Hi/ttr.f,%\^ 
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—       ■  ■   ^  

I57I.W«  Dem  Äayfer,  Dor  fid>  unD  feine  £rben  eint  förifftlicfc  Aflecuration,  fo 
mit  Dee? Ray fet*  eigener  £anc unterfcforieben  und  mit anfcangenDen  £opf  blieben 
3nficöel  bertäfftiget  roar,  erhielten,  in  meldet  Der  2Uyfet  in  feinem  unD  feü 
ner  Stocfefemmen  unD  (Jrben  Sfafjmen  Der&kfi ,  Da6  er  Die  £e&re  Der  2rugfpuw 
giften  Confefon  unD  Die  in  Der  Durcb  Die  ©länDe  Derfertigten  tinD  überreich, 
ten  2fgent>«  enthaltene  Öebräucbe  in  Den  Äirdben  Der  bei)Den^tdn.De  nicr>  bin* 
Dern,  fonDern  Durch  feint Äa^ferlicbe  Aucoritc  roieDer  oQe  unDjeDefd  i\m  unD 
DertljeiDigen  toolte.  ( f)  dagegen  Die  beoDcn  ©ranDe  einen  Revers-l&K\t ff oon 
ftd)  füllen  muffen,  Da§  jTe  feine  anDere  frfjre  noefc  (Sebraiicr)c ,  ale?  m  Der  2mg» 
fpurtjtfcben  Ctnfefßon  unD  ilirer  2toen&«  entfalten,  in  ib>n£ircr)en einfuhren 
nect)  lernen,  aud)  Den  3tömifc&  €arf)o[ifd?en  wegen  Unrerfct>etD  De*  glauben* 
auf  feinerlep ^BtifeiumieDer  fetm,  fonDern  fie  jeDerjeit  al* liebe SttitglieDer au* 
(eben  roelten.  (g)  £0*  e*  tvirD  beflentlid)  Dem  geneigten  fcfer  nfcfrt  unongt« 
webm  femi,  roenn  Diefe  fo  tvict)tige9ieligionU^Conccu1onunD  AlTecoration, 
lufammt  Dem  Revers- Schreiben  Der  bepDen  ©tonDe  an  Diefemört  mit  ein* 
rücfe,  Damit  man  fteDurd)  fo  rooljl  Den  Der  2!ufri*figfeit  M  Lanfert  uberjem 
get  merDe,  altf  auefc  Den  fallen  9?ad,>rier;ftn  Der  ^ieDrig<ge|mnefen  um  fo  Diel 
nac&Drücflidjer  begegnen  f&nne.  &  Imtt  aber  Die  flapferlicfe  Aflecuration 
*on  2Bort|u2Bort  alfo:  (h) 


mt 


(T )  CHYlt*0$  Epf.  Ftlmm  f**  C6%, 

t 

(g)  B.  ScHUZIUf  loc.  fye  tit.  fag.  6$.  fetf. 

(h)  Duplex  hu  jus  Aflecurationis  editiomihi  innoruttt  altera  Cl.  LÜNtcnim  tcutfd>ni 
T&ci<fyBfirch'ru,  Part.  Sfxctal.  CmmtM,  I.  ( VOtt  <DcfieTTci4>)  »tum-  XXXVIU  p.  6S./f. 
altera  B.  Schüzii  Uc.  cit,  im  .-ipfend.  md  Ith.  M  f.  i .  fiff*  Qua«  intcr  cxiguam, 
quod  ad  vcrbj  ,  nullain  autcm,  cjuod  ad  res,  deprehendi  oirTercniiam ,  oiA  quod, 
quae  LünoiAna  flatim  ab  inirio  Den  iffffn  <8tintfn  Cb  lint>  «ntcr  Oaf  *£lf«/ 
Schüziana  rcdliui  folii  Ordintbus  unter  Der  CErte  tnbuit ,  quippe  ad  quo«  folos 
hxdc  rcligionc  traclation«  fpeaabant.  LÜNiOlANA  tarnen  nomiyif  CxCuü  fub- 
fcripuenem  Jimul  exhibat  ,  quam  in  SchUziana  omidäm  Video. 
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t  m  •        I  *  ■ 

SEBit  Maximilian  ftf  r  2tn6Ct  »Ott  ©Otted  ©na&ett/ 1571. 

erwd^f et  SWmtföet:  Jtapftt  ic,  6ef ernten  / 

ad)bem  Unferc  getreue  jtreen  ©tenbt  v$n  f>errtt 
unb  ber  2\ittcrfcbnjfr  Unfers  i£r^<Sertjogtbume 
<De|?erreid)  unter  bereite  nun  viel  lange 3ai)tc, 
fotvol?!  bey  JUgierungs-geit  tveylanb  Unfere  lieben i^ec* 
ren unb Daters /  Äayfer  Ferdinanden,  gottfeeltger 
unb  t>oc^lcbliä>cr  (ßebaetyrme  /  ale  nad>mal?te  bey  Uns 
felbfl/  nad)  jfintretung Unfere Äayfertbume  unbjfbtfb 
lidyat  Regiments  untertl?anig(l  unb  unaiif  t>5rlict>0cbetr» 
ten  /  3frnen  gn4biglid>  5»  vergönnen  /  baf  fie  pd>  bee 
Exercitü  Religionis ,  als  in  Dernmbigung  bes  göttlichen 
ÜPorts  /  2letd)ung  ber  Qacramcnten  /  unb  2inflellung 
bet  Ceremonien ,  nad)  2t»etveifung  ber  2Utgfpurgifd>ctt 
Confeffion  ,  reit  bie  Anno  ;o.  X)nferm  aud>  in  ä5(DCC 
rut>enben  lieben  ^errn  Dattern/  @d)tt><Ü?er  unb  t>at* 
teni/  Äayfer  Carolo  bent  S&nfftm,  bod)l<5blid)et 
bäd)tnis,  von  etlichen  Ct?ur|]5r(len/  $bt{lm  unb@trtb* 
ten  bes  &eid>8  öberreid)  t  tvorben  /  gebrauchen  mochten. 
Unb  QPir  barauf  bie  ©ad>en  mebrmablen  $u  zeitlichem 
Äa^t  gebogen  ;  bap  H?ir  barauf  IcQltcb  ermelbten  bey* 
ben  &tanbm  /  ans  vielen  bod>betveglicben  Urfadjen  , 
foubedid)  aber  /  bainit  ben  befcbtvedid>en  it$t  hin  unb 
lieber  fd>n>ebeiiben  QecEten  beftomefrr  in  Unfern  tTie* 
ber^(Deflerreicl)tfcben  ianben  gewebret  tvfirbe/  gna= 
biglic^  bewilliget,  vergönnet  unb  enblid)  ^ugelrtflcn,  bap 
fie  (tvie  IPir  benn  bae  biemit  bewilligen/  vergönnen 
unb  sulafle»)  fich  auf  unb  in  allen  ihren  ©chlcflcrit/ 

(d  3  Käufern 


n6         <  emW<  <E»anftctt(8^ 


*C7l.  Aäufern  unb  (Sötern  (bod)  aufler  llnferer  @hftt  uttb 
ttlartft )  ffir  ft*  felb|t ,  il?r  (gefinbe,  unb  t1?re  Sugcfco* 
rige,  auf  bem  ianbe  aber  unb  bey  i^tctt  juge  bongen 
Ätrdjen  5Uflktc^aud>fßttl7reUntcrt^aftctt/  foUberCon- 
feffion  unb  Uns  ßberreidjter,  burd)  fic  bie  ©tanbe  ge* 
ferttater  2lgenba  frey  gebrauchen  mögen,  unb  berfelben 
gemaf  unb  nid)t  xuwtebet/  fo  woW  bie  &cl?r,  als  bie 
Ceretnomen  anbellen  unb  iit  bas  VOttd  rttai  möge»; 
2lUes  bip  p*  einer  allgemeinen  €^n(litd)cn  Deformation 
twb  gottfeeligen  X>erglei<&ung  bei:  Religio»  in  Cent* 
fetjev  fTation» 

darauf  fldj  ßemclbtc  5  ween  ©taube  get>orfäm* 
lieb  erboten,  feine  anbere  £et?re/  <g<Dttesbienf? ,  noefc 
Ceremonien/  als  bic  angeregte  2tugfpurgtfd>e  Confeffion 
unb  2tgenba  in  il?rer  ber  sween  ©tanbe  Älteren/  rot* 
ber  einpf&bren  nod)  $u  leyben:  2lud)  fid>  eines  anbern 
(gebrauch  weber  in  ber  JUbre  nod?  Ceremonien,  bann 
wie  fold>e  Confeffion  nnb  2(genba  ausweifet:  nnb  mit* 
bringet/  anjumaflen :  fonbern  bap  8/0en  bmen,  fo  fi* 
eines  anbern unterließen  würben,  mit ernffüdjer  erraff 
fe  verfahren  werben  folU  Unb  bann  aud>  bte  gebadeten 
Iween  £anb*@t<Snbe,  nod>jemanbs  ber  irrigen,  ben 
fetfflidjen  unb  XXMtltcbcn  ber  CatboIifd?en  Äeltgion 
«tgetfcan,  in  «etflltdjen  no*  £etblid>en S*t  md>t  $u* 
wteber  fern ,  ober  von  Unterfäetb  wegen  bes  «glauben* 
was  Hegen  ibnen  ffirnebmen  ober  tbun.  ©onbern  es 
mit  ibnat ,  als  iDren  lieben  OTftgltebetn /  treulid)  mey* 
tien ,  unb  fonberlid)  an  ibren  &ird>en*  Übungen  feinen 
Crott  /  (Bewalt  nod>  $revel  bewetfen  /  nod)  an  ihren 
teitUeben  jfwfommen  idjtes  aufler  Äedjt  entjieben. 

H>te 
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XVu  pe  bann  beraleic^en  von  bcn  anbern  in  gleichem  i$7L 
$a\l  and>  allenthalben  gewärtig  feyn  mögen  unb  feilen* 
Unb  VOit  fie ,  unb  /eben  infonberl?ett  /  aud>  ii?rc  ifrben 
imb  HachEommen ;  fammt  ihren  pfarrt?errti/  &ird)en 
unb  @d)ttlei$/  alle  ihre  Untttttyatttn  unbSugehongen/ 
folc^er  Unfer  ^Bewilligung  falber  /  mit  rechtem  Vütfttn 
unb  jetzigen  guten  J8ebad)t/  aus  Äayferlid>er  unb 
£anbes*$ör|tlid)er  £TTad)t  /  ffir  Uns  /  alle  Unfer  tftbeti 
unb  Haa>£ommen  /  piemit  aiTecuriren  imb  verfichern : 
2tifo  unb  bergeffalt  /  baf  fie  fid>  berhalbcn  Weber  bey 
Uns/  Unfern  ifrben  unb  tladjEommen/  unb  Unfern  uno 
betfelben  llnferer  ifrbeu  nachgefeilten  (Dbrtgf eiten  /  eini* 
gcr  Ungnabe  /  <#efahr  ober  anberer  tPieberwartigfeit 
ju  beforgen  haben  /  fonbem  berwegen  vor  manniglid) 
geistliches  unb  weltliches  ©tanbes  verftchert  unb  ver* 

Sewiffert  feyn  unb  bleiben  feilen.  2flleö  bey  Unfern  Äay* 
tlichen  Worten  /  bawieber  it$t  noch  f änfftt  edid)  webec 
aus  Äayferlicher  ober  £antKs*S{itftUd)tt  tnacht/  Di- 

fpenfation  ,  Indult  Ober  Abfolution  ,  nicht  $U  tI?Utt  /  ItOcf) 

$u  thun  geff  atten.  @o  lange  unb  viel ,  bis  $u  einer  alt 
gemeinen  €l?ri(ihd)en  Reformation  unb  gotrfceligcrDer* 
gleid)ung  ber  heiligen  Religion  in  tCcutfcher  tlation. 
©hn  <ßef4l>rbe  $u  Urfunb  befiegelt  mit  Unfern  anhan* 

Senbm  Äayfcrlichcn  ^nfiegel ;  Unb  gegeben  auf  Unfern 
^niglic^en  @d>los  Prag  /  ben  i^Cag  bes  tttonats 
januarü ,  Anno  im  1 571.  (0  Unferer  Äeiche  bes  TtäpU 

fct>eti 


(i)  Chytrjbu«  Eff.  Volf.  66%.  AflccurationcmhancOrdinibu«  die  30.  Maji  An.  1*70 
datam  cflc  fcribit  ,  manifcllo,  ri  fallor  ,  tncn.oriae  lapfu ,  cum  &  ibidem  Agenda 
rmm  hin  velut  tempore  datz  Adecurationis  jam  tditi  mentionem  faciat,  qui  tarnen 
in  »pfo  Affecurationfi  diploroatc  ab  Ordinibus  rantum  (onjtriftmt)  Otpuifm  t»hi> 
hltm  luiiic  dicitur. 
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1571.  fc^ett  im  Utmbtm ,  bes  ^unganfdjen  im  2td>tcn  /  unb 
öce  Äofcümfdjen  im  3toey  unb  Suwngigjkn* 

Maximilian 

n.  Jöh.  Bapt.  Weber  Dn. 

Ad  mandatum  Sac.  Cxt  Majeftatis 
proprium 

n.  ,  bcr  jtwen  Btartöe  von  Herren  unb  Kit* 
terfc^aff^  bt&  *£rB -^et^ogtbuntö  <Def?erretd) 
untcc  bec  j£ns  /  jc.  betenmit  famtunb  fonbedicfy 
föt:  Uns  /  Unfere    rben  unb  l?ad)f  ommen.  Wad>bero 
XX>n;  viel  lange  Ta^w  bey  wtyUnb  bem  2HIer*I>urd)* 
laucbtigflen  /  ®i:o0m4^ri0ftett  ^ßrffen  unb  <>ctw  / 

A*t*tt  Ferdinanden,  &<5rt1tfd)en  &a?fet ,  aud)  tft 

Äitigam  unb  as^men  £<5mg  /  if^S  *  <%et'Sogen  $ti 
(Deftoteid) ,  b$d)l6Mtd)er  unb  fecltßcr  (ßcb^cl>titi0/  unb 
batm  aud)  bey  bec  tarnen  &cmtfd)en  ÄayfetU  OTajefi 
beyben  unfern  alletgnabigfien  <£>erro  unb  tfrUanbö* 
«ötrficn ,  ganB  untertänig ,  unauftKrhd) ,  fltlyettÜUh 
angehalten  nnb  gebeten ,  Uns  gnabtgfl  *u  vergönnen 
unb  $n  bewilligen  /  bap  VOit  Um  bts  fcxercitü  Religionis, 
als  in  rert&nbtgung  bee  g*tthd)en  Wort* ,  Keimung 
ber  QattCMitntm  unb  2ln|?el!ung  bet  Ceremonien ,  nad) 
2tueweifung  bei:  augfpurfltfdjen  Confeffion ,  wk  btc 

Anno 

-  ......         .  — 

{k)  H»oc  primui  ci  MSC.  BäcmeißtriMio  ia  lucem  pr«craxit  ß,  ScHtUius  /.  c ,  im  Afptwi. 
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Anno  20.  Weylanb  Äayfer  Carl  bcm  ^ÖnfftOI/  aiKt>K7L 

(x>d>loblid)cc  unb  feeliger  <ßebAd)tnis  /  von  etlichen 
€l?ttrffir(?eit  ,  $ßr|icn  uwt)  Ötobtai  bes  &etd>s  ßber* 
tetct>t  warben  /  gebrauchen  inc?gen.  darauf  bie  jetjige 
RcJm.  Äayferl.  ttTajefi  bic  @ad?en  mel?rmaplen  $u  $et* 
tigen  2\at?t  gesogen  /  tinb  bemnacb  Und  obgetnelbten 
$tt>ecn  0tanbcn  /  aus  vielen  !?oct>tvid)tigen  Urfactjen/ 
fonberlid)  aber  /  barmt  ben  fclnrerlicheu  jettt  bin  unb 
nrieber  fctjwebenben  ©eckten ,  in  beruhten  biefem  tfrtj* 
£>ert$ogtl3»urn  (Deflerreid),  be|fo  nkfyt  geweitet  würbe, 
allergwSbigfl  bewilliget  ,  vergönnet  unb  jugelaflen,  bap 
IDir  Uns  auf  unb  tn  allen  Unfern  ©cblcjflern ,  Rufern 
unb  (gfifctcrn  (bod?  außerhalb  WcWigebactjter  &<$tm 
»ayferl.  tnajefi.  &tabu  unb  £H4rett«  /  banrmen  wie 
m'd>t  Raufet  traben  (1)/ )  ffir  Und  felbjl  /  Unfer  (ßefinbe 
unb  Sugebortgen  /  auf  bem  Haube  aber  unb  bey  Unfern 
5»gel?c5ngett  &ird>en  ^U0letd>  aud)  ffir  Unfere  Unttttt)** 
nen  obber&l?rter  2fugfpurgifel)en  Confefllon  (m)  unb  bec 
barfiber  mit  3l>ro  Äayferl  OTajefi4t  allergnabig(?eii 
Donviflen  verfertigten  unb  3l?ro  ttTajefWt  von  Uns 
überreichten  2tgenba  frey  gebraueben  /  unb  berfelben  ge< 
maf  unb  nid>t  $utviebet  /  fo  wo|?I  bie  &el)re  als  bie  Ce- 
remonien  ,  aufteilen  unb  ins  IPercE  $tel?en  mögen.  2flles 

2n  bis 

(l)  Vcrbj  :  Darinnen  wie  nid)t  ^äufer  haben  /  qaippe  contra  Tntuntaicm  C*fari« 
ad  Jtta.cx  oblato  lururu  lirtcrarum  RexterftiiHm  cxcmplari  dclcta  fu\ttcdocctCon/?/ium 
Archi-Duci«  MATTHia.infra  plunbus  cornracmorandum.ap.  Kh£venhüllekum  AmhaI, 
Ferdinand.  Tim.  VI.  f.  2792.fi* 

(m)  Memorabilia  Tont  *crba  Archid.  M atth t*  in  Conflio  jamjam  atleeaco  ad  Imp. 
Ruduphuh  1  Unfer  <5>ert  anö  Vater  l<5blieb(Ter  (2ebacbtnr*<  { m*x ,m,I,*nt4l  //.) 
fyabcn  bie  2Hi0fpurgifdje  C$mftffi*m  aus  Der  VRarn^fcbai  «Tändele?  •riii**ti- 
rer  bringen  /  abtreiben/  unD  Den  Q  täuben  auejfpur0ifd>e*  amftjf$m  ju* 
0et tan  aufteilen  UfT^n.  ^vtNriüu.£f, A7,/.  27^8.  »' 
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i;o  ©c&fcffa&le  Ut  <gm$ilifä* 

bis  $u  einet:  allgemeinen  Cl?riftltd)m  Reformation  unb 
gottfeeligen  Dergleidjung  Der  Religion  inCeutfd^erna* 
tion»  Parum  3fc>rer  tnajeft.  TViv  famt  unb  fonbetltd) 
rtUeruntert£>antgffenuttbtyoci)f?en  Dattd?fagen,mttfd)uU 
bigfier  £ ebietung  /  foldjes  um  ÄayferL  tTTajefl*  unb 
£>eren  ifrben/  mit  IDarjfreclfung  Unfere  Permogens  art 
(gut  unb  23lut  gel?orfam|t  $u  rerbienen.  Pap  bemnad) 
unb  bargegen  /  unb  auf  fold>e  allergnabtgjfe  25ewillt* 
ßung  3brer&ayfcrl.  tlTajefi  unb  beren&etbes*  j£  eben/ 
regierenben  i£r$*<^et$ogen  5»  (Defterreidh  /  tDir,  bic 
obbemelbten  $wcen@tatibe/  unterrt^nigji  jugefagtunb 
*>erfprod>en  ftaben:  Sufagen  unb  verfpred)en  bas  aud> 
t>iemit  wiffeutlid),  wot>lbebad>tlid),  unb  itt  &rafft  bie* 
fes  Unfere  Severe  Briefes,  alfo  unb  berge(falt/  bap 
W>ir  alle  unb  ein  jeber  befonber  Uns  3l?ret  Äayferu 
£Ha jeff ♦  gmibigfler  Bewilligung  ( barum  tPit  ju  Un* 
fern  gct?orfam(fen  guten  Äemßgen  verfidjert  feyn )  irt 
allen  Dingen  gemas  vergalten/  berfelbigen  jugegen  UU 
m  anbere  Ael?re/  (EKDttesbienjl  nod)  Ceremonicn,  bantt 
wie  angesogene  2lugfpurgifd>e  Confeflion  unb  2lgenb* 
aus  weifet/  in  Unfern  angefrorigen  Ätrdjen  weber  ein* 
ffit?ren  nod)  leyben,  aud>  Uns  feines  anb^tn  (gebrauche/ 
weber  in  ber  £el?re  nod>  Ceremonien,  bann  wie  vielbe* 
melbte  iel?re  ber  2tugfpurgifd)en  Confeflion  unb  2lgen* 
ba  mit  fid)  bringet,  unb  berfelben  gemap  t(l,  anm aj fett 
wollen,  fonbern  bap  von  3t>rer  ÄayferL  tlTaiell.  ge* 
gen  ben  jenigen  aus  Uns ,  fo  fid)  eines  anbven  unterfte* 
r>en  würbe  /  mit  ernftlidjer  Strafe  verfahren  werben 
fo'l  unb  mag»  VDit  follen  unb  wollen  aud)  fßr  Unfere 
Per  fönen  unb  Unfere  2fngel?5rige  ben  anbernä5eif?Iicben/ 
unb  betten  /  fo  bei:  Religion  unb  )tel?r<  obbenennter 

2J«gfpup 
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Swte'f uf?  Sonfif£lon  «'**  jugetfxro,  in  3«tlid>ett  1571. 
aoc^Hejblicl)«»  5av  nichts  wwkbtt:  fan,  obtt  von  Utu 

"S>f«f  bee  (ßlrtubeitö  waa  0<0en  j^nert  ffirmb* 

m ^Ä^un/  '^V,1  C8  mt  A>ntn<  «te  »nfew  liebet» 
tHttcrhebcm ,  i,«d>  dla  Cbriftlicben  treulich 

«S»  5f (gfWrtlt  noch  ^«rel  bcwcifc»,  nod?  ÄS 

IPu:  bann  ^(fdbtg«  von  ibnen  Wieberum  gcwtoici  fem  • 
unb  bas  alles  bis  ju  eröer  allgemeine»  Cbrißlicben  Re- 
ormat.cn  »«b  gottfeeligett  XXtskicbuttfl  ber  bcilmenW 

?«h  Jffi  2f»srf)«8  0e»«ttl«cbe«  *«nVd>r#efi 

W SDlacJr  unD2lnfe5m |u faften femmen ferne , nact) fi erhöret.  5)od> 

alkmDiflflciiaubrt  »uroe,  einen  SuperintcÄw 

num,  fenum  eine  ^«^/-(Dtbnurm^unD  Deffen membra  KrS 
^r/cit  feiten  9enanDf  twfcn.  (m)  5ße(d>e  WwWww  SS*S 
—  5*J5  efren 

bit  j  nßrm  imrmm  Ordern  Eccteßü  /^Usttm  c.mßhuemd*  £ZT  S 

,n  decreto  quodam  Cfarco   duoim,  Ordinibu,  .n.  .b  tapTow^o  I? 

dato,  üb,  h*c  Icguntur:        ttnffb,  ö,e  etcInOc-  *ud>  »Ohl/  w 

.1UUIHU4»  «a*MN**  ©c^to£/  nie  fein  S^Ä^^Jg 
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K7I.  *cn  m  0tfoHpflb  gcn?t9  ein  grolle*  n>ar.  2)enn ,  Da  t>ort>ec  autfDcücflic^  ton 
Dm  ©tänDen  mar  »erlanget  roorDen ,  Da§  fit  Die  J^5erict>töbarfcir  Der  9\6m.  (Sa* 
tl)o!if*en  Q$if*6jfe  erPennen,  unD  ifcre  *preDiger  fcon  Denfelben ordiniren löflen 
feiten ;  (n)  fo  tt>ar  Dur*  gemelDte  Conceflion  fol*e  g*tt>ierigfeir  auf  ein* 
mahl  gehoben,  unD  nt*td  mefjr  übrig,  alU  Dag  ibre  £ir*en  mit  einem  from< 
nun,  gelehrten  unD  f lugen  Superintendenten  mochten  twfefjen  n>erDen ,  aH 
n>cf*e$  i$o  Der  ©ränoe  wrne&mffc  (gorge  roar.  (o)  UnD  n?eil  Dem  Banfes 
felbfl  gefallen,  Da§  Martinus  Chemnitius  infonDerfteit  ftieju  vociret  n>ur* 
tt,  fo  f*rieben  Die  ©tänDe  am  y.  julii  1571.  abermal)!*  an  i&n,  unDfdjicften 
Den  Vocations-Q3ricff  Dur*  einen  Expreflen  an  Chttraum,  Damit  ft* 
Chemnitius  Dur*  D#n  93orf?cüungen  Depo  e&enDer  jur  2lnnetmuTtg  Der 
Vocation  mo*te  bemegen  (äffen.  Jn  Diefem  35rief  aber  erfu*ten  ibn  tie 
©ranDf ,  Da§  er  i5rer  angefjenDen  f*ma*tn£ir*en  jum  bellen  (Id)  juifmen  be< 
fleben  ;<unD  i^r  Superinten dens ,  wie  Sjretfapferl.  $tofef?.  wrtrilliget ,  »er* 
ton  mod;te.  (p)  Ghttr^us  unterließ  au*  ni*t,  Denfelben  in  einem  mit* 
lauffngen  (Schreiben  fcfjr  nacfcDrucfltcp  jujureDen,  Dag  er  Denen  <Defierret< 
cfoetii  in  ifjrer  55itte  nnlifafcren  m6*te.  (q)  £)o*  weil  Chemnitius  in  eben 
Diefem  3abr,bet>  @eleaenf>eit  einer  Vocation  na*  preuflen ,Der  ©taDt  Ära un* 
fcbwcicj  Dur*  neue  SOBof>lff>aten  mt  wrbunDen  tvorDen,  (r)  fo  fear  ton  if>m 
unD  Den  £rAwnfcbw<fg«wi  fol*tf  ni*t  ju  erhalten. 

XXXV. 

2>te  föfecjfe  fprebtger  mac&en  btn  3uftanb  ^rguf&erffcfccii  Xiu 
fyn  in  (Dcffcretcb  fc$lcct)i\  3>tc  ©tdnte  Umütyn  ftt$ 

triebet* 


£>cr rt  fie  aUemabl  ab^c triefen  /  nnD  /  Da  ui  Raab«  1  ^orn unb  Rottum  Der/ 
ftlcUfcrn  angeritzt/  DrtflHb  abgeTcbaffr  »orten,  v.  Khevenhülleri  ^««^ 
ferdmamd.  T»m.  f.  f.  20^0.  Quae  tarnen  cum  oarrationc  Chytkai  ira  conciliar i 
pofle  judu am us ,  uc  dicatur ,  Maximilianum  II.  duobus  Ordinibiu  faculurem 
rnnüuucn.ii  Conffflonum  nunquam  publice  vcl  folemni  diplomatc  dcdifTc,  quam  vis 
i)1m  camdem  im  treaw*  vcl  conmvendo  indul/crit. 

(n)  vid.  fupra  Nmm.  XXIX.  pag.  106.  (o)  Chytraui  /.  c  f.  4.4^». 

(p)  Veo.  Rehtmeier  Hiß.  Ectl.  Srunfvic.  P*rt.  III,  f,  ^.OC, 

P»  ^2  ftqcj.  (r)  Rehtmeur  /»f.  ra>,    3^3.  fcq. 
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nrtefccrum i  Chemnitium  jum  Superintendenten  JU  1**1572. 

fommen/  aber  wrgebcn& 

t9?Deflfen,ebgfeic&  Der  »a^fer  Die  eoangefiföe  £ire|en  in  öefterteieb  mit 
fo  Dielen  berr(ict)en  grcnbciten  begnaDiget  batte,fo  nwren  Dod>  Diefelben,mac1 
Deren  äufferlicbe  33erfaflFung  betrifft,in  einem  gar  fd)!ecfeten<^tanDe.  SDenii 
obgleid)  aud>  ibce  2BieDerfacj)fr  nidu  umerüeflen ,  fc  Diel  ibnen  moglid) ,  Q^elegen# 
t>eit  ju  nehmen,  Diejenigen  ju  frdnefen 5  (a)  fornufiman Dect>DenJiutr^t:iT*eri 
^reDigern  felblien  fall  Die  meifte  ©dmlD  bepmejfrw,  Dafi  Da*  flirren  •  2Be* 
fen  Dafelbfl  fo  fefjr DertDirret gcroefen.  5Denn ,  »eil  jie  feinen  Infpeclorem  bat* 
ten,  fe  mepnteein  jeDer,  er  »drein  feiner  ftirdbenSupcrintendens,  unD  Dorff* 
tt  niemanD  Don  feinem  $bun  unD  Waffen  DieD  unD  Slntroort  geben.  3)abet  ge# 
fd;abe  tt ,  Daß  über  Der  2Mtcbc w2lgent>a  unter  ibnen  fo  groffe  Uneinigfeit  ent* 
ftonDen,  roie  Derfcer  erriet  roorDen.  €tf  mufle  aud)  Diefetf  nidjt  twnig  ju  foI# 
d>er  UnorDnung  mit  beitragen/  Daß  Die  (gtcmDe,  fo  lang  fie  reinen  Superin- 
tendenten batren ,  einen  Candidatum ,  Den  fte  jum  ^reDiqer  annebmen  »ol# 
fen,  Dorbetnac&roeit* entlegene öert er,  S.^.Äerliii/Roporf/Cubincjfnic. 
mit  greffen  Ä'oflen  ju  Derfcfycfen  genobn'get  roaren ,  Damit  Detfelbe  Don  einem 
Guangelifcfcen  Minifterio  examiniret  unD  ordiniret  roürDe.  (b)  S>abet  e* 
jbnen  anfangt  ettoatf  angenebme*  roar,  twnn  ^reDiaer,  Die  fdjen  anDerdroo 
im  2lmmt  geftanDen ,  fid)  be»  ibnen  melDeten ,  unD  ibre  &ienf  te  anbobten ,  inDem 
fte  Oaoutä)  De*  roeitlduffrigen  Q3erfcfeicfen<J  jur  Ordination  überboben  tvurDcn. 

eben  Dicfc  Banner  Derurfacfrten  bernaa)  Die  grofefle  Unrube ,  inDem  Diel 
unter  ibnen  roaren ,  Die  ibre*  Übeln  Q3err>alrcnd  balbcr  anDerttoo  ibrer  kerntet 
emfe|et  roorDen/  unD  roeil  (ie  fonfl  niraenD*  anfommen  fönten,  nad)  (Dcficw 

■ '  1   ■  I 

{2)  Vi !.  qua?  de  jrrumnii ,  in  qua«  m.  OA»{»lflm*W**£ermi ,  concionator  ChrcmifTco« 
fjs.  maleuolorum  quorundam  calumniif  incidir,  com  memo  rat  Chyt»*u*  Eff.  f*A 
p*g.  640.  .Äff.  Adde  verba  Arxhiducia  Matthiä  an.  1 590.  ad  Imp.  Rudouhuh 
pcrlcripca  •  finö  Dtcreta  vorbanDe»/  t>a  (  Off  CtönH)  fwt?  flW<& 
Der  ctmeejpcm  aiUtkv  nntetHe^cn  xvclkn  1  Dä^  ^fbr.  Äftvf  iTkwft-  (Maximi- 
lunus  II.)  tlpncn  Dö(7clbljod7  xvrwicfin /  et! (eben  pcSOiCöntrn gar D4« Ä<JnO 
rrebotten  /  Ocn  Xno^knOer  pcaDiwntin  511  -^crtialß  viel  tnoti.tbr  im 
2Uuffdri<f  /  bernad?  in  iEifen  eftbabt  /  unb  00 fl er  etlidjc 96Ärtftt  von  XVien 
^rrtauegclodf t  unD  ßefodft  $at.  KhevemhüixerI  AmmUit  ftr&mnU,  Tim,  K 
f.  20g  6. 

(b)  Excmpla  Tide  «päd  Chyträuw  loc,  tit.  /.  f  OQ,  C  c  3 7,  — 
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•ttfdb  ifyre  retirade  nahmen ;  (c)  Söd  \\t  Dann ,  trenn  fie  einige  rtarörddx  ©a« 
ben  ju  predigen  garten ,  Die  #errf*affren  unter  n>el*e  fieffunDeu,  gar  bälDein* 
nahmen/  aber,  »eil  fie  fein  Oberhaupt  fatren,  um  (b  cid  f^rterer  unter  einem 
fcut  ju  bringen  »aren.  2ßeil  nun  Die  ©tanDe  fol*e*  ©enD  beftönDig  m 
Hutten  fafjen*  <w*  fc,bi0e*  &cr#id?  3<me  beben  twften,  unD  eben  Dedtregen  auf 
feie  $nri*tung  eine«  Confiftorii  obn  Unterlag  beba*f  toareu ,  fo  t>erfu*tert 
fie  im  felgenDen  3abr  1 572.  abermaf)!  ifcr  Jg>epl  be^  Chemnitio  >  unD  babten 
ihn  in  einem  am  5.  Junii  datirten  ©^reiben ,  mit  gar  bett>eg(i*en  ©runden, 
Daß  er ,  tw  ni*t  lange ,  Do*  jura  »enigfien  ein  oDer  jmep  3a&r  i6rer  £ir*en 
tum  bellen  ju  ibnenfemmen,  unD  Da*  Superintendenten  *2Utunt  bemalte» 
mo*te.  (d)  SSalD  Darauf  f*rieb  au*  einer  twi  ben  Üveligton* « Dcputirtea 
an  ib«  t      ct       Ammert ,  nnb  fieb  u)ret  ZMcdien  erbarmen  mod» 
ce,  firttenwW  es  fonfi  balb  um  ftc  wgtb«  geehrt  (tyf,  weilen  balb  tu 
mt  *on  HNttenbeta,  tin  anbee  von  ÖcbwAbert,  Bayern,  pfal*, 
tödrtenbee« ,  meiflert/  Öcfolfften  gelaufen  t^m</bÄ»OitKb<c^«&il 
(m  Äotbc  feyn  woltt,  unb  54ncfeteyen  Ärtrfcfctete.  (e)  9?un  fäjlug 
tttarCHEMNiTius  biefe  Vocation  ni*t  alfebalD  au*,  fonDern  fefcte  einige 
Articuln  auf,  unD  fanDtette  na*  <D*ffcrrcicfo ,  Damit  fi*  Die  Q:tänDe  erfl 
hierüber  erfläfjren  m&*ten,  el>e  er  ft*  meiter  auflieft  unD  featee  Chttrjeus 
aute  Jbofnung,  er  wurDe  auf  ein  oDer  anDer  Safer  Datf  ammtüber  fi*  nehmen, 
(f)  3a  Chttr^us  felbß ,  Den  Die  (gtänDeuebft  greifen  Stofjeiffungen  gebeten 
hatten ,  er  mo**«  Den  neuen  Superintendenten  unD  ned;  anDete  neue  «PreDi^ 
atr  na*  <r>e(ie«*<cfe  begleiten,  war  au*  n>iHen$ ,  tvieDerum (jinein  iurcifen# 
wenn  fie  ibm  unD  feinem  Comicat  t>em  Äayfer  einen  falvum  Conduaum 
erlanget  Ratten,  (g)  21ber  Der  Jluögai^fcat^tviefcn,  Dag  au*  Diefem  benlfamen 
QSorälag  nicht*  gercorDen ;  unD  laflen  fi*  Die  Urfa*en  lei*t  irrafcten,  nem* 
Ii*,  Da*  De*  Chemniitii  propofitiones  Den  ^rebigern  ni*t  mcrDen  ange# 
ftanDen  fjaben  5  unD  mi  Chttr^um  betrifft ,  fc  rbar  Diefe*  eben  um  Die  geu> 
^a  er  ihnen  tpegen  Der  ücranDerten  &:t:*eri<2fg«nba  Den  ebertrebmen  fcharf* 
ftn  ^5ricf  überfanDt  fatte,  Cer  fie  ebne  gmeifd  ttirD  erjurnet  unö  beifoaen  b«* 
ben ,  ferneren  Dicfer  Vocation  fr.U.ju  f*n?eigen,  (h)  2llfo  blieben  Chemni- 

M  TIUS 


.  (C)  Md.  P.  149. 44;7-  Add-  Schüzio*  l.fir*  ct.  8k  11.  i«^<W./.  *o. 
;(d)  Rehtmeie*A«.A4^  fr  W        «*'  :  .  .  ' 
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tius  unD  CntTRitus  t>or  Diefedma&l  ein jccjüdbec  on  feinem  Ott.  £)a  Dennis 
injrcifcben  in  <Df  flerreicfc  ju  Der  wrigen  Uneinigfeit  unD  Unruhe  noc&  Diefe  bin*  J 
Iii  fom,  Dafj  man  übet  aderbanDJragen/  Die  »wnig  ^ufcen  Rafften ,  ju  difpu- 
tiren  anfieng.   Unter  trieben  eine  tt>ar  de particulü txdudentibtu  pnfentiam 
tftnm  i  Jußific/u'i6ne\  Die  anDere  aber  uenDer  bcfanDten  Flacianifcfcen  con- 

troverfie  ;  l"crum  pecedtum  or'igmu  fit  ipfa  bominU  fubftäntid,  dndccideml 

sftun  fefcrieb  jtvar  Chttkaus  in  cinetf  anDern^flaljmen  an  einem  Diefcr*)3rej 
toger,  reeller  fclcber  graqen  n?cgen  ein  grofled  ©efcfcrcp  erreget  fcatte,  einen 
fefc fronen  QSrief, Darinnen  er  if?m  Deficite,  Dag  man  Die  Gemeine  Q>Otu$ 
Bia}t  mit  Dielen  fubtilen  graqen  beunruhigen,  fonDern  »ielmefjr  Die  (£rfänt* 
ni*  Der  SEBaljr&eit  jur  ©Ötffeeligfeit  in  Einfalt  unD  £auterfeit  treiben  folte« 
(i)  Allein,  ttie  roenia  Diefe  aQermafynung  gefruchtet  fcabe.  roerDentvir  baiD  feben. 

XXXVI. 

Chytrjbus,  naeftem  er  nuetrrunt  nact>  (Peffcmtd)  invi- 
tiret ,  ttmmt  bei)  ©ekgenfKtt  fhnrr  eterjerfäw  9?dfe 
nac$  @tetti  /  wofefbft  er  mtt  efmgen  Theologis  fiter  Un 
tortfgca  Äw$en'3ufliinb  conferiref. 

fl&etbeflen,  fllei^wiebiejancffucfetigen^rebiger  dk$  in  Unruhe  ju  feiert 
trotteten ,  olfo  trachteten  im  ©egembeil  Die  (gtctoDe  Darnacb,  tt>ie  fte 
ein  Littel  autffmDen  motten,  Diefer  Unrufoe  einmal  abjubelffen,  unD 
Da*  Sircfjen^Befen  in  einen  guten  ©tanb  ju  fefcen.  3u  folgern  €nbe  fötie* 
ben  fte  abermabl*  im  foigenDen  3a&r  1573.  an  Chttraum  ,  unD  invitir- 
een  ihjn  auft  neue  ju  (leb  /  um  ihre  3errüttung  ,  fo  Diel  moglicf; ,  beizulegen/ 
(a)  me(d)e  in  Der  $ha  r  betrübt  mar ,  Da  Die  $?acbt  unD  gnjabl  Der  geinDe  fo 
gro§,  Die  Gkgentwbt  Der  €Dangeiifc&en  fo  fcfcmacb  /  ja  einige  Derfelben  gar  in 
ifcrer  eigenen  <Sad>e  treultf  banDelten.  (b)  Ob  nun  gleich  CHrnuius  ficfr 
anfangt  megen  Der  SEBieDerfunfft  entfcfwIDigte ;  jeDennieb  ,  weil  et  fa&e,  Dafj 
einige  €t>angelif$e  Jrebiger  mit  i&rem  unjeittgen  unD  unruhigen  törmbrafeii 
Die  faum  angelegte  Sirc&en  in  roeit  größere  @efa&c  festen ,  M  m  ben  2Bie* 

;         *  berfafytn 


(i)  Cmtträus  tfft  Volum,  fdg.  foo.  fqq. 

(•)  CttYT*»ui  Qrstm.  Hl,  f.  7f  4.  £ff.  /,  f  4$,  (b)  VW.  Qftßty  /. 


.Decfoc&ctn fefbfl  beforget  »erDen  fönte ,  (c)  fb fanD  er  bep  pdf  felbflen  einen 
ni*r  geringen  $rieb  ,  mieDerum  bmeinjureifen  ,  unD  Den  armen  Sirtfen 
na*  Vermögen  |U  £ulffe  tu  fommen.  Unt)  fcietu  eraugere  ft*  ebne  Der  fefeen 
erhaltenen  Vocation  eine  gute  ©eleaenbeit ,  inDem  um  eben  Diefelbe  geit  Die 
SanD*  ©tanbe  in  Ste^tmatd1  i&n  einluDen ,  tu  i&nen  tu  femmen ,  um  cm 
©>anaelif*e(J  Gymnafium  anturufrten,  unDibneninDen  «erabtwagunaen 
übet  ihre  Äir*en^eacben  an  Die  £anD  tu  geben,  (d)  £iefit©elegenbeit 
ergriff  Chttrjeus  alfobalD,  unD  reifere  im  December-töfonabt  na* 
ete^ermaref  j  unD  weil  er  fi*  bi<  im  Junio  De*  folgenDen  1534.  3abr* 
Dafelbft  auffalten  mufle ,  fo  gieng  er ,  na*Dem  er  Dafelb|t  Da*  <g*ul'  unD 
£ir*en*2Befen  tum  ©tanDe  gebracht,  auf  Stein  an  Der  fconaa  tu,  attroo 
er  am  10.  Junii  anfam ,  unD  alfobalD  Den  Religion« 'Deputaten  Der  ©er« 
unD  Der  9virterf*afft  feine  Sfofunfft  Dur*  ein  ®*reiben  fonD  ma*te.  (c)  €t 
twtD  tu  Stet«  wn  feinem  t»rmaf)(taen  <£oBegen ,  Christophoro 
Reuter o  ,  empfangen , a(* rod*er  nebjf  anDern Theologis  wn Den bepDen 
©tanDen  beorDert  mar ,  über  gemifle  ärticuln ,  tr)ren Äic*enj3u(lanD  betreff 
feriD,  mit  Chtträo  ju  beraf)tf*lagen  ,  unD  einen  gett>iffen  ©*lu§  tu  fafletw 
3um  erfiett  muflen  fie  Da«  fo  genanDee  DoRrinäU ,  treuen  oben  (t)  ertwbriet 
njorDen ,  wieöer  mit  einanDer  Dur*qehen  unD  uberlegen ,  morinnen  felbigeö  no* 
einiger  Q}erbefferung  beDurfftej  Da  fte  Denn  bep  einem  ieDen  Articui  bemerk 
ten;  m$  in  Demselben  ennteDer  ju  meitlaufftig  oDer  ju  furfc  Derfaffet ,  unD  alfo 
t&eiW  auUgemu|lert ,  tljeiW  roeitlduffrigee  erörtert  trerDen  mulle.  gum  ante** 
roarD  ttegenDerwnCoBLESTiNO  oerfertigren  Apologie  Dec^icctocn^agenDa 
CK)  be(*ioffen  ,Dafifelbigeauöroi*tigenUcfa*en  »er  Der  £artD  ni*t  folte  Dur* 
Dm  2>cucf  gemein  gema*t ,  fonDern  nur  gef*rieben  aufbellten  »erben. 

Orttteno/ 

'(c)  fy.  f.  S47-       (d>  Ibid Hi'H3-H6'^'  Bn.M*4*tk.f.4%z. 

CO  2>f.^W  f.  I8l«/*ff  Chvtr«uw  autem  ,  hac  occafione  ufom  .  fimul  Vlndobo- 
oam  perrc*iffc .  ibidcmqac  ad  colloqumm  cum  Imp.  Maximilian«  admiflum  efle, 
licet  aliandc  aon  couflec.  ei  B  Gerlachii  Duno  di/co  ,  ubi  hzc  kgumur  :  5Z>IC 

fyntottoitm  fraben  ttn  D.cbytrumm grtt  0riQ  bmffett  /  tmOfcr£fl$fer  frtbffenmK 
tbrat  nnOtfUtniAifäen/  Unganfi^en  unD  iTkfcotritifcfrcit ÄtraKii  gerroct/ 
cntlld)  tba  «ermaßet/  Da§  tt  b«o  Äird)<n^Sr»«b«tt  i(jm  feite  lafett  Ixfoblen  fcpn/ 
worauf  CHTTt*ai  geantwortet :  IDic        tx*  fey  «e*  atd>t  ptw 

.    Wert,  in  ßfrfr» /.  Cettrcf ifct^en  Ca0'£»4>  ^.  ^ • 

(f)  Yid.  fupra  pag.^&P'ß  tlS- 
(p)  fid  fanapa£.  121. 
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Britten* ,  &Ö#  Exaaatn  unD  Die  Ordination  Der  ^reDiger  berreffenD ,  toax  iC7J. 
ibre  »Ettepnung,  Da*  niemanDen  an  Der  beyDen  <2tänDe$ira>n  Da*  £ebr»2linmt 
iu führen  fette  erlaubet  nxrDen,  sofern  et  nid>t  Dorste  Don  Dem  tönfftigen  £t>an* 
Sflifcfeen  Superincendenten  unD  <J>reDiger  ju  R>sen  in  ©egenroart  einiget 
Dcputirtcnexaminiret,  unDinaÜcn@lauben^?lniculn  Orthodox  befunDen 
twDen ,  aud?  mitglaubfeürDigen  Teftimoniis  feinen  bisherigen  guten  ®anDel 
ötfocteet  r>di re :  unD  muffen  fid)  au<$  *}>reDiger,  «Denn  f?e  fd;en  anDcrercc  im 
tarnt  gefranDen,  fold^er  OcDnung  umerroerffen.  SDa (Ii Denn,  fctnn  fit töd> 
tieerfanmtvorDen,  au*  einen  fcbrifftlic&en  Revers  Don  lieft  gefteflet ,  Dafj  jfc 
im^reDigen  unD  Ceremonien  fid)  Der  2tocfceit#3genta  gemäß  galten 
toelren,  mit  einem  fcyrifftlic&en  Tcftimonio  iljrer  Scftre  unD  £eben*  falber  »ora 
Presbyterio  Derjeben ,  unD  a(fo  ju  Sübrung  De*  <PreDig*2lmmtti  jugelaffcn  rwr« 
Den  feiten.  ©o  lange  aber  ned)  fein  Superintendens  ;u  Wien ,  feite  Diefctf 
Examen  unD  Ordination  t»tt!  publico  Minifterio,  rwlc&e*  eben  DamaftM 
&u  Wien  angerichtet  nwr De ,  angefleüet  toerDen.  T)a  audb  tterbeetie  Die  bff* 
Den  ©wnDe  Littel  unD  Q3orfd?läge  ju  troffen  »erlangten ,  n>ie3rieDunD£intg* 
Uii  in  iipen  £in$en  ju  erhalten,  unD  Dem  ärgerlichen  3ancfen  Der  ^reDtgcr 
modere  geroefjret  tterDen;  al*  erfläljrte  fkj)  Chtträus  mit  feinen  College« 
Datin,  Dafi  bierauf  jmafjr  lekfct  ju  antworten  nxlre ,  aber  Dajr  e*  bep  Der  wen* 
tt&rtigen  Anarchie ,  Da  ein  j'eDer  .£>err  tor  fid)  ^abfl  unD  tapfer  in  feinet  Äir* 
o)en  feen  roolte,  fdjnxr  (alten  tvurDe,  Diefe^Mchläge  jur  Execution  ju  brin* 
gen.  SnDeflen  arteten  fle  ju  folgern  Smecf  n&fttig  m  fepn  Die  StebinDlicWeit 
Der  QkeDiger  an  eine  gefoiffeunD  au<ÖOtte<2Bort?ufammen  getragene  Sum- 
mam  doclrinae .  Die  ^orfidjtigf  ei  t  in  ühwefjmung  fremDer  unD  anDerötvo  m* 
jagten  ^reDiqer ,  Die  ©cgetifcart  unD  2Bad[)famfeit  eine*  getieften  Superin- 
tendenten, Dte  Den  Ordinandis  in  ibretSSeflaüung  auettrücf  lieft  anjubefefclen* 
De  öirftaltung  t>on  uimobtigcn  ©ejanef  unD  t)ern>irretenOifputationibus,  ein 
mitConfens  Der  beyDen  (StänDe  |u  Wien  amuorDnenDeei  Confiftonum-., 
tote  atttJ)  V  ifitationes  unD  S/nodi  u-f.f.  2Beil  ferner  fün  fttene  unter  Den  Der* 
rigen  ^reDtgern  Die  Scage  aufgetvorffen  roorten;  eJ>b«ucbbeyX)erreicfcttng 
Dcd  ^eiligen  2tbenOmable  nctytt'g  wäre,  bie  Verbä  hftitutitnü  bnyjfot 

 g  ffm 

(b)  QuxOioncm  haue  pm  anno  IC 65.  in  Außna  motu*  excitafle,  et  Ctmftßlone 
queruodam  Ecclcfiz  Minifirnrum  ,  Jifto  anno  edita  fupraqac  recenfita ,  ridimiif« 
Eandcm  hoc  anno]  IC 74.  rciufcitatam,  fpeciatimque  Poltcakpun  tYSERUM ,  ac  ft 
ncccfliutcm  verber um  loftitutionü  in  adminißrationc  S.  Cosa*  recitaadefttm  ac« 
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1574*  frrt  awJgeJafFen  wetDen  ,  inDem  ,  obgleich  Diefefben  nicbt  oW  Caufa  inftru- 
mentalis  pratfentia:  Corporis  &  Sanguinis  Chrifti  in  S.  Ccena  on;u* 
Je&en,  Deren  Q5eobeWtung  Dennocb  ntytig  wäre,  tbeiW  um  De<  9$efef)(tJ  wik 
Im:  /ää»,  tbeiß  um  Der  guf)6rer  rüiHen,  afo  Deren  ©faube  Daburtb  er# 
tvecfet  unD  Dergewiflert  würbe,  Daß  ^rifhit?  feinen  $etb  unD  QMutaflDa  gegen* 
»artig  aufteile.  3um  fccbfteri,  wegen  eine«  ©efangbucbri ,  wefcbeei  in  Den 
€oangetifd)en  Äircben  einzuführen ,  gieng  Der  @*Iufi  Dabin ,  Dofj  man  entweDet 
D.  Äutbere  tcutföe  ©eßnge  gebrauten,  oDer  aucf)  nad>  $&(toDen  ein  etge* 
-  ue*  ©efangbua)  Dor  Die  Dortigen  ffircfeen  Drucf en  laffen  f6nne.    öi <  bcnb< na 

«uf  Die  gtaae:  0>b  bfe  Rinblein  jer  immerjknem  ober  /er  sfrerßonem  fo|* 

ten  getaufit  werben  ?  war  Die  Slntwcrt,  Dag  e<  in  Dem  gaü  bei)  Der  in  De? 
jßtocfoen#2fi5cnb4  Dorqef^riebenen  OrDnung  bleiben  mufte.  S33eil  enblid) 
|um  acbtcn  einige  frieDiiebenDe  Banner  auf  Die  (beDancfen  gera&ten:  Ob  nic&t 
»icüeidjt  Die  bigfjerige  Uneinigfeit  j  wifdjen  Den  tyrebiqern  batet)  «inen  groflen 
Synodum,  Da  alle  Stetiger  gufammen  faljmen,  unD  fi*  über  i&re  Streitig* 
feiten  miteinanDer  unterrebeten,  fönte  beileget  werben  ?  fe  fanD  Curaus 
mit  (einen  Stoßton  tahtfean ,  Daß  Die  ©tänbe  anfangt*  aOe  Sa*en  mit  eint* 
gen  wenigen,  aber  wrtfänbigen,  friebliebenben,  bef(beiDenenunDge[e&rten#tän< 
tiern  Dertrauli*  überlegten/  unD  Diefelbe  fic&  unter  einanDer  über  alle*  wrgfo 
d)en  i  £)a  Denn  (tef)  ba(D  {eigen  würDe,  ob  etf  jutragfid),  einen  groffen  Syno- 
dum jii  convociren  oDer  nicbt.  3nfonDer Ijeit  wünfc&en  fte ,  Da§  Da*  ofrter* 
twbnte  Doßrhsle  in  einet  folecen  General  -<2tofammlung  Der  «JJrebiger  mit 
allgemeinen  Confens  mochte  betätiget  werben«  £)oa)  wegen  Der  vielen  utu 
ruhigen,  aöf&eblafenen,  efgenfinniflert,  vttmtffctun  (Skfellen,  Die  if^nen 
titcbe© ,  bae  nidrt  gang  nacb  $tem  Äopffe  etogeticfetet  ifl,  gefallen 
laffen  f  f*lieflen  fie  julefct ,  Dag  man  lieber  »er  Der  #anb  Die  ©eDanrfen  Dom 
jroffen  Synodo  ufcrafl  fabren  raffen  mfcbte.  £)ifi  waren  Diejenigen  $uncre, 
worüber  man  mit  Chttxjeo  infonber()eit  fia>  ju  unterreDen  n6tfcig  befanb; 
Wie  Denn  aueb  Derfelbige  Die  €r6rterung  Derselben  in  einem  befenbern  33eDcn# 
efen  ftrifftlt*  berfaffete,  (i)  au*  wekbem  man  Den  bamabligen  Treben» £w 
flano  in  <£> (lemtefo  jiemficfc  erfennen  fan.  5)enn  ade  Umf?dnDe  {eigen  an# 
Dag/  obgleia)  unter  Ben  fanD*  ©tanDen  fo  wo^l  al*  unter  Den  ^reDigern  ni$r 
  wenige 

galtet,  a  malcroTu  traduftum  cOc,  expronepotu  B.Lyseri  Ofitnftttttm  mtr* 
jirtfldmm  f.  272.  ftf.  vkkre  licet. 

•    (i)  Kcfponfum  boccc  itcrum  itebemut  dilic;mciar  B.  Scm  iizir,  quj  i]|ud  totum  cj 
MSC,  sifttwitci         11,  tic  v/r 4  Ctytrti  f%l%,f<n,  iofciujt, 
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tomiae  C^riftlicfr,  gotttfurcfrtiae  unD  friebüebtnbe  Banner  fonber  3roetrTef  pd;  1574. 
befunben,  Dennod)  Der  mefertfTe  $f)eil  Derselben  fr  geftnnet  geuxfen,  Dag  fic  liebet 
Durtj>  funDlicfcc  gbtfuc&t  unD  fdtfnblidje  gdncferfpen  Die  |arren  Äircfoen  in  be< 
fidnbiaer  3<crüttun«  bleiben  laflen,  aß  mir  aefcorißer  ©anfftmuftf  unD  Älug« 
tot  D<rfelb«n  'Sßofjlfa^ct  beforbern  rooflen.  23e»  »ekfcem  confufen  3uftan& 
Äe  su  jtoeiffeln  flehet,  ob  Jacobus  Andrea,  Der  eben  um  bief«  3*»t  feine  Ar- 
ticulos  paeificatorios  juc  Approbation  in  Ccutfcfclano  linder  fdnbte; 
Deren  Hnterfdxifft  in  (Dfficmicfe  foM)t,  altf  et  metmete,  roürD«  erbaltett 
Ixton,  roenn  aud)  gleich  Chtums«  fein  beftetf  nafjan (arte/  folcfctf  just  ©tan« 
feju  bringen- (kj 

XXXVIL 

JKt  FUeUmfät  ©trfft  txm  bet  <£r6*6ünbe  maeft  fa  t>e» 
<Deftemtd)tfd)ett  Ätrdxrt  Diele  Unruhe.  Jo.  Fr  id. 
CoELESTiNusunt  JosuaOpitius  ffflfc  Me  twne^tn* 
Ren  2lnfü&  w  fe  Mefem  Streit 

betrübt  aber  au*  immer  bie  Umfldnbe  biefer£  treten  in  anbern  SOift 
gen  mägen  genxffn  fepn  /  (b  fmö  (re  t>ec^  burefc  feine  ©treitigfeiten 
mebr  jerrütfet  trorDen ,  aHDurcfc  Diejenige ,  rwlc$e  Die  heimliche  um 
unD  offenbarte  anfanget  bcö  Flach  in  Oer  £ef>re  t>on  Der  *£cb>Qun©e  an« 
gerietet  baben.  &  i|t  befanbt ,  rote  frr)t  Die  €t>ana<ltfte  $ird)e  in  $eutfcb* 

lanD  Dtltd)  Diefe  Controvcrfic:  J?r««  ftecatum  originü  fitipfahtminüfui* 
fgmUy  **  äccidentl  fcort  Anno  1560.  an  beunruhiget  reo  t  Den,  inbem  f« 
n»of>l  Flacius  frfbft ,  a!$  Deffen  ©djulet  |u  3etw,  ttfeymar,  Kegenfputg  , 
eteaebueg,  Antwerpen,  Hamburg ,  Koffocf ,  unD  infenrerheit  in  Der 
(^offfebofft  tTlÄtiefelö,  mit  Der  Sfcrtbeibigun^  it)retf  tyttkumt  in  Dem  $al 
fbkten  Jammer  t>erurfacr>r en ,  Da§  gelefirt«  Banner  mit  £r jehiting  bet  Um« 
fidnbe  Diefetf  ©frei«  unD  <2Bieber  iegtmg  Derfeiben  qanfce  2>ü  cf?er  anqcfullet  fca« 
ber.  (a)  9?un  noar  e$  aar  ertoa*  m6a!id)erf ,  Daß  Die  änfcdnger  Flach  (ich  i« 
(Ehfiwcict)  unwunereft  einmieteten  fönten,  Da  nod)  fein  octxnKtc^e^  Sir* 

©  2  dKn 

I  w      I    ■  ^ —  

( k )  HA  b  Be» tr am  1  Cv4fV0cI-  £&it(b.  in tat  25c y I ige n  p.  1  76.  Sc  1 78- 

(*)  Noti  cumprimUfunt  Jo.  Wioandi  MämiclHt/mm  rttnmMm  Jcbx  I?87«  4  editas» 
&  Jo.  cCHLÜüFLeuROn  CAt*l«g*i  Htrttictrmm ,  cujüi  übet  11,  agit  «V /rt?*  M/Uti- 
ckd$rmm. 
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d;en- Dement  Dafelbft  beficUet  war.  $)enn  Daläge  j$a$eei/  Dagtoenn^re* 
Di^er  um  Diefer  Sefcre  millen  anDerttw  in  Ceutfcfelanb  ifjreö  S)ienffctf  entfci&et 
nmrDen ,  fie  alfobalD  nad)  (Dtßetreicfe ,  Seeyermatcf ,  2Urn  D  ten  unD  <C  t  av« 
ftd)  begaben ,  »eil  fie  nwflen ,  Dag  et?  Diefen  entlegenen  ^üangeliföen  lieb  mar , 
wenn  fte  ordinim  *J)reOiger  befommen  fonfe*,  Die  fit  niefr  nt>tf>ig  hatten,  Der 
Ordination  falber  erft  mit  tmlen  Unfojien  anDeretoe-f)«!  ;u  »erfenDen.  (b) 
ßmabr  blieb  Diefe*  $eaer  Der  Uneinigfeit  eine  Seitlang  unter  Der  2fd>en  liegen ; 
aber  im  Softr  1574.  »te  Chttr^us  obernxfjnter  maffen  ju  ötetit  mit  Den 
Otfietretcbern  ftd)  ton  ü)ren  £ird>efc©<KfKn  umerrcDete ,  frng  ftd)  Da*  21er* 
gernifi  fefcon  an  ju  regen,  inDera  eben  aber  Diefen  ^unet  s^i^xn  D,  Jerbw 
as  Homberger  unD  einigen  ^ceDigern  ein  ©treit  emftanDen  mar ,  welken 
ChttrjEus  Dur*  feine  fanffrmörfcige  unD  flöge  QSorfleÖungen  in  Der  ßtiHe 
beilegen  f?ct>  benmbete,  (c)  g$  roefjrete  aber  nid>e  lange ,  aleJ  man  far)er  Daji 
amif?  tnä&ren ,  (t^|Ie  c  icb ,  Stenern  a  ccf  tinD  &fart&t<«  mit  Fl  ac  i  an  ein 
«berfefwemmet  »ar.  (d)  UnD  off»  fe&ltee*  nwantoenblafer,  DieDae?|ä>on 
Stimmen*  geuer  toHenDrf  in  Die  glömme  brachten,  £ie!«  funDen  fkt  nun 
tnfonDer&eit  geneigt  jtreene  ^reDiger  im  toDe  ,nemltd)  Jo.  Fridericus  Cob- 
lestinus  unD  JosuaOpitius,  Deren  jener  DorDem  ProFelTorThcologiacju 
JttM,  Diefer  aber  Superintendensju  ReaeitspurgaemefentDar.  UnD  Jttar, 
h>a*  Coelestinum  betrifft ,  fo  fcatte  (t*  Derfeibe  bep  Dem  Anfang  Diefer  Contro* 
verfic  ju  3«ia  me&r  gegen ,  q!6  t>or  äW«w  fcerautfgelaßen ;  altoiäf)ltg  aber  *t» 
riebt  er  ftd),  Daf  er  De*  Flach  gfteonung  juget&an  war;  njekfce*  ftc&  m>d) 
me5r  aufferee ,  all  er  tbeiß  in  (einen  Lcdtionibm ,  tfreiW  einigen  (gtfrrifftcn 
(td)  Dettfaü^  DeuHi'4  Jcraud  lief ,  auch  in  einem  mit  Heshusio  angr ff  eüetem  Co- 
loguio  ganfc  unD  gar  niefct  nachgeben  twlte :  DaDunfc  ee?  Denn  gcfcfxu),  Dafej 
e*if  qSefefcl  De*  £tt$eg*)  Jo.  Wilhelmi  in  feinem  #aufe  arr&tiret  nwrDe: 
twlcfren  2lrrefi  er  aber  o$ne  Urlaub  »erlief,  unD  im  3<u)r  1572.  na*  €><ßcv 


a — - 


(b)  JiOAUvosUc.€ir.m^.fiM»c^  &  •/«•#/.  37$.  *U.  J*c.  Auitu  w£^/. 
(«0  KosiNü«  ad  ScklMfeHmrgimm  d.  12.  Sept.  IC74.  if3  j  z>#^r  SctUßm»,  ,'Calcfli. 

DU»)  M,  Martinus  Wllß$t4  ,  Fr*»cmt  ,  &  id  genm,  MumchÄt  fimrimi  totam 

•ceufarmmt  M*r«vt*m  ,  A„ßn^m ,  0  QmmrbUm  /hm  de  pec<M*  cririmi 

m"""'         h*kt*t  Chrono,  potentes  in  mmU  ImperMtorh.    Tarn  fetenni*  &  pr: 

mLl^TJTS^  Cou^  *M*ü»E"»*ai'"    *ti        fZ*  402U  coBf.  If,. 


Digitized  by  Google 


uid)  jog ,  twfelbfl  er  fllfo  balD  bon  Den  (^tanDen  aufgenommen  trart).  (c) 

Opitius  aber  n>ar  eben  um  Diefer  Urfaä;en  NiHenju  Kegenepurg  im  3a(jc 

1*73.  niit  Dem  fKafer  unD  Miniftcrio  im  <gtrcit  geraden,  unD  n?eil  er  ffc& 

©ffentlid)  bor  Ded  Flach  #Jepnung  erfläfcrete,  n>arD  er  ticbf?  jwoen  onDern# 

Diee*  mit  ifjm  gelten ,  na$  biclen  ärgerlichen  3ancfen  folenniterben  Dem  SKaftt 

feintf  2lmmte0  erlaftm  ;<f)  trorauf  er  fid)  gleid^faü^  mit  feinen  abfielen 

55rüDern  nadxDeRertcitb  begab,  unD  eben  roie  Coelestinus  Dafelbfl  Da* 

$rcDi.qammt  berroalme.  (g)    9?un  fan  man  fid)  leicht  borfleüen,  Da  tiefe 

bepDe  Banner  anDertroo  toicfctigc  £ird;en»2lemmter  beDienet  beuten ,  DaQ  fte  eben 

Detoegen  ben  Den  QHftetmdfrttn  bcr  allen  anDern  ^PreDigern  (>e<bgcad)tet 

toerDen.    2Bie  Denn  Opitius  Dafeibft  mit  feigem  A  pplaufu  feil  gepreDiget  f)a« 

ben,  Dafj  er  offtert  in  einer  einigen  <PreDigt  nber  8000  ^erfobnen,  ircruntee 

aud)  bernefjme  Äapferlic&e  Miniftri ,  ©rafen  imD  £crrn  genxfen,  juSubore* 

gehabt,  (h;   gftan  (lebet  aber  aucn ,  *reld)e  bequeme  Gelegenheit  Der  ^atan 

aefun&n,  Durd;  DiefelbeDie  innerliche  Uneinigfeil  Der  tyrcDiger  jum  boHigew 

3u$brucf)  ju  bringen  ;  Da  infonDerljeit  auefr  Dij?  Da?«  fam,DafiDer  offrcrtrefjntf 

Christophorus  Reuteriis  ftd)  ifcnen  nid)t  roieDerfefjte ,  fonDern  fid)  t)en  \f)f 

nen  jieben  unD  tuenDen  lie* ,  roie  fie  trollen,  (i)    9?un  hatte  jrrabr  Ofitius 

einen  Revers  bon  ftd)  gegeben ,  Darinnen  er  ibm  felber  (ilentium  imponirei , 

unb  fk&  betrieben,  er  »die  Den  (gtreit  bon  Der  £cb#Qunc>e  nio)t  auff 

Die  Sandel  bringen,  (k)  9a  Die  ^reDiger  hatten  unter  fid)  felbft  im  3«^ 

1575-.  eine  befonDcre  Formulam  Concordiat  aufgerichtet,  Damit  in  Diefem 

kirnet  eine  ©niofeit  in  Der  Sefcre  unter  ibnen  erhalten  toerDcn,  unD  fein  nett* 

er  ganet  entheben  mod)te,  in  roelcnerfie  fid)  Den  SBortcn  nad?  fo  orthodox 

rrflabrten ,  Dafi  ChttrjEus  felbft  nad)tnabte  an  Derfelben  nid>td  audjufefcen 

fanD.  (I)  3Hetn ,  roie  frieDfam  fid)  aud)  Op/tius  im  Anfang  ßellete,  fo  berrieht 

er  W  Do$  baiD ,  unD  Übertritte  feine  gegebene  Q3erfid;erung.  £)enn  eben  in 

©  3  Diefem 
  , 

le)  Viganbu*  /.f.  f.  373./*^ 444  T^f«  Rakoo  r»        Sjmcrtt.f.  J^l-fif. 

(f )  Wicandu«  I  r.     f  26. yfff .    Rakoo  l.  £.  f. 7f 0,/?ff,   Ritmmeiir  ////f.  £^4 
Jr«»/b;  /».  ///./.  384->?ff. 

(g)  WlOAMDUI  /.  f.  f.  377.    SEHF1UUI  in  frif*:,  *i  Kl  WEHVATIftl  K*rfk»jr**»  iäm- 
ßrtm  ,  lit.     2  »  *. 

(h)  V«f.  Serfilius  kt.  fit. 

(i)  ß  D.  LrsFRus  £p'ft-f>- 240. 

(k)  Ibid  p.  Z35?-  *  24*-  CO  W       r  1 17- 
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l$75-bieftm  Jaftc  in*  lief  er  ju  m*n«felb  (ein  25*f*«Htwg  von  tot  «rf* 
SünDc  Drucfen ,  ju  Dcffen  Publicirung  i&m  Der  bmiffene  Fliciancr  Ctria- 
cus  Spangenberg  bebülfflid)  war.  (ra)  Sutern  fi  fonte  er  fic&  in  privat- 
Umgang  unD  UnterreDung  mit  antorn  nt^>r  entfalten  /  feinen  Srrtljum  beo 
gegebener  unb  genommener  ©elegenbeit  gu  offenbaren,  ©f  banDelte  oud 
offters  wieDer  Den  t>on  fid)  gegebenen  Revers ,  intern  et  ju  umerfc&ieDenm 
mahlen  auf  Der  (Eanfcef  fctefe  Materie  redjt  auöfuf)rlid;  traäirre ,  unö  ftct>  alfo 
tellenDS  bla(j  gab.  (n)  JnfonDerbeit  aber  »arD  et  in  £arnifc&  gebracht  Durc& 
Den95erid;t ,  welc&en  Der  Öialjt  ju  Keflenfbutg  »on  Der  Q&urlaubung  gewiffet 
fßreDigcr  wegen  Deel  ©rreira  Den  Der  erb'&ünDebepm  €nDe  Wiy74-3öW 
herausgegeben fatten.  $)enn  Da  fie ntc&r «Dein  all«,  was  f?d> DeSfaüS  mit  Opitio 
bep  iljnen  jugetragen  /  umftänDlicb  cr&eljlet ,  jbnDern  au*  ju  u)rer  mebrerri 
Rechtfertigung  Die  Theologifden  Rcfponfa  ,  fo  fte  Deswegen  out?  tubfit« 
gen  unD  Ätaunfcfewetg  eingebet,  mit  emgerücfet/  (o)  folglich  Opitium 
afS  einen  irrigen  unD  wrfubrifdjen  Eebrer  mit  aOen  $  Die  u)m  anbiengen ,  tot 
Dem  Sfogeficjjt  Der  ganzen  £ird;en  auSgeruffen  Ratten  ;  ft  wanDte  et  fein  auf* 
feefreö  an ,  folgen  böfen  sJJeroacr>t  uon  fid)  abjulebnen.  £u  liebem  $nDe 
et  Denn  eine  befonDere  (5egen*2fntwoct  wieDer  DaS  Regenfpurger  93uc()  wc# 
fertigte  •  unD  Den  Religi onS  *  Deputirten  Der  bepDen  ©tanDc  als  eine  Rettung 
feinet  UnföufD  überlieferte.  SDamit  man  nun  erfu&re,  ob  unD  in  wie  weit  Dteje 
©grifft  mit  Der  Sßßabr&eit  übereinftimmete,  warD  im  Februario  Desgabi* 
1576.  m  gut  befunDen,  Diefelb*  (wiewo&l  no*  nur  gefefcrieben)  nebftDe» 
Keeje nfpurgtfcben  QSeric&t ,  wie  auefc  Der  obgenanDten  Formula  Concor« 
diz  nad)  auswärtige  Univerfi  taten ,  infonDerbeif  Koftotf  unD  Stand  fürt 
an  Der  (Dtxt  ju  wtfenDen  ,  um  Der  ©eiebrten  Sföepnung  Darüber  einjubolen* 
5Det  %obte ,  Der  Die  (£d)rifffcn  herausbrachte ,  traf  Chttrjeum  am  17. 
Marti i  eben  tu  EDolffenbuttel  an ,  als  wobin  er  tom  £erfcog  Julio  wegen 
Slnricbtung  einer  Acaderrrie  |u  filmfHfct  war  gefordert  worDen.  JüQein, 
obgleich  ei  Die  Briefe  annabm ,  Dennocb,  ra  er  fabe ,  Da&  man  in  Des  Opith 
©acte  m  Der  ganzen  Facultät  |u  Rcffocf  ein  Refponfum  »erlangte ,  ft 

fanDte 

(m)  Vid.  B.LEUCKFELD  /*  Hiß.  Sfismgemt.  f. 

(n)  Vid.  B.  L ts fr. us  /.  c.  f.  24 \.fy,  add  Ejusdem  Officimm  ftttttit  f.  270. 
(o)  Refjwnfum  Brmmfviumß  legkur  «p«d  Rehtnhi£rom  Ik.  eit.  in  ttfl  Äcyl4ße« 
/.220./'?f. 
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fanDte  et  aßbalD  Die  ©<fcrifften  jur  Ccnfur  nad)  Kofiocf ,  unD  entfdntlDigte 
fid)  am  20.  Martii  in  einem  betreiben  bep  Die  (Deftacacfret: ,  Dag  er  fid) 
nidbt  umertfanDen,  t>or  feinem  ftepff  allein  in  Diefer  wichtigen  (2<K$e  ju  fpre# 
c&en.  (p)  SDie  Thcologi  ju  Roßocf  aber ,  nad>Den  (?e  offterwefcnte  ©cbriff* 
ten  rmwjen,  gaben  in  einer  ülntwert,  trelcfec  im  Majo  datiref ,  Den  Dfafjt,  Daji 
man  bep  Der  abgefaßten  Formula  Concordiar  berufen  feite  #  olgweldje, 
trenn  nur  etliche  wenige  ^Dürrer  beffer  erfläfim  mürDen  ,  richtig  unD  ©Otte< 
2Bort  gemäß  wäre :  Die  ©egen  *  2liurotrr  Opitii  aber  Wolfen  )1e  nid)t  ra&ten 
im  2)rucfiu  qeben,  Damit  bicDurcf)  nid)t  2lnlaj  ju  mehrerer  ^Geitläufftiqfeit 
gegeben  rtmrDe.  Cq)  3fnDcffen  iw'K  Chtträus  nkfct  mit  all  flille  ftfcen, 
fonDern ,  wie  er  balD  nacr)  feiner  gurucffmiff t  ton  OPolfft  nbuttel  jur  93eför* 
fcerung  De*  qroffen  Concordicn  <2ßercf^  nad)  torgau  ju  gelten  fcon  J&er^og 
Vlrico  S5efef)l  befam ,  and)  Dofelbfl  am  25.  Maji  angefemmen  war;  beDien* 
et  ei  fid)  Der  guten  Gelegenheit  ^  unD  unterreDete  (ler)  mit  Den  Dort  terfammie* 
ten  Theologis  wn  Diefen  (Dtfietwtcbtfcben  J£xwDeln.  UnD  Da  auf  Diefen 
Convcnt  |u  Morgan  Der  erfle  ^ntwutffDe*  Concordien-^udtfgemadjt 
mcrDen ,  in  welefce  m  Der  ganfce  (Streit  ren  Der  CCtkQdnbe  gleicr)  im  ?ln* 
fang  grunDlid)  umerfud)et  imD  entfdjieDen  war*  fo  fcfcrieb  Chttk^us  wn 
bitrauä  an  Die  {D'ftVrrrtcfcee,  unD  berichtete,  Do§,  wa*  in  tiefem  Slrticul  Den 
Denen  Damabltf  gegenwärtigen  Theologis  einmütig  decretiret  unD  terfaflet 
WorDrn,  eben  Die  jenige  £ef)ce  fty,  weldK  Die  tX^founbergifd^n  im?  Braun* 
fftwejgifcben  Theologi  in  ifcren  Rcfponfis  in  caufa  Opitiana  verge* 
fragen.  €r  erinnerte  ifaien  aud> ,  Daft  fie  wiffen  trürDen ,  wie  Die^tancFfutf 
ttt  ebenfalls  in  iforer  Antwort  (icb  erfläbret  Ratten,  Da§  fie  mit  befagten  Rc- 
fponfis übereinfhmmig  lefjwen.  ^nDlicrXwrmabnete  (£r  fo  wof)l ,  ald  Chem- 
nitius  unD  Die  übrigen  Thcologi  Diefelben,  Da§  (te  r)ierinncn  Die  allgemeine 
unD  allein  gcgrunDete  Der  ftiretjen  ncb|f  i^nen  beflanDig  bepbefjauen 
»jodeten,  (r) 

s  XXXVIII. 
gerncre  9lac$rtc$t  tarn  tiefem  4rgerffc$en  ©treif. 


Oer)  ade  Diefe  33orf?e Htm rjen  waren  nicf)t  j«länglic&  Die  Flaciantr  «uf 
onDert  ©cDoncfen  tu  bringen;  welme&r  blieben  fw  Jartnicfig  auf  ifcre 

«Dünung: 


(p)  vtj.  chttia!  Eff.  r*L  fg.  1 164. 

(q)  Lege  Kciponfum  ipfuro  apud  ß.  ScuUziaM  /.  #.  tn  opfernd, f,  zy  ffff, 
(r)  Mff.Folmm.f.  IJ9.  ft^f 


t44.  gggftge  tw  gtxmcjcttfife  . 

K7Ö.  $fl'Wun0 :  baten  et  au*  f*on  fo  weit  gebracht  /  Dag  Oie^preDtger  ,Die  et 
mit  ibrer  $art(>ep!f)ieltm ,  überall  fco*  gea*tet  wurDen.  (a)  3nfünC^er^«it 
Ijatte  Opitii»  Die  SXeligtwtti  Dcputirtc  aewonnen,  fte  feiner  SRepnung 
6e»pfli*teten  /  unD  i&m  auf  aOe  weife  Dat  Ößort  reDeten,  obglei*  ffe  Don  au* 
wattigen  unD  ein&e1niif*m  Theologis  unD  Politicis,  ;a  Dom  tapfer  Maxi- 
miliamo  II.  felbflen  m  tfjm  waren  gewarnet  worDen.  ©ie  gaben  ibren 
©tnn  Damit  Deuth*  genug  ui  erfennen/  Dag  fie  in  ibrem£anDbaufeju  00  fen  bep 
i&rem&u*»£att&ler  0«  Flacianif*eQ$ü*er  öfFemli*feilbatten,  im  <35eam* 
tbeil  aber  Der  orthodoxen  Theologen  @*rifften  ju  Derfauffen  Derwefcre* 
ten-  (b)  Söiefcd  mad)tc  Die  Flacianer  fo  fred;  unD  trofcig,  Dag  fte  Die,  fo  Cd 

faxten  •  Petitum  orlgink  non  ejfe  fubßdntiam,  feJ  decident ,  untCC  Dem  ^al)' 

inen  Der  Aeddenmiorum  txrfcfcerten,  ja  fte  gar  Dom  $aufieugen'21mmt  unD 
Gkbraud)  Det  ^eiligen  SlbenDmafyt  abgelten,  au*  na*  tftrem  $oD  t&nen 
ni*f  einmal  eineQ^erDigungna*€6n(lli*em©ebrau*  geflattenwolten.  (c) 
5Da  au*  Diejenigen ,  jb  in  <De fietttid)  int  <J>reDig-2lmmt  aufgenommen  wur# 
Den ,  ft*  auUDrucf  Ii*  t>orfxc  an(jeif*i*  ma*en  muften ,  Dag  fie  fi*  in  Der  *Pre# 
WgtDet  (2Bwtt  ücc  Der  Gemeine,  unD  infonDer&eit,  wenn  *on  Der  >£tb<Qatu 
*e  fette  getfanDHt  werDen,  Derer  ÖveDent'  2lrtm,  Die  in  ^>eiiiger  <E*rifft,  Der 
2|u 3 fp ueg i fefoett ^ Cö w/^p«  unD  Apologie  langDor  Dem  FIacianif*cn  Streit 
gebtau*t  worDen,  beDienen,  unD  Die  jarten  $ir*en  ni*tmit  Den  unbef ante« 

vocabulis  fubßäntU  &  secidentk  oDer  Dergleichen  difputat ionibus  fchola- 

ftictf  wrwirren  wolten:  fo  warD  fol*et  ton  Opitio  unD  feinem  2m5anjj 
tnuf>twiüiget  2Beife  alfb DerDrefret,  alt  ob  fcieDur*  Denen, Die Dat  Peccatunv 
Originis  nur  ein  Accidens  nannten ,  ein  @riüf*weigen  auferleget,  unD  eine 
tfe^erei)  imputiret  wörDe.  (d)  UnD  in  Diefem  aöen  f*e«eten  fie  fi*  ni*t, 
fi*  auf  Chtträum  unD  Die  übrigen  Theologos  tu  Roflocf  |u  berufltn, 
alt  ob  (te  mit  ifcnen  gleichet  ginnet  wären,  (c)  £)erglei*en  argerli*e  Excef 
fe  muflen  nun  nobtwenDig  bep  re*tgcfinneten  ©emübtern ,  fo  Wo&l  unter  Den 
2anD*@tänDen  alt  tyreDigern,  Diele  25etrübn  ig  wrurfa*en:  aber  Da&erge* 
f*a*  et  au*,  Dag  Chttrveus  Den  einigen  Oerfelben  Die  emtfinDlt*ffen  $8rie# 
fe  befabm ,  wekbe  er  tonit™*  f*ig***  vtbtmem ifm drum  Aeatßtionum  nen# 
net,  Darinnen  fte  ihm ,  weil  er  htcgu  iiiüfcbwieae ,  au*  etwat DontiefetnUnglutf 
imputir  ten ,  unD  juglei*  um  ©Ottct ,  i&rer  £ir*en  SBo&lfa&rt ,  feinet  ©>Det 

uni 

- 

(•)  B.  Ltiiru«  Uc.  cit.  p.  243.  (b)  Ibid.  p,  242. 

(c)  Cütth«ui  Eff  r,i.  r.i  1         (d>  ftM.  f<  1 17«       (0  »ML 
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m  ebrlicfceo  ^abmrtrt  miflen  babten,  Ddp er Die  FUciancr  m  Dtefcm  &6$ffc 
tftiijiltiji  unD  fcfcäoiic&en  9crt()um  ab*  unt>  jut  QBaferbeit  unD  grieDen  an» 
mabnen  m&c&te,  3Befin>egen  er  Denn  aud)  oifcbalD  am  14.  Junii  an  Coe- 
listinqm  unD  Reuterum  infonDerbeit ,  (f)  Ijecnacfc  aber  am  24.  ejusdem 
an  Diefe  QfcnD«  unD  Opitium  jugleiej)  (g)  ein  nwtläufftiac*  Schreiben  abge* 
l)m lief,  unD  ibnen  (b  reebl  Die  5alfd?f)M  Dicfer  fcbre  unö  ifjrc  Vergebungen  m 
tiefem  ^tftcf  mit  aüer  35efd)eit)enbeit  unD  @Mimpflicf)feit  »orbielte,  alä  (te  auefr 
jut  $epbeb«(tung  Der  reinen  <3Ba6rb^it  unD  Deö  Äircfcen*$rieDenfJ  auf*  freunD* 
tiefte  wrmafmete.  S>af*  aber  auch  Diefe  Briefe  ben  irrten  niefetö  müffen  autf> 
lerntet  r>aben ,  mied  ft$  ba(D  ljcrnac&,  alfJ  ibnen  Die  beuten  erffen  Kapitel  Der 
Corgifct?crt  Concordia  ,  tvoüon  Chttraus  au*  Cotaau  an  fie  gefefcrie' 
l>m ,  $u  ©eftefete  fabmen.   &  toat  nem(j$  Poltcarpus  ltserus  ( biöberii 
ger  ^reDtger  fu  (Btfllerfiorfif  in  (Dtfiettetcfr )  in  eben  Diefem  3af>r  1*70.  ju 
£>t*8b«ti  geroe(<n,  unD  ^atre  Dafelbft  Die  bepDen  €apiiel  de  Pecesto  Originu 
UieUker*  jrbitrh  au*  Der  FtrmuU  Concor  du  abgetrieben,  auefe,  Damit 
«uro  an  Deren  Oücf>ti8feit  nidjtf  öufyufefcen  bätte,  wn  Jacobo  Andrej  und 
Georgio  Lktenio  Dieselben  eigenbanDig  untertreiben  laffen.&iefefJ  £rcmpla*; 
janDte  er  hinein  naefo  ®cftnt<i<h,  in  Der  OJfepnung,  tt  n?ürDen  Die  2BieDcigi 
gefmnetfn ,  tvenn  (te  Die  (grifft  felbfl  gelefen  hätten,  »ietleidjt  DaDurd)  auf  an* 
öere  ©efcmcfen  gebracht  roerDen.   äßeil  auch  Die  (^ranDe  balD  einen  folen- 
nen  fom&^ag  balten  tvürDen ,  machte  er  (tc&  Die  Hoffnung ,  etf  roürDe  aucf>  auf 
Demfefben  Dicfec  betrübten  ^a$e  falber  etmaö  nüijücbeä  abgefanDelt  roerDen. 
$Dod>  eben  auf  Dicfen  2anD»$ag ,  n>elcf>er  im  Anfang  Deö  folgenDen  3abrö  1 577; 
gehalten  n>urDe;  fabeman,  n>ieftarcf  Die*J>artbep  DerFlacianer  unter  Den  Steina 
Den  fefofr  nxir.  5>enn  einmal)!  reürDen  Die  ebermeftnten  jtreo  Refponfa ,  n?e(# 
(fee  übet  Opitium  unD  feiner  frbre  t>en  Koffocf  unD  S raneffurt  eingebet 
rotDen,  beriefen,  aber,  Da  fie  nicht  nach  ibrem  ©inn  eingerichtet  waren,  twr 
unjulanalicj)  erfannt.   gemer  nabmen  fie  Die  jn>er;  Kapitel  Der  Formular  Con- 
cordi* ,  Die  Ltserus  if>nen  gefanDt,  tx>r  f?dt> ,  uhD  roeil  f?e  balD  erfannten ,  Dq§ 
Die^ajnung  Flach  in  Denfelben  ex  inftituto  roieDerfeget  reurDe,  fo  lieflen  fic| 
niefet  allein  Opitius  unD  Coelestinus  wrnebmen,  (te  weiten  reieDer  Diefelbcn 
treiben  ffe-nDern  etliche  Der  £anD#@tänDe  erflaftrten  (icfe  öffentlich,  Dafi  Diefe 
2trttculn  nia)t ©OttefJSBort gemdg, n>or)( aber |ia»teDer roaren.  3a(ten>urf> 
ftn  gat  einen  2JerDa$t  auf  Jacobum  Andrea  unD  Poltcarpum  Ltse- 

^  RUM, 
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IC77  RUM,  ö^  ,1,  (]e  öiefclben  cx  compofito  fo  aufgefegt  unD  ifmen  jugefanDt  Wt» 
3  7  ten.  £a(>et  enDli*  Dec  ®*luS  Diefee  mar ,  Dag  fie  eine  befonDere  ©cfanD* 
äafft  an  Den  Qurfürffcn  Augustum  |u  Qacfefcn  fenDcn,  unD  fi*  bep  Dem* 
fclben  rfcilt  De*  Flacianifmi  balber  exculpiren,  tbetl*  bitten  tvclren ,  taß  et 
ibnen  Die  aanfce  FormuUm  Concordu,  fuCttg*«  aufaeri*tet,  unter  einem 
^«bwtowen^w»  mit  eigener£anDunb  ©eccet  berW«8etlutfcnenni&*te. 
Siber  efce  Diefe©efanDf*afft  abfertiget  murDe,|*rieb  Ltserus  wnGMetffprJT 
autfan  Jacobum  ANDREA,mel*erDajumaf)I  in  Qacbfen  mar  /  einen  m«itlat# 
eigen  »rief,  (h)  in  meinem  er  fo  mof)l  wn  Dem ,  matf  auf  Dem  SanD^agpaf- 
firet  mar,  »oüige  <>fta*rt*t  gab ,  af*  au*  ifm unterri*tete,  mit me!*er  93e# 
butfamfeiter  mit  Den  $actWÄen  ©efanDten  (trenn  fie  fommen  folren)  tu 
»erfahren  barre.  Ob  nun  Die  (gtanDe  n>ürcfii*  We  ©efanDten  na*  eacbfen 
öbgff*icfetbaben,  tf!  ungemig;  gemig  i(t  aber,  DagDiefer  betrübte  Wrm  nc* 
einige  3af)r  unter  Den  ^reDigern  fortgefc&et  morDen:  2BieDennim3abri58f. 
ein  twnebmerOflann  au*  (Dffiemicb  an  Chemnitium  f*rieb,  DagDerleiDu 
fle  ©treit  de  Peccato  Originis  pitl  QSermirrung  bep  tönen  wrurfa*te.  (i) 
*ftun  marD  jmar  Der  »orneljmfie  Urbeber  fiiefer  Unru&e  /  Opmustn  eben  Diefcrn 

2abr  i  sS  i .  au*  <De(ie«ci*  feinet  £>ientfct?  erlaffen ;  (k)  wn  mel*em  beri*tet 
irD,  Dag  er  Don  Der  Seit  an  über  200  m\\  imExilio  (xrumgemanDm,big  er  en* 
Ii*  m  75i\t>inatn  in  Der  ttfettermi  Pfarrer  gemorDe  n ,  wofeibft  er  im  3abr  im« 
mit  «SBeib  unD  tfinDcrn  an  Der  W  flefloeben.  (1)  aber  Damit  mar  Dcnno*  Da* 
8:11er  noef)  ni*t  »&0ig  geDampfet,  inDem  Christophorus  Irenaus  ,  Mar. 
tinus  Wolffius  unD  Jonas  Franck  ,  mel*e  De*  Flacianifmi  (jaibe  r  im  3at)t 
1572.  au*  ttfeymat:  vertrieben ,  unD  fl*  Darauf  na*  tttanefelb  ju  Cjri*c. 
Spangenberg  begeben* batten,  (m)  bamabW  no*  in  Oefiettetcfo  im  *J>reDig* 
2lmmt  (?unDen,  unD  nebft  anDern  na*  mie  m  Diefe  fcbrc  ausbreiteten.  2Bw 

Dur* 


(h)  Lcgiturtota  bare  cpiftola  iu  B.D;Ly«eri  Syiltge  Ef'tß.f.  237.  fqq.  cx  qua,  qua 
Jbic  narrantur  ,  defumta  fönt. 

(i)  Vid.  R£HTMEi£R  H  £.  Brunfvic.  T*rt.  lll.f.  JG3. 

(k     Idrero  non  fine  motibus  faclum  cfle  ,  natratar  ap.  Kheytnhüllfruh  j*hu*1. 
Ftrdtnand.  Tim.  VI.  p.  2|06.     AJd.  GLRLACHII  Üiartmm  p.  ^  iy.  a.  &  ^  3  3.  b. 

ubi,  OriTiim  A.C  l^7#.  mandato  Cxfaru  Vindobonä  ejeaum  efle  ,  perhibetur. 
(I)  Vid.Sexpii.itt3  Ue./ifra  tit.  //>.  *,  3. 

(m)  Jo.Wioandus  oV  Nanichtifmt  rf»*v#e  pif-  367. /ff,  Ranco  M/.  Jtwrrr. 

m73f 
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tagt  Die  (^ränDe  cuftf  neue  gen&faiflet  nnirDen/  dutfitjärfiger  Theologorum  K77, 
judicia  r)ucuber  einholen.  Uni)  weil  bittet  Die  Refponlä  bon  Roßocf , 
jcancPfuct,  unö  Cubitigen  geejen  Die Flaciancc auiJgffaQen ,  foroarDtm  3abc 
15  8 2.  beliebet  /  Dajjeinegf  Doppelte  (grifft,  Deren  Die  eine  pro  Accidente,  (n) 
ÜcanDereaber  pro  SuMantia  peccati  (o)  flriffe,  an  Die  Theologos  naefc 
fcr  neuen  Univerfitac  2lItt>orfF  nur  Cenfur  uberfd;icfer  tturDe.  5Dcd&  aud> 
fyier  trarD  Die  ^£>o5rr)eit  in  einet  bünDiaen  2lnnwrf  aufe*  neue  beftäffriger ,  un& 
ök  irrige  £ef)re  nadjDrücflid)  unD  auefüfyrlid)  rDieDerlcget,  tvie  man  Daten  noef 
mige  UmfldnDe  bep  Dem  Jg>n.  D.  Zeltnor  nad)lefen  fan.  (p)  2Batf  übri* 

in  Diefem  unajücf  fertigen  <S?rreit  nxiter  pafliret,  unD  auf  tratf  ?lrr  Derfel*  » 
be  öoflig  bepgeleget  rccrDen ;  f&nnen  n>ir  autf  Langel  gcb&rigcr  Schiebten 
niete  melDen.  (q)  SOBetoegen  roir  in  Der  £rjcf)lung  Der  übrigen  (^cjjicffSafjle 
unfw  ftirc&en  tteiter  fortfahren. 

Z  2  XXXIX. 


(b)  Hoc  feriprum  an.  r I.  editutnfait,  fubtitulo:  Reptthit 0DerVßiiDfl$efe!tSt1& 
Der  .v*™»*  <Ü>rifWi($ct  £.cb,re  Oer  2lird?m  in  ttirtct?<Dcf\cxxaä)  voitr 
OTlcnfd??"/  De«  *£rb?eöncc  ic.  Denen  bcyDot  £6blid?en  örSnDen  t>ct 
*£crten  imö  2vi  t  rcrfcfcöfft  in  0>c|)crrcid)  nnrer  Der  Än«  fiber fleben  /  »nt> 
»on  c  thd;cn  Dreisen  prcDfgern  unrcrf4;ricben.  vid.  Ven.RjTrau  Lebenau 
2&cfd?rcibung      Är/f  p.  3 3$.  edie  2. 

(0)  Hoc  (criptum  prodibat  an.  1  v  82.  bac  rubrica  :  Ferm*U  Kritst'u  ,  OOft  trabr^ 
^fftiftc  unD  grnnDlicfce  Suttftyrnng  De«  boben  unD  o?td)tic*<n  Religion«* 
erictts  von  Der  *rb*8önD«  ;  ebcnfaM  »00  38-  Flacianiffya  ^rcbigtin  unter* 
fd)  rieben  /  quos  nominat  Ritterus  /«<-.  «>. 

(p)  Hiß.  de  vits  ($  fafit  Mamr'ttii  Htlimgi ,  §.  J^f.  ff,  90. /*ff .  add,  Eju »dem  Pff. 
Theo/,  stlfrph't»,  p. 

(q)  Motoi  holcc  an.  I <; 3 T-  nondum  plane  fuüTc  compoGtoi,  didici  ez  Kheyemhül* 
*.lro  ,  qui  |  y*b*mttem  Hauferum  &  Phi/rppttm  B Ar  bat  tum  ,  Flac  iam  errorif  defen- 
fores  acctcknoi  »  ob  feriprum  FJaciaaum  publice ezeufum  &  difieminatum ,  captivoa 
VtndoboHttm deduclof ,  caufläque  cognita , cum  in  errore  perrinaciter  perfißerent ,  poR 
doodectm  dierum  Carter  cm  ad  perpetanm  exilium  condemnatos ,  regnieque  tc  re« 
giooibua  Imperatoria  ejccloa  eflc,  narrat.  Annal.  Ferdinand.  Tim.  11.  p,  ^J^.fift* 
conf.  ibid.  Tim  Vl.p.  2788«  u0>  afleritur,  nec  an.  1 6Q4-  iocct  Mmiüros  Evangcli« 
cos  defuide  ,  qui//./«;  erroribus  adhjtrcrcot, 
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Vv      :  XXXIX. 

Maximilian  II.  tw&renber  ÄiipfcrUc^en  Slegferung  fcejcfgret 
^nß  gegen  alle  9kltgtonfc^erfolgunq  unt>  bittere  Streit* 
©cfcrijften  /  nwon  etil  iturcfUcfcetf  Stempel  2)eflH6eu 
fortrocljrenfce  iitbt  jur  2ut&crtfc^en  SKcligton  y  unl>  €v>an* 
geltfc$er  2ot>, 

1576,  GSn^t     fyafir  1^76.  Den  12.  Oftober  ajena,  fror  £ocf>loblid?e  Starrt 
mK  Maximilianus  il  Den  2Beg  aller  QBclt,  unD  t>erfof)c ntd)t allein Dae> 
3\&mifct>e  SXeidj  ein  unwrgieicfclic&e*  überhaupt ,  fonfcern  Die  ewnge* 
fifefcen  <D«(i«tti*et:  jugleicfc  üjre  r-ornefpfie  ©tu^c  unter  Den  Sftenfcfcen,  in# 
Dem  fie  ei  Der  gemiflenfjaftten  Slugljeit  Diefei  £errn  ju  Dancfen  Ratten,  Da&  (11 
biä  fciefrer  t>er  allen  Verfolgungen  Dec956mif^€«r5o!if*en©eiftlid)en0e(icf)ert 
serrefen ,  a  ud> ,  wenn  fie  fid)  nid?t  felbrr  untereinander  geiancf et  Raiten ,  ihre  Die  * 
ligton  in  SRu&e  unD  gricDe  Ratten  üben  fonnen       ijt  aut?  Dem ,  trag  oben  an# 
ejefiftrer  twrDett/  (a]r  fcfccn  befant ,  »a*  Diefcr  greffe  Äayjlt:  Donner  lut^ef 
r ifcfceii  tt^tt  »or  eine  gute  SDlepnunggeijabt ,  ebeeraufDenfta»ferli$m$rcf)n 
erhaben  tvorDen.   €r  roteg  au*  nad)  Der  Seit  be»  unterfc&icDener  ©eleaenWf / 
Dag  er  neeb  auf  feibigem  @inn  beharrete.  §t  mi  be»  ifcm  ein  unumftoßlidje* 
Principium:  SDag  man  einen  Eingriff  in  (ftöttc*  9\ed)te  tfcun  tvürDe,  n>enn 
man  über  Die  ©ewiffen  IjerrfdM  ,  oDer  fcr£td%M<QMen  Da«  tteltlicbe 
(gcfcroerDt  gebrauchen  foolte.  2)aber  er  niefct  aüein  eintfmafjle?  in  ©egenmart 
Bieter  wrm&men £errn  ju  Dem  93ifcfrofF  »on  <Dlmti$,  Guiuelmum  fagie: 
jDA8  Ifeirte  ßtoffere  QunDe  fey,  ale  übft  Me  (Betviflen  ^ettfefa»  wol* 
Iftt ;  (b)  fönDern ,  al*  fein  £t?Dam ,  ftfcnig  Carouis  IX.  in  ^rancFccich  im 
Safer  1572*  Die graufajjme  58lut'£octyeii  uj  parto  angcfieüet,  unD  foDiel 
taufenD  Hugonotten  ftatte  ermoröen  laffen ,  fome  er  ftcj)  ntcfot  entfalten,  in  ei# 
nem  befbnDern  rniD  meitlaufftiaen  55rieff  an  Den  ebgcmelDten  General  »ort 
Schwend  jein  aflergroM  Pfaden  hierüber  ju  bcjeuqe»,  mcld)cr  ^23rief  ae* 
»ig  m<J>t  *&ne  SSemegung  fan  geleten  merDen.  (c)  <£r  blieb  au*  beflänDig  ein 

abfl^fagter 

y"  ■■  ■  ...  1  1  . 

(a)  tid.fuprv^f.  Slff11-  &  f*£  7*  fitT* 

(b)  Jo.  Crato  m  Qr*t  fmmeir.  dt  in*  AUximnliAmll, 

(•)  Litciat  haicc  primae  cyulgavh  Cull>a*ius  im  S,  M,  J*  Cmßkm\Mmt%  Tmtyllb 
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abgefegter  #einD  aflfc  fc(*cc  <§rreir.ed>rifTTen,  rcoDurd)  Die  ©emubrcr  gtgen  K76 
einanDer  feinen  terbirrerf  »rerDen,  unD  wxrnDre  nid>t  allein  allen  gieß  an,  Da»  77 
mir  in»  Diomifcfcen  Dveicfc  fo  n?or>l  9v5mifd)*eatf)olifd)e  al*  Proteftanten  fk& 
aller  @cfcmär>fudjt  im  Äücfecr  föreiben  enthalten  modjten,  fonDerntt>olteau<& 
fciefeä  in  feinen  Äapferlid)cn  £tb » EanDen  genau  in  ad)f  genommen  ttificn. 
SOBe&teqen  er  bep  &of)*r  Straffe  wrbofofen  ^ar«,Dafini^(dinCKeligicn^^a# 
$tn  in  feinen  £anDen  geDrucfr  unD  feil  geboren  tuerDen  folre,  trofero  efJnicbuu* 
m  in  Der  £of » €an|elet>  überliefert/  unD  nact)  gefdiefjener  Umerfucfcung  pub- 
liciret  }u  roerDen  wm  &4y  fec  erlaubet  twrDen.  ^ie  ernfllid)  in  Dem  $all 
fein ^GBiüe gemefen fn>,  aaber  im  3af>r  i?73-  be»  einer  geroifjen  @clegenf>eit fai# 
(dm  ju  erfennen.  (kme  nemitcb  ein  £ai>ferlid)cr  £of *  3tof)t  unD  Doftor 
Juris ,  9?ar)men*  Georgius  Ederus  ,  (d)  eine  (jefftige  unD  mit  Dieten  0/ 
-^1-  •     ■■'       •   $j   (jenrngm 

.  «*»•  ^0.^.20g.  itcrum  cdjtas  a  Conrinoio  im  Accejf.  ad  TP/W//  f/*a*  r*//*a» 
.  fc #Vf  278'Äf.  *  CF.FRAKC»ENiTEiNio  W  Termieme  Epißotarmm  de  Nrnpriis  Parif. 

(d)  Fjrftatriri  hujoslibcr  magnx  moli»,  antehze  teirpora  am  I ^^g. Colon«  Agripp. 
editus  hoc  titulo  ;  Oeeememia  BiMormm  ,  yffv*  Partitiemmtm  Theetegicarmtm  lieri 
fiimmme  :  ejmJhn  /atrm  Serif  rura  di/fiafifi»  ,  fem  Artificimme  &  vi/  atame  ratie  , 
t»  taimti/  \)e Int  ad  vivmm  exprimitmr  ,  ita  ei  ocmUi  pemitmr  ,  ut  mtm  miede  ah» 
felmtijfimaim  eempleftamtmr  mmiverfa  Tbeelegia  Summame  armme  Mtthedmm  ,  fei 
Cemmeemtarii  etiam  vice  haeeri  queant.  Amthere  D.  GeorOio  Edzro  JP.  C.  Trißng. 
Diner  tun  Impp.  Ferdimamdi  Amgufti/f.  memoria  &  »mme  Cafatit  Maximntiani  11. 
Comfiliario  AmIic»  imptriati,  pol.  Eidcm  libro  (ubjunMrt  Partiriemet  Catethifmi 
Catmetici  ,  ejmt  mimurum  ,  ami  tx  decrete  Comtilii  7>idrmri*t  ,  Pii  V.  Pemt,  Max. 
jmjfm  Ad  P*ncbpt  primum  editmt.  Ei  cujus  poflremi  lioclli  prxfationc  sd  St*f 
tum  (5  At*drnnAm  Colonienfn  RtipmbhcM  ,  ip feiner  r.arranrc  ,  conftat  »  Ülum  ado« 


»• 


Idceniem  in  fumma  egeftacc  8c  inopia  ad  CeUmienfti  pcrvcniHe  ,  (cd  virorunu» 
PTorum  patrocinio  fubtcvaiDm.,  apud  Mloa  per  an  not  /ex  comiouo*  viiiiffo* 
ibidemqoc  tnpriroii  Petri  Camißt  6c  f»*mmtt  Uthki  inftirmione  ufum  ,  fieque  tart« 
dem  Magifterii  gradum  in  arttbua  fdicitcr  adeptum  cfle.  Und«  faeüc coJlig«rc 
ü.ct,  fx  quo  fontc  Itaec  rtrum  Thaologicarum  notHia  hoeqoe  erga  Lutberanoa 
odium  Edrridmmtm  proüuxerit.  Ccicrurn  in  hoc  memorato  Icnptq  patea-f 
adiBoduin  cum  hzrcticii  conflicVindi  indicia  repriia«  ;  id  quod  &  libri  argamen- 
tum  haud  tacilc  permittebal.  Quod  autem  Fderim  ,  eiiantfi  ab  Imp.  MaxiMiliano 
ob  immoderatum  Zc  um  ca(li^a<us  ,  animum  controverflai  traclandi  non  depofue* 
rit/colhgo  cx  vcrbii  Stanijlai  Rbscii  fupra  citati ,  quitcum  Roma?  vivc;ct,ad 
St*nuL  iQirn^nvmmi  Archicp  Gncfn.  an.  I (gl.  ita  fenbebat ;  Q**m  vtßemt  vi* 
dtre  Ederi  noftrt  t  r  /r/  frmflantifimi  ,  MafheelsgUm  Htreriearum  fthmUrum  ,  im 
0ma  cpmtinentmr  pCO  ftre  vamijfimi  errate i  de  200  pref*  Rtligieteit  CitMiem 
tmfitHmf,  fmmm  bt  if/t  *mm  (1^8')  »*         predidife  audio  }  fedtjmi'itmtris 
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K76.  förmigen  gegen  Die  tut^tanet  anaejudefe  (grifft  ju  itMliulgen  Druden 
loffen  ,  unD,  obgleich  tvcDer  Der  Rayfec  noch  Die  Iheologi  gu  vVtcrt  mwH 
Drum  tvuffen ,  Dennoch  auf  Dem  $!tui  *  Qtyat  «frfcet ,  Daß  Diejfd  ™/h  & 

Msjeßatis  gnttia  ,  privilegio  ac  p&rmijfu  ,      Theologie*  Facultxtis  nttifica» 

üone  gefeite.  £r  fdjeuere  |ui)  auch  nicht ,  Dem  lUyfcc  felbff  Dr'cfcn  Traftac 
ju  dediciren ,  ohne  gmeiffe!  in  Der  £cfuuug  ,  fld>  DaDurd;  einige  QwaDe  ju 
erwerben.  S)ocI)  Der  Bayfec  empfanD  Diefeö  Unternehmen  De«$  Ederi  fo  5©<i>, 
Dafi  er  ihm  nicht  nur  auf  Die  nac&Drücflichfle  21rt  feinen  Untxr|tanD  unD  Unbe* 
fchciDenheit,  Die  er  gerinnen  an  Den  Sag  geleaet ,  Dertueifcn  ,  fonDern  aua)  bei) 
Q3erluft  feinetf  £)ien|lc$  anbefehlen  lieel ,  alle  geDrucfrc  Exemplaria  feiner 
(gehrifft  bep  Der  VlUbcw  (Defietteicbi fefoen  Regierung  ein  juliefern,  unD  ficj) 
in$  fünfftige  aüeö  ^üci)er?fcbreiben$  in  iXeligiond^adjenju  enthalten.  %ßt\[ 
Da6\£at?fer  liehe  beeret,  tvelcheö  Dekali*  ausfertiget  n?erDen,fehr  mercfttnir* 
Dia  ifi ,  haben  mir  Döffelbe  in  bett  Beilagen  mit  emruefen  »rollen,  (e)  SRun 
mod)te  man  jroar  geDencfen ,  Daß  Der  ftanfer  mehr  autf  Siebe  jum  JrieDen ,  al* 
ju  Der  eßxJAngclifdben  Religion  folgen  £rnft  gegen  Den  Ederum  gebraucht 
habe.  3>d)  er  gab  Den  innerlichen  SuffanD  feineö  £erfeenä  gegen  Den  £hur> 
fürjr  wn  Qacbfen  Augustum  einämahl*  Deutlich  ju  erfennen,  Da  er  ju  ihm 

jagte  :  Fnter ,  tu*  ego  [um  dottrin*  fidei  j  fed  (ige  qutfo  ,  viatn  oßendt 
txtruAndi  me  ex  hbyrintbis ,  quibus  involutus  b*reo,  (f )    2Be!cf?e  *2BoCfe 

Mi 


iitri  rdri\fime  im  hjs   erds  Import Antnr ,      Ep'tfloUrum  tHr$  pag.  146.  addO 

K  hkvf  nhüllerdm  Anndi.  Firdi*Mnd,  Tom  l,  f*{.  131.  abi  Ederus  üitcr  prattipuef  , 
Confiüarios  Celans  in  rebus  ad  rcligkracm  fpcclantibus  numeratur. 

£c)  Num.  VII.  Decrctum  hoc  Caefareum  primurq  cd  i  tu  in  eft  a  Goi  dasto  Tom.  III. 
Comßitmt.  Imptr.  f.  f7f.  mox  fubjectum  dl  feripto  cuidam  anonym«  ,  cui  tiu 
2iblernun{T  ttr»D  &c$cn  ?■  <f  rmnettinc;  /  1617. 4  edito  ,  quo  refpoodetue 
ad  ulumniaa  Chrictophohi  Unokrsdorffi i  (fub  quo  nomine  Scioppium  auc  KtL* 
lt  kum  latere  fufpteatur  Sro.i  -ndori  fius  Hifi.Lmtk.lih,  Ul.  f.  5  f.  k  )  qui  codenu* 

anno  ediderat  £rinnerting  /  von  Ort  €alt*tmßrn  3(ct  unD  ^cinofcclipf eit 
gen  Df m  Äo'niifäjrtt  2\fid?.     Noper  demum  reeufum  in  V.  C.  Jo.  Christoph* 

COLERI  siHthtlogi*  f>.  \  f  ~1     Cetcnim  I  bri  Eden. im  fata  quoque  bfCf itCT  rcccnlct 
BaiLlUS  KtfOttfi  *mx  ^Htjheai  ttmm  Vrcvincttl ,  Tom.  /J.y  ^66.  * 

(f)  Nie.  Selneccerui  in  Mttd  Lmtheri  <*  D.  y«.  Frt<{.  Msyer*  eiitd  pJg.  ipg.  feqq, 
Adiiamui  aliud  colloquium  non  minua  memnnbifc  ,  quod  Catlar  habuh  conu 
Jo.Cratone  ,  Arcbiatro  fuo  ,  coque  tntimar  tvdndttlonli  ^linirtro,  qui  com  Caefart 
aliquando  curru  vcclui  ,  Cxfarcque  tot  tarnst  im  Chriftt/mifm»  dijfem/tomtt  d+> 
Unter  cimmcmtrantt ,  Sc  tandem  cx  Craionc  ,  ^mtmum  iUe  imttr  tot  ftQst  Afc 
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tcn  Dem  überleiten  unD  bcDrängten  ©etviffen  Diefetf  #errn  fatifam  jeugm.  1576. 
9?cd>  Deutlicher  erfia^rre  er  fid)  geqen  D.  Selneccerum  ,  meldjer  i»?m  fci«e 
€rfiäl>rung  über  Den  pjaltee  dedicirete  unD  überreichte ,  iuOem  er  ju  ihm 

fa^te  l  Omte  pro  me  mifero  ,  qui  in  doftrina  veßm  ,  qu*  Anguß  Ana  Confef- 
ßone  comprehenditur  ,  per  Dei  gmtiani  vivam  £f  tnoriar.  (g)    UnD  fc  tviefj 

fid*  audjauf  feinem  Ererbe  t  t§erfe ,  inDem  er  fid)  nidjt  nur  mir  fjer&Jidjec 
JlnMdu  unD  Söcteirrc-illigfeit  ju  feiner  ^c-Dcö^funDe  onfcf>icfte ,  fonDern 
öuct> ,  alö  er  erinnert  murDe,  Da$  ^eilscie  ülbencmafjl  «uf9iomifd>^ar()olifc()e 
$rt  ju  nehmen ,  lieber  Deftm  entbehren  /  aß  eö  unter  einer  ®efla!t  allein  empfan* 
gen  weite.  (h)  £r  »ölte  aueb  Den  Ö3ifd;off  öon  Vttufität ,  D.  Lamber- 
tum  Gruterum  ,  furfc  öor  feinem  <£ nDe  nicf>f  Dor  (ld)  laflFen  ,  c&ne  mit  Dec 
S&Dinauna, ,  Doß  er  einzig  unD  allein  wn  Dem  93erDienfi  grifft  unD  Dec  Da* 
Durd)  gefeftebenen  93erfobnung  mit©ö$$  unDrcieDer  evn?crbencn©ered)tigi 
ftitunD  ©eeligfeit,  obn  allen  gufafc  anDerer  Söinge ,  mir  i&m  rcDen  feite. 
9fa$Dem  au*  Der-  Q5ifd)off  Diefem  93efcf>l  nadjgefommen ,  unD  enDlicfc  Den 
2U?fer  gefraget :  Ob  er  auf  folcfocn  Glauben  flerben  motte  ?  2lnm>crtete  er 
mit  ja,  unD  fc&iiejf  alfo  in  Dem  £  (EDiDi 9?  fanfft  unD  feelig  ein.  (i)  OTait 
feite  aber  fafc  jroeiffcln  ,  tb  aud)  alle  9vomifc&'(£afMifd>e  Diefe  2lrt  ju  flerben 
»er  feefig  angefeljen  fjaben.  ^Bcniaflene"  truqen  Die  Theologi  |u  parle  9$e* 
ttnefen  ,  Diefcn  unfrerblicften  &ayfer  ofenc ßrmroiüigung  Dee»  ^abfied  DieExo 
quien  ju  f>aUeri  /  eben  Deswegen ,  quodparum  tatboikt  mmmus  eget,  (k) 

XL; 


ßtlie*  ßmpÜfitm  prtxime  decedere  pmtdret  ,  qustrente  ,  rerpondit  !  Nep'f  Anmom 
frMrikm  ,  f  »os  Ptcctrdoi  •vcfjnt ,  cenctdi  id  peffir.    Cui  C*  kr  :  </•  idemftntio. 

ja.  AMOiCoMENIUS  M  Äijf.  A^/r,  p.  37,  «fo.  Ä*A 

(ß)  Vid.  Selneccfrus /#<■.  «/. 

(h)  LanOvetoi  Epf.Sfcret.M.  l.f>.1\\- 

(i)  Jo.  Crato  /»  Or*/  fmnetri  de  drV4  M^ximi/ian»  II.  p.  ttf-ft.  LanOvftui  /#r.  o>. 
add  Stcphani  Gerlacmh  Disrimm  f.  CftlKflfc^ce  Ca0t  ;^ud>        276t  & 

(k)  Andr.  Venoeiuciu«  f.  RCOENVOLSCfUS  M  S^,  £ff/.  ScU-utm.  Iii,  I.  e,  lO.'p«g'  f  0! 
Cctcrum  de  Luthcranifmo  Maximilian!  II.  Imp-  multa  notatu  digna  cotlegit  B, 
D.  GÖzius  in  Metetem*  Annskri.o.  739.  &  ftft  add.  Ejujdcm  Qmdßitnmm  tm 
Throl  Ca/imu  Spttimt»  pag  2J.  Icq.  item^que  cl.  Kajpii  25efd?rcibt|tl^  0*»  ttfi 

flcn  ^U0fpiH-0»f^cn  <*»ft$»*t  3uM^ffc»  f.       347- fc9- 


iji  gcfrtctfqfle  bet  gbangehfcfe  

XL.  i 

Äanfer  Rudolphus  Ii.  tt)id  bcm  tyabft  in  btt  angemieteten 
SJettilgung  bet  gutfjeraner  niefet  geloteten  ;  Untetfagt 
it)nen  gleictwo&l  i&r  ()fef)ertgc$  9totgfon**Exercitium  in 
VOim  aub  anbern  ai)fctlict>m  ©Wbten.  2)te  9Wtgfonfc 
Srei)bett  n>trb  bon  ben  93ütgern  in  JPtert ,  toit  auc&  <m* 
bern  ©täcten  unb  SBMrrf  ten  in  Ocffcrctct)  flctyntUcfc  ac^ 
fttett  /  atw  gän(>Kc$  abgefötagem 

•  (Ä^^*  *tm  Maximilian1  M&I  ffapferutfien  Srtfa  (ein 
^N$5  £*W  ^°^n  Rudolphus  II.  ein  £erc  Don  fanffimüfjrigcm  Pkifl ,  un* 
rec  Deffen  langen  unD  glütflieben  ^Regierung  Da*  Üvomtfcfec  IXcic6  Die 
gräcfye  De*  ScieDen*  beftänDig  genoffen  j  roie.er  Denn  aueb  in  9Wtgitn*< 
eben  eben  folcbe  Moderation,  aß  feine  £c4;lob!ic6e  93orfabrcn*on  j?cb  Wi# 
dtn  lajjen,  unD  feine  Staffen  lieber  qegen  Die  Sürtfen,  al*Protcfhntmbrdü' 
cfcen  roollen.  Sroar,  n>ie Derfelbe Die  Regierung  antraf  ,unDnad>  biHttimQk* 
tw>bnbeitDem  Damaligen  $ab|t  Gregorio  XIILDurcfc  einen  ©efanDten  feine* 
©eborfam*  uerftc&ern ,  auef)  ton  ibm  Die  Confirmation  feiner  gm>eblung  begefr 
ren  lieg ,  (a)  fo  »ölte  Der  fjeilige  Q3at  er-anf  ong*  nicht  Daran,  roofern  ftd)  Der  &ay  fee 
niefct  öorfjcc  erfläbretc ,  Dag  er  Die  Hutbenfcbc  &egerep  au*  feinen  £rb*2anDen 
mit  ©trumpff  unD  <gt iel  ausrotten  roolre.  Sßiewobl  Diefe*  Den  frieDliebenDext 
£errn  wn  feiner  Moderation  nieftt  abfebreefte ,  inDem  er  Dcm©efanDten  be* 
faf)[  /  noefr  einmal)!  um  Die  Confirmation  anhalten ,  unD,  trenn  fie  ibm  feite 
abgefcblagen  toerDen ,  juruefe  ju  fommen :  meiere  Refolution  auch  Dcn^abfl 
auf  anDere  ©eDancfe«  brachte,  (b)  3fnDeffen  ,  roenn  man  Diefe*  &ayfetrt 
QJerfcalten  gegen  feine  Untertbanen  tevAttgelffchct  KeUejtotf  überhaupt  ertrei 
get ,  fo  fdjeinrtf  Dennocfc  ,  Dag  er  gegen  Da*  gnDc  feiner  Regierung  Denfilben 
toe&c  lugetban  getrefen,  m  m  unD  bep  Dem  Anfang  feine*  Äapfcrlid?en  Sie* 

guiient* 


.    '(•) •  De  Legato  Cxfcrco ,  Evmgcliae  reitptoni  addiclo ,  Roman  anrttendo  prtmuo)  de- 
Hberatum  ,  «  inftante  Legato  Pootiflo*  ooofilium  hoc  nwtatura  fuifle ,  narr* 
•     1.  OetXACHHM  im  Di*rm  p.  49g  ©, 

(b)  Rod.  Gualterui  in  littcmKal.  Aug.  I  f77.«d  **mmi.  rnlc*mnm&U%x  Bfft  Btlf. 
t3  *d  Bdgg  p.5^0.%  - 
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gimentl  ^iun3m3a5wn/unDa!^etriod)'i}3ri!^trnt,lifg  crftdjeittfmatya  1577. 
Xn  'JBieDemuflen  gegen  Den  Ofaangelifcben  ©OtfeüDienfr  Dermaffen  über, 
iuJ)tnen  ,  Daß  Darauä  gar  kid)t  in  tDicn  eine  gefährliche  £mpot>rung  (tftte 
cntflefjen  fonnen,  wenn  nid;t  Durd>  McfrnftfjafffeQicrfichiigfcü  Deä  ßapfer* 
Maximlliani  roare  öerfjinDert  roorDen.  (c)  £)ocb  und)  bci>  Dem  JInfaiia 
feiner  Dvegierung  unD  in  Den  crflfolaenDcn  3wJbnn  bezeugte  et  feine  gar  uigrefte 
Qkneiaibett  wr  Die  (£varigehfcrie  DCehgion  m  feinen  £rb»£anDen  ,  Daf?  t$ 
wlmcljr  Daä  2lnfef>en  baue ,  alä  ob  er  webt  viel  auteö  mir  Derfelben  habe  im 
£tnne  aej>abr.  SDenn ,  obgleich  Der  neue  Raffer  ftd)  geqen  >eDermami  freunD* 
hd)  unD  gnaDig  bejeiqte ,  aud>  ftd?  gar  mchd  mrrefen  Ii  $  ,  Daß  er  Den  «£va  w 

Eben  ungeneigt  fcpn  folee :  (d)  Stofcer  auch  Diefeiben  fum  $f)eil  fich  Die 
iiung  madjtcn,  Da§  ib«  Sieli  nen^grepbeir  unter  feiner  fKegieruna  unge# 
ft  bleiben  würbe ;  (c)  fo  mu|le  etf  iftnen  Dod)  bal£>  beDencflich&orfcmmen, 
cafc  tm  forderlichen  Övar>tc  iejoangclifcfeer  Religion  nidn  mehr  bep  £ofte  fo 
fkijjigal*  fcorDem  ju  9iar>t  gejcqen  murDen,  fonDern  Der  Raffet  mebrentbeil* 
mit  Kamtfcb  *  (Catrjolifcfeen  labten  umgeben  roar.  ( f )  iftod)  md)t  mufie 
ifjwn  in  Die  klugen  fallen ;  aW  man  bep  #ofe  anfieng  einige  Derer  Q3eDiemen, 
je  n.cfct  papifltfd)  waren  ,  ibrer  2)ienfle  $u  erlaffen  ,  (g)  aud)  Die  jenige  *J>a* 
piften,  fo  Dat?  meijle  bep  Dem  Raffer-  ju  fagen  r>acren  ,  flct>  öffentlich  miauten 
lieffen,  &aß  (le  ee  mit  fcen  Ufsangelifcfoen  nfcfce  gut  meymen.  (h)  UnD* 
tibi  efftubabrte  fieb  auch  gar  balD  in  Dem  erflen  Qfabr,  nemlid)  A.C.  1577. 
lÖenn  Da  Die  bepDcn  (SiänDe  Der  Vetren  unD  Der  9vitterfd?afft  Den  einigen 

U  3aljren 

(c)  Liceat  rem  hmc  mctfioratu  di^nam  ipfn  B.  Ckxlachii  vcrbii  erarrarc  •  (J$  tDfVtl 
»90  i&m  (Maximihaso  imp.  fc. licet)  ericMt  /  baft  er  auf  emer  3<it  fn'neui  f^rra 
Sobn  Ruo  lthem  ,  inneni  Di5ruifd;eu  Äavffr/e:;;<  Q??iultafd)<n  rDer  £?5>: feigen ge* 
leien/  al*  ipm  fai«jefomuien/  Dj§  er  mit  cen  «CVlfcbcn  utit)  Qp.»nitrn  iinae!f,i<t/ 
fit  weiten  tti  J>txvn  von  ÄcfiflenOorff  /  ÄtinD^iTiarfcbölcfö/  S)anpt;  fifr<6ci 
(legendum :  ^au<  >  Ätr43cn)  überfallen  2BeiO)e<  tiefer  erfahren  /tinfc  i&rer  5??ujtfl. 
Qajeiet'jet ;  bie  Dann  woM  abnehmen  föimen  /  roai  für  ein  jammer  taraui  odtte  er' 
folijen  m&tjea  /  unfe  Me  Xücird>cn  nnt>  QpÄnu-r  wie  tie  J^äner  errcüraft  trnitea 
ir.uen  ;  fmternnM  tti  oaiifte  93olcf  unD  Die  ^anMverrf^geot  in  Der  StaDi 
Wien  Sutberifd)  fi;iD  in  z>/-<r/<,  f.  Zütcü iftocn  Ca0c^«4?  pag.  277. a. 

(Jj  viJ.  B.  Ckrlachiu* /»f  nt.pjg.  326.  a. 
(e)  L  akoveti  Eft.  Sccrer.  Firt.I/.  fäf.  254. 

(h)  GrRLACH  hc.fHfr*  cit  fäg,  34^. 
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X$77-  3«6cen  &ec  «titer  Dem  Met  Maximiliano  I  l.  Die  grepfjfit  gefyibr ,  Daß:fte 
in  ifjiem  2ouD>#aufe  ju  EDiert  Durd)  €»ange!if$e  tyrcDiger  ungebinDcrt  ibrett 
Privat  -  @Otte$Dicnft ,  nxmn  (te  fcoltcn  ,  Raffen  fönten  ,  (i)  ja  iljncn  gar  im 
Safjr  1574.  in  Der  SBieneriföen  vOorffaDf  eine  aenufle  Älcfler^trdje  aller* 
anäDigft  eingeraumet  rourDe ,  m  nw!#er  fte  dn  öffentliche  £eljr»2lmmtunD 
£ir*en*SDienft  angetfellet  Ratten  ;  (k)  fo  <jefd>ar)e  ti  ,  Dag  bct>  Richer  ®t\t* 
genl?eit  eine  fet>r  griffe  änja&l  SSura«  m  Witn  ifjre  «JVapiflifcl^c  Tempel  unD 
«JJriefier  wtlteflen,  unD  (ic&  ju  Der  gwngelifcnen  ©emeine  bielten,  in  Derfelben 
M  r>etf f^e  BbenDmaf)!  empftenflen  ,  ibre  ÄinDer  taufen  ,  fieb  copuliren  unD 
begraben  Iteffim.  Ob  nun  gleicfc  Die  Pfaffen  Diefetf  0«r  balD  meref ten ,  fe  turff» 
een  Re  fKb  Dt>#  be»  £apfer$  Maximiliani  II.  Sebjciten  ni$t  regen  ,  rccil  (te 
nöfy  twitfen  ,  DaS  Derfelbe  Diefe  OWigion^Uebtmg  C>er  *ut£etwtet:  in  IXHcft 
mcot  ftöfjren  murDe.  ©0  balD  aber  Derfelbe  gefferben ,  unD  Rudolphus  II. 
auf  Den  Sfctwi  ergaben  war,  maren  fle  glekfr  mit  ifcrer  Staffage  bereit ,  unD 
lüircftenbcoöemÄ^ret  einen  95cfef>!  au«,  Da§,  Da  Die  fcon  Maximiliano  II» 
*erg>nnete  Religion«  ^grepfteit  Die  £errn  unD  ÜiitterWwfft  nur  allein  ansenge, 
Diefe  au*  nur  allein  wr  fi#,  wenn  fle  ftcfc  in  VQUn  aufhielten,  i&ren  ©Otte^ 

«  ■ 

•  7  _« 


tti 

-n-  • —  —  '  ,  "    "  1  ; — 

*  (i)  Conf.  ftipra  107.  Vix,  tarnen  crcdiderim  ,  contintium  ncc  onquamintcr- 
t uptum  religionia  Evangelicae  cuhum  in  domo  Prcvinciali  fuifle  habttum.  Sanc 
an.  1^73-  nullutn  Aog. Conf.  addiclum  F.cclcfiaften  Mud»h»a  fuifle  repertum,  vcl 
indc  conftar »  quod  totki  jam  laudatuc  Steph.  Gerlachius.  antequam  cum  Orato- 
re  Cafarco  Conflantinopoiin  in  vüm  fc  daret  ,  jufTu  quorumJam  Procc.um  Evan- 
geiieorum  per  daoi  menfrs  concioncs  haboerit,  Sacrainentum  Raptifmi  adminiftra- 
verit,  atgrotos  vifitavcrit  &c.  vid.  ejus  Diarium  f.  €ftrtfifd>ifl  C:c-c s  22ud> 
t*l  4  ßf*  V*  ac*c0  Me<^cre  P**  •  Dynaß**  &  Nobile»  Evangclicos  ,  negotio- 
rum caufla  riuddomam  profiofccDtcs,  &  per  aliquot!  tempuaibi  commorantci.furs 
verbi  Ntinhtros  fecum  aJduxuTe  ,  fieque  tum  Iuk  tum  altornm  LutberanoruotJ 
Mädel™*  viveotium  Äluti  coofuluiffc. 
(k)  Ao  Tkmplmm  Miaimtrmm ,  tn  quo  t.t.  publicum  refig'ronisKvangclicx  exerettiura 
viguiifc  mcmoTat'AoÄor  anonymus  Statut  Rtziminii  Ferdinamdi  IT.  fag.  \$  fitf. 


'  w»w  ■  «■       '  J  "  —    ^  -— ■ — ■   -  -  ■  [■  — ^  .    ■  ^  J 

idem  fit  cum  Monafterio»  5.  Serrat»  d.flo  ,  de  q  >o  eadem  refert 

Jo.Jo^R.MtixeitiJa.tmötrtÄt^C^/W.twcTtcr^  ig 6*.,  mihi 

pro  certo  affirmarc  haud  licet.  Interim  anno  demum  1574  publicum  hunc  fa- 
crorum  Evangclicorum  cultum  FindaUm*  conccOuru  ac  inlliiutom  cfle  ,  cx  verbia 
Chyträi  patet,  Steina  Aoftrixa.  d,  ic.  Jon  U.a.  ad  DekAo*  Procerum  itafefi- 
bcotis ;  £40  matt  m  XCien  nod?  Feine  ^ffcntlicbc  Twvdbcn  or!^  snftri»*»* 
i*»tcn  fa/be  •  -  fflEJUtlb  aber  ein  t**tu*m  Mimifierimm  Dafelbß  onflw^tet 
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tirnfl  in  i&rer  tfircfcen  »ereilten  motten ,  alfo ,  Dag  fie  feinen  einigen  Bürger 
r^cc  £inn>obner  Der  ®taDt  Wien  erlauben  fdren,  ibrer  DveligionS.-Uebung. 
jugfeia)  mit  be^juh>cf;n«i.  9?un  (feQetcn  jrcar  Die  (gtänDe  Dem  Äayfce 
remüf?tiaP  bor,  roie  fie  nic&r  mir  gutem  ©etoiflen  jemanDen  ton  Der  Körung 
fc*  reinen  2BortS  QOttrt  unD  reebtmaßi^en  ©ebrauefc  Der  belügen  t^acra* 
menten  abbaltcn ,  oDer  einigem  9}?efl%n  Den  £Beg  jur  croigen  (Scrftgfeit 
NTtwf>ren  fönten,  ftber,  an  flau  fit  r)teDurc^  etroaö  gutes  feiten  ausgerichtet 
foben ,  machten  jic  öielmebr  ibre  £ad>c  ned;  fdjlitnmer ,  inDemes tapfer lid)er 
Seiten  als  ein  Ungeftorfam  aufgenommen  roarD,  Dali  man  nicht  fo  glcid)  c(ne 
SBieCecreDe  Dem  ergangenen  Ö3cfe»)l  geborgen  »ollen,  ©aber  es  Denn  ge' 
f$af)e,  Dan'  ni$t  allein  Den  bürgern  ju  Wirrt  /  Den  (£t)angelifcben  ßjöttcrfDienfl 
ju  btiücr)en/  terbobten  nwrDe,  fonDerneStvarD  Den  (gtänDen  aud)  Die  DormerblS 
uim  öffentlichen  ©ebraueb  eingeräumte  ftircfcc  roieDer  rreggenommen,  (1)  und 
auf  einmabl  unterfagt ,  roeDer  in  Wien,  nod?  an  andern Äayfetteforu  (Dcten 
ü)t?Rc%ü)nS^Excrcitium  ju  traben :  (m)n>ie  Denn  aua;  Denenfelben  ju^tnal« 
Die  £ira)e ,  Deren  fie  f?4>  Dafelbjl  biöber  beDicnet  batten ,  jugefebioffen  roarD.f  (n) 
€ben  Dergleichen  93erbäiigni§  betraff  Die£rfc  Jj^rfeoglicben  t^taDfe  unD  9)?ärcfte 
in  Untre?  (De  (fettetet)-  £)enn ,  Da  in  Denenfelben  Die  (Föangelifche  Sveligion 
Dettnaffen  überbanD  genommen  batte,  Da9  fafiDiabt  unD  Q$ür(Krfd?offt  Dura% 
gebenDS  DaS  Q3abfltbum  wrlaffen ;  fo  lieg  Der  £r<^£>etfc°8  Ernestus  ,  n>e(d>er# 
rieil Der  Saofcr  Rudolph us  ju  peaej  refidirte ,  in  d>e(iet«icfo  Käufer« 
lia)er ©t aDtbalter  roar ,  im  3abr  1578-  ein  allgemeines  Decretum  Reform 
raationis  ausgeben ,  Ärafft  Deffen  allen  (frnroebnern  Der  (gtäDte  unD  #?ärcftf, 
fo  Die £t*angelifd>e  Dieligion  angenommen  batten,  bet?  barter  (Strafe  anbefeb* 
Im  trara,  rbren  £t>augelit'd)en  ÖöffeSDienft  einjufleOen ,  ibre  £utberifd)e  <pre# 
Diger  abjufdjaffen ,  unD  ficr)  roieDer  ju  Der  Dtomifcben  ÄiraVn  ;u  febren.  &a 
Denn  juglcicr),  auf  roaS  ?lrt  unD  "SBcife  in  Der  <2ßteDer<.£)erfleüung  Des  <£atr>lifd>en 
©laubcnS  mit  Den  Ungetanem  »erfabren  trerDen  folte ,  in  Dem  Decretfelbfl 
wrgefcfcrieben  »rar-  (o)  SDocf)  tyttbtp  blieb  es  noch  nicht;  fonDern,  Damit  man 
Ditfeni  wichtigen  Sßßertf  einen  um  fo  Diel  groffem  9?aa;Drucf  geben  mod;te ,  fo 

U  2  folgte 

(I)  JO.  JoACK  MÜLLER  i$€.  «>. 

(m)  Chyträus  Chr»m.  Smx.  Iii,  XltJ.  f.  m.  97p.  Spenerhs  in  Sj/Ugf  GtntdL  Hiß.f,  %  f  .* 
J  J.  MuLLERUS  /.  c.     MmMBOURO  Hiß .  du  Luthtr.  Tbm.  II.  f.  226. 

(n)  ViJ.  Gerlachii  ZaQc;X>vd)  f*g>  489. 

(o)  Dccrcti  hujix  c xprclTam  facit  mcntioncm  KfiEtENHuLLiftOt  Ann*l,  Tim.  III,  f.  743. 
licet  i  quod  dokndum  ,  ipfum  Dccrcti  cicmpUr  nobi«  non  coole rviverit. 


JDigitized'by  Google 


156  ©cfy(tffaf)te  itt  (Stoangetttcf)* 


*578  f°^te  nw& m  WHlöB  fjfa&c  ein  abermalig* c  ^5<fc hl,Dcö  3nnf?alr* :  &af  binföhro 
Die  m  Den  Sanfte*  *  gurflltchto  £>räDten  unD  «ÖwtcftttT  anjunehmenDe  bürget 
unD  ©taDkigchreiber  Dem  EanDe*J*§urften  tthD  üDero  nachgeben  Obrigfeiten 
falten  »orgeftettet  »erDen ,  Damit  man  nemlich  terber  *on  i!>rcm  SX6mifd>* 
Satbelifchen  ©lauben  Derftcbert  roare.    3ugleici>  trarD  flUen  Uncatbeüfcben 
bürgern  unD  einmobnern  auf*  neue  anbefohlen ,  Den  Jtüt&ertfcfoen  glauben 
fabren  julaflen ,  unD  »ieDer  *u  Der  fX6mit«*en  Kirchen  ja  treten  ;  Da  Dann 
allen  Denen ,  Die  ficf>  in  Dem  gaü  ungeborfam  ertwifen  »toen ,  eine  garfurfce 
Qtit  gefefcee  roarD ,  innerhalb  recicöcr  fie  feiten  DerbunDen  fm ,  3()re  ftnrferf, 
SOJajeft  ömDe  ;u  räumen.  Ob  nun  gleich  Die  ©räDte  fthon  DorDemju  unter* 
fchieDenen  mahlen  Dergleichen  Q^efebie  »t>n  #ofe  bekommen  ,  unD  Deffen  unge* 
achtet  im  Qftrtrauen  auf  gottlicher  #ülffebep  Der  einmal)!  erfannfen  ^ÖBaferhetC 
fe|1  gehalten  hatten ;  fo  mufle  Doch  gegenwärtige*  tfttanDat  infonOerr)etr  ihnen  furch* 
terlich  Dorfommen,  Da  fte  fid>  niit  mebr  eine  folche  Indulgen^ ,  alt?  jg  Maxi- 
miliani  II.  Seiten  ,  öerfpred>en  fönten ,  fonDern  Die  ^apiflifche  «Portbep  bep 
J&ofe  mächtig,  unD  mit  ömft  auf  eine  Deformation  beDacht  n>ar.  3)ifj  beiwg 
fte ,  bei?  Dem  ©cfyufj  De*  3abrfJ  Dem  €rt < .£erfcog  eine  meiiläiiffttge unD  nach' 
Drucfllcf)c  Supplicarion  ju  ubergeben/  in  nxlcher  f?e atff  Da* bewegiiebffe baten: 
H$)afi,  n>ie  fte  nun  etliche  hunDert  3oht  unter  Den  fanfften  Slftgeto  te#5  Jg>aufcU 
»cDejlerceicb  n>or>(  geruhet  unD  getebet ,  Diet  grepbeit  unD  ©naDe  erwerben, 
„Die  (gräDrc  erbauet  unD  ihnen  gelaflen  /  fie  nun  auch  ferner  unter  lefchrr  anä* 
»Digen  Ofrgterung  m  9fab«  unD  gticDe ,  befonDer*  bei)  Der  bifftero  geneflknen 
„  ^en>i(fcnfJ  *  grepbeit  motten  qelaff-n  nxrDen. u  3nfonDernrit  fliehten  (?e  ab* 
|u!ehnen  ,  „Dag  Denen  anujnehmenDen  Hörgern  ntd>r  mochte  anaemubtet 
„werDen ,  fich  »orher  Der  Religion  roegen  DarnifMen  ,  a'*  melcbe*  Erfahren 
„Diele  abfehreefen  murDe,  Da*  ^urger-Üiecht  ju  gewinnen  /  folglich  ibre  9?ab' 
„  runa  unD  (bewerbe  Derfaöen  muffe. "   2Bie  fie  aber  nochmabld  remii&tigfie 
SHnfuchung  traten ,  Da$    bn>  Dem  öffentlichen  Svfänntnifi  unD  Ucbung  Der 
^uangelifchen  Religion  tmgefräneft  verbleiben  möchten ,  alfo  fügten  fte  Diefe 
gSitte  binju :  „3m  #aü  fie  um  ihre*  ©lauben*  roiden  Da*  £anD  ju  räumen 
„folten  gen&fjtiget  werten ,  Da|j  3bro  ftapferlich«  9)?oief?äf  ibnen  $u  ibrem 
„ütbuig  unD  QtoänDerung  ibrer  Hilter  wenigfiene?  5  3ahr  dilation  wrgon* 
,;nen  mochte."  tiefer  ibrer  18itr/®*riffi  bep  Dem  ©r|  ^og  einen  um 
fo  Diel  gi6flern  ^acfcDrucf  au  geben ,  hatten  Die  <£tdDte  Die  Herren  unD 
fXitterfionD  in  Unttt*  unD  <£>bct4  (Deftecwtcb  Dabin  wrmegr ,  Dai  fie  Dt* 
felbigen  eine  frafftige  Intcrccffion  bepfugten/  »Winnen  fit  Den 
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£er£M  Demübtigfi  anflehten ,  Die  (gtäDre  in  ibretrr  @Much  riebt  unetborr 
jb  Ijffcn.  S>od)  Diefe  Supplication  n?arD  febt  ungnärig  aufgenenimen  : 
fimemar)! ,  <m  ffarr  finer  geboffren  gnäDigen  £rborun:i>  Orr  £rfc  •  Jperfecg 
Öen  27.  Januar.  1 579.  ihnen  einen  garten  ©cfcbeiD  enteilen  liefi ,  in  trel# 
d>em  ihnen  alfobalo  anfangt*  alä  ein  £ennje:cben  ihre*  Ungebcrfame'  Der* 
fltfalmi  roarD:  "©afj  fte  f?d>  untcrflanDen ,  um  rif  gulaffung  Deräucjfpuw 
»giften  Conffffion  anjubalten ,  Da  fre  fleh  billig  erinnern  feilen  ,  n>;e  tvep» 
„lanD  tapfer  Maximilianus  II.  ihnen  (Den  ©tasten)  ungeachtet  ibre$  man* 
„nigfattigen  ©efuch$,  Diefed  beflänDig  abqefdMogen ,  aud),  fo  effi  Die  gireen 
„^tänDe,  fo  Die  2fugfpurejifcbc  Confefon  angenemmen,  für  fie  interce- 
„diret ,  Diefelbe  jeDerjeit  mir  oiefer  Q^irtr  ahqertJtefen ,  tmD f?c  mir  aueDrücflicben 
.  „Korten  *>on  DieferÖleliöion^ConcefnonautJgefcl^eflen  recrDen.  (?*  trarD  uV 
„  nen  Derwifilicb  aufgeruei  t ,  roie  fie  ifmen  jelbfi  Die  i#ge  9foligion&  Deformation 
wiu  Dancfen  hatten,  Da  fie  (ich  nicht  Daran  begnügen  laffen ,  Dag  fte  bep  ihrer 
„heimlichen  ännebmung  M  £oangelii  nnannefc*a)ten  geblieben ,  fonDern  im* 
„tnertoeiter  um  fiel)  gegriffen,  Da*  neue  SXeligiond  Exercitium  öffentlich  am 
„genutet,  £atbelifcbe  <ßricf?cr  abgefebafft,  £uu)eri|fre  <J>rcDiget  anqenem» 
„  men,  Die  geifilichen  Bcneficia  an  fid)  geigen,  unD  nim  £t>angelifcben  Qx< 
„  brauch  »erroenDet  &c.  2DrDurcb  fie  Dann  einen  offenbaren  Eingriff  in 
^Nö  Smt  De*  ©eifilieben  (^"ranDe*  getban,  alö  nxlebem  aOtin  jufemme  in  Der* 
„gleichen  fachen  ju  difooniren. 44  3>tfn>egen  ihnen  Dann  nicht  nur  Die  |u 
ihrem  2lb$ug  erbefctene  funff*  jäbriqc  Dilation  gänzlich  abqcfcblaacn  ,  fcn# 
Dem  fie  auch  geroarnet  rourDen  :  "S)aG  (te  fieb  nicht  Durch  irren  Ungefccr* 
„fahm  Dm  gerechten  gorn  Deätefertf  uijieben  mochten ,  DaDurch  fie  leichiücr) 
„  ibret  bisherigen  grenfjeit  unD  ©naDen  gar  fönten  »erlufliqet  roerDen."  £cfc* 
(ich  tt**rD  ^c  wrwahW  angebogene  <£cfrbl  oen  QVftKhmcj  Der  daibelifcbcn 
Streben ,  unD  oen  ?lbfcr>affimq  Der  (Etungelifchen  *}>rcDiqer  roieDcrum  erneu» 
ert/  and)  atf  Den  gafl  Detf  Unaeborfabm*  ibnen  35r  ftüßferl.  ^ajeft. 
nigreiebe  unD  SanDe  in  gefrfjter  geif  $u  räumen ,  abermabl*  anbefohlen ,  anbeo 
ab>r  infonDerbeit  benm  ^chlufi  alle  ^cimltcbe  unb  öffentliche  Bufammen# 
fonffee/  Vecfammluncjcn,  &fc<ti;tfdMAgimcjen  wib  Untcrt -önngcn  tri 
Rdtgione  *  Qacfoen  ,  unb  irtc&et:  j^t.'ÄaTfecl.  tTlafrf^.  Reformdtion 
nochmablo'  beo  angeDrof;eier  fchn?erer  Erraffe  unterfaget.  S>och  eben  DiefetJ 
Ö3erb©ht  Derer  Sufammentünfjte  in  Dvclipicn<  *  (fachen ,  mufte  eine  neue^< 
legenheit  aeben,  Daf?  Denen  armen  ^Dangehfchen  nech  hefftiger  fente  jugefe^et, 
unD  fie  aümdtjlich  me^c  unD  mef)r  eingefchrenefet  roerDen.  2)enn  Da  Dmi 
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#cä)*  güifn.  Decrct  gemäß  mmmebre  in  Den  ©taDten  auf  Die  sSoO^ung 
'Dcflclbcn  cjeDrittidcn  wurDe,  fr  mangelte  e*  nkf)t  an  <St>flngelifc{>en  QSürgern 
in  Den  ©taDten,  Die,  fo  Diel  ibnen  müqlid) ,  Diefe  Srangfable  ton  flc(>  abju» 
ttcnDen  fuefcten.  3nfonDer<jeit  funDen  fic&  in  Da  ©tat«  «Neil  felbff  t>i€l  tau* 
fenD  Börger,  Die  fid>  ju  Der  2lugfpucgifcfoeri  Gm/4Em  berannten,  Denen  <i 
unerträglicD  n>ar,  Daß  ifjre  ©ewitfen  Dermaffen  feiten  gebunDen  tuertxn.  £)e$« 
rwgen,  Da  Q>ürgermeifhir  unD  £Xa^e  Dafelbfl  Da*  J&oc&'Sürfh*.  Decret  juc 
Execution  bringen  weiten ,  unD  ju  (cld)cm  (jnDe  auc&  Defl33et>jt£ernDe$£ap# 
ferl.  ©taDt.@ertc|)t*  unD  Denen  Dorn  auffern  D\af)f ,  meiere  e&anqelifcfr  waren  > 
Dafjelbe  infinuiren  iieflen ,  fo  nahmen  | war  Diefelbe  fo  gleich  }U  Bürger mei free 
unD  dlabtt  alt  i&rer  otbentlicben  Öbrigf eit,  ifcre  Sufluc&f ,  unD  bauten  Diefelbi* 
&e,  i&re  JKeligion**  Wc&merDen,  unD  Damit  fie  mit  Der  Execution  mochten 
»erfcfconei  bleiben,  Dem  £erfcog  borjutragen.  BOein ,  Da  i&nen  Diefe*  ab* 
gefd;  lagen  würbe,  mit  Dem  SSenfügen,  Daß  fte  felbff  Der  fiel),  wo  fie  Wolfen; 
fuppliciren  fönte«  j  %i  befa>flen  fte,  einebefrnöereSupplication  imSfab* 
men  Der  (£»angelifc&en  Bürger  unD  (Einwohner  Der  @ta  Dt  tOUn  3bro  £an* 
ferlicfoen SWajefi.  unD  Dem  £&« .&erfcogen  ju  übergeben.  UnD ,  Da  Die  fleineren 
©taDte  unD  Ranfte  in  <Defl<raidb  eben  ju  Derselben  Seit  im  Q5egriff waren, 
um  gleicher  Urfad;e  wegen  ju  fuppliciren ,  »ereinigten  w  Diefe  bei;Derfeit*9fr# 
ligion^Q&rtoanDte ,  unD  fieOeten  in  i^rer  aller  SRabmen  jugleid)  Die  Supplica- 
tion ,  alfo ,  Daji  etlic&e  #unDert  Bürger  unD  €inwoljner  Der  ©taDt  Wim  Der« 
felben  eigcnftfnDig  untertrieben.  OffrgemelDte  Supplikation  warp  »on  «V 
mn  Den  i»eg«i  ©tänDen  Der  Herren  unD  DiittecfcDam  überantwortet ,  t>on  wd* 
efeen  Diefelbige  im  Patinen  aller  (Langel i |cfcen  ©taDte  Dem  gr^erfcogetty 
ebne  3»eifd  mit  beigefügter  Denmbtigen  Intcrceflian ,  überliefert  wurDe* 
2T3ie  übel  man  aber  Diefe*  Unternehmen  Der  €r>angelifcf)en  bei)  £ofc  aulgele* 
get,  ift  Darauf  abjunebmen,  Daß  am  10.  Julii  ein#ccfy$üifil.  Decret  an) 
Den  auffern^abtergieng,  in  welchem  Demfeiben  nk&t  nur  auftf  bWeberwiefen, 
warD,  Daß  fie  ftd)  wieDer  3bro  Slapferk  SQtojefi.  SJSefcbl  abermabl*  in  Diefeti 
Dieligi'on^^anDlungen  einge.'affcn ,  fonDern  e*  warD  ifonen  jugteia>  anbefoblen, 
95eri#t  atyuflatten,  wer  unter  ibuen  ju  erfl  Dicfe  SVrabtftylagunaen  »eranlafi 
fet,  an  roa*  Ort  fie  jufammen  gefommen ,  unD  wer  Der  Concipicnt  Der  über* 
gebenen  ©grifft  fn>  ?  £o#  aua>  r)terDurcb  lieffen  ft*  Die  £üangelifc&en  Q5e4 
fenner  ni*t  abfteefen ;  »ielmebr  ergriffen  fie  au*  Diefe  gegebene  @Je(cgenbeir  j. 
abermabW  einen  SJerfuct  su  tbun ,  ob  fte  niefct  Die  fb  lang  qewünfc&te  Dieligiontf« 
Scepr>cii  erlangen  nwcfcten,  $öaf)er  fie  pefr  Dereinbajrten;  unD  um>ermu&tlic& 
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an  Der  3af)l  über  -OunDcrc  <Perfo&nen  na*  Jg>ofe  famen,  onömit  Demübtigflen 
gu§faü  w>r  Dem  £r^£er$og  Ernesto  eine  abermalige  Supplique  ubrrqa« 
fcen,  in  roeldjer  (te  anfangö  fi*  mit  Dem  cjananäifc&en  93Seibkin  üerglid;en, 
roeic&e,  ob  fie  glei*  Don  (D>rif?o  etlichemal?!  mit  garten  ^CBcrfe  n  abgetriefen ;  Den* 
no*  cnDIid)  fröret  roorDen,  im  Vertrauen  /  Der  €r^.£er|ofl  roerDe eben  fo  gnä* 
Dig  mit  i&nen  oerfafaen.   ^ie  deprecirten  ferner  Die  SlnjdjulDigungDeiJUn* 
geljorfani*;  S)a  fie  nid)ttf  anDer*  »orgenonmicn,  alt*  roeran  iljnen  i&rer 
Im  ^eeligfeit  gelegen  roare.   <£ie  berieffcn  (»4)  auf  Die  Dieitgienfrgwfjeit,  De# 
ten  fie  unter  Maximiliano  II.  genofftn,  al<*  rofldwr,  ob  er  glei*  mir  oBein 
Den  beiden  (gtanDen  Der  Herren  unD  SKitferföafft  Da*  9\engie  n^Exercitium 
cuöDrücfli*  jugelaffen,  Demied)  Denen  ^täDten,  fo  fi*  jur  ^ugfpurgtfcfeeri 
anfrfton  befant,  in  ifcrer  9?efi^ionö*  Uebung  feine  J£>inDermfj  gemad>et,  unD 
fllfb  tacitc  in  Daffelbige  gnciDigft  geroiUiget.   SDoljcr  fie  nocfrmafytf  Den  €r^ 
£er£og  um  ©Ottetf  roillen  unD  Durd)  Da$  bittere  1'cyDen  30:fu  C^tiffi  beroecj» 
li#  anflehten,  Da£  er  ft*  ibrer  erbarmen,  unD  ben  3f>ro  Äapfrrl.  #?ajef?.  für 
fie  mtcrccdiren  wolle,  Dafi  Die  ausgegangene  fetarffe  SSefeble  t ingeftellet ,  unD 
So»  Die  ^eclforqe  na*  3nr>alt  Der  2lugfpucgifc*en  Confeffion  in  DerßtaDt 
VOitn  frengclaflen ,  unD  «Ifo  t>iel  taufenD  armen  geelcn  möge  gcMffcn 
roerDen.   ?lber  au*  auf  Diefe  33ifff*rifft  erfolgte  Den  23.  Jul.  em  fefer  fjarted 
Dccrer,  Ded  3nnf>altä :  £)aß,  «roeil  alle  (jeimliche  unD  öffentlich  gufam» 
„mmfunrTte;UnterrcDungen  unD£anDlungen  ofjne  QSeroittisung  Dcd  Obcrficn 
v^aDt'Magiftrats  verboten,  nxil  au*  »r)nen  in$  befenDercin  9fc!igiont^a>' 
„im  Dergleichen  3ufammcnfunffte  auöDrucfli*  unterfaget  getrefen/  unD  fie 
„gleicrittcfjl  (tcf>  Dcffeu  unternommen  ;  aud)  of)ne  Crlaubnifj  Oer  Dem  £rft* 
„^erlegen  ofjnoerfefcen*  einen  gutifall  gen)an,  fo  f?arre  Der  8r(fi  J&er^og  Die* 
„je  <£acf;e  nebft  ifjrer  Supplicarion  an  3fjr.  £at)ferl.  Sttajeft.  gelangen  laf» 
„|en ,  w>n  meiner  Dann  hierüber  aliergnaDigficr  >M*eiD  $u  entarten-  £)a< 
bep  tr>nen  Dann  noenmaljld  auferleget  roarD,  Den  bifjfjerigen  £apferh'd)cn  23er» 
orDnungen  in  Der  Religion  gefjorfamf]  nachzuleben,  (p)  5>iefe  ^erf*icfung 
Der  Arten  naefe  Dem  £apferlid>en  4>f< ,  roefc&e  ofjneStoeiffef  mit  einer  fdjle** 
ten  Recommendation  roirD  begleitet  geroefen  fcmi ,  roar  oor  Die  £oanqc 
lifcfoen  Bürger  fatal,  inDem  Jierauf  Anno  1580.  t-on  ptag  aud  Der  $8efe&l 
einlief?,  gegen  D:e  wrnetmftcn  lieber  Der  oberroebmen  ^eligienö  ^erafjt« 
^lagungen  unD  QJerfammlungen,  unD  roel*e  Die  ^nffipetter  Der  mel^rgei 

meiDtcrt 


(p)  v  id.  Kü£V£KHUU.E&4  4*nM.  FgrikuA*^  Tun,  l,        73.  -  §5. 


IOC.  mefDten Supplicatian  gewefen ,  eine  förmliche  Uruerfuctmnd  anjutf  eilen.  <2B«l# 
*&em  ?Befef)l  jufolge  Dann  infonDcc&eu  Drcp  ©Ümner,  nemlicb  Ordolff  Et- 

SENHAMER,  Hl  BROMMÜS  ÜER1  TEL  U 11 D  CASPAR  HüETAFFER  ,  gefänglich 

eingebogen/  unD  naefo  anaetfefltem  Examine  unD  fcoüenDetem  Procefs,  altf 
ÖEcurmacfcer  unD  IXebrOen  $um  SoDe  wrtirtfjeilet,  Nxb  au*  tfapferl.  ©naöt 
au*  Sbre  SCapferlicben  fföajeliär  SComgreicf)  unD  fanDen  auf  etwa  wroicfeti 
»urDen  (q)  S>en  t leineren  (gtäoten  unD  9)?ärcf  ten  aber ,  nacfcDem  tfenen  aber* 
mai)i  ibr  Ungefjorfam  aui  Da*  nacfcDrucflicfrfle  »orgebalfen,  marD  if>re  t>ctbnrc# 
ce  Sappl leation  unbeant weitet  mieDer  jug«|Met,  nebjl  »ieDerboltem  SSefebl/ 
bet>  SitamepDung  Der  fefemerefien  (Straffen  nic&rtf  gegen  &apfet(i$er  33erctD* 
nung  in  Der  Religion  anuifancjen ,  fenDern  fid>  Derfelben  in  aüen  (grüefen  gemäß 
SU  bejeigen.  (r)  #ier  faben  nun  Die £»anatiifd>en  in  (Deßcrtcicfc  gar  baiD , 
foa*  fie  an  Den  SCapfer  Maximilianum  ii.  ueclofecen  tauen;  unD  ttie  (?e  fieb 
tu  Dem  tapfer  Rudolpho  bep  mim  ntc&t  t>er  jenigen  ©naDe  unD  De*  <^ch u# 
fee*  bep  ifcrer  Sieligion  »ürDen  ju  qett^en  baben,  Die  fie  bep  jenen  genoffen. 
UnD  fo  fiel  aud?  biemit  Die gan|e  Cfeewb« fctyagung  t>on  2Uifri*rung  eine*  Confi- 
ftorii  unD  2$eflefomg  eine*  Superintendenten«!  ÜOun,  tocDon  i>otJ>er  £rnxf>* 
nung  gefd)eben  ,  auf  einmal)!  Dabin.  SDaber  e*  €in  banDgre iflid>er  Jetyet 
ift ,  toerni  jener  Jfranfcog ,  auf  Deffcn  S^gnig  fr&  Batle  gegrünDct 

6at/  Don  Rudolpho  II.  fd>tctber :  //  fritfoin  de  fsire  vem/r  du  Ducke  dtjt 
Brunfvic  le  flm  gmmd  Dotteur  dt  cette  Religio» ,  (  Pr o t c ft ante  )  i  qui  il  dorn* 
ms  dt  gründe  s  ftmßmt ,  pour  inßruire  (es  feu^les,  ($)    Qtnn  man  tt>irD  feilt 

einige*  Studie  eine*  glaubnwrDigen  (gcribenten  auftwifen  fonnen ,  Dag  fal* 
efce*  jemabl*  qef<tyb«i.  ma«  ftfa  n>°W  #  &<*6  Der  gran^og  toon  Dem 
9Celigion*#233efen  in  (Deftetreicfc  jtrar  etwa*  geboiet,  aber  e*  ntdt>r  reefct  be# 
griffen,  unD  Daber  Den  tapfer  Maximilianum  11.  mit  Rudolpho,  unD 
Chttr^um  mit  Chemnitjo  confundiret,  aud) ,  Damit  Die  ^ad)e  um  fo 
»iel  griffer  fcNnen  mo$te,  au*  feinem  ßxfrirn  cm>a*t)cngrQffenPcnfio«t 
Saju  gefegt  fcabe. 

XLI. 


(q)  Idem^.Wr./.l3i. 

(r)  »id.  RheveäHÜllfri  Anwml.  Ferdim*»d.  T«m  J.  fq.  gg.  fcq, 
(«)  Vid.  Repmfe  **x  Qmtßhw  fnn  rm-mcisl  7tm.ll.fr  c^X. 
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XLI.  ™' 

2Kt  fctlecfte  wtt>  &efora!fc$e  3ufanb  tet  (EtxutgeKföen  JHr<$eit 
nö6«3et  Me  etänbe/  Nefctbcn  abttmatyt  Dur0  einen  au** 
nnlrtigen  Theologum  vifidren  tmb  reformiren  ju  laffen. 

SBctöe  Sltbett  D.  Lucas  Bacmeister  t>emc()fet ;  unb  fjet* 

nac$mal>«  /  aber  wrgeMftJ  ,  jum  Superintendenten 

fanget  Wieb.    D.  Conr«  Beckers  vocation. 

9?beflm ,  cbgfei*  bie  beuben  ©tanbe  Der  #erm  un&  9Cir terfefeaffe  au* 
Dem  innigen,  n>a*  Den  QVfennern  Der  Oftanßclifcfcen  Arbeit  in  Dem 
£r§<£ert2oatb&mIi*en  ©taDtcn  begegnete,garba[D  erfannrrn^ap  at«*  jle 
fl*  tu  ibrem  tapfer,  ma*  Die  9Wig:on  betrifft ,  ni*f  gor  ju  tmlcn  ©*ufce* 
iu  wrfefjm  harren,  fc  lieffm  pe  tief)  red)  Diefed  m*t*  atijfc*ten ,  fonDern  t  boten 
ibr  megliäfle*,  (?*  in  ibren  Territoriis  gegen  alle  ju  beforgenDe  Unfälle  Det 
2üif-Derfa*er  ju  Dermorjrfn,  unb  bet>  Der  emrwaftl  erfannten  £&anaelif*en 
9H?ar)rf)cir  beflanDig  ju  »er&arren.  £*  müflen  flu*  Die  ©tanDe  in  <bbtu 
(bt  (fette**  bölD  na*  Dem  ju  Witti  aufae bobenen  *ut&crifcben  ©Ot  teaDienfl 
im  3abt  1 578.  eine  febt  meref  murbige  ^robe  ifjrer  ©fonDJaffrisfeif  unD 
fer*  für  Die  2Babrb*it  ju  abgtleget  baben,  inDem  Chtträus  Diefelbe 
niejf  genug  ju  rübmen  tteig;  (a)  roietwbl  un*  Die  befenbern  UmftänDe  biefec 
©a*en  au*  Langel  geb&rjger  9?a*ri*ten  unbefanm  (InD.  3>ie  Hiebet* 
(Dftfct  triebet  aber  unterliefen  aud)  ni*t,  ibre  Treben,  fo  gut  al*  moglicr;  , 
im  (^ranDe  tu  erbauen,  unD  Darauf  bebaut  JU  fepn,  roie  Den  UnorCnungen  in 
Denfelben  mtöteabgebolffenröetben.  £)enn  e*  ni*r  feblen  fönte,  Da  (tebig 
biefe  ©tunDe  feine*  Superintendenten  fcabr)afft  nxrDen  fonnen,  Da§  ni*t 
fr  »ob!  in  QWeftung  Der  <J>reDiger  ©feilen,  Oll  in  Qftrtwltung  De*  ämmtef , 
iDie  au*  m  Q3eftcQung  Der  ©*ulen  unD  anbem  bieber  gehörigen  fingen ,  t>i* 
le  $Ji§bräu*e  unwrmcnft  bep  ibnen  eingef*Ii*en ,  n>e(*e,  tto  iljre  £ir*en 
tri*t  gar  wrwilDern  feiten,  nobtttenDig  be»  Seiten  mu/len  gelben  merDen. 

dB  unD 


(a)  Exemylmm  coiß.tntiä.  (in  tuend»  »er*  rcligionis  pr«fcOTionO  f*ri  ptetMte&prm. 
Amtt*  gubernat*  ,  im  Prectriimt  jduflrtA  fufrs  A*Mp$m  ,  Limciä  xnrt  trienmimm , 
t0ttmi  GermAmig  f'itrmm  &  kmrum  äimirutnnem  &  4tm*rtm  mer'ttmm  elf.  die 
folflnii  arfti vi  Kgl.  WUfilli* 
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i6t  etiwm  b<r  jfrggHg» 

UnD  Da  no<t>  überDem  Die  betrübte  gancfewn  unter  Den  QJreDigern  onhittfcn , 
feine  einmütig  angenommene Äiid) en>OrDnung  im  <gd;n?ange  n>ar ,  wie  aud) 
unter  Denen/  Die  Da*  2Bort  preDigten,  niebt  ordiniret  waren,  (b)  fo  nur  ei» 
ne  Reformation  um  fo  toiel  n&f)tiger,  tveil  aud>  Die  2BieDerfad)cr  Der  Cean* 
gelifc&en  SEBabrljeit  am  Äat?fcrfichcn  Jpofe  wlmimDerifd;er90Beife  aurtyfpren* 
get  batten,  Da|  Die  (gtdnDe  feine  ^JreDiger  fjatten,  Die  Die  &bre  Der  3ugfput# 
gtfebett  Confeflion  lautet  unD  rein  wr  trügen,  ton  rem  an  Deren  (latt  fci;rrdr# 
merifebe  unD  unrubige  £eute,f»eld)e  mit  (einen  &ut{?etifcfren  Verneinen  einig  # 
fonDern  wegen  gottlofer  teljrfafce  anDertftto  »erjaget  wären,  aufnehmen  unD  f)e* 
ßeten.  (c)  ^GBeft  min  Die  (Stcta  im  Anfang  Deel  5Jaljrt  i$79*  einen  ?anD* 
Sag  gelten,  aufweisen  au*  über  Den  £ii%n»3»i|fanD tm  iljnenberabtfcbta* 
get  nxirDe,  (d)  fo  gieng  Der  einmubtige  SAluG  Dabin,  Da&  fk  tvieDcrum ,  wie 
»or  eilff  Sabren ,  einen  getieften  Sttann  nad?  (Dejiertc/*  berufen  ttolten, 
welker  Die  verfallene  £ird>en  vifitiren,  unDflemieDerum  in  einem  guten  <^rcw 
fce  fe^tn  folte.  3«  twlcjem  €nDe ,  nac&Dem  fie  »orber  »om  tapfer  Rudolpiio 
bieju  aflcrgnaDigjie  £rlaubni§  erbebten  unD  erbalten ,  fte  an  Chttraum  nacb 
&of!o<f  febrieben  unDDenfelben  erfaßten ,  Daß  er  DeöfaütJmitDenDret)  Domabtf 
berühmten  Theologis,  Martino  Chemnitio  ,  Luca  Bacmeistero  unD 
Simone  Pauli  IjanDeln  mSd)te,  Daß  ftcf)  Derm  einer  Der  einen  Superin- 
tendenten m  Der  bcpDen  ®tänDe  äireben,  wie  aud)  *um  «PreDig^mmt,  wo 
nid)f  bejtänDig,  Do*  auf  ein  3abr,  oDer  wo  Diefetf  aud?  niebt  gu  erbaften, 
auf  ein  &aib  Sabr  iwH«  gebrauchen  lafftn.  Sie  »erlangten  aber  infönDer&eit, 
Dafj  Chttr^us  Den  erjlen  Qftrfucb  bep  Chemnitio  tbun  folte,  unD ,  wo  Die* 
fer  niebt  ju  gewinnen,  D.  Bacmeistern,  unD  Da  Dicfer  tt  auöfd)lagen  folte# 
enDlicb  D.  Sim.  Pauli  Dabin  Dcrmogcn  m&cbte.  (e)    Sftun  unterließ  jwac 
Chttraiis  nid)te5,  woDurd)  er  mennete,  Chemnitium  ju  belegen ,  Daß  er 
Dicfem  SXuff  folgen  moebte.  SDod)  feinet  Alters ,  (geb  wadjbeit  unD  Unbequebra* 
licfcfeit  balbcr  feblug  Chemnitius  folebe  Vocation  qdnyicfc  ab.   2llfo  f)QW 
Deltc Chtträus  DcfjfalW  mit  feinem  CoIIcgen  D.  Bacmeistern,  uon  Dcf> 
fen  ffltn  befannter  Prudence  unD  <?rfa5rurt9  er  t>evßd;ert  tt>ar ,  DaßDicQ>ffct* 
 mcfeifcfrn 

.    (b)  Chytkäos  Eft.r»I.f.46.kqq.  ,  (cj  Ibid.  fag.  49. 

(d)  Dn.  D.  Ltserus  im  Offiti»  fietstis  f.  2J2.  f<J. 

(c)  ▼idd.  ipfa  Chttrjbi  mbaipud  Schüzcum  Ue,  eh.  in  tytmd.  p.  ^  \.  Vnde  patet, 
Ptmcbemmm  Lllo  rumore  deeeptum  feripfifle  :  Amftrtaa  Prtceret  Jttftthn  eres 
fimul  *d  'mft*nrM»&mm  ,  f*ee  ($  ptrmijfu  Csfarit  ,  EccUfi.tr um  ctiUffmm  Jtd/mm, 
im  Auftr'uum  imvif4vtr*nt,  fidt  Vco,  Rkfti >u uf.  H,  £,  Br**jv%  P*rt.  K.five  SmffUm* 
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 gutym'fcfrn  fffrcften  in  Offomfcp.  i6> 

tmfcifcfceft  fltrefcen  twiibm,  trenn  et  bineinu'efjen  folte,  einen  imfc^lba^reö  Kflo. 
ftufcen  f>abrn  toürDen.  SßSekfcer  ficf)  Denn  <uuJ)  jtic  Uberndjmung  Diefer  wd)' 
rijen  xHrb^ir  triüig  ftnDen  lieg,  im  faQ  Der#erfjogjponiTJecflertbui:g  fein  £an* 
fo^Suitf  foldjetf  erlauben  n>olte.  Chttraus  jaumete  aud)  nic&t ,  Den  ©tan* 
brn  im  *?Ui0iiti  *  #?onabt  fre&on  ^?adbcid>f  jugeben ;  unD  a!ä  Die  intmorr  au* 
fcejirrtrcicf)  niefot  fo  ba(D  erfolgte,  fcfcrieb  er  am  i4.Novcmb.  ned)  einmal, 
fon>of)l  an  Die  ©tänDe,  ald  an  feinen  vorigen  Col legen,  Christophorum 
Reuterum,  tinD  erofnete  jugleid)  feine  öeDantfcn,  auf  matf  2irt  Diefe  Vifita. 
tion  i^rer  Äircfcen  Dura)  O.  Bacmeisterum  mit  %fcen  m6cfcte  antufküett 
fon.  (0  £>ccJb  ef>e  Der  53of>te  mit  Dicfem  letyen  ©eftreiben  in  (Dcflrrrctdb 
anfam ,  fcatten  Die  ©tänDe  fefcon  Den  £crm  Wolfe  Christoph  vtn  Mai- 
minger (tt>el<J;cr  öor  eilff  3af)ten  eben  Diefe  DCeifc  Ded  Chttrjei  falber  cjctl;ati 
fatte)  nac}>  fcHecflenbutg  mit  nofrttrenDi^er  Inftruäion  abgefertigt* ,  (g) 
um  D.  Bacmeistern  Du'ife  fo  balD  ale?  moglidE)  ju  befördern  ,  unD  Dcnfelbert 
nad>  Qtftttttid)  ju  begleiten.  SDiefer  fam  am  ^Bepnad^OlbenD  in  Kcfioc? 
an  t  unD  tjielte  fo  g(eid)  bep  Dem  ^erfcog  Jo.  AlEerto  im  9?af)men  Der  bereit 
©tänDe  an  ,  Dan  er  ifinen  befagten  Theologum  auf  einige  geit  übetfafletl 
nwfrte.  43b  nun  gleich  Der  #tf|og  anfangt*  Ce^faOtf  einige  ©$n?urigfeifen 
matbte,  Denned)  erflaljrte  er  |i$  enDli$ ,  Daß  fie  fkfc  Der  üöienffe  Diefe*  gel^r* 
ten  ^anneeJ  neun  SDlona&t  (an«,  gebrauten  m&cfcten.  (h)  UnD  alfo  trat 
D.  Bacmeister  mit  feinen  ©efafjrten  feine  Sveife  am  16.  Januar.  De*  folgen* 
Den  3a(>r*  1580.  an.  S>amit  aber  Chttr^us  auc&  ju  Diefem  r)eilfaf>men 
2Bercf  ettoaä  mit  beitragen  m6a;te ,  fo  fcfcrieb  er  jugfeid)  auf  93itte  De*  (%« 
fanDten  von  Maiminger  an  Den  Damaligen  Syndicum  Der  beiden  ©tanDe; 
Christianum  Talhammer  ,  einen  njeitlaufffigen  QSrieff ,  in  tveldxm  er 
noefc  umftänDIid)er  /  ale?  in  Dem  obgemelDten  (Schreiben  ;  autffufjret,  trorinnen 
fcoroemlid»  Dicfcä  neuen  Superintendenten  unD  Vifitatoris  Arbeit  bri>  Untere 
jücfnma,  ir)re*  Äircfeen^uflanDetf  befielen  muffe ,  Damit  Diefe  neun  SftNia^f 
Iura)  etmatf  nü^dc^etf  befc&affet  ttütDe.  (i)  OTelcfcen  S£rieff  man  recj>t  altf 
eine  Normam  anfel>en  fan ,  nadj  nxlcfcer  Die  beijDen  ©tänDe  ir)re  ^itafctfftla. 
jungen,  unD  D.  Bacmeister  feine  Vifitations  -  Arbeit  Dama&ld  rWipt* 
fjd)lic6  eingerichtet.  £>enu  /  Da  C h t  tr  je u  s  Den  93orfctyag  getf^an ,  Dap  ;u 
 _3B  2    ^oen 

"  '  '  "  ,m  mm 

(F)  Hm  litteras  cx  MSC.  coramuoicavit  B.  Schüzius  L<  f.  31. /iqf. '  %n 
(g)  Ibid.  fH*  ^4.  (h)  VW. Omtiräm^.  FtL  pf.  4^. 

(i)  Eft.  Wem  t*  42-        ^  ^O, 
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164  ©cöicffa^le  tot  gttqnyttfcfc   

l$$O.$0tn  (roefelbft  fmifftig  i^rer  J^offming  nacfc  De6  Ocffr ttncbifcfcen  Super- 
intendenten beßdnoiger  fepn  folte)  Die  fXeligicnö  *  Deputirte  pon  Den 
©rdnDen  nebfl  einigen  Der  angefeilten  *J>rcDigern  ficb  perfammlen ,  unD  Die 
»organgige  QSerabtfefelagungen  wegen  Diefer  Vifitarion  miteinanDer  anfleUm 
m&4>ten  ,  (k)  aß  murDen ,  fobalD  D.  Bacmeister  ankommen ,  ju  £$rti  ^ 
Conventen  na#  einanDer  galten  /  unD  in  Denfelben  pon  (Srinridjtung  tiefe« 
h>i*tigen  gQBeccfö  ein  gemiffer  ©*lu|?  gema#r.  5Do  aber  Diefe  Vifitation 
infonDer^eittHiraufmitongeieftentDflr  ,  Da§  Derer  t>otr  porfanDenen  gpangelU 
fcfcen  ^reDiger  ©nigfeit  tDer  Uneinigfeit  in  Der  £e&re  unD  Zeremonien  unter* 
fucfcet ,  unD,  fo  Diel  m&glicb ,  überall  eine  fefcbe  Harmonie  t>crqrfleUcr  roerDcn 
nicdne  1  tvoDurcfc  t)en  3BieDerfa$cm  aOe  Ur  faefie ,  Die  &>angelif$e  am  ftai)' 
ferlicben  J&offe  unD  fenffen  ju  DerleumDen  ,  fönte  benommen  merDen ;  fo  haut 
Chttr;Eus  für  auf  angefeben,  Da§  in  einem  fegttcfcenQ&ertel  De*  €r^£er$og' 
tfeum*  (Deßetrcicfc  nutet  Oer  CCtie  Dbn  D.  Bacmeistern  an  einem  geroiflm 
Ort  ein  Synodus  peranftaltet  mörDe ,  auf  meieren  alle  *)5reDiqer  flcr)  einfinDcn* 
t»on  gübrung  if>reö  2lmmt*  SXeD  unD  Antwort  geben ,  unD  ma*  fonfien  por  Ca- 
fui  in  £irci>*n'<ga#en  vorfallen  motten, «bgebanDelt  roerDen  f&ntc.  (1)  Stuf 
Diefer  Üfabt  nwrD  pon  Den  @tänDen  nu^licr;  befutiDen.  2Be*nxgen  Denn  !>. 
Bacmeister  (eine  Vifitationcs  fo  onflctlcee ,  Da§  er  Die  ertfe  im  Viertel 
<Dber'tnamtt>4rt0ber0  ,  Die  anDere  im  Viertel  ob  HOietter*  tt)al&  ju 
Gcbalaburcj ,  Die  Dritte  im  Qfcrtel  uritet  VOünct  -Walto  JU  KaDaun, 
«nD  enDlid)  Die  vierte  im  /Langenthal  Untcc  tTlann^t  telccg  ju  \>Ifpctg 
unD  <€itjerflocff  5ielte,  unD  allenthalben ,  maä  ju  unterfudwiunD  ju  t-erbefFern 
nofjfig  mar ,  beforgete.  <&n  mehrere«  fan  Don  Diefer  mercfmurMgen  gegeben* 
beit  unfeter  Qtßtmtibifd&tn  flirrten  niefcr  mmfjeilen.  QÖBeil  aber  Die  t-eft* 
tfänDigen  Acla  Diefer  Üicformatton  unD  Vifitation  nebfl  Dielen  anDern  |uc 
Erläuterung  Der  (Deftfrreicbtfcfocn  £ircnen*<55efcf>ia5te  geb&rigen  Docomen- 
tis ,  mekfce  Der  feel-  D.  Bacmeister  bep  Damaliger  guten  $5elegent)eir  forgfaV 
tig  colligiret  unD  fflk  berattfaebrartf/  bep  Deflen  Übe  £ncfel ,  .perm  D.  Joh, 
Hacmeister ,  berubmten  Prof.  Med. unD  Phyfico  ju  tübinejen,  n?ie  aucr) 
23aDc n  £>urlacfo.  unDpappen&etm. 9\ar>r unD  ?«b  - Medico, annod? in  MSC. 

wrbanDenBnDiumS>wcf  fertig  (InD  5  (m)  fo  rodre  ju  mutif^cn,  Dag  Diefer. 

maefere 

*  -  .■   -  » 

(k)"/«K.«f./^.48.  (1)  ibid. 

(m)  Quo  eo  ebriu»  innotefiat  ,  quam  egregius  rcrum  huc  pertinenttum  thefturut  in 
hu  Aftis  c^uüaeatur  »  ipU  Vin  (clcbcir.mi  vciba  cx  iitccri»  die  f.  Scpc  j  7^  j , 
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wacferc  Sttann  fiel)  Die  geie^rre  'SBelr  mif  baiDiger  Publicirtinq  foldjer  btefcer  1580. 
unbefanDten  UrfunDen  DerbinDlid)  maßen  mochte,  (gintetnaf)!  fein  S^iffel 
ifl ,  Dafi  t)ieDurc()  niefct  allein  Andr,  Pouchenii  beriefet ,  altJ  ob  Der  feelig* 
Bacmeister  in  (Dtfiecteicr)  rwnig  nü^icfcetf  ausgerichtet  harte ,  (n)  mit  Dem 
Dlugenfcbem  felbtf  rcicDerleget ,  fonDern  auef)  in  Der  Langel  ifd)en  9Uformatien#* 
£ijforie  einemercflicj)e  Eücfe  fupplirer  roerDen  rcurDe.  3^jn)ifcben,  nad)Dcm 
Die  neun  CD?ona&te ,  meiere  D.  Bacmeistern  in  (Defierretcb  ju  bleiben 
oorgefefcrieben  waren  ,  terffoffen ,  feljrte  er  roieDerum  nacb  £aufe ,  unD  ttarD 
ton bepDer  (gtänDe  Syndico ,  Chris t.  Talhammer,  nacb  Kofiocf 
begleitet,  tiefer  aber  r>atte  jagleic(>  Die  Commiflion  mit ,  ficr)  ben  Dem 
ju  tn«cf  lenbucg  ju  bewerben ,  Dag  D.  B  a  c  m  e  i  st  er  Den  (Dejiew 
mcbifcfcert  Treben  ju  einem  beftänDigen  Superintendenten  mochte  überladen 
»eröen.  QDag  nun  Talhammer  fieb  im  £rnft  um  Diefen  (föann  bemüfjet 
habe ,  ifc  mf)\  fem  3»eiffel.  983a*  aber  Die  Urfact>  getvefen ,  warum  Dicfef 
^öetuff  niebt  fortgegangen  ,  unD  ob  Die  abermalige  invidieufe  Sßacbricbt 
Andr,  Pouchenh  fcieoon  roar;r  fer;  oDer  niebt ,  (o)  mujj  man  Dat)in  gesellet 

^ »  — — —————— _ _ _ — _    .  — 

qoaro  liumaiiiflime  ad  mc  perferipw  hic  fubjiciam  ;  Dfl$  fOnlje  MSC  ff!  DPO  111  i f 

in  vii. Clauen  ab^tt^etlct/ Da  Oie  i.  ciaflc  etlicpe  t^d^rifften  /  ju  Oer  Deilerreiiif&fR 
Stirnen  < £i|torie  unö  leren  Deformation  öerjfaia.  /  wornatfc  Oie  Vifi  tation  Derfclfrefl 
tomaolen  «tugeri<fctet  unö  oorgenomnun  rwOen  /  in  fict>  begreffff.  3n  Oer  II.  ci-ftc 
fine  enthalten  Die  ©jjritften  ailer  in  Oenen  \u-6>otn  Oer  VHitatioo  fjaiben  nngefletfeteo 
Oreyen  Coaventcn  abgepanOelten  «Sac&en.  Die  Ht  Cbüc  Oegreiffet  alle»  tai  jeuige  / 
*at  in  Oer  €rjlen  oorgenommenen  vifitatlon  im  SSfertel  <Db  VTtönbarDtßbercj 
abgeoanDelt  »orOen.  Die  i  v.  cutfc ,  »ai  jicf)  in  Oer  antern  viürarien  im  93iettel 
Q>b  XÜicmvfXOalb  ju  &<balabmgi  jugetraoeu.  Die  v.  Ciaflc  fjat  t>a<  jenige  / 
roai  ju  Äaöaun  in  Oer  Oritten  Vtfiotioo  im  S3rerte!  unter  XCicnctfXOa\t>  nbge* 
Öanoelt  noroen-  Die  vi.  ciad'c ,  mi  bei)  gehaltener  ju  Vclapcrg  unO  itntjrrfrotff 
im  ÄangcntM  werten  Vifitation  im  ©iertel  unter  tTl^nbactebcrct/  fi^bege^ 
ben.  UnO  enMf<fr  Ofe  vii.  cbOc  tbeHet  mit  »ielerlep  Thcolog^^e  Confilia  ,  Rc- 
fponfa  unO  Epinolat ,  fo  ^ur  ^rlf uteruti j  M  camoDli jen  Rir<t}ta;£tami  unb  oeren 
Reformation  Oiealicb  feon.  Da<  gan^e  QUcrcf  an  fid)  beftejet  aui  CLXXXviu. 
r>ttrjii  OitnitUcfjea  ^rieffm  unO  €ct)nnten  /  uuO  mochte  toe^l  einen  |iemlio)en  Fo- 
lianten georueft  au<mao)en. 

(n)  In  Fpifl.  »>?  CSummirimm  d  27»  Januar.  I^gl.  Quantum  ex  Lrg.it u  ,  q»i  emm 
(Bjctncirtcru'n)  dimum  reimxermt  ,  ä«c  rtdikmt  Avmum  ,  cUigtre  yotui , 
jm  t  multmm  epis  rttms  Mgrit  im  ißis  iocis  aetulit.     ap.  R£HT1#1ERUH  /•*.  «f,  F. 

yT  Supplent  p.  207. 

(o)  Vid  Rxh  rMEUK  /«f.  #//.  Add.  Chytmiu  ^        4  r 
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Kör  fet>n  laflen.  Oknu^ ,  Die  fcefierteicvjet;  muflen  alle  £ofnung,  D.  B  acmei- 
^°  sTERsljabljöffttu  tverDen ,  fabren  !ai[m.   £>a  aber  gleirfwf)!  ihre Stircben 
eine*  Infpedtorisfobod)  benötiget  traten ,  unD  Chttr^us  infonDerfceit 
ihren  3u|tanD  $u  J&erften  nahm ,  fo  fc&lug  er  nedj  in  Dicfem  3a&t  i?8o.  Dm 
ao»  Novemb.  ju  feigem  2lmmte  Dor  D.  Conradum  Lecker  oDer  Pisto- 
rium  ,  (p)  welche  nebfi  Chttr^o  noefc  Den  feel.  Lutherum  geboret  f)artr> 
unD  biäherju  (Süffrow  Superintendens  gcn>cf?n  ,  aber  au*  bcDencflidKU 
Urfacfan  mar  abgebet  worDen.    Ob  nun  gleich  Derfelbc  (id)  Damaf>l*  bet>  cec 
€txmgelif*«i  ©emeine  in  2Cntwecpcri  feinem  <})reDiger  r>attc  befMcnlafien ; 
fo  bat«  er  Denno*  meiere  Neigung ,  nacb  <Dr  (fettetet)  tu  geben  ,  aß  Da  tu 
bleiben    SCBee'wegen ;  altf  Die  Suittoort  auf  Chti  r*i  trieft  ftc&  ettra*  Der* 
noaerte  Chemnitius  am  9*  Aug.  i^gf  *  eben  Dtefcr  Urfacjen  falber  an  Die 
Dveliaion*  >  Deputirte  fd)rieb  ,  unD  Pistorium  auf*  neue  recommandirtci 
2Borauf  au*  alfobalD  am  17-  ScPc-     Vocation  auU  XVün  erfolgte,  (q) 
<Eod)  rceDer  Die  ©tdnDe  noef)  Pistorius  muffen  miteinanDer  r/d>t  jufrkDett 
aetwfen  fepn.   SDentt»  DaDerfelbe  im  folgerten  1582. 3abc  m  CDcff etrcicb 
anfam ,  fo  trugen  Die  <£tänDe  «SeDencfen ,  feine  Vocation  fo  gleid;  $u  confir- 
miren  unD  ibm  Da*  Superintendenten  >2lmmt  folenniter  aufzutragen* 
Pistorius  aber ,  nacf)Dem  er  Den  betrübten  gofknt)  Diefer  Äirdjen  ,  unD  im 
fonDerbeit  Die  grofle  Uneinigfeit  unter  Den  ^reDigeru  roegen  Der  rudanifäm 
Controverfie  gegenwärtig  angefeljen ,  fcatte  a«4>  f*l«tre  Sufi  Dafelbft  ju  bleu* 
ben    SDabee  et  nod)  in  felbigem  3abr  fid)  Don  Den  (^tanDen  beraue?  fen* 
r#«ti*fi   um  mit  Chemnitio  unD  CHrTR£o  überDatf  9veligioneJ*2Befem 
in  Ärcetcb  tu  conferiren.  (r)   S)ed>  eben  Diefe  fXeifc  n>irD  ifem  ®ele* 
arnheit  aeacben  baben ,  Daf<  er  Da*  Superintendenten  *2lmmt  ju  ^tlbee^eim 
2naenommen ,  (s)  unD  alfo  ntettaQ*  toie&erum  in  Orffttteicb  gefommen; 
craeroohl  er  au*  w  ^iloee&cim  ni*t  lange  blieb  ,  fonDern  bet)  enttfanDenett 
Streit  über  einen  gemiflen  eateeframum  mieDerum  feine*  2tmniee*  entfe^ec 
™  ivurDe  i 


(p")  Vid.J#.  *kt*>  4*4 

(a)  Vid.REHTMEi«/^.ri>.P^.W/.?03.  CO  IbiJ.Mf.CO4. 

f.1  Id  coUitcre  proclive  eft  ex  eo  ,  quod  Script«  ^verfiu  FUciano. .  Thcclogf.  Alt- 

C0  Jorffini.  ad  ccnfuram  tr.niminb  (de  qoo  fupra  w.  1 47. )  nomen  fuum  Pubtcr,. 

Uc.frfr*  cit.  f*f  90- 
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trurDc :  »vorauf  et  (1*  nacJ>  feinrr  <?)afefc©MDr  Äraunfcfcweig  bcciab,  unbKfil. 
tofcibfi  im  Safrr  1588.  Parb.  (t)  ö  JU 


.1». 


.I-' 

Mi 
t 

«  •'. 


2>(r  prima  in ftamia  in  SHeltgfonö -Sachen  Mrb  ter  Hiebet* 
tt?cf  terotaw  cijcn  Regierung  entnommen  unb  nacfc  -P>eff 
aejogcm  2)en  €*>angetff<ben  bürgern  jtt  POten  ttrttb  ba* 
Sltt«auffen  ju  ben  gutöcrtfd&en  93reM<jern  »erbosen.  £em 
gjrebtger  ju  j^tfjcreborff  tvrtl  bfc*  «nneNung  frember 
n.  ©eel*  jorge  tucfit  meOrtwftatr  et  »erben.  2)te  be*fmto  wn 
ben  bei)ben  Stfnben  getane  Sorflellung/  ncbftber  barauff 
erhaltenen  2fotn>orf,  2>fe  Sufoenfion  betf  € Mngelt'f^en 
©Ottetfbtenfte  *  ju  j^eteborff; 

[Umnejro  fommen  wir  auf  Diejenige  Seifen ,  ba  e*  ©Off  (jeffef ,  Dm  QMUM 
nernDtt^angelif^en^a^cif  in<Depemid)  immer  meiere  unD 
f*n?trercjöröfungen  Derjulrgen,  unD  ifrien  wn^aSr  ju  3a6r  nrfei^ccn 
julalTen,  wie  ifcre  9ßicDerfdd&cr  mir  niebtfanDer*  umgiengen,  alt?  fie  aBmä&lig 
wefrr  unD  me^c  ju  emfräfftm,  unD  enöh'cb  i^rrr  Religion  Da*  ©arau*  juma# 
t&m.  #ieju  warD  auf  eine  meref tiefte  Sßeife  Der  3Beg  DaDur*  nebafcne t ,  Daf, 
bo  Ml  biffar  alle,  fen>of)l  geiffrale;  roelflicfce  (goef  cn,  juerft  für  Die  triebet* 
<frf?errcid?  ifcfcf  Dvegierung  unD  Daä  £anDmarfä>alcf  <  unD&nDtoJ^auptmannfr 
/d^e  PJerfcfct  gebrac&t ,  aud)  t>aftlbfl  abflc^anDcfr  utib  entftfyeDcn  n>aren,  man 
nunmehr*  Die  £ntföeibung  Derer  SDinge,  fo  Die  Üidiqton  unD  geifWcfje  6*a# 
dxn  berraffai ,  Diefet  Ofrgierung  na&m ,  urfD  naeft  £x>fF  jog ,  öflnso  Diefelben  mit 
SSerafcrfcfrlaaung  Der  Q5cWmen#  unDiXeicfjö^ff'«Ka6fe  unferfuefier  unD  abge* 
4a»  rourDen.  3DcDurc5  no&m>enbig  Die  Dveligicttf  < tlmffänbe  Der  ©xmacli/ 
ffyn  febr  muffen  befeuern  werben,  iiiDem,  fo  efft  jnrijfyn  ibnenunbDenÜiö* 

mif*# 

(t)  De  CoNRApi,h»)as  Beckiri  f.  Pistokii  vita  &  fati*  cx  inflituto  egerunt  Frid. 
Thomas  A»aü#.  G»ßm.  in  C*t*l.  Biograph,  f.  ^fe*.  Alb  zum  Felde  AnmltB, 
Dif<j*t ft.de  rtbms  [Att'u  &c,  f.         /q,     Jo.  Georo.  LEtiCKFFLDiU»  Ant'ttf.  Gab* 

drrsheim.  p.  343.         ©mnium  «utcai  Jucukntiftimc  ß,  Suiüziii  he.  fit,  ä^.  //. 
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raif*<<Iatbolif*cn  ©Mbrtliqreiren  etu|tunDen,  fic  beo  einem  fol*en  ©eri*t, 
*°    M  auö  bieg  £atbolif*en  tölitnölieDetn  befianD,  f?0?  twnia  flute«  rerfpreckn 
fönten.  Ob  aueb  glei*  Die  bepDen  (gtänDe  Der  Herren  unD  9vitteri*afft  <Db* 
unD  imtet  t>et  Cgne  ft*  über  DiefföQ3erfaf)cen  imMr  1582.  beförderet,  unD 
um  Dcflen  Remedirung  angehalten  f>atten,  fo  befamen  fte  De*  ijierauff  am 
1 4.  Ma  ji  fein  anDer*  Decret,  aitf :  SDafi  Jfcr.  flapferi.  ©Ja  je»,  al*  SanDee*§ur* 
ffen  in  «Xeiiflicn*  <  ®a*cn  Die  difpofition  allein  gebubre ;  2)aber  c*  au*  bet> 
Der  einmabl  gema*ten  QJerorDnung  fein  Verbleiben  (jaben  folte.  (a)  3m  fol* 
aenDen  1  s83-  3a(>c  offenbabwte  R*  »ieDerum #  wie  ungeneigt  man  aeaen  Die 
gwnaelifcben  geflnnet  träte.  2>enn  Da  feit  157p.  Da*  &>angelif*e  Dveligu 
tn^txercitium  inttWc»  ganfcli*  einaefMIet,  unD  allen  Gimwbnctn  be* 
Straffe  trat  »erbebten  twreen,  ntd&t  au?  Der  etaDt  na*  Die  Oertcr ,  tro 
eianäeiifd)  acprcDigcttrürDe,  fjinauejulauflfen;  au*  in  Den  erflenbe»Den3ah# 
ren  ron  Denen  bieju  rerorDneten  SBef'bWM*™  genau  Darauf  Qefefcen  »urte , 
Damit  Dicfem  Q3crbobt  mo*te  na*gelebct  trecDen:  fo  trieb  Do*  Der  £ungcc 
nad)  Dem  SBort  ©Otteäfebt  Diel  ginwofotet  an ,  Daß  (te,  ur,gca*tet  Diefcö 
Qjecbohtö,  Wabtunafür  if>re  (Seele  fu*ten,  unD  bcfonDer*  Die  bereit  obntrcit 
Wien  aeteejene  SDMfec,  £n$et*t>orff  unD  XX>ef<nt>otflF,  alhrc .  frt  €©an# 
aelifebe  Wiget  aufhielten ,  Deffafc  fleißig  befu*ten ,  ja  au*  trol)l  Die  <])reDi# 
acr  hcimlt*  na*  tt)ten  *u  ft*  fommcn  lieffen,  trenn  fieDerfrtbcninbcfonDern 
?lmmtö^lncielcgcnbeiten  benobtiget  traren.   3£oju  Denn  m*t  trenig  mit  bej>* 
rrua,  Daß  Der  Damalige  tfürgermeifler  juttXeit,  Hans  «on  Thau  nt*t 
fonDerli*  («arff  über  Die  q$eoba*tung  De«  ^erbebte"  Welte,  fenDetn  mit  Den 
eranaelifd)en  bierinnen  Dur*  Die  ginget  fabe.  Mein  eben  Dicfe  ©elinDigfeit 
war  Urfacbe  Daran,  Da§  gc6a*te0  Verbobt  nod)  mebr  gcf*arffet  trurDe: 
(gimemahl  Der  m  \  ^«^cü  Ernst  m*t  aQein  Dem  «urgermcitlcr  feine*  be# 
teiaten  Unfleifle«  fjalber  einen  Ijarten  QScrtrctfj  geben  lieg,  fonDern  au*  Den  jefci# 
aen  unD  f unfftigen  »urqernieiflern  unD  Diabt  Der  ©taDt  XVitn ,  trte  au*  De* 
llnivcrfuit  crnjlli*  aufecleafc,  Da*  »utfauffen  au?  Der  <*taDf  |u  anDeret 
^ee'en»fcrae,  unD  Die  £meiir3!cbung  Der  €rangclif*en  ^rcDigcr,  ron  #au* 
tu  ftau* iw 1  »erbieten  unD  Die  ^erbrr  der  ju  (hoffen.  UeberDem  trarD  ein  neu# 
er  Kfebl l  publicitet,  Ärafft  twlcjee*  Die  q>reDiger,  Die  man  in  Der  ®r«Dt  cDec 
Den  SÖorftaDten  antreffen  trürPe,  cina^en  i  Die  gubrleute,  fo  Dte  Seute  De* 
(Sonntag  ©Der  fonjlen  jur  €range!tf*en  $re  Digt  frnautffubrtn ,  befttaftet , 


(a)  Vid.  K«&VFNH'üt  leri  AmhaI.  Ftrdintnd.  T»m  1.  f^g.ll^» 
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Die  arme  £tangclifcbe  ©c&ul*£uaben,  nidn  tveniger  Die(E^ufmei(Ier,  25ucTm 
ftbrer,  95ucbDrucfer,  55rief*unD  $auw®lab\n,  ja  aueb  Die  £eb*  Bimmen, 
fb  niefcr  gatbolifcb ,  abgefc&affet ,  unü  feine  alä.datbolifcbe  tor  mabre  Unten&anen 
erfanDt  merDen  folten.  £nDlicb ,  Da  t>icl  €»angclifcbe  £erren  unD  Dichte ,  unter 
«nörrn  4>^lt8  van  ^>Cinrn(?citl/  tX>Olff  (gcOrß  (gillc*/  D  Am- 
brosius Brasstcanus  unD  D.  Wolffgang  Schwanser,  if)re  ncugebofcr* 
neÄinDet  in  XVitn  Durd;  £t>angelifd)e  <)>reDigcr  fauffen  laßen ,  fo  mar  Dianen 
tiefe*  niebt  allein  per  Dccrctumflarcf  wettiffen,  fonDern  aueb  ibnen  femobl 
015  anDern ,  fic&  Dergleichen  nid>r  mebr  |u  unterließen,  bei)UngnaDunD(^rrüff 
»erbosen,  (b)  $)od) ,  eö  mochten  neeb  fo  Diele ,  nod>  fo  barte  Decreta  autf* 
geben,  Dcßmegen  nahm  Docb  Die  Siebe  jur  SBafjr&eir  bep  Deren  freuen  QVfen* 
mm  ni$f  ab,  »iefmebt  terbarreren  fie  in  Der  SSemöflung,  Durc&  Ö3efucCuing 
Der  gtangelifeben  <])rcDigten  außer  Der  ^taDt,ibrer  Beelen  $cpl  ttHtyrgufaep 
mm.  2Belcbetf  Denn  ton  Dem  3abr  15-83-  on  biß  1585-.  unerfebroefen  ton 
ibnen  fortgebet  marD.  3nfonDerbeit  mar  ^nrjeraborff,  n>eld;ed  2lN?m 
Cßeyem  /  einem  (Jtanadifcfcen  ton  21öel  jugeborig ,  Der  Ort,  mie  febon  erme^ 
nee,  m  fie  jid)  jur  »2toböning  Ded  2Bor^  unD  ©enicßungDe* ^eiligen  2lbenD* 
mafcW  fleißig  unD  beflänDig  pnDen  ließen.  2ßie  aber  Diefetf  ton  Den  9>apißen 
niefct  anDert  a\$  mit  2DieDermiflen  fonfe  angefeben  tterDen ;  alfo  roaren  fit 
toeDerum  Darauf  betadbr ,  fo  tiel  ibnen  möglich,  Diefen  ßortgang  Detf  Stange* 
Iii  ju  bemmen.  3U  wlcbem  £nDe  f?e  Dann  mit  Dem  Anfang  DeöSabrtf  1585". 
tx?  Dem  Dörfer  Rudolpho  einen  Befehl  an  gemelDten  £errn  (ßeyer  aufc 
tvireften,  De*  3nf)alttf  /  feinen  prebicanten  Sabin  50  galten  ,baß  et  fich 
btt  Seelforge  allein  für  ihn  ((Sehern)  unb  feinen  ange^origm  pew 
fernen  unb  Untertanen  gebrauchen,  aber  andere  perfo^nen,  fo  urif 
ter  feiner  pfarr  nicht  geboren,  nicht  annehmen,  benfelbeti  roeber  Pres 
bigt,  ober  einig*  Sacramenta  ober  £egriibni0,  heimlich  ober  CWIW 
lieb  /  unter  roae  Qchetn  e*  immer  fe?n  mag ,  nicht  ereilen  (olle.  Öb 
nun  cjleid)  Diefer  Q$efef>!  nur  allein  Den  #errn  (Beyern  ju  betreffen  fcMcne*  fo 
frarD  Docb  Derfelbe  ton  Den  bcpDen  <£tangehfcb*n  (feiänDen  ettvat*  tieffer  eilige* 
feben  5  inDcm  |le  fTd)  DorHetteten ,  Dag  mit  Der  geit  eben  Diefeö,  maö  Dem  (Bey# 
er  begegnet,  aueb  ibnen  m  5(nfer)un§  ibrer  Patronat- Treben  micDeifabrc« 
fonte.^  ^EBeöttjegen  fie:Danncommuneracauramau6  Diefer <j*ad)e matten, 
unD  in  ißreraOer  ^abmcnDur^Den^anDe^^arfctalcf  /^rt8tt)ilt?cltn 
 9  gretf 

(b)  Wc«  Ue.  eh.  Tfcw.y/./.  287» 


*7*  ©c$icffrtf)(e  ter  <&<mgcttfc$* 

•Stcpfictttt  »Ott  ÄOggettbOrff  /  mdcfcer  Don  einer  groffen  2fajctf)l  Der 
sperren  unD  dvitter  begleitet  n>ar,  Dem  £r&.£)er|$og  Ernesto  eint  Supplica-  . 
tion  einbänDigen  liefen,  inftelc&cr  peDemfelben  Dorfteücien:  "Obglei*  pe 
#  gerne  Defenneten,  Dag  Die  Religion**  Concctfion  nur  allein  Den  jiwp« 
»c^tanDen  t>on  #errn  unD  Der  SKitterfdjafft  unD  Den  irrigen  bemiütget  tron 
„Den,  Dag  Darauf  gIei*roobl  ni*t  folgen  fSnte,  Dag,  trenn  cmDereauä  ftepem 
„Hillen  pd)  bep  ir)rem  ©OttetfDtenfi  einfünDen,  unD  p*  Deä^ortä  unD  Dec 
„Sacramcnten  gebrauten  Wolfen,  Der  Patronus  oDer  *}3reDiger  fc&ulDig  fep, 
„Diefelben  mit  Korten  «Der  mit  Der  $f)at  abjutwifen:  Ößie  Denn  au*  £ap# 
„fer  Maximilianus  II.unDje^regierenDeÄapfer(.5Ü?ajeff.  bei)  Dem  Storni* 
„  i&rer  SKegierung ,  Dag  et*  mit  Der  Dveligion^Conceffion  Diefe  $fter;nung  ni(Jt 
„&abe,  genugfam  Damit  ju  erfennen  gegeben,  Dag  pe  Den  ©fönDen  tf)r  9veli# 
„  gion^Exercitium  jeDerjeit  oftne  aOen  Interdift,  Q&rbotr)  oDer  2HnJf*liefi 
„fiina  i&rer  ©laubenä'Gonforten  ju  treiben,  allermilDep  erlaubet ,  au*  ber#e 
w<gtanDe  Dabei?  ofcne  3nron<j  Derbleiben  tu  (offen  aBergn5Digf?t>erfproct)enb^ 
„ten  ©ie  gaben  Dem  £fljK#fr£og  ja  beDencfen,  wie  unwranfmortli*  wn 
„tljnen  mürDe  gcf)anDelt  merDen,  tvenn  pe  irjre  (*Maubtn$*©enofFen  *on  ifjrem 
„©ötte*Di>nPau*f*!icffen  tvolten,  Da  t>ielmer)r  ir)re  £briPen>$fli*terforDe' 
„re,  Dem  Exempel  De$  JgwlanDed,  h>el*er  aDe  SDtäbfeelige  jti  p*  ju  form 
„men  emgelaDen,  mie  au*  Der  2lpoflel  nachzufolgen,  ou*  alt*  junger  (TbriRi 
eifere  Siebe  gegen  ihre  9?ä*flen,  befonDer*  in  Dem,  me Der©eefen  Q33ofjlfaf)« 
i>  betrifft ,  |u  bewerfen,  groar ,  wenn  an  einem  Ort  nur  t int  Religion  wate j 
»unD  Die  £ir*en  mit  gleiten  £et)ren  unD  @eelforgen  »erfefjenwürDen,  fobieU 
n  ten  pe  billig  ju  fe»m,  Dag  fein  Pfarrer  Dem  anDern  in  feine  (geelforge  greife  # 
i>imglei*en,  Dag  ein  jeöerbet)  feiner  t>ewauten£ir*en  bleiben  >  unD  ohne  orDenr* 
»li*en  &eruff  fein  ftmrnt  anDererOrten  ni*t  exercirenfblte.  Sgjannabe* 
nirgenDito  Die  Öteligtonen  $ertr)eilet  waren,  unD  remanD  bep  einer  anDern  Üfa 
„ligion,  aW  er  bigber  gefabr,  für  feine  (geele  Stiftung fu*te,  fo  noütöen  Die 
<„@eipii*en  De*  3fömif*en  (gtubW  felbft  befennen  muffen,  Dag  man  Derglei* 
t,  *en  Beelen  wn  Der  gefugten  (geelen<<gorge  nicf)t  mitgutem  @ewiffen  au* 
„fließen  tonne:  2Bie  Denn  ja  befanntfet>,  Dag^atNif*e  ®eiPlict)e  a8e 
„Die  jenigen,  fo  ft*  ju  Der  9tömif*en  DCeligion  begeben  tttDen,  o^ne  a&et*2lb# 
n  meifen,  willig  unD  gern  aufnehmen,  unD  fo  gar  Dergleichen geiftlicfce  tltbungen 
v in  freniDen  ©ebie^te  ju  exerciren  ft*  anmaffeten. a  Seghjegen ,  na*Dem 
Die  ©tanDe  Die  ajerpcherimg  ven  pet)  gegebm/  Daf  ir)re  jtir$m » Ä)iener  p* 
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faner  Orten  unberufen  ein&rinaen,  un&  DicÜfcligion  juexerciren  fiä)arwnf*  1585. 
ftn  feiten,  ifjre  enDlkte  25irte  Dafcingefccr,  crtßoet£t#<6fnjogfiebey  beiti 
freyen  Offerten  uttgeengten  gottjeeltgcit  (SebrauefoOn  Co*u<Qlon ,  tvte  fie 
folcfces  biß^t;  itt  Uebung  gelabt ,  alkrm)ajbcn  gno>g|t  fcbt^ni  unt> 
tymtyabtn,  Oen  ausgegangenen  Äefffcl,  Inhibition  uno  tfabofct  gef 
gen  oem<£fcyC£  uno  peeoteanten  ju  egnijewborfF  nntcßnaben  ivuCue 
ctoffrlUn  wolle.   <Bo  billig  Diefe  i^itte  Der  beyDen  ©tänDe  nad)  $?at#cbung 
fotf  d6rtlicf>en  ^EBcrt^  fron  rnec^rc  >  fo  n>atD  Docb  Diefdbe  Don  Dem^rfc  £cr$og 
udD  feinen  SKäbren  alfo  angefeuert  /  Odi  tyemit  Dem  95ud?fkben  Der  vor  SCayfet 
Maximiliano  Ii.  gegebenen  AfTccuration  entgegen  gefywDdt ,  Die  Coa- 
ceflion  Der  Üvchgionä  Uebung  ju  roeit  extendiret,  folflikr)  Dam:t  3br.  Äa»f. 
©lajefr.  fcirfceffte  Reformation  unD  Q3efferung  gebir.Deit  toÄrDe  £>abei 
auf  U)t<rSupplication  am  24-  Januar.  gemelDten  3a^rö  Der  ^VfcfeciD  erfolgte : 
»itofc  3bro  $)urcfyauc()f  ffcf>  aetf  Dielen  Urfadtxn  mir  ir)nen  in  fein  Difputat 
»rinlaffen  roolien,  fonDern  fie  jur  fdwIDigen  Parition  Cctf  £ar/fa  lieben  Do 
»crerj  öermabneten,  mit  Der  grfläbrung ,  Dag  fie  ti  Dabep  DerbJeiben  lieflen ; 
t»9?ebfi  angelangter  93er(id;erung ,  fall*  fie  unD  tr>re  *J>reDicanren  ftcbDanSn' 
»ibolt  i^ref  Conceflion  gemäß  Derbalten,  unD  in  Den  regten  Ter minis  bleiben 
»♦»ürDen,  Dafi  fie  ftd)  feine  UngnaDe  reürDen  (u  befahren  haben ;  5Da  im  $e* 
ngerubtil/  *win  fie  Dem  95ud?fraben  Der  Conceflion,  infbnDerfteit  Durcb  Der* 
„ Matteten  freien  jjugang  anDerer  juibrer  OJeligicn^Ucbung,  lumieDer  bonDeftt 
j»  mucDen  t  t)ec  ftatjfer  e6  beforglicfc  nid)t  fo  aufhebmen  rvutDe,  ftie  Die  ^tfinDe 
Hüerbofften.«'  Ob  nun  gleiefc  Die  (StanDe  noefc  ju  jnoepen  mablen  bep  Dem 
Crti  öerfcog  einen  QSerfucfc  tr>ü(eti/  bie  Bufljebung  De6  ftaijferl.  Decrets  Durc& 
feenwot/g*  unD  grunDlicbe  QSorfreflungen  auäjuttircfen ;  fo  befamen  fie  Do# 
herauf  feine  anDere  Bntroort,  ald  Dafi  3(>r.  ^(fcfürfll.  £)urd)l.  etf  bet>  Den  ge# 
gebenen  QVfi$etDen  Derbleiben  lieffen,  unD  fia)  feinet)  anDcrn,  ald  Ded  fdwiDigen 
unD  gebüfcrlicfecn  öefjorfamö  tu  ibnen  Dcrfefjc  n.   Qi3ie  Denn  auefc  Dem  Äaofetlw 
aSeu  £off  auä  präg  Die  Approbation  ade*  Deffen,  rcarf  gefaVbcn,  balD  er« 
frlflt*.  (c)  UnD  fo  jeigte  fid>  Dann  aueb  nidu  lange  berna* ,  Da§  man  ce5  mit 
Der  Exccurion  Diefer  ergangenen  Q3efe6le  ernfflio)  mepneie ;  fintcmabl  Der^rft* 
J5)er|ogt)en  #erm  (ßcyce  fo  mty,  aW  feinen  ^reDiger  naefc  J&off  citiren  ließ, 
um  ju  wrnetmen/  »atf  ibnen  roürDe  proponiret  tverDen.  ^)ier  rooiten  fk& 
 5j  mm 
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nun  jwar  We  @tanDe  abetmabl  gern  .in*  Firrel  legen ,  intern  »ier  au*Der  9vit#  * 
'  terfefcafft  (aut  (geyee  wegen  eines  podagrife^en  gufgüö  nfcftt  erfebeinen  fotu  - 
te )  mbfl  Dem  s}3ret>ig<r  ftd)  nad)  £efe  oerfugten,  unD  Die  93orffc8uiid  ttäceu  : 
-m  SDafi  Der  *BreDiger  nicf)t  Deö  (Severe ,  fonDern  Der  beiden  ©tanDe  befolDrer 
»Liener  trare,  Dater  ifjre  ©dnilDigfrit  tt  erfordere,  ftd)  feiner  bep  gegenrrär* 
91  tiger  Citatton  anjunebmen ;  wie  |le  ftd)  Denn  öerfeben,  ti  nmrDe  geaen  Den* 
»felbigen  nKtye'  tbätlicbcä  oorgenommen  rocrDen."  S>d)  afä  bierauf  geant*' 
»ortet  »urDe:  „SöafiSbr.  £ocbfür#  35urd?l.  auf  Ditlmabl  niebtf  mit  Den 
,>  jroet>en  (gtänDen  ju  bar.Dein  taue,  auch  gar  nid?t  wiQenö  fet> ,  fid^  mit  ifcmn 
„  e  injulaffen ,  fonDern  t?ag  fte  im  Sabinen  3br.  Äapferl.  «Ota  jefh  Dem  ^reDican< 
„ten  etmatl  furjubalten  bitten;"  fo  mutfe  ficf>  Der ^eDtger  aüein  flcUen.  £a 
Denn  Demfelben  3br.  flauer!.  Etojefh  äfletwung ,  toa*  Die  Surtfcblteffung  anDe/ 
rer  Eetite  t>on  feinen  T3reDigten  unDanDeren  21mmt*93erricfotungen  betrifft ,  Dor*' 
gelefen ,  unD  Darauf  feine  ßrrfläbrung  verlanget  rourDe,  ob  er  ßdj  Derfelben  ge# 
mag  bejeigen  tt>oQe  oDer  nid)t  ?  Ob  nun  gleicf)  Der  ^reDiger  um  Dilation  ba&* 
te,  Damit  er  (kf>  feiner  ^ofttDurfft  nad)  gefafl  maefcen  ,  unD  feine  €rflärung* 
j$rifftlicf>  ubergeben  fönte ;  fo  roarD  ibm  Diefea  Dcnnodbnicfef  üer/latfet,  fonDern* 
ibm  auferlegt,  er  fofle  fkf)  fimpliciter  erflärew,  ob  ec3br.  £at)ferf.  QBüjcfr.' 
Befehl  naebfommen  ttode  oDer  nic&t  ?  3>a  Denn  Der  $?ann  fofgenDe  fretmuV 
tige  €rf larung  öon  ftcfc  gab :  „  Söag  er  ein  Liener  ebrifii  unD  De«  <2Bort*  @öt# 
„te*  märe,  Der  f?$  in  feinem  ©eroiffen  roieDcr  (einem  QSeruff  nicbtbinDen  oDer 
»fiwrren  laffen  fönte:  2Bie  er  oueb  eine  fokfee  wm>eramn>ortHd)e  Q^ürDe  auf 
„ftcb  nicfjt  laben ,  unD  foieDer  feine        banDeln  fönte,  alfo  fönte  er  au$3b» 
„ro  £apferl.  Oftajef?.  gnäDigfrem  Q&fcty  in  Dem,  Daß  er  Die£eufe  Don  feiner 
„^reDigt  tmD$beilbafFt*mac&ung  Der  ^acramenten  auafcbliefFen  oDer  Deren 
„<§5«[en  ©eeliqfeit  berauben  folte ,  mehr  nadjfcfcen.  Q3äjjte  alfo  nocbmablett' 
„ganfc  Demütbioft/  ibm  Da*  jem'ae,  free  Ctyfoiffentf ,  <pflid)t-  unD  Smmtfcbalber 
„nicf>t  über  ftefe  nehmen  oDer  eingeben  fonnre ,  ju  feinem  $rofc  oDer  ^BieDer^ 
„fcijiqfeir  ju  errafften  ,  fonDern  ibn  gnaDigfi  entfcjuilDige t  baben. "  2ßeld)t 
Crfldbrung  Denn  Diefe«  nad)  flcft  m  ,      Der  TJreDiger  biß  auf  twiferen  &e# 
fcf>eiD  in  Dem  fo  genannten  Äaufpwg  gefegt  rourDe.  3n  »eifern  ©efdngnig 
er  obne  gtreiffel  lange  genug  tufirDe  wrroabret  morDcn  feon  ,  n?enn  nt<f)t  Die 

toxen  J&etrn,  OOOlflF  von.&td>r<tt|Um  unD  »oiiCBcra,  unl 

feine  ^rlcflung  gebebten ,  unD  (td>  für  il)m  »erbueget,  Paß  et  |tcf)  auf  £rferDern 
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Der  fachen  Die  ttteDfcren  unD  qnDerc  £ircf)en*Uebungen  $u  <£it$ftefiorflri585- 
einen  ©tißftonö  baben  feiten  ;  a\$  auf  treldxr  3ufage  Der  ^reMgcr  ferne* 
©efängnifjfa  erfaffen  trarD.  *ftic&r  geünDcr  rcarD  in  Dcmfeibigcn  3aljr  1  sSs. 
mit  Ferdinand  Ö5eyem  wrfabren ,  atö  Dcrfelbe  (twmuhüd) ,  weil  Ter  £t>an# 
gelifdjc  ©OrtedDienff  ju  (gnjeteooeff  cmgettelicr)  ju  §otna!e,  einem  antern 
SöorfFnafce  benüpten  /  einen  frtibfnfcbcn^reDißcr  aufteilen  ließ :  <gimemaf>Ien 
er  alfobalD  t>or  Den  <5rfc'£er&03  erfoCcrr,  unD  ibm  3tro  S?atiferlid;e  $}?<ijc|iät 
Rcfolution  borqelcfen  foarD.  QBcrauf  ec  Denn  aud>  genobfiger  n?ar ,  Den 
9>reDigec  abjufc&affen,  unD  Die  angefangene  SKetiajcn*  Uebung  fallen  ju  lafjen.  (d) 

.  •  XLIII. 

©fe  (Et>angf  ftT<*e  SSörger  ju  Creme  unt>  ©rein  werten  wegen 
t^rer  gfebe  jum  SBort  ©Dtte*  fcart  angefefan.  Sie  neue 
9*eKgfon^9lefonnatton  jurüaibtfcofcii  an  beOpe,  unb 
Ut  herüber  entfianbene  Tumult» 

(fipXJufF  foltf«  20eife  fudjte  man  Dem  2BacWf$um  De«  £t>angefii  in 
OAtj  (gmDr  nDien  Durd)  SSerfperrung  De«3ugang*  ju  Den  SMngelijcfcen 
«JJreDigren  außerhalb  Der  (graDr  (ginftalt  ju  tfcun.    *Rity  roeniger 
bemief  man  i?d>  geföäfftig ,  in  Den  übrigen  ©fäDren  in  (Deßcttrtcfc ,  Durc& 
öbrigfeitlidje  2lurorirdt  unD  ©etualt  ein  gleiche*  au&uricfren.  3n  Den  be^Den 
^taDten,  Crem»  unD  Stein,  funDen  (icfc  auc&  Bürger ,  focltfe ,  roeil  ifjnen 
Innerhalb  ibrer  Mauren  fein  €&angefifd)er  tyreDiger  molfe  juaeiaffen  roerDen; 
öuffer  Der  ©raDr  auf  Den  2fDe!id)en  J&ofen  für  ibre  ©eeie  9?abrung  fudnen, 
au*  n>ol)l  öie  *J>reDiger  jur  ÄinDer?^auffe  unD  anDern  geifllicfcen  ©eföäffrcn  ■ 
(jeimliefc  »n  Den  (gtaDten  ju  fid)  fommen  lieflen.    2Bekt)etf,  roie  tt  vid)t  lang 
ferne  ueeborgen  bleiben  ,  alfo  ttarD  Der  £rfc>£:rfcog  Ernst  im  ffafjr  1586. 
fca&in  öermoefct,  Daf  er  &tcr  Der  älteffen  au«  Dem  Ovabr  bepDer  ©laDre,  fammt 
Denen  bürgern ,  Die  naefc  Den  £öangelifcfcen  ^rcDigern  fterautfaeloffen ,  nad& 
XVictt  citiren  lieg,  SDod),  Da  Die  citirf*  au*  Dem&abf  Durdb  eine  Demübtige 
Supplication     emfdHilDigten ,  unD  Die  anbefohlene  grfc&einung  gebcrfamjf 
fftfbafcttii  1  tfceil* ,  »eil  fte  nidy  n>üff  en ,  au«  m$  Urfacfc en  (le  citiret  itdren , 

^3  *eiW# 
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K86  tfoW  /  w*1  Die  angegeben«  ^ecfrbnen  arme  Eeute ,  unD  niefet  De*  ^erm&gen*  # 
'  eine  fr  fojlbabre  SXc4^e  &u  Hjttu«  fr  f  abtuen  fte  tmar  für  Diefe*mabl  mit  einem 
bacten  £öer»cj§  Daüon  ,  jcDod& ,  Dag  fie  torber  einen  Revers  Den  fic&  Pellen 
muffen/  uermubtlicfc  De*  ^nbalt*^  Daß  fie  fiefc  De*  2lu*laufF*  ju  Die  £t>angeü'fc&e 
fJJreDigten  enrbalten  /  unD  in*  funfftige  al*  gtf  rCTatbolifcfte  (E^fffen  bereifen 
twltin.  (a)  3nfonDecbeit  aber  ifl  in  Diefem  3fabr  ju  npatbt^off  an  Der  2Jp» 
(einer  ©taör  in  (Dejietretcfo  unter      Ufns  ,  Dajumabl  /  rcaö  DiegcfttiidK 
Jurisdiction -betraf ,  Dem  ?5if4>of  ju  JreTflrigeii  umerttfirffig)  »eaen  Der 
93eranDerung  t)«c  fteligton  ein  gefabrlicber  unD  »or  Die  €Dangclifd>en  fataler 
Jluflauff  entflanoen.  Ä>enn ,  Da  «uc&  Wefe  @taDt ,  fr  ttobi  Der  Stobr  al*  Die 
S5ürgerfd)aff r ,  Die  £j>angelifa)e  SXeligien  angenommen  ,  unD  md)t  allein  Die 
^farr»£ira>,  frnDern  «uefr  Da*  @pieal  mit Hut^wfcfctn  ^reDigern  befefcet 
^atte:  UnD  aber  öerm6ge  £at>ferlia)en  23efebltf  au*  allen  grö'^erfjoglkbeo 
(gtaDten  t>a*  Äut^ert^um  folte  au*gefcbaffet  tterDen :  fr  troff  Die  SXeibe  awfc 
Diefe  ©taDt ;  al*  me(d.)e  »ieDerum  t>6üiq  jum  «pabfltbum  ju  bringen,  (ich  am 
12.  Novemp.  gefeife  iwi  Dem  €r|<#erfcog  Ernst  unD  Dem  ®ifa>ff  tu 
$re?fingen  ernannte  Commiflarii  tafelbß  einfuriDen ,  unD  Dem  @taDr< 
Svabt,  aueb  9vott-£euten  unD  8u*fd)u6  im  Sabinen  ibrer  boben  Principalen 
Die  Propofitiones  traten ;  2>aSjie  i)  ib«  ^reDicanten  nod)  fe&igen  Sage* 
be#  f^einenDer  ©onnen  au*fcer  &tabt  unD  SSurgfrieD  febaffen,   2)  nseDec 
Diefe  nod;  anDcre  ^reDkanten  tu  ettigen  Seiten  niebt  mebr  ju  tSm^tbofe«  ein* 
Rommen  laffen ,   z)  einige*  Exercitium  treDer  beimli$  noa;  offentlicb  be& 
Sapferlicfcer  ^a(e(tat  ernjHicbcr  tröffe  balten  unD  geftotten,  4)  ber  Q5üt# 
gerfrbafft,  Daß  fiefr  niemanD  Der  au*ge(cbafften  ^reDiwntm  annebme, frnbern 
ein  jeDer  (icb  rubigunD  mit gebübrenDer  S5efd)eiDenbeit erroeife , t»n #aufj tu 
#au6  anfagen  laffen ,  unD  enblicfc  5)  P.  Georgium  Scherer  mit€britflw 
a)er  ©title,  JcieDfertiaPeit  unD  gebübrenDcn  Refpcft  boren folten.  Dercjleicbm 
Vortrag  muffe  bitfcg einer  ®taDt gemeine,  fr  Der  ©jangelifdw  Sfieligum 
aufrichtig  jugerban ,  febmerfclid)  »orfommen  ,  Da  flenfolbigen  neben  Dem  fr 
glcicb  Die  ©drtuflet  tue  Warr  ftirdjen  abcjefoDert  nwrDen.    UnD  n>enn  Dvabt 
unD  Q)ürflerfcbaffr  pd)  über  Diefe*  barte^erfabren  beflagee,  unD  mit  gebubretu 
Der  Submiffion  um  Die  ^5epbcba1tung  ibrer  ?Keligion*^Uebung  angebaltett 
hatten ,  f>atre  ihnen  folebe*  niebt  f6nnen  DerDad)t  »erDen.  Slüein ,  n>ofern  matt 
in  Diefem  ©tücf  Der  grjeblung  De*  ^jerrn  ©rafen  Khbvenhullers  ficbet 
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frauen  fan ;  fo  giena  $r  ©cfrmerfc  über  DorgcmeiDre  Propofitioncs  fö  mir ,  1587* 
Dag  nidjt  allein  Der  Öia^f  jum  $r)eil  gegen  Die  £apferlicr)e  CommiiTarios 
trofciget  ^crte&ernebmen  liefe,  unD  Die  «jreDiger  fb  twbl  aia  Die  Qförgirfcbafft 
Seimlicfc  reifcete ,  bei?  Der  ÖCeligion  fef]  ju  fairen ,  «nD  allet?  Dabei?  ju  »agen  > 
fonDern  e*  entffanD  aud>  hierüber  ein  fo  gewaltiger  üJuftaiiff  unDTnmuk  in  Der 
<E>taDt ,  befonDer*  unter  Dem  tybbtl ,  Dag  Die  Commiflarii  auf  Dem  ^d)(o* 
faum  ir)rc^  bebend  ftd>er  roaren,  unD,  ob  fte  fr* gleich  um  nötige  SföannföafFt 
|u  ibrem  ©(fcufc  bemöbeten ,  Dennccfr  Derselben  nie&t  r)abbaffr  twDen  fönten. 
Unter  n*lcr)eu  gefäbrlicjm  Tumult  Der  <graDt>  9\öf>f  im  9?a(jmen  Der  Bürger 
Die  CommifTarios  untertänig  unD  um  QVOrred  "äBiUen  ba()r ,  Dag,  Da  ibnen 
tie@cfclüffel  jur*}3farr'£ira)en  jugeftefler  twrDen,  fie  Der  ©emeine  toenigflenä 
tie  (Spiral  'Äircfce  ju  ibrem  SKeligioncUExercitio  fo  lange  (äffen  motten , 
big  wn  S?apferli$er  3Rajef!ar ;  an  Die  fte  ju  fuppliciren  geDäcftten ,  hierüber 
Rcfolution  gefommen  trdre.  (b)  Allein  Diefe  SBitte  fanD  fo  gar  feinen  *J3la&, 
tag  Die Commiflarii  bielmebr ,  ©bne  meitere  #anDlung ,  Dar-on  reiferen/  unü 
Dem  £r|<  £erfcog  Ernst  ,  m$  gefaxten ,  brnterbraebten*  Sffiorauf  Den» 
imfolgenDen  3abr  1587.  an  Die  *Öaioef)ofer  Der  55eftW  trgieng,  Dag  fte 
etlidfje  au$  ibrem  9vaf)t  unD  ©emeine  nacb  t£>ien  fa)icfen  ,  unD  reegen  De*  an# 
gefangenen  Sutmiltf  9veD  unD  2lmn>ort  geben  foiren.  €>b  nun  gleicb  na<& 
Slnfunffr  Derfelben  mit  Der  Inquifition  ju  Witn  Der  Anfang  gcmad?t  fcurDf/ 
irrtnxgen  aua)  Die  Börger  »iel  <2Bo<t>en  lang  im  iNrrefr  ftfcm  mu(len  ;  fo 
rtnirDen  fie  Do<&  auf  gefa>bene  Q3orflcBung  foieDer  erlaflen  /  unD  m  gut  ange* 
fefjn ,  Die  Commiffion  unD  Unterfucfmng  ju  tt)Atbtt)off?t  felbft  fort|ufcfecn ; 
cürco  fo  gleich  Der  ganfce  ©raDr  -  9tobr  in  SOerljafft  genommen  ,  unD  auf  Dem 
(£a>Jeg  gefangen  gefe^er  marD.  (c)  £nDIid)  im  folcjenDen  3a&r  am 
p.  Maji  roarDoon  DenCommhlariis  ein  Urteil  publicirer ,  Dc$  ^nbaltl  : 
»SDaggimelDter  @raDr*9fabr  megen  offrerroebnten  Tumulte?  /  Den  fie  nieftt 
»  gefieurer/fonDern  Dielme^r  unterba  Ifen,  Dor  2(ufru5rer/2luftvt>g(er  unD  ^et  ruber 
},  gemeinen  SrieDenU  erfanru ;  erflabrer  unD  Dennweiler  mären  /  folglich  £eib 
,)imD  £eben  ,  J&aob  unD  @uf  termnrefet  garten  ;  inDeffen  fdte  iftr«  Straffe 
»Dabin  gemilDert  fepn ,  Dag  fie  an  ffart  Der  ordinairen  Straffe  Die  ^umma 
„ben  jn^ep  unD  Dreigtg  raufenD  ^baler  ju  bejaftfen ,  ferner  alle  Unftflen  /  fo 
„auf  Diefe  Commifliones  »crtvenDef ,  ju  etftatren  f^ulDig ,  unD  enDlicf)  funff 
„  unter  u)nen  innerhalb  32^Boa;en  aBe  3!?r»  Äai;ferlia;e^aieftatunD  gurfl^ 
  „liett 
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K87.  „  m  Q5at>erif#e  ffonigreicfce  tmö  £anDe  auf  ewig  |u  räumen ,  folren  cje&a(ten 
5  7  Z«  (d)  »  man  Denn  leid»  engten  fan  ,  Da6  bep  fo!*ec  gooicfcnen 
(^trenne  Die  <»api(W*e  Reformation  in  Der  &oX>t  gctwlfig ,  formegangen, 
unD  alfr  CecsSanqelifd«  0Orretf Dicnfl  oamdgliq  fad  ganj  abflcf*aff«  Mg* 
Vi  ift  aud>  fein  Srceiffel ,  Daft  aücc  Orten  in  (Defieweicfe  ouffer  Dem  ©ebict 
S  Ken  e^nqriiftm  fetdnDe ;  *o  etroa*  wm  *  ut^nfften  © Ow<D«g 
anSn  »orDen  '  eben  auf  Diefelbe  2öeife  twcDe  wfafrren  fepn.  2Gie 
dann  Dem  »fifter De*  Ort«,  Ceutfcfjen^ltenbura,  von ©orett genannt, 
aHerf  Ibe  im  3abr  1 586. Dafdbfi  einen  €»anaetif|en  ^reD.ger bcfleüet  (jattc, 
S  r  CFrfe* Jberfeoq  Ernbt  bei)  ©träfe  m  2000  Ducatcn  anbcfefyen  lieft,  m 
flSrtttatt  obiufcfeaffen,  unD  an  Deflin  ©teile einen Satfjolifcf)enanjunef)men.(c) 
Q  ai*  in  (Dcflemtcfc  ob  »et  «*0  W  «XiibifA^crP«i  mit 
einem ,  auf  aen>alttf)ätiae  Söeife  t>on  Den  Untertanen  eingrftren  ,  aber  auf 
^Smm  »efebl  ™öec  «bfleWtm  ^reDiaer,  fid)  iiurua.  (f )  ««J»wD 
£  cnDc M  Mr^cHioR  Clhsel  ,  Damaf)!*  Administrator  De«  «ifhibm* 
HeuftaW,  gerübmer,  Dag  er,  al^apferlicherComifTarius,  bin  un >  rueDer 
auf  D  e  2aiiDe*3ürfllid)en  ®^Dt  U"D  ®&tdtt,  tvieoud)  tt 1  Die  Denen  SM«* 
Striae  Untcnbanengeretfet,  unD  in  Der  Don  Sforo  £aDferlid)en  sftajcflat  »or* 
aenommenen  Reformation  allenthalben,  jeDo*  Cceme  unD  Stein  autyenom* 
men ,  t»icte^  na*  2Bunf*  auögeric&tct  fcabe.  (g) 


XLIV. 

3>ie  t>on  ben  k  »ben€t)angettf*cnertnbcn  efagegefoneSMigtcnte 
Gravamina,  unb  darauf  erteilte  Sintbert,  ©enen  Hansell* 


mc^unb  anlern  anvertrauet,   Ccflc  fyxobe  tcr  neuen  in- 

fpe&orum«  <c 

fe  (Wer  %mtom  1  w  *ut&mf>utn  in  Dem  BAjbrff  ö5«(W* 
©ebiete  ausrotten ,  rourDen  Denn  au*  Die  be9Den©tanDeDer#errn 

unD 
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unö  Dvitterfc&affr  nic&t  tergcfftn ;  »ielmrbr  warD  ü)nen  QHmatyiQ  immer  1CQ7 
ndf)«  getreten.  S)enn  einmal  marD  OaDurcb,  Dafi  j&ren  «PreDigern  ttt*  ' 
bo&ten  motten,  anDern  ibrel  ^e^Ö  begierigen  (Seelen  «uf ^ge^ren nitf  ibrem 
$mmte  ju  Dienen ,  ibre  9Wigionl*A(Tecuration  jiemltc&  eingefcfcrcncfcr.  ger« 
net  mar  el fror  i'bnen etmal bartel,  Daß  ibnen  Die  erffe  Inftantz  über  Die ibri* 
gen ,  befonDcrl  in  geifHicfcen  unD  Üieügionl^acfcen  benommen ,  unD  md)  £o# 
fe  gejoqcn  morDen-  £ie$u  tarn  nocf>  Dal  Dritte,  Dafi  ncinlid)  ibnen  aulDrticf* 
liefe  anbefohlen  marD,  unter  ftd)  in  (gaefcen ,  Die  9veligion  betreffcnD,  obne<23or* 
miffen  unD  QEkmtlligungDel  tfaofert  gar  feine  QÖerfammfungen  anjuftofcn, 
all  rooDurcfr  ibnen  Die  £anDe  gänfclid?  foiten  gebunDen  merDen ,  Daß  |?e  nid)t  Dal 
geringfie  jur  QSefcfcüfcung  unD  Spaltung  Der  e&angelifcben  Religion  berab* 
fcblagen  oDer  unternehmen  fönten.  2)urcfo  Diele  betrübte  UmfiänDe  murDen  (Te 
im  3abt  1  j87»  terurfaefret ,  Dem  ^J£)er^og  Ernst  in  einem  untertänigen 
Memorial  &orjufleflen,  »,mie  frbr  fie  (id>  Diefer  Dreö  ^uneten  feolbcr  gravirer 
ubefünDen,  inDem  el,  mal  infonDerbeit  Den  Dritten  betrifft,  Dal  2uifef;enWffe, 
n  all  ob  Sit.  ädirferl.  ^ajefi.  ibnen  gar  nict>t  mebr  jurrauete ,  Daß  fie  um erein*  . 
»  anDer  banDelten  unD  bfDacfcten ,  mal  treuen  Untertanen  gebtibrete :  ne«t>fl  an* 
„  gebongter  QSitte,  i5nen  bep  ÄäpferL  ©lajefh  Dabin  bfforDerlicfc  |u  fetw,  Dag 
„ftkfcel  Mißtrauen  mochte  gehoben  merDen. "  SDie  2lntmort ,  melcfoe  fie  bier« 
auf  empfingen,  mar  bauptfacfelicb  Diefe:  „$)aß  Den  ©tänDen  in  allen  Drepen 
„ober neunten  «Puncten  3br-  tapfer!.  Sttajefl  Q3efebfe  unD  Refolutiones  be* 
„fannr  mären;  I)a(>er  fein  anDer  €D?uref  t>or  i&nen  übrig  ftp,  all  Daß  fie  ftd^ 
„Dem  SBtüen  Del  ffapferl  in  allen  Briefen  geljorfamli*  untermürffen,  un& 
„nkf)t  mit  folgern  Ungcfhibm,  all  bißber  gelben,  Deßfafll  in  SbroSWajfff. 
„Dringen;  fo  mfitDe^  aüel  Mißtrauen  balD  auft&ren:  'SDBieDrigenfflttl  aber; 
„unD  mofern  Die  (gtänDe  Diefem  moblgemepnten  Üiabf  entgegen  banDeln  mür# 
„Den,  Der  Äanfer  gar  (eiebt  ui  mebrern  £rnff  unD  £infeben  m&4)teDerurfac5ef 
»merDen."  (a)  ©iefer  geDrobete  £rnfl  jeigte  (id)  au*  An,  158g.  unD  foU 
genDen  3abren  gar  Deutli*.  ^nfonDerbeit  fam  Die  <ga*e  Der  ^twngclU 
feben  *J>reDicier ,  meiere  auffer  ijrer  orDentlic&en  gemeine  anDern  auf  ibr  Q3et# 
langen  mit  ibrem  21mmte  Dieneten,  mieDerura  in  groffe  53emecjung.  £)en«, 
Da  ein  ^apferlicfeer  ^efebl  mar  publiciret  morDen,  Del3nbaltl:  ^ap  Die 
Ptefctcanten  tot  be>'t>cn  QtanDc  2(ugfptir0ifcl?ct;  Confdfion  fid)  nidit 
ftemDei;  SceWfocge  aitmaffert,  wicDttgcnfAlle  fibtt  fict)  jct>f6nmt;lauf 
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tgtfocberrt  fielUti,  rntb  txßwege«  ifo^bfofftigltcb  rtvrrfwtit  ttwb,  (<> 
fic  Ii*  beRen  wegern  wildert,  aus  &*^W*fer*^^ 
Ntatcfcbc»  unb  £anbeit  «wgefcbafft  werbe«  lottm:  UnD  man  kpW 
feieren,  Da&  Die  bepDen  ^reDiger  *u  *Hset*borflT(Deffen  Mtber  geCad j 
Ä  t^fenWnt*  beRänDig  fortführen,  £euteii,  t^m*g*w  ®^ 
meine  flrbteim ,  mir  ihrem  *mmt  an  Die  £anD  ju  geben ;  ff  g|** 
na*  Snbalr  Stoff  rl.  «fW*  na*  «efe  cieiret.  S»*  Die  MfW 
nafjmen  »  alfobalD  if>ccc  $reDiger  an,  unD  fomen  mu  iff* *n£K^SS 
ffcrifft  bep  Dem  £rfe<£er&eg  ein ,  Da&et  riefen  «flanken  »W£WJW 
«uffieben  mfxbre.  UnD  cbglei*  lle  <wf  ibre  SBirre  eine  abfällige  2WW»»  ^ 
famen,  unD  an  Die  ergangene  £aj>ferli*e  Refolution  wtwfen  »urDen ,  unj 
eeclieflen  fie  Denne*  ni*t,  ferner  mit  Sitten  unD  Sieben  l^fV  ^2 
<ukJ)  Dtefe*  nt*t*  Der/anqen  n»ltt,  nairDen  j»eene  ü)te*  ffljuttl*  ,  ncmW 

2tbamvon  puc^peim^rytTAinD  PRANTz^»©cra/QW^fanD«n 

na*  peag  abfertiget,  n>ei*e  Dem  Stapfet  Rudolpho  *re  Gravamma  n 
einer  weitlaufftigen  ®*rifft  Dcrftcüercn ,  unD  um  Deren  Aufhebung  mmm 
cnmm.  Oberau*  OiermtWn  (je p^fl^abn^enlaffcn;  £em  *ncn 
auf  ihre  Suppücation  ein  röf*loflene*  ®*reiben  an  Die  bepDen  etanDe  W 

•«efteOer  n>arD,  beffen  3n&alt  im»  eine  ^!^?l^aÄ^m 
S?a»ferli*en  Rcfolutionen  in  Diefer  9veiigion*®a*e,  befcnDer*,  mm '  <m 
«entarte  fremDe  6eel<förge betrifft,  tucbet>  <4  Dur*atid  fein  gßcrbleiben^abcn 
Mre;tM<  «n  battec  SJettwiS  iftretf  Ungefcorfam*,  befonDertf  m  Dem/ DaöM 
gegen  Den  au*Drücfli*en  »Wl  in  ®a*en,  Die  ftdigien  beaeffenD^iam* 
roenfunffte  unter  tf*  angeffeOer ;  tt>eilo  dne  ernf!(i*e  ^Gkrmafjnung unD  m 

fammenfönfften  unD  ©*icfungen  an  36»  SCapferlic^ OTaj«flat  ju  en*aUen, 
unD  ir)re  ^reDicanten  ju  genauer  »eobadmmej  ^m^^.^^ 
WM»  «muweifen.  Ob  au*  glei*  Die  betten  etanDe  «WJ ^  $m 
tmrerfAieDenen  Memorialicn  Dem  gr&ifterfcoa  Ernst  ifree  *Rcf)tDtttfft  wr< 
fletkten,  unD  infbnDerbet't  il^rc  Sulbmmenfunffte  unD^ÖeroWcblagungenub  r 
SMmje/  Die  ibr  ^erwiffen  unD  Beelen ©eeligfeit betrafen,  redtfeerigen  twjwtv 
fe  rottrDen  fte  Co*  jeDeemafjl  tt)egen  Diefer  ibrer^ifammenfunffte  auf  Die  iijncn 
Dielfalfig  bePanne  gema*te  onD  ausgegangene  £a#r(i*e  Rcfolutioties  »ev 
triefen  ,  unD  ini  $aa  eine*  Uncjehwffatirt  mir  Der  f*weftf!e« 
UngnaDe  unD  StynDunq  beDrc^et.  3)uc*  Diefegeme*felte  ©*rtfften  iroiwen 
Der  Äa#rlf*en  «egtenmj  unD  Djn  be^rn  ©anCen  »arD  nun  prtftJ» 
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Exccution  Der  an  Die  ober  meinten  J^reDiger  ergangenen  Citation  eine  jeitfang  158& 
aufgehalten,  aber  nid?t  ganfclid;  aufgaben :  Vielmehr  trarD  nocf>  in  fclbtgom 
3af)r  1588-  auf  Dicfclbe ,  bep  ©elegenfceit  einer  auf  Die  UnferDrücfung  Dcc 
&>angelifcf>en  9\cligien  abjicIenDen  neuen  Anfielt ,  n?ett  ernfKic^er  a($  DerDcm 
gedrungen.  $)enn ,  Da  bieget  Die  2Iufficf>f  auf  Die  Bürger  in  Wim,  unH 
Damit  (?e  niefjt  ju  Die.£t>ancjelifdx  ^ccDiger  ^inauölieffcn ,  Dem  (gtaDt-'Magi- 
ftrac  war  anvertrauet  getwfen ,  fo  bcfcbtwrte  lieft  Der  Q3ifcl>cff  gu  Wien  bty 
Dem  €rfc  £>er$og ,  Daß  Der  flflagiflrat  feinen  (Ernfi  jur  <&ad?en  tfcäte ,  fentHw 
mit  Den  QM'irgern  Durcf;  Die  ginger  fäbc ,  unD  nieftt  nur  gefcfjc&en  lieffe ,  Dag 
fk  binauöqiengen ,  fenDern  Dafi  aud)  Die  ^reDiger  in  Die&aDt  fäfcmen,  tauf* 
m  unD  2lbenDmaf)l  autft&cileten ;  neb|i  angelangter  93itte,  Dafi  Die  Dtefigiontf* 
Infpc&ion  Dem  Magiftrat  abgenommen ,  unD  anDern  Infpectoribus  auf* 
genagen  roerDen  modjte.    OTefcfie  35itte  Denn  ,  auf  twrfcc r  eingcfjelttf  Qkit* 
atyen  Deä  $()um  *  ^rebffen  Melch,  Clesels  unD  De*  <gt<rrt«3lmvalDf* 
Matt.  Stauern  (b)  alfobalD  angenommen ,  unD  Der  S5#cff  ju  tOitn 
nebtfgemefoten  Cleseln  unD  25rauertl  ju  DveligiontMnfpeäores  beflclle* 
n>urDen,hxlct>e  Dcöfaüä  auf  Dem  SKaf^auä  tPimi&recrDentlicfceSnfam* 
menfünffte  galten  feiten.    SDiefe  neuen  Infpcdlorcs  matten  Denn  auefc  Den 
Anfang  i&rer  Funftion  Damit ,  Dag  fle  Die  offrerfoefjme  ^PrcDiger  ju  CgnseM* 
fcorffunD  TVeftnbQtff,  nebff  nod)  einem  ju  &*&*lttoff,  termoge  ffat>« 
ferlicfcen  SÖefefcß  nun  auf*  neue  i>or  (Td;  citirren ,  aud?  Don  fcldfjer  Citatio« 
Denen  QteorDneten  Der  beyDen  (Statte  sftadmc&t  gaben.    £)o$  &ier  tvare» 
Die  (ErtänDe  WeDerum  auf  i&rer  #ut.   ©internalen  Die  S&rerDnete  Derfelbett 
nid)t  allein  fo  gleicb  Durcfc  eine  Supplication  2fafud)ung  traten  ,  Da§  mit 
QJerfaftren  acqen  Die  Drep  ^reDigcr  biö  juc  gufammenfunfft  De*  2lud|äw(Tc* 
Der  Svitterfajaflfr  mochte  inne  gehalten  merDen,  fonDern ,  alä  nicfctel  Dtflotvenigtt 
toon  Denen  Infpedtoribus  im  Gahmen  De$  £rfc  *  #erfccgd  auf  ©cfcörlaw 
gerungen  ,  unD  fb  gar  Denen  ^tieften  *  Patronis  Diefcr  JreöicKr  ( Dem 
ßeycv/  Denen  von  ^Offi ticken  unD  Der  grau  tCeofclttt)  Die  Cte(# 

 3*  IUIT5 

(b)  Lcgitur  Cwfilium  hocccThcologicum  apudKH£Vf  nhüllfr^m  Um.  III  f  Giy./f, 
ubi ,  variis  rcccnfun  ratiouibus  ,  cur  Magiflratus  Vinitfantm^i  in  hac  rcligionit 
cauHa  tam  fegniter  agat ,  commodurimum  qoidem  remedium  omnss  hofee  religio- 
nis  motu«  fuppnrncndi  cfTc  afTcritur  ,  Oc'iti'n  fian?.'ß.cutvn  /  rri  l  d)Ct  PcfOlCatltOI 
fieb  »ntcrflcbf n  /  in  fu-tii&c  CBrnDt  i|>cc  Öt<±><l  ehtsoUtffcn  /  tl?r  ctan«» 
Extrcitimm  rtufuj^cbcrt  ,  Ikoc  forte  Arcti-Dua  illud  aon  coolukum  fidcatur. 
cir.pag.  619. 
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gg.  Itiiiß  Derfelben  ernfllich  unD  bep  aueDrücfIid>ct  ©träfe  anbefehlen  rcarD  5  <go 
hitlte  Der  mitlerroeil  ücrfammlete  21uöfd)uS  bep  Dem  grfj  <  J&erfcog  an :  „«-JBeil 
„fte  eben  im  SBercf  begriffen  macen ,  Dem  €r&*£crkoq  fo  roohl  >  alt;  3fbto 
»flapferltchc  O7?a;>0ar  in  Diefer  allermichtigtfcn  ^ache  ihre  ^MfDurfft  weiter 
„Dotujtragen ,  Dag  3hro  gürfrlich*  SDurchlaucht  in$n>ifd>en  nicht*  fhtuiren, 
„fonDern  aüe  meiterc  (SrforDerung  gegen  Der  jireyen  ©tänDe  $PreDigcr,altf 
„  auch  Die  aufgefegte  <J)cVn  <  $all  mit  ©naDen  einfteüen  mochte. a  QGBie  aber 
auch  Diefe  Quitte  nicht  molte  angenommen  roerDen,  fahmen  fte  nochmabl*  mit 
einer  nacbDrücflichcn  fchrtfftlichen  QSorftellung  ein ,  in  welcher  (te  Dem  €rfc* 
#er$cg  unter  anDern  unerfchroefen  ju  ©emübt*  fu^reten :  » $T>afj  Dergleichen 
„ftränefung  ihrer  SKeligiomJ'Srepbeit  gar  leicht  etmad  b&fe*  nach  fleh  lieben 
„  fönte  j  Daß  ihre  ^reDiger  ju  folgen  fingen  angebalten  murDeti ,  reelle 
„  il^rer  mit  mercflid)cn  grojfen  Unfoften  an  (ich  gebrachten  Conceflion  juraie* 
„  Der  /  auch  ihrem  ©eroiflen  ju  fcbnxr  unD  unmöglich  5  Da§  ihnen  ihre  Kbf 
„rahtfd)lagungen  unD  3ufammenfi3fnflrre  in  Religion**  (Sachen  mit  Üvecht 
„  nicht  tonten  ffreitig  gemachet  werDen ;  Da(?  (te  et  nicht  rourDen  unterlagen  fonucn, 
„(ich  ijret  #?if*$lieDer  unD  «EreDiger  anzunehmen  ,  auch  Deeinxqen  ,  unD 
„Damit  man  enDlkh  ju  SXube  fäbme  ,  bei)  3bro  5CapfcrIicf>e  $}ajeflär  um  Die 
„  2lu$ fchreibung  eine!  £anD  »  $agett  anhalten  roürDen. 44  U>icfe  ©cbrifff  Der 
betjDen  ©tönDe  roarD  roeqen  Der  Darinnen  DorfommenDen  frepmübtigen  Ex- 
preflionen  t>on  folcher  'JBtchfigfeif  angefehen  ,  Dag  fte  ton  (gtunD  an  nach 
präg  an  Den  %*i{tt  gefanDr ,  unD  Don  Dem  £rfe?£erfcog  mit  einem  Gutachten 
begleitet  nxicDe ;  tverinnen  Dem  Äa^fe t  an  Die  #anD  gegeben  warD ,  wie  et 
fkh  in  Der  Antwort  an  Den  €r^er^og  erfldhren  ,  auf  Die  bisherige  Resolu- 
tion es  bejldnDig  »erharren ,  Denen  (ötqnDen  abermahltf  Die  (Stellung  ihrer 
«PreDicanren  anbefehlen,  auf  Den  ^rweigcnincut'gaü  öt^c  Dfm  Sr^^)er^og 
Die  Vollmacht  ubertraaen  mod)te ;  unerwartet  einiger  anDeren  QScrorDnung, 
in  Der  (Sachen  Dae?  gebührenDe  gjnfehen  ju  haben.  SBelcbe*  ©titachten  alfc 
balD  Dom  Äa^fet  approbiret ,  unD  Demfelben  in  allen  (Stucfen  nachgefebet 
warD.  (c)  fßiit  weld;en  UnterhanDlungen  Denn  Da*  3ahr  1588.  ju 
€nD<  lief* 

_  —    ...  *  * 
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XLV. 

2)fe  Stinte  bringen  nuf  bem  8anb*2age  abtxmaW  ftarcf  auf 
<&reSRelfgfon**5regfjefk  2)arüba  aett>c*fctte  ©cCriff* 
ten.  ©te  qsrebtger  ju  i£ft$erebotff  unb  IPefatborff 
»erben  genüget/  batf  2anb  ju  räumen. 

1 9?  Dem  fbtgenD«  3a&r  1 589.  »arb  *cn  Dem  Äayfer  fm  «Dlenaht  Fe-  i^go . 
bruario  ein  £anD'$ag  aufyefchrieben  ,  unD  auf  Demfelben  Denen 
tdnOnt  Die  Propofition  gethan ,  $u  m  allgemeinen  äfften  De*  93ater* 
,  befoiiDerd  Damit  man  fieb  mieDer  beit  §rb*SeinD  in  flu«  93erraffung 
erhalten  mScfrte,  eine  anfc&nlicfce  ©umrna  ÖelDe*  beyjurragen.  2ßte  nun  Die 
©>angelif*en  ©tanDe  in  Dorigen  3abren  bep  Dergleichen  2anD#  Sägen  ihr 
SXdigion*'  Intereffc  matmigmahl  obferviret  hatten ,  alfo  waren  fie  auch  ifp 
Dfffeibfn  eingeDencf ,  unD  fugten  üermitte(|t  einer  befonDern  evfanDfcbafft  an 
ften  Äayfec  naef)  pwg  att^jumfref  f n ,  Dag  Der  Terminus  treten  3lbfd?affung 
Der  ^rcDiger  ju  £nset5botfF  unft  0> ffitbocffprolongirct ,  unl)  Diefe  9Ce* 
rtqion*;  Differenz  hingegen,  ton  Äapferlicber  SflajcfÜt  ein  nmnDlicbe'J 
Colloquium  angefleHet  nxrDen  m&cfcte.  9hm  befabmen  jmar  Die  <£ränDe 
cuf  Diefcö  ihr  ©cfud;  am  21.  Aprilis  feine  anDere  2lmroort ,  altf  fie  jeDrtntabl 
bisher  empfangen ,  Dag  nemfieb  Der  Äa^fcr  t>en  Denen  ergangenen  Refolutio- 
nibus  niemaf)!*  treiben  mfirDe ;  Daher  ü>nen  noe&mabltf  anbellen  toarD,  tfcb 
Denselben  gehorfamlicb  |u  unterwerfen.  21ber  fb  beriefen  (?e  aueb  an  ihrer 
Reiten  eine  ©anDjaffti :flfeir ,  inDem  fie  auf  Diefen  QVfcbeift  in  einer  abermabli' 
gmSupplication  an  Den  &ay(ct,  wekbefle  Dem  gr^erfcoa  julleDeten,  ihre 
torige  SÄirre ,  unD  Dag  9to  Äanferlicbe  $tojefidf  Die  wrige  Rcfolutiones, 
befonürr*  wegen  Reverfnung  Der  *}JreDfcamen  wieDer  ab*  unD  einbetten ,  unO 
ftnen  tfjr  DuhgiomJ  herein  um  bleiben  (äffen  n^ften ,  wieDerhoIeten ;  mit  Die* 
fem  Anhang,  Dag  fie  nicht  eher  in  Der  £anD;$aga  Propofition  einen  gewieri* 
gen  Schlug  würDen  faflfen  fönnen ,  alä  f?e  w>n  3fao  ffapferücbe  ©lajefiät  in 
Dem  Sali  mit  einer  gemütlichen  Refolution  wären  erfreuet  worDen.  Söocb 
Diefe  S&rffemmg  Der  ©wnDe  warD  »on  Dem  €rfc*.£)erfcc>g  fo  übel  aufgenom* 
men  ,  Dag  er  ihnen  nicht  allein  Die  an  Den  &ay(et  geficOcre  grifft  wieDe* 
lufleüen  lieg,  frnDem  au*  in  einer  Öege^antmorti^ncnfe^  etn(lii*  aufrief te, 
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waren,  jur  £anD^Q^»Propofition"fcf)rdten  twiten;  ,,3>a  Do*  ifcre  QtN 
iiligion$*2fageIege»beit  nur  (wie  t)ic  3Borfe  faulen)  «ine  Privat  <$*Qd)t, 
»meiere  nur  einen  ^Geil  auä  Dm  jJDcpen  ©tanDcn  anaienge ,  tue  SanDtan* 
>>  Proportion  abf r  eme  p*MV  -  @aa>  fey ,  an  t&ekber  tiidtf  aflemStfjrc  ßapf. 
i)  $?<ije|lat  litt«r«(Tc  t  JjnDern  aud)  i^c  feibft,  i^rce  QSBeibet  unO  ^mDer, 
bja  Octf  ganzen  QfofcrlQnDeä  ^DBofjlfaftw  unD  Confcrvation  gefegen,  felgliä}* 
'„Dann  aud[>  DieQ3erabtfd)!agung  bterüber  allen  anDern^nDfungmwrju$id)ett 
»fep  ;  (interna^  in  gntfleljung  Deflen  ser  ÄapfeclK^cn  Autorität  in  feinai 
„gcManDen pnejudkiret,  fcieanDern  ©ranDe, fomk  D*r3ielia^n0<<2bacJ* 
,>ni<frtf  ju  tl>un  garten ,  unD  auf  Den  £aflJ>'$ag  erfefcknen ,  aufee^aJtefriffll 
„  mit  fielen  Unf oflen  befefeteetet ,  fie  au4>  $u  uerantmorten  feaben  wurDen ,  wenn 
n  be$  fbfefoer  Prolongation  Der  ßrb  >  gein*  auf  Den®  rangen  tttvat  ttieDerttek^ 
»,l,,v gegen  Da*  QfcterlanD fcorneljmen  feite.    Söabcr lie  iiocftmcpftiu ermahnet 
„  tvucDcn^nc  3tuffd[>ub  ju  Denen  publiquen  £ar#taa&JSpanDIungen  ju  greiften  * 
„  Da  ifcnen  Dann  ,  mnn  Diefefben  ;ur  €nDfcf)QfFtgebrad;r,  frei?  jlünDe ,  ibre  Prirat- 
r>  OMdproerDenan  ftjojerl.  $2ajcflat  gelangen  julaffcn."  21uf Die fe  21nüvow  U$ 
Cxi}  fyi'^tä  Ernesti  betagten  fid)  nun  Die©tanDe  in  einer  abermabligeö 
RcpUc  fefcr  j  „SDag  3ftro  #c<W.2)urcJbl.il)re  an  Den  tfipferübergebene  Sup- 
„plication  nidbt -aiinefjtien  wollen,  <M  weldje*  Dae?  3Jnfel)en  fjätte ,  al*  ob  fie 
„w*  nun  an  nic^t  mdjr Mieten  Dvcli9tonö'2ln4icöeiJ  (cUcn  actom  twrtrti :  $>a 
„Docfctöre  SOtyrumg  nidjtgemefrn,  Den  gerfgang     fanD  Saejtf  aufjufca/* 
ten,  fenfcern  nur  ju  erinnern,  Da$  jti  befernen  fei? ,  faüö  irrten  in  D&iqicn** 
„©a<$en  nitty  fblte  geholfen  merDen ,  Dag  Die  (gianDe  Deflo  langfabmer  m  Die 
„  Propoficion  willigen  tvücDcn.   ^Utbep  (Meten  (k  öor,  Da$  Daä  Dveliaien** 
„  Negotium  nic&t  tmprfrdt  fänDern  twgwml  -  ©aojefeo  /  inDcm  Die  Con- 
,,ccilion  niebt  einem  oDer Dem  anDern,  jcnCern  Denbei;Den^tdnDen  iuÄiemcirt 
„gegeben  mcvDen;  S)a5er  fclcfc  »iajtigc  ©acfteui^taOcin  billig  auf  Den  £anD# 
»^tagproponiret  n>ftrDe;#  fonDern  aueb  bc^  folgern  Safl  ein  '(fetartD  mit  Dein 
„auDern  n?egen  fcec  Prolongation  ©eDult  tragen  nmfle.    UnD  Da  fie,  röril 
„  Der  fi^ifterfcog  ir>rc  %itt0)rifft  an  D^n  Äapfer  mcfct  annehmen  wollen ,  ent# 
„fdblofien  tvaren ,  DureJ?  eine  eigene  @efanDfd>afft  bep  3|w  ^apferlic^en  $?a* 
„jeftat  um  ^Ibbelffung  i^ter  Q3efa)tt>erDen  anjufcalten,  fo  bahren  pc  noebma^f 
biß  3U  Erlangung  fernrup  ^ayfftltci^et: RefoJiuiom  mit  fccncrec 
„Exfottion  unC»  3umn£tung  unvcrancni^rtltcbci;  ^tneje  gegen  j^rett 
,,pfat*  beuten  uno  cplangum  Exncith  mtätt  mm  geilten  we^eir. 

2iUein 


Digitized  by  Googl« 


fur&crifcfen  ifircrjen  in  Ocftctnify  189 

ftffein  avd>  hierauff  folgte  ton  feiten  De*  €r|'£er&ü06  feim  anDcre  2tottwrt  ,1589, 
al$  :  »201^3^  $Durcblaud)t  bifiber  in  ^digiewJ<unbReformations- 
„(gacfcen  niemal)kn  für  ftd>  felbfl  t»Der  auffer  germjfenen  lawern  €53efefel  Dtf 
9,  ftapfcr*  emxtf  borgcncmmen,  Dann  aucb  Die  ©tän&e  3f>ro  £)urcblau<6t 
„eä  niebt  wertenden  fönten,  n>enn(Te  Demjenigen ,  fo  3frr*  t-on  £öt;ferlic|)er 
„$?üKfL  anbefehlen  rourDe,  gcbcifamlid)  nndrtämen.  (a)  (^e  fcblecfji  nun 
Der  $roft  mar,  hxld>cn  Die  gtjanaelifcfcen  (gtänDe  auf  aOe  ibre  eingegebene 
^djrtfften  fo  mft  mn  Sarrftv  Rudolpho  att  Deffcn  ©taDibalter  erhielten , 
fo  gemwwen  (k  Do$  etnxtf  Seit,  Dafj  toenwffentf  Die  Execution  Der  ergangen 
iten  £5efe#e  DaDurcft  aufgehalten  nwrDe.  SnDeflen,  Doji  eö  Denen  efftgemelD* 
ten  <J)reDtgew  nicfjt  anflnfecbtunqen  *tm  J^üfe  «nD  fbnffen  muffe  gemangelt  ba# 
ben,  ift  Darauf  ab$une(mKn,  Daf  im  fofgenDcn  3a6r  1590.  Die  (s^tanDe  mit* 
fceruin  ju  jmenen  unterfcfoteDenen  mablen  bep  Dem  €rfc  .£erfcog  eingefomroen>  ^ 
tmD  fi$  n*gen  ü)ret  9Celrcrion^*5Drangfa6len  befebmeftret,  mit  n>ieDerf)olteP 
S&tttc,  «i  3?eligien^@(K^  gegen  Die  jtveen  (gtanDe  tmD  Deren  $Dtoti@)lieDer# 
befonDerä  gegen  iljre  <)3reDiger  unD  qanfcen  Minißerio,  big  auf  3ftr^  tapfer* 
tieften  Sttajeflat  gnäDigflc  Rcfolution ,  mit  Der  Execution  inne  jit  galten  j  jai 
tjudEr  einen  befonDern  ©efanDten  DetffalW  nacftDrag  an  Den  $a»fer  abgeben* 
unD  uro  Cinflelhmg  Der  *8orferDerung  rbrer  $re Dfger ,  mt  auep  um  2taffi* 
hma.  Der  Dccrcten  in  $Xe!igion$*@acr)en  anhalten  laffen.  $öec&,  KW 
rr-ieDet  <&fc*#«r&eg  überaQ  niebt  Dort  Den  ergangenen  Äairferlidjen  Refolu- 
tio»ibus.  abgefcm  rooHen,  aifo  fcat  aud)  Der£avfer  Die  ©tanDe  an  Den 
jj)cr^og  üeewiefen,  ttntr  Damit  genugfam  jir  erfennen  gegeben ,  »effen  (ie  fief)  in 
ifjtem  ?mtogen  tvt  getroffen  r)ättcn.  €nDlid),  nacb  fo  m'elfältigen  ©ebrifften , 
trelcfc  in  Diefer  feacben  gemec&feft  morDen ,  jeütte  (teft  Der  ttüref (id)e  £rn|t  De* 
£t^5erfcog$ :  ©mrema&J  er  Die  offternx^nte  ^reDigcr  jut^nrjctebotff  unD 
BpcftnfcotfF  nieftt  allein  m  ficb  ferDetn  unD  i^nen  einen  borten  Q3ertvei(f  gc6en 
K$r  DaS  (te  ftd)  gegen  ^(erlidjen  2ftrbo5t  fremDer  ©eel-ftrgc  untcrflanDcn, 
iinOern  ibnen  auej)  anbefa^,  alfobalD  einen  Revers  t>on  fieb  |U  ßelle«,  Da§  fte 
binftero  fol^e*  niebt  tljun ,  pmDern  fid)  Der ^Keligion^Concclfion  gemafi  m* 
galten  n>o(ten.  ®a  aber  Diefelben  W  nmD  aud  erflärten,  Dag  ibr  @cnji(Ten 
niebt  Jirtiefj,  einen  Dergleichen  Revers  roti  fid)  ju  geben,  fenDern  Da^  fie  fic^ 
lieber  i^rer  2)ien(Ie  unD  ^reDia^lmmtd  terjeifjen  njoltcn ;  trurDcn  (te  anfangt 
«u( eilige  ^age  in  gefängliche  Q3ei^aft  gefegt,  ba(D  Darauf  aber  DQf)in  corr- 
,,,   demni- 


(a)  K«£V««ÜLl.Eil  7>a».iW/.^,-707. 
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tfnn  demniret,  Da§  fte  innerhalb  feebö  SSocfcm  unD  Drep  Sage  31)»  S?a»fer(id)en 
*y  (DN4tt  £&nigreid)e unD £änDer  räumen,  unD öon  Der  ^tunD  an,  Da  fie  Der 
Q3eit)afft«n9  entladen,  bep  £eibe*#@traffe,  flcfeafletf  Exercitii,  tvic  Da*9tofo 
mea  haben  moefrte ,  ju  cntMten  feiten  f*u!Dig  fepn.  gßekfc  m  Uctfjeil  $u  5ol# 
ae  Dann  Die  <}keDiger  ftd)  au*  Dem  SanDe  twgbegeben  muffen.  Ob  nun  gleiß 
Die  bepDen  ©fänDe  roegen  Diefer  unvermuteten  Execution  unter  fid)  eine  auf» 
fcr»orDemlid)e  <23erfammlung  wranlaffeten,  unD,o()ngea4)tetiffnenfolcf)eö  Ducd) 
einen  auöDrucf liefen  95efe()l  Otö  er$'£erfcog*  n>olte  inhibiret  toerDen ,  glei*# 
roohl  fortführen ,  unD  in  einer  geDoppelten  grifft  eine*  tfceil*  i!)re  <23erfamm# 
lungen  entfiulDigten,  anDem  tfceiia  aber  für  Die  au*gef*afften  ^eöiqer,  unö 
Da§  Dieselben  al*  in  £ebr  unD  Seben  umaDelic&e  Banner  beo  ifcren  Pfarren  t>er# 
bleiben  moc&ten,  intercedirten;  fo  mocfcte  Diefe*  Do*  bep  Dem  S&Qa&t 
•  niefttf  Derfanaen ,  alt  ttxld&er  fl*  beffänDig  auf  Detfftatjfert  Q3erorDnung ,  nxl# 
eher  er  leDiglid)  nad>gienge ,  referirete.  2Bie  au*  Die  ^tanDe  eine  befonDe* 
tt  @efanDf*afft  mit  einer  ebenmäßigen  Interceffion  na*pcag  an  Den£ap# 
fer  abfertigten,  befamen  fte  am  loOtfober  Den  trofnofen£>efd>eiD:  „£>afr, 
„n>a*  Der  <Sr<r£erfcog  Ernst  mit  Denen  auöqefc^afften  ajrepicamcn  wrgenom* 
„men,  auf  3f>ro  £apferli*en  Sflajeftat  felbjt  gnäDiafWTOefe&l  geföe&enfep, 
„  bep  rot lefcer  $u$j*affuna,  tt  au*  wrbleibcn  folte,  (b) 

XLVI. 

Melchior  Clesel  ,  £f)Ult1  *  <Prof>fl  JU  Wim,  toitb  JbOtt  tettt 
Kanfer  ju  riHCtt  General  -Reformatoren!  in  (Dejtertetcp 

wrortmet.  2)et  bemfeffirn  borgefetrtebene  Modus  refor- 
mandu  »mtw$Ö9«  SteKäfoi*  *  Sumult  fo  &<*  6taM 

lC*  Die        ^  ffwmgdiÄen  QMmner  m  fcen  San^fturflfidj« 
©tiDten  unD  ^faeftm^ffemfefeemadtfen  Denen  RcFormato- 
ribus  neue  <^orqe  unD  ^efummernfll  5Demi ,  obalri*  t»n  Dem  5ta^# 
fer  fAonlanqflen^nemlid)  im  Safer  i578.»ieimtH>rigenermefenet,(a)  ein  De- 
cretum  Rcfornjationis  pabliciret  »orDen,  Ärafft  »et**  anenSmtwfc 
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nuu  ecr  ©tdDfe  unD  Sftdrcfte,  fb  Die  €öangelif<be  Ofdigion  angenommen  fru* 
ten ,  ttieDet  ;u  Der  Di6mifd)en  Äird^ni  ju  feieren  anbefotyen,  onbep,  rote  in  De< 
reit  Q5efef>rung  »erfahren  toerDen  fcftd,  tergeftbrieben  trorDen  ;  fo  traren  Drä 
Die  bi§f>er  freju  gemäße  SInfialten  nictK  fo  befeboffrn  anoefen,  Dag  man  eine 
gar  mcrcflidje  Jrucbt  Daum  Derftm&ret  featre ,  inDem  tbeil*  gintwbner  bep  n> 
rem  £ut&etifdxn  Rauben  wrf>arret,  ff>eiW  aber  bep  em>a  gebrauster  ©emak* 
tJjdtigfeit  in  £arnifd>  gebraut,  unD  alfo  offt  gefdbriiebe  €mpof)rungen  Daran* 
ent|tanDen  waren.  Sabcr  Die  Reformator«  rabtfom  befunden,  m  Denen 
3ab«n  ij88.  «nD  1589.  mir  Der  angrfarigenen9ie!igione*2(enDfrung  in  Den 
(6tdDren  ttnD  «Ütärcf ren  inne  ;u  balten;  unD  a!|b  Die  ibangetiföen  fic(>  ibrel 
&ötte*!£)ientte  in  Diefer  3*it  ungefrnDert  beDienetea.  2töein  tt  n>ar  Diefr* 
nur  eine  furfce  greuüe.  2)enn  im  3a(>r  1  joo.  tvarD  Der  tapfer  aufgebraßt, 
in  Diefer  feft'befcfcloflTenen  Reformation  neue  unD  na$Drucfiid?ere  Entfalten  \\i 
verfugen.  £)a  nemlkt)  biß^er  jur  2lutffübrung  Diefe*  mkfriejen  SBercfei  ball 
Diefer  ba(D  jener  Commiflärius  n?ar  gebraußet,  überDem  DenfeJben  ba!D  eine 
ungemeine,  balD  eine  eingefefcrenefre  Öftlimacfo  gegeben  twrDen,  fo  tuarDtw 
gut  angefefrn,  einen  einig«  fücbriqen  CMann  |u  beflellen,  melier  bep  Diefer 
Reformation  Der  (BfdDte  unD  Stftorcfte  Die  General -Direktion  fcdtte,  unl 
ton  Dem  alle  anDere ,  fo  in  Diefer  ©ad>en  gebraucht  tturDen  ,  dependiren  fo(* 
fen.  UnD  Da  foarD  unter  aDen  Damaligen  ©eitflieben  in  (Drfictretcb  niemanl 
bieju  getiefter  geachtet ,  aW  Der  oberroeftnre  Melchior  Glesel,  melier  a\i 
bi&fjeriger  £at)ferli$er  SXabf,  £off»<PreDiger  unD  ^bum^rob/l  ju  tVkn  fei* 
nen  groffen  Spfer  cor  Die  Haltung  Der  3iömif<b«eatf>olifcf)en  Religion  unD 
gegen  Die  (Etangelifcbe  mannigfaltig  beriefen  batte.  SGßctfroegen  Denn  Der 
tapfer  Denfelben  im  $?onabt  Februarii  geDad)ten  3abr*  ju  einen  General- 
Reformatorem  m  Den  (gräDten  unD  Efldrcfren  De*  €rfc  £cr&ogtljumtJ  Cbtfitt* 
reicfo  untec  oer  ^ne.bciTeflete ,  Dergeftalt ,  Da§  Derfelbe  tolienrommene 
tTtecbc  ^aben  folee ,  im  9Mmen  De*  tapfer*  unD  an  Deffm  flau  alle*  Da*  jti 
traftiren,  fanDeln  unD  dirigiren,  n>a*  uirflufnflljme  Der  <£at&elifcbm£ird)ert 
inaQen  (Deffcrreicfeifcfcen  ^tdDtcn  unD  ®?drcften  nüfclicb  fepn  roüröe:  ju 
toeKfcem  €nDe  Dann  alle  anDere  geiffc  unD  roehlic&e  Commiflarien,  Die  er  tu 
einer  ober  anDern  Reformation  begehren  nmrDe,  ton  i^m  aW  Direclore  le# 
Diglicb  dependiren  foltert.  (5<  fcat  Der  Jg)err  ©raff  2tf)tvmt)hlht  Dal 
metcfroürDige  ©(^reiben ,  noeldbeö  Äcrofer  Rudolphus  am  28.  Februar.  De$# 
.Ml  an  CUjcltl  abgeben  laflen,  conferviret,  twraul  man  infönDerfceit  erfe* 
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,&en  fan;  wel*e  Methode  Dem  General  Reformator  i  t)ergefd;ricben  wer« 
'  t*n,  Die  tut^ttantt  wieDer  jur  9tömif*en  £ir*en  iu  bringen.  £an' 
fec  nemli*  bellet  i^m:  „2)a§  ec  i )  betet  er  na*  einem  Ort  jur  Refor 
„mation  reifen  würDe,  ft*  »or&en>onJg)efcaue?  mit  einem  Credentz-<£*rei<» 
» ben  »erfe&en;  2)  fo  balD  er  an  Den  Ort  angelanget,  Daä  Credcntz  <g*rei' 
»ben  überantworten ;  unD  na*  ?35cfd[>affcnr)eir  De*  Orte»,  Der  Seit,  Der  Quali- 
tät Der  Qftenfcben  ju  reformiren  anfangen/  infonDet&eit  aber  Dabin  fcfjni  fel# 
»fe  ,  Dag  aHe*  in  JrieDe  unD  (Sinicjfeü  jugc&e.  3)  S>a  ein  oDer  mchc 
»»Bürger  oDer  €inwe&ner  ftd)  De*  begehrten  getftitcfccri  <5e&ot|M;nie 
»wegern,  unD  auf  ibren  £epf  beharren  wurDcn;  fep  3(>n  SDtajeflat  ni*t 
»  juwieDer,  Da§  Diefelben  aufd  Dva&t^auti,  Do*  in  fein  ®efängni§,  fo 
» lange  wvatjrt  ge&alren  wurDen,  big  pe  öd)  iftretf  Glauben*  &alber  reverfi- 
»W,  |ur  <5ei*t  gefMct,  unD  Darf  ^)ocbtt)ürDi<je  (gaerament  empfangen  (>äf* 
i)  ten»  3Bobe»  glei*wo&l  erinnert  wirD ,  Dag  &erglei*en  Arrt-tining  m*t  an* 
nD<rt/  aW  wenn  «J  Die  &6*f?e  9W)t  erforderte,  unD  3r)r©  SWajeffat  Rcfolu- 
„  tion  Daruber  borfcer erwartet  w orten ,  borgenommen  werDen  feite.  4)  3Bnm 
»Die  ©e&orfamen  in  feigen  ©räDten  unD  Sttärcften  gebeichtet  unD  commu-  s 
„  niciret  Ratten ,  folte  Clesel  aifcbaJD  Die  auf  Dem  OiafctiNiutf  berarreftirteunge* 
*  fcorfaljme  Börger  oDer£inwef)ner  au$  36ro  9)}ajef7ät  £6nigreicbe  unD  £rb< 
-»Sanften  inrier&alb  Drewer  $0<enal)ten  wrmeifen ,  unD  Dekali*  Dem  fXaty  jcDec 
„©taDt  Da«  Decretum  Rcformationts  in  illa  forma  intimiren.  2Bo# 
„ben  wieDerum  «ngebänget  wirD ,  Dag  in  Bnfebung  Derer  ^erfofjnen  unö 
„@föter  bebutfam  berfa&ren,  unD  na*  &efinfttn  DerllmfiänDe  Der  Terminus 
„  emigrationis  entweDer  prolongiret ,  oDer  difpenfiret,  ober  au*  na*  Den 
„tapfer  oDer  Deffen  Statthalter  bericbiet  werben  müfre.  5)  QQBofern  bep 
„  wcfcrenDer  Deformation  fi*  in  einer  oDer  anDern  (gtaDt  Dergleichen  SRebcOen 
„pnDen  feiten ,  Die  mit  i&ren  DuDen  oDer  Praäiquen  Die  ßinwebner  weiten 
„Qufcufcifdb  ma*en ;  Da  feite  Dem  Cleseln  unD  feinen  Commiflarien  fvcp 
„fkM,  fef*e  Aufwiegler  alfebalD  int?  ©efängnig  werfen  ju  laflen  /  unD  Dar* 
„  innen  fe  lange  ju  fallen,  bit  fot*ee?  nebfr  bf »gefugten <55uta*tcn  an  ben£aü' 
„fer  oDer  Deffen  <Statth<titn  berichtet,  unD  ftiernber  Äapferlicbcr  ^5efd;eiD  ein» 
,\  gebolet  worDen.  ^ie  Dann  6)  aöe* ,  wut  in  einer  jeglic&en  StaDt  eDec 
„$?arcft  ausgerichtet  worDen ,  umf?änDii*  na*  #efe  refcrirel/  unD  |u  mej* 
„  rerer  Kurten' rat  Dur*  ein  abfonDer(i*e*  ©*reiben  an  fb(*e  &abt  eDee 
M<D?arcft  ratificiret  werben  i  dagegen  aber  aQe  Exceptiones  unD  äuejlü** 
»tt,  wel*e  gegen  Dicfe  ÜJeformariw  mochten  getna*t  totton  f  w  nun  an 
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„nicfot  mebc  angenommen  toerDen  foken. "  (b)  Sftan  überlclffet  billig  Dem 
Urtbeif  tot  Seferd/  in  rote  n>eit  Diefcc  Modus  rcformandi  mir  Dem  <^mn  unö 
Krempel  Ctytifii  unD  feinet  ftpojlel  ubeeeinfomme  oDer  nid?f.  3fnDcfFcri  \\l  fein 
Sroeijfel ,  etf  roecDe  Clesel  Diefec  QJorfcbrifft  genau  nachgebet ,  unD  ftd)  Der 
sollen temmenert  tHacfot,  öie  f^m  gegeben  wotoeri ,  fleißig  in  Dctn£nDe 
beDierwt  baben,  Damit  Die  (gtaDte  unD  $?arcfte  nacb  feinem  ^unfeb  unD2Bt> 
len  moderen  re  form  im  roerDen.  Söod) ,  fo  febr  aud)  Dec  Äapfec  in  Dem  iljf 
angefübrten  (gebreiben  roünfcbte  unD  roolte ,  Daß  Diefe  SXeformation  tu  gcieDe 
unD  ßinigfeit  modjte  tu  SranDe  gebracht  roerDen  ,  foäufferten  f?cf>  Docb  mebc« 
maftlen  Riebet)  foldje  SSeroegungen,  roeld)e  in  offenbarere  £mpobcungen  auäbra* 
eben.    2)at»n  fabe  man  in  eben  Diefem  3at)c  ein  Tempel  in  Dec  ©toW 

EDätbtl^Off  an  bet3Pö/  bon  Deren  Reformation  föon  be»  Dem  Sfaf)* 
1586.  ^JelDung  gegeben  iff.  £)enn ,  inDem  ungeachtet  Dec  Damabltf  mir  @e< 
n>alt  eingefübrfeu  ÖWigienä'OlenDerimg  Diele  £ utt)eranec  in  Der  (BtaDt  gebli* 
ben  roaren ,  fo  roac  febon  roieDcrum  Anno  1 589.  ein  Tumult  entffanDcn  *  iml 
tbglncf)  Derfeibe  Durcr)  Dafcin  gefanDre  ftatjfeclicbe  CommiiTarios  gefliüet;  Dil 
tfireben  unD  (gcjulen  »on  neuen  mit  äiomifcb»  §an>clifcben  ©eifflicfcen  befefcef ; 
aueb  Die  Q3ücgec  /  ftd)  Dec  SXefocmat ton  ju  unterroerffen ,  angebalten  roocDen , 

fo  roacD  Docb  nacb  Dem  Q5ectct;t  tu  £ccrn  2Ht)CVmt)hlkt&  2taff?an* 
im  folgenDen  3abc  1590.  noeb  rocit  groflee,  tnDem  am  26.5(ugufri  Dec  <ban* 
aelifcbe  *Jföbel,  erliefe  bunDert  ftaref ,  reebt  rcbellifcbec  ^ßeife,  in  Die  fpfarc* 
5frrt#e  Drang  ,  Den  ffatbolifeben  ^rieflec  mit  feinen  ©efjulffen  aud  Dec  Dietbert 
fhef ,  unD  an  Dcffen  flau  einen  jluct>ertfcfoert  QJceDigec  auf  Die  £an($cl  (Miete ; 
Da  Denn  nacb  gehaltener  ^reDigt  noeb  Daju  Datf  tv  dcwh  gefungen  rourDe. 
UeberDem  roarD  Dad  3cufl5auß  Don  Denenfelben  mit  ©eroalt  er  brod;en ,  ©efcbüijf 
Jerau^vienommen ;  Dec  @taDt*9\abt  Sag  unD  $?aa>t  beroaebt,  um  Denselben 
na$  feinem  Söillen  ja  jroingen.  ^Belebe  rebellifcbe  2luflubrumj  nobtroen* 
big  einen  fcblecbten  Sudgang  nehmen  mutfe.  2öie  Denn  aud)  ffcb  nid;t  allein 
fegleicb  einitanfecIlcbec^etolDeinfanD,  mit  Dem  ^efebl,  ra§  beoljbc  tfapf.  9??a# 
jefl.  56cbtlecUngnaD  unD  (gtraffe  Dec  de  faclo  eingefe^te  ^ceDicant  rceggefdjaffrV 
Die  Äird)e  fammtDem  geugbautf  abaetrefcn,Dad  weggenommene  ©efebü^  am  w»ci« 
flenOctgcbracbt/UnDalledin  priftinum  ftatumfolte  gefegt nxcDen  5  fonDern,a(tf 
man  ftcb  auf  folebem  3$efeb!  neet)  ntebt  Deutlicb  ecflacen  twllen ,  Dec  ^taDt  aüe  3u* 
füfjv  unD  ^mnDlung  gefpecret ,  unD  jnwen  Der  Domet^mflen  ÖvaDeldfüfjrec  gefänajicb 

?la  2  nacb 


(b)  Tid.  Kkevi»hüi.l«  Ttm.  III.  f.  743  ./ff. 


,  n«t& tWtn  gebrockt ,  unb  Dem  (gt aDr^richt  überliefere  murDen.  SQBekfceö  Denn 
&i<  ^irefung  f)atte,Dajj  fie  Den  ^PrcDigtr  obfc&afften^unD  Dtirc|>  etfofoe  SlbgecrDnett 
tot  Dem  (&fy#e  Matthias  ,  altf  Damaligen  &auf)aUtt  in  (Dcff  e  reeiefe, 
einetigu§faU  unCKHbbttutftafcn  rSEBelcfre*  aber  gleidwor)!  ju  iferer  tcaigen^egna* 
Digung  nicf>r  lureicfcenrwlte ,  fonDern  fte  attererfl  gön^icf;m  Pardon  erbieken, 
nad&DemDen  IX6mifd>  ^  Cat^^if^ti  ©eifHicnen  Dte£ircr)en  toieDer  eingerau* 
met,  Diefelbt  wDerulicfr  ein#ftu)ret ,  unD  alfo  Diefe  Deformation  »6l!ig  roieDeruro 
toar  |u  (gtanDe  ö*brac&i  twrDen.  (c) 

XLVIL 

©fc  ©jangeltTc^en  ©t^nbe  feßen  ju  j&tjet'd*  unb  H>efitibotfF 
tDteDer  fpretstgec  etn,  luclc^e  ftcf>  i&rcö  ämmtf*  f>ctmltc6  fit 
IPtcii  bedienen.  Situ  f  m  San M)a ufc  j u  tPicn  angcfl cllcte 
93c  &  t*6 1 un fce  tvtrt  ttn  ©titofcm  jur  ©ünfcc  aufgelegt. 

^ff§i3e  S  tänDe  Der  #errn  unD  DiürerWwffr ,  twicbcpor  2togcnfar}en, 
GJÖ  roaeJ  mit  Den  £üange!ifcfcen  £inroor)nern  in  Den  gtdDten  unD  Sföärcfi 
^®  ren  »orgieng,  motten  billig  fror;  fam,  Dag  fte  Ärafff  Der  in  #aHDen 
labenDen  SXeltgiontf'Affecuration  por  Dergleichen  gerwiltfamen  Reformation 
ge(K&etf  waren.  UnD  tvie  fte  wrmoge  Diefer  AiTccuration  Die  $rcp&<it  M> 
im,  in  aOen  i&ren  ®*l&ffern,  Rufern  unD  ©urern  CMtigefiftc  «PreDiger  ju 
teftcBen,  alfo  tnepneten  fte  niefct  felc&er  grepieir  an  liefe  Dafcurcb  beraubet  ju  fepn, 
tnp  neulich  Die  bepDen  sjJreDiger  |tt  tEngereborff unD  tipefenbttff  auf  Q3e* 
febl  De*  ^rft'^rgogtf  Ernesti  mir  ©eroalr  abgefeftafft  unD  auä  Dero  £anDe 
vertrieben  twrDen.  SDeävegen  (?e  aud)  Pein  QSeDencfen  trugen ,  an  Deren  ©tel* 
le  im  3cu)r  1592.  jnwn  andere  anjunefrmen ,  jeDocr),  Daß  Diefelbin  titelt ,  ftte 
Mfter ,  m  Den  ftirchm,  fonDern  auf  tf)ren  (Bdjioffcrn  pccDigcn  unD  i&re  ubrü» 
ge  ammrd<©efcWf?te  t>erri<$ren  muffen,  (a)  gbenermaflen  mepneren  fte 
niebt  unrecht  ju  trjun,  bafj  fte  Diefe  i5re  «PreDiqer  auf  erfoDerten  SMifall  r)eim* 
lid?  nad)  Wim  ju  (id?  fommen  lieflb,  unD  in  ibren  SrepWufern  Dafelbf!  fic&  ir)re* 
"Ttrrmf  e*,befonDentim  Sauffcn  ir)rer  ÄtnDer  unD  im  2!benDmar;lreic&en  beDteneren. 
S03ir  Denn  infonDerf)etr ,  tun*  m  Sauffen  berr  iffr ,  unterfaieDene  Herren ,  nar> 
mmW  TOOlff  &Bttmnb  vott  2tUtt#crg/  toDi3agermeiPerf 

(c)  !<fen»  Uc,  fit.  Tim.  Iii.  f.  — — 

(»)  VmJ.  Knetsmuüixie  Ur.  eis.  Ttm,  Ulf,  ^go.  &  Tm.iKf.  IQjq, 
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reltreicb  von  ^atbegg ,  ©raff  Ferdinand  *on  i^atbeßß  unfr 
Ct?n|topl?  von  Conzin,  jfjrc  flinDer  auf  folche  21«  in  Oer  StaDt  VOtin 
raufen  laffen.  3roar  fu$fe  &cr  ^ty^erfcog  Diefe  Dermeonte  Extenfion  Der 
SKettgicnö' grepfteir  Durch  «in  jmiefacfrctf  Littel  ju  hintertreiben.  £)enn  eine* 
tbtil*  ließ  er  Den  StänDen,  fo  ficf>  Diefr^  unternommen  ,  \f)t  93erfahren  »ermei# 
frn  /  unD  ihnen  aüerfeittf  aufä  funffrige  frfcige*  pcrDecretum  unterfagen: 
SinDern  tbeil*  aber  marD  allen  £eb/$mmen  ut  HMen  anbefehlen  #  feiner  . 
ÄinDeew  $auffe  in  Der  SraDr,  fo  Don  (£t)angelifd)<n  <J>rcDigern  »errichtet  mür< 
De ,  bepjumobnen.  5lüein  Die  StänDe  lieffrn  fich  bieDurch  noch  nicht  Don  if)tem 
Unternehmen  abfebretfen,  inDem  (te  Dem  <23erbt>f)f  Dee*  Crf'ÄertO^  entgegen 
festen  ,  Da§  (te  in  Diefem  Stücf  ihr  ©erotffen  nidbt  fönten  binDen  laffen ,  (te 
auc|)  fron  35ro  tfaoferlicbe  Ottajefiär  bieder  auf  ihre  cingefanDte  Gravamina 
feine  Refolution  erhalten  r)aften.  £>amir  e*  ihnen  auch  im  erforDemDen  Satt 
mc$t  an  einer  J&eb*  Bimmen  ermangeln  m6chte,  nahmen  (te  iu  XOUn  eine  befon* 
Dere  SEBelje  *  Sßftitrer  (ohne  3wiffel  £oangelifcber  Dieliqion)  in  ihre  23efolDung, 
Dag  (te  alfo  Derer  Svomifo)'  (Eatbolifcben  fuglich  emrabten  fönten.   3a  jj* 
5Drei(ligfcitgteng  fo  meir,  Dag  £err  ^>M10  25ernl?at:b  von^ttffttP 
d>en  /  alt  feine  ©cmablin  entbunDen  rrar ,  chnscachter  ihm  fo  gicid)  Da* 
Dccret  De*  €r4^er§ogö  Durch  Den  £anD*  $?arfd>a!cf  jugefebieft  marD,  Dem 
noch  fein  ÄinD  ju  tCitn  Durch  einen  €t>ange!ifcben  ^5« Diaer  taufen  lieft,  unD, 
a(*  er  hierüber  juDveDe  qefteflet  fcorDen,  Die  Bntmorr  gab:  S)a§erDeffen  befugt 
fcp ,  inDem  Der  95ifd)of  in  feinem  gceohöui  feine  Jurisdiction  hatte.  Q3ep 
melden  UmflänDen ,  unD  Da  Die  bepDen  StänDe  ficb  ihrer  9Wigicn$»Scettbeit 
fo  getroß  gebrauchten,  man  (eicht  gcDencfen  Fan  ,  Da§  Die  anDere  heimliche  33e* 
fenner  De*  £oangelii  ju  VCien  unter  Den  ärgern  nicht  merDen  gefaumet 
haben,  fich  ebcnfaUö ^  Da  e*  n6htig,  De*  2lmranJ  Der  £oange!ifchen  ^reDigerju 
beDienen.  &t|*  betrog  Den  £ri'J£)erfceg  Matthiam,  melcher  nach  Ernesto 
im  (Defierrcicn  Statthalter  gcmorDen ,  Dafi  er  in  einem  befonDem  Schreiben 
am  15.  Augufti  159:5,  Dem  föwfer  Rudolpho  foldjetf  aQed  umfiänDlich  rei- 
fen reu  ,  unD  hierauf;  maö  Derfvlbe  ju  wrorDnen  belieben  möchte ,  ermattete. 
2Be!d;er  Denn  in  feiner  2lntmorr,  nacbDem  er  De^  €r§#Jöe^ogö  Sorgfalt 
für  Die  €atholi(che Religion  gelobet  hatte ,befonDertf  befahl, Daft  Dem  ©rafenson 
^>art)C0fl/  meil  er  fein  £inD  in  XOUn  raufen  laffen,  ein  fc&riftlic&er  Q3et* 
•fff  p§!ka  $  Oer  wrt  ^ftPff  f  lVd)en  aber#  meil  er  Da«  Dccret  De* 
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&}&t|ogtf  nic&t  refpeftitet  ,  um  yoo.  £K«icfcrff5afer  geftrafet  werben 
folee.  (b)  2luf  folc&e  llrt  geDacfcte  man  Denen  €t>angelifc&en  tyreDigern  unb 
tbren  fjeimlicfcen  2Immt$<  Verrichtungen  intt)tert  3nbalt  ju  r^uti.  S)oc& 
man  gab  au*  auf  Die  ©tänDe  felbf! ,  unb  feie  fte  ftcfr  o&ne  SSepfcuIffe  ifjrec 
tyreDiger  in  Dvdigiontf^ac^en  üerbielten , fleigtg  acft ,  fo  gar ,  Daß ,  wenn  fie 
aucb  nur  m  ff4  jufammm  faftmm  ,  unD  auf  gut  €t>angelifc&  $0$$  mit 
einanDtt  Dianen  roolten ,  ihnen  folcbe*  ni<J)t  unbe|irafft  molte  Derflattet  nxrDen. 
3m  3afjc  1595»         j&*yfo  einen  £anD*$ag  nac&  XX) im  auflgcfcbrie* 
1595*  ben,  uno  in  Dem  Detfaü*  publicirten  Patent  Die  £anD'@tunDe  febr  ernflltdj 
iur  &ufie  unD  Gebebt  üermabnen  [äffen.    SDiefet  (EJrifWcben  Vermabnuncj 
nacbjufommen ,  Wtm  (i*  Die  tu  KOit*  gegenseitige  gflitglieDet  Der  £wn* 
aelifcben  ©tanbe  nebfl  ibren  ^Dienten  ,  n>oju  noc&  anDere  Bürger  au*  Det 
®m  gefommen ,  am  Qt.  tnatt&m*  Sage  in  ibcem  orDentücben  £anD* 
Äaufe  oerfammlet,  unD ,  nac&Dem  fte  ft*  wn  einer  toelelidy«  Herfen  ein  eini? 
aeö  Kapitel  au*  Dem  ^ro^eren  £fata  ,  ttoDurd)  (Te  |ucre*i($affenenQ$uffe 
fönten  erroetfet  »ecDen,  griffen  laffen,  mit  einanDer  et«  Cbußlsdw 
c?«ii>(Bcbe&t  fammt  arige^cffcert  X>4tee  Unfee  (»te  tfcre  2Borte  lauten) 
»errietet ,  in  tt>eld)em  f?e  Den  Mer&ocW?en  fo  twbl  für  3bro  ffaoferl.  Sftajejt. 
alucf  feeliger  Diegierung ,  unD  für  Datf  bwWblicbe  -&«ug  wn  <De(!etmefe ,  ali 
für  gemeine  9fo&t  Der  gan&en  (Jbriflenbeit  unD  De*  geliebten  StoterlanDe* ,  mit 
ttebottc  neu  Änten  unD  in  gebübrenser  £)cmubt  angeflebet  Ratten.  ®o  ©jriffc 
fid;  aber  unD  auferbauli*  Diefe  angc/Metc  SJetfammlung  Denen  (Ständen  »or# 
fommen  mocfcte ,  fo  marD  if>nen  Dod)  Dtefelbe  Dur*  ein  t>on  Dem 
Matthia  jugefanDtcö  Decret  (Dergleichen  au*  Der  ?anD##?arfcbalcf  do« 
ttc&  empfangen)  jut  groffen  eünDe  ausgeleget,  altf  eine  <5a$e,  Die  nwber  ibre 
Profeflion ,  aud;  ju  foldjer  Seit  unD  an  folgern  Ort  nte&t  erlaubt,  ja  Denen 
»ermäßigen  ffawferlicben  Refolutionen  autiDrücflicb  entgegen  fetj.  $Dabec 
ttidll  aUein  Dem  2anD  *  toatfftalcf ,  Dag  er  ali  ein  SK&mif*  *  £atbolif$er  fol*e^ 
aefebeben  laffen,  »erwiefen ,  unD  cmbcfeblen  trarD  Darüber  ju  haften ,  Da§  auf 
fönfftigen&mD'Sag  Pergleid;en  nid&r  mebr  gefebeben  m&cfcte ;  fonDcrn  Die 
©tdnDe  tuurDen  aueb  /  ivien?obl  mit  allen  ©limpff ,  erinnert,  mie  fte  biemit 
aeaen  Des  ÄapfectJ  25efef)!  ge^anöelt  /  unD  Denfclben  jum  &6*(?en'ofFendiret 

Wrten# 


(b)  Kh£trnhüller  l»c.  eit.  Thm.lV.f.  \0"7\.  /Jf.  Add.  Md.  13^9.,  übt  ad 
an.  H9^.  fimili*  mulfli  quingemorum  itnpcrialtuiA  Dumino  «V  SgnuntKimamm. 
ob  infantcov  rinithm*  baptizatum»  impolitx  raencio  fie. 
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haften,  jirgleicf?  aber  gMarnet,  fünfftig  fic?)  Dergleichen  niejjt  ju  unfernefcmen. KQC. 
Sßie  fe^r  nun  Denen  ©tänDen  biefe  unbermtirjrerc  2lufburDung  eineö  begange* 
neu  <23cvbtc(f)mt  ju  £er$en  gegangen,  ift  Darauf  abjuncfrmcn,  bafi  fte  mcf; t 
nur  i*re  ancjcPeücte  Q3erfammlung  Durd)  ein  Memorial  bei)Dem€rH)ct(<cg 
entfcbulDigtcn  unb  rechtfertigten  ,  fenbern  audP>  alfobalb  Durch  einen  auä  ibrem 
Sflitrci  ihre  QMchroerung  nach  präg  an  Den  tapfer  felbfl  überbringen  licflcn, 
unD,  nachDemfie  Demfclben  fcorgeflcüet  ,n?ic  ftc  herunter  nichtt?  anberä  gefbau , 
a!(J  xoq6  £at>ferlicher  SOtojefiät  Q3efel)l  unD  Intention  gemip ,  tt>atf  if)r  <£bri* 
Pensum  »on  ibnen  erfordere,  ja  roa*  allen  Sbriflen  ju  allen  Seiten  unb  an  allen 
Orten  erlaubet  fep,  jugleieb  aUeruntecthanidfi  babten  ,  baß  3&r-o  Äayfer-h 
niaj  ftat  fie  unb  t&re  Keligione*(Benoffen  bey  ibtem  (Bebet^  mblei# 
ben  laflert,  tmb  pe  b4riiber  befcfeutjeti  unO  befdbirmen  »$Ue.  (c) 

XLVIII. 

©ff^rKcJer  Sauren  ^  auffwnb  in  (Dbcr^(Dcjf<rret<^tt)fgm 
Der  SReftgfonfcSRcformatton  /  unb  tute  fcerfelbe  anno  1 594» 
feinen anfang  genommen/  a&er  erft  anno  1597.  getfillct 
tvorfcen. 

3S  &ier>r  haben  fetr  faum  ein  ober  aubcrma&l  ber  9WigicntnQ5emegun* . 
gen  gebaut ,  n>e|a>  in  (Dttfetteicb  ob  bei;  igne  ober  in  <Dber# 
(Defierrefcb  Dorgefallen  j  foie  Denn  auch  bie  Nachrichten  ton  benenn 
felben  bep  Den  ^cribenten  gar  fpaefam  angetroffen  tteröen.  äntfgemein  n>eif* 
man b/efetf,  baß,  nachbem  bie  bepbeu  ©tänbe  ber  Herten  unb 9ftrterfcJ;afft  in 
ntfber/iDeflewtcbwmÄapferMAXiMiLiANolI.  im^a&c  1568.  eine  at« 
lergnäbigfie  münbliehe  ©tflarung  megen  ifjretf  freien  OveligientWExcrcitii  tu. 
langet,  bie  ^ertea  unb  Üvifter  in  (Ober-  (Deftertetcfc  betjm  Schluß  befielbigen 
Sähet?  mit  gleichmäßiger  munblichen  Conceffion  auf  bemjultriB  gehaltenen 
&nb*$ag  wm  Äapfer  erfreoet  twrben,  (a)  3a ,  «albern  bie  triebet 

Oeffemtcfefc 


(c)  Khevenhulle*  /er .  mV.  7]um.  /AT .  r  3  f6.  /??f . 

(a)  Proxim»  mem/i  Dtcemiri  lmptr*fr  Lim^i  Ctmwmtms  haimit  ,  de  iUims  ft'tdm 
rtghmi*  B*r**H*t  ($  tiMittri  Re/ijiwm  IthtrAm  ,  mm  fic*i  M  in  Amßri*  im* 
feri,re  ftrmißt.  (ra  Chytr*«  d.  I  g,  Jaopar,  1 5  (9,  aJ  Jo.  AVMÄTUH  DuCCO 
fciiUB ,  in  Jjpjp .  V$l*m%  f*g*  10^3 .  . 
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/  594. 0eff  etceicbi  fcfoe  n  ©tonte  im  3<u)r  i57i.%e3Wia>tt<M4kcuratton  cbet* 
jetyter  maflen  förrfftlid?  galten  f)<men ,  unD  Sie  Jberren  ünD  fKitter  in  <lM>et# 
Ö>efic  micfe  um  gleicfcttinpuje  93er0ÜnfhaunaW  ©wnqclrjdxn  <&OtteÄ)ienfte* 
bep£ö<$ern>ef)nten  ffatfer  Demüfjtiöflatrfjtekm/foerfyifHfiiftefbfnfaD«  etnfä>rifft> 
Ii*e<Äavfcrltd)rt  Dccret,  jtrafft  welche*  ifcnenfürfKb  unt  ftren  Untertanen 
auf  t^ttn  Qftnfliai  unt)  £aufe«i  (Jwn^ifc^^ceDiaer^^Itcnfbl« erlaubet 
fepn;  Söelcfred  Decrct  (>erna$  im %af)t  1576.  <iud)  t>om  tapfer  Rudol- 
pho  II.  confirmiref  Worten,  (b)  $Da#  olfp  tie  £t>angdifd)e  DMiaicn  in 
Dem  ©ebier  tiefet  bepDen  (Staute  fcfcon  vor  *>ielen3abren  eingeführt  worüen. 
S>cf)  Die  %#nd>ffn  aeben  nit&t  meniaet  Oeutlid)  ,ta(i  oud?  auffer  Dem Ter« 
ritorio  Oer  $tnm  unt  fKttter  in  6>bet;<Deftcrreieb  f>tn  unO  wieber  unter 
Pen  SSSraern  nnD  Einwohnern  in  ten  £ante$furf?lid)en  ©tobten  4tnD  Sftarcfr 
ten ,  wie  *u$  mif  Denen  £)orffern ,  eine  greife  2injaM  Derer  geroefen,  wekfrfkfr 
tfeeil*  Ijeimli*  fbeiW  offenbar*  jur  tutbmfdbcn  ubw  befenneti  erleid)  ei 
im  on  fpecialer  «ftac&ric&t  ton  rfcren  9ieiiatDn*'nmflänt>tn  mangelr.  SDocfr 
im  3<*r  ifPT«  erfifolgeuten  $meo  3ar)ren ^ar ftcf)  m,  tiefem  $M 

Qtftctuidw,  wegen  ter  fXehgion  fö  wor;l,  a«  wegen  antero  lirfadf>en ,  be* 
fantertf  unter  Den  Sauren  ,tüi  fb!d?er  ?[irfftanü  erhoben ,  welcher  t>on  Den  ©rri' 
benten  ni$t  fo  fcf)!ed)tl)in  bat  f&nnen  übergangen  Werten  ;  SDafcer  wir  au$ 
teffelben  in  miglicfyier  £ur$e  getenefen  wollen.  5Die(e  fdxiDIic&e  unt  fäwnfc 
lic&e  €mpo&runa  naf>m  fefron  im  3afcr  1*94.  ftren  2mfang,  *mt  swar  bty 
S5elegenf)eit  ter  23efe£ung  vacanc  -{jewortener  ^retiger^teDcn.  SDenn  txt 
tu  St  peter  reinem  5>rff  im^rtuerdrfertPtettel,  tertigl>erige€an)olif^t 
Pfarrer  Altert  unt  ©<f>ma*f>eit  Wer  fein  ammttiietotfegte,  «nt  cn  teflen 
©teile  wn  Dem  «probfien  *u  Q.  ^ lortaw  ein  unterer  ter  ©emeine  Dorgeflellet 
wurte,  wieDerfe£ten  fic&  Die  Mauren  «Ifobalt ,  begehrten  ton  trm  neuen  ^reDi* 
aer  $u  raffen ,  mer  ihn  eingefefct ;  wollen  Dur  d?au«J  n i*f  jugebe  n ,  taf  er  «Jftef* 
fe  galten  folte ,  ja  ertönen  (td>  tu nD  aus,  t>af$  fit  webn  n>it  riod?  anbem 
pibfüfcben  pfaffen,  fontetm  einen  Langel tfcbftt,  tvte  re  fonfl  im 
tX)A(bt  allenthalben  gcbt<ludnig  rr4rev  t^abr n  tvoltcn.  2ßeld)e^  tenn 
von  Denen  Mauren  mit  fokften  Ungeflubm,  fc  aar  mit  b.mafnctcr  ^)ant,fle* 
fc&acfc,  taf  ter  neue  €atf5clifcfee  «Pfarrer  abjielm  muf?e.  €ben  terateiif>en 
Cafus  trua  ft*  m  tiefelbe  Seit  ju,  junieber^tt)alt)tcir<b<rt,  einem  Qle# 
ifen  im  mW  Stotel,  Da  man  ebenfaW  ten  neuen  €an>lif4en  ^>riefrer  ^ 
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Der  Dabin  gefanDt  routDe,  nidn  annehmen  n»olte.  Ob  au*  gfei$  t>cn  ^rnfttfcnc 
«Jkobften  bot)  Dem  Äapferlicfren  £anDd*  Hauptmann  ein  Patent  autfgetwrtf« 
nwrDc,  Ärafff  mel*eä  Denen  ©f meinen  fo  roebl;  aß  ihren  (5runD»öbrigfei# 
ten  anbefehlen  roarD ,  Die  ©nfefuing  Der  <PreDiger  $u  geflatten ,  pon  Der  Rebel- 
lion abjuflefcen,  Dem  <))farrbcrrn  Da*  feinde  ju  geben,  unD  Die  SXäDeltffübrer 
ju  ffraffen  *  £)iefe$  Patent  au*  bei?  Den  Verneinen  DenDem£anDiKi*fert>ot* 
gdefen  roatD,  fo  ivaren  Dcd)  beg  Der  93erfcfung  Deflelben  febr  twnige  fcon  ihnen 
ju^egen,  Dielmebr  bebarteten  fie  bcftänDig.  auf  ihren  (ginn;  roie  fie  Denn  and), 
na*  Dem  95eri*t  De*  #errn  ©rafen  Äl?mnI?öüera,t>onu)cen@runD^ 
X>brtgf eiren ,  Dtejcn  befehlen  ju  geborfamen ,  ntd?t  angehalten  rourDen.  £)o* 
im  folgenDen  3<*br  ^SPf»  Diefe*  unter  Der  3!f*en  glimmenDe  geuer  erfl 
$u  feinem  »oHen  2lu$brud).  SDenn  Da  obgeDa*ter  ^riefler  ju  Qt.  pr  tet  tr>ie# 
Der  Den  ^Biüen  Der  Mauren  Denno*  »on  Dem  <JJrcb(tcn  ju  Qt.  jloröit  mt 
inftallitet  morDen,  fo  rotteten  fit  ft*  am  22.  Junii  jufammen,  unD  jagten  Den 
Startet  mit  ©ewalt  Dapen.  SÖiefem  Krempel  folgten  anDere  3>orff;@emei# 
nen  baJD  na*  5  wie  man  Denn  innerhalb  roenig  OTochen  an  mehr  aß  jrean* 
£ig  Oettern  in  Dein  Wltyl*  unD  ^aiwcucrs*  Klette!  auf  gleicfje^eife  per* 
fuhr,  Dag  nemli*  DieQtouren  ft*  bep  Dielen  £unDerfen  jufammen  rettirten, 
Den  €atbelif*en  «Pricfton  ibten  £)icnff  auffagien,  unD  an  Deren  ffatt  Hubert* 
febe  ^reDiger  annahmen,  au*  anDere  ©emeinen  fbeiß  redeten  tbeiß  mit  @e# 
»alt  jroungen ,  ein  gleite*  ju  tfcun.  8ß  am  2,  Julii  ju  Kotbadb  im  OTä>l* 
viertel  Der  £anö« Dvid>tf r  Da* Doterfcefjnte ?anDeJ*£auptmatinif*e Patent  ofi 
femli*  »om  Dvaljtfjau*  in  ©egenroart  Der  $tärgerf*afft  unD  Mauren ,  Deren 
übet  foufenD  mit  intern  (Seiten ^  unD  Ober>©emef>r  jugegen  roaren,  potlafj, 
unD  im  fcfen  auf  Den  $unct  Don  (SrfunDigung  unD  SMraffung  Der  DiäDeß* 
führet  fam,f*nKnfteni*t  allein  au*  tollem  £alfe:  (gin  Bdcfcfen  $ttl  t>* 
ferne  alle  WeKäbelefuljcet;  beyemanfrer ;  Üomme  511  une  herunter  u.  D.  g. 
fonDetn  erregten  au*  na*mabß  einen  fcl*eh  Tumult,  Dag  fo  mebl  Der  £atbo# 
lif*e  Pfarrer  Dafelbf?,  aß  Der  £atiD»9vi*fer(id)ni<itohne^eben^®efaht  beim* 
h*  retiriren  muffen.  S)ergleid;en  ©emalttbätigfeiten  Denn  au*  an  anDern 
Oettern  ausübet  nwrDen.  tiefem  mehr  unD  mehr  uberbanD  nebmenDen  Un# 
n^efen  wrutfommen,  fanD  Der  SanD*«E>auptmann  im  tnilbUviertcl  rahtfam ; 
Die  ganfee  ^a*e  na*  präg  an  Den  Zapfet  Rudolphum  ju  beti*ten,  unD 
um  eilenDe  Remedirung  anzuhalten,  S)a  Dann  ,  na*Dem  herüber  ton  Dem 
(Er^^er^og  Matthia  al*  ©atrhaltetn  ein  Ö5uta*ten  üetlanqet  unDein> 
gefanDt  roorDen ;  Der  Äayfe t  in  einet  Jlntroort  eine*  theiltf  Dem  £anD^auptmann; 
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tat?  k  1°  Mit  autffebenDetf  unD  übet  3afjr  unD  Sag  mbutöte  Unfccü  ntd>t 
eher  gen  £off  berietet  ,  anDern  teile>  Den  ©tänDen,  Daf  dt  in  Stillung  Diefe* 
Sumulta  fo  faumfeelig  ft*  bejeiget  ()ätten,nad)Drücf  Ii*  oewief.3n(bnDer()eit  aber 
»arDDennrÖrunD*  übrigfeiten  tiefet  aufrüftrifefcen  Mauren  ewftü'cb  twge* 
galten  ,  Dafi  fw  ibre  Untertanen  ni*t  Don  Dergleichen  feeimlic&en  ßufammen« 
fünften  unD  Diortirunejen  in  Seiten  abgehalten  unD  jur  gebraut,  oDer,  Da 
Dielte  ni*t  m  iferenÄrafften  <Kf  ianDen,felbige$  an  gebübrenDemOrt  getanen  laf» 
fen;  alt?  »elc^ed  £ayferlid)e  Eflaje|tät  Jfcar  ju  tfrafen  moljl  Urfacfoe  Wtten, 
aber  für  Difimabl  no*  einteilen  roolte ;  Dod)  mit  Dem  autfDrütflidjen  Q3efebl, 
Sfrafft  ibrer  @>De*  Pflicht  alfobalD  auf  Littel  unD  SGßege  ju  geDencfen ,  Da* 
mit  Diefe*  Untvefen  bei)  ihren  Untertanen  mochte  geftiHet ,  unD  £Ku5e  unD 
gcieDe  tuieDcr  frercjeflellet  merDen  j  aud)  angehängter  Qtatrolhing ,  Da  ibr< 
Untertanen  roieDer  Die  ©eifitiefcen  oDer  fonft^tfd>n>erungen  bitten  ,  Da§  ihm 
Dur*  gebubrli*e  Littel  foite  gebolffen  »erDen ;  aber  |ugleid)  beigefügter  2)er* 
ttarnung ,  Däfern  Da*  m'd>r  gegeben ,  oDer  Die  übrigfeiten  trobl  gar  mit  ihren 
Untertanen  heimlich  colludiren  folten  ,  Daß  jene  fo  tt>obl  aß  Diefe  anDcrn  |um 
Slbfcjeu  ernfriic&  folten  geflrafet  merDem  #terneebfi  lief  Der  Äayflr  ein 
offenes  Patent  allenthalben  torlcfcn  unD  anklagen  ,  twrinnen  fo  moM 
rbr  ig  feiten  afö  Untertanen  bep  Diefer  Unruhe  ihrer  ^flicht  erinnert ,  befonDer* 
aber  Den  Untertanen  ade  unorDentliche  ßufammenfünffte  unD  QJcrbinDungen 
ßänfclicb  unterfaßt  rourDen-  3n$gemem  aber  trarD  allen  ©tänDen  auferlegt : 
&afj  |?e  auf  bie  jenfge  prebteanten,  fo  webet;  von  ber  ü.anbtf*aflfe# 
«Od)  fonflen  Stiert  Jtanb  0  Jteute n  befieilet,  HO*  bewuff ,  rtucfc  teinc 
sDunfr:  l) arten ,  fonbern  ficfo  nur  fonften  t)eimltcfo  ine  *anb,  unb  vom 
au*  3um  gemeinen  unverffanbigen  Bauersmann  etnfcbletfften ,  unD  $u 
aller  Ungelegenste  2fnmr3mig  tt)4tert,  fonberltcb  Diejenigen/  *Mun4 
xtt (je  ftcb  aufhielten/  gute  2lcfctung  geben,  unD  ernfiltcfe  batob  feyn 
foltert,  bamit  fie  (icfo  alfobalb  aus  Dem  £anbe  machen ,  unO  ale  3er* 
pohcci:  bee  gemeinen  J  rieben*  wettet:  Darinnen  mein  betreten  laffett 
in^ten.  oDlid),  Da  Die  €atr}olif*e  Q5eif?lic{)feit  ben  tiefem  Summt  nicht 
toirD  ff ia  qeftffen  fepn,  fonDern  auch  toof)!  Oebl  jumS wer  gegoflen  Jane,  fo 
watD  Der  Äif*off  ju  Paffet»,  alt?  unter  D#ngeifHic&er  Iunsdiaiond>bec# 
(Dejlerretcb  RanD,  »om  Äapfer  erfu*t,  feine  untergebene  «Pfarrer  Dur*  ein 
offene*  General  ewfflid)  ju  Dermabnen:  ^a^  fte  i^ree  t^eile  turefo  arfjet# 
l(*ea  Gebert  ,  ^t^ige  preNaten ,  ober  (>nfl  auf  anbere  ungelernt« 
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eu^ig  unb  ftil  versahen  ,  unb  bem  gerne  inen  tTJamt  ritt  gutee  igrem«  1 
pcl  unb  beyl|ar)nie  Jlebcc  tortraaen ;  bte  jentge  aber  ,  fo  etwa  C<u:  d) 
aller  le?  tTItccd  ftefe  bteber  feinbfeelig  gemacht,  um  ber  geliebten  Jgifftta* 
Pcit  willen  e^egar  abfobern ,  unö  btcfelben  (Drtb  mit  anbetn  teuglf* 
dr>en  ,  pt(|a{jmcn  ,  frtcblicben  Qc-elforgern  rerferjen  lafpn,  £)cd), 
Damit  Der  attfruht  ücflenD*  geftiüet ,  Die  iKaDcItffu^rec  geflrafet ,  unD  ädern 
fernem  Unheil  mochte  »orgebauet  mcrDeu,  fo  batte  Ter  Äayfcr  wrorDnet,  Da£ 
liDifdxn  bcpDen  Der  (Tatbelifcben  unD  2jugfput:gTfi)eit  Confcflion  -  Q3er* 
tranDfcii  eine  Commiflion  jede  gehalten  rocrDen ,  in  twfc&f  r  Denen  Untcrtlja* 
neniftw  Gravamina  abgefoDert,  Diefelben  unterfuebet  unD  n<Jcf)33i pnöen  abge* 
tfcan  nmrDen  :  2ßie  Dann  (jieju  im  $?onal)f  Septembris  Durd)  gfrffiicfumj 
öcr  £apferlid>en  £B?feb(e  in  Den  öicr  Vierteln  De*  EanDe*  Der  Jlnfanq  gemach 
rtwrDe,  tfrafft  melier  Denen  Untertanen ,  ifore  Gravamina  in  <^d>r#cn  Jit 
Derfaflen ,  ein  Terminus  &ou  1 4  $agen  »orgefebrieben  roar.    2JQcin  ,  inCem 
Diefe*  »orgefjet,  tfefj*  ein  neuer  (Scbroarm  auf,  unD,  roie  bi($er  faflnur  af* 
lein  Da*  Bltyli  Viertel  in  Unruhe  geroefen  ,  alfo  roarD  nunmebro  aueb  Die 
Qxmerfdjafft  im  #auerucfe*X}tertel  Durcfr  einen  Beworbenen  »Mauren* 
Procuratorem ,  9?af)mend  Lazarus  ^Dopplet:/  aufgebraßt.  Sßobet 
niebt  fo  fefa  Die  SReligien  ,  alä  bielmefcc  aQer&anD  politifd;e  ^efdbtverDen  Dcc 
SöorroanD  tfcrer  (jmpoljrungen  fepn  muffen.  2ßie  fie  Dann  (ieb  öffentlichere 
flabrten ,  Daß  fie  f?ct>  Darum  jufam mengerottet,  bamit  fie  Die  cjrofR  C7eue« 
turnten,  fo  bey  30  jfa{?teit  \)tt  äbet  bte  arme  £eute  kommen  feyn ,  ab# 
bringen  moebten  ;  oDer ,  rote  fie  ein  anDermabl  fagten,  alle  Heuerling ,  fo 
Innerhalb  tnanne'&ebencfen  bev  ben  (Dbrigretten  aufkommen,  ab* 
3utf?un.    Unter  roclcbem  Prztext  fie  Dann  be»  biinDerten ,  ja  julefct  ben  tau# 
fenDen  Da*  £anD  Durcfciogen ,  Die  anfcern  SDorfffcbafften  auffoDerten  ,  unD  jutif 
93erbünDni§  mit  fld?  jmungen ,  aud)  naß  HS  rem  ©utbefuttenaneinunDanDern 
Oertern  (^angelifefce  >preDiger  einfetten.    QBcbeo  etf  Dann7  roie  leicbt  ju  er# 
achten  ;  an  ^5emalttbatigfeiten  niebt  roieb  gemangelt  baben.    Ob  auc$  gleich 
Die  wrerroe^nten  CommifFarii  fein  unD  trieDer  Dcrfußten  ,  mit  ujnen  ui 
tradiren ,  unD  Denfelben  eine  frieDlid;e  UntcrJ^anDlung  unD  2lnf>6rung  ibrer 
fc^merDen  anbieten  ließen  ;  e*  aueb  am  13.  Oftobr.  ben  peurbacb  ,  aütrt 
5000.  Jauern  wrfammlct  roaren ,  jur  roilrcKidxn  Unter  reDung  tarn  ;  fo 
roar  tefr;  ade*  frticfrtlo!} ,  inDem  fie  balD  mieDer  abbrachen ,  unD  in  ibrer  dia* 
ferep  oen  einem  Ort  ju  Dem  anDern  sogen ,  alfo,  Dafj  mit  Dem  <E<Nu§  Dci 
OftobrisfaflDieganfte^auerfctafft  in  %a\Hwd$fVitttti  inDiefer  Slufrubr 
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eingeflößten  mar.  33*9  felßen  UmtfanDen  t»a^  nun  roobl  fein  onDec  Littel 
y  öbrig  /  oW  Da§  ®emalt  mit  ©eroalt  Vertrieben  hmrDe.  gu  roelßem  €nDe 
Dann  #err  JM$fttö  *o«  ©tWCtlberg  imSfabmen  Der  £anD;©tän# 
De  naß  präg  abgefertiget  n>nrt)c  /  fo  troljl  Dem  $ar>fcr  »otjütragen ,  tt)ie  Die 
©tänDe  befßlo([enbätten,ftßDiefen  rebellifßen kaufen  mit Äriegeä-SWaßt 
entgegen  ju  fe^en,  twju  fßen  naß  Vermögen  }lntfait  qemaßt  roäce,  Q\i  auß 
3hro  Äaüfediße  9)tojcflät  umnaßDrücfhße^bulffe,  ßei!«  mit  Proviant 
tbei»  mit  Ärieg^olcf ,  anjufleben  :  ^Beißet  Dann  auß  alfcbalt)  aße  mog# 
liße  Verfügung  maßen  lie§,  ^amit  auf  Da«  forDerfamfte  au«  Denen  umliefen* 
Den  Provincien  eine  noljtige  ^njab!  an  SGflannfßafft  anrutfen  moßte.  Söiefe 
3*itung,  fobalD  fte  Den  Mauren  befanntmarD,  fefcteftein  einen  folßen  ©ßrt* 
dm,  Dafjfie  ;naß  noßmaltf  angebogener  frieDlißenUmerbanblungunDQJeiv 
fißerung  eine«  ftßern  ©eleit«,auß  Äapferlißcr  ©naDen,  im  Eflonabt  Novcmb. 
ftß  oon  einanDer  trenneten ,  unö  roieDer  naß  Jpaufe  fehrerert.  $iitlern)eil  Die 
Commiflarii  Die  ©aße  naß  ptAg  beeißteten,  unD,  n>ie  nun  fetner  in  Der 
Commilfion  wrfabren  merDen  fbke,  wm  Äapfer  Refolution  erwarteten  5 
Da  Denn  am  21.  December  fo  n>obl  Die  ©tänDe  a!6  Die  93a«erfßafft  Durß 
©efanDten  unD  2Iu«fßu«  naß  Prag  ju  erfßeinen  citiret  noutDen.  (c)  ©o> 
ßerCitation  jugolge  funDenfiß  gleiß  mit  Dem  Anfang  De«  Jabrt  1596.au« 
allen  »iev  ©tänDen,  Der  ©ei|tlißen,  Der  J&erten,  De«  9iirterftonDe«  unD  Der 
25auren ,  ihm  jmeen  $u  peag  ein  ,  Denen  Der  fttyfer  au«  Dem9ieiß«<.MF' 
rabt  jt&eene  Doctores  Juris  aß  Deputirten ,  Referenten  unD  Conferenteit 
juorDnete.  UnD  naßDem  Der  2tu«fßu«  t>en  Den  ©tänDen  ein  ttKitläufftige* 
Memorial  übergeben  batte ,  roorinnen  fic  Dartbun  roolren  ,  Dag  Die  Mauren 
&u  ibrem  gettaltfamen  Äufrubr  feine  Urfaßen  gebabt  bätten,  überlieferten  Die 
©efanDten  Der  Q3auren  auß  ibre  Supplication  ,  in  rcelßer  fie  anfang«  in** 
gemein  »ordneten ;  wcDurß  ein  folßer  MfamD  mieDer  QSermubten  fe$ 
»ewirfaßet  twifcen:  naßmabl«abec  ersten  fle  Die  sornebmflen  Gravamina 
gegen  Die  obern  ©tanDe  naß  Der  Dietbe,  au«  n>elßen  mir  nur  Da«  lefcte,  al« 
n*!ße«  allein  ju  unferem  3nxcf  geboret ,  anfubren :  3  u  m  $e£enbten ,  De*  RtU* 
/r'<w»-©acbe«  wiebet  Die  Preten  unD  pfatt^ettn,  alba  mäßen  (ie 
ifytt  2fuglj>UtgifciSe  Confejfon  verleugnen,  Revers  geben  ,  rrerbert  fon|i 

&u$9  weggefcfoafit;  *>U  ^etltgen  Qactamm  werDen  mefet,  wie 
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te  Gbtiftue  e ingefcQt ,  gleiche  ;  Ote  jfce ytj^fftur Tbcatabnie  tfynAhi^QÖ- 
lee  a. ( utcn  vetfpeteet.   iDte  &egtäbmf]e  rnüffen  fie  hoch  mit  (BelOe 
besagen,  o&ec  werben  in  fcte  Qcfcinfc  (Stuben  »eefebafft-   fcie  Ctyw 
läti§ntn,  tauff,  Ö-iciu,  Sactament  unb  an&ec  <0e|ö  £>ocb  gef!ei# 
gerr,  &ax>oi*  man  3Uvoc  einen  Pfennig,  jerjt  einen  (Bulben  teidbcn 
muß.    3teni ,  ein  cßefeiLpneflci;  muß  3  ober  4  2Mtcben  befingen. 
Ob  nun  gieid;  in  Dem  enDlid;en  3$cfcfceiD,  welchen  Der  tapfer  am  6.  Aprilii 
Den  Q$auren  auf  ifore  Gravamina  gab,  auf  alle  ihre  Special  -  £3efd)nxrDen 
in*  befonDere  geantwortet,  unD  fie  bet>  Den  mciflen  auf  einer  ind  2anD  balDanju- 
fleOenD«!  Commitrionwrfröftet  tourDen,  fowarDDodf)  DciJ  Gravaminis  ton 
Religions^gad)en  in  Der  $at>ferlid>en  Resolution  mit  feinem  2ßort  gcDad)t. 
£0$,  inDem  Dipfeö  \\\  Drag  »orgienq,  unDman  ju  Der  funffttgen  Com- 
mifiion  2lnftolt machte,  fo  muffr  manfeoren,  Da§  DerSlufrubrnmer  Dcn3$au> 
cm  wieDerum  angefangen ,  inDem  fte  |ld>  nach  wie  »er  bep  £unDerten  jufam* 
menrotrirfen,  Die  Äapferlicften  Rammten  juSXeDe  fleüeten,  ftcfc unrereinanDet 
ixteinbaljrten,  Pein  Äorn,  fein  Q3ielj,  ned)  anDere  Viftualien  in  Die  (gtdDte 
unD  COlärcfre  &uf%en,  aud)  irgenDwo  abermaf)!  einen  QkcDiger  mit  ©etralr 
einfetten.   Q33ie  Denn  nunmefcro  aud)  Die  Q3auren  im  Ctauwviettel  in 
megung  waren  gebracht  worDen,  aifo,  Dag  fte  ftdt)  cinmahl  bep  20000.  an  Der 
3al)l  an  einem  Ott  txrfammlet  Ijatten.   #ier  funDen  nun  Die  Äapferiidjen 
Commiuarii ,  welche  mittlerweil  im  €07cna5f  Augufti  ju  iin$  angekommen 
nwren ,  ifjre  t>ol!e  Arbeit  tx>t  |Id)  ,  auf  Littel  unD  SLßege  ju  Dencfen ,  wie  Die* 
fem  Uebe!  mochte  gejieuret  werDen.  £)aber  fie  nidjf  aliein  tfapferl.  patente  unD 
nad)Drücflid)e  33erma(mungen  jum  SricDcn  ausgeben  lieffen ,  fonDern  aud)  Die 
sjtofwen  nad)  £1113  fcorforDerten ,  i^cc  Gravamina  auboretenunDunterfnc^ 
ten;  überDem,  Da  e$  nobfig  befunDen  warD,  einige  aut  ihrem  Littel  inSSanb 
fanden,  melcfce  mit  Den  9?ebeüen  tractiren  mufienj  2ßie  Dmn  auefc  würeflid) 
einige  Mauren  ftd)  gewinnen  lieffen,  unD  Dur<$  einen  an  Die  Commitfarios 
pefanDren  ?lu^cJ)uß  um  ÖnaDe  bauten ,  au$  ficf)  gegen  3&ro  £apferlid)eft 
9^jje|ldt  ju  allem  ©efcorfam  erbosten.  55ep  weld;er  ©elcgenljeit  'Dann  aud) 
einige  ÜfäDelrffüfjrer  fopmÄopff  genommen,  unD  jweene  auä  ifonen  ami3. 
November  ju  JLt'nj  mit  Dem  (gdjmerDr  gerietet ,  DieanDern  aber  in£©efdng# 
ni6  gewotffen  wurDen.  SDiefe  gewiefene  ^d)«rffe  jagte  wieDerum  Denen  noc^ 
oufru5rifd)en  Mauren  im  tHu^l* viertel  einen  folgen  ^ebreefen  ein,  Da^  (te 
ftd)  auf  Die  hergegebene  ^erWerung  Der  $apferlid>en  ^naDe  \u  allem  ©e* 
borfam  anaboftienj  »elc&e  ©naDe  ifjnen  Dann  auf  Die  Gondition  *erfprc> 
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*en  matt):  fte  fbee  vont&nen  defaao  ffngefitytte  orrb  aufgefüllte 
pwWcÄfite«  abfcfeaffcn,  unb  bte  Btttben,  pfarr^ofe,  unb  beten 
^ingc^otuwg/  unb  pfattlicfcen  ajwtomroen  tri  »origcin  e taube  t ich^ 
teil,  aucfo  fi*  einmal  $uc  beffönbigenKti^e  begeben  lolccfi.  (d)  SDcc&, 
ba  Die  ffaofetlic&en  Commiffarü  fo  mol)!,  alt*  Die  ©tönlx,  im  Stofcmg  Dcö  foU 
.genben  JojtiJ  1507.  einige  Deputirte  na$pt*g  fanDten,  tfceile?  tön  0cm; 
'  n>a$  bif$er  wrangen ,  Q5eridpt  abwarten ,  tty\\6  autfc  ein  Interims- #?it* 
tel  öorjuf*!agcR,  wie  befe-nDerU  Die  polirifc&enGravamina  jfoifcfan  Den  ©tan* 
Den  unD  Der  Qkuerföafft  me>c&ten  groben  toerDen,  hntrDen  am  io.  Aprilii 
Der  <£t«nDe  äbgefanmen  unD  Der  SSauerfcbßfft  3ta*fc}ufi  jur  2inr;6rimg  De* 
totDIkften  £aj>fetIic&enDecrets  nadjptag  citiret,  tinb,na<feDemfteerfcbienmi 
Denfetben  am  d.Maji  Die  Äapfeclicfce  Dcäfion  twgelefen ,  attffoekfcer  bee 
93unct,  bie  Dvefigüm  bc(reffenD ,  alfo  lautere:  5um  beteten,  foüen  ermelbte 
#Auerf*afften  aHe  Äircfcen  unb  pfatren,  fo  Jte  in  ober  *oe  bee  2fufif 
ru&r  eingenommen,  wo  bie  «tiefe  gelegen ,  in  webefftmmten  Termim 
SWtfcfcen  pte unb ÖOmttage  Trinimtüy  enbltcfe ürit) gewifjli*  rcubetum 
abtreten,  unb bem  jenigen,  fo  ftewn  teefctewegen  5uff4nt>tg,  etm;4m 
Wen;  auefo  rtlfe  prebteanten,  fo  gebaefete  ÄauetfcbArJtcn  eirtgcfd^ceC 
unb  aufgefleUet,  abfefeaffe«,  unb  tn  allem  3fct0  &A?fetltdien  tna|e# 
flat  flu*  bet;  Jdrfüicfcen  äuc*Uu*t  beewegen  ^teior  Äuegangem« 
untet|cfct€bltcbert  Omemkn  unb  Mandsten  ge&otfamen,  Allein ,  an  tlatt 
Die  «Saucen  folgern  Äa^ferlicben  Decrct  garten  nad^ben  feilen,  (b  lieflen  fte 
Den  gefegten  Termin  berftreidjen  ,  ofcne  Dafi  fle  Die  Äire&en  unD  «Pfarrfj&fe 
fplten  reftituit et  fcaben.  ©aber  Die  ®tänbe  im  $tonaf)t  Juni  i  untereinanbet 
einig  rourDen ,  Dur*  militante  Gewalt  Datf  jenige  &u  betoercffteüigeti ,  tva< 
bigr)er  niefct  in  Der  ©fite  haut  f6nnen  au^erkjjtet  merDen  5  »ie  (&  Denn  ttf 
folgern  €nDe  Den  Jberrn  ©Otttyflrb  »on  ©taretibetfl  mit  einiget  ttt 
Der  €p(  tljeiß  aufgebotener  tbeil*  angeworbener  sOlannfrtaffr  tu  8u&  unD  ju 
mfecDe  tn^  Cant>  cuefen  (teffen ;  »eidjer  nidbeattetn  Den  aufculjrifdjen  £auffm  * 
Der  no#  im  gelDe  w  tfammtet  n>ar ,  (t*  ju  fubmittiren  nobttgee ,  fonDern  an* 
hierauf  wrm&ge  ^apferlicben  a5e(eW<  Die  3nf?a(t  maeftre,  Daß  Der  £anDe?  .&aupw ' 
mann,  nebfl  einem  5Capferli#en  Commifiario  ,  tueltte  t>on  100  Sflann  j« 
git§  unD  50  tu  tyferDe  begleitet  tvurDen ,  wn  einer  «bqenommenen  Pfarre  jir 
Der  anoern  reife« ;  unb  Diefelbe  Denen  Äirct)5erren  reftituirete , alfo,  DaS  aQe 

Äircfcen , 
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Äircfren,  in  roelc^en  Die  Qtouren  bifebec  eigenmacbri^ 4.ut^e rifcbe  'prcDigcr  bt/  K07. 
fallet  Warfen/ innerhalb  sDfona&W*$rifl roteDer  mit  D\ömifd>  <Tt3t5oltfc5cti ^>ne< 
flern  befefcet  roaren.  SDiefe  @5eleqcnf)eit  tvarD  Dann  aud;  ergriffen  ,  eben  Ter* 
gleichen  Reformation  in  Den  8tyin\\d)tn  ^täDten  in  <Dbet<<DrfImetdj 
»orjunefcmen.  SXnn  ;  Da  aud)  in  Denfelbcn ,  unD  jnxjr  befcnOer^  ju  iliin, 
Gceyec,  StQfhtoi  *£nn9,  XÜ*\&,  (öemunDt,  X\>glbruejg,  Diemciflen 
SSurger  Da*  £BortDe$  (£txingelii  angenommen,  unD  i()re  $fa»' Streben  mit 
€t>angelifc&en  *})reDigern  fcerforget  fjetren  /  fo  trurDen  auefr  Diefelbe,  £mr3  unD 
XEele  aufgenommen,  im  $jona()t  Noverobris  Dicfcöi  ?s>7.3af>r$  öuf 
(etlichem  2>efef)l  abgefefcafft,  unD,  ofongeadnef  Die  (g»ranDe  DaroicDerprotefti« 
mn,  ifjre  ©teilen  Durcfr  ^pifiif^c  ^riefler  roieDerum  erfe&et,  (c) 

XLIX. 

Sfteuetf  9Wfgfon$*Decret  Äagfer*  Rudoiphi  twgen  fcer  ©>an* 
gedfe^en  SRettgfon.  Serer  Stan t e  unter  t>cr  Ürns  t age* 
gen  get&ane  SotßcUung  ;  terer  ob  ber  Xfna  fcettnefenc 
SreoNgfcttin23et)&eMeung ifjreSExercitü.  ©feabemwf)' 
Kge  Slnfucäung  um  t>tt  SKeUgfon&5ret#ett  fo  fcen  Jtaofer^ 
liefen  ©t<ü Mcn  unD  SSMr cf ten  tirirfc  af>gefc$lagen  /  unD  tit 

Reformation  intobwCtffawfymitaUtx&Qfoftt  fort* 
flefefcef. 

Mbiifjn entern  2fufru&r  Der  Mauren  unD  ifjrerangemaflcn ©n* 
fe^ung  D*r  <])reDiger  erlebter  foorDen  ,  trar  eine  ^aefce  /  troran  Die 
bepDen^fänD*  Der  #erren  unD  $Ktrferfcf>«fff  3ugfp»t$if<fcrtCon« 
feffion  in  Obec^efEctcticr)  überall  fein  $5eil  naf;men ;  unD  a(fo  ir>nen  bep 
i^r  er  ?Ke  1 19 1 cn$  *  grenfceit  nicf>f  fönte  jut  Jeff  geleget  tr  er  Den.  2Bie  man  Denn 
aud)  nieftt  finDet ,  Dag  ihnen  w>r  if)ce  «Jtorfoftnen  Daö  jenige ,  n>aö  Die  Mauren  . 
t igenmäebtig  vorgenommen ,  folte  imputiret  roorDen  \m-  3frtDcff*n  marD  tat* 
nicht  weniger,  aß  ihren  SttitgfieDern  in  tlieöec  d>. (Irrte tcb  ,  fo  rücfjl  Durcf) 
Die  Prztenßones  Der  Dvomifdjen  ^'flficben  /  alö  aud)  Durd)  autfgefcircfli 
Äattferiicfce  Q3cfef>U  jugefefct,  unD  in  ifcrer  Sveligion* '  Uebwng  eine  Unruhe  nad} 

Dep 
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1596,  Ort  anfcrn  gemad)t.  3fnfonDer6eit  muffen  fte  nkfcr  wenig  beunru&iget  werDen 
Dura)  ein  neue*  fXtfyitntf  Dec  r  et ,  weJd)etf  Der  5täofer  am  12.  äuguftt  Dcä 
Sfafjr*  15*96.  publiciren  lieg;  m  in  welcfcem  ernfilid)  anbellen  warD: 
*»  0  £)a§  Die  weltliche  übrigfeiten  in  allen  unD  jeDen  (Jaücn  ,  Die  cjetfflic&e 
„  Jurisdiktion  betreffenD ,  Dem  Ordinario  oDer  Deflen  Officiali  an  QÖoöjif» 
„5ung  i&ree  getfllid>en  ©ewalt  feinen  Eingriff  oDer  £inDerung  erjeircn  ,  fon»  _ 
f,Dern  Diefelben  Dielme&r  bep  s^rcn  geitfltd&en  @ertct)rt>3ttxmQ  fc&u&en  wi* 
v,  IjanDfjaben  folfen ;  2)  $Da6  feiner  tfd>  Der  geifilic&en  ttljnfc&afften,  Fand». 
„  tion ,  gintf,  DtenDt  unD  @ult  unterfa&en,  Die  etnjieften ,  oDer  Diefelben  Sefa* 

Rafften  mit  *J)erfo&nen  ,  fo  »Mi  Dec  orDentlicfcen  Obrigfcit  nic&t  examin  i- 
htUt,  öerfeljen fbUe.  2Cud>  ,  Da  ftd)  Errungen  jutruejen  über  Der  Religion, 
i,unD  wie  ttxit  Die  Conceflion  ju  Dertfeljen  fep ,  Dop  fola>  (gaefcen  aOe  für 
l>9ftro  Äapferlicfce  #tojef?ät  felbjcen  oDer  S)ero  £anDfJ*5ür(ilia)en  ©tattbaltec 
»gefroria;  Da&er  in  folgern  gall  fowobl  Die£anD»£eute,  aW  ü)re  «PreDicanten 
'„Dor  3oro  Äapfer(i*e  ^ajefiaf ,  SDero  SatiDtf  #  gürfflicfren  ©tattfjalter  un& 
„mcf/gefegre  Obrigfeit  auf  jeDe*  grforDern  ju  erfcfceinen  folten  fa)ulDig  fepn. 
„3)  S)a6  «He  unter  Dem  ®<*etn  De*  9fcd)ten  entjogene  Pfarren  aiebaio 
„reftituiret,  Die  Conceflion  nk&t  extendiret ,  Die  «ßreDicamen  fta)nid;t 
„fremDer  ©eelforge  anmaßen,  fonDern  ffd)  Dedfaü*  reverfirm,  un&auf 
„Verweigerung  auf  3(>ro  ffapferlicbe  €Q?aieflät  £onigreid;en  unD  (Srb^anDen 
„[au^gtfe^afft  werDen ;  au*  w>n  Den  £anD<2euten ,  bet>  2*er(ie&rung  ifjrer  Con- 
„ceflion,  in  9>veligion$*@achen  feine  Sufammenfünffte  au$gefd?rieben  noefc 
„  angeredet  wer  Den  folten.  4)  SDap  Die  Conceflion  feinet  wegeä  auf  Der  Sapftr* 
„lidien  ^ajeflat  (fetäDte  unD  Sttärcfte,  auch  niefct  auf  Die  jenige  £6ufer  unD 
„©^offer,  fo  Die  üanD^etite  felbft  nkf>r#  fonDern  alkin  Dura)  i^re  «Pfleger  be* 
„  twfjnen ,  extendiret  werDen ;  aOe  Bürger  unD  Untertanen  bep  ifjrer  or  Dem* 
„licfcen  <öfarr*£ird>cn  verbleiben,  feinen  ^reDicantenjuf?a)b<ruffenoDer  Deren 
„ExercitiageDulDen,fremDe  (geelforge mepDen ,  Die  meine&Digen^riefler  unö 

OrDenö^rfofjnen  aldbalD  auä  Dem  £anDe,  wie  auch  Die  nwaufaerichtetett 
-  „Confiftoria  abgerafft  werDen,  Die  (gtdnDe  unD  QJerorDnete  in  Üfeligionefr 
,  ® adjen  ftd)  Der  privat-^erfofcnen , wie  ouefc  Der @täDte , ni*t annehmen, fbn# 
„Dem  einen  jeDen  Dae?  feine  t>crfccr>ten  ioffen  foften.  5)  !Öag  Die  im  £anD# 
,.$autf  ja  Ii«)  angerichtet«  ^*uNnD  Üieligion^Miniftcria  alfbbalD  abge# 
jeiafft,  aud£>  afie  nobilitirti  Procuratorcs,  Advocatcn,  Medici,  nic^f 

weniger  Der  <?tanDe  Officirer  unD  Dergleichen,  ftd)  Der  Reformation ,  wie 

Die  anDern  /  aecommodiren  unD  Däju  angehalten  werDen  foften***  <go  bal* 
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Die  ttte&md>fftotcicfetf*en  ©tänDe  Dicfeö  £apferti*e  Decret  caipfinqcn ,  i 
»arm  fie  gleicfo  mit  einen  Demütigen  Memorial  fertig,  in  rcefdxm  flc  |ic& 
jum  boebtfen  übet  i5re  SJDteDecfacfjcr,  Die  (ie  bep  3bro  ftapferl.  «Olijefh  fo  frfcc 
verunglimpfet  hatten ,  bef  Jagten  j  au*  jugleid)  Die  ©*u(D  Der  auf  fic  gerccif* 
fenen  Ungnade  Dem  fdben  mcbrmabtöern?ebntenMnLCHioRCLESFXN  imDDctn 
4p<?rrn  uon  UlSW$ac{t  nabmenflid)  utfdn'iebcn :  n>e*h>egcn  (Te  unteribä* 
nigfi  babren,  Diefelbcn  in  ibren  §XcIig:on0<$MäfterDcn  ni*t  ju  confuliren. 
3tnfcnDcrf)dt  aber  tvaren  in  Dem  tfapferlid)cn  Decrct  jtveene  ^uneta  iftnett 
m  fcocfefi  empflnDli* :  eimJnebm!id>,  Da&  ibnen »erbosen nnuDe ,  ft*  Durdb  Inter- 
cciriones  ibret  beDrangten  ©laubenfMSeneffen  anjunebmen  ;  unb  Dann,  Dag 
fernem  Ober|ten  cDer  ©fon^irgfieD  foltc  erlaubet  fepn,  in  Äapfirlicfcr  ffltai. 
©taDten  cDer  ^areften  einigen  $reDicanten  ju  galten,  ©aber,  Nie  fie  n>e# 
gen  De*  erftecen  Die  S&üigfcir  if>rec  I ntercefllon Darlegten, unD  fid>  Deöfaü* 
ferner  3bro£apferIi*engj?a/efiät erlaubnitf  aulbaftren,  a(fo  (IcHctcn  (lenken 
M  «nöecn  ücr ,  toie  bep  folchem  >23efe5l ,  unD  Da  bep  SCrieg*  Öefabr  »on  De« 
^urefen  Die  Ct>ange!if*en  Oflkirer  unD  ©emeinen  ibred&OttcdDienfietJ  feiten 
beraubet  fepn,  Die  Seflungen  ni*t  mit  n&btiger  eQ?annfd)affr  tvürDcn  fonnen 
twfc&en  reerDen,  aud)  Die£t>ange!ifd)en  9tet$*Q&ttt  feine  £uljf*<2)&Icfec 
fd)icfen  ivurDen ;  Dafeer  (ie  fi*  Dcrffaü*  ned>  eine*  allecgnaDigllea  SMcbeiDe* 
gmolleten.  £>od)Die  <Dbec#a>fffcmicfcifd)«n  ©tanDe  licflTen  ft*  Dur* 
cbgeDad)te^  £apferlid)tf  Decret  m*t  anfechten;  pielmebr, Da  ir>r  büfycrigei 
«XeIiaicm*»Excrcitium  unD  (£d;ufe  in  ifjrem  £anD'£au*  ju  Jlmr*  auf 
fefcl  Deel  Äapfcrd  Dur*  Den  £anD$/£aupfmann  tvar  abaef'eiaffet  ttwDen ,  ri*# 
teten  fie  Daffelbe  in  Diefem  3abr  lyoö.  »ieDer  an ;  $nfangöfmar  in  Der  <^til* 
le ,  ab«  ni*t  lange  Ijerna*  auf  eine  folenne  3(rt,  inDem  fie  rcieDerum  jtveew 
£wngelif*c  ^reDiger  befleüeten,  roel*e  am  getrobnlicben  Ort  preDipn  und 
die  (Sacramenten  Perrealten  muffen  ;Dabep  Dann  einem  jeglicfeen ,  tter  Datrol* 
te,  erlaubet  war,  Dem  ©Ott*  Dienft  bepsutrobnen.  Ob  aud>glei*Diefc* Un* 
ternebmen  ifmen  Dur*  au*Drücffi*en  Q3efcff>f  De*  &$t&tfy>&  Matthe 
unterfaaet  »arD,  fofteffen  fie  fi*  De*  Daüur*  ui*t  abf'*recfen,  fcnDern  fulj« 
ren  beftonDigin  ibrem  erneuerten  ©OttetfDienfl  fecr.  50ie  Dann  aud)  an  an# 
Dern  Oertern  in  ®be* <Drfirtreicb ,  m  $t  (^loffcr  unD  ^aufer  fcatten  f 
öuep  auf  Denen  ^)ofen,  m  fit  nur  ^(fogcr  pieken,  aufjj  neue  £t>angcliftte 
q>reDiger  Pon  iftnen  berufen,  unD  Der  4.ut^enfcfoe  föottetJDienf?  tviectr  ber* 
gefteDet  tvarD  j  rot(cf>e  Oertcr  aflefammt  m  Dem  Grafen  Ä(?mttl?filler 

^  c  na^mem' 
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K08-  nabmentli*  5ergered;nctwerDen.  (a)    £iebep  lieffen  fie  ctfnc*md)f  bcitm^n, 
fonDern,  wie  Die  mehrmals  erwebnte  Reformation  in  Denen  SanDe*  gmfM' 
eben  (StaDten  unD  SMärcften ,  an*  beo  tonen  Pfarren  auf  Dem  l\mDe,  welcpe 
Die  (gtänDc  mit  $fanD  2Beife  inne  batten,  beflanDig  fcriqffc^er  warD,  unD  eö 
Dabet  offr  qeföabe ,  Dag  au*  tf>cüö  Untertanen  Der  £  tanDe ,  n?c!d;c  an  Dem 
wigen  Mauren  Tumult  mit  SJjeil  genommen,  pon  Dem  Äapfcrhden  lanDä* 
#ai;pfmann  citiret  unD  nacb  SScfinDen  arreftiret  wurDen,  fo  ftftcffen Jk  im 
anfand  Df*  3abr*  1598.  befonDere  ?lbgefanDten  na*  Prag,  welch  ficpam 
fanatf  bep  rem  tapfer .wegen  foldxr  Sräncfung  ihrer  Privilegien  befebwebrien, 
mitlitte,  Dag  in  <gacr>n ,  ihre Untertanen betreffcnD,  ihnen Die erfle Inftantz 
a?'affen  wcrDcn  moebte :  3ug(eid)  aber  Den  Sapfer  erfticbten ,  aüercjnetDiatl  ju 
gönnen  ^Äßbe^eKcligioneri/fo  wo&l  in  Städten  unbtnatrfcen, 
Als  auf  bem  JLanbe  gctoilbet,  obec  boeb  jebee  d>rte  tri  QtaMen  unb 
mateftfrt;  neben  ben  <Catt)o!if*en  pttctfcni ,  au*  anbete  bet  2lug# 
fpucgifcben ;  Co «/>#k»  juget^ane  31t  wuet^alun,  bet  (Dbtigfeit  unb 
(gemeine  ftey  ßct)en ,  uub  alfo  niemanbe  <0e wiflen  gc3wungfn  wetberi 
nachte.   Allein  Die  Antwort  war  immer  einerlcp ,  inDem ,  ma$  Da*  erfle  be# 
trifft,  Der  ffapfer  ihnen  perhalten  lieg ;  SDaß  er bi*b<r nicht* anDer*  getban,  al* 
wouj  eral*  Der  ebcrfle  £>errunb  SanDe*#8ür|t  poUcnfommcn  befuqr  gewefen, 
inDem  er  wegen  Der  Rebellion  Der  Mauren  inquiriren ,  unD  Die  fcIjulDiqejum 
Sbeil  Deswegen  ffraffen  iaffen.   $>ie  anDere  $irte  aber ,  um  (fdaubnip  bepDer 
Religionen  in  Den  (gtäDten  unD  Sflärcften ,  warD  gar  ungnaDig  aufgenem* 
men ,  inDem  Der  tapfer  Den  (gtanDcn  beDeuten  lieg,  Da*  jle  (id)  an  Der  Con- 
ceflion,  welche  tapfer  Maximilianus  II.  ihnen  per  fkfrunD  ihre  Untertfja* 
neu  per  Decretum  unD  unter  gewiffen  Conditionen  gegeben ,  unD  aueb 
pen  35rc  Äapfetlicfce  $}üjcftät  anno  1S76.  confi  rmiret  worDen ,  begnügen 
lüften  ,  Dagegen  aber  f?d)  ferner  entfalten  foltrn ,  weDer  3r)ro  Äapterlicfic 
«ttajcltät  eigentfjumlicrje  unD  Der  <£aibelifrten  ©tcfoDe  Pfarren  unD  Derfelben 
Angehörige,  nod)  aueb  Die  ©täDtettnD  Grefte,  fo  3f?rc  Sfapferlidie  töJojeff. 
eigenthümlid?  jugehoren ,  unD  mit  ihrer  Concertlon  niefy*  juibun  hauen, 
}U  ibrer  Confetfion  ju  jichen,  oDer  für  Diefelbe  ju  intercediren,  eDirfni|t 
direfte  |Td>  ihrer  weiter  anjunebmen,  piel  weniger  aber  Den  ftapferlicbm 
Commiflarien  in  ibrer  anbefcblcnen  Reformation  unD  (Jrf^ung  Deren  3bro 
^apferlid)e  «OTajefldt  oDec  Dem  gepdjen  (gtanD  mit  Der  ^nfd;afft  angchö# 
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rigen  Pfarren >  Siethen  unD  Filialen,  gintracbt  oDer  Q3crbinDerung  tu  tbun  I 
$Da  aud;  brp  Diefer  Welegcnbeitfieben  (g-taDtc  in  €>lxt«Dtfictreicb  Dureb  be* 
fonDere  21bgefanDtcn  nebfl  Den  bepDen  StänDcn  Der  Herren  unD  Ritrerfdafft 
um  abfleQunfl  Der  Reformation  unD  grepbeit  Der  gpangclifcbcn  Religion  bep 
Dem  Äapfer  flebemfieb  anhielten 5  fo  tvarD  ibnen  Diefetf  ibr  Unternebmen  /  m 
Dem  Anno  1578.  ergangenen  tfapferlicben  Dccrcc  fdjnurflracfä  entaeoen, 
niebt  nifr  b^rr  wrnnefen ,  fcnDern  juqleid;  ibre  93itte  um  ÖScpbebaftuna  Der 
(EoangWifcben  <PrcDiger  in  i&ren  #aupt-  unD  «J>farr^  #  n>ie  aueb  in  ibren  #o# 
fpital«  unD  Filial-Äirtben,  gan&lid)  abgefcblagen.  <2ßie  Dann  Diefe  abetmab* 
Ik]c  ülnfticbimg ,  fo  raobl  Der  (?rdnDe  alt  Der  (^tdDte,  Den  tapfer  txronlaffcro 
feine  n>c  jen  Der  angefangenen  Oleformation  ausgegangene  SManData  im  ?0?onatfj 
Oftobris  Durcb  neue  «Patente  ju  renoviren  unD  nod;  mcfcr  fu  fd)drffcn:  Da 
infonDcrbeit  qegen  Die  Langel ifc^en  QJreDiger ,  fo  in3bro  $ÜQ}.  unD  Der©eifr 
lieben  angeboriqen  Pfarren  gemobnetunDgepreDiget,  imgleicben  gegen  Neon* 
gedrungene  SJtönc&e  #in  Placat  auSgicna,  f rafft  roelcbetf.  Denfelben  befohlen 
n>acD ,  innerhalb  adbt  Sage  Das  EanD  ju  räumen,  (b)  Q3cp  folgen  nmlidn* 
Den  hatte  Die  angefangene  Deformation  in  Ober«  Qcßctteid)  njren  be|idnDi# 
gen  gorrgang ,  inDem  jtrcene  ftapferlicbe"  Commiuarii  pon  einem  Ort  um 
QuCern  reifeten ,  unD  Die  jenige  Pfarren,  njelebc  unter  Äapferlicbc  Jurisdiktion 
geboreten,  Da  Die  Verneine  bisher (tcb^angeüfcbeyrcDigerangefcbafft  gebabr, 
mit  Dvomifcb  *  (Eatbolifcben  ^rieftern  »ieDerum  befetjten.  933ie  Denn  mit  folebec 
Vifiration  unD  Reformation  DetJ  £anDe$  ob&ec^ne  Daä  ganfc*3abr  1599. 
jugebraebt  roarD.  S>r  #err  @raf  &l?et>ettl?üller  bat  in  feinen  Anna- 
Jibusatte  Die  Oerf?r,  roo  Dergleichen  QJerdnDerungen  vorgenommen,  nacbDic 
Reibe  unD  nabmentlieb  fpeeificiret,  aueb  nacb  allen  UmfWnbcn  er jeblet,  tt>ie 
man  an  einem  jeglicben  Ort  mit  Der  Reformation  »erfabren ,  tvelcbe*  baar* 
flein  tytt  ju  trieDerbolen ,  unfer  QJorbaben  niebt  lepDct.  3nSgemetn  roifl  nur 
biebep  Diefe  5lnmercfung  macben,  Da§,  tt>enn  man  Die  grofje  2lnjabl  Derer  Oer* 
icr  £apferlid;en  ©ebietb*,  roofelbfien  Güöangelifcbe  ^reDiger  geff  anDcn ,  anfiebet , 
unD  Diejenige  Pfarren,  tw\d)t  Denen  bepDen  ©tdnDen  Der  Herren  unD  Rtt# 
terfebafft  umertporffen  ,  Daju  rennet,  Der  gr&ffeffe  <$beil  Der  Untertbanen  auf 
Dem  SanDe  £pang*lifcb  müfTen  getwfen  fepn :  SOBie  Dann  infonDerbeit  folebec 
Warren  geDacbt  roirD,  bep  treieben  ficb  &i*  (gemeinen  über  bie  40  Jabr  DcS 
ßoangelifcfKn  @Otte$Dienf]e$  ungebinDert  gebraust  baben.  Erinnert  man 
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aucb  in  Dcnfclben  aHc  ^jSfarr^ircfecn  i^re  ^t>anc|€!ifof>c  *}>reOigfr  get>al>r ,  fomuß 
man  ge|fe ben ,  Daß  Oic$ucMije!ifcbeÄ!t4nn<Db«t:*4>e^rrcicbbi§  biefjerfebr 
anfehnltd)  und  jablrcicr)  muffe  gcroefen  (epn.  SDafi  man  ftcb  olfb  qar  md;t 
ju  wrrounDern  Urfacf*  &at,  Da  bep  fo  Dielen  Pfarren  unD  ©emeinen  Derbteb*' 
rige  ©OttedDientf  abgefcbaffr ,  unD  ein  neuer  eingefügt  tr-erDen  feilen ,  Dajj 
biecnbcr  in  Den  ©emetnen  r)in  uuD  toieDer  Qynwcjungen  entftanDen,  unD  ftd) 
3BieDerfcfc!icl)feit  gefunDen,  toelcbe  an  tfeeilö  Oerfern  jum  offenbareren  Slufe 
JtonD,  Tumult  unD  ©eanilttr^riafeiten  au$gebrcc(>en.  2Bte  Denn  abermafjl* 
tyfWfl  bep  Dem  J£)errn  ©rafen  Ä^venl^fiHer  unterfcbieDene  Krempel  an# 
gefüfjrct  rcerDen.  3Bierc*5l  nunmebro  aller  QßieDerjlanD  roenig  meljr  t)elffett 
twlte ,  inDem  man  Äapferlidper  Scitf  mit  (frnji  unD  *ftacr)Drucf  Daö  borge* 
nommene  gfrfermatton*3Brrct  forrfftye/  unD  immer  me&r  uuö  mer)r  ju  SnDe 
tu  bringen  «artete  (c) 


Sie  maqnfgfaftfgen  Sebrängntfle  ber  SbangfltTcßen  6tänbe 
toctUn  bem  Äatjfer  Rudolpho  bureb  eme  befonbere  ®e* 
fantfettofft  vorgetragen ;  aber  auf  efngcbofte*  ©uta^tert 
tx&  €rfc£er&og$  Matthle  mcr)t  aufger)abcn. 


tCJnStfermet'fe  man  in  <Dbe^<Dc(letreicfe  mit  $bfcr)affung  De*  CNngtf 
3J5  (ifeben  ©OtredDienllcd  auf  Dem  £anDe  beföäffiigct  war ,  fe  blieben 
Darum  Die  (gtänDe  in  Htcoer><Defr>rreicb  au*  ni*f  o5ne2lnfecft# 
rung,  pielmebr  tt>arDif)nen  bep  aller  m&glicben©elegeu()eitnabe  getreten  *  balO, 
inDem  Die  Satftolifcben  ©eiflltcben ,  an  Diefe  cDer  jene  Filialen  ,  m  ju  ibret 
Pfarre  geborig,  ein  fKect)t  ju  t)aben  pretendireten  ,  ttcrauflFDen  ^pangelifd>eti 
Patronis  bep  taufenD ,  ja  bep  3000.  Ducaten  in  @o!D,  ir)r9veIig;oti*  *  E*er- 
citium  in  Denfelben  |u  holten  t>erbrfjtcn  tt>arD  ;  baiD,  in  Dem  man  Denen  Unter» 
ibanen  Der  Stände  niebt  erlauben  molte ,  Dem  ©OttedDienft  in  Den  S<blt;§# 
SCircbm  ibrer  J&errfd;affien  bepjutwbnen $  fytffc,  inDem  man  Diejenigen  ,  fb 
bep  Dm  Soangelifcben  StänDen  in  2>ien|fen  flunDcn ;  bep  (gtrafe  jröinpeti 


ftOlffj 


Digitized  by  Google 


gut&frifrten  Ätrctyn  in  öetfcrreicfr  205 

'   ,   _ 

lrclie ,  fid> Den  «papihfdwn  ©ebräuej>en  \u  unterroerffen ;  man  auef)  fo  90c  Denen  1 
9Gttit'@l«Dern  Der  §t»anqelifcf?en  ©ranDc,  fo  in  £anferlicr>en  $)ien(fcnroaren/ 
fcureb  ein  auöDriicfJidbeö  Dccret  anbefahl ,  flcb  ju  gestuften  (JrtunDen  in  Der 
Ötep^ano  >£ird;cn  j«  OPien  ben  Dero  £atbolifd>n  ©örtetfDienff  eingufmDen* 
£ßr»>  n>ei(t>en  Sörangfablen  Dann  Die  ^lÄnDe  abermahl*  geuobrigef  roaren ,  im 
S^b*  1599  eine  befenDer«  ©efanDfdjafftnacJ)  ptag  an  Den  Siaofer  Rudol- 
?hum  abzufertigen ,  unD  in  einer  Dcmühtigffen  feitt*  (grifft  Denfelben  anju* 
flehen ,  Dafi  Dergleichen  unbillige  3u»iubtungen  eingießet ,  Die  angeDrohw  Q5e* 
jrrafutigen  aufgehoben  ,  ihre  ©eroslfen  nicht  befeueret ,  Die  tf>euer  »eritwbent 
Üieligionö«  ConceiTion  nicht  alfo  reftringiret,  fonDern  fie  bei)  Derfelben,  naefc 
ihrem  lauteren  93erffanD  /  ruhig  unD  unaiigrfadwn  getoffen  nxrDen  m&cfcten. 
S>cb,  nit  Der  Äapjer  gelohnt  mar,  alle  Dergleichen  an  ibm  »on  Den  £t>ange# 
lifdjen  ©ränDcn  qebraebre  klagen  alfobalo  an  Den  €rfe'.£)er$og  Matthtam 
nadb  XVitn  ju  überfenDen,  unD  'Deffen  Gutachten  über  Diefelbe  »ti  beqer)ren# 
tmD  Diefeä  aud)  Dutmahl  gefefjaeb  ;  a(fo  erfolgte  Den  Demfeiben  eine  feiere  Olm* 
iwrt,  tvelc&e  Den  Äapfer  nohtroenDig  noö)  mehr  gegen  Die  £ttangelifa>  in  £ar* 
«rfö)  bringen  muffe,  ©internal  Der  €rfe'#erfcog  Diefelben  hart  anflogt!/ 
„Da  J  ftethre  Sveliajontf  *  Conceflion  auf  mannigfaltige  2öeife  ju  treit  extendir- 
„ten,  unter  Dem  Gahmen  Der  2fu^fpurejtfcrifrt  Confeffion  glaubten  unb 
„th&tcn,  mt  fie  melten,  3fao  toferlichen  ©tojeflät  unD  Denen  €atbclifchen 

(giänDen  unD  ©taDten  wrmit  lefff  ihrer  spreDicante  n ,  Die  *Pfarr »  dreien  unb 
„  Qüe  alte  (Eatholifcbe  (^rifftungen  entjogen ,  Die  auf  £atholifc4)e  ^rieper  geff  iffte* 
„  te  anziehe  ©ütec  jum  Unterhalt  uneathefiftfer  ^ric  ff  er  »ernjenDe  te  n  ,  Duid) 

5lufffeüung  ihrer  ^reDicanten  in  ihren  stfläreften  unD  £)&rfern  Die  «Bfarr*£itv 
„  Der  oon  ihrer  orDentlicfoen  Pfarre  unD  £aiholifef)en  ©eelforge  verführten ,  atfof 
„Daß  ein  Pfarrer  ein gan^3ahr fein oDer  tventa  Untertanen  in  feiner  Äirdjcn 
„fahe,  unD  bieg  Den  Gahmen  <J3farrberr,  unD  Die  leeren  Kirchen  höbe;  ferner, 
„Dag f?c Den (Eathclifchen Pfarren ,  unter  Dem  QjortranD  Der  QJogtrfl,  ihre  beffe 
„  ©nfünffte  torenthielten ,  cDer  ihnen  Dcd?  Diefelben  nid)t  richtig  trelten  abfolqen 
„  laffcn ,  e$  fen  Dann ,  Dag  fie  ihnen  Dar?  SlbrnDmahl  unter  bepDerle*  PJeffalt  gaben  i 
„UnD  cnDlia) ,  Da§  fie  Bürger  unD  Unierthanen  aut?  35«  ^ajefiat  unD  Der 
„(£aif)olifd)en  ^tanDe  ^raDtcn  unD  Pfarren  anfiel)  jcgen,ihnen  befl^nDig  frenen 
„Zugang  ;a ihrem Uncatbolifchen ^Ötre^Dienff  wrff atieten,  DaDurcbrt  mit  Dec 
,>  Seit  qeichehm  f5nte ,  Dag  Die  (Eatholifche  9celig;on  auf  Dem  SanDe  gan^  unD  gac 

aiifJciercf fet  n?urDe.u  ?luf  meldben  nad>  Der  ^ange  er^ehlten  2nflanmwen  Dep 
£ife-&v'rftpg  Daö  Don  u)m  begehrte  ©utac^ten  Dabin  gab :  £)afi  Oer  tapfer  t>e^ 

de  3  nen 
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icgo.nen  BbgefanDten  Der  ©tanDe  femel  pro  femper  einen  folgen  9?e|cbeiD  geben 
"  möcfrte,  Damit  fie  binfüfjro  niefct  meiter  fefoefen  ,  niefct*  n>eirer  hoffen  mödwn. 
3nfonDert)eit,  Daß  ihnen  wrmei§lid>  t>orae5ajren  nmrDe,  n>iefle  ofjnc  93om>ificn 
unD  ©eneljmljalmng  Sftro^tjr^Iüucfjr,  al*  ©tattfcalter*  in  <D*ffcmtd> ,  (1$ 
tiefer  ©efanDfcfoafft  unterflanDen  $  Dafi  fte  nocf>maf>W  auf  Die  bereit*  ergangene 
pfftmaftlige  S?ai)ferlid)e  Decreta  twrmiefcn  Körten*  mit  nodbma&figerSorbal' 
tung  Derer  ©dxanefen ,  in  melden  fie  ftd)  »erwöge  iftrer  Ofeligien*  *  Conces- 
fion  $u  galten  fcfculDtg  ftxiren ,  auef)  angeDw&eter  ©träfe ,  tvofern  fie  Dagegen 
(janDeln  ttmrDen.  2Bobe$  Der  (Srfc  t  SytfyQ  julefct  ned)  eine  51  n f lag ung  (j i n \u* 
fuate:  £)aß  nem(i<&,  Dafttyferlkfce  ^ajeftät  Denen  ©tdnDen*ungeaci)tet  ir>re^ 
6fftern  25itten*,fein  Confiftorium  jemabi*ge|latten  wollen ,  Dennocfo  iljre  <J3re* 
bicamen  ju  toebor-ff,  WüMfoffft  6owt,unD»ieacid>eannod;me(jre' 
ren Oettern  Dergleichen  aufgerichtet  Ratten ,  Daju  Die  tt-eftfiefoen  QteorDneten  au* 
gemeiner  £anDfc&afft  @ecfel  ein  jdbrftd^e  Verlag  unD  #ülffe  gaben ;  SOBclcfce 
ConGftorta ,  Dag  fte  in  2lngeftc5t  trieDer  abgefdbaffet  nmrDen,  3l)cc  tfapferf. 
©Jajeflät  befehlen  mochten*  SDiefe*  ©utac&ten  De*  £rH)er fcogö  ™  t  tv  c  r* 
ouf  (tc&  Die  2lntm.rt  grünDete ,  nxlct*  Der  tapfer  am  i$.  3unii  Denen  <&tam 
Den  auf  iljre  £3ittf$rtfft  erteilte ;  <tf*  in  melc&er  Die  fcorigen  Edifta ,  n>icDer 
Die  Extendirung  Der  Öveligicntf*  Conceflion  abermafjl*  roieDerf)o!er  unD  erneut 
ret,  Denen  ©tänDen  Die  283ieDec*(_rftattung  Derer  Pfarren  unD  gci(lfid)en  @u* 
eer  an  Oettern ,  roo  fit  feine  _Cird>en  *  ©ereefetigfeit  Ratten ,  Die  2lbfd?affung  Derer, 
wie  DergeDacfef ,  aufgerichteten  Confiftoriorum ,  t»ie  auc& ,  Dag  (te  tl>re  <JkeDi# 
canten  im  ÜveDen  unD  ©treiben  beffer ,  al*  bitf&er  gefdjeljen ,  Der  Conceflion 
nact>  im  Saum  falten  folten,  auferleget,  enDlkfe  aber  bet?  QfcrmepDung Äap(er/ 
fofcer  Ung  na  De  unterfaget  murDe,  |7c£>  in  _\eligi'on**@adben  Der  Privat* 
*Perfoljnen  Dur*  Intercctfionet  ub.g.  nicttanjunefcmen,  fonDern  einem  jealw 
<5)en  Da*  femige ,  ma*  er  angefangen,  nerantmorten  unD  auatragen  gu  raffen. 
SDa  Dann  fuglef$  über  einige  Special  >Sefc& gerungen,  Deren  Der  Srfc» J&erfccg 
Matthias  m  Einern  ©utaefeten  geDacfcr *  erfanDt  unD  Diefelbige  juc  Execu* 
tion  su  bringen,  anbellen  tvarD.  (a) 


LI. 
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LI. 

©te  $Mgtön$*9fcformatfon  tn  bett  ©töbten  imtj/  IPelö/ 
unt>  @teycr  »t'rbwIlcnM  juni  Steinte  grbrac&t. 

rtK5j2Id)Dem  man  mit  Der  Reformation  unD  Reftitution  Der  flirtfren  unD  * 
§»<K  «Pfarren  auf  Dem  ^atiDe  in  0>bw<Def?erretcb ,  »ieaucfc  mit  Denen lUÜU' 

£anW*gürf?lic&en  (gtäDten,  biföer  bei?  nafje  jnjep  gabre  jugebra** , 
au*  meift  alle*  in  Denfelben  mieDer  auf  £atf)oIifct>en  ftufj  gefefeet  hatte*  fo 
mepnte  man  im  9Mr  1600.  Dal*  e*  3«'  Daö  9icligicn*Exercitium, 
iwlcfte*  Die  €»angefifd)en  ©fänDe  ju  £fo$,  aW  Der  ^)aiipc^<StoOr  ped SanBeU, 
imqleicfcen  $u  XVele  angerüstet  hattm,  ju  flehten  unD  aufstreben,  gtvar, 
lt>a*  Die  $farr*Äird[>e  |u  tim  betrifft,  fo  fear  fefcon  bep  Derfelben  Die  Refor- 
mation gefc&eben,  inDem  Der  tapfer  Dem  @taDt»  JXaljtunD  gemeinen  Bürger* 
fcfcafff  bep  barter  (Straffe  anbefehlen  laffen,  ibre^reDicantenaf'jHfc^affen,  unD 
an  ffatt  De*  biffter  eigenmächtig  getriebenen  ewmgeliföen  ©OttctfDienfJe*  Da« 
Catfalifö«  Exercitium  »ieDerum  einzuführen.  2Bie  Dann  iu  fclrtem  £hDe 
Der  ebertwhnte  Jefuit  <£kOtß  ©d>eret:  (a)  nebfi  3ot?a»n  5cl?«tt* 
bit  (b)  auf  Äa&ferliefcen  Befehl  Dabin  gtfanDt  »urDen;  toefcfce,  nacfcDemfie 
in  Dem£anD»^)au«  iftre Sßohnung  genommen,  aud)  mit  ejntm  juldnglic&en 
Salario  ju  ihrem  Unterhalt  »erfeben,  am  (gemifage,  jubiUtt  "gemelDten  Saht* 
in  Der  9>farr<£ir$en  preDigen  anfiengen,  unD  ti  in  Dem  erfJcnSabr  fo  twit 
brachten,  Da§  Da*  Sronleidjnam^gefl,  ml<S)ti  nun  fdbeti  4o.3abr  in  Cfoj 
«w  unterbliebe«,  »ieDerum  celebriret  n>urDe,  unD  jtvar  mit  fblcfccr  Solen.- 

.  *+i    —  ,  i"  r  .— —      .  •  •  — 

.  (a)  Vjd.  Phil,  Aleoamm  ithüvh.ScripnrsmSic  f*f»p*  ».  I  {  7-  ubi  Scherzos  A  ArchiL 
„.  Matthia  ,  cm  diu  a  etneitmiims  fturit ,  Lintjmm',  AmfirU  Suftrttr'u  mttf  frim  , 
'  mijpti  i  «'  iu&ußri*  tmtretttr  in  prtfodtx*  fi&e  Avtrfut  SeBar'm ,  ibtdem- 

que  mmmqmemmi»  (mmpeufame  *d  dum  tmtrt  malern  ,  t>//.  >?«w*ir.  itfOf.)  mmgm» 
t*m  tat  bonorum  quam  Hxretucrum  f«M  "Herßums  tjft  t  dicilur. 

(b)  Vit  hic  ,  prtmum  religtooi  Luthcranse  pertinariter  addiÖus ,  inque  aula  Jacobx  , 
MajcbJonis  Badcnfi«,  Concionatorii  rounere  funAus  ,  anno .I«0.  jaaucumdi«o 
MarcHiüoe  ad  Ponrificiorum  caftra  tranfiit  ,  mortuoque  Marchiohc  fiid,  Albeät« 
Archidoci  \u(lrix  &  Card i Bali  a  conciooibui  ablicU  fait ,  hfne  jam  Linzium  ad  rc- 
formandum  miflus.    Vid.  B.  Jo.  FeCBTH  Hiß.  CtUcm.  £mmtnti»g.  csf.  IX.  fU 
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1600  nit&/  totf  bep  Die  ^oo.^ecfobnen,  welche*  Dajumohl  eine  grofle  2lnjal;l  war, 
(I*  beo  Der  Proceflion  einfunDen.  JJnDeffcn  continuirte  noch  in  Der  <£taDt 
Der  £t>angelifcbe  ©OtteöDienft,  toelchcn  Die  (EranDe  in  i&rem  £anDbaufe  ange* 
wDnet,  Da  fie  nic^t  ädern  beftönDtg  £r-an<jelifche  <jkeDiger  unterhielten,  welche 
fo  wofyl  öffentlich,  aß  inö  bejbnDere  Atfus  Minifteriales  verrichteten,  fonDerrt 
uberDem  ein  Collegium  der  Gymnafium  aufwendetet  tauen,  in  iv- \& tm 
Die  FVugenD  fo  wohl  in  Der  gwngelifcben  Religion ,  all  in  anDern  noi>r ic\c« 
^Bijfenfcbaffren  unterrichtet  murDe.  9hm  maren  Diefe  Staffelten  jeDerjeit  »ort 
Denen  Övomifch  *£atfcolifcken  ©eifllichen  mit  nc&Difcr)cn  klugen  angefehen  wor* 
Den :  3a  Der  Sföpfer  felbfl  hielte  Diefelben  für  eine  ungegrünDete  unD  frrafbofcre 
Extcnfion  ihrer  Dteligionp^Conccflion.  JDenn,  nachDcm  ßapfer  Maxi- 
miuänus  II.  Den  bepDen  gtänDen  »rttet  btt  Uno  Anno  1571.  Die  offt* 
geDachteDJeliaion^  Atfecuration  erteilet,  unD  Dagegen  »on  Dcnfelben  einen 
Revers  empfangen  hatte;  fo  batte  er  Den  bepDen  ©tanDen  ob  Der  egne  auf 
$r  untath&nigfie*  Slnfuc^en  gleiche  SXeligiona*5rq>beit  perDecretum  &er# 
gönnet ,  jeDod)  unter  Diefer  Dreifachen  Conditio» :  ginmabl ,  Daß  Diefe  $rcp# 
heit  Jt*  nid;t  weiter ,  all  auf  fie  fetbflen,  ihr  2Beib ,  SinD,  (SeftnD  unD  $>ie# 
tier  ta  ihren  (gchloffern  unD  Käufern,  mit  nichten  aber  auf  Die  fomDe&gürtf« 
lkhcn@taDte  unD  SMrxfte  erftretfen  feite;  ferner,  Daß  fte  in  Hebung  ihre« 
Dveligion  an  Die  Ritus  unD  Ceremonien,  fo  in  Der  geDrucffen  Unter* iUfife# 
hm  %$tnba  oöer  £irc&en*ört>nung  enthalten/  feiten  gebunDenfeyn ;  un& 
inbUdb,  Daß  fie  eben  tJergleichen  Revers, et«  DießtanDe onter Oer C£n«i>ori 
lieh  gefleflet,  Der  Conceflion  jemäß  t>on  ftch  gtben  folten.  Alflen  Diefen  Q5e# 
Dingungen  f$ienen  nun  Die  <gtanDe  bißher  entgegen  gebonDeft  jti  haben.  5De« 
tängtl*t>erlöngten  Revers  waren  fte  noch  fchuiDig.  £He  Untere  'ünfcrifcbe 
Streben  *2lgenbA  war  ber>  ihnen  fe  gering  geachtet ,  Daß  fte  Dem  Stapfte 
Maximiuano  11.  eine  befonDert  anfertigte  £ird>en*Orbmmg  übergebe» 
hatten/  welche  aber  Den  Dem  Äavfer  nicht  war  angenommen  worDen.  (c)  UnD , 
•  Daß  (sc  in  einer  STapferltcften  ®taDt,  aüwe  fte  nicht*  ju  fagen  hatten ,  einen  6f« 
|Mkta@Otte&&ienft  unD  ®*uI'SSJefen  angerichtet,  fchiene  offenbahr  ge# 
gen  Den  auäDrücf  liehen  ©efehf  De*£a»ffrt  ju  feon.  2UiÄDiefenUrfachenmepn# 
« Der  Sapfer  befugt  pt  fevti ,  ji$  feiner  SanDe*  <  gütlichen  Autorit&ju  gebrati* 


- .  (c)  Coüf. iC#{£vcx^üujüt  7#m.  Vi  fig,  2~92-  Agenda  hxc  Ecdcfuftica  pofttnodam 
•  \  k  i. .  ao,  1 5 17,  Tabio^xediu  fuot-»  ut  videre  cft  in  Key.  Bq.kflm.vnni  i4ti$tk.  stftnd. 
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eben ,  unD  Difj  Sieligion^Exercitium  gdntyia)  abuiftfcaffer.  SöamitnunDie  l6co. 
fce  erDemlidi)  gefcfceben  mochte,  fo  tourDen  biet  £apferlid;e  Commiflarii  et* 
nannf ,  Die  tiefe  Resolution  audfüfjren  folten.  $Bc!d>en  Dam  am  1  ?.  Mar- 
tii  eine  SCapfcrlicfc  Inftruclion  unD  33ef«M  jugefanDt  tvarfr ,  Dee?  Subalte! : 
»3>a  Die  fec^Dcn  r>olitifd;en  ^tänDe  ob  free  £ri6  Diejbnen  autf  ©naDen  gefaf« 
nfene  Oieliajon^Gonceflion  tveiter,  ale?  ibnen  &fr<ionnct,extendiret,infon' 
„Derzeit  Durd)  2lnrid)tung  ibred  9ieIigiona*unD  <gc$uk2Befcn$  in  £1113  unD 
„tt>ele ,  au*  iroDurd)  f«  Die  (Earbclifdje  Untertanen  mebr  unD  mebr  t>cn  ily 
»rem  ©lauben  objoaen ,  unD  Diel  taufenD  (geelcn  twDcrbrcn :  fo  r^otre  jtoar 
»^apferlicte  Ettajc|]ät  uberfluSige  Urfaäe,  Die  bifjljer  gemifibraud)te  Concef- 
„  fion  aflerDin^tl  aufjubeben  unD  ju  cafliren ;  gleid)n?obl  tuclten  3bre  £ai;f*r* 
»liebe  Eftajfftot  e$  t>or  Dißmabl  bep  9?ad)febuna  Der  ConcefTionwiblcibcn  laf< 
„fnii  jeDod)alfo:  1)  SDaJ  Daä  Uncarb<>lifd)e  Exercitium  unD  <^d)ul  - 2Ce# 
„fen,  lufammt  Demfelbcn  ganzen  Minifterio,  unD  twä  folgern  anbängig, 
„md)t  allein  in  beoDen36w^ajc(]dt®taDten,  HmjunDlXMd,  fonDcrnaucfc 
„insgemein  in  allen  u)ten  (gtäDten  unD  treffen  im  £rf?  #erfci>grbum 
i)  (ßfßerrcicfc  ob  bei;  tlne  alfoba(D  unD  in  Angefleht  abgeredet ,  Die  <PreDi# 
„canten,  (gefculmeifier  unD  ^d)üler  Darautt  abgerafft;  2)  £>a{?  Diefee?  clletf 
„ in  Den  rechten,  aemefienen,  lautern QÖerflanD  Der  ConcefTion ,  3^rc  SEa* 
t»i<f&t  getanen  offtcren  £rflärung  nach,  gerichtet,  Derfrlben  nachgegangen, 
„  DatsieDer  nic&t  geiban  tverDen ,  unD  flc&  Die£anD  ücute,  unD  jeDer  injenDerbeit , 
„  ibrer  Conce(Tion  mit  ^efcfceiDenbeit  unD genjiffer  Sftaffe  gebrauten,  Darü* 
„  Der  nid)t  ibun,  nodj  folchtf  ibren  *}>reDicantcn  qclfaiten  fotten."  $)a  Dann 
Denen  CommifTariis  anbefoblen  rwrDj  Die  (StänDe  cDer  Deren  SlbgeerDnet* 
eorjufoDern ,  ibnen  neben  Ueberreicj)ung  De*  Credenfc  >  (Betreiben*  Dee?  £ap# 
fertt  Rcfolution  unD  QSercrDnung  t>or|ur>afren /  unD,  roaä  Da* Exercitium 
ju  iin$  betrifft,  Die  ffoDerlicfce  2)oll$iebung  bc»Q}crmcpDungÄat)feriid)erUn< 
gnaDe  unD  Straffe  aufzulegen;  unD,  imfaü  |ie  (td>  rwgern  folten  parition  $u 
Iciflwt ,  im  Sftabmcn  %f)tt  Äapfcrlic&en  Sföajefld*  ©fcnc  einigen  33er  jug  Die  Exe- 
eucion  furjunebmen,  Die  tyreDtcanten  alfobalD  auel$ufcr)affen ,  Datf  ganfce  Un« 
carbolifc^e  Exercitium  Religionii  unD  (^d)uf«2Pefen  aufjubeben  unD  einju# 
jlcllen ;  unD  (td)  hieran  nicSt*  irren  no*  aufbauen  ju  laflTen.  ^tb(t  angebdngtem 
55<fe^l ,  Dafi  fit  glcid)faa^  Dem  9?abf  tmD  Der  Bürger fci?afft  ju  Äinj  unt>  VOtle  f# 
tvebl  3hro5?anferlictcn  s^ajeftdt  Refolution  funD  maefcen ,  aw  ibren  bifiber  er< 
jeiaten  Ungeborfam,  Da  fte  abermable?  fremDe  ^eclfcrge  gefudjt,  mü©:n(lt>er# 
iveifen,  unD  bt»  Q5erme»cung  Der  UngnaDe  unD  ©traffe  ncc&mabl*  auferlegen 

5DD  folten, 
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160O.  fblten ,  (1*  Dejfen  binföbro  ganfcli*  ju  entfalten,  unDe*  jur  angrtrebeten  S*c# 
Iraffung  nitfat  rommen  iu  laffen.  SDiefem  SCapferlicben  SS'feM  |u  folge  £ur' 
Den  am  16  Martii  DieQteorDnete  Der  bepDen  ©tanDe  »cn  DenCommiltan- 
is  »orgcfc-rDcrt,  unD  ijjnenDie  Parition  £at)ferlicf>ec  3):rorDming  auferlegt* 
eud),  Da  fte  um  Dilation  anhielten,  Damit  fic  Djefe  ©acbe,  melcbe  Die  ©fan# 
De  indgemein  anaienge,  an  Diefelben  f&men  gelangen  laffen,  Dtefeö  runD  abqei 
fdMagen.  <£>a  fit  (td)  Denn  enDli*  Dabin  erf  lärmt,  Dafi  fte  al*  dienet  De* 
©tänDe  Diefe*  nid)t  über  (leb  nebmen ,  aueb  ©erciffenö  balber  niebt  tbun  fönten : 
5Da  aber  Sbro  ^a^tät  5JJler/nuna  unD  2Biüe  alfo  nxke,  fe  feiten  Die  Com- 
miflarii  an  iljrec  ftatt  fekfre*  exequiren.  SDtefc«  marD  uon  Der iCpmratf- 
fariis angenommen,  abenugleid)  Denen  <23erorDneteit  an  ftatt  Der  ©tanDe  bep 
scooo.  SDucaten  ©traffe  auferlegt,  ifjnen  Darinnen  feine  33er()inDerimg  $tt 
macben ,  hod)  Die  «preDieanfen  langet  für  ibre  <}}erfoljnen  aufhalten.  2Ber# 
auf  am  18.  Martii  Die  €t>angelifcben  <J>reDiger  üorgeforDert  ,unD,  nadjSem  ib» 
nert  £at>ferlicbec  erntflicber  SBiüe  »orgelefen,  Denfelben  ben  SeibeJumD  ®ut* 
(Straffe  auferlegt  roarD,  alle*  unD  jeDe*  Exeratium  ibrer  Confeffion  einp 
fleüen,  unD  für  tf>re  «Pecfobnen  alfebalD,  unD  auf*  langfte  innerhalb  DrepSa* 
aen,  niebt  aflein  Die  ©taDt,  fonDern  aud>  3f>ro  mitftat  fcmDer  ganfjftcb  ju 
räumen.  ^Belebe  Dann  na*  einigem  SBieDerfprud?  g*  ju  geljorfabmen  er* 
bebten,  aud)  ned?  Denfelben  borgen  Da*  <J>reDigen  unD  aüeö  anDece  Excrciti- 
um  einfMktm,  unD  (t*  am  22.  Marrtii  Pen  lim  twg  na*  Keejcrffputg  be# 
aaben.  *ttun  famen  jrcac  unrerf*ieDlt*e  Der  Herren  unD  yfaterfebafft ,  auf 
aegebene  *Ra*ri*t  unD  2lnfbDerung  ifcrer  33ererDneten ,  am  27.  Martu  na* 
Um,  »cltbe  Dur*  einen  an  DieCommiffarios  abgefanDreniHu$f*ti&r>onDen* 
felben  eine  collationirte  Copie  iftrer  Inftrudtion  fo  tt>cf)l,  «W  einen  fd>rifff# 
lieben  3luffa6Deffcn ,  ml  am  16.  Martii  ifjren  Q)erorDneten  wrgefaltenroar  ,  bei 
aebrten ,  unDau* iura  tbeil erlaubten;  aber  juj3lei*»on DmCommiffariis wr# 
Sabinen,  Dag  e<$  bep  3&ro*Äajf|»r  ^erorDnung  unD  Auflage ^erDinq^ci 
bleiben  rource.  2Bel*e*  DanninfonDerbeit  J&err  ©tegmunb  tubXVlg 
»Ort  pOi^airtl/  roelcbec  megen  feinet  mltm  ^errnigcblcffeö  in  Dem  9\e- 
iigion^Excrcitio  in  Der  ©taDt  doi  anDern  meimt«  privilcgirt  ?u  feon,  aueö 
lid)  mulle  gefagt  fepniaffen,  unD  |id)  alfo  ebenfalls  Dem  ftapfeclicbenSMeblun* 
lerroeiflfen  Wai  enDlicb  Den  0aDi»  Dvabt  unD  ^urgeefebafft  |u  JLinj  bw 
trifft/  Da  Denfelben  gleidtfad*  Die  tofcrlidje  Refolution  »ergcbalten  n>arD# 
Giengen  fic  jroar  ftißf*tveigenD  mjr  betrüben  ^perfeen  pawn  j  aber  na*  geflogen 
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ncr  UiwrreDung  auf  Dem  fXafer '  fubmittirten  tfe  fid)  auc&.  3Beld>ee?  1600. 
gleicher  moffen  Den  Denen  ju  tt)ele  «nö  Stcytc ,  Die am  23.  Martii einen 

föug  na$Jtt>£  9'fanDr  &aw«/  (d) 

lii. 

unD  anbcrätvo  jn>nr  nwfcer  augcfanqcn  ,  ober  nuct>  baib 
ttnefccr  aufhoben.  Slbfcöaffung  2ut&ertfcf)cr  Magiftrats- 
qScrfoJjnen  Iii  &en  ÄapferKcfca  ©rotten  unt>  ÜJMrcf  tcn. 

•  > 

[öc&,  fo  h)i'0i(j  Die  ©tcinDe  fo  tvofel,  ato  Die  Uneerf&anrn  in  Deh&aDfm 
fid>  anfand  bejcigten,  Denen  tfapferlic&en  93efefe(en  ju  gefeotfamen ;  fo 
roie§  Detf>  nic&t  lang  brniacft  Der  2iugenfc&ein,  Da{?  Die  Siebe  jum£t>an# 
gelio  neefc  niefct  ben  ifenen  »erfoftijen,  fenDern  Dag  i)tele  Derfelben  ned?  t*en  £er# 
fcen  jirejetfean  waren.  9frd>  in  Demfelben  Safer  1600.  im  OTenabt  Novcra- 
brit  fafee  man  feiewn  einen  Anfang  ju  Hinj  in  Dem?anD#aufe,inDem  Die 
gue^ettiKt/  fo  ftd>  in  Demfelben  auftiefren ,  in  Ermangelung  iferer  «PrcDiger; 
Duccfcibren  gdni!* Rcftorem ,  Matthiam  Apromeum,  unD  DeflTcn  Colle- 
gen,  ujren  €wngelifcben  @ütte*£)ientf  unter  fic&,  fo  gut  altf  e*  i&nen  mog# 
Ii*  roar,  mir  (fingen  unD  Sefen  gelten,  efene,  Daß  Die  Q)erorDneten  Der  (grem* 
De  Dieftf  folfen  gemifibiOiget  oDer  Dern^ret  feaben.  (a)  ©oefc  im  fbfgcnDen 
3Mfer  i6o\.  magren  fle  ned)  ein  mebreretf ,  inDem  $meenei>on  Denen  wrm  3afee 
ottfgeftfafften  ^reDigern  um  Die  Offerten  nach  £»15  f amen ,  in*  SanD» J£)au$ 
einPeferten,  offenelid)  preDigfen/  unD  ifere  gufeorer  jur  Haltung  Der  9$eid)t 
unD  Communion  anfoDerten:  SEBie  Dann  aud>  ju  ibrer  mehreren  (gieberfeeit 
eine  Guardc  Don  so.  <Perfonen  im  £anD'J£mu*  äßacfce  Galten  mu(!e.  3Bef# 
«ftem  Excmpcl  Der  ober  trennte  £err*wPol^atm  folgte,  unD,  ob  er  glncfc 
itfiDorigen  Safer  auf  Sapferiidjen  93efebl  feinen  «PreDiger  abgefefiafff ,  Denfel* 
bm  tfeo  rweDerum  in  feinem  ßebfoffe  aufliefe.  Eben  fo  giengea$uQfeyci:> 
aflroo  Der  $6bel  Den  5lbt  »on  (Bfofttn  ,  rcelc&er  am  et.  tRsrcü&fl  wen 
feinem  Wer  na$  Stehet;  eine  Proccfflon  feieltc ,  fammt  feinem  Corciut 
 SD  D  2  niefrt 

(d)  Hxf  omni«  proitxiui  cnarratavid,  apad  Khevemhülijc&um  T»m.  K  *p*£.  2236. 
*d?*t.  2244. 

(«)  Vid.  ibid.  rhm.  r.  Mg,  2244- 
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l6oi.ntä)t  <Min  aufferbalb  Der  ^roDt  gemalttfeatig  anfiel ,  unD  ihm  Den  (Eingang 
DurcN  $fcor  wrnxbrete,  fonDern  aud>  Diel  <)>ecfonen  ,  fo  Der  Proccflion  bn>* 
n>of>neten ,  tbeil*  »errounDete ,  tfteitt  fonfien  fe(jr  midbanDeite ;  roelcfce*  aUc< 
(mie  e*  Der  £err  ©raf  &t>mnl)filkt:  erlief)  Der  @taDt*fllagiflrar  a,e# 
febeben  lieft ,  obgleid)  oerfelbe  bor  Dem  SanDeiJ  Hauptmann  erinnm  ttorben, 
bie  &foelöfübrer  ju  gretffen»  2)ocb  Diefc  »Senwgungen  gaben  abermabl*  (9ele# 
genbeif  ju  einer  neuen  Äapferlicben  Commiflion  ;  mt  Dann  Die  DeOfafl*  er# 
nannten  Commiflarii  |]d)  am  12.  (Septembr.  ju  Jltnrj  cinfunDen ,  unD  gleich 
folgenDcn  $age$  Die  93«orDnete  Der  bepDen  ©tanDe  im  9?abmen3()roÄapfet^ 
lieben  $}aje|läf ,  ihre  Proportion  an jubocen  ,  »or  fiel)  forDetren.    Ob  nun 
gJeicfc  Die  Q&rorDnete  ein  unD  anDerc  Urfacbe  »ormanDten  ,  n>e$n>egen  fte  niä>r 
erfebeinen,  oDcxDaeitfai>ferlia>Decrct>  alt?  n>eJcM  &»e  gefammten  (gtänbe 
2f  ugfputgifcfoct:  ConfelTion  angienge ,  i>or  ftcb  all?in  annebmen  fönten  5  0«* 
rjemelDte*  Decreteinmabl  unerofnet  m  Der  Commiflion  auf  Den  Sifä)  legten, 
unD  {ulegr  gar  nid?r  roieDer  erfebeiuen  holten :  fo  modjte  DtcM  Ded>  Die  (£ad)e 
an  ftct>  nicht  aufhalten  ;  »ielmebr  twirDen  Die  &n>ferltd>cn  ^atenra  Dur*  Den , 
Secrecarium  Ded  EanD  #  #auptmannel  an  Den  gcn>6fjnlia>n  Oerfern  Der 
(&ia\)t  tin  15  mit  Dier  trompeten  folenniter  publiciret  unD  triefen ,  unD  am 
£anD<  Jbaufe  fo  wohl ,  alt  anDern  gebräucblid;en  plagen  angefangen.  ^Oobep 
Denen  ©tan Den  bty  X)eclu(i  i^«crff/^«»(fo njar-D nun mebre  Die  9vel igte nÄ# 
Cmef$a  genannt)  unD  btp  50000  S>ucaren  ©fraffe  per  Decretum  auf*  ; 
eüeget  tvarD ,  auf  feinerlet?  SöGeife  Diefen  oDer  torigen  tfapferlicben  Q9crorD#  • 
nunaen  entgegen  ju  banDeln ,  fonDern  Dielmebr  Den  bäuerlichen  Commiflarii»  1 
jur  Q3oUenj.ebung  3brer  bäuerlichen  «töajeftöt  95efeble  bülffltcbe  £anD  §u  lei# 
flen ;  infonDerljeit  aber  Darauf  Oldjt  \u  haben ,  Damit  Dem  banferlicben  ange# . 
fcblagenen  $atcm  feine  Uuebre  mieDerfabre.   <3Borauf  fo  gleiß  Die  ^oangeuV. 
fcfcen  <J>reDiger,  ©cfeulmiitfer  unD  ibre ®Jtr (Kiffer ,nia)t toeniger  DieQSuc&ftuV 
rer  unD  $6or'©ifcer  im£anD*£aufe  Dot  Der  £apferlia)en  Commiflion  citi-  , 
rcr  tourDen/  unD ,  alöfieftd)  nicht  fi  flirten,  fenDern  auf  Die  Q3etorDneten ,  DonDe# 
nen  fte  angenommen ,  Dicfe  aber  auf  Die  niedrere  Sufammenfunfft  Der  (gtänbe 
(ich  bewgen ;  Den  Q5erorDneten  Der  legte  ernf?licf)e  tBefebl  t>on  3bro  £at>fcrficfce 
s^a/cllaf  megen  Dura)  Den  ffapferlicjen  Tintealt  infinuirettuaro,  De^  3nbaW: 
„SM  fte  bev  X)et!te^euncj  <£\)t ,  *€tbunb  cöut  Diefen  Sulauff  unD  neue« 
„fKdigionö'Exercitium  in  2lngeftd)t  ctnftcücn,  unD  aDen  Dem  jeniaen ,  tt>a* 
„35ro  Äapferlicfeen  ?9?aiefldtunDDie  #errti  Commiflarii  ibnenauferlegf,  ge# 
„  trip  unD  enWi*  naa)fommcn  folten. "    %n\  tnltyu  SöortraB  Dee  2lnn>alt* 
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Die  33ercrDnetc  ibrem  4})reDiqer,  Joanni  Cementario  ,  nxlcbcr  eben  in  Dec  160I. 
tfircben  mar ,  Durch  einen  3>. rtul  anzeigen  lieflin  : fca| ,  weil  ö;e  abdmaip 
viige  ÄvU'l'i  cIidv  Dccren  wegen  <£tnffrUurtej  bet&icaben  unD  Qchulert 
»allenthalben  vetlrfrn  /  unC»  man  ficb  &ec  cßeiralt  nicht  wicfrerf  rjeti 
»tonne  /  man  ote  no&tleyoenbe&tecbe  d^njlob* fielen  wolle  ,  wider 
»oufelbe  jebon  feto  u  13c  n  wetoe."   Ql>ciiur  Dann  Da*  btfcberige  SKiiicjiOii^ 
Exercitium  etngcflcllet  rcarD.   3mDemDiefe*  Doroicncj/  rmpfiengen  Die  <  om- 
mifTarii ,  roelcbe  ofone  3n*»fF<l  mixt  nacb  £ofe  gefebneben  f>a(fen ,  einen  $ai># 
falidjen  33ef«b(  ,  Daf?  fte  feie  ^reDiianten  gefangen  nehmen  unD  nacb  tCitn 
fuhren ,  cuid)  Da*  (gdjul-^ßcfen  nnöGuardie  im  £anb*J£)au*alfobalD  abfebaf* 
jen ,  jugleid)  Die  SanD*@tänDe  jur  ülnneijmung  unD  93olluel)ung  De*  Äanferlü 
eben  Creden(j»9$efel)l*  anhalten  folten.     Ob  aber  gleicb  Die  Comrruflarii 
aüe  $lüf)e  anroanDten ;  Die  £3erorDnete  Der  @iänDe  jum  @3c!>orfam  \u  difpo- 
niren ;  fo  tvarD  ifjnen  Docb  jeDerteit  geantwortet ,  Daß  Diefe*  eine  (^acbe  ivcire, 
reelle  Die  (gtdnDe  ZJucjfpucgtfcbet  Confcflion  in*gefammt  anqienge ,  unD 
aifo  aud)  in  einer  allgemeinen  93erfammlunq  Don  ihnen  muffe  crorrerr  roerDen. 
$Daf)ct  Dann  enDIid)  Die  Commiflarii  jufubren  ,  unD  Den  2anD»  Siebter  mit 
«litten  anDern^erfonen  in*2anD-£au*  (Rieften,  mit  QVfcbl,  Die<J>rtDtcanten, 
^d^imeifter  unD  QMicfcfübrcr  gefanqen  ju  nehmen.     $Dcd)  Dicfe  bauen  fkb 
(eben  hetmlicb  Daüen  gemaebt ,  unO  if)ren  <2i>eg  auf  Ulm  genommen.  ®a§ 
affo  biemit  Der  ßoangelifcbe  0Jötte*Dien|t  ju  JLint$  in  einem  3abr  jroar  roieDer 
angefangen  ,  aber  ejud>  roieDer  aufgehoben  roorDen.    Sftit  nxlcbcm  ^ru|l  unD 
£pfer  neebtf  Dem  Äaofer  aueb  Der  Äawfcrlicbc  (Statthalter ;  £rfc*£erl$og 
Matthias  ,  auf  Diefe  ^Ibfcbaffung  De*  (Ewuigelifcben  Exeretii  in  Den  $at)* 
ferlicben  ©täDren  unD  betreffen  geDrungen  ,  i|l  Darau*  abzunehmen ,  Daß , 
n*brenDer  üorbefagrenÄapferiicbcn  Commiflion  ju  Umr^acbt  Der  t>crnef)m# 
ften  *on  Denen  #errcn  unD  3fitter(?anD  ob  betone  (nemlid):  ©leglHUttb 

jtttfcrwfl  von  Polsum  /  &><ms  XVitt)dm  £ett  »on  Gelting  1 
Erasmus  &tt  von  Qtatenbtrg ;  IPolffgartß  Qkgmunb 

^ect  von  £cfen(?cm,  Georg  Erasmus  ^etc  von  £fct)Ct:ttemb!/ 
Jacob  von  2Jfct)pmt  /  Caspar  Hubttttg  ^ten^ctB^  9  unt> 
fyattS  t3d)l|fct)  nad)  tt)ien  citirer,  unD;  nad)Dem  fte  erfebienen ,  befra# 
get  npurDen  :  n;a*  Urfacben  (ie  Da*  im  toD^aufe  |u  SLin^  einmabl 
abgcllellrc  Exercitium ,  Dem  Äanferlicben  ^5efel)l  cnfgeqen ;  n>ieDer  eingefübret? 
mit  Dem  ^egefjren ;  Dap  f«  fity  erfläfcren  fciren  ,  ob  Die  bepDen  StanDe  in*ge# 
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mein ,  ttnt»  ou*  fte  in  fpeeie  Denen  je#gcn£apferli*en  33crorDnungen  nx^en 
*  Der  5tbfd>afTun(i  De6  Äintjetifckctt  Exercitii ,  »ie  aud)  in  allen  anDern  ©iaD# 
ren  unD  härenen  ,  (Meborfam  leiflett  »ölten  oDer  «rd>t  ?  £>a  bann  ibnm, 
alfJ  (ie  fi*  autfbaten ,  Dafj  fie  Die  ©aefce  »orber  mir  Den  bet>Den  ©tän&en  in  ein« 
örDentlid>en  ^tfammiimg  communiciren  m&gten ,  »egen  ibre*  Ungeborfam* 
(»ie  e6*ie«)  Die  n?u!-cni*e  Äapfeclicf;e  unD  tanDe^ rt5urfl(ic^  Un^ noDe  r  Strafe 
unD  Privation  Der  SXe'igion*  Xonceflion  angefunDigct  »arD,  mit  Dem  55e* 
fehl  i  bep  2eibc$  unD  ökireö  ©träfe  ni*t  »on  XOitn  ju  wrrftefen  /  fonDern  bi$ 
auf  weiterem  £aDferli*en  33ef*l  Dafelbfi  ju  t*rbleiben.  £>ur*  »eichen  um« 
wemubteten  fie  ft*  enDli*  gelungen  faben ,  fi*  w>r  i|re  tyerfobnen  Den 
jR<mferli*en  33<feblen  juunternxrffen,unDüiDie  abfleüung  De*  Iftigerfefeeii 
Miniftcrii  tu  »tUigen ,  au*  ein  gki*e*  im  Gahmen  Der  bepDen  ©tanDe  \u 
terfpeeeben.  SBomit  Dann  Denen  ©xmgelifc&en  SSefennern  in  Den  Äapferiw 
eben  ©taDtcn  unD  #?ärcften  oUt  $ofhuna  abgefebnitten  »ac,  einen  offenrlKbcn 
©OtttfDienft  unter  |i*  anrieten  ju  Durften.  3a ,  Damit  um  fo  t>ielmel)r  Den  t 
Raofertieben  Reformation«*  Decretism6*te  na*gelebet»erDen,  fo  »urDemn 
Kn  ©taDten  Die  Bürger meifter,  9it*ter  unD  ©taDt*©*reiber,  au*  anDere 
Stat>ferli*e  SScDienten ,  fo  Der  2Kmfp»*Bifa>ert  Confeflion  jugetbanj »aren, 
abaef*afft,  unD  an  ibrer  ©teile  £atbolil*e  eingefefct,  au*  Die  jenige  Wjtm, 
fo  »ortnabl*  Den  ©xmgeltfcbcn  ©Ötie4Dienft  befii*t  batten,  Deswegen  abgeftrafff. 
feo*  i  Daf*  mit  Diefem  äufferli*en  3»ang  Sur  2tanebmung  Der  »apiftif*en  Ufcr 
ligion  bep  Den  £*angelif*en  no*  nxnig  ^^^^J^J^m 
in  bemfelben  3obc.  S>nn ,  Da  Der  &a?fei:  Dem  SanDe*  Hauptmann  ant>e# 
fehlen  hatte ,  Dag  wn  nun  an  Diefo  t>te!  3abr  abgerafft  •  aemefene  Proceffion 
am  Fcfto  Corporis  Chrifti ,  na*  alt*catbolif*en  ©ebrau*,  »leDerumm 
tum  i  un&  l^öt  mit  QM^mmg  Der  ganzen  95ürgerf*afft  unD  aller  gunftte, . 
aehalten  »erDen  folte;  Der  SanDe**  Hauptmann  au*  allen  unD  jeDen  bepfcfc»w 
rer  ©träfe  auferlegte ,  beo  Der  Proccflion  ju  erfebeinen ,  fo  bat  fi*  g[ei*roe&l 
fein  einfeiger,  »eDer  t>on  Der  2?urgerf*afft  nod)  t>on  Denen  Sunjften ,  ber;  Tiefer 
Jnanoiung  eingefunden ;  alfb ,  Da§  au*  Diefer  Ungefcorfam  an  Dm  bürgern 
unD  gunfften  W  müffen  be|lrafet  »erDen,  (b) 


liii. 


(b)  Vid.  Khevenhüller  Tm.  V.  *f*£.  2$7$-*dW' 
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Sfofftanb  wegen  fccr  Steformattcn  in  Um  @a!t$  *  2fmmr. 
2>eflfen  Sfafang  unb  gottgang.  SOTtttcI  unb  2(rt  /  beufi  Iben 
ju  füllen.  Steuer  Vice  -  gonbö^  Hauptmann  in  über* 
(Pejtetrmd).  2>en  3efuttcn  Ivetten  in  ilwtj  jtto  jftrcfcen 
clngerdumet  SKcuetf  fcfcarffcö  9teHgfontf'$utent  in  Ober* 
itnb  Untn:  *  <Dc(tewc&  publiäret.  SKflm  ungleiche 
2Btrctung„ 

Un  muffen  fttr  noefc  ftne^  gcfdftrf  id)e  n  2IufflanDed  aebenef  rtt ,  it>ef*  er  (1$ 
im  3a/>r  1601.  unD  1602.  »egen  Diefer  neuen  95el  wem»*  Reforma- 
tion in  Dem  jenigen  $beil  (Dbmßeffecreicbe  ,  roeld)er  Daö  QalQl 
2*  mm  t  genannt  n>itD ,  lugetragen.  SDenn ,  Da  paflelbe  mir  unter  Die  Äapferli* 
4>*n  €ammer'03urer  geftorete/  unD  aue*  untetfcDieDenen  9ftärcften  unD  Stetten 
beffanD,  m  »eKfoem  ade  Simvefttter  beliefern  ©al^'äBefen,  nwanDemgam» 
$en  £anDe  gelegen  mar,  \t)t  ©cichäffre  (ja treu;  fo  roar  aueft  bei)  i&nen  Darf 
Sicht  Ui  £wngelü  längftent*  aufgefangen,  alfp,  Dafiim  ganzen  ®rtlr3«2mmt 
i^aö  $abf!t5um  allmäfclig  abgefchafft ,  unD  bat  luttjcrt^um  eingefügter  rcor> 
Den.    2ibe r  fo  tonten  fie  auef)  mcf?r  bermepDen ,  Da§  bei?  i&nen  fe*  tvrf>! ,  a\t  an 
önDern  Äapferlicfjen  Oettern  Die  offrqemelDte  Reformation  wrgenemmen, 
vnD  Durcfe  Die  tfapferlicken  Commiflarios  Die  Pfarren  trieDerum  mit  fK6i 
mifcfc  •  Carfcolifäen  ©eifllicfccn  befefcer  tvnr Den.   hierüber  rrar  nun  fefcon  im 
3af)t  1000,  ju  tyallftato  einige  Ö5emeguna  enrffanDen,  inDem  Derlei  Da* 
feibfl  niett  aQein  tf)ren  neuen  pififHföm  Pfarrer  nxg/agre,  fcnDern  au*  tt>ü> 
lend  mar,  Durd>  einen  3to*fd?ufi  bep  3rf>ro ^apfprf idE>en €D?cjcfl5t  um  ftren  Mf 
rigen  ©wrtgelWen  Pfarrer  oDet  einen  anDern  feine*  gleiten,  unD  Daf  fie  mit 
einigen  «Pabffifcfoen  Raffen  motten  wrfdwr  rwtDen,  anhalten.  $Do# 
Dieter  £drm  rraro  Durd)  Den  (gaffc  tomrmartn  baiD  cefhüet ,  unD;  nac&Dem  ei# 
nige  9{dDe^fu5ret  inö  ©efdngniggenporffen,  Der  (Taibelif$e  ^riefter  tt>ieDer# 
um  eingefetjt.   Allein  im  fblgenDen  3af?r  100 1.  im  SD?onaf)t  lulit  unD  Au- 
gufti  roarD  Die  Unruhe  De(to  groffec,  alö  auf  £apferli(r;en  Q5efebl  Der(?al6« 
ämmfmann  nebft  pepen  »omebmen  ©eifWcben  Da*  ganfce  Qalij^mmt 
Durc&reifeten;  unD  in  einem  jeglichen  $w&n  Die  ^apferlicjen  Patent» ,  infon* 

Derfci! 


Di 


lÖOl.  Derzeit  Da*  9Wigton*>2Befen  betreffe nD ,  folenniter  publicirete.  3>enn  Da 
mufle  becfelbe  nid>t  allein  bep  Der  Publication  an  unterfcfcieDenen  Oettern  t»n 
Den  €in»ol)nern  hfoen :  ,>JDa0  fuinpo\itiffom&in$tn)watbtm'&ay$ 
»  ge&otfam  (cyrt  walte« ,  w  gctjrlicfcen  unb  (B«w>tflen6*Qacr)en  Ab« 
„  fi*  ni*t9  befehlen  lieffkn :  fcev  Jteib  gef^re  bem  Kay  fec ,  bte  Seele 
,><B<Dtt:  fje  wolcen  teinc  päbjjtfcfce  Pfaffen  *  Heute  gebulbrn,  »ölten 
„  luttjettfcbe  prebteanten  l>aben,  unb  ficfc  bie  Seelen*  Qpeife  mchtab* 
„  finden  laf  feit : "  ©onDc  w  am  28.  Julii ,  aß  fkfy  Der  (£a llj « 21  m ml  man n 
mit  feiner  ©cfellfcbaffr  511  4  all  (labt  eingefunden,  bauen  (icf>  autf  allen  funff 
@aI$*Slecfen  etliche  taufen D  ginwoljner  Mammen  rettiret,  freiere,  naefaem 
ftc  Dornet  Die  «Pfannen  auägeloföt,  unD  alle  unD  jeDe  (Tarn mer'Ött*  Arbeit  nie* 
Dergelegt,  Den  ämmtmann  mit  Den  feinigen  auf  Dem  flapferlicfxn  £©ff  *£au* 
Den  Sag  unD  Die  fpfgenOe  Sfacfct  gleicfcfam  gefangen  gelten,  unD  infcnDer&eit 
Darf*«  /  Dag  einer  i&re*  mttdi,  ©tablrttaiw  genannt ,  tuelcfren  fie  nacb 
ptÄg  gefanDt,  Dafelbff  eingebogen ,  tmgleidjen ,  Dafi  3oad)tm  &d)XCari£ 
ein  ©al^  -9vi*ter  tu  Wien  wgeUfrcp  erfldret  twrDen,  mit  ihm  expoftuli*- 
ten, au4>  Darauf  Drungen,  Daff em  genfer etmwfcwr  unD 3mm« »Segen» 
fefoeiber,  Daniel  ^Offmanbl,  altJmel«eratiDiefemaaen@*ulDfepn 
feite  t  ihnen  mochte  ausgeliefert  roer Den.  Ob  aud)  gleitfc  Der  ^al^2lm mt mann 
fle  Durd)  freunDlicfce  SureDunqen  unD  QJorfMlungen  njbeßnfftigenfucbfe,  au<& 
ti  ftct>  Diptvctlen  anlieft ,  al*  06  fie  ftdp  jur  Üvulje  begeben  mclten ,  fo  trarD  Dccb 
enDlicfc  Der  21ufru(jr  fc  gro§ ,  Dag  Der  21  m twmann  nebfl  allen  Äapfe  rlidjen  SbO 
Dienten  f\sb  ^  ©efangene  an  Dem  rafenDen<]3obel  ergeben ,  unD  mit  Dem  «Den 
£auffen  oon  üaUfiabt  nach  Jeebel  ganzer  jtvo  £ftei(roegeä  ui  $up  fort  trän* 
Dem  muffe ;  aürve  tfejfjn  auf  Datf  Äapfcriicr*  $mmt?43au§  fübreten ,  Den  m* 
er  meinten  iSoflrtnrttiW  aber  in  Letten  unD  Tanten  legten ,  unD  fcnfl  (art 
tridifteti.  35er  ©alHlmmimann  fanD  t*wr  fealD  ©elegen jeit ,  Den  geaalt* 
famen  £inDen  DiefetJ  unfinmgen  Q3olcfetf  tu  entrinnen ;  aüeiu  Der  <^>OfJ?nÄnbI 
muffe  ihr  (befangener  bleiben.  j$n  melier  Unruhe  ftc  Dann  alfcbalD  »ufufjren, 
Die  €atholif*e  tyriefier  abju  föaffen ,  Der  £ird>en  ßcWMTel  jiej)  ju  be  mäd>ttgen, 
unD  nacb  ftte  alte  «JkeDicanten  ut  fd)icfcn.  £)e$  fie  muflen  balD  erfahren ,  rote 
unbeDaätfam  fie  gebanDclt.  £>cnn  /  alt  fit  am  11«  Augtsfti  einen  3lutJfä'ug 
t»n  2 y.  ^Perfefjnen  an  Den€r^'4}er^gMATTHiAM  naefi  tWen  febieften,  unD 
bureb  einen  ^tigfaü  ftegen  Del  erregten  ^luftlanDcl  um  QJerjeifjung  bähten, 
au*  atte  ©c^uid  Dtflelben  auf  Den  ©al^*  Slmmtmann  Wieben  twltrn,  fo  roart 
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Diffcr  ?fugfcbuß  in  ibrcn  Käufern  arreftiret,  unD  ihnen  angeDewef:  „£)aß>  160I. 
7»  tpaw  fie  Die  (gacfyen  Dabeim  bei)  Den  ibrigen  Durd)  (^reiben  unDQ3obrrn  Da» 
>>  bin  richten  roürDcn,  Daß  Der  i^Offltlrttlbl  unD  anDere  Arreftirre  alfobalD 
>.  ießqelafien  roörDen  ,  jeDrocDer  wicDerum  an  feinen  3>ienf]  unD  2rbei(,  n^oju  er 
11  b<?  Dem  <ga!£*2Ucfen  beruften,  gienge,  unD  im  übrigen  3bro  Stapferlidien 
»flflajifiar  tttfitere  <23ertrDmmgen  errrarrete  ^  fte  ibretf  ArreltetferlafFentKrDen 
>,  fotren  i  j'Dcd>  Dvrp  fte  »orber  angelobten ,  fraß  fie  lief)  wr  Der  im  öals<(Lf)rt| 
„ba!D  anjHfieDenDMi  Cornmifllon  pcifoljnlicb  (icücn,  fia)  Dem  jenrgen,  roa* 
„alöfcann  ju  9\ecM  nnttDc  erfannt  werDcn,  gcborfamlicb  unrc troerffen ,  nnDaU 
„ler  2lufrubr,  25unDnrtJ  unDSuftnmnenlauffitiö  ftcbembalten  tvoKen.*«  ^Ö?o* 
bep  ibnen  jugleid) ,  read  ibren €wnqelifcl;en  WO .tci  SBwifl  bet nffr ,  ju ©emüb* 
tc  gefübret  roarD :  „£)a§  ibnen  nie  feine  Dveltgion  r-ergotmet ,  fcnDern ,  n  od  fit 
i>g«ban ,  eigenmächtig  t>on  ibnen  gcfd?eben  feo  :  3>aß  ferner  3bio  fopferltcfte 
»Sttajeflät,  altfJ&aupt D«  (Ebriftoibeir  unDtbr  natürlid^cr  (frb  ■  £err ,  fanfam 
>5 befugt geroefen,  Die  bifiberige  Reformation  anntfMIin,  im  @cgentbeil  (6 
„nicbr  tbred  $mmt*  nod>  ®emif|enö  fe»,  in  Der'Duligirn  emae*  frti  änDrrn ,  oDcc 
»  m  3bro  £a»ferlitf  en  tfftajeflät  eigenen  ^raDten ,  treffen  unD  Cammer* 
,,05ut  €D7aoß  unD  OrDnung  ju  geben,  Diel  weniger  Den  ®ei|]|id)en  ir>re  alte  ae# 
„tt  fftcrc  @5erecrmgfeit  ju  nebmen  cDer  $u  fettreichen ;  ©aber  fte  tvieDer  alle* 
„fXecbt  unD  gug  Die  «Pfacrberrn  abgefebaffr ,  Die  hinten  unD^dMuffcifammt 
„Den  (^aeeifiepen  ju  ffc&  genommen,  Damit  fte  Dod)  nidutJ  $u  tbun  tätten." 
2!utf  melcbec  ÖSörtfeliung  Ded  £r^#erfcogä  fte  balD  Den  Schluß  machen  fönten , 
Daß  \f)tt  gemaltthatige  Reftitution  Ded  &>ongelifd?cn  ©Orte&SDienflctJ  ntd)t 
lang  Dauren  trurDe.  £>icfe  Arretirung  unD  Q3or(lcllung  batte  Denn  auch  Die 
cvßircfung,  Daß  (ie  Drep  auö  ibrem  Littel  an  ibce  Principaleu  intf  Qalrj* 
2tmmt  abfertigten,  roefeben  Die  ftat;ferlid;cn  Commiflarii  fo  g!eid)  fo'grcn: 
3>a  jroac  Daö  Durd)  Den  51uf|]anD  »erflobrte  @altj«  <2Befen  njieDer  angenebtet 
roarD,  inDem  ein  jeDerfid)  wieDerum  311  feiner  21rbeit  begab  5  2rber  in  SXeligion^ 
(^adben  fönte  Ddjumab!  bet)  ibnen  noch  nicht*  au^geriebtet  njerDen ,  weil  Die 
Commiflarii  alle,  jweene  Prarlaten  aufgenommen,  Cnangelifcb  trann}  Dabet 
fie  nocfcmab!*  bep  tbrer  Refolution  »erbarreten,  ibre  ^reöicanrcn  niebr  ju  laf# 
fen-  (a)  SDocJ)  fte  muften  bet)m  ®d>!u§  Ded  3abcö  fclbfl  ©clegenbeit  geben , 
Daß  fie  enDlicb  aufeinmabl  ibr  qan^?6  Dveligiond •  Exercitium  wrlobren.  SDenn 
Da  entflunD  «ntet  ibnen  ein  ©efebrep ,  m«n  tvürDe  (tc  aud  Öteyetmaccf 
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>02  mit  Äriea*  #  SJofcf  übcrfaBen.   fflM  [äffet  rt  Dabin  flcfMUt  fctjn ,  ob  (tc  55« 
'gehabt ,  p*  Dergleichen    beforgen ,  oDer  ntdjt.  3nDeflen  war  Mf  Die  Ucfacbe , 
tag  fie  wieDerum  einen  getvalrigen  iäufflanD  machen,  al(obalD$u^ftabt  De» 
Der  Salt* gurten  äußren,  fic&  in  Itartf e  Sttyibl  wrfammleten,  eturm 
fertigen ,  Die  SBeae  wrbaueten,  unD  aücr  Orten  SBac&ten  bmPeHete».  2>a 
auet;  Der  2anD* * Hauptmann  an  Diefe  SKebeüen  Dier  Commiflanos  mit  einem 
SJbmabnung*  unD  2Stormmg**3JefeW  abfanDte,  warD  Daflelbe  niefct*  fcon  üV 
nen  geartet ,  inDem  fie  beftoig  in  i&rer  Üvaferep  fortfuhren,  (b)  2lu*  Büfett 
ttifacben  warD  im  Januario  De*  folgenDen  3abr*  > 6o2»  fluf  Äapfetlietm 
f^l  ju  (Bfmanbtett  eine  J£)aupt*  Commirtion  angefleht,  m  welcher  Diefe  Un# 
rabe  unterfucfcet  unD  abgetan  werDen  folte.  gugleicb  aber  waren  einige  £at>* 
fetlic&e  $rouppen  beorDert,  an  Da*  Sal^ '  2Kmmt  anjwrucfen ,  ob  fl*  Die - 
betten  foeCur*  m&cfyai  in  ihrer  «Soweit  aufhalten  laffen.  5Dod> ,  wie  fie  nicht* 
Deflomeniger  in  ibrem  Suftouff  wrbarrete«,  unD  ein  ^eil  De*  £rieg**33olcf* 
unter  Dem  Ober-Hauptmann  von  Stadion  am  23.  Februar,  auf  jfcfefl 
fortrüefte ,  flieg  Daflelbe  nahe  m  Dem  OTarcff  auf  etliche  bunDert  Diefor  €07etti# 
maefcer ,  wekfce  mit  trommeln  unD  pfeifen ,  wie  awfe  mit  jrtflew  @3efcbreö 
Demselben  entgegen  jegen.  ülürin ,  fo  balD  waren  niefct  fe$*  r-on  Denfelben 
nieDrrgffctefrcn,  al*  Der  uberrje  #auffe  Den  SXücfen  fefcrete ,  unD  fid>  tbeil*  in 
Den  freefen.,  t&eil*  in  Da*  (ftbcMfcretiriretej  DaDurcfoDeim  Der  garfce<g(fcwarm 
^trennet,  unD  Die  Äapferlicbe  Commirtion  unter  gegenwartigen  QSepftanD 
De*  Ärieg**  Q3olcf*  in  Dem  ^tanD  gefefcet  war,  Die  Reformation  nacb  De« 
Äapjer*  ^ßiüen  ju  ©tanDe  ju  bringen.  £)a*  sanfte  Qalrj^mmt  war  m 
einen  folcfcen  (gebeerten  gefegt,  Daß  ein  Siefen  naefc  Dem  anDern  an  Die  Com- 
miförios  ibre  BbgefanDten  Rieften ,  unD  ©naDe  begehrten,  mit  Dem  (Erbieten, 
Den  tfapferhefoen  ^arenten  Doüiam  ©cherfabm  ju  leitfen.  SOBelcbe  ©naDe  ib# 
nen  Dann  Derfprocben  warD,  auf  Dem  SSeDing,  Da6  jie  wrber  alle*  ©ewefcr  Den 
fl«*  geben,  Die  i»rncbmfren  9vaDci*fubrer  ausliefern ,  unD  Darauf  mit  einem  $ufi# 
fall  um  ©naDe  unD  QSeneibwig  bitten  feiten»  Stuf  fofcfx  SEBeife  worD  Dann 
ein  Jieclen  na*  Dem  anDern  »on  Den  Commifiariis  wieDer  ju  ©naDen  ange# 
nemmen.   UnD  jwar,  Damit  Da*  fXeligion*  ^Befentonnunan  inDemÖalt^ 
2(  itmt  auf  eirtem  feßen  guf?  mtKfcte  gc<e|et  werDen ,  fo  warD  Don  Den  Cora- 
mi1Tarii$  Dicfe  OrDi»una gehalten;  Da£  fte  an  einem  jegiid>en  Ort  Die  53örcer# 
fd;aff>  wiD  ©emeinen  wr  ft*  forDetten,  unD,  nac&Dem  Diejelbea  ibrengu§fa8 
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getfan ,  iftnen  einen  orDentfkfcen  Rcvcn  Dorlafcn  ,  fröffr  ntfitfe*  fte  (?<j  tw<] 
pflid^efcn,  Denen  £apfcrltc&en  23efc$len  in  geif!#  tint)  rwfflidien  <£ad>cn  ucDig 
geborfatn  ju  fepn :  2Beid>en  Revers  ft*  nid>r  afltm  auf*  unD  atimbmen, 
fonDern,  Dag  fte  fic&  Dcmfelbcn  gemäft  bejeigen  freiten,  Durd)  einen  cüiperltd>et! 
ßpD  befräffrigen  muffen-  3Beratif  Denn  alfebalD,  nadjDem  Diefa  gcfduf;cn, 
on  jeDem  Ott  in  ©egenmart  Der  £ar?fcrlicfxn  CommiflTarirn  t>on  fem  ?lbt  ju 
tn&cF ,  aiä  Con-Commiflario,  ein  neuer  ^arljo'ifc^er  ^farrWfoJcnni- 
tec  Der  ÖJcmeine  t)ürgefftü:r  uuD  inftalliret ,  auefc  Demfelben  Die  Temporalia 
mit  Anlieferung  Der  <gd;iüfici  jur  Treben  unD  <Pfarr*J&(fF  überanftrortet 
nmrDen,  SBelcfced  ade*  bepm  fed;!u(i  De*  Fehmarn  unD  mit  Dem  Anfang 
De*  Martit  wr  (id)  gieng.  9?un  begehrten  $n>ar  einige  Bürger ,  m  iljnen  Dec 
Revers  unD  Der  gpü  abgefeiert  rourDe ,  Dag  man  iftnen  Den  2lb|ug  innerhalb 
eine*  getviffen  Termini  &cra$nnen  mäd)te.  2IDcin ,  Da  if>nen  Derfclbe  nrdfr 
anDer*  a!<  unter  fef>r  (wten  Q3eDingangen  $uge|tanDen  n?arD,  fo  lieflenfidjibrec 
tiele  Den  93erluf  J  if;rer  jeitlicfcen  ©uter  uberminDen ,  lieber  ju  bleiben  unD  papi# 
ftift  ju  werten  /  alt  um  if>re*  ©laubentf  »iüen  etfoatf  ju  lepDen  ISamit  auefc 
-Die  Untertanen  um  fo  mefjr  t>on  Dergleichen  ftebeUicn  auf*  funffjige  mrSchfea 
abgefd>rccfer  merDen,  fo  murDen  niefct  allein  Die£aufer  Drewer  entn>k&enen  9& 
Delefübcer  ton  3fcM  im  ©runDe  abgebrannt,  unD  an  Derfelben  flau  ein  £cd?# 
©eridH  aufgefleliet,  fonDern  aud;  »on  Denen  gefangenen  .£>aiipt Rebellen  einet 
ju  3fdxl,  jroeen  ju  a&t,  unD  einet  in  Der  (Sofa  juftificiret ;  Dieübri* 
gen  aber  na$  tinq  gebracht ,  aütvo  fte  eine  3eitfon0  gefangen  faflen  ,  unD 
aud)  (jernaef)  gerietet  twtrDen.  (c)  fluff  Diefe  2frr  fejicn  man  nun  in  <Dbet* 
<De|fctt*t<fc  fo!d>e  Verfügung  gemalt  ju  Ijaben ,  Dag  m  tut&ettfcum  in  Den 
(gtäctcn  unD  Bretten  aümäfjlig  auötferben,  Dad^abfnbum  hingegen  roieDet* 
um  auffleben  mufte.  &od>  bep  einer  gemiffen  ©elegcnbeit  fanD  man  Urfadje, 
meutere  QSorftcfctigfeit  ui  gebrauchen.  S)enn  Da  in  eben  Dicfem  3abr  1 602. 
Dercbi$f)erige  ZwU  Hauptmann  in  öbet#<Dcffecretcfc,  fyAtl*  2facob 
Hobel/  grerfcerr ,  tveMer  (1*  in  Dem  Sieformation^^elen  fo  epferia.* 
^atbolifd)  ciiviefcn,  gellorben,  Diefe  miebtige  Stelle  aber ,  Derm6ge  alten  J&er* 
fommend/  rurcf>  Den  aiteflen  aug  Dem  $tmn  *  (gtanD  bitJ  \u  Deren  2DieDcr* 
gcfcljimg  pfl^  »er waltet  ju  merDen,  aud?  Diefeämaljl  (bld^  üon Dem  J&erretif 
(gtanD  pretendiret  tvurDc ;  fo  tru^  man  am  £amerlid)en  J^fe  ^eDencfen, 
Oicfe^  jujugeben ,  t»eil  man  eben  in  p6üiger  Sveformation  unD  äb(^affung  Der 
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»£t>angelifcben  ?)3reDiger  unD  (gchulmeifter  begriffen  war  ,  Der  Herren  *  (?tanö 
ober  an  (jatbolifchen  Subjeftis  greifen  Langel  &arre.  <2Beöwegen  Dcrfelbe 
»or  Diefed  mar)l  Don  Dem  tapfer  fcorbeflgegangen  ,  unD  Die  Interims -<2>ec* 
fcaftung  Der  2anD^£au|tfmannfchafft  Dem  SlnwalDt ,  i^flrte  2\uprccfyt 

^el?ertmülkw,  aufgetragen  warD.  Reicher  Dann  alfobalD  feinen  €rfec 
für  Die  Cathotifche  Religion  beroiefj  ,  tf)eil$ ,  inDem  er  De$  im  £anD*.£>au|e  ju 
Ümj  fletvefenen  unD  entwichenen  Schill « Re&oris ,  D.  Aprom£i  arretier- 
te Bibliothec  unD  anDere  ©achen  confifrirte ,  unD  obngeachtet  oce?  »on  Den 
©tdnoen  getanen  grinfpruchtf  ofFenthcfToerfauffen  ließ,  tbeiiä ,  inDem  er  Dat-oc 
forgte,  Dag  im  8taDt>Sfobnu  £in*  ffinff  qualificirtc  £atbolifche  ftyrfenm 
Aufgenommen  wurDen.  UeberDem  wurDen  ju  befagtem  Jtifi&  Dte  bipDen  £ir#_ 
cfcen  ju  St.  tWatim  unD  Qt.  fcttatie rt  auf  ftaitferä  Ruoolphi  unD  £rfc* 
#erfcog$  Matthe  35efebl  Den  Jefuiren  eingeraumet.  UnD  obgleich  Der  De- 
canus  ,  atö  orDentlicber  Pfarrer  an  Der  Icßteren,  nieh»  Darein  willigen  wolte/ 
fonoern  Den  P.  ^3d)etrar  gar  mitöfcmaft  öom  <J3reDigen  abhielte ;  fo  muffe 
"  er  Doch  Oer  grofferen  Gewalt  weichen ,  unD  auf  93w  Dcd  ^äbfllicbcn  Nantii 
i  &em  3efuiten  feine  CTan&ef  ubertoffen ,  ja  aar  letjDen  ,  Daß  er  abgefegt  wurDe. 
SDocfc  nod)  nicht  93orf?cbfigfeif  genug.  2Cuff  ©wachten  De*  mebrgemclDt|rt 
Melcfuoris  Clefeltt,  nunmehrigen  Q&fchoffr  ju  ttptert ,  warD  in  Diefetn 
3abr  in  Den  ?anDctJ'5ürtflichen  ©täDten  unD  Sttärtfien  unter  unD  ob  fcec 
fgns  ein  tfa^ferlich  latent  publiciret,  in  welchem  auf*  nettcaütf  uncatbolifcbe 
Exercitium  unD  Gebrauch  M  Beelen  # SDienffe*  fremDer  $reDicamen  auf* 
gehaben ,  Wna/gen  ein  jeDer  Unicrthan  an  feine  orDentliche  «J>farc . ffirebe  »er* 
nwfen ;  ferner  alfe  uncatbolifcbe  Schulen  fo  wobl  heimlich  aß  öffentlich  j« 
Soften  unterfaßt  nicht  weniger  alle  uncatbolifcbe  Sucher  unD  £upferfliche , 
welche  bi^er'  tu  nicht  geringer  Q3efchiu#in0  Der  Dfrligion  in  (gtäcten  unD 
$9?arcftm  perFaufft  worDen ,  perbchmi  ,  unD ,  wo  fte  erfunDen  würben  ,  Dem 
Warm  Detfört*  eiiTiuüffrrn  auferleget,  uno  cnDlid)  anbefohlen  warD,  Dag  m 
3nro  ffapferfieben  9)to/effät  (g.aDten  unD  ^?arcften  fein  Börger  weDer  weg* 
gjj.yn  noch  angenommen  werDen  folte ,  c$  gefchebe  Dann  mit  Qfarwtfftn  unD 
WUtn  m  ®tauf)Qltnt  oDer  Dc$  ganD  < Hauptmann*.  2£aö  Diefrt  ^aoftr* 
(iche  patent  bep  Den  llntertbancn  t>or  2ßircfun0  ge$afct ,  ^iget  @raf 
J^WOc^ftl  einem  Krempel ,  wann  er  berichtet ,  Dag  auf.  Diefen  erhaltenen 
<xW  jwelff  ©taDte  in  tTt^ec^  ßcrretcb  fblgenDen  Revers  auf  gut 
Ctojolift  Don     gegeben  :  j£l\iUd)  bttomun  f*t  t>*ß  allein  frfr feeffitt 
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2(pofroltfb  £att>oli(ci)  unb  KJmifcfce  Äircbe  Die  rechte ,  utib  Pfeiler  i6o2. 
free  tt)a£r{jcit  fey ;  aufier  bie|cr  fein  Qacr4mcnt ,  fein  C^cipue ,  Drfo 
fter  noch  ewig-  0  leben  >u  friben.  Sum  ätlbern  /  baß  alle  2frti> 
etil  >  wie  Die  H  anert  ^abcn,  wie  auch  alle  obberutjrter  ^eiligen  £a# 
tboUftotn  2rpoftolifcben  Äirchc u  Zeremonien  recht ,  unb  an  feinem 
tan  ncytvtiftU  werben.    Silin  fcttttCfi/  bafi,wann  febon  ctltdie 
Ztticftl  votfyanbtn  feyn  ,  bie  fie  Oft  $eü  nicht  »erfreu  Wnnen ,  ijak 
ten  unb  glauben  fie  boeb  bcrfelben  alle  unb  emm  jeben  infonberfceif , 
unb  bae  barum  ,  Daß  folcbee  öie  (>cilig  gatbolifch  ilpoflolifcbe  2Mr# 
che,  f>  vom  ^eiligen  c0eiß  regieret  wub,  fyält,  glaubt  unb  3U  ^nbeln 
befreit.   Otnn  X^ierrctt /  foglauben  fie,  barbae  ^eilige Qacramcnt 
bee  Zitate  na*  ben  Korten  bc 0  gewcyfcten  prie |ie re ,  fo  er  im  t7ab# 
men  C)tifti  ober  brob  unb  XVtin  fpriebt ,  fey  unb  bleib  im  Qacra# 
ment ,  unb  Cbrifiue  unter  einer  jeglichen  C0cfialc  gegenwärtig  unfc 
gamj  »ollrommlicb  un&  un.v  vtlxilt  vorbanben  fey  ;  werbe  au*  3um 
ewigen  leben  ,  fo  wo£>l  unter  einer  (Sefralt  allun  ,  al&  beyben  (boeb 
mit  rorgebenber  &eichf  unb  Büß)  empfahlt.    5«tt1  ffwffetf 
galten  fie  gleicbfale  ,  baß  nicht  sonnetyten  3um  ewigen  leben  ,  beybe 
(Behalten  3U  gebrauchen  :  noj^twenbig  aber  C^riftuö  (fo  unter  einer 
jeglichen  (ßefialt  ganrj  wor^anben)  3U  empfaben  fey.    5utt1  fccbfletl 
glauben  fie  au*  folglich,  baß  bae  2lmmt  ber  ^eiligen  itteß  eine  t£m 
f  r$ung  Cbtißi  fey  ,  unb  bae  ^oebwurbig  ©acrament  fcarumer  feile 
unb  muffe  von  bem  priefier  eonfecriut ,  unb  (fcon)  einem  feben  beicb# 
tenben  unb  reuenben  C^nfien  empfaben  werben.   §lim  ftcbcttbcit/ 
baß  alle&ircben,  (glauben,  prebiger  ,  fammt  ihren  ganzen  VOcfin 
(au|Ter  ber  alMn  fedigmachenben  <£at\)o\ifd)en  2lpof!ol!fcbcn  Äircben) 
fallet),  t>erfi5f)nfch  t  neu  unb  umvangclijcb ,  ber&alben  bey  \}er!fr£rung 
ber  QeefcgrVit  3U  flu  \)tn  unb  v  rmeyDen.    &tcfeU  QVfännmig  fotfenvm 
fkb  cjcficllrr  fo.'cjenDc  ©räDre  in  ll  iter  -  (DetferreKb  ,  neftmlicb  :  t7en(f  abt, 
Egenburg  /  Cornenburg  ,  »riicf  an  ber  Ücitta  ,  tbulm  ,  Jwettel, 
Krrj,  flpayb&ofFn  an  btr  C^eya,  25aben,  ^ambura,  tütitttra  ,  unD 
Da^?arcff<gumpilteftrchen.  LIGicn?tMrer^err(^raf  Äl7€VcnbfilIer 
fcibH  binjtifuqet ,  Dap  Die  uhriöm  JanDeö*  ftürfilicfcen  «jjjarcfte  unD  ^faDte  im 
£auC<  cb  ber  Uyie  Dergfricben  Revers  niefef  »on  (lej)  gegeben-  (d) 
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SDcter  freien  Cbangelfföen  6tMe  Sricf*©«&fc1  mtt  <m** 
»artigen  Theofogis  unfc  ©>angclfföen  9Wcfa*5örflciu 
3&re  n&ermaljKg*  Supplication  uuD  großmütige  (Erfldfc 
rung  gcaen  Kaufet  Rudolphum.  Statf  fccäfalte  efagefbnfctt 
twwtnwMge  »utacftm  M  €r$^c  rßo^  Mattwä, 

.  Qlfi&fy  fo  tiefen  Qtea  Wtogimgen ,  SJerürbminaen ,  5fnfkto ,  twmit  e* 
£S$J  auf  Die  aümaf)(igc  €ntfrafftun(j  Deä  €»angeltf*en  @Ütwtf>  Stienfietf 
<51^  angefefcen  iwr,  fönten  Die  bepDen  gtKmaelifdw  e^nöeaudjnidjtfW* 
ie  feW/  fenDern  «uiflen  ftrer  Üveliqion  SMh*,  fo  gut  e*  ifrnen  be$  foic&em  3«# 
Itantx  m&alic&  toär,  befördern  S)a(>er  fie  nfcfct  oflein  mit  au^iDortigen  6e# 
rühmten  Theologis  auf  £ut\)ttifchm  Univcrfitäteti,  befönDer*  WUOit* 
tenbeetj  unb  yna  Dur*  Q3rieffe  conferirten,  unD  fi#  bep  $nen  9tof)t*  et* 
polten,  nw*  fie  auf  3*co  Äapferlicben  CMajeflät  Rclölueiones  antworten  fei» 
Itn ;  fenDetn  (te  offenbarten  and)  t&re  5Dranafa&le  Denen  £oan8e(ifä>c n  0\cicW# 
Surften  ,o5ne3n)eiffel  Durdj)  Derfelben  Intercefliones  beo  Dem  tapfer,  ifjrengu* 
ffanO  enrägfo&ec  ju  matytu  (a;  3nfonDer(>eif  ober  funDen  fie  rafjtjhm  unl 
n6Wö/ Dur*  Demütige  unD  mt) mutige  Supplikation«  Demeter  aber* 
mofj\$  ihn  Gravamina  »orjutraöen,  unD  um  Deren  SibfWfona  allerumcrtbfr 
ttidfl  ju  bitten.  3u  folgern  £nDe  wreinbabrten  ft*  im  3a(>r  1 603.  bereifen* 
goangelifcbe  (gtänD*  in  <Dbet*  unDUneeMDefletreicfc ;  unD  Da  (ie  ct)Mtem au* 
in  policicis  Urfad)en  ba«enn*jube(^erm/fcuberrdd;tcnjteDem^apfaei# 
ne  Supplique,  twkfce  ü)tt  mmf)ni|le^(*twtun^^unaf ,  fomoJjlinfleifk 
lic&en  aß  »eltlic&en  @a*en  ,  in  (1*  faffete  ,  unter  Denen  Der  erpe  Dicfer  rcac: 
Daß  auf  t^r  unb  n>tcr  )0ott£ltewt  unauefegltcbee  Qeufeen  unb  Bit* 
ten ,  tt)eylanb  fec  Ferdinand  comeätndo ,  Rayßt  Maximilian  abet 
butd)  «in  flattlicfcee  Privilegium,  triefet  allein  btc  jwecn  Qtanbe  von 
^errn  unb  Kittfcfcbafft  (unter  Der  Sitf)  bec  freyen  Keltgione  #  Ucbung 
"(ucjfpucgifÄetJOÄ/^aw^ffiriVec,  fonberit  «uefe  anc^beutetes  Prhn- 
1  ptr  Decretum  unter  bem  Äatfcrttcfeeii  StßtU  auf  fic  bt>  »«wen 
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QtanDe  (obbet^lWl)  concedendo  tntnsfer'wt,  unb  fOl*f0  »Ottl  ÄÄ^lÖOj. 

Rudolfho  ebener  maßen  erfolget:  Qi'e  auch  tieften  in  innigen  unb 
uwperturbirttni&tbtaviii)  gewefen  feyn :  Öawtcbcc  aber  feit  vier  obet 
fiulff  Jahren  fie/«w>et,  bie  Religione*-^*-»»//**  unrer  bem  Schein 
einer  Interpretation  ( fo  matf  ber  &ayferlichen  tllajeftac  jucignet) 

(laben  5uwiet>et ,  geengt,  ycjch  wacht,  unD  gar  aufgelebt  t?abe.  (b) 
UnD  a!d  auf  Diefe  93ortfelliing  Dajuma&l  fein  anDer  Q5efc|petD  erfolgte,  aß  Dafi 
3f;rc  Äapferlic&e  SD?aMtät  ir)r<  Concefliones ,  AlTecurationei  unD  Privi- 
legia  fo  wof)l,  aM  i(jre  Gravamina  n?o!te  examiniren  toffen,  fo  übergaben 
fit  im  fofgenDen  3af)r  1Ö04.  rem  Zapfet  tme  abermalige  (^cferifft.9leifJKd3n'l6o4» 
(jaltö,  in  welcher  |le  ftd)  enDlidj  runD  aud  erflacten :  Daß  (ie  bem  jenigenj 
wae  3t>ro  tHajefläc  ibnert  bißr)er  in  ReUgtoitf<@acben befohlen ,  <8k*. 
wififcne  unb  t&rer  <4$tett  halben  nicht  fönten  nachkommen,  auch/ 
wenn  fie  bemfelben  nachlebten,  in  ben  ivffent liehen  3ocn  <S<Dttce  faJ# 
len  würben.  D  ajjer  fic  er)er  allee ,  wae  tbnen  bar  aber  begegnen  m<$db  J . 
te i  aiwflet)en,  fa  lieber  bae  Heben  felbfl  verloren  wollen.   SDiefe  . 
Flärung  Der  ©tinDe  fam  Dem  tapfer  fo  beDcncflid)  anb  mettau^febenb  t>or#. 
Dafi  er  alfobalD  ihre  ©cr)riffr  an  Den  €r(j»#erfcecj  Matthiam  nad>  l£ten 
uJxrfanDte,  mit  QVfer)!,  über  Dicfwhr  fo  roofyf,  atö  Wfffc  sanken  SWig  tn$* 
©aa>  fein  ©tif  achten  ju  geben    S&lcfyrr  Dann  riefet  fäiimcte,  fonDcrn ,  naß* 
bem  er  mit  feinen  9\äf)tcn  fcierüber  eine  reiptehe  Ueberlcaung  angejlcllct  (orte,  ei* 
ne  ©grifft  anfielen  U(f,  in  nxld;er  alle  mir  juerDencfenDc  ©runoe  bepge bracht 
nxirOen,  Den  tapfer  \u  uberreDcn,  DcnJ  er  mir  ^ug  unD  SRedn  Die  ton  £a»fet 
Maximiliano  II.  Denen  ©rinden  erteilte  SKe!igien5-'Sr^eir  aufbeben frjn# 
ft,  oud)  juqkid)  an  Die  #anD  gegeben  ttarD,  auf  rvaö  2lrr  fehl)  ^Beife  Diefei 

S)orr}aben  füihch  autfujfufren  fep.  5>r  Qkaf2S\)tVtn\)hlltt  hat  Diefe 
iwirlauffr?0e  ©grifft ,  meiere  er  ein  4aupt<(Suta ehren  nennet,  feinen  *m** 
Mm  t>on  2£ort  $u  ?Rm  einwrleiber,  bamit  man  (roie  er  fagr)  bie  funda- 
menmy  fo  3b*o  fOTajefftlt  ejt^abt,  recht  ctgreiffenmdgej  (c)  5EBic Dann 
aud>  Diefeibe  in  Den  &taateiConfliü  Des*  Jfpcrrn  ifinigs  anzutreffen  ifh  (d) 
UnD  weil  Diefeibe  tur  ^rlauterunq  onferet  »orbabenDcn  ©efchichre  nid)t  nxnig 
mit  bc\)t  ragen  tan,  toolen  mir  au$  Derfelben  einen  auöfüf)i*lict)en  Extra  dl  mir 
bepfujeit. 

.  & 

"6b)~tbid7r>w  FT.       2643.         (,c,  Ibid.  *f*£.  27§2.  W 282Q. 
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m  t:  '  '  £  €*  .gibt  nemlicfc  Dec  ^  i  .£)tf$cg  in  Oiejem  «>tof a*tf n  Dem  tofet 
DenSKabt:  ,* Q13eU  Die  Uncatbüliftften  (c)  (gwnDe  in  (Deflecwicb^ermog« 
„n)wc  f)erau*cjcaeben  Gtflärung  ,in  ibcem  ©etriffen  »volten  frep  unD  urge|wun< 
„gen  ferm ,  fo  mochte  &  Denfelben  Die  f©  genannte  Conceflion »  n>elcj>c  ibnen 
„  wegen  Der  Religion  wn  ro  £errn  Q}aret  De  cliebe  ntperDen ,  nid)t  aufDrin* 
„0<n#^t>a  de  novo  interpreriren ,  fenDern  DiefeJbe-  öielmebr  gonfc  unD-gac 
„th  benDen  lau  rem  unter  unD  ob  Der  t£fte  aufheben.  $D«m  &u  gcfd>tVfi> 
„$en  ,  Dop  man  auf  Die  SOBeife  triefen  umec  benfcerlet)  9feIia>rtfl*<§tflnC-en  enr# 
„  flcbcnDcn  Q}erDcieglicbfeiten  entübriger  fcpn  fönte,  fo  marc  Da*  ££eicf  Dccb 
„  auet)  an  ficr)  felbft  fo  febwer  nicr)t,  al*  e*  lieh  anfeilen  liefle ,  unD  tvücDe  nacÖ 
„Dem  wrflcidjenen  3abt  alle*  reroedirer  femi,  Da  man  jety  in  einem  falben 
„3ar)c  mefyr  ^ür>  bc&  Dicfem  Erocefrfaben.  mfiffe.  UnD  Diefen  Gctyufi  ba# 
,Jbe  £r  (Oer tiad> .reiflf^er Cm^un^Oer  Argumenten,  Pra> 
^tenfiorwt,  Privilegien,  onb  anöecet  UmftanDe,  infonDetbeit  aud)De*  jtni* 
„gen/  »a*  fa>n  Der  fettige  £rl^.£>erfcDg  bRNST  in  feinem  ©wac&ten  Dem 
»Sfornfer  probten,  mit  35epbülfF  au*  allen  (gtänDen  deputirter  SSabte  gefaf« 
„  fer.  <25b  5atte  aucr)  Dec  $a$fcr  mfrrmctöige  Urfacben,  Diefr  Conce(fion- 
|u  calTiren.  5öenn  r)  (freite  Oiefelbe  nrieDer  Den  trabren  unD  rechten  Q5lau* 
ben,  Der  einig  fe»,  fte  afrer  tafle  mejjpgeitr.  guDem  2)  fleb«  Die  Direät- 
„on  De*  ©lauben*  niefct  Dem  Politico  Magiftratui,  Der  nur  ein  (HlieD  Der  - 
„  £icd)en ,  fonDern  Der  Äirdjen  felbff  ;u.  2$ann  nun  De*  #<n>fer*  £err 93a# 
„rer  t>on  Den  uneatbolifeben  ^länDen  etwa*  onDern  berePt  unD  übel  informi- 
:  tet  n&ecDen,  muffe  ©eine  Autorität  Diefc unliebe  Information Durd) 2luf# 
jfjebunc]  Dec  Conceflion  fuppUren.  €*  twirDe  ja  3 )  Da*  QMut  Der  Untere 
,>,l$anen  wn  Dec  öbriqfcit  .ganten  gefbDerr,  fo  fcätten  fie  ja  Urfad),  eine  eini# 
»9*  unD  jmac  fola>  Religion  in  iftren  fianDen  ju  be^ert  /  Die  ßcfelb|l  profitir- 
„  ten ,  unD  Darin  fte  feelig  \u  werDen  geoacf)tcn.  UnD  4)  tvace  cö  ja  au*  a(# 
»1  ten  unD  neuen  Exempeln,  fonDeriic^  au*  Dem ,  iva*  in  Ter  <Sad)e  Luthe« 
„ri  i>on  Äapfer  Carls  Reiten  f)«  Dorgeganaen,  flar4tnD  helle ,  Dop  Der  Re- 
mijpdft  öeaen  Die  Otiten  Durcb  5)ulDung  umerfc|?teDjid)er  3Wiqicncn,  all 
„auc^  Die  ^iebe  unD  QSertrouUcJpfeit  Der  Ünrcnbanen ,  ebne  »elcben  Tocfc  feine 
„Politia  befteben  fönte,  fef>c  gcfaüen  wäre.  9Mt  ju  ergebnen,  wie  y) 
»Die  9*ad>fommen  ejrofler  J&erren  Derflleid)en  Privilegia,  Die  Dem  qemeinen 
,)^uj  unD  @en#n,  Der  Libcrtati  Ecclcfia?,  oDer  auf  anDere  SBeife  Den# 

 »felben 

(c ;  lt»  ommnoicgcoduin ,  quamvts  apud  KKr,vpsHÜU£RUM  &  LüniOium  vux  <Zat^Of 
Ufäcn  repef i«ur. 
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„leiben  pra?judicirlid>  rodrcn,  feine*  roege*  gu  halten  de  jure  obligiret rcd»ij 
>,  ren  j  i)eralciej)en  aber  fep  fcie  Conceflio ,  t>ie  ceu  Käufer*  J£)ci  i  Qjarer  Den 
iiUncatr>iifd>en  (granDen  gegeben.  ^ie  Juriflen  rodren  Dann  einig ,  Daß  ein 
h  Privilegium  Subdito  concellum  ücn  Dem  ?auDc8-güi  flfii ,  fonDerlid)  roenn 
»er  Dejjroegen  gute  Urfac&cn  r)at/  attfgeir  tt>ieDer  fenne  eafliret  n>ercen.  <20a* 
»noer;  mebr,  6)  fo  müjie  man  Die  Privilegia  nad;Der  Intention  Deß  jenigen, 
«Der  (te  gegeben,  beurteilen.  $Die  Intention  De*  tapfer*  ober  bep  Dicfer 
„Conceflion  fep  Diefe  geroefen ,  Daß  Den  Dielen  (gecten  in  (Dtßettcicb  qercer}* 
„ret  ltürDe.  €*  trdre  aber  Diefclbe  nkH  «reicht,  fonDern  nur  mebr  ©ecten 
„cingefctilicfcen.  S)aber  fcp  e*  Flar)r ,  quod  ceflante  caufa  &  conditioni- 
„bus  Privilegii,  ipfum  Privilegium  ceflet.  UnD  roenn  gleich  Diefe*  alt 
„le*  niefit  rodre,  bdrten  Do<&  Die  ©wjngelifcfcen,  inDem  (ie  Die  Pada  nicj>t  ob- 
„ferviret,  f«b  felbfr  Der  Conceflion  wrlufltg  gemadrt.  3>enn  a)  Da  fle 
„tetm&gc  Der  Conceflion  nad?  Dcr^ucjrpurgirdbriiOw/V^»  (DieibncnDc* 
„Äapfer*  Q3ater  au*  Der  Wlaintyflbtn  (TantyUep  orieinalitct  abfcfcreibeu 
„loflen)  in  £ef>re  unD  Ceremonicn  fid)  rid;tcn  feilen,  Ratten  |ie  Den  Flacia- 
„nifmum  eingefübret,  unD  lauter  FIacianifd>e  ^reDicanten  gehalten,  Deren 
„jroar  einige  abgerafft  roorDen ,  aber  Dcd)  ned)  genug  DorhanDen  rodren. 
„<So  fep  auet)  b)  Die  2fßerib4  /  ouf  K*!d?e  Die  Conceflion  fundiret ,  nie 
„befldnDig  ntf^Bercf  fenunen.  2)a  Der  Stapfer  c)  flcr)  feine  (^taDte ,  $?drcfte 
„  unD  Umertbanen  aufgenommen  unD  referviref,  bdtteu  Die  (Langel  ifdje  Dcdt) 
„ju  XVitn  1  tüitj  unD  anDernOertcrn  n>ieDer  Den  Revers  Exercitia  t>on$ir* 
„o>en unD  ©dbulen  angeffellet ,  roelcbem  Uebel  biß  dato  aller  QSemübung  unge* 
„  aefctet  niefct  bdtte  f&nnen  gett>er)ret  roerDen.  ©ic  Ratten  d)  roieDer  Die  Con- 
„ceflkm,  roeidje  allein  für  ©te  unD  ibw  Umertbanen  gegeben  roorDen ,  au# 
„  an  folgen  Oerfern ,  roo  Die  ganfce  Jurisdiction  Den  (Jatbclifcfccn  geborig , 
„»JfccDicamen  einfefcen  wollen ,  ja  gar  c)  Da  ir)nen  in  Der  Conceflion  nur- 
?)Die  Streben  ,  fo  pe  Damabi*  inne  gebabf,  bewilliget  roorDen,  Filialen,  Be- 
y>neficien,  Streben,  Capellen ,  3efcenDcn ic  Den  £atbolifd)en  entjogen  ,  neue 
„£ira>n  unD  fiuvfybfft  erbauet ,  Der  (Jat&olifc&en  Umertbanen  an  (ich  gelo# 
„efet  je.  ^Belebe*  injonDerbeit  Daran*  abjunebmen  ,  Dag  au*  Den  j6  <pfar* 
)?ren  unD  Kirchen,  roeld*  Die  €atbolifd)en  bep  jroep  3abr  angefproepen ,  nur 
„  Die  einzige  OTiitve  VtJcwaQftittitt  mit  Documenten  eingefommen ,  aDe 
„Die  anDere  bitten  feinen  einzigen  Titulum  Der  Äircten ,  fo  fie  Den(Jatr)olifc4)en 
M  ent joflen ,  porbrmgen  fonnem  20a*  infonDer^ek  Die  BtanOe  ob  Der  i£m 

3  f  betreffe, 
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.«betreff« ,  fr  bitten  Diefelbe  ein  bleffe*  Dccretum ,  t>ag  ©ie  Der  Conccflion 
»  wtttei;  or t:  £ne  folKn  fäbig  fepn ;  unD  gar  fein  aothenticum  Privilegium : 
„@ie  batten  ym  eine  Z&nbcim  naä)  EPten  an  See?  Äapfert  £errn  QSatet 
„öeft&icft,  allein  twgen  Dieler  Neuerungen  Darin  fep  Diefelbe  nia)t  angenommen/ 
„fonDern  ibnen  gefagt  twrDen  ,  Da§  pe  fvS)  mit  Denen  itmet:  fcet  tf*tte  einet 
„alek&lautenDen  2igenDa  Dergleichen  muffen  ,  fe  aber  auc&  niebt  gefebeben. 
„3a  Die  ©tänDc  unter  btt  i&ts  litten  erft  Anno  70.  Die  Aflccuration 
„Der  Conccflion  befommen,  obne  twlcber  Die  Conceflion  nidjt  'genugfam; 
„  &ie  ob  btt  i^fte  aber  Witten  meber  Die  Aflccuration  noq)  einDccrctum,fo  (id) 
„  Darauf  grünDete.  ®i<  Htm  aua)  eineOrafwurDigeFaltitat  begangen /inDemft 
„  in  ibrer  Den  8.  Oäobr.  A.  1 600.  ju  ptaej  Dem  $at;fer  Vergebenen  griffe 
„  Die  3Borte :  tottmtett  wit  ntcbi  Raufet:  &«l>en ,  einaefubrt ,  Die  Doä)  n>eDtc 
„iq  Der  Conccflion  noa)  Aflccuration  flünDen,  in  Der  ©grifft  aber /Weicht 
„Die  ©tan De  urttet  btt  £ne  Dura)  Kictyat*  @tt*ttttt!t  Dem  £at>f<c 
«übergeben ,  wären  autfgel&fdjet  twrDen.  UnD  Diefer  SBercfe  beDienten  fif 
„(id)  Dca>,  tu  probiren;  Daß  Re  in  ibren  3rep<  Käufern,  aud>in  Den  Säufer* 
9> liefen  ©täDtenDa*  Excrcitium  Religionis  gebrauten  m&d)ten.  %atbtn 
„Diefe@tänDeob  btt  bitten  wieDer  De*  £atrfera23efeljl  ibcExercitium 
„in  Der  &m  tm  eingefügt,  unD ,  Da  eä  abgefd)affct  tvorDai ,  Doä)  de 
„feclo  wn  neuen  e*  eingebracht,  ibre  »om  Äatjfer  »ermiefene  q>reDicawen  im 
„«anD^ufe  6ffentlid)  aufgefteOet,  unD,  Da  Der  tapfer  Dura)  u)n  (Den  €rfc 
w^eejog)  Deswegen  ein  Mandat  ergeben  luflen ,  Daffelb«  ni*t  refpeairet, 
jifenDern  aOerbano  Infolcnticn  begangen  :  3bre  ^reDicanten  |u  ifmw* 
„ten  Da*  Q3o!cf  an  fta)  gelocfet,  unD  in  ibren  ^reDigteujum  Ungeborfam  auf* 
„  gewieselt  j  Daber  Die  £atbo!ifa)en  ^riefler  nia)t  mebr  auf  öffentlichen  San* 
„©tröffen  mit  ibrem  Excrcitio  fid)er  getvefen ,  ftnDem  bep  ibren  Proces- 
„fionen  fifftert  febr  übet  unD  bart  traäiret ,  unD  mit  (gcbelmwten  m  ettt# 
„am*r  getrieben  worDen  j  welcbe*  aHeü  firiflid}e  Excefle  wären.  £>ec 
„tapfer  muffe  7)  Die  Conccflion  abfa)affen  ,  weil  Dem  SGBefen  unm&glia} 
„fomie  abgebolffen  werDen ,  wofern  er ,  wie  biJber ,  t>mfür>ro  mit  einem  jeg> 
„  a)en  in  partieuiari  procediren  »o(te.  Söinn  Die  Uncatbolifcfcen  ©tanDe 
„njolten  ein  befottDer  Corpus  fepn,  unD  Da  »urDe  fein  iSefebl  fo  fa)arff  fepti/ 
,i  Dem  nid)t  g!eia)  eirte  flarcf e  Exccution  folgen  mäffc ,  Dem  ficf>  Dann  Dad  gange 
„  Corpus  wieDerfefcen  »örDe.  Excquire  man  aber  Dprqleia)cn  Q5efeble  niett  # 

.,fo  toürcc  Del  Äat;fcrd  Autorität  diminuiret.    2ßofle  man  aber  wenig 

„dccrcti- 
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„decretiren  unD  üiel  excquiren ,  fofep  cd  |'a  am  bellen  ,  man  exeqm're  am  1604. 
„  Jjpaupt ,  roeil  bie  ©lieDer  nicbt  roolten  gcfcbicDcn  fepn  ,  fo  nxtre  man  Detf  eitlen 
„  DifputicentJ ,  fo  biefyer  t>on  Den  @tänDen  ge fd;eben ,  überboben.  €tf  (ufcrten 
nQucb  g)  Die  Uncatljoltlcbe  immer  neue  QJreDicamen  ein ,  fonDerlicb  Die  jungen 
„£anD<£eute ,  Die  auf  €a(t>inifcf)en  Acadernien  qemefen  ,  Die  beförderten  Die 
„rpreDicanren  wn  folgen  Oettern  |u  ifcrcn  Pfarren  ,  if)re  gebraudne  Prsc- 
„ceptores  unD  £efmeiflec  $u  #ofmeiftern  unD  QJertvalrern.  S)iefe  €alw* 
„  nifcfce  «preDicanren  Detbittewen  Da*  93olcf  fefjr  auf  Den  €an|eln ,  reDeten  ton  , 
„Den  Catljolifcben  fcbimpfiicb/  terglidjen  Den  Äapfer  UnD  Dejfen  QSruDer  Dem 
„jeroifdm,  Saul ,  Nertm  ,  MaxemtU  &c.  beuteten  roieDer  Den  tapfer»: 
„  UnD  read  Die  ^reDicanten  nid>r  traten ,  tat  tftiren  Die  Herren  Durcb  ibre 
„obbenannte  Pfleger ,  Die  fo  #errn  aW  Unterf bauen  immer  mefjrunD  meb« 
n  tetbitterten  /  twrauä  Denn  nidjtes  atö  2lufruf?r  )u  beforaen.  £tf  fen  aud)  9) 
„  Durcb  Dieje  Conceflion  Da&in  gefommen ,  Dafi  d>efteroid)  ein  Recepta- 
„culum  t>on  allen  ^rcDicanten  unD  anDern  ^erfonen  geborten  ,  Die  Don  allen 
„ anoern Beeten ,  ja  infonDerbeit  ton  Dem  £rfc<#erfceg  Ferdinanden 
„  Bertrieben  unD  au*gefcbafft  roaren  ,  tveld)cö  Dann  mieDer  Die  Qtüttttifoti 
„frfwi  Compaäata  nwe ;  unD  Dad  fanD  mit  Den  Dieligiontf  »geinDen  DeJ  , 
„Äapfetä  me&rete.  1  o)  Jetten  ftd)  Die  Uncatfcolifcbai  (gtcmDe  ob  bet  c£n« 
„  meiner  Anno  1600.  unD  Die  uurec  bei;  tfine  in  einer  A.  85.  an  Den  £apfet 
„  geftettten  ^d)rifft  oerlauten  laflen ,  Dap  fit  feinen  Ordinarium  im  £anD< 
„erfenmten,altf  (C^rtfiwm  aQein  ;  auf  tt>eld>e  (2Beife  Die  Interpretation  Der 
„Treben  unD  Die  SanDed  güif?lid)e  ®eroalt  über  Die  Conceflion  (trelcfce  Der 
„tapfer  ftdr> Docfc  exprefle Dorbcfcalten)  Dem  Äapfer  entjogen  roürDe.  Un* 
„auä  Diefem  Principio  nxiren  febon  Die  grobften  Softer  entftonDen  ,  inbem  Die 

,  Uncatljolifcben  in  tecundo ,  tertio  &  quarto  confanguinitatis  &  affi- 
^nitatis  gradu  aebeprarbet  0^nc  flne  difpenfation  ,  ja ;  roelcbe^  abfebeulieb  /  , 
n  jn>eene  leibhcbe  ^5rüDer  nacb  einanDet  einem  'SBeibebepgewobnet  (jatten ;  n>eU 
'  d>e  grepOeit  in  Der  Conceflion  niebt  jugelaffen ,  oDer  Den  Ordinariis  in  Die^ 
"fem  gall  ctroati  benommen  ,  vielmehr  in  foleben  Cafihus  Die  £eute  Don  bti 

'ÄapfereJ  J£)erm  Q3ater  an  Die  OOtenctifche  unD  p«(|aunTd)e  Confiltoria, 
'  ja  an  Den  *})abft  gen>iefen  roorDen.  öfcne  5K)f£fcaflting  Der  Conceflion 
„fome  11)  Der  £at>fer  twDer  feine  noeb  anDere  (£at5olifcbe  Untertanen  erbal^ 
„  ten.  SDenn  Die  Uncatfjolifcben  nebmen  (icfe  Der  n>ieDerfpenfligcn  ^at^olifcben 
„Untert^anen  glcicb  an,  freiten  fte  für  ibre  ©!auben<#55ruDec,  fufjrten  fi« 
na\x$  Den  ©tdDtcn  &u  ifym  ^rcDigte»/  unD  trolten  ficfc  gar  iicrinm^t  mebren 
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1604. m laffen.   ©eitDem  unterfchieDlwbe  gwncjeltfche  <J>reDicjer  1 2)  au*  Dem  SanDe 
„gerafft  roorDen,  mären  *>iel  taufenD  befebw ;  $Ba*  mürDeaberaWDennerfl 
„gefchefoen,  roie  mürDen  al*Denn  fb  welwieDetgarfcolif*  nxrDen,  menn  gar  Die 
„Conceffion  aufgehaben  n*re  ?  €*  (xtoe  ja  aud>  13)  t>e*  ftmfer*  ?lnfjerr 
„in  einem  befenDern  Den  10.  Aöguft.  A.  1550,  an  feine  ÄinDer  ja  2*ugfpurg 
7,  datirtcn  ©c^teilx« ,  fo  nach  feinem  $o&e  ec|t  er&fmt  morDen ,  Defeiben 
„  ernillid?  »ermahnet,  in  Der  (Tatljelifchen  Oveligicn  {überbleiben ,  unD  ihr  üanD 
„unD  Eeute  tu  Dcrfelben  ju  Derfchaffen,  tro  fteanDer*©lücf,  £epl  unD<l*eeaen 
wt>on  ©0$$:  ersten  »ölten ;  mrlchem  teuren  Hillen  Der  Äap|er  nicht  befler 
„  nachleben  f&nnte ,  al*  menh  er  0«  Conceffion  aufhübe.    UnD  hieju  qäben 
„ja  14)  DerUncatholifchen  ©fänDt  Exccflc^JEwIffarriafeif  unD  <2Biet>erfe(K 
^ung ,  ifcre  ifcige  Uneinigfeit  fo  mor)l  in  geistlichen ;  al*  poiitifchen^achen 
„  2lbfterben  öet  anfehulicblien  unD  erfafyrenften  DvaDelöfüfjrer  Derfelben ,  Deren 
„©teilen  mit  lauter  jungen  uwtfa&rnen&utenbefeijcfmorDen,  Da*  $?i*trauei! 
„jmifchen  Den  ©tdnDen  ob  unD  untcc  Der-  £ne,  Die  cm  19  feit  Der  £atf)oJifej>en 
„®tänDe,  Die  aflerfcböntfe  Gelegenheit,    3Bte  Denn  auch  15-)  Der  €tfc» 
f>£«&og  FBRDiNAMD  Dtmfelben  hiermn  loblich  tum  Krempel  Dienen  fennf/ 
,1tal*  t&efcber ,.  ungeachtet  Die  Uncatbolifchen  in  Öte^e,  2fc4mbfcn  unD 
v  £tA\n  ftd)  roeir  fefler  ,  al*  in  <Def!er«ich  eingeniflelt ,  unD  nctf)  Daju 
,  ÄriegtJ<  geiten  geroefet!/  Dennocb  glacfiicb  Da*  Religion**  Excrätium  Der 
€oangelifc|>en  abgefchafft/  fo,  Dafi  Die^tänDe  nunmehro  meit  geljorfahmer 
Denn  wrt)in,  unD  er  aBe*  Difputiren*  unD  Importunität  übergaben  märe. 

Diefrr  e<  nun  gethan,  roürDe  Der  tapfer,  al*  ein  alter,  glcrieufer,  Urs 
ftänDiger  #err  Die  @ache  noch  meit  beffer  audfübren  fonnen.  SDie  Prot«- 
ftirenDen  (Ebur  *  unD  Surften  im  9vetch  tvärDen  (icfc  gerinn  auch  Dem  J?a$* 
fer  nicht  mieDerfefcen,  »eil  ne  aKe  annoep  gan£  jung ,  unD  unter  De*  Äapfer* 
„Regierung  tfere  £errfchafft  angetreten;  unD  Daher  fich  in  friner  ©naDe  juer# 
Raiten  Urfacbe  fvmen ,  jte  auch  felbft  in  ihren  ftmDen  feine  £atf?olifcfce  DulDe* 
teil,  unD  alfo  and)  gerinn  Dem  5Capfer  nicht*  t5crjuf* reiben  hatten,  tu  Dem 
"auch  Die  atefien  Enormitaren  Per  UneatNifthen  (gtante  in  (Deffetteicb 
.  "befanDt  waren.  UnD  mann  gleich  Diefe*  ntche  trdre,  fo  hatte  Do<h  niemanö 
"Dem  STapfec  in  feinem  ©emifien,  SXeüqion  unD  £anD/OrDnung  etroa*  m* 
\  jufchieiben;  jumablen  ja  auch  mit  DieferiHufljebimg  Dietlncatr)elifd)en©fan# 
De  megen  ir>re  Exccflcn  mit  einmabl  /  *W  to$  (?e  an  £eib,  &ß  unD  ®ut 
"  bekoDiger  rourDen ,  abgefrrafft,  unD  alfo  Die  &Burfeel  aller  ^erDrieplichfetten 
gebaben  rourDe*  ÖJlan  moeftee,  i»ar  fagen :  €*  wäre  i|unD  Die  reeht e  3eit  $u 
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„  Wofern  OTcccfe  nicht ,  Da  of>neDem  Äneg  wäre,  unD  I?*  leicht  Daju  eine  £im 
„  p6(>rung  wegen  Der  Religion  im  £anDe  jutraaen  fönte.   Mtin  Der  Ärieg 
„fei?  Dielmef>r  t)W  nüfclich,  unD  r^unO  weit  hfler,  al*  wenn  e$  fonff  |u  eine» 
r>  3™  yl&btf     m<w  mit  Den  armis  nid;t  gifafl  wäre :  SDic  QVwcifrfcü' 
„  mer  lagen  ^pon  am  c*age ;  SDcnn  Der  Ä'rieg  Wae  gar  nicht  im  QBcß  qe< 
„flanDen,  Daü"  nicht  Die  unruhigen  Mauren  gcDämpfet,  Den  (Tatholifchen  Die 
„Kirchen  reftituirer,  «nD  Die  £n$eci|cfc<vi  ^rfDicanren  pertrieben  worDen, 
„  melcbed  man  Durch  ©limpff  nicht erhalten  fonnen :  SDie Uncatholifchen  tan* 
„De  mullcn  ifct  weit  banger  fepn;  £>a  fie  fähen,  tvie  Der  tapfer  Der  Sürcfen 
„mächtig  fct> :  UnD  hätte  Docb  £rfc  '£erfcog  Ferdinand  in  Der  groflen  Sür* 
„cfi'n  *@efahr  em  alciched  in  feinem  i'anDe  pradifiret.   $Die  Reicha^ürften 
„  würDen  Deswegen  nid;t  weniger  aß  bisher  tbun:  SDenn  fit  hätten  ja  Ml 
„eher  Dergleichen  Proccdurcn  c.  g.  bep  Der  (gtaDt  2|cfcn  gefehen,  unD  Deel) 
„alle*  wrwiüigct :  $)ie  Contnbutiones  wären  ihnen  auch  mehr  nüfcüch  aß 
„fcbaDlid):  Dem  tapfer  JfünDe  ja  eben  fo  wohl  aW  ihnen  frei)  in  ihrem  ?anDe, 
fJ  ju  reformiren:  (gie  wären  auch  in  £af»ini|Jen,  Gfatholifchc  unD  hangelt* 
„fcfce  umerf&ieDen,  unD  Daher  felbfi  nicht  ein*,   @efefet  aber,  Dafi  (£ie  ihre 
„  <gd)HlDigfeit  nachliefFen ,  h)ürDe  Doch  Der  ^abf?  unD  Sonig  in  Qpaniew  Dem 
„  tapfer  (epon  bepfpringen.  3>dwegen  wurDe  auch  Da*  Vertrauen  im  SanDe  niefct 
„fehlen ;  3>nn    fc»  au*  Den  #if?orien  befanDt,  Daß  DatJ  <2)ertrauen  9Mt 
„lephe  bep  mancherlep  Religionen,  im  ©egemheil  aber  bep  eimrlfp  Religion 
„junetme;  noch  Die  Commercia  abnehmen,  Denn  e*  wären  Dicfelbe  an  Den 
„Oettern,  Da  man  reformiret,  Dach  in  efle  geblieben ,  unD  Die  tfaufleutc  f<V 
».  hen  wofcl  Die  Gelegenheit  Der  Commerden  unD  QDßechfel ,  unD  nidjt  Der  Re* 
»ligion  an.  $u  Dcm  fa>  ciud)  ja  Die  Concefiion  nicht  Den  äaufleuten ,  fon* 
„Dem  Den®tanDen  pergonnet,  Die  Dreh  feine  £aufleute.  SDafc  einige  pon 
»Den  (gtdnDen  au*  Dem  üanDe  ju  Rieben  geDrohet,  hatte  auch  nidjtd  auf  ffc&: 
»Stürben  Doch  t&jlicfc  t>tel  Pen  3bnen,  unD  tt  mochte  beffer  fepn,  menn  eint* 
„ge  idngtl  n?eg  ttdren.   5Benn  Die  (Eatbolifcfen  anDerer  Orten  ctJfdben ,  umr* 
„Den  (ii  J«()n  üoe  einem  finDen ,  rtieDer  unter  Deä  tapfer*  gndDige J^errfchafft 
„ju  jieben  ;  immaffen  ja  felbfl  Die  au<  Qtfyct  au^efchaffte  ProtcftirtnDe 
„nicht  nach  Öacfofcit,  wohin  (te  Doch  invitiret  njorDen,  fonDern  in  Die  £ap* 
n  ferliche  ^rb-£dnDer  gejogen.   3>Äwgen  t»iirDe  auch  an  jährlichen  Anlagen 
91  fein  «Ü?anael  fepn,  weil  Doch  Die  @tätcr  einen  SQJeg  nit  Den  anDern  in  cflTc 
„  blieben.   S)och  e*  frp  auch  ein  folcher  5lbjug  nicht  eben  gu  be rorgen ,  weil  ei 
„weniger  einflepPan^et  fep,  um  einer  Opinion  wiBea  pon  ali.m  platt Daton* 

Sf  3  »mfa* 


04. » Miel)«».  3Bolte  nun  olfo  Der  Äapfer  Dtg  2Öercf  fcerneljmen  ,  muffe  Scifelbi 
» beftanDig  taeJ  Inccnt  continuiren ,  unD  fid)  Durd)  feine  Remonftrationcs 
„•Der  Suppliquen  Dat»n  abgalten  laffen.  2)ic  ©a*e  fönte  etma  alfo  an* 
»gefangen  »«Dem  €tf  mufle  Der  tapfer  Dm  Uncatljoiif*en  (gtänDen  fun* 
„tbun,  »ieer  nunraefcro  gefonnen  märe,  feine  Categorif*e  fcefolution  m* 
?>3cn  ifjret  £cleDtgung  Der  äCefigion$>  Gravaminum ,  Dörum  tfe  fo  lange  an* 
»haften,  tu  publicircn;  Deswegen  motten  lld;  ju  tüien  ju  einet  gefegten 
„Seit  auö  jeglichem  (BtanDe  3e5n  ober  gmanöiq ,  ob Dct  tffre  aber  auß  \u 
„Ocm  ©ranDe  lieben  De  put  irre  cum  Plenipotentia  etnfinDen ,  Diefelbe  anju* 
,1  (?6ren.  SBobep  Denn  au*  roobl  jroeen  Depucirte  au*  jeDem  übrigen  ®ran# 
n  De  unD  $anDc  ;u  er  forDern  mären ,  alt  Don  Den  Ordinariis ,  Prselatcn ,  ©tdto 
„  ten  See.  2Benn  Diefe  nun  jugegen ,  unD  nac^mabfö  in  Dem  ertvdblten  Loc» 
»maren,  müfte  na*  93erlefung  Der  Urfa*en  De*  auftreiben*,  mo  mogli*, 
„  in  SSepfepn  btf  SFapfert  felbff ,  Der  #eroID  glei*  De*  ^apfcr6  Rcfolution 
„ablefen,  nemli*:  £)a§,  »eil  Die  Unc«tbolif*en  ©tänbe  fb efft  Die3bnenmif 
„gemfflen  Conditionen  Derliebene  Conceflßon  übertreten ,  »ie  gmtoig  fi*  au* 
w  Der  tapfer  gegen  fte  bejeugit,  fo  fo(te  Siefelbe  biem ii  gänfcfi*  caflim  fern ,  Da* 
„Uncat()ofif*e  Exercitiura,  tvte  tt  Sfaljmen  b«ben  möge,  itmerbalb  #lo* 
„natftf'Sriff  abgef*afft,  unD  in  foI*er  Seit  ö0*  £ir*en;  unD  <g*ul*55c# 
„Diente  au*  Dem  canDe gefdwffr  merDen:  flfleSanb^eute,  mel**  geiflli*e£cbni 
„f*affren  Itftten,  folten  Diefelbe  innerhalb  wer  ffftonatb  mit  gatßotiföen  «Prie* 
„ffern  befefcen,  alle  Denen  £a**ltf*en  entmannte  ^irdjen-Documcnta  inner« 
„&alb  Dre$  Sföonatb  mieDer  reftituirer,  Die  neu^erbaueten  £ir*en  unD  ©üt' 
„te**2lecfer  Denen  Ordinariis,  fecundum  Canoncs  Damit  |u  »erfar)ren# 
„eingeräumet  merDm.  ^Soften  fkb  einig*  mieDerfefcen ;  mü|le  an  einigen  eine 
Memtlli*e  Exccution  getieften.  SDamit  e*  aber  nid*  Da*  2lnfefjen  Ijatte, 
„  alt  molte  man  Die  DWicjion  mit  Dem  <5*merDt  binau*  bringen ,  märe  tt  md)t 
„unDienli*,  Die  ®taDt>Guardi  $u  tCitn  mit  300.  ©olCaun  unD  guten  tyfc« 
„Ben  ju  fcerftärefen,  no*t>or  Der  Publication  Der  Refolutian,  unter  aüer« 
„&anDpoIitifd)en  Prartext ,  alt  mann  Diß  bloß  megeji  Der  i^igen  UnerDnun« 
„gen.  Die  megen  De«  Shvatt  ergingen ,  au*  ju  meiern  ©*u($  Der  £anD4!eu* 
„te  mieoer  Die  (treiffenDen  Rotten  gefcWl^e:  Qu  mel*em  2Bercf  Denn  f*on  Die 
„Catbolif*enunD  ©ei|Hid^en  im  fanDe  Datf  ibre  betragen ,  unD  Die  Confifca- 
„  tioncs  au*  belffen  mürDen.  Ä6nte  biß  aber  ni*t  angeben ,  möfle  man  Do* 
„unter  3)erjt*erung  ©6ttli*en  ^flanDetf  Die  Execution  De(lo  eyfrigec 
>,wm«tmen.<< 
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f£e  twif  Der  2lu^u0  ö«6  Diefcm  mercfroürDigen  ©uralten ,  n>el4>cö  1604. 
ler  Srj'J&er|cci  Matthias  fem  ftapfer  Rudolph  Dur*  Leonhard  Reiffs 
retd}  ton  tlTeßga«,  Srepberrn ,  unD  D.  pfic^eltnatr  na*  präg 
gef*icft.  Ob  nun  alci*  na*  Kiffer  Ueberlegung  Der  (£a*en  Diefe  Q}or|lel# 
lung  fjeiffam  unD  gegrunDer  befunDm,  fo  iflDo*  DieExecution  terfelben  Da* 
mahlt  einqeflcücr ,  inDem  D;c  Botfcbfcayifcr)«  Rebellion  eingefallen ,  nnD 
Die  Unca^c!if*en  Bürger  unD  £anDel*<  Eeute  bäuffig  megreifen  wollen.  2ßie 
Dann  eben  Deswegen  au$  Der  einigen  £pfen  f#anDIung  »u  &uytt  in  furfcee 
Seit  mebr  Denn  jebnmabl  bunDert  faufenD  ©ülDen  Dcrlobren.  (f )  2Wfin,  wie* 
webl  Damablö  Diefe  3lnf*iage  ibren  ftortgang  ni*t  erreichten ,  fo  war  Do*  Der 
3u|lanD  Der  <C*ft> ttti&nflbcn  SanDer  Dajumabl  fo  bef*affen ,  DaJ  autf 
töö$$€©  9L>erbangnij?  immer  mebr  unD  mebrDerörunDDaju  gekget  wut# 
De,  Dag  man  Den  €t>angelif*en  ju  ibrer  UnterDrücfung  nafjer  fomrwn  fönte» 

LV. 

Scfäulbfonng  ber  (EbangeliTc&en  ©Wnbr  wegen  (jrtmKtfw 
SkrtunDntfle  unb  Corrcfponden(j.  ©ie  ffatfpltfcbe n  wer* 
ben  ben  Uncatr)dtfc$en  in  S3efc^ung  tfanferlte&er  2femmtet 
trab  SBcbtcnungen  uorgejogen.  2)fe  (Eat&cUfc^rn  ©tänbe 
ü?  (Dcffcrotd)  machen  efne  Union  unter  ft*  jum  93eflen 
ber  Catfcoftföen  3tfKgfon.  3r)re  merefwürbige  ©grifft 
an  ben  &i}*£ttt}QA  Matthiam  wegen  btefer  Union. 

IU<DerwrertwJnten23^tfct)f4Yif*en9iebeDiort  warb  au*  euie@efeM<)0& 
I  genfcir  hergenommen ,  Die  £r-ange!if*en  ©fänDe  immer  weiter  wrbaft 
'  ju  ma*en.  SDenn  alt  t*  im  3af>r  1606.  jwif*en  Dem  ffapfer, 
«is  fffcnig  in  Ungarn,  unD  Stephano  230tfd)tay  ju  einer  grieDen£# 
£anDlung  fam,  unD  |u  foI*er  £anDlung  au*  w>n  Den  nietete  unD  <DbeN 
<i>vilftccid)ifdien  €»angelif*en  ©tänDen  «merf*ieDen<  a\6  Äapferiicpe 
Deputirte  mitgebrau*er  wurDen,  wobej>  juglei*  auö  Ungarn  ,  25o&nieti* 
©älefien  unD  m«!?««  befonDere  Deputirte ,  ebenfaüd  €wngelif*er  fKtly 

(,f)  VW.  Lfi«uaim*w.  nr*Mr<  f$o. 
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l6c6,  gien ,  iugegen  warm ,  fo  muflen  Diefe  €oangelifd)e  Herren  fid?  nacbreDen  (afltn# 
Dag  fit  eben  Dajumabl  unter  fui).  ein  bcimlicbet;  QJerbünDnig  abgereDet ,  unD, 
fo  Diel  an  tynen ,  befcblefien  bätten ;  frafft  Deflen  fie  fi*  untereinanDer  Detern* 
bahret:  S>ag,  wenn  Den  ©tänDen  in Stdigion^ ^ <g<«cfc cn /  unD  waö  Demfelbe« 
anbdnaia  /  fetn«l)in  etwa*  wieDrige*  begegnen  wurD* ,  (?e  ftcb  juertf  bei)  Den 
Zapfet  bieeubet  ald  etwa* ,  Dag  ibnen  unertragfict)  »rare,  befebweren  folten, 
unD,  wo  Diefe*  nid;t  Riffen  würDe ,  fte  (id)  wieDerwäwig  beweifen  ,  unb  §ule$t 
in  eine  ftriegt^erfaffuna  fefcen  trotten.  ©ag  man  a!fo  &on  dLatbolifcber©et# 
ten  Dkfeä  beimlicbe  93erbunDmg  all  Den  Urfprung  De*  balD  Darauf  erfolgten 
Religion*  'Äriea*  in  Jörnen  unD  übrigen  ÄaoferlidM  £rb*£ant)enbdt  an* 
fehen  wollen.  Sflan  wolte  ferner  gewifle  Sfacbricbf  baben ,  Dag  ein  fcormbmeU 
SanDe*  -  ÖÄüflßW ,  alte*  Herren  -  ©tanDe* ,  im  9*abmen  Derer  bepDen  ©tänDe 
mit  etli*en  4&ir*  unD  Surften  Sxrogrii feber  Religion  wegen  ibret  Gravi- 
minum  beimlicbe  Correfpondemj  futtere ;  unD  unter  «nDern  einUmabf* 
folte  aefebtieben  baben :  „  £)ag ,  wofern  man  fieb  ni*t  Die  gegenwärtige  Seit , 
»>ba  Äaofer  Rudolphus  in^obt  wate,  ju*ftufce maebte,  unD ibmweDer&ep* 
„ftanD  noeb  9&twiüigung  tbue,  man  babe  Denn  Die  greift  Der  Religion  tu 
„halten,  fo  fep  afleö  umfonfl  unDwrlobren;  3nDem  auf  gleite  2Beife,  unö 
»Da  ©efabr  unD  TO)t  rorbanDen,  £a»fer  Ferdinandus  Den  paflaoifcbtit 
^ertrag,  unb  Äa&fer  Maximilianus  II.  Die  9Wiaion*'Conce(fion  ein* 
Utuacbe«  genobtiget  worDen :  wekbe*  ifto  um  fot>ielm6gficber,  Da  ffattfer  Rü- 
„dolphus  oot  fid)  Der  auejfpucßifcfoefiConfeffion  geneigtfep,  DatfSRefotf 
„marionfr^Befen  aber  t>on  Dem  gc^&erljog  Matthia  unD  etlichen  unrubi« 
„aen  ©eifilicben,  welche  an  DerSlbbelffuna.  ibrerGravaminumbtnDerlidjwa« 
!  ten,  betrüb«"  $Dem  fep  nun  wie  ü)m  wolle /fot>ieli(tgewi§,Daf  Den  €t>ange(M 
fien  ©tanDen  immer  ncibet  getreten ,  unD  ibre  ufct  alte  Pri  vilegia  aflmdbitg  tmbr 
unD  mebt  emftäfftet  wurDen*  3nfonDerbeit  fönten  fte  niebt  »erfcbimr^n  ,  Da§ 
ihnen  fien  wn  einigen  3abren  bet  Die  prima  Inftantia  m  üorfaüenDen  9i?ti# 
a»on*>©acbcn  ibre*  territorfi  genommen,  unD  noct>  Dem  Äaoferücben  £>offe 
ae^aen  worDen.  3Botu  noc&  frner  fam ,  Dag  Der  €rfc  £erfeoa  Matthias 
onfteng ,  beo  SSeforDerungen  ;u  Den  Äapfcrlicbcn  Remtern  unD  $>ienflcn  iwi# 
feben  Gatbolifcb*  unD  @t>angelifcbe  jjberen  unD  Ritter  einen  UnterfAeiD  ju  ma#^ 
Sen/  Dergleichen  fonjl  btgb«t  niebf  gefefceben,  unD  in  35efe|ung  wichtiger  «^e# 
Dienungen  Die  £atholifd;e  Denen  Uncatbolifcben  tjerjuiicben.   ^OBoDurd)  Dann 
Diefe  oetanlaffet  wurDen,  noch  in  Diefem  3abr  ftd)  bep  3bro  Äaoferlichcn 
ieftat  übet  DieDvegierung  Detf  tolr&ttpgfi ,  befpnDcrt  inDicfenvevDen^uncten, 
"  ju 
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tu  bcfcnmeren ,  unD  um  Remcdtnmg  Derfelben  aniufjaffcn.  €ti  gefung  rfenen  l6o6* 
aucfc  Diefe  i&rt  SÖöifleüung  in  fo  n>eit,  Dafj  Oer  Stopfer  an  Den  £rfc  #cr£ogem 
@d>reiben  abgeben  ließ,  twrinnener  Den  (gtänDen  ratf  'SBortreDete,  unD, 
Dafj  fte  fo  tvoftl  tregen  Ter  erfien  lnftan$ ,  «lei  aud;  tvegen  Der  33cftrDerurg  ju 
£apferlid>en  2lemmtern  motten  flaglcf?  gefMet  twDen,  <mbefof)l.  S>c<& 
Der  £ri^£erfcog  ßumtenrd)t  mit  ffince  2ntmort  /  innxld>er  er  nid)t  allein  Da* 
jmige,  roatf  in  Diefcn  bet:Dcn  ^untren  biityer  t>on  ibm  gefc&cfjen,  aufaÜeQKaf« 
rtdjrferrigre,  fonDern  enDlid)  gar  Den  tapfer  erfud)te ,  Daß  er  ifoi  fmhhi  aller 
9veligiond*(ga<$en  ^an^!id>  erlaffcn ,  unD  Diefelbe  t>oc  an  feinem  ftanfcrfv 
tyn  £off  jiefjen  moebre ;  inDem  er  gerne  Damit  fcerfdwnet ,  aud)  alfo  biflcr  im 
6tanDe  nxire ,  Die  polififdw  fachen  \w  beforgen.  SÖBelaVe?  ©djreibcn  Den 
Dem  tapfer  fo  ubcl  aufgenommen  n>arD,  Dafi  hierauf  ton  Dcmfclben  feine  ?lnt# 
toort  an  Den  £rfc  *  J&erftog  erfo'gto.  (a)  £)a  Denn  trobl  ni<$t  ju  jmeifeln ,  e< 
toerDen  Die  Q3eDrängnifft  Der  (gtctnDe  in  ftatu  quo  geblieben  fepn,  lieber  alle 
bietyerige  Littel  unD  €tfnDungen  ,  Die  €t>angelifd?e  ^artbet?  ju  fcfctväcfcen, 
»ar  im  fbfgenDen  3af>c  1607.  noefc  ein  neuer  2lufä)lag  erDacfrttmD  ^©tanDe.^,- 
gebracht.  3>nn  /  Da  bitter  Die  bepfce  £t>ange1ifcf>e  ©tänDe  in  ©aefcen  ,  if?relü°/* 
ÜWigjon  betreffenD  ,  unter  fi$  eine  Union  gemacht  Ratten ,  fid?  einander  in 
Söepbeljaltung  iljrer  9\digioniJ*Srepl)eit  ju  affiftiren ,  tmD  gleid)famt>or  einen 
sjttann  ju  jteben ;  3U  nxlcfoem  €nDe  (te  Dannr  beftänDig  getvifle  ©licDer  auä 
ibrem  Littel  üerorDnet,  n>eldf)e  bep  allen  Vorfallen  auf  ityre  ©ereä)tfame  ein 
mtyamti  2tuge  fjaben  unD  Diefelbtge  DertJjeiDigen  muffen  3  <go  matten  Die 
(Tarfcofifctjen  ©tänDe  in  (Deflctteicfc ,  nemlid)  Der  PreIatcn-©tanD,  tmD  Die 
unter  Den  Herren  unD  gittern  noc$  übrige  €at!jo1ifd)e,  tvoju  tiexf)  Die  SanDeefr 
gürftlidjen  ©täDte  mitgezogen  twrDen  ,  ein  gleidjmäfnqei!  QSerbunDnifi  unter 
f\d) :  2)afi  fie  in  allen  wtfallenDen  fKeligionei'  unD  Derfelben  an^angiejen  ©aefcen, 
in(önDerbeit  in  SDingen  ,  Da  Der  (Eatljolifd)en  Religion  mejebte  ju  nalje  gefd)e^ 
f>en,  ©Der  Diefelbe  tt)ieDer  in  Slufiie^men  fönte  gebcadjt  tverDen ,  (id)  miteinan* 
D<r  wreinigen  njolten  :  2ßie  (le  Detm  ebenfalie?  etlid)e  €atholifd;e  autf  Den  Drc^ 
benannten  (gtdnDen  »erorDneten  f  tmD  Denfelben  Die  Ö3ou*mad)f  mittfjeiltten , 
Daj  fie  in  ifcrer  aüer  9?afemen  ;  n>enn  etma^  t>orfiele ,  fid>  bep  3ft™  Stai>ferli# 
c^en  ®fla)tmt  tDer  Deto  ^tattbalter  melDen ,  folicitiren  ,  unD  rie(gadx« 
ju  einem  fcr  ^atfjolifcben  Religion  erfpricßlid>en  (EnDe  beforDern  beiffcn  folten. 
S)iefe0  n>ar  eine  neue  ©elegenljeit  /  Da6  im  l^a^mcn  bcpDer  (^r»anaelifd)cn 

&  g  ©Änfe 


^«)  Vid.  KlUVENHÜLLER  T$M.  fl  ftg-  3029»  Rr> 
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l6o7  ^f^nDe  Unter  un&  <>b  mi  ^OTona^r  Juaii  befbnDere  {BefanDten  an 

''Den  Äapfer  nacfr  präg  abflefertiget  rourDen ,  roelc&e  f?a)  über  fold^cö  93erfafc 
ren  txt  (&r&olifa>eT!  (gtanDe  bcflagen ,  unD  Die  GieraueJ  ernjacbfentc  SDWIjeüig' 
feit  unD  Unheil  »orflclien ,  auch  jugleiä)  um  2lenDerung  bcffelben  anhaften  folrtn. 
SDocfc ,  an  flatt  fte  äfften ,  eine  gnäDige  Rcfolution  ju  «langen ,  fo  empfangen 
pe  am  21.  Junü  ein  äapferlicbetf  Dccret,  in  »elcfcem  if>nen  (fort  wrroiefen 
»arD,  t>a6  fie  ftd[>  mieDer  alte*  £erfommen  unD  ©(brauch  conjungiret,  unD 
mit  J£)inDanfcfcunq  Der  fo  cfft  ergangenen  Äapferlicfcen  Rcfolutionen ,  cl)n 
5Sorn)iffcn  Ded  £rfc*  #erfcog$  Matth  alä  @tatt&alter$,@efanDten  an  Den 
5\apfet  gefd)icft  bitten ,  ncbfl  beigefügtem  ernfflidjen  i^efebl ,  Dafi  fte  fid>  tbn 
23erjug  nach  £aufe  Derfu>n,  unD  bepDe  (gtänDe  3rf>r©  5Capferlid^enfÖJajefldt 
Rcfolution  etnmarrcn  folten.  9Run  tbaren  uwr  Die  ©efanDten  Dura}  eine 
abermalige  Suppüque  DemübtHjfle  ^OcrftfUunq  :  „jöag  fte  ftcbaud  feiner 
»anDeru  Urfacfce  conjungiret  Ijäften,  ai*  Damit  (?e,  »eil  fte  ein  Corpus  wn 
„  einerlei  Religion  unD  mit  einerlei  3$efcf>merungen  oneriret  »Ären  ,  3fcro 
„bäuerlichen  Sftajeflät  DurcfcDiefe*  Littel  vieler  unterfa)ieD(id>er  93e()eüi9un* 
~  .  „gen  überleben  unö  oOe  Sffie itfäufftigfeiten  DermeoDen  m&ä)ten ;  Dafcer 
„nccbmahl*  gefcorfamjl  »erbauen ;  Da§  fte  mit  ifcrern  Anliegen  m$t  an Den 
>>€r$-'£er$oa  m&cfcrcn  Dtrtriefen  roerDen,  unD  getrifteten  ftä),  3&ro  Äatjfer* 
>,lid?c  ^ujejlcu  murDen  ibnen  gegenwärtig  in  i&ren  ^ßicDemerfigreiten  unö 
„  Q>'fJ;n>erun0en  allergnäDigfte  #ülffe  foieDerfa&ren  laflen."  2töein  Der  Äav* 

S liefe  ii  bit)  fetner  einmal  gefallen  Rcfolution  bcirenDen,  unD  muffen  Di* 
efanDten  unDerricfeteter  (gadjen  na*  £aufe  fefcren.  (b)  $Durd>  Diefen  fd)lea> 
ren  üluafch'ag  Der  (befanDifc&afft  Der  €Dancjelif$en  an  Den  Stoßt  nwrDro 
Die  £a«)o!ifd)en  @tanDe  nic&t  aflein  in  ifcrer  anfangenen  9?eligion*Union  ge# 
fläraVt,  um  bep  Derfelbigen  ju  beharren  ;  fonDern ,  Damit  fte  um  Diel  genauer 
uerbunDen  wurDen ,  auefc  um  fo  Diel  epferiger  DaeJ  Q?e|ie  Der  daibolifcten  SRelii 

gion  fuc&en  m&dwn ,  fö  trarD  Don  Dem  9$ifa>ff  (CUfcltt  im  9Mmen  befagt et 
(gtanDe  eine  (gdjrifft  an  Den  ^Jer^og  Matthiam  »erfertiget,  in tvel^ei 
fte  Demfeiben  »bre  genommene  Refolution  unD  Bereinigung  jum  ^ff?en  Der 
€atMifd()en  Üfrligicn  offenbabrren ,  in  Dem  Vertrauen,  tt  murDe  Di*  ir)r Q)cr# 
bünDnif  nicht  mir  35ro-?>od)furfiltd>en  jDurctlauctt  gnctDicifl  gefaOen,  fonDern 
flud)  wn  ^erofeiben  aufaOeOTetfe  fecondiret  roerDen.  ^elc^et;  gebreibm 
Dann  auf  2hifnfften  gemelDten  ^ifctoffö  Don  Den  ©tinDen  unt*rfa)rieben .  unD 

Dura) 
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torcy  einen  %u*(d>i\t  Dem  €r&<£erfceg  übergeben  n>arD.(c)  3nbem  Diefed  l6o7 
ecbrciben  Durdrgelefen ,  fo  (>abe  befunDen  ,  Da£  Daflelbe  in  unferer  ganzen  t>or# 
babenDen  tyjhtit  überhaupt  ein  ßcoffetf  £<c^r  anjflnbe :  2Geil  in  Denselben  am 
fan^a  crDcntJict)  erjeftfet  tvirD,  auf  tra*  Set  unD  Durd)  roe.'cje  Littel  Dic£t>an* 
<jeiif<&e  Religion  in  (Dcflettetcb  unier  Ferdinando  [.  cingefäftref ,  unc*  tmtee 
Maximiliano  II.  immer  meörunDmebr  ausgebreitet  ttorDen  j  ^emadjaber, 
auftrat?  2lrf  unD  Dur*  widje  Firrel  man  ftcfc  £ar6o!ifcf>er  @eirtf  unter  Uu- 
dolphi  II.  fteciierung  Diefem  'SBacfatbum  M  €t>angelii  entgegen  gefefct ,  im* 
le.big^  bttf  lieber  tvicDerum  meref  lid?  gefd^efat  unD  cnefrÄfffet  babe.  SDafcer, 
ob;)ieicj>  Da^ienige,tt)a(JiPon  feiten  Der  £t>angelif<&en  gegeben ,  bin  unD  mteDec 
auf  eine  gebujiige  Slrt  Dorgepeliet  toirD,  (foieman  Denn  uon  Dem  Concipien« 
ten  toobi  niefottf  anDerrf  twmubten  tonnen,)  aud)  Die  ©tänDe  trobl  bidtreile n in 
ü)«n  £anD!ungen  mögen  getviefen  baben,  Da&  jie  9)?enfcJ)cn  gemefen,  idb  Den* 
noefc  gemepnet,  Daß  c&  Dem  £efer  nkf>t  mürDe  mißfällig  (epn,  wenn  Diefe  <ian(je 
roejtfnwrDige  ©grifft  unferm  2öercfgen  in  Den  plagen  (d)  angefcanget 
rourDe* 

<&$*£ct(>öfl  Matthias  ttrfrb  UQitttnbttJF>tttindiitmid)> 
S)te  etdnte  ob  btt  i£tts  ti$tm  unter  fi<&  Ut  SReCrgtott 
tatbar  bcfbnfcere  »rf<mpngtf*arttcu{  auf,  unb  falrm 
ftatd  an  um  Nc  ttorfee  Strifgfontf  *  5rr^t ,  tvefc^e  f&nm 
abge fctlagen  nrtrb,  S(e  twgern  |tc&  /  fcem  £r&  *  -öerfeoa 
}u  f;  uU  ige  n  1  un  6  rütfen  ftc$  jum  Krieg. 

l€r  Sfatfer  Rudolphus  II.  braute  fein  fcben  ju  Prag  mefrr  mit  Der 
Alchymie ,  Mathemarifäjen  Studiis  unD  anDeren  3eit*Q)erfreifc 
bin  /  aio  Daß  er  (Td>  um  Die  Regierung  (einer  ftonigretebe  unD  ttünDec 
fciel  folte  befummert  fcaben  ;  (a)  »elc&etf  Dann ,  ttie  im  Dvömifcfren  fReicfc,  a(f# 
au*  in  Dert  Sapferlicfcen  €rt«ftmDrn  Diel  bofe  Seiger ungen  na*  fiel)  sog. 

@M  eben 

(c)  Scriptum  hoc  AmmäAms  fuii  Tcrbotcnui  inferuit  Khetemhuixekiu  Tom  9%  *  ^g, 
$lSlt**Ht*  3172.  (d)  Nun».  VIII. 

(■)  Thuaniu  ///>?#r.  Iii.  CXXm.*Mf.  m.  122?.  Swnerm  Sjfag,  OemM.  Hifi.  f.  %%. 
&.  inprtoii«  Dan.  Eremit«»  Belgae  Jrtr  Otrmumttum ,  iub/unclucu  JT<<r»f  R*iimmit 
Ftrimamii  I.  jqoo  1 637,  edit o/^/.  3 0 f  •  /?ff.  / 
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l6o8-  foeDur*  aber  tvurDen  Die  Jperren  ©ebrüDer  SS  SUwfe  rt  unD  übrige  £rfe' 
#erfcoge  fron  (Deßermd),  Matthias,  Maximilianus  ,  Ferdinandus, 
Maximilianus  Ernestus,  unD  Albertus,  »eranlaffet,  im  ?Mr  1606. 
am  15.  Aprilis  ju  Üpten  ffcfr  ju  t>erf«mm(cn,  unD  eine  Confaeierarion 
unter  |7d;  auftürmten,  in  nxlcber  Der  £r(j£crfcog  Matthias  jum  Ober* 
J&aupt  D^<Df(t.*rm*ifcbert^aufc^  erflabtcr,  unD  ifjni  eine  gleitffam  MV 
munDfdjaffilidje  Regierung  Der  <&efieeteicfci|<fcert  giManDc  aufgetragen 
rcurDe.  (b)  Jgrtctbep  blieb  e$  nkt)f;  fonDern  erfrier  l?oc<  Matthias  Drang 
nun  ferner  bep  Den  Äapfer  Darauf ,  roie  er  eä  Dann  aucfc  Dajin  braute ,  Dafj  ihm 
im3afjn6o8.  fcermoge  eineö  orDentlicben  Q&ttragö  raä  £önigreict>  Ungarn 
abgetreten  r  «ud>  balD  Darauf  Die  gemeine  £anDfd;affr  unD  ^tanDe  in  Qtfiit* 
uid),  unter  unD  ob  tot  *gne,  fammt  Der  *Ü?arggraffftfafft  magren  /  \fr 
teä  £pDeö  unD  Richten ,  Damit  ftc  Rudolpho  II.  wrbunDen  gen>efen,erla|i 
ftn  trurDen,  aljo,  Daft  i^nen  folteüern&nnetfepn ,  Dem  £erfeeg  Matthiä 
p»  IjulDigcn.  (c)  3)urd>  Diefe  QSeränDerungen  im  SKegiment  rrurDen  Dil 
€üangeiitd?en  <gtänDe  in  btfctttüb  oerurfaftet  ,  unttx  flcfo  \u  beratf>f*l«* 
gen,  ob  f?e  etnw  ben  Diefer  @*elegenf)ett  jum  bellen  i$rer  Üieltqion  etrca*m6a> 
ten  paeifeiren  tonnen.  3U  totläfttti  £nDe  (ich  Die  Dren  (gfänDe  t>on  J&erren , 
SKuterfcbafFt  unD  (gtäDten  ob  &er  <£ne  im  befugten  $abt  160%  am  90.  Aug. 
{u £inr$ öerfam mieten,  unD  befonDere  Veremicjung^atttculntintereinanDec 
aufte^eu,  in  rwlcfien  fit  (id>  mit  eigen fjanDiger  Unterfcfcnfft  ujrer  SRa&menunD 
b^geDrucfteu  <pctid)afif  auf  folgenDe^unctenöerbunDenr  1)  (?<  aufwr* 
angefjenDe  2tbf)elffung  ifner  Gravaminum  r  aud)  Reftitution  i&rer  Privile- 
gien unD  grepbetten,  infenDerfreit  in  Der  €üangehfcfcen  9ieligicn ,  Den  £rfc# 
^jer^cg  Matt hiam  für  ibren  fctnDetf  gurren  auf*  unD  annehmen,  tvie  auefc 
Demselben  JulDrgen  selten ;  1)  $XU  fie  ficfr  ifcrer  »orinen  jreflfjeiten,  Pri- 
vilegien unD  ©eredmgfeiten  ,  tnfcnDerf)cit  in  Dem  frenen  Sveligtpn*  Exercitio 
in  Äiic&en  un&@cj)uletT,  in  ©täDten,  SÜärcften  unD  auf  Dem  SanDe,  auf 
Die  2Beife,  roie  tt  mm tapfer  Maximiliani  II.  SKegierung,  aud>  im  3ln* 
fang  De*  IXegimentU  Detf  ftapferö  Ruoolphi  geroefen ,  roieDerum  roürcf liefen 
mmrfangerv,  unD  quafi  jure  poftliminii  gebrauten  feiten  /  me-rtenunD 

motten : 

Qb)  Vid.  »pf»  ConiocdcratioTiis  form  da  in  ff  i ■  L>t  i»ätcn  Oer  ikfzdxn  /  vartinf  2Uy* 
•    1 6za.f*g  L  I,f .  //ff.  &  m  CK  LutttOK  ^ci4;ß^^^,v  „  r<<rA  SfttitU*  C«*si*%  t. 
Cc>  Vid»  KfUMflutm  ^vmA  r«w«  r//,      >  ■  /?f 
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motten  :  UnD  Demnach  jeDem  frer;  fiefjen  fofte,  feine  Äird&en  unD  (gc&ulen,  fo  i6og, 
er  &erl)fr  gehabt,  Deren  aber  de  fafto  mr^ct  worDen,  roreDcc  $u  erofnen,  un& 
Dtefeiben  mit  Cwncjelifcben  £er)rern,  »IfreDigern  unD  ^ctulmeifton  )u  befrijen; 
3)  ^e  fie  aber  hierüber  Don  gotilefcn  £eutcn  bep  De»  Obrigfetr  feften  Derbaft 
gemalt  werDen,  fo  Derbunien  fte  fid;,  einanDer  gefreuen  uno  epfriqen  SSepflanD 
ju  leijten,  alfo,  Dal?  ein  jeDer,  watf  Dem  anDern  begegnet ,  annehmen  feite ;  a\$ 
ob  ti  ihm  felbfien  wieDerfa&ren  wäre;  aud)  auf  allem  gatt  bereit  ju  fepn ,  efrne 
einige  £ntfcf}ulDigung,  jur  aüge  memtn&tfammlimg  ju  erWeinen  *  4)  5Da§ 
fte  Den  Diomifct?' (Earboltfcfcen  in  ilfterSvcfigieii^Uebung  an  Den  Oettern ,  Da 
fie  e$  jur  Seit  Maximilian!  töDtltetm  Jlbganaö  rtjf)tg gefjabt,  feinen  Eintrag 
tfjun,  auefc  fufc  niebta  weiter  anmaflen  woüen,  aW  wa$  fte  unD  iftre  Vorfahren 
Dot  Der  3<it  »nne  gefcabr.  (d)  £6  miefen  aueft  Die  (StänDe  balD  mitDerSljat, 
Daf*  e*  ifcnen  ein  reifer  £rnfT  wäre ;  inDem  fte  fo  webl  ju  £m^  altf  an  anDern 
JOrtern ,  Da  tftnen  Da*  fKeligiontJ'Exercitium  in  Den  ledern  3^*"  war 
»erbeten  worDen,  obgfeieb  fte  etfwrraaft*  gehabt  t  Witt  «preDiger  wteDeruttt 
onftletteten,  unD ,  f>  wet  mäg/iefr,  i5rm£tKWgeiiWen©Otte*Dienn'  abermaljl* 
einrichteten»  ifjnen  auefr  Der  Sonigj  Matthias  r  auf  De<  SEiftfefft?  |» 
paffe»  t  W  ^Pabflficfm  Nuntif  unD-  De*  QSiWcff*  Ckfefe  Malten, 
Diefei  neue  Exercitium  ©erbieten ,  ja  i&nen  gar  Dir  £ird)en  uerfperren  lief ;  fa 
lieffcn  fte  fTcf>  »id&r  allein  fo'eDurcb  »on  ifrrem  SJorneßmen  niefct  abfdbrecfen,  fon* 
Dem  /  an  flott  man  mernite,  Dafc  Die£ulDigung  De$  £5niq*,  alö  £rfc*  #erfcog$, 
nunmeljre  balD  Der  ficb  aefjen  feite,  überreizten  efftgemelDte  ^tanDe  »er5cr  an 
Demfelben  ein  McmoriaF  „  in  welchem  fte  Den  Ätkig  unrertfccwigf?  erfuebten, 
Daper  ir>rc  Den  Äaofer  Maximiliano  II;  fcabenDe  Privilegia  Der  Dieliqion  rot* 
gcnconfirmtren,unönocbDajufon)o^I  mateaufferbalb  Den  (^täDten  biefelbige 
grepfKir  julaßenmecnte.  2fufF  reelle  Qpin^cbnfft  aber  ifjnen  nur  fo  Diel  jur  %t\u 
ttert  gegeben  nwirDe :  föafj  iftnin  Die  Oveligicnä  *  Conce  tlion  ?  n>ie  fie  Diefelbe-  Dem 
tapfer  Maximilianq  ILempfaitge^aber  me^rnidjf  Denn  Diefeö,fo(teDergonner 
ff  pn-  Söccb  an  Diefer  Jlnttoorf  weiten  pcb  Die  tanDe  nieft  bean{Jc]cn,font5ern  lieffen 
nod)iBar)ltf  Dor  Der  J&uiDicjung  jmeene  (gcbriffteiT,  welct>  Den  r8a  EanD* 
Herren  unterfet)rieben  waren A  an  Dentfonig  überreifen,  in  welchen  fie  ifjre 
tor'ge  55itte  wieDerßoblten.  21ö nun  aueb  Diefer  m^ti  terfangen  weite,  fon* 
öern  ifjntn  Der  35ef4>eiD  gegeben  wurDe  r  -Dag  fie  Den  ifjrem  Sürnefemen  gar 
ao|ier)en  ,  unD  eftne  ferner^  düfieuftiren  jur  Propofition  unD  JgjulDigung 
 ®  g  ^   Abreiten 

(<f)  Legumur  Ipft  hr  Articuli  Convcntinrrif  apud  Lükioiu»  im  to\tfd)<n  ^cid)^> 
Attkiv  y  P*rfii  Sftcidis  nwn,  XXI.  f.  f  2-J*1fr 
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i6oftf*reiten  folten,  reiferen  alle  bi[;  ba&et  ju  Wien  t>erfammlet'gc»rfene  2anD* 
10  k^nDe am  14. September  ton  Dannen  »eg  nach  £otn,  fcon  Darautf  fie  eine 
nii<fa*e  Proteftations^riffr,  eine  an  Den  £6nig,  Die  anDere  an  Die  €aj 
tholifcben  <gtänDe,  Dur*  ifcre  juruefgel#ne  #?it<©!ict>er  (Den  £;rrn  Obrifl 
CollOlUtfd)/  £erra  von  &0fe»jfem  unD  £errn  gclD^arfcWcf  von 
Aertemcttt)  übergeben  Ucffcn :  SDfl  fie  Denn  infonDerljeit  gegen  Die€ait> 
lifckn  ®tänDe  folenniter  protellirten;  »enn  fte  aufler  iljncn  fjuIDiqeiiun* 
t>on  ihren  Privilegiis  *t»ad  »ergeben  »ürDen,  Daß  fie  t»r  ©Offner  2Be« 
unD  ifjren  9to*fommen  eruf*ulDiget  fepn  »ölten.  #icbcp  Heden  pc  etf  rio# 
ni*t  be»enDcn,  fonDern  fingen  aar  an  ßoIDaten  su  »erben,  unt >  fi*  m  Pofi- 
tur  tu  fefcen ,  Dur*  Die  2Baffen  Da*  jenige  ju  ergingen ,  »a*  fie  ni*f  Dur* 
«Sitte  erlangen  fönten.  2>iefe*  mit  einem  De(lo  mehreren  ^*Dnitf  ju  t hin 
fo  feierten  fie  einen  befonDecn  ©efanDten,  Den  £errn  »Oft  Cf^emcmbl, 
an  Die  Urfgarifcbe»  ©tänDe  na*  pretburtj  ab ,  mit  Der QSorllcüuna :  £ie« 
»eil  Der  Äonig  Matthias  in  iljr  q5egef>ren  eine*  frepen  Religion*  txercitu, 
fo  »of)l  in  (gtaDfen  0»  auf  Dem  fenDe,  nicht  »iUigen  »ollen,  unD  Ä  ö« 
ftife  crforDere,  au*  t>on  ilmen  bef*(c(Ten  trite,  ^«^7?g«OTnj, ^ 
Die  Ungern  frien  mit  £rieg*Wcf  affißiren,  au*Jbnn^u(ffeunD^evllanl) 
leirten  nio*ten.  2>o* ,  an  (face  Die  (Defiewicbifcberi  ©tanDe  Don  Den  Un# 
tuttlcben  eine  »iüiae  amtwri  auf  ifjren  Antrag  wrmuitjn  »aren,  fo  »arert 
Oiefe  »ielmeSc  Darauf  beDa*t ,  »ie  (Ie  Dkfetf  aufffeigenDe  Ärie^geuer  in  Dec 
51f*en  erliefen  mo*ten.  2Be*»egen  (ie  i>on  ®tunD  an  £iv  @raf  Thurzo 
na*  Wen  fanDtcn,  mit  ordre ,  jufcorDerfl  bep  Dem^r^erfeog  Maximili- 
an untertänige  2lnfu*uncj  ju  «Ulli  Da§  Derfelbe  ft*  bei;  Dcflcr 1  £errn  23ru# 
Der,  Den  Äoniq ,  interponiren  »olle,  Damit  in  (Defrerrei*  beftanDigcr  Sri* 
De  mo*te  erlaiut  unD  bei;be{>a!ten  »erDen,  ^oraut  Denn  Der  ph  Sym  im 
Gahmen  De*  ÄOHig*  Die  2lnt»ort  ertheücte :  „2W  3&^n«^*< 
„ftät  niemand  im  (ginn  gefommen  »are,  Den  gemeinen  OToblflanD  unD  9iu# 
he  ob  unD  untec  bec  <£«0  auf  einigeSöeife  |u  turbiren ,  oDet  Die  fXehqion^ 
^  Srenbeü ,  »eld)e  Die  (grcmDe w>n  tapfer  Maxim in ano  II.  erhalten  ,  tu  fröru 
urfen;  aber  Dafi  er  De*  ^abfle*  unD  De*  Spanier*  fcalber  ni*t  julaff.n  fon# 
.  te ,  Da§  Die  (Deffetcci*«:  au*  in  Den  ^raDten  gleid>magige  Rre^eit  f)at* 
ten.  SDabec,  »ofern  Die  ^tänDe  fi*  an  Diefer  (Jrflarunn  ni*t  »Olren  bej 
anögen  (äffen ,  fie  tbun  mochten,  »aö  fie  »olten."  SDiefe  51nt»ortciab 
Deutli*  genug  ju  erfennen,  Daß  Der  ^6nig  bef*Ioffcn  fcaite,  bey  feinem  2ßore 
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ju  bleiben.  'äBcDurch  bann  Die  Ungawfcfocn  (gtänDe,  in  QSetracntung  Der^oR. 
\u  bcfcrcjenDm  Kriege*  *  Unruhe,  benagen  tvurDen ,  ihre  ftmtwt  an  Die  Coan* 
gelifche  (Dtfiettcicfeet  fo  einzurichten,  Da9  fte  ibnen  Die  ©efabrlicbfcif  Cee  Äric* 
geä ,  in  welchen  fie|icb>errüicfelten,  Den  Darauf  ju  fcermubtenDen  £anD,t>erDerb< 
liefen  (ScbaDen,  fammt  Den  ungett>iffenflu$f$Iag  ju  ©emübte  führten  ,  imb  uji 
gleid)  Diefelbe  ja  frieDlicben  Dvabtftblagen  auf*  nad)Drücflicb(ie  anmabneicn. 
JDodb,  je  unorrmubteter  cä  Den  (gtänDen  roar,  t>on  Den  Unget*  an  ftarr  Der 
geäfften  Q^epbülffe  ein  Abmahnung** Schreiben  ju  empfangen,  um  fo  »iel> 
mcjjr  ffareften  fle  (ich  unter  cinanDec  felbfl  in  ibrem  Unternebmen ,  intern  fit  ben 
einer  abermaligen  3ufammenfunfft  ju  £ocn  fieb  entfd;lc#n,  in  ihren  $utw 
fiungen  jum  Kriege  fortjufabren.  2Öie  fit  Denn  auch  ttJÜrcflicb  eine  $iemlid)< 
OTac^r  ju  gufj  unD  ju  tyferDe  jufammenbraebten,  tDCkfie  mebr  aia  einmabl  Den 
Äoniglicjen  £rieg>986lcfern  fo  nalje  fam,  Daf  wenig  Daran  gefefclet  hatte ;  Daß 
jk  mit  cinanDer  waren  (janDgemein  geworDen.  (e) 

.  V\  LVIL 

Sic  Ca  t  fjoftföfn  Sttobe  f n  (Dcflerrctct)  fml biq cn  bem  ftSnfcj, 
3ortn>e&rent>e  SBiefcerfefclicöfeit  fcer  Ctxingelf  fctien  Stdnfce,  . 

.  .  Theologifcfce  unfc  $5olttifc$e  Serat>tfct)fogungen /  tt>ie tXefem 
Hebel )u  fieurem  (EnbKc©  twb  ben  ©tiiii  &en  ob*  unb  unttt 
t>cr  i£ne  eine  Capituladons  -Refolution  t>er  willige  f.  Spe- 
cial -  Conditioncs ,  fcenen  »Met  bet  Äne  jugeftant>em 

l  9i  fclgenD*  Me  i^op»  fl*ng  nicht  weniger  mit  Dielet  beforgfidjen  1600. 
?  rufte  an.  SDenn,  Da  Der  allgemeine  $anD*griebe  nid)t  fönte  feffgefteU 
let  »erben ,  e&e  unD  bevor  Der  tfinig  r>en  Den  ®tanDenfolennitcr  ge» 
Jufbiget  worDen,  fo  wolte  t$  Dod)  mit  Dlefem  wichtigen  SDBercf  noch  feinen  er* 
wünfebten  gorfaang  haben.  Swar  Die  Praelaten,  Die  noch  übrige  (Eatbölifcne 
Herren  $  unD  Ritter-' ©tanDeä,  fammt  Den  i^täDfen  m  Untnt  (Dcflccreici) 
licffen  (Ich  btyu  balD  millia  finDen,  inbem  fit,  ebngeachtet  Der  ihnen  im  t>origen 
J}ab*  »on  Denen  £wngelifchcn  jugefanoren  Proteftation,  DenÄonigbor  ibren 


(e)  V id.  KheteMküller  /»r  rfc  7hm.  M.  f*g%  \  f      f .  & 3  3./rf .  Add,  ß.  JäOI« 
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€rl>^t)errnit!cnn«en,«nt)  w  Der  Q*ura  tu  Wien  fcmfelbcn  fcen  gcn>ol)nlid)cn 
*£>ulDigung*€ttD  (tüteten.  2lüem  t>ie  £t>angelifcfcen  ©tönDe  blieben  bcftanöig 
bep  ihrer  ^BieDerfe^Iidjfeif ,  intern  fie  anno*  mit  tf)tem  gtrwrbtntn  fftiea* 
Qfolcf  tu  JclDe  lagen,  aud>t>erfucfcten,  ob  ftefld)  nid)f  einiger  (gwöte  bcmad># 
tiacn  fönten.  903«  fie  i>enn  mfonDerbeit  in  Der^egenD  iec  ©wMe  Ctcnt« 
unD  Stein ,  Deren  gimwbntr  mcifienö  gfcflngelifd)  n>aren,  tinter  Dem  übnjien 
«ort  (Rcra  ein  anft^iHMW  £«9« formiret  Rotten.  ®fl au$«uf  SBef* Oed 
^nia7Dcc  Obrid  ^WI8C^ri(lOp^»oriPu*«im  mit  i5oo.<Pfer< 
SenunD  etlichen  Compagnien  tu  §"6  autfflcfanDt  nwrte,  semelDten  *on 
öSeca  ohnmeit  äollabcun  almDermuljtlid)  ju  überfaüen ,  atfojt  au*  tut 
SShc^  ^hiüi*ftit  fam,  fo  *eiate  *f  tf* ,  W  H  Den  €»angelif*cn 

S  iÄ  d)laaen  trurte ,  fonDern  au*  mit  Sfcrlutf  .tjpn  100  ^arm, 
roe  d)e  th eil*  arfanqen  #tbeiW  setoDtct  nnirDcn ,  tvieOerum  absieben  mufle.  Sft 
S  Sa^en9 «i  nun  autec  Kg  ttcui s  .auf  *a*  2lrti Dtefer  cmfje.mifck 
Sri  q  am  heften  modjte  beileget  h>etDen.   5Die  aeiflliften  Wgt  *b  fit  alet* 
«rannten,  co§  Die  3fcligion*ConceCfion  ,  aneftmn  Den ©anDen  wrlanot 
»utDe  Da*  ncdMle  Littel  *um  SrieDcn  mare ,  fo  motten  fit  Dod)  Durdjaue*  ntdtf 
S  tobten,  ©er  «PabfHicfce Nunti«,  -tetCtt^ajüa Leopold  otf 
^ifAoff  td  P«fla»  /      infbnDcrfyir  Melchior  Ciefd  /  fSiföoff  tu 
ttrtcn  febaefften  Dem  ftonig  Da«  <55enMffcn ,  tmt)  nrie  er  t*  tiimmenneljr  treDec 
©0$$  an  jenem  Sage ,  no#acr  lue  ©eelen  feiner  Uwerfbanen  nurtc 
wranttverten  fernen ,  wofern  er  tiefet  tbate ;  intern    befier  träte,  i#  Die 
€i>anaelifd>en  <£tanDe  alle  £atbolifd)e  £itd>en  mit  ©eroalt  einnahmen  ,  al* 
tau  Der  fiöniq  in  ibr  Söegcfcten  ttKIigen ,  unD  i>ief<*  noefc  taju  (ä;rifftli# ,  fo- 
lcnniter <  mit  Juramcnt ,  SSrieff  unD  eieael  tätigen  folte.  SBrftvtotit 
Zfltt  ftc  Svaht  Dabin  qieng  ,  fcaj  öer  Ä5niß  «/mte«  ,  aber  md)t  c^ir- 
ten  moAte.    S>«  Politiken  3Räf>te  faben     atf  etmaö  unerträgliche^  an , 
fcafi  ein  fid)  4>on  feinen  Untenljamn  folte  ©efe^c  »orfchreiben  laf# 

fen  ia  Daß  Diefc  fo  g«  t>urct)  Die  ^Baffen  t^enfelben  jur  Ctortiauofi  thretf  53e# 
achten«  Winnen  rcölten.  »fÄ»  fte  Den  Üvabt  aaben  ,  t)afi  Der  Ä6ntg  Den 
^aiiOcnNwtDMantUtatufAicffnfrltt,  interen  crjlercm  ihnen  befoblrntvurDe, 
S  effiaffen  meoerjulegm  »  unDlid>  All  oefjorfame  Untertanen  bet> Der  ^ulDi# 
am  einjutteüen  i  m  Dem  anDern  ohtt  ifentn  yOroftet  ttfaU ,  Xf  Dicjeniqen, 
Sic  oiefe«  mebt  thun  rourDen  ;  für  Ungcfccrfame  unD  ÜvebeUcn  folten  erf inhret 
yw        ^  tverDen. 
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roerDen.  Allein ,  cbgleid)  Däfern  gegebenen  9fa&tf  ju  gofge  Mandata  aufc  1609« 
gefertigef ,  unD  öenen  ju  £orti  »erfammleten  (2;tdnDen  infinuiret  fourDen  ,  fo 
toarD  Ccd)  biemit  nicf>rd  autfgeric&tet^  fcielmebr  Drungen  fte  abermafclä  auf  Die 
verlangte  Steligiond*  Onceflion  für  fid)  unD  Die  (^tdDte ,  unD  erfid&wn  ftc& 
»cn  neuen,  menn  i&nen  folcbeä  feite  abgcfc&lagen  roerDen  ,  Die  (^adje  mir  Den 
Raffen  autfjutnac&en.  9H3eil  nun  Dcijumal)!  Der  £6nig  Matthias  fo  roobl 
an  OjelD  alä  an  QJolcf  Langel  hatte ,  falglicfc  nid)t  in  Dem  (StanDe  tuar ,  fic& 
Den  i^tdnDen  mit  ©ercalt  unD  9?ad)Drucf  ju  tvieDerff^en  j  überDem  Die  äjji* 
belkgfeiten  jn>ifc&en  &ayfct  Rupolpho  unD  Den  Stönig  noc&  continuinen; 
Dafoer  $«  beforgen,  Da§  Derfelbe  fidb  binter  Die  (gtänDe  fkefen ,  unD  Durd)  2ln# 
bietung  Der  Üveligiond  *  Conccflion  Dicfelben  mkDerum  an  tiefe  jjefjen  mocfcte; 
fo  fönte  bocjjijemelDten  £&nige  Rieben  troljl  nidjtanDerä  altf  ubel  ju^uj)tefepn. 
5>ar)er  fein  anDer  Littel  trar ,  ädern  ferneren  Unljeil  t>or$ufommen,  altf  in  DatJ 
Sßegebren  Der  (Stänfce  ju  willigen ,  jeDocf?  Da§  Diefe*  auf  eine  folcfce  2lrt  gefdw 
t)e  /  Damit  ei  nidjt  Da*  2lnfel)cn  t)atte  ,  aß  ob  Der  Äonig  bieju  fodre  genöjj' 
tiget  toorDen.  5Da  Denn  t>or  gut  befunDen  rcarD ,  Den  SanDetJ- Hauptmann  in 
ftlfyvtn  ,  Carl  #crw  von  Scroti«/  jum  UnterbdnDler  tu  aebrauefcen , 
toelcfcer  unter  Dem  Q3orroanD ,  Daß  Die£riegä*glamme  an  ibre  ©rangen  ttdre, 
ft$  im  Sabinen  Der  tn^cifcben  ©tdnoe  intcrponicrte,unD  an  einer  G$ti* 
tenDie  (u  £otttt>erfam miete  g&angelifcbe  ©tdnDe  jum  grieDen  unD@eborfam 
fcermabmte,  au  Der  anDem  ©eiten  aber  Den  £onig  babte,  Dag  er  Die  t>or  einem 
3öf)r  wrfproe&ene  Dteügionl*  Conceflion  Den  (gtdnDen  in  <Dc(?c ccctcfo  con- 
firmiren,  injroifcben  abertm  2lnftanD  gemacht  merDen  möd)te.  SBelcfee  Jn- 
terpofition  fo  »obl  /  alä  Der  2nftanD  alfobalD  auf  bepDen  ©dten  angenommen  t 
unD ,  obgleich  Der  ^dbjllicfee  Nuntius  unD  Die  bepDen  >33ifd>6ffe  ju  paflaw 
unD  ju  tfotet?  nod)  fo  fefjc  DamieDer  prateftirten  ,  ju  Den  Traciaten  gefebrit* 
tennnir&e ;  frafft  Deren  Der  £&nig  Matthias  in  einer  fo  genannten  CapituU» 
thns  -  Refoluthn  Den  Dreyen  ^tdnDen  t>on  J&errn ,  ^Kitterfcfeafft,  ©tdDten  unD 
äftdreften  in  <|>ef!emtci)  ob  unD  unter  occ  <Cne  erlaubte :  ,>  1)  SDafi  |te  i^r 
11  frece«  O^eligion^Exercitium  baben  folten  auf  Die  ©cbloljer  ,^dufer,  hübten, 
„PolTcrtioncn  unD  ^Bobnungen  auf  Dem  £anD,  (0  mit  (Eigentum  unD  Obrig» 
j,feit  ibnen  ge^6riij.  2)  3)aj[  »cn  Diefem  Exercitio  nir^t  folten  oudgefcfolof* 
„f<n  fcpn  iftre  ©laubent?  t  ©enoffen  ,  (ie  moc&fen  fonR  gepfarret  fet>n  ,  rco  fie 
„  »ölten.  3)  5)aJ  ibren  ^eDtdngniflcn  in  ibren  angeborigen  <£pita(en ,  Sd)Io^ 
„unD  anDem  ftireben  ,  Capellen  unD  Filialen  Durd;  ein  fcieju  oerorDnctcd  im* 
n  pouft^tfW  Judicium  fcltc  abge^olffen  weiDen.    4)  3>«6  auefe  inDiefrm 

£Jj  „Judido 
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#„  Judicio  übet  Die  £ir*m  nabe  bc^  Den  ©tdoten ,  fo  i&nen  mit  ©en>aft  De* 
*»  fperret  #  Derfelben  aud)  gar  rijeil*  entfe($et  tuorDcn ,  nach  eingebrachter  9?of)t* 
„Durfft  gefproc&en  »erDen  foire.  5)  Sbaß  roegen  Der  Q5egrabniflfe  Die  £atbe? 
»lifdjen  nidbt*  meb*/  al*  aebräud)lid) ,  baben  ,  aucb  Die^t)an.oeIifd)enS«pW 
n baben  folten  #  eigfne  &ötte**  2lccfcr  anjulegen.  6)  £)aß ,  trenn  einer  cct 
„Üveligion  falber  befeueret  murDe,  er  gre^eif  baben  fofte ,  fic&  Desfaltöbe»  De« 
»  Obrigfeit  ja  melDen ,  imD  SKccfct  ju  bkco.  7)  3«  &<m  obge  melDten  Jud  icio 
„folten  au*  bepDen  ober«  ^olitifcbcn  tgtänDen  jeglitfer  Religion* * 93er# 
»tcanDten  wer,  al*  jtwen  Don  £errn ,  unD  jtvecn  ton  OütterftanD ,  benennet 
„iwaDen,  welche  alfbbalD  nad)  Dem  2anD<$ag  unD  inner  jefcn  Sagen  mit 
*iu  ßd>  Sicfjung  eine*  ©elebcten  jegücber  Dveügion  ein  ©utDuncfen  üerfafr 
?,fen  folten,  wie  folcfcerProcefs  jum  fcbleunigtfen  ,«[*  immer  moglicb  ,  fonne 
»beforDert,  unD  Da*  unpanlKt>ifcfec  Judicium  befallet  twDen.  8)  5Da  ai:c& 
»SEurgermeiffer ,  9vid?terunD9vabiö-'Q3ern5anDte,  @raDt*<gt|)reiber  ob  reli- 
„  gionem  entfefcet,  unD  Bürger,  fo  aufgenommen ,  erfl  einen  Revers  von  fi<$ 
„  geben  muffen,  foroitDDiefe*au\!*nad)ge!offen,.unD  |ugefagt,Dafj  in  €rfe£ung 
„Der  £)ienfte  unD  bol^n Remter  Die  angefeffene  qualificierte  £anD*£eute,  un* 
„  Die  aken  ©cfdjlecfcrer  Dor  anDern  beforDert  n>etDen,unDnicf)t  auf  Die  Sieligion 
„  gefe&en  merDen  foBe.  «  SDiö  ift  Der  »ome&mffe  3nf>alt  Diefer  mcrcfmürDigen 
Cap'ttufaehns  - Rtfolution ,  wie  Diefelb*  in  Dem  *&tvto**  Archiv  De*  $trvn 

iöutflö  (a)  befmDlicfc,  unD  am  19.  Martii  1609.  datiret  ifl ,  aud>  f>imett 
in  Den  Beteten  (b)  ton  2Bert  ju  SBort  mit  eingerücftroorDen.  S>er  ©raf 
2tf)tV*nt)mUz  bat  jmar  Diefe  Capitulation ,  mei<f>e  beiden  (gtanben 
ob  unD  unter  btt  £ne  ertbcilet  »orDen,  feinen  Ann*iibut  nic&t  einverleibet  * 
foflbern  nur  an  einigen  Oertern  eine  bepläuffige  ©toebnung  Derfelben  ge* 
tban ;  (c)  dagegen  aber  fpeeificiret  er  Die  Conditioncs ,  auf  n>ef<f>e  bes 
gncDe  mit  Den  ö>angeiifä>en  (gfänDen  untec  bei;  i&te  in*  befonDere  iireo 
$äge&ernac&  ,  nemlicfc  am  21.  Martii ,  getroffen,  Die  »it  um  ibret  SOBicfr* 
tigfeit  roiflen  au$  bon  <2Bort  ju  Sßort  hiebet  fefcen  trollen  :  2)ertert  Herten 

wnb  (gblflf  folte  JUCJelafleri  fevri  ,  b*e  Extrcitium  ReHgUms  in  I^Wrt 

ecblolFern ,  SDorflvvn  unb  ^epungen ,  unb  bann  m  ötabtrtt  <n  ^frfjfe  ' 
44n|pm  3u  evdben :  btc^p Äitcfecn,  ale  bte  3«  3tt$erfJorff /  Crfibas 
tpmefeUnb  £$rtMlö/  P>^e«  t>ctt  tgvangclifdben  3»  i&wm 

vetge^ry 

(a)  /»^rr/V  ^»«iW//  Otntmumt.  /.       jCfaf.  (b)  Nu«.  IX. 

(c)  Vid,»«.r//.^,i57,i73,  J74, 
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&eugion6>£etwAnbttn  befiellet,  btc  igt* # hemmtet  Abet  in  intern 
Oleen  Btanb  verbleiben :  jin  Säbten  folte  bie  Äefiellung  bet  gemet# 
nett  Stemmtet  bey  bem  tTlAgißtAt  unb&drgeefcb  Äfft  fiebert,  urtb  nicbt 
alletetß  *on  ^ofiTibret  Perforiert  ^albet  a*ttl4hfwig  Abgeholet  wet* 
ben  :  ä*ö  folte  hinfuhro  (eine  Ättcfee  gefpertet ,  fonbetn  et  nee  jeben 
Patthey,  bAö  ibw'eje  tuhtg  ju  gebtAucben  ,  geUffen  Wetben  :  jjit  ben 
QtaDten  moebten  öie  Äütget  i^nen  felbet  ptebiget  befielen  ;  bcHen 
foUe  ftey  flehen ,  ÄtArtcfen  3u  be|ücben ,  unb  innert  bae  £eil.  3benb# 
m«t>l  ju  teieben  :  £ae  JwmmmMMfidelimtU  folte  von  ben  £vangelw 
febert  ,  wie  pro*«  *on  ben  Otl;olifcben  gefeiten  ,  geleitet,  unb  alle 

BtiM»/  utfb  Onftedemüones  Aufgehoben  :   %\U  Ojfenßones  ,  jefnbfcelig* 

Heuen,  unb  wae  dergleichen  bey  webtenbet:  biefet  Unruhe  votgAngen, 
tcrjKbeti  unb  ewig  wtgeflen:  JPOlfFS^ttfl  von  £offt ttdjetl  / 
ID^JOffC«  unb  Anbete ,  fo  wegen  Oes  webt  geleiteten  Jumments 
<htet2frmmtet  emjetjet,  ?u  <5n*ben  wieber  Aufgenommen/  unb  in 
rotigen  QtAnb  gejetjt :  2fucb  in  ben  Qtäbten  unb  Jlecfen  ob  bei; 
Cfcrie,  in  ben  t^tfttibten  unbSpitälenbas  freycKeligtone*£*ew7;i«w 
i^nen  $ugclaflen  werben. I  5(uf  DiefetT  getroffenen  Accord  rourDe  olfobolO 
baö  angeworbene  $rieg$  #Q3oftf  »on  ben  (S&ancjelifchcn  (gtanben  abge&ancfti 
feie  He  Denn  auch  nunmefro  Dem  Äonig  Matthias  ju  rX)ren  folenniter  Die 
^ulDigung  leifteten  /  unO  Darauf  bep  #offe  präc^ria  traäiw»urDetu  (d) 


Äintg  Matthias  Mji  ftc$  ebenfalls  in <Dbtt*<DtfltKmd)f)uU 
fctgen,  nacktem  er  Dotier  ben  ©tänben  wegen  ihrer  Privi- 
legien ,  befonber*  ihrer  9teli'gfon$*Sret)fjeit/  einen  febrifft* 
litten  Revers  juae fallet  ©te  ©täube  ob  unb  mta  tat: 
i&te  bittm  (tc$  bei;  ben  iWnig  über  ihre  SKeHgfon*  *  Con- 
ceffion  eine  mehrere  (Erläuterung  autf  /  n>ek$e  ffcnen  nac$ 
einigem  SBieberfprucb  jugeflan&en  n>ir&* 


LVIII. 


9?a*t>em 


(4)  Vid.KHErENHUI.LFR  T0m.fi/,  ftf.  l(tQ.  f<J<J. 
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»44   6<flctfqfrfe  tet  gfrqnflctikfc  ,  

2kbbem  affb  Da*  ffriegf*  geuet  in  triebe*  $  (frfierrei*  geDampfet , 
unD  Die  Dvuf?e  mieDcc  berqefteflet  roorDen,  ertyib  fkb  Der  Äonig  gleicb 
naef)  Jttns  in  <Dbcr*  (Deffrccefcb ,  um  cbenfaOtf  Oafeibft  Die  £u!Di* 
MI  auftunefjmen.  3)a  Denn  nacb  a fjaftenen  prächtigen  ^injug  am  20.  April. 
Die  t>ter  ®tänDe  Diefetf  £rfc?.£>crfcogt])um$  einen  2lutffchu§  an  Den  Sb nicj  fanD* 
ten ,  unD  noct>  etlanatec  Audientz  Durcb  Den  Ober '  £rb  *  2anD  *  £offmeiflee 
IPolffaartg  3&fjcrrt  ^repfjerrn Den  Q&rtrag  rbun  liefen:  „!£)a  nim# 
»meftro  55"  Äontglicbe  SMajeftat  pon  ibnen  Die  £ulDiaung  empfanden  foUen , 
»unD  Vermöge  t>Cr  SanDeö'ftrepbeiten  unD  J&erfommcn  »oc  foleber  £ulDigung 
»afle  if>re  Privilezia,  gleiten,  fKccfet  unD  ©ereebtigfeiten,  aueb  tt>ol)l()erge# 
»brache  ©ebrouefte  unD  ©etvobnbeiten ;  folten  confirmiret  nxrDenj  fo  m* 
,)fÄb?n  (idf>  Die  qefcorfamflen  (gtänDe,  c<  rwrDe  folebetf  35"  ßoniglicbe  #?a# 
» jeftät  au*  gnäDigft  ju  »oUenueben  3r>r  ni*t  jurcieDer  feon  laffen."  guDo* 
Derft  tuarD  Dem  Äonig  $u  ©einübte  führet,  wae  (tcbbcrfclbige  bor*  Unter* 
fcan blung  bec  tVJabnicben  Stänöe ,  mit  beyben  Rauben ,  unter  u nb  ob 
ber  Ofna ,  in  Religio ne  1  unb poltttfcbeti puneten ,  t?etmo ge  aüfgerid)# 
ceten  unb  uon  3^ro  fcttajefiat  gefertigten  dpituidthn,  verglichen ;  |o 
wobl  aueb  ber  XVretnigung  ber  XLanber,  unb  ber  bif^cr  gehaltenen 
Correfrondenn  mtebee  ^eiligen  Ketcfce  C^ur  >  unb  durften,  baß  folcfcee 
alle©  in  befiänbigen  guten  Tmrim  verbleiben  (olle.  „3Ufo  unD  Dergeo 
»ftalt  roaren  Die  geborfamflen  (gtanDe  Die  grb*£ulDigung  ju  (elften  ftuftifl 
«  un$  reinig-4'  2Bocne<Ml  Der  J£>ert  3orget  im  ^afjmen  Der  ©tänDe  b«# 
fonDerö  füi  Die  Goebbetrübte  93ürger  unD  ©t  meine  ju  3fcfoe!  unD  mitww?anb# 
ten  gfeefen  im  Qalrj*  2fmmt  gar  bemeglicb  intercedirte :  >,£>a|le  Ober  <5o# 
»3a()r  Da*  frepe  DicligtonikExercitium  bep  ifcren  Äircbenbergebraebt,  unD  in 
,>continuirlicber  PoUcffion  er&aften ,  Deffen  abet  erft  m  neun3af)ren  in  Der 
«  Dörgegan.qenen  gXefermation  de  fado  tntföt,  unD  noch  Daruber  biS  dato 
„fcbtwre  93eörananiffe  auöfle^en  muffen  j  S>a6  35ro  Ä^niglicbe  QJlajeflat 
>,f»d> allergndDiqfl  rooüe  erbitten  laffen,  Damit  fte  in  Q5en>iflen«# ©acben  frepge# 
„taltm,  unD  iftnen  jugelaffen  n>erDe,  in  if)ren  eigenen  unD  Durcbfle  unD  Die 
»»©fcqerrtofft  insgemein  erbauten  Äircben ,  Die  offenen  ^reDigten,  tt»ie  f«  ti 
»  wt  00. 3öbren  gehabt ,  toieDet  an|u(leOen ,  eDcr  DwMufFer  Dem  Slecfen  tr)nen 
„  wn  neuen  Treben  ju  bauen ,  geffaftet  rwrDe ct  SBir  überaefjen  Den  übrigen 
jnMt  Diefed  OSortra^,  fceleber  niebt  ju  unferm  3«>fcf  geboret  5  unD  bemec# 
tf cn  nur,  Da|  Da  £img  in  Der  Denen  ©t&iDen  Dur*  feinen  Cancer  gegebenen  ' 
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amrcor r  |td>  in  generalibus  erf fahret:  „  3Bte  Do§  er  fid>  bisher  nichf 0  mebt  16 
»babe  laffen  angelegen  fcpn  ,  Denn  Dafj-  Diefe  fcine  €rb*&mDe  bei?  ihren  Privilc- 
»güs,  SXeebten  unD  alten  ©emcljnfeeiten  modjten  ertaften  bleiben,  trelcbed  et 
„aueb  fünffu'g  tfjuri/  unD  Defcfallö  nach  gefebe (jener  .£>ulDigung  Die  Confirma- 
„tion  enfjeikn  n>ürbe:  SEBegen  Der  93orbitte  für  Die  t>*n  3fcbcl  tvolte  er  ficf) 
„  aud)  naej)  Der  £ulDigung  gnaDigfl  etfläbren."  $)od>  an  Dem  $aqe ,  rwlcbec 
jur  J£>ulDigung  beffimmet  war,  nemlicb  Den  12.  Ma  ji ,  nad)Dem  Die(£tänDeDen 
Sonig  in  folenner  Proceflion  naefr  Der  $ird;cn  jum  ©OttetJDienft ,  unD  roie* 
Derum  jurücf  nad)  Dem  <Sd>Iefj  begleitet  batten ,  dud)  Darauf  aud  jeDen  (StanD 
ein  anfebnlicber  2lu<fc6u(t  ;ur  fciliung  Der  JguiIDiguua  m  Den  STontcj  erfefcienen 
mar,  tbat  (Cbtaßüm  Pudjner,  Der  (leben  (gtäDte  Syndicus,  in  ihrer 
,>  aller  tftabmen  Die  2lnreDe:  >,£a§  auf  3(jro  $oniglid;en  SDtojeftät  (ErforDe* 
„rung  Die  geberfaniften  fgtänbellcf)  jur  ^u(Dic>un9  eingeredet,  unD  DeftaQä 
„wrber  ibr  untertbäniglfe*  Erbieten  unDSSegebren  fe  wohl  münDIid)  wrge* 
„brac&t,  aW  fcfcrifftlicb  übergeben;  nemlid)  Dafj  3^°  ÄoniglitVe  $0?ajc|lät 
t»r  Der  J£)uIDicjuna,  alle  ibre  Privileeia,  grepbeiten,  Ovecbt  unD  Qferecbtig* 
»feiten  /  auej)  ©ebraudfje  unD  (Skfooftnljeiten  confirmiren,  unD  Defyregen  einen 
„gefertigten  Revers  ifjnen  einbänDigen;  ^m^\(i(i)tn,  Daf?  Die  ^tänDe  bei?  Der 
ii  Union  unD  Pachten ,  fe  fie  mit  Den  Urttet*<Deftetretcbifchen  unD  confoede- 
5, ritten SdnDern  aufgerichtet;  unD  ibre  J&anDfcbrifft  unD  Q5erfertigunq  Parum 
„gegeben,  roie  aud)  Der  Correfpondenfc  mit  (Tbur*unD  Surften  ceö  DCcicM 
„geJafl&n:  6onbctrl:cfo  aber  bey  jimgfi  3«  Wien  au  fgertcfotf  ten  Csph** 
h  Urion,  unö  Öften  etgerttltcfcen  X>et(lanb  unD  3nl)alt  gej?anbbabt, 
)>  unb  niebt  3ugebcn  werbe  ,  baß  biefelbt  butcb  fremde  »übrig« 
.  ))2tuelegung  in  anbern  XtefJanb  gesogen  werbe:  Jmmaften  neulich 
,rbem  3ot0eCfl  mit  4otn  wiebeefabren.  <2ö?enn  3bw  Sonigl.  Wa* 
,,ieflat  Den  ^tdnDen  alfo  ibre  Privilegia,  ©eredjtiqfciren  &c.  confirmiren, 
mUiiD  fte  Dabei) ,  wie  aud)  6er  CapituUtion  unb  Union,  (offen  unD  banDfjaben 
Mtüür'Den ,  fr  itären  Diefelben  3brc  Soniglicfcen  ®?a/eflät  Die  fflieft  unD  Aul* 
»iMgunaju  leificn  untertf)dnig|t  erbietig.14  ^oraufF  &n  Sanier  im  ^öb' 
men  M  ÄDtiicj^  antwortete:  ,,S)a§  3r>ro  Ä&nigJ.  50?aj>fr.  gnaDigfl  erbietig 
vtfdren ,  Den  (^tanDen  ibre  grcr;^eifen,  9\ed)t,  ©eredjngfeiten  unD  ejure  @c« 
pftdMäl  iu confirmiren;  unD  was  bie  fonbere  Refolution  bettefte,  (<> 
»3bto  tHajcffat  ben  »e^rfamßett  Bttinben  be^pbec  ianbe  UrtKr# 
>,unO  (Db  b<r  t&nt  ergeben  laffeit;  gebenefen  fie  es  gleichfalls  babev 

.5  b  3  bewenbe« 


„  beweftbeii  $u  löffelt,  $>a  Denn ,  na*  no*  einigen  »orfargegangenen  Ce- 
'remonien,  Der  f*tifftli*e  Revers  De*$&nigea  famtDer  Confirmation  ü> 
rex  Privilegien  Dem  €cb-2ant)^offmeif!er.  ^orflCttt  öon  Dem  Cancer 
überliefert/  unD  Darauf  Don  allen  Dier  ©tänDen  Die  £ulDigung  mit  gixflcrSo- 
lennitdt  t>erri*tet  murDe.  (a)  J£>iemit  Lienen  nun  Die  €öangeJif*en  in 
<Dbet:#  unD  VtUbett  (btfictwd)  ir>re  0Wigion$*5rep()eif  fo  foo&l  t>ern>af?ret 
iu  (jaben,  aß  fte  n>ünf*en  fönten.  2IOein  (te  nutrDen  baiD  aemaljr,  Dagfrficfr 
no*  nid>r  genug  Dorgefefjen  Ratten.  SDcnn,eittma61,  Daauffcr  Dem ,  nxtfmDec 
mcbrgemelDten  Capituhtions- Refolution  am  19  Marth'  fcfor tffcltdb  M» 
öligen,  au*  ben  Der  ttuSriblicfeen  2Wä«i«  unterbieten«!  (b)  abaereDer, 
uno ,  Daß  e*  unaerbru*»'*  fei"  gefjaltenmerDen,Dur*De*£&nigeö9\ä&teroa5 
&erft*ert  »orDen,  fo  mereften  (le  na*(j<r,  Dag  man  mir  anDet  gefcfetteberieti 
Refolution,  ni*t  aber  an  Der  mdrtolicfcenTradhtion  rcoltegebunDen  feprr* 
Seme*  *  fb  mar  Die  Refolution  jwar  Den  ©tanDenöon  Dem  ©raf  Thurzo  , 
^ungartfefeen  Palatino ,  in  ?ateinif*er  <gpra*e  aorgelefen,  aberm*talf* 
in  (D&ewunD  Unter  #4>effei*etcfc  publiciret  worDen ,  Daß  Deren  Jnbaft  ju 
ieDermanö  SÖSiffmföafft  gefommen  wäre  5  wel*eö  nofjtmenDig  Die  Execution 
Deffen  ,  worüber  man  Ii*  »ergli*en  Gatte ,  auf  Diele  <2BBeife  auffalten  unD  ju 
niebte  machen  mufle.  UnD  enDli*  ,  Da  in  Der  Refolution  ftipuliret  tr-orDen, 
Dag  Die  ©täDte  unD  Grefte  Dor  Den  Dierten  ©tanD  folten  gehalten  unD  genetw 
nettuerDen,  fo  ttolte  man  au*  Diefe*  ni*t  in  allen  ©fürten  obferviren;  Da 
fo  gar  in  Dem  teutf*en  Concept  Der  Refolution ,  aflroo  öon  Den  ©täDten 
unD  Sanften  Die  DieDe ,  Da*  SBert  Religio»  CHrtgelaffen  tvorben ,  obglei* 
Der  Palatinus  Da*  2Bort  im  £aternif*en  Deutli*  »orgelefen  Ijatte.  $)ur* 
Diefe  HmftänDe  nwrDen  Die  ©tänDe  genof)tigct ,  auf  Dem2anD#$ag,  n>el*et 
im  Anfang  De*  fblgenDen  3af)rö  16 1  o.  ju  tt>teti  geilten  tt>urDe,if)t  93<(Ietf  tw&r« 
tuiiefomen,  unD  Dur*  Den  üotertveljnten  ^unganfcbenPalatinumDenÄönia 
Matthiam  um  meiere  Erläuterung  irSrer  9\eli<uon<J  *  Conceflion  anjufleljen; 
in*  befonDere  aber,Da§  35ro  Äonigl.  ^flj.(i*  n*9«n  t>orern>c&nter  Dreper^uncten 
ettva*  Deutlicher  crflafjren  mo*ten.  hierauf  foarDmmam  21.  Febr.  Die  3nt# 
»ort gegeben,  unD  jwar  auf  Denerflen^unct:  „SDaSDecÄonigaDeDa^ienifte, 

»eflen 

(•)  VW.  Khevexhüllfr  Jim.  KU.  164-178- 

(b)  Conlmonet  pacis ,  fupra  cx  Khevs nhüllero recenfitas  >  t  raftatienis  hujüs  tsSt  efle 
1    faiamam  ,  fere  inüucur  ,  ut  creda«. 
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„treffen  er  ficr;  in  feiner  Refblution  Dorigen  3of>rö  gegen  iljnen  erbo&fen,  in l6lO. 
9)  aQen  ^mieten  unD  Claufuln  roofjr  unD  feft  halten ,  unD ,  fo  Diel  Die  Dveligicn  be# 
„  trifft  /  Die  Der  ZJugfputcjifcben  Confeflion  jugethane  £crren  unD  £anD# 
„£eute  fo  roohl/  alcJ  Die  £atQOlifd>e,  bep  ihrem  ©täuben  erhalten  unD  hanDhaben 
5>  treffe  j  2luf  Den  ycveytm  :  „£3a§  eä  feiner  anDern>eitigcn  Publication  Dct 
„Refolution  beDürffe,  Da  DicfelbeDen  ®(4nDfn  Durch  DenPalatinum  offene 
„  lid;  Dorgelcfen  rrorDen  ; li  2uf  Den  butttn :  „  £)aß  Die ^fciDte  unD  Grefte 
„unter  Den  Dter  (gtänDen  DerffanDen,  unD  für  Den  Dienen  (^tanD  gehalten  unD 
„genennet  roerDen ,  auefo  betj  Dem  jenigen,  ireficn  (id)  3()w  9D?aje,frät  ihrem* 
„falben  münDltd)  erffahref  unD  lugefagt  /  tvie  aueb  be»  anDern  ihren  Privilc- 
„  gien ,  toie  Don  3!)ro  0)?a  jeflqt  £Ocr  *  Altern  gefdjehen ,  erhalten  unD  geljanDh  abt 
„roerDen  folten."  2Bobep  DeT  &&uig  infonDerfjeit  mit  beifügte ,  „roie  fein 
„QBifle  unD  Befehl  fei?,  Dafi  »eDer  Die  (Tatholifcfcen  Don  Denen  Der  2tugfput* 
vgifd)en  Confeflion  jugethanen ,  nod;  Dicfe  ton  jenen  in  if>rer  Dveligion  im 
„Qetinqflen  turbiret  n>erDcn ,  fonDern  fie  Diclmehr  miteittanDer  in  $reunD* 
„fdfafft/  Q)ertrau1id)feit  unD  (Einigfeit  leben  folten."  21Uein  Die  (^tänDe 
ttaren  mit  Diefer  2lntn>ort  nod)  niefct  jufrieDen  $  fonDern  ,  Damit  allen  fünffti' 
gen  Difpueen  modfjte  »orgebauet  roerDen,  fo  gaben  fie  felbft  Diefe  Erläuterung 
unD  £rfiährung  Der  £6niglid)en  ülntreort  Don  fid; ;  unD  jmar  bep  Dem  «tjlcti 
<P«nct :  £>a§  |ie  unter,  mit  unD  neben  Der  Refolurion  ,  am  19.  Martii 
toernnc&enen  $Qi)ti  /  Die  gan^e  ttidnbliefce  Traftation  ,  unD  mt  Dar* 
innen  abgereDt  unD  Derglicfcen  (befonDerä  tratl  Die  Q^efefcung  Der  2lemmter; 
S)ien/?e  unD  Dtahrfrellen  betrifft)  holten  Der|lanDen  haben  ;  Dem 
un :  SDa§  fie  |id?  nocfcmahlen  getreten  ,  36ro  £&niglidf)e  »O^aicflat  roür> 
Den  fid)  nid)t  jutvieDer  fcvn  faffen  ,  offterroehnte  Rcfolution  ju  fcfailDiger  Def# 
fett  QMenuebung  ,  reie  fonflen  Don  ötfterö  fjer  gebrauche!? ,  Denen  ©engten 
unD  Juriscii<ftioncn  fo  roohl  untet  alt  ob  tat:  ÜZne  tu  intimiren  ;  S35e^ 
Dem  hvitun  :  SDaf?  eä  billig  unD  nobtroenDig  ,  Daß  Daö  2Bort  Religion/ 
Da  ti  im  tetitfcften  Concept  au^vielaffen  /  unD  gleic^mo^I  Don  Dem  £ateinii 
fchen  Exemplar  lauter  abgdefen  rrorDen  ,  ebenfaüt»  Dem  teutfeften  Exemplar 
inferiret  roerDe.  UnD  Da  Die  ^taDte  unD  9)?ärcffe  Dor  Den  vtectrn  Qtanö 
feiten  gera  ten  unD  genennet  jrerCen,  fo  trotten  fie  DatJ  fo  DerflanDen  baben, 
Dafj  Diefclben  in  Sufammcnfunffrcn ,  be*orab,Da  fie  mit  intereffiret ,  nieftt 
«u^efcb'ofTen  irerDen  ,  fonDern  eö  bep  Dem,  rote  eö  gu  .^apfertJ  Ferdi- 
nand! unD  Maximiliani  3^'ten  gemefen  ,  aOfrDm^d  Derbleiben foüe. 
SEBeejen  M  *w  ^  SContflf  angehängten  ^efe^lö  unD  Q3ermatntmg  wt 

<£migfeir 
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löio.ßntttö* ,  erftärten  ftc  (I* ,  Dag  fie  fetebcp  fem  Menden  Um ,  Do*  mft 
Dem  Sufafc:  VOofan  ee  anbete  «on  ben  Vitt  Catfr*Uf*en  Stäben 
imgleicben  alfo  obfervint  unb  volbogm  werbe.  Ob  mm  gl«*  Der  Äto 
nia  Matthias  ungern  Daran  twlte,  D<n  €t>angelifd)en  ©tänfcen  inifjremQ** 
aebrenjumiUfa&ren, infenDerbeit Obergern  «efeben  Da6fieDen<punct*en 
bero  »fetten  @t<*nb  hatten  faden  liffen  5  fo  trolten  fteDo*  im  geringen  ni*t 
Dawn  weisen.  $>aber  Dann  am  2.Marcii  Dtefe  JipanDlung  alfo  ibre€n&* 
föafft  et  reifte,  Dag  Die  m  einem  3abr  aufgericfetete  Gapitulation  t>on  neu* 
en  beftäfiget  wurDe,  fonDerli*  Diefe*:  bet  »dtget  *  Qtanb ,  als  ig. 
mitleibige  StAbte  unbttftftcfte,  fit  ben  trfetbten  Qtanb  gehalten, 
unb  ifyntn  bie  Audienz  nebfl  «nbetn  &t4nben,n>te  au*  tri Kclnjtonei 
Öacbrn  bte  Sufammtntänfftt  5  ugelaffen  werben  foleen.  Vorauf  Denn 
Die  CapitulatioD  6ffentli*  im  £anD»£aufe  ju  HHen  in  teutfc&et  @pra*et>ef* 
lefen  »arD,  Damit  W  alfo  niemanD  mit  Der  Un»ifienWtemf*ulDiflenf inte,  (c) 

LIX. 

gortwfjrenbe  95e fcrängnffle  feer  <£toatujeltf<$en.  Jtapfhtf  R 
dolphi  f  rafft!  ofe  Ser  fprecfcung  fefoe*  Sc&ufce*  ntc&t  latt* 
gc  &or  feinem <Ent>e.  Matthias  tofrb  9tötrtff$er Äa^ 
frr  j  6a  benn  Wc  Gravatnina  me&t  unt>  mtf)t  june&mctu 

^O*  et*  motten  Die  Swngelifc&en  ©tönDe  (I*  mit  förmigen  3)ertr& 
gen,  unD  mit  mitoDlicfren  unD  fftriffrltcben  9forfld)«rungerm  fe  gut 
t*r»abren,  al*  (ie  immer  iwlten;  Darum  blieb  if>c  SuftonD  fn9Wia> 
tn«^*en  Denno*  na*  wie m  beDränjit  unD  befcrgli*.  G$  (lebet  Dabin, 
»b  eö  mit  Dem  jenigen,  roai  in  Der  offtgemelDten  Refolutfon  unD  munDIiien 
TradUtion  *erfpro*en  twrDen,  jur  »ürcflicben  Execution  gefommen  fr?, 
«äßtmgflen*  if?  ju  wrmubten,  Da  Der  Äonig  Matthias  mitDer  feinen  Hillen 
gen&btiget  twrDen ,  Diefe  93erfprecf)ungen  $u  rtjun ,  man  merDe  nicfot  eben  fon# 
Derlid)  geeilet  haben ,  Dtefelben  $um  n>ürcfli*en  Effeft  femmen  $u  (äffen.  SDa 
überDem  Der  ftom'g  auf  Dem  neulwfcen  £anD'$ag  in  Der  Denen  ©tinDenettbeiU 
ten  ^intmort  Die  Ciauful  ange^anget  harre :  2>^ß  webet  bte  Cat^olifdxn  von 
ben  gvangdtftbcit  j  no*  bteft  von  jenen  in  i^wt:  Keligtou  foltert 

Lima* 

*tTt\ 

(C)  V'ld.KHCVBNHÜI.LER  T9m.  Kit  )t  f^rjC.  ^  f*t  %%  I. 
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birtt  tmDcn ,  (b  urteilte  Der  *pähf?!icne  Nuntius ,  Carolus  Carafa  ,  igjo, 
nidn  uncedjr,  Daß  Durcfo  rief  cd  SBort  t>it  dtbolifcfa  Religion  nur  rnc^c 
fty  befeßtget  wotDen ;  (a)  fintemabi/  fo  ba!D  Die  £r>angelif3>en  fid)  ihrer  Do» 
rigen  unD  je$o  roi<Der  erneuerten  SXeligionä  -  Steifen/  in  ^ieDer^infefcung 
Der  abgerafften  £t)angclifd)en  *)JreDiger  u.  D.  g.  beDienen  ttürDen,  Diefetf  alfo* 
balD  alti  eine  Turbirung  Der  datbolifdjen  in  ihrer  Religion  fönte  autfaelegee 
trerDen.  Sfcar  toolte  Der  neefc  lebenDe  tapfer  Ruoolphus  II.  Da$  ?lnfcben 
haben  /  altf  ob  er  jtd)  Der(EDangelifd)en  annehmen  twlte,  inDem  er  am  19.  April. 
Diefeä  iöio.  3abr$  |U  Prag  ein  Patent  ausgehen  lieg,  in  roefefcem  er  alle  »ier 
(gtänDe  in  <Deßen:c!cfo,fo  twhl  Die  (Eatbolifche  altf£öongelifc|)e,  ernfllid)  Der* 
mahnete,  Dom  5C6nu  Matthia  ab*  unD  ju  ihm  ju  treten;  infonDerbfit  aber 
Denen  Drep  (StänDen  2fugfputgtfcfret  Confeflion  Dcrfprad),  fie  bep  ihrem 
3\eligionä*  Excrcitio  fo,  rote  fie  Daffelbe  unter  tapfer  Maximiliano  II.  unl 
bep  Dem  änfana,  feiner  Regierung  gehabt ,  ungefräneft  ju  laffen  ,  ja  ihnen  gat 
Die  33erftrterung  gab,  Daß  fie  mit  einem  9)}ajcfiät»Q3ricff  gefiebert  roerDen  fol* 
ten,  Damit  fie  bep  Denen  fünfftigen  Succeflbren  unbelepDiget  unD  unbeDrängt 
bep  ihrer  3\eIigion  unD*  Privilegien  bleiben  unD  leben  fönten ,  unD  (ich  einiger 
Q3eränDeruna  oDer  2luffd)ub  Diefer  Äapfcrlicben  unD  &onialid;en  ©naDe  niebt 
ju  befahren  hatten,  (b)  allein,  Da  J£>od)befagter  Äapfer  fd)on  Damabß  fafi 
pro  civiliter  mortuo  angefeben  nwrDe,  er  aud)  noeb  in  felbigem  Jflbt  M 
mit  feinem  Jjpcrrn  £5ruDer  autffobnete,  (c)  fo  mcd)te  Diefe  angebogene  Q5naDe 
Denen  nid)t  ju  flauen  fommen,  Die  Den  Äonig  Matthiam  f#on  Dor  ihren 
£anDe^J£)errn  erfannt ,  unD  Demfelbicjen  gebuIDiget  hatten ;  meiner  aud)  nidjt 
lange  Darnad),  nadtfem  Rudolphus  im  3afjr  1612.  mit  $oDe  abgegangen  /  1612. 
jum  Üiomifcfan  Äanfer  ertvcblet  trurDe.  2Ilfo  blieb  Der  SuftonD  Der  £ Dangeli* 
ffren  immerhin  beDrängt  unD  trübfeelig.  3war  unttrliep  Der  neue  Äapfer  nidjt, 
auf  umenbänigftcä  ?Infucben  Der  €»angelifd)en  (gtanDc  ihre  Privilcgia  in  Die* 
licjicnö-  <Sad>en  m  befräfftigen.  (d)  Jibcr  fcie  Erfahrung  jeigte  balD ,  roie  »e* 
mg  ihnen  Damit  geholfen  mt,  inDcm  eä  ihren  2BicDerfa$ern  gar  etrcaä  leid)* 

3  i  te« 


fj)   Quo  decrero  Religio  Cdt  holte*  mdgü  Jhah'tl'ttd  fmtf,  zj  taut  um  LntktrdHd  feff* 
roicrjt*.    CommtHt,  de  Germania  /acr.t  re/tdmrMtM  p*{,  qj, 

(1.)  Vidd.  ipfx  Cxfaris  litter«  ipud  LÜNioiaM  im  IfcvfyttArcWrj  Part, ßecid/n 
Continudt.  I.  f.  J%.  Jetf, 

(c)  V.  KHFVfcNHÜLLKR  Um.  Wf.  f.  Z6%>  /ff . 

(dj  Carapa  M,  'it.  fsg.  320, 


>  te^  tvac  /  unter  DiefemoDer  jenem  QJorroanD  ifonen,  ungeachtet  t&rer  Priviie* 

l6l4*  £Mf  Ste^ß JU  ma*en*  fö&e  frfWW  *m  3aJ)r  IÖ,4* Deutliche^ 

Crempel.  £>a  nemlich  ,Denen  Herren  unD  golen  im  Qafec  1009.  terfprochen 
ttorDen  ,  Daß  ihnen  folee  tugclajen  feon,  ibr  frcpee»  Excrcitium  RcHgionis  auf 
ijren  ©d)loflern ,  Käufern ,  Poflfc(Tie>nen  unD SOBoljnungen  jutniben,  fofafe 

te  JOtyann  23apttfi  öad>!eb/  ein  ^Mnsclifcber  t>on  auf  feinem 
eigentümlichen  ©u&t  na&e  ben  Witn,  genannt  ö.  U!w* ,  einen  tfüanqeli* 
ffcen  ©öftetfDienfl  angerichtet,  unD  ju  folchem  6nDe  einen  erDentlicben  *J>reDt* 
fiet/  3ot?attllJÖ4pti(l^>0Ct>fd)Wl&t/  (c)  aufgefkflet.  SDo*/  »eil 
fcer  43«  Der  Äanferlicpen  SKefioenfc  fo  nafte  lag ,  Daß  Die  Qfronadifc&en ,  Die  (ich 
in  Wim  aufhielten,  Den  «&OttetfDienft  Dafelbft  bcquefjm  beftrchen  fönten  j>  unD 
aud;  &auffi0  befugten,  Der  2tbt  jurn  Qdwtw  aber  über  Den felben  ein  alte« 
*Pfarr<SXecht  ju  feaben  Derme^nete,  fo  befchroerte  f?ct>  Derfelbenid;*  aUein  über  Dia 
fe  Neuerung  bep  Dem  Äapfer,  fonDern  twrefte  auch  am  1 1.  Ottober  einen 

Sfrfebl  autf,  Strafft  fcfa  Dem  ÄK&leb  bep  VermepDung  Statferlich« 
ffenUngnaD  unD  ©träfe  auferleget  roarD,  Da^  preDigen  unD  gan^e  Excrciti- 
um ju  ©  Ulrict)  emjufMen  Söer  ^reto'ger  aber  befabm  ein  Dccret,  Dafi 
er  (ich  nicht  allein  De$  ^ceDigeni  enthalten,  fonDern  Don  ©ronD  an  üon  Dan* 
«en  megbegeben,  uaD  um  Wert  nicht  betr.en  laflen  folte.  (f)  QBelcheö  De- 
erce  Denn  auch  in  continenti  autfgefubret  roarD,  fo  gar,  DaS  Der  fD?ann  f?c& 
nicht  einmal  wrher  bep  feinem  Patrono,  Der  eben  nicht  jugegen  wrr,  SKafjta 
t rW«n  fönte.  3«  &er  £err  75ad)Ub  roarD  felbfl  Deswegen  in  2Irrcf?  ac* 
v  Hemmen,  roownnen  er  iur  VXeufiabt  lange  fifecn  mufle.  (g)  Ob  nun  gleich 
•lÖK.  Die  €»angchfcheiT  ©tänDe  Diefcä  al$  einen  Eingriff  in  ihrer  9te!igion$>Con- 
cefllon  anfa&en,  auch  Dafter  im  folgenDen  $a&r  161  j.  ffch  Durch  ein  Memo- 
riai  beo  Dem  ftayfer  melDeten ,  mit  Q5itte ,  fie  bep  ifcrer  Sre»5eit  ju  fehlen  j  fo 
1  Mahnten  fle  Doch  herauf  feine  anDere  Ammert,  atö,  Dag  tß  bep  Der  im  DoriV 
gen  3<>fa  gegebenen  £ai;fcrlid)cn  Rcfolution  fo  lange  fein  Verbleiben  &abea 
feite,  bif*  Die  ©ache  jroifchcn  Den  2the  unD  Dem  23ad)leb  gerichtlich  aut?ae# 
führet  unD  decidiret  »orDen.  3n  welchem  ^tanDe  eö  Denn  auch  noch  im 
3«&r  iöi8.  n?ar,  Da  Die©ranDe  unter  ij)re  Dveligionl^Gravamina  riefe* 

oben 


(c)  Khevenhüllek  7hm.  IX,  p.  1^2-  CO  'dem  Tom.  Vi  11.  p,  69 \.  ftf, 

(g)  vid.  ColloqmiMm  cOct  wab^üfftct  toobl$cav&nt>€tcK  VcvUwff  Pte  /cQigetl 
kY^iflf«  3«|1an&<a  in  0>r(?e«c^  <l  1620.  4  /.41. 
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liffi  an  festen,  baff  Dajumob!  Die  Reftitution  De?  de  fafto  eingefWIfenExer-j^ir' 
eitiine*nt*t  erfof^er  wdre.(h)  SDa  ferner Die®tdnDe in i&rem  übergebcnen 
Memorial  Dem  &ai>fer  »orgefteflet  Ratten/  Daß  Denen  ©tdDten  unD  3fldrcf# 
len  in  ir>rer  wr&eiflene«  &e[igiontf'3re!>beit  t>icle  £inDernifj  gemad;t  wücDe, 
am  Deffen  Remcdirung  fie  au*  aUerunt  ertf)dnigfi  bälgen ;  fobefabmenfic()ier# 
auf  Den  $8ef*eiD:  „  9fcr.  tfapfert.  OTajeff.  wrfi^e  ft*  ju  Denen  ^tdnDen  gnd< 
»typ?*  Da§  fit  ni*t  ju  unnobtwenDiaen  <ga*en  Uefa*  geben,  fonDern  35r. 
iWOf'efl  anererbte  @ere*tigfeir  in  igrer  93ürgerfd)afft  unperturbiret  bleiben 
i,  (äffen  würDen.  9m  übrigen  lieffen  etf  3br.  4Wo/eff.  bei)  ibrer  Den  (gianDen 
^gegebenen  Rcfolution  einmabl  »er  alle*  jefct  unD  funfftig  beweisen,  De* 
»gnaDigfien  QJerfebentf,  Die©fdnDe  Der  2fugfpurgifcfeeit  Confcflion  gt* 
t>  qetr>an  werDen  3br-  Ottajeft.  meiere*  unD  neuere*  ni*r*,  al*  wa*  Derselben 
„Refolutions-23u*f]ab  mit  ft*  bringt,  aufDringeneDerjumubren,  wie  Dann 
j>3bt  ©tojefh  au*  weiter  ni*t*  bewilligen  fonnen.  (i)  ^Beic^cö  jwnablen 
»er  Den  (gtaDten  unD  glecf en ,  Denen  in  Der  mütiDIicfcen  Tra&ation  Anno 
160p.  wie  au*  im  fblgenOcti  3a(?t  ein  fo  »ieletJ  Derfteiffen  worDen,  em  gar 
teer  $roft  war.  ®ie  Denn  au*  Die  £»angeiif*en  ©ntwfoict  in  Den 
fetdDten  biefe*genugfam  erfahren  muffen.  ®o  balD  batte  Der,  QWcfccff  ju 
XOitn  ni*t  in  ^rfafjrung  gebra*t,  tag  man  in  Wim  unD  anDer«  (gtaDten 
fceimli*  jufammen  fdbme,  Den  iutberifebert  ©üfteaDienft  ju  balten,  alt  er 
bei)  Dem  Stopfer  ein  offentltc&e*  Edift  autfwirefte,  Dernwge  Deffen  niemanD  be» 
QJermrpDung  f*werer  Straffe  p*  untergeben  foite,  in  XVitn  unD  in  anDern 
ÄaoferIi*en  (gtdDten  Die  &u$etifcbe  fchre  ju  banDbaben.  5Derg(ei*en 
Edicb  in  Den  jähren  1 6 1 5.  unb  1  ö  1 8 .  publi ci ret  wur Den.  (k)  9}?an  ßeng 
au*  nunnubro  an,  die  €i>angelif*en  mit  €rnfi  anhalten ,  Den  Q3erfamm* 
hingen  ber  9C6mif**^atbelif*en  bewuwobrwn,  ja  gor  ibre  Sebre  anjuneb* 
inen.  (1)  €*  ift  im  3abr  NS20.  <ine  f leine  <?*rifft,  »bne  9?abmen  m 
Stofaffer* ,  jum  Q3orf*ein  femmen,  unter  Dem  Situi:  gtlicfo«  umt  tfebieb* 


fcfe<  £v*ftio»est  bawaf  fcae  gantje  tt>fen,  was  fcae  £tQ*£cti39g# 

 jN^  t&W« 

<h)  Kmevsnh.         /X  f.  If}.  (i)  Idcm  7kw.  VIII.  p.748. 

(k")  rid.  Idcm  7i»  JT.  fäg,  43^.  a Jd.  B.  Jo.  Volfo.  Jäoeäi  M/.  Etcbfiiß.  fif 

s*c.xru,psg  412. 

CO  occafione  prodiit  Matthi*  Hoc  Tbcologi  Saxonici  ecleberr.  2*c&cnd?cnt 
wie  (id)  Die  knicttn  veebaitett  foIU-n  /  Oencn  heutiges  Cagcs  in  (IVfrcrrric^ 
titiD  anxxtit  (Ptten  p.tpiflir^c  Äf^re  minjn lernen/  oOer  nur  t>ereo  Vcw 
f^minluitfl  baiMW^noi/  will  Äufgrk0ct  w«om.  LiPf«  ie5r8.  j. 
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tf)um  (Deffecceicfc  ob  ber  <£ne,  nach  entfianbener  Äo&mffcben  Untui 
(je,  in  einem  unb  onbertt  futgcnommen ,  bettlet,  (m)  3"  triebet  Di« 
feÄffe  Jrage  Diefe  i|t :  <Db  bte  Stänbe  wfcbet  t&te  Privileg**  befebwe* 
ret,  »nb  etfcebliAe  Gwsmind  fätjuwenben  ?  5>a  Denn  in  Der  änttrorr 
ritt  ßanfctf  SKcaiftrr  s«»iflSr  Dvdigionö^Draiigniflcn,  fc  Den  ©xuutltfcbeti 
lUt'Seif  Dcd  tofecö  Matthiä  nwDcrfa&ren,  fpccificir«  trieb.  2B«Deti 
»ii  imtge  »on  SEBctt  ju  2Bo«  %ie(flf  fe&en  trollen: 

X?etm<5ge  aufgetiebteten  CapituUtfonr.Refoluthn  im  wetten 
imb  Milben  puneten :  Soll  bet  Spitzet,  Scbtfflet, Treben,  unCT 
Capellen  j^albet,  barinnen  bfe  (gvangeltfcben  rot  bereit  unbbtf^ct: 
bebrÄngt  wotben ,  ein  abfbnberlicb  itnparr^eyifcb  Judicium  befallet 
werben  f  welcbee  auf  bie  elntommenbe  Documenta  unb  &ewei0  be$ 

J«r*  Pätrondtw  obet  40  j«^tlgert  Prtfcriptio»  Wetbe  JU  etfennert  l?a# 

ben:  Öpelcbe*  auf  welfaltigee  t^erlangen  webet  et^et,  noeb  auf  bie 
4o*j<tyt.ge  Prtfcription  bey  bet  tTtebet*<De(ffCterd>ir*enK^tccunget< 
rennet  wotben.  3a,  bae  n*cb  vielmehr,  fft  uon  bet  Ko'mifcbenXei 
gtetung,  ale  bte  <Dct0  JuMce  facompetenti  y  aufler  orbentlitfiem  Pr§~ 
tefiy  bureb  mänblicfcem  tto&o'r  ben  cgvangeltfcbfit  l&r  IVcbt  abge# 

fptoefeen}  beflen  Viele  Exempe/$v  aüegirtn  Wftteff. 

fcie  £atf?oUfcben  Pfarrer  befebweren  bfe  tffrarigeltfften  afc 
lein  reiigionity  an  beregenber  inbem  fie,  wenn  man  bte  x>et# 
ftorbenen  perforiert  jnr  23egrAbmß  bringen  will/  3U  50.  60. 70.  go, 
90.  100. 150,  meljr  obet  weniger  (ßolbnt  Ngr^ren,  unb  man  tbneit 
bellen  mu£,  wefebe*  fafluncbrijtlicb  ju  ^dee»;  2ftmcn  2yt:letn, 
fo  auf  bet  Straffen  abgeJktbt,  bfe  25egt4bnft?  anbete  nicht  wollen  be# 
willige  wetben,  biß  man  $u3wcen  ober  &rey  Calern  bureb  gemeine 
Sammlung  obee  bureb  bl*  (Dbrlgfeit  bee  <Drte  ^ergebe, 

5u  ^Intj  muß  man  bem  Deckjwn  bae  töefeut  bejahen,  ba 
man  boeb  ben  XJetftotbenen  ntebt  audleuten  ttfi,  unangefaen  bie 
&*bt  4.<n&  Kecbt,  X?ogt  unb  d>bcigPeit  dbetbie  pfattf&itcben, 
C^um,  (Beleut,  unb  wae  baju  geboret,  fe^u,  unb  beßwegen  f^tlicb 
eine  na^m^affte  Summa  (Selbe©  3ut  Haltung anwenbenmuffrtt. 

(m)  Scriptum  hoc ,  dutbtu  piaguiij  conOao*  0  aÄf«/#  ante  raenoraro  fubjuo- 
clum  eßf 
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Sutberifcfan  Äfrcfien  tn  Dcftcrrctc©.  m 

tVlebt:#  gemelötec  CapimUtions  -  Refolution  3U wieber  ,  fpertcrt  löl^r 

bie  (3m^o!i|cfcefHöei(liicfccii  bie  i£rb*  25egräbn!fjen ;  De  Ifen  Exempel 
iftfytt  ßtitbtid)  IDOttt/  unangefr £en  erwiefen,  ba#  fem«  Altern 
nodh  ^»»<»  1 2 1 3.  bie  Rtrcbe  fundiu ,  ben  man  in  (iin  (geb  4  25enräbni£ 
m*t  cmlaflen  wollen.  ZJtem  bet  £err  von  Vol& Ctteborff  /  pan# 
nittf^ttt  bey  bem  CCofiet  S.Eloriän,  bie  fetten  von  iOfctlflcttt/ 

beym  Clofiet;  Qteyrgatten,  bie  von  @d)älllbcrg  bey  bem  <£lo(?et 
Eulgem. 

Die  OtfjoIifAc  (Stoffliche  verfolgen  wegen  bet  Keligto» 
u)re  Untertanen  mit  Rietet  <£>elb#  unb  £cibee*Qtraffe ,  febweree 
(Sefängntß,  öcfeaQung  i^ccc  (Bi'iter  umb  halbes  <5elb,  aueb  enblfcb 
gfaglfcfeet  Verweigerung  von  unb  ^ofJT;  beflen  Exempel  fc?n 
bei;  2|bc  3u  &rem maettlun fiet ,  JLambacb ,  ©teye rgärften ,  25aumgat* 
tenbetg,  BPillering,  (Biewer*,  lT>aIbt>au|cn,  Bulgern :  Jtem  pfleget 
30  Qtmmberg ,  ]£>utcnecr\  bei-  &ambergtfcbe  Richtet  $u  XVtcbbcrtf, 
Pfleger  3U  £bec6berg  /  öpetbjjofen,  ^aelacri  ,  II.  b.  g. 

Den  gEvangelifcfcen  necbflen  2>lute  ■-•  jtrtinben  wirb  legitim* 
tuteU  u)ret  necbflm  £luts*  jrevnb  ijjtet minber  jungen  befreunbten 
wubec  Recfct  unb  bie  poli3ey*ü>rb n u ng  endogen. 

Den  (gvangelifeben  witb  niefct  gemattet ,  311  ben  Ot&oNfcfreit 
5»  her  ragten,  auch  fo  gar  ,  ivo  betete  ipret  ?rtvy  mit  ein  anbei;  vew 
fpvodben  f  wieber  von  einanbe t  ge  trennet ;  bre  I\t n D t v  von  ihren  VÄtew 
lieben  anetftotbenen  (Sutern ,  ivo  fie  (ich  md) t  31U  Cai&olifcfcen  &eli# 
gion  'be rennen ,  AU6g<fehlo;]at  werben. 

Die  (ßvangelifcfcen  prebi'ger ,  ivenn  man  fie  ui  Qtetbenbeu  r 
fie  3U  tro'ften ,  erfotb>  tt ,  ivo  II n  3U  VOitn  in  bei;  £at  t?o  Ii  fchen  £äufet  r 
ßncb  fönten  in  bet  Qtabt  nicht  eingeladen  tverben.  Den  'irvangeli* 
ftfcen  (gefangenen  unb  V)  '  rurrjjeilten  wirb  bie  Commumon  unb  Crofi 
an  i t)ce m  legten  i£nb  verjagt .  Den (gsangeliften H an b  t  e uten  reu  ö 
auf  i^rem  $uget;pi.gen  £anb  unb  2$oben,  Äircfccn  unb  Capellen  31t 
$cem  Exercitio  311  bauen  verwehret,   ymmaflkn  folebee  ^err  ^)dftl* 

l^acb  3&ßtt  bey  feinem  Q*loß  Öceyregg  vom  Qtifft  paflaw) 
bffefee^en.  • 

3t  3  D«'t 
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iDett  Äucbfül^etif  werben  bte  ^rarigelifcfceri  2$iScfeec 
HOmmett  $u  tDten ,  ti*Q ,  Ätcmme  unb  anDern  (Deten.   <go  arfu  Die 

Spccification  Der  &eliqion*Q3<fc&n>erDen  mrtüoraeDacfrer  betrifft.  3>$ 
te  »irD  (b  gkid)  ein  noefr  umltönDlicfcereä  Q3erjeid;nig  fokfrer  •öranafablen  ec# 
forden.  $Da  man  jl*  Denn  febon  öorfMcn  fan,  tmt  betrübt  Der  Damailicje  3«> 
jtonD  für  DiegüanBelifcfcen  muff«  $ett>efen  fepn. 

IX  ^ 

©te  BS^mtfdje  Unruhe  bringt  bat  Steligfontf  *  SBcfen  in 
(Dejlcrrctd)  in  mehrere  SSeroegung.  2Me  CtKmgcltfcfcen 
©tänbe  »ollen  ßt$  auf  fcen  ganb*£ag  in  feine  S5era&t« 
■  fölagung  einladen.  Urfact;e  teffen.  3f)re  Memorial ien 
an  ben  ka^cr.  3^re  £anbfongen  mit  ben  (Eatfjoftföea 
©tänben.  Scr)ei(tn(6  ifjrer  9Wtgiontf*Gravamirmrn, 
nebft  angehängter  freijmüJjtigcn  (SrfW&rung.  ©treiben 
fcer  Sibnrifc^cit  ©tänbe  an  bie  €bangeltfct>en  in  <De|f  er* 
tcid>/  welche  auf*  neue  wegen  ber  Sldtgion  eine  pofitive 
(ErfliU)rung  ferbern.  Äatjferltcteö  Decretum  herauf. 
Algert  Matthue ,2o&.  * 

öy^J©)  fe  gehalten  ©atten  »ar  e$  fein  SüßunDer ,  ba£  Die  ©emüfjter  bet 
•  £t>ana.elifd>en  (StänDeme&r  unD  tnc&c  »erbittert ,  unD  ju  einer  cjefäbr* 
fielen  Ruptur  fa(t  aenoljtiget  ItMirOetl-  @Ieid>tt>or>f  bracb  Diefed  bifr 
&er  unter  Der  iHfcben  Gelegene  geuer  nid)f  eber  red)tf?m>cr,dl*  im  3af>r  iörg. 
S)cnn,  Da  in  Diefem  $af)r  Die  melt' bef  anDte  £cH;mif<fre  Unrufce  ibreti  2in* 
fang  na&m,  alei  ju  präg  Die  toferlicfcen  9\äf)te  $u  Den  ßetifleni  binunter  ge* 
jtür&et  »urDen,  unD  fo!alio>  faß  Daä  aan^e  Äomareicb  öctyme«  Dem  £a$fet 
Den  $cfjorfam  auffunDigte,  mit  meinem  fid>  DieScfclefifcfce,  JTIa^nf*«  unD 
anDere  Ö>rownjien  Bereinigten,  auefc  fdbon  einige  B^miffte  £rieg$'3}6lcfec 
unter  Dem  trafen  von  ^übiirn  in  <2>ejicrtcicb  eingeruefee  waren  ,  um  Da* 
Dura)  ju  einer  univerfal-Conjun&ion  aller  incorporirtui  JßnDer  finen 
^ecj  ju  crofnen  :  (So  fanD  Der  Äapfer  rabtfam  ju  fepn ,  im  Novcmber- 
SRwja&t  befacjtw  3 j  f?rö  cumi  aUcjeaiunen  £anD *  Iqq  naef;  EDien  autfjufcfcreM 

ben/ 
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ben ,  um  ratf  Denen  fo  woljl  goange lifcben  a\6  garbolifcbe n  (gtdn&en  in  ßbew  l< 
nnD  Untct;^  <De(|frreid)  jtt  dclibcriren ,  wie  Dirfem  h6eWf'beforgIia}en  Un* 
wefen  matte  abgriffen  werDen.  3>d) ,  clö  man  (id)  mm  erfienmabl  uu 
fammlete,  weiten  Die  ©pangelifchcn  ^tänDe  (u  feiner  Proportion  breiten/ 
ja  ftcf>  mefet  einmal  in  einige  Q5erabtfd>laqtmg  einlnffen  ,  che  unD  betör  if)tt 
Religion* -Gravamina  erleutert,  unD  fie  gewi§  t>erfid>ert  wären  ,  fceffen  fie 
fid>  in  Diefera  $aü  J"  Gfatbolifcben  jti  »erfeben  hätten.  9?un  fud>tc  jwar 
Der  Zapfet  Die  Unrerfucbuna  unD  £ntfc&eiDung  Diefer  Der  CwMjfiNfrflWP 
(b  odieufen  (gad)e  DaDurcb  abzulehnen  ,  Dag  er  om  22.  „Nov.  on  Den  £anD# 
mmoU,  (ßeOrg23ertt^t:Mlrfd?5b6i:tfeit  Herren ,  ein  Mo- 
nieerium  ergeben  lief?  ,  Ded  3fnf)a(t*  :  SDafi  er  ,  ungeachtet  Derer  jwifeben 
Den  £atbelifci>en  unD  £t)angelifcben  (StdnDen  obfctmebcnDen  Differentien, 
ttlfobolD  $ur  S5eraf}tfd)lagung  tbrer  SanD^agiMPropofition  anfagen  (offen/ 
UnD  wn  wegen  3f)ro  ^anferltc^en  tfttajefiät  Die  (gjtänDe  auf*  beweqhcbtfe  Der* 
mahnen  feite ,  fcaö  Publicum  oem  Prhäto  »or3U3ic t^eii ,  unD  De*  93aterlan* 
De$  9?etbDurfft  mebr  ,  m  ibre  particuJier-?tngeicflfnf)ciffn  ui  befjeitigfn: 
2Befc&em  am  29-  Nov.  ein  abermaliger  Befehl  folgte,  fraffr  Dcffen  Die£r-mi* 
gelitcben  ©tänDe  Däfern*  erfuebet  irurDen ,  in  Staffing  Der  augenfcbeinltcbcn 
*ttohtunD©efabr,  ebneSJerjug  mr  £anD  <%<x<\t* Propofitron  uifcbreitcn, 
mDem  Die  £atf)olifd>en  fefcon  Derfammlet  genxfen  ,  unD  einen  ?lu*fcbuö  $um 
£anD*$agerfiefctbätten,  weleber  Denen  Langel ifchen  unDerjügfich  auf  ihre 
Dubia  antworten  wurDen.  Slflein ,  wie  Die  (roangelifcbcn  Datf  erfic^anferliche 
Monitorium  mit  einem  SntfdwlDigungä-'  Memorial  beantwortet  hotten, 
in  »elftem  Die  Urfadje,  warum  man  ju  feiner  QVrahtfcblaaung  fommentou* 
ne,  Deutlich  ange;etger  war ,  alfo  gab  ifjnen  &aä  jwepte  ?lnfa§  ,  in  einer  aber* 
mahligen  fed)nfft  an  Den  ftanfer,  nid;r  allein  Die  Dorerwehntc  Urfadx  ut  wte# 
Derbolen  ,  fonDecn  aud)  Daä  »on  tfcnen  begehrte  ©maßten  über  Den  75fymit 
fcfcen  SlufftanD  m  erofnen.  3ucr|l  Retten  fie  Dem  tapfer  *or :  „QBie  fie  ton 
,>Den  £atf>c!ffcben  (gfänDen  begebet  beuten ,  Daß  fie  ficf>  gegen  ifmen  erfläfcrm 
„  fblten  :  Ob  fie  Die  eoangelifcben  ©tanDe  unD  iljre  ©faubend  t  ©eneffen  ben 
„ihrer  Don  Dem  Äaofer  Maximiliano  II.  erfanden  Religions-Conces- 
„  fion ,  unD  m\  ^hro  Äat)fcrlid)en  sSJIajeltar  felbfi  enteilten  Capitulation , 
„  wie  aud)  Denen  übrigen  febrifft  *  unD  munDIicben  Refolutionen  ♦  nid>t  tu 
„  turbiren ,  weniger  ju  wrfofgen  r  Daö  unpartfieDifcbe  Judicium  oDer  ^Doff* 
„  rar)e  erfe^en  ,  unD  in  Summa  m  jenige ,  fo  (ie  Anno  1610.  tcrlprocben, 


l  (l  r 
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,7ttwrtf  lieb  ju  t)oa$tef>en  gefmnet  nxten  *  2Bie  Die  (Satbolifcben  büfyr  mit  if)rec 
£rtiäf)cumj  an  fid>  gehalten ,  unD  ebefi  DaDurcb  »mirfac&et  t>atm  ,  W  man 
„|tcb  mit  ibiroi  in  feine  95eraf)tfcblagung  megen  De*  /wM"  babeem* 
klaffen  fonnen ,  (internal  m  publicum  commodum  eben  in  Dem  verlire  ,  Da* 
Jliwotbecft  unter  Den  ©tanDen  Die  ©nigfeit  gepflanzt,  gffltaaum  aufgeb» 

I  ben  unD  aute*  Vertrauen  mieDer  ersten  werbe."  #iernedjfl  fahren  gw* 
W«  m  ©emiftte :  „2Bie  Die  <De(lewet*tfcfcen  2anDe  »on  unfcncf  lieben 
„Seiten  Dabin  befreit,  Daß  fein  Ärieg  offenuve  ohne  M  SanDe*  qSotiwffm 
„unDginwiüigung  öergenommen  werDenfblte ;  Dafierfie  anfanglicb  »erbottef, 
1.36»  SBajeflir  t»ur:en  aueb,  eb«  fie  Die  Staffen  gegen  dornen  ergriffen, 
!  »HM  wir  Den  ©tänDen  communiciret  «nD  ir)r  Q>urocbren  »erlanget  baben; 
"  tvelcbc*  aber  (b  gar  niefr  gegeben ,  Dag  man  »ielmebr  ade* ,  mt  Diefen  Suicg 

"    anaienae ,  »or  ibnen  at*  ein  ©ebeimml  »erborgen  gehalten,  ja  fo  gar jugm> 
"  rung  Deffclben  lauter  au*länD«fd)e  unD  Catfrolifcbe  Oberen  befteflet ,  roelcbe« 
nobtmenDig  grofle*  StocbDencfen  unD  ©Mrwüen  »erurfadjen  muffen.  S)a 
"im  ©egentbeü ,  tvenn  3b»  Weflar  Diefe  @a*e  fllet*  anfangt  mtrDen 
"(StanDen  jü  ü)rer25eral)tfcblagung  communiciret  Witten,  Dergleichen  SJJte 

II  tel  »on  ifmen  itürDen  »orgefcblagen  trorDen  fepn ,  wobur$  aöeä  Unheil  mir 
„3bro  #tajeftät  Satisfaäion  abgewenDet  roerben  mögen  u.  (a)  -piebef 
liefen  eä  Die  (gtcmDe  noeb  niebt  bewenDen,  fonDern  balD  Darauf  überlieferten  |ie 
Denen  £atl)ohfcben  ©tänDen  ein  örDentlicbea  Q3erjeicbmp  iljrer  RcIigK>ntr 
Gravaminum ,  unD  Drungen  jugleicb  mit  aHem  €rn|l  Darauf,  Dag  fie  |Kb  über 
Diefelbcn  Deutlich  erfläbten  folten.  SDiefetf  3>rjeid;ni0  ,  ob  t$  gleich  etwa« 
lana  ift,  ift  Dennod)  mebrt,  »ottig  bier  inferiret  ju  roerDen,  Damit  man  Die 
Damablige  q^efeijaffenbeit  De*  €»ancjelifc(en  {Religion«  ^efen«  m  totßju 
teieb  um  fo  wel  Deutlieber  erfenne.  2Bir  bebalten  Denfelben  Sluffaft  ,  tveld;en 
Der  ©raff  &t)ewitl?ftllet:  feinen  Amalibus  ein»erleibet  bat.  9*ad>Dem  Die 
©tanDe  anfangt  insgemein  gefagt,  bafj  fie  in  fyttm  beefefien  2Meinob, 
ncmlicb  in  bem  Tenor  utib  ^u&alt  2Uyfere  Maximiliani  Ii.  ipnett 
««^eilten  Religio™  -  Concejßon  ,  utib  free  Oawuf  t>om  Äayfer  Matthia 
ctfolgtcn  1&Atottt»n$ß'Refit'uh*  *  »n^bet  trtf&tifcfreti  ^txtn  inter- 
pfuion ,  utib  bes  Ä3fiigreicb0  Ungarn  Palatini  <ßcafen  (georgelt 
^^Ittfi  Atreßation  ^ocfoltcb  bcfcfowwet }  fo  erjeblen  fte  18.  Special- 

Gravamina  in  folgenDer  £>rDnung :  _ 

„  cgtfritcö 

~(I)Tlu"  hujos  fcripli  coDtcnta  non  commemorat  K^venhüluru«  hc .  ^ 
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„£r(tucfc,  Da ftc auf  if>rc n (^cfrioflcrn ,  $Kü5l< n ,  PofleflionenunD l6l8. 
M^Be^nungen  auf  Dem  £anDe,  fo  mit  (Eigentum  tinD  übrigfeit  i&nen  juge* 
»,  torig  ,  unD  nid)t  jinöbabre  Ö5rünDe  fmD  ,  0a<  Excrcitiuip  Religionis 
„md)t  allein  für  ibre  ^Beiher,  ÄinDer  unD  Q3r«>rt* nefff n ,  fbnt)ern auefc für ibce 
„  Untertanen  ,unD  DiejenigeUnfertbanen,tt>fl£ber  Obrigfeitibre$©laubcn£@e* 
„neffen  fepnD,  fie  roerDen  fcmgepfarrt ,  n>o  fit  bin  roeOen  /  Jjaben  mögen  j  bat 
„Diefem  exdiametro  jnmieDerDer  $rdlat  fcon  Qcfeotten,  Den  J£errn  30s 
»tyfimt  2$flptlj?a  BacWcb/  um  <2BiBen  er  Der  Conceflion  unD  Ca- 
j)pituIations-RcfoIution  gemdfi  Ui  Qe.  Ulricb  in  feinem  «£m£  einExer- 
»citium  2lugfpucgtfcfoet  Confeflion  ange/feüt  gefjabt,  mit  £faae  fürge* 

„wmmen,  unD  tt  Dabin  gerietet ,  Dag  ü)m  unD  feinem  ^reCiger  3ol?flnB 
.»23^ptt)ia  ^>OCbfct)Ulbtcin  Inhibition!  -  Dccrct  folenniter  exhi- 
,»birt,  Der  <J>reDiger  in  continenri  abgefäfjafft ,  ibme  aueb  n$t  jb  t>iel2Bei> 
»legelaffen  rcorDen,  Daß  er  fieb  t>on  feinem  #errn  Principaln,  fo  niebt  juc 

»Stelle  geroefen,  Diatb*  erbolen  ftnnen,  unt)  JÖäd)Ubt)or6er  in  Arreftge* 
»nonmien,  lange  Seit  Darüber  ju  £Ieuftaöt  Darinnen  gehalten,  nnDerft  auf 
»Der  (gtdnDe  öielfdltige*  bitten  Deflen  enrfaflen  roorDcn,  ijl  auefc  biß  dato  Die 
„Reftitution  DetJ  de  Fa&o  emgeffeflten  Execckii  nid)t  erfolgt,  fonbern  bat* 
»Der  «Jkdlat  bep  feiner  £lage  fort  tuiD  fort  benxnben  laffen ,  für*  erfte. 

2)  M3ffrt  nic&t  ein  (jerin$e$  GraYamen,  &a§  Die  ßblid;en€«* 
»tf)tlifd)m  ©tdnDe  toieDer  3&r.  ÄatjferJ.  Sföajefr.  Capimlarions-Refoluti. 
,,on  ron  fo  langen  3abren  (ero  fieb  ?um  «rgxtrff>ct>if4>eii  Judicio  tiicr)t  wr* 
„flehen,  t>iel  weniger  ^erfonen  taju  ernenn»  taflen ,  fönte  w  no<b  darüber 
,,proteftirt,  fo  gar  aueb  Die  1609.  fürgegatigene  TrsuJlation  cmD  getane 
»Sufage  aflerDingtf  fdmen,  unD  Die  ficf>  tacite  Derfelben  angAen  baben ,  auefc 
,iobne  Da*  roieDer  eine  Sanbe*#$ürffl.  Sandion  niebttf  fürtragen  fonnen,  beo 
»  35ro  £aDferIicbcn  $tojefl  Extraäs-SQBeife  eingelegt  j  anrtjo  aber  /  Da  fie  fieb 
„runD  erfldbren  foüen,  ob  fie  ju€rfefymg  Detf  unpanljepifcben  Judicii  fyt* 
„fönen  Dormagen  moOeti,  t&re  2lnttwrt  allein  babin  freUeri/taß/trcnn  etf  3^c. 
,,£a* ferl.  9JJaj.  weiter  befehlen  (gleicfc  aW  ob*  juDor  niebt  gnugfam  befehlen 
„toorDen  rodee)  fo  trollen  flennen  niefct  juroteDer  fepn  laffen  ju  QScrafctfila^ 
„guna.  folefee  taugliche Subjeda  ju ernennen}  Da  Docb  aüfoier  nia)t  fo  febr  übet 
„Die  53eratbfd>laq*aid  Die  würef liebe  ^rfe^ung,  fo  btflig  t^t  in  noeb  w^un* 
„0<m  üanDtag  gefebeben  unD  erfbrDert  roerDen  foll,  $u  tfcun  i|lt 


  ©c§(cffa#e  free  €t»ancietttcä* 

#  3)  nkftt  menig  befcfctteerlicb,  Dag  t^ctld  eben  Diejenige,  fo 
„fcer  Capitularioris-Refolution  unt)  Traftation  bepgett>o(>nf,  tiefe  Di- 
,,ftinaion  ju  madjen  fein  QSeDentfen  ttaejen,  Da§  fte  iroar  Don  felbicjcr  ai< 
„toto  203ifufta$  hatten,  ald  Äapfevlic&e  aätfce  aber  Da*  tt?enigff<tar 

4)  *  3ff  W  eine  au^enfcjerolidje  25efcr)n>eer ,  Dof  trteöer  Den  fünfr 
„ten  Capitulations-^tanct  Der  ©ememe  j«  p^ntg  eine  lanae  übet  praeferi- 
ybirte  geit  pofledirre  Äirtfcen  Durdfr  #erren  2lbten  Don  <0O«fog  Anno 
„  löop,  de  tafto  gefperret  tDorDew, 

5)  ,>£at  Der  £err  Dechant  ju  Ctembs  für  Die  (geraten  Don 
^^hö  paumb  ioo.  unD  dcr  UMfFtnafcbajnib  15-0.  Den  anDern  &u 
^öo.  unD  me&r  ©ilDen  begehrt  ,  tt>eld>eif  abermafjtö  Der  Capimlations-Rc- 
v  folution  unD  Denen  5 ren  unD  6ten  Darinnen  einfommenDen  ^uneten  sun>te# 
„Der,  imD.fo  Diel  befd;it>eerlkr)er,  Da§  Darinnen  no*  feine  Remedirung  er* 
„fefgt,  weniger  Datf  mbtöit  eingenommene  ©ett)  Denen  &ut*n  trieDer  refti- 

tuiref  nwDen. 

ö)  «3(f  Der  $rau  ^ttbergerifl  ju  Cremb^mwifler: 
„fcem  ^rnt  iu  aitenbutj,  unD  ju  UOUn  im  ÖOtte*»  Siefer  Den  &hui# 
„gelifcDen  Die  93egräbn#  uerfagr,  unD  auf  eingebrachte  ÄJage  nic$t  remedirt 
»rooroen* 

7)  »SöaS  Denen  €Dangelffd)en  bürgern  tu  Cremte  unD  Sunt 
„  Nr  'Zugang  jur  @Dangelifc()en  ^3reDigf  Dertoefct,  ü)re  ÄinDer  bep  @Dange» 
„lifefren  <£reüiqem  taufen  ju  laflen  ernfilici)  unferfaget,  Die  $f)ore,  Dag  nie» 
„tnanD  jur  €üangerifct>en  *J>reDiäf  am  (Sennrag  (jinau*  r)arte  fa&ren  fonnen# 
»iDerfrerrt, Die,  fb  per)  Deflen  befchmeret ,  angefeinDet,  Dem  @r«Dr »9fat&  übel 
„tratfirt ,  einer  au#,  4<*"0  ©petfe*  genannt,  big  in  Die  aj.SEBec&eu  in* 
j,0e(5ngni§  behalten  noerDen* 

ff)  >»$Dag  Der  £arDinal  <£lef  d  ned)  Anno  161 3.  (icf)  befcfjttw 
„ret ,  Daß  Die  ^reDiger  in  Der  ©foDt  GOien  femmen,  unD  begefcrt ,  Dag  man 
„  fte  n**t  tteiter  hinein  laflen  felie,  Deflen  Intern  Die  ©efambren  Catlplifcfcen 
„ approbirt ,  unD  ifwc  Darinnen ,  all«?  ttieDer  Die  Concelüon,  affiftirt 
^  fcaoen» 

9)  i.SOag  fe  gor'  DermiSme  göHft*@fiet>er  au*  Den  feMtfWM 
»Gtontyit  ßc&  jn  Pcrfccution-eaf^w  ju  CommiOarien  brauchen  (affm/ 
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»unD  Dar;u  ?Xatb  unD  tyat  gegeben,  nad)  25tucF  unD  öntscrötticftm  uerreifr  l6l& 

3efuitcr  mit  fiel)  c^cfyabf ,  Tie  armen  Zmt  erfcrtxrt ,  mit  flütig  unD  fcftarffrn 
»  Mitteln  t>erfucnt,  fie  uon  ö«2(ugrputgifcfcenConfc(fionflbftxnt>iqsiima# 
vd?cn,  unD  Da  fenDerlid)  Di«  »onÄtucf  bei;  Denen  €»flngclif<j)en  Officirn 
„pdf?  ftffm  beflagt,  f«  feernad)  nod)  fdwrffer ,  unD  fcernacb  gor  auf  Der  Oft- 
Mciec  bloß  Angeben  examinirt,  et  aud;  Dabin  geDeutet,  alä  ob  fie  eineanDtre 
»übrigfeit  fudjten,  fo  ibnen  Dcd)  nie  in  (ginn  fommen,  ja,  Daß  noeb  tmbr, 
>,Dt*  Unfoflen,  fo  fie  in  foleben  Commitfionen  Derart,  aiicb  auf  Die  jenigen, 
» fo  Daoon  jie&en  unD  £ati&  unD  £off  wrlaffen  muffen ,  gefcfclagen. 

10)  Der  2ibt  ju  Jtambact),  Der  Pfleger  ju  c£berebccgun& 
»Pfleger  Der  J^crrfä>affr  tCtytyoffh,  Die  armen  &ute  foeejen  Der  Öveiiejion 
„unerträglicher  2Bcife  betränkt,  beftrafft ,  mit  ©efängnig  belegt,  i5rc  Raufet 
„  um  falben  tytil  gefetzt,  unD  fie  gar  »on  £au|i  unD  £off  fceijagt  fofr 

11)  „&afi  Denen,  fo  fie  befuefct,  Der  Arrelt  unD  gl.  Straffe 
»aufgetragen  roorDen,  unD  man  einem  25aDer  ttofclbfr  eine  QQGimb  nidfx  eher 
jijur  gfyt  geben  «öden,  er  &abe  Denu  ju&or  feine  £»angclifd;e  SXrfigien  in  bie 
M€ar(plif<$e  öeränDert. 

„SDergleidw  ExempeJ  gleichmäßiger  Q5efcf>roeerungen  nod?  mebr 
„porbanDm,  unD  erjeblt  roerDen  fönten ,  Da  C0  Dicgeit  leiDentbäte ,  tvelrterfaber 
„aUcd  Den  tißfytiftitn  Atteftaten,  unD  Derne,  roeflen  fkfc  3&r.  tfanferf. 
„  Sttajeff.  Der  ©täDt  unD  Stöärcft  balben  munDlkr;  erflä&rt,  juroieter  läuffr. 
„  2l(fo  ifl  befcbnxerlicb  ,  Dag  roieDer  Die  Gapitulationf  •  Refolution  fein« 
„  gfcangelifcfc*  Börger,  roie  qualificirt  (ic  aud)  fepn,  ui  23ürgermeiflern , 
„Siebtem  unD  SKatb&<StcUen  befördert:  3mmc#n  e*  auefc  (>in  unD  rcieDer 
„im  £anD  Durch  Den  ?lugenfd)ein  bezeugt  roirD,  unD  wXVien  iminncrnDiafb, 
„auftr  Ut  Jiajari^encPels,  fonff  fein  einiger  £öangelifc&er  Bürger  jicfr 
„befinDet;  -Daß  im<jictd>en  beu  <gd;ramen  Bericht/  mebr  nidjt,  altvoüU 
„beim  Keicfoatbt  u»D  ^annfj  icutnctj  3m  Äußern  9iat&  fepn  öon  5-. 
„  3abr  bero  Die£»anqelifd|>en  gleid)fa«überflimmet ,  berg/aen  roerDen  fcielmabltf 
„anDere  untauglid)e  ^erfonen,  Die  Der  (Eatbolifcben  Religion  juget5an,  Durcfc 
„  Der  Äapferl.  D\dbte  Q3orfd)ub  ju  Den  t^orne^mflen  ©teilen  promovirt,  unö 
„fo  gar  «1  Die  2BaN* Settel  Dergeflalt  gefegt,  Daß  fte  gut  datfalifd)  fepn. 

13),)  2)a§  of)n!dng|l  ein  2lpotbecfer  u:  Ccembe  ebe  niebt  jum  Q5ur# 
„ger, er  bringe  Dann  einen 93tic&r*3ertul,  aufgenommen roert)en  rooDen,  Dec# 
„  ^leic^en  au*  ü)rer  fetr  fielen  begegnet. 

fif  2  14) 


i6ö  .  ©cßtcfiaßte  fcrc  ^uangclifcS^ 


14;,»  3>oü  m  ©CK&e n ,  fp  £irtf;en  betreffen ,  Di«  £wmgefif*e  $litf* 
^^Mktsrr  tu  feiner  rauiiDlkbro  S3erf)6r  gesogen  »erDen,  iraD  man  Deffrn  no* 
»fein  CnDe  madjr- 

ic)  „®a£  erf?  feit  Der  jungen  3f)ter  ffanferf.  €D?aicfi.  Den«» 
»geanaefiföen  ©rdtrOfn  enteilten  Refblution,  Die  fadblebliche  Diegiertmg, 
„wie  niefcf  weniger  ^Imfarbf  Jorgen*  /  contra  CßiSrtTOlfl,  er« 
„»er  wenig Sagen  fxf*e5m,fpl4e^i*f/n«iaü* «£erw Maximilian  voit 
yiPot^t^eifflb  contra  grau  Prrorin  ja  ^robAcb  wegen  2Ubelaboc&, 
»8rau  *on  Oer  (ßoltj  contra  £ertn  Dcchanten  ju  tumbot tt  in  »<*y# 
»,cwf  wegen  Qtsenborff  unD  onDre  meto  Excmpel  bejeugen,  mefjf  für  Da* 
f,tra|wru}epif$e  Judicium,  üa&in  fte  gcf>6rig,  remittirm  wollen,  tmD  Die 
„Collatronirtmg  in  caufa  #errn  Utibtt  unD  #errn  ©ttrtd)Clt  ton 
11 25wd)l)t\mb  1  contra  «öerrn  ©raff  von  2tltlximb  wegen  De*  SCir* 
»*en*2e!jnei  ju  DraneborfF,  onge&mDert  Ort  gegebenen  noc&wi&renDen  Ter- 
„ratns ,  Darmpq)  wwi&ige  fjaf. 

16;  »S>a§  Dag  Juramentum  Religion  1$  ni*f  abgeffefftfr  feilt 
ji£wngefifd)er  Doclor  weDer  in  Jure  ne*  Mediana  m  Die  Facuttates 
»eingenommen,  m*0  einiger  SKeefctewgklefjw  2fu0fpucgifct>et:  Confeffion 
»m  Der  #e*l&blrc{>en  Ofegienmgtf  *  Ziffern ,  oDer  nur  Die  ordmarf  £off  #  @e# 
»rk&f  geigen,  an*  (0  gar  Die  ewngelifc&en  SanDetf-tfinDer  weDer  bepDer 
11  Academia ,  noch  bep  Der  £anD*€cbul  ni*t  befkDerf  werDen. 

17)  >i3)afjDur*  Der  ©taDfe  Magiftrat  cDer  anDerer  95effM  Die 
»€Dangelif*en  ^M*er ,  we!*e  De*  ju  Exercirung  Der  €üangelif<f)en  9Wt» 
„gtonnotbwenDig,  feil  ju  Gaben  Derberen,  Die  95üc(jer  genommen,  unD  Vifi- 
„tationes  angcfMer  wocDen. 

18)  »» ©af*  Dur*  Der£atiofif*en  Ovatftc  Q3mitfa$fn  Die  vacirtn« 
»De  SanW-^aupmrannfchafff  ob  Der  eigne  nur  Derwegen  mcfrr  befolgt  wirD, 
»weil  fein  £at&olifc&  qualifkirt  Subjeclum  Der  3*i*  Da&in  gtr  gebrauten, 
»imO  man  Den  qualificirten  €t>angelifd)en  $to@}lieDern,  an  Denen  <$  fein 
»Langel,  fold)2lmt  nid*  auftragen  mag,  a!e?  wenig  ju  0>n  DatfvacirenDe 
» fanD'flnter^arfcban^mt  einem  €»ange lif*en  aufgetragen  worDen  iff." 

tiefer  Die  Gravamina  in  ptmäo  Religion«,  Weld>e  Die  ©wngefifcfcen 
^tänDe  Denen  Catboitfcben  wr fegten,  nnD  über  welcfce  fit  eine  £rf%ung 
ten  i&nen  beqe&rten :  $b  fit  btefclbe  felbfi  fuc  teebe  ernennen ,  unb  Davon 
^nfu&po  fl'ingUcb  abfielen  motten  ober  ntät?  2Bornc4(lpc  ifircr  feirtf 

Den 
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Den  €arbo!ifcben  Die  Q3erfid>rung  .gaben,  wie  fie  nid)töanDer*  verlangten,  al*j6ig. 
allein  bep  itycm  erlangten  Religions-Privilegien  ungefräneft  gelaffcn  ju  wer« 
Den;  aud?  Hd?  gegen  Diefelbe  tunb  unb  fceutfcbunb  aufriebug,  c^ne  allen 
falfcb,  auf  ctvig ,  vci  fid)  untnl;cc  t£tbcn  un&nacHommftt  erflührten, 
DafweDer  ftenod}  ifire  ^itglieDa:  einigen  £aif)olifcben  ^nwebner,  Weberin 
ned)  auffa  Üvatr>^ ,  weDer  mit  Korten noeb  mir  ^Bercfen ,  wegen  Der  Religion 
oDer  UnterfcbeiD  Derfe  Iben ,  niebt  anfeinDen ,  weniger  »erfolgen  oDer  t>er  jagen ,  fon* 
Dem  ir>nen  aQe  gute  Q3ertraulidS>feir,  wie  Diebep  ifcren  93ereltern  gepflogen  wer* 
nen,  leiflcn  wellen,  mit  Diefen  audDrücflid)en  Jlnbang :  SDa§  Derjenige,  welcfcer 
unter  ibnen  hiergegen  banDeln  würDe,  wr  feinen  SßieDermann  gehalten,  ton 
ihnen  aueigefcbleffm,  Der  £anDeä  grepbeit  pririret ,  unD  in  Dem  ÜanDe  nidjt  ge* 
CulDet  roerDen  folte.  2Bofern  nun  Die  GanVüfdjen  Q^ifi.  unD  SSBeltürtetgiän* 
De  wn  *PreIarcn,  #erren ,  9tftterfcr)affr,  (gtäDt  unD  $?ärcften  fleb  Deffen  ge* 
gen  Die  ö>angelifcben  gleichmäßig  mit  allen  Condirionen  unD  Claufuln  ju 
crfläbren  gejmnet,  fo  härten  fie  jugleid)  ju  ihnen  Da*  Qfrrtrauen,  Datj  fie  licbei* 
nen  $ag  würben  belieben  laffen ,  hierüber  fid)  freunDlid)  miteinander  ju  unter« 
reDen ,  unD  einen  fd)rifftlid?en  QJergleid)  aufjuridjten.  SEBieDrigenfatlö  aber/ 
Da  ihnen  hieran  mehr  aW  an  ihre  jeitlicfee  2Beblfabrt  gelegen ,  fo  proteftirten 
fie,  Dap  fit  mit  unD  neben  ihnen  ju  einiger  ^eratbfdjlagung  niebt  greiffen,  nod) 
fid)  au<  Dem  Tenor  unD  3nr)alr  ir>rcr  Religions  ConcctTion  einige*  wegeä 
begeben  tönten,  (b)  2Ba6  nun  auf  Diefe  9?acbDrücflid>e  Q3or0c0ung  Der 
(Jtwngelifeben  ©tänDe  bor  eine  Antwort  erfolget ,  Da*en  habe  nod)  feine tfadv 

riebt  finDen  fonnen.  $Denn  cbgletcb  Der  ^raff  &l?evenl?6!Ut  fo  gfeid) 
auf  Diefe  (^ebrifft  an  Die  £atbc!ifd>en  eine  Antwort  De*  Äapferä  an  Die  £mu* 
gelifd)en  (gtänDe  bineingerüeft ,  fo  (lebet  man  Dod)  gleid),  Da§  Diefelbe  nid>r$ 
weiter  in  fid)  enthafte,  aW  eine  ^BieDerlegung  Deffen,  watf  Die  23?bnien  Dem 
Sapfer  ber>  enfftanDener  #ciep,&Unrube  imputiret  hatten,  nebfl  einer aberroat> 
ligen  3nmabmmg  an  Die  @tänDe ,  Ded  QJarerlanDed  ^Boblfabrt  tu  «perfcen  ju 
nehmen,  unD  jur  Q3erabtfd;laaung  ju  fd>reiren s  wobep aber  Der  Dveligion^QV* 
Drängniffe  mit  feinem  einzigen  5Borte  geDacbt  wirD.  Unter  folgen  troublcn 
warD  Da*  ^abr  f  618.  befebfoffen,  unD  Datf  folgenDe  1619.  wieDerum  fltWi6iQ# 
fangen.  S)enn  inDem  Die  £atbolifcr)en  @tänDe  auf  Die  fo  nacbDrücflidje  2ln« 
foDerung  Der  €wngelifd;en  Rcb  Dennocb  niebt  wegen  eine*  b  öigen  Q9ergleid>ö 
erfictiren  Wolfen,  fo  fam  e^  nic&t  adeln  ju  feiner  ^anD^ag^Propofition  oDec 

Äf  3  ®e# 


(b)  fid.  Kll£V£NKULL£RI  Tom,  JX,  *         itf.  *fym*  M  tfg.  I^g. 


Q5erabtf*!agung  über  Die  SCßoblfabrt  De*  £anDe*,  fonDern  t)ie  ©efabr  matt 
»on  £3oljmif<t>et  ©eitcn  immer  cu:6ffer,  Da  Der  ©raff  »ort  C  f?llttt  mit  fetV 
tun  936lcfew  immer  freitet  in  <£>effe  tretet)  bineinDrang ,  unD  anfiena  feint)* 
feelig  jtt  agiren.  3«  gleicher  Seit  empfiengen  Die  gtangeüfcben  ©tönte  in 
(Delicttetcfe  üon  Den  25o^mifct>cn  ©tänDcn  fub  utraque  ein  imicfacfre* 
©efrretben/  Deren  Da*  er|le  Den  25*.  Martii,  Da*  anDce  Den  24.  Aprilis  dati- 
ttt  mar,  in  melcfcem  fte  aufgefoDert  murDen/  megen  Der  ibnen  bepDerfeit*  übet 
Den  £a(*  fdfjmcbenDcn  ©efabr  ibrer  Religion,  mit  ihnen  in  eine  Confoedera-  . 
tion  ju  treten,  hofft  Deffen  fte  fk&  einander  in  allen  Sufdöeti  bülff) icfje  #anb 
leiden  molten;  melcbc*  Die  Bobinen  t>on  ibrer  ©eiren  anbeten  unD  jufagten , 
Dagegen  aber  ein  aleid>e*  Don  Den  (Zwuiqelifdjcn  <ße|rer  reichern  begehrten: 
mit  Dem  mofern  Die  Urttet>®efterreicrnfcfcen  in  fpecie  ftcftnicbtbalD 
categorice  jur  Jjpulff  unD  Conjungirung  mit  Den  25^rmn  etffdbren  tt>fir# . 
Den,  Diefe  fiel) ,  ihrer  ungefebonet ,  in  Unter  4  (öfteren*  begeben  muffen  /  Dem 
SeinD  2tbbruc{)  ju  t^un-  2>iefe  ©(treiben  murDen  alfcbafD  Don  Denen  Untere 
6eßerrcicbifcbcn  ©tänDen  Dem  Stapfet  coramunteiret,  um  Damit  fr  too^f 
ibte  $reue  an  Den  <£ag  ju  legen/  aß  aud)  ju  t>erfud>en,  ob  Diefe*  toieQeicbt  ein 
£>emeöünfl**$lifte!  fepn  mochte,  ibre ©acbe  ju  befoDern.  2töein  /  tt)ie  biet* 
auf  nidbt*  anDer*  al*  eine  abermalige  GeneraleQfcrmafmung  «im  ©eborfam 
unD  juc  breite  erfolgte,  fo  matten  ftd)  Die(£t>angelifcr;cn  ©tanDe Diefe gufebrifft 
Der  BvH;mcn  Dabin  ju  nufee,  Daß  fte  auf*  neue  bei?  Den  £atbolifd)en  Darauf 
Drungeti/  Da§  fte  ftc&  auf*  längtfe  innerhalb  DreooDer  »ier  $age  categorice, 
runD/  iauter;  teutfd),  bieDermannifd)  unD ofme einigem falfc^erfldbren feiten, 
ob  fte  Da*  jenige,  fo  Die  £r>ange(ifcbe  bifHjer  in  ibren  ©c&rifffen  begebrer,  auefc 
bereit*  Anno  16 10.  »&n  Den  £atbolifcr/en  jugefagt  tvorDen,  balten,  aud)  alle*, 
fo  Dem  jumicDer ,  m:e  aitct)  Die  Verfolgung  Der  äugfputgtfcfcen^onfefTIons- 
ÖJ.troanoten  cinfleüen  motten;  fttuemabl,  wofern  ficDicfc*  innerhalb  Der  Dor# 
gefefcriebenen  3*'*  nict)f  tbun  murDen,  fte  ibnen  &iemit  declarirten,  mie  fte 
gdnfilict)  cntlcbloflRn ,  mcDer  Don  Dc*^at>fer*  Maximiliani  II  erteilten 
ligion*'Coneefliori.  no<&  Der  jetzigen  £at)ferlid)cn  Sttajefidt  Den  9.  Martii 
1  tf 09.  erfolgten  (Cttäutetunge  4  Refolutian ,  n>ie  Don  Der  tTl4pttTc&en  tyz* 
ren  Interpofition  unD  De*  Ungattfc^rtt  Palatini  über  Die  mönDlicfoe  $at)fer# 
lid)e  Refolutiones  erteilten  Atteftatis  einiqe*  TOegetJ  ju  roeidben  #  eDer  (tc^ 
DdDon,  auf  »affcrlcn  Sßeife  e*  fenn  fönte,  Dringen  oDer  treiben  {u  (aflen ,  fon# 
Dem  »ieluiebr  in  eufferiae  unD  reife  ^erabtfcftlagung  ju  sieben ,  wie  fie  unD  al# 
le  ibre  ölauben^rnoflen  im  rubigen  Q>cftfe  ibrer  in  |)anDen  baben&en$efigt# 
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tn^rer  betreu  Derbleiben  mccfcf en.  5£>erg(«M>en  Declaration  befqgee  €Mn*  1619* 
geiifo>e  <£>tdnDe  ebcnfalW  Dem  Äapfer  auf  Deffen  öorerrpcfjnre  2lnmabnung  jih« 
©eborfam  tr)im  liefen.  2>i*fe  pqfitivc  Refolution  ^atre  fo!d[>e  SEBircfung/ 
tag  am  19.  Martii  in  faveur  Der  €bangelifd)en  ^tdnDe  ju  B0ien  0«  VTitt 
fcct<e£ff*ettcicbif*en  Regierung  Dar*  ein  fiapfetlid)*  Decretum  anbe# 
formen,  au*  juglcid)  aüDa  publicirer  ttarD:  fcaß  t>tc  Hcgietung  &infu&# 
ro  bey  allen  CBeticfetew  auf  frie  fr  i*»w  1609.  &en  Qt4ntew  gegebene 
&e  ligione; com-effio»  nt$cikn,  unb wiebet Du felbe  feinen  Cr>etl btjcfcwe* 
reu  |olte.  Söocb,  fo  fcortbeilbaffrig  DiefetJ  Decrct  für  Die  €t>angeli|d[)en  ju 
fmn  fcbierie ,  fo  harren  ft'c  ficb  Deel)  Deffelben  trenig  $u  erfreuen  /  inDem  tt  fron 
Denen^  Die  Dae  DvuDer  fufjc^rcu ,  jo  ehret  fo/efcm  3eit  audgeferriget  tvarD,  al* 
Der  tapfer  eben  in  lefcten  gügen  lag;  nie  er  Denn  gleicr)  Der;  foigenDm 
mmli$  Den  20.  Martii ,  Den  2ßeg  aller  2Beli  gieng.  (c) 

LXL 

ÄapfcttfFEimiNANDi  ll.<E^  tfnjutöng* 
liefe  Declaration  ttt  £at&cMf$en  Stfnbe.  2>tc  (Ebangc* 

ftederation.   3fr  93er falten  btt)  bft  Invafion  U$  (Prafctl 

bonO?twt  SBertm  in  Wim  defarmiret.  Ratten  ftft 

(JföStlnmcr)«  fam  Ferdinandüs  II.  auf  Den  to)ferlid)etr*brcn ,  »efefce» 
^  CK  bisher  aW  ^Jerfcog  in  QtcyetmatcF  regierer  harre,  unD  Durch  ein  g4tr> 
Hc|k^  Qftrbänguitf  Der  renige  frpn  folre,  Durcb  nxlcben  Dag  offenrfK&e 
Exercitium  Der  €txmge[ifcr)en  Oielrgionmtf  Hiebet  tinD  <Dbet*<tMi*tt«cb 
folre  wrriiger  rwrDen.  SDiefer  £err,  ttu'e  er  feine  Neigung  für  Die  3$6mif$# 
£flrhe(ifcr)e  £ef>re  genngfam  Damir  $u  erfennea  gegeben,  Daß  et  fiel)  erfläfcret; 
£e  fey  betete  fät  tintn  fegltchen  2tcricul  Des  Kdmtfcfceri  (ölaubcno  Alk 
mar  (et ,  ja  Den  £ot>  felbfl  3u  etbiribe« ;  äffe  n>ar  Der  Deffelben  ge* 
gen  Die  £t>anaeiifc&e  25efenner  farfam  Darauf  abjunebmen,  Dag  er  bor  2mrit 
Jtmer  SXegierwig  in  SfeyetmAttf  tu  hntm  Der     $Mwt  ®Otttß  Da* 

^elubDt 


(c)  Vid.  Kheykwuullxk,  /.  r„        329.  /fo  COb£  Cakafa  /•  Gtrm.  S*t*,  rtßdmr.  /; 

»,  5$. 


264  edtfcffaljk  fcft  gtxmgeUfc^ 

l6lQ.©<lübte  aetban,  Dafc  er  aHeö ,  nxtf  ni<&t  9vemi(d?*€aif)olifd),  auö  Se*y<r< 
matrf ,  2;^crtl>t«n  unD  Ccayn  wetteren n>c»e.(a)  <2Belcfce*  ©elubDe  erau* 
teDüd)  erfuüet.  23cp  melier  @e m(ti&< ' Q3cf«rt>affenf>eit  Die  ßDongelifcbe  in 
Deffettetcb balt)  naäDencfen  fernen, mit  twniq  §ute*  fie  (1$  ju  Denselben  in 
ibren  ÜSeltgion*  #^ef$n>erDen  rnurDen  *u  öerfef>en  fjaben.  SDo#  Der  neue 
Sapferfjatte  aucfrUrfacfoe  ,  bev  Damaligen  jerruneten  gufianb  in  feinen  £rb# 
ganDen ,  Oa  25o&nK"/  m^erumb  Scfrlffien  if>n  jum  ä&nigunD£erten 
anjuneljmen  fi*  »eigenen,  au$  tn  Unaant  unD  <Defiettetcb  felbflen  ml 
Makontcnten  waren,  auf  feinet  £mt$ufepn,  t>amit  er  nu&tDutcb  Undingen 
©>fer  für  feint  9veligu>n  ifcm  felbflen  fd>aDen  mbd>tt.  g«Mt  trat  e*  fein  ©lud, 
Da§  er  <ben  ju  Der  3#ir ,  ai*  &n>fct  Matthias  ftorb ,  in  VOitn  n>at,  unD  (i* 
SS  Qleicfc  in  Oer  Poflcflion  Diefet  «RefiDen«  t  **  8«*ÄM  unD  M  Ar- 
chivs fe*en  fcnte.  (b)  3nDeflen ,  Da  Die  »ött  OOie«  mit  eDangeiifcfren 
SBörgern  dnaefellet ,  üwfe  Die  nxgtn  Der  gefraneften  $Xeligion**gret)f)etf 
cmtfanDene  ©ireitigfeiten  im  Sanbe  noä)  niefct  beileget  maren,  fb  mutfe  ec 
norfJttenDig  in  «Jorgen  «nD  Ungettnf$eit  (lehen  ,me  fiefc  die  eBeftcrteicfoet  be$ 
gegemwrtigen  Conjunduren  gegen  ifon  wrijalten  nnirben.  grcar  fcartenüie 
€atholi(*en  ®änt>e  auf  fo  mannigfakige*  JlnfcDern  Der  €t>angelifcben  ötn  eine 
erfärung  n**en  ftrerGravaminurn  enDfcf)  folgenDe  Deklaration  ten  ftdj 
gefieflet ,  nemlkf) s  b40  fie  ( Diefeiben in  Der  ftne«)  mtt  fcren  £auegen offen 
unb  Untm&4it«ti  «omÄayfet:  MäximiliMs  II.  gegebenen  Co»c4*m  in 
btt  vom  Äavfec  MdttbU  d.  19.  J£«r//7  1609.  ett^etltcn  £rl4Utetung«# 
Refeiution,  unb  fobcmii  »onben  I11IMPM  6ä*en  «**  k*.**i*ti* 
in  Ungarn  et  lärmten  Atußjuhntxx ,  fo  «leUn  ihnen  ,  fo  wenig  Mrti- 
ten  wollen  ,  als  hu  t£«angelif*e  vor  fi*  felbflen  i^te  ^auegenofTejf 
unt>  Unurtb«"««  Cat^oltfcben  Religion  turfikm  wetten, 

mu  Me(em  2(n^ang  ,  wenn  cd  von  fcettttt  ^»angelifd^en  »ri>Nu 
et  aueb  a!p>  gememet  ,  baß  (le  il>rert  Unt.rtt)«ncn  ,  (0  bet  Catbo>- 
ü/cben  Religion  iticH  $aget^«n ,  In  bae  tnnfftige  btt  2Jugfputgrfcfoen 
Conft(ß$»  ^atbet,b4P  fic  dbet  g!impfl!*e  ^tma^ntirtg  $u  bet  Ot^oi 
Itfcfeen  ReMgion  m*t  *n  bewegen ,  betofdb«!  mit  *«nbe*bt<uicHti 
cfoct<Dtbit«ng  .  nnb  Üelnet  RelmtonöiX>etrolgüng  wet«c  4m  le* 
nod)  <!M>,  buotbentltcfce  ^upifttang  «nb  ÄMg  aufetUgen  no<* 


(a)  vid.  ScHÖNLrnius  ^  Orig,A9mm  4*ftr-  f*l*  l6l* 

(b;  Cara*  a  »'.  ^.^7- 
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»erffater»  wolle«,  (c)  £>o*  tie  £wngclif*e  c&anDe  röaren  mitDiefergr*  lölO. 
f  lafruna  fe  qar  ni*t  jufricDe n ,  Daß  fie  fi*  »ielmebr  über  Die felbe  febr  bcfcftver«  ^ 
ten.  *Öid>rt  Deftorwnigcr  bliebe»  fie  bcflanDig  in  Derjenigen  Sreue,  Die  fie  ih- 
rem angebotenen  £anD«a*  Sürflen  f*ulDig  tvaren.  SEPeDon  fie  no*  in  Diefem 
3afer  eine  Deutliche  $robe  ablegten.  $Denn ,  Da  fie  biöber  auf  Die  bc*De  ober* 
roebnte  @*reiben  Der Idtymitym  (gtänDe ,  in  n>el*en  fie  Don Denfelbenjur 
ConfcEderation  maren  eitigeiaDen  roorDen,  mir  gutem  53<Dacr>f  fnüegeffrtvie# 
gen  bauen,  in  Hoffnung  Dag  mirlertvcil  Tie  jn>if*en  ihnen  r:iD  Den  (Tatboli* 
fd>en  obf*roebenDe  W?iöfjcü:cjfcircn  roärDen  qeboben  roerDen:  fo  fertigten  |7eenD* 
Ii*  ibreÖefanDten  an  Den  General  von  Ct?Uni  ab ,  mit  Der  Inftruflion 
öemfelben  im  Sabinen  Der^tänDeDieSlntroort  ju  bimerbringen  :  „$)afj  ibneo 
i,  Die  ©erlangte  Confaderation  niemabß  jumieDern  gemefen  fen,  (jumahlen 
„Diefelbe  f*on  anno  16 14.  »cm  tapfer  Matthia  felbf?en  approbiret ,  unD 
»Die  ©tdnDe  per  Decretum  Daju  Dermabner  roorDen ,  fie  au*  auf  Dem  anno 
„  16  ij.  ju  peag  gebaltenen  £anD*$ag  ibre  ^reitroiaigfeit  bieju  Dur*  ibren 
„gefanDten  SlufifcbuU  genugfatn  bilden  (äffen;)  fcnDern  Dero  glucfli*en  Kort* 
»gang  epferig  getoünfeJbet  beuten ;  jeDo*  /  bafl  te  efae  frlcfre  G>nf*dtmth* 
„  fcf ,  bte  niefet  wieber  ber  £»angeufcnen  Qtfnbe  angebe  nben  langtet 
njäcfleri/  noch  bee  kocnlobhcfren  Raufte  (Defic  ttcicn ,  noefc  3u  Unter* 
„btuef  4  ober  TurtittttiQ  berer  löblichen  Qtänbe  tn  irrtet  Religion  an# 
„aefe^en;  in  meldet  Intention  fie  nc*mal*  beflänDig  bebarreten ,  unD  (t* 
„  piemit  erb6btcn ,  fi*  auf  fokfre  Condition  ju  con feederiren."  $Bie  Den» 
Dleroürcfli*e  Confcederation  rwt  Den  25<$men  auf  fo[*e  SSeDingungen  tu 
fafget  ifl.  (d)  3nDeffen,  roie  Die  ©tanDe  biemit  ibre  Sreue  gegen  Da*  i)au* 
(Defferret*  ju  erfennen  gaben ,alfo  jeigtenfie  Do*  au*,  rWefie  ni*troeniger 
geftnnet  roaren,  ijre  erlangte  Sfrfigtont'Srepfteit  na*  allen  ff  rafften  ju  mam- 
tentren.  3nDem  Der  @raf  von  tl?lint  mit  feiner  Arm6e  immer  tvetter 
in  (Deftetetcfe  bmemDrang,  unb  enDli*  fi*  Der  @taDt  XVim  näberre ,  au* 
ft*  gar  Der  vQorfiaDt  bema*tigre,  fo  foDen  einige  Der  (^lanDe  ^itglicDer,  na* 
Dem  <8eri*t  Deö  trafen  Ä&etXtt^frllcre,  in  ©eqenroartÄonigdFERDi- 
naäidi  fi*  gar  b«r«  9fcDen  6«^n  entfaDen  (offen,  unD  infonDerbeit  2rnbtea« 

W  C^ont4be! 


(c)  Ita  fonant  mba  apnd  Khevenhülurum  "Am,  tz.  f*g.iy\% 

(d)  Conf.  hic  dtatoat  fapra  Ctt^mimm  ebex  VctUnft  Ott  K^lM  lay^Crt  ZUfi 

jUiiDe«  in  0>cfTcwa*/  tn  w**-  t*t<  3  8- /ff« 
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rglQ  Cfcontäbel  in  ifirem  Sfabmen  mit  hingen  Korten  ihre  Eichung  ratione 
Confoederationis  &  Compofitionis  Der  Ä^mtfcfoeriUnrubc  »orgebratht 
haben.  ÖBelcbcrf  man  an  feinem  Orte  laffct  ge|t?üct  fepn.  2Ba$  aber  becb* 
befaßter  ©raf  bmvfjfatt ,  „Dnft  Die  &>angelifd)c  Den  ?Jnfch(ag  ge tabr ,  fieb  ein«: 
„Pforten  Der  ©aDt  ju  bemächtigen  ,  Den  ©rafen  von  C(?Utft  mit  feinem 
„<5)o!cf  cinjulaffen  *  unD  mit  Dem  £onig  Ferdinand,  ibred  (Befallen*  nach  , 
„  umjugeben ,  ibn  gefangen  ju  nehmen ,  in  ein  (Hofier  ju  ffetfen  ,  üte  junge  #err* 
„fefrafft  in  ibcer  Dieligion  aufjueuueben ,  unD  Denen  geheimen  labten  DicSopffe 
„bmmtet  jufcbniiiffen;"  Datf  fdjemer  »ielmefcröon  Den  geinDcn  Der  Stange* 
lrfcf>en  /  um  fie  Deflo  »erballer  ju  machen  ,  errichtet  411  fcpn  ,  al*  Daß  e$  einigen 
®runD  Der  SSabrbeit  baben  feite,  (c)  ®!eicfwbl,  Da  Die  (gfaöt  Wien,  aud> 
nacbDem  Der  ©raf  Cfyuttt  mit  feinem  £ricg$'Q3olcf  abgejogen  ,  mit 
(Eüangelifc&en  bürgern  unD  Cimvobncrn  angefüOet  roar ,  fo  »erfabe  man  fid; Sa* 
tboüfcbcr  feitf  ju  Denselben  ntcbc  üielcä  guten,  <2BefJmcgen  Der  £rf^.£)er£og 
Leopoldus  ,  welcher  in  ?lbn>efcnbeit  De$£onigc$  Ferdinandi  Die  Regierung 
»erwaltete,  rabtfam  befauD,  Diegefamuuen  Bürger  Dcr(gtaDt,  fo  roebl (Eatbo* 
lifdbc  ate  (bangedfehe,  ;u  defarmiren  ,  inDem  er  im  S0?onaf)t  Julio  Durch  ein 
6ffentlid)ea  Decret  befehlen  lictf  :  £)a§  alle  Bürger ,  Der  Univerfitat  ^it> 
©HeDer/  £anDelt< teilte,  ja  aüc3nn>obner,  afletf  Unter- unD  öber;©emebr  in 
gemeiner  ®faOf  Seugbauö  deponiren  folten.  (f)  Slflein,  obgleid)  Die  £wm# 
gelifebe  Dicfcö  nuiftcn  gefcMxn  lafftn,  fo  blieben  fie  Dennoch  in  Dem^orfa(?,Dic 
®icDerber(leDung  ibrer  gefraneften  9Wiöion*--5rcr)hcir  nach  allem  Vermögen 
in  bcforDern.  SBie  Denn  Der  (Erl?  £erfeog  Leopoldus  ,  atö  er  im  9to&men 
3bro  Äomglicbe  an  flatt  Deä  £r$'£erfcogö  Alberti  \>on  Den  ®b> 

unD  Uncfc^(Defict;Kcicbifcbcit  ©tänDen  gebulDigct  ju  rcerDcn  »erlangte,  jmac 
Die  (Eatbolifcbcu  bieja  miliig  unD  bereit  fanD ,  t>on  Den  Soangclifcfien  aber  Die 
5lntmort  btfam,  c»af?  i^nen uother  ihre  Privilegia  confirmiret  ,  unD  befont*r$ 
tore  Religions -Gravamina  abgefd;affer  rcerDen  müften.  Q$ct)  welcher  ©e!e* 
$nbeit  Die  <&bitt<ß<:flMti<bifd)ti)  gimnto  infonDerbeit  auf  ibre  Privilegia 
ffaref  Drungen  ,  unD  bewr  fie  Derfclben  fcoüig  berfiebert  mdren  ,  Durchaus  wn 
feiner  #ul%mg  etwa*  tDiflen  tvolten.  SBelcbeä  footy  Die  Dornefjmfie  Urfacbe 

(C)  Vld.  KM^VENHÜLLMl/.f.  f*g,  394- "  39&«  '  ,  . 

4f  1  Dccrctur^  hoc  legitur  apud  Khevenhüllerum  Uc.  j(U,  Mfa  66% tfiff •  Conf.  Ano- 
••  *•    hym\  Sra/Ms  rtgim'm'it  Feriiaamii  II.  f*g.  1 7.  rt  &  alteriuc  Anonymi  CoJUfmimm 
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mag  gerne  fenf'c!>H,trci>wecjcn  Cer£rfc<£wfc°<l  Albertus  Dem  £<n>fer  Ferdi-i6[9# 
NAMDo.Daö  £anDob  bet  £«0,  nur  mit  Vorbehalt  getDifFer  ginKinffte,  fcoliig 
cedirte.  (g)  &od)  aud)  bieDurd;  lieflen  ficfc  Die  £t>öngclifd?e  ©ranCr  in  (Dbet* 
Oejtvcicid)  nid)t  intimidiren,  fonDcrn  fejfcn  fict>  »iclmcjjc  in  mögliche  Poli- 
tur, aUcn  ju  beforcjenDcn  feinClickn  ^tnfaUen  511  begegnen,  inDcm  fic  Durd; 
fenc  tymmt  2Mcf  roerben,  Die  feilen  (^räDte  unD  <fecbl6ffer  im£anDe  befefcen, 
unD  Den  fünften ,  Otiten  unD  DreifTicjflen  Sfttann  aufbieten  lieffen.  (h)  feie 
trtte&ftaßeficreicfcet:  an  ibrer  ©eifen  »ernxibrtcn  fid)  aueb/  fo  gut  fie  fönten, 
inDem  fie  Die  ^äffc  ;u  QPBafTcc  unD  £anD  einnahmen ,  Dcrfcbanftfen  unD  befe^ 
ten:  oud; ficf) unfcceinaiiDcr  Durd; öffentlich 21utffd)reiben  fcermabnten,  fkbtreu* 
lieb  gegen  alle ■  (&n>altfcaricjfeifen  bepjufMjcn,  unD  lieber  ibr  i'ebcn ,  altf  if>«  Pri- 
vilegia  ju  twlie&ren.  (i)  ®o  Diel  &on  kn  ©cticffafjlen  De*  i6ip.3a5rtf. 

53r.-,,-. .,  T  VTy         *•  t&        h  1  ■•  >a 

LXI1. 


CErD<lrmltc$er  Suftanb  in  Untere  <Def?m*tcfc  twaen  be*  ©n 
falte  ber  Sofactett  2Borüber  (tc©  bie  <EiHMge(ifc$eu  Statt* 
be  in  einer  roe&mütfjigen  s'upplique  bei)  bem  tfawfcr  bcfla* 
gen.  Slntttjoct  f)tcrauff,  per  ©Wnbe  25otfc(>^9  üum 
Stieben ,  nnb  barauf  erteilte  Dedaration  DM  #at>fet& 
anrürtuncj  mehrerer  5$arbarifcben  23Mcfer.  ©arauf er* 
folgte  Srcnnang  ber  ©tdnbe  unb  ftürcflfcfc  ^ulbtgung 
be$  Kaufet*.  Profcription  berer  au*  ben  ©tdneen  / 
bte  nic$t  gefjulbiget.  <Dber*<De|terteid)  tt>irb  Den  bem 
S5ai)erifc&en  Jßerfyty  Maximiuano  bureb  #riege&9Jtoc$t 
in  SJeftfc  genommen,  ©ergfalt  ber  ©trtnbe  für  ifae 
9Je(tgiom  Serben  beöfatte  an  ben  Äotjfet  &er  miefcm  2)et 
£er(jog  Maximilian  fcfctögtbte  S$M)ment>ot33rag* 

3«  tfftoi  $fcna&te  W  folgetiDen  1620.  3a&ttf  giengen  unter  (outer  ber* 
gleichen  »rieDerlicben  s35erüf;r fcblagungen  unD  be^rglic^en  23erpnflaltun' 

>*  t .  £  (  2  . gen 

(g)  Idan  /.  c.  fjg.  67 1  -  674.  .         (h)  IbiA  f.  6g  3.  conf.  Caraea  /.  e.  /.  7g. 

{%)  Ezempium  ejusmodt  litterarum  publicaram  czhibet  Lümaiu«  trp  2sc<d?e^<£'u- 
Psrt.  SftcUlCimrim,  1,  faf.  g2.  A?-  , 


16  g  ©dMcffiiHe  fror  (^angcKfcfc 

IÖ20.  flelt  f°tt#  *ln  ^euen  toierd  ^acbte  man  nur  Darauf ,  wie  Die  €wngeli# 
fc&en  ©tanDe  auf  eine  bcquefjme  iMrt  jur  £ulD;gung  De*  £ar(ierd ,  alä  (Sifc* 
tyxfyQflt  mochten  difponiret  werfen,  rf)iie  Daß  man  In  (Ernfi  folte  iin©tm 
ne  gehabt  feaben  ( twfrer  if)ren  9Ce!tgione^cfd;merDen  ab<uf)elffen,  2ln  €el« 
im  Der  (Et>anafhfdbcn  im  ©egentfceil  war  man  um  nicht*  mefcr  befömmetr, 
a(6  Dafj  man  feine  Privileg  conferviren,  unD  befc nDertf  tv^cn  Cxr  fXetiai* 
•n  gefiebert  fron  modw ;  lÖaljer  man  (ich  aud>  niebt  efrmDcr  jur  #uH>igunej 
»erflehen  wolte.  war  Dawtnabl  Oer  guflanD  in  Unter*<l>eftetre:cJ)  lobe* 
trübt  tmt>  erbärm(id),  alä  er  fa(t  werDen  fönte.  $)enn  infem  bei)  fortwaren' 
Der  ßriegeHlnrube  in  Tbfymtn  unter  Der  Äaoferlicben  Armee  jicj)  aud)  eini* 
ge  taufenD  «Cofacfen  befunDen,  fo  warein^fycilDerfelben,  entweDereigenmäcb* 
tig,  oDet  mit  Conniventz  ,  »0  niebt  gar  auf  gegebene  Ordre  in  <!>ef!er# 

reiefe  eingefallen ;  SEBeldje*  rauberifefce  53elcf  Denn,  wie  Der  ©raff  &l?C* 
vettl?üUcc  fclbfl  bejeuget,  allenthalben  unmcnfcfcltcfce  (Bcaufamfeit, 
unvetfebont  ,Jceunb  unb  ,fetnb,  aueubete,  unb  bae  £anb  allentljaU 
ben  beraubte,  verbcanbte  imo  wrwuflete.  3nfonDer()cif  aber  muffen Die 
€»angelifcf)en  ©tänDe  mit  ifjren  Untertanen  Die  $5c#eit  unD  ©raufamfeit 
tiefer  Barbaren  auf  eine  entfefclicbe  2ßeife  erfahren,  £in  ungenannter  Au- 
tor Der  Damaligen  3£if  fagt  auöDrücflia? :  2>aß  ben  Friau/iffoen  unb  an* 
betn  &avferltcf)en  VolcF,  barunter  auch  Cuccfen  unb  Eartern  geww 
fen,  Ordinsn/z  in  Qificttcidb  gegeben,  bued)  welefce  ben  allba  roefeni 
ben  tgwAiigelifdvn  ^tauben,  mit  Kaub  unb  nat;m ,  Verheerung  bee 
&anbeö,  Htebethauuncj  Wann,  VCab  unb  junger  Rfnbcr,  2(bbren; 
nung  ber  ^angelifcfccit  jDorffcr ,  unb  aller(?anb  rtblec  unb  fetnbfeelw 
ner  Traft atlon,  bermaffen  sugeßgt,  baß  e*  btc&yefofi,  Hunnen,  25ars 
barn,  AttiUmt  unb  TawburUntt  nidbt  tvot>I  graufa^oier  ober  ärger 
maefoen  tonnen,  (a)  3>d>  cti  ifl  nod)  ein  flarer  unD  wichtiger  53ewei6Die# 
fer  unmenfd)lic&en  ©raufamfeit  üorljanDen ,  nemlid)  eine  wefemufaige  Suppli- 

Sue,  roelcbe  einige  Der  ßwngelifdjen  (^tänDe  am  23.  Martii  DetffaQtf  Dero 
apfer  überreizet  fcaben ,  in  weld;er  fit  riefe  befonDere  UmflanDe  r)tet?on  enef)« 
len  j  UnD  welcbe  aud)  um  fo  ririmeljr  wrDicnet  aufgegeben  tu  reetDen,  Da  Ö\6« 
mif(b^€at()ciiff^e  ©cribenten  foleber  f>arten  Proceduren  in  <De(tecret<b  ni^t 
gern  geDencfen;  aud)  cfjncDcm  wenige  Dergleichen  UrfunDtn  Der  DamaH«.;«n 
/  Seiten 

i»)  vid  poil^Xctitc-c  an  X>toftl  ^ciligfcit  Pdmimm  K  von  Dem  Etymifö™ 
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Seiten  »erfjanDen  finD.  S)a5er  frir  Diefelbe  au*  einer  DamatyeJ  publicirtenl620. 
(^ch'ifft/  (b)  welcher,  fiean  Raft  einr^  Anhang*  bci><iefuget ,  in  Den  Jöeyla* 
gf  n  (c)  einqerücfei  baben.  Ob  aber  gleid)  Die|c  Supplique  an  Den  ÄQofer  rc-n 
tolcbem  3nl?alt ,  Dafi  aticb  ein  ffonetn  £er(j  DoDurcj)  jum  gD^itlepDcn  mü(te  be> 
njegen  twDen ,  unD  man  fid>  a!jo  oorfiellcn  feilen  ,  Diefelbe  tt>ürD#  jtir  Remedi- 
rting  fefcbeä  graufabmen  QJerfabrend  etroat?  atrtgencbtef  baben  ;  fo  bef^men 
Decb  Die  (3  fänDe  bicrauf  feine  anDere  ?lnrtvctr ,  alt :  ,>  fie  treaen  iferce  an> 
»  gefüllten  ^erbungw,  toieaueb  beim  lieber  unD  cfftntficfjrr  Collufionen  mit 
,>  Den  23ctymcti ,  a!e  JeinDen  Deel  ftattfcrei ,  infcnDerbeit  aber ,  foeil  fte  fid?  roeger* 
„ten  Di*  #ulDigung  ju  leiften,ibnen  felbflen  aDeDiefetf^lenD  w  Dancfen  beuten; 
»^CBieDann  Die  btfagte  £rb'.tHilDigung  Dad  wrnebmfre  Riffel  fen  ,  Diefem 
„  Untvefen  abjtibelffen/  fintemabl  /  twnn  Diefelbe  gefcheben  /  alle  treitere  9?of)t* 
„Diirfft/  befenDereJ  in  Diefem  (gtücf  tra&iret  unD  gefjan&elr  »oerDen  folfe."(d) 
SMefe  ?tnm>ert  gab  Den  ©tänDen  Einlaß  ,  Den  tapfer  afleruntertfjanigft  ju  bit* 
ttn ,  Da§  fie  m  Demfclben  in  Principal  @acfcen  mck()ten  geboret  toerDen  UnD 
a!e?  iimen  folcbe*  jugeflanDen  roarD ,  überreichten  fie  Demfelben  eine  ^ebriffy  in 
welcher  fie  unter  Denen  Mitteln ,  tDoDurcb  Der  allgemeine  ftrieDe  tweDer  fönte 
fjergefreUet  merDen ,  alß  eine»  Der  nobtigffen  anfüht eten  ,  Daß  betten  QtänDeti 
ifytt  Privilegidt  Ke*t,  (Btrecfctigfrit/  gute  (Öewo&njjeiteti,  Concesfioncs 

Unt)  *£t\ü\iUX\m$QtRefolutiones  conßrtnittt ,  öle  eincjetif]cne  Cntvamind-t , 

befonbete  was  Die  C*h>angeltfct>e  Religion  betrifft,  remedittt ,  unD ,  bat 
titt  f?icb*0  m:t  Dcjfo  reiflicher  23 e c a t> t fei? I a rj 1 1 r t er  gefeiten  fonne,  im* 
erbtflen  auf  beybeit  Qcittri  ein  Ö0affett  *  QttllftanD  beliebet  wetbeti 

fttoebte.  <2ße(d}er  Q3orfc()Iag  aber  nebfi  Den  übrigen  »cn  £at?feclicber  Reifen 
Dabin  beantwortet  wurDe :  „Söafj ,  »enn  Die  £t)angelifd)e(gtänDe  Der  Confce- 
„deration  mit  Den  &ot?men ,  in  twldjer  ftc  auf  <jeh?tffe  conditiones  einge* 
„treten;  fir^  beaebcn  »ürDen /  Der Äatjfer  erbotig  nxire ,  fieb  in  Erhaltung  Der 
„ alten ©ebrauebe  unD  ©enjobnbeiren ,  ale>  mitanDern  Demonftrationen,alfo 
„  geqen  ifenen  erjeigen ,  Da§  fie  ftd)  Dan>ieDer  mit  gug  unD  53illtgfc!t  {u  be* 
„febrüeren  nid)t  Urfad?e  f)aben  feiten.**  3nfonDrrbeit  aber ,  Daß  Exercitium- 
Rcligionis  betreffcnD ,  tr>ar  Der  Äapfer  gegen  Den  Vtttf&ti  Der  ^tangeüfeben 

3  ®ianDe 


(b)  Scripri  hujus  titulm  ca  :  Dedm&i»%  t  l  &ot)tV<tlt>i$e  ?fcw(ft^l1lllfl  Oer  Utftf^ 
d^m/wttrnm  3ayfi'r  Ftrdi»Andmj  u.  ocs  Ärfliinrnteim  3Ronigrci<$Ä<5^«wO 
verklagt/ ^.1620.4.  (0  Num.X, 

(d)  Vi<3.  KHXYiKKÜLLfK  Tom,  JJT,  /,  103  ? .  ^9. 
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°.®tänöe  in  gegebener  Audienfc  Diefe  münMttfc*  €rfläbnjng ;  iDae  Extrdtium 
bec  ^ugfpurgifdnt  n  Confcsfitn  bttteffenb ,  &aben  wie  une  alfo  berotfefo, 
EUffetlicb  unfc  ^ilrfilidb  guäbfgß  refahittt,  baß  floh  bte  Qtänbe  mit 
$llg  5U  befefoweren  nitht  Ucjacfo  ^aben ,  in  tgewegung ,  wie  wir  fic  bey 
fcem  Exercith  gemelbter  CQttfesfton^  alletmaflert  fie  ee  bey  paffes  Mat- 
the lebjette*«  gehabt ,  unper/urtiut  cu^ig  wollen  retbletben  laflen  : 
fceewege«  f!e  efnigee  tUwetJaueit uns  mebe  ferjen  foWen.  cölaubt 
unfern  Witten ;  Oann  wie  euch  alles ,  fo  wafcc  wie  ein  gebo&emr  £rrje 
^ertjog  unb  erwefclter  R<$mtfcf)er  &ayfer  ftyn,  gewrältcben  galten, 
une  auefc  in  einem  unb  anbern  gegen  ben  Qtänfren  alfb  ewigen  vooU 
leif  /  wie  ein  Tatet  |ein  2\inö  lieben  tbut,  unb  bey  bemfelben  leben  untf 
per ben.   <£o  gnäDtq  aueb  unb  fo  ?anDe6 *  mniid)  tiefe  <5r f iäf)ru  119  Detf  Äat^ 
ferä  an  fich  i)t  |  fo  (äffet  man  g!eicbtoo&l  Dem  £efer  felbft  urteilen  >  Da  Diefelbe 
nur  bfoö  munDlicb  (icfcbefjen  ,  f?$  aueb  niebt  weiter  aß  auf  Den  9veligion&3u' 
ffanD,  wie  et  *u  ben  $eftcn  besRayfece  Mutbi*  «ewefen ,  ertfretfet ,  ob 
Die  ®ÄnDe  biebe^  aequiefeiren ,  unD  ofone  weitete  €rf  la&rung  unD  93et|?cberung 
jttr  €rb  Jg>üR)i9ung  refol  viren  fonnen  ?  "Söeniglien*  tetgt  Der  Erfolg,  Dag  fie  mit 
DiefecDedarationnwInicbtjufneDengenxfen.   Söennwie Der£öpferam ic« 
Aprilis  Denenfeiben  in  Der  Ötitrerffuben  tu  OPten  bttrd)  ben  £off  *  Cancern  D. 
Perda  Die  Propofition  jur&b£ulDigung  tfjun ,  unD  (TenebjlUeberreicbungeM 
Mi  Don  €rfc'.£>er$og  Alberto  an  Die  StinDe  getieften  Credenfc  (gebreibend/ 
fammt  Der  Original-Ceflion  Dec  (Defierreicbifcfoen  £änDet/  jum  fd;ulDigen 
©eborfam  Dermalen  Mefi ,  fo  feparirten.fie  |id>  alfobalD  im  £anDf>oufe  öon  Den 
(Eatfoolifcben ,  mit  Dem  begehren ,  Daß  Die  (Zat&olifcben  »orf>er  mit  fönen  in  eine 
?8eraf)tfcblagung  eintreten  motten ,  wie  Diefe*  mistige  ^OBcrcf  tu  bepDerfeit* 
Vergnügen  modfrfe  ju  (gtanDe  gebraebt  werDen.  (e)   <2Bie  ferner  Die  ge# 
fammte  nteber*<De(iertcicbifd>e  @tänbe  Durd>6fTemlid)e  Patenta  auf  Den 
1 .  junii  sur  €rb'#ulbigung  noeb  XVitn  befcbriebin  würben  /  mit  Q3eDrobu«||  t 
DaJ  Die  autf  Ungeborfam  autJblcibenCe  StdnDe  bevnacb  Der  SCapferlicben  gna* 
Dtgfien  Refolueion  niebt  faf)ig  fetjn ,  fcnDeru  a\6  Ungetreue  abgefirafft  werben 
foken;  fo  war  abermabi  bep  ihnen  nicfctö  au^juriebten,  inDem  fte  tbeiW  »on 
DJien  tvegreifeten/tfjeiW  jwar  in  loco  blieben;  aber  (IdbmegcnDer^ulDigung 
turd?eine  eingegebene  (grifft  aufd  neue  et)tfcbulÖigten.  3a(c^tQeaielDte^tdnbc 
unter  bre  (Cns  trugen  fein  SbcDencfen,  ttieDerum  ju  Wtin  im  £anD •  Jfpaufe  ein 

publicum 
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(e)  vid.  KhevenhUller  I.e.  ftf,  1034. 
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publicum  Exercitium  Religionis  anjufMIen ,  au$  Urfasben ,  roeil  fie  JUIÖ20. 
Renale  bor  rec  <^taDt  wegen  Unflcbcrbcit  if)ren  OyOnedDienft  nicht  r-errich* 
ten  fernen.  SÖSicrrobl  fte  Dicfcö  auf  £ai>ferlieben  QSefcr;!  alfobalD  rpic^rr  ein« 
tfeflen  muftem  2luff  eben  »otgemclPtcr  ^cbrifft  über  empfingen  fit  am  28, 
Maji  som  tapfer  Den  nochmaligen  Q5cfd)eiD:  „  £)af)/  fo  balD  fte  Der  mit  Den 
,,25v%men  eingegangenen  Confcedcration  renuneiiren  roürDen,  DerÄan* 
„fer  Denen  ßtanDen  nicht  allein  ibrer  Privilegien  &c.  balber  tor  Der  J£uilDi# 
„flung  einen  Revers  i>on  (ich  ffrflen,  unD  Dkfelben  bernacb  confirmiren ,  fon* 
„Dem  auch  Die  <£&angelifchen(!?tätiDe  bei;DemExercitio  Dcr2fu0fpucgtf<*»eif 
wConfefllon,  fo  viel  fu  befftn  vetmog  bet  Conteßton  nncBcbraucfr  Im* 
„ber? ,  Derbleiben  laflen  unD  DaroicDer  niefct  turbirm  »reite.  'Jöie  DannaucI) 
5J3f)r.  £at?ferl.  Sttajefr.  erbotig,  Den  ©tänDcn  i|)rer  Gravaminum,  nach  ge* 
„leiftetec  €cb -^ulDigung ,  biewetl  ficee  etymbet,  ale  ungebräuchlich,  $u 
„begehren  nicht  befuget,  alt  ein  Q3ater  Deö  Q}aterIanDefJ  mit  ebifter  ffföög* 
„lichfeit  oDer  Q3:ll:gfeit  nach  abmbeiffen,  unD  alieä  roicDcrum  in  guten  ^tam 
„  De  ju  richten."  2)och  Die  CrtänDc  ließen  fid)  auch  bieDurd)  nicht  ju  anDere 
©eDancfen  bringen,  fonDern  beharreten  Darauff,  DaH  fie  (id)  wid>r  ju  Dcr^ulDif 
gung  »erflehen  fönten,  gebe  ibnen  Dann  3br.  ftayferl.  ^ajeftät  in  ibcen un* 
terfchieDIichcn  Poftulatis  gentrgfame  Satisfaftion.  3u  roelcbem  (EnDe  (le  &u* 
gleich  Durch  J^crrn  i^attö  &UbUN0  »on  2^uffjletner  tmen  SCanfeo 
Iid)en  Ovaren  eine  nachDrücfliche  Proteltation  -  (gehrifft  cinhon^iaen  licffen  j 

mldit  aber  fo  übel  aufgenommen  roarD",  Daß  gemclDtcr  ron  2&ttmftitfCC 
auf  tfaoferiichen  Befehl  ebne  Hebung  einiger  ?lntmort  bei)  (^onnenfehein  Die 
^taDt  Wim  räumen  mufle.  gnDlich,  cl6  man  fafce,  Dafi  mit  UnterreDun* 
gen  unD  (^chrifften  nichttf  ausgerichtet  roüröe,  nwD  ein  anDer  Littel  ergriff 
fen,  Die  ©tänDc  $ur  JjpulDigung  ju  nobtiqen,  inDetn  man  am  leisten  Junii  auf» 
fer  Denen  ^arbarifchen  Qfölcfern,  Die  biäfjer  bcfianDig  Den  ^oangelifchen  $uc 
*piage  im  fcmbe  gelegen,  noch  anCere  2000.  CofacFen  nad; JCOieti  aiuücfcn 
Iie§,  roelcje,  nad;  Der  glimpflichen  Exprefllon  Dcö  ©rafen  ~Al)tVttlly&U 
Ut&i  tine&pamtion  unter  ben  Uncatrjoltfcfcen  fo  weit  vetutfachten; 
baß  C^etie  $u  bei;  abetrtia&ls  auf  ben  o.jSrAV  auageftnebenen  ^ulbt* 
gung  ju  ecfdbetnen  (leb  verfielen  Iieffen.  S^iefe  nemlich  mu|len  (ich  Durch 
militairifdie  Gewalt  »on  Den  übrigen  öruangelifchen  £anD-(EtanDin,  tvefdK  :n 
Rees  ibre  55erahtfchlagungen  Rieften ,  abgefonDcrt  feben,  unD  nunmehro  and 
3roanö  DpeJ  jenieje  t^uu/  rca^  fu  bip^r  nid;t  0«m#3  Ratten  tfcun  n?cUai; 
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iÖ^O.^ßi*  fte  ft#  fcfl"  toörcflicb  gegen  Den  angefefcten  Termin  ju  ÖDteneinfun* 
Den.  9ftm  erfuhren  fit  groar  aifobalD  3br.  toferi.  Ottajcflat  in  einer  unter* 
tMnigften  S3ittfcbrifft :  „3)a  tfe  bep  Diefcr  übereilten  $ag'©a§ung  in  geritt» 
>iger  2ln|a^  erftbienen,  Dag  Jbro  £apferlid>e  #?aj<(iat  (te  wegen  ibrer  Pri- 
vilegien unD  Gravaminum  mit  einer  aücrgnaDigftenRcfolution  erfreuen 
»m&cbte,  Damit  fte  Diefelbe  nod>  m  Der  ßulDigung  Denen  ju  anwefen* 
„Den  SftitglieDem  sufeni^en ,  unD  Die feiben  Darauf  nid)t  weniger  Denn  fte  ju  Die* 
„fem  £u(Digung* »Tlcru  ftd)  geborfamf?  einfallen  f6nren.lC  2lUein  fte  befabmen 
ju  r  %  n  troort :  ,1 $>af? ,  weil  Der  tapfer  febon  Dor  toi  er  $ttona  bt e  Die  Jpu  l  D  igung 
,,au*gefcbrieben ,  fte  fiel)  cjqc  nid)t  einer  Uebereilung  ju  bei'djrvcfjrcn  Urfac^e  bat* 
„ten:  'äßegen  ibrer  Privilegien  unD  Gravaminum  folte  eö  bep  Dem ,  weffen 
„fkb  3.  Ä.  0^.  am  ig.  ?Map.  er f labtet ,  fein  Q5ewenDen  Gaben.  S>k  ju  Ree) 
„txrfammlete  $1  it«@5(ieDer  aber,  al*  welc&e  noefc  immer  mit  Dem  geinte  colludi- 
,,reten,  erfenneten  3.  &  ©*.  niefet  mebr  wr  @tanDe  j  Daber  @ie  aueb  um 
„Derentwillen  Die  €rb'£ulDigung  langer  ju  Derfc&ieben  niett  beDacfct  waren} 
,,fonDern  Pielme&r  am  bet>or|lcbenDen  qtm  Juüi  Diefelbe  obne  alle*  wettere* 
„ginfireuen  ton  tr)nen  neben  Den  anDern  getreuen  unDaeborfamcn  ?anD  ©tan* 
„Den  gewif  unD  pbnfeblbar  weiten  geleiflet  wiffen.'1  ^Ö3eld>em  £äp|ert.  SSefcfo 
ju  folge  Dann  Diefer  folenne  Aclus  am  angefefcten  $aqe|u  tOieit  aufc  feper* 
licfcfle  r-oll jogen  wurDe.  hierauf  fefjte  Der  tapfer  Denen  ecangei  ifc&en  ©tan* 
Den;  welche  ntd)t  bep  Der  ^uIDtgung  erfefcienen ,  einen  terminumpen  14- 
gen  1  innerbaib  melier  3*it  fte  necj)  ®naOe  ju  entarten  &aben;  f)ccnad?  aber 
»or  Dvebellen  etf  labtet  unD  proferibiret  werDen  folten.  2luf  Interceffion  aber 
Perer,Die  au*  Den€pangdifc&en  gefoulDiget,  warD  DerTerminus  nwb  auf  14  Sage 
weiter  au*gefefcet,tn  Hoffnung  felbige  aud)  ju  gewinnen.  Da  fteft  Dann  iwar  einige 
einfMeten,  Die  meifien  aber  bep  i&ren  ©mn  perblieben,  herauf  enDlicfc  am 
12.  Sept.  ein  offene*  Jätern  publiciret  warD,  in  welc&etn  au*  Den  Herren 
unD  Dvitter <  ©tantflin  um)  Dreigg  an  Der  3ayl  na&mentfi*  (f )  für  d<*  Stopfer* 

um> 


(f )  lllurtrium  horam  Exulant  nomina  hic  inferete  liccat ,  quac  hxc  funr  ;  ^dneiet? 
tTl4ttfK0  von  Cbocn/  <Ucor<x  Unotc  von  4off Firmen  /  IttOwi^  von  &ta* 
cotberg  /  XOilbtlm  von  <&offtizd)cn  t  -fans  Äcrnbarö  von  -^offf irc^rtt  / 
(Bcetcte  von  ÄanDau  /  Ohraemoe  von  £an&«w  /  3(n&cr  txrr  aitt-cc  von  pud?* 
^erm"/  Äei<^ar&  von  pudjbcrm  /  pictrldj  von  puebber m  /  i^ans  2:  crnljarD 
^nnffFicd^ec  /  ^aDolpb  tHardP fdjr  /  3tnOrc  CbotuuDl  /  «gune  3(ni>cc  von 
Btaöcl  /  &nß  (Bcotßc  Ötrcm  /  OTtrldjfor  Y^armbr^/  <9rorg  (Srnrncb 
von  Äogc  nOorflF/  <6«n8  »cmbart>  von  Cburn  /  «ane  Ocorjre  von  X^rrt»ccf  / 
am4i»o«6  von  XBfcw  /  Wolff  Qt<gcr  /  ÄWff  €ppi|lopb  »<Jm«  /  tafrat 
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unDDetf  93aterlanDe*offenba()regcmDe  unD  OiebeQen  rrf fahret ,  aucfeacfef  $ageIÖ20. 
Darauf  Durd)  ein  neueä  9)?anDar  ihrer  J£)ab  tint>  @üfer  wrluffig  crfannf ,  und 
alfobalD  auö  Dem  £anD<  ju  rcacfccn  genohriget  n>urDen.(gj  SDamit  fd)ien  Die 
Unruhe  in  Untre«  (Defiemicb  qeDampfet  jufemi;  unD  fott>ar  biemit  uigleicfc 
mm  Untergang  Der  £t>angelifdKn  Religion  Dafelbfr  Der  ©runD  gelegen  (h)  3n 
<DbtE<<Dejiemtcb  gieng  fafc  §u  glei<fcer  Seit  ein<  groffe  unD  ebenfalls  »er  Den 
£wngelifd;cn  (granDen  fatale  <2)eränDerung  wr.  Ö  hatte  nemlid)  Der  £ap* 
fer  Dem  J&er^og  Maximtliano  in  Bayern  twgen  Der  t>on  ihm  aufgen>anD# 
ten  £riegifl'S\ofien Diefetf  ?anD  cediret,  aWein  <J>fanD,  tre!d>e$  er  üjo  in  <$efty 
nehmen  unD  fo  lange  behalten  fülre,  big  etf  rweCec  üon  Demßapfer  cingelofer  rcör* 
De  (i)  £)ater  er  liefe  mit  einer  anfehnlicfren  Armde  auf  Den  SOBeg  maefote, 
unD  fiä)  mit  Derfelben  im  Junio  Den  ®ränfccn  Deä  £anDeö  näherte,  auefr  am 
30.  betagten  $?onabt$  Durcf>  ein  offene*  Patent  Die  (^tänDe ,  naefc  Qtebal* 
tung  ihre*  auf  mancherlei  2Beife  aegen  ihren  angebohrnen  SanDe*  *  görfrm 
bewiefenen  Unathorfamtf  ,  jur  Einräumung  Der  DtefTDenfc  (gtaDt  ifwj ,  und 
Derer  ju  Raffer  unD  £anD  gefperreten  ^dffe,  h>ieaud){ur^)uIDigung  Deffelbeo 
aW  £a$|erltcben  Commiflarii  auffoDern  liefj.  (k)  Ob  fie  nun  gletd)  anfangt* 
einige  ßinmenDungen  magren ,  unD  wegen  ihrer  €rfldf?rung  um  Dilation 
bauten,  fomarD  Dod)  ihre  S5irre  niefet  angenommen  ,  inDem  Der^er^cg  alfobalD 
6000  SDJann  m  8u£unD  2000  ui  ^ferDe  in*  ?anD  rücfen  liefi;  twlcben  bald 
mehrere  ^rouppen  folgeren.  £)aji  aJfo  Da$  ganfce  SanDnad)  einigem  geringen 
SBieDerftonD  eingenommen ,  unD  DurcbgebenDtf  tweDerum  Dem  £at>fer  unter/ 
ttürffia  qemaebet  murOe.  Unfer  Vorhaben  fet)Det  nid^r ,  alle  UmflänDc  Dicfet 
militarifdjen  £5eftfc '9?ehmung  ju  er  jeblen ,  n>eld)e  beo  anDern  fonnen  nad>qele# 
fen  nwrDen.  (1)  2Bir  bemerefen  nur ,  n>aä  Dad  Religion*- SCBefen  betrifft. 
Daß  Die  ß&angclifcfcen  ©tänDe  in  tDbet^tDefrmctdb  /  naefc  empfangenen  SSefehl 

9)?  m  Dei 

  -  ■  ■  ■  -o  

2!it|U>tra-/  Ul»Utl>i.i3  ttOoIjögm/  <vJnö  Qcb.ttlian  &pott/  George  <£bru 
rtepb  Ätftibcr/  -£dmbar&  ron  tfnVftectycim/  Carl  von  ^ricDcebtmi,  iicon*: 
paed  ron  üinfuj/  Sacbanae  Btar^cr. 

(g)  Dipioaia  ipfum  legitur  ap.  Lünigium  Iqc  ar.?*f.  g6  /'f.  ) 

(h)  Qux  ha£lemii  in  compendio  namta  funt,  prolize  exponit  Khivenmüllreus  /,  *. 
7im.  iXfMg .  IO34- IO69.  a<Jd.  Carafa  /  cf*{.  5?0.  x 

(i)  Vid.  Spenem  SjUqe Miß.  Gent 

(k)  Vid.  LtiKioius  ».    f.  S3.  ieqq.  KhevEnhUllea /.f.».  pOI.fq^ 
(I)  Vi*  inprimi«  Khevenhüclekus  A    /.  ^01 .  fw- 
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O-Der  #uiDtgimg,Dem  ^ertjeg  ton  &a?ctn  mebrmabß  wflcflen  lieffe  n,n?ie  fle  nid^r 
rterOie^rb'^ulDigimglciftetifonfcn  ,  ed  ttären  ibnen  Dann  t>orb«t  alle  ihre 
Privilegia,  fonDerli*  ober  ibre  SKeligiene^  fafpbcit ,  confirmiret ,  auf  Die 
Steife, feie  ibnen  h>et)lanD  £at)fer  Maximilianus  II«  unD  Matthias folche 
aaergnftioft  bemilliget.    So*  fi<  empfangen  auf  Diefer  SBerftoluns  Die  ito 
»ort :  „S)ag  ftc  ft*  nxgcn  ibrer  Priv.legicn  u.  D.  9.  na*  Dem  5?mfeth*eit 
„  #off  menDen  müfien ,  inDem  er  (Der  £erfceg)  feine  Commtuton  borte ,  ton 
^Dergleichen  ©a*en  mit  ibnen  ju  tractiwn  ,  fonD ern  mir  fcDigli*  im  Carmen 
if  3bro  Sapfertifr  SDfajeftöt  Die  Interims  -q>rli*t  Don  ibnen  auf  junebmen : 
„2Bie  Dann  Dur*  fo(*e  JpulDigung  ibnen  an  ifjren  Privilcgüs  ni*t«  pr* ju- 
„diciret  oDer  »ergeben  toerDe."  Vorauf  Dennau*am  20.  Auguih  ronafr 
kn  frier  ©tanDen  luilm«  mebrbefagteInterims-£ulDtgung erfolgte,  bifigbr*^ 
£at>ferli*e  QJIajefiit  fünfftig  Die  DÖUige  unD  re*te  £rb  >#ulDigung  Don  ibnen 
aufnebmentvurDe.  (m)  UnD  alfo  faben  ft*  Die  (Dber^pewetcbft  nun  au* 
m  fo(*em  ©tanDe ,  Da8  (te  (1*  wegen  ibrer  Religion  auf«  funffhge  n>emg 
«ute«  »erfi>re*en  fönten.  JnDeflen ,  na*Dem  Der  J&erfceg  Maximilian  alle« 
na*  Dem  ^Bitten  De«  ffaDfer«  unD  (einen  eigenen  <2Bunf*  eingeri*tet ,  au* 
Da*  SanD  mit  nobtiaen  QMicfern  befefeet  b«tte  ,  fb  rfofte  er  mit  feinet  Arm*e 
im  Stönigrei*  75fymtn  ein,  unD  lieferte  Darauf  im  Anfang  De«  Novembris 
Denen  25JN«t  auf  Dem  hxiffenS&erge  »orPraB  Die  me!t<befanDte©*la*t, 
Da  er  ni*t  allein  einen  DoOenfommen©ieg  übet  DiegeinDe  De*  Stapfe«  erfo*# 
H,  fonDern  au*  balD  Darauf  Die  SKefiDen**  ®taDr  peag  eroberte,  unD  alfo  Da« 
Sanfce  Sttnigrei*  Dem  Satfer  nneDer  unterttmtffig  ma*te. 

»»■    -    r-  '  '    J.  •  "SMIU 

*  >  -  -» 

LXIII. 

©er  Äaftfer  fangt  an  in  (Dcff  «rofd>  ju  reformiren.  ©a* 
€tHH!aettfc$e  $Rettgfon**Exercitium  nnrb  (n  ton  Ännferfo* 
cöen  Stötten  ifccrnll  w  rtof)ten-  SWanc&erlen  SOtittel  unD 
SBege  /  ba$  gut&ert&um  au*  ÖPwn  ju  Derbannen  ♦  9(u$ 
(Dber  (Deflercetct)  werben  aüc€t>angelifc&e  «preMger  w* 
©c^ulsS5eMenren  Dertrfefce  m 

biemitfabe  (t*  Der  tapfer  in  Dem  ©tanDe ,  Da«  Iaög(l^e(*(oßeni 
)  Deformation« 'SEBercf  in  feinen  ßrb'SanDen,  unD  mfonDerbeit  in 

<btfttX4 
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Dtfiettticb  ouö jtiführcn-  £r  bat«  nact;  (Eroberung  Ded  Äonicireidtf  25#?meft  1 
fein  ®diibDe ,  die  Dfömifcb  .*  datfaiifche  9iclijjicn  in  23^mcrt ,  innren, 
d>eficrm'cb  /  unD  anDern  £rb*£änDern  tvicDerum  b*rju|Men  ,  bn>  ctnec 
^ßallfabct  nad)  ftlatitntOU  erneuert,  (a)  unD  mar  nunmebro  mir  £rnfl 
Darauf  bcDad)t ,  trte  er  Demfdben  ein  genügen  ir)un  mochte  QBeÜ  aber 
mit  Der  Reformation  De*  Mnigreic&ä  Birnen ;  tt)ie  aud)  Der#erfcogtbümec 
Hilten,  Rämbteit  unD  <£cayn,  mebr  Denn$n>et>3fabr  jugebraefct  nun  Den, 
übcrDem  Daö  9\6mtfcfce  fKcid>  Dajumabl  in  toller  Äricgö  ?  glammc  flanD,fo 
fcnreDer  tapfer  ju  Diefem  greffen  93owebmen  in  (Dcßettcicfc  ntd>i  eber ,  a\6 
im  3o^r  1-623  Den  Anfang  matfen.  J£)ißbcp  hatte  er  nun  einen  getreuen 
SJiitbeiffec  an  Den  Damaligen  *pdb(l!id)en  Nuntium  ju  UPten ,  Carolu* 
Carafa  genannt/  aie$  roeldjer  Don  |ld)  felbflen  rubmer ,  Dag  er  Den  Äapfcr jur 
2iuöfübrung  feinet  ©clubDtf  fleißig  angehalten ;  *3GGic  Dann  Dtefer  Statin  feine 
ad)tf  jabrige  Nuntiatur  felbfi  in  einem  abfouDerlid;en  33ud) ,  roclctyeä  er  C<?/«- 

mentMris  de  German: d  faem  reßaumm  genannt  /  UIlD  JU  CtfJlrt  anno  1630. 

in  8-  Drucfen  (äffen,  betrieben  /  Törinnen  man  feine  Q3eiDienfie  m  Der  3fa> 
mifc&en  Äirdwi  /  aber  and)  feine  harte  Proceduren  gegen  Die  €t>angelifd)e  in 
Den  £apferlid)en  £rb  SanDen  fall  auf  aHcn  ©citen  lefen  fan.  ÜDamir  nun  ju 
Diefem  rel ig  ieufen  <2Bercf  ein  orDentlidjer  Anfang  mochte  gen:-ad;r  nxrDen, 
fo  roarD  alfebalD  eine  Inquifition  angeftellet  :  Ob  man  auch  irgcnDroo  in 
dNilenetcb  in  Den  ©täDten  unD  ftlecfen  ,  Die  Deäfaltä  nid)t  privilegiret 
»raren/  Dir£t>angclifd>e9frligion  triebe  ?  UnD  aW  man  Derfelben  einige  antraf/ 
iwrD  Den  bürgern  alfobalD  befohlen.  Die  SK&mifö;  £atbolifd>e  Religion  anju* 
nehmen/  inDem  nid)t  ibnen,  fonDcrn  nur  allein  Den  #errn  unD  DerÜfttterfdjafft 
auf  ibren  Ö5uf)tern  Da*  £t>angelifd)e  Dfcligiont^Excrcitium  erlauber  roorDetu 
2Bobe$  Dccb  Denen ;  Die  nicf)f  papiftifd)  roerDen  roolten  ,  jugelaffen  roar  /  unge* 
IjinDert  auö  Dem  SanDeju  geben,  (b)  3Ba$  Die  OiefiDenfc*(SraDr  XüUn  in# 
fonDerbeir  betrifft  /  fo  tvarD  im  SOtonabr  Junio  1623.  «inffapferlic&e*  Dccret 
publicitct;  Deö  3"böW :  ©afi  man  binfubro  ju  OÖieti  feinen  tu  einen  23ur< 
get  oDer  in  einem  2lmmt  aufnebmen  folte ,  Der  nidjt  Gatbolifd)  roare.  (c)  £ie 
tmbttifben  ^reDiger  /  nxldtf  nor)c  bct>  Der  <2>taDr  fiel)  aufhielten  /  (arten  bitfbet 
in  Derfelben  beimlid)  bet;  Den  <£t>angelifd)en  eimvobnern  ÄinDer  getauft  ,un* 

 Wmj  to$ 

(»)  Carafa  I.e.  f*z- 103. 

(b)  Idcin  Ue.eit.  ftf,  I<>2./ff. 

(c)  Vid.  KtuvBNHüLLEK  Tum.  X,p.  141«  " 
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1624*  ta*  $t iL  SfoenDmaty  au*je t f) eife t.  3Bi f  aber  im  fcfgenDen  1 624*  3<»)t  fcer 
^3reDi<ier  ju  Renale ,  M.  David  Steudlin  (d)  Diefei$  au$  bep  einem 
Srancfcn  öerriebten  ttolre ,  marD  es  niebt  nur  »erraten ,  fonDcrn  aud>  be»  Dem 
Stopfer  felbjt  anheben ,  Der  ftcb  Denn  Dabin  bemegen  üetf ,  ein  febr  &arte$ 
"Mandat  $u  publiciren ,  fraffr  Deffen  bep  fefjr  fernerer  ©traffe ,  n*Der  w 
XVim  nod>  anDern  tfanferlidjen  ©taDtert  Die  lut^ecifcfer  Religion  ju  exer- 
ciren,  anbellen  »arD.  (c)  &er©raDt»#?agiffratjuB0t*ert  tbatawftmif 
©enefcmbaltung  Deg£apferä  fein  dufFerffetf ,  |u  wrroe&ren ,  Damit  fein  €t>an* 
gelifd;er  ^reDiger  irgenDroo  in  Der  ©raDt  fjeimlid)  einige  2lmmt$*93erridy 
timgen  treiben  mod)te  $  3Bie  er  Dann  fo  gar  Denen  SdjifD^^adjten  be»  Den 
©raDt  *$boren  anbefahl ,  aenr  Darauf  ju  babtn ,  Damit  fein  *J>rcDiaer  einmabl 
in  Die  ©taDr  fdfjme.  (f )  gab  aueb  Derfeibe  am  9.  Septemb.  befagrm 
Saljrö  ein  offene*  Edift  au* ,  »ermoge  Deffcn  „  aOen  Hörgern ,  #anDel#£euten  1 
„3nn>ol)nern ,  ^anDrrercf* *  ©efeDen ,  SDienflbobten  in  unD  t>or  Der<£taDt ,  ft 
w»fitft*De«  Magiftrats  ©ebiet  erffreefte,  ben  unnacbldgiger  ferneren  (Strafe 
„anbefoblen  watD,  Daß  ftc&  niemanD  &on  dato  an ,  unter  mt  ©d)ein  etJmv 
»mer  fevn  fönte,  an  einigen  Owen  oDer  gufammenfunffr ,  m  ein  Uncatboli* 
„fcfetf  Exercitium  ünD  Adminiftrirunq  gebalren  rourDe ,  eä  ttdre  ju 
»nale  oDeranDerer  Orten ,  betreten  laffe;  UnD  foften  fte  ben  QSermepDung 
„ernfllicber  fernerer  ©träfe  aller  93efud)unq  Uneatbofifcfcer  «prc&igten,  ttne 
„flud)  aUctf  Suölauffa,  (ich  aüDa  copuliren  oDerÄinDer  tatiffen  |u  (äffen ;  unD 
„  alfe  aüe*  tlncatbolifcne n  Exercitii  tief)  gdnfclid)  entfalten."  2Öie  Dann  auef) 
eben  Dergleichen  Edift  ton  Dem  Reftore  Der  tt>ienet:tfcfccn  UniveruKU 
publiciret ,  unD  ein  gleite*  aßen  cujuscunque  Facultatis  DoftoribUs , 
Magiftris ,  Nobilibus  ,  Licentiatis,  Baccalaureis  ,  Procuratoribus, 
Stqdiopf ,  aud)  allen  OTütfrauen,  SSucfcDrucfern  /  &ud)fübrern ;  unD  «den 
Der  Unlvcrfirdt  juaetbanen  Mcmbris  ernfllid)  anbefoblen  roarD.  Obaucfo 
llekj)  twertt^nte*  EdiftUeStgtaDt*  Magiftrats  Denen  Vlubet4<Ü<ftaui&i> 
ffytn  g»ängelifcbert  (StdifDcn  t)or  ftd)  unD  ibre  DCeligienäi  Q3er»dnDte  fb  gar 
prarjudiciriicfc  twfam,  Da§  (?e  Duttfr  ibte  2lbgeorDnete  in  einer  befonDern  Sup- 

plication 

T.   '  

K  (J;  Hujui  viri  vitx  curricqlumlc^Iiuf  in  Fisch lini  Memor.  Thetl.  Wittenberg, 
P*rt.  II, .1 

(c)  Mandat  um  Czfrreum  exhibet  Khevenhülleaui  Tom.  X  p*g.  4g  6.  aJd.  ü.  Jo, 

WoLfO.  JmoiRi  Hiß,  £tcUß*ß.  &  Pnf.        WH.  fft  41  W 
^f)  Carafa/,*, /-V.  18?. 
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piication  btt)  Dem  Äapfer  um  Deffen  Slbfieliung  anhalten  ,  auefc  Detfafl*  an  fi 
Den  ©raDr«  Magiftrat  eim  Retorfion  -  grifft  abgeben  Iicffen ;  fo  befal)mcn 
fie  Ood)  bierauf  00m  Zapfet  feine  anDere  Refolution  ,  altf  Diefe :  XOit  ee 
3fcro  Äa^ferlicfoe  majefUt  niefct  wenig  befrembete  ,  Daß  fie  ficb  ei# 
ner  Bachen ,  Die  fie  im  geringen  niebte  angienge,  art3une^men  un# 
terfanbeii  j  Datier  fie  fid)  tonfifng  m  Dergleichen  ^anDlungen  ,  fo 
vtti  Die  Religion  betreffe ,  einjumtfeben  unterlaffen  folte».  UnD 
H6  Die  ©tänDe  in  einet  abermaligen  Supplication  Dem  tapfer  t>crflellc# 
ten :  „  26ie  Diefe  (Sache  ifjrer  ©tauben**  ©enefien  in  VOtin  (leallerDm^am 
i>juenge,  inDem  Die ©täDte  Dom  Äapfcr  Matthia  Anno  1609.  Der  Den 
»  Dierren  ©tanD  erfannt  roorDen ,  Daber  fie  fid)  Derfclhcn  alä  ibrer  QRit  *  ©ÜeDer 
„anjunebmen  uollenfonimen  befugt  träten ,  unDolfo  ncd;mabldibret>orieieS3it' 
„te,  ebgefagtetf  Edift  ju  catfiren,  roieDerboleten; "  fo  warD  ibnen  Diefe  Re- 
plic  in  Originali  mieDer  fcinaufyegcbcn ,  unD  Darauf  gef*ricben  :  3!)rc 
tnajeftat  liefiTn  ee  allerDinga  bey  uoriger  Resolution  uerbteiben,  mit 
nochmaliger  ernfllicber  Erinnerung,  mit  Dergleichen  3&re  t!1«K# 
jJ4c  ferner  3«  rerfebonen.  (g)  Söamit  aud)  ferner  nicht«5 ,  tvatfju  Der 
metwten  Q$efcbrung  Der  fo  genannten  Uncatbo!ifd;en  erroad  beitragen  font«/ 
twrfaumet  wurDe,  fo  roarD  am  20.Martii  Ded  folgenDen  1625.  3af>rö  in  ei* 
mm  öffentlichen  Patent  allen  ^intoebnern  Der  <s*taDt  XVitn,  fonidu  daif)o# 
lifefc,  funDgctban,  Daß  fte  ficfc  in  Der  Cat^olifchen^reinformircnlaffen,  aud) 
fid)  innerbalb  mer  9??enabte  ju  Derfclben  befennen ,  tuieDrigenfclte  aber  aller 
bürgerlichen  ©üter,  ©ewerbe,  £anCfbieruna,  Gablung  unD  2lufcml;a!tung 
terlufhg  feini ,  unD  anDermerie*  ifjre  ©degenbeit  fu*en  feiten,  (h)  £)cd>  Die* 
fe$  Edidt  batte  bei)  Den  £t>ange!ifd>cn  eintoobnern  ju  OPien  md>t  Die  SÖTmp 
eftmg,  Die  man  fcofffe  j  fintema&l  ntd>t  »eilige  Bürger  alfobalD  Die^raDt  Der* 
lieffen ,  unD  jlcb  noch  mehrere  jur  2lbreife  fertig  machten-  ^Beötteaen  Der  Ma- 
giftrat  auf  einen  neuen  SunD  bcDac^t  war,  unD  einen  Q3efcbl  aufgeben  lutf, 
fraffr  tt>eldt>eö  Den  Uncatljolifchen  bei;  barter  Giraffe  auferleget  tvarD,  nebftib* 
ren  3ßeibcm,  ÄinDern  unD  J&audaencflen  Die  Linien  unD  ^reDigtcn  Der  -l>a« 
piflen  ju  befueben.  2Bictt>c()l  aud)  Diefer  Slnfchlag  ttenig  ^ti^en  fenaffre ,  in* 
Dem  tfceüö  £utfceraner  unter  allerbanD  Q3ormanD  nicf)td  Deffotwniaerttegbüe« 
beti/  tt)t\\6  abtt,  tveun  (ie  ja  in  Die  ^apifhfd^e  Äircf)£n  gierigen,  (1*  unD  am 

m  3  Dere 

(j;)  Vid.  KHEVENHÜLLtR  7»*»  X.  f.  487.  »dd.  LÜNIOIIU  /.  Cf. 

(h)  LUNIGIUS  /.  C.f.  90.     KW VBNHÜLWE  /.  f.  727. 
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1625«  bete  mehr  ärgerten ,  alö  erbaueten.  (i)  §nölicr>  fo  Raffen  t>te  ©>ange!ifd)en 
in  XXtfett,  t>a  ihnen  in  Der  <^taDt  Daö  QBorr  WOttti  ju  hören  ganjj  unterfaget 
fear,  nedb  Diefe  -JufludH  übrig ,  faß  jte  nad)  Renale ,  Dem  fo  cffrcjcnnnnreii 
SDorffeine  Q3iertelmeile  Don  Wien  gelegen/  unD  Dem  Sharon  *5)elntl}rttt> 

3$£ßet:ri  bifther  gehörig,  bep  Die  groanfcia/ ja  gargunffeigSaufenDan&ec 
galjl  alle  Sonntage  ftinautfgiengen ,  unD  unter  Anführung  Der  Dortigen  tutfyo 
rtfefeen  <J)reDiger  ihren  ®cttc*,3)ienft  wrrid)teten  (k)  2)oc&  aue&Diefee 
Ort  roarD  im  gemefDren  Dom  ftanfer  eingesogen,  i'nDem  alle  gtätrr  De* 
»orermefjnten  JperrnQJaton*  confifquim  Die  Unrerthanm  |u  Aotmls 
Durd)  jmep  abqeorDnete  CommiflTarios  in  Äapferlicfce Riefet  genommen,  unfe 
Den  £t>angelifd)en  ^reDigern  fid)  ohne  QJermg  Don  Cannen  ju  machen  befohlen; 
audj  Darauf  Da*  ©cf>lof?  unD  SDorff  Denen  ^um^Capitularen  bep  Qt.  €5tt# 
pfcan  $u  tt) ie n ,  als  Denen e*  im  ©eridit  juqefproc&en, «ingeanrmertet  roarD.  (m) 
$Dah<r  fieb  Die  Saangelifcbe  De*  @otte&2)ienfle$ ,  melcfcer  ihnen  anno^ju  jjn# 
Qtrßotff,  Drep  viertel  SÖJetl  ton  tOUn,  erlaubet  murDe,  beDienten,  unD  fo 
lange  fie  immer  fönten,  bep  Der  öffentlichen  Uebung  ihrer  Religion  beharre* 
ten  5  (n)  big  ihnen  julefct  ade  9\elijion0>Srepheit  gänfcficf)  abgefcfcnitten  »wirDe* 
£*  ift  aud)  nid>t  sorbepjugehen.  Dag,  Ca  bi§ber  auf  DerUnircrfitat  \i\XV\tn 
unter  Den  Profcflbren  unterfcbieDeue  JuriftenunD  Medici  gemefen,  Die  ft$ 
offentlid)  |ur  ^Dangelifdjen  Wiehre  befannf,  nunmehro  Dom  tapfer  befohlen  roarD  f 
Dag  Diefelbeu  abgefdjafft ,  unD  an  Deren  (Stelle  lauter  Üi6mifch'£atholifdf)e  an* 
genommen  merDen  feiten,  (o)  SDifj  roar  Da*  ©efrief fahl  Der  ©)angelifc$en 
yWigion  in  Der  Äapferlidjen  9veftDen^@taDt  Wim.  ttfiefct  befler  ergieng  ti 
Denen  außerhalb  XVitn  im  SanDe  tvohnenDen  tutyttnttn.  3)ie  4>txt* 
(Defietceicfocr  roartn  Die  erften ,  welche  Diefe*  Q3erhangnifj  betraf ,  inDem  Dec 
tapfer  ihnen  am  30.  Augufti  unD  am  4  Oäober  De*  3ahr*  1624.  jme* 
General -Mandata  jufertigte,  in  rockten  Den  (gtänDen  olle  ihre  Dormahlta,« 
Q3ergehungeh  gegen  ihren  -Ober  Herren,  unD  Collufiones  mit  feinen) gein# 
Den  porgeftalten,  im  gleichen  Die  Langel ifd)e  «JJrcDiger  altf  foldje  fcute  befehde* 
ben  rourDen ,  Die  Durcfc  ihre  aufrühr ifcbe  fßreDig ten  ju  Der  vorigen  €mp6brung 
nicht  wenig  beigetragen  hatten ,  auefi  ftd;  noer)  ifeo  nid)t  enthielten,  Die  €atf)o* 
liföf  Üveligion  |u  traduciren.  2Be*n>egen  enDlicfc  befohlen  roarD,  DaS  all« 
  urf* 

(i)  Carafa  /.  t.  fsg.  191  . 
(J)  Khevenh.  I.e.  f sg.  73a, 
(n)  Cakafa/.^/.  I^I, 


(k)  Idcm  r^/rf. 

(m)  Idcm  /.  f.  /.  475. 
(o)  Idcm /.f.  f.  232. 
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unD  |c&e  £t»angelifcbe  ©ntrohner  Detf  SanDeä  ob  bec  egne  ibre  <J3reDiger  M1&1625. 
©dMmetffer  innerhalb  nebt  $age  dimittiren,  cDer  in  £ut|tebung  D*ffcn  an 
2eib  uuD  v*5ürer  Der  Nnwcffen  @traffen  gewärtig  fcpn,  Die  ^reDigcr  aber  ob' 
nc  3ftr5tig  j]d>  auö  Dem  ftmft  begeben,  unD  bep  ^irimuDung  De$  ©tf&Bflllifr 
fed  tmD  anderer  Straffen  mannet  wicDerfchrcn  ftttm,  (p)  ®amit  aud)  Die* 
fen  Äaoferlichen  ^cfefclen  auf*  genauere  mochte  neef^eiebet  werDen,  fc  murren 
jugleid)  gewiffc  CommifTarii  ernennet ,  nemlidi  ©raff  2(bMl  von 
betrflOtrff"/  ^tatrbaltcr  in  Jlmo  /  0.  Georgius  FalWuIi  3lbt  ju  (EWU 
wtcb,  0.  Jo.  Baptista  @pinMer  unD  Constantius  ©runte 

mAtttt/  welche  Die  Reformation  beforDern,  unD  Die  ftirtben,  wenn  fte  von 
Z\it\)ttifd)ti\  ^reDtgcrn  roürDen  emlcDiget  fepn,  mit  Ovomifcb«(L\Hbo!ifd}en 
wieDerum  befefcen  folten.  (a)  &ocb  tt  hatten  Diefe  befehle  nid)f  fo  ba!D  ib* 
ren  Sortgang,  alä  man  wohl  wünfdjte,  fonDern  Die  2luäfubrung  Derfelben  Der* 
jog  fid)  big  itifJ  folgenDe  id2j.  3abr,  Da  erft  gegen  Da$  £nDe  Dcffelben  £rn|t 
jur  (Sachen  getban,  unD  Dem  twerwebnten  Mandat  in?lbfcbaffiingler§'»an» 
gelifcften  9>rcDiger  unD  (gcfjulmeijler  nachjufommen  ,  t>on  Den  £ai>ferlid)eri 
Commirfariis  mit  9?ad)Drucf  gefoDert  wurDe.  (r)  2$ie  nun  leidet  tu  erad)' 
ten  liefet,  wie  fcr)c  Die  ©tdnDe  Durch  Diefen  Qfcfebl  muffen  beunruhiget  worDen 
fetjn,  inDem,  wofern  feine  ^reDiger  unD  (^cbulmeifler  mebr  t>orbanDen,  Die 
Övcligion felbff  aömäblig  untergeben  muffen;  alä  wenDeten  fte  ibreufferflcöan, 
Durch  eine  na<$Drücf  nebe  unD  bewegliche  Q3orf]eüung  DcnÄaofcr  jur  Aufhebung 
Diefer  Reformations-CommüTion  ju  bewegen  ;(s)  Sßßiewobl  fte  nicfrrä  au*' 
richteten.  Ob  fte  auch  gleich  Die  Execuuon  Deö  Säuerlichen  Sßefebl*  biß  in 
Da*  folgenDe  ieteö.Sfafjr  binauä  ju  verlängern  trachteten ;  (t)  fo  mochte  jfr 
nen  Diefa  Doch  wenig  ju  flatten  fommeti/  inDem  Der  Äat>fer  abermabl*  jjjjjj 
fang  De$  Februarii  an  Die  Commiflarios  ernfrliche  £rmabnung*»(Schreiben 

ergehen  lief,  Dag  fte  in  Der  angefangenen  Reformation  bejlcinDig  fortfahren  # 

unD 

(p)  Idcm  Uni.  />.  Ig2.  acXc  pag.  203.  fe<]q.  Diploms  enim,  quod  hoc  ultimo  loco 
ad  d.  10-  Oft.  anni  162?.  refereur  ,  ad  an.  i  624.  pcrtincref  conftatex  Lünioio 
l  c.f.  S7-/f*       Khevenh.  7*»».  T.fMg.  4.96.  ff <f 

(q)  Carafa  /.  c.f.  1 83. & 20%t  Khevenhülur  /.  c.f.  493. 

(r)  Commiflbriom  ab  hifee  Viris  in  Auftria  fuperiori  d.  uJt.  Sept.  162^.  publicatuoo 
leget  apad  Khevenhüllekum  /.  c.f.  493-^04. 

(»)*Vid.  Scriptum  ipfum  apod  Kwvcmhüluaqn  ht.f^g-  SQi\  fiV 
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\62*.  unD  Neftfbe  t>5Qi^  jum^tanDe  bringen  mocfeten.  Sfainbielten  atvac Die  ®f5n« 
De  auf*  neue  um  einigen  2uffdHi6  bd  Termini  bcr>  Dem  tapfer  an  j  aQeinfie 
mirDenni*t  weitet  geboret,  fonDern  mit  ein*  abgettiefen,  inDem  Der  Sapfec 
betfanDig  Dabep  wegtrete ,  Dag  tt  btt)  Dem  einmabl  abgefahren  Conclufo 
bleiben  folte.  (u)  3Uft  twirDen  üermoge  Äai?ferl!d)en  Edicls  im  ?0?onafec 
Martio  unD  April  Diefe*  SJafrr*  alle  QM§^fy6to*m*<DbwQtßt* 
re( *  wrtrieben ,  unD  an  Deren  ©teile  3>apiflif*e  tvieDei  eingefefcet* 

LXIV. 

Sie  ©xmaeKföen  Sauren  in  ©tet:  *  (Dejlcrreici)  machen  ble- 
fer  SKcfor  matfon  Mber  *     gefalteten  SlufRanb ,  tottttt 
enbltd)  geMmpfet  nrfrb-  2)en  ©tdnben  tn  (Dber  *  (Dcliec* 
retd>  tDtrt)  bep  Straffe  ber  Emigration  angemutet/ 
mtfc$  *  <£atf)oltf<$  ju  werben. 

irtofi  fättö  ernmnföt  nun  Dem  etflen  Bnfebn  na*  Diefe  2lbf*affung  Der 
w  ßc3  tbccifcfccn  «preDiger  t>or  ft*  gieng  ;  fr  weite  De*  Dem  gemeinen 
®^  g^ann  Diefe  Reformation nid)t  anflehen,  infonDerljeit  Da  man  ato 
feanD  Smarig^  Littel  gebrauste ,  Die  «Papiftiföe  Religion  »ieDenimein|ujuf)# 
ren  iahet ,  efee  man  ff«*  wtfa&e ,  in  4>ber  #  <D*(i ew id)  tm  #Iap  < 
naht  1026.  untet  Den  Rauten  fafl  ein  allgemeiner  flufilonD  warD,  inDem  fic& 
Deren  erfllid)  bep  $000.  «Mann  jufammen  toifireren,  melc&e  Die  »orfommenDe 
(gehioffer  angriffen ,  Deren  Commendanten  gefangen  nahmen,  unD  ftc&  ton 
aDen  Orten  her  mit  Raffen  wfergten :  gernet  über  Die  iDonau  giengen, 
unD  anDere  Mauren  nebft  fid)  jur  Rebellion  aufwiegelten,  jafogaremiaewra 
«Del  itwmaen,  mit  ibnen  tor  Die  ^efcK^unq  ibrer  Religion  unD  De*  93atci> 
lanDrt  gegen  Dergleichen  (am  Deere«  ^\^9^^^mt^ 
fen.  98Bie  |ie  Dann  in  tfcren  gafmen  unD  (EtanDarten  Diefen  üveim  fcfcen 

U?etT6  gilt  feie  ©eel  wrt>  mid)  bas  251ut, 
eo  ßcb  utie        ein  6<tt*ronutf>  I 

_   —  1    m   ..  1 
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 gutfrrffflcn  Äfrcjen  (n  Ocflcrrcfck         igi  ' 

3niglei<r)en  Die  Sporte :  Z£a  muf  ftytu  9htn  trolte  frrar  Oer  ©tatf*  1626, 
^attec  ju  itttij ,  ©raff  »ort  ^erberflorff  /  balD  anfangt  Diefcn  2lufrur)i 
tliQen,  inDem  er  Den  Mauren  mir  einigen  (golDaten  entgegen  giengj  €r  trat 
aber  in  Dem  ©eant)e  niefef ,  fid>  foleber  ©eroalt  mit  9?ad)Drucf  ju  n>ieDerfefcen, 
fenDern  n>arD  balt>>nm  Der  bor;  fkt>  babenDen  $?annfcbaffr  jurüefe  getrieben. 
Söic  Touren  unterDeflcn ,  nacbDem  fie  einmabl  iDaren  aufgebracht  roorben, 
fubren  in  ibrer  Saferer;  fort,  fcf>!ugen  fcD,  n>afi  ibnen  Dorfam , oudb fo  gar  Diel 
Pfaffen,  jagten  Die  €atfaüfcben  gDeflcure  Den  ibren  Sutern.,  nobmen  Diel  ge* 
fangen,  unD  wo  fie  ©efebü^  unD  ©etoefa  funben,  bcDienten  fiefid)  Dcffelben, 
unD  matten  Damit  ibre  Armee  um  (b  Diel  furcbferlkber  *  Dornemlicb  Da  fieun* 
ter  per)  feibf?  einen  General ,  9iar)men*  @tepl?<W  ^eibmgct: ,  Der  Dor# 
Demein£utma<&ergervefen,  ernteten,  unD  überall  unter  fid>  folebe  $rieg*# 
Difciplin  gelten  /  aß  (Ie  länajt  geübte  ©olDaten  getvefen  froren.  £)er 
Stopfer  fcfricftt  hierauf  getrifle  Dcputirte  an  fte  ab  ,  tvclc&e  mir  tr)nen  über 
einen  S&rgleieb  traäiren  fokeu,  n>ic  Dann  Datf  «Patent  <w  toe  £auerfct)*ffc 
Oer  <gne ,  frie  ergriffe ne  Waffen  nteöecjulecjen ,  tmo  ficfo  f)mge  ge« 
frieOlicb  5»  bejetgen ,  de  Anno  1 626  Den  27.  Ma ji  annecb  DerbanDcn  ifr  (a) 
aüein  fte  behielten  Die  Deputaten  gefangen,  unD  fanDten  bingegen  einige  Don 
tbren  beuten  na*  Wim ,  roelc&e  ibre  Gravamina  DorfleHen ,  unD  infonDerbeit 
fiel)  befd>n>ere«  folten ,  Dnrj  Der  (gtattbaüer  in  Der  Religion  eine  Reformation 
Angefangen,  iljre  granqelifcbe  *J>reDiger  unD  anDere  Jlutr)etaner  Derjaqr ,  audb 

»fenfr*  tregen  23cfännrnifi  nur  2lugfpurgffcben  ConfeiTion  Don  Den  da* 
fcen  Diel  S)rangfaf)(e  jugefüget  trurDen  5  wir  «Bitte,  Daß  ibnen  ibre  £Daw 
lif4>e«PreDiger  unD  (gcbuimeifier  mit  Dem  ebiffen  rrirtergegeben ,  unD  (Jeron 
ferneren  SBeDringriiffen  befrepet  tDerDen  m&cbten,  Da  fie  Denn  ftt>  Dem  Stopfet 
am  ncferfc&affene  Untertanen  geborfam  ju  fepn  erbosten.  3nDem  aber  Der 
Stopfer  ni#t  ral)tfam  befanD,  in  ibr  9$egefjren  ju  rrrtiigen,  fonDern  noeb  Daju 
einige  Mauren  Durd)  autfgefanDte  $artbepen  aufbeben ,  unD  Denen  anDern  jum 
©djrecfen  ju  Wien  mit  fefcr  fernerer  (Straffe  belegen  lierj  j  fo  *urDen  fie  «0* 
mebr  Derbitterr,  unD  Derbeerten  unD  plunDerren  aQetf  au*,  tra*  tränen  Dorfam. 
$)er  tner)rmabl*'ertt>el)nfe  Carafa  triH  un*  glaubenD  machen ,  ato  ob  Die  93au# 
ren  in  ibrer  $8o§b*it  ni*t  menig  DaDurcb  geflarcfet  rr-orDen,  Darj  Der  Äinig  Don 
Sönnern ArcF  (ie  unter  Der  ^)anD  angemabnet  ftatte,  ir)re  Rebellion  ju  con- 

9?  n  tinui- 


(*)  Vid.  Lümoius  im  ^<\^^Ar(  htv,  Vdrt.  Sftctd.  Ccmr'm.J.  f.  9  6, 


Digrtized  by  Google 


ag*  6c$tctfqWc  tft  gbatifldtf^  

1626,  tinuiren,  tinD  ton  Stotfer  unter  bcfl^nDiser  Q3ern>crffun3  feiner  grieDene^otf 
f$!äge  abjumatren.  (b)  Sßelcfcetf  man  auf  feinem  «JBefrt  oDer  Unmebrt  beru# 
Jen  laft  3nDe(fen  rücften  fie  in  fclcocr  Diafereo  mit  38000.  $lann  wc  Der 
geftong  iLtno;  unD  e*  fcatte  trenig  gefehlt,  Dafj  fie  felbigen  Ort  erobert  Ratten, 
»enn  niefct  Der  Äapferlic&e  General  it^bcl  Den  £fflfaj|  genxtgt ,  i&ret  900. 
t rfölagen ,  1 2000.  in  Die  gfuc&t  gejagt ,  unD  Die  übrigen  in  einen  folc&en  ©ebre» 
efen  gefegt  &ätte ,  Dag  fte  Die  Belagerung  auftuben.  3Bim>o&l  fte  De*  balfr 
Darauf  Jceyffct&t  eroberten,  uno  rcaä  in  Der  ©taDt  <}kpiflifc&  trat;  b$auf 
Den  ©runD  auÄpIünDerren-  9?un  twrD  jrnat  itn  September-  #?ona&t  mu 
fcerum  angefangen;  über  Den  grieDen  |u  traeüren:  aber,  twe  man  wn  Diefet 
ÄanDlung  balo  einen  ermünfefcten  Sludföiag  btffn,  fiengen  Die  Äaycrffcfcen 
Trouppen  abermafjßan,  ?D?ubtn>iüen  gegen  Die  QSaurenju  Derlen,  n*Dttt# 
fie  aufä  neue  in  {JOörftt  gebraut  iturDen.  93$  enNicft  Der  tfapfer im  Odo« 
ber  -  <D?onabr  einige  Q36(cf er  autf  23s%meti  unD  Ungar»  nad)  QefUtttidi 
beorDerre ,  n>eld>e  (i4  mit  8ooo.25A?errt  conjangtrten ,  unD  in  Dreyen  ©cj>(a$i 
ten  Dem  qan|m  2lufru&r  ein  SnDe  matten,  inDem  Die  aufrtyrifeften  «Sauren 
tbeü*  erfragen,  t&eil*  gefangen,  tbeite  jerflreuet  tourDen ;  Die  übrigen  aber 
flefc  auf  Difcretion  an  Den  Äapfer  ergeben  muffen,  (c)  2llfo  foarD  /  toütoH 
ttic&t  o&n«  «Olu^/  l>icf€  ©c&nMerigfeir  übermunDen,  unD  waren  mmmefcr*  Die 
fibrigen  gemeine  &ute,  Da  (Te  foldje  ©cbärffe  gefefjen,  balD  eingenommen,  Dag 
fte  auö  gurc&t  Der  (Straffe  fid)  gurmiüig  Der  9f6mifc6<nÄir<Jen  unDibrenSa* 
fcungen  untermartfen  ;  (d)  Die  aber  mc&t  fo  batD  im  biinDen  (Seborfam  Diefetf 
tljun  molten ,  muffen  »erm&g«  tfapferlicfcen  Q3efef)W  innerhalb  »ter^Boc&en  Da* 
JanD  räumen»  (e)  93$  biefrer  war  Den  bepben  ©tänDen  Der  J^errn  tmD  9lit# 
terWafft  in  (Dbcwöef? meidb  für  tr>t-e  tyerfo&nen  Der  SKHigicn  falber  ni«Jt* 
angemutet  mcrDen:  unD  meil  au*  niemanD  Derfelben  ftc&Der  iwerme&ntm 
Cmpofjrung  Der  Mauren  »orfefclid;  t&eilljafftig  gemalt  forne,  fo  äfften  fle, 
Der  äapfer  tt>urD«  nxnigflenU  ilmen  unD  ibren  ftamifien  ir>r  freptf  Üveligton** 
Exercitium ,  »ie  bi^er ,  ungeflofjret  treiben  laßen.  £>o$  (?e  muffen  balD  ein 

anDtti 


(b)  M.Cxp\ucit.f*?.2S%. 

(c)  Qux  hic  bre viter  de  hoc  bello  ruflico  narrata  funt.  copiofioi  expomint'  Caju»A 
L  c.  fd£.  Äff-  *  KHBvEiiHaLLEÄai»<»./x.  0  M.  1114.  UOI.  a<U. 
Wf.  14Ö4.  fcq. 

(d)  Tid.  Caraea  /.  r./,  278. 

(<)  Idcm  iß  4tt*müc€  farittr** ,  $fl$m4t*B  (fc,  ff.  1 8a» 


Digitized  by  Google 


 gufftctifcfen  Xixfyix  in  Oeffetreirf).  i$j 

anDertf  erfahren.  S)enn  Da  Der  Äayfet  im  OTona&t  Martio  De*  folgenDeti  1627. 
1027. 3afer$  an  alle  '2lmmi»£cure,  (gdjmbec  unD  übriae  Civil  -  QüeDieuie,  Die 
noefc  in  d>bet  dMfcmicfc  ßwmgeiifd;  waren,  einen  33efevl  ergeben  ließ,  Da§ 
fie  entnxDer  6at&dKf$  tverDen ,  oDcr  alfcbalD  audDem$anDe  jicfcen  fblren  j  Dt<# 
fe  aber  in  feiger  Wcty  ju  Die  ^Dongclifcf«  Vetren  unD  3ftüerf$afff  »&w  3U' 
ftacfr  nahmen,  in  Hoffnung  bet>  Denenfclben  fictyr  ju feyn *  fo  metmie Der £ap> 
|er  eine  ©elegenbeit  gcfun&en  |u  baben,  Der  OCitterfcfafft  felbtf  n<ür)er  ju  freien. 
$Dar)ec  er  jweene  auä  Dem  ftapfcriicfrcn  geheimen  äfarjt  altf  Commiüario«  <m 
Diefelben  ablief« ,  unD  tbnen  anfünDigen  ließ ,  Dag  (te  (?d)  emtwDer  ju  Der  9\6» 
mifcfcen  Religion  befennen ,  oDer  auet)  atitf  <Dc#  eetctcb  jiefcen  feilen,  3l>ie* 
Wofjl  rjieber;  noc&  Diefe  Moderation  (toie  Carafa  eiJ  nennef)  gebrauc&f  tvur* 
De;  Daß  Die  jenigen  ,  l>  bargfiarrig  rtwen,  innerfjafb  Drep  Sttonafefe  roegmjie* 
f)en  feilen  gehalten  fcpn;  tton  Denen  man  ficf)  aber  einige  Hoffnung  Der  53efif> 
nmg  maefcen  fonre,  ir>cc  ©ütcr  ^arr)olifd>en  Vermaltem  ju  »erfauffen  überfaf* 
fen,  unDDiefclbe  innerhalb  3abre$>$rift  »erfauffen  motten.  8hm  ifeaten 
iwac  Die  J£)errn unD  9fttterfcr)afftalfobafD  tw  DemÄaofer  einen gu^SoH ,  mit 
Demtfttigfto^ltte,  Dag  er  Docfc  iftnen  Datf9uligien*Exerciciumt  tvelcbe^  fei« 
ne  Q3crfat;ren  ivn*n  twt  funfeifl  unD  meljr  3af>ren  r)er  erlaubet  batten ,  nod)  fer* 
ner  afletgnäDigft  vergönnen  mochte,  äbec  (Je  erhielten  mit  aller  ibrer  Q3or# 
Peilung  unD  «Sitte  t>on  Dem  tapfer,  Der  beflänDig  bep  feinet  Rcfolution  m* 
blieb,  ni$t*  mef)r,  altf  Daß  er  einen  Tcrminum  remittiretc,  Da  fte  Dann 
nod>  Dreo  $2onafyf  mefcr  übrig  t>atfen  /  fi$  ju  beDenrfen,  tva*  fit  tbm 
vnltm.  (0 

LXV. 

$tf afttfctyagung  ü&ct  We  anjufteüfnt*  Reformation  in  ftte 
t*t  *<D<fiert*t$/  unt>  Vorauf  aefafte  Refolution,  3>en 
<Et>an8eßf(*en  ©tönten  tvtrD  eOenfatl*  bcfo&lm  /  <§re  €i>att# 
gcKfcfr  q3teMgct  ati«j*affen.  93efcl)lc  an  Mefclbe ,  n>e* 

!}en  Präsentation  tmb  SJerfotgang  ter  $K&mf f<9  ^  (Eat^olt« 
$tn  qjpir fiec.  SDie  ©mngeHfcfr  muflen  tft  9ich'gton<fc 

91  n  2  Exar- 


ch Idcm  //♦.  dr. /if.  288^^1  ^  •  M'M9'/*li* 


i|4  €cf?ftffofele  fret  gv>angct(fcQ^ 

Exercitium  fc()r  Jimmicrticl)  tret&eit/  ttntttefjl  rtjncn  nuc§ 
fctcfcä  mc&t  tDill  jugelaffcn  roerfccin 

(jföJSUnmebro  rroff  Die  OrDnung  Diefer  unfllucffeclioen  Reformation  auch 
jSifö  Die  £t>angelifc&«n  tgtänDe  in  Untere  <De|retretcb ,  tve!$c  biffter  nccf> 
befiäuDig  auf  if>ren  e^ioflem,  unD  in  ihren  gfäDwn,  Jlccfm  unD 
SD6rffcrn  iut^cetfebe  *}>reDiger  gehalten,  unD  itt  Religion*  •  Exercitium  6f# 
^ntiid)  rrru:  n  hatten;  roie  fzcf>  Dann  auefr  Die  übrigen  &utf?er<*ner  im  ?an* 
De,  noe!d)e  ir)rcr  <jjreDiger  beraubet  ttwDen,  thcilä  and  ttffen ,  theiul  au$  an» 
Dem  ^taDten,  bei)  taufenDen  Detf  (Sonnragä  naeft  ihren  @c&lo(?ern  hinautf  t>er»  * 
fu^en ,  unD  Dafefbft  Da*  (2QBort  ©ÖffeU  horeten.  Scfilicb  jtvar  /  feie  man  an* 
fieng  auf  Diefe  Reformation  ju  geDencfen/  atiflerff  fld)  fo  mohl  bep  Dem  £aö* 
(er,  a\6  be»>  feinen  Dvähfen  Der  roid){ige  Ö5emiflenö  ©crupel:  „S)a  Die  Unter* 
,>  4>eflerccictotfcben  (gränDe  (leb  Dem  flauer  mit  Der  33eDinguna ,  Da§  fte  bep 
„ihren  5repf)eiten  unD  Dfcligiontf'Conceffion  gelafTm  roerDen  foften ,  unter* 
„roorffen  unD  Die  #ulDigung  gcleifier,  Oer  tapfer  aueb  Darauf  fein  ?anD;gürft< 
»licfeetJ  Juratnent  abgeleget;  <Db  man  auef)  erwejjnte  Ref*rmdthn  o£ne 
„X^rlcrjung  3^r.  tH^feft  Jummtnt  unö  getaner  folennen  ¥)crfpre> 
„ebung  vornehmen  tonte  ofcee  ^ebt?  6tf  toarD  ouc^  Diefe  grage  ton  Det 
€rhebltd)feit  befunDen,  Daf?  auf  ftapferücfjem  Q5efet>(  etliche  geheime  unD  ÜSegu 
Hient&Oicibte,  fammr  Dem  #a!#rlid)en  Q3eicf)f;33ater  P.  Lamormawi  unD 
ireeen  gefuiten  hierüber  berar)tfd>fagen  unD  ihr  ©machten  erofnen  muffen.  £a 
fiefo  Dann  jnwrlep  Tönungen  hert>ortbaten.  Einige  fugten  abfblute  ju  be* 
Raupten :  *Xt0  tor  Äayfec  vermöge  feines  bey  fcer  ^ulbigung  geleiteten 
$£yt>f<tnvurs  uno  verliehenen  Reltgtons  #  Concefßon  oenen  Unter<<Def?cr# 
tcicfeifcbfrt  t5t  an  Den  ?J  ugfp  u  r^i  fcfce  c  cenfeßn  oie  Reformation  m'cfot  JU# 
mußten  tfnrie;  fo  roeft  roegen  Der  gorflio$cn  Straff *@eri$u,  tt>el<^c  Die 
35recfcung  unD  ^icbthafrtmg  eine*  (JoDfcbivured  naa)  fiefr  nehm,  alt  aud)  roe* 
gen  Der  offcnMjrtn  Äefabr  cinea  fcarausf  ju  beforgenDen  2Keltgien$>£ticge* 
SBetfroegen  ifa£)fc$t  Dafyn  tfieng  /  Diefe  Reformation  bi{t  auf  bsfjete  geit 
unD  ©efegcn&riKtn  juffctkii.  1 $)Äfer  ?UJei)nunfl  entgegen  faxten  anDere :  r  ^ag 
n  man  jroar  niefct  mieber  (JpD.unD  3ufage  riSun ,  unD  Degiwaen  Die  £anD#^f dn< 
»  De  2Tugfpurgif*er  ConfclTion  unmoleftiref  berbfeiben  faffen  foltf.  $Die# 
„roeil  aber  Die  uerfproc&enf  CönccOion  (TcftgrunDefe  auf  Der  jem<um,  foDtc 
^bcpDe»  ^ai?ferf  Maximilianus  II  unD  Matthias  gegeben;  i<tiwt-3ß* 
»  aber  fein  einig«  Praedicant  m  U»(cw(Dejlerrei*     fojcjt»  Conceüion 

^gemag 
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"8cmä|j  »ehalte,  fonDcrn  rurtfau*  Der  Calvinifmus  eingefüfjret  tvürDe;  3Ü*l627* 
"  reare  3hr.  fftajefi.  nid^t  fc&ulDig ,  folcbe  Prardicanten  ju  lepDen,  fcnDern  OieU 
"mef;r  t>erbunDcn  Diefelben  abjuitböffen,  unD  eben  Damit  Dfn ^httr-  gürflcii  unD 
j'^fanDm  Den  3iad)6'  ein  qurcö  fcxempel  ju  arten,  inDeni  auffer  Der  (Eatfcolw 
"fcfccn  unD  v?rani)ciifd;eii  feine  anDere  Sieügien  im  DCcicb  feite  geDulDet  reer* 
»Den.   SBtfftrgai  fie  Den  (geblufj  machten ,  Dag  öcc  Äapfer  in  (BQttts 
)5 nahmen  D;e  Pracdicanten  fammilicb  abraffen,  Dod;  ifjnen  qeraume  3tit 
vjur  ^cajiefcung  geben ,  unD  t\tm\\  feben  feite,  tvaä  Die  ^ranDe  hierüber 
«i     ttJ"lt5fn'  wwna4  m<*n  ß*  ^n"  tt>ürDe  riefcten  rennen.  •*   üDiefe  ledere 
■piepnung  roarD  Pen  Dem  tapfer  geneljm  gehalten ,  cDer  war  t>tclmcf>c  feien  per* 
£cr  bep  it)m  befctlefFcn    5)enn  ,  nad)Dem  Denen  perermefcntcn  Confulenten 
i|)c  bepDerfeitiqed  ©utaebten  febrifftücb  abgefc-Derr,  unD  Dem  Äapfcc  porgetragm 
recrDen,  fo  gaben  3f>r.  #?aje|1.  Diefe  Olntrrert :  Qic  bättene  aübereic  mil 
<B<Dtt  confmliut,  unb  Reßluthn  tjerionimen,  Mc  Pr*dic4nfttt  in  Umet:# 
Oejtecteid)  «bwjcb äffen;  fcecbalben  ftc  mcH stveiffeltt,  feine  (0dttli> 
ct>e  Allmacht  weite  e$  ob'te  cöcfj^r  unb  Rumor  $u  Cent  gewunfcHert 
£»tbe  beingen.  (a)   UnD  fo  roarD  and;  alfobalD  jum  <2Beref  |ilb|fen  gefebrit* 
fen,  inoem  am  14. September  1Ö27.  ein  General -Mandat  publicirct# 
unD  am  £anD'£aufe  511  VOitn,  ju  jfaQecfiotff  unD  anDerer  Orten  ange# 
(fttaöM  trurDe,  inreelcbem  aderf  jufammengefucbef  roar,  roeDurcb  auf  einige 
SBcife  Die  (Föangefifcbe  Q3reDiaec  Ponten  graviret  teerDen.   SDJan  gab  ifaien 
<£d?ulD ,  „  Da§  |?e  3ltifruJSr  erreaten ,  in  tf>ren  ^reDigren  unD  geDrueften  (^cbritF<» 
»fen  Die9i6mifc^*^at5olifrf)eDve!iflicn  unD  Deren  Renner,  fo  n?ef)I  ©eif?' 
»aß  ^Deltlicfce,  ja  £apferlicbe  SÖJajcftät  fclbfl  Id/terten  unD  perleumDcten,  unD 
»fie  in  Olnfcftung  if)rer  SKefigien  gar  Der  Slbgätterep  befdw!  Diäten ,  Die  Unten 
1,  rfjanen  Den  Dem  fcbulDigen  ©efjerfam  gegen  iftrer  #ecr}fien  öbrigfeit  abl)iel# 
»fen,  anDere  Untertanen,  fo  nid  t  ju  ir>rct  *Pfam  getreten,  reieDerautf*. 
„Drücfli^enQ}crbcf)t  an  ftcb  j6gen,  Den  geinDen  Ded  ftapferö  in  effentiicbfC 
„Gemeine  ©lucf  unD  (^ieg  anrounfebten,  unD  fiel)  niebt  roeitcr  an  Die 2(uej# 
n  fpucgtfctx  Confeflion  binDen  licffen,  al&  (6  i^nen  gefällig."  3nfonDer« 
heit  aber  roarD  if)nen  die  tt\va$  offenbafjr  befanDte^  imputiret ,  „Dai;  fte  ir.it 
„Denen  in  (De(!erretcfc  fiti)  auftaltcnDen  Rcformirten  einen  ferlen;perDerbli< 

3  cfcert 


(a)  Vid.  Khevfnhüulfk  i.e.  Tim.  XI.  fg.^O^.  fff-j-  qui  quiJcm  Coofulncioncni-j 
hanc  ad  annum  i  628-  refert ,  onnino  uiqcq  ad  aonoas  i  627«  retercodam ,  ut  tpTa 
rcrum  fexica  ofteadit.     ,  •  x  - 
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,-»>(^n  Syncretifmum  angingen ,  infcem  fie  fein Q5cDcncfen  trugen ,  obgfeia} 
"„  Dieselben  bei)  ihrer  irrigen  &6rc»om  JlbenDmaht  fcerharreren/  Dcnnocf)  t^nen 
,,Datf#eilige©acramer!t  ju  geben.41  9?ad)  meld)«!  ^efcfcufDigungcn  cenn 
aDen  unDjeDenS&ingclifdmi  ^reDtgern  unD  ©d>u!mciflern  in  fliehet*®  cflst4 
reicfc  anbefohlen  ivaro,  Dafi  fte  fid)  Don  nun  an  aller  ^keDigtcn,  Q)er  Haltung 
txr  ©acramenten/  unD  Unterroeifung  Der  3u0enD  einhalten/  auä)  innerhalb 
Den  24.  Septcmbris  beo  Q}ermeuDung  &er  fa)tverc|Ien  unD  unausbleiblichen 
Straffen  autf  (Deftetteicf?  rceqbcgeben  folten.  £>a  Dann  jugleia)  allen  unD 
jeDen  w>n  #erni  unD  9vi»erfd)affc  bei?  n>e!d>  jtd;  befagie  ^reDiacr  biffter  auf* 
gehalten  hatten/  bep  harter  Straffe  angeDeuret  roarD,  Djefclbcn  über  Den  ange* 
festen  Tcrminum  feine  einige  *Raty  langer  aufhalten,  (b)  $?un  fah» 
men  iroar  Die  bepDe  (Sfoangelifcfje  ©tanDe  alfobalD  bto  Dem  Äapfer  mit  einer 
Demühttgen  Q5itt*@a)rifft  ein/  in  roelö)er  fie  fo  roohl  ihre  ^BrcDiger  roieDer  Die 
in  Dem  Patent  qegen  fie  angeführte  95efa)ulDigungen  wrtheiDigten/  al*  aud) 
3hc»  Äai?fer(.  #to/eft.  ihrer  twhl'gegrünDeten  Öieligionö*GonccflIon  erinnere 
ten ,  anbei)  ganfc  unterthänig  um  Beibehaltung  ihrer  bisherigen  Sieligion** 
greoheit  bähten*  (c)  Allein  t$  blieb  bep  Der  einmahl  genommenen  Rcfoluti- 
on:  UnD  faum  fear  Der  24.  September  Da;  al$  roieDerum  ein  tfanferlktet 
55efeh!  an  Die  ©tanDe  ergteng,  in  meldjem  in>ar  Der  angeregte  Terminus  emi- 
grationis  wegen  eingefallenen  Dielen  Üvegent?  bi§  Den  6.  Oftober  verlängert; 
tnDcfm  aber  Den  ©tanDen  jugleia)  anbefohlen  roarD,  Da§,  Ditnaco2lbfchafung 
Der&angelifcfcen^reDiger  Die  ©teilen  roieDer  mit  9\omifcr)^arholifcI)en©eitl# 
liehen  befefct  roerDen  folten/  fie  innerhalb  fedjä  Bechen,  »er möge  ihre*  haben* 
Den  Juris  Patronatus,  Den  Ordinariis  loci  getiefte  £eute  praefentiren  / 
•Der,  Da  fie  Derfelbcn  nicht  habhaft  merDen  fönten/  fricDcd  melDen  unD  um 
£3epbülfe  erfuc&en;  roieDrigenfalW  aber  aetwrtigen  folten.  Dag  Der  tapfer/ 
aW  oberfler  Patronus  aller  Ättx&en/  ex  officio  9fömifch'(Tatholifd)e  ^rieftet 
praefentiren  roürDe,  (d)  *flun  mufte  iroar  Dem  £apferlicJ)en  Befehl ,  Die  2lb# 

f*affuna 


(b)  vii.  ipfum  Mandat  um  Qcfarcum  «päd  Lünioidm  Ott  ^ci^BfiAreüv ,  'Part.  £ft 
etat.  Citri*.  I,        97.  &  latmc  verfum  ap.  CakaFAM  im  Afftmi.  De  er  Kerum 

t*t-  1^8-  fin*  Potior»  content a  exhibet  Khsvsmhüllerui  7hm.  JC. 

(c)  Scriptum  hoc  eittt  ap.  Kmkvemhüllekum  Ic.  pag.  1477.  fc<ft  &  iade  repetitu» 
in  ton  Beilagen  N»m.  XI. 

(4)  vid  Mtfcdacuna  ipfum  ap.  Gahafam  A  c,  f*g.  i5i . /rf. 
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fcfcaffung  t)et  *)>reDiger  unD  ©a)ulmeifhr  betreffenD ,  alfebalD  nactgelcbet  mi*  1627. 
Den ,  unD  obgleich  einige  free  {Hmn  unD  Dtitterfchafft  noefc  eine  3eitlang  ihren 
<}>reDiger  ben  (ich  behielten  ,  fo  mochte  Diefc*  Dod)  nid;t  lange  Daum: ,  m* 
nemlich  Da  Der  ftapfer  einen  >25efehl  ergeben  lief?,  Dag  Die  luttjmfd^n  ^reDu« 
ger,  fo  man  nach  Diefem  im  ?anDe  antreffen  würDe/  gebunDen  nach  Wim  gc# 
liefert/  «n  Die  Marren  gcfchmieDet,  unD  jum  Scfiang*»  Qtou  gebraust  werDen 
feiten.  («)   'Hein ,  fco*  Die  Präsentation  !X&mifa>€at()Olifcf>er  «PreDigcr  ju 
SMefcung  Der  entleDigteu  ö>ange!lfchen  Pfarren  betrifft ,  fo  funDen  ftd?  Di« 
©tanDe  in  ihrem  ©ewiffen  befchrceret,  Dergleichen  $u  tf>un,  Damit  fte  nicht  felb* 
ften  jum  Untergang  Derjenigen  Sieligion  etwa*  beitragen  motten/  ton  Deren 
3Bal;rfjeit  (?e  tollig  überjeuget  waren,  ©ie  wolten  alfo  lieber  Diefe*  auf  De* 
£at>fer*  Q3erantwortunjj  unDExccution  anfommen  laffen ;  welcher  Denn  auc& 
nicht  fäumete,  fein  torige*  Mandat  Don  QWefcung  Der  Warr  ©teilen  mit 
Öiomtfcfeen  ©ubolifc&en  <preDigern  ju  erneuren,  unD  jugleicb  Den  ©tänDen  an* 
jubefefjlen,  Daß  fte  Den  neuen  Pntdicanten  ihren  ehrlichen  Unterhalt  anweifen, 
Die  DCegifler  Der  £irchen'€mfünffte  orDentlid)  torlegen,  unD  Die  neue  ©citflicbc 
u)r  Dvomifch^tholifchea  Religion* 'Exercitium  ohne  £inDerni*  treiben  laf* 
fen  folten.  (0  9fttapl#     M  ©tanDe  mmme&ro  ihrer  €t>angelifchen  fj>re* 
Diger  beraubet  waren,  fo  beforgten  fit  ihren  Zuttytiffotn  ©Ott«!  SDienft,  fo 
gut  fte  fönten ;  fot)erren  am  ©onmag  tote  Untertanen  auf  ihre  ©chloffcr  ju* 
fammen,  unD  lieffen  ftc^autJ^ngeli^m^llilleneine^reDigttJorlefen,  mac$# 
ren  auch  fonft  anDere  Gelegenheit,  f?d>  miteinanDer  ju  erbauen,  Sljre  neuge* 
bor)cnc  ÄinDer  brachten  fte  nach  Unß<roi  unD  anDerebenartbarteüerter,wa 
ncc&  Jtutt?ettfcb«  ^reDiger  roaren,  unD  lieffen  fte  ton  Denfelben  taufen;  unD 
wenn  angefjenDe  €Wntte  waren,  lieffen  fit  tf<f>  glcichfaü*  auf  Der  Machbar* 
fchafft  ton  Denfelben  copuliren-  Ob  nun  gleich  Diefe*  fummerliche  unD  be# 
fchwerüche  2ln(tolten  waren ,  (Ich  bep  Der  einmahl  erfanDten  £t>ange!ifd)en 
Wahrheit  ^erhalten;  fo  mochte  ihnen  Do*  aud)  folch<*  nicht  gegotmet  wer* 
Den,  inDem  balD  ein  (tyarffetf  Äapfcrliche*  Mandat  autfge  wirrtet,  unD  am 
10.  April.  1628-  publiciret  wurD* ,  frafft  welche*  Denen  ^»angelifchen 
©tänDen  fammt  ihren  Untcrthanen ,  feinen  einigen  aufgenommen ,  befolg 
Jen  warD  ,  Da{  fte  (Ich  in*  runffrige  aller  Ofling  Jtut^ttfcbet.  Bücher  unD 
^reDigten  atlenthaloen  enthalten,  ihre  Sauff^anDlungen ,  Copulationct 
unD  onDere        Verrichtungen  ton  feinem  <£t>ongelifchen  QireDiger  we# 


(c)  ldcn  im  GmmiBftr,  tal>  IIA* 
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16^8' ^ec  m  no^  auft-,c^!b  öfficccci'cb  verrichten  (äffen ;  fontern  fiel;  an  Die  3vo» 
mifcb » Satfjolifcbe  $«rd)en ,  <£5Ütte$'£)ienf?  unD  ^reDigec  falten ,  in  allen  25oc#  - 
taen  ftc|>  ihre*  2lmmrä  beDtencn,  Der  ^eiligen  fteft^age  nad)  <ßapiftifd>er  8rt 
>ren ,  ftcfr  ju  gen>iflen  Seiten ,  xwt  Die  (Eatfalicf  en ,  De*  gleifd)<efi«tf u.  f.  f.  <nr* 
Ilten  foltert  (g)   Sftelc&ea  Mandat  am  16.  April  nod)  einmabl  rcieDerfa' 
üt,unD  Die  Dagegen  fanDeln  »urDen,  mit  Den  fcfcroereften  ©troffen  beDro&et 
tourDen.  (h)  £>amit  aueb  m6cr)te  wrtwbret  roerDcn/  Da(j  Die  eöangelifcben 
nid)t  in  Dem  benad;barten  Ungarn  Gelegenheit  hatten,  für  ibre  (geefe  ju  for* 
gen ,  fo  rourDen  ft  n>ol)l  len  ©tänDen  Dergleichen  Reifen  nad)  Ungarn  bep 
fcbroerefler  ©traffe  »erbosten ,  afö  auch  Dem  Palatino  DicfetJ  Dieid;ö  befehlen , 
Die  (gDjngciifcbe  ^reDioer  unD  Deren  2ln(?anaet  juruefe  ju  falten ,  unD  ihnen 
fcinen  Umgang  oDer  Sufammenrunffte  \\x  Derftatten.  (i)  UnD  enDlidjj ,  n*tl 
Die  Hut^eraiur  (tef)  in  Ermangelung  ihrer  <PreDiger  nunmefao  an  fleißige  £e# 
fung  Cwngeliftfcer  QSuctyr  gelten,  fo  rwrD  auch  flnflalt  gemalt ,  Damit  alle 
Ittt^ertfctoe  Q3u*er  au*  Den  95ud>laDen  berautfgefcbarTt,  unD  tnfcnt>err)ett  ein 
gereifter  guangelifdjer  Q5ud)hanDler,  Der  fict)  bijfter  ju  tim  aufgehalten ,  un& 
ft*  ifco  nach  preeburg  retiriren  twlte,  mit  feinem  ganzen  SaDen  arretitet 
nnirD*.  (k) 

LXVI. 

Sie  <Et>angelifc$e  £et*en  nnt>  SKttter  in  ©bee*(Deff  erreich 
müffen  um  ber  9tcltvjton  willen  ifjr  23aterlant>  wlaflcn. 
2Me  95auerfc$afft  ob  ber  na  fucfcet  4?ülffe  f»ct>  Den 
@d>tttet>cit/  unt>  empS&ret ftc^ ,  n>fetrc^t  wrgeMft$.  3>eö 
Cartinal  Clefele  ©ebanefen  t>on  bem  modo  reformandi 
in  <Dbcr*(Defterteid).  3n  Htet>e*5<Deffetmd)  t>er* 
füfct  man  flelinber.  (Einer  <£wm<iehT4en  gürftin  nrill 
nic&t  erlaubet  werten  /  efnen  £off*  «ßrettger  ju  galten* 

iSflerroeil,  Da  Diefe*  in  Wte^et^öflierreicbDorgieng./  n>ar  in  <Dbew 
(Dejfetret*  aüe^ ,  twi  ne*  euangeiifcb  biefi,  in  wOer Q5e»egun(j; 

3>enn 

 !  U,   , 

ig)  Jdcm  r*  Decreurmm  &c.  f.  \ 64. /Jf .    Kmf.vewmüixeji  /.*.  2««.  07.^. 

306.  fqq. 

(h)  v.  Khevsnmüller  l.  e.  p*gt  f  27-  fif . 

(i)  Carafa  imCtmmtmtsr.  P,%Z%,  &  Jfttmiicf  f*t%  177. 

(lg  Jdcm  m 
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Denn  Der  Terminus  rucfte  atlmäbfig  bwan ,  Der  Denen  #erren  unD  Der, 9fcttcr4628. 
fcfcaffr  gefegt  irac,  um  fld>  ejmwDer  tu  jDer  9\omifcb*£atbolifcben  Üidigicn  tu 
bef  ernten ,  oDer  Da*  SanD  ju  räumen.  <2ßctftvegen  fte  fiä)  im  Anfang  Die feä 3üf)r$ 
1628.  beo  Dem  ÄapferÜcten  #effbauflfia  etnfunDen,  ob  fteoicücidjt  DurcbSöiti 
ten  unD  glcftcn  fo  Diel  erhalten  fönten  ,  Daß  ,  roo  (te  ja  rocgjieben  rohen ,  ifmen 
n>enig|]cn$  jum  QJerfauff  ibree  £cb*@utcr  eine  längere  grift  mochte  tu* 
geflanDen  rocrDen»  2>ocb  Da  Der  Äaofer  beforgte ,  Daß  Dergleichen  ^erlange* 
rungen  mit  Der  3<it  bofetf  nacb  fid)  jieben  fönten ,  fo  roarD  ein  länqerer 
2iii'ffcfmbibnenatifeinmaM  abgefcblagni,  unD  tum  legten Terminotbrce  ?lbjug< 
»er  ibre  ^eelbbucn  anqcfcf«t  Der  Renntag  Judica  Diefetf  3<ibr*  &otf  ober 
Die  Q3erfuuftung  ibrer  (Üübter  önfanijcte ,  roarD  iljnen  eine  3eit  oon  fieben  $?o* 
naljten  erlaubet,  in  rrekfyr  fie  Cc^fatttf  frei;  ab  unD  jureifen ,  oDer  ein  anDere* 
Äaoferlicfeerf  Deere c  erwarten  fönten,  (a)  QVp  toelcbcm  Decrer  it  Denn, 
toenigftentf  ;n  Slnfcbung  Dec  Emigration  ,  n>of)l  roirD  giblieben  fort.  £toß 
olfo  ,  nacbDcm  oerber  rie€uonge:ifd)en  ^rcDiger  vertrieben  ,  roelcben  i£o  Die 
Diitteefcbafft  folgen  muffen ,  (bj  nunmebro  alles?  üi  <Dbei--  U>i|Ku reicfr»  toieDec 
mit  Dem  ^abfltbum  übei|d;roemmet  roarD.  2Bie  Denn  fa>n  am  erflcn  Fe- 
bruarii  Diefe*  ja^rö  Dem  Praelacen  (gtanD  ob  btt  (£ne  w>m  Stoofcr  trat 
an&eDettret  morDen,  Daß  jie  Daoer  fergen  fblten,  Damit  Die  erleDigte  ^farr^efc 
len  mit9vomifcfr£atl)oIifd>en  ©eiftlidjen  roieDerum  befefcct  roerDen  m&cbfen.  (c) 
9Ö3a$  aber  Den  ^etfauff  oDer  ©enieß  Derer  Rubrer,  fo  Die  (*fänbe  wrlaffen  müf* 
fen,  betrifft,  fo  ift  ju  oermubten,  Daß  (ie DeßfalW  eine  Prolongation  Ded  Ter- 
mini merDcn  erlanget  baben,  n>etl  man  ßnDet ,  Daß  »iel  Derfelben  noeb  einige 
3al)re  bernacb  Die  #t*Pbe»t  gehabt,  binein  ju  reifen  ,  unD  Die  (Sinfünffte  Derfel* 
ben  abjubolen.  «-JBiembl  enDhcJ)  aueb  Diefe  (MnaDe  tf>r  Siel  erreichte ,  inDcm  im 
3>3f)C  16)6.  oermoge  eine*  £ap fertigen  Edicls  befohlen  roarD ,  ü)ncn  überall 

O  0  webt* 

^     I   

(a)  CaRAFA  Cemmtntdr.f.  539.  &  /»  AbptnA'tce  Dt  er  e  forum  f ,  \  %  2. 

(b)  Optandum  fanc  foret ,  atllluftrium  lioruni  Exulum  norains,  omoibus  Evangclicaai 
reritatem  amanübut  8c  profitentibus  nota  ,  ad  fetam  ufque  pofteritatem  conferva- 
rentur.  Cujutmodi  quid  cm  Comitum  ,  Baronum  Sc  Nobilium  .  ob  canJcm_t 
Evangclii  cauflfam  codem  an.  1 628.6c  l629.Sriri*,  CMrmtk'tÄ  Sc  CArmioU  cxpul- 
forun»,  indicem  confeeit  Sc  concioni  funebri  an.  1643.  Noribcrgx  habitc  fubjeeit 
Jo.  Sauiertus  ,  Theologus  clarifTituus  ,  qui  tarnen  pauca  tanturo  Pi occi um  .inßrt- 
Acornm  exulum  nomioa  Catalogo  fuo  inferuic.  Conf.  B.Cözu  Diptjch*  e.% u!mm, 
im  prdfAr.pAf.  24  /?f    Sc  D.  Zcltniri  fit,  Tknl.  Jlttrfhim.  fA{,  i'jG, 
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ni*t*  me&t  bw  i^teir  ©ütern  abfolgen  ju  laffen.  (d)  gu  WHftem  f>«teit 
Dccrct  (bnber  gwriffd  Der  üreiffig^rige  Sfrieg  unD  Die  Corrcfpondcnce 
ber  ExulirenDen  ©tanDe  mir  Den  8*webcn  SlnloJ  fcirb  gegeben  baben. 
$Doc&  Die  Damaß  (ifgrew&e  SBaffen  Der  Scbweben  auf  Dem  trotteten  QHDen 
fjatten  ftcn  mW  ,  nemitcf)  im  3a^c;  1632,510:  neuen  Uurube  in  (Dbew 
(Deffcrceicb  ©elegenbeir  üeruefadjet.  SDenn ,  mDem  Die  Qcfc  weben  in  Dem« 
felben  3ar)r  in  Äayern  bi*  an  Dem  3nn  sjlue  ffreifften ;  fo  fanDten  nidjt 
altem  Die  Mauren  au*  einem  $&eil  <Dbec><Deflerrefcfoa  im  StugufcSDlwiabt 
geiriffe  2IbgecrDnete  an  Dtefelben ,  mit  95ilte  i(jnen  ;u  feelffen  ;  Damit  |Te  in 
ifyttt  Religion  VMperturtiret  bleiben  /  Itnb  U>te  Predictnte»  ^aben  f VtU 

ten  ,  fonbern  berfammieten  fiefr  aucr)  6000  «ftjann  fiaref ,  unD  bemac&nfrten 
ft  öer  ©tabt  peuetb**  ;  gaben  juglekfc  öffentlich  bor :  |>*ß  ifr* 

Hiebt  fa,  ein  igen  tnenfeben  $tt  belobigen ,  fonbern  fctß  fie  bae  XVOtt 
(öd>tt  0  erhalten ,  unb  tytt  PredUsmen  &aben  mochten.  SDocfr  Diefec 
Qtiftauff  warb  gar  ba(D  gefhilet  ,  nacfcDem  einiget  tfapferltcfte*  £rieg^Q3oltf 
fyneingcrücf er ,  einige  founDert ^Bauten erftyla gen ,  unD  Die  fKareWfü&vcr  offene* 
Iicr)  juftificircr  worDen.  (e)  Obgleich  auch  einige  Den  Der  £$auer(cbafft  ob 
freu  £no  im  folgenben  9faftr  1693.  abermabid  bt\)  Dem  ©cbfoeDifcfycn  9vei<fce> 
Cancer  Oxenstikrn  ju  £eilbtun  um  J&ülffe  anhielten  ,  Damit  Die  ©wnge* 
lifebe  Religion  unD  <PreDiqer  mieDerum  mtJ  SanD  meefcten  eingefüfjret  »erben  i 
aueb  DeJfafltf  gute  <3ertr6fhmgen  Mai  befommen  baben  5  (0  foiftDcc&nicfct* 
Darauf  erfolqet,  fonbern  fonx>bl  Die  Herren  altl  Die  Untertanen  finD  ibre<  bongen 
OveligionU  *  Exercitii  beraubet  geblieben.  2Baö  übrigen«  Dm  bio* &er  beerte* 
benen  modum  reformandi  in  <Dbet*<Defiemkfe  betrifft ,  Daflemn,  Die 
icfu  £ai&olifd)  »erben  toeffen ,  Die  Emigration  auferleget  »urbe ,  fo  bielte 

Der  berfcfrmitye  ^ärbina!  CU(cl  Denfelbenfur  «Hjufcbarff ;  unb  meinte ,  baf 
man  gerinnen  anDertf  bätte  berfaljven  feilen.    £r  fagte :  tHan  verliebte 

per  mdnidtum  Emtgmthnis  bent  £anbeö  *  $ iStfierl  b;'e  üi'cbe,  bas  (ßcIÖ 

*U6  bem  Jlanbe ,  unb  vi  VI  Seelen.  2)ie  {.übe ,  batj  man  bie  lerne 
nid)t  alhtn  f^r/ceri  m4d?e,  fonbeen  ,  ab  wenn  fie  äcbeltmn  unb 
2)icbe  w4pcn  ,  Oee  Jlanbee  vevwiefe,  2)ae  <0e!b  nnb  bic  Cmmerchn , 
bAg  bie  reivbfien lerne  ^mwegju^en,  unb  grofT«  <Bwtt>  mit  fi*  fut># 

fetett 

(c)  Virf.  Kh  e  v  t'N  h  Q  l  l r  R  Ä*.  X//,  k  M\  ttä'4f*i* 
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uttn.  Unb  baß  man  bie  Seelen  nid)t  gewinnet ,  weil  bie 
fefeen  ni<ht  tDwMifd?  werben,  unb  fammt i^ren  Äinbecn  bae  lUnb 
räumen,  unb  alfo  2Mubee4&tnbec  auf  ewig  in  i^tm  3mt)um  bltü 
ben»  tX>er)tt  man  aber  b:e  ^rlterm  im  ianbe  or)ne  Bxerdth  unb  Sciw 
Un  bey  il;rer  Religion  lieffc,  fo  würben  bie&inber  Catbolfcfc  werben/ 
unb  alfo  bie  ganrje  Poßeritzt  im  hfnitnm  Cat^olifcb  bleiben  ;  fca* 
(Bfeib  rtiofct  ans  bem  /Unbc  ttefur)ret ,  bie  Ctmmercia  ßcfc  niefct  wigfehj 
ren  ,  unb  ber  JCanbee^tinft  niefct  an  allen  (Drten  jb  »ert)afjit  jlyn  j 
aueb  wann  etwan  einer  unreefet  tbäte ,  Gelegenheit  baben ,  r b ? ?  tuJ 
Äeib  unb  <5ut£  $u  (trafen,  (g)  3Belc&c*  Unheil  r-ieüeicbt  ;um  tveitcrcR 
sftacbDencfen  Einlaß  qegebett,  unD  uerurfcicbct  haben  mag,  Daf?  mit  Den  fynn 
unD  Oer  Dvitterfcbafft  in  Hieben (Defierreicb  nrcfct  fohart,  all  mit  Den  d>ber# 
(Deperreicbifcben ,  fonoett  geraDe  auf  Die  21rt,  rtit  tt  ber  ^arDinal  (tiefe  I 
Gaben  »ölte ,  »erfahren  twrDen.  5>nn  obgleich  ihnen ,  ttie  gemelDet ,  ebenfalls 
ihre  Coangelifcne  «)}reDigfr  unD<^cbulmeifterqenemmen,  audj  ibre  Ärc^en  mit 
9i6mifcb-Satf)olircl)cn  ©eiftliebeti  befeöet ,  unD  alfo  Da*  arme  gemeine  ärjolcf 
im  papiflifeben  ©tauben  angehalten  irarD  j  fo  ttwD  tr)nen  Dod;  bor  fr)re  *J>er* 
fehnen  DieÜenDerung  ihred  Glauben* ,  mit  &eDrohung  Der  Emigration ,  nirit 
angemutet  ;  uielmcbr  blieben  (ie  ungeftoljrt  auf  ihren  ©u  fern  filmen ,  unD  er* 
hielten  (tefc  in  ihrem  £tHingelifcben  ©fauben  Durch  Privat  -  2lnDacbt ,  fo  qut  fit 
fönten.  UnD  Diefe  Privat  -  2tnDad)t  mar  auch  Da*  einzige ,  tvoran  fre  (ich  bal# 
ten  mufleti/inDem  feinem  ©>angelifcr)en  tyrebiger,  unD  tuenn  er  (leb  aud>  noeb 
fr  wrtergen  hielte,  erlaubet  ttw ,  fieb  irgenDtvo  in  <r>efrerreic£ ,  pnDen  gti  laf* 
jen.  Qflan  fahe  hiervon  ein  mercflid)ed  Krempel  im  9fahr  1640  ,  aß  Öect 
yofyam  ä«tl?Oft/  Surft  von  Siggenberg ,  Obriff^ftKWarf*oD  in 
cDefierreic^  nntet:  unD  ob  ber  (&\*  ic.  h?eld?er  ber  SXomifcb  *  (Eathelifct>n 
Religion jugetljan  mar,  (tcb  mit  Der  ^rinfccgin  2(mta  tflatia ,  ge'fohrnei 
^aragräfin&on  25ranbenburg*<DiImbac(j ,  bie  ftcb  jur  Swnqelifcb -lu# 
i&ertfdjen  Dveiigion  befannte,  »ermählet  hatte.  JDenn ,  Da  r>cbgcmefote  yzitu 
^efin  ton  ihrem  ©emah!  Die  Q3er(ichecunci  befommen  hafte  /  Dafj  Derfeibe  (ii 
bep  3hn>  ^apferlicbe  Wlwfi&t  aufu  äufferfte  bemuhen  molte ,  Damit  ihr  ein 
offene*  Excrcitium  Religionii  mochte  wrflattet  tverDen  )  f?e  aueb  immittclfl 
unterfchieDene  ^cangelifcbe  ^eDienten ,  unD  in*  befonDere  einen  £oflF;  ^3reDi# 
9ec|M.3o^(?ltfl  ©ped^er»/  »iemohl  unter  Dem  berDccftcnCaratter 
  «Oo  *  eine* 
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IÖifo.eim*  Cammer ^Sccrctarii ,  mit  fic&  in  (Defiecretc$  gefübret  hatte ;  Diefed 
ober  nicbt  fo  beimlicb  fönte  geholfen  mcrDen,  Dafj  e$  niefer  Die  (Tarholicfen  ,  mit 
toelcben  Die  5ür|hn  atlenr^albcu umgehen  tvar,  feiten  au^aefunDficbofftcr Reiben; 

aab  jtvar  Der  gürfl  feinet  £Vmabhn  nebft  ihren  ^Dienten  Den  Dvabf , 
&afi  fie,  miflermeil  er  ftd)  um  ibre  SKeligiontf'Srcpbtit  bep  Den  Stapfer  bemühe* 
tt,  Datf  lante  ©tngen  Hut&iiifcfccr  tteDer  einreden ,  unD  Damit  fo  lange  an  ficf> 
galten  mrkbten,  bia  er  pon  3bro  ßapferlicbe  $?ajeftät  Da$  freoe  Exercitium 
erhalten  Ijatte.  3>ocb  eä  Daurete  Paum  Pier  TOtnabre  nacb  ihrer  3Infimfft  in 
<De|temicb,  alä  mebtbefagtcrgurffPonDerÄapferlie^enDieatertinö  jiKßfräg 
im  ^abmen  3bro  ftwferlicben  «Blajeftöf  ein  (gebreiben  empfing ,  rrafft  reffen 
Denen  |td)  bep  Deflen  gcau  Öemablin  J£)off|tatf  bcftnDenDen  uncatbolifcben  ^et* 
fobnen  Die  2lbreife  anbefohlen  /  unD  ju  ihrer  enMidjen  unD  müref  lieben  Sibjiehttng 
ein  Terminus  pon  Drep  genahten  porgefebrieben  toarD.  UnD,  alt*  man  nicbt 
fo  gleicb  ju  Deren  2ibjug  2ln|lalt  machte ,  roar  innerhalb  wenig  Soeben 
ein  abctmabliger  Befehl  Da  ,  De*  3nbaltö  :  OTebtbefagte  uneatrjobfebt 
Perfobnen  über  Den  ecmelbten  7>r»i/»  feines  wegea  aufju^alten  ,  fönt 
oern  fie  allejammt,  *u  mahlen  aber  ben  Cammer  Treiber  obre 
tremrium,  weichet  j^tPÄ^ferlicbert  tTfafefiAt  bäbenbert  eigentlichen 
Uforrnttion  naefo  eirf  formst PrtdicAnt  [tyti  follc,  fftäcfe  fort  ,  tmbauf* 

(er  Jtanb  ju  febaffen  ;  nebfl  angebängter  33eDrohtmg  ,  ba  biefe  2jbfcbaf# 
fimg  inprtßx*  termino  nicbt  folte  fargenommen  werben  ,  baß  bie  Re# 
gierung  nacb  öeflTen  Uerftrei'cbiJMg  büfelbe  ej'eicb  ffracFd  fitencbmcn 
unb  ine  tiperef  netten  wärbe.  SBelcbem  $apferl:c&en  SMebl  Denn  alf* 
balD  muffe  nacbgelebct  roerDen.  SQBie  Dapon  Die  lefendtourDifle  UrfunDen  nein 
lieb  Dem  Publico  ftnD  mitgetbeilet  »otDen.  (h)  Q3ep  rcelcfcem  guftanDe  e*  Denn 
flueb  fonDer  3meiffel  bi$  an  Deff  We(ip^iifcl>n  Rieben  im  Safjr  164s* 
tPirD  geblieben  fepn. 

f  LXVH. 

2Ba$  bei)  unt>  fo  bem  TOtflpt)Mifd)m  ^rieben  fcer  (StxmgfH* 
feften  (Dejfereetcber  halben  aebanbelt  unfc  beictloften, 

2Be$wgen  fo  twnfa,  ju  t^cmSJortfjciI  ausgerichtet  iwrben. 

(h)  v.d.  eautmlwig  von  3«teii  wtb  Vkwn  730,      15^  /ff-  Add,  ibü/-y, 
J2T2.y^f. 

■ 
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^fijßltf  bi'eftfn  RrieDen  bauen  nun  Tic  (EMn^]ellTc^n(Eu^nDein(I^f(i•,^tf^J•  l645'* 

ntcbft  ©  Oft  ibr  meifletf  Vertrauen  aefefcr ,  inDcm  fo  tvcfjl  Dir  im  Exil  »<  / 
^^-^  lebenDe<Dber*<Def?errcichft,  altf  DicfldjimbcDiaiigten  SuflanD  btf 
DenDe  iliebcr4<De|ien:etchet  fieb  Die  fejle.ftcffnung  mad^ieti/Daß  Durd)  Detm !  ( rt 
jenen  ibre  abgenommene  ©üter,  allen  bepDen  aber  if)r  jerflobrtee*  freretf  9\eli# 
gionä  *  Excrcitium  roürDe  reftituirer  trerDen.  %Rit  fie  ficr»  &onn  aud?  fo 
ajeieb,  a\6  Die  grieDen^JjpanDIunqen  angeben  folten,  bep  Denen  Qchwebifchen 
Plenipotcntiariis  De^füüö  melDeren.  (a)  UnDDamug  man  gegeben,  Daf  Die 
allerfcitä  jum  grieDene^Congrefs  ju  Öanabrug  wrfammlefe  (bangelifcbe 
WanDfen  in  Denen  UnterbanDIungen ,  Die  r-on  Anno  1645.  annagen  Derer 
Stfiiajond-'Gravaminum  gepflogen  rcorDen,  ftcfc  iferet  (Defiertetchifchen  @5!au* 
ben&@enoflen  anfangt  naefc  allem  Vermögen  angenommen.  &enn ,  nachDem 
fit  am  10.  Oßober  1645.  Den  Caibelifcfcen  ibre  Gravamina  juerfl  ubercjei 
ben  batfen,  unfer  meieren  öaa  bntte  General -Gravamenroar:  VOU  btß# 
\)tt  bie  i£t>ange|ifcfee  Untertanen ,  fo  unter  Cat^olifchcr  0btt&r*eit  ge-# 
pjfen  1  auch  an  Den  <r>rten ,  ba  fie  tue  Exercitium  t^eur  erworben ,  auf 
6ae  aUerrfnbarm^ergtgffr  gebrdefet  unb  verfolget,  ü>r  publicum  Exer- 
citium n)nen  genommen,  bae  Jus  emigrandi  i^nen  fdWr  gemacht, 
unb  pc  ü>rer  cßnter  beraubet  tvotben ;  Dergleichen  biffyct  gebrauchte 
Unbefugrttß  unb  Acerbi  täten  von  nun  an  ab$u|rellen ,  ben  *£vangeli# 
fchen  Unter? tränen  bte  abgebr ungern  (guter  rvi'eber  cmjulicfi-rn,  oae 
publicum  txercitium,  ba  ee  »orbeffen  gewefen ,  infonberljeit  aber, 
WO  es  ourch  paäa  unb  praefcriptionei  [>er  gebracht,  firber  311  vergört* 
nen  fey  :  UnD  Die  Catftolifc&en  in  ifjrer  Antwort  unb  <5egen  4  Äefchwerbe 
11$  fjierauf  erflafjrten :  baß  j&r.  Bayferl.  iHajefi  biefee  nimmerme&t! 
jugeben  würben,  fnbem  ein  jeber  jurfi  in  feinem  £anbe  Hecht  unb 
macht  habe,  aber  feine  Untertanen  bei-  Religion  wegen  bae  jentge 
$u  difponiren,  was  er  gut  befwbej  @o  helfen  |tct)  DieEvaneelicibieDurq) 
niej)f  irre  machen  /  fonDern  in  Der  Darauf  erfolgten  ferneren  t£r?lä&rung  <* 
funBo  Gntvdminum  giengen  fie  nod)  Deutlicher  (jerau* ,  inDem  fie  Num.  23.  be# 
geftrten:  »2)a6  Den  jenigen  Untertanen,  irelcfoen  Da*  publicum  Exerciti- 
„  um  Evangdicae  Religionis ,  Dermog  Der  Ferdinandifcben  Dcclaration 
„de  dato  Den  24,  September  1555,  juflänDiq,  oDcr  Die  <$  fonflen  per  pa- 

Öo  5  cla, 

(a)  Vid.  Sa*.Po§eh»qvu  Cimmtßtir.  At reimt  Svecic.  iib.  XVil.  f*g. 
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„cta,  privilegia  oDer  langen  (Hcbrqud}  crtroibenunDberbracfct,  fclbiflednedj' 
*„maf)l$  ßrtaffat/  au$  alle  wieOrtge  gemachte  iJlnorDnung,  Urt&el,  Trans- 
„acliones,  Accord,  Revers  unD  Dergleichen  caffiret  unD  aufgehoben  fepn 
m  folle. "  Snfen&erljeit  tva*  Die  £t>angelifcl)en  in  Den  Äapferli'cten  @rb  SanDen 
betrifft ,  festen  fte  Num.  24.  f)ieju :  3m  Äontgretcb  23<tymcn  feilen  freuen 
^wAtigclifcben  alle  bie  2Mrcben ,  QcbuK n  unD  Hofpimlkn ,  bie  fte 
161 8»  gehabt,  fammt  benen  intmdtn  unb  (gefallen  wteber  eingeräumet, 
tag  pe  &'c  (ßvangeltfcbe  Religion  öffentlich  batinnen  $u  treiben  unb3» 
legten  ntcbtge&tnbert^ucb  g|eid)aun'eQCbffagteiTlaa^micOenc(Db(i;# 
Hntcc^unbjrtncc^eflemtcbifchcn ,  imgleicben  b«nen  tttä&rifcbeil 
Untertanen  gehalten  werben.  ^B«  aber  Die  Catfjohfdje  in  ihren  weite* 
ren  unbenblicben  Ccmpoßthns  -Votfcfr  lagen  Num.  13.001  i2.Jul.  1Ö4Ö. 
Darauf  beharreten :  „  9EBeil  Denen  £atl;olifd?en  ObrigFciten  ratione  Territo- 
„rii  &  Superioritatis  Da0  Jus  reformandi  jujfe&e,  unD  bereift  Den  £wm# 
„gelifeben  Untertanen  Da*  Bencficium  emigrandi  im  9veligiontf*SrieD<n 
„vergönnet  unD  jugelaffen  rrorDen ;  Da6  etf  billig  Dabep  verbleiben  feile."  <£• 
traten  Die  £t>angelifa)e  nocyinaf)!*  in  ihrer  £nb!icben  (Segen  ><&tt lä^rung 
Num.  XIV,  bcfonDertf  roegen  Der  Äatjferlidjen  (Erb'£anDer,  naljmentlict)  De* 
rer  £rängelifd)en<Deffcrrcicber/  Diefe  nadftruef  liebe  Q)or|Wlung:  Jmmtfß 
Ten  bie  C£x>angelifcben  geljorfamfi  unb  aueb  ferner  biefee  allerunter* 
t^ntgfl  bitttn  ,  bie  Rc5m.  Äayferl.  triajeß.  allergnÄbigfi  geruhe« 
wollen,  jugleicb  in  bem  ganzen  Äcntigreicb  25or;men  unb  incvfwhr* 
ten,  niebt  weniger  aueb  benen  Untere  (Dber* unb  Innern  *<DefIerrei# 
ebtfeben  (£rblanben ,  bae  Extnltium  3ugfpurgifcber  Confetijon ,  wie  (te 
ee  etn  ober  anbern  <b«6,  tt>cile  bot*  majeft4t*25rieff ,  unb 
PrbiUgia  treuer  erworben,  fcergebraebt  unb  &iebet>orn  m  Uebung  tte# 
babt,  tbeile  aueb  o&ne  baa  in  &rafft  Religio  n^rtebene  fäbig;  babef 
heb  aueb  3&r.  l^ferl.  OTajeff.  4>ocblc5blicb  Ofn^ärftltcb  £au« 
<£eficrreicb ,  berofelben  &anb  unb  Untertanen ,  wo^l  unb  im  £ocb* 
ßen  ,$lor  unb  Aufnehmen  befunben/  allergnäbigfi  wieber  einführen, 
ju  folebem  enbt  ben  Qtänben  unb  Untertanen  felbtger  £anb«  bie 
niajefUt-Ärieff wnb  anbere  Privilegia  anfe  neue  «Her gnabigß 
w/Vert/  bie  ber  Religion  falber  auegewiebene  wieber  etnfcomnten,  i>re 
»ortge  ingeijabte,  tt>cile  mit  ber  ^rangebfeben  i£^ur^ur(lfW  unb 
Qtanbe  bee  isacbö/  tbeile  auf  il;ren  eigenen  Sofien  erbaute  Rfrcfeen, 
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nnb  andere  3U  i&rem  <Bottrebirnfi  ^lebevor  <jebraucbte  <Drt  reicht  1646. 
einräumen,  ober,  wo  bicfelbe  bureb  Äranb  unb  in  anbere  ttpeg  ab# 
gangen,  aufs  neue  aufbauen  51»  l»#n,  aueb insgemein  Denen  Unter« 
tränen  Ubemtem  co*fiicntUy  Unb  baff  fie  bey  Der  £vangelifcben  Reli* 
gion  unverweigect  bleiben  mögen ,  31t  verßatten,  unb  ficfc  hierin  aie 
ein  Jlo'blic&fier,  (Sercc&tigfter  Äayfer,  ber  be?  ber  Jey  im  Reic^ul  a#i# 
gen  Religionen,  unb  Religion  verwanbter  QtänDe  Untertanen  unb 
ange^cjnge  $u  fc^rjen  unb$u  j^wb^abengnäbigfi  gleich  geneigt, bem 
ganzen  Reict>,  unb  fonberlidj  benen  2fugfpurgifc£en  Confeffions-IOtf 
wanbten,  £l)\\t  ^inften  unb  Qt<wibmaUergnäDigfiunb£ockrity»W 
licbft  3U  b^eiaen,  unb  bie  bat  mit  3U  Ofl;r  bee  forjulbipflen,  alletun* 
tertbanigß  n£r0  geborfambfi  fcanef ,  aucl)  beyberley  Religion« X)ew 
wanbten  C^ut  jihßen  unb  Gtänben  felbfi ,  fammt  bero  Untertanen 
3u  vorigem  teutfcfjem  Vertrauen  $UMf*m ,  aufjumunberen ,  3ufam* 
men  ju  verbinben,  unb  bannt  bae  rechte  Fundament  bem  Ceutfcben 
Reic£ ,  3U  npiebetfcolung  voriger  Är4flrten ,  £ofcen  .flow  unb  (Blorv , 
an  i£«m  bocken  Äayferlic&en  <Drt& ,  erfiee  3u  legen.  206a5 
bitrauf  wn  (Seiren  Der  Catfalifcfcen  t»r  eine  Antwort  erfolget  jep,  n>oQen  n>tc 
m  ifjrer  ißnblic&en  £ttt4t)ruug  fjoren ,  Die  fie  am  legten  November 
1646.  ton  ficf>  gaben,  uno  alfo  lautet:  (Dbwobl  von  Den Äuttfpurgifcbcn 
Co*fep9Ht-X)ttw*ntoen  nic^t  weniger,  ale  aucr)  benen  Äo'niglrc^en 
ÖcbwbifcM^^infl4nbigc6  2lnfuc^en  getb«n  worben,  baßauefc 
tn  3(?rer  Äayferl.  tTMjeff.  Cgrb'&cmigreicb,  #kflentr>umb  unb  J£an# 
ben  bie  Religion  frey  gesellet,  ober  boeb  wemgß  bie  jenige, fo  ficb in 
benfelben  anigo  Der  augfpurgifcfcen  Confesfion  juget^an  beftnben,  für 
ftcb  unb  fytt  Hacbtommen  Derentwegen  niefet  angefoebcen,  noeb  aus 
bem  Hanbe  auejuweieben,  unb  bae  u)rtge  3u  verfauffen  getrungen, 
fonbern  bann  ju  verbleiben,  unb  bee  irrigen  jwar  ofcrte  tferfiattung 
bee  Religtone*£**w7/7  gebulbet  werben  folten;  So  fcaben  ficb  boeb 
3b  t  Äa^ferl.  tttajef?.  ein  vor  ftikmabj  batnn  erFlä&ret,  baß  fie  t&r 
wegen  foUb*Oi)rer  Cgrb'&onigreicben,  idrJfent&umbunbiLanbert, 
rvcfcer  in  Politicü  noeb  EccUfidftUü ,  einige  tHaß  noeb  (Drbnung  niebt 
VOrfcbreiben ,  vielweniger  ficb  bee  Rccbfene  ,  fo  ficb  in  jure  reform*n- 
di  <£t>ur*£ut(ten  unb  Ötänbe  bee  Reicbe  von  beeben  Religionen  bie 
ba&ero  vielfältig  gebrauebt,  entweren  laffen  ,  gef? alten  Qte  aueb  bee# 
wegen  mU  beitreten  in  efnifleni  jw?  nidbt  verfangen  wären,  fcic 
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1646. Ä$m.  &a?fecl.  tnajefi  unfer  allergnäbigfiet:  £err  wollen  aue  laut« 
»ayfetl.  Rontgl  unö  JUnbeefiirffl.  05nat>en,  gawtj  aber  aue  feinem 
IMffo,  wie  Sie  Dann  Durch  Oiefe  gnaOig(ie  £tetät)tung  barjufcinee 
tregee  verbunden  |eyn  wollen,  Oje  <Dbecn  unt>  politi|cben  StanDea 
perfo&neu,  fo  in  Ceco  t£cb#£anöen,  boeb  auff  1;  Äomgcei* 
nun,  <Dber  #  Unter  #unb  3nner<<Deffct*«i*if<ben  &anben  ,  uuDbee 
OTarggcafft&umd  ma&ren  &ugfpui:gi(iber  &»/»//•«  jugetfcan,  unt> 
noeb  ber  Jett  in  gebaebten  Hanfccn  wohnen,  btflenDebeej^**  tö?6, 
gnabigff  jugebulbcn  j  boeb ,  b»i(*  ftfto  unter  webreubeubte  ferkelt biw 
leiben  allen  cßclporfainbö  befte|]eu,  au*  ^ritadrc«/  wann  fie  tmigrh 
reefcjn  werben,  unO  i^ue  (Batet;  niebtbätten  vectauften  Pannen  ,  jc# 
beemabl  auf  »or&ergebenbe*  gefroefamfie*  2lnmelben ,  *ey  *>cgef<e4 
tec  Jtanbc*  *  «Dbrtgteit ,  ju  t&ren  (Sutern  wwfäm ,  gntofofhjerfiateei». 

nween  Die  UmerbanDlungen,auf tveidt>c  (1*  Da*  jenige  grünDete ,  n>a*  Du 
gt>ange(ifeben  ©tänDe  in  (Deffcrretcb  Durci)  Diefen  SricDen  erhielten ;  (b) 
werau*  man  ftfcon  erfennet,  Dag  |?e  fiefr  in  *rec Öffnung  febr  betrogen g,efu» 
Den.  2Bie  Denn  Die  jenigen  2lcticuln  ,  Die  ifccemmeflen  in  Dem  Inftrumento 
Paris  Weftphalic*  eingeruef  t  nwDen ,  ft  befefcoffen  (inD ,  Dag  tveDer  Die  Ober, 
110$ Die  Hiebet* <De|ierreic&er  ftcl>  &erWbcn]fonDerlid)  jit  erfreuen  Jatteiu 
3>nn,  n>aö  Die  a>bec  Oeffeccetdiec  betrifft  1  fomac  jn?ar  auefe um  ibrentreiöen 
•  in  Dem  vierten  Slnicul  frlgenDer  $us  gefegt : 

QUi  fuMUi  Sc  Vafalli  haeredita-  SKJe  bet  Rom.  &d<yfetl.  itta« 
•rii  Imptratom&dpmui  Au-  w  jetf.  unb  £aufee  (Deßerreicfe 
ftriacat  funt,  eidem  gaadeant  Untertanen  unb  £rb  #  rtofalle» 
Amneftia,quoad  perfonas,  vitam,  finb,  follen  Oer  Ammß**,  fo  wol 
famam  &  honores ,  habcantque  «npetfon  als  *eben,  Digmltto  unb 
fecurum  reditum  in  priftinam  pa-  Cftce  genießen,  mögen  au*  in  ü)c 
triam,  ita  tarnen,  utfc  tencan-  »origee  ttaterlanb  wieder  rtrw 
tur  aecommodarc  legibus  patriit  fcommen :  ^eboefc  f  baß  fie  fiefc 
Rcgnorum  &  Provinciaran,  (c)  Oerfelben  Äonigtetcbetj  unb  pro# 
0  irfncien  (Befetjen  gem40  be5eigen. 


afleitt 


(h)  Dcliberationei  Sc  oouccrtationei  de  hac  Aunriacorum  aatonomia,  intcr  Legatoa 
Cifarcoe  cx  una  ,  &  Sfecicoi  ac  Erangelicoi  ei  altera  parte  ,  prolixa  &  accorac*_r 
opera  recenfet  Toi.  PlFANMBRua  m  Hift.  P*cit  WtßfhMtss,  inpr.  w  *23-/fff. 
440-Aff.  T^y^ff-  ^78- /ff- 

(e)  «id.  Iaftru«.  Pac  WcCph.  -<r/,  yr.  $.  f  *. 
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Mim  Da  Die  legten  SBerte:  *  secommodare  bgjkm  &c.  na$  Der  £rflaf)'i6j.6 
reng  De*  beruf?niffn  Henninges  fo  Diel  l^eifffn  folien,  alt 
p**//Vo  religio**  fu*  exercitb,  (d)  fo  twrDen  Die  jenige  unter  ibnen,  Die  i&te 
£wngclifd;e  Religion  lieb  gehabt ,  na*  Der  DCucffebr  in  if)t  QSaterlanD  twbl 
»eilig  Verlangen  getragen  baben.  SDie  Reltitution  ibrer  eingejoqenenöu* 
tet  anlan^enD,  fo  hatten  jmar  Die  (gcfcroeDifcfren  Plcnipotcntiarii  gefuefct, 
Die  Äapferlicfen  Dabin  anguftalten,  baf?  Der  Terminus  reftitutionis  bif?  auf 
Datf  3al?c  iöi8.  extendiret  roerDen  m6cfcfe ;  Mein  au*  bier  trarD  nicj)ttf  mebr  er* 
langer,  altf,  Dafi  itnen  Die  ®üter,  fo  feit  Anno  1630.  confifciretroorDen ,  unD 
jwac  in  bem  Qtanbe,  darinnen  fie  130  ju  befmben ,  ofcne  t^rfattung 
betet  Äoffcri  unb  genoflenen  guirYmffte  ober  w&füattn  Q<babcnot 
feiten  eingeantwortet  raerDcn.  (c)  #|fo  Die  jenigen  ©üter,  meiere  m 
Da  Seit  auf  £apferlid)en  <&febl  in  SSefä  genommen,  unD  fitfr  na*  Dem®* 
(tanDnifj  Der  Äapferlicfw  ©efanDten  felb|t.auf  einige  Millionen  beioffen,  doc 
ganfe  unö  gac  wrlobren  erfläfjret  twrDen.  (Amifä  fM»t$,  sc  moiemu  po/jrf- 
foribm permdnento.)  Ob  aber  auc&  Die  ubtiqen  ©fiter  t>on  An.  1630.  anre- 
ftituiret  rcorDen,  Daran  njoüen  einige  febr  jn>eiffeln.  SBeldjeä  trir  jeDoefc  an 
feinem  Ort  laffen  gc fleflet  feon.  £knen  triebe t<  4>f  fierrcidbern  gieng  t$  mit 
ibrer  gebofftm  3Wiqiontf<grei?beit  ni*t  Diel  beffer.  £>enn,  trenn  n>ir  Da* 
einzige  audnebmen,  Da§  Die  €aff?olifdf)en  Den  $unet  wegen  Der  auf  An.  \6$6. 
befhmmten  Emigration  faden  laffen,  fo  blieb  eU  leDicjlid)  bct>  Dem,  n>ie  f?e  ftcfr 
gegen  Die  £Dange!ifcbe  in  Den  Dotbergegangenen  UnterbanDIungen  erflabret  r)ar« 
ten.  2Btr  twüen  Den  paragraphum,  Der  Diefe  £pangelif*en  95efcnner  in# 
fcnDetfett  ange&et,  Don  SBort  ju  SOBort  (jerfefce«: 


^^ti  in  Auftria  inferiori  degen-  in  Untett<Deff  etteicb  be finb* 

tes  Comit« ,  Baroncs  &  Nobiles  ltdjc  <Bt  afen ,  £erten  unb  Ritter# 
atrinet,  quamuis  Czfarez  Maj.  Qtanbe  betrifft,  ob  ;roar  berKo* 
jus  reformandi  Excrcitium  Rcli-  ,  mifdwi  lUvfrrl-  thajeftat  bae 
gionis  non  minus  quam  aliis  Re-  Kecbt,  bae  Keligtone  >,  txmhkm 
gibus  &  Principibus  competat,  ju  refarmiren nidht  weniger  alcan* 
tarnen  non  quidem  cx  padto,    bc in  Äcnigcn  unb  Jfurjrcn  wflo 

P    juxta 

(d)  hAedit*tt4  ad  btfir.  Pmc.  f.  121.  conf.  Godofr.  Fsroin.  de  BucxticH  &  Löwen. 

RLS  ObfervMt.  Hiß.  Ptlit.  im  Inflr.  Fach  Wefifb.  fäf,  121.  fij.  quj  candem  borun 
■ '  f erborum  dat  inicrprecationcm. 

(«)  lnttrum.  Facii  Ar  tu.  IK  §.  f  3.  ^4. 
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Juxta  difpofitionem  praecedentis 
'vcrficuli:  Pa8*  **tem  &C  fedad 
intcrventioncm  Regi*  Majcftatis 
Svecix  &  in  gratiam  intcrcedcn- 
tium  AuguftanxConfefiionisSta- 
tuum,  permittit »  ut  ejusmodi  Co- 

mitcs,  Baron«  &  Nobile* ,  

ob  profefiionem  Aug.  Confefli- 
onis  loco  auc  bonis  cedere  aut 
cmigrare  non  teneantur,  ncc  ct- 
iam  prohibcantur  di&x  Confcf- 
fionis  cxcrcitium  in  locis  vicinis 
extra  territoria  frequentare ,  mo- 
do in  reliquis  tranquille  &  paci- 
fice  vivant,  fequetalesprarftent^ 
quales  erga  fummum  Principem 
decet.    Si  vero  fua  fponte  emi- 

§ rarint ,  bona  fua  imrnobilia  ven« 
ere,  vel  nolint  vel  commode 
nonpoffinti  liberiisaditusrerum 
fuarum  infpiciendarum  Sc  curan- 
darum  caufa  conceflus  efto.  (f) 


f>et,  j'cbocb  /  nicht  3W«r  nach  bet 
t)etgleichung  bce  vorgekenbem 
Ztucnie,  noch  »organgenem  T>fW 

trag  &C.  fbnbeM  uff  Interpoßtion 

ber  Äönipl.  tXUtft>  <"  9*»«* 
ben ,  unb  ben  2fugfpurgtfchen  c*»* 

fen  fie  *u  ,  bafl  fclbige  (Bfcaftn , 
rett  unb  (£b!cn  *  *  i  wegen  rnftfß- 
o»  ber  2jugfputgifchen  c#»/V#*w, 
von  (Drten  unb  (Sutern  nicht  bdrf* 
fen  aueweicbcn  ,  noch  auch  umb 
irrige  Exerdtium  in  necfcflÄrtgtcn» 
Qcnbcn  4>tten,  auflet  (öe'-üt«  5» 
befinden ,  be&tnbcrt  werben  follcn. 
fca  fie  aber  ton  fclbfien  abgeben 
träten,  unb  ü)re  liegenbe  cButer 
emwebero  nicht  vertauffen  woU 
ten  t  ober  nicht  seriellen  machten/ 
fo  foll  irrten  ein  freyer  Jugong , 
umbi^recBäteraubeficbtmert  unb 
3u  »erwalten,  jugelaffen  fön. 


©iefc*  war  nun  gar  etwa*  wenige*,  Dop  Die  £t>at)gelifcr;en<Dejlcr# 
reicher  crbklten,  in  2taMuncj  Deffcn,  worauf  fie  bep  iferen  langtrierigen  ?Bc# 
Drangniffcn  waren  toertrofie t  wotDen.  $räcjt  man  nun  naefc  Die  eigentliche  Uc# 
fache:  «äßftfwegen  bei?  felc|>cr  fdj&nm  Pklegenfjeir,  cnDDaDie^angelifcCenim 
fKomifchen  Dieter)  üb«raü  eine  fo  Ijcrrlicbe  ?Xeligtona>5ret?r>ir  erlanger,  m  ihnen  fo 
wenig  autfgerichfef  wetten  ?  fo  (inD  Die$to)nungc  Dekali* unrctfcbieDlicr).  ©er  be< 
rühmte  Pufendorff  wiQ  alle  <gcr)u!D  Soffen  auf  Die  £t>angeiifd;e  9iei$*(gränDe 
oDer  Deren  bep  DemgrifDen^Congrefs  t>erfomm!ete@efanDten  fd)ieben.  2)enn  fo 
beriebrer  er;  „£>afi  wie  Die  ©cbweDifcbe  ©efanPten  fo  bart  Darauf  beflanDm, 
„  Dafi  Die  Untertbanen  De* SWjjw ,  befonDcr*  Die dVfie weicher , ir>re  tttllige 9Ce* 
„ligioi^^grepbeit  erlangen  mochten,  Die  Äapferl.cben  Plenipotentiani  mit 
„Den  &müfbm  ®efanDteu  in*  befonDere  gereDet;  unD  i&neo  fcorgefieller: 


tf)  Alt,  V.  *.  3$. 


t  f  -VI  v 
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,» "2Bie  Der  Sftwfer  feiner  £Dangelifd>cn  Untertanen  wegen  nicj>t  Da*  geringffe  iöjö 
,i  mefcr  /  aW  fefron  gefcfcc&en ,  bewilligen  wörDe :  $>a&er ,  wofern  Die  <^<&n?eDen  ^* 
M  Diefer  Urfadien  Jalber  Den  ftrieg  tveirecforrfc^cn  wolten,  man  Dieftfjwar  mäffe 
„gegeben  laflw,  aber DaDurct>  Die  bigfcerige  grieDentf»#anDlung  unfefyba&r 
„  wurDe  abgebrochen  werDen.  •Ducc^  tveldje  QJerftellung  Die  fcDanaelifcben 
„waren  betrogen  worDen,  Denen  (s$d;weDifcben  ©efanDten  allein  Die  äudma» 
M  maefcung  Diefer  ©acbeu  ju  übertragen,  mit  Der  Erinnerung;  Da*  Q$efle  Der 
„€t)angelif^en  Untertanen  De$  äapfer*,  fo  gut  ffe  f6nten,  ju  beforgen ,  jeDocfc 
„alfo,  ftamtt  ja  mcfct  am  t^renctvtlleti  bie  gan^e  jrtebene  £anblung 
möchte  $cm|lcn  werben.  £)aber,  roofern  (te  niebt  wurDen  erhalten  fon* 
'nen,  Dag  Diefelben  fo  ö6llig,  alö  wr  Der  Bokmtfcfrert  Unruhe,  in  ifcre  9veli# 
"giond*ftret>f)eit  gefegt  »turDen,  |te  nur  um  einige  $ird[)en  unD  <£d)ufen  inge# 
\wifFen  Diftriften  anftalten  motten,  (g)  OTelcted  jwar  Don  Den  (gefowe* 
"Den  audj  gefd;ef)cn,  aber  Don  Den  ÄapferlictcnbefmnDigabgefdjIagenn^orDen; 
"weil  Diefeiben  fc^on  unter  Der  £anD  erfahren,  Dag  Die  ^Dangeliftfoen  niebf  eben 
"  gar  flarcf  auff  Diefen  ^unet  Drängen."  (h)  UnD  gewiß ,  wofern  Dem  fon?ä# 
te,  Wie  Pufen dorff  erriet,  fo  fäntee*  um  fo  Diel  weniger  emfcluiCigcr  wer* 
Den,  aß  man  (jernacb  erfahren /  Dag  Der  Käufer  fd;on  wurcflitfc  feinen  <55efanö# 
len  Die  QMmacfct  gegeben  gehabt,  Den  ©djweDen,  Da  t$  nid)t  ju  änDern,  in 
Diefem  ©uef  ju  favorifiren;  ja  in  Der  Unter^anDlungfelbftenDie^at?fer(icten 
einer  £&angeli|c|)en  £ird>en  t>or  Wien  ju  bauen ,  (Srwefmung  getljan.  (i) 
fo  unfcfjutDig  auefc  Pufendorff  Die  Herren  ©cfoweDen  in  Dem  Sali  erfläbren 
wiö  /  fo  toid  Diefeä  gictdjraobl  nicht  t>on  allen  geglaubet  weiten.  Ein  3taliäm# 
f$er  PreUt,  welcher  mit  Dem ^J>dbflifd>en  Nantio,  Fabio  Chisio,  auf  Dem 
ßrieDenö'Congrcfi  gegenwärtig  gemefen ,  unD  Deffen  ^nmerefungen  erft  nacb 
feinem  $oDe  unter  Dem  $itul :  Acaha  Pscü  Weßpbäiu*  ju  $  caneffutt 
IÖ98-  4.  publiciret  worDen,  will  umJ Der (kfcern ,  Dag,  nad;Dem  Die  <£<t>we# 
Den  wegen  Derer  <St>angelifi$en  Unten&anen  De*  ftaDfer*  Die  etflc  Propofition 
getfan,  fie  fcernacfcmabW  in  Den  Unterhandlungen  Diefer  @acben  nur  Difcurt- 
weife  unD  obenan  geDadjt  Ratten,  (k)  2lnDere  wollen  gar  behaupten ,  Dag  Der 
 <Pp  2  Sapferl. 

(g)  CommemtMr.  de  rthm  Svecic.  Iii.  XIX.  §.  10^. 

(b)  Ibid.  Iii.  XX  §  97.  »4g.  8 1  {•  H •  )  Ib«*- 

^k)  Sveei  its  Je  gejferttnt  fzmftr,  vf ,  jmm  peft  edifdU  frtfeßti*net  frim**  nihil  f er e 
hmjm ' rei  camJm  ,  miß  leSiter  diftmrrtnd»  ,  frotmltrunt  im  »medium,  Ca fare Arnes  im 
sUttut  metM  qmidtm  ,  fed  ffe  m*jeri  comtintremt ,  fmrmrmm ,  vf  ßUmne  mejerr- 
frtteriretmr,    VW.  Iib.  CK.  ftf.  Jj«. 
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1648-ÄapretU  Principal- ©cfanDtc ,  ©raff  von  Crairtmatlß&Orff /  mit 

öpoooo.  Oietcf>örr>fr.  oDcr  fedjß  Rennen  ©elDe*  Den  (gdmjeDen  erfaufft 
l>att«,  Dag  fie  Diefe  ©aefce  Der  €wngelifcf)en  Untertanen  Dtä  ftattfert  nt<f>(  fo 
flarcf  trtibeti  meebfen;  UnD  Dag  Detfrccgcu  jmiftyen  ihnen  btyDerfeifd  fjeimlid) 
ein  fc&rifftlidjer  93ergleidb  fep  aufgerichtet  foorDcn.  2Bie  Denn  Die  ÄopfeclU 
a>n  ©efanDfen  felbft  Den  £t>ancielifd)cn  Dicfe«  ©eljeimnif  geoffenbabret,  alfc# 
Da|j  Diefelben  DaDurefc  »eranfaffet  roorDen ,  rcegen  Dtf  geDad;ten  fcfcrifftlicfccn 
Contracls  Die  ©cfctt)eDifcl)en  ©efanDten  anjufprecfcen,  »on  n>e(d?<n  fie  aber 
hierüber  feine  Deurlicfce  ^rfläbtung  «baden  fönnen.  (1)  SDer  4?err  Pufen- 
dorff  geDentfet  aud)  Diefec  Q$efd>u(Digung  mit  flabren  SCBortcn;  nnD  erfrag 
ret  fieüor  eine  offenbar;«  ^erleumDung,  rooruber  fi$  auf  i^efebl  Der  Königin 
Christina  Der  ©efanDte  Salvius,  alä  über  einer  ganfc  unD  gar  unertrci&li* 
eben  ^ad>e  babe  bejc&twwn  muffen;  n>ie  Denn  Die  tffcnigin  auf  ibr  ©ettiffen 
»erjidjert  babe ,  Dafj  niebt*  Daran  fet>.  (m)  Allein ,  twnn  auefc  Dem  fo  wäre ,  Dag 
Die  Königin  uberall  nieftfd  Darum  qenwff,  fo  bleibt  Dcnnocfc  Der  Gaupel  übrig: 
Ob  nio)t  Die  ©efanDten,  o&ne  miflfcn  unD  2ßiüen  DerSfönigm,  (kfcbabenfön* 
nen  beftedxn  laffen ,  in  Diefer  (gac&en  ju  rr)un ,  fcatf  Die  £at)ferlid?en  gerne  ge# 
»olf.  jaBenigften*  roill  Diefe*  Dem  Herren  Salvio  nafjmentJicJ)  in  öffcntlw&m 
6a)rifften  Dorgemorffen  tverDen.  (n) 

LXVIII.  < 

Sffiie  na*  fcem  tPcfip^tfcfeeit  grieben  Me  93cMntn<g  fcer 
(EDangehfc^ii  2Barf;e tt  bei;  Den  Herren  unt>  tcr  9ltftcrfc$afffc 

unttt* 

^  1  . — ,  

O;  rid.  Pfannerui  tf/^.  P4c.  Weßph.  Iii.  V.  %.  29.  30.  r*g.     f80./iff.  Adi.  »cr- 
ba  Hemni  NO i Sil :  Vmlge  creditmrt  tut  diJfimmUtHwy  Mi  ipfu 1  Ctfirre*»*  fmit ,  Ftr- 
dmandttm  Cotrim  *  Svecu  imgenti  ff  tum*  fmmma  redtmijfe ,  nt  fuit  effttiu  Itmis 
poJrnUtt ptttitm  infißtrent.    Meditatt.  a.l  Inflrum.  P.  W.  pag.  121. 
JV  (pn)  C*mm*nt*r.  dt  reim  Svtc.  Ui.  XX11I,  $.  10.  psg.  $%\.  a.  cönf.  Iii.  XX.  pag. 

(n)  Salviuj  *  LtgtUm  Sveeicm  Ofmairmg* ,  *i  Hißamit  petv\m  tx  änro  itrju  actg» 
pie,  a  C*f*rtA*it  ofoginra  miÜia  KtlLenfum ,  m  Brtmemfiim  vigimti  miMisf 
H'mc  iM*  ptrmipt  inferi  pAragraphmm  Brtmtmfim  Infirmmenro  Pacu.  /dem  ptr- 
mifir  rtgnum  Sektmis  htrtdii srtum  fitri ,  &  circa  bartditar  'wmm  Ctfitru  fuiditm» 
mm  rtltgitntm  mibil  a/imd  fibi  re/erx  art  Svecos ,  quam  jm  inreretdemii ,  cum  teert- 
,rM  *l"r*  f*n  fiH  rt/ervavtrof  jm  demtgamdi.  Hirne  Salvim  im  Sveeim  ptflex* 
fmir  t,*td,  ext/m,  feütmmj  ante  «tffWfMMi  QüUHlWi  itiit.    VW.  Mißt* 

Lumhit  um  ^4^(eV 
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 inttyxifttn  itftefrn  in  öcffrrm'cfr  501 

aftterbtrgfndaUmtUjIu)  abgenommen/  untcnMi^  fnfi  1651. 
gano  unD  gar  anfgeftfre t  frabe.   SBa*  ctf  mit  ten  S^tetcr* 
la^^ertvanl>tcnjun?imi)orcinf^cr4tttfen^tt^ab^ 

TO  affo  muffen  f?$tie  £»ange!if<&en  fronte  in  ntefcet<Defierref<& 
an  Dem  j.nigen  begnügen  lafjcn,  tta*  ibnen  in  Dem  tX>rffp^alifcbeti 
$rieDenö  (^djfufi  in  2Infebung  ibrer  fKeltqiontf  #epbeu  war  jugefiam 
>n  rooroen.  ®ie  bauen  fid)  aueb  nunmebre  feine  Hoffnung  toettec  |U  ma* 
a>n  ,  Daß  ibnen  etmaä  mehrere* ,  altf  fie  erhalten ,  rourDe  erlaubet  ivecDen. 
QJielmebr  mar  man  £atbohfd;er  allenthalben  aufmereffam,  Damit  fo 
toebl  Den  ©tanDen,  a(eJaud>  antern  ^Dangelifc&en,  Die  fle?  in  Qtftetuid) 
auffalten,  aBe  @e(egenl)eif/  ibr  D\eligion*»Excrcitiurn  freitet  aueiubreuen# 
aiDdjtc  benommen  merDen.  ^ßoiren  anDere  tuttptamt  aufjer  Denen  Den  Dem 
Vetren  *  unD  SXüter*  (EtanD  lief)  mit  benfelben  gleicher  Src^cu  beDienen ,  unD 
naefc  Die  angrenfcenDe Oerter  reifen/  ihre«  ®Ottttöitnftte  ju  pflegen?  fetvarD 
Da*  al*  eine  (^aefce  anqefehen,  Die  ibnen  fc^on  langflen*  DureJb  ausgegangene 
Gencraliar>erbobtcngen>efen.  £)afid;  aber  Diefelben auf  Den  ööeßptwli f*en 
grieDen* » (scniutf  |u  grunDen  mepneten,  al*  ob  frofft  Deffelben  numnebtQ  per* 
gleiten  Generalia  anfgefjeben ,  unD  allen  unD  je  Den  Da*  21  unreifen  nad)  &>ai\» 
gelifche  Oerter  frep  jtebe ;  fo  warb  am  3.  Aprilis  1651.  ein  befenDere*  patent 
publiciref ,  in  meinem  allen  tmD  jeDen  Uncathodfdjen  Diefe*  Ausreifen  |u  n> 
rem  Excrcitio  gan^iieb  umerfaget,  unD  fold?e*  allein  Denen  üanDeeJ  -  ©Jitglie* 
bern  Ben  Herren  unD  SXimrflanD  imtct  bei;  £ne  vermöge  De*  XVtftpbMi* 
f*en  ftricDen*  erlaubt  ju  fet>n,  angeDeutet  »urDe;  nebft  angehängter  ÖVDro> 
bung  fcbtwro  ©tröffe,  tt>ofecn  fte  fk&  fokten  21u*fauft*  mebt  enthalten  rotir* 
Den.  (a)  31*  au*  Die  Siebe  }u  ibrer  Religion  Die  €Dangelifc&e  sperren  unD 
9Cifferf*afft  bemog,  Dai  fie  iud)t  gern  anDere,  al*  Hutfrecifiic  i&Ditnte  um 
ft$  bauen ,  tve(a)e  mit  ihnen  iu  ibrer  Devotion  nad)  Ungarn  reifeten ,  and; 
(ich  untecetnanDer  mit  lefen,  beten/  fingen  feibfl  erbaueten/  ja  au*  roobl  bifr 
toeilen  unoermerxf  t  £üangelifd)e  <})reDiqer  unter  fremDen  Situl  unD  $racbt  ficO 
auf  ibren  (^loffem  mögen  aufgebalten  baben  s  fo  tourDen  am  4  Januar. 
10*52.  gtvep  fefearffe  Ediäa  publiciret,  Deren  ertfere*  tmterfebieDene  QfcrorD* 
nungen  wegen  Der  geper^ age  unD  De*  gieifcb '  effen* ,  a I*  auä)  anDere  Die  JU* 
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tbet-amc  angrtenDe-  ©a*en  in  (i*  emfjieltc  5  (b)  £a*  anDere  oberem  tollen* 
f  ommene*  Reformation« ■ «Patent  war ,  in  nx(*em  fo  roobl  mebrbefagren  ewiu 
aeiifAen  <£tänDen,al*  allen  bcimli*en  tut^etanctit  tote  ©cmiffi-n^Srepbcir 
auf  aUe  <2Beife  cingefd^rettefet  »Ott;  (c)  2Bie  au*  Dcflcn  tv6rili*cn  3nbalt 
unten  m  Den  »chatten  (d)  mit  meieren  ju  errenften  ifl.  9$<p  Diefan  allen 
ibec  roucDe  üenen  &>angelif*cn  ©tanDen  untet  bec  £«e  m  ijre  ^erfonen 
Da«  ieniae ,  roa*  *nen  im  Xtfcftp^Iifcben  Sricpen  wrfprochen  twrben ,  f> 
Diel  man  wei*  /  treult*  gebalten .  inDem  fse  in  Den  folgenDcn  3af)ren ,  beo  offentj 
liebet  ®efanntni§  jum  ewmgelifft'Äutfjcrifcfrcfi  glauben  ,  ungebmDen  auf 
ihren  Gütern  lebten,  oDer  au*  na*  bcfinDen  Diefelben  MiTaufftcn ,  unD  U*  an 
(Soangelif*e  Oertct  ju  wbnen  begaben.    2Bie  Denn  unter  anDern  #etr 
(DttoCbriftOpl?  Zmfftl,  grct>herc,  »on  (BuntKceoorff unDXEeyw 
buca  ntxb'bij?  anno  1688.  im  Äfa  feiner  ©uter  rubig  blieb,  im  felbiaen 
otate  ober  Diefclben  ctfi  »erfauffte,  unD  mitgurucflaffiing  febr  ferneren  2lbjue> 
äelDe«  fein  SBaterlanD  im  Sofa  1689. »erlief,  unD  ft*  na*Qadbfcn  begab, 
roofelbft  et  Dama&W  aW  ein  epferiger  SSefenner  Der<&angeiif*en2Babrbeitt>on 
fem  Churßrften  3*t>*Ml  (EfcOtg  Dem  Dwtten  febr  gndDig  aufgenom* 
m  n  unD  alfobalD  ui  Deffen  gebeimten  Svatb  erflabrct  trerDen,  aber  im  folgenden 
Che  1600!  su  Dteeocti  feelig  geftorben  ifl  (c)   €*  mar  aber  Diefe«  Da* 
kauebmfle  Littel,  Dem  *utt>e«r;um  unter  Denen  Dom  Herren  unD  aütetfian» 
*5  ®acau*  ju  ma*en.    SDenn  e*  blieb  einmabl  wr  aüemabl  bep  Dem lim 
c^ffbhalifcben  ftricDen  gemalten  <5*lu§.   Obglei*  au*  Die  edwcoifcbe 
^«fanDten  nebfr  Den  ©>angelif*en  Üiei*«<  ©tanDen  fi*  Damabi«  porbebielten, 
für.  Die  (öeßerteiefoer  bet>  Dem  Äapfer  um  eine  mehrere  3veligion«'3repbeit 
muuhalten;  (f)  fo  marD  Do*  auf  Diefe«  Refervatum  na*mabiei  fo  menig 
rcneSiw ,  tt» « im  ^abr  i6j4.Die  €t>angelif*e  pkßi  auf  Den  $ei** 
tfaa  tu  Keaetifpuco  Df«TaH«  ein  Memorial  an  Den  tapfer  ubergeben  ttolten, 
rV mit  nur  feine  Rcfolution  Darauf  erbielten  ,  fonDern  gar  erfabren  mufren , 
DaS  &w  ^avferli*«  Miniftri  (1*  nxigerten ,  Da«  Memorial  anjunebmen,  mu 

7b)  Idcm      dt.  f*Z.  I04./rff     (0  Idcm  \M.fH.  loe.ßn      (A)  NunuXII. 
(e)  VW.eiCarpzoyio  B.D.Gözii  Diftjch*  Exmlmm  fag.  J^  ßl1' 
tf\  Zttmm  it  majori  RtH£»nti  Wertste  im  Prwvmciit  Amßrisxormm  ww  fti  tmc^T- 
* '  Mm  äBmm  fit ,       *H-  Jtv#-  &        °*/  °riimtt  ß'  rtfirvmt. 

t0  wmtm  impriximii  Ctmirht  smt  *limt  sfmd  fmsm  Cm/ .sujtfttttm  ,  f*t*  tarnt** 
r»n*r  trrm**tnr*%  ($  t**l»f*  vitümti*  &  h*/ititmJtg  mit  tri*  t  rtftÜHtt^» 
■jZtrutmitmdi.  lnOxi«.P*cU  Wcüfhäl  +t.r*i  +1. 
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Um  3ufafc,  Dap  Der£apfer$D?acy*r  babe,in  feinen  fomDen  n*gen  £inrid?tung  1654 1 
M  Dieligicnd  SBcfeiu?  eine  (cid)*  Q3erfalTung  ju  machen  ,  Die  i(>m  gefifle.  (g) 
5Daß  Dafter  Die  nod?  übrigen  93efennet  Der  Ccangelifctyn^aMeitPon  Herren 
unD  SittterftanD  fidb  entnx&er  Durcf)  Die  Emigration  ,  cDer  Dur*  Den  $cD# 
cDerau*  Our*  Die  ApofUfie  unD  Übergang  jum  ^abfhbum  allmäbli*  w> 
lobren,  unD  a!fo  unter  ifcnen  Das  tut^ett^um  mit  Der  3<"  faft  ganfc  unD  par 
au*gtftcrben  ijl  ^nDeffcn,  obglci*  etf  ©Ott  gefd>ef)en  laflen  ,  Da{j  DatJ  £it<>t 
Der  St>anijelifct>en  2&jf)i"l)eit  bep  Den  (gtanDen  unfet  bei  £11* ,  fo  Diel  man 
boret,  mebrentbeü*  erlogen,  fb  bat  e<5  Dod)  au*  feiner  Öüre gefallen,  big 
auf  Diefen$ag  einige  Ueberblcibfel  DerJtut^ecifcben  Üveligicn  in  cjfrfh trcicb, 
befonDcr*  in  Der  tfapfetlicften  SXeftDenfc  ^taDt  Wien ,  bepuibcfjalten.  SDenn 
ni*t  ju  geDencfen ,  Da§  Denen  ©efanDtcn  Der  bepDen  €rcf)nen  ,  £ÄnncmA«f 
unD  Bcbwcben,  Die  (i*  jur  ^Dangclifcben  &bre  befennen,  frep  (lebet,  einen 
^DangclifcfKn  <PreDiger  mit  (1*  tu  fübren,  unD  in  Üjitn  J&aufern  mit  ibren 
35eDienten  eiaen  £t>angelif*en  ©ÖueJDientf  anuitfeQen,  welcher  au*  bep  2lb> 
nxfenbeit  Der  ©efanDten  ni*t  gebinDm  tvirD :  bliebt  ju  ermefjmn ,  Dag  fi*  an  ei* 
nein  fcl*enOrt,alln>c  CaäOber'£)aupt  Der  gan$cn€brtfJenbeit  feinen  orDentIi*en 
<2i§  bat  /  nobtmmDia  eine  grefle  2ln|abl  lut^ecartet: ,  bol)en  unD  nieDrigen 
CstanDeiJ,  tbeilfi  um  ibrer  Angelegenheiten  willen,  tbeiW  Die £apferli*e  #cff* 
(latt  unD  Regierung  genauer  rennen  |u  lernen  ,  aufhalten  muß  ,r  nxl*en  aW 
frcmDtn  unD  reifenDen  lVrfc^ayhrt  ©eroiflentfgrcpbeit  ungefräneft  gclafK« 
roerDen  mu§  ,  unD  au*  ßclaffcn  roirD  5  So  baben  fi*  f*on  pon  Den  Seiten 
tapfer*  Maximtliam  I.  bid  ifco  gereifte  audtvemige  5\auff-  unD#anDel*> 
£eute  in  VOitn  bffunDcn ,  rcel*e  man  nte&etlaaeA^ettxwifctf  nennet ,  weil 
f«  au*  Dem  SXcmif*en  ÜCei*  unD  anDern  3ur|Tentl)umern  unD  £anDen  ib« 
SZBaarm  unD ©übter  na* XVitn  gebraut,  unD  Dafelbft  glei*fam  nieDergelegt, 
unD  wm  Darauf  in  ganfe  (Defierretcfc  unD  anDere  umliegenDe  unD  anficflcnDc 
erb^Äoniqieicfce  unD  üdnDer  ibre  ftaufmannf*afft  getrieben  baben ,  unD  nc* 
treibe«.   ^SBic  Dann  Die  Hie&et:lacje><l>r&rturig  ,  welche  tapfer  Maximili- 
ane I.ifjnen  Anno  15 15.  ertbeilet,  unD  in  tveldjer  ibrt  Privilegien  unD 
gret^eiien  nach  Der  Sange  betrieben  n>erDcn,  annoc!)  wrbanDenifl;  (h) 
auci  Die  Conrirmation  unD  Extenfion  fold  er  Privilegien  unD  geepbeiten, 
nne  fie  Diefelbe  anno  1615.  Dom  tapfer  Matihia,  anno  1625.  »cm  tapfer 
Ferdinando  lt.  unD  anno  1662.  »cm  tapfer  LcopoLDoerbalten  baben.  (i) 
DUfe^anDeW^eute;  Da  fit  au*  umerfct>icDeucn  ^repimien  Deö  9\oniif*en 


Cß)       Hennikgej  Medttxft.  sd  htßrum.  P.  W.  f.  6\%'fif  ad&  Pfannfui  Htß.  Cvmir, 
bmf.ctUbrafrmmAmno  \  6^  2  .  <f  4.  Iii.  Vit  §.  2?  ■/'?  f  ■  ?*£■  9  I  2  ßl  f  ■ 

^h)  Vld.  LUMIQ4UI  it.fy* «r. 1 30./*ff .       0)  lde«  1 3 3 .^ff . 
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.9\cicfeönacf)  Qtftctttid)  gefommen,  fjaben  jugjeicb  Die  £&angelifcbe  Dveliaicn 
'mit  nad)  Wien  gebraut ,  auct>  alet  äu*lätiDifd;e  unD  gremDe  im  ©ebraud) 
Derfelbe n  ifccc  fcoQige  ©ettiflcnei  *  Stetten  biöf>cr  behalten.  3n?ar  /  ft>i«  Dtt  topfet 
Ferdinandus  11  in  Dem  1627.  unD  fc-lgenDen  3al?ren  Die  arcflfe  Reforma- 
tion in  (Deftctceicb , unD  befonDera  tn  Der  ^mDt  XVitn  anfing ,  fb  rcarD  ju# 
ülekfc  Die  DveligionfrStenbeit  Diefer  tTfiebec läget  jiemlid)  eingefefcreneft,  inbem 
pe  jit>araWflu0lanDif4)eÄauf  £eute ,  twifjre  ^«rfonen  in  tr>cer  Dieligion  niefcr  %u 
flöget  »urDen,  aber  ifjnen  aleicbrooftlnicbt  langer  aß  tfSEBecben  jährlich  in  ODien 
tu  fepn  unp  ju  iljrer  J£>anDlunq  juujfcljen,  trotte  erlaubet  nxrDen  :  9S3cbeoüV 
Ben  auäDtucflid)  anbefofelen  n?arD ,  ifjre  J£)anDlungefl  in  Der  *ftieDerIag  mebt, 
wie  bitfljei:  gefebefan ,  mit  £t>an<ielif$<n  ,  fonDem  jeDeneit  mit  £atbolifcb<n 
Fadtorn  unD  £anDel6?  Wienern  |u  befteüen.  (k)  2fnDefFen  ift  ju  t>ermu&ten  / 
manwerDe,  ttxiö D:e3eitDe<  SUifentbaltU  betrifft/  wie  aucbttxgen  Derer  Fafto- 
ren  unD  JEtotiDeia^iener  naebbet  enra*  wn  folcfcer  ©cbatffe  nacbgelaflen  f>aben. 
2Bie  Dan  DieHiebetlä' gee  aueb  ttöref  lieb  unD  na&mentlid)  »on  Der  im  3abr  165-1» 
angeheilten  Reformation*  Commiflion  in  Dem  DetJfald  publicirten  Patent 
autfgefebloffen  ttnirDen.  (1)  UnD  ald  man  im  3aftr  16^3.  ibrer  SttitglieDer 
2Bittmen  unD  Deren  »ater  »  lofe  £Bat>fen  unter  je^t  ^  ern>e6nte  Reformation 
lieben  trollte,  fo  erbielten  fte  auf  aOer^untertbaniaffe  93orfteOung  twiDemftag* 

fer  FERDINANDO III.  eine  aflergn^Digfle  ReformAtions-Exemrions-Refolution^ 

(m)  welche  nacbmal)!*  anno  1662.  t>om  SCapfer  Lhopoi.do  confirmirtt 
n>arD.  (n)  UnD  fe  merDen  unter  jetjt  cftottrfitöifllf  regiercnfcec 
2^ay|ctild>eri  UUb  CatboUfcbett  tllrtje|f .  aQergnäDigfien  Scbufc 
Diefel&n  (icb  ebenfalls  ifjrer  bisherigen  Dvehcjiontf»  greife;  t  &u  erfreuen  f?abcn. 

ber  <5<D£€  aber  Aller  (Stoaben  regiere  bie  fernen  aller 
igvangeltfcben  j  bie  noch  inunb  in  (Dcfitf  Kid)  leben ,  fic  mögen  nun 
bo^en  ober  mebrigen  Qtanbce  feyn ,  burefo  feinen  ^etltfjerf  (Betfl ,  baß 
jte  pefo  mefct  allein  511  Oer  jenigen  Hebte ,  ton  Deren  VOabtfytit  fie  aus 
oem  Wott  (0(Dttee  dbe^euget  ftnb ,  mit  bem  tHunoe  benennen,  fow 
betn  biefelbt  aueb  beßänbig  mit  einem  rv  abt'bafftig  *  (gvangeltfcfcen , 
baeiß,  einem  frommen  unb  gottfeeligen  iVanoel  31'ebren  ,  unbalfo 
0er  mit  ber  wahren  (Botefeeligteit  tert nüpften  t^er^etffung  birfet 
unb  beft  3« tunflfttgen  Hebene  tbeilbaft'tig  fe^n  unb  bleiben  m^gen. 

(k)  vid.  auyfcrs  Ftrdimsmdi  i/.  Ediff ,  wi<  c«  Dec  »««tbolifcbeii  nieDrrlaejM 
tVrvdnOten  f)a\b<x  gehalten  uocrOcn  folle  de  «a.i  630.  «pudLüNioi  um  /r>.^. 
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Num.  I»  ad  pag* 

$w  ^vief  /  ft)elc|enFERDiNANDusI.t>attia^ 

SWraifctict  Äontö  /  im  3a&t  1537.  an  d.Martinum 

Lutherum  fofl  gcfc&rtcfcen  Gaben.   21u$  Goldash  Tomo  nu 

Conftitutionumlmperialium.f.  5  6 1  ♦  auf  2atetn  tfc© ,  Mtbmtf 

teflcn  2\etd)$  *  &at$\mam  Part,  l  f.  »74. 

auftrug 


Vencrabili  &  Dofto ,  noftro  & 
Imperii  dileäo  fideli,  Marti- 
no  Luthero  ,  Sacrae  Scripturac 
Dodori  Wittenberg«. 

Ferdinandus  Dci  gratia  Ro- 
manorum ,  Hungariae  & 
Bohemia?  Rex  &c, 

VEnerabilis,  Dofte,  devote« 
Tametruntchac,cum  in., 
juventute  noftra  in  Gcr- 
maniam  venimui,  &  primunu 
Ducalem j  poftea  ibidem  divina 
favente  dementia  Regiam  admi- 
niftrationem  ingrefli  fumws,  U- 


£>em  £5rfamta  unt>  ge  Uf>m ,  mtferaf 
unb  &c*  SXeicfctf  lieben  /  getreuen, 
Martin  Luther  ,  bet  fceiligett 
©grifft  £ef>ceir  $u  ^Bifrenberg. 

Ferdinandus  bon  ©D££e$ 
®naben/  SRomtfäer/  Unqa* 
rffcftt  unb<8of;emtfc$er  JtJ# 
nig  jc. 

gj#rfamer,  gelehrter ,  antäcfcti* 
~  0er.  OTiewol  2Bir  t>or  Der  Seit, 
aß  £Bir  inUnf<rer3ugenD  in 
Seutfcfcla  wt>  anformen ,  Une?  erflf  icf?  in 
Sur  jl(  id;e ,  unt)  ftfgenD ,  fcurd)  gnäDige 
&erlepl)ungDe$8lImä$rtg«n/  Äoniß* 
liefce  SXegiennig  begtbcti  /  Pb  fywn  Da# 
(«}  2  "  bri 
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bri  tut  tunc  &  dei  nceps  editi  no- 
bisdifplicuerint ,  &  exinftruclia- 
ne  quorundam  Conctonatorutn 
&  Confefiariörum  noftrorunu 
coidcm  harreticorum ,  feduftort- 
orum  Sc  fanftar  Romanar  Ecctefiar 
ftatutis  &  prarcepris  adverfanti- 
nm  toco  habuerimus:  nihifomt- 
nus  proximc  pranerito  brennio, 
tantum  temporis  &  ocit  de  ne- 
eotiis  nccc nario  nobis  incum- 
bentibu*  detraxmra*»  quantnm 
fcrcbat  &  (inebat  neceflitas ,  ut 
quosdam  tuos  Hbros ,  praefertim 
commentarios  in  Pfafmos ,  ad 
Principum  Sc  Regum  gubernati* 
©nem  pr*cipüc  formatos,  per- 
curreremus. 

His  ctiam  hoc  intervemt, 
quod  quidam  exConfeflariis  no- 
Arii,  Ordinis  Minorum,  quem 
nobiseura  ex  Hifpania  adduxi* 
rmis ,  non  ita  prrdem  in  Domino 
defunrtus,  paulo  ante  fuum  obi- 
tum  nos  ad  fe  evoeavit,  raflus> 
nos  haftenus  ä  fe  fuifTe  feduftos , 
nec  veram  femitam  ad  ccelefte 
regnum  monftratam»  ctiam  at- 
que  etram  obfecrans*  ut  amore 
Dei  dufti  (Tbi  ignofeeremus ,  ot- 
qqe  in  pofterum  nna  cum  a  Deo 
nobis  conceffis  Reeni*,  Princt- 
patibu*,  &  Regtonibiis  fafutife- 
rum€vangelium,p?rTe  diligen- 
ter  &  fideiiter  teaditum  Sc  in  lu- 


mafclcn ,  unD  fclgcnöcn  auggangnen 
<S*rifl*cn  unD  £eferen  fern  gefallen  %u 
Ijabt  ,  fonDern  etli*er  unterer  $ceDt> 
canten  unü  3frid)r*Q}äfer  Qtaidrt 
na* ,  Diefclbe  für  fc^m'f*,  wfüfjrif* 
unD#eil.  2Komif*er  £ir*en  (göfcun* 
gen  unD  Geboten  toicerrrarrig  unO 
ungemäf?  gea*t :  fo  fcaben  »ir  Dccfr 
wrföiener  jnjenSafjr ,  fo  »iei  unfere 
treffenrli*e  ob!tegenDe@efd}affte,  Dar* 
an  reit  je  ju  guten  urrä  toenig  2Bei( 
flbqcbrod}en  ,  erleiDen  mögen  ,  unter* 
fangen  m  etlichen  Deinen  25ü*ero,  unü 
ffirnemli*  angelegten  *pfafmen ,  Die 
aufflontglr*  unD$urflli*  Regiment 
raeifle*  tr)eil*  gerietet ,  gelefen*  - 


2.  SDarneben  iff  au*  mir  emv 
gefallen  ,  Dag  unferer  S5ei*M>äter  etV 
nec ,  «Parfuffcr  ÖrDen*,  Den  2Bir  au*  " 
£ifpaniengebra*r ,  unfang|l  in  ®Oft 
mmfrn.  Der  Un*  fur&  t>ot  (einem 
5M#rtD|a  ir)me  gef&Dert ,  unD  befen* 
lief,  wie  er  Unö  btBrjero  &erfuf>ret,unD 
Den  re*ten  <2?eg  Der  (geligfeit  nicge> 
toieten  Ijabe,  mit  56c?)frer  Q5itfe,  i(m 
tnn  ©OrreU  Riffen  aniDigric(m 
txrjeiN ,  unD  nun  f)fnfurDer  mit  Un* 
fern  t>on  (550^^  verliehenen  S?6n ig* 
tn'*en ,  gurüenirjumen  unD  fanDen 
tot  feh'qmac5rnDe  ^Dangelium ,  (b 
Durd)  Di*  rTei^fg  unD  fretrii*gele(>rer, 
unD  an  *$ag  gegeben  toitD/un&enüg* 
Ii*  aniwi4»w» ;  on*  Unfern  aDer* 
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cem  prolarum ,  absqueomni  mo- 
ra  amplecteremur ,  Sc  chariffi- 
mum  Dominum  Sc  fratrem  no- 
ftrum,  Romanum  Imperatorem 
co  dirigcremut&adduceremus, 
m  fimilia  faclitaret.  Hoc  fi  fie- 
ret,  co  libentius&alacrius  fcobi- 
turum  mortem. 

Ad  h«c  ex  Generofis Sc No- 
bilibus  ,  Conu Iiari i s  noftris ,  Re- 
gnique  dileftis  &  fidelibus ,  jfo*»- 
ne  Offling ,  Cancellario  Bohemi~ 
CO,  &  Andrea  Ungnad,  utroquo 
Barone ,  qui  concionem  cuam  fu- 
periore  autumno  Torgar  aodive- 
runty  &  prarterea  Colloquium 
tecum  mltituerunt,  intcllcxi- 
mus,  quomodo  tunc  Chriftia- 
num  fermonem  habueris,  Sc  in- 
tcr  bona  opera  bonum  diferimert 
itatueri$j  illisque  fufficienrer  & 
cum  ratione,  quibus  tua  doclri- 
na  nitatur  fundamentis ,  expofu- 

Ex  his  &  id  genus  aliisChri- 
ßianismotivis,  potirTimum  ,quia 
vidimus,  Papam  &  defenforef 
ejus,  quos  tu  propterdoclrinam 
k  mores»  ut  partim  ex  lucubra- 
rionibu«  tuis  cognovimus ,  variis 
modis  afpere  &  fevere  aggreflus 
es,  inmagnam  pufillanimitatem 
redaftos  Sc  (quod  tibi  diclum  vo- 
lumus)  prorfus  imparatos  adtibi 
icfiftendum  efle  >  accidit,  ut  Ro 


(icbfkn  £errn  unD  33ruDcr,  Den  9\6* 
mifdjen  ftapfer,  Dabin  ju  Irrten  unD 
brinflcn  ,  Daß  DergleidbetT  Den  feiner 
Öftajefläi  unD  Siebe  aud>gefd)elje,TPp{* 
re  et:  Dcffo  fr&licfrr  onD  lieber  fferben. 


V  3«ö<m  /  fo  fe?n&  »fr  ton  Derr 
«äBolgebc&rnen  unD  £Dlen ,  Unfern 
JXdtfjen,  unD  Ut  TRi\$t  lieben  getreu* 
en ,  £<mß  (Dfflfng ,  q3ofjemifcf;en 
langer ;  unD  Znbteae  UngrtAb ,  bcU 
Den  grepfjerten;  fo  Deine  93reDigrt>er# 
gangen  #erbff  ju  (Corgaw  angefjo* 
rtr ,  Darbe»;  auef)  münDIrd;  ©efpräcf; 
tmDUnterreDe  mir  Drrgebabr,  t»rf!an# 
Diger ,  tt>ie  Dir  Dajumafjl  einen  ötift' 
fielen  ©ermon  /  unD  tnfrnDen*  Der 
Söcrcf  falber  gute  UnterföiD  gertmefof, 
aud)  tf>nm  fenff ,  uon  wegen  Deiner 
itf)t ,  roeraaf  Die  gegriinDee  fep ,  »er* 
nunffttg  25efcberD  gegeben  fabeft, 

4*  Hut  Den  unD  autern  ©riffr 
fid;en  ^etpegntffcn/  beDorab  »eil  reit 
Den  35opff  unD  feine  ©elefjrfen,  Die  Du 
iftrer  ÖrDnung,  £cr)r  unD  frbenä  r}al* 
bec ,  alt  n?ir  jum  $&eil  au*  Deirferr 
^djrifften  erfonDiget,  in  vielfältige 
2ßege  emflfidE)  unD  befcf)iwrlid)  ange* 
raffet ,  miDer  Dicf;  fo  fleinmür>n>  untr 
(roie  SEßir  rtol  melDen  mSgen)  unDer* 
(q  ffet  unD  unöerlaglicf)  fpüren,  ftcf)  unfer 
^onigliöjQJem^Wf  (cr)etf  w&in  gegen 
(3)  5  gius 
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gius  no(teranimus,tibianteapa.  . 
rurri  propitiusyfucrit  mitigatus, 
&%(Deo  in  aeternum  (int  debit* 
grätes  laudesquc)  cd  impuifus, 
ut  doftrinäm  tuam  ,  quatcnus 
conftanrer  divinac  & Bifblicac fcri- 
pturx  in(i(tes,  nec  quidquam  fe- 
Sitjofum,  velChrifto  duTentane- 
omdocebis,  «quo  antmotoler*. 
repoflGmus.  Jamcnim,proh  do- 
lor, experimur,  Papam  ejusque 
aflbclas  ha&enus  quaefivifle,  quac 
fua  funt ,  nobisque  palcas  pro  tri- 
tico  praebuifle  &venditafle« 

Hinc  conftituimu$,hujus& 
aliorum  magni  ponderis  negoti- 
orum gratia ,  ad  Caefaream  Maje- 
ftatem  ,  Dominum  &  fratrem  no- 
ftrum  chariflimum ,  commemo- 
rabiiem  Lcgationem,  Evangelio 
faventem,  in  Hifpanüs  amanda- 
rc,  quae  adMajeftatemfuampre- 
ces,  obfecrationes  &  obteftatio- 
uc$  noftri  Confeffarii,  pi*  me- 
moria: ,  &  ea  itidem ,  quac  ex  Ii- 
bris  tuis  ipfimet  cognovimus ,  re- 
ferat,  cumque  Majeftate  &  cha- 
ritate  ejus  diligentertraftet,  num 
in  eandem  fententiam  pertrahi 
poflit,  de  quo  quidem  minime 
aubitamus.   Pofito  autem ,  Cae- 
faream  Majeftatem  in  eandem-» 
fententiam  adduci  non  pofle ,  de- 
crevimus  nos  nihüomnus,  tan- 
quam  Romanorum  Rex ,  non  ob- 


Dir  ungndDi^  geflanDen,  unD  (©Ott  fep 
in€nNgfcit$)ancf)  Daf)in  gcmenDet 
tat ,  Dag  wir-  nunmafjl*  Deine  £e1)K, 
füfern  Dag  Du  bet>  ö6rtltd>er  9$ib!if*ec 
©efc&rtfft  beftänDigli*  üerbletbeft ,  unD 
Dar&u  nid)ttf  auftufjrifd)  ober  mioer 
©riffum  roengft  i  n>*l  leiDen  unDDul* 
Den  mögen.  SDatm  n>it  jefct  leiDct 
bejwDen ,  Dag  Der  ^apfi  unD  Die  (gei* 
nigen  bigljero  Dag  ifite  ge|u*t,  unD 
un*  <£prew  für  £orn  Mtwtyto,  unl> 
wfauffet  (jabeu. 


5.  ©tum  n>fc  Bebaut  fepn  «f 
tüeni^  $agen ,  Diefec  unD  anDerer  tref# 
fentic&ec  (gadjen  ftaften ,  *u  Ijodbge* 
Dad)ter  £at;ferlid)en  OTa/cHat  Unfcrm 
allerliebflen  Jgterrn  unD  £3ruDer,eine 
anf<f)nlia>  Q$ottf<f>afFt,  Die  Dem  £ran# 
gelio  geneigt  ifl ,  m  £ifranten  abju* 
f  ertiaen ,  unD  Die  £)inge  /  berür)rrö  Un* 
fet$2Seid>rt>atcrtf  feltgen  $8eri*t,  25it> 
te,  unD  auch  Unfern  aus  Deinen  Qtä* 
djern  etfunDigten  unD  gefatfen  <23<r# 
flanD  na*  ,  mit  feiner  $?aje(?ät  unö 
£ief>  fieifrg  Banteln,  unD  grmafjnung 
tbun  (offen,  ob  mir  feine  Stefr,  twfcfas 
un*  gar  ni*t  jn*ife(f  ,Da(jin  au*  be# 
ivegen  möchten.    UnD  im  gall ,  rtti 
eö  feiner  €07ajefTär  unD  £iet>  unerbeb^ 
Ii* ,  alöDann  niebtö  Deftotttentger, 
ungeachtet  De*  QkrfJ  furbabenoctf 
Concilium ,  atö  fK5mif*er  ^onig , 
einen  gemeinen  ÜJei*^  *  Sag ,  an  ge^ 
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ftantc  indi<fro  ä  Papa  Concilio, 
Comitia  loco  &  tempore  oppor- 
tuno  con  vo  care ,  ut  nos  cum  Or- 
dinibus  &  Civitatibus  Sacri  Ro- 
mani  Imperii ,  ex  tuo  &aliorum 
Theologorum  Con filio,  stquita- 
ti  divin*  &  humanarconre  nie  fi- 
ter in  rebus  ad  religionem  fpc- 
ftantibus,  tandemunanimj  con- 
fenfu  conformemus  & uniamus : 
Hoc  te  ,  Verität»  eo  efficaciui 
promovendae  gratia,  celare  no- 
Juimus.  Datum  in  Com  i  t a  tu  no- 
ftroTyroIenG,  in  ci  vi  täte  noftra 
Oeniponte,  primo  die  Februarii , 
Anno  15-37.  Noftrorum  Regno« 
rnm,  Romani  feptimo,  cartero* 
rum  duodeeimo. 

UNANDUS. 


feejene  SEBalffor  autfjufcfcreiben ,  unü 
Untf  mit  Den  @tanDcn  DeU  ^eil. 
mifcfcen  fXttibti  unD  (gräDten,  Dein  unD 
anDcrer^du'ifftgeltbrren  DCafjt,  gfctt* 
lidxm  unD  billigem  (Ermeffen  nac&, 
De*  ©tauben*  oeiflltcfeer  fKeltcjtcn  tob 
her  ,  einmütifllicb  unD  enDlicf)  Dereinu 
gen  unD  t>ergleid)en.    ^o!d;etf  tw U 
ten  n>ir Dir,  in  Der  2Bar)r5eit  Detfo 
flatlic&cr  gu  QBercffti  unD  ju  t>eQfüt> 
ren ,  gnäDicjcr  Meinung  nic&t  bergen. 
(Men  in  unferer  Sirolifcfcin  ©raf* 
fc&affr ,  in  Unferer  @taDt  3nf}brug 
Dm  erflen  SOfonatf  Februarii ,  an- 
no &c.  im  ffeben  unD  DreifjigPen,  Viru 
feret  Üieio)e ,  De*  SXomifcfren  im  7* 
unD  Der  anDero  im  12. 3a(>re. 

Ferdinandus. 

Ad  Mandatum, 

SDamfc  man  Die  Editionei  Dieftf  25ncfetf  beofammen  fcabe,  fo  tritt 
neefc  eine  Dritte  r)tti|ufö^n  /  ttm  n>clcf>er  man  gcn>i§  »erfriert  feon  tan,  Dag 
it>eDer  Fhrdinandus  noo)  Lutherus  Diefelbe  mit  21ugen  gefefcen  fcate.  ©5 
iß  Diefelbe  im  3a&r  1Ö30.  bet>  ©eleaenljeit  De*  erffen  2lugfpurgifcf)en  Confcf- 
fions  3ubel'§efletf  »on  Andrea  MoLlerö  ,  M  Gymnafii  ju  .freyberg 
'Conrectore  anfertiget,  unD  wn  Demfelben  feiner  Dajumar)!  geladenen,  unD  im 
felgenDen  34*  fcerautfgegebencnOration  de  ejfetluprimämAuguftan*  Confefti- 

WS  premulgätionem  confeyueme  cinwrfi'ibef ,  Qüti)  IKUÜCf)  hl  DeU  öetf^CfCH  tmö 

| einigen  #errn  X*PP«tf  Sftwfifcrlttct  25fr<fer<ff>Bng  gemelDren  3ubel#. 
jeßes ,  P*r/.  /.  341«  Äff.  *wefer  aufgelegt  nwDen.  Ob  nun  giei# 
Diefelbe  mit  Den  bergen  twigen  gleiten  3niflltf,  fo  \(i  t>cd>  Diefer  UnierföeiD, 
fca§,  anflattMoLLEiuisDw  Original-$ert  De*  Briefe*  (irre  beibehalten  fri# 
Jen ,  er  Dielme&r  S&ikben  gerragen ,  Denfelben  in  Wf  tfcllfair  Carefnifc^m 
©d)reib*2lrr  ftfaenDe  r  maflen  mit  lurbcilen. 
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Ferdinandus  Dei  gratia  ,  Romanorum  itemque  Vngaria*  ac 
Bohemia?  Rex  ,  noftroacS.  R*  Imperii  fideli  Martino 
Luthero  S.S.  Theolog.  Profeflbri  Witteberg«. 

i 

•  a 

QUanquam  ,  Vir  honefte ,  fidclis  atque  devote,  antehac  quum 
in  juventute  noftra  in  Germaniam  veniremus,  &  Principa-  . 
lern,  mox  etiam,  Divina  dementia  fic  difponente,  Regiam. 
capefteremus  gubernationem ,  feripta,  qua:  ifthoc  &  proxime  in(e- 
quenti  tempore  edebas ,  do&rinaque  tua  minime  nobis  probaren- 
tur,  fed  pötius  Concionatorum  ac  Confeölonariorum  quorundam 
noftrorum  aflertione  perfvafi ,  ifthacc  ceu  hxretica  perverfaque,  ac 
Romana:  Ecclefiae  decretis  ftatutisque  adverfa  minimeque  congrua 
dam naremus ,  non  fuperfedimus  tarnen ,  per  annos  duos  proximos 
a b hin c  libe Iiis  quibusdam  tuis,  p raefert im  vero  expofit ionibus  Pfal* 
morum>  eorom  maxime  >  qui  de  Regio  ac  Principali  R  cgi  m  ine  tea- 
Äant,  legendis  tantum ,  quantum  cceteris  noftris graviiTimis  negoti- 
is  fuccidere  Iicuit ,  temporis  impendere.  Cui  infuperacccfllt,  quod 
nonita  pridem  unus  ex  Confefllonariis  noftris  Ordinis  Nudipeda- 
lium,  quemexHifpaniisnobiscumadduximus,  fatis  pie  defunäus, 

Saulo  ante  obitum  fuum  nobis  ad  fe  vocatis,  confeflus  eft ,  quomo- 
onoshueusque  feduxerit ,  ncque  veram  ad  xternam  falutem  viaoi 
oftenderit,  orans  &  obfecrans ,  ut  noxam  hanc  ipfi  dementer  con- 
donaremus ,  atque  deineeps  una  cum  regnis  noftris,  principatibusÄ: 
provincns  falviG  cam  faneli  Evangelii  doftrinam,  quod  per  te  fiddi- 
ter  doceatur  atque  inlucem  proferatur,  absque  mora  reetpiamut f 
ficc  non  charifli-no  Domino  noftroac  Fratri,  Romanorum  Czfari,du~ 
cem  nos  atque  aueorem  ,  idem  ut  Majeftas  ipfius  faciat ,  praebeamus, 
hoc  enim  patto  tanto  lactius  fefe  atque  lubentius  huic  (eculo  valedt* 
ciurum.  Prarterea  cognovimus  quoque  c  Confiliariis  noftris,  Re* 
gniquenoftri  fidelibus  ,Generofis atque  Nobiliflimis ,  Johanne  Offlin« 

ßio,  Cancellario  Bohemico»  &  Andrea  Ungnadt ,  iKrisque  Baron  i- 
us,  qoi  prxcedenti  autumno  Torgac  concioni  tuar  interfueront,  & 
tecum  coram  collocuti ,  quod  tum  temporis  dignumChriftiano  ho« 
mine  fermonem  habueris,  praefertim  de  bonis  operibus,  ficio  inter 
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Uxc  difcnmine  fatif  bpno,  ncc  non  qua  cjrtera dodrin*  tu*,  &qoi- 
bu$  ca  nitatur  argumenta ,  fcitam  iisrationemreddidcris.  Hifcc 
tur  &  lim  de  caufis,  profeflioni  Chriftianac  convcnientibus,  maxirne 
vero ,  quod  Papam  &  Clcrum  ejus ,  quorum  Ordinem ,  dottrinam  Sc 
vitam,  quantum  nonmhil  e  fcriptis  tuis  coenovimui ,  multis  modis 
graviter  taxas ,  adeo  pufillammes,  &  (quodomnino  fatendqrn)  im- 
paratos,  firmaque  defenfionc  deftitutos  deprehendimus,  animus 
noftcr  ,  quo  ante  in  te  fuimus  fatis  infenfo,  clemcntior  nunc 
erga  te  Fattus  ,  atque  (pro  quo  actcrnas  DEO  gratUs  agimusl 
c.°  ™n,c  converfus ,  ut  jam  doOrinam  tuam  ,  dum  modo  icriptu- 
ns  Biblicts  atque  divinis  conftanter  inharreas  ,   nequc  feditiofi 
quid  9  aut  quod  contra  CHriftum  Gt ,  eidcm  admifceas ,  bcno 
ferre  &  tolerare  queamus.     liquidem  nunc  demum  ,  (proh  do- 
lor) fatis  deprehendimus  ,  Papam  ejusque  affeclas  fuo  tantum  com- 
rnodo  ftuduiüc,  &  fihquas  nobis  pro  frugibus  diftribuuTe  &vendicaf- 
fe»   Quamobrem  animum  induximus  f  hujus  &  aliorum  quorundam 
permagm  momcnti  negotiorum  caufa,  paucos  intradiesad  pncrac 
moratamCacrareamMajeitatem,  Dominum  Fratremque  noftrumlon- 
ge  diledilTimum,  legationem  infignem,  qua;  fanclae  Evangelic*  d«- 
arinac  bcnc  bmt  9  Ul  Hifpaniam  mitterc ,  atque  cum  ift?  de  rebus 
faifce,  pro  prsdicli  Confeffionarii  noftri  pi«  memoria:  narratione. 
precibusquc  8c  propria  noftra  ei  libris  tuis  haufta  iftarum  notitia 
diligenter  agere,  fcdulaaue  cohortationc  conniti,  quo  Majcfhtem 
K>hus,  ita  ut  minirae  dubitamus,  in  eandem  adducamus  nobiscum 
fententum.  Sin  vero  a  Majeftate  ejus  id  impetrare  haud  licuerit 
decrevimus  nihilominus  tanquam  Romanorum  Rex  (parum  moran- 
tes  illud  quod  Papa  meditatur  Concilium)  Comitia  Imperii  univer- 
falia  opportuno  quodam  in  loco  confcribcre,  ac  cum  Ordinibus  Ci- 
iritatibusque,  te  atque  aliis  facrarum  literarom  peritisin  confilium 
adhibitis,  cniti,  quo  fidei  ac  Religionit  ArtituI,  ad  normam  divin* 
ventatis  in  unanimem  denuo  redigantur  eonfonantiam.    H*c  per- 
clementi  animo  fcire  te  voluimus,  quo  inttrim  in  veritate  tanto 
ftrenue  magis  operari  captaque  perficcre  pergas.   Dabantur  in  od- 
pido  Aoftro  Oeniponte,  primo  Februar.  Anno  ity.  P 

*     (»)  Num. 
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Num.  IL  ad  pag,  44» 

Ferdinandi  Imperatoris  Augufti  Edi- 

ftum  anni  1554.  De  Catcchifinis  Do&rinae 

Chriftian*. 

FERDINANDUS  divina  favente  dementia  Romanorum  Rex 
femper  Auguftus ,  ac  Germania:,  Hungariz,  Bohemiz,  Dal- 
matte ,  Croatiz,  &ScIavoniz,  &c.  Rex,  Infans  Hifpania- 
rum  ,  Archidux  Auftriar ,  Dux  Burundis ,  &  cart.  March io  Mora- 
vis ,  &c.  Comes  Tyrolis  &c.  Univerfis  &  fingulis  fidelibus  noftrif 
tarn  Ecclefiafticis  quam  Secularibus ,  Prarlatis ,  Comitibus ,  Baroni« 
bus,  Dominis ,  Militibus  ,  Client ibus ,  Capitaneis,  Marfchalcii, 
Provinciarum  Przfidibus  ,  Vicedominii ,  PrzfecTis ,  Burggraviis, 
Oflkialibus  ,  Judicibus ,  Burgimagiftrii  ,  Confulibus ,  &  Commu- 


•inferiorum  Provinciarum  noftrarum  Auftriacarum  ,  &  Comitatus 
noftri  Goritiz  PrincipaKs  ,  cujuscunque  gradus  ,  flatus,  ordinis, 
.«mditionis  &  dignitatis  -extitcrint ,  gratiam  noftram  Regiam  & 
romne  bonum.  •  1  '  '    /   <  - 

1.)  Magno  cum  animi  noßri  moerore  perpendimuj  &  vi- 
demus,  quibus  hodie  quantisque  motibus  &  periculis  orbis  Chriftia« 
nus  undique  coneutiatur  :  potiffimum  vero  miferandus  ille  flatus 
negledtz  adeoque  contemptz  pafTim  Religionis  f«rpe  multumque 
nos  &  pios  qmnes  diffruetat.    Qua  quidem  Religione  ut  nihil  ctk 
fanclius  in  rerris ,  ita  przclarius  ac  nrmius  Reipubl.  ornamentum 
fäc  robur'efTc  nullimijsbteft.   Atque  ideirco  malarum  artium  nefa- 
*Ylos  artifex  ,  fanftaflrefcfia:  ,  bonorumque  omnium  hoftis  atroeif- 
Trnins  Sathan ,  quantum  humano  generi  przfidii  in  vera  Religiono 
fp6fitumfit,minime  ignarus,  annii  abhinc  multis  caufam  Religion« 
"  partim  t>ppuenat  äc  perturbat,  ita  ut  majoribus  Tiribus  fccopiis, 
Frequentioribuaque  dolis  &  fraudibus ,  uno  eodemque  tempore* 
jpfaqa  antca  nunquam  oppugnafle  vidcaw.    Ncc  deiinit  adhuc  fa* 
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tellites  quofdam  &  miniftros  fuos ,  qui  editis  fuis  libellis  omnia«. 
impictatis  ftudia  forcant  ,  difleminent  ac  propagent  ,  fubornare  :  . 
partim  ut,qui  ä  Religione  orthodoxa  femcl  defecere  ,  in  erroribus 
&  fec"tis  ,  quibus  fe  addixerunt ,  confirmentur  j  partim  ut  ,  qui 
etiamnum  in  tutilfimis  Ecclefiae  Dci  caftris  pcrdurant ,  hinc  feducti, 
fa&ionurn  difcipuli  &  Rcligionis  noftra:  Catholicac  dcfertorcf 
fiant« 

2.)  Inter  hos  autcm  libellos ,  quorucn  ingero  ubique  pro« 
ventuseft  ,  non  parum  virium  ad  Religionen*;  evertcndam  habent 
CatechiGni  (fic  cnim  appcllant)  qui  Facpe  tum  brevitatis,  tum  vcr- 
borum  elegantiz  ,  &  methodi  fpecie  commendati  cgregie  fallunt , 
8c  impcritam  illam  nobilemque  juventutcm  ,  finceritati  natam  » 
grariter  vitiant  atque  corrumpunt.  Dum  cnim  ex  iftorum  libello« 
rum  ledione,  venenum  ipfa  dulcedine  blandum  ,  (implicibus  &  in* 
cautis  fumendum  praebetur  9  priusquam  id  fcntiant ,  eorum  animi 
novis  8c  peftiferis  opinionibus,  quasevellere  poftca  fit  difficillimum, 
depravantur.  Unde  fit ,  ut  co  doftrinar  fermento  ferne  1  infefti ,  Ca- 
tholics  fidci  8c  fancbc  matris  Ecclefiae  dogmata  8c  inftituta  veneran- 
da  negligant ,  faftidiant ,  atque  nonnunquam  etiam  per  contem- 
ptum  oppugnent.  Qua  quidem  in  re  fi  quid  confiliis  ,  monitis, 
juifis  &  edi&is  publicif  Rege  Chriftiano  dignis  profici  potuit ,  Nos 
profeclo  cum  ad  ifta  impictatis  ftudia  profliganda  ,  tum  ad  Sacro- 
fanfta  Rcligionis  noftra:  Catholicac  jura  retinenda ,  officio  noftro 
minime  deruimus.  Attamen  graflätur  indies  magis  ac  magis  haec 
fceda  lucs ,  novique  fubinde  ac  novis  illeccbris  infcfti  prodeunt 
Catechtfmi ,  fparguntur ,  lcguntur ,  proponuntur  in  fcholis  ,  ma- 
jore fane  periculo  ,  quam  fimplices  pueri,  8c  creduli  improvidique 
adolefcentes  ,  imperitique  homines  ,  &  plcrique  omnes  iftiusmodi 
pracceptores  fenrire  aut  judicare  queant.  Quod  igitur  in  gravi 
morbo  boni  Medici ,  in  cxorta  tempeftate  fidi  naucleri  faciunt ,  a  , 
nobis  alienum  non  eflc  exftimavimus ,  ut  prcfentitiima  aobisque 
ob  oculos  poHta  atque  profpe&a  longe  gravilTima  pericula ,  ratione 
quadam  aut  depellamus  omnino  ,  aut  faltem  >  quoad  Deus  poten- 
tem manum  fuam  adenoverit ,  mitigemus. 

(33)  z  3.)  Quai 
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3.  )  Quamobrcm  matura  fupcr  his  deliberatione  habita,  fi- 
delibus  nobis  fubjedtis  populis  faluberrimum  fore  duximus ,  fi  in.» 
tanta  dogmatum  &  feftarum  varietacc  Catechifticardoftrins  librum , 
qui  Orthodoxus  fit ,  confcribi  fimul  &  fidelibus  noftris  populis  evul- 
gari  commendarique  curemus.  Proinde  ad  hujusmodi  Cacholicurn 
opus  confcribendurri  >  non  dubia?  fidei  &  doßrinx  viros  dclcgimus, 
confcriptumque  eorum  ,  quos  non  folum  facrofan&x  Theologie 
feientia  ,  verum  etiam  vitar  innocentia  &  inregricace  perfpieuos 
cfTc  conftat  ,  judicio  8c  Centime  fubjeeimus  ,  ne  authoritate  no- 
ftra  in  lucem  quiequam  prodiret,  quod  Evangelicä:  doftrinae&  fan- 
äx  Catholicac  Ecclefix  ullo  modo  adverfaretur. 

4.  )  Cum  igitur  Oet  Opr.  Max.  gratia  jam  commemoratas 
über  ita  conferiptus,  magnoque  Theologorum  Caiholicorum  con- 
fenfu  approbatus  fit ,  mandamus  vobis  pracdiäis  omnibus  &  fingulis , 
prxcipue  vero  iis,  qut  noftro  nomine  &  loco,  juris  &  juftitix  admi- 
niftrationem  in  provineiis  noftris  Auftriannferioris,  &  Goritiac  Co# 
mitatu  exercent ,  ac  in  magiftratu  conftiruti  funt  >  ut  nunc  Cace- 
chifmum  folum  ,  nullumque  altum ,  per  Ludimagiftros,  Prarceptov 
res «  ac  Paedagogos  pu:ris  in  Schölts  publice  aut  privatim  proponi , 
prar legi  v  edifeendumque  tradi  magnopere  curetis  ,  atque  omnrno 
emaatis  :  quatenus  cum  vos  ,  tum  ipn  graviftimam  indignationem 
noftram  ,  aliasque  poenas  delinquentibus ,  Sc  hu  jus  Edidti  noftri  con-  " 
'  t cm pt oribus  pro  arbitrio  noftro  irrogandas  volueritis  evitare.  flarc 
enim  eft  exprefla  mens  &  voluntas  noftra.  Datum  in  Civitate  no- 
ftra  Vienna  y  die  XIV.  menfis  Aogufti ,  anno  Domini  1554.  Regno- 
nim  noftrorum  XXIV.  aliorum  vero  XXVIII« 

1 


Num,  III.  ad  pag.  46, 

Sfrppftratfsn  free  ^te^c  ^  ^eff ectrei^if^rn 

CrNanM/  Der  9Wmif#eri/  Sngrrtffien  tm&  23o&e> 

mifttn  jtönigffcfr  SRafcftat/  6ur<&  t>frr&fo  &ro(ktcr  SNeniur, 
fco*  fällig  Caangclicn  \l)mn  (Agnaten)  jujufaffcn  tmb  mt* 

flunnrn/ 
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gönnen  /  t*ftantn>ortct  i  aucfc  mit  fcem  gutffal  \>n&  wtfcrtlje* 
ntyftcn  &er$ß<tKm  §3ttt/  gctfom  tmt>  bcgcrt  Gaben. 

2(tifF  *<*B  Cfamwrij  t>ee  fTT. 13.  3**«/ 

JWntg  /  aOetönebigftet  £ert. 

*  *  ■ 

Jer  Äoniglicfcc  #?aieffat  ttc  ©eneDigtflen  ttriffWfrtl  ftärtrag  Wi& 
$ropc>fhicn ,  neben  enxr  Sin.  «Jftai.  etc  mösDlicte  gneDigtfe  aitffü* 
rung/  frarumb  unD  au$  ivatf  beweglichen  wfachen  croer  Dtöm.  $on* 
SJlai.  etc.  Utww  'jtiti  twröen,  t»n  Derfelbcn  Ctver  Ä&nicjli$en  #?aief?af 
ärnDfcfrafften,  ftre  aitffäufi  t>nD  ©efanten,  auff  Den  ffc  $og  Di*  StonanJ 
3anuatij;  olljer  gben  SBBien,  an ©t>er  äintglic&en  SDtoietfat  £ofF  juforDern/ 
fcaben  wir  wn  fet  giftet  iffareDc&ifcter  SanD  ttxgai/  in  afler  wuerticnigflfi 
gtfjorfamen  angehört  »nD  wrncmmen. 

9to  crf  e  nne  n  t>nD  etwegm  ttwr  m  namen  toiD  wn  trcgcn  ©»et  9fJnr. 
$&n.$toi.  etc.  fünf  9?iDet  Werreic&ifcber  £tb!anD,  Daruon  »ir  gefönt) , 
Dvom.  Äon.  $toi.  etc.  <£e  etlid&er  »iel  fanget  fjar  ber;  eigener  petfen  greife 
snübe  unD  arbeit,  auch  forgfeltiafeir ,  fc  €mer  9?omifctcn  £oniaIicten$J?aie|fat 
im&t  aBein  für  Deffelbfaen  SCunigreicfc/  gurftembumen  tmD  fanDen ,  fanDer 
ganfc  gemeiner  tyiiflwfyt ,  gneDiqff  »nO  »etetlijfc  Gegen ,  Damit  Diefelb  m  Dem 
gemaltigen  gemeinet  €&riften&eit  gcbfemD  Den  Büreten,  erretr,  erhalten,  im* 
in  guter  rftu  tmD  ftc&et&eir  (ein  unD  bleiben  m&cfcten ,  tvit  Dann  ju  folgen  aU 
len  neben  Darftrecfung  ©wr  Sönfpiic&en  Eftaieftof  (Tamerguf;  aud?  ßiwr 
königlichen  ^aieflaf  fünfFSfieDer  otferreicfyfcjen  taDcn,  lange  jar  ber ,  Dar 
|u  n)un/  |u  er&alftmg  De*  QJaterfanDetf,  jr  vermögen/  leib ,  gut,  vnD  b\m ,  mir 
fie  im  teeref  ju  mehreren  befiinDen,  treulichen  gefegt/  tmDft  (ang  jr  £cib  &nD 
ßtit()  wrmag ,  nac^maW  in  aller  Dntertl^enigfeif  ju  etver  Äetitglid^en  9}?aieffat 
»nD  Derfelben  geliebten  @8nen,  »nfern  a&rgneDiaflen/  t>nD  gneDig(len  •Öerrfl* 
unD  Srblanto  8urf?en;  wiurt^nigft  rnD  tremttcj  ju(<6<n  nwöen. 
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©o  ifl  ober,  wie  Ityber  jituiei  offenbar/  au«  fofc&em  btffter  gegebe* 
nen  *^6aten  tmD  biiffen,  DarDurcfc  Die  £anD  |um  bWflen  erarmbt,  gemelten 
grbfeinD  wenig  abbrud)  befcfre&n,  ©onDern  Da*  er  feinen  firtftaffen  je  (enget 
MD  mefce  ju  Der  9?iDer  Werreic&ifcfcen  ©renfc  gefegt,  alfo,  Da*  er  allein  Dur* 
eroberung  öielec  ©c&l&fler,  Slecfen  t>no  erDridj*  in  Büngern,  Crabaten ,  »nO 
2BinDifcfyanD  wrfc&ienen  funff  DnD  fünft  jtgflen  jar*,  fo  gar  an  Die  9*icDe* 
&(lemi#ifc&en  JanDen  gegrenzt,  DaDurcfc  Denn  Diefelbigcn  Runter  fo  Diel  mefce 
Demi  juuor  in  b&cfcfler  gefaxt  t>nD  wrDerbcn  Me^en. 

2Belc$et  gemeiner  €5riffenbeit  SrbfeinDt  De*  «fcürcfen  grfcflidj  fur# 
bre$m ,  wie  augenföetnlig  t>nD  lepDer  offenbar,  ein  ernftii$e  t?nD  aewiffe  geif» 
fei  mit)  (Iraff  De*  2lQmecbtigen ,  bmb  tmfer  fünD  &nü  wtbuöfertigen  leben*  wil* 
len,  ifl,  Durt&  roelcr/e  (Traft,  wo  nt<fK  fein  £etlig*,  göttlich*  2Bort,  nach  rei# 
mm  <£brifl(ic&en  t>er(?anD  angenommen;  t>nt>  t>on  f&nDen  abgelaffen,  nic&t  alleilt 
Da*  itülify,  fonDern  Da*  ewig  twlornen  wirD. 

QtoD  wo  ftcfc  gegen  Diefem  meebtigen  £rbfeinD  Die  ganfce  we It  griffe 
lief* namen*  ju  gegenweljr  febiefen,  fb  wurDe  Demnach,  weil  üon  Dem  wiglau* 
ben  tmD  t>nbu*fertigen  (eben  nieb*  abgeffanDen,  fein&ülff  gegen  Diefem  grbfeinft 
erfprteffen  finDen,  fonDern,  wie  e*  etli*  Segfertbubmen  »nD  Sttnnigreidjeti 
gangen,  au*  ju  grunD  ge&en,  tmb  in  Der  Süecfen  Wfc&e  Dienflbarf  eit,  wie 
Denn  leiDert>iel  ©empel  wr  äugen,  fommen. 

3>araufF  fo  &ab<n  Die  SanDfcbafftcn,  Dauon  wir  gefanD ;  in  fat  ut* 
ftyienen  flttonabr*  2)ecembri*  De*  au*gef)enDen  f  e-3ar*  gebaimen£anDtagen,- 
ein  jeDe  EanDfd;afft  für  fkb  felb*,  mit  fe&cbffer  fd;merfclicber  befümmerni* 
lefc*  t>nD  eufferi|l*  vero  erben,  fo  bemelt*  bürden  balben  leiDer  |u  gewamn, 
MD  in  bbd)\ht  gefafjc  (leben,  aueb  fencetiid)  t>nD  beuorab,  wa*  jr  ewige  feiig« 
feit  betriefft ,  &nD  Der  allem  |ettlid?en  tmD  jcrgengiicfeen  wefen  Den  »organg  hat 
ben  fol ,  jum  b&cbften  beDacbf ,  ju  gemütb  önD  bergen  gefurt,  tmD  tm* ,  al*  ib* 
ren  au*fcbufi  tmD  gefanDten,  Dem  wrtrawe«  na*,  fo  fie  ju  un*  af*  ibren  mit* 
glieDern  tragen,  aufferlegt,  tmD  befolgen ,  fo  €wer  £&niglid)en  Sflaieflat  etc. 
Derfelben  aneDiqffen  »ortrag  oDer  «Propofttion,  Darumb  ^w.Äon.^aj.  Dn*a«  * 
Derfelben  foniglic&en  fjoff  erfoDDert,  t>n*  Den  gefanten  Ibitn  werDen  laflen,  Da* 
Wir  nad)  t>emcmung  Derfelben,  weil  Diefc*  weref  suuor  mit  öott  Dem  ^IQmec^« 
(igen  NOkfi  angefangen  werDen  foll,  fax.  Der  funff  ^iDeri(lerreid)ifdben €auD / 
b&cbfte  befebwerung ,  fo  jbr ,  jret  weib ,  (inD,  »nD  »ntertbanen  gewiffen  t»nD  fe# 
ligfeif  betrifft,  tmterifynigfi    eröffnen ,  unD  ewer  dtimifQm  Ä6niglicbert 

Waiefiat 
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*D?aicftot  gneDiflfle  bercilligung  MD  erleDigung  in  jbrcm  namen  anjuruffen; 
SDertreqen  roir  Denn,  onD  cf>c  tvir  ju  £n>cr  5toniqlid;en  $}öjeflat  0ncDiqif?ctt 
Q5orrrna  Denfelben  juberaljtfd>lagcn  gegriffen,  Dicfen,  altf  Den  fa*(len  »nDfcr* 
Daflen  ^mieten  erfrli*  furfanDen  genommen. 

(Sunt  9v6mif*en  £oniali*en  tötoicflar  ic.  tragen  gnebigfle*  tt>iffen , 
trc!d;er  ma*  ßirer  9\6mifd;en  £&nicili*cn  SWaictfat  im  emgang  »crf*tenen 
jnxn  rnD  oierfeiaften  uirtf,  »on  Den  Gefällten,  Derfelben  £tv.  Äon.  ^aic|t.  *c. 
funff  9?iCer4fierrfid)if*er  lanDen,  rnD  Derfelben  jeir,  au*  Der  gur!llid;en 
©rafffer  äfft  ©ort*  gefällten,  an  Der  sufammenfunfft  iu^rag  mit  untcrtfjentgj 
flem  gi:efoll,  onD  jnnnigen  ftufffjenDen  MenDen  £erfcen,  aöerMinternjeniglt 
trfu*ttrorDen,  (Sie,  Die  funff  WDer  o|ierrei*if*en  2anDen ,  bep  Der  reinen 
\t\)t  De*  heiligen  guangelij ,  tmD  »wer  3u|lification  M  ©laubemJ,  Ol»*  m 
£o*roirDigi|ie  (Sactament  »nter  beiDerlei;  geflalt ,  na*  emfafcung  Q.hri|n 
p  empfafcen,  au*  one  for*t  Der  flroff  ju  gebrauten,  gcneDigft  suiulaffcm 

<23olgenD  iff  €roer  £&nigli*e9)Jaieflat,  Dur*  Derfelben  9fiDer4fler* 
tei*if*en  £anD  gefanDten,  fcerf*icnen  a*t  onnD  »ierfcigllen  Sartf ,  im  9ve»*fr 
lag  ju  2iugfburgf  roieDerttmb  obberurter  maffen,  ontertbenigff  erfu*t  2Bie 
au*  eroer  £6nigli*en  fflaitflat  Die  geDrucfte  ©eneral,  beruhter  WM 
falben,  Dero $Dato  Den  |»enl$igfien  tag  gebruarij  wrf*ienen,  öier  onD  fünft* 
Höften  3artf,  juroiDer  jr  Der  funff  ^iDer4f?errei*eni!anDen,  bie  oorgemelt 
untertänig!]  bef*eljen  Gfcifllt**  bitt  auagehen  laffen,  haben  in  ne*ft  Darauff 
acfalrnm  SanDtagen  ein  jeDe  SanDfcbafft  Der^iDer;ofterrei*if*en  £anDen  uv 
fonDerbeit  für  ft*  felbft,  €tt>er  £onigli*en  «Dlatefiat  auff  angereate  au*gange# 
ne  ©eneral  jren  ontertfjenigflen  beri*tonDbef*merungjrer  gen>if|cnmitet)ri|t* 
li*cr  anruffung,  neben  Der  üanDtag  anwort,  geljorfamli*  t>bcrgeben,  au* 
Da*  fonDerii*  ©ic  Die  £anDfd>afften  Der  funff  hiebet  ofierrei*tf*cn  Sanken, 
injungll  oerfebienem  ^onat!£ecembri*  gehaltene  £anDtagen,  abermals  eroec 
£6nigli*en  #taje|lar ,  roie  bte  t>or  angezogen ,  ernenter  Religion  falben,  lamit 
jie  roiDer  jr  gemiffen  nit  bef*roeret  nxrDen,  ünterthenigfi  angelangt. 

<£o  faben  aber  £roer  £onioJi*en  Sfttaieflat  in  jr  Der  funff  «ttieberi 
cfierrei*if*en  SanDen  »ielfeltigfS  Sbriflli** t>nD  tmtert&enigft  bitt,  au*  etli*ett 
fürgemenDten  orfa*en ,  nicht  roiüigen  trollen ,  fonDer  Diefe  b*befa*en  auff  nc*(t 
Kniffligen  9iei*ötag  gen  SKcgenfpurg,  Dafelbft  alle*  Da*  jubetra*ten  onD  jubw, 
fürbern,  fo  ju  gemeiner  t>erglei*ni6  <SI)rü1li*er  religion  Dienflli*  \ft,  jubrin* 
gen  /  fi*  öneDi^fl  pnj  SJwrjj#  iueri<iseri  tmflc(tc«r.  9?u  Mg  SjigJP 
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SJtoteft.  htfom&mtftibtn  Dttftmfc  üöergnetMgfUu  erwcgcn,  ^öCcn .  hmff 
WitMMtttiubiWM  Zitä™  »nD  einem  jcDen  Triften,  fo  Der  ctwgcn  |eligfett 
ibeUbafftta  fein  M\ ,  tum  h6*|len  bef*t»erti*  n>ere,  Umcjec ,  »mit)  erft  bit  tu  er# 
ittÄaufff4nffriSa^fl«/  fr  l«wiffenc!i<J>  <^  I«  »orten,  Darout* 
M  Sji tüW«  bef*mert,  »nD  Diel  ^!i*e  Ciifcn,  mitlet  |«r 
mit  oroffen  bef*n>er4mgen  jrer  gemiffen ,  jbr  leben  enten  n>urücn.  Storni  Da* 
£&tt2  rein  narr  ©otte* ,  fe  »n*  Dur*  fein  geliebten  *2on  3efum  CWum , 
»nferen  eintieft  ©eligöui*er ,  aeoflenbart,  ijtDie  rechte  ri*tf*nur  Der  £ir*m. 

£)nD  n»  fllei*  wr  wufenO ,  tueniger  oDer  mefjr  3oren ,  tumiDer  Def# 
felben  wert  ®otte*,  »nerbnung  t>ttt>  tmetoau*  in  Die  <£bnfili*e  £ir**n,  ttte 
leiDer  m  Äuaen,  eingeben,  fo  ift  Do*  Denfdben  fein  €^rift  bep  »erlierung  fn< 
ner  ©ceJen  fceil  na*ujfolgen/  »nD  |U<jieuben ,  oDec  feinen  glauben  Dar™  tufefceit 
f*uiDia,  jonDern  alleiti  bep  Dem  festen  waren /einiüm  tot§t  ivortGJotte*, 
»nnD  Derfelbin  £*c  tu  bleiben. 

5De*aib«i ,  fr  füren  ©»er  5t$m'gti*en  flMeffat  tt.  OT>er4|?errei# 
ä>ifä)«i  fcmDen  tum  fe&idErflen  fu  fjerfeen  Den  aujenW>einli*en  forn  ®cfftf ;  um 
waen  »bertrewn«  fein*  beiden  <jonli*en  SBerr*, j»ie  tarn  a0e  £tf?oneii 
beieuc«n ,  ni*t  flfflein  Die  ertfen  m  fO?otiard)ien  cOer  £a>f<rtf)umb ,  eon^ern , 
n>te  f«  mit?  Der  ^eiligen  QWNtffon  f*riefft ,  au*  fut  äe  äugen  gefleHte£rem# 
Del  iit  erfeben  ift,  Da*  Die  terftörung  £ierufalem ,  Der  3uDen  q$ab»lomf*en  ge- 
ftnani^ ,  »nD  anDer  Diel  ßcm'grei*  »nD  CanD ,  ni*r  allein  »on  twgen  Der  tegfc 
Iben  gemeinen  fimDen,  (genDer  »nD  fumcmlt*  Darumb,  Da*  fte  com  trert, 
DtiD  Den  re*ren  twren  ©ctttfDienft  abfielen ,  »nD  auff  anDer  frembD  tmD  »n* 
aeroüJ  »on  Den  menf*en  erDa*«  ©ottäDientf  jr  («liqfeit  fcfcen,  tu  grunD  »nD 
fcoDen  gangen,  »nD  in  Der  »ngleubigen  »i*if*en  SDienfrfoarfcit  fommen,  t»ie 
Dann  leiDer  Den  mebrer  *eil  Deö  £ 6nnigrei**  Sängern,  Crabaten,  »nD  2ßin# 
DiftblanD/  bit?  an  Die  WDer  6f?crrei*if*en  «anDen  @ren(^ ,  gemeltet  €rbfeinDt 
Der  ^ßret  mfein  geivoltgebra*r,  Q3nD  fo  leiDer  fein  beferung  bcf*t*t,  Da< 
©ottetf  iom  j^e  lenaer  tmD  me^r  grefler ,  »nDDur*  Diefen  geinb ,  alö  feiner  gort* 
li*cn  ^aiefiar  gciffeln ,  »her  »n*  Die  (!r äffen  no*  berf er  ergeben  laflfen  t»irDf. 

23erf)alben  emer  $Dnniqli*en  Q)?aic|lat  getreme  WD«  6flerrei*i' 
f*en  £anDen ,  na*  all  jrem  »ü  beratf*laaen ,  ertoegen,  tmD  enbffeen*  au* 
imbert*gmna*Oencfenti,  Die?  legten,  |ettli*en,  au*  an  £eib  wtö  feef  ett)igm 
»ecDerbene? ,  fein  anDer  mittel  noch  treg ,  DarDur*  Den  |ettlt*en,  »nD  fenüerlt« 
*en  Der  @eel  itlitftit,  Daran  »nfet  to*(!er  rro(l  »nb  toffnung  liefet,  gcbolffcn 
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roerDen  mocbte,  m<S)t  befeinben  fonDen,  Dann  Dag  roir  in  reellen?  bu*fcrti<icn 
eWlicfcen  roefen,  roie  (1*  Die^iniuiter  fcbicften ,  ton  funben  ab/lcben,  tm* 
Die  offentlictjc«  »nD  irifTent/idf>cn  grerolicb,  in  Der  Olfen  €brifllicben  £ir*en  cm* 
geriffen  überglauben  tmD  mi*btaucb  Dem  h>crr  ©otte*  juroieDtr,  DarDurcb  |ic& 
Dann  Oer  jorn  Öortr*  mm  b&<Men  gembert,  abPcQcit,  t>nD  an  Deflelben  Hat 
Da*  f !ar  enD  rein  roort  Werfet ,  fo  tm*  fein  geliebter  <£on  ^befa*  €brifiu* 
fcnfer  einiger  »erfoner  geeffenbart  tat ,  cn  $?enfcbtn  mfafc  t>nD  OHirDuncfen ,  cf< 
fernliegen  tmD  cn  allen  föiu*  gepreDigt,  »nD  Die  feacramema  na*  orDnuna 
(Ebriffi  geret*f  tverDen,  roel*c*,  n  ie  jgr  gemelt ,  Die  9?iDer  ofierreicbifdx  £an* 
Den ,  für  flcf)  €bnft!i*  t>irtre*t  erfennen ,  (gie  Die  *ftiDer  6|Wei*if*<:n  i'an# 
Den ,  Daruon  roir  gefanD ,  fomien  t>nD  tt>t(feti  au*  roicDer  >re  geroiffen  »nD  (gec 
len  r>eil  con  foleben  floren  roonen  miD  bcfel*  ©Otte*  gar  ni*t  ju  treiben/ 
roie  Dann  eroer  9tömif*e  £6nnigli*e  SD?aie|?at  m  merern ,  au*  jr  Der  9fr 
Der  ollerreicbifdjen  £anD  ,  au*  Dur*  Derfelben  fcmDfcbofften  /Den  mfenDerheit 
Dbecgebne  <g*ciffili*e  befanDtni*  »11D  £anDtag*  antiwt,  geneDigift  tJerflan* 
Den  fcaben. 

$>ann  attö  fol*cn,  Der  re*t  trfprung ,  Di«  beflemng  De*  funDtli*eit 
lebenö/tvarer  glaub &nD  red;t|*affne  penitenfc,famptDer  gnaDcn  ©otte*,er* 
Htttym  De*  ^eiligen  getfl*,  m\>  alle  glucfficbe  roc-Ifarrb,  fonDerli*  roiDer  ge# 
meiner  <Sbri|lenb<it  ccbfeinDc  Dem  Surrten  ewigen  tbut.  S)atm  Die  9?iDer* 
oflerrei*if*en  SanDen,  Dem  aUmecbrigen  fet)  Dur*  <£brifium  lob  tmD  ehr ,  fo 
Dil  reiften  t>nD  befennen ,  Da*  ju  erfi  na*  Sem  Dveid>  ®otte*  tmD  feiner  gerecrV 
tigfeit  gefragt,  DnD  a!*Dann  Da*  anDer  alle*  berna*  mfiebentmDWgen  roirD ; 
t>nD,  fo  wir  Da*  roenigefl  eon  Dem  flaren  befel*  ©otte*  jur  rechten  oDer  jur 
linef en  roei*en ,  Da*  roir  »n*  aor  Diefem  geroalt  igen  crbfeinDe  Dem  Sürcfen  nicht 
erbalten/ ned)  fcor  jmef?*er  bleiben, cDerglücf  DnD  <gieg  baben  mögen,  fonDer 
t>iel  m*r  entlieh*  enDt  wiD  !e/<tc*  »erDerben  ,  ni*t  allein  an  Dem  jcitli*en  f 
fonDer  aud)  an  Der  eroigen  feligfeit  jugeroanen ,  roie  Dann  fold)*  aDe*nugac 
}u  fafi  leiDer  Ht  äugen,  Da*aud)  eine*  jeDen  ^riflen,  Der  Die  eroig  geligfeit 
verlangen  Derbofft,  geroiffen  erfoDDert,  Da*  roir  ^briflum  Den  tinigen  (gon 
C^otteöDor  Den  menfeben  au*,  auff  Da*  er t)n*»or feinem  f}imlifcr)en Dater aueb 
befenne,»icbt  »ecleugnen. 

@o  Da  aller  fieg  allein  Don  ©Ott  fompt,  roel*ener  aberniebt  Denen, 
fr  fein  3Bort  niebt  annet)men ,  teraebtett,  terfblgen  t>nD  in  tnbu*fertigem  leben 
verbauen  /  fonDer  Denen,  Dit  jn  fwrcbien  »nD  (ein  ^rr  galten  wiD  beroaren, 
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gneDigli*  t>erUtc&e;Da  au*  Die  fiir*t  ©otted  aller  meittyettDer  re*t  anfangt 
crfoDDert  Der  befel*  ©ortee?,  unfer  @eel  beil,  DnD  Die  euffcrft  DorftebenDtjeitli* 
notb ,  Die  fad?  aud>  mit  ©Ott ,  au  ff  Daö  er  Dolqcnt  in  berafbf*laguna  Der  seit« 
li*en  bilff  DnD  miDerftanD  gegen  gemeiner  €&riften&eit  erbfeinüt  Der  boR  onö 
oberft  Dfatfeebcr ,  au*  in  felD  DnD  allenthalben  Der  tremeft  #aupiman fein  n\b* 
ge,anjufab«t.  2lufDa$miraber  @ott  Dem  alme*figen  na*Tcinem  <H6ttli*en 
»ort,  PönDten Dienen  DnD  gefallen,  Dn*  beferen,  »nD  marbafftige  büß anfafjen, 
ja  in  Die  Derfobmmg,  gnaoen  DnD  bulDff*afft  fomen,  Dnfer  gebet  erbort  merDe, 
»nD  Den  ©ieg  miDer  Den  erbfeinD  £bnftli*en  namettf  Den  $urcfen  erlangen, 
»elcf)eöanein(?e^tinauffnemungÖ56it!iidn)or^,on  Daffclb  nieraanD  feiig 
merDen  fan,  mie  Denn  Da*  gebor  De*mort@öiteeJ/tm&  peniten$  erfolgt; 

.  (go  if?  &ierauff  an  C.  9v  St  50?.  Dnferm  atlergneDigften  #errn  »nD 
erbtfanD  Surften  mit  gebognen  fnien  in  namen  DnD  Don  megen€.9*X  SM.  etc. 
funff  9?iDer  ofterrei*if*en  £anD,  Dauon  mir  gefant,  Dermog  Dnfer*  babenDeti 
oefel**,  Dnfer  Dntert5enigft geborfamli*ft*  fielen,  feuffeen,  DnD  bitt,  fo  allein 
|u  er ba (tun g  ©otfel  aflme*tigen  e&re,  erbobung  t>nD  auffnemung,  au*  erbau 
tung  €mer  Ütömiföen  £onig(i*en  Wlaitfltf  etc.  DnD  Derfelben  geliebten  516« 
niali*en  @6nen,  au*  SanDen  DnD  beuten  r*i*t,  £m.  Otöm.  £6n,  «Kaieft 
moüen  t>mb  De*  bilrern  leiDen,  fterben,  DnD  DerDienffo  3Wu  (Ttrifti ,  DarDur* 
mir  allein  Da* fcimmelrei*  erlangen ,  DnDDmb  feinet  lcfctenernftü*enunbftren* 
gen  geriet)«  DnD  Dnfer  ©eelen  &eif  DnD  feliqfeit  miQen,  Die  funff  SRiDer  öfter« 
rei*if*en  JanDen,  Die  Do*  m<t  feiner  2lbaofferep,  jrt&umb,  f*meberen,  fec* 
ten ,  no*  feieret?  (al*  Die  OTiberrauffcr,  oDer  Dergleichen  leer)  mie  fol*e  etman 
in  Der  <2Belt  |u  Dnferen  Seiten  f*meben,  ©ott  lob ,  ni*t  bebafft  oDer  Dermant, 
bei)  Der  erfanfen  marbeit  DnD  jungften  inftang ,  fo  ©t>  £on-  Sföatcft.  mit  Den 
ftenDen  De*  SKei*tf,fo  Der  2togfpurgif*en  (Eonfedftion Vermont, jungft  Derf*ie« 
nettt  9vei**rag$  ju  2Iufpurg  infamen,  Die  Religion  belanget ,  eingangen  fepn# 
auff  jr  Der  O.  &  Dilfeltig  bef*e$cn  Demutigft  flefcen  DnD  bitten ,  bii  auff 
ein  frep  algcmein  ©encral  Concilium ,  gneDigft  DnD  Deterlicbft  jmietbarrenDnD 
iuberb«ben  juuergunnen,  DnD  &  St  *R.  ö.  t  in  gemeftem  frieDftanD,  bw 
rürter  Religion  balben ,  fo  mol  alt  Da*  #eif.  9iei* ,  Die  mir  in  Cbtifto  Dur* 
Die  Sauff  eingeleibt,  au*  einen  ©laubeo  DnDQ3ater  baben,  allergneDigftfom«, 
men  laffen,  DnD  Danon,  (cuitl  Die  DCeligion  DnD  Dnfer  ©eelen  bei!  DnD  felicjfeit 
betnefft ,  nt*f  autfölieftm ,  mie  Dann  Die  Wber'6fterrei*if*e  lanD  Don  fbf« 

4ret  erfammt*  BWi*d  iwrtö  m*t  mei*en  ttnDen  /  ©onDer  mit  tflff  m 
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gnaD  De*  2Umec&tigen  Darben  juuerbarren ,  wid  jr  geiwflat  »icer  Die  erfante 
toar^eir  niejt  bcfdm?eren,  ©onber  bad  (ieb  allein  l^ciit a  mac&enD  twrt  (Dottel, 
jurcn  offne  Äircfcen  flar  t>nD  rein ,  ofjn  menfcblicften  jufafc  preDigcn,  Datf  Sa* 
ctamcnt  Deö  leibt!  tmD  QSfur*  (grifft,  nacfc  (einem  beueiid)  tmD  einfafcuna  meti# 
niglicfc,  tt>«  Da*  bcqcrcr ,  gereift  nxrDe,  wie  folcW  Die  Jlpoffeln  in  Dererffen 
Sftrc&en,  tmD  alle  Zarterer  tmD  SScter,  ob  taufenD  onD  üierfcunDert  3oren  ge« 
leiten ,  gebraucht  tmD  gieret,  fo  tool  aß  andern  £nxr  Äonial.  SDlaicff.  etc. 
Königreichen  tmD  £ancen  qencDtgff  julaflen ,  tmD  Die  DarrtDcr  autfganqen  ®e< 
nerai  roicDerumb  einteilen ,  Damit  eroer  £6n.  SDlaj.  etc.  9?iDer  Oftemtc^ifc&c 
2anD  Der  ©org,  Darin  fie  bisher  fcfcmeben,  entlaDen  fein. 

Ctoet  fXom.  Äonig!.  $toieff.  »olle  oueb  gnebigffe  oerorDnung  ri)un , 
Da&  gegen  Den  (Tljrifflicfcen  tybarxbttvn,  ©eelforgern,  oDer^reDicantm,  fbDer 
^iblifcfan,$rcp5etifc&en  tmD  (fuangelifeben  fcßrtffrcn  gemed  preDigen,  tmb 
Da*  fyo$mirDig  ©acrament  obffcbenDer  mal aMbeilen,  auc&  gegen  Den  <gcbu(# 
baltern  binfur  roeiters  nidjt*  bef$merli$4  furgenommen,  aud;  Diefelben  auffee 
Uttpt,  tmD  gnugfamer  C&rifflid;en  Verantwortung,  Durd)  jr)re  OrDinarttmt 
|Wrt6eiföe  fXiefetec  tmD  Oberfeiren  nic&t  in  aefengniaDerffricftoDer  »erjagt  mer« 
Den;  De*ffcb£ttxr Ä6n. OTateft.  etc.  funff^iDerOfferreicfrfc&eSanD,  ju€n>et 
Soniglic&en  Wlaitfiat  tmferm  aüergneDigffen  Herren,  tmDertfeenigeft  getroffen. 

93nD,fö  €n*t  königlichen  ©toieffat  Derfelbcn  9*iDer  öfferoicbifc&eti 
ftmDen',  jre  onDertfjentgiff  ©riftlicne  birr ,  fo  Durd;  Die  ?anD ,  Dauon  roir  ge* 
fanDt,  allein  tu  ch  ©ottetf ,  aueb  ctfofounq,  auffnemunq  tmD  erfcaltung  €nxc 
koniglic&en  ©toieffat  etc.  Derfelben  r)odblcblict>cn  geliebten  (gönen ,  au*  lanD 
unD  (euten  ,  tmD  Derfelben  beil  Milien  befehlet,  erkoren  tmD  geroe&ren,  toierotv 
tn$  Denn  in  namen  Der  £anD ,  ju  £n>.  £on  Sftai.  nacDmaß  ontertfeenigeft  t>er# 
fefjen,  tmD  gat  in  feinen  jtveifel  fefcen,  ©0  iff  genfclicb  tuuer&offen,  Die  ©teDt 
M  £eiliqen  Üveic&tJ  merDen  omb  fo  *iel  mebr  orfaefc  neuen,  tmD  ftcj  geqen 
ßnxr  Äinigl-  «Ütoieft  etc.  tmD  Derfelben  Äonigreid)  tmD JlanDen,  gegen  Diefem 
(ErbfetnD  Dem  $ürcfen,  mit  ein  m eurer n  ,  all  bildet  gefcfcfttn,  anfed?ltö>er 
Dapfferer  tmD  be&arriget  bülff,  rnitcrtbeniglicfc  t>nD  Ci>nftficr>  erjeiqen ,  Dag  au$ 
tnaütwg,  folcj)  £n>ec  9Jom.  Äonigl.  ^aieff  etc.  Den  ^iDer  offeneicbiftfKti 
£a«D  geneDigfle  bemiaiaung  offr  ernenDter  Religion  megen  juf ünfftig  d\t\ä}6* 
ffag  Handlungen,  &»<t  königlichen  Ö^aieffat  etc.  tmD  Derfelben  bocDiabiic^ett 
tmD  geliebten  ©6nen ,  Königreichen  t>nt>  £anDen,  tmjtwifenticS)  tu  aQer  göttec 
ttolfart  »nD  einigfeit  reichen  »nD  fomen  tvirD,  tnö  aueb  Der  allme^tig  Vöott , 
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t>er  aller  mott&at  ein  rechter  95eIobner  ifi,  tmö  Denen ,  fc  jn  fürdwn,  unD  ferne 
©ebot  Danen,  m\  t&ut,  bi^m  DtetaufenD  giiD,  ntd>r aUein  mit  abfleflungfeincr 
trnfllic&en  ffraffönD  geiffefn ,  Damit  ec  wt*  bi^r  efttc&e  lange  jarebeimgcfiicfcf, 
^onDer  a«c{)  tm$  mit  feinen  gnaDen,  ünD  ©ottlicher  »eterücfcet  fcuifF  fermaf» 
feti  begegnen,  DaäDiefetn  gewaltigen  erbfemD  Dem  Käufen  fein  qremlicb  wrlja* 
ben  gewniDt,  »nD  £tt>.  £on.  SRa;.  ©tifHt*e  Äamgwicfc ,  SärRentfjtimb  »nD 
JanD,  in  guter  rum  tnifr  fidperheit  gefegt ,  »nb  (£n>.  DConi.  $6n.9Twj  etc 
f$ufc,  Ded  n?ir  Denn  famptlicfo  unD  (cn^rfid)  mit  inbrunfttgen  fjerfcen  begew,. 
galten  tretDm,  wteclid?  »nt  ceic&lict)  belehnen. 

SDemnad) ,  fo  ftnD  €w.  S8tr.  ?Waf.  etc.  funff  WDer  S(fcroi*T4til 
fanbm, «ff jt  imfetttierogfte, (^*,  QjrifieniKl*  bin, garen  |twife[,€n>. 
fK&tn.  Ä6n,  €D7a>.  etc.  merDen  in  beDentfen  Diefer  legten  MD  geff&riichen  nof)t, 
f9  ftd>  leiDer  Denbtefem  erbfeinDtDem  Büreten  jugeroarten ,  je  tmfatbatigfl* 
»nD  ©rifflt**  Ntr ,  alfer  geneDigfr  flott  t&tm,  -Öa  entgegen  entbieten  mt  tm* 
tn  nahmen  tmD  an  ff  an  Der  2anDt,Datwi  »tr  qefanDt,auf  gxo  £on.  #?aj.  etc.  an* 
Digffen  »bergebmn  furrrag,Damit  äße*  ju  erfoUruna  MD  erreituna  6»  5\on.9ftaj. 
rigmrÄoniglk&en  pttfott,  bcrjelbtn  feocfcgeliebtenÄoniglicfjen  ©orten,  auAftm» 
Dm  tmD  ftuten  jti  aßer  guten  twlfarr  rommm  möge,  Dermoq  wiferer  wn  Den 
lanDen  feabenDen  gettalt,  /rem  vermögen  nac^,  tmtertftenigjl  angreifen ,  tmD 
tf)un  9töm.  £6n.  €0?af. ,  alt?  tmfern  aöergneDigftcn  #etm ,  wiD  etblanö 
durften,  D«  funff  Wütt  6ftonid>#en  SanDen,  mit  tun  tr&fllicfetm  flmDia/ 
Pen  befcfcnO  maller  tweri&emgfeir  ixfrlfcn. 


Vntm^ictltgff  /  geftftfarwft 
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Slbfc  wrotbnrtf  SfotffdtaO  unD  gcfanWm 
...  hob  fco  funff  St  0.  «tWan*«». 


Nnm, 


Digitized  by  Google 


1      *  - 1 

Num.  IV.  ad  pag.  jj. 

jmm  5^r«ffc  Üauffltf  Maximiliani  II. 

als  9tfmifc&cn  Jtfotig«/  an  Serfcoa  Ibt) Vt|top(K  B 

W>»  SEBfctmbera.. 

• 

tflr#leuc&itger ;  #o*gebt>5rner  Surfl ,  freantticjer  lieber  #etr  Q3eteeir- 
unD  ©«fatter  i  i*  b<m*  <£*rattt>en  fambi  Dem  Q3rieffen  Die 
*Pab|lif*  OMR  bcrreffcnD  empfangen/  au*  Darau*     £.  guet* 

Big*  ©«mit  gegen  mir  gefcM«  ,  De*  i*  Den  mi*  gegen  Derfrfben  gan£ 
mli*  au*  DietiffÜ*  beDancTcn  iftue ,  tmD  »o  i*  f*ii**  umb  &  t  wai*  ju 
»«Dienen  f  foflen  fie  mi*  feDer*eit  ganfc  wilficj  befmDen,  ttic  bi»* ,  b*b  auefr 
Den  fcbf*iD  ju  graneffoer  berreffenD  Dir  Üvdigtm  empfangen,  wffieW  mi*  mt 
ipmig  erfraitbat ,  Dan  aumal  fan  beeret 3ßeg  wtbanDen,  dlam  eieQJetcjlaiV 
d>ung  Dtt  OCiligion ,  will  au*  Derbaffcen  £  t  Dtenfili*  ermant  fatt*n>  Damir 
|te  wellen  Darauf  beDadjf  fain  unD  famen  giaig  f*paim  &an  Dur*  btefm 
5Beg  Der  93erglai*ung  f*ti*t  man  Dem  $abfi  Den  #alf  gar  am ,  Darumer? 
mt  wenig  Daran  gelegen.  gmeifTcr  mier  au*  gar  nir,  €.  ?•  werten  e*  an  Der* 
felben  graig nie  erwmDen  loffm.  (Senf? wai* i*  Dfefer3<»tni*f  fonDer* 
iu  f^raimen  ,  alan  Da*  Die  £ap.  ©f,  |itnri*  f*ma*  ift  gewefen  an  Dem  Dttt* 
täghäen  Sieber ,  awer  @OS$  Dem  #€mT  far  ftm ,  fr  fainD  fje  f*on  au* 
aller  ®efabr  /  unb  ibue  mi*  £  t  ganfc  frcumli*  unD  Dienfffi*  befehlen,  Demi 
i*  ju  Dienen  ganft  willie*  Qkmn  |a    ienn  Den  zz,  3«nii  ,155^ 
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Urc&leuc&tiger ,  $o#ge6t>rmr  giirfl ,  freuntlic&er  lieber  £err  fettet 
unD  ©efatter ,  ia)  (>am  &  £.  ®$raitt)en  mit  aigner  #anD  gfrf>ait 
empfangen  fambt  Den  Saitun^  unD  anDern  ,  fo  Darbat  ijl  gelegen ,  De« 
t$  mia}  Dan  gegen  &  8.  gam$  fcettntiicfr  tttiD  Dienftdcl;  beDancfcn  tljue ,  unD 
föpier  au*  au*  &  S.  ^cfcrairoen  Dengueten  SSMenunD Tagung,  fo  fie  ju  tec 
<M at  Die  Dieligicn  ^atven  ,  unD  mac  trol  um>oneren  ,  Da*  i$  &  &  fil  Daran 
Decmanet ,  Derroail  aroer  Daran  fo  fil  gelegen-  i|t  /  unD  man  Der  anDern  SSarrai 
tut  bat;  unter  Da*  Semen  fan  fummen ,  fo  bitt  icf>  normal*  auf  Da*  f>ocr>ff ,  £. 
rooUe  Dabin  beDac&t  fain  unD  Jiaiß  fjaroen  /  Daft  man  per)  fammemlid)  aine* 
tergliia)  unD  Dar»»  befoi»  unD  (>alrc,  Dan  fonf?  gibt  man  Dem  gainD  Da* 
©a)»ert  in  Die  £an& ,  man  man  |ta>  atvec  »eralicfc,  fo  meeftt  man  a(*Dan 
Mb  &a*  fe&en ,  tote  man  Den  ®aa>en  tat,  unD  bitt  g.  t  fte  »oOe  foüicr)*  t>ctt 
mier  nit  anDerfl  a(*  treuer  Rainung  mfötan,  Dan  mier  anmal  bai  folget 
©palrung  Die  <2ßai(  lang  üf ,  unD  mochte  mit  Der  Qait  m$te  guer*  Daran* 
Kerben  j  fonDem  unfere  gainD  gefa)tercft  unD  mier  geföroeett,  »ie  twl  id)  j« 
©Ott  mainem  $€rrn  »erljof ,  et  »teDe  e*  Darjue  nit  fumen  taflen ,  fonDee 
im*  afle  bai  fainem  2Bort  erhalten ,  aroer  roier  miefen  Da*  unfer  auc&  Darjue 
t&un.  Q}on  Saitung  roa*  ic&  &  &  Diger  3ait  nic&r*  fonDer*  ju  fdbraitt>en# 
alan  da*  ier  Stop.  ©Ott  So»  »ieDerum  tooi  tu  päd  ftnD,  unD  jimlrd?  rok* 
Nr  juneljmen ,  ju  Dem  fo  \jl  man  fguiman*  taati*  »onSiom  gett>ertig,n>efli* 
c&er,  tote  ia)  wrmm ,  mit  ©pott  Sorten  iß  aerocgen  unD  alfo  futnbr.  ab« 
ier  9)2.  Die  roelen  nit  glauben/  roan  fie  fc&on  offt  feijen.  hiermit  rfeite  ic§  miefc 
e  &  ganfc  DienfBi*  befel&en,  SDero  ia)  ju  Dienen  roiig  bin.  ©enxn  |u  2Bie« 
*en  29. 3ulü#  w». 
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SOBtr  Seopolb  ©tflbnec  ,  ju  Xofettberß  unbpot<ttbtmttti; 
2l4)a$imb2ien8a«/&ie(£nicfel,  ju  2Hbredtf8*berg 
unb<Dber*ptltocb/  ©ctrütw/  ganfcfcflinauö  fccr9tfttetfc$afft 
be$  I6blic$en  <Sr$*  £er(togt(jum$  <Defferröd)  Bittet  betJ£ftt#» 
(Entbieten  tem  £&rififtc$en  gefer  ®022etf  ©nate  unb 
grfebe  tmrc&  3€fum  (E&riflum  unfern  £<£rrn  unb 
einigen  £ei;lank  Slmen, 

(CÄ^em  toir  al*  bi'e  fettigen ,  fo  auc&  cjcrn  einen  gnibtgen  ©Ott  &abert  J 
g^ffi  unD  na*  Diefem  jeitlicfrcn  Eeben  in  t>ie  cn^rgc {?ceuDe unD (^eeliflfeit  fom# 
men  trolten,  üor  Diefer  3eit,  in  <gad>en  unfere  Eilige  CMmAeS* 
ligion  betonaenDe,  auf  fleißige  9?acbforfcfcung  Der  SQSabrbeit,  bep  untf  in  im* 
ferm  Okmiflkn  anDertf  nid)f  ö  er  (leben  tonnen,  Denn  Daf  Die  8»0fputtftfcfc« 
Confcfllon  ,  n>ie  Die  im  3abr  M.  D.  XXX.  nxpIanD  förofer  <Dm  Dem 
günfften,  £od[>l&blicbflet  ®eDäc$mi*,  übergeben  nwDen,  Die  teerte/  »abre, 
in  ©Ottetf  <2Bort gegründete,  £5ciflii<6e £ebre  Up:  ^0 &aben  »ir  umt,  Durcp 
lit  @naDe  ©Otte* ,  Derfelben  jugetban ,  unD  anhängig  gemalt,  &ien>eif  n>ie 
ober  gieitorbl  au*  Daneben  bermereft,  Daß  es  in  folcfrcr  hoben  Stengfeaf ^a* 
«|>e  mit  unferm  bloflen  £efen,  in  Rufern,  ein  gefäbrli*  unD  unbeffänDfg  SDing 
ttwre  oDec  fepn  m6*fe ;  SM  Da  mir  bep  fo  »iel  ^eben^ebcett,  Swbumen  unD 
SSerfübrungen  De$  Sapfhimtf ,  auefc  anDerer  Rotten,  ®eaen  unDQ3erfä(fc&uni 
gen ,  (ettWÄfc  motten  im  gemalt  unD  wrfubret  merDen :  @o  fcaben  wir  un$ 
nad)  einem  cjorrfurc&ricjfn ,  gelebrren  unD  treuen  *preDiger ,  Des  tmi  in  regtet 
feiner  Ücljre  ®btt\idbt&  SBertf  fürgieng,  unD  roieDer  alle  $)erfälfc&ungen  befiel« 
ben ,  bep  reAtem  toa&ren  ^rflanD  Der  .^eiligen,  ^ropbetifÄen  unD  Slpoftolui 
fd?en  ©djrifften ,  (um  ewigen  geben  erbielte ,  mit  ädern  gleiß  timgefeben  unD  ben 
fragt.  3nDem  und  Dann  t urefc  glaubfoürDige  gerne  Der  SbfltmrDige ,  SCßcfge* 
lebrt,  Ct?ri(loff  Äettfer,  Der  Seir  Warrerju  »rntf .  in  Der  ©ur« 
gür|liid;cn  »pfaij,  nk^c  allein  feinet  erbawi  §S$anDd*  unD  gebend  baib, 
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{onDern  au*  wabre*  Qi)Tifl\i$et  CÖertfanDeeJ  in  Jpeiliger  <g*rifft  ,  un& 
ßpfer*  |QC  reinen  SEBabrbeit  ©5ttli*eä  2Borte?  angezeigt,  unD  berübmr  worDen ; 
SDermegcn  wir  ibn  Dann  auf  unfern  einen  Sofien/  unD  cbn  aUe  Q5ef*werung 
Der  anDern  ©etfrli*f  eit  ginfomtmne; ,  für  un*  unD  imfer  £au*gcfmD ,  and)  roer 
fonflen  mcfjr  i>on  unfern  Untertanen  Darjufcmmcn  weite ,  ju  einem  J^au*  unD 
<©*ioä*  Prediger  berufen  4  2Bie  Dann  unjet*  Qtorelrern  aOejetr  ftre  eigne 

^au*  unD  ©*lo*'€aplan  gehabt :  SS3«l4>ec  #err  Cl^nffofF  au*  folgen 
fernen  Q5eruff ,  bepfte  Der  £efcr  unD  Hebend  baJb,  Dermaffen  ereuu*  unD  un|Uä> 
Ii*  bep  urtf  »errietet/  Da  (  wir  ©Ott  Dem  21Hmä*tigen  nimmer  genugfam  Da« 
für  ju  Damf en  wiflen. 

^a^Demaber/De^allenun^^f/nk^atletn&^errClTW'flofl^ 
fonDern  au*  2Bir  feib ,  fammt  3bme ,  t>on  <tli*en  unrubigen ,  unfern  unD  fei* 
nen  mi$atto|tigen  (wel*e  c&n  allen  gweiffel  nxDer  feiner  £ebre  no*  Sebent*/ 
riß*  au*  unfern  UJIaubemJunDtfjun*,  einige  <2ßiffenf*affr  fjaben)  De*  <2Bif# 
Derfpieiä  befdjulDiget  unD  ausgeben  merDen ,  auf  ÖRepnung ,  alt?  tb  wir  m t  Der 
re*ten  wabren  augfpurgtfcfe««  Confetfion,  fenDern  anDem  9fotten  unö 
(gecten  »erwanDt ,  ujgetban  unD  anbangig  waren,  Damit  penn*  Dann  t>tfOeicf>r, 
Da  wir  ju  fol*er  ifcrer  ttermeyne en  Sulage  |f  iQf*weig*n ,  unD  una  mit  Der  <2Par# 
fteit  DawieDer  nt*t  öerantwort  en  wurDen ,  bep  männtgli*en ,  $ttyt  unD  tieftet* 
©tanDetf;  tn  aüerlep  2)erDa*t  gu  bringen  furfjoben^;  <^o  baben  wir,  bepDe 
unferer  ©ewiffen  unft  €bren  balfr/  für  unfet  atkr  unwrmepDenli*«  9?of>rDucfft 
J>eDa*t  unft  erwogen ,  Dedjalb  unfern  wabrbafftiaen  ©egen*Q$ert*t  an  Sag 
ju  geben ,  Damit  männiqlt*en  bmvt  t>crflefccn  möge ,  wie  ganfc  unfterf*amf , 
unD  aüerting  u  nt>erur  fa*t ,  wir  Dcö  SBieDerfptefe  berüchtigt  werften  fmD,  unl 
Darumb  au*  gemeltem  unferm  heftiger ,  #errn  C^riffcpl^cft  Tarntet, 
auferlegt  unD  befohlen ,  ein  Mftemli*e,  lautere  £onfef?ton ,  feiner  £er)re  unl 
Ölauben*,  wie  er  tmt  tieft  %ai)tt  beegeprefttgt  unD  imterwiefen  bat,  gu  fiel« 
len,  au*  Die  in  Den  SDrutfui  aeben  ;<unD  offemlt*  ausgeben  ju  lafFm,  Damit 
(ein  uuD  unfer  Unf*ulD  bierin  bep  männigli*en  erfanDt  wiörDe :  $Be(*e$  er 
Dann  alfo,  wie  bertia*  frlat,  gerne  unD  mit  $ei$  getban ,  Deel  wir Ipme  Dann 
Jiemit  3cuanu6  geben.  5DaraneJ  nu  ein  jeDcr  unpartbft>if*er ,  fe  bierin  na* 
Der  $ßaft*eit  erfennen  unD  urteilen  wiD ,  ft*  nur  fei*tli*  unD  trobl  ju  eritu 
nern  wifltn  tüfttn,  Daß  gemclDter  unfer  ^reDiger  un6  Die  gan^e  £eit  (^tt,f$ 
lang. et  im  etli*t 3^  ber  bep  une?  gewefen ,  anbert?  ni*tfl  gelebret  tat,  Dann 
wa*  Der  re*ten  wahren  £>riftli*en  2fu0fpura<f<feen  Cmfisßi*  ,  n>ie  Die  in 
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®ötitt  2Be*r  gegrunDet ,  unD  ale?  cbfteljet ,  im  3afjr  M.  D.  XXX.  auf  Dem 
Dajumam  gf^akmcm  SXeicitf  tage ,  twplanD  ffapfec  &fld  Dem  fünften  übet' 
mtwtttt  worDen,  fammt  Derfelben  Äpologm,  unt)  Den  Scbmaiealfcifcbcn 
2f «fcffln  gemag  iff  5Darju  fcir  und  Dann  fe!b  au*  fjieinjt  offentli*  bcfen* 
nen ,  ni*e  allein  nrieDer  oen  ©reuel  Ded  S&apfUimt ,  fcnDern  au*  foieDecaDe 
anDere  ^ortupfelen;  93er#lf*ung  unD  3w*uine ,  mt  Die  ity>  fü*anDen ,  unD 
frerna*  in  Dt r  ©egen  *  fr&re ,  jcDe  an  tf)cem  Orr  uerttielDee  twDen ,  au*  f ünff* 
tig  foeiter  fürfommen  moaen :  28ie  Dann  Der  (Satan  niete  fe^rt,  für  unD  für 
»ieDet  Den  JE>errnCl?tt(ium  unD  fein  fceiliae*  g6tt!i*ed  QQBore  etfead  neue* 
aufjubfingen ,  Damit  et  Die  9)tenf*cn ,  Dut*  falf*cn  <S*ein  unD  betrug ,  t>on 
öem  regten  SEBege  Der  ©eeligfeit  $u  fi*  in  fein  fXeid>  t*rfü$re  unD  §iene. 
löarumb  e*  Dann  au*  in  Der  ftur*t  ©Ottee?  tt>ol  unD  fleißig  auffefxnd ,  an# 
ruffen*  unD  be&tend  ju  ©Ott  beDarff ,  Dag  und  ©Orr  für  Dicfe^  bofen  ©eifie* 
£ifl  bemafrre.  2Boflen  auch  Demna*  einem  jcDen ,  n>ad  (BtanDed  &  fep  fuc 
Den  Die  angeregten  unferer  Sttidgünfligen  93erleum&unge  mieDer  und  fommrn 
nxiren ,  oDer  ne*  fommen  motten  ,  biemir  in  aller  ©ebfibr,  mir  gieig  erfreue 
unD  gebeten  baben ,  Dag  fle  Demfelben  feinen  glauben  geben ,  frnDern  jeDedmai 
Diefe  unfere  n>af)rf)afFuae  Stoanttrortung  Dagegen  kaltes  5  Dabe*  mir  Dan« 
au*  mit  ©Otted  #ülff  tu  beharren  geDencfen ,  fb  lang  biet  mir  eine*  beffern, 
aud  gemfiem  ©runD  ^eiliger  gott!i*(r  grifft  überzeuget  merDen.  ©0$$ 
fooüe  und  bep  Derfelben  feiner  einfältigen  göttlichen  %Bat)tbtit  gnäDiqli*  erfa  l* 
ten ,  für  3rrtljum  bemalte« ,  au*  geben ,  Dag  tt>ir  Demfelben  feinem  9EBort  unD 
fcbre ,  »ie  mit  Die  bldfcer  geboret  unD  gelernet ,  nur  fleißig  na*fommen,  Der* 
felben  ju  troffen  ,  unD  unfer  £eben  barna*  ju  ri*ten.  @o  |tt>€ifTe(a  mir  aar 
ni*t,  Dag  mir  mit  anDern  (Ebriffen  Dur*  Die  ©naD  ©Qtted  twflen  feeliq  mer# 
5en  j  unD  Da§  fvS)  unferti  *lbunei  bietinn  niemanD*  mit  ©ruuD ,  Dem 

QJOrretf  na* ,  tverDe  |u  bef*n>eren  (aben, 

<*i  *  * •  •*       •  *  4 


(SD)  Num. 


,  Digitized  by  Google 


Num.  VI.  ad  pag.  59.          /■     ■  " 

»et  Äp$e  n  Üe&t/tn  tinm 

ligcrn  fursc&alten  Sinnöi559- 
ttrtftwt  txmiuff/  etK^et  (üoto 

Saflom  in  fMlcrteW  nit&t  fem 
»onSBiett. 

rPfalmo   C X IX,         ,  ;, 

fcte  &ab  t*  fite  ttlf*  twflellet  ■ .  .    * r' 

Wrt  btinen  0f^ctt(|trtfl<rt  fdt&W 

,  *nb  febeme  mtefe  nicht. 

ge  ah  t>timn  ituQmfftn  6£ÄK;  - 

lllfefet  III  fibotofcti  werten*      •  "  0  wl  jter tfatf 

 ij  ia  i  ••■  •  'i-  ■■  's 

f  n>*$e  ein  jtyc  W«(w«Jr 

fein  fag  tmfc  fc&rifftüc&et!  SSeric^t 
geben  »nft  fteHen  fol. 

icr«  t>nö  »«fe&e. 

Baptifmatii  m  Ofen  *nö  fcntccoftc  confecrire  tm* 
('  .  III« 


III.  Ob  tt  au*  t>te  &etlige  Sauffe  ,  imb  wie ,  rei*c ,  Die  jungen  finber  nkfrt 

tmgetaufft  »eYf*eiben  laffe- 
Ulf.  Ob  et  04i*  geuatrer  lent,  Mb  wie  rief,  börju'neme. 

V,  Ob  er  bie  jefligen ,  fo  Datf  fto*mirDia.  ©acrament  e»pfa&en  fo&flcn,  m 

perfbn  ju  prrfon  jtutor  &ei*t  ()6re ,  oDer  aber  Generaliter oDer  famtttt  * 
Iid)  mir  eimmDer  «bfofuir>  ober  t>ngcbci*t  ju  Der  r)eil»g«n  Comma* 
nton  ju  (äffe. 

VI.  2Bie  er  Da*  r)o*wirDig  @acramem  feinen  9>farfinbern  »nb  ben  i'euige*» 

fo  e£  Dom  jm  beeren,  reiche. 
VIL  Ob  er  Da*  beiligSBert  ©otte*  tmb  guangefium ,  Dnb  au*  wa*  S3u*ertf 
MO  Wjtern  ,•  prebige  DnD  ferne. 

VIII.  Ob  er  ber>  feiner  Treben  no*  QJefper ;  helfen,  %nißtn,  Mb  torglei* 

<^ett  @otte*Oienfl ,  (mg  t>nb  r)alre. 

IX.  Ob  er  jw*  ba*  arupt  Der  beiden  #lef&  Jolre ,  barin  ni*f*  wtenbetC/ 

;  fonberli*  Den  Canontm. 

X.  Ob  et  au*  £xecjuias,  33igümi/  ©eelempter,  imb  bergfekfeifi  no* 

...  fealte.      .    •  '      :  ' 

XI.  Ob  fr  ein  Purgatorium  tmb  mt  et  tauen  ball« ,  ober  ob  er  r)off  mü 

gieube,  Da*  bie  ©eefen  Dnfhrbli*  fein. 
XU.  Ob  bev  feiner  Äic*en  ,  bU  fir*en  gefang  £at«mif* ,  ober  nur  fcarfur 
t>  .  TS ,  <eutf*e  CantUerwe  Mb  «Pfalmen  gefangen  »erben. 

xm.  SGBa*  er  Don  Der  reinen  jungfrawen  OTaria  tö&wer  ©ottd  ,  bnb  Den 
lieben  r>i%n  balre ,  ob  Die  im  #imel ,  tmD  (Ie  für  Dml  bitten ,  DerbaU 
btn  an  ju  ruffen. 

•  X1HI.  Ob  er  au*  in  feiner  $farr  bie  Wang  finge  Mb  r)afte,  MD  Wir,  e& 
an*  Die  t)ti\i$m  genermet  werben  fonDerli*. 

XV.  2Bie  Die  Ijeilig  er>e  gebaften ,  tnD  ob  ni*t  ein  $fat§err  au*  ein  efli* 

weib  babe,  oDer  mit  jr  »crpflicbr  fep ,  wie ,  MD  ob  fte  $u  allen  jeiren 
au  et  in  Der  Saften  jufQtnen  geben  werben. 

XVI.  Ob  man  Die  beifigen  Sofien  DnD  Jeiren ,  De*gUi*en  bie  föflag ,  na* 

aÄwig  Der  fertigen  Cbriftiicfon  firefct 
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XV  II.  ,0b  fein  pfarr  Q3otcf  Die  (Eiligen  ®eber ,  unD3<b*n  gebot  fonnen ,  onD 
Den  ebriftiieben  ©etteaDienfl,  fonDerltcb  Die  5<iliqe  $}ef*/  mir  t>teiö  be* 
fud)e ,  er  fie  aud>  Darju  anbaue » t>nD  Dir  gebet  ttnD  gebet  6>etteö  in 
allen  preDigten  fürfprec&e. 

XV1IL  öb  er  fonft"  ein  feinen  €6rifflicjcn  DnD  «J)rief?erfidjen  roanDel  fuce  , 
niebt  bofe  onD  ergeclicfce  ertmpel  erjeige,  aud?  orüenlicfc,  DnD  ren  trau 
er  georcinieret  ifr. 

.  .  .  .  .  .  . 

jStjcifrlifbe  gntttort  barauff  /  etfföer  ©ott> 

f  örcOtiöfc  ^Paftorn  in  OfTcrrcic^  fern 

WttSEBicn. 

I.  (fjB93$$  öatf  fagm  bnt»  befetmen  mir  emljcHigfid)  DnD  au$  emetrt 
y^v  munDe,  Datfmir  niemal*  beDaebt  geroefen  fein,  einerfer;  enDeruncj 
m  Der  fietögen  €r)rifilicben  £ate#&rn  DnD  2Ipofloftfcr)en  5t irc&ert 
für  |u  nemen,  (gonDern  Diefelben  naefc  laut  Der  grifft  alte*  DnD 
ncroeö  ^ellamentfJju  regieren,  je  cnDoftwg  Dnö  gefliflm,  <2ßat  aber 
Derfelben  jn  roieDer,  atJ*mbrun|?iger  liebe  gegen  ©ott  Dnterlaffen. 

•  •  *  - 

1 9&K&Dem  iwr  fein  Stempel  im  netten  Seffament  wn  Der  $auff *  toeib* 
(haben),  and)  fem  frücf ,  trefd^cö  erbaroer ,  iff  etf  Don  Dn*  afö  ein  Drt# 
nötig  fhicf  onrerlofien ,  S5cnn  toir  gfcu&en  DnD  baften  ,  Da«  Düren  Die 
Sau  ff  £5riff  i  Der  3orDan ,  Dem  naeb  alte  twfler ,  gur  feligen  abroafcj  ung 
Der  fünCen  DerorDnet  DnD  genüget  fein» 

CllK  Neuffen  roir  Die  nc er  nad)  Dem  befe&f  dbrifft  ,  im  namen  ©otfe*  M 
Qjtater*  DtiD  De*@omt  DnD  De*  beiligen  ®tifi$,  mit  remföen  twrtm# 

?  DnD  gebetlein ,  mit  angc&encf ren  Dermantmgen  ton  fruebt  DnD  nu$  Der 
Saoffe,  auf  Da*  ein  jber  Derfiebe*  SBer  roolr  aber  fi  öncbritf tieft  fein, 
tmD  Den  armen  fmDlein ,  meiern  Die  Der  beifällig  Der  gnaDen  niefcr  tomU 
.    ger  Denn  Die  alten  angehört ,  Die  Saufe  fürfjaften. 

IUI»  2Bir  nemen  ja  geuaitecleut ,  fi  Da*  fmD  au*  Oer  Saufle  fit  &«>/  aber  Do$ 
nur  ein  per  (etr. 
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V.  £)je  betcbt,  fo  in  Der  £trd>en  notmenDig,  fcnD<rftc|>  Don  roegen  De*  Dnge# 
'  i        fchicfien  mkU,  aud)  t>on  megen  Der  treulichen  ?lbfelution,  mirD  ton 

*ne  mir  groflfrm  »leid  ge^oJrrn /  nucf)  gelegen(eit  Der  jeit  twü  perfonen , 
Q3ngebetd|)f  aber  mirD  niemand  t>on  tm*  ju  Der  Eiligen  Commu« 
nion  ju  geluften. 

VI.  2Cie  eä  £(ri|tu*  eingefefcf,  Die  Cuangefiflen  betreiben,  Die  Bpoflel  im 

roeref  gehabt,  alforeidjen  n>ir  «5  aud?,  £)enn  fo  man  Den  fd?rifften 
Der  £uangeltf]en  t>nD  Spofieln  nict>f  glauben  geben  folt,  fc  mürDen  fie 
»ergebend  Der  Äirc&en  fürgelegt  morDen  fein;  3öelc6e*  Dnmüg' 

VII.  ^iß(er  au*  wmeic  ung  ©otlicher  fengnaDcn ;  (aben  mir  menfeteti 

lebe  Dem  »olef  für  ju  tragen  hcd)!id?  »er m irren ,  fcnD  Dil*  33ib!ifcr;ec 
Wriffr  Dtöffig  geftiffen,  93nD  mo  Die  Sief  er  mir  Derjfelben  tberein  ge« 
flimmer,  angenomen,  reo  nic!;r ,  bleiben  iafjen. 

VIII.  2B<t*  rein  tmD  nictf  »iDer  Den  glauben ,  noc$  jerftö  rtmg  Der  gemiflen  if?# 

(ahn  mir  mir  (o(er  obferuation  gehalten ,  MD  no#. 

IX.  ©ie  recjte  Öfcft  falten  mir  nac$  grillt  orDmmg  wD  (euef*,  DnD  an* 

Der*nicfce.  '  - 

X.  One  wrlefcung  Dnfer  felb*,  auc&  reifer  ©Wein  gemiflen,  miffm  mir  fofcfc 

öffentliche  ab g wrerep  md)t  (u  (alten ,  (alten  cö  att$  niebr. 

XI.  3Bir  (alten  wmfeajettrrautferm*t#,^inmrrrefen  in(^tlic&erfc5rifff> 

Da*  nur  jnxen  meg  fein ,  a l  fo  au*  jtt»  mor  ungen ,  Deö  feg  fr  uer d  mirö 
ntmer  geDacfcf. 

XII.  2Btr  (Ingen  in  Dnfer  Äircfien  Dre  gefang  Deutfa)  DnD  fareinif#,auff&a* 

Die  £aoen  2Imen  Darauff  fagen,  93erm&g  Der  le(r  ®» $aulf. 

XIIL  SEBir  miffen  Da*  Die  (eilige  ©orte*  gebererin ,  ja  auet)  äffe  (eiligen  in  Detrt 
##rrn  dfjrirto  (eben,  mie  aber  DnD  melier  geflalf ,  if?  Dn*Dnerfor# 
f&ücf),  3lber  Der(alben  af*  not  (elfter  «n  ju  rufen/  »erbeut  »n*  Die 
©trifft  #  jeigt  Dn*  auff  Den  regten  Mittler  DnDgörbiitef ,  nerolicfr 
0)riftoro.  > 

XUH.  £*  gef$e(en  fbftftr  für  afferfe»  flenDe,  Dngenent  Der  (eiligen;  wrmigl 
M  {^emtagiftm  $falmbüct)iem*. 

(JD)  3  XV. 
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XV,  C$wirD  in  wfern  gemeinen  Die  beilig  gfce  erlid)  gebafren,  baben  aueb 

(®mb  tmD  Gaffer  Da  burefc  $u  txrmeiben)  efjdicbe  twiber  fcnö 
nic&t  buren ,  $>am  Die  r)urer  wtb  ebbretfar  n>icü  @ctt  (Iraffen. 
€br- 13« 

XVI,  gejt     geirrt  ftaben  tt>ic  aefaften,  mr  benfrfbe«  Da4  w>!cf  nüchtern 
.  ■  ■  *n&  meffg  gu  Üben  wrmant.    . .  y 

XVII.  2In  tmierm  Mi*  *nD  öermammgen  jtrni  gebet,  fb  tnef  eet  menfölicb  t>nö 

müglicfc  if?,  mangelt  gar  nk&t,  Da*  abet  nfcbt  afle  Danfelbm  gebor* 
<fan,  ij*  nidy  tmfec  fdwfD,  (gcnDem  De*  Seufe«  *>nö  jrtf  eigen  mf« 
lenä,  SDdcfc  Der  mehret  r&etf  Dleiffig  beten  fan. 

XVIII.  £5ofl  wferm  leben  t>nb  man&el  mögen  tri*  mol  leiten,  bat  anter« 
Od  welken  mir  gemonet)  gefragt  merDen,  <gc  aber  mit  i>nd)rifn'id) 
gelebt,  fr  feflw  ft>ic  iwdj)  »erbreebung  aeffrafft  roerDen,  2D^orDiiia# 
cion  falben  mir*  txrntfö  in  Der  Mttrfc&reibung. 

<3oI#e4#.  &  £)«&am ,  baben  mir  auflft  einfeltigeff  Mb  för|e(!  & 
£.  biemit  fcerflaibiqen  moüen,  gebenden  au<&  famenrlicb  Darob  ju  bebarrtn, 
eö  gdt  wa*  e*  mbüe,  tonnen  in  feinem  SJBeg  Därau*  niebr  föreiren,  <ginre# 
malt*  niebt  .allein  Den  leib,  ©onDcrn  aud>  »nfer  f$d$e$  «PfanD,  nemlicb  Die 
Serien,  ja  nic&f  allein  tmfer,  ©onber  tmfer  ^cbeflein  aud)  antrifft,  melcfc 
Der  <3obu  ®ette$,  wifer  lieber  #err  ffiM0mxtf  niebt  mit  $5tft  oDet 
^Hber,  ©onDern  mit  feinem  rofenfarben  blutaartbemec  etarnt  MD  erfauffe 
bar.  33ittm  Derbalben  £  &  wnb  Heftes  miflen ,  ftlcbetf  in  beDemfen  tu  faf# 
fen,  ünD  su  beberfcigen,  »nD  imfertbalben  beo  Der  bobäi  Obriafeit  anhalten  # 
Damit  wir  niebt  t>ber  tmfer  gemiffen,  mit  tmcrDemlidxm  gertalt  ferner  geDrun* 
gen  twrben,  ©efcfcic&t  aber  Da*  miDerfpiel,  trotten  mir*  Dem  rrenjen  tmD  mar* 
bafftigen  @ott  »nD  regten  Üvicbrer  (De*  Die  r<K&*  eipen  tfl)  beftekn,  tnD  Darob 
feiner  Daruber  gercarten  ,  tuae?  su  leiDavsu  fömpr,  Der  njiD  Deö ^9\m 
gefd)cf)c.  SDaß  moBcn  tvtr  mb  \£.  (J.  aud)  Der  beben  Obrigreit,  in  Dem  w 
fer  bab  onD  aut  liebet  t  mwa  einfeltigen  gebet;  gegen  ©ott  su  bitten  /  in 
alwegen  aerliffen  fein. ,  %un  m  ®eft  t>nD  €.  iS.  ttfirti*  beflrlnu  Üctun 
itt  die  conucrfionis  P#uli,  Anno,  1559. 

Num. 
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2£siU)fcr$  Maximiliani  II.  Decret  gegen 
Georgium  ederum  ,  wegen  eineö  von  bemjelben 
wieder  tic  Protcftantcn  herausgegebenen 
ärgerlichen  $u$c0. 


Sacka  Casare  a  MAIESTAS  Confiliaria  fuo  aulico ,  GeorgU  Edtro, 
JVV.  Do&ori  ,  (igniBcari  iuföt ,  fuam  Majeüatem  in  libro, 
quem  fuac  Majeftati  nuper  oflferri  voluit,  moleftiflime  &  indi- 
gnantifTimc  ferre  nimiam  eius  vehementiam ,  acerbitatcm  Sc  im- 
modcftiam  >  injuriofaque  verba  in  mukös  Imperii  (latus  acpcrfonai, 
inprimis  autcm  Auguftanae  Confeflionis  focios,  quorum  rion  modo 
rcligionem  &  confeflionem ,  Ted  ftatum  quoque,  honorem  &  dignU 
tatem  grauiflime  Iatfcrit,injuriauerit  ac.condemnarit:  quum tarnen 
&  ipfi  &  omnibus  notum  fit  atque  conftet ,  quanto  zelo ,  labore  ac 
folicitudine  tarn  Majeftatis  fuac  majores  laudatifTimi ,  quam  ipfaetiam 
fua  Majeftas ,  tot  jam  annos  in  omnibus  Imperii  Comitiis  ac  Con- 
gregationibus  femper  intentifuerint,  vt  ^  quodäcommunibusetiam 
Imperii  ftatibus  in  Pace  religiönit  & 'alias  falubriter  aecordatum  & 
eonftitutumefr,  nemö'älterum  in  honore,  digniiate,  ftatu,  confei- 
entia  am  alio  quocunejue  modo,  taxet,  möleftet,  offendat,  lacdatf 
calumniecurautinjuriet:  id  quod  fua  Majeftas  non  modoin  Impe- 
rio ,  Ted  Rcgnis  quoque  &  Principatibus  hacreditariis  fumma  opeha- 
tfenus  nixa  fuerit,  vt  diligenrer&exa&eobrenrarecur.  Quapropter 
Sacrar  Carlare*  Majeftati  über  ille  ä  Dolore  Edtro  editus  fummope« 
re  difplicet,  &  difgratitflmus  eft:  nec  ea  tibi  perfuadere  poterat, 
tan  tarn  imprudentidM*  audadam  tkimmodrßidm  ineumcaderepotuilfc, 


pe  cui  pfx  ceteris  cognitum  ac  perfpeäum  eft,'  nt  infimti  qmdem  ha* 
mim ,  ntdmrn  Hsjeßdtü  fit*  CtnfilUrios  dtctre%  contra  Majeftatis  fuz  & 
Sacri  Jmpcr.cDnftitutianes  &  Pacem  religionis,  atque  adeo  fax  Ma- 
jcftaüi  in  lmperio  faftam  feveram  Ordinationen ,  quid  quam  talo 


YCl 
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▼el  in  tpfis  fuis  hcreditariis  terris  publicandum  curare.  Neque  etiam 
ignorac  Do&or£fcr*» ,  Majeftatemfuaminferiorii  Auftriz  Regimen- 
to  ,  Vniverfitati  Viennenfi,  cunctit  Typographis  Sc  Bibliopolis, 
omnibusquealiis,  non  ferne!  fub  maxima  pcena  interdixifte,  ne  in 
Ulis  terris  vel  minimum  quidquam,  five  Reljgionera  fiveres  alias 
fpeftet,imprimant  aut  impreflfumrccudant,  niuprius  in  CancellarU 
Aulica  praeientatum ,  ä  Regimemo  &  Vniverfitatc  cenfitum»  &äCae« 
farea  Majeftate  pcrmiiTura  fueric.  Qua  tarnen  omnia  Doftor Ederm 
aüpwtut*  fciens  prüdem  contemfe  Sc  infuper  habuit. 

2.  Et  quod  plus  eft,  In  tpfo  libro  per  fummum  nefas,  Sein 
aliorum  fcandalum,  cum  abufu  CaeC  Majeft.  fuaenominis  ac  tituü 
(ubfcribi  atque  cudi  juflit,  tum  S.  C*f.  M*jtß*tü  gmeU,  frtvileghäcfer* 
mifu,  Cf  Theologie*  Fsculmtü  nuifc*tione%  quum  tarnen  (uae  Majcftati 
de  ea  re  nihil  vnquam  quidquam  conftiterit,  neque  relatum  fit.  Vn- 
de  fua  Caef.  Majeft,  rem  non  fine  fraude  geftam  >  Sc  infuper  ex  eopo- 
teft  colligere ,  quia  librum  non  rienn*,  icd  Ditting*  exeudendum  cu- 
rauit,  indubio  vt  Majeft.  fu*  beneconratutam  Ordinationen!  &Ccii- 
furam  Aulicam  praefraclc  Sc  confpirato  transgrederetur. 

3.  ldeo  fua  CaeC  Majeft.  ipfi  Doäori  Ed*r$  mandat,  fi  fum- 
mam  fuam  difgratiam  Sc  peenam  feuerÜOmam  vitare  velit,  vtabhac 
die  in  pofterum  ab  omnibus  fcripüs  innegottoreligioniscomponen* 
dis  prorfus  abftineat.  Sc  nec  privatim  nec  publice  in  fuo  vel  alieno 
nomine)  quiequam  typisaut  alio  modo  divulget. 

4.  Deinde ,  vt  in  confpectu  omnia  Sc  fingula  etemplaria  fu* 
pra  memorati  libri >  compaäa  St  incompacla,  o^uotquot  adhuc  habet* 
fme  demptione  infus  Majeft.  Inferioris  Auftriat  Reeimento,  (igillo 

firmafa  deferat,  nec  vlterius  vllum  alienet  aut  diftrahat. 

«••■'.'  ■ 
c.  Tcrtio ,  vt  in  continenti  Majeft,  fuam  in  Cancellaria  Au- 
lica perfeile  edoceat ,  quot  exemplaria  exeudi  curaverit  ,  Sc  ad  qua: 
jioca  diftraxerit  ac  tranfoiferit,  aut  vbi  plura  reperiri  poflint; 

6*.  Qvarfo,  vt  omnia  &  fingula  dicü  Irbriexemplaria,  qu* 
i»ha*  v*be  Vicnnat  inter  quoidam  fingulariter  diftribuit,  ftatim  ac 
finc  mora  repent,  cadetrtqqe  ad  diflam  Regimcntum.  deferat. 

7.  Quirn* 
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7.  Qyinto,  qoum  fe  in  fuo  fibro  ad  cenfaram  &  ratificati- 
onem  Theologie*  Facultatis  in  hac  Academia  Viennenfi  referat ,  ju- 
bet  fua  Majeftat ,  vt  (ibi  in  fpecie  declaret  ac  nominec  eas  perfonas, 
a  quibus  Über  revifus  ac  cendtusfuerit,  rationesquereddat,curad- 
uerfus  fux  Gxf  Majeft.  exprelTum  mandatum  eainfriaratificationeni 
dederint,  &  quare*pfe  Do&or  hac  in  parte  Majeftatcmfuamcircum- 
venire  voluertt. 

8.  Pollremo,  fuam  CxC  Majeft.  feire  omnihorefert.per 
quas  perfonas  librum  Dillingx  exeudendum  &  poftea  inhanc  vrbem 
devehendum  procuraverit.  Haie  mandato  Ooclor  Ederm  in  omni« 
bui  ac  fingulis  fui$  articulisfiatim  obedienter  pareat  &obfecundet. 
Nam  fi  in  ono  aut  altero  delinquere  deprehenfus  fuerit,  fua  CxP. 
Majeftas  adTerfus  cum  non  modo  privatione  Confiliariatus,  verum 
etiam  alijs  viis  feveriter  ac  diftrifte  procedet ,  &  ad  multo  gravlo* 
respeenas  alligabit.  Hxc  cd  fux  Cxlarex  Majeftatis  feria  &  fevenu 
voluntas  ac  fententia. 

Decmucn  per  toperatorem 
a.Octob.anno  1573. 


Num.  VIII.  ad  pag.  ijj. 

$>et  &atf)0$tti  0tänbe  in  Ü§ef!etcef$ 

©^reiben  an  &en  «tty^erßog  Matthiam  ,  m&tn 


SetteWajffei:  Sgetc 


iff  no&tnbt  bep  60.  3Qfjr<n  ,  t)aji  öie  Setyrnjcn  in  Wefd  i#r  totxu 
berutnbtt*  unöloblicfeetJ  ^flttetlautt  <E>ej*crwic&  eingeriflim,  und 

(g)  pauiatim 
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paulatim,  fontxrttd)  bep  Der  Nobiiitct ,  folgen  <gd)aDen  6<tf>an  ,  Daß  Die 
weiften  alten  ©efchlechter  Durch  Ülblefung  Der  Damaln  »on  Hut^r*  ferbfi  in 
Srucf  »erfertigten  Sractätel  angefangen  jujroeifflen  ,  unD  ju  roantfen  /  bi|j  He 
leflich  ganfc  unD  gar ,  oDer  abgefaQen ,  oDer  aber  Dabin  fommen  fevn ;  Dali  fte 
mehr  Die  Uncarbolifchen  ,  fonDerlich  in  Deren  Slrtiail  Der  Communion  unDter 
bepDerleugeftalt,  $riefter*ebe,  unD  anDere ,  aß  Die  Catbolifche  Dieligion  für 
reo)f  gehalten  haben.  UnD  »eil  beo  Denen  Uncatbolifchen  ju  Wittenberg; 
ieipfia  unD  anDern  öerfern  Damaln  Die  ftudia  humaniora  febr  floriert, 
haben  (te  auch  ihre  ÄinDer  unD  QMrcunDte  Dabin  getieft ,  Damit  fte  etroaet, 
fonDerlich  Die  üateinifch  (Sprach  lebrnen,  unD  ibrem  QSatterlanDt  altfDann  nfi^ 
licher  Dienen  fimDten  ,  bep  reeller  ©clegenheit  Die  3»flenD  aber  neben  ihren 
Scudiis  in  Religione  Dermalen  »erführet  roorDen ,  Da§  fte ,  nad)Detn  fte  wie* 
Ut  fommen ,  (gectifefce  ^räDicanten  häufig  in  m  SanDt  gebracht,  ihrePrav 
eeptores  unD  Liener  aber  ju  Pflegern  unD  £)ienften  bin  unD  »ieDer  befür* 
Utt,  DaDura)  fie  gleichfaltf  Den  gemeinen  (Wann  unD  ibre  Untertanen,  ju  ibren 
Opinioncn  gejogen ,  Die  Giatbolifchen  Pfarrer  unD  *}kiefter  geengfligt  unfc 
»erjage ,  oDer  »on  Dem  datbclifc&en  ©tauben  abgerufen ,  ibre  ginroramen  jn 
fkb  genommen,  ibre  «JkaDicauten  eingefefct,  ibnen  nur  Deputat  gemacht,  aucr) 
t»o  fte  nur  f tonen ,  fo  rcol  Seift  t  atö  äßeltlicfren  ibrer  benachbarten  £at  bolifchm 
ttnDertbanen,  an  Dem  £atbolifd;en  ©tauben  ungehorfamb  ju  machen,  haben  fte 
Darinnen  feinen  ftlcifi  gefpart. 

3Biemm  Derftlben  HDelichen  «perfohnen  Cültern,  fo  ton  Dergleichen 
Untoerfttaten  fommen  ,  roegen  Der  tapfer!.  Etopeft.  5*rt>wanfct  feeligfier 
©eD^cf)f»u9  €atbclifd>en  Effert,  in  Religione  nit  ausbrechen  Dorffen  ,  fön* 
fcern  {ich  in  cuffcrKcben  Cxrcmonien  Der  gatboltfchen  Äirchen  gemäj  w 
halten  muffen,  Dabin  fte  auch  Die  ihrigen,  mann  üe  an  Den  Ratierlichen  J&cff 
fommen ,  dirigiert ,  Dag  fte  niemanDr*  geärgert :  ©ureb  fcelaVtf  Littel  aber  Die 
Cfrertt ,  roefdje  Dumain  Die  fürnembfren  flembrer  in  #anDcn  gebabt ,  auch  jbc 
^cV)it  unD  Q$efreunDte,  »eiche  uncatbolifche  bbt  cum  Fundamcnto  jntten* 
Dig  »erborgen ,  mehr  <x\i  fb«  Altern  gehabt ,  in  Dergleichen  $atb$  mittel,  roo 
0c  nur  fonnen  ,  mit  folchem  £pffer  befurDert ,  Da§  fte  aaffer  Dejj  ©efcaimbcn 
fXatM  nicht  allein  Die  Collegia  felbft  anacfulktunD  poflTcdtert,  fonDernaucr) 
aller  Collegien  dire&iones  in  ibre  #änDt  befommen  haben. 

■  <go  balDt  fola)e*  gefchehetl ,  gleich  unD  hetnad;  fepn  aQc  <?an#epen , 
unD  m  ihren  CoM  egi  i$  depeadirente  Qpicicr ,  mit  j  f;r  c  in  Q)  i'au  b  en^gc  n  c  (Je  n, 

„:v;     • '  '  •  ,    •'" to* 


Digitized  by  Google 


durefc  fte  bcfürDert  unD  über&etifft  roorDen.  2l!fo  Dafi  t>aft  alle  gatbofifcbe 
unDtet  folgen  Gube  rno ,  bifj  ouff  Dife  ieljn^e  5\apferlid)e  SD»fli)eu\  gaiiljf  unD 
gor  unDte rgeDrucf t ,  unD  firmiert  gexefen,  tveldxtf  fo  t>i!  Der  Üveligion  gefd>a* 
Det ,  Da§  bep  nabent  Die  maiflen  Starren  unD  OJeifllicben  ®ür fer ,  cDec  de  fafto 
»on  Dergleichen  Uncacf>oItfc|?en  ©idnDen  unD  Officicrn  eingeben ,  eDer  abe* 
difputierlid)  gemaebt  rcorDcn.  £aben  fid>  Die  (Eat&olifcfoeu  Deffen  beflagt ,  fo 
bat  foldje*  m  Der  ^ieDcr'öcflerreicfrfcben  SXegierung  oDer  im£anrt  ob  bet 
Igiwg  »or  Dem  2anMbaubmian:|d)en  ©ertc&t  gefd>ef>fti  muffen  *♦  alDa ,  rwil 
Die  UncatMifcben  Die  Direftion  gebabt ,  fo  Dcrmüg  ibred  ©etuiflentf  fd.xilDig 
gemefen ,  Die  gatfotifö  9\fiiqion  ju  oerljinDern,  nimmermebr  fein  SfrfcfceiDt  er* 
gangen,  Daruber  ©eifl unD  ^Belilicfce  £aibelifd;e  «Pctfobnen  gcflorben  ,  ujeiltf 
auefc  wDcrben,  Die  gegentfteil  aber  intcrim  in  pofleflione  geblieben  fepn. 

^o  feaben  auch  Die  Unc«ff)olifcnen  Difen  oortbeil  brp  jljren  Jlembfcrn 
gebrauch ,  Da§  ,  mann  diäten  #  cDer  £apfcrlid)e  Pfarrer  abgcleibt,  |?e  fidi 
felb|t ,  n>«nn  Diefelbcn  benachbart,  ton  Diegierung  unD  (Eammer, ic.  Darinnen 
fle  gefeffen  unD  dirigirt  (rceil  Damaln  fein  ©ofler  Diatb  gemefen)  |u  Comifla- 
rien  Dafelb  »u  fporren,  ju  invitiren,  unD  Die  Execution  |u  fbuen,  furgefcbla* 
gen,  unD  befürDert,  tvelcbetf  fo  Dil  jbnen  genügt,  Da§  fie ,  n>o  fte  mit  ibren  (Ta* 
tf)olifd>en  ©etfllicben  *flad?bauern  im  ©tritt  geftanDen ,  folebe  ©nfff Briefe 
unD  Sfeeftelffcn  bep  Denen  Inventuren  nadwfcblagen ,  unD  fo  tveit  fid>  jbrett 
Q3ortf)eil$  gebraud;t ,  Dap  man  gleicbrcol  jefcunDt  Denen  alten  ©runDibücbern 
beo  Denen  ^rdlaturen unD  «Pfarrn,  Filialn  unD  Beneficien  oerteiebnet  finDet, 
ober  Die  ©tifftbrieff  felbft ,  uwD  anDere  >33ef)elff ,  n>etd>e  ;u  Dem  Öfecbten  notb* 
trenDig  fepn ,  oerlobren  unD  bintveef  genommen  ,  aOcrmaffen  aud)  Den  armen 
£acbo!ifd)en  non  Den  (gectifdjen  Procuratoribus  (roeil  Damaln  feine  (Eaffcoti* 
fd?e  im  £anDt  wrfjanDen)  bep  meldten  j5«  aäiones  gelegen,  gfeidjedfald  befebefcen 
iff,  alfo  Da^  Der  roenigitfe  tfeeil  £atbolifcf)er ,  Dodjeß  bei;  Dem  Ordinari  Dvcc^te» 
terbleiben  feil ,  ju  genügen  nunmebr  gelangen  funDtetn 

5>amit  aber  Der  ©eiftlid)  ©tanDt,  auf  »riejen  Die  Dveltgton  fundi- 
ert, noeb  mefjrer«  geminDert ,  unD  enerriert  tourDe ,  ^aben  fo(d)e  Övdtb  Der 
Sauferlicben  ^ajtfi.  geratfecn,  Dafi  Diefelb  Den  DierDten  t()eil  @ei|?lid)er  Mütter 
»erfauffen,  DieClenodia  bep  Denen  £ird)en  jecfd)lagen  unD  Derfcbme^en,  Da< 
QMt  aber  wtDer  Den  ^ärefen  anlegen  folten ,  n>eld)etJ  35r  $D?ajeft  alö  Die  |bre 
9\dtb  für  (Eatbolifcb  gehalten,  alßbafDtin  Daö<2Bcrcf  ejefefecr.  sj^itDem  ^r0c» 
^aben  pe  (to)  bereitet ,  unD  jeDtoeDer  autf  jbnen,  matJ  feirun  ^errfefafften  ge.' 
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legen,  umb  ein  folgen  ©poft  an  ftc&  gebracb*,  Da£ ,  n>t  fie  Damaln  umb  3000 
©t.  @eifl!ic$e  ©uwr  gcfauff  r ,  jcfcunDe  Diefelben  umb  50000  nie  »erfauf* 
fen  »ölten»  3»  D «n  anDern  ift  Dir  gietDe,  OTo^flatr ,  unnD  2fnDacf?r ,  fo  Da* 
flemom^olct  gebabr,  Orr  Äirebeii  benommen,  Die  Monftranzen  jerlcblagen, 
Die  Jpepltbumben  &arau#  oettt>otffm,  Dil  gerrd ,  n?e!d>ft  J^rv*.  fr  gweff«/  W 
riffen  unD  t>or(c5rct> teorDem  SBjtDftf  f»Ö>e  Didtban  beeöenöeriljew,  frrcol 
fcr  £ircf;m,  alj]  Den  &irc&ertföienfm  (twgeri  jhxtt  UnDrerbaltung)  Dermäflen 
iugearbeiref ,  unD  folc&en  ®cftaö«ji  gefbau ,  tataup  pe  »crfjofff ,  Die  ganfc  £atbo# 
lifc&e  DCeligion  roerDe  in  Diefem  ftmDt  auff  fpkbe  roeif*  üon  i&r  fcfbfl  faDm  müf» 
fen ,  nrir  ett  Dann  balDf  grftetm  «t&r. 

Q5cp  Difeni  ifl  e$  gfeicbree-bJ  nie  wsbli&n*  fenöern  DurtbDer« 
gf/teben  Oiätb  35*  SDTaoefh  Dabin  perfvadiert  rooiDcn,  DoS  fie  in 
rugreiefr  UnD  SonDen  äffet  Qfrifllicben  @5üf(er  ein  frlcber  Advocartis  unfc  Pa- 
'ftonus  waren,  Daß  fre  mit  Denfelben  errafft  SanDtäfurfllicber  Äuthorjtct  ob# 
he  33orn>i§en  unD  amfen*  Jbrec  J^phgfeir  unD  Derer  Ordinarien  funDtcrt 
rtreu  ©efafrend  difponiern,  Diefelben  txtfe^en,  uerfauffen,  DerfcJe^ncTen.iniD 
«rroenDfen,  tme  (te  rooffetr,  Darauff  fcaben  3b«  #?at?.  alfibaftt  erlicbe  €lof?et 
Denen  ©tätfentKrfdjencfr,  roekfeeDarau^pitöfet,  Smh^ftt,  ©cbuetentm& 
Derglcicbcn  grmacbe  baben,  StaDem ,  Der  fcntttfcbaffe  bürgern  unö 
tfauffleueen  umb  eine  (Summa  ®elt$  friede  tferfefcer,  roetebe  unbrer  Deffert  fr 
»o|  Die  ©öfter/  afß  Dero  £infommen  gebrauter,  in  Die  ju  foleben  Ciefiem  ge* 
©ecrifdje  tyräDicanren  emgefefcf,  Die  Umcrtbanen  aber  äffe  flw 

fleicb  om  Dem  £arjpli$)en  ©rauben  ab:  «nD-  ju  Der  Äefcerep  wfu&rt 
oben. 

OTa*  aber  für  ©ofler  tted)  auftrete  gebfieben,  Darein  baben  35c 
€0?a9«f?.  auff  foieber  SRätb  ©ueraebren/^offmaiffer/^pffriebter/^egenfttrei* 
ber ,  n>e(cbe  3ftrer  «OTapcfT.  unD  Der  Cammer  allein  glübf  unD  gefeiteren,  Die 
auff  Die  ©nfommm  ac&Ttmq  gebender  9*.  O.  (Tammrr  Sfairtunq  ibun,  unD 
teaö  bei?  Denen  €l6f?ern  Mtiid)  erfparr  roerDen,  berührter  Cammer  überant* 
zerren  fpBen,  gefä*.  gu  roefdjen  2(embrern  Die  jur  felhen  3eif  gammer,  Die 
abgefifrriffert  tDtteenbeccjijcfcen»  Magiftros,  unD  in  DCeligione  fönten  wr^ 

8»faönif?e  ^yerfobnen  befurDerr,  tt»fcbe  Die  ainfalrioen  ^rdlarm,  onnD  Älo^er* 
erfobnen  Dermaf^n  imDferganaen ,  unD  perfvadiert^  Dof  fie  niebf  altem  öde 
^re  j«  Denen  Clofiem  geboriqe  .^farrn  mit  Den  ©eaiftben  ^JrdDicanren ,  Die 
fectueim  abercbwniU  DergleicSm  WUwnbetBcrifd&eiiMagjftris  unD  ©tu» 
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Denrenerfe^f,  fonDern  felbf}  »on  De n  £arr>lrfd;en  ©tauben  ippoftatiert,  Die 
Unrertftanen  ju  Der  fernen  £ef>r  genotfigf,  ja  foo*  in  jr)ren eignen  (Tlcflem  un& 
flirc&en  >}>raDicanren  auffgfflfDf ,  ir)re  Novitios  gen  Wittenberg  ad  Studia 
ßefeftieff,  melcfte  Den  Habitum  glekfctvalSl  in  Dem  <?lo|?er  anejetrogen,  fonffeit 
aber  qan/j  unD  gar  Der  UncaiMifcfeen  Rainung  bepgetfan  gerte|en ,  bifile(>iid> 
toil  aufi  Denen  «Jtoä:aten  unD  ÖxuDern  fid)  cffenrltct)  wrr)eorai^  f  unD  jbnen  t>ott 
Denen  ©eflern  |utn  £epratr)  PJuet,f.Der  Die  bellen  <]5fami/  oDcr  flarcfe  pen- 
fioncs  t-en  £off  au£  ,  auf  Dife*  9\cuf>  ©uetad;ten  ncc&  Daju  »erornDr 
»orDen. 

'lÖatf  aber  fcen  Derafeid)en  *J5ra(aren,  OJtfncfyrr,  MagiRris  unfr 
€ldfhr,  (geftuefen,  in  Denen  Bibliothecis,  S)?eefj>unD  @efangbüd>ern ,  fa 
tarieren,  icrfönirrm,  berfelför,  miD  fonDertid?  Der  Canon  in  Der  Sttefj  a(* 
Inn  halben  j)*raufJgerifm  nwDcn,  für  (gcjjaDcn  gefd;er)en/  gibt  Der  ftugen* 
fd;em. 

Stoben  t$  aber  Derafeid;en  [Kar 5  aird>  nif  Betrenten  [äffen,  fonDerr? 
3br  $?apef?.  näc&Dem  fte  Die  Temporalia  alfp  deponiert,  aucl)  Dar)tn  per- 
fvadiert  baben,  Dop  f»  Äraffr  £aiiDr*fürfttidber  Authoritet  aut|)in  fpiritu* 
alibus  difponiern  funDtem  ülüermaffcn  Die  ©ueradjten,  njelcj*  folge  ton« 
Anno.  24.  bifr  auf  Drefe  OJjapefh  gegeben,  in  Denen  fie  Poteftacem  Pontift- 
ciam  &  Ordinanorum  difputiern,  MM  De* ©lau ben*  in  jrr-erffeljie&env 
Den  Clavem  jurisdtelionis  Ordinariorum  aber  ,  (ambl  allen  €IJrifllid}ert 
Confiftoriii  auffjufjeben  beger)ren,  unD  iwroerffen,  no^)  öcr5anDcn,  unnfr 
Defrn  geugnut  geben. 

Söarauff  36c  $?apef?.  ein  ganfce  Üveformationf-örDnungbetj  Denen 
23if?um&en,  ©oflem  unD  ©eifftiefoen  angeftetlt,  unD  auffgertentet ,  in  meld[>er 
Re  OrDnungfürfcbreiben,  mie  t>tei  man  ?(e  in  bl  er  halfen,  Die  Horas  fingen. 
Die  Sacramenra  adminiftriren  tmD  Die  Beneficia  Derfeften  foü.  S)Qbep  aber 
infenDerfteir  f&'c&e  fSÜtf)  mein  fcergefjen,  Daß  3 fr  SOtaflefi  qern  fäljen,  Daß  mar* 
Die  Vota  caftitatis  tmo  onDere  bep  0HMUI  unD  *3Ceibö  ^erfpfenen  aufgeben  , 
Die  (Dotfcr  gramen  aber  niefcf  £areinifdt)  fonöern  $eutfc&  fingen  follen.  SDa* 
mit  m<t)t  erfüllet  rtnirDe,  n>aä  gcfd)riben  ffunDre:  Populus  Iabiis  me  hono* 
rat ,  cor  autem  corum  Iong£  eft  ä  mc.  UnD  ifr  Diefe  Dveformaf ion^örD# 
nung  in  ftiefoen  2BürDen  qel^alfen  meröen,  Da§  36r  Kapell.  Den  ganften  ^JJrd^ 
tefenflanDt  X>nt>ttt  unD  <Db  ber  i€nn^  in  35r  Äapferl.  Q?urg  aibiel)er  erfor# 
Uu,  jfonm  Oiefeib  publiciern»  aud;  Darüber  afie  Dei^reiffen  lafiin.  S>ar^ 

(O  3  auff 


Digitized  by  Google 


3$  SBetjfageu  Num.  vm 


auffaud)  afgbatDt  ftatuirttwrDen,  t)agt)enöen^i(himbenW!cnrtunt)nett^ 
fatt  an ,  Dur*  unD  Dur*  Da*  £anDt,  aQe  «Prälaten,  fltorm  unDSÜeib*  <p«# 
fof)iwn  in  ftren  inftallationibus  jufagen,  ficb  t>erreverfiern  unD  angluben 
müffm ,  Diefer  Reformation  in  allem  nachzuleben.   2Bie  Dann  Sfjc  xwjcrL 
gnapefi«  bep  Denen  q5i|tumben  Witnn  unD  Hewfiatt  auf£  Dergleichen  8m 
antrieb  abfonDerlicfce  SCit*en*aWormatione<  angme^r ,  unD  über  Den  ^ifcWf , 
äumb^robflen,  S)cd>anten,  £«püel,  unD  aHe  ©eifm'cbe,Damit mW« 
Der  Reformation  in  allem  Statt  nachlebet  werte,  Den  {M  f 
fcurgermaifler  adf>ie  5«  Infpedorn  ge-fefct,  unD  befbfcta  baben,  Daß  Diefelb,. 
wo  fie  nad>!atiigf  eit  fpureten ,  erfllid)  Die  qfcrfofcnen  Dermalen  ,  unD  m  Dtg  m 
»erlangen  toolt ,  bti  J£)off  anzeigen  foöen ,  Dag  alfo  Die  gan$e  6Jei|lli*fetf  farnbt 
Der  Religion, Temporalibus  unD  Spiritualibus  im  ganfcen  SanDt  gemeltcrt 
Steden  unDtermorffen  merDen,  Dabei  gefolgt,  welker Favor  unD  qSefurDmm« 
«langen^  Dem  feinigen  ruebig  bleiben ,  ano  P*  'atzJSSl 
fen  in  Der  Religion  jbre*  Ratten«  ein  tfeDletn  fingen.  UnD  Dife*  #Dad  w*ie 
gramem,  tflf  roeldiem  in  Dem  ganzen  ganDtfteßemicbj -  fo  n>ol  Die  @t* 
al*  SBeltliAe  «Detftbnen  Mtt  Dem  £atbolifd)en  Glauben  abgeiw&en , jm» 

unD  alg  Die  &tfWft  Religion  unDönfN 

lüfte  ©tanDt  Dama&In  getoefen. 

9ffiann  aber  3br  ^ajeff,  flern  gefe&en,  Dag  Die  UncaiWiffie  «fänb 
rnicbtauffer&nDt  getieft  betten ,  fonDern  in  Dem  Wijptbjl  Dec 


ftre  ÄinDerni*t  aufler  ?anDt  getieft  bettm ,  fcnDern  in  Dem 
ikfcfienfcbert  Univcrfitet  fhiDiern  (äffen ,  !)aben  fie  g*)rft»Kjfl  ft<&  auä 
Deffen  erbotten ,  Do*  Danebend  ein  <J>rioiiegium  t>on  3br  ffllaieff.  erbauen,  Da* 
man  fo  n>ohl  Die  Uncatbolifcbe  aW€atW»f*e  promoviern  foll,  Durd)  weljei 
Sei,  excepta  Tfieologica  facultatc ,  Die  Umverfitet  wo  ©«WWjW 
©lauben  abgefallen,  darauf  erfolgt ,  tag  im  man  Die  ©elcbrten  in  Rätbcn, 
Advocatits ,  ju  ecbuelmeiPern  unD  ©tattfebreibern  braueben  »ööen , 
lauter  ©ectiföe  befurDern  muffen  j  toie  Dann  Dergleichen  Litcrati  auf  M  Sana, 
S  Die  etatt  unD  fllätcft  ftcb  t>erf>e»>ratb  ,  unD  ganfee  Comrowittiqa  im 
Slaibm  »erfahret  baben.  Ob  nun  iwl  ?*br  m jefi.  ein  äDeltcbe  MM 
©Auel  angeriebt  p  itf  Docb  Dem  Reclori  Scholz  anbefeblen  twrDen ,  memanD« 
tum  (Satholifcben  ©lauben  anjumeifen ,  fonDern  fo  mol  Deälutberi,  alöDtn 
<£atljclifd;en  £atea)ifmum  |u  pagiern ,  alle*  auf  Derer  Dvatb  ©uetac&ten. 

$Da  nun  Die  Nobilitet  fo  meit  Dad  ^efft  unD  Den  Credit  beoS&c 
(Raiefr  befommen ,  tat  Dicfelbe  Difer  SN  Mcliften  Opimon  em  Con- 
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ceffion  unD  Aflecuration  bcn  35t©tytftätt,  melcfrefte  auffalle  35re*ttaa> 
fombling  unD  grben ,  r»»e  aud>  auf  jf>re£ird;enunD  UnDtertfcanen  cxtendiren 
funDren  ,  begehrt,  Die  aber  naefc  langer  deliberation  gegen  21bjalj(ung  unn& 
Ubernembung  etlicher  fcunDert  ^aufenDt  Multen  (Daran  aber  Die  <£atkolij$eti 
Deep  $f)eil,  gleidwo!  unreiffcnDt  roiDer  iljre  aigene  Religion  unD  @«n>iffen  er* 
legt)  niir  geroiffen  Condicionen  üerrc-iUivjr  unD  gegeben  rwrDen. 

(So  balD  Diefeä  gefcfcefyen ,  haben  Die  (gränDt,  Uncaiholifcfar  Üveligicn 
|ugerhan,effen  procediertjUnDnidjtä  mebi  fimulierr,  fonDern  unter  jhnenfelbft 
roie  ein  Rempubl.  angcftellf ,  mit  groffen  Q}nfoften  Superintendenten  uno. 
9>räDicanten  in  DaäSanDt  gebracht,Con  ventus  unD  Congrcgationes  gehalten, 
Agendas  unD  Confefliones  truefen  laflen ,  aud>  lauter  (id?  erfldrt ,  f\t  ttifjen 
in  Dem  SanDt  umb  feinen  Ordinariura ,  a\$  ©Ott  unD  3hr  fföajeft.  5Öabec 
fle  Diendd?ft  DerwanDten  SSIuttffreunDt  uifambcntwhepratb  /  fein  Difpenfation 
mehr  begehrt,  feine £briftfid>e  Confiftoria  imfjr  geartet,  Dafi  alfo  ein  reebt 
JÖatDnifd)  unnD  »ief)ifc&  2ßefen  Darauf!  in  DiefemSanDt  unDter  unfern  (Schaff* 
kn  unD  23efreunDten,  Der  Uncatf)olif$en  Religion  jugethon ,  twrDen  ift. 

haben  aucf>  Darauff  Die  Uncathcfiföen  auf  Denen  ©tanDten  nlfc 
faßt  unD  aigned  ©ercaltf,  gemeine  £anDtfchafft'<ga;uelenin  Den  Viertln  &itt 
unD  roiDer  in  Dem  £anDt ,  mit  groffem  Q)nfoften  erbaut,  Rcftores  imD  Prae- 
ceptores  »on  £ut£>erifc&en  unD  FlacUmftyw  Wertem  bringen  laffen ,  unt) 
mit  llattlkfan  QSefoIDungen  wrfehen ,  ein  grefle  Jlnjabl  Alumnorum ,  (o her* 
naejj  fpreoicanten  tvorDen,  auf  aüerle»<5ectifchen  Unttxrfitefcn  erhalten,  9ähr* 
!id>e  ftattlkfce  SJerebrunge n ,  an  0elD ,  ff etten ,  unD  3Dein ,  Denen  an  unDerfdjieD* 
lieben  Oerrbern  unD  Surftentbumben ,  Superintendenten ,  «PräDicamen, 
©d;ue!en ,  Reäoribus  un5  Docloribus ,  roie  auef)  Denen  Sürft(id?en  für» 
ntmbcn  Cancern  unD  (Käthen  getban.   2l!fo  ju  mebrmahlen  ihre  Legationes 
ju  Denen  tyi\z* unD  Surften  augjpiicgifc&et:  Confeflion  jugethan ,  fo  offt 
fte  fcermaint  w>n  3r>r  OTa/rfl.  in  Övdigicntf  fachen  befc&mdrt  ju  fepn  /  i>erfd>icff, 
bei;  Denfelbcn  umb  Intercefllones ,  «Xatf)  unD  S5e»)ftanDt  angehalten,  3hc 
sftajeft.  Refolutioncs  unD  Decreta  auff  unterfa)ieDli(&e  Univerfitates  ju 
berathfchlagen  gefcfycft,  Darüber  Confilia  halten  f äffen ,  unD  a!§Dann  erft  35c 
SMajeft.  beamroert ,  unD  Darauff  ftcb  De«  ©ehwfamttf  unD  SJngeberfamtf  re- 
folviert ,  untereinander  unD  gegeneinanDer,  aud;  Dieftcr)  fonDetlicJ  ju  jftrec  t)er> 
meinten  DCeügion  eoffericfc  brauchen  laffen,iu  iy.  unD  10000.  @ulDen  auff  einmal! 
Verehrungen  get^an  haben  /  Da&er  aber  ein  mercfliaJer.unO  ureffer  Q3nfoften 

■ 
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aitoffm ,  ttdckr  aller  *x  communi  arrario  Der  £atrt>tfc&afff  cjne  Ode!  Der 
&<u&olifc&en  '^octwflen  und  2Biüen  flenommen  rcorDcn.  . 

"'Skunif  flber  Die  Unttifetifftn  Dife*  alle*  Deflo  beffer  in  W^Bcrcf 
ttc&tenfi  unD  continuiren  funOren,  fcaben  fie  ju  Dem  QfrrorDneten  2lmbt  im 
£>ertn  unD  SXitterfranDt  feinen  €atbolifd)en  jufommen  laflcn,  nxkfce*  fo  t>il «ei 
tt>ürcft,Da§  fle  »on  Dem  @nnefcmber*2lmbf ,  AOeOffieicr  t>en  Dem  $fa$m 
big  ju  Dem  «ieDrigfflen  i^rer  opinion  jugedjon  brfurDert,  DarDurtbfiejbrewr* 
tnaime  Rcmpubl.  tinD  a&e  ftrc  Intcntioncs,  trief«  nur  twflen,  galten 
unD  f)inau6  bringen  f  6nncn. 

<2Beil  fie  aber  Dabep  befunben ,  Dag  Die  93erorD  tiefen  $u  einem  friert 
n t offen  SEBetcf  tu  menig ,  auä)  »rimaW  unDerfcfreDIicfter  Dxefjcjicn  unD  Opinion, 
aif?  lut^eranet;  unD  Jlaccünet;  geroefen,  Saf)er  fid)  niefct  aUejeir  dergleichen 
fönnen,  «Der  äik£  bep  #off  ftd)  in  particular  niefet  gern  abwerffen  tvoüen* 
haben  fre  j&ten  Q3ncatf>olifct>en  S&rorDneten  Dccemviroi  oug  foepDcit  #erra 
unD  SXitterflanDt,  twl*<fieK^icj!ione#K4t&  nennen,  jugeorDnet,  unD  ein 
folc^Gonfiftoruim  öema*t,  Da&aüejbrer  Confeffion  jugetbene,  nxIcK 
particular  ©tritt  unD  3ming  Der  ^farm,  $ilialn ,  $3eneficini ,  unD©eifl(i# 
eben  <5>utter  falber  mit  particularßatfalifcfcen  @ei|r*  unD  <2Belrlid>en  ©tanDttf 
q>erfebnen,  Dor  $(>c  SOtapetf,  unnD  €n>er  2)urcj)l.  fcaben  /  äflejeit  ju  Difem 
Confiftorio  fielen ,  umb  oJi(]cnfj  anrueffen,  Die  jfym  auef)  al&balDt  erjaigt 
wirDt  /  alfo  Dafi  Die  (Satf)o(jfd?en  in  Dergleichen  fallen  alle  vir  ratf  gan^e  €oryu6 
ffincarf)olifä)er  Religion  jugetr>n,  juf  feilen  baben  muflFen. 

2)a§  au#, f&  offt  ficb  3bc  «D7ai>cff.  unD  ©wr  SDurcty.  über  Der 
qjnwrfjcltfc&fn  ©tdnDt  in  aemain  unD  particulari  emxtf  in  Öveligicn*  facben 
tefotoiertl,  Dife  Oeccmvin  folc&e  Rcfolutiones  examiniern,  berabtfcWa*. 
oen  t  onnemben  oDer  Daoon  ftcb  entfcfyilDigen,  <uicfr  in  fok&en  jbren  <Scbrifften 
alle$,»aä  iljret  Confcfiion  ju  SJitfcgeraicbt,  einbringen  fönnen,  meidx*  (• 
triftig  f«9»  frtt<  ™c  fol*<*  m  «flen  fltfWHi  ««Ä«t  Inftruäion  em* 
Pfau  gen* 

5Dar)er  36t  TOa^efl-  unD  €n*r  JDuttbf.  SKefolutien  fo  fcfcimpfflicbett 
in  jbtttt  Sförifften  taxiert,  tradiert,  ventiliert ,  unD  in  3n>etffet  gelegen 
rrotDen  ( rote  (je  (icb  Dann  eben  fo  tt>ol  jb«r  particular  ?0?itglieDer  facben# 
nMDer  3^c  ^ajeft.  unD  €wer  SDuccfy.  alfi  »iDcr  urK  gleid)eöfal6,onnemb«n , 
Damit  ouret)  nief^rer  Snfe^en  unnD  Authorkct  fie  jhz  Intentum  erhalten 
funDten.  2Bcü  fit  »iffen ,  tw*  in  particulari  Unte*t  ift,  unD  (ie  W Heren, 
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iBunivcrfum  mirtlerroeil  notbroenDig  erfolgen  tau«*,  unnDmöfie,  al*n*U 
c^e  ibre  oetmaime  9Wigiontf;  9\ät(>e  obne  3»wiffel  au*  nid;t  ein  geringeren* 
fpfien  aufflauffft. 

SDamit  aber  bife  fcermainte  Refpubl.  Defio  fidrcfer  ttecöen  funbie  # 
beben  W«  93ncatbolit*e  ^fänDt  öerrer  au*  3br  Sföajcfi.  (^fatr,  S0?arcPf  # 
unD  <PfanDtf*ilung  an  |i*  gejogen  ,  Derfelben  a!g  jfcrer  ®iaubeitfgencflcn  fid) 
mir  ©eroalt  angenommen,  *priDicanten  in  (gtätt  befurDerr,  unD  Darinnen  auf 
jbren£o*$eiren  auffgefieür ,  unD  fo!*e  feine*  roeentf  aug  j^rce  Jurisdiflion». 
laffen »ollen.  <2Bd*e  aber  aug foncerm  QRtttd  ©Orte*  auf?  Denen ,  fid?  jura 
^er>crfamb  unD  €arb©Jif*en  ©lauben  begeben  /  Die  baben  fie  untertruefr ,  t>er# 
folgt,  unD  Da  fie  m6  in  Dae*  2anD*aufi  reftiert ,  mir  Denen  auerfcfcdrpffeften 
cxccutioncn  auff  fol*e  getrungen,  unD  jbnen  allezeit  Die  Religion  furgen>orr> 
fen ,  alfo  Dag  fie  Dur*  fol*c  Wietel  au*  3br  flRap$.  QJnocerrbanen  unDer  fieft 


&  baben  gfei*n>ol  Die  Q)ncarbolif*en  ©tanDr  au*  miftcf  ge(u*r , 
toie  fie  Dife  Rempubl.  follicicicrn  ,  erbauen  unD  funDtren  runDten :  2lifo  i« 
Dem  £anDt  ob  tot  £«nß  Die  £errf*afft  attcrtefcitimb  ,  unD  anDere  ju 
gemeiner*  £anDtf*affr  lofen  önnD  Derfelben  incorporiren  rooflen  ,  h>i< 
au*  in  2anDt  vnbttt  bec  t£nn$  Darauff  geDadu  roorDen ,  n>el*e«J,  Da  <6  ge* 
f*eben  /  «nD  3br  SÄaiefh  ni*t  leiilt*  furfonunen  roar ,  bette  foid)e$  Dem  gan« 
fcen  EanDr  funffrig  f*aD!i*,  3b*  3)toje|t.  unD  €r»er  $>ur*l.  aber  gefäbrli* 
imD  prarjudicicrii*  fenn  tonnen  ,  teDodb  bat*  an  Der  93ncat&olif*en  roiüen/ 
fol*cd  in  2Bcrcf  juri*ten ,  gar  ni*t  ermangelr. 

2Baö  aber  oon  Denen  j'efct  bemeltenunD  oben  aufgeführten  2fotfgaben 
pon  und  cinqebra*t  n  irDr ,  gef*i*t  Derbalben ,  €roer  SDurd)l  allein  ju  beri** 
ten,  Dag  Diefelben  ex  communi  acrario  ,  «nD  alfo  Don  unferm  Der  (Tatboli* 
f*en  ©elD,  wrmuj  tinfcr  einlag ,  aöejeit  Drep  tytil  genommen  roorDen,  Da  Die 
93nca*olif*en  nur  Den  Dienen  /  Dag  ifi  einen  ainigen  Sbeil ,  Darju  gegeben 
taten, 

©aneben*  baben  Die  Uncatbolifcben  be»  Difem  ^roceffc,  unD  Dag  (le 
aine*na*  Dem  anDern  ergriffen,  ibren  geroalt  unD  Opintoncn  unDcrroorf^ 
fen,  unD  alle  oortbeil  eingenommen  ,  ein  folcfoe  Auchoricet  ,  Exiftimation  , 
Rcfpedt  unD  Opinton  bep  £off  befommen ,  Dag  man  Der  Meinung  unD  Difer 
pcrfvailon  gemefen,  man  Durffte  fie  niebt  ofFcndiren,  roiDer  fie  aud)  in  billi* 
aen  ©a*en  ni*tU  ftanDlen,  Die  Carljolifcfeen  6ffentli*ni*t  favorificren,De# 
'  .   *  (8)  nen 
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mn  Q3ncatl)olifd)en  roiDer  ibre  Opiniones  unD  attentata  md)t$  jumuetten , 
Dann  fonften  mupe  man  fi<S>  eine*  2luff|tonDrö ,  oDer  boffer  SanDtacj  beforgen, 
oDer  Die  (gtänDt  umyiüig  machen ,  Daß  fte  n icfrö  traten.  2Bte  Dann  Difer  Re- 
fpeft  fo  Dil  gemäreft,  Daß  btt)  Der  ^ncatfcolifdjen  Regiment  Di«  EanDtäg  »er* 
fdjoben,  gar  jerfrofTen ,  oDerDermaffenDon  jijncn  limitiert  unD  conditioniert 
iwrDen,  Daß  fk  efce  nicfrrä  tbm  vroQen  /  big  fie  aüe  ftclntentutn  in  Religion* 
fad>en  erhalten  Gaben :  2luß  melc&em  *J3rocef$  aefolget ,  Daß  man  bqj  #off  in 
DaSconceptfommen,  Daß/  ttann  beeDer  ©ranDtwn^crrnmiDSlitterfcfeafft 
geDacfrt  roorDen,  man  aQ^etr  Dermaint,  Datffolcbe  Die  Q3r,wtf)clifa)e  allein  fepn, 
unD  alfo  Die  Religion  für  Die  (StänDt  genommen;  Daber  Die  tveig  }u  reDen  ge# 
blieben,  Daß  man  Die  ©tänDt  nit  offendieren  mütfe.  $Durd>  trefefaa  fie 
und  datbolifcfre  aüe  in  Dem  £anDr  getruef  r ,  unD  bep  50  3abr  nabent  aneinanDec 
Difeö  OvenimentiJ  roegen  in  feine  SanDräge  mebe  fommen ,  unD  benfelben  bepge* 
nwfjnt  (jaben.  UnD  Dtfc*  ifl  ungefäfjrlid)  Der  ellcnDte  (gtanDt  in  SKeligiontf 
fachen ,  twlc&er  m  Der  Seit  faiöer  in  <Def?etreicb  geroefen. 

SDa  aber  Diejenige  £a&ferl. «OTo;cf?.  unfer  Mergnfaigiffer#err  iutm 
SXegimem  angetretten ,  ifl  Derfelben  erfier  ©eDancfen  geroefen,  triefte  Die  %t\L 
€atbolifd>  Religion,  fonDerlia}  in  Diefem  intern  harter  unD  (SrblanDt ,  miDec 
umben  erbeben  unD  befürDern  funDren ;  DafjerftealßbalDt  an  Dem  ©ruuDt  an# 
gefangen,  Denen  Ordinariis  jugefeftriben ,  unD  foId)e  wrmafjnct,  ftcf>  mir  gut» 
im  Prälaten  /  <J>farrn  unD  «Prieflern  |u  Derfeben ,  Die  Prsla  turen  unD  <Pfarrn 
Damit  su  erfefcen,  auff  melden  far>I  3^r  Sttajefh  ftcfc  aüe*  q3epflanDt$,  tvoDc* 
J)onn6ff;en,erbpften  toben. 

SOBeldje*  fo  Dil  gettmreft ,  Daß  Die  Ordinarii ,  alt  twldje  m  fcet 
Seit  j&r  2Ittibf  niefot  brausen  tonnen ,  Die  Przlatum ,  fo  tvol  al*  «pfarrn ,  mit 
iauglid)en  ^erfofjneu  erfeget,  unD  in  furfcer  Seit  über  Die  1000  $5farrn  unD 
Bcncficia  reformiert  v  unD  Don  Denfelben  Die  ^rdDicanten  abgerafft  ttor* 
Den.  Stabe»  man  aud)  Der  «Prälaten  unD  @5eifllid)en  SDiener  unD  gtotert&a* 
nen ,  jum  ^eiligen  €at&olif*en  ©lauben  brac&t  &at. 

33e»  melcben  ed  aber  3br  Sttajeff.  ni$t  Derbfeiben  taflen,  fonDern  (Ic 
toben  aueb  auß  aflen  jbren  (gtdrt  unD  SMdrcften  Die  ^fcrifdjcn  «PrdDicalUen 
ab*  unD  außgcfo)afft ,  auef)  mit  Der  (gtattÜPiemt  Den  2lnfana  gemacht,  unD 
Durcft  anDere  öenber  alfo  continuiert ,  aud)  fofebe  außgefc^affte  ^raDican* 
ten  /  atter  rtrer  ^onigreia)  unD  &b!dnDer  Derwiefen, 
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£>a  aud)  Di§  gcfch^cn ,  baben  fftr  ffD?ti>>(?.  brt>  bocfrfter  (Straff  alle» 
tfren  in  fo!ct>cn  ^rafr  unD  SMärcften  porigen  Q3nDcrtf:anen  aufferkgt  unD 
befrieden;  ibre  (Eatbolifcfa Pfarrer  ju fjoren ,  unD  jbre  ^Pfarrlicfc*  ©ered)ii<tfeU 
ten  bep  Denfcl&en  ju  fuec&en  ,  roefebe  Bürger  unD  Q3nDeitf>anen  nun  Difen  3bc 
9)tojeftätt  33erbottcn  unD  ©Kotten  ni#t  naetfommen,  £r|rlic&  mit  Süscrtcn 
geftraft ,  &ernac()  in  cic  ©efänctouS  defekt ,  icfctlid)  aber  auä  Dem  Sauft  gc* 
fcf>afft  rtorDen.  SMe  ober  geborfamer ,  unD  ju  Dem  (Eatfcoüfahn  ©lauben  <jc 
trotten  fepn,  (jatman  ju  Den  ^m* SImbtern  unD  in  Die  Duitb  befördert,  Di« 
Q3ncatboIif(j)en  aber  auegeföleffen ,  Ducct)  tt>eld;c  Littel  (icfr  Dreyen  (rtätt 
unD  sjflärcFt ,  in  Dem  SanDt  un&tt:  &cp  (gnn0  jum  <£arr;clifc()cn  ©lauben  gan$ 
unD  gar  ergeben  fjabem 

SDamit  man  nun  audjDiefetb  in  Sat^olifcterDveügien  erhalten  fuuDte, 
fear  man  nirgenbt*  einigen  neaen  Mörder,  3n»o6ncc  unD  Q3nDertbon  ,  auff 
3br  Sttajrft.  ^ebietft  auffuemmen  Dorfen  ,  er  r)abDann  einen  leiblidjen  2foDt 
getrjan ,  Dafj  er  Den  ©ci(ili$en  ©eljotfamb  laiften  trotte  2llfo  fern  aud;  ton 
Sftr  Sftajefl  aflentbalben  uetve  (gcfcucl  'OrDnung  public iret  unD  aufqericfjt 
rocrDen,  Damit  Die  QuaenDt  gleicr)e$fa!jl$  imCatbolifcjwt  ©lauben  aufmachen 
mochte,  su  Dem  Die  Ordinarii  bep  öden  *Pfarw,  Die  £inDerler/r  im  £anDt  am 
gefleOt,  rwlcfee  große  5i'u*t  bei;  Der  SugenDt  gefefeafft  fear. 

3ng!eicr)em  fjaben  35r  #?aje|t.  aöen  Statten  unDSttärcften  €tnffr 
Ii*  auferlegt,  fein  <gtattfd>reiber  ofcne  Derofelben  oDer  jbrea  £anDt*fürftlid)ert 
(Statthalter*  confens  ju  befurDern,  meld>e$  Der  befren  Littel  aintf,  Die  (State 
in  Dem  ©cfcorfamb  unD  eat(jolif$«i  ©lauben  jubcfürDern ,  unD  ju  erhalten 
gerwfen  ift 

cypeil  aber  biefem  £anbt  Die  Sinfü&rung  Der  ©ectiföcn  Qtfdjer  Den 
^6a>ffett  (gd;aDen  getban ,  alfo  baben  aucr)  $br  SJJajefL  be»  aQen  SBaffer* 
gftautfcen  Die  93erorDnung  getfean ,  Da$  folebe  SOBaaren  eröffnet ,  in  beitfepn 
Der  ©eifflicbfeit  Durcbfeftcn,  unD  trat*  nit  (Eatbolifcb  geroefen,  Den  55ued)fübrern 
genommen  roorDen,  aücrmafTcn  au$  mit  Denen  QJncatbolifcben  ©emäfjlcn  ge# 
föe&en  ifr. 

$Di<  Univerfitet  aüf)ie  fcaben  3&r  #toje|l.  alfjbalbt  in  Dem  refor- 
miert, Dflßfie  Da*  Privilegium  ,  aOerlep  Dieligionen  jugetbone  membra 
ju  promovieren ,  gan|  caffiert ,  Daß  alfo  Die  Univerfitet  allr}ie  ganj  un> 
gar  nunme&r  Cat6o!ifä>  tfl. 

(S)  2  '  gBel#e* 
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2Belc&e$  mit  Ott  £anDtfd?afft  ®d)uel  eben  olfo  gefdjefjcn. 

Ob  nun  rool  alfo3br^}?aje|f.unö€n>er5)urc6l. <gf&f,<3Dtärcft 
tmt)  £am  mec » ©ut rec  auf te  (gcrg  getragen  ,  unD  fon Derhch  mit  2lbfd)offunq 
Der  ^räDicanten  auf!  Den  ff  Iben,  Dil  @uete?  Der  Dveltgion  erjaigt,  fo  fcobcn  Dcd) 
Die  ©ect ifd>en  9>räDicant«n ,  j&rer  2lrr  unD  ftigenfcbaffr  nac{> ,  fo  mo!  in  Die  ^tätt 
tinD  SDlärcft ,  al*  anDern  <Jat5olifd>en  Jurisdiktionen  ,  m  fdjleicfeen  unD 
eingreiffeu  nidjt  unDerlaffen,  Dafjer  3{>r$lajefiätt  gan£  emRlid)  befolgen,  Daß 
n>o  folcfce  ergriffen  rourDen  ,  foflen  |te  eingesogen  ,  unD  afeDann  35c  OTaiefT. 
Sonigretd?  unD  £rblänDer  öerroiefen  »erDen,  meldet?  Dann  &ctnad;cr  mir  ßtof» 
ftt  3ru$t  Der  Religion  bcfcfcefcn. 

Qty)  Den*  iff  e*  aucfc  nicfcr  gebfiben ,  fonDern  36c  $la/eff.  fcaben 
gletdjeöfalä  auff  iljre  aigne  <PfanDtfd)iUmg  ad>rung  geben,  unD nidbr  Derftatten, 
Dafj  Die  <PfanDt  3«()aber  Sunjerifcfoe  <)>rclDtcamen  borten,  unD  alfo3&r5Rajcft 
Q3nDten5anen  »erfuhren  folten,Defm)egen  fie  attcb  Difem  fahl  S23efel^>  aufifert* 
tigen,  unD  fonDerlicr;  jhren'unD  9?.  ö.  Kammern  befeldjen  (äffen  ,  DaJ 
tjinfbrr  an  mit  S&rfauffung  Det^fanDtfcftilling ,  oOe^eit  Die  *J3farrn  unD  ©eiffr 
lid?en  Bencficia  twrbe^alten  roolten ,  DarDur$  abermahlen  Denen  SBncafhd* 
ftyen  ein  ftorcM  abgejtricft  roorDen. 

9?eben  Dem  baben  g(ei*rtfaW  3hr  $}?aj«ff.  Die  Gelegenheiten  in  ffe 
ren  felbtf  aignen  #off  -2lembtern  tu  rcformicrn  nidjt  unDerlaffen  ,  fonDer  in 
Dem  EanDt  unktet  ba  f&\n$ ,  €rftlic&  Da*  (Statthalter '2lmbt  be*  Der  9Cc# 
girung,  Da«  9?.  O.  Sammer  '$rdfiDenten#2lmbf ,  Den  SanDtmarfdjalcf , 
£rieg$>$räfiDenren,  unD  (gtatt'Obritfen  alhir,  mit  qualificicrten  ^crfof)' 
nen,  roie  aucr)  Derfelben  jugegebene  CoIIegia ,  wie  f?e  nur  rönnen,  mit  ftttt 
Der  Catr>oHfdben  fReligion  |uqetr>anen  fubjeftis  erfefcet ,  nxfcfee*  fo  tnl  *flufc  ger 
fd)afft,  Da«  afle  öon  Difen  dcpendcntia  Officia  reformiert ,  Die  £anfclei?en 
mit  £atholif$cn  erfefcet,  unD  noo  man  nur  fonnen,  Die  QJncatboHfcben  mW* 
Dert  roorDen.  SDtfgleicfccn  Gaben  3b*  OTajefl.  mit  drfefcung  Der  ÜanDt* 
#aubtmann,unD  flnmaltfdjafft  ob  oetcgmiß  g(eid>eUfa(ö  grthan,  unD  Dafelb 
ein  aignen  Üveligion* *Secretari  unD  Canfclep  wrorDnet,  n>ela>ä  alle«  nunmehr 
fo  t>i(  effectuirt ,  Daf  Dil  Saufmt  jiwi  Catholifdw  ©lauben  fepthero  betöret 

SDierocil  aber  Die  ^ncat&ofiföen  StanDt ,  fonDerltd)  Dier  mittel,  Die 
Sanofi®  OCeligion  jutrucfen ,  3r)c        aber  ©oxfefligc«  furneoiben  auff. 

lubad 


Digitized  by  Googl 


« 

'   gf flfogen.   Nuro.  VIII>   45 

lubolfcn ,  gebabr,  fepn/(>nm  fcla)e  »on3(>r  ^tf-  flkiWfaW  abgeritten 
nwDen. 

(Erfllia),  in  Dem  feiere QJncatbcfifcJegfinDt  ftren^r&icanmi,  Dag 
fie  fic&  in  anDere  Catbolifc&en  *Pfarrn  niebr  einmngen ,  au<fo  Dife,  fo  au*  Den* 
feibenju  jbnen  fommen ,  miffbren  wrmaituen  ©acramenten  nia;t  wrfl<h«t 
fetten,  ntdt>r  »erbietten ,  unD  onDerfagen,  fonDern  Damabln  mit  jbrem  ©ett>ifien 
f?d)  enrfcbulDigen  motten,  .jpaben  3br  $?ajeft.  feidbe  ^räDicamen ,  fo  Denen 
€au)clifd?en; eingriffen ,  für  Die  Sanfelep  erforDern  /  einen  Revers  ju  ferttigen 
fürlegen,  unD  meiere  Denfelben  geferttigt  unD  mcf^r  gehalten ,  fe>  tool  al*  Die,  fo 
Den  Revers  ju  fert tigen  ficj)  gematgert ,  jbcer  Äonigreief)  unD  ©MonDer  Der* 
roeifen  laffen.  SBeil  aber  Difer  €rn#  bep  Denen  Q3ncaibolifa)en  au*  mt  wf 
fangen  troflen,  fjaben  fiefr  3br  #?aiefl  gleidie*fai*  allerwäDigifl  refolviertf 
Da§  n>o  Die  «PräDicanten  frembte  $farr*£inDer  an  fieb  jiefteten,  unD  ju  liefen, 
Daf  jbnen  ni*r  aQein  Die  «PreDigen  eingefleQt ,  fonDern  Dieffird>en  gejbertf  unD 
Da*  ganfce  Exercitram  aufgebebet  roerDen  fefl ,  roie  mit  3n^r(!otff ,  Zw* 
beowmcfd ,  ^agenprun ,  unD  anDern  gegeben  ,  fo  nod;  beutig*  $ag*  in 

/Shaw  uamL^.L  .1« 

vrpoc  peroieiDen. 

SDa*  anDer  $?ütef  baben  Die  £tocarMi(cf>en  (StänDr  nnDer  t>8ffl 
2Hiecbfiaben  Der  Conceflion ,  aueb  alDa  ein  ^cerifd)  Excrcitinm  praeten- 
diert ,  roo  fte  <gcr)loger ,  Käufer ,  Sbkfftt ,  unD  Oenber ,  aber  Dafelb  fein  ®e# 
lid)e*  geben  unD  Jurisdiction  aebabr,  Dafjer  (ie  neben  Den  (EatMifcfcen  «Pfarn, 
imD  in  Dcrfelben  ©eifiiieben  Diftrifl  (gectifc&e  ^raDicanfen  aoffteflilt,  roelebe* 
aber  nicht  aß?  in  Die  /egiae  Äaoferl.  #?apeff .  fonDern  nod)  Äapfer  Maximili- 
ane loMidbiflet  @rD(Kttnufi  felbfiganfc  ernfilicb  unD  toürctli*  eingeflelt  unD 
flbgefdjafft  baben. 

&a*  Drifte  Littel,  fc  He  Hncatbeiiföen  (granDf  |um  33ottbefl  ge# 
fcabf,  ift,  Dag  fte  Denen  gatbolifcben  ibre  £ird)f  n ,  Filial  unDjet)entde  fafto 
finaejeae  n ,  jbnen  alf  Dann  Da*  fKed>f  füraefeblagen ,  unDerDeffen  aber  in  mal* 
ftdei  polTefllone  »erbliben,  »eichen  $ertberl  jbnen  3br  sjJjapeÄ-  21nnöeta 
*jo  aud)  genommen;  unD  befolgen  baben ,  Da*  jeDroeDer  tbeil  in  Uli  cafu ,  rcc 
ein  (Eatboiifdjcr  roiDer  einen  Uncatholifc&en  oDer  c  diverfo  umb  Stirnen,  geben, 
gebnt  /  !K5nDt  unD  @ilDt,  befdjtDart,  Da*  /eDtueDer  tr>il  innerhalb  t>ier  2ßocDen 
feine  Documenta  bep£off erlegen,  unD  Darüber  erfanDt  tverDen  foDe/tta* 
red)r  ifl  e*  ba(Dc  W  3«f*e6ra ,  fepn  Den  Q3ncafr)oItfc|>en  ©tänDren  inner* 
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f>alb  imenjjabren  2j.  «Pfarrn,  unD  FUialn,  Die  ße  de  fa&o  emgcjogen,  unD 
feine  fd^rifft!ict>«  Documenta  furjulegen  gehabt,  ab  #  unD  Denen  Gfatbolifcben 
jugefpwehen  fcorDcn. 

©et  93ierDte  Q}ortW( ,  twlchen  bie  QSncaff ofifcfcen  <£mnbt  fcbt 
ffanf  in  bie  J&dnö*  gefafl,  geilten,  unD  ntcf>t  (äffen  troHen,  tfl  Daä  DtrorDncte 
ambt,tt)rfcheg  Dem  gema  inen  jErario  dominiert,  unD  alfo  ein  Qmtlty  ifT; 
txjrDurdb  t)il  Übel*  Ccc  Religion,  oDer  @uet*  fan  gefebaffet  twrDen.  2>ifeö  iff 
Denen  Q3ncat§olifchen  ©ranDen  au*  gueten  tbciW  abgeführten  morben,  inDem 
3bc  $top(l  declariert,  Dafaum  roenigifUn  im  £errn  unD  DvitterfranDt  alle* 
Sät  ein  (Eatbolifche  «Perfofjn  foHe  erroebft  twtDen ,  tvat  aber  Diefer  t leine  jeit  friede 
3f)t  Sflapfi  Äapflrrliche  SXefbfution  ©uetetf  getoüreft ,  ifl  ©ert  £ob  genuegfamb 
Qtri  Sag» 

Stontbend  aber  haben  Die  Uncatbofifchen  <£*cmbt  ntcf»r  gefeiert ,  fon# 
fctf  fi*  3b*  ÖttapefJ.  unD  €rwc  SDurchl.  bedangen  eoffertf  balben  sum  tMtlent 
au*  bep  aütn  jbcen  fXcügion^  »ertoobnten,  ©ur*5ürffen,  ©rafen  unD^rm# 
unD  im  JE).  8\ekh  befc^mScr,  Säglich  bep  3br  ©Japefl  unDetw&urcbl.  netve 
Gravamina  eingebracht ,  feine  jbre  Ovefolutione*  unDifputirlid)  gehalten,  oDec 
anDerf*  angenommen,  alfj  »ie  pe  felf*  für  (ich  jicben  unD  »erflehen  fönnen ,  Die 
£anDtag$  traäationen  gefporret  unD  fufpendiert,  unD  alle  Hirtel  |'r>re  m* 
raaiate  Opiniones  hinauf?  jutruef cn  fürgenommen.  2Beif  fte  aber  35c 
ijejh  unD  €n>er  SDurchl.  fo  mannlich  unD  in  jbren  Refolutionibus  fo  beftän* 
Dia  gefeJjen,  haben  ße  (ich  Cathcgorice,  <gd)rifftlich,  SXunDt  unD  cnDlich  er* 
flart:  Da§  fie  ohne  93er  jug  D«  heiligen  S)ret)faltigfeit,  jbreä  ©emujene;  unD 
@)ten,  3br  tötopefl  Ovefolufionen  nicht  naebfommen,  eben  fo  ttenig  DerCon- 
ceflion,  aüermaffen  folche  »on  3br  Kapell  pertfanDen  mtU,  nachleben  f 
ober  foiebt  halten  funDten,  ebeaUetf,  tva*  fte  heften ,  »erlaffen  tvolten.  S5et> 
tt>*ld;er  Dfcfolution  ftc  tt  bit  auf  Den  heurigen  Sag  Derbleiben  laffen,  feinanDert 
erbietten  getbon,  unD  fein  anDere  fKefofutton  hierüber  empfangen. 

£)a  roir  Catbcltfdx  nun  Difea  aHed,  au*  3hf  OTai^cfT.  unb  £twc 
Storcht,  fo  großen  (Taibolifcbcn  Koffer  gefefcen,  unD  mitJ&anDfen  griffen,  hat 
un^  anDerft  nicht  gebubren  twöen,  aW  ein  newe*  J£)er^  nufaffen ,  unD  gleiche* 
faß  ju  conjangieren,  alfo  ainheflig  unfer  €atbolifche  Öicliaion,  fo  t>Ü  anttntf 
tft,  ju  DefenDiren,  unD  ju  beförDern,  aifo  nid)tö  ju  unDterlaffen ,  mt  ju  auffr» 
nehmmung  Derfelben  nu^li*  war,  haben  un*  Difemnach Der  «Prälaten ,  £crm, 
unD  9vitter(?anDt  miteinanDer  verglichen ,  »erainigt,  unD  wrbunDen,  Darjun>ir 
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Den  Q}ierDten  ©tanDt  gleid;e$falä  gcjogen,  Dafi  inaüenfürfaUenDenDie-ligiemJ, 
unD  Derfelbigcn  anhängigen  (gad>cn ,  tvic  für  einen  $?ann  unD  Corpus  fie* 
f>cn ,  aOermaffcn  Die  93ncatf>e!ifd?en  mifrer  tmö  eine  lange  3cir  unD  »il  Jafjc 
r)cro,  ju  greffem  unfererbeiligen  fKffitjion  (gcbaDcn  getfjan ,  eman*>er  DcfenDiren, 
unD  mann  unferm  StttrglieD  ainem  maUimgleicM  itiflunCte,  in  9ieligion&(ga' 
efren  unä  gebur>rh*4>  unD  pajjierlid)  anjunemmen,  unD  Demfclben  £3e»|lanDt 
•ju  leijleu.  £>erentmcgcn  mir  mit  einhelliger  ©fimb,  unD  t>crg(eid>ung,  etliche 
€atf)oltfä)e  auti  Denen  Dren  obero  ©tänDten  wrorDnet ,  Diefelben  aud)  mit  gc 
nuegfamben  Gewalt  wrfeben ,  rafj  fie  in  imfer  oder  tarnen,  mo  etmad  fürfie* 
le,  ben  35c  Stoeflät  unD  ©wr -Durd)!.  fia)  fclfen  ge&erfambift  anmelDen, 
follicitiern,  unD  ju  einem  unferer  £ot()cli(ä)en  SKcligion  erfpriefilieben  enDf, 
oQe  Diefe  Negotia  rillen  unD  befürDern  griffen  feilen. 

^Bie  nun  fclcfjed  Die  vQncarJolifc&cn  t>on  une?  gefefan ,  unb  nunfd^cn 
meljr  in  Dem  Dritten  £anDtag  jefcunDt  erfahren,  mie  QGGir  3fcr  «Ö?ai?ef?.  unD  un^ 
ferer  Religion  jum  befien  une?  jufamben  gehalten,  fcfcen  (id)  mehr ,  ald  juuer nie 
gegeben,  miDer  und,  befdfrulDigen  un5  Der  Q}ntremlicf)feif,  QRifjtiertfanDrt, 
unD  93nemigFeit  halben/  unD  mo  fie  epfferige  unDter  und  migen,  movicren 
fie  Denfelben  allerlep  quaeftiones  in  Den  EanDtägen,  erjüigen  jr)ncn  (Scfoimpff, 
difputicren  jbre  vota  unD  Seffiones,  bringen  flüerlen  proteftationes  ein, 
Dafi  fokfre  Der  £atbolifd)en  3ufammenfc&ung,unD  Vertrauen,  meiere*  («eine 
Separation  intituliern,  ju  De0  SanDt^  Untergang  geraden  mufie,  aLIce  ju 
tom  enDt,  »eil  fte  greifen,  Dad  bep  Difenjbr  sötowfl  unD  £merS)urcf;l. 3fa 
folutionen ,  unD  unfern  Dtr  £athclifdjen  Q3eralei$  unD  Determinationen , 
jf>r  uncatMifd>  mefen,  in  fur&,  bredben unD faOen  muffe,  S>ann  ift  Difer  Pro- 
cefs ,  reellen  pe  biffter  ein  enffer  gehauTen,  mann  fte  ftd)  Die  €atho!if<& 
gion  unteruitrucfen  conjungiert  i  unD  nod)  fein  Littel  Daju  üerfaumen ,  rec&r, 
ift  and}  bifftero  Defrocgen  fein  Seemen  entffanDen ,  oDer  fte  wn  Derllrfacfc  me# 
gen,  t>on  Denen  £athclifdf>en  Der 93ntrfmlic()feit megen  nic&r  befd;ulDigt mor# 
Den :  fo  ift  untf  €atholifd>en  biüiq ,  Daß  mir  gleicfcfalfj  unfer  allein  feeligmacben» 
De  SWicjicn,  fo  Dil  an  untf,  fd>ü£en  unD  erhalten,  und  conjun^ieren ,  jhe 
g!eid;etf  faß  Die  $rem,  ^pffer  unD  SöepftonDt  erjaigen,  meld>e  mtr  jbi,  aüfft* 
l)orfambe  ÄinDer,  ju  tfcun  fc^ulDig  fenn,  unD  Da  mir^  nid;t  i taten,  billig  mur* 
Den  Den  ©Ott  geftrafft  merDen ,  unD  funDten  et)  in  unferm  ©emifjen  nic|t  m* 
anDtwerten.  J&offcn  auc&,  Da§  au^  Difer  unfer  Der  €at()olifcJ[)fn  ^3errremli(5< 
feit      SWapeff.  unD  D*m  üanDt  gropec  9tlif|  in  förfc  entfpringen  merDe,  meir 
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wir  ntr  geDadjt,  Denen  <2*ncatf)olifcben  mit  Difer  conjundtion,  im  geringen  :n 
Polictcis  <=öitfKunt)tfd>offf,  fonDern  alle  QSertremlicbfeit  juerjaigen,  allein  be< 
aeteen  wir  unfer  allein  feeligmacbenDe  Religion  ju  erbalten,  tonnen,  tiod>  n>ol# 
(en  und  au*  in  ©lauben*  ©ad>en  tmfer  Die  beilige  £ir*en  Ditfal*  memanDU 
fb  wenig,  al§  f«  ü)un,accommodiren. 

5Di§allea,  gnaDiaitfer  #err,  baben  twt  Die  ftifoftföfn  j8cÄnbf# 
(Swer  SDuccbl-  n>ic  in  einem  (Spiegel  Derbalben  autffüljrlicb,  Do*  mügili*fler. 
furfe  geberfambitf  fürfteüen  wollen,  Damit  fte  gnäDigift  feben ,  »ie  m  Der  Seit 
ton  Denen  Uncatbolif*en  mit  im*  gebautf  rocrDen,  imD  »ie  lange  Seit  tvir  fol< 
Ae*  mit  groffer  ©eDuft,  glei*twl  mitf)o*{]em  unferte  r)ctligen  Üieltflion  <S<*a# 
Den,  au*  rool  bcf*marung  unfert  <Ben>iflen*,  aufgejlanDen  unD  getragen. 
SDann  au*  Damit  £mer  £«#.  gtwDigia  roiffen,  m  wa*  termims  $otr  lob 
unfer  Der  Catbelif*«!  ©a**n  fleben,  unDDa§  e*nuram£er$  wiD  Contmu- 
ation  gelegen,  foO  anDertf  tif  fceilia  twref  ju  glöcfii*en  enDt  gebraut  »er* 
Den* 

Sefcli*,  »eil  n>ir  ßan>lif*e  ternemmen,  tag  Die  Stocarbolifcben  , 
ttttertint  Cargolifter  Religion  jugetfrone,  aüerle»  Gravaminabci>3bc#ta# 
ix(t  unD  €n>er  S)ur*l.  unD  eben  Der€a*olif*en  Dveligionjumbcfiengcmatn* 
te  Rcfolutioncs  unD  Execuciones  ju  »iDertreiben,  eingebracht  unD  begehrt 
baben  foöen ,  tonen  Die  grfDbeit  jf>re*  CHett>i§en$  julaffcn ,  unD  Die  Littel,  Dur* 
»elcbe  fich  unfere  ^eilige  Catr>olif*e  Religion  miDerumb  gefebrvungen,  abju# 
toaffen,  mit  wrmelOen,  Da§  auf  folgen  roeg  alte  <2ertre»li*feit,  mie  au* 
ha  Credit  tuerDe  tt>a*(*n ,  Da*  üanDt  juuemmen ,  Die  5Sen?tüiqungm  leiäter  an* 
hmmen  #  3br  unD  €n>er  £)ur*l.  aber  Daö  lanDt  bep  ^rafften  ttbal* 

«n ,  unD  mennigfli*  DaDur*  gewinnen,  De$iixaett  93ceDe  SranDf  ;6ce@efanD# 
Jen  na*  Peaag  gcorDncf,  grogen  Q^nfoflcn  Darauf  geroenDet,  unD  noebnit 
aufifefcen ,  fonDerli*  Der  Seit  in  3br  flÄapefl.  unD  Srner  £>ur*l.  Deffo  fcobec 
unD  mehrer  tringen ,  Da  fie  Dicfelben  in  l)0*fler  *ftotf)  gefeben ,  twmatnenDr  eben 
tu  Wer  Seit,  Da  3br  Wlwfi  |U  €rbattung  gemaineöQ3atterlanDt0jbrer^ülft 
Uürfftifl,  fünDten  |ie  ftt  intentum  roiDer  und  <£atr)olif*e  {um  bf(ient)inauf 
bringen« 

<go  fetm  mir  €atf)olif*e  ©ranbt  Difem  nacb  unferm  P3ett>iflen,  9Ce# 
Itaton,  Wicbt,  unD  %>Dt,  fo  wir  in  Der  Eiligen  %mfi  Der  Catbolifcben  Sic 
Acn  aeflwtett,  bemear  unD  »erurfaebt  twrDen,  su  €tt>er  S)urcbL  glrid  rt* 
foW  gefJorfambiP  jupichen,  Dtrfelbcn  au* imDtea&amgelt  tu  entDecfen,  Mali* 
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*e  o3  unfern  SMittctfieDern ,  »on  «lidjen  autt  Denen  Q3ncöt^oIif<c6fn  (SrartDm^ 
jbre  Pfarren  de  fafto  einbogen,  auf?  Filial-ftir*en  dörren  geirw*t,  tw 
aber  fol*e  feine  £ir*en  in  jbrem  ©ei|?li*en  diftrift  gc^obr ,  auf  Der  <Söj 
tbolif*en  ©fato  <Sdalen,  SraiDtpoDen,  unD  Simmern  Die^raDicamen  <wft 
geftolt,  jbrec  Der  £arbo!if*en  UnDcrt&anen  unD  <£farr  flinixrn  fnerju  gelocft, 
unD  Dur*  fol*e  wrfübrt,  ibre  Der  Uncatt)oJif*en  aigene,  ju  Derer  <£atr)oIif*e« 
Pforten  aber  gefparte  QinDtertbanen  abgehalten,  unD  folcfre*  no*  beut  ju$ag 
continuiren ,  jhre  gi&enDt,  ®ülöt  unD  £infommen  fürfefcli*  einjieben,  oDet 
D ifpur ierl id;  machen ,  &c.  unD  anDer*  ti nb j Uicbeö  jbnen  jumuttljen.  Ob  nun  9 [« icl> 
»>e5l  *tli*e  auf*  um*  f*arpffe  Qxfel*  unD  StbtfeDung  Don  Sroer  SDuwpl.  er* 
(a(ten;  ^aben  fie  Do*  Diefelben,  oDer  gar  md)t  anuemben,  M-aitf  i^nen  md;t 
antwerrten,  oDerDo*ni*t  pariern  tt-oden,  fonDern  olfo  unferer  ©ci0li*en 
jurisduftion ,  ©etoigend  unD  £e&emJ  ©ere*tigfciten  ju  jbnDern  praejudicio  in 
jfjrcn  accentacis  unD  gegen  €n>er  £)urd)(.  ungeftoefa mtf  wr&arren ;  W;s  teir 
Dann  ällberaitr)  in  Dem  äßeref  aller  Diefer  Atmeten  falber  in  ipecie  unDpar- 
ticulari  £n*r  2>ur*I.  ju  beeilten,  unD  fo(*e  ciniubringen,  au*  ju  genügen 
m  proben  fepn. 

2Bann  aber  Die  Otöm.flapferf.  #?at>ef?.  unfer  al!ergnaDigi|Ier^>err/ 
twe  au*£roer  $ür!ll.  £)ur*l.  unD  Da*  ganfce  Söbli*e  £aufj  (Dcfietreicb, 
unter  Der  €arbolif*en  Religion  gebobren,  gerouffr  unDerjoaen  twrDen,  au* 
fept  Difj  anfebenii*e  £aug  öon  Dem  #aiDentbumb  jum  £5rif][i*en  ©laubctt  % 
ft*  begeben/ jbl*e  niemablen  »eranDert,  fonDerngan^anDi5affrigbie?bercon- 
tinuiert,  unD  wegen  fo(*eö  <£atbolif*en  erjaigten  epffertJ,  in  Der  €brifhn# 
$eit  ju  Der£o*fte  Dignitct  gelanger»  SDabep  au*  sni  j&t  £eben  gelaffen, 
«nD  für  Die  $ir*en  ibr  &(uet  Dcrgoffen  baben.  ©0  bitten  »ir  gani  gebor* 
fambifl  unD  unDertbänigift ,  £tt>er  gürfil.  S)ur*i\  iwlten  jr)r  Di§  35&rcf  umb 
fo  tilmebr  angelegen  fe»n  (affeny  unD  bet>  36c  flaüferl.  «Ü?apep.  befurDern  belf* 
fen,  »eil  fie  fol*er  £.  £ir*en  felbfl  au*  ein  ©liDt  unD  <g*afFef ,  3br  Wie* 
t>eff.  aber  mit  jb«*n  (Statten,  SDwrcften,  <Pfani>tf*afFten  unD  Ö3rbartf>olben> 
fonDerli*  alt}  fupremus  Ecclcfi*  Roraanae  Advocatus  unD  Defenfor  r)o* 
intcrcfticit  fepn,  Damit  Den  93ncatbolif*en  ni*ta  nHDerumbjugebenunDöcr^ 
»inigt  werDe,  fo  toiDer  3bc  ?0?apefl.  fb  gar  Hatrli*en  unD  5Caofcrli*cn  bef*e* 
jenen  Dvefofurtonen,  alfo  ju  Der  Qfricatboliföen  ^erepen  befürDerungunDtvi* 
Derumben  junemmung,  unferer  ^att)oiifd)en  Religion  aber  ju  f*meler^unDun# 
tertruefung  gerai*en  tn£*te*  SonDern  t>iim*r  mir  ü;rera  ^Qtt)o[if*eH  ©uet# 

(©)  a*ten 
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achten  Die  Sachen  be»  3ftr  Sfla/efl  Dabin  gnaDiqifl  bcfütDern ,  Damit  ttir  bco 
Der  allein  fcelic&madjenDen  Svcligion  ruebia  verbleiben  ,  unfern  Vocationen , 
Jurisdictionen  unD  ©cilllic&en  ©crecntFafeiten  frei)  unD  of)ne  mcnnigflicbtf 
COerGinDerung  unferer Religion  cjemäg  abwarten,  unD  Dermalen  einö  Difer  an# 
^abtejen  unD  unamJfcyic&en  tribulation  auff  einmal  crieDigt  roerDcn  fünften- 
2tuff  weisen  fabl  wir  3br  tapfer!.  Sflajcfl.  und  €rcer.  güifil.  $Ducd>l.  t>er> 
(Ickern ,  Da*  ®Ou  roerDe  ÖMücf  unD  £ar;l  verleiben ,  griDr ,  (Einigf cit ;  unD  $Jer* 
tren?J icljf eit  in  Dem  SanDt  rrad^fen ,  Der  Credit  junemmen ,  unD  fo  im  Da*  tve* 
»iflid  36c  ffao(erI.  SJtojeft  unD  gtver  garl«.  Storch!.  ft*  auf  jbre  UnDer* 
tränen ;  Dag  ße  tveDer  jnn  noeb  auger  De*  £anDt$  mit  QJncatbetifcfcen  fid)  ni4>t 
conjangimi/  im SdnDtaber  mitSKebcOen  treen,  aQcrlep  Ungelegen  jeit  mac&etv 
■nD  moviren,  3br  ©MjcfL  unD  ©ver  Storni,  importuniren  ,  Da5  fjeilia 
Svomifd)  9\eic6 übe!  infbrmiren  unD  exaeerbiren,  fenDercn  c\t  getretven  unD 
cjeborfamben  UnDert&anejtivolaignet/  unfec^uej  unD  aufffeben  allein  nad> 
tftOSS  auff  3^  ^ojeflatr  unD  von  Derentwegen  auf  3&r  SDur*l.  Gaben 
tobten. 

3u  tvefc&em  ento  roir  un*  £at6©lif*<  ^tänDr ,  oTg  itelcfee  Sö$$ 
£©b  nicf)t  Dir  ttcmcu'flen ,  fc-nDcm  Die  maitfen  in  Dem  £anrt  fei;n,  gefjcrfambtft 
unD  unDcrtbemgitf  gegen  3br  Stftojefr.  unD  £tver  görfll.  SDurcfcl.  Dag  h>ir  UtN 
(er  €atbolifc5en  fKeli^ien  befurter-unD  erfcaltuncj  tvegen,  bep  3r)r  $?ajeflätt 
*  unD  ©ver  görfll  S>urd)l.  £eib ,  £eben ;  @uct  unD  Zitier,  nan|  miflig  unD  ge# 
fcerfambifr  ISiemir  erbotfen  Ijaben  tvoflen.  3Bie  Dann  3br  9Dia jffl  unD  £»er 
gürftf.  5)urc^l.anDer|llriöf)er5offent!id)  nit  erfahren/ Dann  Dag,  trotrtr  bep 
Den  ?anDiagen  oDer  bcr>  anDern  ©efegenbeiten  gefeben,  Dag  Die  QSncatfalifdKn 
^fänDf  jfjrer  tmrcd)ten  Opinion  $ur  95efürDerung  jurütf  SWn  /  tote  &i* 
Carbolifcfce  foldie  angebaltcn,  vmgetrieben,  unD  ivatf  nur  müglicj)  ejetvefen  iff , 
gemainem  QSatterfanDr  jum  bc|?en  eingemitttgt  friben,  unD  fonffen  aOejeit  auef) 
neben  $ht  Sttajeffätt  unD  ^iver  gurfft.  SDitrcbf  tremlicb  unD  auffriebt  ejeffan* 
Den.  UnD  ob  tvir  tvrl,  njann  tß  um  in  uufcrerbeiliden  Üvclioton  übel  oancjen , 
roir  auc^  nid)f  aOe^  Den  3&r  ^ajifl  aüeicit  crbalten  fonnen,  ju  3fa  heilig* 
feit  x.  anDern  £atfrofifc&en  STinraeni  gurfien  unD  ^ctentaren  fliegen  unD  umb 
InterccfTion ,  n>t>  Die  QSncatbc'Iifcncn  beo  Den  jbn'aen  cjetjan,  aud)  in  unfern 
ßc&riffhty  mit  Scrmen/  ^roen,  Die55v*n)iÜ!(:unß  aufffcWeben,  unD  Conditionen^ 
auefe  anDere  Littel  fiirnc  bmen  fonnc  n,  fo  baben  tvir  urri  Dccb,  Kit  gatHHfäm  &f 
V&t0t$ü  ju  3^r  Waj.  Jugen  ^ülut\f  unD  geDulöet/Unfer  gan$  Sfcrrraw  n  in 
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Diefelbgefe&r,imDalW  aetfan,  twapeuiuJbefokfcn&aben,  tafifonftirnocftgu 
tfjun  ubrbierrig  unD  fcbuIDig ,  rt>etf  h>ir  Diefrr  (Eacfeen  Deflo  mefy:  tramen ,  Defio 
fräfftiger  tvir  roiffen ,  Dag  Diefefb  recty  unD  Die  2Baf>r6eit  ift ,  3(>c  SDtajeß,  tmO 
CwftSDw*!.  aucf;  fclbft  folcfcer  tool  genügen ,  unD  intemioniert  f^iu 

^  ^Bollen  ober  3&r  €D?a;e(l.  unDCmer  gärfH.  £ur#t.  aucfcbepneben* 
unferer  söeceltern  SJerDienft  (tt>eld;e  Die  Qfricatfalifcfce  <SfänDr  in  iferen  Gra- 
vamimbus ,  n>ie  mit  i>ctf!enDi0t ,  fef>r  60*  urgiret ,  unD  Dod)  i^ncsi  in  Der 
SXeligion  nic&t  n>oUcn  ojeieb  fepn)  beDencfen,  fo  twrDen  fie  Dilme&runjl  &uhoh< 
fc&en  allen  £anMfurtfIi<ben  QtotfianDt  Derfcalben  erjeiejen  ,  Do§  wir  Joffcmü* 
iii$t  allein  in  allen  2tDeli$en  Sucjemen ,  fonDern  aueb  in  Dem  fc&tWfen ,  nemb* 
(ich  inüer  wahren  Car&olifciKn  Religion ,  in  ftre  gu#apffen  ein  getreuen,  unD 
©Ott  leb  meDer  auf  redete  no<&  lind e  .£>anDt  und  begeben ,  fonDern  jJjnen  mit* 
ten  in  jbren  Steegen  nachgefolgt  fepn.  jHlfo ,  Dag  totr  an  3ftr  5Majef?,  unt) 
€n>er  Jöurc&l.  SlllergnaDigitfer  unD  gnaDigiffen  O?efo!ution  feinet  ttKegötuöQen 
imeifflen ,  fonDern  gnäDigift  (joffen ,  35r  SttajeU  twrDen  bep  erfefciguna  Der 
0ei|llictengravaminum,fbt)ieUncat5olifcben  <StänDtprsttendircn ,  auch 
unfer  Der  &u&o!if<fren  ©eoriDe  befc&ttxwü&en  unD  unbteri&enigiffen  bieten aBe* 
anaDigifl  unD  gndDcgiR  jngeDencf  fepn.  $Da£  n>irDt  Der  2töer&6cWe,  DefTen®** 
$mf  i» ,  «Mm  bttyom ,  fcten  n>ir  un*  |e$orfambnl  unö  unöert&enigiff 
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Stbnitf  Matthe  Capitulations-Refolution, 

öaö  Exercitium  Rcligionis  t(t  bttytn  (£t>0t1öelifcfrcn 

6ttnfre  t)on  fetten ,  SHittetföjafft  /  6f  Abt  uno 1  ~ 

sjtöttftcn  in  ggefte  creic^  o&  uno  unter 

de  Anno  1  6 o  9. 

2ldjDem  Der  f 0  £>uncjam  Sttniafofcn  $?ajeftät  #erm  tTTattI?l4  / 
grfc^erfjoqen  ju  (Deßetteid)  je.  Unferm  gnafcigflen  gtb*  .jberrn  und 
SanDe^gürflen/UnterfcfcieDlidje  SSefc&noeren  unD  Darüber  gefolate  ttn» 
fcrtfjäm'ge  ?ln!an.]en  un  Driften,  für  fem  mm,  fo  nid)  tallein  Die  fron  großen 
Sbrer  ^ajejlät  getreuen  £anD'<gtänDe»,  Der  Herren  unD  fKieferfdbafft  Det 
2fugfpucgt(cfreri  Confeflion  in  (Defiertcicfo  untet  u«&  ob  tot  ÖJrte  k. 
©onDern  auc!)  Die  »cm  öicrDten  (gtanD  mit  cinfommem  (^täDte  unD  ?D?dr«ft 
betroffen ,  Gaben  ftcb  3^ro  Äonigficfc«  ^ajeflat  hierüber  auf  ifcct  £anD*£aupt# 
manntf,  Obriflcn  £anD'  Ofliciren,  unD  «Perfo&nen  m  £anD  Diecfrttf,  in  t&ren 
50?argaraffi&um  tilgten  Dur*  ir>ce  2lbgefanDfe  gefcorfamfi  begebene  Intcr- 
pofition  nac&foIgenDei:  maffen  über  einen  jeDen  2trci'cul  abfonDerH*  rcfolvirt 
wnD  erflä&ru 

211*  1)  Die  Conccffion  betreffenD:  2Bo  fte  ftcf)  befeueren,  Daf 
üjnen  Da«  Excrcitium  in  unD  auf  if)ren  2anD#  Käufern  ejefpem  unD  finge* 
Relief  morDen,  bleibt  ed  btp  Der  Conccrtion  unD  »erfleht  (icfr  t>itfi\bt  auf  Die 
©<WfFer,  Käufer,  $?übien,  Poflcffionen ,  unD  SJBofmungen ,  aufbem&nD, 
fo  mit  £igcntf)um  unD  Obrigfeit  tr)nen  Denen  Der  2(ugfput*8ifcfc*n  Confefli- 
on jugctljanen  ©tänDen  gefcorig,  unDni$*  linöbafpeförunDefefln,  ©iebe* 
»pjRcn  Diefdben,  oDe?  ni*r.      ,.  , 
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2)  unD  3)  SDafi  man  in  gemelDfen  Käufern,  (^cfcloffern  un& 

2B*faungen,  tat  Fxercitium  für  if>re  glauben*  #  ©enoffen ,  aud[>  Un* 

rertfanen  ,  aitfgefcfyofFen ,  unD  n>o  fie  eine  £ircf)e  gf^abr ,  Dafj  Dtefelbe 

allein  für  ibre  Untertanen,  uno  Daf)in  Dcrpfarrfe  »etflanDen  twrDcn  trolle«; 

feDen  Dicfclben  nicf>f  allein  auf  Der  £anD*  &un)  2ßeib,  ÄinD  unD  ÖfroDtgenof» 

fen,  fonDern  auch  auf  ifcrc  Utuertfanen  unD  Ditjeiiigen  Untertbanen,  rcelaVr 

Obrigfeir  ibretf  ®(anbentf  Qenoflen  fepn;  (gic  werDcn  gepfarn,  tvc^in  fie  rcel* 

Im,  t>er|?anDen  fer;n. 

4)  £>a£  eie*i'n  i&ren  2lngelj6ngen  Spital,  (gc&lofj  unD  ani 
Dern  Silicon  ,  SapeHen  unD  giliafn  betrankt  nwDen  ,  tvcikn  Defi  ttegtn, 
»Die  5«nact>  ju  Dernefaien,  ein  abfcnDerlicftetf  unparrbepifcf)eä  Judicium  juge* 
laffen  n>irD,  ifl  aljb  Diefer  tyuncr  auf  Daflelb  remittirt  unD  wrföoben ,  Da* 
»irD  auf  Die  einfommene  documenta  unD  535ert>ei^  Ded  Juris  Patronatus 
oDer  Der  rietfö^ifctaN  Preemption  ju  erfennen  baben. 

5)  unD  <5)  tregen  Der  5Tircf>cn  /  nafcenb  bep  Den  gräDfen,  (t  ibmn 
mit  ©malt  Derfperrt ,  Decfelbtn  aua)  gar  theiW  entfefcer  ttorben ,  tw  rben  Die  itnu 
aen,  fo  in  Diefem  Articulbefc&fcerr ,  ibr  wtbburfff  bei)  obberübrtem  Judicio 
fürjubnngen  unD  ju  banDefn  n#n,  unD  foO  f)inföbre>  aufler  erDemlio>n  $rw 
cej*  unD  €rfanrnifj  niemanD*  feiner  Snfabmtg  entfefet  »erDcn. 

7)  QSegrä&niflen  falber,  Da§  ®ie  unD  ibre  Unrenfanen  Damit 
jum  fa#en  graviret,  foüen  Die  caifaliftfcen  ^farrberrn  mebrcrä  nicht ,  Dann 
t»atf  »on  5Hter^  berfommen ,  h>egen  Der  Stola  oDer  #farrlicfcen  ÜCco)ten  begefp 
ren ,  unD  foOen  Deä  abgelebten  SSefreunDe,  gegen  Dveiifcung  /eDetf  Orfä  alten  ge# 
brauchen  <SteI  oDer  ^farrlidjcn  berechtig  feit,  n>ann  fw  treffen,  cDcr  aber 
Der  ^farr^err  Den  fcerflorbenen  in  Den  SrepibofFnidjt  begraben  laffen  tvolt ,  an# 
Derer  £>rtcn,  c-rer  in  i&re  eigene  ©otreä  >  2itfer,  Die  ibnen  ju  erbauen  frep  fiefcm 
feilen ,  |U  Der  €rD«  ju  betfanen,  frep  jugelaffen  few. 

S)er  €rb  <  ^egrabnifen  falben ,  laflen*  35r.  Äoniglid>  SJfojefla* 
bep  jcDeö  alten  ()abenDen  £erfommen  unD  ©erecjrigfeiten  verbleiben. 

©ieExclufionberrefenD:  (gellen  Die  Der  %utfpur$ifd)tn  Coti- 
feffion  juge^ane  nieftf  fcf)u(big  fcpn,  jetnanD  ton  iferemExcrcitio  auöjufctaf* 
fen?  t>Dcr  ftd)  in  etn?af5  Derwegen-  ju  hefabren,  füfl  auch  einem  jeDen  Hnfertban 
bepor  (]^en,.  twnn  er  Der  Üfrliajon  falb  befcfctveeret,  feineö&erm  orDentliche 

(©)  3  Inftan^ 
*  - 
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lnftaf%Obrigreit,  oDer  3br.  $&nigl.  €97ojcfTdt  um  £ülffe  anjupefyen ,  oDer  Die 
Sutfifftung  in  3af)r  unD  $ag  ju  c^uti  u)m  lugelaffcn  fcpn. 

2Mfo  ifl  3br«t  £oniglid>en  Sföajcftät  aua)  nic&t  jutoieDer ,  taf?  Der 
Procefis  Derer  $irä)en,  foflejureftrtuiren  begehren ,  infbnDerbciOnjetflotff 
unD  fatnalß,  bei)  obbemcfDteti  Judicio  für  allen  anDe'rn  fürgeuommen,  unD 
decidirt ,  unD  i>cn  beiden  Obern  *politif$en  ©tänDen  jegltcber  SXeligion** 
QJerwanDten  t>ier,  aW  3ft>«n  t»n  J&erren,  unD  groeen  wm  DCitrerffanO  benen* 
netroerDen,  twlcfce  aldbalDnacfjDemSanD'^ag,  unD  einer  geben  Sagen  jum 
längjten  mit  Suffcb  jiebung  eine*  ©«lebt ten ,  jeglidber  Äeligion ,  ein  ©ut^eDün* 
efen  »erfaffla/  noic  folc&cc  ^rocef?  jitm  fcbleunigfien ,  al*  immer  m&glicben, 
tonne  befkDert  unD  Datf  un>>actfect?ifcf>c  Judicium  befteflet  »erDen,  beptoelcfcem 
e*  3bc-  ÄoniglidK  0}?ajefiar  auc&  gnäDiglt  oerbleiben  (äffen  nMen.  Q33ie  Dann 
aud)  bepDe  SKefigiesd  ©tänD  <J)erfobnen  fürfcfclagen  foücn ,  Die  ju  bemelDtem  Ju- 
dicio,  wrmog  Deö  ©utacfyenä  }u  gebrauchen,  unD  feilen  Die  bieder  auferlege 
^oivgäll  roegen  Der  Stirnen  r)ieoitt  relaxirt  unD  aufgebebt  fci;m 

SQSegen  Der  $?ittlet>Dtgen  (gtäDt  unD  ©Järcft  unter  unD  ob 
£fta,  für  roeldje  Die  tna&cifcfeen  flbgefanDten  geborfamfl  intercedirt,  n>ie 
auefr  bepDe  Obern  ^oiitifeben  aucjfputgifcfcet:  Confetfion  mit  unD  neben  Den 
(gtdDten  bieuor  aefamt  und  miteinanDer  angebracht  unD  gebeten,  Jaffeuä  3br. 
Somglicfoe  #laje|tät  bei?  Dem,  twffen  fie  ftd;  gegen  Den  m^teetfeben  21bge# 
janDten&u©naDencrfiaf)ret,  aHerDing* bemenDen.  <ge  t>ielaber  Da*  SanD^autf 
}u  im  unD  Der  ©taDt  ob  bet  i£ne,  2fugfpurgtfd;>et:  Confcflion  Exer- 
citium  betrifft,  fo  5?trd)en  unD  anDre  ©ereebtigfeiten  praetendiren,  erfläbrett 
ftd)  3br  Äoniglid)c  täoMi  Dag  fte  Diefelben  bei?  Dem  gnaDigfl  laflen  twUen, 
n>aö  Die  (gtänD  unD  tgtäDt  dociren  twDen :  Smmittelft  foll  3bnen  nicbtfbe* 
jdjweerlidje*  jugemutbet  oDcrfeId;ed  anDem  ju  tbun  geflattet  »erDen ,  fonDern 
Da  künftig  3br.  ^ajejlat  (te  Dertoegeti  anutfpreefren  gefunnen,  babenfte  fio) 
gndoigji  refolviret ,  Dag  auU  Denen  bft>  ifeiger  Traftation  gewesenen  ttl4&# 
tcwfcfoen  5lbgefanDten  Die  ^OBoblgebobren  Ctfrf  Der  Geltet  £err  von  Sic* 
cotbtett  auf  Käfig  fcrgfwoknfitrj,  unD  Der  5>urg  peetatt  9v6mifa)er 
£et>ferlicber  ^atejldt  9vatb/  ddmmerer  unD  £anDd  Hauptmann  Detf  $?arg# 
grafftbumö  tn^^rcn  Hierontmus  Wentzel  ©raff  unD  Sr^«&err 
von  Cl?iroi  unDaufa>4fltt:tiQ,  unD  ©eOffle  ©raff  unD  greife«  ixm 
^>a&iß  auf  Walftcami'Q  ju  pUtfc^,  unD  t^ytovtg  2C,:c,  unD  Drep 
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aut  3()rer  $0?öje|iät  SKatr^n,  fo  qualificiret,  unD  mir  n>e(d)en  fterocijljufrie* 
Den  fei;n  foitnen,  genommen,  unDgefambt  unt)  initdriönDer  su  Dcrofelben  fc^licS* 
litten  Dccihon  gebraud)t  roerDen, 

£rfefcung  Der  95ürciermeif?er,  Richtet  unD  SXatfaroaljlen,  &tatu 
fd)reiber,  aud)  ?tuffrief?mung  Der  Q5ürgec  ofwe  Revers  betreffenD  j  Rollen 
Dieselben  fo  roobl  unter  alö  ob  &et  Oftie  be»  ibren  Privilegien,  alten  #erfotn» 
men,  ©eroofmbeiten  unD  ©credjtigfeiten  gelaflen  rwDen  $  vllfo  bewilligen  auefc 
Sbr.Sonigl-  SDiajeftät  in  ftufrictming  eine*  J^ofF*9tat^  2Bie  ober  Derfelbe  ju 
bejlcflen,  unD  roober  Die  Unfcf?cn  Darauf  ju  nebmen,  fcU  m  Den  gefambten 
©ränDen,  in  fünftigen  £anD>$ag  ©maßten  abgefoDm  roerDen ,  unD  reellen 
inSrfefcung  Da&tenften  3fa-  $toje|iät  Darauf  gnäDigfl  beDacbt  fepn,  Daß 
Die  angefeffene  qualificirte  £anD  *£ewlj,  unD  Die  alten  OkfdMecfrer  tor  anDern 
beforDett  merDen  ,tt>ie  Dann  35r  50?a/cf?.  (ict>  gnäDigft  erbiet&en ,  fokfce  2)ienff, 
unD  auej  Die  Remter  Den  bepDer  Religion*  *  93ecroanDten ,  nad;  $auglid;feir 
Derfelben  ju  erfefcen. 

2Begen  2Babl  Der  QScwDneten  ,  i(f  Die  ©ad)  auf  fünftiaen  SanD# 
Sag  tu  Der  gefambten  ©tänD  Q3er<)lei<t)ung  twfc&obw,  unD  trollen  fid?  3f>ce 


2lüe  Stoffliche  Inftrumenta  »on  ifciger  regierenDer  tfaoferlic&e* 
«JttajeflaHtnD  Derfelben  Q^or^ltern  bemtytenD,  fit  faen  über  ticgenDe$üter, 
etec  foegen  ©d)u!D*5orDerung  auf  35c-  königlichen  SDJajefldr  SänDcr  unD 
Remter  mit  Q5rkflF  unD  ©iegel  rerroiefen ,  follen  Derwog  De*  mit^hr.  äonigl. 
03?j;cfldr  auf leriebteten  Stapfccfic&cri  Q3ertraa*  unD  Ccffion ,  bcfd;el}en  Den 
$2ittr»oc&<n  naefe  St.  Johannis  Baptiftae  ©eburffc  im  iöoX.  3«^  »  in  ihren 
Gräften  »erbleiben  unD  männiglic&en  Darbep  t>on  35c.  $?gjfflät  IjanDgefjabt 
roercen. 

£)ie  Execudonen  foflcnDom  i.  September  feerfcNenen  1602. 
34r*  bi*  auf  Quafimodogeniti  generaliter  rclaxirt  unD  aufgebebt 
fepn. 

SDcr  Amneftiatbalbec,  follen  gegen  äffen  unD  j'eDen ,  attoDafjeni* 
ge,  roa*  nngen  Dicfcr  ©aefren  (tcb  wloffen ,  ganfc  unD  gar  aufgebebt  ,  *>er# 
gelten i  to3t  unD  ab  fern,  unD  inaemein  orer  particulari ,  roeDer  mit  Kotten 
nod)  Riefen  f.  tv:e  Daß  gefebegen  mag ,  immermefcr  gea^nDct  eDec  geDadjt 
nwDen  ,  f>ier^uf  Die  ?lbDancfung  unD  ?lu*;ab!unqDe*;w  bep?cn$l}eüengeaor# 
benen  £rieg* ?  2j;!cf *  auf  Da*  allere^*  befc^e^cn  foH, 
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®^li<Slic|ett/  öamit  Diefrc  3brec  $laje(fcu  gnäDicjfJen  Refolution 
twdjgekfa,  DarwieDer  ni#t  g^anDt !t  no#  gefcbrirtcn  merDe,  fcaben  $f)ro  £e» 
»iglic&e  Sütojeftät  folc&e  mit  3(jrec  eigenen  ftoniglicfeen  JpanD  unD  3>nn|tegel 
befcaftigen  tuoden.  2lüe$  a&n  ©efe&rDe,  Signatum  in  Der  &&niglk()M 
£aupt#@taDt  Wim,  Den  nranfetenOm  Martü  Anno  ©ec&$&iwDert  un* 


Matthias 


VRegis./ 
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^aec<mrtetf()ctotgffe  SuppHcation  etlicher 
Üieber  *g§efterrei$if$M  £an^6täu&  an  • 


M  uncuiftorlidj  unD  fertbredjenDe  SantawrDcrbcn,  gammer,  £(en&, 
^Ingfl  unD  Sftotb,  fo  t>on  Denen becemQefübrten  tmcjlücffeeliflcn  <Cofacj* 
gen ,  n«D  anDerm  C.  93olcf ,  mit  rauben,  morDen  ,  plünDem, 
brennen ,  nieDer&auen  ,  unt)  anDern  barbarifd;en  ©rcuel*$bar<tT  wrübet  mv 
Den ,  öerurfac&et  im* ,  im  ^abmen  unferer  J£)errn  Prinapalm ,  unD  Deö  cjan* 
fcen  £anDc$,  unfere  3uflüd)t  abermabß  nad)@ött,  cinia  unD  oüein  ju  €.  0)). 
ju  nebmen  ,  Söewfelben  unfere  Dori^e  cinQcreic&te  Lamentationcs  ( a«Dicn>ei{ 
fclbige  no#  im  nxnigften  remedirt ,  unD  nxDec  uf  C,  0Raj.  noch  Dero  £rn. 

Gencraln, 
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Generain,  »eDer  lebenDige  no*  fcfrrtftficfce  Salya  Gvardia,  einiger  ©eftor* 
fam  erfolgt)  ju  n>iet^rf>ol>Ifn ,  unD  um  «üergnaDigfle  SBenDung  aOeruiuertMi 
mgfJ  anjulangen.  $Dann  objmar  €.  *0?aj  f*on  Jftern  ju  ©emuth  geführt* 
roorDen ,  wie  Da*  üanD  insgemein  Derfcergf  unD  t>e rDerbr ,  %t rren  unD  JanDIeut« 
gepiunDerr,  Der  SSauertmann  tbeil*  erf^Iaam,  tfteiftf  wn  £aufj  unD  «frcffni 
Die  2£a!Der  unD  ereinrifem  wjagf,  Der  2Bein.$arten  unD  8dD,Q3au  Dar. 
weDer  liegen ,  Die  £anDi ierung  geiperrr ,  Die  9*a&rung  Dem  armen  «Wann  ntt 
|03en,  Die  SEannfcfcafff  abnebme,  SuqenD,  3u*t  ^rbafrfeit^oltcep, 
unD  ©crednigfeit  tw  rbinDert ,  unD  unjäbltq  öiel©fciD,  <g*anD  unD  Mttm 
Den  (gcIDaten  begangen  twrDen :  £.  OTa/,  au*  Die  gnäoigtfe  SJertro/hma 
fiet M ,  Da&  ^ie  for*e*  emftfid)  a  bfieüen  trollen ,  Dar$u  Darauf  #rn  ^enerafS 
geifcöberjlfn  fcutenant  getroffene  Q3cfc&l  jufommen  laßen:  muffen  mir 
Do*  nw&Drungentlid),  £  ffifc*  aüeruntertWntgtl  unD  fle&entlid)  flogen,  lag 

fr»*?  Info,f ntzm  nid*  ÄMn  ff in  €nD  ünD  Aufboren  bafen ,  fonDcrn  t>on  <$a« 
lu  Sag  je  langer  je  mehr  twäfen  unD  juneftmen;  3a  fcl#«barbarifäe,un# 
d>rifto*e  unD  unmenfd>licfc  ©reuel  begangen  nxrDen,  Da§  twr  unt?  Darob  enr# 
ftn,  nxnn  wir  nur  Daran  geDencfen,  au*  faß  ein  attf&eu  baben,  £u  <Dtor 
jeftät  felbtge  nabrobüfftig  ju  n)ad?en.  3Beil  aber  Die  undifeipliniue  (^olDa* 
ren,  fönDcrli*  Die  (Cofaggen,  Dergleichen  uner&fote,  fdjrecffidx  unD  abtoeu* 
liefce  Sfjaten  |U.  Gruben,  fein  gntfefcen  gehabt,  nod>  einig  i£*eu  aetraaen  ■ 
UnD  »ir  beneBen* wrnebmen,  DaG  t$  pon  anDern  €.  Waj.  aitfgereDt  merfeit 
roefle:  SBir*  au* ,  n?eil  njirDeflen  mrftrftann  Hl  gen#n  ©runD,  twnn  mir« 
mi}alttn,  in  unferm  ©emiflert  Dor  ©Ott  in  etoigfeit  nid>r  Derantroorten  tbn* 
tm:  gumaln  Die  <£:tanD,  unD  mir,  Die  refpe^u  uufererUntertbanmOnici. 
um  Magiftratus  fultmiren,  unD  Ber  armen  notfcleiDenDen  glenD  uml  nid* 
wenig  febmerfcen  unD  5o*lid)  betrüben  t&ur ,  unD  i&nen,  alt  i6r  Obrinfeireiv 
unDgleicfcfamb  alöibre^ater,  immaffen  einer  j^DenObrigfeit  obliegcr.  ftertli* 
gern  gesoffen  fc&n:  (^o  merDen  €.5^aj.  Derboffentd*  um*  aöergnaDiü/l nicS 
Derargen,  oDer  in  Äapferlicfcen  UngnaDen  wrmerefen,  mann  roirt  erli*er  malt 
fen,  aOein  jn  Dem  €nDe  erjagen ,  Damit  ©?aj.  aü  ein  <I5rißli*er  «Dwenfar 
unD  rin  fanfftmufbiger^err  DetJ  taufe*  fyfUtttici)*,  toflmtfr  auf  f*icui 
nigffe  Remcdir^unD  51bfleüung  Diefetf  groflen  Unftei»  beDa*(  fepn  mo*f«i. 

nun  Den  QO AÜonett ,  unD  anDerm  fremDen  in^£anDgebrad)ten 
QJoltf ,  Da*  rauben  unD  plunDern,  fengen  unD  brennen ,  mcrDen  unD  umbrin# 
fen,  gar  gemein,  unD  gleic&fam  ihr  Anfang  gcnjcfen:  211  fo  ftat  feine  ^at  ft 
fercefii*/  untr^iw  unD  unrafnf*li*  ni*t  ftinfiniwn!  *fafk,mm 

(*)  «nDere 
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«nDere  §.  #toj.  SBolcf  ,  nic^r  mit  allem  flftutfjwiflm',  bluf Dürftiger  Sßeife  t>oi* 
bradn  unD  begangen  beuten.  &ann  cjan£e  Alrcfcn ,  £erffet  unD  93?atcf , 
Darunter  auch  Qtocf f^itau ,  ungeachtet  etf  ein  Cammer *  @5ut  j|] ,  (jabcn  pe  in 
ISranD  geftecff,  $>er  $erren  unD  £apD'£eut  (Darunter  ancf)  tt>ir  WanDte* 
on^inDert  Der  aHergnäDigfien  QQtorttftig  abfonDirltcbcr  3tafld}erung  bat* 
t>cn f  niefet  wföoner  wwDcn)  tbre  (^djlefler  tinD  Käufer  eingenommen,  wc* 
torbt  unD  aufgeraubt:  Die  $rot>iant  nichr  aQein  fccu  ifcrcrt  Käufern  genora* 
wen,  fonCern  aueb  Den  armen  Untertanen,  Die  fie  {um  arbeiten  unD  fcfcanfcen 
genüget,  feinen  einigen  Riffen  ^roDtagereicr-et,  Dafifieaucb  »or  junger 
terfcbraacbmi  muffen  ;  Änaben  unD  ^eibea^erfobnen ,  nod?  fcbrccflichc 
^cbänDung,  bintteggefübrt :  Die  teuf,  jung  unD  alt,  ^Beib  unD  SÖ?an«r  auf 
allerlei)  graufame  unerhörte  SGßeife  gemartert:  mit  (^triefen  geruwelti  mit 
4>&lfcern  gepreßt:  ^nenraÄgleifdjmHSQ^^nwm^eibflerifTen :  inDittfinn* 
lacfcn,  ©cfcien  Q5eiri  unD  flnieföeiben  qebobrt :  £it  an  ^älftn ,  £anDcn  unfr 
guflen,  ja  qat  an  beimlicben  ©lieDern  aufgebeneff :  grauen  unD  ^Jungfrauen 
p  gar  unjetttge  ÄinDer,  big  auf  DenScD  gefefcenDt:  ^dwangew  Leibern 
jeuec  fb  lang  aufgelegt,  bi$  man  Die  $wcht  im  Seib  feben  fännen ,  nnD  Butter 
unD  £inD  toDt  blieben :  3llte  unD  junge,  £t-5'*  unD  nteDrige*  tanücö,  föeifl 
unD  "^Seitlich*  *}frrfobnen ,  ofcne  öuterfcbieD  »ergeträlrigt  $  unD  »iel  ttwfenD  un# 
föulDige  crfcfcrecflici  ermorDtt:  3b*M  in  iftren  <£d;!6flern  (2116  Dem  umb  & 
Iflajffr  un&  Dm*  «©auf  <£f(irceeict)  trrl*  »etDienren  3lten  Reiten  * 
XtXW  begegnet:,  Dergebabten  unD  furgemiefenen  Salva  Gvardia  ungcfttnDetf) 
tt>eil;  er  fjcfr  jur  Hurbetifcbcrt  CKeligion  befand)  jämmerlich)  umgebraebr: 
$beil#  mtrtfirfrt  ?IDelic&ert  grauen  unD  ÄinDern  bifc  aufä  #embD  ausgesogen: 
Die  kut,  fo  m  Die  2men  gelben,  nidbt  liebet  fe^n  laflen,  fonDern  ju  ibnen 
binubec  gefabren  unD  fit  gang  erbärmlicber  SOBeife  nieDergetauet :  Sbeil* 
Obrifle  ibren  Änecfcten  felb|f  ^a^ScDDel  gegeben :  unD  raa<  alfo  unerb&tte, 
unmenfcrMicbe  Infolentzcn ,  Kreuel  unDUntbaten  mebr  jmD ,  Die  wir  liebet  €n>et 
IMjrMt!  gctjorfambff  ju  Derfcbonen,  gefinpeigen,  fi>  Diel  wir  §5etttffen< ^jatben 
djun  fönnen,  unD  fjc&  gegtn  ©Oftmanitrortcn  lÄflt/.aWtwitl^ufttgerdedu- 
ciren  mrBen.. 

.  2Bet(  Daimmic  »iffrn ,  Dag  £rrer  ?0}aj  flat  an  DiefFn  erförrcfltcfH« 
Exceflert  einig  ^efbflen,  ütelmebr  aber,  Dero  btfanrem  €tri|]ftcbfm  @<mmb 
ftacb,  eimfonDeri^ififaüen  Darob- baben:  UnD  m  beforgen,  ta  ^i*  £n>e* 
f^ajr|7m,  auf  Die  öbergebene  geberfamf?e  (^ebr  fften  unlrHfiif<i*tcn>.flnötißff 
»i#;<  c^k  DPCft  man  langfimba  refoivirin,.  rö  rwOien  felbige  fem  ^nD  neb* 
1     '  nmi; 
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men,  Da*  ^an^e  £anD  fceüenD  gar  in  Die  2Ifd?en  gefegt,  unD  ^xrrcn  unD  Untre* 
Kroatien  im*  eufferfle  glenD ,  $u  £n>er  SRajeftöt  felbtf  eigenem ,  unD  De*  gangen 
fcoctyobiicben  #auä  <D<ftetei*e  Prarjudicio.  unD  unn>ieDecbringltd)en  (Sd?a* 
Den  gefefct  »erben:  @e  bitten  €mcr «3}?a|fftat  twr  noc&tnal)!*,  im  9?af>men 
unfret  £etten  Principaln,  Durcb  (550tteö  ^armberfcigfeit ,  unt)  Die  bluttrie* 
fenDe  SßunUen  unfer*  £errn  ?i£fu  Gbrifii,  IjocbfMentlid)  imD  aUeruntenf><w 
nigtf,  £iegeru5en©i*Doc&,3>.'ro  angebofjrnen,  rubmlkfcen,  Qcßewctöi* 
f*cn  unD  £apferlid?en  SJWtogMe  na*,  DieferSRoft),  €lcuDuno3atnmccl 
Dero  geteeuen  ÖtänD,  Untertanen  unD  3nntw&nfcn ,  aüergnaDigft  §u  erbat* 
men.  @o  roerDen  £n>ec  $?ajeftöt  r)icrDurd>,  3bro  torbabeuDe  jum  SrieD, 
9itil)e  unD  SBofclffanD  geriete  Intention,  felbften  befurDern,  unD  ifjre aller* 
gnaDigfie  Satisfadbon ,  neben  eroigtvafjrenDem  £ob  bei?  aller  Pofterität,  erlan« 
gen.  UnD  Die  getreue  ©tdnD  »erDen  ti  mit  fcfculDuer  $reu  unD (Befterfai* 
»teDer  tu  wvDienen  befliffm  fci;n.  UnD  tvir  tfjun  Wlai-  ju  aflergnaüigjJec 
Sr^rung ,  unD  ©creefctigfeit,  und  allergt&orfambfl  befehlen  ic. 

91.  Ut  (Betreuen  9t  ö*  <?t>anflcttfcfle* 


Nurm  XL  ad*  pag.  i8<>« 

5$itt  *S?ficiffr  fcet  &Det*g§eftecceHijtf$ett 

<äftatigeiif<$cn  6tAttöe  on  JtdDfct  ferdinandum  ii. 
um  23et)bc0aUung  tftrer  biftcrigeu  SKcligionfc 

föUergnäoigftct  ^ecc  /  Ifto  *  unD 
idnDei^firfr 


3t  fjabtn  mit  fcörtfl«  «Bctrübnig  unt)  5S«fumtMniifi  fcrffmtm; 
rca«  £n»,  Sopfttl  ®Jaj.  Dm  i4.Septembr.  Dicfes  1027.30^ 

«Ja  t« 
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fcD^fe4m$onD'£«ufe,  unD  tu 3fiQerebotff  am  <5ülcffh~öü$ anbetet 
Ä>rten,  anfcblaant  unD  fmbliciren  laflen :  «ttemli*,  Dag  allen  Denjenigen  Ftz- 
dicaneen  in  4>efiectetcb  /  unter  ber  £n« ,  fo  ftd)  Der  ZJuo/purgifcfcen  Con- 
fcflion  guqetf><m  nennen,  unter  Dem  Practexte  unD  (gebem  aber  Dcä  Exerci- 
tii  in  iftren  ^reDi^ren  unD  TÖermabnungen ,  aud)  Denen  Zeremonien  Die  <C«U 
vtnifdx  ©ecre  einmengen.  Die  Calvtnißttt  $u  Derefelben  ^cDigten  geben, 
fiMcfye  6fTcnriid>  boren,  ir>re  Sacramenta  bep  unD  ton  ifcnen  euiptaben,  unD 
fenfi  aBer  SäfJerungen,  Calamnien  unD  bofer  fcfcimpfiicber  SXeDen  (?$  gebrau* 
efteu,  t>en  dato  Diefe*  Mandats  Da*  Excrcitium  mit  preDiqen  ,  »ie  auch  Den 
f*c&ufmeifternDie  öalrung  Der<£$c&ulen  in  SeroSanD^Jeute  <gd)!offern,  SDor* 
fern ,  ©taDtlem,  tflärcften  unD  giecfen,  £&fen  unD  Stöhlen ,  beo  melcbenfidj 
etmelDte  Prardicanten  unD  (^bulmeifler  aufraffen #  aläbalD  unD  de  fafto  bep 
•nnad;!afjiger  ©tröffe  »erbeten  unD  eingefleBet  fenn,  ße  aud>  famtlwf)  auf  Den 
28.  Diefe*  flttenatb*  Scptcmbris  in  geDad)tem  £r&*.£)erfcogfbum  unD  allen 
3brer  SDlajeffat.  £6nigreici>en  unD  £tb*£anDen  feine*  mege*  ft*  betteten  lafc 
fen  feilen. 

9tun  &aben  mir  aOerttmert&anigft  nie  feinen Smeiffef  getragen,  Dag, 
aHermaflen  in  Dem  Patente  Anregung  gefcfcic&t,  ©»•  Äapferliaxn  fföajefiät 
ß$  aflergnäoigf?  erinnern  merDen,  mau  Diefelbe  Den  jmeoen  <j)elm|c{xn  (gtän* 
ttn  2Hu0fputgtfcbec  Confeflion  adercjnaDigfr  jugelaffen  fjaben.  2)a6  aber 
fcabet)  gemefDet  mtrD,  aß  foffe  feld&etf  unter  Dem  ©djeine  SußfpucjHfcfeer 
Confeflion  jur  Seit  Der  »oBigen  Rebellion  unD  öffentlichen  £riega*v&erfaf' 
fangen  befc&e&en  feon;  merDen  »erfioffenrlKb  £mere  Äapf.  #?aj.  ftefe  aDergnä* 
Digff  entftnnen,  Daf;  Dajumab!  ben  Denjenigen  ©rtoen,  fe  Die  .gwIDigung  ge* 
reißet,  unD  €n>.  ffapferl.  ©laiefl  iftnen  Dae?£ai>f.2Bert  gegeben,  feintfrieg* 
ifim  unD  niebt  ein  einiger  ©ofDate,  gefebmeige  mebrere  ju  foleber  £t\t  auf 
Dem  Juffe  gemefen ,  auefc  gm.  fopf.  $}ay  Refolution  unterm  dato  1 1.  Ju- 
Iii  1020.  einige  Anregung  Dat>en  nicJjt  tPjut.  £)aß  auet)  Die  Calvi# 

ntfcfce  Se.de  Dermafrn  ficfc  einmenge,  bezeugen  wir  mit  ©Oft,  Da§  mir  fei* 
nen  au*  bepDen  «Polit.  ©tanDen  in  (Efcffetcetdj  «Met  bep  igno  oDer  Denen 
Praecücanten,  nid>t  miffen,  Der  (leb  uidn  |u  Der  £t>angelif<ben 2(ugfputgt> 
fd^en  Confeflion  befenne.  3)ofi  aber  etliche  bimcIDeter  Scde  |ug«i)ane  ju 
iftten  ^pretn'gten  fommen  unD  juxten  feilen,  (tnD  fle  öerl^offcnrticfr  Darum  ent* 
Wuröigt ,  meü  fk  nrcfct  aDe  gujorer  fennen,  eDer  miffen ,  \ta$  Religion  ein  je# 
ber  iugeer)an ,  Danwn^ete  einen  eDtr  De»  anDern  a^uf^affen  ai$t  gebu6* 
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«2ßie  auch  unten  T>rcDiqer ,  unfer*  SEGiffend ,  nicht  ante**,  QU  IXuJ 
Die  wabre,um>erfä!fchte  unD  #ai;fer  Carolo  V.  übergebeneaugfputgifcfcc 
Confeffion  unt)  Die  Äircivn*  Agenda  mit  fid>  bringt,  lebten,  preDigenunD 
glauben,  auch  mieDer  Die  CaMntffen  t'fDetjeit  offentlicf)  gelcbret,  unD  auf  Der 
ffanfcc!  refutirt  haben.  UnD  Da  und  einziger,  n>er  Der  aud)  rrare,  nabmbafft 
gemacht ,  fb  ton  ©Ort  unD  unferer  natürf  Dwqefe|fen0brigfeitunDffrb4'an' 
C^eö-  Staffen  Die  (gtänDe  abjujüben  in  SBilieuä,  Derfeibe  altfbalD.  angezeigt, 
unD  an  2eib,  ©utb  unD  Q3luf  »on  ff.  ffapf.  geflrafr  roerDen  frite.  öe* 
fefct  aud),  Da  etman  einer,  fo  imö  aber,  trelc&eö  roir  mit©aOttbe$eugen,  qanfc 
unben?u|r,  Di*  örtö  fid[>  »ergriffen,  Dir  gefammten  (gtänDe  folchetf  terboffent* 
lid)  nicht,  fenDern  Qücm  Der  Verbrecher  ju  entgelten  baben  mürDe.  ©leicry 
fadö  Die  (gtänDetwbl  Peiner  ffbremrübrigen  Calumnien,  gerungen,  unD 
bofer  fd)iir pflichci  DveDen  jugebrauefren,  nicht  jugefaflen  beuten ;  ^Bollen  gefchtvei' 
gen,  Daß  fte  ju  Der 'JßieDemjartigcn Q^ünDniffen,  Confaedefation,  »erbe* 
tbenenConvcnticuInunDSufammenfünffren,  bofen  Correfpondentzien, 
Slufrubr  unD  Rebellion  Urfache  unD  3nla§  gegeben,  nech  beimlicfe  oDer  6f» 
fwtlich  fomentiren,  2!u*länDifche  unD  Deö  9\eicN  Keffer  unD  Rebellen  um 
Wülfte  erfuchen  folten,  oDer  auch  Den  (^chufmeiftern  Der  £.  2Ipefiel  Petri  unD 
Pauli  ^ilDni§  tu  »erbrennen  jugelaffen  j  toelchetf  alle*,  mann  Die  ©tanDe  Def# 
fen  SBifTcnfdjafft  gebabt  bdtten,  nicht  ungeftrafft  Derbiieben  ttdre:  fenDern  e$ 
finD  üielmebr  unfere  «PreDiger,  Daß  fie  anDer*  nicht*,  afö  ma*  Die £.  ©trifft 
in  (ich  begreift,  lehren  unD  preDigen,  auch  für  Der  ganzen  SbnRenbeit  unD  De* 
#  Üv  9v?icr;tf,  $uforDerft  unD  tjememlich  aber  ff.  &  ?07a>.  Ö3iücf ,  ©iegunD 
UcberminDung  aller  if)rcr  ^ieDerreärtigen  bittm  unD  beten  feilen,  ton  uutf 
inftruirt. 

SÖBeil  Darm  ff»  Stopf»  «OTa^efl-  Die  ffr6*&u[Dtgtmg  ton  Den  gejer* 
famfren  (gtanDen  aQerqnäDiqft  aufgenommen,  *on  Denfelben  accf>  nwDer  ff». 
$anf.  SÜJaj.  unD  Dero  bechlobl.  %<mt  im  roenigfren  nia)tf  roieDenrdrtigeö  pra- 
aifirer,  tmD  tcfcte*  furjunebraen  in  @inn  unD  ©eDancfen  femmen,  fenDerrt 
tielmebr  für  ffre.  £ar»f.  fflaj.  unD  Dero  ffrfc*  #au*  <2> e Zerret*  iljr  «uflertfe* 
c^ermögen  adergeberfamfl  aufeufefcen,  unD  bep  Dero  ju  feben  unD  ju  fferbett 
ganfc  begierig  entfef^ffen ;  unD  aber  oon  Maximiuano  II.  Die  9frJtgton^Con- 
ceition  nicht  auf  etroan  furejegangene  getoalttbarige  roieDemdrtrge  Extorqui- 
rung,  fenDern  rpegen  Der  ©ranDe  SDarfe^tmg  2tib,  @twb  unD  ^(unl  für  De» 
bod)t6bI.  -JXtti*  Denenfelbencnbeifet  rrorDen;  beproefcherfrepen^CehgionftCon- 
ceflion ,  me  au$  Ä«vjerMAT™^  boa)l6H  3ngeDet?tfen#  (üerukr  eifplg# 
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teil  unterfcfreWen  Confirmatoricn  £n>.  £<rof  #?aj.  3«5ölt  3>ero  SfafcftfL 
Den  2&.  Maj.  unD  8  Julii  Anno  1620,  ergangenen Refolutionen  > Die©täu* 
De  aüergnäDtgtl  t>er|ic(:err  unD  aflecurirt  ;  übet  DiefeeJ  audj  noej)  ferner  SDero  f<lb|i 
etc)«tK6  £.  "S^ort,  »cr&ero  munD(icf)  nacfcmatya  föriffdief)  gegeben,  unD  lieb 
flllo  fjeroifcb,  £a»fer!icb  unD  gürfllicb  grmDtgfi  refolvin,  Dafi  ©ic  Die  ©tan* 
Debet) Dem  Excrcitio  2fugfputgtfcfcec Confcfiion,  aUcrmafleu  ee>  Diefelbeti 
bep  Sapfert? Matthle  gelten  gehabt,  unperturbiw  Wolfen  verbleiben  laflTcn, 
unD  mir  einige«  Mißtrauen  in  £\x>  tapfer  I.  SD?aj  aflergnäDigfle  Rcfolucion, 
fo  Den  ii.  Julii.  itoo.  3a5v6  berautfgegeben  trorDcn,  unD  aüetJ  mitflapferl. 
unD  Stl^J^rßoglidpen  Herten  ausgeweitet,  nic&t  (jaben:  ©o  bitren  Demnach 
£n>.  Sapferl  «Majefiat  Die  getreueren  ©ttoc,  in  alfergefcorfarnftet  Untertftf* 
nigfeit  ganfc  fkbentlicfr,  ©ic  wollen  fid>  ton  unfern  ^BieDernxirtigen  nid;t  bt* 
wegen  laflcn ,  Daß  mir  alfounfcfculDig,  aud>  unaef)6rt #mit  folget  Wen  Ungna* 
De  fplcen  belegt ,  unD  Eternit  ©erofelben  beiligeö  <2ßorf  jurücf  gefiedt ,  oDer  inSmeii 
fe!  gejogen  werDen.  2Bie  Dann  Die  ©tänDe  Deflen  in  ifjren  #crfccn  aüerunter« 
tWnigjt  »erfuhrt  unD  t>ergewijjt,  Da  £n>.  £at)f.  Sftajeft.  wm  Derofelben  Un# 
fcfculDinformirt,  ©ie  Denfelbigen  WieDet  t()r  ©ewiffcn  ni<fot*  befdwerlicfccS 
anjuDeuten  begehren ,  fonDern  Die  gefaxte  UngnaDe  allergnäDigft  fcfcwmDen,  un» 
benwriger  Conccrtion  fte  aOcrgnaDicilr  unperturbirt  unD  rufcig  fcerbleibert 
lafien  rocrDen.  3mmaffeti  (Ie  aud>  eft  angesogene*  Äanferf.  Patent  anDeret 
niefct  »erjte&en,  a!ö  Da§  allein  Diejenigen  Przdicanten  abgefäjafft,  wcfcfcefK& 
Del  Calvinifmi  tbeilfjafftig  gemaefet,  unD  Die  ExceflTe,  Darwn  $?elDung  be* 
fdje^en,  bedangen  fcaben,  Die  anDern  aber  im  £anDe  t>ccWeiben  unDpreDjgen 
m&gen.  3nDem  aud)  (Ewer  £ap|er!ier*n  $?ajeftät  alö  unfere  wn  ©Ott  öor* 
gefegte  SanDe*  '  §ürf!lid?e  öbrigfeit ,  wieDer  Diefclbe  tu  ratf)fd)lagen ,  und 
Dergleichen  ungcbu&rlidje  gufammentönfft«  gäntyid)  verbieten,  Darfür  wird 
©Ott  Die  ©tanDe  ü?f  unD  jeDcrjeit  gnaDiglid)  bauten ,  unD  i|t  Dergleichen 
tönen  in  ©inn  unD  ©eDancfen  nie  femmen :  UnD  bitten  alfo  ne>d>maf)!enum  Die 
^rmfjcrtygfeit  ©Orte«,  unD  tieffe  <2BunDcn  <£l)riflt ,  €w.  £apf,  geru« 
(jen,  Die  ©tanDe  fjierübet  mit  aüeignaDigjl»  UttD  aetrdbrtger  Refolution  juer# 
freuen ,  imD  Diefdben  in  Diefem  betrübten  unD  traurigen  3ufanDe  wegen  i&rec 
Unfd)uID  »vteDerimi  ju  erquiefen,  Deren  Äapf  f^aj.  neben  einem  Demüt&igem 
gufi'SaUe  und  alleruntcrt^nigfl  unD  gefarfamfr  befc^lcnD 

tfw.  ÄÄYfetl.  mwft 

9(.  unb  9?.  auf  txntn  Qi  rrn  unb  Stitterfc&aju  2ttiafpurcjirc^et  Confcflion 
ju  jjtt^ane  aarpefente  6un&<  /  urO  im  ^^nun  pc  r  an  t '  rn. 
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fec$  Ferdinandi  III.  Reformations- 

patent  de  Anno  1652. 

13t  5<rt>!tt<mt>  Der  fct<tte  m  fcötte*  @naDen,  ecwaWer  38* 
1  mifcfecr  tapfer,  ju  allen  Reiten  Sttebrer  W  9v<i**/  « 
cn ,  ju  4im«at« ,  bofeeimb ,  fcalmatüri ,  &o  atfcit  unD  geuw 
»oitiM  Äcnia,  €cb^Jper|09  $u  Otpimfcb,  £etfc©g  ju  »utgant ,  6te?# 
ft,  &4*nt>t«n,  Cram  unD  tt>R«*mbfrg,  ®raf  juCytol  BBOJBWj  &c- 
€mb«ttR  tikn  unD  jeDen  ?Mann*#  »nD  <S>eibf*$erf*neR,  iwieianDel »De* 
f20tsc&en  *ie  in  unferm  €r&*  ^r^uw  tV^mldb  »mir  t>e*  £«0 
tmD  «Klafft,  ftnDetltd)  aber  öenenjenig«  /  fo  unfSeret  wralten ,  mabren  5X0* 
Witten  Catftoiitt,  ^»lift,  unD  allein  fee!wm«&cRDeR  KeltftM  bif  Da» 
nod)  Hüfct  fugt tban  fefnD ,  unfere  @naD  unD  olle*  ®uttt.  9**  Wtff$J* 
hniomfi  ju  erinnern,  twrt  (jeffalt  unfrt  in  flOtt  aBerfeelifl  ru&enDer  OWg* 
efrt  unD  aeliebkf&t  #err  2toter,  £a$fer  ßttt>wanb  Der  Zntet, 
milOep^n  Smgeömcfen*  neefc  t>otl)in  ju  unmfcbifDIicfcen  malten  wn  langer  Sa* 
fecro  untet  andern  im  wrmiebeflen  (leben  unD  jmanfcigft  unD  »ier  unD  Drepfig' 
Pen ;  safte  au*  mir  betnacb  im  aefct  unD  Dresfiajl,  funff  unD  wrtigfta,  tmö 
no*  jänajiity  Den  Dritten  SJptili*  Dcö  neebft  abgeroictenen  ein  taufenD,  feej)* 
(junDett,  ein  unD  fünfftetfe»  ^abre*  auÄlicfc:  unD  gemeffene  Genera- 
lia ,  n>ie  cd  in  Hieligion*  '©aefcen  in  Diefem  unfern  £r|'£)erfcogtl)um  ftpf 
tetcb  umet  See  eöie  galten  merDcn  fofle,  ausgeben  (offen :  Ob  mir  und  nun 
$n)ar  feinet  anDern  Ktfeften,  ait?  Dafj  männiglicfr  Cemfelben  in  allem  aeborfamft 
nachleben  märDe :  ®o  muffen  mit  jeDocfc  mit  fonCetUngnaDenDernebmen,  Daf 
(id)  ir>cec  »iel  biermieDer  in  unterftbieDlicfce  2ßege  ganfc  ungefefceuet  tergteifen> 
«nDnidfjrtKrmeinfir,  Daf  ffe  Derentwegen  einige  Q^fftaflung  jtrgetrarten  W 
ben.  Qßann  mir  aber,  alt? reqierenDer  #err  unD  ?anD;$urfi,  Dergleichen  Um» 
aefjorfam  ju  wrftamn  WnetfmegetJgefonnen,  fonDern  über  twgefefcttn  Marv 
dacis  (]<jf  unD  fe#  5anöJ«5öbetr,  unD  mit  gcbfibrenDen  errfrüd!)fm  ^infcbeit 
gegen  Den  Überteuern  fort ?ugeben  ein  för  aDema^f  enifcf)(offcn  fepnD.-  S>ero* 
tt?egenr  Dann,  unD  Damit  funfftige5  einiger  nkfct  Der  Ünmiflen^eit  um  fo 
jiieirceniaer  ent($uiDiaen  tinne  oDer  mmtm,  alödw  (citteroDur*Den  Wiün$ 
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ffetffcfcen  ScfÄwföMf,  ot)pr  fonflen  eacer  fomm.cn  näre ;  fjahcntticcem* 
na*  HKic»acöactte  Generalia  f>t>mtr  nochmahlen,  unD  iu  allem  Ueberftog  fol* 
genfer  maffen  »erneuern  unD  betätigen  rroüen j  ^entliehen  unD  (üc  da«  etffe 
wollen  mir,  unD  ermahnen  txVerhd?,  n>ob!meinenD  unD  cinäDigfl  afl<?unDject 
uncatjolifche,  n>;!d?:  iu  Diefem  £anD  fcfi -  oDerwohnfjafft  fa>n,  oDer fld>  Darin* 
nen  auf  f;a  Ifen,  Daß  ftc  ftd)  ju  Dem  allein  fcl  ig  machen  Den  wahren  Cathöltfchen 
öiauben  bequemen,  unD  in  ©lauben* « (Sachen  flciffg  unD  emftg  »on  Deng<i(t* 
liehen  «Perfonen  unterrtdbtcn  (äffen;  £u  rem  £nDe  mir  ihnen  rjiemit  fech*2Bo* 
d)en  Dermin,  t>on  Dato  Der  Publiciruncj  ciefed  imfcrö  Venera!* anjuraitett 
ona^icjflertbeilen,  auch  ju  mehrerm  9?achDrucf  unD  QSeforDerung  Der  (Sachen 
tn  Diefer  Deformation* /Materie  ade  QJoümacht,  Jurisdiktion  unD  Exccu« 
tion  gegen  mctnniglich  obn  UnferfdjeiD  nad)  Q$efchaffcnbeit  |u  »erfahren,  un< 
(erer  C  Dfrgieruna.  gnaDicjfr  eingeräumt,  unD  allen  anDern  Inftan&en  unD 
Jurisdiktion  Diefe*  Örtel  derogirt  haben,  twlche  Dan«  ju  gorrfefcung  Diefe* 
2Bercfe5  gereifte.  ComifTarien  mit  gemäffenen  Inftruäionen  fo  r»of>l  al()ter 
in  Der  ©abe  unD  Denen  QJorfMDten/  all  au*  in  aBm  frieren  Söierteln  Diefe* 
Santo  wrorDnet 

V  *  ©ebieten  hertfoegen  gan$  entflieh ,  Daf?  ein  jeDer  aus  ermeftett  \mcof 
thofifefeen  DorgeDachten  unfern  Commiflarien  auf  (SrfoDern  unweigerlich  unD 
ohne  öitfchulDigung  erfcheine,  unD  roa*  fit  auch  in  unferm  Gahmen  Dorbaften 
netto! ,  wrnehme ,  nicht  foeniger  Demfelben ,  jumablen  cl  iu  eurer  ©den  £cil 
unD  SBohlfahrt  angefehen  iff,  gehorfamlicj)  nachfomrae,  ftnDerlichen  aber  »ort 
Denen  ©etlichen  auch  in  Deuen  gunDamenten  unD  3niculen  De*  ffarholifchen* 
(glauben*  untertwifen  taflet/  Denenfelben  eure  SSeDencfcn  /  Urfachen  oDer  3n>ei* 
fei  eröffnet ,  unD  mit  ihnen  entflieh  unD  fleifftg  unterreDet  unD  banDdt ,  Darauf 
ihr  Dann  /  Dermittetf  göttlicher  @naDe,  hoffentlich  Oie  rechte  3£ahr!)cir ,  unD  in 
roaeJ  wr  einem  3rrrhum  ihr  big  dato  geroefen ,  grünDlich  roerDet  erfahren 
formte 

Sur  bto  atibtu  ifl  unfer  gemeffener  SSefekh,  tag  fein  tmearftofi* 
fcher  *J}reDiger  oDer  (Schulmetfer  herein  in*  £anD  ju  fommen ,  noch  auch  \u 
inanD,  er  fepe ,  roa*  ©anDe*  er  rodle,  Diefeibe  ju  beherbergen  oDer  aufjuhaji 
1m,  roeniger  felbfl  herein  ju  fuhren  untergehe* 

fccittena  foUe  (ich  einjeDroeDer  Del  (gingen! ,  Sefcn*  unD  2lufbchaf 
tung  beruncatholifchen  ^füllen,  ^reDiaen ,  Sucher  unD  ©triffren  gänzlich 
enthalten/  no*  welnxai^  <*er  M  «imfler,  »er  Der  auch  fa/  au*  gar  Die 

£anl# 


Digitized  by  Google 


Octt«ft3f)rig«n  oDrranDern  Dergleichen  **^fWfrtlfo&kM 
m  wrjulefen  unterfangen ,oDer-Daflcibe  anDere  gu  tfjunDerfrairen. 
•  _l  3«m  «fctrbtfii  moHen  toir  foeDurcfr  aberma&len  Da*  twfängfr  unl 
nim  dtfrern  f4><jrflT »erbetene  greifen  ju  Dem  uncatbo!if*en  Excrcitio  allen 
uuD  jeDen  SDtonn*  unD  Sßeibtf  r  <}>erfonen  gctnfclkfr  ob*  iinb  eingeben«  baben, 
auffer  Der  rourcfltcben  üanDe;>$2irglieDer  t>cn  Herren  unD  SXirterftanD  unter 
ttv  iZne,  wie  tt  Denenfelbcn  &ucd>  Den  fcttunf  grieDen ■ ^cfyufi  ju# 

gelaflen  toercen,  wie  auc&  autfer  Deren  an  unferm  ffapferlic&en  #cff  annxfeiu 
Den ,  De*  ^eiligen  Dvomifcben  Steift  @tänDren.  3rem  unfere  9fa"d>*  *  ftob 
9tö()te,  »eft&e  für  ü)re  ^«rfonen  Darunrer  nic^r  DerftanDen  fanD.  *jr» 
aber  geDacfcten  ^erfonen  beö  beber  (Straf  frietnit  auferlegt,  feine  anbere  £eure, 
Denen  e*  »erbebten,  an  (icfr  ju  benefen  oDer  mitiunefjmen ,  tmmaflen  Dann  De# 
nenfelben  auffer  Der  ©utfö,  einem  Ort  £erren*f3«anDe*  auf  Daö  meif?e  Dre* 
Wiener,  einer  grauen  \m  Wienerin  unD  ein  Liener;  Denen  in  D*m  Ritter* 
ftonDe  aber  ein  »Der  auf  Da*  meitfe  jnxen,  unD  imarD  aOein  Dergleichen  SDif# 
ner ,  weldje  nur  auf  De*  £crrn  ^erfon  tu  tränen  befreöet  fron ,  af*  Cammer» 
img,  3"naen  unD  friggenen  foüen  jugelaflen ,  Die  Weger,  £au§meifift ,  Se- 
cretarn  unD  fonjl  anDere  Beamte  aber  feineöroege*  mit  ibnen  Durd;pafflret, 
fonDern  a'fobaloen abgerufen,  unD  roieDerum  juruef  gefd;affet  roerDen,  unD foN 
len  auc&  Diejenige  Liener  unD  Wienerinnen,  toeld*  fcieDurdb  Crfaubnifi  mit  ib* 
wn#erren  unD  grauen  ju  reifen  Ijabcn,  tw«n  ge  an  Die  uncatftoliffle  Orte 
fommen,  Denno*  Demfelben  Excrcitio  feine*  roege*  beireobnen,  im  roieDrigen 
fbroo&l  Der  Wiener  unD  Wienerin ,  aß  aud>  Der  ^?«rr  unD  grau  felbfien ,  Die  ifci 
nen  folet  etf  befehlen  oDer  julaffen  rourDen ,  Derentwegen  beftraffet  roerDen. 

Wa  nun  aber  einer  oDer  Der  anDere  roiDer  Diefe*  unfer  fo  gemeflentf 
General  banDeln,  unD  fkfr  »ergreifen  nmrDe,  gegen  Denfelben  fcO ,  gefallen 
(gacben  na* ,  Die  unnadWlic&e  Q3effraffi  ng  fürgef efjrer ,  unD  jroar  Die  unea* 
tholifdf)en  ^reDiger  unD  ©cbuimeifler,  oDer  auef)  Diejenige,  Die  (?<&  imar  nic&t 
für  Dergleichen  aufgeben,  fonDern  (icfe  in  Denen  <Sd)l6flern  Pfleger,  93crroal» 
ter,  9lentmetfler,  inDer@faDtaber^)auto|}er,  Secrctarios,  Betreiber, 
Pracceptores,  Sollicitacorcs ,  oDer  fonfi  t>on  «nDem  Remtern  nennen,  bene# 
benftaber  ftcb  unterftefcn ,  an  @onn>unD  gw  Sagen  Den  £aiifigenofTen 
oDer  Untertanen  im  <gd)fo&  oDer  £aufj  ju  preDigen,  ^3of?iBen  unD  anDere  un^ 
cafbolifcfc  ^3ucber  »orjulefen ,  ja  twbl  gar  ibr  »et  meint«  ^acramenta  tu  admi- 
niftriren ,  ^jeDc^Orteö Obrigfeit aifobalDen  in S^afft genommen , aubo 
ro  ju  unferer  ft  0. 9vegierung  ^rofofen  geliefert,  unD  am  £eib  unD  @utb  um 
»erf*ont  beftrafft,  Dtneragen  aber],  wetoe  emmeDer  Dil  uncat^iifcten  «PräDfr 
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canren  unD  ^ulmcifler  bttrn  in*  £anD  bringen,  befiedert,  atiffjafrm  cDcr tvif» 
(entließ  beherbergen ,  e*  ferjnD  nun  hoben  oDer  nieOern  <granDe**^erfenen ,  or> 
ite  einigen  Refpeci  niebt  alkin  au*  unferm  £rr$*#er&ogrbura  (Dfftnreicb 
unter  unb  ob  bei;  £ne,fonDern  and)  au<?  aOen  unfern Ät>nt^rci€f?cn unD San* 
Den  auf  <n>ig  ab* unD  au*gefcbaffr,  aud)  alle  ifer  #aab  unD  ©uter,  liegend  unD 
fahrenD,  roie  Dir  genennet  roerDen  m&gen,  nidu*  Daoon  aufgenommen,  wr# 
roürcfet  haben,    ©egen  Denen  anDern ,  n>eicbe  mir  Dem  lefen  oDer  fingen  Der  un* 
catholifeben  SSiu&er  unD  ©cfcriffren  ftcf>  oergreiffen,  n>ie  auch  Denen  fcmDlenten/ 
fo  Dergleichen  Denen  3bt:gen  oDer  anöem  Striefen  (offen  /  folle  mir  roohlempfinD' 
lid;er  iöefiraffung  »erfahren,  Diejenigen  aber,  »wiche  in  Dem  2lu*reifcn  ober 
£$efud)ung  De*  uneathrtifeben  Exercitit  betreten  trerDen,  trenn  fte  wrmogiicr) 
fetjnD,  Daö  erfie  mahl  an  («cid,  Da*  anDere  mir  ©cfängnif, unD  Da*  Dritte  mahl 
mir  Der  2luefd)affung  au*  Dem  £anD,  unD  confifeirung  ifcrer  ©üter  gcflrafft: 
5Da*  arme  Ö3auer*  3W  aber  unD  anDere,  foelcbe  feine  ©elDfrraf  ao^juflc* 
ben  haben ,  gleieb  Da*erße  mahl  mir  Dem  2trrcf?  unD  (gtaDr  ^  65raben^  Arbeit 
in  93anD  unD  ©fen  auf  eine  gemiffe  3M/  unD  nxnn  fte  offter  fommen,  nod) 
febärffer  beleget  merDen ;  2)a  aber  einer  oDer  Der  anDere  Uncarbolifcber  an  Derglei» 
c^en  Orr,  n>o  Daffelbe  Exercitium  im  ^ebtoange  gehet ,  feinet  ©efebaffre  bal* 
her  jtt  reifen  hatte,  falle  foleber  »on  feiner  Obrigfeir  einen  getief,  Darinnen  Die 
Urfacb  feine*  £)abinreifen*,  mt  auch  Die  3eir  feine*  2tu§b!eiben*  MtmelDcr  fet>e, 
«I*  DieNobilitirte  *on  unferer  9?.  O.  Üvegierung,  Diejenigen,  fo  unter  unfern 
£anD*$tarfd)alIen  gehören,  aber  niefct  SanDleur  fepn,  r>on  Denselben,  Die  Uni« 
»crfitätifc&eii  »on  Dem  Reclore  imD  Confiftorio,  Die  SBürgerfcbafft  oon  je» 
De*  Orr*  Magiftrat,  Diejenigen  Unrerrhanen,  föunrer  €atbolifcben  Obrigfei* 
ten  fepn,  oon  ihrer  Obrigfeir,  Die  anDern  aber  »on  ihren  Pfarrern  oDer  ^,eel' 
fbrgern  jeDe*mab(*  ju  nehmen  unb  fcorjufoeifen  fcbulDtg  fern,  im  toiDrigen  üV 
nen  fem  ©tauben  gegeben ,  fbnbern  mir  Dcnenfelben  ejleicb  mir  anDern  ja 
Dem  uncathclifcr)en  Exercitio  ?(uäreifenDcn ,  obtfehenDer  maffen  pcrfal;rcn 
toerDen. 

€*  fbHen  aber  betitelte  Obrtgfetren  ober  Pfarrer  frl$e  SetteC  emtm 
jeDen  ohne  ewige  begehrenDe  $ajr,  (EcbreibgclD  oDer  Verehrung  furDerlicb  er» 
iheiltn  5  Uni)  wenn  aueb  fefron  einer  ober  Der  anDere  einen  Dergleichen  £cbei* 
(arte ,  fo  fcB  er  fieb  Docb  nicht  unrerfieben ,  an  felbiaem  Ort ,  Da  er  binrerfet, 
Da*  uncathDlifcbe  Exercitium  jubeftteben,  fbnflen  trurDeet  fetwbiai*  Dtepnt» 
gen ,  fo  aBein  De*  Exercicit  halber  fid)  Danin  begeben ,  abgeftraffir  tterDen ,  im» 
m effm  mir  Dann  i»  unferm  Stönigrekl)  Urtejatrt  DieSSefteHung  thun  (offen, 
la|  an  Dernnjenigw  Ort<n;  ro*  Da*  uncau>iiföc  Exercitium  gehalten  mr& , 
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Dort*  gcwiffe  bjer^  uerorDnete  ^r fönen,  tfc*  0anfte  3<t$r  Mite*  tttfiä 

i!^  Un?  u?  biefemnacfc  an  eu#  cbbenanrnf  öbiwfeifm  fl<»/ünö  n»ff< 
fffte iunfer  gnaDiafler  aucb  garoj  e  rnfll  $er  SBefW  hiermit ,  Dag  i&r  auf  ein  un» 
anDert  euer  He  An  «ufmctcfcn  babt,  unb  mann  fr  emenimatUteM 
fctcanten  oDerecbulmeifte,  oDer  auc&  einen  Dergleichen,  fo,  »iehieobeit  »erl 
welDet,  aBein  unter  einem  anOern  ^a&inen  Derofelben  «teilen  vertritt,  in 
fabcjma  bringcf^oDer  Wen  betretet,  folgert  alfobaiD  inStafafft  nehmen, 
in  <&mD  unD  gtfen fragen,  unD  anbero  unferer  *K.  O.  {Regierung  Wofoe* 
ubarheftra  laffer f  immaflen  wir  Dann  We  93erorDnung  getban,  Daf  ea*  aller 

™aÄ  ^,nm$  ^fl,bfr'  ««* 

gegangene  uwoften  t>on  geDactyter  unferer  9f.  O-  Regierung ,  auf  euer  2lnmefr 
Den ,  neben  Der  bwunten  benommen  Recompemi  unöerÄcfr  wieDcrum  er* 
(tottet  werDen  feile,  diejenigen  aber,  fo  Die  unarbolifcftm  95u*er  oDer  eebriffr 
ten  lefrn  oDer  fingen,  m  i&t  unferer  *R.  ö  Regierung  nabmhafft  machen , 
£e  mfr  weniger,  unD  jwar  fonDerliefr  Die  Obrigfeiren  unter  eu#,  fo  an  Den 
Raffen unD  ©rangen  fid)  befinden,  auf  Die  |u  Dem  uncatbeliföen  Excrcitio 
Qu^iautfenDeJPerfonen,  Denen  Daffelbe,  n>ie  biereben  DermelDet ,  niefr  erlaubt  iff, 
Pete unD^#ge2J*fung geben  laflen,  Diejenige  aber,  wef<M®?aut6 baten, % 
M',rK      k*  feibgeinnebnien,  oDer  im  93a|lanD  »erlaffcn,  bep  ibren 
ernfflidj  Mögen,  Daf  fte  Die  jinab  in  Unaatn  reifenbe 
fcute  cxamimren,  unb  wann  (te  uncat&elifc&e,  meld*  mit  obgeDacbrcn  Settern 
Bi*t  wrfeben,  betreten, Die  Dcrnefcmen  «perfonen  jurücf  Raffen ,  benebenflauf/ 
meref en  unD  anberc  beriebten ,  Die  gemeinen £eut  aber  anhalten ,  unD etf  alfobaiD  Der 
Obrigfeif^oDerpecen  «Pfiegern^erwaltern  oDer  ÜJi*tern  an|eigen,welcbe  altamn 
Dtefelb*  m  söerbafft  nebmen,unD  anbero  liefern  follen  5  UnD  baben  Die  #?aur  beatme 
«WP  fluwObfKfet  m  baben,Dat?  mit  Denen  obwrmelten  wuref  lieben  ?anDffönDen  und 
Deretj€befrauen ,  wie  aucb  mit  Denen ,  fo  bieroben  aufgenommen  werDen ,  feine  an* 
De«  2eut,  Denen  e*  Derbobten ,  ingleicfw  nic&t  mebr  Liener  oDer  Sötenerm ,  alt 
«nen  erlaubt,  n*&  einiger  Pfleger,  oDer  anfere&eamre  Dur*gelaffen  reerDen. 
genter  feilen  Diepgen,  welebe  Sffiirtb**oDer  fcutgeb^ufer  aufDer®eraf?eti 
Jaben,  ibren  2Birtb*  unD  fcütgeben  ftjarff  einbincen,  Daß,  wann  Deralefcten 
«lilauffinDe  Prionen  su  ibnen fommen ,  difolcbe a\m^  anzeigen.  SDteweim 
•ber  Dieftlbe  nt^t  jeDe*  mab(  in  Den  SBrn^i  Rufern  einfehren,  alt  fbfienDie 
Obcigfeiten  tbren  anDern  Untertbanen  bei  Jo^er  ©traf  »erbieten,  Deraleid»« 
Jtui  nt*t  |u  bebetbrrgen,  no*  ftxniger  aber  fU  mit  KoS  unD  gubren  tu  »erfe# 
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(jen,  eDet  fonffen  einten  anDern  Q3orfcrub  ju  tbun ,  fonDern  rrann  fie  Deren  im 
nen  »erDen  /  folcfrc  ohne  einigem  93erjug  ibr  Der  übrigfeit  anzeigen.  2Bit 
gebieten  auefc  bietmit  allen  Pfarrern  uno  ©eelforgern ,  Denen  cd  auef)  fonflen 
obne  Da$  ju  tbun  gebübrt ,  ntd;t  »eniger  Denen  (fedjulmeifiern,  Daß  fie  aud)  ju 
£rforfa)ung  Det  Uebettteter  Diefed  unferä  General  -Mandats  emftgen  gleiß 
btaufym,  unD  »ann  fie  Deren  erfahren  ,  Diefelbige  aifobalDen  ent»eDer  Denen  ge* 
porigen  Obrigfeiten,  oDet  unfet  9*.  ö.  Üiegierung  nabmbafft  machen,  unD 
ficf>  im  geringflen  niefet  binDern  laflfen.  Q)crfpred;rn  Cero»egen  hiermit  gna* 
Digft  einem  jeDen,  fo»obl  Denen  Obrigfeiten ,  aß  auefr  Denen  Pfarrern,  <^a>l# 
meiftern,  ?0?aui^^3eamfen ,  SSSinben  oDer  fonflen,  »et  fie  aud;  fepnD,  »etm 
auf  einetf  oDer  anDern  Denunciation  oDrr  Siefferung  (»orbep  ibnen  twfianDe* 
net  maflen ,  Die  »caen  Der  ßubr ,  Slfcung  tmD  Begleitung  Titcf>t  aüeine  Der  *J>rä# 
Dicanten  unD  ^d>u!nifi|tcr,  fonDern  aud>  Derer  anDern  /  treidle  inDemSlufr 
lauff  obne  S^el  betreten,  unD  biefjero  geliefert  »erDen,  aufge»anDte  tinfoflen 
aifobalDen  abfonDerlicr)  »ieDerum  erfiartet  »erDen  foüen)  eine  @e!D- Straff 
eififommt,  ibnen  alfoDann  Daaon  j'eDe*  ma()l  Den  Dritten  $b«f  /  t>on  Denen  Con- 
fifeationen  ober  eine  ftattficfce  Recompens  erfolgen  ju  laflen,  hingegen  aber 
aud)  foöen  Diejenigen,  fo  Die  Delinquenten  »iffemlid)  t>erf*»eigen ,  oDet  i(y 
nen  Durd)belffen,  »üreflia;  befirafft ,  unD  Darbcp  Denen  Obrigfeiten ,  Pflegern, 
Q3cr»altern  unD  Siebtem  felbflen,  »ann  fie  Die  ^erfonen,  »elcfce  i>on  Dem 
Warnt) Amtleuten,  ^irtben  oDer  anDern  angejeigt  »erDen,  nidjr  anhalten, 
noeb  liefern,  im  »enigflen  wrfcbonf,  fonDern  gegen  ibnen  gehalten  Beeten 
nad)  gleicfcfaffi  mit  cxemplarifcber  SSefiraffuna  üerfafjren  »erDen.  2ßit 
»öden  aber  in  Der  obbemeJDten  Deformation* 'Commifiion  Die  an  unferm 
£<»ferlicben  £cfF  an»efenDe  9faci|)$*<gtänDe,  »ie  aua)  unffre  9fridtf*.jpof# 
Diäbte,  unD  Die  beo  Denfelben  immatriculirte  Agenten  oDer  ©e»alttfträqer ; 
3ngleic6eti  unfeteDergeitin  DiefemEanDgefcffen  unD  »obnenDe»urcf  liehe  QSegt* 
bare  SanDleut,  unD  Dann  Die  9?ieDerlagd»93er»anDten,  nxle&r  Det  »on  £aofer 
Maximiliano  I.  gemalt,  unD  feitbero  confirmirten  OrDnung  gemäß  fidi  t>er* 
halten,  unD  Det  bei  unfetet  9?.  O-  Regierung  befinDenDen  Matricul  einverleibt 
fepnD,  aufgenommen  baben,jeDod)  DaO  fie  fid>  in  Den  übrigen  Diefem  unfern  patent 
gemag i>err>alren.  5ßornaa)|?d)alfoeinjeDer{utic|)tei?,  unD  t>or9eodMbeil  unD 
(ScfcaDen  ju  böten  »eifi ;  $6  befefri^t  i uefc  bieran  unfer enDlieher  gnaDigflcr  9SBiBc 
unD  Meinung.  ©ebtn  in  unfer  (gtaDt  tOitn,  Den  tierDten  9)?onat*  ^ag  Janu- 
arii ,  naefc  unfertf  lieben  ^)^rrn  unD  (Seelig maefrerö  gnaDenreidxn  Oebubrt  im 
fec^d jebenbunDert  j»co  unD  funf^igften :  Unferer  9veid?e  Ded  Clomifenen  im  feg** 
iebcnDen,De*£ungarifcr;en  im(iebenunDj»an^9(ien/  unD  DeU  SSöbmifcfcen  im 
fünff  unD  |»an§igflen  Sabtr,  Addtnda. 
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Pag.  öllroo  Der  rCalben fe c ,  tttfcfc  bor  Hutbcte  Seifen  in  fccflett 
web  gelebct,  geDod)t  ttnrö,  ifl  tu binjujutugcn,  n>a$  Fl  acius  be* 
tid)ttt  mit  Diefen  Herten  :  Eß  O  vi  tos  in  finibus  AnßrU  ac  Bava* 
ru  y  Stier  di'i.i,  Audi  vi  ex  x^ticbaele  Stifelio ,  tbi  in  quodam  Mo- 
?iaßerio  ejfe  trtA  fiitis  magna  volumin  a  ExAminationum  ,  aut  Confef- 
fionum  multorum  Dominum  a  Rem  aha  Ecclcfia  dißentienüum  ,  qui  tarn 
oüm  forte  Amplius  Ante  ducentos  annos  funt  Ab  Inquifitoribus  exAmi- 
nati  y  &  in  plcrüque  Articulis  prorfus  eadem  fenferint  &  confefß  fmt , 
qud  nos  hoc  tempore  fentimus  ac  docemtu,  Ego  fujpicor  fuiffe  Wal-  , 
denses  ,  quorum  olim  cum  in  Außria  ,  tum  &  in  tota  Germania , 
vel  potius  in  tota  EuropA  ingens  numerus  fürt,  vid,  C*t*L  Tfft*  VeriU 
num.  CCCCXXX1X,  pAg.  m. 

pag-  IS,4«     De*  Don  Jfcnjfer  Maximiliano  !!.  Denen  ^an# 
ten  in  ttt  <?tacr  Wen  tjera&nnefen  ftffcmKcfectt  fXdigtcnU ^  Excrcitii  &i- 
ttffenung  gefdjic&r,  ifl  ju  mehrerer  Erläuterung  mercfrwrbts  9?adt>ricfci 
Pf  a  n  n  e  R  i  ;  Non  Agro  tun  tum  Villisque  ,  fed  ip/a  Imperii  fede  Vnn* 
.  »4  ,  privatis  primum  tdibtts  facra  (Lutherana)  tXCrcitA  ,  poßea^y' 
volente  ita  Cd/Are  (Maximiliano  II.)  /»  domum  CAtarcfcballi  Tronin- 
cUy  inde  quAtuorpoft  Annis  in  Provincialium  Cursam  (t>A6  JtAtlbbrtU6) 
Cf  ran  dem  proximum  Curid  Franc  ifeanor  um  Tempi  um  translata.  vid. 
eius  Riß.  Pacü  WeßphuL  lib.  IT.  $.  i* . />.  41^,  feq,     '  -  r/r 

Pag.  263.  fcq.  ifl  fctf  ©elüböe*  tölefcunfl  ge  föe&en ,  twfcfce*  Ferdi-  • 
Nandus  1 1.  getban ,  Die  bermepmeftefcer  (Unfeinen  £rb?£anfcenau'Jn,r*tfen.  • 
4)iewn  fliebt  Der  3efuit  Gulielmus  Lamormaini  töefen  triebt :  3m 
jwatiQ'gffcif        feinea  glfi*  im  Anfang  feint*  dbttnom* 

mtntn  Regiments,  bat  et  fl*  3a  Ipteto  in  TOc Ifcblanb ;  m  <B<g<«# 
wart  Oer  alle tfceltfllfcn  ^unafrauen ,  <0<Dtt  Orm  a«m4cfe«scrt  wrlo^ 
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bet,  baß  er,  au*  mit  £eibe§  ünb  fcebene  <B<f*fy,  bte  Beeten  unb 
Stcttfefee  Drebtcante n  aue  Öteyer,  Äätntcu  unb  Cwiti,  aiißfcbaffert 
wolle.  2116  er  brey  unb  »iensCg  alt,  unb  fcfcoit  Ä<*nig  in  Un# 
Harn  unb  Ä^mert,  au*  Komijcfcci;  &a?fer  war,  t?at  er  3U  Seil  verlo# 
pet./  in  25vtymcn  unb  beneo  biejem  £e5nigre«b  incorp§rirtenptcvm$ien 
etn  glficbm^jtigcd  fut$urtf&mett,  Äe^licfe  ^at  et  ««gefegt  acfctja^c 
vor  feinem  2|bletben  ein  (Selubb  gctfcan,  leine  <5c  legen  f?eit  ju  »erab# 
f»i»men,  wel*e  (S<£tt  fefoiefen  würbe,  Die  Catfcolifcfee  Religion  Auf 
gebtklicfe*  unb  )UttflTige  ft)cg  ausbreiten  &c.  Vid.  viri  hu  ms  libel- 
lu$  von  ben  Ogenben  Arf*i*4f //.  R4tn  &ayf.  primum lacinc,  mos 
germanica  Cplpn.        i^cdjtuf,  G»/,  £  /r*. 

Pag.  470.  fcq.  offmo  Don  ber  Butfft&afltina.  be*  Ständet  ©öt# 
tetf  -  Dienjl^  au$  tX?(en  aefyanbelt  roirD ,  fan  man  tiefen  UmfianD  au*  eben 
angeführten  Stfutten  binbettfugm :  fcet  bürgerliche  StAbt  e  Ratjt  3» 
Wien  l?atte  verbo&ten ,  baß  «ein  »ärger  3a  bell  Uncat&olifcfoen  p*e# 
bigen  auf  6<>rrtale  folte  ^tnauslauffen  jDtefea  empfunben  bte  Unat* 
t&olifcfeen  Herren  unb  £anb*Jteut&  fe&r  &ocb ,  fernsten  bet  bem2Uy* 
fet  t^re  rermeynte  PriviUgU  unb  Jre^eteen  für;  unb  betagten  ftcb 
^efftig,  $te  (Sececfettgteiten  würben  l?ierburcfe  gefcfcmäleet.  Die 
aanje  Seit  über,  fo  fte  ifjpc  Ho^cburfft  Erbrachten,  t&ete  bet  gotfc 
feelige  2U?f*c  fein  ^eri*  freimücb  mu  Dem  Sachen >•  ^eiligen  £reu# 
$ct  be$eicfenen,  unb  bäte  (0<Dtt  bey  fiäfelbjfen,  er  wolte  vergüten/ 
baß  t£m  in  ber  Beantwortung  nit  etwan  ein  tX>ortlew  entwtf*ete, 
welcfeea  entwebet  Dem  wahren  (glauben  nacbt^eilrg,  ober  ben  Unca# 
tMtfcfeen  J4t  5a  emppnbli*  feyw  ntfefete.  Vid.      cht  162* 

*ag.  289.  lwfelbft  «on  ber  fläntfitfen  3erflofjr*mg  be*  Swnäeli* 
ftenOOwww**  <Dbet<<Dejterreicb  gerebertvirb,  mochte  ntxb  WM 
lujutoen  fan,  iwlc&  eine  groffe  greube  ber  tapfer  Ferdinandus  II* 
Wt  biefe  Q3eranDcrung  naebftec  empfunben.  2Bobrn  bocgemcIDrer  3efuit 
Diefeö  ec;cl)let:  Sie  er  (ber  tapfer)  1Ö30.  unb  tvteberum  Anns 
16^6.  auf  ben  Öm» $ gfofttn  £ag  na*  Kegenfputg  reifet;  ^ielt  er 
fieb  unterwegs  auf,  bae  ecfiemal  30  Btever  unb  tiOele ,  bae  anbermal 
ju  i£i\m  unb  4 in 9  In  <Dbcr  t  ®e ficutid) ,  btwrit  er  ttou  ben 
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fontti  beyrooljnen,  in  weldbe»  btc  gan3c  ö#*t>*  bee  jtonleidwamf 
tag  über  bas  fcocbwutbige  Sjctament  ttmmpfietlicb  &etumget*a# 
gen  witb.  Bey  tiefen  Proceftsnsn  nun  befanb  pcb  cm  metcf  liebe  2ln# 
ja^l  Tolcfe  aus  ganj  <Dbet  *  <!>efiettefcb  mit  fonbetbatet  gtoflet  2jn# 
&acfct.  £>iefe  STIertge  unb  (Botteefutctn  bee  V>olcf  e  fa^e  unb  be£et# 
©tgte  free  Äayfet  eine  gutetVerl  mit  innetlicbew  $tcuben.  £etnacb 
testet  et  ftcfo     einem  feinet  vetttauten  pufftet,  fptccfcenbe :  IPrtS 

vermeine*  ber  Pater/  büp  idj>  ffir  cm  grofle  unb  t^crQls^ 
d>e $rewb  empftube  /  inbem  id>  vor  meinem  tob ,  an 
tiefem  (Ott  (ee  gefct>a£>e  3u  Hing)  allba  man  rifttt  0ar  lengfl 
ivieber  bae  ^od)l?eiiig|ie  *3ftcr<mtcitt  alfo  gtfftig  unb 
gottlos  geptebiget ,  unb  baraus  als  aus  einem  Brun* 
quell  bes  Hebels ,  ein  3rrtl?umb  ausbemanbent/  ein&e* 
bellion  nad>  ,ber  anbern  entsprungen  (eynb  /  anjeno  mit 
meinen  2fugen  fel?e  eine  grofle  2ln$abl  »Olefs  biefe»  Pro- 
cefimtn  beytrol?nen/  unbbaf  fotvolber2tbd  alsbiclöfirs 
gerfebafft  in  meinem  2tngc0d>t  (ß(Dtt  bem  2tl!m4d>tic(crt 
in  bem  l»dwfirbigen  öaerament  bcsStltarsbiegebül?* 
renbc  tf^cerbietnng  lei|tet  ?  (getvislid)  iß  mir  biefcs  eine 
folebe  $rcub  über  alle  jfreub ,  bap  mir  nict>t  rnoglid)  ge* 
weil  vor  5rewben  mid)  ber  Salier  5»  entöltem  fciefee 

tebet  :&refet  .Jetbinanb  mit  einet  fo  inniglichen  anbacfctbee^etscne, 
bet  2f»g*n  unb  bee  ganzen  2rngefi*t«,  Oa0  bet  ptießet,  mit  bem  er 
rebet ,  Rlbtfen  be$  öpeinene  fi#  fcbwetUcb  tpw^un  tonnen.  Vid 

/.  e.  fg.  29.  fiff. 

Pag.  290.  feq.  ggfrlJ  eine*  Uttfcci«  0*4  Cardinal  ClefelS  Doir 
tem  modo  reformandi  in  <Dbet#<Defiettctcb  grtwfcnuna  getf  an.  2Bct' 
d)cm  nod)  ein  anDertf  bewufüam  au«  effrerme^nrengefuiren,  DiefcS  3ttfa!td: 
^ect  c^r^/  (£leff|,  *|9  fr  311  Rom  wtffanben,  wa«  mafjln  biepte# 
fcicanten  aue  gang  (Defletteicb  w^ren  auegefebaflfet  wotben ,  welches 
et  iebet5eit  fdt  unmcSglicfc  gehalten ,  vcrmclftete  mit  lautet  Stimm  : 
^in«^o^nc«punbc>Pwc]p<f  mtgefefee^en  Wunen  ;  ~fcb  will 
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freu,  unbfelbepetfonIi*f«Mi  »«»  <B<D«  iet*in«nbom  füt 
Olm*!««  &c.  ibid. ,^.246. 

©iwl*  mag  man  Die  gut«  atemur« ,  twldjt  bet  Saufe  Fe  r  d  t- 
nandus  so«  feiner  getraltfamen  Reformation  in  Qtflauub  unD  av, 
C««iw  jeljabt,  abnehmen  au«  Dtt  jeniam  Diebe ,  Die  et  rinftnafyl  »on  (i*  to» 
ren  lief ,  aU  in  feinet  «(amrratt  Wfl  Mefetn  2Betcte  jjefproe&en  matD.  £>ie 

Uncatbolifdjen  /  im  et,  itwn  (ich  weit  / .«?«»»  f«  mty 
mn  ,  b«|J  td)  0>iien  feinb  feye ,  inbem  id>  ihnen  «bm» 
3r*&»ro  »erbeute.  3*  bafle  t«  gac  nid*, 
bebe  |.e  ttewiid):  Ifcmt  w<mnid)ffc  ntt*<jWiebfc,f*  wo. 
te  tcl>  ibwntbalben  obne  alle  8W,  unb  befle  fl?  .w» 
(JKDtt  i(l  mein  Seng,  b«f  fte  mit  f©  lieb ftyn ,  baf  td>tbt 
g«l  a»d>  mit  PecUifl  meinee  icbens  befttbew»  wolte. 

Ö>ann  id>  wftfte,  b«f  fie  wit  ^mpb%"ffi" 
wabcen  (glauben  wiebecgebt*d>t  werte»/  wolietcbbte* 
fe@tunb  willig  nnb  gern  bemt?«d}«$tei:  meinen  *><w9 
^erbieten»  wem  /.  c  t*g.  1 67.  fcq. 


in  1    «  1 


Digitized  by  Go 


«RcgffUr. 


TT 


egifter 

Ut 


Sfbentafiabl-  ©ffAdminiftraeion  bfffelfien 
nad)  ber  flirren s$lgenba  e^-rr«.  1 17. 
£;ie-Jliislüt)un,j  Oer 'Ißcrti  ber  (Eitifc^atid 
bei)  beife«  Haltung,  wirb  »erbammet.  So. 
1 37.  Die  FUcitner  in  <!>cftcrreid>  töoU 
len  tic  Orchodoxco  »om  ©ebraud;  bei 
§|be iicmat) \i  autfdjlüiTen.  t 44. 

3tbcnOttiöl)I  unter  beröerky  <5e(Jalt. 
©irb  ©on  ben  <De|terrci<bern  auf  bet 
SRjcfcbarfc&afft  gefuefct.  40.  «BonW/'- 
«Wo /.  Dm d)  (in  offentliaV*  d  >«  r  < rbe* 
ten.  42.  S3on  bemfelf>en  aber  bernaet  er* 
Uubt.  47.  worüber  ftfcr  |fir# 

net  48-  SBaSaufbenKonälioju  Ztv 
btnt  oon  tiefer  <5a<J)e n borgefailen.  eSo. 
Ferdi*M*dMs  /.  fudjt  beo  Dem  sJ)af>|t  für  fei* 
ne  ?anber  bie  §reob«it  be*  flelcH  62. 
Tim  in  erlaubt  ben  ©ebraucb  bei  Äelcb* 
fit  ben  £aoferl£rb*eqnfcen/  tote  audjia 
3e>aycrnK.  63.  ©nfübruntjbiefe*  @e* 
braud;<  /  unb  ©ebäcbtnia?3Jiä«fie  &fcr* 
fib«.  64.  9luf  roeldje  Conditioncs  bet 
ipabrt  tiefe  (frluibniB  erhellet  66.  Sie 
lang  blefelbe  aeroäbret  67.  Ob  bte 
fiatberattec  bieoon  efntgen  föufcen 
babt.  68-  903a*  bft  ^tobrt  herunter  a,e* 
fucfct 

^ß-«-*  ^arte  Mrmaft»  »iele  e&rtfflidje  ©r* 
meinen  /  jeijunb  aber  feine  efntfge  me$r. 
£inleir.2p. 

2igen&*.  f.  tit.  SUr^co^cnOtf. 


Albertus//  KörmTdjfr  Äapfer/epfert&w 
bie  2iöm.  Satbolifebe  ;Keltgron.  3. 

Albertus,  #er$og  in  Jöarmi  /  erlanbt 
feinen  Untertanen  ben  ©ebraticb  bei  ÄeU 
c&e*  unbbai  gleifd)«e|fen  in  ber  gaflen.  49. 

3nMt7  ivav  voriiiiiMÄ  ganfjÄutrKnfcr;/ 
nimmt  aber  beinah  bie  IHefbrmtrtc  ge&re 
au.  Ühnlcit  34. 

ANNA  MARIA  >  wmä'fyfc  ftärflfo  VON 

aj^cnbcrjr  unb  (franiielffefcer 

barf  feinen  ZLutk-nfcK-n  fJrebfgrc  in 

Ocfh-rfeicb  be&  fi<&  behalten.  29  r. 

Apromtut  Mitrh  )  ^ff  Langel,  (g^nlea 
ju £intj  Reflor.  21 1.  bcffeil  BibHoelico 
wirb  confifciret.  220. 

»rnolös  vOottfrieD)  falfdjer SSeridjt  dp« 
bero  ©laubenfr$efantni&  etlicher  ;prebr> 
ger  in  (Dcftcrreieb.  84-  wie  audj 
bon  ber  Keligton^Sre^eit  Oer  Langel, 
©tänbe.  110. 

05rtd?leb  Cfob.  25apt.)  Kifferffanb*  tn 
<£>c|lerreid>/bemfelOen  wirb  nidbt  erlaubt 
einen  €»anaelifcben  ©Dtte<b(en|l  anju* 
«djten.  2^0.  2^7. 

Xxtcttteiflct  (D.£t»Crt6)Tl»eologus 

jlocf  /  wirb  oon  ben  Sbangelifaen  ©tdn^ 
ben  nacb  <2>c^etrcicb  beruften  /  i^rc  Äfr^ 
(ten  ju  rifitiren  /  welebei  aueteonibm 
berrid;tet  toirb'  1  <?2.  Äff.  Die  »ort 
biffer  vißution  m\9$  »orpanbene  a««-. 
(Ä)  MSC. 
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msc.  164.  *»/.  £r  wirb  ju  cittetn  be* 

fMnbfgen  Superintendenten  in  <D<|U*> 
trieb  »erlanget.  i6s> 

ircgfen  fcer  Äeltejion« 
©eiegen&eittaju.  192.  nroffe  EiccOet« 
©a tuen.  19  V  y?f?   Ätioferlfa)  Patent 

(ieneicbCT.  I<}4.  9lelia,t0ng;GravarBClU 

lerSBairen.  196.  flapferl.Decretroe' 
fltnterDWigfon  19g.  (urd)  militariföt 
©erenlt  juetanbegebraerjt.  199-  Sibcr^ 
mapltger  ttnfltatt  wegen  Der  Sieformation 
unter  ferdw4ndt  11  weldjer  ebenfaO*  burd) 
3Criej)ei.5)?ad)t  gebdSrnpfetroirb-  28o./fa. 
{Dritter  Slufiiano  /  aeldjcr  aud;  balo  ge|liU 
letwirb.  290- 

Mr.BayU,  beffen  falföer  $eri$t  bon  feer 
©eneigtpeit  Äaoferl  AMtyfa  ä  W  b« 
Coangeliftben  Religion.  160. 

l$täct  \D.  Ct»r*dm)  wirb  j u m  Superinten- 
denten nad)  (Dcflcrrd*  bernffen/  abet 
•nd)balbdimittiret  166. 

Bcgr&bnrflV  nadj  €&ri|tlidjen  ©ebraud; 
werben  btn€oangelifd;en  *on  ben  (Satüiv 
Velen  nfdjt  »erftattet.  2f3-  2f8-  ©i« 
#Z*«Wrin<De|rm:cKb  wollen  ben  Ot- 
thodoxu  glefdtfaM  biefelbe  nfept  tx\m 
ben.  144. 

23cbt  *  etntiDc  /  ton  b* n '  €»angelifd)en 
Gtänben  m  Wim  in  ibrem  Sanb?£aufe 
lebalten  /  wt  U  i&nen  jut  © ua be  aufgelegt 
»erben.  190. 

SDfbel •  bie  t«utfe^o  unb  anbere  Ha  t  b  er  ifd>  c 
S5ücf)er  werben  verbrannt,  22,  fcinletV 
trniej  22. 

^rfer;*ff<(9l5mife5^attol{fcbe)  beren  Ju- 
ri*didt  on  follen  bie  €Dangeiifd)en$kcblger 
in  Oc(ietvcid>  e r U n nen  /  unb fi a)  von  1 
nenordinirenIa|fen.  106. 

Bäbtte»  £>fe  bi*frmge£utb<ttf<frr£ird;e 
inbiefem  Ä6nigreid;wirbierfttyret,  £in* 
Icitunej  34.% 


Jötymlfcbe  Srtocr  nnterreben  fid)  mit 
benM?alDenf(rrnin<Dcfterrd*  f.  bie 
gute  OJtepnung  Äapfert  H*ximitis*i  //. 
»on  benftlbeu.  1  co.  «w. 
J$<5pmifcbc  Qtän&cyi*  forberu 
bie  (Eoangelifdje  ©rtnbe  in  <Def!erreidj 
auf  jU  einet  Confoederation.  262.  fteldjc 
aud;  auf  gcn>ijje$ebfogungen  erfolget-  2  6  s  ■ 
X>&bmifoc  Untubc  ju  Äapfert  Matthi* 
Seiten.  2*4.  Ui\m  ineDcfrerteieb 
gehaltener  Sanb^ag/  unb  wa<  babep  oor* 
gefallen.  2fe. 
X>rant>cnbütg  (er)urfurflfntr3um)  bie  f« 
bemfelben  vorgegangene  Religion*  *93et* 
Änderung.  ftiitlcit.  34. 
»rörf/etabt  in  <I>cftrrre1eb.  Dafel&fl 
werben  bie  £»angetifa)e  Cmwopner  um 
ber  Religion  willen  fepröebrÄnget.  2? 9» 
25iKb&rudfetev  ber  €cangelifd;eu6tdnbe 

ju  Qrdn  in  €>ef1rsreid?.  1 1 9. 
£ft$*c/  UneatboltTd)e  ju  Tauften  unb  »er* 
fauflen  wirb  in  (Dcftareieb  föarff  ter* 
bebten  iu  ben  3<iten  RuAoifhi  //.  220. 
wie  au$  tapfer  $  M*nhi;  260.  unb  $49* 
(er*  Ftrii*4»di  n.  2 R7.  2)ie  €infilbrung 
berfclbcn  wirb  mit  SRac^triicf  uerpinbert- 
•  a5eyl*se»43.f.tie.  »ibcl. 

SC 

Ctmerdrimt  (fach.)   fot'rb  »Ött  Äapfet 

Maxtmiiitno  iL  bernffen  /  ben  IMjtWli 
^anblungen  mit  bepjuwobnen.88-  SDef^ 
fen  Keife  nad)  Wien  /  unb  wie  e*  ir)m  b<u 
felb|t  ergangen.  %9  f*n>  weswegen  man 
W  fetnegöienf!e<  ntdjt  gebrannt  9  vßf, 
&»i/uu  (Petrms)  ^efait/  »erfertiget  einen 
€atedjtfmuin  /  weldjer  in  (Defterreieb  cin# 
geföpretwtrb.  43.  &<y\ag.  10.  Reffen 
Stnfdjläge/  beu  ^utbenftben  ^rebigec 
»on  bem  ^ofe  M*ximiii~i  t»tu^ 
ftn.  ss- 
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rhia  benca  Coangelf  föen ©tänOeu  rrtpet> 
Ut  241.  25jrvlaa.  f2.  -Monberecan. 
Prione«  ßirbep  Denen  ©tänDen unter Der 
ffins lugefianben.  242.  rcirö  im folgen* 
Den  jn&r  »on  neuen  bejWtijft.  248-  nie 
au# einen Xngoorc«  Xob Äapfer«^*/. 
263. 

C*r*fs  iCsrilmi)  ^ahltidjfr  Nuntiui  JU 

XPiVti/  em  (rarrfer  8ef6rDerer  Der  papi' 

P«  SXeforfhatfon  in  <2>e(terrefc#  / 

c^äo^uj,  €rt*Jr)er$oa,  /  täjl  in  Qteyer* 
mard?  /  ZUcooten  ttnt>  Ctaitt  bai 
StbenDina&l  unter  bepDerlf p  ©e|ralt  ein* 
fürjren.  6 f. 

Csfmdtr  {Gfrpmi)  tl!U§  auf  25efepl  Är. 

üHMnii  j.  unb  Maxi  mit  1.1m  u.  eine  Con- 
Fultation  fdjretben  69.73.  abero&neefc 
Aigen  Darauf  erfolgten  Rity n.  74. 

in  Dem  2anD^au<  m  &ine.  2 1  i 
cktmmt'ms(Mdrt.)%ixb  o»n  Den  ©täuben 
me&rmaplen  /  n>ie»o&t  wrgeblia)/  ju  ei/ 
nem  Superintendenten  beruften.  I X  Ii 
132. 134.162. 
ehytrsrnt  {DMvid)  n)irb|U  Denen  fteligionl; 

5&era&tfttUi)ungcn  in  (Dcfrcrrcid?  %%* 
.  forDert.  SDeffen  Didfe  unD  Slnfunfft  ba> 
felbjt-93.  2>fff«n  ©d)reibenan  benffap* 
fer.  94.  <£(tr.fften/njela)eeraufS5ef«Dl 
fcet  ©tänbe  verfertigen  raufte-  9f  gut 

fid)  jtoep  SBonapt  incognito  |u  T\\K$i 
bw-r a  auf.  97.  Wirb  na<j)  XOien  entbot 
ten.  103.  »egenberwon  ifjm  oerfertigten 
2lir*cii^2l0eriöa  wirb  Äapfcrl  -Seit« 
ünferfepiebenef  erinnert  10?.  ©eineiufl* 
SKeife  naci)  Denbenacfcbarren  Dertern  1 1 2« 
©eine  gnäbige  (T rlnflung  ton  XOien  unb 
Rücfreife.  113.  £ältbep  ftiner  SBieber* 
FunrTt  iu  Äoftod?  eine  fajöne  Oration.  >W. 
gerapt  mit  Den  O^em-ichifdKn  ^Jrebfe 
gern  in  ©trtit  wegen  Der  £irc&eiu2lgetu 


Da.  120.  9e»  feiner  Seife  na<&  eteyer* 
uinirdf  /  roirD  er  nacr)  ernn  erbeuten  /  inr 
XtiaWMmi  über  föerbc|ferutrg  M 
Jtir4en^Btfen<in  (Deftenrefcfo.  1367?«. 
©eine  Eemüpunaen  /  Die  riaeUmUbm 
6treüi3fe(tenDa|elb|TbepjureSen.  143.  fo, 

atksrdmt{MäfM^  Äapferl.£ottv4rebt* 
ger  /  ein  in  Der  Religion  unbefläiiDißer 
CKann.  71.W. 

Wiefel  {MeUhUr)  $5if<$r»ff  ju  tt)t<m  utit  fier* 
nao)  earDituf/  matfct/  ba£  ber©ebrau<| 
DeiÄel4)«ini2Ibenbraabl  in  (Deficite idj 
abgefc&affr t  wirb.  67.  ift  flettfg in  Der  Ke> 
formation  Der  euangeliföen  ©täbte  nnb 
9J?tiicfte.  176.  roirD  cen  Dem  Äapfer  {u 

eiueu  CemerM  -  Rfftrmsttrem  in  Des 

©tdDten  ntiD5Kf]rcften  in  i7tVDrr^  tf>e# 
<fcrc«4?  befallet.  1 8  f  .  £ü  ffpange^ 
lifr^en  ©taube  beflancn  |ld)  beo  Dein  Äaiv« 
fer  über  bie  bofeitünfr^ldae  tf||elben.2or. 
Deflen  uiertfröürDiöf*  BfatibtH  an  Den 
Cr? . 'Ätrteg  J««r#AMw  im  Kfl§men  bec 
Gatbolifcfjenetinbe.  234  Urtpeilbeffeb 

ben  OOn  &emModorcFormana^in<Di>cr/ 

Oeflctvcid).  240.  er  N(t  bie  Oluttret* 
bun^  ber  fi.atbcr<fd?cit«prebigeraui?<D^ 
tfcrrefd?  wr  ein  SKiracul.  /*  Addend.  7 1, 

c*Uß,*Mi  (f:Frid.)  aJreDiger  in  <Dc(lcr^ 
rei*/  »erfertigt  eine  ec&u^ecfctirjtfur 
bte  Äirrlxn^genbtt  chytrd,  12  r.  weta)« 
ofer  nttfct  foO  gtbrucfr  »erben.  136.  ift 
ein  Slnpimger  ber  8er)re  FUeöwn  ber  t£rb. 
©Hnbe  /  unb  beunruhiget  baDurt&  bie  »t^ 
Q)em<De(trrrcid;.  140. 

Colofll-n.  ©aftlbil  iff  ir2o  feine  Olffiflijf 
©emelne  mepr  iu  finden,  «inleit.  29. 

o»W^cy^.i>^y?^)  ^arbinal/ 
reifet  auf  «efebl  M  ^abfie«  nnd)  Wien  / 
bie  benen  ©tdnben  vom  ffa»fer  erteilte 
SXfligton^greo&eit  umjHftoffen.  98. 
Dejfen  @efj»r5*  mitbemÄapfer.  99.  bv 
Dienet  |ia)  Der  9^r  pb;  utffe  onberer  ©rfaubten 
iu  feinem  3»«f .  101.  €r»<0bieanben 
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fLutberancmfnStatien  verübte  ©rau* 
famfeiteu  re*tfertigen.  (£inlett.  2?. 

Concfftcn  f.  tit.  Rtligitmt-AjfetmrMtU». 

Cenfijfi».  f.  tit.  <5laubcns;.&rf£nnrni£. 
c«mfeßioh  ( 2fucjfpur0if<J)e  )  Äaofa 

Maximiltanms  II.  üüi  DCt  OTayitgifcbCB 

Gaufjelen  abfd>r«tbcn  /  uub  Den^oangeliV 
fi)cn <Scänben  juiteüen.  129.»«'.  22?. 

<£of4cf cit  »erüben  an  Denen  £oangelif*en  in 
nicDer^cDcitcnnicb  unmenf*l.  ©raus 
famfciicn.  268.  i\-y^{U»  s6./i<f*. 

Creme,  ©afelbfl  (inb  »ormatyf  fiel  taufenb 
MPaloenfft  verbrannt.  ?.  bie  Söangelis 
fc^e  $üra.er  werben  »»gen  ter  giebe  iura 
aBort@Ottc«na*XDien  geforbert/unb 
müiTen  fi(§  revcrHren.  173«  fernerem 
brängniffe.  2j8- 

Deputation  (Prbnunej/  ObCt  Ctnßßorimm 

Denen  jwenen  £©flnj}eiif*en  ©tänDen  uns 

terfcr  tgneOOnSfanfCr  Maximilian*  11. 

lugelaffen.  131-  wie  {lein  EccleGa  picfla 
Diefe€rlaubni§cxerciret.  206. 
DoSrinaie,  eine  befonbere  ©*rirjt/  wel*e 
chjtrams  für  bie  €vangelif.  ©tanbe  per* 
fertigen  mufte  96.  ift  nießetrueft.  1 18. 
»irb  no*  einmal  revidiret.  206. , 

EäeKmgms  (jfc«tO  bef*re HC  in  einem  ?afefs 
nifdjen  Carminc  Die  Steife  ety™  na* 
<j>efterreid>.  93  net- 

Eierms  {Cetrgims)  ffarjferl.  Sva&t  /  f*reibt 
ein  tyfttiqti  35u*  wtebec  bie  ftttbernncr/ 
worüber  ervomftaofergeflrafft  wirb- 149. 
25erU<jen.  31.  3<a*ri*t  von  be||en 
#erfunf[t  unb  Studr«.  149.  not. 

Editta  Der  Dbrigfeit  gegen  bie  erjlen  (Griffen, 
«inlctt.  21.  wie  04$  ÖW«  W« 
rönet. 


«nejcllanö.  Slnbanger  ber  JGUitberifd>en 
£e&re  Dafelbfl.  USinleit.  1 1.  biefer  &&rc 
Qibnabm  unbsöeranberung.  Md.  3 1. 

ßnrjcrtforfif  /  ein  abeli*er  Ort  obnweft 
Xüxen  1  roofMjt  eine  Äatbenfcbe  £ir*e  / 
wel*e  »ou  Den  (foanodifäen  au*  M?ten 
fleijfig  befu*et  wir&.  1 6%  beut  ^rebiger 
Da  |elu|t  rvirb  verboten  /  fi*  frember  6eel*  _ 
fora.e  anjunebmen  169.  weilerfi*beffen 
®i'!tNjfend?b>iiber  wegert/wfrber  gefangen 
fteft&t/unb  na*  feiner  x 0 \  l 0  1T11  ug  ber  ©Du 
telbienji  bafelbfl  eine  3e«lang  einteilet. 
172-  <£t'n  anberer^rebiger  bafelb|t  mu§ 
um  Qlei*er  Urfa*e  willen  ba*  ?anb  rüu* 
nun.  178-  <£*  wirb  wieber  ein^rebiget 
ongenommen/ber  bo*  ni*t  in  Der  Äir*en/ 
fonbern  auf  bent  S*lo(j  prebiget.  188- 

Dur*  Die  CapitulatUnt  •  Rrfelmtion  Wirb 

ber  ©Dtteebienfl  oafelbtf  wieber  vergdn* 
net.  242  aber  Dur*  Lanfert  frrdi***- 
di  11 2Kefcrmarioag<m$Ubgefcbnnt  278. 
ffpbcfuß.  Öftfelbfl  ifi  iljo  feine  €Orifllt*e 
(Stmeine  me&r  |u  fiiibeu.  Äinleit.  29.  . 

% 

Sähet  ( ^or).')  5&ifd)offju  Wien/ein  geiRb 
unD Scrfplger  ber  (Lutbcröncc.  3c. 

serdiajndus  1.  |a|i  XLut^crt  Spucbef 
»ertrentien  10.  ic.  brücfetunb «erfolget 
bie  ^»an^elifcben.  1  ^.  22  oerbinbet  fi* 
mit  anbei  n  SKdmif^atbodfcben  Surften 
flegen  bie  €oangelif*e  £ebre.  21.  läft  bie 
9?ibel  /  ja  an*  w'el  8eutc  »erbrennen.  22. 
wirb  wegen  feiner  Söerfolgungen  frei)mä^ 
tig  erinnert.  28-  f*lägt  Centn  <£tänbcn 
ibre  glitte  um  bieSieliaicn^^epbeit  ab. 
28-  38-  verbietet  feinen  Untertanen/ 
na*  Wittenberg  m  reifen  30.  bejfen 
»rief  an  &tttbcmm  /  unb  ob  berfelbe 
genuin  '32.  Äqrlßcjen.  3  Wirb  obne 
pefuebter  Confnmation  tti  tyabfttt  |um 

Äapferfltfr6^net.  49.  «flauet  (i*  gnos 

big 
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fcig  gegen  bie  £*angelifd)en  6tanbe.  f8. 
gibt  aber  balb  ein  r.  .<  i  r> e c a n  0'  gegen  Die 

ÄntjKnföc  'l>«biflw.  *9-  betrübet^ 
über  bie  Steigung  fetned  <5opne<  Maximi- 
liam  11.  |ur  £oangeItfd)eii  lettre,  c  6.  täfl 
auf  ißerijuiifl:  junj  btt  y*b\\ti  ben  @e* 
bvaud)  t)ed  Ädd)d  in  feinen  <£rb;?a»ben 
einfuhren.  62-  roedjfelt  Briefe  mit  c 
rfn>  unö  I*W/*.  69.  feta  <£ttangtlifd;er 

FERD1NANDUS  II.  &flt  f$0flti<$nV$«f* 

fcog  in Qtcyerrtwrd:  feinen  (fpfer  für  bie 
Gat&olifc&e  SX^ligtcn  fattfam  beroiefen. 

263.  ©ein  (Selübbe  oon  9itUfd}afiuna 
fcer  Üu rbfi-u net  ans  feinen  £rb -  Mnben. 

264. ^»  Mdenäh.  69.  bejieblet  bie  SSür* 
ger  in  XOitn  |u  enfmafnen.  266.  läfl 
$mqi*md<t  in  nieDct* (Detfereid? 
cinröefen  /roeld)e  unter  ben  (fuanjelifchen 
flr»|Ten  Jammer  anMO)ten.  26g.  £rfUty* 
ret  fid)  gegen  bie  VTicDer*  (Dr|h:rrcicb^ 
fdjen  ©:aiee  roeaen  Der  Sleligioo  jwar 
gnabi |  /  bod)  nid)t  fo /  ba§  (ie  Dabep kcjiw- 
efeiren  fönnen.  270.  SHufferberung  ber 
©tänbe  jar  €rb*jbulbfgung/  unb23ege* 
rung  ber£»angelifi)en.  27  t.  bertfapfec 

mebr  £ofacf  cn  iai  &mb  Poromen/ ba; 
Dur eine Irennuna,  gemalt / unb  alfo bie 
£ulbtijung  ju  ^tanbe  gebraßt  rcirb  27 1 . 
fif.  SRad)  ber  ed)h$t  »01  pn*c$  fingt  er 
an  in  feinen  (£rb*2an£en  jn  reformiren.  f. 

tit.  Refermatit»  ZUrfcrö  Ferdinand)  II. 

SDie  gute  «SRepnung  biefe«  ffapfer*  »on  fei* 
ner  angeheilten  Ölefotmation.  im^ddend. 

ferdinjxdus  in.  15fr  burd)  ein  latent 
ollen  Hutbf  renern  jn  tt?icn/unb  fonfl  10 
Ö>e^e«eicr>/ba«  Mlauften  nad)  bie  Us 
nad)ftarte$»angelifc&e  Derter  fdjarff  »er* 
bieten.  30 1.  pubheitt  ein  SJefertnation^ 
Patent  ,  i-roüüi  h  ben  $»angelifd)en  ihre 
©enfjfen^Srrpbcit  auf  alle  »ffieife  ringen 
fd)reu(f<t  wirb.  302.  »cyb0cn.  63. 


/&r«r  (Mstrb.)  ^rrtbwm  von  Der  iftb* 
B&noe  bat  in  OVtfcrrdtb  »ic  ItynQiiiigcr/ 
»ovüber  »iel  3apre  auf  eine  ärgerliche 
SBeife  gefUitten  rrtrb.  1 40-/'*  j .  ©ie  »on 
Cer  fUti*mfd)cn  %Vixit)< p  finb  fer>r  maü> 
tig  /  aud)  bo&paftttg.  144.  QOoQen  fid) 
nnd)  eingeholten  Refponfis  nid)t  weifen 
lauen.  14^.  ber  (Streit  rva&ret  nod)  lan* 
ge.  146.  fcq. 

Stanätciäi.  ©ie  Spubren  ber  Äut&crt* 
f4>en  ge&re  in  tiefem  Ägreid)  £inldr. 
1 1.  »ie  biefelbc  aümäpltd;  Untergängen. 
/*«<".  31. 

rRiDERicrs  111.  Äapfer/  ein  tpferiger  Sa* 
tboiuf.  3. 

JronU  ttt)it<jm6^5fff/  ffl  |tt  Äinn  ganzer 
40  3a(>r  nidjt  gefepert  worben.  207.  tit 
®ürgerfd)afft  unb  Sünffte  tafelbfl  rcofleu 
nid)t  f>ep  berProccifion  erfdjeinen/obgleid) 
ti  im  Sflapmen  be«  Äapferi  befohlen  2 1 4. 
Äapfer*  ferdimmäi  11.  befonbere  greubc 
über  bie  Reflitution  biefc*  gejlei  inO?be^ 
<De(lerrcio>.  inAUtndn  70. 

OTclftbÖC  Äöpferi  Ferd'mändi  11.  tlt  ÜU* 

tbrronec  au«  feinen  <£rb;ratiben  ju  wt 

tilgen.  264.  /» 69- 
©fmeinfehrtfft  Der  Scillaen  unb  eine  bet» 

Ilge  £briftlicbe  Äirdje  foflen  im  Symbo. 

lo  Apo'noiico  nid)t  in  einanber  gemifdjet 

»erben.  80.83. 
Qtvatxcxn  bep  ber  Sauffe.  f.  tit.  Z&uf* 

Sfuge. 

<&\aubai6;J$rf$nntni£  etlicher  fanget 
35rebiger  in  (Dcjterreieb  /  beffen  ^nnbalt/ 
unbivaibonbtmfelben  ;u  balteu  77  fq. 

Glauben»  jXefänntnifityviiicph lÄrux 
tet-ö  in^  befonbere  /  gegen  feine  95crl<Üum^ 
ber.  96. 

Grimma,  f.  tit,  aelicjion**£efa>»er* 
Ocn. 


(ff)  3 
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GREGORirs  jciii.  p.  r.  MO  /  bajj  Äapf« 
Rmütfbms  u.  bic  £tttb<c4iter  au 3  feinen 
€rb^an&en  vertilgen  fbQ.  if2. 

<Brros»em(<y:rr  von)  alter  we^(t>erbf<n^ 
terton  91  bei  wirb  bewegen  ums« bracht/ 
wert  er  M  *u  ber  £utlKr4f<^eitgielfflto« 
befenoei.  9rfU0m.f8« 

3  all  (tob  r/im  Balneum  t/  h»trt  fe|Wü«* 
gen  /  ipren  ©»angel-  ^rebiger  abiuföaf 
fea/  unb  einen  &atboIlfa)en  tvteter  amu* 

nehmen*  417« 
Äeflen/  war  uormar>!<  aanfj  Inrfcrtfa)/ 
nimmt  ober  pwiacb  |um  Speil  bie  gebre 

Hieronymus  trsgemfis  »M  jU  XPlCfl  fol 

©efÄngn(§  jeworffen.  6. 
^od?fct)uIt>t  (  Job-Äopt.)  ?JreWger  Jtt 
B.  Ulrüb/nuif  auf  Äar>f<rl-  $efe&l(cin 
gimratnfeberleaen  und  baß  ganb  räumen. 

"  2*0.2*7. 

jgoen,  £>afelbft  »erfammlen  fidj  bie  (Eonn* 
gelifeflen  ©t  anbe / unb  bcrübtfrf)lar;en  übet 
tie  Spaltung  iprec  DWigiontegrep* 

,  (dt.  238. 241. 

^ocikjIö/  ein  Dorff  oönweftttMcri/  wo* 
fctbfi  eine  &utl)erifcbc  ftirebe  /  welcfr  auf 
S3ef<bl  Äapfcrf  R*i*iph\  //.  ßefct?lt>lT<n 
Wirb. 1 S  f<  wet^cl  at&t  3abr  bernacb  ne(f> 
*tnmapl  geföe&en.  1 73  •  biec«*/'- 

tuUnoHS •  Rejilut'to»  Anno  1609.  Wirb 

fcet  Hoanaeliföe  ©DttetJblenft  bofelbtf 
wieber  »ergönnet.  242.  ober  burdj  Sät)* 

f(C  Ferdtm*»<Um  II.  cn&ll'<&  OpilCRO«  «uf* 

groben.  278. 
X,fi»,(stänUU*t)  »Tarbfnal  fcifftt  ben  Cuotw 
gelifc&en  torebiger  »om  £ofc  M*ximiii4- 
mtl.  tpeofaaffen.  c«S.  w/.  orbdtet  gegen 
bie  fteligion^Sreppeit  ber<Stänbe.  76. 

Äubmeyer  (AÄdrbafer)  ein -Bieber* 
tf«jjer./ wirb  wegen  feine«  &&rc  |«  Wien 


wrbronnt  23.  berufft  fi<$  fWlfcb  onf 
ben  confem/uttai  in  fdnero  ^rrtbum. 

3. 

3efniten.  ©eren  eitten.8e&re.  «Inlett. 

1 7.  benfelben  »erben  in  Um  jwo  Äirfyn 

dngerdnmet.  220. 
30lanMnHWbreri/  bafelbft  »rebiget  p*» 

UnSferMtmt^  2fapt  ba«  ©»angelium, 

13. 

in^ßtora  in  (Dcftcrrcic^  legen  ben 
^etifd?cn  $rebigern  gewitTcSraflenwt/ 
welc&e  con  ihnen  frepmü&tig  beantwortet 
»erben.  «79.  »erlagen.  26. 

Jnm\\otff/  f.  tit.  Cngerftorff. 

Italien.  3n  bemfelben  baten  fü&borbem 
viele  &tstl)eeone*  befunben.  fönleit.  r  t. 
jic  lowben  graufam  »erfolget.  Aid,  24* 
»nbenbll*  ausgerottet.  ^rf.30. 

2föevein>&tler  (£errn  ©rafen  »en) 
Us  FerdiHMniti  ,  bem:  Unentbe^rlidjff it 
unb  SRoy»orf  eit  in  aegenwaTtrger  ^i|loric. 
«inlcir.  44. 
»ird?eit*2l0frtb<i  bec  nicber^<De(!ew 
«t<bif<bo»  jev4n£jclifd?en  QtÄnbe. 
.    Unb  iroar 

a)  wie  fic  x»n  chytr*$  verfettiget.  95\ 
Wirb  bem  ffapfer  getrieben  überliefert, 
103.  «30<man»on  ftapferlic&er  Seiten  in 
berfelbenjugefflitpabenwonen  10*7.  wirb 
enblfcfc  approbirt  107.  3nn|a!t  bief<c 
Stgenbn/  wie  fic  (ernai  bon  &jrr*o  feltfl 
ift  ediret  worben.  11 6.  fai-  Cie  Witt 
Wielen  |Jrebigern  inePcfrerrei*  niöjtge* 
foDen/ unb  warum  nidjt?  u«?-  ©a)u^ 
©äjrifft  cmttßhi  für  biefelbe.  121.136. 

b)  voic  fic  bcrtmebwiflbU  im  Drtief  öe. 
geben  worben  /  newlidj  reelle  nrfloin. 
melt/tJeiWmit  unn6pti3e«3«f^'«  wr# 
mtbreti2o.  wotnber  chyr**,  mit  ben 

bortigen 
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^artigen  9)rebigew  im  8  treit  gembt.  1 2 1. 
man  bat  fiep  narpper  in  (ßcrficrmd?  wenig, 
an  Der  ftircf)enr2lgenb  i  gcbimben.  122. 
2UrdKn<2f  gcriD.?  Oer.  (Pbcr-Oefrerreid^ 
ifdjcn  £v»:ncjclifdKri  BränDe ;  ift  von 
ber  Slgenba  Der  HicDcr *  (Ck'iicrreidxt 
untei  fepieben  /  wirb  jroarÄapfer  Mummt* 
Hsm«  n.  prcfcntiret/ ab«  niefct  «ngenonu 
mm.  208  Pdmmt  Anno  1 6 1 7.  im  DrucP 
peraul 

&Kä)€n*c*reM$mit».  Öfefe  tvfO  man  in  ber 
XlicDcr  *  (Dcftct  rcid)ifdjcn  2Ijcnpa  Per* 
meßtet  ^abrti-  10?.  ilf. 

Wiefel-  f.tit.  Wiefel. 

£. 

leopoldus  Pitt,  gflarggraf  in  (Dcftct; 

teid)  I  Wirb  canomfiret.  3.  ifi  GcneraN 
Patron  twn  <t>citerrctdj.  Aid. 

Limdmeri  {W»lffg**g)  Commcntariui  MSC. 
Ptn  ben  fteligioni*  Motibui  in  (Dtrfier* 
ccid?.  ie.nleit.43. 

Hinrj.  £a$  (gvangtlffc^e  Miniflerium  unb 
©cpulebafelbft  roitb  »on  Rudolph»  11.  bta 
foplen  abjafepanen.  200.  meidje«  jrcar  ton 
bem  Sanbef*  Hauptmann  gefrtiept  /  aber 
von  Den  Stinten  in  iprem  üanb -  £aufe  tau 
felb|t  wieb«  aufgerichtet  wirb-  %20 1 .  £)ie 
$farr;ftircfcr  bafelbfl  rrirb  ben  tyapifien 
ciBöCTÄumet  /  unbnaa)4o2|a&renro!eb«r 
efne  PmcefHon  gepalten.  207.  $Da< 
€ü  angeltfcfce  Exercitiam  mit)  ©c$uU2Be* 
fen  in  bem  ?anb?Jf)aufe  ber  ©ttmbt  irirb 
r-urd)  eint  Äapferlicpe  Commiflion  abgc* 
fetafft  208-  ieqq.  reelle*  jrcar  batb  uon 
ben  ©ranben  rcieper  trntuert  /  abet  b«tü) 
eine  aberm  apli  geCom  m  >  tfio  n  gongtet  Hit* 
DtTfltlegt  »ptbea.  21  i^ßff 

ftotberaner.  3Bie  biefelben  ben  93er lufl  fo 
vieler  CNiffUfffm  Sememen  anjufepen 
baben    «inlcit.3  8- 

JLntbcrifdjcÄirehtf.  üeren  Uebereinfunfft 
mit  m  ftptßolifty«  unb  nften  £ir$CR in 


Sttegifter,   79 

ber?ef>re.C£inl.2.  »IQieaucfcin  »nfebuna 
bererllenSeprerberfelbrn.  Mf.  berQliri* 
breitung  bei  CNMcttl  9-  ber  pier* 
auff  erfolgten ©eranbetuna.  Aid  ic.  btt 
barren  unb  »iebrigen  (Srcfcicffaple.  ibid. 
17.  befonbert  ber  »Eerfolgungen.  *kL  2 1 . 
nnbenblia)  ber  »trlobrnen  ©emeinen.  Aid. 

28- 

/Lutberu«  (tnartinue)  ifl  anfangi  ein 
epftriger  Wapiti  ttinldt.  6-  »trlaji  fi$ 
in  feiner  Deformation  allein  auf  ©Dtte« 
QBort  Aid.  8.  ipmrairballentpalben  Kita 
Derfprorfcen  Aid.  18-  tritbronfcen^Japis 
flen  entfeijli$  wtleumbet.  Aid.  20.  Ob 
tapfer  MMaSmDmm  l  bcnfelben  ju  Jtugs 
fpura  gefepen  ?  unb  roatf  er  oon  tpm  ge* 
nrtbeilet.  ^i(>.nad)r.  8.9.  DejfenS&rief* 
roecöfel  mit  ben  €>t  (iirrrcicJ?ccn.  2  ?  •  29- 
ob  fapfer  Ferdmsndut  1.  einen  93rief  an 
t'bm  gefetrieben?  32. 

lyftrmt  (  Pdjtmpmi)  ^TCMfCI  JU  <&6llcr^ 

florff  ttt  (Peftcrrcieb/roirb  in  bem  3Irticnl 
pomülbenbmaplfälfcpliep  eine«  ^rrtpum« 
befcpulbiaet.  1 37.       bemubet  |lcp/  bic 
fc^e  »Streitijifeiteii  bepiule^R' 

I4f. 


MAgdflmrfms  (fach.-)  Cpangelif  qjrebigrr 
in  <Pcflcrrcid?/unb  93erfajfer  ber  special- 
Confcllion  etlicher  <P rebiger  bafelbf}  8 f * 

MumbcHrg  (p.  Ums\  Kftll  falfcper  SSericpt 
von  ber  ?ielt,j ion^-greppeit  ber  6tanbe  in 
tDc^crrrid)- 109.  €r  fpottet  ber€»«flÄ 
gellfdjen  Äirc^en  tpegen  ipttr  5lbungme. 
ÜErnlcitunfj  37* 

^TUrtyrer  ( €tange!ifc^^utberifc5e)  in 
Italien.  flHnlrit.  24-  in  Bpanun. 
Aid. 2^.  inKwtfä)\an*.Aid.26. 

MATTHIAS i)als  Ötatth<JItcrin<Dw 
ilcrrad)/  frraft  bic  Waiotbofcr  we^en 
ibrer  Cmpjpring  bep  ber  «Reformation. 
1 89  /f.  legt  btart  e  1 5  a  be  a  ei  n  e  j  u  XC  kr» 
gcliflUCRt  35ept  ?eutibe  p ßiinbe  aul. 
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190.  ©teilet  tep  Dem  flapfer  gegen  Die 
Langel-  ©tanbe  eine  harte  Magc  an. 
20?  •  Citiret  Die  ^orne^mtTen  »om  Herren 
unt>  9l.tter|lanD  ob  Oer  Äne  naefc  Wien/ 
toeqen  De$  erneuerten  fcotfetfötn  ©Dt* 
testen  |le«iu  Hiitrj.  213.  fua)tDenÄapf*t 
j  11  bcmrgen/M'c  Den  ©angelifeten  etänDen 
flegebene  9teligion^3rep&eit  ganftlio)auf. 
jujjeben.\  224  Äff  • 

2)  aU  regicrcnöin:  £r%t<%cvQOQ  2  3  V . 
Af .  wegen  jt<&  /  Den  ©tanDen  tr^rc 
ligion*  #§rep&eit  n  vi  et;  ihrem  3Bunffj)  JU 
continn  r (n.  237»  Die  ©tanDe wegern  ndy 
Denselben  ju  bulbigen.  233. 240.  Crfrn* 
fctt  ibnen  jwep  Mandata ,  aber  elmt  SBir* 
cf  ung.  240.  williget  enDlicr;  In  eine  cwp/r*« 
Utio*s  -  Refolutitt*.  24 1.  roirö  Darauf 
gebutDfget  pon  Den  geirrten  unter  ö et 
f&ne.  243.  wie  aua)ineJ>bei:*<Dt(tei::s 
Kid?-  244 

3 )  ale  Äomifd)cc  Äayfcc  /  confirmirt 
We  Keligion^Priviiccia  Der  €oan,}elifa)en 
©tir.De  249.  ta*  jl  jte  aber  in  ibren 
trängniiTcn  feiuel  ©aM<*  ro<n*9  gewirf* 
fen.  2f  o.  bilt  wegen  Der  »«tymifdrcrt 
Unruhe  einen  EanD^ag/unD  wa$  auf  Dem* 
fetben  mit  Den  £oan  gelifcben ©tdnoen  vor* 
gefallen  2?  f.  €r  befrärjtiget  Die  c^ir*- 
Ut'icm  Rejoiumn  ,  unt>  |tu  bt  Den  folgen* 
Den  Sag.  263. 

Maximilian*!  i.  Äapfer  /  wieberfefjt  tt$ 
Dem  ^Jabtt.  7.  jetget  fein  groffe«  SBtrlan* 
gen  naa)  einer  Reformation,  ibid.  bat  an 
ten  Slblatjem  ^fallen.  8-  wiü  gern  fab\\ 
werben.  AH.  teffen  a3ert)alten  in  Der  6a; 

Uttberi  ibid.  ob  f  r  Lmthtrmm  |(mab!$ 

gefet)en?9- 
maximilianvs  «  f)at  in  feiner  3ngenb 
einen  (Euingelifa^en  Informatoren».  31. 
Die  $roteftanten  haben  ein  Vertrauen  ja 
jt)m  {  1,.  Deffm$rtef*we<f;fel  mit  £urt>c* 
t  i  fc^cn  TheologU.  c,  2.  wie  aticft  mit  #  er  * 
ftog  $bn|topb  |u  Ä>ntcnbettJ.  ?3» 
»erlag.  2 l-  fuefct  Die  ^Jrotejtanten  mit* 
finanber  tu  »ergleic&m.  einen 


Ä.utberifdjen^ofsVreDiger/  weißen  et 
cnDliiabfa>»ffenmntj  >  4.  3Ri§«erqm'igeii 
6er^ab|t<iuÄomübenpn.  ?8-  €ntbält 
fia)  einige3opre  De*  £.  2lbenDmabl*  S7> 
will  ali  Äapfer  nia)t  »ont  tyabfl  confirmi- 
retfepn.  71.  €in#err  »on  um>ergleia)li* 
cfcen  ©oben.  70.»«/.  SBep  angetreten« 
Äanferlidfoen  Regierung  gibt  er  Den  (Eoan* 
geltfcben  ©tänDen  auf  1  r)  r  e  SBt'tte  abfc&lägi* 
ge  Simroort.  7? .  aber  Anno  1  f68-  ertbet* 
let  er  i&nen  Diegvepbeit/  ibr  Excrcitium  ju 
treiben.  86.  woran  ibn  Der  eaiDinalc*«- 
bitrtern  will-  98Aff-  am'** 
wobl  gibt  er  Anno  r  { 7 1 .  Den  ©tanDen  ei* 

De  Rtligiom-Aflecuratton.  I 2 ^.  fcq.  war* 

net  Die  ©tänDe  oor  Den  FUasmer  o^iti- 
mm,  [44..  ift  ein  §einD  aller  Dteligton** 
SSerfßljungen.  148.  au*  afler  bttterra 
etreit*£a)rifften.  149-  DobererC^- 
rum  hart  w  1  rafft,  ritd  6teOet  eine  niercf/ 
Iia)e  fHeforniatipn« ■  Drbnimg  an  bep  Ceti 
«bifrbümern  /  Äif5|lern  unD  <Jatbeltfd)<a 
(«>eipii(ten.  ^cylagm  37.^ .  bleibt  in 
feinem  j&erfeen  Der  £.utbcrifd)fn  grbreiu* 
gerban.KO  f}(rbtflntiltttbcrif<t?.u  1. 
VnofeDf r  (^nartinu*)  «Drebiger  (u  Z oU 
\ttf  publ'ärr  D.  Äutbcri  ^ricf^TDCC^ff l 
mit  Der  3<5rcjcrif4?f  n  gamilie.  29- 

ntL'Drrlöfte^croutiDre  ;u  Wien  /  nnb 
Deren 9ieligion<*^repbeit.  303.  fcq.  - 

Hiföetlaitoe.  3n  Denfelbeii  ijt  Die  2et>re 
Hutb^rt  anfangt  Die  flaref  |ie  gewefen  /  bi§ 
ternad)  Der  Calvinifrout  eingefüt)ret  worÄ 
Den.  «inlcit.  32. 

felben  witD  Die  frim*  wß**tU  in  SKelfgte 
on^©aa>eB  entnommen  /  unc>  nach  $ofe 
aejogen  167. 177.232.  DteetÄnDeDt* 
fdjireren  bieruber  aber  obne  0?uQen. 
1 68.  tapfer  Rmdtlpbut  //.  rebei  ibnea 
felbrt  Detjfad«  bep<£rli<J^rf}og  "-//Am*» 
M  SIBort/abet  aut&  pergebli*.  233- 

Wiciw 
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&'ux>ct  ?  (2>t-ficrctid>ifd?c  £vanejc!ifa>c 
B:>':noc  von  Herren  unD  2\it  tafU>.:fVt 
ins  bcfonOi-rc  /  unb  Deren  9ieiia,ion«* 
Bcbuffablt 

a)  unter  Der  Xegfettmg  Raffers 

©ie  galten  Anno  15-32  an  um  bte  PteltV 
öfpri*igrep&(it.  27.  fuppücirfn  1541. 
»feberuni.  3  5 .  Dringen  auf  N'e  ftrcotfrllung 

ttt  Communion  fub  utraque.  42.  tplM 

abermafjl  tfcj.  unb  i^fi,  ^nfua)un(j 
nm  bie  iXe(in,ion«*$Tep&et't  4?.  Äeylßcj. 
1 2-  fd)affen  flcf>  aud)  o^ne  <5rlaufcnip  $1 e; 
biaer  an  f8-  rdi&um  Ferdinand/ /  Da^ 

fl*a,fii  ?9-  Der©t4nbca&erma0lige*3ln* 
Oalten.  60. 

b)  Unter  ber  Äccjleruncj  Kay  fcw  maxi* 

MILIANl  //, 

3&rc«rftet&ute  um  Die  SWiAfonfcgrep* 
beit  wirb  ibnen  ab^rf^Iagen.  75  ./<rf .  ffr* 
langen  Docb  Anno  1568-  raünMidjegrep? 
beit  iba»  Oieligion«*£  rti eitii  in  allen  ipren 
Domainen  unD  I'atronat-Äircben.  g6  94. 
104.107.  €<  wirb  ibnen  wegen  €inria> 
t  u  n  j  i^tti  ff  i  r  eben  *5B*  fw«  vom  ffaofer  et. 
ne  qemtiTe  2><ra  £  tfcfc !  a  3  u  114  »oroff.1? rieben. 
87.  welche  geanbert  wirb  5?  f .  3&nen  wirb 
befohlen  eine  ZUrci>cn;3gcnDa  j u  oerferü 
Kacn  /  unb  btefelbe  Det  Onfur  bei  Opfert 
ju  unterwerfen.  9f-  ©iewerorbnen  vier 
SXeligion^Dcputirteii  ^(i£)i<  ÄjrdKn^ 
2!0enoa  wirb  bem  5?  anfer  er|1  privatim , 
unD  beraarb  öffentlich  uberiieferc.  103  bie 
Confi rmat  ion  De  rftlben  wirb  Port  ef «er  3eft 
|ur  anbern  aufoefeboben.  104.  man  bat 
unter  fdjirbe nei  ber)  berfelben  ju  erinnern. 
ioc*  wirb  enbltcb  jppro()irt.  107.  tie 
etanbc  galten  an  um  bie  Aufriebt una einet 

Confiflotii ,  unb  doen  eigenen  Superinten- 
denten. 104.  wtewo&l  nergeblirb.  106. 
bennou)  macben  fte  ftrb  b  jju  Jfponnuna/  unb 
bemuben  |14)  vor Uwff  ig  um  (Jumnuimm, 


nr.  ©ie  befommenA.  ic7r.  «onbem 
Äapfer  eine  febrifftiiebe  *&a$r+> 
tu*.  123/^  Dagegen  fte  einen  äwo 
»on  fifb  (teilen  muffen.  1 28/^f .  in«  ae* 
beim  wirb  i&nen  ein  c**fifltr,mm  ober  Or- 
fntAttom - (Drbnirng  jujefjjnben.  13  r. 
wetfweaen  jte  m>cf)mii&l«  chtmmti«  tai 
Supcrintendcntn^'Jl;nnit  antraten.  132. 
eie  taffen  i&re  Rircfcr  n?  2t£enoa  Drucfen. 
1 20.  balten wieDenmi  bep  ckemmith,  an/ 
b4|  er  ju  fte  fommen  mdoe.  1 34  tyre  aber* 
mablfae  taattfötaung  mit  cA>/r«  iw* 
0en  befferer  £inrtcbrung  ibre*  tfireberu 
fcBefen«.  136./^. 

c)  ontet  brr  Äejtiertirirt  »ayfer*  J?U- 

DOLPM  lt.  » 

3bnen  wirb  ibrSXeligion^Exerdrium  in 
«?ten  genommen.  1  f 4.^  eie  lajfen  fbre 
Streben  auf«  neue  bureb  D.  J&acmciflctn 
Qüi  Koflocf  vibtirf  fcjjnb  reformiren.  162. 
fiq  3bnen  wirb  verboten  /  anbere  fLutfy* 
tanet  aujfer  ibrer  ©enietne  |i  ibren  ©DU 
teWienftjujulaffen  worüber  fte  firb  bepbera 
etattNter  befebwebren  /  unb  (leb  bie  buj* 
berfue  ^reobeit  auibuten.  170.  befommen 

ober  a  b  f$  I  ^  i  jjc  «ntwort  1 7 1 .  befeb  werea 
jid;  bufti  unb  nnberer  Gfaraminum  baloet 
|u  prattbep  bemÄapfer.  1 78.riebten  aber 
ntd)ti  au«  Aid.  ®ie  bebfenen  |ld)  in  Wim 
ibret  9ieIi,jion«^grepbeit/  inbem  fte  ipre 
ffinber  »onJiurl)crif<bcng)rebig<Tn  tatt? 
fen  latTcn.  1 S8-  ibnen  wirb  eine  ju  XVicn 
in  ibretn  2ant>t%sm$  angetfeUete  ©eb^ 
©funfceiur6ünbe  aufgelegt.  190.  3bre 

Rtligttns-  Afecurmtim   Wirb  bureb  (in 

SReue«  Decrct  M  Äapfer«  febr  einge* 
febreneft.  200.  barnber  fte  fto)  in  einem 
Memorial  befebwebren  201.  JReue  SbU 
.  brÄnaniffe  berfelfen  /  »elfbe  fte  turi  eine 
befonbere  ©efanbfcbnfft  bem  Äapfer  t>or* 
trafen  laffetuaberbatauf  fcbler^te  Sintwert 
bef ommen.  204./^. 

(?)  d)ont«: 
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TU  I.  E. 

Sfcp  ber  oeme  fatfMftffti  f^attoi<iic<^ 
Meß/utioH  werben  t&nrn  befördere 
Cond.tionci  jiigeflanb«n.242.  afctttWBpS 
»erben  fit  wegta  i&rer  Sfoligfo»  fc§r  9c* 
*ruct*.2f2. 

r)  tmter  *r*ecjtcrtm$  2Uyfere  ««• 

DIN  AUDI  ih 

Git  facti  (fofc  wegen  ber  beferajicfleii  Um* 
fMnbe  in  5Criegfc23eiMung.  267.  VTie» 
*«*<Deftetreicl>  tnrt>  Durcfe  Den  Einfall 
Der  tofaäctt  fc(>ir  berwujftt.  268-  3n* 
fb nt erteit  werben  an  den  ©tänben  unb  ig* 
ten  Untertanen  emfe&lic&e  ©raufamfeitc» 
auägeöbct.  268.  bewegte  Suppücation 
lec  ©tanbe  on  bem  &io|er  beifaU«  »cyl 
56.  2Inwortbarauf.26s>.  SOotfcfelag  l>ei; 
©tänbe  tum  Srfcbcn  /  fammt  be«  Äapfer* 

Declaration.  269- Af-  ©ff  Werben  |Utr 

ftb^utofguna  anfatfeberf  /  tDOTÖtcr 
f  $  »on fcw  €alWW«i  ©tänben  trennen. 
270.  5Iuf  abermaplrgen  fcefebt  unb  Cr* 
Bieten  be$  ßapfer*  wegen  ir}rer,Privi!cgicn- 
tinb  SReUgionfVConceflibn  entfc&Bltigcff 
fte  fic&  Wieberum.  27  r.  £nb!ic$  werbe* 
fte  burch  m(  l  itarifcfje  ©enjfllt  oe!  rennet/usb 
tum  Xbeiljnr  fculbigung  gcjwunQen  27 1. 
272. SM  benen  SDft'tglt'ebem&er  (Sfrmbe/ 
Ire  ntettgebutbiget/werben  3 1  airber  3*&t 
saftmcntllcft  burefc  ein  öffentliche*  «patent 
not  gtebeüeit  erPlityrct  »t»b  profenbiret. 
272/?f  f  rie.  Äeforvmtion  2Uvfer* 

0. 

€5bcr.<Ucff  er  et  icir  «rflcr  eame  bei  (fBarr* 
ddir  Dafclt^  2f-  Wmliebe  fcutbertäfc* 
9>reMg«r  bnfelbfr  »erben  mt&t  getulbet. 
40.  95auretr*3ftififtal  bofrlbfi  wegen  bft 
iapüriföen  Üfcformation.i93./*f  • 


jütittfhmm  tr.  mn  bi e  91b"  ff« Ou n g  ber  W 
formarien  /  um>.  gre&fcit  ber  Cwrogrfif. 
Sfelifliiffl aber  wtqtW&.  203.  ba<  gütige 
Öal»v2$mt  bafelbft  befennet  |t(triur£u* 
t  rj  cnfd?<  n  teljre.  2  u .  tBUf  (id)  aber  au  et} 
reformiren  laffen/  worüber  ein  grofler  2luf* 
flanb  wirb.  rt/d.  fi^c  tU.  e«lij*2ittimr. 
Jt4ximiÜ49*s  fyxiwotn&ayctn  nimt 
btiö  ganb  bura)  Stieg« .  Sftacfct  w 
273. 

Ober  *  0>cfrVwr<:i4>ifd>«  ffit»4itgclifif?tr 
Ö  t  an  bf  twn^ctren  unD2lttterftf)a/ft 
rne  brfonDi  xe.  e»ie  erlangen  ton  Sa bfer 
M*ximiiiM~  11.  K.i^6%.  ui  frepe  Sie* 
Wgioni^Excrcitiuin  münblicb.  94. 191.. 
unbA.ie7i  daf(vTifftlia>$ÄJBferUcH 
D«cret  herüber.  1 92-  OfWifie Conditionei» 
$n«n  bfB  «rtpfilnng  bt'efe*  Decrcirwr* 
gef^rieben.  20g.  biefe j  Dccret  wirb  bOR 

Rudolph«  U.  confirmirr.  f 92.  202.  (Bit 

bmeifen  A.1C78.  mge^oltnngi&rer 
SleltgtonlrflnbOnffr.  i6t.  ab benDertern/ 
ba  ihnen  cureD  bie^efersiation  ftr  EjrkI« 
tium  genommen  n>orben/  netten  fit  baffelbc 
»feber  «uf.  20  r.  6rf$n>eren  fi<S)  htm 
Äapf  Iber  bf>  Jfrtlncf  ung  rörer  Privilegien. 
202-  fcep  3h»trttt  ber  Regierung  Äapferf 
M'ttkbtWfrt  unter  fr#  befpnbere  53er* 
tinfijBng<,5lrticul  auf.  236  fi.  ©ie  itjneit 
tyre  S^itte  um  bteConfiriparionrOrerSie^ 
Hgioni  Suö&eit  abaefctFagerr  itfrb/  »oBen 
f e  m*t  pul*igen/nnb  ifi|len  fic^  jnm  Ärfiß» 
2  3  8-  Wfrben  aber  bHr$  btt  CfträUthmt» 
Aefctmtion  befrtebfget.  24  r.  (Sie  bniWöett 
Hm  Äiniir  Mmtthi*  ju  ÄittQ  /  natfcbem  ge 
wrber  wegen  h)rer  SKeUgwrrf#8rebr)ett  d* 
Ren  I^Tifftlidjf»  Reven  empfangen.  244. 
6(e  wollen  bemtfanfer  Ttrdm*uA»it.  iTejt 
0  lulbigen/  e&c  fre  f brer  Privilegien  perfieiert 
»orben /  unb  rmlen  (1^  nirn  Ärieg  2^7. 
95eo  W^nebmuna  b<«?anbe#bur(tbert 
$erfy>g  oon  Rajet  n  werben  fte  wegen  ip> 
f  f|PriyUeÄicB«g(|  bjw  tapfer  berwitfen/ 
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mfif?ttt^r<lrtcff«l  W«  Interim« -J^Bltf|s 


Ong  ldflW.  274.  ©fcfotit.  ReftmM  f 


fectcki). 

Ober  *  unö-  tTiet*t  *  <!Vft>rreld?tf<te 

•  <£t>a«crelifd>«  Bt&töc  gr  memfd?aff  t* 
lid?.  (Stcbcfc&meronjicfcbaTäber/  Da*  t&> 
txa  /tom  tmßsmt't*  entnommen.  168. 
forte*  ReligionODecr«  miebcr  fie  oepber* 
fn'rt.  200.  Supplic*tion  IrpX  rfei  tf  <&t 
te  an  ben  tapfer  um  Slhilt  iitmg  tbrer  9ir> 

IJgien^Cravamjn«m  222 /f.  ©fl^ibeT* 

jfrßMttki*  $<mubnng/fie  begberjeitf 
■n  f^re  Kella  tun«  *  Sren&rit  ju  bringen. 
224. /ff-  Sie  werben  riber&auftpefmll* 
$er  »J3crb«nbmtfe  anb  »erbosten  e  r  Corte- 
fp«ndcncc  befi&ulbigct.  231.  3&n<«  **W 
ftta  biefatfjoltföen  in  S&efcftang  jtapfCTL 
Serhter  nnb  Sfccbkiinngen  oerge  jivjen  232« 
Cie  kfötw&rm  fid)  über  tte  Äeiigfen^ 
Union  (Kr  (JatboliftfKB  C5tarrtbe/bcr,0!nmcii 

•  »&er  aar  unqnabige  Bntmort.  234.  6ie 
•egrbren  »ob  bem  Äapf  Mstthi*  tut  Oon- 

tioai&rcr  9l<Uatoo^grfptwit.  237. 
tfU  nen  abgefc&iagcn  wirb  /  moflen  fte 
1  ttid>t  pulbtae  n  /fonbern  r  ütfen  (t  J)  jum 
Ädf  1  238  £*ft5mmtaiif  beoben  6eitcii 
|ü  einiger  StjÄtlt'djfVtr  240.  €ntlid)  er* 
\a\ttn  fie  fit*  fc^rHftttct>«  trab  mnnMtd;c 

<  -  C4fitmUtio*t  Refoluno».  24 1 .  Jb<y\  {  2. 

«Belege  aber  balb  finer  nie  Freren  Crldute* 
runa  bebarf /  mcld>c  bic  ©tonte  bep  tera 
Äont'afu^en/  uao  mit  (jrnauer  SRobt  er* 
galten.  246  ti  td^t s  beiloiuenigercominui- 
rea  ifre&eligton^brangniffe.  248.  auf 
fcen  »caen  Der  2>#b>rofdttii  ilnrntic  ange* 
festen  SanbsSag  /  iWlien  fie )  u  feiner  Pro- 
f  o  (ition  febreiten  /  efce  irnb  bevor r&ra  Gra- 
.»amioaerleifert  merbea.  2c?.  <3<<  ANr« 
liefern  b*n  eatyolfföen  ©tfnben  ein  «et/ 
|rir^rrf§  ibrtr  Gravaminom ,  unb  h  r  (a  n  gen 
fcarauftbrepofuivc  (7ff[i5r)run£j(  2*6  ft. 
eu  »erben  con  ben  #.3r;iiiifd)cij  @tta 

(?)  * 


«yn/«i  mrA^uc  ju  c;;:er  Conlcedcratkui 
aufgefobert  262.  ihre  fciebep  i>emfe£nt 
£reue^«öen  bem  Äatfer.  uirb  SMnfory 
t>n  im i  an  bic  (Ea t&o 1 1  fdjen  ©taube/ ft$  tn^ 
«ertjalb  breo  Sagen  |u  erflabrtn .  262. 
tycratif  erfolgte*  Äaoferl  DececuMn.  263- 
unt)  unjulAn^lic&e  Dcclaraiion  ber€at&c* 
iifdjenvgtönbe  264.  mernuf  bie  goangcl. 
mit  benJBo^mcn  auf  flc»iffe35ebfnd«aflea 
4ne<ae  Coofotacration  treeen.  26s.  be» 
Unnätxruna  bet  JBi5bmird?m  Böicfec 
«or  XOten/  (offen  jTf  fieberte  Kr r»en  w* 
faden.      6<c  ttoOea  oor  be r  J^ulbitjtma 

5?<ir>fcrf  ferdantmdt  ti,  f^ECC  Pei»ilcgicn_» 
töüi j  v trfic$crt  fepn  / jtnb  ft fjen  ^  a uf 
lern  §ail  <n  nrfgHc^e  M  ^  ^  SSerfof  ubo> 

266. 

4l>f(tf  rrrid)  9Btrb  in  ofet  etoabe  abgette^ 
Ut  24.  abnahm be<  9>al>rlrrjiirn4  in  benu 
feiben.  39.  Uai  Mt en bin 4&l  naierbepbet* 
4ep  ©tfialt  t»kb  a.  i  r64-  afleaerjnlben  ba- 
fclb(l  eingefüöret  64.  aber  a.  i  600.  mie- 
ter all fgf  t)0 beil.  67.  bU<  ConeHiam |||  Tri- 

demt  wirb  in  4>eflctzci4)  etagefü^ret. 
123. 

C>eOerro*i(^e<Xatl>olifebeetariOe.Un# 
tt r  benen  bat  b<r  ^erren^ $tarrb  an  quali- 
ficirten  Subjfa«  ftoffen  5J?an§el.  220. 
260.  b  ie  fei  be  »erben  tn  ^cfcQunej  Äapf- 
Qletfttct  unb  ißebienuriaen  be n  ^oanaell^ 
fdjen  oorgejoden.  232.  Xxylagtn  44. 
^te  marken  eine  Unionanterf  eft  jum  be- 
llen ber  6«t^oHf<^enKf  liaion.2  3  3 .  Zxyl 
33.  eictjulbiäenbetn  fcaefet  Mtttkiit. 
239.  Son  benfelben  forbern  bie  CeangeH. 
f((j<  6tÄnbc  »eaen  irjrergielfgion^Grtw»- 
«ninain  eine  pofitive  Declaration.  2rtf« 
262.  we!4)ci mar  erfolget  /  aber  jar  nify 
Ittlanglic^ril  264./*?. 
Ofitms{fi,/mt)  n)hbiwgcflbt4//^;^y*M 

in  Kcgenfpurg  abgefegt  /  unb  in  (Dtfier* 
rcid?  roieber  aciqenoramen  ;  mofelbtt  et 
burdj  6^eatlid)c  öcrt^ibtgaBj  feine«  3rr^ 
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tbum*  «i<Ie  Unruhe  anrietet.  141.  /<  7. 
wirb  feineä  ötenjte$erla(|en/unb  (liebt  nac; 
cinidcn^a^ccuanDcr  »4>i|i.  146. 

% 

p.jpifhn  frolocfen  über  ti«  Qlbna&rae  t^r 
£utr>crifdxn  Svtrct)cn  /  roierrobl  obuc 
«Xec&t  unb  Urfahr.  Zinkit  3 6. 

paflione^preoiette n  /  corÄut^cti  3«it*n 
von  Der  Theoiogiffyn  Facultxt  |u  XPicn 
gefdjrieben.  6. 

^  p.  a.  UnwiH«  qejeti  Äanfer  ßntr'- 
»tnAum  i,  au*  unterferjteDenen  Urfa^en. 
48-  f<1- 

pfalt*  I  (£burfürftent&um)  war  vormabl* 
gani»  /lutbcrifd)/  »rtro  aber  foenud;  rc 
fbrmirt.  (Einleit.  53. 

pfauftT  t3or>  ecbatfoCvangelifc&er  $re* 
t j^er  Ol»  tt m  J^Off  Maximiütni  11.  U\\tn 

«Berfolgung/  ?eben$*(5efabr/  Söerfefcuna. 
nacb&»«nctcit  /  Xob.  {4 
Philippus  //,  $61114  in  Spanien  /  buiter* 
treibt  ber;  Dem  ^ab|l  bfc  grepfleflung  bec 
qjriejter^be  in  (Drfterrad?.  72  ortet* 
tet  turd)  feinen  tSefanbten  an  bem  .^oofciv 
lieben  £ofi  rr-ieber  bt'e  Sieligionä .'gienbeit 
6er  (?vangelifcfcen  <?fänbc.  9?.  "«  98« 
J02.  verfolgt  bltJLutbctanetin&pas 
niert  graufabm.  'JEinkit.  2f . 

pi/forms  (D.Conradms)  f  tit.  ÄCCfcc 
i»/r^  K  P.  R.  febteftben  Cardinal  Commtn- 

do»*m\\a$XOien/  tit  ben  (Fvangelifcben 
(Btinben  gegebene  9lelfgfonfc§rep&ett  ju 
Untertreiben  pS-Z'ff 

poblcn  berJtlut^ccaitcc  in  biefem  SNSnig* 
reiche  gegenwärtiger  unb  betätigter  3^ 
fianb.  'Jdnkit.  27. 

polbaim  (©icejm  £,u&w.von)  balt  auf 
feinem  £d)lofi  in  Äinn,  einen  äffeutlicben 
jtutb<cifcr><rn  @Dtte*bien|l  /  reellen  er 
auf  Äaoferficrjen  $cfe[>l  cinftcUen  muf. 
2io./<f.  , 


pcc&icjcr  ( £oangelifc&e )  in  (Dctfetreidj. 
6ino  Dctmlidj  auf  Den  ©übtern  Der  ipeiren. 
2^.40.  tverDen  nic&t  geDulbet.  40.  müfc 

fen  Vifitattoncs  unb  Examina  von  (Edtbo* 
lifcben  (Seift liefen  aufleben.  S9-  £t lieft« 
berfelben  pubhcireuein  ÖUiuben&5jef<imr* 
ni§.  77.  ftw-  ©ie  Muffen  btu  Ordma- 
ttont-Aclum  uicbt  cxcrviren.  107.  baben 
von  Der  £16111  ifcbeti  Gierifeo  ibre  SDraiifl^ 
fable.  1 33. »er-  tiiüiJen  ftdj anberSwo  or- 
dmiien  laifen.  Jini,  ißiel  /fo  anbertfrv»  ab; 
gefegt  /  rcerDen  bier  beforbert.  87. 134. 
rieten  Dur$  ibre  3at<rffud;t  »tri  Unheil 
an- 1 3  s  /ff.  SBerabtfcblaaung  bei  ©tan^ 
tt  /  wie  Der  3äucferep  abjubelffen.  137. 
(Sie  Dürften  überall  nidjt  in  XOi<n  Quitte 
©efdjäffte  r errichten.  16%.  ein  »prebfget 
tvii  b  rvegen  tae&mung  frember  €et  Ufor* 
ae  inj  Öefängnüj  gewoiffen.  172.  SBefebl 
anbietyeDiger/  firf)  überall  ntcfjt  frembec 
CreeUfor.ie  annimaifen.  177.  welche 
it)t  iur  Weiterung  fomntt.  1  yS-An-  Gi€ 
tverben  Durcf)  Die  SHcfortuation  au6  Den 
Otätte n unD ÜKAicFten  in eDhcr.-a^cr* 
reich  abgef«ta(ft.  f.  tit.  Deformation 
in  C't  ii  ÄUiiDi-tf  vVm|tlidvH  QtäOtm. 
S>ic  9>reDiger  ;u  linr,  niüffen  iitnerbaib 
(reo  tagen  bie <3tabt  räumen  2 1  o.  2 1 3. 
Unter  Ferdinand»  ii.  rcerben  alle  (f  Danges; 
lifebe  ^retiger  auö  <Dber  f  <Dc|lcrreid> 
vertrieben  278-yfff-  «»ieaneb  fliti  Hic^ 
bec ^ (Dcftc tvc icb.  2%<i-fttf.  €arbinal 
C'lcfd  bält  Diefe  SiiJfebaffung  Der  ^rebiger 
für  ein  üBunDer^QScrcf  in  Mdendis,  7 1 . 

M 

\>KW\Ut&\)e.  SBirD  vonÄanfer  Ftrdim». 
da  1  unb  anbern  gürfien  auf  Dem  contHim 
}u  Trtdent  11  jd}brütFitcl)  verlanget.  61, 
roie  au d>  naebber  VM  Äat;fer  Miximiti*- 
n»  U.  aber  oergeblicb.  72. 

Pnm*  Jnßtntia  in  2vt'll£ton*  i  örtdll  tt. 

f  tit.  V7i<O«?(Pe:fla«i<^if4?eÄc0i^ 
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Reformation  2Uyfcr8  Ftrdimandi  //. 
in  nicDcc  i!\|tcmicb/inDem <9cbict 
Der  beyoen  £vuncj<rlifdHn  Bt  *:nc>c. 
€i»  wirb  berabtfcblajet :  Db  biefe  Ditfor* 
tnation  mit  gutem  ©ewiffiii  finne  »or^ 
nwnmen  werben  ?  284.  worauf  fcerffau* 
fer  fci'ac  fd)on  gcfjile  3iefolution  eräfnet. 
2§c.  ManJac  an  bie (Staube /  ibref)re2 
Digec  uaO  i£c&ulmei|ter abmfcfcaffen.  2Rc. 
236.  »2)<r;Jtblid)<Supplieation  ber  (Statu 
De  um  S5n>b<Mtnog  tyrer  SKeltajong* 
Srcp^cfr.  28ö.  -BeyUaai.  {9.  9cfe^ 
fecund  &<T  Stellen  mit  Satbolifc&en  $faf> 
fen  287.  tfümnierlicber  ©DtteMentt 
ter  sgtänö«  auf  it-rcn  Scfolöffern  /  unO 
ftur({)  35efud)ur;g  benachbarter  Derter- 
287«  welche*  auch  febr  ferjarff  »erboten 
ttirfr.  287  »on'bre  <Perfonen  »erben 
fte  bei)  ibi  er  Cvili  gi 0:1  unb  auf  ibren  (Sutern 
getanen.  29 1  wa«  ben  t)em  tt>cfrpt>3~ 
lifdx«  grüben  biefer  (Eoangelif.  ©t.5nbc 
|albcr  beftycffen.  297-  warum  t>or  t^nen 
fo  »enia  ausgerichtet  worben.  298«  /"j • 
SÖSan  wi.l  ntefet  einmal  intert  cflionalej  für 
bfefelbe  annehmen  303 

JUformation  ZUyfere  Ferdin.t*di  //.I« 
(Pbcc  *  (Di-ftcrrad)  /  in  Dem  ©ebicr 
Der  bcyDcn  iZvanQcUftiycn  QränDe. 

SDurtt)  JWep  General  -  Mandara  »irb  ben 

etanben  anbefoblen  /  alle  i&re  ^rebiger  iu 
dimimren  /  unb  an  beten  Stelle  wieber 
€atbolifä)<  anjunebmen.  278.  welebr* 
unaeadjtet  aller  SOorfleauuqen  gegeben 
muffen-  279.  Den  <St^nben  felbjl  roirb  an^ 
befehlen/  entweber Gatbolifd) ju  »erben/ 
ober  aai eJX-frcrreid?  |U  J'e&en.  283.  be*« 
faöi  gefegter  Terminus,  ibid.  bep  beffen 
Slnbrud)  fte  ba$  £anb  räumen  muffen 289. 
3bnen  wirb  eine  3eillanij  erlaubt  /  ju  ibre 
&arjt«|Uiufeö«n/  a&eraucb,  biefeä  (üblich. 


wrbo&trn.  289.  •  Gartinal  Clefcle 
Uvtbel!  Don  btefem  Modo  refotinandi. 
290.  Äapfer$  ^reube  öber 

tiefe  Deformation  /»  Addtmd  70.  9Bal 
ben  bem  XVejrpbJlifdxn  gruben  brr 
cmigrirtenCBtänce  bnlber  fcefcfcleffen  wor^ 
Den.  256 >ß%>  Warum  fo  wenig  ju  tyrem 
bellen  ausgerichtet.  298» 
Äcformrttionu>apitfifcf)<.)  in  bcnfLanücß» 
£ar|rli4?en  BtaDrett  unD  StlArcf  ren/ 
D»)  man  Die  (£v«wejtlifd7c  Religion 
Angenommen.  DeffalM  publicirte* 
Eciicl.  1^.  Exccution  beffelben  ju  «£rema 
unb  Stein.  173.  juXVaiDtboffan  bei 
jtpa.  1 74./'?f.  ju  5flpinDifd?*(0er|ren. 
1 76.  Meich.  iwfd  wirb  ju  einem  Gt*e- 

ral  -  Rtftrmatortm  in  ben  ^tdbten  Ullb 

Bretten  befleBet.  18c.  beribmtwrge/ 

fetriebene  Modus  reformandi.  \  %6.  fttj. 

bie  Sveformatiou  rn  <Pber  ?<Deficrreia> 
gibt  fllnlaf  ju  einem  Mauren  *  ^lufftanb. 
1 92 .  /*ff .  beffen  ttuf  <iang  i|r  /  baf  alle 
©orff^ircten/  wo  lotbenf^bc  ^rebiger 
gemefen  /  roieber  mit  paptiirfcfjen  befe^et 
werben.  198»  f'f  Sin  gleiches  gefcj>ict)t 
in  ben  (Stdbten  Äintj  /  Qterer  /  v^rcy* 
(labt  je  1 99.  gortjang  ber  SXeformation 
in  (Dbcr.  (Pcfrcrrcid?  bep  aQen  Pfarren  / 
welcbe  unter  ÄJyferlidje  Juris  naion  ges 
bereu.  203.  grofe  2lnjarjl  berSvangeltV 
fctxn  Pfarren  bafelbf}.  ibid.  Deformation 
im  Qnln^2tmmt/  anb  bnburcfi  »rrurfaaV 
ter ülufilanb  2i^.y?f.  92eue«?teIiflion^ 
Patent  ,  bie  fernere  3\eforma(ion  in  ben 
(Staaten  unb  «Karcften  betrejfenb.  220. 
Bwälff  ©tabte  in  tKcDn:  $  (Dcfrecreict) 
geben  einen  gut^atbrlifd;en  Revers  ton 
jid).  221.  Jöeylacj.43. 
Reformation  üurben  ^eren  fcf.nelJer 
unb  getvaltiger  ^urebbruet  in  £mopa, 
Urmltit.  ro  ./?ff . 
^eformattons  *  (DrDntmct  Ä«t(era 
MaximiiUmi  u.  bey  benen  SBiföjofftbü^ 
(Q  3  m«n 
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nur«  /  Stiftern  unb  &ti\W$tn*  »eyto 
0m.  37-y?f 
£dtgi#n*  #  AffuurätHn  4  tonen 
<£»*ngelif<fren  ©t.mben  unter  Oer  £ne 
Don  M*ximti'ta»9  Ii,  mitgct feilet.  123. 

.  Wirb  üurd;  ifa  Dcctet  Rmielfhi  Jf, 

fepr  tingeföremf  t-  200.  Die  etinbe wer* 
ben  beftpulbiget/ba&  frt  fcrcfclbe  juweit  ex- 
tendiren  2Q*.  mau  nennet  6fef<  Äaofer^ 
iio)er  Geit*  nur  eine  T*Urdti«w,  212.  -tot 
Jtyfcr  refcrvitet^  ba*  SXe^t/We^«-«- 

r-*//««  Jtt  »nterprotiren.  200.223-227. 

€rf$>  iSpertjog  Mätthi**  bemü&et  fi$  t>c« 
tapfer  luübetreben/  fca§  ttWe  Ajft<mr+. 
"•»mit  Jtecfjt  DoQertö«  aufbeben  fönne/ 
unb  wie  bieje*  anfangen  fep.  224.  ySff. 

Äcligipn«?  25efa»«Deii  ber  hangelt* 
fojen  ©tänto  unter  beul  Äapfer  Mattbis, 
€in  ganfcrt  <8er|efc&ni$  berfel* 
ben  wirb  ton  eatbeliföea  ©täuben  übe** 

liefert  «ö-Af 
JSctittT  (£t;n|top|>)  wirb  jam  £ttttKtk 
fd>rn  iprebiger  naep  Äoftnbetg  berufien. 
c8-  UP  fem  befonberel  ©lauben<>$e* 
läntni§  bruef  en.  96.  t»r  gett  ftcp7tom  ©lag/ 
&n«/95etöntn<tj  etlicher  flkebiier  je  untere 
jcpretbtn.  83>  <*k™>  in  ton  Öve* 
liaton^eraptfcplagnngeniugeorbnet.vö. 
mänbert  W'e  Mn.chjtr*»  oerferrtgte  ftir* 
£$en*<Hgenba  /  tofe  fie  gebrutft  wirb.  120. 

10  in  bet  FUcitnfätn  ContrqwrGelatU 

liebt.  14J. 

HUPolpm  U  s  11.  JCapfer  /  jfl  fäjon  <rt<  infc 
ton  «wnaelifcpt«  nf$t  gewogen.  1  ?  3. 
gibt  bep  bem  Antritt  feiner  SXegfcrung  bdfo 
feine  fybneignng  von  ton  ItHbcranetn  |U 
frfennen.  Md.  wibeut  ton  «Burgero  in 
Jtticit/toin  €»anfl«lifd)fn  ©DtteeWenit 
$ct  ©tfnto  mit  bepjuwobnen.  ^4.  läft 

Cin  Dccrcrum  Reformatio  nis  in  «Den  ?<W* 

■to«*8ür|ilic9en©tlWea  un*  SJMrcften 
publ leiten.  Uf.  «Rimirrtbiesopplication 
*c  ©ribtt  nm  Jc)tt  emt{M'8r<pW 


jt&r  mignabio,  emf.  jf9-  *te  bie  ©tSnto 
ben  bemfelben  üti bitten  um  bie  abftcUung 
t|)r(r  crdvammum ,  werben  jie  gar  ungnfe 
Wgabaefertiget.  178.  <fr  nia$t  Ckfrfn 

JU  einem  General  •  Refarmarorem  in  Cea 

etabtenunbtÄareften.  ig^  ff.  puMici- 
tet  ein  Decr« ,  woburep  bie  SWfgioneV 
§rep&eft  ber  ©rdnto  fept  efngefcbrencFtt 
wirb.  200.  «Rem*  Dccret  fn  ton  c*tabtea 
tinb  SDIäreften publiciwt.  220.  toi"  Stopfet 
lbut  ben  ©tänben.cfot  frafftlofe  S3erfpre* 
epung  feine*  ©<frö$e*7{urbtflbn  bolb  bor* 
(Ulf.  24p. 


,  gömoKfrr  ed)»ettf$er©eboiU 
md(ptigrer  bep  bem  XPcftyl>2ltfcr;eti  gr(<* 
ton  patfict  befteo)en  laffen.  300. 
ie*ilrj''3tmmt  in  4>brr^d)«r(tert«i<I).  ©tü 
f e unet  fieb  burdj.jebent«  ju  ber  (f vangelt> 
f{&cn|et)re/i)nb  muffig  reformirtn  laffcit. 
2  u  ■  wirb  ein  aOaemeincr  Sinffftan b  / 
«nb  werben  bie^at&ciifdjcn^rebiger  at^ 
unb  bie  €»anaelif<te  wteber  raft  €ewatt 
eingrfrtjt.  2 1 6.  teä)  eine  Äap ff rl e'd&e 
Commiifioo  tinb  einige«  Ätieg<??Jplcf 
f  iUet  ben  ülufrupr  /  nnb  wirb  aOei  t>oütej 
.iDicber  ju  bem  r.ipi|h'f$ r n  (Siiuir en  ge^ 
nötiget.  2 1 intcrccfnontot©»aiM 
4)eUf^en  Staube  f ü r  bie  ^trtr^crancr  tüa» 

felb|l.244/'f- 
©dKrrr  (/*.iffcorrt)45ap!f?rTOerRcfor»nt- 

tor  |u  U?»«Dtt>oft'.  174.  Wfrb  jn  Äinry 

tu  einem  orbentliajeu  $farret  tcflellec. 

207.  «nb  btefe<  mit  ©ewait.  220. 

^djwcOc«  ©iefrlttn  werbenDonten  $au* 

? r n  fn  CLHn-r  d.V'llc-1'nidi  in  ihrer  Steife: 

.tfon^naelegrarjert  trm  Jjuljfe  attaefpro* 

eben.  29Q. 

ödirreDirdic  «Sfcfarmtrn  tep  bem  We*ff^ 
pl}5Iifd)rn  §riebenl<<ScpInf .  Folien  ba< 
Iotcrcflc  ber  (föanqeltfcpen  (DcftmrcicfccT 

299. 
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ja  fid;  aar  Oaben  beilegen  la||tn  /  wddjem 
bod;  bie  Scfctrcöcit  |>juf  w t(C< i  fprecten. 
300. 

ödju*nÖ  rÄ^wjrttff)  ftapferlfdjet  Gene 
ral  ,  ftöt(!l  tfaiifer  M**imili*mM  u. 
in  bem  ükvMB  /  oen  (Soaugeltf  ©tonten 
fem  ODort  ju  galten.  123. 

Stlnccctrm  (Z>.  AT/V.)  Will  ben  SWltjfonfc 

£anbluna,en  in  Ocftt-rrctc^ni^t  be^n>otl^ 
uen-  88-*"- 

Severus  {Wolggang)  jiiU^ccifdjct  Infor- 
mator &tr  SOlUgtidjCU  föltber  Fer&in*»- 
di  f.  3  r. 

erviücn.  3«  bieferetabt  bat  matt  jwolff 
3o&r  Äuttxrtfd?  prcDijjtn  geboret.  iCm^ 

Ultima  1 4- 

s/GiSMKNßW ,  £rf2  =  £erliog  in  <Dc|l*r* 
retefc/  wirb  uon  ft»//.  in  ben  S5amta,e* 
i&an.  4.  will  fidf>  Die  SHt^tiaMt  feiue* 
§atf)olifd)en  ©laufen«  ni$t  tfreitia,  ma-s 
d)en  la|T«i  ihki. 

Stemmt  {L*ü*t)  Wtrb  WH  MeUmhone  nnÖ 
CMvifio  Qtl  Äanfct  Muximilianmm  II.  rc» 
commami-ret.  >2- 

6ponicn  3n  tiefem  ÄSnigret'd)  finb  vor? 
mafyl*  pielHutbcrrtturgewefen  tßinlcit. 
j  3.  rorltfce  oon  r*///^«  //.  graufhfym  »er* 
folget-  2?.  wtbenblid;t)rrrtlget  wer* 
ttn.  tiid.  3  j. 

ßpeef  ncc(  Ai .  tfoO^n»)  Groangelifcfjer  <ß:  (» 
btger  be?  einer  §ür|lia  /nui§  au$  (Ceftcr; 
read?  meinen-  291. 

6pfWtu«(P<}ula0 ,  beffen  Studia  unb  SW* 
fta.  1 1  prefifgt  tu  XPkn  (foangelifcf)  / 
unb  wirb  beSwejen  in  unb  außer  Witrr 
»erfolget.  1 2.  mu§  m  "3qUxp  vitki  Un* 
•<n  13.  vtrftcibiact  ft.t)  fd)r<(ftlid;  gegen 
rtcnesaj'eberfaiter.'rt»/. 

•  ©rfotr  in  <i>c|t^rt*idvunt>  t*  ren  (Evanv 
gebr<fet  (ßiinpobttcc.  3<&n  Derfrlben 
fcalten  nebfl  beti  ©ränben  bei)  Ferdm*». 
iU  j.  an  um  bie  Sieligion*  ?§repöefr.  33. 
€inia«  laffen  fto)  wieber  abfdjrtcfenj  unb 
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fonttm  fid;  ab  con  ben  Herren  unb  ber 

Kltterft^a fff  76.  Uax'imtiiMnut  u.  MVtf 

wehret  ben  (SNbteu  ntett  /  fromme  trab» 
moderate  $retrger  ju  (alten-  94.  SXa&t 
unb  95tirticrfct>atf r  iabenmet|Ien<£täbten 
unb 2Rär(Ften  ift  vjranjeiifd;/  unb  (abeir 
ALti  ti>a  1  fd;c  ^Jrebiger  angeuommen.  r  ^ . 
157.  ben  ^cdTigclifcDfn  bürgern  in  aU 
len  <Sta>ten  unb  ÜBdrcften  wirb  befobleu 
(Eatbolifd)  }u  werben-  bep  Straffe  ber  Ewi- 
gration. 1  ber  ©tdbte  5upplicatk>n_r 
um  bie  bi^berige  jKeligion-J^rentyett.  1  {  6. 
weld;ei  abgefd;lJ}jen  wirb.  1 S7-  abetma^ 
llge<  2ln{>alten  ber  6täbfe  /  neb|t  intcr- 
ceffion  ber  €»anflelifdieu  ^t^nbe  für  bie^ 
felbe.  1  >  s.  auf  eingeholten  Äapferlidjen 
%Ht&,< ib  ron  pra0  wirb  no$ma$f*  auf 
bie  1  xccution  te$  Dccreti  gebrungen.  1 60. 
f.  tit.  Reformation  m  ücn  6täori«. 
©ie  ^üan^clifdjen  ©tÄnbe  in  (Dber* 
^dlefjratQ  «ntcrccdiren  für  bt'e  (Stäb« 
unb  SDMrcftf/  anb  bitten  um  bie  ^repfleltf 
hma  be»>ber  Religionen.  202.  wirb  atet 
ab  gefe&lngen .  ^i'rf.  S5ürgermet)ler/iHicl5ter 
nnb  6tabt*  Treiber  /  fo  ^anflelifd;  / 
wertenallentOnlfreutn  ben  (Statten  abge^ 
fd)offt.  214.  Slwi  SteWgioni^atent  / 
bieet^tte  unbSDtdufte  betreffenb.  220. 
25c y lagert  45.  burd)  bitCiphiUrimf 
Rtfilmton  erlmtgen  bie  ^tdbte  ibrtüo^fef 
ge  SXeIfc]iotj^§rep5eit  wieber.  242.  f*M . 
Äfrlacji-n.  C4.  J^an  wi(l  uadjber  bic 
£tfl>fem'd)t  cor  Ifen  »ierten  (Stanb  etferu 
nen ;  weldje^  boef)  enbltd;  emgegangen  wirb- 
2$6./fa  tie  Statte  baben  tidj  ber 
neuerung  i^rcr  Seligioni^Srep^eit  niebt 
ju  erfreuen-/  fontern  werben  an  berenExc- 
cution  immer  gebintett.  2^  r.  m'elfdltiijc 
55ebrÄngtrift  ber  ^DaiiAeiifdjen  in  bra 
8t5tten  2^8  1^9-  ÄflüfeT  Ftrdi***- 
d*s  u.  fd)afTtafle*/iva«nod):tnten®tÄbteti 
unb  ^reften  (Stdnaelifd)  ift  /  tiollenbf 
auf  27  T- 

Btcin. 
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etetn.  eoanaeliftfce  fcnrger  bafrtbff  werben 
wegen  ihrer  Di« litjion  na$  XX>ini  citirt , 
uud  muffen  einen  Rcycm  von  fi<&  pellen. 

173«  y*f-  v 

QteuDltn^^)  Äurrjmfrfcct  q>rctfget 

.jtt  <y5tnal«.  276. 
6tcy«.  ©er  «»angelifcbe  ©DtteSblenjt 

bafelbfi  muf  auf  toferliebrn  5Befe&l/ 

aaWii  riRdcßeltl  werben.  211.  £ier  i|t 

in  einem  hofier  ein  rare«  Msc.oon  ben 

XOaldcnfcrn.  /*  Addend.  69. 
eteyermartf.  Die  Coanaelifc&e  Äfrcfce  in 

biefem  ftenjogtbum  wirb jerjiö&ret.  £in* 

\ät.  34. 

etieftl  (iTli*4<I)  ^rebiger  Jtt  Sollet  in 

Raubet  (fofbar)  $*raw  f**  / 
rennet  Die  «oangelifcbe  Söabr&eü  muruv 
ltd>  utiD  ftfjnntUd).  16.  muß  fid>  Der  bet 
Theoiogifd)m  Facaltxe  verantworten. 
17.  foQ  öffentlich  rcvtxiren  /  tbnt  aber 
bai ©egent&eil.  ig.  wirb  enthauptet  nnb 
Derbrannt.  19* 

fcauflfc-  iDic  9Iuffdji«buna.  berfelben  o&ne 
<Robtwirb»erworfien.  80. 

Cauf'Scugc.  Uneinigen  Orten  in  Oefcv 
reid>rot'T0  fjfejunur  eine  Herfen  gebrannt, 
»erlögen.  28.  bieuon  wollen  bie  fUcta. 

nc r  in  (DcftcrretcJ?  Die  Orthodoxen  aufc 

CcurTcf?itt^ia)r4(l#pl))  greoberr  /  lebt 
al*  ein  Ä.ott)cta«cc  auf  feinen  05  üb  t  e  m  in 
4>c(temt4?bi§  1688  baernaefe  9*** 
frn  liebt.  302. 

Ceurfcblano.  SBfe  in  bemfelben  benÄ«* 
tbce-anern  viele  ittrefrenwegaenorumen/ 
tbef«  »oa  ben  SReformirte«.  iCinUit.  3  3. 
ibeiif  ü  0  n  ben  $  j  p  i)len.      3 4. 

ron  Cbum  /  2S$pm(fd>er  General ,  bringt 
mit  feinem  Jcj(eo>#35olcf  in  (Deftoreiefc 


2*4.262.  bemÄa)tfget  f«b  D«r  SSorftabt 
vor  Wien.  2ö{.  bie  (Soangelifebe  in 
XOUn  »erben  cinerCourpiraüoo  mit  bemy 
felben  tefdjulöiget.  266» 

Ttidemt'mifätB&mctltmm  Wirb  in  Oefttt* 

reie&einoefü&ret.  123. 
Cr&betpincfi-l/üfmreeit  JQDieit /afltve  eine 
£ur&cnfd?c  Äirdje  /  welche  aiifS5efeoI 
Äaofert  Ä*«X»A»//.verfcQlojfen.  J&cyla* 
gen.  4f.  bur#  bie  c*///*/*/«»/ 
/*//*»  aber  wieberum  jnm  ffiebraueb  be*  - 
€«anaeltfcben  @£>Uc*bienftet  geöfnet 
»Ivb-  242- 

25.  U. 

Verfo!$uncJcn  ber  erflen  griffen.  «0/ 
leit. 23.  wie  au$  ber /Lm^tanct.  ihd. 
24 

6t.  UlridV  ein  abrliefjerDrt  obntteit  XCicn/ 
aüwe  ein  (fvangeliföer  <9Dtte*bienft  am> 
nervtet/  aber  balbflejtf&ret  wirb.  250. 
2f7- 

Ungarn.  55ebrängter  Butfanb  ber£ntr)c* 
tonet  bafelbfJ.  äänl.  27. 

Union  ber  gatbolifeben  ©tänbe  in  cDfrrr* 
reich  ium  be|teni&rer  Ktli^Vn. 233.  bie 
bejifallj*  ton  irjnen  an  ben  $rfe;$er£eg 
M*rthi*m  überaebene  ecfcrijjt.  23 f. 
Verlagen  3  3. 

U»ivtr/it*t  m  XCien.  2luf  berferben  finb 
fortobl  (Euanrjclif^e  /  alt  6ntbPlif*e/ 
t ie  t hcoi >fdöe  Facultzt  aufgenommen/ 

promnvirt.  7%.   aU\  JUf  Ri. 

dolphi  iL  »erben  alle  Eutl)cran  er  antV 
0<fd)lü(fen.  A'td.  43.  »ic  nud)  |ur  3eit 
Opfert  i«*//*/«.  2f5o.  unb  Äaoferlftr- 
ÜJM*ir  //.  278. 

2B. 

)ft3afetborT(önöer ^pa^  aUivo Kattun* 
»iirgerf4afftÄutr;cri|^/  rottet  bef 
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boroenoinincner  papifltföen  &e  formatfen 
«wler  lumulr/  ba  benn  ber  eoangeHföc 
©Dttrtbtenfr  obsefiM't  wirb.  174. 
abermabHgc  €mp6&rumi  DafelöR  /  unb 


tflf*  »ertöflmnd  W  Äutfrcrtbtjnio. 

ttßalDcnfct  hi  OciTcrcL'tcb  /  nnb  bereu 

ffii*\Jk  Ür<  ©<fonbfoafft  an  btc 
2Mfrmif$e  Gräber.  tf/W.  cm  merej* 
»ftrWae«  MSCjon  ecnfelbenjoQteycr. 

In  Aide nd.  69. 

MM«.  5>afctbfT  »frb  burdj  eine  ffapfcrlfc 

SCommiffion  ber  bff  bttiac  Äußerte 
*  ©DtteiDicnfl  gAnglio)  aufgehoben. 
21  r. 


JODtfetifcortT.  Oft  Spanaelfföc  ^rebigtt 
eafctbfi  mtt§  bat  8anb  rannten.  178.  « 
»frbera  neuer  ^rebifer  beficflet/bcrbo$ 


in  Orr         /  fbnbcrn  auf  btm 
prebiaet  188. 
M^MracfKcMte  ffial  in  unb  beb 
bemf<[b<n  ber  CootfCffftci  (Detferrct* 
djer batben  gejubelt  unb befcftlotfen  nsow 
ben.  29  3  ■/'ff-  Mc  ftfeßer  ubflrfaenJJ&or' 

IC  Innramcnti  l'acUWeftpTul.  296  ft*q . 
Ob  ft*  Mc  ftORactfftt  n  b  bie  Q*wit* 
fd>e  ©efanWrn  ber  <|>eft erreiefer  mit 
Crnfl  angenommen/  obcrMcfc?  298. 
/*f 

Wiceüm  {Cetrgimt)  mu§  dttf  $Cfebl  Ar- 
dtnamdi  I,  nnb  AUximilUm  IL  fefne  Viam 

regiam  »erfertiaen.  69-  72.  ober  ebne 
einia.cn  baraof  erfolgten  duften.  74. 
5»icn.  Äier  prebigt  9**rau  ffpangeltfcfc. 
12.  JMcr  wirb  täubet  um  ber  SBabr* 
beft»illenentbauptet  nnb  oerbrannt.  19. 
&clmlla)e  üut Iraner  bflfelbfl.  I  f.  tu 
»öra.er  bitten  um  bie  SrepileOuna  ber  9te 
UafoB.  38.  ein  unjettiger  Cpferer  »frb 

gCfftafft.  41.    Ob  Udx'nmtlimmmt  II,  (| 

Wien  einee»angctffc$c5r;fra>c  anfria)tti 
»Ollen.  ^3.  bUCommanjon  fubutraque 
ix  Wen  cfafltfü&rt.  54.  Wien  foobert 


(i^  abwnben  ©Mnben  in  bet&tltofonoV 
©a j$e.  76.  «r,  MjximiitAB»!  11,  fyi&gt 
Den  ©tfnben bie  grepbeit  eines  e>ntlia)c8 
©Dtte*Dienlic«  tn  Wen  ab;  inbeffen  et* 
laubt  er  es  bo<&  i«  ibren  Käufern.  107« 
en blt$  treffet  er  ftnen  bof  ?aob  *  $auf 
unb  eine  £ir<ftc  an.  U4.  /* 
69.  R*4»lflmi  it.  verbeut  ben  55artjern/ 
bein  @Dttc«bten|t  ber  (Evangciiföcii 
©tanbefo  ber  ©tobt  bepjti»obneo.  1*4. 

nnterfögt  anefa  ben  ©täuben  fM  <bt 
WjibeTtgcS  Eaercitram.  if  y.  Ermjhtt+ 
€rft*£er§oa,  unb  ©tattpoiret  /  befugt 
bQT(betniffentWa)e<  l*crct«flfniliitiieTi* 
fd?m  fc&raern  /  beb  ©träfe  ber  Emigra- 
tion, (Jat&oUfö  m  »erben,  t  c^.  imen* 
mabitge  bcMpw  Mfftjqa«  ber^drö« 
•muStobebaltuna  t'brer  <$mif[tni&M' 
IfalSWb  bKffluftrfcI^eabfdjtÄ^ae 
Sntitort  /  unb  ?anbe< ?öer»etfung  ber 
Urbeber  bfefer  Sappl karran.  160.  ben 
«inmobnern  »(rb  ber  &utflanff  no dj  ben 
Cwnatoen  ©Dftrtbieitfl  ouffer  Wkh 
fdbarf »erboten.  168.  Qua)/fetntn£nt^ 
riftoen  tyrtoiütx  belmü*  in  Mc  ©tact 
fcmtneniuIaiTen  169.  Mc  RcHairaMa« 
^«»nfn  XOien  »frb  bem^tabt/Ma- 
giArat  abgenommen  /  irnbonbern  außer? 
trooct.  r79-  bfc  CbandcUf^cn  Ptdnbe 
iflffen  tbre  Äinbcr  ju  ö?icn  »cn  Untberü 
f*en  ^rebi^ern  bcftnlfa)  taufei/stottCN 
bcnbarubcrocflrojft.  189-  Soften  m 
i^rem  t<mlfS)atft  bafclbfl  eine  $ebt* 
etunbe/ttdebrt  ((m  aifcbalb  terwiefen 
»frb.  T90.  Unter  Äapfer*  *f*rrhU  SRe* 
gferung  »erben  bie  (citnHa)c  £utbera# 
ner  in  Wien  burtb  Eeüfla  bennnibi?ct. 
2Tr.2e3.2^8  Unter ÄapffrW/»-*». 

n.  fonm  feine  a«  €atbc({f<te  ftnrger 
ougenommen  »erben  27c.      »frb  beo 
febwerer  ©träfe  «erho&ten/  Me  ÄtttycriV 
fc^e  Sieligton  fn  Wien  j  n  nterciren.  27<?. 
_  a»  >*WrWw.  7a  »te  ouc§ ,  nnQtbelif($c 
<3»)  ^rebig. 
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SKegfflet. 


thn^ffitcn  otiffcr  Wwn  jb  bcfU^cti.  276. 
Kn  €t><mgfNfc$fB  Cinwo&nern  wirb  bv 
f^lett/  f«&  in  *>«  &it&ol(fdj<n  SHcligton 
«nt<rrW>ten  ju  tafftB/  unb  bcro  eatbolfc 
fötn  QQmkwß  bepiarcoOnea.  277. 
fcfffa  9cj<ty*  un giftete  ©Ircrung.  /fcrf. 
6r&  bem  »PetfpbJliftijm  MMi 

<$<n  mXÜien  ju  bauen  gerebet  norben. 

JPieiterifäe  3**Mfe  JW«r  grfer 
$rt  bf  jten  foran«.  6.  |6g«rt  mft  SO« htm 
iwnßbcr©$rtffttn£utl><ri.  10.  wrfbU 
gft  Stratum  fecgcn  fein«  ^rebigt  in 
»Wftt.  12.  tyre  Inqoifitiorw-J^aHMnna 
mft  fcafp-  Zubern.  1 6./*f . 

Wittenberg,  SDa&m  föfrjen  tr'<  (Drffct* 


— 


30.  JB^Y^fleit.  34. 
S3ci»erffung.8i. 


&b*rt*rOo\xmn)  futfcr(f<&«r  SJpofkt/ 

aaftfccr  ri|«'nrf*«rSK<ferrafttor|B^«fj- 

•  207. 

von  Laotin  (£arl)  foBbtf  t  $Qttpf  ibabb 
in  tnabrni  /  jf*  Uater&änblfT  irciföm 
€r$?£tr&og  AUtthitm  unb  bi<  e&angclk 

fö«B  ©tdnfc/batbffC^/V*^*»/-.**. 

filmt f»^  fianbc  Poramt  24  r. 
Swevbrftcfm.  SDicff*  J&ertOflt&BBt  hxjc 
Warig«  Äutlxtffa/  afterf«««* 
ttfwmfrt.  £tnlat33» 
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^SÄffiS&L'SS^  m  Anno       5*  Anno 
©efammUt  tmb  m  Crbnmtg  gctastfct 

bort 

rtttQatb  ^aupatö, 

gtgjjtg.  Nicolai  m^ambutfl. 
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2Wen  unt>  3d>m 

£ejlerref$, 

€m  jeglicfjer  an  feinem  Ort, 

Letten  anfe^nl^m  tm&  Wft>i  Wen 

fo  3$nen  tum  ©Ott  anvertrauet  ftnb, 
um  baö  n>af)*e  S5ejfc 

tw  firmen 

un* 

fctf  gemeinen  SBcfenö 

Itoflfl  wrbimt  gemalt  fabm, 
unk  no<$  Derbiem  machen, 

mit  all«:  ßsbötwnben  unb  fdjulötsff««  gtymbiitiBUit 

öon  t>em  Söafaffe* 

Vergeben; 

Digitiz 


JSejwgung  frinrt  &uftl$tib>imäb*m  £er$en$ 

twtdxn  ©fr 
jut  weiteten  Sfaefityrung  unb  ajetbeffhrutttf 
bief*r  wohlgemeinten  «rteit 
fo  willig  unb  Kebreicfc 
haben  t&unwoften; 

$(($woburc$ 

$ftam&e«  @tö(f ,  fo  im  twborflenen  s^den/ 

Wieb«  $ertwgejiic&t, 
unb 

$iefe$  ni#f  öerinöeS&eil  bet  ^eformafion^ef^ic^fe/ 
wefc&e«  bieget  jiemltd)  unbefant  gewefen/ 
in  ein  Reifere*  €i($t  gefe$et  wotben: 

{Somit  ©ie  bann 
nid&t  bcn  SSerfaflcr  attefo  > 
tet  «ie  um  3!>re  SBe^Äfffe  gesfemenb  angefpro<$en, 

fonbetnau<£ 

»iel  anbete  auf  bie  ©ctytf fale  ber  €t>angeKf<#en 
,  Äiic&en  auftnercf fame  2efe* 
flcfc  »erbtoblttfc  gemalt  haben: 

SBie 
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QBie  man  ff 4)  benn  au<&  bie  •f^^ffrmtig  macfjt, 

werben 

9ftel)rere  gelehrte  unb  in  ber  S&angctifd&cn  Jforc$en*@)e* 

fcf)icf)f  e  erfahrne  Mannet 
bur$  tiefet  röijmiicfce  Tempel 

fleh  erweef  en  laffcn  / 
gleichfalls  geneigt  mitjutheilen, 
SBaseie  wntyit«.  gebru<ftentf>eitt  getriebenen  $ttac&ri<&ten/ 
bie  jur  £rg4n$ung  biefer  £iftorie  bienßd)  wiren/ 

bejtyen; 

£ag  alfo  biefeffce, 
£>a  ffe  hin  nnb  wieber  noch  jiemlich  mangelhaft  iff/ 

mit  ber  3eit 

3u  einiget  25oUenfömmen^eit 
finnte  gebracht  werben: 

Um  welch*  ©äte  unb  ©ienfi^Oeffiffenheit  man 

£>tefel(>e 

in  ber  lauteren  Stbflcht, 
bie  ©^icffale  biefer  »erlernen  Äitchen  um  fo  Viel  befier 

fennen  gu  lernen/ 
unb  burch  beren  SSefanntmadjung  jur  €f bauung  ber  noch 
bMhenbm^angelifchen^^ 

Sttebtf  «rbiettwg  affer  mbgli#en  ©egen£)ienffe 

hiemit 

gehafamf?  unb  ergeben^  will  erfuchet  haben- 

X  3  Uefo* 
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UebrigenS  Ivette 

2)et  oUe##e  ©Ott 

fo  »öW  bte  «egenwÄrttge  ott  gufftnfttflc 

rönner  unD  ^eforöerer 

triefet  ©efdjid&fe 

3n  3^ren  tf>etfö  grifllf  d)en  ttyM  weltlic&m^ebiemmflm, 

barinwn  ©ie  wn  ©Ott  geföet  finb, 

©einer  (önabe/  SfcdiewnS/  S^jlanbe*  jm&©eaen$ 

milbiflß^  unb  befttobig 

geniefienlaffen; 

t  **■  .  • 

2tu$(5ie  fonfien  nebft  f>en  »e&tfefleit  Sßngeit 
an<5eei  unbfieib  mit  aaem©uten  äberföüttro, 

unb  in  bemfelben  er^aiteru 
SBel<&e*  von  ©wnb  feinee  »ftnföet 

©CtO  SWerfeiW 


gc^orfamflet  Liener  unb  Erbittet 

2)em 
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&em  £W$ett  unb  ouf  bie  @$<f  fafe  bec 
€wmöefif$ra  firmen  aufuwdfamm 


|5mfdben  wirb  Eternit  t>te  tttft  Sottfanttß  be$ 

t>or  tuer  3af)ren  bef  anw  'gemachten  i£  vangdi* 
fd)cti  <Dc|&roid)8  überliefert,  3<t>  (>dtre  wo  W 
nidjt*  weniger  getagt,  afc  bafj  mir  tiefet  Unter* 
nehmen  gelingen,  unb  biefelbe  Wtte  f innen  ju 
Staube  gebraut  werben.  2>enn  obgleich  mir 
bie  SKdngel  unb  Unfcoltfommeitfjeiten  be*  f>e?au6gegebenen 
QBercf gen*  mef)r  benn  gu  wof)l  befannt  waren ;  \<t)  aucfc  föon 
wulfe,  baß  felbigeä  mit  gutem  ©runbe  unb  nid)t  nur  au*  33e< 
fäjcibentyeit  (wie  einige  (Belehrte  in  Ciebe  fcaben  urteilen  wol* 
len,)  cm  blofcr  Dcrfad)  *>on  mir  war  genannt  worben;  unb 
be$wegen  bfiter*  wünfdjte,  baf?  mehrerer  91ad>rid)ten  wn  ben 
@cf)«ffalen  biefer  verlornen  Äircfcen  Ijabfjaft  werben  mbgte: 

*  f» 
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fe  fom  mir  boA  btefe  ©adje  anfange  fo  fdjwer  t>or,  baf  mir 
faf!  wenige  I>ofnung  machte,  gu  meinem  QBunfd)  gu  gelangen, 
3$  wu(ie  bieSWütje,  bie  e*  gcfoffet,  nur  fo  Diel  gufammen gu 
bringen,  aW  gu  einer  orbenttt$ener$e$fung  bert>ornemfien23e 
gebeulten  nötig  war.  3d)  war  ungewiß ,  wenn  i<$  anbete  ©e* 
lehrte  um  SBep^Aiffe  anfuredjen  würbe,  ob  fle  aucb  meine  Sitte 
annehmen  unb  ba$  QBercf  beforbern  würben.  Sie  Entlegen* 
tyit  ber  ©tabt,  barinnen  \$  lebte,  t>on  ben  ©egenben,  bie 
(Deficmid?  niber,  unb  wofelbjt  man  eljer  al$  atyier  tini^m 
S5et)trag  vermuten  fönte,  wotte  mtd)gleid>fa[16btöbe  machen. 
$iegu  fam  biefe*,  baß  mid)  föon  einiger  maffen  anf)eifcf)icf>  ge-- 
ma$t,  bie  ©d)itffale  unferer  £ird)en  in  ben  £ergogtbrtmern 
©ttyctnmt<£,  R&vnbun  unb  Crmn  gu  fammlen  unb  in 
Drbnung  gu  bringen;  ai*  welkes  Sornebmen  burefc  weitere 
35emül)ung  um  Sttacfjricfctm  t)on<Deficrtctd)  würbe  unterbro* 
cf)m  werben.  Sticht  gu  gebenef en  ber  welfältigen  3(mmt$  Ser* 
rid)tungen,  bie  be»  einer  föwM)lid)en  Ceibe*  »eföaffenljeit 
ju  bergletc&m  ©efcMfte  wenige  3*it  übria  liefen.  SennoA 
fjaben  biefe  unb  bergleic^m  einwürfe,  fo  i$  mirfelbffen  ma<# 
te,  bie  »egierbe  ni<f)t  unterbieten  tbnnen,  wenigffen*  #er< 
innen  fo  tuel  gu  t^un,  a»  mir  mögltdj,  unb  bas  ©ebenen  von 
Oben  r>erab  gu  erwarten.  Unb  fo  f>at  e*  ©Ott  gefallen,  bie/ 
fen  unföulbigenlrieb  J«  Arbeit,  bie  bie©d>icffale  feiner 
Ätrc&en  angienge,  ni<^t  allein  gu  erhalten,  fenfcern  aud),  wa* 
hininntn  büfjer  vorgenommen,  mir  giemlid)  gelingen  gu lafen. 
&  mujlen  mir  23üd)er  gu©efuf)te  fommen,  t>on  benen  bi^er 
nic&ts  aewufi,  unb  gleidnuofjl  bet>  meinem  Unternehmen  uw 
tntbttm  waren,  ©eierte  unb  berühmte  OTAnner ,  benen 
mein  Söomebmen  entbeefte,  matten  ft$  ein  Vergnügen  bar* 
au6,  mit  SKaft  unb  If>at  an  bie  £anb  gu  gef)en,  unb  au«  ify 
temSJorra^t,  wa*  fte  ju  meinem 3wecf  bienlufce*  wu(?en  ober 
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befaflcn,  wittigfl  mitjutljcilcn.  QBobep  bann  aud>  in  tiefet 
geringfqjeinenben  @act)e  bie  gftttlicfje  SKegierung  auf  eine  ange* 
nefyme  QBeife  mebr  benn  einmal  erfahren  tyabe.  ©urd)  eigene 
S»emtil)ung  unb  fleißige*  $lad)fwf<f)tn  fam  and)  tjinter  toielc 
Singe/  fo  mir  btöfje*  unbekannt  gewefen.  33et>  folgen  Um* 
fMnben  gab*  innerhalb  bret)  ober  fcier  3afjren  eine  iUmli<i)t 
SWenge  &on  tfjeite  gebrueften,  tfteite  gefefjriebenen  Urfunben 
imb9ia<f)rid)ten  gufammengebradjt ,  auöberenmercfwtirbicjen 
3nf)a(t  ich  nod)  meljr  von  berüKangelbafrigfeit  meinet  t£van* 
wL  <D«(ierretd)8  bin  übergeuget  werben.  QBeld^rt  mid)  bann 
im  Oertrauen  auf  bem  23ei;(ianbe  ©Dtte*  gu  ben  <£nbfcfyu$ 
gebraut,  biefe  Sftactyridjten  al6  eine  Sottfctjttwg  ber  an^efan* 
.  genen  Arbeit  atim&lig  and  Cicfct  gu  treuen.  Diefe*  ifi  aud)  bie 
'  llifadje ,  weswegen  biefelbe  ba$  erläuterte  Xftttnßclifcbc 
©cfiertetd)  ifi  genennet  worben;  tnbem  baä  Xfvattgcl*  (De* 
(Je  tretet),  fo  unvolfenfommen  e$  aud)  an  flcfMff ,  bcnncdjbie 
@d)i(ffale  bieferÄtrcfcen  *>on  ifjrem Anfang  an  bis  gu  if)rer5er< 
fibfyrung  ergebet ;  biefe  Jortfefcung  aber  bas  jenige,  waä  f^on 
ergebet  tit,  burd)gefjenb$  wrbeffert,  fuppliret,  unbbieganfce 
4>tfIorie  in  ein  feuere*  £id)t  fe?et.  ©aber  man  aud)  t>on  bem 
jenigen,  hm*  jene  Wadjrtc&t  in  ftd>  entölt,  nichts  wie* 
bereden,  fonbern  nur  baffelbe,  ba  e$  n&tfyg,  corrigiren, 
übrigen^  aber  (auter  neue  9}ad)rid)ten  mittelen  wirb,  bie  al* 
fo  mit  9ied)t  ben  tarnen  einer  Xffrtötitetmg  führen. 

S3or  biefeä  mal  wirb  ber  erfleC^efl  berfelben  bem©. 
?  efer  gu  feiner  «Prüfung  m  Slugen  geleat.  €6  mad)t  berfelbe 
ben  Wang  mit  bem  3af)r  1 520,  unb  f)6ret  auf  mit  bem  3afcr 
1 5  8a  Ob  nun  bie  tyefelbf?  ergeblte  ©efcicffale  einer  Sfufmercf < 
famfeit  würbig  ftnb,  unb  ihren  SJiußen  fjaben,  batwn  Witt  unb 
nrn*  man  einem  jeben  felbft  ba*  Urtfje«  überfaffen.  JWan  barf 

ä  2  nur 


Digitized  by  Google 


iv  ÜDorrcbc. 

 ^  

nur  ben  iumm*ti{d>m  Jnt)a\t/  ber  t>oran  gefe$t,  mit  eint* 
gemS3ebad)t  burd)lefen.  23tetfeid)t  wirb  mancher  ein  unb  an* 
bete  93egebenf)eiten  tmb  Umffdnbe  anfe&en,  al6  wenn  fte  nidjt 
fonberlid)  wichtig  wären ;  bie  man  gleidwof)!  nid)t  fjat  tiber* 

Sefjen  binnen  nod)  wollen,  weit  fle  wenigffenä  (twaiin  ftd)  cnt- 
alten,  baä  ju  bem  Äeligion&SBefen  in  (Def?crrct<&  gel^ret. 
§(ber  tneffeic&t  wirb  man  aud)  bergleidjen  9?ad)rid)ten  ftnbcn, 
bie  man  mit  Vergnügen  lefen  wirb.  QBcnigfienS  fjabe  für 
meine  9>erfon  bet>  manchem  ©tücf  bie  ©ebantfen  gefjabt,  ba| 
c6  <5d)abe  wäre,  wenn  felbtge$  mit  ber  verlornen  iäirdjro  ju* 
flteic^  fofte  verloren  fh;n,  ober  im  verborgenen  liegen  bleiben. 
QBte  fjiitte  wünfdjen  mögen,  ba(5  gewifle  Documenta  Birten 
fbnnen  beigebracht  werben,  von  welchen  man  jwarbieSpuh^ „ 
ren,  aber  metjr  ntd)t,  anjtijeigen  fcermbgenbgewefen.  ©od), 
wenn  aud)  gtöd)  manche*  no$  mangelt,  fo  mrtffen  wir  uns 
bavan  begnügen,  baß  gleichwohl  verjtyi ebenes  gleidjfam  au$ 
bem  ©raube  f)ert>orgefud)t  wot  ben. 

Unter  ben  gebrucften  95üc^etn,  bie  tet>  biefer  Arbeit 
befonber*  gute  SMentfegetfjan,  wirb  billig  guer|i  genannt  ber 

Codex  Austriacus  ordint  Alpbdetico  compilatusy  XOcUfyttl  Fran- 

cifcus  Antonius  <£Mcr  -Oert  wn@uancnt/  £4t>fer(.£of> 
Stoijt  unb  geheimer  Oefiemtdjiftyer  Referendarius  beforgt, 
unb  im  3al)r  1704.  ju  VDim  in  einem  ffarcfm  Joliant  - San- 
tt  burcfc  £<4p0lb  Voißtm t  Unit).  &ud)  brucf  er  n  Mannt 
macfjt  hat.  £iefte  grofe  QBercf ,  wie  e6  äffe  in  ba*  3m?i$i 

«nb  3>Olijet)  QBefen,  Wie  aud)  in  Civilibus  &  Criminalibus 

dnlouffenbe  Generalien,  tywnttn,  SXefcripten,  <£bicten,:©e* 
creten  k.  (b  infbnberfjeit  bie  betten  ffr^^ergogt^merOeflcr« 
retd)  »tttcr  »ob ob txrjäfttö ongetjen,  bie  auf  ba*3af)r  1704. 
in  jid)  faflet;  alfo  ffnb  jugleicf)  unterfc^iebene  Generalien  unb 
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«Patenten,  ta6  Religion*  >3Befen  in  ©effcroicfe  betreffend 
miteingerficft,  unterweisen  bte  jenige,  fo gegen ba$ bafeltyt 
übertjonb  nefymenbe  Jlutfcwtfcuim  gerietet  |bb/  un$  t)in  unb 
nneberju  flotten  gefemmen,  aud),  fo  vie^berfelbeninbie.£)l' 
f^orie  biefee  *rfle«  £l?«ie  einfAlagen,  rid)tig  angefüllt  wer- 
ten. 9?ur  ijl  ju  bebauren,  baß  in  btefer  anfefjnticfcen  ©amnv 
fung  feine  anbere  9Wigion6<Ediaa  begriffen  ffab,  al$  tie 
Äit)fcr  Ferdinandus  i#  unb  nacfcfyer  Ferdinandus  Ii.  nebfi 
beflen  OTad)foIgern  in  ber  JMpferf.  Regierung  auögefjen  (äffen, 
bie  jentgen  aber,  fo  ju  ben  3*ton  ber  &Ai)fer  Maximilian!  fl. 
Rudolphi  iL  unb  Matthlk  publiciret  werben/  gdnfcüd)  fiter« 
gangen  ftnb.  SRecftfibem  ifl  ber  conßeftus  mßoru  Vnrvtrfmi* 
Vunntnfis,  befonberä  beflen  anbetet  unb  bntut  IfyeiJ,  welken 
p.  ©cbaftianuö  9JJitferborjfer  s.  j.  ju  Witn  an.  1724. 
unb  1725.  in  8.  herausgegeben,  unö  fef)r  nü$tt<b  gewefen. 
Obateid)  biefe*  QBercfgen  in  ber  Aiflorie  beö  Jlirtfrertfrumd 
aatfet  (Dejlcmtd)  nicf)t  ofyne  $c$Iar  ift,  ba  j.e.  ber  Patmus 
Luthert ,  nad)  feiner  3urficf  fünft  von  XPorme  an.  1 5  2 1 , 
nicf>t  IPmtbwrojbnbern  Aifiadium  uxnmm  genannt,  Part.  I J. 
p*g.  113.  Ser  »auren-Ärieg  an.  1525.  ber  Stiftung  ber 
evangdifdjen  jugefdjrieben,  p*g.  126.  Luther i  (g^t^n 
Gttharina  für  eine  2fbttfm  ausgegeben,  Mr«  169.  £)en 
£utl?crmt«m/  ate  wenn  fte  in  viele  tljeitö  abfurde<gecten  ver* 
feilet  wären,  bepgemeffen,  p*g.  208.  von  ben  9>ibtlifcfcen 
©efanbten,  bag  fie  an,  1561.  *ur  35efcrberung  be£  Cribcttflb 
mf*en  Concilü  würtfltcb  in  DanncmarcE  unb  ©dwetxit 
gewefen,  209.  ergebet  wirb ,  anberer  S>inge  ju  gefli) Wen- 
gen; fo  werben  bed)  von  bem  jenigen,  was  ber  Svangelifcben 
Religion  f)aioer  in  (Deflroxid)  felbff,  unb  befonber*  bei)  ber 
UniverfTtdt  ju  VOiWt  vorgegangen,  viele  mercfwfirbige  Do- 
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cumenta  unb  UmtfAnbe  angefityret,  bie  man  anberäwo  wr< 
geblufc  fucfcen  wirb,  baf)er  fte  aud)  in  unfern  $iflorie,  wo  ft* 
fyngefjbren,  if>ce  ©teile  gefitnben,  P-  Marcus  #anftft  s.  j. 

fceflen  Germania  Sacra  in  ben  ^tttt  1727.  Unb  1729.  gU  2fog« 

fpwg  in  gwo  Folianten  gebrutf  t  ijl,  tft  aud)  l)in  unb  wieber 
gu9?af)t  gegoaen  worben,  wo  er  einiget  i?id)t  fjat  geben  Wm 
nen.  Jftur  ^atte  man  gewünftyt,  baß  ber  9Wann  ftd)  nid>t  ei* 
ner  folgen  fd)mAl)fiW)tigen  ©d)reib»2(rt,  att  man  bep  tfym 
ftnbet/bebienet  fyitte.€r  niogte  unöxg  pangehfe^e  immer  f)in&e* 
gcr  nennen ;  man  weiä  fd)on,  wie  wenig  barauä  gu  machen,  wenn 
ein  blinber  £atf)oli(f  fo  fprtdjt  ober  treibet.  ajernftnfrige  Ste 
tljolicfen  geliehen  felbfl en ,  bag  biefe*  nid)t$  weiter  al6  einno- 

men  diftinftivum  fetj.  Htfftfci  mmen,  fd)rieb  BohusL  Balbi- 
nus,  aud)  eüOcjiltt,  an  G»  M,  KÖnigium ,  apud  nos  prope  ali- 
ud nihil  quam  nomen  nudum  (f  appellationem  neceffari*  claritatis  etnti- 
net :  uniPerfale  omnium  eorum  nomen  efl ,  qui  A  noftra  fide  funt  alieni$ 
nifi  fettarios  dicamus,  quod  idem  efl.    %\ttt  ftd)  red)t  befleißigen, 

bie  gpangeliföe  unb  it>re  Cefyre  mit  auägefudjtcn  ©ct>m<tywor' 
ten  geizig  wrgufieKen ,  unb  tjierinnen  eijten  ftnn  reiben  33er< 
ftanb  geigen  wollen,  wie  man  biefeä  mefjrmate  bet)  P*  £anfift 
antrtft,  geuget  niefot  allein  t>on  ber  elenben  ©emttytd  ■  SBefctjaf* 
fenfjett  etneä  folgen  ©cribenten,  fonbern,  an  ftatt  er  mepnet 
bamit  anbere  ju  Wimpfen ,  unb  felb|t@t)re  eingulegen,  fo  Per* 
unetyret  er  fiep  nur  felbficn.  3<fj  übergebe  anbere  gebrückte 
©Triften,  beren  mid)  bebienet,  unb  an  ifjrem  Orte  treulich 
ftnbctttret  worben.  QBaä  bie  gefetyrtebenen  Briefe  unb  Urf  \\\v 
ben,  bie  mit  eingefügt ,  betriff,  fo  i(t  gleich  babep angegeigt, 
wo  man  fie  bekommen,  baß  alfo  an  beren  8hifn$tigfeit  n\d)t 
t an  gegweifelt  werben.  35et)  ben  le$ten  3af)ren  biefe*  Jfjeil* 
fmb  au$  d.  £ucä  S&acfmeijtetä  a&u  cmss.  vifitatuws  &- 
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cltfurum  Aitßriac.  einige  Ufa** WÜrbige  Documenta  mit  btt)* 

gebraut  Worten;  <£$  werben  unö  aber  tiefe  Acta  infcnbtrfcett 
n&tfm  ©ienfie  ttym,  wenn  wir,  ob  ©Ort  will,  gu  bem  an* 
bitn  £t?efl  unferer  i£v\änumns  fommen  werben. 

(5o  unvottf omraen  nun  tiefe  t>iffcrifcf>e  arbeit  tini$cn 
toorfommen  mag,  unb  aud)  i|l,  fo  würbe  fte  bod)  nod)fd)led)tet 
geraden  fei)n ,  wenn  nict)t  anbere  gelehrte  tfenmr  tmb  tiebtyv 
ber  ber9\cformation6'(öcfIttd)te,  weisen  burc&üßriefe  «w» 
Verlangen  bittlid)  gu  ernennen  gegeben,  bufen  Sftangel  turd) 
tyre  lobmfrwftrbige  »eiMlffe  <rfe$et  litten.  Einigen  biefer 
bien|tg*fliffwn  Dinner  babe  inber@d)rifc  felb|T,  bepOflcgap 
t)eir,  namentlid)  ben  gebityrenben  S>antf  abglättet.  £)od) 
auffer  biefen  bin  nod)  mehreren  meine  ergebende  @rfenntlid)£eit 
fdndbig.  34)  fan  bie  ©ute  gwei)er  fcornefnwn  Politicorum 
tarnen,  nemüd)  s.  T.  £errn  -Oieronpmi  2Bilf>c Im  (S&nerö/ 
t>on  £tcf)cn(>acf)  auf  ©uf ten&urg ,  bet)  ber  mty  &akt 
tlfimberß  bc6  älteren  geheimen  SHa()tö,  ober(ien  Pfleger*  ber 
ttirdjen  unb  ^d)u(en  :c.  welker  auf  mein  getjorfamtfe*  2fnfif 
<t>en  au6  feinem  tyerrlidjenSBrtdKr*  <5d>a$  einige  feltene  ©c&rif' 
ten  f>od)geneigt  mitgerfKifet ;  wie  aud)  s.  T.  £errn  £oren$ 
■pertelö/  $Q$fMl$of*fKti)tt  unb  Mengen  Bibliothe- 
carü  juVDolfrnburtd/  ate  welker  gtirigfi  erlaubet,  baßwn 
einigen  getwflen  mir  bienltdjen  Picken ,  fo  inber^fürf«.^ 
biiotijcc  bfftntlid),  fjabe  »bförift  wfjmen  fbnnen.  Sben  ber* 
gleiten  ungemeine  QBiUföfjrigfeit  (;abe  erfahren,  ate  bie  (>od)< 
t?erbientenTheoiogos  unfererM  ii  d)cn,s.T-  |>ermDber>Confifto- 

riai-a^D.  Valentin  grnt?  £6fcf;eru  gu  ©reabcit/  £n.  £ir< 
^enrnnbConfiftoriai-Dia^t/D^tnilSalomoff  t)prian  gu  G$o< 
t^az  £n.  d.  ©ufiat)  ©eor$  Seltnem  gu  Poppern*»«?/ 
£n,  seaiorem  m.  ©of  tfrieb  SSaltfj,  ©cf;arffen  3U  Qdt>tt>eit> 


vni  X>ombe* 

_  — —  "  ■  W 

0*$/  £n.  M.  $fticf)>iel  £tUeiUf>al  ju  Äomgeberfl/  unb 
nod)  mehrere  gelehrte  £tX&nnct  um  einigen  S5ei)rrag  gejtemenb 
angefangen,  inbem  fte  aJlefammt  willig  gewefen,  mit  ber  fr 
nen  bepwofynenben  QöijfenfWt  fcon  unferer  verlornen  Äircben 
mir  an  bie  £anb  ju  gefyen.  Unter  folgen  liebreichen  «efbrbe* 
rem  biefer  ©efdE>icf>te  nenne  id)  jwar  #errn  (Seorg 
©ci)ell)orn  ju  l  Hemm irtgeft  am  legten ;  t an  aber  mit  OBaf^ 
Ijeit  fagen,  baß  biefer  in  ber  gelehrten  QBelt  fo  bekannte  unb 
beliebte  ÜRann  ber  affererjte  gewefen ,  ber  buret)  freiwillige 
Ueberfenbung  einiger  nicf)t  gemeinen  ©Triften  mic&  jur  i?ort; 
fe^ung  biefer  Arbeit  aufgemuntert/  aud)  in  foldjcr  mityfamen 
Ciebe  bi$  biefe  ©tunbe  befMnbig  fortfttyret.  Unb  fo  Ijat *r  äu<& 
ber  fette  ftyn  wollen  ,  ber  jur  23erbefTerung  biefe*  Iljeite  mit 
gefyMffen,  mbe;n  er  auf  meine  Sitte  bie  ihm  rtberfanbte  93ldt* 
ter  burcfjgegangen,  unb  baburefc  veranlaget  worben,  eine  ge- 
lehrte 9?ad)lefe  anju(Men,  welche  in  ben  bepgebrueften  genb* 
treiben  enthalten,  unb  von  bem  ©.  Ccfer  ofyne  allen  3weife! 
mit  Vergnügen  unb  J)?u$en  werben  gelefen  werben.  Siefe  von 
fo  fielen  waeferen  unb  fürtreflid)en  SJWnnern  erwiefene  <Bewo> 
genbeit  unb  Ciebt^dtigfeit  wirb  von  mir  fo  f)er$ltct)  erfannt, 
alä  immermetyr  von  einem  banef  begierigen  ©emüfjt  f  an  gefor* 
bert  werben ;  unb  fo  würbe  mir  eine  ff^re  unb  Jreube  kavaut 
machen,  wenn  mi*  mit  ber  Xfjat  felbfl  gegen  @e  atterfeitö 
banef  bar  erwetfen  fönte. 

4&ier  wolte  nun  biefe  Sorrebe  fölteflen,  wenn  nidjt 
nMjtta  befftnbe,  fb  wofjl  bep  ber  vor  vier  Sauren  edirten  #yi« 
ftotifatn  ftad)tiä)t ,  a(6  ben  gegenwärtiger  ctffcrt  ^ortfc* 
tjmiß  berfelben  noch  tnvtö  ju  erinnern,  ©ie  Herren  vöelebr* 
ten ,  fo  in  tiptn  Journalen  ba*  £tttftgcl  (Deficit?  id)  ju  re- 
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cenfiren fleh  bie  3R\V)t  gegeben,  haben  felbige*  ihre*  SSepfaU* 
gewürbiget,  and)  $utn  iheil  un&erbient  gelobet.  QBie  irrten 
nun  fywot  mich  wrbunben  erfenne,  alfo  hätte  wftnfcben  mb* 
gen,  baj;  ue  mir  jug/eid),  ba  bie  Arbeit  mangelhaft*  einige  meh- 
rere Subftdia  ongewiefen,  ober,  ba  ich  etwan  in  meiner  £r$eh* 
lung  gefehtet,  mich  ju  rechte  geholfen  hätten.  3n  bem  erfteren 
bin  beöfaff*  nicht  fonberlid)  aluef  lieh  gewefen.  &m  ©teile  in 
berfdben,  ba  von  bem  33rief,  welchen  Ferdinandus  L  an. 
1537.  an  JLutl?«ram  fotf  gefchrieben  haben ,  gebanbelt  wirb, 
i\t  von  bem  £n.  Colero  fei.  in  feiner  anderlei  Ct?coU  Bt« 
\>\\Qtt).iom.vi  p4g.132.feq1.  grünblich  erläutert  r  unb  burefr 
bie  fcon  bemfelben  beigebrachten  !©ewei$thAmer  hoffentlich  au& 
gemacht  wot  bcn,H$  berSSrief  erbietet  unb  unter  fchoben  fetj.SDer 
gelehrte  £r.  SOetfaffcr  be6  Slrtkfeß  t>on  bem  j£v.Ocfit  in  ben 
i'atetnifchen  Aäis  eruditor.  73  2.  W  587.  hat  bieöute  gehabt, 
bep  bem  ©chlu*  feiner  Recenfion  wrfchiebene  ©cribenten  ;u 
benennen,  au*  welchen  mehrere  Nachrichten  fönten  geholet 
roerbm;  wofür  bemfelben  fdjulbigf?  banrte.  QBie  aber  bie  be# 
nannten  Authores  nur  bie  fpäteren  3eiten  betreffen,  befonber* 
wa*  an.  1609  unb  1610,  imgletchen  an.  1618  unb  in  ned>fi> 
folgenben  &i)un  in  (Dcßcrrctd)  ber  Religion  wegen  t>orge< 
gangen;  alfo  habe  in  biefemerßen  Cl?eil  bie&on  nicht  profiti- 
ren  fbnnen.  ©ölte  e6  ©Ott  gefallen,  bafj  jur  Erläuterung 
ber  folgenben  Letten  fäme,  werbe  nicht  allein  bie  angejeigten 
SJÜther  nachfragen,  fonbern  vielleicht  au*  getriebenen  Urf  wru 
ben  mehrere Umfmnbe,  alt  ben  tönen  *u  ftnben,  an*fitchtbrin< 
gen  t innen.  2>ie  gehler  betrefenb,  in  welchen  man  mich  ju 
rechte  geholfen  hätte,  fo  iji  mir  t>on  begleichen  nichts  weiter  §u 
©eflchte  aefommen,  al*  wa6  in  ber  ©amrnltmg  $oiti  Bon 
fcce&ct<fc«e<B<Dttce  rw  7.^728.  von  tllattt?  Cttbar* 
00/  uno  m  vorgebauten  fei.  Colm  ftfo&l  2tnrwtrt ut;  gen 
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i(!  erinnert  korben ;  worauf  man  in  tiefer  t&ULuttmns  an 
gärigem  Ort  bie  Antwort  ftnben  wirb,  ©od),  wa*  anbere 
entweber  Aberfetjen,  ober  au$  söefdwbenfjett  md)t  fjaben  angev 
gen  wollen,  bagu  erfenne  icfc  mtd)  felbft  wrbunben.  2)a  nem» 
lief)  in  untergebenen  UmtWnben  biefer  |rif?orie,  bie  mir  vor- 
der unbekannt  ober  jweifelfoaft  gewefen ,  gu  einer  mehreren 
3Biflrenf(6aftttnb®ett)i^eit gekommen/  fo  f)abe  bemerefet,  baß 
in  bem  &v.  <De(f.  ein  unb  anbere  ©teile  möffe  geAnbert  wer* 
ben.  QBele&e*  gu  gefielen  id)  fo  gar  fein  35ebencfen  trage,  bag 
c6  mir  tuelmefjr  gar  lieb  ifl,  baf  felbfien,  was  vwfffjen  worben, 
beffern  Wnne,  Unb  wenn  aud)  Uebel  gefinnete  l)ie*>on  übel  ur< 
teilen  wolten,  bennoef)  wirb  e*  wn  red)tfd)affenen  tmbCtyrfß 
liefen  ©erntetem,  a(6  aufweise  man  twncmlicft  in  biefemgall 
gu  feljen  Ijat ,  gut  gef)eiffen  Werbern  3n  ber Jorefcßunfl  felbll 
fmb  fcf)on  f)in  unb  wieber  einige  bergleidjw  ©teilen  angemevrf t 
worben ;  U  finb  aber  beren  nod)  mehrere,  weldje,  fo  triel  mir 
beren  begannt  worben,  fyel)erfe$en,  unb  ben  O.Cefer  erfudjen 
will,  biefelbe  gu  corrigiren. 

3n  fblsenberi  ©teilen  nemli*  ttm*  $cH*  etwa*  geentert,  $eft  efma* 

btmuaefenet  roetben: 

Pag.  I i.lin.  3.  &icfe  7W*/i  ließ  Die  Uni'    Pag.62. not  1.7.  lie* 

VCt  fi  t  3  r .  66,  not.  1. 1 .  Dreferus  ff$  (fjjtjtt  Iftpgu 
Ibid.  VfrtttS  Hrf  Hifltr'u*. 

12. 1  %  am  I2.?**msr  fcQ  f)in|U  4I0  70. not.  1  2.  litf 

4t» erften  eonntÄflc  n  3  cj?  77.  not,  L  2.  f  **  /  v*r*f*ntt  lieg 

l  II.  Cr; tre  von  bet  tauf*  £ptfr  $2.  L 19. 20.  <ju4>  ckytr*m  - 1 2fnfns 
tfi/  litf  «piftoltfacn  Ccjw  ctmng  fl<tpa»/ltö  «oefr 

UsaneRtm.xu.  u/ff.  übci  feine  ttPicotttunft 

1 6.1. 4.  Im  jM*  1  s  23-  Itcd  n  24.  berabtfd?la0<t  worbcV 

2  3.  not  ?.  9.  1 1.  lictf  Ibid.  1.  24.   Mumi^gtr  lies  von 

42.I  8  «no Oer etSote/ fc^f)iu|u<jaf  tflarnrninge«. 

t>cm  {?r  n ^  <>i-r rjofl t hurn  <Dc>  £4«  1  6.  Äirdjlxrg 1 1 es  Gpictj  an  Oer 
|1  r>i cd)  ob  Oer  iEnns.  tomiti . 
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Pag. i  f f .lin. i  &.  in  Un ti t r<t>c|Tet rrri d? lief 
in  Ober-  unb  Unter.  <J>c> 
ftarreid? 

Ibid. not.  (o)  KhtfVenhiillerus  ^7«.//. 

'  Vm.Ui.Hg  743.  htf 
P.HanfiziusCfnw.&rr. 

iff.  173. 242.  &c.  t»o  «Senate  (iefjf, 
foli  immer  «errnala 
gclcfcn  werben. 

1 63.  I 1 5.  Jk.  M*no  foD  f?ci|Tcn  UJ>™. 


Pag.  1 06*  lin.  1 8  Jtt  P**«*  Htf  JU  paflau 
121. 1. 1 J.  wie  ber  Batan  bemftbet 

feynit  Hd :  wie  febr  Oes 

Batan  beniftr>et  ßcwea 

fen  fty/blefe 
i22.KT7.t>ee^r)w  IC69.  He*  1  c*8. 
1 26.1. 6.  Cymmsßmm     &injn  jtt  ©rar* 
141.L22. iroSobr  [<7c.»e*  M74- 
14c.  1. 33.  Ä^er  jnwitber  lirf  aber 

bcmfelben  jtiwicöer 
146.1. 18.  3ofrrif8i.  Itcö  U78- 
I  C  O.  not.(d)l.  3.  d/ir«  feft  &injtt 

Sofembe  ©fcOcn  unb  Porter  aber  ffob  fn  bem  £*4itg.  (Deßerr, 

Pag.  10.  lin.  29-  btc  2Bortc :  tknkg /feben   Pag.  14  r .  lin  7. 8  bicSESorfe:  trob  eben  wie 
FsfMb&t  bey  ber 
31.I.2.  bie  ©orte  :aueb  in  Ö>efterreteb 
1 2- 1  4.  btc  2Borte :  in  biefem  3abr 
1. 27  28«  bieSBorte:  an jlatt  fit  y** 
rstum  -  -  feilen- 
de. 1.  j  I.  ZFttbefTcn  fanbberÄayfenc 
6«  ju  (Enbe  be$  »rtitfcW. 
Ibid.  bie  ganfcc  Nota  (ä) 
67. 1. 8'  9  bie  9ßorfc :  unter  brfle n  griff» 

liebe  -  -  baiumal  tfonOen 
77.  not.L  3.  ba$5Bort:*iw'"' 
127.  bie  gaiu&c  Nota  (r) 

1 

®od)  auef)  tiefe  geaenw&rttye^rtfeetmg  iff  nieftt  ofv 
netter  geblieben, witwtjl  beren  bieder  nur  wenige  angetrof* 
fen,  welche  anzeigen  unb  aubeffern  gfeidjfaflä  fcfjufbtg  bin, 
iuerftifl  p*g.Go,  wofelbft  t>on  bem fcfcwermerifdjen 3*t)ann 
Sfinbcrltri  au$ XtnQ Dlac^rtctt gegeben  wirb,  ein  Heine* 93er< 
fefjen  vorgegangen,  inbem  bie  Dorccbe  über@d)Wcntfftlbs 
ifpitfclar  ate  einSSeroei*  angefttyret  werben,  baß  bie  Bär* 
terltamt  unter  ben  QBiebertaufern  eine  befonbere  9>artfjet> 
ausgemalt  Wtten.  35et>m  $ttacf)fd)(agen  fcat  fief)  gefunben, 

b  2  bag 


cmitßtm»  -  -  verwaltete. 
147. 1. 4.  f.  beren bte eine /»r# .  .preesri 
dritte. 

149.  not  (d)  L 1 4.  bic  SBorte :  f*">* 

mit  tochltt 

1  c  o.  1.  c  •  6-  7.  bie  aßorte :  «c  febeuere 
fie^--<STnabem  erwerben  »cdj 

Ibid.  Not  (Olifl.  I  t>aimrtprim*m 

162.1-  ic.  16.  WeaöortCin«ebbetn(ie 

»orber-  -  unb  cftxAttn  l 
IpI.L  24-  unb  26.  mftttbltcbe  /  mftnb# 
liefen* 


Digitized  by  Google 


•  I 

xn  PotteSe«  

Mf  jwor  in  Gebauter  93orrebe  untergebener  ©ecten  ber  SBie*  [ 
bertaufer  Srweljnuna  g^fcf>tc^t ,  unter  welchen  aber  bie  Jöfi  n ber* 
Uatttrnidjt  mit  benennet  werben.  3nbejfen  fan  anftattbtfiin, 
nebft  bein  föon  ariaefufjrten  ©cbafi  ^raitcfeti  to  feinemODd* 
23tidj  p^t.  iit f. 44«  ncd)  einer/ ber  biefe* fagt ,  ncm(trf) (Sabrtd 
Prateolus  genannt  werben  ,  aI6  weto&er  in  feinem  flfe 4^-  ! 

tkoomnium  bireßum  pagt  28»  alfOjcftretbet*  Nequenunc  pauciora  fünf 
bujiu  bydr*  ( Anabaptifticx  )  cApitA ,  funt  enim  aIH  Munzeriani ,  aIH 
ürantes,  aJü  Silentes%  Sornn'tAntes  pueris  ßmiles ,  Sjnceri,  Intpeccabi- 
les  .1  DAptifmo ,  Liberi,  BlNDERUANi,  Sabbat ariit  Mader ani,  Hoff- 
mannici  &  poß  bot  exorti  Circunciß &c.  QSJflnn  ferner  fby«  74*  V>ÖH 

5uc^sber0cra  teutfc^en  Dialeftica  ergebet  wirb,  bajj  ffc  affer* 
rrfl  An,  I556.ju3ürä)i3ebrucft  worben,  foi)atun$4pr.@<W' 
|>Otrtt  in  bem  folgenben  <5enbfd)reiben  eine*  beffercn  belehret. 
QBeiter  wixbpag.  132.  t>on  Georgio Mufchlero  gefägt,  baß  ßfr- 
rus  beffen  aB  eines  Af&rif  Jcademu  nennenßs  in  feinem  Catalo- 
|o  nicht  gebenef e.  QBeicfceö  wieberum  ein  33erfe^en  ifi  Edmu 
fe$et  Mufchlerum  jwepmol  namentlich  unter  bie  Re&ores  Aca- 
demia?,  njfnlic&  an.  1548.  unb  an.  1552.  93et)  bem  erf?en,3af)r 
gibt  er  un*  \>on  bem  SKanne  folgenbe  9iad)ridS)t:  m.  Georgius 

Mufchlerus ,  Oettingenßs,  Hie  ek  autbor/t  Ate  bis  prtfuit  buic  Acade- 
mUy  qua  Ampliffimam  ab  boc  GymnAßo  celeberrimo  meritus  fuerit  gra- 
tiam.  gut  dum  per  Anms  XIX,  integros  non  publice  tantum  artes  bie 
maxima  fide  doeuit ,  fed  ScboU  etiam  privAU  apud  D.  Stepbanum  toto 
boc  tempore  fummam  cur  am  babuit,  mutta  prdclarijßmaproduxit  inhanc 
Kemp.  ingenia.  Adeo  vt  maximA  ScboU  bujus  pArs  bunc  Vir  um ,  cum 
de  Jubentute,  tum  de  tota  Academia  praclare  meritum ,  fuum  agnofeat 
prteeptorent.    $n  ber  Cöntinuatione  Catalogi  Ederiani  erfd)dnet  Mu- 

fchierus  bet>m  3af)r  1563.  gum  brittenmai  unter  ben  Reaori- 

bus;  ba  e$  be;)tn  (ScfcfU*  tyeif?:  g*i  boc  Anno  ob  meritA  dotirina 

irAtis  crcAtus  eß  j.  r,  Dotior,       mir  biefer  gane  um>ermuf)tte 
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che  gebler  in  bte2(ugen  fiel,  hatte eben  fcorber  in  6er 
Britanniqve  tom.  6.  w.421.  gelefen,  wie  bte  2)erfaffer  ein  glei' 
*cö  Serfeben,  fo  t>on  ihnen  begangen/  tamtt  emfdmlbiaet, 
tag  e*  gegeben  fet)  *  dißrAühn.  ©iefe  £ntf<hul« 

bigung  wirb  man  hoffentlich  auch  hto  gelten  laffen. 

QBann  fonffen/*£.  165, 6ep  (Beledenheit  einer  bem  £. 
Maximiliano  iL  übergebenen  Supplication  getagt  wirb,  tag 
man  nicht  wifle,  waä  auf  berfelben  für  eine  Antwort  erfolget 
fei);  fo  wirb  ftch  boch  bewach  psg*  265.  not.  (g)  ber  fcornehmtfe 
3nhalt  biefer  Antwort  finben,  unb  ba*  au*  ber  Urfachtn,  weil 
terfelde  un*  nachher  erfl  gu  iBcftc^t  gef ommen.  Jbteher  gc^dret 
auch,  baj?  nach  bem  Sßericht  be*  £n.  von  ^openect  in  ber 
f>i(l.  23eför.  bet@t4nbe  ©effcrretcfes  ob  ber  nns  t<w». 
//.  />.  102*  £err  Rctnprccbt/  Jrepfjerr  von  Polistin  nnb 
partj  im  1592.  auf  ber  hohen  Schulen  gu  3en<*  Re&or 
Magnificus  gewefen,  welche*  benenanbem  angeführten  Sjcenv 
pe(n  p*g.  90.  bepgufügen  ifl.  (EnMich  /  wann  Leonh.  Eleuthe- 
robü  Dorrcbe,  wot>on  26.  gu  lefen,  etn  Settgnia  bei: 
JPat?rt?cit  in  (Defterretd?  genannt  wirb/  fo  ifi  tiefe*  nuf  t 
weiter  gu  verfielen ,  aI6  in  berfelben  ein  3eugm*  gegen  ba*  5>ab|t 
tbum  angetroffen  wirb ;  ba  man  Übrigend  an  ber  SXeben*  51rt, 
baf  b  Ad  tüor  t  (Bültes  <g(D tt  felbe  fe  v,  wie  au  ch ,  bap  Pet  w 
Dcrlengnnng  acftcfrai  mfiflen,  naebbem  ttyre  (ftDtt  ge* 
twflflflt  /  fein  xb*ü  nimmt,  ©ölten  ftch  fiTinfrtg ,  wie  nicht  gu 
gweifeln,  mehrere  3u(S$e  gu  biefem  erfiett  Oftil  ftnben,  fo 
werben  wir  fchon  (Beledenheit  haben,  biefelbe  bet)  ber  Publica 
rung  bee  anbern  Cfceifo  begannt  gu  machen ,  welche* ,  ob  ©Ott 
Witt,  im  fünfftigen  3ahr  gefchchen  Jan. 

Uebrigen*  wolle  ber  ®.  £efer  nicht  meinen,  al*  ob 
wegen  biefer  Arbeit  bie  ©chicffale  ber  «bangelifchen  Streben  in 

b  3  ©teyep 
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xiv  Pombe»  

©tcyctmarcE  /  &4ttibtcrt  unb  Cram  gan§  an  t>ie  Seite  ge* 
leget  weben ;  Pielmefyr  fyabe  auf  biefelbe  nod)  eine  beffdnbige 
Attention ;  unb  i(l  mit  bief<r  3&8ttung  ber  Sftu&en  Perbunben, 
baß  untecbeflfen  bie  portyanbene  Sammlung  Pon  btetyer  aef)6rv 
gen  9tad)rid)ten  f)in  unb  wteber  einigen  3uwad#  befommt, 
gWan  tan  letcfct  gebenden,  baß  et  mit  biefer  2lrt<5d)riften  am 
ber*  bewanbt  fep,  at$  mit  93erfertigung  folget  SBüdjer,  wo 
man  attee,  waä  man  bebarf,  fo  glei$  bet)  bet  £anb  gat;  ba 
im  ©egentbcil  alfuer  atte6  hin  unb  wieber ,  ni<$t  of)ne9Rüt)C 
unb  Äoflen,  gefugt  unb  gefammlet  werben  mu$,  wie  bie  ru- 
dera  eines  ^erweiterten  <5d)tffe$,  weldje  auf  ber  <5ee  t>ie  unb 
tatyttt  jer  (freuet,  unb  bisweilen  als  au$  ber  liefe  be6  9Reer* 
tyerauäjutjolen  finb.  Ob  nun  gleidj  auc^  in  biefem  ©tücf  bie 
gfrttltdje  Regierung  preifen  fan,  baß  einer  iiemlidjen  2lnjal)l 
wichtiger  Urfunben,  biefe  Perfofyme  Äirdjen  betreffenb,  frefon- 
ber$  burd)  bw  gütigen  SBeptrag  jweper  angefefjenen  Theologo- 
rum unferer  Ätrd)en,  fyabbaft  worben  bin;  fo  wünfd)te  bod), 
baß  ber  93orra§t  grbfer  werben  mbgte,  imb  man  alfo  in  ben 
©tanb  gcfe$et  würbe,  einmal  unter  ©Otte*  ©egen  etwa*  w 
tänglidje*  ju  liefern.  QBie  bann  tnemit  bie  jemge  fetten  ©e< 
lehrte,  fo  bergt  eichen  beißen,  um  bte  9Kittf)etlung  beflelben  ge< 
Ijorfamfi  will  erfudjet  Ijaben ;  welc&eä ,  wie  bittig ,  mit  fcfyut 
bigffem  ©anef  wirb  ernannt  werben,  ©er  gütige  ©Ott  wer, 
weichet  für  feine  jur  ^uöfübrung  biefer  woblgemepntenSltbeit 
verliehene  $raft  unb  ©nabe  unenbiiefc  mi'ifje  gepriefen  fepn, 
laffe  aud),  burd)  biefelbe  jum  9>reü  feine*  heiligen  Ramend, 
wie  aud)  jur  tjeplfamen  S5etrad)tung  unb  Slnwenbung  ber  ©dnef  < 
fale  feiner  $ird>en  etwa6  mit  beigetragen  fepn;  welche*  neb|i 
aller  gbttUdjen  ©nabe  an  ©<el  unb  Ceib  bem  ©.  Cefer  Pon 
©runb  be*  |>er$enS  angewünfdjet  wirb»  ©trieben  {$mß 

bnrß/ ben  i7^ept.  1736-  ■ 
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#errn 

fiofjamt  fkors  llcl)elf)orn$ 

9>rct>iger6  unb  Bibliothecarü  in  btt  9tti$t*&aH 

UTemminscti/ 

Sft>ft)  i^cnbf^ttt&en  an  bcn  ©ctfajfer, 

Sn  weisen  üerfcfyetene  gelehrte  unt  mertfroürtige  3ufdfce  |u  tiefer 
£irdjen*Gicfct)i$te  entsaften  fint. 

grjleö  ©cnt>fd)m6en* 
3rcim£>  unb  (ßoattcr/ 

(D  paref  mein  Verlangen  war,  na<$  tet  mir  gütig  gemachten 
Hoffnung  tafyenige,  »aö  ton  §ro  £.  forrgefcfcten£i|torifd)en 
9}ad)nct)t  mm  ten  @d)icffafen  ter  ^Dangeiifc^^utljerifc^cn 
£trcf)en  tn<J>e(icrrei'd)  bereite  abgetruefet  horten,  balt  tnbie 
£dnte  ju  bekommen;  fo  grof  roar  au$  mein  QSergnügcn,  aß 
fct)  ten  isten  tiefe*  2ttonatf)$  t>te  erfie  24.  $ogen,fotie  treffe 
i>erfa|fen ,  erhielte.  ©  erlangte  aber  bafifelbe  einen  ungemeinen  3im>ad>P ,  ta 
icfc  tiefen  fernen  Anfang  ter  fo  muf>fam  unt  grüntlid)  »erfertigten  Sortierung 
eine*  <3Bercfeö/  roelcrje*  mit  allgemeinen  $3cpfafl  aufgenommen  Worten,  mit 
begieriger  &ufmercffamfeit  turcfyafe,  unt  tarauä  t>on  Dielen  roiefctigen  unö 
mir  jubor  unbekannten  QDingen  auf  eine  angenehme  2ßeife  unterrichtet  rout* 
fcc  3$  enthalte  miet  ftcbep  mit  gutem  SBorfafc  aller  £obfprtie&e ,  roelc&e  tiefe 
wohlgeratene,  gelehrte  unt  nü^ltcf>e  (Sdjrift  Derticnet,  weil  id)  teforge,  idjj 
mogte  fjirturcr)  £>ero  rurjmwürbigen  25efd)eitenf>cit  ju  naf>e  treten,  unt  be* 
tic ne  mi$  allein  ter  tonnen  mir  erteilten  Sreof>eity  na*  £)ero  reiben  unt 
gefeeemeten  €rntte  in  tiefem  fo  annehmlichen  gelte  eine  Heine  9tacf)lefe  anjuftel* 
len,  ® ero  unermute'ter  unt  beglücf  ter  gleifj  hat  mir  jroar  wma.  übrig  getofien, 

unt 
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irnt)  über  bif  bie  £nge  ber  3«  t  niebt  erlaubet ,  au*  tiefe*  wenige  gebübrenb  autf* 
lufübren.  ©olcbe  Umftdnbe  werben  alfo  boff entließ  bemjenigen,  roatf  an 
meinen  geringen  Sfnmercrungen  autfjufefcen,  ju  einiger  Sntjcbuibigung  bienen 
tonnen.  5>ocb  ia)  »enbe  mieb  ju  ber  ©a$e  feibfl 

8nfdnglicb  nur  bitte  icb  mir  bie  €r(aubnt§  aus  etwas  $u  bemjenigen 
beomfugen,  n>a$  (Sie  t>on  einigen  Sengen  ber  SBabtbeit  in  (Deffcrreicb  oor 
Der  Deformation  geletjrt  angemerefet.  #ier  roiü"  $  mm  mit  (Stinfcbrocigen 
Dorbeogeben  jroep  in  bem  üicriebenben  3a  Wunbert  berühmte  Theologos  ber 
XOiemviffotn  Unfoerfttdt,  Henricum  de  Jota,  ober,  mie  ibn  anbre  nennen, 
OytAn  unb  Henricum  de  Hajfia,  *on  meieren  Flacius  in  feinem  Catahgo  ttRU 
umveritatis p.yy$.fq.  edit.  Francof  A.  1666.  in  4.  fcerfcbiebenetf  anfub' 
ret ,  woraus  erbeüet,  ba§  fie  einigen  3rrrbümern  ber  Dvomifctyen  £ira>  frepmü* 
tbigroiberfproeben,  unb  btet)urc$  ficfe  ben£a§  ber&erifep  auf  ben  £al*  gejo> 
gen  bflben.  &bftcbt,  rote  ber  Slugenfcbein  lebret,  roarntebt,  fo  roeit 

t>on  ben 3«ttn  ber  gefeegneten  Üveformatton  luriicf  ju  geben,  fonbern nur  et* 
nige  £>*empe( ,  bie  benfelben  ndber  fommen ,  beibringen.  Sebocb  boffe  icb, 
t*  werbe  ibnen  ni*t  unangenebm  fetm,  mann  icb  bier  eine*  tölannergebcn* 
tfe, ber  ein  ganfcc*  Seculum  oorber  gelebet,  ebe  bie  goangeltfcbe  SBabrbeit 
burd)  ben  treuen  S)ien|r  unfertf  feel.  tut^n  rofeber  an  baä  Siebt  gibraebt  wor* 
ben:  weil  berfelbe  meine*  ^Biflen*  bifftero  ganfc  unbefannt,  unb  bie  Sftaefc 
richten,  bie  icb  t>on  ibm  ertbeifen  fan,  fonjlen  noebnidbt  burcbben2>rucfge* 
mein  gemattet  worben  (tnb.  €r  b«P  Petrus  de  Pulka  ,  unb  i(J  al$  Pro- 
feflbr  Theologiae  &  Artium  öon  ber  XViemtif<btn  Unioerjttdt  auf  batf 
grofie  doflanty  \  cbe  Concilium  getieft  worben.  £)a  bat  er  nun  bor  tiefet 
cnfebnücben  £ircben#2tofammlung  einige  Dieben  gebalfen,  in  mefcbcnert>on 
bem  groffen^erfafl  ber  &6mt  fcbenßircbe  in  allen  (Stdnben  bcrfcbaffte  geugniffe 
abgeieget.  Unfere  <Stabt>93ibIiotbecr"e  tctytt  unter  ibre  febonfte  SBcrcf ejwep 
ftarefe  Codices  MSS.  in  Folio ,  welcb*  Atta  Contilii  Conßantienfif  ab  Andrea 
Monacho  Rarisbonenfi  coaevo  f oüetta  faftcb  faffen,  bie  guten  tbeite  noc& 
niebtin  ber  fronen  (Sammlung  be*£n.  fyx\mnm  port  ber  £  At&t  ftcb  bcfi'n» 
ben,  3n  bem  erjten  Volumine  (leben  ein  paar  weitlduftige  unb  öffentlich  abge* 
legte  Sieben  biefeä  Wannet ,  auö  meinen  id)  einige  (Stellen  jur  53e|tdttgung  bef* 
fen,  icb  üonibmegemetbet,  je^o  anftbten  wia.  $inei|ri4i6.beni3, 
(Sonntag  na*  Trinitatis  auf  Qkranfafjung  ber  SBorte  Luc.  XVII.  it<% 
pji<ndi$*  vot  ftctrdQtibus  &%  gelten.  3n  berfelben  f!eßet  er  eine  9öerg(eii» 
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d)ung  an  pi|"d)e  n  bem  acfccancten  3u|ranb  tcr  erften  Äircfce ,  unt>  betnjenigen,  in 
n>eld)cm  ficf>  t>tc  iXomifay  ir$e  ju  feinet  Seit  befunden ,  fca  er  Denn  über  fcenfel' 
ben  roct)tnütl)ige  Ziagen  fügtet    Unter  antern  fagt  er :  /»  pnmutvd  eedefia  lu- 

ccbdt  fapientta,  &  jumma  Dei  frficitudo ,       pietas  in  paßoribus  f ervebat ,  in 
martyrtbus  Caritas ,  conßantia  iffides ;  in  claußrdübus  fylmdcbat  cdßitdf,  fan- 
Himonia,  puvitas  £f  devot  io*  in  militibus  manfuetudo ,  benignitat  £9*  compajßoi 
in  civibus  £3  ruralibus  jußitia,  ßdeliras  & '  benrßcentia  feu  Isberalitas ;  in  pau- 
peribus  patientia ,  humilitas  &  obedientia;  nec  in  aliquo  ßatu  deerat  ei  quiequam 
glorix      (L  coris  utque  in  prxf entern  ejus  fenettam  &  fenium ;  quum  refrige- 
feente  ejus  foteundativo  caritatts  calore  abundare  cerpit  in  ejus  filiis  iniquitas  ava- 
ritix,  dmbitionis  tfßimonix  in  tantum,  ut  quafi  jam  eoitfecla  fenio  ßertlis  emar~ 
cere  videatur,  eique  adaptari  valeat  iHud  Ezecb.  XXV III.  Tu  fignaculum  fimi~ 
litudtnis  plena  Jdpientia       perfecla  decore ,  in  deliciis  paradiß  Dei  futßi ; 
otnttis  lapis pretiofus  operimentum  tuum,  durum,  opus  decoris  tuiy  perfecta  in 
viis  tuis  ambuldßi ,  donec  inventd  eß  iniquitas  in  tc ,  iniquitas  profeSlo  magna 
ty  multa  valde,  quam  in  ea  futuram  prxvidcbat  propheta-  dum  pfallcbat:  vi- 
di  iniquitatem     '  contraditlionem  in  eivitate;  contradtSlionem  reor  prxfcntts 

letbiferi  fcbismatis,qua  nuüa  major  nec  diuturnior fuitynec  forte  erit.  Prx~ 

fertim  bxc  eß  iniquitas  avaritix ,  ambitionis  £7*  fymonix  cleri,  ex  quibus  con- 
ßat  induHum  eß"e  fchisma,  quando  videlicct  eccleßx  ßlii  fcelcrati  in  ardore  hono- 
ris &  dominandi  in  clero  exarferunt,  adeo  ut  impudice  impie  tfaonum  glo- 
rix  videlicct  federn  apoßoluam  ufurpantes  ipfam  duos  non  capientcm  fecuerunt 

per  medium  a  fummo  usque  deorfum.  Poßea  nedum  illifummifacerdoies,  & 

fuarum  curiarum  nefandtjjimt  minißri,  verum  etiam  patriarchx,  primates* 
'  archiepifcopi ,  epifcopiy  &  exteri  inferiores  prxlati  pene  laxatis  difeiplinx  ha* 
btnis  a  nidximo  usque  ad  minimtim  cmnes  c<tperunt  ßudere  avaritix ,  fequi  re- 
tribtViones ,  quxrere  munera%  vendere  jußittamy  pcrvcrtcrc  Judicium  t  &  fic 
fervire  omnino  Mammons,  ut  fere  tota  j'olliciiudo prxlatorum ßt  circa  quxflum 
pecuniarium ,  £5*  minima  imo  fere  nuüa  circa  lucrum  animarum ,  fic  labor  in 
medio  ejus  injußitia,  fed  &  doeucrunt  vias  fuas  peffimas  avaritix,  injußi- 
tix  Zfomnis  doli  ipfos  laicos ,  quorum  plures  contraBus  ufura  convolutos  clerici 
invtnerunt,  ac  per  laicos  exeogitatos  coloraverunt  tf  excufavnunt ,  imo  cum 
ipfis  prafiteaverunt,  ut  nec  jam  ufuram  reputent  peccatum,  fe  per  clericos  ex- 
cufando  Meentes:  DoSft  clerici  ita  contrabunt  &  liecre  dictint,  imo  ut  plures 
reputent  vix  invere pojfe  in  mundo,  unde  non  defecity  de plateis  ejus  ufura  Z$ 
dolus,  im  vix  unquani  d'fisiet,  nsfi Deo  ßccidliter  miferente ,  :tt  jam  vix  aliquis 
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appareat  ßatus  in  ecclefia,  quin  fit  totus  iniquitate  avaritia,  ambitionis,  fymo- 
nia ,  injußitia ,  ufura  vel  doli  letbaliter  infett  tu  ßf  replcta  fit  terra  Iniquität  f. 
Sic  beu  fic  cgrcjfuseß  *  filia  Syon,  fantta  mstre  tccltfiay  omnis  dtcor  ejus,  & 
faHa  tß  vilis  &abjcä*  nimis,  'quafi  pollut*  menßruis  Tbrcn.  I.  &  IL  C.  non 
tß  cnim  tjes  neque  dtcor  &  quafi  absconditus  vukus  ejus  atque  dcfreEtus, 
putata  eß  quafi  Uprofa  & percujfa  aDeo  &  bumiliata ;  imo  faHa  eß  in  dcrifum 
&in  bumiliationem  improperii  &  opprobrium  inimicis  fuis.  Judais  y  paganis, 
bareticis  &  aliis  infidelibus  jam  ßerantibus,  quod  fit  penitus  derelicla  a  Deo  & 

S)o4)     bred&e  fytt  ab,  tomitt  t$  tik^t  twitldufticj  werbe,  unD 
fü^re  iturnocft  eimfo(cl)e<äteüeati,  nemltd&(bfsento:  AttenMcc  &  vidcu% 

teee  Citrus  Romana  curia ,  qua  a  tempore  febismatis  ultra  humanam  malitiam 
depravata  afiimatur,  fimiliter  citrus  bujus  diitcefeos,  imo  bujus  civitatis.  & 
ipftusmet  fynodi,  quam  obtdstns  nobis  exißat.  Confiderate  quafi ,  an  reveren^ 
do  hone  jacram  fynodum,  in  cujus  ocuüs  verfatur  cottidie,  f altem  in  minima 
vir  am  dijfolutam  emendavtrit^  Pro  ctrto  dieuntur  clerici  atriales  adbuc  fuastt- 
nere  coneubinas  inverecundt  pal  am  omnibus ,  adbuc  jußitiam  venderty  ac  velu- 
ti  omni  ffrteie  Itpra  ut  prius  fordtfetrty  nifi  quod  nunc  non  tmunt  fignaturas 
gratiarum ,  quia  non  eß  vendens ,  utuntur  tarnen  intrepidt  prius  emtis.  In» 
cedunt  clerici  curia,  imo  nonnuüi  alii  ecclefiarum  catholicarum  pralati  £f  cano- 
nici &  curat*,  in  veßibus  indecenter  figuratiSy  impudict  videlicet  quadrifariam 
urque  ad  nates  gut  cingtdum  ineifis,  ut palam  pateat proceritas  crurium ,  ful- 
gidus  caligarum  color  cum  bombafinis  corporibus  ipforum  miro  artificio  curioß\fi~ 
me  adaptatis ,  imo  quafi  turpitudo  nuda  camis.  Contegunt  muhorum  manica 
fere  totas  eorum  togas  &  corpora ,  ut  potius  ad  tnßar  alatorum  ßruthionum  t3 
vulturum  volando  incedere ,  quam  more  bominum  ambulart  vidcantur*  Sit 
tarn  veßitu  quam  ge flu  9  fi  ipforum  penfetur  conditio ,  ntquaquam  cenfebuntur 
Cbrißi  facerdatts ,  ftd  turpes  potius  amatores,  Denique  quod  monßrofißmum 
tß,  quidam  atriales  clerici  imo  presbyteri ,  Coronas  presbyter Ales  babentes,  gt* 
runt  bujusmodi  vtßts  mdtetntts  auf  partitas  in  corport,  &  caligas  partitas  im 
pedibus,  0  quam  ebimtricum  monßrum,  quod  fe  ex  capitt  & peSore  milita- 
ri vtl  ctvili  &  msribus  fßulatorüs  out  biftrionicis  conßare  eßentat !  0  quam  tur- 
pis  Itpra  in  cor  dt  tolis  hominis,  quifuo  feedo  color t  variando  mentem  tantopert 
tnficity  &  commaculat,  ut  nequeat  feeduas  intus  conttgi,  nt  fi  extra  usque  ad 
torpus  dißundendo  oßendat  plant  leprofam  mentem ,  divaricatam  intentionibus 
dtverfis  ad  ßatw  impertinentes }  im  repugnmw vtl  filtern  quod  nudlet  efi 
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Utcus  quam  clcricus ,  fi  liceret  jam  ,  ut  olim  lieuit ,  <*«/  y<  fm»  o/ro/ir  /»oj/i-f  /«y?a- 
tu  laicali  frui  deliciis ,  £jf  affuere  divitiis  pneoptatis.  Tales  abominattones  ro/, 
Rrjerendtjfimi  PatreSy  apertis  oculis  quotidte  cernitis,  videtis  ecs  in  foro-,  ineboro^ 
imo  in  vejlris  hoftitiis  propriis  menfis  aflantes,  Vejlri  funt  obrdientes  famuli : 
nulla  eß  vobis  dtßcultas  eos  emendandi,  tantummodo  dicitc  ipfis:  facite,  fa- 
cient.  Profctlo  dtjfimulando  talia  folo  verbo  emendabilia  teßimonio  eßis  vobtsmet- 

ipfis,  quod  in  eorum  levitatibuscomplacentiam  babeatis.  Certejam  anno  altern 

tot  diila  funt  ad  ejus  (fymonitt)  mcdelam,  ut  vix  tranferint  pauci  fermones  finc 
notabilt  de  illa  mentione ;  puto ,  quod  fi  mimi  aut  hißriones  ante  mcnfas  dotntno- 
rumjoculando  de  quolibet  vitio  tot  mala  infmuajfent-,  quot  hic  exccllentijfitni  do- 
8orcs  evangclici  &  facerdotes  Dei  vice  &  nomine,  imo  ex  ore  ejus  annunciarunt 
de  fymonia  ejus  periculis  atque  damnis ,  plures  ßbi  confcios  faltem  ad  huma- 
nam  verecundiam  permoviffentt  DiSium  eß  palam  in  facies  omnium  noßrum , 
quam  irregulariter  promotiones  clericorum  ad  ordmes  &  ad  beneficia  eccleßaßica 
tarn  in  Romana  curia ,  quam  in  cuncJis  dicecefibus  fecundum  modos  commtmiter 
fervari  fohtos  fint  fymoniaca ,  periculoftt,  &  damnofa  tarn  clero ,  quam  popu- 
lo-,  £jT  nemo  confiderat ,  nemo  percipit  cor  de ,  nemo  crubefeit,  itaut  admirabtle 
fit  iu  oculis  noßris ,  imo  ßupendum ,  quod  jam  verbum  Deific  frußratur  fruäu 
tfeffcclu.  Quidt  qutfo,  putatis  animi  in  hoc  habere  fermocinantes  illud ,  & 
frußra  efundentes  1  Nonne  mcrito  angußiantury  torquentur  15  coarclantur  *J« 
tnis7.  &c. 

3n  Der  anbern  ÜveDe,  Die  er  an  Dem  $e|V£age  Der  5Tpo(lcI  Pctri 
unD  Pauli  auf  Dem  Concilio  gebalfen ,  bejeugt  er  toornemltd)  gleidjfaQ*  fei* 
nen  (Eifer  wiDer  Die  Damate  fef>v  im  ©c&roang  gcbenDe  Simonie,  unD  fu(>* 
ret  Die  bitterften  klagen  Daruber.  Ueberbaupt  fan  iä)  t>on  Diefem  Pfanne  fa* 
gen,  Dag  er,  ob  er  gfeicfc  fein  2fnl)dngcr  De*  y>^<tnn  fonDern  Diel* 
mcl)r  ein  SeinD  Deffelben  gewefen,  Den  grojfen Serfaü  Der  9\6mifd)en  Äird^ 
jiemltd)  roo(  eingefeben,  unD  Die  $?otbroenbigfeit  Der  Deformation  in  allen 
igtdnDen,  oorncbm(id)inDem@ci|llicben,  erFannt/  unDfoIc&efebnu'c&genjün* 
fd>et  fyabe.  S)a  er  aber  im  namen  unD  auf  Den  Sßefebl  Der  TVtintitftbtn 
Untoerfitdt  Da*  Concilium  befuget,  fo  fan  man  leiebt  fjierauä  fcbÜejfen, 
fcaj}  er  einer  Der  angefebenjten  Banner  auf  Derfelben  muffe  geroefenfeun,  unD 
mogte  man  fajlaufbieÖebancfen  geraden,  biellnioerfirdt  bdtfe  apoeiori  Do* 
mal*  felbjl  Dergleichen  prineipiagefübret,  imD  fte  gleicbfom  Diefem  ibremDc- 
pucaco  in  Den  ^unD  geleget,  ^enigften*  i(l Daran  nic&t  ju  |n>e  ifefo,Daf;  er  Da* 
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Knige ,  xwti  er  hier  t>or bem  Angefleht  tiefet  jal)lreicben  Äircben'QJet  fammlung 
öffentlich  |u  ptebigen  (ich  nicht  cjcfcfeeuf t ,  auch  in  flbienroetbe  getrieben  haben. 

^  Sftunfchreite  ich  weiter  fort,  unb  romme  auf  ben3otyW!t&äl*Cft; 

HP  2  marcEttt/üonbemSro.v&.in&w 

/>.  2  /f.  oerfcbicbene*  mercfrotitbige*  erjeblet,  unb  ben  <2CBunfc^  beygcfuget, 
ba§biebepben3cfuüerP.tnitt<rOorfferunbP.4>4fife/  auä  beren  ©cfcriff* 
ten  |le  tl>n  fennen  gelernet,  bie  irrige  unb  feijcrifche  Siebren,  beten  man  t'bn  bc> 
fdjulbiget ,  jugleid)  mo.aten  benennet  haben,  2>a  nun  btefelbe  foiefer^  nid>t  sc* 
tban,  fofanibteOiad)richtau$  jfo£.  £*nt.  £>ieencbo  Auäano  Catalop  t* 
fiium  vtritatisp.  260.  ergänzt  roetben.  €ifoHenemlicbaufbei  Unioerfirat  ju 
tt>ieti  folgerte  <Sd$e  öffentlich  gelehrt  unb  wrtheibiget  haben :  Concüium 
eile  fupra  Papani ,  item ,  Papam  non  pofle  revocare  pcrConcilium 
generale  conclufum;  Item,  Romanum Pontiflccm  non  pofle  darc 
ncenriam  Parochianis  quibuscunque ,  ut  alceri ,  quam  proprio  Sa* 
cerdoci  Curacolibere  connceaneur,  kern,  Papam  non  pofle  dare 
generalem  poceftatem  audiendi  Confelfiones.  £)eto  9);iitf)ma|Juna. 
Ift  alfo  rool  gegrünbet ,  ba§ ,  gleichwie  §u  ben  bamaiigen  Seiten  alle  baljenige, 
roobutch  bet  Roheit  unb  UnfeblbarFeit  betfSKomi  eben  (Stuhl*  junabe  getreten 
roarb,  umetbieötötfeitenÄe^etepenaetechnettootben,  bieferSDtann  auch  ein 
folget  tfefcer  geroefen,  unb  (ich  butch  afljufreoen  SÖortrag  feinet  Tönungen  ben 
Sffiieberforud)  feiner  Soücgen  unb  baö  hierauf  erfolgte  llngerotttei  fugejogen 
habe,  bietrid)  hat  auch  bafclbjt  ba?  (Schreiben ,  welche*  s}>ab|r  Innocen- 
rius  VIII.  in  btefer  (Sache  an  bie  theolog.  Facultas  iwXVitn  ergeben  (äffen, 
beogefuget  aua  ben  Steten  berfelben  controvers,  nxlcfje  A.  1493.  ohne&e# 
nennung  be*  Ort*  unb  b<#  93uchbruci  et*  an  ba*  fleht  gesellet  rootben. 

Unter  benXt>i'enerifc&eti3eugen  berSBahtheit  Furfc  m  ber  D\efor# 
mattem  oerbienet  meinee€rachfena  auch  einstelle  ber  bcrubmteConrafcCcl' 
t€Sf  ber  benanntet  maffen  }u  2Bieberberftcüung  rechtfehaffener  ©elebrfamfeit 
unb  ber  febonen  <2CBt  jfenfebafften  fo  »iele»  beugetragen ,  unb  eine  befonbre  Sierbe 
feiner  Seiten  gewefen.  t  ^onbemfclbenmelbetFlacius  847.  bafibnei* 
nige  glaubroürbige  Banner ,  fo  um  fein  $bun  unb  ^efen  gute  ^unbfebafftge* 
h^^ö#*eft,ethabebieiVU>|lif6e^c§,  ba*  Segfeuer,  unbble2tnruffun<) 
ber  ^eiligen  oerroorffen,  unb  berobi^enbc^ber^ie^fichniemaWeingelunben, 
twe  er  benn  beäwgen  in  Un  53ann  gethan  wwben  fae ,  fleh  aber  barum  meni$ 
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bcf  ümmm  f>abf.  JÖep  b«*  bc  fnnnfc  n  1  homx  Nao^eorgi  Regno  pAptfluo , 
unb jroar  berlen jgen edition,  fo A.  1 5-5-3. in  8-  xtittt jcfceinef  ju J&afel  l>craues 

ÖCfommW ,  finbet  ftcj)  ffatt  C in«*  '2inl>an<)$  Sylvacarminum  in  naßri  tcmpiriscor- 
THptcUi*  prafertim  religionis ,  fane  quAm  faf*  &  feßivA,  ex  diver fu  kihe  inde 

Autoribus  colleSla.   hierunter  merefrourbfee  Carmina  b#  »or> 

rrefflicfecn  ttlus,  welche  billig  ol*  Swsntfie     SBcjwft  anjufe^en,  unb 
bie  id)  bemnad)  Wc^r  fe^en  mü,  votil  s<t>a$tc$  Q3ud)  of)tiebem  nictK  fjauf» 
anjutreffen  ift.   £)a$  erjle »»  Sverdotum  luxum  flet>€t  />.  34  . 

^«Äa  Sdcerdotum  luxu  nunc  cafla  puella  tß% 

Caufaquc  criminibus  funt  facra  templa  fuis. 
Nam  pluret  totum  non  congrederentur  in  annum , 

Ulis  colloquium  dat  modo  [acta  domus, 
Hac  tratfant  f  er  Jas  turpi  cum  murmure  merceSy 

Ceu  folet  in  medio  turba  profAnA  foro, 
Juppiter  bac  poteris  facras  Audire per  aras, 

Et  nonfuImincA  coneutere  arma  manu  ? 
Sed  rudtbus  populis  illttdunt  numtne  cor  Ii, 

ExcufAtqui  ftcros  culpa  tarenda  viros. 
Vtque  de*  quondam  fuerant  fimuhcrA  fl cutis , 

Qua  prejjit  dignis  tnuta  labe liu  fuis : 
Hac  modo  facrorum  cobibet  retiecre  virorum  1 

Dcliäa ,  in  caelum  die  er  c  verbs  v  et  ans, 
Qregorius  primi  Fridcrici  tempore  regni-, 

0  quam  um  incAUti  pctloris  egit  opus  ! 
llle  ftcris  vetuit  ceelebs  connubiA  letalis  »■ 

Liberior  vitiis  ut  facrA  vitA  foret, 
tfullus  enim  pudor  eß  tenetAs  vio/are  puelUs » 

Et  neque  legitimus  follicitare  /accs, 
Quique  um  quoudam  fuet'At  contentus  amore ,  • 

llle  modo  plures  rite  fwere  poteß. 
Jnde  pAter  fantlus  tiumerojA  prole  bcatur, 

Legitimatis  nummis pignorA  ff>urcA  fuis , 
PignorAt  qua  luxus  femperque  fuperbiA  pAtrisy 

Et  facra  maXris  favA  libido  coquit.  I 

c  3  C«W 


Digitized  by  Google 
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Prudicat ,     fummi  progeniem  rjfc  Jovis, 
Ouodque  magis  turpe  eß  y  facratx  filius  ttdis 

Landes  a  ßupris  geßit  habere  fuis. 
Worum  nihil  eß  quia  penc  faUciui  orbc* 

Etgula,  qua  nullis  eß  fatiata  cibis. 
Plena  mea  bis  patria  eß ,  1$  plcnus  Rhenus  &  Ißer  > 

Vißuh  i$  Arcloi  littora  eurva  maris. 
0  facer     magno  es  nummus  vener andus  amore9 

Quo  duce  legitimus  frurius  ejfe  poteß. 
Julia  lex  rafa  §f%  noßro  dum  tempore  quisquis 

Natus  adulterio  nobilis  effe  poteß. 
Sit  quamvis  cunclis  in  legibus  omnia  Cafar, 

Debuit  hoc  [altem  non  licuijfe  fibi. 


£W  anbete  in  Romam  findet  fldj/.  j8. 

0  qualis  facics  &  qu*  tnutatio  Rom*  ? 

Vcndidit  h.ic  quondam  corpora,  nunc  animar. 
Quicquid  in  extremis  habuit  Germania  terris , 

Et  mediis  quicquid  continet  illa  plagis, 
Exhauflum  eß,  &totum  Latias  migravit  in  arcer% 

ßxplcat  ut  luxus  impia  Roma  mos, 
Dum  qtti  militibus  deberent  cedere  nummi-, 

Et  noßro  was  reddere  in  orbe  domos : 
Hos  modo  Romanus  mile  's  fibi  tollst  in  ufus, 

Vt  Veneri  &  Baccbo  nocle  dseque  vaect. 

fcietetfd?  in  feinem  AuZtario  p.  281,  fjat  noefc  tiefe  jttepSßeffe  fort 
ftm  /  ftelc&e  gleichem*  tye&ct  geboren : 

Vendit  Roma  De  um,  vendit  faera ,  vendit  bonores 
ßtptnam  &  culpam  venialis  tejfera  tollit, 

«Jttanlan  leid>terac&fen,  t>a§ba*Uttf)eii  tiefe*  6erüfjmtcn  Wlmttt 
fwt  b en  betn  ©lorwürtiöfien  ffatfer Ztlatimtiiatl  Dero  £t$m  in  uns* 
WtiwWtK,  ™* ^^f*W»®«fa t)<W9To(lenanf(*enöe(tanl>e^ 
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bei)  tiefen  ein  befonberd  ©eroiefct  werbe gehabt,  unb  tynen  2fotof  ber  (^ac&c  n>ci* 
ter  nadfaubentfen  flegeben  fyaben, 

Sßon  benen  Saugen  ber  SBa&tfyeit  i>or  bet  SKeformatfon  wenbe  ic$  ^ 
mieb  |u  bemMbtnmuttjiigen  Kenner  ber£t>angelifc&en£el)re  naef)  berfeiben, 
PauloQpCtra  tO/Oon  Dem  ic&  bie  /.  8.  grimblic&  erteilte  9?a$ric()t  mit  tofe* 
lern  Vergnügen  gefefen.  bat  biefer  tfyeure  Seftrer  /  beflen  Sfngebcncf cn  bey 
unfrerßircfce  bejtänbig  im  Meegen  bleibet,  garroof  wrbienet,  bafj  man  feine 
rtomu^e&e|<ugungenunb<^icffalc"  fo  forgfdltig  unD  mübfam  betrieben, 
unb  in  eine  richtige  Örbnung  gebracht ,  mtyct  biflig  afle  Siebfjabcr  bc r  (£t>ange> 
lif^en £trd)en*@efd)ic!)ten  mit  groflem £)ancf  e  erf ennen  »erben.  #ier  roeig 
id)  nun  nid)t$  bepjufügvn,  a($  eine  einige  ©efle  auSHagecii  eine«  Papillen 
23&>mi(ci)er  £&romcr  Part.  IL  f.  219.  edit.  Germ.  Prag.  A.  1 596.  in 
roeld)er  botf,  roa$  ifym  nxgen  feiner  treuen  3)ienfte  in  3gtou  begegnet,  fol* 
genber  maffen  erjefylet  wirb :  2Ue&tfnigLuDovicus  gen<Dmw$  anfont' 
mert ,  trat  ber»ijcbof  famt  4nbernpr&4ten  wrben&tfnigunbfu&r* 
ten  wieget btnD.Speratum  ,ben  er  einen  (grofeger  nannte ,  eine fcfrwere 
&l4ge,  wie  er  in  Ceutfcfclanb  mit  Äe^erey  beflecpt,  alfo  in  traten 
kommen,  unb  wiber  (5<Dtt  unb  bie  (Cfcrifilicbe  (Drbnung 

tnandbetley  erlebte  Qcbwermeteven  geprebigt,  unb  faß  bie  gantje 
Ötabt  beflecPc  l>abe.  2Jls  Oer  &\>nig  Die  &lage  famt  bem  3eugmß 
angeltet,  befahl  er  biefen prebiger  gefänglich  einwiegen/  w^3« 
^rtv4^ren ,  unO  Ot  e  weil  er  beflen  tfberjeuget,  (oUte  er  mit  jeuer  ver# 
brennet  werben.  2tbee  ber  £err  Jan  wn  Äubnftabt  unb  6er  Unter* 
»ammerer,  welche  aueb  tiefes  <5Ia»bene  »4ren,  traten  beym 
nig  fleißige  Xtotbitte,  baf?  er  mit  <Bfefafigmß  geff  rafft  unb  am  Gebert 
»erfefconet  würbe,  Solches  bewilligte  6er  Ki>nig ,  auf  u)r  fleißiges 
2fri^alten,  mit  &e|U)*vcrb  boefe,  b4§  er  fieb  von  bannen  maefren  unb 
fcee  prebigamra  enthalten  folte,  QBobey  ic&  nur  nod)  biefeö  meibe,  ba§ 
il)n  NicoLIfthuanttius  in  ft'mtX  Hißoria  Rtgni  Hungar.  Ub%VlLf,6%.  cdk. 
Colon.  A.  1685.  fdlfcfe  Joonncm  Spcrarum  nenne. 

(Da 90.  berjenigen  ^erbinbnif  gebaut  wirb,  tn  welche  Ferdi-  m 
handus  A.i  524.  mit  einigen  €atl)olifcben^8ifc66ffen  unbjurflenmegen  ^Öep#  3* 
be^aituna  ber9i6mifd)*€at^oiifcben Religion  in  i^renfianben getreten,  fowirb 
e6we0ci*tnid)t  unangenehm  fepn,  »ennicbbenRcccß,  fo  fiebama^mitein* 
anber  aufgerk^tet,  m  einem  iu  berfe(ben3«t  sebru^W/  unb  mir  erfi  bie. 
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fct  ^OQt  jur  £anb  gefommenen  £remplai-  bier  SM*  cinrucfe,  ba  olmebem 
Feroinandus  ba*  #aupt  t>tefcr  SBinbntfi  geroefen ,  unb  ber  babei)  gefafftc 
<£ct)lu§  $u  beflTelbigen  nachmaligen  fc^ar  ffcn2>ctfabrcn  mir  ben  §oangelifcben  in 
feinen  Srblanben  ben  rechten  @runb  geleget ;  roobep  man  aber  (eid)t  erachten  f an, 
bafbaeTonfrgelinbeöemutl)  tiefe*  3>rin&cn  |u  folget  barten  25<Kugung  m* 
nemlicb  bureb  Die  ^eel>eQ[arMndle  mattbaue  ILar.Qe  unb  Ä.4uren3iu0  Canv 
pegiue  eetlettet  worben.  3>r  c£itel  btflwn  t|t  folgenber :  igy ri  eßbice  au^gan* 
gen3U&egenfpurg  bureb  bie  ^etrfcfcafp  <*Uo4  werfamler,  m»  2far  tTT. 
sb  BEXjjjj.  bee  tnonare  3umi.  öleioatma  unb  Qecf enborf  feften  bie# 
feä  beeret  inben^Olonat  jfulma,  roelcbeü  weüeid)t  mit  unferm  €;emp(ar 
alfo  fan  rjereiniget  werben ,  wenn  man  ftcbporjMet,  baj?  eö  jroar  in  bem  3tto# 
nat  3umii0  abgefaffl ,  aber  erjt  in  bem  iultiw  pubiieiret  werben.  3*  |wew 
fle  fort  ,  ob  in  einer  (Sammlung  oon  A&s  publicis  anjutreffen  fepe.  tau* 
tet  aber  i 


iten 


tfc)ir  <jert>tftaftbllS  vongoreögrtÄben,  2Uyferltcfcer  tTfoiw 
ffotimm&cnwfcben  &eid)Sr4t&alter,  prinQ  vnb3nf«nrin£yfp<*niÄ 
tc,  HTfÄttfceua  Oer  ^eyltgertKomi.&irdjen  Carbinal,  ^rQbtjcfeoff 
©dltjpurg/  tW£elmvnb£ubw>tggebnJber,  pfalsgrauenbey&fceyn, 
^er^og  in  Obern  vnbtmtern  ÄAYni,Äern&4t*  Äifcboff  36  Crienbr,jro' 
0  abrwinifhatcr  free  ©tiffca  $d  &egenfpurcr,  pfalrjgrmien  bey 
n ,  £ertjog  in  ©ayw.  X?n  b  wie  Oer  öurct)leuct>t  igen  <5od?gebOT# 
ärffenvnöherrert,  tÖiganOtÄifc^ofl^iIJÖamberg,  tymnlfo 
^ifekoffo«  öpeyer ,  Pfalrjgtauen  tc.  £etren  XVttylm  £i(ifcoff 
jäötrajpirrg,  £mrn  Crifroffen  Äifcboff  3Ö  2lugfpurg,  ^errert^ögo 
»fcbofFjä  ^oftnifj,  ^eTrn  C^nlloffen  &tf<£>cff  3Ü  öafel,  £errert 
P^iltpa  Äifcfeo^i^  ^eypng,  pfaUjgrauen ,  Herren  !£w#  Ttomnifkat 
eor,  pfaltjgrÄuebey&^eyn,  ^errjog  in  Obern  xmbnybern&ayrn,  vnb 
Vetren  Öeba(ii4rt ,  bifefcoff  3Ü  Äricfcfen  hierin  mit  fonbermgewalr  be# 
Uben;  »nbbep^Älben  tmtb  vn|erprinapalnÄ4tipcationx>er(prO(l>en 
Ratt>e ,  »etennen  tfffenlicb  mir  byfem  bneff ,  vnnb  tfctm  Cunbr  aller 
memgltcb.  2((e  Oer  2>örcr)lcttcr>tigifl ,  <Btc$mt<htt$ift  $ätft  wb  fcerr, 
bm2Url.&£.&4y.Jc.  X)n (er  lieber  ^ertwibbröber,  2tUer  guebigrfter 
lieber  fcerrxmb  Perm,  mieb  aller  gnebigifrer^err,  an  ff  öem  julngften 
geM«« l^eycbff  Äg3»j  Wormb«  mit  Hatten  »nb  bee  ^eiligen  K<5  Äey. 
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btBp.vwaüß gangen  Bull,  vnnb  erfdcben  wiberbietferfflrifcberttmb 
EeQerifcfcen  leer ,  fo  Erlang  »erfcfcytten  $ey tert ,  »ort  ben  fceyligen  vätterrt 
*wb  C^rifilicfcen  (Concilien  \>erb4mpt.  2lber  newlicb  3ey  t burci)  tn*r* 
tirmm  lut^et ,  feine  mrcfcuolger ,  vnnb  Anbetet  wibetumb  4ufFerwecft, 
vnb  5i5  veröerbung  vil  C&riflgl4iibiger  feel  4u/faebr4y  t  fein  worben.  Cgyrt 
iZbiavnbttianb&tauföAnqm,  bamiffancb  in  ben  geilten  Keicbfl 
tagen 3«  nürmbetg  bea  JTJ.iD.i>nb3e£nj.  xmb  yrjt  bea  XXüij.  jäte  be; 
fcblofleit ,  *nb  in  ben  felben  4bfcfcy  Den  begriffen  i|i.  $40  ben  &4y .  CgDi* 
cten  obbemelt,  fo  vil  ben  Keycfea  Stenden  m&tlicb  (ey,  ge^Orfamlid)  ge' 
lebt,  Mb  nadtf Rommen  werben  fallen,  welche  £bict  wir  »nb  vnfet 
prtrtcipAl,nitÄUaynfar(Ct)r!j{Iicfe erinnert,  (onber  4u4>  3#  4bff  eilung 
aller  aufftüt  vnb  pofj&4iteit ,  fo  4u£  ben  4ngerurten  ^rförtfcfcen  vnb  x>ev 
bampten  leren  veruolgen,  vnb  taglicf)  3ubeftrgen  fein ,  jömal  notturfp 
tig  adbt.  2>arumb  fo  ^aben  wir  auff  bea  ^ocfcwirbi fiften  fcertn  toretv 
Ben  (Copey ,  ber  beyligen  &<*mifd)en  frrcfeen ,  bea  titela  3n4ß4fie  C4w 
biiwl,  25äpfll»4)er^eiIigt4itjDec4nerfiJcfoen/  ber  4ud?  fein  2luctOrite* 
tett,  willen,  x)nObefletigung4n(i4tberÄap|ili<t)en^eyligt4it^ierirtft 
gegeben  ^4t,  »na  entfcblofien  onb »ergleycbt ,  ba$  wir  tmb  vnfa  prind* 
P4l  obgemelt  &4y.  C£bict  3U  Xtformba,  2lu<b  bie  abftbib  4uff  beybeit 
&eict$tagen  3öndrmberg  bef^4lben  befcbloflen  vnb  4uf?g4ngen,  in 
»nferittfnoxmferer  gnebigen  Herren  5urfient£umben,obertoiten/ünb  g«w 
pieten^4lten  vollen,  vnb  reibet  bie  verpreeber  berfelbige«  CSbict  x>nb 
abfäyb,  mitflr4ff  t)4nbeln  vnnb  fftrfaren  wollen,  in  m&flen  wie  ^ern4d^> 
»olge.  Cgrßlicfc, baß nit vnb vnferprincip4lrt(ffOtbem4llmecbtigert, 
<Bot  3Ö  lob,xmb  ber  mötter  gottea,tmb  4llen  lieben  fceyligen,4u<b  £ymnv 
lifftem  fcee^tJeer,  »äpfllicfeer&eylig&iyt,  xmb&4ifet:l<*er mty.vnb 
beritwflen  4ußgect4ngen',£bictentn4ttb4ten  vnnb  4bfcfcyb   $  pilltcfeer 
getjorfam,  b4r3ux>nfer,  »rtb»n(erprin^ip4lx>rtbert^4n»nb»erw4rtteft 
feien  ^*yl  3Ö  gi3t,b4a  ^eyiig  Ut  u4ngelwm  vnb  anbetyfclid)  ßbrsfjt,nacb 
gem4ynem<L&rifilicbemx*rff4nbt,  wieb4abie  ^eyhgenlem,  JVxwnbet 
^eiligen  t irefoen  4ngenommen  worben  jeinb ;  4ußlegen ,  bie 4ucb  jie  leer, 
mit  glitten  erbern  fy tten  vnb  wefen,  b4r3Ö  mit  jrem  blutuergieflen  Uftbtt, 
alfoartnemenvnb^ltett,  aud)  teyna  wega  ley ben  noebge^ttenw^ 
len ,         «U4ngelium  31J  wr^inberung  Oer  Wblicfeert  CfrnßUbtn  fyet* 
Rommen  vnb  gepreücben,  guter  wo«  vnb  wetefen,  vnb  W4rer  tytv 
penlid^er  bröbetlicfcer  lieb 3Öprebiflen ,  no*  nye  4nb«ta  verf ert  fein  aa$ 

b  jtfkgen. 


jülegen.  X)nb  ob  yemanb  verbampte  terjcrcyeit  ober  leflerung  von 
£r>rifi  0  vrtferm  (eligmacber,  (einer  ^ocbgelobten  mtltter  bet  ^uncrft  aw> 
en  tllarie ,  t>rtb  bet  lieben  ^eiligen.  (Dber  anbers ,  bas  offenbar  erger* 
miß,  »nberbertgemaynettC^riffglanbtgenmeiijcfeen,  oberaufirörge* 
berenmag,  prebigen,  Obet  jonft  auf prayten  mag,  xmb  bes  butcb  ayge> 
ne  befcantnuß  ober  glaubwirbige  tuntfcbafft  vnb  erfarung  vberwunbert 
*>nb  f^ulbtg  erfwnben  wärb,  ber  (oll  barvmb  in ni^lt&ayfetlicben#£> 
tict6 ,  »nbnacb  geflalt  (eines  verfcfeuloenrerprecfeenvnbpberfarnsge^ 
ßrafft  werben,  * nb  bamit  bas  r>eylig  (Botfiwoxt,  alfo  nacb  rechtem  wart 
»etftanben  vnb auflegen,  an  vnffrvnb  ergern  vß,  fonber  mit  befc&ai' 
benfjait  geprebigt  weib  Bo  wollen  vnb  fallen  wir  in  vn|erm  vnnb  vn(e# 
rer  gnebigen  Herren  ^urflentbumben  vnb  23»ff  (?umben ,  (Dbetfayten, 
fLanben ,  vnb  Ofebteten ,  beftellen ,  baßfryner  in  ber  ftrcben  jtjprebigen 
jugelafjen foll  werben,  er  fey  bann  von  feinem  jeyff lieben Örbinarien 
*Or  ejtaminiert,  vnb  bat*«"  tauglich  vnb  gnflgfam  ernannt,  xmb  r)ab 
fres  glaublichen  febeyn  fii^tfprtnge«.  sDer  gletcben  fallen  bie  prebiger, 
fobif^ergeprebigr^aben,  Ob  (y  tauglich  fein ,  auch  erammieret,  vnb 
fein wincfel  prebiger  nitgeflatet  wetben»  Bo  fyat  aueb  bee  Sapff licbei 
JLegat  roit&ati>  jöt^tjn  vnb  bewilligen  unfern  vnb  ber  gefanbten,  an 
Brat  vnferer  principal,  5Ü  Abteilung  ber  mifjpreflcb  vnb  auftriebtung 
erbarn ,  3Ö cfotigen  wanbels  vnb  wefens  in  ber  gaifi Itcb tait  ey n  otbnung 
l;ie  neben  jwgenommen  vnb  be|c^loffen,  bie  wollen  wir  in  btnZxudt 
prirtgen,»ttb  in  vn(em,  vnb  vnferer  gnebigen i>erren  ^i5rffentr>umb 
©tifften,  2(tcbibyaconatert ,  vnb  iapiteln  vertönben  laflen,  tmb  barob 
galten,  bamit  fflebe  otbnung  alfo  gefcorftmlicb  /  vnb  jdgdttemeben^ 
pilbt  butcb  bie  geyßlicben vnb ptie(JerfcbafFt  gelebt,  bamtt  bie  wibet* 
wettigen  3Öge^or (am  gepraebt,  vnb  nacb  Oemgepotgefftafit  werten. 
tt>ir  Dnbi>n|ere  pr in cipal  wollen  aueb  in  ber  b<yligentne(|5,  vnb  ray^ 
ebung  ber  ©acrament,  aueb  anbete <£r>riff liebe  orbnunge  xmb gepratv 
eben ,  mit  faflen,  beten,  beyebten,  tmb  Opffetn  niebts  vetenbern  laflen, 
fonbet  cö  |bll  bamitgebalten  wetben, wie  Oae  alles  von  benr)ey(igenu4f 
tetn, vn b  vor el r er n  lobli cb  an vns  Rommen  iff .  2>  a  r  urob  (0 wollen  w ir, 
vnb  vnfete  gnebigen  beeren  aueb  alle  jUyjcben  perfonen  ernfilieb  firaf* 
fen ,  bie  311  Dem  tjoebwirbigfren  Bacrament  bes  altars  on  votgeenbe 
peyebt  cnb  2tb|olurion  nacb  form  ber  Äird^en  jiigeen ,  ober  baf)elbBa# 
crament  9nber  bayben  gejtalcen ,  wiejer  Orbnurtg  bett)eylfgen2^ircbert 

begeren, 
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begeren ,  ober  priemen  1 i  d)  vnberfreen.  tote  weyl  4  u<&  ber  ah  ptaud), 
mit  S leyfcbeflen ,  »nb  anbern  tägen,  auß  giltren  vnb  vecniJnffrigert 
C^nfilicben  vtfacben ,  burcb  bte  heyligen  harter,  vnfer  votfarn ,  a  uffg^ 
ferjt ,  wiiit)  nach  yebe*  langte  gepraucb ,  biß  4M  vn*  löblich  hetfommen 
ift ,  willen  wir  bie  ergernuß ,  (0  auß  vbertrettung  ber  felbigen  auffta* 
oung  vnb  gepreuch  entfteet,in  unfern  vnb  vnferer  gncbigiff  en  fetten  lan* 
ben  »nb  <B>epieten  nit  eirifflren  lafpn,  fonber  bte  »bertrerret:  ewfflicb 
barumb  feraffen.  Wir  willen  auch  bie  außgelaufFen<Drbene  lewr,weybs 
*mb  m*n& perforiert,  2*ucb  bieprteßer^aconee^nb  Subt>y4conee,Oie 
|U  ber  ö^e  greifen,  in  vnfern  l4rtbert  vnb  (Bfepieten,  Ifeyns  weg«  leiben 
noch  gebulbert ,  fbrtbet:  btetn  vnfern  oberPayren  tmO  0epieten  baromb 
nottuifltigEltcb  ftrafFen.  ©0  wir  beftnben ,  baß  bißhet  bie  »erbamptett 
*nb  verfuri|chen  fttjerilchen  leren,  Ichmach  vno  fchanbffifften,  aller 
may  fien  burcb  bie  ttuef erey  außgeprayt.  X>onb  ob  ber  verjüng  bei 
&ay. I£bict9,  ttit  allenthalben  /  alebocbbtUichgefcbehe«|em|olt,  ge* 
galten  ifl  worben.  Öo  haben  wir  furgenommen,  vnb wollen,  baß  nun 
furan,  in  vnnfer  gnebigen  Vetren  ianbtn,  <0epieten,  vn$  Äißhurm» 
ben,  feynaäcbtrucFereyntcbbuc^^  es 
jey  bannjuuor  fllcbe  vna,  vnb  vnfern  gneOtgen  herren ,  ober  vnfern,  vnfc 
jren  anaken  barjfl  verorbenten  fijrgetragen ,  mit  vleiß  i£tarmntert ,  vnfc 
jm3Utrucf en  jdgelaf]en  worben.  welcher  aber  außerhalb (oleber  erlaub 
bung  wtrocFen  |icb  vnberff  een  würbe ,  ber  foll  bar umb  nach  vngnabetti 
imb  nach  vermögen  bee  &ay.  £bicte  geff  rafft  werben.  i£e  fbU  auch  bes 
JLuthert,  vnb  feiner  anhenger,  auebanber  PeQerifcbe,  verförerifebe, 
»nbwrpotnebacber  fchanbtnbfchmachfcbrjfften  vnbgemel,  in  x>nftm 
tmbvnferer  b*tren tanken,  2$tfihiimben ,  vnbäfcpieten,  burcb  nie* 
manbtvertaufft,  verfebeneft,  noch  in aynichanberc weife außgeprayt 
werben.  2>arauff  wollen  wir  vnfer vleifiige  auffroeref  er  befiellen ,  xmfc 

Segen  ben  vbertrettern ,  nach  außweyfwng  ber  ge(ch«'ben  Äecht,  x?nb 
Uy.  Cßbicte ,  rpnb  anberer  ft raff  wiberfarn  Irtflen.  Wir  haben  wie  auch 
mit  vollem  beyjfanbt  vnb  auetoritet  oeöBapfllichen  tegaten,  obge^ 
melt,  veraynt,  vnnbw^llen,  baß  alle  biejenen,  foaußx?n(erm,  vnb 
»nferer  gnebig^en  herren  tanken ,  vnb  Oepieten  geporn  (einb ,  »nb  yeej 
5Ä  Wittenberg  jur  BchiJl  fleen ,  innerhalb  breyer  tnonat  nach  Kfthfhp 
^ungbyfer  vergleycbung,  (ich  von  bannen  ober  in  anberX)rtiuer|iterert| 
^a  bie  ^utherifeen  »er  f  dmpten  vnb  verf  flr  ifchen  leren  mt  gehalten  wer^ 
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ben,  verfügen ,  vnb  gen  Wittenberg  wiberumb  nit  Rommen  filiert ,  bey 


$£inlenbernocfc£rembber,  fo  nocfcfw4n3tS  Wittenberg  Qnibieren ,  in 
«llen  tmfern  t4nben  *>nb  (Sepimn ,  $tf  Hayner  geifflicben  <0>otf?g4b,  nocfc 
Pfrönbt,  weber  4uff &*pftli<btt\)e)*U$ait$tbinaiien,  Ober4ynictoe0 
p4tron  »er(e^en$tiael4[Jen  werbe,  nocb  b44ion  genieß  £4ben,  '  fori  ber 
jnen  genjrjlidb  »er4cßtlic&  fein  fallen,  Üpir  wollen  auä)  ben  (elbigen  in 
»nfern  t)0&en  QcfciJlert  3ulefen  nit  geff  atren. 

iDarmt  ober  byfer  wnfh  cf>rifili<ben  tterff4rtbt  beßer  fia  tlidw 
Cgrequiert ,  tmb  *Oln30gen  werben  mag/  fo  wollen  wir  ettlicbe  Oim 
mifprrten  in  snfer  yebee Äanba  twb<0tepieten  fonberlid)  banti  rerorb* 
tten,  bie  jufampt  unfern  0t4t^4ltem,  Regimen  ten,  ^ofjrä  t£en ,  £4upt* 
lewten,  X}iQtr>umben ,  X>o*gten,  Pflegern,  »nb anbernvnferrtämpt^ 
lewten,  jrwleifligauffmerifeny^nbhjrtbtfibafp^Äben,  vnb  befreiten, 
bie  wiffentlicbe  wiberfprecfcer  3Ö  err^önbigen,  t>n  b  bie  (elben,  fy  fein  gey  f& 
liefe©  Ober  weltlich  wrffonbo,  wt0Ober  bergemelten  Qratlj>alrern 
r£en  vnb  2lmpt  lewten  a^tfeaygen,  bie  jy  aud)  al&bannvtncFUd)  an* 
nemen,  snbwol  verwart enthalten  fallen,  fotangvnnb  bamitxcix  bit 
(elbigen  »erpreefcer  nad) jeem  verfcfculben  fttaffen  magert ,  b a% wir  *  nt> 
9nfer  griebig  Herren  audb  4lfo  r  t>i?n ,  vn  b  nyemanbt  bartrtnen  vertonen 
wollen«  vnb  b4mit  aber  by  ß  vnfer  färnemen  x?n  b  verffanbt  4lfo  gel?a  U 
ten,  tte£4nb&4bt,  »nb  notturfftigElicb  vollzogen  werb,  fb&4benwir 
»ne  f»r  vrtß  felbö/Vrtb  von  wegen  vnfer  prsncspal,*!!  mit4in4nber  freund 
lidb  vergleicht.  XJergleycfcen  vne  4ucb  tjiemtt  wifjentlicfc  in  fraffc  bi# 
pnefpj,  04ß  wir  ob  bem  vilgemeltenÄ4y.  i£bict3U  U?orm0,auff  ben  ab* 
fcbyben  ber  Keycfeßtäg  3Ö  Hi  innbergt*  4iißg4ngen ,  »nb  ben  obbefcfcrt* 
ben  4rticf  ein  »efliglicb  £>4lten ,  vnb  bie  verpreeber  ernßlicfe  (baffen,  vn1> 
(b yemanbt  x>mb Äut^erifcbe  xmb  Peoerifdx  ^tnblung geff rafft ,  *>nb  bes 
ianbs  »erwifen  würbe ,  bem  foll  nit  allayn  bes  Jdrftent^umbd  (4nbt , 
Ober  geifiliebe  (Drbinari  &if  tyumb ,  bartnn  er  ff  rapid?  ge^nbelt  fyatt, 
fonberwnnfer  aller,  vnb  »n|er  yebeajfnrffent^umbs  l4nbt ,  prouing, 
2*>iftkumb,  ©berfcayt,  vnb  (Sepitun  verpoten  werben.  X>nb  bie  |o 
auf?  Jorg  bee  ßra/f 4ußtretten ,  *>nb  fiwefetigen fuß  ferjen ,  fallen  bey  inu 
fer  f  4y  m  3Ü  fidj  er  t>4i  1 4ii  ffgen  0  mme  n ,  n  od)  entölten  werben ,  fort  ber 
auff  be9  41  tber n  3»! treffen  in  f f r4f f  4 nge n ommen  werben.  Vnb  Ob  tm> 
fer  4ym  ober  mer  von  wegen  big  vn|e  10  ^l>nff  Ii 4;en  fikrKmen©  ycfcta 

wibw 


Gtnbfäxtibm  <m  ben  95erfafier.  xxix 


»tfccrwerciga,  ober  ay n ige  twgerjorfams,  ober  emporung  rori  (einen 
tmbert t>4ftefi 5 tiflilnbe,  2Hfib4nn  Wullen  wir  an  aynanber  £»Iflicbtttl& 
rät>tli<b  fem.  2>Ocb^etmrtÄu^ge|(t)loflert,  aUeftynigung,  btfnbtnug 
tmrt&tfetträg,  f>tcit  mtc4ribern$ifrfien,  ober  yenwnbts  4nber$  £4* 
bert  nnkfccen ,  get rervlicfe  tmb  twgef  är&  :c, 

©0  hart  aber  biefcr  (Schluß  ab^efaffct  war,  ft>  eiferig  würbe  auch  an 
beffen93oQflrecfung  alfobalb  |u  VOitn  ber  Anfang  gemacht,  wie  auä  bem,  waä 
p.^o.fqq.  gemelbet  worben ,  fattfam  erhellet.  £)iefeä  fcharffe  Verfahren 
nun  wrurfaebte,  baj?  biele  Liebhaber  bc$£t>angelii,  bie  nocht  nicht  ftaref  genug 
*  waren,  auä  Jurcht  unb  (Schreclen  mit  bei*  öffentlichen  95efantni§  beflelben  ju* 
.  rücfe  gelten.  Unter  begleichen  Nicodemos  i|t  meiner  Q3ermutl)«nq  nad) 
,« auch  $u  rechnen,  ber  berühmte  JCtus  unb  Polyhiftor  Jo.  Alexander  Br  as- 
sicanus,  welcher  ohngefahr  um  biefelbegeit  juUpien  Profeflör  worben. 
S)a§  biefer  bereite  in  feinen.  (Stubenten  >  fahren  über  ber  Mönche  unbiQigeä 
Verfahren  mit  ben  93ücl)ern  Lucheri  fein  'Sttijj&ergnügen  tbatlich  bezeuget, 
fan  man  au*  folgenber  Gegebenheit  abnehmen ,  welche  in  einer  fleinen  unb 

fcltenen  (Schritt ,  fo  ben  ^.itüi  führet :  Oecolampadii  Judicium  de  D.  Marino 
Luthero.  MDXXI.  in  4.  alfo  er$ef)let  Wirb  :  DominicaßriLovanienfes  curave- 
runt  fuis  pecuniis ,  ut  opera  Lutberi  meiner arentur  ;  coneurfus  fattus  eß :  plu- 
rtt  apportarunt  libros ,  [cd  non  Martini.  Studcntes  itaque  plerique  alii  parato 
jam  igne,  libros  comportant.  Wie  fermones  Difcipuli,  alter  Tartaretum-,  bic  Dor- 
tnifecure,  Paratum ,  alios  idgenus.  Vt  plures  ex  illorum  autoribus  combußi 
Jiwf,  quam  ex  operibus  Martini  Lutberi.  Venit  poßremo  Carmelita  ncquifamuu 
tfpoßpofita  verecundia,  quo  animum  fuum  iniquijßmum  cunclis  patefaecret-,  in 
igntm  publice  feineres  urinatn projecit.  Videns  hoc  Brafllcanus  junior-,  qui 
tarn  nefario  fceÜacuh  aderaufratrem  obfervat  redeunteni  ad  monafierium.  Qui 
cum  veüet  intrare-,  apprebenfo  pallio  fratris  gladiolo  extrafto,  huc,  buc  mecum 
pergefrater:  calcam,  percutiens,  i$ '  femivivum  relinqiicni :  abiit.  Kcc  iÜa 
noäe  proper  tumultum  in  civitate  permanfit.  Sed  exiens  in  craßino  mutata 
tteße  rediit ,      contieuit  omnis  tumultus.    SjCXMd)  WOTb  er  Profeflbr  in 

jfngolfrabt,  unb  oon  ba  au$  wechfelte  er  Briefe  mit  bem  Ulmifcfeen  Medi- 
co  Ö?olfg4tig&tcb4rb,  welcher  ber  l'cbrc  kutlym  beipflichtete,  wie  aus  ei> 
niejen  feiner  (Schreiben,  bf<  ich  \>mAm<rnitatibus  Hterarus  einverleibet,  jur  ©e< 
mige  erhört.  34)  höbe  ehemate  bie  Correfpondeoce  gebachten  Medici 
foMTw/  folcje  aber  meinem  ttywfim  Msecenati  bem  feiigen  #erm 
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fcacb.  d^ttt.  vtn  üfftnbacb  uberiafien  /  nadj  beffen  tobtticfcem  Eintritt 
fie  mit  feinem  ganzen  üortteflflid)en  chcfauro  cpiftolico  in  Die  tourbige 
#anbe  beä«öocb*berüf)UvMi  unb  um  tue  ©eierte  3Belt  unterblieb  Derbiente* 
Thcoiogi  unb  Pliilologi ,  £errn  Paftoris  2Jor).  C£njifop£  Wtffen* 
imferä  öemeinfdjaflftlidjen  tf)euer>aefd)äVen Swunbä  unb  (Sönnern,  geratf>en; 
tele  au$  beflfen  obnlänaft  (jerau^egebnen  fronen  Confreäu  fupciicctms  fux  * 

piflolica  tfliterarü  manu  exarau  pag.  2  3  9. /ff.  jU  erfefyen.  Brajßcani 

©riefen  aber  fabe  id)  einige  2lbfd)riften  behalten  ,  au*  weisen  id)  beweifen 
f  an  /  baf  biefet  aelefjrte  $Jann  f$on  ju  ^ncjolfia&t  bec  Sebre  betf  Langeln 
^etmlicf)  beigepflichtet,  fein*  @ct)tt>ac()l)eit  aber  unb  Surcfctfamfeit  fcabep  gegett 
liefen  feinen  vertrauten  $reunb  nic&t  unbeutiidfr  bezeuget.  Unter  anberm  febril 
bt  er  A.  1523.  ben  7«  StnneT  •  *ty  Leonardus  Eck  poüicitis  abundc  fatis- 
fecerit}  ego  quamprimum  migrabo  :  atque  ißue  migrabo  :  ubi  fi  non  lautius  w- 
vere  :  at  ptr  Jovem  liberius  loqui  convmict.  Sic  enim  Tyrius  Platonicus  con~ 
viviis  omnibus  rijf  tr*)fa*i<tv  prtfert.  Cur  autem  ego  femper  tacere  vclim, 
snfam  vix  reperio  :  Taccmus  hic  omnes :  nifi  velimus  unco  tyahü  aut  etiam  cu* 
leo  per  hui :  tametfi  parricidarum  hoc  erat  fupplicium.  In  Bavaria  certe  Luthe- 
ranis  paratum  efi ,  aut  fi  quid  uspiam  magis  horrendum  ac  infame  poterit  exeo- 
gitari :  proinde  ftrenue  taceo  :  Quis  enim  teilet  cum  capitis  fui  periculo  loqui, 
prafertim  cum  pereat  dclatur,  ante  quam  coarguatur  :  qusmadmodum  in  vul- 
nere prius  apparet  fanguis  quam plaga  :  tum prius  emicat  fulgur,quam  tonitrus 
audiatur :  ita  in  judicando  Luchero  (  cum  quo  nihil  mihi  commune :  Vellern 
tquidem  evangelii  cognationem  pojfem  aßequi.) prius  erumpit  condemnatio^quam 
probat io,  Quis  hac  videre-,  quis  pati  potefit  ut  in  re  plane  tragica  dicam  tragicc* 
nifi  impudicus  tfvorax  £if aleol  Immo  quid  jam  non  exclamandum  putat  u 
Zt-j  ßfffcot  reif  5ri£'9«Vlif  y  adeo-,  quiequid  usquam  efi  in  Germania  corruptif- 
fime  expenditur :  tum  magis  numerantur  ardua  quaque,  quam  explicentur:  oa 
res  devencre,  ut  quiequid  vert  ac  perinde  Ubere  dixeris,  Luther anum  efle  cenfea~ 
lur :  ix  *TÄ>*  "  ix    T«tf  •    Chrißianifmus  abfolutus  hoc  omnim 

defiderat :  ut  Ubere  queas  dicere  :  quod  verum  exiftimaris :  Porro  fi  falfum 
hoc  ejfe  deprehendetur  :  ut  homines  omnes  fumus :  utcunqut  fummi  fimus  :  & 
ex  innata  fragilitate,  ac  quafi  t«  haüucinatione  cum  fallimus,  tum 

faüimur,  non  tarn  furioje  damnandus  erat :  qui  charitatis  ardorc,  ac  nimia  Chru 
ftiana  fidelitatis  audacia  vel  pcjfime  dixerat :  quemadmodum  videtur  iis  4  qui 
fwn  wmium pcjfimj,  P t  rinde  jumus  in  hof  ctbwicis  mnibw  imfrudcntiores,ne 

Mm 

> 

* 


Digitized  by  Google 


 (gmbfdfreibm  an  brngsetfaffer.  xxxi 

die  im  crudeliores.    Statim  enim  igni  confecrare  cupimus ,  ß  quis  latum  unguem 
a  decretis  hutnants-  meris  animorum  puteis,  difcejferit.    Num  ex  Evangelio  didu 
eimus  iß<tc  incendial  Nunquamper  Chrißum !  At  ex  monaeborum  fuperßitioßt 
legibus  hxc  omttia  dcßuxerunU  quibus  tfaeeeptum ferri  debct,ß  quid  usquam  Chrtßi 
doHrinam  (qu/e  folida  pax  eß  )  corrumpere  nititur :  atque  hoc  eß,  quod  egojanwt 
me*  librari*  pedalibus  litteris  inferipß ,  nimirum  quemadmodum  ex  Apennino 
fuminum  fatta  funt  divortia  :  ita  ex  mtnaeborum  altercationibus  conjpurcata* 
ejfe  divinas  Htcras.    Sed  hxc  vereor  tte  nimis  hnge  :  Copia  nonnuäos  facundot 
facit :  tne  certe  tarn  inßgnis  indignitas  vehementem  reddidit :  quam  ut  boni  con-  ^  p^ 
fulas  etiam  atque  etiam  rogarem :  neque  enim  hic  habeo ,  cum  quo  vel paspalam  C)psUt  Gr. 
de  rebus  bis  conferre  pojßm  aut  etiam  velim  :  adeo  fumus  omnes  obdurati :  faxit  Tä5-. 
Cbrißus  aliquando  reßpifeamus.  Nihil  habeo,  quod  novum  dici  queau  quam  epi-  xaKif-, 
gramma-,  quod  bic  adferibam  ,  nuper,  ut  ajunt-,  in  vetußijfmis  membranis  Ratis-  minuti£ 
pond  repertum  cum  hoc,  quem  addam ,  titulo  :  neque  ego  rumufeulorum  aueeps  fimum 
fumy  alias  non  dubito-,  quin  bic  multa  pojfem  legere :  quibus  inßgnes  mendaciorum  **2Jj5 
srtifices  facile  deprebendi  queant.  ?ulum 

Sybillsc  Germanica  oraculum: 

>^£Vm«  folet  tanto  ßrepitu  damnare  Lutherum , 
Quam  cenfu  immenfo  imiumeras  qui  poßdet  arofy 
Hhomanam  ßatuam  Cbrifio,  ventrisque  cbotybdim 
Prxponcns  carlo  :  vario  gens  tecla  colorc 
JUius  aut  qui  nuüa  legit :  vel  flurima  volvcnsi 
Areadico  taud  monades  potuit  cognofeere  captu. 

fterum  admoneo,  Wolfgange  cbarijßme,  me  rumint  quam  tibi  feribert: 

umeiß  fynceros  amicos  non  exciudam.  3n  eben  tiefem  3apte  bebiente  er  (ic(> 
tiefet  SCBotte  in  einem  Briefe  Dom  btitten  Augufti :  Hobes  meam  fententiam, 

qu*  volo  tibißdtm  feeiffe,  me  non  antea  difcejjurum  ab  evangclii  partibus  •>  quam 
s  me  vita  difcejßeriu  id  quod  optarim-,  ß  Cbrißus  ita  volucrit,  Cavebo  tarnen  ab 
sjfendiculis  ,*  nihil  dabo  temeritati :  multitudini  dißculter  ajfentiar.  Id  enim 
sfl  quiddam  Evangelio proximum.    <^djon  |Ut>0t  A.  I  $12.  ben  1 8.  Odtobr. 

oeieugte  et  fein  stoße*  SWfwtsnüaen  übet  bie  9)?6n$e  «nbgetnbe  be$€txnv 

gelü  in  fol^enben  Kotten  :  Ipfi  vides*  immo  nemo  non  manu  contingit  modo* 
quam  fint  pslluta  leget  canmum  impurißmit  keunii :  quam  nv  rnro  faculis  in 
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tencbris  f alt  Are  docuerint  impii  monachi.  Qui  niß  redeanl  olim  ad  monadem : 
ut  eximie  iocatur  Chriftodorus  PoitaGracus :  actum  cß  de  noftro  coÜo  :  tarn 
bonorum  omnium  cervicibus  imminent  inexpleta  fangvifug/t.  Porro  quid  hxc 
ad  te  :  nempc  fylva  litna :  tantum  fcribo ,  ne  nihil  fcribam :  etiamß  minus  ßt 
quam  de  nihili  rebus  Jcribere.  Atque  bair  tibi  fcribo  fyncero  ac  amico  non  rimo*  - 
To  }  quandoquidem  in  eo  jam  loco  fum ,  ubi  He  mutire  licet  in  oppreßbres  Evan-  '- 
gelii,  immo  facrorum  omnium  labefaflores.  Pr'omde-,  tni  Wolfgange  y  foras 
non  exeati  quod  tibifcribo :  niß  me  Deiris  devotum  velis :  q uas  equidem  parum 
advertercm,  niß  jam  viuerem-,  ubi  nihil  non  fuperant.    SOßatf  tf)n  nun  JU  3fV 

golßafct  üon  bet  offentlic&en  93efdnntnif  jurücfc  geilten,  baä  fanb  et  auc^1 
|u  Wien  bot  jtd^  Unb  fo  roitb  eä  au$  mit  oielen  anbetn  ersannen  feon. 

Ai  €men  (tdtcf  etn  Sttutl)  unb  gtofiete  ^Biaigfck  ba$  £teufc  feinet  3©» 

r  3  ii  fu  auffiel)  |u  nehmen,  unb  if)tn  felbl^cö  big  in  ben  $:ob  naebjutraaen  bejeug* 
te  buref)  bie  ©nabe  be*  £od)|ten  bei  gottfeelige  Wdttot  et  Cafpar  CatlbeC/ 
t>on  welkem  id)  obiter  anmetefe,  baf  tljn  D.pAulCroctus  in  feinem  gtof» 
fen  tn&tyret'Äiicbe  f.  178.  edir.  Brem.  A.  1682.  Camber  genennet, 
unb  bon  il>m  weiter  nidjtf  ate  biefetf  berietet,  baf  et  ju  Witn  verbrannt 
n>otben;  anbep  aber  gewünfetyet,  baf  afle  Nationen  bie©efcf)id)te  betrat* 
rötet  fletfig  betjeic&net  fjatten ;  weil  aber  fotdje*  leobet  mät  gegeben,  fo 
wolle  et  jum  roenigjten  bie  tarnen  betet ,  bie  tym  beroujt,  fefcen,  \>amit  tfrt 
@cDddt)tmö  anf  bie  9}acf)fomraeH  gebtac&t  werbe,  ob  et  wol  ifcre  ganfce  £t> 
ftovie  nidjt  bekommen  rönnen,  unb  untet  folcfce  ©attung  oon  Sftdrtprern  jely 
(et  et  aud)  feinen  CdfparCamber.  «ftun  n>ei*§  id)  jwar  wo(,  baf  biefet  ge> 
lehrte  Wann  fein  Wärtörer^ucb  au$  bem  Sranjojifdjen  9Cßercfe  be$  Joan- 
ais  Crispini  überfe&et ;  id)  muf  midj  abet  terwunbew,  baf  et  b^bep  mei* 
neä  um  biefen  ^(jetl  b«it  Äitc&en^^ef^i^te  be|roerbienten  £anbe$*9ttann* 
D.  luOwicj  ÄAbus  Wdttpter*&i(rorie  md)t  ju  SKatfjc  gejogen :  S)enn^tei> 
au£  wütbe  et  nicf)t  nut  befagten  jeljler  fj'aben  oerbefiern,  fonbernaudj)  ooii 
biefem  teuren  93lut>3w9*p  «ne  umjtdnblic&e  ^ad)rid)t  erteilen  formen. 
£)ie  £oüdnbifc!)e  "2Diebettdufer  ^aben  fict)  nid)t  gefdjeuet  in  iljten  beubät 
^arn^et^uiern,  beten  eine*  ju&«rlem  A.  1615-.  baö  anbete  ju  £oortt 
A.  1626.  in  £oflänbif<J)et  ©ptacbe  betaut  gefommen,  ben  feeligen  fafpAt 
Zauber  i^nen  jujueignen  :  unb  30^.  ^einrieb  (Dttiue  muf  oon  biefem 
tul)mn)ütbigen^li«|euöen  gat  fcjlec&te  SE&ilTenföafft        taben,  n>et(  et, 
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ba  er  t>tefcö  in  feinen  AnnMus  A/ubaptißias  p.  19.  melbet ,  folgenbe  «IBorte 

^injUgefe^t:  At  i/>fi  viderint,  qua  rationt  non  dico  cacvdoxor,  fed fdftiofos  cir- 
cwncettiones  in  b.  Martyrum  choro  colloccnu    £)enn  trenn  et  liefen  gottfeeli* 

gen  SÜlann  auä  beö  D.  Kabos  Märtyrer  '£i|torie  beffer  batte  fennen  gela> 
net,  fo  würbe  er  gefeben  baben,  ba|?  et  fo  wol  ju  ben  erfreu  oft;  ju  ben  Jefcten 
unbilliger  <23eife  gerechnet  werbe,  unb  oiclmcbr  unter  Diejenigen  gebore,  bie 
ba*  3eugni§  r»on  3£|"u  unb  Der  €oangelifcben  SBabrbeit  mit  ir)rem  Q3lute 
unb  c£obe  oerfiegelt  r>aben.  Um  fo  oicl  meljr  erbeflet  aber  f)ierauä,  wie  no* 
tl)i9  gewefen,  bafj  batf  ©ebdebtnif?  biefcä  frommen  Üflanneä  au*  richtigen 
Uthmben  roieberum  erneuert  worben.  SÖorgebacbter  (Orocms  melbet  ferner 
an  angejogaem  Orte,  ba§  bamal*  ju  XVim  aud)  ein$3ud)fübrer,  mit  9?at> 
men<0eorgiu9,  burebelSeuer  Eingerichtet  worben*  2Benn  bem  fo  wäre, 
fo  bdtte  berfelbe  aud)  einen  <JMa(j  in  bem  $oangelifcr)en  (Deßerrricb  berbio 
net :  5(flein  <£toctu6  f>at  mit  feinem  Q3orgdnger  aud)  l)ier  gefehlet,  inbem  bie* 
fer  ^5ucr)fut)tcr  nicht  $u  XOUn ,  fonbern  ju  (Dfert  oerbrennt  roorben ,  veic  bec 
feelige  tiitr>mi5  in  bem3ahw  lS*4»  ™  *mem  SBriefc  an  Hicol,  &4u£' 
mann  berietet,  ber  ihn  aber  nicht  <Bfeorg,  fonbern j^amieo nennet/  unb 
jugleicb  melbet,  ba§  er  mit  feinen  ringsum  ir>n  berum  ge)teflten 53ücr)ern  bem 
geuer  fepe  aufgeopfert  roorben*  vid.  Tom.  II.  Epißol.  Lucheri  ab  Aurifa- 
bro  ediup.itf,  b. 

SBa*  p,73«  Tqq.  bon  bem  gottsfurchtigen  JCco  <Drtl?Olpl?  m 
^«c^öberger/  unb  be|fen  mit  ^t>eo(ogifcr)en  Rempeln  erläuterten  Dia-p«*x7J« 
ledica  bepgebracfjt  wirb ,  i|t  recht  ttcblic^  unb  mit  jartem  Vergnügen  \u  \u 
fen.  ©Ott  gebrauchte  nemlicb  allerbanb  2(rt  Seutjje  jur  5(u$brei:ung  feinet 
Dieidjetf ,  unb  ein  folebetf  ^ucr),  wie  gebautes  ift,  hatte  eber  frenen  ^>a§, 
unb  gerieth  in  manche  #dnbe,  welche  fon(ten  tbeologifche  unb  t>on  unfern  £cb' 
rem  berauögegebne  @cr)rifften  niebt  anrühren  burfften ,  ba  ti  benn  bei)  biele» 
nicht  ohne  ©eegen  wirb  abgelaufen  feon.   €in  begleichen  Krempel  habe 
id)  aucr)  bon  einem  gotrfeeligen  Medico  äDiottyftus  Öiebenburger  in  mei* 
ner  *&i)torifcr;en  ^aebric^t  »on  bat  &<bi&fxien  frei  Cgoancjelijcfcert&e* 
ligioft  tri  ^etl  Qalrjburgifcben  kanten,  p.  148« /ff.  angefüllt,  welcber 
in  eine  ^ebicinifcr)e  grifft  oon  ber  ^>eft  ben  ^ern  ber  €r>angelifd)en  £eb* 
re  bon  ©)ri|tlicbet  Vorbereitung  ju  einem  feeligen  3;ob  f)tnein  gebraebt 
&  ift  aber  be$  ^uebebergerö  beutfefee  Dialcdic  bereits  A.  1534.  in  4.  ju 
3jwgß?Mtg,  bon  Wwnber  Weiflert^om  jum  erften  mal  gebrueft  worbenf 
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mt  id)  ()ter>on  fc^on  üorldngfi  meinem  l>ocr;gefd}a&ten  ftreunb  unb  ©onnet/ 
bem  f)od>beruf>mten  £errn  D.Heumann  in  Öhringen  9?ad)ricj>t  errettet, 
vid.  Viri  hujus  praeftantiflimi  Pxci/c,  Tom.  IL  Lib.1V.  p.  742.  $icrau* 
ijt  nun  ju  fcfclwfien,  bat?  btefe*  SBertf  öiele  2iebj)aberc,  unb  jwar  tetmut^ 
lieft  aud)  in  <De(fertet<fc,  aüwo  Der  SBerfaffer  ein  anfefynlicbeö  €l)ren>2imt 
befleißet ,  muffe  gefunden  fyaben.  ^on  bem  Q5enebictiner  *  €lefter  tH<*nf*e 
ober  in  <Db^<Deßerreid? ,  welc&eö  nur  wenige  Letten  bon  Salzburg  liegt/ 
fan  icfj  noef)  befonber*  melben,  baf  um  fo(d)e  Seit  oerfcfyiebene  Sftoncbe  au* 
bemfelben  unb  jugleidj  ber  $Romifc&cn  itircfce  ausgegangen*  §in  Seusniß 
l)iet)on  fjabe  td)  bereit*  in  meiner  erfterroefjnten  <gd)rtflft  p.  71,  angeführt, 
bamal*  aber  bebenefiiefte  Urfactjen  stirbt,  ba*  €lo|ter  felbjt  nid)t  ju  nennen. 
3d>  mutljmafite  $u  felbiger3«t/  biefe  Bewegungen  mochten  etwa  bemÖtaiM 
^irj  $ujufd)reiben  fepn;  jo£o  aber  jweifle  id)  nid)t,  ftc  fet>en  cielmcfjr  toon  bem 
fcorbelobten  Jucbeberger  f)ergerüf)ret.  £)ie  <8>teQe  lautet  alfo:  Prob  dolor! 

tres  fr  Aires  noßri-,  Ludovicus ,  Georgius  Anfelmus  apoßstarunt,  Deus 
e$s  coltvertat!  Plures  etiam  alii  ordinis  noßri  motiAcbi-,  alii  diver  forum 
ordinum  religioß ,  tempore  Lutberi  £5*  fuorum  fequacium  ßmilitcr  egentnti 
Frater  Georgias  eß  i&ndcm  reverfus.  Dein  fratres  Cbrißopborus  Roma- 
nus  fimiliter  exicrum.    Rcmamis  eß  reverfui.    (0  fyat  biefe*  ein  Benedi- 

diner/  P.  &eont?4rb  &d)ülin$,  aufgezeichnet,  ber  bamal*  in  gebautem 
£lo|ter  gclebct,  unb  t>on  bem  meie  Codices  MSS.  in  baftget  58ibliotl>ocfc 
fidj  befinben,  au*  welchen  id)  burd)  bie  ©ütigfeit  eine*  werten  ftrcunbe*  aU 
lerfyanb  2fu*|üge  bcjnje.  £r  gebenefet  audj  cinmaljl  be*  Ortbotfi,  ben  er  il)* 
ren  Äanfcler  nennet,  unb  mclbct,  baf  er  feiner  $od)ter  ein  beutfd^e*  @cbet# 
Sßudj  gefeforieben  rjabc.  S>iefer  Qcbtümct ,  ber  eiferig  Qatylifd)  wäre ,  fyat* 
te  einen  Öftuber ,  Sftafjmen*  <D*fpar,  ber  auet)  in  bem  gcifrlidjen  (Stanbe  leb* 
te,  aber  $u  ber  (bangeliTd)'£utberifdKn  Dveügion  getreten,  (gdjon  A.  1 524* 
würbe  berfefbe  bet>  if)mbe*wegent>erbäd)tig,  ba  er  benn  einen  f^arffen  Brief, 
ber  in  meinen  £anben  ijt,  an  fyn  getrieben.  ^o'tyabe  id)  audj  nod)  einen 
Brief  Den  i\)\n  an  benjelbcn  wm  bem  3al)r  1534.  weisen  id)  curioficatis 
gratia  ^ier  bevfugen  wtO. 

Salute/n  licet  minimam. 

TiEncdixißi,  Domine  CafpAr,  prob  dolor!  Lutberane^  terram  tuam-fednon 
mA&nificaßi  mihi  ktitiafn.    Carnaliffcu  Animalis  hämo  mn  pereipit  ca,  qu* 
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funt  Spiritus  Dei.  Id  eßt  ßiritualia  bona,  quia  habet  intelleclum  &  afeclum  ad 
tßa  feftßbilia  depreßbs.  Oculos  mos  ßatuißi  declinare  in  terram.  Sed fapientes 
funt,  ut  dicitur ,  tfbic,  qui  eligunt  bona  anima  :  corporalia  vero  quibus  inbias 
funt  viliffima  rerum,  quia  impeMunt  animum  a  Cognition*  dwina.  Etenim  exü 
tut  a3a  prob abunt.  Stultus  &  imprudens  eß  omnis,  qui  peccat :  quid  facera 
mala  ßultum  eß.  Vtinam  J aperes  &  intelligeres  ac  novißma  provideresl  Vöde 
pofi  me  Satanas,  feandalum  mihi  es  !  Quidprodeß  bomini ,  ß  univerfum  mun- 
dum  lucretur  ,  Je  autem  perdatl  Praterea  dicit  Augustinus :  SicutfanJlius'eß 
fame  mors,  quam  immolatis  vefei}  ita  fanftius  eß  defungi,  quam  ex  iüicito  coitu 
ftirpem  querere,  Luther  onus  f actus ,  ecclefiaßicas  fancliones  contemnis  ;  ex* 
communicatus  &  irregularis  exißens  }  &  ideo  non  licet  tibi  in  menfa,  in  concione 
& ßmilibus,  & prxfertim  in  divinis  cum  aliis  partieipare,  exercere  divinr  ;  nee 
Sacramenta  conferre ,  prafertim  fi  ejfes  nomhiatus.  Forte  non  decteta  legifii, 
quodfacerdos  habet  implicitum  votum  folemne  ex  conßitutione  ecclefit,  &infa~ 
cris  exißens  ordinibus,  ß  contrahit  matrimonium  (ficut  tu  feeifti)  nuUum  tut 
ferunt  Summißa)  eß.  Di  f.  3  2.  Si  quis  eorum.  Et  qui  in  facris  emtrahtt,  pec- 
cat mortoHter,  £J*  eß  ex  communicatus.  Extrav.  de  Confanguin.  &  Affin,  &  cß 
irregularis ,  ut  in  Sutnmis  habetur.  Vnde  &  Urbanus  in  Jynodo  6,  ad  McU 
phiam  ait :  Eos-,  qui  uxoribus  poß  dsaconatum  vacare  voluerint,  ab  ordine  remo- 
vemus,  &  beneficio  &  officio  carere  decernimus.  Epifcopi,  ß  confenferint ,  ab 
officio  deponi  debent.  Ibidem  dicitur ,  quod  Subdiacones  continentiam  fervart 
oportet.  Malediclus  Cham  &c.  Intellige  quare,  feis  qua  mihi  feeißi.  Spe- 
eles deeepit  te ,  &  concupifccntia.jubvertit  cor  tuum.  Ejice  ancilfam  tffilium 
ejus.  Reßpifce,  obfecro!  Conculinam  abjice,  non  uxorem:  quia  non  vera  uxor. 
Non  enim  etnendabis  culpam,  fi  non  abjeceris  eam.  Impetra  tibi  de  exeommu- 
nicatione  £Jf  irregularitate  difpenfationem.  Perverfum  te  relinquo  confeienti* 
twe,  & judiciofaniorum  &  doiliorum  me.  Malus Sacerdos  de  facerdotio  fuo 
fibi  crimen  acquirit,  non  honorem.  Pollutus  mente  &  corpore  cclebras,&  indigne 
faera peragis.  Ante  hommem  mors  &vitd,  bönum  tfmalum  &c.  Haredita- 
tem  me  contmgentem  fubripuißi,  &ingratus  pro  benefieiis  fuißi.  Liberis  tuis 
•  imo  ne  meis,  a  me  non  f actis,  fubvenire  non  pojfum.  Plura  imo  plurima  ob  bre- 
vitatem  obmitto.  Vale  &  noli  efe  quafi  temptans  Deum.  Datum  feria  2.  infra 
Oäavam  Penteeoßes,  poß  Vrbani  raptim  1734. 

Frater  Leonardus  Schilling,  CorrcBor  tuus,  & 
anima  (ß  bene  fentis)  bonus  zelator. 
Honorando  Dno.  Cafpari  Schilling,  Germano  fuo ,  Vicario  fett  Divinorum 
Ooperätori  in  Burckhitall  commoranti,  utinamßdclu 

» 

1    Digitized  by  Google 


xxxvi        £m.  3*t>.  ökorg  Genoms 


3n  bem  Codice,  worein  P.  ttonfyatb  biefen  Q3rief  cjcf^ricbcn,  ba* 
tt  nod)  folgenbes  aus  unbefonnenem  £ifer  angelangt ;  Reiatum  eft  mihi  ejus 

uxorrm  vi  tarn  finijfc,  fcptem  pueros  babuiße.  Non  omnia  hic  pofita  ci  fcripß-> 
fed  aliqua  addidi  tfc,  Sic  tranßt  gloria  mundi.  0  quam  facilis  defccnfus  tn-  ■ 
fcrni !  Utantur  cum  male  fcccrint,  &  cxultant  in  rebus  pejßmis  ;  pr<tcipuc  Lu- 
ther ani  presbyteri,  plurimi  religioß ,  qui  contra  facras  conftitutioncs  utpluri- 
tnumfaciunt  tffecerunt  in  nubendo,  in  apoftatando\  in  ftatuta  Ordinis  tfregulai 
frangendo,  cames  edentes  &c.    %<fy  muf  ttl?C&  »errounbem  ,  ba§  tiefet  Pater 

über  Die  recbtma§ige  Staebiiebung  feinet  93ruber$  ftd)  fo  beffu'g  entrüftet,  Da 
et  boeb  felbft  in  feinem  eingebilbefen  (>ei(tgen  ccelibatu  mehr  m  ein&nb  90 
leuget,  welcbeö  id)  aus  feinen  eigenen  Briefen  bereifen  fönte,  roann  es  lieber 
geborte.  3ttir  fallet  bicrbei)  ein,  roaS  Der  b< ilige  Jöern^nOue  Scrm.  LXVI. 

inCanticumCantic.  Operum  TomJ.  f  171.  edit.Parif  A.  1561»  fcon  benen, 

welcbe  verbieten  ebttet)  ju  »erben,  unter  anbern  gefebrieben ;  In  fypocnfi  plan§ 

hoc  tfvulpina  dolcfirate  /oquuntur,  ßngentes  fe  amore  id  dicerc  caßitatis ,  quod 
tnagis  caufa  turpitudinis  fovenda  £T  multiplicanaU  adinvencrunt.  Res  tarnen 
tarn  in  aperto  eft,  ut  mir  er  quomodo  unquam  bomini  Cbriftiano  perfuadai  po- 
tuerit :  niß  quod  hi  adeo  aut  bcßiales  funt ,  ut  non  advertanu  qualtter  omni  im- 
tnunditia  lax  dt  babenas-,  qui  nuptias  damnat :  aut  certe  ita  pleni  nequitia^ü) 'dia- 
bolica  ma'imitate  abforpti,  ut  advertentes  dijßmulcnt ,  & Utentur  in  perditio- 
ne  bominum.  Tolle  de  ecclcßa  bonorabile  connubium  Vf  torum  immaculatum, 
nonne  reples  eam  coneubinariis ,  inceftuoßs ,  feminißuis,  mollibus,  mafeulorum 
coneubitoribus^d  omni  denique genere  immundoruml 

M  SÖ3aS  »on  bem  Suftonbe  ber  llnfoerjttat  ju  XOitn  p.  9  r .  fqq.  gemefr» 

Mrsi-bet  rotrb,  giebt  mit  2Ma§,  eines  arunb>gelebrten  Cannes  ju  gebenefen ,  bet 
nacb  A.  1540.  bafefbft  Profeflbr  fleroefen.  £r  bic§  3<K0b  Sieglet/ 
unb  war  fcon  tantem  aus  Bayern  gebürtig.  D.  £to  fefcet  ft>n  in  feinem 

Catalogo  Retforum  Arcbi-GymnaßiVicnncnßs  ad  annum  1 542./.  77.  unter  bie 

Theologos  biefer  Unfoerfudt,  unb  febreibet  bafelbfl :  Intra  hoc  decennium  da-  % 

rebant  literis  Ambroßus  Saltzcr,  Jacobus  Ziegler,  Jo.  GauJcntius,  celeberrimi 

Theohii  &c.  <2Benn  er  itjn  redfrt  gefcnnt  borte,  fo  würbe  er  gereif  nacb  feu» 
mm  #a|?  gegen  alle ,  bie  t\id)t  an  bem  <)>abfl  biengen ,  ibm  biefeS  Pradicac 
niebt  gegeben  baben.  3cb  babe  baS  ®lucf  f|n  beffer  |u  fennen,  unb  babero 
xccii  leb  au*,  bap  er  biefcseob  mt  »erbienet,  tpeil  feine  Oelebrfamfett  r«bt 
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au*nebmenb  gewefen.  3$  beft^e  in  einem  fernen  Solianten  oflerbanb  in 
bem  mttc ften  Satetn  getriebene  curicufe3Bercfct>onit)m,  welche  noch  r.id)t 
gebruefet  (tnb,  unb  Don  benen  icT>  einig*  einmal  an  b a?  ?id)t  $u  jtcüen  äßifleii 
bin.  3d)  babe  aud)  bereite  eine  Difl'ercation  t>on  feinem  Seben,  QJelebrfanv 
feit,  guten ©genfdjafften  unb@d}rijften  verfertiget,  roelcfce  tdt>  feiner ^)t|brie 
beö  $ab|t$  Clemcntis  VII.  boranfefcen  wiO.  Bayle  l>ar  in  feinem  DMionurt 
Critiquc  Tom.  IV.  /.  2924.  edic.  ID.  Roterod.  A.  MDCCXX.  einen 
Strticul  üon  ibm ;  welken  id)  aber  jiemlicfy  bermebten  fan.  Sftad)  Thuani 
beriefet  foOe  et  t>on  VOim  au*  Surcfct  bot  ben  $ürcf ifeben  2Baffen  rceaae* 
ciangen  feon ,  unb  fi$  ju  feinem  Stoffen  Patron  bem  Wftoff  in  paffcn 
IPolfpanß/  einem  ©rafen  bon  04lm ,  begeben  baben.  «äßet  roeig,  ob 
biefeß  niefet  nur  ein  Sßorroanb,  unb  bielmebr  bie  Religion  Urfacbe  tycxcm  ge> 
»efen?  8u$  feinen  ©djrifften  bin  tcb  übetjeuget,  bag  et  bem  *)}ab(t  unb  fei* 
nem  Cetebe  gat  md)t  jugetban  geroefen :  vorgebauter  Q5ifcf>off  aber  ift  felbft 
wegen  besiUtkettbum*  von  einigen  bot  betbdcfctig  gehalten  roorben,tt>ie  au* 
S)ero  forigefefctcn  SRacbricbt  p.  1 17.  ju  etfeben.  Sttit  bem  tbeurenLuchcro 
batSiegler  fdwn  A.  1529.  in  einiget  Correlpondenccgeftonben,  roie  au$ 
mittl^tml^3uddtiSuppltmemoepifioiarumLutbcri  p.  74.  abjunebmen 
ift.  3n  ben  Indicibus  librorum  prohibitorum  bat  et  bie  €bre,  unter  ben 
Äckern  vom  eiflen  Orange  ju  lieben.  SDa*  läcbcriidjjte  aber  i|t ,  baf  et  in 
Anconii  aSocomajor  InMce  Ub.prohib.  &  expurgdndorum  f.  546,  genennt 
tüifb  TbcoLogus  Calvin,  Zuinglianus,  Geogrsplms    Hißoricus  Lutheranus.  £)env 

nacb  müjte  et  alä  einThcologusein<Calvifu(i  unbSw>incjh4ner,alö  einGe- 
ographus  aber  unb Hiftoricus  ein lut^entner  gercefen  \m\.  ein  mebrerä 
voiü  idE)  einmal  t>on  biefem  gelebtten  Sttanne  an  einem  anbewOrte  fagen. 

Sftun  Fornme  tdj  auf  Paulum  Scalichiom,  ton  bem  p.  125.  lqq.  M 
erje^et  »itb, tva*  mit  ibm  in  9ve(igion*(£acben  tu  Witn  vorgegangen.  £)a Mr.  1 2 1 
nun  unter  anberm  p.  127 .  fetner  Deputation,  bie  er  in  ©egenrcart  £cnig$ 
Maximiliani  mit  M.  Gälte,  einem  Profeflöre  avtiSaIamanca,\wt\  bem*)>a* 
pifHfcben^ei'Dpfer  gehalten,  €r»ebnung  gefebiebrt/  fo  boffe  icb/  ivell  feine 
(Bcbrifften  ebne  bem  fetten  anzutreffen  ftnb,  t$  toetbe  nicln  juroiterfeun,  rcann 
ic|>  biet  bie  Dcdication  UinrtDialogi  JeMißa  gan|  bepftge,  in  n>eld)er  üon 
gebacbtetDifputacion  nabttt%lcid)xid)t  gu  finbetu  ©ie  (lebet  in  ber^cm* 
umg  einiger  feiner ^XBercfe,  weleije  ju$afelAf  1559.  in  4,  oon^o^nniD^ 
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Paulus  Scalichius  de  Lika,  tfc.  DileSlisßmo  Fratri,  Joanni  Sebaftiano 
Phauicro ,  Cbrißianif  Regis  Boem.  a  facris  conßliis  dtgnijjtmo    '  N 

tu  irfarliiv, 

7\fO/tpoJfum  fatis  mit  Ar i,  frater  in  Cbrißo  obfervandiff.  hanc  MGalii  Säht» 
^  mancarum  profejforiSy  Hiffmiarumque  lucerna,  audaciam,  ne  ditamlc» 
vitatem ,  bomine  libero ,  prafertim  autcm  fenc,  omnino  indignam  :  fluidem 
non  verecundatur ,  ne dum  Jttis  illis  Atiantibus ,  verum  etiam  piis  viris ,  ludos 
facere,  dum  me  fuccubuijfc  in  quaßione  de  faerißcio  Mtjf<ey  quam  coramCbri- 
ßianikmo  Rege  Bo£m.  Divo  MAXIMIUANO  Arcbiduc.  AußrU  &c.  vcntilavi- 
mus  y  etiam  juramento  ajfirmat.  Quodß  ita  cjfct,  fanc  non  me  puderet,  quan. 
doquidem  beneßeium  a  v0ore  non  autcm  injuriam  aeeepiffem,  Sperabam 
quoque  omnino  in  ea  pugna  non  quidem  vicloriam,  fed  lucrum,  quod  cß  vinei% 
eonfequi;  quam  etiam  ob  caufam,  ut  ingenue  fateary  illud  dtfrutandi  onus  fu- 
feeperam,  Sciebam  enim  ,  ad  confequendam ,  quam  quarebamus,  veritatis 
cognitionem,  hoc  ipfo  nihil  ejfe  commodius.  Porro,  amantijf.  frater,  efeäut 
ipfc  docet,  quod  potius  viHus,  tantum  abeß,  ut  viclor;  &  cum  ruborc  difeef 
ferit:  hoc  vcl  ipfc  Rexfacile  teßabitur.  guidnam  obfecro  caufe  fubeffc  arbitra* 
baris,  cum  privatim  fe  mecum  conferre ,  tffolo  Rege prdfente,  proponerett  re* 
voca  preeor  in  memoriam ,  bis  me  Regiam  D.  aeceßt/fcy  eam  duntaxat  ob  ratio- 
9tem,  utf altem  te  &  D%  SmccouitZ,  ß  plures  nollet  intcrcjfe ,  pateretur  (eg§ 
fiquidem  publice  &?ton  privatim  de  tanta  qwtßione,  in  qua  totius  Papatus  fun~ 
ddmentum  confißit ,  dijferere  cupivi:  id  ipfum  &  fua  Majcßas  exißimabat) 
Cur  autcm  tantus  difrutator,  quem  tota  Hifrania  admiratur,  pedibus  idmani- 
husque  renuit  ?  En  caufa  in  promtu  cß :  partim ,  ut  apud  fuos  Giganus  viclor 
apei-te,  me  etiam profitente  melius ,  vcl propter  Regem  gloriari pop :  partim, 
ne  viclusy  rcliqtuc  turba  raforum  confeientias  oneraret.  Non  dubito  enim,  quin 
mecum  confirmati,  mißificationibus  valcdixijfcnu  Idee  alter  am  hanc  partem 
dikmmatis  non  parum  extimuity  tutiusque  privatum  colli fuium  aßutus  aßute 
elegit,  ut  cum  vinceretur,  ne  quis  prater  Regem  (qui  pro  jua  innata  dementia^ 
eandorc  &pietate,  atque  ipfa  fenii  ratione  babits,  dijjimularet)  pudorem  tanti 
viri  confpiceret.  Etenim  a  quo  juvenis  debebam  inßitui  (nam  in  religione  fyny 
eera  tyro  eram,  qui  eam  totam  quam  babui  atatem,  in  Scotißicis  &  Tbomißh 
eis  Iltens  contriveram  )  £5* revocari  ad prißinum  vomitum :  teßor  Deum ,  Ver- 
num Patron  Domini  noßri  JEfu  Cbrißi,  quod  potius  iUa  concertatione ,  &  re* 
iiquias  iffas  Mißs  Papißic*,  quas  non  paucas  bakebtm,  ipfe  rsdicitw  evuJfit, 

quo 
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quo  nomine  Mi  non  parum  debeo  {folet  enitn  Deus  etiam  per  iniquos  kommet 
Vera  patefacercy  ficut  S$  per  Pontificcm  illius  anni  propbetavit")  Scd  quod  atti- 
ttetad  ißudteßimonium  ,  quod  ipfe  falfo  de  fe  perbibet ,  quin  Cbrißi,  non  mens 
bonor  agitur,  mdlo  modo  ferrc  poffwn.  Adverte  igitur ,  quomodo  properaverit 
sd  viftoriam  confequendam.  Primo  tdduxit,  an  Patribus  &  Concilio  er c dam  ? 
quibus  fublatit >  fe  tnecum  dijfrutare  nolle.  Ad  hac  ego ,  me  quoque  patrum  tc- 
fiitnoniit  niti ,  rejfrondi.  Deinde  petitis  argumentis  ex  Cbryfoßomo ,  Gregoriof 
Alberto,  Tkoma,  Scoto,  Henrico ,  JEiidio  & Conciliit  ipfis,  diffcruity  quorum 
potißrtttem  tele  fuit:  Falfttm  eß  illud  Propbeta ,  Tu  es  f acerdos  fecundum  ordi- 
tum  Mclcbifedech ,  fi  Mtjfa  auferatur.  Ad  bae  ego  refpondi:  Sipropbetam  re- 
eipiamus ,  Miffa  nequaquam  ßare  potent* '  Quemadmodum  enim  Melcbifedeck 
fuit  rex  Salem ,  ideßy  rex  jußicia  & pacis,  ßne  patre,  ßne  matre,  fine  genea- 
logia  & 7. ad  Hebr,  neque  initium  dictum,  neque  finem  babens  •  &  Cbrißus9 
&  quemadmodum  ante  ipfum  nemo  mquam  panem  &  vinum  oltulit  Deo ,  nec 
foß  ipfum :  Sie  &  Cbrißus  nunquam  eß  nec  ante  oblatus,  nec  poß  offerendum, 
at  fecundum  ordmem  Melcbifedech  femel  oblatus,  inperpetuum  fedet  ad  dextrarn 
patrit.  Reliqua  eisdem  autoribus  diluii  in  quibus  cum  fe  verfatiffimum  eße 
trbitraretur ,  certe  nec  ttrminos  eorum  inteilexiu  Quare  excandefeere  fubin- 
devifus,  extra  propoßtum  ad  purpuratam  meretricem  ex  Daniele  devenientes , 
micans  atomis  igiiitis  intonabat ,  ac  um  duntaxat  dubio  a  me  propoßto  infoluto 
(poßquam  ad ßngula  illius  reßondijfem)  a  dt/pumione deßitit.  Argumentum 
vero  ex  7.  ad  Heb.  tale  erat:  Lex  bomines  conßituit facerdotes ,  infirmitatem 
habentes:  Sermo  autem  juris jurandi,  qui poß  legem  eß,  flium  in  ttternum  per- 
fecTum.  Ergo  poß  legem  non  bominet,  fed  filius  in  ttternum  perfettut  facerdos 
confiitutus  eß:  qui  cum  unicut  fit,  unus  igitur  &  non  pluret  facerdotes^  quoni- 
mn  bomines  etiamnum  infirmitatem  babent,  Quantum  fe  in  hoc  loco  tqrfcrit% 
quam  oberraverit,  qua  diverticula  qutfiverity  quam  dtnique  elabi  conatusßt, 
is ,  qui  interfuit  ,f adle  tibi  narrabit.  Sie  folet  bocgenut  raforum  aperta  Scriptu- 
ra  teßhnonia  fuis  figmentis  obfufeare.  Et  cum  extra  propoßtum  (ut  folet)  va- 
gari  prohiberetur  QtamfiScotum  invocabat,  ipfe  pro  pane  lapidem  porrigebat : 
fi  Tbomam,  pro  pifee  ferpentem)  tum  demum  finem  difputationi  impofuit :  cum 
tarnen  Cbrißianiff.  Rex  attentifimus  effet ,  tfplus  audire  cuperet.  Htnc  non  dif- 
fculter  cognofeere  poteris,  quam  vafrum  (3  ambitiofum  fit  hoc  getm  bominum, 
quibus  etiam  jurantibus  nuÜa  eß  adbtbcnda  fidet.  Facile  itetn  judicare  licebit, 
uter  bravium  obtinueritf    E&o,  quidnam  ex  ea  dißutationt  bßuferim ,  Glofa 
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tnen  in  Canonem  Miß"*,  ad  CrsncelLarium  Jtfuy  atque  prafens  Didogus,  adbucin 
Parmo  Apollini  transmijfus ,  teßabitur.  Quem  ideo  tibi '  dedieavi ,  quod  feiam, 
prater  veritatem  u  nil  colere.  Hunc  ubi  perlegeris,  babiue  dißutatsonds  fcopum 
inseitiges,  tfidolum  Papißüum  plusquam  Sirenos  fcopulos  fugies :  neefrem  Pa- 
pißico,  id  eß  ovium  lana,  nee  calcaribus,  id  eß  lacle  egebis.  Vale  fckcißme, 
Tubinga,  X  Cd.  Juki,  A£  D.  LfUL 

3n  btefer  <2xunluti9  flehet  aueb  p.66r,  iqa  eilte  EpißoU  ad  Roma- 
mm  Antichrißum  ,  in  tvekfyit  Scalichius  p  668.  fcfctribet:  &w  Maximi- 
LIANUM  Chrißianijftmum  Regem  ejfe  &  tuum  fummum  &  capitdem  boßem, 
mui  Cbriflo  fe  Uttum  dedkavit :  ideb  teneas  aquilam,  ut  potes:  quod  nifi  fee*~ 
rit,  imperio  dejicieris.  &>td  fcafelbft  melM  tt  p.682,  fol&ttott'.  SinmU- 
U  tua  fanäitas  fettet  in  novit  ißit  tuü  bypoeritis ,  quos  Jefuitas  nominal,  Sic 
enim  importuni  funt  adeoqut  temer ariiy  ut  &  tarn  caufam ,  qux  tota  tuaeß, 
fua  imprudentia  potius  detegant,  quam  abfcondant.  Quid  enim  profuit,  quod 
Petrus  Canifius  Jcfuita ,  magna  temeritate  apud  Principem  illum  Cbrißianis- 
fivmm  MAXIMILIANUM ,  Regem  Boemia  ,  £jf  fumma  importunitate  inßitit,  pro 
inquiftione  facienda  in  Chriftianost  quafi  rem  magnam  iüe  ejfet  pr/tßiturus, 
ß  Cbrißianos  perfequatur:  cum  MAXIMILIANUS  nil  aliud,  quam  Cbrifium  fa> 
piat.  Qui  cum  renuijfet  fuum  patrocinium,  Canifius  tunc  Augußam  ad  p*> 
rentem  pH  regis  feripßt,  tfmulta  tum  de  pio  principe  M  AXIMILI ANO ,  tum  de 
Phaufero  eoncionatore  dignijjimo ,  miquijjime  ßarfit.  Annon  hoc  raüone,  6  An- 
tkbriße ,  omnia  ßatim  innotefeunt  ?  qua  poßquam  innotucrunt ,  ab  omnibus 
refpituntur :  b<tc  omnes  vitant,  Eccleßx  igitur  tua  melius  confule ,  prtfertim 
in  tanto  difertmine  rerum :  ac  reElius^  qua  tua  funt,  cura.  Utere  by  poeriß  ^  adu- 
lationey  deeeptionibus,  ££*  caterit  artibus,ut  fuperiores  Eecleßa  habent.  Impor* 
tunitote  enim.  apud  ißos  principe!  tantum  abeß,  ut  aliquid  eßeias,  ut  &  amU 
mos  ipforum  magis  exaeerbatos  tf  prorfus  alienos  4  te  reddas.  Unt)  bellt)  f)iet> 
auf  p.  683-  f<jq.  bcbtetlt  tt  flC&  Wefev  OBorte:  Pauci  anni  funt,  quod  tua 
jujfu  ab  Ignatio  inßituta  fit  (JSocietas  Jefu.)  nec  vigeßmum  excedit,  quod  Ro- 
ma mendicando  vixerit.  At  qwtfo  videas  ubi  nunc  ßtl  Ab  ißa  regitur  pius  Ca~ 
far.  Nam  ß  quid  Jeverius  exercet  in  Cbrißianos,  non  ex  fe,  Jed  ex  hoc  tua 
fetfa  habet :  ab  ipfa  Cuftnannus  &  Jonas ,  ab  intimis  conßliis  boni  Cafarif* 
pendent :  ab  ißa  Epifcopi,  Arcbiepifcopi ,  y  tota  rafa  tua  cobors  gubernatur: 
ifiius  autboritate  Staphylus  tuus  fervus  effeäus  eß.  —  Videas,  0  Anticbriße* 
quorfum  ißi  ex  pulvert  eveäi  fintl  ut  tfCafari  tffrgibut  phtrimu  tfDuci- 
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bus,  Regnis  atque  Provincits  <$  civil atibus  impercnt.  Nec  Video  aliquant  civi- 
tatcm,  in  quam  reccpti  funt ,  qux  illis  rcciamrt,  nififolam  Viennam*  propter 
Cbriflianijjimum  Principcm  Maximilianum  Regem,  fcfjoan.  Scb.  Phaule- 
rum  concionatorcm  ipfius ,  fummos  tuos  inimicos.  Atque  id  non  sliunde  fit . 
quam  quod  incaute  tuum  dogma  ibi  ß>arfum  fit :  nec  credo .  te  recuperare  pcjfe 
Viennami  imofeias,  Auflriam  tibi  &  Bavariam  deteriorcm  teddidijfe.  Licet 
incitatus  Imperator  durius  in  Chriflianos  advertit :  item  StaphyltlS,  Epifcopus 
Vtettncnfis ,  Prxpofitut,  Dccanui  cum  tota  tua  rafa  turba  adeo  furitt  infanit,  & 
plusquam  Scythica  tyrannide  fxvit ,  ut  duriora  Chriflianx  doclrinx  miniflri  vix 
autea  fenferint  in  Auflria:  nunc  ejiciuntur  paffim  paflores,  perfequuntur  Chri* 
fluni  fratres ,  libris  bonis  fpoliantur  boni :  Uflricto  mandato  ,  Cxfarcoque  de- 
crcto  bibliopolis ,  qui  Auflhacas  nundinas  vifitant ,  libri  omnes  Chrifliani  furri- 
piuntur:  non  eft  tarnen  quod  Jpcres  facrificium,     priflinx  idolomanix  reflitu- 

tionem.  ijt  aber  biefe  §piftel  batirt  ju  Cwbtrujert,  A.  1558  IX.  Ca!« 
Augufli. 

SBon  30l?.  @«bafi  Pfanferft  erinnere  icf)  bep  btefer  GotU* 
genfjeit  beplauftia.  /  baß  /  ob  iljn  aleiq)  enblid)  Maximilianus  feinem  #errn 
S&ater,  Äapfer  Ferdinanoo,  ju  gefaOen  A.  i 560.  entlaffen  müden,  ifyn 
bannoeb  D.  jacobus  2lnbre4  in  bet  ya  Elbingen  A.  1 564.  ben  legten 
9toa.  an  tfm  gepellten  Dedication  feiner  Apohgix  capitum  dtßutationis  de 

tnajeßatc  hominis  Chrifii,  deque  vera  1$  fubflantiali  prxfcntia  corporis  tffan- 
guinis  Chrifti  in  euckariftia  contra  thefes  iueerti  authoris  in  Scbola  Ingolßadian* 
prxpofitas,  qenennt  Serenijfimi  ac  Chrißiantjfimi  Cxfaris  Maximilian!  conci$- 
fiarorem  aulicum      confiliarium,  tt>0raug  flC&  miUbmaflen  (ä§t,  ba§  er  Cttt>d 

biefen  Charaäer  nod)  nad)  feiner  ^ntlaffuna  audj)  |u  lausngrrt  aef  übrer. 
£6Si)trool<Scbabe,bG§man  ton  biefem  roertfjen  9ftanne  m'd>t  nod)  umfranbfr 
d)ere  ^Rad)rid)t  t>ar.   D  2*nDeeä  fagt  in  gebauter  Dedication  folgenbetf 

t>0n  if)tn  :  Pi/mw  eft  hanc  Apologiam  tuo  nomini  inferibere  con fccrare  ,  non 
modo  ut  mex  erga  te  benevolentix  publicum  teßimonium  cjfet,  qux,  ut  optnor,  tibi 
cum  vere  nobilt  Cypriano  Leovitio  a  Leonitia ,  communi  noftro  eoque  chariß- 
mo  atnico  &  fratre ,  fatis  pci/ficSia  eft  :  fed  cum  ctiam  ob  caufam  ,  quod  ex  eo 
tempore,  quo  primum  in  notitiam  tuam  pervem,  te  viden  m  ab  omnibus  feflariis» 
eorumque  perverfis  opinionibus  alicnifßmum ,  adeoque  fludiefum  13  tenacem  ejus 
doclrinx  ,  quam  filius  Dei  per  clcclum  Organum  fuum  D.  Martinum  Luthe- 
rum  ecclefix  fux  ex  Scripturx  punffimo  fönte  apcruil  &  pateftat ,  cujus  folida 
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fundamenta  femper  pluris  fecißi ,  qu&  videras  exprejfo  Bei  verbo-,  &  indubitatis 
srticulis  jidei  noßret  inniti,  quam  ßulu  rationis  figmertta,  qua  de  pbyfico  corpore, 
ejusdrmqut  pbyßca  in  ceelo  locatione ,  motu  locali,  &  naturalibus  proprietatibus 
toncionabantur  :  qu*  omnia  videras  nihil  habere  folidi  aut  ßrmi ,  in  quo  mens 
hominis  Cbrißiani  tuto  poßet  aequiefeere.  Hoc  igitur  munus  txiguum  quidtm 
illudy  fed  ab  homint  tui  ßudiofißmo  profefium,  qua  foles,  mmaniustc  &\cnevo- 
lentid  aeeipe  :  &  quam  jam  inde  ab  initio  in  cvrde  tuo  rtvelati  et -angeln  ,  non 
ßne  magms  periculis  profejfus  espiam  tffynceram  ecclefiarum  noflrarum  äoclri- 
•t am  ,  opera  D.  Lutheri  reßauratam  ,  pro  folito  tuo  zch  &  pittüte  conßanttr 
tueri  *c  propagare  pergas. 

Ai  SBon  b*$  Äapferlic&en  #of»93rebtaer$  Matthije  Cithaxdi  jttw 

^.i37  ^mi9enQ5«Nfen,l)ert^p.  137*^^9  aeföie&et,  siebt  aud)  au*  femet 
eignen  €tfabtung  einen  3eugen  ab  tyivtmann  Beyer  fn  ferner  Sßorrebe,  n>ei> 
er  gu  einem  »on  if>m  (jeraitfgegebnen  ©enbbriefe  Jofyannid  ©ytoam, 
feopprebigere  *u  XX>ür%buxa  an  D.  partum  &calia>ium  atmetet  f>at. 
Sn  betfelben  gebenefet  et  untetfd)iebHct)er  Der^eid&en  f4ab(f$tr  «Wannet,  unb 
unter  t&nen  aud)  De«  eubardi,  mit  falgenben  Nörten :  (£in  foleber  $wib* 
frer  ijiittatt&iaeGitt^Arbiis,  Oerm^ncb  3U  3Jct>,  21te  berfelbige  mit 
fcem&ertjogen  »ort  <Deue  CJfr.  ^iet  oben  xoat ,  fcett^ullet  et  feie  £&ner, 
<Dt)ren  imb  Älawen  ,  bas  et  lieg  bie  tWncbe-Kdfur  ober  ^latt 
*rw4cb(en,  (ieeu)m  ttnferlefcr  ger/ailen ,  pttbiQttaufunfttCan&U 
unb  ffctlte  ficb  bauimal  une  glcicb  mit  Heren,  tobe  unsprebicanren  $h 
gaß,  »erließ  mir,  wenn  er  auf«  Coüoquium  ferne,  er  wflte  feabin  ^IfFen 
arbeiten,  Das  m#breu4>  »nb  aberglaubifcbe  2>ing  im&apftum  foltert 
Äbaeftetr ;  boeb  (trtlte  er  |i<fc,  al*  wenn  er  mebt  gern  aufs  Coüoquium 
wolte  3»e£en  •  bannt  ni<bt  irgenb  ein  tt)olff  in  feinem  äbwe/m  fein 
©cbeflem  tn<?gte  Schaben  t^un :  (£t  entlehnet  enblicfe  ton  mitDijfu- 
tata Buceri,  unttxm  ©cbetn,  jolcfce 6  une  jptn  beflen  311  gebtaiKfeen.  a  fe 
er  aber  genXPorrae,  ttnb  nachmale  wieber  gen  3db  Same ,  far>«  man 
wieber  beeeatyri,  j«e<K4nä  (Bfe^It  an  ifym,  wie  b*e  bte,  fo  ben  Äv# 
poetttam  in  fetner  langen  Kappen  $u  «Jorma  gefe^en ,  barnAcb  feint 
prebigt,  bte  et  311  Wörme  get^an,  bie  311  iTTens  gettuef t  ift  unb  en* 
Ii*  bie23«tget  3«  4*/  (eineSü^Äret,  bejeugem 

M  .  <2Ba$  bre  in  Oeff ettetcb  A.  1 564.  rinaefityrtf  Commümon  nnftt 
Mr-if ttofrtkiQkm  anbelanar,  »oimi  p.  ijj.fqq-  sr^uibdt  wb ;  (0  itt  um 
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nfcf>t  tu  jweifefo,  e*  werbe  Der  glorwürbigfte  Äapfer  Ferdinandus  (ich  frbc 
gefreuet  haben,  al*  et  f üx%  bor  fernem  ^pbe,  nach  üieler  Bemühung ,  bie  er* 
laubni§  biefet  Communion  bon  «pabft  Pio  IV.  erhalten.  S)oeJ) ,  jettw 
Sreube  mag  herüber  fo  gro§  gewefen  feon ,  wie  fte  wolle ,  fo  bin  td)  bennod) 
burd)  Die  »on  gw.-Ö.  fqq.  angeführte  gröbliche  Urtachen  uberjeuget, 
bafc  Die  t>onLuckio  juerjt  betriebene  unb  in  einem  Tupfer*  (buche  borge* 
(teilte  fünfte  nicht  jum  Sfnbencfen  M  erlaubten  belehrt  gcfchlagen  worben, 
fonbem  auf  bieffrafft  eine*  anhängen  ©ebeteö  ihre  Slbftcht  gehabt  habe ;  unb 
bin  ich  gänzlich  ber  Keimung,  bn§  wol  fehwerlid)  mehr  jemanb  m  runffuge 
bem  Luckio  bierinnen  s33eofaü  geben  werbe, 

55ep  Gelegenheit  ber  p.  1 60.  fq.  erteilten  Nachricht  bon  btf  ©Ott'  m 
fecligenÄapfer^MAxiMiLiANi  II.  SBerorbnung  bei)  bertlnwerfttat  |U  VO\tx\it  16a 
bie  Promotion  bcrDoftorum  betreffend  fan  id)  nicht  umhin  benjemgen  ju 
nennen ,  ber  ju  btefer  loblichen  Sßerorbnung  ben  erjten  Slnlafj  gegeben. 
war  fold)er  Signum*  W&* ,  ein  3urifre  unb  gebobrner  Wiener ,  au* 
einer  gar  guten  Familie,  »on  welchem  Hcnricus  Pantaleon  m  fetner  Projo- 
pographia  iUuftrium  German*  virorum  Part.  III.  f-SS9-  Mter  anbern  folgenbeS 
berichtet :  Ad  induflriam  ejus  accedebat  religionis  amor  atqueviu  mnocentta.  . 
Hafonus  vero  in  Vuiennenfi  academia  Graduum  candidati  in  vcrbaRomani  von- 
tilcis  iurabanU  atque  fefe  Romana  ecclefxa  obtemperatuns  juramento  afrmabant. 
Id  autem  tum  Sigifmundo  dtßcillimum  cjfct,  apud  ejus  facultatis  Dolores  impe- 
traviu  ut  id  ipfi  primo  remitteretur.    Itaque  cum  Imperatorts  tntervenißet  au- 
thoritas,  conflitutum,  ut  poßbac  candidati  poUicerentur,  fefe  Catbohca  &tbrtjtta< 
na  Ecclcßa  femper  fubferipturos     obtemperaturos.    Id  quod  ptetatts  cultores 
haud  gravatim  pra flaut ;  hoc  modo  Eyslerus  DoBoralia  infigni*  fitt  compar* 
viU  atque  fua  eruditionc    pietate  omnibus  doftis  innotuit. 

©a$w.  169.  ihr  biOicheö^i§faflenanbemunchrijllichenUi>  m 
tfeeil  btf  P.  ^anpQ  über  ba* Verlangen  bei  bamaligen  £h#en  nach  bem  Qfar  iW 
nu§  bei  roiber  beä  £eilanbe*  @infefcung  ihnen  geraubten  £clebö  bejeuget ,  fo  er* 
Innere  ich  nur  furfc(i$ ,  ba§  ebemalö  fo  gar  ein  Carbinal  ber  ftomifchen  Äird?e  etf 
nod)  grober  gemacht ,  unb  fig  nicht  entblobet ,  in  einer  SBerfammlung  ber  Carbi* 
ndle  iuäo»  bcmÄ6nigl.5rÄn^|ir*ert©efanbten^)errndeLisleA.i56i4 
alö  er  im  namen  ber  Jran$<5fircb«it@ei|tlichf  eit  auf  Befehl  (HnrtÄinifltf  um  bte 
^t(auhni6  be«  Comnaunioa  unter  bev&etley  ©ejtalt  anhielte ,  unter  bie  #ugieti 
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mit  hefftiger Stimme  ju  jagen:  §r  wolle  niemals  ber^ransofifckeri Nation 
f^att  einer  Slrfcenev  ein  fo  fchabliche*  ©ifft  reiben ,  unb  feue  es  t>iel  bejfcr ,  man 
lieffe  baö  barnacb  begierige  Q3o(cf  aar  t>er|*d>mad^tertHinD  |lctben.  £>ie  eigene 
SEßorte,  mit  welken  gebauter  ©efanbtc  tieft  ©ache  A.  1 561 .  ben  9.  Dcc 
an  feinen  flonig  berichtet ,  finb  folgende :  U  Cardinal  Saincl-Ange ,  qui  me  rr- 

frondit,  qtttl  ne  feroit  jamais  d'aduis  de  bailler  un  fi  grand  vcmn  ä  voßre  peu- 
plc  pour  mcdccinc,  &  quil  valoit  beaueoup  mieux  le  laijfcr  mourir-,  fe  plai- 
foit  tarn  ä  ces  parolcs,  qiCil  fe  tournoit  &  baujfoit  fa  voix  pour  en  faire  pari  a 
la  tourbe  des  jfreSlatcurs ,  qui  fc  tiennent  dcrricrclcs  bancs.    tiefer  Q3ricf  be* 

finbet  jtch  in  ber  fronen  unb  raren  Sammlung,  welche  ton  ben  gelehrten  Pu- 
ccanis  A.  1654.    5>ari§  in  4.  unter  folgenbem  ^itul  herausgegeben  worben : 

InfiruHions  & Lettres  des  Rois  tres  -  Cbrifiiens,  &  de  leurs  Ambajfadeurs  &  au- 
tres  acles  coneernant  le  Concile  de  Trente  pris  für  les  originaux,  p.  1 17.  £)cr 

rebliche  Servic  Paulus  Sarpius  hat  biefetf  gottlofen  2luöfpruchc$  auch  Weiß 
bung  gethan  in  feiner  vortrefflichen  Hifloria  Conciia  Tridemini  üb.  v.p.^i  6. 
edic.  Francof.  A.  1 62 1 .  3Bann  bem  P.  fanfitz  folchetf  beFannt  gewefem 
fo  roirb  er  geglaubt  haben,  tx>aö  einer  fo  grojfen  (Säule  ber  D\6mtfc^en  ffirche 
erlaubt  gewefen,  batf  fcoe  auch  ihme  nicht  unanfiänbig ;  weil  jumal  fefcon  et* 
ncr  feineö  Orbettf ,  nemlich  P.  Francifcus  Torreniis,  auf  ber  öffentlichen 
Kirchen '23erfammlung  ju  Crient  betf  unehrliche  Urteil  gebauten  £arbt# 
nalögebiüigetunbnDiberbolet/WieüorbelobterSarpt'uö  üb,  V.p.tfK,  berieft* 
fet.  8ber  ba  mögte  man  wohl  aufrufen : 

0  v aiias  bominum  tnentes     peciora  caecal 

M  SCßegen  beö  p.  184.  eingerüeften  meref würbigen  Briefs  Chttr^i 

184.  an  D.  jfo^arirt  WUxbad)  habe  icf)  fogletch  nach  £>ero  Verlangen  ben  ge* 
lehrten  unb  beliebten  s]>rcbiger  in  benachbarter  SK.  ©tabt  tmfcau  £crrn  M. 
Bonaventura  Riefet)  erfucht,  benfelben  mit  bem  §.remplar,  fo  fid)  in  bafiger 
©tabt*  SMbliothccfc  beftnbet,  jufammen  ju  bedttn,  welcher  benn  auch  nach 
feiner  lobenömürbigen^)ien|b?illigFeit  folcbcSflühe  gerne  über  fid>  genommen, 
unb  mir  cineSBcrjcichnig  ber  vananciumLec^ionumgüticjir^ugefenbet,  bie 
ich  /  weil  bicilmöauif  cbe  2lbfchrift  gebachten  Briefes  »oüftanbiger  unb  acc«/ 
wter  m  Die  Wolfenböttelifcbe  abaefaflet  i\\,  hier  bergen  will: 
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Nomen  Chytnei  in  codicc  Lindav.  non  fubfcribitur  ipfiEpir 
ftoläc,  Ted  additamcntOi  quod  fubjicicur  citulo :  Poßfcripta. 

<2BeÜ  nun  tiefet  Poftftripcum  in  ber  ¥&0(fenbättelifcben  $b* 
fcfjrift  mangelt,  fo  Derbienet  e$  f)te  üon^ortjuSBott  bepsefefct  ju  werten: 

Dederatjam  ante  Imperator  nobis  poteßatem  delineanda  forma  rituum 
feu  Agendorum  in  Eccleßis  ■>  quibus  Augußanam  Confejßonem  vermißt.  Eaque 
forma  a  nobis  non  impie  nec  indiligenter  aliquot  in  partibus  adumbrata Impcra- 
tori  jatn  exbibita  erat:  Qui  tota  priori  via,  per  certos  utriusque partis  Deputa- 
ts harte  caufam  difeeptandi •>  mutata,  folus  cum  duobus  Conßliarüs  in  arcano 
ferißtum  meum  pertegit,  deque  eo  refpondit,  ea ,  qua  in  N.  Uteri s  ad  N.  Juris 
ipfe  legende  cognofees,  quod  ß>  ut  certe  noßrifierant,  res  fine  longiori  difeepta- 
tione  conficietur,  infigne  beneßeium  Dei  grua  mente  agnofeemus  £T  celebrabimus. 
Eg*  perfeelis  fere  feriptionibus  mihi  mandatis  •>  in  quibus  £JT  Agendorum  Uber 
magna  ex  parte,  &  dcclaratio articulorum  Augußan*  confcjßonis,  &  excerptum 
inde  Examen  ordinandorum  &  Inßruiiio  Superintendentis  acConßßorii  fuenent, 
in  trißem  opbtbahniam  incidi ,  qua  nunc  Spitzt  diutius  quam  velim  retincor, 
Poß  biduum  pritnitm ,  Dcovolentc,  Viennam  ibo.  Die  Ambroßi.  Außriats 
bac  ml  im  pubücari-  debtnt  adbuc  cjfi  fecreta, 

David  ChytrAus. 
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SDie  <2Botte  0*  Amhraflf  fmb  per  pundhim  Do«  ben  aotbetgebenbeit 
3Botfen  abgefonbm,  unbfebeinen  bat*  Datum  betf  Poft-Scripti  an|u$eigen/ 
toomit  aber  ba$  Datum  Dcö  Briefe*  fclbfl  nieftt  übetein  kommet. 

©iefe*  ffob  rtuo  biejenige  2mmettfungen,tt>e(cbe  i$  nacb£>eto  gimV 
gen  §rfaubmf  ju  bem  Anfang  beto  geteerten  Sottfefcung  gemac&et,  unb  bte 
icb  geneigt  aufounebmen  etfuebe.  3efco.  febe  id)  mit  febnfiebet  S3egtetbe  be* 
nett  übrigen  QSoaen  biefe*  ^:r>d(ö  entgegen,  unb  betfptedje  mit  jum  Sßotau* 
iwtöutcWefung  betfelben  g(cicbe$Q3etgnügen:  raffe  anbep  ben  gtunbjutigen 
©Ottinbtunftigan,  bafj  et  biefe  rooblgcmepnte  Arbeit  jum^teif  feine«  9*cu> 
men*  unb  weUt  Erbauung  feegnen,  unb  Sit),  »£>.  fernerhin  be»S)eto  body 
wichtigen  unb  mübfamenBmte  ßeit/  ©cfunbbeit  unb  haften  ju  b6u"tget2ui*< 
fufaung  biefe«  unfetet  §t>angeli|cben  «Kitcbe  fo  nüfcltcben  3Betcfe$  gndbigltd) 
Wrfeiben,  unb  bet  gelebtten&elt  einmal  biejteube  gönnen  rcolle,  auö  5)eto 
aefebieften  unb  Seifigen  $ebet  aueb  eine  auf  gleicbe  2ltt  oetfaffte  £t(btifcbe 
92aiti*t  bon  ben  t>omebm(ten  Öcbicffaalen  bet  €t>angelifd)^utbetifcbcn 
Äitcben  in  ben  £etftogtbümetn  Qteyerro4tcf ,  Äfcnfrtert  unbCrmtt  ju  tv 
ffi)  Uebtigen«  babebie€b«/ lebenslang  mit  aufriefet  Bebe  unb£o* 
a*tung  ju  feon 
&XO.  t>* 

mtmmln$tn,  A.  1756.  ben  28.3ulü. 

garu)  etgebenffet  dienet  unb  QSorbitfet 

 3ol)qnn  @)eorfl  @d)etyom* 

3met)te$  ©cnbfdjm&ein 
2(lkrtl>eiireffer  ^>er8<ttö*5wwt&. 

».  &  ertenne  icb  mieb  gat  febt  betbunben,  ba§  fte  mein  neufieb  bt* 
jeugte*  Qktlangen  fo  roinig  unb  geneigt  buwb  gütige  Uebetfenbung 
bet  inbcjfen  üon  S)ero  angenebmen  unb  ptetoutbigen  OBetcf e  ab» 
gebwefte  23ogen  bif  ad  pag.31^  etfuOet,  roeiebe  i$  nebft£)ew 

tobtet> 
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liebreichen  <Sd>retben  ben  26.  Aug.  richte  unb  311  meiner  greifen  greube 
empfangen.  3$  tjabe  biefelbe  bcgicrtcj  unb  aufmereffam,  fo  t>iel  es  fiel?  in 
fciefer  furzen  Seit  beo  meinen  orbentlic{>en  2lmt^@ffcl;dtften  bat  tbun  lafim, 
perl uftrirt,  unb  ^i'crauö  eben  foüiel  Vergnügen,  aisauö  ben  t>orf)ergebenben, 
gefebopfet:  id)  mujj  aber  bor  bi§mal  befennen,  bafjid)  mieb  ber  auf  bas  neue 
erteilten  Srepbeit  einige  Slnmcrcftingen  ober  Sufa^  bepjufügen  ntefet  bebie* 
nen  Inn,  iveii CÖcro  getiefte  unb  emfige  geber  alle*,  wo*  ju  £)ero  93orba* 
ben  bienlicb /  fo g(ucflid)  unb  bünbfe,  fo rfdjtig  unb  forcjfalnö  befebrteben,  ba§ 
wenigjten*  mir  nacb  £)ero  reifer  €rnbte  feine  Öiacfyefe  übtrg  geblieben. 
£>armt  id)  aber  boeb  niebt  aar  *<rupßo\&  erfd>cine ,  fo  will  id)  nur  etwa* 
wenige*  melben.  £)a$  erfre  gebet  nod)  auf ba*  borbergefjcnbe ,  auf  reelle* 
id)  neulkfc  f^on  meinen  wenigen  SSeptrag  mitget&eilet 

&  i|t  mir  nemlidj  wr  furfcem  burd;  t>!X53üti3fci"t  eine*  werben  Jreun*  m 
M,  ton  bem  jwar  gelebrten,  aber  benen  (roangelifcben  nad)  feiner  9\eiigionö/^/  ijo 
SJenberung  fefyr  abgeneigten  Friderico  Staphtlo  eine  Deliberatio  de  in- 

ßauranda  religio™  in  Arcbiducatu  AußrU  in  MS.  gut  £anb  gekommen  ,  Unb 

jrcar  ein  £;emplar,  in  reellem  er  mit  eigener  «öanb,  welche  mir  wofyl  befannt 
\%  t>erfd)iebene$  corrigirt  unb  an  ben  $Kanb  gefebrreben.  £)iefe  Delibera- 
tio tft  cm  ben  glorwürbigjten  tapfer  Ferdinanditm  l.  unb  aufbeben  $5efef>l 
gesellet,  ber  fie&  betf  Dvatb*  Staphyli  offterö  in  9ieligionfr@acf)en  bebiener, 
unb  burd)  feine  jfnreifcung  ju  einer  ^Ktrtigfeir  gegen  bie  £bangelifebe  in  feinen 
€rb'£anben  mandjmate  verleitet  worben.  3)atf  Datum,  wann  fie  abgefaf* 
fet  worben,  ijt  nid&tauägebrücft :  £)ifj  aber  läfiet  fiefc  beutlicfc  abnebmcn,ba§ 
eä  nodj  bor  bem  legten  Pericxio  beotritentimffteitConcilii,  unb  wie  id) 
t>ermutbe,noc&t>orA.  i5öo*sefcfjer)en,  in  welchem  3a^r  er  nad)  jfrtgolfiaot 
mit  feiner  Familie  gebogen,  wie  aue*  ber  9?acJ)rid)t  ton  feinem  £eben  erijellef, 
bie  fein  (Sofyi  gleidjeä  Sftafcmentf,  fo  OfficiaJis  Curia?  Ecclefiafticse  Aich- 
ftadienfis  unb  Canonicus  apud  S.  Wilibaldum  gewefen,  feinen  Ltbris  in 

caufa  religionis  ßarfim  editis  ac  in  unum  volumen  digeßis  (  Ingol/t.  A. 

MDCX11I.  in  fbl. )  berangefefct  bat,  grünbet  ftd)  aber  biefeä  @utacf> 
ten  Staphyli  auf  bie  Acla  »on  einer  furfc  botfyergegangenen  Vification  bei 
t&ßmeicbifcfcert  Älojter,  unb  anbere  bergleicften  tRacbricbten,  unb  (jat  im 
gweef  fowot)!  bie  SBerbefierung  ber  Üiomif^  Cau)olifcben  ©eipli^Feit,  alö  auc& 
l)ie5Ju^:otrung  ber  €bangelifc%en  Religion.  &  fyanMt  de  defeüibw  in  do- 

iii  im  Cat botiat  ßd<h  Zf  de  frftariü  Farvcbii  *c  Ludimagißrif ,  wobep  er  benen 
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tMtyxantvn  jum^^cit  fol$e  ungereimte  f#ulD  gibt,  Dir  tbnen 

niemals  in  Den  (ginn  gefommen,um  auf  fo(ct>c  bog^affre  unDargliftigeSBeife 
fie  bei)  Dem  frommen  tapfer  tcd?t  Derbafjt  j  u  machen ;  glei*n>ie  et  auefr  in  fei* 
ner  Epitome  Tbeolotj*  Marc.  Luthcri  trimembris ,  item  in  feinem  23encfce 
»om  reebten  rcabrert  X?erf?4»fc  &ee  Ofpttl.  IT^rte ,  von  DerDoimet* 
febunej  Der  *Ccn t| eben  Ätbel  unD  von  t>cr  fCtnigtett  fcer  lut£<ri|cbert 
praDtcamett ,  unD  anDern  feinen  (Scbrifften  getban.  $erner  banbelt  et  in 

Diefem  ©Utacf)ten  de  defcSlibus  eine  adtum  Divinum  &  bis  Parochis,  qui  edhuc 
frecian  Catbolici  pra  feferunt ;  de  defcHibus  circa  Parocbos  Catbolicos  :  de  mo* 
ribus  in  genere  :  de  bonis  eccleßaßicis :  de  remediis  adverfus  oppoßta  mala  :  de 
remediis%  quibus  cultus  divinus  ac  ritus  cccleßx  reßaurari  pojßnt :  de  remediu 
contra  corruptelas  morum,  unD  enDtfcfc  de  eccleßaßicis  bonis  inßaurandis.  Untet 

anDern  ratbet  er  Dem  ftaofer  eiferig  an,  DaDor  beforgt  |u  fepn,  ba§  Der  ge  feg# 
netefleld)  bet>  Dem  2tbenbmabl  allen  Sommunicantenwrgonnet,  unD  Denen 
©ctjtlicben  Der  ^^eftanb  erlaubet  werben  mochte.  £)ann  fo  würbe  fid)  Da5 
SÖolcf  eber  gewinnen  /  unD  nad)  unD  nacb  wieDetum  ju  Dem  ©eborfam  Der 
fKomtfcben  Jürcben  jieben  (äffen.  ^Batf  Damals  Dot  ein  üerDerbter  3u|ranD 
in  Denen  Äloftern  unD  ben  Den  SKotnifcb  Satbolifcben  ^rieftern  gewefen ,  tan 
jum^:b«'l  öuö  folgenber  (Stelle  abgenommen  werben ,  Die  idj  jur  ^robe  biet 
beofügcnwia,wiewobl  Der  bofftaffteSttann  Die  <ScbulbDer§oangelifcben2el)re 

UnbiQicber  ^eife  bepmi§t  I  Qui  &  qu&lcs  mores  posßnt  ejfe ,  ipfa  natura  novo- 
rum  dogmatum  abunde  dcelarat,  Docent  ScRarii  non  minus  posßbile  ejfe,  fe  ut 
homo  a  libidine  contineau  quam  ut  non  expuat  falivam.  Non  -caßitatis  hoc  prx- 
cef  tum  cß,  non  difeiplina  pudicitia,  non  frenum  continentU.  Ad  hatte  fcclarix 
turfa  vocem  proßliunt  moniales  cx  fuis  monaßeriis,  ex  fuis  ceembiis  MonacbU  bit 
ut  ducant,  HU  nubant,  utrique  vtolato  juris  jurattdi  voto  in  turpem  nefarix  tibi* 

dmis  fervitutem  proruentes.  2M§  t>td>ev  fcfectnct  Scaphylus  auf  eine  bittm 
2frt  oon  Der  erlaubten  &t  ju  reben,  ju  roelcber  Dic^oncbe  unD  Tonnen  nacb 
eingenommenen  belfern  Unterriebt  oon  Diefem  <StanDe  jum  tycii  gegriffen, 

gr  fairer  aber  Olfo  fort :  Vel ß  ad  manifeßas  nuptias  profilire  non  audent,  pa- 
lam  fovent  fuas  coneubinas  plerique  Abbates,  Priores  &alii  Monacbi.  Moniales 
clam  aecerjunt  aut  Scribam-, ß  ekgans  eß,  aut  Magißrum  curia ,  out  alium  quem- 
piam.  In  proxima  vißtatione  inventx  funt  mutieret  in  etenobiis  pal  am  in  puer- 
perio  decumbentes,  qua  citra  ullum  pudorem  fe  pro  uxoribus  Prxlatorum  gcre- 
baut.  Si  bxc  tanta  turpiiudo  in  monachis  confricitur ,  qui  pra  cateris  religioß 
dtcuntur,  quid  ejfe  putamus  in  dijfoluta  vitdParocbomm  ?  Ducwit  ilU  uxlres,  & 

palam 


Digitized  by  Google 


 tSenfr;  (Schreiben  an  ben  gtofaffer.  xlix 

pulam  omnino ,  adhtbitis  tympanis  üf  choraulis  :  ducunt  plerumque  turpisß. 
mar  quasquc  mulicrcs  nimirum  proßituu  pudicitU,  Si  qui  atttem  non  ducunt* 
manifeßo  junt  concubinarii,foventur  domi  quafi  inte  ff -a  lupauaria.  Si  päululum 
rix*  vritur,  od  alium  jacerdottm  fetransfert  eoncubina,  ($ierautf  ficbct  man 

ba§  et  üon^äbjtifc&en  @ei(tlid)en  rebe,  rocil  er  na$  feinen  Prinapiis  feinen 
tutfyetanev  einen  facerdoum  genennt  fjaben  würbe),  Parocbm  mox  aliam  ac~ 

•cerfit.    Exercentqut  concubinatum ,  quemadmodum  mangones  quxßum  in  com- 

mutandis  admijfarüs  equis  &c.  ^cxnad),  ba  et  l)cm  ftapfer  antatet ,  benen 
QJei^h'cfeentJie  €tlaubm'§  Der  &)t  auäjuwürcfen,  fagt  er :  Adeo  invaimt  ctiam 

in  CUro  Catholico,  qui  adbuc  reliquus  efl  in  Germania,  &  pajßm,  matrimonii  con* 
fvetud;  ut  in parocbiis  vix  inter  centum  reperias  unum ,  qui  non  fit  aut  clam  out 

palam  maritus.  3d)  würbe  t>on  biefer  ganzen  Deliberacion  eine  accurate 
8bfd)ri|ft  beigelegt  fyaben,  wann  eä  Die  Seit  erlaubet  l)dtte :  icf)  will  aber  bie* 
felbe  entweber  bem  erften  ^beil  meiner  Jmemitatum  bißwU  eccUßaßica  &  Ii. 
terari*,  fo  näerjftenä  unter  bie^refie  fommen  wirb,  einverleiben,  ober  £w,£. 
wann  (Sie  es  verlangen,  ju  beliebigen  ©ebraucr;  uberfenben, 

S)ie  müfjfame  unb  au$fuf>rlid)e2lbf)anblung  uon  D.  (ßtQtg  iSbit  m 
unt i  be(Ten@*ri)ften  babe  icf)  mit  grofjem  <23ergnügen  gelefen,  unb  oerbienet 
biefelbe  ton  allen  £iebf)abern  ber  Äircbem  unb  ©ele&ttcn*£>ifrorte  mit  vielem 
iüantfc  angenommen  ju  werben ,  »eil  man  l>ierburd)  biefen  Sttann  erft  reit 
üoOfomraen  f ennen  lernet.  M.  Jo.  Croefelius,  ehemaliger  Bibliothecarius 
jujfrtgol/laOt,  ein  eifriger  Cacholic,  gibttym  in  feinen  ju  ^ngolflaot  A. 
1584. ia  8.  gebrückten,  jefco  aber  feiten  vorfommenben  Eio&ns  virorum ßve 

armisfive  Uteri:  iUußrium  Part.  II.  />.  438.  folgenbeö  £ob  :  Georgius  Edc- 
HJS  JC.  &  Conßliarius  Imperator.  Vir  moribus  cfdoclrina  clarus  ,  in  dwinis 
feripturis  eruditus     fidei  propagator  acerrimus  &c.  unb  füget  bi  jj  epigram- 

roa  Joan.Laucerbachii  Don  tym  bei;; 

Neßore*  fecit  qui  te  fermone  beatum* 

Neßoreos  idem  donet ,  Edere,  dies! 
Dignus  ei,  ut  mukös  fit  vita  fuperßes  in  annos , 

Melle  tibi  fermo  dulcior  ore  ßuit. 

•  •  *        *  ■  * 

&  feinet  biefer  Sttonn  fc&one  3fatw>@aben  gehabt  |u  haben  *  We  et 
«ber  ubel  angewe  nbet, 

fi  ©ie 
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£)ie  Umftanbe  be$  $obe*  be$  gottfeeligen  Äai>f<rrö  M aximiliani  n. 
sz^finbe  tcr)  in  einem  coxven  Manufcripto  auf  folgenbe  2lrt  betrieben: 

„QDen  ia.Öctobet  ift  3*  ^i-  9toc&t  mt>or  febr  fcftroaei)  wer* 
„ben,  feinb  beroroegen  bmb  ain  Q^r&fwn.Sftaj.  (Äufcolp^us)  fampt  am» 
„bern  #oben  5(mbrern  unb  Officirn  gen  #off  beruften  roorben,  bie  tfapfe* 
„rin  ift  brep  $:ag  bnb  breo  Sfacfct  ton  3t  "Sftaj.  *}>ettf)  nit  fommen,  nichts 
„geeffen  nodj  gefd)laffen ,  ober  biefen  morgen  ijt  (Sie  mb  funff  Ubr  |u  bei 
„Sttcffe  gangen,  3*  Sttaj.  g^uft/  gcbfllft  Mb  ombfangen  mit  »iclSBcetta* 
„gen  bnb  bittern  ^rauren ,  Sllfo  ba$  man  (Sie  enbtlid)  in  ainer  Öbnmacfct 
„t>om  $et§  binroecfy  tragen  mucffen,  f)at  alfoSrSttaj.  mm  letfien  maf)l  ge* 
„(eben.  £)ie  £crfcogin  au§  »ayrrt  t>aben  3r.  Sttaj  mit  gant)  freuntlicfyen 
„  2Borten  offt  juegefprocf;en  tmb  gebetten ,  (Sie  woüen  bocb  3r  jue  gefallen 
„etwa*  einnemen,  »nb  gefagt,  Wflen  oocb  ütm  tttaj.  wol,  t>af?  3<t> 
„«Il5eit  frerfelben  getrewe  Scbweffer  bin  geweff.  £)arauff  $x  Sftaj. 
S  gefagt :  3«  meine  .Jrombe  2lnol,  vnnb  jdj  2llf$etr  C£tfr  getrewer 
„»weDer,  barauff  balb  bie  £er(jogin  3m  ein  L£runcfb  bracht,  roeld)en3t 
»Sttaj.  einmnemen  ftcr)  geroaigcrt  tmb  gefaget:  was  wolt  jfr  miete  oar# 
„mit  plagen ,  ee  ifi  fcoeb  miß/  eo  ifi  Doch  nur  ein  Weine  Jtyfi,  es  iß 
»  min  mein  feiige  ÖnmWin  verbanoen.  2(ber  bie  $erfcogin  ifr  mit  ^rc' 
„(hingen  tmmerm  fortgefahren,  r>hb  fonberlief)  3r^aj.  tyxklid)  wmanbt, 
„(Sie  wollten  fid)  3nn  folget  "Diott  unb  Srobtf'Smgll  m  QJDtt  fdjicfljen, 
„t>nb  ftcr;  bemfclben  beuelfjen,  barauff  3b*  Sflaj.  geantrourt,  3fcr>r>4b  ee 
h  fä)$rt  tonngeß  get^on ,  Ömnb  afö  (St)  3r  S)iaj.  ferner  bermanbt  t>nb 
j> gefragt,  roem  (Sie  bod)  bieflaoferm  tmb  tfinber  beuelljen  rooflen,  baben 
„  3r  Sttaj.  gefagt ;  wem  weit  jMi>  beliehen ,  21(6  Dem  lieben  <0d>tt, 
„Oer  wtrOt  Sie  wol  verforgen.  ^m  (Sieben  Sßbr  ift  bie  ^f)ün-  ^ai. 
„aufä  $KatbbauS  ju  bem  5lbfc|)ieb  geritten,  21«  ftd)  aber  berfelb  etmaS  lang 
„belogen,  ^abcnSr^aj.  mm  buttenmabl  gefd>icf t ,  t>nb  erfunbigen  (äffen, 
„ob  baffelbig  t>errid)t ;  2UU  nun  3c  berietet,  £r  bette  nun  bie  (?nN 
»röafft  erraieftt,  3ff  Jt^aj.  b^rob  glei*  fr6lid[>  gewefr  bnb  gefagt;  VTun 
„will  jfcb  4ucb  Oeflo  liebet  ßerben,  mit  biefer  S)ancffagung :  <D  lieber 
„(BCDtt  Wr  feylob,  preyß  twDjbancP^ ,  baföd)  bie|eet\)ercP^Äii4> 
„  wol  un&  nMQlicb  Derridbt,  S53all)t  baben  3^  ^fli.  sofaqt :  £e  will  mir 
„gleich  ^er  4tl;cm  $u  turtj  wetöen,  ift  mit  mein  ftligs  @tunMein 
„nun  nit  weitt.  5luff  tiefe  ^ort  ^at  man  cvDenb^  nact>  bem <)offprebiV 
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»fltt  Q<fd)itft)t,  ber  wrmumbt  gen  #off  fommen,  unb  t>ot  3r$toj.  3iuv 
»met  geroarttet,  $(*  aber  £)octor  jMiue  O  bem  «öerrn  p*ul  &Q*tßft,C')<*fc* 
•>  £ammerl)erren  f>eim(idE>  ju  t>crpet>en  geben ,  3r9)toj-  roerbee*  nit  lang  niebr^"  •' 
»machen,  §ö  nxren  fetjon  ade  tobtlicbe  Seichen  toetljannben,  3tf  ber  'prebi* Mcdicu? 
m  com  in«  bem  ©emad;  gelafien  Horben.  OBie  3ne  nun  3r  «Dtaj.  «feben^Heb«1 
»baben  fp  (leb  &on3ws<fd;tt>inb  abgercanbt,  trnnb  ba^«öaupt  auff  bie  mv, 
•>bet  fepbten  genaigt, bamit  juuerfreben  geben,  baä^ie  biefe ^erfon  nit gern 
»»gefeben,  rmb  bewegen  ju  ainem  feiner  Herren  gefagt  auf(£pamfcb:  2)45 
» fcab  id>  nit  begert.  £ä  ifr  aber  ber  *}>rebicaM  aifobalb  furär^iaj  35ettf> 
•>  niber  gefnuebtf  /  t>nb  angefangen  ju  betten ,  Dnb  3r  juuermanen ,  ie 
»  »ölten  ficb  t>or  bem  Heben  ©Ott  btemuctft'gen,  bemfelben3re(£ünb  boidy 
»>ten,  t>nb  3m  teflten  ©iauben  t>nb  |rarcfen  Sßertraroen  auf  ba*  Einige 
«Opfer,  Reiben  unb  Sterben  3£efli  d^tifli  oeriajfen,  roeiebe*  Söejafluna, 
•,t>nb  gnuegtbueung  grofler  benn  aüe  3t  Olaj.  fünb.  Staraujf  3r  Sföaj. 
»ganfc  wrftcnbiglicb  onb  mit  guetter  Vernunft  geantrourt :  3cb  £abe  nie 
»Än&erff  gewußt  noefo  alrtubt;«öat3ne  aud) ferner  gefragt:  Ob 3t<Eiar, 
»aW  ein  rechter  frombet  ?atboiifd)et  €bfi|t  frerben  n>o0 ;  baben  3t  Sföaf. 
"  flfftdt/  jfa  wie  anOerfi,  Darneben  gemelt:  tafi  jh?  ttU).  mit  bleiben, 
»>  ee  tft  mein  tHa/effatt  fefoon  au£.  2Bie  abet  bet  ^reWcant  etnxtf  laut 
»getebt,  baben  3r  ^a(.  gefagt :  nidj>t  f*  lautfr,  jfcb  texmm  ea  wol. 
»5lbet  ber  ^rebicant  i|t  mit  jimlicb  lautten  <2Bortten  fortgefabren,  ba$3t 
» Sftaj.  jum  anbernmal  ganfc  glimpflieb  »nnb  t>erftennbig  gefagt :  VXitt  fo 
»» laut.  Sttfobalb  baben  3t  Sttaj.  bao"  £aupt  t>on  3me  auff  bie  anber  (Sei* 
» ten  Fem ,  ünb  im  2fugenbltcf  b  mit  benfelben  Korten  3ren  ®ei(t  ftiü  t>nnb 
»  fanfftmuettig  one  febrcere  S^eroegnug  t>nb@cbmer$en  aufgeben.  ^i§  warb 
» ein  wettbeljtunb  t>or  9.Q3bren;  rote  man  g(eid)  auf  bem  Dxatbbaufe  bep  ben 
»  2ibfcbiebt  bae  Datum  t>nnb  bie  3^r  feiner  Regierung  üct lefen.  trar 
»aueb  ber^ag  Maximiliani ,  baran  aueb3r^aj.  äbfebiebt  genommen/ 
>,  t>nb  ben  (Subn  auf  bem  Äapferltcben  ©tue!  für  ain  fKotnifcben  tapfer  an 
n  3rer  fratt  ft^enbt  t>eria(fcn.  ^a^  nun  auf  biefen  2(bfebiebt  für  ein  froüd)c 
w^aWicif  gefolgt,  bat  mcnigelid)  ju  eradjten.  ©ie  ganfc  (Statt  warb  er* 
m  fdjrocrtyn,  t>nb  gleicb  n>ie  mit  einem  £)onnerpli&  für  ben  ^opf  gefcblagen 
»unbgebiemuettigt,  etc.,, 

34)  fubre  biefe  ©teile  belegen  an ,  ftäl  (te  beut  P.  Jtltttetborfftt 
fcicberfpticbt/  b<r  nacb  p.269.  ®tro  erften  5ortfe%uns  »orflibt/  ber  Zapfet 
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t>abe  auf  feinem  (Sterbe  J&ctu  aüeÄennjeichen  eine*  Catholiföen  Surften  r>on 
ftdj  feben  laflfen ,  welches  meinet  erachten*  fo  &iel  fagen  rotU :  £r  habe  einem 
^>db|lifd)en  *}>riefrer  gebeichtet ,  bie  Communion  unter  einer  ©eftalt  unb  t>ie 
lefcte  Delung  empfangen,  unb  fepe  nicht  nur  unter  Anrufung  betf  aflein  anju* 
betenben  ©Ottetf,  fonbern  auch  Marian  unb  anberer  ^eiligen  t>erfchieben# 
fefeeinet  aber biefe  Nachriefet,  welche  bahero  meiern ©lauben t>erbienet, 
entweber  ein  £off*5&cbicnter  bes  theurejlen&iofertf,  ober  boch  einer,  ber  an 
feinem  £offe  wohl  befannt  unb  bamaltf  gegenwartig  gewefen,  aufzeichnet 
|u  haben,  weil  er  hernach,  ba  er  Die  £roflfaung  be*  erblaftten  ßapferlichen 
€6rperä,  unb  was  babei>  angemerefet  worben,  genau  unb  umjldnblich  be# 
fchreibet,  auäbrucfiicr)  fagt,  bafj  er  ein  ©ewdch*,  fo  man  in  bem  €6rper 
fanbe,  felbft  in  Rauben  gehabt.  Unb  biefetf  ift  nun  baä  wenige,  waö  ich 
Dor  bigmal  in  £ile  höbe  anmerefen  fonnen.  3*h  wunfehe  nochmal  pon^er* 
fcen  |u  S>ero  fchonem  unb  erbaulichem  SEBerctV  allen  ©ottlichen  (Seegen,  env 
pfehle  §w.  &  ber  beharrlichen  ©nabe  ©Otte$,  bittt  mir  in  fidjerer  #off> 
nung  3hw  theurejte  ftebe  unbSrcunbfchafit  bejtdnbig  au$,  unb  berharre  big 
in  ben  £ob 

:    JE».  6* 

tHaitc*  alkt  wettf^fleri  ^ereettö* 

tfferommtjert,  1736.  bmi.Scpr. 

rreueraebenfter  Liener  unb  Q&orbirfe* 
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P^ffatl/  bereit  ber  erfre  einen  JCvangelifcben  Canonicum ,  ber  an* 

be«  öie  Communioncm  fub  utraque  in  (DcftftXCl'd)  betrifft.  tf£itt 
brttter  23«ef  CATHARIX&  Ä&iigin  in  Pol?!«!  an  einet  £van> 
gelifcfc en  $reyin  von  Pol  l?ä  im.  1 6  7. 

XXIX.  Hacblefe  einiger  Umßanbe,  bte  im  jfa&r  ic68.  Wn  2Uvfet: 
MAXIMILIAN  //.  beni£*angelifcken  @ränben  tirttCt:  &er  X£n8 
ertbeilte  lkeli$iono*Concejjion  betreß^nb  ;  infonber^eit,  was  free* 
falle  jwifcfcen  ben  £ay|er  unb  pabf*  PI  UM  V.  vorgefallen.    1 74. 

XXX.  Von  eben  biefer  Heligione^anblung,  befonbere  mit  ben  bey* 
ben  £vangelifcfcen  Stauben  üittCl-  bcv  JLtrlMÖ/  jweene  mercfr 
wärbige  2>tiefe  Davidis  Chttr/ei  ,  au«  bem  AfS.  *£rfolg  ber 
gefcbe^enen6o»«jJwn  bey  bem  £i|ct>off* 311  Paffatt  unb  bet  Uni* 
verfitzt  $u  VOl 'eil.  1  8  o. 

XXXI.  J)ie  beyben  Stänbe  von  Herren  unb  Kitterfcbafft  in 

(Dcjfcr  teid)  ob  bctiSmie  ehalten  von  r.maximiliano  il 

wegen  ^reyftellung  ber  Keligion  eine  allergnabigffe  Refolutio*. 
jDie  fteben  ianbes^örftL  Ötabte  in  biefem  ^rQ'^eroogt^um 
werben  auf  t&r  bemtfytigee  Zfrifiicben  mit  gleicher  jfrey^eie  be* 
gnabiget.  190, 
XXXil.  2tus  was  Ur|ad)cn  es  mit  ber  Äayferlicfcen  Ajfecurution  wegen 
berÄeligioni^rey^eit  fo  lange  ge^gert.  £)ie<gvangel,  ©taube 
bekommen  Jrey^eit,  eine  jDrucferey  anzulegen.  £>ie  bafelbß  ge* 
btucPte  Äöcfeer.  Von  ber  gebrucPten  Ättcbcil^ Ag  enda  ,  be> 
nen  jweyen  aus  ber|elben  extrabinen  ^ante&ucblein,  benen  übet 
biefelbe  ergangenen  Ccnfurcn ,  wie  auefc  unter  bie  prebiger  in 
(D<(l€tr€tC^  felbß  entft^nbenen  Mottbus.  !  97„ 

XXXIII.  Äayfetlidjes  Qd^reibert/  bie^nve^Uing  eine*  Rcttoris  Magni- 
fei  bey  ber  Unwerfttat  $u  UßtCtt  berreffenb.  Dccret  bee  Äayfers 
wegen  berlLwttyerifd)etltei<&en>;öegangn# ^ulPfCtf.  206. 

XXXIV.  X)bn  D.  GEORG  10  EDEAO,  teflen  Jleben,  Derbienfien  unb 
Scbicrj alen  bie  an  feinen  €ob.  211« 

XXXV.  X>on  D.  Georgii  Ederi  herausgegebenen  Sc&riften,  befon* 

b  Oer» 
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bere  6c(fert  fo  genannten  Urtfättflehfc^Ctt  Inquifition,  nnt>  bw 
gegen  ergangenen  &4Y|eru<ben  Deeret.  2io. 

XXXVI.  Vielfältige  25emitourtg  berer  ©tanbe  um  einen  (gxanueli* 
fcfcen  Superintendenten,  frerfelben  gltiß  in  ber  Vetbtfftvima  unb 
Vermehrung  u)rer  Äircfeert ,  unb  wie  fie  bee  wegen  ebne  (Bvnnb 
bt fcfeulbiget  unb  gebrenget  werben.  Hod?  einige  nacfcricfcten 
von  bem  Flacianismo  in  <D«(f  erreich/  bet  beefalte  gemachten 
Tormuh  Concordu,  Ängeßelleten  Coüo^uüsy  unb  Unterhaltung 
biefee  Streite.  247. 

XXXVII.  fcie  beybett^Artgerifcbenötartöe  von  Herren  mtb  Ritte* 

f*afp  trt  ©efirrrcufc  ob  &er  ifrnis,  t>a  fle  u>nen  ben  <bc* 

brauch  einer  bejonbern  Agenda  in  ibrenRhrcben  auebitten,  wer* 
teil  vom  Raffer  Ort  bie  (ßtbtt » <D*|torcictyf<$C  Äiwfcen' 
0r  Ortung  verwiefert.  2^7 

XXXVII!.  VXadbkfe  einigt  imrcfwärbigett  Umfl&nbe  *on  Rayfere 
MAXIMILIAN  II.  Heigwng  ju  ber  £vangehfcfcen  Religion,  wie 
au*  befielt  'Äangelifcben  Cobe.  26r  ♦ 

XXXiX.  Wae  jwififcert  Josuam  Opitium  unb  P.  @d)CWtr  fijr  ein 
Streit  entffonbert.  igrtj^erijoge  ERNESTI  Ediä  gegen  ber 
«vangeufeben  ptebiget  frienp  in  IPürt.  &4fiMuntt  ber  Stän> 
be  mitRatfer  RUDOLPHO  II.  wegm^mrungr^rerRdigione* 
Concesßon.  D.Ltseki  Bebencfen  von  einem  wo&kgefa/lten  Rt* 
eben*  Regiment  bey  ben  gkangeufcfcen  Rirtfeen  in  Ücfici* 

XL.  J>ec  £t>Artgeli(cfeen  Religion  wirb  im  Anfang  bee  Jahre  1 57g. 
&in  unb  wteber2H>brucb  get^an,  277, 

JCLI.  fcie  flutbebung  bee  iCvangelifcben  Religionen  in  bet 

Stabt  TVim.  C&mge  vorlauffige  Hacbricbt  von  bet  Uebunti 
be0i€vÄrtgeI.<Bf(Dtte0#j&tenfiee  in  biejer  Stabt  bie  an  bae  jfa&c 

L57*\  B?,e  e0  #e,mt  m  befefcaffen  gewefen.  frie 

Xfcranlafliuig  »nb  2uif4>lage  $u  beffen  2luf  bebtwg.  28a 

XLII.  ^anblung  jwifeben  ben  Rayfer  unb  ben  *&>angeiifi&ert  &t&n* 
Pen  wegen  3bf4>Affung  Opitii  unb  femer  mit  Wer,  wie  auefe 

wegen 
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wegen  Einfchrencfung  bee  öffentlichen  Äeligionö*  Excrcitii  \x% 
XVittt.  tttüntlicbe  Cmctatiort  h'eri&ber  jwifchen  ten  £ay|et* 
lidbert  Ääbten  unt  ten  2iuefchuo  tet  Bt4nte.  @chliec*licfce 
baupt'&fotution.  XVas  fyietauf  ei  folget.  Urteil  von  tiefet 
ganzen  ^anblung.  287. 
XLI1I.  atychaffung  Religio««  ^flErerciat  in  ten  &ayferl.@tat* 
ten  unb  Wärcf  ten,  D.  Jo.  Matthäus  30  Cl'eniö  abgepnt. 
tton  ter  '>£vangeli|chen  Schulen  tafelbff  ,  Wie  auch  in  anbetn 
Statten  <DefietTetd)8  /  einige  Hacbricfet.  Co»ßfjiouj-ZTti0 
«fei,  ten  verdächtigen  Bürgern  vorgelegt.  301, 

XLIV.  fcea  Carbinale  #057/ Jtolocf  en  öber  tie  ttertteibung  tei£v* 
angelifchen  prebiger  aus  (DcjletTCtci).  5>et  brey  EvangeliV 
fchen  StÄnbe  in  ©eftettetd)  Ob  bet  jgffllld  unter  fich  abge< 
faflteö  unb  publiärtti  Dccrct,  u>re  öffentliche  Äeligions*  Uebung 
betreffend.  50" 

XLV.  fiele  2\eligion«*£anblutigen  bee  jfafcre  1 5-79,  und  unbttannt, 
ffluhtmaflungen  von  benfejben  unb  teren  äuefchlag.  Übs&ünä 
gog  ERNESTl  (Geneigtheit  ftjr  feine  Religion ;  teffen  Erinnerung 
an  tie  prelaten.   (Ut^ol.  neue  Schul '  (Drbrwng  in  (Dejici'* 

ttid).  3 1 4, 

XL  VI.  ^nblung  jwifchen  OftQ^aeog  ERXESTUM  unb  £n.  21* 

bam  (Beyern  von  (Dfferburg  ju  3ttBcr8torff ,  wegen  fei* 

nee  Pfarrern  unb  bee  Religion* '^m/ii  in  feinet  Kirchen  311 

XLVIL  iDie  Evangelifcfeen  Stänbe  fliehen,  wegen  t>erer  bey  ifyttm 
gegenwartigen  Religionen  3u|fan&  rorfallenben  fchweren  <5e* 
wiflene fragen,  auf  ten  *£vangelifchen  Univerfitäten  nötige 
Belehrung,  fcer  C&eol.  Fsculut  ju  fyybtlbttQ  auf  km  über* 
fanbttn  Ststum  Cauft  in  tiefem  3al>r  erteiltes  Refponjum.  324. 

XLVIU.  Xüat  auf  tem  2tn.  1 580.  ju  Qßtcit  gehaltenen  JUnt  >  tag 
in  Religiona'Sachen  vorgefallen.  Äayferl.  Decret  wegen  <5ffentf 
lieh«»  XJetfauf  verbächtiger  £iUher.    iber  St4nte  Jb»chfu>ret 

b  2  im 


Digitized  by  Google 


lx  ©mniitAwTc&et:  3nnl)a\t 


im  kanb'$>au\l  wirb  tn(ortber^eit  angefochten.  ©cfcicFfale  ber 
ütJt^er amt  bey  ber  Unwerfttfo  $u  UPtett.  *  *  7. 

xlix.  zx  ©corg  Ä&er  gibt  eine  HParmuifle*  &d>tifft  m 

ben  vierten  Qtanb  ber  Staate  unb  tttfocFte  in  (Dcflerrctct) 
fceraue ,  aus  welket  ein  julänglicfcer  2lu63ug  gemacht  wirb.  331. 
L,  Georgius  Nigrinus  antwortet  auf  Ederi  Tarnung  in  ber  X>0t* 
rebe  eine*  gewiflen  Äucfc* ,  welche  Antwort  gleichfalls  rccenfint 
wirb«  338' 

25et)lagen* 

t  iDrey  Documenta,  bit  Publication  oer  päbfilicbert  25uüe  wieber  £tt* 
tt)erum  auf  ber  Un  werft  t4t  $u  EPlClt  betreffend       Pag.  3. 

II.  P^ult  ©perart  fcirtje  2totwort  auf  bit  ftrtftftl ,  welcfce  bit 

tVimmfam  C&eolOgiffen  in  (ein«  prebigt  irrig  »nb  ärger* 
heb  ernannt.  9. 

III,  Theologie*  Faeultatis  univerfalis  Studii  Viennenßs  Doclorum,  in  PAULUM 
SPERATUM,  Rctaliatio.  12. 

IV.  leonatbt  £lmtt)ttObii /  e*ulmeift>ra  $uZin%/  merd», 
wörbige  X)0rrebe  ju  einet  gewiflen  Scfenfft,  fo  er  im  fcruef  ge* 
geben.  42. 

V,  Sententia  contra  JoANNEM  VfcSEL,  nova  Civitatis  prtsbyterum ,  Lutbcra- 

na  btrefcos  afertorem,  lata  in  urbe  Vicnnen.   Auftritt  *  ult.  Sept.  Ann, 

lf*4-  44. 

vi,  &<faig*  ferdinandi  ,  in  Ungarn  unb  25$bmeft/  gm'&e» 
©oga  3«  <De(?crrctcö#G^/-AiW4f  wieber  bit  £wl?era# 
«er  ic.  60, 

VII.  Notifieation  einer  ber  Keligion  fcalber  in  ben  <Defferreict)tfd)Ctt 
tLtnben  an$uflellenben  Vißtation  unb  Inquißtion.  69. 

VIIL  Ä  Ferdinandi  bie&rancfung  ber  geijf  liefert  Jurisdiction 
bee  P*fj*mfd)Clt  TÖifdbofß  in  (Dejt erreich  betreffend  7 1 . 

IX.  fcer  nieder  *  Öcfler tt: fd?eit  tanben  (Befanbten  &upp\ic& 
tion  an  ».  SttbiiiafitW/  *ie  C&rtf*li*e  Keligion  etc.  bela* 

genb; 
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genb ;  pmtt  bet  Antwort  bea  Äonigeo,  unb  bet|eU>igen  <5efanb' 
ten  ÄefcfcuJ6>&eben.  74. 

X,  ©imOtt  (Kct:cnflcla/  gewesen  pf.  511  2ffpAt10  in  (D^CC* 

rct(l>  /  jiveen  »tiefe ,  |o  et  am  feinet:  <B>ef4ngenfcfcdfft  $u 
©fllgblirg  gefefcrieben.  86. 

XI.  ,Junff  Documenta,  ben  i  ^4.  in  Ocflct't'Clcl^  verbotenen  (5a 
brauet)  bee  2tt>enbm4t>la  unter  beybetley  (Behalt  betreffend  96. 

jai.  3ot).  &tba\l,  Pfawfcre  metcf rvtftbige  Dtjputation  mitßtib. 

@tflpt?ylO/  im  i  ^59.  511  tDlCfl  geilten.  109. 
XIII  Supplkatio  bet  breyen  Qtänbe  von  Vetren,  von  bet  Rittetfcfcafft, 

ÄUcbetabtenunbm^tcPrenmOcIlcrrcicl?  MltCC  btt£n&, 
«On  wegen  bet  Religion  j  fmtimt  &.  MAXIMIUANI  batauf  er* 
feilten  2(nttvort.  An.  1  ^6i.  1 1 3. 

XIV.  PMcitun$  &ay(erlicber  *£rl4ubnue,  von  ß*rttvfal>Urtg  bee  £efl. 
2lbenbtmÄ&le ,  nadj  bet  (£in|et3ung  beö  fy£xxen  tyxfyi.    1 2  5. 

XV.  (Dtbnung  im  25wucfc  bet  (Communion  unber  baiberlay  (Befialt 
$u  galten,  1 27, 

XVI.  J>et(Dcffert:eict>Ci:©üppIicÄtiOrt  unb  ^efentme  <tn  bieÄayC 
tllay.  etc.  bes  Ufvangelu  £<tlben.  4».  1 565.  1 3f . 

XVII.  Judicium  Theologoivm  WlTTENBERGENSIUM  de  AUSTRIACA  A- 
genda.  144, 

XVIII.  Ä.  MAXIMIUANI  II,  Dccretum  an  iD.  Ürbettt/  Wegen  feinet 
UrVatlßdlfctyett  Inquiption ,  t»n  2  <Dct.  ^.1573.  1 47- 

XIX.  £.  Poltcarpi  Ltseri  ^ebencTen,  was  maffen  in  Oeßerrcicf? 
bey  ben  baiben*£vangeIifct>enStenbert  am  C^tiftlicba  unb  wol> 
gefaffs  Äytcben*  Regiment  mo\fct  angetidjtet  wetben.  Datum 
An.  \S77*  149. 

XX.  JTWnbUCbet  Ct4Ct4t ,  b40  Exercitium  Religionu  in  bet  Qtabt 

Wittt  betteffenb,  fo  im  3«ro>  bee  34^3  157g.  geilten  wor> 
fcen. 

XXI.  M.  Josuit  Opitii  Senbfifrteibeft  an  alle  wateC^rtfien,  unb  be* 
ßenbige  Rennet  bee  ^eiligen  Langeln  unfete  ^Ärenjff  fi| 

C&tiff  i  /  $u  «£?ioi  m  £cf!crrcscp.  1 7 1 , 

&  3  XXII. 
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XXII.  CEcltcb  unb  Dreiffig  fragen ,  f>  bem  fyxtn  M  tf.  »Ort  &tfnt- 
&ayferl  tTtey,  ÄÄ^teii  Oer  Äeügiort  &4lbet  sorge&aleen  wor> 

XXIII.  Orrttöritiig  Theophtlacti  Sartoris,  ptebigets  ju  JltßW 
ftOrff/  wegen  ber  u)ro  angerosteten  Unterlaflimg  feines 
W«e  bey  ben  jfreroben.  i9^* 

XXIV.  Status  Csufx,  ba&  XdmmiXüt&n  in  Defwrctcp  betreff 
fenb ,  *»n  ben  beybenStlnben  bewerten  unb  oet^ttterfcbaffx 

unter  bcr  üEitS/  betten  c&eoiogtfcfcen  F^/r^en  *u  £eyocl* 

berß  unb  3tt  2^0jf OCC     dijudkondum  tfoetfanbt.  1 93  • 

XXV.  Dei  ^eologifcben  Faeulut  ju  fceybdberfl  mif  ben  von  ben 
beyben  Otangelißbeit  &ttm*tn  in  Dcßerrctcp  Itltttt  ber 
fftte  proponiittn  Cd/um  unb  ¥0rge&4ltenc  P««#*  m&eilt&eö  Jb- 

Aon/»!».  2  I7«0^#  4». 1  f79-  I9^t 
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fortgefc&fen 

iiftorlfctmt  ^ac&nc&t/ 

Defterrcict)/ 

rffer  SN/ 

3n  welchem  bie  (gDanflelifcfje  Jlirc^en^©efcf;j^e  öon  An. 
1520*  btö  1580.  auö  tfycite  gcbrucf fen  f  tty ile  gefcfyriefce* 
nen  Urftmbm  mercfltc^  gebelfert  unb  mu 
ui  auägefttyret  roerben. 


1. 

3(  uflfti  ber  CEBoftrßett  in  <Def!<rttt$  f  ur$  bot  ber  Reformation 

D*  Mart.  Lutheri. 

Ecidjrcie  ftd)  an  untrcfcfctebencn  Oertem ,  trofefoft  ba$  £tcf>r  t>cf 
£t>cmgdü  twtd)  t)ic  Reformation  Luthcri  aufgegangen ,  ae> 
tviefen,  t>a§  fdjon  vorder  in  Den  @ctnüf)tcrn  etne  Ueber$cugun$ 
t>on  fcem  Verfall  t)cr  fRcmif^cn  £ird)cn  gercefen,  n?cl5?c$  fie 
bittaxilcn  m  jedermann  unge|cfccut  tyüben  $u  erfennen  sieben; 
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Sflfö  bat  e$  aucft  in  (Defierreicb  ntcf>t  an  bcr<jtcid)cn Bannern  gemangelt,  feie, 
rfyc  nod)  IMhtrut  jid)  ju  bewegen  angefangen ,  in  biefen  unb  jenen  (2>tücfm 
über  bie  in  ber  J^irdKn  eingeriffenc  'DJiisbrdudK  ifyr  ^ÜtffaQen  öffentlich  bejeu* 
get  faben.  £)afi  |ld)  fefcon  An.         bei)  ber  Unioerfitdt  $u  ÖPien  ber* 
gleichen  etwa*  muffe  f)eroorgetl)an  baben,  ift  Darauf  abjunebmen,  ba§  im 
fclMgen  3^bc  ber  cheologifcOen  Faculcdt  bafclbft  bie  SKacftt  perliefjen  wor* 
ben,  gegw  ^rofelJoreS  uiib  >}>rebiger,  bic  in  l)er  ^efere  für  unrichtig  geilten 
würben ,  mit  ber  ©cfedrflrc  ju  »erfahren,  (a)  Ö3icücid>t  mag  bie  ©Ortes* 
(SJelebrtrjeit  t>cr  £ußiten  bep  ein  unb  anbew  Eingang  gefimben  baben,  ba§ 
man  berfelben  auf  tiefe  2(rt  bei)  Seiten  begegnen  wollen.  £>od)  biefe  3urfie> 
tigfeitmogte  nicr)t  binbern,  ba§  nfc&t  aud)nacbber  einige  etf  gewagt,  i'brtf 
#er$ens  ©ebanefen  oon  t)em  febledjten  SKcIiflton^*3u|tanb  ber  bamaligen 
Seiten  ju  offenbaren.  Unter  folgen  Scugen  ber  2Babrl)e?t  wrbienet  fonbet 
Sweifel  eine  befonbere  ©teile  ML  Jotmm  Äalten marefter,  bep  ber  Uniper* 
fitat  iu  tOitn  ber  Theologie  unb  ber  pdbfrlic&en  $Kecf)ten  Dodlor  Ordi- 
narius ,  wie  auefe  Officialis  betf  SEiföoffeJ  $u  p*if]au.  tiefer  ^ann  wirb 
betrieben  afö  ein  j war  gelehrter,  aber  babep  bartndcftger$D?ann,  tctrvkii 
durx)  ber  oon  An.  148  $.  an  burci)  gewifie  Propoficiones  unb  Conclufio- 
ncs,  welche  er  öffentlich  gelebret,  unb  bie  tljeife  irrig,  tj)eite  dr^erlid),  tbeife 
Dach  ber  Äefcercp  fd)mecfenb  genannt  werben,  Pielen  £drtn  unb  tlnrurje  an* 
gerietet.       fam  aucf>  enblid?  baijn,  baf?  er  im  3af>r  1490.  wnbem 
Decano  ber  chcologifd;en  Faculcdt,  M,  Üdalrico  Ztlytmntx,  bep  bem 
s}>db|tlid)en  ©efa4nbfen,  An&elo  Ortono,  welcher  bamaltfju  XVitn  war,  alä 
in  ber  jefyre  oerbddjtig  angefiaget  warb.  2Biewobl  er  fiel)  bep  bem  SBerfyor 
Dermalen  ju  perantworten  wufte,  bo§  ber  ©efanbte  mit  ifyrn  ju  frieben  war- 
£>oc$  bie  chcologifdjc  Faculcdt  war  biemit  fo  wenig  frteblid) ,  ba§  fte  x>tcX^ 
mef)r  ibren  Decanum  nad)        fattbte,  unb  gegen  ben  Äalrenmarcfter, 
eis  einen  in  bem  £atl)olifd)en  ©lauben  irrigen  Sebrereme  formlidje  £lage  an* 
{Mete,  aud)  etf  bnhin  brachte,  ba§  berfelbe  im  3vit>r  1492.  Pom  %\bft  In- 
nocencio  VIII.  $5cfel)l  bePam,  bafelbfr  ju  erfdjeinen,  unb  feinet!  ©lauben* 
&ed)cnfd)afft  ju  geben.   (So  balb  er  aueft  erfdnenen,  unb  feine  <3ad)e  m 
einer  bejbnbem  Conmiinion  pon  jween  Carbinalen  unterfueljet  tt>orben,  be^ 

fanb 


^3)  Ampitfim*  Tstmltmti  Tntologic*  ddtitr  fettfljs  Anim^dvtrtemdi  im  P/tmda- Aptftolit 
IhfcLogtA  Prtftjfortt  (S  CfmciotiMtmrt/,  lU  D,  GEOfcOlUS  £D£RUi  f*  C*tdl%  JUS»' 
rmm  Ar  cht-  <Jymn,  Vitmn.  a  d  h ,  a. 
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fönt)  fic& ,  bajj  feine  2.ÖiDci-fa$ct  ibn  ntd?t  otme  Urfad;  angesagt,  fonben? 
er  foldjc  bebten  ootgetragen,  Die  nad;  ber  £efccreu  gefd;mecf t ,  auef?  fbnjHr* 
rig  unb  drgeriieb  gewefen.  Unb  fo  mu)re  ber  gute  SKaim,  too  er  anbettf  ein 
red) tfebaffener  (latboiief  bleiben  mite,  ftd;  gefallen  lajjai,  feine  £ebren  für 
irrig  ju  ertennen ,  unb  fid)  einer  beüfamen  tfird)ett»Q3ufje  gn  tmtctaver|fen.  Orr 
reifete  triebet  jurücf  naef)  XVitn,  unb,  ttie  Der  *}>abft  in  einem  befonber* 
V^djreiben  an  Die  theologifdjc  Faculcdt  befolgen  Jattf/  fo  ttxnfo  il>in  auf» 
erlegt,  bafelbtf  einen  öffentlichen  &ieberruf$u  tbun,  unb  $n>ar  nad;  einem 
geroij]en  Jormulat,  n>eld)e$  tyrn  bie  Theologi  t)orf;l?re!l>en  würben.  £i$eU 
d)em  et  l)enn  auef)  geborfamlicb  naebgefommen.  ^t£>  finbtie  Um(rdnbe, 
fcie  un*  oon  biefeei  Cannes  3rcd)ümern  unb  ^ieberruf  aus  ben  Siefen  bet 
thcologifcr}en  Faculcdt  crjel)Iet  werben,  (b)  £)a  man  benn  gcwünfdjet 
jjdttc,  bajjjugleid)  bie  irrige  unb  refjerifcbc  teuren ,  beren  man  il;m  bcfd>uU 
fciget,  mögten  benennet  voorben  feyn.   <£>onfr  ijr  befannt ,  baß  ju  ben  banuv 
ligen  Seiten  aüe  Dasjenige,  rcoburcr)  ber  #obeit  unb  Unfeblbarfeit  beä  fKo* 
mifd)en  @tur>iö  ju  nafje  getreten  warb,  unter  bie  groffejten  £e&eret)en  gered)* 
net  roorben.  Slßer  ivcte,  ob  nid;t  biefet  Sftann  aueb  ein  foleber  £efcer  gerce* 
fen  fei),  unb  ftcr)  butd)  aOmfrepen Q3ortrag  folget  feiner  Sftepnung  ben  ^i^ 
berfprud)  feiner  feoQegen  unb  ba$  bierauf  erfolgte  Ungeti>itteuugejogenbabe? 
£)od)  cä  traten  bot  lut^eri  Seiten  nod)  anbere  ju  TOien  l>ert>or  ,  bie  if>te* 
vf)cr^enö  ©ebanef cn  jiemlid)  beut(tcl)  offenbareren.  3m  3^bt  1 509.  rcat 
bei)  bem  ©öfter  $umi><9>eift  auffer  ber  ötubempfwe  ein  Commcnda- 
tor,  tarnen*  Philippus  Turrianw ,  roeld)er  auf  otfentlid^er  Canfcel  wteöet 
ben&blaa  prebigte,  unb  biefcä  mit  folgern  'Oiad^brucf ,  ba§  ber  unreiflen* 
t>e  unb  aberglaubifcbe  £auffc  babutd)  feljr  geärgert  warb.   Cftod)  im  felbi* 
bigen  3abr  jtanb  beu  ber  Süthen  ju  Ö.  peter  in  XDiert  altf  ^rebiget  ein 
Bcrnhardiner-^ond),  mit  tarnen  Jacobm^  wieder  glcicbfail*  in  offene 
liebet  s~)>rebigt  bie  im  ^abfttbum  fo  bocbgeadjtete  Keltqm'f n  antajrete,  w 
bem  er  fid)  unter  anbern  bie  SBortc  einfallen  liep:  5Die  pncflet  in  oer&ir* 
d>en  jeigten  OemX^old*  mebt  tie  W4r>rc  Kcliqmen,  fonöcrn  m  ffatt 
Oerfelben  litten  f'ie  pferoe^Änocfcen  Eingelegt,  womit  freöie  Heute 
betrpgen.  ^ßieberum  ein  ^oncr)  biefeß  Orbcnö,  ^amenö  Theobalde , 

§J  2  tvelc^er 


(b)  Vid.  P.  Sebmt.  Mitterdorfffrom  S.  J.  i*  &*ff*9m  WSß,  J'nivtrßt,  rte**tm/l  Sde. 
Ut  f't*S\  fei'         P.Hanmzu  Ctrm.SMr.  Tomtl.f*{.  557, 
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weld)er  ju  @.  toren^  prcbiate,  faate  einömalä  t>or  öffentlicher  ©emeine: 
fcaß  ein  jeber  prieset  in  Wien  fein  eigen  pferfc  *>ätte ,  worauf  et  $ut 
Rollen  ritte.  £>icfe  unb  beraieieben  frei)mul>tige  Seugnifje  ber  SBabrbett 
famen  jwar  benen  Theologis  bei)  berUnirxrfitat  balb  ju Obren:  2lbcr  weil 
e*  ^onefte  waren ,  bie  biefeiben  ooraetra.qen  Ratten ,  über  welcbe  fieb  il>re  or« 
bentlicbe  Jurisdiction  nid)t  erlrrecfte,  fo  waren  fie  red)t  oevleaen ,  wtejie 
benfelben  anfommen ,  unb  folebem  Ißefen ,  bat*  leid)t  überbanb  nebmen  fon* 
te,  3nl)<tft  tbun  mogten.  9u3enig|tenä  funben  fie  nid)t  rabtfam,  bie  @adje 
gar  juftaref  rege  ju  machen,  fonbern,  fo  Diel  moglicb/  in  ber  (Stille  abju* 
tbun.  £)al)er,  wie  bie  beiden  Benedidiner  über  ibre  ^rebiaten  ju  $vcbe 
aefefeet  würben/  fo  liefen  fie  ficb  bamit  begnügen,  ba§  fie  jufagten,  ftd>  in* 
*  fünftige  $u  belfern.  £)en  Turristum  aber  betreffenb,  wclcber  ben  2W>l4* 
angegriffen  ()attc #  fo  muffen  fie  ficb  er|l  mit  bem2lbt$um  Schotten,  unter 
weisen  ber^ann  franb,  wegen  ber  Jurisdiction  \>ergieict>en ;  unb  nachbem 
biefc*  gefd)ebcn,  unb  ber  Sftenef)  ficb  barauf  für  eine  Commiflion  gcficDet 
batte ,  fo  warb  bemfelben  nierEannr,  baf  er  eine  gewiffc  (£clb>(£trafe  erlegen, 
unb  fünfte  $>efferung  r>erfpred;en  mujrc.  (c) 

IL  " 

2Ba«  U\)  Ut  Unfbertftät  ju  Wim  »egen  fcet  55ufle  fJJotflcö 

Leonis  X.  gegen  Mart.  Lutherum  hergefallen.    SBie  unb 

trat  um  büfeibe  anfang*  nutt  angenommen/  nac^Ocr  aber 
auf  95efr^!  De 6  JU  t;fcr£  publicicet  tver  ben. 

K°0  (SESJSiftfofcmnt,  ba§  D.  Joannes  <£cf ,  ein  namhafter  päpiftifefttr 
Theologbs  fu  jfngol]t«Ot ,  naebbem  er  im  3abr  15 19.  ju  JLetp# 
$ig  mit  Safero  unb  £arlfl4öt  bie  bcrübmte  Deputation  gebalren , 
unb  bie  @efal)r,  in  welcber  ba$  ^abjrtbum  in  ©aebfen  lebwebte,  wr  2lu> 
gen  gefeben,  r>on  (^tunb  an  nacb  Äom  gereifet,  unb  ate  ein  g/aubwürbiger 
geuge  bem  ^abfr  btet>on  bie  Sftacbriebt  überbtaebt  babe.  Cetebe  QSorfreU 
tung  benn  bie  ^irefung  (jatte^  ba§  ber  5>ab|r,  nad)  reiflieber  ber  (Sachen 
Ueberlegung  mit  feinen  Sarbindlen,  ben  entfernt*  faffte,  bie  Ecfyre  Lutbcri 

in 


(e)  ldcm  /.#  fll-fi* 
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in  einer  befonbern  Q^ulle  ju  berbammen.  £>ie<e  93ulle  fam  jum  cr|lcn  am  1520. 
1  Junii  bee1  3abrtf  1 520.  in  Kom  mm  Q3orfd)cm ,  unb,  nad)bem  in  ber> 
fclben  41-  (gdfce  auö  t>cn  (£d)rifiten  z.«^m  für  tf)eil*  feijcrifd),  tt>cile  arger* 
lief),  tljeil*  verwegen  erFldret,  fo  würben  L«f/»«o  60.  ^age  5ri|t  meinem 
913iel)erruf  befrimmet;  wiebrigenfalte  aber  folre  bte  (Strafe  be$  Cannes  ge* 
gen  ihn  fo  root)l,  afe  alle  feine  Slnbdnger  gewis  erfolgen,  (a)  £ier  mad)te 
fid)  nun  D.(£cf  eine  befonbere  Qrl>rc  barau*,  l)Q§  er  fciefe  Q5utlc  nadf)  Ccutjcb* 
Uwifc  bringen,  unb  alä  ein 2lpoftolifd)er Nuntius biefelbe  allcntbalben  pubL- 
ciren  folte.  2)od) ,  an  flatt  er  fid)  obne  Sroeifel  oermuljtet  gehabt,  bajj  bie* 
fcibe  fo  gleicf)  t>on  jebermann  mit  einem  blinben  ©eborfam  würbe  angenom* 
men  werben ,  fo  mufte  er  fd>on  bajumal  erfahren ,  ba§  es  fiel)  mit  bem  2lnfcben  . 
bec^dbftifcfKn  €bartecfen  in  ^eutfdjianb  mereflieb  gednbert.  9iid)t  allein 
in  &Ad)fcn  fanb  bie  Publication  ber  $$uüe  grojfen  «äüibertfvinb ,  fo  gar ,  ba§ 
Eccius  in  ieipjig  felbjr  fid)  ntct>t  fid>cr  m  fepn  getrauete ;  (b)  fonbern  aud) 
an  foIer)en  Oettern,  wo  ber  4T>abft  annoefc  bie  Cberbanb  ju  l)aben  febien, 
traten  jld)  besfalltf  aflerljanb  <§d)würigfeiten  beroor.  #iet>on  fabc  man  bei) 
ber  Unioerfttat  m  Weit  ein  befonbere  Krempel.  &  batte  nemlicb  D.  <ßcf 
an  bcrfelben  bie  oberwebntc  53ulle  oon  ^ngolfiafct  überfanbt,  nebft  einem 
am  14.O&  dacirten  Schreiben ,  in  welchem  er  bem  Reclori  unb  fdmmt* 
lieben  Profcflbribus  bie  fym  wifrer  ferne»  XOHUn  (wie  erfagt)  aufgetra* 
gene  (c)  Publication  ber  9$uUe  funb  mad)te ,  folglid)  ibnen  im  tarnen 
fceö^abjle»  befabl/  biefelbe  bco  ber  Unioerfitdt  alfo  berannt  m  machen ,  ba§ 
berfelben  ia  aßen  ©tücfen  nacbgelebet,  bie  oerbammten  £ebr;Qsdfce  ijahm 
an  niemanben  gebulbet,  Lurfori  ^üeber,  wo  man  berfelben  babbaft  werben 
fönte,  öffentlich  r-erbrannt,  unb  obne  Qjenebmfyaltung  beä  Recloris  unb  gaiv 
$en  Academifeben  CKabte*  niemanben  biefelben  mlefen  ober  be»  ficf>  m  bebaU 
ten  erlaubet  würbe,  (d)  9facr)bem  ber  Unfoerfitdt  Reäor  D.  Jttyinn 

$|  3  XO*mty*w 


(*)  ?  SuiDAtnu  Ccmmtnt.iik  17  0.46.  Seckendoxft  iui  H.L.  lH.lf.\i^.%  Sc  i  nnumeri  alii. 

(b)  vid  Seckend  rffiui  /  c.p.  \  i6.f<j. 

(c)  EpifaU  Joh  Eccii  .fidis  Psfi/Rc*  Smmeii ,  mt  iffi  feriiit ,  imvhh  Itfiriptd  * 
tfßmt  auf  c*r apUo  Qm*  doetkit ,  ^mdm  wj  //  ef  'tßeU,  f**m  t  Ltfifi*  Witreier» 
g*m  feripfit ,  «*  4  fi  imntmm  Mit fyft'^ijf*  mmmms  kfstiomis  *dvtrfus  Lurhermm. 
d*t.  1 J20.  3.  Msj. lumQUffii.  EA  ticnlu*  libelli  sp.  cel.  Hardtium  im  Amfgr. Lm- 
thtr't ,  7hm,  Ii.  f.  JO. 

(d)  vid. Epiftola ipfa intxnEcylt&n Smm. i, Itt.  a.     rgtefc^en  «Brief  tat  EckHu aad) 
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O  tDenoltxwler,  biefe  (Schriften  empfangen,  unb  fclb^c  benen  üicr  Facul- 
'tagten,  um  ifyrc  ^cununq  herüber  ju  üerneljmcn,  auaefanbt,  fo  »arb  tiefei 
alfobalb  alö  etwa^  an|tc§t^cö  ansefe^en ,  ba§  eine  Q5uIIc  v>on  ber<;leid)cn(2Bicl)> 
ticifcit  auf  eine  fo  unförmliche  2lrt  t>on  einem  privato  Dodtore  ber  Unioeo 
fttdt  nur  bur^  einen  Quoten  übermacljt  »orten,  ©aber  bret)  Facukdten  ein* 
müljtig  bal)in  fcf)(oj]en,  ba§  bie  Execucion  bcr95uUe  fo  lange  müfte  fufpen- 
diret  bleiben ,  bitf  eines»  tljeilö  D.  (Cef  feine  vorgegebene  2(poftolifd>e  33ollmad)t 
auf  gebufyrenbe  unb$uldnglicl)e2Beife  bco  berllnfoerjudt  legitimiret,  anbern 
tf)eiÖ  aber  ber  tapfer,  an  welchen)  t>ie  Uniocrftrdt  beSfall*  nad)  liS>orm« 
treiben  »olte,  tiefe  Publication  geneljm  gehalten  unb  anbefol)len  l)dtte« 
3)od)  bic  Theologi,  nac{)bem  jie  bie  (Sad)e  bep  fid)  überleget,  gelten  t$ 
nid)t  ral)tfam,  biefem<Sd)lu$  ju  untertreiben;  fonbern  matten  im  @egcn# 
tf>ett  am  12.  Nov.  ofme  Sßorroiffen  ber  anbern  Faculcatcn  unter  fteb-ein  Dc- 
crec :  iDaf*  ber  2tpoftolifchen  Bulle  in  allen  Qtäcf  en  <B>ehor|äm  gelei# 
flct  werben,  ber  Rettor  mit  allem  l&tnft  unb  o&neüerjug  na<b  bet 
XJorfcbtift  D.t£<fm  unb  ben  jfn^alt  betÄulle proccdnin,  unb  befag* 
te  Äulle  bem  2$ifchbfF  $u  VOitn  communicixzt  werben  mäße.  £)amit 
auch  biefer  (Schluß  jur  roürtf liefen  Execucion  moate  gebracht  »erben ,  fo 
fanbten  fie  einen  tyreä  Littel*,  D.Crapp,  neb)t  bem  Decano  ifyrei  Faculi 
tat  an  ben  95ifchoff ,  unb  tieften  bcmfelben  folaenbc  Propoficioncs  tfyun : 
1)  JDaf?  ber  Äifcfcofp  (ich  in  bie|er  lnquifitions-&ad)t  mit  ber  theo- 
hgtftbm  Fäcultht  vereinigen ,  unb  biefelbe  mit  Üachbrucf  au6$if 
fähren  ^elffen  mtfgte ;  2)  iDaß  alle  prebiger  in  XOitn  »or  bem 
Äifchoff*  ^ret,  unb  ben|elben  bie  pabfiiiehe  2>ulle  vorgelefert 
würbe;  3)  2>aß  biefelbe  öffentlich  an  allen  Äircb^t^ören  am 
gefdblagen,  4)  ben  23uchr>anblern  unb  anbern,  bie  jLutf?eri|che23&* 
4>er  feil  Ratten  ,  biejee  erufllich  unb  bey  fyattev  ©träfe  »erboten, 
5)  bie  päbfiltche&ulle  gebruef  t,  unb  einem  jeben  prebiger  htevon  ein 
Exemplar  jugeffellet,  auch  ber  fummarifibi  jfnt^alt  berfelben  in  bie  teuf 
[che  Sprache  über|er$t  würbe  j  unb  enblich  6)  bie  Herren  DoHorcs  bar# 
nber  berar>tfcl)la^ten,  wie  bie  in  berQfylle  angegebene  jfrtt^umer  von 
i^nen  mogten  wieberleget  werben.  ©iefeS  cinfeuige  £krfal;rcn  ber  the- 

ologifc^ti 

-  ~ ~~  ~~ 

ün&«M»girt'«  |nnftrnb(Töfl<I^Tü6co/»fl(6crTHEOPH.SiNCERina4?ri4?ffttt>oii 
2lltcn unD  Raren  &ftd>rn  Tom.u        fa.  mit  ttawlctotf  ijt.  Add.  t\  Ca*oli 
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ologifdjen  Facultas  warb  bon  bem  Re&ore  fo  wobl ,  als  bem  ganfcen  Con-  j^, 
filio  Academico  fo  übel  aufgenommen,  bap  im  vmtßm  ber  ganzen  Uni-  ™ 
verfitset  eine  förmliche  Proteftarion  oerfertiget  würbe,  in  welcher  biellrfa* 
eben,  um  bereut  tütücn  bie  Univcrfitset  mit  ber  Execution  ber  p&fftfcfca 
SBulIc  an  ftcf)  jubalren  befdjloffen ,  umjtanblid)  autfgefübret  würben ,  bod)  al* 
fo ,  baf?  fte  gegen  allen  ^erbacljt  einiger  £efcerep ,  weld;en  man  behalte  auf 
fie  twrffen  mccr)te ,  fid)  auftf  feperlid)}te  perwafjrten.  (c)  £>iefe  Proteftation 
warb  t>on  bem  Norario  Univcrfitatis ,  jfoantu  Favoreno,  untertrieben  / 
unb  am  10.  pcc.  t>on  2(n&re4  JyAnet,  Dolore  juris  publiciret,  aud) 
haxauf  an  tapfer  Carolum  V.  nacr)  VOorme  überfanbt.  £)ocf>  bie 
ren  Theologi  wolten  ftd)  burd)  btefe  Proteihtion  nod)  ntc^t  bewegen  Iaf> 
fen ,  tf>rcn  (Sinn  |u  dnbern ;  t>ic(mcr>r ,  nacr)bem  fte  berfelben  eine  orbentlicfye 
Appellation  entgegen  gefegt  /  unb  fldj  auf  ein  gewiffeti  Privilegium  inqui- 
rendi  in  harreticos  ,  weldjetf  *}kb|r  Nicolaus  V.  ber  Facultas  erteilt, 
beruflFen,  fo  bejhinben  fie  barauf,  ba§  $ur  Execution  mcbrbefagtet  53ulle 
muffe  gefcbrittent warben-  @leid)webf  muffen  fie  julefct  ibren  9veligionfr£p> 

#  fer  ein  wenig  mäßigen,  ba  nicr)t  allein  ba£  Confilium  Univerfitatis ,  fon> 

9  bern  aud)  bie  (Deffenreicbifcbe  Regierung,  befonberä  berfelben  Oberboupt; 
@raf  LconbardftJ  fron  5e£t(welcr)er  nebft  anbern  fd)on  ber  £cljre  Luther i  ju* 
getl>an  war)  ficr)  biefem  %orner)men  mit  piacr)brucf  wieberfefcten.  ©aber 
fcet  theologijcben  Facultas  m'c^tö  weiter  übrig  blieb,  ola  ba§  fte  bor  Nota- 
rio  unb  3e fld)  erFldbrte: :  Wie  Jte  gegen  alles  nn&  jebea ,  woju  fie 
von  t>er  Regierung  gezwungen  würben ,  unb  worin  neu  ftemia  jfurebt 
feer  ©träfe  unb  um  Germer bung  b  ca  2(ergermf|ee  rr il l igen  mäßen,  bter> 
mtt  feyerücb prottßirttn.  $3ep  welchem  Sufrmb  benn  bie  pabfWic^e  Q3ulle  ein 
ganfce*  3al>r  unb  barüber  bep  ber  Univerfitset  frifle  lag ,  ofme  baf?  an  beren 
Execution  gebaut  würbe.  Q3ü*  enblicfc  bep  bem  Sd)lu$  beä  foigenben 
Sabrtf  1521.  bie  borerweljnte  Proteftation  berUniverfita?t  nebft  ber  (De* 
ff  erreicbijifcen  Regenten  beöfall*  an  ben  tapfer  abgelaffene*  (£d)rciben  be* 
*Öof*  in^rwegung  gejogen,  unb  barauf  am  ^o.Decemb.  (f)  an  biellni- 

verfitact  ein  ^dpjert.  93efei)l  ergangen ,  in  welchem  jwar  ber  bfeljerige  2fut> 
fd}ub  ber  Execution  einiger  maffen  bejrrnfet,  aber  beer)  $ugletd)  bie  bierin* 

nen  gegen  ben  tapfer  bewiefene  6()rerbietigfeit  gelobet,  nun  aber  anbefobien 

warb 


(c)  vid.  Protcftatio  ipfa  in  tta  J&erlagm  Nmm.  /.  tif,  Bf 
( f ;  Germania  cdiüo  pooic  d .  2  s .  Vor, 
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.warb,  burd)  Verbrennung  ber  Triften  Luthcri  Der  pdb|tlicfcen  Q3uHe  ein 
©enügen  ju  tbun.  (g)  <äßeld)em  s33efel)l  be$  tfdofet*  ber  Rc&or,  fo  ba(t> 
<t  benfelben  empfangen,  alfo  nad>gcfommen,  l)a§  er  ben  gcfammten  Facul- 
tseten  unb  "iDtitgliebern  ber  Univcrfitjec  juerfr  ba*  tfdoferltche  Schreiben, 
tmb  barauf  DciS^>abfle«  Q3uüe  burd)  einen  Nocarium  mit  lauter  Stimme 
beriefen  (äffen ;  ©ann  aber  befohlen ,  ba§  alle  JLut^crif  cfce  Triften  innerhalb 
acht^agen  bemUniverfujets-Nocario  juge|Met,  ju  biefer  (Sachen  meine* 
ren$5eforberung  aber  ber  £duferlid)e  33efebl  neb|t  ber  oftgebac&ten93ulle  fo* 
wohl  in  lateinischer  al*  teutfeher  (Sprache  gebweft  werben  foltern  Welche* 
benn  of>ne  3»«W/  wenigen*  beut  letjte,  wirb  gefefcehen  fetm,  biefer 
um)ldnblid)en^airic^t,n)e((r)en)trbemP.M!TTERDoRFFER  (h)  jubanefen 
haben ,  wirbbasjenige,  wa*  tyebonim  £wang.<Defi/*g.  15.  mangelhaft  unb 
unrichtig  i|t  angef&hret  worben,  juoerbe|fcw  fevn. 

in. 

UmIMnbKcberc  SKa<$rt<W  bon  ben  ©4fcf fatm  Pauli  Sperati, 
fotvor)l  )uU>tctt/  afc  ju3glaa>  in  tllabrert ,  «u*  tvnen 
tesfaliö  befant  »gemalten  Sänften  m  (ine  Chronologi- 
fct)c  Dr tmunq  gebraut 

33glrfd)  batfjenfge ,  wat  in  unferer  &tf£  n<td)rfcbt  p.  1 1.  feqq.  t>on 
Paulo  Sperato  unb  bejfen  mit  ben  Theologis  m  Wien  gehab* 
ten  (Sreitigfeiten  erjehlet  worben,  in  biefer  meref würbigen  begeben* 
r)eit  einige*  fleht  giebt  •  fo  finben  wir  bod),  nad)bem  uttfnoch  einige  biehf* 
gehörige  (Schriften  ju  £anben  gekommen,  biefe  Srjehlung  in  untergebenen 
llmfidnben  unjuldnglid)/  wie  aud)  etwa*  fehlerhaft  ju  fepn.  £)al)er  wir  je^o 
folgen  Langel  erfefcen,  unb ,  wo*  mit  btefem  'ÜJlannc  theils  |u  TOim,  theite 
gu  ,  innerhalb  frier  3af>ren  borgeqanaen ,  orbentlicher  unb  autfftihrli* 
eher  berieten  wollen.  Speratus  flanb  im  3at)t  1 520.  an  bet  Cathedra!- 
£ird)en  ju  Qal^bwrg  im  öffentlichen  £ehr>2lmmt,  unb  prebigte  bafelbfl  ba* 

£t>ange# 


(g)  v'ul  2X\'L:0cn  Nim  u  lit.  c.  Msndarum  hoc  Cv&reutn  German  icc  Icgitar  in_> 

LUTHIRI  0?f.  Gtrm    Tont  XP  JI,  f.  602/f  •  ed  t.  LipC 

(h;  v  Uc9  f*pr*  cir,  p.  lOI.fqq.  .  % 
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^oangelium  mir  oieler  SreubioFcit.  £)od)  voeil  er  m  feinem  Q3ortra$  lttttft| 
fdjeut  bte  Sffiabrbeit  faate ,  aud)  fo  (jar  t)cn  bamaliaen  mehr  altf  ju  betonten 
S5ifJ?otf/  tnatttjäum  lange,  anjuareijfen  fein  ^ebeneren  tru^ ,  fo  fönte 
fcerfelbiae  nic^t  cl>cr  ruljen,  alä  bis  er  eä  Dabin  aebradjt,  ba§  Sfpirmt  vom 
5(mmt  aefcljt,  unb  $um  £anb  l)inauö  gefc&ajfet  würbe,  (a)  Q3on  l)ier  wanb* 
tc  er  fi$  nod)  tDieit,  roofelbjl  er  allem  33ermul)fen  nacb  bepm  i£d;lu$  bie* 
feo1,  ober  bod)  mit  bem  änfana  be$  folaenben  ^\al>rcö  1521.  anram,  auefy 
fcoo"  gan&c  3abr  burd)  in  biefer  Cstabt  alö  ein  Privatus  lebte.  (b)  -Oicc 
fudjte  er  nun  bie  £imvol)ner  unb  beren  ßkmA^Äefe^affcn^dl  in  2lnfel)ung 
ber  £oan<jelifcr}en  Cc^rc  fennen  ju  lernen  ;  unb  als  ein  (gelehrter  machte  er 
fieb,  infonberfjeit  mit  ben  Unioerfität*  •  Sßenvanbten  Dafelbjt  befant.  £r  traf 
aucr;  burcfygerjenb*  nid)t  wenige  an,  bie  ber  OBahrtjcit  beppfltd.ueten,  obgleid) 
fie  t\id)t  ba*  »öerfc  batten,  bicfeo*  öffentlich  ju  befennen.  (c)  3Dod)  aud)  bie 
£ßicber|ad)er  beo1  goangclii  lerneten  ibn  balb  fennen  ;  unb  inbem  fie  merefr 


(»)  S)\mn  finb  Spekati  eigene  ^Bortc  titfc  fcsifi  nun  fdjicr  alle  Caa  vier  Habt 
vergangen/  (et  fcgrleb  biefefl  am  16.  (Sept.  i  ^24.)  Da  midi  Der  araufrm  XV/ 
r>emotb/  unO  weiteurjiä  £eviarban'  Orr  Dort  ( |u  ^olfjtuirg  j  m  feinrm  tief!/ 
»ric  111  dnrm  paraDies  fmr  ferner  nriDDer  otilDen  nod?  levDen  mod>r  /  fon* 
De*  verfudjet/  »afl  er  rreji  vnDfunD/  biß  rr  mtd)  julerjt  von  Ad?  berß. 
?>ße  maebt  /  tcb  fduy  1  bin  ju  laut  in  OieU)ren/  iviDDer  feinen  vnreebten 
ttlammon/  Oer  fein  einiger  (Sott  unO  Uottbelffer  tjV  jDeebalben  machet 
id)  mich  auf  In  Dem  CTätnen  <5(Dffe8/  fcbättilt  Den  ©taub  ßb  von  rndnen 
£nffen  Äber  vbn  /  unO  rrcyd)  Dabin  von  ibm  gen  Xt>ienn  in  (Dfrerrevd?. 
30  ber  3af$Tffft  Oer  tu  Wien  gcbaircnen  unb  nad)b<r  |n  2ldnict8bercj  geDnicfte« 
tiiebijt  /  an  jpevrn  2f  lbred>t ,  oeutfefcen  <DrOcne  *$ofniei|ter  unO  ttlatßßtaß 
fen  ;u  25ranOenburej  IC. 

(b)  fan  fein  /  bifj  si-irm-u«  innerhalb  biefer  3eft  aud)  ju  TO&roburg  ttmftn/  unb/ 
na^bem  er  von  bannen  b.  Ib  oerja^t  treiben  /  fid)  mitterum  nacb  lt>ien  getrenfcet 
babt  iDod)  mu§  gejlrbcn  /  ba£  oon  feinen  ®cti(ffalen  ja tPätQburg  bi^er  nid;« 
befonbertf  bibe  nnbn;  fdnneu 

(c)  3di  iveie  ttnb  Venn  ibrer  viel  reMid>er  Cbi/|li:d;ct-  aelcbrter  ttl^nner  j;u 
tDien/  Deren  Die  bobe  Bd)ul  Dafilbjt  nidn  webtt  i|t  UnO  n>ie  viel  fyun* 
Oert  meynfhi  feyn  (Einwohner  >n  Wien  /  Die  Das  Q?ort  ©Ottes  nur  beim« 
-ü*t>  freblen  niuiiVn.  Siab  nieberuut  Sperati  Qßorte  In  feiner  Antwort  auf 
Oer  Wiener  2Uticfel/  lit.  0/2/  a.  ©f!<J)e<au4)  M'eTlicolopi  j«n?ien  felbfl/ 
Oefonber*  uon  ber  fol^enben  3«it  acfh&en  j       iaw  mfiäät^  sperrte,  rffe  hu  vi- 

tnnx  qtMm  pturtt ,  4j*i  ittjm  bjrbariem  &  Ugunt  ar  ide ,  &  vt/m/i  ex  Delfhit* 
trjculo  tmijftm  vit/fo  prxduenc.  yid.  R<*u!;j(iq  fd£.  (}, 


io  gcfrtcffale  betr  ffbqnflfflfefr   

,  ten,  Da§  erä  ntc|>t  mit  ihnen  Welte,  fo  gaben  fie  auf  fein  SBefen  unD  Um|tän' 
De  fleifig  Sichtung.  3nfonDerheit  aber  tmifte  ihnen  fehr  rn  Die  Sfogen  fallen , 
Da§ ,  obgleich  er  ein  Dodor  Theologie  unD  alfo  geblieben  (Stanbe* ,  et 
Dennoch  in  Der  ®)t  lebete,  unD  (wie  er  fagt) fein  e^clrcb  <&tm<ty  mit  fid* 
im  «lenb  tnw>r  führet« ,  wie  Die  Xpofttl  and)  baten  gett>an.  Cd) 
£ßctl  fie  ihm  nun  Deswegen  fonfr  nfcf?t  anfommen  fönten ,  fb  minre  auf  ihr 
S(n|h'fften  an  einem  beftimmten  $age  ein  gewiffer  Sttond)  auf  Den  <5.  petera 
tfireh^ofni  Wien  auftreten,  unD  eine $veDigt  halten,  in  welcher Oer er>e# 
Hebe  &tant>  auf  Das  fcbmälicbffe  serlaffert  würbe,  /c)  S)tefe$  war 
S/rr^fo  fo  etwae*  enwfinDltchcgi ,  Dag  er  eine  ©elegenhett  wünfdjte,  gfeicfyaüö 
t>or  öffentlicher  ©emetne  Die  £t)rc  De*  £(>eftanDe$  ju  retten  unD  |u  ttertheiDt* 
gen.  UnD  fo  mufte  ihm  Diefelbe  balD  nach  ©Otttf  (Schief  ung  an  Die  £anb 
gegeben  werDen.  gefefraeb,  wie  er  felbft  erriet ,  baß  icfc  &ernaa> 
Durcb  ben  Dtjt^mn  bafetbff ,  nnbbtircfc  Den  Siebter ,  5«  ptebigen  tm 
C^imvetifft  erforbert  warb ,  barju  a»d>  ber  »ifd^fFJelb«  WJS 
«Btewalt  unb  Willen  gab.  fca  Drang  mieb  mein  <0ewiflert  unb  Die 
llo^t,  baf?  icb  beo  ebelicben  Staube*  *e&t  unb  ttJdrbigWt  wtebet* 
t>olen  unb  greifen  muff,  baa  tfcet  icfc  beim  mit  biefer  prebig,  nn9 
jeigt  an,  wie  Der  e^elicbe  Ötonb  ollen  OTenßfeen  frey  unD  erlaubt  war , 
ja ,  wie  er  auefc  geboten  wer  allen  Denen ,  fo  (Ufr  »töt  ^A*?* 
meßten,  mbem  fie  f  icb  niebt*  folten  irren  oDer  r>inDem  laßem  C } ) 
fe  ^reDtgt  warD  gesotten  am  12.  Jan.  1522.  als  an  Dem  erjten  Sonntage 
nach  Epiphaniar,  unD  war  Der  ^ert  Die  gewohnliche  §pif*el,  SKom.  XII.  1. 
feqq.  2(uf*  fürfcefte  Den  3nhatt  Diefe*  ^rcDigt  anzeigen,  fo  blieb  Sj>»*- 
tut  aBein  bei?  Die  erften  SBotte :  jfcfc  ermahne  eiicb,  lieben  2$ruöet  >  <  > 
*  i  baß  ifyt  eure  leibet  begebet  *um  (Dpfer ,  Da»  Da  ic.  beffchen  ;  ooti 
welchen  er  gleich  anfangs  fagte,  Da&pawuein  Denfelben  feine  €l)#cn  unter- 
weife, wie  fie  unb  wir  alle  uns  rechter  XVm  »nb  meyntmg  <g£tt 
»ergelübben,  unb  nacb  getanem  (Beläbb  jeme^r  wnD  me^r  ^afft^if 
ge  ^eiligen  fbUen  bureb  tagüct>e  (bpfeiww  unferBtetbeeenbiefem  le- 
ben <5&t  50  «^ren ;  welche*  Denn  gleichfam  frmt  Propofition  war. 


(i)  in 

(c)  Ibid. 
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C£)ie  Slbbanblung  fefb|t  befrant)  aus  neun  feilen.   3n  bem  erffen  ^bcil 
würben  t>tc  ^ert^SlBorte  überhaupt  vorgenommen,  unb  au*  benfelben  gewie* 
fen,  wie  Die £l)ri|len  in  ibrer&eFefyrung gei|tlid)e  tyxitfta geworben,  bie  tum 
tyr  priejrerlid)eä  2lmmt  befenber*  in  folgen  Opfern ,  bie  ibrem  ©lauben  äl)K> 
lidj ,  üervicljten  folten;  &a  benn  jei>eö  SBort  fcl>r  naebbrütf lieb  unb  erbaulich 
erFldbret  warb.   3n  bem  anbern  warb  gcjeiiget ,  baf;  pauIus  rebe  mit  wie* 
bergebornen  €bri)ten ,  bie  febpn  angefangen  Ratten ,  fiel)  felbß  ©Ott  $u  opfern , 
unb  nur  bebürfften ,  jur  Q3c|tänbigfeit  in  biefer  ty$iii)t  oermabnet  ju  werben, 
aß  ju  weld)er  fic  fid)  fdjon  fcureb  bas  (5elubö  in  t>er  €<tufe  t?erbi'tit>Iicf) 
gemacht  batten.   £)a  benn  mgleicf)  bae(Belübb  t>er  Caufe,  ober  was  ein 
€l)rift  ©Ott  in  feiner  ^aufe  t>erfprod)en  ,  überaus  fd)en  befd)rieben,  unb 
tycrau*  ber  ©c^Uiö  gemacht  warb,  bafi  ber  Sföenfd)  fein  greffer ©elübb  tl)un 
möge,  aß  er  in  ber  $aufe  getl>an,unb  ba|  in  ber  Haltung  biefetf  ©elübbe* 
(wenn  man  nemlid)  ben  ©lauben  mit  ber  tyrt  beweifet , )  alle  gute  QBcrcf  c 
jufammen  fliefien ,  folglich  biefeS  ©eiübbetf  oor  allen  anbern  ©elubben,  bie 
man  erfunben ,  in  ben  ^rebigten  folte  gebadjt  werben.  $Bobei)  ber  (Einwurf, 
ber  »on  ben  ©elubben  Bit«*  c£ejtamentä  jur  SSertbcibigung  bever  im  %lcw 
fn^eftament  bergenommen  wirb,  mit3«gung  beä  großen  Unterfdjetbeä  jwi> 
fd)cn  beoben  wtcberleget  warb.  4^i«auf  fam  Spcratus  feinem  Swecf  ein  we* 
nig  naber ,  unb  jeigte  im  brttten  Qibeil,  wie  bie  brev  5>inge,  t>te  bie  SOtcne^e 
gelobten ,  nemlicf) ,  bie  2limul>t ,  bie  Äeufd)l>eit  unb  ber  ©eborfam  ,  Feim? 
Confilia  Fvangelica  waren  für  ben  QSolIf emmenern ,  fenbern  lauter  ©ebote, 
bte  aüen  dbnjlcnoorgefdjrieben  waren,  unb  in  welken  Cfpfötran  fid)  fclbfr 
allen  ein  Krempel  gegeben ,  worinnen  ftc  il)m  nachfolgen  feiten  :  3m  ^*er' 
reit  aber,  worinnen  bie  rechte  2lrmul>t  fo  webl  ber  ©üter  alo  beö  ©ci)tc$, 
ber  red)te  <Be^or|am  gegen  ©Ott  unb  ber  Obrigfeit ,  bie  rechte  Äettjcfc»t>ett 
fo  woljl  aujTer  ben  §bcjianb,  alö  in  bemfelben  befiele,  unb  wie  biefe  brep 
(^tücfe  in  ben  dienern  gar  feiten,  wohl  aber  bas$5egcntbeil  befunben  würbe: 
fTa  er  infonberbeit  in  Betrachtung ,  t)cr§  btc  ^eufebbeit  eine  fo  fel^ame  ©abe 
jft ,  für  t>a&  fieberte  l)ielte,  |o  matt  &ic  &i\ch<>ffe  unt>  prebiger  mt*  ber 
(gemeint  erwählte,  bie  rniMbelicb,  *£l;e4Viaimcr,tt?teaua>  ber  2lpO> 
frei  geboten  chatte ,  inbem  bie  Hurerei)  ber  ^ondje  unb  Pfaffen  weit* 
f  ünbig  fei).   3m  fünften  tyal  jcigfc  er ,  auf  was  2lrt  eö  erlaubt  feun  megte, 
ein  (Öelübbc  jtitbun,  nemlid)  wenn  biefcsi  gefc()el)e ,  niebt,  ba§  bajTdbtfle  fitr 
ein  neu  ©elübb ,  fonbern  für  eine  tyilfamt  ^rtnnerunct  unö  X^crmab* 
ttwng      rechten  unO  er\Un  Zauf'<&düb$t&,  ober  für  ein  Äennjcv 
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irco  4>ert  $u  gutem  Krempel ,  womit  man  lernen  (Brtmiben  bezeugen  unb 
5  feinen  Hacbften  beflern  wolte,  gebalten  würbe.  Q&obep  er  aber  juglcidj 
wirf,  wa$  bennod)  swifefcn  Dem  ©elübb  Der  «Saufe  unb  ben  anbern  öelüb* 
ben  bor  ein  gewaltiger  llnterfebeib  fep  ,  inbem  jenee  ftdt>  an  feine  fonberlicbe 
SBercfe,  (Stanb,  Seit  ober  ^erfonen  btnbe ,  fonbern  in  aßen  SBertfen,  an 
allen  Orten,  $u  aflen  Seiten,  gegen  aöe  unb  jebe  ^erfonen  $um  guten  treibe, 
weil  Der  (ö'laube  ba,  imö  Durcb  ben  erlauben  £>er  (tfeiff  (MVtee ;  £)a> 
gegen  triefe  etwa*  gebunbenetf  unb  gezwungene*  waren,  unb  gleic&wobl  bem 
©elübb  bet  §:aufe  nichts  geben  ober  neljmen  /  auefe  baö  (2Bercf  weber  beffer 
nod)  arger  matten.  jDarum  es  beflet  wäre ,  ba0  man  ficb  allem  be* 
erflen  Cauf*  <3embbes  bielte.  hinauf  na()tn  Stenum  infonberbett  ba* 
©elübb  bet  Äeufcbbett  t>or  fid) ,  unb  fteöete  im  feebfien  ^beil  üor,  wie  eS 
mit  ber  Haltung  biefe$@elübbe*  Diel  mef>r§*rnfte*  unb  Sfafmercf  entf  gebraut 
tr)e,  ate  mit  ben  anbem,  inbem  bie  @abe  ber  jungfräulicf)en  j\eufd)beit  nid)t 
einem  jeglicben,  ja  ben  wenigften  gegeben  fei).-  Steelcbe*  er  au*  ber  Kebe 
C^tifft  9)tattb.XIX.  1 1. 1 2.  ba  er  oonbenen  auf  ungleiche  2frt  wrfebnitteneu 
rebet,  weitlauftig  erflabrte.  3m  (iebenben  tycil  fubr  er  fort ,  bie  ^f)6riia# 
feit  eine*  folgen  ©elübbe*  au*  ber  Unmoglicbf  eit  be*  galten*,  wie  aueb  bie 
groffc  (Seelen  *@efabr  be?  bem  »tunf*  Reiben,  obne  jur  §be  $u  febreifen, 
aus  i  .dor.VII.  üorjufrellen :  Unfynadjbem  er  hn  aebten  $b< il  biejenigen  £16* 
fter ,  batin  man ,  alö  lang  man  will ,  mich  bem  (BTelubb  ber  jungftau* 
Heben  &eu|cbbett  leben  mag,  für  aHe  anber  gefobet,  unb  babep  bejeuget, 
baß  ee  taufenbmal  befler  fty,  fi:i|cblict>  unb  unverzagt  aus  bem  <Clo* 
per  au0ju|pri>iaen ,  unb  g<falicb  $ut  C£b*  5«  .griffen,  bemt  teufelifcb 
junbigen  mtClofter;  fo  rebete  er  bic$xicbt'93ater  inbcn(D6fternfebrbatt 
an,  ba§  fte  ben  armen  ©ewiflen  in  bem  Sali  m'c!>t  ju  «Süfffe  tarnen ,  fonbern 
fte,  obne  ibnen  reebt  ju  ragten,  in  ibrem  £lenbe  ueffen.  ^Dagegen aber  gab 
er  benen ,  bie  ein  fblebe*  ©elübb  aetfan  ober  tbun  wolten,  einen  Unterriebt, 
wie  fte  ftcb  bifbeo  nacb  ©Otte*  QBoit  ju  »erbalten  batten.  £nblidj  im 
neunten 

^beil  frbrte  er  noeb  bie  Urfacben  ber  ©cbuK8»ele£rten  an, 
warum  unb  in  «Klebern  Sali  ein  (Belübb  niebt  ju  galten  fey ,  unb  jeigte/ 
wie  btefelben  infonberbett  bep  bem  ©elübb  ber  Äeuf$l)eit  feiten  betrautet 
unb  bcobadjtet  werben ,  wie  aber  biefeä  am  tyenigflen  gefebebe.  OTorauf, 
naebbem  jule^t  noeb  etwa*?  wentgeö  oon  bem  übrigen  Snbaft  ber  ^pifrel  an^ 
gefübret  worben,  bie  s]3rebigt  gefc^ioffen  warb,  ^in  foleber  Vortrag,  ber* 
gleichen  man  bieder  in  ber  0tep^an^irc()en  in  Wen  woty  niemals  gebo* 

ret 
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M  l>itte,  mufie  nohtwenbig  bci>  t)cn  3ul)6rem  eine  ^5civcöiiiia  Mrtflrfa$fft * 
tnfonberheit  bct>  ben  *J>faffcn  ,  Meuchen  unb  £lojter*£euten  ,  bie  ^ornctnUcf)  "* 
angegriffen  waren,  spaanu  f>atte  fid)  felbft  fchon  t>erge|rcllet,  t»a§  ein  Ufy 
gewitter  herauf  erfolgen  würbe ,  wiewohl  er  fic^>  folches  nicl)t  anfechten  lies, 
(g)  Snbeffen  gieng  ber  £arm  balb  an.  £)ieThcol  Faculca-c  ju  ttfsen  lies 
tili  Nocario  unb  3^«9cn  unrerfuefeen  r  was  Spcratus  geprebiget  t>attc.  £>er 
Officialis  bafclbft  machte  gerinnen  mit  jener  eine  gemeinfefrafftliche  ^>ad)e ; 
unb  ber  einmulnige  (£ct)lus  war  tiefet :  £>a§  tymi/o  t>on  nun  an  alle»  pre* 
fcigen  »erboten,  er  aber  bei)  (Strafe  bes  Cannes  citiret  werben  feite  /  emwev 
toer  in  ^erfon ,  ober  per  Procuratorcm  t>or  ber  raeuka-t  ju  fetner  Q3er* 
anrwortung  xu  erfcheinen.  Unt  p/oox  fottc  tiefe  Ckation  juer|r  ine  geheim, 
wann  aber  tiefes  uid)ts  oerfangen  weite ,  auc?)  effentlid) an  ihn  ergehen.  <Diim 
gefcr)ad)  $war  alles  bei>betf ;  aber  eines  hatte  fo  bieleSBtrcfung  als  baS  anbe* 
rc.  D.PolycarpusLyfcrus  tnelbetan  einem  Ort,  (h)  baj?  ihm ,  als  er  $11  XCitn 
gewefen,  hinter  (S.  «Stephan  ton  etlid^en  alten  frommen Cfrangelifcftcn^bri* 
ften  ein  findet  Cofament  gewiefen  werben  ,  ba  bie  geinte  $vr*ri  tcnfelbcu 
eingeteert ,  fte  aber ,  ihrem  ^erid)t  nad) ,  tr?n  oft  befueht ,  unt  manchen  fcfoo* 
nen  ^:ro|t*(äprucI)  ju  Q5c|tartfung  ihres  ©laubenS  oon  ihm  empfangen  hat* 
ten.  liefen  llmfranb  habe  fonfr  nirgenbs  gelefen ,  wiewohl  er  fchr  wahr* 
fd)cinlid)  erjeblet  wirb.  2)ennocf),  wofern  sparatus  je  gefangen  gefeffen,  fo 
muS  etf  nur  eine  furöe  Seit  gewefen  fei)n ;  inbem  bie  anbern  tiad)rid)ten  go 
fren  t  ba§  er  balb  nad)  ber  erjfen  heimlichen  Citation  ftd)  aus  ber  (Statt  ge> 
rnadjf,unb  in  Sicherheit gefefet  habe.  $iad)bem  biefeS  ruchtbar  geworben,warb 
tenen  Mönchen  fo  wohl  /  als  anbern  ^rebigern  in  YCitn  anbefohlen ,  bie  r>on 
Sperato  vorgetragene  froren  auf  öffentlicher  (Tanfcel  ju  wieberlegen ;  €r  felbft 
aber  warb  nunmehro  $u  brei)en  malen  offcntlid)  citiret ,  unb,  als  er  niefct  er> 
fehien ,  nach  SBorfdjrtft  be$  Canonifd)en  9\cd)tä  orbentlid)  pro  Excommu- 
nicato  declariret ,  aud)  biefeS  burd)  ein  offenbar  angcfd)lagencö  patent  aU 

$  3  ler 


(ß)  ®0  fd)recFct  mid)  aud)  nic^t  ob  von  tiefet  preßtet  Das  groß  gfov&rm  unö 
©cfcfrnmrm  Der  Rappen  unD  platten  /  Die  «dp  Damit/  wie  ich  tvtfl /  cnurv 
nett  tPÖrD  fonöcr  acDacfct/  es  t(l  beffetr  ffclittm  /  voce  es  immer  iß/  Denn 
t>a#  Do  *u  Dcc  3cit  fdwfigen  woltcfi  /  welket  Die  XXVhthat  mit  fo  gac 
cffcntlitljen  Cto^  befrerdt  trärD.  in  Deitert.  &e. 

(h)  3»  ttf  Äetttmfl  feiner  swq  pvaQaifätn  prcDiflten.  p«g.22a 
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lerSBelt  t"unb  getr>atu  (i)  £>urcb  btefengufafl  gefdjaef)  ea ,  Dag  foSRamv 
'bet  fetjon  |U  einem  <}3rebiger  na*  (Dfen  in  Ungarn  berufen  unb  angenonv 
men  wat/  au*  eben  tynab  reifen  wolte,  tiefe  Q5e|tallung  fallen  lafTenmufte. 

SÖei)  folgen  llmftdnben  fjatte  fi*  %r*n</  öorgefefjt ,  feinen  SKücfr 
weg  bur*  Ä^men  na*  teutfcblanb  ja  netynen.  S)a  et  ober  auf  bet 
Övcife  in  innren  ju  3gl«w  anfam,  »erlangte  Der  2lbt  bafelbjt  bon  ityn, 
tag  et  fi*  in  bei  ©tabt  ju  einem  Stetiger  befteUen  Jajfen  mogte ;  welche 
£3ebiemmg  et  benn  au*  glei*  annal>m.  (k)  £)iefe$  mufj  im  Februario 
ober  Marcio  gef*er)en  feu».  Sto"  tyerauä  nun  f*rieb  er  balb  an  bie  The- 
ologos na*  VOitn,  unb  oetlangte  t>on  ü>nen  m  wiflen,  womit  er  bie  gegen 
ityn  ergangene  Excommunication  berbienet  l)dttc,  mit  bem  Erbieten,  wenn 
fie  n>ro  anzeigten ,  b&ß  er  geirret  bätte ,  gern  51*  wie&erwffen.  £r  bp 
fam  au*  glei*  tyerauf  etnevintroDYt,  in  welcher  bie  Thcologi  t>on  t'bm  dp 
gelten ,  et  (blte  irrten  4Üererß  (eilte  prebigt  juftfncfen,  fo  wolten  fte 
ji'bert/  was  irriges  Darinnen  wäre ,  unD  aizoann  weiter  mit  ibm  ban* 

&elrt.  (1)  £>iefe  Antwort  faramt  feinet  ju  Wim  gehaltenen  prebigt  fanbte 
Speratus  alfobalb  na*  Wittenberg  an  Lutbemm  ,  um  feine  Keimung  typ 
von  §u  wmeljmen ;  weiter  ni*t  fdumte ,  ityn  in  einem  befonbern  <£*rei> 
ben  amjreytag  n*<b  Jubilate  1522.  bcöfaflö  au  antworten;  Stein  93ncl> 
lein  Detprefctg  $u  Wien  geilten,  r>aben  wir  untet  iwfct<5erid>t  un& 
Urteil  fcommen  Ufien ,  unD  gefallt  une  fafi  vootyl  $  Summ  uns  niebt 
miefallen  würbe,  fl>  bu  es  bruef en  hefieft.  2Uicb  balvn  wir  51$  VOit* 
tenberg  ben  BtolQ  unb  Uebernwbt  Oer  tt>ient(cbett  Bop^ifren  gc* 
niglam  erfcwnt  aus  u>tem  Qcbtetben,  bae  fte  Dir  l>aben  jugefebtef  t. 
(m)  3nbc(fen,  fo  willfommen  Speratus  bem  2(bt  ju  3glaw  bei)  feiner  2(t> 
fünft  gewefen  war,  fo  fetyf  warb  ityn  nebft  feinen 3)i6nd;m  bcrfclbc  juwieber , 


(i)  Vid.Facult.Theol.  Vknn.  RetdlUtio  Add.P.  Mitteröorfferi  H'iß.UnU 

vtrfVitnn.  S*e.  II.  f.  I  f  4. 

(k)  Sperati  ©t^rlft  an  Die  3gCer :  Wie  man  trogen  foll  Ätife  Crew 9.  ic.  Ht.€/ 1/  a- 
(1)  ViJ.  Spfrati  Antwort  auf  t>cr  XJPtcner  Tlrtidd  von  An.  1 C24.  lit  D/  1/«. 
aütve  er  i»4lct$  berietet  /  6af  er  tt>nen  matmigmal  freunDlid?  jucrffcinicbcn  / 
mm  in  Oöb  Dritte  ^abr  /  vor  ant>  nad}  feiner  Ofef3ngnis.  5Die  Theologi 
jutDien  ^etenefea  quc^  tiefe«  ißrlcfsQBe cr>fel<  /  fn  RetAÜatione.  pag.  10.  r  1. 19. 
(m)  ^5(t  gamu  SBrtef  i(t  |B  ftntcn  nact)  fcer  Dsdicatinn  fcer  ui  7Xc-MQe>bttg  gebrurftrn 
^JreMfft  Sperati.   3a  gleitet  $til  fdjtieb  Luther»*  tymn  an  9fMmm  :  Wim* 

mim/es  Tbtehi't  tr*g*diAm  cmftrumt  cum  PattU  Sfertto ,  *ii*u*»d»  Wirfi.imr^em/t 
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 guffotffcfien  Kltdtn  in  Oeftmefä,  j| 

<il$  er  anfiena  bie  bisherige  33linbf)cit  unb  QSerfubuma  aufjubeef  en ,  unb  ber  iC^. 
©emeine  t>aö  lautere  £oanaelium  gu  prebiaen ;  unb  ba$  um  fo  oielmebr ,  roeil 
er  tn  ber  (Stabt  bei)  bem  5ial)t  unb  ber  ©emeine  mit  feinem  Sßortraa  einen 
folgen  Einsang  fanb ,  ba§  ftc  ba*  <äBort  tviUia  unb  mit  Sreuben  annahmen. 
5Han  üerflaate  il)n  alfobalb  bet)  ben  QMfd>of  $u  (DI1HÜ3 ;  (n)  welcher  aud) 
nieftf  feverte ,  bei)  oem  ßenia  Ludovico  in  Ungarn  meljr  beim  einen  23c> 
fet)l  an  bie  jfglauet  autfmwirtfen,  traft  beren  fljnen  juerft  bei)  Strafe  20. 
TPiarcf  ©olbes,  benn  bei)  Q3erlieruna  aller  ibrer  Privilegien,  weiter  beräßf 
tfmbiauna  be$  Cannes  unb  ber  $ld)t ,  ja  ber  «anmieten  23evf)eeruna,  iljrer 
i2'tabr  anbefohlen  warb ,  bn§  ftc  speratum  abfd)affcu  folten.  £>b  fie  aud) 
Gleicf)  äug  bem  Ü\a()t  unb  ber  ©emeiue  aeroifle  Deputirte  nad)  (Dlmutj  ab* 
fertigten,  unb  an  ben  tfonig  fowobl,  als  an  ben  S&fcboff  bemüljtia  fuppli- 
einen ,  ba§  man  fie  nur  allein  ein  einiges  mal  wrf?«?ren,  ober  boob  nur 
ameiaen  megte,  was  i£nen  fd.wIO  gegeben  *vert>e,  unb  von  «rem  fie 
waren  veiflagt  werfcen ;  ja  beöroegen  bis  ine  andere  3a^r  in  6emlant> 
t>mimt>  !?ermit  groffen  Rofren  bi5  mfcaa  etlfre  mal  reifen  muffen  ;  fo 
ttctr  bod)  nid;t$  ausjuriefoten ,  e*  blieb  beftanbia  babei),  fte  folten  speratum 
ton  fkfc  tfyun.  (o)  ©leid)rcol)l  moaten  bie  <2!Üieberfad)er  iljren  S^ecf  fo  balD 
nidjt  erreidjen,  inbem  bie  ©emeine  $u  jfglaw  iferen  ^rebiacr  burcfcauä  nidjt 
laften  mite,  fo  gar,  baf  fie  unter  einanber  einen  93unb  mad)ten,  unb  fief) 
»etfdjrcuren,  il)n  auf  alle  SiBeife  $u  fcr)üfcen.  (p)  S)a§  alfo  Spcratuj,  uncjc 
ad)tet  alle*  ÖiBieberfprud)*,  fein  Slmmt  bis  ins  folgenbc  \  523.  befrans 
bip  forrfefcte.  S)octy  in  btefem  3afcr  mufte  er  ber  @$e\valt  weid)en.  £)e* 
^onig  Ludovicus  fam  im  (Sommer  nad)  (Dlmug ;  S)a  benn  %>vtfo  nebft 
ben  Depurirten  au*  ber  ©emeinc  ein  $ag  beftimmet  warb,  an  roeldjem  fie 
ror  ben  Äonta  erfdjeinen  folten/  bamit  tyre  ©ac^e  »erhöret  würbe,  5löein 

an 


tenneadtert  txfulft  ,  &  nunc  dfmi  fgU»  im  Mortvi*  4ftmte.  M  Mt  fir'ifßt  %  & 
(thtümm  de  %itt't$  tprtgimm  ohthr.  Vid.  Supplcm.  £f>f> .  Luthtri  pag.  30.  F.dit-  HaL 
obi  minM  reAc  innai  1^23.  adfcriptai  eft.    Ganf!  jtafeCt  fi^  »C^  cf»  IDKCftodr^ 

fcfgtr  QSrfcf         an  sferatqm  dou  Kcfcn       1^22«  ii  (er  Gammlunf  jo. 

AaRirABXI.  Tom  //.  pag .  7  l.fttjtf, 

(n)  Oicfnr  blcl  mmmlam  Imrfi,  nnt  bat  5?.  Ludovicus  In  Ungarn  ftin<<ftü&f$ 
in  rofcr>r t'^en  Goten  bc Dienet.  Cr  Harb  Ao.  i  <;  40.  v.  M.  Ffeifferi  p^^ms im» 
tkstmfsf.  14g. 

(o)  v.Sperati  ©djrift  OK  feie  3ßUr  :  Wie  man  trogen  foll.  X*  tit.B,  %,+ 
(p)  Ibidem,  /tr,  0,1,4, 
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K23  an  ^art  öc*  9f^fftcn  Stoboi"*  t  woju  fic  ficb  jrrcuctcn ,  unb  worauf  fie  ganzer 
*  1 8-  c£agc  fefjnlicb  gewartet  hatten ,  gefebad)  es ,  ba§  bie  foniglicbe  £of<£>tatt 
wiebet  aufbrach,  unb,  fo  balb  ber  £önig  äug  tet  (£tabt  war,  spnatus  ge* 
fangen  genommen,  feiner  bei)  fid>  l>abenben  Q5üd)er  unt)  (Schriften  beraubet/ 
in  einen  $l>urn  gelegt,  anfand  mit  Q3rob  unb  2Baf]Ter  gefpeifet,  naebber 
ein  wenig  bejfer  begegnet ,  unb  in  folgern  Qkfangnitf  gantjer  jwölf  Soeben 
toerfperret  gehalten  warb.  £)en  $ag  naej)  t)er  ©efangennebmung  machreit 
fie ,  naefy  Spa-ati  §TKl)lung ,  ein  freuten* £euer ,  beraubten  bie  2*Hcb> 
.  Äramer  unb  bie  frommen  Bürger ,  wer  ilur^erijcbe  Qtöcber  ^arte , 
unb  verbrenneten  t»ie  ba|elbß  auf  bem  tHarcf  bey  Dem  pranger.  34 
fie  vtibrannttn  aueb  bas  Heu  Ceflamenr,  von  tVfartino  Ä.utl?ero 
»erbolmetfcbet ,  barum  ,  baß  allein  ber  Ha^m  Wittenberg  barauf 
gefebrieben  fhmb.  (q)  Ä)a§  wegen  Diefer  ©efangenfd)aft  Sperati  am  £o> 
nigltdje-n  #ofe  ein  oieles  muffe  i>cral>tfd)laget  feim,  ift  barauö  abjunclnnen, 
&af?  imter|cbiebene  Jförfien  unb  4*rren  /  un&  untcc  betreiben  SDiatgaraf 
2Ubrecbt  3U  Äranbenburg ,  ficb  fr  wo^l  munblicb  ale  f  ür  jebriftlicb , 
wiewoty  ocrgeblid) ,  bemühet  £aben  ,  berjelben  furuifcommen.  (r)3r> 
befjen  ,  ba  Spcratus  im  ©efängniö  fatf  ,  unb  er  fid)  befann  ,  bafc  il)m  ncb|t 
allen  anbern  Q3ud)ern  auef)  baä  Conccpt  feiner  &u  Wen  gehaltenen  ^re* 
bigt  weggenommen  worben ;  er  fid)  aber  oermubtete ,  ee  würbe  noeb  ba> 
ju  fommen  ,  baß  er  )ie  »erantworten  müftt ;  fo  machte  er  fid)  bar/ 
über ,  unb  btaefote  btefelbige  prebigt ,  fo  gut  er  fönte,  wieber  im  (5e> 
baebtnie  ,  nnb  febrieb  (Te  neu  3um  anbern  mal ,  verl^oftenb  utebt  in 
einer  anbern  CB>e|talt  ober  OTeyming,  als  er  |ie  ju  VOien  galten 
^atte.  (s)  £>od)  bie  93ermul)tung  beffclben  fiel  anbertf  au*,  inbem  es  ©Ott 
fo  fdjicf  te ,  bafc  iloöig  Ludovicus  bie  2lugen  reebt  auftljet ,  was  bie 

©acb 


(tf  Ibid./»  £,  2,  f.  *r*Utiwnt  fn  fcfoetn  tliirio^d  *n.  1  ^5  förrtöt  tyCWM !  IV«/W 
OUmitenf.  Ludövtcmm  Reglern  Xlng.tr,  &  B'imm.  A&mlrßeHttm ,  *mtt*  Luthtra  non 
intfumm,  ro  f.tcmorn  pttiilcnti  fite  conftUo  tnd.ux.tt,  mt  tini-jmjfm-in  Luthtti  litris 
fublico  t  nee  mite  in  OUmutenfi  opptdo  ji.ru  mm  fit ,  &  Pattimf  SftrMtms ,  fmi  in  pri- 
mttrit  Mtra%erum  tfftdt  Tr'tgla  itmam  partim  futt  cenocnihut  ad  xurs  'pif tätig 
ßudimm  exeitavtrat  ,  tn  carterem  trufmt  ,  mumd  ejutdem  tum  Lnthero  m*re/ett 
haktrttnr  &c.  vid.  Celcb.  Schelhoauu  Ammmtt.  Luttrar,  Tom,  H\  p.^O^.jff. 

(r)  Sptratmt  in  UX^ditMtem  fci«r  V«Wgt. 
<•)  Ibid. 
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&acb  war,  unfc  i^tt  auf«  allergeneOicbligfi  leöig  Uea.  (t)  ©leichwol 
IM  bei)  t>icfcr  ©nabe  Die  ausbructlicbe  Q3ebingung  ,  wie  speratus  an  feine 
jfglet  treibet :  ©te  fcaben  mh  ret  beeren ,  id>  foll  niebt  predigen ,  eueb, 
iprßltmtcb  nicbc^reii.  (u)  £)a|?  er  alfo  hiemtr  feinet  Sinnes  üollig  cur* 
fefeet  war.  ©tefe*  @d^ictffal  nun,  batf  %ru/o  in  tttar)rett  begegnete , 
fehrieb  er  unter  anbern  auch  ber  Verfolgung  ber  YOitmxifiktn  Theologen 
iu ;  welche*  aber  biefe  nicht  wolteinm  fid;  fommcu  loflfen ,  als  bie  (wie  fie 
fagen)  wichtigere  (Saichetuu  tljun  hatten,  (x)  SDod)  genug,  war 
einmal  aujfer  SÖebienung ;  er  tonte  nicht  langer  in  tnar>ren  bleiben.  2(lfo  reifere 
er  uon  3glaw  nad)  Wittenberg  ;u  Lutherum ,  ivofelb(r  er  allem  Vermute* 
nach  gegen  ben  (Schlug  betf  3abr$  15-23.  wirb  angelanget  fegn. 

#icr  war  er  nun  bemühet ,  ber  Kirchen  <330fte$  mit  erbaufidjen 
(Schriften  |u  btenen,  fein  Sinbcncfen  bep  benen  ©emeinen,  welken  erba* 
.  £t>angelüun  toerrunbiget,  ju  unterhalten,  infonbcrfyeit  aber  feine  (Sache  mit 
ben  Theologis  ju  tüten  m  bem  5<ngeficht  ber  ganzen  Äirchen  autfjuma* 
ehm.  £>ie  erjte  (Schrift,  bie  von  ihm  jum  Qtarföein  fam,  hatte  bie  2luf* 
fefjrift :  XVit  man  ttorjen  foil  aufs  (Creug ,  wifröer  alle  flpelt  ?u  fiebert 
bey  Dem  *£vangelio ,  an  Ote  3ctjer.  paulue  Öperatue  vad)  Der  (S>e* 
faiKfni«  Jimi  neuen  jM&r.  (getruefe  $u  Wittenberg  M  D.XXUJI. 
4.  auf  7  Q3ogen.  SMe vibficht  biefes  Q5ücblcine  war,  bie  jfgler  ihrer  vorigen 
^iicbe  jum  Cri>anqeJio  $u  erinnern ,  fie  wegen  ihrer  jur  3eit  ber  Verfolgung 
bejeigten  Unbcflanbigfcit  crnjtlid) ,  bod)  freunblicl)  3"  beftrafen ,  babet)  fie  mr 
^efranbigreit  in  betnfelben,  aud)  unterm  £rciu),  aufzumuntern,  ^Belehrt 
alle*  auf  eine  recht  §oangelifd)e  5(rt  fehr  bünbig  aufführet  wirb.  SBie 
fcenn  aud)  speratus  ftd)  gegen  fie  mehrmals  erflaret,  wofern  fie  ihn  wieber  fli 
fief)  beruften  würben,  bat?  er,  ungead)tct  alles"  ihm  beuorftebenben  Reiben* , 
gewiß  ju  fie  fommcu  woltc   Statte  überfefete  er  ben  fateiitHfon  *$ractat 

LUTHER!  de  injUtucuMs  Minifiris  Ecdcfict,  (y)  in  blC  tCUtfd>e  &VXüd)e  Ulltet 


(  c  )  lb»d. 

i u )  Wie  man  trotten  foll  \c.  Ht.  n ,  3 , 

£x  )  Tjxtti  m/s  miUmH  ,  Speratt ,  tfmod  neßra  Opera  friert s  Mpttd  MtrMVCI  p*flkt  XÜncm- 
Id.  Et  cur ,  quo  d  inj  culpa  factum  eß ,  atiis  aßriiere  mom  vererit  ?  Am  putdt 
tarn  otiofis  'effe  mos ,  mt  Speratica  negotia  Thtoltgis  Vitnnenßbms  cur* ßmt  l  \U. 
Ritdliatto  pag.  ^9. 

(y  )  vid.  LüTttiil  Opp.  Tom  II.  Lat,  ftm.f.  ^77. 
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K^4.bcm  $itul:  D  ittart.  iutbers  ©enbfcbreiben  ,-wie  man  2Mrcben*iDie> 
ner  weilen  unb  ernten  foll  jc  unl)  mit  einer  93errebe  an  alle  unb  jebe 
fromme  (griffen  *u  Bahlburg  unb  WfcQbmq ,  alö  feine  fcormalS  ge> 
wefene  3ul)6rcr.  (z)   S)(efe  QSorrebe  ift  battrt  am  Enge  Q.  pauli  Äe* 
Ee^rung  (ben  25.  Januar.)  Wittenberg  im  24. 3«^r.   £)od)  fein  Streif 
mit  ben  Theologis  $11  Wien  tag  if>m  wofyl  am  meijten  im  ©inn.   2fte  et 
nod)  in  tfÜtyttn  wwx,  unt>  ungeachtet  feineä  vielfältigen  SJnforbcrnä  biejeni* 
gen  ^unete,  fo  jie  wieder  ihn  Ijatten,  nteJ>t  üon  Ü>nen  erfjalten  fonnte;  fo 
würben  il)m  üon  einem  guten  ftreunb  autf  Wien  gereifte  Slrticfel  jugefanbr, 
0»  folefre,  bie  t>on  Den  1  heologis  tut*  feiner  ^reWgt  geigen,  unb  voettot* 
gen  fie  n>n  foiten  verbammet  f>aben.  X>tcfc  Slrtkf  el ,  weld>e  al*  irrige ,  x>*U 
lex  2tergernis ,  unb  bie  ba  jfinef  en  nacb&erjerey,  be  je  id)net ,  unb  in  Wim 
auägejrreuet  waren ,  waren  folgenbe :  5um  erffen  fyat  gefügt  berfelb  jDoctoe 
paulue  von  ben  (Eaff  raten ,  auf  iDeutfct) ,  Die  Uerfcbmtteneit.    2.  t£r 
tjar  gefagt  von  ben  Ciofter>£.ettteu auf  &eutfd),  @te  verrerern bie £Ta* 
tut  ober  Barnen  in  bas  Äleib  ober  23ett*(5>ewanb.    3 .  Cgr  t>at  ge|agt : 
jfcb  lobe  bie  Äloffet,  ba  bie  Rfoßero&eiit,  wenn  (?e  wollen,  magert 
$u  ber  £^>e  greiffen.   4.  £r  fcat  ge|agt,  ba*  &lofler*(0elubb  t^u 
nid)t»  ^tn3u  über  ba©  (Bfclübb  ber  tauf,  otyn  allein,  Daß  es  ibm  ein 
<£l>re  tft.   5.  t£r  bat  gefagt,  e*  mug  fein  Qflnb  bey  bem  (glauben 
befebeben.    6  3tem  Jum  <^obn  unb  jur  ©ebmaeb  ben  verfperrtert 
2Mo*ßern  ^at  er  gefagt :  Kummer  bid>  nichts  umb  beuten  (Starbtart 
Ober  prior,  wenn  Die  X)er|iicbung  in  biet)  fommt ;  unb  t>at  noeb 
auf  iDeutfeb  bin3uge|ei5t :  Öpung  heraus  aue  bem  Äloff  er.   7.  (Et 
l>at  gefagt  unb  geprebigt  Hutberi|cbe  itteyming  unb  te^re,  bie  ver* 
Dämmt  ftnb.   8.  €t  r;at  gejagt  von  ben  ©cbulgelerten  :  iDu  ^eiffcfl 
©cbulgelerter ,  wäre  beffer,  bu  biffFff  (ffottesselerrer.   Ob  nun  gleich 
bie  Theologi  |U  Wien  nid)t  ge|tel>en  wollen,  bafc  biefe  2lrtt\fel  Don  tl>nen 
gefommen ,  ( a  a )  |a  gar  fagten ,  |lc  Ijdtten  biefclben  ntemale  gefcl)en ,  ( b  b ) 
fo  loat  bod)  Spcratus  feiner  SDlc^nung  naefe  Wollig  baüon  uberjeuget/  t>a§  fic  t)ie 
^erfafler  bcrfelben  waren,  ja  jtc  ldng|len^  au*  feiner  ^rebigt  gebogen  unb 

»er^ 


(*)  ?id  Luthkri  O^.  Germ,  Tom.JtrJIJ  /»/.  43$ ./fcfj.  edit.  Lipf. 
(bb)  Ibid.  p.39. 
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iwbammet  hatten,  (cc)  £>al>er  er  biefelben  oor  fi*  nal>m ,  einen  Sfrticf  el  K2 
im*  ben  anbern  unterfu*te,  unb  auf  einen  lebweben  na*  feiner  fvcpmübtigen 
<5Jabe  grünbli*,  aber  audj  mit  jiemlic&cr  ©d)arffe  antwortete,  aüril  nun 
*Utt>erua  eben  bammal  bamit  umgieng,  Ote  jenigen  Sfrticfef,  fo  bie  Theo- 
Jogi  iu  jfrtgolfiaOt  auti  M.  Ztfacii  Seehofer*  Triften  geigen  Knb  m* 
fcammet  (jatten,  $u  t>ertl)eibigen,  unb  if)te  barüber  gefüllte  Ceniürju  wie* 
Verlesen ,  fo  mürben  fie  fd)lu§ig,  ba$Sp,rati  93erantmortung  gegen  bie  XOU' 
ttenfefoen  Stiefel  biefen  beugebruefrt  mürben.  2(lfo  tm  aud)  mit  bemSfa' 
fang  Wef**  1524.3^$  Brauel:  WOOer  04a  blinO  unO  toll  üerOam* 
wie  Oer  fieberten  2trticfel  »ort  Oer  elenOen  fcbenOltcfcen  llniverfitet  ui 
jfngolffaOt  duftigen.  tttarttrwe  £uti>er.  Item  Oer  trennet 
2ltticfel  wiOOet  paulum  Öperatum  fampt  ferner  4ntwort.  U?itceit> 
berg  1524-  4-  <uif  5  35ogen.  Sftun  bat  Hüthum  auf  bie  angebengte 
Q*d)rift  tyrmtf  bev  bem  £d)lu*  ber  feinigen  eine  beutlicfce  Tranficion  ge> 
ma*t,  ba  er  fagf ,  ba§  bie  lln  werfität  ju  U^tert  an  D.  Paulo  Qperato  tyre 
5\unjr  beweifet,  wie  ^errmcb  folget ;  £>at)er  feine  ?tbficbt  gemefen,  bajj 
biefe  bepbe  (sdjrifften  folfen  ungetrennet  bleiben.  3nbefien  f>at  man  biefclbe  in 
allen  bisherigen  Verausgaben  ©c&trjie«  &utt)eri,  wie  ber  2lugenfcbein 
weifet,  wcggelafien,  unb  eben  belegen  bie  OBorte:  wie  ^errweb  folget; 
weggejlricfren.  £)er  alte  fromme  Theologus  L;w  Strasburg,  Ludoviau 
Fudui ,  t>ar  uns  nod)  biefelbe  aufbehalten  in  feiner  ^iff  oric  Oer  beugen  Oer 
lVA(>rl>eit  ober  tnArter^Äiicb ,  allwo  fie  ein  lebet  ßfen  Fan.  ( d  d )  @ine 
fieinc  Antwort  auf  mcbrgebad>te  2lrticfel  bat  Spergau  nadlet  feiner  ju 
nigsberjg gebruef ten ^>rebigt  angefugt,  weld;e  mir  in  ben  Beylagen  (ce) 
mit  einruef  en  moden ,  ba  fie  fonff  ntrgenbs  geftmben  wirb,  ©te  grefiere  aber 
mar  fd)on  im  9)ionat  Marcio,  mo  ntd>t  el>er,  ju  Wittenberg  gebnuft. 
Speratus  mar  gleid)  barauf  bebad)t ,  wie  fie  ben  Theologis  $u  Wien  mogte 
tu  @5eftd>te  fommen.  £r  molte  au*  nid)t  fo  lange  warten ,  bie  fie  ibnen  fontf 
in  bie  #anbe  fiele ;  fonbern  er  fanbre  tonen  feibir  bjcDon  ein  Exemplar  ju , 
bem  er  ein  tcutfelMrc«  @ebid}t  r-on  biefem  Streit  mit  bn^Icotc,  (Ff)  alle*  beo* 
bets  aber  mit  folgerten  *!ateinifd;en  Q3rief  tom  26. 2lpril  begleitete : 

£  2  FACtfL- 


^cc)  yid.  2Jnti»  dt»f  Orr  XOiena  Detlef cL  lir.  ^/  f.«. 
(dd)  vid.  P*rt.V,t*{.  129  tqq.  edit.  Argentor.  [^^7.  4. 
(cc)  Nora  II. 

(ff)  sson  oicf<m  9(M$t  tri  mir  weiter  m'4ti  tcnug. 
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I524.  FACULTAT1S  Theologrcce  Profeabribus ,  Decano  &  reliquis  Al- 
mas Univerficatis  Viennenfis  condemnatoribus  fuis 
in  Chrifto  amicis. 

Vax  Dci  Domini  noflri  JEfu  Cbrifli  vobifcum ,  Amen.  Amici ,  cn 
eecinimus  vobis  baclenus,  nunc  vero  iidem  vobis  lamcnfamur,  Id  eft*  Nihil 
non  egimus ,  agimusquc,  ubiquc  armatura  verbi  Deiy  tum  a  dcxtris-,  tum  M 
finißris  adgredientes ,  ut  vos  refipifeatis  t andern.  Amicioribus  k  vobis  non  femel 
fpretis  littcris ,  feveriorem  {uti  vobis  videbitttr)  aeeipite  lituram  hanc-,  atque 
lident  adfarcinatam  barbariem.  Legire-,  i$ '  vel  adhux  (jip/aceat)  agercpergi~ 
9e ,  quod  tgitis.  Atqui  6  utinam  aliquando  cum  Chrißo  redcatis  in  gratianu 
Valete.    Jglx  in  Moraviis ,  XXV U  ApriHs.  Anno  AT////,  (gg) 

Paulus  Speratus. 

4Mer  ofenaen  mm  bie  tfc)ieMri|c&ett  Theologi  be»  ftct>  }u  *Ral)t, 
ob  ffe  Spcrato,  Der  fie  in  einer  öffentlichen  @d)rift  angegriffen,  antworten 
foltert  ober  mef)t  ?  2>a  fite  ftcf)  aber  gur  Antwort  entfd)lieflen  moaten,  fo  n>a* 
ren  fte  bodj  imgen)i$,  ob  biefe$  in  teutfeber  ober  latemifefcer  (Spracfje  aefcr)e* 
l>eti  folte?  €me  teurfcfje  Slnrroort  ftcrauäjugeben,  fam  fljnen  beoenef lieft  oot 
roeam  ber  Sapen,  dt  n>efd)<  baburcr)  auf  biefen  (Streit  noef)  aufmeref famer 
»erben  mocjten.  Sllfo  funben  fie  am  rafytfamflen,  £aterai|cl)  ju  fcfcteiben, 
unb  im  tarnen  ber  aaufcen  Facufcat  fo  n?o()l  ben  angefügten  S3rief  Sperati, 
alt  beffen  teutfdjen  "Sractat  ju  beantworten.  £)iefe  Arbeit  warb  einem  tr> 
le*  «Mittel*,  Joannes  Camers,  Thcol.  D..Ordinis  Minorum  S. Erancitci  (hh) 

aufaetto/* 


(£g^  Huf  tta<  Sftt  sper*t*s  taimnal  n«&  30l*w  sefornnwi/  f<m  14  »ff* 
fm-  8Btfl  com  Oed)  n  \<t)t  tat  ganb  fr  ib|]  (bnbrrn  nur  allein  ba*  sprebfaen  im  f  ante  verbot 
ten  tuerten/  fo  ma$  er  IfclMAi  con  XTit tmberrt  -us  eine  &efralicfce  Steife  tortbin  jjetban/ 
tinb  ben  biefer  ©eUgenbeH  feine  S$rift  naefc  Wien  qt  fanfct /  ferrn Jd;  aber  balD  rcltoes 
frfoen  Slarftwg  natfc  Wirten  brtg  genomrnen  &a(xn. 

(hh)  DeBer  Joannei  Cameri  Stylus  Sv'r  Frsmerfci  Saceräes  •omtH  dtffr'm«  frmiitmt » 
Mmftrmm  Ant'tftet ,  ktjferie  diHgem  fermtater ,  f  *r  ex  Studie  Psdm*»*  (uti  cum 
m*£**  1*h&*  PbiU/iphiam  tft  profrffts  I  ^rf  He/inam  <$nteffit ,  primms  Dofterit 
fmhtilit  f9***is  Dum  Scott  dpjmita /mtt'tlijftma  fltmit  veüt  Fiemmemfi  Gjmntfi»  mm 
vexir.    ha  Je.  Etkjm  in  Fpiftoli  quadan»  ap.  l>,  Mittekdorfferüm  Htft.  Univ.  V*- 
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aufgetragen,  wcktycr  mit  berfelben,  wie  er  fdb|r  bezeuget,  fn  jwroen  ^agenjro^i 
fertig  »at,  otto ,  t>ti§  fic  im  ^Dionat  Junio  unter  folgenber  2(uffd)rift  ans 

iid)t  trat :  l'bcologicx  Facultatis  umvcrfalit  ßudii  Viennenfu  DoHomm,  in 
Puulum-,  non  Apoßolum,  fed  ju.t  fanntt  homimbus  a.et  Tt/p  TrgnBoriv  fnfto- 
»er,  Speratum  Rctaliatio.  Vtennx  in  ttdibus  Singreniätus.  Anno  M.D.XXfllf. 

in  8.  auf  4  Q5ogcn.  Qttcid)  nad)  bem  Zitul  >lcf>t  ber  oor  angefügte  95ricf 
Sptrati,  auf  welchen  alfobalb  t>te  fo  genannte  Rctahatio  folget.  guerfr  lvicö 
t>cr  ganfce  93ri<f  vStücfwcis  Ausgegangen ,  alfo,  bafj  fem  9Bort  bcficlbcn 
unbeantwortet  bleibet,  (ii)  darauf  rommen  jle  auf  Die  teutfdbe  Q3crantwor> 
tung%/vm,  unb  wirb  anfangs  bicCßorrebe  berfelben,  (kk)  (jerna^)  aber 
tie^bbanblung  felb|t  vorgenommen,  (II)  unb  gewaltig  burebgejogen.  ^aß 
ber  QScrfaftcr  2atti\\  fd)vciben  rennen ,  unb  einen  jicmlid)cn  ^Öorrabt  t>on 
©priebwertern  aus  (jeibnifd>en  ©cribenten  ,  wie  aueb  feine  locos  commu- 
nis im @riff  gehabt,  wirb  if>m  t>ieüeid)t ein jeber  juge)tet)en.  51ber ,  wer  bep 
ihm  eine  £l)ri|tlid)c  unbTheologifcfcc  SluSfubrung  »ermüden  ift,  jmbet  ftc^> 
betrogen ,  inbem man  nidjttf  weniger /  als  biefeS antriff,  hingegen ftebetman  in 
biefer&fjrift  ein  reefetcS  wtöfttt*  Cstütf  fo  wofyl  eines  unertraalidben^oetmubts, 
als  einer  abfd>eulid)en  (sdjma^fucbt,  ba  infonbcrfycit  Spcratus  ber  graulich 
(ren  £afrer  befefculbiget  wirb,  ob  gleich  bie  bcsfaQS angebrachte 33cwciStl)ümcr 
überall  nichts  beweifen.  ^ercflicf)  ifr,  ba  fie  bon  lutbrril^xt  reben,  ba§ 
fic  fict>  niebt  getrauen ,  berfelben  offenbar  ju  wieberfpreefeen,  fonbern  (te  nur 
bor  wrbaetyig  balten.  (mm)  SCßcil  biefe  (£cf;rift  wegen  tyrer  öeltenbcit  bis* 
r)er  fa(r  gar  unbefannt  unb  unfiebtbar  gewefen,  in  unferer  #i|wrie  aber  billig 
als  ein  wichtiges  (Stücf  anjufeben  tft ,  fo  ijr  biefelbe  in  ben  Äe^lagen  (nn) 
mit  angefugt,  SBon  allen  bem,  was  bajumal  ju  TOitn  fcorgieng,  wirb 

£  3  Spn-atut 


00 

(kk)  i^/  23.  «d  30. 
(»•)  38-fc<W- 

.  (mm)  fr  Lmterianit  Ar  t  teuft  tt  qua  Chriftianot  ejfe  dieitt  nihil  modo  ad  7l,eoIeget 
Vienntnfrs.  Non  amiijrtmuf  tarnen  ,  da  [tritt  am  fam  fine  fußttttne  non  rßr  ptnitus , 
mms  fit  a  fmmmis  Pr  in  dpi  tut  ,  deftis  chrißiamsq»e  Mmverfitut'tbm ,  frudeutHut 
Rtbmipmblic/t  tanyuam  im fidt  fufttBa  tetitns  condtmnata  ,  tjmttv*  fit  tot  univerf.t. 
M*i  Conti ki t ,  doff  is  ,  fitmSit ,  catbeiitifif**  virtt  contraria  deprtktnfa.  Verum 
de  h*e  re  tra&are  med«  ne*u**M4m  fmtitmr  'wßitmtMtm,  p.  J$.  fij.  fc 
(an)  Num.  III. 

•  •     •       1     /  y        •  •  •« 

« 
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st  ©cfcfcffdc  ber  C!banael(f<fj* 

2.  S/w*/«/  fcfcroerlid)  fo  alcid)  ettwtf  erfahren  ftaben ;  (internal  er  im  SKonat 
Julio  t>en  Wittenberg  nad)  preufjert  reifete,  altf  rool)in  er  auf  Re- 
commendation t>on  bem  Sflaraarafen  2Ubrecbt  juJörmiöenburg  beruffen 
roorben.  (oo)  SBeil  er  nun  im  (September #«Kon<ir  feine  ju  tDten  ae> 
tyritene  Jiwbfet  in  &<fotgeberg  bruefen  litt,  (pp)  biefer Rcuhathn  aber 
mit  feinem  SBert  aebentfet,  fo  mu*  fie  i(>m  and)  bajumal  nod)  unbefannt 
Siefen  fevn,  2tber  fo  wirb  au$  fjiemit  »ermuf>tlic(>  ber  aanfce  ©rrek  auf» 

IV. 

Crfle*  Edia  Ferdinand!  triebet  ben  <Be6rau<&  ber  SSütferLu- 
theri  fo  C)c|lerrct<^  ©et  €r$«/>er&03  etfunbtgt  W 
na*  D.  lottere  Herfen  unb  2Banbe  L  Stöererfte*  gebruef  • 
fe*  3eupt*  bet  SBa&r&ett  efoe*  €bana/ltfc$en  6c$ulmef* 
fler^  dt  ©«fferret^ 

3e  unter  benen Mitteln,  beten  man  ffc&  seaen  baü  einbred&enbe  £iel)t 
ber  Soanaclifcben  Wahrheit  bebienet,  faft  allenthalben  bicftfba* 
erfte  war,  ba§  man  burefe  öffentliche ^efcWc  bie^efuna  ber^ücfcet 
Lutheri  bep  fdjroerer  ©träfe  öerbot ;  fo  nar>m  man  felbta,e$  ebenfall*  in 

Otßmtiä)  b*v  3**ten  W  l&an^»  e*  W  fö°n  &#n  m  unfcrcr  CT***» 
jw-iy.  einiae,  roterooW  furfce,  £m>el)nuna  aefebeben.  gßcil  wir  aber  wv 
befien  baä  Mandat  felbften,  wie  e*  im  3af>r  15-23.  pubiieiret  rcorben,  in 
bem  Codice  Auftriaco  angetroffen,  fo  l>abcn  wir  felbige*,  als  ba*  aflererfre 
tiefer  Gtottung  in  (Depercetdi),  fyter  einrutfen  wollen. 

3Bft  Ferdinand  K.  (intbitttn  allen  unb  jebtfl  ,  fo  fo 
unfern  2anben  wohnen  1  benen  biefer  unfer  93r(ef  ober  a,lauKfc$e 
Stöförtft  babon  jufomM  /  ober  bettunbt  wirb  /  unfere  ®nob 

unb 


(oo)  vid.  Ktlf utateß  PrcufTat  Tkm.I  2fO.&26f. 
(pp)  Von  Dan  hoben  Ocläbo  öct  Cautf '  fam.pt  AiiDern.  (Ein  Bamcti  ju 
XOicnn  in  CD|Tarcvct?  acprcöiget.  paului  QpcTätu«.    JRonitfabira  in 

pteufle».  1*24-  4*  auf  8  ^ogen. 
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unb  alle*  ®utf.  Stftcroobl  imfcr  J£>etl.  Hilter  Leo  <J3abft  ben 
3e^enl>,  turet)  feiner ^etligfeftSiuflcn,  bie  ©ebrifften,  53üctcr 
unb  gebren  ,  fo  etner  ernannt  Dcclor  SSRcirttn  gutber,  ?luflufhner* 
Drbentfju  Wittenberg,  ingateinifeber  unb  2eutf<ter  ©pracb  ge* 
febrieben,  geprefcigt/  unb  in  antermännig  SBeeg  autfgebreit/  altf 
irrig,  aufrüljrig/  unb  unferm-fteil.  Glauben  unb  gemeiner  Qtyri* 
ftenbeit  »febernxirtig  ju  feon  eefennt/  unb  allenthalben  $u  t>er* 
tilgen  gebetten ;  oud£)  barauf  unfer  Heber  Jg>frc  unb  SBruber 
JtäQfft  Carl  berfebfener  3eit  auf  bem  9?eicb*»2ag  ju  SBermb* 
mitSRutb  unbSBillen  ber  Sburfürfteii/  Sürßen  unb  ©tänben 
be*  jptil  SWnuf.  SKeicW  n>iber  gebauten  ÜKartin  ?utber/  feine 
©ebriften/  Sücber  unb  gebren/  auc$  berfelben  SlnlWnger  unb 
STlad&foIger  emftlicb  Edift  unb  offene  Mandat  ausgeben  laffen, 
baß  niemanb  foleb  £utberif<*  unb  anbere  t>ern>orffene  ?et)ren  /  bie 
ttormablen  t>on  ben  Concilien  unb  .©eil.  Gittern  mit  gemeiner 
'  £r)riftltcben  äireben  S3ern>illigung  abgetan  unb  berbotten  fegn/ 
in  feinen  2Bceg  annehmen  /  prebigen/  beginnen/  noc&  benfelben 
anfangen  foöe.  ©e  id  bec&  Jffentltci  t>or  Otogen  /  unb  mfinnig* 
Heb  gut  ttiflenb/  bog  obbemelt  gutb«*  unb  feiner  SKacbfolget 
©ctriften ,  93ücber  unb  Sefjren  /  roiber  q3iU>ftlfcf>  Declaration 
unb  Kilt)ferl(cbe  Edift,  in  unfern  01  De.  ganben  aflent&alfan 
umbgefüfcrt,  faufft,  berfaufft/  gelefen  unb  autfgebreit  »erben ; 
Saraus  bann  biel  3rrungen  /  Sttietracbt  /  Unget)orfamb  unb 
SBtbertDiflen  in  unferer  Qbrift!.  Religion  ernoeeft  unb  entfprun* 
gen  fei)n;  3u  beforgen/  tvoSBtr  al*£err  unbganbfcgürftnicbt 
ijtnfebung  baben  tuürben/  baß  biefelben  roeitcr  tt>ur&efo/  unb 
babureb  mebrer  Unratf)  entfteben  unb  ertraebfen  mftebte.  ®a* 
mit  aber  niemanb  mit  (bieten  gutfjerifeben  ©(triften  unbgebren 
berfübrt,  noct  in  3rrfaf  gefegt  /  au<b  mdnniglict  btt)  unferm 
Gbriftlictcn  (Glauben/  (Einigfeit  unb  grieb  behalten  roerbe;  Seim 
na<$  empfehlen  2Dir  cuc$  allen/  unb  euer  jeben  infonfcerfjeft  ernft* 

R9 


24  gcflctfotc  ber  gfrangeliffo  ' 

Utf  gebietenb  /  unb  wollen/  baß  rtjr  btnfüran  fetne  ©cftrifften, 
'93üc$er  unb  Seiten ^  fo  bon  bemelten  9Kartin£ut&er,  ober  feine« 
ittacbfolgern  biä&ero  auöganaen  fet;n ,  ober  noc$  f ünfftigUcfen  a 
»Iber  <pdbfi(icb  unbfl<tyferUcbS3erbott  autfge&en  m&#ten,  niebt 
me&r  annehmet/  Galtet;  fauffet/  berfauffet/  Iefct,  af>fc©rctbet, 
brucfetnoc&bructenlaffet,  noefc  felcfce*  jemanb  anbern  ju  t^uit 
gemattet:  2Bo i&r aber  biefelben  bei)  benen55ucbbrudern/ 93ucb# 
fü&rern,  unf>  Krämern  in  unfern  5K.O<.2anbert/  wenig  Oberbiel 
failftnbet/  oW  fontf  anfommet/  mit ©emalt nehmet,  baß  au$ 
oU  unb  jeglt'cbe2luffc&Wger/  gjtout&ner,  Soünerunbanbere&mbt* 
geutf)  i&r  fleißige*  auffegen  baben/  unb  fo  biel  miglicben  ift, 
t>er()üten,  baß  folc$2utf)erifc$e6c&rtften  unbSöüc&etmcbtburcb* 
geloffen,  fonbern  bon  i&nen  genommen  /  unb&iertnn  niefct  anber* 
banbeit/  noeb  unge&orfamb  erföeinet/  bep  23ermcibung  Uttferet 
Ungnab  unb  ©traf.  SKembltcben  welche  über  W  unfer  ©erbott 
in  Unge&orfamb  begriffen/  baß  biefelbe  mit©elb,  ober  in  anbete 
SBeeg  tiacb  ©elegenljeit  eine*  jeben  <J3erfon  gefiraff t  /  unb  folcfce 
ßtraff  *u  jeberjeit  unferm©rofc<Eanfcler  unb£of*9lat&  unferer 
SK.  De.  8anben  ju  Stunb  an  angejeia.t  foße  werben*  Slber  mU 
c^er/  ober  tt>el<$e£aubt*?eutf),  Pfleger/  Sorwefer/  Sürger* 
meifier/  Siebter /  9tätl)  unb  anbere,  benen  Juftiij  ju  balten  ge* 
bü&rt/  bfe  <perfofyten/  fo  alfo  fre&entücb  unb  wraebtttefc  frewte« 
ber  Ijanblen/  nicbtftraffen,  gegen  benfelben  wollen  2Bit/  wCc (teft 
gebüßt,  fcanblen laflen.  2>atf  iß  m  '2.  Martii  i  (a) 

<£xfy£ex&§  Ferdinandus  roar  aud)  auf  eine  anbete  ?{rtt*acfcfam, 
ftcb  unb  feine  tdnfcet  t>or  fcero  üermepnten  jUtbetifcben  ®tft  ju  wrwaljren, 
oDcr  roeniöftatf  |u  erfahren  y,v>«ö  c€?  mit  Lui^eri  Scbcn  w&2öani>cl,  wo* 
üon  man  Am  fcte  besikbfte  2>M?)leUupa.  aemaefct ,  eiaentlid)  t>or  -eine  33ewanb^ 
rii*  m  SBi*  «em%^r^.fn  Dem  tofrrrömben  »tn  bert  ^heolo. 


Digitized  by  Google 


 futOcrlfcten  tffrcfcn  fo  Ocftmtiti.  15 

gis  ju  EDiert  ol*  etil  ©rduef  oller  2eicr;tfertigfeit  war  befcf)ricbcn  u>orDcn;  fo 
t>attc  man  gleichfalls  bem  jungen  Jjerrn  t>on  Luthero  bic  9)to>mmg  beum* 
bringen  cjettacbtet ,  baj?  er  in  feiner  äuffcrlic&fn  Sfuffiil;run<i  mefyr  einem  <&o(* 
baten,  al*  einem  Ö3ei|llicl)cn  äl>nlid)  wäre,  inbem  er  iric  ein  Kriegeinann  be* 
mjffncr  einher  gienge ;  übetbem  feine  Seit  mit  l)urcn,  fpielen  unb  fauffen  ju> 
braute,  oud)  fon(r  am  £ofe  allerlei)  tf)tn  imanfranbige  Q3ebienujgen  hatte. 
Cso  unglaublich  aud)  biefe  £rjeb!ung  einem  ie&en  biflioeti  ©emür)fe  üorFom* 
men  mu|te,  ba  ber  SBanbel  Lutheri  überall  al*  unfrrafiid)  befannt  war,  fo 
hatte  man  bodjbcm  £r^*öerf>og  biefelbe  fo  wahi'.teinlid)  toraetraaen ,  ba|? 
er  es  nidtf  t>or  cjar  unmöglich  Nette.  £)al)cr  er  ftd)  bewegen  Hrt ,  einen  fei* 
ner  iSebienten  nad)  Wittenberg  ju  fenben,  welker  bieLi&il)r(>cir  oberlltv 
Wahrheit  ber  dachen  ertunbigen  folte.  Äiefer  fam  am  er.be  be*  3abr* 
1 525.  ju  Luthero,  unb  crjehlte  ihm,  wo*  bie  5ibftd)t  feiner  •öicherfunfft 
gewefen,  unb  n>ie  fefyr  man  ihn  bei)  feinem  £>errn  angegoffen  hatte.  Wim 
fan  leicht  gebenden ,  wie  wenig  Lutherus  berg(eid)en  bonb/greiffiebe  Q.ht> 
leumbungen  muffe  geachtet  haben,  wie  er  benn  bie  (£acbe  feinem  $reunbiS>i- 
latino  ohne  alle  Bewegung  cneblct.  (b)  ©ofj  aber  Ff.rdinandus,  wofern 
il>m  anber*  boö  imtabelicbe  Jeben  Lutheri  befannt  worben,  bennod)  in  fei* 
nein  $a*  gegen  ihn  unb  feine  £ebre  »erharret/  $cigte  fid)  mit  ben  junehtnen* 
ben  3^brcn  immer  beutlidyr.f  £>ocb  ©Ott  zeigte  aud;,  bog  er  fein  Littercf 
bureb,  feine  menfd)lid)e  2lnfd>lage  (äffe  hintertreiben. 

3m  Anfang  bcö  3a^r*  1524.  hatte  ein  armer  (£$ulmei|f  er  ba* 
•pety ,  mitten  in  (Dcfierreicb  mit  einer  gebrückten  ^ehrifft  bevror  \\\  treten , 
in  welcher  er  ftch  frewmübtig  (um  (?Daugelio  bekannte.  §*  war  berfelbe  U- 
onardtu  Elcutkcrobius.  (c)  Sßon  biefem  Zantic  iftfonjt  nid)t*  weiter  befannt, 


(  b  )  Ferdinjndi  live  legst  ms ,  ßve  muid  sliud ,  sfnd  me  fuit ,  •vifurus  quid  hominis 
ejftm,  &  quid  sgerem,  .<jtlt.it ,  .it*d  Dominum  fttnm  mihi  fsmam  effe  fsratdm, 
tftiod  srm.it u$  ftip.tnistjue  frottdetem  ,  /cor tu  ,  sleis  .  tsiernis  VAtm-em  ,  sc  ne/cie 
nullius  uliis  honoriius  in  aula  endem  fulgtrem.  Sed  ego  mendaciu  ftl  'ti  ßtm  ffue* 
tms.    Vid  Lutheri  Eff.Tom.  II.  p.  \  go.  b. 

(c)  Dieffr  imi*  nft^r  confundir<f  »erben  mit  einem  cnbem  53?flts«<7  bet  Broffd  fielen» 
tt>c robiug  Jie*  /  unb  fid)  einfge  ^|ar)re  na$b<r  al<  einen  groben  <Pi:t c rtäurif r  te* 
Pannt  mattjre/  in  einer  (£d)üfir  unter  biefem  "£ttul :  Vom  u\}b»b»tT-icc«  Canff 
3eJ0inH*  '  €brifW  vnO  öit  2tpofrclit.  rPt-nn  anb  wie  oet  Ätn^r?lCöuff 
flngcf»»ngeir  wno  ctngerinVn  b^T«   3tcm.  Wie  «UctPiOcrrpcn  Dw  WiOcr* 


16   gflicffale  Der  gtttnqc«f<fr  

t  altr  baf  fid)  fein  9?amc  findet  t>or  ein«  fleinen  Seljrtfr ,  »Winnen  bie  OrN 
^'ming  bes  £t>angelif$en  ©ottesbjenfres  in  ber  Stabt  e£tb$jjen  befefcrieben/ 
«nb  wek$e  An.  1523.  gebrueft  Horben,  (d)  «^Boranö  wenigftens  fobief 
fcMcfien ,  ba§  bie  £n>angclifd)en  5&rt mm  fid)  feincö  9vaf>t6  unb  S&P&ulflt 
tn  93c|teüung  tt>rccf  £ird>cn*£Bcfen$  muffen  bebienet  (jäten.  3m  folgenben 
3af)r  aber  nennet  er  fiel)  einen  teutjefeen  Qcbulmeifier  juiünj.  £>a§  er 
aber  feine  Sugenb  nicjjt  bltö  in  ben  gemeinen  «aBiffenfcbafften ,  bie  man  ber* 
felben  beibringt ,  (bnbem  and)  in  bem  ®runb  ber  £l)viftlid;en  £eljre  mufle 
«nterrict)tet  fcaben ,  Daran  läflRr  uns  biefes  nfcbt  jweifefo ,  ba§  er  eine  $u  tt>it# 
tenberg  gebrückte  £ateinifd)e  Schrift  eines  £wtngelifd)en  Theologi  nidtf 
allein  me  tetitfefce  überfefjt ,  fonbern  aud>  biefclbe  mit  einer  foldjen  Söorrebe 
gelieret ,  bie  man  faß  aß  ein  (SiaufonfrJ&fanntnts  anfe^cn  fan.  £}t< 
Sd;rift  mar  fblgenbe :  Wae  unb  welches  Die  eänbe  fey  in  ben  fceiü* 
gen  CBferft ,  bavon  fUmt^.  «m  XII.  Cap.  rebee ,  tue  nid*  vergeben 
wirb.  Sofjann  S£ugenl)agen ,  Pfarrer  $u  £Bittenba*3.  2uicb  wie  man 
bie  pfalmen  lefen  |oU  unb  muö ,  ein  Unterneb  tu  ng.  iTJit  Oer  Dorre* 
fcc  Lconardt  Eleuchcrobri,  Ceurfcfren  Bcbulmeijme  &inQ,  an  <*k 
(c  (Sfetfilicfc«  511  &S119,  ITIuncbe  unb  Pfaffen,  aueb  Ändere  Öcbwe* 
ßern  unb  Ä ruber.  1 5  24.  in  4.  3"  to*  Q3orrebe  aber  bezeuget  ber  Autor 
(b  n>ol)t  eine  befonbere  greube  über  ba*  3Bwt  ©Otteä,  ba*  naej)  (b  langen 
junger  berer  Seelen  i'bnen  nun  wieberum  al*  eine  frafftige  Speifc  »orgetra* 
aen  werbe,  als  aud)  einen  heiligen ®fe  lieber  bie  QSeracbter  biefe*  SCßort*, 
befonbere  bie  bamalige  öeiftlicfce,  meld*  er  Winbe  Rubrer  nennet,  unb  fee 
$ug(eid>  wegen  ber  Slbgottcrep,  bie  fte  mit  btt3ungfrautn<m7i  trieben ,  unb 
ber  £od)ad)tung  Ariftotclü  über  bem  <2Borte  ©Orte*  beträfet  3)lan  fa» 
biefeS  mit  £Eed;t  baä  aücrerjrc  öffentliche  Seuwfe  ber  ^Baljrfeeit  in  (Deffew 
reiefc  nennen  ,  weil  man  meine»  Alfens  m  bcmfelben  feine»  bergleicben  im 

2)ruci 


Triften  trioer  txn  Cötiff  foücrt  ver  an  t  wor  t  wcrDen.   JDt)r<b  Steffel  ^ Icutf  V 

TPbion  0ffcbrii'hfti.  Anno  Domlni  MD.XXVIU.  ^4. 
(d)  (Drönnng  /  tric  es  foll  m<t  Dem  ©otfeafcienft  /  nnö  Deflelbcn  »ienetil  iit 
Ot-r  pfarc<2Urd7en  Der  BUDt  Slbogcn  gehalten  wecDcn/  Durcl?  Dm  vc\* 
eteboenen  (ZTrnfai  unD  -^civri/  >>am  8c bafl.cti  Öd)hcr'  /  Grafen  JU Pö flau/ 
^errn  ju  tPey»;Äird?en  unD  «tboejen  K.  VTIft  fampt  Dem  Ä4tt  oaff Ibfl 
«nD  jirrr  <5ematn  in  Cbrißo  befc^lofTen  «nD  auf0eri4)t.  Dommi  M.  IX 
XXIII.  LicHihirsbiHi,  /ed  ta*<i*Am  ThttduUi  im/ttgattt.  in  4. 
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£>rucf  gefefjen.   ©o$er  e*  au$  eine  ©teile  in  Den  »eylage*  (<)  twbie* 
ner  l>at. 

95<fe&l  M€$*£ttf*0<  an  McUnfoerfftiU  juU?ictt/  tyttSRnp 
sitrog  bon  ter  ße^ce  iliitt?crt  föriftltcfc  t?on  (tcb  ju  ftcllen. 
SBic  (tc  (tcb  biebet)  wfalten  f  unb  tvatf  herauf  erfolget. 
56cmKc$e^  inquifitions-®€rtd>t  jutPieti  gegen  einige  Jtu* 
r^rcattet  /  befonter^  gegen  Caepat  Zaubern,  bürget 
)u  XOimi  unb  £awa  D4fel/  q5r(cfrern  ju  Stteuflabf. 

[uf  bem  tm  3af>r  1*24.  tu  Hthrnberg  sdaftrtm  DSeic&^ag  &a*I<24.« 
1 . unter  andern  befcMoffen,  tag  bie  (Stanbe  am  1  i.Novcmbris  be# 
1  fagten  3<U)nS  ju  Speyer  wieberum  jid)  tjerfammfen  unb  bcra(>tfc^(a^ 
gen  woften,  rote  man  jidj  in  t>er  SMigion  bte  auf  bie  Seit  eine*  Concilii  $u 
behalten  f>atte.  3"Sletd)  war  t>erabret>et :  fcag  ein  jegltcber  ©tanfc  in 
(einem  (Sebiet  tüchtige  JTtönner  befreiten  fotte ,  xotXcbt  am  ben  Äti# 
cfcern  ber  neuen  iet>re  &A8,  wae  Wnnte  ^ ßutixlid)  gemacht  werben, 
~>et4!te  $ter)en  polten,  um  fclcrxa  bey  bem  folgenöen&ekbe  Cag  ben 
Jurften  \>or$ulegen.  (a)  £>amit  nun  erf^erfcog  Ferdinandus  auef)  an 
feinem  ^beil  biejem  ©cfrlu*  ein  ©euügen  tf>un  mogte,  fo  warb  ber  befante 
D.  Jb.  Fder,  ber  fi$  biftyer  bei)  ber  -öoftKitt  ju  Äegenepurg  aufgebalten, 
bot  t>er  Diücfreifc  betf  €rV*Öerfcog$  im  S)Zonal)t  Julio  an  bie  Unfoetfirät 
nad)  Hpien  abgefanbt ;  welcher,  nadjbem  er  ben  Rettorem  nebjt  einigen 
Depucirten  ju  ftd?  erforbert,  benfeiben  guerfr münbtid)  ju  erfennen  gab,  wie 
beo"  6$*&OTtyH)*3BiU  unb$5efet>l  an  tynenfep,  baf?  fie  unter  jicj)  einige  Do- 
dorcs  ausmachen,  von  benen bie  3rrt()ümer  Lutheri  aus  feinen (Scftrif" 
ten  gefammiet  unb  fd)riftlicf>  abgefaffet  würben ;  nadlet  aber/in  befonber* 
unbnocfc fcorbanbeneo  (Schreiben  Ferdinandi  an  bie  Unfoerfttdt  überreizte, 
in  welchem  bicfcßtocjjc  bcrfelben  insgemein,  oorncmüc(j  aber  benen  unter  tfy 
nen  in  ber  Theologie  wotyerfafyrnen  Scannern  (per  aliquot  noftros  inprimü 

Thto/oiicarum  rerum  eximie  peritos)  fe&t  nad)btücflic$  anbeten,  Unb  |ug(cic& 

S)  i  erforbert 


(c)  Nam,  IV.  (»)  Sleidanui  Ctmm,  /,  IV.  f  m.  102. 
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j2j..crforbcrt  warb,  ft>  ball)  für  mit  t'brcn  fcbriftlicbm  2fuffa$  fertig ,  bcnfelbcn  bem 

^r^^)cr(joa  $u  feinem  (b'ebtaud)  bep  ber  beoorftebenben  @peyerj<txn 
fammcnnmft  |tl  uberfenben.  £)cr  Reäor  Magnificus  fdumte  aud)  t\id)t, 
ben  wer  Facukdtcn  nadj  einander  batf  <£x&£vc§QQlid)c  (Schreiben  jumfcn> 
Den ,  uni)  über  befien  3nbalt  it>rc  Vota  jn  fammlcm    aDte  Pbi/oßphifibe 
Facutät  meontc  biefe  Arbeit  mit  rcd)t  üon  fid)  ablehnen  ju  tonnen ,  n>ctt  t>er* 
möge  beä  33cfcl)l$  bideö  eine  (Sad)c  vodte ,  bic  nur  bic  erfahrnen  Theologos 
angienge ;  überbem  hie  Philofophi  fraft  bc*  üor  brci)  3abrcn  ergangenen 
SBcrbotä  bic  (Schriften  Luthcri  unb  feiner  Anhänger  nid)t  gelefcn  bitten* 
©lcid)wol)l,  wofern  bic  Theologt  einige  unter  ihnen  ju  biefer  Strbcit  fiir  gc> 
febieft  erfennen  folten,  fo  Dcrbunbeu  fid)  biefclbcn,  ffep  bierinnen  aebraueben 
iu  laflen.  iDie  Mcdicinjffyt  Facutät  baue  gleiche  ®cbantfcn.       l)ic* : 
■tDian  muffe  nid)t  in  ein  fremb  Storni  arcijfen   man  muffe  bei)  ben  ^ud)|ta^ 
ben  be$  33efcl)lg  bleiben  ,t  weldjer  erfahrne  Theologos  in  biefer  <£ad)en  er* 
forbere ;  £)ic  Medici  hatten  il>re  ©efcbdfftc,  bic  fic  trieben,    fcer  Juri- 
ßtf<bm  Fjiiihat^flcxwmxQ  gieng  bal)in,  ba§  au$  einer  jeben  Facukdt  brer; 
getiefte  Banner  crwchlet  würcen ,  wclcbe  jufammen  treten,  aud)  anberege* 
febrte  feutc  ju  '&ülffe  nehmen,  unb  alfo  mit  flcmcinfc^afftlicr)crÄcrabtfcb(a^ 
gung  biefer  SBcrcf  unter  einanber  abhanblcn  fönten.  £>od) ,  wa$  benen  an* 
betn  Facukdtcn  an  QBilliafcit  unb  @efd)icfligfeit  $u  biefer  (fachen  fdjiene 
{u  mangeln  <  batf  erfate  bic  Tbeohgiflbt  mit  ihrem  Voco.  9?ad)bcm  fie 
nemlicr)  ben  (pnfcrFiLRniNANDi  in  Ausrottung  berHut^enftbert  3rrthümer 
gelobet ,  fo  bezeugte  fie ,  wie  fie  $w ar  l)tcrinnc  langfrcn*  gern  fl>rc  hulflicbe 
«Öanb  gelcijrct  hatten  ,  wenn  fic  niebt  burd)  duffcrlicbe  •ötnbcrnifle  (txtrm- 
fecis  impcdimauis)  baoon  wäre  abgehalten  werben ;  nun  aber  würbe  fie 
nid>t  ermangeln,  nad)  allem  Vermögen  bem  ü&cfcljl  bcö  £rfj*£)cr&og$ 
luFommcn,  unb  geejen  bfc  3n*tlHimcr  ctwa^.m  cnt\\)er|fen.  «öicrnegfr  bef 
tcuyc  fie  tbr  Vertrauen  ju  bre  anbern  Facukdtcn,  unb  ocrmaljnte  brejelben^ 
baß  aueb     oermogc  ihrer  tyfliQt  baö  ihrige  hieju  mit  beitragen  mogterr, 
&i  fanb  tor  gut,  ba§  auö  allen  Faculcdtcn  Deputirtc  ernennet  roürbcnf 
&on  wcld)cn  einer  jeben  berfdben  ,  tyrt  fic  l)icbei>  ju  verfertigen  bdttc ,  juer^ 
fimnt  ttfürbc.  ^)a  beim ,  wenn  alle*  fertig ,  eine  jebe  Facu&at  i^ren  fcf)rifr/ 
lieben  5luftafe  bureb  ihre  Deputirtc  bem  Reclori  jumfMcn  hatte,  r>on  rr»c^ 
cbem  in  s^ei)fei)n  ber  t>icr  Dccanorum  unb  jnxncr  Seniorum  einer  jeberr 
Facultdt  alle*  m  geborige  Crbuung  gebrad>t ,  unb ,  ol>nc  ba§  jemanb  bm 
anbern  in  feinen  Önmcrcfungcn  anjtocbe  ober  bclcpotgte,  mit  aücv  ginfrim^ 

mung 
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mung  unD  SrieDfertigfeit  alfo  abgefaßt  würDe,  Dag  e*  Dem  £^£«1*091524. 
Fönte  überfanbt  werben.  ^USenn  es  julcljt  betfft :  £«0^  Facultas  una  m  ejus- 

modi  mmotationil<us  faciendi  s  alter  am  famä,  feu  aha  finiftra  machinttionc  non 
mordest,  feu  laceffat  5  fed  qttod  omnia  fiaut  animo  fincero  pAce  common, 
tum  Univerfitarii ,  tum  fiM  lium  Ckrijli  ;  fo  (äffet  fld)  t)ictau^  nid)t  unbcutjicl) 

fd)lteffen,  Dag  eine  FaculcätDcr  anDern  in  Der  ^ad)e  Lutheri  nici>t  mü<K 
getrauet  haben,  unD  Dag  unter  Den  Profeflbnbus  fd)on  feld)e  gewefen,  Die 
fiel)  oerDad)tig  gemacht.  @olte  man  aber  nicht  t>ermul)tet  haben,  Dag  auf 
Diefe  fo  furfiefot  ige  unD  forgfaltige  Vorbereitungen  aud)  eine  genaue  Unterfu' 
Übung  Der  Sebre  Luther i  erfolget  wäre?  UnD  gleidjwobl  wies  Der2lu$gang, 
Dag  alles  DiefeS  fcergeblid)  gewefen.  <sso  ba(D  Der  Ääpfer ,  Der  Damals  in 
fyw&mtn  war ,  oon  Dem  fKcic^6^@d)IU£J  ju  Flutnberg  9iaebrid)t  befam , 
fotcbrteb  er  an  Die  fKeid)$'(£tänbe ,  unD  bezeugte  nid)t  allein  fein  l)6d)|ieö 
&tiäfciMm  über  Den  gemalten  (£d)lu$  ,  fonDern  »erbost  aud)  aueDrüctlid)/ 
Dag  weber  ju  Speyer  ein  f)ieid?fi/$ag  gehalten ,  nod)  twreb  gewifle  ge* 
lehrte  tnänner  von  ^ert  (Sfaubens* lehren  ein  Urrfceil  gesellet  wer* 
&en  foltc.  (b)  Sfber  fo  hatte  aud)  jugleid)  mit  Dem  aufgefyabenen  Speyer 
[eben  0\eid)£U^:ag  Die  $u  Wien  befd/offene  fd)riftli$e  Slbfafjung  Der  &utr>e* 
rifefcen  jrrtbümer  ein  £nbe.  (c) 

©od)  Deswegen  rubeten  Die  SSerfedjter  De*  ^abjtthumtf  nidjt , 
auf  anbere  2lrt  Dem  fo  fel>r  in  (Deflerreicb  cinreifienDen  E.utr>ertt>um 
nad)  ^ogligfeit  3nbatt  ju  thun.  @o  weit  war  es  fd?on  gefommen ,  Dag 
unter  Den  £of*$5ebienten  £rtj*  £erf?ogö  Ferdinandi  felb|ten  nid)t  wenige 
waren  ,  Die  fid)  jum  (Üroangelro  befenneten.  2luf  Den  eberwermten  sD\eid)$' 
i<Q  m  Urenberg  waren  Derfelben  über  Dreigtg  gewefen,Die  ftet)  Der  ©elegenhett 
beDienet/unDDafelbftbeDDeu^ugufttnern  Dao  h?lbenDmahl  unter  beiderlei) 
®e|talt  empfangen  hatten.  Cd)  Wie  nun  Diefe*  fo  wenig ,  ale  fo  totelc  anDere 
25ewet5tl)nmer  Der  überf>anD  nehmenben  Wahrheit  FERniNANDo^erborgen 
bleiben  fönte;  alfo  war  er  fejr  entfchloffen ,  folgern  QBefen  Durd)  äußerlicher 
Qkwalt  unD  gebrauster  <Sd)ärffe  borjufommen.  $ieju  hatte  er  ftd)  fd)on 
twhec  ocrbinDlid)  gemalt,  inbem  er  unD  Der  €arbmaJ  Campegius,  ncb(r  et> 

£)  $  mgen 


(b)  Sleidanus  I.e.  f.  \oS  fif- 

(c)  Hxc  omnia  ez  Aflii  Univcrfifatil  enarrat  Mitterdoxfferui  /.  e.  f.  1 19.  feyj- 

(d  )  Ex  SpaUtmi  Uli  rio  ad  h .  »,  Cdc  b.  Schelho  kn  jus  Ammmtt.  Litter mt,  7*m.  lV.f.\\y 
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1^24  nigen  wenigen  £atho(ifd)en  Q>itch6ffen  unb  gürten,  nach  gehaltenen  Dvct*** 
£ag  SuHrnrnberg,  am  io.Julii  jti Kcgetiepwrjj  jufammen  traten,  unb 
unter  ft*  wegen  Beibehaltung  £atl)eii|chen  Religion  in  ihren  eanben  da 
befonbere*  Decret  matten,  (e)  in  welchem  biefetf  unter  anbern  enthalten 
war:  „£)a§  gewujebaju  getieft«  fceute  folten  befteflet  werben,  welche  alle 
„öerter  fkifHg  bürdeten,  unb,  wo  man  einige  ber  £efcereo  fchulbig  be> 
„fanbe,  biefelbc  in  <25crhaft  nehmen  üeflen ,  bamit  fte  nad)  QSerbienft  fönten 
„gestraft  werben.  £>ie  aber  betf  Sanbe*  berwiefen  würben,  folten  in  bem 
„©ebietberer  Herren,  bie  biefe*  Decret  unterfdjr ieben  hatten,  nirgend 
„weiter  gebulbet  werben."  (f)  5(uf  biefen  gemachten  unb  publicirten 
(Schlu*,  nachbemD.  jo.  Faber,  wie  $ebad)t ,  fchon  an  bie  Unwerptat  nach 
VOten  »orauö  gefanbt  worben ,  fam  ber  er^£er*og  in  Begleitung  bc*  £ar> 
binal*  Legaten  Cmpegii  unb  fcetf  Xtfieiiertfcben  Bitchofifs,  Joa*»//  ^  Re- 
veüis,  in  feiner  fteftbenfc  an.  Unb  fo  fanb  \\d)  gictd)  eine  (Gelegenheit,  Den 
gefaj]ten£ntfchiu*  in*  QBercf  ju  richten,  inbem  gewific  ^erfonen  angegeben 
würben,  al*  fold&c,  bie  ftd)  ber  !ut^erif4>en  £ct>re  üerbäc&tig  gemacht 
hatten,  tiefer  werben  t>on  P.  tnitraOorffer  (e)  breo  Mtymfcftß 
gemacht ,  nemlich :  tfifvto  Caubet ,  Burger  ju  XVizn ,  Jacobus  Pt- 
rcerinus,  VAffxmfdott  Cooperator  im  J)ofpttal,  unb  j^Win  X>W 
let,  ein  oaernarius.  (h)  $Bir  fönnm  noch  l>en  werten  tynjufe 
feen,  nemlt*  6<*«*  vftfel,  ^riejtern  ju  HeufiaOt.  9?o#  einer, 
mens  jfo^ttrt  Ö*cfenberger,  ber  Diegiment*  Herren  bejtaüter  ^rebi* 

gcr   (Pradicans  Dominorum  de  Rcgimine  in  Cafiro  Principis)  Würbe  btf 

fünfte  gewefen  fc\m,  wenn  er  nicht  oor  ber  2tofunft  be$  £r$**£)er&og* 
bie  g(ud)t  genommen,  unb  fich  in  (Sicherheit  gefegt  hatte,  Snbeflen  wur* 
ben  bie  oorgenannten  bier  Banner  in  Verwahrung  gebraut,  unb  zugleich 

ben 


(c)  Dehoc  Decreto  vid.  SleIdanu«  Cemment.  üh.lf,  f*g.m.  J04.  ftq  Seckendorfiu« 
Hiß.  Lmth.  Iii- I.  f*g.  290.inpr.  p.292»  fcq. 

(f)  Certi  mmicLtm  hominet  *c  idonei  dtligantmr ,  aui  {rmdiofe  omni*  fervtßigent ,  CS 
Itter  mm  friefeSet  im  to  adimvent  :  fomtet  tmßodtee  msndtntur  ,  fremme  merite  fm* 
miamtmr:  Ex  iis  ,  fmi  releg*ntmr  &  in  emilimm  ire  imtemtttr ,  null»  frerfms  ieco  per* 
fugium  hdbemnt ,  audtm  Ute  fdtent  iffirmm  entnimm  fimet  stine  ditie,  vid.  Sl.tf 
DANUS  /  e  f.  IO;.  add  V.  Hansizii  Germ.Sacr.  Tom.  II,  f,  ^9Z, 

Ig)  Hiß.  Uuiverf.  fiem».  Sdee.  II.  f.  \ 24» 

(b)  mi  Oicfel  ©0«  (ict       mögte  gern  m  «nK«  Km«. 
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gut&crffcfen  ftfrcften  in  PeftetreW»  M 

Den  Doclonbus  Det  Thcol.  Facukdt  mit  ^nifTönbcfoblcn,  fcflf  fic  «1*1524. 
Inquifitores  harreticce  pravitatis  Dem  $$ifd)off  |u  Wien  Wflicfrc 
leifren,  unt)  über  Diefe  befangene  ein  förmliche*  Inquifitions-@eriü)t  anjtel^ 
len  feiten.  <go{d;em  35efel)i  genta*  Derfammletcn  fi#  aß  DetorDnetc  Com- 
miilarii  in  Diefcr  £anDlung  bei)  einanDer  nad)folgenDe  Banner :  Jücx 
febof  7M„««  de  Kredits  alt!  Prafes,  Ulricb  Äaufmann  Do^or  Juris, 
Der  im  tarnen  Deö  93if*op  Das  $id;ter*2lmmt  verwaltete;  $1(6  Alkflo- 

res  aber  D.  Joanne!  Faber  €rt>£erljogl.  ,  D.  MiVk/,  DCÖ  Card. 
Campciii  Cercmoniarius,  M.  rPolffcjaricj  Äravecfer,  Der  Thcol.  Fa- 
cukdt Decanus;  ©er  Prior  über  Die  Carmeliren ,  ein  Dodor  Theolo- 
Cix  j  D.  Joannes  Camers  1)011  Den  Francifcax\tx\\\  D.  Valcntinus  Ärmer, 

D.  Cbrißopborus  Äölber,  D.  Jeu«««  Älein  Don  Den  ^«Imern;  ©et 
Decanus  Don  Der©.  Qtep&aiw  fffofal ,  unD  D.  Prtrw,  €onM« 
fcbotffö  |u  Wert,  jufammen  ibrer  groclf ,  welche  Don  Anfang  bi*  jufcnDe 
QUen  «öanDlungen  beuwobnten,  unD  an  fleißiger  <2Baf>rnel)mung  ifoetCorn- 
mifllon  ni*w  ermangeln  flefien.  ©er  erfte,  Der  fi*  Dor  Diefem  ßWWM 
eben  ©eriebt  |te!Ien  mujte,  war  Cafpar  Zauber ,  welcher  mit  feinem  frew> 
inühtiaen  Sfecfanntni*  unD  unübcrwinDlid)en  ©anDJafiiflf eit  Den  Inquifiro- 
ribus  ntd>t  wenig  ju  fc&affen  machte.  ©0* ,  roa*  mit  Diefem  teuren  gRar* 
torer  beo  feiner  21nf läge,  Qktantwortung,  ©efangnte,  angemuteten  aber 
feblqefrtlagenen  SBieDcttuf,  bis  ju  feinem  blutigen  "SoDe,  welket  am  17. 
Sept.  erfolgte,  vorgegangen,  ifi  ffton  in  unterer  £ift.  1S^JS^7^L 
umitanDlid)  ewblct  roorDen.  (i)  Pater  tHitterfrorfF«  Ö«*™^  J  W 
wicbtiaen33eqebenf>cit  nur  mit  wenigen,  inDem  er  nad)  einer Fur(jen€rjel)luna 
Der  Dem  Cauber fd)ulDgegebenen  turnst  berietet,  wie  Derfelbe  einen ev^ 
lieben  £BteDerrufgetl>an,  unD  DetfaM  eine  £anDfdjrift  Don  jtt  gefallet  ba< 
be-  aber  nachher  wieDer  in  feine  vorige  3rrtt>umet  Derfaaen ,  m|onOert>eit 
EetWcbe  Äucfcer  bey  fieb  bellten  uno  anDern  mitgeredet,  Datjet 
er  im  September-^onat  verbrannt  worDen.  (k)  SBelcfce  Srjeblung  aber, 
fo  wobl  waö  Den  <=a$iet>crruf,  aW  Die  behaltene  unD  ewSaetfrcuete  j8u*er  bc* 
trift ,  Dur*  Die  im  felbigen  Sjafr  tfefcbicfct  von  Diej 

_ 

0)  €*  Iff  tafrtW  Wcfc  ©cfal*t  aui  93cTfc^cn  |»  ttm  3a&t  1 523.  irtw&t/  fco  fte  tu 

6<ntlid)  ju  fcem  folgten  geriet 
(k)  tid,  Ut  tit, 
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%i  GdidfaU  bcr  (EMmgcIifä' 

..  fem  Sfö4frttet  augenfct)einlid)  roieDerlegct  wirb.  M  ein  gelehrter  Sftann 
Den  oon  mir  überfeinen  Umftanö  gar  rool>l  bemerket ,  Daß  nemlid)bie3)i6n# 
d)c  unt)  Pfaffen  atrtgefprenget ,  Cafpat  tauber  bättc  im  ^cbcrgciHoau* 
fid)  felber  mit  Dem  Q5rob>3)ieiTer  brco  <otic&e  gegeben ,  unD  würbe  er  Daran 
woty  fierben  muffen ;  welches  <55crticJ>t  aber  bep  angejteUter  genauen 
frage  falfd)  befunben  »orDen.  (1)  QBie  bann  niebt  weniger  Die  fd>lie£iid>e 
Erinnerung  betf  93crfa|fer$  Diefer  <5kfd)id)tc  nacbDenct'l  id)  iu\  wenn  er  fant: 
©ebet  an  Die  unau*fpred)licb<Sna^(j><Dtte0,  fo  i^r  in  Siefen  erw>urg* 
ten  (Ctjrtpen  mtfgt  erf emieit.  iDer  nemli d) ,  weil  er  reicfo  gewefi , 
$u  gros  gehalten ,  fd>Sn  Weib  unD  ÄtnD  gebebt,  k<u  Daa  ^leijcfc  pcb 
*>On  folcfcen  2)i»tgen  nit  gern  reiften  Ufleit.  2tber  (SOttea  (gfnai  wix&t 
(raftiglicb/  lehret  »erjcfemätjert  imD  »erUfle»,  was  &*8^lei|<i;>  be* 
geltet. 

5Daö  rcct)t  gorttofe  unD  grausame  93crfat)ren  mit  Zaubern  mufle 
narorltd)er  <2Bcife  Denen  übrigen  ©efangenen  einen  ^ebretfen  einjagen,  unb 
tyren  ©lauben,  Da  Derfelbe  rac&t  reebt  gegrünDet  war,  wancfenD  mad;en. 

Jtcobus  Peregrinus  unD  Joannes  Voyslcr,  Da  fk  Oor  Der  Inquificion  ÜberjeU' 

get  worDen ,  Daf?  fie  Die  lut^erififee  £e()re  angenommen  unD  ooraetragen 
litten ,  aueb  Diefeä  felbß  bef  anten ,  fallen  m  Otogen ,  Daf  et  t'bnen ,  wenn  fie  auf 
folgern  ®tnn  blieben,  nicf)t  beffer ,  alt  Zaubern,  ergeben  würbe.  2llfo  gelten  fte 
Dor  raf)tfamer,  oon  Der  erfatmten  ^Cßcu>rl)eit  wieDet  abzutreten,  Diefelbige 
offcnrlid)  fu  wteDerruffen,  unD  mit  einem  £t)Dc  Die  $5eflferung  jh  twfprecben; 
toorauf  fie,  nad)Dem  ifjnen  nad)  DerQforfcbrtft  Der  9\6mifcben£ird)en  etnefo 
genannte  ^eylfameÄufTe  auferleget  mar,  au*  tf>rec Öefangenfcbaft  befreiet 
nwrDen.  (m)  ©(ekr^nSJBeg,  jrcf>  oon  Der  leiblichen  $rübfal  lommafycn, 
crweblte  Der  (etjtgeDaci)te  ^riefler  |u  VleufUbt,  tyans  Vafd/  \>on 
Dcffen  gefugten  fcefyre  fe  roo1>(,  al*  Der  oon  iljm  gegebenen  Revocation 
unD  erfolgten  $}nffe  wn*  mehrere  Sftacbudjt  geben  formen ,  nacbDcm  un«*  Da* 
gormular  Der  über  tr>n  oon  Den  Inquifitoribus  ausgekrochenen  (^entenrj, 
\w  DajTelbe  Dajumal  ju  tOkn  geDrutft  reotDen,  ju  »öanDen  geFommen  ijr. 
tiefer  ^ann  l>attc  Utheh ^^c^rtften  gelefen,  unD  roar  in  Der  GtFenntnil 
Der  ^al)rl)eit  fo  meit  gefommen,  Da§  er  nict)t  allein  Die  groben  3mt)ümer 

Der 


(\)  vid.  &\tc  tttiO  anarrlefirnc  ThtoUg,  ßHSuk,  f*rt.  3.  27^  y?f. 
(m)  vid.  F, MiTrEROjRFFtR  I.e. 
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bcr  SKemifc&cn  Ätrcjeit  einfabc  unb  bcfhrnfrc,  fonbern  aud?  in  t>tdcn  @tucf<t)  1524. 
bie  £oangcltfd)e  Scf>rc  ungeteilt  prcbigte.  <£r  befugte  öffentlich,  „ Daß  Die 
Söifc&effe,  *}>riefter,  unb  Dir  fonjt  Deö gciiftidjen  (Stanbrt,  bieder  ba$  arme,, 
^ofef  glci^amate^cbweine,  bfe  einen  Diiug  in  betrafen  Ratten,  berum*,, 
flcfubwt ,  aud) ,  ba  fte  Sftenfcfcen  beuten  fallen  follen ,  grefd)c  gefanaen  boitfcn ;  „ 
6*  babe  ein  Q3(inber  ben  anbern  gefübret ;  £>fe  man  in  bcr  Äircfcen  für  bie„ 
frommten  gehalten  batte,  bdrten  wieber  bie  £oangclifcbe  SBabrbett  gemur-  „ 
melt  unb  bie  Sinfterni*  eingefubref ;  ja  fie  waren  vc3>rc  grobes  ,  piiati  unb  „ 
Caipbä,  bie  umbetoetobwe  wiücn  ba$£oangciium  untcrcn'icr'cn  wollen. „ 
Unb  fo  befanntc  er  aud)  t>on  ficfc  felbft,  ba§ er bteljer  ein  Verführer  be*Ö3okf* 
gewefen.  Q3ep  foldjer  Ueberjeugung  oerwarf  er  Die  |clb|r*gemacfcte  GSafcun* 
gen  ber  ?K6m.  Äircben,  j.  e.  bie  €a(!e»ungen  bee  £eibe$,  bas  Sailen,  bie 
Sürbitte  unb  Sfnruffung  bcr  ^eiligen,  baö  Anbeten  unb  Muffen  baib  $u  bcr 
weiffen,  baib  ber  fdjwartjcn,  baib  bcr  gelben ,  baib  bcrrobtcntriaria.  Q?on 
biefer  ^eiligen  3ungfrau  fagte  er  frei)  berautf,  bat;  fl<  aud)  (£ünbe  begangen 
batte-  £)ie  guten  SEBcrcfc  bcr  ^eiligen  waren  ihm  gleicbfaüö  wbaebttg. 
(r>o  flies  ^  fid)  aud)  an  ben  Opfern ,  cie  oon  bem  \£okf  wäbrcnbcr  ^ieffc 
auf  ben  ?(ltar  gelegt  würben,  dagegen  lice  er  fidt)  anaeleaen  fcon,  feinen 
Juborern 35uffe  unb  ©lauben  $u  prebigen.  Q3on  Der  Q3u|jc  leitete  er,  baß 
Diefelbe  im  ©tauben  beflunbe ,  unb  bic  3Bcrctc  m'c&t  baju  erforbert  würben. 
£\imit  man  aber  niebt  meoncre,  alt  ob  er  biemit  alle  gute  SEBetcfc  oerwürffe, 
fo  lebrete  er  jugleid),  ba§  ber  ©taube  niemals  o.bne  Hebe  fei),  llebrigcnö 
aber  febrteb  er  ben  guten  Sßcrcf  überall  frin<2BflÄicnf|  ücr  ©Ott  ju,  fonbern 
fagte  oielmcbr,  baj?  fle  jur  (Seligfeit  nid)t  no&n'g  waren,  »ßfebeo  rebetc  er 
oon  bem  freuen  QBinen  beä  ^enfc&e«  otelIeid)t  etwaö  mworfid)ttg ,  weil  ibm 
Cscfrulb  gegeben  wirb,  baf?  er  benfclbcn  oerleugner  habe,  ^ßoju  i()n  oer> 
mufjtlieb  bas  ebne  genugfame  Prüfung  gclcfene  33ud;  Lutheri  de  Scho 
Arbitrio ,  welche*  bamalä  erfl  Ijcrau^gefornmen ,  mag  oerkitet  b^en.  ( n ) 
£)a  er  auefc  Lutheri  Sermon  von  bem  reichen  tttann  mtb  nrmeit  Ha* 
54ro  gclcfen  batte,  in  welchem  bcrfelbc  bureb  ben  Gcfcoos  2tbraJ?<mtß  baö 

€  SBort 

1 


(  n)  Ntnnhlli  txißim.irunt  ,  (Luthcram)  emme  fUne  Arh'ttr'tum  liier  hm  homini  dene- 
gare.  Verum  cum  non  de  afHoniins  txftrnit  civ  'r/tins,  fed  fjriritmalibas  tc<jna~ 
fmr,  fädle  defrthendemus ,  »/Ä//  dixiffe,  qnod  merito  reprehenßenem  intmr- 

TM*     lU  ß,  D.  BUUDEU«  Thtol.  dogm.  fag.  m.  g^6. 
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1 524.  ^>ort  ^  ^SgWflfcfl  ton  £l)ufro ,  tvelcbctf  Dem  2tbra£4m  gefdjeben ,  verftaru 
ben,  fo  fyatttVafel  aud)  t)iefe  Keimung  feinen  3u()6rern  vorgetragen.  SDian 
fem  lcid)t  eraebterw  ba§ber  ^ann ,  Da  er  öffentlich  fo  prebigte,  ben  Inqui- 
firoribus  balb  muffe  bef ant  geworben ,  folglich  aud)  ohne  Q3er$ug  tu  Oker* 
haft  genommen  fepn.  SDian  (lebet  aud)  aus  bem  über  t(>n  gefprochenen  Ur* 
tbeil,  bafj  er  öfter*  verhöret ,  unb  über  bie  vorgetragene  £cbre  mit  ihm  geljanbelt 
lvorben;  >a  bafj  er  top  jenige,  IM  er  im  crjrcn  Q3erb6r  befrumt  haben  foß, 
in  bem  anbern  rvieberum  geleugnet  habe.  3>d),  ba  er  in  foldjen  »ödnbcrt 
roar,  bie  an  tCafp.  Caubetn  fd)on  getviefen,  voa$  er,  rvenn  er  bep  berSöe* 
Fanntniä  ber  2Bal)rbcit  bcfrdnbig  bliebe,  von  ihnen  ju  gewarten  hatte, 
ließ  er  bie  ernannte  SBabrbett  fahren ,  bot  fid)  felbft  $um  QBieberruf  unb  jur 
OMiffe  an,  unb  bat  (ivic  e$  bei|t)  mit  vielen  teuften ,  öaf%  er  rvieber  in  ben 
(Schoos  ber  £ird)cn  mogte  angenommen  werben.  Sic  inquificorcs  lieffen 
ftd) aud)  erbitten,  bod)  aljo,  baj?  fie  bemfelben  vorher  fofgeube tyeyißmt  Äup 
p  auferlegten-  £rfhid)  folte  er  an  einem  getwftcn  &m\*  ober  Sfft'^age 
in  ber  ötep^ane/Kirien  nach  geenbigter  s}>rebigt  ein  in  teutjetjev  Sprache 
von  ihnen  abgefaffteo1  $ormtilar  bc£  SEOieberrufS  ohne  einigen  3ufafc  mit  w 
nel)mlid)cr  Stimme  öffentlich  vor  ber  ©emeine  ablefen ;  welches  an  einem 
onbem  Sonntage  in  ber  tnid)aelia»£ird)en  |um  sweoten,  unb  jum  Dritten 
mal  vor  ber  ganzen  verfammleten  Univerfttat  auf  eben  biefelbe  ^eife  ge> 
fcheben  folte.  Q3on  bem  ^agc  beS  gefprod>enen  UrtbeilS  an  folte  er  ferner 
vier  ganzer  Monate  im  ©ejanjjnll  bleiben,  feine  begangene  £ünbe  beweinen, 
unb  ©Ott  abbitten,  febe  ISoebc  breinnal  faften,  unb  jebeit  $"ag  bie  fieben 
horas  canonicas,  Den  curlum  de  beaca  virgme,  bie  vigilias  mor- 
tuorum,  ncb#  ben  ficben  ^ufr^falmen  unb  ber  £itanrt>  nach  ber  Archen 
©ebraueb  beten ,  unb  jugferd)  aus  ber  Q5ibel  einige  Kapitel  lefen.  hierauf 
folte  er  in  ein  £imlK»j|er  Softer  geben ,  unb  wie  ein  anberer  ^DZend)  biefeS 
CrbenS  in  c;m(elben  ganzer  *weo  3abr  mit  erbaulichen  iSetraebtungen, 
93cmvol)nung  bcS  ©Otteö^ienjle«,  £nt!)alnmg  vom  5lci|ct»*  «^ifcn  itnD 
Gaftevung  femeo  Ücibcs  ^bringen-  UcbrigenS  folte  er  bicmlt  ju  allen  2fmts* 
Q3errid)tungen  eines  gatbolfthen  ^riefter*  utnvürbig  unb  unfdbig  erfldrer 
fcon,  fein  lebenlang  ein- fd}UMrtK$  ^rauer^leib  tragen,  unb  auch  burdj  SM' 
mofen,  fo  viel  er  fönte,  fid)  von  feinen  (Jünben  lofmacben.  €nblid)  nach 
btefer  aiggeßaabeatfl  93»(ft  folte  er  vermöge  beö  obaebachten  Kegenfpurgi/ 
feiert  ^)eaetö  einiger  Catbolifcften  Surften  unb  ^ifd)c|fe  auö  allen  ibren 
Territoriis  auf  erviej  relegiret  feyn,  au$  o^nc  gndbtge  ^rlaubni^  6^ 

»&crfeofl> 
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gutfjerifcCen   treten  in  öefiettcf<$.  i$ 


»Öer^ogö  Ffrdinandi  nimmermehr  wieberfommen  QiBürbe  er  aber  ^1524. 
wegern,  biefem  allen  ein  ©euügen  ju  tbun,  ober  gar  in  frioe  oorige  ive&erep 
tutuefe  fallen,  fb  feite  er  hiemit  ohne  weiterem  Verhör  für  einen  hartnackigen 
unb  oerbammten  £e£ce,  ber  naef)  feinem  Sßerbienft  rönne  unb  muffe  gef  traft 
werben ,  dcclariret  fcon.  £)icfe  (Sentenfc  warb  am  legten  £eptemb.  1724. 
ju  XCitn  bureb  öffentlichen  £)rucf  belant  gemad)t.  Unb  fb  tonte  man  fiel) 
an  ber  bter>cn^cn  §r$cblung  toon  biefec  Begebenheit  fd)on  begnügen.  &a 
aber  baä  tformular  bietet?  auegefproebenen  ttrtbciie*  fo  wohl  /  als  ber  Rcvo- 
cacion  fo  abgefajfet  t|t,  baß  man  nicl)t  nur  ben  baraaligen  elenben  Suftanb 
ber  @Dttefr@elabrtbeit  auf  biefer  berühmten  Uniocrfitat,  fonbern  aud),  wie 
reefet  uneoangelifd)  man  bajumal  mit  ben  bermconten  «ncijcrn  Verfahren ,  hier* 
aus  beutlich  erfennen  fan ,  fo  hat  man  alle*  beubes  auö  bem  auf  bre»  Bogen 
gebrückten  §remplar  in  ben  25*ylagen  (o)  wiebcrholcn  wollen. 

VI. 

S3on  tffidzaü  Qttefdtt  \  erften  (EbangeKfcben  35ret>foer  in 
<Dber*<Deflerreid)/  fceffen  93cruf  /  'Simt&Qwit,  95erja« 
guni]  unb  übriar n  ©efttet  faien  /  utnfMnfclicfcc  9tac$rfcit. 
2Bobn;  jrocen  Briefe  D.  Lotherl 

B  gleich  oon  Ao.  15-18  an  fo  wohl  unter  Vornehmen  ate  (Seringen 
in  (Deff  err^cb  fleh  Anhänger  be$  Soangelii  befunben ;  fo  gieng  bod) 
nod)  manchem  3ab*  hin ,  el>c  man  baoon  betete,  ba§  ftch  auch  Üoan> 
grlifche  ^rebiger  im  Sanbe  aufhielten.  £Mc  harten  Proceduren,  weld)e 
nicht  allein  mit  ben  (griffen  Lutheri,  fonbern  auch  mit  ben  entbceften 
Bcfenncrn  ber  Wahrheit  oorgenommen  würben,  machten  tie  £el>rer  fchüdv 
terri/  bajj  fie  ftch  nicht  getraueten,  bei)  fo  un^eune^blidjer  balbigen  Unterbau 
ciuna  öffentlich  beroorjutreten.  £>ic  beuben  (^tanbe  aber  oon  Herren  unb 
ber  $Ki:terfd)aft,  bie  bem  £oangelio  sugetban  waren ,  ob  fie  gleich  gerne  £t>an* 
gelifche  s)>rcbigcr  gehabt  hatten,  frelleten (ich  aud) olnie  gweifel  t>er,  bafiber^ 
gleichen  Unternehmen  mit  oielen  (Ecbwürigratcn  wtö  Bewegungen  würbe 

€  2  wrftiüpfet 


(o)  Num.V. 
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I525.  wrfnupfet  fepn.  hierüber  Jensen  Denn  fteben  biö  ad)t  Sa^rc  W"/  in  weiset 
Seit  ftc  fiel)  an£cfiin<j€t>anöclif4crQ5ucI>cr  begnügen,  unb  aus  benfelben  in$> 
<jcl)cim ,  fo  gut  fie  fönten ,  fieb  erbauen  mujten.  QMS  enblkf*  im  3abr  1525-. 
ein  junge*  £err  oon  ber  3\üterfd;aft  in  (Dber  <l>efierreict>,  £err  tyriftofa 
jtfrejer,  fconCoilerb,  Kit  Isxeuebady,  (a)  im  Vertrauen  auf  ©Ott  ficr) 
entfcbloo",  für  ficr)  unb  fein  «£>au$  einen  befonberen  ^>rcbicjer  anjunebmen. 
3u  folcfeem  enbc  er|ud)tc  berfelbe  Den  fef.  Lutherum  tn  einem  treiben, 
ihm  einen  folgen  SDlaun  ju  fenben,  i)er  tt>n  unb  fein  #au$  auf  auf  £oange> 
lifcty  t>ou  bem  wabren  ©tauben  m  ber  wabren  ©otrfeligfeit  unterrichten  ton* 
tc,  Lutherus  (iet  ficb  airj)  bieju  balb  willig  finben,  unb,  weti  er  eben  et* 
nen  getieften  9tanh  ba>  ber  £anb  baue,  fo  beftimtme  er  Denfeiben  fo  gleict) 
$u  biefem  2lmmte.  SDae*  war  nemlicb  tttidwel  ©tiefei,  beffen  wir  jwat- 
fefcon  in  ber  £ift  r&tcbt.  2?.  mir  wenigen  gebaebt,  jefcunb  aber  von 
feinen  (£cbicf  falen ,  befonberö  in  (Deßerreicb ,  einige  meiere  ^aebriebt  go 
beu  wollen.  &  war  tiefer  ©tiefe!  anfangs  ein  3lugiiftmer/9;?encbsewefen  in 
einem  £io|ter  ju  Bölingen,  einer  sDveicbö<@tabt  in  ©cfcwaben ,  unb  bat* 
te  bei)  Seiten  bie  SBabttycit  erFant,  cuicr)  febon  in  feinem  $?6ncf)$><Etanbe 
t>on  An.  1520.  an  einige  F(eine£Wten  jur^ertbeibigung  ber Hut^erifcberi 
£ebrc  ausfliegen  laßen,  (b)  <2ßie  er  aber  belegen  fein  £Io|rer  »erlafFen, 

unD 


(a)  Dfi  fer  jangdX.'ttfr  »Ar$trro*r>oirfgrfiiii  r*/9viu*rn  nnbEa»tafc£aupfmönnl 
in  Ot'iien-cicb  ob  o<-r  iSno  äuefler  ^?trr  €obn/  reelcter  An-  i{02.  flebo&rcn/ 
unD/  nac&bem  ficr  23atcr  K24.  jfRorbfn aufrollet  trobnt«/  Orepntal  na* 
einnuter  rermabjete/  t>oi  ;?a  rer  Maximiliano  11.  |u  feinen  Ka&r  erroeblct/ unb 
liiert  a3etn  nebfi  feinen  Herren  t5rnb<rn  An.  H70.  in  ten  £trrrn'<5tanb  erbabtn  / 
fonfiern  rtm  au*  nrijt  W»en  wer  ©tynea  unb  tern  flanken  £a»fe  in  fettem  3a&r 
von  b&$fl|tfco<jl<m  ftagfer  proprio  motu  Da*  £rb  -  2anb  *  £pffmcifter  *  iHmmt  in 
<i>cfrerrctcb  ob  Drt  £n»  confcriret  warb/  in  reeldjerQBürtc  er  am  19  Jan.  1  ^78- 
geflor&ert.  v»<!.  ffreybert«  ronoO^enecP  Gent*k£.  imD$$iftorifd>c25frcbt:cü 
buna.  Der  töbl  Qtänöc  Ora  i£r9?-&crr;o(jtI).  OXfterr.  ob  Oer  fciw/  ari«».  /. 

(b)  Cxrgletojen  w.jrtn  t.  \PibDrc  t?Oftoc  tHtirrt^rs  falfd^  credit  Äicb  ro* 
Dem  UntccfT«nrt  Chrfflf.  (Pl^uboto  ^ruD«  WjMbad &ticfdd  von  gelingen 
TßltCi  vnb  Cbciplicbv  <5to(f.  2ld?  Du  armer  vTitiriwr  tc.  tn  4.  yffoqtn. 
vM  ^HtogrMfh*  Uithtr)  Ttm.u.  p  70.  2-  ^ruPcr  lllic^rtcl  6ticfd2(ugii(tiiicc 
»ort  CMftt0OI  von  Der  CbrttfforrniCen  rcd>taffjr6nDtcn  £.ccr  Poctou* 
ITTartm  Ätitljcrs/  ain  fibcrotts  febori  Wwftlicb  ÄicD  /  fampt  feynrr  Hrbriw 
»uelcfltMifl.  3n  »rtiDec  Vrvten  Cl;on.  in  4.  6  55og«.  Vid.  Seciundo*. 
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güt$trf|c$en  flfrcfren  fo  Oeflertefcfr  %j 

uni)  auö  (gelingen  weisen  murte,  fo  begab  er  ftd>  nad)  Wittenberg ,  unbl525« 
mirfc  einer  t>on  ben  «Sau$gcno(|cn  «nb  öertrnufefren  Sreunben  UitbtH\  (c) 
^ßdefeer  ilm  bann /  nadjbem  er  feinen  QSorfcfelag  eingenommen,  <m  t>orer* 
n>ef>nten  #crrn  3<fcg«n  nad;  CoUct  (d)  mit  folaenbem  Betreiben  abfep* 

25em  ©efftenaen  unb  Sellen  C^rtffopl^r^^rger  juColletunb 
&reWba$,  meinem  ©ünfftgen  befonbern  lieben 

^errn  unD  greunbe. 

©nab  unb  grfebc  fn  (Sbrißo/  ©fftwnflcr  unb  93ef!et 
Siebet  3uncl^cc.  3*  föicf  e  eueb  tyt  J&txtn  Zfliduln  ©Uffeln 

€  5  juro 


»  uj  H.  L.  ia  Ind.  Hift.  tit.  stiftl'ms.  3.  fcae  €vangehum  »ö»  bem  verlor* 
nett  Bon  £uce.  xv.  <?ap.  Zin  VHcnfdj  fcott  flrfjÄbr  jwee  f5n  lc  ÄO*<jcIc0t 
ttircfe  VTlitbacI  Qtyffd  von  Gröliwgfn.  MDXXnu.   in  4.  8  23ö|ft. 

(c)  ffia«  Qtiefd  m  ein  Sfcb&ab«  &er  6<$rfft«nÄntl)eri  oetwfen  f*»/  ftc$ctaa»au< 

rinrm  SWcf/  IWlfynCt  ex  domo  Luthe, i ,  Dominica  Cmmtate,  am.  M  ty*- 

UÜHum  &tföxitbtn/  ORb  Itl  Jo.  FRID.  HEXELH  Mamipmlo  primo  Epiftolarmm  ßngm* 

UrMmf*g,%\  fttf.  befin&H$  lj? ;  SDa  «ot«r  aabetn  (Hm  TOone  fior«:        ,  *»• 

Spalatine ,  f'»ß  j-undim%  ejuo  Spiritm  predierint  &  prodeant  fibr  't  &  epißoULm- 
thrri,     Hirne  tfi ,   mt  r  ah  totere  toatervem  mihi  &  reeoKigam  mmdecmmam*  Mim 

firipttt ,  tamjmam  the/amrmm  tfuovis  pretio  mundi  tntßtmabilem,  Hetc  mmnamam 
f$  nmßjttam  parco  (lictl  pamper  ßm )  ptemmiit ,  ftd  emo  omaia ,  9*4  p  off  um  Qua 
mom  peffmm  entert ,  viBo  r*dio ,    mamm  propria  firtko ,   nt  tjwdamam  ißimsmodi 

fancrtßimarmm  reliquiarmm  mihi  depereat  aiiqmid.  Kec  mir  mm,  Nonn  eaim  eg» 
tempmt  &  fiemtmm  mcßrmm ,   ttevi  Htliam ,  &  mnde  not  iffimj  Opera  tripmerit  mi- 

ßritcrdiarmm  Pater,  ymi  &  adhme  mos  foytt  mifericorditer  vtee  Evangelii  gratim 

/im,  mt  man  cemmmnitemms  ktrrendijfimis  bi,iß>hemiis  SAcr*ment*rt*rmm ,  trepti 
ah  impio  tmkm  Ami  Chrißici  Regai. 

(ß)  Zcllctl)/  etn  n}o6l'«bniitflnnbanaenf6m/ßtinr(fi<5<t?o<  tnObcztfafltvxeid)/ 
in  Dem  fo  genannten  <v:u^  -  rud'  •  Vii-rfcl/  t\i  oon  elnnn  alten  abarfforDcnen  ®t* 
f$U*t/  bit  TolUtcx  a'nannt/  ctbautf/  natfc&fr  fattn  tit  Herren  3^gct  ftlMqtt 
lanac^abre  ftffcjfen/  bit  «I  an.  1626  6eo  bnr  «reff«  Sieformafion  an  etnen  greo* 
hrrn  2(D4m  von  ^crb.rfr^tf  flffommen.  33 ;n  an.  16^57  ört  ö<^rtf  clefe^ 
©djlpi  ntbft  oenen  bi'c;n  incorporirten  J^Auftrn  unb  Cenfdnffrt-n  btr  ^amüit  ttt 
S)txxtn  trafen  von  eprio^en^etn.  vid.  Skb&c nn  von  ^O^enecf  /,  mmu  tit, 
Tom,  IL  psg.  5  82  /f , 
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1525.  jum  <prebfger ,  n>iMbr  mic$  gebeten  babt/  unb  bitte  n>iefcerum/ 
wollet tenfdbcn  euet)  laffen  befehlen  fei;n.  (Etf  ifl  ein  frem  /  gelehrt/ 
(tttfgunbflctgtflcrgncnfc^,  bafj  tc©  boffe/  er  foll  fluten  SKuljen  bei) 
euc&fe&affen.  3<t>  &abe  teägletcbcn  euer  lüften  Butter  (e)  ge* 
fc&rieben/  roie  ibr  begebt  babt/  bureb  tiefen  £errn  tTTtcbcltt* 
©Ott  gebe  eudj  allen  feinen  Segen,  tafi  ibr  feine  £bre  febenunb 
ausbreiten m&get/  Slmen/  un6  gruftet  mir  in  Gbritfo  euere  liebe 
SNutter,  famt  aUen  euren,  £iemit ©Ott  befehlen.  3u  SBitten* 
berg  am  Sonnabenb  na*  Exaudi  m  dxx  v. 

SRartfnu*  Sutber  D.  ( f ) 

2Bte  e$  nun  unferm  Stteptt  bei)  Sübrung  feineö  2e()r>2mimtf?  ju 
Collet  ergangen ,  ba&on  fin&et  man  einige  (Spurren  in  t>cn  Briefen,  fcie  noer) 
übrig  ftnb  &on  benen ,  roelcr)e  ber  fcel.  bitbmu  an  benfelben  nacl)  <Defreroidr> 
gefdbrteben.  SOMn  ficf>et  nemlict)  überhaupt,  baf?  berfelbe  fiel)  nicht  wel  übet 
l\x*t\)  3af)t  bafelbft  aufgehalten ,  unb  tn  jblcher  furzen  3«  t  Wen  fetrte  ^riV 
fungen  erfahren  muffen.  £)ie  mei|tc  £afr  hatte  er  Don  ber  ^e?bcit  De4  £>a* 
tanö  unb  bem  £a$  ber  9\6mifd)<@cfinneten,  mit  welchen  er  öflemfcalben  mm 
geben  war,  unb  t)ie  auf  alle  SBeife  trachteten  i(;m  aniuFommcn.  (rr  febrieb 
ein&nalö  an  Lutberum  nad)benc£ü'cr) ;  <2>b  erleid)  ber  CeufeJ  muffe  g f&e* 
jjen  laflen ,  fraß  t>a&  XOon  ge^Aet  wuröe,  f$  |ey  fcccfc  (eine  tHacbt 
je^t  cjvoe,  fcie  Äwfc  Oeflelben  3»  t>ert;mt>ern.  (g)  3n  bem  andern 
 ;  .  3abr 

(c)  ZM'tfe  »etr  gro«  0w**i*,  grbß&ru«  von  &ammtj/  nunuurjro  SBitt»« ;  ton 
»«Itter  im  folgenden  t  in  meiert. 

(f)  Vid.  J&cfttntnte  &ce  «Slaubens  imt>  Äebrc  OTärtmi  mofibcre/  jf<5r$rri* 
fdvn  &ird)*n*£>icncrs  cm  Wort  De«  -^Orrrn  in  (Dcftmadi.  2\c{Ten*purfj 
1561.  in  4.  ^Dtcfecn  ölauben^OJernntnü  finb  KCtyrfcil  Briefe/ »clefcf  L»tker*s 
|n  unt«rf<$iet)en«n  3«ittn  an  tcr  3or0erifd)cn  gjmil'C  scfcfcmbcn/  anfängt/ 
»elefce  roir  tn  ttx  ßortfeftung  unfern  £tflorf<  mit  w.jurücfrn  nm  fo  »kl  biCtjer  aet> 
ten/  trcfl  fic  ni$t  allein  biifyt  in  allen  ajotTen  <?flmmiut5gin  rtr  Triften  Lnthtri 
übergangen  find/  fontwn  übertem  einige  mcTCftrürHq«  Umritte  von  tem  ülnfanfl 
te<£utbcrtbuni0itt(l>cftjrrrcidi  in  \\%  enthalten.  S3on  tiefem  5>ü*lfin  beüQenurei^ 
p(  qef(ftrfeb<n*  Sopie  /  »riefte  Drr  ftf  rr  ven  Uffcnb^cb  /  Der  ebmfaU§  nur  ein  gefcfitiebcti 
er*n>p!ar^abt/niirfur5öer  feinem  fei  €nDea.ütiflfl  uberfarrtt.  Di<f<rcrfl<  brieflicher 
in^^rfflbfn  f*g.  €6  /j 

(g)  Pia  et  ,  <jt*»d fttttit ,  quam  Ptttns  fit  Pr'tnctft  mmid'i  'mfrutiM  nrrti  imprd/fmdf, 
ttumft  attdue  permitttrt  cogttur    LüTHERUS  EftßoUrttm  Tom  11.  f.  305?.*. 
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 gutficrffcfcrn  ftfrcfcp  in  Ocfterreicfr.  

3abr  feincci  bärtigen  %ifmtba\tt,  nemlid)  1526.  borten  eö  feine  geinbe,  0^1526. 
ne  3^cifcl  burd)  auSgemirtfte  ®efel)le;  t>al)in  gebracht ,  bafj  et  für  il)reQ3er* 
folgunaen  ntebt  ftchcr  war,  fonbern  auf  eine  Seitlang  feine  (Semeine  wrlaffen, 
unb  t>ic  Alucht  nehmen  mu|te.  (h)  $3e»  folgern  guftonbe  fucl>tc  erfkr) 
burei)  fleißigen  3VriefVll$ed>fel,  befonbertf  mit  Luther* ,  m  treffen,  inbem  er 
bemfelben  fem  Stoßen  fragte ,  unb  von  ibm  wieber  aufgemuntert  warb, 
f  1 )  Uni)  fo  unterließ  er  aud)  nid)t ,  hmkmmi  t»on  Denen  in  (DefierreicJ)  unb 
fbnffen  üorfaüenben  SXetigiona  *  Bewegungen  $u  benad>rid?tigen.  £)a$  fie* 
bet  mau  infonberbeit  autf  t>er  Bemübung,  i)ie  erftd)  im  3<#  1 527«  9^/ 
bie  Umftanbc  t>on  bem  'SDiartyr^ob  JUon^art)  Äayfere  ju  erfahren ,  unb 
Lmhero  ju  überfebreiben.  Siiemanb  war  bteju  getiefter,  aiö  er.  3nbem  er  p 
|u<LolIet  lebte,  fo  war  er  an  einem  Ort,  aüwo  er  aus  bem  benachbarten 
»ayern  gar  (erat  .sunbfc&afr  eingeben  Beate  £>od)  er  (lanb  aud)  fetb|t  mit 
tiefem  tbeuren  Q51ut'ßeugen  in  einem  genauen  $5anbe  ber  93creinigung. 
@>o  balb  war  berfelbe  nict)t  auf Q5efc(>(  Ernesti  SÖifcboflro  \\\  pafiau ,  gefan* 
gen  genommen,  fo  fetyrieb  er  an  Ömfeln  einen  Q5rief  ber  noci)  twbanben  tfr ,  (k) 
in  welchem  er  H>m  nid)t  aHein  (ein  ©efottffal  I)interbrad)te ,  fonbern  auep  oon 
ibm  verlangte,  ba§  er  neb)t  feiner  Qjemeine  in  it>vem  ©ebebt  feiner  üorÖCW 
rlei§ig  gebeuefen  mogten.  s3iad)bem  man  ifm  üor  bem  geblieben  (5frrid)t 
ju  paffaii  oerberrt,  unb  ibm  fein©(aubenö<^efmintnte  abgeforbert ,  brady 
te  er  Ijernact)  basjenige,  warf  man  gefragt  unb  er  geantwortet ,  ju  Rapier, 
unb  oerfangte  infonberbeit ,  bafc  felbige  ebrift  unfcvm  Sttef el  nad)  CoIIet 
uberfanbt  würbe,  um  feine  3Rei>nun.q  bierüber  gu  fcernebmen.  (1)  Jon  audj 
2Uyftr  in  Ä^yetn  an  einem  gewi|Ten  Ort  bteber  einen  (£d)ulmet|ter  (»elf 
cr)en  er  feinen  Ulricfo  nennet, )  auf  feine  .Soften  unterhalten  batte ,  ber  eint* 
gen  Knaben  bre  ©runbe  ber  £oangelifd)en  Dveligion  beibringen  muffe,  biefet 
aber  bep  ber  ©cfangennebmung  feines  <2Bof>ltJ>dtctö  bic  $l\iil)t  ergriffen ,  nn& 

w 


(h  ;  Audier  am  ,  te  fugst  um  nunc  rtdiiffe  ad  dominum  tuam.  Laus  De»,  ß  ita  eß ,  ß 
alt t er ,  verum  bcnedidui.  Ad  me  tibi  fatet  acetjfut  &  locus ,  ß  forte  aliti  ma* 
ntre  non  poflii  ■  mecum  vivet  &  ferti ,  <ftt»  Cbrißus  dtdcrit,  LuTHERUS  /•  /. 
321  *. 

(i)  vid.  U. w  1*9' 

(k)  Latinc       //.  ^f,  Luther* p,  329.  Germanice  €jp/.  Luthe, 1  Tim.  JUX  /.  C$2. 
cdir.  Lipf 

(I)  Luthe m  Off.  Ctrtm.  I,  t,      ^82«  T83< 
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1527.  ftcfe  nad)  tollet  unter  Dem  (Scfeufc  ber  Je.  jf&^erm  begeben  batte ,  fo  re- 
commandiret  er  unferm  Stiefel  tiefen  @eJ&utoiei(tci'  auf  ba$  nadE>btwcf  lig|re ; 
(m)  2Bte  er  bann  aud)  benfelben  bernaefc  in  feinem  3;eframent  oft  einen 
SWfrgrben  feiner  nachgeladenen  @üter  wolte  erFannt  fjaben.  (n)  SßBorau* 
man  gnuafam  abnehmen  l an,  weld)  ein  aroffeä Vertrauen  er  $u  biefen  feinen 
greunb  gehabt.  S)oc&  eben  bie  QkrtrauliebfeiC  jwifeben  Diefcn  frommen 
Bannern  mag  wobi  ©elegenbeit  baju  gegeben  baben,  ba(5@tiefel  batb  bar* 
auf  fein  Sfoimt  |u  Coüet  nieberlegen  muffen.  3n  bemfelbigen  tOZonatjt,  ba 
Le onbsrd  £>4yjet  $u  Sctwbmgen ,  etwan  Dier  Reifen  bon  Collet,  t>er> 
brannt  warb,  ^atte  ^^er^og  Ferdinandus  ein  fe()r  hartes  3)?anbat  ge* 
gen  bie  Hut&etanet  in  «Deffcrtetcfc  ausgeben  laffen ,  wot>on  balb  ein  meb> 
rer*.  3"  9(ei#er  Seit  war  ber  33tfdjoff  ju  paffe"  befd>afftiget ,  feine  Dioe- 
ccs  t>on  £euten ,  bie  man  bor  ßefcet  btelte ,  $u  faubern ,  wie  bann  bie  Un> 
terfud)ung  fo  febarflf  mar ,  ba§  im  folgernden  3abr  jwolff  £eute  btefer  @at> 
tung  öffentlich  bem  jeuer  aufgeopfert  mürben,  (o)  9ttan  tan  ieid)t  gebenef  en,ba§ 
cSStiefeln,  befonberS  wegen feiner $3cfanntfcbafft mit &äy|em,  nidf)tbe(fer 
würbe  ergangen  fetm,  wenn  man  feiner  wäre  blafft  geworben.  SOBeldje 
augenfcbeinlicbe  ©efafyt  eä  wobl  wirb  üerur|ad)et  baben,  ba§  er  feines S)ien> 
ftetf  juCollet  erlaffen,  unb  mit  einem  autcnTeftimonio  oerfeben  gegen  ba* 
enbe  beS  Sabrö  1  $27-  Wieberum  nad)  Wittenberg  jurücf  gefanbt  worben. 
9)iit  weiter  @ela|fenbeit  unb  @ro$mubt  ber  fei.  Lutherus  biefe  QSerdnbe* 
rung  angefeben ,  fan  man  mit  Qßergnugen  lefen  aus  bemjenigen  (Schreiben/ 
welches  er  bierauf  an  ben  »Serrn  3&ger  abgeben  lies,  biefe*  3nfaU$ :  - 

<SnabunbSrlebetn£[)rtfto3£fu!  ©rflrengcr,  Hefter/  £tc* 
6er  £ert  unb  Sreunb.  3*  Gabe  tTJtd)el  ©ttf7*to  fü  rtuafjr  mit 
greuben  empfangen/  tnfonbfr&elt/  nml  euer  3eugn($  fo  gut  bon 
$m  gefjct.  <E6r<ßutf  ttrtrb  ob  feiern  SBort  n>ol)l  Mfen ,  baß  c$ 
eud)  ntc&t  bie  gange  entjogen  werbe/  fonbern  mit  groffer  gruc&t 
tDirb  f ommen  laflen.  3nbeß  muß  i&r  ®etult  fiabcn ,  btö  baö  2Bet* 
ter  überfein  gefrt.  3 &t  öabt  reebt  ge tfian./  baß  f  f)r  J^crrn  ill  i  cfo  dn 
tjabtlaffenjteOen,  tt>ctljtc$*mc$t  gebüßt  /  ((kauc$mc$tbermugt, 

(()& 


(m)  /«r.  f/V.  (n)  Ibid.  p.  ^<K5.  a, 

Qo)  v,  P.  Hansizh  <7*r/»,  J<^r.  7*»»,  /,  fdg.  606» 
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 gtitfretffcfien  flitcfren  in  Peftertetcfr  41^ 

i(jn  ju  fcCuOf n.  2)enn  ein  jeglicter  muß  für  |tc$  fclbft  fcften  tmb  6e*j$2j. 
f cnncri/  (n  tiefem  Sali ;  la ju  eue&  ® 0: t  ® nab  gebe/  twlrtc  6tum 
toc  e*  cuc&  no&t  fegn  Mrb.  ©ruftet  in  (E&rißo  euere  Ifcbe  ©emafjf, 
(p)  btc  et!<$®Ottfeegnc  na*  feinem  gob  unbS&rcn  amen.  $iv 
mit  ©Ott  befohlen,  amen.  SBtttenberg  Epiphani«  Domini 

M.aXXVil.  (q) 

.  ^  D.  gjtartinu*  Putzer,  (r) 

9tf  efet  fange  nad>  feiner  Sutücf f unflft  nad)  Wittenberg  warb  tHi> 
chaei  Stiefel  jum^rebiger  bejtcUt  ju  t<xha\x ,  einem  (Btäbtgen  im@44>' 
fifefcen  €f;inv&rate,  (s)  roofelbjt  er  im  2(mmte  (tanb  bis  An.  15-33.  <Ä* 
in  roe(cbem3af)r  ber  gute'üDiann  auf  bie  tfjoagte  ©ebancien  oerfiel/  ben$a$ 
ja  bie  (Stunbe  bc$  embreebenben  jüngjlen  ©eriebt*  fcorljer  ju  oer&inbigen,  roie 
et  benn  t>on  biefer  §tnbilbung  bermaffen  eingenommen  voar ,  baf?  er  biefelbe 
t>ot  eine  göttliche  Offenbarung  hielte,  unb  bmit  unter  bem  einfältigen 
Sßolcf  oiete  Bewegungen  anrichtete,  (c)  alfo,  bag  er  baroba:  feine*  2(mm* 
tes  entfefcct  rourbe.  Lutkn-us  gebenef  et  aud)  biefe*  ;3ufaflö  in  einem  am  24. 
Oct  1 533.  an  ber  wrrotttrocten  3*r.  3<fatmrt  nefd}riebenen  Brief,  mit  bio 
fen Korten:  (gx  tHtcbel  t)at  ein  kleines  2tnfVcbtIeuj  bekommen,  aber 
es  (oll  fem  mebt  febäbett ,  gottlob ,  fonbem  ttö^e  feyrt.  2Lmtn.  (u) 
^ßor  biefer  2fafecJ)tung  fjatte  Stiefel  twniocbmi  an*  mit  bent  ^rgerifcbeit 
«&aufe  beftanbig  Briefe  gen>ed)fc(t ,  unb  i>on  bemjefben  aueb  abroefenb  t>tc(e 
©Otttaten  genefien.  (x)  ßa  nad)  feiner  Slbfcfeung  00m  £}icn|t  befam  er 
ton  einem  geteilten  Q3ermacl)tnte  ber  opterrocfyntm  Jr.  2jtfrgettri  an  arme 
<Stubenten  (»own  l>crnac^)  ebenfalls  fein  Stabil,  (y)  Unb  rote  berfelbe 


(p)  5Bar  gran  B*rl*r4t  gfbo&rne  grcpto  von  Am.id)  /  :r flcft«  An.  i  ?26  mit^rrrn 
Borgern  wtm5&lt  /  uutAn.ij^  gcflcr6ca  ifl  vid.  vOtt^O^enecf  i,f*pr* 

eir.p  460. 

(qi  £>a*  irt  K2g.  nad)  ber  oltcn  Vrr  /  tat  3a&r  ju  regnen- 
(rj  viJ.  OTofcDrrs  öL-ubcii^ ;  £cF*:titii;e  pa^.m.  67.  /fy. 
($)  vid.  Lotheri  Ep'ißol.  Pel.  *Buddeo  edit.  p.  S9-60  66.  gO-  232. 
^t)  vid.  Perri  Vettert  ad  J^.  BrifmanHum  cpülola,  nuper  in  Afru  Zerit  f.  Tom, It. 
p.6%6.  ei  MS.  edit».  übt  hxc omnia  prolixe  recenfentur. 

(0)  ».  ttTofi'Dcc  Le.  p.  gj.  conf.  Luthkk!  Celleq.  Lut.  Sk  Rcbennockiofifo*  P,  l.p.  fO. 
&  tlnfcb-  Vtääyt.  70 1 .  p.  3  37.  /'f. 

(1)  vid.mofVoei:  I.e.  p.74.  79.  (JfJ  Ibid.  pag.  87. 
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4i  ©cMcffale  ter  <E  tändelt  fcfc  

l<2<  An.  1535.  wieöaum  uiä^rebf£'2&nra*  jtjifommcn,  fo  fcbriebLuthcrus  bev 
*  •'"ton  fllfo  nach  Zotttt:  £r  micbel  SrtffJ  bat  wieter  eine  pfaire ,  fio 
£ct  nuü  be|ler,  Denn  $w>*c«  (z)  £)a§  alfo  tiefer  Sftann  nid)t  allein  ei> 
nen  guten  Gahmen,  fenbern  aud)  ein  erbauliches?  Snöencfen  bei;  ben  £tan* 
fldifcfcen  in  ti>efteuet4>  ruu^  bmtcrlaflen  baben.  £>afc  übriaenö  berfelbe 
nad>!v:r  fd>  na.t  prenflen  gctwnbet,  ünb  tafdbfl  Artbejrrorjm  ,  einem 
S)orff  bep  Königsberg,  ^Mrebfact  gflüefen ,  (aa;  barauf  vw'ebcrum  nad)  ©rtcb* 
Jen  gefegt ,  unb  6 u  ,%na  tfcl  Jwbre  als  Profeflbr  Machematum  cicfran* 
ben  ,  audt)  bafdtyl  An.  1567.  im  beben  Hilter  nejlorben ,  erinnere  nur  bep> 
fauffiej.  £nbiid)  muffen  wir  nod;  fn'ebei)  be$  bef antuen  3eWtcn;  P.fooig 
©cberers  ejebetufen.  3nt>eni  berfelbe  ben  jweyte«  ll^il  feiner  sefammlc* 
ten  Triften,  welche  ju  tnirncben  im  o»l)V  1614.  in  Solio  l)crautf  cterom* 
men,  beuen  örAnbeu  tri  (Defterregb  ob  Ocv  tCrtö  dediciret,  fo  will  er  in 
Der3ufd)rift  bie  jenige  unter  Ü)ncn,  bk  bamaB  nod)  £tangcuTd)  waren ,  ton 
ber  Jalfcbbeit  tyrer  Religion  unter  anbern  and)  nuä  bem  Caraäer  tyre*  er> 
fren  Äuic£eri|cfoen  £tangeli|ren  überfübren.  tYlän  beoencPe ,  fagt  er ,  wer 
toeb  ber  erjf  prebicant  gewejen  |ey ,  ber  in  biefem  ^rQ^errjogt^um 
dSefferreicb  ob  ber«£ns  öee iLm^ers £.et>re  eingeführt  unb  geprebtgt? 
XX)m  er  m'cbt  em  fffentlicbez  ©cbwermer  unb  pbantafi  ?  <Si<fp  er 
niebt  ttlicfeael  ÖtteflFef  ?  Perfcunbigt  er  ntebt  ben  jungflett  tng  mifs 
lengffcüeriofFen  I533.jfa£r?  benennet  er mcbtbnetnonat, bie ÖC?0' 
eben,  ben  tag  »nb  bte  ©Minbe,  wann  (B»d>tt  3ii<0>ericbt  tontmen 
ireroe  ?  *  >  j&iefet  veat  btefes  JUnbee  erper  nen  ^angefifeber  2(pO' 
ffel.  @oll  nun  biefer  Schiffer  mebr  gelten,  weber  |o  viel  treffenbebe 
lehret ,  bie  tiber  800.  2J^»r  in  biefer  (5>egenb  unb  JLanbfcbnft  bae 
&.f£vangeluiin  mjf£at£eli|ä?eU)ct|e  geprebigt  :c.  (bb)  £)tefe$  Ar- 
gument 


(z)  Ibid.  f.  #9  Tn  Arth  Biruff  l  c,  Stifc'ius  dicitar  fuitTc  Potior  in  pago  Halbier  ff 
pc  Wttteiergtm. 

vid  ^rtaitcrtir»  prcuflln  rfl».  nt.p,  g;g.  ^ud;  r)ter  er  dnSIntfncRo  »im 
fit  nadj  Durd)  mit  Tief  ntGdjvift  /  unter  Um  Xttvli  IDu-Cog  Cbnjicpb  Äui>o!ff* 
mir  fdpdm  n  ^jecittpd«  0«  *üo^  Dur*  tnid^el  Qttfel  0cb<fTcrt  unb  frbr  gc* 
»iicbr r .  2ldni0«btc0  i$f 3«  4  S3uUrrd}t tna^ dudj alblcr  fDl^tnDf | gefercef t fron : 
€tn  febr  wunoab^rlidK  D^orrrrd)iroit0  fampr  einet  mctdlid^cn  Crflcruitcj 
ctltcbcr  2foiai  jD.:nu l  u  unb  bec  OfTcnbarung  0  Jobanni«.  Anno  1^3.4. 
(bb)  in  citata  DedicMionc. 
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gumcnt  ejefcUlt  bem  Pater  fo  vool)l  /  bajj  er  fcffHbe  in  fcji  '^iflfMt:  (Dli 
ber  pabji  3U  Äom  Oer  2lriticbn|i  fey  ?  nod}  einmal  atlfu^nfj  (cc)  unb , 
bamir  man  ja  nidjtan  ber  9Li>abrhcit  feiner  grjetyuntj  iroeifefri  ir.o.v: .  fo  bc< 
ruft  er  fi#  on  beiden  Sellen  auf  bie  Briefe ,  Die  Immus  totaen  biefe* 
Stiefeln  an  bie  3^r0erifcfc>e  fiamüii  aefc&rieben.  (ddj  ^Bemniun 
©eberers  33cwei$,  t>ag  ©tief-el  ein  £cfwrmcr  aewefen ,  etroaä  Kitte  acl* 
ten  feilen  ,  fo  fyatte  er  muffen  bartr)un,  baf  l)er  SOlann  )u  ber  3^  fca  er  in 
<D*(Weid)  ejetwfen,  batf  t|r,i>en  An  1 525-.  bi>  1527,  fcfcnxrmttifcJfc  Cer> 
ren  ooraetraejen  unb  bie  £eutc  öetfufjret  harte.  OüBenn  er  aber  eine  @a$j 
♦  Richer  jiet)et,  l>ic  ftcf)  erft  feefo  ober  acht  3fa$  l?crna  J? ,  unb  jivar  weit  oon 
Oettern  idb  jugetraaen ,  man  auer)  rtfept  bie  flcnnsjte  ßptihr  b'a&on  jmbet, 
tag  Stiefel  in  (Defferreid)  t»on  bcraleidjen  Jbtnßäi  ein  jfflott  aerebet ,  fo 
wirb  er  ejewtölicr)  bamit  ntemanben  unter  ben  SröngeuTcfteii  tauben  übet* 
rebet  fyaben ,  ba§  Stiefel  jtcr)  in  (Defierreicb  als  einen  v£ einrennet  beide* 
fen  ,  btelmefyr  wirb  ein  leber  unpartbcmfcfyee  ans  ber  <3cr)»rdcr>e  betf  £Ben>& 
fe$  ben<£d)lu*  aemad)t  baben ,  baf  ÖtiefeTtafclbfl  in  5;ul)vunci  feiert  5(mm# 
te*  fein  (£kr)\uermer,  fonbem  nad>  bem  SetMiu*  /Wm  ein  from,  gelct>rr, 
firtig  unö  fleißiger  tnenfd;  ejeivefen ,  Oer  bei)  ben  Oejrerreid;ern  guten 
Hurjen  gefebaft. 

JIMMJL      '  VIL 
getnerf  Scmüfjutiflcn  /  befonhrä  3u  VOtin  1  <Men  tat  £tt* 

tl>ettt)tirtn   General-Mandat  tüictcr  tltk  Äc^crcpen ,  DCT* 

wmlfeft  tu  fftninaelffcfcc/  in  allen  (Dcf?(rrctd)tfc^eii  (Erb* 
tfanben  publicirct*  ©er  Theologiföen  Facultdt  )u  VOitn 
S3ert)alten  bei)  einem  gennflen  S5cfetM.  Intimation  einer 
anjufteUcnten  Vifitation  unb  toquificion*  S3efcttt?erung 
tcß  53ifc$offe$  ju  paflaw  über  tcr  tfcunrtung  feiner  gritt* 

8  1  Acten 


(cc)  Fol.  18. 

(dJ)  D  (ßfeOrg  C£c)er  (n  feiner  ÜCVtrminctfi  *  Qdutft  an  turn  ncrtcit  öranD  in 
©etferreid?  Pfifft  unD  cb  Per  (?tis  /  ntlf  t  \*.  i  fgo  ju  ~fn{Klfta&t  g«t>rucft 
i\\  I  ebenfaü«  &tn  Svangdif^rn  tiefe«  iScr^r^n  D<i<  c rjlfn  31po|leltf  M  neu» 
(EBangtlii  in  (Dcflcrrcid?  tot  i     <*,  3 ,  ^. 
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Kcflcn  Steele  in  <D«ftcrrct<&/  unMarauf  rrflanjencr  ßitofflt 
Stftfft 

^9  Dem  3af)t  1 ?26.  ftnbet  man  mcljt*  fonberKcbe*  /  fca*  gut  llntet> 
brüefung  ber  £uangelifcben  SCBabtbeit  in  (Dejtcrreicb  vorgegangen. 
S>a|?  man  aber  glcicbwobl  auf  bic  (ErbaJtung  t>eö  ^ablrtbumd  \'d)t 
wacfcfam  gewefen,  erbeflet  barautf,  ba§  Die  TheoI.Facukdt  ju  Wen  wie* 
fcerum  gegen  $ween  £eute  ,  bie  (tc&  einiget  mafien  t>ctbad;ttcj  gemacht ,  ein« 
Inquificion  emgeftenet.  €*iner  berfelbcn  war  ein  Seuen*  trüber  auä  einem 
gewijjen  Otben ,  9?abmen$  2l&am  Qporer ,  Der  anbere  aber  ein  'üDiagijret 
unb  ^rießer  mit  Sabinen  Joannes  Hofaus.  S):efet  Rofinus  war  angegeben  , 
dtf  wenn  et  m  Der  &.  ecepbane*kird)cn  gewifie  itrige  (Sdfce  foltc  gepre* 
biget  baben.  §r  raufte  M  abet  bermaffen  $u  oerantworten  ,  tag  et  ntd^t 
aüein  oon  allen  58cfduilbigungen  fren  gefproc&en,  fonbern  auej)  naebber  bep 
Ferdinando  ber  königlichen  kinber  Prarccptor,  unb  julefct  gat  Praepo- 
fitus  ju  ©.  Stephan  ttKirb.  5Bie  eö  bem  erbeten ,  ne mlid)  ©potewi ,  et* 
gangen,  finbet  man  nkfyt  aufgejeiebnet.  (a)  (So  fanb  au$  ber  Crrfc'£er§og 
m  biefem  3a(>t  für  gut ,  an  ben  ©tat>t*Wii<jifrrat  $u  XVitn  einen  befonbetn 
25efef)t  ergeben  ju  (äffen  ,  be$  3n()ai^ ,  ba§  berfelbe  aud)  feiner  feitö  baoot 
(Sorge  trüge ,  bamit  bon  ben  ^rebigern  in  ber  <5tabt  m*4>rö  mogte  borgen 
tragen  werben ,  öas  ben  alten  dl>rifllid)en  QSerorbnungen  juwieber  wäre* 
SBddjen  ^3cfcl>t  ber  "tOtagiftrat  |b  gleid)  ber  Uni&erfitdt  jufanbte ,  mit  $3it> 
te,  bafj  biejolbc  i(>m  gerinnen  biilflicbe  «öanb  teiften  mogte:  ^ieUniocrjttdt 
aber  oerwictf  biefe  ganfje  <oad)c  an  bie  Theologifcbe  Faaucat.  (b)  S)ocf) 
in  fotgenben  bci>ben  3abrcn  jeigte  man  einen  weit  mebrevn  £rnjr. 
IC27.  €r&*6*r$og  Ferdinandus  Ijatte  im  3ab*  1527.  wlle  #dnbe  ju 

tfjim  mit  £rfanguna  ber  bnfien  £robnen  oon  Äo^mert  unb  Ungarn.  3m 
Anfang  be$  3abr$  batte  er  ficf>  $u  pract  jum  konig  in  Ä^me« ,  unb  ge* 
gen  ba*  §nbe  beflelben  juötu£UVl>et$nbiircj  jumkonig  in  Ungarn  Jr6b> 
nen  laflen.  S)a  iljm  nun  bie  Q5ebaup(ung  ber  Urigarifcfeen  (Srobne  niebt 
wenig  ^DJubc  fofrete ,  et  aueb  baruber  in  einen  gefdbrlichen  krieg  berwiefeit 
warb  /  fo  ^dtte  man  bermubten  foöen ,  ba&  ba()er  ber  SKeligiontf^ofer  bep 

i(>m 


(»)  Vid.MirrEKDORFFERUf  I.e.  p.  129.  de  Rofi*»\b\d.p*g.l67.  Add.P.FRANC.HoELLEJii 
Hiß.  C««//,  Ö  Profit.  ntn»ems.  fuj.  94.  (b)  Ibid. 
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tljm  erroaö  rouibe  nacbgelaffen  frabett  £>od)  man  erfuljr  meimefyr  batf 
cjentbeil ,  inDem  er  fieb  weber  Den  föfeg  nod)  fenft  etwaä  binbem  lief  ,  bie 
geflbaltung  Der  £arbolifd)en  Religion ,  fo  wcl  moqiicb ,  ju  befördern.  S)enn , 
fca  ibm  t>intcrbrad)t  würbe,  rote  alle  bietyerige  Q3erfud)ungen  itnb  2(nflaltcn# 
Dem  einreijfenben  Ucbel  oorjuFommcn ;  oergeblid)  genxfen ,  inbem  ftd)  bie  JLu* 
tf>ertfcfee  2ef>rc  in  Den  (Defferretcfetfcfoen  £anben  immer  mebr  ausbreitete, 
aud)  fo  aar  t>te  tpieOertaufferifcfee  $Kottc  ins  £anb  gekommen ,  Die  fd)on 
manche  an  jtd)  gebogen ;  fo  faffre  er  Den  €n\fd)lu$,  Die  fdjon  oorbem  attfge* 
gangene  i^efebie  ju  emeuren  unD  $u  fetjarffen  ,  ob  oieüeicf)t  DaDurd)  Die  Un> 
tertbanen  roieberum  auf  Den  <2Beg  betf  SK.  £atl)oltfcI)en@lauben£S  mogten  gc* 
bxaifyt  werben.  3"  rocld)cm  £nbe  Dann  am  20.  Aue.  Diefeö  1 527. 3a()rö 
in  allen  (Defforreicfcifcberi  (Jrb^anDen  ein  General-Mandat  ausging ,  (c) 
in  roeld>em  anfangt  Des  roieDer  Lutherum  ergangenen  VPormifcfeen  Edi- 
fts ,  roeldjeä  gleichfalls  in  (Deffertetcfe  publiciret  voorDen ,  gcDacf)t ,  unD 
babeo  geflaget  roirb ,  baf?  Deffen  ungeachtet  fcie  fremde  Ä,eferett  an  etlicfeeit 
unö  vielen  (Drtcrt  triefet  allein  titefet  abgeffellet,  fojifcern  in  ßettge  tTTefe* 
ruttg  unb  2tuftie£mitttg  getvaefefett ;  überbem  gar  XVU Oer tAuffer  tmö 
S4crameBttter  ftd)  im  toDc  beroor  getban.  darauf,  naef)Dem  Die  in 
gci|t>  unD  rccltlidjen  tHccfetcn  Den  &efccrn  juerfannte  ^trafen  roieberbolct,  Die* 
felbe  niefet  nur  Denen  ettvanigen  groben  &>&crn  im^anDe  ofenfcfelbor  angerun* 
Diget ,  fonDern  aud)  Denen  ^  fo  in  Diefen  oDcr  jenen  bcfonDern  ^uneten  ton 
Der  Dvomifcfcen  Treben  vourben  abgewichen  feon  ,  Die  befonDere  (Strafen , 
Die  pe  $u  getvarten  batten ,  jrueftveis  wgefaget  worDen ,  alle  unD  ieDe ,  $o* 
he  unD  niebrige ,  Die  entroeber  &6niglicbe  SBcDientc  oDer  fonft  (Defferrfj> 
4>i|cfee  Untertanen  waren  ,  für  (ScbaDen  getvarnet ,  unD  jur  $3cobcl)al> 
rung  Der  €atl>olifcben  SKcligion  aufs  na$brücflid)|te  angemabnet  werben. 
dBaö  infonDerbcit  Die  beoben  Cstdnbe  \>on  Herren  unD  Der  5)\itterfd;aft  be^ 
trift,  Die,  roie  e^  t)ci|r,  cSencfet  oOer  (Dbngfeit  3a  »erwaltcn  ^abett, 
fo  roirb  Denen  unter  ifenen,  Die  gegen  Dtefeä  uftanNU  banDeln  tvürDen,  nur 

5  3 


(c)  Mmo  *d<vtt  litt //um,  fiv*  mmjm/tix  EdiSmm  Rektum  ,  tjttod  merite  ab  omni  tut 
man  folmm  /tg'i  t  verum  etism  tifirvMri  dtttMt.     Siquidtm  auidslimd,  qmtfi ,  atdm 
Lhrt  fto  taut oy ue  Principe  di*n*s  tnßruilicnes  ,  fana  etnfilta ,  ardiaem  dtniumt 
mmmffim ,  )t  au*  totiui  re/igtonis  eardo  tjmid/im  fruetfumt  f  endet ,  eomp/e&t  bidetmr* 

©ln&  SBon«  Jo.  Faem  fn  cfnrm  ^ebnibfn  an  f«.  coehUum  uab  Und.  Nd»fi*m  d« 
IO.  Marc,  1  f  28.  ViA  Ef  ißtUrmm  rfrf Na ufeam  U.  III.  tag,  62, 
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.  fo  üiel  angebeutet ,  Da§  l>er  &<Jnig  (icfe  gegen  benjelben  t»ie  Strafe  v$r> 
bellten ,  unb  311  jeber  Seit  berfclben  Perbrecfcung  unb  Uebertretung 
in  feiner  Cammer  bejammert  unb  erforbern  würbe.  ®iefcß  Generat- 
Mandac  ijt  jwar  in  Der  Sammlung  De»  $eutfcr)en  ©Triften  Lwf^n  mit  be* 
finDltd):  (d)  SD3d(  e$  aber  nid)t  nur  an  ftd?  felb|t  wichtig,  fonbern  jugleid) 
in  öie^^tcclalcDc^tut^ert^umöinÖreyermarcr5,  Äambtcn  unb  (Drain 
mit  einklagt ,  fo  haben  wir  t$  sanfc  in  Den  25eylagen  (c)  wieberboler, 
unb  jwar,  wie  bajfelbc  in  Dem  Codice  Auflriaco  (f )  gcfiinben  wirb ,  ale?  wor# 
autf  ein.  u  anber  SCBort  in  Der  Edition  bet)tn  Luthcro  wrbeffert  werben  mu$.  SiBie 
aber  Der  £önig  bureb  fein*  33efeble  unb  £)rol)ungen  Den  Sauf  Deel  Langeln' 
in  feinen  fcanben  ju  binbern  fudjte;  fo  wolte  er  nun  aud) ,  Da§  bie  Theolo- 
gi  ju  Wien  batf  tbrige  ju  folgern  nötigen  SBercf  beitragen  folten.  Wärt* 
wegen  Der  Damalige  1 6niglid)c  ^trc^civiKat>t  d.  Joannes  Faber  an  fie  gefanbt/ 
unb  nunmebro  jum  anbern  mal  im  tarnen  beö  ßonigeö  von  ibnen  gefbrDcrt 
warb:  £>a§  fie  alle  unb  jebe  5frticuln,  Die  einc&efjerev  in  fidj  enthielten  unb 
ibnen  bcFannt  waren,  in  ein  9\egitfer  bringen,  unb  ber  ÄonigJ,  «Dtajefrat 
fcbvifrücb  überreichen  folten.  hierauf  aber  gaben  fie  eine  Antwort ,  bic  man 
»on  ibnen  nicht  folte  t>ermul)tet  baben.  guerft  entfchulbigten  fie  fieb  mit  ber 
5\üri>e  ber  %ät ,  bie  il>nen  $u  folchcr  Arbeit  öorgefebrieben  worben.  £)ann 
gc|tunben  fie  t>or  D.  Fabern  offenherzig ,  ba§,  weil  Dergleichen  £efcertfche  $3u> 
eher  t»on  anbern  baujfig  weggefauft,  fic  auchbiefelbe  nid}t  beo  ber»£)aiib  bäf 
ten,  ihnen  oiele  MM  Diefen  5lrticuln  nid)t  begannt  waren.  2flfb  war  Um  an> 
Derer  ftal)f  übrig ,  alt?  ba§  |le  fid)  in  einem  £aufe  Dcrfammleten  ,  unb  bier* 
über  muublicf)  miterrebeten ;  attö  weld?cr  llnterrebung  bann  ein  ^tuffafc  wt# 
fertiget ,  unb  Dem  Könige  prafentiret  warD.  (g)  3Beld>c£  gewielich  be> 
nen  bamaligen  1  hcologis  ju  Wien  wenig  £bre  gab.  wfaü  r)at*  geben* 
efen  follen  ,  naebbetn  im  Jabr  15*24.  eben  Dergleichen  3>rjeidMiü  Der  fL\x* 
t\)evifd)en  Jebr-^aijc  t>on  ibnen  geforbevt  worben  ,  (h )  fte  würben  fich  in* 
nerbalb  ber  §dt  befJifTcn  baben  ,  Diefelbe  auf«  Den  (griffen  Lutberi  unb  \ä> 
ner  fanget  forgfalrig  ju  fammlen ,  unb  ft<$  in  ben  <3tanb  ju  fe(;cn ,  Die* 
felbe ,  wo  fie  fönten  ,  ju  ivicbcrlegen.  Unb  nun  muffen  fie  felbjt  in  Wem 

i^tuef 


fd;  vid.  Opp  Tom  XIX  p  S94  /'M-  tiit.Lirf. 

(c)  Smm  vi  (f)  Tom  t.f.t+j.frfl, 

(g)  T.  M.TrCRD  )RFFWUI  l.C.  f.\^,f<^.  Vjd.  fopU  f*g.  if/^ff. 


Digitized  by  Google 


fut&frffcfrn  treten  in  Cifttxuicf). 


47 


(Btücf  ihre  ^ad)laffgfetc  unb  tlmtv/flTcn^cit  befennen.  £>af?  alfo  iT>re  vor>i 
nebmfte  Arbeit  e,:.qen  bie  vermennte  .sicuer  wohl  barinnen  reirb  befranben  feon, 
ba§  jic  (id)  auf  ba$  Spionniren  gelegt,  unb  biVicmgen,bfe  bev  ilwenalö  ver* 
baebttg  angegeben  worbcj ,  vor  ibr  gei|rlicbe£  bricht  fiffofcit.  3n  biefem 
Sabr  waren  fic  auch  fo  <rtüct!icb ,  einen  ju  ertappen.  Riefet  war  ein  tyxit* 
ftcr  unb  ^rebiger  m  percl)tol(lorjf,  (i)  Samens  Magifter  QnrgHu 
<Deber,  welcher  viel«  Sertürner  befchultögrf  wntb /  von  welchen  er  beiHtrv 
aefreflicr  UnterfudMtng  einige  gejtanb  ,  anbeve  aber  Icuauete.  Detter  aber 
wirb  von  ihm  nid;ttf  berietet,  aß  bajj  mit  bem  s}>rob|t  ju  Wien  barüber  bc> 
rabtfcWaget  werben,  wa*  tiefem  Scanne  für  eine  (Strafe  nnmtbun,  unb  wie 
er  wieberum  mfhtw  redeten  itfea  nioiuc  aetyrät  werben.  ( k)  £>oeb  baä 
warnod) fein juianglicbco Littel,  bie  ^abrbeit  ju  unterbrächen,  viefweniget 
kiefcibe  au*  (beffermcb  gu  verbannen.  Unb  fo  warb  auch  gleichfalls  balb 
befunben ,  ba§  burd)  oberwebntetf  Gcncral-Mandac  ber  vorgefci?te  Swecf 
eben  fo  wenig  fönte  erreichet  werben,  inbem  alle*  iÖefcblentf  unb  Proben« 
ungeachtet  bie  jenige,  bie  einmal  bie  Wahrheit  gefchmccrct,  auf  ihren  v£inn 
beharreten ,  unb  bie  vermeinte  £efccreven  mehr  unb  mehr  junabmen. 


get  würbe ,  wie  ben  bisherigen  Mandaten  nacbgelebet  worben ,  waä  ftd) 
bie  ober  ba  vor  fanget  fimben ,  unb  wie  benfelben  fönte  abgeholfen  werben. 
giirSluäfubrung  eines  folgen  Q3ornebmen$ gab  biefe*  eine  bequcme©elegenheit, 
ba§  NrrJtömg  gewifle  politifcbc  Diabte  bestimmet  hatte,  nemlicb  4^errn (tt>ri* 
ffop^cmmi,  55ifd)otf  51t  kaybad),  -Ocrm  <Q?rifiopb  von  3tn$enfcorffunb 
»öerrn  tpolffetang  tfWjeber,  bie  atö  toniglicbe  Commiilärii  gan£  <De* 
perreieb»  Öreyermarcf,  Äarnöten  unb  Cratn  burchreifen ,  unb  ben  luv 
terthnnen  fo  wohl  ben  «öulbigung*  £i>b  abnehmen,  altf  auch  von  benfelben  bie 
autfgcfchricbcnc  (Steuer  $um  ^uref en^rieg  empfangen  folten.  liefen  foltm 
nun  auch  gewiffc  gciftlicbc Commiilärii  jugeorbnet  werben,  welche  ben  £u* 


(i)  ©frb  ini;tmth  p,  tertf orff  ernannt  /  ift  ein  fdnrr  «Warcff  /  2  ÜBr He n  «od  Wien 
gelegen- 1.    gujirmann*  2Ut--  o.  Vtw&tflarc id>  t**rt.  /.  f.  26f • 

(k)  Mitterdorffer  Lt.  f.  1 3  f.add.  P.  Franc uci  Hölleri  Hiß,  C*»(tlUrt  &  Prtpßt. 
Kenn.  f*{  93, 
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.  flanO  beö  :Keligton^3£efenö  in  Dtcfen  £anben  $u  untcrfucljen  frätten.  Unb  fo  warb 
'  wiebcrum  D.  Fahr  an  bie  Theologifd&c  Faculcdt  $u  Wien  gefanbt,  mit  $5efel)l 
bat?  biefclbe  gewijfe  erfahrne  Theologos  auöfucfrtc,  t)ie  ju  folgern  wichtigen 
£Bcrei  mit  $?u(jen  fönten  gebraust  werben.  ( 1 )  t  Ob  nun  gleich  nicf>t  ge# 
melbet  wirb,  waä  oorTheologi  t>on  l>cc  Faculcdt  Ijieju  ernennet  worben; 
fo  t|t  bod)  fein  Sroctfffj  baf?  eä  müflTe  gefdjeljen  fett/  ba  bie  Vifitation 
wutcflicj)  oor  ftd)  gegangen.  £>iefe  anjufteUenbe  Vification  nun  warb  am 
24.Marcii  gemelbtenS^rä  burd)  ein  offene*  Patent  überall  befannt  gemacht, 
mtt  33cfel)l  an  alle  unb  jebe,  ben  Vifitatonbus  in  tyrer  £anblung  feine  93er> 
Anbetungen  im  <2Bege  $u  legen ,  fonbern  fyntn  üiclmebr  juc  Sluöfübrung  eine« 
fo  nüfclidjcn  2Bercf  allen  möglichen  Q3eojtanb  unb  «Sanbfoabung  ju  beweis 
fen.  (m)  TOlerweile  /  ba  bie  Vification  t>or  ficfe  gieng ,  befamen  bie  Thc- 
ologi  bei)  ber  tlnioerfttdt  burd)£.  Fabern  t>om  Könige  Q3efel)l,  «n<  $wiefad)e 
Arbeit  ju  tbun.  Einmal  folten  fte  <me  ber  £eil.  ec&nft  bte  jemgett  ©prä* 
<fce  unb  Stellen  fammlm,  butcb  welche  bie  jß.ut£eri|cbe  He£>re  fc&tte 
weberlegt  werben»  £)ann  folten  fie  unter  fiel)  gewijfe  gelebrte  Scannet 
auömad)cn ;  vfrtt  benert  bie  teutjefce  LI  ebe  rferjung  bes  Honen  Cefinments, 
fcie  Lutbcrui  nenltd)  £erau3tjeejeben  unb  »oller  Jrrt^umer  wäre ,  na<fo 
fcen  bewehrten  unb  älteren  C&empUnen  caßi&ixtt  würbe ;  jeboeb,  bäf$ 
tiefe  Caßigation  unter  (einet  (D.  Fabers)  Dircäion  Cje|cbel)e.  %Bcld)Cm 

fomglidjen  Q3efebl  beim  In  allen  (Stücfen  gcborfamlid)  nadjnifommen,  bie 
t'acultat  txrfprodjcn.  (n)  Ob  cö  and)  würcflid)  gefcfccl)cn  fei) ,  folre  man 
faff  jweifein ,  iubem,  fo  Diel  mir  bcwu|t,  weber  in  einem  ned)  anberm  vE-tucf 
etwa*  t>on  tyrer  Arbeit  jmn  33orfd)ein  gekommen.  QBae  aber  bieran  man* 
gemmogte,  ba*  erfeljten  jieburd)  il>ren  J-lete  in  ber  Inquifition  gegen  btf 
Dac^ti^c  ^erfonen.  2fad)  in  biefem  3al)t  muffe  ein  Magiiter  artium ,  9}a* 
mentf  LeopoUut  Bernhard,  welcher  BuiTar  KoCx  Provilbr  war  >  t>or  fie  er* 
fdicinen,  als  welcher  überjeuejet  warb, ( bat;  er  40.  Slrticuln  behauptet,  bie 
bem  (Eatftolifctjen  (Stauben  juwieber  waren.  S5odj  was  biefeö  infonbcrtyeit 
uor  Slrticuln  gewefen  ,  unb  wal  biefem  xViagiftcr  für  eine  Strafe  juerfannt 

worben; 


(I)  V.  MtTTERDORFFERUI  /.  C,  f.  13  f. /ff. 

(m)  Ipfum  Mandatotn  ex  Codicc  Au(U.  T»m.  l.p,  64.^.        reperitum  vidc  In  btH  25cyi 

(tl)  P.  MlTTERDORFFERUll.  C.  p.  \%6. 
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trertjen ,  bcrnm  fdjwetgen  wieberum  bie  Ada  fnü.  ( o )  ©0  feierte  man  1528» 
auef),  wabrenbaViritation,  beo^ofe  triebt,  feinen  Cfifer  gegen  bie  twtty* 
«fcfce  €el>cc  ju  offenbaren.  2Jm  20.  julü  wart)  abertnaltf  wegen  terottung 
ber  .tfe|*t  ein  Mandat  publicitet,  in  weitem  biefe{benJL<mb-gmcbt0*mÄp 
fig.,  ««&  nwfet  nur  genuin:  jbnöern  ty&mah-fi vifcb  ju  betrafen  an* 
befohlen  wirk  (p)  <3>icr  $agc  barauf,  nem(ii)  am  24.  Jul.  Im  ein 
neue*  Patent  jum  SÖorfebrin,  Oie  X?erbierung  fectiffter  Äucber  betreff 
fcnt>^  in  welchem  infonberbeit  wegen  ber  Sucbbtucfer  t?ec  $3efe()l  ctgieng, 
ba§  in  <Defterret'4)t|cben  jLanben  nirgenbs  unb  an  deinem  (Drt,  Samt 
allein  tn  jebes  ilanbea  ^aupt'QraDt&ucbtywcrVreyen  angeriebtee, 
aud>  weder  geifllicbe  noeb  weltliche  Sacken  auf  jemanb,  wer  er  aueb 
fey,  Begehre«  (ölten  ge&rucFt  werben,  es  Ratten  ee  tonn  3U\>or  Oer 
n.  iDc  Ä4nben  Qratt^alter  und  Regenten,  ober  des  Äandee  <?>aupt* 
WaiW/  tvortnnen  ber  Äiicbbtwcfer  w^net,  anzeigt  unb  bartfber 
X?crt*ulligung  erlangt}  2Ulee  bey  Cermeydung  fjäbwerer  Ötraf  tmO 
Ungtiad.  ^Bobeu  jua(etd)  denen,  bic  verbotrene  |ectifcfc>e  Äöcber  brw* 
efen  oder  d:e(elben  feil  t>aben  wurden,  angebeutet  warb  ,  da£,  fb  balb 
le  in  <Deßetretc&ifcfren  t£rb'£,anben  betreten  warben,  fie  alo  i^aupt* 
nb  Dergiffter  aller  Jlander  or>«e  rtlle  (SFnad  ffracPe  am 
Hm  TVaflkt  geftrafft/  ifcre  »eebortene  XDaaren  aber  ver* 
mnt  werben  (ölten*  (q)  ®afj  alfo  feine  s3)Mk  gefparet  worden ,  bie 
ftangeu'fctje  M>re,  fb  ütcl  möglich,  ju  umerbriicfen.  Snbeffcn  werben  bie 
Cat^oiifcbcn  Eiferer  fiel)  woljl  m\  ber  toorerwebmen  Vifitation  unb  In^uifi- 
tion  den  allcrbefton  9iUfeen  t»crinul>tct  Ijabcn.^  2llleiu  aueb  l>ier  mufren  |ic  er* 
fabren,  wie  ba$  wraieynte  Uebel  bcnnalfen  überbaud  genommen,  baf1  es  fo 
halt),  al$  fte  welleicbt  gedacht,  ntd)t  würbe  ju  beben  fcim.  3nfanberl>eit, 
WOä  (Defterreicb  unter  unb  ob  ber  *gm  betriff,  fanb  fid)  fo  wo()l  bei)  beu 
naebgefefcten  Dbrigf eiten  ober  2(mmt;  beuten  im  tobe ,  als  aueb  be*  ben  swei)* 
en  (Ständen  t»on  Herren  unb  frvtttafcbafr,  br.f;  bie  ^»angclifcbe  Du'ltgiou 
fcor  ber  Ü\.  €att)o!ifcl)en  bie  Cbcibanb  battc  ^iefeö  jeigte  fieb  offenbar/ 
wie  Ernestus,  ^ifeboff  ju  pafjäu/  altf  Ordinarius  in  (Defletreid?, 
buret  feinen  Officialen  unb  anbere  ißebiente  naef)  Q5efinbcn  ber  (Sachen  feine 

@  s  gci|tlicbc 

■  1  ...  ■  ■ 

(o)  Wem  Mi. 

(p)  CW.  Auflr.  7>*./.  /,^t  (^)-lbid.  TkmJ.  f.  23c. 
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1528- Jurisdiction  bafelbfr  auöüben,  unb  ftd)  bie|u  be$  weltlichen  2frm* 
ber  tmter*Öbrigrciten  bebienen  mite,  ittbem  ft*  biefelben  wegerten,  tymin 
Unterbotet5  ung  ber  gtxmgcliföen  ^OBaftt^tc  bülfu*e  £anb  ju  Idftei.  SBe» 
bem  Herren  <  unb  Dvtttcr *  (gtanb  aber,  unb  in  benen  tbnen  geborigen  Paro- 
chien  mar  ber  ßiiftanb  nod)  fcbltmmer.  £)cnn  ba  f>artc  man  angefangen, 
fiefc  oon  bem  patytiföen  3ocb  aar  loäjuretfien,  inbem  bie  Pacroni  ber  kir* 
eben  bep  93f  fe  jung  ber  oerlebigten  Pfarren  Den  5^3tfd>off  ntebt  mebr  für  tt>re 
geiftiiebe  Dbrigfeit  erfennen,  ober  tt>re  neue^rebigerbemfclben  jum  Examen 
ober  fonften  barjleflen  wolten,  fonbern  ilwen  felb|t^rebiger,  wie  ftee*  gut 
befimben ,  webleten ;  auefc  bie  .Hird)en>  ©nrunfte  nacb  intern  (ewigen  £rfennt> 
nte  unb@ewuTen  ben  Papillen  entzogen,  unb  $um  (Eoangelifcben  @OtfeS> 
©ienfr  anwenbeten;  übeibem  bem  SSifcbeff  nid)t  mebr  gejtänbig  waren,  ba§ 
er  ibre  Untertanen  m  fein  wrmeimte*  geiftlicbetf  <55ertd>e  ju  jiefKn,  unb  nad) 
ben  pat>flifd>en  9ved>ten  in  £ircfyieben<äacben  mit  tfmen  ju  »erfahren  folte 
befugt  feun,  fonbern  ihm  t>iehmbr  r>ietrnnen  bm  ©eborfam  offenbar  aufrun* 
bigten.  90ßeil  nun  btcraue  am  $age  tag ,  wie  wenig  benen  bfefjer  publicnv 
fen  23efeb(en  naebgeteber  worben,  überbem  btegetftlicbeQJewalt  anb€tnfonf> 
te  be$  SMfcboffä  hierunter  nicht  wenig  tftten,  fo  wm  t$  Fem  SÜSunber,  baf? 
berfelbe  bem  tfonig  Ferdinando  biefen  gaffen*  erofhete,  unb  beffen  Un* 
beäfürjtlicfce  #tod?t  unb  ©ewalt,  befonber*  gegen  bie  t>om  Herren*  unb  Dirt* 
ter^tanb,  anflebete.  £>kfe*  hatte  benn  auc^einefoi^eOTircning,  bafj 
am  17.  Novemb  biefe*  3a(jr*  ein  abermaligerDecrec  publiciret  warb, 
In  weichem  anfangs  bte  mannigfaltigen  Uebertretungen  ber  pdbfh'fd)en  ©efe* 
%e,  in2lnfebimg  ber  Äfefeung  ber  ^rebiger*  Steffen,  ber  Streben *©uter 
unb  ber  geifriteben  Jurisdiction  befd>rieben,  nachher  aber  allen  unb  jeben, 
£oben  unb  fiebern  £>tanbe$  anbefohlen  warb,  bey  angebrobetcr  fchweren 
(Strafe  unb  Ungnabe,  wo*  m  b*m  Sali  bieder  fcerfehen ,  ju&erbeffern,  unb 
ftd)  bmfubro  benen  £nrd)cn'@efe&en  gemd*  ju  »erhalten,  (r)  &a§  aber 
<iud>  bureb  Wrt  Dccret  nur  wenig  ausgerichtet  werben,  ba  ba$  Hutr>er# 
tfcum  ficb  beffen  ungeachtet  aBenthalben  im  Eanbe  immer  fefter  gefe|t,  hat 
ber  Slugenfehefo  nachher  gewiefen. 

VIII. 

>       

(r)  Dccretum  ipfura  ex  Cod.  Auftr  Tim.  II  ^.\2^Al   vidc  (0  ttU  Äcybcfm 
N*m  VlU.    Latioe  vcrfu.u  cxtUt  »pui  P.  Maiuizium  Ctrm,  Aur,  Tom.  J.  /* 

e;o5,/^ 
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VIII. 

dürfte  Digreffion  boit  Un  VDitbttt&nffttif<t>m  Motibus  fn 
(Dcffcrtcid),  Befenber*  Don  Baltt?.  Aubmeyera  2luf* 
enthalt  ju  tltcolöpiirg/  ^rbccnnung  Wun,  un& 
cnWfc&er  3«(lreuuna  fctnctf  »n&ang*. 

bem  am  20.  Aug.  an.  1527.  ausgegangenen  General -Mandar  1528. 
£6nig$  Ferdinandi  wirb  unter  anbern  batüber  geflagt,  ba§  ft<$  in 
(l>e|ierretct)  an  bieten  Orten  aud)  tnfonber^eit  lt>tel>m«hißr  un6 
©Accamentirer  Ijeifcorgetrjan  garten ,  burd)  bereu  QSerfuforung  bie  bieljerige 
£el)re  t>on  ben  £.  (^acramenten  in  Steifet  gebogen,  ia  gar  oerleugnet  werben 
wotte.  Sßun  aer>et  $war  biefe*  bie  jeroge ,  fo  ficr;  in  <Defi*rwt<*>  ju  ber  &xm* 
gelifd)en  Eefyre  bekannten,  etgentlid)  nict>t  an ,  als  \\>dd>efid()  einfaltig  an  ©Ofi^ 
te*  SBort  Weiten,  unb  in  biefem  @tucf  betf  (Ibriftlidxn  ©lauben*  richtig 
waren  S)aj>er  wir  auc()  bas  jenige,  was  mit  biefen  fefcerifd?en  Sftenfdjen 
vorgegangen,  in  unfercr  £r$et)Umg  mit  <£tiltfd>weigen  übergeben  Fönten* 
3nbejjcn  ba  imS  t>on  benfelben  einige  Umftanbe  oorgefommen ,  bie  t>ieüctd>t 
nicfyt  fonberlidj  befannt,  unb  gletcf)wol)l  ju  wi||en  md>t  unbienlicfc  waren,  fo 
wollen  wir  in  biefer  Fleinen  2tu$fd)weifFung  biefetbe  fürfclicf)  mittaten.  ^SSot 
bie  Öacramentiwt  betrift,  fo  weif  man  t>ou  benfelben  bisher  noer;  wenig 
fpeciale*  (£0  wd  ift  gewi*,  baß  fie  ftd)  in  4>cfterreid>  aueb  balb  mit  ity 
xtx  £eb,re  bom  ?tbenbmal)l  geauffert  i>aben.  D.  ilutber  fd)rieb  an.  152g. 
an  WcncaUum  ifoef  nad)  t^nrnberg,  wie  er  r»on  tftiebaet  Qrtefeln  ber* 
nommen  r>atte,ba§  in  ib,rer<Etabtjweeii  Banner  angcFommen,  bie  aus  VOels 
in  (De(f erteieb  bertrieben ,  unb  $war  bor  ben  2fugen  fid?  (reüeten  €atljolifd)« 
(griffen  jufepn,  aber  in  ber  ^bat  arge  Qacramentirer  waren,  futwdcbe 
er  ftd)  in  ad)t  nehmen,  unb  auf  if)r  £hun  unb  Saften  fletjjia  merefen  mog* 
te.  (a)  •  SDiefeS  werben  ©tiefein  oljneSweifel  feine  <De|fertei4>i|cbc  Jrcutv 

©  2  be 


(a)  Michael  Stifel  mihi  rrfert,  Arnos  sxAoflfia  </*  Weifen  ^r«^  Linz  exfmlfos  Ali  tut 
t**f*gijft  .  f*'  "»  freiem  Cmtfmheit  ftd  in  do>f*m  virmlenti  Smtr*mtnt.im  fint , 
Rcgjtvtt  tts^me  te*dm*»«rem,  mt ,  ß  aiimc  ^md  %  <n  rffeit^  .ti  ipfit  tm>t*tu%  etiqme 
tbftrvHu  diligenter.  vkJ  LuTHtti  Eft  T*m  Ii,  f^.  $6<>.  b. 
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5  2  ©cfcfcf  (nie  tot  &>aitfjeflfc$* 

1528-^  berichtet  fyaben.  Ob  tiefe  benbc  Banner  in  VXMö  ^rebiger  gewefen/ 
wirb  nid)t  gemclbct ,  wiewohl  cö  ju  bevmubtcn  i|r.  Unb  fo  wirb  fieb  aud) 
an  anbern  Orten  ge jeiaet  haben ,  wie  man  nid)t  allein  ber  papiftifebtn 
tcljxc  t>om  •ßelllflcn  S&enbttftty!  wicbcrfprocbcn,  fenbern  an  ffatt  bet> 
felben  ben  ^mhmn  Zbüjfh  t>on  biefem  (Sacrament  habe  einfübren  wollen. 
<2>on  ben  IVtebcrnutfl^rii  aber ,  unb  ihren  Bewegungen  in  (Deff meid)  bat 
man  einige  mehrere  Ouichricbt.  £incr  ber  v>orircl)in)ren ,  wo  ntd>t  ber  aDcrcr* 
(tc  Urbeber  befagter  £ecte  in  bfefen  ©eaenben  ifr  unftreitig  D.  25alt^a|ac 
^ubmeyer  t>on  .Jtiebberg  gewefen.  SIBaä  biefer  SÄann,  naebbem  er  ffd> 
An.  1524.  uon  Cfcomas  fcttimijer  »erführen  laffen,  mit  feiner  Scbte  Don 
ber  9[Biebertauffc  fo  wohl  m  WAlbstyut,  als  infonberbeit  2>ilrcb  unb 
anberäwo  in  ber  ©cinvetr*  oor  Unruhe  angerichtet ,  Fanbei)mScuLTETo(b) 
unb  Ottio  (c)  nacb.aelcfen  werben.  O'tur  bemerken  wir  biefer,  ba§  er  im 
3at)t  1526,  am  6.  Aprilis  m  Stfrcb,  afiwo  er  btefycr  aefangen  gefef|cn, 
feinen  3rrtl)um  jwar  wieberruflFen  unb  »erfproeben ,  feine  ©emrinfebaft  mefjr 
mit  ben  Wiet>ertiliifferrt  gu  haben;  aber,  natbbem  er  feinet?  2(rrejre$  erlaf* 
fen,  unb  aujfer  bemSarcber  ©ebiet  nacb  Coffnirj  gcFommcn,  über  (Sewalt 
unb  Unrecbt  gcflagt,  unb  nacb  rofe  »ot  bco  feiner  £cbre  geblieben,  SCßeil  er 
fieb  nun  bc»  folgern  (sinn  unb  Verhaften  in  ber  ©cbwctg  langer  $u  bleiben 
niebtgetrauete,  fo  nabm  er  noeb  in  felbigcm  3al)r  feinen  2Beg  nacb  ttt«!?* 
reti,  infonberbeit  nacb  H/colopurg,  einem  9iittcr*(Ei&  $crm  Ueon^arfr 
wi&icb'tenßem,  wofelbft  er  fdjon  imjunio  ober  Julio  mutf  angelanget 
feijn.  Ob  biefe  @tabt,  wie  man  crjcblcn  will,  bajumal  bieSufluebt  aller 
fiefcer  gewefen  fc»,  ( d )  laffet  man  in  feinem  QBebrt  ober  Unwebrt  beruben. 
^0  viel  fiebet  man,  ba§  biefer  ^ubmeyer  bafclbft  obne ^Cüieberfranb ,  ja 
ganfc  willig  aufgenommen  worben,  Unb  fo  mei>nte  er  nun  einen  Ort  gefun# 
fcen  $u  baben,  aüwo  er  ohne  Abernte  feine  £ehre  ausbreiten,  tmb  t'bm  ei* 
nen  Anhang  machen  fönte.  £>cnn  baj?  biefets  fein  QBorfafc  gewefen  fei) ,  jeigte 
er  bamit,  bafc  er  eine  eigene  3>rucfereu  nebjt  einem  Örucfer,  ©impredbt 
Borg  genannt  ^refebauer,  mit  fid)  braute,  ba  er  »orber  anberewe,  wie 

feine 


(b)  A*n*l.  Evj»gel.  Dec.  1,  p"g.  /ff* 
(C)  An»*l.  Anaiapt.  p*g  22  /ff:  Add.  p.  39. 

(d)  Oppidum  hvt  co  tempore  Stbi/hnticorum ,  de  omni  um  hArtttcorum  AßlumerMf, 
P.  MlXTEiDORHiR  Hiß.  Ua'ru.  Vitnnx  S*c,  11,  f*g,  137, 
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 gutfrWftten  flfrcten  in  Oe  ftoxei'cg.  

feine  SBorte  lauten ,  buret)  bett  Ö4t4n  4llemr>4lbert  fei  ben  Cu»cFc*l528« 
ttyüit  t>ert>inbert  worben.  webwte  ouc!)  niefct  lang  ,  fo  Farn  fefcon  ei> 
ne  (Schrift  jum  Q3orfcl>cirh  baue  ncmlicfc  3>ubmeyer  im  irrigen  3a()t 
fum  allercrffen  fcnic  Wte&ettrtDfferifcbe  £e(>re  in  einigen  gebrückten  Q3ogen 
unter  folgenden  ^itel  bcFannt  gemacht:  X>w  bert  C^nfllicben  C4tif  free 
(gläubigen,  bwrcb^lt^afarn^ubm^r^n^bera:  ye3  $ut$>4lba# 
£ut  4uag4ncten.  S>ie  Vbar^it  iß  nnttotlicb.  M.D.  XXV.  m  4.  auf 
9  $3oaen.  Sicfem  f>attc  Snmigliua  eine  Antwort  entgegen  gefegt  mit  fcic 
fer  2iuffc!)rift :  Uebet  Dottor  2$4ler>4(ata  CoufF^&uciblin ,  n>4är£4ftte, 
grunbte  2lntwurt  bnrdo  ^ulbrvcben  Simtnglim  <9>errucFt  3U  $ö> 
rieb  butcb  C^rifiop^orum  tfrofefcover.  im  |4r  M  D  XXV.  in  4.  auf 
6  SBogen.  hierauf  t>atte  nun  jrcar  3>ubmeyer  fd)on  *u  tE>4lbat>ut  ein« 
@egen*2(ntn>ort  verfertiget,  Fönte  fie  aber  nirgend  lum&rucr5  bringen.  £>a* 
rjer  Farn  fie  nun  aflerer)*  an$  Sictyt  unter  bem  ^itel :  ütin  <B>e  (preefr  2*4l* 
tl)4|4r  £ubm&a  t>on  Abberg,  betöre ,  4uf  ttttoyffer  ttlricba  Swing* 
leua  *u  Sürdb  Caiifbiicbfcrt,  von  bem  &mbert4uf.  fcie  U?4tr;etr  iff 
vntlbth'cfr.  iSrb ,  £rb ,  (£rb ,  £&e  b4a  Wort  bea  ftgiwtft  £iere. 
22.  top.  nicolapurg  1526.  in  4.  auf  9.  Stögen.  S)iefe  ©cfcrift  t|r  ben 
ttWgcbornen  imb  <££rifrenlict>en  £errn,  £errn  £.eont)4rtf  n ,  xmb  ^errn 
£4nfen  vw&iecbtenßattm,  4uf  Hicoljpurg  :c. Oettern,  (e)  dedicirt; 
unb ,  wie  in  berfelben  alle  ©mnfee ,  bie  Swingliua  jur  $3ef)auptung  ber 
£inbeiy£aufe  vorgebracht,  follen  roteberleget  fcpn,  alfo  beifft  eä  Mevonin  bec 
Dedic.  rcdr)t  uermeffen :  £a  ifi  in  feefca  jfaren  fein  ärttcFel  auf  bic 
»an  gebr4cfcr,  ber  b4  r)eller ,  lütterer  rmnb  offenlicker  4llenbb4lb 
fei  ber  ftfcrifc  feye  bezeuget,  ala  ber  E04flert4uf,  &4#  rtwn  je  für  bie 

@  3  <Bl4U> 


( r )  berübmtt  ©ef<$lc<6t  b«r  J^rrrca  von  £id>mifh-m  war  bajumal  in  jipo  Wnfett 
ijet  b  eilet  /  leren  eine  bie  Üicolspitrgifd)c/  b(c  onbere  bit  VflDrpcrrtctifcfee  genaalt 
»ort.  (Dal  £aapt  tcr  crflcv  tm«  war  ^err  ficonb^rD  /  ufcn  €ncfe(  C bntiopt) 
an.  isüs.  ju  J&rtnn  In  Xüähun  tfynt  hinter  fiarb.  ftar  <&}iteab<r/bc(fent<er 
gebaut  wirt/  war  ein  Oatrr  9»bcrn  eoftn  gimelbten  j$a.  gronbartB/  be^fea 
feledjt  ebenfaQi  burefc  frübieitfge«  UbHerbm  efn<<  ^acfeK  ft*Wfl  aufbörete-  SKfo 
Iii  b(e  Vclofperijccifcbc  gtale  bie  jenige/  reeldje  bTefel  botbberübmte  onb  in  ben  5ür^ 
f  en tanb  erbabene  j^aui  btf  aaf  ben  braten  ^ag  fortflepftan^et  bat.  Umfianb' 
lief)  banbrlt  bi«»ea  gren&err  von  ^»O^ertecP  ^  ber  2? tfdir.  öcr  4<rrci> 
©tanOe  Oes  JCrt^croofltb«  <Pc|U'rr,  ob  Ccc  fCttO»  nm.i,  p.Ciz-fii. 
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5 4  6c$icf|ale  ttt  gbdngctt^  

0UmNfletl  /  vnb  ittt  für  bie  XPiegenrtynblen  brauchen  (oll.  §r  war 
'aud)  ent|d)loffen ,  nod)  folgcnbe  bicr  Sua)lem,  t>i'e  er  fdjon  fertig  f)atte,'t)er' 
au*  jugeben  :  fc)ae  crfl ,  ttzin  <Cated)iemu*  Ober  JLeertafel ;  waa  Oer 
tllenflb  $uuoran  wijjert  (olle ,  ee  vnnfc  er  getaufr  wixt  im  ttPafler. 
jftem  /  Urin  (Drbnung  Cb«ffenli<ber  &iref>en.  jfrem  ,  U3aa  ber 
<£l>rif?enli<b  VPafJertau f  fey.  ^tem ,  aucb  ein  2tntwurt  auf  bae  fpou 
lid)  (Sejprecb  erlid^et  prebicanren  ju  Ba|el  gehalten  :  £Bie  er  bann 
biefeS  in  gebadeter  Dcdicacion  felbjt  erjel)let.  Sod) ,  Da  er  fiel)  toieüeicfct 
eines  anbern  wirb  bebaefct  tjaben ,  fo  folgte  auf  bem  er|ten  $3üd)lein  ein  an* 
bereä,  mit  ber  2luffd)rift :  i>er  Uralten  vn&  gar  neuen  Heerern  X)rtail, 
&af?  man  bie  jungen  ÄinWen  nit  rauften  folle ,  bte  (y  im  (Blaubert 
»nberricfct  (int.  2>.  Balt^.  3>ubm<Jr  von  .Jriebberg.  C£ß  muffent 
fpalrung  ruber  eueb  (ein,  auf  Saß  bte ,  fo  betvetr  ftnO  ,  offenbar  im* 
Oer  euch  wertem,  i  (Cor.  1 1.  <£ap-  Hicollpurg  1 526.  in  4.  3  unb einen 
(jalben  SSogen.  3ft  ^>*r™  tHartinO/  etwan  Äi|cfooff  $u  riiopol, 
yej  aber  (pfiffen lieben  Äropfr  $u  Kt>uni5  (f)  dedicirt,  unb  ju  Hü 
colfpurg  in  £errn  (Djcbwalben  Limmer  am  2 1.  <Lag  3um »  Anno  &c. 
tm  26  dacirf.  Unter  benen  neuen  £el)rern  (ba  fid)  ^ubmever  auf  feiner 
Slnbänger  /  ^ofmeifiers,  ^ejere  unb  Cellaui  eigenbanbige  Briefe  lad)er> 
liefe  beruft)  werben  aud)  auö  einer  Sermon,  bie  D.  Lutherus  im  $aty 
1520.  von  ber  tHefle  gehalten,  feine  91$orte :  £>ag  «taiijf  unb  rjaebt* 
mal  ©fcne  vorberge^enöe  2$uJle  meine  jeyn,  in  bem  lishm  angeftbret, 
als  wenn  er  mit  bem  Marine  gleicher  ^0?ei>nun<j  gewefen  wäre.  Vorauf 
aber  Lutherus  in  einem  Jbrief  an  5r*ey  pfarrr>erren  von  ber  Caufe  im 
3a|l  1528.  (g)  geantwortet.    Scr  britte  Sractat,  fo  in  biefem^c 

an* 


( t  Ziffer  TCana  ^atfe  eine  grau  genommen  /  m(e  an*  Um  23ef<ilui  tcr  Suftfrift  er* 
&efler;  ©afcer  er  fein  25ff<toff<^ ?lnimt  »erlaffen  müi[cn;  ober  an  ftatt  fceffen  ju  ei> 
nein  (£»anarllf<ien  ^reci^er  in  tnSb^cn  be|lellet  luoiren. 

(g)  vid.  LüTMFKt  Opp.  Gtrrn,  Tbm,  XIX.  p/tg.  674.  edit.  LrpH  Add.  Seckendorfu 

//.  /..  hh  11  p*g  116.  Ctefer  *5rfef  fieloet  an  i»an  <2>c(lcrrdd>ira7c  9>rr0i^et 
gefct)rieben  |u  fepn  /  redete  D.  L*rh*r»  bald  rat)  fcer  ^etbrennung  D.  ^ubmerer» 
|U  Win  teiT-u  TOirtcttliuffcriföc  trctrift  jujefarsfir/  unO  eine  gelebt ung  roa 
löni  be;etiret.  C?'efe<  oerniutte  infonberteit  ^aber/  rrctl  L*thtr*t  fj|fi$  fn  Änfnng 
feine»  ^nrfr<  tarier  flagt /  Daf;  man  foldjc  rlcnDe  JCctitr  fo  länittirtliO)  et» 
mottet  /  vi-rbrcnnet  otir>  gir&nlicb  umbrmjtct.  V?Ian  foltia  ( fähret  et  fort) 
ciam  K0l(O;eii  UfTat  glauben /  wo» er  »ölt«,  ©l^ubct  et  unrecht  /  fo  bot 
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Sut6er<fc$cn  tftrctcn  in  öcf!crtcfc$.  u 

<xx\*  £icf)t  tratt,  banbelte  t>otn  ^Iben^al  unter  folaenben^itul :  HfcMlH»l5ft8i 
feltige  X^nbetricbt,  auf  bie  Wort:  £>ae  ifi  6er  leib  mein  in  bem 
ITJ«a)tm4 l (grifft.  iD.ÄaItb.4>uebm<$r ,  *on  ,$ribberg.  Hicolepurg. 
1 526.  iDie  tparbett  ifi  xmtcforltcb-  in  4.  auf  4.23ogen.  Ziffer  Unter* 
riefet  i)\  wieberum  £errn  Ueon^arben  von  iiebtenfrein  juaefdjrieben ,  ba 
ftd>  l)cnn  t>c«  Q3erfaflct  recf)t  finnreich  weifen  will ,  inbem  er  in  ber  cjanfcen 
Dcdicaeion  mit  ben  Korten :  &eonr>orb  won  iiebrenfrein  auf  nicolö* 
purg  fein  £piel  l)at ,  unb  ein  jealid)eä  bcrfelben  auf  eine  arifllictje  2lrt  beu* 
tet,  überall  ober  biefen  Herren  wegen  feiner  üiebe  jur  9LBat>rl>cit  lebet,  unb 
|ur  SSeftanbiafeit  unb  ©ebult  in  allen  bet>erjrel>enben  ^rubfalen  aufmuntert. 
€r  rufymet  aucl)  bie  ^rebiejer  be$  Ort* ,  j  oannem  Spitalmeyer  unb  <D|> 
«ralbiim  <8H»tyrr ,  baß  fie  fo  manheb  unb  troßlieb  ba*  licbr  e£rauge> 
Iifcber  2Mart>eit  anjaigen ,  »nb  auf  ben  &erf}enßocf  ßeefen,  beralci* 
dben  er  noeb  <*n  feinem  (Drtr  wäße ,  noeb  gefe^en  auf  tSröen.  $5ei) 
bem  ^ort  Hicolepurg  f>at  er  ben  Einfall,  ba§  Hicolspurg  ober  Ar/a>/>c- 
hs  &on  ben  £oemosrap])en  aucl)  CSmaue  eje^eiffen  werbe.  <&>ie  nun  £l)d* 
flu^  nad)  feiner  2(ufer|Tebuna  ben  3«nejern  auf  ben  2Beg  aen  £man&  er* 
fefy'encn ,  unb  üön  tynen  aeberen  werben ,  beu  fte  ju  bleiben ,  weti  fi  2lbenb 
werben  ;  5llfo  fn>  auefe  £l)rifruä  naeb  ber  freybenreieben  Erßeenb  fetV 
nee  lebenbigen  Vt>ort»  ,  neuheber  jtebren  vnber  bem  aller  Ct;ri{te«* 
lieben  ^drff en  vnb  4>erm  >  4ertrt  «fribrieben  ^errjogen  3U  Öacbfen 
w.  bureb  b-  fcttartinum  tut^er  anfenef  lieb  befebeben  ,  bavnado  gen 
Cornaus  b.  f.  CTcolepurg  gewalfarrer ,  bureb  feine  Liener  ba  ju  bleu» 
ben  erbetren  ,  wann  ee  fabe  an  nacht  werben ,  »nb  Summen  bte 
legren  tage  ,  unb  (ey  ai|o  in  ber  23recbung  bee  Ärobte  gnebiglicb 
»$n  ir>nen  erfennr  worben.  jc.  SDurd)  biefe  unb  tielleicfet  neel)  mehrere 
beratenen  (Schriften ,  bic  innerhalb  3abres  frifr  bafelbfr  mögen  ejebrueft 
fepn ,  rnadjte  ber  ^ann  ein  felcfjeö  5luffef)en  ,  ba§  er  »on  bem  einfältigen 
Q3olcf  für  einen  neuen  Sfpoftc!  ae(>a(ten  würbe,  ^ft  cjcfcbacr)  üon  allen  um* 
UecjcnDen  Oettern  l>ec  ein  aewaltiaer  3»^«ff  ben  ^enfeften,  bie  feiner  £e^re 

iuaet()an 


er  aentig  Qtrafirti  an  fem  ewigen  £eur  ht  Der  <%$\Un.  Warum  will  man 
f»c  Denn  aad?  nod»  ieifliO>  martern?  fo  fern  fie  allrin  im  (ßlaubcn  irren/ 
unO  niefct  cod;  Daaebrn  aufr6brifd>/  oDerfonflDer  (DbriaFcit  wirDrrflre^ 
ben.  ttTit  Der  6<brtft  anD  (SOttce  Xüott  folt  man  i^nen  vebreo/  unö 
»ieDcrfte^rn;  mit  Jener  virD  man  weniß  «wenapte«. 


Digitized  by  Google 


jugctf>an  waren ;  unD  wirb  erjeblet,  ba§  biefelben  ibnen  t>on  ben  5rei)f)etren 
unb  £bel!euten  in  JTtöfcten  um  ein  groffei  ©clb  SBobnungcn  angefaufft, 
um  ftct>  bafelbjt  t>au£SUd)  nieber  julafien.  (h)  3a ,  wie  eitrige  berfelben  nacb* 
ber  felbß  auegefagt  baben ,  fo  [ollen  allem  um  Hicotepura  berura  bei)  bie 
1 2000,  biefer  fo  genannten  Grübet  gewobnet  baben.  (i)  Sa  fönte  e$  nid)t 
feblen,  e$  mufre  biefer  £reb$  bii  in  (Defferrocb  binem  um  fiel)  freflfen,  Da 
iefanntlicb  tue  <otabt  Hicolspurg  aerobe  an  ben  ©renken  biefe*  €iafe*&c0 
fcogtbum*  liegt ;  wie  benn  ein  gelehrter  WUm  *  ber  bajumal  in  Wie«  gc 
lebt,  erjeblet ,  bog  ein  groflfo  $:beil  OtfUttttd)B  bureb  biefe  aifftiae  £ef>re 
angeffeeft  worben.  (k)  Unb  fo  war  bis  biebe*  bem  Aubimyer  fein  2ttv 
fcblag  jtemlid)  gelungen.  S)oc&  e*  war  nur  eine  f  urfce  tfeeube ,  inbem  bic 
felbe  niebt  tiel  über  ein  3<*br  fan  gewebret  baben.  £ben  M  3<*b*  1526, 
fca  bte  Wie&ertäuffet  anftengen  fiefe  ausbreiten ,  muffe  t>or  ibnen  fatal 
feon ,  inbem  Äönig  Ludovicus  in  Ungarn,  Ott  b&beriger  £err  t>on  ittal^ 
ren ,  fo  ber  ©cblacbt  mit  ben  Wurden  bep  $TCo^4q  unglücf  lid)  um*  Gebert 
fam  ;  S)iefe*  ^arggrajftbum  aber ,  al*  ein  ?(nbang  t>on  Rohmen ,  im, 
folgenben  3abr  bem  Könige  Fekdinando  unterwurffig  warb,  fyib* 
tmyet  war  wegen  feiner  ^cbwermerepen  febon  ju  Wien  mebr  benn  |u 
Mannt.  D.  Jb4««r/  fiikr,  be*  Äonig*  IKa^t  unb  23ekbt<93ater# 
tafle  %n  in  einer  offentKcben  ©c&rffr  wieberlegt ;  worauf  er  in  et/ 
ner  gebrückten  Antwort  unterfebtebene*  foa  wieberruffen  baben ,  aber 
bod?  in  triefen  (^tuefen  auf  feinem  (Sinn  geblieben  feijn.  ( i)  vüfo  warb  ber 
unglucf  fetige  '•Mann  im  3<^r  if  27.  nebft  feinem  SBcibe  auf  SBefeW  Ä.Fer- 
dinandi  t>on  bem  £n.  von  &tcbtenßein  ausgeliefert ,  mit  fetten  un&S&uv 
ben  belegt,  unb  oon  Hicotepurg  nacb  Wien  ins  (Befängnfe  gebracht. 
<0?acf)bem  er  ^iefelbp  einige  Soeben  gefe(fea;  unb  man  bureb  SBermabnua* 

gett 


(h )  vi4.  Frn.  Matth.  Plarrb  Sptnm-Hifl.  A**h*jt,  pdg.  26- 

(1)  Vld.  SCCCENDORFH  H.  in  M  JH.  p.\\6. 

(  k )  SmA  feftifer*  (UßrimA  ttiäm  firre  MtrAvitm ,  4t  mägndm  AmßrU  fdrttm  infecit. 
Vld.  P.  M  l  TTt  UDORF  FE  R  /.  t.  pS£.  \  ff. 

(1)  Jo.  FaRRI  Fiiti  Cdtholtf  defcvßo  e*c»/d  Lipp*  If28«  diverfms  Bdlthdfkrem  Pm» 
ttmcnt.tnHm  ,  Amdiaftifidrum  ftfcmum  hmjm  ftcmli  Antefigntnnm  ;  tf«i  etfi  )t  Fit» 
Ire  Ef  tjcapo  convtBt« ,  f*lttH&t*m  dl  mmtttt  its  teeimit ,  mt  etidm  Itbrum  *iv*r/*t 
fritrs  fms  dogmdta  «diderit ;  im  shqmtim  tdmtn  prtmdx  k*fit.  Sunt  yerba  AHT^ 
YoHivm  Jffsrdt.  Sacr,  Jim.l.  p,  873. 
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oen  unb  QSorjrdlungen  fict> eergeblid)  bemühet,  ihn  jur  £rfenntnia  ferne*  9fr*  1528« 
tlmmS  unb  jum  «äBieberruf  ju  bewegen ;  befahl  ber  Äoma ,  bafc  er  nad)  Dem 
<^ef)lo$  (Sfreiffenff ein ,  (m)  etwa  tner  teilen  t)on  Wien,  in  QSerwafc 
rung  folte  gebracht  werben,  ob  er  »ielleicfct  mit  ber  9eft  feinen  ©im  anbern, 
unb  t)te  3urebungen  berer  ©deuten  ,  weldjc  offters  ui  tyn  (nnauö  gefanbt 
würben ,  ju  feiner  Q3eflerung  annehmen  megte.  Sta  aber  aud)  biefe*  ntdits 
verfangen  roolte,  obgleich  et  bafelbft  eine  lange  Jeit  gefangen  gefeflen ,  bracr> 
te  man  ibtirenblier)  nad)  tüitn  guruef ,  unb  fefcte  U>n  in  bem  (£cbergen/£auS : 
aüwo  er  farnacfemals  examinirt,  ja  gar  gefoltert  (per  tonuram  examinatur) 
unb  ,  inbem  er  bei)  .feiner  Keimung  betranbig  ücrljavrcte ,  am  1  o.  Marc 
151%-  als  ein  Ha-refiarcha  \\\m  fteuer  oerbammet  warb,  Q3eu  feiner 
$luSfur)rung  jum  ©erid)t  munterte  er  ftcr)  felbtr  mit  ^ro|r>(£prüd?en  aus  ber 
*  QMbel  jur  ©ebult  unb  33efränbigfeit  auf.  Q5eo  bem  ^eiterbauffen  Fniete 
er  auf  einen  £lofe  nieberv  Ijub  feine  Otogen  gen^immcl  unb  bebtete :  (Dmirt 
ttnäfciget  OKDttc,  verlirje  mir  (tfetwlt  in  miner  groflen  Wärter,  0  min 
X?atter ,  icb  Jag  bir  2>ancP  ,  bafi  bu  miefc  btJtt  ivilr  ntmmtn  tue  bi* 
fm  ^jammtrtfyali ,  mit  ^reuben  begehre  tcb  ?u  frerben  ,  unb  p$  bit 
tummen,  oilamp,  o  £<tmp,  t><ts  Oo  ^innimbt  bit  Srnifc  ^er  IWt. 
<D  min  <0KDtt !  in  Oine  &änfc  beflle  xcb  minen  (B»ei/t.  hierauf  rearflV 
te  er  fier)  ju  bem  jufdwtenben  $8oW  mit  bfefen  ^Berten :  d>  libe  Bryefcerj 
Ob  icb  etwo  Oinen  beleidiget  £ett  mit  Worten  ot>ertDercFen ,  er  veel* 
le  mir  tmreb  muten  barin&errvgen  CöKDrt  Velgen  ;  tcb  verstge  aueb 
rtilen  fcen ,  bie  ye  \v:Oet  mict)  haben  gerban.  ?l!s  ihm  fcine\S\leiber 
ausgelesen  würben,  jagte  er :  sDir  min  A»£rr ,  (in  Seine  Älefcer  audj 
abzogen  tvorfcen.  3d>  will  gern  Ergeben  mine  Riebet,  unb  nun 
JLibe,  aweb  alle«,  «Hm  bebätt  min  o>Vift ,  unb  mine  Sei ,  öibefilct> 
id)  Cur.  .^ateintfd)  rebete  er  nid>t  mebr  al?  vkft  ^Bortc :  0  Domint ^  m  »i*- 
nus  tuas  commenäo  spiritum  meum.  SDfon  banb  ihm  hierauf  «öanbe  unb 
S'üfic ,  unb  fafjte  ihn  auf  ben  Gctciterhatifnn.  $1(6  ber  ©d)arfrid)ter  feü 
nen  langen  95art,  ben  er  bfotyet  getragen ,  mit  Salpeter  unb  s)>ulüi*r  anful* 

'Ö  iete> 


(m")  <&ccifcnnfin/  »or  kf^  ff«  ^»rff  unb  ur^Iff^  £#!c£  anf  <in<n  ^flfm  n^f!  an 
öftComiu  gegfn  Ötocfrr.ui  übrrgflcj<n/  trefcltfl  i«  NrdiSnifr  ?ritrn  Ml  (?tobt 
Coiragcna  DtCC  AUuri«  gt|knütn.    P,  Fuhrmann        UHD  X7tUC«  v2>cflcwci<&/ 
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lete,  fagte  et  ju  i()tn :  <D  falj  micfe  mty ,  o fal$  mtcb  nm 9? 
'Q3dÜ  abc«:  OlibeÄtueOtc,  bittet  <0<Dtt  mmen  tmebigen  tfAttet, 
et  mit  (BMnilt  verleibe  in  mm  üben ,  tcb  wlfßetbett  m  entert 
Cbrtftltcben  (Slottben.  2ßic  et  ba*  5eut  aufgeben  fabe ,  fdjnje  et  mit 
feeUer «Stimme :  Ö>  mm  ^irnmlifcber  hattet ,  o  mm  gttebiger  <£[0tt; 
Unb  alö  Die  Stamme  feinen  Q5art  unb  £aat  ergriffen  Satire ,  rief  et 
lulefet :  (D  3'£f»e !  y£$* !  unb  warb  alfo  bureb  ben  &aucb  unb 
^ainpf  erftiat.  M.  Srcpbaws  Spru&el,  Faculcatis  Artiun\  Decanus 
bei)  ber  Unioerfitat  |u  Wen ,  bet  alle*  felbft  mit  angefeben  unb  bie/ 
fe*  enehtet ,  melbet  *ugleicf) ,  ba§  ^ubmeyet  unterm  ©ebebt  mebt  tto< 
U  3?  traurig  au*gefel>en,  au*  bat*  ferne  2taba«t  »telcn  SriftW» 
Die  Sbwnen  au*gepreffet  babe»  Slm  folgenten  13.  Marm  fam  bie JHet* 
be  an  fein  Sbcweib.  »iefelbc  blieb  nid)t  allein,  ungeachtet  aner  <$a> 
malmungen ,  fc|t  auf  ibve  Wiebertauffenfcbe  «Bcepnung,  lonbern,  ag 
Ihr  bann  oon  ihr  5lbf«ieb  nafrn,  bal>t  unb  befd)wut  pet^n,  baf  er  ja  bi* 
in  ben^ob  beftanbig  bleiben  mögte ,  wel*e$  er  if>r  aud)  unerjebroefen .  |iw 
faatc  2Be$wegen  fie,  nad)bem  man  il)t  einen  ©tetn  am  £al*  gebunben , 
ton  ber  gtoffen  «riefen  übet  bet  fcoium  in*  SBafiet  &etab  gcjlur^t  unb 
alfo  etfauffet  würbe.  €nbli*  am  24.  Marc.  muften  (id)  no*  jweene,  bte  es 
mit  Aubmeyetit  gegolten ,  wrbtennen  lafTen,  beten  einet ;  ein  ^*ufto,  Der 
anbete  ein  SSauet  roex ;  wdebe ,  naefcbem  «te  auf  ben  fecbetterljauffcit  gc|c|t 
worben  (  mit  lautet  Stimme  |ii  fingen  anfinden ;  &*mm,  heilig«  <3esff , 
Zs<0*KXt<B£>tt%c.  (n)  , 

cjEBaten  nun  bic  Wiebertäuffer  butd)  baä  im  fcongen  3al)t  pub- 
licitte  General-Mandat  triebet  alle  tfefcer  in  ^Bewegung  gebracht,  fo  mu* 
fie  biefe  bartc  Execucion  an  if)tem£aupt  unb  Vorgänger  ftenod)  melmcbr 
in  ©ebreef  en  fe^cn.  ©ic  waren  nunmebro  webet  in  mal>wtt  nod)  tn  (De/ 
fte«eid>  mel)t  fi*et.  £>et  £ett  von  Jltätettftem ,  bet  fie  tobet  m  fei* 
nem  ©ebiet  gerne  gcbulbet  batte,  war  felbft  mtt  unter  benen,  Dte  fte  betttte* 
ben  fo)  Stob«  fic  ft*  /  fo  gut  fie  fönten ,  aus  Dem  £anbe  matten ,  ba> 
mit  ftc  nicht  um  ber  £atl)olifd;>cn  Dbtigfeit  mogten  in  ^er^aft  genommen 

werben. 


(fl)  Vi<L  P.  MlTTERDORFFER  /.  C.  fJf.  l$&ft& 

(o)  In  A»ftr\a  Licchtcnneinias  Ni<los?*rgt  Djnäßd  A*dl>Apt'tßh  imm'inthdt ;  t(**** 
fermttltt  vtrtere ßlum  (Sc  ha  P.  IIanjiz  Qcrmam.  S*crt  Tom./,  f.  606. 
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werben.  &lid)t  brci§ig  berfelben  würben  aufgefangen  ,  unb  naO>  ß«fl«»l528- 
in  Verwahrung  gebraut;  wofelbjr  fic  ganzer  breo  Sabre  im  ©ctaugw« 
aufweiten,  unb,  ba  einige berfelben  burd)  ber  £utertlnacr;tfamf eit  au?  Der 
öefanaenfdjaft  entfamen ,  tauften  W<  übrigen  in  berfelben  t>erfd)mad)ten. 
(p)  SDief«  Verfolgung  berfelben  warb  in  (Defrerte icb  bamit  nod)  ein  gw 
ferer  sftartbruef  gegeben,  bajj  Ferdinand!»  am  i8.  Majian.  1529. 
aUen  Herren  unb  Siebtem  in  feinen  ^rb^anben  anbefehlen  lieä:  »m  V<» 
aeaen  aüeunb  iebettpietertauffei,  bic  if>rc  vernünftige  3^re  Ratten ,  wr*,, 
möge  ber  aufbenepeyerfcbenfteichfr'Sag  gemalten  Confticution ,  na$„ 
q3cftnben  ber  (Sachen  ober  ber  ^erfon,  mit  $euer  ober  mit  erwerbt  mv  „ 
fahren  folten. M  ( q  )  2Belcl)e$  benn  auch  bie  geboljrnen  (De|lcrrcict)er , 
tiefer  fcebre  jugettjan,  unb  biefelbe  nid)t  fahren  laflfen  wollen,  n*sen  «mu> 
fen,  ihr  Qtoterlanbju  räumen,  unb  an  anbern  Oettern  ihren  Aufenthalt  ju 
iudKn,  ober  bielmehr,  wie  bie  meifren  biefer<£ecte  getljan,  if>r£ebcn  auf 
eine  vagabondc  2lrt  binjubringen.  Unter  folgen  herumfebwetffenber 1  <De> 
ffcrrci^ifcfcert ^djwermern  bat  fiefc  infonber()eit  einer,  ^amenö  jo^ttit 
ttünbulin  von  SLwt$  nachher  befannt  gemacht,  ^an  finbet  nemltd)  toon 
fcemfelben  bre*  (Schriften ,  bie  an.  i?*q.  unb  1530.  gebrueft,  fonjt  aber 
ungemein  rar  ftnb,  unb  biefe  mWft  fobren:  1)  OEin  tjemexne  Äere^ 
nurtet  «ber  t»er  fceylmert  e#rifft  innbalt,  in  terfelben  mmWicben  Vit* 
fianO  (mit2(n$eyguntjjrc8mi'6verPanö8<0wn&urt^Urfprurtg)  VM 
iwlevteity  t>urcb  etlicher  purteten  <0egen(ai3  ertlarung,  jmbey  man 
Sc  anOeten ,  fo  vielfältig  m  tet  fd>W  vetfaflt  feint ,  aueb 
nwg.  jftt  vier  teyl  tutefc  jfcamtem  »öntethn  von 
21m  £nbc  fteht :  <B»eOr«cft  uut  vollendet  ju  Qttdfjbutg.  A.  M.  D. 
tn  8  auf  1 41  S5ogen.  2)  2tue  tvae  Utfacfc  fiefc  <B<Dtt  111  tte  nyoet  gw 
lafien ,  unt  m  <q>ri(lo  vetmenfcfcet  if* ,  tutcb  welchen ,  unt  wie  et  Oes 
menfcfcenö  #*U  in  jm  felbs  tutcb  ten  gepantten  meßiaa  w|«nec, 
ono wict>erpracht^t.  A.M.D. XXIX.  in  8.  auf  3 93ogen.  2lm£nbe: 
fcutcb  jtobannem  25unt>etltn  »Oft  tfctQ.  3)  OWetuna  tut*  Üew 
oleicbung  Oer  »tblifcbert  «efebnffe ,  tag  tet  XVafltx taujf  fammt :  an* 
Oettt  eufferhebert  <0ebteu*en,  m  tet  2tpoftWcfeert  Ättchen  gewbct, 
ort  (ßf(D«ee  befel*  unt  Seugrtie  t>ec  <0f <*>nfft ,  von  etlichen  tt|et3ett 


(p)  lbid»   '  (9)  Mca  A'.  /^/.e>07. 
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1508. «#*       wirt).    0e,tem4l  Oer  2(rttrcbn#  Drefelben  all  $e^nb  im* 
t>er  2tpoffel  3b^ng  »errouflct  l**t,   belebe  tferwuff  img  bann  bie 

bkibtA  I)un- XL  yb«***  »önbedm  »ort  liru*.  A.  AI 
iJAXX.  mtf.  7wGcn.  3)iefe  lefjte  ©etyrift  fc&cinct  fcen  Ppietertäiif' 
fern  meto  entaeaen,  alft  für  fie  |u  fcon,  unb  wirb  er  es  au*  rcoI>(  md)t  in  ak 
len  eftm.  m«  rfmen  aet>a(ten  traben ;,  trfe  Denn  befannt,  bar}  biefelben  fieb 
in  t>crtct>iel>cne  Beeten  wrtWIct,  ba  bic  £>ari(>erliAner  eine  befonbere  >T>ar' 
tb<*  au*gema*t ,  roefebetf  auö  Cafpat  Qcbwencf  felos  QSorrebe  tu  feinem 
örpiff  ©l«r ,  unb  eebafi  tfttrtcF ens  SBelt^ucfr  fan  erfel>en  werben.  Um 
N  3*  1530-  muö  er  fi*  m  Cofians  aufhalten ,  unb  feine  tebre  «1* 
jubreiten  üerfud)er  Ijaben,  beren  ©efdljriicfcfeit.  au*  JO^Jau  AOttltt' 
flers  Korten  abjitncbmen,  ba  er  bei)  biefem  3abre  febreibf:  $m,  <xt* 
nenntet  %>intetlinf  fo  ber  tPiebettmiffern  ^einb  wachtet  fern  wofte 
war  ärger  4I0  fie:  unb  wolte  beybe  j>>  Öacrmnent  aus  ber  Äircben 
ftuegemuftert  r>4ben.  OccolampadiusaUxfy&t  tiefen  Sebald1  bey  Seiten 
5K*«>  ,ur,l>  W«^f?««9?r*«-Ä«r*e  »Or  felbigen  gewamet.  vüL 

rx: 

Iner  Qmjrtiftt  n  bürnefjnun  OWafronen  fo  (DefferretA  rühm* 

mc  mmf)Mtftit  gegen  arme  Studiofos  TheohW  m 
«>imnbcrff.  mm  fünf  SSr^efc  D.  Lptheee. 


Un  muffen  wir  au*  einer  mntfroürbi<jen  ftfbttf  tfefcfr  ««n  arme 
w)  Scudiolos  Theologe  ejebenefen,  wc(cr>e  in*  3afcr  1*32.  nett 
Z  in  JW.^  unl>     «"?  JJornebmen  unb  sortre/iflen  Sttaft» 
nen  m  0>ePerteict>  ern?:e|en Horben.  ?*  not  biefeibe  $rau  fcorotbea,  qL 
bofcnc  von  Karomg ,  mefebe  im  3al>r  H97-  an  «emi 

|*err«tf>  ob  Oer  £n*  wmaWcf,,  unb  naftfcm:  berfelbe.  an.  1524.^0* 

ben;; 
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fccn,  md)\)ct  im  SEßittwen^'fanb  aclcbct,  unb  ein  gefegnetett  5nter  erreichet 
l>at.  (a)  (Sie  war  eine  leibÜc&eSÄürt«  t>cö  oberwcljnten^crrn  C^riftopb 
3<>rgere,  ber  rochen  eines  ^reDujerä  an  Lutherum  gcfdjvieben  battc ;  ( b) 
unt)  mag  ftcfc  wcllcicbt  in  fyrem  9Sßittn>cn>ßtanöe  entweber  bei)  bcinfdbcn, 
ober  auf  einem  bct>ncl>bartfn  £d)io$  aufec^altcn  fyaben.  3n  biefem  il;rcn 
^Bitnven^fanbe  liebte  fie  baä  Coaugolium  berfclid),  welches  nid)t  allein  au* 
fcer .  befianbiaen  Suneiguncj ,  bie  fie  $u  ihren  cr|tcn  5e()rer  t)V<batl  Ötiefilit 
getragen,  fonbern  aud)  au$  bem  fleißigen  $Yrief>2Becr;fcl,  in  welchem fic  mit 
Luthero  gcjtanbcn,  abzunehmen ;  infonberljcit  aber  leuchtet  auä  ihrer 
pamente^rtotel,  welche  hernach  feil  angefüllt  werben ,  ber  £t?angelifd)e 
<£inn  berfelben  recht  herrlich  hervor.  3n  folebem  (Sinn  fanb  fic  bei)  fid)  eu 
neu  Stieb)  beu  tauf  betf  Gjoangclii,  fo  t)ief  an  if>r,  $u  beförbern,  unb  üon 
bem  ihr  uon  (#Ott  befeuerten  jeiilichcn  (Seaen  eine  milbe@abe  bieju  mit  beiy 
jutragen»  Stowegen  fd)rieb  jie  mit  bem  Anfang  beä  3abr*  1532.  an  Lu- 
therum, wie  fic  enrfchlof]cn,  an  arme  (ffejeUeit,  oie  in  oer  A.  Bcbrift 
fhioirett,  $00  ©ülben  anzulegen ,  unb  fclbigcö  @clb  an  ihn  jur  Sitfjabtona. 
unter  biefelbcn  |u  überwachen.  £Ga$  nun  in  biefer  ^ac^en  iwifchcn  gebady 
ter  cjortfcligcn  4üim\?en  unb  Lutherum  vorgefallen,  unb  wie  baö  @clb  für 
fo  »tele  nohtbürfttae  Studiofos  ein  fo  erwtmfchtcg  unb  gefegnetcä  Slümofen 
gewefen,  baoon  jeugen  fünf  Briefe  Luther  1 ,  bie  unö  oorerwelwtcr  tTCaw 
tinue  tHojeoec  conferviret  l)at^  unb  nicht  allein  wegen  biefeö  Umftanbc*, 
fonbern  auch  wegen  anberer  in  benfelben  enthaltenen  ^crefwürbigfeiten  wehrt 
•  flnb ,  ba§  fie  von  jebermann  gelefcn  werben.  SEßtr  wollen  biefelbe  hier  nach' 
tinanber  von  3Bort  ju  ^XBort  wicberholem 

£>crer(ie33rtef  (c)  halt  in  (1$  einen  unmaßgeblichen  SBorfcbfag, 
wie  nad)  L«r^n  unb  anberer  Sttepraing  batf  @elb  jum  tftufcw  armer  <Stu* 

£  3  benten 


•  (■')  vid.  gTCp^CTTB  99tt  &Ol?ertecF  3t(t.»«f$rflbtm0  t>e?e  MM'  Herren  6 ttol/ 
De  Vc*        ^cr^ögth.  (Dcftoreii  ob  Des  «Ens.  T$m.  i  /-4f  8-/f« 
(B;  Der  fcl.  $r.  ©eefenoorff  Hifl.Lmtk.  ».  m.      122.  fi»4tftM  ^at grtnepnec/ 

Oomcntfistlorel  Npm  tTlofrt^t  p*r.  m.  96;  «u«röcfU*  «cn:«  Wo\ffgan$ 
2f3rö«rs  SCittc»  ic  fiel;  «rtdjgclaffctic  tt?lt»e  flenonnt  »frt. 
(  v)  Da*  Original  fcfcfc<  S5rlefc<  befißt  £err  Johann  C^tiHian  JLtxdfc/  tt^wtbiew 
(er  Superimendecs  Jlirtfcaß4&t  an  Der  2lifct?  /  redetem  /  Daß  er  mir  dne  accurate 
fflbfd^nft  bcffclbCR  mltgetlKflct  /  &<c mit  f<6ulbldH  Oantfc  S5e pm  töofcO«  fJcJct  bcr#- 
fflb<  im  mm  fclncl  <&Irtubr««/JB^ntniflc*     ».74  /'fft 
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.tonten  am  beften  fönne  anaetvenfcet  werten;  ncbfl  S5e$cticjun<j eine?  mm$li* 
el)<n  greube  über  tiefe  Sttil&tyättcjFcit,  €x  lautet  alfo ; 

©er  (Eblen  tugentreieben  Srawen  &*z$ti)ta  ^ctrgerfit/  SBft* 
we  ju  Colkt/  meiner  günfligen  grawen  unb  guten  Sreunbio 
pn  Cf;rifta  ©nab  unt>  grteb  in  G&rifto* 
€ble  tugcnbrcic$e  grau» 

3*  bab  eur  ©grifft  an  mic©  /  famt  ber  Äütten  (d) 
gatwergf,  baju  aueb  meine  liebe  Äet&e  bie  im  ©ngrlfcbe  ©ul* 
fcen  t)«n  i&rem  Sriet*/  empfangen.  Unb  bebanefen  un*  6ct>tc 
geaen  eueb  auf*  frennbltöft.  ©o  bab  icb  <£brn  ttftcfct  ©tie* 
fcl  ba*  feine  aueb  gefebfeft/  teg  ©feberfebrifjt  Walle  ©tunb 
erwarte.  Sag  aueb  eur  grifft  melbet  unb  begebet/  wie  mW 
am  6eften  bünefe  (e)  bie  fünf  £unbert (Bütten ,  foibr  f&rf)abt/ 
anzulegen  an  arme  ©efellen/  fb  tjnn  btr  ^eiligen  ©ebrifft  (Im 
bfren/  bab  leb  mit  Magiftro  famt  anbern  meinen  guten 
Herren  unb  $reunben,  für  baä  belle  angefeben,  weil  e*  an  ein 
fofcb  nJbtig  nüfclieben  2BcrcE  fofl  angeleget  werben/  tafi  ctf  auf 
3tn$  werbe  autfgetban/  bamit  es  ewig  unb  Dielen  mJebtenüö« 
lieb  (0  fepn.  ©enn  man  jwo  55er fönen  34brli<b/  mttfolcben 
Sinfen/  eine  gute  ^ülfe  tbun  fan,  fo  lange  e*  gemereft  wirb 
wo!  angelegt  fein,  wetebetf  wir  bertlniwrfttdt  )u Wittenberg/ 
auf jufeben  wollen  befehlen.  2>emnacb  bab  icb  mit  SMete  gefefcrie* 
ben/  £errn  iafyt*  &panßltt/  Syndico  ju  tt&tnbttg, 
baß  er  föleb  ©ülben  woit/  bureb  trew  J^anbler  (wie  er  wol  )u 
tbun  weitf)  ju£tnß  laßen  erfragen  unb  iu|tc&nemen/  lawt* 

ewt 


(d)  55fpm  OToftoer  fttfpf  j  (Dmitten. 

<c)  IDI<©wtei  tp.c mich« ömbcncnDftncr^/fiB&5ipmm(>frt^attl|crflj|f% 
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tm  JßanbfcQrtfi /  Me  i#  ttytl  mit  metner  gc&rift  (auf  roibberi 
juföicfen)  jugefer tto>tl)ab,  ba  neben  gebeten,  tag  er  ferberiieö 
taju  fein  n>o!t/  Damit  auf  bemötatbau*  ju  Hörnberß  meefit 
aufgenommen  unb  betrieben  merben,  twlcfceö  am  allergeroig* 
tenwäre.  C2Bo  ntefct/  tag  er$  ju  mir  fc&icft,  unb  anbertfroo 
angclegct  roürbe.  60  nu  euc$  tiefe  Sfleinuna  gefiele/  fo  roerc 
lic  ©ac$e  f<#ec$t.  3*  tt)tü  für  meine  Herfen  baju  tf)un  baä 
feeße,  fo  id)  tjmmer  mag.  Unb  bin  fro/  tag  ©Ott  en>r  J£>erft 
*ett>egt  &at,  folc&gutSBercf  (g)  $n  d()ri(!o  jubebenefen/  Senn 
lepber  ißt/  au*  bei;  un$/  Da  bo#  ©Dtteä  SBort,  big  jum  Uber* 
fcruö  reic$lic$  gepeebigt  tt>tcD  /  foltfer  ©nab  roenig  ober  gar  niefct* 
fc$et>net,  fonbern  Melmefr  ba$  SBteberfpiel  /  tag  fte  tftvt  ax* 
me  <J3farf)er  fc&ier  fcerfjungern  laflen/  (h)  bn;be  bie  toon  Slbel, 
53atur  unb  Bürger  ifi  Obermann  ju  rauben  geneigt,  mefjr  bemt 
i\x  Riffen/  ?(ber  eömuö  Mtleutt  t)aö@prtcfttt)ort  n>ar  werben/ 
ttfencfjer&om/  (i)  i)be  erger Triften,  Unb  ba*  9Mt(j.  xr, 
€t?ri(lttö  fa^t :  j£s  wirb  bie  Äonifliit  <ma  ©aba  aiiftre* 
fett  am  jöttgffctt  taße,  unb  bis  X)olc£  vertagen,  bemt 
fie  vom  i£nöe  bet  PPdt  ic.  2>emielben  unfern  lieben  ££i;rn 
3^fu  €i;n|f  0  befehle  icb  eu#  famt  allen  ben  eroern  pnn  feine 
reiche  ©nabe.  SJmen.  ©onnerfiag*  na*  Oculi.  1  5 ;  2.  (  k  ) 

D.  gjtartinu*  gutber. 

9?ad)fcem  twaen  $(itf$aljfuna  fce^efoeö  $u  £in$  einige  #mt)erm'$ 
fcoraefallen,  ba§  cinuK  S»c»f  aufoefefcobentvotben,  fcirjrau  3&cjerm  aber 
unferbeffen  Ltffov  if>rc  ^epnuncj  wegen  2lirttl>eiUincj  be*(5}elt>e$  fo 

als 


(  r)  95<om  iTiof<t>cr  frcifl  <*  Irtifl:  folcfc  fjut  3«$. 
(  h  )  VTlofeDcr  bat  e  r|)iitt<icrn. 
( i)  jbc  mebc  Xü!)in/  &clji  <*  fjifdj  bertu  Hloftocc. 
^k)  95t9m^nofcocr  fte&t    3a^r#3abl  1*37.       aB«r  nft&t  fl<m&a&<nfan/  au$ 
uut  DfisTfjcn  toctl^O'  Ö^cnßla  föon  1  v  34- 0<PorNn »ar. 


64  gcfricf faft  ber  ggjigdWI;  

icaa  ^  "ncn  ^f°nl)ern  <5ktt>iff«i«#  ©crupei  m  einer  anbern  <Sa$e  überfc&ricbm 
wjf,  fo  antwortete  er  tyerauf  in  biefem  jweytm  &rief; 

©nab/  $rieb/  €rbarc  /  £uaenbt)affMge  grau,  ©lere 
©grifft  ber  fftnff  bunbert  ®ülben  §al6/  fo  man  feit  ja  Itnft 
anf nä*tf  vergangenen  0|tern  empfangen  baben/  ift  mir  ju  fpat 
f  ommen.  SWctttf  beflo  roenfger  babe  <*  eure  SJitte  na* ,  tTiat* 
tut  @elt>ettec  ju  Wßwtbtrg  fcnrc©  £err  iafamm  ©peng« 
Ur  laffcn  bitten  unb  »ermahnen/  Dag  er*  no*  trotte  forbern  unb 
empfaben  /  mit  S3erf*reibung ,  tuie  ft*$  gebührt  /  un*  gen 
flßrnbctfl  febaffem  SSBiettjobl  ic$  gern  gefeben/  aftf  i*  au* 
toorbin  getrieben/  ifjr  ftftt.e*  felber  bie  refogefebafft/  aufaßen 
getviffeft  ibr  f 6nt  b<Jt.  2Beil  i*au*  wmercftautfeuerec$nflfy 
tag  e$  eu*  bat  gefällt/  fol*  atlmofen  t>cn  £ant>  aut<  ju  geben 
armen  Stubenten/  ben  auf  3tntf .anlegen,  wo  ibr  auf  ber  €DTei^ 
nung  bleibt/  gefällt  mir  niebt  übel  S)af  eu#  au*  ein  <J3rebi* 
gerbefümmert  bat/  euer*  Sobnö  fjalben  unb  eine*  Siebter*  / 
tt>ie  mir  €r  tJTic^el  angejetget  bat/  fcüt  ibr  eueb  ni*t  beföm* 
mern  /  noeb  irren  laflan  gaffet  fte  wiiteinanber  in*  SKc*t  trete 
ten/  bie  ©a*e  gebet  euere  qjerfon  nicbt'an,  baäiKecbt  nnrb 
Tie  röobl  föeiben  /  unb  barf  (t*  euer,©crri|Tcn  ni*  t*  tamit  be* 
jcbtwbren.  £(emit  ®Ott  frfo()lcn,  futrrt  cuern  lieben  Kinbertt 
unb  allen  ben  euren,  amen»  Datum  XVitttttbwji  ben  6. 
SWaji  >iii« 

€uer  MBiget  d.  SSKartinu*  Sutber 

noebbalbfranct.  (d) 

3n  bem  btitunfttitf  bcxifyttt  Lutherus  ten  Empfang  be$©efbe*; 
fcen  Anfang  Dcö  §|u$tljei(en$ ,  wobei)  er  abermals  feines  getanen  93ovfct>lag$  er/ 
n>el)net ,  unb  ju^eieb  fein  Rccepifle  überfenbet,  wie  folget ; 

®nab 
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©nab  unb  Sriebe  in  (Sbrifto.  CEble  /  Snöentfamc  5rau,  1533- 
3#  füge  euefc  )U  tvtflcn  /  tag  t>on  euren  roegen  ftnt>  Die  fönff 
Muntert  ®ulCen  tn  guter  grober  9Jtünfcc  juf  ommen,  buret  IPolff* 
8<w0@dbcitet:  gen  Hctpjtg/  unb  Don  bannen  burefc  (ßcorge 
Äitrmeycr/  an&er  gen  Wittenberg  berfefcafft,  unb  n>iü  (te  euer 
23itten  unb  55egefjr  naefc  aufteilen,  unb  tc^  <£fjr  2Inbrep  niefit 
bergeffen;  unb  fjunbert  fcab  icb  mit  Siabt  guter  Jpcrren  unb 
Srcunbc  fc$on  babon  auöjut&etlen  toerorbnet.  «Nun  t)abenbiefel* 
bigen  guten  .£>crrn  unbgreunbe  rooftf  fürgefc&lagcn,  bafi  man 
bic  anbern  tuer  fcunbert  (>tttc  an  3tn*  angelegt/  unb  bamft 
jmeg  Stipendia  geftifft/  fo  &dt  man  alle  bret)  3afjr  jween  Stu- 
denten fonnen  (jelffen;  aber  ic$  f)abe  i&nen  geantwortet,  baßeu* 
er  SBille  fe^,  toit  ber  35rief  lautet/  bon  ber  ßanb  au*  ju  $rif 
Uli/  Jfpaben  (te  midi  gebetfjen ,  eud&  abermafol  ju  febreiben,  ob 
euer  befcfcloffener  <2DiÜc  fct> /  folcfc  ©elb  ftrarfd  t>on  ber  £anb  un*  - 
ter  (biete  arme  ©efcllcn,  fo  tn  ber  bellten  ©grifft  ftudiren/ 
ju  tbetfen,  ober  ob  man  jtveen  ewige  Studenten  ju  fSrbcrn,  ba* 
mit  fttfften  feite,  welcCeö  (te  für  ba$  befte  anfefjen.  Solcfc  i&rer 
'  Sitte  nac$  fab  ic©  euc§  jubor  wollen  ftfreiben  unb  bitten/  mir 
noeb  einmal  ju  treiben /  traä  euer  SBille  am  beflen  fet),  fo  rcill 
tet)  treulich  aufrichten,  ^nbeffen  feilen  bie  wer  Muntert  ©ül* 
ben  ruljen  liegen,  bitf  icb  eure  Antwort  feiege,  auf  baß  icfc  ber 
guten  Herren  Sitte  nic&t  wrackte,  ^iettiit  bc()üt  euc&  ©Ott 
mit  allen  ben  (Sucrn,  unb  lafle  ifjm  fokfcctf  euer  treueä  SBertf 
rooblgefallen ,  *u  feinem  (Job  unb  Cbren,  amen.  (£r  ttltd)«! 
bat  ein  f leinet  Slnfecbtlein  befommen/  aber  eö  foUtbmnitbtfcba* 
ben/  ©Ott  2ob,  fontern  nüfce  fa;n.  Sim  24.otfobris.  1595. 

D.  gjiartinuö  gutfjtr. 

■  v  "■ -  öuittung. 

3c6  tnarttfiuc  £utl?cc  D.  nnb  <prebiger  pTVittm* 
fm*r  Mmt  mtf  btefer  memtr  £nnbf$rifff  y  tag  mir  alliier 

3  »« 

r 
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1533.au  JDittcnbetß  in  meinem  ©tüblein  überantwortet  ftnb  twn 
wegen  ber  (Eblen  unb  2ugenbreic&en  grauen  3Dotott>een 
getrn  SOBittben  :c.  5  00  ff .  an  guter  grober  QftünO,  unter  arme 
©efellen  ju  tbetlen/  bie  in  ber  beiffgen  ©grifft  fludiren,  wie 
fte  mtcb  benn  ba*  fct>riff Hub  gebeten  bat  /  folcf^  ©eil)  f  ft  mir  burc$ 
Cgcotß  QormrölUr/  95ürger  auieip$iß/  21ttbrea8  Äft* 
maicre  t>on  U&tnbctQ  ©ienet  überantwortet  ©efc$eben  ben 
24. 8bris  1  j  n.  mit  meinem  gewöhnlichen  $ettfc$afft  Neunte« 
mifgebrucft  bejeuget.  (m) 

3n  htm  werten  95«ef,  twldjer  im  Martio  1534.  gefdjrieben, 
gtebt  Luthe rus  biefer  gottfeligen  &ol)M)dterm  eine  angenehme  9iacj)ric&t 
ton  ber^evbünje/bie  burd)  i'br  5<ömofcn  fo  t>te(m  frommen  Scudiofis  gefc^e* 
!>en ;  wobep  man  fiel)  jugieieb  ben  ormfedgen  Suflanb  Der  damaligen  Seiten 
bep  Der  23cranntni$  btf  Langeln  fcorfte&en  f an,  ©er  $8rief  ijt  biefer ; 

©nab  unb  griebe  in  Ctyriflo.  CErbare/  2ugenbreic$e 
grau,  3$  fuge  euc©  ju  wiffen/  baß  ©Ott  Job  euer  Sfflmofen 
febr  wob!  angeleget  iß/  unb  tnel  2lrmen  geboljfen  bat  unb  noc$ 
büjft;  baß  ic&  niebt  fan  gn>eifeln /  ©Ott/  ber  eäeutf  jutbun 
bat  eingegeben,  ber  jeige  aueb  an  öffentlich  baß  er*  ibm tofie 
wobigefallen  /  atö  ein  Ucbeö  ©anct-Opfer/  barntt  ibrbefennet 
unb  preifet  bte  ©nate/  fo  er  euefi  bureb  feinen  lieben  ©ofjn  35* 
fum^briflum  erjeiget  bat  ©Ott  fMrrfeewb  im  fef?en®!auben/ 
unb  wrbrina  in  eueb  fein  angefangen  SBercf  feeliglicb/  9men. 
3$bab6fclbf}nicbtgcn>uft,  bätte  etf  au<b  niebt  geglaubt/  baß 
in  biefer  geringen  Stabt  unb  armen  €><buie  fo  t>tcl  frommer  ge# 
febiefter  ©efeüen  gewefen  wären/  bie  buretö  3ab*  SBaffer  unb 
S3rob  gejebret,  groft  unbitölte  gelitten/  auf  baß  ftein  ber£eif. 
6c$rifft  unb  ©Otteö  2Bort  m($ten  ftudiren ;  welken  euer  au* 

mofen 
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mofen  ein  groflfer  Sabfaal  unb  (Erqufcfung  (ft  »orten.  (jabtf  i<q 
ttoa  über  Me  £eltft  autfgefpenbet/  unb  6c$r  fflFt  unb  £anbjeU 
eben  empfangen/  bag  ti  reblüfrn  ©efellen  unb  feinen  lofenSSu* 
ben  Horben  tfh  ©olc$c*  (jab  bQ  eueb  ntebt  wollen  behalten/ 
Mwit  i()r  »iffen  möget;  n>ie  c*  mit  euerm®clte  gebe  unb  flebe. 
SDcm  2fot>refai  fjabe  ic$$  meiden  bor  anbern  gegeben,  juma(;l 
10  ff.  unb  benn  nrteber  10  ff.  unter  bie  anbern  mit  2.  unb  4 
ff.  barnacb  (tcb*  bat  rnttSRapt  guter  Sreunbe  leiten  wollen,  unb 
ftnb  aUe  frSlicb  unb  banefbar.  3um  2Babrjeic$en  febieft  man 
euc$  burej  ZTHdfrl&titffd  befallet,  bfeff i  §3ücble in  eingebwn 
ben,  weltfern  üb/  weil  er  ifct  obne  <J3farr  bat  muffen  fetjn,  10 
ff.  gegeben/  unb  er  euc&  febr  Mft  griffen.  Gbriftutf  mit  euc$ unb 
allen  ben  cuern  /  Slmen.  SSJlontag  nacb  Jubilate.  1554. 

gjtortinutf  gutfjer  D.  (n) 

€nblicb  fd&rieb  Lutheriis  im  fofgenben  1535. 3>a$r  nodb  einen 
93rief ,  roorinnen  et  abermals  ber  Grquicfung  fo  t>ie(er  armen  fcurd&  &ie  offtr^ 
ernennte  milbe  @abe  nebft  angedenkten  (Segen* '<2Bunfdj  gebentfet,  jugleicb 
aber  ton  feinem  eigenen  Suftanb  etnxtf  ^in|ufuget ,  fofeenben  3nf>atttf : 

©nab  unb  triebe  in  C&riflo.  2ugentrefcbe,  (Erbäte/ 
giebe  grau.  &  b<rt  mftb  (Er  2tnbred  (gebeten)  bag  et  niebt 
ebne  meine  ©grifft  ju  eueb  fommen  mScbte/  SBetl  bte  guffi 
al&tc  feinen  £etb  ntebt  let)ben  will  unb  wegtreibet,  er  wirb  eut© 
tvobl  aUe  ©degenbeit  anjeigem  <E*  gebet,  wie  bfe  ©cbrtfft 
jaget :  ettlic&e  (jungem  ,  ettlicbe  (tnb  teunef en ;  S3ei;  euef;  ifi 
junger  unb  Surft  jum  ©ort  ©Ottetf,  bei)  unt  ift  man*  fo  fatt 
unb  übcrtruflla  (unter  Dielen)  bafl  eä  ©Ott  berbruffen  mu& 
SBolan  ble  SBelt  tft  2Br It /  ©Ott  belff  unä  allen.  (Euer  9ümo* 
fen  W  (©Dttgob)  biel  guten  geuten  gefjolffett/  fober  beiik 
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1534.  gen  ©cjrijft  fic©  bcfletfftgen;  ®enn  gar  t>tel  auä  antern  ganten 
vertrieben  umb*  SBort  (BOtteS  tvillen ,  tte  hr©  un*  gBaffer  unb 
S5robt  gebraucht/  frofi  »orten  finb,  bafi  fte  toeb  babrn  33uebrr/ 
aueb  jutDcifen  ein  tfleiMein  mögen  fauffen,  barju  euer  Störnc 
fen  gebfenet  &at.  C&rfflutf  unfer  £$rr  nrittö  ibm  gefallen  (af* 
fen,  Der  e*  aueb  m  euer  £cr(j  ju  tfjun  gegeben  f)<it  SBHt  mir 
fle&etä,  »te CEr Rubres  auefrfagen  wirb/  ffct  (taref,  ü)t  ftanef, 
ttt  ftöllcfc/  iljt  unluftig;  aber  Cbrifluö  iß  bennoeb  aücjeftbet 
J£>£tt,  witt'/  foU,  fan,  mutf  aueb  bleiben ,  Slmen.  ffr 
tntd)d  @ttcffel  fjat  lieber  eine  Pfarre,  flehet  nun  befler 
tenn  jutor.  Cßrtftuf  unfer  lieber  £<Err  be&üte,  (Mrcfc  unb 
bereite  eueb  unb  alle  bte  (Euern/  auf  feinen  fertigen  jufunffigen 
Sag  famt  unö  allen.  2Bir  uninfeben  unb  trotten  gar  gerne, 
baß  er  balb  Kmt,  benn  eö  will  bie  SBelt  gar  überaus  b6fe  mer* 
bem  SDaö  bcljft  un*  n>iber  biefelbe  2Belt  auefc  baten.  Sönnern 

flag  nac$  Arnbrofii  1535» 

SKartinu*  8ut$er.  D.  (o ) 

X. 

D.  Lutherus  gibt  einem  SbangfUfcQen  £errn  in  (Defierrttdt 
Unterr(4t  tpegen  Sepwobnung  be*  papiftifeben  ©Dttefc 
SMenfta/  twlcbem  berfelbe  folget/  unb  babureb  in  feinem 
Geäfften  beruhiget  wirb. 


toben  wir  t>orf>cr  an  Der  Jrau  3*gerto  cm  gjetfpief  einer  mtfbthati* 
(  aen  WD€  gegen  arme  @Jauben*'<3enofTen  ejefc^n;  fo  foQ  m$  ihr 
Sota,  £crr  Cteflfel*  3oW,  beflen  f*on  mebrimtf*  aebacit 
t^orben,  ein  Tempel  barfteden  eint*  WctffitnB,  mefcfje*  wegen  ber  au* 
2Kcnfd;en>Siird>t  unterlafTenen  öffentlichen  «cFdnntni*  bes  Inseln  mar 
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geängjtet,  aber  nad)  freubigem  £)urd)brud)  burd)  aUe^tirtcrniffe  tun  foldKr  1533* 
Stngft  befrenct  roorben.  gieng  bem  #errn  3<frgejn ,  voic  mandxn  an* 
l»crn  redjtfcbaffcncn  Beelen  ber  bamaliwu  Seit,  bic,  ob  fie  glcid)  pon  ber 
SBabrNir  be$€wngelifcben,  unb  &«5<Uf(§|ew  brt  ^apifrlf(6en  ©laubenä 
eine  Ücbcrnt'uauns  litten,  Dcnuocf}  niebt  auf  einmal  fo  (lata  »arm,  fiel)  mit 
qroSmubttgcrSßeradjmng  berju  befoTgenbcn  ©efabr  von  allen  aberglaubifdjen 
feanben  loäjureiffen,  fonbern  in  ein  unb  anbern  2>ingen  e*  nod),  roenigjlen* 
aiiflTcrlid) ;  mit  bem  <J>ab)ttbum  Reiten.  $iu$  folebem  ©runbe  war  e$  getonu 
men,  ba§  biefer£err,  ber  fefcon  einige  3al>re  bie  ^afyrbeit  erfannt,  unb 
auf  feinen  ©ütern  beimu'cf)  getrieben  fyatte,  bennod)  bann  nnb  wann  bem  pa* 
ptjrifcben  ©Ottc^^ienft  bevgereobnet,  unb  befenbere  bey  folciinen  Procef- 
fionen ,  afö  ein  ^itglieb  ber  Diegienmg  fn  (Defferretcb  ob  ber  i£ne,  in  bem 
Umgang  unb  opfern,  fiel)  eben  rote  bie  regten  papiflen  bejeiget,  obgleicr)  er 
im  ©runb*  biejeä  2Befen  t>or  unjulafjig  unb  roieber  ©Ottees  @ebot  l>ic(te« 
S>a  beim  ofync  Swifel  bie  febarffen  Mandaca ,  bie  £6nig  Ferdinandus 
b  ben  oorigen  Qaljren  ;rcegen  ge|l*$altung  ber  tAttylifthtn  Religion  hatte 
autfgeljen  (offen ,  it>n  blobe  gemacht ,  burcbllntcrlajfung  folc^abergiaubifcf)en 
3Befen$  feinen  ÖMaubeu  ju  benennen,  &iefe$  QScrfyalten  mu)te  no()troenbtg 
manchen  (>cimlic^en  2Btcbcrfprud)  unb  33efrrafung  betf  ©ereiffene  neef)  jtd) 
liefen;  unb  fo  machte  i>m  felbigcö  mit  ber  Seit  unb  bei)  niedrerem  3ft  <&ben> 
ci  en  fo  Piel  Unrube ,  ba§  er  (id)  enblid)  entfetyo* ,  biefeö  fein  Anliegen  Dem 
feLLuTHERo  unb  Georgio  Maiori  burd)  ein  ©treiben  ju  offenbaren, 
unb  Pon  ibnen  bierinnen  SKabt  unb  ^roft  ju  bitten.  £)i$  roar  bie  ©elegen* 
r>eit  |u  folgenben  fronen  $3rief,  in  meinem  Lutherus  aufgut(*pangelifd) 
jeigte,  rocu*  fca*  eigentliche  bittet  fei;,  woburd)  bai  geangjlete  ©eroijfen  in 
biefem  Jall  fennte  erleichtert  werben, 

©nab  unb  $rfeb  im  £€trn.  ©eflrenget/  (E&renbf* 
fler  /  ütbtt  £err  unb  Sreunb*  SIu*  euern  ©treiben  an  Magi- 
iter  ©eorg  tHofor  unb  mfc&  get&an/  &ab  t<*  bernommen/ 
n>fe  eueb  fall  ff^bef(btw^t,  baf  t^r  aW  ein  Regent  ju  9t.  feilet 
tntt  )um  Opfer  unb  alle t (et)  $<tofHtret)  geben/  unb  euef?  all  ein 
rrebter  fpaptß  denen/  in  dufter  liefen  ©c&cr&en,  unb  boeb  im 
•£>er$en  bfel  anbern  unb  tatrotter  gefinnet  ftcfc  fu(;leny  fonberttc$ 
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1533-  n>eil  butcö  folcö  ©cfmpel  jenes  2f>eil  geftärcft,  unb  bitf  2&eü  gt* 
Ätflert  ober  gefd&tv <Jc$t ,  barauf  i(jr  Don  mir  2rofl  begehrt  <£rfa 
lic$  weil  euer  ©en>(flen  fic&  gerinne  &efc$n>efjrt  finbet/  fo  fint 
tyr  feinen  beflern  SKatljmeifter  nocfr  Do&or  finben,  benn  eben 
folcfc  euer  eigen  ©cmiffen.  SBorumb  n>otlt  f&r  alfo  leben/  bafl 
eu<$  ofjn  Unterlag  euer  ©ettfffen  foüt  beiffen  unb  flrafen,  aucfj 
(eine  9\u(?e  latjcn?  SBäre  bod&  ba*  bie  rec&te/  n>ie  man*  borjei* 
ten  f)Mf  Horburg  ber  Böllen,  ©arum,  n>o  euer  ©etviffen 
hierin  unruhig  ifi  ober  ungemitf/  ba  fuc$et,  »oifjrfSnt,  bag 
<&r  uu$  folc$er  Unruhe  (twlcCe  jlrcbt  wiber  bcn  ©tauben,  ber 
«in  ftcöer/  fefl®ett>i(fen  ma<$cn  feil)  je  Wnger  jeme&r  euc$  tvin* 
den  ( forte  nrfnben )  mögt/  unb  bahnten ,  tm'e  btf&er/  in  ben 
eurigen  beg  bem  SBort  bleiben/  bann  baß  if;r  foüt  mitlben  anbem 
Jffentltcfcen  in  Proceffion  opfern/  unb  bergleic$en  euct  begeben. 
So  euer  ©ettiffen  baroieber  murret/  nac&bem  ifjr  bie  SBa&t&eit 
erfennt/  fo  wirb  folc&e*  eben  fo  btd  afö  bie  SBafjrfjeit  betleugnet 
Riffen  /  wie  <paulutf  jumSKimern  am  14.  faget:  2Berit>iber 
fein  ®ctoifl*en  tfjut,  ber  tfi  betbammt/  ober  tofe  feine  ©ort  lau? 
ten :  JPaa  ntd#  aus  bem  (glauben  g«t?tt/  6a$  i|J©iirtbe# 
©olcfcs  unb  be*  mef)r/  cu&teic$,  tverbet  if;r  au4  ber  ©grifft 
unb  anbern  «Büßern/  tvele&e  baö®en>iflen  tvofjl  lehren  unb  f)<iU 
ten7  genugfam  berftanben  fjabem  euer  91.  ift  nic&t®0tte$ 
Siener  in  folgen  Sacfen;  ©arumb/  06  i&m  gleich  jebermann 
fctmlbig  ifl  in  jeitlic&en  ju  geborgen/  fo  fan  man  i&m  to$in 
gciftlicSen  ©aefcen  (bie  ewigem  geben  antreffen)  niefct  gel;orfam 
fet)n/  aH  ber  niebt  fan  ewige*  geben  geben;  unb  feinen Sefefjl/ 
fonbem  eitel  Serbott  &at  bon  ®Dtt/  (tc&  betf  geißlufcen  ewigen 
gebend  *u  unterließen  unb  ju  meidern  in  feinem  9iei#/  fonbem 
foll  felbft  6c$üler  unb  Untertan  ffja  ©Otte*  SBort,  trie  aUe 
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Creatur  k.  ^tcmft  Dem  lieben  ©Ott  Gefielen  /  Slmen.  SWom  1533, 
ta$*  nac$  Dem  C^rtfltage  im. 

D.  gjtartftm*  2ut$er.  (p) 

9Äan  fan  leid&t  gebemfen,  baf  ber  £err  buwb  biefen 

95nef  um  fo  Diefoiefjr  werbe  angetrieben  fcpn,  ficb  alleä Hbeflen  in  entfcblasen, 
was  fein  ©ewiffen  auf  einige  $trt  fcat  befdjweren  tonnen«  ©0  t>iel  man  au< 
bem  fofeenben  (Schreiben  Lutmeri  febiiefien  fan,  fo  wirb  er  bie  €r(afiung 
w>n  feinem  9vesentetv2(mmt  gefugt,  unb  au*  erhalten  faben,  juflleicböon 
ber  Qßerbinbltcbfeit  bep  ben  Proccfllonen  ju  erfebeinen  befrepet  worben  fepn. 
%üd)  biefer  $8rief  ift  we(>rt  beobebaiten  |u  »erben,  befonbett  wegen  be$  be# 
benef lieben  Urt&eifö,  welcbetf  ber  feeL  SÄann  fallet  toon  fofeben  £anbe$*£cr> 
un,  bie  ben  £auf  M  &)artgelü  binbern,  unb  (icb  babureb  sottu'cbe  ©traf* 
©criebte  Rieben ;  aß  womit  er  beutlicb  auf  Äonfe  Ferdinandum  jielef, 
{E>«53riefi|rbiejerJ 

©nabunb5riebto£CErrn.  ©eflrenger,  ffb^nbeßer/ 
Sfeber£err  imbgreunb.  3cb  &5re  e$  gern/  bafMbtbom9totmt 
ctl&fet ,  unb  in  beflere  SKu^c  fcetf  ©en>iflen$  fommen  fet;b.  2Bir 
baben  ben  £errn  ieopolb  Secretarien  gern  gebött/  unb  unferi 
geringen  2$erm6gen*  SMenft  unb  SBiflen  ertöten/  twrju  er  um 
fer  bebarff.  ©aß  bep  euc©  ba$  Hebe  SBort  fo  fc&n>ebrlic&  gebet f 
Ut  mu$  |ic$  erbarmen  ber  Satter  aller  $8armber$igfeit,  ©ie 
Herren  ftnb  jum  j&efl  unfeefige  £eutbe,  unb  gebet  ibnen/  toie 
bemi\&mg2ft>aöju  3erufalem,  twlcber  auefy  je  mebr  itnalücfc 
ibn  überfiel  /  je  mefjr  er  toiber  ©Ott  (hebet ;  Sag  i<b  tt>o$l  teiM 
cten  fan/  too  ©Ott  feinen  beflfgen  SKabmen  n(c$t  ebren  nrfrb 7  fo 
fan*  ber  Herren  balber  nfc$t  gut  werben/  fo  bie  ©etoiflen  be* 
fcbn>ebren  unb  fidrefen  ben  gefnb  (Ebrf  fii  ben  $abfi  /  baß  biet 
0eelen  obne  ©Otte*  SBort  bleiben  mftflen»  2>arumb  f  nobt 
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.ju  bitten  mftSrndi  tag  ber  hebe  Satter  ntebt  wolle  anfielt  un* 
fer  Setbienfi  unb  fcer  geinte  Soft«/  fonbern  fetnt  bloffe  ©nab 
unt)  93armt)er$(gf  ett  /  unb  in  tut*  Umtürbfgen  feinen  9tar)men 
e&ren/  baßberSürcfenfcbtrüfjme,  n>o  iß nun  ibr ©Ott?  ©enti 
er  bat  lang  genug  gerfibmet,  unb  tfl  boeb  fommen  mit  SJlorbw 
unb  Stößern;  ®Dtt  n>ofle  ibn  ßeuren  unb  tw&ren/  unb  fein  ein 
£nb  macben/  «inen,  ©rüffet  mir  euere  Kebe  jrau  Sfftatter. 
j£temit  ©Ott  befohlen/  Slmen*  3u  Wittenberg  am  i  7.  Apri- 
Iis  15  ;4.  (q) 

,SRartfou*2ut&er.  D. 
XL 

£eimtic$e  Sefenner  unb  95ef6rberet  be<  (E&angeltf  in  ben  <JI8# 
(lern  unb  ©täbten,  n>te  aueb  auf  ben  J&ftfen  unb€416f* 
fern  ber  Stitterfcbaflft  in  (Dcficarei^  gm  «rief  Luthe- 
ri  &<e$er  ae&örig* 

t§<Sftob  in\>tm(&o*n§.&tfim:  pq.  14.25. 29.  dn<$e95enxt§t^wmct 
«  bawnangefufjret,  wie  öa^^angelmm  in  (De^erretcb  feine  ijdmiicbe 
27  ganger  gelabt,  unb  im  verborgenen  fortgepflanzt  rowbeti.  9ä>tt 
fugen  benfelbenifcunb  noef)  ein  unb  anbet  Tempel  bep  ,  fo  wii  naefcbetgefunben. 
3ft e$ vergönnet ,  in bieöorige 3<U)te juruef  $u feben,  fobeuebtmir,  bafjwir 
m  Den  Sateimfcben  ^riefen  Lutheri  bep  bem3a()r  1727.  $wecn  folefcc  Ni- 
codemos antreffen,  ßto  biefem  3a^t  l>at  Lotherus  einen  bünbigen  33rief 
an  einen  flflann  gefdjrieben,  weisen  et  Smcrinum  AußHacum  nennet,  (a) 
tiefer  war  in  feinem  ©öfter  t>on  bee^cu^tbeitbeä  langem'  uberjeuget  mv 
ben ;  bep  folget  Ucberjeugung  aber  Ponme  er  fic£  nid)t  emfcbiiefien ,  Den 
3)Z6nc&&<Stanb  juwriafKn,  unt,  wie  anbete  ^tonebe  gctfyan ,  baoguan* 
gelium  frep  ju  befennen.  €r  batte  ftd)  aud)  i»  einem  35tief  an  Lutherum 
unternommen,  au*  einigen  (gemein *©rünbcn  frem  !Dtöicf)*Sebcn  ba*r  SBort 
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ju  rcben,  unt>  barait  fein  Verhalten  ju  rechtfertigen-  £inc  feinet  üermeunten  i 
Urfacben,  weswegen  er  im  £lo|tcr  bleiben  muffe,  war  biefe,  bamtterfei' 
»en  alten  nobtbürftigen  <2$atcr  mogte  ernebren  rönnen.  £>och  Lutherus 
antwortete  ibra  auf  aüeö,  \m&  er  »orgegeben  batte,  fcf>r  bünbig,  inoem  er 
nicht  allein  feine  QSorwenbungen  grttnblicb  wicbcrlcgte,  font)ern  t'bn  aueb  ge* 
»altig  aus  <$e»iffen  griff ,  unb  jum  2(u$gang  aus"  Wefcm  33abel  nacbbrücfr 
ltd)  oermabnete.  (b)  Ob  nun  oiefer  Stvtrimu  Atßriä&s  ein  ^Eonch  in  et* 
uem  <D<ffmeicbi|ct)ert  €lof*er  gewefen  fev ,  mogte  man  vielleicht  bafyer  flrci> 
tig  macbeu,  weil  nicht  wenige  Krempel  borbanben,  t)a  ©elcljrte  jwar  t>on 
einem  gc»ifTen  tobe  einen  tarnen  geführet  unb  noch  fuhren ,  bie  beöwegeit 
boeb  in  bcmfelbcn  Eaube  weber  gebobren  noch  gewöhnet.  ©odj  biefem  rennte 
man  entgegen  fc^cn,  ba§  aueb  gele(>rtc  blamier  fron  ibren  (3cbubrtä>Ort 
einen  tarnen  behalten ,  unb  in  ibrem  93atcrlanbe  gelcbet.  'äBcnigftcns  ift  c$ 
nicht  unwabrfd)einlicb ,  bog  bteftr  SDiöncI)  in  (Defferretcb  gelcbet,  weil  Lu- 
therus in  feinem  (Schreiben  eine*  Richte*  gebencret,  welche*  bafelbft  anfange 
beröor  |U  brechen.  ( c )  ferner  finbet  man  bei)  bem  3<\[)t  1 527.  einen  Q3rief 
Luther  1  zACUmenttmVrhmm^  Poftortm  in  Bruck*,  (d)  in  welchem  et 
ben  SDcann,  ber  aus  ©e»i(jcn*#2(ngfr  fctnSfmmt  ju  wrlaffen  gebaebre,  ücr^ 
mahnet,  fo  lange  ju  bleiben,  biö  er  mtt©cwalt  vertrieben  würbe;  unb  ncbjt 
anbern  wichtigen  Erinnerungen  ilm  jugleicb  warnet,  ba§  er  ftcl>  für  bic  £cbre 
bc*  ^ubmeyers  üon  ber  .S\inber^^aufe  hüten  mogte.  ^SBcil  nun  ^ubmey* 
er  eben  um  biefe  Seit  fich  ju  tXictleputg  in  IHabreit  aufhielte,  unb  in 
(Defrerreict)  feinen  3rrtbum  ausbreitete,  fo  wäre  eo  noch  ju  unterfueben,  ob 
tiefer  ^rebiger  nicht  juÄrucF  <m  t>ev  teyttya ,  einer  (Stabt  in  Hieber* 
Oeßerrcscb/  im  SJmmte  geftanben,  unb  alfo  mit  unter  bic  hermlichen  33c* 
fenner  mu)Tc  gerechnet  »erben.  £>ocb  t>on  einem  anbern  gelehrten  $Rann, 
ber  fiel)  in  einem  Öejierreicbi|cfcen  Softer  aufgehalten ,  f an  man  biefe*  mit 
tnebrer  ©ewiebeit  fagen.  €s*  »ar  berfelbe  Öxtfytlpfy  Jfucfröbercjer,  00« 
ibitm*nin$,  au*  bem  (gtifft  Salzburg  geburtig,  ber  i\äi)fcrl  ^Hechten 

x  Doäor, 


(by  Cmr  »in  fett  tu  fr«  impietdte  hdiedt ,  ß  iimtimt  iß'tc  tu  i/fd  mdnfirii  B.tbyltne , 

amdm  ttmeritdte  ,  ß  exieris  ? 
(  c  )  Oftdrim  tibi  Cknßmm  prorßtt  ienignum  &  UUßrantem ,  mmicfmid  efi  dihme  iß  'tc 

ttnebrdrttm ,  ttdm  ffero  rfnnihil  illux'tge  Jplettdorii  dtvtn*  ($  voluttdlu  &  H9t* 

■volenti  t.  I,  C.  f.  3  ^  2. 

(  d  )  Yid.  W,  II.  Sff.  f,  3  jO,  b.  fq. 
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!533.Doftor,  unD  De$  2lbt$  unD  Convcnts  ju  tffanfee  fn  <Dber*<!>efJerreicr) 
4Doff*s3\td)ter  unD  Sccrctarius,  welcher  um  btf  1 5"3 3-  bofdbfl  lebte, 
unD  fo  roof)l  t>or  ftd)  Der  £i>angclifd)en  £c^rc  bcppf!icl)tetc ,  ala  cuid)  bfp  ©e> 
(egenfyeit  Diefelbe  onDero  ctn^upoffm  fud>te.  'JDJan  fielet  baiJ  au*  ein«  Cent* 
fd)tn  Logic,  t>te  Dcrfelbe  unter  Dem  c£itul  eines  grnnolicbcn  wahren  2trt/ 
fanas  Oer  waaren  Diakclica,  im  ermelDtcn,3al)r  gefebrieben,  aber  aBererft 
im  3al>r  1556.  $u  5nrcb  gcDrucft  roorDen.  liefern  35ud)  bat  er  eine  De- 
dicacion  an  £errn  liotyannftn  2lbt  ju  tT?an(e  (c)  iino  fcem  $£rwifrroi' 
gen  Convent  oafelbfr  üotgefefct ,  in  reeller  er  ju  ernennen  giebt,  wie  er  mm 
gemelDtem  2(bt  Q3efcl)l  befommen,  etlichen  Convent -$3riiD<rn  ju  orDenfli* 
djer  Seit  biefe  Äunft  furjutragen.  (Riebet  man  aber  Den  3nf)alt  Deö  93u<$$ 
felbfren  an,  fo  wirb  man  ball)  gercafyr,  rcenn  er  feine  dialeftifdje  SReguln 
mit  krempeln  illuflriren  roiü ,  Da§  er  nebft  Denen  juriftifd>en  jualeid)  eine 
grofie  "iJttenge  theologifeber  Krempel  anführet,  Die  aber  nid>t£?  Don  (Eatboli* 
(tf)en  (Sa^en ,  fonDern  lauter  tljeureSi^anqelifclje^abr^etten  in  pdf)  entsaften. 
(So  beifr  e$  |.  e.  an  einem  Ort  Don  Dem  (hangelt  0 :  iDas  «Cvangelium  map 
fe  man  betreiben  als  eine  gute  25ottfcbafft,  Dieben  tttenfeben  U\)* 
tet,  wot>er  er  Das  (Bfejeg  $u  vollbringen  Ärafft  nehmen  (olle,  aueb 
WO  er  (olleCBenab  | neben ,  (>  er  gejünbigt  £at;  ober  wie  es  f^y  eine 
prebigt  von  (Tfcrifio  /  Die  Durcb  ir>n  Vergebung  Der  Btmben  mit  ge* 
nenwertiejer  (&nao  verfrinbet.  3mglcid>en  Don  Der  Q3u|fe :  Btiswirtig* 
reit  ifi  em  Qkbetit>en  r)aben  an  Der  ernannten  ©ünbe,  mit  gutem 
jf ur |ai3  ,  ttnD  wieDerum  fieb  von  berfelben  $errei|en  frureb Den  (glauben, 
Da#  von  i£brijf  1  wegen  öieplben  werDen  vergeben*  Q3on  Der  SKecfjjfeT' 
tigun.a  aber  fagt  er :  b.ifj  wir  wie  Abraham  gereebtfertiget  werben,  ber^ 
halben  möfft  fofebee  Durcb  Den  (Blauben  aefebet^en.  £)a§  Durdf)  Diefe 
leiert  bei)  Den  Convent  -SSrüDern  jur  fcrfenntnte  unD  Vortrag  Der 
Coangelifdfren  ^Babrbciten  ein  auter  ($runD  gelcgct  rcorDen,  Fan  man  leicht 
e rächten ;  ja  Der  Q3erfafler  beruft  fid)  DeefallS  in  Der  Dedicacion  auf  Die 
€rfal>rung ,  werm  er  fagt;  HPie  £ocb  bie|elben  (Convent -jöruDer) 

oarmnen 


(«)  3ff  aetpefca  oon  »n.  1^21  bfl  $6.  fcin  ftlttmi  von  nnbcfd^rdbli^rr 
Äribt« » tröffe  /  welcher  t>fc  (STtttifttr^s « (ffr^ffe  n icfc t6  nad?#rbcn  /  n>fe  ren 
iN  reftet  STft^r  von  <%obenecf  in  c«Äcfd?rcibungDfcQt4i»&cDc*Jgro^. 
<Pr fl.  öb  Oer  Än«.  r»m,  1  f^g,  663. 
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batinmn  aiifgeriuinnien,  mag  be?  Oenen,  fo  bae  götrlich  Wort  vonj. 
irrten  l)Oren  •  erlernet  werben,  llnfc  twetvol  vielleicht  biefelben  pro 
^  ^C^ter  flcb  auf  fceine  Maleffica  verff  ereilt) ,  ß  werben  fie  boeb 
mofjen  Antworten.  tt>«  in  all  ^ör/cbleg  von  ber  23ue,  bem<8frferj, 
bem  (ßoangelio,  Qunöen,  <0>nab  unb  bergleicben  ^unbertley,  boe 
fid)  in  Oer  predigt  5U  erklären  $uträgt,  eigentlich  werb  betrieben , 
Orbentlicb  getr)ettt  unb  mit  t räfftigen  2kgumenren ,  fcbrifftlicben 
jeugnus  ^etfurgeffrieben ;  |o  alles  Oiefer  Äunft  eigen  2lmpt  ju  nen* 
ncn.  ( f )  n>ar  alfo  tiefer  .Jucbeperger  in  getoifler  maßen  ein  fffmtli* 
cber  Äefenner  De*  ^Cßal>rf>ctt,  weil  er  auf  33efebl  unD  mit  Confens  feinet 
2lbt$  Dergleichen  £er>rcn  unge^inDertoortrug;  aber  aueb  ein  l^eimlicber,  Da 
e$  nur  im  ©öfter,  in  (Segenwart  etlicher  wenigen  9)?6nd>e,  unD  noeb  Daju 
unter  Dem  Gebein  einer  Unterweifung  in  Der  Dialetlica  gefc^af).  polten 
ftd>  ntc^t  aud)  in  anDern  £l6fton  in  (Defferreicb  Dergleichen  Nicodemi  ge* 
funDenbaben?  Sftocb  einer  Gegebenheit  muffen  wir  bier  geDencfen,  Da  ein 
papijtifdjer  ^riejter  felbfl  mit  Da$u  geholfen ,  ba§  Die  £öangelifcbe  2Baf)f 
beit  beimlid)  fortgepflanzt  worben.  llnfere  offtgelobte  frau  3<frgerin  ju 
tollet  nemlid)  batte  oon  Dem  £atboftfd)en  ^farrberrn  ibreä  Ort*  |o  Diel  er* 
galten,  Da§  er  ibr  ntd>t  binDerlicb  fepn  wolte,  wenn  fie  für  ftcb  unD  ibre 
£ausgeno|fen  allein,  ob"«  önDere  jpfarr  ßinDer  mit  jujulaflfen,  auf  ibrem 
*£)ofc  bcimltcb  (g)  einen  ^>angeli|d)en  ^reDiger  bielte.  Q&elefce ©elegerv 
fyeit  fie  jwar  balD  willig  ergriff,  Dabei)  aber  fid)  einen  <£crupel  Darau*macb> 
tc ,  Dag  ihren  anDem  Untertbanen  niebt  mit  il>r  gleiche  ®enMflenfrSrepb<it 
folte  »ergonnet  fepn.  darüber  fie  Denn  t>on  Luthero  einen  linterriebt  fcer> 
langte,  wie  auei)  oon  Der  Ordination  cinetf  foldjen  bcimlidjen  ^reDigerö,  ob 
biefelbe  noljtig  fep,  S)ic  Antwort  De*  fel.SJtanne$  war  folgenDe : 


(f)  (Rar  Übt  l>rn.  D.  Heumanni  a8*  fktitffk  9m?Ui.  f*7tf>fiii  ttofelftfUII 
£iid)  trcitlauftig  reeeofiret  wirft. 

(g )  d  <B>eOrg  <8bet  in  fter  Xüörmjngs/Bcbriflft  .in  Den  vierten  9r*ni>  Der 
Ät^Dtr  unD  iH^rcfte  in  (Dcftcrretd?  Äe,  ^.  ; ,  &.  ffytibt:  tlad?  tnidj  @Hc/ 
fein  fern  trol  Dcrcilcidvn  K>älffemebrt7ngcf<$li4k'n/fb  in  vertieften  Ä>4# 
gen  tu  etlidjen  fnrtptrjtgcn  Renten  bcnimbfjrtogen  /  tmt>  Dem  Briefe l  in 
Oer  £oöl;elt  njd?ßefolgt  /  aber  alles  tjemilid?  uaD  verjlclen. 


Ä  2 
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1535-  ®nabe  unb  gticbc  inCJtjrtfto  unfc  meinem  armen  Pater 
nofter  &c  (Sbtenrelcbe,  Mcf»e  grau.  3*  frifc  ®t  2tnt>ree  ge* 
b&rt/  unb  eure  Scbrijft  empfanden,  unb  feb  banefe  eueb  für  tai 
®efcfiencfe/  fonbcrltct)  tcö  ©rBfcWtotf  balbcn,  nrtetvol  i<b  gern 
gerate  wäre,  ebs  ber  rechten  cfatf  nwre,  ttal  fo  neu  ftebet; 
öber  etf  mag  contrafait  fet)n  e^cr  abgegeben  *c.  <£t  bat  mir  aueb 
(Er  2tntoe&  gejeugf  /  n>tc  if>r  gerne  triflen  tvolt/  ob  tbr  mit  gu# 
tem  ®enrtffen  (tvctl  eä  tcr  $farrberr  letjben  toftl)  m6gt}u£au$ 
allein  für  euer  ®c|mb  baö  (Eoangch'um  prebigen  (äffen  /  boc$ 
auägcfcbloffen  bie  anbern  <J5farr«£fnber.  ©enn  weil  ti  euebber 
?Pfarrberr  im  £aufe  tDtü  naebtoflen/  mJgt  ibr  bcö  fo  lang  brau* 
eben/  btt  e*  mtt®c»alt  geircbret  tvtrb,  benn  iljt  fenb  niebt  fitub 
Mg  um  ber  anbevn  willen  /  fo  bureb  ^öftere  ®en>alt  gelungen 
»erben/  eiK$  bannber  ju  feöcn.  (Ein  jegtteber  mntfjUtin  ftc& 
felber  tragen/  unb  fein  efgen  Slbentfjeuer  flehen.  3um  anbern, 
lafl  eueb  nld&t  (rren ,  ob  bte  *prebiger  nfebt  befebmiert  ober  be* 
feboren  ftnb  Don  SBeibbifcbcff ;  benn  biefelben  ftnb  nfebt  jum  <J5re* 
fcigt»2(mf/  fonbern  iur  $Bincfel«2Reffe  gewebt/  unb  ftnbbfc 
9>rfeßer  Saal  uub  .pferoboam  je»  3Ber  gerufen  ffl  ,  ber  tfi  ge* 
treibet/  unb  feil  prebigen  benen/  bie  ibn  ber  u  Ifen  7  batf  ifi  unfer* 
££rrn  ®Otte*  SBeibe  unb  retfter  ©jrefem  ic.  Sflcfoe  £au$* 
frau  fäfl  euc$  unb  bie  ewigen  freunbfidb  grüffen.  JMemft  ®Oft 
fcefoblcn  /  9mcn.  3u  VDittcnb&ü  Sonntag*  na<$  unfer  2it* 
!>en  grauen  «eburtfj  mdxxxv. 

SRartinutf  Sutber.  D»  (k) 

8uf  fofcbe'SMfe  h>art&a*  Stwngetfum  fmmetfjrimttcbfbttsepftoiv 
tyt,  unb  muffen  nad)©£>tte$  $K<9!erung  aueb  crm'seauä  ben  ^apffTcn  fclbft 

D. 


C  b  )  Wfrfc&C*  l  c  t*i>  m.  $0.  fit, 
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D.  3of>4rm  ^aber ,  #  n>icwo()I  wiber  feinQBiflcn  unb  Hillen  gefdfaf),  in*  1535» 
tcm  er  bisweilen  Sttdnner  in$  ^rebig^mmt  fefcre,  bie  im  •öftren  kutfye* 
gefinnet  waren;  QBie  biefeü  autf  einem ©c^wiben>.H^^ii,  Dc- 
cani  |u  leistmerig  an  FrüL  Naufeam ,  bamate  ju  Wien  ^off'^rebigem 
unb  königlichen  9\at>t ,  t>on  an.  1537.  abzunehmen,  in  treuem  et  bcmfel* 
ben  biefe*  berietet,  unb  jugleid)  bittet  batoor  $u  forgen,  bamit  bie  £utl)erifcr)e 
*}>artbei)  ntctyt  überbanb  nehmen  moate.  ( i )  Unb  fo  mangelte  etf  aud)  niebr. 
an  foldjen  $lnftalten:  fonbern,  wie  fetyon  t>orr)er  fo  mannigfaltig  bagegen  ge> 
arbeitet  worben ,  al|o  fubrman  nod)fbrt,  burd)  herausgegebene  Mandata 
ben  Sauf  betJ  ^tjanaelii  ju  bemmen.  $ben  gebauter  D.  Jfaber  tfyut  in  einem 
(Schreiben  an  Frid.  Naufeam  eines  königlichen  Edids  ^rwcfynung ,  weichet* 
im  Anfang  bewahrt  1538-  behalte  befannt  gemacht,  unb  bie^Bircfung 
gehabt  haben  foü ,  ba§  siele  wieber  |u  ber  9\.  £atholifchen  Kirchen  gtfebret, 
bie  biefelbe  üerlafien  hatten ;  ( k )  t>on  welkem  aber  fonften  bei)  anbern 
(gcribenten  nichts  babe  finben  fonnen.   gerner,  weif  einige  Seither  in  ben 
Clofrern  in  (Defferreid?  bie  OTonc^e  hin  uub  wieber  angefangen  hatten,  bie 
@tmngelifd)e  £ebre  in  ihrerr^>rebigten  »orjutragen ,  welkes  fcermubtlieh  eine 
grud?t  ber  Anführung  beö  »orgebaetten^uebebergers  im  €lo|tcr  ittami|ce 
gewefen;  SDiefeä  aber  nicht  lange  verborgen  bleiben  Fonnen ;  fo  war  man  hm* 
fec  biefelben  balb  r>cr,  ftd)  ihrer  ju  bemächtigen;  bie  ftch  aber  burd)  bie 
Jludjt  in  (Sicherheit  festen.   2Biewof)l  bie  Verfolgung  berfelben  fo  r)cfti^ 
tioar,  baf  oft  folche Mönche,  bie  fonjt  gut  Satbolifd)  waren,  aber  benen  In- 
quiücoribus  hacretie«  pravitaris  üerbachtig  borfamen/  mit  ben  fcfculbigen 

8  3  leiben, 


)  Jo.  Cochlsai  imjmmxit  mikiy  ut  tt  neuerem,  ut  Eptjcepo  Vttnntnfi  ptrfmAdtnt  t 
»e  tdm  tH*rdliter  quofvis  promfveat ,  yMont*;»  LMtmtramrmm  etlmkri  fi  mtiraftü 
m»tMmtrfh*ß  im  ttlnmitt  (3  Angtles  Imtit  tretmtfertmemt.  Rideksm  h*t  meemm  im 
bter'u  0.  Wicelii,  &  j*m  rem  m*m  ferinit  km» Am  ejft  emperio.  G**fo,  tmm 
flmrim*)  bortA  im  ahIa  temti  Regit,  frefertimt  mt  Leuker Ams  feiäi»  imvsleftett,  effit 
ctre  peffij  ,  f sei as  {tiala.  Vid.  Eff  Mifitä.  aA  Frid.  Naufeam  Li 6.  V.  172. 
(  k  )  Nif*»  ttihUas  nfjttt  froliXAs  ad  te  d*r*  littreu  AaUbt  ,  preprer  imgtmtti  non  ku~ 
jMs  mmmdi ,  ft d  vitet  *ttrm*  tctmfettiuut,  Nihil  tmimt  mtriftu ,  teum  tibi  uteum 
mihi ,  *dtb  frifmemt  (3  etfidmmmt  tft ,  fMAm  lue  tempere,  tmm  itm  Demt  dedtrit, 
TVft  etd  reÜA  peeftmet  dmeere.  fidtrtt  Inmtimmm  freqmemtieum  ,  mmidemt  AwHON 
rißmAjn.  rUmtu  feft  tmmtt  MamdeU»  Regit»  fett  ftimt  tmemdAtit  cUrifti ,  eb<> 
ftrueUi—Hms  Eitle f,A  obtemperanres  feutrt.    ©(f ftf  griff  t ft  C  f Q  %  ^ .  M«t*  J  f  3 8» 

|cf(Jric&C|.  Vii  /ff»  Mißtk\  emtt  dft  Iii.  n  MT,  %%h 


by  Google 


7«  ;  gcfrrtfqlc  bec  gbanacftfcfo  

(epben,  unb  au*  gingt  Der  Stafblauna  t>«  gfucfct  nehmen  muften.  <2Bo* 
öon  ftd)  beo  Dem  gemeibten  3a^  1558.  jebenfaUä  eintreiben  Joannis Am- 
meln *  £atbolifcben  ^rieftetf  iu  Sperrt  in  (Deßeroicb  an  Fnä.  Naufcam, 
findet,  CO 

XIL 

Sormulac  efnrt  Seftamenttf,  n>ric$tf  fcon  ttr  t>emftttt>rtett$r. 
Dorothea  Jtemt»  auf  €oIUt  cto<#  3a&w  i>otr  i^rcttt 

fcHgcn  <£nbc  »erferrtflet  rcorben. 

3<  i(!  ba*  lefcte  ©tuef ,  twmi't  WfatHn  tflkfe&et  feine  ©ammfunj 
oon  z^fAm  ^riefen  an  bie3&gett(%egamw'e  befctyeuft;  meinem 
weniaen  &meflen  naef)  .aber  cetbiente  felbiae*  fafl  Den  erften  <JMafc. 
Snbem  biefe  sottfelige  Patrone  ft*  tf>r  bemnnabenbeäCebenfiSnbe  »orftelle* 
te ,  fo  entfd)lotf  0*  «n  foldfre*  $e(iament  $  u  Derfcrriaen ,  :in  welkem 
fo  wofjl  if>t  fettet  2Biae  wegen  if)te*  iritßcfcn  SÖermogen*,  a(*  injbnberbcit 
ein  roiefttiaeä  Q3eranntnte  ibtes  wahren  €t>angelifd)en  (Glauben*  fotte  entbaU 
ten  fepn.  ©iefe  $eftametUS>.Sormul  rcatb  öon  tf>*  im  3afr 
fefct,  unb ,  n>ie  au*  nec&|tfofgenben  (Scheiben  luthen  abjunebmen,  mit  bem* 
(elben  communiciret.  Ob  nun  aleiefe  bicfelbe  tio*  einigelte  nadlet  ge* 
iebt,  (inbem  fte  noefc  an.  *£44.  mit  Luthro  Briefe  sewed)fe(t,)  e$  un* 
aud)  gleiste!  feon  fan,  ob  biejem  Ickten  üßillen  in  allen  ©tiefen  naebgefe* 
bet  roorben;  fo  tft  bod)  bau  gotmuiar  an  fief)  fo  bünbig,  ba§  fd>n>erlfd&  je* 
manb  bafjelbe  ofjne  Erbauung  .wirb  burci)(efen  formen,  junb  alfo  billig  atyier 
eine  ©teile  wbienet. 

tHfÄ^mert  utifetd  (!0fift  jCpl  Ctjtiflt  2fwert. 

gittere  :c.  feeu'cjfrt  fiacfcgetefjtne  Wtbe ,  (eijt  unfc  ftdk  mein  Ceffa* 
tnent  obet  lerjtert  Willen  $um &ffAnfttftti9 meines 0tmitx ns  unt>3um 
©euetnus  meines  leben*  «uf  fn«4fe  iwfc  Weffe,  wie  folget : 

tfrftti* 

( I )  Vid.  /.  <.  Lr*.  WA  f  .  23 3 ./<f  •   
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Üfrßltd)  benenne  icb,  barauf  icb  aueb  mit  <B<Dttee  ^>il!fl:eI535- 
un&  (Bnabt  bleiben  will,  baß  icb  glaube  in  (B<Dtt  ben  Vater,  Qcfco* 
»fer  ^immela  unbber^ert^urtbin^/SfttmC^tHwm  :c.  iDurcb 
btefen  (Slauben  mieb  mein  lieber  3<£fu*  €t>rifiue  0™big> 
lieb  geleitet,  MI  icb  wei*,  wie  ich  allein  bureb  fein  »Iur£  unb  tob 
»On  Stfnben,  Cob  unb  £o*lle  ertofet,  unb  niebt  bureb  mein  öperef 
Ober  X>erbienfl  bie  geringften  ©önben  £abe  tonnen  jaulen,  fonberrt 
je  merj>r  ict)  getrau  fcabe,  @i1nbe  ober2U>lae  ju  tffen,  jer>ctyencb 
<3><Dtt  erjurnet,  unb  feinen  lieben  ©o£n  seraebt  rjabe;  iftmir 
leyb,  bag  tcb  (0  lang  unb  tief  in  eignet  Wercf  <5>erecbtigfeit  unb  *»f 
bernöunben  unb  Äußerung  meinee^rrn  lifftl  Cfrrifli  gelegen 
bin,  »erblenbt  unb  »erführet;  aber  bin  boeb  fr  ob ,  unb  bantf*  ifym 
»on  £errjen.<8>runb  in  Ü£xei$tit,  bafl  er  mieb  ans  fb  vielen  gro|en 
3rrtt>um,  baxinntn  ict)  gefieeftbin,  ertffet  unb  erleuchtet  ^at ,  unb 
noeb  taglicb  betöret  von  ben  fal|cben  &ott  unb  (Beiff  ern.  Unb  auf 
folcben  (Blauben  unb  BeWnntnüs  fcab  icb  »on  t>m  empfangen  jum 
•  XPabr$eicben  ber  X?erfTcberung  foleber  Vergebung  ber  Öänben,  unb 
Ö*r!fliwg  *om  tob  bie  jwey  Siegel  ober<Bemal>l|(*)ä3e,  bie  laufe 
in  meiner  Äinb^eit,  unb  nun  baa^eil  Öacrament  (eines  leibes  unb 
Slutr^s,  bamir  icb  gewie  worben  bin,  unb  niebt  jweifeln  mue ,  $€r 
fey  mein  gnäbiger  (BKDtt,  unb  iebför  ifyminiSntötn,  bureb  feinen 
lieben  @o£m  unfern  #£rrn,  unb  niebt  bureb  mein  XJerbienfi  noeb 
gute  WercFe;  J>enn  icb  aueb  ber  tPiebertäuf«  unb  öcbwmmer 
lUfferung  wieber  biefe  $wey  ^eiligen  Öacrament  »on^errjen  unb  mit 
(&nfl  wrwerfe  unb  i>nen  entfage,  (amt  allen  jfrrtbum,  ber  wiber 
biefen  mtintn  (glauben  (hebet,  je  geffrebet  £ae,  unb  noeb  ffreben 
mag.  fcenn  foleber  (glaube  ifi  aller  ^etltgen  unb  ber  ganzen  Ctyi* 
ßen^eit  <B»laube,  unb  alfo  glaube  icb  mit  u)nen,  unb  fie  mit  mir, 
unb  (inb  alle  bureb  benfelbigen  ^eilig  unb  feiig  worben  mir  mir  unb 
icb  mit  u>nen ;  unb  ifi  fein  anber  Ha^me  noeb  (Blaube ,  barinnen  wit 
fönten  ^eilig  unb  (elig  werben ,  fonbern  aufler  biefem  erlauben  iß  aU 
lesQünbe  unbverbammt,  ea  ^eifle  unbgleifle,  wie  heilig  es  wolle, 
jfn  biefem  (Stauben  befehle  icb  meine  See!  unb  Otofi  in  bie  £änbe 
meine«  #&rn  jflfftt  (Dbrifit  /  bitte  mit  £er$en ,  tag  er  mieb 
baiinntn  fiärefe  unb  erhalte ,  fefje  unb  unbefleeft  bie  auf  feinen  tag. 
iDenn  folcb  Ä^anntnue  will  icb  &wter  mir  laflen,  unb  barauf  will 
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5.t<b  von  bie|em  jfammett^al  fcbeiben  unb  mein  i^rtöc  be|cfc>Ueflcn  # 
bas  belff  mir  mein  &«rv  mtb^eylAnb  ^fttöC^rifflie,  mit  bet« 
X?4tct  unb  &eiligem<Sfeifl,  gelobet  unb  gebenebeyet,  ein  einiget  <5<Dtt 
wOSwigfcit,  2lmen. 

5um2(nÖ«;lt  befehle,  l4d  Urtb  f*«ffe  idi  (fo  viel  meinem 
rotJttetlicben  2lmmt  gebühret )  meinen  lieben  &mbetn  fca/Jelbig  £van/ 
geliort  unb  (Stauben ,  bamit  uns  @><Dtt  113t  gnäoicjltcb  unb  reicbhcfj 
begäbet,  bitte  unb  vermahne  fie  aus  mütterlicher Zmt  (bamit  id)  fit 
and)  gerne  als  meine  gei(tücbe  ÄinOer  meinem  <9><Dtt  überantworten 
mc'cbr ,)  (te  wollten  je  vor  allen  fingen  ba*  Heid)  <0<Dttes  unb  feine 
{EferecbtigPett  (lieben,  feff  bey  bem  $£vangelio  bleiben  unb  galten, 
baffelbige  fvtbetn  unb  mehren  vo»t  gangem  Aerrjert,  beybc  untet  ficb 
felbfl  unb  beyi^ren  JLeutleirt,  unb  wo  peWnnen,  unb  ftcb  ^utben# 
fcaß  i^nen  bet  tttammon  nicbt  liebet  fey,  benn  bas  t^eute  beilige 
»lutt>  3ä?fttC&ri(lt/  bamit  et  unfere  Sunb  unb  Cob  von  una 
gettieben  bat.  jDenn  was  fyülfft  es ,  ob  wit  aller  XVtlt  Keicbt^um 
gat  $u  eigen  batte»  /  w«b  folten  bie(e0}5lur^6<Cl?^t(lt  nicbt  tbeü^afp» 
tig  (eyn  noeb  genieflen.  &emt  es  boeb  alle«  vor  (od)«  ewiglicb  ver* 
fluebt  un&  vermaleOeyet,  was  bes  Qeegens  betäubt  ifl ,  bet  bas  &lutö 
(Ctyflffi  übet  uns  fprenget  butcb  fein  btüiQts  *£vangeliOrt. 

5«m  IDtittCtt  bitte  icb  (ie  aueb  mtb  befehle  n)nen  mutter* 
liebet  pflidbt  na*/  baß  fie  feff  balten  woltett  in  fcet  bruOetlicbett 
Äiebe  unö  (£inig£eit,  unb  deines  ficb  gegen  bas  anbete  511  Urtwillert, 
gwiettaebt  oberUngunfi  bewegen  laffe,  fonbern,  ob  ficb  Urfacbejut 
Unluß  erhübe ,  mit  Worten  Obet  ttferef  en ,  fcie  |olfeti  bureb  bie  £\t* 
be  unb  (Befcult  ßbweigen  unO  öberwinbett.  fcarm  (Sf'Dtt,  ber  triebt 
leuget,  fpriebt  felber,  Oag  23rut>er/, liebe  unO  Cginigüeit  ber  grifft 
6cbat3  auf  (Erben  fey,  unb  et  wolle  <ß>lu<f  tmt>  £eil  bafelbß  geben, 
wie  et  verbeiß  pfalm.  133,  sDenit  fo  gioe  iß  feilt  <Sut  noeb  iseieb* 
tbum,  bas  nicbt  ettblicb  $ettmnen  mus,  wo  Die  23ntbet  umim  (inb, 
wie(CI?nf?U8  aueb  felbft  fagt:  baß  ein  Äcrnigreicb  $u  (Stunde  ge> 
bet,  wenn  es  untet  fieb  felbfi  uneina  ift.  WPieOetum  ift  Oaa  (JJötlein 
jo  gering  nicbt,  wo  man  emttäcbrig  babey  lebet,  ea  mtia  waebfen 
linO  «emebret  werben,    jfft  alles  Oie  Urfacbe/  bas  vet^eifl  in  ob* 

genanten 
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genante«  pfxlm  Segen,  <HIiicf  unb  £eil,  wo  BriJber  einig  leben,  1 535« 
$40  tfcut  unb  t>4lt  er  auch ;  wiebetum  eitel  ^ lud?  /  Ungujcf  u nO  X>er* 
berben  gieb  er,  wo  matt  wteirtig,  hoptttg  «nb  fiolrj  untereirtanber 
lebet. 

W  StWI  TOwrteit  /  wiewohl  meine  heben  Wchter  (ich  bewilligt 
haben  gegen  meinen  hebert  ©o^nen  mütterlicher  (Batet  falben  sc  , 
21ber;  weit  ich  beym  leben  berfelben  mächtig  bin  $u  ordinuen,  |o  iß 
mein  tt?iU  unb  itteinung  künftige  tlr|äche  $ut  Ungebult  ober  Unei* 
nigfceit  jtworfommen,  (o  viel  möglich)  baß  biefelbigen  mötterbchett 
<5i*ter  (Wien  gleich  get^eilet  werben.  <&o  weit  bte  §ejf  amen«  >  $ormu(. 

t  4^'  5B<scn  bieftf  legten  ober  öiaten  2lrticul$,  bie  ©Ieid>h«t  ber  (36ly 
ne  uttfr  $odi)tet  (a)  in  $l)cifo<&mun<j  an  bem  muttetlicljen  £rb>®ut  betreff 
öiar  bte  sottfelfee  Stau  beforgt,  ba§  hierüber  jwifc&en  ihren  Ätnbcnt 
Igfeit  entfretjen  mogte.  SBtfrocgen  jte  ibrer  ©emoMctt  naefc  fid)  aber* 
bep  Di  Lutberum  fKaty*  txfyiUtc.  QBa&mn  Jfwon  feine  SRepnung 
entbeef te  er  grttnblicj  unb  beutlicfy  in  fclcjcnbcm  Schreiben : 


®nabe  unb  Stiebe  in  Cfjrfflo  3<?fu.  (E^renreid&e  /  Ste^ 
it  grau.  fjat  £r  Znbttas  <>«djtl  mit  mir  gerefct/  toit 
ity  trtflen*  ein  Seftament  auftürmten,  euern  2öcbtern  ju  gut; 
aber  Me  ©öfcne  wollen  Da«  niefct  geflatten,  weil  ftcO  tte  £&ctter 
jubor  fjaben  bergen/  bepbe  bfltterlic$e$  unb  mütterliche*  t&etitf 
jc  unb  tarauf  guten  SRatf)  fccqc^rt ;  fc  aeftte  (et ,  rco  i&rtf  bei) 
ergeben  föntet  mit  ©üte  /  tag  (te  brein  bereinigten  * 
feinen  Sürgana.  2Bo  aber  fcatf  nicW  fepn  fan/  unb 
ittbor  folc&e*  ubergeben  f)aben;  fo  fan*  euer  «etbifr 
fen  nictf  befeftuebren  /  wo  i&r  ba*  nic&t  f6nnet  tbieberbr  tagen, 
tpa<  ffr  begeben  fcaben ;  Satumb  wollet  euc$  gerinne  nic$t  be* 

8  ffimmem 


(a)  23on  btn  ©&&n<n  unb  ^öcfcttm  ber  fr-  jtomrrm/  tinbct  man  Uroflan  blt$e  D?a$* 
riebe  tn  tri  grro&mn  von  Äo^enecf  ti  ^tfl  JtSefötetbung  Orr  &<5fcl. 
IJtanOt  Oce  iCreb«  CeperrcMb  ob  Oer  £«•  Um.  /,  4S9'/*11' 
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1535.  tümmern.  Starncbcn  ^at  tmc&  Sc  2lnbreaa  gebeten  an  eucfc 
)U  ftyreiben  unb  ju  bitten;  baß  t&r  tic 2BobItf?at/  an  ibn  bcc\an« 
gen/  Dollenb  bte  )u  Dflern  Dollfübren  trottet,  unb  folc^e  Weine 
3ett  noefi  tue  erhalten  im  Studio.  J&ierin  tperbet  (ßr  eueb  rco&l 
nrifjen  Gbriftlieb  unb  gutig  }u  (jalten.  J^femtt  ©Ott  befohlen 
fatnt  allen  ben  (Suern.  3Refne  £au0frau  Mft  cucO 

frcunMtcb  grüflen.  3u  IPütcnberß  SKontag*  na*  Jacobi 

1535«  (b) 

Sötarttnutf  Cutter  a 
XIII. 

S)(e  betn  tfSnfge  Ferdinando  t>on  ber  (Dcflcrrcic^if i>ett  San* 
be  unb  6tdbte  ^usfebutf  wegen  grepftellung  ber  hangelt* 
fcfcen  SKeltgfon  übergebene  Supplication. 

KJ.I  ^*fe&n  biefer  Supplikation  ifi  fdjon  m  ber  &i[f.  ET<*d>r./*£.  i$.fffj. 
*  ^fcS  «mffanblicb  geljanbelt  worben,  bafj  cm  £icbf>aber  biefer  ©cfcbidjte 
ftd>  fct)on  bieran  begnügen  fonnte.  2Da  wir  aber  unfere  bamalige 
Sftacbricbten  allein  ou^Spalatino  unb  Sleidanto  entfernet,  unä  aber  nady 
ber  ba*  Aucographum  biefer  meref  würbigen  ©eferift  felbß,  toie  <t  im  3afyr 
1542.  in  4.  oftne  Reibung  bed  Orte*  riebt  fauber  gebrückt  i|t,  ju^ßanben 
gekommen,  fo  gebenden  wir  berfeiben  gerne  noeb  einmal,  unb  fjoffen  bem 
geneigten  Eifer  bamit  einen  ©efallen  getr)an  gu  t>aben ,  bafj  wir  biegamje 
(Scbrift  ben  ÄeyUcjert  ( a  )  einwrleiben  lajfen.  «£)ie|u  bat  un$  bewogen 
lineä  tfyeiis  ber  bünbige  3nba(t  berfefben,  anbern  tbem*  aber  bicfeS,  ba§  t>iei* 
leicht  wenigen  ©eie&rten  biefclbc  mag  ju  ©efic&t  gefommen  feptu  S^ar  bat 

Bk  *  Spa- 
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(b)  fceom  tnofeX>et  fhbt  m  meinem  geförtebenen  C^jrcmplar  ^93-  Mi  Sfafr^atf 
1^30.  n>ele$e  <rrfg  /  iwtt  Luther**  tamaii  |ic&  ju  Coburg  aufblelte.  SB««  ab« 
.änorcas  ^c*el/  Drffcn  bfer  aebadjt  wirb/  am  £nt>e  be<  3a()r<  in*-  MW  b« 
fnft  Wittenberg  pcrlajfen  muffen/  unb  nacb  ü>c|Urrci4>  fifretfet /  fo  ig  P&nc 
Snrifcl  Oer  9rfif  /a  biefera  ja&r  gef^rieben. 

(•)  Num.  IX. 


gutfjctffcten  i»rc$en  (n  Qfftetmcfr  3? 

Spalatinus  in  feinen  Annshbus  eine  (lopie  »on  Derfelben  eingerückt,  wouor  | 
biefem  unterblieben  SDtann  billig  £)antf  gebühret.  2lbct ,  na±bem  icf)  l>tc 
€opie  mit  t)cm  Original  conferiret,  fo  babe  jwifdjen  beoben  bin  unD  wichet 
einen  mercftic&en  Untctfd;ctt>  angetroffen.  9£er  (id)  Die  3)iül>e  geben ,  unD 
ein*  gegen  Da*  anDere  balten  voill,  Der  irtrb  bejinben,  bafi  beptu  Spalatino 
fciele  Porter  ganfc  anDerö  lauten,  an  t>erfd)tebenen  Stellen  fein  rechter  Sen- 
ilis Fan  gefunden  merken ,  ia  Daß  an  einigen  Oerfern  ganfcc  Porter  unD  3ei> 
len  aufgeladen  werben.  £)a  ^ingeöfn  in  bem  Original  naeft  ber  Damaligen 
®t{lmtidi)if<btn  StöunD*  unD  (Sd)reib*#vt  afleo  orbentiid)  jufammenbängt 
tleberbem  pnDen  per)  bep  biefem  Aucographo  Die  Rainen  Der  öier  unDjroan* 
fy'g  auä  Dem  Herren >  «nD  9vitter>@tanD,  wie  aud)  Der  $ebn  (StaDte  in 
(befierteid?  neb|t  Den  übrigen  £dnbern  namentlich  autfgcDruci t ,  \>on  welken 
Die  Supplicacion  i|T  ubergeben  worDen;  Die  aber  Don  Spalatino  übergab 
gen  fxnD*  2Belcr;e  Gahmen  gewiä  webrt  finD ,  Dag  fie  jum  un|tcrblid>en  2ln* 
Dencfcn  Diefer  teuren  3$efertncf  wieber  bett»orgefud)t,  unD ,  fo  Diel  moglicf), 
auf  Die  Siacrifommenfcbaft  fortgepflanzt  wcrDcn.  Wan  finDet  bier  Die  sJca> 
men  unterfcbicDener  gamilien ,  Die  biö  auf  Den  heutigen  $ag  in  cDefferretd) 
blühen,  unD  imgroffen  2fafchen  (leben.  Wan  finDet  auefc  einige^  Die  fcfjon 
autfgejtorben  finD.  Ucbrigcn*  i|t  Die  alte  Orthographie  forgfaltig  beobe 
baltcn,  wie  et  in  folgen  (Stücfen  billig  tft.  tiefer  Supplication  i)t  nod? 
eine  anDerc  <2>cr)rift  beigefügt,  weld^c  Den  ^itul  fubret:  lein  wolbeDacfctö 
unD  bocfcnotwenDigs  25eDcncfen  einer  (fyüftUcbtn  @taD,  belan* 
genD  Die  ^ilff  wt'Der  Den  Curcfeft,  wie  Der,  auch  anbereCBrtDtree pia* 
gen  »On  »n*  j&igtUcfe  m&btenD  abgewenDt  »erDen ,  auf  Dem  Reichs* 
f*g  ju  Rägenfpurg  Des  tTC.  iD.  XL1.  jars  gehalten  Qtmtinen  prorejlu 
renDen  Dafelbft  »erfamlet  getredwcrtneiriungfnrge^altert.  £)er  Sweet" 
tiefes  ^cbcncfcnä  gebet  über baupt  Dabin,  jubeweifen:  „'Da)?,  obgleicfjbie 
„  ithef en^ulff  r»on  Den  protejrirenDcn  auf  gereifte  Q3cDingungen  bewiflfr 
„get,  Dennocb  Diefelbige  niebt  mit  beuten  ju  leiten,  fonDern,  wae!  jeDem 
„@tanb  an  2ln$abl  Der  $?annfd)aft  $u  liefern  mogte  zufallen,  mit  ©elb  ju 
„erftatten  fei);  unD  jwar  DicfcS  t\id)t  anDerc,  Dann  t>on  Neonat  |a  SMonat, 
„fo  lang  Die  #ülffe  bewilliget,  unD  Das  Mrieag>2$o(cf  im  gelD  wieDer  Den 
„Cürcfen  gebrauebt  wirD,  ju  erlegen."  greo  Stellen  will  nur  au$  Diefer 
(gebrift  in^  befonDerc  bemerefen.  3n  ber  etflen  rvirb  Der  (Ebri)ten'$I$anbc{ 
Der  Damaligen  Seit ,  fo  wob(  an  Der  ^apilten  a!0  Der  ^roteftanten  Reiten , 
gar  betrübt  alfo  befetyrieben :  titt  ifl  leiber  öffentlich  am  tag ,  Da/^  Der  Welt 
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1541«  25os&eic  gar  übcrl>trtb  gewunnen ,  bcr  Äapfi  vnnö  fem  anl>«ngent«t 
£auff,  beharret  Mit  allein  tn  (einer  gran|7vnen  tyranney ,  fonOer  xnv 
fcerftabt  aucb  mnglicbs  fleis,  burcb  Uergiefjiing  Oer  (Driften  xmfcbuU 
fcigen  231  uts ,  wäre  c£?U>ttce  vercerung,  un&  (l^rifrenltcben  (Blaubcn 
ßants  auejeruren  »nö  jeverriUf  en :  iDieanberen,  (b  CBKDttesWortet' 
rannt  »116  angenommen,  t»nO  fid>  för  anOer  Cljrijren  feyn  rumenfc, 
»erbuncf  clnb  <£t)ri(tum  in  jnen  |elbs ,  mit  jrem  ergerlicben  Haben  »nb 
bv'jcin  ejcempel,  t> tfj  man  t>i|en  il>ri|rut»  merten  feiert  nocb|purenfcm, 
bann  auf  Oer  (Taimel.  23ey  allen  ff  enben  l;ol>es  vnt>  nioerffanbs, 
fwb  alle  Ä.afJer  in  freyem  (ckwamf ,  abg&terey,  tyranney,  veruok 
cung  vnfc  veracbtnng  (ßftf>ttes  xmfc  (eines  Worte ,  febwäre  vnbandp* 
Bart eit  gegen  allen  (Bartes  guttaten,  vnmcnfcblicfrs  vnb  graufame 
Kriegen  vnO  blutvergiefjen,  alle  regiment  fmt>  jecrött.  iDie  Äilcfeen 
Cbrtfti  $erflo*ren&  etlick  ganrj  »nb  gar,  erlief  bauwenfcfte  nit,  *nt> 
fmfc  auf  (SKDttes  ban  gang  law  x>nb  pinleßig  worden,  <S>erid)t  vnnb 
reefct  werbend  nit  geilten,  wirwen  vno  weifen  nit  gefefeirmpt,  die 
armen  tmfc  elenöen  werbend  taglicb  befchrvart :  weltucfo  praefct  *mt> 
mutwill,  geitj,  vnreinigfeit,  betrug,  vnfru'nbligceit,  fptlen,  fauffert, 
»nt>  gottsleffern  nemmend  von  rag  ju.  Summa/  Sucfrt,  fromfcett 
xwO  etbarr'etc  werdend  nitnm  gepflamjt,  da  bar  waebfi  audb  nickte 
fcann  iDiffel  r>nd  2)ow,  vnd  alles  ander  rntraur.  <2Bcrau8  bann  fcer 
<Scf)lu$  gemadj)t  tvird :  2Bcil  an  der  wahren  Q3uj]cun&  23ej|erung  &eö  Gebens" 
bep  biefem  Äricg  roiber  den  Ctfrcf  en  ni<$t  gcdac&t  wirb ,  dag  denn  auc&  ©Ott 
die  CfBaffcn  der  C&riften  mcfct  fegnen  fonne  noef>  roerbe.  Sbie  andere 
le  bettift  die  ©Mitgelifc&e  in<De|terretc&,  um  derentwillen  man  meinen  mog* 
te,  daß  die  protejf  irenden  fcfcufbig  waren,  ftcr)  den  Cürcfen  mit  aHet 
€DZad^t  entgegen  $11  fefcen.  wirb  hierauf  aeannuortet:  tt>iewol  nebenO 
^en  b^jen  6es  anöeren  Seils  viel  fromme  reebte  Cr>rif!en ,  Oie  (B>(Dt^ 
tes  Wort  gleicb  mit  uns  befennenö,  in  (Dejierrcid?  vnb  alleren  2(rv 
pv^flvrt  ,  Oenen  man  aus  <Lt)i iften lieber  pflicbt  alle^ilff  unö  rettung 
fU)ulöig,  befugten  werben,  fo  befefciebt  Oo4)  Öiefe  ^ilff,  nit  furnem# 
lidb  vmb  Oer  leiben,  |bnber  Oeren  willen,  Oie  (ß>(l>ttes  Wort  vertto^ 
genb.  Abraham  ^alffnir  öemZ^unig  Boboma,  fonber  bemlor^, 
wiewol  öerÄimig  vno  andere,  tmrtb  difen  (ygaueb errettet  wurden^, 
3u  bem  fb  mag  ben frommen  in<btftmei<b,vnb  anberfwo,  r^ieOtircb, 
wo  Oer  Curcr  fcfeon  ^in^et  ftct>  flwfr*Pj  im^«»0  nit  ge^olffen 

wetOe«; 
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werben :  bann  aue  gfaar  free  Ordnen  werbenb  |y  erloff ,  twb  in  cm  1541. 
«tnbcre,  bie  gleid)  |o  fcfcwär  i(J,  wiberum  gelegt,  3n  bem,  baß  fy 
$ur  5yt  fribene ,  bejjer  mec  in  jrem  (Bwiiftcn  befefowart ,  vmb  <8fc]>t* 
tc$  worte  willen  x>eruolget j  vnb  aud)  an  leyb  vnb  gut  gartet  geßrafft 
werben.  So  bann  wlberürte  tylffbtn  frommen  nit  $u  gutem,  nod) 
»mm  jrent  willen,  l)az  man  (leb  *w<&  mit  jnen  biß*  Kriege  fcalb  mt 
jeentjcfculbigefy 

XIV. 

flRercf Ife&r  SSerfaü  ter  alten  KeHgfon  fo  <De|f  «rt*td>*  S5ct* 
fenbung  ter  (SwmgcKftten  3ucjfnt>  bom  Herren  *  unb  9ttt* 
tetsStunb  nact  b«  Unfoerfttdt  tPtttcnbcrg*  SBobon 
JUNCttC  SSrtefc  Lutherl   Re&ores  Magnifici  auf  CEbange* 

ItfcOen  Academicn  an*  Um  ®ifiivvtid)ifd)*n  fyxxw 
6tank 

9t  basSobt"  15 44-  tt>ot  ttoifötn  bei  iDejleneic^t^en  Ü\Cflierunöi544, 
unb  ben  bamaligen  33ifc&o|f  gtt  t&sen,  Fridericum  Nmfim ,  übet 
bic  Äirdjcn'Jurisdi&on  ein  (Streit  entfranben,  befien  eigentliche 
Umftanbe  jroar  bisher  nid)t,  fonbetn  nur  fobiel  erfahren  tonnen,  ba§  bem 
9Si!d)ofF  r>on  ber  £Kcgterung  beo  ©träfe  betboten  worben ,  gegen  bie  £efcet 
feine  Inquifinon  anjujtcüeti ,  auch  bie  jenigen,  fo  im  23ann  gctfjcm  waren, 
nicht  »otn  2lbenbmaf)l  abzuhalten.  Itaifta  hatte  btefen  ©ngtif  tn  feine  9ei|t* 
Ud)c  ©erichtbatfeit  bem  beimaß  ju  präg  fid)  aufhaltenden  pdbfilichen  Nun- 
cio, Hieronymo  Vnaüo ,  25ifchoffen  |tt  Cajftrta,  im  Briefe  gcflagt;  bon 
welkem  er  bie  Qkrfpred&ung  befam,  baf,  fo  balb  et  |tt  Speyer  beo  bem 
^onig  Ferdinando  rourbe  angefommen  fenn,  et  eä  in  bie  <2Ö3cgc  richten 
roolte,  ba§  ber  weltlichen  Regierung  begleichen  angemafte  ©ewalt  ton  bem 
Könige  folte  berboten  »erben.  ( a)  ©och  biefe  (Sache  gieng  bem  Naufia 
termaflen  ju  #erfcen,  baf?  et  fcfl  entfehioffen  war,  fein  53ifcfcop^2lmmt 
tat  nieber  ju  legen;  als  mit  mieten ©ebanefen  et  noch  an,  1547.  umgieng, 

I  3  welche* 


(s)  VmJ,      ^y^.  -rrf  Frid.  Naufcam  M.  iJ,f.  371, 


86  gctyctiak  Ut  gtmttatKffi'  

.  we7c&cö  fymobcxwnJo.CocbUo  in  einem  (Schreiben  febr  abgeraten  warb.  ( b ) 
Steffen  gab  biefetf  einem  gelehrten  Doftori  Juris  ju  Wwn,  Jo.  Martmm 
Stella  genannt,  2Maä,  watf  l)ierin  bteber  vorgefallen ,  an  ben  naebber  fo  be> 
rubmten  Sarbinal  Joamiem  Moronumi  Damaligen  93ifd)off  ju  Modena  ßu 
übertreiben,  unb  benfelben  m  erfueben ,  ba§  er  ber  faf}  ganij  verfallenen 
&rct)en>  Jurisdiktion  in  (Deff erreich  beom  ^>ab(l  ju  4>ülffe  fommenmog* 
te.  Unter  anbern  fübret  Stella  biefem  Q3ifcboff  ju  ©emübte,  waö  bie  alte 
Religion  in  biefem  £anbe  bavon  vor  (^efcaben  baben  würbe,  wenn 
abbanefen  folte,  inbem  an  getieften  Seuten  in  (Dejferreicfc  ein  fo  grojfer 
Langel  wäre,  ba(j,  wenn  biefer  niefct  mit  ^rebigten  unb  Triften  für  bie 
Sveligion  unb  £5afce  ber  SSorfabren  dritte,  man  niebt  wüfre ,  wajbarau* 
werben  würbe.  „  3n  <D«flertctcb  ,  ja  in  allen  (Defferreicbifcben 
„£rb  *  Sanben  feo  fein  einjiger,  wenn  jemanb  auf  ein  Coneilium  folte »erfen* 
„bet  werben,  ber  bie  @efd)icfligfeit  babe,  ein  SXBort |u  reben,  gefdjweige 
„  bie  <Sa$e  ber  Religion ,  wie  ftcb*  gebübret,  ju  craftiren.  £)a|?  febe  man 
„  m<Defferreicb  obbeti&ie,  wofelbft  man  fdjon  an  einigen  Orten  bie  alten 
„  Treben  #©ebrducbe  abgefdjaft,  unb  ben  neuen  ©Örte&3)ienft  eingef&ly 
„  ret.  &  fei)  ju  befürchten ,  man  werbe  einmal  bereuen ,  ba§  baä  ju  Wien 
„  unb  in  n«ber4>eßetrefcb  aufgegangene  S<uer  ntc&t  in  Seiten  geßfebet 
„  worben."  ( c )  belebe*  biBig  als  ein  merefwürbige*  Sfugw*  ber  (2>d?Id> 
rigfeit  ber  ©eiftlicfcen,  unb  be*  fct>lecJ>ten  £ifer$,  ibre  Religion  in  (Deffer* 
retd?  ju  erbalten ,  anjufeben  i|i  dagegen  aber  befrrebten  fTcf>  bie  ienigen 
aus  bem  Herren*  unbÖvitter^tanb,  bie  Die  SBabrbeiterfanntbatten,  babin, 
ba§ bie  Soangelifcye £ebre  unter  ifcnen  nicr)t  allein  erhalten,  fonbern  aueb  auf 

bie 


(bj  Vid.  Ue  «"/.  j.*/.  41  g. 

^  C  )  Religiom'ti  ntgotie ,  tm  Htm  et  tum  ptregnutts  im  bit  regiomUms ,  mt  mefc'iAt , 
mmsm/a  imepim  bie  fit ,  m»m  die»  tAÜmm  Epifieporum ,  fid  vet  medieerimm  bommnm. 
Eg»  tirte  nefii» ,  tjmtd  bic  futurum  fjfet,  mifi  Epifctpmt  Naufei }  eenctoniius  & 
ftriptit  fmii  pro  Ariß ,  pro  religieme  &  legtbmt  mmierum  pmgnmret.  Hoc  ummm  die», 
mm»d  fei*  tot*  bäU  prtvintim ,  im»  mlimuot  bit  regmit  memimim  ejfe  ,  fi  im  Comctlimm» 
Amt  Spmodmm  aliiuam  ire  meceffmm  ejfet ,  mmi  vel  verbmmt  lemmi  ,  medmm  e Auf mm  re- 
ligieuit  pr»  fuA  digmitAte  trA&Arc  poffet.  Extmplo  fAme  efi  Amflrim  fmpet  OnAfum, 
muA  nunc  Alimmtt  im  Iteit ,  extimSit  vetermm  non  pne  grAvißimA  CAufit  inftitutii 
eerem$niiit  nervum  ritum  indmxit  Vtltm  fAme,  ut  f*Uo  fim  VAttciUAtmi.  Sed 
metuo ,  me  »lim  peenttemt ,  n»m  fmijfe  &  bie  jopitos  mdmÄfcemtet  ignet.  Vid.  /.  c, 
Hb.  IX  pAg.  JÖ8. 
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hic  Ütoc&fommen  mogre  fortpflanzet  werben.   Unb  fo  mar  eines  ber  bor'iej.  a 
tiemjten  Littel,  Deren  fie  fie§  ju  folgern  £nbjwetf  bebtenten,  au#  biefeä,  f^1* 
&a§  fie  ihre  hwanroachfenbe  JJusenb  flei§!5  nac^  Wittenberg  fanbten,  um 
fcafeibfi,  rcie  in  anbeim  anfidnbigen  ^iffenfdjafien,  alfo  aud)  tnfonberbeit 
in  ber  £t>angelifd)en  Dveligion  grünbtid)  unterrichtet  ju  »erben.  SDiefeü  t>at# 
ten  ffefebon  fiübieitig  angefangen,  roie  infonberbeit  au*  bem  fdjon  gebauten 
QBcrbünbnte,  tt>cJct>cö  Ferdinandus  aß  Sr^er^og  im3abr  1524  mit 
einigen  Surften  unb  Q}ifd)6ffen  $u  Äegenepurg  machte,  erteilet,  au*  in  rucU 
eftem  fie  fid)  unter  anbern  t>obm  vereinbarten,  baß  fit  i^re  Untertanen, 
fcie  fid)  Ötubirene  falber  nad>  Wittenberg  begeben  Wtten ,  bey  2ln* 
Deutung  fifcweret  Strafe  jtirdcf  e  beruften  wolten :  ( d )  wetd)e$93ot' 
r)aben  t>on  &  Ferdinando  fonber  S^ctfel  fo  gteid)  wtrb  inö  <3Bercf  gerid)* 
tet  fepn.  £)a  aber  biefem  Befehl  bon  ben  ^t)angelifd)en@tdnben  nicht  fort* 
berltcj)  naebgetebet  roorben ,  fonbern  fie  bennod)  fortfuhren ,  auf  erwehnte 
SIBeife  für  bat*  Sßefie  if)rer  £inber  ju  forgen,  fo  warb  rabtfam  befunben,  ben 
üorigen  Befehl  im  3abr  1539«  |u  erneuern ;  befien  ber  #crr  QecFentorfF 
in>ar  gebeneft,  (c)  aber  nicht  babe»  anführet,  »0  er  tiefe  9?achrid>t  f>cr^ 
genommen.  @(eid)n>obl  lieffen  fid)  bie  (Stanbe  burd)  biefee  Verbot  oon 
m  bi^erigen  ©eroofenbeit  nicht  abfdjrecfen,  fonbern  fanbten  befifen  ungeacb' 
tet  tf>re  ^ugenb  nad)  Wittenberg,  aürco  fie  bei*  2fofft$t  gelehrter  unb  fronte 
mer  Banner  ju  ihrer  2fuferjiehung  untergeben  würben.   2fucb  bitt>on  haben 
»ir  ein  £vempel  an  ber  mehrmals  gelobten  Stau  3£rgerin  auf  Coller,  al* 
weiche  im  3at>r  1 544.  ihre  (fncfeln  bahin  fanbte ;  ba  benn  Lutherus  bie* 
fclbe  M.  Georgio Majori,  bem  nachher  fo  befannten  Theologo,  anvertraue* 
te,  ba§  fie  oon  ihm  in  Studiis  ,  rote  auefc  im  €bnfientbum  unterliefen  tvür> 
ben.  Lutherus  hat  beäfallä  in  gemelbtem  3al>t  an  biefer  ^f>ri|tiid)en  ^a* 
frone  $n>een  Briefe  gefebrieben,  bie  wir  noch  au«  ber  ^ammfung  tflfort. 
JTTofeOere  hier  etnrücfen.  £)et  erfie  Sörtcf  ifi  biefer : 

®nat>  unb  griefce  im  ££tm  Crfrore/  Sugentfame 
grau.  SBtr  l)aben  euer Kebt  SKiflftcI  un  fr  hinter  al^cr angenonu 

men/ 


44)  Vid.  SLEIMMU«  Commtmr.  M.lKf.m,  io^ .    Add.  SECKEJIAO&mul  /<i. 

/  ^.  292. 
(e)  Vid.  k*.  H,IJJ>  ^.231. 


8S  6c$ttffale  ber  (EDnngeltfcö^ 

1544, tneri/  util)  hoffen /fie  fepn  n>of>I  unb  efjrltcb  ^erfotgct/ (>ei?  einem 
frommen  Magifter  (geotg«  tTIcyer*  ®Dtt  gebe  <f>nen  ®no* 
te/  baß  fte  roofjl  ftudirtH  unb  fromm  werben ;  all  iebmieb  gänij* 
IfcO  $u  i&ncn  uetfe^e.  2)enn  eä  in  biefer  b5fen  3cit  wol  notf)  ff!/ 
ba§  Der  frommen  ßcutt  Diel  wären ,  b te  unö  hälfen  mit  gutem 
geben  uub^eten/  unfere  vorigen ©ünben  unb  t^gltcbe  dftebrung 
beweiben  für  ©Ott  berfüfjnen/  unb  bie  SKut&en/  fo  für  ber  LZW 
fft,  auf  unfer  Jpaupt  gebunben  /  abwenben.  ©enn  bie  borige 
S5bgi>tteret;  im  <J3abfU()um  ( bie  fie  no#  nic$t  (äffen  wollen )  unb 
unfer  Unbanctbarf  eit  brüef en  un<  &art  2)er  barmfjerOtge  ©Ott 
»olle  mit  feinem  ^eiligen ®eift  nac&fefyen/  unb  fein  gut  SBercf/ 
bureb  fein  heilige*  2Bort  in  unä  angefangen  /  gnäbigUe$&oUbrin* 
gen,  ämen;  in  be(Ten®nabeU&euct>  befehle  /  unb  bittet  füt  miefc 
umb  ein  feligtf  ©tünblefo/  benn  U  follja  nunmehr  bie  3ett  ba 

ferjn  meinet  ^eimfart^  unb  SKufje.  Datum  die  Margaretha? 
M44»  (0 

D.  SDtortinu*  gutfjer. 

£)et  anber  53tief  sebenef  et  $ttw  biefet  3<frgeri|cbe it  €ncfefn  nur 
mit  wenigen ;  dagegen  aber  enthalt  er  no$  etwas  merefwürbigeä  in  jtd)  üon 
ber  £lu$i)eit  unb  5urficr>ttgfeit  hümi  in  Surec^tbringung  twer,  bie  in  Un> 
etnisfeit  leben«  £s  ift  biefer  ber  (e#e  bei? m  iVi ofeOer ,  unb  lautet  alfo : 

-  ®nab  unb  griebe  tat  ££rrn.  (Erbare/  £ugenbreic$e/ 

•  Jie&e  grau,  (Euer  SWffte!  falben  *>erfef)c  ic&  mieb,  »erb  i&r 
Prxceptor  M.  (ßcorg  £Hfl jor  alle  (Gelegenheit  gefefcr ieben  (ja* 
be«.  ©aß  fftr  aber  befümmert  fet)b  über  euer  €55()ne  Uneinige 
feit/  n?iö  tcb  wo!  glauben/  ift  mir  warlic$  begbe  ifjrc  Uneinige 
feit  unb  euer  2rübfaal  ganfc  lcnt\  9t  un,  was  fofl  man  t(nm? 

& 
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 gutfjerifcflen  Kixtitn  in  Oeflerreicfr,  

&  mutf  Unfall  unb  Sreufc  In  biefem  geben  fepn,  babureb  untf  i 
©Ott  treibe  )u  feinem  3Bort  unb  ©ebet,  auf  büß  er  unä  erhören 
unb  tröften  möge,  ©arumb  foüt  ibr  niebt  ablaffen,  mit  ©Ot* 
tttf  SBort  fte  juc  brüteeficten  Siebe  ju  fcfrma(;nen/  unb  baneben 
ernftlict)  bitttn,  bag  ©Ott  ju  folgern  $3er  m()nen  fein  ©ebenen 
unb  ©nabe  geben  n>olle,  rote  er  unä  ju  bitten  unb  ju  trauen  be* 
foblen:  23tttet  fo  xvitb  md>  gegeben  /  fudjet,  fo  werbet 
ü)t  finbeit  /  Wopfet  an ,  fo  xvitb  md)  aufgemalt*  3*  wollt 
i&n  Mmal  tvot)l  au<$  febretben;  aber  weil  ed  einen  23erba(t)tf)at/ 
alt  tt)4ce  icb  bureb  euc$  berietet,  will  iebtf  ipa&ren,  biö  ic$  fagett 
fönne/  bag  iäjtfbon  anbttn  erfahren  babe,  unbaWbenn  folebe 
b5fe  (Stempel;  fo  fcfcarf  icb  fan  fürbilben/  ba©Ott  feine  ©nabe 
ju  gebe,  amen.  QHeinc  j&att)t  unb  Kinber  bauefen  eueb  euer* 
©rufte*  unb  guten  SBtllenä  febr  freunblicfc.  iMemit  ©Ott  be* 
fehlen»  amen.  2)en  5. 7bris  1 544. 

SMartfou*  £utf)cr.  D.  (g) 

£)a  übrigen^  btc  bte&ertaen  Edi&a  roiber  bie  23cfuc&una  ber  linu 
»erptat Attenberg  t>on  ben  (^ange(jfcben<Stänt)en  fcblcd)t  beobad)tenr>w> 
t>en;  fo  fanb  Ferdinandus  rabtfam,  im  3aljt  1548.  auf*  neue  bureb 
.  ein  am  5.  Apniis  publicirtetf  Mandat  feinen  Untertanen  anjubefefylen ,  fei* 
ne  Unmerfitaten  auflet  bfe  lüXOim  unb  ju  Jteyburjj  inÄriöflOw,  neb|t 
ha  ju  jfagolfJabt  ju  bcfud)en.  ( h )  ©od)  aud)  biefcm  3>efeT>l  rcaro  Don 
benen  ous  &em  Herren*  unt)  Dritter *(5tanb  nicf)t  fonberlid)  nachgelebt, 
groar  fanbten  fie  aud)  i()te  (Sotjne  auf  t>cr  Uniwrfitat  nacb  Wien ,  fcatnit 
fie  fid)  bafeibft  eine  Seitlang  aufhielten,  (i)  2lber  bewegen  lieflen  fie  fid) 

9t  boefc 


Cg)  tnofcoer/  /.  Mr*f4# 

(h)  ©iefel  Mandat  jft  jti  lff«|  In  Codice  Auflr.  Tim.  11.  f.^6./e^. 

(i)  P.  Mi tterdorffer  benotet/  ta§an.  i?42.  flu<Jiwn# Nber  M  4°  Wfm  tnfao 
galten  feärtfn  Die  jungen  J^crrcn :  NieoUut  ©rüf  von  @clm/  Ach*n*s  unD  JW/rr*- 

von  ^crbcttfnn  /  Qfrpbtin  •Sreoperr  von  £rc/»j? ;  3(Däm  nnh  (Carl  /  ßrc  p* 
|><rr<R  von  pictndifkm/  Üuöwifl  von  Zsit c^beeß ,  XVoIfTöanß  unD  Jel;»;»* 


9©  6c$fc!fole  bet  &>angelffc$# 


I544,l>0*  .n,*t  fairen,  DcifjTe  nfc^t  aucl)  biefelben  natb  auswärtige  Unwcifitd' 
ten  bitten  (ollen  reifen  laffen.  Won  finbet  |b  gar  (roekbeä  wir  nur  belauf* 
fig  anfiubren  woHen)  in  Den  fbtgenDen  Seiten  Krempel,  Da§  fofcfc  junge  «&er* 
ren  au$  (Dcftmetd)  fiel)  eine  befonbere  £bre  Daraus  gemacht ,  Dieibnenaur> 
getraget«  Stelle  eines  Reäoris  Magnitici  auf  £t>angelifcben  Acadcmien 
fu  oer  treten  SCBtc  Dann  #err  £enrtcb/  ftreuberr  üon  Brakenberg, 
welcher  naebb«  ßiyfers  Maximiliani  IL  Diabt,  auc()  Vice-(5tatt()altrr 
geworben,  imD  e in  Derftanbiger ,  t>ottrcfltc&cr /  geirrter  £errgewefen,  Ck) 
im  Sab*  1559.  Diefe  £{>rerv(5telle  $u  Wittenberg  befleibet.  (1)  $}atb 
Denselben  bat  man  £fcrrn  Bigrrnm&  JLubwig,  'grepbernt  $w  pot^arm 
wnb flpärtenbnrg  Da*  Re&orac  aufgetragen,  wie  bann  Drßen  in  DemEp*- 
taphio,  fo  biefem  £errn  nacb  feinem  £obe  aufgeriebtet  werben ,  auSbrücf lieft 
gebaut  wirb,  (m)  £ben  bafelbft  bat  £err  2to&re4e  Wtlff,  grevberr 
»on  polr)ätm  unb  parg,  ganzer  brep  3al>r,  feon  1572.  biö  157c.  Diefe* 
bo(>e  Qlmmt  üerwajfet.  ( n )  Unb  biefem  ift  fo  gletd)  im  felbigen  3abr  anf 
befagter  Unioerjitat  in  foleber  SEBürDe  gefolger  £err  %aw  Cyriac  grepr>erc 
»on  poIr)m'm  unbWAttttibmar  wetebet  an.  1575.  oltyier,  unb  Das  fbl* 
genDe  3af>r  1 576.  ju  &o|iocf  Reftor  Magnificus  gewefen.  (o)  2Bo# 
ton  Frederus  ein  beftinbige*  2lnbencfenauf  Die  ^aebfommenfebaft  erba^ 
ten,  inbem  er  bie  Orationes,  bie  gemelbter  £r.  Baron  auf  bepben  tlnwer> 
fttdten  gehalten/  nebft  Denen  üon  ifyn  pubücicten  Edi&s  Scholafticis  in 

■ 

ein 


von  7khtiiQsb< rft ;  £&rtf1opb  nnb  Wibrecht  von  21ttb«n ;  Cbrfftopb  "JStaa/ 
S.€on\)att>  ven  SLifttcntfcin  /  Veit  2Ubrcd>t  von  pud)b<lm ;  J&rrn^r& 

Mit  Mm  dolemdmm  vidtkatw, 

tot  tam^M«  pr*tl*r*ftti       origims  ado/rßtntts  LmiktrmA  frß*  virus  mm  famut 

tot  Ii  am  mit  j*m  haüfijfe.     Vid.  /  t.  f*g.  I  {>C, 

(  k )  Vid  grcpfrmn  von  ^0\)mtdr  V>tfd}vcib.  tot  Brune*  Oce  Ärah  (Deft. 
ob  £ht  £ne       //.    ^77.  w  ^ 

(I)  y.  Serif  fr.  Witttltrgx  fmhlice  frtfofitorum  Tim,  llt,  f4g.  2^0.f*m\ 

(m)  vid.  von  ^o^eneef  /.  <■.  Tom.  n  fa,  1^2» 

( n )  Idcm  l  e.  Tom.  II.  f*g.  90. 

(o)  95on  pfrfeu.  figm  &m /  mm [**  i^8-  fttUfmi/  und  »en  ä-Mahw. 
i.«ano  1/.  cfacn&änNa  aui  ö«t  ^  tuuf«  gt&ok«!/  aber  an.  icg2.  ali  JördntlflÄPl 
gefltrbcii  /  (ir &<  »icOf r«m  fia.  von  &0^ertccf  ^  ü«,  /jr  f^  j^ft 


 gtttfrtffiftn  Stafrti  in  Metttiti.  9, 

ein  23tt#  gammlet,  unD  311  Kofiocf  berauägegeben.  Cp)  ^ergicieben 
Tempel  oicHcicbt  mehrere  Fontttcn  gefunben  twrDcn,  nxnn  man  Die  Cacalo- 
gos  Redorum  auf  Langel.  Uni»cr|ltdtcn  nad;fel)cn  roofte. 


©tflftWer  3uflanb  Ut  Utrtwfttdt  ju  HWcm  ItrfacCen  bitfit 
©erfatl*.  Semüfningen  Mefclbc  tt»Crbcr  in  Sfofne&men  )u 


Ne  cfof$lffe$cn  mJgten. 

}2fr  man  bemfifjet,  Die  Unterc&anen  m^eßmeteb  Dur*  fcfcarfe35<*K46. 
fiedle  oon  Der  23efu#ung  auswärtiger  Univerfitdfen  jurüefe  ju  bal> 
ten,  fo  mar  etf  aud)  fcct  ©iüigfeit  gemdä,  Da§  t>:c  Unitxrfttdt  ju 
tt?teit  in  einen  foldjen  (StanD  gefegt  rourDe,  Damit  Die  £anDe*£tnDer,  »in» 
fi*  Dabin  fdmen,  etwa*  nü#icf)e$  fernen  fönten.  £)iefe  bo&e  ^ute  tr>a* 
Don  einigen  Sauren  b<*  fefjr  in*  $(bnef>men  gekommen,  <5o  anfebniid)  fonft 
Die  2!njal)i  Der  öffentlichen  £ebrer  in  allen  Faculcdten  genxfen,  fo  Hein  rm 
Dkfetbe  gewovDen,  Da  Die  (Stellen  Derer,  Die  abgiengen,  unbefefct  blkbm. 
SfafonDerfyeit  n>ar  an  gefcfy'cften  Theologis  t ein  grojfer  Langel,  inDem  in 
Dielen  3aforen  |ween  oDer  bockten*  Dreo  Banner  Die  ganfce  Facultdt  au*# 
matten,  (a)  2Bie  im  3*  iJ4f-  M  Concilium  juCriOent  feine« 
Sfofong  nabm,  fo  funDen  Die  Theologi  unter  fkft  feinen  einzigen,  roefebm 
fic  in  tyrer  Facultat  tarnen  Daf)in  batten  abfcnDen  fonnen.  ( b )  S)a  von 
Anfang  Der  Unfoerfitdt  Die  Profeflbres  fa(r  attf  tauter  CIcricis  beftanDen 
(weil  nebjt  Den  Theologis  ntd)t  allein  Die  Philofophi ,  fonDern  aud)  Die 
Jurijlen  mefaentbeite  in  Den  geifttic&cn^tanD  traten)  folglich  Dtefelben  aflo 
unoerlwrafytet  waren,  fo  war  eine  betfdnbige  @cwof>a&eit  borau*  geworben, 

SR  2  DaS 

(p)  I>fl<  S8fl(fr  fujtrt  Ml  Snfförffft :  Ioannh  Cyriaci  liheri  8*r$mts  in  Polhaim  & 
WarteneqrO  &C  Aeadtmiarmm  Wiffeierjen/if  ($  Roß  echt  an*  nmper  Rtclorn , 
Orstitnet ,  Ed, ff*  UktUßt**  &  Ctrmins.  fo  8-  1  SIM-  I  SBOflCfl  Conf.  Vco.  D. 
ÄPINC  Diff  £  RtBcrUms  AcavI  R»ß«li.  MMgnfäentif.  ttmme  iilm/hitm  JQ. 

(  ■  )  V.  P.  MlTTERDORFFERUS  l  fifHt  Cft.  f.  I  %C, 

(b)  ibid.  p.  176. 
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1546. txif?  &on  Denen,  Die  in  Der  &p  lebten,  fafl  feiner  jemals  Rettor  Magnifi- 
cus  warb.  9?un  aber  t>atte  et*  (id)  in  fo  fern  gcanDert ,  Da§  Die  wenigjten 
Profeflbres  $um  geiftlicben  (StanDe  Euft  Ratten,  fonbern  auffer  ben  Theo 
logis  fafi  ade  üerbeorabtet  waren.  <2Boburd)  Denn  Die  SKegicrung  genobti* 
get  warb ,  Den  vorigen  (&ebva\id)  aufjubeben ,  unD  bureb  ein  förmliche*  De- 
crec  im  3al>r  15^.  ju  oerorbnen:  Da§  Der  £be|tanb  feinem  Profeflbri  au* 
Den  anDern  Facufcaten  an  Verwaltung  bc*  Rectorats  folte  tnnbcrlicf)  feon. 
Oiur  warb  Diefe  gufcatbolifcbe  93eDingung  bi'njugefugt:  2>o4>  wann  ad 

etnfuras  Ecc/rfia/licas  procedtxt  werbet!  ftUe ,  &äg  fcer  be^eyrdt  Rrttor  all* 
t>aiifi  (eilten  (Gewalt  berfelben  Seit  einem,  bet  1»  Sacris  ift  ,  übergebe,  (c) 
gerner  war  Die  Philofophifcbe  Faculcdt  an  £cbrern  Dermaffen  entbloflet, 
Dag  fte  au*  Sftobt  einen  alten  SRann,  Der  baju  ein  (Ebemann  war,  ju  einen 
Baccalaureum  mad>en  muflcn,  Damit  fte  Doch  einen  hatten,  Der  Den  Abgang 
erfefcte.  (  d  )  Sßon  jungen  beuten ,  Die  Da"  verlanget  hatten  nach  ©ewobnbef  t 
primum  gradum  in  Philofophia  anzunehmen,  melDeten  fich  De*  3abr* 
räum  ein  oDcr  gnxrp.  UnD  fo  war  Die  $n|<tfyj  Der  (gtuDenten  überall  fo  ge* 
ring ,  al*  wenn  fte  fleh  fa|r  ganfc  t>on  Der  tlnwerfttdt  verloren  litten.  £>ie* 
fer  groffe  Verfall  warD  nun  eine*  $heftt  Dem  jugefebrieben ,  baf?  Die  Profe£ 
fores  feine  orDenflicbe  ^efolDung  befamen,  weswegen  ftdb  niemanD  gern  $u 
einen  öffentlichen  £et>rer  wolte  beflellen  [äffen.  AnDern  fyeft  gab  man  Die 
(Scbulb  Darauf,  baf?  Der  Fundation  unD  Denen  Scacucis  bei)  Der  Uniocrftkir 
ntc^t  nachgelebet  würDe.  3nfonDcrbcit  aber  fahe  man  Die  Neigung  Der  §in* 
wobner  ?u  Der  €t>angeltfcben  Seltenen  al*  eine  £auptdlrfache  an,  Dag  Die 
bisherige  £ebr>2frt  auf  Der  tlnwerfttät  gering  geartet  würbe,  welche*  nobf 
wenDig  Den  Ruin  Derfeiben  nach  fieb  jieben  mufle.  (c)  (Solchem  ibrem 
gänzlichen  Unterganct  nun  $tn?orjufommen,batten  Die  Profeflbres  febon  üon  an. 
1 523.  an  bev  Der  «Kegierun.q  tyren  fd)(ed)fen  ^uftanb  borgefiellet ,  unD  um  eine 
SKeformatt'on  Der  llnioerfttat  augebalten.  (f)  Sfflcin  wegen  De*  ^rürcfciv 
Jvrieg*  unD  anberer  UmflanDe  gieng  ein  3a$i  nach  Dem  aniwrn  \in,  bafj  0g» 


(O  Vid.  /.  €.f,  \%\.ftm.    Add.  G.  Ederc  Gmslig.  Rt&.  ArtUt-Cymm.  Hemm.  >4 

h.  a. 
(d)  /  er  I<2. 

(  e  )  ihi.      1 4?.    lUtvfr/if*/ ,  ci  reRginrit  Aiftmrl**  fr  oft  d/Jfyäta  im  i4j  ssUmüA. 
UJ  diUf/k  erst ,  mt  fmrmm  tkfftt  t  mmim  corrmtrtt. 

(0  ibid.*.  117.  *  r 
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 gutfrftffcten  flftc$en  ft  Dcflcrrdcf).  9) 

<m  nicr)t  mit  €rnft  f  onntc  gebiet  werben.  9?acr)  gcl>n  3af>ren ,  nemiid)  an.  r 
1533.  warb  jwar  eine  gewijfe  Keformatton0#  jormul  ab.aefaflet,  Ctaft 
beten  bie  vorige  Statuta  confirmiret,  unb  neue  tynuiqcfat;  überbem  burcl) 
ein  offenes*  patent  allen,  bie  fid>  (stubirenS  fjalbcr  nad)  Wien  begeben  wur* 
ben,  bejonbere  Immunitäten  jugefagt,  aud)  ben  Prof ellbribus  aus  geWif* 
fen  €loftern  in  <Defferreid)  tyre  $3*folbungen  angewiefen  würben ;  (g)  ja 
man  berief  aucf)anbcrSwol)er  einige  neue  Profcflbres  auf  bet  Unwerfttdt  in) 
£)ocb,  weil  bie  Salaria  r>on  ben£loftern  nicf)t  orbentlid)  bejablet  mürben, 
fonbern  unter  allcrle»  SBorwanb  ausblieben,  fo  blieb  ber  Sufranb  nad)  mie 
t>or  fd)led)t ,  alfo,  ba§  tljeilS  Profcflbres  mieber  baben  jogen,  bie  anbern 
aber  9Rol)t  litten,  (i)  2Jlfo  mu|te  ficb  bie  Uniberfttdt  fo  gut  conferviren, 
als  fie  f  onnte ,  bis  runftfg  für  beren  Sßerbefferung  mit  niedrerem  ^ad)brucf 
geforget  würbe.  Snbeffen  gieng  if>re  bomerjmfre  (Sorgfalt  baru'n,  bamit  fie 
rein (Eatfyolifd)  bleiben,  unb  feinet  unter  ifmen  gefunben  werben  mogte,  bet 
ber  §&angelifcf>en  2e(>re  jugetyan  wäre.  ^)iebon  legten  fie  im3af)t  1558- 
eine  *)>robe  ab,  als  ftcr)  einer,  Samens  Bartholomaus  Seublrieber,  t»on 
Ämnjgen,  ber  $u  Wittenberg  Magifter geworben,  brnberUnmerfttätmel* 
bete ,  unb  bon  ber  Philofophifd)en  Facultdt  als  ein  SDiitglicb  angenommen 
fu  werben  begehrte,  QiBetl  nemlicr)  berfelbe  bon  Wittenberg,  als  ben 
4")aupt*<St>  ber  wmepnten  Innenleben  Äefcerep,  fam,  fo  warb  er  mit  fei* 
nem  SÖegefjren  bon  ber  Facultdt  an  baS  UnmerftfdtS'Concilium,  t>on  bem 
Concilio  aber  an  bie  (Deflerreicfcifcbe  Regierung  betwiefen;  unb ,  naefcbem 
biefe  feine  ^ittfcf)rift  gelefen ,  fo  fanbte  fie  biefelbe  $urücf  an  ben  Reflorcm 
»mb  berlangte,  bie  Nennung  ber  Juriftifcr)en  unb  Philofophifcljen  Facul- 
tdt hierüber  tu  r>ernet)tnen.  2!üelcf)e  benn  in  einer  Antwort  fieb  bal)in  er* 
fldrten:  „SBeil  fo  rooW  ber  Ädufer,  als  3jr>ro  ^aj.  £6nig  Ferdinand™ 
,emjilid)  oerboten,  bafj  aus  ifyren  fanben  niemanb  fetubirenS  falber  auf  bie 
"Uniwrjitdt  ju  Wittenberg  sieben  fofle ;  fo  hielten  fte  es  bor  biUig,  ba§ 
„  aud>  bie  bon  Wittenberg  tn  beS  Königes  £anben  unb  Unioerfttdten  md)t 
%ngenommmen  würben ;  beborab,  weil  ber  ^ab(t,  afs  aus  beffen  ©ewalt 
^,alle  Gradus  in  Univcrfitatibus  fyerfdmen,  ber  Unmerjitdt  Wittenberg 
"authoritatem  gradus  conferendi  genommen  f)dtte$  folglich ,  wenn  fie 
"biefen*Otenfcr)en  (auf  beffen  SGBanbel  unbßunftfte  fonfr  nichts  ju  fagen  f>dt* 

SR  3  s,ten) 


94  6<6tcffqfe  btt  gtmnfldtfcfo  • 

1546. ,,ten)  annehmen  würben,  jte  öaruber  Uid)tlid)  in  bee  5vdpfcrti ,  btf  Königes, 
„bes  <5>ab)ie6,  wie  aud> l>cö  35ifd)otfs iuT0im,  als  il)re*  (Jankers ,  Ungna* 
„be  wrfaüen  fonnten."  «SEBclc^c  QSorfteüung  bie  SCBircfung  (>atte,  baj 
beut  guten  Magifter  nie&t  allein  feine  93itfe  abgefangen,  fonbern  ibm  aua) 
onbefobfen  warb ,  t>tc  Unwerfitat  |u  räumen.  ( k )  S)amit  gebaute  man  benn 
fiel)  bc^  l>er  Unfocrfitat  für  ber  ©efabr  ber  £efcere»  wofcl  berwabret  ju  fjaben«. 
®letd)wcf)l  (>at(en  jtc  fid)  noeb  nierjt  genug  borgefeben.  £>cnn,  ba  fo  öiele 
aue$  bem  «öerren»  unb  SKitter>(5tanb  fia)  febon  frei)  ju  ber  £t>angelifd)en  tety» 
*e  Mannten ,  fo  fanbten  biefetbc  jwar  il>re  (Sobne  na<$  BPien  auf  ber  Uni* 
berfitär,  boch  aifo,  baf?  fie  tjor&ec  auei  §t>angeiifa)en  £anben  Hut^erijct>e 
Pneccptores  ober  $ofmeifrer  oerfebrieben  Ratten,  Me  fie  t'bnen  mitgaben, 
unb  t»on  welchen  bie  jungen  Herfen  fo  wofy  in  ber  Religion  ate  anbern  <2Bif' 
fenfd>aften  unterrichtet  würben,  £)a  es  benn  wol)i  mag  gefdjebenfcijn,  ba§ 
ein  unb  anberer  son  fofc&enPrxceptoribus  wegen  i()rer@efd)icf!icfeFcit  bureb 
Recommendation  ibrer  Patronen  unter  bie3aW  berProfeflbrum  aufge* 
nommen  worben.  Ob  nun  gleid)  biefes  einige  Seit  fo  ungebinbert  fbrtgieng, 
fo  fonntc  es  bodj  in  bie  ftinge  bem  £6nig  Fercünando  nidjt  »erborgen  biet* 
ben;  mfonberbeit  alsfict)  unter  ben  Profeflbrcn  einer  berbortfyat,  ber  6r> 
fentlicb  t>crricl)t,  bat}  er  es  ntc^t  mit  ber  SKomifcben  Treben  bielte,  aueb  ein 
Qlcic&e*  an  einem  Praceptoren  ber  2tbeiicf)en3;ugenb  wabrgenommen  warb. 
5biejes  geföab  »n  Anfang  bes  3abrs  1 546.  ba  ber  Profeflbr  fo  moW  als 
ber  Pncceptor  auf  boben  33efefjl  ibre  Q3ebienungen  wrlafjen ,  unb  jum  £anbe 
binaus  mu|ten.  2lber  eben  bieftf  gab  ©elegenbeit,  baf?  üon  <Dlmü%  aus, 
aüwo  ftd)  bamals  ber  £6nig  autelte,  an  bie  Unwerfitat,  befonbers  bie  Thc- 
ologifcbc  Faculeit  ein  23efeb(  ergieng,  Don  nun  an  mit  einem  jebweben, 
ber  als  Profeflbr  mogte  angenommen  werben ,  t>orber  ein  Examen  anju)leli 
len ,  bamit  man  feine»  SK.  £at  foolifdjen  ©faubens  toollig  fcerfiebert  wäre.  (So 
lautete  nemli*  bec  $Befef>l : 

5ctbtttrttt&  wrt<8><Drtee  (Staaten  &£mt|cfcet ,  ^uittjctit^ 
y «b  25«!>Aim  &mtia  je.      ^rfam ,  (Beiert ,  Znbtdbtig ,  unb  (Bttttue, 
JLtebe.  tTacb&em  wir  <mf  Oie  $£rmetuitg,  fo  Ufte  etlaubwörbtci 
f^omert/  furrj  versierter  Seit  jangff  gew>e|neif  Profefircm  Oer  ^ebrei* 

|ct)ett 


(k)   V,  MlTTPlDORFF£RU$  /.  f.  f,  l^-fitf. 
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jcfeen  ©pracfcen  bey  Unfer  Unir>erfttäc  511  tDtClt/  (I)  bergleicfcen  1 
U'olfgangum  Marcium  y  fo  atn  erfame  JLanbfcbafjft  Unfera  igxty&x* 
rjogtbume  <Dc(twrcid)  Bittet:  bei:  i£tt6  .*n  ttrer  Äinber  Prtceptor 
angenomen,  nnO  ba#  fte  bcn  neuen  BerfTerücben  iU^ren  »erwont  unb 
*,uegetbartgeweß,  von  ieren  Lcäuxtn,  unb  iDieitft  abfegeu,  unb  bes 
lanöe  verweifen  laflen ;  unb  ban  $u  'irrbaltung  Unfer  alten,  wahren, 
Ablieben,  hergebrachten,  (Tbrifilicben  Äeligion,  Unfer,  unb  Unfe# 
m  &anbe  bo^e  Hotturfft  erforbern  will ,  biß  nun  bmflero  in  Zinne 
mung  ber  Frofejforcn  angeregter  Unwerfttät,  unb  lerer  ber  jfugenb 
fo  vilT  fieberet  gegangen,  unb  alletley  befctjwerucfcer,  unb  naebtetffiger 
Unrat£,  fo  aus  X^erfierungber^ugenbjubeforgenip,  verffirt,  unt> 
fi'utt>omen  werbe  mttge.  £aben  «>ir  unfern  Ötatrbalter,  Canrjler , 

Regenten,  unb  Rathen  Unfer«  Äegimenw  ber  tTtcbcr-'CDcjtemi* 
d)tfd)Clt  ianbe  aufgelegt,  unb  befolgen,  bag  fte  nun  binfiero  Ui* 
wert  Profcjforen,  es  fey  m  was  Ftcuhct,  ober  Qpracfe  er  «xftle,  jur  Uni* 
verfttet  annanmen ,  noeb  (Omen  laflen  f ollen ,  er  feye  ban  3uror ,  unb 
ctje  er  angenommen  wirb ,  per  Faculcacem  Theologicam,  fämbt  beif 
Tbifdboff,  unb  Cbuem  *  probff  *4ie  XV Wt  Olaubene,  unb  Äettgiori 
falben  norturffriglicb  examiniret,  unb  in  folgen  Examen  Unferer  aU 
ten ,  waten,  C^rifllicben  Religion  retwanb ,  unb  ein  geborfam  (Blieb 
ber  ^eütgen  (C^riftucbmÄtrcben  befunben  wotben;  saigen  eu<b  (oU 
cbes  genebiger  tnainung  an,  unb  iß  barauf  Unfer  ernfflicber  XViU, 
tflamung,  unb  25efelicb  an  eueb,  baß  ier  (oleber  perorbnung 
bis  auf  Unfer,  Ober  Unfer  feben  genebige  verenberung  genQlicben, 
unb  untjerbrocbenlicb  gelebet,  unb  naebt^omet,  unb  auefe  l)uenrt 
fatne  weegs  anberfi  galtet,  bamit  alfb  bie  Uüurcn  bey  Unfer  Univew 
Jttet  mit  erbarn,  gelerten,  unb  Unfer  alten,  waren,  C£rifilicben&eu> 
aion  serwontert  Profcjforen,  unb  le/ern  erfegt,  unb  wrfeben,  unb 
Iii  jenig/  fo  >u^ba wung,  unb  £r£al tu ng  Unfer  <Ll;n|ilici;en  Kcü* 

gibrt| 


(1)  32a<t  trat  9eri4t  P  tHtttoOcrffcr»  tuar  Wefel  Fr*mrifc*t  Sr***-*!,  fcerfbnfl 

MKfei  feiner  fallen  Sebrc  de  Chriflo  Mediator«  untum  fecundum  huaunam  nau- 

rom  in  »er  Jtfrtyiu  ©tfoiett*  ut  XVL  Scculi  Wannt  gerag  ift.  Siefen  Uroflan* 
«bei /  tri  et  in  »Wen  ProfciTor  aewefen/  wirb  man  besen  /  fcie  fein  £<ben  hu 
ftrfcNi  fraben  /  urtfic  m t  «tte ffe r. 


$6  ©tftcffalc  fcet  (Ebangcltfcfa 

l54-6«gic>n,  Äefurberiwct  fces  gemainen  tTJufjes,  un£>  aller  t£rbart"eit 
beC)iJct)r ,  unö  fforgenopmen  worden  nicht  5»  ben  tpiberfptU,  als 
311  Abfall  6er  Religion ,  imb  Eerfuewng  ber  j ugenb  ,  gebeybe.  UttO 
bteweill  üpier  bemelte  Äifcboff  unb  0>uerti  pt  cb|t  $u  folcber  £x«wi- 
nation  unb  Cerber,  bis  auf  Unfer,  unb  Uttfet  Jgrben  gnebtg«  X?eren* 
Gerung  adjtmejxtn,  unb  fye  barm  m'cfrt  mer^t  Auttoritet,  bann  am  an* 
fcer  jeber  Tbcologus  Facultatis  Theologie*  in  feinen  To/o  £abcn  werben ,  fb 
tanbtn  XOit  nickt  beftnben,  baß  folcke  Unfer  »rorbming  Unfer  Um* 
Detfitet  an  ieren  jrat^atteri,  m  amtgen  EDeeg  verlernet)  (eyn  möge, 
ober  ter  barab  am  ig  bilhd)  23cfd)  xverung  tragen  lallet:  jDaiwnibwoU 
len  \T>ir  l Ine  gen  nheben  511  euch  x?er| eben ,  ier  roerbet  berfelben  Unfer 
(Drbnung  alfo  ger;or|anilici>  geleben.  Daran  tbut  ter  Unferert  gnebt* 
gen ,  unb  ernß  Itcben  XVMtn ,  unb  tHainung.  (Begeben  in  Unfer  Qratt 
tDlumtiQ  ben  breyfjlgflen  Dag  tTCartti  anno  tfc  jM  öeefee  unb  Vitt* 

\  ?ig^»/  Unferer  Ketcfce  be$  Romifc&eit  im  Sedt;*$e£cnOen,  unb  btt 
anOem  tm  Swangigfren. 

v       £a$tiiait&«  (m) 

SMefet  £6nig(id)en  Sßerorbnuns  tefrb  man  fonbet  Stvcife ( bon  tot 
geit  an  genau  nachlebet  fjaben.  Uni)  fo  blieb  eä  aud)  Dabei)  Sief  an  ben  $ob 
Ferpinandi  im  3ar>r  1564.  afä  in  roeldjem  3al)r tapfer  Maximilianus 
II.  ajeicl)  mit  bem  Antritt  feinet  SKeaieruna  gerinnen  cinieje  Slenbetung  ma$> 
u,  rote  »fr  an  feinem  Orte  fefyen  werben,  (n) 

XVI. 


(m)  Vid.  P.  MlTTERDORFFER  A  c.  f.  l'JO.fi^. 

(n)  3n  Mftm  Daör  1  ^46.  ifl  fpnfi  nod)  ein  Plein«  €c$rfft  \m  Sorfcfcrfa  rommen/ 
unter  tem  Xitul:  ißin  (Erntanunci  an  Die  ZUfcrlufec  vllaveflat/  t>e6  (Evan* 
gcltunifl  halben/  in  feinen  (Erblentxrn.  darinnen  a»d>  ein  treree  X&axs 
jiung  an  t»ti6  teutfdjc  ©urd?  einen  XVoIir evfen  Kriegs  *  rrfarnen  ^errn 
td?ön  befd>neben.  Anno  M.  D.XLVi.  in  4.  2$ojcn.  befreiet  tiefe  eirift 
au$  lauter  »Keimen  nad)  Der  DamatfgeR  tUrt /  unt  tau  in  fiel)  efne frenmu^tige  Qinrete 
m\o  Crmabnunö  an  tea  tapfer  /  ta§  er  ten  biuh jierificn  planen  in  Der  ^ aefce  M 
(f  oanoelii  nid)t  trauen/  ot'el  weutger tbccui £Ha(»t folgen/  fontern  öielme&r  tem  5Dort 
^Dttef  feinen  freien  Sauf  la(fen  m^e .  IDa  tenn  bepm  tie  protefürentea 
©tanbe  gemarnet  werten/  b* p  tamaligeti  getabilidjeu  Umflänten  in  ^Ccutfcbland 
auf  ihrer  SM  tu  fern.  1>e0  CEranfTcliume  aber  in  f  ZUyfei'ö  ^ibtcnDern/ 
um  Der  Xitul  fajt/  nirt  in  ter     nft  felb)l  faum  ü<ta^t. 
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XVI. 

©cofcc  OerfaD  be*  fpa6fltt)um*  in  <De(?etrcid»*  ©a^en 
gemalte  Sfoftalten  JtfaM  Ferdinandi  Dureft  «PubKctrung 
eine*  neuen  Edifts,  ue  fo  lang  CcMg^(lcf>enDe  Pfarren  te* 

ßfl§}$ben  n>ir  in  Dem  Doriaen  gefeben,  roie  fc^Ied&t  e*  um  Dfefe  Seiten  mit] 
£3531  Der  Unfoerfttat  ju  Wie»  geftanDen;  fo  batre  eä  nicht  weniger  mit 
Dem  sanken  fKomifct)  *  ^at^oltfcfeen  <SOtre^3)ten|t  inDeniDeftet- 
reicfcifcbeti  £rb#£anDen  Da|uma(  eine  folcfte  SBeroanDniu ,  Da§  man  menfcS" 
lieft«  Sfcrmut^ung  naeft  (l(ft  nieftw  al*  t>cn  allmdligen  Untergang  Deflelben 
t>orflcfIen  fonnte.  Sftacft  Dem  55erieftt  Der  £at()o!ifcftm  ©cribenten  felbji wa* 
reh  Diefe  EdnDer  mit  fo  weien  ^oangeiifcften  angefullet,  Dag  man  gegen  jeftn, 
ja  (wie  einige  fagen)  gegen  Dreißig  tutr>er<*ner  faum  einen  *Papiften  aufllcU 
len  fonnte.  £)tc  ©efttiften  Der  ^angeh'fcften  wurDen  nieftt  anein  frep  tmD 
ungeftinDert  gelefen,  fonDern  aueft  überall. gebraucht,  alfo,  Da§  Die  3ugenD 
befonDerä  aus  benfelben,  fo  wofti  in  anDern  ^iffenfeftafren,  a(*  Dorncmlicft 
in  Der  €ftri|Hicften  tefyre  unterrichtet  wurDe.  5Die  €(6(ter  fhinDen  leDig;  Die 
3Ron<fte  waren  ein  ©pott  Der  teilte  5  ja  fo  gar  roar  Das  €fo|rer*£ebcn  in 
Qtaacftrung  t>etfaBen ,  Daf  fteft  faum  jemanD  finDen  litt,  Der  jteft  Daju  ent* 
fcftlieffen  woite.  <So  gros  bitffter  Das  2(nfeften  Der  Diomrfcften  ^riefter  ge> 
wefen,  fo  wenig  warD  nunmeftr  Diefer  ftrilige  <2tanD  geaefttet ,  Daf  aueft  ge* 
Jer>rte  teute  93eDencf en  trugen,  in  Denfelben  $u  treten,  (a)  3nnerfta!b  jwan> 
$ig  3aftren  ftatte  man  feinen  einjiqen  t>on  Der  Unfocrfuat  X&kn  gefeften,  Der 
fteft  |um  ^rieftet  ftatte  weiften  (äffen.  SBenn  aueft  Die  Satftoiifcften  *on  De> 
nen  ^angelifcften  jum  (Sport  papifttn  genannt  wurDen,  fo  feftameten  fie 
fteft  felbften  Diefe*  Samens,  ©er  fanget  an  gefeftief ten  Bannern  jum  6f> 

9c  fentu'tften 


( I )  Qu  4  tum  clsdts  c  a  notier  um  !  mm*  fiuri  Onümit  perturbatio  .'  fmtemtiffimri  quique  , 
lumin a  NotiütMth  qua  drfreerumt ,  q*k  ftc  erant ,  mt  tmtr't  mirem  CstMttmtm 
kux  4udertnt ;  ipfi  namero  ,        txtmplii  imßitmt*  noua  ftfrAmtimm  fie  bat ,  mt  im»- 
fune  fr  im  um  ejfet ,  dtmde  cti*m  twdtrtt  pUmfitil* ,  fit  mt  verttmmdi*  prftm»- 

dum  ejfet.  catMitmm  did  €•  wbet  P.  Hanhz  m  otra  NmaligtR  Mm*  i» 
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,54& fcntli'c&cn  fttyr/Sfaimt  war  £atf)olifd)er  ©citen  fo  cjtoff ,  bop ,  obglcid)  £6nicj 
Ferdinandus  auf  ba*  genauere  nadtfragen  (ietf,  bennoej)  niemanb  tücbtig 
gefunbenroarb,  einem  ^jc^tiaenÄtrcfjen^^mmtüorjullelKn,  ober  bie (Steüc 
eines  QSrfc&offc  mit  §1)ren  ju  bcöcibcn,  @o  gar  bie$aiipt<ftird)e  in  Wien 
hatte  feinen  einten  recfjtfcbaffenen  #jann  aufeuroeijen.  3)ic  Pfarren  im 
£anbe  roaren  ennoeber  »on  tyren  bisherigen  €atl>olifd>en  Hebräern  i*r(afT*n, 
ober  üon  ben  £oange(!fd)en  eingenommen.  SDlan  bebiente  fieft  be*  ^cid'aen 
Slbcnbmabls*  nad)  ftomiTcherSBeife  gar  feiten;  imOegentbeilr-eriangte  man, 
t>a§  felbigctf  unter  beobcrletjCSeftalt  rmtfte  ausgeartet werben;  roiebennauci) 
'  bic  papijlifcbe  Obren.-  t&eidtt  ganfc  in  2(bnebmen  gekommen  n>ar,  (§0  be* 
fcfcrcibt  dn  äcftift«  fe!b|r  (b)  'ben  bamaligen  3u|Kmb  bes  ^abtft&ums  in 
<Defierrcicb,  unb  fo  bat  berfefbe  roo(>I  nifyt  irgenbivo  unter  einer  £art)ofijc&en 
Obrigf  eit  fctyecbter  Fönnen  bcfcl)affen  feon.  'iÖian  fan  affo  leicht  gebenefen, 
rcie  fe&r  ben  Q3or|lel)ern  ber  Äc^mifcfeen  ©erifeo  muffe  ans  «öerfc  gelegen 
Gaben,  ifyct  baufdflige£ird)e  bafelb|r  ju  Unternien,  \)cumt  fie  nidjt  gar  über 
einen  Raufen  faflen  mogte»  Unb  fo  ließen  fit  aueJ)  bem  £omg  Ferdinan- 
do  feinen  jriebe,  fonbern  fud;ten  fi<$  feiner  obrigfeit(id>en  g>?acl>t  (Irinnen, 
fo  gut  fte  fonnfen,  ju  bebienen.  2ßie  (le  nun  in  ben  »origen^abren  fo  man* 
t&e*  Ediä auSgetwrcf et  hatten,  rooburcl)  fie  ben  £auf  bes  £oangelii  mennfen 
]u  bemmen ;  alfo  fam  au*  im  3af)v  1 548.  ein  Mandat  |um  ^orfetwn,  m 
twldjem  inö  befonbere  ben  £ircI)cn<Pacroni$,  be»  Skrlufl  t'brer  Collatur, 
önbefofyen  rcarb,  bie  fo  fange  febig^geftanbene  Pfarren  auf  bemEanbe  ini 
nerbaJb  jroei)  ^onatl>e  mit  getieften  ^rebigern  $u  befaen ,  unb ,  batf  folebrt 
Sefcbefcen,  na*  #ofe  ju  berieten;  S)ajugieic&  benen,fo  bie  geilen  @ü/ 
fer  eingebogen,  genüget,  ober  fbn|t  unbiüig  befeueret  ,angeaeiget  warb,  baß 
fie  bestiegen  /  bci>  bor  ber>otfW>enben  Viikacion  oon  (>ie$u  fcerorbneten  Com- 
miflariis  frorgefotbert,  unb  benfeiben  bieoon  9%eb  unb  Antwort  ju  geben  ge# 
Raiten  feon  foften.  3)aS  Edift  an  ftd)  war  biefeS ; 

Wir  jfeAsitäftb  t>e>n  (SKDttee  Ohabe«  tc.  flgmbiete«  äffert 
Wrtb  jebm  wnfcr/i  Urttertbaiteri ,  (Belieben  unb  Qpeltb'cben ,  (0  in 
unfern  ft5nffnte&er^(DclletrrC!C^!Td)eH  t4nt)eft  jus  Pacronatus 
♦bet  geiffhebe  ie^nfebafften,  äber  Pfarren,  Bcncßcia,  ober  anOere 


(  b )  Nie.  Orlandinus  in  /ft^.       J/yi     22.  inn»,  40,  f.  347. 
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QeißUdyc  ©tifttungen  fyaben,  in  xoas  XVütStn,  ©tanfr  ober  tt?efen6  tC±Q 
Oiefiyrt,  Herten  liefet  unfer  abrief  fwfommt,  oberju  wiflert  get^an  ^ 
wirb,  ntemanb  ausgenommen ,  unjere  (Bnab  unb  alles  <3>uts.  Hacb* 
bem  VOit  aus  Deitert  geijtlicfeett  VtjUations-fy&nblvM&n,  unb  foufi 
bureb  anfrere  glaubwurbtge  2ln$ei<fen  erinnert  werbe»,  ba£  neben  ait* 
frerniriangeln  unb  <5ebre<bert,  fo  bey  ben  <9fotts£4uferrt ,  pfarreit 
unb  ©tiffturtgerterftbiettert,  m  uitferm  £rtj  *  ^erQOgt&uni  (D*ßcP 
retd)  unter  betifnd/  bergleicbeti  m  btn  anbetn  unfern  Hiebet' 
©ef?etrctd)ifd)eti  tanben,  an  me^r  Ottben  viel  pfarreit  unb 
ntficia  bey  biefen  befcbwarlicben  tauffm  unb  Seiten,  nun  ein  Zeitlang 
vaeixet  unb  lebig  $eftanben,  unb  rtoeb  lebiQ  flehen  fallen.  Maxaus 
bann  erfolgt,  baß  bie  atmen  gemeutert  Untertfyanen  an  viel  (Dreyen, 
fonberlicb  aber  auf  bemfLanb  unb(Bey  bey  ben  Pfarren  bee  <5<Drtes* 
fcienfis,  bes  tytil  Witt*  Gtottts,  unb  nytet  ©eek&ecbt  entraljten, 
unb  alfo  ni<bt  olme  fonbere  T£>ef<toxchxnn$  ifyzet  (Sexviffen,  unb  Vet* 
^inbenmg  if>rer  ©eeleti  $>eyl  unb  ©eeligf  eit,  olme  Zauff,  23eicbt, 
»Hb  £mrfaJ>ung  unb  niefTnng  ber  fcocbwmbigen  &actamemenf 
erbärmlicb  wie  040  X)ie£  leben  unb  fietben  muffen;  welcbes  alles 
XX)it  mit  befebwärten  <0runb  verpartnert,  unb  berf>alben,  unb  (Ort* 

Verliefe  in  »ctraebtung,  baf  bk  Qacfcen  fo  weit  geraden 
unb  Eommett/  bap  bie  ßeifflid>e  ordin^u  tyetw  «ottwett* 
bigtWmbimg  mebt  xvobl  tbim  Unntn  nodj  m<5geti;  unb 

Uns  aber  als  (C^nftlicfcen  Äcmig  unb  regierenbert  i^erm  unb  fLanbe* 
furßen,  in  Ärafft  urtfers  ttagenben  2tmbts  aufleben  unb  gebühren 
will,  (>ier  innen  bermaflen  gebul;>rlicbes  itinfeben  unb  XVenbuna  $u 
tfcurt  /  bamit  bie  Pfarren  unb  geijllicbeii  ©«^hingen ,  bem  2tllmacb-» 
tigert  $u  &ob,  *£b*  preis,  unb  bem  C£ciften#ttten(cben  ju  £roff 
unb  ^eil  erhalten,  unb  mit  taugliche«  unb  getieften  Pfarrern  unb 
prieftern,  fb  mit  Verfünbigung  bes  beil.  Worte  (SKDttes,  unb  Vex* 
rtcfcnmg  ber  pfar  rucken  2lembter  unb  ©celjorg ,  frerpfarrmängeftatt* 
lieb  unb  Clytiftlid)  vorfiele«  mögen,  wiber  erfegt  wer  Den :  ©o  be* 
fehlen  YT>ir  eiicb  allen ,  unb  einem  jeben  in|onber£eit  mit  allem  igtnft 
unb  VOttten,  baß  «>r  eueb,  beyüerue^rung  eurer Cotiatur  unb  kcbn*' 
(Berecfetigteit  innerhalb  $weyen  tlTonatbe«  rtacb  P*Üb*wm  bff?  un* 
fett  GencrdlfnctbfifQlQenb,  umb  gefefeiefte  priejltty  fo  ben  mfSbti* 

n  Z  fd;ei$ 
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i  oo  ©ctycf  fa!e  bt  r  gbangc  lifc&i 

1548-  fä>ef1  Öecten  nicbt  anhängig  noeb  jugetban ,  unb  ju  Perricbtung 
ber  Qeelforg,  unb  pfarrhcber,  unb  ptiefterlicber  2<embter  tauglicb 
unb  genugfam  feyn,  bewerbet,  unb  folch«  Pfarrers  unb  geiff  liebe 
neßcia,  0(>ne  alles  Verlängern ,  wie  ficb  gebühret,  Verleiher,  unb  Uns 
innerhalb/  ober  bocb  balb  nacb  X>er|cbeinung  ber  Sweyer  iT7ona> 
tben ,  ob  ihr  imb  euer  jeber  bejonber ,  mit  fblcber  Verleihung  unferm 
Äefe^l  gclcber ,  ober  aber  aus  was  Urfäcben  Obert>err)inberungbem* 
felben  nicbt  gelebt  werben  ftforte  ober  m<%e ,  Uns  in  Öcbriffr  berieb* 
tet;  iDamit  alsbenn  bureb  Uns  ferner  bte  Hot^burfft  furgenommen, 
ttnb  gebändelt  werben  möge.  Wir  wollen  eud) ,  unb  euer  jeben  int 
(onber^eit  barneben  aueb  gnabigffer  IHeinung  nicht  vergalten,  baß 
Wir  unfern  Commijfarien ,  (0  Wtr  neben  benen  tßeißlicben  Ordmariisyx 
ber  (Seijtlicben  KeformatiOtts*£anblung  fürgenommen,  unb  verorb' 
stet,  unter  anbern  aufgelegt  unb  befohlen  t>aben,  bitColUtora ,  fo  bie 
Pfarren  nicbt  verliefen ,  |bnbern  bie  (9>öter  unb  i&nl$mmtn  \~db\l 
eingesogen,  unb  $u  ü>rem  eigenen Hut3  verwenbet,  Ober  bie pfarren 
tu  anbete  Weeg  mit  Pcnfiontn,  ungewJ^nlicfeer  nnb  ungebift}rucber 
Äobat^ober  anbernbergleicbenQacbenbefifc  wäret,  folcfcerriür4Urt# 
gen,  'Ankommen,  Penfiontn  ober  Äefcbwärung  falben,  auf  Unfcrs 
»erorbneten  Syndici  Älage ,  in  unferm  Hammen  für  ficb  3»  «nren  unb 
ju  erforbern,  unb  barauf  gätlicb,  Ober  wo  bie  (ButigFeit  nicbt  x>er* 
fangücb  feyn  wolte,  ficb  teebtlicber  £anb(ung  unb  Verabfcbiebnng 
ju  gebraueben ;  2)0cb  in  allweeg  mit  Vorbehalt  bem  befebwärren 
C^eil  ber  Appeüation  für  unfer  tTtCbcr  (D€|icrrcid)lfd>€  Regierung 
unb  (Cammer;  Unb  wofern  nun  hierauf  u>r  ober  jemanb aue  eueb , 
burd>  angeregte  unfere  Commißaritn  auf  bes  Älag  dWrt  unb 

erforberr  werOet,  befehlen  Wir  eueb  fetner  mit^Crnfi  unb  wollen, 
baß  i£r  unb  ein  jeber  auf  foleb  *£rforbern  »or  unfere  Commijfaritn  ge* 
bor|amblid>  erfebeinet,  unb  ber  empfangenen  unb  eingesogenen  VTut 
rjungen  falber  x>on  ben  canrenben  pfarren  unb  Bette feitn ,  gegen  er* 
Hielten  unferm  Syjfc/iro  von  unfere  Commijfaritn  gütlicber  unb  Kecbtli* 
cber  £anblunggewartenb(eyet,  unb  berbafben  gebü^ificbe  Äaitung 
unb  Verantwortung  t^ut:  iDanitt  aleSann  folebe  nusjungen,  ber 
Streben ,  pfarrbofjr,  Ober  ben  Pfarrern  ju  beflo  fiartltcfeer  i^rer  Un# 
retbaltung,  Sabin  Sann  bie  bureb  ben  Qtiffter  vermaint,  m'itKabt 
verwenbet  unb  angelegt  werben  mögen.  £>es  wollen  Wir  uns  5» 
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euch  allen,  unt>  euer  jeOen  m|onfcert>cit  gannlicb  unb  migcjtvetfi-lec  1548- 
verfemen.   Unb  bejcfeie^et  Baratt  »nfet  ernßlid^er  Wüten  unb  tHei* 
nung.   zo.ttUttii  1548.  (c) 

SBann  übrigens  bep  bem  3<ifc  1  f  48.  in  ber  &ifl  Hacfcr.^. 
41.  angefubret  worbm,  rote  bie  §T>angeiifcf)en  (Defterreicfcifcben  ©tanbe 
auf  bcm9\eid)*$ag  juaugepiirti  dnen  abermaligen,  roiewot)!  Dcrgeblicfcen 
93erfucb  aetfjan,  ba*  ftepe  9fc(Tgion$*Exercitiurn  nac(>  <2torfcbrift  ber 
2(ugfp.  Confeflion  ju  erhalten;  fo  i|t  Rieben  nod)  |u  erinnern;  tv,§  fciefe 
S&itte  niett  t>on  ben  (Stanben  in  (Defierreicb  allein,  fonbern  im  tarnen  bet  . 
fünf  perbrüberten  <bt\htxäd>ifA)tn  Eanben,  nemlicf)  bet  bepben  §rV#ef 
fcogtbümer  unter  unb  ob  Gerinne,  bann  aueb  ber^)et^oatbümerÖteyer^ 
mar  et,  Äämbten  unb  Crain  gegeben  fep.  CCBie  bannbie2iuöfd)ü(fet)on 
allen  btefen  ßanben  ba*  3abr  porber  1547.  ff$  besfall*  in  ber  @tabt  etey* 
er  in  <Dber*<Defterretd)  perfammlet,  unb  Pom  1.  bi*  ben  20.  Sept.  über 
bem,  roaä  auf  bem  Üfcicb&^ag  forte  Porgetragen  werben,  befonbetf  üjre 
Rcligions-Gravaminsi ,  berabtfcblager.  9$ep  weiter  Söetabtfcblagung 
von  roegen  <Deff erreich  a(*  Surtfcbüfle  jugegen  gewefen:  Qton  (befterreieb 
unter  Oer  *£n«,  #err  8bt  jum  Schotten  fn  Wen,  £err  Utmfc  grey 
i>err  pon  O^yjing,  £err  OJeorg  Ceuß,  unb  »ßerr  tPoffjftang  Copler. 
2(u$  «Deftmeicb  ob  ber  *£ne,  #ert  jfobann  ©raf  bon  Bcbaumberg, 
£err  Erafm  «gen  Pon  ©Merenberg,  »Pen  <8fcorg  pon  perdWm  ju 
Wörbting,  £err  £r^m*/44cFlbetger  ju ^eybenbetg.  (d)  Törinnen 
«bet  eigentlich  tyr  Vortrag  beftanben,  unb  xm  ffe  mit  ibret  SBorfteüung 
mrtgetiebtet,  bapon  r>abe  bfetjer,  aller  angetobten  9ttfe  ungeachtet,  nic&c* 

xvir. 

©Je  auf  bem  SaleburrfltTcbciiSynodotvegenfcet  CEbartflfHföm 
«Religion  in  (Defierrctd^  gefaffite  Refolutioncs,  unb  Deren 

5»  3  *fla*bem 


(e)  VW.  Cod.  A»flr.        /.  f.  406-  ff. 

(d)  vid.  8r<pt>frrn  vo« ^eneef  »cf*rriH>er 6t3nOe ixt  «t^ Crfl- cb 
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2(c!)bcffl  Ädpfcr  Carolus  V.  auf  Dem  ebeti  gebauten  SReidfc^ag  ju 
2tugöpurg ,  benen  Dafclbfl  ö^enwattiejen  ^>rcJaten  unb  übrigen  ©cift* 
liefen  am  14.  Junii  eine  DveformationfrS0*"™*  öorfefen  Jajfen, 
welchem  mfont>er^ett  ber  55ifer>(  anfangt,  ba§  auf  ben  folgenben  Martini 
in  einer  jebroebenDioeces,  aber  oor  t>et  fünfttaen  ga|len*3^t  fa  ««« jebn>e# 
Den  ^rotrinfc  ein  Synodus  gehalten;  unb  auf  benfclbcn  ber  £trc()en*3u)fanb 
unterfuhr  unb  feerbejfert  roerben  folte;  (a)  fo  (ieö  ftcr)  unter  anbern  ^rela* 
ten  infonberljeit  aud)  Der  §rfc>33if$off  ju  Salzburg,  Ernestus,  angefc* 
gen  fe^rt/  biefem  @cfcui$  naefoufommen.  3«  weitem  £nbc  er  im  Fcbrua- 
rio  be£  foigenben3a()tf  1549»  «nc  Dergleichen  3ufammenrunft  feiner  unter* 
Ijabenben  ©eiftlidjen  gen  Qafeburg  auftrieb ;  roie  benn  auefr  biefelbe  ofm# 
sefdumt  in  anfc^nlidjer  3fajaW  bafelbjr  crfct)tcnen.  £tJ  rwaen  nemitcb  auf  bie# 
fem  Synodo,  tfyeilö  in  eigener  ^erfon ,  tbeite  burd)  tyre^cüoümdcfyrigc  ge* 
Senwdrttg  bte  SBifc&offc  t>on  Ufingen,  (b)  Kegenepurg,  pafläu, 
Ct)temfe?,  0ecPau,  JUvant,  Ändert  unb  Ofarcf ,  aföweldje  aOefammt 
unter  biefem  §xf$  >  33tfd)off ,  altf  ifjrem  Mccropolicano ,  (htnben.  9ii$t 
weniger  Rotten  fiel)  aus  allen  Wd)offtl)ümcrn  im  tarnen  ber  ^Ijunv^rifter, 
Derer  ^refaten,  berer  Collegiac^irc&en  unb  be$  gemeinen  Cleri  einige  Sllv 
georbnete  dngefteflet,  alfo,  baß  bie  ganfre  Q3erfammiung  auö  mcljr  benn  70 
gcijilid&en  ^erfonen  beftunbe,  Deren  tarnen  bei)  bem  Hundio  (c)  unb 
Hansizio  (d)  tonnen  gelefen  werben.  «SSir  bemerefen  unter  benfeiben 
infonbcrfceit  ben23ifer)of  *u  paffau,  ÖPOlffßÄttg/  unter  beffen  atfOr- 
diiiarü  gei|rltd)er  Jurisdiktion  bie  (Deflerrej4>tjcfeeit  £ird)en  jtunben  ,  roeU 
#cr  in  ei^cn«  ^cifon  ncb|^  feinen  Ätrc^ctvDia&t^n  biefer  foiennen  Q3crfamm^ 
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(*)  Vid.  Sleidami  Ctmm.  üb.  XX.  f,m.  634.  SakMI  Hiß.  Cime.  Trid.  Iii.  III.  f.  mt 
499« 

(b)  Vid.  P.  CAROU  MElClffLBECllI  Hiß.  Frifint,  Tom.  11.  fAg.  3  16.  ff. 
{  c  )  In  Metroptl  Ssüsbmrgemf.  pjg.  62 

(  d  )  Gto*.  «mt.  Tom  11.  f.  6  is-  ff»  Uottc  Nnfctbcti  befatrt  (i#  «In«  infwibttbf  (ty 
Kamtni  Johann  Scbatfwnpfaufrr/  «flc&tc  «u<  t?nu  ^if^pftt&um  »riren  fni 
tRamen  fce«  Gapftul*  JU  Urrf  ImÄnfiulTcr  unb  Jfa<f  et tZtya]  biefctr  gtfanM  ,  tcf> 
fea  IRanu  gUiifaüi  tcrnacD  unter  bic  ^cerrn  t*£  2tiißf$ws  über  t>tc  Cr+ustmi. 
ms  erfd)f Inet.  fiB(l$cr  fürtrtfli(te  CKaon  Ba45(T  Ä  Maximilian!  II.  fllf  er  10$ 
£6nig  in  Saniert  rear  /  jjof?^prrt»ij(T  getnefb  bi<  «n.  1^60.  tofe  Mcfcf  |q  tet 


(ung  mit  beptrohnete.  »£>ier  warb  nun  bcfonbertf  barübcr  bcrahtfd) raget  ,t  wie  kaq, 
bem  Hut^ert^uni/  beu*  in  ben  (Defferreicbrfcben  ^roüinljicn  fo  fcl>t  über*  ~ 
r)anb  genommen,  mit  1ftad)brucf  gewebvet,  unb  betf  verfallene  ^abjtthum 
tvieber  aufgerichtet  werben  mogte.  Sülan  fanb,  ba§  bie  Patron  i  ber  Kirchen, 
ob  jte  gleich  nuv^open,  bie  erlebigte  ^rebiger  *  ©teflen  mit  Bannern  nad) 
ihrem  ©cfaUcn  befefcten ,  unb  fid)  an  baä  Verbot  beä  SEifchqfti  ntct>t^  feljre* 
ten,  fonbern  ihre  erwefjlte  ^rebiger  gegen  alle  wibrige  Önlduffe  in  ©chufc 
nahmen.  Serner,  ba§  fie  bie  vacante  Steden  eine  gute  9m  (ebig  Men 
lieffen ,  unb  bifweil  bie  €infünfte  ju  fid)  nahmen ;  ja  auch  bie  &ird)em(5JtV 
ter  angriffen ,  unb  biefelben  ju  ihrem  weltlichen  (gebrauch  anwenbeten.  Sttan 
fanb,  baj?  bie  £aoen  auch  bep  ber  SttSabl  berer  ^relaten  etwa*  mit  ju  fagen 
fcaben  wolten,  unb  in  biefem  (Stücf  bie  bisherige  §rei)beit  ber  ©etlichen 
(röhrten;  ia  ba§  fie  fid)  auch  anmafieten,  ben  Vifitacionibus  ber  Kirchen 
unb  ber  felofrer  mit  beizuwohnen.  Wan  mufre  let>ben ,  baf?  bie£ircr)en<Im- 
munitdt  gefrantfet,  fo  gar  an  gei|ru'djc  ^erfonen  bie  #anb  gelegt,  t>on  ben* 
felben  ber  Soll  geforbert,  auch  bie  Äircben  Berichte  auf  mancherlei  <2EBetfe 
gejrobret  würben,  befonberä  baburch,  baf?  fie  ihren  ^rebigern,  wenn  fie  ci- 
tirt  würben ,  verboten  t>or  biefelben  ju  erfcheinen.  €nb(id)  fo  war  ba»  2lbenb* 
mahl  unter  bepberleo  @e(talt,  obgleich  e*  noch  nicht  t>om  ^ab(r  erlaubet  wor> 
Den ,  überall  unter  ihnen  eingefübret.  ©ne  folche  ^efchaffenbeit  hatte  e* 
mit  bem  ßirchen>9£efen  in  (Deflerreicb  febon  tor  2o3abren  gehabt.  Unb 
»b  gleich  ber  Äonig  Ferdinandus  bajumal,  nemlieh  1528.  ein  fdjarffea 
Ediä  an  bie  (Stänbe,  Dergleichen  Unternehmen  abju(reflen,  publiciren  faf> 
fen,  (c)  fohö«<boch  biefetffo  wenig  gefruchtet,  ba§  ber  Sujranb  t>ielmehc 
noch  tfco  eben  berfelbige  war.  £)a  wolte  nun  ber  €ty33ifehof  nebft  feinen 
terfammleten  ©eidlichen  biefem  »ermeonten  Uebel  (teuren,  unb  alle*  wiebec 
im  vorigen  (Stanb  fefcen.  3«  wiehern  £nbe  bann  gegen  afle  t>orerwef>nte 
Eingriffe  berEapen  befonbere  Qkrcrbnungen  gemacht,  unb  am  28.  Febr. 
befagten  3abr$  oon  aüen  unterfchrieben  würben.  S)a  aber  ber  €r&>23ifcr)off 
wohl  ernannte,  baf?  bie  £pangeltfche  00m  Herren*  unb  9Ritter^tanb  fid)  an 
tiefe  Sßerorbnungen  wenig  f ehren  würben,  wofern  nicht  eine  bobew  Autho- 
ritdt  biefelbe  unterftütjte ;  fo  warb  auf  bem  Synodo  für  gut  befunben ,  ba§ 
Ux  23ifcho|f  PPOlffßattß  ju  paflau  biefe  Gravamina  bem  Äonig  Fer- 
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i<>4  ©tftcffvile  ber  <£t>an<jclifc$* 

I549.dinando  fc(b|t  ubergeben,  unb  jugfeia)  benfelben  erfreuen  folte,  $ur  2lb|td> 
fang  berfelbcn  feine  obrigfeiUicbe  ^Oiacl^t  mit  beizutragen.  £)er  33ifdjof  fdu* 
mete  mit,  bem  Äonig  biefeä  Anliegen  im  tarnen  bc$  Synodi  Dorju|Men; 
welcher  fi*  audj  willig  bejeigte,  tbnen  bülfliebe  £anb  ju  leiten,  inbem  er 
biefe  Pun&a  ben  (mngelijcben  ©tdnben  ju)teüen  lieä,  mit  bem  2lnjinnen, 
bie  bitfbengen  ^insnflre  tn  ^ircben^(Sad)en  einstellen,  batf  gegebene  wie* 
bet  ju  orcbeffern,  unb  ftd)  l>infuf>ro  berfelben  ju  enthalten.  S)oeb  fo  geofe 
»Öofnung  ftcb  attcb  bie  Herren  ©eiftlicbcn  ju  Qalnburej  mögen  gemacht  ba* 
ben ,  ibr  Q^te*  ju  beforbetn ,  fo  funben  ftc  fidf)  bod)  am  €nbe  fct>r  betrogen, 
inbem  gerabe  baö  @eöentl)<t(  öeffen ,  n>aö  fie  t>frmul>teten ,  gefebad).  Stofkttt 
te  oon  ben  €t>angelifcben  @tdnben  einen  blinben  ©eborfam  gewärtig  waren, 
b  übergaben  biefelben  an  Äontg  Ferdinandum  eine  Apologie,  in  welket 
te  nid)t  allein  il>r  bieberigeö  Qkrbalten  oertbeibigten ,  unb  befonbertf  wegen 
>etf  @ebraud)$  betf  £.  Slbenbmabß  unter  bei)berleo  (Bejtalt  ftd)  auf  bie  Rare 
£infefcung  €bri|n'  beriefen;  fonbern  fid)  aud),  was  bie  Söefefcung  bet  ^3re> 
biger  Stellen  betriff,  über  ben  SÖifcbof  $u  paffau  befeuerten,  ba§  er  niebt, 
ba etf üon tbm  geforbert  werben,  bie  ©emeinben  mit  tüchtigen  Bannern  oer* 
forget  batte.  2Bobeo  fie  jugleid)  @elegenf)eit  nabmen ,  bem  £6nig  r>orju> 
fteüen ,  wie  ber  £r&/$ifcboflr  ju  Salzburg  nebft  anbern  ?}>relaten  aufter 
4Pe(ferteKb,  tt>rc  geiftltcbc  Jurisdiaion  weiter,  als  ftcb$  gebüßte,  aus* 
Oebneten,  aueb  uon  ben  ÖJutern,  bie  fie  in  «Defietretcb  befdffen,  nid)tben 
fcbulbigen  £anbe$ 'Tribut  abtragen  wolten.  ©en  58ifd)of  $u  paffau  aber 
Clagten  fie  an,  ba§  er  ftcf)  unterftebe  in  fingen,  wclefye  ber  weltlicben  Obrig> 
feit  lebiglid)  jufamen,  $.  e.  3abr^drcften,  einrtebtung  ber  gebenben,  In- 
ventariis  t>on  ben  nad)gefa|fcnen  Gütern  ber  ©cifUtd>en  jc.  befonbere  SBe* 
feble  auageben  ju  laffen.  Grnbßd)  fubrten  [te  bem  Könige  $u  ©emübte,  wie 
febr  bie  '•Diajeftdt  beweiben  baburd)  gefcbmdlert  würbe ,  bafj  eine  2>erfamm* 
Jung  Don  getrieben  ^>erfonen  unter  ftd)  gewilTe  QSerorbnungen  mad)te,  unb 
lern  #6nig  gleid)fam  eorfebreiben  wolte,  ftd)  nacb  benfelben  in  feinen  itonben 
tu  richten ,  ob  rleicf)  (te  ntebt  oorbet  baju  »on  tbm  (i^latibntei  erbalten  ober 
bcooUmacbtiget  werben.  £)urd)  biefc  Sßorftellung  gefd)ab  eä ,  baj;  ber  $w 
nig  bewogen  warb,  eine  befonbere  ©cfanbfcbaft  (f)  naej)  ÖalQburg  abju* 

Artigen, 


(O  3n  Mcfcr  ®cfcabf$afl  fanb  ^  unter  aribna  ber  25iföof  <u  XDim  (cibfl/  Friß 
der uh s  Nm-res,  neooii  tio$  einigt  $rfef«  Ä.  Ffrdinanoi  an  CfDfdbfn  uerban* 

^<n.  f.  Eff.  Mifcell.  ai  Naufeani       X.  f.  4^8  (3  4^2. 
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fertigen ,  unb  fo  rooljl  bem  €r^Q3ifd?of  fernen  über  tiefen  Synodum  aefaf*  1549. 
teten  Unwillen  ju  erfennen  ju  geben,  aß  autfbrücrl^  p  fetbern ,  bajjbieauf 
bem  Synodo  gemalten  ^d)lüjfe ,  (DeJJerreicb  befreffenb ,  caiTiret  unb  ef> 
fentlid)  roieberruffen  würben,  ißorüber  bann  jrrtt^cti  ben  &6-<ia  unb  ben 
£r&<v3ifcJof  t>icl  3al>re  bintereinanber  abritten  warben,  biö  enbrt:&  an. 
1568-  ber  (?rfe/^iKl)of  Jou annes  Jacobi  bep  ©elegenljeir  ctneäbamauJ 
gehaltenen  Synodi  t>on  feinem  vermeintlid)  babenben  9ved)t  in  etwas  nadjae* 
laljcn,  unb  alfo  biefe  gwiiriafeit  beoaeleqet  worben.  (g)  Unb  alfo  jeigte  ber 
Ausgang,  baj;  burd)  biefetf  Littel  ber  Cottf  betf  £i>angdii  in  (Deßeneicfr 
nict)t  geljemmet,  fonbern  »ielmcbc  befbrbert  rrerben. 

XVIII. 

2)atf  Edia  taegen  S$e ftfcung  fcer  leMg«ftef)enbfn<Pfarc«t  toiib 
mit  rfnem  3ufaö  erneuert.  9leue*  Edia  twgen  ber€&an« 
gettfeten  ©cOukneffter/  tute  owt  tercr  allenthalben  im 
©c$t*ange  geinten  Sbangcltfc^en  33ü<$cr. 

aleid)  Ferdtnandus  im  3af>r  1548.  tmrdj  ein  General  -  Patent  1551. 
ben3rmr>abern  sefftfiefeer  £d>rrfdr)aften  ern|tlidj  <mbefel)len  laflen,  bafj 
fte  bte  lebig'ftefyenbe  Pfarren  innerhalb  jn>ep  Monate wieber  mit  taug* 
(td>en  $rebigern  befeien  foltert ,  wie  inv&otigen  erjefylet  ift  j  fo  war  bod)  foi> 
d&em  SSefet)l bermaflTen  fdr)leer)t  tia<$gelebet  worben,  ba£  man  nofyig  befand, 
ejemelbteä  Edia  wieberum  ju  erneuern,  £)iefe$  gefcfcaf)  am  30.  Martii 
1 5-  5 1 .  unb  jwar  mit  einem  Sufafc ,  darinnen  bejr er)enb :  )Daß ,  im  3<*ll  taug* 
(id>e  unb  gefefcief  te  priefrer ,  benen  bte  Pfarren  unb  Benefäa  ju  redet* 
£en ,  mcfct  5«  bekommen  wären ,  foteftee  benen  geifiltcfceri  Ordinariis 
unb  2$tpi)<*jffert ,  unter  welche  (Creyfen  bie  pfarren  unb  Bencfiäa  ge> 
legen,  ob«  DerWienerifcrjen  £o^n@db»le,  allba  gefcfc>id*te  unb  ge* 
lehrte  Jleiith  51t  äberfomtne n ,  3ugefcbrt eben ,  ttno  umb  Äeforberung 
t4»gucfcer  Perjonen  erfuhr  werben  folle.  ( a )  5tu5  welchem  3ufat)  man 

D  fefco» 


(  g)  H«c  omnia  debemus  P.  Hansizio  Ctrm.  Iact,  7%m.  I.  f.  6 19 ifif»  Sc  Tim.  //.  f, 
<5l4  Pl< 

X,  •  )  t.  Cod,  Aoftr.  T»m.  /.  /.  407. 


JCI.  Won  abnehmen  fan,  ba§  Oklandinus  t>ort>cr  bie  3Baf)rbeit  gefagt ,  ba  et 
über  ben  Langel  getiefter  Sftdnncr  jum  öffentlichen  £ef)r>2lmmt  unter  i>cn 
(Satbolifcben  geflagct.  ®i'e  (roangelifctyen  iStdnbe  werben  fid)  inbeffen  auf 
tiefen  Langel  an  rc^tfefcaffe nen  'prebigern  beftdnbig  beruffen ,  unt>  fid>  mit* 
lerweile  um  £t>angelifd)e  £ebrcr  bemühet  baben.  Unb  ba  fie  fid)  noeb  nicht 
untergeben  mögen,  biefclbe  in  ibren  Patronat-£ir$en  öffentlich  auftreten  ju 
laffen ,  fo  ijt  ju  fcermubten ,  baf?  fte  felbige  auf  if>ren  (Seblcffcrn  r»or  ftd>  unb 
tf)te  Untertanen  gehalten,  biö  fie  mit  ber  Seit  ihre  Gelegenheit  abgegeben, 
fciefelbige  in  ben  lebig  *jtel)enben  ßirdjen,  als  orbentlicbe  £ebrer  &enen@e* 
meinben  bar$ujtellcn.  5>ocb  es  war  noch  ein  gcboppelrer  Umftanb,  burch 
n>e(cr)cn  ber  (Eatbolifchen  Religion  nicht  weniger,  als  burch  bie  vacirenbe 
3>farrcn  Abbruch  gcfdjal).  £ine$  tbeiltf  bieften  fid)  l)in  unb  wieber  auf  bem 
fanbe  unb  in  ben  (Stabtcn  Banner  auf,  welche (Schulen  anrichteten,  unliin 
fcenfelben  ber  3ugenb  bie  @runb>(£d&e  ber  lutrjerifcben  £ehre  beibrachten, 
©ergleicben  Unterweifung  nobtwenbfg  bie  Ausbreitung  ber  (Eoangelifcben 
QBar>rr>cit  mercflidj  beforbern  mufte.  Anbern  thcils  febrte  man  (ich  an  bie 
gegen  ben©ebrauch  ber  (roangeü'feben  Bücher  ausgegangene  Edidta  fo  wenig, 
bo§  biefelben  vielmehr  überall  oerFauft  würben,  unb  in  aller  £eute£dnbe  weu 
ren.  Welches  wieberum  ber  CEalljolifcben  Religion  niebt  anbers  als  böchffr 
nachteilig  fcon  fonnte.  Aber  fo  war  l)icr  abermals  fein  anber  Littel  übrig, 
als  burdj  Obrigfcitlicbe@ewalt,  wofern  es  möglich ,  biefem  oermepnten  Ucbel 
Snbalt  ju  tljun.  £>aS  war  bie  Urfacfe,  weswegen  am  i.  Augufri  biefes 
$Qtß4  folgenbcS  Mandat  publiciret  würbe; 

XVk  $ttbiftanb  von  <0d>r te&  Ofo4ben  ic.  ahttbietert  4fr 
fett  ttrtb  jct>en  sc*  Unfcrc  <3?na&  unb  4(1(6  (8>utee.  £T:cbbem  Uns 
Bl4«bhd?  4ngel4ngt,  b40  ftd?  in  Unfertt  ^rblic&eit  $UT£ent£nmbeti 
unb  l4rtben  t>in  unb  wiebet  etliche  wimfabtn ,  bie  ju^enö  3»  in- 
ftruittn,  unb  Öcfeulen  $m  leiten,  wtldye  boeb  für  ftco  fefbff  entwe> 
ber  niefet  gelehrt  noefc  getieft  genwa ,  ober  bo4>  mit  rerfO^rifibetf 
lehren  unb  Opiniomn  berni4ffen  befleckt  unb  behaftet  ßyn,  b4$  aus 
(oldjer  i^rer  Inftitution  unbÄ,el)rung  anbete  nid)t$u  versoffen  noefc  su 
new4rten,  4(0  b4ß  fie  in  bie  unfcbulbfgc  eble jfugenb  i^re  vtrfufytifciyt 
JcSltffot  b^fen  Herren  unb  Ophttonm  bilben,  unö  btefclbe  4(|o  3u  Äe^ 
fetnrirung  unb  X?triie£rung  ir>rer  ©eclen  i^eyl  unb  Qeligteit  verfötw 
ren  unb  mifm:  Unb  4ber  Un»,  4l«  einen  C&äßft$cfj  Ä^nig  unb 
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lanbs  *£urft>n  in  &tafft  Unfere  tragenden  2(mbts  $uflel>cn  unb  gef^JI. 
bähten  will,  fykxinmn  nothwenbiges  gebührliche*  titinfdyen  $u  rr)urt, 
urtö  (Drt>nung  ftSr3unel>mcTt ,  bamic  bie^ügenb  $u  bem  JLob,  *£&t 
unb  preis  bes  Allmächtigen,  $uUn(erer alten,  wahren  Cl;rifrlicbeft 
Keligion  mit  unbefleckten  nicht  ftctifäymDo&rwenimbJLdyten  untere 
wie(en  unb  aufwogen  werbe.  iDemnacb  (0  orbnen  unb  befehlen 
Wit  mit  Allem  tSxnft,  unb  wollen ,  ba|*  nun  r>inful>rO  in  unfern  Stäb* 
ten ,  tttärcften  unb  ^lecfen  Un(erer  erblichen  £urftentr;umben  unb 
Hanbtn  fein  Schul*  ober  Hel>rmci(fcr  ber  ^Jugenb  befiellt,  auf 3c 
fiommen,  ober  unterhalten  werben  (oll,  er  (eye  fcann  von  Unferer  Uni* 
»etflrät  alliier  ju  XX^ICfl  geordnet,  ober  butcb  btefelb  Unfere  Untrer* 
fttät,  ober  von  bem  Äifcboff  unb  geiffricben  Ordtnario-,  in  welche« 
Dißriä  unb  Jurisdiäion  fblcbe  Schul*  unb  £er>f*fctteifrer  gehalten  wer* 
ben  (ollen,  ober  berfelbenüerorbneten,  (einer  le^r  unb  <5*fd)idrlid)' 
ttit  r)alber  nach  noJ)tburft  examinixt,  probitt,  unb  (einet  Ä.et>t  unb 
2\un(f  falben  für  tauglich  unb  gefcbicFt  genug ,  aucb  (eines  (Blauben« 
unb  Kehgion  falber  ganrj  Cat£oli(cb,  unb  feiner  irrigen  &ei>r,  noch 
Öecten  anhängig,  in  folcbem  Examen  unb  Verlar  bef unben  unb  er* 
tennet  wotben ,  unb  bringe  bes  glanbwürbigen  Schein  für.  TVO 
(ich  aber  einer  ober  me^t  uneraminirt  unb  unprobirt  fut  (leb  felbji 
Schulau  Raiten,  unb  biej^fjenb  $w  inßruiun,  bie(em  Unfern  Grwr- 
rj/- (Ö»^>ott  entgegen  unb  $uwueber,  unterfte^cn  würbe,  gegen  bem> 
Ober  benenfelben ,  als  Verächtern  unb  Übertretern  Un(erer  Sebott  unb 
Äefer)!,  (oll  mit  ernfflicber  Straff  verfahren,  unb  er  ba^u  alfobalb 
aller  Unferer  Jf i5r(tentl>innben  unb  fLan^tn  verwiefen  werben.  Wie* 
wo^l  Wir  auch  ^ievot  $u  met>r  malen  butcb  un(ere  offene  Gentrai - 
Mandat ,  unb  in  anbere  Weeg  verbotten,  unb  befohlen  ^aben,  bag 
bie  verfu^rifebe  (ectifebe  Buchet  in  un|crn  durften  tbumben  unb  lan* 
ben  butcb  bie  Äucbfityrer  unb  anbete  nicht  umbgefü^ret,  umbgetra* 
gen,  fail  gehabt,  getauffe  noch  vetfaufft,  noch  auch  von  Unfern 
Untertanen  in  i^ren  Käufern  gebraucht,  gelejen  noch  gehalten  wer* 
ben  (ollen ;  So  werben  Wir  boch  in  me£r  Weeg  glaublichen  beruh* 
tet/  baß  urtange|er)ert  (olcfeer  Untrer  Verbott  (olcb  veifufcrifcbe  fecti* 
(che  Äucher  ^ennblich  unb  öffentlich  i«  unfere  Ä.anbe  etngefchlatfft/ 
gefaufft  unb  von  etlichen  in  Denen  Käufern ,  3U  nicht  geringer  Per* 
fu^tung  bet  einfaltigen,  gebtaucht  unb  geiefen  werben  |oilen»  2>ie* 
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.weil  aber  Un»  m  Äraft  Untres  tragenden  iLanb>,$urftl.  2tmbte  $uftf 
l>ert  mit»  gebiH>ren  will,  tjierinnen gebührliches  tginfe^en  311  haben, 
fo  wollen  iPtr  Uitfere  bievor  |olcher  wrfu^ri|cheiiÄucher  falben  aua* 
gangene  General  -  Mandata,  unb  25efel?l  hiermit  wiber  erneuert  h<*ben , 
ben  Äuchbrucfern ,  &uchful;>rern ,  unb  |on(i  manniglicb  ernftlich 
befeljlenb,  baß  fte  angeregten  Unfern  Gmera!-  Mandaten  geborfamblich 
geleben  unb  nachkommen,  fceine  fectifei^e  ober  reifu^ri|che&ucherm 
Unjere  Jötflent^umben  unö  Hauben  nicht  flirren ,  fail  haben,  faulen 
noch  verkauften ,  noch  auch  bie  in  Rufern  leßn  noch  gebrauchen , 
in  fcein  Epeiff ,  alles  bey  Permeibung  Unferer  |chwären  lingual  unb 
JLeib'Ötraff ,  unb  X?erlie£rung  aller  i^rer  Fächer ,  unb  wa*  (ie  bey 
ihnen  t>aben ;  unb  gebieten  bemnach  euch  allen  unb  euer  jeoen  tu* 
fonber^eit  mit  allem t£crt(f ,  uub  wollen :  baß  il>r f  furnemblicfcen  aber 
llnfere  nachgelegte  ilaub*  unö  anbete  (DbrigPeiren ,  ob  biejem  Unferm 
General -(Bebott  fcfiiglich  hanbbaber  unb  leitet  ,  bie  Verbrecher  mit 
Igrnfißrafer,  Ober  Unö  ber  (STebul^r  nad>  J»  (trafen  anserget,  uub 
fonfi  gerinnen  alles  bas  furne^met  unb  banblet ,  fo  >u  £anbi?abung 
biejes  Unfere  Matuiats  t>ie  rio^tburfft  erforbern  wirb ,  als  heb  euer  \u 
ben|eye,  Urtjere  fchwäre  Ungnab  unb  Sctaff  5U  vermeiben.  iDas 
iß  Un|er  er,  Jcltchec  XViiltn  unb  tXitinung.  <&ebert  iu  Un(er  öuöt 
XVitn.    i.2luguffc  155 1.  Cb)  » 

£)iefe$  Mandat  wirb  ofjne  3ro<ifcf  baju  ©eleaenfyeit  fp9  fco* 
ben,  ta§  ber  Äonicj  eben  in  bicfemSMt  i)cc  Theologifefcen  Faculcdt  fß 
Wim  befehlen  lies ,  einige  aus  ihrem ^iirrel au^umacheu;  nvld)c  eine £unv 
ma  t>ec  £atl)ou'fcf)en  £cbrc  ober  einen  Cstecbtsmum  oet  fertigten,  Der  hid)t  nur 
bon  ber  (tubirenben  3ugcnb ,  fonbern  auefy  t>on  beuten  aflerleu  ©tanbc*  tonn* 
te  ausroenbig  gekniet  roerben.  2Beldje  Arbeit  aber,  ba  fic  t>on  ben  Thco- 
Iogis  auf  bie  lange  2>aruf  gefctyoben  warb,  ifynen  juiefct  abgenommen,  unb  naa> 
bem  ftebem^efuiten  Camfio  aufgetragen,  oonbemfelbmim3a^  1554.  |u 
©taabe  gebweftt  worben,  (c> 

XIX. 


(b)  Vid.  CoJ.  Auflr   Tim,  lt  p  295  /f 

(C)    Vid.  MlTTERDORFf EJCUI  /.  >V*  h  197* 
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XIX. 

2fof  unft  imb  aufnahm  ter  3cfttttm  ju  VOitn.  3ßre  Slnftottm 
unfc  ^mu(>ungcn  gegen  fcatf  eingeipurOclte  lut  t?crtl;um. 

dßSRUn  müflen  mir  aud)  ber  3efuitett  gebenefen,  afe  welche  in  biefem^i. 
^c  1  SSM"  Wien  angefommen,  unb,  natfcbem  jle  f$  bafclbft 
fejr  gefefct,  eine  jraref  e  (stufce  be*  ^>ab|ftf>um$  in  Oefimtid)  ge* 
toorben*  £)iefe  neue  Orben**  Eeute  fa^e  yabß  Paulus  III.  üor  gefd)t'cfte 
£Bcrct>uge  an,  beren  er  ftcfc  §ur  €rf>altung  ber  £atbolifd)en  SKefigion  unb 
Unterbwcfung  ber  iitt^wner  mit  Sftufcen  bebrenen  tonnte.  S)al)erbenn 
auc&  fefcon  ün  3af)r  1742,  jroeen  berfelben,  nemlidb  a*«*«/  »j  unb  M- 
coUus  dcBobaddi*  Q3efebl  befamen ,  na#Ceutf<t>r4n&  *u  gef>en.  2Beld>cm 
23efeW  |u  folge  (t*  Jy«/  nacb  Kegeriepnrg  oerfugte,  unb  bafelbft  mit  lef>< 
m  nnö  prebrgen  feinaufferjteanroanbte,  bem  emgeriflfenen  Sutbertbum&b* 
bruef)  }u  tfyun.  (a)  Böhms  ober  richtete  feinen  SEBeg  nad)  VOitn,  um 
ju  oerfueben,  n>a$  er  feinem  ©eiübbe  genta*  alba  auäriebten  Fonntc  ©tefet 
9Kann  war  ein  gebobrner  Spanier  f  unb  ein«  mit  oon  ben  erfren  neun  G5t< 
feilen,  bte  f«b  nebfr  ibrem  Stifter  tomtk Loyola,  ^jtfuktn nannten.  Ob 
a  nun  gletcb  bie  teutfdje  <§prac&e  nie&t  üerftanb,  Tonbern  im  Umgang  mit 
anbem  imb  im  prebigen  £ateinifa>  rebete,  fo  baue  er  ftd)  boc&  am  «pofe  So* 
m'gfi  Ferdinandi  burd)  feine  Äuigbeit  unb  ©eiebrfamfctt  in  eine  befonbere 
£odjad)tung  gefegt.  3nfonberbeit  aber  batte  er  be&  ben  £atboltcfen  bamit 
triefen  Üvubm  erworben,  ba§  er  fld)  mit  einem  Äonigü'cben  Duibt,  £»anged> 
fä)er  Dveitgion,  welcher  ibn  provocirr,  in  eine  öffentliche  Difpuration  ein/ 
gelaflen,  in  welcher  er  benJlnt^ermier  tiberrounben ,  ob  gleieb  biefer  e$  bura> 
auö  nrd>t  glauben  rooOen.  (b)  £>aJ)er  et  bep  ben  ^api(ren  für  ein  befon* 
bereS  Oraculum  gelten  warb;  fintemal  er  fo  wob*  oon  Ferdinando  in 
3Wigion*>@adjen  confiiliret,  ali  aueb  auf  ben  bamal*  ofterö  borfaflenben 
SKeict^'^agen  bem  ^äbfWid>en  Nuntio  ober  £enig*  Ferdinandi  ©e> 
(anbten  mitgegeben  roatb,  um  ber  Satbolicf en  Imerefic  buref)  feine  2fnfd)lä> 
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(»)  Vid.  Orlandini  Hiß,  Sic.  fefu  tik,  1K  f.  \06.fy. 
(b )  ibid         108-  fif* 
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1551. 9e  ju  beforbern.  £)er  QMfeboff  U>Olff0«tlß  ju  paflau  macfyc  t>or  an* 
bern  groffcs  ^CBcfcn  t>on  ibm,  unb  bebiente  jtcb  feine*  Ü\al)t$  mannigfaltig, 
nic^t  nur,  wenn  et  im  tarnen  Ferdinandi  benen  sDvci£b$*  Sagen  bei>wol)* 
netc,  fonbern  aud?  in  feinet  Dioeces,  bamit  baö  oerfaOeneÄtrdjen^efett 
in  belferen  <5tanb  mogte  gefegt  werben,  (c)  SBenn  er  jld)  aber  $u  rpien 
aufhielte,  fo  bejtanb  feine  Arbeit  jworberft  tmprebigen,  bann  aber,  ba&ec 
auf  be«  Äonig*  Q5cfebl  an  bie  Skrbefterung  ber  £itd;en>Difäplin  arbeiten 
te ,  unb  gute  Slnfcbldge  gab ,  rote  bie  uerfaUene  Clever  in  Oeftmeicb  wie* 
ber  mogten  ju  ©tanbe  gebraut  werben,  £nblicb  wie  ber  @rwtfcAibifct)e 
Svtieg  angieng,  folgte  er  bem  £6nig  Ferdinando  nacb,  unb  blieb  befrans 
big  in  ber  Svice  M  Äaoferlicben  £ofc*,  au*  nacb  ber  ©cblacbt  be»tnü>k 
Uta.  SWetn,  wie  ber  tapfer  an.  15^8.  baö  Interim  in  Ceutfa^IanO  ein* 
fuhren  wolte,  unb  BMdMU  biefeä  als  einen  £mgrif  in  bie  <}>ab|tlicbeAutho- 
rirat  anfabe,  aueb  bewegen  offentücf)  unb  febarf  bawieber  prebigte,  fo  warb 
ihm  nidjt  allein  ber  ßditferlicbe  £of  »erboten,  fonberngar  anbcfoblen,  au* 
Cemjcwmt  ju  weieben.  (d)  £)oeb  bie  £rfabrung  jeigte  balb,  ba§  Bob* 
data,  alt  ein  cinjeler  Sflann,  §um  beften  ber  €atbolif<$cn  SKeligion  in<Defiew 
retcb  no$  wenig  autfgeriebtet.  2llfo  war  man  Darauf  bebaebt ,  wie  in  VOitn 
ein  orbentlicbeö  jfefuim^Collegium  mogte  aufgeriebtet  werben.  Ferdi- 
nand! Q3eicbt^ater,  Urbanus  53tfcbof  tutaybad),  war  ber  jenige ,  bei 
bem  JWnfo  biefen  SBorfcblag  tl>at,  welcher  aud)  alfobalb  nüfclieb  befunben 
warb,  SBon  (fetunb  an  würben  Briefe  nacb  Kom  gcfdjricben ,  fo  wobl  an 
ben  ^>abjt,  aß  an  ben  bamal*  nod)  lebenben  i&natium  Loyolam,  mit  bem 
SSegebren,  baf  jebn  jfcpriten  nebft  ibrem  Re&ore  forberfamjt  nacb  Wien 
mogten  gefanbt  werben.  Ignatius  wfdumte  aueb  biefe  febone  ©clegenbeit 
nid)t,  feinen  Orben  auszubreiten,  fonbern  fuebte  fo  gleitb  bie  gefd>icfte|tm 
Banner  aus,  welcbe  jtcb  obne  <3er$ug  auf  ben  <2Beg  matten,  unb  am  le£> 
ten  ykox)  155-1.  in  VOitn  anfamen.  £)iefc  neuen  @d)tc  würben  niebt  allein 
t>om  Könige  fcfjr  gnv\big  empfangen,  fonbern  e$  würben  ibnen  aueb  balb  in 
bem  Dominicancr-ti^cx  gewiffe  Stmmer  eingerdumet,  in  wclcben  jie  fo  lange 
wofyncn  muften,  bte  fte  mit  ber  3eit  ibr  befonber*  Collcgium  befamen.  (e) 


(c)  Ibid.  f.  134-   Add.  P.  Hansizii  Germ.  &*cr%  Um.  /.  f,  6l%.f*f. 

(d)  Orlandinui  /.  *.  Iii.  WttL  *.  3f.  f.  2$2»  , 

(C)  Vid.  P.  MtTmDQVMM  Hiß.  Vit***  SdC,  II.         1  S^- /ff- 


?ut&er(fc$ttt  JTfrcfien  in  örfhrrefct.  in 


(&\e  fiengcn  aud)  ball)  nach  ihrer  ^Infunft  an ,  Durch  ihre  öffentliche  Le&iönes  iccj. 
i^nen  ein  Stofebcn  ju  machen,   2Bie  Denn  infent)crf>ctt  Claudius  jajus ,  ttft 

fo/a»/  Lanoius,  Petrus  Scorichius-,  Erardus  Avantianus  unD  Joannes  Viäoria 

fid)  angelegen  fci>n  licffen,  t)urch  ihren  greffen  Jlete  im  dociren  Die  Sugenb 
an  fid>  ju  jiehen.  wäbrete  auch  nicht  lange,  fo  hatten  pe  fchon  ein  Scmi- 
nanum  oon  50  Scudiofis,  welche  fcon  ihnen  in  allen  nobtigen  Difciplinen 
unterrichtet  wurDen.  (f)  £)ocf)  Der£6nig  t  erdin  andus  war  noch  nicht 
mit  tiefen  2fa|talren  \u  frieden ,  fonbern,  Damit  Die  payiftifdje  Theologie, 
Die  bisher  fo  fehr  verfallen ,  recht  wieber  in  2lufnebtnen  mogte  gebracht  wer* 
Den,  fo  verlangte  er  im  folgenden  3abt  ifja«  Dom  ^Vibjt,  ba§  Denen  fchon  1552. 
Dorbcmbenen  tebrern  noch  jwccnTheologi  mögten  jugefuget  werben.  SBel* 
auch  alfobalb  gefebab ,  tnbem  auf  Befehl  beä  ^abfte  fo  wobl ,  alö  ig** 
m  Loyola  jwecn  3efuiten ,  welche  hieb«  $u  jfngol|taOt  öffentlich  gelehret 
hatten ,  nemltch  Polaus  Gaudanus  unb  Petrus  Canißus ,  nach  VOien  gehen , 
unb  bafelbft  Die  Theologie  dociren  muffen-  (2)  Welche  bevbe Banner; 
feit  ihre*  Aufenthalte  bafclb|r,  alle  ihre  Gräfte  anfrreeften,  Daä  &utr)er' 
tbum  in  (Defretretcfc  ju  entfraften,  unD  Daö  ^abflthum  wicDer  aufzurichten. 
•pieDon  jeigte  ftch fchon  unfolgenDcn  1 553  3abt  «n* ^robe.  £)enn,  nach' 1553. 
Dem  auf  Anhalten  ber  Academie  unb  auf  Befehl  Könige  Ferdinandi  batf 
jfefmter#Collegiurn  mit  Der  Untoerftfat  alfo  Dereiniget  worDen,  Da§  Die 
jefuitert  nunmebro,  wiewohl  ohne  £rancfung  ihrer  befenDern  ©elübben, 
mit  ben  Profeflbribus  »or  ein  Corpus  folten  gehalten  werben ;  fo  befam 
Canißus  (nunmehriger  königlicher  ^of^rebiger)  Befehl»  Da§  er  nebfl 
Dem  53ifchof  Don  Tricste  unD  einigen  königlichen  DidbtenDie  Unioerfitdt  vifi- 
riren ,  unD  Diefelbc  in  allen  ©tücfen  wieberum  auf  Den  (Eatbolifcben  guä  fe* 
&en  folte.  £)enn ,  wie  Orlandinus  felbft  berichtet,  ( h )  fo  hatte  man  bte# 
rjer  in  SBeftellung  ber  Profeflbrum  feinen  Unterleib  Der  Religionen  gemacht/ 
fonbern  auch  au<  ben  ^roteftanten  getiefte  £eute  genommen,  nur  ba§  fiefich 
in  ihren  ©djrancfen  hielten,  unD  in  Den  Le&ionibus  Don  Theologi- 
fchen  (Streitigfcifcn  nid;tö  vorbrachten.  3Beld)e$  Ctnfm  alä  eine  Der 
tholifd;en  Dveligion  anftojjige  unD  gefährliche  (Sache  anfabe,  unb,  wenn  e* 

bei) 


(f)     Orlandjnuh  /.  t.  pdf.  374.  /ff. 

C  g  )  Ibid.  M.  X.  h.  101.  f.  327.  «4M.  Mattwidowterui  i,  et  f.  187, 
(fi)  t.  '.f- 424  /* 
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1553-  bcviljmgejknbenwdrc,  gern abgefdjaff et featte.  (i)  9I$iewol)l  crbiellmftdn' 
be  fo  befdjaffen  fanb ,  ba§  nod)  jur  3«*  i>icfcö  niefe t  formte  gednbert  werben. 
Cöviö  3at)t  barauf,  nemlicfc  1554.  meinte  Äonig  Ferdinandus  in  bem 
<£tanbc  ju  feon,  burd)  $5e»l)ülffe  ber  ^Jefuitm  baä  JLutl;ert^um  in  feinen 
£anben  mit  Sftac&brucf  angreifen  ju  fonmn-  3u  foiefeem  (Tube  sab  er  wie* 
berum  Cauifio  unb  Gaudano  Qjcfet)!,  ba§  )le  mit  iBujicbung  iweijer  königlichen 
£Hal)t<  flei£tg  überlegten ,  wie  ctf  am  fugltcfcjtcn  anfangen ,  ba§  bie  oetmepnte 
tfefcerep  mit  ©trumpf  unb  ©tiel  ausgerottet,  unb  hingegen  baä  *)3ab|rthum 
lieber  aufgerichtet,  unb  weiter  ausgebreitet  »erben  mogte.  £ö  fehlte  auch 
ntc^t  an  aUerhanbOSorfchldgen;  wie  fie  benn  auch  beäfafltf  Heilig  naeh&om 
fcijriebcn,  unb  fi4>  bafclbften  9\at>tö  «reiten.  .  Snjbnbcrbeit ,  was  ben  fo 
grollen  Langel  ber  sl>rebi^er  betraf,  hatten  einige  £atI)olijchc  $3tfd)offe  an* 
geraden ,  bafc  beffer  wäre ,  benen  aus  ben  £lo|tern  entwichenen  Mönchen 
unb  folgen  ^rieftern ,  bie  Leiber  genommen  l>dctcn ,  t)ie  Verwaltung  bei 
^rebig'&mmts  jti  erlauben,  als  ben  gemeinen  9)2ann  ohne  allen  ©OtteS; 
©icnjl  bahin  leben  ju  (äffen.  Ca»//»«/  hielte  bavor ,  cS  würbe  gut  feiw ,  wenn 
anbenDertcrn,  ba  bie  törchenuon  4]>rebigern  entbloffet  waren,  im  tarnen 
t>cS  ^abjteS  Banner  gefanbt  würben ,  bie  hin  unt)  wieber ,  fo  gut  fie  fonnten, 
fcaS  2lmmt  verwalteten.  £r  tfyat  aucht  ben  QSorfcfyag ,  bafj  ton  ben  ^Jcfuw 
tert  gewiffe  Convidoria  angcleger  würben ,  in  welchen  befonbcrS  bie  3u# 
genb  aus  bem  Herren  *  unb  fKttt«»©tanb  aufgenommen  unb  miteinander  er* 
jogen  würbe,  atS  burd)  welches  Littel  fo  wol)l  bie  Altern  bcrfeluen  gewon* 
nen ,  als  fie  fclbft  für  ber  Verführung  jur  Serjerei)  berwahret,  auch  anbere 
fcerglcichenContubernia  um  fo  im  leidster  »erbeffert  werben  tonnten.  ^BeU 
d)er  SKaftf  t>on  ltnatio  Loyola  gut  gel>eiijen,  unb  ju  bejjen  Ausführung  ein 
wWhdjer  Anfang  gemacht  warb.  3a  es  blieb  nicht  allein  bep  folgen  Q5e> 
ral)tfd>lagungen,  fonbern  man  fiena  aud)  an,  mehreren  £mft  in  (Enfbecfung 
unb  Q$c|rrafung  ber  wnneonten  SXtycx  $u  weifen.  £in  gewiffer^rofeffor  bep 
ber  Unhxrfitdt,  weiter  mcht  genannt  wirb,  mufte  wegen  foldben  QSerbacht* 
ine"  ©efdngni*  wanbern ,  auch  auf  bes  &6nigS  SÖefchl  bem  Camp  feines  ©lau* 


(i)  fy'crau*  foll«  man  fall  föUcffca/  taf  bl«  m.  1^46  tKmarfi'e  ÄÄnfqlkfte  ©ererb* 
nun q  bto  b«  lIiHocrtltÄt'ftercn  vo  btr  » •  94  gtOj^t/ailmAifg  in  2>f r gt««nbcit  ftfommcn. 
fißic  btim  auo)  Sacchimui  Htft.  s.  J.  %\.  bep  6»m  ^apr  i  ^  S"  8-  auefciücfli<$ 
f(^(Cibt  •  1»  fitmmemfi  Msbm't*  fUrhjmt  <r*wt  Do&trmm  d*it* ßitu 


) 
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benS  fyalbct  SKeb  unb  Antwort  geben.  Unb  fo  mangelte  H  aud)  md)t  an  an*  ^S3- 
bern  Dergleichen  fcfcarffen  SSeranjtaltungen.  3n  reellem  allen  fi*  benn  ge> 
bautet  Gm*,*«/  beo£oben  unb  fiebrigen  in  ben  Credit  gefetjt  hatte,  ba§ 
man  fyn  für  ben  t>ornebmften  2fnfn'fter  aller  folgen  IjartenVerorbnungen  f>tcU 
ce ;  baber  er  aud)  bei)  benen  £t>angeiifd>en  (Deff  erreichen  unb  anbern  fo 
t>erbaflt  war,  ba§  er  t>on  if>ncn  gemeiniglid)  G*#»  Anßriacns  genannt  warb,  (k) 
Ob  gleid)  aber  bietet  jfefuite  fo  rooijl,  als  anbere  9val)tgeber,  2(nfcbldge  ge> 
nug  angaben ,  roie  bas  £utl>errt>um  in  (Deff erreieb  mit  DuKbbrucf  fonnte 
ausgerottet  werben,  fo  funben  fie  boef)  naep  reiffer  Ueberlegtmg  Ucfelbc  fo 
befdjaffen  311  fepn,  baf  es  roegen  eines  ju  befurc^tenben  2fuf|tanbeS  im 
*!anbe  ntcr>t  rabtfam  gehalten  roarb,  biefefbc  ins  <2üercf  ju  fefcen.  (I) 
2flfo  liefen  für  btemal  biefe  roeit  auSfetjenbe  Confüia  borauf  binaus, 
bafj,  n>eü  boeb  an  ber  Dveinigfett  ber  £cf>rc  alles  gelegen ,  Canijus 
nenCatechismurn  verfertigen  folte,  roelcber  bie  (Summa  ber£()rift  £atboli> 
fcl>en  Religion  in  ficb  faflete,  bamitbureb  beffen  £inful)rung  bic£utben* 
feben  Caccchismi  ben  beuten  aus  ben  £anben  gebracht  roürDen.  Q3on 
roefebem  Caccchismo  fcfyon  in  ber  &fl,  FJacbr.  pag.  43./^.  gejubelt 
Horben* 

XX. 

93on@ffnofi<5er*tf0cls/  unb  noe$  biet  AnbmrCbangeHfcCeit 
$rcMj3er  tn  tlicbcr  ^<De(lcrrcid)  /  umbetf  (Jtninqclu  nMl* 
len  erlittenen  Werte  Mb  jä&rfgen  Oefangenfctaft  juQalQ« 
bunt,  wie  fie  bon  (ßetengeln  felbfi  nac^j^cr  in  einer  ge* 
Druckten  Scfcrtft  befannt  gemacht  tverten. 

3e  fict>  bie  Verfolgungen  fo  gleich  mit  bem  Aufgang  bes  fteft«  be* 
£t»angclii  in  (Deßerretcfr  gegen  bie  53efenner  befjelben  geäußert; 
aifomujlen  bie  ^rebiger,  bie  ftcr>  untermengen  bon  bem  geroobnten 
«äBeg  abjutt>etcf)en,  biefelbe  infonber&eit  empjinben,  fie  mogten  nun  bon  an* 

*  bern 


(k  )  Vid.  Francisci  Sacchini  Cemment.  de  vir*  &  reimt  {eß'u  Perri  Canilü  £i,  Ii 

94.  fttjtj.  edit.  IngoKUd.  1 6 1  6  fn  4. 
( 1 )  Omanduiu  /.   £.  X/K  0,  42,  f  ■  4  f  9. 
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l)cni  Orten  ber  inö  £onb  gekommen  fetm,  ot)er,  ba  fie  febon  im  2(mrme  ftun' 
'ben,  bie  2Ba()rbeit  eingegeben  unb  oorgetragen  baren.  2Me  Supplicatio- 
nes,  weldje  bie  brep  (§rdnbe  t>on fetten,  Dvitterfcbaft  unb  (Btdbten  bem 
Ferdinando  wegen  Jjrevfteüung  ber  &>angcltfc^cn  Religion  übetgeben 
baben,  finb  mit  Älagen  übet  Inquificiones,  Citacioncs ,  SBet jagunge n , 
©efdngnilfen ,  unb  anbern  ©ewalttbdtigfeiten .  bie  ben  reinen  Eefytern  jugefü* 
get  würben,  angefullet.  Unb  fo  giengen  biefe  £>rangfale  fo  tt>or>(,  ate  bie 
bietüber  getbane  bewegliche  ^orfteflungen  bejtanbig  fort,  fo  lange  biefet 
tapfer  lebte.  93ie  enblicb  unter  ber  Dvegietung  Maximilian!  II.  butcb 
bie  erbetene  SKeligionä*  Concefllon  unb  Aflecuration  folcbtö  barte  ^er* 
fabren,  wenigstens  in  bem  Oebiet  beret  bepben  (Stdnbe  bon  Herren  unb 
SKitterfcbaft,  eingefteflet  warb.  @o  üielfdlrig  nun  biefet  wiebrigen  gebier*' 
fale  ber^rebiger  in  (DefJ  erreieb  insgemein  gebadet  wirb,fo  wenige  Sftacfcricbt  bat 
man  bon  benfelben  m$  befonbere,  tnbem  man  fid>  an  (Reiten  ber  (2Bieberfa' 
cr)et  weiter  nicfjt  bjerum  befümmert,  alt  ba§  man  an  ben  unfcbulbigen 
Bannern  bie  in  £dnben  babenbe  ©ewalt  autQcübtt ,  biefe  bagegen  i'bn 
^rubfale  in  ber  @tiüe  mit  ©ebult  ertragen ,  obne  berfelben  Umffdnbe  in 
^ebriften  ju  üerfaffen.  ©leidjjwol  bat  flcb  einer  gefunben,  bet  bat  jenige, 
roatf  ibm  nebjr  noer)  einigen  anbern  ^rebigerh  üon  an.  155 1.  bte  1554.  um 
betf  öjongelii  willen  begegnet,  aufgejeiebnet,  unb  bamit  ein  dngenebmeä 2fn^ 
benefen  niebt  allein  ibret  Seoben,  fonbern  aueb  t'breä  be^licben  ©laubenäbin* 
terlaflen  bat.  S$  n>ar  betfelbc  Simon  afcrenael,  Pfarrer  }u  Zfpfitta, 
in  nieder *  (Deßerretcfe ,  befonbetf  im  XtarteT  imter  XVienet  äpal&. 
tiefer  ^ann  batte  al*  ein  gebogner  *)>apifr,  unb  baju  ein  fßtiefret,  für 
feine  Religion  bittet  einen  großen  §ifer  bejeuget,  alfo,  ba§  et  feinem  eigenen 
©eftanbnitf  nad)  OteaIlerejr^ultcbfien(Sf<Dttee^&a(iertingen  nnbfdbvotct 
©unben,  <wfe  aUer^eftigfi  er  vermogr,  wrt^ei'bicjet  ^4tte.  ©Ort 
lieg  ibm  aber  bie  ^ofliüe  Jehannie  Bpangenbcrgii  m  bie  £dnbe  fallen/ 
butcb  beren  £efung  er  juerft  in  feinem  beftigenöfet  etwa*  fhitfg  gemaebtwur* 
be.  hierauf  fiena  et  an  in  ber  (Scbrift  ju  fbrfeben ,  unb  nad)  berfelben 
feinen  bi&berigen  (Glauben  ju  prüfen.  3nfonberbeit  war  Zfyomae  Äie* 
iteefljer,  ein  Baccalaurcus  Vicnnenfis  unb  (S>d)ulmei|rer  $u  VltufiaH 
Äuf  bem  Btetnfelb,  ein  gefegnete*  ^ercfjeug  |u  feiner  €rleucbtung,  al& 
weleber  ibm  bie  2(ugjp.  Conftjjion  unb  beren  2lpologt4 ,  aud)  bie  Locos 
Communcs  Pbilippi  McUmbonis,  unb  bie  ^au^Qjhü  tutfytti  jufcbicfr 
te ;  2lu$  beren  fleißiger  S)urcf)(efuna  unb  €rwegung  er  bie  laperhebe  p<u 
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piftifdbt  jfrttbiJmer  mttxBteucl  (wie  er  fagf)  immer unb mimer ftru 
nen  lernete ;  Biel  er  enblid?  ju  einer  lebenden  Ueberjcugung  fron  Der  Stöafjr* 
beit  Der  €frangelifd)en  £ef>re  fam.  «Herengel  war  e$  nidjt  allein,  Der  fo  ge* 
änbertwarD.  "ittoer)  anbere  *)>rebiger  auf  ffjner  ^a#arfd)aft,  Die,  eben 
wie  er,  ifte  Religion  geprüfte  batteu,  erfannten  gleidtfaütf  tyre  btPberige 
SSiinbbeir,  unb  jtimmeten  bem  (rfrangelio  be».  Zyam  tHuettler,  Pfarrer 
jued^rnenbacb,  tXMffgang  Ärtettis  tyf.  ju  ecfc<mau,  Martin 
Äolnwmi  $f.  $u  ÄrumpAcb,  unb  £4n*  Öcbremer  <)>f.  ju  Hpifimrttr), 
rmpfunben  eben  wie  «Berengel,  nebft  ber  Ueberjeugung  fron  ber  SBabrbeir, 
bietfraft  berfelben  in  einem  folgen  Sttaatf,  bafj  fie  bereit  waren,  Diefelbr 
aud)  unter  allen  ju  beforgenben  ^rubfalen  ju  befennen.  £>reo  anbere,  bic 
5tcicf>faß£f  baf>erum  weinten,  nemlicb  23ärt£K>lomeu$  XOinbifd)  «J>f.  ju 
»ranberg,  (prenberg,)  £*ne  tieblacfcer  $f.  ju  Äirctfcfckg,  unt) 
2lnbre4s  Crerler  <pf.  in  ber  Äirefcau,  gaben  $war  aud)  Dem£frangelio  mit 
Dem  eOlunbe  35cofaü",  wenn  nur  ibr  £erfc  reebtfebaffen  gewefen  n>are.  @o 
funbenficbaucb  aujfer  Diefcnnod)  einige  nicobemi,  Die  ftd)  aber  Durd)$?en* 
fcr)cn*  jurcr)t  jurüefe  balten  (ieffen,  Die  erfannte  2Babrbett  effenrlid)  jubc 
rennen.  «Berengel  im  ©eqentbeil  neb|t  ben  frier  erfr*  benannten  9)Mnnern 
bewiefen  um  fo  Diel  mehrere  Jreubigfeit.  (öfterer  wagte  te  im  VXamtn 
CBKDttee,  wie  feine  SCBorte  lauten,  bie  jfrr«>um  tffmäto  juffrafen, 
jebod)  fo ,  ba£  er  um  ber  Öcfrwrtcben  willen  barmnen  gute  Äef^eu 
öetir>eit  titelte.  €r  fagte  feinen  Sutyorern  nid)l$  mef>r  fror  fron  DerQ3orbitfe 
für  Die  Kotten,  fron  Dem  Jegfeuer,  fron  bem  Opfer,  fron  ber  ÖfnrufV 
fung  Der  wrfrorbenen  ^eiligen,  £>em  3BaHen  ju  Den  fo  genannten  (Smaben* 
Silbern  (weiche  i(>m  t?erb«mmtc  <Stfrjen*Äilber  beijfen)  unb  ihren  Qkr* 
ebrunaen  war  er  aud)  feint) ;  £Bie  ibm  Denn  nad)  feiner  eigenen  ^rjebfona 
tinmal  über  folgern  <2tf  ieberfprud)  infonDerbeit  |u  $ell  etwas  wiebrigeö  mu* 
begegnet  feon.  (a)  (Öa*  2fbenbmal)l  tbeilte  er  nid)f ,  wie  bie  $apifteri, 
nur  (jalb,  fonbern  nad;  a:t>ti|ii  S©efet>(  unter  beiderlei;  @e|talt  au*.  9Benn 

Q>  2  aud* 


(•)  P.  Fuhrmann  ma#t  Ul  fcinfm  .Bit*  UDl>  Vlc\lc<Dci\cxrc\d)  Part  l%p*g.  339./ff. 

eine  dtotfe  3ln|at>l  (ol$<r  Orwöctt  #  Derln  unD  XOunstttfötiq<n  JöilDcr/  öir 
in  Unter ;  Ocflcrrcicb  rem  anDödniflcn  Volcf  b'uffif;  befudbt  /  unD  fen^ecs 
bar  vexebtet  wetzen  i  namhaft ;  fagt abre  rrn  (inr m  r  f v : I : \i\ ? ü  Sßlltx  ju  oclt , 
»Irmobl n t(6 jentjen /  fo }n iTljr!eti-?fcll  in Qtrycrtnacd' iti /  ^.  340. unO  p  347- 
btpläiiftig  sebcaef c /  qI<  (iac^ilflinale/  aac^  rcelitnuitorc  %\\Ux  &<mz$t  n^rOra. 


1551.  aud)  (Ebri)tcn  auflcr  feiner  ©ernetne  bic\c$  oon  il)m  verlangten,  fo  lies  er  fid> 
bieju  wiüia  finben :  2Bic  er  &onleom}arb 'irubenberger,  $3ürgermei|tem 
|ur  Heujirabt  auf  Oem  QteinfeH>  erjeblet,  ba§  berfelbe  ju  i'bm  binauäge* 
fahren,  unb  mit  ben  (kernigen  bei;  i'fjm  fub  ueraque fpecie  communici- 
ret  barte.  £nblrd)  f>aftc  er  'einen  ©reuel  on  fold)e  sprebiger,  bie  fa)t  alle 
3al)t,  ja  rcol)I  alle  balbe3abr  eine  neue  £6d)in  ober  Äeböweib  in*  £au$ 
nahmen ;  ba»>er  er  ftcb  erbentlicb  ocrr>cpraf)tct  bMe.  ©leiten  Sftubt  in  ber 
freubigen  Qktanntniei  beä  Langeln  bebten  obbenannte  m'er  ^rebi^et,  ein 
jeglicber  an  feinem  Orr.  @o  ^atte  aud)  ber  $u  Ätrcbfcblacj  baä  8benb> 
mal)!  unter  b<$berlci)@cftalt  ausgeweitet;  5)er  juÄMnbercjoberprenberg 
aber  e$  gewagt,  eine  €^e$rau  ju  nehmen.  9C6tc  nun  biefeä  Unterfangen  fo 
bieler  ^rebiger  auf  einmal,  unb  baju  in  einem  tinigen  Viertel,  niety  lange 
verborgen  bleiben  fonnte;  alfo  fef>ltee$  aucr)  nid>t  an  foldjen,  bie  eä  berrieb* 
ren,  unb,  fo  biel  an  ifmen,  §u  binbern  trachteten,  £>cr  ©edjant,  unter 
welken  <8>erertgel  ftanb ,  unb  bon  iljm  ber  alte  Valentin  patron  genannt 
wirb,  nebjt  einem  93ebienten  SC.  Ferdinandi,  tarnen*  (Sfcegoriue  t&B* 
»ogel,  oereinbarten  jtd),  t>tc  ©act>c  bem  Könige  vorzutragen;  in  welcfcm 
Cßornebmen  Urban»»  2>rfc&of  jullaybacb,  welcher  bajumal  bep^ßofe  alle* 
galt,  ifjnen  treulid)  $u  £ülffe  fam;  alfo,  ba§  auf  tfoniglicbem  Q3efcr>l  eine 
Inquifition  angeftellet  warb,  «©ier  offenbarte  fid)  nun  balb,  weleJjrr  unter 
torgebaebten  ^rebigern  bem  £bangelio  »on  «Serben  jugetban  war,  ober  nidjf. 
tyme  &i<tbla<bet  ju  &ircfcfci)latj,  alö  er  befragt  warb:  Öb  er  jemals  ba* 
*£).2Jbenbmabl  ben  £apen  unter  bepberlep  ©ejlalt  autfgetbeiletbdtte?  tjerleu* 
gnete  fold)eä  wiber  fcin@ewiflen;  unb,  tiamit  er  bei)  ber  Pfarre  bleiben  mög* 
re,  matyte  er  fidP>  burd)  l leine  ©efebenefe  bin  unb  wieber  §reunbe,  tnbem  er, 
Wie  <8>erengel  erriet,  viel  lammer  ju  VOim  verfebmierete.  25<mr>0* 
(omeuö  VOinbxfcb  ju  prenberg,  bamit  er  niebl  mogte  gefangen  werben, 
berleugncte  fein  ebelicbeä  fromme*  VSkib,  ob  er  eä  gleicb  niebt  nobtig  gebabt 
bätte.  2ln&rea»  Cretler  in  ber  Ätrcbau  aber,  ob  wobl  ibm  t>ie  <2Babrl)eit 
befannt  genug  war,  ftfefte  auö  9flenfcben*5urcbt  immer  an  fid& ,  unb  mei)n# 
te,  es  feo  noeb  ju  fvül)  bworjurutfen ,  man  wolle  batf  (Sbangelium  niebt  ba> 
ben  unb  Icpbcn  ic.  2luf  foldje  unberantwortli^e  ^eife  entgiengen  btefe 
Banner  bamalt  ber  leiblicben  ^rubfal,  bie  ibnen  jugebaebt  war,  ofmeju 
bebenden ,  baj?  ©Ott  t'bre  ^reulofigf cit  febe ,  unb  tu  feiner  3eit  finben  wür# 
be.  <B>erengel  unb  frine  mebrgcbacbtc  W it^eBenner  waren  anbertf  geffnnet. 
Ob  fic  gleicb  bei;  ber  bcrannal)enben@efa^r  ftc()  bur$  bie$luc()t  Ritten  retten 

tonnen, 
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fonnen,  fo  wolren  jie  fcccb  nic|)t  wetzen ,  fonbern  erwarteten  mit©c!o(fcnl)eit,l55l. 
wa$  ©Ott  bep  ihrem  getroffen  35eranntni*  über  fte  öerbengen  mürbe.  Unb 
fo  war  bat*  Urtbeil  über  biefe  ücrmeuntlid)  grofle  £efcer  balb  gefallet,  ba§  (Te 
nemlicf)  ibres*  2lmmte$  entfefct ,  unb  in  gefängliche  Q3erl>aft  gebracht  »erben 
foltcn,  ob  fie  fieb  ofeüeicht  babureb  jur  5lbfagung  ber  @t>angelifd)en  £ebre 
mogten  bewegen  laflen.  &iefeö  gefebab  baib  im  Anfang  beä  3abrtf  1551. 
welct)e$  barau*  abjunebmen,  ba§  (fferengel  in  bem<3cblu$  eines"  Briefe* 
Dom  24.  Januar.  1554.  it>re  93erwabrung  $11  Öalijburct.  ein  brey^ngee 
CBefangniß  nennet,  £)a  er  aber  an  einem  anbern  Ort  crgcf>(ct ,  ba§  et  (icb 
bie  ms  britte  ^ta^t  mit  feinen  Cteutj'Ärubern  wtyl  &Abe  uimierjen 
lafitn,  fo  febeint*,  aß  ob  fieniebtfo  gleicb  naö)  Sabine)  gebraut,  fon> 
bern  juerjt  fcicllcicbt  $u  paflmt,  aß  ber  Diefibenfc  ibreä  Ordinarii ,  gefangen 
gefegt  worben.  QBie  cä  aber  jugegangen ,  bafj  biefelben  nidjt  in  <Defterreicb, 
ober  bod)  unter  ber  acitflic&en  Jurisdiction  ibte*  53ifcbofr  wrwaljret,  fon* 
bern  gar  naeb  Salzburg  tranfportiret  worben;  ob  man  fie  bem  SÖife&of 
OPolffflang  ju  paflhu  nicr)r  babe  anvertrauen  rcoflen,  ba  man  ibn  auef) 
wegen  beö  tut^ertt>uin0  ein  wenig  t>erbäd>tig  hielte?  (b)  oberobbtefe* 
auf  bem  Synodo  ju  Salzburg  an.  1  f  49.  fo  abgerebet  worben  ?  ober  ob 
ber  €r^Q3ifcr)of  alä  Mecropohranus  in  bem  gaO  feine  Obcrberrfebaft  übet 
bie  ©eitflicben  in  (Defferretd?  t>abe  ausüben  woflen?  ober  fonfren  etwa* 
hieran  fcr)utb  gewefen?  £)at>on  wirb  niebtä  gemelber.  S5em  feu  nun,  wie 
ibm  wolle;  unfere  Confeflöres  faflen  nunmebro  alle  fünf  auf fy<h*&al& 
bürg  in  bet  (Befängms.  £icr  waren  fie  nun  alle  jug(eid)  in  einem  Simmet 
eingefpetrer,  ba  fie  jwar  nact)  2(rt  ber  (Befangenen  üjre  (Speife  befamen, 
aber  babep  in  fdjwerer  2lrmubt  lebten.  (Sie  würben  aud)  anfangt  fo  genau 
terwabret,  ba§  feinem  Sföenfcbcn  erlaubt  war,  mit  ü)nen  jureben.  <8t* 
rengela  leibliche  Ettutter  war  au*  (Defiettefcb  nad)  ©alsbutg,  einen  fcBcs 
t>on  46.  teilen,  juguä  gegangen,  hmit  fte  ibren  (Sobn  in  folgern  3u* 
jranbe  feben  unb  fpreeben  mogte.  5(ber,  ob  gleicb  jie  bei)  bem  ^bum^apitul, 
ja  bem  ^r^ifebof  felbjr  bierum  bemübtig  anhielte,  fo  mogte  tt  tyt  boct)  fo 

$  3  gut 


( b  )  CäUmmd  im  WolfFgangum  PrdfmUm  ctnfittM ,  tsrnmusm  im  partes  Nrusformm 
tMtittrit  favetttior.  lertur  etism  ee  memimt  ieUtms  *d fserts  Jmdtces ,  malmm» 
q*t  ei  crestmm ,  ml  tjms  erst  dexterittte  £f  immtßtis ,  /»ßiacprm  fmr^jpe. 
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K<2.9"t  nic^r  werben.  9}un  i|r  jwar  nidjt  ju  jweifeln,  man  werbe  paptfh'fc&cr 
(Seiten  fid)  bisweilen  mit  tiefen  Bannern  unterrebet,  unb  bie  bep  ibnen  ge* 
n>6l>nl!d^e  £anb>©riffe  jur  93efel)rung  auc&  an  fte  berfuebt  baben;  wiebenn 
(Stoengel  an  einem  Ort  melbet,  baf  man  ibnen  &on  einet  ewigen  <0to 
fangenfebaft  öorgefagt  f>abe,  als burd)  weld>e  33cbrof)ung  man bermuf)tli<$ 
bofte,  fie  auf  anbere@ebancfcn  ju  bringen.  3nbeffen  rauften  fie  ibre  meifte 
Seit,  altf  bon  aller  2Belt  berlaffene  *Dienfd)en,  in  einer  betrübten  ginfamfeit 
jubringen.  VOix  liegen ,  fjeift  e$  im  Anfang  beä  3af>r«?  1554.  n*cb  <0<Df 
tes  Emilien  ein  tag  umb  6en  anbeut,  ein  Worten  umb  bie  anbete, 
eintTTonben  umb  bem  anbern,  ja  ein  jar)t  umb  bas  anbet,  bisC^rü 
ffua  f^mmr  ,  bem  wir  aUunfet  Öacb  gang  übergeben  unb  befohlen 
paben.  Sföitlerweile  waren  bie  ^ieberfacr)er  befto  mebr  befestiget,  fie 
au*  ärgerer  unbSBerfubrer  au*jufd)rei)en,  bie  berglcic&en  Strafe  wobt 
wrbienet  bdtten.  (So  fehlte  tt  aud)  nie&t  an  fold&en,  bie  burdf)  Briefe  ibc 
»Öepl  an  fte&erfud&ten,  tynen  bie  etfannte  OTabrbeit  juwiber  $u  maeben,  unb 
fie  jum  Abfall  |u  reiben.  £)od)  ibre  Jreunbe  unb  ©lauben^ruber,  bie  fie 
in  (Defferretcb  jurücf  geladen  bitten,  oergaffen  ibrer  aueb  niebt,  fonbern 
erf  unbigten  ftd)  fleifiig  tf>reö  3u)ianbctf.  &  müflen  aueb  bie  ftembe  etwa* 
t>on  ibrer  erften  (Strenge  nachäffen  fjaben,  bafc  fte  bisweilen  benen,  bie  fie 
fi>red)en  wollen ,  einen  gutritt  ju  ibnen  wrjfattet :  c3Bic  benn  jflorian2lbe(f# 
petger,  ein  ©olbfebmib  auö  (Deffetreicfc,  fte  im  ©efdngnte  befugt  bätte, 
an  welchen  (Berengel  nad)tnal$  fcfcrieb.  £)a  ferner  bie  (Stauben*  trüber 
in  <Def*erreidb  bie  wbt  unb  2trmul>t,  in  wcldjer  bicfeiÖefenner  im@efang< 
nu*  lebten,  niebt  obne  ^itleyben  fid)  ttorfteüen  fonnten,  fo  matten  fic unter 
fid)  eine  Colle&e  autf,  bie  eine  reiefre  Bteuer  unb  CbufMcbe^aribrei* 
eJbung  genannt  wirb,  welche  fte  an  btefclben  überfanbten.  £)a  benn(0e* 
tengeto  leiblicbe  Butter  bie  jenige  war,  bie  felbtge  überbrachte,  welche  er 
belegen  angenehm  unb  au$  gutem ©runbe  mitberp^ben  Rom.xvi.  1. 2. 
wrgleicbet.  Unb  fo  war  bieferf  obne  Sweifcl  für  unfere  £reu^Q3ruber  eine 
red)tc  grquief ung ,  ba§  fie  bep  ibrer  ©efangenfebaft  glcicbwobl  mit  ibren 
greunben  Briefe  wecfyfeln  fonnten,  obgleicb  biefeef  wobt  &crjtol)lner  ^eife 
mag  jugegangen  fepn.  Q)on  fo(cr>en  Briefen  r)at  oftgebacf)ter  <0erengel 
vier  infonberbeit,  bie  &on  t^m  au«  bem  ©efvingni«  gefcfjrteben ,  einem  ba(b 
anjufubrenben  Ö3ebet*53ücblein  anbruef  en  laffen.  ®  et*  erpe  war  gerietet  an 
feine  Butter,  iTtergaret^a  Oetenglin ,  bie  fbm,  ate  fte  jum  er|len  mal 
naib  BAloburg  fam,  fd^riftlic^  geflagt  fyatte,  ba^  fte  nic^t  §rlaubni* 
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«langen  fonnen ,  ilm  ju  fprechen.  Vorauf  er  ihr  recht  g&angelifch  antwor*  1553. 
tet,  unb  fie  in  biefer  ^rübfcil  nicht  allein  frdftig  tröffet ,  fonbern  jugleich  *on 
feinem  unb  feiner  gefangenen  TO^ruber  Q$cfebrung,  ©laubcn$'@runb 
unb  93etfdnbigfeit  fo  herrlich  treibt,  baj  man  bie  in  biefem  Sttanne  fonber* 
Ii*  frdftige  ©nabe  fajt  au*  allen  Korten  lefen  fan.  S)cr  anbete  war  ge> 
febrieben  an  WlApitnilian  Qcbwamberget,  Notarium  publicum»  bet 
cö  bey  bem  bamaligen  9veltgion$*3u|tanb  in  <De(f erreich  mit  bepben^ar* 
tbeyen  hielte,  beo  ben  £oangelifcben  ftcb  £oangcltfcb  jteüete ,  bei)  ben  ^api* 
Pen  aber  gut  Satbolifd)  mar.  liefet  wolle  (Berenaeln  beteben ,  von  feinet 
Handelt  (wie  er  fein  Q3ef  anntnitf  nannte,)  ab5u|M;en  unfc  3«  revodxtnt 
»eil  et  &od>  niebte  reformiren  »our&e;  weswegen  er  fdjon  jween  Sgriefc 
an  if>m  gefc^rteben  hatte.  Verenge!  aber  antwortete  il)m  alfo,  ba§  er  ihm 
fowoW  feine  heuchelet)  unb  gefährlichen  Beelen  ^Sufranb  mit^achbruef 
unter  5(ugen  (tellcte,  al*  au*  von  feinet  unt>erdnberli*en  Q3e(lanbigfeit  eitt 
recht  unvergleichliches  Seugniä  ablegte,  ©er  dritte  35rief  bom  24.  Jan. 
155-4. wat  an  tewtyatb  eßubenberget,  Q5ürgermeijtcrn  jurn<ufwbt  in 
(Deflerreicb ,  beflen  oorber  gebadet,  unb  melier  eine  langwierige  £rancfbcit 
uberflanben  hatte.  SBeo  welcher  Gelegenheit  (Ich  (Strenget  mit  ihm  von  ben 
Cigenfcbaften  unb  bem  Unterfcheib  jwifchen  bem  <£rcufj  ober  ^rübfeligfeit  bet 
©laubigen  unb  ber©ottlofen  fel>r  erbaulich  unb  erweef lief)  unterrebet,^  unb 
lulefct  »on  £ane  Stfcremew,  gewefenen  Pfarrer  §u  XViflmatfy  grüffef. 
CDet  werte  enblid)  war  Dorn  30. 5lpril  1554.  un&  vorgenannten  iloriÄtt 
2t6eteperget,  ©olbfebmib  jugefchrieben,  als  eine  Antwort  auf  bie  gegebene 
Nachricht  von  feiner  glücf  liefen  Surücrf  unftnad)  (Deflerreid?  t?on  Salzburg. 
SDa  et  benn  anfangs  ben  Empfang  bet  reiben  Steuer  unb^bti^i*en»&anb# 
teichung,  fo  ihnen  bie  gläubigen  Grübet  burd)  fcie  alte  p^eben,  feine  liebe 
Iribliche  ^uttet,  jugefchieft,  berietet,  unb,  nachbem  et  bem  gutigen  ©Ott, 
bet  fte  in  if>rcr  ferneren  2Jrmuht  mit  ©nahen  angefehen  unb  odtetlichgcbolf* 
fen,  gebaneft,  bie  2Bobltbdter  bet  göttlichen  ©naben*  Belohnung  gewi* 
versichert,  hierauf  wünfe^et  et  bem  flbelepetaet,  weichet  neulich  gehe** 
ragtet  hatte,  W  feinem  ^t>eftanb  allen  göttlichen  Segen,  unb  fenbet  ihm  an 
fktt  eines  £oebicit  ■<  ©efehenef t  biefcä  (Schreiben,  in  welchem  btep^aupt* 
£a|Tet,  mit  welchen  bet  (Satan  fonbetlict  bic2Belt  ergreift  unb  \w  SBobett 
wirft,  nemlich  bie  TVHerey,  bie  Unjucfct  unb  bet  (BWq,  nach  ihr« 
fcheuliehteit  unb  bamit  verfnupften  £eibes>  unb  (Seelen*  Schaben  utmldnblidj 
befchrieben,  unb  jugieich  2Jnweifung  gegeben  wirb,  wie  man  ftch  in  folchem 
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K<3  Soll  Dem  teufet  tDicberfe^cn ,  unb  tiefen  £aflem  entflieben  möge.  £)iefe< 
07:>'wirb  weitlduftig  unb  nacf)brücflid)  auägefttbret,  unb  wirb  juleljt  mit  einem 
@ru$  an  ben  frommen  gottjcltgen  ittann  tH.  Caepar  Ätrcbmeiet 
fammt  feiner  lieben  *öau^5rauen  unb  £inbern  gefcbloffen.  SÖon  biefen  t>iet 
Briefen  baben  wir  bie  bewben  erfren  tonSBort  in  ben  Jöeylagen  (c) 

wieberbolct,  welche  »on  benen,  fo  bie  Einfalt  in  <Cr>rifto  in  tl)rer£raft  fet> 
wen  unb  lieben,  nicr)t  o(me  Erbauung  werben  gelefen  werben.  3>iefe*  wol* 
len  wir  nur  noer)  bemerefen,  ba§  in  gebauten  Briefen  fo  wofcl  WMJ  ben  erfreu 
auf  idaern  tiefer  ^angelif<$en33efenner,  al$  bon  benen  brey  prebigem, 
bie  nidn  beftänbig  geblieben,  berietet  wirb ,  bafj  fle  allefammt  tux$  natyit* 
anber,  unbsum^ÜP^li*ge|lorben,  welcbee,  ^'xme}ü^1^ 
biet  fonberlicb  ntätenfone  wc^rt  tff.  Sluffer  btefem  «nef^ejfe 
brachten  unfere  befangene  t'J>re  Seit  mit  anbern  beiligen  Uebungcn  ju,  Obeil 
man  ihnen  bie  5rei)f)eit  lie*,  ft#  tcr  @*rifr  unb  anberer  geilen  23u> 
cber  ju  gebrauten ,  fo  giengen  tfe  tagn*  mit  ©Orte*  Süort  um.  Unter 
anbern  aber  nam  fi#  <8>erengel  vor,  aucr)  in -bem  ©efangnü*  etwa*  jum .Sau 
fceä  SKeicfce*  ©Otteä  $u  verfertigen,  fabem  er  untergebene  ©cbet^ormuln, 
beren  fiel)  fromme  £f>ri|ren  ju  Unterhaltung  if>rer  2lnbad)t  bebienen  fonnten , 
au*  ber  23ibel  wrfajfcte,  unb ,  biefelbe  ben  frommen  JLeutlem  im  pM# 
thum  *um  Sbeil  au*  ber  ©efdngnte  fcfcriftlid)  jufanbte,  tt>cilö  au*  nadjber 
ihnen  mittfjcücte.  SBorau*  jugleid)  abzunehmen ,  ba§  bq*  hebe  ©ebet  au# 
biefer  Banner  taglidjc  Uebung  in  itjrem  langwierigen  ©efangnu*  muffe  gewe* 
icca  fen  fepn.  3n  aüen  t>orgebad)ten  »riefen  bejeugt  (Serengel  lerne  gewifte^uf 
^  »erficht  m©Ott,  ba§  er  mit  feinen Sreu^rubern  au*  u>rer  ©efangenföaft 
würben  befrepet  werben.  Wir  liegen  alfo ,  f>ei|t  e*  im  britten  ©^reiben , 
na<b  #<Dttee  Willen  *  *  *  bis  tyriftue  fcommt,  bem  wir  all  utu 
fir  ead)  aano  übergeben  unb  befohlen  traben ;  welcher  une  fd>on 
ertffen  wirb,  bem  wir  aud?  weber  Seit  noeb  Siel  fernen  wollen,  unb 
bOc{)  bitten,         £f        tardare,  unb  abermal,  &f/z»4  wo^  pertmus. 

£)iefeö  Vertrauen,  biefe  93itte  war  md)t  oergeblicf).  £>enn  nad)  t>iertef)alb 
fahren,  unb  alfo  in  ber  fliitte  be*  3abr$  1554-  robben  weberum  auf 
freoen  3u$  gefteüct.  £)a  benn  ju  bebauren,  ba&  um*  (Serengel  bie  ©ele* 
aenbeit  unb  anbete  Umftanbe  folcfjer  €rlebigung  verfc()wiegen  ^at.  ^ 
"  '  biefe 


(«)  Num.X. 


by  Googl 


Sutfarffcben  Äfrtf  en  fn  Oeflerrctcb.  1 1 1 

biffe  tf)eure33er"e'.ncr  nad)l)er  uer  ©cfcicifafc  gehabt,  i|t  uns  aud)  unbefannt.  1554« 
9?ur  bon  (0erengeln  allein  rceitf  man  nod)  fo  t>iei,  tag  er  fid)  nebjt  feinet 
alten  Butter,  QSeib  unb  ßinblein  im  3af>r  1562.  in  ber  Ö\eid)ö><3tat)t 
Rotenburg  auf  t>cc  tauber  als"  ein  vertriebener  Liener  betf  ^Bortö  aufqc* 
f>nlten,unb  bafelbft  $wo  löbliche  Ärancf  leiten  ausgejtanbcn ,  aud)  t>on€l;rn> 
!id>en  Jjerfcen  be*  £w  oieie  tiebe  aenoffen  t>abe.  3"  liefern  3al>r  unb  an 
tiefem  Ort  fucfyte  er  feine  t>orgebad)t<  ©ebetfrSormuln  nebft  ben  vier  Briefen 
t)ert>or,  unt)  lies  biefeiben  ju  Ut|cl  jufammen  bruefen  unter  folgenbem  c£itul: 
«3<cb$ebene  <Cl)rifrIicbe  (Bfebetlein ,  ötmomo  (ßfcrengela  ,  in  (einet 
viertl^Ib  jferigert  tSkfengnuö ,  aus  ^eiliger  &d)tiffi  jufämmen  ge$o> 
gen.  jftem,  vier  ttofrlicfce  Öenbbrief,  Darinnen  ein  guter  £l)eil  De» 
&ifforien,  wie  ee  in  |öld?er  Oefengnus  ergangen,  begriffen,  p|älro. 
79.  <D  ^£rr,  1*1$  für  biet)  fommen  Das  Geuf5en  Oer  (Befangnen, 
naefe  beinern  grofen  2trm,  behalt  Die  ÄinDer  Des  tobes.  (fteDrucf* 
ju  tfrfel.  in  12.  auf  10  93ogen.  (d)  2tn  einem  Ort  roirt)  <9>erengel  mit 
unter  Die  Cicber'&dEjter  berbamaligen  Seit  gejäblct;  (e)  unb  ein  gelehrter 
greunb  t>at  berieten  wollen ,  t)a§  er  ber  erfre  &>angelifct)c  ^rebiger  iu  pre*v 
bürg  in  Ungarn  getvefen  fep ;  rooüon  bie  ©eierten ,  benen  bie  Ungarifcb* 
9veformationö^@efd;ici)te  befanni  ift,  unä  mehrere  ^adjrid)t  werben  gebe« 
tonnen. 


XXI. 

Jf.  Ferdinandi  Mandat  aegen  ben  ©ebraueb  be*  abenbmabl* 
unter  benberlep  ®  c  ftai t.  ®  er  t  r  et;  c  n  6tdnbe  ob  ber  Jfnns 
bagegen  überreizte  Sorflcllung  9  nebft  ber  Sfottwrt  be* 
töntet  1  unb  auf  fokber  Stottmert  er  folgte  (ErfWrung  berer 
6 täribe.  ©fe  bon  ben  ©tdnben  unut  ber  Jgrnie  auf  ob  t  * 
Mandat  eingegebene  Scbrift 

fit  93on 


(d)  IDiefel  59üd)Ie(n/  an<  ttvldjem  uifere  D7ad)rfd)t  öennmnun/  nfirbe  mir  fötotrUQ 
ja  ©e|idjr  gtfommen  fcQtt/  nenn  niefct  Der  fo  bfenftwiflige  all  6crat>ait<  ^kttitfer  und 
Bibliothecarius  ju  tflcmmincfcn  /  £eir  JOl?.  (BfeDtg  öcfceüjorn,  mit  ff U 
bi$tt/  all  einen  angenehmen  »epirna,  iugefanOl  glitte  i  n>ela)e<  mit  ber|U$en  Oancf 
ttfennt. 

(e)  Vid.  Banmlsina,  von  9.  w  17.  729.  fz-  820* 
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(CraDn  btefcr  mercf  wutbigen  »öanbruncj  ifr  fdjon  in  bem  CEvattg.  (Defierr.  /. 
JijßS  41./*?..  fo  fciei  $Rad)xiü)t  gegeben,  als  wir  bieoon  beom Sleidano 
unb  S  arpio  gefunben.  9?ad)bem  unä  aber  bie  bi**Kr  geborigen  Do- 
cumemafelbfi,  tbeite  gebrückt,  tfjcite  gefd^ieben,  $u  £>anben  geFemmcn, 
fo  wirb  e$  (>oflpcm(:d)  bem  (35  £efer  ni$t  unangenehm  feon,  wenn  wir  biefel* 
ben  bon  2Bort  ju  3Bort  beu  23eytege.n  ( a )  ein&erleiben.  £e  ftnb  berfeiben 
fünf  an  ber  3g  Anfang  macf)t  ba$  Mandat  Ferdinand!, 

welches  im  Codice  Auftr.  (b)  gefunben  wirb/  unb  neulich  t>on  £n. 
fl*9  ( c)  baraus  wieberbolft  worben.  hierauf  folgen  bie  wegen  gemelbtcn 
Sftanbatö  jwifcfccn  ben  (Stanben  ob  ber  egnns  unb  ^onig  Ferdinandum 
gewecbfelte  (Sänften ,  weic&e  alle  bren  au$  einem  coarven  MS.  in  berfeiben 
(Schreib  *2lrt,  wie  fie  abgefaffet  fmb,  mitgetbeilct  werben.  Swar,  waö 
iie  erfle  betriff,  fo  ift  biefelbe  ncbfl  ber  Supplicacion  ber<5tänbe  unter  ber 
ferne  unb  einer  erfamen  £ttnbfdf)aft  in  Öcevermarcf  um  felbige  Seit  burefc 
fcen&rucf  begannt  gemalt  worben  in  einem  93ucfc(cm ,  welc^tf  bie  2(uffd)rtft 
fuljret:  C^rifiticbc,  bemättge  vnnb  Twenge  SuppHcation  wb  25itt, 
ber  griffen  m  <D.  <m  ET-  tT  »Ort  wegen  ber  Communion  unter  beyber 
<ÖTe(?Ält  »nb  retne&eligton  tmfers  einigen  ^dtonba  jf*£ft$  Cbnflt  tn  8- 
-auf  3  $3ogen.  (d)  3nbeffen  babe  in  bergufammenbaltung  bc$  gebrückten  mit 
bem  getriebenen  gefunben ,  bafj  bieftf  an  SBoOfünbigfeit  unb  Accuratefle  je* 

nem 


(  a )  Num.  XI.  (  b  )  Ttm,  I.    2  JO. 

(c)  Vid.  CcA  Germ.  Diplemät.  Tom  II  f.6o6-fy. 

(d)  3n  6tr  tPolfenbottdfeben  »ibliotbec  finfcet  cfn  Zttmplttt  Äüf  ftcUfcm 
eine  aUc  £anb  gef^tifbeii/  bafe  Der  J&erau^ebet  tiefe«  EöajUln*  gewef«. 
©fe&f  £n.  ÖÄÜ'ge  ber  «flußsp.  o*/  7**».y//.  p.  j  r.  e&cnge&Qfyer 
rUemt  5ot  an.  i  ?  {7.  ehren  Sractat  mit  Nr  2taff$rift  i  Rrfmtati»  m>jj*.  tÖitfctß 
Inning  De»  QopbiiWd>en  Eud?*  Oes  fä&arncn  tHond?«  von  Oer  cDpfec 

**»o  %m  außCtanQen.  4.  Mi  8i(&t  flejeben/  uobfelbigei  Den  Qotte* 
fot<t)tigcn  Stiften  in  (Pftecrcid?  vno  Screm  dedicirt;  Oa  er  fü&  nebil  aw 
bem  ober  ibren  Cbtifllicbeti  «ifer  fot  bie  wate  onb  feUe/itwcbinbcÄcItmott 
3«fu  <Tbrt|rt /  onb  beO^noigem,  Äefannrwi«  bcffelbicjcn  ft&r  freuet/  unb 
©Ott  bittet/  baf  er  fold?  fdn  m  ihnen  angefangen XOcrd  QntoiQlid)  f&tbettt 
tinbvoUrnbcn  welle;  üüdt)  (ie  »ermo^net/  ia  bcflZnDig  su  bleiben  onb  in  ib^ 
rem  tbriftltcbrn  hörnernen  fortjüfabren  ;  fnfonber^eft  ober;  ficb  »obl  fotjuj 
feben  farällcrley  jrrtbombcnw 
ben  om^etfcpUoVcn  i«. 
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nem  üorjujieben  fci>.  Ob  öber  bie  bepben  folgenDen  jemals  öcbructt  worton,  KCJ.. 
i|t  mir  unberoufh  £)iefe  brep  griffen  !>at  Sleidanus  in  £dnben  gehabt, 
wie  au*  feinet  (Srjebfong  erbcUct,  meines  un*  benn  infonberln-it  bei?  bem 
legten  (Stücf ,  rcorinnen  ficf>  im  gefefcriebenen  einige  tlnbeufiicbfeit  finbet,  m 
ftatten  fommt,  ba  er  ben  3nl>alt  bepben  Deutlich  beriebtef.  ©oq  febeinet 
bemfelben  unbefannt  gercefen  jufepn,  baf?  biefe  «öanbfung,  roefcb'e  er  be* 
fdjreibt,  jn>ifd)en  Ferdinandum  unb  bcn©tdnben  oböeri&we  ine?  befolg 
bere  torpegangen,  mil  er  nur  insgemein  ber«öcrren,  ber  3firterfcl><ift  unb 
ber  ©taDte  in  (Deflerreicb  gebende,  auefc  miebber  nid)t  bat>on  erahnet, 
ba{?  bie  ©tänbe  unter  t>er  'irnne  fieb  ebenfalls  in  bi'cfcr  (£acben  mit  einer  Sup- 
plication  gemelbet.  £>iefe  Supplieation  i|t  fünfte  (Stücf ,  welcbe*  bte* 
ber  gehöret,  unb  cutf  obgebad[>fem  Q5ücblein  genommen  i)l  llcbrigettf  [>at 
ber  geneigte  Sefer  fo  mty  ate  icb  alle  biefe  @<&ftftai  g(eid;fall$  ber  gütiger) 
Communicadon  M  f)OCi>t>erbienten  #errn  @ci)eUl?Ott10  in  tYlmmitu 
gert  ju  banden. 
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95on  Paulo  Scauchio,  unb  toat  mit  tanfeffirn  in  SMtgjtoM* 
.  6ac&en  juJPteii  m$t&anQ<n.  snercftvurbtae  Difputati- 
on  jnrfföen  Frid.  Staphylum  unb  3ol>«  ©cbafl*  Pfau* 
fem.  ©nffle  9lac6ric$t  aon  Georgio  Muschlero. 

\&i  M  merdroürbtgen  95rief'2Bedjfef$,  wichen  tapfer  Maximn 
lianus  II.  q{$  Ä'önig  in  Birnen  mit  £t>angelifc(>en  Sürßen  unb 
Theologis  gefü(>ret,  in  ber  <*>tfi.  Hacfer.  p*g.  si-fa*  €rn>etV 
nung  gefdjefyen/  oueb  ba&on  einige  Tempel  angefutjret  werben,  (a)  fo 
muffen  wit  auö)  betf  Pduli  Scdicbii  gebenden  /  afe  roelc&er  ji$  bep  f>od|)ge> 
bac&tem  Äonig  bermaffen  infinuiret,  baf?  er  ftet)  gleichfalls  einer  folgen  t>or* 

£>■  2  nehmen 


(*)  ©fefen  fft  noeö  Bfpjufi^n/  i»al  Melanthon  qa  z>.  UJWVjm»  vrtovscifrn  btn 

I  f.  Jun.  I  f  ^9.  fcQricfc :  R'gt*  Maximyliani  /f/*r*r  j»/7/« ,  jmi  mt  *d  m—dt« 
rsitioncm  hortatur.  Qtt*  de  re  (pltmdiAißime  rrftomdert  pojfrm ,  miß  r  empor  um 
(SPatris       ipßmt  rdttomtim  höherem.     Rfß>om\el/o  tdOKM  aiiqmtd,   v.  Eff,  Melfttt- 

thonis  7i/».y,  *  Jo.Sauberto  tiit.  f*g.  207,. 
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;  nehmen  Correfpondence  rühmen  f onnte.  tiefer  s3ftann  bat  burch  fein* 
'oorgegebene,  aber  naiver  faUch'befunbene  oornebme  Qkbuhrt,  burch  feine 
au?nel)menbe  aber  übet  angewandte  9}atur>@aben,  l>urd>  t)ie  gemiäbrauchte 
@nat)c^)er^og^ALBERTi  inpreufjm,  auch  baburch  in  biefem«£)erfcogtl)um 
angerichtete  Unruhe,  unb  enbiieh  burd)  l)ie  anfangt  öffentlich  bePannte,  aber 
juleljt  oerlaffene  £  i>angcltfd)e  Religion ,  ihm  einen  $war  aicmltch  beruffenen , 
aber  babeo  recht  ftinefenben  tarnen  in  ber  $i|torie  gemacht,  äßouon  noch 
neultcher  geit  oorbelobter  £crr  Qcfcelfcorn  ( b )  fo  wof>l/  alä  ber  gleichfalls 
berühmte  «öerr  iLilient^al  in  ben  40h  Borujfids  (c)  gar  um|tdnbliche  unb 
lefen&vürbigc  Nachrichten  mitgetbeilct  haben.  2Bir  bltibcn  ifco  nur  begehen 
be»  bem  jenigen,  waö  (ich  mit  bemfelbcn  ber  §oangelifchen  Religion  wegen 
in  Wert  jugetragen  hat.  3m  breyjehnten  3abr  feineä  Sllterä,  nemlich  an. 
ij^7-  noax  Scalichtus  fc^on  in  biefer  (Stabt  befannt  worben,  inbemberim 
vorigen  ersehnte  Vbiföof  Mauus  ju  lUybacb  ifyn  wegen  feinet  aufgewehten 
unb  fahren  Ökr|tanbe$  bermaffen  recommandiret  hatte,  bafj  er  nicht  allem 
unter  bie  Stipendiaten  ber  llnmerfttat  aufgenommen  warb,  fonbern  auch 
an.  1 749.  jum  Baccalaureo ,  unb  an.  5 1 .  jum  Magifter  gemacht  würbe. 
3m  folgenben  3abr  15*2.  reifete  er  nachBononien,  unb,  nachbem  er  ba> 

felbjl  an.  1 5 5" 3.  The f es  divituss,  angelicasy  coelcftesy  elementales,  bumanar, 


naks,  fecretas  infernales  (wie  ber  ^itti  mtet )  öffentlich  öertf)eibiget  hatte, 
warb  er  bafelbft  in  feinem  neunjehnten  3ah*  Do&or  Theologie.  Q3an 
.  Bononien  wenbete  er  fich  nach  &om  /  aflwo  er  jwar  auch  burch  öffentliche* 
difputiren  ihm  einen  Namen  ju  machen  fuchte,  aber  burch  bie  'jjefuiten-, 
bie  ihn  falfcher  £cf>re  befchulbigten ,  hieran  gehinbert  warb,  ©leid)  wohl  hatte 
er  ftch  bep  bem  4]>ab)t  Juuo  III.  in  folgen  Credit  gefegt,  baj?  berfelbige ihm, 
fcaer  wieber  nach  Witn  reifen  wolte,  an  £6nig  Ferdinandum  ein  nach* 
briefliche^  Recommcndacions  -  (Schreiben  mitgab.  S)a§  biefetf  auch 
nicht  ohne  «SDircfung  gewefen,  fiehet  man  totaut,  ba§  berßonig  ihn  an 
feinen  £of  genommen,  unb  ju  feinen  £of Kapellan  gemacht.  Sßfebahm 
hatte  nun  jebermann  in  Wien  bie  ©ebanef  en  t>on  ihm,  ba§  er  ein  aufrichtiger 
Catholicf,  unb  wegen  feiner  ©elehrfamfrit  einer  wichtigen  Äirchcn  Pfeile 


würbig 


(b)  in  B'M'ftk.  Brem.  Fifiic.  VJ1.  f.  IQ1J.  fa. 

(c)  p*rt.  j.  f.  30f  ./^  f.  820  /1  f.  903. 
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würbig  wäre.  Unb  fo  f>atte  aud)  Ferdinandus  ihm  fd?on  würeflid)  ein  1557. 
Ö5t£ltl)um  jugcbad)t,  ja  gar  jum  Coadjucor  ju  laybacb  erweblet.  3n> 
beflfen  mul  er  um  biefelbc  Seit  fo  wobl  burd)  £efung  £oangelifcber  ^üd)er, 
n(s(  burd)  Umgang  mit  ben  £oangelifcben  ju  VOien  oon  bet  Theologie  eine 
anbere  unb  beffere  §infid)t  befommen  baben,  nlfo,  ba£  er,t  wenigften*  bem 
£rFenntnte  nad) ,  in  ben  oornebm|ten  2frctcu(n  oon  ben  (Edfcen  bet  &<?mi* 
(eben  £ird)en  abgerieben ,  unb  bep  ©elegenbeit  berfelben  offentlid)  trieben 
fproeben.  §r  erjeblet  felbjr,  wie  et  eintfmal*  in  (Gegenwart  ^onigä  Maxi- 
MILIAN1  mit  M.  Gallo,  einem  Profeflbrc  (Mi  Salamanta ,  bet  fid)  bet  Seit 
ju  XVitn  aufgehalten ,  oon  bem  papifrifeben  Stteä'Opfet  mit  gtoffer  $xtu* 
fcigrett  difpueiret  f?abe-  (d)  £)ocb  infonberbeit  entbeefte  et  feinen  €oange> 
lifeben  ©inn  im  3abf  1557.  ba  ifym  oon  ben  *)>apijten  felbfl  2(nla*  gegeben 
warb,  oon  bet  £oangelifdf)en  SEBabrfjeit  ein  metcf  liebet  ^efdnnfnifJ  abzulegen. 
£>a  nemlid)  D.  Uonardus  Villmus ,  Profcflbr  Thcologise  bep  bet  Uniwr* 
firdt,  (e)  mtf  93ab  reifen  wolte,  fo  batte  et  Sctlichium  erfud^t ,  baf  et  un< 
tetbeffen  feine  ©teile  oertreten ,  unb  bie  Lc£fcones  Theologicas  effentltd) 
fortfefcen  mogte.  liefet  lies  fieb  aud)  fyieju  willig  fmben;  unb,  weil  Viiimi 
2lmmt  mit  fid)  brachte ,  infonberbeit  bie  «ö.C^cbrift  iu  erfldren,  fo  nabm  et 
ftd)  oor,  feinen  Audicoribus  bie  £pitfel  pauli  an  bie  i^p^efer  beutlicf)  ju 
macben;  SDa  et  bie  fd)6nfte  ©elegenbeit  l>atte  oon  Cr^nfro,  oon  bet  SKecbt* 
fertigung  allein  burd)  ben  glauben ,  unb  anbetn  @runb><2Babrbeiten  beä 
€oangeiii  ju  reben,  abet  aueb  bet  itrigen  £ebr  >  ©dfce  bet  K^mtfcbett  £ir* 
eben  nid)t  jum  befren  $u  gebenefen.  Sbiefe*  tbat  aud)  Scaltchui  mit  foleber 
Sreomübtigf etr ,  ba§  fein  Auditorium  baburd)  in  eine  ni$t  geringe  93ewe> 
gung  gefegt,  infonberbeit  aber  bie  Wonc^e,  wie  leiert  ju  eraebten,  in  einen 
beftigen  3orn  gegen  ibm  entbrannt  würben.  Unb  fo  war  n)t  erfte* ,  ba§  (ie 
nad)  -©ofe  eilten,  ben  ScaUcktum  alt  einen  «öaupt>£eket  angaben,  unb  fu* 
oleid)  Ä.  Ferdinandum  anflehten,  baf  et  biefeä  aüfeebenbe  Seuet  butd) 
feine  ^ad)t  bod)  balb  bdmpfen  mogte.  S)amit  man  aud)  nid)t  mepnte, 
alä  wenn  pe  tf>n  obneUrfacbe  angeflaget  bdtten,  fo  bitten  fie  bietfefcetepen, 
bie  et  in  feinen  Le£tionibus  folte  oorgetragen  baben,  ftücf weit!  benennet, 
unb  bem  Könige  ubergeben.  „  €t  tydtte  nemlic^  in  feinet  erflett  teett^rt  am 

O,  3  29* 


(  d  )  In  Dedicatione  Ditbgi  de  Mtjf* ,  quem  jfr.  Sti*ß,  Tftufer»  inlcripfit. 

(e)  De  quo  vid.  MimiiPORfFEAi  Hiß,  Univ.  Fit».  $*t.  U.f.l9S*&  Sm.UJ.  f.  1 1. 
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l557v*9-Jul-  auf feic  SKoöufc&M  'pdbfre  gewaltig  loögefogen,  infonberbeit  ab« 
„üon  t>em  bamate  lebenben  ^>abfl  sefagt#  baf?  et t»on  Dem  (Satan  watetet 
„würbe,  unb  in  bejrdnbiget  £eud)elep  lebte;  wie  er  bann  aueb  alle  Satbi* 
„ndle  unb  ^relaten  ©ottloje  unb  £eud)ler  genannt  bdtte.  3n  ber  jweytett 
„fcection  l)dttc  er  afle  ^abfte  unb  Sftoncbe  teufete  *#fcber  genannt,  in* 
„fonberbeit  biejenige,  bie  bie  £e$er  auffuefcten  unb  verfolgten.  3Bie  aud) : 
„S)ajj  niemanb,  et  möge  übrigen*  *)>ab|r  ober  Zapfet  ober  Äonig  ober  fonjl 
„  etwas  feun,  ben  ^eiligen  ©eift  (>abe.  3n  bet  brüten :  2>afj  bie  Conci- 
„  lia  nur  (Safcungen  unb  £r|inbungen  bet  ^enfdjen ;  £)a§  beut  ju  c£age  fein 
„  red)tfcbajfener  bebtet  in  bet  £itcben,  aud)  biefelbe  an  allem  guten  entblofet 
„  fep ;  SDafj  baö  wabte  §i>angelium  auffer  bet^itdjen  gefunben  wetbe.  3n 
„bet  werten  babe  et  beweifen  wollen,  baf?  bei)  ben^apiften  nid)t  bie  wabte 
„£itd)e  feo,  weil  biefelbe  an  fid)  eine$3raut  (ey  obne  gleclen  unb  SKunfeel;  - 
„babet  fe»  fie  in  bie  <2Bü|te  gefloben.  Stpoc.  1 2.  CEnblidj  babe  et  bie  Siö' 
„mifcbe&itcbe  ftu  bteyen  malen  offentlid)  bie23abylomfcbe4>ure  genannt/' 
S)iefe  Runden  würben  Scalicbh  oon  Äonig  Ferdinando  feibß  übergeben/ 
nebjt  einet  l>atten^e(rtafung  unb  auöbrücf liebem  33efebl,  fid)  bietübet  ol)tv 
wrjüglid)  $u  erttdcciu  (Seine  €rf  (drang  war  biefe:  Ö3ep  bet  erßen  75** 
fcbui&iflung  befranb  et  nod)male  barauf ,  ba§  oon  bem^abft  iiiÄom  niebt* 
fo  bofeä  tonne  gefagt  werben ,  ba$  jid)  nkbt  an  ibm  finben  folte.  darinnen 
aber  gefd)ebe  ibm  (Scditcbh)  Unrecht ,  ba§  et  ade  €arbindle  unb  ^relaten 
ol)ne  Unterfcbcib  für  gottlos  folte  ausgerufen  baben,  inbem  ©Ott  ibm  aus 
allerlei)  @efd)led>t  eine  gewifle  2fnjal)l  üorbebalten,  bie  ibre&nie  ntdjtboc 
2ö«4l  gebeutet  batten.  9$ei)  ber  $n>eytcn  Äelcbulbtcjung  gefranb  er  wie* 
berum,  ba§  et  ben^abfr,  €arbindle,  Q)tfd)6ffe  unb  übrige  grijtlicbe 
bens*£eute  ( bie  frommen  untet  ilmen  aufgenommen)  niebt  t>ot  Stöenfcben* 
gifd)et,  fonbetn  t»or  folebe  balte,  bte  nur  nad)  $eitlid)e  ©üter,  tytt  unb 
Slnfcljen  in  bet  SEBelt  fjfdjeten.  gerner  waren  es  nut  allein  bie  ©laubige, 
bie  ben£ eiligen  ©einbauen.  t  Unb  wenn  aud)  bet  ^abjt,  bet  Zapfet  unb 
Äonig  niebt  an  Ct>nftum  glaubten ,  fo  wütben  fie  aud)  niebt  mit  bem 
@ei|r  betpegelt.  <2Begen  bet  ©ritten  >3e(cbulbigung  erklärte  et  jid) :  &a§ 
aud)  in  ben  Conciliis bisweilen  Sftenfdxn*  (Salbungen  eingefeblicben  waten; 
abet  ba§ fie  nid)t  müfren  üeraebtet  ober  üermieben  werben,  es  fep  bann,  baff 
fie  ben  ^ropbetifeben  unb  2lpo|wlifd)en  Triften  wiebevfprdcben.  53ep  bet 
vierten  Äcfcfeulbigung  blieb  et  nodmialä  babep,  beiß  bie  ^ircbe,biepau# 
luo  Eph,  V.  alö  bcilig  unb  unftrapieb  befebreibet,  in  bie  S^ülie  geflobeu 

fco  . 
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fei).  Apoc.  12.  Snbeflen  leugnete  er  nicht,  baß  noch  eine  Kirche  feim  folte,  j* 
wie  fie  bcfdjrieben  werbe  Exod.  12.  Lcv.  8-  Num.  20.  Matt.  13.  unb  ^ 
in  ber  ©leidjni*  »on  Den  jefyn  3ungfrauen«  9iaer)bcm  bei;  ßontg  biefe  grFld' 
rung&^v&i  geboret,  tmb  suglcfdf)  bie  Ledioncs  felbfr,  rote  fie  it>m  uber^ 
rettet  worben ,  burchgelefen  hatte,  fagte  er  ju  tym  :  „ €r  wolle  boffen ,  ba§ 
„er  fid)  Fünftig  fo  auffubren  werbe,  bamitman  febe,  tag  baä  ©erüebt  r-on 
„  feiner  Äefcerei)  ungegrünber  fei).  (Seine  Leftiones  Fonne  er  nod)  eine  Seit' 
„  lang  fortfe^en ,  bi&  er  oor  jedermann  bargetfjan ,  ba§ er  unfebulbig  fey  j  2lber, 
„fo  balb  ViHinus  wieber  juruef  Farne,  folte  er  fein  Siefen  einteilen,  unb  fid) 
,,obne  be$  <>vonig$  £rlaubnt$  nicht  mebr  in  Dergleichen  ©inge  mengen." 
CDurd)  biefc  fanftmübtige  Q5e|frafung  be$£6nige$  warb  ScaUcHus  fo  mubtig, 
bafj  er  bei)  jeber  Le&ion,  bie  er  nod)  tt)at,  feine  getnbe  provocirte,  baf? 
fte  it>m  feine  t>ermei)nte  ^rrtbümer  jeigen,  unb  ti  in  einer  öffentlichen  Difpu- 
tarion  mit  il)in  ausmachen  mogten.  £)od) ,  an  frarr  fte  ftd)  mit  ibm  hätten 
einladen  foHen,  fo  gieng  nur  ir)re<Sorg*  bahmr  baf  ifjm  ba$  £anbwerc£ 
mogte  geleget  werben,  ©aber  fie  einen  $3efer)l  an  Viüimm  autfwiref ten , 
ba§  er  unüerjügltdj  aus  bem  $3abe  jurücf5  Fommen  feite.  Q5ci;  beflen  Sfnftmft 
oenn  Le&iones  auf  einmal  ein  (Enbe  Ratten.  £)ocr),  bamit  fyorete 
feine  ^egierbe,  ftcr)  an  feine  ©cgner  $u  reiben,  noeb  nicht  auf;  t>ielmcl)i 
juebte  er  t>te^u  eine  gute  ©elegenbeit,  bie  er  auch  balb  nach  feinem  SBunfd) 
fant>.  2(m  ncmlidj  Der  Ferdinandus  nebfr  bem  §rtH3erfcog  Carolo 
nach  ber  £Xeu(labt ,  ber  &  Maximilianus  aber  nach  (Bfrag  t>erreifet  wa* 
ren,  erlangte  er  auf  fein  Sfnfucben  t»on  ber  TheoIogifer)en  Facultdt  Urlaub* 
nid ,  eine  öffentliche  Difputacion  gu  galten.  #ier  (teüete  er  nun  jur  aflge# 
meinen  llnterfucbung  biefe  grage  oor :  Ob  cjute  Öpeicf e  bie  (Btewiffett 
beruhigen,  unb  wirbureb  biefelbe  bee  aeifflicben ,  tjunmlifcben  unfr 
göttlichen  Segens,  Neffen  wir  511t  Verßfynuim  unb  jum  ewigw  ie* 
ben  bebmfen,  tr)eilr)aftig  werben  innren?  <iBcld;e  grage  in  neun  bev 
fonbern  (Sdfcen  erläutert,  unb  tiaxatö  ein  folcher  <Scr)Iu$  formiret  warb: 
tOit  fcfcliefpn  bemnacb,  ba£  bie  guten  tpercFe  jwar  an  fid)  erfordert 
werben ,  als  ein  Seugnü  6es  txM^rcn  (BU ube n a ;  aber  baf?  fie  glesdv 
rvofcl  bem  (SfefeQ  (ö\Drtes  mebt  genugtbun ,  ober  baa(S»eivtf)en  m^ig 
machen ,  (önöern  Oaß  n>tr  um  ^bn jti  VDillen  au«  (D>naben  gerecht 
txfannt  werben ,  unb  alfo  baa  ewige  leben  erlangen,  ©iefer  (Schluß 
mufte  nor^troenbig  ben  SÜoncbcn  unb  ben  ^tfuittn  febr  fcfcertfd)  öorfommen, 
®a^er/  obgleich         bic^acht  Ratten/  bie  Haltung  ber  Difputacion 
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1557.  $u  hintertreiben ,  fo  wrmocfjten  fle  boefc  einen  alten  (Spanifcben^önel),  9?a# 

mni  Jacobus  de  Narragonia,  M)it\,  ba§  et  (ic{)  mit  Scalicbie  im  difputiren 

einlief.  'äflitlerweile  abet  fcfcrieben  fic  eilenb*  nadj  £ofe,  um  bafelbft  einen 
23efel)l  ju  erlangen,  bafi  bie  Dilputation  mogte  eingefteUet  werben.  £)od[), 
e|)e  t>er  23ote  roieberfam,  n>at  Die  Difpucation  fetyon  ju  £nbe,  unb  jroar , 
(rote  Sca/icbiui extetyet ,)  mit  folgern  $u6fcf)lag,  ba§  batfganfce  Collegium, 
in  ©egenroart  öieler  taufenb  Mpxtx,  bem  Scaikbio  barinnen  rect>c  90b, 
baß  Oit  Äecbtferticjisrtg  allein  in  btm  (Sianbtn  befiele,  ber  ©panier 
hingegen  mit  [einen  £inroürffen  üon  bem  ganzen  Audicorio  auögelacfcet 
n>atb.  (So  rübmltcf;  nun  biefe£>anblung  bajumal  für  bem  Scaitcbio  ausfiel, 
fo  fatal  n>ar  biefclbe  m  feine  Q>erfon  am  £6niglid)en  £ofe,  inbem  er  niefct 
lange  fcetnadj  &efef)l  befam,  alfofott  fiel)  autf  Wenrceg,  unb  nad)  einet 
anbern  papi|iifcf)en  Academic  |u  begeben,  (f)  2lüe  Umftdnbe  jeigen  an, 
ba§  £6nig  Maximilianus  ,  ber  Scdubium  für  einen  aufrichtigen  Scugen 
ber  SBaMeit  bielte,  mit  biefer  fd)leuntgen  gortfcfcaflfung  befielben  niefct  ju* 
frieben  geroefen;  ja  e$  ifl  md>t  ot>ne  @runb  ju  t»ermuf)ten,  Scahcbiw  tveibe 
fo  gleid)  nacb  erhaltenem  33efeljl  juerft  ju  ber  £of*jtatt  bod)befagten  ßonigä 
feine  3uflud)t  genommen  baben ,  auef)  t>on  bemfelben  lieber  ben  ^XBiflen  £. 
Ferdinandi  in  @$ufc  genommen  fepn.  §r  felbft  beruft  ftd)  auf  einen  SBrtef, 
ben  Ferdinandus  auf  feiner  gludjt  an  ibm  gefebrieben,  in  roelc&em  et 
it>m  md)t  filr  gut  gehalten,  baß  er  o&tte  &.  tHaj.  XPifJen,  ju  &od> 
ge&acbtem  Ätfnig  Maximiliano  fid)  begeben,  unfc  von  fcer  i\$mif<b*n 
Kiccfeen,  aueb  2,et>te  6er  £eil.  2Ut*Xtöter  wäre  Abgewichen,  (g) 
£)ocb,  ba  £.  Maximilianus  nid)t  rabffam  befunben,  tt>n  jum  S3erbru$ 
feine*  #erm  SBaterä  bejtdnbig  bep  fiel)  ju  behalten ,  fo  wirb  er  ofone  Sroeifel, 
roo  nidjt  auf  §inrabten,  bo$  mit^Btflen  unb  <2Biflen  fjocbgemelbten  Mnu 
geä ,  Ijcimliel)  naety  Cnbmgen  gegangen  fci)n.  £)enn  t>on  bkxciut  fteljet  man, 
ba§  er  mit  bem  Könige  fo  n>ol)l,  als  beffen  ^öof^rebiger  pfaujern  vertraute 
Briefe  geroecbfelt  (jabe.  Sttan  fan  nicljt  obne  Qtonnmberung  lefen,  roie 
fefjr  fiel)  biefer  Sftenfcf)  in  bic  @un(t  eine*  fo  grofien£erm  infinuirt  gebabt. 

9?icbt 


(f)  9We  WefcUmftanb«  rrieMet  sc^iehims  UM  in  einem  $u<$/  ttfldj«  er  nenntt 

Exilmm  ,  fem  de  ver*  Citri  fit  doftrm*  &  fiU  fide  jmftifcantt  Ephtß*  Dißutatt», 

nmm*  Amßri»  27.       a.  1^7.  kJhmß   äüt  witim  litfti  in  btt  MM* 

Bremern/t  L  C  tticblrbolct  »OlbCfl. 

(g)  vi d.  Acta  Eoruss.  Y»l.L  /.  324* 
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9iid)t  lernst  nad)  feiner  Jluc^t,  nemu'cf)  am  io.Oct.  15-57,  fcWc&  Prüfer  KC7. 
an  ir>m  bie|e  <=Xßertc :  ege  £at  mit  3(?to  &o"nigl.  triajef  f .  befohlen ,  eueb 
in  J>erO|elben  Hamen  511  entbieten ,  baß  u>r  eueb  nid)t8  befurebtert 
burffet,  Oerirt  j[.  Ätfnictl.  tttaj.  alletfeire  eueb  mit  3t>rer  <S«/(ft  bey* 
jufieljen  munbltcb  entjcfclofjen ,  unb  wolle  (0  Icicbrlicb  nsebt  jugeben, 
ba£  tf>r  von  3&ro  &ö"nicjl.  tHajefi.  foft  abgefbnbert  wetben.  2><tö 
tan  icb,  bey  meinet  Beelen  unb  guten  «Eteue  jungen,  baß  jf-  Äo*nigl. 
tU.  eueb  (e^t  lieb  bar ,  unb  in  allen  ÄJniglicben  (Knaben  gegen  eueb 
fkb  vermetcPen  l£|t ,  bie  auch  um  euren t  willen  viel  fieb  untetnimmt, 
unb  £einet(ey  2(rbeii  fieuebr ,  bannt  fte  euet  unb  eute  &)ienfie  Dermal* 
eine  genieflen  mo*ge  k.  (  h  )  £>ocl)  ber  &6nia  felbft  fcr)rieb  auef)  nod)  im 
Dcccmb.  felbicien5al>r6  an  ifyn,  welken  sanken  Q5rief,  weil  er  fürt)  ift,  rote 
mit  einritefen.  Soli  fignato.  (i)  Hacbbem  icb  einen  |o  gewifjen  potren 
pave,  fo  £aw  icb  nit  wollen  unterlagen  eueb  bie|eö  j&rieflm  $u  |cbtai* 
wen,  unb  <0»<Drt  mein  5euge  i(l,  pa/?  je  unb  allemal?!  ^laie  gefcawt 
baw,  wie  icb  eueb  bey  mit  galten  fonnte,  was  mir  aber  vot  2lntwott 
erfolget,  bae  wetb  ibt  nacb  längs  vom  $aiget  biefee  Briefe  verne^' 
men,  boeb  niebre  befto  weniger,  worinnen  icb  eueb  wet  tinntn  alle 
<3foab  unb  gutes  e^aigen,  will  iebe  an  mit  nid)t  erwtnben  lafjen, 
unb  bamit  beftlcb  uns  alle  in  bie  <8>nabe  <£br,ffi-   <5ewen  3U  EPien 
57.  Maximilianus.  (.k)    2)ie  Atta  Bomjßca  fyabcn  nod)  aroecn 
£ateinifd)e Briefe  anflefübret,  Deren  einer  am  25.  Aug.  1558.  cjcfd)ricben, 
woraus  man  ftelxt ,  Da§  Scsivkuu  Dem  Äeniae  Den  /..t7/«»i  Soanum  als  einen 
€Danqciifd)en  ^ePcnner  recommandiret:  (l)  S>er  anDerc  aber ,  am  10.  1 
Dcc.  1560.  dacirt,  eine  gewifle  ©c&rift  betriff,  n>eicl)c  er  tvolte  bruefeti 
taflen.  (m)  S>ocr)  tiefet  35rief>QBed)fcl  tvirD  olme  Swifcl  aufoetjort 
baben,  md)\)cm  Scaiicbius  imfolcjenDcn  1 5 6 1 .  3vif>c  nad)preufjen  aeaan* 
3en,  unb  Dafclbjt  auf  eine  üor  Dem  aanfeen  £erfcocjtf)um  betrübte  2lxt  Den  un* 


(h)  liid.  pdg.       Pi  ttjofcl&lt  noeb  «ttc  mercFn?ürl>igr  Steife  gleiten  ^nfjaft^  mt 
einem  nntern  Briefe  Jpfaufcte  nntjefubret  wirb. 

(i)  &3ar  of)«e  3«?ofcl  na4)  genommener  SUbrcbc  ber  D?ame,  welken  stsBeUmt  in  feinem 
Patmo  fo  lange  (jaSen  folte,  hiß  er  ffcf>  öffentlich  burfee  ju  erfennen  geben. 

(k)  Acta  Boruss.  /.  t,  f,  %V?.J\. 

(1)  f*.  316.  fr  (m)  Mf. 


ho  Gcjfcffafc  ber  £t>angettfc$# 


1557.  lautern  ©runb  feine*  £erfcen*  offenbaret,  aber  ffeb  au*  roieberum  an.  1 566. 
au6  Dem  £anbe  gemaebt,  unb  ftd)  barauf  öffentlich  t>or  einen  *}>api|ten  erflä* 
ret  bat.  3n  weiebem  Sujtanbe  er  noeb  unterfebiebene  (Schriften  berautfgege* 
ben,  unb  enblid)  im  3al>r  1575.  ju  fcartsig  aW  ein  Vagabond  unb  £tu 
umtreiber  geftorben  ift. 

£)em  &#&&o  fefcen  wir  einen  anbern  ^ann  an  ber  (Seiten,  wel* 
d)ernid)t  allein,  wie  jener,  eine  Seitlang  in  preuflm  gelebt,  fonoernaueb, 
wa*  bie  Unbejtanbigfeit  in  bei*  einmal  ernannten  SBabrbeit  betriff,  bemfelben 
üoüia  dbnlid)  gewefen,  fonjt  aber  an  £as  unb  Mitterreit  gegen  feine  oorige 
<5Jlaubcnfr*(3knoj]en  benfelben  übertro^en  bat.  &  ift  biefer  ber  berufene 
Apoftata  Fridericus  Staphtlus,  oon  wclcbem  befannt,  ba§  er  allein 
flcijjiaer  (Sd)üler  Lutheri  unb  Meltnthoms  toiel  3al>re  ju  tOitttnbcra  gelebt, 
barauf  oon  Melambon  gut  Theologien  ^rofefcion  auf  ber  llnioerjttat 
nicteberg  recommandiret ,  unb  bafelbft oon  an.  1  w .  bte  1 552.  ein  offene 
lieber Sebrer  gewefen,  tmfolgcnben:3abraber$u ben ^apiften übergangen,  unb 
Infoedor  ber  Untoerfitat  ju  ^ngolfabt,  wie  aud)  Äapferlicber  unb  »ay 
eufcfcer  9vabt  geworben ,  unb  enblid)  im  3abr  1 564.  geftorben.  ( n) 
»erbienet  aber  berfelbe  in  ber  (Defterr.  £ireben*@ef$icbte  eine  ©teile ,  nur 
wegen  einer  gewiflen  llnterrebung  unb  Difpucacion ,  welche  jwifdjcn  ilm  unb 
ben  mcbrmaß  gelobten  Äonigrtc&cn  «ßof » ^rebiger ,  Johann  efebaffcm 
Pfauferrt,  (o)  im^abr  1559  |u  Wen  borgefallen.  £)er  bofe  «iDtonn 
fam  unter  bem(£ebein  etneö  guten  Sretmbrt  |u  Pfrufern,  unb,  naebbem 
er  ftd)  t?on  bemfelben,  ber  nid>tf  arge*  oermubten  roar ,  ben  gufranb  bc$ 
€wnigelifcl)en  SBefcne  in  (Deßerrcicb  offeni>erfcig  erjeblen  (offen ,  gab  er  aller* 
*r|t  ju  etfennen,  wer  er  wäre  Vorüber  ääjt  allein  pfaufer  in  eine  beftige 

Q3ewe> 


(n  l  Vid.  Hartknochs  p«vulT.  2ltrdjeii'£ifT.  fig.  29*.  fa.  fif  pat.  340./?^. 

( o  Sem  wn  biefem  Wanne  oben  f 1 02.  «*/.  ( d )  anaefüfmen  Urataft  ift  n *cfi  ein 
anderer  bcpjiipMf n ,  welcher  in  einem  am  1 4.  Nov.  1  s  SS .  au*  Äobmen  arfcfcricbc' 
nen  3>ricf  adc,en  nnrö:       Maxim»uanus  r«  *uUm  r*vc*oh  fmmmßf 

rem  Evamgelicmm ,  tonet  jmm  im  extltum  mijfmm ,  mmem  Mtentmt  Mm  dir ,  &  nt 
vmfro  fertmr  ,  ex  animo  *m*t.  Drmt  emm  ronfirmer ,  ($  vat  miferitordi*  fm*  fs. 
eist ,  nt  tsmdem  eims  fmldtti  im  p*ce  vrutmret  ,  re/^iomerm  vermm  exemipU  tllmt 
tot»  prftore  *mple&Amtmr.  Vul  Epp.  ComftUtorn  pr»  iit ,  mmi  proprer  verirmtemt 
per fi < »rtonem  pari mmrmr ,  *  M.  (-VR.  SrANOf  NBtROlo  ^rjenr  JCÖC  tdit  pxr 
JOS, /f- 
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Bewegung  gefegt  wart) ,  wnb  ihm  feinen  fernblieben  Abfall  ton  bcr£»angcl.l5>9. 
Dvcligion  mit  barten  unb  naej>brutffl<r)efl  QBorten  torkelte,  fonbem  fie  ge* 
richten  aud)  miteinanber  in  eine  würef  liebe  Difputacion,  infonberbeit  über 
ben  SJrticul  von  &er  Äecbtfcrttgung ,  in  welcher  S:*pbylut  t>on  pfauferrt 
Dcrmafifen  eingetrieben warb,  baf  tr  vermummen  muffe,  unb  für  großer  Con- 
fufion  nid)t  muffe,  wo  er  ft$  (a)]'en  foite.  Sulefct  war  er  pfaujent  anmu^ 
ten,  baf;  er  ihm  be»  bem  &  Maximiuano  burd)  feinen  Q3orfprucb  einen 
gutrttt  »erfebaffen  mogte,  weil  er  bemfclben  ein  gewifle*  $5ucb,  welebe*  et 
u)m  dedictret,  gern  felber  überreichen  wolte.  Vorauf  er  aber  eine  folebe 
Antwort  befam,  bafj  er  pfaufere  Recommendation  wol)l  m'cfct  weiter 
wirb  ©erlanget  l>aben.  3?ad)ber  erfuhr  pfcufcr ,  baf? tapfer  Ferdinandus, 
Canifius  unb  anbere  Dahinter  gefteeft,  unb  Stapby/us  tytn  burd)  tiefen  Sunt) 
einen  2Beg  balwen  follen,  mit  &  xVIaximiliano  int*  ©efpräeb  ju  fommen, 
in  Hoffnung ,  ber  £onig  würbe  ficf>  burd)  beffen  ^erebfamfeit  gewinnen  laf* 
fen,  eben  wie  er,  Don  ber  ©>anadtfc&cn  SBabrbeit  abzufallen,  unb  wteberum 
ein  guter^apifr  $u  werben.  JBfefc  ganfee  Gegebenheit  bat  Thomas  Mauerus, 
Tribulenfis  ( p )  in  bem  Anhang  feiner  Potmatum  alfo  bcfdjrieben ,  wie  fle 
tbm  t»on  pfiwfern  felbtr  in  Epien  erjcblet  Horben.  2Bic  nun  Mauerus  in 
ben  ©ebanefen  geftanben,  bag  feinen  i'efan  biefe  £r$eblung  ntcftt  würbe  un> 
angenebm  fepn ,  alfo  haben  wir  biefclbe  in  gleicher  »öoffnrThg  au*  btefem  ntebt 
eben  gar  befannten  55ücblein  (q)  in  ben  plagen  (r)  wieberbolen 
wollen. 

<2Bir  gebenden  noer)  einiget  Umffanbe  aus  biefem  Hodxporico,  bie 
niefct  weniger  mertfwürbig  jtnb.  Einmal  berietet  Mtmrm ,  baß  er  an  einem 

9v  2  @>nn> 


(p)  &  war  berfd&e  all  ei«  $api|t  an.  if  47.  ja  Qtotferan  ohnweit  tJDien  Cantor 
gewtfcn,  anifco  aber  Magifter  ju  XDittenbe tg  >  in  welchem  ©t.mbe  er  an.  1  ^y. 
eine  seife  mich  Oeflcrrettfr  tl;nt.  £>iefe  Weife  bcfefrrfcb  er  IhtiukI)  in  einem  feinen 
iaiefoiftpen  Carmine,  mdd>e$  in  bem  Dritten  95ud>  feiner  Po*m*ti$m,  bie  im  %abt 
1  ju  Wittenberg  gebrueft  »orten,  ba$  erfie  i(t,  unt  ben  Xtttti  (wt : 
WM  itimtrh  A»ßn*ct.    «Beil  er  in  bem  Carmine  biefCT  Difputarion  mit  Wenig« 

gebaut,  fo  fcat  er  am  €nbe  be*  93n<b* ,  ba  er  ut»rmm  a/i^t  im  hU*?»™» 

cMriomtm  angefügt,  bie  Umfianbe  berfelben  in  profa  fo  erje^let,  aW  wenn  pfanfee 

fclbfien  mit  i§m  reböe. 
(q)  J)er  jel.»etrram,  baerbiefe«  als*  nachmaligen qjrcbigert  inWneburg/ 

«eben  nnb  6<briften  in  feinem  ecantjel.  Hacbnvg 636  /1-  anführet,  bat  bi<* 

(er  Poemstum  nii^t  ejebac^t. 
(O  Num.  XU. 
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i$*  gcflt'cffate  bet  gt?ange»fc»<  

i.  (Sonntage  ju  XVkrx  bem  öffentlichen  @Otte*>£)ienft  jucrft  in  ber  £apelle 
£6nig$  Maximiliani  beogewotjnet,  »elfter  fo  fru^  angegangen,  tag  ber 
4>oityWi$a  Pf4u|ec  um  fecb*  Uf>r  auf  t>tc  Sandel  getreten,  unb,  obgleich 
feine  rec^t  (Söangelifcbc  s3>rct>töt  übet  jwo  (Stunben  gebauret,  bennoer;  t>on 
bem  Könige  fo  n>oJ>(,  als  einer  anfef>nliefcen  ©emeine  mftgtoflee  ftufmereffamfeit 
unb  2lnbacf)t  fcp  angehöret  worben.  Vorauf  er  nach  ber  Ääpferltc&en  £a# 
pelle  gegangen,  allwo  man  bie  Satfrolifcbe'DKeflre  bei?  bieler  $rac()t  unb  unter 
einer  berrlic&en  Sftufic  gemalte»,  (s )  ^nntx  wirb  in  einem  Carminc ,  roeU 
cfyetf  M.  Mira*/  Maucrm  ^  bamolö  Cantor  ju  Crems,  an  feinen  trüber 
Ttjomam  gefebrieben,  erriet,  ba§  t>te  jfefm'tert  ebengebaebrem  ^rebiger 
pf4u(ern  beimlid)  nac&  bem  £eben  getrautet,  beren  SJnfcfelaae  aber  buref> 
göttliche  Regierung  ju  nickte  geworben,  (O  3nfonberf)eit  aber  oerbienet 
fcte  ^act)ricbt  angemerefet  ju  werben,  welche  eben  biefer  M.  Marcus  in  bem 
erwef>nten  Carminc  ton  Gborgio  Muschlero  ^ibt,  SMcfer  gelehrte 
SDtann  wirb  fonfl  an  einem  Ort  Academu  Vicnncnfu  Reäor  genannt,  (u) 

D.  Gcorgius  Edcrus  giebt  il)m  in  feinem  Caialogo  RcSiorum  Archigymnaßi  Vien- 

tunfis  biefen  tarnen  nicht,  fonbern  |dt>(ce  tfyn  nur  be»  bem  3ahr  1556.  unter 
bie  bornebmften  Oratores  in  Wert.  Thomas  Mauems  in  feinem  Hodxporico 
betreibt  ihn  afe  einen  Sttann ,  ber  ber  (Schulen  ju  tüten  al$  Rcftor  t>cr* 
öeftanben.  (x)  S*r  93ruber  Marcus  aber  berichtet  oon  ihm  infonberheit, 

tag 


(s)  Vid.  loc.  df.  ftt.  D,  6,  IL 

(t)  AVf  /?//*/  exhorremt  ectultd  t allere  framde 

PfAUSERUM  e  media,  fracermm  foc'mlttus  armit 

Stifoti,  fsnHit  mhftanditm  menßra  ßgurit. 

Sed  l**i  fit  Cbrißa ,  ccecas  mui  fretinnt  mßmt 

Et  vsfrie  dir  es  f regit  eanatiimt  mmfut.    Vid.  lit.  O,  I,  4. 

(u)  ©r  tyattc  einen  Araber,  fahret  M*sler*,  genannt,  welcher  Doftor  utt&  Profe/Tor 
Jans  ju  gripiig  mar;  mif  öcjfen  J£>och}rit  c^merarimt,  stigelmt ,  c.  fidriiimt 
Ad.  s,hrmi  (Je,  ft)d(J  £afetni|tyc  fl)eil$  ©riftf)ifd;c  ©ci»ic£fe  matten,  We  &frn<t<$ 
«nfer  ban  Xitlll:  Cmrmins  md  CL  virmm,  D.  Joannem  Muslerum,  DwBwem 
Jurit ,  0  md  *jm  fratrem  Georgium  ,  fertfts  *  multit  hoaeßit  &  d»S'u  viris ,  |Q 

DDitrenbaej  u  s  i  in  8.  ^cwu^Fmncn;  in  weisen  r^*/*/  Unmt  «nferm  c^#r^ 
biefc  ^fjreit'Ctcdc  6e»1ca«f. 

{x)  Jmde  Kiemnemfti  JthoU  mm»  Reifere  doettmr 

M uschler,  mmhitU  pmrt  rentvAtm  mt*  eß, 
Pignorm  tmi  magn»  Rex  MaxmiUAMUS  lunare 

Trtdidit  eleymiis  er*die*d*  flu.    Vid.  lit.  D ,  6  > 
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  guffterfffien  Kirnen  fa  Prgew^  

*>a§  et  bafcfbfl  unter  grofer  ©efaljr  Die  3uflcnb  hi  Der  gvangelifdjen  £el>re  1<<Q. 
^terriefttet,  aud)  Diele  ^rcDiger  ftd)  in  Qkrroaltung  ibte*  £ebr'2fmmt*  fei* 
ne$  Üiabt*  unD  Unteroeifung  bedienet,  ja  fo  gar  £.  Maximilianus  felb|t 
feine  £6nig(ie&e  ÄinDer  Der  Information  Deflelbe»  anvertrauet  &abe,  ©9 
netnuc&  fcfcreibt  er  f)iet>on  an  feinen  93ruDer: 

Te  MiiSCHLERUS  antat  venerando  dignus  amore , 

facrum  pueros  magno  diferimine  dognta 
Hic  docet  -  £T  tradit  multis  pafloribus  artem-, 
Qua  curare  greges,  &  noxia  pabula  pojfint 
Vitare  occultis  mox  inficientia  Ulis. 
Quique  babitus  pridem  venerando  dignus  bonore> 
Pignors  cui  fua  Rex  ßudio  erudienda  fideli 
Traderct,  officio  quo  vix  efl  fanfiius  ullum. 
Jmperii  MUSCHLERE  facti  fpem  redde  deeufote 
Excultum  magnit  Germanis  atque  Bobemis.  &c.  (y) 

SBorattf  man  fielet,  in  welcher #ocJ)ad)fung  Diefcr  Eefjrer  fo  tooW 
bep  Dem  £6nig,  al*  allen  eöangelifcbenQ3efennern  |u  Wim  muffe  getfanDeil 
fepn.  SBie  er  aber  im  ©egeml>eil  wn  Den  CatWitfen  angefeuert  worDen, 
i(l  lei*t  ju  erachten, 

XXIIL 

SfelfiSWfle  5ReKflton*<©efprdc&e  jfcffcCen  Ä.  Maximilunum 

ttnb  fcen*päbftttc$eit  Internuncium ,  Stanislaüm  Hosium» 

©etf  3cfutten  Roderigu  9\eife  au*  Portugal  naüVOim/ 
unt>  glrictytidffge  unterrefcungen  mit  fytytoaQUm  XbnU 
jMt)ferKcÖe<  General,  tteSeracftima  fleiflUcffr  Vit* 

m  in  (Dcftetcid)  betreffend 


fonei 


3e  befonDere  Neigung  ßonig*  Maximiluni  ju  Der  £üangeltf<fyn 
Religion,  welche  nidjt  allein  am  Äavferltcjen  «Sofe  unD  überaU  in 
Ottitmiib,  fonDem  «u*  an  auswärtigen  £cfen  mefr  Denn  ju  bt* 

Üi  3  fannt 
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i  %  4  ©c$t'cf  fale  t>cr  SbangeKfcO* 


o.famtfwar,  »crurfacJtewoWmcflwWflrofwUntu^,  afe  an  bem^bmi* 
eben  -£>ofe  ju  Korn*  Sttan  wufte  bafelbfr,  bag  bei  £6nig  mit  beti  et>ange> 
4ifct)en  Surften  übet  9\eugion$>(Sacben  in  einem  bertrauücben  ^rief^gBecbfel 
jrünbe,  infonberheit ,  ba§  it»m  üdu  oem  £bm>gurfren  ju  Qacbferi,  Augu- 
sto,  Diele  €t>angelifd)e  33üc()er  jugefanbt,  unb  guc# fietftdert  ©urdjlefuna 
angepriefen  worben.  -ötcbei;  ftanb  man  in  ben  einfältigen  ©ebancfen,  al* 
wenn  eä  bem  Könige  an  ©efcbicf iityUit  mangele,  ba$  936fe  t>on  bem  <3uten 
ju  untertreiben,  unb  baf?  biefe*  bie  Urfacbe  feinet  Unbefränbiafeit  in  ben  Du 
Satholifchen  £ehr>  Taljen  feo.  ( a )  £ier  war  bet  $abft  Pius  IV.  barauf 
bebaut,  wie  betfelbe  eine«  beffern  unterrichtet,  unb  bei)  bem  alten  ©lauben 
erhalten  werben  mogte.  Unb  fo  fanb  man  am  rabtfamjlen ,  einen  in  bet 
ptjiijcbeti  Theologie  gefegten  unb  in  QStrcittgr'etten  geübten  Sftann  nad? 
Wien  ju  fenben ,  unb  bureb  beffen  SßorfMungen  ben  Äonig,  fo  eä  möglich, 
auf  anbere  ©ebanef en  ju  bringen.  £ie$u  warb  niemanb  gejebief ter  gehalten, 
attSTANisLAusHosius^if(Jofjui&:iiiellÄri^n)eic{)erbamalöjuÄom  lebte, 
unb,  wie  um  anberet  Urfacbcn  willen,  alfo  auch  in  biefer  Slbftcbt  auf  ^Befet>l 
bei*  *)>abfte$  al$  Internuntius  nach  bem  ßdoferlichen  £ofe  geben  mujte. 
SBie  biefer  Sflann  nun  mit  bem  <5cf)lu£i  bewahr*  1559.  bafelbft  angefonv 
men  war;  alfo  machte  er  mit  bem  Anfang  be*  fofgenben  auch  einen  Anfang, 
nach  erbetenen  unb  oerjtatreten  gurrtet  bep  bem  Äonige,  ftcb  mit  bemfelben 
oon  bev  Üleligion  ju  unterreben.  3n  ber  etflen  Untcrrebung  braute  er  bie 
Materie  bom  *&.  ÖbenbmahJ  auftf  ^apet,  unb  wolre  beweifen ,  bajj  bie  tu* 
cberdner ,  Da  fie  im  jebnren  Sfrttcut  ber  2utgfp.  Confeßton  ftcb  gut  datho/ 
ufch  erkläret  hatten,  nunmehr 0  weit  anberö glaubten,  intern  fte  Her)  ber^Borte 
in,  mit  unb  unter  bebienten.  €r  machte  hierauf  ben  (^cblutf:  3Da  fie  in 
biefem  ©tücf  üon  ben  Korten  tyxifti:  JDäs  iß  mein  Hetb,  abgewichen, 
fo  würbe  man  fefjen,  ba§  fte  weiter  gehen,  unb  bie  SEBorte  jfatwime: 
2>4*  W^rt  warb  $leifd>,  auch  leugnen  würben,  €r  führte  noch  anbere 
Hutten  au«  ber  2lugfp.  €onfe$i*n  an,  g.e.  oon  ber  (Dfctenbetcfct,  wie 
auch  oon  ber  tflkfie;  <#  twwn  fte  fagten,  baf  fte  biefelbe  beibehielten,  ba 

* 

(a'l  FtmSfmsm  videittur  im  fde  Maximilian«  Behemi*%  ex  000  wefsris  Dmtit 
Saxetii*  ferfvsßone  imftet  hdretieermm  Mret  per  leger  *t  ,  Quorum  srgmüti  tüm/mt , 
tmm  de&r'm*  purum  votieret ,  ferne  Liberum*  frmmie  irretitmt  temekMmr,  <£int> 
aöprtC  Odurjci  Ray  n  gl  Dt .  /,  iafxt  ätsmdt  n.  I  f . 
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fie  bodj  bco  tt)ncn  reürcflid)  öbscfc^affct  waren,  »öierau*  $og  et  enblicfy  bie  rc6o 
tebre:  ©afj  aucf)nur  eine  fleineÖ3erdnberung  in  berDvcligion  etroaä  gefdr^ 
Hcr)e$,  dagegen  aber  md)ttf  (teuerer  fco,  als  eine  beilige  £<ubolifd)e  £ird)c  ju 
glauben ,  unb  ftcb  berfclbcn  gdnfcltd)  ju  unterwerffen.  /fo/Jw ,  ber  biefetf  fclbft 
erjeblet ,  fcfct  am  £nbe  fyinm :  K//«/  rj?  hmc fermom  meo  Rex  ajfentiri.  §jn  anbet' 
mal,  als  er  merefte,  bafj  ber  £6nig  noer)  ber 2tugfp. Confeffcon  geneigt 
rodre,  fucfyte  ev  iljm  biefelbe  auf  alle  mögliche  SBeife  jnwieber  ju  machen. 
Unter  anbern  woltc  er  behaupten,  ba§  üabtrm  unb  fein  ?lnf)ang  bie  9Mt> 
rwnbigfeit  ber  guten  <2CBcrcfe  leugnete  Unb  alö  ber  £6nig  if>m  bierinnc  wie* 
berfpracbi  t>tc^  eä:t(£ic  leugneten,  ba§  bie  guten  3Bercfe  jur  ©elicjfcett 
«teerig  waren;  waren  fte  aber  niebt  jur  (SeligFcit  nol)tig,  fo  renne  man 
getrofr  in  (Sünbe  babin  leben.  ©er  Äonig  berfefcte :  baß  bei  warnte  (Blaube 
nicht  o^ne  gute  VPercFe  feyrt  femne.  ©od)  Ho/««/  berief  ficfe  auf  ben 
©lauben  ber  Teufel,  auf  ben  3Bunber>@lauben  ber  ©ottlofen,  ba  man 
ja  jer/e,  ba§  bcr@laube  ofyneSBercfe  fepn  renne;  triebe*  er  au$  bcnScho- 
lafticis  weiter  erläuterte,  ©er  £6nig  lietf  ficb  niept  unbcutlid)  merefen,  bag 
er  mebr  auf  Meiantbonem ,  alt*  anbere  *)>rotcftanten  bielte.  Slber  eben  tiefe* 
trieb  Hofium  an,  benfelben  fo  gcbdjjig,  als  er  immer  Fonntc,  oorjutleücn , 
tr>n  offenbarer  Unroabrbeiten  in  feinen  (Schriften ,  unb  ba§  er  einöaeramert* 
ttrer  gewefen,  ju  befcbulbigen.  SBicberum  ku  einer  anbern  Qcitt  al*  er  jum 
Könige  fam,  jog  er  eine  fect)rift  bttbor,  bie  Wir.  Gallus  gegen  bie  Wittert* 
berget  neultcf)  bätte  edirt,  in  wclcr)er  er  biefelbe  au*  £cutc  betrieben,  bie 
r>on  Lutheri  £cl>re  abgefallen  rodren.  (  b  )  hierauf  latf  er  betn  Äonig  eine 
©teile  oor,  ba  Luthe™*  ber  anbere  lßlt4e,ben  ©Ott  erwetfet,  genannt 
mürbe ,  worüber  er  einen  weitlduftigen  Commentarium  nacb  ber  ^apijten 
31rt  mad)te.  2tuf  gleiche  CCBcife  fubrte  er  noeb  ein  unb  anbertf  auö  biefem 
SSucr)e  an,  unb  l)ielte  baruber  (naer;  feiner  eigenen  £rjef)lung)  eine  lange 
SRebe-  ©a  ce  benn  abermals  bepm  (Sd>lug  r?om  Könige  f>cf fl :  Audivit  me 

patietiter,  neque  vifut  eft  Uli  fermo  mens  ingratut  accidire.    ^?ei)  einer  neuen 

Audiencz  jeigte  er  bem  Könige  einige  £atcinifci)c  QScrfe ,  in  reellen  ber 
Sßcrfajfer  mit  ber  jugerecfcmeten  (Serecbtict^eit  ber  £utber*ner  auf  eine 
finnrcidjc,  aber  aud)  gottlofe  %xt  fein  ©efpotte  trieb.    Q3on  reellen  ber 

Äonia 


(b )  5ßon  oiefer  ©#rif*  tyabüt  tot  btttymU  $m  ©alig  tu  tet    |1  Oer  &  C.  rem. 


i  ;6  6c$(cffa!c  Ut  etMitgeKfcfc 


Köo.ßonfe  nicfjt*  weiter  faste,  aXö  ba§  fie  nett  gemac&t  waten.  €nblid)  lie*  Der 
£6nig  /fc/fam  einmal  ju  ftd)  forbern;  weicher  alfobalb  ba  war,  aber  wieber* 
um  na*  feiner  ©ewobnbett  eine  9>art(w  23ü#er  mitbrachte,  (c)  Unter 
biefen  waren  jwep,  bie  ben  $itnl  Corpus  dottrin*  chnßiam  fugten,  beren 
t'm  Mehntbon  ein  gelinber,  ba*  anbere  Wipmdus  ein  barterÄut&erarter  t>er> 
fertiget  5  bie  aber  bepberfeite*  na*  Hbjfc  Urtbetl  nie$t$  weniger  altf  eine  Gfytifl* 
Itd>e  le^rc  in  fidj  entgelten ,  überbem  bepbe  einanber  juwieber  waren.  35e* 
©clcgenbeit  ber  verän&ettert  24ugfp.  Conf<$ion,  bitMrfantbon  feinem  Cor- 
/on'  ^o^riVfrf  eintreiben  (äffen ,  mufte  er  wieber  reebtfebaffen  berbatten. 
Stann  la*  er  einige  <2Borte  au*  ber  Prafatton,  bie  t'bm  Stola*  gaben  au^u* 
Ordnen,  bafj  au*  ber  fcefyre  Lutheri  fo  twele  monßruofa  dogmata  entffanbetv 
waren,  gulefet  la*  er  au«  UOmi  23ücblein  deadomione  Euch* 
©teile  t>or,  worautf  folgen  folte,  ba§  Luthe*  fcbre  nid)«  ate 
(Streit  nadb  ftcf)  joge.  <2Borau*  er  wieberum  ben  gew6bnii*en@*!u*  mach- 
te ,  baf  nid)tö  beflfer  feg ,  afe  bep  ben  alten  ©lauben  $u  bleiben,  unb  ftd)  für 
ben  neuen  in  ad)t  $u  nehmen.  <23on  allen  biefen  Religion*  >  ©efprdcben ,  bie 
Hofius  mit  bem  Könige  gebalten,  bat  er  in  befonbern  Briefen  an  bie  £arbi* 

nale,  Carolum  Borromtum ,  Jb.  Moronum  unb  Putctwi  nad)  ÄOm  Weitlduf' 

tigcn23crid)t  abgemattet;  wie  benn  Odoricus  Ratnaldus  biefelbe  nae^em* 
anber  feinen  Annahbus  EccUßaßieii  ( d )  interiret fat.  <2Ber  aber  Euft  bat/ 
eine  weitläufigere  errtlung  bon  biefen  Unterrebungen  ju  lefen,  ber  barf  nur 
Abr.  Bzovii  Annalet  naebfctyagen ,  alä  in  beren  ledern  Tomo  eine  Rela- 
tion, bie  Hofius  feibft  berfaffet,  jupnbenijl;  ba  niebt  aüein,  wo*  jte  in  bie* 
fem,  fonbern  aud)  in  bem  fclgcnben  3abr  i?6i.mtt  einanber  gerebet,  um* 
(lanbli*  betrieben  fft.  (e)  £)iefeö  einige  wifl  nur  no*  fcierau*  amtier* 

.  efen, 


(c)  Homus  fdjric&  rm^rtfjr  U72.  an  Den  banwliacn  Nunclum  Apoftolicum ,  Joaw- 

NEM  Delphimum  ,  ttad)  XOiett :  Cum  eg«  fwffem  Nunäut  *fmd  Mujeßdttm  ejmt  ante 
annos  dmodeeim  ,  hoc  gtnut  libtHot  frodmeere  f*fe  jaUb.im  ,  quiiits  neu  Wetter  *ni» 
mut  iü'iMt  M.ijcff.ttu  comm«$eri  Vifus  efl  ,  */  m'inut  jum  iß'is  ktrtticcmm  ftrttn» 
tit  tr'tlmtrtt ,  cum ,  qttitms  udiit  iffi  ttrtdrtnt  imfer  fe ,  <j**m  aifurdst  tu  am  ($ 
imp'tAt  epimiomet  ßugerent ,  cogmovijfet.  Vid.  Hostl  Off.  Tim.lt.  fug.  324. 

(d)  Vid.  Raynaldi  Amt».  Ext l  Tbm.  XXI.  P*rt,U.  R0M4  iC^J.  tdtt.  ad  An.  IfÖQ.' 
num.  16.  17.  |R.  19.20. 

(e)  Vid.  Annal.  Bzovjan.  Tom,  XX.  4  1.  ddf^g,^Z^.  mt  &  V^/-449.  *i 
f*g  4f  f.  edit.  Colon.  164 1.  Add.  Stanislai  Riscii  Kt*  Gerd.  Heßt  M.  Ar.  2S- 
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Jutfieriföcn  Xixt&tn  in  Ccflcrrctcf». 


cfen,  bafj  Hofiui  bem  Könige  infonberl)eit  ben  Ädpfetücfceti  £o( '>  %\rebiger  P.  1560. 
Cith  ardum  angepriefen ,  unb  inniglid)  gcvotinfd;  er ,  ba|?  er  il)n  bod)  nur  einmal, 
bcfon&cr*  in  t>cr  Hillen  Soeben,  mögt«  prebigen  boren;  mit  bem  3"f^/  tM§ 
einige,  Die  ftct>  jur  €«angclifci)cn  Dveligion  fcrcjfubren  .äffen,  biefem  Paccr  gc> 
beiztet  unb  bezeuget  beuten,  wie  fie  nun  ibren  ^rrtbum  erfenneten,  unb  ba$ 
<2Bort,  ba§  fie  oon  it>m  geboret,  ollein  bor  @6tte«  Utfort  tyclien.  (f) 
Stanislaus  Rescius  aber  berichtet  und,  ba§  tf<^«/  feibft  unterfebiebene 
^rebigten,  bie  nad)  bem  bamaligen  3"t^nbc  be$&aVeriicben#ofee  unbbet 
<3tabtl£ten  eingerichtet  gercefen,  obejefaffet ,  unb  biefelben  bem  Cith  ardo 
gegeben ,  fte  ber  ©emeine  auf  ber  Fankel  oorjutragen ,  ja  aud)  feine  33cfamf 
ten  unb  Jreunbc,  bie  ir>m  in  ber  Religion  ücrbacjtig  borgefommen,  jur2ui> 
berung  berfclben  eingelaben  l>abe.  (g)  Q3orgebad)ter  Oder.  Rayttäkhu  be* 
fcbleuft  feine  £rjeblung  oon  biefer  Ö>ad;en  mit  ben  CLBorten :  'EdoHus  fidä 

Cttbolic*  doärinam  ti  Hoßo  AIaximiLianus  Rex  obßruxit  aures  fufurris 

Luthe- 


(f)  Vid.  ibid.  4*2- 

(g)  In  rft*  d  ftmtü  Ho/n  tili  f  \\6.  ttlfowarCiTHAKDuscinSScrrfKUfi,  tcffai 
(\rj)  Hofims  baju  bebienfe,  bie  armen  GtWtflfO,  bie  fdjon  oon  bem  papifhf<j)cn  3o(h 
beftenet  waren,  Wieberum  unter  bafielbige  ju  brinqcn ;  unb  fo  (tes  rr  lieft  auef)  gerne 
baju  qcbvoud)cn.  Ucbriflatf  ivirö  wn  t bin  cr^blcr ,  bafi  er  ein  fd>arffer  On-fci>  •  *prebi* 
gcr  gewefeu,  unb  unter  anbem  gefagt  habe:  ru  Rävfer  /  bo  Staig/  ru  £ftrfl/ 
Ca  ©ruf/  wann  du  nit  wirft  von  Dem  JLafter  abtf eben  i  fo  wirft  Da  in  Ort 
V^olu-  baffen  maffi  n  3n  ber  ?Wiqion  aber  fco  er  Weber  Fall  nod)  warm,  fonbern 
gantj  lau  gewefrn,  bafi  man  nid)t  habe  wiffrn  fonnen,  ob  er  ^.Ubfhfch  ober  (frangelifcb, 
trarc.  €r  habe  ohne  Öchcu  qefagt:  £0  fly  reebr  /  Daß  m  m  Das  4  2tbenbmabl 
unter  be eber  fteßalt  retebr.  Unb  ob  er' webl  in  feiner  9Jt6nd)$ »Hutten  gegangen, 
habe  er  öod)  anf  ber  Ransel  gefprodjen:  Cu  Darfjt  Dieb  meine  Sutten  niebts 
irren  laflen  !D?an  fene  D.  (Ber.acfcs  Cfirefiftbe 0  Ca^e^ JBud)  v/-  2  ?  2.  ano 
361.  tjjcn  nxt4>er  ©emu(jf^55efd)affcji|}dt  eö  aar  m^(^Iid)  i jr ,  baf  er  in  feinen  Deut* 
(eben  prebigten  über  bie  erile  tßp  fl*;!  ^obanme  riel  Johajinxifd;eö  Ijabe  mit 
«infüejfcn  (ofm,  ubqfeid;  er  in  feinem  /3cr^cn  tornemlid)  bem  ^af>|nf)um  juget(>an  qt» 
Hieben,  unb  bajyclbe  ju  beforbem  aefuc^t.  S)af)cr,  wenn  man  biefe*  jwepbeurige 
©erhalten  bc8  3?cannc«,  fammt  bem  jeniaen,  wa^  in  unferer  ^i|t.  Hadjr  Mp  71. 
im/.(c)  «ff  anaeführet  worben,  unpartfjcpifc^  na(t)(ÄOttc^223ürt  fi^  v^rjlcüet,  fo  wirb 
man  fAwcrlid)  faqcn  fonnen,  ba(5  er  mB  fo  gewefen/  »ir  tbn  ©<Dtt  ebi-n  ge# 
br.mcbr  /  fo  Da^  er  im  äufferlieben  betragen  alten  allcrley  werben  feilen,» 
wie  man  neulid)  in  ber  Sammlung  jum  Äan  Des  Äeid>es  <S<Dttcs  /  v/« 
728-  *  von  ihm  nrtfjeilen  wellen.  3a  frier  mag  man  u-djr  fagen :  CPir  armes 
Vneofeben  vergeben  une  ja  Qai  sv  k-id)tli<b  im  Äidpten. 
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ij8  gflfrtfale  ber  gttdticjcKfcfi'  

.Lutherannrum ,  conflautijjimc  fiJcm  Cstboiicam  propuwavit ,  quanwis  conei- 
tatas  de  fe  pravas  fufpicioncs  non  omnino  fedaverit.    QBic  Weit  biefetf  mit  DCt 

SBafyrbctt  übcrcfn  fomme  ober  nid&t,  bat  man  nacfc&er  gefefren. 

£)oc&  ntdS>t  ju  Äom  ädern,  fonbcrn  au*  bep  anbern  Satbolifcfcii 
Surften  unb  Herren  madjte  bie  Neigung  t>tc(eö  £entg*$  jur  Langel.  £cbre  ein 
foic()cts  ^fuffc^en/DaSfte  ebe nfaHe  jum  $beil  aufgabt  unb  Littel  bebaut  waren, 
wie  berfelbe  t>on  biefer  ttebe  $ur  SEBabrbeit  moste  abwenbig  gemacht  werben. 
3n  feldjjer  2fbfidjt  gefdjad)  eü ,  bag  Johanna  ,  permdbite  ^rinjefin  pon 
Portugal/  ehie  <Sd)wefto  Marle  ,  Der ÖJematjItn  bcö An onicjeö  Maximili- 
an i  ,  auf  Stoftiften  Frmcifd  Borg*,  in  eben biefem  3abr  i  $60.  einen  Qp4* 
rofcbeitSefuitcn,  Cbrijbfborum  Rodcricium,  ausbrucflicf)  nacb  ttPienfanbtt , 
barnit  berfelbe  fo  wobl  bei)  bem  tapfer,  afo  befonber*  bep  bem  Äontge  unt> 
feiner  ©emabün  bem  Religion*  >2Bcfen  ju  £uift?  fommen  mogte.  tiefer 
3cfuit  n>at  mit  nacbbrücTlicbenRccommcndarions-@d)reiben  xtyHton 
feer  ^rin|c§tn  Johanna  ,  tbeite  ton  bem  Borgt a  an  ber  Königin  oerfeben,  wo* 
bureb  er  benn  gar  baib  bep  «öofe  einen  frepen  Sutritt  erlangte.  Unb  weit 
njan  infonberbeit  barauf  bebaut  war,  t>or  bem  c£obe  M  £dpfertf  $um  bef&n 
fcrc£atbolifd)en  {Religion  etwaä  gutes  ju|ranbe  ju  bringen  /  (Rcmeda *Uquid 

(ffic&as  invalefcenti  in  dies  errorum  fiamma  mature  videbatur  qwerendum  ante 

Ferdwsndi  c*faris finetn ,)  fo  wrfuebte  er  aueb  fem  95efle$  wp  bem  tapfer, 
unb  brachte  {u  3Bcge,  ba§  einige  wrbdd)tige  #of>£eute,  bie  bfcljer  beftan* 
big  um  rbn  gewefen  waren ,  infonberbeit  and)  einige  ^öof^rebiger  oon  £ofe 
gefebaflret  würben,  ©cm  itonig  Maximiliano  aber  unb  feiner  ©emablin 
ffeflete  er  bie  grofle  Verantwortung  por ,  welebe  eine  Öbrigfert  auf  ftd)  tobe, 
wofern  fie  niebt  nad)  Vermögen  offentlicben  Bergerntfjen  3nbait  tbdte,  weU 
djeö  er  mit  Erempcht  aus  ber  heiligen  @d)r  ift  befrdftigte.  gerner :  «JBfe  bi< 
wabre  ©lucf  feltgfett  ber  weltlichen  SRciebe  pon  ber  Sfufrecbtbaitung  ber  wab* 
t en  Üieligton  abbdnge.  S)cr  Königin  gab  er  infonberbeit  bie  Erinnerung : 
©af  fte  gebenefen  folte,  wie  fie  pon  ÖDtt  baju  beruften  frp,  ba  fie  niebt  fo 
tiel,  wie  bie  Banner,  mit  weltlichen  fingen  ju  fd)affen  bdtte,  ba§f!cba$ 
Steügiong^efcn  fleißig  treiben  unb  beforbern  mogte.  tylk  bem  Könige 
Maximiliano  aber  mug  er  obneSwerfel  ein  piefc*  Pon  ben  @runb^©d|en 
beö  ^>ab(ttbumö  difputiret  baben;  inbem  berietet  wirb,  oaf  er  bemfeiben 
infonberbeit  bie  brep  ^uneten  porgcbaltcn :  i )  ä>af|  feine  aufler  ber  ?K6mi/ 
fc^en  bie  wa()re  Äirc^e,  unb  man  bep  Vedutf  feiner  <Stli$t6t  bem'pabfr, 
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Ate  Dem  Statthalter  Ehrijri  ^muffe  geberfam  fepn ;  2)  £)af?  Die  guten  5Bm  1560. 
efe  unumgänglich  nebtig  waren  uir  @cügfei( ;  3)  £>afc  Der  Staube  aud) 
bep  einem  ^enfehen ,  Der  in  v£oD  *  v£uuDen  lebe,  jwtt  finDe;  unD  alfo  Der» 
felbc  nid)t  jur  (Seligrett  genug  fep,  wofern  er  nicht  Durch  Die  ftebe  belebet  wür* 
De.  Reiche  93or)teüungen  Denn  Maximimanus  mir  ©anfunubt  angebo* 
ret,  unD  geschienen ,  Da§  fie  ihm  r.idxt  juwieDer  gewefen;  {nee  monit*  itiiben- 
tcr  audirc  i-ifus. )  trat  alles ,  watl  Durch  bic|KMefantfcbaft  bep  Dem  £6> 
rüge  ausgerichtet  rourbe.  S)ie  Königin  aber  rerünad)  Dem  Pater,  Da§  jte 
alle*,  roa$  in  ihrem  Vermögen  wäre,  jum  heften  Der  garholifchen  Religion 
tljunwolte.  UnD,  wie  Der^efuit  pon  Wien  autfgcraDe  nach  &om  reifem 
te,  (h)  alfo  gab  fie  Demfelben  Die  Ordre  mit,  Demf|>abfr  w  oerjlehern: 
„SXBte  jie  fefr  entfchloffen  fep,  in  (einem  <&er>rfam ,  unb  Der  Religion  ihrer 
„Vorfahren  ju  bleiben;  ja  wie  |le  bereit  weire,  ihr  £eben  ju  laflTen,  wen* 
„DaDurch  Dem  Q3evDerbeu  in  Den  Q>tftttrtid)i\d)cn  EanDen  fonnte  abgeholf» 
fen  wetten.  3nDeffen,  obgleich  baö  liebe!  an  fid)  lehr  grotf  wäre,  fo  hofte 
,,fte  Doch,  ©Ott  würDe  eine  £ülffe  fc^ajfcn ,  unD  nicht  jugeben,  Dag  Das 
„€lenDgrofer  roeroe.'1  (i) 

3utDiefem  1560.  3ah*  gehöret  auch  eine  befonDere  ^rorDrwng , 
welche  Der  kai)| er  auf  Inhalten  Der  OrDenö*£e ute,  infonDerbeit  DerÄarfdjp 
(et* Mönche  ausgeben  (äffen ;  tnDem  e*  nunmehr 0  in  a>tfferretd>  fo  weit 
gef  cm  tuen  war ,  Dag ,  Da  man  porber  Da»  \9i6ndv  V  eb  en  für  einen  befonDerd  bei* 
figen  (StanD  gehalten,  anifco  Die  <TO6nd>e  ein  (Spott  unD  QSetachtung,  auch 
M  gemeinen  Cannes,  geworDen.  tiefem  Uebel  ju  freuten,  warb  folgere 
M  ^tent  im  £anDe  f unD  gemacht : 

IV it  ^CCbl Tfa rtb  «Ort  (BKDtted  CB^rt * be n  tC  ÜZntbieten  allen 
jsnb  jeben  unfern  Untertanen,  C&etß'  unO  Weltlichen,  roee  IWiröen, 
Qtanfces  oder  Weftne  Die  in  Unferm  <£rrj*  vVrrpgtbumb  <2>e(f  erreich 
unter  her  t£ne  rvo^afr  (eyn,  Unfere  (0naO  tinO  alles  (Eures ;  imö 

@  2  geben 

^    *"    ■ 

(h )  SDcr ^3a6fl Pius V.  f><tt fi<h  ttcfeOefuiten na$&er befcienef, bietlcBcr&Ici&fel  Der  XüaU 
ocnflr  im  #&ni<rfctd)  VhäfÜs  »icöerum  |u  Der  StömifäKti  Äirc^cn  \w  bringen,  toel* 
<pc$  aüä)  fofl gef^ehenfcon.  Vid.  Jac.  de  Laoekchio  **»h*i.  Mtekfisß,  R$mm  1 72g. 

Ftl.rdif.  Tim.  XXll.fag  93. 

( i )  H xc  ex  Fkakcisci  Sacchini       See  ft/m  Iii,  ik  mit 4»  1 1 8 •  ?<  1 7 8 ■  A' 


i4o  Gcfrtcffüle  btr  OfrongeHfcfr 

O.  geben  eneb  gnnöigf  ter  tHeynung  $u  ernennen :  Daß  Uns  glaublich  für* 
fommen,  wie  fio)  ihr  erhebe  bisher  bie  (ßfeifrlicbe  perjbnen  unö  <Dr> 
bens'lemb .  unb  fbnderltcb  Die  parforren » 23nii>er ,  wann  fie  ihrem 
©amblen  unb  riotb&urft  nachgeben,  fcfomablicb ,  veraebtlicb ,  un& 
ungebubrlicb  in  ben  ©rä&ten ,  tllircf  ren  unc>  fcorffern ,  aud)  |bnfl 
«uf'Oem  Lanb  mit  XVorten  unfr  tberefen  anta\len  jöUen  ;  FDelcbes 
Uns  aber  5U3u|et)en  unO  ;u  gegarten ,  feines  weegs  gemaint ,  IbnOern 
baxinnen  gebührliche ,  ernftlicbe  <£t  n|ebung  fünunel^men  sonnorben 
feynwill:  Unb  gebieten  barauf  euch  allen,  unO  euer  je^en  infonOer/ 
ben  mit  allem  tfbenft,  unC>  wollen,  baß  it>r  binfüro  ernennte  C0fei|ilt> 
che  perjbnen,  unO  (DrbertS'Jieucb  an  allen  ti>rtben  unb  C£nDen  aller* 
bmgs  ungefebmabr ,  unO  unangetafi ,  rublicii  unb  frieDlicb  wanbeln 
Jaffer,  aueb  baß  u>r,  bie  (Dbrigf eicen ,  gegen  ben  jenigen,  bie  al|b 
}uwieber  biefem  Unfern  General  Die  <5eifflicben  unb  (DrDens'teutb/ 
üntaffen,  fb  offc  bas  befebiebet,  mit  ernjiUcber  ©träfe  flirgeber, 
unb  |bn(i  Darob  feyer,  bam  t  Die  (5>ei)r* Itcben  unD  <2>rDens*leutb, 
wie  ob  gemelot ,  von  manniglicb  unangecafl,  unc>  unbelajfrget  bleu 
ben  mengen.  £>as  ift  Unfer  ernßiicbec  IViU  unb  fcTCnnung.  <Öe> 
benIPKrt*       9.  Febr.  iyöo.  (k) 

XXIV. 

febere/  Ct?rif?opt>  Meutere  unb  anbercr/  xolt  auc& 
Der  jum  SMenß  Der  (Deßerretcl?tf$en  Kirnen  gebrückten 
2tU08p«i- r(if"d)ert  Confcf  totn 

iD  fciel  Mb  btefect  in  €rfaf)runa,  bringen  Fomtftt ,  fmb  üon  Den  &?an<je> 
ü'fcfxn  ^retrejern  in<T>e(rerreicb  ju  untcrfd)icl)enen  Seiten  üi'er  befon* 
bere  ©laubentf  ^  SSefdnnrntffc  jum  QtorfcWn  fommen;  ©fc  txftc 
nernlid)  an.  156 1.  üon  fcttarrin  tttofebern ;  £)te  3t»eyte  an  1562.  Dort 
€b»fiopb  Meutern  j  £)ie  britte  an.  1 j66.  t>on  ncun|el)n*}}rcbigern  unter* 
(trieben ;  £>i«  werte  an.  1 567.  Don  jfoacfeim  tllagbeburgto ;  3)<nen 
wir  als  Die  fünfte  r)tnfufu<jcn  tonnen  t)ic  2tug|purjpfcb«  ConfefMOn  nebfr 
ben  Bmalcaloijcben  äraefutn,  roelcbc  ebenfalls  im  3afyr  1566.  für  Die 

lam> 


(k)  Vid.  Cod.  Auftr.  Htm.  J,  407. 
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lUndjchafr  d>e(lerreich  tjcrauSfam.    Von  ber  dritten  Dicfcr Q5f Canntniffc  ic6l. 
ifr  in  l>cr  ^ifl.  Flachr.      77./^.  auefübrlictygebanbelt.    $viir  ifr  bt'ebeu 
nod>  ju  bemerken,  ba§  ec*  aüerbing*  an  bem,  wie  #r.  2(rnold  betid)tet, 
da§  tiefe  £onfe§ton  im  3^1)*  1567.  unter  gleichmäßigen  ^itulund  Snfjalt, 
aud>  mit  Der  ^amenö'Untcrfcrjrift  eben  derfclben  *)>rebiger,  $u  *£telebert 
dtircb  Urbanum  (ffaubifch  in  4.  wieder  aufgelegt  worben,  ba  r$bet)mQ5c 
fdjlu*  ber  Vorrede  |>eifr :  iDatum  (Sraffrverd  am  Cage  Horentü  ^»«0 
A/.  D.  LXVIL    £0  i|t  aber  jwifcfcen  biefc  beute  Editiones  ber  Unterfcbeib, 
baß  bie  notdürftige  £r«tneruiig,  bkMagMurgius  ber  erfteren  angehängt 
hatte,  in  ber  t£ialebi|chen  aar  weggclafifen  worben;  woburd)  er  oteöeicßt 
2>te  ^rebiaer ,  bie  er  in  gebauter  Erinnerung  fo  fyaxt  angegriffen ,  einiger  maf> 
fen  l>at  befanftigf  n  wollen.  Von  ben  übrigen  ©laubenö^SÖcfdnntnijJen  aber 
i|t  tbeil*  nur  wenige,  tbcile  gar  feine  Reibung  gefc^er^n.   S)al>er  wir  ifco 
tiefen  Langel  nad)  Vermögen  erfefcen  wollen- 
ste im  3a^r  i?6i.  edirte  Confe/Tlons-©ef»nft  t>nt  folgenbe* 
$ttul  :  ÄeHÄnntniiß  Oee  (Bflaubeno  und  lettre  tnÄttirti  tnofe* 
dero,  'J^txifdyen  Kirchendiener*  am  Xtfort  Oea^^rrn  in<Defrer> 
reich.    3u  Perantworrung  dcrjelben  und  irjres  gleichen  <De|ierreicht' 
(eben  Kirchen  arider  u>re  Verleumder  auegangen.    Öamt  etlichen 
Öend*©chreiben  D.  Mumni  Lutbcri ,  an  die  3^r0ett(chcn  f  jum  3eu> 
gme  ü>res  (Bflaubena  und  ^etanntnuß ,  auch  tbnfllicben  Äericht 
etlicher  fragen  falber.      CA'X  j|ch  l?alte  friede ,  aber  wan  ich  rede, 
fo  färben  fie  Krieg  an.    C5edrucft  $u  Kegenepurg  durch  Heinrichen 
Deisler.  Anno  MD  DU.   @efd>rieben  auf  1 3  53ogcn  in  4.  3n  ber  Dor* 
refce  tlagt  ber  Verfaffer  über  falfdje  trüber,  (Sacramenttrer  unb  etltdje  iljre* 
gleichen,  bie  fon|t  für  fict)  felbft  gut  Eoangelifct)  unb  warjre  ©liebmafen  unfe* 
rer  wahren  £ird)en  wolten  geartet  fcon ,  unb  glejctywob^  il)n  unb  bie  r>on  ir>rrt 
bis  daber  gefüllte  reine  unwfdlfcbte  ^cl>re  mit  l)df?tgen  tugen  unb  lautern  Un# 
grunb  angetajtet  hatten ,  allerlei) ©eplavr  gemalt/  unb  Sing  furgeben,  bie 
er  fein  £ebcnlang  nod)  nie  gebaut,  gefd)weig  gerebt  baben  folte ;  tyatttn  bie 
unter  bie  £eut  gefprenget,  damit  fooiel  auägericbt,  da§  etliche  taturet),  wo 
md>f  <u  2lbfaü,  bod)  ber  2£al)rf)ctt  unb  reiner  £ef)re  ju  wtebmwrtigenSßer* 
bad)t  beweget  worben.  <2CBelcheö  tlm  benn ,  neb|l  bem  autfbrücflid)enQ3efer)l 
feiner  Herren,  bie  eö  t?on  il)tn  begehrt,  t>crurfachct ,  ju  feiner  unb  bergan* 
gelifdjen  (Defterreichifchen  £ircr)en  Verantwortung  feine  £el)re,  alö  mit  ber 
©ct;rift  unb  ber  wahren  ^l;n'|llicr;en  2tug|p,  ContcIÜonubcrcinjtimmend/ 

©  3  in 
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1.  in  eine  fur^e  (Summa  ju  faficn  unb  im  £)rucf  ju  geben.   £)iefe  SBorrebe  i|t 
dacirt  ?u  ifleubauo  unter  pernfiein  (a)  die  Barcholomxi  A.  156  c 
£)ie  Äefänntriie  an  ficb  begebet  au$  24$rttculn,  welche  bändeln  1.  t>on 
©Ott  unb  brepen  ^etfonen  in  einem  göttlichen  SCBefen.  t  2.  Hontem (Sobn 
Q5DtteeJ.   3.  Qtom  ^eiligen  ©ei|t.  4.  93on  bet  ^*ünb  unb  beten  Urfacfc. 
5.  Ö3on  bet  D\ccbtfertigung  obet  Vergebung  bet  (^ünben.  6.  <j8on  bem 
(£efe&/  fo  in  ben  jebn  (SJeboten  in  einet  furfcen  ©umma  begriffen.   7.  Q)on 
bem  §oangelio  ^f>ri|ü^  8-  93on  guten  2Bercf  en.  9.  <2ßon  ben  @acra> 
menten  ingemein.   10.  Qtom  (Sactament  bet  ^auf.   11.  Q$on  berSlbfo* 
(ution.   12.  ^om  (Sactament  betf  £eib*  unb  3>lut*  £brit*i  im- belügen 
5lbenbmabl»    13-  3>on  bet  Obttn>93eicf)t.   14.  93on  bet  35u§.  15-. 
Sßon  bet  Süwung.    '6.  QSon  Berufung  bet  bebtet  §um  s)>rebtgammt. 
17.  SBom  §bcfianb.   18.  9&>n  bet  Oelung.   19.  Q3om  fteoen  QBiüen. 
20.  93om  @ebct.  21.  Ö5on  bet  »©eiligen  Äienft.  22.  Sßen  ©ebäd)tnu* 
bet  2(bge|torbenen.   23.  Q$om  £ircben<@ewalt.   24.  S5on  bet  weltlieben 
öbrigfeit.   Ucberbaupt  finb  biefe  Sftticuln  fo  abgefaffet,  baf?  in  einem  jeben 
berfelben  bie  €»angelifc&e  <2Öabrbeit  beutlicb  vorgetragen,  unb  aus  bei 
@d>rtft  bewiefen  wirb.  2Bo  es  bie  ©elegenbeit  mit  fid)  bringt ,  wirb  ben 
papi(iifci>eii 3crtl)umetn  mit  9?ad)brucf ,  bod)  ot>ne gitterten,  \weberfpro* 
eben.  5ln  jwey  ober  bte»  Orten  wirb  aud)  ber  Snnnglianer  unb  tDieber* 
tauffft  mit  wenigen  gebaut.  SBon  ben  (Streitigfetten  ober,  bie  barnal*  in 
ber  &>angeüfd)en  tficeben  unb  fonfren  erreget  waren ,  gefcf)id)t  in  ber  25«* 
Üanntniö  felb|t  überall  feine  Reibung.  3)od)  tmöefcfelue  berfelben  fafiet 
ber  Autor  alle*  fur&  jufammen,  wenn  er  bezeuget,  wie  er  bei>  biefer  feinet 
Confeflion  bte  anö  $nbe  bebatren  wolle  entgegen  bem  pabft  ale  Ami- 
ebriß  unb  \tinem  Äetcb,  (amt  aUerle?t>anö  jrtbumb,  Hotten  unb 
Beeren ,  fo  fieb  wibet  unD  unter  reine  &er>re  go"ttltcbee  Worte,  unb 
in  @cbein  me^rgemelter  2(ugepurgt|cber  Confeßion ,  vor  unb  jetjt  erre* 
gen  unb  einmengen ,  ate  ber  ©ervetijcben,  Qcbwencf  felbtfcben ,  Ami- 
nomifiben,  OtcolampdJifibtn ,  Cslviniffaen ,  <D|tanbrifct)en ,  @tand*a* 
tiftifibm,  AdiapbQrtßi{<k*n ,  neuen  pelagianifdben,  baß  ber  freye  XDille 

ttVM9 

.  (a)  Pcrnflcirt  ein  ©<blo$  in  <t>ber»(!)c(lrtcci(b  tn  bem  fo  genannten  fCtotmtVicttcl, 
Dannil»  £ru  <it)n|lopt>  ^oröern  qcf>6ria  r  welche«  tme^cr  an  bas  berühmte  Glofier 
Cu-mba- mönftec  gcfoinmcn.  Vi d.  Jf)iu  von  ^O^enecf  £>(f^c.  Oer  öränoc 
pc$  Äf9b-  Ocit.  ob  per  Xom  r»».  /.  /.  54. 
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ettvae  $u  25e£cf?rung  det  tTTenfcben  ^errjen  vermöge,  gute  tfcercF^Öl. 
5Ut  Qeeligf fit  richtig  f  eyn  fölle n  :c.  und  rvae  fieb  noeb  mc^t  tvidet 
rorgemelte  i^eiifame  ie^re  und  Confeßon  dureb  den  teufet  unO  feine 
Kinder,  fegen  und  etregen  mc»gte.  Um  t>er  £i|Torie  triOcn ,  unb  fcamit 
btiä  aefegnete  2(nt>cncfen  fcet  wrmaliatn  £t>anaeu'f3)en  $3efenner  in  (Deffer* 
teieb,  fo  t?fe£  rnogltd),  erneuert  werbe,  wollen  \m  nocf>  bie  <20Bortc  bteljer 
fefcen ,  mit  weisen  tttof e  der  t>tn  ^3efd)luö  feint*  93e fannfnifff*  anfangt : 
2U|ö  b<*b  icb  *ufs  furrjeft,  <0><Dtt  lob!  die  Confejfion,  (Btunb  und 
Summa  meiner  Hetäre,  die  icb  nacb  det  mit  von(5<2>tt  vertieften  tlti* 
tun  tVlAäfi,  von  Zvticui  $u  2trticul  bieder  bey  meinen  ^errrn  undbey 
meinen  &d)aflein ,  betet  furgefeQtet  Öeelforget  kb  nun  in  b<*6  fttnjftt 
3<*&t  gewe|en,  dem^dlen,  <0e(ffengen4>errnCl?n(}Op^en3^ 
0Ct/  3«  Collet  und  ÄreufcbbÄcb,  &lm.  2Uyf  tHajeff.  H<ub,  der 
U?o£fgtbot)rnen  jntuen  Barbara  ,  gebognen  ^teyin  von  fyatxad), 
feiner  e^elicben  <0emal>! ,  auch  deren  geliebten  Kindern ,  &ettn  <3Clttt- 

Erbten  Borger/  famt  #  auen  Jfltfabetl?/  gebo^wet  (ßrabnerirt/ 

feinet  ^u^tauen,  Abraham,  IPOlffgatlflCII  und  23Cttlfr*t* 
t>ett/  (ßfebnidern,  <wcb  $r4um  Barbara,  des  iEdltn  und  X?effert 
Tlbam  tHbi)lwattßit  efcelicbem  (ffem^I  beyder  Qeeligen ,  und 
Dorothea  ,  des  CgOlen  und  Cefien  Erasmi  £cyfcrö  $u  ^bAltfperg ' 
und  tÖet^en^off  Hausfrau,  obgemeldte  meinee  gnädigen  fetten ; 
<Ll)t\\ioifm  jiorgerd  /  von  tvofclgedacbt  feinet  <0emal>l  etyeUib* 
lieben  Beerte  und  Siebtet  ( b)  (rvelcbe  icb  aueb  in  meinet  ju  »bnen 
2ui£unfft  aljo  und  obn  all  andere  falfcbe  Äe^te  befunden ,)  meinen 
bie«*ni?er  muglicben  jleid  nacb  (dee  fte  mit  dann  mit  TV&fyifyeit 
geugnug geben  werben)  getrieben,  mit  diefet  fchrrfftlicben deftmnt* 
nufi  bejcbloften  ( c)  Q&eatn  ber  Briefe  Lmberi  aber,  roeld)e  iHofedet 
liefet  feiner  Sbcfdnfflni*  anatl)dnatt,  unl)  im  öoriaen  öon  un*  pnd  tmatrüeft 

roorbtn, 


(b)  «Ben  «Den  ^ter  6raairafcn  fflerfonen  tiefer  »ornc^men  ^amtfie  findet  man  mehrere 
SRadjrid)t  in  btf  von  ^Odenecf  otiö  OtmaL  Jbtffyx.  Oft  Qtäa&e 
x>€s  *rob.        ob  ote  £nn*,  ar«».  7,    460.  462.  \6\.J*+ 
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roorben ,  oerbienet  biefet  recfctföaffene  3)iarwi  au*  nu$  feinem  Sobe  fein 
gebüfyrenbe*  £ob, 

52.  9ton  f  ommen  wir  $u  bet  anbern  Confeflions-(3c&rlfr ,  welcfce  bf  e* 
fett  ^ritul  fut>ret :  »efcwtnuf?,  «mnb  Ked)enf4>afft  bet  £e&te,  Glau* 
bene ,  vnnb  prebtgten.  <Lt;riffop^oti&eurtete,  dienet  Des  ^eiligen 
fßvangeut  $u  Kofenbetg  am  Äamp,  in  (Deßerretcfe  unter  bet  *£n«. 
©ampt  einet  DorreDe  unb  Seugnua  >Qd?rifftert  von  (einen  Rettert, 
©einet  £e£t,  ilcben e  unb  t£>  anbete  halben,  gegen  irrten  XJetleunv 
betn.  Pfalm.n6.  3d?  glaube,  batumb  tebetdj.  3fcb  wetöe  aber 
fe£>r  geplagt.  Arno  MDLXIL  <3>(eic(>fal$  ju  Äegenepurg  burdj)  £eiij# 
«eben  (Seisler  auf  1 3  Q3ogen  in  4.  gebtueft.  porrebe  Dicfer  meref* 
würbigen  ©cfcrift  ift  fd)on  ben  Beilagen  tet$yift.XXad)ti<btNum.r.pag. 
2  3 .  fy .  mit  einverleibet.  9?ac&  Dtefcr  33orrebe  tyut  Der  OScrfaffer  juerfr  eine 
generale  €rflarung,  wie  et  ficf)  juoorberft  ;u  bet  £.<3ct)rtft,  bann  obet  ju 
Der  wahren  2lucjfpurm|cfcen  Confeflion,  berfelben4/W<gMunbben©mafc 
calbifcfcen  Omenta  brenne,  mitSlbfagung  beä  9>abfrtbums  unb  allerer* 
runden,  fo  rracr;  L«^r«  $;ob  wieber  bie  2lu£((p  Confe/lion  efngefc&lidjen' 
fetner,  wie  er  bitfyer  mit  feinet  £et>re  ju  feiner  (Spaltung  ober  Empörung 
2fola$  gegeben ,  fonbern  allein  um  bie  SKeinigfett  be$  burdj  Lutberum  wteber 
an  ben^ag  gebrauten  göttlichen  ^EBotW  geeifert  f>abe.  Sbamit  er  aber  bem 
£ugen$eufelau$bem^aulfommc,  unbnicfct  fo  immerbar  unter  btc  @cr>n>er# 
mer,  SBiebertauffer,  gwingliancr  unb  (Ealmnianer  gerechnet  werbe,  fo  wo&e 
er  t)ier  t>on  Brticf  c(  ju  Slrticfeln  fein  95efdnntni*  ablegen,  tycmf  folget  in 
23  Slbfcfmitten,  was  er  lel>re  unb  glaube:  1.  S3on  ©Ott.  2.  QSon  bem 
»erlognen  §benbtlb  @0tteo\  QDa  ()eifr  e*  am  £nbe:  X>erbamme  bertjafc 
ben  billig  biefet  Seit  ba*  Zdigoputcpjcbe  Interim,  veddne  legtet,  ba# 
bet  Wille  bee  tttenfeben  allein  gejcfcwecbt,  geltend* t  xmb  vetwunbt 
fey,  abet  m't  verttlgee  unö  retlotn.  3.  Ö$om  freuen  QDBiden,  unb  bem 
tliwermogen  beä  ^enföen  ju  geijrlict)  guten.  j(4)(age  mit  ttfal>rt>ejt> 
finb  feine SBotte,  wo  man  will  einen  fteyentDillen  aufbringen,  möfi 
feb  fut  meine  pet(on  vetjageit  unb  t>er$Ä>eifeln  j  benn  icb  fcutcfcau* 
mefct  b<*(ee  benn  gute  in  mir  flle,  auefc  in  unb  nacb  bet  neuen  (&t* 
butt,  xwb  fage  mit  ©.  Paulo,  bet  biefea  getebt  tmb  gefefctieben  fcat, 
nacb  empfangener  neue«(0ebutt:  ^feb  bin  fleifcblicb,  untet  bieöun* 
be  vetraufft  ic.  Vorauf  er  benn  webet  fcie  neuen  Ä%elmeiflet,  bie 

alten 


Digitized  by  Google 


gtiffMffftcn  flfrtfen  in  Ocftr rrefdj.  , 4 c 


ölten  unb  neuen  p^lagianer  (reobmd)  er  Die  Öynergiffen  mcmwO  ae*i 
»aüy^fm.   4.  Q5on  Der  &föfung  ^rifH ,  nkt><*  $idrum  unt 

w 'sn  S  o,on  *m  ^aubcn  011  Wum,  rcie  bur«*  Söort  ©Ort«  unD 
ba*  5>rebJö'2lmmt  bctQHcvbt  anei;ri|tum  aewrcrVt  werbe,  aeqen  bicTOie* 
ömaufTer  unb  ©4>i»encf  felber.  6.  SBon  Der  9?o1j«»W«g Wt  be* 
W*  unb  be*  Langel»  juglei# ,  gut  Q3efel)rung  betf  ©Jenfc&en.  7.  2>on 
bem  Stimm  be*  ®e  j^c<  in  ber  Äir*en.  8-  Q3on  bem  ftnimt  be*  @txinqe# 
i"..  9-  ^onben  toacwincnfcn  insgemein,  aüroo  et  brep  (Sacramcnta  fta- 
cuaret,  nemlid)  bte  Cauf,  2(bfolution  unb  2lbenbmal>l;  t»te  nud)  mo> 
£ber  in  feiner  »ctonntni*  getfjon.  10.  Q3on  ber  Traufe.  J)ier  rebet 
»eurer  t>on  ber  ©e»arrcrf*aft  na«brucflt«,  infonberfreit,  bnj  man  hieju 
ferne  sottlofe  ©unber  unb  unbueferttge,  fonbern  allem  fromme,  aotttffurcb' 
tise  unb  staubige  üeute  nehmen  feile.  *Po  einer  (fjefjr  rt)  einen  unbuaf  erriereit 
*u  (öefatter  bitt,  ber  Äircben^icner  weiß,  unb  l4ff  ee  ju,  fo  tburt 
ge  beyoe  wiber  <ff<Dtt ,  unb  *an,  4(0  viel  an  u>nen  i(f ,  an  ftaet  ihres 
©ebete  ntd?«  b^nn  fluchen  feyn,  ober  tftmen  niefct  beten  bem  Äin* 
oe  3u  gut,  £r  fetf  binju :  2Uiö  biefer  Urfacfcen  £<ib  id>  offentlid* 
Papifren,  Äerjer,  eebwermer  unb  cjotdofe  ieut  3ur  Zaufnidn  ftf 
ptij  lafleri  0  0  Sokteo  bat  wol  fein  <0efat>r,  wie  icfo  von  Gielert 
Japren  ber  erfahren  babe ;  aber  will  man  fid>  frember Qttnbe  niebt  tbeiU 
g?|tig  macben,  fo  ifi  man  ee  für  <0«Dtt  ju  t^un  fcbulöig.  1  r  Q$om 
»mmt  ber  ©cHüflcl.  €t  roiU,  ba§  ber  £6ö*  unb  &inbe*<Sc#uflW,  »fe 
J^nfru*  biefelben  bei)be  feiner  Treben  gegeben ,  auci)  bei>be  gebraucht  rw> 
ben  feilen.  £)a  erüonberSpecial-Abfolucion  rebet,  i|l  er  mit  benen  ^>rcbi# 
gern  in  (DefJerreicb  nicbUu  frieben,  bie  biefclbe  unterlagen.  Z>üliar  heilt 
**t  feyn  3U  frraftrn  erliefe  faule  paffere»,  bie  alles  insgemein  bin  ab* 
lolviren,  ba  es  boeb  allerley  ilrfad)en  fyalbzn,  auefe  ben  (0ewi/(en  leib 
3«  Unterricht  unb Croff,  \)Q<b  vomieren  were,  baß  man  einen  jeoeit 
in  fonberl)cit  »erl)o*rere.  cjBcgen  be?  Äinbe^öd)li5f}el6  unb  be*  ^angeltf 
befli'lben  in  ber  ^Dangeltfcfjen  Ätrcfcen  flagt  er  beweglich  unter  anbern  mit 
ben  Korten:  Wit  Äirdben'2>iener  b;aucben  nur  ben  loVÖÄlöfTH 
unb  r^aben  boct>  ofp:  mel>r  offenrUcbe  b<?|c  Äuben,  bie  wir  wol  ten# 
nen,  benn  fromme  C^rif feit  in  unfern  gemeinen,  trag  Borg,  wir 
werben  noct)  baruber  ein  garten  öebweia  laflen  mö/^n;  uno  wer 
folcfees  ^»»berr ,  wirb  an  jenem  <Lag  eine  febrvere  Perantwortunci 
milfle"  tragen.  {Denn  wir  traben  ben  Jö«mt3u gebraudben  ernfllicben 
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I5Ö2.23efeIct)  »on  <B><Dtt,  und  wird  folcb  (Sebot  txmiit  ntt  aufgaben, 
da|?  man  den  £>ann  nit  leiden  will.  1 2.  03  om  be iltoten  2U>enbmaf)l. 
13.  Sßom  ©lauben  an  Senium,  unb  wie  in  bemfelben  allein  l>tc  ewige 
©eligfeit  (lebe,  2Mwo  bie  Orbnung  beä  -£>fp(ö  Furfc  unb  bunbra  borgefteüet 
t»irb.  14.  Sßon  ber  wahren  CbriftticfKn  £ird)en.  «picr  Flagt  ber^ann 
über  etlidje  £ird)en  dienet  im  ßanbe,  |o  jugfeieb  25&>ffifct>  und  <Cvan> 
gelifd)  (eyii  frfonen ,  fc|en  ttteß  und  teilen  bärneben  Oaa  2(benbmal  in 
jweyetley  <0efialt  aua;  wcl#e  ihm  jumeflen,  aul  wolt  et  bey  (einen  $u> 
t>c?reni  gar  eine  reine  unbeflecfte  unb  iinjundlicbe  Äircben  l>aben. 
^rwuufpet  jwar,  ba§  mans  baben  Fonnte,  aber  ernennet  jugleiclj) ,  Dag  Die* 
feö  unmöglich  fci>.  J)aß  fie  mieb  aueb,  fahret  ci  fort,  bey  menniglicb 
verunglimpfen  unb  auafebreyen ,  ber  beutet  will  ohne  Bunbe  |eyn, 
darum  baß  ich  öffentliche  cßfreuel .  2(bgc>trerey ,  öünbe  unb  taÜex, 
Ört>ebiucb,  IPucbet,  £runcfen£eit,  JUfierung,  un t>  it>r  felbfl  £eu* 
<beley  webt  billigen  tan,  unb  fie  u)tee  unordentlicben  tbe|ena  in  ny* 
rem  eigenen  (Ekxviffen  u"ber3euget  find,  $eiget  an  u)mfelba  genug|aro 
an  ,  wofür  man  jolcbe  3tu|-lägen  Griten  (olle,  öo  erfordert  aueb  mein 
2lmmr,  daß  ici>  alled  daa  jenige  mua  | trafen  unb  verdammen ,  da* 
^5d>ttea  W&rt  flraft  und  verbampt;  aber  fo  ick  daa  t£ue,  mus  icb 
^c*rert,  beutet  verdampt  jederma«.  iy.  03onber@emciiifcbaft  mit  ber 
{äfften  Äirtben  in  (Sacben ,  fo  bie  (Seele  unb  ba*  ©ewtffen  belanget.  SMefe 
aerbammet  et  ganfclii),  unb  verwirft  Diejenigen,  bie  ea  Äabfrifcb  unfr 
lut^ertfcb  galten,  unb  macbena,  wie  mane  fyaben  will.  3tem  du, 
$b  bie  EPa^t^eit  ernennen ,  gleicbwol  mit  paptfren  unb  Kotten  beu* 
cfeeln,  unb  bae  alles  um  te*  &aud>6  willen.  16.  Q3on  ^ttel»3Dm* 
gen.  9kct)beirr  er  juerfl  feinen  Diflen/um  oon  ben  (Merten  $u  tbttteff 
berg  bejeuaet,  als  welche  im  leipjigfcben  Interim  in  Eebr  unb  Zeremonien 
allerlei;  9$ab|rifc&e  ©reuel  aefcblojfen ,  unb  wie  er  bejüc&tiaet  werbe,  aläfolfe 
«  bet  Adiaphoren  balber  mit  feinem  9)iit/3)i<ner  im  £anbe  eintf  fepn,  oudb 
dar  Wne  Adiaphorajulaffen,  fb  erflaret  er  ftc£  hierauf  folgenber  ©eftalr: 
iCrfiltcb  |^e  als  f&t  <B<&tt,  baß  icb  mit  deinem  reinen  ptebiger  hn 
lanb,  der  ^diap^oren,  ah  (Corrocfd,  ilfynftlidyen  (bemale,  und 
andern  freyen  Ötucf  en  falben ,  nie  mein  lebenlang  fhitrtg  bin  gewe* 
(en,  denn  allein  \va&  erfibd?  mit  den  IVittenbergi'icben  2(biapt>or^ 
jien ,  deren  etliche  im  ^and  wohnen ,  die  alle  @acb  mit  (Bewalt  ver* 
^«idigen^  una,  unferepreceptotea-^eigegen,  Scfeilm,  5)ieb^  23c?fe» 
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triebt  unb  2lufnn>rer  gefcboften.  Stontonbeni ,  mit  erlieft  en  ££>itterwc62, 
bergt |cberi  Qtubentcn,  bie  mein  Alkin  bie^biap^Ota,  fönbetn  andere 
(Corruptelen  unb  Cerfelfcbung,  mit  aller  JtefrVrung  (freiten,  welcher 
5ancP  mir  mdjt  ein  Öeinen  Qtos  im  &anb  gibt,  bann  fet>r  viel  2tbia* 
pt>orißen  im  £.anb  ftnb,  welche  bey  bem  Po!cf  ein  grofes  2lnfel>ert 
baben,  bann  bie  &eucbeley  ein  anginem  $)ing  iff.  jfrem  fo  j?ab  icb 
mit  ben  3wey3Öngi|cben  Pfaffen  allein,  (o  bie  alten  (fjreuel  unb  21b* 
gc?tterey,  unter  bie  freyen  Qtucf  legen,  bieje  folgende  ©tuef  gefitnv 
ten,  alsgeweü>t  Vbaffer,  Öauj,  Speiche!,  (Crefam,  Cauff'tDafJ 
(er,  unbefanbte  Sprach  bey  ber  fceutfeben  Kirchen,  bas  ergerlidj 
leppi|cb  JTTesgewanb,  Qtol,  fcalbettteß,  iWtß  on  Catnn ,  bruefert 
Wirf,  EUvttion,  Sichrer,  tampen,  haften,  bes  2$apfttl)nms  ab? 
BO*tti|cbe  Äilber,  <B>rab  am  Karfreitag,  bie  r;ul3enen  <£fclecbter ,  mit 
bert&ejen,  bte  man  &fiuegleib  l?eift,  ^eur  Segen,  (Dfrermer^rlein, 
CBtfrj  am  äujfarttag,  tpettetleuten ,  mit  Äreiflj  unb  #tt>nen  tt>aU 
fartge^en,  bas  abg<*tttfcb  S*ft  Corporis  ebrißi ,  proces  umbie&irs 
che,  2Jtem  baß  etliche  3u  ben  Ärancfen  gefeit  mit  bem  &acvamentf 
nach  bem  alten  25äbfiifcben  brauch/  unb  laßen  jnen  rortlemten, 
unb  tljeilen  barnacb  bcibe<S>ejralt  aus,  3tcm  bie  25egrebnus,  und) 
25Äbßi(cber  Marren ,  als  mit  l«btern  unb  *£in(prengung  bes  be3au* 
berten  tt>aflers ,  ob  man  gleich  febeme  pfalmen  bat$u  ftngee.  €5ol> 
che  unb  bergleicben  Örucr  fyab  ich  nit  wollen  unter  bie  2(biap£ora 
fegen,  wie  noch,  inbem  fie  vom  Q?abff  als  ettlerten  2lnte  £br,f*  r>er* 
tonten,  tmbbenr|elbenbicnen,  aueb  fonf*  reibet  bas  Wort  feyn ,  bar* 
»Ort  genugfam  lang  bisher  dtfpunxt  unb  ge|cbrieben  rrorben  i(f .  1 7. 
ÖJon  Den  jvirdKiv  Seremom'em  SDton  fjatte  Meutern  unter  anbern  befdnu> 
bi^ct,  ba§  er  mit  bem  £ird)en*2lmmt  unorbentlid?  umgienge,  feine  3icral)ten 
noch  €b#Iicfec  (Zeremonien  leiben  wolfe,  ftd)  &on  anbem  wetygeorbneren 
£ird)cn  abfonberte,  unb  was  bcfonberömad)te,  wobeofie  flc^>  auf  eine  alte 
£ircf)en>£)rbnung,  bic  er  »or  14  ober  i$  äafyren  gefd)rieben,  beriefen. 
Q3on  btefer  Streben / Orbnung  gefreut  er  offenherzig,  baf  er  in  berfelbenauS 
unjciiiflcm  ^ofer  (weil  er  bajumal  noer)  wenig  »on  ber  2(ugsp.  Confcßon 
gervu|i,  unb  gar  allerbing  ein  Novitiusfdn ^gewefen )  \w  weit  gegangen  i 
roieberruft  bicfelbe  cf entlid) ,  unb  bittet  bie  jentgen ,  bie  er  baburd)  megte  ge* 
ärgert  ^en ,  um  Qkrietyung ;  3"^«^  ^«ff  *r  bnrauf ,  bn§  er  fidj 
btrfclbcn  webet  in  bapfauj,  noct  in  (De(?metcb  be^m  @Ot^S)t<n|t  be# 
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1562.  Wenct  3nDeffen  be rennet  er,  ba§ fefoe£erren  nie  Obrigfeit  ibre©cMo«r 
treten  geremiger,  mbem  fie  alle  abcjoftifc^c  tuib  und)#ud)e  $üDer  unb 
@emal>iDe,  Deren  iftre  ©fern  Diel  aufgeriebt,  mit  aller  Cbrijriicben  »efeneü 
Denbeit  bmweggeiban ;  roeicfcetf  er  Denn  rtnxitf  rübmlicbes  »ertbeifciaet 
jeb  mir»  niebt  gefallen,  fagt  er,  baß  man  <tyfemli4>  abgreift* 
<ff^n,£i!bec  faft  flehen,  ba  man  <y>er  bavot  abtaue,  bueft  unb 
neigt,  unb  XVallfatth  gebet,  ffttieb  wollen  gut Ütcanailifd)  fevrt 
unb  geftatren  folcbe  2U>g<fctf  rey.  £r  fep  aber  gleid;  hmm.  Daß  er  De**' 
wegen  njefct  ebnfUifr  Ä&e  ©cmaW  wolle  »erwovffen  Vbenf  wr '  Die 
^ilDer^turmer ,  fonDern  ba§  ibnen  nur  leine  göttliche  Sbre  angeroenDt  werte 
Sfeowuf  er  furfelid;  erriet,  tofe  e*  in  feiner  @c6lotf^irc6ai  mir  Den  ger* 
monien  gehalten  »er^/  unb  wie  er  ftd)  biermne»  na*  Der  Hrnnberaifcben 
Agenda  uuD  pfalsgraftcben  5?ircben*OrDnunq  riebte,  unD  Dabei)  Z«r/;<- 
ri,  jSpaiigenbcrgi  unD  Vttrfbeiifium  ätrcfcn'Gkfana  jii  nurnberrt  a» 
Drucft  gebraute,  ig.  gom  gbeftanb  unD  S>m><£tart>.  19.  §f0„ 
Ordination  Der  Treben  Liener.  &  roarD  jwtfcben  Reutcm  unD  anDem 
Darüber  gelitten,  Daß  er  gelernt,  ba§  man  Die  Ordination  niebt  Dom 
fcobfr  q(«  Dom  ^tt^rffr  forte  nehmen,  Sr  bleibt  normal*  Dabei ,  bS 
D^  mebt  mu  gutem ^emiiren  gegeben  Fonne;  Da  crfi*  Denn  ncbft  bet£ 
§>4ntr  auf  Die  Smatcalbijcben  «rrfcfeCn,  Die  e*  mDammen,  beruft,  ^un 
fabret  er  fort :  fcarumb  id>  bifhg  mit  benen  511  tmfriben  btn  bie  et* 
wo««  von  Wirtenbew  tonnten,  em  Seiten«  alba  geffubiret,  unb 
^0  analen»  tnatffer  faiit  wollen,  wann  !?erab  tornmen-Tt 
fÄT  .K«^^«r*eCJ»»^i«w  411,  unb  (Hebten )  QcC 

lenauf,  b*  fie  rogheb  $ur  2lbg&terey  mitVimU,  QeelAeffi?»«* 

bleibt,  berfelbig  mu*  ferne  Änaben  bar5u  falten,  bas  eines  ifc  fi2 

heb  wm ein«  ein  pfaff,  yutbtin  bie  We,b,  l  fjfcfc 

Ott, £01  bennoeb  b<r  befie  *vange!ifcbe  ttivm 

reb,  beni  gibt  er  *ur  Antwort :  ^cb  will  fein  WcsVpfafFftYn  fo£ 

ber  fm  proper ;  burcbD**mir«l  mua  tcb  «ff0  3uniÄ% 

SBelcft*  Äeutet  auö  Paulo  un^  L«^ro  beantwortet 7 

52f  ®«*  lammet    20  '  SfeSJft 

21.  Q3om  ^u*er.   22.  ^on  Der  ^uferftebuua    «  Ä«m         o  * 

«icrcfuc&e  Steden  amufu^n  nieftt  unWead'«  erachtet,  rWtoc2Ä 
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btcfcs  recfuftyaflFenen  Cannes,  (d)  tf>cif*  aber  aud)  b«  unterfcfy'cbene  unö  j 
jum  ^beil  betrübte  55ffc&offcnJcit  Der  Damaligen  ^reDi^cr  in  (Defterrcicb 
bavernt  fennen  ju  lernen.  ^Boraus  man  ftd>  l)enn  fcfjon  ton  Dem  nodt)  fel>r 
«n&onenfcmmenen  Sujknb  tiefer  garten  Äirdjen  einen  Ö5cciriff  machen  Fan, 
lumal,  trenn  man  tyemit  wraletcbet,  was  bei)  DerRecenfion  DeS  bcittcit 
©laubmS'^crannrnijfeö  in  Der  £i|f.  F&idjr.^.  85.  if*  erinnert  rcorDen. 


Konter  wettert  Confeflion,  Die  Joachim  tTCagbeburgius  im 
3af)t  1567.  ediret,  ffr  mir  nid)tö  weiter  bercuft,  ate  was  i&.<Eteorg(£bet 
»on  Derfelben  folgenber  mnffen  treibt :  tHan  fyat  JoackmoMayltburgio  im 
£>7*  3<*£*  rtweb  am  be(bnbere  mad;eri ,  unb  am  aigne  Confeßion  ttO> 
efen  möflert ,  babey  et  met>t  pmet  aiQntn  facbe  geOencPt,  als  bet&e* 
ligion,  unb  nacb  lang*  eisest,  wo  et  bis  ant)ero  gewefi,  unt)  wie 
Oftr  et  (eines  XEotoerr>alten0  wegen, /b/iVrr,  hin  unb  wibet  vetttiebett 
«jcrbert,  gleicb  als  wäte  bet  gangen  Cfcjtifienfceit  fbolfatt  an  ibmc 
unb  feinet  ©ecten  gelegen,  (c)  Q3on  allen  tiefen  Privat -Confefllo- 
nen  urteilet  eben  aeDacf)ter  D.  £ber  überhaupt ,  büß  |td)  biefdbe  alle  balb 
(clbe  verloren,  bäumtet  aweb  bet^K/orenbetmaflm  vergaßen  worben, 

C  5  baß 


(d)  D.  <8>eOrtt£bet  mtfjeilet  in  feiner  Watnnncjiredjrifr  /.  c  »cn  biefer  Con- 
felllon,  Daß  Äeuter  itjtn  Dartnn  öc»  »Ahmt  redmn  rVr|lant>  gättUdjcn 
tToctß  nietjt  obn  fonöere  X>ttmeflT<:nrjcrt  allein  jurtefefcrieben/  rniDDaaccjm 
alle  önDcce  rerDammt  r>abe/  Di«  eßttfdjt  in  allen  2ktiiät\n  mit  ihm  ejebaU 
res.  33clcf)c$  Urtbcil  ju  weif  geriet,  wie  ber  2lugenf<r)ein  weifet  ©onjl  ifl  r)te&c» 
nedj  ju  bemercFen,  brt§  tm3ar)r  1  ^63.  ein  33üd)lem  ium95orfd)cin  gefommen,  mit 

Jet  2luffd)rift :   Priteßmt'to  co»€t«natormm  *lia»or  4*{mß*am  Confeffiomt  siver/mt 
^H-otntmm  Tridenti/mm ,  ftru'ttitm  vtrm  Rehgitnis  &  EccU/U  mo/i entern ,  &  *d- 
vtr/ms  ejus  ccHvtntut  mutertm  Amttthrißmm  Rtmsnmm.  in  4.  Ot)ne  Benennung  btf 

£rtf.  06  nun  gleich  biefe  ©cf)rifl  fcf>r  fetjatf  abgefaffet  ift ,  fo  l>at  bod)  unfer  Acuter 
ba«  fyty  gehabt,  nebfl  anbern  bcrfclbcn  ju  untetfct)teiben  mit  benSSorten:  c*r//#- 

(e)  Vid.  n?ar«nn^6<fettft/.f.a>flfel6flwirbn0(r)gebfld)t/  baf  eine  an&eie Rotte 
m)6Cjcfd;!offen/  »>eld>e  atub  ibt  fon&ete  ÄcfanDtnue  oordi  petrurn  t^cf^ 
Raiten  flcllcn  fafTea/  We  cjldcbwol  ni<bt  gcDttuTt/  abec  fon|l  t)in  unö 
»uöer  fp^rdwret/  un&  als  ein  fonder*  »lainot  aincr  Cremen  £.anl>rd)öfTt 
In  <Z>eftcrrctd>  jofjcfdjrtdw  wo»Dcn.  2Sa^  biefe*  cor  eine  Äottc  gewefen  fe», 
inb  »ormnen  il)rÄf!f3nntnte  befinnben,  ba  wn  werben  bk  jenigen,  benen  biefe  ©cfjrift 
j»  tytötn  gefommen,  am  befren  urteilen  tönnen» 
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mo  ©cjfcffale  ber  €Dangtttf<$# 

1562. baßjie mid?  bey  it>ren lebeten  anbete  ni<bt  gehalten  würben,  als 
ob  fie  tobt  wären,  (f;  <2Beldje$  man  aufgerollte  2(rt  jugeben  fan,  irw 
bem  biefe  £onfc§ione$  nid)t  al*  eine  allgemeine  ©laabenö > Söcfdnntnto  aller 
£t>angelifd)en  <))rebiger  in  (Defierreicfc,  fonbern  als  abgerungene  ©djufei 
(gdjriften  Dtcfcr  Banner ,  infonberfjeit  gegen  iljreQBerfeumbei- ,  muffen  angefc 
l>cn  werben.  £>a  benn  gar  moglicf)  i|r,  naefcbem  ben  ßd|*erern  baä  ^airi 
geftopfetroorben,  unb  fie  nadjfjer  gefd&roiegen,  baruber  auefe  Die  ©eftrifim 
felbfi  unb  beten  Sßetfaffer  ,  befonberä  be»  bem  <8egeBtf)eil,  in  Q3ec9<ffcnt>cit 
geraf)ten;  Cßßomit  jugleicf)  baüjentge  roieberleget  1  jt ,  roaä  D.  t£ber  au*  bte* 
fen  tielfdltigen  ®laubenf^erannrmfFen  folgern  will,  alö  wenn  pdf)  nemlicft 
oas  &eltgtort6'X£e|ert  m  <2>e|f  erreich  fo  oft  vtränbect,  (b  oft  ein  neuer 
prebicant  eingenommen;  weil  em  jebet  betreiben  «in  neue  Religion 
uni>  ainen  neuen  (Bei fl  gelabt ;  inbem  alle  üorerwetjnte  £onfef?ioneä  in 
bem  #aupt>(3Jrunbe  ber£öangehfdjen9lBabrf>rit  miteinanber  boüig  ubercin* 
fiimmcn ,  unb  alfo  bie  Religion  an  fleh  immer  einerlei)  geblieben,  nur,  baf 
ein  unb  anberer  ^vebiget  burd)  feine  ^Bteberfad)et  gemtytiget  worben,  bon 
becfelben  bor  feine  ^erfon  ein  befonbere*  3>eEdnnMiä  abzulegen, 

€nbli$  tft  no$  bet  jum  9}iu$en  ber  £oangelifc(jcn  Qeftmeidytt 
edrrten  2lugfpurgifcben  Confeffron  *u  gebenef en.  ÜDiefelbe  warb  im  3af)t 
1 566.  |u  Äegenepurg  gebruef t  mit  folgenber  Sfuffcftrift '  2>«  wnx>erfel|c&e# 
ee  augepurgifcfee  Cow/^o  *nb  SmalcAlbifcfce  Brticfel,  («mmt  einer 
tfemwnung  jfaacbimi  tttagbeburgii ,  an  eine  (&famt  tanbfebaffi 
<Defterreicr>.  2  pet.  I«  Wir  ^tben  ein  fefied  prop^etif^  Wort  ic. 
Rom.  1.  ^ct>  (cbeme  mieb  beeCgtnwgelii  x>on££ri|io  mcbtjc.  1 2((p&. 
2|  33ogen  b  4.  war  Magdeburg™  ^weo  3af>r  oorfjer,  nemlid)  1564, 
Don  £errn  fans  Rubern,  Gittern,  ^dpfcrlicfcen  Oberen  in  6i>ö  unb 
9iittmci|tem  ju  Raab  jura  ^rebiger  in  (Def {erreich  beruflfen;  unb  wffW 
felbebefanb,  baj  in  biefemganbe  an  Kempten  ber  2lugfp.  Confefjiort 
grofer  fanget  war,  fo  biclie  er  für  notbig ,  biefeö  tbeure  @laubenö#*Bud& 
burd)  eine  neue  Auflage  ben  beuten  in  bie»öanbe  ju  bringen.  £>ietforrebe, 
welche  an  alle  uno  jeOe  4ueerw4t>Ite  C^riflen  in  (Dejlerreicb  gerichtet  ift, 
unb  oier  53ogen  auämadjt,  befielet  in  einer  SSorfleflung  bon  bem  feligma/ 

c{)enben 


(f)  Ibidem  Lit,  a,  4 ,  < 
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d>enben£rFdnnrnte^rijtt,  bem  l)ieju  nöbtrgen  ©täuben  an£()rifhim,  ber  1562. 
regten  8rt  unb  £raft  bc^  ©laubenä  w  SHcc^tferttgung ,  bem  nic^ttgcn  Sßer* 
ttauen  auf  bie  guten  ^JBercfe  $ur  £rlofung  unb  (geeligfeit,  ber9iof)twenbt> 
feit  guter  ^erefe  jum  beweis  beä  ©laubenö,  tiefer  SCßertfc  gottgefälligen 
©efebaffenbett,  bemSBort  ©Ottetf  unb  ^rebig'Slmmt  alsSfötteln,  bur* 
welcbe  Der  ©laube  angejünbet  wirb.  9Beld)e$  alle*  mit  (Sprühen  ©cbrift 
weitlduftig  bewiefen  unt)  erläutert  wirb.  #iemdcb|t  folgt  eine  Slufmunterung, 
©Otteä 3Bort  fleifjfg  ju  boren  unb  ju  lernen  (welche*  ber  Sßerfaficr  al*  em 
gelb/prebiger  befonbertf  ben  Kriegs  beuten  an  ben  Cfafjtiben  ©rangen 
recommandiret)  fammt  einer  Slnweifung ,  wie  man  bie  Äelicjiort  in  gu* 
tet<DrOimna  (fuhren  (oll,  ba  er  benn  bie  fleigige  Gerung  bet*  geprebigten 
<253ort$,  bie  £cfung  ber  &  (Scbrift,  ber  2luttfpurcji|cbe«  twftfiton,  ber 
(gebtiften  i*flfcri,  fammt  einem  anbdd>ttgen@ebet  bcfonber*anprei|et.  S&ei) 
ber  2lugep.  Confeßcort  felbjr  ftnbe  nid)«  ju  erinnern ;  obne  baf  ber  Sefutt 
<S*orcj  ecfcerer  biefe  Edition  ins  befonbere  angegeben  r  <tfe  wenn  A&#&- 
feig/a/  einer  erfamen  &anbf<toaft  in  d>eff erreict)  eine  **rf Alfcfcte  Co»//f 
jfow  fifc  eine  unverf&fcfcte  beigebracht  unO  emgefebwerjet ,  mbem  er 
fid)  von  Pbilippo  mifrwrren  lafjen,  baß  er  vermeyttet,  fcte  Ah,  31.  von 
h}tn  äuegmigene  21ugep.  Confiffio»  un&  rect>t  511  feyn.  (g )  &  ift 
liefe*  eine  SSefcbulbtgung ,  welcbe  un*  t>on  ben  pfiffen  jwar  mannigfaltig 
fcorgeworffen,  aber  auf  welcber  aud)  fcon  ben  unferigen  unjdblig  mal  geanfr 
wortet  worben«  S)a§  aber  Magdeburg™  biefer  Edition  bie  Qmalcalbif  cbett 
2Uttd?eI  jugleid)  mit  anbruefen  lafien,  i)t  ofuu  3n>eifcf  beäwegen  gefebeben , 
Damit  bie  €oangelifd)en  auö  beren  tefung  einen  um  fo  wet  größeren  8bfd?eu 
fir  bem  9>abffct>um  bekommen  mogtetu 

Sftactybem  wir  nun  beul  jemge,  wa$  umt  bon  ben  (Defferreitfctfcbeit 
©lauben$>^cranntnij]en  befannt  worben,  m  einen  2irticful  jufammenge* 
faflet,  bamit  wir  niebt  nöbtig  Ratten ,  biefe  Materie  auf*  neue  ju  berubren , 
jb  geben  wir  wiebeium  ein  wenig  juruef  auf  baö  3al)r  1562.  um  üon  bema» 
unfere  ^taebriebten  weiter  fortjufe^en. 

xxv. 


Ii)  3n  tot  Vewre&c  tu  Im  fwcyttn  CM  feinet  9  Stiften  / v  9, 
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XXV. 

gortfoc&rcnbc  ©ranflfale  ber  €öan.aeKfc6en  SJefenner.  Äfofer* 

Hctfö  General  gegen  btc  fo  (Defletretd)  eingeführte  j£vatt« 
ßdtfdjc  ^preMger.  SMe  breij  6tdnbe  unter  becifntia 
übergeben  DcöfaW  auf  bem  ganb*  2ag  ju  tPten  an  Konig 
Maximilianum  eine  bemüfjttge  Supplication,  tvelcfce  Dom 
Jtönige  beantwortet  n>f  rt>. 

t9?bem  ber  tapfer  Ferdinand«  nach)  bem  Päfljamfcbett  Sßertraa, 
unb  ben  barauf  erfolgten  Üvelfeiong  trieben  von  feiner  vorigen  £ifce 
gegen  bie  Kenner  be$  €t>angelü  em  wenig  nacbgelaflen,  ftcbaudj 
auf  ben  £anb<S:dgen,  welche  et  wegen  fortwährenden  Sürcfen*  Kriege*  m 
feinen  £rb>£anben  aufreiben  muffen,  gegen  bie  ©rdnbe  in  (Defferretcb 
auf  ihre  bewegliche  SÖorjteüungen  in  fo  weit  gndbig  erfidret  t>atte,  baf  er  ba# 
t>ot  (Sorge  tragen  wolte,  bamit  bie  (Spaltungen  in  ber  Religion  jur  93ereu 
nigung  mögten  gebracht  werben, t  er  ftcb  aber  übrigen*  in  bem  $all  gegen  (te 
alfo  erzeigen  würbe,  ba§  fie  ftd)  füglich  nicht  foiten  ju  befebweren  habend  weü 
c^cö  infonberbeit  in  einem  An.  1558.  gehaltenen  fcmb^aggefcbcben  war; 
fo  matten  ficb  bie  §t»angelifche  im£anbe  bie  £>ofnung,  eä  würbe  bie  gewauv 
tbdtige  £inbcrung  ber  ^rebigt  M  2ßortö  ©Ottetf  aümdlig  emgcjJeüet ,  unb 
fclbigc,  wo  nicht  öffentlich  eingeführt,  boeb  wcnigftcnä  connivendo  juge* 
laffen  werben,  ©aber  (ich  fo  wobl  in  bem  ©ebiet  berer  00m  Herren  >  unb 
SKitter' (Staub,  alt  auch  in  ben  3\dt>fcrlicben  (Stdbtcn  unb  Sttdrcften  bie 
5(n$al)l  ber  SSefenner  bc$  Langel ii  vermehrte,  man  auch,  fo  viel  möglich/ 
baoor  forgte ,  baß  bie  Kirchen  mit  Ä.ut^erifct>eit  ^rebigera  befefcet 
würben,  ©och  biefe  £ofnung  etneö  ruhigen  Ö50tte$ *  ©icnfretf  warb  buref) 
ba$  2lnl)efcen  ber  (Eatholifchen  ©eijUichfelt  gar  baib  unterbrochen,  inbemniebf 
allein  in  ben  £dwferlicben  Domainen,  wo  (ich  ^oangelifche  £cl)rer  beroortba* 
een,  biefelbcn  alfobalb  auägefcbafr  würben,  fonbern  bie  Herren  unb  Eanb* 
£eute  mujtcn  auch  bin  unb  wieber  erfahren,  baf?  ihre  $rebiger  unb  £ircben> 
SMener  ohne  erbcntltcbcm  Verhör  verfolgt  unb  verjagt,  fie  felbfr  aber  gen 
#ofe  unb  vor  bie  Regierung  geforbert  würben,  aUwo  ihnen  biefe*  Unternely 
men  hart  verwiefen,  unb  bepQSermeobung  ßdyferlicber  Ungnabe  unb  (Strafe 

verboten 
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»«boten  warb.  SN'efctf  war  jwar  bi^er  nur  einem  unb  beut  anbern  aue  i 
bem  ^öerren^  unb  J)\itter*(Stanb  begegnet.  2tber  im  3at>r  i  $62.  warb  bon 
Prag  autf,  wofelbft  fid)  bajumal  ber  £ai)fer  aufhielte,  ein  befonbereä  Ge- 
neral nach  Wien  gcflmbt,  be$3nhal«:  „£>afj  bie  £anb*Eeut  oflo^ant) 
„fectifche,  jrrcicbenbe,  ber  dci'fUt4>^n  Obri^Fcit  ln'cDctfpcnfh'dc  /  »crfiuljn'fd&e 
„^priefter,  gunt  2(bbruct)  unb  <Sd>malerung  aller  in  ber  5vird)en  aufgerichtet 
„ten  £hri|rJtc&en  Drbnungen,  auch  mertfitier  Verführung  weler  armen  ein* 
„  faltigen  (Seelen  aufhielten ;  mit  bem  ernjtlichen  Befehl ,  oon  nun  an  ohne 
„  ber  Orbtnarien  mitfbrütf  liehe  Bewilligung  unb  (Schein  feine  ^riejrer  auföu* 
„nehmen,  wie  auch  bie  oorigen  abjufcfcaffen ,  ober  ben  Drbinarien  £u  über* 
„antworten."  £)iefe$  General  war  am  19  Sftai)  jupraej  dacirt,  unö 
warb  auf  ÄaoferHcbem  Befehl  am  tanbfjauei  311  Wien  angcfchlagen.  £)ocf), 
wie  bie  (Stdnbe  (ich  bt^cr  nach  Vermögen  befrrebet,  an  ber  einmal  erfann* 
ten  Wahrheit  unb  beren  öffentlicher  SBetanntnt*  feft  ju  halten,  alfo  liefen  fte 
ßef)  auet)  buref)  btefen  neuen  Anlauf  nicht  irre  machen ,  fonbern  behielten  ftcj) 
»telmerjr  beflTclben  baju,  ba§jte  ein  abermaliges  Seugm'ä  ihrer  Beftdnbigfeit 
ablegten.  $ieju  gab  ber  ftaofer  felbjt  ©cleaengeit ,  tnbem  er  wieberum  tu 
nen  tanb'^ag  nach  Wien  aufreiben  lietf,  bei)  welchem  in  heften  5lbweferu 
i)ett  Maximilianus  ,  £6mg  in  Ä<$i?men ,  bie  Direktion  haben  [olte.  Sbie* 
fer  Eanb^ag  hatte  bismal,  wiefonft,  bie  2Jbjld;t,  ba§  bie  &<xoht  jurQk* 
fd&ufcuncj  ber  ©renken  gegen  ben  £rb'$einb  eine  nohtigeBeijjteucr  hergeben 
wogten.  <2CBte  benn  ber  £6nig ,  nadj  bem  beffen  £rcbenfc*Brief  in  ber  erften 
Verfammlung  überantwortet  werben,  fo  balb  im  tarnen  3brer  Ääoferl. 
*Sla\.  btefe  Propoficion  vorlefcn  lies*  ,  aud)  barauf  bie  (Sache  münblich  auf* 
bc|te  recommandirte.  2)och ,  4Weü  bie  meijten  berer  (Stanbe  t>on  Herren 
unb  SKitterfcfraft ,  wie  auch  m  (Stabten  unb  ^äreften ,  §oangelifd)  waren ,  fo 
waren  fie  fo  balb  mit  ihrer  (Einwilligung  nicht  fertig,  fonbern  übcrreid)ten  oiel> 
mehr  an  benÄowg  cineSupplicacion,  Fraft  beren  fie  oor  ihrer  §rfldruncj 
um  bie  Aufhebung  ber  Üveligionä  *  Befdjwerben  anhielten.  3»  Nefer  Bitt* 
fchrift  jiefleten  fie  anfangt  bor,  wie  fie  oon  ihrem  ©ewigen  genobtiget  wür* 
ben ,  ehe  jur«§anblung  über  bie  gethane Propoficion  gefchritten  würbe,  ihr 
Anliegen ,  bie  Religion  als  bie  allerwtchttgtfe  (£ad>c  betreffenb,  oorjutragen. 
£)ann  erjebtten  jte,  wie  fie  nun  bon  30  fahren  her  \\\  mehren  malen  in  ben 
frmb'^agen  3bro  £aV  ^aj.  um  bic  SteDfldteftg  ber  £oangelifd)en  <Kelu 
aton  nach  'Slusweifuncj  ber  2lwgfp.  (Confefion  angeflebet;  unb,  obgleich  fie 
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2.  ihrer  Bitte  nicht  geweitet  werben ,  gleichwohl  bie  Q3crttdflung  erhalten,  bafj 
3.  £.  9)*.  ficr)  in  bem  Sali  alfo  erjcigen  weiten,  t>a§  fich  bie  (Stdnbe  hierüber 
nicht  füglich  ju  bcfcbweren  haben  würben ;  wie  aber  biefer  gnd  bigen  SBerfpre* 
cf)ung,  buvch  bie  ^ßerjaejuns  ber  'Jfrebiger  unb  Cicacion  etlicher  ihrer  *TO£t# 
Qkrwanbten  t>or  bcrSRegierung  wegen  i^rrö^anöeltfcbcn^Dtteö^ien)^ 
öfters  entgegen  gebändelt  werben.  £Bobei>  fie  fich  infonberbeit  übet  »orge* 
bachteö  General,  fo  am tabbauS  angcfcblagen ,  befdjwerten,  aläwobureb 
ihnen  unb  ben  irrigen  alle  Littel  unb  ©elegenbeit,  an  ihrer  Beelen  nach  bem 
^ort  ©Otteä  erbawt  ju  werben,  benommen,  unb  hingegen  folcbe^riefrec 
aufgebrungen  würben ,  bie  ber  3Bat>rl)ett  jugegen ,  unb  nicht  gefebi  eft  waren ,  batf 
^CBott  @>0tte$  eorjutragen,  überbem  ein  ärgerliche*  £eben  fübreten;  welche* 
nobtwenbtg  für  ben  armen  (Seelen  lauter  9iol)t  unb  €lenb  nach  fich  jieben 
mü(re.  £)aber  bie  (Stanbe  auftcr  ©rlebigung  biefer  boebnobtwenbigen  s3>urt* 
cten  ftd)  in  einige  runfttge  Bewilligung  fcbwerlid)  einlaffcn  würben.  OTojv 
auf  bann  U>rc  bemübtige  Bitte  an  ben  £6nig  M)in  gieng,  bafj  er  bureb  gnäV 
fcigtfe  Storfpradje  bei)  3  £ai>f  Stf.  b0n  wrbeljrfcn  mogte,  t)omt  fie  bep  ber 
errannten  göttlichen  SQSabrbcit  nach  tötoasgebung  ber  2tug*p.  <£oofe#$tt 
gelaffen,  auch  gegjm  bie  jenigen,  fo  ftd)  ju  foleber  €l)ri|tlid?en  Religion  auf» 
richtig  befenneten,  mit  feiner  Strafe  ober  in  anbere  SlBege  verfahren,  ba$ 
neulich  ausgegangene  General  wegen  ber  Pfarrer  unb  Kirchen  >£>iener  ein* 
gesellet,  btefelben  nicf)t  Deifolgt  noch  t>erjagt ,  fonbern  bagegen erhalten,  unb 
enblich  auch  bie  befchwertichen  Reformaciones  unb  Vilicariones  ber  ©ci|t* 
liehen,  bie  hin  unb  wieber  im  £anbe  gehalten  werben,  taufgebobeu  werben 
mogten.  Sofern  nun  3-  Äa^f.^  auf  brege(chcbenegnabig^e  Beforberung 
fceä  Weniges,  woran  fie  gar  nicht  jweifelten,  fie  in  biefer  tyrer  betmtbtigeii 
Bitte  erhören  würben ,  fo  wrfpracbcn  fie ,  nicht  allein  biefer  erjeigten  ©nabe 
auf  Pcrncrfci>(>£B^rfj  ju  mißbrauchen ,  fonbern  auch  nebj?  bem  ^relateiu^tant) 
auf  ben  gefchehenen  Vortrag  fich  nach  allem  Qfcrmogen  \vil\i(\  mtb  gehorfam 
ju  erjagen/  welches  auch  fron  il)ren  Untertanen  unb  ^'t>9&rwanbten  ge* 
fchcljen,  Q>0tt  aber  altfbenn  ju  allem  ^CBcfen  um  fo  Drclmebr  @nabe  unt> 
©ebepen  $eben  würbe.  £)iefe  Supphcacion  warb  jwar  Den  Maximi- 
liano  gndbig  angenommen,  bech  alfo,  baß  er  in  ber  Darauf  erteilten  2far* 
wort  ju  ernennen  gab,  wie  er  fich  auf  ber  getbauen  Propofirion  oon  ihnen 
einer  balbigen  ge()orfameu  ^Billfahvigfett  wifehen  hatte,  obne  berüxelfgien^ 
53efchwerungen  ju  gebenden,  a(e  worüber  mit  ihnen ju  banbeln  er  bom£div 
(er  feinen  Befehl  t>ättc*  Sef  wegen  er  nochmale  barauf  brang,  ba§  bie 

23eral)t* 
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SÖeratjtfcfclagung  auf  ben  gefdKfanen  Q3ortrvicj  mit  bem  el)i|lcn  mogte  t>orgc/  [562. 
nommen  werben;  oerfprad)  aber  guglclc^ ,  iC>re  ubergebene  Supplication 
unb  t>eren  3nf>alt  bem  Äaofer  auf*  na<$brücf[id)fte  ju  recommandiren. 
Ö5epbe  tiefe  (^c&riften  wirb  ber  ©.  2.  in  ben  Äe  ylagert  Ca)  in  excenfb 
finben.  Snbeffcn  wirb  ber  Verfolg  unferer  $i)torie  aucl)  jetgen ,  ba£  bie 
<£>ad)e  ber£öangelifcf)en  baburefr  nod)  wenig  gebeert  werben,  inbem  fie  ball) 
wieberum  genofytiget  waren,  ben  Ä'aofer  mit  neuen  klagen  über  \l)Xt'i&tf)xm$' 
niffc  anjugefyen,  unb  um  beren  ©ollige  2(b|teüung  |u  büteu. 

XXVI. 

25on  bft  fo  Ocffcrrctd)  eingeführten  Communion  unter  btt)* 
fcerlep  ©eftalt.  Publication  l>(efer  CErtoubnte  fo  XVktt. 
€5<&tt>üdgfett  t)cr3efttiten  ftfebep,  2Bte  man  fict>  beg  ben 
Papißen im® (brauch  tiefer  Communion  bereiten.  93ctt 
fcci  fceäfalK  angegebenen  ®cMc$tnte*  fünfte  beym  Lu- 
acsa 

bie  Untetf>anWungen  Zapfen?  Ferdinandi  I.  mit  bem  ^ab(ll5Ö4* 
Pio  IV.  wegen  £injtif>rung  ber  Communion  unter  bepberle©  ©e* 
ftolt  in  <De(fmeicfo  betriff  /  fo  fmb  auä  Odorici  Ratnaldi  Con- 
tinuation  ber  Annalium  Baronii  bie  bieder  gehörigen  Um|ranbc  in  bec 
jyift.  CTacbr.  62  feqq.  julanglict)  angeftibret  worben.  Sluö  fanget 
fcer  latetnijc&en  Edition,  bie  juÄom  gebrückt,  Ijat  man  ficfe  f)iebei>bet 
3r<*ni3<$fifct>en  Ueberfe^ung  in  ben  Ldbnitianis  bebienen  muffen,  feeit  bem 

&at  ber  l>od)beru()mte  #err  Profeflbr  Äappe  $u  £et>3fg  ben  £ateinifc&ett 
^evt  felbfr  in  feiner  fo  beliebten  unb  nü^licl)enn4ct)Ie(eöerÄefottiiÄtionw 
Urfrinben  (a )  wicberfyokt/  womit  er  olmeSwcifel  allen  tiebfyabern  biefet 
<5fcfd)id)fe  einen  befontxrn  ©efaüen  erwiefen  l>at.  2Ba$  bie  Publication 
fciefer  (Erlaubnis  beö  Äelc&tf  in  Wien  betriff,  fo  if)  l)ieoon  um  feibige  geit 
ein  Q5ogen  gebrueft ,  in  welchem  bie  beäfallö  oon  bem  QSifctyof  ju  OurcF 
an  ber  B.  Ötepfcarte  (Gemeine  getbane  Sinrcbe  enthalten  welche  bemt 
,  U  2  aud) 


(a)  Num.  XIII. 


156  ©cfctcffalc  ber  <Si>an<\cIifc6* 

1564  auch  ifyreS  raetcfwürbigen  3n^alt^  balber  in  ben Äeylagen  (b)  ön^cfuojft 
worben.  Q3eo  biefer  Publicacion  i|r  nocb  $u  erinnern ,  bajj,  ba  ber  £di)f« 
befohlen ,  in  breiten  &irdjen ,  nemlid)  ju  @  Stephan ,  $u  S.  ttticfcacli«/ 
unb  bet>  ben  3efuiten  ,  biefe  Conceflion  ben  ©emeinben  funb  ju  tt>unx  in 
ben  bci)bcn  er|ten  Treben  $war  bem  £di)|erlicben  33cfcl)l  alfobalb  nachlebet, 
aber  bon  bem  Provincial  bor  Climen ,  NkoUo  Lanojo ,  einige  {Scbwurigfei* 
ten  gemacht  worben,  i«bem  cr&ebencfen  getragen  bcnfelben  nachfolgen, 
fl)c  unb  beoor  er  t>on  fernem  General  ju  Horn,  JdcoboLainez,  herüber  bie 
nobttge  Inftruftion  empfangen  Ijdtte.  ^oburefc  e$  benn  gefc&al),  ba§  bic 
£inwobner  ber  (Stabt  XVitn  gegen  bie  3efwrten  nrefet  wenig  erbittert  wur* 
ben.  3nfwiberl)eit  warb  biefeS  oon  bem  £aijfer  fcl>r  ungnabig  aufgenommen, 
unb  ba$  um  fo  oielmebr,  weil  tyrn  niebt  unbekannt  war,  baf  gebadeter  Ge- 
neral unb  Alpbonfus  Sülmcro,  btübe  jefliiten,  bie  ienigen  gewefen ,  biejjd) 
«uf bem  Concilio  $u  Cribent  bem  Segelten  bc*  ÄoVfert  m  btefem  @tucf 
am  btfti#w  entgegen  gefegt  gebiWt.  ©od),  nad)bem  r*on  &omQ5rtefe 
eingelaufen,  ba§  aud)  bie  jfe|tfi$eti  fiel)  biefer  ^dbfllicben  QBerorbnung  um 
terwerffen  folten,  fie  aud)  jtd)  barauf  berfelben  gemeto  bezeigten,  fo  wlobt 
fid)  aud)  alimdl)lid)  Der  Unwille.  ( c )  3nbe(fen ,  obgleid)  ber  ökbraud)  bei 
Äelcbeä  nunmebro  in  ben  <l>efferreicbtfcbert ,  25<*yerfcfeeri  unb  anbernSanben 
emgefubret  worben,  fo  barf  man  boeb  md^meonen,  alt  wenn  (Ter)  nun  in 
tiefen  ©egenben  ade  unb  jebc  £atf)oli'cf  en  be*  Slbenbmabl*  fub  utraque 
bebienet  bitten;  fonbern,  weil  es  nun  in  eines jeben  Jrepbeitftanb,  ober 
unter  einer  ober  beyberieo©cfralt  communiciren  wolre,  fo  funben  ficr>  jwar 
fefjr  t>icle,  wo  nicf)t  bie  meijren,  bie  aHee  bepbe*  begehrten;  aber,  weil  bie 
^Pfaffen  babei)  ben  bteber  c.cwebnlicben  ©ebraud)  unter  einer  ©e|talt  bem 
VÖokf  e  tnfonberbeit  alff  recht  £at\)*lifd>  anpreßten,  fo  blieben  aud)  md?t 
wenige  bei)  ihrer  alten  3£eife.  35e»  weldjem  ungleicfeen  ©ebraueb  bennaudt) 
folebe  Slnjlalten  in  ben  Kirchen  gemaebt  würben,  wie  etf  bcrgleicben Umfranbe 
erforberteu.  £<a$  fielet  man  auö  einem  febr  raren  Q3ud)Jcin ,  wekbes  eben 
in  btefem  3al)r  1  ^64.  obne3^eifel  auf^krorbuung  berer  Oberen  ju  jfngo^ 
(labt  gebrückt  ijf ,  unter  folgenben  cSitul ;  C^nfiucfce  wo  Car^olifcot 


(b)  Num.XIV. 

(c)  Vid.  SACCHIN1  Hiß.  Stf.  Je/m  ük     n.  100.  /  43  I.    MlTTERDORfT«!  Ä!r/f.  UWU, 
Kenn,  Sät.  11.  f.  2 1  5 . 


gutftetfföcn  flttcten  in  Qfftcttc(c$.  tjj 

jfaformauott.   Wie  fiä)  im  Äraucfc  beö  ^ocbwörbigen  Öacmmeiits  1564- 
Oes  2Utats  xmber  2$oyberl4y  geflalt ,  bebe  prießer  *mb  JUyen  galten 
follen.   (Bebwcf  t  jw  jfngoljtäbt  bnrcb  2lle£änber  tmb  Samuel  Weip 

g^orrt  gebiet.  AI.  D.  LX////.  ficbcn  93ogen  in  8.  £s  beftebet  DiefeS 
kbleinauS  Drei>£apiteln,  Deren  Das  erfle  Die  lleberfchrift  hat:  Cnbtew 
weyfiing,  (wb  We  proper  im  predigen  »nnb23etcbt£<fren  galten 
follen ,  gegen  benen ,  |o  b<*0  Öäcrament  m  ainer  ober  jwayen  geftal* 
ren  empfa^en  wollen.  3n  welchem  Den  €atl)o!tfd)cn  *)>rieftcrn  aüerl>anD 
Erinnerungen  gegeben  werten,  wie  fie  Das  QBolcf  unterrichten  follen  t>on  bet 
eingeführten  Communion  fub  ucraque,  Don  Der  ©ülrigfeit  DiefeS  ©e> 
btcwd)S,  nad)Dcm  es  Der  ^Nabfl  bewilliget,  Don  Den  *3cDmgungen,  unter 
welchen  ein£atholi}cher€b#  ftebDeften  beDienen  muffe  unD  fonne  ic.  enDlich, 
wie  Die  ^reDiger  Die  jenigen,  Die  bey  einer  ©ejtalt  bleiben  wollen,  f>iennnen 
ftdrefen  unD  forgfdltig  erhalten  follen.  S)aS  anbere  Kapitel  banbelt  Davon; 
Wa&  im  Äraud)  ber  Commumoit  vnber  Ixtibertoy  gefialt  ftjr  <Drb> 
mmg  $u  Ratten  fey.  SMrauf  brirtene  ein  Unterriefet  folget:  Wie  eevoc 
altere  mit  raiebung  bee  &o<bwürbtgften  Öacrmnente  itt  ber  C^rifflw 
eben  Äircbert  gehalten  rvorben ;  worinnen  fid)  nfd>t^  weiter  fuibet ,  als 
wo»  fonft  bep  einer  Catr>olrfcr>cn  Stteffe  gebräuchlich  ift.  1 StaS  mittlere 
(Stütf  biefes  Büchlein  ift  uns  Deswegen  mfonDerbcit  mercfwürDig  wrgefom* 
men,  weil  man  Dcwm*  erfennen  fem,  was  es  für  Sttübe  gefoftet,  Den  (5>e# 
brauch  Des  SlbenbmablS  fub  utraque  mit  Den  Sebr^d&en  Des  ^abfV 
tbums  bon  Diefem  Slrticul  |u  vergleichen,  unD  wie  man  alles  Dahin  gerichtet 
i>abe,  Den  $\wen  Diefen  ©ebraueb  fajt  mel)r  juwieber ,  als  angenehm  ju  ma# 
djen.  3>al>er  es  Dem  ©.  £efer  hoffentlich  gefallen  wirD,  Dag  DiefeS©tücf 
Den  23ey lagen  (d)  einverleibet  worDen. 

(EnblteJ)  muffen  wir  bep  biefer  Materie  nodWmmalDer@eDad>rm* 
«Sflünfce  £rwebnung  tbun,  welche  tapfer  Ferdinandus  aufDiefeniercfwürV 
bige  5Öegebenb«t  foa  haben  fdjlagen  laflTen.  £)er  erfte ,  welcher  DiefeS  Num- 
mi gebaut ,  ift Jacobus Luckius,  beflen €rjeblung  nachher anDere,  unD aueft 
idt>  in  Der  %ifl  Wutot.  pse.  65.  gefolget.  9?ad)Dem  iefe  aber  Denfelben  etwatf 
genauer  angefel)en,  fo  bin  faß  überführet ,  Daf  Diefe  ^ün^e  nicht  m  memo- 

U  3  riam 


(d)Num.XV. 


i£8  ©#(cffcile  Ut  gfrttgffifr 

1564.  riam  Calicis  concefli'gefcftfagefl,  fonbern  eine  anbere  2fbji$t  muffe  gehabt 
(jaben.  £)amit  Der  ©.  £efer  felbft  t>teoon  um  fo  öiel  beffer  urteilen  tonne, 
fo  f>ab<n  roir  ba$  ©eprage,  wie  <ä  bcym  Luckio  gefunben  wirb,  auf  bey* 
gefugten  25lat  Num.  t  abpeeben  laßen.  £>ief<#  nennet  Luckius  n  um  vi  um 

memoria  dicatum ,  f  ufum  poß  Calicis  ufum ,  Ecclcßis  Außriacis  a  Pontifice  per- 

mijfum  anno  cbrißi  i  $64..  £Benn  nun  t)cr  gelegte  'SÄann  bey  biefet  liebet* 
fc&rtft  eine  betet  heften* fürten:  uti  videtur,  ut  ego  coniido,  \m  erfonjt 
bisweilen  pflegt,  (e)  binjugefe&etbdtce,  bdtte et  ni$t  übel getban.  S)enn 
Da  Die  gtgut  beö  £elcfje$  ibn  auf  t>ie  ©ebanefen  bringen  mögen,  Daß  biefe* 
DieUetcl)t  ein  ©ebdd)tnfe  Pfenning  roegen  bet  ©rlaubnif  beä  ^eid>egf  fei?« 
fonnte;  fo  fjatte  erbodj  Urfacfje  ju  jroeifeln,  ob  auef)  feine  5)iei)nung  gegrün* 
bet  fei),  inbetnftd)  auflTer  biefet  $igut  md)t$  auf  bet^ünfce  finbet,  baä  bief« 
Sfteonung  bekräftiget,  untetfd>iebene$  aber ,  ba§  biefelbc  jfreitig  maebr.  £)af 
überall  feine  3^br#3<JW  auf  berfelben  gefunben  n>irb,  mad)etbie  Seit,  ba 
biefclbe  gefcl)lagen  roorben ,  fd)on  ungewiß.  $)afc  bei;  ban  bermepnten  £elc& 
baä  ^JBort  Oratio  flehet,  jeiget  beutlicfj  an,  baf*  man  biet  niebt  an  einen 
&elcb,  fonbern  an  ein  ©tnnbilb  beö  (Bebet©  gebenefen  foUe.  3a  aud)  Die 
Sigur  felb|t  muä  $u  anbern  ©ebanefen  einlas  geben,  ©ölte  biefelbe  einen 
&eld),  bet  beijmSlbenbmabl  gebraucht  ttirb,  bebeuten,  fo  mürbe  man  nid)t 
einen  barauä  in  bie£6be  fretgenbenDiaucb,  (f)  fonbern  oielmebr Oiefon|t> 
eine  oben  batauf  liegenbe  patenam  abgebilbet  baben.  gugefetyroetgen,  ba§, 
fca  Ferdinandus  nur  23  $;age  nad)  gefd)ei)enet  Publication  biefet  gtlaub' 
nfe  gelebet,  febr  glaublid)  fei),  etbabemebtaneinfeligeägnbe,  ateanev 
riet  ©ebdd)tni$  >  Sföünfce  gebad)t.  deinem  wenigen  £rmeffcn  nad)  foü  bieferf 
eine  ftbbilbung  beä  Dvaucbfajftf  feun,  bellen  fid)  bet  £obepric|rcr  2l(ren 
jtamentf  bebiente,  wenn  er  am  grofen  Q$erf6bnungtf*Seft  in  ba*  Slllerbeilig' 
fte  gieng,  bafelbjt  ju  rduebern.  (g)  Unb ,  ba  befanntijt,  ba§inber£. 
(Scbrift  baä  Üvduc^roercf  bei)  bem  iet>tti|cben  ©Dttes^ienfr  ein  QMlb  be* 
©cbet*  geroefen  fey,  (h)  fo  ctfidret  baß  auf  bie  Sttünfce  (ieljenbe  SBort 

Oratio 


(e)  vid.  SjÜtZ.  Nmm'ifm  f.$%.         203-227.  3  ja 

(f)  3n  ben  Unfd).  Hö^c.  717-  T^2.  wirb  ^efagt,  bt^  bie  eine  6eife  biefer  «D?unt< 
einen  Äeld>  mit  flammen  wmgeben  präfentire;  »clAeö  burch  ben  SiugenfAÄ 
tvieberleget  wirb.  ""'^ 

(g)  Vid.       jrr/,  12.  13. 

(h)  Vid.  F/iA».  CJX/.  2.  *W.  /.  Ii.  8-  3« 
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Oratio  biefe*  fb  beutlid),  ba§  fein  ß»df<l  meljr  übrig  fetm  Fan.  (5*  1111564. 
oueb  Riebet)  mcf)t  ju  wrgejfen,  ba§  biefe*  gerabebie  jenige  jigur  ift,  t>tc  auf 
fcen  Siclis  ber  Rubelt  ju  )lebcn  pfleget,  wie  au*  bem  Num.  II.  abgebruef* 
(«i  ©epräge  ju  fet>cn  ijt.  *piet>on  wirb  nun  wobl  niemanb  jagen ,  ba§  biefe* 
einen  Kcld)  bebeuten  (olle.  £)ie  QJelebrten  aber,  bie  (veruber  ungleidjet 
Segnung  fuib,  galten  e*  entweber  pro  vafculo  Mann»,  ober  pro  thu- 
ribulo aurco ,  babenn  bie  meinen  berfelben  bielefcte'iDiepnung  erweblen.  (i) 
«äBelcfccä  benn  roieberum  beweifet,  ba§  Ferdinandus  mit  feiner  Sftün^c 
nidr>t  auf  ben  £elcb,  fonbern  auf  ba*  ©ebet  feine  2lbftd)t  gehabt  babe.  (Snb> 
lid?  i)r  aud)  biefe*  menflieb ,  ba§  Käufer  Maximilianus  Ii.  nadj)  bem  "^obe 
Ferdinandi  eben  bergleicben  3)iün&e  mit  feinem  53ru|t>2$ilbe  unb  mit  eben 
berfelbigen  iBcpfc&rift  habe  fcblagen  lnfl*en.  SEBie  tcf>  felbft  biefen  Pfenning 
in  £a  nben  t>abe ,  alfo  i|t  er  Nura.  III.  abgebruef  t.  (softe  nun  bie  SDiünfce 
Ferdinanoi  jutt  ?fabencfen  betf  erlaubten  £elcf)eö  gefctyagen  fetm,  fo  würbe 
Maximilianus  e*  wol)l  babeo  getaffen  baben;  3u  feiner  Seit  war  biefe* 
md)t  mebr  nobtig ,  ba  ber  ©ebraucr)  be*  belebe*  febon  im  ©ange  war.  2Benn 
man  nun  afle  biefe  ©rünbe  jufammen  nimmt ,  fp glaube,  ba§  e*  fetywet  fallen 
werbe,  be*  Luckii  ^epnung  ron  biefer  ^Kün^e  ju  bebaupten.  Staber, 
wenn  Mr.  Vigneul-Marville  biefen  Nummum  al*  einen  obngejweifelten 
25ewei*  be*  benCeutfcbert  auf  eine  3«'tlang  erlaubten ßeldbe*  anfübret,  (k) 
man  balb  jtebet,  wie  wenig  bierauf  ju  bauen  fei).  <2Benn  aud)  berfelbe  bin* 

|Ure^et:  In  beneßeii  bujus  Ecclefa  pr/tßiti  memoriam ,  ait  Drejfcrui  y  nummum 

bunc  Juri fedt  Imperator;  fo  folte  man  gebenefen ,  al*  wenn  biefe*  <3Borte 
Dresseri  waren,  bie  bie  €rjeblung  Luckii  befraftiattn.  2lber  Vigneul- 
Marville  bat  be*  Luckii  eigene  QBortc  für  bie  SBorte  Dresseri  angefe* 
ben,  weil  Luckius  bie  ©ewobnbeit  bat,  bie  (Scribenten,  au*  welcbcn  et 
tfinecNummos  üluftriret,  am  £nbe  üii  nennen.  S)a  benn  jwarbepber. 
£tFlarung  biefe*  Nummi  aueb  julefct  Dresserus  genennet  wirb,  bod)  nid)t 
weiter,  al*  in  fo  fern  er  in  feiner  lf*g>&  Hißorica  ( 1 )  bie  ©efcbicfjt  de  con- 

ccflb 


(i)  vid.  Mr.  Basnao»  Hifr.dtj  fmifi  Tom.  Vi.  fd£.  5-3$.   Add.  M.  Hon  ei  sex.  Di  ff. 

I.   dt  Ktfculo  Mammm  <jv  XI.  fsg.  %6. 
(  k  )  Apres  ttU  en  tu  ftmt  dornt  er  ,  que  Us  AÜtmans  n  ajtnt  jtmi  durant  qmtlque  temj 

dt  U  C0mc*jJÜB  dt  Pit  IV.  *  dtt  ttrtsimtt  tonditiens  v.  MtUmg.  (C  Hiji.  £2  dt  Li/ f. 

Tom.  Ol  f. 

(1)  Mifontr.  JW.  /.  5:07.  tiif.  liff  I  J$8. 


i6o  6<W<ffale  ber  CErxtngfftfcfa 


I$64.ccflb  Calicc  für&licfc  ctiet>ler ,  ate  beflen  eigene  2Borte  l)ici>on  i.ucKiust>oi> 
ber  angefubret  batte.  £)etf  mebrerwebnten  Nummi  aber  wirb  bei)  tym  mit 
feinem  Q&orte  gebad)t.  £>r>ne  W  alle  beube  taufet  mir  biefem 
erbaulichen  ©eprage  ibre  Untertanen  erweefen  woflen,  ©Ott  fo  wohl  al$ 
ber  öbrigreit  bie  ibnen  gebibrenbe  5>flicf)t  ju  (ei|ten ,  injbnbcrbeit  aber  jicb  in 
ber  Uebung  eine*  anbaefetiaen  ©ebetä  fleifcig  finben  ju  lafien.  Unb  ba  $u  ber 
bamaligen  Seit  bie  Äapferücben  £rb>tanbe  ©on  ben  angrenfeenben  Curcfert 
febr  Dielet  leiben  mujten,  fo  fan  biefeä  eine  befonbere  ©elegenbeit  gegeben 
f>aben,  burd)  biefen  Nummura  bie  Untertanen  ju  erinnern,  wie  jie  gegen 
tiefen  £rb>5einb  jwar  ernftltcb  beten,  aber  aueb  jurjübrung  be*£riegtf 
gegen  benfelben  ber  Obrigfeit  ade  mögliche  »35ev)teuer  tbun  foltco.  SDocfc 
audj  Ijier  mag  etf  tjcijfcn:  lt*  videtur*  iu^o  conim. 

XXVII. 

£4i)fer$  Maximilian!  Ii.  Q3erort>ming  fcet)  ber  UntoerfttAt  jtt 
VOvtn,  bie  Promotion  ber  Doäorum  betreffend  W$t* 
meine  4pofhung  ber  &>mofifö<n  Don  biefen  $4t>fer$  Sftei* 
flung  ju  ber  QBafjrfjeir,  2)er  £wngelifcf)en  <5tinbe  Sup- 

plicarion  um  ein  frfljeS  Religions-Exercitium.   J)e$  $  in* 

SSer^olten  gegen  bie  ^cfmten  in  ben  erjien  3<^t:en 
feiner  Regierung. 

^terfomen35erotbmmg*n,  bie  tapfer  Maximilianus  IL  fo  gleich 
mit  bem  Antritt  feiner  ^Regierung  gemacht,  unb  wobei;  er  beutltd)  auf 
bie  £&angeiifd)e  SKeKgion  fein  21  b|  eben  gehabt,  ijt  wohl  bie  ienige  tue 
allercr|tegewefen,  bie  ba>  berUnioerjltat|utt?tert  in  biefem  3afyr  eingefubret 
worben.  Ctf  war  bfeb«  nad)  ber  Storförift  ber  Deformation^  >Örbnung 
Ferdinand  I.  ber  ©ebraudj  gewefen,  wenn  einer  jum  Profeflbr  angenonv 
men  worben ,  ober  fonft  jeraanb  begebet ,  mit  bem  Gradu  Dodoris  in  einer 
Faculcot  beebret  ju  werben ,  baf  berfeibe  tot  Erlangung  tiefet  «JBürbe  ein 
formlicbeä  \Befanntnt£$  feine*  ©laubeng  ablegen,  unb ,  ba§  er  ber  &<?mtf3> 
da tt)oi i\&>tn Äirdjen  jug  et  ban ,  b e feb wereti  m u jle.  fciefe u  ©ebrau  cb  Fonnte 
benen ,  We  im  »&er^en  ^txmgeml^  waren ,  mcf)t  anberä  alö  anflo&ig  feon ,  in* 
fonbetbeit,  ba  übet  benfelben  fo  fcfyarf  gehalten  würbe,  ba§/  wer  ftd>  beflen 

wegerte, 
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wegette,  fo  halb  mit  feinem  (3$:fucb  abgewiefen  wart).  2)aburct)ee5  bennlj^» 
Öffc^at)/  t>a§  in  Dielen  3abten  faum  einet  ober  i)er  anbete  fict>  wegen  2lnnely 
mung  eine*  Gradus  Acadcmici  melbete,  folalicf)  t>et  Graduirten  ?J>erfonen 
bep  bet  Untoetftrdt  Kewenig  waten,  aM  wenn  jle  alle  auetye|wtben  waten. 
Riefet*  watb  bem  Zapfet  t>on  erliefen  wol)l  gcfinneten  Du\l)teu  ( a  )  Mutet* 
bracht ;  welc&et  bann  nad)  feinet  $Brf4fcil  unb  2lb|cbeu  antaüem  unbilligen 
®ewi)fen$'3wang  »ot  tabtfam  befanb,  bietinnen  biefeQSctanbetung  ju  ma* 
d)en:  £>afc  bie  jenigen,  fo  bei)  bet  Unioetfitdt  promovif cn  würben,  jwat 
folten  gehalten  fetm,  ibt  ©laubens^efdnntniß  babin  abzulegen,  ba§  fie 
iCsXtfytlifd) ,  unb  &ec  ^eiligen  <£atfcoli|cben  Äircben  3uget^>ati  waten ; 
abet  babe»  nid>t  folten  wtbunben  feyn,  fiel)  ine;  befonbete  jum  ©lauben  bec 
IsSmiftotn  Äircben  ju  beFennen,  S&it  wollen  biefee  ttd»|etlid;e  Decrec, 
wie  eeUautet,  tycx  eimücfen; 

Sacra  Cafarea  Majcßas ,  Dominus  nofler  Clement  ißmus ,  audita  dif- 
ficultatt,  qua  in  promovendis  hoc  in  Vtenncnfi  Arcbigymnaßo  Doklorwus  in t sei- 
tur,  circa profejßonem  Ca: holtet  &f  Roman*  Religionis  ab  ipfis  exigitam;  man- 
dat,  atque  de  cattro  inviolabilitcr  obfervandum  decemit ,  ut  deineeps  in  qua- 
cunque  demutn  ftudiorum  graviorum  Facultatc,  Dotloratüs ,  aliorumque  digni- 
tat  um  Infam  a  fufeepturü,  fi  fefe  Catbolicos  ejfc,  &  cum  S.  Matrc  Ecclefta  Ca- 
tbolica  communicarc  profeß  fucrint ,  ad  Roman*  infuper  Ecclefia  fidem  fpecia- 
tim  profitendam  minime  adßringantur.  Quod  ita  fefe  vclU  Cxf.  fua  Maj.  manu 
fud  fubfcriptd ,  figillo  Ctfarco  hic  apprcKo  atteßatur.  Dccmum  Viennx  Außrix 
5".  die  menfii  Septcmbris  An.  1564.  (d) 

SBenn  P.  tTltttetbOrffer  M<frf  beridjtet,  fo  tM  et  feine  Sefet 
jwar  glaubenb  maefjen, €ba§  biefeÄdofetlicbcQSetotbnung  niefct  lange  bc|tan> 
Den,  fonbetn  in  ben  nacbfMolgenben  Sabten  wiebet  abgefefcaffet  woi ben $ 
weil  bev  >}>abfr  Pius  IV.  noct;  in  biefem  3af)t  eine  33uüe  publicitet,  t>er* 
möge  weichet  alle,  bic  auf  £atl)oltfcf)en  ünwetfttdten  promovicen  wollen, 
jut  Slblegung  ibte^Catl)olifcften@laubenö^iÖefdnntui||eö  nacb  bet  Sürfcbtift 

ae  te* 


(a)  3Süm  P.  MlTTERDORFPER  tSCt^Cn  flC  fori  orthedoxi  qv  'tdem  ,  Jed  LtXdtA  t^mt*  (üt 
maligna  tunc  tempore  tränt )  tonfc  'itnti*  htminet  gcttttRlU. 

(b)  Vut  P.  MlTl£W>OWFKAUS  /.  fyt  tlt.  f.  ZlG  f* 


\&2  <5(f)icffale  tcr  fftwigcliffr  ^ 

1564.^  Concihi  Tridcmim  fcerpfud)tct  linirben;  &icfet  23ulle  micf),  mit  ©enebnv 
Haltung  Dcö  ßaofers,  beo  berllnfoerfudt  §u  Wien,  befonbcrö  im3at)C  1568; 
nac^gclcbct  rootben.  Sllletn ,  wenn  man  aud)  $ugebcn  imiftc ,  ba|?  einige  bc 
rcr  Promovendonim  ftcr)  biefer  *)>dbjtlicl>en  Q5ulle  untcrroorffen,  unb  ber* 
felben  gemdö  bezeiget,  fo  folget  belegen  boef)  niefrt,  ba§  bamit  bie  Soofto* 
lid^e  33etorbnung  auf  einmal  aufgeboben  fco.  £)er  -£)err  Pacer  bezeuget  fclbfr 
nn  einem  aribern  Oft,  ba§,  wenn  man  bie Theologifcbe  Facultdt  ausnimmt, 
lk  übrigen  bte©  Facultdten  oon  An.  1564.  an,  ba  &  Maximiliani  De- 
erce  gegeben  rootben,  bte  An.  1581-  fii)  an  Der  Q5ulle  beä  *)>abfre$  in  Die 
fem  ^tuef  niebtöaefebret;  (c)  fonbern  btif  man  allerer}!  mbiefem3a^c 
1581.  burd)  bie  Ö5emübuna  betf^bum^robften  tTldd\  Wiefels  eff  bc^ 
fcem  Äaofcr  Rudolpho  II.  babin  gebracht,  ba§  £.  Maximiliani  Decrec 
abrogitet  rootben;  (d)  2Belcbcö  beutlicr;  genug  beroeifet,  bafc  Dafttlbe  bii 
fcatytn  im  (^$n>anae  aercefen  fco. 

S)od)  ,  Ört  fcer  tapfer  mrt  bem  2fnfang  feiner  $Kegfenmg  gegen  bie 
€t>angetfW>e  ISKici»  ©lieber  ber  Unmerjttdt  ein  fo  €l)tiftlicr)c$  unb  gndbige* 
@emü()t  Wielen,  fo  machten  fieb  alle  anbete Q3efennerbe^€oangelü  intDefter* 
ttid)  gleichfalls  Feine  geringe  £ofnung,  fron  Der  Qmabe  Diefe*  *öerrn  enbli$ 
fca$  jenige  $u  erlangen,  wornacr)  fie  fo  biel  3abre  oergeblidj  gefeufjet  rüttelt, 
Sa  man  Fan  fagen,  Daß  bie  ganlje  §oangclifct;e  Äitc&e  auf  ba$  ^etfyalten 
fceffelben  aufmeteffam  geroefen,  unb  ermattet  t)abe,  ob  et  JßMft  nunmef)fo> 
fca  er  ba$  Öbttfywvt  tat  3v6m.  üveid&e  roat/  butd)bte<$en ,  unb  fte$  offent* 
lieft  für  bie  ^ßabrt>eit  erf  loten  roütbe.  Äaum  fyarte  er  ben  Zapfet  liefen  ^:tobn 
fcefjtiegen,  Oft!  M.  Cyr/^/QpÄngenberg,  bamalö^tebigetjulTlartsfelfrf 
wnterfcr)tebene  $roft'93ricfe,  roelcbe  an  einige  um  beö  (Langeln  roiüen  in 
2^o^men  verfolgte  ^rebiger,  befonberS  Simoncm  Scbarcnum ,  t>onAf<r/Ä»Afo- 
«r,  for/fc™  unb  onDern  gefcr)rieben  waren,  anö£icr)t  gab,  unb  jroarrm't 
imetrwttf  würbigen  Dcdication  an  ben  £di)fer>  (c)  worinnen  er  offene 

lief) 


(c)  FrMftr  fdtmltdttm  TltttUgitdm*  jdm  A  An.  1^6%.  bit  legibus  flaut em ,  terms 
fdxmltdtts  reliqn*  dh  an.  |  {  64.  fcilieet  pefl  rtc'ttdtum  Maximiltani  II.  Dtcrttmm* 
wikil  Pvntifitit  Bmtt*  dttuUrunr.    In  in  Hiß.  Univ.  Vtenn.  S*c.  III.  fag. 

(d)  Ibid.  &  f*g.  fy. 

{e)  £»cr  Xitlll  ^CS  ÜBlldjkinS  tftl  EpiffßU  aliquot  ionfildtori*%  fU  &  mfilet,  mdx'tmt 
iitt  j»i  frofrer  confefiMtm  viritttit  ferßtmtitMt  f*t\*»t*r.    Cum  fr*f*ti*»4  ML 
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lirf)  bejeuaet^  wie  olle  rechtgläubige  Beelen  ju  Q$Ott  beteten,  unt>  bae*  feite  15  64, 
Qtetrauen  fyatten,  baf?  nidjt  aflein  bcrÄapfer  felbft  bei>  ber  ernannten  3Bat)i> 
t>eit  bleiben,  fonbern  aueb  bie  Strebe  <£bn|n  unter  feinem  jj£epta  eine  $\ube> 
Statte  jinfcrn,  unb,  naebbem  fic  lange  bef  triften  worben,  wn  wüen  amidm* 
|tifd>en  3wl)«ntern  aefaubm,  unb  unbefleeft  auf  bie  Ouichfcnunen  fortge* 
pflanzet  unb  ermatten  werben  würbe,  (f)  3u  welkem  £nbe  er  jualeicb  be> 
mübtig  bittet,  baf?  bertfdi)fcr  aui  tiefen  Briefen  bas  febnlicbe  Verlangen 
feiner  Atfr>rotfcken  Untertanen  nacb  ber  Ö>ewi|fen^5repbcit  ernennen,  aber 
peft  aud)  Dewegen  iaffen  mogte,  fo  wobl  tn  biefem  äcnigretcb,  alä  in  feinen 
übrigen  §rb>  £anbcn,  ber  ^rebigt  be$  fewmgclii  ben  freuen  tcasfpi  täflest* 
ten.  (g)  Unb  eben  biefes  war  auety  bie  -öofiiun^  unb  bie  $3itte  ber  §Dan* 
Seligen  SBcfenn«  in  (Deßerreid^  » 


Cyriaci-Spangenbergii  ad  Opt.  Maximnmque  ImPeratorem  MaxiMH.1  ANUM  II.  >/r- 
gemterati  extmdebht  Samuel  Emmel.  sinno  Domini  [  f  6f.  $.  flllf      ^iMCtL  (f< 

beftcfjrt  biffc(5«mmfon<jau$ LXIX Briefen ,  bic »on  An.  [ fj 4.  bi$ k« 7. <jcfd)ricbcn, 
t>on  n>dd)en  öpattflettberfl  in  gebadeter  Dedicat.  jroar  goldjrt,  ba|?  fie  furfc,  unb  in 
Slnjefrong  bar  jicrli^cn  Schreib » Qlrt  mit  bat  Briefen  ßembty  sadoieti,  umptii&c. 
ntdbt  f&mitcn  ücr<}lid)ai  twrbcn;  ar  fajt  Aber  mit  33af>rlKit  ^inju :  /V*/  pietattt, 

eonfoUttonis  ver*  ($  doßrin*  Chrißian*  ,  rar  barum  Epißolarum  peti  pojfe % 

quam  ex  Warum  centmm.    3»  bcm  Catalogo  ba(rd)riftai  br<fcÖ  SOiiUin«!,  H?iid)Ctt 

ber  HLMtüdfcto  in  feiner  Hißoria  span£enberg.  t*z.%\,  fe»*.  gaiiad)t,  iß  btcfaf 
25ud)f< tu  nicht  bcftnblid). 

(f)  iSanC  &Ö0rtC  finb:  Dedifli,  Imperator  Maxime ,  jmm  txiguum  amoris  tui  rrr.o 
tttram  rdigionem  ,  (uperioribut  ammis  fpectmeu ,  quo  entnimm  reffe  femtiemtimm  ani» 
mos  im  tan  tum  tM  devinxißi,  ut  ßem  de  tma  erga  Eccleßam  £j  veritatis  adßr- 
tores  pietate  non  ßlmm  coneeperint  maxtmam ,  ftd  ajfiduu  etiam  ardentibut  ii 
trnienm  a  DeoOpt.  Max.  impetrare  finde ant ,  omnino  'fe  adfecuturot  conßdunt , 
freeibms ,  ut  quod  im  te  expit  benigne  bonitas  divina ,  dementer  etiam  perßeiat  % 

potenter  conßrmet.  Vt  fnb  tma  in  ver*  Raii^  'unis  agnitione  tenßrmat*  &  robo- 
rata  Majeßatit  fieptro  Eccttßa  Ckrißi  hoßttmm  babeat  tranqnillnm  £J?  nutricitt 
immeniat  piotX  hho  doQrina  \qmam  nunc  preßt emnr)  f.ma  p*ra%  tot  jam  hm 
r  er  iL  tti  &  imßdjit  Satbam*  befriüter  impmgnata,  rejeßit  Anticbrifli  fordibm ,  ($ 
repmdiatit  Omnibus  cor  rupfe  Iis  ,  incantamiuatd  ad  alias  muoqnt  transmittatur  , 
incerrupta  ad  poßeritatem  prepagetmr. 

(g)  Det  M.  J.  id  quafe  glori*  DE/,  ßtbditoritm  falmti  (£  tamdi  nmnquam  intermorim 
"  tmra,  mt  permittat  in  bot  regne  ,       im  aliit  tu*  Majeßati  fubjtftis  ditionitat  pr*- 

ditathni  Evangelit*  veritatis  liberum  curfum.  Dndum  Cbrtftiamum  tmum  petlue 
h*c  apud  fe  totuijfe  non  eß  dubtum  ,  ftd  je  10 1  quid  veri/u/  ßj  i  ne  Jenice tjub  prü» 


y  Google 


i64  gggffMc  ber  gttangcltfdy  

ijt  in  Der  H<*<*>r./*?-  77.  erjeWet,  wie  bie  ^tanl)e  5^ 
'gen  ben  (5cf>lu$be$3abr$  1566  um  bie  frei>ellebung  ber (Langel. Religion 
angehalten  haben,  ©oef)  bis  Wvir  nict>t  ba$  erfte  mal;  t>iclmcl>r  war  biefeä 
febon  üorljer  oon  tbnen  tn  jweyen  untertrieben  malen  gefd)ef>en  5(uö  ber 
jenigen  Supplication,  beren  wir  gleid)  gebenefen  werben;  erfiet>et  man/ 
ltit$  föon  An.  1564.  mit  Ferdinando  !.  Furt?  bor  feinem  §nbe  t>on  tief« 
©aeben  gebanbelt  werben ,  cuicf)  bie(£tdnbe  auf  ibrbemübttgee  Slnfucben  ben 
gndbigen  Q3efef)eib  unb  bie  Vertretung  erhalten ,  rote  -er  felbfr  (bcr£doTer) 
auf  Littel  unb  ^ege  weite  bebaut  fci>n ,  bamit  in  feinen  Königreichen  unb 
£anben  M  DvelipionfrSEbVfen ,  auef)  jur  Vergnügung  ber^tdnbe,  in  einen 
guten  (Stanb  mogte  gefefjet  werben.  £)a  aber  biefe  £l)ritttid)c  Intention 
burd)  feiuen  nod)  in  felbigem  3abt  erfolgten  $ob  unterbrochen ,  unb  ßdnfev 
Maximilianus  bat  Dxegiment  angetreten,  fo  berieten  bieötdnbe  fejbjr, 
wie  (te  gleicf)  bei)  ber  cr|ten  £anb>£agp>  Verfammlung,t  welche  ber  Äaofec 
angeorbnet,  fiel)  mit  i(m  untertänigen  Q5ttte  um  bie  (Erfüllung  befien,  wor* 
auf  fie  &on  Ferd  nandoI.  omrojK't  worben,  gemelbet,  ba§  ihnen  nemlid) 
ber  öffentliche  £oangelifd)e  @50ttefr3)ientt  frepgeftellet,  unb  t'bre  ^rebiget 
mit  wieberwertigen  Examiniren  unb  Verfolgung  berer  Ordinarien  mogten 
wrfebonet  werben ;  Vorauf  fic  aueb  bie  gndbige  Antwort  unb(frfldrung  em* 
pfangen :  SBic  3bro  &\\t>f.  wUi.  bor  Intention  iljre*  #errn  Vaterä  m  bie* 
fem  ^tuef  getreulieb  naebfommen,  unb  infonberbeitbarob  halten  wolten,  ba§ 
ibre  ^rebiger ,  bajte  in£el>r  unb  £eben  untabelrcb,  bartiber  bon  m'emanben 
wiber  bie  ©cbübr  feiten  befd>weret  werben.  2lHem  Vermieten  nacb  wirb 
biefe  £anblung  fd)on  im  %it>x  1  ^64  borgegangen  fewn.  Allein ,  obgleich 
biefe  erjte  £rfldrung  b*f  Äanfer^  für  bie  Langel.  Religion  jtemltef)  "gndbtg 
lautete ,  fo  mufren  bie  Staube  bod)  erfahren ,  baß  ihnen  t>am\t  nod)  wenig 
gebolfifen,  fonbern,  rote  fi^  b&b«  oonf  ber  Catholifd;en  @ei|llid)Pett  wegen 
t^eö  Langel.  ©Otte^^ienjie»  bielfdltig  beunruhiget,  unb  ibre^rebtger 
auf  alle  2Beife  verfolget  werben ,  Mcftt  noch  beftdnbig  fortgetrieben  würbe. 
?l!fo  faben  fie  fieb  genobtiget,  ba  im  folgenben  3al>r  wieberum  ein 
£anb*^:ag  in  Wien  gcbalten  wutbe,  ben  Äapfer  mit  einer  abermaligen 
S3itt>(£>cbrift  ausgeben,  unb  fo  wobi  um  bic  Stellung  ber  überbauten 

©rang/ 


rex/m  Ev**£elii ,  f.ilf$  fefe  intremittant  ProfhtU  &c.    S>icfc  3uf$rift  ff  fofftf  m 
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©rangfalen ;  bic  i^ren  ^>rebigern  t>on  bem  pAufJauifcfren  unb  XVimetif<ben  1565» 
Officiali  angetan  würben ,  als  um  bie  $re»|teüung  ber  ^rebigt  bcS  gottli* 
eben  <2BortS  unb  Verwaltung  ber  *£)et(.  t^acramenten  nach  ber  Q3orfd)rift 
ber  2lugfp.  £onfe  ßion  aufs  bemübtigtfe  anhalten.  S)iefe  Supplicarion Der 
©tdnbe  i|t  imbefagten  3abre  burd)  benSDrucf  beFannt  gemacht;  £)al)er|ie 
billig  in  ben  Äeylagen  unterer  £i|torie  (h)  ihre  ©teile  wrbienet.  9£aS 
ber  Avdi>fcr  auf  berfelben  für  eine  Antwort  gegeben,  wiffen  wir  jwar  nicht; 
wenig|fenS  wirb  fte  babin  gelautet  haben,  ba§  bie  (Stdnbc  wegen  ihrer  Gra- 
vaminum  auf  eine  Unterfucbung  unb  Hebung  berfelben  üertroffet  worben. 
S)ie  erbetene  SKeligionS  *  Sreobeit  aber  fanb  ber  tapfer  nod)  nicht  rabtfam 
il)nen  jujutte^n,  obgleich  er  übrigens  feinen  (Eoangelifchen  Untertanen,  auch 
um  ihrer  Dvcligion  willen ,  in  feinem  £erfcen  geneigt  war« 

3Bte  wir  nun  an  foleber  Geneigtheit  biefeS  erleuchteten  Herren  ge* 
gen  bie  £oangelifcbe  nicht  jweifeln  tonnen :  alfo  lies  er  im  ©egentbeil  gegen 
bie  jkluiten  m  <Deflerrcid>  gar  wenige  Steigung  t?on  fieb  bliefen.  §S  t(t 
$11  wrmul)ten ,  er  werbe  ftcb  bei)  £eb$etten  ÄdoferS  Ferdinandi  baben  mer> 
cf  cn  laffen ,  wie  er  mit  ben  $lnfd)lagcn  unb  Bemühungen  berfelben  wieber  bie 
€t>angelifd)e  fKeligion  nicht  wohl  ju  fr ieben  tgewefen  fen.  belebe«  benn  auch 
bie  Urfacbe  war,  baf,  wie  ei  ben  ßaoTerlichen  §robn  beffiegen,  Diele 
m  ben  ©ebantfen  jlunben ,  biefe  Patres  würben  nun  nicht  mehr  fo  »iel,  als 
Dorbem ,  gelten ,  ja  wohl  gar  aus  bem  tanU  gejagrt  werben.  ( i )  S)oeh,  wie 
baS  ©emüht  biefeS  fo  gütigen  £errn  üongewaltthäiigengntfcblieflungenwett 
entfernet  war,  alfo  wolte  er  auch  nicht  ben  Anfang  feiner  Dvegierung  mit  ber* 
gleichen  Unternehmungen  machen,  ©letdjwohl  muffen  bie  ^efiriceit  geliehen, 
ba§  fie  fieh  feiner  fonber liehen  @nabe  von  ihm  genoffen  ju  haben  rühmen  fotv 
nen.  (k)  3?  fl«  erjcWen  felbfl,  baf  ihnen  gleich  «n  erffen  Hobt,  nemlidt) 
i?6?.  auf  ^dpferlichen  Befehl  etwas  wieberfahren,  bas  ihnen  nicht  ange* 
nehm  gewefen.  £>a  bisher  nach  ber  Verorbnung  ßdoferS  Ferdinandi  jween 
^efiitten  auf  ber  Unioerfüdt  ju  XOitn  öffentliche  Ledioncs  in  ber  ThcoJo- 

36  3  gic 


(h)  Num.  XVI. 

(i)  Vid.  Sacchini  Hiß.  S.  J,  iii.  g.  m.  \Q\.  ^.43  r.  P.  Hansiz  Cirm,  t**r.  tkm.l 
f.  629' 

(k)  Ntn  ftrhtwiHumfi  Statt dri  fnk&t%    Sacchinoi  L  rf 
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1565. gic  galten  muffen ,  fo  warb  einem  berfelben  feine  ©teile  genommen,  unb  et* 
nem  Ungartf&ert  Q5ifcboff ,  Dionyßo  Pioppio ,  überleben,  bamit  er  ftcb  fei> 
nes  (Schaben*,  melden  et  im  C*r(tfett,£rieg  erlitten,  mieberum  erholen 
mogte.  (I)  SBiewohl,  nadjbem  anberweitig  befotbert  worben, 

biefe  Legion  ihnen  im  3ah*  1570  wiebergegeben  warb,  (m)  £>ocb bie* 
fe*  wirb  ihnen  wohl  noch  empfinblicbet  gewefen  fepn,  bag  ihnen  ber tapferem 
gcwiffeeJ#au$,  welche*  ihnen  twnFERDiNANDoj.  eingerdumet  worben,  wie* 
berum  nehmen  (äffen.  Ä>tefc*  £auö  mar  im  bem  baju  gewibmet  gewefen, 
tag  bie  Sugenb  üom  Herren  >  unb  Rittet  *&tan\>  in  (Defferrercfc  in  bemfeU 
ben  unterrichtet  würbe.  Sftadjbem  aber  bie  £anb*(Stanbe  bep  ihrem  ?anb# 
£au$  für  ihw  ©ohne  eine  befonbere  ©cbule  aufgerichtet,  fo  hatten  bte  >• 
fuiten  bie  ©clegenbeit  wahrgenommen,  unb  ee  bep  Ferdinando  babin  ge* 
bracht,  baf?  et  borbefagte* £au*  fauflFen,  unb  ihnen  An.  1560  felbige*  etru 
gehenließ,  jeboeb  ju  bem£nbe,  ba§ tfinber »om Herren* unb ?Ktttcr*@rant> 
in  (Deftetretcfc  bafefbjt  ^ifer)  unb  (Stube  haben,  unb  zugleich  inber@ot# 
reäfutcbt  unb  allerlep  nobtwenbigen  SCBiffenfcbafiren  untmwefen  würben, 
©och  fo  Flug  auch  biefer  Sfnfcblag  auägefonnen  war,  fo  bequem  auch  btefe 
Sfnftalten  aur  Information  ber  3ugenb  anbetn  öorfommen  mogten,  fo  wa# 
renboch  bie  (Stanbe,  befonbettf  bie^üangelifchen,  nicht  ju  bewegen,  baß 
fte  ihre  £inber  ber  Slufilcht  unb  Sfnweifung  ber  Jmkm  anwtrauet  hatten. 
£)aheie$benngefchac&,  baf  an  flott  ber  einheimifchen,  fafr  lauter  auswar* 
tige  junge  bonSlbel,  mit@enehmhaltung^dpferöFERDiNANDi,  inUtfiaut 
aufgenommen  würben.  Siefe*  aber  wolte  ben  €t>angelifcben  ©tanben  im 
£anbe  nicht  gefaaen.  ^Be^wegen  fie  nunmehro  Ädpfer  Maximilianum 
erfochten ,  ba§ ,  ba  beffen  £ert  SÖater  biefe*  £au$  bem  (Deflerwcbiftfceit 
Herren*  unb  9\itter>©anb  $um  bellen  aufgerichtet,  er  benn  auch  ihnen  bie* 
fc*  benefieii  geniefien  (äffen  mogte.  SBobep  pc  ^  anhieb  mach* 
ten,  ba§  fte  ihr«  (gobne  gerne  in  bajTeibe  jur  Information  hineinthun 
ten,  boch  mit  ban  35ebing,  ba§  bie  ^efutteit  nicht  Die  Direction  Ratten. 
bie  £inber  auch  niefet  genobttget  würben,  ihre  (Schulen  $u  befuchen.  3Bel* 
ebc  Stellung  benn  biefe  OBircfung  hatte,  baf  ber  tapfer  ben  Patnbüsnebjt 
ihren  Untergebenen  befehlen  lie* ,  ba*       ju  räumen.         nun  biefelbe« 

baburch 


(1)  P.  MlTTEKDORFFERUI  Hiß.  U»ivt  Her,,,  S*C.  JJ/. 
(m)  Ibid.  W  Ig. 
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DaDurcr)  auf  einmal  in  if)rct  OrDnung  geftöhret,  ja  auch  auffer  (£ranD  ^efe^et  1566. 
waren,  Dajumal  ein  anDer#au$  jh  erlangen,  unD  darüber  ihre  untergeben* 
SugenD  ffch  jerffreuete,  fo  fan  man  leidet  geDencfen ,  wie  fehr  t^nen  Diefe* 
muffe  cicfc^mcr^ct  haben,  uuD  wie  wenig  $ofmmg  fie  ffd)  twn  Der@naDcDc$ 
tapfer*  auf*  nmfjigc  gemacht,  (n)  UnD  jo  ift  auch  fein  Swifel,  Die 
(Eüangelifchen  QstanDe  werten  auf  Dergleichen  Steigungen  Detf  Avcu>fer$  auf* 
mmffam  gewefen  fepn-  $ßenigflen$  muffen  fie  geglaubet  haben ,  t>af  fid^ 
Der  £at>fer  um  ihre  Beibehaltung  wenig  befummere.  Welche*  man  Darauf 
abnehmen  fan,  Da§,  wie  ffe  im  folgenden  3abr  1566  auf  einen  SanD'^Mg 
|u  Hpien  wegen  Der  Steuer  jum  Cdrcfen^Äueg  ücrfammlet  waren,  fie 
nebff  Der  2lnfud>ung  um  batf  frei>e  9\eligionfrExercicium  nach  Der  ^oifchrift 
fcer  2tug|purgi|cfeen  (Fonfc§ion,  jugleid?  Darum  angehalten;  txtß  fcie  "Je* 
futtert  4U$  t>em  £r$^ergogtfcuiti  d>eßerreicb  nrfgten  ÄUfcjefcfcaffet 
u?er&en.  2Biewol)l  Der  Äa^fer  nicht  rahtfam  befanb,  in  Diefe  ihre  feitte  $u 
willigen,  fonDern,  wie  P.  Hansiz  berichtet,  geantwortet  haben  fofl:  jDä^ 
fcu|es  eine  Sache  |ey ,  tue  fcen  pabfi  angiene^e ;  (ein  (Ziefcfcäfte  hm* 
gegen  fey,  nid)t  fcie  ^efiiiten,  (onbern  fcie  £urcren  ju  vertreiben,  (o) 
3i$ie  Denn  auch  Die  Seit  gelehrct/  Dafj  fie  nachher  in  Den  iBcfüj  ihrer  Colle- 
giorum  ruhig  geblieben« 

XXVIII. 

3weene  Briefe  9>abf!e*Pu  V.  an  Urban™  &jfd^f  juPaffatiA 
beren  ber  erfie  rinmet>ange(ifd)en  Canonicum,  ber  anbe* 
re  tieCommunionem  fub  utraque  in  (Dtfferrctd)  betritt* 
€in  tritter  95rief  Cathahinje  $btnq\n  in  Pohlen  an  ei> 
wr  ©>angelif#cn  5ret)tn  wn  poltjetrm 

2fn  hat  Diefe  Drei)  Briefe  in  einem  %ttia\l  jufammen  fefcen  wollen/ 
nid)t  allein  Deswegen,  weit  fie  in  Da$  ^angeliTcheDveligionä'SÖSei» 
fen  in  (Deßerreicfr  einigen  £influ$  tyfoen,  tinD  Der  Seit  nach  nicht 
gar  weit  t>on  einanDer  entfernet  fmD,  fonDern  auch/  «wl  ff*  alle  Drei;  autf  et* 
jiem  folchen  0#  gefchrieben,  »elcher  Der  &>angelifd;en  tehre  nicht  geneigt 

gewefen. 


168   (Scfncffale  bet  ©oangefifcfj*  

KÖÖ.gewefen.  £)cr  erfie,  welchen  Der  eiferte  tyübft  Pius  V.  an  ben  3Mfd)of 
Urbanum  ju  p»t|fau  am  12.  Jul.  1566.  abgeben  (äffen,  betrift  einen  weit* 
liefen  Q5ebicntcn  bei)  Der  Fl-  (Defferreicbtfcbert  Dieaierung,  Ramena 
ßopt>  ZfHingtjer,  weiset  ein  Canonicac  ju  pajfau  befaä,  aber  bepm 
*bab|t,  ein  offenbarer  Äe^er  ju  fepn ,  anaeaeben  war.  Qic\ci  war  t>em  £. 
«Stater  fo  araerlie&,tba§  er  ftcb  nic^t  enthalten  fonnte,  Dem  Q$i|"d()of  weaen 
feiner  herunter  öerfaumten  QBadjfamfcit  einen  SBerwete  ju  aeben,  unb  ibm 
nad)brucflid)  anjubefefylen ,  Da(j  er  nad)  $5cfmben  befaßten  ^lUrigt>er  feiner 
Probende  unb  Canonicats  t>erluftia  erEldren ,  unb  beflen  Stelle  mit  einem 
aufriebüaen  £atf>oltcf en  erfefcen  folte.  <2Borau$  man  ficb  boriteüen  ran ,  wie 
febr  biefem  ^ab)t  bie  ^dnferli$enQ5eammten,  fo  ^oanselifcfc,  mujfen  tu* 
wtebergwcfenfeim/  unb  wie  er  woty  gern,  wenn  etf  bei)  ibmgc|tanben,  bie 
ganfcc  £of>(Statt  betf  ÄdpfcttJ  würbe  üerdnbert,  unb  an  ftatt  ber  bielen  Hiu» 
t^eraner  lauter  Car^oUcf  en  eingefdjobcn  fyaben.   £)er  Q3rief  war  biefer ; 

Ven.  Fratri  Epifeopo  Patavienß  Pius  PAPA  V. 

Venerabiiis  Frater,  faluttm  &c.  Pervhnit  ad  nur  es  noßras ,  yiri/ 
<rrM  relatione  quorumdam,  dileilos  filios,  AußrU  regimen  appcüatos*  uti 
Commißario  ad  fecularia  negotiay  Cbrißopboro  quo  dam  IUingber,  Eccleßa 
tus  Canonico-,  qui  manifeßus  ejfe  fertur  hareticus:  quod  moj,  non  fine  mo- 
leßia,  audivimus.  Quo  circa  Fratcmitatem  tuant  monemus,  ac  dißricle 
prxcipimus ,  £f  mandamus ,  ut  veritate  diligenter  inquißta,  fi  tanti  crimi- 
nis  infamia  cum  vere  l aborare  fibi  compertum  fuerit,  tanto  flkndaJo  obvi- 
am  cos,  ac  nihil-,  nifi  Deum  refiieiens ,  ea  illum  Prabenday  atque  Cano- 
tiieatu  ,  f entent  ia  tuay  juxta  facros  Canones,  privatum  fuijfe  de  dar  es ;  nc 
infamia ,  ac  labe  fua  diutius  Ecclcfix  tux  Capitulum ,  ac  reliquum  Clerum 
polluat,  atque  dedecoret.  Hoc  tu  quidem-,  non  cxpcBata  admonitione  no- 
ßra,  tua  ipfa  fronte  probibere  debueras;  fed  prateritam  negligentiatn ,  hoc 
mandato  noßro  diligenter  exequaidoi  corrigerc  Mbebis.  In  ejus  autem  lo- 
f  um  ,  aliquem  volumus  fubrogariy  quem-,  Catholicum  ejfe  conßet ,  &  c<e- 
teris  rebus  idoneum ,  atque  illo  loco  dignum.  Datum  Rom*  apud  Sanclum 
Petrum,  fub  annulo  Pifcatoris.  Die  XU.  Julii  MDLXV1.  Pontißc.  nofir. 
Ann.  primo,  (a) 

£)er 
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S)er  an&ere  Q3rief,  tr>e(df>cr  bei)  nahe  jweo  3?abr  f>crnad>  an  eben  1568. 
tiefen  Q^ifcbof  gefebrieben,  fd)einet  oon  mehrerer  9&id)tigfeit  $u  fepn,  mbein 
Verleibe  bie  £rlaubniä  betf  iCelcbs  bei)  btm®etatfcb  be*  £>.  Stbenbmablo  be* 
triff,  meldte,  roUwx^tt  erriet,  mit  $enebmba!tiina  s]>ab)teo  Pn  IV.  unD 
'  <wf  ^erorbnung  £di>fer*  Ferdinandi  I.  im  3nr)r  1564.  in  £>*ßerreicb 
war  eingeführt  worben.  £)er  ^3iTct)of  Urbanus  hatte  bajumal  felbjr  in  fei* 
net  ganzen  Dioeccs  tiefe  €rlaubni$  publiciret ,  bafc  ficb  alfo  alle ,  fo  feinet 
geiftlicben  Jurisdiktion  unterworffen  waren ,  fcerfdben  freu  bebienen  fonnten. 
<3Hetcbwol  war  er  nicht  lange  b'arnad)  anberS  ©fane*  geworben,  unb  hatte 
fteb  eigenmächtig  unterftanben ,  fold>en  ©ebraueJ)  in  \'ü\\m  unterbabenben 
Kirchen  aufmbeben.  ^cil  aber  ein  folebe*  Unternehmen ,  als  ber  >)>äbff(icben 
unb  £d\>ferlid)en  Erlaubnis  febnurftraef*  entgegen ,  nicht  ebne  Bewegung  . 
obgeben  rennte,  fo  fuebte  er  bep  bem%\dbfrlicben  Nuntio  ju  Wim  in  feinem 
SÖornebmen  Üvabt  unb  33ei>ftanb,  intern  er  Den  bemfelben  ein  Confilium 
verlangte,  wie  er  fieb  bep  anqcmul)teter  Jrenbeit  bd  jt«<$0  gegen  feine  ^>far* 
rer  ober  anbere,  fo  e$  begehren  mogten,  ju  verhalten  hätte,  feer  Nuntius, 
ber  fict>  niebt  gerrauete,  bierinnen  einen $lu£fprudMii tinin,  berichtete  bie  Sa* 
cbe  nach  Äom  an  ben  s]>ab|r  Pium  V.  welcher  fleh  fonber  Streife!  freuete, 
fcafj  er  ©clegenbeit  hatte,  feinen  Csinn,  ber  tiefe*  Sttaubnfe  beftanbtg  ent* 
.qegen  gewefen ,  $u  offenbaren ,  unb,  fo  fiel  an  ihm,  biefelbe  wieber  umju* 
jtoffen.  'äBeil  er  nun  von  bem  Nuntio  oernam,  ba§  ber  iBifcbof  benen,  fo 
baö  5lbcnbmal)l  unter  bcpberlew  (Metralt  t>on  ihm  begehret,  felbigcä  abgefcbla* 
eten  hatte ,  fo  war  ihm  tiefe*  fo  angenehm ,  ba§  er  benfelben  nicht  allein  mit 
einem  befonbern  Schreiben  beebrete,  unb  beeiwegen  lobte,  fonbern  ihn  auch 
onmabnete,  in  folchem  3>orfafe  ju  beharren ,  unb  fleh  burch  feine  ^enfeben* 
furcht,  ja  wenn  er  auch  barüber  ben  L£ob  lepbenfolte,  oon  feinem  (Ecuboli* 
fchen  £\)fet  in  biefem  gaü  abfebreefen  ju  (äffen.  £)cr  pTefliit  P.  Han>iz, 
welcher  biefe  <Sad)e  erjebfet,  unb  babei)  feinen  OTieberwiüen  gegen  baö  03er* 
(atmen  ber  bamaluicn  Thrillen  nach  ben  @enuö  betf^elcbtf  unb  beffen  erlang* 
teu  Gebrauch  recht  und;ri|tlid;  offenbaret,  (b)  will  feine  Cefet  bereben,  bog 

$  Pius 


(b)  Unter  atibcrn  »craUicht  er  biefcs  BepOri  mit  einem  fd)AMi$ra  @ctn\ncf ,  ltjcr.^n 
ein  Äranrfer  anfand  feiner  flReonung  nae^  cnjuitfel  I;at,  aUx  Da»on  itae^pet  nur  Dcfio 

f(htvAe()er  fleWOl'OCll.  Experimcalo  fftes  cognirum  tfi  ,  {hmne  prmritHm  novit *rn) 
flut  sttmlijfi  ncxa  ,  1  Hsm  temmtdi ,  [riindcqme  tvenijjt  mt  ftlct  in  lm1%**ntfrw  , 
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156g  Pius  V.  Den  Don  feinem  Ant^cellbrc  erlaubten  ©ebraueb  bestfelcb*  wie* 
Derum  absefc&affet  babe ,  ate  roelcbes  aitf  biefem  Briefe  $u  fcblieffen  fei). 
Sllicin,  Da  feine  DesfaUo  bom  ^ab|l  aufgegangene  Con/titucion  aufgeroie* 
fen  wirb,  aud)  gewielic^  £do|er  Maximilianus  II.  wenn  Der  ^abfl  ftdt> 
Dejfen  batte  unterfangen  wollen,  niefct  mürbe  fülle  gefeffen  baben,  überbem  Der 
neulid)C  Continuacor  Annalium  Baronü,  Jac.  de  Laderchio  ,  beflen 
mit  feinem  2£ort  geDencfet,  obgleich  er  fonft  bon  biefetf  *)>abftc$  £eben  unD 
Qkrorbnungen  um|rdnblicb  banDelt,  fo  wirb  billig  an  biefeci  Vorgeben  ge> 
jweifelt.  SBenigltenö  Idjt  fieb  foicbeö  aus  biefem  ®rief  niebt  beroeifen,  altf 
welcher  nur  an  ben  SMfcbof  Urbanum  allein  gerid>tet,  unb  nur  ibn  für  feine 
^erfon  unrerrtefctet,  wie  er  in  biefem  gall  $u  berfabven  batte.  Unb  fo  fcataucfj 
Der  Erfolg  gejeiget ,  Dag,  ungeaebret  biefe*  ^db|liid)en  ^reibend  Dennoch , 
Der  ©ebraueb  be$  Äeldjeö  in  (Defferreicb  fo  wol)l,  afg  anDertfwo  noef)  lange 
Seit  im  (Schwange  geblieben.   @o  lautet  aber  Daffelbe ; 

Vcncrabili  Fratri  URBANO  Epifcopo  Patavienß. 
Venerabiiis  Frater-,  Salinem  £jf  Apoßolicam  Benedict 'hu an.  Cef- 
ihres  Nos  fecit  Nuntius  noßer,  qui  apud  Serenijßmum  Imperator em  ekel  um 
refidet ,  fe  abs  tt  confuhum  fttijfc  fuper  communione  fub  utraque  freeie^ 
ntrtim  cam  Diceccfanis  tuis  efflagitantibus  concedere  deberes:  mißt  etiam  Scri- 
ptum, in  quo  qua  in  concedenda,  aut  denepnda  ea  re,  commoda  &  incom- 
moda  ejfenty  diligenter  complexus  ts.    Placuit  Nobis  zelus,  quem  in  hac  r§ 
ßgnificaßi,  laudamus  etiam  prudentiam  tuamy  quod  de  re  tarn  gravi  nihil 
fernere  agendum  putaßi ;   [cd  Apoßoliat  fedis  Nuncium  ,  hoc  eß  per  cum 
Sedcm  ipjam  Apoßolicam  confuluißi.    Sed  Nos,  conßderatis  nobifeum  stteu- 
tius  iis ,   qux  abs  t$  propoßra  fuerunt ,  in  eadem  fententia  manßmus ,  in 
qua  etiam  tum,  cum  a  Pradecejforc  nofiro  (*  licentia  cjßagitata,  atque  ex- 
prefii  fuit ,  fueramus ;  von  ejfc  hac  in  re  recedendum  a  tarn  vetert ,  &  a  m 
SS.  Patribus  approbato,  &  ftnäijßm*  retento,  E'ch  fu  Catholicx  inßitttto: 
nec  dtker*  tc,  vcl  quemquam  alium,  moveri  levium  quo  mm  dam  poßulatio- 


qui  \*l*pt*te  de  potu  mx  'to  pereept* ,  dum  videmtmr  ad  momentum  refi-Oeri  ,  atrU 
»rem  inde  Unguortm  mttunt.    Vid.  Germ.  Sser.  Tim.  /.  p*g.  $2g.    60  profan 

förcito  kr  Sttnnu  »on  Dnn  SJcrfnnacn  n<i*  einer  Bo^f^f ,  welcf^  <Ll)viftw  fM 
mit  nu^nufli^cnSSDrfcii  feiner 51  ircf;cn  aefcftcncfcf,  unb  bic  tigkr  t)a\  axwn  Beelen 
auf  eine  unwannwrtli^c  aßeife  mx  tercnt^lreo  Worten. 
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nibus  inconjultis  :  qui,  ß  vere  Catbolici  ejfcnt)  Sanft  am  Matrcm  £cc/cfiaml$()$* 
magis  revererentur ,  neque  ejus  difeiplinam ,  &  r'tus  tarn  temere  abjicc- 
rtnt  j  &  vere  Catholieos  potius ,  quam  Hareticos  borum  tempoinm ,  in  ufu 
tarn  Divini  ,  ac  Venerabiiis  Sacramenti  ftbi  imitandos  ejfe  ßatucrent.  Si 
fub  una  freeie  perinde  Cbrißum  Integrum  ,  ac  fub  utraque  fumi  crcdunt% 
ficuti  credere  debent ,  cur  una  fteeie  contenti  non  funt  ?  cur  immuUri  ri- 
tum  Ecclcfia  adeo  antiqwtnu  i$  ab  omnibus  Catbolicis  N.rtianilut,  per  tot 
feeula  obfervatum  volunt  ?  Si  non  crednnt ,  hoc  ipfo  Catbolicos  fe  nomine 
um  um  ejfe ,  reipfa  autem  cum  Hxreticis  fentirc  oßendunt.    Kam  ,  fi  vere 
Catbolici  cjfent,  nullo  patlo  fibi  cum  Httrcticis-,  nc  de  c.tremouiis  quidcmt 
coHvcnündum  eße  putarent.    Itaque  metus  iÜe9  nc  denegato  eis  ufu  facri 
Colitis  t  äd  Hitreticos  tranfeant ,  te  movere  non  debet :  fi  enim  id  facluri 
funt,  jam  Ihr  certum  habcas,  non  ejfe  puros  nec  fincera  fide-,  nec  pro  ve- 
ris  Catbolicis  habendos,    Quamobrcm  debes ,  Fratcr ,  pyimum  iüud  eniti, 
ut  populus  tibi  commiffus  retinendum  ßbi  ejfe  ßattiat  potius  EeclcjU  Catbo- 
licx  antiquijfmum ,  tf  fanclißmum  ritum,  quam  eum,  quo  baretici  utun- 
tun  ß  bortando,  &  monendo  nihil  pro/eceris:  tu  tuo  te  oßcio  fatisfirijfe, 
inteüigere  debebis,    Quisquis  recejjerit ,  non  tua ,  fed  fua  culpa  reccjj'crit. 
-    Atque  in  bac  fententia  adeo  conßantcrf  &  fortiter  manere  debes ,  ut  nul- 
lius jatlurd,  sut  periculi  metu  ex  ea  te  dimoveri  patiare ;  ctiamfi  tempo- 
ralia  bona  amittenda  ejfcnt,   etiatnß  fubeundum  eß'et  martyrium.  Pluris 
talis  conßantia  pramium  tfiimarc  debes ,  quam  quantasvis  opes-,  &  temp§- 
ralia  bona,    Martyrium  vero  adeo  non  eß  fubterfugiendum  botnini  vere 
Cbrißiano,       Catholico,  ut  fit  ctiam  expetendum,  &  in  fingularis  benefi- 
cii  loce  a  Deo  aeeipiendum;  &  felix  habendus  fit,  quicumque  dignus  ba- 
hrt us  fucrit ,  qui  pro  Cbrißo  ,  £^  pro  ejus  Sanctißimis  Sacramentis ,  fan- 
guinem  effundat.    Datum  R  om&\^apud  S»  Petrum  1  jub  annulo  Pijcatoris9 
die  26.  Maß  1568.    Pontificat.  nofir.  anno  3.  (c) 

Sfttm  folget  t>er  btitu  Qfrtef ,  weldjen  Catharjna  ,  Äonicun  in 
Pölert  f  an  eine  SüangeliTcfje  Baroneüe  in  (Deftenretcb  getrieben.  £)icfe 
Königin  war  eine  <$-od)ter  £a»fcr$  Ferdinandi  I.  unfc  eine  <£d)n>e|to  äap* 
fers  MaximilianiII.  guerjl  warb  fie  tm%\\)X  1549«  fln  Franciscum  iL 


(c)  Vid.  P.HanmzU  Ctrm.  Sdtr.  Hm.I  fsg.  Ö28  /'f«  &  Jac.  de  J-adlrchio  An» 
Hai,  tteltßaft.  Tom.  XXII.  fei.  60.p<J. 
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.£erjog  suiVfrfMM,  wrmaWct;  unt>,  nacfcbeffl  blefer  Im  folgenben  3af)r  i  f^o, 
geworben,  begehrte  Sigismunde  Augustus,  £6mg  inpo^en,  biefelb* 
|ur  ©emablin.  Ob  aud>  gleid)  bebeneflid)  fallen  wolte ,  ba§  Der  £6nig  bor* 
ber  mit  Elisabeth,  einer  leiblichen  (^weiter  biefer  üerwittweten  £erfcogin, 
»ermablet  gewefen ,  fb  war  boch  t)ie  g>db(l liebe  Difpcnfation  fd)on  ^dnöiicfc 
biefe {Nntomtt  |» beben,  alfo,  t>a§ Da*  Kläger  im  3al>r  1553-  »oUjocjcri 
würbe.  S>ocb ,  naebbem  Der  tfonig  mit  berfelben  jeljn  3af>r  unb  baruber  in 
einer  unfruchtbaren  €(k  aclebet,  fo  warb  ihr  Umgang  betnfeiben  fo  juwieber, 
ba§  er  unter'  allerbanb  Storrcanb  uerfuebte,  ob  niebt  mit  Bewilligung  fccS 
<J>ab|!e*  eine  £Wi|e»toing  jroifc&cn  ibnen  gefebeben  fönte.  Vorüber  enMtcf) 
fcie  Königin  in  ber  Stille  batwn ,  unb  nad)  Wien  reifete;  ba  benn  ber  £äV 
feribr,  bis  jur  künftigen  5lueif6bnung  mit  ihrem  @emaf)l,  bie|*tflbt  Jüng 
in  (Dber«(De(lerreidb  ju  ihrem  Aufenthalt  anwies;  wofelb)t  fic  bie  übrige 
Seit  ihre*  Gebens  juaebraebt,  bfc  fie  an.  1 572.  für  @ram  geworben.  £Bie 
fciefes  alle*  wn  Ant.  Maria  Gratiano  (d)  weitläufig  unb  mit  befon* 
Dem  Umftanben  crjcf>(ct  wirb,  «et)  foieber  cinfamen  «cbcn*2lrr  ber  £6m> 
in  |u  llmtj  werben  fonber  Sweifcl  bie  umber  wobnenbe  au*  bem  Herren  *  unb 
bitter /©anb  gefuebt  haben,  berfelben  bureb  tt>rcn  93e(u<&  unb  ©efenfdjaft 
ibr  ©cmübt  ju  erleichtern.  Unb  fo  muffen  unter  benfelben  aud)  friel  gewefen 
fern,  bie  ftd;  $u  ber  etnmgelifcben  Religion  beFannt  haben.  £)er  folgenbe 
«tief  jetget  an ,  ba§  bie  Königin  an  bem  Umgang  mit  ber  grauen  3ubi' 
t\)<X  von  pOlt?Ct'm,  welche  #errn  Maximiliani  greo^rrn  von  Pok 
l^etmunbCDactenbucg,  ä^erlicben  SKabtö ,  €ammerer$  unb  £äf* 
febier  Hauptmanns  (e)  ©emaW  unb  eine  gebohrne  t>on  XVeieptiad)  war, 
ein  befonbere?  2>:rgnügv'n  muffe  gefunben  haben.  <2Be(cfecö  benn  ©elegenbett 
gab,  ba§  biefelbe  fieb  erfüllte,  in  einem  (Schreiben  ber  Königin  bietefung 
ber  (&d)rift  angreifen ,  ob  vielleicht  baburd)  bei)  ibr  eine  liebt  jur  £üan* 
gelifdjen  Religion  mogte  erwect'ct  werben,   ©och  /  wie  febr  fieb  bie  grau 

P*u)etM 


(  d  )       vir*  C«r</  Commendoni       //.  e.  i 7.        20 1 .  /ff.       //*.  Ui,  t.  9.  f. 

224  edit.  Patav. 

(  e  i  Siefen  £errn  hat  fittyfer  MaximilianusII.  mit  befonbern  ©nnben  fleliebet,  nuefr 
feinen  einigen  £ofm  <^an«  9"-*'  (<Biel>c  oben  ^  90.)  rigentönDtg  aus  fcer  J># 
Sauffeacboben.  Vid.  £tt.  von  ^ot^enecP  firef^c,  Oer  Qt4not  o<* 
Qcfi  ob  Oer  Km  r*fl».  y/  /.  140.  iS  142. 
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polbetm  in  tfjrer ^ofhang  betrogen,  jagte  bie Antwort  bet ßomojn  an,  in  1568« 
wieder  fte     ait  tint  woxfem  4 oct)tcc  t)cr  Ktfmifcben  £jrd)m  alfo  er* 
Harte : 

liebe  Jrau  von  pou>aimb.  iDein  Qcbreiben  b*be  icb  mit  aU 
ttn  <Bfaaben  empfangen;  unt>  bein  g*nt|cbul&igung  Daraus  vtrfiarf 
ben ,  baß  bu  Demes  &erm  B ebwaebb*« t  falber  mebt  i v: J 1  bi  ;r£om  < 
twnt$mm,  tvicwobl  id>  bicb  von  feigen  gern  r>^c  gejeben,  aus 
fbnberm  gnADig«m  (Bemötb ,  fo  icb  $u  bir  trag.  ÜPeile  aber  mit  D« t * 
item  £errn  ««  folcfee  Gelegenheit  *db  beini&itfcbulDigung 

imttönaDenan,  unb  wilnfcb  beinern  ^errn  von  <8><Dtt  Dem  £*£rm 
gute  (0efunb^eit.  tt>as  belangt  Den  (Blauben  unb  beitt  £rmabnung, 
Iv.b  icb  aueb  nacb  länge  aus  Deinem  Betreiben  verffanDen,  baß  Du 
micb  bittefi  bie  23ibel  $u  lefen.  iDarauf  las  icb  Dieb  wiflen ,  baß  mir 
bie  Äibel  gar  betäubt  ift,  unb  ^ab  fie  offt  Durd>le|en ,  ift  aueb 
noeb  mein  raglicbellebung,  unb  ifi  mir  bie  griffe  Jreub  unb  Ztoft, 
bmnntn  $u  lefen.  tX>eiI  ou  ^ann  ^atinntn  aueb  wobl  belefen  bi\t , 
fo  wolL  \t  aber  aueb  ben  Sprucb  Pauli  fleißig  meref en ,  baß  ein  jecr/ 
lieber  Wenfcb  (icb  feines  Äeruffs  b*lten  folle.  @o  iß  mein  unb  bem 
Äcruff  niebt,  öiefelbe  nacb  un\itm  &ebun&en  *u  urtbeilen,  fonDern 
Das  Herren  gebort  benen  $u ,  bie  von  <0<Dtt  ben  erheben  Äeruff  b<*' 
ben.  2>erobalben  rart>  icb  bir  unb  mir ,  wir  bekümmern  uns  niebts 
um  bie  Bacbett/  bie  Uns  niebt  befohlen  feynD,  (DnDern  galten  uns 
ftacfc  ber  ,^ct)r  pauii,  baß  wir  in  (tili  bomi  unD  fragen/  unb  Die 
Haushaltung  in  bittynb  nebmen,  jo  weitp  benen  Weibern  gebut>rr. 
Das  b*b  icb  Oir  ju  gnä biger 2lnrw>ort  auf  6 ein  Schreiben  niebt  wob» 
ien  verbalten.  JDeinen  £errn  unD  Deinen  Xföttern  wollefl  meinen^** 
gnäDigen  <8>rus  fagen,  fcamit  alljeit  beingar  (SmaDige^rau,  Datum 
fcinrj  Den  i6.0Mr.  if68 

<£arl?arma  Ätfnigm  m  pobien,  (f) 


<9  3  XXIX. 


(f)  Has  Reginx  littcras  ex  Arcluvo  P*H>timid*o  exhibent  Cc  lieft  am  a Gtnttl.  Hift^  <* 
jrcbft.  Amßr.  f*£.  177.  ut  & L.  B- DE HoüEI|£CK  l.fmfrMtit.  t*t-\$Q  fV 
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gfacfjfcfe  einiger  UmfWnbe,  bie  im  Safjr  1568.  fcon  Ä^fet 
Maximiliano  IL  ben  SvangcKwm  ©tinben  unter  bec 
tfnne  erteilte  ^eltgton^Conceflion  betreffend ;  infon*- 
bereit,  wa$  beäfalW  jnufdjen  ben  Ääpfet  unb  $ab|t  Pi- 
um  V.  twgefaffen* 

^§^^§  ber  £arbina(  Commendonus  tjom  ^abfl  Pro  V.  an  ben  £ai>f<s 
gefanbt  fei),  Damit  fcurd;  befien  Q3orfMung  Die  mebrbefagte  D\e* 
ligionS'Conceflion  mogte  btotertrieben  werben,  ift  in  Der  £tf& 
CT<*cbt./><i£.  y%  feqq.  autffubrlicf)  erjetyet  worben.  tiefer  *}>relat  hielte fic5 
<uif  feiner  Öuufe  na*  ben  £avff':$en  £ojf  toorber  einige  Seit  ju  jinfpriep 
auf ;  unb,  naebbem  er  bei)  ber  baftgen  Q3erweilung  erfahren,  baf  Alber- 
tus «Serfcog  in  Äayern  unb  Johannes  Jacobi  €r&'QMfd)of  $u  Öa^burg 
«n  biefe  @tabt  angekommen,  ben  £rV*£W>g  Ferdinandum,  beä&aV 
ferö  Ö3ruber,  bafelbft  ju  befueben,  fobebiente  er  fidj  ber  ©elegenbeit,  unD 
t>crfud)tc  fein  #eil,  ob  er  nidjt  bureb  biefe  beobe  Herren  üor  feiner 2fofunft  ya 
VQiw  etwaä  ju  feinem  Sßortbeil  au$rtd)ten  fonnte.  €r  bewegte  ncralid)  ben 
#erfco<}  fo  wobt,  als  ben  €r(j>$8ifd)of  babin,  ba§  fie  an  ben  £ai)fer  feljt 
nad)brücf  liebe  Briefe  abgeben  lieflen,  in  welchen  fie  baten  unb  Dermabnten/ 
Don  biejem  ber  §atbolifd)en  Treben  fo  naebtbeiiigem  93ornebmen  abjujte* 
ben.  Qnfonberbeit  aber  fanb  Commendonus  ben  «ßerfcog  Albertum 
willig,  ftd)  biefer  ©acben  mit  $rn|t  anjunebmen,  ate  welcher  fd)on  in  feinett 
eigenen  fcanben  gewiefen,  wie  febr  ibm  bagleicben  3\eligion$>o™>b«»t  juwie* 
ber  fei),  (a)  ©aber  er  unter  anbern  bem  tapfer  ju  (Semübt  fubrete,  mt 
febr  ftcb  Commendonus  baruber  befebwere,  baß  man  am  wfetßcjen  #ofe 
in  ber 'ÜJiepnung  jKinbe,  oft  wenn  ba$  ^eligiontf^efen  üon  einem  jeben 
anbern  (ä  quovis  machmatorc)  beffer,  ate  von  bem  ^abjHonnte  eingeridj' 
tet  werben ;  imgleicben ,  baf?  bie  Ökfanbten  ber  Cörcf  en  unb  &axbaxtn 


(a)  Alberms  BtvAri*  Dmx  flus  NtHMut,  GUrtattm  eamlem  {feil,  mt  ftfeAmgmft*» 
•4  Ciaftjjion'i  addictr*  peffent)  petrntiimt ,  inexcrabilem  Je  exhiimit,  &  fr,fclt  fi~ 
(Lei  toußtntijfimum  eußodem  &tmonßr*v\t.    Ira  P.  MElCHILBEtK  Hiß.  Frifmg,  Tim. 

U>t't  33^ 
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511  XX>im  mit  §brenbejeugungen  angenommen,  bageaen,  t>tc  v>on  Äom 
men ,  ob  fie  gleid?  Banner  »on  Sfnfeben  waren ,  nid)t  obne  Csdjrüierigfeit 
unb  StBtcDerrciüen  jugelaflen  trügen.  ( b )  £)ieroei(  Commendonus  nod) 
|U€3"fpriKt,  unb  itn  begriff  mar,  nad)  Wien  aufiubrccben,  fdjriebbec 
Käufer  (wie  aud)  fefcon  rurfjlic()  angefübret)  an  feinen  ©efanbten,  Pro- 
speru m  d'Arco,  nacb  :  „  2Bie  jtsar  $u  Der  Antwort  auf  baöBreve 
„  bes  *l)abfre$,  worinnen  er  überbiefer  Concefllon  fo  ungebaiten  gercefen ,  ( c ) 
„ber  vfafang  gemalt  roorben;  mÜ  aber  ber£arbinal  balb  anFommen  r&UP 
„be,  fo  t>abe  man  bie  SSollfubrung  berfelben  bis  ju  beflen  2lnfunft  unb  bec 
„llnterrebung  mit  ibmaitfgefefjet;  £)abennbem©efanbten  ba*  jenige,  voa$ 
„  mit  ibm  gebanbelt  roorben ,  treulieb  fofte  beriebtet  roerben.  Steffen  mog* 
„tc  er  fein  bejrcs  tbun,  ben  erzürnten  *]>ab(r  $u  befanftigen,  unb  ju  machen , 
„ba§  er  UMcberum  betf  £aofer$  Sreunb  würbe,  t>mit  man  nid)t$  wrfaumte, 
„warf  $ur  Q3ei)bebaltuna  einer  guten  £inigFet't  megte  nebtig  fenn."  933cil 
Der  $3rief  Furtj  i|r,  wollen  wir  benfelbe»  in  forma  bier  mit  einruefen. 

MAXIMILIANUS  Secundus ,  divina  favente  dementia  eleftus  Romanorum 

Imperator  femper  Augußus  &c. 

Magnifice,  fidelis,  nobis  dilcHc.  Dabatur  jam  opera  confcribeit* 
4is  ad  te  littais,  quibus  tibi  injungerc  decreveramus ,  ca>>  qux  ßatuimus 
rejfrondere  £Sf  ßgnißcare  fummo  Pontifici  in  negotio  ißo  Tolerant  ix ,  quod 
tanta  animi  tgritudine  Sanclitas  ejus  fufccpijfc  &  ferre  videtur ,  £5*  prd* 
Jertim  fupeY  iis ,  qux  continentur  in  afperrimo  illo  ßreviy  quod  nobis  San- 
£litatis  ejus  Nuntius  exbibuit ,  cujus  &  Tibi  cum  bis  copiam  facere  vo- 
luimus.  Cum  autem  interca  redicrit  veredarius ,  £jf  Rever,  Cardinalis 
Cotnmendonus ,  amicus  noßer  cbarijfimusx  poßbabita  bcncvola  debortattone 
noßra^  iter  fuum  profequatur •>  fortaffis  intra  biduutn  bic  ajpttttrus  fit, 
feriptionem  ißam  ad  Te  eeeptam  differendam ,       diel  um  Reverend,  lega- 

tum 


(b)  Vid.  Gratianus  im  mts  C+rd.  Commendoni  //'*//  e.  4.  fdf.  m.  27g. 

^c)  £ie  <Entf)olifd)cn  (Bcribcnfcn  erjefjlen,  ba§  ber  flJnbji  bamü  umgegangen/  ben  &Snfer 
in  Den  9ann  $n  tfnm;  ja  bafi  er  qar  bei)  fteft  bcfcjiloiien  qrhabr ,  wenn  er  nidji  von  btc 
fem  23oinc!)meii  «blieben  würbe  /  iftn  Der  ftbfcrt*  ?Kiijc|Mt  r-crlufrig  |u  madjen,  nnlf, 
j»ad)bcm  Öic  drttl;olife$en  3"icic^^»^urticn  jufammen  berunen,  bal>in  ju  bringen,  fcajl 
ein  neuer  Äapfcr  crwMlcf  würbe.  Vid.  Jac.  de  Laockchio  ^««W.  £cc /<•/.  t>/». 
Jpnu.  Htm*  1733.  edie.fi/.  \6t 
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-tum  prius  audiendum  duximus.  Cum  quo  fane  quiequid  egerimus ,  Tt 
poflmodum  non  celabimus.  Quare  Tuarum  nunc  erit  partium  ,  ut,  donec 
nos  hic  cum  eodem  Reverend,  legato  traclabimusy  Tu  interim  pro  Tum 
eximia  induflriay  &  dexteritate  exaeerbatum  Sanäitatis  iliius  animüm  blath 
ditiis  &  frequenti  ßngularis  noßrx  in  Sanftitatem  ejus  obfervantU  ac  fince- 
ri  ftudii  conteßatione  plaeare,  nobisque  benevolum  reddere  fludeasy  ne  quid 
ex  parte  noflra ,  quod  pertineat  ad  fervandam  cum  Sanclitate  ejus 
bonam  concordiam,  pratermijfum  ejfe  videatur :  facturus  in  eo  bene  gratam 
1$  exprejfam  vo!  tinrar  cm  noflram.  Datum  in  ewitate  noflra  Vicnnay 
die  vigeßma  prima  Oßobris,  Anno  Domini  miücfimo  quingenteßmo  fexagefimi 
cciuvo.  Kegnorum  noflrorum  Romani  IV,  &  Hungarici  fexto ,  Bokern  ix 
vero  vigeflmo, 

Maximilianus 

Ad  mandatum  Sacra  Gefarea  Majeßatis 
* proprium         lV.Rmgkbmofcr.  (d) 

STCeun  «Sage  nad&  Sfbfwbung  biefe*  (gdjreiben* ,  nemlidj  cun  30. 
O&.  langte  Commendonuj  ju  VOim  an.  2Ba$  nun  jwifeben  ben  £ch)fct 
unb  tiefen  ©cfanbtcn  übe?  bet  $Keligtonfr(gac&e  getyanbelt  worben,  unb  wie 
»tele  'Sftübe  ftd)  berfelbe  gegeben,  bin  tapfer  auf  anbete  ©ebanefen  }u  brin* 
gen ,  l>at  unä  Gratianus  am  obgebadjten  Ort  nad)  ber  Sange  er$ef)let.  (Es 
\\\  biefem  nod)  beizufügen,  ba|?  Der  Zapfet  fid)  enblich  gegen  ben  ©efanbten 
erfldtet:  Wie  et  in  Öacfcen,  fcte  2tiijjep.  <Confef$t>n  betreffen*» ,  tiicfets 
neuee  concedittn  wolle,  S)a  au$  bie  bci)ben  €oangeltfcben  @tdnbe  ftc& 
eben  wegen  Dicfer  @a*cn  in  grofer&njabl  wrfammlet  hatten ,  fo  warb  benen, 
Die  jugegen,  anbefohlen,  nad).£aufc  ju  reifen,  ben  anbern  aber,  fo  no# 
t>ermui)tet  würben,  angebeutet,  feine  gufammenrunft  ju  halten.  £)iefe$ 
warb  t>on@tunb  an  an  ben  £d»ferlicl)en  (Scfanbtcn  nach  Äom  überfd)rieben, 
unb  ihm  jugleid)  ein  Crediciv  jugefertiget,  fo  wohl  biefcö,  als  was  fhm 
fonft  in  feiner  Inflrudion  aufgetragen  worben,  bem  tytibft  im  tarnen  bc$ 
£d\)ferä  ju  Unterbringen,  ©er  Carbinal  Commenoonus  war  auch  nicht 
fdumig,  feine  Relation  am  ^ab)t  einjufenben,  welche  eben  bapbe  in  ftd) 
entgelte.  £ie$u  fam  ber  ^abßliche  Nuntius  $u  XVim  ,  Melchior  Bili- 

.     '  US, 

(d;  Vid.  Unf4?.^4<^r.  1717-  Mf.f*3'/» 
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us,  welcher  uberbem  berichtete,  ba§  ber  £d»fer  t'bm  oerfproeben,  einige  fe/1568. 
i^erifdje  >}>rcbiger  au«  ben  benachbarten  (Statten  |u  vertreiben.  SBetcfceä  bann 
bem  s]>ab|t  eine  fo  angenehme  geituna  voax,  baf?  er  ein  aar  freunblicbe* 
(^reiben  an  ben  Äaofcr  abgeben  lies,  worinnen  er  fo  wol)l  benfclben  wegen 
biefe*  Düc  ber  £l)re  M  2ipo|tolifcf)cn  @tl*tt  beraten  £rn|to  tobte,  au*  t'brt 
aud)  »ermahnte,  in  folgern  ©nn  |u  beharren,  unb  jubebenefen,  wie  ade 
6ieic&e  ber  £Be(t,  ba  fie  öeradnatici) ,  gegen  batf  #immet'Dieicf),  wetdjctf 
eroig ,  ntcfetö  ju  achten  waten ;  unb  tym  enbticb,  auf  folgen  ferner  ju  bejeu* 
genben  £ifcr  für  ber  9iom.  Streben,  feiner  befoubern  ^oblgewogenbeit  oer* 
fieberte.  5ludb  biefer  33rief  ifr  wel>rt,  gefefen  $u  werben,  wie  er  erfr  neuiidj 
wieberum  jum  Q3orfcbein  gefommen,  unb  alfo  lautet : 

Cbarißmo  in  Ckrijlo  Filio  noßro,  MAXIMILIANO,  VngarU  ac 
BoemU  Regi  lllußri,  eleilo  Ronunorum  Jmperatori. 

CUrißme  in  Cbrißo  Fili  noßer,  falutem,  &  Ap»ßolicam  bau» 
diftionem.    Leclis  tuis  lUcris,  quas  in  fidem  Oratoris  tui  apud-  Nos  feri- 
pfifli,  auditoque  ejus  fertnone,  quem,  nomine  tuo ,  nobifeum  babuit ;  le- 
clifque  ßmiliter  bis,  quas  Legatus  apud  te  noßer  ad  Kos  dedit,  quibus 
Hos  certiores  facit,  te  non  folum,  quod  ad  Augußanatn  pertinet  Confcjßo- 
nem  ,  nihil  novi  concejfurum  cjfe,  fed  ctiam  Provinciales ,  qui  ob  ejusmodi 
Religionis  eaufam  frequentes  jam  convenerant ,  omnes  domum  fuam  dtmi- 
ßj[e,  &  aMsy  aui  conventuri  erant ,  ßgnificajfe,  m  amplius  convenirent ; 
magnam  pro  noßra  in  te  paterna  benevolentia  &  cbaritate,  animi  Utiti- 
am  aeeepimus,  coque  magisy  quod  &  Nuntius  apud  te  noßer  eodem  tem- 
pore, te  fibi  pollicitum  ejfe,  quosdam  Hareticos  Concionatorcs  vicinis  e  viU 
4is  expulfurum.    Vt  enim ,  cum  primum  ad  Nos  allatum  eß  ea  de  re ,  ed 
Jumus  vebementius  dolore  ac  moleßia  ajfcclr,  quam      Chrißiamt  Reipubli- 
ca  Charitas ,  £jf  officii  nofiri  ratio ,       propenfa  in  te  ipfum  voluntas  no- 
ßra expofeere  videbantur ;   Sic  nunc ,  poßquam  de  te  ,  ac  tuo  in  Nos\ 
Apoßolicamque  federn  ßudio  atque  animo  audivimus,  de  quibus  nunquam 
dubitavimus,  atque  audire  cupiebamus ,  magnopere  in  Domino  gaviß  Jumus. 
Quod  quidem  gaudium  noßrum,  ut  fit  perpetuum,  ajftduis  precüus  ab  Omni- 
potente  Deo  poßulamus ;  freramufque  fore,  ut  tu,  cujus  in  tuenda  Eccle- 
ßa  dignitate  praeipua  partes  cjfe  debent,  pro  ea  Imperii,  quam  obtincs, 
Majeßatey  quotidie  magis  [atagas  peragcre,  qua  ad  Ecclefia  aignitatem  eam 
confervandam  pertinent,  quam  Majores  Tui  nobilijfimi,      Romanx  Eccle~ 

3  fi* 
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,ßa  in  primis  ammtißmi  Imperatores ,  confervare  pro  viribus  fuis  femper 
conati  [um.  Qua  in  re,  ficut  ca  non  dcßdcramus  abs  ur  qua,  funt  fuprs 
vires  tuas,  fic  ea,  qnx  ficri  praßarique  pojfunt,  magnopere  femper  sequi- 
remus.  Qua  quidem  ß  tu,  ficuti  pro  cosstperto  babemus,  fibi  facienda  du- 
xeris ,  multd  majorem  ßrmioretsique  fi/iis  tuis  fervata  Fidci  in  JEfum  Cbri- 
ßum  Dominum  Noßrutn ,  quam  Regnorum  hareditatem  rclinques,  Nam 
terrena  Regtiay  Fili  charijßmc,  perpetua  non  funt,  &f  finc  animi  detrimen- 
to  amitti ,  recuperarique  pojfunt :  imö  vero  eo  minus  ä  Rcgibus  &  Prin~ 
eipibus  omnibus  obtinenda  firnt,  ut  pro  falute  anima,  religionis  amorc>  £jf  - 
vera  pietatis  ßudio  ,  ß  occaßo  ita  tulcritr  &  amittere  parati  fint,  potius 
quam  Calorum  Rcgnum ,  quod  &  aternutn  eß  f  omnibus  aliis  Rcgnis 
quasttumvis  magnis  prxferendum.  Hoc  autem  tantum  abcßy  ut  Impcriis  & 
Principatibus  canfcrvmdis  impedimentum  atiquod  afferrc  poßt ,  m  null* 
tneliori-,  quam  bac  ratione  confervari  poßnt.  Quodque  te  tarnen  faElurum 
non  dubitamus,  extremmn  illud  ßtr  ß  tu  [quod  te  valdc  hortamur)  fa- 
cics  idy  quod  &  perfona  tuay  &fide>  yusjurandoqtu  dignum  ßtm  quodque 
expetlatur  ab  eo,  qui  eß  praeipuus  Ecclefia  advocaius  ;  Not  te,  tamquam 
Charijßmum  Filium,  omni  noßra  bcnevolentia ,  *n**rc%  :  oluntateque  comple* 
&emury  ficuti  f-mper  comphxi  fumusy  nibilque  pratermittemus  earum  rc- 
rum,  quas  ad  dignitatem,  Majeßatemque  Tuam  augendam ,  amplißcan- 
damque  periinerc  putabimus,  Datum  Roma ,  apud  S.  Fetrum ,  fub  annuh 
PifcatoriSy  die  prima  Decembris  iyög.  Pontific.  noßr.  ann.  tmio.  (c) 

2Benn  man  ben  3nf>af(  bteftf  93rief&  em  n>ent<j  genaue?  etttx#f ; 
fo  fielet  man  jwar,  ba§  ber  *pabft  über  ba$  Staffen  beä  £äüfer£  einige* 
Sßcrsnü^en  empfunden ,  aber  t»o$  wegen  feine?  Q3eftänbisFeit  m  ^{c^em  Sßer* 
galten  nt$t  ofjne  §urd)t  Siefen  fey.  «SBie  benn  aud)  bre  SBorte,  ba  ber 

Ädl)fet  K>txfpxid)tl  Sc,  quod  ad  Augußanam  pertinet  Cenfeßionem,  nihil  novi 

concejfurum  efe,  fo  abgefaffet  fmb,  baf  fte  entoeber  bon  ber  sänken  Sfeft 
tybui®  ber  Vfogfp.  Sonfcfjion,  ober  aud)  fb  rönnen  berftanben  werben,  baff 
über  Dero,  x»A9  fefcon  concedixtt  »orben ,  niebte  neue*  fbfce  ?uge!<tffcrt 
»Arbeit.  3n  welkem  lederen  Qkvflanbc  bi'e  ben  £uanse(ffcl)en  @rdnben 
fc&on  im  2fuguft*3)?onal)t  ertöte  fc^rifrlic^e  0ie%^^Conccffion  tyre 

traf* 


(e)  VU  Jac.  de  Laderckio  JnnaL  Eccltf.  Tom.  XXllf.p.  tf. 
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Staft  unb  ©tittigfett  bereite.  S)o#  ferner  ber  £di)fer  bie  berfammleten[r()g. 
(Stanbe  au$  einanber  $u  geben  befob/en,  bätte  jroar  ben ©d&ein ,  aiö  ob  ba* 
mit  t>iefe  9\eligion$>»&flnbMngen  abgebrochen  toorben.  2(ber  biebe»  muffe 
fcer  ^>abft  boeb  gebenden,  baß  fic  fiel)  ju  einer  anberen  unb  bequemeren  Seit 
üM'ebcrum  mit@enel)mbalfung  be*  Käufer*  berfammfen,  unb  bie  abgebroebe* 
nc  Q3ecabtfcb(agungen  fortfefcen  formten.  Ob  ber  doofer  bem  Nunrio  t>on 
SBerjagung  einiger  (Euangeü'fcbcn  ^rebtger  etttxtf  pofitive*  jugefaqt  bobe, 
flehet  öafyin,  weil  weber  ber€arbinalCoMMENDONus,  neef)  ber  £ai)fevlid)e 
Ökfanbte  in  i'bren  cm  ben  *pab|l  abwarteten  $5erid)ten  bcffen£rwcbnung  ge* 
tftan  baben.  3nbef]*en,  fo  ungewiß  unb  furebtfam  aueb  bem  ^>ab|t  bey  bie* 
fer  <^acben  mag  m  mubte  gewefen  feon,  fo  fteflte  er  ficb  wenigflenä  auffet* 
lieb  1  als  wenn  ber  Käufer  fem  Qkrlangen  erfüllet^  unb  bem  2auf  beä  £oan* 
Selii  in  (DefJetreicb  würtf  Ikben  £inbalt  getfan  hatte.  SIBtc  beim  Gatboli' 
febe  @cribenten,  bie  ber  eigentlichen  Umftanbe  niebt  funbig,biefeä  aß  eine  gewiffe 
gBatofteft  er  jeblen.  ( f )  £)er  £arbinai  Stan.  Hosius,  bem  aueb  biefe  ^aebriebt 
iu  Obren  jef  ommen  war,war  bierüber  fo  erfreuet,  baf  er  fieb  nicl)t  enthalten  Fönte, 
an  ben  Käufer  M  aximilianum  felbfl  $u  febreiben ,  unb  tym  wegen  feiner  JefV  . 
Haltung  an  berDl(EatboIif<J)enDkligion  unb  bewiefenen2fbfd)euanbcr5lugfp. 
gonfefjion  @mcf  ju  wünfeben,  (g)  £)ocb  anbere,  benen  !)iet»on  ein  mebre* 
rerä  befannt  mar,  urteilten  anberä,  unb  ba§  ber  *)>ab|t  in  biefer  *$anblung 
wenig  gewonnen,  inbem  bcr&liofer  fein  QSornebmen  nur  einige  Seit  aufge* 
feboben ,  unb  bennoeb  bernacb  auägeftibret  babe.  <2Bte  benn  aueb  befannt 
ift,  baf  eben  um  bie  Seit/  als  Commewdonus  ju XOim  war,  bie  25erabt* 

3  2  febtagun* 


(f)  ©Obflt  flfln(j  netlltd)  bCT  Continuator  ber  Hi/fiire  Ixtleßmfl.  &e$  Afr.  f^ir  Fleury  WR 
tJftn  ^flbjl  PlO  V.  gefdjrK&Oi:  •itmtKmg*e  U  Ctmfeßom  d?Jmshmrg  n^ureit  ßoimt 
Item  em  Amtruhe  ^  (3  fmtN»  »>  fimß$jüt  **cum$  Lmtherient.  V.  7i».  XIZVS 


479- 

(o)  /..W*  Majefldttm  Vtflr*m,  amed  ab  hac  Aitguft*nm  Comfeßtme  fe  vehementer 
tiberrere  ,  toti  fUnmm  fe<erit  Orii  CbrrßSmo  ,  tjued^ue  mein  im  mfferendm  fde\  Cs- 
/hoiita  priftoi  iUos  Im  per  af  res  Conß*nt'm*sy  VmlemtimUm** ,  Thetde/tes ,  Al.tr /Umet 

retmlerit.  2)ev  25ricf  ifl  geförickn  am  20.  Jun.  1^69.  un^  ju  finben  in  Hosu  o?r, 
Ttm,  tt.  t*g.  266.  f<*.  Jac.  de  Ladcrchio  ,  wclAer  g!ei(t)fa(I^  biefen  53ricf  feine« 
j»»*litmt  Eed.  ihm.  xxiit.  fäg.r^6  m.  i.  finücr(ci6ct  f>at,  urtf>ctlrt  nid)t  unreif/ 
ba§  «^Bm  Denfelben  »ornemlici)  ju  bem  €nbe  gefd^rieben ,  bmnit  er  ben  Äitt>fer,  bem 
er  in  berülcliqion  nid)t  fonlxrlici)  trauetc,  »ob  ferneren  llutcmebmungcn  tvieber  bal 
5pab(ttl)um  abfe^reefen  mogte. 
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KftÄ^T'  «*l*er^mt  bem^fäng  KK 
*»3abtf  >y69.  m  <Defiett«4>  ontam,  juSpierj  an  bct  Witau  an  6« 
«er  mtgung  bet  £.r*rn,  Agenda  unb  anberer  ©c&riften  geartet uns 
b.efelben  ju  ©tanbe  getraut  babe.  Sffiown  fo  n>oW  attKMn 
£anb(ungen  imt  bett  et>angeiifd;en  in  tiefet  Soeben,  in  bet  S  Ä 

XXX. 

cm  eü»ii3c(tf(f>cit  ©tdnben  unter  btv  t£m&  tmene 
mwfrotobige  »ntfe  David«  Cin™*™®;Ä£ 
,    «rfola  bei-  se^men  Conceffion  ben  bem  »ifaßf Tt  rw; 


i3e  b/£Äfe  DicsHTTR;EI'  N<  «*  W«  ffm  erflen  oMbaa  MSr 
w'  an«  gid)t  (Wien,  fmb  t>on  bem  3n(wlt,  baß  fie  Zu* itZ 

^3  »a«Don tiefem SRdigtw« . SOBetcMtora WZfo  jE^** Ä 
eigen,  tbeilts  aber  einige  bttta  0^«SlSiS!'  Ä 
ober  fo  getrieben  finb,  baf  man  fie  mit  Qßergnügm  5Äk7 
Wen.  ©en  erften  biefer  «riefe 'bat  ChßrTZ  ^mfur^f 
Spie*  an  Joannem  Albbrtum  Otogen  tu  SyM»%  ,u 
unb  barinnen  «m  feinen. biegen  Kftgft 
©ebanrf et.  nxtren,  S8ertd,t  abgejtattet.  (a)      i/l berfrtb7in  6(m  VoZ 

ST;      w<fm       *Ä      S  ä 

  ^   Jo- 

(•) feiner  Seffern  Sertienffe  am  WeKc^non*.©^,  BoefiSnJfimf« 
Theologe I»  «uro«/  £ert  M jo.  MELcmoK&rafft,  hat  Mite  Ä*1! 

(b)  Vii B. Satai  OMnr.iriw^m,'«  «V«-I7J. 
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JoHANNI  ALBERTO,  Duci  Mcgapolitano.  *5^9' 
S.  D.  IUußnjjime  Princeps ,  Domint  cltmtntijfimt.    Literat  CclfitH- 
dinis  V.  1 9  Januar ii  Suerina  datas ,  die  dquinoclii  Verni  in  Tufculano  meo 
Außriaco  accepi,  in  quo  duosjam  menfes  continuos  fcriptionibus  mihi  tnandatis 
vaco ,  nec  Video  quiaquam ,  quod  vidijfe ,  ncc  audio ,  quod  audijfe  pomiteat. 
Neminem  reprebendo,  nec  cuiquam  irafcor,  nifi  Vni  mihi,  cum parum  com- 
mode  fcribo.    Nec  tarnen  ab  infidiofis  tfcrebris  interpeüationibus plane  Uber  fum. 
Cum  primum  vcro  in  Außria  oppidum  Cremijfam  vtni ;      de  prxfenti  Religio- 
nisntgotio,  quod  Ordines  Außriaci ,  ä  quibus  vocatus  fum,  diligentifßme  ur- 
gent, &  de  Vngaricis  aliisque  rebus,  qua  tum  recens  acciderant,  ad  Ctlfitudi- 
nem  V.fcripß:  littrasqut  per  aurigam  Senatus  Roßocbitnfis  ißuc  redcuntem  ad 
fratrem  meum  mijfas  Celfuudini  V,  redditas  ejfe  non  dubito.  (c) 

Quatuor  autem  fcripta  de  lineare  juffus  fumt  Primo  Agendam ,  qu* 
nunc  Dei  beneßcio  confecla,  öf ab  Ordinum  Dtltäis  comprobata,  &  Calcndis 
Martii  Cafarea  MajeßatiperWdhclmum  aRoggendorfofumniumMagißrum 
Equitum  Außria  &  fupremum  in  hoc  deliberatione  CoUtgam  noßrum ,  cuifami- 
eratorem  aditus patet,  exbibita  eß.  Ego  £?Chri/tophorus  Rd- 
terus ,  vir  prudens  & facundus  er  rerum  Ecclefiaßicarum  in  Außria  peritijjimus, 
quem  Colltgam  mihi  in  hoc  fecejfu  Ordines  adjunxerunty  ad  Zafium  literas  dt 
Jumma  noßri  conßlii  feripferamus ,  quarum  exemplum  mitto;  Seddeletli  Oy 
dmum  certis  addufti  caufis,  reddi  eas  dijfvaferunt,  Sperant  enim,  Imptrato- 
rtm,  re  cum  Conßliariis pluribus  non  communicata,  finem  buic  negotio  impofi- 
turum  ejfe,  ac de  Imperatoris  voluntate  optima ,  crcbris  fermonibus  cum  Domi- 
no Landtmarfcalko  fupremo  Collega  noßro  babitis  declarata,  vlurimum fibi pol- 
licentur.  Ego  natura  fortajfe  timidiory  &  magnitudine  caufa  &  impedimento- 
rum  mole,  tfmulfrum  fapientum  ac  piorumt  cum  quibus  in  itinere  collocutut' 
fum,  &  a  quibus  recens  literas  aeeepi  (Nam  Camcrarius  Apopbugma  vetus: 
Ktti^sy  $uA*W*,  plane  jam  ab  Außriacis  neglcilum  ejfe ,  £?Fabricius  millt 
videri  &  adbuc  millt  obiiei  pojfe  impedimenta ,  feribunt ; )  judieiis  adduftus 
fj>cm  omnem  it  yw<x<r\  ©i£r  repofitam  habco,  & eventum  txpetlo, 

Alttrum  feriptum ,  quod  Mandat o  DclcHorum  nunc  in  manibus  ba- 
bto  ,  tß  Dcdaratio  ßngulorum  Augußana  Confe/fionis  articulorum ,  quam  non 
txbibtrtlmperatori ,  ftd fibi  ac  libtris  fuis  vtlut  dtpofitum  fand  doilrina  ft  tucri 
eußodirt  vtUt,  nunc  quidem  profitentur.    Ex  hoc  longiore  feripto  Examen 

 3j  fi* 
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,feu  fummam  doclrinx  brevem ,  Ordinandis  proponcndam  *  pcrfricuas fenten- 
tias  de  pracipuis  borum  temporum  controverßis ,  Pontißciis  tfnofiriS)  continen- 
tem  excerpi  volunt.  Quorum  utrumque  Deo  Juvante ,  fi  vivam  &  valebo  &  hoc 
unum  agam9  circa  Pa/cha  abfolvam. 

Poßrema  pars  laboris  mei  modo  inßituta  y  cum  Deputatis  Cafaris  deli- 
beratio  non  fuccedat,  nec  injpeclio  aliqua  Eccleßarum  fufcipiatur*  Conßßorii  Or* 
dirtatio  futura  eß9  in  qua  de  Vocationey  Examinc,  Ordination*  9  inßitutione 
aUmiffione  Minißrorum ,  de  Judiciis  Eeclcßaßicit ,  de  Excommunicatione  legi- 
tima,  de  caufis  matrimonialem ,  de  Iftfitationc ,  de  Studiis  tfScbolij,  de  Re- 
ditibus  Eccleßarum  dici ,  £f  alia  ad  Politiam  Eccleßt  pertinentia  comprebendi, 
et  borum  eußodem  &  confervatorem  feu  adminißratorem  pracipuumefeSuperin- 
tendattem  volunt.  Sed  apud  Imperatortm  null*  adhuc  Superintendcntis  &  Con- 
fißorii  mentio  fatla ,  Idcoque  ea  pars  tota  ä  libro  Agendorum  feparata  eß.  Ego 
mandatos  mihi  labores  juuantc  Deo  fideliter  &  fedulo  factum ,  eventum  Deo  com- 
mendabo  tu  itg^yhrt  t#  3t X*if  i(#  to  tiAöV  vwt^  T?f  tv^otuaf.  Prute- 
tticum  librum }  <:«/«/  maximam  partem  Confcjßonem  &  Apo/ogiam  Augußanam 
Video-,  mecum  Deo  volente  referam.  Jiepetitio  Corporis  doclrinay  pntpofira 
ConfcJJioni,  fuperiore  anno  feorßm  edita  eß,  quam  in  libro  Eccleßarum  Duett 
Brunfvicenfis  etiam  fecutifunt,  Epifcoporum  Ordination fi  Superintendcntis  of- 
ficium ablmpe:  almittetur,  ufui  fortajfe  nobis  futura  ejfet.  Mino  Celßludini 
V.  inßruÜiontm  nobis  ab  Ordinibus  datam ,  qua  fummam  confiliifui  in  toto  boc 
Religionisnegotio  complexi  funt.  Addiditf  pqeUamäeomitemeoJoannePoC- 
fjblio  beri  ad  me  Vienna  mijfam ,  in  qua  etiamß  incerta  fortaße  £T vana  commc- 
tnoranrur:  tonten  quia  cupimus  tfoptatnus  vera  ejfe,  & fimtlia  a  meis  Cottegis* 
nimis  larga  fortajßs  de  aliena  voluntau poUicentibus ,  adme  feributstur ,  leBione 
eorum  deleHatus  fum*    Inßruclionem  nolim  ad  alios  emanare. 

De  Colloquio  Aldenburgenfi  aliquantb  plenior  narratio  eß  in  adjunftis 
huic  EpißoU  cbartiSy  qua  Ratisbona  ad  ms  transmijfa  funt,  Deumoro,  ut 
veritatem  &  pacem  in  Ecclcßa  ipfe  tueatur  &  iUußrijf.  Celf.  V.  incolumen  & 
prenum  fervet.   Datum  ad  ripam  Ißri  in  Aufiria  die  1 3  Martii  anno  1569, 

IUußrijf.  Celf.  Veßram 
reverenter  colens 

David  Chytram 

JO.POSSELIUS  ad  CHTTHfiUM. 
S.  D.  Reverende  D.  Doclor.  Prioribus  literis  meis  obftgnatis,  bacex 
«Jujrfc«  quodam  cognoviy  qua  duxi  vobiscum  communicanda  effey  Gcfarem 
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de  officio  Concionaterum  &  concionibut  rede  formandis  pnmam  parttm  Agenda  J 
tflegiffe  & probajfe ,  dixijfe autem ,  Ü£* XXXfytt gefaej  teilt  2lcjent>Am  imfr  md)t 
ei«  Ä.C £i bück  3U  (teilen.  Cum  <»«fr>w  ra«/*  i/yiw  rei  ei  expofita fit ,  eum  acquie- 
vijfe,  Deindc perjonam  quandam ,  autboritate  'd gratia  apud  Jmperatorem p/u- 
rimum  valcntem ,  dixijfe,  certd  futurum ,  ut  duofui Ordintbus  concedatur in 
paJatio  Ordinum,  vfm  )lanbt>JyMft ,  aJere  concionatorem  Evangelicum\  Item 
futurum  ejfe,  ut  tota  res  ante  adventum  Camerarii  ilfCarlevitzii  tramigatur,  (d) 
quod  ut  fiaty  Deum  toto  pefiore  oro.    ßene  Valcte,    Viennx  9  Martiu 

« 

S)er  anbete  33rief ,  roelcfter  an  ben  Qtraeburgifcben  Theolo- 
gum,  D.  Jo.  Marbachium  gefeftrieben,  ijt  noeft  roiefttiger,  alt  ber  borige* 
cbytrsus  n>ar  bajumal  fefton  mit  ferner  Arbeit  fertig,  unb  wrwcilete  ff*  nur 
iüXOitn,  inber£ofnung,  bic übergebene treten >2fgenba würbe neeft t>ot 
feiner  SHücfccifc  t>om  ßdofer  approbiret  unb  confirmiret  werben.  9B*fl 
iftm  nun  bteweÜ  ein  93ote  naeft  ötraoburg  auftrieb,  fo  bebiente  er  fteft  bet 
@elegenf>eit,  unb  fluttete  in  biefen  33ricf  gegen  Marbactium,  ate  einem  üer> 
nauien  Jreunbe,  gleicftfam  fein  ganfceS  «öerfc  au$,  fo  meftl  in  ber  £rjeftluna 
geheimer  Umftdnbe ,  als  aud)  in  bem  t  wie  er  fiel)  bep  biefen  unb  jenen  bebe  tut* 
tieften  Slnlduffen  Debatten  ftabe.  9$  ifr  aueft  biefetf  (Schreiben  belegen 
mercfroürbig,  mxicbytraus  über  bemfelben  balb  in  bie  Ungnabe  be$  tapfer* 
gefaüen  wäre ;  intern  M*rbackius  fo  rreufterfcig  gewefen,  ba§  er  aueft  anbern 
gteunben  eine  Sfbfcftrift  baöon  mitgetfteilet;  wobureft  ber  93rief  cnbltcft  gar 
naeft  XOitn,  unb  an  ben  £äwferlicften  £of  gebraut  worben.  Cbytraus  bc 
feftwerte  fteft  hierüber  in  einem  anbern  ©eftreiben  an  Marbachium,  mit  35itfe> 
lieber  feine  Briefe  |u  verbrennen,  aß  jte  anbern  ju  jetgen,  ( e )  Siefen  mag 

woftl 


( d)  fiitxmi  jie$et  man ,  baf  u&er  ber  5£BicberFunfe  Cämermrü  nncr)  (Drffearri*  ItxcfyU 
femaart  werben.  Conf.  Chtt**c  Eft.  Vol.  fm,  61$.  Snbeflcn  ift  gewtf,  bnf  er 
überall  niefct  wieber  (»nein  (jefommen.  25en  welcher  (Be!e^cnf)eit  no*  ut  erinnern ,  wie 

Melch.  Abami  im  Vitts  Gtrm.  Phiiof  pag.  m.  264.  CÖOH  tß  P.  Niceron  in  fctnctl 
Memoire,  ft»r  firuir  *  P  Hiß.  des  Hammes  iHmfir.  T*m.  ZJX.  psg.  g2.  Cjerrtllll'cf) 

nacf)gefc^rieben)  un^  »om  Camerarlo  erwa^  triebet,  btö  noc^foD  Bewiefen  werben, 

fDCnn  er  fdgt:  M**it*iti***t  II.  C*f$r  C^mer^rimm  Mm.  6%.  Vtemntm  Anfing,  tw* 
tat  mit»  ,  de  doftriH.t  Eccleßt  ,  &  rirumm  Jacrorum  cum  Sastnicis  uteMnd.t  etmfermim 
tat*  dementer  amdivit  :  (3  re  fma  hene  fmnejmm  dorn  mm  **n  ßms  favmrit  trgumerr. 

u   '  to  (tbmrge  de  frefems ,  ffcgf  P.  NUtTm")  djmifit. 

(e)  Vid.  3.  Fechth  tft,  MM-tick,  f.  3  \  f. 
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6o.ttot)l  Die  Urfad)e  fepn,  Dag  Derfelbc  rceDer  in  Dem  Voluminc  Epp.  cbytr.  nosfj 
in  D.  Fechtii  Epp.  Marbach,  angetroffen  wirb.  3n  Der  £oc&furjtf.  Biblio- 
thec  $u  UMffenbuttel  ijr  nod)  eine£opie  t>ent>al)riic&  aufbehalten  genxfen, 
rrwon  gütig)*  eine  2lbfd)rift  erljalten.  ( f )  $?ut  Ijatte  man  wunfdjen  mögen, 
Da§  Die  Documenta,  Deren  in  Dem  $3rief  gebaefet  roirb,  auefc  Dabe»  geroev 
fen  wären.   £)oct)  muffen  wir  unö  an  Dem,  votö  wir  fcaben,  begnügen. 

Rcverendo  tfclarijßmo  Viroy  cruditione,  fapientiatf  virtute  prafianti,  D.  Jo- 
HANNI M ARBACHtO ,  Superintendenti  Eccleßa  &  Academi*  Argentinenßs , 
Domino  ftto    Praceptori     Patrono  reverenter  colendo. 
Salut em  in  Chriflo  Scrvatore  unico.    Rtvcrcndc  &  clarijßme  Vir , 
Praceptor  £jf  Patrone  colende.    Cum  facultas  tabeüarii  Argentinam  ituri  cafu 
mihi  ho  du-  oblata  eß,  exißimavi-,  £|f  Tibi  non  ingratum  forty  &  ad  officium  Pa- 
trono tfamico  de  fe  optime  merito  debitnm  per •  tiner ?,  ut  de  negotio ,  cujus  cau- 
fa  in  Außriam  vocatus  [um ,  ea ,  qua  bic  agantur ,  Tibi  exponam ,  prafertim , 
tum  de  vera  doSirina  propagatione  &  Eccleßa  falute  communis  omnium  piorum 
foüicitudo  &  vota  ejfe  debeant.    Non  dubito  autem  vos  feire ,  Imperatorem  menfe 
Augußo  anni  fuperioris  duobus  tantum  Ordinibus,  Dynaßis  &  nobilitati  Arcbi- 
ducatus  Außria ,  liberam  vera  Evanielii  doclrina ,  in  Anguß ana  Confeßone  ex- 
pofita ,  pradieationem  in  eerum  areibus ,  oppidis  & pagis  permifijfe ,  bac  tarnen 
conditione,  fi  de  ordine  rituum  t$  agendorum  in  templis ,  cum  vetußißmarum 
Augußana  Confejßoni  additlarum  Ercleßarum  exemplo  congruente ,  antea  conve- 
nijjet.    Cum  vero  Barone s  &  Nobiles<,  conceffa  docirina ,  etiam  Agendam  cer- 
tam  ,  vel  Wolfgangi  Palatini ,  vel  Argcntoratcnfempetivijfent,  & adjunHa  am» 
ditione  rurfum  ßbi  adimi,  auod  de  docirina  prius  concejfum  erat,  vererentur, 
voluit  Imperator,  ßatim  inßitui  deliberationem ,  in  qua  fex  ab  Imperatore  de- 
putati,  tftotidem  ab  Ordinibus  deleäi  inter  fe  de  omnibus  in  Eccleßa  agendis^ 
nominatim  autem  de  ritibus*  Difciplina  £5*  Schölts  reße  inßituendis  conferrenf. 
Ad  eam  traÜationem  Ordines  ßbi  faeuhatem  Tbcologi  cujus  dam  aliunde  vocandi 
petiverunt  concedi-,  ac  initio  Jacobum  Andream  nominarunt.    Hoc  rejefio, 

Ebcrum 


(0  3"  &i*f«n  Apographo  n>oren  an  einem  Öxt  einiqe  Wörter  tfytiU  au^efnffen,  QdM 
mqtn  ber  alten  ea)rift  ni(frt  mefor  feferli(&;  2Bcl#en  Defca  aber  jperrM.  Bona- 
ventura &ief<b,  fcod)t>erWenter  «rebiqtr  unb  Bibliochecarius  ju  ÄinDau,  aus  ei- 
ner in  bafaer  <3tabt»Bibliothec  bennbtt^en  (Hbfd)rift  bes  S&rieftf,  auf  2Infnc&en  im= 
fereS  flenictnf^aftli^en  tbeuerjlen  greunbe*,  Jj>n.  Qdirlborn»,  naa;  ©nnfcjj  miD 
»illigfl  crfcfcct  W>  »o»or  bemfel6en  ^iemU  ergebtnffen  ©antf  abjlatte, 
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Ebcrum  15  Ambrofium  Rotam  (g)  Ctfar  exprefßu  Quibus  iterum  re-  \ 
jettts  %  Ordines  Wigandum  fibi  concedi  petiverunt.  Hunc  vero  plane  aver- 
fatusCxfar,  me  miferunt  t andern  propofuit ,  & '  ajfentientibus  Ordimbus ,  datis 
ad  Principe*  meos  Uteris,  quarum  cxemplum  mirto,  me  voeavit.  In  tu- 
nere  Ltpfiam  tranfiens,  ex  (Jamcrario  recens  Wienna  reverfo  cognovi,  inßttu- 
tarn  de  ordtne  agendorum  trattationem  dilaramy  Legati  Pontificii  Cardinalis 
Commeilduni  interventu  plura  impedimenta  prioribus  conjiltts  objeclum  iri. 
Cum  au: cm  menfe  Januario  in  Auftriam  venijfem ,  jujfus  [um ,  aliquantifrer » 
dznec  Cardinalis  amandatut  effet,  extrs  Viennam  urbem  commorari.  Jnterea 
Proceres  ex  Baron  um  Nobtlium  Ordinibus  delctfi,  concrjfu  Imperator is ,  qui 
ut  Legato  Ponttßcio  gratißcans ,  velt  ut  ipfe  oßendtt ,  metucns,  nc  communis  il- 
la  cum  bis  Deputatis  traäatio  longior  & parum  frugifera  foret,  Mandat  um  dt- 
derunt ,  ut  congruens  ad  normam  verbi  divini  Augußanx  Confejßonis  forma 
adminiftrationis  Eccleßaßicx ,  Imperatoris  judicio  &  cenfurx  fubjtcienda ,  con- 
feriberetur.  Cum  autem  libri  agendorum ,  feu  publicx  adminißrationis  ceremo- 
niarum  ecckßaßica  difeiplinx  ac  fcbolarum  folummodb  mentionem  literx  /»/- 
peratoris  fecijfent;  vifutn  cß  deleclis  Procerum  Ordmibus-,  tria  feripta  fcorßm 
componenda  ejfe  i  Agendam ,  ficut  ußtate  nominatur ;  Inßitutionem  Confiflorit  & 
Superintcndentis ,  qui  reßaurat.t  religionis  &  totius  ordinationis  &  difeiplinx 
eccleßaßicx  cufios  cjjet ;  £jf  Summ  am  Doclrinx,  conttnentem  omnium  Confejßo- 
nis Augußanx  arttculorum  veram  & perfricuam  declarationcm ,  ex  teftimoniis 
verbi  divini  &  D.  Lutheri  feriptis  petitam ,  qux  ad  poßeros,  ut  verx  tfincor- 
ruptx  fententix  Confejßonis  illius  norma  tftefiimonium,  in  familits  &  ccelcßit 
Procerum  illorum  maneret.  Ex  ßuibus  duo  feripta  priora  in  communem  cum 
Deputatis  ab  Imperatore  deliberattoncm ,  fi  fueeederet ,  afferre ;  tertium  fibi  ac 
poßeris  fuis  velut  depofitum  fanx  doclrinx  deponere  tftucrifc  velle ,  profefß  funt. 
Hos  Labores  Deo  juuantc,  utpotui,  perfeci.  Ac  agendorum  Uber  ante  tres 
menfe s  confeäus,  £5* Imperator i  exbibitus  eß.  Cum  autem  Imperator,  fe  to- 
lerare  tantummodo  & permittere  in  duorum  Statuum  eccleßis  (quibus  folis  re- 
Hgionem  Uber  am  initio  promißt)  ordinem  rituum  nunc  apud  cos,  qui  Augu- 
ßanam  Confejßonem  fequuntur ,  ußtatum ,  qui  etiam  in  libro  Agendorum  expoßti 
funt-,  eosque  contra  Epifcoporum  & aliorum  adver fationes  tueri  velle  oßcndijjet; 

$U  ut 


(  g )  9Son  i>iefem  9föanne  finbrt  man  einige  Zthatf » Um|Wnt>e  in  Den  Unf<&.  Xl*Q*>  7 1 
t*t-  34-  f'11  •  <w  auc&     1718-  Mf.  1 837*« • 
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,ut  ex  particula  illius  rcfponfi  hue pertinente,  quam  una  micto,  ipfe  co- 
gnofces;  Ordines  etiam  Imperatoris  autoritateßbi  ac  fuis  bxredibus  cum  confir- 
mari ,  t$  templum  in  XJrbe  Vienna  publicum  concedi ,  £>  Superintendcntis  ac 
Confißorii  inßituendifacultatem  fibi  prxberi  petiverunt.  Intclligo  autem  ex  [er- 
monibtts  unius  ex  Ctfarit  Deputatis,  (quos  tarnen  rttmores  vanos  eße  Domifti 
mei  Ordinutn  DcleHt  arbitrantur-,)  Impcratorcm  fuo  nomine  non  eße publieatu- 
rum  Ordinationem  novam ,  nifi  paßores  & mimßri  harum  ccclcßarum  ab  £pifco- 
po  Patavienfi,  cujus  diarcefi  maxima  pars  Außria  inclufa  cß,  ordinationem  pe- 
tont ,  ejutque  jurisdtäioni  fe  fubjiciant.  (  h  )  Allegantur  & verba  Attgußans 
Confeßionis,  quibtts  obediemia  promittitur ,  ß  modo  nofiris  veram  dotlritiam  rc- 
hnquant ,  ü  nos  non  perfequuntur.  Pctient  etiam ,  in  Cxnx  Domifti  ceremo- 
moniis  plures  ritus  veter  es ,  15  in  bis  elevationcm,  reßitui.  Admirantur  Gc- 
orgiiCaflandri  deMiß'ajudicitem;  m  quo  mihi  quidem  valde" probater,  quoA 
veterum  morem  nulUs  eelebrandi  Mißas  fine  communicantibus  reßitui  fuadet. 
Sed  facrifeium  Mifa  Canonicam  precem  ■»  ut  nominat,  mordicus  reimet  ^  £T 
aficlis  o-o!pwf  <Pafpaxci(  & glojßs  fophißicis  exeufat ,  oblationes  etiam  feu pre- 

CCS 


(h)  Der  berühmte  Sßürtcn&ergtföe  Theologus,  Wilhelmus  Bidenbachius,  fe^riefr 
emi  QtutgarD  einige  ättotfjcn  Ijcrnacf),  ncralic^  am  2. Sept.  1*69.  an  Hartmannmm 
Saycrmm,  <prci>.  jti  ^tanrffutt  Arotfliyii/  »on  fcem  &amaltym<Dcfta*dd>lf<$m 

9{<Kgion&3n(inn&t  u&erfjmipf,  unb  tnfoitöcrfjcit  »cn  Diefev  eflf&cn,  folgend: 

Auihia  nunttatur ,  htrere  negotium  Rel'rgitnit ,  &  Kefponfnm  ad  petitienem  Orii- 
num  in  aula  dt  die  in  diem  extrahi  j  &  praditari  quidem  pajfim  in  Crv'ttatihut 
Jrtiius  fyncerum  Evangelion  tatita  ptrmijfiont  &  eonuiventia,  ßd  non  publica 
autoritäre  Ctfarit ,  ac  non  abhorrere  Cafaream  Majeßatem  aCtufrJfitue  Ordimmm, 
fed  vette ,  mt  jurisdiffit  Ectltßaßiea  permittat  ur  Epißopis  Pentißctit ,  Paflavienfi , 
Neaftattcnlr,  Viennenfi  &c.  quid  quid  aHudeft%  quam  evej  quidem  ad  pafeuadm* 
eere,  fed  eat  tarnen  luph  euffoditndas  committtre  J  Sei  hie  nim'trum  fru&ms  eß 
futelarmm  G.  Cadändri ,  q*i  mirakiUm  Samaritanismum  ex  Papatm  &  Luther*- 
m/im«  eonßtvit ,  mu't  tarnen  hominiiuj  tarnaltbut      virit  Polt  das  Saide  frebatur. 

Sed  Zfjjpy  %frpct  fctttifS  dymQu  \*i$i&\»ptou  «V<  \}i*tl»  v*Xau}. 
Jgend*  autem  funt  Deo£r*tUt  quod  D.  Dividem  Chj^rxum,  ßttrat*  nti&Uay, 
tu  Ueotogum ,  /»Auftria  <eu  murum  futoribus  iß/s  <j$  ttnflatoribut  re/igicnum 
•ppofutt ,  qui  &  Liätnus  viri  btm  &  TatoUgi  fy uteri  effieium  prtfiitit,  nee  dein» 
tept  aliter  faüurut  ,  adjuvante  Sf  iritn  reffo ,  ß>tratur>    SDicffll  SSticf  6cfi§Ct  ^ 

^odE>ef»rtt>.  unfer  fbeunfter  £crr  ^pafior  XVolff,  mic  tiefet  in  feinem  ncultc^  cdi«en 
tonßetiu  supetUß  Epiiß.  &  Literar  pag.  i22  nnqejei(}t  tri'rt» ;  tt>elc^em/o  n?o()lnir 
tiefem,  «H  noef;  meieren  55axro0  j«  $c$cmtirtw  yxkit  ergetenfi 
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ccs pro  mortui*  ex  teßimoniis  antiquitatis  tfApologia  etiam  Augußana  Confejjlo- l^DQ. 
nis ,  y  Lutheri  ac  Vrbani  Rbegii  vcrbis  retinert  pelfc  afßrmat.  Imperator  ali- 
quot jam  dus%  quibus  poßulatis  Ordimtm  fecategoricc  reßinfurum  ejfe  oßende- 
rat,  itcrum  mutavit.  Ac  Domini  quidem  meidelceli,  viri  nobilitau  gener is , 
pictate,  japütttia,  crtidstione  bumanitate  eximiapraßantes ,  confirmatum  iri 
ab  Imperator e  Agendorum  librum,  nil  dubitant.  Ego  natura  fortajßs  tiniidior, 
i$  magnitudine  caujfe,  £f  impedimentorum  varietate  ae  mnlc,  tot  fapientum 
ac piorum  judiciis  ac  metu  moveor ,  ut  ß>im  omnem  in  folo  Deo  rcptßt&m  habcam, 
ttec  quiequam  de  buma/ia  voluntate  Imperatoris  mihi  eerti  poliieens ,  eventum  ex- 
pecJem.  Quod  ß  Domini  mei  Ordimtm  dclcäi,  ut  decreverunt ,  pojlulatafua 
conßantius  urgebmt,  memo,  ne  totum  negotium  ad  longiorcm  delibcrationcm 
rejüiatur^  cujus  exitusboc  anno  nullus  apparet,  prafertim,  ß  conventus  m  Mo- 
ral ia  ,  Silefta  £jT  Bobemia  indiclos  Imperator  aget. 

'^yj«  magnum  &  ßugularc  Dei  Imperatoris  beneßeium  ejfejudico, 
quod  propagationem  pura  doclriu.t  publicam ,  non  in  Procerum  folummodo  ditio- 
nibus ,  fed  in  fuis  etiam  urbibus  pUrisque  tolerat ,  nee  quemquam  Jo:  Irina  cau- 
fa  perfequituri  prafertim  cum  eruditit  pH  modeßi  Superintendentis  vocandi 
facultas  Ordinibus  mn  negetur.  Sed  variis  maebinis  oppugnari  Imperatoris  pe- 
8us$  bodie  etiam  ex  LAZARI  SCHWJENDII,  hominis  militari*  •>  fed  gravi jßme 
& fapientijßme  de  incommodis  AnarchU  noßrorum  tsmporum,  dtfcordia  do- 
centium  in  noßris  Ecdcßis ,  tfncccjjuate  rcßuucndi  ordinis  obedientia  aegu- 
bernationis  ecdeßajhca  foquentis,  Jermomlns  cognovi.  nNec  quiequam  aliud 
ngravius  Imperator em  offnnlit,  rd a  propoßto  edenda  fuo  etiam  nomine  Confef» 
vtßonis  £jf  reformationis  ccclcßarum  revocat  &  deterret-,  quam  noßrorum  dijßdia 
,  »£jf pralia  Cadmea>  quorum  atrocitas ,  poß  abruptum  Aldenburgcnfe  colloqui- 
•»um,  favitts  etiam  inßammata,"  Duo  etiam  bac  argumenta  pracipuctracJant 
£f  urgent  infuisconcionibus  fcbolis  Jefuita  aliif  qui  in  aula  audiuntur* 
noßrorum  de  praeipuis  Augußana  Confejjionis  articulis  dißuiia,  inßciationes 
errorum-,  qui  in  Apologia  Augußana  ifaliis  noßrorum  feriptis  Eccleßa  Romana 
ohjiduntur.  Hac  in  omnibus  fere  concionibus  Imperatori  &  Conßliariis  occinun- 
tur'y  Qui)  cum  dvapyj^v  k&  ^x^fttriai  noßras  quotidie  ob  oculos  poßtas 
babeant ,  nec  ßne  ordine  auäoritate  gubernatorum  judiciis  eccleßaßicts  rcw- 
fervari pojfe  tranquillitatem  eccleJU  & reipublica  cernant-,  valde  urgetit,ut  jux- 
ta  poßremam  Augußana  Confejßonis  pagellam  Epifcopis  ordinariis9  fi  do&rinam, 
Sfcultus  cum  Confeßione  Augußana  covgruentes  in  noßris  Ecclcßis  tolerent-,  obe- 
dientia promijfa  rcßitMtur.    Cumque  nuper  in  colloquio4  quid  mihi  vüieretur-, 

2id  2  "  inter^ 
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interrogatus  rejPondijfem:  Sapienti  vetcris  Ecclcfue  confilio,  ad  exemplum  EccU» 
jU  in  populo  Ij'racly  ordinem  tfgradus  mimßrorum  {$ Epifcoporum ,  tfjuditi* 
eccleß&ßica  mßitutafuijfe ;  duas  vias  cjfe  reßituenda  concordi*  &  difciplirut 
tccleßaßica ,  ut  vel  Epifcopis ,  fi  noßram  doärinam  ampleclantur  Zfsbufus  im- 
pios  in  fuis  dioeeeßbus  aboleant ,  auäoritas  £T  jurisdißio  prißina  cum  EvangelU 
eongruens  reddatur;  aut  gubernatvrum  autoritate  in  noßris  Eccleßis  forma  fimi- 
lis  fervetur  •>  ficut  in  aliquot  Principum  civitatum  ditionibus  gradus  paflo- 
tum  &  Conßßoria  mediocriter  ordinata  cjfcnt ;  valde fibi  probar i  h an c  orationcm 
tßendrrunty  etiam  qui  a  doürina  noßra  alicniorcs  judicantur,  ac ,  ut  fcripto 
comprebenfam  de  concordia  i$ pace  Ecclcßarum  farcimda  frntentiam  ipßs  exbibe- 
rem ,  jujferunt.  Sed  vidco ,  rem  invidiofam  &  plane  impoßbilcm  rjfe ,  cum 
inimicitU  &  bellum  inter  fernen  mulieris  tfferpcntem  arxovl»  ab  ipfo  filio 
Deiy  non  pacem  fedglaMum  in  terras  mittente,  pofitum  fit.  Itaque  aliquot  die- 
bus poß  idem  petentibus  rcjpondi,  caufam  gravi ffimam  cjfe,  ad plurium pio- 
rum  yfapientum  deliberaüonem  pcrtinere.  Nec  tarnen  recufare  me ,  quid  fcn* 
tiam ,  fcribere  y  verum  non  antequatn  ab  Imperatore  ad poßulata  Ordinum  cate- 
gorice  rcfconfum  fuerit }  ejus  me  conßlii graves  tfjußijjimas  caufas  habere.  Pon- 
tifex  Romanus  ante  paucas  hebdomadas  per  fuum  in  Cxfarca  aula  legatum  Impera- 
tori  renttnciavit,  intelligere  fe ,  ab  Ordinibus  Außriacis  librum  Agendorum  Cxf. 
Majeßati  confirmandum  cjfe  exhibitum  5  id  vero  non  ad  ImPeratoris ,  fed  Ponti- 
ßcis  officium  paßorale  pcrtinere ;  Itaque  fe  petere*  ut  caufam  rcligionis,  quam 
urgent  Proccres,  totam  ad  ordinär ios  Epifcopos,  & ipfius  Santtitatem  Pontißci- 
am  rejiciat.  Exißimatur  &  Arcbidux  AuflrU  CAROLUS,  poßridie  Id.  Jim. 
in  banc  urbem  reverfus,  novas  inßitutis  de  religione  tratfationibus  remoras  ex 
Hijfrania  attulijfe.  Proceres  etiam ,  gratia  &  autoritate pr<e  ceteris  valentes ,  af 
ßduis  cobortationibur ,  mitüs,  prece  & pretio  oppugnantur,  ut  Imperator  cm  ad 
alia  conßlia ßetlant.  Quare  te  quoque  &  CoUcgai  tuas  oro,  ut  eo  ardentioribus 
votis  una  nobiscum  filium  Dei,  Dominum  nofirum  JESUM  CHRISTUM  •>  de  cujus 
gloria  agitur,  &  qui  cor  Regis  manu  fua  gubernat ,  preceminiy  ut  maebinatimes 
Diaboli  tforganorum  ipßus  impediat,  &  Imperatoris  animum  conßrmer  tfrobo- 
ret,  ut  paulo  poßfuo  etiam  nomine  Confefßnncm  ingenuam  edere,  & '  public  am 
Eccleßa  &  Orbis  Cbrißiani  falutem ,  verts    jußis  remediis  inßaurare  queat. 

Superiore  anno  libcllum  Catecbefcos  ißic  imprimendum  miß-9  idfi  non- 
dum  fafium  efi ,  diutius  dißcrri  editionem  velim,  donec  emendatius  exemplum 
tßue  transmifero.  Bene  & feltater  vale,  £JT falutem  reverentcr  tfoßeiofe  i  er  bis 
meis  dicito  clarif  viris ,  praeeptoribus-,  dominis  & patronis  tneis  colendis  D 
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Johanni  fturmio,  D.  Ludovico  Grempio,  D.  Valenrino  Erythrao ,  KÖQ. 
i).  Jon.  Flinnero  tfVw  */^Wj.   Data  Vienna  FI  II.  Julii  MD LXIX. 

David  Chytrscus. 

Obgleich  e*  1  wie  aus  biefem  (Schreiben  ju  erfe^en ,  mit  ber  Appro-  ^ 
barion  ber  Streben  <2fgcnba  unb  Confirmation  ber  gegebenen  SKeltgionS* 
grepbeit  langfam  jugieng,  fo  J>ie(re  boeb  ber  tapfer,  als  ein  gewiffenbaftet 
£err,  fein  bobetf  SBort,  ba§  er  Die  bepben  @tdnbe  bei>  t'brer  bisherigen^ 
ligionS'Uebung  lieffe,  aueb  fieb  niemanb  untergeben  burfte,  t^nen  gerinnen 
einige  £inbernis  ju  machen;  bis  enbiieb  an.  1571.  bie  fo  lang  gewünfebre 
£dpferlid)e  Aflccuration  auch  erfolgte.  8lfo  blieb  benen,  bie  fold)e@e' 
wiffemt*  grepbeit  nicht  gerne  faben,  nichts  weiter  übrig,  als  ba§  fte  fieb  tbeilS 
unteretnanber  b«'mtic& ,  tbeilS  au*  öffentlich  über  biefe  uermepnte  gar  ju  grofe 
Indulgentz  beS  £dpferS  befcb  werten.  2Bic  man  benn  leicht  erachten  tan, 
wie  unangenehm  biefe  Conccflion  ben  £atbolifcben  (&iftlieben  muffe  gewefen 
fepn.  £)cm  ^ifefcof  Urbano  ju  pafft«/  unter  bejfen  geiftlicber  Jurisdi- 
ktion bie  meiflen  (Deftmeicbtfcfcen  Kirchen  fhwben,  unb  welchem  burcr)  bie 
gntjtehung  fr  t>ieler  Pfarren  ein  merkliches  an  feinen  @inrunften  abgieng, 
gteng  biefe«  fo  nahe,  bafj  er  fid>  mit  bem  gr^23ifebof  ju  Öalsburcj  ,  als  fei' 
nem  Metropolitano  Dereinigte,  unb  in  einer  befonbern  (Schrift  bem  Zapfet 

S beweglich ,  als  er  fonnte,  t>or|reu"ete,  wie  herüber  bie  ganfee  £atbolifcbe 
eltgion  in  bie  ©efabr  f  rünbe ,  über  einen  £auffen  ju  fallen.  5>cb  mit  ob 
len  begleichen  Sßorftcllungen  warb  nichts  weiter"  als  biefes  ausgerichtet /bafbe* 
tapfer  ein  befonbcreS  Decrec  ausfertigen  unb  ben  53ifd)cffen  jujTeden  lies, 
Fraft  beffen  worbnet  warb,  Dag,  wofern  jemanb  ber  güangelifepen  ©tan* 
be  bie  ©renken  ihrer  Conccflion  überleiten ,  tnfonberbeit,  wofern  |um 
Sftacbtbeil  ber  pfarrlicben  Dichten  (Jurium  paroebialium')  ober  wieber  bie 
©a^ungenbeSCnoefKirti|<t>ertConciIii  m§b«'©a<hen,  befonberS  was 
quartum  propinqmcacis  gradum  betriff,  etwas  gegeben  würbe ,  biefeS 
tot  bem  geglichen  ©ertcf)t  beS  Ordinarii  unferfuebt,  unb  febwer  gefrraft 
werben  folte.  ( i )  €nblicb  i|r  noch  biefeS  anjumerefen,  ba§  bie  ben  bepben 
©tdnben  mitgeteilte  SKeltgionS*  grepbeit  auch  bep  ber  Urowjttdt  ju  XOitn 

Qla  3  einige 

 , — ,   ■ 

(i)  Vi<L  P.  HAWSI2U  Germ.  Aur.  Tom.  I.        6^0.  tOdC^rT  V\$ti {rtuijfimmm  EiiSrnm 
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1569.  einige  Sßerdnberung  nad>  ftd>  gejo^cn.  £)enn  i>a  btefjer  ber  grofcfte  Sbeit 
ber  Profeflbrum  für  9u  £atf>olifct)e  angefeljen  worben,  obglcidf)  man  bei) 
einigen  beforgen  mujte/  t)o§  ftc  im  #erfcen  anbcrtf  gebauten,  fo  gefcljaf)  e* 
fcurd)  mebrerwer)nte  Conceflion,  baf  nictyt  wenige  unter  ibnen,  bie  bii 
fcabtn  anftc&  gebatten,  nunmebro  frei)  berautfgiengen,  unb  ftcb  öffentlich  ju 
ber^üangcli|cb*ti$t^e«(cfeert  £e^re  befannten.  (k)4  SM;,  ba  wir  bteljet 
trie  fKeltgion$>£anblungen,  fo  mit  ben  bepben  (Stdnben  inner  oer  <£rtns 
in  ben  3^ren  1568.  unb  1569.  oorgefaflen,  er$el)let,  wefd)e  wir  nid)t  ger> 
ne  baben  trennen  wollen,  fo  muffen  wir  nun  wieberum  ein  wenig  in  ba$  oori> 
ge3al)r  jurüefe  geben ,  unb  feljen,  wie  e$  ben  (Stauben  unb  (stabten 
<Dejtetrei#  *b  ber  i£nn$  bei)  i^rer  «efdnntnte  jum  goangelio  ergangen. 

XXXL 

©ie  bet;ben  ©tänbe  ton  Jpttxtn  unb  SKitterföaft  in  (Dtflcr*  . 
retdj  ob  btt  fSnns  erhalten  wn  Maximiliano  11.  u>e< 
gen  5ret)fietfung  ber  DWigton  eine  atter$nAbt<j|ie  Refoluti- 
on.  ©ie  fieben  €anb*'5ür|tt.  <5tdbtc  in  biefem  <£ty'$er' 
gogrfmm  werben  auf  if)r  benutytige*  2(nfud)en  mit  gießet 
gm^eit  behäbiger. 

65©^QbemberXutt  P.Hansiz  mit  ber  95efcljreifcung  ber  ben  beDben 
©tdnben  imter  fcet  Oinns  erteilten  Ü\ctt9tonö  ^  Stf i>l)dt ,  welche  et 
*****  unter  ben  f)eö(t(Men  Silbern,  bie  man  erbenefen  mogte,  ate  bec 
Sanbföaft  (Deflemi*  f>oc#giftig  unb  fcfcdblid;  wffeOct,  Ca)  befödf* 

tiget 


(k)  VicLP.  MlTTERDORFFFRUS /■     **.  II/.  f4g.  12- 

(a)  Ctmttjß»  fr'timrtkui  fsB* ,  J}trmrttmr>  velmt  pfd  Cerher»  $ijeBmt  Utrdtmm 
ftfitmrm  ,  tarnen  i/fbmc  tvafit ,  qmed  im  ejmsmoii  filtt  ,  */  vtlmt  mmgtttn  imftrtt  ta- 
ptt  etidm  cauda  ft^utrttttr ,  fierttamt  non  Unt« ,  mt  Luthtr'ummt  im  fmrtem  rt» 
ceptm  tarnt  rtftrrtt  koßit'ti  grdtimm ,  mtMto  trimmttut  im  midmm  itmis  P.iän  A&mt'tf» 
fmt.    Vid.  Ctrm.  Sacr  Tom  1  f4X.6^0.    (SoltC  man  »0()l  glauben,  M?  «PfÄnitCr, 

benen  H  fonft  an  SSermmfr,  ©cföicflicjrfett  nub;33cfe&ribenbcit  nic^t  mangelt,  »onber 
Crangclifcfcfti  ^cdtqion,  bie  mit  ber  &.Catbolifcb<m  imK6mifef)en?ici^e  »oBen« 
Fommcn  alcic^rt  JXccbt  hat,  fo  greb  unb  um>erfc^mt  fe^rdben  fonnten,  wenn  man  c* 
ni(^t  »or 2tugen  fat)c?  (Steint   öoe^,  atf  »am  man  eme« e^ul^napcn,  bera  bti 
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ti&tt  i|t,  fo  fommcn  il)m  juglcid)  t>tc  beoben  (Jtanbe  oon^crren  unb  9\ittcr/I5^8« 
fd?aft  in  (Defierretcfc  ob  Oer  cgnna  im  (Sinti/  unb,  Da  biefelben  ,  eben  um'« 
t»ic  in  UnrerfDeßerreicfe/  t)en  ©Ottcö  ^ieu(J  offentlid)  trieben,  fo  will  et 
ben  tefet  bereben ,  ba§  biefeö  ot>nc  erlangter  Äapf<r(.  Concelfion  ton  Irrten 
gefebeben  fei).  ( b)  9fam  fan  man  $war  oon  bem  «£>n.  Pater  nid)t  fordern, 
t>a§  er  aus  unferm  ChttRjEo  t>aö  ©cgentbeil  batte  lernen  formen  /  atö  meU 
eher  in  einem  (Schreiben  an  Jo.  Albertum  $er£ogen  $u  IHecFlenburg  aus* 
t>vucflxcr>  bezeuget,  baf;  ber  £at)fer  im  Deccmbcr-^enat  1568.  auf  einen 
ju  img  gehaltenen  £anb » %<\§  ben  Herren  unb  bev  iKitterfc&aft  in  Ober* 
Oeßeneicb,  auf  gleid;e  <2Beife  alö  in  n»eber*d>eflerretci) ,  bapfrepe9\e* 
ligion$*Exercitium  erlaubet  babe-  (c)  5(lletn,  ba  er  jid)  fonfr  in  feinem 
SSudfc  auf  bie  Annales  Ferdinandeos  bes  $n.  trafen  Är^even  bullere  be* 
ruft,  fo  batte  er  aus  benfelben  aud)  fel>en  tonnen,  ba§  gemelbte  (Stäube  ob 
t>er2:tine  üon  l)od}gebad)tem  tapfer  ebenfalls  t>:c  fKcitviton^^Srcpbcit  per 
Decretum  erljaltcn.  (d)  SCßtr  l>aben  biefer  beuben  ^eweistbtimer  fifcon 
im  i&xmQ.  (Delierr./^.  191.  unb  208.  aebad;r.  ©od;  nunmebro  fonnen 
wir  bie  beäfaHS  ergangene  £äi)ferl.  Dvefolution  felbjr  in  forma  barlegen , 
woburcr)  biefe  ganfce  (Sacfcc  aufjer  allen  Sroctfcl  gefegt  wirb,  ©er  kaufet 
batte,  wie  eben  envelwet,  imDeccmb.  1568.  nacbiUmj,  ateber#aupt* 
^tabt  beätabes,  einen  £anb^ag  ausgetrieben,  bei)  welcbem  et  feibfl 
in  bober  *}>erfon  gegenwärtig  war.  -öi'cr  waren  nun  bie  Langel.  (Stanbe 
auf  baä  Incerefle  iljrcr  Üveligion  bebadjt,  unb,  wie  fic  ba$  neuliebe  £renv» 
4>el  ber  benen  (sstanben  tmter  6er  Cgrtne  beefadS  erwiefcnenöJnabe  fror  2lu* 
gen  batten ,  fo  maebten  fic  ficf)  bie  #ofnung ,  ton  bem  Ä'änfcr  jef?wnt>  mttgleid)* 
tnajjiger  ©nabe  erfreuet  ju  werben.  3u  weitem  £nbe  einige  aus  bem$er> 
ren>  unb  D\itter/(£tanb  am  6.  Dec.  in  einer  auSgebctcncn  unb  erlangten 
t»ten^  }uer|l  bem  ftapfa  i()t  Anliegen  münblicb  oortrugen;  bann  aberaudj 

febriftlicb 


(Bwutgclifebe  2cftre  gang  unSefannf ,  unb  ber  feine  Mythologie  unb^abcl'^iffenföiiff 
gern  Anbringen  trotte,  reben  b&rfe.  ©ctm$,  fo  ccräcfiflid)  fid)  ber  jfefuit  mit  bei» 
gleichen  fc^mähfuc^riejen  <2cf)rei&*2frt  ben  ben  proteftanten  maeht,  fo  tvenitje^  @c* 
fallen  werben  bc|djcibcne  unb  aufaeftörte  ©emufjter  unter  ben  2Wmtfd?  *  (Zfrfimictcn 
fclbft  baran  haben. 

(b)  Esndtm  (  Seil,  cum  Nobilirate  inferioris  Auftria?)  venism  SuftrUrtt  Außrit  fiH 
dal  um  r/tri ,  finr  Confmle  ujurfafrerunt.  Ibid. 

(c)  Vid.  Chyträi  Eff.nl.fsg.  \09l  fa. 

(d)  Ann  dl  ftrtUmsml.  Tu*.  VI.  f*g-2J9Z» 
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1568.  fcfrriftlid)  in  einem  bcmu^tigen  xMemorial  Darum  anleiten,  Da§  3bro  £apf 
Sttaj.  ifjnen ,  rote  benen  ©tdnDen  untet  Oer  Tritts ,  auf  ihren  ^loffern , 
unD  in  ifyren (Gebieten,  für  fief)  unb  il>re Untertanen,  Da$  freix Excrcitium 
Der  £üangclifcl)en  SKeligion  aücrgndDigjt  erlauben  mogte.  Siefen  Sfafucfeen 
fjatte  unter  göttlicher  Regierung  eine  folcf>c  SBircfung,  Dag  Der  4\dyfer  alfo> 
ball)  befal)!,  beUfaOö  eine  fcferiftlicljc  Övefolutton  auszufertigen,  t)ie  naej)  i^e* 
fcfyaffenljeit  t>er  Damaligen  UmftdnDe  für  Die  @tdnDe  fo  ern>ünfct)t  war,  al$ 
jie  fepn  fonnte.  3>r£dofer  war  fo  gndDig,  Dag  er  gleid)  folgenDen  7.  De- 
eemb.  frier  aus  Dem  Herren*  unD  9iitter>(£tanD,  nemlicf)  £>erm  iDiet* 
mar  von&ofenfiein,  #errn  ^einrieben  x>on  ©Merenberg ,  .Jerbinanb 
^elffreicben  von  ttteggmi,  unD  (Georgen  neuraler,  ^aft^mmt* 
mann  ju  (Btm&nbt n  einen  3"tritt  t>erftattctc ,  unD  felbfi  pexf$nlid>  ifynen 
Diefe  in  reefct  gnaDigen  2lueDrütfcn  abgefafite  Ovefolution  ju#anDen  fteüete: 

fcie  3k$mi{<b*&4yfttUd)t,  mid)  $u  £urtg<tm  unb  TStyeim 
&£nigltd:>e tttaje|tat ,  egrrj^ergog  3U  (Deflerreid)  :c.  unfer  altergnabicr/ 
per  ^err,  Idfjen  ben  jweyett  @tanöeit  einer  (£^rfamen  ianbfifcaft , 
bt'0  jf^rw  hN#  getreuen  unb  ge^orfamen  ^Erg^ergogt^uma 
(Defferretcfr  Ob  berignp,  »Ort  £erren  unb  ber&itterfcfcaft,  (0  viel  be* 
reit  in  eigener  per(on  vor  jft^rer  &£mifö>&4y|erucben  m.^cfUt  er* 
fftienen,  gnabicjUcb  artjeiger»  unb  vernielbeit,  bafTj^ro  RAmfcb* 
&ay|erlicfee  JTfojefföt  ba6,mönMict)e  unb  ^erttacb  (Sbnftlicbe  tt>ew 
ben,  Qudjert  unb  Äegefcrett,  be^3^roÄ^mirct)'Äay(erIt4)€  Ifta  je* 
ßät  »Ort  jeijt^bemelbtert  jweyen  ©täuben  vorigee  fcagea  befckejjen, 
antengenb  bie  KeltgtOrt  tmfers  <D?rißlicbert  (Blaubene,  ber  ZuQfpuu 
giften  Confeßton  gemäß  j^ulafftn,  mit  rtöterlicben  (ffnaben  <mge» 
bifret  tmb  t>erffctnben.  Unb  traben  fidt>  jfcro  &<*roifcfe#&4yferltcr>e 
XYlWft&t  nid)t  nur  7030,  fonbern  t>on  guter  Seit,  gnäbiglicfc  unb 
X)äterlicb  erinnert,  wae  pH  mannutfÄltiicj  ge^orfam  Anlangen  unb 
bOt?ee  Ritten  p  wegen  obbemelbter  $ u lajfung ,  noefc  trt  bell  £.eb$eiteff 
&ay|ere  FERD1NANDI,  jf&ro  tTtejefrät  geliebtejJert^errn  unb  P<u 
tets,  fcocbtfbltcfcer  unb  <B>ott|eeuger  (öebAcbtniß,  unb  bann  ^emaefc 
biß  ba^et,  b«yjfcrer  jetjigeti  ÄayferUcben  tn^jep^t,  fo  wo^I  von 
i^nen,  ben  jweyenötänbm  btr  v^erren  unb  Kttterfcbaft,  biß,  als 
be»  ^tQ^^errjogt^ume  (Dtßerretcb  unter  ber  furgelaujffen, 
VOM  pct>  <w4>  35^  04nwlo  Äayferlicfce  tn^je^t  ju  jeber  Weil  unO 

^ett, 
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Seit,  guäoigltd?  unD  vaterlid),  gut^cri^ig  unD  treu  wol)l'meynenD  1568« 
verneinten  laf|en,  infonbcrbeit  aber  wenig  Seit  vor  jbtem  gott|eeli* 
gern  2lbfcbeiDeu  aus  Diefer  XVelt,  gegen  ibnen,  Den  jweyen  ÖtänDen 
erbietig  gemacbt,  immafjen  Dann'jr^rer  Ä<^mi|cl^Ä4y|erlid>en  IHa* 
je(fat  gantj  in  teilten  Sweiffel  (feilen,  ea  (ey,  wo  nicbt  Den  meutern/ 
Dod)  guten  Zfycil  au*  Den  jweyenötanDen,  wobl  bewuff ,  waa  ge* 
(fallt  j|t>ro  Dama^la  £ay(erltcbe  tttajeftat  boditfblicbff  er  (Ö>eDäd)t' 
inj?,  3U  (B»enungd>uung  Dejjelben  3brea  gnaoigen  unD  vaterlid^en 
(irrbietens,  fid>  gang  ernftücb  unD  mit  emflgem^Ki/?  bemühet,  unD 
von  3t>ro  DifJ  alfi  unter  anbern  Dae  fTirnel>m|te  VIVrtf  mit  gnaDt> 
gec  Öefsfroerung,  treulid;)  befohlen  unD  angelegen  feyu  laflen.  ou* 
qletcb  wie  ftd?  nun  jl)ro  }er3ige^miJci)#Äay|erlicfoetna}e|?at,  nacb 
2lntretimg  Det|elben  2\ay{edicf>en  unD  JLanDe^urfflicben  Regierung, 
gegen  Den  getreuen  jweyen  @tanoen,  j^rea  gnäoigen  <0emürl>s 
nieibt  weniger,  ala  aueb  iDero  geliebte(fer  ^>erc  unD  Vater,  erflaret 
unD  erboten,  al|>  feyu  auch  j)\)vo  &ay  (erhebe  tHajeffat  Def]elben 
rperefa  gnäDiglieb  ingeDeiuf  gewefen ,  Denselben  treu^errjig  naebge* 
ferjt ,  unD  3^ro  niemal^la  niebta  melj>rera  angelegen  feyn  laffen,  noeb 
von  Dem  2tllmad)tigen  (Bittgebeten,  Daun  Die  t£l>re  |einer  <B>ottIi* 
eben  2tllmad)t,  nad)  tWgl/d^eit  311  befo'rDem,  unD  tu  Oer  Keltgion 
einffen  Die  lang>gefud)te  unD  gewünfebte  Kiebtigfceit  $u  (inDen,  ala 
(tcb  Die  jweyen  getreuen  QtänDe  niebt  allem  De(jelben  wol)l  $u  erin* 
nern  baben,  fonDern  jegt  aud)  nunmehr  uiwerborgen  (eyn  wirO,  was 
gar  jtingffym  von  ^brer  2\ayfcrliebcn  tTJajeffät  eben  in  föleber  &eli* 
giona'öadx,  jwifcfcen  3brer  Äayferlicben  t1la)e(fat  getreuen  unD 
gel^orfamen  @ranD«n  von  Aeiren  unC>  Ritter jebafft,  Des  (£rr>'£er* 
r^ogtbumö  (LV(ierrcid)  unter  Dcr(£n|5,  für  (tatthd)e  ^anDlung  für' 
gangen,  in  Deren  ftcb  3bro  Ko^nijcb'&ay|erlicbe  tHajeffat  Dermap 
jen  unD  alfo  erflaret,  Daß  Die  jegt/bemelöten  $weven  ÖtänDe  Daran 
ge^orfamlicb  benuget,  unD  ?um  ^anef  etfattigee.  öemnacb 
aber  Diefelbe  i^anDlung  tt>re  vollige  tgnbfdyfifft  nod)  niebt  gan^licb 
erlangen  Wnnte,  (0  wollen  3b*o  2^omi|Ü)  Äay)etlid)e  majejlat  fid> 
gegen  Den  jweyen  getreuen  ÖtanDen  batyn  gn^Diglid)  erflaret  t)a^ 
ben,  Daß  wie  jföto  Äocmi|cb>Äaylerlkbe  t11ajep»u  es  (olcben  ^alls 
mit  Den  anDern  3weyen  ÖranDen^l^ree  ^r^^errjogt^ume  (Deflerreicb 
galten/  unD  Oafelbfi  auffeilen  wer  Den,  |le  ea  awd;  al|o  Di$  JlanDs 

25  b  gleid> 
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1568  flWefeflfcniigct  VDetfe  3»  l>alten,  furge^en  311  lafjen,  uno  oariinter  gar 
deinen  Umerfcbeiö  3U  macben  geoentfen.  Uno  adxen  jftjro  Ko'mif  cfv 
Ä^ylerltcbetn^K^t^  x>er|el>en  |ict>  aud)  gnäoiglid;) ,  Oie  3weyen  jiy* 
rer  ITlajefJÄt  getreuen  *3t£nöe,  wetöen  ob  Oiejem  Erbieten  uno  *Jtx* 
Klärung  wobl  bemiget  jeyn  mögen,  unoalfo  geöacbter  cuOlidxn^r* 
«frterung  mit  gel;or|amer  <3>edult  erwarten,  eimwififcen  aber  wol)U 
qebul>renoer  22>e|c©etC>en  uno  (Blimpfftyeit ,  (onoerlicb  mit  wircflicber 
äb|cbaffiiftg  uno  erufiücfcer  Vermutung  aller  anoerer  Oer  2lugfpurgü 
fdben  Confcjjion  Anno  30.  VDeylano  3(?rer  IHajefrat  geliebten  <->errn 
üatern,  fetter  iwio  öcbwagern,  Äayfer  <£arl  öem^ünfren,  ^odv 
tfblicbfier  uno  (S>ott|eeliger  (ffeöäcbtnijj ,  von  etlichen  £^urfurfien, 
$ur|ien  uno  ÖtaOten  oe*3\eid>0  überreicht,  ungemaßen  uno  wioer* 
wert  igen  Qecten ,  uno  was  frenjelben  anhängig ,  gang  uiwerweij£licb, 
audy  |ön(l  in  allen  anoern  fallen ,  jugleicb  aucb  mit  i£rt>altung  gu# 
ter  Ä«rd)en  5ud)t  uno  Ceremonicn ,  beJd;>eioentlicb ,  gebm>r(id>  unt> 
glimpfpicb  $u  vergalten,  wie  3l>roKc»'mifd>^Äay(edid)e  UTa/e^at, 
ju  i^nen  |amt  uno  fonöetlicb,  Oes  gang  geneigten  uno  3Ux>erftd)tli' 
d>en  Vertrauerte,  (Te  aud>  ot>iie  Sweijfel  für  fid)  felbff  geneigt  ßyrt, 
uno  oißfalle  3»  3*>rcr  Äay|erhd)en  tttajeffö  t  billigen  veroriefjlidxn 
tWßfalkn  md)t  üvfxcb  geben  weroen ,  oargegen  fie  ficb  aucfc  bey 
3^rer  Äomifd^lUyjerlictoen  ttta  je(f  ät  beforglicfcer  Unficber^eit ,  nickt 
weniger,  als  oie  viel^bemelote  beyoe  <3tanoe  oer  Herren  uno&itter* 
fd>affs  unter  Oer  'irrig ,  wo&l  frey  wijjen  folten.  iDae  wollten  2ft>ro  " 
&cnnt)ck  Äayfer liebe  tHajeßat  ihnen  3ut  (Bfoaoigen Antwort  uno  ily 
ret  naebriefctung  in  (9>naöen  »aterlicb  niebt  bergen,  oenen  fie  famt 
imo  fonoerlicb,  gnaoiglicb  uno  voroer  wo^l  gewogen,  (e) 

2>od) 


(e)  £ncfe  Refolution  ifi  (jeuommen  aitf  einer  genniTen  e^riff ,  fean.  t 646.  qcbmdt 
nnb  auf  ben  Sric&cn^Congrcfs  ju  tDenabtug  unter  Die  .perren  Slbiiejanbtcn  aug»ie> 
teilet  »orten,  mir  biefer  2luffd)rift :  2U>Drucr*  bet  aayfcdidKn  uöD  Äanbs* 

^ftrfll.  CtnceJfuMtn  /  Pri-uilegurmm  ,  Cinfirmat  'tonum  &c.  rrdcfcc  OCII  öt^nOctl 

31.  C  in  a>ffrccretel>  ob  utio  unter  Oer  «nn«,  ronÄ-  M*mm6*m  //.  /mettß- 
v*  wtf>  nadjiinanQcc  bis  auf  FerdmMndtm  //.  e»mf«ritt  uno  ci? ixilct  worbett 
fino.  £)cr  f>oeö«  berühmte  J^r.  J^of^afjt  »On  t)let)ern  bat  t>icfd6c  in  feinen 
n^iltpbiilfaKn  £ncDcna<i6aiii>lun0cn  uno  0rfdjicbt<n  tjauß  cingerüelt/  t»o* 
felbft  pe  im  Dritten  Cfcal      133. /ff.  ju  fitiöcn  ift. 
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£)od)  ntcf>t  bie  heijbcn  &fatot  Don  Herren  unb  3vttterfd)aft  Allein,  1568. 
fonbern  aud)  bie  fcanbä-'SurllL  (gtaDtc  m  tiefem  £rfc<£erl}oqtbum  würben 
in  gleichem  s2lnlie<;en  ajeiebmafeer  juwferlicben  ©nabe  tl)eill)afria.  3" 
<De|terreicb  ob  ber^gnne  fablet  man  fteben  fold)er  (£tabte,  nemüd)  i.int$f 
©reyer,  Wel*,  *£me,  #eyfhut,  <8>emänbett  unb  XMcFlabrucF , 
noelcpc  fiifcmmen  in  DK  fein  £r&*$er£o(jtbum  ben  vierten  Branb  autfma* 
d>en,  unDöcn  £anb;£aaen ,  wie  aud)  anbern  befeuberen  QSerfammlungcn , 
burd)  iljrc  Sßerorbnere  mit  bemvebnen.  {€)  %V.i  bieten  (^tabren  waren  bie 
mei(kn  £inwobner  fdaon  Den  Dielen  3af)ren  l>er  ber  £a\wae!ifcben  SRciuiion 
juaetbani  fie  hauen  c&  aewagt,  llut^eujcbe  %\rebiaer  anmnebmen,  unb 
ben  @£)lfe9'^ien|t  auf  £i>ancjelifei)c  2lrt  ciujuricbten;  aud)  ftcf)  bteber,  ob# 
\vot)l  nicht  ohne  manniafalttaer  ?lnfed)tuna  üon  ben  Satyontcfren  (Mcifrlicben, 
baboo  erhalten.  £>a  wunfdkcn  fie  nun  aud),  ihrer  9$d$on0ytlffeuna  ciru 
mal  in  fXube  ju  genieften,  weldjeS  fie  benn  burd>  eine  cbcnmajjiac  bemühtiae 
Supplikation  auf  bem  £anb>$ag  bc»  bem  .Käufer  fud)ten.  llnb  jb  würben 
ftc  gleid)fallf>  bureb  eine  aüeranabiafre  Refutation  erfreuer ,  weld)e  nicht  we* 
nieder ,  als  bie  ewige,  red;t  gnabfc  unb  tanbetf'Daterlid;  folaenber  ©e|ralt 
abarfaflet  war: 

5Die  KoTnifcb  *  Kayferd^e,  mich  $u  Aungarn  unb  B^eimb 
Kv'nigltcbe  tllajeff at ,  igrg^erQog  311  (Defferreicb  :c.  Unferallergnä* 
digfier  <^err,  la|]cft  Decofttbett  getreuen  @tabten  biefeö  j^ter  tHä> 
jejtät  jfürf forträume  (Pefterreicb  Ob  ber  'ifnß,  auf  ferner  befcbe^etl 
Anlangen,  ben  &eligton8*2irticul  betreffenb,  gn^friglicb  anzeigen: 
t£e  twttett  jfr^ro  Äayferlicbe  tlTaje^t  ftcb  gnabiglicb  n?ol?l  verfemen, 
fie  würben  3^rerÄay|erlicbent)iaje|trtt  jungfte  *£rttärung,  (0  tr)nett 
fcet  Religion  8  <öa<ben  falben,  unb  öftrer  tnajeftat  felbfi  per|onlt# 
eben  (0egentrartig£eit  mit  gnabigem  Vermelben  getr)an  worben,  (0 
tuobl  ale  bie  jweyen,  aueb  3[>rer  fcHajeftat  getreue  unb  ge^orfame 
Staube  von  i^zxxtn  unb  Hitterfcbaffr,  gel^orfamlicb  gejattiget  un& 
$ufnebert  gewefi  feyn,  angelegen,  ba#  in  ber  angeregten  Refolution , 
unb  betreiben  (^auptfacblicbe«  Subßantz ,  jwifcfcen  geregten  $n?eyen 

Äb  2  Staitz 


(O  Vid.  p.  JTl4ttl>,  Sur^rmanna  Z\t*  uno  Hcwcß  Oeflcrrcta?  e*rt,  1.  w 
402. 
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1568-  &t^nben  unb  u)nen  ben  &abten,  gantj  unb  gar  fceine  ©onberung 
nicbt  gemacb*/  ßitbern  allermafien,  unb  wie  jfbro  &ay(erlicbetna> 
jefWt  Qicb  gegen  ben|elben  beybcnBtänben  gnäöiglicben  erkläret,  es 
it>res  tt^eils  (in  biejem  .fall  6te  ^nffeluing-ber  Religion  betreffend ,) 
nicbt  anbers  Denn  ebener  maflen  $u  galten ,  wie  bafielbe  mit  ben  aueb 
3weyen  ©tänben  <&errcn  unb  Kitterfcbafc  in  (Deflerreicb  unter  ber 
<S«ß  jeine  tttaaße  erreiebt  bat ,  unb  noeb  weitet  erreichen  wirb.  2ilfi 
t>aben  von  jfcrer  Äayferltcben  tTCajeffat  bfe  von  Ötäbten  jöngff  lau* 
tet  vetffanben,  baß  jfc)ro  2V*y (erliefe  IHajefiat  ijjrent^alben,  in  eben* 
maf^cr  <0leicb&eit  eut|ch!of]en  unb  bebaebt,  mit  innert  in  biefem  jfv 
ter  uiajcftat  getreuen  .Jtjrj  £entl;mm  (ßeßerreieb  ob  ber  (£nß ,  aueb 
burebaue  bie  fftaaf?  $u  galten ,  wie  mitten  anbetn  3^>rer  iHajeßat 

Betreuen  unb  geborenen  ©mbten  unter  ber  ignf,  begeben  folle,  bep 
n  bann  3tjrer  tTlajefWt  ©tobte  t>iet  ob  ber  f&tfi  willig  ju  frieben 
feyn  mc?gen,  unb  bü|e  3brer  Äayferlicben  ftTajeftät  fo  gnaöigffe /fr- 
yb/ur/o»  b«t>in  ferner  m  beuten  nicbt  Ut|äcb  tyüen,  als  ob  3broÄay^ 
(erhebe  tTCajeffät  fbn| i  einige  Trennung  unb  2lbfbnbetung ,  viel  wen  v 
ger  tnißttÄuen  jwijcben  ü>nen  unb  ben  b<Vrn  ©täubten  $u  (neben; 
gemeynet;  angefeben,  baß  fte  3»wor  von  3^***  Äayferlicben  tVfoje' 
jtat  in  iDeto  perfonlicben  &Mwefen,  lautet  unb  eigentlich  verffanöen , 
ba^3^roÄayferlicbe  illtojefrat  tjo'ber  unb  me^r  felbß  nicbt  begehren, 
micb3uf<*tberngefinnet,  als  unter  ben  Jtmtb*et4nben  allerfeits  alle 
t>eyl|ame  Einträchten,  gebubrlicbe  3u(ammen|erjung  unb  beße  X>ew 
traultcbfcett  $u  jeberjeit  511  beforbern ,  aucbbasWieberfpielnacb  tftfo 
licbtett  ju  vermuten.  2>a|?  aber  in  biefem  Keligions^all  jfctO&ayfer* 
liebe  tttajeftat  nynen,  als  jftrer  tttajeffät  getreuen  ©tjbten  ob  bet 
C£nß,  ein  anbers  unb  mehrere  vergänfligen  Junten,  bann  es mi  t  ben 
«nbetn,  aucb3^rertnajep5t  getreuen,  unb  $umZ\)eilan\et>nlidycn 
©tabten  in  (Dejterreicb  unter  ber  t£n%  (welche  boeb  vor  ber&ert  gleicb 
fo  wo£>l,  als  biefe  ob  ber  e£rtftfcben  ©tabte,  in  gefamten  Xnlpalten 
gefianben)  bie  Seit  3f?rer  majefrat  Regierung,  unb  fonberlicb  jetjt* 
mahlen  gehalten  woröen,  beffen  xoiffen  3bro  S?ay|eclicbe  tHajefrat 
auö  vielen  beweglicben  Ur(aeben  bey  fieb  niebt  3U  befinben ,  fonberrt 
ttcbteneegn^bigliebbabin,  baßfie,  bie&tabte  biß  3^rer  IHajejf , 
^urpent^ume  ob  ber  (gnß ,  als  aueb  3^rer  Wa(e(?4t  (Cammer/  Wut, 
wie  bie  anbern  unter  ber  i£n$,  gleieber Kaution  mb  tferorbnungmtt 
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get>or|7tmer  (JJcoult,  unt>  or>ne  fernere  2$e|cbwerte  uno  VÜicocrfpre*  1568* 
eben  wor>l  3U  verwarten  l^aben,  uno  fid>  $11  fold>em  niebt  unbillig 
fcbuloig  ivifjert  follen  nnb  niiifjert.    jmmafjen  bann  jj>ro  Stay|erli> 
cbe  tnajeßdt  flcb  hiermit  jeoeemalo  gegen  jl;reu  geljor|ämen  Qräö* 
ten  ob  Oer  ififnß  ausorütf  lid)  erkläret  t>aben  wollen ,  oa|5  j^ro  lTfa> 
jeflat  ale  &en  uno  JUirte'jurß  gerinnen,  wie  and)  fonft  m  allen  an> 
fcem,  einige  2tbt^eiltutg  3wi|cben  jt>ren  ob/  uno  unteD£&i(eri|cben 
Gräften  3U  mad^en,  entjcblofjen,  jbnflen  aber  i^nen  oen  (Dberrt 
©cäoren,  oeren  (#e|anften  uno  2Uia|cbuJj  3uctegen,  fb  wohl  als  oen 
«noern  unter  Oer  Üznfi,  alle  £ay|erlicbe  uno  ^urftlid)e  (Bhiaöe  ju  er< 
Seigert,  aueb  Oes  <2>rt0  fieb  aller  gottjeeligen  Gebühr  uno  al|ö  uive w 
bauen  geoaebt  feyn,  Oa^er  man  beyoen<Drten  billige  £gr|artsgung  unD 
Vergnügen  311  empfatjen,  Urfacbe  ^aben  jblle.   3m  übrigen  begehren 
3J>ro  tllajeftat,  als  aud)  vorgemelot,  (jo^ere  imb  meprerö  niebts, 
oann  oaß  $wi|lbert  t>o£ern  uno  nieoern  ianö'Gtänoen,  allen  nnfci 
jeoen,  nur  alliicbtige  uno  oie  befle  X>crtraulicb£eit,  gleicbmoßiget 
Vevftanb  uno  unjertrennlicbe  ££üug£«tt  befo'roert ,  uno  3U  aller  Seit 
ffcijf  uno  ffer  erhalten/  mrt  wo  moglict),  aueb  noeb  meljr  geftätcf  t 
unO  befefitget  werte. 

iDas  wollen  2föro  KJntifcb'Stäyfetucbe  STTajefiät  u>uen  auff 
i£r  felbfi,  aueb  oer  auOern  jwepen  GtänOen  von  i^rentwegen  be|cbe* 
fcen  furbittlicb  Inhalten ,  für  jjl;ro  tttajefiat  oißmaln  uno  |b  viel  Oi0 
anlangend  /  betreffenolicbe  Rcfofation  unange^eigt  niebt  laflen,  unb 
fepn  u>nen,  ale  vorfielet,  mit  &apferlici>en  (Sna&en  vftO«  gewo> 
fielt,  (g) 

XXXII. 

$fu$  twt$  Urfad)en  e$  mit  ber  Ääpferlidjen  Aflecuration  twgen 
ber  9ie(i<jicn6  ^  grept)eit  fo  lange  gesögert.  Sie  Langel, 
©tinbe  bekommen  grep^eit,  eine  ©lutferei)  anjulegen. 
35ie  bafelbtf  gebrückte  S3ücf)et\  23on  ber  gebruef  ten  2U& 
cb«ti*2(ßtfrt>a,  benen  iwetjen  aus  berfelben  extrahirten 

35  b  3  £anb> 


( 1 )  via.  ^  von  ttTepew  /.  «>.  ^  1 3  j./5f f . 
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4panfr35ft$tetn/  frenen  über  btcfclbe  ergangenen  Cenfurm, 
\w  a\\<t)  unter  bie  9>rebia,er  in  <Dcftorct$  felbfl  entfiam 
benen  Motibus* 

*571,  ^K^ädpfet  Maximilian«  II.  ben  5t>angelifdjen  ^*tdnben  unter  der 
ÄSnne  am  18-  Aug.  1568.  in  einer  allergndbigffen  Conceßom- 
Scfcrift  (a )  ben  <3Je brauch  ber  2tugfp.  Confcjfwn  in  i^ren  ©djlof» 
fern,  Käufern  unb  ©ebieten  auf  bem  £anbe  benMat^ct,  gleicfcwofyl  aber  bie 
formli^eAflccuration  über  biefer  Bewilligung  allerer)*  naef)  britteljalb  3afy 
ren,  nemlid)  am  14.  Januar.  15-71.  erfolget,  fo  i|t  nod)  nadjuiljofcn ,  wa* 
tie  eigentliche  lhfad)c  fofeber  Soflertina  gewefen  fei).  Srtefe  Urfac^e  erfic^ct 
man  auö  einem  Decrec  ftcbtferö  Rudolphi  II.  uon  an.  1578.  ( welches  un* 
(en  wirb  eingerueft  werben)  au*  in  welchem  ben  ®dnben  ju@emut)tc  ge> 
führet  wirb:  Weil  folefce  Conctjßon  aof  etnePergleicbtmg einer  2lgenbÄ, 
ffcx>0r£et  gehen  follen,  geriebret  gewefen,  fo  $4be  t>te  Affecuration  bau 
tfber  e£e  nscfct,  bis  tweb  verglichener  2tgenÖ4,  Jjefertiget  werten  t$n* 
iteit.  SMefetf  warb  nun  fron  €atf)o(ifef)er  (fetten  alfo  erkläret ,  baf  bie  @tdn* 
t>e  mit  ©nfutjrung  ibreö^angdif*en@Otfe^!Dien|teö  auf  tyrtn  ©ftoflern 
unb  in  ifyrern  ©ebiet  fo  fange  warten  müflen,  bte  eämit  ber  SÖcrglcicfcung 
über  tie  2taen0«  feine  9\ict)tigfeit  ()dtte.  SDabcr,  aß  bie  <£tdnbe  fw()  ba> 
lauten  liefien,  wie  jte  ttermoge  ber  Conceflion,  auefj  nod)  üor^gefc^eftener 
&erglei$ung/€i>angelifd)e  ^rebiger  anjunefmien  entfd)(oflen  waren,  fofuiv 
ben  fte  l)ierinnen  alfobalD  SBteberfprud) ,  unb  fa^cn  ftc$  genobtiget,  am  n. 
Sept.  ic68.  in  einer  bemü^tigen53itt^@d)rift  ben£ai)fer  um  fold)e  Urlaub* 
ni*  anjupeben.  Vorauf  benn  aud)  über  &en  (Sfebraucb  Oer  Conceßon,  bis 
fcse  2tgenb<t  verglichen ,  eine  befonberc  Unterfyanblung  angefteflet,  unb  ben 
(Stdnben  mif  i>r  embftg  Bn^lten  un&  Bitten,  unter  gewifien  Bebin* 
gungen,  auf  ^ren(S*l6j|ern,  Käufern  unb  ©ebieten  ber  €t)angdifd)e@Ot^ 
tefr£)ienft  bewilliget  worben.  £)i$  war  baä  erjf  e ,  wobureb  bie  Aflecura- 
tion  aufgellten  warb.  SDie  mei)te  Sprung  aber  machte  wof)l  bie  X>ew 
gleicbwng  ber  agenba  an  (ict)  felbfl  £)enn  ba  ber  jenige  Entwurf  t>on  ci* 

ne« 


(a)  <Ra$bieTeitt$cricbf  mn*  ba#jcni(jc,  mi  im fEvaticj. Oetferr  122.  wn  einet 
mfmt>u*en«cfi4run0  n^^fcrtnurmu^tmrt^  gcfc^rtcbcn  iwDcn,  gct^nbcrl 
«nö  »erbeffert  werben. 
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ncr  £irchen*%mba,  welchen  CbytrSw  aufgefegt,  jwar  bem  £aofer  über*  [57^ 
geben,  auch  üon  ihm  anabig  angenommen  horten ,  fo  wieöfichbod)  hernach, 
baji  befonberö  wegen  ber  ivird^cn  *  Ceremonien  einige  Verankerung  gefchc*  . 
hen,  unb  beten  mehrere,  als?  Ghptr*tu  gehabt,  haben  muffen  eingerüctet 
werben.  Q&cld)c*  alle*  Denn  nobtwenbig  Sät  erforoerr  hat ,  bis  l)ie  2tgenO<* 
eine  fokhe  <8efralt  bctommen,  baß  bei  tapfer  bamit  aufrieben  gewefen.  (b) 
3nbe|Ten  war  man  bodj  enblid)  im  Anfang  be*  3a$rt  1  ^70.  mit  Der  ^cr* 
gleichung  ju  ©ta«&e  gcwmmen;  unb  fo  war  aud)  baö  Conccpc  ber  fo  lang 
gewünfehten  tfai>ferlid;cn  Allecuracion  nicht  nur  würcfiid)  abgefafiet ,  fort* 
bem  aud)  htf  reine  gefchrieben,  unb  am  ^o.Maji  1570.  $upraej  datirt; 
bafj  hieran  nid)t  mehr  altf  bie  eigcnhanbigellnterfchrift  bee^äoferä,  nebft  un> 
tergebrueftem  £ai)ferlid)en  3nfagel  mangelte.  ( c)  £)od)  weil  ber  &ai>fer, 
tt)C  btefeä  gefchehen,  auf  ben  9\eid)$'$:ag  nach  Bpeper  üerreifete,  unb  eini> 
ge  Monate  bafelbft  blieb,  ( d)  fo  gieng  wieberum  eine  gute  %c\t  $3i$ 
enblich  mit  bem  Anfang  bee  3ahrö  1571.  nemlid;  am  14  Januar,  eine  neue 
2ibfcr;iift  beä  Originals  verfertiget,  worinnen  Uin  VOsxt  als  blosfcas 
Z)jr«w  verändert  ^  unb  alfo  in  gehöriger  gorm  ben  £oangelifchcn  (Stdnben 
jugeftcllct  worben.  ( c )  Riebet)  muflen  wir  nicht  unbemeref t  laffen ,  bajj  jwi> 
fehen  ber  erjten  unb  anbern  Fertigung  ber  Aflecuration,nacr)bcm  man  ftd)  ncm> 
lid)  über  bie  2lcjen&a,  bie  bei)  ber  &ird)cnber  (^tanbe  folte  gebraucht  wer* 
ben,  üerglichcn,  ber  Sv&tfer  befagten  (Stauben  wegen  einer  anjulcgenbert 

23ud)> 


»  (b)  $en  ber  an.  i?8o.  gehaltenen  Vifirarion  ber  tfirchen  tn*  beuben  (rttmbc  er$cf)lte 
tfbriftopl?  Kruter,  welcher  infenberbeit  mit  an  ber  Scranbcrung  ber  ÄgcnDa  ge* 
Arbeitet:  &af?  in  berfelben  ber Confirm^tionu  au$  bem  s^r/on«  jfflftitniftr 
SSatf  barinnen  ftche  von  ber  ZUnDcr  *  Xatifc  nnb  benen  fragen ,  fen  entlehnet  am? 
anbern  Deformationen ,  als  ber  €oInifd?cn  ;  man  habe  biefetf  rote  ein  frep  'öina  ge» 
fefjt/  of)tic  ba§  man  bamit  ben  Catechilmum  Lmthen  oerbammen  wollen,  ©iejor« 
mnl  von  Der  Saufe  Der  tRtwadifcncn  fco  ans  ber  vcfiifcbcn  Kirchen  »Orbnnng 
genommen.  3bm  (Meutern)  fei;  befohlen ,  ben  WittcnbergifctoenCatechirmum 
ju  fefjen;  ba  habe  er  ben  närnbcrgifö*J&ranDenburejifcbtn  gefegt.  Ex  A&is 
Viftrationis  MSS. 

(c)  J>ier  ftcfjct  man  bie  Urfaefje,  weswegen  Chytr*us  WH  Eff.  /. 663.  fagf ,  baß  ber 
«Sanier  am  30.  Maji  1^70.  ben  benben  lirtanbcn  bic  Aflecuration  gegeben  habe. 
£>al)cr,  was  in  ber  I7.:d>r.  pwjr.  127.  »f.  »on  einem  mtm»ri*  Uffm  gemcl« 
bet  morben,  von  felbfteu  Anfällt.  .»fr 

(d    Vid.  Chyträi  Ssxon.  Ith.  XXII.  p.m.  ^% 

(e)  Hxc  ex  Decreto  Ru»oLrm  II.  infira  ad  an.  157g.  legendo. 
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.^ucfcbrucferei)  am  7.  Scpc.  1570.  ein  offenes  latent  ettbei(er,  aud)  bfefe 
Srucfcrci)  ju  Stein  in  VXiebtx*®tft cxrtiib  ofynttcrjügh'd)  aufgerid)tet ,  unb, 
als"  t)ie  9£iebrig'gefinneten  Deswegen  Bewegungen  gemacht ,  Diefelbe  üom 
.S\v'n>fev  in  <2>d)i^  genommen  worDen.  ( f )  (Sonber  3w«fd  tf*  Die  meiner' 
welmte  £ird>eiw2(gertba  Das  allererfic  35ud)  gewefen,  weldxs  auSbicfer 
S>rucf creo  ans  £td)t  getreten ;  obgleich  in  Der  2lgcnbA  felbft  weber  Der  Ort 
Des  ©rufe ,  noc!)  Der  tarnen  Des  25ucr)Drutf ers ,  fonDern  nur  allein  Das 
3a()r  MDLXXI.  benennet  wirb.  9iec!)|lDem  finD  in  geDadjtem  3afy 
jweene  befonDere  2(uS$üge  aus  Diefer  groferen  2lgen&4  gemacht ,  unD  bureft 
Den  £)rucf  beFannt  worben.  ©er  er(fe  bat  folgenben  ^itul :  kleiner  £<v 
ted)i6tnu0/  Sampt  viel  nuQltc^ertÄtnöerfuicjen,  Ouforbmiiig,  i&n* 
fegrwngber*£t>eleut,  23e|ucbung  Oer  Stancrett,  tmD  Begräbnis  ber 
Cobten.  Wie  ber  bet)  bert  jwepeii  Qtänbert  ber  £erm  »nb  &itter> 
|cb»iffc,  im  ^rot>erQogtt;iimb  Oepetretct)  :c.  gebraucht  wirb.  s]>fn(m. 
78-  CÖKDtt fcatjeinoengmiö gegeben :c.  MDLXXI.  auf  il2ttpl)ubetm 
Flein  Octav,  ohne  Benennung  Des  Orts  oDer  ©ruct'erS.  9)lan  fmoer  m  Die* 
jemS3ücfclcin  ein  mcljrereS,  als  auf  bem'^itul  |W)et,  nemlid)folgenbe»£)aupt* 
©tiefe:  1.  ber  kleine  (Dtrecbiertiue  lluri)ert,  neb|t  einer  erweiterten 
*£rrHarurtg.  2.  <£()riff  liebe  ^rag/Qtücfe  beo  bec  Cojifirmarion. 
iC^n'jilicbe  unb  nötige  ^ragfrnVP  beg  becÄeicbt  vnb  i^eil.  2(bfolutie>iT. 
4.  Örbnwng vrtb  ,$orm  Oes  ÖAcrameme  Oer Cttuffe.   c.  (Drbmmcj 

bec 


(f)  Durd)  geneigte  Communication  eines  unfierblia)  *  tjerbienfen  Theologi  unferrr  SEiür 
eben  t>abc  einen  inducm  oDcr  Kefltfter  nbec  ein  fo  genanntes  grofea  Äcliflionas 
JBwd)  in  MS.  erhalten,  autf  welefjem  ju  frftfjcn,  ba(?  in  tiefem  Volumine  MS.  Dit 
Documenta  »ou  Den  »ornebrnften  ?ieligiiMi$».£anDlungcn,  (0  jtrifd^en  Den  Ääpfert 
JPwf  unD  Denen  (ür-aiigcl.^tanDen  in  nieoei'Oefretreicb  von  an.  r<£|;  bi$  1  ^90. 
inclufive  »orgefallcn,  enteilten  ftnb,  unb  überall  786  Seiren,  in  folio  gcfcfjrieben, 
<m$maef)en.  Sinbcrwritig  finD  wir  twn  gewilTer  JfranD  t>crficr)cvt  warben,  Dajjbicftf 
Volumen, uon  Dem  »ormaligen  Jjperrn^cfiijerDciTclben  oor  r-iclen fahren  an  DenU'anD* 
Jjbaufc  iit  Wien  wrfcfycncfet  fen,  unb  Dafelbfi  annoeb  ocrrcabrlici)  aufbehalten  werte. 
$Sen  meieren  UniftAnben  wir  uii^  »or  t»a*  £anb  an  Der  blofcn  S'pecüication  Derer  in 
tiefem  MS.  gefammlcren  Documentcn  muffen  begnügen  lajjen,  Die  un$  gleiefnüohl 
tbdlö  in  ferie  temporum,  t\)t\U  (lud)  in  einigen  SScrfallen  bin  nnD  wieDer  etwa» 
tie^t  gibt.  SSon  Der  angeführten  Erlaubnis  einer  Drucfercö  fmDen  fie^  balö  anfangt 
tiefe  jwen  Documenta:  i.  <t>ffi-n  patent  wegen  Oei;  £>ud?Drueferey  0017« 
sepr.  an.  70.  ergancten.  2«  £cfri4  an  Äicfet«:  j»  Qtcin  wegen  Oen  efnejci 
joßenen  ^ue^oruerec. 
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fcer  £&e>£infegming.  6.  Port  »efucfcung  bet&rancf «n  ^b  0ter<  K7f 
benben,  7,  X>oit  Äefucbung  ber  (Befangenen,  g.  X>on  Begräbnis  " 
bet  Cobten.  Slfle  biefe  (Stüoe  fmb  auß  ber  großen  2<genb4  t>on  3ßort  ju 
<2Boct  wieberfyolet,  unb  nur  biefe  ^erdnberungbabet)  borgegangen,  ba§bep 
einem  (eben  Sfrticul  an  (latt  ber  feineren  93orrcben,  bie  in  ber  Stoffen  2(gert# 
b*  befinblid),  anbere  unb  etwas  weitläufigere  toorgefefrt,  bie  bepben  legten 
(Stücfe  aber  infonberfjeit  fe^c  erweitert  worben.  3n  ber  Dorrebe  wirb  an/ 
gelebt,  ba§  fo  wofyl  ber  Soietymut,  cd*  bie  Örbnung  ber  obersten  £u> 
#em@cbrdud?e  in  biefeä  fleine  £anb>Q3üctylcin  auf  ber  2tgen&<*,  bei;be  ber 
3ugenb  unb  armen  ^afforn  ju  9hn),  waren  gefegt  werben ,  bamit  fid)  nie/ 
manbö  beä  eintraebtigen  Sortmt  ju  cnrfcbulbtgcn  Ijabe;  infonberbeit  abcr,ba* 
mit  einerlei)  gewifler  $e>t  unb  Jorm  aller  (Stücfe  be*  (Eatecfjif  mi  bei;  ben 
9>aftorn  in  ber  Äird&en  ber  $wei)cn  (Stdnbe,  bet)  ben  (Sd}ulmet|lern  in  tyren 
&d)ül(i\  f  ben  #auöt>dtern  bei)  i br en  £  inbern  unb  (Sefmbe  burdjauä  gebraucht/ 
unb  ba*  junge  unb  einfeltige  Sßolcf  einiget  <2CBortö  ober  fi)flaben  nit  irre  gc> 
maefct  würbe.  S)a  aber  ber  (EatedjieJmuä  nid)t  oiel  über  6  S3ogen  au*mai|f, 
aBetf  übrige  aber  gormularien  fmb,  beren  fid)  bie  ^rebiger  bei)  ibren2immt$# 
Verrichtungen  bebienen  folten,fo  ifi  biefe£i33üd)Icin  obne  3»«fel  t?orncmlkf) 
jum  bequemen  ©ebraud)  berfelben  gewibmet  gewefen.  £)cr  anbereSluöjug 
führet  biefe  2luffd}rtft:  Encbiridiom  $&et  $At\bbüd)Uin  etltcber  förne* 
mec  Äircben  *Uebungen,  benen  rtnbÄcbtigen ,  einf Alrigen  (Lfytiften  511 
gut  georbnet.  TOit  Oie  bey  &«n  $weyen  Stäuben,  fcer  Herren  $nb 
&ttterfcfe«fft  im Öh^n3O0tl?umb<De(!emicb  tmter  bet*6mt0  :c.  ge# 
brmicfrt  werben.  i.Cormtp.  14.  34)  nril  betten  »nb  pjalmen  fingert 

tut  (Bctjl/  vnb  wil  betten  »nb  p|almen  fingen  im  ©tttin  M  D. 
LXXI.  in  12.  auf  2}  2lü>l).  1 6Q5ogen ;  ebenfalls  obne  Ort  unb  ©ruefer. 
«£)icr  bezeuget  fo  wof)t  ber  $itu(,  ate  bie  Vorrebe,  ba§  biefeö  ^anb^üdpel 
au$  ber  2lgenb<t  3«  gut  ben  einfältigen iUyen  gejogen  wotben,  bamit 
fte  rtemlicb  bey  jeber  X?erfammlung  unb  Äirclien  *  Uebungen  im  ted^ 
tett  unb  toteren  (Stauben  bas  2lmen  unb  Deo  gratias  fagen  tonten. 
Unb  fo  f>af  man  auch  ""f  batf  jenige,  n>a^  ju  biefem  3"?^cf  bienlich ,  autf  ber 
agenba,  boch  üon  ^ort  |u  SBort,  genommen,  ^an  finbet  f>fer  nic&r, 
wie  in  bem  erjlen  2(u$jug,  bie  Formularia,  fo  bep  ber  §:auf*£)anbumg, 
bei)  Kopulationen  unb  fon|ten  t)on  ^>vebigern  gebraust  werben ,  fonbernnur 
bie  ©efdnge  unb  Jahnen ,  bie  bei)  berglcidjen  fytiligm  »Öanbiungcn  ju  ftn/ 
jen  fmb.  ®ev  ber  Örbnun^  ber  Ledion  unb  ©efdnge/  fo  bep  ber  Ver* 

€c  waduu^ 
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.  rooltung  l>c£?  £.  Slbenbmablö  bcobad&tct  roirt) ,  i|t  sugleicb  eingcrücft,  wictt 
mit  Dem  ganten  öffentlichen  @OttefJ>S)ienft  De*  Sonntags  in  Der  beuben 
©tdnbe  £ird)en  gehalten  werbe«  S)ent  grofe|ten  3;bcü  beä  $8üd)fein$  aber 
machen  tbcil*  Die  mit  einaeDrucfte  ©efdngc,  ttyilt  bi'c  gemeinen  ©ebete, 
^3crjictleln,  €oQectenunt)£itaulen  aus,  fo  gu  unter fcbieDenen Seiten  Deä^abiji, 
nad)  llnterfcfceib  DerllmfrdnDe,  Der©emeine  fürgelefeu  werben,  beren  fia)  ein/ 
faltige  £t)riften  eben  fo  wol)l  ju  x(>rer  «öaufränbacbt  bebienen  fonnten;  £)a> 
ber  c$  oermubtlid)  &on  benfelben  auety  bieju  wirb  gebraucht  feon.  3nbem  nun 
Diefe  bei>l>e  *&anN55u^in  auö  Der  grofen  2(cjen&ä  genommen  ,  unD  mit  Der/ 
felben  in  einem  3afjr  gebrückt  tvorben,  fo  i|tfebr  nxibrfcbeinlicr),  biefelben 
roerDen  ebenfalls  auö  Der  ju  Stein  angelegten  neuen  SDrutferep  jum  <2>or# 
fd)ein  gefommen  feon.  5(uffer  Dem  finDe  an  einem  Ort,  ba§  aud)  Der  Ca* 
rechiemuö  unD  Der  pfalter  fcavtOe  aUDa  gebruci t  finD.  Ob  aber  mehrere 
Dergleicben  (Sdjriften  bafclb|t  Da$£icf)t  gefefyen,  unD  wie  fange  Diefe  $8ucl> 
Drucferep  be|tanDen,  Daoon  fyabebte  bieder  nicl>tö  erfahren  fonnen. 

SEBao  übrigens  Die  (Sc&icf  fale  Der  nunmebro  Durd)  Den  öffentlichen 
©rutf  befannt  gemalten  unD  fo  oft  geDad;ten  2Ur<feen#2lgen&4  betriff, 
Daoon  wirD  Der®,  t  bei)  Demfe(.£n.@cbi«3en  (g)  eine  aueJfubrlid>e£r$eb' 
lung  pnDen ;  wie  Dann  aua>  Das  roict)tig|te  oon  unä  in  Der  £tß.  Hacbr. 
pa$.  14+./%.  febon  angefüllt  roorben.  3Bir  gebenefen  nur  nodj)  mit  fur> 
feen  DerCenfuren  unb  i£eurt()eilungen ,  fo  t(>eil$  oon  €atr)oii|ct)er,  tncite 
§^angcltfcbcr  (Seiten  über  bicfer2lgenb4  ergangen  finD.  (5o  balD  n>ar  bto 
feibe  nict)t  publiciret,  fo  mar  man  Don  (Seiten  Der  €atf)oltcfcn  befdjdfriget, 
felbige  \w  prüfen ,  unD  watf  Darinnen  irrigeä  feon  mogte,  beroorfufueben.  kt 
würben  oon  ge  I  ebnen  Theologis  unter  ibnen  inrbrmariones  einoebofet ,  tri 
Der  2Jbfid)t,  Diefelbe  Dem  £dofer  ju  ubergeben,  unD  baburet) $u$Öege  311  brrri^ 
gen,  Da§  Den  bcpDen (StdnDen  ber@ebrauct)  be$23ucfcö  nidjt  mogte  juaelaf/ 
fen  werben.  3nfonDerl)eit  batte  Albertus  £erfcog  ju  Bayern  im  Novem- 
ber rc7i.  mel)rgeDad)te  2tgent>d  an  Die  Theologos  auf  Der  Unmerftrdt  m 
3ng$(ffcöt  überfanDt,  unD  oon  tbnen  begebret,  Dag  fte  Diefelbe  examini- 
ren ,  unb  tt>re  Cenfur  Dein  »öcrfcog  ef>i'frenö  überfenben  mogten.  <&k  fdurn* 
ten  aueb  niebt,  fonbevn  trugen  fo  gleicfj  einem  auö  ibrem  Collcgio,  nernlid) 
Hteronymo  Toircnß,  auf,  eine  fummarifd)c  Confutacion  Derfelben  tu  oer# 

fertigen  \ 


(g)  Vid  ejus  Ctmmtmt  dt  vttA  Giytitti  Iii  u.  §  20-  23-  f*i  97  /?ff. 
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fertigen  ;t  welche  olfobalD  neb)t  einem  (Schreiben  t>on  Der  Facultdt  an  Den  1571. 
£>erfcog  Übermacht  wurDe.  $iad)l)er  warD  D.  Rudoipbo  ciemkio  auferfeat, 
DaäSSud)  genauer  Durchgehen,  unb  alle  botgefunbene  3rrt()ümer  ju  wie* 
berlegen ;  weldjeä  Denn  aud)  uon  il>m  fofl  3? fcl;cf>en  feyn.  <2Bie  biefetf  alle* 
Valentinus  Rotmarus  in  Annaltbus  Acad.  ingolfisii.  erjeblet.  (Ii) 
©er  Erfolg  r>at  gewiefen,  Da§  alle  Diefe  Bemühungen  Der  D\6mifd)  *  ©efin* 
neten  wrgeblid)  gewefen,  inDem  man  überaü  md)t  gehöret,  Da§  Der  tapfer 
auf  Dicfclbe  refleftiret,  fonDern  etf  bielmeljr  bei)  Dem  fjoben  unD  einmal  gege* 
benen  5vai)ferl.  2Bort  in  Dem  San  geblieben.  S)od> ,  »erurfaebre  Die  2Jgcfi> 
fca  unter  Den  Catbolicfen  einige  Bewegungen ,  fo  waren  Diefclbe  aud)  unter 
Den  £\>angelifd)en  felbjt  ntcf)t  geringe.  3n  eben  gebautem  jjabr  1571.  Da 
Dai  Q3ucf)  faum  aus  Der  Grefte  gekommen,  baite  ein  gewijjcr  £t>angelifd)er 
$ret)l)crr  auö  d>e(letreicb  cm  £remplar  an  Die  Theologifcbe  Faculedt  naefc 
Wittenberg  gefanbt,  unD  tton  Derfclben  ein  ©utadjten  Darüber  autfgebeten; 
\vcld)tt  fte  aud)  auf  2tnl)alten  D.  Peuari,  Dem  Die  ©ac^e  rccömmandiret 
war,  alfobalD  öon  fict)  ftclleten.  &  ift  Daffelbe,  wie  wir  ed  aus  Der  tfc>oU 
fenbuttelfcfceit  Bibliochcc gütig)!  erhalten,  in  Den 3$eylagen  (i)  wortlicfc 

Sc  2  mit 


(h)  SBeil  tiefe«  $uc&  Rotmari  in  toemgen  £änben  ift,  wollen  toir  feine  eigene  SBorfc 

^jiefjerfc^Cn :  Meufe  Nevemiri  (anni  If7l.)  trsusmißt  sd  Fseultstem  Theojegt. 
esm  Seremffimut  Bejerum  Du»  Al.lIRTUS  Ageudsm  tfusudsm  Eeeleßsßiesm  trimm 
+  St  stumm  Außris,  hoc  eß,  iWm/frium,  Gener  »forum  &  Netilium  (fflffe  Ijcfffen: 

iuerum  stAtuum ,  »eil  bie  ©rafen unb  Srepfjerren  einen,  unb  bieftifferfdjflftbenarv 

bem  ©tanö  flUtflttacljen,)  »•*  **r«»  trittst  um  f$  Ecelefisßiterum ,  .»  Lutbersuit 
muthusdsm  confsreiustsm ,  Fj  Pleuus  (folfc  Riffen:  Steins  %)  typu  emtufam%  Mm 
t&itsue  ejui  iiußrijJtmsCelßtud» ,  frr  rfefl.*,  *^  ertieodoxss  Theo loger um  inft-r* 
mstienet  eßcieudmvm  iuteMigeret ,  ne  sA  Imperstens  Msjeßate  es  Ageuds  Ststumm 
ißerum  Etcleftt  cemetieretmr ,  mt  Ce&tgium  Tbee/egieum  täico  trsmtmrjfem  Jgeudsm 
eMSmiusret  t  fmsmeme  ceufursm  'musmprimum  fus  Seremißms  Celfituiim  trsmt- 
mitttret.  Itssut  Dominus  Hieronymus  Torrenfis,  jubente  Co  Heg/o ,  ßs/im  gerne- 
rslem  ißimt  Ageuds  cemfutstienem  f seile  teufte it ,  esmque  tum  Uteri s  Fstu/ts- 
t  'tt  /?•#  BWS  sd  Seremi fllmmm  Prima pem  remißt.  Peß  vero  D.  Rudolpho  Clenc ki<* 
sh  esdem  Fstultsf  injun&mm ,  */  ßgiistim  emuet  imp'n  ißiut  iUri  erreret  ceußgus- 
ret  (3  reftäeret :  smd  iie  irevi  frsßitit.  Vid.  im/.  Aesd.  lugotßsd.  Psrt.  U. 
t*t- 148-  Add.  ejusd.  Roimari  Ahns  beg*lßsdieufit  Atsdemis  7hm  1  psg\ 

(i)  Num.  xvn.  J>er  beru^ra^  unb  in  erUuterung  ber  SKeformation« .  ©efc&i^fe  uner-- 
mübet«  J5>cn  M.  04itg  iu  «Wfenbörtcl  d«t  bic  @u(c  gehabt,  mir  bicfel  ©tuet 
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.mit  angefügt;  £)a  man  Denn  fielet,  Dag  fte  ficf>  nicht  eben  fonDerlid)  in  bie 
Spccialia  Der  2ltjenbÄ  eingeladen,  fonbern  (ich  Damit  entfcbulDigct,  l>a§  fiö 
feaä  Dottrinale,  worauf  man  fid)  in  DerQtorreDe  bejiebc,  nicht  gefehen  hat' 
tcn.  $n  jtatt  t>effcn  ftnb  fie  um  fo  t>iel  weitläufiger  Darin,  Dag  jte  Die  rci> 
ne  Sehte,  Die  auf  it>rec  Unioerfitdt  annoch  getrieben  würDe ,  üertbeiDigen •  £)a 
fte  Denn  auf  Die  Skrfaffer  Der  2tgenO«  fajl  übel  |u  fpreeben  jmD ,  Dag  fie  Den 
Confcnfum  ihrer  £ird)en  mit  Der  jefcigen  Äirdjen  ju  Wittenberg  nicht  mit 
auebrucr*  liefen  Korten  bezeuget  Ratten.  SBeldje*  /  wohin  e$  gehe ,  ein  /eber, 
fcem  Die  Damaligen  llmfrdnbe  DiefetThcologorura  betonm  fmb,  ( k )  halb 
merefen  fan.  3nbef[en ,  Da  DiefeS  Judicium  Thcologicum  nicht  fron  Den 
3Seligion$>Dcpucitten  im  tarnen  Der  beoben  (Stdnbe,  fonDern  nur  üon  ef> 
nem  auä  Dem  Herren  *@tanDc  in$  befonDcre  »erlanget  wotben,  fo  wirD  auf 
felbigeS  wof>l  nicht  biel  refle&iret  feon.  <So  t«et  aber  fielet  man  hieraus, 
Dag  Die  Damaligen  UKttenberger  auch  in  0>e(f erreich  folch«  gehabt,  Die  t> 
nen  beigepflichtet;  wie  man  auch  fd>t>n  au$  Dem  abnehmen  fan,  Dag  t>orer* 
gelter  maffen  Dem  £t>n|top^  Keutem  anbefohlen  worben,  Dentt?itten* 
bercjifdben  Catechifmum  in  Die  2tyenOa  bineinjufefcen.  3u  wunfcf)*n  wdte 
ai,  bag  cö  bloS  bep  Den  55eurtl)etlungen  auswärtiger  @0tteö#@elel)rteti 
mogte  geblieben  fetm.  Slüein  fo  mufJ  man  bef lagen ,  bag  fidj>  in  (Deffmeicfc 
felbjl  unter  Den  £&angelifcben  ^reDigern  SRdnncr  gefiinben ,  Die  über  Der  2tg<iv 
ba  einen  gewaltigen  S^ncf  angefangen.  3">m  waren  unter  Denfelben  aud) 
moderate  «Dttdnncr ,  Die ,  ob  fie  gleich  fn  Derfelben  unterfebiebenet!  niefct  bil* 
ligten,  unD  anber*  eingerichtet  ju  fepn  mr\fd)tcn,  bennod)  Deswegen  Diefclbe 
nicht  ganfc  unD  gar  fccrwarfifen.  ^CBie  Dann  ein  ^reDiger  f  u  Qteyer  in  <Dber# 
©efterreieb  eine  berglcid)en  Ccnfur  verfertiget,  unD  an  cbytrxum  gefanDt 
hatte,  welche  Demfeiben  wobl  gefiel.  (I)  ^Dagegen  aber  fuuDen  ftd>  auch 
foldje  Eiferer,  Die  fich  nicht  fdjeueten  »orjugeben,  Dag  in  Derfelben  £>inge  ent# 
halten ,  Die  gottlob  unD  Der  £.  (Schrift  luroieDer  waren.  (  m)  Obgleich  man 
noch  nicht  autfjjnben  Fennen,  wer  Diefc  3dncfcr  infonDerheit  gewefen,  fo  wete  man 

bod) 


tu  überfenben ;  9Bic  bflnn  biefer  gelehrte  9B?ann  mich  fonftnt  in  gegenwärtiger  Arbeit 
mir  bin  onb  njieöer  %\$t  gegeben/  welche*  billig  mit  vielem  &and  crFcnnc. 

(  k)  $?<M  finbet  biqclbe  »eitlAnffia  erjcblet  in  J^n.  D  Ä.^fd)ere  21o«fU><U<t«r  Mi* 

fttri*  Matmmm  Dritten  Cljrtl /  im  crflcn  onb  neunten  CfapitcÜ 
(J)  ViA  CnviMi      r*t»m.  fsg  (ra)  \rid  l.t.  Mg<li9* 
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bod)  fo  bicf,  baf?  juer|t  bor  ^rebiger  ju  Qt^ert^rff  unb  Sellertorff*  et*  tiflk 
watf  gegen  Die  2lgeri&4  eingebet,  nact)f>cr  abec  brei)  berfelben,  beren  d' 
ner  unter  £errn  Carl  Ä,u&w»g  von  $dcfmg,  ber  anbete  unter  £>n.C£ri* 
ff  off  j&tterri/  un&  &cr  to^6  untcr  ^c  -Ö^ren  <S>t(Uifeii  ©ebrübere  geftom 
t>cn,  befonbere  (griffen  gegen  biefelbc  verfertiget;  (n)  unb  welche  fo  bc 
(Raffen  gewefen ,  Dag  man  ftd)  gemüjjiget  befunden  ,  biefelbc  in  einer  befon# 
bern  Apologie  Der  2tgert&4  (o)  ju  wieberlegcn.  S)a§  burd)  biefeö 3Befen 
ntd^t  geringe  Bewegungen  müflTen  entffanben  fei>n,  i|t  barautf  abjunebmen, 
t>a§  bi*£emn  SWigiontf'^eputirte  genobtiget  worben,  balb  nacbPubli- 
cacion  ber  Xgtnba  eine  Sufammenfunft  berer  Herren  unb  £anb*£eute ,  uny 
tet  welchen  getnelbte  ^rebiger  (tnnben,  ju  beranlaffen,  unb,  bamit  ba$  jeucc 
ntefet  mögte  grofer  »erben,  jtd)  über  bcn©cbrauc&  bcr2(genba  mit  bcnjelben 
$u  t?ergleid)en.  (p)  ÜRan  fanb  aud)  Urfac^e,  bie  ^epnung  auswärtiger 
£»anqelifd)cr  ©üttö'©elebrtcn  über  mcbrbefagte  2taenb4  einjubolen;  wie 
bann  infonberljeit  an  bie  pfifsifebe  unb  &ojt* oef  ifefce  Theologos  Depwc 
öen  schrieben  warb,  von  welchen  aueb  bie  Antworten  einliefen,  (q)  2>ie> 

€c  3  fe* 


(n)  95(9  Der  £ir#(n»Vi/itation  an.  ie$o.  erfefren  nnfer  anDcrn  ^Jretnacrn  RUJi»t 
<&ciz>c,  JU  XX>irmla  unD  OTurfferten  im  Viertel  ob  XOicncz  <  VOalO ,  irclcfjcr 
feibft  [ante,  bnjj  er  an.  72.  eine  (B^rtft  Denen  beoben  ©ränben  üb(rgeben ,  in  melefcer 
er  Urjaqcn  anaejeioef ,  tneetve^cn  bic  2fgenba  nidjt  anjunetymen  fen ;  £abc  aber  auf 
biefelbc  feine  Olnrroorf  erhalten. 

(  o )  sjJJan  fan  fjicbep  unferc  fjkß,  CTaebr.  p*g.  1 2  t  .  nac&fcfxn.  Qonfl  ifi  in  biefem  ©rrett 
eine  vrdjrift  jnm  33orfei)ein  gefommen  mit  Dem  Xitul:  3uebunD  aller  ^roTcbe/  (a 
an-Dec  Die  (Peftcrrctd^ife^e  aejenba  gequaef t  fcaben.  1^72.  4.  auf2S5ogai; 
»elc&e  aber  nod)  nic^t  gefefren. 

(p)  3"  bem  »orerwe^nfen       ä*  ffobe«  1?$  ad  an  . 1  {72.  birfeSKnbricFtn:  r  n. 

ber  jweren  Bf  unD  Verorbncten  tsnb  Dtfmtirtcn  in  2Wiptone*Qacben  2tu*< 
treiben  an  er  liebe  Herren  unb«lanb?£.eut  wegen  ibrrr  prcNga  Äefebwe* 
tung  wieöer  bie  ejebraefre  Streben <2Jfjen04.  2.  Verwebnte  ber  i'enigen 
Herren  unb  &anb*£eot /  fo  bec  3(genba  baiber  jagcfdine ben  tvorben-  3. 
£>er  ^veyen  Qt^nbe  Vergleicbung/  Die  angenommene  onb  ejebrtiefte  ZUr* 
cben?3lejcnDa  betreffen».  r 

(q)  ^ieöen  gibt  gemelöter  /»^*  fo!a(nb(95en>ei§^umer:  1.  C(n  ©^reiben  an  bic 
Univerfttär  ja  &oftOcf  /  neben  Ucbcc  fd?i  rfung  ber  Afhgi*  Aber  bie  2\ir  eben» 
^enOa /  Ootuber  i^r  fmdidmm ,  fonDetlid?  we ejen  beß  Pr ebifler«  J u  QiKlM 
tot  ff  unb  ScUcc  Dorff  bamebtt  befe^er^ne«  Einbringen  /  bfßcbr  t  vi  cd.  2. 


206 


©cbirfftle  ber  Ctoangcfifdv 


15*71.  fccs  gefd)ab  mei|rem$  im  3«l>r  1573.  ©leid)wol)I  weiten  fich  Die  jancfifc&en 
^rebiger  nod)  nid)t  jurDvulje  geben;  fonbern  bic  Csadje  fam  enbtieb  gar 
oorben  ßdpfer,  welcher,  fo!d>e  v\rdcrlid>e Sroiflisfcttcn  gu  fyeben,  jtrerjt  be*# 
faflsf  an  biederten  S)eptttirten  ein  befonbereö  Dccrctf  ergeben  lietf,  unb, 
nadjbem  biefelbe  hierauf  il>ren  Q3erid)t  abgemattet,  eine  £dpfer!id)e  Dvefoüition 
»on  jtd)  jteHete,  beren  3nf>att  uns  $war  nid)t  befannt,  t>ermul)t(id)  aber  bar* 
innen  wirb  befjanben  baben,  t>a§  bie  <)>rebiget  mit  9?aci>brucf  jum  ftrieben 

•  unb  jur  CPmtrdcfytigr'eit  angewiefen  worben.  Cr )  2)iefe  nad)ber  gefanbene 
*ftacbrid)ten  bat  man  f)ier  jufammen  beibringen  wollen,  weil  naebber  feine 
©elegenfyeit  fenn  wirb/  oen  bet  fo  oft  ccwefynten Äirckem2tgenOa  weiter  ju 
reben. 

XXXIII. 

£Ät)ferifabc$©<breibcn,  MeCrw^Iung  eine*  Reftoris  Magni- 
fici  bet;  ber  UntocrfttÄt  ju  VOim  betreffend  Decret  öeä 
3Mt)fer6  wegen  ber  J^rfrcrsfcbw  £eirf)eno8egängm|Te  ju 

2f  auf  bet  llnwerfttdt  |u  ttyeti  in  allen  Facultdten ,  auflet  bet  The- 
ologifdjen,  untcrfd)iebene  Profcflbres  waren,  bie  ficf>  öffentlich ju^ 
£pangelifcfcenDveligton  befannten,  fo  war  es  fafl  ntd)t  $u  permeyben, 
ba§  nic&t  wegen  tlnterfd)eib  bet  Religionen  bisweilen  einige  3wi|rigfeit  tnu 
tfejjen  folte.  9TBobep  bie  ^at^olifcbe^art^ep,  ate  bie  (tdrefere,  bet  anbern 

auf 


jmßmili  cm  Abreiben  Ott  X>.  ckytrsmm.  3.  «Antwort  auf  tiefe*  &d)tabcn. 
4.  PMltjßtaf  Äeicbarbe  beym  Xbcyrt  und  v^artjogen  in  J&arcrn  Betreiben 
*n£n.  «tanb?  tttacfcball  neben  Uebarfcbicfunrt  feiner  t^ologcn  Cem/hr  tA>vc 
Die  2Uccbens20enl>a.  f.  tfftrfll.  pfalrjsOrafifc&cn  Sünmerifcbcn  Cbcolo. 
gen  Gr»/«r  fcber  Die  Äirebcn  *  2tgc  11O«.  6  7.  g.  9.  ^er  Herren  Dtpmttrttn 
t>rcrma[t^c8  öebreiben  an  ckytrmmm  in  toefer  ©ac$en,  nebft  Darauf  crfofqtm 
Antworten. 

(r)  £cr  imdeuMS.  cntyM  feieton  fola.enbt<:  r«  IDcr  2tayferl  iTUi-  d*<x*/  an  Die 
Dtf»t\x.\tn  wegen  <£emt  £arl  laOvtg  von  5cU¥ing  /  <5an.  Cbritfopben3<Sr« 
flers  onb  &ec®tllafen0ebcooerc  /  pre»tger/  fo  nnebec  Die  3(^enDa  gefebrie« 
beit.  2.  fcer  VerorDneten  mtb  De^mtitttn  betriebt  batauf/  Den  9. 
mm»  74.  Iberfjcbcn.  3.  pec  SUyf.        fernere  ergangene  R«fil»n»m. 
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auf  alle  mögliche  ?lrt  oorjubringen  fucbte.  #ict>on  fal>e  man  irnjabr  i57L-{571' 
ein  mertf  liaSeä  Krempel.  3nbem  ncmlid)  bei)  ber  llniocrfitdt  ein  neuer  Rc- 
clor  Magniricus  folte  erwcblet  werben,  fo  traf  bie  Orbnung  bajumal  bie 
Philofophifdje  Facultdt.  Sißeil  nun  in  biefer  Facultdt  t>te  meiffen  £oan# 
gelifeb  waren,  beforgte  Die  Thcologifcbe  Facultdt  nidt>t  ol)nc  Urfacfc,  fit 
würben  Dabin  trauten ,  t>a§  ein  lut^eranet  tu  biefcv  Gtyreu  >  (Stelle  ergaben 
würbe.  Snfonbcrbcit  war  it>ncn  bange  für  einen  Wann,  ben  fic  überall  niebt 
gern  wollen  erweblet  baben.  §t  war  berfelbe  Cornelius  <8titnwalt>t,  . 
■  gebürtig  oon  IPait^ofF  <m  fcet  3ps.  £)jefer  Sttann  batte  fiel)  f*on  bep 
ben  papiflen  bamit  oerbafft  gemacht,  ba§,  wie  er  im  3al>r  1 569.  Reftor 
Magnificus  war  gewefen,  er  mit  ben  bdrtefrcn  SScbrobungen  bat  muffen  ge« 
fwungen  werben,  am  3ftonleicr)namö>8c|r  bet  gewöhnlichen  Proce/Tion  mit 
beizuwohnen;  wie  er  benn  eben  wegen  biefer  ^BieberfpenpiaFeit  untüchtiger* 
fldret  warb,  binfubro  in  ber  philofophifeben Facultdt  baöDccanat  jufüly 
ren-  Unb  als  berfelbe  im  folgenben  1 570.  %\[)K  t>on  ben  Profeflbribus 
goangelifcber  Religion  jum  Procurator  ber  (Defrerreicfcifckett  Nation  auf 
bei  Unwerjltdt  war  ernennet  worben,  rubete  bie  £atbolifcbe  ^artbei)  niebt, 
bte  ftc  bie  2Bal)l  umgeftoffen ,  unb  einen  anbern  gewcblet  Ratten.  ®oci)  bco 
ber  jefct  t>orfci)cnbenRedorat-£Babl  traueten  fie  t'bren  eigenen  Gräften  niebt 
tu ,  biefer  binbern  tu  l onnen.  ©aber  fie  ftcf)  emfcbloffen ,  bem  tapfer ,  wel* 
eher  fieb  tu  präg  aufhielte,  in  einem  Memorial  üorjujicüen :  „£)a  einige 
M3abreb<*  bisweilen  Rcdores  waren  erweblet  werben,  bie  ben  Staturen 
„  ber  Unfoerfttdt  juwieber  ben  öffentlichen  Proceflionen ,  befonberö  am  $™n> 
„leic^nan^^age,  niebt  beugewohnet^  ba§  3bro  £d«f.  9ttaj.  befeblen 
„megten,  baf  niemanb  ben  (Sommer  über  bad Reftorat  verwalten  folte, 
„eä  fepbann,  ba§  er  fieb  biefer  Orbnung  gemdö  »erhielte."  £)ureb  biefe 
SBorffellung  wireften  fie  fo  biel  autf,  ba§  ber  ßdofer ,  wie  fie  gewünfebet,  an 
ben  bamaligen  Superintendenten  ber  llnioerfitdt/  #errn  ßiegmunO  v*it 
(Defct,  folgenbe*  treiben  abgeben  licä; 

SDeroÖ^rlamert,  gelehrten,  Un(erm  getreuen ,  liebe« ©tßmUtltwi 
X>On<Dc&t/  t*r  Äecbren  Doäorn ,  unfern  llltbtt  *  (DefiOTCl' 
Ct?tfct}Cfl  Jsegimertra  -  2vuh> ,  unb  Bupcrweenbenten  un(er 
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I.  Maximilian  ber  2(flb€i:  von  (0><2>ttes  fönaben  erwähltet 

&£mtfcber  &ay|er,  $u  allen  Seiten  ttte^ret  beß  Äetcb«,  zc.  eö^rffc 
mec ,  (Belehrter ,  (getreuer ,  lieber.  tTfcwbbem  VOfc  betiefet,  baß  bie 
Eleähn  wnO  tt^lung  eirtea  Heuert  Reftors  bey  Un(er  Univerfttit  3» 
XVUtt  bet>orffet>et ,  |o  bewiesen  VOuv  bir  genebigltcb ,  bäßbu  befrackt, 
unb  befliflen  (eyft ,  bie  Backen  b4r>in  $u  tieften ,  unb  ÄrtjufieHen , 
mit  bie  ^rwä^tong  eines  ftSnffttgen  Rcäors  ermeltet  Unixxtftt^t  £äs 
benben  Statuttn  gemäs  bo|cbel?er  unb  ju  angesogenen  Rtftorattin  fbU 
cbeperß^ngenomen,  gebraucht,  unb  befürbert  werbe,  weldbeftcfe 
in  allen  fingen,  fonberlicb  aber  in  ben  ntüicü  aäibus  bemelten  Statu- 
ten, unb  bem  bey  folc^er  Univerfttät,  unb  befielben  Rcäorat  altfjew 
t Ommenen  ($ebraucb  gemaö  «erhalte ,  unb  fiel)  befielt  mcfot  wibere, 
wae  auefc  hieraus  erfolgt,  unb  wie  bie  Qacfeen  vertieft/  bas  wÄlefi 
uns  bernacb  berichten.  iDaran  t^ueff  bu  ttrifec  genebige ,  unb  gefa£> 
Itge  tTCainung.  (9>cben  auf  Unfern  Äo*nigltd;en  Öcfclos  $u  Prag  ben 
^etltgett  2tntlrtö*2tbenb.  Anno&c,  im  71.  Unferer  Reid?  bes  Komi* 
pfcen  im  9ten,  beö  ^ungerifeben  in  8een,  unb  be*  Äe^airiiifdpert  in 

Maximilianus 

Ad  Mandatum  S.  C*f.  Mm},  proprium 

TO*  ito verjagt.  mpp. 

Somit  au*  Die  Wimm  bfeftf  £ai)ferH'#en  «sdjrefoen*  reefct 
moötc  fl«faffet  werben,  fo  !>attc  jefcterwefyntet  £äpferltdjer  Sccretarius  ju# 
gleiß  mit  bet  ^oft  an  ben  Superintendenten  einen  #anb'33rief  Aitp 
laflep  /  fofeenben  :3nn& alfc : 

CEblet  unb  £o<bgele&rtet,  groegänfitger  £etr  ©d^ager, 
C  &r.  (Tnb  mein  vermäglicb  willig  iDienff juvor.  Unb  wifie  bemjelb 
j^rer  angebogen  gejunb  gern.  VUd)btm  i£.%x,  bey  biferpoff  ein 
2W(erU  Schreiben  /k£owf  $u  dtatet  »urbe,  wolt  tcb  nebfl 
fctfwi  manblicfeert  »eriebt  geben,  baß  jfero  Äayp  ttlaj.  $tt  fOld?Cft 
Adfor*  mit  Catl?0llf5^ePcrf0ft  befurbert  ^aben  »ollen,  welche 
(K&rot  (wtebie&etovilliJiA^ertbefcfee^en)  ber  öffentlichen  ABU ,  als 
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btt  Proceffionm  <*n  ben  l?ot)en  Reffen,  |onberucbÄnbem<0<Drte5  iDienfc  157** 
jronlei'cfrnämbe  Cag;  /^#*  ben  (SrtDtreefjDieiifi  bey  bem  C^um* 
ftifft [olemnhcrya  befttcben  weigern,  urtt>  Pufferen.  Uttbif*  m 
Schreiben  auf  bie  Statuta ,  fcie  Oan  bie  CtK&tltf&e  Religion  mitbc* 
grifft ,  gang  worben.  ft)erOen  alfo  i^r.  barauf  $0  gebencFen  r>4* 
ben,  unb  ber  @<uben  wiber  aufs  beffe  ju  rfcun  wijfen  :c  jDawir  (g. 
£r.  »rtO  bie  tfcre  bem  allmächtigen  <5<Dtt  befolgen.  Datum  p^g  ben 
fc.  2lntla$f%bcnb  Anm      71.  »mb  5  t^r  abenbrs. 

IP.  UlttWjaflt  mmp,  (a) 

3m  fofgenben  3afyr  1572.  warb  wieberum  ein  $3cfcW  atrtgewir* 
efef  /  woburdj  ben  §bange(tfc$en  Neuerungen  gcwefyret,  unb  bie  alten  @e* 
brauche  folten  aufregt  seilten  werben.  SDtefes  betraf  bie  Ccremom'en ,  wel* 
$e  bep  SBegrabung  ber  Seidjen  im  *)>abfrtf)um  eingefutjret  waren,  ©elbige 
würben  t>on  ben  ProfeiVoribus  bei)  berUnwcrfttat  fo  wofyl,  al$&onbcn53ür* 
gern  tn  Wen,  bie  §t>angelifcf)  waren,  für  abergläubifet)  angefefyen;  S)al)ec 
jte  jtcfc  ber  Sre^eit  gebrausten,  it)rc  SBerfforbene  olm  allem  ©eprange  ju 
©rabe  ju  bringen ;  unb ,  afe  ifmen  bergleicfcen  in  Wim  auf  ben  £irct)f)6fert 
|u  rf)tm  m'cbt  aeflattet  werben  wolte,  fo  fiifjren  (Üe  mit  ifyren  frieden  jum^ot 
fjinauä,  unb  begruben  ftc  auf  ben  ©ÖtteeuSlecfcm  berer  ^ir^en  auf  bem 
£anbe ,  bie  ben  Ü&angelifcfcen  ©tänben  juge^oreten.  ©iefeä  rennten  bie  £a* 
fyolifdjen  ©ctfiltc&cn  unmöglich  fo  frep  I)inge^en  (äffen ,  tnbem  ifmen  babureb 
ton  ifyren  Accidentien  ein  mereflieljeä  entgegen  mujlc  Unb  fo  wufren  fie 
wieberum  fein  bequemere*  TDlittd ,  biefem  Uebel  ju  (teuren,  aie  ba§  jte  fid) 
na$  «ßofe  wanbten,  unb  bem  Äaijfer  bie  (gaefee  fo  naefebutefliefc  borbraety* 
le»/  bafj  befonbers  an  bie  Unwerjitdt  folgenbeä  Dccrec  ergieng: 

X)$n  ber&<Jm  RayflttTaMc  utt|eremäUergnebigfien6ernt, 
n.  n.  bem  £errn  Jfctfor,  unb  ganzen  Conßftorio  ber  all^ieftgen  Uni* 
*erfit4t  gnäbiglicb  anzeigen,  gfer  Kayf  tHaj.  k.  fcaben  ein  5etc 
rj>er  erfahren,  baß  fict>  mit  Allein  erhebe  25urger  allster ,  fem  bem 
aueb  t^r  ber  Umver(tt4r  4nge^^rtge  Memkra  tiant^XVUiene ,  unb  ge* 
f4^ien#  ttitterlfanben,  ^^ne  aweb  jfcr*  2Uyptn4jefiett  v^rwiflen, 
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■jkm  unbjuegeben,  bem  alten  <0ebraucb  juwiber  bie  verdorbenen  Jdeicben/ 
*A  fo  t^nen  mit  ^reunbfebaft  ange^cn-ig,  Auf  eine  neue,  allste  bey  bei 
©tatt  ungew<>brtte ,  (weife)  nemblicben  mit2tu6(ct)lie(Jung  berprse* 
ßerfebafft ,  Scbuelen  ,  Epinbliecbter ,  <£eleutb ,  (Cteutj  ,  unb  ber> 
gleichen  euflerlicben  geift" lieben  (Ceremonien  ju  (0>rab  jutragen ;  beeglei* 
eben  biefelben  leid>en  mebt  l?ie  in  bet  Statt ,  fonbern  aufferbalb  ber* 
(elben  in  Äauern  D&förtt)  gleicbfam  bet  Statt,  beten  Äitcfeen, 
unb  i^tet  XJoreltern  geiftlicben  Jöegrebnufjen  3U  Petacbtung,  unb 
©ebmaeb  begraben  311  Ia(]en.  SDiewcil  aber  jolcbee  an  f leb  felbffen 
erger  lieb,  unb  weber  ihnen  .  benen  UnivetfTtats  Verwandten,  noeb 
benen  »ärgern  wiber  jl^rer  Ääyf  tTCaj  trillert,  eignes  (Bewalt*  ju 
ttjuen  niebt  gebäret,  fo  tragen  3(>r  Äayf  tTCaj.  barab  billiges  WI1S0 
fallen,  unb  ift  Ijiemit  berofelben  gnebiger  unb  enblicberÄefelcb,  baß 
er  /fctfor,  Supnintendem ,  unb  gange  Unwerfiräe,  folebee  bey  allen  i(p 
rer  juget^anen  <8>libern  genrjlicb  abfebaffen,  unb  von  bin  feinen  ge* 
patten.  UPelcbe  (tcb  aueb  bergleicben  über  vorgetjenbe  ttfieberfagert 
unberffeben,  unb  niebt  bavon  weifen  laf]en  würben,  bie  (ollen  (ic 
jfcto  Äftyf  tTCaj  alfobalb  nam&afft  macben. 

k  w  a?*.       öV.        ^  r/W"-, 

S)iefe$  Dccret  warb  benen  Decanis  einer  /eben  Facultir  juaefteN 
let,  mit  bem  S5efef)l,  ba§  bemfelben  auf*  aenauefte  nadfoefebet  roürbe.  (b) 
©af  aber  gleicfcrcoty  Me  6lKtt0rfrf$c  in  biefem  (Stütf  Der  (5>nabe  &e*  £a> 
ferä  ein  t>iele$  muffen  jugetrauet  l>aben,  ift barauts  abzunehmen ,  baf} brep 3a^r 
fjernad),  ncmltcb  1 575-  <M  ein  Hut^erifcber  Studiofusflarb,  berbama* 
(ige  Rettor  Magmricus,  Joj»«r/  Aicbolz,  Med.  D.  (c)  uon  jobann 
©cbwar^entaller,  J.  U.  D.  M.  Paulo  Fabrido  unb  anbern  £t>anaelifäjen 
Unibcrfitatg^crwanbten  begleitet,  bie  £eid)e  bet>  (jenem  $:age,  o&neivlang 
unb  (Sana  buref)  bie  ©offen  füfyreten,  unb  au  QJrabe  brachten.  ^ßBorubec 

tyneri 


(b)  Vld.  P.  MlTTERDORFFCRUt  /.  e.  f.  \  $.fttf. 

(c)  Jg>ierrtu$  ill  juftylicfjcn,  t>a§  ba$  porcimehnrc  Decrer  wegen  Der  2Sa5f  einer  6m 
tbolifdjfn  $erfon  tum  Jicftorat,  nur  allein  t>on  öem  3abr  i  si ju  orr(tet>en  gcroc* 
fen,  indem  alliier  je^oit  roicöemm  etn  t&vanQäifäct  Rektor  erf^etner. 
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fljnen  au*  nid)t$  weiter  wiebcrfubr,  alö  tag  Der  €rfc*öerfcog  Carolus,K72, 
n>c(d&cr  in  SJbwefenbeit  De*  Äayfertf  in  (Delrerreicfe  ©tattbalter  war,  Dem 
Re&ori  unD  feinen  Wit  'Begleitern  Die  Uebertretung  De*  £äi)ferfid)en  $3c> 
febl*  mit  angebrofjeter  (Strafe  Derweifen  lieö,  tmb  juglei*  M  borige  Sött* 
bot  Dur*  ein  abermalige*  Dccrcc  erneuerte.  ( d ) 

XXXIV. 

SJon  D.  GeorgioEdero,  beflen  £eben,  93erbim(?cn  unb  übri> 
<5cf)tcf  falm  btt  an  feinen  Job. 

>33glei*  tiefer  Sttann  |u  feiner  3*it  einer  Der  Dornebmjren  SDorfe*fet 
Der  &£mi(cben£ird)en,  befonDenJ  in  Ü^fierreicb,  gewefen,  ji* 
aud)  mit  niebt  wenigen  (Streit*  <Sd)riften  berDorgetfyan ,  unD  babet 
bep  Den  ©elebrten  fetner  Religion  bajumal  in  meler  #ocbacbtnng  gefranben; 
fo  wirb  man  Do*  bei)  Den  Biographis  Don  Den  befonbern  Umtfdnben  feine* 
£eben*  unD  feiner  @*riften  ntd>t  t>te(c  9?aebri*t  finben ,  wiewol  (ic  Deffelben 
mebrentbeil*  t  <*a  «w  mit  wenigen  ,  gebend en.  2)er  neulieb  in  feinen  be> 
ftert  3abren  fcU  Derftorbene  berühmte  #of  *  <})rebiger  $u  Weimar,  £erc 
3ot?.  C&ttflOpt?  ColeWÖ/  £at  un*  Denfelben  in  einer  feiner  legten 
gclebrten  Arbeiten  (a)  etwa*  umfranblicber  begannt  macben  wollen;  wie 
Denn  feine  Sammlung  Derfetyiebeneä  in  ft*  entbalt,  Da*  man  bep  anbera 
niebt  antreffen  wirb.  2lu*  wir  bäben  febon  in  Dem  Igwiiiq*  (Deftert.  pag. 
1 49.  not .  ( d )  fo  Diel  un$  Da jumal  bieton  bewufr  gewefen ,  mit  emflieffen  (af> 
fen ;  aber  au*  nacf>r>cr  un$  bemubet ,  mehrere  ^unDfcbaft  Don  tym  einjujie* 
ben.  S)a  nun  £r.  Colewe ,  fo  wobt  in  Slnfeljung  M  £eben$ ,  als  Der  <§*tif> 
tenbiefeö  Cannes,  un*  eine  jiemlicbc  9}a*lefe  übrig  gelafien,  fo  wollen  wir 
felbige  nunmebro  mittbeüen,  jugleicb  aber  Die  Don  um*  bewerfet'**  begangene 
get>ier  aufriebtig  anzeigen  unb  Derbeffern. 

(ßcOrgtUd  l£fctt  war  im  3af)r  1*23.  (b)  |u  Jwifmgert 
m  Bayern,  unb  jwar  allen  Umjtönbe^  na*,  Don  armen  eitern  gebobren.  . 

(d)  Idem  IUI  /.26. 

(a)  Vi<L  Wft^lid^c  2lnm«cftttiöett  ftber  Äll«b4»D  ttfoteriat  40«  D«  Cb«oto 

gte  ic.  IDtitte  ÖÄttimloiirt  f /•  479/?ff 
^b)  äieftf  jagt  tut*  £dtm  feiofi  in  Oer  Dcdiation  feiner  o*e—mis.9iUnnm  an 
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I573*  ^on  f"ncr  3uScrrt>  $  un*  "W*  Mannt,  Qfcgett  fein  jwanjigfretf  3al>r  aber 
fam  er  nad)  toürt  ,  unb  jwar  nad)  feiner  eigenen  £r$el)lung  in  folefter  £>ürf> 
tigrat,  l»a§  ifjm  nid)t  anberS  $u  murjte  war,  aß  wenn  er  üon  aüer  mmfäÜß 
efren  £ülffe  t>cr(offen  wäre.  S)ocf)  nahmen  fid)  einige  wvmogenbe  unb  gut* 
tätige  Mannet  feiner  an,  unter  welche  er  jweene  Theologos  auf  Der  Üni> 

toerfttät  /  D.  Schilderum  unb  Tilm&nnum  Sibergenftm ,  bfCi;  ]  Canonicos , 
>Wr.  Bardetoick,  Matth,  Aqttenfcm,  Jacobum  Hochftrat,  unb  anbere,  Oltf 

feine  befonbere2Bor;ltr;atcr,  namentlich  lobet.  €r  gebenefet  auch  M  berarai* 
ten  Controverfiften,  Jb.  CoM,  unb  rühmet,  wie  berfelbe,  ob  er  i&n 
gleich  nid)t  mit  $fugen  gefeben,  rbm  bennoel)  auf  Recommendation  feiner 
©dnner  mit  ©elb  unb  onbern  Sftofjtwenbigraten  ju  #ulffe  gerommen«  (c) 
S)amit  war  er  in  bem  ©tanbe,  fein  (gtubiren  fortjufefccn.  £r  hielte  fid) 
mif  biefer  Unfoerfrdt  ganzer  fecf>ö  3a&re  auf;  unb,  obgleich  er  j1d>  in  allen 
Qßiflenfc^aften  übte,  fo  war  boefc  in  ben  erften  2lcabemifcf>cn  Sauren  bie 
Theologie  fein  borne&mfteä  Studium,  wie  er  felbft  bejeugt,  aucf>  unter 
feine  bamalige  Prscceptores  infonberljeit  ben  obgebad)ten  D.  Schilderum  unb 
Tetrum  Canißum  ( d )  namhaft  uiac&t,  <3Meic()WQ[)l  üe$  er  ftc&  tiac^^ec  burefc 

allerlei 


^Jabfl  Pium  V.  unb  tftyfer  Maximilianum  H.  (fcclchc  tnXOicn  IX.  Calend.  Febr. 
3  f  ög.  dariret  tft)  tKtlß  CT  fd)«t&f '.        rfiwi*«  «NW  *£f»$  l**Ar*gtfimmm  frope 

igtntmm.  SBar  er  an.  r  {  68-  fünf  unb  oierfcig  3öbr  alt,  fo  utu*  er  nofjtroenbig  int 
qafjr  h 2  3.  gebogen  fetm.  Unb  fo  würbe  miejj  ber  fei.  Colmie ,  wenn  er  bie  Ange- 
führte 6fefle  gelefen  bitte,  fonber  Steife!  bieftf  3eugni$£rfw  bünbiger  geilten h«. 
ben,  als  not  er  fonft  nidjt  ohne  ^lbrfcfcemlidjfeif  <iu$  ber  nuf  bem Äopfcr*S5laD  bei 
Stauet  tfefjenben  3af>r*3<n)l  fehlteffcn  »ollen,  steinalt  8ermu&tcn  naeb  ift  M 
5eupferan.icf7.gf^en/afö£irr«/34.3abrflUn>ar.. 

U)  D.  Joannes Cochlxus  r*pi/  m,  l—ßtih  & /mmftiims  *i  find',*  ntctfsrüs  im**, 
& profan*  ett Am  man  -vi/mm.  Vid.  jEpiß.  Nmmmfat.  Parritionibm  Catechümi  Ca- 
tholici  prtmijfs,  lit,  ^,  3  ,  i. 

<d)«C?ÄÄixkkc  miin     Möenbctt Mrcn  jtt  CiiI»;  tmb  als  ber  Cfrfc 

S5ife|of  Hermannos  nn  einer  Reformation  feiner  Treben  nrBeitete ,  fo  war  bieier  bl 
mal«  noeft  junge  3efolt  einer  con  benen,  bie  im  ©cqcntfteü  MMphni  mit  3Jre« 
tngeu  unb  fonfieu  unterfiu^teru  Vii  Oklammm  mß.^M.yü/m  M  v,**,  El 
/if.  JDa  in  bem  mvang.  Ocjlrrr.  i.  e.  coch/**,  ou*  unter  bie  Pracep'tores  MM 
Ht!2  ?Ä  SiS   äff  SÜ5  nt!r       JW^^net,  oon  bem- 

f^SaS^  f        m  m  ****  m  %mm 
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ODcrlci)  icitiid}C  2fbficl)ten  Dabin  verleiten,  Da§  er  Das  Studium  Juris  mit  Der  1573. 
Theologie  t>ent>e$felte ;  n>iewof)l  er  tiefe  Darum  Dod)  ntcf>t  aanfelicb  fabren 
lieä ,  fonDern  jtcf)  aud)  befldnbig  auf  biefelbe  mit  allem  £rn(l  legte- "  ( e )  UnD 
fo  machte  er  fiel)  Dtird)  feinen  glete  unb  @efd)icflidS)Peit  bei)  Den  ©cleljrten  ju  - 
(Colin  DcrmafFcn  beliebt,  Dag  tljm  auf  £o|ten  Der  ganzen  Unfoerfttdt  Der 
Gradus  Magifterii  in  artibus,  reellen  er  bie^ür  ju  feinen  folgenben  §ly 
ren>  Remtern  nennet,  mitgctl)cilet  würbe.  9iad)  feinem  fecty&jdfyrigen  2luf> 
enthalt  an  Diefem  Ort  roarb  er  naefc  paffäu  beforDert,  welcfreä  etwa  an. , 
1547.  mag  gefcWjen  feim.  £)er  Damalige  23ifct>of  WolffßatiQ,  Deffen 
fd&on  im  Dortgen  gebac&t,  ein  gebogner  @raf  VQtt  @älm,  war  ein  ge* 
Ce&rtet  «öerr,  welker  nicf>t  aütm  eine  fürtreflidje  23ibliotl>ec,  unD  an  Den 
Umgang  mit  gelehrten  Bannern  fein  grofefteä  Vergnügen  fyatte,  fonbern 
Dornemlid)  Datjor  forgte,  Daf  Die  3ugenD  be»  Seiten  ju  Den  nötigen  QBffferv 
fefcaften  mogte  angefügt  wetDen.   liefen  Swetf  ju  erreichen,  befreüete  er 
Ederum  \\x  einen  Re&orem  De$  Gymnafii  ju  paflau,  welche  Q^ebienung 
btefet  mit  feiger  $reue  verwaltete,  baf  et  t>on  Dem  SSifefcof  befonbertf  lieb 
unb  wefyrt  gehalten  würbe.  (O         t      <t  nunmebro  Der  8a\rfcxüiS)cn 
9vefiDen^(StaDt  XOitn  noHjt  war,  fo  tonnte  feine  ©elebrfamfeit  Dafelbftnic^t 
lange  unbefannt  bleiben:  unD  wirb  tfm  auef)  wof)l  feine  Ambition  angetrieben 
Gaben,  na$  einer  £(>reni»  (Stelle,  entweDer  bei)  Der  Unwerfitdt  Dafelbfr,  oDec 
ve\)  £ofe  $u  trauten.  3n  allen  bepDen  fam  et  mit  Der  3«t  Ju  feinem  Swecf. 
3n  welkem  Satyr  et  fcoh Pafiau  na$  Wen  gefommen,  tft  ungewiß;  Der* 
muWicb  mu$  e$  balD  gefd)ef)cn  fepn,  weil  er  An.  1568.  t>on  ftd)  bezeuget, 
Daf  er  20. 3af>r  als  ein  3"#  in  Den  @eri$ten  ju  tyun  gehabt«  (g)  ©0 

£>t>  3  »iel 


(«>  £tCWn  ftni)  fciefrf  fifr«  ©orte  Pn*/  <•/•  Arnim  sr  mm  Htertrmm ,  f**«  y*w- 
frmdcmti*  fimdim,  immer  mm  mihi  ejfe  esfejfenim.  4c  licet  me  famlulum  fregrtjfmm% 
ab  hu  mtemm^me  ftlititer  cmftis  ■>  mm  tmm  rmti$  tomßmms ,  *«r  stimmt  ms  stiqmmfir» 
mm  ,  fmrtim  jmnemUe  cemßiii  imbeciUitmt \  fmrtim  %*ro  fumftmmm  necejfitri- 

•rmm  rm/M,  meiitrü  fort*»*  cdftdni*  tUni*  <]»*J*m  txpetfjttt ,  mifmris  pt- 
riter  mm  atßrsheret  fcbeUu  ,  ße  tsm*»  Upm  mimirstm  /km  frmdt»tism%  mt  pth* 
rem  /emper  DifcinArmm  iitersrmm  ktltrem  ctgmit intern :  ße  iegi  Jmrmtemfmifrmm 
fUätm,  mt  mtenm  t*mtn  fiter*  firiftmrm  ft**tf$*  mmtifmdm  mik't  mtfitfemU  fm> 
tArem.  Vid  Oectmm.  ßtbl  Prolegomena  Itt.  ß ,  3 ,  l. 

(f)  Vid.  P.  Hansizu  Germ,  Sscr.  Tom.I.  f^.6\J.  fif. 

(g)  Vid.  Dedicat.  Oeeonm.  Stil,  pnhxa  lir.  A ,  2 ,  a.  ubi  fe  VOCat  ktmimtm  smlumm, 
%mrit  tifmUteauu  unfmlimm,  &  j*m  ftr        vififi  terftftm  1»  fut, 
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IC72.  wi  tft  gewis,  ba§  et  fd)on  An.  i  J50.  bafelbft  gelebet  feabc,  weil  er  im  Ja- 
>7r  nuario  be*  folgenden  ijjx.  3<**<  tan  ju^rimun  Ungarn  geworbenen 
£ai)ferli*en  Generai  Nicqlao  III.  ©rafen  von  @alm  /  (h)  t>orge> 
Dachten  33if*off  tPolffßanßö  £n.  grübet,  ju  Wteit  eine  ?ateinif*e 
£ob>  unt)  £ei*en*  Siebe  gehalten,  welche  glei*  barauf  geDrucf t ,  unbbem 
2Mfd)of  dedicitet  ift.  (i)  S)amalä  war  Ednus  ni*W  weitet  al*  ein  Ma- 
eifter,  ber  bie  2lcabemif*e  Sugenb  in  bet  SSerebfamreit  unb  anbero  <2EBij> 
fenfebaften  unterrichtete.   @r  batte  aber  fd)on  am £ofe Ferdinandi  jwee* 

Iie  tJOmebme Bonner ,  D.  Stephmum  &Ü)WAX%  Unb  Bartbolomaum  aCatatttit* 

beobe  £6ntglid)e  Üvdbte ,  we(*en  er,  bc$  fte  bep  ber  Unmerfttat  feine  erfre 
«Morberer  acroefen ,  öffentlid)  banef  et.  ( k )  herauf naljm  er  ben  Gradura 
Doaoris  in  Jure  an,  woburd)  er  ft*  ben  2Beg  bahnte,  in  bie  Jun|rtfd)c 
Facultat  aufgenommen  ju  werben ,  wie  er  bann  f*on  an.  1555.  anbete  |ts 
Dottores  creiret  bat.  Unb  fo  wabrete  e*  au*  md)t  lange ,  ba§  et  bep  bet 
ntet>fr^a>eßerretcbif(*)en  Dvegierung  ju  einen  Advocacum  Filci  befreüet 
warb.  3n  biefer  >8ebienung  $m  ein  befto  gröfere*  2lnfef>en  ju  geben ,  mach- 
te ihn  enblicf)  £ onig  Ferdinandus  ju  feinen  #of  <  Üvafct.  Sttit  foleben 
tuln  unb  93ebienungen  war  unfer  Ed*™  im  3a^t  1 557-  *etfe&en.  3n  eben 
btefem  3abt  fielet  man  au*  feinen  tarnen  |um  etflen  mal  unter  bie  Re- 
dores  Academicos  ju  Wien.  ©on|l  l)atte  ein  Profeflor  au«  bet  The- 
olosifchen  Facultat  bajumal  biefe€f>re*@teüe  bef leiben  foflen ;  SBeil  abet 
biefe  Faculcatfef)tfcbwa*,  Edcrus  abet  auet >  Dodor  Canonum  war ,  fo 
wart  ibm  biefelbe  ubertragen.  (I)  3"  m/m >  btefe*  ferne*  Reftorats 
abet  macfcte  bet  Sflann  fi*  um  bie  Unwetfttat  tnfonberfjeit  bamit  t>erbient, 
tw§  ba  bie  Privilegia  berfelben  bt^t>er  ni*t  allein  t>on  ungelegten  abet 
mac&tigcn  beuten  angefochten,  fonbern  au*  auf tman*er(ep<3Beife  gefranefet 
unb  qefchwd*et  worben,  er  biefelben  fo  wof)l  munb*  al*  föriftlt*  mit  folget 
Slug^it  unb  £et^aftigfctt  t*rtf>eibigte  unb  auf  einen  feften  5u*  fefcte,  al*  in 


(h)  PH     x#n&\)tmdr  j©e|$r. 

\i)  Vid.  P.'  Mittiedorpferi '  Hift,  Ußtv.  Vte*m,  Sä«.  II,  f*g.  \%%.  Add.  P.  Hans ii 
Ue.  cit. 

(  k  )  Vid.  CAtthg  Rtff.  Jrtht  -  Cymm.  Vttnnenf.  ad  An.  T  ^  37. 
(1 )  Vid.  Eo£iu  C*t*l.  tuMmm  ad  An.  I  ff  7-  Add.  P.  M«TtN>o&f  f  n  /. 
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»ielen  Saferen  m  feiner  Seit  ntd)t  gefcfeefeen  war.  ©aber  et  aud)  bon  l)en  1573. 
Umücrfftdt$>S8erwanbten  afö  ein  Inftaurator  libcrtacis  Academicac  an* 
gefefeen  warb.  ( m )  £ierburd)  erwarb  er  ffdt>  eine  folcfec  £ocfead)tung ,  Dag  , 
aß  fein  Rctforac  im  April  155-8.  tu  €nbe  war,  unb  man  au*  ber  3urn> 
fcfeen  Facultat  einen  neuen  Reaorem  erwefelen  jblte,  bie  SBafel  |um  jwey 
tett  mal  auf  Ifen  fiel.  3n  welefeer  Seit  er  benn  aleid)  anfand  ben  Korns 
Ferdinandum  ,  welker  na*  feiner  £rwcfelung  jum  Ü\6m.  Äapfer  bon 
Jrancffwt  juriicfe  fam,  unb  inVOitn  feinen  £injug  t>fe(t« ,  im  tarnen  ber 
ihccfotmit  bur$  eine  Cateinifc&e  Üvebe  bewiOfommen  mu|te,  weld)e  SKebe  al* 
fobalb  burdj  ben  S)rucf  befannt  gema*t  warb,  (n)  £)ann  wirtfte  er  bep 
fcemÄänfet  aus,  bafj  baä  Don  MaximiuanoI.  ber  Unwerfitat  wrliefeenc 
ab«  bfafeer  verfallene  Privilegium,  Poecas  Laurcacos  ju  crciren ,  wiebet* 
um  erneuert,  unb  no*  im  feibigen  Safer  brev  bergleicfeen  ^oeten  mit  bieler 


(m)  Eoeros  felbjl  förrifct  Ut.  tit.  fjicwn  fef)r  mobefi:  Qffi  im  hte  Mjgißrst*  ftetrim 

mtmtr'is  digmnmt ,  idfttrßm  r/wrf,  **t  ß  qnid  tßy  itngt  tamtn  tnftrins  jndttt% 
mn*m  mt  eetelerrimt  knie  Arcbigjmmffio  &  crtnitm  Ac/demiü  ient  knßttmttt  per- 

fem»  dehre  ^noß«.  2Mciti  wh  anbern  warb  er  bewegen  um  fo  t>icl  mttyx  gelobet. 
Vitus  Jacobäus  rcbcf  tfm  btffaDS  im  fola.«ibcn  3^r  in  cinan  Cannine  an: 

Tm  pim  es  neßri  V*ttr  tjptrttrmn«  Lje*it 

Tt  pAtrt  l'ihtrtAt  mnren  tota  rtdit. 
Ut  fster  tß  pttri*  Cieert  (tUbratm  ,  ttdtm 

A  »ton  et  tarn  nomine  dignnt  erit. 
Windtet  te  Ctlt'ts  dt  mtrtt  Corona  rtfnrgit , 

Qh*  /mit  txs3t  tempore  friß*  ßtn. 
Batnh'u*  vigiUnttr  Agit,  mt  fortt  prtmotnr 

Stpts  ß*t  innmmtrtt  nn*  fthoU  neßr/t  Inf  it. 
M*8e  tmd  vir  tute,  tnos  dtftndt ,  gnkern*% 

Effmgiet  fnmmts  Ums  it*  psrt*  rogot. 
Vü  Lättres  poeties  mox  (it.  Li  f.  G,  2,  s, 
(n)  Vid.  Ederus  Cmtnkp  tit.  *d  b.  *.  &  P.  Mitterdorffer  tte.eh.p4g.  20 J. 

(o)  4>iaoii  Fam  folgenbe  Schrift  jum  S5orf(^dn:  tM$rtn  Ptttits.  ex  c*/ir<#jr/Wfc- 

git  in  celtbcmmo  ArekigymnMßo  Vitnntnß  tritnt  nnftr  virit  trnditiß.  Elix-Con  ino, 
Joanni  Lauterbachio ,  &  Vito  Jacobaco,  inmaxim*  RtvtrtndiJfimtrHm  Frintif>*mt 
Ctmitnm ,  Btrinnm ,  NtliJimm  ,  *e  deßißmtrmm  htminnm  frtnntnti* ,  fmmm*  tnm 
grntnUtitm  icU.it 4;  *  Paulo  Fabricio,  C*ß»rit  (3  Artbtdmtmm  Amfir M  Msthf 
mntic,  Mediein*  DeBtrt.  Ktn**  Am/tri*  l  f  fg<  4.  auf  1 1  ^C0(IU 
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.Drbnung  M  Re&orats  Die  Mcdicinifcbe  Facukdt.  2(bet  biefe  batte  m 
Edero  eine  folcfce  tymbktitftit ,  l>a§  fie  fid>  t>orjefco  tyre*  Dved)t$  begab ,  unb 
er  alfo  jum  dritten  mal  bie  2fcabemifc{)en  3eptet  fübrete,  (  p )  2lucb  in  bte> 
ferSeitmufte  et  aßReftor  im  tarnen  betUnroerfttdt  jum@ebdcbrnte£d9> 
fers  Caroli  V.  einen  Panegyricum  funebrem  botten,  welcfeer  nod)  t>oc 
ijanben  i|h  (tq)  £)a  (>atte  nun  berfelbe  im  &prtl  15  J9.  ber  Philofophi- 
fdjen  Facultdt  bie  Slcabemifdje  [Regierung  abtreten  foilen*  £)od>  biefe  roat 
eben  fo  l>cflid> ,  wie  bie  »origen,  unb  lies  iljn  alfo  $utn  werten  mal  bepm 
Rcäorac.  3Bcld)cö  biüig  aß  ein  niemals  erbortc*  Krempel  angemereft, 
aber  jualeicf)  befuget  wirb,  wie  ibm  eben  wegen  feineä  berotefenen  unerrnü*- 
beten  £ifer$  in  Q3ertl)cibtgung  ber  Sicabemifcfeen  grevbeit  aUe  biefe  €l>re  roie> 
berfabren  fep.  Cr)  ®a«  fünfte  mal  f  am  nod)  baju ,  inbem  ber  neu*etwebl> 
te  Rettor,  Sfpünut  Hauptmann ,  rodbrenben  Reftoracs  |tarb,unbman 
wieberum  ba*  Regiment  anoertrauete.  (s)  Boraus  man  fcfeon  ab* 
nebmen  fan;  in  welchem  Slnfeben  biefer  'SDJann  bep  ber  Unfoerfttdt  mujfe  ge* 
jtanben  fepn.  Ob  er  aber  alä  ivoniglic&er  unb  naebber  £dt)fetlicber  D\abt 
eben  fo  oiel  bep  «£)ofe  gegolten  babe,  babon  fan  nichts  gewifie*  meiben.  (r) 

P. 


(p)  babin  &af  JE>r.ColmJsrcdjf,  wenn  cr  »/V.  W483  fdjvcibt,  tnf  £iw» 
Drcymal  jirchi'Oymn  Vitnn.  gewefen  fen.  3ßarc  biefcä  aber  fo  gcinciwcf, 
Dal  er  überall  nur  Drcymal  biefetf  2lmmt  foltc  gcfufjrct  haben,  fo  wäre  c*  unrcc^U 

(q)  Vid.  P.  M 1  tte Roouf £A  /,  t.  f*g.  203. 

(  r )  Idem  /.  e.  f*g. 20c/.  ( s )  Idem  /.  c  &u  III,  in  Append  f4f.  60. 

(t)  jfpcrrColerus  crjcljicf  fa. «/.  ba|},  ale  Ferdinandos  I.  tPÖtdltcWlUrfa:  »ot* 
0«t/  £rf<r««  Der  vorn cbmfre  ^abt  bev  tbm  in  Äeligione?  Backen  gctpcfcit, 
wie  c6  alfo  4o»orft<f  lieb  in  Des  Ä^üen^öllew  W«.  ( z  /.  /.  1 3  r .) 
beiflTc.  Sßenn  Der  fei.  SRann  ben  2t6evcnl>&Ilc*fclbft  nac^gefc^lacjcn  hätte,  mürbe 
er  befunden  haben,  ba|  ber;  bcmfelben  von  bem,  wa$  I>ter  gejagt  wirb,  Fein  ein  MC* 
Söort  flcr>c.  &  ifr  berannt  /  t>a§  biefe  Annales  tyren  Zernien  führen  »om  Ä^ofer  Fm- 
dinakdo  II.  inbem  ber  £r.©raf  bfl^  jenige,  m$  unter  ber  langwierigen  Regierung 
biefc^  Jperrrt  in  ber  Söelt  »orgcfallen,  jufammen  gefammlef ;  weswegen  auc^  mit  bem 
@ebuf)rt$ '  3af)r  beffclben ,  nemlicb  1  s  78.  ber  2lnfang  gemalt  wirb.  2üfo  Fan  num 
in  biefem  Söercf  oon  ben  Gegebenheiten  unter  &  Ferdinando  I.  orbentlicber  SBeife 
gar  nityi  »ermüden.  $Doc^  bie  angeführte  (Erjc^lung  finbet  (tc^  aud)  nicht  einmal 
incidenter  ba.  2tcf)  l)attt  im  fcvang.  (Dcftat       i^o.»«t  (d)  gef<f)rieben : 

sidde  fchevenhüllerum  Ann.  Ferd.  Ihm.  I.  pdf.  131.  mii  Ederas  imttr  frmtiftm 
ConßÜMncs  C*f*rit  im  reim  ad  rtlt£n*tm  jßeffdnrifas  numtratur.    ©iefc  SÖOrtC 

werbe»  o{»nc  gweifel  bem  fei,  Cdcro  m  feiner  ®ric()lung  Slnla*  gegeben  &abou  28ie 
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P.  Hansiz  bat  e*  l)ict  wafcl  am  befien  getroffen ,  wenn  er  fast,  Edcrus  jcp  1573' 
öom  Ädvfcr  Ferdinando  04itn  iino  wann  mit  ju  SKabtgejogen  worden.  ( u  ) 
»ßier  fteben  meine  Sftadjridjten  üon  (hfl,  biä  auf  bae  3a()t  1568. 
2)mntn  biefem3<u}*  ftens  « infonberl>eitan ,  fTc&  bert>orjutl)un  unb  jujetgen/ 
ba§  er  niefct  nur  ein  gefd)icf ter  Juris  Confultus ,  fonbern  aud)  ein  eifriger 
Theologus  wäre.  3a  er  bezeuget  felbjt,  wie  er  fafj  ein  ©eiubb  getfyan, 
oon  nun  an  aflegeit,  t>ie  er  oon  feinen  2(mmt$'©efd)aften  übrig  hätte ,  auf 
bie  Theologie,  unt)  befonberä  auf  bte Q3ertr>etbigung  ber  Gctboufätn  &0 
ligon  anjuwenben.  (x)  X)af  biefeä  fein  £rnfc  gewefen  fei),  bewieö  er  mit 
fcer  4$at  i  inbem  er  niejjt  aflein  in  biefem  $ai)T  bie  oftgenannfe  Occonomiam 

Btbliorum  nebfl  ben  P&rtitionibus  Catecbifmi  Catboliei  Tridcntini  ju  (£<?Ün  OX\S 

£td>t  gab,  fonbern  audj  ju  Wien  eine  öffentliche  Oracion  bielte />roJfcfc  c*. 

tbolic*  *d  Rubrtcam  Codicis  de  fumnu  Trinitatis  bie  6*014$  gebrueft  i|f.  (y) 

3m  folgenben  3ab*  l5&9<  *>a  bie  Theol.  Facultdt  m'd^r  im  ^tanbe  war, 
autf  t'brem  Littel  einen  Re&orem  ju  erwefylen,  warb  biefetf  2(mmt  D.  Büro 
nunjum  fedbfien  mal  burefc  bie  Procuratores  ber  Unwerfttdt  aufgetragen; 
welche*  er  bod)  niebt  er>er  annehmen  wolte,  bet>or  bie  Theologi  bureb  ibren 
Dccanum  ibm  bie  ^erftcfyerung  geben  (äffen  /  ba§  |ie  mit  ber  SXBar>t  Dollen* 
rommen  jufrieben  waren.  ( z )  93ep  btefer  Gelegenheit  machte  befagte  Fa- 
cukdt/  weldje  bojumaf  nur  auä  oier  Bannern  beflanb,  unter  fid)  einen 
©d)lutJ/  ba§,  wenn  ficb  in  berfelben  m*d>t  mebr  alä  funfDodorcs  befi'nbcn 
folten/  auef)  bie  Baccalaurci  Theologi*  in  iljrc  Congregation  aufgenom* 

€e  men, 


ober  bie  6e»ben  2B6rter  inter  prmcipnms  nify  fo  »iel  aliprmeipmm  Riffen;  alfo  »erbe 
ben  angegebenen  Ort  au*  ben  Jm»mitkm  unten  anführen,  wo  er  (jingefaret. 

(  u  )  Aimttm  fmhimde  temßliit  Ferdinandi  Cmfmrit.  Vid  Germ.  Smcr.  Tom.  I.  pdf.  6  I  g. 

(  x)  (Seine  ©orte  pnb  I  Apf**  «*wf*—  mirmm  v'tderi  detet ,  ß  ego  annum  nunc  agens 
quadragefimum  prope  quintum  M  ««  eomfcertdm  flmdim ,  mm*  m$m /emefrmtenu* 
tmmtmm  jmcumdmm,  fed  mtrtit  etimm  expeffmtitmem  mihi  reddtre  peflint  expeditie. 
rem.  Smti*  emim  dim  &  plmt  fat*  mihi  mu/eß/Jlmmm  htc  rixmrmm  fertmßmm  fmxmm 
Dtivijfe  vi  de  er  j  mmmre  mmed  rtlimmmm  fmerit  m  pmblieü  eccmpmtieniime  eeii  ,  idtetmm 
in  Reßgienii  enthalte*  atfenßemem  impendere  deeretmm  eß.  Qmed  mt  fmtimm ,  mem 
feUum  mmaß  von  me  mm  »dam  mevet  retigio ,  fed  ipfm  etimm  mißrm  mjßitlijJLmm 
EctUß*  prope  eegit  ntceßitms,  Vid.  Dedicatio  Oeiememim  Bibliermm  pr xmjdU  lit,  K 
I  .  A 

(y)  Vi<L  Alt«  Possen ni  Appmrmt.Smtr.  Tom.  /,  ps*.  62$- 
(Z)  Vli  P.  MlTTEfUDO&FFEA  /.  t.         ///,  fmjf,  13. 
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.  men  ,  felgücf)  au$  $um  Decanac  unb  Re&orat  jugelaffen  werben  folten. 
Unb  obgleich  t>ie  anbern  Facultdten  ntcbt  gern  boran  trotten  ,#  fiel)  tiefem 
(geblutf  ju  unterwerfen,  fo  muflen (te  ftcb  bo#,  naebbem  t)er  tfdwfer  bcnfel* 
ben  bureb  ein  Dccrct  bekräftiget ,  baju  bequemen.  ( a  a )  (golcbem  @d>iu* 
ju  folge  war  aueb Ednus  barauf  bebaut,  tiefen  Gradum  anjunefmien.  2Bie 
bann  P. mitterborffer  berietet,  bof  er  fd>on  in  biefem  3abr  nebft jwenen 
anbern  Baccalaureus  Theologiar  geworben ;  £>ie  Thcologifcbe  Facul- 
tdt  \\xXOUn  aber  befuget  in  einem  bem&fcro  ert^eiitenjeftimonio,  (bb) 
t>a§  biefetf  aöererft  am  i.  Od  i  $71.  gefebeben  fe*.  3Bir  muffen  tiefet  un* 
ausgemalt  (äffen;  genug ,  im  3abr  1571.  ernannten  bie  Theologi  Ed** 
tum ,  atö  nunmehrigen  Baccalaureum  Theologia?,  nidjt  allein  ju  tyrert 
Decanum,  fonbern ,  ale*  au*  biefer  Facutcdt  wfeberum  ein  Rcäor  Aca- 
demi*  folte  erwcl)let  werben,  warb  es  niemanbanbfraal$£W,(cc)  unb 
fcaä  jum  (lebenben  mal.  3^  t  <W  ben  bem  2lnwacb*  ber  Theologifcbcn 
Facultdt  ba$  Conclufum  de  Baccalaurcis  in  Faculcatcm  reapiendis 
im  3ar>r  1572.  aufgebaben  warb,  fo  warb  boeb  E*Urus  ausgenommen,  af$ 
wekber  na$  wie  t>or  biefer  £fyre  folte  fdf>t9  bleiben.  ( d d)  3Ba$  tfcb  ber> 
felbe  An.  1  J7j.  mit.ber  «öerau^abe  feiner  fo  genannten  'Äangdifcben  /«- 
quißtion  t>or  ^fcrbrietMic&Feilen  jugejogen ,  wirb  ftcb  umen  finben.  £)iefe* 
wollen  wir  nur  l)ier  bemerken,  baf,  fo  lange  tapfer  Maximilianus  II« 
regieret,  feine  auf  bie  Qkrtilgung  be$  JLut&ertljume  abjtelenbe  Smfdjldge 
ben  £ofe  wenigen  Eingang  gefuneem  SBie  benn  aueb  Georgius  Nigm- 
nus  teutlid)  melbet,  baß  f6  i£m  $u£of  bey  JUbjeitert  2Uyf  Ma- 
ximilian &d)l$bl  <B>eb4cbtiit0  niebt  &Abe  gelingen  wollen,  (ce) 

£>e* 


(aa)  Tdem  Ue  eh.  pf.  14. 

{bb  >  Sicftf  Teftimonium ,  feclc^tf  ^cn  6  Janü  T  ^78*  Mit ,  Uftnbtt  fiefj  W  Eö«t 
53?nd)  /  p.:^  cjÄlOrttc^lüf;  vl'brtfllicbcr  ißcmün  vnt>  (ffcfi'iIfcb.jfTr  genannt;  unO 
bejett^rn  in  bcntfelbcn  &ic  Theologi,  laf,  tMtakBderm  »erlanget bArte Licentiatus 
06er  Dotfor  ju  »erben ,  |ie  i&m  frieje  Gudus  nte^t  hatten  »erjagen  tonnen, 

(cc)  VuL  P.  Mit terdoufper  /.  c.  Mg,i%.ßi.  »elc&cr  f)iuiufe$et:  D*k*t*r  id *f*» 

tult.tte  bttc  vir» ,  &  de  fi ,  &  vel  mtximt  de  rg  C.ubdn  *  ,  qmdm  opeimt  mtrif  ; 
uhM  b*htta  es  de  eamfd  ß*fer  defe&M  CUricAtii ,  *ut  t empor u  fWrfMMf  exfktarmm 
teffiemmm  ratttm.  (  dd)  Idem  /.  f  frf/.  2  f. 

(ee)  Vid.  NiORim  Äcbe/  ©löubens  ano  flebend  tT^fu  u«D  c«r  rTtfwwVörtr/ 
im  2>crtcfct  von  D.  €ber»  2?nd;  an  //>.  4 ,  h.  «UJaim  d  af  er  ferner  t>afclbtr 
Jeifi ;  Partim  er  ( Eden« ;  an«  jweifil^ftf U&m  Gtm&t}tc  fcwr  crflo<j?at/ 
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2Der  £arbinal  Hosius  aber  treibt  an  EtUrum  felbft,  t>a§  fein  biefycri$tf  2e> 
ben  al*  ein  £ob,  er  ab«  felbjt  att  ein  (Spott  beäQSolcfäunb^midjtungbet 
£eute  anheben  cjcrocfcn.  (ff)  2Borau$  fd)on  gepttgfam  ju  fdjliefTen,  ba§ 
er  Don  feinem  vorigen  Smfeben  beimaß  ein  grofeä  muffe  oerlobren  baben.  3m 
3abr  1580.  crfct)einet jum  achten  mal  unter  bteäaty  berReftorum 
Acadcmicorum ,  baerbennnad)  feinem  eifrig Satbolifcien^i im  biegreube 
hatte/  baj  NUrtinus  Stopiujy  Med.  D.  Der  btsber  ein  Hucbwtner  gewefen, 
tuiD  il)in  im  Re&orac  fuccediren  folte,  t>orl>cr  in  feinen  $anben  ben  §vb 
ablegte/  et  Die  <Dttl>oli(<fce  @4d>e  nacb  öcn  <0e|er$en  öet  Uittwr/ 
ficäc  aus  allein  X>erm<>gen  befbrfcern  wolte.  (gg)  £>a  fiel)  auc()  nad) 
bcm'Sofoe  MaximilianiII.  bie  £)veltgionö>  Umjtänfcc  am  ildi^ferlicjen 
£ofe  merefriel)  geanbert,  unb  mannunmel>ro  anfieng,  gegen  bie  £t>angclifd)e 
fcfcarf  ju  üetfabren,  fo  warb  D.  Edaus  aueb  wieberum  mit  ju  D\at>t  gebogen. 
2llä  in  biefem  Satyr  1 580.  wegen  einer  Don  ben  (Tuimielifcben  bürgern  $u 
XVitn  Vergebenen,  aber  übel  aufgenommenen  Supplicacion  gegen  bie  t»or* 
nebm|len  Urbeber  berfelbcn  auf  Stdijferlicbem  Q3efel)l  eine  förmliche  UntcrfiM 
djung  angeftellet  würbe;  fo  befam  ber  Cammer*  Procuracor,  ber  benPro 
eds  gegen  t>te  ^oangelifcfcen  Q5ürger  fuhren  folte,  ben  Q3efel)l,  wenn  et  in 
etroad  auflün&e,  fieb  bey  OemÄeicfos^^of^Äabt  D.  Gtot&o  eßbem 
Äat^ts  $u  erholen,  (hh)  £nblid)  wirb  Don  bemfelben  noef)  gebaut,  ba§ 
er  An.  1581.  jum  neunten,  An.  1582.  jum  sehnten ,  unb  An.  1584-  jum 
eilften  mal  Rc&or  Magnificus  gewefen.  (ii)  £)af?  erübrigend  in  ber 
£l>e  gelebct,  fielet  man  au$  bem  Dorerwelmten  Briefe  beä  £art>.  Hosn ,  ai* 
in  welchem  eines  vSofjne*  Edtri ,  ber  ftcl)  ju  Äom  aufgehalten,  gebaut  wirb. 

§e  2  £t 


(ub  von  ^off  cjftban/  tin&  10  VOien  jitm  pfaffen  bat  madjen  Irtflctt/  wi< 
Ctr  Univt-rfität  Scucjnus  aotireifct;  fo  fall  nicht  tviffen ,  ob  a''/"»*  rcd)t  cj«« 
boret,  ober  ob  er  betf  »orgebachte  TefUmonium  ber  Theol.  Facult4t  nicht  recht  oer« 
fcmbcti  babc. 

(ff )  CmjmwtMfri$r  mors  quAinm  rxiftimari  poterdt  Cem/tri poter**  *»te tffrtbrium 
htm,  »mm  &  skjtfkf  plrbu.  Vid.  HoSII  Opp.  Tim.  II.  p*f.  -  g. 

(.  gg)  PJif.  P.  Mittzrdorffer  /.  f.  fäg.  40.  &  In  Append.  fag.  63. 

( hh)      i(l  ber  o6gcöad)tc  Ort  in  bc^  ©r.  Ät>ex>en^ullere  A*n*i.  F*rdi*.  »«.  /. 

T*g'  1 3  r.  auß  »eichen  ich  qci'chl offen,  ba§/7  SDer üt Dvdigion^diibdn  ooranber« 

mit  |u  Kabt  gejogen  toorbeiu 
(ii)  Vid.  P.  MirrjuiDORFFERus  /.  f.  in  Append.  pag  53. 
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I573.^c  (larb  am  1 9. ^ai>  be*3a()r$  1587.  (kk)  unfcfefcf  t(>mP.triKtter&*ffi> 
fer  gleicfyfam  btefe  @rabfd>rift#  baf  et  geroefen  fep  Tir  &k  ConjUUt  Cafsri, 

literato  orbi  s  rsra  ftpienti*  >  ä  geftis  toties  Re£torit  infignibus  Arcbi^ymnaßo  , 
ab  auEta  Rcltgione  tfpietate  Eeclefu,  &  a  meritis  in  Societotem  JESU y  quam 
Vicniut  adolejccntem  auxilio  omni,  commtndationtquc  prtmovit,  ab  bumanits- 
U  denique ,  j'cnio  ae  virtute  bonis  omnibus  probatiffimuu  (11)    UnD  foi>U(  *on 

bem  £eben$/£aufD.  ^m;  nun  fommeR  wir  ju  feinen  elften, 

XXXV. 

SOcn  D.  Georgü  Ederx  herausgegebenen  6<$riftwt/  Gefönt*?* 
Neffen  fc  genannten  Jgwtgdtfd?«*  ln^uifiion;  unb  bog* 
gen  ergangenen  £<tyferlic&en  Decret 

L8H  erfte  Qkrjeftfcnfo  ber  (Sänften  Ederi  finbet  man  in  Conr  Ges- 
neri  Bibliotbeca,  a  Simlcro  tfFrifio  cominuata.  (a)  £>iefemi|l 
gefofget  Ant.  Posseviniis  ,  af*  in  beffen  Apparatu  Sacro  (  b  )  man 
«leidfjfalltf  bieöon  ein  SKegifter  anfrifl.  Mr.  Du  Pin,  auf  melcfan  aHem  ft<& 
£r«  C^Ieru»  bejtefjet,  unb  mft  bem  er  in  fehlem  Catalogo  t»flig  uberem* 
fommt/  (nur  ba(j  er  &<ta  gtMbene  jltfe  t)tnjufe^t)  t>at  fief)  tn  ferner  £rjefy 
(unq  naefc  alle  beybe  genutet.  3nl)effcn  Fan  Wn$  fron  tiefen  ^erjetdjnnje* 
wHffönbiggenannt  roerben/  »eil  nod>  em  unb  anbere(^rifit  ift,  bte  ii&nen 
mangelt.  3c&  roiQ  terfuc&en,  ob  fc&  ben  Elenchum  feriptorum  Ederis- 
norum  ein  wenig  üoöfldnbiger  machen  fonne,  unbbiefe(bennad)bet3efc'£)rN 
mmg,  »iefte  jum^orfcfctngefommen,  erjeWen. 

I .  M.  GEORGU  Ederi  de  Illuftrijßmi  Principit  NICOLAI  Comitis  i 
SALM  &  NEUBURG  ad  Ocnum ,  S.  Caf  &  Reg.  Rom.  Maj.  4  Confiliit  fecretio- 
ribus ,  mi/sto  £7  ex  freitut  per  Hungariam  Ducti  fupremi  &c.  morte  intempeßi- 
tta  tfoccafu  lamtntabi/i,  Oratio  funebrity  ipfo  futtere  in  ade  facra  D.  Dcrotbes 

VII. 

(kk)  60  fcfcraBt  P.  tnitterborfjtr;  abar  in  der  o»/;»**;#»#  cv^;  x*™** 

ßcl)t  fein  £ot>c*>  ftiU  6cp  frem^r  if86- 
(11)  Idem 

(a  j  in  editione  T>i*rinM  1  fgj.  Fol.  ^#/.  267. 
(b)  rw».  4       6*8-  edic.  C#/«».  16O8.  F°l- 
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VII.  Januar.  1551.  rr«fÄj.  £>iefe  Orarion  ijr  im  felbiaen  3ab*    Weit  1573. 
bcp 3?Up^4el  4)0ft^»lter  m  4*  gebtucf t ,  unb ,  toit  t>o*  etroebnet /  bem  33i> 
föof  UPolff ßatig  ju  paff"«»  dcdicirt.   9iac&ber  ftat  Simon  Schardi- 

OS ,  tt)Cld)er  Orationes  tfElegias  in  Exequiis  Principum  Germania  ju  ^tÄllcFf. 

um  m#m  an.  1 566.  in  breyen  Tomis  in  8.  fymimfotoi  Wcfclbc  r«*»* 
IH.psg.  283- /Sff"  rnit  eingerückt. 

2»  Triumpbus  D.  FERDINANDO  I.  /Com.  Jmp.  inviftiftmo  P.  P.  du- 
ntßißimo  Arcbigymnajii  Herrn,  nomine pro falkibus  imperii  au  faxen  s  ä  GEORGIO 
EDERO  in  fecundo  Reiloratu  fuo  viva  voce  renunciatus  Viennx  Auf  rix  in  curia 

Imperiali  xvil  April.  1 558.  3(t  ebenfalls  affobalb  |u  XOwn  flebruef t ,  unb 
nebfr  anbero©Iückn>ünfd)unaen  in  einem  $8üd)(eto,  Triumpbus  Triplex  ge# 
tiannnt,  bem£cu>fct  überoiebt,  naefcbetaber  einet  ball)  |u  nennenden  ©amrni 
luna  mit  etnt>erieibet  roorben» 

3.  Lucius  Arcbigymnaßi  Viennen,  pro  funere  D.  CAROLI  QuiNTi 
Ro.  Imperatoris  Auguflijfimi,  PatrU  Patris  felicif  editus ;  in  honorem  Augu~ 
ßijf.  Familia  Princtpum  Außri*  primorum  ejus  dem  Arcbigymnafii  fundatorum. 
Per  GEORG.  EDER  V.  J.  Z>,  Cafar.  Confiliarittm  tfpro  tempore  Reäorem.  Fi- 
tnnet  Auftris  an,  M.  D.  LIX.  4.  am£nbe:  Ex  officina  typograpbica  Rapbaelü 

Hofbaltcrs.  t  Stuf  7.  Sägern  3fr  Dem  £rfc*£cr$oa  Carolo  ,  tapfer«  Fer- 
dinandi  jünejerem^rin^endedicirt;  fon(r  aber  noeb  in  biefem  3ab*  einer 

Sammlung :  Oratwnes  clarorum  bominum,  vel  honoris  oßciique  caufa  ad  Prin- 
aipes ,vel in  funere  de virtutibus  eorum  babiu.  Colonia  155p.  8«  bflfclbfrpag. 

507.  feqq.  Dann  benen  l?orgebad)ren  Oracionibus  Sim.  Schardii  Tom, 
t*Wv*1.fcqq.  unb  enb(id)  nod)  einer  glcfcben  Collcdion,  foAn.  161 3. 
ju  6*n4»  in  «.  bwuügerommen,  bafclbft  pag.  241.  ß*f.  mit  emwtleibct 
tvorben« 

4.  GEORG!!  EDERI  /.  C.  Cdfä,  Frifingen.  Orotiones  fex  in  celeberri- 
mo  Arcbigymnofio  Viennen.  de  rebus  publicis  cum  Acodemiet  nomine  corom  Cho- 
rea Majcjtatc,  tum  alias  &  publicis  concionibus  ad  ipfam  Academiam  ab  auclore, 
dum  clarijßmis  virie  doBoream  dignitatem  conferret ,  recitau*  ac  partim  ante a 
quoauc,  partim  nunc  de  novo  er  diu  an.  \  559.  $Jm  (Enfce  :  Viennet  AuflrU  ex- 
eudebat Raphael  Hoffhahcr.  A.iecf).  fa  8.  ÖUf  1 2.  SJ&OCjen.    ©ie  Dcdicati- 

on  ift  an  ben  bamaltgen  ^ifebof  ju  U>i'en,  Antomum  de  Mugutio  ge# 
richtet,  nnb  Vi.  Id.  ApriJis  datirt.  3n  biefer  ^ammlutiQ  (leben  bie  febon 
«nflefu^rte  brep  Oracioncs  oorn  on,  bann  fbfeet  bie  X)imc;  J«/  non  opini- 

e*  3  ^  •»# 
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l^Q.onc  induttum,  fcd  natura  conßitutum  eße:  habita  Vien.  in  tdibus  D.  Stepkam 
XVII.  Sept.  1557.  <iw  Clor,  viro  D.  Pccro  ä  Rotis  doäoream  dignitatem  in 
V.  /.  conferret.  §)ie  fünfte :  Politicum  ordinem  etiam  in  Ecclefi*  retinendum 
$p ,  &  quid  ad  eam  rem  conferat  Juris prudentia :  habita  Vien.  in  «dibus  D. 
Stephani ,  dum  Clarif  Viro ,  D.  Marco  Fafchang ,  Doäoream  dignitatem 
in  V.l.  conferret  1.  Oäobr.  1555.  Unbenblicfc  t)Üfecb(fe:  De  Majeßatc  le- 
gum  &  Ordinum  f.  Graduum  dtgnitatc  &  ufu  ,  qua  Excellentijf.  viro  D.  Lau- 
rentio  Lccmanno  9  Gritcarum  litter arutn  profejfori ,  doäovca  dignitat  in  V.  I. 
üb  auSiove  ,  in  tertio  veäoratu  fuo  ,  coUatafuit.  XXIX.  Jan.  1  y  59.  (c) 

5.  Catalogus  Reclorum  >  öf  IUuflrium  Virorum  Arcbigymnaßi  Vsetr 
nenßs ;  in  quo  pTitter  elegantijßmarn  temporum  feriem ,  fumma  qu<tdam  aiufi 
eontinentur  capita  earum  verum  ,  qua  celeberrimx  huic  Academia  fub  cujusque 
Magißratu  memoria  contigevunt  dign*.  Ab  Anno  At.  CC.  XXXVII.  ufque  ad  An. 
M.  D.  LIX.  Cum  duabus  prafationibus  ad  Celeb.  I.  C.  Georgium  Gienger 
Cdf.  Fcrd.  a  Conßltis  aveanis,  PvxfeH.  Laureac.  &c,  per  GEORGIUM  Et)» 
RUM  J.  C,  Caf,  Frifittg.  ejuid.  Acad. p.  t.  Rcft.  Vienn*  Außria.  jn  4.  #m  £n* 

be:  Excudebtt  Rapb.  Hofhaltet-,  1559.  S)iefe$  ifl  anetbingtf,  nk  berfeL 
Cdeni«  urteilet,  ein  unboüfommeneä  ^erefgen ;  gfeic&roo&lf>ate$inferic 
temporum  unb  in  einigen  «öt|torifci)en  Umjlänben  feinen  guten  9tufccn.  Q^an 
f>ät  «ine  gortfefcung  btefeö  Catalogi  dou  Der  Seit  an,  ba  £W  jftüe  geflan* 
ten/  bt*  auf  ba*  ätofa  1644«  weld)c  üon  Jona  Litters,  Unwerßtatis  Vu 
emenfis  Pedeilo  auf  biefelbe  9»  abgefafiet,  unb  ju  Wien  t>on  Matth™  Ritfio 
164 j .  in  4.  auf  1 5  35oaen  gebruef t  ifl.  S)a  benn  |war  Ediri  praefaciones 
ad  Giengerum  roeggelaffcn ,  übrigens  aber  fein  ganfcer  Catalogus  twangefe* 
%tt  roorben.  <2ü3enn  Ederus  in  biefer  Keinen  (5d>rift  ein  grefere*  SBerct'  un# 

tet  beut  $tttll:  Deferiptio  totius  Academia  Viennenßs ,  i»      Mro/  pavtita  , 

wfptic&t,  au*  nic&t  alkin  bie  fumma  capita  befielben  etjeWet,  fonbem 

lugleio) 


(c)  In  averfa  pagina  bt^  Xiftil  *  95lab$  Jichef  man  Eoeri  tfupfcr » 3$ilb ,  Darüfccr 

.Ato*  #/?  voltntu  meqmt  currentu ,  fed  miferrnt*  Der.  j£)erUÜI  afcCH  Gtor.  Ed  er  f. 
V  D.  C*f.  Mt.  Ctmßl.  nherße,  Vten,  3.  Rt8»r.  «s:  f*A  34.    UßtCH  ftCÖCtt  tit 

©erfe: 

Vftimm  imftm»t  fitmt  CAttr*  fMtd  murti, 

f*t*H  virtmfmmert  ftU  <*rct. 
Ergo  fib't  momen  pjf  fmntrs  ^uu^ue  rrlimfMMt. 

Hmjm  honet  vitef ,  <*ttr*  mtrtu  trmmf. 
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iufl(ei$  melbet,  ba§  Vitus  Jacobaus.  ein  berühmter  ^oet,  fd>on  biete  2Mu  1573. 
tctic  in  einem  fd)enenCarmincElegiaco  ausgefübret  l)«be,  fo  bebauret  man 
billig,  bajj  t>icfe  bepbe  $Bertfe  nid)t  an$  ?id)t  gefommen,  aud)  btr^cr  bei) 
flei§iacm  9iad)fprfcl?cn  nid)t  baben  formen  aufgetrieben  werben.  ( d )  3n* 
fceffen  i|t  biefer  Langel  ober  93erlu|t  jtflnffcfc  nad>  ^tfunfd)  evferjt  burd)  Den 

Con/pefhm  Hiftori*  VniverjitaUs  Viennenjis ,  tVClcf>Ct1  jweene  geletyrtC  3<ffllite?t 

jutbien,  nemlicb  Josephus  Reichenau  unb  P. Sebastianus  Mitter- 
dorffer,  in  3 o£hv-^änbgen  An.  1722.  1-24.  unb  1725.  bafelb|\  edi- 
ret,  ba  P.  Reichenau  in  bem  erflen  Tomo  t>0Ki  Anfang  ber  llnfocrfitat  bis 
A.1465.  P.  tnitteröorfferabcr  in  bem  4nöernTomo,roeld)en  er  Saculum  IL 
nennet,  t>onA.  1465.  bis  1 565.  unb  eben  berfelbe  im  dritte»  Tomo,  wcld)cn 
maxi  Saculutn  in.  tfiv.  nennen  m6gtf,t>onA.  1565.  bis  1701.  biewiebtigjten 
23egebenl)eiten  bei)  ber  2fcaDemie ,  au*  ben  A<ftis  felb|t  unb  anbern  llrf unben 
in  einer  feinen  £atemifd)en  unb  mebrcntbcil^modcracen@e6reib'2lrt  erjetjlet. 
^XBdcfcen  nod)  beizufügen  i|i  P.  Francisci  Holleri  eSoc.JESU,  Sjpeümm 

htßoria  Cancellariorum  Vmverßtatis  Viennenßs  eorundvmque  Prttpojitorum  Ee» 

glefix  ad  S.  Stephanum  gu  Wim  1729.  in  8-  gebrueft.  ^elcber  gelebrten 
Garnier  Jleiä  unb  0^ac^rtdr>r  au$  un*  in  biefer  Sortfefcung  »or)l  ju  flauen 
gekommen  ijr. 

6,  Oeconomia  Bibliorum ,  five  Partitionum  Tbeohgicarum  libri  quin- 
que  :  quibus  facr*  Scriptura  difpofuio  feu  Artiftcium  &  vis  atque  ratio ,  vi 
labulis  velut  ad  vivum  expriniitur  ,  £jf  ita  ob  oculos  ponitur-,  ut  non  modo  abfo' 
Jutißmam  completlantur  univerfe  Thcologi*  Surumam  atque  Methodum  ,  fed 
Co/nmcntarii  etiam  vice  kaberi  queant.  Aufhöre  D,  GEORGIO  EDERO  ,7.  C 
Fußnr.  Divorum  Impp.  Fcrdinandi  Aupiftijf.  memoria  &  nunc  C<efaru  M'd- 
xiimliani  II.  Confi'hario  Auüco  Imperiali.  His  adueimus  ctiam ,  cum  propter 
argumenti  fimihtudmem  ,  tum  ut ßudiofus  Letter,  quis  facra  Scriptura  fit  ufus, 
Vivum  habcat  exemplar ,  Partitionej  Catechifmi  Catholici  Tridcntini ,  eodem  D4 
GEORGio  Eoero  aufhöre,  Colonix  Agrippin*  apud  Gcrvinum  CalenitUTii 
1$  beredet  Johannis  Quentclii,  Anno  M.D.LXVII1,  m  Folio  j  £)a 
benn  bie  Occommia  Bit/,  7  14  (Seiten  autfmaebt,  ofyne  ber  Dcdication  an 
9>abjrPiUM  V.  unb  Ädi)fer  Maximilianum  II.  nebft  ber  Prarfarion ,  bi* 
8  Otogen  austragen.  3n  berPorrefce  bt\[&§tEJerus  bic  bamalige  bcrfeljr« 
Ött  ju  (rubiren,  ba  man  (i$  jroar  auf  anbew  Difciplinen  fieifia,  aber  auf 


(  d)  ViA  P.  MiTTEXDORmuBs  /.  f.  Ste.  II.  pdf.  20 f. 
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f73.  bie  Theologie  fo  unfleifjig  lege,  bag  manebec  wobl  fein  gebenlang  mcfjt  ein 
efnjigeä  mal  bie£.  (Scbrift  mit  gebubrenber  Slufmercffamfeit  g«n&  burcfogele* 
fen  babe.  SBeil  nun  Die  t>ornct>mfle  Urfa*e  foleber  9?aebld&tgfeit  biefe  fep, 
fca§  man  (tcb  ben  SBerftanb  ber  £  (Schrift  entwebet  altf  gar  W  ferner  unb 
|u  tunef el,  ober  als  gar  ju  leiebt  unb  einfältig  öorffcUe,  fo  babe  er  in  gegen* 
wdrtigem  <2Bertf  biefem  jwiefacben  ^orurtb«l  begegnen  unb  leigen  wollen, 
wie  baö  tunef de  unb  fernere  in  ber  (Schrift  um  fo  t>iel  beffer  t>erjianben ,  in 
bem  jenigen  aber/  mal  leidet  unb  einfältig  }u  feon  febeinen  mogte ,  bie  tytu 
unter  verborgene  SBeisbett  unb  £eiiigf cit  um  fo  öiel  eber  rönne  ernannt  wer* 
ben.   2öie  er  nemlid)  in  bem  Studio  Juris  üor  ftcb  nü^licf)  befunben ,  bie  v>or* 

\  nemflen  Ticulos  beffelben  unter  aemiffe  Paradcia  $  u  bringen  /  unb  biefelbe  burä) 
bequeme  Einteilungen  fo  abgefaflet,  ba§  er  ficb  bie  ganfce  Jurisprudentz 
auf  einmal  a^  in  einem  SJilbebaburcb  babe  fcorfteflen  fennen;  SUfo  feo  er  au* 
bar  auf  bebacfyt  gewefen ,  ben  t>ornet>mften  3nf)aft  ber  Schrift  auf  gleiche 
Süßetfe  in  ber  £urfce  $u  Derfaffen,  unb  bureb  eine  fummarifebe  Erklärung  ben 
QJerftonb  berfelben  um  beflo  Deutlicher  ju  macben.  (Da  i  bm  bann bureb  g 6 1 r* 
liebe  Regierung,  wie  er  glaubt,  ba*  gulbene&ücbleinPETRi  Aureoli,  (e) 


Umfcnfum  nennet,  in  bie  £dnbe  gefallen;  welcbetf  er  ju  feinem  Sweet*  fo  be* 
quem  gefunben,  bafj  er  bep  ficb  befcblojfen ,  fclb  taeö  in  Furfee  unb  beut  liebe  c3> 
beDen  jubringen,  au$bm|tttutbun,  waöüonbemfclbenauägelaffen,  übrigen* 
aber  bie  Don  ibm  gemalte  Orbnung  bin  unb  wieber  ju  wrbeffenu  (Solcbrn 
«Sorfafc  bat « in  biefem  9CÖercf  erfüllet,  unb ,  wie  ber  ^tul  fagt ,  bie  ganfce 
Sfrbrit  in  fünf  JMcp«  abgetbeilet;  ba  ba*  et(ie55ucb  //w»  *  S.  £m- 

ptura  partibus  in  gntr*  f.  de  Principiis  Tkcologi* ,  auf  84  Tabellen  ;  £)a* 
anbei  e  OeconomUm  Veteril  Teßamenti  ,  I^/x  feilicet  tntiqux  ty'  ejus  partium , 
OUf  278  Tabellen ;  &a$  dritte  Oeconomiam prioris partis  Novi  Teßamenti, 
EoangeUi  feilicet  JEfu  Cbrißi-,  auf  8 5  Tabellen;  £)a$  »iette  Oeconomiam 
fecund* partis  Novi  Teßamenti  ,  doclrina  feilicet  Apoßolorum ,  auf  273  ^0* 
bellen ;  Unb  enbltcb  ba$  fünfte  Summam  doilrina  Chtißian*  de  praeipuis  Ca- 

tboiic*  Migionis  Jrticutis ,  auf  1 1 6  Tabellen  oor  2(ugen  ßeQct  Ederus  rüV 


(e)  De  hoc  Scriptore  Sxcult  XTV.  vid  Gul.  Cavei  Hiß.  Literar.  Scripttr.  LtcUfi* 
*ß.  im  Apf«ni.       m.\*.  feq.  ut & beatae ac immortalis  memori*  viri  D.  Jo.  Aw» 


met 
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met  fid)  in  bcr  Dorrefce ,  t>ag  in  bem  ganzen  $5ud)  fein  Pcriodus ,  ja  faum  1573 
ein  ^ort  fco ,  welches  ntd)t  enm>et>er  aus  ber     ©djrift ,  ober  aus  einem 
alten  £ird)en>Ec()rer,  ober  bod)  einem  aufricttig/€atf)olifd)en  (Scribenten  ber* 
genommen ,  unb  (>abc  er  nur  bisweilen  eineö  JCcfcerS  £rwel>nung  getban,  ba# 
mit  ber  Sefer  jtd)  für  beflen  (Sauerteig  r>tuen  mogte.   Wem  mus  i^m  audfr 
baS  3f"9n^  fl^w,  bog  er  nid)t  aflein  an  biefer  Arbeit  Dielen  gleis  gewanbt, 
fonbernbajj  biefelbc  aud)  oor  benen,  bie  benMcchoduniTabularum  lieben, 
eine  feine  (Einleitung  in  bie  £  (Schrift  fep,  unb,  inbem  ber  3nl>a(t  eines  j<> 
benÖ3ud)S  unb  faft  eines  jeben  Kapitels  beflelben  orbentlid)  t>orgc|tcflct ,  aud), 
was  bep  einem  )eglid)en  33iblifdjen  (Scribenten  unb  feinem  93ud)  überhaupt 
ju  mertfen ,  furfc  unb  nerveus  angefübret  wirb ,  mit  Sftufcen  tonne  gebraudjt 
werben.   Wit  welkem  95cpfaü  biefcS  <3Bcrcf  in  ber  Homifcben  £ird)en 
aufgenommen  Horben,  ift  niebt  aflein  abjunebmen  aus  ber  Cenliir,  weld)« 
Tkcodoricus Bufcoduccnfu ,  Ccnfor  Ordinarius-,  S.  Theol.Dodor  &  Apo- 
Aoiicus  Inquificor  auf  ber  llniDcrfttat  OMrt  ber  ev)ten  Edition  wgejefct, 
ba  er  fo  wol)l  baS  ^cref  felbft  als  eine  perle  von  unfd%?nbarem  XOttyt 
allen  Theologie  Candidatis  aufs  nad)brucflicr>(!e  anpreifet,  als  ben  il)tn 
fonjt  unbefannten  Autliorcm  wegen  feines  £atbolifcf)en  £jfcrs,  berrlid&en 
In^cnü,  fd)6nen  (Schreib * 5lrt ic.  ungetnein  lobet;  fonbern  aud)  barauS, 
baf  baffelbe  in  wenig  Saljrcn  brepmal  bintereinanber ,  ncmlid)  An.  1572. 
unb  1577.  ju  Üene&ia,  unb  An.  1 5-82  rot'cberum  ju  Cdllri  aufgelegt  wor> 
bcn.  £)iefer  legten  Edition  i|t  *}>abfteS  P11 V.  Brcvc  an  EAcrum ,  juÄ^m 
am  2.  Januar.  1569.  datirt,  in  averfa  pagina  beS  ^itul^labS  borge* 
brutft,  in  wcld)em  ber  ^abjt  fein  befonbereS  Vergnügen,  weld>es  er  fo  wobl 
über  bem  Q5ud)  an  fid) ,  als  über  ben  barinnen  bewiesenen  £rn|t  für  bie  gfyre 
M  £art)olifd)en  ©laubenS  empfunben ,  gegen  ben  Aiuhorem  mit  oielem 
2ftad)brucf  bezeuget ;  (f)  aucl)  ficr)  mit  feinen  überhäuften  @efd)dften  ent* 

5f  fd)ulbiget, 


(f)  ©0  rtbef  ber  yabft  ton  bem  25uc(j:  Ejm  fsmt  Uftiom*,  furnttm  im  tmtm 

ßt  ts  r  empor  u  Iitmif ,  im  Dimtim*  dtteßjtt  fitmut ,  tpersmmm*  tmsm  kerne  ffitstm  im* 
diesvimtmt ,  *m*d  in  ifta  fcilicet  Provincia ,  in  qua  ranropere  ab  hxreticis  Romana 
oppugnatur  ecdefia,  reti/itmu  Cs/Mics  esmfit \  fmfiepts^  es  Jen p fern  ,  qm*  «♦»/#- 
im m  prtptcr  do&rtn*  Cmrißismm  fmmumsm ,  f»  smsdsim  tjmsß  tsimls  snte  /eftermrrLs 
•cm tos  propofittm ,  Cstk+licie  prodejfe  foffmmt ,  /? etisim  mmilms  pr*pftr  ksretitortum 
fsMstis*  htm  /mit  sfte  dtre&st ,  iü  ipfi  ktretiti ,  ^  «m</«  t-f  Imt ,  me^rne  fer  e»s  ftt- 
ttnr ,  /<iri  Cstiflitm  wrttsttiB  sfmt/cire ,  4/f«r  £  Mstrm  Ktcteßs  {rtmimMm» 
redirt  vsitmWf, 


K73  fd)ulbiget,Da§  er  tym  auf  feine  Dedication  ntebt cl>cnt>cr geantwortet ;  UnD# 
na#Dem  er  Edanm  jtrr  &ejianDigfeit  unD  2Bad)*tl)um  in  feinem  datl)oUfd)en 
gifer,  unD  Daf  er  na$  feinem  Qkrmogeo  Die^rrenDe  wieberum  auf  Den  red)* 
tenSBeg  bringen  mogte,  angemabnet,  h>n  feiner  ^ereitwilligfert,  fiel?  auf 
oUe  möglic&e  SBeife  gegen  tyn  liebreid)  ju  erweifen ,  t>erfid)crt.  QLßck^c^  tef 
aWmijifc  >gefi»neten  m  Edcro  aOcrbing*  eine  grofe  £brc  war. 


7.  Partitiones  Catecbifmi  Cetholki,  ejus  nimirum,  qui  ex 
Condiii  Tridentini,  ?nV.P<mt.  Max.jujfu  ad paroebos primum  e&tas;  mtne 
t-crö  facilioris  cognitimis  gratia  in  lucnlcntam  hafte  Epitomen  & eonrmodas  ali- 
quot Tabulas ,  fic  digeßus  atque  dißributus  eß,  ut  omni  bommum  &  atati 
tonditioni  magnoperc  ufui  ejfe  ptjßt :  per  D.  GEORG  I UM  EDERÜM  Frijng.  Ca- 
farea  Majeßatis  Confiliarium  &c.  Paulus  ad  Tit.  HL  H<tc  funt  bona  inilia  bo- 
minibus.  Stukas  autem  quaßiones  & genealogias ,  &  eontentiones ,  & pugnas 
legis  devita:  Sunt  enim  inutilcs  &  van*  &c.  Cohnia,  UC  fupra,  Anno  MD. 

LXVIII.  in  Folio,  auf  Hoheiten,  ofjne  Der  Dedicaaon  ad  Senatum  & 

Academiam  inelyta  Colonienßs  Rcipubl.  wefdje  2  $3ogen  autfmacf)t.    £>a  im 

Cri&ermm'fcbett  Concilio  befcf)!offen  war,  Daf  im  tarnen  De*  Conciln 
ein  aHg<memer<C<*tr>$lifcb«t  Cateebifmus  verfertiget  werten  fofte,  fo  warbbet* 
feibe  jur Seit  Pn IV. t>on  gefaxten Bannern  ju(£tanDe  gebracht,  unfcfcurcfi 
fcie  QSorforge  fpabjte*  Pn  V,  im  3abr  1566.  burcr)  Den  £)rucf  begannt  ge* 
tnacf)t.  (g)  &o  orbentlid)  nun  autb ,  unD  fo  grünblrd)  md)  Dem <£mn  Det 
35tfm.  ßrcdjen  berfelbe  abgefaßt  war,  fo  batre  er  Do^  Den  Segler ,  Daf  in 
bemfelben  aße*  in  ein*  weg,  obne  gemache  &'ntfK«ung  in  &q>M  unD  Se- 
öiones,  gcfc&rkben  unD  gebrueftwar;  wetfwirgen  ba$  S5uc$  im  Anfang  we> 
rüg  gefuebt  unD  gebraucht  warb.  £>iefe$  ^öerfeben  erfannte  Pins  V.  feibf*  rn 
einem  (Schreiben  an  Den  €arbmaf  Hofium,  alö  t>on  welcbem  er  begehrte,  Dag 
er  in  Der  ptfmfcfcert  Ueberfefcung  De*  Caccchifmi  Diefe*  befiern  mogte-  (h) 

9?un 


(g)  Vid.  Jac.  i>e  Ladfrchio  AnrnsL  tctlef.  1im.XTll.fdg.  302.  De  au&oribus  hu  jus 
Catechifini  confule  Colomf.sium  in  JS/'i/.  Chtiße ,  Off.  f*f.  409.  Vioneul-Mae« 
villb  MeUnf.  rf'  Hiß.  &  de  Liettrat.  7im.  11.      .  3  ^6.  (3  Pwacciuh  7te#r.  Amvm, 

Pftnion.  num.  668»  fal-  91« 

(h)  lOmd  aimtnermut ,  ut  Jiirum  cmref,  im  ( e ritte m  ,  p.irtet ,  quor  fknt  rts ,  f«W  *f*s 
imiti»  cxflicimd*  fmnntttr ,  dividtndtim  ^  mndmausmijme  earmm  f  Art  tum  ,  fmit 
tMf  itilm  *ftc  dijfitigmtmdsm;  «»cd  im  prima  tjm  tdiritnt,  amermdAm  memri*, 
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^?un  bat  $war  Andr.  Fabricius  Leodius  im  3abt  1  570.  in  einet  neuen  Edi-  1J73' 
tion  befielben  liefen  Langel  erfe^t  f  unb  burefc  gefebiefte  ^intl>ct(unqen  ben* 
felben  $um  nüfclicben  ©ebraueb  bequem  gemacht.  Ci)f  £>od>,  ef>c  noc^  fo(cf?ctf 
gefd)ad),  woftc  Durc^  triefe  Partiuoncs  $ur  Erläuterung  beömebrgebacfj* 
ten  Caccchifmi  auef)  baä  feinde  mit  beitragen;  wie  er  Dann  benfelben  auf 
eine  getiefte  Slrtjeraliebert,  unb  na$  ber  bon  tym  gemachten  2(btl)eilung 
ten  ganzen  3nlmlt  beffclben  jrucfiveiä  nad)  ber  Metiiodc ,  Deren  er  fid)  in 
t>er  Oceonomia  Bibliorum  bebienet,  in  162  Tabellen  üerge|Met  bat.  2iud> 
biejeö  23ud)  fanb  unter  ben  £att>olicfen  feine  Öebbaber,  inbem  etf  nad)  bec 
gegenwärtigen  erften  Edition  g(eid)  im  folgenben  $ü\)t  1569.  fttdcfrtfrfKi 
i>cwi.  Bazoton,  in  8-  unb  im  3abf  1582.  wieberum  ju£pUn  in  Folio  auf* 
bieget  warb. 

g.  Ad  rubricam  Codicis  de  Summa  Trinitate,  Oratio  pro  fide  Catho- 
lica,  babita  Vtennx  an,  1568.  edita  Budijfnx  1570.  in  Oftavo* 

9.  Catecbifmi  Catholici  Compendium ,  cui  accejßt  Catholica  univerß 
Concilü  Tridentini ,  de  prtcipuis  doclrina  Cbrißisfu  srticulis  Confrjfoi  Colt- 
nix  anno  D,  i$JO. 

10.  Metbodus  Catecbifmi  Catholici,  antes  ex  decreto  Concilü  Triden- 
tini feripti,  adparochos;  nunc  vero  hoc  ordine  ita  aecommodati ,  utnedumpa- 
roebis  utiliiy  verum  etiam  publice  pueris  in  fckolis  proponi  queat.  Lugduni  in 

Gaüia.  16.  SBon  biefen  jefctbenannten  brep  (Schriften  \ft  mir  nidjto  weit« 
befannt,  als  ba§  Gesnerus  nnb  Possevinus  biefelben  unter  bie  ^JBercfe 
Ederi  mit  anfuhren,  welken  Du  Pin  audj  gefolget  ML  £)o<$  nunfommen 
n>tr  §u  bem  jenigen  Sßucb,  welches  <u  biefer  ganzen  Sfbljanblung  %nla$  ge* 
geben,  unb  folgenben  $itui  fu(>ret: 

El«  CEwmgeli'fcbe  inquijition  wahrer  ttttfc  falfcbe*  ixelicfioft. 
t£tbtr  bas  genuin  vnd)xifilid)  &laggefd)rey ,  baß  fester  niemand 
mtbt  wiflen  ninOc/  wie  O0«r  »48  et  glauben  |>üe:  ^JuJoniM  ame« 

Äf  2  ^nfr 

färmm  iil'igtnttr  f.tftttm  tff* ,  mtUße  tmlimms.    Rtm*  (L  28«  If  Vid. 

DE  La»FRCH10  /«f.  flfc  pag .  205?. 

(i)  ©nc  ber  &c|kn Editionen  biefer  5trt  ifl  bie  jentge,  fo  im  3*>(H*  1601.  in  3ntwcra 

pOI  f  *  ofitt*.*  rUntmiAn*  spuA  J«*nntm  Morttmm  in  8«  and  Zity  gCttttCIU  A<H. 

etiam  BMioth.  Reimann»  CdttUg.       43  z, 
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bens  Ulbert  ttängltcb  vergewifi  *wb  geftcfcert |ei«  möge:  Vermäßen, 
baß  et  leicbtTicfc  tut  Jöube  betrogen  uocfe  verfiSrt  werben.  2>urcfe 

&<*m.  Kay.  mayefi  Äeicb«  ^ofrat^    (ßeorgen  l£ber  £>.  p/4/. 

4.  Filu  bominum ,  usque  quo  gravi  ttfdel  vt  quid diligitis  vaniuuem ,  tff**- 
ritis  mmdtcium  ?  tTÜt  ÄOm.  &<IV.  tTiAf  5t*T /  X^tlb  getfl* 

Itc^eciDberfeitÄcwtiaguitß/  <3etr«cft  3U  Dtlmgctt;  bur<& 

eebalbum  tHayet.  M.  D.  LXXiJI.  in  4.  auf  2  5m;f).  unb  1 1  QSoflen, 
ebne  bet  Dedic.  imbQJorreDe,  \x>dd)c  ö^ogen  au^mflö^'j'Clt^r'rTO 
Dedicatim,  welche  an  Die  jroeen  £rfj*öerfcose  t>on  (Defterreicb ,  FerdinaÜR» 
dum  unb  Carolum  ,  bcnbc  £.  Maximiuani  Herren  <55ebruDere,  geriefter, 
unb  $u  Weit  *m  Cag  bee  <5>.2lpe>ftele  3*cobt  Anw  im  1573.  tfl, 
beantwortet  fur&lid)  btc  (^inn>urffe ,  Die  man  gegen  Diefetf  Söucfc  machen  fomv 
te,  baf  nemlicf)  inÜWigiorul>(5acben  fc()on  mefjr  Denn  juwel  schrieben  fcp, 
aud>  Dergleichen  ju  fefcretben  ntc&t  Edero  feinet  Profeflion  nad);  Brn  De> 
neu,  roelc&en  baö  ^irdjen^efen  befohlen,  cblieae;  !Da  er  DafUr(ief»iw 
luglebt,  aber  Dabep  ficjj  auf  Den  2fugenfcf)em  beruft,  baf?  bie  Webetftobet 
mit  teutfctxu  Bucfeetn  beji  Ot^oli(tt>ert  weit  überlegen,  infonbetf>ett 
mit  foldjen,  barauä  Die  Einfältigen  fo  n>of)l  &en  ©runD  Deü  Aatt^S^$Öo# 
»Öanbelti,  als  Den  tlntcrfcr)cib  wahrer  unD  falfd)er  9\e(iaton  erlernen  motten; 
git  Dem  anbern  aber  nie  wie  t  er,  als  in  beyben  Facultktm  Tbeologu  *cju- 
rt*frudmi*eingr4dttitttpetfon,  beredet  {u  fepn ,  um  fo  meto,  ba  i>o# 
mal»  auf  Der  SEßelt  Pein  matytxi  ©mg  fei;,  aie  Die  alt^at^ollÄ^eltgto«, 


(k)  ©am  «t$  qtci<t>  j£r.Cölenw  fei.  in  Den  tffigl  2tomer<fitnae*  49  *■  rt 
md>t  gefaxt  harte,  o*ß  mir  »er  Cünl  oiefca  Jbtxbe  gar  nfcfct  befannt  grarcs 
fen/  fo  würbe  bo<&  ein  jeber  Bcfcr  De*  (Eranfl  (Drflerreicto  gar  baß)  aemeTctt 
$wberu  UnD  fo  t)A«<  auch  ein  anberer,  ber  nidjt  bat  23n<j>  fetbfl,  fonbern  nor  et« 
5Woferl.  Decrer  gegen  baffclbc  in  ?atcinif<>rr  «?pracbc  aeffben,  «uf  Die  ©cDiincfm 
»erfüllen  ftnnen  /  baf  0^0  £>ud?  /Utanifd)  sef^rüben  gapefen/  ööec  Die  XVota 
U  vom  Äayf.  Prtviicaio  £«rdnifd?  Darauf  geftantxn  9Jt^  eben  biefem  ©ranDe 
^at  man  nuA  in  bemwteinifd)*abaefttfften  Oecret  b<rt2Sort  »fftrri  g«r  Icid)t  t>or 
dtdienri  anneomen  Ebnnen.  2lüein/  wenn  aud>  hierinnen  ern>a$  folxe  »erfetjen  fepn, 
fo  roürbc  boa)  Der  M.Cokcu»i  n>enn  er  noefc  Icbie,  i'cQunb  b^frntlief)  ton  mir  «Jan« 
oen ,  foif  mir  ba«  fena)  fo  gutaut  ifjni  bcFannt  (jnoefen  fco.  Slua)  bier  mu«  bieCHnte 
brt  fo  bicnflqcfliiTcnen  $n.  öcjjelbomfl  rübmen,  nxla)er  wir  bicrqUEUirion  biei'K 
[}6d;fl  raren  $oa)ä  »iüüjft  uberfanbt  bat. 


ftiffKnfcfjen  #frcfien  in  Ocfferm& 


229 


unb  ftd)  gleidjroobl  niemanb  berfelben  mit  ernft  annehme.  3n  ber  tforreoe,  1573 
naebbem  er  ben<55d)aben,  redeten  bie  €t>ri|rlic&e  £ircbe  oon  Beeten  unbÄc* 
fcerepen  etnpfinbet,  alä  ben  aflergefäbrlicbjten  inägemeln  befd>ricbcn ,  unb  n>ie 
e*  in  Dem  Sali  in  ber  €l)ri|renbeit  nie  fo  übel ,  altf  )u  biefen  lebten  geilen  ge> 
ftanben ;  fo  wirft  er  3iierß  bie  $rage  auf:  U)ie  fcoeb  ein  bejtan&iöer  &e> 
tigion»' jriet  an$uricfcten  fey?  Stßorauf  er  bie  Slimwrt  giebt,  baß  feine 
bejtanbige  £intgfeit  in  ber  SKeligion  anbero  ju  boffennoeb  ju erlangen  fco,  alä 
in  btefer  Orbnuna:  £>a§  in  ©lau bentf  iEacbcn  allein  bie  $riefrerfcr)aftt|u  er* 
fennen  l)abe,  ferner  bie  weltliche  Surften  ben  Qtycboffen  in  £ird)en<£anbeln 
nid)t  eingreiflfen,  fonbern  benfelben  aueb  untertbanig  fe»n;  unb  fie  babe«,  fo 
mel  an  ihnen ,  fd)ut?en  unb  retten ;  unb  enblicb  bie  Un tenhauen  jefctgebaebten 
beoben  Stauben  in  allen  gebüljrlicfcen  fingen  ben  fdjulbigen  ©eborfam  lei' 
ften.   #ieburcb  fep  in  ber  alten  ^irefcen  Dvur>  unb ftrieb  erhalten;  ba§  aber 
biefe^  jety'ger  Seit  ni<J^  gefdjebe ,  baä  fe»  bie  Urfacbe  aller  (Eonfufion.  £ocb 
»eil  bergleid)en  £inigfeit  oor  ber£anb  in  ber£fyri|renl)eit  nid)t  ju  boffen,  fo 
folget  bie  anoere  grage:  Wie  fid?  ein  C^tiß  ju  rer^alteit  fyabe,  Oäinit 
er  bey  folebet  5mrentiungtnc5Iaubeti0>Sa4)en  nidn  möge  betrogen 
noeb  verführet  werten  ?  Tba  benn  jroeen  2Beae  üon  ibm  ongenM'efen  wer* 
ben ,  beren  ber  erfle,  ba§  ein  €bri|t  Den  allen  jfteitigen  Stiefeln  roifje,  weit 
bep  jebem  infonberbeit  als  reebt  unb  gut  |u  ballen,  ober  als  fcbabliefc  unbt>cv> 
fur>n*cfe  ju  oerroerffen  unb  ju  oerbammen  fe» ;  roeUben  ^ca  er  aber  oor  ben 
einfältigen  Saoen  ju  lang  unb  mel  |u  fö\xxt,  1a  auefo  an  tl>m  felbjt  jur 
len  ©eltafeit  nid)t  fo  bod)  »onnobten  anfielet,  deswegen  er  ben  andern 
üpeg  biefen  nennet,  ba§  ber  €brifr  einen  gemeinen  unb  gereiften  triebt  unb 
©runb  babe,  barauf  er  fuflen  unb  baxaut  fcbliefien  fonne,  rocldbeö  eigentlich 
wabre  ober  fatfdje  SKeligion  fei),  baju  er  fiel)  mit  gutem  ©erotfien  benennen 
möge ,  unb  babev  bis  ans  €nbe  wolle  finben  laffen.  Unb  eben  biefen  jroepten 
£Beg  ju  jeigen ,  fagt  er ,  fe»  ber  3n*cf  biefer  Jgxmngelifcben  Inquijitton  ,• 
bie  oon  ibm  eine  Iiujuijiuon  genennet  fei),  nid)t  in  fenfu  forenfi,  fonbern  meMc». 
©aber,  rote  bie  Medici  juerjt  alle  3ufdüe  unb  Urfacben  ber  £rancfb*jt  <*' 
forfdjjen,  au^M  f«  berfelben  ^igenfd)afr,  ber  Ärancfe  aber  feinen  gefabrli' 
^en  Sufranb  erfennen  lernen,  unb  b<?maej)  Littel  unb  QBege  furfdbreiben, 
roie  er  fo  voobl  gefunb  werben ,  alö  runfttgbin  für  ber^ranefbeit  gefiebert  feon 
möge ;  fo  r>abe  er  gleichfalls  biefefi  ^eref  in  jroeene«6aupt^b«l<  abgefaflfet : 
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I573,fc^aft  «icblct,  bamit  alle  £bri|tcn  baraus  erfennen  tonnten,  unter  trieben 
Raufen  ihr  jeter  gebore,  ob  er  auf  Der  rechten  Q3abn  fcp  ober  nxd^t-  5>t 
anbtxeZtyeü,  welker  auf  biefen  folgen  würbe,  folle  in ftc^ faffen einen §l)rift# 
liehen  sD\al)tfcblag  unb  getreue  Tarnung ,  wie  fid)  ein  jeber  £l)rifl  bei)  gegen* 
wattiger  Sertrennung  €l)riftlichet  €injpfett  eigentlich  ju  verhalten  habe,  ba* 
mit  er  nicht  fenne  betrogen  nod)  t>crfu(>ret  werben.  $£»angelifct>  habe  er 
enbltcf)  biefe  Inquificion  genannt,  weil  bie  furnefjmfren  (Stucfe  beffelben ,  fort* 
berück  im  Mtetn  9^ei(,  auö  bem  lautern  2Bort  €tyufti  in  bem  *£).  <£t>an> 
gelio,  unb  jwar  nach  bem  93er|tanbe  berSfpoftcl  unb  alten  QSatcr  genommen, 
auch  alleö  bie  §t>angelifcbe  $lb|icbt  habe,  bie  Einfältigen  ju  erinnern  unb  ju 
warnen,  23eom  <25cf>luä  ber  Sßorrebe  fielet  man  bie  Approbaciones  ber 
Thcol.  Faculcdten  $u  Wen,  ju  jfagolffabt  unb  ju  sDtltrtgen ,  berenDe- 

cani  D.  Maximiiianus  Brixienfis,  D.  Hieronymus  Totrtnfis  unb  D.  Tueodo- 

ricus  Canißus  ba$  93ud)  als  be$  3)rucf *  würbig  unb  febr  m^lid)  erflaren  £)en 
3nha(t  beä  $5ucb$  felbft  betreffenb,  fo  begebet  bcrfclbe  m  einer  llntcrfucbung 
$weocr gemeiner £lag>9vcben,  bie  bajumal  überall,  unb  $war  tbeiu*  oon  et* 
liehen  ^Belt'^Beifen,  tbeilä  bon  bem  einfältigen  €hti)tlichen  ^>6bel  geboret 
würben,  SMe  <iBe(t*  teilen  fagten:  £>a£  <£»angeltum  <Ct>ri{tt  fey  ttt 
etlict)  ^unbert  jjafyten  fo  lauter  nie  gelert  noeb  »erfianoen  worbert, 
als  bey  fcHanns  gebenden  ber  /  ba  etltcbe  neue  &ebrer  aufgeflanben, 
»nb  baflelbig  aue  Den  Äancfen  berftirgesogen  haben,  dagegen  bietf  etf 
bei)  bem  einfaltigen  Q3olcf ;  5Der  <£tyviftlict)t  &eligions:  Stanb  (ey  biefec 
Seit  bermaflen  verirrt  unb  »erwirret,  ba£  febter  memanbö  mebr  redbt 
gefebaffen  reiften  frinbe ,  wie  ober  was  er  glauben  (olle.  £)icfe  lernte 
tflag*  Siebe  wirb  jum  erflen  vorgenommen,  unb  bem  gweef  bee  Sßerfaffer* 
flematf  fo  weitlduftig  abgebanbclt,  ba§  bie  2luefübrttng  allein  2  Alphabete  beä 
58ud)s  auftragt.  3)er  ganfce  Vortrag  i)t  in  1 8  fragen  eingetheilet.  5ßic 
'  wollen  nur  bie  fragen  nacheinanber  berfefcen,  welche  biefe  (tnb:  1.  <Db  es 
wa£r,  baß  ber  £bn|r(ut>  ptffel  in  (Glaubens  >@adben  bermaften  tt* 
rig  unb  jweyfiig,  wie  mgemetn  bavon  gereot  wirb?  2.  EPob*r  (0 
ein  fcbablicber  Sweyfel  in  (Glaubens < Sacken  »nOer  Oas  Cbrifiiicb 
X?olcP  fommen?  3.  VDarumb  em  follicbe  jämmetlicrie  Älag  bie|er 
Jett  »ber  Die  arme  Vfäßenfytk  vermengt  werOe  ?  4.  (Db  folcß  Klag* 
gefc^ray  gema ingf  lid)  alle  ^ br  1(^11  mit  einanber  j  ober  nur  amen  Cnai  l 
betreffe?  5.  3n  w,c  ^^ii  ber  C^rtflltcb  ÄeligiOrt^Ötanb  jer?o^ 
malo  ^erfpalten  vnb  3ertrennt  jey?  6,  lVellid;e6  bie  alt  Cat^oli|^, 
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Oder  die  new  tgvanQtlifd)  &ircr>  vnnd  Religion  («y?  -  Wae  .wi*  1573 
leben  diefen  yx>ayen  KeligionfWnden,  dem  Ärtpftumb  vnnd  Oer  2(ug> 
fpurgcnfcbcn<Conf€ßi>rtfijrvrt6erfcfeiet>  fey?  8-  Äey  wellidxm  <D)ail 
Jicb  dann  dife  gmairte  3n$icfc>t  des  befcfculdigtcn  X)nglaubene  vnd 
öweyfela ,  in  2\eligion|acfcen ,  war^aftig  befinde  ?  9.  von  mancber* 
lcy  ©palrung  in  (Slaubene*  Sacken  vnd  al|o  von  acbtf  raffeln,  da* 
durcb  die  Ä,eut  erjllid)  mjhrtljum,  vnd  dann  julei^t  gar  in  i>r3»eyf> 
hing  geraren.  10.  tPelcfcer  ££ail  von  dem  andern  auegetreten  ?  11. 
tüie  vnd  wae  geff  alt  dife  3ween&eligion(?4nde ,  des  alten  vnd  newen 
(Glaubens ,  wider  einander  (freiten :  j&ariimb  es  allen  Z^aiWn  311  t£un, 
vnd  welcbe  die  färnembfien  finnigen  2(rticf el  feyen.    12.  Wunvas 
£ug  oder  Unfug  Oen  alt  »gläubigen  <£r>rifien  6er  Äcrniifcben  Äircben 
folcbe  XJneimgteit  vnd  «Lrennung  des  (Blaubens  mc»ge  aufgeladen 
werden?  ^tfenn  man  nun  bebencfet,  waö  ein  ei)friaer  ^Napift  nad)  feinen  v 
Principiis  auf  biefe  Sraaen  antworten  würbe,  fo  fan  man  fiel)  aud)  fefcon 
Dcrftcücn ,  wie  Die  $>eantwortunaen  Bdtri  müflfen  befd)affen  feim.    1 3. 110« 
die  £e£rer  der     &cwi.  vnd  2(poftoli(cben  Äircben  vnder  ü)nen  felbs 
Itir3errrennt,  fonder  in  den  i^auptjttJcfen  £brifilid;>er  He\}t  amig  |eyn. 
14.  Einhelliger  Confens  der  ganzen  «C^riftenDeit  von  den  ßnttigen 
2Uticfeln  <£&nfjlict)er  tetj>r ,  was  von  der  erflen  3pofroüfd)en  &ird>en 
an ,  bis  auf  dato  darvon  jederjeit  gelehrt  vnd  gehalten  worden.  £>i<y 
fer  Conienfus  foU  l)iefelbjr  pueftvei^  in  3 1  2lrtitfeln,  worüber  aejlriticn  wirb, 
gejeiget  werben.   Q3ep  bem  beweis  bcfielbcn  aber  nimmt  <$  E.icms  eben 
nicf)t  genau,  ob  er  ein  Sanonifcf^  ober  2lpocri)piifd)tf  $3ud)  der  •£>.  (Schrift 
anführet.   35ic  Triften  ber  alten  Üvtrd;en  *  ^ci>rer  moaen  genuin  fei)n  ober 
nityt,  tiefe  moaen  in  ben  alteren  ober  neueren  Seiten  aelebet  Ijaben,  alle  müf' 
fen  fic  il)m  bienen;  wobei)  «J  nod)  unaewiä  bleibt,  ob  f;e,  wenn  fie  nacfcge* 
fd)(aacn  würben,  ba$  jentac  beweifen,  woju  fie  angefüllt  finb.   Unb  enb> 
lid;  mad)t  bep  einem  jeben  Erlief  el  batCondlium  juCrident  ben©d>luöjum 
SÖcweiS  biefe*  einhelligen  Confcnfus.    1  y.  tHit  rva5  (Svunb  die  tgvan* 
geli|cben  Confeßtonißen ,  der  Spaltung  vnd  Trennung  in  Glaubens 
fa&en  fänden  befd>uldiget  rverden.   16.  J)er  ConfejMonifJen  aigne 
SePantnuö,  daß  fte  der  !Ut>t  halben  vnder  einander  fpaltig  vnd  ser^ 
trennt  |ey en.    1 7.  l^in  ordentliche  Äefcbarv ,  und  vnbetrieglicber  Zw 
genfebein,  in  wie  viel  ©ecten  die  newgünbigtn  griffen  des  fünften 
ifevangelii  vnder  einanbev  fetbd  5erfp4lten,  vn^       derjelben  jetwe# 
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1*73  t>er  aiqeit|a>affc  fey ,  in  47.Cafclen  begriffen.  £)ie|cr  fo  genannter  &e* 
ner^antj  in  47.  €<tfeln  i|t  batf  t>omein|re  @tucf  beä  »$ud)fi,  alö  weld)eä 
allein  Ott*  anbertbalb  SHptjabet  be|ter>et;  Unt)  fo  l>at  Ederus  in  bemfelben 
alle  bieVajtcrunaen  unt>  33erleumbungen ,  t)ie  in  Den  <£d)riften  Stapbylt \  Cock- 
jei  Emfcri,  Cunifii,  Sunt,  Undani unt> anberer  il>reö  gleichen  enthalten  fmb, 
aar  miifem  unt)  forgfaltig  jufammen  gefammlet  &  werben  Die  VDieOew 
tauffer,  bie  Calv/mffcn  unt)  Die  tut^eraner  jufammen  in  einen  ^opf  gc 
wortfen,  unb  wa»  bic  bet)ben  ertfen  fagen,  (wo  jie  e$  nur  fagen )  ungefebeut 
mit  hl  ben  &utt>eri|cben  üermconten  gereuen  gerechnet.  SRan  Fan  bei)  £n. 
Colero  (l)  bie  2luffchriftcn  einiger  biefer  tafeln  lefen.  2Bcld)em  nur  bin* 
lufefee,  bo§  oon  ber  3wanjtgfien  brö  jur  Ä<*>tunt>3W4n$igffcn  Safel  pag. 
08  —  1 18.  bewiefen  werben  foll,  tt>ie  bie£oangelifd)e  bie£-<£d)rift  oerfal' 
ftben,  wrbreben,  unb  fonfl  mannigfaltig  mißbrauchen;  ( wo  alle*  au*  Emj'c- 
ro  genommen  ift.)  in  ben  fechö  folgenben  tafeln  abexpsg.  1 18  —  1 29.  wie 
fie  eben  fo  mit  ber  £.  QSater  (Schriften  umgeben  fallen.  3n|onber()etf  fmb  bie 
feete  legten  tafeln  ju  merefen,  bie  Ederus  nicht  au*  anbern  Streif*  $üd)enr, 
fonbem,  rote  am  9\anbe  fleht,  ex  ipfatexpcricntia  hergenommen,  ba  ernem* 
lieh  hanbelt  oon  awepen  neuen  hochfchablichen  Dvotten ,  beren  bie  etjtere  oon 
ihm  Aof  griffen  0.  U  Weltweit*  ttWet,  bic  fict)  untersetzen  biefttt 
Religion  3<*ncP  enbwefcer  ju  vertagen,  ober  Oocb  fonß  *u  Vermont 
teirtvnOju  be&ecfeit,  bie  anfrern  aber  Uerfpfoter  unb  Peräcfeter  öes 
Religion  jfreit*  genannt,  unb  aOe  beobe  a]*  teure,  bie  nur  oon  aujfen  4> 
tboltfcb,  im£erfje«  aberlutfcerifcb,  ober  Wbtutt>et!fcfc>()^DÄap(i!rct>, 
ober  weber  23ab|rifcb  noeb  JLut&erifcb,  fonbem  Neutra/es,  33cpbenl>änber, 
weber  Falt  noch  warm,  betrieben ,  unb  alö  gefährliche  Jeinbc ber  Üatr>oir# 
(eben Religion abgemaWet  werben,  pag.  164—184»  ©iefeäitfohnegwei* 
fei  eine  ber  jenigen  Stellen  im  ^uefce,  bie  am  £apferlichen  H&ofe  bie  meinen 
Bewegungen  wirb  oerurfaebt  haben,  inbem  bie  friebfertigen  änfehläge  betf 
ädpfcrö  unb  feiner  in  ber  Religion  modcrac-gefmnetenüvahte  iiemlich  beut* 
lieh  angelrochen  unb  burchgejogen  werben,  gnblid)  fommt  bie  Jrage  18. 
Wie  fcoeb  unb  viel  einem  jefrert  griffen  tHenfcben  <w  biefem  Äeligi* 
onßritt  gelegen ,  vnb  tva*  bis  (Drta  <tue  vort>ergcl>enfrert  Cafeln  ju 
(cblteffen?  $aety>em  alfo  bie  ei^e^(a^9\ebet)onbenUrfac()enunbUrn(ran* 

ben 
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Den  t>cr  Verwirrung  in  ber  Oveligion  betrachtet  worben ,  folget  t>te  onbere :  1573- 
X3on  ben  Äu^rti  bes  ntuenfunbtnm  Langel«,  als  wenn  babureb 
bie  reine  te^re  iwcb  viel  ^mibert  jfa^ren  erfi  4us  ben  Ääncfen  £er> 
farge$o$en  worben.  liefen  Diulmi  erfidret  er  falfcb  ju  feim,  weil  ber* 
felbe  jheite  a)  mit  ber  Sßerbeiffung  £bri|rt,  b)  mit  ber  ^igenfebaft  be* 
£oangelii,  c)  mit  bem  Äefdnntni^  1*^-1 "fclbfr,  d)  mit  bem  offenbaren 
2iu3cnfcr>cin  unb  ber  Confufion ,  bie  bureb  baef  neue  €t>angelium  ankertet)-' 
tet ;  welche  man  jwar  buref)  batf  Crtbentmif&eConcilium  t>abe  ab|rellcn 
wollen,  aber  hieran  burch  bie  SBteberfpenjttgfeit  ber  £oangelifd)en  gebinbert 
worben,  aitfberen  goangelio  oiele  fcbabiid)e  Jrüebte  enrftanben.  ^Belebe* 
alle*  weitlauftig  oorgeftellet,  unb  auf?  ber  bisherigen  Slbbanblung  jum  Q3e> 
fdjlutJ  noch  erörtert  wirb :  Welche  bann  unter  Oiefen  baiben ,  Der  &<?mt# 
fefeen  vno  ^ugapurgerifeben  Confeßion,  bie  war>r  reefcr  Catbolifä), 
Ober  bie  vnreebt  fa\\d)  unb  rerjerifefc  te^r  fey?  3)ic  Antwort  i|r  leicht  ju 
erraten ;  beim  ba  foU  auö  ber  bisherigen  Sßor|rellung  unwieberleglicb  foU 
gen :  bafij  bie  n>Abre  Keligton  aXkin  bey  ber  Rättifftert  Äirdben  5« 
jinben;  im©egentbeil  aber  bie2tug$purgeri|^e£o"fe0!on  nir  Die  w*b* 
re  reebe  <£arbolifcfce  xmb  <£<Dtt  wolgefelltge  Keligton  fey.  Ware 
alfo  ber  fummarifebe  3nr>a(t  beö  erpen^te  biefer  &>angelifcben  Inquifi- 
tion.  21m  £nbe  bejfelben  liefet  man  eine  Porbereitung  jum  anbern  U , 
welcher,  baj?  er  in  furzen  folgen  folte,  uerfprochen  wirb,  fyt  wir  aber  ;u 
biefen^beil  febreiten,  muffen  wir  noch  berVerbriecilicbfeiten,  bie  bie* 
feß  35ud)fi  wegen  gehabt,  ber  wieberbolten  Auflagen  beffelben,  unb  enblicfc 
beffen  <2Biebcrlegung  mit  wenigen  gebenden.  S)a§  biefe  Arbeit  fcon  ben 
ferern  für  bie  9\.  Quubolifcbe  Religion  fef>r  günftig  aufgenommen  fei),  i|r  leicht 
)u  erachten,  ©er  £arbinal  Hosms  bielte  fo  oiel  oon  bem  %>ud),  ba§  er  tt 
nicht  allein  bem  $crfeog  Wilhelmo  ju  Cleve  alö  ein  gulöen  Äucb,  xotU 
d?es  er  oft  lefen  tmfgte,  recommandirtc ,  (m)  fonbern  ftcb  gar  baxaut 
ganfce  ©teilen,  befonber*  bie  üorcrwebnte  von  bert  £ofV  Cfytifttn,  burch 
Stamslaum  Refcium  in  bie  £areinifcbe  (Sprache  überfein  lictt,  (n)  um  bie* 
felbe  au$  benen,  fo  baä  ^eutfebe  niebt  oer)tünben,  ju  ihrem  Unterriebt  mit/ 
jutheilen.  3a  eä  fanb  (ich  auch  wurcflicb  jemanb,  ber  batf  ganfee  ^ud>  in* 
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1573-  fcateinifcbc  übcrfcfet,  bem  Edcro  ju  fein«  Approbation  überreichte ;  welcher 
aber  folebe  Arbeit  bewegen  nidjt  gutbetffen  wolte,  weil  bcrUeberfcfcer  in  bcr> 
felbcn  lebiglicb  bem  teutfeben  ^evtgefolgct,  nid)t  aber  bie  (Ecribentcn ,  t?or> 
nemlid)  bie  Patres,  au$  welchen  batf  mei|1:c  genommen,  inOriginali  üorfieb 
gebabt  fjotte ;  wiewobl  bem  Autori  fon|ten  biefee  Untcwcbmcn  nic&t  übel 
gcpcL  (o)  »£>at  öbcrMrw  fiel)  ücrmuljtlid)  über  bie  Approbation  feines 
5Öud)ö  gefreuet,  fo  wirb  er  um(ot?ielmebrerfcbrocfenfet>n,]aIöibmbaeifd)arffe 
Decrct ,  in  wiehern  bcr  £ai)fer  au*  benen  bafelb|t  angeführten  llrfacbcn  fei* 
nen  gerechten  Unwillen  über Daffelbe  bezeuget,  \\\  jugefteflet  worben-  SMcfe* 
»Öanbeltf  \\\  febon  in  ber  fyfl.  VUdbt.pag.  150  gebaebt ;  man  bat  aud;  ba* 
Swpfcrlidjc  Decrct  felbjt  in  ben  ^eylaaen  aue  bem  GohUflo  fcatcinifcb  bev 
gefügt.  ^Beil  man  aber  au$  gutem  &runbe  glaubt,  baf?  baä  toremtflK 
Formular  nur  eine  blofle  Ucberfcfcung ,  felbigetf  aber  |uerft  in  ber  Vi.  (Defl. 
Gan^elev  teutfeb  abgefaffet  worben,  unb  un$  bon  ber  teutfeben  Sfaffcrtigung 
fo  wobl  ein  gebrücktes,  als  ein  gefebtiebeneei  alte*  £remplar  ju  «ötmben  ge» 
f  ommen ,  ( p )  fo  bat  man  billig  felbigetf  aud)  beibehalten  wollen.  ( 9 )  £t'e# 
bei)  tonnen  wir  niebt  umbin  anjufübten,  wie  P.  tHitrerb^rff«  btejc  (gaebe 
erjetyct.  £r  beriefet  nemlid)  anfangt,  ba§  am  26.Mart.  1573.  öttf 
febl  beä  &di)fcrä  ber  llniwrfitat  ron  ber  n  (De.  Regierung  ein  Decrct  juge* 
(teilet  warben /  „traft  beffen  berfelben  aller  $5ücbcr>£)rucf  bey  fcbwcrjter 
„Strafe  verboten,  e$  fev  bann ,  ba&  bie  QJücbcr  oorber  ber  Regierung  übergo 
„  ben ,  unb  t>en  berfeibigen  approbiret  worben  ■■>  wobev  gleid)wof)l  bie  Unt# 
„  wrfftai  auefr  Da*  SKcdx  bebauen  foue,  bie  93ücf)cr  &u  cenfiren.4'  2ln  ftatt 
er  nun  weiter  batte  mefben  foOen ,  wie  groblid)  ££t«j  gegen  biefetf  Decrct 
gebanbeft  babc,  fo  wia  er  ben  £efer  bereben,  ba§  £&r*  2*ucb  ba$  Saljr  t?or* 
berr  nemlicb  an.  1572.  ju  Ailingen  gebrutft,  unb  bcr  £di)fer  eben  baburdj 

(o)  fifow  bem  AtiDrro  Zpcil  &iefc«  2to(f>$  rin'flftflid)  Ctfbcfcrfi  tsnd  Kitten 
twgcfäf ,  ebne  fein  T>ot»iflVtt  tain  jüteinifd?  Ctrcinplat  (Evingriiförr  /•- 
m^ttm  wktwtftMfftt  g  »crinnen  er  i>crfpri($t,  fcfbft  £airä  anjulcg«!,  mtöfane 
teuffefte  ©djrift«,  »im»»(>l  ctm«^  Furier  imt>  tjfrftjn&li^cr/  in  ?fltrintf(^cr6rrff^c 
«ugtjcljcn  j»  (äffen;  mld)t$  aber,  fb  tid  mir  bcnmft,  ntdjt  gefc^chm. 

( p )  25a*  gebrueffe  tft  ju  finbm  6com  Nior  no  im  Script  von  2>.  t4:berö  03ftd?f  rrt/ 
/rr.  er,  e,  a.  gcf^ni5(BC  f)at  D.  ^jrfmci0ci  an.  j  ^go,  mit  au*  €>c|torvicö 
gebraut. 

(q)  Vid  »rrlagni  N«m  XVIII 
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fey  beranlaffet  morgen,  ein  fo  faxtet  Decrec  t>on  jtdj  ju  fleflcn ;  bat  QSerfe* 
t)cn  Edcii  aber  (jabe  in  ntc&r*  weiter  befranben,  ate  ba§  er  frin*8uc&,  naä> 
t)em  bieThcol.Faculcatfcfbisetf  cenfiret,  fo  ö(ci efe  an  Den  ^>rucf  cc  über fanbt, 
welker  bie  ^äpferlicfce  (rrlaubnt^  nid)t  abgewartet ,  fonbern  ben  £)rutf  b<y 
fcfycuniget,  unb  in  ber  Meinung,  &afj  cd  bamit  fetne  Dticfrtgfett  Ijabe ,  bie 
Stforte :  tritt  &<&n,  Äay.  tttay.^reyljeit,  auf  ben  ^itu(  gefegt.  £5iefe* 
fei)  ein  tnopmstw  error  gewefen,  um  bcfientwiDen  fo  wot)f  DieTheoI  Facul- 
tat  al$  ber  Autor  angeflagt/unj  worauf  ein  fo  ungndbigesDecret  erfolget  fey.(r) 
Ob  nun  t>cr  £r.  Pater,  ba  er  bie  3cit>Orbmmg  Derfefjrt,  M  an  &/<tk« 
felb(t  ergangenen  Dccreti  mit  feinem  QBorr  gebeneft,  urib  fein  Ö$etbred>en 
^auptfdd&Itcft  bem  Söud;t>rucfec  aufbürbet,  bie  eigentlidxn  Um|tänbc  biefer 
(Sadjen  nicfctgewu|t,  ober,  vbtxEderum  einiger  mafiTen  fjabe  entfdjulbigeit 
unb  uber(;eIflTen  wollen ,  bauon  laflet  man  ben  um>artbei>ifd>en  £efer  felbft  ttr> 
t&eüen.  3Bie  feljr  übrigen«  bem  Edcro  tiefer gufaO ,  ben  er  ifym  felbjt  jugejo* 
gen,  muffe  $u  £er£en  gegangen  fevn,  iff  barauS  abjunebmen,  baferbem 
(SacbtnaC  Hosio  in  einem  befonbern  ^reiben,  wie  e$  t(>m  mit  feinem  95ucf) 
ergangen,  gcflagt ;  weldjer  itm  fo  balb  mit  einem  Antwort  betreiben  beefr* 
tt,  unb  infonberljeit  bamtt,  ba§  er  f)ieburd)  ein  falber  ^eiliger  unb  ^arhv 
r<r  geworben,  troflct«.  (s)  S?un  fofte  man  ja  gebenden,  baber tapfer 

©32  felbjt 


(r)  Vid.  Hißtr.  Vniv.  Vienn.  Sa«  III.  p*g.  2T.fi. 

($)  ?0ian  liefet  ü&cr  öiefen  35ricf  btn^nlf  in  bcnSBorftn:  ConßUtnr  (Hofras)  e*m, 

nmod  tjmt  liiri ,  centra  hdrttitot  ferifti ,  fntrint  i  foteßste  tenehrnrnm  intereepti 
&  prohiliti.  UuD  lautet  bCT)'cl&c,  IBtC  folqrt:  Georgio  Edero  Ctftr  Mmftßdrii 
Conßit.tn» .  Quod  ingentt  te  Demi  glori*  (y  heuere  cortnavit  %flnrimmm  hoc  nomi- 
ne ftii  gratuior  :  Nec  enim  u/Um  capitis  dimimmtiontm  fdjfmt  tt ,  Jen  fofmit  Dtm 
fmftr  cmfmt  tmmm  etronmm  ie  Upide  prtciofo :  cujus  vlta  prior  mors  qusdam  ex i- 
ft imari  p oterat ,  ea  nnnt  eß  tjmmodi ,  nihil  mt  msgü  ilia  txftttndmm  vidtatmr , 
n*m  immortmlitAti  nomtn  tmttm  confecrmfli\  nnnt  $trnm  tt  dignitdttm  cen/eenfmt 
mni  frimt  htmo  fnerdt  mtrttlit ,  nnnt  in  Divtrnm  nnmernm  reUtm  ejfe  vi  de. 
rit.  QuAmobrem  tß  mued  gMndtat ,  tß  nnod  ex u l:es ,  mndndtqnidtm  in  ttrmm  ml» 
hum  Dtnt  tt  rttnlit  fropttr  ttnßantem  fmi  norminu  eenfejfitnem ,  mnUm  dixit  alt» 
tpundt :  Cnmdett  ($  txmltttt ,  mnia  merett  veflr*  ccf  itf»  eß  m  cmlit.  Nihil  nmne 
tehtdttim,  nihil  gUritfimi ,  qui  cenleri  poteras  ante  opprobrium  hominum  8c  ab- 
jeftio  plebis.  H*nt  igitnr  htAtitndintm  ittrmm  stmmt  tttrmm  tiii  grstnltr  ;  repo- 
ßtm  tß  tihi  ctrtn*  jnftiti*  ,  nuAm  rtddtt  tiii  Domimm  in  ilU  du  jnßm  j*ndt* , 
mnAndtmnidem  f  rottet  nomtn  i/o us  ferfemuntitmes  fmttrit ,  mmod  in  mAgn*  ftlicitA» 
fit  fmrtt  pener e  dein.     Kerum  net  in  kac  Ucbrymarmm  vulie  jßero  amicnmmm  titi 
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1573*  ff,n  fr  flfofr^  Stefanen  an  bem  Q3ucb  ju  evfenncn  gelben,  aud>  fdbU 
geä  roürcflicb  connYciren  laßen,  eU  würbe  ton  nun  an  beimlid)  gebaJten  wof 
ben,  unb  nic&t  weiter  $um  93orfd}cm  gefommen  fepn.  ©leid>wobf  fa(>e  man 
fd)on  im  folgernden  3at>r  1 574.  oon  bemfelben  eine  neue  Auflage,  weiebe  oon 
ber  erften  Edition,  wie  ju  üermul)ten ,  in  feinem  ©rücfe  unterfdwben  i|t.  ( c ) 
Ob  man  nun  glcicb  biebew  Die  Sürftcbtigtat  gebraust,  bag  fo  wobf  auf  bem 
$itul>33lab  bie  $£orte:  &<5m.  Äay.  OTay.  Heicbe^offrat^ ,  imaieu 
eben  :  tllit  Ktfm.  &<*y.  VTCay.  ^rey^eit,  unj>  (Bfoftlicfcer  (Dberteit  £>e* 
willigung,  al$  nad)  berQSorrebe  bie  bei)  ber  efften  Edition  befinblicbe  Ap- 
probationes  breoer  Theologifdjen  Facultdten  weggelaffen ,  aud)  ber  Ort 
be$  S)rucfä  unb  beä  ©rueferef  Sftame  niebt  genannt  worben;  fo  roirb  man 
bennod)  gegeben,  ba§  biefe$  ein  üerwegeneä  Unterfangen ,  unb  eine  offenbare 
ilebertvetung  be$  ftapferlicben  Edi&s  geroefen  fei),  blieb  aud)  nid)t  bep 
tiefer  Auflage,  fonbern,  naebbem  Maximilianus  II.  geworben,  folgte 
im  3abc  1580.  bie  \>xittt,  welcbe  ju  Ingolflabt  burd)  toaoib  ©Arroriwtt 
gebrueft,  unb  auffer  benen  obgebad)ten  Approbationibus  breoer  Facul- 
tdten /  nun  aud)  burd)  D.  Bartholomxum  Vifcherum.y  Damaligen  Deca- 
num  bei)  ber  bafigen  Uniwrfitat  approbiret  warb*  9iur  hatte  man  niebt 
rabtfam  befunben,  bie  t>orcm>e(>nte  "Sßorte  auf  bem  $itul*5Ma&  juroieber/ 
bolen,  fonbern/  rote  jle  bot)  ber  anbern  Edition  autfgelajfen  waren,  fo  blie* 
ben  fte  aud)  l)ier  weg.  £nblid)  trat  aueb  ein  Langel ifeber  Theologus  m 
ber  tt>tteraw,  M.  Georgius  Nigrinus  (u)  mit  einer  SGBieberlegung 

biefe$S3ucb$  l>ert>or.  Unter  benen  ©reit*  Triften,  bereu  biefer^ann 

• 


de futurum.  Quiequid  Aferri * me  poterit  *d  te  juv*ndum  &  er rundum ,  pro  viriü 
mea  confermm  lukent ,  nec  ullum  tmAntiffimi  hominu  officium  in  me  requiri  patiar, 
Filium  ruum  nondum  vidi ,  fid  tum  femel  xjidero  ,  quibmeunque  ptttro  hmmanitA. 
§u  officiu  compUH.tr  :  neque  dubttet ,  quin  aIÜ  quoque  pluret  bie  futuri  Junf ,  qm$ 
pattrna  quadam  btnevoleutiu  eum  profequAntur.  QuAmobrem  ton*  fit  Animo  ,  Dem 
grAtiu*  uge,  qui  tAnto  te  bonore  & gloriu  eorenuvit.  Librum  tuum  legi  Avide ,  nee 
magu  quidqmAm  tupio ,  quam  me  eum  frimo  quoque  tempore  videre  pojfim,  Vid. 
Hosn  Opp.  Tom.  II  pug. 

(t)  (Ii  itf  biefe  Edition  inbn-^prf;furftr.Bihliorheciun>oIfcnbÄtrr!  GcfiiMt^  nu* 
mir  tMfdbft  im  tcrtricftctirM  Jabr  aufidfr  »orgejeiget  trogen  ;  (m&c  aber  nldbt  (Sei* 
grnfKit  gehabt,  MtjclU  mir  brr  nfen  5»  conterirra.  3nbcff cn  cnrftflr  fic  2  2Upfwb 
6i  9?ogcn  oljnc  95prrc^r  unb  ^nbaff. 

(11)  De  hoc  viro  vid.  ü  Jüchf*i  QftXetyXtn  t  Ltxiem  P4rt.ll.  f.i(  3^,  edir,  ulf. 
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eine  jiemlic&e  'iDicnge  beraueigegeben ,  führet  eine  biefe  2uifj$nft  1  t^r,i 
C0l4tibend  unbiebene  j*ir|ü  x^nO  ber  jefutviber ,  040 ifi,  <£bu|hvi:b 
2uitict)rifit  (ßfegenfcrj,  Amitbtßs  »nb  X)ergleicbung.   ©onberlidb  wi< 
ber  bie  *£t>4ngelifcbe  Inquißtio  »nb  bat  (Bulben  ^lue  iDoctor  (georgii 
$£bere  3U  Wien,  tmb  bieytfuitif<b £&nifd) Ccnfiit ,  v>nb  etliche 4ti* 
bore  neu  ausgegangene  p4pißifcbe  Äucber,  |o  im  >3ucb  benennet/ 
geriefet  vnb  4nge(fellt.    X)On  M.  Georgio  Nigrino,  pfanber  $u 
i£ct>5ell.  M.  D.  LXXXI.  in  4.  ofjnc  Benennung  DcöÖrW.  StoeiSCßcrci 
an  [id)  betragt  2  $ilpt>.  20  Q3ogcn ;  £)ie  Q3orrcbe  aber  nebft  bem  Qxricjjt  \>on 
J>.  C£bere  Q3üdjern  20$5ogcn.   £)aö  QBcrcf  fclb|t  betreffenb,  fo  befielet 
fclbigeSauä  34€apitdn,  vocld)e  bie2lrtic£elri,  bie  jtvifd)en  mitf  unb  bcnJlW 
pi|ten  |rrcitig  fmt>,  in  fiel)  faffen,  ba  in  einem  jeglichen  erftlicfy,  tvaä  bicya* 
pi|ten  gehalten  Ijabcn  unb  nod)  glauben  »on  biefen  Slructcln ,  barnacl) ,  rote 
bie     (Schrift  unb  2>ater  babonreben,  $ur  SBicberlcgung  gefefet  i|t.  2luf 
bie  t>orrebe  bejfclbcn,  bic  ben  Bürgermeistern,  D%af>t  unb  Sünften ,  famm* 
ber  ganzen  ©cmcine  ber  t&tcibt  <£<£ln  geroibmet  ijt,  folgt  Oer  furtte  Bericht 
von  £>.  (Georgen  *£bere  Äucbew ,  unb  (umnwrif  cfce  Wieberlegung 
berfelbigen ,  fo  eigentlid)  f)iel)er  geboret,       jmb  nid)t  mebr  ate  jtvci)  ton 
5D.  £bere  Q5üd)em ,  ncmlid)  bie  gh?4iigel.  Inquißtion  unb  640  gülbene 
.Jlus,  weldje  N.pinus  bie  ju  wieberlegen  t>orm'mmt.  Unb  fo  ift  infonberbeit 
ba$  jenige,  roa*  er  ber  mcbrgcbacbten  inquißtion  entgegen  gefegt,  jivar  furfc, 
aber  boeb  fo  abgefaffet,  baf?  nic&t^  oon  bem,  fo  einer  Antwort  ivürbjg, 
ubergangen  roorben.  §r  gebt  bic  ^aupj*  Momenta  bc$  ganzen  Q3ucb$  or* 
bentiid)  burd).  Bei)  £&r/ <$orrebe  bait  er  (id)  ein  roenig  auf ,  unb  jeiflet 
ibm  überall  feine  QMofe-   £)ie  jroo  £lag  *  Dieben ,  bie  Edous  jum  ©runbc 
feiner  2lbbanblung  gelegt,  (teilet  er  in  lt>rer  geborigen  2)eutlid)Peit  bor,  baf? 
man  feben  fan.  roa$  in  benfelben  roafjr  unb  nid)t  roabr  fep.   93ct)  ben  18 
obangefübrten  SJragen  Edcri  fagt  er,  baf  c^  bemfelben  bier  gel)e,  wie  jenem 
5ungenbre(cber,  welcber  auf  bemU)ege  mit  (leb  felber  uom  4^^et 
Oijptittrte;  fT4fjte  ficb  felber,  unb  04be  felber  Befcfeeib,  unb  behielt 
immer  recht,  weil  er  allein  w4r.   £>4  er  4ber  fiir  beo  Kicbtet  fam, 
unb  fein  cö»egent heil  2tnnvorr  g4b,  fanb  fic^d  xuel  anbers,  Unb  balff 
ibn  md)t,  b4ß  er  fpr«ct>:  3cß  ^4tte  j4  w  rec^t,  b4  id>  cültint  W4r. 
Siu$  biefe  fragen  voerben  »on  Nigrino  fur^  unb  gut  beantwortet.  93on 
ben  47 £cfccr> tafeln  wirb  geurt()ei(et,  b4p  bie(elben  mit  einem  einigen, 
guten  (ürefen  teutfefeen  Wort  wiebetlegt  werben  Junten,  weldtjea 

©g  3  5« 
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1573*  *u  tÄUfcl  r>etfi  mcmiri.  $Bi*90fy  er  aud)  btefeiben  nacheinander  Furfclicb 
burd)gel>et,  unb  bei)  einer  jeglidjen,  wa*  nolm'gift,  erinnert.  lint>  auf  bief^ 
<2Beife  begleitet  er  feinen QJegner  bi*  ju  £nbe  feme*2Mid)*.  £)od)  e* i|t3eit, 
naebbem  wir  Den  erften  C^eil  Der  £t>angelifcf)en  Inquifirion  gefefoen,  ba* 
»vir  nun  auet)  ben  4nbecn  tfceil  t>or  uns  nehmen.  £)er  fei,  Colerue  (tont) 
in  t>en  ©ebanefen,  bafj  berfelbe  überall  nicf)t  an*  £icf>t  gefommen  fep;  (x) 
er  battc  aber  benfelben  febon  würcflicfc  o&ne  fein  SBiflen  nambaft  gemalt; 
weld)e*  biUig  ju  entjcbulbigen  ifr,  weil  ibm  feinem  eigenen  @ejtanl)nitJ  nac^ 
ba*  Q5ucJ)  felbfc  nld)t  befannt  gewefen,  welc&e*  t>tefe  Sluffc^n'ft  (>at : 

12.  iDae  gölbeite  Jl«$  (Ctjriftticber  (Bemm'ft  »nb  <B>efeu/ 
fd^fft,  b46  tfi,  4in  4llgem4ine  richtige  5$rro  ber  erflert,  »mlteit, 
pr$pt>eti|cbert  rnb  2tp0flolt(U)ert&trcbert,  gletcb  4te  4m  frirrje  Hißoria, 
»Ort  Oer  &4tUaenÖt4tt  (SNDttee,  wie  es  umb  ttefelbe  vor  blefer@p4(> 
tung  4tn  (S>eft4lt  gel>4bt,  »nb  wie  ftcfc  046  jeglg  Religion  we|ert  b4r* 
nur  vergleiche ,  ft'ir  bett  mbittt  Ct>etl  j£raiigeltfc^er  Inquifition, 
mit4ngel>Affcettlfrirtrteriirttt/  Ep4e  4ins5eit  (jeto  3U  gütiger  ^mfeerong 
*mb  X>ergletcb«ng  gegenwärtiges  Äeltgionfheita  ffttWeg  vnb  mittel 
gefuebt  vnb  gebwuefct  W0rbe?t ,  tPor4it  4ticb  biefelben  bis  b4l>er  ent# 
Jt.irtbett,  Pnt>  welche«  entgegen  biereefctert  tttittel  feyen,  burefc^. 
ÖJeOrßen  ÄbCr  5D.  Pfal.  F//.  Nif  cmvnß,  fucritis,  ghdium  fuum  vi* 


fcureb  &4vibem  04rtorium.  Anno  M.D.LXXlX.  in  4.  SSetragtnebfc" 
Der  Dcdic  unb  Sßorrebe  2  2flpl).  1 6  «Sogen.  $8et>  biefem  Ö5ud)  wollen  wir 
im*  nid)t  fo  lange,  al*  bei)  Dem  t>orf)ergef)enben,  aufhalten.  3n  berDedi- 
cation  an  £erfjog  Albertum  in  234yern  gibt  Ederus  ju  erFennen ,  wie  ec 
ton  meljr  f>of>en  Orten,  aud)  (Ebur  unb  Surfen,  fo  wobl  fd>rift>  al*  münty 
lieb  fci>  erinnert  worben,  feinem  2$crfpred)en  burd)  Publicirung  tiefe*  4it* 
fcerit  ^beil*  naefauFommen,  weld)e  Anforderung  befonber*  bon  gebautem 
#erfjog  gefeiten  fei) ,  mit  ber  Steuerung,  b4ß  ee  tym  o(?ne  t74ct)tt>eil 
feyn  folle;  wobureb  er  bewogen  worben,  an  benfelben  ein  getriebene* 
eremplar  \v  überfenben,  mit  lötete,  ba  (5.  5.  @.  bebaut  waren,  baflclb 
in  ^rud  ju  geben,  e*  jut>or  ifjre Theologos  exarainiren  unb  alfo  anorbnen 
|u  laflen ,  b4ß  i$m  ein  Siebes  bey  ber  Mn.      tH4y.    reinen  X?n# 


gn4ben 


(x)  Vid.    6$licbc  2lowa(fii»Ärti  tc  t*>49+ 
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gnaben  geraiche.  3(1  darirt  ju  Wim  ben  3 .  J<i««<fr.  *nno  78.  $(uf  ber  157 3* 
Dedication  folget  bte&unbfchafft  ber  Herren  fcoctoren  vnb  profefjo* 
reu  bey  ber  löblichen  Unwerfirat  $:»  Wien  von  £>oct.  labere  Äeruff"  j 

worinnen  fie  funb  tbun,  wie  D.  jl>ncn  angezeigt,  bafj  ferne  <^treü* 
©«triften  bon  einigen  berfwegen  übet  angefeben  würben,  weil  er  fein  Thco- 
logus ;  unb  baf>er  gebeten,  tr>m  üon  fetner  Promotion  in  FacultateThc- 
ologica  ein  Teftimonium  mitjut&etlen.  ^Belcfteö  fte  benn  tjier  in  opti- 
ma forma  tfjun,  tnbem  fte  nte&t  allein  berieten,  ba§  er  am  1.  Oft.  1571, 
Baccalaureus  Theologitc  geworben  /  fonbevn  <iudr>  feine TheologifdjeÖe* 
lebrfamreit,  bie  er  fo  wol)l  in  einigen  pro  fide  CathoÜca  gehaltenen  offene 
liefen  SKeben ,  aß  pornemitd)  in  feiner  Oecommia  mbiiomm  an  ben  ^ag  gelegt, 
befonberö  rühmen,  bei)  welkem  35udj  bie  günfh'geCcnPur  beälnquifitoris 
Apoftolici  \\\  Cölln  pon  bemfelben ,  wie  aud)  baä  obgebacbteBrevc^abjfa 
P11  V.  jugleid)  angefügt  wirb.  £)ar>er  fte  e*  bor  unbillig  galten,  wenn 
einige  bon  feinen  ^l)coloaifc()en  ©cfcriften  übel  urteilen ,  welche  (te  im  ©e* 
gentfjeil  uor  wol)l  unb  grunbltd)  getrieben  erflaren.  T>.  Paulus  Marcbefmut 
Dccanusn  unb  D.  Petrus  Bufxus  Senior  ber  Facultdt  batten  biefem  Tefti- 
monio  unf erfdjrteben.  $)enen  D.  Albertus  Hungens,  Procancellarius  auf 
ber  Unfoerfttat  jfagolfiabt  feine  Approbation  biefetf  anbern  ^beil*  ber 
ÖEvangelifchen  inquifahn  beigefügt.  <£)m  fummartfcf)en  Snljalt  biefetf 
Q3ucb$  mit  wenigen  anjujeigen,  fo  ifr  baflfelbe  in  vier  Cractaten  abheilet; 
ba  bie  benben  erften,  wie  Ed*rus  fagt,  von  ber  wahren  Äirchert/  bie  bety 
ben  legten  aber  pon  ber  rechten  Religion  Ijanbeln.  ©crerge  ^ractat  foll 
fei;n  eine  2lpo(loü(che23elf4nbrnii«  von  ber  Catt>oli|cr)enÄtrchen:  als 
fcer  wahren  Qtabt  (BKDttee,  aufjer  bero  (Sfemain  tmb  (ffefellfchaffe 
tain  tHenfch  tan  (elig  werben ;  ^Darinnen  angc$aigt,  welche*  bae 
rechte  lof<  jeye,  barbey  man  mnen  rechr|chaffenen  (T^nfien  ernennen 
to*nne.  §>a  benn  alle  batfjentge,  wa*  bte^>api(len  bon  ber  Äircfjen  unb  t> 
ren  £enn$efd)en  ju  lehren  pflegen,  jufammen  gedoppelt,  unb  wie  leicf)t  gu  er> 
achten ,  bie  &ö*mifche  alö  bte  etnjig  wafyre  Rixty  porgeffellet  wirb,  tiefer 
Qrractat  gebt  bi$  pag.  158-  ©er  an  ber  e  foü  in  ftcb  t)aU<n  ain  finge  £w 
Port/  wie  ee  trnib  bie  ^ailige  Qtatt  (0tö>rtee,  bie  allgematne  <f£riftlt> 
che  Kirch,  vnb  berfelben  QemAintn  JLauff  von  Anfang  ber  Welt,  bis 
mtf  gegenwertige  Bpalruncf,  jeberjeit  am  <B>efJalt  gehabt,  vnbwie 
fich  bae  jenieje  3\eligionwefen  bamte  vergleiche.  £ier  werben  jwo  $ a* 
rabeln  Ct>rtju,  bie  erjfe  pon  bem  guten  unb  bofen  @amen  ^att.  13.  unb 
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K7q.bie  anbete  »on  Der  (StaDt  ©Otteei  SRatt.  8.  jum  ©runDe  gelegt;  uub  fo 
foll  au$  Der  ertfen  Parabel  gejeiget  rotten,  rote  Der  gute  ©amen,  Den  ©Ott 
»on  Anfang  Der  Kirchen  fo  wohl  im  2Htcn,  alä  im  ^cucn^cjlamcnt  auSgc* 
face,  bejtanbig  in  Der  &£mi|U>en  ÄirchengefunDenworDen,  Dagegen,  waämit 
Derfelben  nicht  übereiii)timmct,  lauter  UnEraut  einer  falfchcnOveligion  gewefrn, 
unD  noch  fei).  SBc»  Der  anöern  Parabel  aber  foü  bewiefen  feun,  bafj/ö  mit 
Der  Kirchen,  alö  einer  (StaDt  ©Otteä,  im  21.  unD  ^ejtamcnt  immer  ai> 
nerlei)  ©c|klt  gehabt,  aud)  Dicfe  ©cftalt  annoch  allein  in  Der  &tfmi|cben 
Svircbe»  angetroffen  werbe;  wobei),  was  »on  Den  bürgern ,  Denöefefccn, 
Dem  geglichen  unD  weltlichen  Regiment,  Den  bürgerlichen Pflichten  unD  5cep#» 
Reiten  Diefer  (StaDt  nach  Den  papi|tifchen@runDfdf>e»  Ean  gejagt  werDen,  unD 
wie  fid)  Diefcö  alle*  in  Der  (Secten  neuen  ßirche  nicht  pnDe,  weitläuffig  auö> 
gefübret  wirb,  ©iefet  ^ractat  erfhrceft  (ich  biö  p*g.  226.  S)er  dritte  bet|t : 
Bumma  Ctjrtfllicber  ttty,  von  Oer  wahren  Kettgtott,  unb  Oemal* 
lein  feligmacfcenben  erlauben,  vnb  alfo,  welches  Oer  reebte  TOt$  von 
Oiefem  irrOtfcben  ju  Oem  &immlifcfcett  jferufalem  fey ,  &ae  iß ,  wie  am  je* 
Oer  £t>rißenmenfcfe  vor  (BNDtt  tonne  gereebtfertiget  werben,  tiefer  ban* 
Delt  Drey  £aupt*(Stücfe  ab:  1)  VBtö  paOMfttft§en  Bürger  in  Der  (StaDt 
©OtteS,  alö  Der  wahren  Kirchen ,  eigene*  cShun  unD  ©ewerb  fe»?  nemlicf) 
Der  innerliche  unD  euflerlicbe  ©Otteebienjr,  Da  bei)  jenem  »on  Dem  ©lauben, 
Der  Hoffnung  unD  Der  Siebe,  bei)  Diefem  »on  Den  £ir<hen«  Zeremonien  gereDet 
wirD.  2)  SCÖelcheö  Der  rechte  2Beg  ju  Der  (Stabe  ©Otteä  unD  Der  allein  fe* 
ligmachenDc  ©taube  feo?  9Wn>o  Die  iut^eraner  mit  i()rem (glauben  allein 
rechtfchdffen  (>cr(>a(tcn  müffen,  hingegen  auch  Det@laube  unD  Die  guten  3Ber> 
cf e  mit  ihrem  »ermeunten  SÖerDienft  erbärmlich  unter  cinanDer  gemenget  wer* 
Den,  9)  *2Bic  Der  'Sttcnfch  »or  ©Ott  gerechtfertiget ,  unD  DaDurch  feinet 
(Seelen  (SecligEeit  Eonne  »ergewiffet  werDen?  Welche*  wieDerum  eine  2lb# 
hanDlung  »on  Der  Rechtfertigung  t|t,  wie  man  fie  »on  einem  €r&*9>api|tm 
Ean  »ermuhten  feon,  Dabei)  Die  &utt>eraner  gewfelid)  nicht  »ergeffen  worDen. 
£ö  geht  Diefcr  ^ractat  bii  p*g.  348-  5>t  werte  enDlicf)  h&t  in  (ich  «ne 
ttotwenbige  Cßrinnerung ,  was  ain  $eitJ>ero ,  $u  $iitlicber  ^inlegiincj 
snO  XJergletcbung  gegenwärtige*  &eligion|freits ,  furXPeg  vnb  iHit' 
tel  geflickt  vmO  gebraucht  worOen ,  «voran  aueb  Oiefelben  bis  babeto 
•ntpanben ,  vnb  weldbee  entgegen  Oie  rechten  tTCittel  (eyn.  «fiier  wirb 
wieDerum  in  »ier  Slbfcbnitten  erwogen :  a)  SJBoäju  einem  rechtfehaffenen  Die* 
ligion$>$ractat  gehörig?  infonDerheit  wer  Die  Hartheuen,  Darjwifcfcen  foüe 
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gel>ani>cU  werben,  pon  wa$  (Sachen,  oor  rodeten  9vid)tern,  mit  welken  1573 
^ÜSaflFen ,  unb  ju  wdcbem€nbe  biefcö  gefebeben  folte?  Sföan  fan  fid)  fd)on 
©orfreflen ,  wie  Da  Vortrag  Ederi  all)ier  muffe  befdt>affcn  fepn.  0)  2B<(* 
cbeä  bte  Hirtel  fepn ,  fo  bie«l>cr  auf  bie  23abn  gebracht  unb  perfudjt  worben ; 
SDa  anfange*  20  Littel  erjeblet  werben,  barüber  in l>cn gemeinen SKeicfcs  ^er* 
fammlungen  berabtfcblaget  worben ;  Unter  andern  wirb  beä  An.  155-5.  &f* 
gerid)tetcn  9\eligton$<gwbroä  gebadet,  unb ungefcr)eut porgegeben,  fraß  &et* 

jclbe  mehr  für  eilt  Moratorium ,  Dilation  mit»  ColeranQ  bl0  $11  enthebet 
Pergleicfemig,  4le  für  ain  gemom  Decifion  unt>  Declaration  ju  acbteti 
xmO  ju  ^altert  fey,  398-/^.  ferner  «erben  i5Confilia  unb33e* 
benefen  «SBeuvwetfer  9>erfonen ,  wie  bem  DUligione^SBefen  ju  belffen  fep, 
angeführt ;  welche  alle  aber  für  unjuldnglid)  etfldrt,  unb  c)  infonberr>eit 
baö  $3üd)lein  einee»  Anonymi  de  oßcio  pu  viri  borgenommen ,  unb  ah*  in-  ' 
din°erenti|h'fc&  wieberfeget  wirb,  3"^t  d)  follen  bie  regten  Littel  ange 
wiefen  werben ,  bie  Slinigfeit  bei  ©iaubenä  wieberum  ju  geroinnen  unb  \w  zt* 
galten.  Unter  welchen  jwar  bie  *£).  <Sd?rift  unb  beren  wahrer  93er|tanb  oben 
an  jlefjen,  aber  fo  gleich  babep  bie  Traditionen,  Coneilia,  ber^dbfreDc- 
creca  &  Decretalcs,  ber  alten  5vircr)en^5cr)rer  Confenfus,  unb  watf  au* 
folgern  Confenfu  gefd)lo(fcn  werben  Fan,  olt  £att)oftfcr)e  Littel  f>te|u  an# 
gegeben,  unb  mit  Sorfreflung  beä  rechten  @ebraud)£i  biefer  Littel ,  beren 
®cringfcbä>igFeit  bep  ben  Eutberanern,  unb  M  ^rofteä,  ben  manpon  ber 
33eftdnbigfeit  bep  ber  alt*  £atbelifd)en  £ird)en  ju  gewarfen  bat,  befdjloffett 
wirb.  «Jbatte  mm  M.  Georgius  Nigrinus  bie  Langel  Inquificion ,  altf 
ben  erfieit  Cfceil  biefeö  'äBercfä,  wieberlegt ;  fo  lieel  er  aucfjciefen  anbtm 
C^eil  nicr>r  obne  Beantwortung  ;  wie  febon  porber  erinnert,  ba§  hkfclbt 
gleid)falle  in  feinem  ftirrjeri  Äericfct  *><m  fc.  (Sfcere  Äücbern  enthalten  fep. 
(Sie  befreiet  jwar  überall  nur  aus  8  Q3ogen,  unb  (tnb  allein  bie  widj)tigfteri 
(Stellen  Des  S33u<$e*  oon  iljm  berühret  worben.  3nbeffen  gibt  aud)  biefe  fum* 
marifdje  Antwort  Anleitung  genug,  bie  falfcr)en  ©rünbe  unb  ©cblüffe^W«*» 
rinjufeben,  unb  ju  erPennen,  ba§  feine  ganfce  (Sacbe  auf  ben  (Sanb  gebauet 
fep.  feod)  Nigrinus  lieg  ees  fyiebep  nfct>t  bewenben  ;  fonbern,  ba  er  Pon  ber 
35l6ffe  ber  Ü\6m.  €an>olifd)en  Religion  überzeuget  war,  fo  warb  er  burefc 
bat*  #ol)nfpred)en  Ederi  angetrieben,  ein  grofes  SCBercf  ju  fdjreiben,  unb 
aller  <3ßclt  barinnen  jur  Q3curtbetlung  porjulegen,  wie  fd)led)t  eä  um  ben  fo 
febr  gerühmten  ^orjug  ber  9\6m.  ^irc^en  oor  ber  ^oangelifc()en  (lef)e.  Q3on 
tiefem  ^Bercf  wollen  wir  nict)tö  mel)r  altJ  ben  ^itul  l)ie^erfc^en,  welker  aU 
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.lein  juldnalid)  i\t,  uns  wn bemfelben  einen  ®earif  ju  machen,  unb  alfo  im 
tet:  papifiijd*  Inquijuion  xmO  gulOen  jlfo  Oer  Komijcben  Äircben. 
2)48  iff,  Atftorta  vn0  2*nfcinfft  Oer  $£m{ßbeti  &ird)en,  vnO  foif 
fcerlicb  vom  3rtrickr!(it|cfcen  tiefen,  in  fieben  25üd>er  verfafl,  nad? 
2lmveifung  Oer  geheimen ,  vnO  Oocfc  aueejemicf te»t  5a^l  in  Oer  <Dffen> 
barung  jot>anni0.  ^)Än'riii  aller  &omifd>en  Äifcfeoffert ,  iSrijbü 
fdttflfen,  Patriarchen,  2$Äbfi,  vnO  enOlid)  Oer  2lnticferiffen  Gebert 
vnO  ^anOel  £urr3licb  angezogen,  famt  Oen  £>ecreten  vnO  2>ecretalen, 
fo  tfyn  $ugeme(fen.  ¥>nO  rvirO  aus  i£ren  £i|torien  offenbar,  wann 
vnO  wie  Oer  2lntid)riff  Ote  &c*roifcbe  Ätrcfce  £abe  eingenommert ,  ja 
wie  er  aufkommen,  angefangen,  3ugenommen,gefhgen,gekerr(ci)er, 
*>n0  enOücb  wtOer  gefellet  rvorOen,rvae  ftcb  and)  fonßm  im  Öapfitjumb 
für  grofle  DeränOerrng  3tigetragen,  3tem  von  aller^anO  donciliie, 
<DrOen,  Äerjereyen  audb  WunOer3eic&en,  vnOfonOetlicben  Strafen 
»nO  mercflt(^en(S>efcbtct)tert,  aus  allerley&iflonen,  ^eiligen  Patern, 
vnO  vielen  Äucbern  Oer  (Belehrten,  fo  tyxnad)  mit  Hammen  erje^let, 
txeulidy  wfammen  getragen  von  Georgio  Nigrino.  5u  Oienfllicbetrt 
«Befallen  allen  (Oamanten  vnO  £eud)lern  Oee  25ap|t^ume,  welche 
Oas  abgorti|cbe  jöapftyumb  nicht  genugjam  geloben,  vnO  Oae 
Evangelium  gefd)mer>en  vnO  (ekelten  tonnen ,  vnO  fonOerlich  wieOer 
fcoctor  (ßeorflen  ifbere  <Äangelifche  Inquifiion  vnOgiJlOen^Ins 
jugericht,  Oaß  fte  fleh  *vol  Oatinn  bejpiegeln ,  auf^rn  vnO  fid)  bep 
fern.  *Dar3U  vieler  pf*  eigentliche  Contrafacturen  vnO  2lnbilOnuf* 
fen,  welche  vor  Oer  Seit  $xattt  Onupbrius  Panvinius  ausgeben  lafjen, 
get^an  rvorOen.  Anno  M.D.LXXXII.  injolio,  ofyneSftelbuna  beöDrttf 
ober  3)ruc£cr$ ;  ba  t>aö  £Bercf  felbft  neb(r  bem  Dveaifret  746  Reiten  aus* 
mad)t,  ofyne  ber  X>orreOe,  roeldje  allein  au*  3o$5ogen  befielet.  %u$  bem 
@d;luö  be$  ^itulä  folte  man  glauben,  al*  wenn  tiMgrinus  in  biefem  SÖuc> 
rcieberum  mit  Eden  ju  tl>un  fyattc.  <Sleid)tt>ol>l  l)at  er  beffclben  faum  einmal 
mit  tarnen  aebaefct,  fontern,  wie  fein  S5orl>aben  aemefen,  fo  führet  er  al* 
(e^  b'^rifc^  aujJ,  jet»od)  alfo,  t>a§  er  einen  ^abß  naefe Oen  anbern,  «nb  roa* 
l>urct>  il)n  unD  feinen  Sfnljang  inOerÄirc^cn  unö  fon(t  in  Oer^lßelt  borgerrüt* 
tung  anöerid)tet  n>orben,  juerfr  befdjreibet,  unb  benfelben  noc|)  anbere  ^e* 
gebenl)eiten  fur^lic^  ()injufuat.  S)ie  X^orreOe  aber,  bie  ben  bei)ben  (Stdn^ 
ben  Don  fetten  unb  9\itterfcl}aft,  wie  aud;  bem  Dierten  (Stanb  ber  ©rdOte 
«nb  s3)ldrcfte  in  (Deflerreicb  unter  wnO  ob  Oer  i£nm  ju^efc^rieben/  unb 
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eine  anbete  ©c&rif*  fiW  wieberfegt,  wirb  an  ifaem  gehörigen  Ort  mit  au*  1573. 
gefubret  werben. 

1 5.  MaUeusHareticorum :  de  variit  fal forum  dogmatum  notit  staue 
eenfuris>  UbriDuo.  In  qtiibus  univerfa  pene  ktrefes  & cognofeendi  tffugiendi 
ratio  continetur,  Sive  Methodus  contra  Seilas,  ad  arepuendos  &  convincendot 
bitretias,  hoc  tempore  omnind  necejfaria.  Ex  j  vaueorunt  quidem ,  fed probatif- 
fimorum  Patrum  praferiptitnibus  in  unum  velut  Corpus  congefla  i  Edirio  fc- 
cunda,  Cuinunc  acccjjtt  Dcmonßratio,  penes  quos  kodic  vera  am  falfa  fit  Ec- 
ckfia.  Per  D.  GEORGIUM  EOERUM.  Augufönus :  Hxreticorum  'wi pro- 
bat io  facti  eminer c ,  quid  Ecclefia  Catholica  fentiat ,  £jf  quid  habeat  fana  dotlrU 
na,    Lib.  Confcjf.  j,  cap,  lp.    Ingoljladii  apud  Davidem  Sartorium  Anno  M. 

D.LXXXI.  in 8.  £tn2fü>bob. unt>  1  flogen.  3n  Der Dedicacion  ante» 
^abjt  Gregorium XIII.  welche  \\xXCitn  am  i.Febr.  1580.  Witt  i|t, 
flagt  Ederus  übet  bie  Unwiffenbeit  unbgaultjeit  bet  ^relaten  in  bet  &<fttit> 
fd)tn  Äircbett,  bie  betfclben  btütg  mit  Sdfrjften  ju  £ulffe  fommen  folten; 
2)a  abet  biefe*  nidjt  gefciKbe,  fo  müfien  bie  Stummen,  bie  ßinber,  ja  bie 
(Steine  felb|t  anfangen  ju  fd)tepen*  fe  gebeneft  aud)  t>e*93et(angen$  melet 
€art>olict;en,  baf  feine  gwrngel.  inquifition  tnö  £ateinif*e  mogte  überfefet 
werben;  weit  et  abet  bemfelben  nid;t  fo  balb  ein  ©emigen  tbun  formte,  fo 
babe  et  biefen  Maiicum,  bet  mit  bet  inquifition  fajt  gleichen  Snfyaftf,  öotan* 
fenben  wollen.  Unb  fo  jiebet  man  au*  au*  bet  3tif<rnimenr>aftung  bepbet 
Triften,  ba§  eins  au*  bem  anbern genommen  fep.  »öettColerue  fei.  bat 
unä  bet  SDlulje  überhoben,  ben  fummarifc&en  3nt>a(t  be*  2Betct;$  anzeigen, 
weil  et  bie  Ucbetfc&riften  aller  Kapiteln  bet  jwepen  Söücber,  wotauä  bafleibe 
beliebet,  berau$ge$eicbnet  bat.  (y)  Sftut  bemetefen  wit,  txft  Edem  mx* 
aü  inbiefet<£cbriftnid)t  mit  feinen  eigenen  Kotten  tebe,  fonbetn  lautet  3eug* 
m'iFe  bet  alten  £itcben bebtet,  wie  aud)  einiget  neueten  Controverfiften  an* 
fubte,  unb  na*  bet  t>on  il)tn  gemalten  eintbeilung  fiel)  biefelben  *u  Pütjen 

ma^e.    ^anwitbinbenPatribuSi  TcrtuÜiano,  Cyprianoy  Hilario,  Au- 

guftino  j  Vicenüo  Urinenfi  unb  anbern  fcbwerliä)  eine  mereftiebe  (Stelle  &on 
£et)etn  antreffen ,  welcfee  nict)t  in  bem  etjiett  SÖucfe  foite  angezogen  fepn ;  S)a 

infonbetbeit  ba$  I2.€ap.  de  Ucentia  Seclarum  five  de  libera  religionis  abufu$ 
tai%  i4$*j*al*  Wie  au*  ba$  1 3.€ap.  de  officio  autboritatepubliciMagißra* 
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J.  t«/  tu  üuniendis  &  cvmpefcendis  bdreticit  pag.  1 66.  feqq,  foldje  loca  autf  betl 

Patribus  unl)  Den  Edt&is  Der  alten  Ädiifer  in  jicD  enthalten,  woburd)bie 
Obrigf eiten  $ur  geroaltfamen  SSertilgung  Der  £e|er  fonnen  angetrieben  wer* 
Den.  £)iefe$  aber,  rt>a$  bier  t>on  allen,  aueb  Den drg|ten Äefcern  au*  Den 
£ird)en  Katern  jufammen  getragen,  roitb  im  i6.€ap.  pag.  204.  feqq.  auf 
Die  £t>angeltfdjen  or>ne  Unterfdjetb  appliciret.  3nbeflfen,  n>cu*  in 
Diefem  Q5ucr)  Die  Patres  reben  idflet ,  ba$  r>attc  er  fd)on  in  Der  Oh>angeü> 
fdbtn  inquißtion  in  feiner  eigenen  (Schreib 'Slrtüoraerraaen,  rote  Der  Sfagcnfcpein 
weifet.  (£ben  fo  ijr  eä  mit  Dem  anDern  33ucr)  ^  cavendis  afominanduque 
bareßus  beroanbt,  als  be(fen  3nr>alt  mit  bem  erffen  unb  vierten  ^raetat 
De*  gtHDenen  i'lufjes  in  allen  ©tuef en  übereinkommt.  £)ie  evfie  Edition 
Diefer  ^efertft  bon  An.  1  %%o.  babe  nic&t  gefeben.  S)ie  ber  jweyten  ange> 

langte  Demonßratioy  penes  quoi  hodie  vera  aut  falfa  ßt  Ecclefia,  ift  ntcf)t$  Vt>eu 

ter,  ate  eine  ©teile  m  Stapletoni  Hb.*.  Prindpiorum,  unb  eine  Difpu- 
tation  dcEccltfi*>  Die  ber  (Jarbinol  Carolus  a  Lotharingia  Dormo!* 
geboten. 

1 4.  1£in  l£$uflliche ,  gtit^ertjige  unb  notwenbtge  tParnung* 
febrifp,  an  Den  vierten  StanD  Der  löblichen  Statt  unb rTJaicft  ainet 
C£r|amen  Hanöjcbafft  tn  (I>e  ff  erreich  vnDer  vnD  ob  Der  '£ns :  Daß  man 
<B>(Dtt  in  Keligion  unD  (glaubend  Sieben  me£r  gel^orfämen  fol/e ,  als 
Den  iTJenfchen ,  X>nD  n?ae  3fnt>a(t  Dies  Spruche  von  Dem  (5eborfäm 

free  2(ugepurger!fcfcert  Confeßion  $11  galten  (eye*  £)urcb  (£fcO* • 
ßCtt  IfbfC  SD.  Galat  I.  flpann  ich  Den  iOTenfchen  noch  gefiele,  f& 
K>Äre  ich  nit  ain  Ä  techt  €fynftu  jfngolflatt  Anno  M.  D.  LXXX.  in 
4.  auf8j  33>gen.  3)iefeö  &üd)lem  fe&en  wir  nacb  Dem  üorbergebenben, 
weil  eö  Don  Dem  Authorc  ju  Wien  am  1 5. 2(pni.  1 580.  batirt  ift.  Q5on 
belfen  <2Beranfaflung ,  3nf>aU  unb  2Bicberlegung  aber  werben  n>ir  beym  <5d)lu< 
Diefem  erfien  C  tjeile  Die  geborige  ^acftrtdjt  geben. 

1 5".  Matxohgid  Htreticorum ,  ßve  Summa  htreticarum  fabularum^ 
bi  qua  brevi  quodam  vcluti  Compendw  continentur  nongenti  fere  vanijjimi  etro- 
res  t  de  dtteentis  prope  rcligionis  Catkolicx  capitibui.  Quibus  bomines  quidam 
reprebi,  für  um  Dei  verbum  plerunque  corrumpere*  Eccleßx  vero  unitatem  pro- 
hindere ,  ae  fidei  Cbrijliatut  integritatem  violare  auß  funt.  Vnde  apparet  etiam 
illa  admodum  borrenda  BaBTLoNIA  five  Coiifußo  b<ercfumt  qu<t  aCbrißo  naf 
in  kunc  utque  diem  exoru :  nunc  verö  in  Ucos  eommunes,  per  qua/dam  veluti 

Clajfes 


C/*jf*'  ^  di&cß*  ac  dißributx  funt,  ut  prtmo  flatim  intuitu  eottßct-,  qua ,  ä  qui- 1573' 
bus,  &  quo  tempore \  <fc  quovis  Articulo  controverfo ,  ir/  *j(/*rf<e  jucrini^  vel 
dam  v.  au.    Per  D.  GBORGIUM  K  der  um.    Pfal.  XXXIX.  Beatus  Vtr%  qui 
non  refpexit  in  finitates,  &infani*s  faifu.    Inrolßadti,  apud  Davidem  Sarto- 

rium ,  Anno  M.  D.  LXXXI.  in  8-  auf  22  Sogen,   feie  PotreDc  tiefe« 

95ud)$,  n>el#e  defumma  perfidia  hxreticorum  Banteln  foll,  ijt  gerietet  4^ 
/4//0J  Fratres,  qui  nomine  quidem  Catbolici  &  ejfe     baberi  volunt,  fed  reipfa 
cum  pejßmis  quilnuque  fetlis  communicant.    §t  ÖCr)lc()et  f)ieruntet  bie  jenige 

(Eatbolkf  en ,  t>ie  fcon  tbm  in  ber  Langel,  inquißtion  ^fVC^rtfien  ot)ct 
VOtlt* weife  tttitler  genannt  werben,  mit)  bie  bamit  umgiengen ,  bajj  jle  jwi* 
fd)en  beube  Religionen  eineOSeremigung  treffen  mosten;  baber  fie  auä  oDen 
bepben  gewifle  tbnen  anjtdnbige  tebr><Scuje  berauänabmen,  unb  babcp  ba$ 
Principium  batten:  „®o§  alle  ^enfeben,  bie  ba*  2lpo|wlifd)e  Q3laubene> 
„  ^efannfni*  annebmen  ,  üon  Cfcnfto  aW  bem  Raupte  reebt  glaubten ,  unb 
„bie  tfirdje  $b#t,  wo  fie  aud)  wäre,  liebten,  in  fingen  aber,  fo ba* 
„3Befen  be*@laubenö  nid)t*  angiengen ,  benen,  bie  einer  anbern^epnung, 
„rn'c&t  juwieber  waren,  unter  bie  wabren  €(>n)len  unb@liebmaflen  ber  €a* 
„  tl)olifd)en  ^ird)en  müjten  geregnet  werben."  Riefen  werben  an  ber  (Sei* 
ten  gefegt  bie  jenige  £of;<Crjri£e»t,  bie  barauf  brungen,  „ba§  man  einem 
r,  jeglichen  foUe  glauben  tafien,  was  er  wolle;  eäfepbefier,  bie  (Streitigfeu 
„ten  in  ber  Religion  ju  diflimuliren,  als  ju  üerbammen,  mbem  baburd)bie 
„allgemeine  Stabe  in  ber  ei)ri|lenl)cit  am  beflen  erhalten  würbe ;  SDurd) fol> 
,-d)e  ftnbigfeitunb  ^anftmubt  würben  bie  ßefcer  am  erjten  gewonnen  wer* 
*  ben."  lieber  aUe  bei)be  eufert  Ederus  gewaltig ,  unb  will  berg(eid)en  Jeu* 
te  gar  nid)t  für  £atl)olifd>e  £b#en  erPennen.  3nfonberbeit  wieberfprid)t  e* 
bem  legten  unb  will  beweifen,  ba§  bie  Äefcer  bureb  folebe  Srcpjfit  nur 
arger  würben;  ja  bag  fte  oon  jeber  um  fo  t>iel  rafert&et  geworben,  je  mcljr 
man  itmen  ncvdbgegeben.  #ier  werben  nun/olcl)er  Furorum  bdretUorum ,  rote 
er  jie  nennet,  eine  ganfce  ^Wenge  au*  ben  altern  unb  neueren  Seiten  erjeblet. 
Sßeo  ben  neueren  Seiten  folgen  aufeinanber  fwresHufrurum ,  naher  worum, 

Calvinißarum,  bep  biefen  infonberbeit/«™m  Gallict,  (z)  furores  Belgicij 

■M  3  »» 


i%)  J&itT  ftyrtt  Edtrut  unter  nnOrm  nu«  (einem  *r»  fplqcnbc  SBorfe  nn :  Enthsrißi* 

ftrtm  »tjefia  ,  ptdiims  protrira ,  Ole»  futr»  ceßd ,  £2  7*«/  m<txtmt  horrenimm  tft 
iicert,  ttrgtnl*  JMtt&W  aÜ>Hits%cmm  tsm  writartnt  irrifirto  *pui  G*tlos  »•mi- 
mt, jtlkmm,  ßmltmm  wllsntti  Chnjfmm,  fm$i  fmk  figurs  f4nu  *»rf~ 
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in  welcfcer  £r$ef>luncj  Surius  fein  (gcribent  ift ,  auf  ben  et  fid>  beruft.  €nb* 
'  mact)t  er  einen  Unterleib  $wifi*en  /«row  fett  &  furorcs  fdf*  <karin*, 
Die  \>on  ben  Äefeern  erreqet  würben;  unb  wie  er  oon  ben  lederen  m  btefem 
Q3ud)c  hanbeln  wolle.  £r  nennet  aue&  feine  Auchores ,  au*  »eichen  biefc* 
Lexicoa  Hsrecicorum  senommen/Unter  welchen  Nie,  Sandern  ber  fcomemlre, 
wie  er  faat,bem  er  gefönt.  e$ifrfo,wie£err£olmiefagt:  S)a§ba$23uc& 
in  u  Chiles  eingebettet ,  ba  bie  Äefceteoen  na*  ben  Materien,  unb  btefe 
nach  bem  2(lpl)abet  eingerichtet  (tnb ;  unb  fo  mufien  ftd)  au*  tinberiis  unb 
bie  lutberanct  allenthalben ,  wo  man  meonet  ©elesenljeit  ju  faben,  (eo* 
ben  (aa)  <5onjr  (>at  Georgia  Nigrinus,  ba  er  btefe*  <3ud)s  flebentfet, 
folaenben  Einfall:  &itMat*ologiaywl<totsfein  xtdytmVUbmtnfyatün* 
bebelt,  »Ott  2>.  «bers  £>ücberrt  jtt  »erflebrt,  welche  nemltcfc  ni<t>t$j 
etit  tmnuses  (frfebweber  wb  lofee  er*e|d>  futb ,  von  t^m  5* 
frmmeri  «efubelt  tmb  gepUcft  Ätte*UetleY  lAflerfcbrtrren  ber  papf- 
ßen,  wie  ein  Uufecbrer  alter  »eh*  tmb  Bectlerenmntel,  fo  Olk  mt 
Ivnirbier ,  bA0  tmn  ein  «Port  b<tr<Mif  antworte,  ober  aueb  ein  wenig 
Seit  barub  er  »erliefen  folte,  (  b  b  ) 

16.  Trium  Jurisconfultorum  Refronfa  adverfus  objefta  Summo  ?on- 
tifici  de  Imperatoris  Eletlione,  rstione  Imperii.    Sftacj)  ^t.  Poßevini  *8erid)t 

he.  du  tfl biefe*  ein  MS,  &fcri ,  wel#e*  in  ber  £aoferi.93tbltotbec  ju  Wim 
aufbebalten  wirb.  « 

lieber  93ermu&ten  i(t  btefer  5(rticfel  oonEDERo  etwa*  weitfdufftcj 
aerafoen,  »eld&c*  ber  ®X  entföulbtaen,  ober,  wenn  ja  etwa*  herunter  wt$ 

fe(K«i 

« 

0tt*i*ifet.  Pr*t»r*  veßit  &t.  SBobeo  meref  li<& ,  baf  tiefe  ©ort«  ben  6p«iifa>tt 
Inquifitoritas  feibft,  bie  fonft  niefit  eben  fcropuleuxfinb,  fo  »oMtra  J*™  al^rn 
3»  aaftoftg  genxfen ,  unb  tfe  biefelbc  expungirel  wiffen  wollen.  |J?an  liefe!  ncml.cfr 

hitöOn  in  Antomii  a  Sotomajor  Imdiu  Mr,r*m  fr.htitfrum  g  «,«r^.™» 
excufoiuxtaexemplarMadrit.A.1667.  in  Fol  )  f°fo*«btf:  £",^*r* 

rf#»Surii  C#«.i^»^i#  *rw  r*r**i  »  «r*#  /^r*«.  0£mm  1^74.  lns»n*  \  C$7. 

rf,/,  Eucbtrifia  poreis  &<.  *****  *i.  pretiofa  veßis ,  w/w.  fts* 

Uämtnr  mm  im  frmßmfimi  Georgü  Ederi      mjfUV*m  (  fo  ijl  ti  bafclbji  aö^e* 

bru(ft)  härttienmm  §.  de  Gallieis  furoribus. 
f  aa)  SBnS  aber  ber  feU  SRann  »on  ben  Ej*U»nim  ttrtd  tunum  1*44.  binjngefefcf, 

habe  in  bem  $ue&  niraenb«  jinben  fonneiu   ^-  ^ 

(bb)  3n  ber  Vprtebe  ju  feiner  pÄpifltföcn  mjmfm  two  goioeu«  tflft^  ic 

• 
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fefyen,  bem  fei.  Colero  aud)  ein  wenigjSdjulb  bemneffen  wirb,  inbem  fcurd)  1573* 
i)enfe(bcn  bieju  beranlaffet  werben.  6>Q  eiel  wirb  e$  bed)  mujen,  ba§  man 
einen  ISÄann,  ber  unter  ben  berühmten  ©elefjrtcn  aJferbingö  eine  (Stelle  ücr^ 
bienet,  unb  bieber  gtcmltct)  unbefannt  gewefen,  ein  wenig  befler  Eennen  gelcr* 
net ;  aud)  ein  (Stüct3  in  unferm  gtamgehjeben  ©eftmetcb  baburd)  in  ein 
bcllere*  tiefet  gefegt  worben.'  Sftunmefyre  aber  fallen  wir  in  ben  (Scfoitf  faf cn 
unferer  ßircfyen  weiter  fort. 


XXXVI. 


S3ielfdftige  aSemütmng  berer  <5tdnbe  um  einen  (^angetiföen 
Superintendenten,  ©erfelfcen  gleis  in  bei*  23erbefievung 
unb  2)ermef)rung  ftrer  Äircfcen ,  unb  wie  fte  bewegen 
of)ne@runb  befctmlbiget  unb  gebrenaet  werben.  9?od)  ei- 
nige Sftadnndjten  t>en  bem  Flacianiftno  in  <De(f  amef), 
bttMfmi  gemalten  FormulaConcordia?,  angeftettten 
Coiioquüs ,  unb  Unterhaltung  biefeä  ©trett*. 

ße  <?bangeuTc§en@tdnbe  waren  mit  £rnf!  barauf  bebaut,  wie(tefld) 
bte  eon  tapfer  Maximiliano  II.  erhaltene  ÜUltgion$>grei)bctt  bep 
bellen  £eb$eiten  auf  ade  mögliche  2£eifc  ju  5iu(jc  machen,  unb  ihre 
Äirdjen  tfjei'u*  im  guten  (Stanbe  erhalten  7  t^et((J  aud)  bie  2fnjal)l  berfelben  t>er* 
tnefyren  moaten.  Sßor  allen  anbern  fingen  aber  lag  tynen  ans  bag 
ibre  ^rebiger,  ba  biefelbe  btefjer  ebne  alle  gebüfyrenbe  2uiffid)t  gewefen,  mit 
einem  red)tfd)affenen  Superintendenten  tnogten  berferget  werben.  3Ba* 
fie  fiel)  in  biefem  ®ficf  fdjon  bon  An.  1569,  an  für  Sttüfje  gegeben,  Mar- 
tinum  Chemnitium  $ur  Ueberneftmung  biefeä  wichtigen  2(mmw  ju  bewe* 
gen,  unb  wi<  f*  ftd)  nod)  An.  1572.  beefaU*  Hoffnung  gemalt/  t(l  fdjon 
in  ber  Z>ift-  VUfyt.pag.  1 1 1.  unb/45,  1 34. /jr.  erjeljlet  »erben.  ( a)  $0* 

iljnen 


(a)  Unfcr  *»<fr*  j/j.  entölt  (jieuon  folgmfctf:  t«  lDer-^ar«i  ütfuurten  Qd?rc ibt-n 

Alt  Chjrrdmm ,  einen  tauglichen  3uftrinttndtt$\cti  /  fcfljti  «£*rr  Chtmmt'mt 
t»eruff«t/  UetrrfftrftD.    2.  fttAtion  att  Chemmitiium.     3.   Chemnitii  TltttWOtt 

Darauf  4.  ©^reiben  von  £6rg<rmrifUr  unD  2Ut|>/  unD  Dem  ganrj'*» 
CJ;ri|U  Uirtijftrh  |o  #r  aun  feb,  «?<ricj 00  £*ri,  0. Cbtmnttimm, 
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1573*  t^ncn  bicfccs  nid)t  gelingen  roolte,  richteten  ftc  tfjre  ©ebanefen  auf  D.  Geor- 
gium  Coelestinum,  Damaligen  Sbut^Äraitoenburgifcberi  s")>rob|ren  |u 
Colin  an  Der  Bpree ,  Deften  9$ruDcr  Jo.  Fnd.  Caleftmus  fid)  fdjon  ju  XOitw 
aufhielte,  unD  Der  fclb|r  chytraum  gebeten,  Da§  er  ifrn  nad)  <f>ejierretcb  re> 
commatidtren  mogte.  täit  Diefem  ^ann  warD  jroar  wegen  feinet  Voca- 
tion  nad)  (Deflerreicfo  Durd)  Briefe  (toret9  gel)anDelt;  ( b)  2lbet  feine wun> 
Dcrlicfje 5lu  jfübrung  machte ,  Da§  jte  nicf>t  ju  (StanDe  fam.  3a ,  ob  et  gleich 
beum  <Sd)lu*  De*  3ar>r$  1 573.  oot  feinem  £opf  feibfr  nad)  Wien  reifere  ,  fo 
mujte  er  Dod)  in  wenig  L£agen  obne  erlangter  Qjeftallung  jurüefe  festen,  (c) 
UnD  weil  er  bei)  folcDer  um>crmu()teten  Abfertigung  in  Den  @;Dancfen  }lanD, 
fca§  er  beo  Den  ©ranben  t>on  Cbytrao  angefdjwdrfct  worDen,  fo  brachte  et 
feinen  €f>utfür|ten  auf,  DeöfaH*  an  Die  Dcpucirten  ju  treiben,  unD  tr>nert 
etwas  anjumutjten,  worinnen  jie  {u  willigen  nid)^  ral)tfam  befunben.  (d) 
<2>on  welcher  ocrDrieelid)en  £>anblung  Der  fel.Öcburj  mit  mehreren  fan  nad)> 
gelefen  wcrDen.  (c)  9}ad)  Cmtißitu  fam  in  Q5orfd)lag  M.  Mbnto  Go- 
grevius,  gewefener  »©of^reDiger  be»  Dem@rafen  von^ova,  Der  im  3abc 
1573.  su  Äoflocf  Den  Gradum  Licenciaci  in  Theologia  annahm,  unD 
bafelbjr  aufier  ©ienjt  lebte.  Sttan  pnDet  in  Dem  angeregten  Indice  MS.  u 
iDet  Herren  Dcputixtm  VocAtiQn-&<foxzibtn  an  ben|elben.   2.  Antwort 


(  b )  3n  bem  -wä  fielen  folgcn&c  Slufföriften :  1 .  Per  •äerrn  Defmnncn  9  *  r c  U 
bcii  an  D.  chytrtMm ,  Da#  er  mit  z*.  tf.  OtkJHm  unD  m.  Me*fn»  banOelrt 
trolte  /  ftdj  50  Der  d>c|lcrrfidnrd)cn  Ztircbcn  gebtaneben  *n  laden  ;  nebfl 
&er  Antwort  ckytrü.  2.  Weiteres  Qcfor i-iben  an rtyr**» ,  Dt efel be  Bachen 
betreffend  /  nebfl  feinet  Antwort.  3.  Betreiben  an  Cburfarficn  >u  Bran* 
Oenburg/  CmUft'mi  Vbc*ti»n  betreffend.  Sweymal  4.  Vocatt**  Bomben  an 
Cmieß'mmm.  c.  2j nt »ort  Darauf.  6,  per  Herren  Dtfmt'ttUn  RefH^m*  auf 

Ctslefiint  Schreiben 

(c)  I.  211»  A  CccUß'mm  perfSnlicb  10  Wien  ankommen/  b*r  er  fTd>  bey  ben 
Herren  Def»thttn  Durcb  Ofcfc  ©grifft  gemeiert.  2.  BeföetD  unö  2lbfew 
tiqun jj  Darauf. 

(d)  £ar)m  geboret  in  W.  ms  fblgtnbrt:  f  •  Pee Cborfftrfttn  r«i  Brandenburg 
Qdiceiben  an  Die  Herren  Dämmten  /  D.  <7^«/.  c*Uft'm*m  betreff enD ;  nebfl 
<Cinfcblu0  %  per  Herren  Dtfm'ttxtn  Antwort  Darauf.  3  •  res  C (jmföry 
ftcxiRtp/it*;  nebfl  (Cinfdjln*.  4.  per  beeren  Deputitun  !3nrn?ört  anfvo« 
riejee  Dee  Cbarforflen  ^ecrebren.  c.  Per  Herren  DepMtivtcn  Qtbretben  ao 
d.  CaUflimmm ,  Daß  er  von  feinem  Begebren  abfleben  »etile. 

(  C  )  Ctmment.  de  viu  Chjtrü  iii,  11,  fdtg.  3  6 1  •/'ff« 
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darauf.    3.  Weiteres  RcpUäxtn  mi&errtt  M.Mmtonem.   liefet  SDJann  i< 
i|t  naefcber  juer)t  in  Öteyerirard1  $u(B>r&3,  bann  in<Deßmetcb  bep^öerrn 
£<*ne  Kueber,  unb  cnt>Itd>  in  Ungarn  9>rebiger  Geworben;  rooüon  ein 

me^tcreö  in  bet  PresbyterologU  Außriac*.    D.  JEREMIAS  ^OltlbetßeC 

roar  ebenfalls  einer  mit  oon  ben  Candidacen  ju  biefer  (Stelle.  mar  bie* 
fer  9)Jann  bi^er  am  Gymnaiio  ju  JUumaert  Profcflbr  Theologi*  ge* 
roefen ,  aber  wegen  cineö  über  ben  Majoriimum  entfknbenen  (Streite  im 
3at>r  1574*  feinet  2>ienfte$  erlaffen  worben;  ba  er  fic&  bann  fo  aleicr)  nae(> 
Wien  begab.  £ö  warb  auefc  rcurtflicr)  mit  fym  über  baä  Slmmt  eines  Su- 
perincendenten $anblung  gepflogen.  £)od),  ba  ber  2anb*3)iarfcball  fo 
roofcl,  alä  anbere  au*  bem  Herren*  unb  $Kttter>@tanb,  bie  l>i'ebei>  etroa$  ju 
jagen  Ratten,  bem  Flacianifmo  jugetfjan  waren,  biefer  Sftann  aber,  ben  jte 
anfangs  ibrer  'Stteijnung  ju  fnm  glaubten,  gerinnen  nid)t  mit  i(>nen  einfrinv 
mete,  fo  fam  bie  (Sacbe  nid)t  ju  (Stanbe;  ( f )  fonbern,  au*  D.  ^ombew 
ger  üoh  ben  Langel.  (Stdnben  in  BteyemwrcP  nad)<0r4rj  berufen  warb, 
folgte  er  fo  gleid),  unb  trat  noef)  in  liefern  3abr  bafelbft  fein  2famu  an.  (g) 
gulefct  verfielen  bie  (Stänbe  auf  D.  Simonem  Pauli,  bamalfi  berühmten 
Theologum  ju  Ko|focf ,  n>or>tn  in  unferm  hübet  MS.  jielen:  1.  JDer  &er* 
ren  Deputixttn  öebreibert  an  £n.  &ei  cbarbert  ©treirt ,  pro  Vocitun%  Aerrrt 
D.  Simon  paul.  2.  Antwort  bamuf.  S)ocr)  ber  Ausgang  (>at  gelebt, 
ba§  alle  biefe  33cmüt)ungen  üergeblid)  gemefen,  inbem  bie  armen  Äirdjen  in 
(Defierretcb  nad)  wie  üor  obne  Superintendenten  blieben,  (h)  welche* 
notytwenbig  in  bem  £irc&en>Cu3efen  aüerley  Unorbnung  nad)  jtcr)  jiel>en  mujte. 

93ep  folgen  an  ftd)  befummerten  Umftanben  licflcn  gleidjwobl  bie 
Langel,  ©tänbe  ben  9tt  ufyt  mcf>r  fmefen ;  Weitmar  traten  fie ,  watf  in  ifyrem 

3i  Sßermö* 


(O  3«  e,ncnl  f°  genannten  t\)tifx\id)tn  Bct&nntnis/  flHnrx(ll0tft  ConfWi«  /  35«* 
Dcnd'cn  uno  &öbtf4>b0  ic.  tteU$c*  »on  nniqcn  Flacionifc^cn  ^reDiflcrn  ju^orn 
in  «Deftctrrfdj  an.  1*82.  »erfaffet,  aber  erfl  an.  i?86.  in  4*  o&ne  Reibung  be* 
jDvtö  aebruefe  ift ,  ()cift  es :  ^ömbcrgtr  bat  Das  ^eddemt  n\d)t  begeben'/ 
Darum  m>d>  Die  £.  ob  liefen  iwcctt  9t5nDc  mit  ibm  feit»  BcffeUung  babca 
eingeben  irollrrt. 

(g)  Vid.  D  Polyc  Lyseri  Officium  Pitt.  fsg.  269.  &  f*g.  273- 

(h)  $Dcr  Scrfod)/  ben  ftc  no(^  julr^t  an  mit  J>.  c«»r.  matten,  warb 
ebenfalls  ju  SSaffer,  n>o»on  fion  in  bem  (Kräng.  (Drfrrrr.  166.  einige  92acb» 
rid)t  gegeben/  and)  in  bem  anDcrn  tferil  biefer  (Crlautcrun^  $lö,  ©.  (in  me(j; 
m<  folgen  airb. 
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iCTA.SBermogen  war,  ü)r  Äircfcen'SEBefen  aufregt  ju  galten,  unbju&erbeffem 
-"^Unteranbernmag  biefrt  barau*  erfannt  werben,  bat  flenebft  benenßircben 
l^tetf  @ebie«,  Die  fdjon  auf  &>a»<gelifcf>e  2Beife  eingerichtet  mar«,  nw& 
anberet>om^abfttl>umfauberten,  unb  in  benfelben  einen tmbnifibtnQtötf 
te*>5Menft  anrichteten;  ja  au*  an  folgen  Oettern ,  wo  feine  £ird>en  Dorbem 
aewefen  waren ,  einige  t>on  @runb  au*  neu  aufbauen  ließen,  £)a  benn  ner> 
wenbig  bie  Sebroben  unb  anbeee  €infunfte#  bie  biäber  jum  SK.  €atf>olifd)en 
©Ottefr&ienjt  waren  angewenbet  worben,  fammt  anbem  9)farr>@erecb> 
tiaf eiten ,  ben  *papi|ten  benommen ,  unb  $um  *ftufcen  beö  iutbenfcfcen  Exer- 
citii  muffen  gebraucht  werben.  SDa  aber  auch  auffer  bem  (Öebiet  berer  6ep> 
&en  (Stanbe  in  Oefferreicb  t>iele  tfdpferlicbe  (gtdbte  unb  Slccfcn  waren,  be* 
ren  meijle  Einwohner  fidj  $ur  gpangefifeben  Religion  befannten,  unb  au* 
gerne  gleicher  Öe»iffcn*$rcpbeit  mit  ben^tdnben  mägten  tbeilbafttg  gewe* 
fenfepn,  weswegen  fie  ben  Zapfet  oft  unb  flehentlich  mit  55itt#  Triften 
anlagen,  fo  rrugentbie  ©tdnbe  fein  gebenden,  ben  Mcmoriaüen  berer 
(^tdbte  ihre  untmbdnige  SÖorbitte  mit  beizufügen ,  unt)  ben  tapfer  um  gnd# 
bige  ©ewebrung  ibrer  QMttc  in  aller  £)cmubt  ju  erfiicfjen.  CDiefc^  aHe^  cr> 
leblet  ber  jtpk  P.  Hansiz  (i)  alä  etwa*,  womit  bie  ©rdnbe  fleh  febr 
foHen  wrfünbiget,  unb  infonberheit  Picle  Unrube  im  £anbe  angerichtet  haben« 
3Ber  aber  biefe*  Verhalten  berfelben  obne  Sßorurtbeü  anflehet,  ber  wirb  ge# 
flehen muffen,  ba§  fte  bierinnen  überall  nic&tf  mebr  getban,  al*  woju  fie  frer* 
möge  »t>rcc  DveligionfrConceffion  »ottenfornmen  befugt  gewefen;  tnbem  Öe 
traft  berfelben  autfbrücf  liehe  Srepbeit  gehabt,  fufc  in  aikn  nyxtn  ©cbtfp 

fern ,  Rufern  unb  (Stftem  auf bem  lanbe  aber  unb  bey  it>reit 

$ugel>£ngen  &ir eben  jwgleicfc  auet)  f«r  i£re  Untertanen  ber  fce^re  bet 
2tug8pumt|cfc»en  Confejßon  311  gebrauchen ,  unb  ben  *£x>angelifcfcen  (5<J>t# 
tes'jDienjt  an3uff  eilen,  (k)  Ratten  fie  nun  Jrepheit  allenthalben  in  t'brcm 
Gebiete  ben  öfvangeltfcben  (5<&tte6<2)itnft  an$u£ellen,  fo  muffe  ihnen 
auch  erlaubt  fepn,  oa  fie  t$  nobtig  befunben,  wa$  noch  t>om  ^api|hfcbeti 
Exercitio  unter  ihnen  übrig,  abschaffen,  unb  an  beffenjratt Langel ifebe 
Qcbrduc&e  einzuführen.  3a  fo  fonnte  c*  auch  ni*t  unrecht  fepn,  wenn  fie 
»euc  i\irc&en  aufbaueten.  2Ba^  ferner  bielnccrceflion  ber  bepben  ©dnbe 


für 


(i)  Vid.  Germern.  Ssier.  Tom.!.  p*j>  , 

U)  &>  Um  ti  in  Der  Werl.  Meawrioa  f.  #f*.  Xla^t.  >'g  12c. 
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für  anbete  eaangetifebe  Strien  in  (Defierreid?  betriff,  fo  hMe  jwar  ber  1574* 
Zapfet  bcn(Stdnbcn  Durc^  ein  befonbereä  Edift  befohlen,  ba§  fte  benfelben 
mit  bergleia^n  Sürbitte  nicht  befchweren  folten ;  (1)  3nbeffen  mepnten  fte 
in  einer  (Sachen,  bie  M&Mffm  betraf,  nicht  unrecht  jutbun,  bajj  fie  ftdr> 
ihrer  @lauben$>@enoffen,  fa  Diel  ihnen  möglich,  in  bemjaa  annahmen. 
Ob  nun  Dergleichen  £iebe^ienjt  ale*  einedsache,  baburch  Unruhe  ancjerict)^ 
tet  worben,  fönnc  angefeben  werben,  baran  werben  gerote  unpartbepifebe 
©emühter  fefjr  zweifeln.  2Bann  aber  Der  Jefiiit  wegen  biefer  Interceflion 
Die  ÖrDangelifc&e  @tdnDe  eineä  507emepDeö  befcbulbigen  will,  inbem  fie  jlchbep 
ber  erlangten  Conceflion  eyDücb  follen  oerpfliebtet  baben,  biefeä  ju  untere 
lajfcn,  (m)  fo  rebet  er  offenbar  wieber  bie  2ßabrf>eit;  fintemal  bie  tapfer* 
lid)ef  Aflccuration  jwar  bie£apferlichen@tdbte  unb  Grefte  bon  ber  Denen 
©tdnben  erteilten  Conceflion  namentlich  auöfd)liefjt,  aber  ber  Erbitte 
für  btefelben  mit  feinem  einigen  2Bort  gebeneft,  gefc^weige,  ba§  ftcb  bie 
(Staube  bmd)  einen  egyo  folten  oerbunben  baben,  fidt>  bejfen  $u  enthalten. 
£)och  biefe  unb  Dergleichen  Umftdnbe  gaben  ben  3Bieberfacr)ern  ber  £oange* 
lifcf>en  33efenner  Gelegenheit  genug,  an  ihrer  leiten  Unruhe  anjurichten, 
unb  biefelben  in  bem  (hllen  Gebrauch  ihrer  Religion* 'ftrepbeit  fror)ren. 
£>aher  fte  auch  nichffaumten,  bei)  bem  fonjt  fo  fanftmübtigen  tapfer  gegen 
Die  oermepnte  tkbertreter  Der  Conceflion  untergebene  fcharffe  Echcla  auo> 
luwircfen,  fraft  Deren  nicht  alletrr  Der  ^CBadj^tr^um  Deö  ©>ancjclü  gehinberr, 
fonbern  auch  manche,  afä  wenn  fte  meinepbig  geworben  unb  ein  crimen  lae- 
f»  Majeftacis  begangen  hatten ,  gefrraft ;  ( n )  ja  einigen  ^angclifchen  #er* 
ren  gar  ber  £dpfcrlicbe  £of  verboten ,  unb  fte  ihrer  2(emter  cntfefcet  worben.  ( o ) 
Richer  wirb  ohne  Steifet  mit  ;u  rechnen  fcpn,  was  mit  einem  §Mngdifcr}cri 
^rebiger  $u  Ätrcbberg  vorgegangen ,  über  weichen  man  (ich  am  £dpfcrl 
«pofe  befchweret,  wopon  unfer  index  ms.  Slnjeige  gibt,  (p) 

äi  2  £)o$f 


(1)  tMuf  t>icfc$  Edifl  beruft  füb  P.  Hansiz  ke,  de.  »©fern  man  ü)m  anöftf  auffeilt 

2Bortglflu6en  Fan. 

(  tn  )  Cum  wtHjßet  C*fitr  eiicfo  ,  me  ami  Nolitimm  pro  Ordime  inferitru  fmhft&ii  fretet 

wterponennt ,  idque  ejfet  mter  pacta  coneejßonis  jurejurando  firmatum. 

Vid.  lat.  dt. 

(n)  <Bw(je  nuf<rc  t^iff .  Hadjr.  psg.  133.  mt.       ( o  )  P.  Hansizius  Ue.  de. 
(p)  r  An.  (Tbt t|lopbcn  von  cDbab,;imbg  XMd? von  bey  Den  Öt2ii&fti  wieget 
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K74»  £>od),  fielen  benen  (Stdnben  bie'SBieberfacfjer  aufler  tt>rer^\irc&en 

*™  mtyret  Religion*  >Uebung  befcbroerlid) ,  fo  Ratten  fie  nid)t  weniger  t^rc  £af* 
wegen  ber  3roijtigfeiten ,  welche  bie  ^angeli  jelje  ^rebiger  felbft  untereinan* 
ber  litten,  rcie  int>iclen  anbern  *)>uncten,  alfo  injonberbeit  in  bem  Flaäani- 
feben  Streit  son  ber  *£rb*@ttnbe.  ^Botinnen  bic  anbern  Srcijrigfeiten 
bec  ^rebiger  untercinanber  berauben ,  unb  rcelebe  Littel  öorgefebret  roorben, 
biefelben  $u  beben,  i|t  autf  bem  roritlduftigen  SBebencfen,  roclc&e$  ckytram 
im  3al)r  1574.  juötetn  in(De(rmetcb  verfertiget ,  unb  ben  (^tdnben  über-» 
geben ,  in  ber  £tfi  VWbx.  p*g.  1 36.  fya.  erriet  rcotben«  9}id)t  weniger 
ftnb  bafelbß  pag.  1 39.  bie  betrübten  2(u$brücbe  be$  (Streite  oon  ber  £rb> 
(Sünbe  nad)  bet  £dnge  angefubret.  «JBegen  biefeä  (Streit*  ift  nod)  ju  crirv 
nern,  baf,  nacf)bem  bcrfelbe  infonbertjeit  in  biefem  1 574. 3abr  fiefc  r>crt>op» 
getban,  man  barauf  bebad)t  gewefen,  felbigen  in  bet  erften  (Sebubrt  ju  crfh> 
äen.  ßu  folebem  €nbe  warb  im  befagten  3abr  im  'iföonat  Julio  t>on  ben 
Dcputirten  ber  bepben  (Stdnbe  $u  tüten  ein  Convenc  einiget  ^rebigeröer* 
anlaset,  ij  welchem  man  eine  befonbere  FormuUm  Concor du ,  bie  £ebre  oon 
ber  £rb  >  ©ünbe  betreffenb,  abfaffete,  biet>on  allen  bafelb|t  gegenwärtigen 
Bannern  approbiret  unb  unterfd)rieben  warb,  (q)  <2ßir  baben  un*  bifr 
ber  um  baä  Concept  biefer  Formula  oergeblicb  bemühet ;  inbejfen  fo  üiel  ge> 
•  funben ,  ba§  in  berjelben  lauter  gefegt  feu :  tHan  wolle  mit  bem  ©trett 
von  bet  t£rb>Bünbe,  tvie  aueb  mit  Oert  ÄunfM^orten  Subßantia  unb 
Accidau  ntebte  3U  t^un  haben ;  un5>  |öl  ten  öie  prebigerron  Oer  <J>bng> 
(eit(0ebot  haben,  ftd)  ernfiltcb  an  Oerfelben  3»  verbinden;  fogar, 
ba  ein  prebiger  bemtlub  Ober  tfjfentltcfe  bawieber  banbeln  würbe,  Da£ 
et  ot)n  allee  ferner  &ebencfen  |einen  Urlaub  baben  folte.  (r)  $}ep 
bet  An.  1580,  in  (Defierreicb  unter  ber  (Znne  gehaltenen  £ircj)«t'  Vifita- 

tion 


JUfrfM  CTW.  «vom  Des  3«.  twi  «Dbrrbatmbs  »rfcfcw«.  3.  Srm 
baront  £urfo  ^reybrrmi  ^cf^wer  vtrtrr  pfarrprrni  jn  2ü  rd?bcrg. 
4.  JDct  a3yf  maj.  Äcrolution  otiO  JBcfebl  0ar4t»f.  f .  a^yfhrl.  »cfel«;  an 
-6".  Pfarrern:  ju  ZUrdjbertf. 
(q)  ©icfrr  ^ormul  ift  fc^on  in  ber  M  Hacfer.  p*g.  143.  mit  wenigen  gebaefit,  all. 
roo  fclbigc  aul  ^crfel)cn  |u. bem  ^abr  rf7^  gebraut,  Da  fic  ju  bem  wrbergebcnbai 
g:horcf. 

fr)  6o  crjcfjlci  rt  einige  SlaoanifcbcWrcbigcr  in  obgebac^tcr  ecbrtft:  0>rff»L  80 
Wnntntf  /  «i»b«Ui0er  icnfcnejc.  buan.  gebrutft/ onbin  wrlcbcr  W</#r- 
«rw«  m  i^nm  »icbcrlcgt  unb  ücrworffrnjipirb. 
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tion  eneblte  <C(?r!ft\>p^>  teurer,  ba§  biefelbe  au*  0/>/w  unb  Hombergen 1^74, 
Confelfionibus  jufammen  gefefcf,  unb  nur  gemacht  fey,  bamtt  manfid) 
grieben«  i>a(bcr  eine  geitfancj  an  berfelben  bünbe,  biö  eine  anbere,  bie  bouV 
fommener,  accurater  unb  naebbrüdf  lieber  rodre,  buref)  gelehrte  unb  Eluge 
Theologos  abgefaftet  würbe,   S)ie  ju  befagter  Viiitation  Deputirte  au* 
bem  Herren*  unb  Diitter'©tanb  aber  bezeugten:  €t  fcp  biefe  FormuU tum 
ben  (gtdnben  niemals  einmübn'g  approbiret  unb  angenommen,  aud)  nie()t 
getieft  unb  orbemlid)  abgefaffett;  wie  bann  überbem  biefeibe  nid)t  afleä  in 
fid)  enthalte ,  ober  richtig  unb  juldnglicj)  erfldre,  wat  ju  ben  gegenwärtigen 
fracum  Controverfiae  fd)iene  nobn'g  ju  fepn.  (s)  $3eo  welchen  Umftdnben 
biefelbe  n>ot>(  m'cf>t  ba*  rechte  Littel  war,  biefeö  angegangene  geuer  ju  (6* 
fd)en.  3Die  ange|te liefen  Colloguia  jroifdben  beobe  ^>artr>epen  roolten  auc$ 
ni$t  allemal  nad)  <2Bunfcf)  auefdilagcn.  S)er  ©raf  6iegmun&  von  £aw 
bed»  t>atte  fidj  im  3af>r  1 $73.  t>on  £erfcog  tubWiß  ju  öpflrrenbercj  ei* 
ne n  feiner  Stipendiaten ,  ben  nad) mala  fo  berühmten  Theologum  M.  Jac. 
£eilbrwm*r,  ju  einen  ^rebiger  auagebeten,  welcher  aud)  fogleid)  in  Zü* 
binden  üon  D.  Joe.  Andrea  ordinirt,  unb  neben  anbern  fünf  Magiftris 
nad)  CTteber/<Def  Jerreid?  abgefanbt  warb.  £r  tratt  aud)  im  $Jpril>'uftonat 
jn  Äiegerepurg  ( t )  als  (sBdjloä^rebiger  fein  2tmmt  an.  2(1$  aber  fein 
#err  im  Junio  ben  &inb>9)}arfcbaD ,  grepberren  von  Äoggenborff ,  ?u 
Benborf  befuej)te,  aud)  feinen  neuen  s]>rebiger  mitbrachte,  unterbeffen  aber 
ber  Pfarrer  bafclbjt,  ein  balber  *J>apr|t,  jebling  auf  ber  £anfcel  tob  blieb,  er* 
fiteste  ber  Eanb^arfcfeaO  ben  (trafen,  baf  er  M.  ^eilbriinnern  eine  Seit* 
lang  bie  £trd)en  aOba  t>crfer>en  |u  laffen  bergonnen  roolte ;  roeldjeä  jroarber* 
felbf ,  aber  langer  niety  alö aufbrep  <2Bo<J)en  bereinigte:  SBiewobl  au*  bte# 
fen  brep  SBodjen  bep  nabe  $wep  3abr  würben ,  tnbem  er  bafelbjt  bie  im  Slpril 
beä  3^  1575"-  »erroeilte,  unb  bep  einer  tjolcfrreidjen  ©emeine  (alö  wo* 
(in  oiele  aus  Äayern  betriebene  £t>angelifd)e  tyre  gufiuc^t  genommen  fjatten, ) 
im  (Segen  arbeitete.  3nnerbalb  biefer  Seit  blieb  gleidjwobl  ber  <3Jraf  fein 
Patronus,  welcher,  roo  ertf  nobtig  befanb ,  benfelben  in SKeligionfr^acfcen 
fo  rooljl  confulirte ,  als"  aud?  nacf>  Wien ,  %oxn  unb  anbere  Oertcr  oerfanbte. 

3i  3  Unb 



($)  Ex  Vifirarionis  hujus  Aftis  MS. 

(t)  &tc0cr*pur0  nngtyct  in  Hiebet fOeftevtdd),  ImSSifrtcl  Qbtttatmtytrte' 
^ctg/  an  bat  ID^tJ^nt  (Srtngcn,  itoo  teilen  von  ber  6tabt  Snntm. 
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If75*  f°  wir  bfefctf  «ucb  eines  feinet  ©efcbafte ,  ba§  er  fiel;  mit  l)en  JUcuw 
netn  unterreden ,  unb  (ein  H&cyl  an  ihnen  berfueben  muße.  SBeil  nun  unter 
berfelben  Jo,  Fridcricus  Coeicßinus  unb  Jofua  opitiw  t>ie  fcornemjren ;  opu 
aus  aber  nebft  einem  feiner  (Eoüegen,  LMrentio'&t<totx ,  ber  mit  ihm  gleiche* 
(Sinnes,  bajumal  ju  Wien  imtantv£aufe  behüte  ^rebiger  waren,  fo r>atte 
unfer  Heilbrunner  mit  bcnfelbcn,  fo  wobl \\xXOitn  oft  ju  ÖirjertOortf  mehr 
benn  einmal  über  liefen  (Streit  coiiferiret.  211$  tiefes  nicht*  »erfanden  woltef 
warb  r>on  £n.X)eit2Ubrecbt,  Jrepfterrn  von  pndyaim  ein  befonberer  Con- 
vent  ju  i^orit  ocranlajfet,  beo  welchem  Cekflinus,  Opitius  unb  Äecfcer  ju* 
gegen  roaren ;  J^eilbrunner  aber  war  ebenfalls  afä  Collocucor  mit  Dabin 
berufen,  unb  bewie*  ftd)  aud)  bi«  ate einen rechtschaffenen SÖertbeibiger  bet 
QBabrbett  gegen  bie  £inwurffe  ber  $tocu*ner,  £)ocb  alle  biefe  "3)uibe  wat 
oergebcns,  inbem  biefetben  nach  wie  oor  auf  ibren  (Sinn  beharreten;  altfwor* 
innen  fic  nicht  wenig  bureb  ben  Söeofaü  einiger  Vornehmen  auö  ben  ©tdnben 
gejtarcfet  würben.  S)cr  £anb'3)carfd)all  felbjt  war  oon  Opino  bermaffen  ein* 
genommen,  bafj  er  niebt  allein  bemfelben  in  feinem  3rrtl)um  Dvcdpt  gab,  fon* 
bern  auf  afle  mögliche  2lrt  ihn  beroorjujieben  trachtete.  ^Q3dd>cs  ftd)  unter 
anbern  jeigte,  alä  J^eilbrunner  in  bem  erwehnten  3abr  1575.  eine  anbei* 
weitige  Vocacion  nach  BweybriJcfen  erhielte,  inbem  er  ganfj  willig  unb 
gern  feines  2lmmtS  erlaffen  warb;  bagegen  ber  £anb>^iarfd)all  bamitum/ 
*  gieng,  Opitium  ju  Qiijcn&oifF  ju  einen  Pfarrer  unb  Inl^eftorem  über  cu> 
ntge  benachbarte  Treben  ju  bejtellen.  (u )  ©leicbwobl  blieben  bie  gebauten 
Sßorfecbter  ber  frbre  Flucti  ntebt  ohne  Anfechtung.  @o  wol)l  bie  &egen# 
fpurger  alö  D.  Juc  Andrea  hatten  Opitium  in  öffentlichen  (Schriften  beä  Fl*, 
ciamjmi bcfcbulbigct  unb  überführet ;  (x)  woburch  er  fich  genobtiget  befanb, 
•  eine 


(u)  sjjjan  [cfje  D.  ^affenreffere  £dd)prrO.  ber  0«  »rfltabiti*  0.  -&<ulbrmw 
ttete/  fo  jit  C&bmgvn  1619.  gtorueft,       I7  fiq<i  9Bic  midj  D.  Thummu 

Or*r.  funelrem  in  tum  dem  f^g.'J •  /ff.  AdJ  WlTTENIl  Mtmor.  Tneol.  DfC.J/.fif. 
124.    FlSCHLlMl  Mtmor   Tbeoi.  Wirtemlt.  P.trt.  I.  f*/.  22J. 

(x)  35on  bei  Äefft'rtipucßcrn  nrmlic()  fa;n  folflenper  Xracrar  att$  Sidjf :  Ärridjt/ 
Camnct  tnD  &3tt?0  ter  Btatt  Äcgcnfpurg  crjltcbcr/  im  2Urct>ro  21mbt 
rtit>  BcbndDfcntt  Orr  *&vanQc\itfbcn  2Ur<brn  vnt>  Bdniclcn  Do|c!b0 /  rnf/ 
uclaubtcr  p .  r fo nni  b.üln-n  ;  r mn  Dir  gant^c  (9cfd)id7t  tmb procef;  /  aac^ 
<Z>rui'D  t*c  £.ctc  von  Der  iCrbfbnO/  in  Orrrrn  ber^  Duitfrcn  (Tcnfurn  rnD 
l'rcr  ZtitrdKn  ^^.mtmio  Ivgriffcn.  iffcDrucft  *u  ^rgenfpurg/  Oarrl? 
^nn  J&urgcc.  I r 74.  4-  auf  1 2Up(>.  2  ^mjen.  3n  DUfcv  <5$rift  ivirD  Des  o^i 
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eine  $wiefacr)e  Verantwortung  Don  ftd)  $u  füllen.  @o  war  aucr;  Cceießhms  1575, 
Durdj  £n.  Gfömtyet  ©rafen  von  Qcbwarrjbiirg  bep  Den  (StanDen  übel  re- 
commandiret;  weswegen  aucr)  Diefer  ficr;  bertl)eibigen  mufte.  (y)  2lbet 
Darum  beharreten  pe  Docf)  tjartnäcfrg  auf  tyrer  'Siepnung,  obgleich  fie  Diefelbe 
nod)  fo  fej>r  entfd;ulbigten,  unD  feinen  Q5crDacr>r  irriger  £ef)ren  weiten  an  (1er) 
fommen  laffen;  ^EBie  fie  Dann  Diefeä  mannigfaltig  in  it>rcn  @efprad)en,  0/* 
w«/  aber  mehrmals  in  feinen  *PreDigten  berrieljte,  (2)  «Man  finDet  ferner 
<£pu&ren,  Dafj  &orgeDad)ter  #r.  @raf  xwtJ&rtrbecf  im  3aljr  1577.  in  fei* 
nem  terricorio  Die  ^rebiger  jur  93eplegung  gewiffer  Religion*  >  (£treitigfei> 
ten  jufammen  fommen  laflcni  Da  Denn  fein  3»«'W/  werDe  Der  Slrticul 
»Ort  ter  $£rb  >0un&e  Die  #aupt Materie,  wobon  gcbanDelt  worDen,  ge* 
wefen  fepn.  Jo.  Hedericus  ,  Damaliger  Paftor  unD  Infpedor  Der  £ban* 
Sei.  £ircr)en  unD  (Sdjulen  ju  jfgUu  tntTTtyttrt,  welcher  feine  Poemats  in 
t>iet  Büchern  fu  (Btfrlis  an.  1 578.  in  8.  jufammen>Drutfen  laflen,  hat  Da* 
vime  »ueb  Diefemßrafen  dedicirt,  unD  beom  Anfang  Defifelben  folgenbe* 
Epigramma  gefegt; 


In 


nnb  frinc^  93er$alfen«  in  Dem  bereit  wm  ber  ©r6»@finb<  niefcf  jnm  35cfim  gcbad)t. 
ferner  (jaffe  D.  Jac.  Andre«  eine«  ÖenDbrief  an  Ftttium  von  Der  j£tb>Öönö 
edirt,  beffen  In  Caralogo  Scriptorum  d.  Amdrt*  C-rwefmung  gefc&icftf,  nxlc&en  aber 
nocf>  ntAf  gcfcf>ciu  58tclla<t>t  roirb  in  bemfclbcn  aud)  etmatf  aegen  Cfinmm  gercefen 
fct>ru  jpicju  ramO.  Ja.  Wigandi  sgueft  ^  MamcU,{m*  Renovatp ,  beffen  Dcdica- 
tion  an  ben  £n.  £anb«3Earfc()aIl  von  Xoggr  nborflF  nebfi  noef>  aubcru  mer  Crange» 
Iifd)Oi  Herren  in  ©etferreieb  gerieftfef,  unb  }a  /Üebmubl  in  preufftn  am  ;D(Ur* 
Sage  1  <7{.  datirf  tft,  bas  J5uc(j  fclbfl  aber,  fo  an*  32Hpj>  unb  14  Sogen  befteljef, 
wie  überall  gegen  ben  Flacianifinum ,  alfo  aud)  infonberfjetf  gegen  opitmm  ftreifcf , 
nnb  maß  mit  u)m  ju  Äcrjcnspnrg  »orgegangen,  Mi.m.  f  2 f.  utnjtönblicfy  b<* 
(^reibet. 

(  y )  3n  bem  imüc*  ms  finbet  man  bic  Sluffdjriften :  1.  M.  Jofu*  Opitii  ff ntfd>nlbb» 
guncj  »fcjt-n  bet  Auflagen/  fo  ibmc  bcr&ecjenepurgircbeii  t^nblang  nv* 
gen  jtigemcflert.  2.  Ejusdem  Anbcrtc  CntfcbulDiguncj  auf  tes  D.  Jac.  An. 
drea;  ausganQcn  Bcbrtibctt.  3.  D.  Jo.  Frid  Cceleftint  titntfdbuloidunß  nnb 
X>itten  wegen  Oet  2Jnr«/lunfl/  fo  bureb.  «n.  <&wf  0ftntl?cr  ven^wax^ 

(r)  De  hoc  vid.  inprimis  D.  Polyc.  Lysjüii  Epiß$i  /^/.  240  /ff. 
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&56  6d)kffa(e  ber  gt)angefifc^ 

In  Convcntum  theologicum,  ab  co  fände  habkura, 
menfe  Novembri  A.  1577. 

QuarituT)  bis  terris  erroribui  omnia  plena 

Cur  ßnt%  crrores  nemo  quod  ante  cavet, 
tfotaque  cum  non  ßnt  verijjima  dogmata  Cbrißi, 

Hon  mir  um  tf%  cunttis  falfa  fonare  hcis. 
Incütus  bdc  igitur  non  dignc  cum  {er tu  Heros* 

Divino  motu  praeavet  iüa  fuo. 
Sußinet  &  memores  curas,  fatriis  modo  terris] 

Ut  data  non  crefcant  Jcandala  tanta  diu. 
Hoc  alii  Proceres  quoque  ß  praßare  ßudefant, 

Deßnet  errorum  fönte  dolenda  lues* 

5Dod&  eben  an  bem  jentgert/  wa$  Hedericus  fn  ben  (e#en  ^Dorfen 
wunfcbte,  mangelte  e*  bep  Dielen  unter  ben  (Stdnben;  (internal  fie  fein  %>e* 
bentfen  trugen/  folcbe  ^rebiger,  bie  um  ber  SUriarnfcfceit  Sebre  willen  an* 
beräwo  abgefegt  waren,  unb  na* (Deffcrretcb  ibre  guflucbt  nahmen,  bas 
fclbft  wieberum  anjunebmen.  Unter  biefen  waren  bie  jenigen  tftocwner  bfe 
toornebmften ,  bie  bi*ber  in  2Utnbte«  im  Bmrnte  geftanben ,  unb  biefen  (Streit 
auf  eine  red)t  ärgerliche  SÜBeife  getrieben  batten,  aber  enblid)  im  1576.  unb 
folgenben  3abren  bergen  beurlaubet  worben.  &  geboren  infonberbeit  bie* 

her*.  2Ütbre4ö  tAn&t  Hieronymus  Perißerius,  M.  Hieronymus  j£)ÄUbolt>/ 
ÄupettttS  2kPto*f*x,  Laurentius  &$t£,  3$l>äfm  «£)4U|er,  Petrue  l<u 

fecbet  /  Hfot^nn  XOtifcnfUintx ,  »lafuia  <3>cmmcrer  *c.  beren  biemet* 
ftcn ,  nad)  ib«r  fntfefcung  in  Äärnbteit ,  alfobalb  wieberum  m  <Deff metcb 
©tenfte  betamen,  bie  übrigen  aber  im  Eanbe  al*  Exulanten  lebten.  Q3or 
anbern  Dertern  aber  war  ba*  (Stdbtgen  £ffet&tngeii  in<Dbe*<Defferrei<fc# 
^n. ^bittet $revberm  x*n@t4&renbetg  geborig,  dnrecbt$lact4mf<bes 
^Reft,  alä  tn  welkem  nid)t  allein gebauter  M.J£)4ubolO,  einftarcfersBor* 
fccfeter  biefer^artbep/  jum ^rebiger  angenommen,  au*  ber©trett  fo  wobf 
t>on  tbm  atö  feinen  CoHegen  unb  Sftaebfblgern  im  Slmmte  fbrtgefefcet  warb  , 
fonbernaucfeanbertwo  »erjagte  ^rebiger  biefer  2lrt  bafelbftetne  fiebere  £<rber* 
ge  funben ,  obgleicb  fte  aueb  nacb  ibrer  Stbfefcung  ben  ©trett  immer  unterbiet* 
ten/  bi*  fie  julefct  an.  1583« miteinanber  autfgefebaffet  würben/ wobon  fünf' 
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fig  1  ob  ©Ott  roiü  ,  ju  banbeln  feon  wirb.  2b\tf  ubn^cnö  Die  fleine  (£d)rif<  1576. 
ten  betriff,  welche  biefeieute  aus  ü>rcr  r>eimiicr)cn X>rucfcrei>  ausfliegen  Helfen, 
baten  fmb  mir  bieget  nur  folcfye  ju  ©ejlcbt  gefommen,  bie  oon  An.  1578. 
an  gebrückt  jinb,  unb  entweber  ju  biefe  (Streitigkeiten  in  &4r»ören,  ober  in 
(Defterret ct>  511  bie  folgenbe  3al>re  geljoren ;  biö  bat)in  wir  benn  aud)  ben 
3nt>a(t  berfclben  unb  bie  babeo  vorgefallene  Umjtdnbe  berfpaten  wollen» 

xxxvir. 

Sie  btt)bm<Sücin%tliWtn<St&nte\>on£mtn  unb  SXttterfdjaft 
in (Dcjicrrci*  ob  beräfmid,  ba  fte  ifjnen  ben©ebrauc() 
einer  befcnberen2t0etita  in  tyrenJEirdjen  auSbitten,  iw< 

ben  »om£dt)fe?  an  bieflKbcrCeftcrrcicbtfd^  Äirdjei* 
Orbnung  twunefen. 

tjatte  Zapfet  Maximilianiis  n.  ben  bepben  £öangeu'fd)en@tdn' 
ben  ob  Oer  cgntw  im  3a&t  1  y68.  In  ber  aOergndbig  jren  fdjrifrlidjen 
OUfototton,  welche  oben  angeführt,  bie  SBetfjcfcetung  gegeben,  bafj 
fie  mit  ben  bepben  ©tdnben  unter  ber  fem  gleicher  Srepfceit  in  berUebung 
itjret  Dieltgbn  folten  ju  genieffen  l>aben.  9fael)bem  nun  bie  mit  ben  <5tdn> 
ben  unter  Oer  aEnn*  gepflogene  Religion*  *«ßanblung  im  3a^r  1571. 
alfo  ju  ©tanbe  gefommen ,  baf?  biefelben  mit  einet  SKeligiontf  #  Aflecu- 
raüon  begnabtget  worben ,  unb  barauf  mit  ©enebmbaltung  beö  tapfer«« 
eine  &twfoen*2laertO<*  bruefen  laffen,  fo  gieng  bie  Slbfidjt  be*  £dpfers 
baljm ,  ba(j  bie(e  Äircben  >  2lgenO* ,  wie  bep  benen  ©tdnben  unter 
Oer  Ämt,  alfo  auefc  bep  benen  ob  Oer  (&ma  In  I&ren  Treben  folte 
eingeful)tet  werben,  ©od)  fcieju  hatten  biefe  feine  fonberlic&e  Neigung, 
inbem  fte  an  berfelben  betriebene*  autfjufefcen  Gatten ,  befonber* ,  ba§ 
otele  Ä'ird)en  »@e brause,  bie  unnebnq  unb  unniu),  übetbem  nid)t  allem* 
traben  efojufuljren  moglidf) ,  in  betfelben  enthalten  waren.  €in  $rebiger 
|u  Öteyer,  welcher  niebt  genannt  wirb,  t^at  an.  1572.  in  einem  (Sc&rei* 
ben  an  Cbytraum  ben  Sßorfcfjlag,  baf  man  au*  tiefer  2t{tcnOa  einen  2fuä|ug 
machen,  waä  fldj  für  bie  Ätrcfcen  in Ober'<Defterrefcb  ntc^t  fdjicfte,  weg* 
(aflen,  bie  nofytwenbigften  unb  nü&lic#en  GJebrducfce  aber  bepbefjalten,  unb 
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in  einem  kleineren  unt  bequemeren  ftormat  jufammen*tnicfcn  mogte,  weld)et 
'  ^orifcfylag  auer)  üon  Ckytrao  gcbilliget  wart).  ( a  )  $(bcr ,  an  fratt  tiefte  folte 
*on  Den  ©tauten  beliebet,  oter  auc& gefd)ei>en  fcim,  fo  liefTen  fte  Weimer;* 
eine  befonbere  2lgenta,  tie  in  gar  bielen  ©tücfen  t>on  ter  Hietet; (Defler; 
reia^ifeben  unterbieten,  üerfertigen,  wdd)e fie  temÄd^fcr  ubergaben,  mit 
Söittc »  »faen  tea  ©ebrauefc  terfelbcn  in  tt>ren  £ird)en  ju  bergonnett  5>fefe 
Sfnfudjung  l)a«en  jie  fdjon  mehrmals  getf>an ;  unt,  ta  pe  feine  ertvünf$re 
SJntrcort  mögen  beFommen  I>aben ,  fo  »erfudjten  fte  in  tem  3al)r  1 576.  wie* 
terum  tyr  H&cil.  Allein  aud)  tiefeö  mal  fonnten  fte  iljren  3wecf  nid)t  errei* 
d>en.  £)em  friet  >  liebenten  tapfer  voolte  nid)t  gefallen ,  bafc  tie  Igv&tiQo 
lifa^e ,  tie  ftc&  ju  einem  (glauben  befennten,  unter  einem  #errn  lebten ,  unt 
in  politicis  ein  Corpus  ausmalten,  |roo  unterf$ietene^irer)en^Ortnur^ 
gen  gebrauchen  folten.  Sllfo  beharrete  berfetbe  tarauf,  ta§  fie  tie  FJietew 
€*ftttxtidvfd>e  2lgent<*  annehmen  mü|ten,  öter,  wenn  tiefeö  nidjt  gefd)d> 
r>e,  bester  Jantfcftaften  ©tdnte  fid)  über  eine  antere  gemciiifd;aftl/cbc  xnv 
d)en*Ortiuing,  tie  ifmen  beoterfeitä  gefällig,  üerglfcften,  unt  tiefefbe  mit 
@enef>m()altung  te$  £äofer*  bep  iimen  eingefübret  würbe.  Ob  nunglcid)  tie 
©taute  auf  ib»  Anbringen  eme  abjcblagige  Antwort  befamen,  fo  i|t  toer)  taä 
Dccrct  an  fid)  in  fo  gndtigen  Suiötnicfungen  abgefafiet,  tag  man  ten  lan* 
fce*  0  üdteriid)en©inn  bc$£dvferä  fa|t  auä  allen  Korten  erfennen  fau.  ©0 
lautet  nemiid)  taffelbe ; 

fcie  &ö*mifcbe  HTayeff.  \mfet  2Wergnaticjflet  £ett, 
l)Abtn  mit  (Shuöen  verkanten,  wm  terfelbenH.  tie  ^weenBtantre 
»Ort  £erre»  wtt  ^itterfefeafft  3b***  tTfcreefl.  *£n3>  £etr$octtr;utnb 
©efierteid>  ob  ter  <grte,  je$o  »nt  r)ievor,  turd?  tero  2tbge|anOten 
mimöthct)  unt  Scbrifftlidb  ger^orjambifi  fTJrgebräcbt,  alles  tie  2wv 
rid>tung  ter  2tgenta  x>nb&itd)ttv<Dtbmma,  auf3tj«:erÄay(erl.tn^ 
yefi  ten  bmnteti.Sween  Btantten  im  1508. 3*9*  getane  25eu?illii» 
guug  betreffen^. 


(a)  Vid  Chytrai  Efp.  rdmm.  pq.  8^9.  (£<  fdjdiut,  <üd  wenn  Dicfera  $rc&h|er  f» 
wenig  /  alö  cbytr*»  Mr  faepben  .£anb'5&ü(& lein,  fo  aus?'  ter  2ifu-nt>a  genommen  unb 
eben  a*/-  2co  /f7.  r«cemlrtf  jtnb,  befannt  grrorfen;  ober,  wennficjfltrieW^agt' 
Ecuncr  /  ifynen  Dt>ct>  ni(^tmü([en  sefulim  l>i facti. 
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SD-taUiff  wollen  bie2tbgeßnbte  x?o:j  bet  3weyec  ÖtAnbte  we?ij 
gen,  *u  mutbigijten  ;$efcl)eib,  Oag  3|>r&ont.  &sy(erl.  tTCvtyefl.  (Tcb 
gieicfcwoTjest  <mge30gener  jfcttr  ber  3weyen  Qranbten  getbanenBe* 
wiUigung  wol  311  erinnern,  Qeyen  aucb  anberffc  nickt  bebacfct,  alebte 
3ween  «Stanzte  babey  gnäbigff  bleiben  vnb  berfelben  aebr<wd;en  311 
Uflkn,  baber^n«*        gar  nid>t  3wvieber,  bdß  folcber  gimbigi* 
Pen  SuUflung  nacfe,  bwrd?  öie  3ween  Ötanbte  jugleid),  wie  xmber 
bet  t£ne  befctK^rt;  ein  &irdjen>2lgenb4  angeritzt  werte. 
aber  jfct  IVryjerl.  iflayefl .  m  ber  Stanzte  verfaße  vnb  vor  ber  Seit 
Vergebene  2lgenb»t  bewilligen,  vnnb  l>ie|elb  tatinciteii  f olcen ,  bann 
^Abcn  3l;c  &avp  tlTayeff.  fb  woi>l  ber  etänbte,  als  2jfl>r  f^Ibfi  f>al* 
ben  1  t>o£e  vnb  wichtige  2/ebewf  en ,  vnb  tragen  biegnäbige  jfnrforg, 
brtfj  e«  bey  vielen  ein  ftembb  2(n(tyen haben  würbe,  wo  in  bie|em 
ter  tTTayefMt  'irrg'^ergogt^imtbUXfrerreicb  V>nber  vnb  (Db  berttrns 
(bie  bocb  einem  £errn  3tigel><$rig  vnb  eines  Hamens,  benen  aucb 
eine  Bewilligung  bejcbej^en,  vnb  bereit  3™vol>nenbe  Swecn  QtÄnb* 
te;  fo  wol  mit  Äüitsverw<tnbmis ,  als  fünften  für  ein  Corpus  311  (jäI* 
ten)  3WO  unberfcfoiebUcbe  £ir<kert*$>rbniinge«  (eyn  folten,  (Sleid^ 
frtinb  fi<b  fonjlen  bieQtänbte  bisfals  vnberficb  felbs  eines  (BUubens 
vnb  2Mrcben  (Sfebraucfcs  nit  vergleichen  fcunbten,  Ober  aber  'Jl^rfcH«' 
yeft.  einem  Btanbt  ein  mtbere  Religion ,  bann  bem  anbern  bewilligt 
bette.   jDann  ob  wol  u)r  verfaffe  neweConcept  meifrenr^eils  aus  Oer 
XJnber  <£n|eri|ci;>eii  2(genba  flogen ,  bitweil  (Te  aber  nit  btirckaus 
t>er|elben  gleicbformig ,  fonbetii  etlicher  (Drten  bavon  vnb  3iigeu>an , 
fo  mocbt  man  leicfctlid)  baraus  Vtfady  jucken,  fo  wol  3&r  &äy|T 
tttay,  als  bieQwnbte  bes  vngleicben  3»  verbencfen  r*£ö  aucbetwa 
3t»i|d)en  beyber  Jlanbt  Sti&nbten  allerley  AjMhh  erwecFen ,  Oie  3£r 
Zsayf  thay.  gnabiglicb  »er^dt  je^en. 

gelten  ber^lben  3^r^m.K4y(:tnAy.  für  bas  beffe,  biU 
licbfi  vnb  gttmpfftcbli/  wie  beybe  Jianb  eines  4>ernt  vnb  Haniena, 
^eegleicfeen  bie  3weenÖtanbt  einer  Religion,  <tud)  in  il;renoeitlid)en 
(Btötern  vnb  Jölutwerw«nbnu|}crt  ein  Co//»«/  vnb  einer  SulA/Jung  m 
Öer  Keligion  t^eyl^afFng  feyen,  baß  alfo  eie  bie  X^nber  <en|enfcbe 
2lgenba  «nnebmen,  Ober  aber  beybe  lanb^ÖtÄnbte  von  Herren  vn^ 
jCitterjcbrtft  (tcb  mit  vnnb  vnbereinanber  einer  burcbg^nöen  gleidv 
tnaßitten  Äir*en/0>rbnMng  mif  3^rer  Ääyferl,  Wayeltät  gnaoig«(^e 
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K7Ö.  Rrtfr**'0"  vergleicht  traten ,  fo  wokm  (idj  j^rc^m.  Äayferl.  tTCa> 
*  '  ytfi.  alebarm  Darüber  mit  (Bfoaben  aljo  refohnren,  Darob  man  billtdj 
geborfamblid)  ju  frieben  feyn  foUe.  jDafciri  bann  jf^r  2Uy|erl,  Zita* 
yeftät  Die  jweenötänbt  Eternit  gnabigfi  gewie|m ,  vnb  rjiejwifcfcen 
3r>r  anoere  23egern  wegen  Oer  Clofier^&ircben  eingefreit  ^aben  n?ok 
lett,  \mt>  feyn  fonffen  Den  Stanzten  mit  Äayfed.  (Ötoaben  w>ol  ge> 
wogen. 

Decretum  ptr  ltnpcr*torem 
9.  Afor/j*  zi/wo  1 576. 

30&«  25apt*  XVtbit  Dr. 

IPolfFüttrcrjagn  (b) 

2m  ftart  nun  bie©tdnbe  Ob  bett£rtn6  tiefet  gndbtgen  Intention 
t>eö  £dofer$  ftd>  gemdä  r>crl>aiten ,  unb  an  einet  ^Bereinigung  mit  ben^rdn* 
ben  unter  Der  <£mte  in  btefer  @adjen  folten  gebaut  r>aben ;  fo  r)at  boc#  ber 
Erfolg  getotefen,  baf  fic  auf  tyren  (Sinn  geblieben,  unb  ft<#  jum  ©ebraud) 
ber  nteber#<De(lerretct)t|cbcrt  £trd)en*2fgenba  gar  ntd^t  bequemen  woüen. 
(^ie  roolten  in  bem  Jaö  rtroa*  eigenem  fyaben;  unb  ba  fic  t>on  bem  £di)fer 
nic^t  erbauen  fonnten ,  ftc&  ttjrer  übergebenen  Agenda  ju  bebtenen ,  fo  muf* 
fen  fic  ft<$  mit  ßhrc&en/Orbnungcn,  fo  anbersrco  unter  ben  ©>angelifd[)en 
gebrducfyid),  fo  lange  bef>olffen  l>aben,  btö  fie  ©elegenfjeit  gefunben,  ir>re 
eigene  tmS)rucf  ju  geben,  unb  in  itjre  Sixtyn  emjufu&ren.  <2&e(dje$  gleicr)* 

ltt$f 


(b)  £tcfc«  DecrerfabetfUfc  in  einer  ©$rifr,  bic  ben  tifuf  f%ef :  Priv&jUvnbR»- 

ftlutfnts  MAx'tmiltMni        Rudolfht  /iy  M*ttht*  vnt>  Perdm*nit  II ,  o[\ct  R<$nu* 

fd?cn2UYft'rtt,  £isb«S<>grn  $11  (Dcfirrrcid?  /  ic.  Cbtifrmilöcjrcn  an^&rn* 
dren:  BoDicfclbcn  DrnmÄ6blia>cnÖt5nDcn/ron^<r«iix>rioJCittcrrd7dfr/ 
aud)  Qtilrtcn/  ITJürrftf»  t?nO  Ytatxrtrxrncii /  vnDcr  vnO  ob  Der  (Ens/  xxm 
*w  1^71.  bi»  1627.  a-r bellt  mD  n-t  fytbcn  in  4.  von  1  r  Otogen  fine 
loco  &  anno  impreffionis ,  p*g.  io./ff.  (B  entfrdlt  biefc  6ammlung  XXI.  ()ief)er 
oel)i>rigc  Urfunben,  ba  bic  jenige,  Deren  trir  oben  r«t-  r  94.  gcbnc&t  unb  gleiten 
Inhalte  iß,  nur  feef;*  Documenta  in  jid)  faffet  1  unb  ift  Dicfel&c  fonber  Jrocifel  eben* 
fall!  jur  3cit  ber  rüfflpbalifdieti  5ricbcn*£»inbtaiia,eu  tjebnicft,  unb  unter  bic  An. 
2lbqe|anbrcn  t>on  ben  ^panqeüf^en  OeÜcttadjetn  au^tjef^eilef  roorben,  um  bm 
folebc  jöorftcüunq  heffemlitr;  bic  OBieber^rlanoung  ber  biijumal  pcrlornw  8MMmS 
grepl^ea  |u  beforbern. 


jy  Google 


gittfvriföm  Stivfitn  in  Def!errei&  261 


wo&l  ntcfct  c^er,  al*  im  3af>r  1617.  gefd)ef>en,  ba  Dtcfdt>e  ju  Cubrngenl 
jjerauetam ;  roobon  an  feinen  Ort,  <&  ö*.  roirb  ju  teben  fcpiu 

XXXVIII. 

SfcuMefe  einiger  mertfwürtogm  UmfWnbe  t>on  Opfert  Maxi- 
milian! 11.  Steigung  guter Stwngeliföen Religion ,  wie 
au4>  befien  e&angeüföen  Xobe, 

SBgleicfc unter  ben  91  SattyrTc&enSaibenten  folcfa  ftnb,  bie  bte  ^Beft 
1  uberreben  »offen ,  bat  Äcujfec  Maximilianiis  II.  in  allen  (Stücfen 
ben  £ebr>  @ä$en  ber  SKomifdjen  ßircfcen  jugetfcan  geroefen,  unb  au$ 
Wofer  Etcbe  jum  Stieben  in  feinen  grfv&mben  ben  lut^erancrn  fo  melSren* 
fccit  oergonnet;  (a)  fo  (>aben  bod)  nicfctalle  gleite  gütige Sttepuung.oon  i(>m 
gehabt,  fonbetn  roenigften*  in  ein  unb  anbern  fingen  it)n  bor  t>erbad)tig  ge# 
galten.  3Bie  beforglid)  feine  SKeligion  an  bem  &<$mtfcbeit£ofe  angefeljen 
n>orben,iftfd)on  im  OfrÄtig.iDefierr./^  angefügt  roorbetf  &ber 
aud)  bie  um  if>n  waren,  unb  ©elegcnfjeit  Ratten,  iJ>n  naf>er  Fennen  |u  lernen, 
meinten  au*  feinem  feigen  in  Dve{igion$*@ad>en  ;u  merefen,  baf  feine 
2ibftcf)t  geroefen  fei) ,  ba*  p<tpifiifcfce  Äircben*  ^Befen  aüraalig  ganfc  oerfal* 
len  ju  laficn.  (b)  SBeicfee*  |umat  fein  gut#£atf>oüfcM£«rfc  ju  erfennen 
aiebt.  Sftan  idffetbiaig einem  jeben  feinegrepfcit, fcietoon  |u  gebenden, roa$ 
er  rooUe.  konnten  bie  €atf>olicfen  ba$  jenige,  roaö  *on  ber  Siebe  biefe*  feoct)- 
töblicben  £ai)fert  jur  ^angelifcben  2Baf>rf)eit  fo  glaubroürbig  erriet  wirb, 
mit  (&runb  umjtofien,  fo  mogte  man  fynen  |ugeben,  baj?  fte  recf)t  urtr>ct(ten ; 
roeld)«?  aber  fcbroerli*  ja  niemals  gegeben  roirb.  3|t  e*  erlaubt  |u  fagen, 
»iemir  ben  SKeligion^  gujtanb  biefes  grofen  £erm  au*  feinen  au(ferli*en 
Bezeugungen  wrftelle,  fo  beucht  mir ,  ba$  man  einen  Unterleib  machen  muflTe 

#         3  |roifc&en 


(a)  Tnrlnltnt»  iMu  Imkers**  Seffa  ttmfrHn$ ,  ctn/erv**da  im  ttrrü  fuü  anittii 
tauf*  AcatMum  »and  ?**€*  indmlft ,  »/>/#         rtliftem*  reti**mtijßmm.    Ita  P. 

MlTTEHDORFTEKUS  /.  /V*  27- 
(b")  iUfr     r*<rr  tciUßaßicam  rtm  Seilt,  ai  nett  ignarm  in/emi  dtant  Intimi animi 
*jm  trtdthatur.    Am.  Mar.  Gratia*«  W  yit*  Card.  Commwidoni  Iii.  t/t.  r.  f. 
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K7Ö.  Richen  feinem  Verhalten  $ur  gcit,  Da  er  nod)  allein  Äenig  in  Bommert 
mal  f  unD  nacbDem  er  Den  Ai'äoferlichen  £robu  beftiegen.  3n  Der  erflen  Seit 
jeigen  alle  UmftanDc,  Da§  et  me()r  ©Mnjd.fch/  als  Dv  €arbolifcb  gewefen 
(h).  Obgleich  er  fiel)  nicht  in  allen  (gftucfrn  »on  Der  JKom.  Kirchen  abfon* 
Dcrte,  fo  war  Docl)  Diefee*,  Daß  er  einen  ^angclifchen  Theologum,  ncmliel) 
pjvuifetn,  $um  £of '  ^reDiger  hatte,  unD  fein  öffentlich«  (SOttetJ'SMcnft' 
nicht  auf  ^ipifh'tche  fonDetn  ^angelifd^e  QBeife  eingerichtet  war,  (ich  auch 
tiefen  feinen  *j>rcDigcr  ungern  unD  fa|t  mit  ©eroalt  mufre  nehmen  (äffen ,  (c) 
wberDem  Den  tfapfcrlicljen  #off'^reDiger  Gtbsrdttm  nicht  einmal  roolte  pre> 
Digen  J>6ren ,  fchon  QSeroeifeä  genug,  Dag  er  cti  nicht  Durchaus  mit  Den  ^api* 

Sen  hielte.  3m  ©cunDe  hatte  er  Dajumal  oor  Der  päb|tifchcn  Hartheu  einen 
<lbfcheu;  unD  roünfehtc  nur,  Da§  Die  goangelifchen  unter  ftd)  mogten  oergli* 
chen  wcrDcn,  als  welche«  er  oor  Das  bequemfte  Littel  hielte,  Daö  ^abflthum 
ju  (türmen.  ^Beöfaflä  er  an  £erfcog  Cl)ttjiOpl?  t>on  Battenberg  fchrieb : 
jDurd)  Die| en  Weg  Der  Vercjlaidmrtg  fcfc>ticbt  man  Dem  pabfr  Den  4>äte 
gat  aw ,  Datumen  nit  wenig  Datan  gelegen.  3n  einem  anDern  Q3ricf 
au  Denfelben  £er$og  nennet  er  Die  papiften  ausDriicf  lid)  Die  anDere  p«r* 
t^ey,  ja  gar  ftine  unD  Deö^)erfcog$  ,JeinDe,  üon  Denen  er  beforgte,  Dagfic 
Durch  Die  Uneinigfeit  Der  §n>angelifchen  mogten  gefratcFt,  Diefe  aber  ge* 
fd)tMd)t  werDen ;  wiewwl  id?,  fahret  er  fort ,  ju  (8><Dtt  mainem  &etnt 
»er^of ,  et  vverDe  ea  Datjue  nit  turnen  lafjen,  fonDet  uns  alle  bat  fxu 
nem  vbott  et^alten,  awet  wiet  miefjen  Daaimfet  audbDatjptbun.  (d) 
ÄnDercr  Umftanbe  Diefer  3«t/  Die  im  t&oanQ. (Defietr.      ji./^f.  wie 

auch 

(c)  Maximiliamis  mmreriermm  fsrtitm  ß>t ,  p Art  im  etmfkittmdimt  frruttm  ,  tUterntti  \ 
Cstbelic*  f'utstis  fit  sn'tm't  kumi  Amlifm*  ßt**  &t&er*t  •>  f*  &  ßteri»  ttrmma 
imterfmerat ,  (f  »temdtm  pnßigMt*  dtSrimt.  msmjhmm  dornt  *!*trst  bmimrrmffmt 
im  heitere,  Vi  tun*  im  timfU*  dt  divimit  rehm  cnciomAnttm  Andient  ■  tut  miß. 
m*gn*  ßmdie  *****  cmrs  Ferdinandi  0*frte  ,  imfrimti*  fii  r*/rgi$ß  kernm* ,  dt* 
nnna  am  tu  ,  f  aidicMf  ,  md  Ali  um  je  filtum  mMm  mintrem  im  per  mm  Af<fme  n: 

mem  Ctfkris  dtUtmnum  ,  a  mefmrim  epmitmt  frefeffitmt  efi  rtvtcAtm.    Ita  Gratia» 

mus  Ue.  tit.  IH.  III.  e.  1.  f*{  m.  iGj.fy.  Add.  Lanoveti  Eff.  Secr.  Iii,  iL  <p.  g; 
?*Z  27-  uc  ^  Summim  remm ,  quas  Verierim  ex  Auitria  rediens  Christophoro 
PudWirtenb  renundavic,  apudFjscHLiNUM  Mtmer.  Tbtel.  Wtrt<mk,im  s*[fltmt»~ 
tis  123-yff. 

(d)  SKan  i'cfjc  Dil  S^Uget.  jmn  Cvg0fl.$e^err*/-V'2<*22« 
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oud)  oben  ^•132.  fiff  angefübret  Worten,  $u  gefcbweigen.  9iad)  Der  157^* 
£rt)ebung  beflelben  aber  auf  ben  6vat)fcrlid>en  ^robn  offenbarte  er  feine  tiebt 
ju  ber  ^angeltfd^en  Religion  jwar  nic&t  fo  beutlid),  tvic  t>or^cr ;  tvien>ol)l 
er  berfelben ,  roa&  bie  ©runb>2Baf)rfretren  betritt,  in  feinem  £er§en  pmtttym 
war.  Oeffentlicf)  jfanb  unb  blieb  er  in  ber  ®emeinfd)aft  ber  9\om.  Treben. 
£)a  er  ben  eukardum oorfycr  ntd)t  Ijoren  wollen,  fo  nam  er  il>n  mit  bem  9fa* 
fang  feiner  Regierung  fum#of'>)>rebiger  an,  (c)  unb  wohnte  feinen  <))re» 
fcigten  fleijjig  beo.  £Bo  er  aud)  tjinreifete ,  ba  mujre  athardm  mit  folgen.  ( f ) 

es 


(e)  W.  Eft.  Btlg*r»m  (5      Be(gM  fq.  jöa' 

(f)  ^fl  biefer  SRann  uni  wieberum  in  imferer  (Erje^Iung  »orFommf ,  fo  »ollen  wir  Dem 
jenigen,  nai  im  oerigen  Hf.  H7- wn  ir>m  gcmelbct  werben,  noch  einige  nach» 
her  gefundene  Umfldnbe  wn  bcjfcn  Sehen  unb  Religion  hinzufügen,  Matthias  Ci- 
tarpus  mar  tn  ber  6t«bt  2l«f  m  gebogen.  Iftachbem  er  in  b*n©pyaehcn  unb  nohtk 
am  Diiciplinen  einen  guten  ©runb  gelem  hatte,  befugte  er  umerfd)iebenc  Uuwcrfi* 
täten,  unb  maibte  fich  infenberheit  bie  Schrift  ncbjt  ben  alten  £irchcn»Sehreni 
befannt,  bradhtc  ti  aud)  burch  (einen  gletf  fb  weit,  baß  er  Do&or  Theologix  warb, 
«gen  feiner  ©clehrfamreit  führte  er  nid>t  aHeiu  ein  unfträfiicJjc«  ftben,  fonbern  harte 
nigteid)  eine  fchbne  @abc  ber  SBcrcbfamfcit.  JPncburdh  warb  Stria  Ferdikandu» 
bewegen,  ihn  an  feinen  JE>of  jit  einen  <prebigtr  ju  beruften.  Sßcil  er  mm  tn  feinen 
»rebigten,  ba  er  bie  £.&d)rift  cvflartc,  fleißig  war,  unb  bie6ünben  berÄof^eure 
Sit  grofcmSrnfi  uub&fer  effcnilich  firafte,  tnjbnbcrhcit  aber  über  bie&ubolifebe&e 
ligion  hielte,  unb  bantoangeitjchai  fieb  |tarcfwicbcr|efctc,  fo  war  ber  tfJpfcr  ü)mbc> 
fonöer*  gewogen ;  beo  anberu  eathelicfcn  aber  flanb  er  in  grofer  £ochachrurm.  (Siehe 
Hfnr  Pantaleonis  ?r#fzrMfki*  ?*rtMi  ©i*  angenehm  bem  ääo* 
fer  ber  Vortrag  beffdben  auf  ber  gairftel  muffe  giwefen  fenn,  iji  barau*  abjunefamen, 
baf  er  r»iM*r»m  cbjtr**m  baju  »erorbnet,  alle  ^rebigten  otardi  nacbiufchrcibcn , 
vnb  ihm  bie  $lbjä)tiftcn  iu  bringen,  wie  biefcl  gebauter  v*lm*r»t  felbjt  in  ber  De- 
viation jwott  £cubpr<DicUcn  dtsrdi  «uf ^.Ferdinanbum,  bie  jupraej  l  ?6f . 
in  4.  gebrueft  finb,  bezeuget.  £>fc  faß  le$fe  gJrebigten,  bie  är*rdm  »or  (wehge* 
bachtem  Äattfer  im  3ahr  theiW  ju  Wien  theiW  m  P"«fo'fl  (Helte,  waren 
eine  €rftärung  über  Di«  erffc  €otftel  >bönnU ;  wdche  nach  beffentebc  au^  feinem 
MS.  w>n  i|)rlfHan  »ifeheffen  ju  CTenfla&t edirt  ^nb,  unb  folgenben  XtfuI  haben: 
Matt hi a  Citarci  Bicbcn  rnD  ^xpainußb  (jotrfeeli^/  vnD  3»  Oicfe«  Seit 
bod^notietc  PrrOirt«/  »ic  et  Dkfclbigr  nm  ÄÄyf<tTid?«i  t^ouc  ju  «Oirri  m 
Orfrcrrncb/  xmo  Prwburej  m^mgatn  füvgcttagtn  wi&  cjeb^Itrn / Darin» 
nen  M(  crfle  Canoftiffte  Spiftel  Oes  ^tUcjcn  2jpofrclß  vnö  gtvanQtUftcn 
3ob««ni0,  De»  «crtH  31Eru  Cbritii  gcüebtc»  ^ftugers/  C|)ri(ilic^/  beut» 
lid?/  rtinö  ßötiQ  trojrlieb  <jU00rkcjt  rnitb  crifltUt  wirbt.  &cint>t  au<b  \)tt* 
an  gefent  3wo  Cr;n(rli^e  vnno  troj^lid?c  lci<^pe(bt0 ,  flcmelr*  ^etnt 
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§*  i>otte  au*  t>a*  2lnfet>en ,  als  »am  ftc&  be*  tapfer  bei  £Rom.  €atf)olif$m 
«Keliajon  mit  §rnft  annehmen  wofce.  &o  Stoffe  £oftwncj  ftcfc  bte  Langel, 
©tanbe  intDeftateiifc  gemacht  Ratten  #  nunme&ro  fyxt  Dielision^grep^eit 

tu 


<£tt<ut>i  y  t>bcr  tmD  bey  bet  rorcje(telrn»  etttejeftfrd? ten£rt$  &ce  allerefcttfb 
llcbftr«/  cjroomecbtigfien  »<5mif<bcit  ZUyfa«  ,$ert>martt>  IjocbMbhcfrtfer/ 
gottfeUgffer,  ewigwerenbee  ©cDcdnnua.   5u  <t<51kn/  Out*  iTkternaro 
Cbolintim  /  im  3abt  M.  D.  LXXI.  in  golio,  auf  2  Doppelte  $lpf)d&.  unD  1 2  33o. 
gen,  ojwe  ber  Dedic.  an  &  Maumilianum  II.  unb  ber  dorret* ,  bie  42Soaenciu^ 
maßen.  Mac&bem  biefe*  fcf>r  raren  35uc#  burd)  geneigte  Communication  antf  wc* 
gm  feiner  geirrten  unb  erbaulieben  6<&riften  gac  beftwmteii  unb  beliebten  Tbeolo- 
gi,  Jjpcrrn  G.  B.  S.  babbaft  »erben,  unb  fdoiatf  ermaä  genauer  angefeben,  fo  mu* 
gejic^en/  ba§  in  bemfelben  viel  y»A-«»»«>febee  angetroffen  werbe.  €i  ifl  frier  ber 
Ort  niefrt,  einen  weitläufigen  2lu*jug  ju  machen ;  fenft  fönnten  »tele  f(&öne  Seugmffe 
ber  <?oangelifd)en  «£8al)rt)ei(  gegen  bie  «papiften  au«  biefen  ^rebigten  gefammlet  wer- 
ben- <£o  wirb  j.  e.  oon  ®)ti$o,  oon  ber  »BollgultigFeit  unb  Äraft  fanet?  beil.  Sto 
btcn(ie<  foL  I2.feqq.  26.  a.  oon  bem  Ölaubert  an  (Ihriftunt  foU36.au  4^.a  129. 
b.  144  b.  von  ber  Ungültigfeit  ber  guten  SEBercfe,  bie  triebt  autf  bem  ©lauben  fließen 
•  fol.  {7.  a  oon  bem  feltgen  £obe  ber  ©laubigen  fol.67»  b.  unb  noa)  anbern  2Babr« 
heitert  fo  rein  unb  bunbig  gejenget,  aU  wenn  man  ben  bejten  <Eoangeiif$eo  $rebiger 
reben  frorete.  93on  ber  93orbitfe  ber  .^eiligen,  oon  aßaUfabrten,  oon  Mafien,  oon 
Gajteoungcn,  00m  Segfener,  ja  auch  00m  ^abfl  feibfi  babe  fein  2Bort  in  bem 
gefunben ;  eben  fo  wenig  oon  tfroria)tcn  Sabela  unb  Segenben.  5Jon  ber  Vorbittc 
ber  4erliaen  betfr    fol.  25.  au  mcreflieb  :  3$  &m  >b  foinem  4etliejen  faejen: 
^ilff/  trif*/  gib  Qtarefbeit/  verleibe OFefunbbatt/  £**  vermag  Fom^ai* 
Jig  «t$«  eigner  »rafft/  Dann  Cbrifrus  aue  eignet  XCUtüt.   V*nt>  mdjte- 
cjtbt  Die  Äitd?  mehr  wc/  Dann       ote  jeiticje  /  fo  im  Gimmel  bey  jr^fa 
Cbtiflo  i«  öcc  OefellfcbörTt  ©<2>ttcß  fei«/  au*  Heb/  Oie  nimmermehr  rety 
gebet  /  vttD  x»eld?c  «MKb  Der  Coö  ntt  j  er  trennen  fort/  för  rns  bitten.  58om 
pabfl  aber  fagt  er  fol  3 f .  b.  VHan  nennet  manchen  Ss-aifim»m,  wU  p*$  er« 
ifl  /  fbnber      et  (fcb»  5»  fei«  befleißige,       «ner  jebroeben  gJrebiat  werben  e. 
iobanni«  SBorte  nacb  einanber  orbentlicr)  »orgenommen,  beut(id)  erFlärt,  bnre^ge« 
rjenb«  aber  auf  eine  erwecke  9irt  jur  Erbauung  angewenbet.  SIber  beo  bem  allen 
trifr  man  glcicbwobl  aud)  in  biefen  ^rebigteu  fer>r  viele«  an,  baf  gar  wiebt  ju«. 
m*ifd) , ) onbern  gann  papiflifei)  ift.  €«  wirb  oon  bem  $urjiu*  ber  guten  SBercfc 
in  unferer  9leej)tfertigung  vor  ®£>rt  foU  ;o.  a.  193.  b.  von  bem  freien  SBiUen  bc* 
natürlicben  Srtnfe^en  jum  gci|liie^cn  ©urcu  foL  7^»  *  oon  ber  SDJbglidjfcit ,  ®£)M 
©ebote  }u  galten  fo(.  r  4s .  b.  oon  ber  ?0?itwircf  uug  ber  ©laubigen  |U  tbrer  @e(igfeit 
fol.  1  e  6.  b.  oon  ber  SrantTubfrantiation  foL  1 10.  b  oon  ber  Anbetung  bes  (Bacra« 
ment«  foU  H7.  »•  oon  bem  ©eborfam  beräirc&en  foJ.  202.  b.  oon  ber  SBerebrung 
ber  SBilber  foU  17t,      eben  fo,  wie  oon  anbern  papiftiföcn  Theologis  gele(^ret ; 
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|u  etbatten,  f°  fWwnuWg  muffen  jte  werten  bep  ber  Antwort,  bie  t^nen  ber  1 
Ädofer  auf  ü)re  im 3af)r  1  ?6$.  übergebene Supplication  ertbeifen  Ii«,  al$ 
roelcfx  t>al>m  auslief,  bafj  fie  auf  eine  Deformation  ber£irct)en  ober  eine  33er* 
alrid)una  jroiföen  bepbe  Religionen  oertroftet  würben*  ( g )  SttMd&etf  n>te^ 


tpic  bann  and)  Die  (&jangelifä)e,  roo  mcf>t  auf  eine  grobe  3(rf ,  bed?  jicmlicf)  frcutlidj 
fol.  ?o.  b.  108.  b.  15)0.  b.  unb  anber&oo  angejioehen  tverben  SDaf}  alfq  titar» 
4ms ,  uad)  liefern  $uche  iu  urt^cilcn  7  im  ©runbc  ein  Ißapift  getoefen,  o&gleieh  rr  in 
vielen  ©tütfen  weiter  al$  anbere  wn  feiner  ©eetc  gefeben.  2(a ,  bop  er  noo)  mehrere/ 
all  bie  »orangefnhrte  Wahrheiten  erfannt  habt,  »errieft  er  meljrmal$  im  privat-Um* 
gang  mit  anbern.  3Juf  bem  Colloquio,  fo  an.  1  ff  7,  jwifd)en  bic  (SoangclifejK  unb 
<p<tofiifche  Tbeologos  |u  CPorms  angefteUet  würbe,  unb  wofelbjt  er  ben  (streich; 
fpiclte,  ber  im  (Evang.  4>efterr.  t*g  7 1 .  »*tt  erjchlct  worben,  entbcefte  er  fia)  gc* 
gen  anDreas  von  ^olnenDorff/  einen  Domherrn  jufcTlagDcbnrg  unb£>ca)an- 
fen  }0  ttlerfeburg  im  Vertrauen  offenherzig,  ©ie  6ebulb  btf  bamate  abgebroehe* 
nen  Colloquü  gab  er  auf  bie  ^äbfh'(d)en,  inbem  fte  bie  Jp.  ©ehrift  nicht  tum  dichter 
lenben  weiten,  welches  bie  Qäiangclifchen  feine* wege* eingehen  fonnten.  gerner fagfe 
erfren  beraub :  3Daßoie £rangclifcbenbeffere©ocbmunDanfl5nDicjcrn ©runö 
ftrer  Jlefcre  Wtten/  öle  Die  pabftifcbeu ;  unb  fonberlich,  Dafl  Die  pabfrireben 
feine«  we$ce  Das  Qacrament  in  einer  (Schalt  >  ono  Den  Gr£**/  Der  pruffer 
xrarDen  erbalten  t'o  nn  cn .  jni  g !  ä  eften :  VOenn  ere  t  b  u  n  Durfte  /  weite  er  felbfl 
tinXOab nehmen  5>em  von  ^olQen&orf?  gab  er  ben  Stahe ;  fo  er  donum  ca- 
ßitatis  nieht  hotte,  folte  er  jieh  im  Searaen  ©Dttrt  »crchelicben.  SDicfei  erjehlet  D. 
Saccus  in  ber  auf  gebauten  £>om*.£errcn  gehaltenen  Veicb  f\  cb igt ,  unb  fe$t  ttod) 
folgenbetf  hinju:  ©crfjleid?en  ÄeDe  bat  man  vom  üt*r(U  fonDerlicb  imfri-u*. 
tu  c»M**mih  gehöret ;  jDarumb  man  and?  Die  gute  Hoffnung  gebabt  /  Da# 
er  in  ctlUsmu  Das  &e|te  lue  8ad)en  reDen  worDe.  Übet  i  wenn*  mm 
«6<Hftcl  kommen/  bat  cc  fid?  als  einen  harten  pÄpi'ilm  erzeiget  /  imange^ 
fcbtnf  anDers  gewnft/  nnD  rerftanDen.  fPatn  man  ihn  aber  ge> 

fraget > watnmb  ers  niebt  (JfTentlid?  befanDt  wäre/  ttnD  Die  «Oabr^cit  be* 
f dcDerte  /  bat  rr  geantwortet  /  »r  Durfte  nid)t  vorm  &5y fer.  2lber  fdjrecf^ 
lieb  ijt«/  Da£  Diefer  mann  wieDer  fein  Gewiflen  Das  pabfttb^m  vertreten 
bat  /  DnDurcb  er  enDlid)  fbl<be  cnfiifti*  bekommen  /  Da^  er  gki<b 
Xffie  rr~cifcm  de  Sfirs  «t  citsdelU  Dcröber  verzweifelt  ifi  ©iehe  D.  Sacci 
«.eiebenspreDigten  P~t.  1.  hmiL  7.  /.  \%\.fy. 
(g)  <So  fo)rieb  Jo.  Auaifaber  am  16,  Matt.  ic£6-  au*  XTeimar  an  n*rtm.  B*p- 

rmm  nad)  ^rancffnrt :  Mimm  h'te  Imftrsttr'u  Maximiii  ani  rtßwtfitm  ,  Li  tum 
Ststiims  AußriMcu  im  m*g*ti»  re/igiimit.  Htc  multis  metum  &  terrtrtm  inemtit. 
Sfem  emimfafh  Atcujm  Rtfarm atsonu  ,  five  patnts  fme.tt*  emj'mttUm  cmtcilistieMt 
noßrarnm  EccUßarttm  cum  Pan/tt.  Em  nw*  Sfh  'tnx  %  fivt  fhimtra%  ß  im  Cimi- 
tiu  J»i»ßsmu  rmr/mt  frtfmttmr ,  exciraiit  im  Er  tieft*  m*v*i  fmri**  &  tmmmitm, 
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K76.  berum  neue  Unrufye  in  ber  £ird)en  würbe  angerichtet  baben.  Unb  fo  waren 
bie  Öejlmcicber  fo  wol)l  als  anbete  §n>angeuTd>e  ©tdnbe  beforgt,  ba§  bei* 
gleichen  etwa*  auf  bem  SKeicfc^ag  ju^ujjepurg,  welcher  im  folgenben 
3af>r  1 566.  gelten  würbe ,  würbe  propontret  werben.  9?un  würbe  or>ne 
of>ne  Sweifel  aucr)  ber  wichtige  Dieligionä'^unct  auf  biefen  erfreu  SKeief)** 
Ifcjg,  welchen  Maximilianus  hielte,  vorgenommen,  unb  t>iefleid)t  eine 
S(tt  ber  ^Begleichung  auffc$:apet  gebraut  feun,  wenn  nicht  ber  fcf)laue£at> 
fcinal  Commcndonus^  bem  hiebe«  wegen  bezahlte*  nicht  wohl  ju  muht*  war, 
ti  baljin  gefpielet  hatte,  baf  biefe  ®ache  bis  auf  eine  anbere  3«t  berfcr)oben 
worben.  (h)  Buöbieferlirfachen  war  r>teüon  aöe$  (Wie.  <Sonjtaberbe# 
letgte  (icr>  ber  Käufer  alä  ein  anbdcr)tiger  (Eatholicfe,  wohnte  ber  SEftefle  beu, 
wie  auch  ben  ^rebigten,  bic  borgebaehter  Citardw  oor  ihm  f)ie(te.  (i)  Unb 
in  folchet  äußerlichen  ©emeinfehaft  ber  9\6m.  Kirchen  blieb  er  auch  biä  an 
fein€nbe.  *£>iebep  aber  war  er  au*  ber  ©)ange(if^en^ird)en  gewogen;  (k) 
welche*  er  auf  mancherlei)  2frt  t>or  afler  <2Belt  zeigte,  £r  fonnte  nicht  leoben, 
ba§  bie  £t>angeltfche  Stttabrbeiten  unb  bie  jenigen,  fo  benfelben  jugethan, 
buref)  anjügliche  «prebigten  unb  (Schriften  berldfrert  würben.  Sttachbem  a- 

tardtu 


©iefer  Umffant»,  welken  in  £n.  Wolferts  smpttua.  ifiß  &  i;t.  mss.  im  M/0 
r.t.  xlk  w  48  f  •  gefurtben,  ifl  obm  w  i6f .  all  rin  Supplemenrum 
r>mjajufüqnt, 

(h)  Vid  Thuani  Hißor.  Hl. XXXIX.      m.  372.    Jac.  de  Ladekchio  Amm*l  Etth. 
ßsß.  Tom.  XXII.  f*g.  \\%.  fetf.    Gkatianus  /.  ßtfrm  e'tt.  f.  263.  fy 

(i)  Dt  nov*  Religio»!  s  formuU  attmm  ddbmc  eß  ftUmtimm,    Imperator  ad  fatrifitii^ 
"  f*  a(  cedit.    Cittardus ,  */      atüs  amdio  ,  ßdtm  doeet  formst**» ,  &  vorm  eß 


Miß* 

P*piß*.  Simpliäorihm  fsc'tt fmemm.  (ginö  SBotf  C  TlLEM.  Heshumi  Ü1  fincui  3?ricf, 
njflrfjCU  ir  flu*  ^Uuepnrn  ftlbjt  am  14.  Mart.  I  {66.  all  Hartm  Bajtrmm  }(bncb', 

onb  ebenfalls  in  vorgebauter  SmpeiUaiii  Epp.  mss.  lt.  dt.  p*g.  20%.  bcfin&fiA  iü; 
©a  man  wiederum  Den  Caraaer  cit*rd,  ftcr>cf- 

(k)  Thuanuj  Qtbr<m$t  fi(ft  tymn  WrftT9B»rte :  Maxim!L?anoi  Cm/mt  im  mefotio  rtli- 
gionu  ,  «med  in  Germama  mnlt  'ts  mthinc  amnit  ajrfafmm  eß ,  odm  ratiomom  ferva- 
%fit ,  mt  cum  poeris  major  mm  nmsmmam  reetderot ,  100m  proprere*  Proteßsmt'tkmt 
fiißtfiuifmerit ,  mediamemendat  'tonu  WM*  totAvit*  tomfeftatm.  Hiftor.  Lib.  LXII. 

fH  »>■  1 34-  Sßdcfec  2Borte  ncbfl  ti»i(jcn  fplflm^fn  tcr  Gpanifotn  Inqtufirion  fo 
anft&fig  acwffen,  fca§  in  Dem  W'f*  hlrormm  prohUit.  ($  **pmp*m*t  Bernardi  de 
Sandoval  amaontste  &  jnßm  edtto  fat.  edit.  Genev.  befp^lfn  »OrtOI/  Wf» 
fclbe  fluejujirck^c». 
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tardus  an.  1 567«  gef  torben ,  ( 1 )  fo  war  an  Dejfen  Stelle  Martin™ 
grein ,  ein  ©rnngelifcbcr  2lpof Tat ,  jum  £äoferl.  ^bof^reDiger  evvoeblet  rcoi> 
Den.  5Docfr,  Da  Derfelbe  Den  Anfang  feiner  ^rcDigten  mit  beftigen  gelten 
auf  Den  fei.  Lutberum  machte,  fo  roarD  er  eben  Deesen  nad)  Der  Dritten 
9>reDtgt  feiner  SöeDienung  erlajfen ,  (ra)  unbjum  ^robjt  $u  (Dettingen  in 
»<*yern  gemacht,  nadjbcr  aber  nad)  ^ngolfiafct  beforDert.  (n)  2Bie 
|>oct>  Der  iuiijfer  D.  ßdrri  fdjmabfucfyige  Langel,  inquifuion  empfunDen,  ijt 
oben  febon  erjeblet.  ferner ,  Da  Die  oornebmjren  unD  meifren  auö  Dem  Herren* 
unD$Kitter>(StanD  in  (Deflerreicb  fiefy  offenbar  $um£oangclio  bekannten,  auefo 
Die  met|ren  üÖeDienungen  be»  #ofe  unD  im  SanDe  mit  £oangelifd)en  Herren  befefct 
tvaren,  fo  roar  DiefeS  Dem  Käufer  gar  nict)t  junu'eDer;  oielmcbr  bcDienteec 
ftcfc  Diefer  oor  anDern ,  Da  er  ftc  oor  anDern  gefd)icft  befanD ,  in  öffentlichen 
©cfanDfdjaften  an  auswärtige  *£>6fe ,  aud)  fo  gar  nach  Äom  felbjt.  (o) 
2)a§  aber  Die  Denen  ba)Den(bangelifdjenl£tänDen  unter  unD  obt>eri£nn« 
erteilte  fXeligiontl^  greobeit,  ein  t>or  aller  SBelt  offenbarer  93cn>ciö  feiner 
@enet<tfr>eit  für  Die  ^oangelifdje  Üieltgion  geroefen  fei),  roirb  boffentlid)  ein 
jeDer  Unparttjeoifdjer  gelten,  (p  )  Ö5cnen  angeführten Seugnijfen  oen  Dem 

£l  2  £oan> 

■ 


(1)  SSon  D.  Emro,  ö«r  feine  oeciumidm  nMtrmm  im  Ofofang  be*  3a&r*  1  f  e?ß.  &cr« 
au6  cjab ,  Wirb  ci tardus  ui  Den  PriUpmtmh  genannt  **<•/*«'  *fo  fei i eis  re> 

COrdationis  athlet* ,  »ftimm  (j$  EtcUfitßtt ,  &  Or*fr  divimms ,  CMtbtlicm  wr- 
rrr*'"  /r«f mgmsfr ,  quam  diu  vixit,  aterrimms.    2Hfo  mu$  CT  febon  an.  I  {67.  ge* 

ftorben  fepm  ©aber,  »enn  in  ber  eammtunej  jnrn  »an  xxe  «cid?«  <Sf<Dtw« 
f-/.  728. /ff-  gefagt  toirb,  baf  er  tfdpfarlie&er  JF>of*<Prc&tger  |ur  3eit  ttqfawfrri 
//.  uno  WntesiKctffirü  getoefen ,  imglek&en ,  baji  er , x>a  Maxtmüum*  //.  fh>rbr n, 
etlie&eSSerfblgnngen,  fo  bie  Malevolierreaet,  abgetoanbt  frabej  fo  wirb  ein  jeber  Dic- 
fe*  »or  einen  Meinen  ^ijtorife^cn  Sedier  erfennen. 
(m)  ©iefrt  berie&tefewraebadjtcr  Heshusios  an  t*y<rnm  in  einem  ee&rriben  bom  17. 
Dec  lf67.rattben3Ö0rten:  Marrinus  Eifengreinius  to»pt*tm  fmt  m  Cemct$m4- 
torem  Amtictum  ImftrM.  fed  frofttr  imfe&stitmtm  Lmfbtri  MCtriitrem  pft  ttrtiam 
cnütntm  dimifm  tß ,  f*8*s  Prtffitm.    Ex  eodem  Volumine  MS.  W*lfis»»t  fsZ. 


(n)  Vid.  D.  JOcheri  <Bt\t\ft\t*tUm«n  Pärt.i.  f.969*  Add.  Hos»  O».  T$m.  tt, 

}S£.  324» 

(o;  4>ie»on  liefet  man  eine  artige SBege&enfjeif  in  D.  (ffttfad)*  Cftrdifdjem  Za^t* 

js>uöj  Mg,  49?-  .  . 

(p)  ©er  Garbinal  Hosiat  fc^rieB  am  7. Sept.  1*71.  an  Fr**tifc*m  de  Mt»dot,*% 
ep«nif<fccii  ©efonbten  am^oferU  4>ofe,  (>iet>onfolgenbrt:  x*  c^ftr« 
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l576.Gwngelifd)en  (Sinn  tiefe*  gottfeligcn  £ertn  Wix  nod)  ein*  totiftfflftti 
n>eId)e«J  D.  iweas  »aef  meffier ,  al*  et  im  3^1580.  in  (Deff erreich 
getoefen,  au*  Dem  ®?unbe  be*  fo  oft  gebauten  ^rebiger*,  <ü^if*opfc>  &eu* 
tera,  geboret,  unb  in  feinem  Dwrto  ///»mV  i**/Jr.  MSt.  mit  folgenben,  au* 
bem  £ateinifcfcen  überfein  Korten  aufgejeicfjnet  i>at:  „QSon  bem  ädpfer 
,,Maximiliano  II.  unb  wa*  unter  bemfelben  in  9Migion*>(5acI)en  t>or# 
„  gegangen ,  &at  et  (Heutet)  Diele*  erriet.  Unter  anbern,  bag  ber  £a> 
„ferpfau(em,  roelcber  beo  Sebjeiten  be*  SBater*  Ferdinandi,  al*  erSKo* 
„miföer  Äönia  mar,  fein  £of*^rebiger  geroefen,  überau*  lieb  gehabt,  unb 
»mit  eigener  £anb  »iel  Briefe  an  $n  gefebrieben.  2Bie  Feedinandus 
„bemfelben  mit  £rnfl  befohlen,  niefet  mefjr  für  feinem  ©obn  $u  prebigen, 
„fjab*  Maximilianus  fic&  in  einem  ©^reiben  antym  biefer  3Borte  bebie* 
„net:  tHem  lieber  pf<Mi(er,  feyfc  gutes  m«N;  wegen  menfifceti 
„Verbot  mu«  t>er  fcienfi  <E>0>tteö  nidjt  rtacfcbleibcri.  #1*  er  gut  £a> 
„  ferliclKn  Regierung  gekommen ,  babe  er  ba*  2lbenbmal)l  be*  ££rrn  memul* 
„unter  einer,  fonbern  aUwit  unter  beoberleo  ©ejtalt  in  feinem  Sabintt  ge* 
»nommen,  unb  $roar  alfo,  baß  er  nidjt  allein,  fonbern  einige  £of*£eute 
„jugleicb  mit  communiciret.  £r  bitte  einen  Q5eid)t>SBater  gehabt,  bet 
»^obanme  ge&eiffcn,  unb  ein  ©orf'^rebiger  getoefen,  melden  eraaejeit 
„in  grofen  €f>:en  gehalten,  unb  fieb  öfter*  mit  fym  in  ein  oertrauliefte* ®u 
„fpracb  eingeladen,  ba  wi  wrnel>me  Herren  unb  £of#<8ebiente  zugegen 
-fen,  unb  e*  angefeben.  ein*mal*,  al*  biefer^farrer  nacbECHen  ae* 
**n,  unb  ftd)  auf*  @d)lo*  m  ben  Audientz-^aai  be*  tapfer*  i*r> 
wofelbft  eine  grofe  Sfojaljl  üon  Herren  unb  labten  berfammlet  ao 
»roefen,  mit  benen  ber^aofer  uber<Sacf>en  oon  SBidjtigfeit  gcrebet,  er  aber 
m  Wnter  bem  gaiujen  puffen  gcjtanben ,  ba  fco  ber  Käufer  oon  ojjngefcbt  fei* 
„ner  anfictyig  geworben,  babejt*  benSlugenblicf  burd)  bie  Sftenge  burcbU 
„brungen,  unb  ju  i&rer  allei  SBcrrounbcrung,  mit  entblößen  ßaupt  bem 
„«Kann  bie  £anb  geboten/  iljn  freunblid)  gegruflet  unb  angerebet;  Mi  De- 


smine 


tt  ferner  ep  ffclvt  fimfi ,  cum  fit  exttlUnti  r<ol*m  ingtm,,  mimmi  SmIm 
fr  »denn*,  f„t*tt  qmoqme  ß*g»l*r,  pr*&its.  M  x>,f*  ttmtn  ,ß  <*  mmmü]  ,  L» 
lo  cum  tnuremiffi*,  agere,  f«ri  Cktißi  re jeter »nt  tv^ilmm  (3  ,»  sliud  cmimvM 

Chr,fl'  t*t,te*  Ev**S<i>*>»  f«  tr*m,f,rr,  fafll  funt.    Qmoi  eg0  „e„ 
tum  ejjefutot  qmam  qutd  ctm /mit  fxUith  imAmlgtnt  'tm  im  cMHf+Rtl,,,,Hü  t.tret 
mu*m  hHftrsfrum  Msjeft*,<m  itetr,  Kbraur.  Vid  Hosil  On.  Tkm.U,  /.  tfQ, 
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»mine  Johannes ,  (eit  jftt  Jtl  XOittX  *   Vitt  wollet  fllSCb  md)t  f*lnnxtt\, 
„unb  bleibet  jen,c  öabmbett  fielen* ,  jfr  (ölt  ^erfflttreten ,  id)  fe^e 
„unb  fcabe  eucb  gerne.  Vorauf  er  iljn  bep  t>cc  £anb  gefaxt,  unb  im 
„Angefleht  aller  £of  *£eute  mit  ftd)  in  fein  Sabinet  (intcrius  concla- 
„vc)  gefugt.   f£e  fcat&etiter  nodo  mehrere  tt>eile  angenehme  t^eils 
„wichtige  jMtfxn  erje^Iet."  Q3irf  f>ief)et  D.  »acfmeiffer.  £)a$ 
meifte,  wo  niebt  ba$  einu'ge,  t>a§  btefer  weife  unb  friebliebenbe  £err  bei)  bec 
€t>angelifd)en  Äircfcen  ausjufefcen  fjatte ,  war  baö  bamalige  betrübte  unb  un> 
aufborlicbc  ©treffen  unbgancien  unter  benen  ©Dtte&Öeiebrten,  alö  woran  er 
einen  folgen  $lbfd)eu  batte,bafc  il>n  btefetf  pornemlicfc  t>on  ber  6ffentltcben33ef ant* 
ntö  ber  £oang.9&abrl)eit  juruefe  l)icite,wie  cbytrxus  oben  /U87.  anMarbacbium 
fdjricb.  dagegen  er  bie  Moderation  unb  ben  grieben  in  ber  & Irenen  überalleä 
liebte,  ©aber ,  als  D.  J*e.  Andrea  in  Begleitung  £crfcog$  Julii  pon  Äraun#  / 
febweig  im  3af>r  1 570-  nacb  Prag  fam ,  unb  bem  Säufer  beffen  unter £dn* 
ben  babenbeä  Concordien>2Beret  fefcon  befannt  war,  fo  unterrebete  er  ficf> 
hierüber  mir  bemfelben  fel>r  gnäbig,  unb  munterte  iljn  auf,  baö  angefangene 
3Bercf,  ungeachtet  ber  Ijiebep  PorfaDenben  OSerbrieSlicbfetten ,  fortjufeljen, 
inbem  er  unter  anbern  \\x  tr>tn  fagte :  <D  iboctot  jfocob ,  wie  £abt  ifyx  fo 
viel  XX)ieber(äcber  j  2lber  fahret  in  negotio  Concordu  befiatibtg  fort,  (q) 
9£a$  nun  bep  folgern  93erl)a(ten  in  Slnfeljung  bepber  Religionen  tn  ber  (See* 
len  biefe*  Qtyriftlictyen  #crrn  vorgegangen,  unb  ob  er  nief)t  mannen  £ampf 
hobt  angeben  unb  ai#eb*n  müfien ,  baä  wollen  unb  muffen  wtrbem£er£etu> 
£ünbiger  allein  überladen.   3nto  ffen ,  wie  au*  bem  angeführten  beutlid)  er* 
gellet,  ba§  er  $u  ber  ^oangeiifcben  SBaljrfyeit  in  feinem  £eben  jeber  3<it  eine 
befonbere  Neigung  gehabt;  2llfo  bewies  er  ftct>  aud)  in  feinem  $obc  nlö  ein 
£oangelifd)er  £f)#.   SBann  P.  tHitterbOrffer  fagt,  ber  tapfer  l)abe 
auf  feinem  (Sterbebette  alle  Äennjeicften  eine*  £atf)olifc(>en  gürfren  fron  fid> 
feben  laffen,  (r)  fo  wieberfpricf)t  er  benen  Thcologis  ju  parie,  bie  bem 
tapfer  eben  betfwegen,  quod  purum  Catbolice  mortuus  ejfet-,  bie  Exequien 
niefct  galten  wollen,  (s)  $)tan  fyat  ftcf>  nad)  bem  $:obe  be$  tapfer*  mit  ei* 

Ü  3  nec 


(ql  Vid.  Jo.  Vai~  Andre«  T*ms  Atdredn*  rtfltrefitm        263.  y*f.  CS  Mart. 
Crujii  Am$M.  Svevic.  Part.  W,  Iii.  XII.      .  m.  fCo. 

CäthoLtu  Prmtt/tij  imdiciu .  Rmdplfbi  imter  *€  Anguß*  Cimj'mfU  di- 


(r)  Editit 

ßantü  Ucrjmat  oh'tit  Vid.  /.  €.  f.  2J> 
(S)  Vid.  WlHOUUOil  Hiß.  Zeel,  Selsw*.         Uf, \Q.  fq.  m.  ^O. 
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•  ner  @d)rift  getragen,  feie  ben  ^itul  führet:  0>vmo  Legati  Lotharingici ,  *i 
Sixcum  Pontificem  Max.  in  welcher  man  r>on  fcen  legten  ©tun&en  beffclben 

t>ie|C  SIBortC  liefet :  CunSia  /egrotus  £J  moribundus  Sacramenta  non  modo  ncgle- 
xit  ,  fed  aperte  quoque  faluberrimam  Confejfwnem ,  extremam  unclionem ,  at» 
que  adeo  fanefijfimam  Eucbarifiiam  rejecit ,  devotißimis  Principijßs  Matronis 

frußra  infantibus,  £)iefc  ©cf>n'ft  i|r  nacf)ber  offentiieb  für  eine  ^k»öquifl  er* 
f  (äret  roorben ,  (  t )  wie  fte  foenn  aud)  einen  meref liefen  (Sc&ein  einer  ©d)tnaV 
<£>cf)rift  bat  3nDe(|*en  fagt  Hubertus  Languetusf  n>enn  er  auö&ecjenepurg 
an  Den  £l)urfürft  Augustum  $u  ©aebfen  tiefen  L£ot>  berietet ,  eben  biefeä ;  (u) 
ja  aud)  Der  s33ifd)of  r»on  HeufiaOt,  Lampenus  Grutherus,  roeldjer  bei)  t>e* 
£di)ferö  Sterbebette  gejtanben,  gebeneft  überall  nid)f,  ba§  biefc  £att)o# 
lifd)c  (Zeremonien  mit  bemfelben  vorgenommen ,  aud)  nid)t,  bajj  er  t>ai$  2tbenb# 
mabl  nad)  papi|tifd)er  ^CBcifc  empfangen.  3n  einem  abrief,  roelc&en  er  17 
$;age  nad)  beä  ßdpfertf^ob,  nemlid)  am  29.  Oft.  au»  Äetfenepum  an  fei* 
nen  Vicarium  gefdjrieben ,  betft  *  anfangs :  Afo»  »ifc  4k£/m»  <r^,  ^«/« 

j4w /<j«4  cognoveris ,  Maximilianum  noßrum  Cdfarem  e  Vits  hoc  migrajfe. 
Unt)  fjemaef):  Vlenus  in  Deumfiducia  obiit,  nobis  prtefentibus  &  eomprecanti- 

bus.  ( x )  SCBelc&e*  man  mit  9\e$t  eine  (>h)angelifdjc  8rt  ju  (rerben  nennen 
(an. 

XXXIX. 

SHJa*  jwif^enJosuAMOpmuM  unb  P.  ©euerer  für  ein@tteit 
mtjianben.  £r$*£erfcog  Ernesti  Ediä  gegen  ber 
angeUföen  9>rebtger  ©ienji  in  U?tc«*  £anbhmg  b« 
©tänbe  mit  ÄApfet  Rudolpho  IL  wegen  AfTecunrung  ifc 
rer  9teltaion$ « Conceflion,  D,  Lyseri  SJebencf en  t>on  et 
mm  wofjt*  gefa|tro  Äirc&en  Regiment  bep  bm  gt>angefr 
fcf)  w  Äird)en  in  (Dcjfc^reict). 


4t)  Vid  LoNDORPfl  J&S  Puhl.  Tom.  Ii. 

(u)  Vid  Lanoveti  7.  ,,.$3.^.241.  $D?an  fc&c «HB  unfett  1(1 

(x)  Epiftola  hzc  legitur  in  Martini  Bohimi  Ytrftis  mein  tli<bt  ot»,r  rs/nu-Zn* 
0*<3} ten  editis  Jen*  1 67 1.  IX  in  ^fftmditt  Nttsrum       3^0.  yfy. 
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|3tbem  Anfand  be*  3oJr«  i*77*  ent|ranb  jroifchen  Den  £t>angeli>K77 
fchen  ^rebiger  ber  bepben  (Stanbe  ju  Wien,  M.  Josuam  Opitn  j/  1 

um,  unb  ben  brannten  Sefuiten ,  P.  (ßcOrß  Öderem  «n 
©treit,  roelcher  erfr  auf  ben  San&cln  ausbrach,  unb  barauf  in  gebrückten 
Triften  getrieben  warb.   Opitius  gab  hieju  (Gelegenheit.  £>erfelbe  hielte 
über  ba$  Soangclium  oon  ber»poch$ett  gu£ana  incSälilaa  eine  ^Prebigt,  in 
welcher  er  nach  (Gelegenheit  feinet  Wertet  t>on  bem  ^l>efrant> ,  folglieb  aud) 
bon  bem  ebenen  (Stanbe  ber  @cifritd)en  im  \ßabfit()um  rebete,  unb  /  inbem 
er  bie  bofen  fruchte  tat  bermepnten  Coclibats  üorfMete,  |um  53eroeifi  bef> 
fen  unter  ankern  anfuhrete:  2>*ß  jur  Seit  bee  pabftee  Gwortf  in  einem 
tetcb  Ober  Weyher  6000  Crsttia  ober  junge  &inb6>&<*pfe  (eyn  gefuif 
Ceti  tvotoen,  weicpe  oie  (Liojter*  jrapen,  ote  nea>|t  04oey  gewohnt, 
^etmltcb  (ölten  fc$m  fleWfffcil  r^ben;  <*le  welcbee  5.  Vdalricus  25ü 
flfeof    2tucwpurcj  in  einem  Ärief  <w  ben  pabfi  Nicolaum  I.  cjefcfcrte* 
ben.  Steht  £age  barauf  f  am  ber  3efuit  euerer  auf  feine  Sandel ,  unb ,  n  ach* 
bem  er  ber  @c  meine  funb  g  et  hon,  tt>te  ein  Flaccianifcher  ^rebiger  in  Der 
(Stabt  bor  einer  grofen  (Semeine  mit  tiefer  £rjel>lung  ein  grofeit  $fergerni$ 
angerichtet,  baljer  er  fiel?  oerbunben  artete ,  ben  gemeinen  3ftann  unb  anbere 
eineä  belfern  ju  unterrichten,  fo  bemühte  erftch  |u  beweifen,  ba§|ur3cit 
Nicolai  I.  fein  95ifchof  mit  tarnen  Vdalricus  h  2fogepurg  gelebt,  folg* 
liefe  ba§  ber  Brief,  roelehen  berfeibe  an  ben  tyabft  foUe  geschrieben  haben,  er# 
Mcptet  fep ;  welches  er  benn  ferner  aus  ber  ungleichen  €r|e(jlung  berer  Umftan; 
De  bei)  ben  @efd>td)t#  (Schreibern,  au*  ber  Unroahrfcheinlichf eit  ber  (Sachen 
an  (ich  felbfl  u.f.ro.  mepnte  offenbar  ju  fepn.  Sftachbem  er  auch  bfe&'nroürffe 
fcerer,  bie  ba$  ÖJegentheil  behaupten,  nach  fetner  5(rt  roieberlegt,  fo  machte 
er  hieraus  ben  (Schürt,  bafj  bie  ganfce  ^ehlung  eine  lautere  Unwahrheit  unb 
leres  ©ebicht  fep.  £)iefe  ^reMat  roarb  nachh«  gebrueft ,  rote  fte  bann  ber 
(Sammlung  ber  feutfehen  (Schriften  ©cberere  (a)  mit  einberleibet  roorben. 
93er;  beren  (Schluß  auch  angehdnget  ift:  De  Epißola,  ft*  nomm*  s.  Vdal- 

rici  Epifcopi  Auguflani  circumfertur ,  Difputatio  Georgii  Scherers  cum  Af. 

Jofua  Opicio.  £)iefe  Difpucation  befielet  au$  einem  geboppelten  iiemlicr) 
l leinen  Scripto ,  «Winnen  O/Umt  feine  Beweis*  ©riinbe  fur&  jufammen  ge# 

(a)  7km  U,  fsg.  \yi.fi ff. 
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1577-faffet,  welche  aber  t>on  bem  3efuiten  auö  feinen  Principiis  fur&  beantwortet 
werben,  lieber  biefen  Söricf  Vddrmy  unb  ob  berfelbe  ecf>t  fei)  ober  nic()t  ,  t(l 
$wifcr)en  Den  ^apiffon  unb^rotejlanten  bom  Anfang  bet  Deformation  gefrrfo» 
tenworben,  ba  benn  feinet  bemanbern  in  feiner  Stteynung  nac&giebt,  aueft 
fctjwerltef)  nachgeben  wirb.  ( b )  3nbeficn ,  wenn  e*  aueb  mit  bem  33rief  unb 
mit  biefer  25egebeni>eit  feine  boHige  SKidjtigfeit  bdtte,  foljdtte  boc&Opmiis 
btefleicfyt  beffer  getljan ,  wenn  er  mit  tiefer  €r$ef)fung  an  fiel}  «ehalten ,  alö  bafj 
et  biefelbe  ber  ©emeine  borgettagen ;  inbem  er  olmebem  bie  S&arjr&eit  fo  nadh* 
brütflidf)  f)«tte  t>or|tellen  tonnen,  ba§  bie  <2Bteb*rfad)er  ntd>tö  barauf ju  fageti 
gebabt.  QDurcl)  biefe  £rjcl)lung  aber  muffen  fte  noljtwenbig  erbittert  nnb  ge> 
reibet  werben,  bie  @a$e  au*  eine  <Sc&mdf)ung  be$  ganzen  gei|tlid)en  (Statt* 
M  im  ^abjlt^um  bei)  £ofe  anzugeben.  93*1$)*$,  ba§  es  auefc  würcflic!) 
gefcfcefjen,  batau*  abjunefjmen,  baf  P.  ©C^eret  beom  @c()fo$  feiner  ge* 
brückten  ^rebigt  beut!  id)  binjufefcet :  £>a§  Opitius  wegen  Wefer  unb  bergleicfcen 
gabeln,  bie  et  auf  bie  Sandel  gebraut,  ba*  anbete  3af)r  barnaefc  auf  M 
tfaofers  93efel>l  bie  ©tabt  Wim  räumen  muffen ;  wobon  balb  ein  mehrere 

£>b  aber  glei*  Opitius  na*  btefer^rebigt  annocfcinru&igetSßet' 
ridjtung  feines  öffentlichen  £ef)t>2fmmtö  getaflen  würbe,  fofiengman  bodr) 
fefcon  t>or  ber  €rb*&ulbigung  M  neuen  Käufers  Rudolphi  an,  bie  btebeti' 
ge  grei)beit ,  welc&c  bie  ebange(ifd)e  «prebiger  mit  Verwaltung  iljrer  2(mmt^ 
@c{ct>dfte  in  benÄger*  Käufern  ber^tab  Wiertgebabr,mcrcfricl;  etn^ufd^ren^ 
cf en.  £>enn  auffer  bem ,  bag  ben  ^rebigern  berglei* en  priefrerlic&e  »Sanblungert 
fjinfüfjrö  in  bet  ©tobt  borjuneljmen  untetfaget  warb ,  fo  warb  t>on  bem  €rV 

£er*oa 

(b)  ©cfir  flcifig  hat  »en  tiefer  SJcatcw  gedübelt  D  Qm».  Okfrelwiej,  »clc^ct 
nach  fo  vielen  andern  (gelehrten  Huldbrici  (mte  er  tl>n  nennet)  A*g»ft<tm  de  Couri» 

tumt'ta  Cler'tcormm  Epißol*m  ad  Nuolaum  I.  Pap  am  cum  Cemmentatiene ,  }i|  jDan* 

$icj  1706.  in  4.  herausgegeben,  ba  er  benn  in  ber  iwcytcn  se&o»  p*i.  ig.  y^, 
ßcaen  bictyapificn,  Die  nicht  jugeben  wollen,  bajj  bcr95rtef  oon  Hulderie»  geschrieben, 
gewaltig  difputiret  /  unb  mit  Dielen  ©rünben  gebautem  523ifd>c5ff  benfclben  vindicjrer. 
5ßa$  aber  bic(Er$cblung  »on  ben  6coo  £inbc$*Ä&pfcn  betriff,  fo  fliege  er,  ba§  Die« 
fc:>  tiieht  unglaublich  (cd  ,  baher  |U  betveifen ,  »eil  auch  anberftvo  in  ben  Sßcnbcrn 
nabc  an  ben  (Eloficm  dergleichen  fco  bemerket  tvorben ;  n>ooon  er  einige  Krempel  an« 
füfjret/  ^fwn  eine*  ftcb  in  <De(teeecid)  felbfl,  nnb  jroar  iu  Cloflcc^ncnborg  foff 
jugetragen  haben ,  bcifenLuTHi«us  in  feinem  Commem,  über  Gtn.  IV.  (  nm.  1  fa£. 
413.  *dit,ti/f.)  gebaut. 
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»gcrfeos  f£tn\i ,  weiter  in  Sfbroefenfjetf  t>ee\£aofer$  in Otfteneid) (Statu K77. 
galtet  nxir,  fo  wot)l  ber  Q3ur9crfd>aft  y  als*  ben  fammrlt'$en  Mitgliedern  t)et 
Unfoerftrdt  auBÖmcf  (td)  verboten ,  fieg  auf  einige  $Be ife  in  9Wicu'onev<SacfKn 
fct  Staunt*  t)er  ^üangelifcften  ^wWaer  in  ifjren  Käufern  ober  fonften  ju  be# 
Dienen,  Statf  Dccrcc,  nxld?e*  bea-fall*  Der  Unjoerfuät  juge|tellet  wart, 
war  Diefe* : 

Dan  tyttn  Retior,  unb  cmfß«u  *n  Uttnwfftiff 

Mt)itt  jtijtifJclUfn 

X)Dn  berjutßl.  fcurcfcleucfct  £rt$er3$tfen  £rnfi  $u  (De(fet# 
tetcb ,  unfern gneDigffen  £errn,  aus  jonDern  austtöcf  lieben 25efeld?  Der 
Äcrnufcben  &ay|eil  tttay.  unfers  alletgneDigflen  <J>errn,  Dem  £errtt 
Är#or,  unD  Confißorio  Der  Untverfuät  all&ie  ansteigen.  rjacbDcm 
3£r.  2Uyfi  tHay.  bet  üebtet ,  Daß  ftcfc  ein  Seit  ^ero  Der  $weyen  Beerte 
Den  (2>e|ierreid;  unDer  Der*£ns  rerorDneten  ( prebicanten )  allne,  frr« 
Der  uj  oornalrf ,  unD  viel  leidet  auefc  anDere  aiel;t/  untetfianDen ,  nickt 
allein  unter  unD  bey  Der  Äörgerfckafft ,  fbnDern  aueb  Der  Unwetfität, 
unD  Deren  3uge^c*rigen  (Sfteoern,  Äeufern,  Das  Excrcitium  Religionis 
0)res  <B>efa£lens,  mit  pteDigen,  taufitn,  reiefcung  Der  4>od?wurDigert 
Bacrament,  Copulietung  Der  egfceleut^,  CW«<nVrung  Der  Perfrotbe* 
nen,  ft«*  leicfc'breDigen,  unD  Dergleichen  ju  gebrauchen  5  tOelcbes 
bisher  0  Dur di  fte  Der  UnfoerfttAt  niefot  Allein  ot>ne  VCiDerreD  $ti* 
gelaffen ,  fonDern  aud)  umb  Daß  etl  td)  it>ree  VW ttels  Den Jelben  leictv 
preDigen,  unD  ungewöhnlichen  ConMiSUn  bey  wohnen,  enrgegen 
aber  Det  CbumbEir eben  bey  Btepban  unD  Des  £at£oli(cßen  <0<De 
te»'2>tenft  an  Den  Sonn*  unD  Jeyerragen  euflern,  foüen  nicht  wenia 
befunDen  werDen.  fcieweil  Dan  folebes  o^n  alles  mittel  i^ten  felbft 
,  OrDnungen ,  auch  3hro  ÄÄyf  ttlav.  unD  S urftl.  iburcbl  ge> 
liebten  £errn  2tngertn ,  unD  tfattetn  ^cblv>b(ict>en  (BeDäcbtnus 
formationy  unD  Der  Äeligion  falben  mfönDet^eit  gegebenen  untetfcbteD* 
liefen  Decrettn  juwiDer,  auch  3^r  Äayp  tHayftett  alle  Backen  in 
alten  BranD  311  behalten  gen  13  lieb  gemeint,  unD  ^temeben  gemelter 

SreDtcanten  falber  bereit  fon^  Die  Hot^urfft  fargenomen ,  (o  befelcbe» 
^r  2Üy|ed.  tHay.  angefe^ten  £errn  RcSiori,  unD  Conßorio  tytmit 
ernfilicb/  unD  wollen,  Daß  fie  fi4>  fu>D#n  berftrten  Ä^/en,  <DrD^ 

Zflm  nun  gen. 
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'577-  nunStn  t  RrfimMionm,  unb  Decrettn  mit  Äefticben  l>et  tbumbto 
eben,  unb  Procejßon  am  ^oJ?cft,  unb  gemainen  Reffen,  Belebung 
i^ret  Verdorbenen  in  Denen  Condutttn,  unb  in  anbere  Weg  aller  2>mg 
gemäs  veralten,  unb  511  an&eten  gebretid;>lid)en  l&'tifihcn  mebt  Ur* 
|ad?g<ben wollen,  640  ^iennftcbD^r^yfltnay.unO  jutfi(.2)urcbl. 
gcngü'cb  $u  i^nm  alfo  verfemen;  imb  gm |onß  i£nen  fammt  unb fon* 
oerlid?  jwgemametUnivcrlTtate^ren,  Hurj,  unO  aufmmen  mit  allen 
(Snafccn  vor  bee  wollgneigec. 


£)od&,  war  man  Catf)ouTd)c*  ©eitf  bemüht,  ben  €bangelifd)en 
2(bbrudj  ju  tf>un,  fo  waren  tiefe  ni*t  weniser  befebaftiaet,  tf>rc  Dieltgfon* 
$repl)cit|u  erhalten,  unb  tyrSircfcen'S&efen,  fobielmoglicfc,  jupcrbefiem. 

eö  an  bem  war,  bafj  ber  tapfer  Rudolphus  11.  oon  benOeßetretcbt' 
fefeen  gefammten  (Stauben  bie  erb'#ulbigung  annehmen  wolte,  unb  &ie$u 
ber  erjtc  Odobris  angefefcet  war,  t>arrcn  ftd>  bte  ^bangelifcfeen  fcf)on  bep 
Seiten  üerfammlet,  unb  unter ftc()beral)tfd)laget,  wie  (Kborljerbon  bem  £a> 
fer  bie  QkrftcfKrung  tyrer  9ieligion$>Srepl)eit  erlangen  mogten-  Unb  fo  war 
aud)  biefe  S3cforgung  triefr  bergebens ,  inbem  fte  wenigen*  in  gewiffer  maf< 
fen  autelten ,  wa*  fte  wunf$ten.  £Ba*  aber  mbet  UnterrjanblungimbQtol* 
lenDung  biefer  widrigen  @ad)e  infonberf>eit borgegangen,  babon  (tnb  bie  Do- 
cumenta meinet  «atBiffenö  nod)  niefct  öffentlich  befanbt.  P.  mitterborffer 
will  ben  (Stanben  au*  bem  gemeinen  @emd)t  beomeflen ,  ba§  fte  nicj)t  efjcr  hatten 
(julbigen  wollen,  als  bfö  allen  unb  jeben  olme  Untcrfc&erb  bie  £bangelifcb e  SKeligt* 
onovgreobeit  jugefranben  worben ;  welche  ©ebanef  en  aber  ilmen  ber  tapfer  mit 
feinem  $tajefrätifd)en  Sfnbltcf  allein  fofl  benommen  Gäben,  (d)  <3Bit  wol> 
ten  etwa$tgewifferets  unb  mehrere*  r>tct>on  mijfen,  wenn  wir  bie  griffen 
bor  unä  l>atten,  beren  Rubriquen  in  bem  borerwe&nten  indkc  MS.  folgenbe 
(tnb:  1.  Inflruäion  bet  in Religion** Backen  Dcputixttn  Herren  G>m- 
mifäritn,  was  tfe  mit  jftro  ttlayeft.  geheimen  Kahren  wegen  Affem- 
n' rang  bei  erlangren  Rcligions-Conccjfwi  grädatim  ^anbeln  (oUen  vor  ttu 


Deercttm  per  Arch. 
J.Junii  Annojj.(c) 


ttn 
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1  r 

te»t  perforteit  in  Religion  0  *  Öacbert  erffe  Relation.  3 .  2tnbere  Relation  l 
in  Religon-&*<bin.  4.  fcer ZUyjert. mayeff .  (cbrifpltcbee  flirrt  unD 
Rcfolution,  ben  26.  Sept.  anno  77.  ben  2lii6|ct)üffert  übergeben,  2>et 
sSweyer  Qtänbe  erfolgtes  Supphcixtn  tamffin  We  Äaylerl.tTUy.  6. 
gttffyät.  7-  Äurrje  jcfrriffrUcbe  t>erfaf]img  hier  über,  wie  nm&ay 
jerl.  tT&tyefi.  6er  &eligione*jxey£eit  falber  |cblseeltct>  ge^anbelt  n>or# 
fcen.  (So  biet  erfreuet  man  bitcrau^  ,  ba§ ,  obgleid)  einige  ^djwierigfeic 
(>icbep  mag  vorgefallen  fci>n,  fic  t>oct>  wegen  U>rer  Dtclt'ötonö  #  grci>l>cir  seft* 
cf>ert  wotoen. 

€nblic&  muffen  wie  no$  eme«5  merefwürbigen  Q3ebencf cnä  £rwefy 
nung  tljun,  wcldjcs  ber  nadlet  fo  berühmte  unb  um  bie  £oaq§elifd)e  $ircr)e 
wofyUbcrbicnteTheologus,  D.  PoltcarpusLtserus,  in  biefem3al)t  r>ott 
jicr)  gefallet.  Riefet  "uftann  ()atte  bon  An.  1573.  Su  CßtfüereborfF ,  einet 
*£>erffd?aft  unb  Gemeine,  »öerm  Vt\id)at\  Hub  wig ,  grei>l)errn  von  pu* 
cbetm,  Obcrftcn  grb^rucfcfeffen  in  «Deflerretcb  unter  ber  <2nn&  unb 
Äipfert  9ial)t  gehörig ,  ba*  2(mmt  eine*  gbangcfifdjen  «Prebiger*  mit  biclct 
Sreue  bemaltet;  warb  aber  bcbtn(5cWutf  be$3fal)r$  1576.  bom£l)ur>Sür> 
jlen  Augusto  naef;  Sacbfen  auf  ber  Uniocrfttdt  Wittenberg  ju  einem  6f* 
fernliegen  £el)rcrbcruffen;  welkem  9\uferaucr) im folgenben3abr folgte  (c) 
9H3eil  nun  ber  guftanb  ber  £ird>en  in  (Deflerrei'cb  fajr  überall  fetjr  betrübt 
war,  tnfonber^eit  aber  burefc  bie  jancf(tic[)tigen^>rebiger,  bereneinc  jiemü> 
d}t  2fajaf)l  im  Sanbc  war ,  Diele  llneinigfeit  unb  Unruhe  angerichtet  würbe  / 
aud)  aOe  bieder  gebrauste  Littel  $ur£erfteüung  be$  jrMenä  niefetö  berfan* 
9en  wollen;  afe  warb  hftrus  bor  feinem  Slbjug  (f)  bon  einigen  auöbem 
Herren  *  unb  Üvitter^tanb  erfud)t,  feine  ©ebanefen  ju  crofhen,  wieilmv 
beuefete/  bafj  biefem  Slcrgernte  unb  Ucbel  auf  eine  nad)brücflfd)e  8«  tonnte 
«bgefjolffen  werben«  SBorauf  er  bann  feine Keimung  fdjriftlid)  t>onficr>  gab 
m  einem  33ebencf en :  VOas  maßen  m  bem  ghr^&erQogt^um  (Deßerretcb 
bey  ben  beyben  Langel.  Qränben  ein  Cbriftdcfces  unb  wolgefaßea 
Ätrcbcn^Äeginient  moebt  angerichtet  werben.  <2Beil  tiaffdbc  fe^r  cor« 
dac  abgefaffet,  aud)  wegen  feine*  bünbigen  Snfjalt*  lefenö #  würbig  i|t,  fo 

Sttm  2  U 


(e  )  v.  Melch.  Adami  Vit*  Hk&L  fäg.  m.  79g. y?f. 
(f;  Vid,  D,  Poltc,  Lyseu  Bf  iß.  f*g.  247. 


Digiti 


276 


6#fftfc  ber  ffvangdifcf)' 


.  i(t  es  aus  D.  ÄacFmeifrers  Aüis  Vtftttioms  Auflriacx  MS.  (g)  bcnen 
Äeylagen  inferirct  worbcn.  (h)  £>ie  ©Jcpnung  Ltseri  gebet  tun)  ba* 
t>tn :  i )  ?£)a§  im  fanbe  einConfiftorium,  weitaus brcüfti Theologis 
unb  üier  Policicis  (unter  welchen  lotteren  einer  quafi  Direftor  ober  Prx* 
fesware)  be|Kinbc,  aufgerichtet  würbe,  wclcbem  alle  ^rebiger  imtcrworf* 
fen  fcpn ,  unb  beflfen  Decretis  fie  @cl)orfam  leiten  mujtcn.  2 )  ^>afc  in 
einem  jeben  QSiertel  (Defterreicbs  ein  General-Superintendens  warf ,  ber 
bie  5>rcbtger  biefcs  QSicrtc's  inCrbnunq  bicltc,  bei)  welchem  aud),  was  t>or* 
fiele,  juerfr  angcbra:l)t,  unb  bann  weiter  an  bas  Confiilorium  überfanbt 
würbe.  3 )  Stofj  wegen  JOßcirlatiftigfeit  ber  Q3iertel  ein  icbfr  Generalis 
feine  Special«  unter  fid)  r>arte ,  bie  i(>m  in  $3cforgung  bcS£ircbcn*9L8efcnS 
|u  »öulffe  (amen.  4 )  S)a§  |al)rlid)  ein  ober  jwo  Äircben* Viikaciones  an« 
$e|reilet  würben,  ba  fo  wobl  bei)  ber  ©erneute,  als  bep  bem Pfarrer  uon  ben 
Specialibus  inquiriret  würbe,  ob  jwifeben  beiden  unb  überall  alles ,  wif  eS 
fepn  foüc,  bcfcbaflFen  fcp.  5)  SDafc  alle  3af)r  ein  Synodus  galten  wür* 
be,  auf  welchen  bie  t>ier  Generales  baS  jenige,  was  bie  Speciales  in  t'brcr 
Vifitacion  gcfunbcn,\>orlcgen  folten,unb  nacb^efinben  wrfabren  werben  müjtc. 
6)  £)afj,  Doranaejei^te  Orbnung  bc|ro  füglicber  einzuführen ,  Dorbcr  eine 
General- Vifitacion  üon  jwcp  ober  brep  flefc&icf  ten  unb  frommen  Bannern 
über  alle  Streben  im£anbe  angcftellet,  bie  ^rebtger  examiniret,  unb,  wie 
fie  befd>affen ,  erfahren  würbe.  7 )  £)a§  bie  anjunebmenbe  Pfarrer  t>on 
ben  Orten ,  ba  fte  berfämen,  ein  gutes Testimonium  mitbrachten/  unb  ber 
Formulas  Concordiae  untertrieben.  8 )  5)a§  bie  Pfarrer  ntd>t ,  wie  bis* 
^er  gegeben,  fton  Unterbeut  aus  eigener  Q$eforgung  ber  Cu3irtbfcbaft  unb 
beS  SicfcrbaueS  Ratten ,  als  woburdj  fie  an  fleifjtaer  unb gefebtef ter  Sfosric&tmu) 
ibres  2immtS  mereflieb  gebinbert  würben;  aueb  md)t,  ba§  bie  Pacrorli  il)> 
nen  etwa  ein  gewiss  Depucac  t>on  ben  Treben  Gütern  gaben,  baS  ubrU 
ge  aber  in  ibren  9}u(jen  üerwenbeten;  fonbern,  ba§  aus  jeber  ©emeine  jwep 
ober  brep  gottsfurc&tiac  Banner  ju  Verwalter  ber  pfarrlic&en  ©üter  befteüet 


(g)  D  Lyserus  in  Epift.  MS.  ad  D.  ftumii/ftrmm  d  6.  May  i  f  8o-  feripta :  Tt  tmmifi 


würben, 


1""*?»"  tritmmkm  fmtmglm  Ctmtr^ii  iiftttw 

rUc  'u  fom/crtpß. 
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würben,  bie  aQcS  berechneten,  unt)  baoon  bem  *)>rebtger  feine  ebrlicbe  Unter*  1577* 
baltung  reichten ,  unb ,  was  etwa  übrig ,  ju  Erhaltung  ber  pfarrlidjen  ©ebdu* 
be  anwenbeten.  §nblicht  9 )  fca§  gemeine  2anbfd)aft  auU  gemeinen  Wentel 
ouf  einer  reinen  Unfoerfttdt  Stipendiaten ,  befonbcrS  aus  ben  EanbS'&inbern, 
unterhielte ,  bie  bem  Studio  Theologico  gewibmet  waren,  welche  tRtJ  fünf» 
rige  |ur  iEebicnung  ber  Streben  *  Remter  im  Sanbe  fennten  gebraust  »erben. 

if*  bi<@umma  bie<eS  33ebencfenS,  wobon  man  gefrcbenmuS,  ba§, 
wenn  baS  £ircben*3iegimcnt  in  (Depareicb  nad)  biefer  £$orfd)rift  wäre  ein* 
gerichtet  worben,  (ich  bas  sdnefifebe  unb  unruhige  <2öefen  unter  ben  *)>rebi> 
gern  balb  würbe  berloren  haben.  £>b  aber  gleich  bajfelbe  r>on  ben  ©tanbeti 
nicht  fog(eid)  inerweejung  geigen,  biet  weniger  |urExccution  gebracht 
worben,  fo  finbet  man  bod) /  ba§  in  ber  General-  Vifitation,  bie  im  3^* 
1 580.  üon  D.  huca  Bacmeiftcro  Qc()a(tcn  würbe,  in  ein  unb  anbern  gut  befun* 
ben  worben,  biefem  SBorfeblag  D.  Lyftri  nachkommen;  wie  an  feinem  • 
Ort  mit  meieren  wirb  erriet  werben. 

XL. 

©er  <?*an$eUfc&en  Dteligton  wirb  im  2fafatt8  be*  3af)t*  1578. 
f)in  unb  wieber  Slbbrud)  gettjan. 

D  bergnügt  obne  gweifel  bie  €t>angelifcben  (Staube  über  bie  oom  &a> 
fer  Rudolpho  IL  erlangte  Confirmation  ihrer  9f\eligionS>Sre»* 
beit  werben  gewefen  fevn;  fo  jeigte  fleh  boeb  balb ,  wie  befien  unge* 
achtet  ihre  SBicberfacber  fchon  ©elegenbeit  fuchen  unb  (inben  würben,  ihre 
9Ruhe  |u  froren.  3m  Anfang  bes  3<»(>rS  1 578-  warb  bon  bem 
bog  ifwft,  als  Statthaltern ,  ein  £anb>$ag  nacb  Wien  ausgetrieben, 
auf  wclcbem  bie  (Stdnbe,  na*  gefebebener  2lbbanblung  ber  politifchen  ©a> 
eben,  nobtig  befunben,  bem^r^er^og  ibre  Gravarninaöovjulegen,  unb 
um  beren  Hebung  gejiemenb  anjubalten.  Törinnen  biefelben  eigentlich  be> 
Iranben,  unb  was  bie  (E5tdnbe  mit  ibren  klagen  ausgerichtet,  fonnen  wir 
Riefet  wiflen,  weil  uns  nur  bie  $itufn  biefer  fd)riftlieh*n  £anblungen  befannt 
worben.  ( a )  $lflcm  ^ermubten  nad)  aber  wirb  ein  Gravamen  mit  gewe* 

Wim  3  f<n 
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78-  f*n  f^n  &w  ®ewalttf)dtigf eit ,  welche  ber$ifd)off  ju  Wien  fur^  borber  wie* 
Der  Die  Warre  tPefenDorff  ausübet,  tiefer  (Sachen  kalbet  Ratten  bet 
awepen  (StdnDe  <23erorDnete  unb  Deputirte  in  Dieligton*>(gacben  fd&on  am 
a i.Januar.  tiefe*  3abr*  &«  tfdpf.  SDtojefh  eine  Demütige  Suppücacion 
übergeben.  ( b )  UnD  Da  man  niebt  jinDet ,  Da§  hierauf  geantwortet  worDen, 
fo  werDen  fie  gewt*  Dicfen  s]>unct  in  ibrer  ©ebrift  an  Den  §r$#£erfcog  niebt 
vorbei)  gegangen  fetm.  ©leicbfall*  mögen  wir  mit  bierunter  reebnen  Die  IM* 
be,  Dicfid)  cmdüanncIiicbcr^anD^ann,  Sftamen*  (Sfeorg  Jfocbb 
tut,  gegeben,  Die  §rlaubni*  ju  erlangen,  auf  feinen  ©utern  einen  £t>ange* 
lifcbcn  ^rcDiger  ju  balten.  €r  fuebte  Die  je*  niebt  allein  felb|l  Durcb  eine  Sup- 
plicacion  beo  Dem  tapfer,  fonDern  Die  ©>ongel.  ©tdnDe  Eamen  ibm  aucr) 
Durcb  eine  geborfam|re  Interceflion  ju  £>£iljfe.  (c)  S)a  fie  aber  tbrett 
gwetf  febwerlicb  fo  balD  roerDen  erreiebet  baben,  fo  fan  e*  fepn,  bafj  jte  aucr) 

•   Deffen  grwebnung  getban.  SBiewobl  Diefe*  mclleicbt  Da*  geringfre  bon  ifjren 
Gravaminibus  gewefen. 

Q3et)  Der  Unfoerfitdt  $u  Wien  fiel  aueb  um  Diefe  Seit  etwa*  bor  j 
Da*  nofytwenbig  Denen  §bangelifcben^it>@liebern  Derfelbjn  empfinblicb  fepn 
mufte.  <3Bic  nemlicb  nacb  eingefügten  Oebraud)  im  Srubjab*  ba*  Rekto- 
rat üerdnbcrt,  unD  einem  anDern  aufgetragen  voerDen  folte,  fo  war  Durd) 
^Dicbiljcit  Der  Stimmen  am  1 3 .  April,  ju  einem  Magnifico  erweiset  D.  Jo- 
annes  @d)Wftrt$entalUr/  Der  ein  beamtet  3uri|r,  unD  jugfeieb  ett» 
aufriebtiger  iut^emner  war.  S)ocb  Diefe  lefcte  §igenfcbaft  war  ©d)uH> 
Daran,  Da§  Die  Theologifcbe  Faculcdt  fieb  Der  SBabl  entgegen  feljte,  unt) 
ftcb  Darauf  grünDete,  Daf?  De*  Ädofer*  Maximiliani  II.  altere*,  unD  €rfc# 

#erfcog* 


v*mmA  unD  J$cfd>wer*2lrrtcul  betreffe«»/  fo  %  $.  ID.  auf  9Dn:ofclbrif 
JUnbtags  *  ftbergeben  «rorben.  2.  »et  ^ftrfll.  fcöntol.  manMicbrc 
»cfdjcib  böwuf.  3.  J>erei3nbc  fcbrlfftlidje  fPicbar*  Antwort/  J.&P. 
ben  27.  tö<ttt     78  »bergeben.  Mar  *4 

(  b  j  Ibid.  eodem  anno. 

(  c )  1 .  0eorg  Jacoben  Einers  s*tflic*tu*  au  blc  fween  Qtinbe,  2.  <8f.  jf. 
Äaiit et«  sm^/ictem  an  3bro  ITlay.  ^#  Salaffung  eine»  Pr*dicM»nn l  »berge* 
ben  ben  22.  ft*r.  78.  3.  Weener  fteborfamflee  ^nbaltcn  bey  berÄayferl. 
Vßarcft.  ttnrd)  bir  *ween  Bt5nbe  /  Qf.  jf.  Rainer  betreffenb/  ben  i^.Fehr. 
m».  78.  »bergeben.  4.  ^n.  Bebaflian  t>iebb«öf«rr  3cti  /  fb  an  ijcrm  £aob* 
ifMrf<boll  wcflc n  bw  Ä*toew  ben  26.  ft*r,  4«.  78.  flef<fericbei|,  A/f, 
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*&erfco<#  Ernesti  neuere*  Decrec  mit  ftd)  brad)ten,  niemanden  ju  tiefet  1578. 
£bren*  ©teile  |w  ergeben  /  bet  ftd)  rcegerte,  den  Sicinifd)*  £atl)olifcben  So- 
lennitaten  mit  beizuwohnen;  £)a  aber  D.  @d)tracQcntrtlIct:  biefes 
tf)äte,  und  fid)  befall*  auf  fein  ©ewifFcnä  betiefe,  fo  rennte  bicQ&abl  nicht 
befreben.  Ob  nun  aleid)  Mc  gminaelifcfce  TO* ©lieber  ber  llnieerfttat  ftd) 
bemübeten ,  Die  einmal  gegebene  <2Bal)l  ju  behaupten ,  fo  fanD  bod)  der  an» 
Dere  ^beil  bei)  £ofr  mel>r  @el)6r,  inbem  ber  £cn>fet  bic  soriaen  Dccrcra 
durd)  ein  neues  befrafticjte.  5)amit  aud)  felbfees  einen  befto  mehreren  9?ad)' 
bruef  Ijatte,  fo  warb  bem  bfefjeriejen  Reclori  D.  Petro  tTIufcbitfc^tJon 
neuen  aufoetraaen,  felbigeä  2tmmt  baä  nec&|te  balbe  3<u>r  sleidtfattö  ju  wt> 
palten.  ©ö*  £at;ferlicr;e  Dccrcc  herüber  war  fbiacnbe^:'  ^  v       .  : "  f 

©cm  tied)ffgcu?efcttcn  ndhn%  Ä^yftri*  sufermtendetai  «ttb 
confißorh  bvt  alll?te|lßen  ItmvcrjifcU  $w$ufidUtn 

2>ie  }\0"m.  Äay(7  aueb  $U  junger  11 ,  und  Bebdmt  König!, 
tttayffetr,  tCrr^ergog  $u  (Defterreicb*  unfer  allergnedigfier  &err läß 
fcen  necbß'gewelenen  R*8or,  deögleicben  u>rer  OTayftett  verordneten 
Superintendenten ,  und  Conßftorio  ityxtx  ITIay  fiitt  aÜ^tcfigen  llnwerfttat 
gnädig  an$etgen.  Sie  n>uf]en  ficb  $u  erinnern,  »de  die  Statuts, 
von  i&rer  Ä4yP  ttlayflett  geliebten  Voreltern  der  ^iefigen  Unwerfu 
tat  förgefebtieben,  und  gegeben,  (onberlicb  aber  »Peylanb  Äayfer 
Ferdinanden  l^ocbfeeliger  (öedeebtnue  darüber  aufgeriebte  Reformation 
»ernteten.  2tifo  aud),  maßen  ficb  weyland  Äayfer  Maximilian  der 
Ander  it>rer  tllay.  geliebter  iytxx,  und  Gatter  lj>Ocb|eeltger  (Sfedecfef 
tiue  von  Prag  aue  niebt  allein  ertlett,  fondern  aueb  auetxucf  lieb  bf 
folcbcri/  wie  e*  mit  £/r<?io»  amee  neuen  ReBors  gehalten,  und  wor* 
jue  derfelb  btnStatutut  und  Reformationen  U4cb  0%*ert ,  und  qualifcie* 
ret  fein  folle. 

BPann  aber  jängfrer  £M/o»  m'cbt  allein  benfelbert,  öber  be* 
febetjene  gnuegfame  l£rinerung  furfejjlicb  3uwider  ge^andlet  worden, 
fondern  aueb  der  neue  färgenomene  Rettor ,  ungeaebt  i&ter  ÄayC 
tHay.  vonpresburg  aus  gegebenen  gemeflenenÄefelcb  ficb  auetrncr* 
lieben  eruiert,  daß  er  Oewiflene  falben  jf^ter  Ääyf  tftay.  »efelcÖ 
Hiebt  geleben ,  noeb  ftcb  3U  X)oU3>e^ung  und  (Bnuegt^ueung  der  Uni« 
^erfit«tÄÄ/«/ü,  Reformationm ,  und  <2>r Onungen  0%/aen  rcode ,  Oder 

Junte, 
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1578-  ttmte.   eo  wollen  ifyxe  tttfm.  &tyf.  tlToy.  hierauf,  unO  hiermit  ity 

nc  bert  neuerweiten  Reäor  Doäor  Öcbwargentaller  beö  RcSioran  ein* 
fetjt ,  unb  bafelb  von  i&me  genrjucb  aufgelebt  t>aben.  daneben  ben 
necbfi  gewejciieit  Reäor  Doäorem  Mufcbttfcb  in  (ein  vorgehabt  Rcäora 
auf  ben  ne<b(ien  falben  Satin  $u  continuiexen  beftettigt,  unb  ity 
me  tyemit  auferlegt  haben ,  baflelb  aiobalb an$u treten.  (Biegen  benen 
aber,  (0  bie  neefrße  Eleäion  bee  Reäoris  äber  be(cixbene  Erinnerung 
ber  Statuta,  Ruformationen  u n b  peagerifeken Sefl- leiten  getr>an,  tragen 
u>re  &o*m.  &ayf  tHay.  mißfallen,  unb  wollen  je  gegen  benfelben  Die 
<0febür  vorbe^alren  traben,  ^temit  gnebiglicb ,  unb  enblicb befelcfcenb, 
bifet  t^ret  Äayf  tHay.  Refolution  alabalb  ge^or|antlicb  3U  geleben  unO 
n*#$ur*oro»ien ;  ban  ee  alfo  berfelben  gnebiget  unb  gefelliger  Wille, 

Decretum  per  Imperatoren 
l^.Aprilis  An.--.j%.  (d) 

£)od},  fo  ctnpftntJli'cb  aud)  büfa  unb  alleä&orige  Den  £t>angeltfc()eti 
mag  gemefen  fepn,  fo  war  et*  boef)  etroaö  weniges  gegen  bem  garten  <Ser)jcr> 
fal  tiefet  3a&r$,  ba  ber  (Sroangeltfcfcc  ©Ottes*  >  S)ienft  in  ber  (Stobt  ÖPiett, 
&eficn  fiel)  fo  biel  taufenb  (Seelen  bte(>er  einige  3a(>re  ^ett>ur<*  ju  erfreuen  ge* 
fcabt ,  auf  Ääpfcrl.  S&fcW  gdnfclidj  aufgehoben  worben.  SBobon  wir  nun , 
mel  bat>on  l>at  tonnen  in  Erfahrung  gebraut  werben,  eine  etwa*  umjtdnb* 
Itc^e  9iacbric&t  geben  wollen, 

r 

XLI. 

©ic  Stuf^ebung  beö  StxutaeL  Religions-ExercitH  in  ber  <5tabt 
Wim.  Einige  fcodduffige  SJtackt  Ar  von  b er  tUbung  be$ 
ör&angd,  ©Dtte*  SMenfie*  m  btefa  (grabt  bi*  an  baä  3aljr 
1 578.  QBie  es  Sentit  in  bicfem3a^r  befefjaffen  gewefw, 

*    ©ie  23eranlaffung  unb  Sfofölige  ju  beffen  Sluftebuna. 

]5Ki8§  fd)on  bon  An.  1  $20.  an  in  Der  <5rabr  XOien  ©nwo&ner  gewe* 
«ÄJ  fen,  benen  bie  eoangeUcljrc  nicr)t  aUcin  Wannt,  fonbern  bic  aueb 

ber# 


(d)  Vid  P. Mim MOMFit I.e. f.  31. /ff. 
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berfclben  fycimüd)  bcogcpflicbtet,  wirb  ein  jeber  auö  benen  im  Anfang  biefer  l57& 
©efcbicbtc  gegebenen  9iacbrid)ten  hoffentlich  abnebmen  fonnen.  £0  i|f  aud) 
fein  Sweifcl,  ba§  mit  ben  3abren  ftcb  bie  Slnjabl  berfelben  werbe  wrmebret 
Gaben.  3t>rc  ftcligtonevUcbungen  aber  baben  in  ben  erften  3abren  in  rieft» 
anber*  begeben  fonnen,  als  ba§  fte  ftd)  au*  beimlicber  Sefung  ber£.ed)rift 
unb  berer  btneingebraebten  (Schriften  Lutheri  unb  anberer  Celjrer  in  bet 
Sföabrbeit  gejtärcft,  unb  bureb*  @ebet  in  ibrem  ©lauben  unterboten  baben. 
^0  wenig  man  einige  (Spuren  baoon  jünbet,  fo  wenig  i|t  aueb  ju  oermubten, 
-  bafj  ftd)  £oangeltfcbc  s]>rebiger  in  bie  (Stabt  gewagt,  bie  benen  (Seelen  mit 
ber^prebiat  beä  2Bort5  ©Otteä  unb  93crwaltung  ber  »&eil.(Sacramenten  ju 
•Öülffe  gefommen.  £)a  benen  au*  bem  Herren/  unb  Üiitter^tanb  in 
Den  erften  Sab^n  ber  Regierung  Ääofers  Ferdinandi  L  niebt  jngelaffen  warb, 
(obaletd)  fte  fd)on  Don  1525  an  ibr£ei)l  oft  oerfuebten )  bafj  fte  auf  ibrett 
@üterntut^ert|<fee^rcbigerbaltenbürften,  fonbem  biefelben ,  fo  balbman 
t$  erfabren,  üerjagt  würben;  piel  weniger  würbe  man  ben  §inwobnern  bet 
9\eftben^^tabt  biefe*  eingeraumet  baben.  ©aber,  wie  bor  ba$  3abr 
1 550  faum  eine*  ober  beö  anbcrn£oangelifd)en  ^rebigerö  gebaut  wirb,  bet 
ficb  trgenbwo  in  «Defterreicb  lange  folte  aufgebalten  baben ,  (a  )  alfo  i|r  fet>r 
glaublid),  baf?  oor  biefem  S^bt  bie  beimlicben  Q3efenner  in  Wien  gletcbfaü** 
feinen  *)>rcbiger,  oiel  weniger  etwaä  oon  einem  €öangelifd)en  ©Otteä'SMenfl 
unter  ftd)  gebabt.  £)od),  ba  nacb  an.  155-0  bet)  ben  Streben  berer  au$ 
bem  £>crren>  unb  Dvitter^tanb  bin  unb  wieber  iut&erifcbe  ^rebiger  befiel* 
(et  worben,  unb  berfelben  2fo$abl  mit  ben  3<*bren  ficb  »ermebret,  fo  XMttio 
fe*  au*  eine  ©elegcnbcit,  ba§  bie  SDangeltfcben  in  Wien  ftd)  be*  S>ien|teS 
biefer  Eebrer  beimlicb  baben  gebraueben  fonnen.  3a  man  finbet  gar ,  baf?  ficb 
in  Wien  felbit  ein  jöfcfct  £ebrer  aufgebalten,  ber  fein  Q3ebencfen  getragen, 
in  einer  öffentlichen  (gebrift  ftcb  ju  erfennen  ju  geben.  £)iefe  (Sebrift  ift  im 
3<*b*  1? SS  aebrueft  unter  bem  ^itul :  iJ^in  (Bebet,  aus  ^eiliger  (Bettli* 
civr  (Sefcbnffc  gebogen,  allen  gortliebenfcen  C^rt(leti  in  liefen  gefer# 
liefen  xwO  legten  Seiten  suCBKDttfcbretenfct,  fejjtnunlicfc,  einem 

Vitt  <q)nf?# 


(a)  ?0tir  jtnb  bisher  mi$  ben  älteren  Seiten  nur  jroeene SKdnner  6efamtf ,  uemlid)  tT7i> 
ebatl  Stiefel,  Der  »on  An.  iszs  bii  1*27.  ju  Collcr  ^rebiger  geiuefen,  unb 
CbtiOopb  Ädter,  »on  welkem  aui  Chvthäi  A£  Eff.  erljeUet/  bap  er 

(<bonira3af>r  iw.  in  a>efi<rrd4?  ba^  (ftangelium  muff  geprebiget  (>a6en. 
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.  C^rißUcbert prebicAttun  3» Wien  m (Deffermcfc  gemacht.  1555.  <0w 
Entert  *u  ÄegettBpurg  tmrd?  ^Ätifeit  BM.  in  fletn  Oftavo  2|  33ogen. 
25epm  @*(u0  fte bet :  Anno  M.  D.  LVL  £>a<J  QJebet  an  fieb  führet  mwer* 
big  bte  S(uffcl>rtft :  CCm  %u$$uq  btt  ganzen  ^etltgttt  Scfcnfft ,  obne  gwei* 
fcl  batum,  weil  felbigtf  auä  lauter  Siblifcben  (Sprüchen.  (beren  ©teilen  am 
SKanbe  bepgejeiebnet,)  iufammen  gefefet ,  unb  ein  orbentlicbeä  ©laubene/ 
33efänntnte  naef)  ben  breoen  »£>aupt>2(rt!culn ,  famrnt  einer  bußfertigen  unb 
gläubigen  Anrufung  beä  brepeinigen  @Otte$  um  @nabe  unb  §rbarmung  in 
ficj)  faffet.  SEßerau*  man  niebt  äbne  Uvfacb  fcblieflet ,  ba§  in  ben  festen  3ab* 
ten  bei  Regierung  Ferdinandi  I.  befonbers  nad)  bem  p&fiamf&m  93cr< 
trag  unb  fKcligfon&Sricben,  bie  Soangelifcfcen  in  VOim  e*  gewagt,  einen 
folgen  ^>rebiger  ju  flcfe  fommen  ju  (äffen ,  unb  tbn  in  ibren  Käufern  ^eitnltd) 
|u  balten.  s2(uf  welcbe  2frt  jie  bann  ibren  ©ÖttetwSMenfl  bte  an  ben  $ob 
biefeä  frtebiiebenben  £errn ,  nemlicb  An.  1564,  im  verborgenen  werben  fort* 
gefeljet  baben.  9}acbbem  tapfer  Maximili anus  Ii.  bie  Regierung  angetre* 
ten,  machten  fie  fiel)  Hoffnung ,  mebrere  5rn>t>ett  gu  erlangen»  3nfonberbeif, 
als  ben  bci)ben  ©rauben  im  3cfyt  1 $68  fcom  £äi>fer  bie  SKeligiontf'  grct)beit 
auf  ibren  ©cbloffcrn ,  Käufern  unb  ©ebieten  aufler  Wien  jugeftanben  warb, 
fo  fugten  biefelbe  ben  Äai)fer  §u  bewegen,  ba§  ibnen  aueb  moerte  waonnet 
werben,  in  ber  ©tabttttiett  einen  öffentlichen  £ircben>  unb@ötte$<£)ienft 
anjuriebten  j  wobeie  fonber  Sweifel  bie  <&>angelifcben  gmwobner  ber  ©tabl 
ficb  gefcbmetcbelt,  bafj  baburefc  auefc  t^rcr  (Seelen  £eil  würbe  beforbert  wer* 
ben.  Stodj  fte  mu|ien  erfahren,  baf  biefe$3itte  ibnen  runb  abgefcblagen 
würbe;  wiet  fefcon  in  bereift.  Hadjr*  psg.  1 07.  angefübret  worben.  9Bie> 
wobl  ber  Äaufer  ben  ©tanben  ntcf>t  wrwcbrte,  ba§  (!e  in  ber  ©tobt  in  ibren 
Käufern  goangelifebe  ^tebiget  fcomtanbe  fommen  lieffen,  bie  öorfte  prebig/ 
ten,  unb  fonft  mit  Verwaltung  bet  ©acramenten  unb  anbern  ^mmträBct» 
riebtungen  benen  ©eelen  bcbülflicb  waren;  ja  ti  warb  aucbaläbenn  allen  an> 
bern  in  ber©tabt,  bie  ba  wolten,  erlaubt,  btefem  @Ottefc£>ienfl  mit  beo* 
luwobnen.  Sine  folebe  $8efd>affenbeit  bafte  erf  mit  bem  gbangelifcben  Exer- 
cicio  }u  XOim  im  3abr  1569,  wie  X&yiraw  mehrmals  bezeuget,  (b)  Unb 
bei)  foleber  Connivcntz  ifl ba$ (bangclifcbe  SBcfen  fbrtgefefeet  bii  An.  1 573 , 
alö  in  welcbem  3abr  M.  Jacobus  £eiU>nmn«r,  ben  ber  QJraf  Siegmwnfc 


(b)  Vid.  ftl,  fy>  FH-  73-  364-  44&       M^rUA. /.  294. 
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»Ort  £arbecf  ju  feinen  ^djtotf'^rebiger  auä  Cubmgert  üerfebrieben  (>atte/ 
tnWenfowoWinbe$£n.£anb^a^  ött 
bei)  anbern  €&angelif*cn  Herren  ein  ^onat  (ang  öftere*  prebigte;  (c)  fer* 
ner  balb  Darauf  Stepkanus  @>er(Acb,  welcher  alt*  £di)ferlt*er  @efanbf*aft& 
f)>rebiget  mit  £errn  tDavifc  Ullgtiab,  grewfjcrrn,  nad)  Conf&nrirtO' 
pel  ju  ae^en  na*  Wen  fam,  bafelbfi  ni*t  aHein  gfäaftll*  in  üerfcfyebenet 
Herren  Käufern,  unb  wltty  am  24. 9)tap  m  £emt Stößels  »efcmifiwg, 
irt  bet  Rettert  ^etrAflert  prebtgtert  ablegte ,  fonbern  uberbem,  weil  511 
fcerSeit  fein  iut^enjeber  prebiget  Aborten,  ficfo  mit  Ämber*  tauf* 
fett/  ÄrrtrtcFen'beiiidieii,  *£l?en*etnfegrtert ic.  mif'itrfbrberrt  gebrau* 
eben  bes.  (d)  <2Borau$  Denn  wiederum  erbeflet,  baf?  bttf  auf  biete«;  3af>c 
fein  befrdnbiger  ^rebiger,  utel  weniger  ein  öffentlicher  €t>anadif($cr@Dtt«u 
£)ienß  in  Wien  gewefen  fep.  3n  bem  3a^r  1 574.  aber  erhielten  bie  bep* 
ben  ©tdnbe  t>on  Herren  unb  9\itterfcf)aft  auf  ifyr  bemubtiges  2fafud)en  t>om 
£d»fer  bie  ®nabe,  baf?  fit  für  tyre  ^erfonen  unb  £au*;@enoffen  in  bet 
etabt  bejldnbige  <j>rebiger  Ratten,  unb  burd)  biefelben  ben  ©Ottrt$S)ien(! 
na*  bem  SSeofpiel  anberer  &>angelifd)en  Äfften  öffentlich  perridjten  (äffen 
Durften.  2Bie  bann  in  gebautem  3a^r  M.  Jofua  Opitius  Don  gemelbten 
(Stdnben  \\x  ibren  orbentlid)en  ^rebiger  in  XOxtn  berufen  unb  befreüet  wor* 
ben.  (e)  SCßelcfKm  Laurentius  25ecfcet  alä  Collega  jugeerbnet  war ,  bec 
aber  im  1 576  na*  3>ortt  ju  einem  Pfarrer  vociret  warb.  ( f )  S)ec 
4Dof'9Rabt  pfarmer  fei  bat  an  $weyen  Orten  feiner  @cr)rtften  berichten  woU 
Jen,  bajj  ber  §t>angelifcbe  ©Otte$*£)ten|r  \w  XOitn  anfangt  in  privat- 
^dufern,  ferner  auf  grfaubni*  tfdnferö  Maximiliani  TL  in  be*  £anb^ar> 
fd;aüt$  £aufe,  wer  Sa^r  (jerna*  in  bem  £anb*£aufe,  unb  juiefct  in  ber 


(c)  Vid.  D.  Thummii  Orst.  fmm«hru  D.  Heibrunnero  Witt  fäf.  7. 

(d)  3m  C&tefifeben  Caae*J&tieb       4-  ' 

(e)  £er  oft » ewebnte  l-dtxMS.  fat  bep  Dem  fja^r  1*74.  Dicton  tiefe  Strufo:  r. 
?Der  fetten  Der*tixten  Betreiben  an  -£n.  ÄcidjärDen  Qrtein  neben  Uebet* 
fctjidunö  einet  £opie  an  Die  2UyfetI.  tTJar*  tim  eine  offene  Äirebe  ssiXPic«* 
t.  Copie  frei  $»nltcati$»  an  3b  ro  OTat.  umSewilliOtina  einet  offenen  Bit* 

■  dien  5u  Wien.   3.  -&tn.  Äeid^arDcn  BttriM  Antwort  auf  vorejetnel&tes 
e*reiben  /  tae  Sm^üeken  wegen  Ott  offenen  2Ur<b«  betreffend   4.  ««. 
[»*  Ofim  Äetwllmirt  nnö  Ärwrr/. 
(f ;  Ex  4ff«i  -wä.  B.  BACMEUT£AI. 
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I578-  nafK  am£anb*£au$  gelegenen  jranci/catter^irÄen  fei;  galten  werben,  fg) 
Ob  e$  nun  gleich  mit  ben  erften  tlmjtanben  biefer  ^rjeblung  feine  D\id)tigrctt 
baben  mag;  fo  wirb  bod)  batf  (entere,  waö  bic  ^raneifeanet  Strebe  betriff, 
Mttflftb  f onnen  erwiefen  »erben.  SBcnigjtenö  babe  bep  forqfdltigem  9?ad> 
fudjen  bisher  t>on  einer  eingeräumten  £ird)en  nirgenbä  etwa*  finben  tonnen » 
fonbern  aüentfjalben  bet|t  etf,  ba§  bie  ©>angelifd)e  tr>r  offentlicbe*  fKdtsion^ 
Excrcicium  allein  im  t«nb>&4u|e  gebabt.   3n  ber  münblicfcen  ^ractati* 
on,  metd>e  An.  i 578.  wegen  biefe*  Exercicii  jwifcbenD.  Webern  unb  ben 
$anb'#?arfcbaü  vorgegangen,  (wooonbalb  bernaeb)  wirb  feiner  Treben 
gebaut,  fonbern  attfbrücflid)  gefagt  »on  einem  <Drt  in  bem  &4nb*A4u|e, 
welchen  bie  vorige  Ä4yfT  tTfoy.  feligfrer  (Sebecbtnis  bewilliget  t>ette  , 
iinb  bärin  b4»  Excrtitium  Bxligionis  (Jfcon  eine  gute  Seit ,  wie  nodj  ,  mit 
guter  (Drbnuug  in  Uebung  gewefen.   £ben  fo  rebet  bieuon  Opitius  in  bera 
eenbfcfcreiben,  welcbe*  er  na«  feinem  2lbjug  au*  Wien  an  feine  oortgen 
guborer  gefebrieben ,  wenn  er  mebr  benn  einmal  gebenef t ,  Oaß  ber  tfftnu 
licfce  (BKDttes » fcienfi  bieder  im  £.4nb  *  &4ufe  geilten ,  wöchentlich 
breymal  Irinnen  geprebigt,  täglicb  sweymal  Äet#@ti*nben  geb4fc 
ten  worben.  (  h  )   ©iefem  ftimmet  bei)  D.  Luau  ÄAcFmeifler ,  wenn  er 
in  feinem  du™  MS.  itinsris  Aujlriaä  erje^et,  ba§,  aß  er  An.  1580.  |u 
U>ien  gewefen,  ber  beuben  ©tdnbe  Sccrecarius  Zthyamtx  lr>n  in$£anb> 
»Öau^gefubret  babe,  aüwo  er  bengrofenl^aalgefeben,  inwelcbemfcormate 
geprebigt  worben.  ( i )  3n  einem  MS,  oon  An  1 609 ,  wel#e*  eine  Unter* 
rebung  irrr geheimen  Stafc  |u  XOkn  wegen  ber  bamaligen  Sorberungen  ber 
Coangel.  ©tanbe  in  ftcf>  entbalt,  unb  an  feinem  Ort  erfebeinen  wirb,  beift  e* 
bieüon :  ou  5?4y|er  Maximilian  Seiten  traben  bie  von  6er  2lug8p.  <£on# 
feßion  in  bem  &4nbr>4ue  prebigen  laflkn.  Unb  wieberum :  fc^umal 
fcat  man  im  iUnb^au«  4l^ie  geprebigt.   ^nbii'cr)  in  bem  oben pa*.  260. 
Bo/.allegirten$öu$(ein;  Pr/w/^M  unb  Rtfilutimn  &.  ba  in  berüorrebe 

Q3ewefc* 


(g)  Vid.  Pfanneri  Hiß.  fiuh  Wtftphsl.  f,t.  tr.  %  \%.       429.  & 
Ä/^.  Comititrmm  Imp.  teUtrst.  am.  l6$2.ft*f. 

(h)  Vid.  e^nöfüjrdbcn  an  all«  »rtbec  Cbrifrcn  unDÄcrVnecr  t>cö  &U  flhxwt* 
uitft«»  «ftrrn  3.  £,  Jo  Wen  in (DftferrriO;/ 3,  0. 


(i)  ^rTalhameram  r.  mimm  ******* t  mii  Om  etmti9mt  Mitafm. 
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^eweietfyümcr  t>cr  9\eliaionfrgrei)beit  ber  £üanaelifd)en  in  (Defierreicb  atu  I 
9efubretfinb,  pct>t  abermals :  fwb  bee  gehabten  freyen  £*rrcm»  to//- 
gionis anfange  in  beybenÄ.anb4)Aufern  $u  Wien  unt>  iintj,  wie  aueb 
pttnad)  continuö  ju  jemals  :c.  2lflentr)alben  wirb  allein  be$£anb/£aufetf, 
niraenb*  aber  einer  £irct)en  oDer  eine*  anbernOrtö  aufler  bemfelben  stiafyu 
SQSorautf  id)  mennc  flar  $u  fepn,  t>o§  bie  *on  £n.  pfanner  gegebene  Sftadiy 
ridjt  nidjt  fo  fdjledjtbm  fonne  angenommen  werben.  CBewiä  i|t  biefe^,  bajj 
im  3ar>r  1 578-  ber  €*anael.  @Ötfeö>CDienjr  in  Wien  nur  allein  im  £anb* 
»Öaufc  fcp  t>errtcf)tet  roorben.  £)ic  €t>anaelifef>e  ©emeine  muö  in  biefem  3ar)t 
gros  unb  jaljUreicl)  oewefen  feim;  meld)e$  barauä  abjunebmen,  ba§  nebfl 
t>oraebad)tem  jofuaOpuio  nod)  jmeen,  nemlicfc  M.  jfo^ann  Cetteltecb  unb 
tnicbael  Hugo  im  orbentlicfa  ^rebiaer  an  berfelbenbeftolet  waren.  Unter 
tiefen  bafte  ftcfc  Opititu  infonberbeit  bep  ber  ©emeine  in  üielem  Sfnfcbc  n  unb 
«&od?ad)tuna  aefefcet.    Sftad)  bem  geuante  feinet  ?eicf)en'$Xfbnerö  bat  er 
»ier  ganzer  jMt)r  bae  rein  unb  lauter  Wort  (SKDttee  in  ber  Ääyferl. 
Btabt  Wien  geprebiget ,  ja  vielmehr  gebonnett  (wie  er  mitfolcber 
Weiß  von  (B(Dtt  jugeriebtet  war)  wieber  pabfi ,  3e(uiter,  ITtfncb/ 
pfaffen;  Homien  ,  unb  alle  (Kreuel  bee  pjbffr^ums ,  aueb  Altes 
gottloe  Wefen  unb  Untugenb  ber  ttt en fcfc e n.  ( k )  SCßobep  fiefc  bie 2tn* 
tabl  ber  fjatfittt  bermaflen  aemefyret,  baß  ficb  ofrmale  berjelben  in  bie 
£000  unb  b trüber  bevfammen  aefunben  baben.  ( l~)    Unter  benen 
»iel  von  bee£fyfere£of,  unb  niefet  wenig  (trafen ,  £anb'£erren, 
egbelleute,  unb  fünften  fBrtreflicbe ,  £ot>e  unb  ftattlicbe  leute  gewe# 
fen  finb/  bie  ü>n  alle  mit  grojerX^erwunberung  geltet,  unb  gefeiert 
t>aben,  wie  wctölicb  uob  Cbnjriich  er  fein  2tmmt  gefuret,  bie  gott' 
•  lofen  eyferig  gefirafet,  bie  bußfertigen  freunbucbgetr<?ßet;  unbmtiu 
mglicb  för  falfcber  lettre  treulieb  ge  warnet,  unb  ber  beerbe  mit  C^riffc 
lieben  Wanbel  i(i  törgangen.  (m)  ©od)  eben  tiefer  arofie  Applau- 
fus,  weisen  ber  Sttann  in  feinen  ^rebiaten  gehabt,  bat  fonber  gweifel  ein 
t>itle*  mit  baju  beitragen,  baß  bie  gatyou'föc  @ei|tlid)e  tynum  fo  »ietme^r 

^3 


( k )  Vid.  tnieb.  CCytbler  in  ber  Äeldjptebfat  /  gcbalf c n  ßber  Der  JlcUfce  M* 

JoruxOpirii  ctrfcbcben  ju  Stangen.  Urfel  f^8?-  4       c»  Jt*« 
(1)  £)icfrt  Klaget  Op.tiui  feI6fl  in  Dan  flngcfü&rtfR  Qen»fcr;reibeB  /.  #. 
^m)  Vid.  Reblet  Av.      Jti/,  H,  2>  ^. 
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angefeinDet,  unD  Datauf  beöacftt ^ewcfen,  wie  fte  ntcftt  allein feinet ^erfonlotf 
nxrDen,  fonbetn  iugletdb  Den  ganzen  £Dangeu'f*en©Ötte$>5>ienft  in  bei 
©tabt  übet  einen  Raufen  werfen  motten.  Ä)a*  ettftige  2>Dnitem  gegen 
&a$  ^>ab|trt>um,  tnfonbetbeit  gegen  Die  ®ci)llic&e  inbemfelben  (»ot>on  t>ot* 
bet  ein  Krempel  angefübtet  wotben , )  gab  i&nen  gute  ©eiegenbeit,  ibn  für  ei* 
nen  tölann  auöjufcin-enni .  Det  öutd)  feine  ^tebigten  gat  leidet  einen  Tumult 
anrüsten  tonnte«  (  n  )  £ieju  fam  Det  FlacUnifmus  $  ju  welchem  et  fid)  mv 
gefreut  befannte,  obgleich  et  Datübet,  tbiebotetroebnet,  mebt  Denn  einmal 
|ut  SKeDe  gefleaet  rootDem  €t  trug  au*  fein  bebend5 en ,  Dem  »on  jid)  gege* 
benen  Revers  juroieDet,  auf  Det  Sanfjei  bot  Det  ©emeine  Diefe  Eebte  |u  t>et> 
tbetDigen ,  ( o )  obgleich  eä  nfdjt  Den  tarnen  baben  folte ,  Da§  es  iteiamfefe 
wate ;  »obutd)  et  fid)  nieb t  nut  beo  bieten  tedjt>gejmneten  ^anatlif^m 
betraft  machte»,  (p)  fonDetn  au*  befonbettf  Die  papifan  betanlaiTete,  tf>rt 


(n)  D  <Be*tg  OJbet  in  Der  tt>arromde>©d>r.ft  an  Den  vierten  ©tanD  Dec 
©tuDtc  unD  tTlärcfte  in  <iV|Tcr  reich  fmf.  SO.  fem,  erlief ,  tmeO/'"*'  ülXDicn 
jwifeben  Der  alt  unD  rtr  wert  Religion  *  Verwandten  Unruhe  anetetid)  tet  /  fic 
gegen  einanDrr  »ahmt  unD  verbittert  /  auch  gern  äefeben  /  Da£  fie  cinatu 
Der  in  Dte^aar  ff ef allen/  inbem/  Daf?  er  feinen  Snbörero  trerbotten/  mit 
Den  altgläubigen  £briften  ainieje  <8emeinfebaf?t  ju  haben/  wobnrd?  er  aud? 
Die  leut  fo  unfinnig  $cmad)t  /  wann  nnD  fo  efft  fie  von  feiner  preDig  gaiw 
gen/  oaf?  fic  Jluft  gehabt  /  Die  £ap|lifd)en  /  welche  et  icüctwt  ai*2\b$6u 
tet  verbambt/  nnb  bent  Teufel  ergeben/  mit  blutigen  <g£nl>cn  m  lerretf^ 
fen.  darunter  and?  ber  frommen  unD  Cprißlicbcn  (Dbrtgfcit  nid>t  ver# 
febonet/  fonOern  biefelb/  ale  viel  an  ibm/  fr  verbat  madjen  wollen  /  ba$ 
albereit  etliebe  robe/  grobe  (Befellm  fagen  börffen  /  fle  wolten  mit  ibree  ■ 
Cem/effi*»  lieber  ber  CftreFen/  als  an  benen  (Drten  fern/  ba  Der  Xomifeben 
CacboHfifecn  unb  21po|1oltfebcn  TUidxn  Hebt  nnb  Religion  gehalten  werbe 

(o)  Vid  D  Ly.eri  SjlUgt  Efifttlp.  141  ./f.  Sftocfr  in  Dicfctn  3ar)r  wt  feiner  €ntm> 
laubuna.  litf  er  bruefen  feinen  fo  genannten  OrftnDliebcn  Oege  n  -  23er  idn  auf  Des 
Äcgenfptiretifd)en  auagegangenen  Äeriebt  von  Öhtturlaubung  ber  PreDlges 
Dafelb|t ;  £Berinn  er  feine  ?9Jconiuig  nod)  auf*  ftefdatfe  vcrt^coDigee. 

(  p)  Dttimm  Dominica  ,  mmmlifr  /'tat  tat  Opitius ,  im  fmhlitm  enciimt  fdUm  fnftgim 
tft ,  emm  damna/frt  tot  ,  tjm  dic.tnr  ,  AtufHid  «jf*  hmi  im  natura  httmimm.  ■  •  Cum 
fatu  jam  ipfmm  prtb,rotrim ,  nunc  impeßermm  ifßms  etmeitmes  tum  acetds  ,  cS  fmanm 
frimtum  data  tmiki  fturit  ccca/ic  ,  te  {mm  ttta  mta  fmmitid  consent  am ,  mt^me  7hm 
cenjunr am  EecUfi*   im  commumeanda  Crmm  Dominica      ©0  fd)tic6  C*ft.  ^irfdj 

,^ai)f.Secretarius  an  P*lj>c  Ljftrmm  na$  03iler«DOrff  am 26.  Aug  i  ^74.  Vid. 

Ltseri  oft.  Pitt.  f.  270. '  D.  Chvtihui  mue  Dc^falW  anbere  2ßad;rid;tm  gehabt 
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mcfjt  allein  unter  oiegaW  &er  ärgften  £efcer  ju  rechnen,  (q)  fbnbern  aud)  als  einen  1578« 
folgen  bepm  ^ärgerlichen  £ofe  anjufchwarfccn.  21m  aücrmeijten  aber  muf  re  t>en 
£Bieberfachern  bie  arofe'Sftcnge  bertut^erarter,  bie  (VJ)  bepbem  öffentlichen 
©ÖtteS>S>ien|t  offenbarte,  in  bie  Slugcn  faOen.  Qtm,  ba  bie  et>ange> 
litten  ©tdnbe  nur  für  ftd)  unb  bie  irrigen  $u  fofcfjcm  Excrcitio  eine  auSbrucf 0 
liehe  (Erlaubnis  hatten ,  Den  anbern  bürgern  unb  Einwohnern  ber  (Btabt  aber 
biefes  bisher  nur  nadjgefcben,  ja  aar  t>on£ofe  »erboten  worcen,  unb  fie 
gleichwohl  fleh  in  fo  meref lieber  Slnjahl  uerfammlcten,  fo  Fonnte#eS  ben  ^Bie* 
t>rig>geftnneten  mdjt  an  Materie  mangeln,  &iet  (Sache  bem  tapfer  auf  eine 
gebafjige  5frt  twufreflen ,  unb  Demfelben  mipfäuige  ©ebanefen  über  folgen 
©OtteS'3)ienft  beizubringen.  £)iefc* ,  mepne  ich ,  werben  bie  oornebmjten 
Urfachen  gewefen  fepn ,  baburch  ber  tapfer  |u  bem  QrnbfchluS  gebracht  wor> 
ben,  etnrt  tbetls  ben  Opmm  wegjufchaffyn,  nnbemtbcil*  aber  bie  bisher 
»ergonnete  öffentliche  Uebung  Des  epangelifehen  (350tteS>S>ienflcS  in  Wien 
»ors  erfte  etwas  enger  einjufchrentfen,  unb  mit  ber  3«t  biefclbe  ooüenfcs  auf> 
guheben. 

XLIL 

^anbbtitg  jttnfcfjen  ben  $At)fer  unb  ben  Qfyancjclifdjen  6rdn/ 
ben  wetfen  5tbf^affung  Opmi  unb  feiner  BRitgelflFer,  wie 

auef) 


(Kibcn,  inbemeran  ifgo.  an         tittermm  nach  Jroncffurt  fc^ricB :  Opiti- 

um  »»  vic  'mism  wjfrmmi  wart  ftrihit.    Q**ß  ijirmr ,  mt  üemmt  imdicett    Im  Htm- 
mtmß  Zctltßs  f*tM  mcdtrMic  ß geßt ,  mtc  fmtrttimmm  de* mar*  fiü  fmklitmm /*/}*• 
fit.   Ex  Vener  Wolfii  noftri  SrnfeMtfr  Eff  MSS  M.//.  fag  i\7 
(<p  F  Joannm  DoMiNico*  Hejs  ,  ein  Francifcanet  ?0J&nef)  unb  <|>icbiger  in  tPfen, 
welker  eine  fdf>ÄnDU<^c  Siffcrfefmft  gegen  bie  Proteftantcn  in  £aftintfe&en  Herfen  qt» 

f^rteben ,  Unb  mit  Dem  Xttul :  Sjmdmt  Oecmmenicm  ThfU^rmmt  Prtteflmmtim/m  |U 

<Bz&z  in  etemmardf  an  i  {93.  in  8.  ediret,  führet  unter  anbei n      j  34. 
alfD  rebenb  ein: 

Nil  miß  ftccmti  fmmmt  horrido  msffm ,  Imtiimt 
lmmnnd*  ,   (J  tmhti ,  fmtrtdp,  mc  Imridm  U*. 
/»»  «rer*  ^y?  »e/frr  Opirius  •lim 

Ver*  dtdtt  ff  mim  fidet  i»tmmtntm  Viimm*) 
Egredttmr  mm  %xrm$  bom$  jmk  Immtimh  mmrm$% 
Sei,  %erm  Dämon  •  mtibi  [itltttt  Atktrt  mk  mit* 
fmfftter  i»JjHrmt  tmmt  der™*:*  rimmdm  (mfrnmmt, 
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audf)  wegen  ©nförencfung  btt  öfenrttdjm  Reügions- 
Exercitü  in  t&icn»  aJlönMtctye  Tra&ation  tyeröber  gn>i> 
fd)en  ben  itdofevl.  9td^ten  unb  ben  Slitffdm*  ber  etdnbe. 
<5*lie$iid)e  £aupt>  Refoludon.  <SQa6  herauf  erfolget, 
Urteil  ton  tiefet*  ganzen  ^anblung. 

l3efe*  wi*tige  2Betcf  nun  otbentli*  fr'nau*$ufu!>ten,  matt)  futgut 
angefeben,  ba§  bet  §oangelif*en  @fdnl>e  Religions-Depurirte 
na*  £ofe  berufen,  unb  benfelben  M  £dpfer*  'iJttconung  unb<20Bt> 
U  t^ettö  fct>rifritdt>  r^eti^  münbli*  in  beflen  aUerf>6*|ten  ©egenmatt  funb  ae> 
ma*t  würbe.  ( a)  3u  wel*em€nbe  im  Anfang  De«s  «attonat*  Sfpril  an  bie 
fetten  Sßetotbneten  ber  ©tdnDe  ein  £d»fetl.  Dccret  etgieng,  bie  in  9ieli# 
gion**@a*en  benennte  Herren  unb  £anb>£eute  auf  ben  19.  felbiaen 
nat*  na*  Wert  ju  bef*eiben.  9CBie  biefelben  ft*  ni*t  fo  aictet)  .emflefleten, 
erfolgte  am  23.  Slpffl.  ein  abermalige*  Decrec  an  £errn  tanb'Sttarföafl, 
worinnen  berfelbe  befraget  warb,  ob  jie  angefommen.  Unb  al*  am  folgen* 
ben  $age  hierauf  oon  bem  Eanb>2)tarf*aU  ein  beri*tli*c*  feigen  gcf*e> 
fcen  (oermul)tli*oonber3dgerungibrer2lnPunft)  empfiengeram2f.2lpril 
ein  neue* Decrec,  bie  §rf*cinung  ber  betriebenen  £anb>£eute  berreffenb. 
2Bte  baflelbe  am  27  oon  bem  £anb^arfcl)aa  beantwortet,  unb  ofme  gwet* 
fei  um  einige  $age  ©ebult  gebeten  worben,  ergieng  am  felbigen  Sage  ein 
Decrec,  barinnen  ÄdoferL  SDJao.  breo  §age  Dermin  bewilligten  2fta*# 
bem  nun  bie  Religions-Deputirte  enbli*  mit  bem  Sfnfang  beä  9ttap>3)to# 
nat*  in  Weit  angefommen,  unb  bep  £ofe  fi*  gemelbet,  i|t  benfelben  am 6. 
in  bero  Cammer  im  tarnen  3b*o  #aof.  $ftap.  ein  (cbctfcltcber  Swfyalt 
fugejteüet,  unb  barauf  na*  €rforberung  no*  ein  mehrere*  »otgefjalten  wor* 
ben ;  weld)e*  jie  am  folgenben  7.  Sftao  wieberum  beantwortet,  unb  juglei* 
an  3^r  £dpf.  Sttap.  eine  untertbdnigfte  <5*rift  überret*en  lafien.  (So  oie( 
au*  bem  Erfolg  biefer^anblung  abjunebmen,  fo  mu*  betgürbalt  bauptfd** 
Ii*  barinnen  bepanben  Ijaben,  bafj  ber^dofet  fi*  eine*  tyeil*  übet  O/ämm 

unt> 


(z)  £Mc  orbcnflidjc  3«t  *  St<*nun<i  in  biefer  J^anMung  (Kt&en  toir  bem  oft  »ernennt« 
Arim  ju  banefen,  au*  »cl(^m  »ir  au$  oie  unb  ba  in  ber  6a<&cn  fclbft  cini* 
gel  %\<t)t  befommau 
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unb  feine  Coflc^en  wegen  it>ret-  *}>erfonen  unb  2fmmt* » Styrum  im  fcänfciCTÖ, 
#aufe  befebweret,  unb  biefelben  abgefd)affet  wiflen  wollen.  2(nbern  tbeilä  7 
aber  wirb  wol)l  Der  £aupt  *  ^>unct  gewefen  fepn ,  ba§  fieb  bei)  bem  £»angej. 
©Ötte*®ienfl  im  £anb*&aufe  auffee  Den  bepben  (Stänben  unb  ben  t'brigen 
eine  fo  grofe  gnsaty  oon  bürgern  unb  ginwobnern  ber  (grabt  tt>ten  etnfun* 
ben,  Die  fid>  aucf>  fonfi  in  ü>ren  Käufern  ber  @eel/<5orge  berer  ^rebiger  be# 
Dienten,  obgleich  biefe  grepbeit  mir  allein  ben  ©dnben  gegeben  worben. 
3Beldjen  gulauff  jum  off entließen  Q}£>tte$'£)ien)r  fo  wof>l,  ah*  bte  £oan# 
aelifcbe$mmt8»<Serri<$tungen  in  ben  bürgerlid&en  Käufern  berÄdpfer  gleich 
falte  ntd>t  m?br  gejtatten,  fonber»  aufbeben  woüen.  3n  bem  erroebnten 
fd)riftiid)en  gürbalt  wirb  aud)  biefeä  erforbert  worben  fepn,  bafc  Die  ^rebi* 
ger  im  ?anb  >  £aufe  fiJ>  bor  Dem  tapfer  (teilen  foUen  £>enn  am  8.  unb  9. 
3)iap  erhielte  bergan*  Warfcfcall  mit  ben  anwefenben<3tdnDen  bep  DemÄap* 
fer  emejn>tefad>e  SluDienfc ,  ba  er  beobe  mate  «*ge  n  «£rfotbet  urtg  ber  Stänb* 
ptebiget  unb  BcbuUfcienet  an  3br  £dpf.  ©top.  eine  be|onbcre  Slnrebe 
tfjat  ,  »efcbe  ber  tapfer  fo  gleid)  burd)Do£l  XVtbttn  beantworten  lieä,  unb 
Den  (Scfelufi  ^atte,  ba§  am  10.  <2)top  nebjrben  deputirten  Herren  unb  £anb> 
beuten  Die  brep  ^rebiger  im  £anb*  £aufe,  opitius,  tettelbacb  unb  Huy> 
nebjt  bem  Pracepcore  ber  neuen  ©ctmlcn ,  M.  Seßiro ,  &or  3bro  Ädpf.  Sttaj. 
erfdjeinen  unb  ibr  Urtt>ei(  anboren  folten.  9Bon  ben  eigentiieben  Umflanben 
biefer  -öanNung  ijt  un$  annod)  niebte!  weiter  befannt ,  aß  waä  cbael 
fSycbltt  biebon  mit  Diefen  ^Borten  aufgejeiebnet :  (£x  (Opicius)  £at 
WffoL  tflkty.  unb  bereiten  Kälten  bet  teme»  JLefcre  falben,  mu 
furjte^eit.  iDwort  et  ofjt  gerebt  unb  geptgt ,  baß  i^m  mebt  em 
rühriges  ober  ungefebie?  tes  VDort  begegnet  fey ;  Qortberrt  man  £abe 
t£m  nur  fcfcletfct  angejetget,  baß  Äayf  tHay.  mebt  bebaefct  (ey,  tu 
nert  ptebiget  bea  Orte  $u  bulben,  bec  mcfct  (einet  Confeßon  fey.  (b) 
Vergitteren  Srfldrung  bann  bie  übrigen  ^vebiger  unb  ber  Praeceptor  aud) 
werben  empfangen  l)aben.  £)od)  nebjr  Diefer  angehtnbigten  2tbfefcung  Der 
^>rcbiger  fielen  noc&  mebrere  ©inge  albier  oor.  ^enn  fo  erbeDet  aus  bem 
Crfolg,  bag  ben  anwefenbenDepucirtenjugleicfe  angebeutet  worben,  1)  bag 
baö  bi^erige  DieligtonsvExeracium  ber  bepben  (Btdnbe  niebtme^r,  wie 
bieder,  imianb^aufe,  fonbcvnnur  in  bem^ul^aufe,  welcljeö  neulich 

Oo  jum 

; 

(b)  3o Ott  Äei<bptcOiflt  awf  Of  'umm  üt.C^^s.  . 
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K78. Jum  bc\\c\\  ber  £t>angclifd)en  3ugcnt>  erbauet  werben,  (c)  gehalten  werben 
folte,  unb  $war  niefct  länger,  altf  bis  auf  ben  ned)(r>tonftigen  Santo*  $ag; 
2)  £)a§  bie  groffe  Pforte  jur  £d)ulen  wtferjlofien  spalten,  unb  nur  eine 
f  leine  $$ut  jum  Eingang  jum  ©Otte$>£)ien|l  geofnet,  überbem  biefe*  Oft 
mit  einer  flauer  eingeben  werben  folte;  3 )  £}a§  bie  i^tanbe  ju  bicfem 
Ixercicio  niemanben  aus  ber  (Stabt  ober  anberewober  ben  gugang  wrfrat* 
tcti/  fonbern  fid)  befielben  aQein  für  il)rcs}>erfonen  unb  benen  iljrigen  bebtenen 
folten :  4)  3Da§  bic  angelegte  @d>ulc  gan^ltd)  folte  aufecr>aben  feun.  2töe 
biefe  ^uneten  waren  abgefaflet  m  einer  ^aoferlidjen  SRefoluft'on ,  weld>e  am 
1 2 .  ^iaw  ben  Dcpurirten  jugejreOet  warb.  9fol  1 3 .  übergaben  biefeibe  eine 
^d}rift,  worinnen  fic  3-  ^»)f-  8k  um  2Cuffct>ub  ber  Execucion  unb  (Et* 
jfteefung  ber  (Sachen,  bis  bie  2anb*£eut  jufammenfommen  fonnten,  aufä 
wefmiül)tigjte  anflehten.  9Bie  bterauf  am  14.  jwar  eine  Diefolution,  aber 
titelt  naef)  SBunfef),  erfolgte,  gelten  fic  am  17.  normal*  um  einen  Dermin 
an;  unb  al*  auch  biefe*  am  22.  abgefd)lagcn  warb,  baten  fte  nur  umetlid)t 
wenige  ^agc  5ri|t.  ©fe  einjige  5(bftd)t  ber  (gtanbe  war  bieCe ,  ba§  fie  Seit 
gewinnen  mogten,  in  einer  fo  wichtigen  (Sacr)e  bem  Käufer  tf>re  9?or>tburft 
unb  fjabenbe  ©erecfctigFeit  orbentlid)  unb  umjlanblier)  üorjutragen ,  in  ber 
Hoffnung,  burd>  >iefe Q3or(telIungen  3b«  ^a».  auf  anbere  ©ebantfen  gu 
bringen.  Unb  fo  fielet  man  auet;,  baj?  tl>ncn  biefe  Q3itte  gewefyret  werben, 
inbem  man  toom  30.  Maji  an  bte  jum  1 3.  Junii  über  biefe  (^tfche  fefcriftlicr) 
gcfyanbelt,  ba  bie  ©tanbe  an  tt>rcr  Reiten  in  untergebenen  (Sc&rtften  ifjre 
Sftofoburft  angebracht,  unb  barauf  balb  eine  tfäoferl.  Antwort,  balb  eine 
Erläuterung ,  balb  eine  Refolurion ,  balb  ein  Decret  erhalten.   Q3on  af> 
len  btefen  gewecr)fe(ten  Triften  fyabe  biö^er  m*dt>t  mebr  alt  eine  etnjtge  erlang 
gen  fönnen,  nemlid)  baä  £aoferlid)e  Decrcc,  welches  am  3.  Junii  benen 
5luöfcl)ü|ren  ber  Herren  (Stänbe  als  eine  Antwort  auf  H)r  am  vorigen  $age 
übergebeneä  ferneres  anbringen  jugefrellet  worben.  <äßie  autf  biefer  %w 
wort  abumejjmen,  fo  garten  bie  (Stanbe  m  ihrer  &d)x\ft  fid)  bemühet,  i&re 
erlangte  $Ke!igionö>Conce(Tion  für  fict>  auf  ba*  toortfjeil&aftefte  $u  erflaren. 
Snfonberfjeit,  ba  in  tyrer  Ajfecuration  gefagt  wirb,  baf  fic  fid^  in  allen  u> 

ttn 


(c)  3n  bem  Balb  fofgenben  Decret  wirb  gefagt,  ba§  bic  ©tdnbc  »«gen  bieftf  ©<M- 
SBcfcne  bei)  Äfyfcr  Maximihako  II.  |»ar  um  bie  Bewilligung  gebeten,  aber  barauf 
feinen  $efd)cib  er&alfcn. 
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rert  Gckloffern,  ^>4nfcttl  unb  <B>ucern  bet  2tugöp.  Confcjpon  fxty  ge;  157g. 
brauchen  m<?gten,  fo  roolten  (Iebo*  olfo  öerjlanben  haben  /  ba§,  roennfte 
auch  in Sflgfct  ©tabten  unb  SDidrcften  riaene Raufet  Ratten,  fic in  benfefc» 
ben  dn<n€t)angelifctcn@Dtte^'«if!(Wjund)tcn  berechtiget  waren,  SBer* 
aus  fte  bcnn  fofgerten,  bafj  fie  vermöge  ihrer  AjfccurMion  auch  9\«$t  hatten, 
ba  fie  ba*  £anb>«öau$,  unb  überbem  t>iele  Raufet  in  VOitn  befaflfen,  ihr 
9veligion$>  Exercitium  frep  |u  treiben.  SXBelc^e^  fic  lugleid)  aufm  neu* 
erbaute  ©cr)ul'«£)au$  extendirten,  SDa  min  ber  xaofer  ihnen  biefe*  nicht 
lugeben,  fonbew  vielmehr  ganfc  aufheben  woltf ,  fo  meinten  fic  llrfadje  ju 
haben,  ftcf)  hierüber  4M  einer  ^rdnefung  ihrer  t>on£.  Maximiliano  II.  er* 
haltenen  Jjfecurathn  ju  befchroeren.  Stuf  biefe*  2Cnbtmfjcti  nun  empftenaen 
bie  ©tdnbe  am  3.  Junii  folgenbe  Sinrmirt; 

fcte  &<Jm.  ÄÄVferi,  «id>  5»  ÄtirtgArn  tmnb  25$r)<ttmb 
ftsgl.  itlayefi  ic.  igtshersog  5»  Oejferretcb ,  unfer  aUetgnabigßet 
£ett ,  Ufjen  benen  von  Herren  unb  Rtttetfcbftfft  sntDefimetcb  vnber 
l>cr  (Ens  /  ber  2tngspurgt|c^ett  Confeßon  verwarnt ,  auf  3'r)r  aber* 
m*r)ls  vbetgebene  Öcfetifft  gnäbtgfl  anzeigen.  &t  reiften  fld)  ge* 
t)or(ambltct>  JUl  erinnern ,  was  fieb  jt>r.  Äayferl.  ttt<tyeff.  mm  $0 
me^rma^lert  fcbriftltcb  vnb  mänblid?  j^rerwn  Weylanbjfcret&ay* 
ferL  tHayeff.  ^eüebflen  &ertn  Sattem  eiUnaten  Religion*'  Co««  ' 
falben,  gnäbigff  ettläct  unb  etbotten,  bap  nemuefc  jftt.  &iy 
tn«ye(lätm'cr)t  bebadjt,  tl>rjen  fciefelbe  $u  nehmen ;  «wlcfcet  gnafci* 
gen  ttteyniwg  tmb  (^bieten*  jfhr-  2Uy(crl.  tttayefi.  nwfct  allein  noeb 
jeyn,  (onbern  wiflkn  fid)  in  bem  auefe  rx>ol  frey,  baß  ©ie  betfelben 
juwiebej  ba*  wenigfle  m'cbtfftrgenommen,  ba^er  biejween  Qwnbte 
XXfxd)  fetten,  fteß  fuglicb  $u  befcfcweren, 

i><tnn  baf?  jfr>to  ffayfetl  tTfeyefi  Jng,  ftTacfct  *nb  Recfot 
haben ,  mebt  allem  in  Religion,  fonbern  Allen  anöern  Backen,  in 
jbren  eygentr^umblicben  Statten,  tttareften  vnb  Gammergatetn, 
jl>rem  gnäbigjien  VOilk*,  (Befallen  »nb (Belegenheit  naefr,  für  ftct> 
jtlbp  ju  difronmn ,  bae  wiffen  Oie  Sween  ©tAnbre  felbfi  get;or|antb(f, 
vnb  traben  beerben  bieSweenQranbt  be(fo  mtnbet  gebenefen  m<5# 
aen,  2lle  ob  Jfyxo  Äayf  tHrtyefl.  bebaut  gewefen,  bureb  3t;r  5« 
Snfang  bie|erBad>ert  gegebene  &efoIucion,  OieSiveen  Ör^nbt,  in 
bent/  yeafi  Sie  betrifft,  viige^^r  5U  belcfewären,  bieweil  ee  3r>to 
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1578  &*flf  tttar)eff.  blos  für  jfbre  ctgcftcöacfeen  gealtert ,  vnb  gar  niebt 
eracbten  ftiitbmt ,  baß  bie  $ween  ©tankte  fidy  berfelben  al|b  anlief 
men  fbllen.  2)a0  aber  Die  $ween  Qt^nöre  it>t  erlangte  lU&giOftS» 
Conccjjion  vnb  befjen  jfafcalt  au<b  auf  jftrer  Äapferl.  UTat;efl.  Btätt 
»nb  tn^rcft,  fonberlicb  all^ie  30  MOlCft  jte^eit  trollen ,  Das  fmbe 
3£re  Äayjerl  tHapefi.  allem  bem,  bieder  in  Äeligion* Backen  ge> 
^anOelt,  ganr*  tmb  gar  *u  wieber. 

&&nn(&ftlicben&ie  tyeneben  bie  lauteren  gemeflenenttJort 
mit  A.  $u  empfatjen  vnb  erfe^en  £aben ,  wie  vnb  was  gefialt  wey 
lanb,  3^rer  tnapep5t  geliebfiet  £err  tmb  X>atter  jf^nen  Den  jwey 
©tänbten  bie  augspurnifcb  Confeßon  erffen  Anfange  Den  18  tag if«- 
verfebienen  1568  ja^re,  blos  vnb  allem  in  jrjren  Bcbtffjern, 
gfaftrn  vnb  (Bebietfyen ,  auf  Dem  lanb  bewilligt ;  aus  welchen  fi?or# 
ten  (a»fbem£attb)  Ibrer  ffätfferl.  mayef?.  gnabigrfler  Wille 
rnnb  Intention  griugfamb  erofnet  rfi  Bo  werben  aueb  Bie  bie  3weett 
Btänbt  aus  jfcrer  Daruber  ben  21.  Au^ufli  gegebenen  Antwort  befin* 
fcen,  baß  Sie  niebt  allein  ob  (bleuer Bewilligung  ge^orfambß  $ufrte# 
Den  gewefen  tmnb  ^oeb  gebaneft,  fonbern  aueb  weitter  ober  mehrers 
darüber  nit  begert,  viel  weniger  jterer  Käufer  falben,  m  Btättert 
»nb  tTTärcP  ten ,  einige  tVfelbung  get^an.  Vnb  weil  folebe  Concejfon 
allem  auf  ein  tfergleicbung  einer  #genDa,  fo  vorder  ge^en  (ollen,  ge* 
richtet  gewe(en ,  fyat  auch  bie  Ajprcuration  baröber  e£e  niefet,  bis  naci) 
rerglicfcener  ägenba,  gefertigt  werben  Ennert. 

Vnnb  wann  Bie  bie  $ween  &t&nbte  bie  ConceJft«n  ^d)xiffi 
i&res  jfntjalts  reebt  erp^en,  werben  Bie  niebt  bepnben,  baf  3bnen 
anftmglicb  batin  einige  preöig  ober  bergleicben  2(n^eimbs  in  jbren 
©cb^flern/gefcbweiget  in  3£m5tayferl.mat>eft  Batten  vnb  tll4r<f  > 
ten  alebalö  anjurrebren  jugelaflen ;  fonbern  es  alles  auf  Pergleicbung 
Der  2lgenba  angeflelt;  tmD  Daßtmib  ben  Oebraucb  ber  Concejjion ,  bis 
bie  2tgenba  verglichen,  ein  fonberer  Cractat  gehalten,  vnb  etft  \>ev 
tiacb  baflilb  auf  jfcr  embftcb  2lnbalten  \>no  öitten,  aber  aueb  an# 
^erfl  ober  weitter  ntebt,  als  auf  u>ren  Bcblcf/fern ,  jyhßm  vnb  <&e* 
bieten,  wie  bas^r  berBtanbt  |elbfien BcbrifF"»^»«  11. Beptenv 
bris  »bergeben,  tueweift  (vnb  gar  niebt  in  btn&t&tten')  mit  einem 
fonbern  2(m>ang;  wie  man  f«$  Oaranter  511  artigen  fyAbenfoll,  u> 
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Willigt  wor  ben.  2tl|0  ge^et  A»4>  Die  Dret)  jfafcr  IjerrtAcb  gefertigte 
Affecuration  blo*  Auf  Die  Conccjfionx  v»b  jftr  Derjweper  @tA  nbte  Bcbtf  p  ' 
fer,  puffet  x>nb  (öötter,  x>n&  wie  3UW  inbttConcejjion,  von  niedrer 
Gicber^eit  wegen,  Die  Igtet  auf  bem  £,atlb  gemeldet  gewe|en, 
ÄlfO  erläutert  pe  aucfc  fciefelben  flport,  *mb  melbet  nocfe  weiter,  flttf« 
fcr  mfcr  @t£tt  Vnb  ITIfocft,  welcfcea  bann  fo  lauter,  baß 
ee  niefct  wol  lauterer  fein  t an ,  wie  Dann  Die  lanDlewt^  niefct  AlleQcbtf  p 
fer,  fcnDerrt  wol  etliche  nur  £au|er  fcaben. 

2>aß  Aber  babey  Der  2tn^ang,  flöf  bem  £anb  flbCV  Vttb 

Uy  y>vtn  swflc^crißcn  Äir*cn,  jugUt*  and)  f&c  3frrc 

X)ltbet*l?ätieit/  gemelOet,  Das  beDarff  anDerer  Auslegung  ni<fot, 
de  Die  Wo«  An  jfcnen  felbp  lauten,  Daß  Die  jween  QtAnbt  pcb  Der 
2togepurgif<fcen  Confcjßon  in  3^ren©dE)l^f}ern,  Rufern  vnD  (Settern, 
boeb  Aufjer&Alb  gf^rec  mapefi  Ötätt  *nD  tTJärcft,  für  pcb  felbp, 
ifyt  @>efinb  vnD  t(pre  Sutjtfrige  gebraueben  mögen ,  auf  Dem  HanD 
Aber,  baatp>  in  ü>ren  eygenttwmblicben  Xftfcmm,  jD&ffern  twD 
5t*rcben  aueb  für  u>re  X>nbert£anen. 

3>aß  ea  aud>  bey  3&rer  Kayf,  tftAy  geliebficn  3>errn  vnD 
Gatter  ^oebpuger  <5ebäcbtnua  Den  PerfranD  Der  M»|er  in  Statten 
nie  gebAbt ,  Daa  bezeugen  Die  vielfältigen  $A\)f,  maoeß.  t>on  ei* 
tier  Seit  ju  Der  AnDern  niebt  Allein  au>ie  in  bei  @tatt  tOien  l^in  vnb 
wieDer,  jbnDern  Aucb  $u  Sanft  p<ftoten  tmD  Anbetet  (Drten  getraue 
21b|ct)affungen  Der  m  Rufern  anwtma\Un  preDigen,  welcbee  bis  in 
2f$tet  ÄAyferl.  Way.  gott|elig  abwerben  continuitt. 

X)nb  hmDten  3^re  fayj.  tTCAy.  Aua  Der  Generalität  Dea  3De* 
creta  Art  Den  £eirn  von ^off'Äircben  niebt  bepnben,  DAß  i^me  ober 
AnDern  ein  mehrere,  Dann  3ux>Or  baDUrcb  conceditt  worDen.  Vnb 
Das  noeb  me^r,  fo  würbet  pcb  3  £ret  ttlAy*  &At£  «mD  HanDmar^ 
fcfcAlcf  $u  erintiern  wifjen,  2lle  bAlö  nAcb  feiner  m?  An  u/3  Angepeilten 
Prebig,  Der  Sulauff  oea  Ringers  t?nD  gemeinen  ^OoldPa  WQtntnv 
tuen,  »nD  3bte  Äayferlicfee  tftay.  Deffelben  berichtet,  Daß  Qie  itme 
Darumben  munDlici)  ju  reD  gepeilet,  t£r  p4>  Aber  mit  Dem  entfebuk 
biflt,  DAß  <Sr  Daa  &aufj  von  Der  juge^enDen  BtAnDt  wegen  ni^t 
gejpirt  galten,  wD  DA^wr  Dem  gemeinen  UTann  Den  Zugang  m<bt 
Verwehren  f unDte,  fcaß  jum  AnDermA^I  eine  Affccumion  gefertigt 
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#feyn  folte,  bas  £an  bey  3(jrer  Äayf  tnay.^ofpCanijley  nicht  gefun* 
fcen  werben,  *£s  hÄt  aber  ÖAmtt  bieje  (Gelegenheit,  040  bie  Affccura- 
tion  noch  im  Mo/o  Oes  1^70  jfahrs  3U  Stäubten  gefibrieben,  aber  bie 

Sarttje  Seit  3h*  Äayf  tTTay.  3U  Speyer  gewefen ,  vngefertigt  verbüß 
en,  vnb  erfl  hettt<*ch  3»  Prag  gefertigt,  aber  in  bem  erfreu  Original* 
fo  noch  vorhanben,  fem  Wort,  als  blos  bas  iDatum  geänbertwow 
ben,  beten  jfn^ftlt  fo  lautet,  wie  Sie  bie  Stänbt  wißen,  vnb  bie 
Oben  verftanben  baben,  SDa  nun  bie  jween  Stäubte  3wi/cben  bet 
erften  vnb  4nbern  Fertigung  an  3hr  Äayf  tTIay.  etwa*  weiters  be* 
gert,  bas  laßen  3»r  &<*yP  iHay.  an  fein  <Drt;  baß  aber  3hre  ÄayP 
fcttay.  J^nen  nichts  bewilligt,  bas  3euget  bie«  etfl  verglichen t  vnb  $u 
Stäubten  gefcbriebene  Affecuration ,  (0  noch  Onginaliux  verhanben, 
vnb  ol>n  alle  CorreSiur  ober  ^tf/o»  verblieben,  bannt  bann  bie  $ween 
Stänbt  wol  3»  frieben  gewefen,  vnb  billig  noch  lern  (ollen. 

2(110  haben  auch  bie  3ween  Stäubt  jtlngfilicb  verßanbert, 
baß  ber  verfa(ie  ,  (<>  lang  nach  ber  Af-curation  mit  ilmen  vergib 
chen  worben,  auch  feines  anbern  ab  bic  Affccuration  i|f, 

bavon  Sie  hieneben  Zbfd&vifft  >u  empfaben  haben. 

tPie  fte  ftch  bann  auch  auffer  3hre*  vbergebeuen  Supplica* 
tion  bet  Schul  halben  biefer  XVott  3U  berichten/  t>ü{>  ©IC  (Old) 

©cf)ttl*rDcfe»  atiberfi  mcfct.,  als  mit  3l;rer  tTCaycfk 
Dotwffcit  ffir  Rauben  $u  nehmen  cntfd)Iofien/  vn*t>*v 

auf  bie  Bewilligung  vnb  Cmfem  gebetten ,  baräber  aber  3h*«  Äayferl, 
tHapef*.  Wiflens  tein  Befcbeyb  erfolget. 

Welches  alles  jl>r.S\änf 'erl.  may  e(l.  gegen  3hnen  ben  Stänb* 
ten  nicht  barumb  vermel&en,  3ht  för  (ich  habenb  taub* Jür^l.  Kecht, 
(Berechtigtet ,  'Üygentbumb ,  Vitt»  was  Sie  (Bfewiflens  h<*lbet  befugt, 
auch  vot  <5<Dtt ,  für  (ich  vnb  il)re  Pnoerthanen  3U  verantworten  ha* 
ben,  mit  jemanbs  3U  d>!}utixtn ,  fonbern  «Altin  jfhncrt  ben Stäubten, 
burch  folche  vättei  liebe  gnäbige  Erinnerung  vnb  eröffneten  jug  Vt* 
(ach  3«  geben ,  fefoß  $u  ernennen,  wie  gnäbig  vnb  gütiges  3h* SUtfß 
ferl  tTCay  bisher  gegen  'Jtynen  ben  3weyen  Stäubten  gemeint  ,  vn& 
hergegen  wie  frembOen  2tn|ehens  fey  einem  ^errn  in  (einem  gewifteti 
eygenthumb  vnb  von  <0(!>tt  vertrauten  (Dbrigf  eit ,  3umahln  wioer  ver# 
bnefpeen  lautern  Schein,  vnb  Oie  tanbtunbige  U)i|]en(chafft  alle« 
bcjjen,  (0  gehanbletworben/  fifousteiffem 
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«*;  fetten  betfcalben  >t.  Äayf  tHay.  fic*>  pribigß  vnfätn 
biejween  etanbte  wü^n,  wo  nic^tju  jf^r.Ä«tf  tmy.  reifcbo* 
npng,  bocb  gememet  tterminfft  vnbÄiHigfcit  nacfc,  von^ttt/». 
irano»  gewtcben  feyrt,  ober  bocb  Ose  betn^mten  0<£>em  einmal  föt  ak 
lemol  ge£or|ambucb  förgebracfct  ^oben ;  fo  ee  ab«  mcbt  begeben , 
fetten  jftt.  Äayf  tttay.  wol  Ptfäcb,  bie  *%itten  Documenta  aud>  an 
tfcrem  <Dtt  bleiben  $11  laflen.  fcamit  eie  aber  (pijrcit ,  ba£  3£t.  £äy  p 
tHay.  enblicfc  gememet ,  i£te  @d?em  tmgefctftt  m'cfct  ausjufcb  liefen, 
To  wollen  jfct.  ÄayP  map.  «>nen  nocb  einen  Cag  311t  ^utlegmtg  bew 
jelben,  xmo  wo«  eie  jonften  weitet  fcaben  twföten,  ^iemit  fnt  alle* 
mal  vi*  fcWieelid?  jugelaflen  fcaben,  welcfce  jfct.  Äap|:  map.  etfe* 
fccn,  tmbi^nen  Originaliter  wiebet  an^anbiaen  toffen,  |ict>  aucb  bar* 
dbet  xtftvetntfßet  maflen  bet<8»ebut  wbnottwfft,  wie  Sie  e«t>o* 
<B<Dtt  j»  vet  antworten  gebencFen,  jfetoand)  Äapferlicfcet  tmb  ianbte* 
fatftlicbet^ont4t  nacfc  oblieget ,  gnäbigfi  refilvixm  wollen.  Öepn 
fonfien  ben  etänbten  rott  ffapfetlicfcen  xmnb  JUnbte^mfilic&en 
(Bfoaben  wol  gewogen* 

Dccretttm  per  Itnperttorcm 
5.  J»»«  An,  1578. 

£b<k»!  <fo  ^Obwj^r.  Stapfet!.  t!1ao.bie(e«l)trrrt  in  fcero  Jtap* 
fetl.  (Cammet  benen  fetten  2diefcfeöf|en,  ffc  $tim  Muffligen  TOxffkn 
fid)  tyt  vnben  vnbetfdbtieben,  gnabtgßjuff  eilen  laflen,  ba3fct&ap# 
(ftU  tTTapefi.  felbf?  jwgegen  gewefen« 

Aartmatwi  <S<tT  von  £td)tenffem  von  ftfdfpiirff* 

JPolff  n>rt$clm  von  Wo*tu  * 

Äerofcai**  leo  cgall* 

3ob  <^rtmmm  von  CfWttnMfi otff*  ( d ) 

3nbem  bie  etanbe  ja&en,  baf  fte  mit  allen  iljten  föiW^n^w 
fkOunam  nic(>t*  ^Winnen,  ob«  ben  tfapfet  jut  2lenberuna  feine*  einmal 

fltfaftm 
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K7g  gefoflcn ©d>luffcö  bewegen  fönten,  fo  Ratten  fie  am  II. IM  umeinemtto* 
'  liefet  Cractauoit  jwifeben  3t>r.  £di)f.  Sttatj.  Üvd^te  unb  einen  2*u$f*u*  au< 
intern  Littel  angehalten,  ob  bieüeidK  f)ieburc&  Die  ®*wietigfeiten  aeroben/ 
unb  ein  SBergleicf)  getroffen  werben  mogte ;  welken  SBorfctyag  fu^  ber 
fer  auet;  öefaüen  lief.  <2Borauf  benn,  naefebem  bte^tdnbeam  i^bieSÖe* 
nennung  iljrcs  2Iue!c&uflcö  übergeben ,  unb  berfelbe  aDDrobiret  »orben,  bc* 
i9.Junii  nebfl  fblgenben^agenbojuangefefcet  warb,  baf  an  benfelben  tiefe 
»Öanblung  foite  borgenommen  werben.  Q3on  biefer  münbtieben  ^ractanon 
finbet  fid)  in  Den  Auftr.  MS.  beö  fei.  D.  »acfmei|iet 9  bas  würef  lidje 
Prococoll  t>on  aQe  bem,  was  bepberfeittfgetebet,  unb  wormnen  man  einig 
geworben ,  unb  niebt  einig  werben  tonnen,  bit  |um  cnblicfccn  2lu*fd?lag  ber 
garten  £anblung.  &  ift  bfefelbe,  ob  fie  gleid)  etwa*  weitldufpg,  ifjre* 
meref würbigen 3nW«  falben  unten  in  ben  »eotogeit  (c)  gan|  mit  einge* 
rueft.  <2Be$wegen  wir  #et  mit  fürfclidj  fo  biei  erweisen,  baf  jid)  ber  Sin* 
fang  biefer  $taetation  liemh'cfe  gut  angelajfen.  £)enn,  ba  be?  ber  etfren  g"" 
fammenfunft  am  19.  Junii  ber  #err  ianb^arfdjaH  im  tarnen  ber  (^tdnbe 

!id)  erklärte ,  baf  fie  fiel}  bie  2(ufl)ebung  Des  eoangel.  ©Ctteä*  3)tenfreeJ  im 
'anb>#aufe  unb  bie  Translation  beffelben  in  batf  @>4)ui"&au0  gefallen  lief» 
fen,  üb  erb  cm  ber  tapfer  fid)  er  Fl  ar  et,  baf  bie  £anb*£eute  nieijt  folten  gebaU 
ten  fepn,  jemanben  t>on  iferem  Exercicio  autfjufaMieflfen,  fo  blieben  nur  noa) 
ein  paar  ^unete,  bienid)t  w'el  auf  Jtct>  hatten ,  übrig,  alfo,  bafmanewfc 
warb,  eine  Notul  ober  Formular  einer  Q3ergleid)ung  ouftufefeen,  wie  e*  00a 
,  nun  an  wtmoge  Ädoferl.  Sßerorbnung  mit  ber  ©tdnbe  Dveligionö  *  Excrcitio 
in  XQitn  foite  gehalten  werben.  S)oc&,  aß  am  folgenben  20.  Junii  in  ber 
abermaligen  Sufammenfunft  biefe  botr  bem  Ädoferl.  Secretatio  Uwerjagt 
»erfajle  (ftotulben  Stauben  vorgelegt  warb,  fanben  jtcfc  ni#t  auein  in  bec 
Sftotul  an  ftcb  gewiffe  SKebenfrftrtia,  weiche  bie<Stdnb*  tfyeiltfgednbert  tljeito 
gar  weggelaflfen  traben  wolten;  fonbern  e$  waren  aueft  bet  *ftotul  gewtjfe2U* 
cicf  el ,  04^01$  no4>  5»  rrben  >  angelangt ,  -  bie  in  ber  ganzen  ©acl)cu  eitle 
(Sct)wierigfeit  matten,  unb  enblicr)  einen  bor  be^  ©tdnben  unglücffic" 
§fo*gang  nad)  (Id)  togen.  Unter  folgen  Stiefeln  war  biefer  ber  wie" 
„£)ajj  bie  jenigen  ^rebiger ,  welche  Die  (gtdnbe  an  jtott  ber  ifco  abjuf 
»ben  mit  Bewilligung  be*  ßdofer*  wieber  annehmen  würben/  fi$  bc«  $te# 

„bigetwfc 
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,,bigentf,  Verwaltung  ber  (Sacramenten  unb  anderer  $mmt$'93errid)tun'1578« 
,,gen  weiter  ntd[>t  ^  bann  in  bem  angewiefenen  (S($ul^*öau^f  unb  allein  ge> 
,,aenben$weiKn@tdnben  unb  ifjren  guge&origen  gebrauten,  bagegenabet 
„feinen  Bürger,  3nwof>ner  ober  Sremben,  fo  ben  $wepen  (Stdnben  nid)t 
„angefjorig,  auf  einigerlei)  2ltt  mit  i()rem2lmmte  bienen  folten."  liefet 
5>unct  fam  ben@tdnben  in  tr)rem©ewi|]en  fe  befd)wer(icf)  bor,  baf?  fte  ben* 
felben  einjugefjen  ftd^  überall  nid>t  entfct>liefien  fonnten.  ©abetflcftcjjjtilefet 
runb  auö  erwarten:  Obgleich  fte  bereite  fafi  in  allem,  wae  in  biefet 
^anWung  von  innert  gefotbert  warben,  j&r&äyf  tn<*j  gewiehert; 
f<>  warben  fie  boch  31t  Oem,fcaß  fte  in  bie(en2lrttcrel  bewilligen  folten, 
gar  nicht  311  bewege«  feyn,  fonbern  lieber  gebulttg  leiben  unb  tragen, 
was  bet  hebe  (öd>tt  biöfalls  fehtef  en  unfc  vermengen  m^gte.  <2l$et> 
c^eö  fte  jum  anbern  mal  wiebetfjolten.  dagegen  bie  £a»ferlicf)cn  9\dl)te  il>* 
ret  Bett*  gletcfjfali*  dcclarirten ,  ba§  3br.  Äapf.  ^aj.  Don  £)ero  gerinnen 
gefaxten  <S>d)fu$  nimmermehr  abgeben  würben.  $Ht  welker  Conteftatiori 
fconbepben  (Seiten,  or>ne  baf?  bie  (£ad)c  attf  gemacht  würbe,  bie  ju  biefec 
^ractation  perfammlete  Herren  auffhinben ,  unb  autfeinanber  gtengen.  ©er 
5lusfd)lag  aller  bisherigen  £anblungen  wartbiefer,  ba§  am  folgenben  21. 
Junii  frühmorgens  benen  bamalä  gegenwärtigen  au$  bem  Herren  *  unb 
Ü\itter*<Stanb  eine  fcr)lie$licr)e  £aupt*Kefc>lutton  t?on  gdnfclicr}er  Aufhebung. 
be$  Langel.  Dveligiouä'Exercicii  nebft  bem  <Sd)u(>äBefen  in  ber  @tabt 
VOien  jugejteüet  warb.  S)t<  bieberige  Langel.  sl>rebiger  aber  nebjt  bem 
(SdjuUReäor  befamen  nod)  felbtgen  Sag  ihre  t>6üige  Abfertigung  in  fol> 
genbem  Decret : 

sDie  3Wm,  Äayf  fITay.  auch  $11  ^ungern  x>nb  25^etm  8£ 
mg,  OErQ^^ertjogjuCDeff erreich,  xmfer  allergnebt#fiet  #err,  laffeit 
jo/iiA  Opitio  vnb  fernem  ttttt  prebt'canten ,  beegletchen  bem  newen 
Schulmetßer  xmb  tHtwerwanbten  alfcie  anzeigen.  Sie  wißen  (Ich 
ge^otfambltch  $u  erinnern,  wae  ftch  3^te  Äayp  tna».  Currj  vor  bie* 
fem  y»xex  Perfonen  Abschaffung  falben  gnabigfl  erclart,  vnb  ü)nett 
in  bei  Äat)f  tHay.  perf&tlicber  (Segen wart  auflegen  vnb  befehlen  lap 
fen.  Wewel  nun  betbe  Btenbe  ber  Herren  unb  Kitterfchafft,  (b 
b<t  2(ugepurgifchen  Confeßion  ;ugethan ,  burch  befche^en  vnbert^ 
nigfi  »nb  flehentlich  Äitten  bey  jh*er  Äayf  fTTay.  (b  viel  erlangt, 
3^r-  Äayf  ITJ4V,  Siebte  betbenötenbe  mit  t^rer  nottorffr vnb 
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1 1:73.  berämbten  (Serecbtigteit  notturfftig ,  fcbnffclicb  wtO  mnmlid)  geltet, 
vnO  Oarjwifcfcen  mit  Oer  Exemtion  obgemelter  öftrer  gegebenen  Äe|o* 
lution,  Oen  3weien  Btenben  $u  (Bfnaoen,  eingehalten;  2>a  |7e  bock, 
WO  febon  nit  Oer  Religion ,  Oocfc  $um  tvenigften  Oee  e^eigten  X)nge* 
l)Or|äiuba  falber  gegen  3tmen,  Oie  preOicanten  vnO  Bcbulmeifret, 
t»ol  andere  X>rfacb  gehabt*,  SDieweil  aber  T£r  Äayf  tHay.  aue  bil* 
lieben  *mb  gmigfamen  Drfacben  bey  jftrer  in  Oie|er  Backen  jerjt  ge> 
aebenen  wolbeSecrnige  n  Kefblutio«  gnebigjt  vnO  enOIict?  pleiben  lap 
Jen,  jnmaflen  Bie  Oefien  Oie  jweynBtenbeaucb  erinnert  traben,  Bo 
befehlen  fte  bicmit  attö  2\ay (etlicher  vn01UnOtefifr#lid)ertnact)tOem 
0/>iiw,  ollen  (einen  tHit*  preOicanten  »nO  Bcbulmeißer  emßlicfc,  Oa£ 
fit  fiefc  von  BtunO  an  aller Exercititn  al^ier  genrjlicb  enthalten,  ßn* 
fcer  noeb  ^>eut  bey  fcfceinenber  Bonnen  mit  allen  3bien  2lnger>i5rigeif 
aus  Oer  Btabt,  vno  Oie  preOicanten  innerhalb  1 4  tagen ,  von  beut 
*fc/o  an  311  rechnen,  aue  allen  3&rer  &ay|T  ittay.  ÄVmgrei leben  »nO 
HanOen  maefcen,  vnO  rveitter  rveOer  |et>en,  erfahren,  noeb  betreten 
IaflTen ;  jDenn  Oa  fit,  ee  fty  vnOer  wae  Prauxt  ee  wolle,  folgern  nit 
ßetjorfamen,  fonOer  vber  beftimbre  oeitt,  alu>ie,  ober  in  jfcr.  Äayf 
fVTay.  Äcmigreicben  vnO  Ä.anOen  betretten  wurOen ,  <B>eOencf en 
ce  Stayf  fcHay.  gegen  3^nen  mit  ern(ilicber  vnable^iger  Btraf  nadb 
X?ngnaOen  verfaren  $u  lafjen.   &arnacb  fie  ficfo  entlicb  $u  tickten. 

D,  30f?.  23* Pt*  U?Cbcr*  Ärm&w  />rr  Imperatorem. 

2l.J'tnh Anno  157%. 

95cp  biefem  enbltdjcn  unb  für  ble  €üanflcfifc6<  ©emeine  in  Wien 
fb  empftnblicfeen  Ädpfcrl.  Shtffprud)  Ijatle  e*  Denn  aud)  fein  ?8ctvenben.  gnoar, 
fo  ball)  bem  nebfl  ben  anbern  £irdjen  ^ctictuen  am  lo.Maji  fce* 
tapfer*  2BiQ"e  oon  jf>rcr  2(bfd)aflFuns  in  beffen  ctlkrfjccfcjten  ©egenwart  nn^o 
funb(gettn>otben,  faumten  fie  niebt,  fo  glrid)  benfclbcn  'Sag  btefeä  ben  bep* 
ben  (Sfanben  in  einem  Memorial  |u  Ijinferbrinsen ,  unb  tikfclbc  um  i^ren 
(Sdjufc  unb£ülffe  anjuflel)en;  worauf  fit  auef)  eine  StotoWt ehielten,  (f) 

3a, 


(f )  ^ic^cr  st^rige  Uifuln  in  b<m  tniue  ms.  i.  IDrr  pwDigcc  unb  9dntMcnct 
s*tfiu\Mt\  uno Ginnerting  an  taBtäno  Of»  io,tD«y-<*  78-  cinfommen. 
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3a ,  obgleich  fcbon  am  2.  Junii  ein  Ääpferl  £*vrr/  an  Opitium ,  (eine  tttttv  1578» 
Pvebigerunö  Qct)ulmei)fet  craiena;  fo  roarl)  bocb  bie  Execution  felbfl 
Durct)  bte  llnterbanblung,  in  meicbet  bie  ©tdnbe  bajumal  mit  bm  ^doferl* 
f)vaf>tcn  flunDcn/  aufgehalten.  SDod),  nacbbem  bie  üorangefübrte  &mipt* 
3^e|oluti>n  am  21.  junii  ergangen,  war  feine  ©nabemebr  für  fie  juboffen, 
©leicbroobl  traten  fie  nod)  am  fclbigen  *£age  ben  legten  SBerfucb  burcb  töte 
t>emüf)tige  53tttf<$rtft  an  ben  £d»)fer,  bcflen  3n^a(t  man  ftd>  leicht  Dorjteüen 
fan;  roelcbe  aberalfobalb  mit2lbfcf)lagung  ibreri&tte  beantwortet  roarb.  (g) 
£)a!)cr  bann  bem  ÄdoferlicbenDecrec  ju  folge  opMus  nebft  ben  übrigen  k\x* 
eben*  unb  <Scbul>$5ebienten  am  oft  genannten  $agc  t>or  ber  Tonnen  Un^ 
tergang,  im  Sfofcbauen  ber  ganzen  Q>tcfoi,  unter  Begleitung  einer  grofen 
^enge  feiner  wigen  Suborct  üon  TVitn  abreifete.  SiBobci;  bie  £atl)olicfen 
i nfonberbeit  ben  bamaligen  Bürgermeifter  in  Witn ,  $>ane  Zbaw ,  rüb* 
tnen,  ba§  et  ftd)  befonbertf  (äffen  angelegen  fcpn,  biefe  Jortfdjaffung  ju  be* 
forbern.  (h)  2)af?  biefe  ^>rebiger  vermöge  Ädyferl.Bcfeblö  autf  allen  fyz 
£di)f.  'üWaj.  oTonigreicben  unb  Janben  folten  verbannet  feyn,  roar  ben  (^tdn> 
ben  infonberbeit  fci>mer^Ucf> ;  weswegen  fle  am  23.  Junii  eine  Supplic  über* 
gaben ,  in  welker  fte  baten ,  ba$  bie  ^rebicarrfen ,  trenn  fie  ja  mcfct  rnebr  itt 
Witn  fommen  folten,  bennod)  im  £anbe  bleiben  mogten.  (£te  emppengen 
aber  am  felbigen  ^age  auf  ibre  Bitte  ein  Decret  unb  Q5eftf)eib ,  bcjfen  änbalt 
Cfo  Diel  au$  bem  Erfolg  ju  fcblieflfen)  biefer  geroefen,  bafj  opitius  in  bentfdi)' 
ferl.  &Manben  überall  niebt  »erbleiben ,  bie  übrigen  aber  gebulbet  werben 
folten.  3)enn  man  rceig  &on  jfo&.  Zetttlbad)  unb  tXK<to.  Hugo ,  t>a§  jenet 
nad)f)cr  \\x  tHöncbreut,  biefer  aber  $u  ÄtJenrtiig  in  nieder '(Dtßerretcft 
^rebiget  geroefen.  £nblidj  am  29  Junii  fupplictrten  bie  (gtanbe  nod)  ettv 
mal,  unb  baten,  bafj  Opitius  bis  auf  einen  tanb^ag  im  £anbe  bleiben  1 
unb  ba  nunmebro  ber  §'oangelifd)e  @£>ttc$>£)ienft  in  XOkn  gdnfclid) 
aufgehoben,  baß  ihnen  bie  t>erfchlof]cne&ircbe  Juvental*  roieber  erofnet  roer* 

<}>p  2  ben 


2.  fcec  crfoldtt«  25cfcfoct5  Datauf.       t  et  prrbiget:  unb  BcfculDiencr  *<< 
flks^tn  1 .  y*».  ftbergebett.   4.  23efd><riD  Darauf  vom  2 
(f )   I*  1D«  PrcDicantm  unb  Sebulmeiftcr  s*ff  Herren  an  fric  Äayf.  ittay. 
Ocn  2 1 .       Abtrieben.  2.  ä^/«  <//V  erfolgte  Ref«l»tio»  unX>  Beeret  batauf. 

imd.  MS. 

(h)  vid  Georo  Schereii  Off.  Germ  Tom.  II.  f.  174«    P.  Mittirdorftui  Hiß.  Fuhr, 
fit  m/r.  SdC.  OL  f.  33*     KmvlMHÜLLEft  AmiUtl.  Ter  im.  Tom.  VI.  f.  %%OC% 
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rß.  Den  mogte.  SMcferSupplicaeion  einen  mehreren  Sftadjbrucf  ju geben,  fup. 
plicirten  fle  jugleid)  an  €rfc<  £er^og  Jfntfi  /  t>aß  er  bc^  3(>t  £duf.  tföoj. 
für  fle  intercediren  mogte.  Sftun  erfolgte  jwar  am  5.  Juüi  ein  &ayfetl. 
»efelcb  un&Äefcfcetb  auf  »orbefefcriebenee  Süpplingen,  Opitium  unb 
t>te  tfmfce  311  Renale  betreffend  £)od) ,  Daf?  alles  beobes  nid)t  nad) 
SBunfcb  Der  (StdnDe  befdjaffen  getoefen,  tft  Daraus  abzunehmen,  Dajj  fie  Wer* 
auf  eine  ^ntjcbulbigung  verfertigten  ,  welche  fie  am  1 5.  Aug.  an  £n.  fo/- 
*fon/f  Qtrein  überfanDten ,  Diefelbe  äftr.  £duf.  "D^aj.  $u  übergeben.  (So 
tief  ift  tvot)(  gerois,  Da§  opuim  oon  Dem  an  Dre(Stabt  XOien,  ja  ganfj  (De* 
ßerretcü)  mit  Den  Üvucfen  anfefcen,  unD  anberSroo  feinen  2fufentf>alt  fucr)en 
müffen.  2Bie  febr  fonjlen  Diefem  Spanne  feine  ju  Wien  jurücf  >gelaffene 
©>angelif($e@emetne  muffe  ans  #cr|  gelegen  baben,  jeigte  er  bafb  nac&  fei* 
nem  2lbjug,  inDem  er  ein  Qenbfcbretben  an  alle  wate  driften  unbbe* 
ff  enbtge  »ernennet  free  fceyligen  Jgwmgelu  unfere  £mn  3<£fu  C^rifit 
3»  Wien  in  (Defterretcfc  auf  3|35ogen  in  4.  Drucfen  lies,  in  meinem  er 
Denfelben  an  einer  (Seiten  $u  @emü()te  führte ,  rote  ftc  Diefe  betrübte  £ntu'e&una. 
Des  bisherigen  €i>angefifd)en  öffentlichen  @Dttes#£>ienfreS  als  eine  roefyU 
tterbiente  (Strafe  tf>ter  oielfdltigen  (Sunben  anjufeben  Ratten;  an  Der  anDern 
(Seiten  aber  Die  red[)tfd)affenen  QSefenner  unter  t'bnen  roicDcrum  mit  frdftigen 
$rofr  aufrichtete,  unD  fte  jugleicb  auf  eine  recht  §oangclifche  %xt  amviefe, 
wie  fie  ftch  bco  Diefem  harten  (Scbicffal  als  €brifren  roobl  ju  Oermten  hatten. 
SMefe  (Schrift  i)r  nur  bepm  5)urcblefen  fo  erbaulich  oorgefommen,  ba§  icr) 
geglaubet,  es  ttmrDe  au*  anDern  nicht  unangenehm  feon,  n>enn  Diefelbe  Den 
»eylagen  (i)  einoerleibet  rcürDe.  Sftebft  Diefem  (Senbfcbreiben  aber  öcr* 
fertigte  er  auf  ferner  &et|e,  roie  er  felber  fagt,  noch  eine  anDere  (Schrift  un> 
ter  Dem  $ttul ;  Proteßathn  reibet  ben  unfe ligen  Abfall  M  £teton.  peri* 
fferii,  von  ertönter  unb  be? anter  Wahrheit ,  un&  feine  burefc  Oen 
feruef  auegegangene  Retraftafon  ober  XtfiberrufP  4.  auf4Q3ogen;  in 
welcher  er  aoermais  feine  ^(actanifcfce  Stteonung  t>on  Der  (?rb>(Sün&e  oor* 
trug  unD  oertbeibigte«  Uebrigens  war  Opitius  nach  feiner  21  bretfe  t>on  TOitn 
ttfcfTt  fange  auffer  SBebtenung,  inDem  er  An.  1580.  ju  Böbingen  in  Der 
XVtttttaw,  in  Der  ©raffchaft  jflenbwrg  ju  einem  ^rebiger  berufen  roarD^ 
«n  roelc^em  Ort  er  im  3al)r  1585- ön  Der  ^efrflarb,  (k) 

tfiffflU 


(i)  Num.  XXI. 

(k)  2Jon  Mcfcm  3Kanne  intxr  Pmijtt^u  Amflriä«,  tb  (BOUttiV,  tin  me$wr<l. 
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»Ötetrut  \)<\M  benn  bie  btetyxi$t  greptyeit  t)cö  öffentlichen  (hangelt*  (578- 
fd)en  OOttecf *  ^Dtenfleö  m  t>cr  ©fabt  Wien,  nähern  biefelbe  t?icr  3al>re 
gebauret,  cm  £nbe;  unb  fo  war  ti  oon  nun  an  fernem  £bangelifc()en  ^rebi* 
ger  erlaubt,  jemanben  m  ber  ©taDt  mit  befonbetcr  <£>eelen'(25orge  ju  *&ülf> 
fe  $u  fommen:  n>iewof>l  bennoef?,  fo  tJiel  j^t&ug.L'ftf,  biefttf  ^cmiltcl)ei(&e^ 
fe  gcfcfyaa*).  ( » )  3"fl*  55cfc&lus  fugen  wir  nod)  l)in$u  baä  bebenef liebe  Ur# 
tr}etl,  wtlcfctf  D.  »<icFmei|fer  tton  ber  9\cligion$/ Deputaten  ^krMten 
bep  ber  Oberweiten  mürtölr$en£anbumg  unb  beren  unaiücf  Itcben  $fogfcf)(ag 
gefället,  ba  er  am  23.81ml  1580.  an  ber  beiden  ©tanbe  Ober'Secreca- 
rium,  Cr>n(f.  Calbammer,  alfo  fdjrcibet;  tfte  wäre  meine«  einfältigen 
C6r«cbten*befjergewefen,  baß  man  in  btvPojfcßofibttExcrcitiiRcfigionis 

Geblieben ,  b4  ber  Wafytiytit  Oes  Langeln  unb  bem  rechten  (BftDttce* 
tfenfi  fein  2<bbwcb  ge(ct>et?err  r  fonbern  allem  eine  limitatio  ofcer  «>- 
eumfrriptio  begeret  ivoröen  i(t,  aticfe  neben  ^rbtetung,  ber£erren<0fe* 
wrffen  in  X>ett>inberung  beö  Co»<wx  $a  verf  ebenen.  Unb  t)ette  vielleicht 
Gtott  unb  ^te  Seit  £ern4cb  etwas  beflere  gegeben.  jfcm  /><##• 

i'wfr^ro  fw  agendd  *rit,non fine  dificultate  mapta  tivariis  impedimen- 

tis.  ( m )  SMe  Theologifdje  Facukat  gu  Koflocf  bruef et  l>ieüon  in  einem 
Rcfponfo,  tpclcfceä  fij  imSafyr  1586.  gegeben  (  reo wm  an  feinem  Ort) 
ihre  ©ebanef en  noch  harter  aus  in  biefen  3£otten :  Wit  ee  bte  jenigen  $11 
verantworten  traben ,  bie  mit  intern  un;eitigen  &4t)t  unb  *£yfer  bte 

beybe  (Abliebe  Ötänbe  lim  bä$  Excrcitium  reli&ionis  unb  Minißcrium  in 

fcer&tabt  Wien  geleget,  unb  ber  ftäpferl.  tniyefi  4ngebor>tne <8nab 
wnb  jrep^eit  4W«ge|c&l4g«n,  | teilen  wir  in  ü)r  eigen  (0ewi|fen.  (n) 


Äbfcfjaffiiwj  bc^etigicn^^Exercitü  tn  bm  ÄtyfW.  ©tdbtm 

Unb  gjjdrcf tm.  D.  Jo.  Matthjeus  gu  <Ct*tt10  afrgefe&t. 


( 1)  ?Die  Wiener  mangeln  nun  /  nad?Dcm  ^err  (Dpi*  ausgetrieben  /  t>ea  äffenr* 
liefen  «twigeliftorn  Prefrigommte ;  glefdjwcbl  b*lt  «trr 
»eilen  öae  abcnomal  in  Oer  etaöt  ic  60  fd)ricb  @tepr^.  (Berlach ,  an 
*t  edjtucicjörr  im  2lugufi  *  «Konat^  i  s  78»  w»  tPien.  3Ran  fc^e  feilt  Cftr<f 4* 
fdjee  Cafje?£»ucb  f33- 


XLIIL 


2)cn 
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SDon  ber  Cwmaelifd)m  @d)ulm  bafelbfh  wie  aucfc  in  an* 
bem  ©tdt tm  (Dcftctreicbd ,  einige  9} atyifyt.  Confefli- 
ons-2trticfrt  fren  vetbfofctigen  »ärgern  »orgelest 

3c  man  In  Wrfajiifrfte  'm  ber  Stabt  Wien  bem  offcntUd^n  9Sefo 
giond'Exercitio  t>cc  ^oangclifcben  bcn  legten  @to«f  gegeben,  fo 
war  man  aud>  aujfer  Wien  in  ben£rHWogltcben  (Stdbtenunb 
cjftdrcfren  befefedfttget,  bic  faß  überall  oon  bcn  (bangelifcbeu^urgern  ange* 
nonunene  iutl>erifcfee  ^rebiger  aufSiufcfeaffen ,  unb  fcen  ^apifhfeben  @Ot> 
te$  '  ©ienft  wieber  einzuführen.  %Bit  haben  in  ber  £sß.  ri*d)x.  pag.  1 55^ 
erwebnet,  wieber  £rtj>«öcrfceg  i£tn(f ,  atö  (Statthalter,  einbefonbere* 
Deformation** Edid  publiciret,  unb  in  bemfclbm  benen  (Stdbten  unb 
Sttdrcften  t>ornemlid)bie  21bfd)affung  i>cr  tucr>en|a?en  teurer  anbeföhlen.  ( a ) 
®aß biefem^Öefebl  bat  mülfen  nacbgelcbet  werben,  hat  nebjlanbern  ber eto 
angclifc&e^rcbigerjuCretiw,  D.  ^Ofranfies  tTfatt  l?ei  auch  erfahren* 
tiefer  Stan  war  bem  £Ral)t  unb  ber  ©emeine  bafclb|t  üon  ihrem  bieberigen 
Ittytx  Gsniolpbo  Wangero  (b)  recommandiret ,  auch  baraufoon  ihnen  im 
3ahr  1575  ju  einen  ^rebiger  berufen,  unb  hatte  ftd)  be»  Rührung  feine« 
Slmmte"  in  £cbr  unb  Seben  fo  bewiefen,  baß  er  t>»n  jebermann  lieb  unb  »ehrt 
gehalten  würbe.  3nfonberbeit  hatte  er  ftcb  (äffen  angelegen  feon,  ba$  oer* 
faOene  ©c&ul^efen  in  ber  @tabt  in  guten  (Stanb  ju  fe|en#  gwar  waren 
bie  £oangelifcben  Bürger  fchon  t>or  meiert  3af>ren  barauf  bebaut  gewefen, 
wie  ihre  £inbcrt>on  Langel.  £cbrmet|tern  mogten  untenwefen  werben.  (Schon 
An.  1559.  hatten  ftc  Manum  Mauerunt,  fceffen  oben  / >a*.  132.  gebaut,  ftl 
einem  Cantorcm  angenommen,  ber  bei)  ihrer  bamaf*  noch  Keinen ^erfamm/ 
tung  jum  ©£>tteev£)ien|r  ben  Choral  führen,  unb  babeo  ihre3u9*nb  infbr- 
miren  mufre.  (c)  An,  1569.  oLi  Cbytrw  in  (Deserteur;  war,  hatten 


(a)  P.  Hansiz ,  welker  in  feiner  &ur.  nm.i.  p.  632.  bieftf  Edift  &cn  bem^t 
1*79.  anführet/  fd&f  pinju,  ba§  ber  €rts*£rr$og  *5rnfi  infonber&eit  bcn  Äa^fct 
anartrieben  babc,  biefeÖie^rmntion  »orjunchmen-  SBir  mSgtcnroünfchen,  bal  Edift 
fclbjc  in  forma  jufrfxn,  tr-cle&tf  man  btf&cr  nirgatb*  §at  jinbai  fbnntn. 

(b)  Dehocvid  Chttusi  Epp.  V»l. p4%.  640. 642. 

(c)  fymn  fmb  biefc$  M^eri  eigene  SBortc  in  einem  Camvüie  an  feinen  95niber: 

Hie  (  Cremte  )  ß>tft*tA  mihi  vsris  p$ß  tlimst*  ttrrs 
Sm*t  ist*  ttmpli/imi  /ieptr*  rtftntU  thmr'u 
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fie  Creme  einen  Reftorcm ,  ber  tttofee  fyc$.  (d  )  Uni)  fo  wirb  man [ 
biefe*  biö  jur  5lnfunft  D.  tWattyti,  obgletcf)  oljnc  rechten  unt)  nüfclic&en  21«* 
ffalten ,  fo  fortgefe^et  l>aben.  £)iefer  aber  t^at  meiern  £rn|t  jur  (gatf  en , 
unb  erweefte  ben  Siafjt  unb  bre  23ürger|"c}aft,  l>ei§  fie  willig  i>ie  Sofien  E>craiv 
Ben,  wown  an  ftatt  be*  alten  wrfaüenen  (Scf)ul'@ebdubeö  ein  ganfc  neue« 
aufgeführt  wart),  herauf  forgte  er  bawr ,  ba§  eine  förmliche  (gc^ul  Orb* 
nung  abgefaßt,  unb  forooh  ben  Mjxexn  als  (Rufern  gewi|]e  <35efef*e  t>er* 
<jefd)rieben  würben,  womad)  fie  ftcf>  $u rieten  Ratten.  SDiefe  Orbnung  ifi 
farnad)  An.  1 580.  gebrueft  mit  ber  ?fuffdjrift:  ScboU  Cremfenfis  in  Außri* 

deferipta  formnla.  In  novorum  Padafftgorum  gratiam ,  qui  ad  Scholas  aperien- 
das  vcl  regendas  vocantttr ,  edit a  a  Johanne  Match *co,  Smalcaldcnfi ,  77vo- 
/o£/Vc  DoHore  a  Profejfore  publica  in  Witebergenßum  Acadcmia.  (£>ie  befielet 
OU«  folgenben  fec()$  SapitCln :  I.  De  bifatloribus  &  Coüegis  Schölt.  2.  De 
C/aßbus  &  tefiionibus,  aliisque  collaboratorum  oßeiis.  3.  De  ratione  prs/c- 
gendit  tempore  abfolvendi  leäioncsy  atque  de  aliis  fcholaßicis  exercitiix,  4, 
De  examinibus  promotione  difapuhrum.  De  Legibus  fcholaßicis  Gene- 
ralibus  fervandis  in  fcho/a ,  inTcmjdo,  domi,  ergafe9  Spcciallbus  de  cß- 


i 


Vid.  Thom«  MauEHI  Voetn^tum  Iii,  III.  /it.  O,   2i  t- 


0 
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,  cio  Decurtonum*  Corycaorum,  Padagogorum  prwatorum-,  Pauperum  in  fchola, 
'  Famuli  five  ealefatloris  ScboU.    6.  De  Precibus  Scholafiicis.    Unt)  man  mu$ 

gelten,  Dag  Die  £mrid)tung  überall  fo  aemac&t  ifr,  Dag,  wenn  Detfelben 
nacfegeUbet  worDen,  Die  SuaenD  fcfjone  2ln(eitung  aef>abt,  fo  woty  in  ticio 
ris  humanioribus  aU  in  Der  §Danaelifc()en  £efjre  arünDltd)  unterrichtet,  wie 
aud)  ju  einem  tuaenbljaften  unD  £f>ri|tlict)en  Üeben  anaefufret  ju  werDcn,  (c) 
0?ad)Dem  Dtcfetf  gefcMen,  warD  aus  Der  pfaiQ  t>on  Qcfcnwmborff  ein  ge> 
fcfyicr; tet  'Sftann ,  Samens  Johannes  Paucus ,  al$  Re&or  betuffen,  welchem 
ttocj)  meiere  (Eoüegen  jugcotDnet  waren.  D.  Mattbai  ffeaete  fiel)  unter  Diefe 
Siebter  Dorn  an  ,  inDem  et  fclbjt  ju  aerciflen  >$eitm  in  Der  (Schulen  le&ioncs 
Theoiogicas  hielte,  unD  alfe  Durd)  fein  Krempel  aud)  Die  anDern  aufm««* 
terte;  wie  Diefetf  aü*e$  in  Dem  unten  benannten  Carminc  Des  Conreäoris 
Cmis  erriet  witD.  (f)  ©0$  Da  Diefer  fleigiae  Sftann  nun  hoffte  Don  fei* 

neu 

 . 

(e )  £ie{e  (SdjuI'Ürbnunq  ifl  mit  cingerücFt  in  einer  jfcmtid)  raren  (Sammlung  afler&anb 
jum  ©c$til«2öefen  adriger  Schriften,  welche  \\\  Zbom  m  Preuflen  unter  bau 

XitUl  Imßituti«»*  Liter  dt*  ftve  de  itfumit  M»me  doetndi  r*tun9  An.  If86  fqq. 

in  brenen  Tomis  in  4.  berauftjcfommen,  twfelbji  fie  1**»«         ^W  f<n  §u  le» 

ftn  ifh  2Bdcf)Cm  nod)  f*g.  S90.fiH.  beifügt  CW>w»  <fr  txtrmlh'fnt  ($  incre- 
menf  Sehl*  Cremfempt ,  <f#  jmlflff a  ScheUßic*.  im  taAem  Stk*U  fuk  imit'w 

txtm'mu  MMr*m»*lu  Ann*  79.  kJiti , fühltet  AtcUmdtum  A  Vito  Cunis,  tjmdtm 
Schal*.  Csmre&*r*. 

(f )  55co  Diefer  9fcad)rid)t  w>n  ber€t>angclife$cn @fabt*@d)ulcn  ju  foeme  gebenden  »it 
and)  an  anbere  @d)ulen,  befonbertf  Die  jenigen,  fo  Die  bcoben  (£»angelifd)en  (gtänbe 
ton  Herren  unb  9Citferfd)aft  in  <D<(ferrei<&  unter  und  ob  ber  *nn©  für  ihre  her* 
anfoadjfenbe  3ugenb  hie  unb  ba  im  £anbe  aufgerichtet  (»arten/  toown  wir  wunfebtat 
mehrere  Umftanbe  ju  imf[cn.  JDa§  eine  Dergleichen  ©{foule  in  ber  Stabf  Wien  gcn>c* 
fenfen,  ijtfe^on  im  vortue»  p*\*.  i$9fi-  eroebnet,  ba  lugleichbe*  Rettern  berfclbcn,  j*. 
stfftri,  gebaut  worben;  welche  aber  naep  ergangener  ÄAnfcrl.  JP)anpt*uiefolutioii 
am  2f.Jun.  aufgeb^ret,  gleicbmo^l  balb  mieberum  \u  Hoftorff,  einem  nohl* 
erbauten  «Wardt* Siefen  im  Viertel  ob  XOienetf  XPafot /  ber  ^reoberrl.  gamilit 
von  ÄofenfW»  jugeb&rig ,  aufgerichtet  tDorbcin  Siebe  P  gu^tmAttm  ZU  on9 
VIcü  Oeflerr.  P*rt.  i.  p4g.  %%6.  ©onft  ftnb<n  fieb  birvort  in  bem  obangefubrtett 

55ÜC^Icin  :  PrivilefU  nnb  Refilutime/  Maximilian!  II.  RuDOLTHI  FI.  8cC.  tu  bCC 

Vorrcbc  folgcnbe  üöorte :  flnb  evangclifcbe  Qcbnlcn  befielt  geipcfai  ju 
Crembe/  4orn/  ftodorff/  Äint^  im  Xrtnbbaoe  /  Qteyr/  vnb  mbene»  0>e* 
0errei<bifeben  QdiIo|]Vtn/  eta rtert  vnb  iTi^rcften  /  <Dber  onb  Vnber  bec 
(Ens.  XX>ie  bann  von  2Uyfcc  Maximiliano  benen  Ablieben  ^vangrüfebett 
6t4nbcn  bas  ^(oflec  in  ber  Qtatt  «ns  m  etner  Äanbf4?afft.  Ö4?ul  fbc 
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nen  gemalten  <^ul>2ln}ralten  bafl)  ben  en\ninfcf)ten  9}u(jen  unb  (gegen  ju  iC7g, 
jcben,  (omufre  er  erfahren,  Da§  t>ic€atf>o!ifdKn@citKid^cn  t'^n  fcl)on  alü  ci^ 
nen  JLut^ermter  bei)  #ofe  angegojfen ,  welcher  Vermöge  beä  ergangenen  Die* 
formationä  >  Edidh  niebt  langer  in  ber  ©tabt  f onntc  gebulbet  werben.  <2B<y 
tu  nod)  Der  befonbere  tfapferl.  33efel>l  an^ürgermwjrer  nnb  Dtefrl  ram,  bag 
fe  %n  abraffen  folten.  Sßelcbem  |le  bann  ©eberfam  leiften  muffen,  unb 
cilfo  ihren  treuen  £el)rer,  ben  fte  gern  behalten  l)dtten,  mit  folgenbem  fernen 
Teftimonio  Den  ficb  Siefen  Heften: 

TVix  25urgermetfrer  vnb  &<uf>  6er  ©täfct  Ärembe,  beten* 
nett  x>nO  U)im  fcunö  aller  menmglicben  tfffemlicb  m  Äntßt  btefes 
Ärieffö,  wem  C»er  3»  lefen  vnO  $u  vernehmen  färlfornpr,  Oaß  OerCÖ^ 
nnrbtge  t?nt>  ^ocbgelerte  £err  3o^amt  mattend  t>on  Öcbmalr*aU 
Den,  Oer  ^eiligen  Qcbrifft  Doftor,  Ore»  Jat  lang  vnfiv  x>nt>  gemeinet 
et4b  Ärembö  Ofrangeufcfcer  prebicant  gewefen,  vnb  ftd)  OteSett 
anOerö  niebt,  als  was  Oer  rechten,  waren,  reinen  2tug8purgi|ct)en 
Confejpon  geroe(f,  <*t#r  ttermtfcfcung  xwO  ^infwrung  aller  S^cianu 


Oerofdbfn  3R>cltd?en  3»^«0/  3nfwlt  Dum^w  »rief  Den  f.  JKäwmt. 
1  f  7^-  flef^nrf t  »ort*!».  £>af  in  ber  (Btabt  Qtcyer  ein  berühmte«  ©>angel.Gymna- 
fium  genxfeu,  wirb  in  D.  j[0  2(nOr. (Bleichens  am*l  EccUf.  p*rt  u.f.\i% 
fr  mit  einigen  Umftonben  berietet.  Unter  allen  tiefen  ij!  infonberfjeit  bie  6ejjufeju 
fefor  berühmt  nnb  jar>l»rcic^  gewefen ,  unb  (joben  ooraemliefc  M.  At*mk*rim 
»onAn.  is7^.  unb  M.G**rgim  csUm,m*  t>on  An.  1^78.  ol<  welche  nebft  no# 
Vier  €oDegen  an  bcrfelben  im  Wir*  31mm t  geftonben,  biefdbc  in  grofe*  2iii[ncf)mcn 
gebracht,  inbem  alle  3lbelie$c  3ugenb,  befonbert  au*  Oefavtdd)  ob  Der  «nnö, 
»orr>cr  ben  (5ruub  Ü)rer  ©tubien  in  biefer  ©c^ulen  legen  muffen,  e^e  fie  naefc  Unfoer« 
fitsten  gefanbi  morben.  23on  M*mh*rd»  wirb  infonber&cit  erje&fet,  ba§  berfelbe  in. 

ju  <yerbrcdningnt  im  XDhK\cttot<&\fäcxi  gebobren;  unb  ben  feinem 
<5d)ub5lmmt  ju  £.inrj  innerhalb  20  3a(jren  über  3000  junge  ©raftn,  greoberrn 
unb  ^bedeute  in  feiner  Information  gehabt,  beren  »iele  fc^on  an.  leoc,  bem gemeinen 
SBefen  in  »orncf>men  33ebienungcn  mit  ftu&m  »orgejlanbcn.  ?0?an  fe()e  Mart  Ckqiii 

sdnnal  SvevicjH.  p*r altern.  f*g.  12^.  UMC  aild)  Melch.  Adam.  tnVinsGerm.  Phi- 

hfifh.  f-m.^%l.ftq-  Unb  MiLeH.Jomi  Orst\»num%  fms  Ar^mfrAttmfi im 

mU  tmertitii  gritt*  /triff*  &  reiitrt*  &t.   «rflftl  Zfyi\  in  btt  VottC*C,  fo 

an  bie^>l>«s4)<^crrdc|?ircl?m  etanbe  gerietet,  unb  i8.c-/  f***.  1^9.  da- 
nrt  ill.  @Dnfi  ftnben  ftcf>  »on  ebennebaehten  Mtmk*rdt  in  -5n  Wolfe  Smptiuaui 
Mfi^L  &  Liter,  ms.  \tty\t\>n  cigenf)Änbige  Briefe  an  Msttk.  Btrwgitrmm ,  wie 
OU«  bem  Co»#tOm  f*S.  C6,  |tt  erf^«/  njofclbft  Mimksrimt  an  (iatt  Mstmhsrdm  |« 
1^  ^Ri 
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t578-  fä*/  Cafwmfcfren,  altert  vnb  newen  <£omipteli|vfcew  jMsert  ton 

vnb  opiniomn ,  trewucb,  vleißig  tmb  eiuerig  g eieret ,  tmfc  geprebiget, 
auct>  fonßen  m  Heben  v»t^  XPanbel  (leb  aufreckt,  erbat,  £r>njtlicfc 
»nb  gortefi'rrcbtig,  wie  einem  getrewen  fleißigen  paffem,  Beel|ör* 
gern  twb  prebicanten  in  alweg  mtfyun  gebärt ,  veralten.  Zud)  vn* 
fit  £r)ri(ilici)e  Ätrcfcert  mt  ©ctuil,  alles  XNeiffe*  aufgericbt  »nt>  er/ 
bawet,  Baratt  wir  eilt  groe  WofgefaUen  getobt,  wir  jrt  auebbty  vne 
*>nb  t?n(erer  £r)rißlicben  <0emein  gern  lenger  bellten  fyttttn,  rnb 
nidyt  gerrt  von  tme  gelaf]en.  fcieweil  aber  Die  &o*m  5tepf  tttay,  2c.  :c. 
fonjiert  andere  bergleicben  prebicanten  vor  jm  abgefefcafft,  jfß  ge* 
fcaeferer  £err  iDoctor  vne  burefc  ^ocfcermelt  &om.  £ey.  tttap.  :c.  zc. 
befeien  aueb  abgefebaftt  wotben,  bae  x>ne  mir  r>or>e(iem  bef cfcittetQt, 
hierauf  art  mennrglict)  ge:filicb  vnb  weltlich  febes  £or>eit,  ßanbe*, 
e^rert  vnb  wirben  nacb  xm|er  fonber* ,  r>octwleifJigea  geftnrtert,  bitten 
tmb  anlangen,  wollet  gebauten  £errn  SDoctor,  obberurre  feines 
£r;riftltct)en  erbarn  woluer^altene  xmb  Religion  genieflen,  jnen  ale 
einen  exulem  bep  eueb  unternommen ,  in  (einem  obligen  mit  aller  gutet 
Ct;rijilict)en  *mb  geburlicfcen  befurberung  trewlicfcen  befohlen  fein  lap 
fen.  iDas  wollen  wir  neben  jm,  xmjerm  »ermugen  naep ,  mallem 
guten  $ti  be|cr>ul&en  cjevlnjen  |ein.  Crewlicb,  vitgefe^tlict),  $n  Xto 
runbt  fabelt  wir  xm|er  vn&  gemeiner  ©tab  flrembö  ©ecret,  m(tge(, 
wiflentlicb  r)iefiir  getrucPt.  (Befcbeljen  ju  flrembe  ben  anberu  tag 
yüf  f  im  fwföe&etl  £unbert,  adbt  *>nb  ©iebenjigffen  3ar,  (g) 

§g  !|1  ferner  in  ber  &t(J.  Hacbr.      i  j6.  cineä  anberroeitiaen 
33efet)te  gebaut  rcorben ,  fraft  bejfen  t>i*c  in  t>en  labten  unb  treffen  an* 
|unef)tnenbe  ^ürejer  ber  Obrictfeit  folten  vorcjcffcllet  werben ,  bmit  man 
i>cr  igte*  Ä^m,  Catjjelifcfcen  ©laubettf  wrfici)ert  wäre  3«  wlc&em  £nbe 


(g)  £>tefc$  TefKmonrom  fjflt  D.  Matth*.) ,  WcIAcr  (jmtflcr)  Profeffor  Tfceologiae  ju 
XOittrnbcrg  geroorten,  felbft  bcFannt  genraept  in  einer  8ct)rift  gesannt:  cölauk 
uns  ^cFanurnts  JObanfitS  mattbei  von  QcbmnlF.ilocn  /  Der  <£  Qeferiffr 
Dotier u  t.  »onl»cr  4  <Z?3ttI  IDrcyfalticjPeit.  2.  von  bffJKn  n<rtntrn  in 
Cb«^°-  3-  ©cm  <»  -^odjworOictcn  JlbcnDmal/  famtDcm  XO'xcXxxxuf 
tcz&ActamcnuGtywttm&CY K>  ju  TPittenbcrg  i  ^84*  4-  in  roeld)cr  fclbujc* 
f "ST-  P7-  s«lcfe«  roirt. 
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tynen  benn  cjeiviffe  gragen  tiergelcget  würben,  auf  roeldje  fie  Antwort  geben,  1578* 
unb  bamit  jugleid)  Den  @runb  if>re$  ©laubcnö  an  ben  $ag  legen  muflen. 
93on  bergleicben  gragen  pnb  mir  jtvo  unterfctyebene§ormularien  ju  ganten 
cjefommen ,  bcren  eine*  teutfd) ,  bat*  anbere  Satemifd)  ab^efaffct  fffc  S)al 
IL<*teinifcke ,  weldjeä  D.  ÄäcFmeiffer  au*  (Deßerreicb  mit  fyerautfgebracfyr, 
unl)  ttermul>titd)  bco  ber  Unteriuctyung  beä  (glauben*  berer  fo  woW  bei)  -£)ofß 
ate  beo  ber  Unrocrfitdt  in  öffentlichen  Remtern  )tel)enben  ^>erfonen  gebrauc&f 
worbc«,  wirb  ber  <&  £efer  in  ben  »eytegen  (h)  antreffen.  £)a$  teut* 
fcfee  aber  roifl  auä  einem  coarven  MS.  in  berfeiben  (2>d>reib#2(rt,  wie  CS 
wrgefunben,  mitteilen. 

25ap(llt0<  <De(lerreid>tfdx  tKi&Äeyrfdjc  aw^Sw  atttcfel/ 
vnb  wo  man  einen  Bärget  ber  (Drter  mDerbad)*  bart/ 
(0  nwaeefoldje  mit  fernem  /£tbe  wtbermffen  /  vwb 
bife  folgenbe  atttcl  alfo  beteurett.  CO 

1.  (BUubffu ,  baß  ein  *£imge  2lpd(ioI<|<fce  &trct)e  fei? 

2.  (BHaubfin,  b<$  folcfcee  Ose  Rlmtfcfee  flircfce  fei  ? 

3.  (BUtubflu,  baß  bae^aupt  Oijer  Äircfcen  Oer  Ääpfi  (et,  oberem 

anOet? 

4.  CfflAubftu  ben  2$4pfi  Oer  watyct  ürtb  reefote  @tAfctr>4lter  <£r)riffc 

(ein  al^ie  <utf  tßrben? 

5.  <BUtubftu ,  baß  aufferbälb  ber  X\trd)en  vnb  (ö'eborfhm  bee  >3<tp^ 

fite  jemanO  frtn  ßelig  werben  ? 
6-  (Blaubfiu  alles  w£ar  |ein ,  wae  Die  2\ tmiffre  Äircfce  im  (Steil* 
ben  vnnb  leben  beseligt,  baß  fte  auefe  barinne  niefct  jfrren 
Jtfnne? 

7.  (DUuibjfu  aueb,  baß  ber  2$apfi  im  (5'lauben,  vnb  in  feinem  tt>un 
twfct  jrren  frw  1 


(h)  Num  XXII. 

(i)  3l»  *>Ct  *M*k  Ufftnhteh  Tom.  W.  ff.  12 4.  ( 7  )  Wie  rt«d)  J/*4  /»*rr. 

«•*/•  297-  juibtt  man  tiefen  -tttul:  J&apfHtcbe  c*nf*£io*  attidcd  /  Darauf  man 
im  CanDf  jtt  (Peficrreicb  tmö  2>cvan  Die  llnra  tbanen  /  fo  Der  £van0elifebcn 
Religion  halben  vcrDadbt  fern/  enaminktti  Die  (te  aud;  auf  U>e  <5en?ifl"m 
mit  einem  (CyDt  betearen  mÄffen. 
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[C7Q,  8«  <Blaubftu,  baß  ber  tut^er  serbampt  fei,  xmb  alle  fo  feinet  Jle^re 
J 1  anfyan&n  ? 

9»  (Bflaubffu  aueb  folcbö  \>on  Cälumo,  Swingell,  WPiberteuffern  »nb 
allen  anderen  2\eQern,     x>on  ber  ffircben  veröammet  ? 

10.  (Blaubfiu  aueb  »nb  willigt  »on  Oer  Äircbenn  vnb  fünften  men# 
mgligen,  ben  lut^er  3uuorbaromen,  aueb  mit  ifym  alle,  (0  (ei# 
itet  tt^tt  anfyan%en  ? 

1 1.  (Blaubßu  aueb  Oos,  was  6er  C^rsfih'cfe  glaub  in  ftd>  £elt ? 

12»  nimbfiuaucb  an,  vnb  £eifi  guet,  allefcingfc  xmb  Sarjung  6er 
JTireben  ? 

13.  <B»iaubftu  aueb,  btf>  bk  Cat^olifebeffirebe  maebt  fcäbe,  bie$a# 
fien  einjufegen, ^peife $u  verbieten,  in  ben  23ann  311  r^un ,  fon> 
Oerlicb  ©peife  »nb  ^arbtttung,  (amp  profeßion  $u  galten? 

14.  OJlaubfiu,  baß  bie,  fo  freuentlieb  vnb  o&ne  nobtwenbigevbrfa* 
eben  bie  gebort  6er  Treben  voraebten,  (cbme^en  *wb  lefleren, 
ba£  fit  vnreebt  tbun  vnb  ßnbiQenl 

15.  (Slaubftu,  bafWeitvafler,  ©als  vnbanberCetemom'en,  fobit 
jtircbe  brauebet,  wtreflieb  vnb  gut  (ein? 

16.  (Blaubfiu,  baß  bieflirebemaebtbatt,  bie©ebrißt  awejuleggen, 
vnb  folebe  bee  reebtenn  Porftanbes  fei,  welebs  Oie  Catfjolifcbe 
Äirebe  reebtt  vnnb  gutt  ^eiff? 

17.  (Blaubflu,  6apBtbenneacrament(eirt  in  6er  Treben ,  »n6aue 
6enen  6ie  (ebriffr,  aueb  lauffe,  priefierwet  vnb  firntung,  niebt 
muge  furgenommen  werbe»,  baß  aueb  alle  folebe  ©acramente 
xmb  lebee  infonber^eit,  gna6emet  fteb  brenge? 

18.  <8>laubf!u  aueb  vnb  beiffeft  gut  6ie  Ceremomen  vnb  Treben  a» 
braueb,  rvelcbe  bieJtitcbe3ureicbungvnb£anblungber©acw 
menre  3U  gebraueben  pfleget,  Oberi|fau«b/  ba*  bir  niebt  gefeilt 
vnter  ihnen? 

19.  (Bbubfiu Aud) ,  baß  bie  Stoiber,  fovngetaußtß erben,  btstwit 
gen  iebene  beraubt  (ein? 

20.  (Blaubftu  aueb/  baß  erjliebe  WercF ,  außer  beintn  glauben,  3» 
ber  gereebtmaebung  ober  Gelen  feligfetr  vonnoeen  (ein? 

21.  (Blaubflu,  baß  Oie  Weref  ber<0»ere<bten  verOienlieb  (ein  bee  twu 
gentebent? 

22, 
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22.  (Blaubflu  au<b ,  baß  alle  vnb  ^jkber ,  welche  vom  (ßflauben  @4*  1578- 
cramenr  im  <Eribem|cben  Conälio  beßb(o(]en ,  für  befannt  an? 

23,  fölaubßu  aucb/  64p  £r>rifiue  in  Oer  tfteß  f Vir  lebenbige  vn> 
tobten  aufgeoffert  rvertte? 

24*  (öiaubffti  Ocit  ganzen  Ct>ri(lum  im  @4cr4ttiente  beö  2Ut4rs  rr>4r* 
hälftig  im  ttteref  »nb  ber  öubf  rano  («in  ? 

25.  (0laub|hi  vnrer  einerlei  gef?alr  fo  vü)el  feyn ,  ald  vnter  beider  ge* 
flaltV 

26.  (FjHaubff  u  bie  0up(i4rtQ  vnter  bem  25r0tt  vnb  Weirt  bureb  bic 
watt  <Con|ecr4tion  \u  oem  leib  unb  blute  verertbert  werben  ? 

27.  <0>(4ub(ru  aueb  ben  Oebraucb  bei  Oer  gcftalt,  311  ber  Qelen  |elig# 
feit  vonnoten  fein  ober  von  <5(Dtt  al/o  geborten  V 

28.  CDidubffu  aueb,  b»i|?  bie  Stircb  reebt  rhu ,  &4f?  (te  einerlei,  .wieg 
aueb  4U6  erheblichen  X>fyrf<*d)tn,  beibe  ttejralt  befbeler  V 

29.  2Ubteß  bu  aueb  eine  gefeit  geben  vnbreieben  rviber  bie  tinftt$\ing 
(Cbnjn ,  ober  ben  rechten  glauben  vnb  gbraueb ;  Ober  rviber 
(£l)u)h  2$eft>el  3u  ^anblen? 

(So  weit  mein  sefcljriebener  2luffafc.  QCßenn  man  tiefe  teutfebe 
Sirticfeln  mit  ben  JUreini|cben,  bie  in  benÄeylagen  (leben/  t>crglcid>et , 
fo  wirb  man  jroifcben  bie  grasen  an  fiel)  jtvar  einen  meref  lieben  Umerfcbeib 
finben,  aber  jitsleicb  gefteljen,  ba§  fte  allefamt  wol)f  auggefonnen,  unbfieb 
beu  ber  Beantwortung  berfelben  nobtvoenbia.  bat  jeigen  müjfen ,  ob  jemanb 
2^o*m.  Cat&olif<b  ober  i&eangelifcb  aeroefen  fey? 

XLIVc 

;©e$  ffarbinafö  Hosn  ffrolccfen  Mer  bie  93ertreibttn3  ter  ®o* 
ancjeltfc^en  $>rebiger  an6  (Defletrcid).  ©er  trep  £t?an< 
gel.  6tdnbe  in  (Defiertcid)  ob  fcec  ifntie  unter  fi4>  abge< 
fafiteä  unb  publicirted  Decret,  ifyxt  öffentliche  SXeltgicn^ 
Uebung  betreffend 

2(n  mu*  bem  €arbtnal  Hosio  ba$  Syenite  Ö^eri/  ba§  ntd>e  leiebt 
ein  $?ann  in  ber  Äomifcben  £ird)en  gevoefen  /  ber  ben  (Sdjaben 
unb  &as35efre  berfelben  fo,  wie  er,  $u£erfcen  genommen,  £)ie* 

Öq  3  W 


t 


Digitized  by  Google 


310  gäwffofe  bei4  gvangcltf^  

fc*  gab  er  aud)  infonberbeit  ju  erFennen  bep  Den  ©d)icf falen  Des  gtabfölNil 
in  Oejtetteic^.  «Söia*  ibm  bie  Slbnabme  Der  SK.  £atbolifd)en  Öieligion  ba* 
fclbjt  j*o  rooty,  af$  Der  2(nwacb$  ber  §tangelifd)en  tor  Unruhe  gemad)t,  fan 
man  aar  beutlicf)  in  feinen  begannt  *  gemalten  Briefen  lefen ,  aus  meieren  wir 
fc!)on  etnä  unb  auber*  t>orI>ec  angemereft  traben.  $3efonber$  bat  man  gefeben, 
rote  baä  Qkrbalten  Ädpfer*  Maximiliani  II.  in  ber  Dveligion  ibm  nidjt  an* 
jtdnbig  gewefen,  fonbern  er  feine  Unjufriebenbeit  hierüber  mebr  benn  einmal 
bezeuget.  3$  folrc  faß  fagen,  ba§  er  eben  tiefen  glorwürbigften  #crrn  ba* 
mit  mepne,  wenn  er  im  3abt  1 571.  an  #er£og  Albertum  in^ayem, 
ton  gewiffen  gürften  febreibt,  bie,  baman  |le  t>orf>er  als  bejldnbige  unb  auf 
ben  Seifen  (D,t.  ben  ^abfl)  gegrünbetc  €atf)olitfen  gefannt,  (Je  aud}berf' 
wegen  tor  folebe  Herren ,  bie  ben  ,2Belt>£raiö  ju  beberrfeben  würbig  waren, 
gehalten  worben,  fld>  jefeo  ton  einem  jeglichen <3Binb  ber  Sebre ,  wie  ein  SKobr, 
bin  unb  fyer  weben  Helfen.  ( a )  ^Cßar  aber  Hosius  bep  bem  Verfall  betf 
^>ab)ttf)ums!  fn  (Deßerretc'?  mistergnugt,  fo  war  fein^cranugen  um  fp  viel 
grofer,  wennetwaägefcbab,  welches  er  bemfelbcn  aufjubelffen  tor  jufrdgu'cty 
bielte.  211$  An.  1 570  ein  gewiffer  ^ann  $u  Wim  geworben  war ,  ber  jwar 
nid)t  genannt,  aber  boeb  a(fo  betrieben  wirb,  bajj  er  fein  *J>apül,  unb  gleidy 
wol)(  in  ber  ©tabt  im  Slnfeben  geftanben,  aud)  ein  tieletf  gegen  bae  <}>ab|i» 
tbum  gerebet  batte ;  bejeugte  er  herüber  gegen  MM.  BUium ,  ^>db(?(  Nun- 
cium  am  ixdoferl.  -öofe ,  eine  ungemeine  §reube,  weil  er  mepnte  terfid>ert  $u 
fepn ,  wenn  berfelbe  langer  gelebt  bdtte ,  baj?  burd>  it>n  viele  Beelen  in  ber 
^tabt  würben  terfübret  worben  fepn.  ( b )  ^Kan  Fan  alfo  leicht  gebenden , 
wie  gros  feine  ^reubc  gewefen,  aß  ber  tapfer  Rudolphus  II.  bie  jenige  Die* 
formation,  woton  in  bem  oorigen  gerebet  worben,  rbeiltf  in  Wen,  thcilt 
tn  ben  EanbfkSürff  lieben  labten  torgenommen  batte,  CDac^  #erfc  war  ihn 
bteton  fo  toll,  baf;  er  faum  SCBortc  genug  finben  Fonnre,  ben  tom  tapfer 
bierinnnen  erwiefenen  (Eifer,  Q3e|rdnbigfeit  unb  ©rosmubt  nacr)  Würben  ju 
erbeben.  3«  einem  (Schreiben  an  ben  Q3ifd;of  ju  Cracau ,  Petrum  Mysko\vs» 
Ay,  erriet  er  umfrdnblicb,  wie  ber  tapfer  aus  feinem  ganzen  ©ebiet,  e  fuis 

ditio- 


(a)  Pröitltr ,  t/uai  oltm  fixoi  &  ß Alles  n'tm'irum  ftfr*  petrdm  fmmdatut  videre  liem» 
ir,  quo  nemtn«  fußiuitidtitur  *t  cm md ms  ,  (f ,  utOrkts  tctius  Imperium  4m  e*$  de» 
ferrerur  ,  digmi  cenfehAHtur ,  tos  nttme  omai  ttmre  dcBrin* ,  r*nauAM  aj  unitmes 
mmAjddm  emmmferri  certtimmj,    Vid-  Hofll  Off.  Ttm,  Jl.  fsg.  302, 

(b)  Vid.  /#<■  dt.  f*t>l%6. 
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ditionibus  omnibiu  ( raelcfce*  bocf)  nur  t>on  bet<StaDt  Wien  unb  ben  befaßten  k^Q 
SanbefrgürfH.  etäbten  unb  Sflartf ten  ju  oerfterxn  ift,)  bie  lutfeerif^tn  'Z0* 
$rebiger  au*gef<$aft,  inbem  er  wegen  gar  ju  grofer  9)ienge  ber  £»angelifc&en 
fca*  jenige,  wa*  er  fid)  besfalltf  vorgenommen,  nict)t  auf  einmal  t>abe  |u 
©tanbe  bringen  formen.  Unb  fefct  gleiet)  ty»*"  s       tam  Pium » 

um,  um  excelfum  animum  Imperator ü  optimi,  quibus  verbis  laudare  fa» 
tis  queam ,  non  invenio ,  y*  cx  hoc  illius  prxelaro  fucio  majorem ,  quam 
facile  credi  queat ,  animo  latitiam  capio.    £r  mad)t  fich  auefj  bie  $of* 

nuna,  etf  würbe  ber  £6ntg  Sigismunde  in  pot)len  tiefem  grofen  Krempel 
folgen,  unb,  ba  ba*  lut^ert^um  bafelbfr  nod)  nrct)t  fo  tief  al*  in  (btfttu 
reti£  eingewurzelt  feg,  fclbige*  gleidjfall*  ausrotten,  (c)  £)rev  Monate 
^ernaefc  fd)rieb  er  belegen  an  ben  £6nig  felbft,  unb,  nad)bem  erben  2fo# 
n>ad>*  be*  evangelii  in  polen  fef>r  befiagt  ftatte,  führte  er  bem  Könige  ba* 
Krempel  &Rudolphiju  @emüf)fe,  alt  welcher,  ob  er  gleich  miriioct> 

ein  jßfogtiltg  J4  faß  ein  RnaW  wate ,  quamvis  adohfecns,  needum  ad  ma- 
turam  atatem  pervcnijfe  videatur-,  tantummodo  non  puery  (er  tt)ar  ober  boct) 

fdjon  26  3at)r  alt,p  benne*  biefe*  einem  ^ri|lii*en  tapfer  anftanbige 
SBercf  mit  einem  männlichen  3ttut)t  angegriffen,  unb  bie  ^rebiger  (bie  er 
in  feiner  «öuje  Beliale  fciener  nennet, )  vertrieben  ^atte.  Unb  ba  eben  um 
fciefe  Seit  ba*  @d)lo*  *u  (Efen  in  Ungarn,  welche*  bamai*  in  ber  Cwcf  ert 
•Öanben  war,  burd)  €ntjünbung  beß  pulvert  in  einen  (Steinhaufen  ver* 
ivanbelt  worben ,  (d)  fo  führte  er  bitfeö  att  ein  Seugnte  an,  roerautfman 
fef>en  fonne,  n>a*ö*Ott  an  biefem  Opfer  bc*£ai)fertf  vor  ein  gndbigeo  QBobi* 
gefallen  fyabe.  2lu$  roelc&em  ©runbe  er  benäomg  fcr>r  beweglich  jurebet, 
mit  ben  §vangelifd)en  in  polen  auf  gleiche  SCBttfe  |u  verfallen.  (  e  )  (Eben 
tiefe  SßorfreHungen  tvieberbolte  er  in  einem  anbem  (Bebreiben  an  ben  vorge* 
tnelbten  25ifci)of  fu  Cracau  ben  7.  Jan.  1C70.  unbbranginfonberbeitbarouf, 
t>a§  ber  9\eligioitf>3ujtanb  in  pole«  md)t  (0  fdj(e$t  fei>  al*  in  <Defi*rotc|>, 
n>ofelb|t  bie  75ifc\)tfft  nichts  gittert,  ber  Herren  *iint  &itrer*et<m& 
frtft  turct>get)ent>*  ^trigelijc^  ,  mit  ber  p<<bel  gleiche«  emne* 
{c ädem  amentia)  wäre;  baljer  ber  £onig  eine  foidje  Deformation  um  fo 
t>iel  leichter  unternehmen  formte.  £)a  it)rn  aber  ba*  Privilegium,  «oeldje* 

Sigis- 


(c)  Vid.  Mdem p*f  440.  (d)  Vid.  Chytr«i  s«*om*  f*{.  m.  6^?- 

(e)  Vid.  Cit,  Off.  Tum.  ii,  fag,  441, 
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Sigismunde  Den  Diiliicmcn  in  ber  Religion  erteilet,  mögte  üor^ctDotf* 
fen  werben ,  fo  antwortete  er  wieberum :  Non  minus  Privilegium  kabuit  mm 

Aufiria,  cujus  qui  fuerit  flatus  proximis  fuperioribus  annis,  mn  ignoramus. 
Std  plus  apud  Impcratorem  valuit  Privilegium  ab  ipfo  Cbriflo  vere  credentibui 
in  fe  datum:  ut  vitam  potius  cum  fanguine  profundcrem,  quam  aliems  Deoi 
coli  permitterent.  (f) 

(So  groä  ü6rigm$  bae*  Srofocfcn  Hosn  über  mebrbefagte  9f\efbr* 
mation  in  (Deflerreic^  gewefen,  fo  fanb  biefeibe  bod)  bin  unb  wieber  folebe 
£inberniffe  bor  ftcb,  bie  niebt  fo  gleicb  fonnten  gehoben  werben,  ^o  t>iel 
immer  ben  £r»angelifcben  »Zennern  moglicb  mar,  fudjren  fte  ftd>  bepibrec 
unter  Ä.  Maximiliano  II.  erlangten  @cn>tffen^grci>r>eit  ju  erhalten.  S>ic 
fanget.  (Stdnbc  in  <Dber  >  (Deff  erreich ,  bie  mit  ©enebmbaltung  btefe*  un# 
fterblidjen  £errn  in  bem  £anb^»öaufe  $u  Imr  bon  einigen  3abren  &er  ib«n 
öffentlichen  @Otte$>£)ienft  gehalten  batten,  woften  ficb  biefe*  ibr  9ved>t  niebr 
fo  gleicb  nebmen  laffen ;  tuelmebr  machten  |te  unter  ficb  an  formlicbeä  Decrec; 
fraft  beflen  fte  jwar  bem  auf  ßdoferlicben  Q3efe^(  wieber  befteüeten  papijrt* 
febert  ^tieftet  feine  ©nrunfte  |u  (äffen ,  aber  babep  ibre  effentlicbeüleligion^ 
Uebung  wie  biöber  unerfc&rocf  en  fortjufefcen  entfcblojfen  waren,  #iet>on  finb 
inunferer^tß  Vlac$v.  pag.  i6i.«w.  einige  SQBorte  ChttRjEi  au*  feinen 
Briefen  angefüllt  worben,  in  welcben  er  bie  Jreubigf eit  unb  £lugbett,  miß 
cfce  bte^tdnbe  in  btefer  £anblung  erwiefen,  wiewobt  nur  insgemein,  übet* 
aus  lobet.  £)amaltf  mufren  wir  uns  an  biefer  deinen  2fajctge  genügen  laften. 
D.  &acfmetfier  r>at  wieberum  in  feinen  gefebrtebenen  AtHs  Vifitathnis  Ecch 
Auftr.  ein  QMdtgen aufgeboten,  welcbeö ,  wenn  eä  gleicb  niebt  in aSen  QstiV 
efen  ein  oöUigeö  M)t  gibt ,  gleicbwobl  folebe  Umfrdnbe  erjeblet,  worauf*  man 
ficb  biebon  einen  juldnglic&en  35egrif  machen  f an.  SDiefet*  Margen  wrbientf 
bier  aud)  eine  £  teile. 

Trium  Statuum  Evangelicomm  in  Auftria  Superiori  de  exeiv 
citio  religionis  Evangelien  Decretum,  d,  f.Sept* 
i  $  78.  faäum  6c  publicatum. 

Jnnä 


(f)  Vii  ihtitm  /4f.4fO. 
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Anno  1578.  die  i.septemb.  Lincu  in  jiuftria Super iori 1578. 

Decrctum  fA&um  &  pubficatum  k  tribus  Ordinibus ,  Anguß,  Conftjfio. 
mm  AmpleÜcntibus ,  de  bis  capitibus : 

1,  De  Ordine  Concionum ,  LeÜhnum  &  Cantionum  in  publica  Mini' 
ßer'to  diebusfeßis  &  aliis  in  domo  Provinci aIL 

2,  De  omnibus  ijd'tnißerii  partibus  exercendis  ufurpandis  in  e  an- 
dern domo^,  incidente  neceffttate,  et  Um  vßtandis  &  commu- 
nicandis  £grotis>  &  pueris  baptizandis  in  domibus  privat  is9 
fabo  tAmen  jure  &  annuis  reditibus  Paßoris  pontificii. 

}»  De  loco  Sepultura  pmidebitur  A  Senat  u  urbis}  ß Jepulturam  ins 

ußtAto  ccemeterio  probibebttnt  Pontificii, 
4,  Ne  introducantur  novo-  opiniones  (f  certaminA  religionis ,  ne  rcci- 

plantar  pulß  aliunde  ob  iHa  certaminA ,  ne  ferantur  Condoms  de 

t Alibus  controterßis ,  &  pracipue  jam  de  peCCatO  OrtginiS, 
Qui  tales  receperit ,  defenderit ,  texer it  contra  Decretum  hoc  pu- 
blicum* ß  monitus  ter  quatert>e  non  abßinuerit ,  deferAtur  ad 

Mncipem,  4*0  tinwibctwtttißtz in Ö5laubet18  fdd)Cf!/ 

fbll  awb  V0tt  mcittgltd)crt  bafit  gehalten  vmbau 

Atqttt  id  ut  fiat ,  jam  nomine  Imperatoris  per  Prafe&um  ditionU 
&  Vtcarium  mandatum  eft ,  iüique  bujus  rei  cur  am  b Abtbunt, 
J,  Utdiffidiatf  certaminA  magis  caveantur,  Conchnatorcs  &  Lh» 
dimagißri  ad  Deputatos  Examinatotes  mittantur>  antequam  re- 
cipiantur  d  Patronis,  ut  ab  eis  audiantur  &  approbentur;  dent 
reter fales  Uteras  de  mit  Ate  &  pace^  &  ne  publice  quid  moveant 
aut  turbenu  examinatores  funt  conßitutixJH.  CeorgtUS  Khu- 

en*  (g)  yjM.GaUns Steirimger*  Concionam  tu  pcuer* 


(g )  t)icfcr  SDtonn  mar  twrfjcr  ju  ©r3tj  in  Öftre xmaxä  t*cr  Gfrangcl.  (Sfanbe  <&fifi6' 
iprebtaer  qcnxfcn,  aber  an  U74.  l>afelbfl  feine*  £)icnffe<  erlaben.  Spxtx  ftefjer  man, 
tm(}  er  roicoermn  juHinp  jum^Jrcöiga  angenommen,  uaö  vor  anoern  in  Slnfe&en  ge* 
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^578-  bad)/  CM.Joachtm'&hWttf  Concionator  oppidi  @  teilt  / 

VltMS  Mattgky  Cortcionator  oppidi  Wtlf  /  Matth  AUS 

^>offrnann  /  p*ßor  in  &ir<bborfF. 

6.  Cum  Agendam  de/.criptam  (f  exhibitam  Imperator  nondum  conßr- 
maVit ,  ne c  Ordines  cum  Ordinibus  duobus  *Altßri&  wferiortS 
de  tquabili  Agenda^  qux  ubique  ufurparetur,  juxta  refolutionem 
Impcratoris ,  t  ran  feger  unt ,  retineatur  in  domo  Provinciali  interea 

Vitt  Theodöri  Agenda ,  m  aliis  Eccleßis  batlemis  ußtati  ritus, 
7»  Fiant  preces  pro  Magifiratu. 

8.  tjMufica  retineatur  in  eccleßa,  &  ordinetur  hM.CtinonC. 

9.  Sint  duo  College  docentes  in  domo  Vrot>incialit 

1  o.  De  cura  pauperum ,  colligendis  (f  dißribucndid  eleemojjw, 

XLV. 

Söiefe  SKeftgtön&£anMungen  be$  3aljr6 1579.  uns  unbefannt. 
aWubtmafllmacn  Don  bcnfelben  unb  beren  2(u6fcf)lag.  <?r$* 
£er§og  ifrnjld  ©cneigtfjeit  für  feine  SHeligicn;  Seffm 
Erinnerung  an  bte  9>retaten,  ffatfyoL  neue  6cfm(-Drb* 
nung  in  (Deftercidj* 

[2l§  im  3afjr  1 579.  jwfcf)en  Den  ^ai?fcr  Rudolphum  II.  unb  §r^ 
£er$og  ifrnfl  al*  (Statthaltern  in  (Defferretcb  cine^  theite,  unb 
Den  bepben  £üangeliTd>en  ©tänDen  anDern  tbeiltf  in@ad)enDie9\e* 
ligion  betreffend ,  ttiele  wichtige  «SanDlungen  muffen  vorgefallen  feim,  ift  Dar* 
auö  abzunehmen,  Da§  nad)  2(nroeifung  De$  mehrmals  ersehnten  indicisMS. 
Die  f>tct>on  gefchriebenen  Documenta  über  60  Reiten  ausmachen.  Sroev 
mal  haben  Die  ^rdnfce  nach  peaej,  ald  t>ie  be|tänDige  $)vc(iDcn^  (StaDt  Deö 
Supers,  eine  ©efanbfcbaft  abgcfcrti'öct ;  Deren  Die  erfre  Don  £crrn  VMat 
feri  von  Pucbeim  unb  £errn  fatne  Jrieöertcb  von  5m3cnOdrflrmitbem 
Anfang  Deö  Januarii  »errichtet,  welche  mit  Dem  (Scbluö  betf  Februarii  tvie* 

Der  jurücf  gefommen;  £>ie  anbete  aber  iff  mit  Dem  2fpriN3)tonar  angefan* 

9en, 
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gen,  unb  auch  voflenber.  3n  biefem  3ah*  ftnb  ju  tDien  gleichfalls  jween  [C70. 
fcanb'^age  gehalten,  nemlid)  ber  eine  im  Marcio,  unb  ber  anbere  im  Ju-  y 
lio,  ba  wieberum  jwifc^cn  ben  £r$'#crljog  äftwfi  unb  benen  (gtdnben 
in  SKeligiontf*  (Sachen  viele  (Schriften  jtnb  gewechfelt  worben.  Sßon  allen 
tiefen  £anblungen,  unb  watf  babeo  vorgefallen,  haben  wir  biöf>er  nid^tö 
rechte*  in  Erfahrung  bringen  rönnen.  5Die  #aupt<  Urfacfje  bei:  <Be|anbfcr)ap» 
tett  an  ben  tfäofet  ift  fonber  ßroeifef  gewefen ,  eines  tbeilä  bie  t>eriol)rne  5rey 
i>eit  beä  SKeligion&Exercicii  in  ber(Stabt  Wien  triebet  ju  erlangen,  anbem 
ttyciii  aber  benen  £vangel.  33efennem  in  ben  £aoferl.  (Stabten  unb  'iSftdrcfr 

ten  nebft  fleh  bie  ©ewtffenä'Srepfjeit,  °^cr  &oct>  &en  3u9rt"3  lu  if>rfm  (bec 
CStanbe)  öffentlichen  ©DtteiU  SMenjt  aufbemfcanbe  burd)  eine  bemühtige 
Surbitte  auöjuwircfen.  £)cnn  biefcö  waren  bie  bevben  vornehmen  s]>uncten; 
fcie  ihnen  bajumal  befonbera  ans  #er£  lagen.  3n  bem  Indke  MS.  wirb  be* 
fonberä  gebaeftt,  ba§  wegen  weylanb  .Jrau  Barbara  von  $M3enborfF  fe* 
ligen  Conduä  bey  Oer  £ay|erl  JTiay.  ju  präg  fey  traämt  roorOen.  cjBor' 
aus  ju  vermuten,  ba§  über  bie  hieben*  93c|tattigung  biefer  £vangelifd)en 
93cfennerin,  ba  (wie  oberwehnet)  bie  <£ar£olicf  eu  bie  bt£K>er  gewöhnliche 
gebrauche  ber  iut^eranet  wolten  efngefcbrencf t  wtffen ,  einige  Weiterungen 
muffen  vorgefallen  fepn,  um  beren  Rcmedirung  bie@efanbten  beybemßdV 
(er  angehalten.  §ben  biefe  UmfrdnDe  nebft  anbern,  bie  wir  nicht  wiffen/ 
werben  auch  auf  ben  *Unt>;  tagen  juerft  bem  grfj  <  £etfiog  vorgetragen, 
unb  barnach  an  ben  Äavfer  gebracht  feon.  (So  viel  melbet  ber  £crr  @raf 
2*t>event)öllec  bieoon,  ba£  bie üanö-leut  von  ben  jween  ©rauben  Oer 
^erren  unb  Äitterfcbafr,  fö  ftd)  ju  Oer  2lugsp.  Coufcßion  benennen, 
un  ter  anbern  eines  munblicben  Cractatö  unb  <$anbhwg  Oes  Äeligiond* 
punete  t)alber,  eingenommen,  (a)  Unb  wenn  er  gleich  barauf  ber 
Ötäbte  unb  tHarcfte  («cbenber  i^eligions' Heuerungen  gebenefet,  fo 
ftehet  man,  baj  auch  biefe  ftch  mit  einer  Sßittfchrift  in  gleidnnafjigem  2lnlie> 
gen  eingefunben.  Hüffen  wir  aber  hier  in  2(nfebung  berer  (Sachen,  wor* 
über  gchanbelt  worben,  mehrentheilS  im  tuncfeln  tappen,  fo  gehet  e$  uns  nicht 
beffer,  ba  wir  nachfragen,  was  es  mit  biefen  «öanblungen  für  einen  2(uS> 
gang  gehabt.  S)iefeS  fan  man  wohl  mit  @runb  überhaupt  fagen,  ba§  bie 
feoangelifchen  überall  in  ihrem  QJefucb  nid>tö  gewonnen,  fonbern  vielmehr 

D\c  2  ben 


(l)  \  id.  Amm*t.  ItrimsmA,  T*m.  t.f.  g^>. 
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ben  futtern  gelogen.    ^Cßic  es  ohnebem  beS  Käufers  Rudolphi  be|tdnbi> 
ge  ©ewoljnheit  war,  bie  &eligionS*(5achen ,  fo  oon  ben  €t>ange(.  (^tdnben 
an  ihn  gebraut  würben,  aisbalb  an ben  €rHi>erfjog  als*  Statthaltern  juoer* 
weifen,  ober  boch  nid)t  eher  eine  Dvcfolution öon  fleh  ju  geben,  als  bis  t>or* 
f>er  aus  Wien  einzutasten  eingelotjen  ober  einnebelet  werben,  welche* (je* 
tneiniglid)  ben  €t>angelifd)en  juwieber  war;  alfo  wirb  es  auch  bismal  wohl 
gefchebenfcon,  ba§bic®efanbten,  o^ne  etwas  erwünfd)tes  ausrichten ,  ju* 
rücfe  fefyren  muffen.   2Bie  es  ihnen  in  ihrem  fchriftlicben  Anlangen  bei)  bem 
Crty>#er^o<J  ergangen  feo,  taflet  fid)  fchlteffen  aus  bem,  wo*  berfelbe  ihnen 
auf  ihr  Slnfuchcn  um  eine  munblidje  ^ractation  im  tarnen  bcS^dofers  am* 
Worten  lies,  nemlich:  Äapferl.  XXiwft.  hätten  ficb  folcfcee  Qucfcene  nit 
»er  Jctjen ,  fon bem  gAnglid)  ö»ifiir  gealtert ,  fie  würben  es  bey  bem 
jentgen ,        fte  39*  2UoP  rflay.  (jiebevor  bey  genommener  Üizbs 
^uloiguna  unb  t>ernäd)er  gepflogenen  Unttttebungme^rmale  erklärt, 
ger>or|am|l  verbleiben  laflen.   £>amtf  würben  fie,  nach  ber  DiebenS>2frt 
bcS  £rn.  Ä^etwibullere,  abgeliefert,  (b)   5ln  biefer  fo  magern  unb 
unzulänglichen  ^Ttacr)ctcftt  müflen  wir  uns  fo  lange  begnügen,  bis  j'emanb  tu 
was  &oÜ|tdnbigerS  wirb  ans  £id)t  bringen.   UcbrigcnS  ijr  |u  oermubten ,  ba 
bie  €oangeltfd)en  (Stdnbe  unter  ber  i£nns  bey  ben  bamaügen  Eanb/3;dgen 
|u  Wien  oerfammlet  gewefen,  es  werben  biefelben  bei)  folget  Gelegenheit  |im 
gleich  über  ben  gufianb  Hjrer  $ird)en  beral)tjct(aget,  unb  befonbers  fid)  w 
cinbaret  haben,  einen  auswärtigen  erfahrnen  Theologum  tn^  £anb  gu  bo 
rujfen,  ber  ihre  Kirchen  vificiren,  unb  ncb|t  Q3e«bulffe  anberer  red)tfd>af> 
fenen  Scanner  bie  iu  ber  £ehre  fo  wohl  als  in  ber  Kirchen  >DilcipUn  unb 
fonften  eingefeblichene  Errungen  unb  3)lisbrduche ,  fo  »icl  möglich,  abfebaffen 
folte.  *2CBic  bann  bie  Umftdnbe  geben,  bajj  im  Sttonat  Julio  biefes  3abrS 
bcpfafls  an  chytr^um  nach  Ko(f oef  gefchrieben  worben.  «SBo&on  in  bem 
dnbern  ££ei!  biefer  *Srßuterung,  ob  (SOtt  will,  ein  mehrere 

<go  ungeneigt  unb  wiebrtg  ft'ch  ber  £rHWog  f£ tnfl  gegen  bte 
€oange!tfche  bei)  ihrem  Qkfud)  bezeigte ;  fo  gndbig  unb  willig  bewies  er  fid) 
im  ©egenthcjl ,  wie  ber  ^relateruötanb  ihm  etwas  anzubringen  hatte.  3n> 
bem  bie  (gtdbte  unb  Barette  fid)  bisher  t»on  bem  ©chorfam  ber  K^mifaVn 
Kirchen  aus  $ricb  ihres  ©ewifiens  losgeriffen,  unb  nunmehro  bemühet  wa# 

ren# 
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ren,  hierüber  eine  £anbetf>$ür|rl.  Conceflion  gu  erlangen,  fo  war  bieferl579. 
&ant>  für  bie  nad)tl)riiige Folgerungen;  t>tc  barautf  für  tynen  ent|tel)en  roür* 
ben ,  ntd)t  wenig  beforgt ;  bal>er  berfelbe  t)cn  Erfc'^öerfjog  in  einer  33ttt'(£cl)rtfr 
um  93eo)tanb  in  biefet  9veligiontf'9Mt  anflehte.  Unb  fowarb  berfelbe 
aud)  feiner  QMtte  fo  gleich  gewefjret,  inbem  im  tarnen  3f>r  £ai)f.  Sttap.  t'bm 
allerem)/  (Schirm,  Q3eforberung  unb  Erhaltung  ber  (EatbolifcI)en  sD\elt* 
gion  wrfprodjen  warb.  <$Ieic&wof)i  muften  bie  Herren  @eifrlict)en  bei)  biefec 
@elegenf>eit  fi$  eine  Eection  oorfagen  (äffen,  an  welcher  bteber  wenig  war  ge> 
bad)t  worben ;  inbem  ber  ^r^vg>er(?og  feinem  gnabigen  93erfpred)en  biefe 
meref wiirbigc  Erinnerung  beifügte :  äDieweil  btn  Cattjolijcben  be fjer  nit 
;u  belffen ,  als  baß  bit  (EFetßlicbftit  vnb  btntn  b:e  Beel  Jörg  unOfero 
fe^ung  Oer  pfarren  unb  (SrtDtteeorenß  gebühret,  it>rem  vertrauten 
unb  von  (5(brt  anbef oblnen  2(mmt  ein  (0>enngen  tbnn ;  Bo  wollen 
jt>r  .Jurfil.  iDurcbl,  Oen  ganzen  prelaten  *  ©tanb  ^temit  gnafcigß 
vermahnet  haben,  baß  f?e  erff  lieben  fin  (Tcb  unb  ifytt  Commtualtn, 
bty  itytn  (^(Dtte^rtujerrt ,  oen  in  2U>fall  geratenen  (BKDttee'frienff 
mit  C^rifllicben  *£yfer ,  .Jleie  unb  2lnbacbt ,  Oenen  erften  Qtifftungen 
unb  bekommenen  alten  Streben  ><i>rOnimgen  gemas,  wteömimben 
auf  nebten,  Die  Consent  beferjen,  unb  in  einer  guten  Difciplin  erhalten, 
ficb  Riebet  Weltlicher  Liener  befleißen,  t>te  berührten <B><Dttee>Dienß 
in  bin  £1 v^ftern  vielmebr  31'ebren  unt)  furöern,  ale  (aflern  unb  verein* 
t>ern  ^clffen ;  241(0  aueb/  Oa#  fie  furnembltcb  bit  pfarren  unb  Bmc- 
fiä*  unb  CanQlen,  |o  ifyxet  JLebnfcbafft  unb  Verfolgung  ftyn,  mit 
gelehrten,  guten  unb  ejremp langen  perfbnen  beffellen  unb  verfemen , 
alle  2tergernia  bee  gemeinen  Wannte  abpellen,  unb  ficb  btm  be* 
fleiflen,  bao  btm  gefallenen  &eligfone?tVefen  wieber  auf  belffen ,  unb 
weitem  Abfall  vergüten  mlg*.  TVit  bann  ^j.  $.  £.  ftcb  verfeuert 
wollen;  Oer  prelaten  >  QtanO  ba$u wohlgeneigt  (erm  werbe,  alffie 
es  aueb  $uJuroerungoe*(££re<ß><2>ttee,  cSeimgtbuimcx  i\}tt6&ttuf& 
unb il>ter künftigen |cbweren  Verantwortung  balben ,  fcbuldig fino. ( c) 
@o  forgfältig  ft$  ber  £r$>«£>erfcog  bewies  in  ber  35e|teüung  tüchtiger  unb 
ercmplatifcber  ^tebiger,  fo  ernjllieb  lies  er  ftcf>  aud)  angelegen  feijn,  baä  wt> 
fiiüene  (Sdjul'SBefen  unter  ben  $K.  QTatbolifc^en  in  einen  bejfern  ©tanb  ja 

Ü\r  3  fefcen. 


(c)  vw.  Ä^ven^tJKer tu.  dt.  f*. 
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l579*fe&cn-  $M)ct  ÖUf  %$*W  »n  Nlft»  3ahr  eine  befonDcrc  v^djui'Orb* 
nung  publiciret  wart)/  welket  infonberfoeit  in  ber  <5tabt  Wien  in  aüen 
^d)ufen  mufte  nacfegelcbet  werben  Unter  tonen  t)en £el)rmei|tcrn  fürgefebrte* 
baien  f)vcgu(n  waren  folgende  mit  begriffen:  „  i.  S)afc  ben  ivinbern  feine  Iv 
ti  fccri|"cbe  $3ücfeer  in  Die  #d  nbe  f  ommeu  motten.  2.  S)a§  bie  (5d)ulmcifto 
„ibnen  feine  anbere,  0(8  £atl)olifd)e  gurmularien  Dorfcbrieben.  3.  SDa§  bie 
,,(£>d)ul*  Arbeit  mit  benen  in  ber  £atl)ol.  ttircfcen  gebrauchteren ,  nid)t  aber 
„mit  lut^erifcfecn  Gebern  angefangen  unb  geenbiget  würbe.  4.  £)afj  jur 
„©runblegung  in  ber  £bri|fticf)en  Religion  fein  anberer  als  beä  P.  Cantfu  £0* 
,,tccr;!fmu$  gebraucht  würbe,  5.  £)a§  bie  3ugenb  aDe  i^onn*  unb  gefrV 
,,^age  üon  ibren  £el)rmei(tcrn  ju  Q.  ötepban*  0  ober  ttticixtelie*  ober  bec 
„jfefiuter^ircben  gefübret  würbe,  ber  ^Jeffe unb  ber  ^rebiat  bepjuwobnen. 
„6.  2)a§  barübet  gehalten  würbe,  bamitbie3uvienbam  ftreutag  unb  v^onn* 
„abenb,  unb  fonft  verbotenen  $aaen  fieb  betf  Sieifcb^cflens  enthielten.  7. 
,>£)afj  überall  niemanb  anberä,  als  welker  £atl)olifd),  ju  einen  (^ebuunei* 
vfter  ober  (Sc&ulmeifterin  bejMet  würbe  ic."  feiefe  (Scbul  >  Orbnung  im 
(gtanbe  $u  erbalten,  warbbem  Officiali  $u  B.  Stephan  unb  bem  Decano 
Der  Theologifcben  Faculcdt  befoblen,  bic^reue  unb  <35efcbitflid)fett  berer 
ju  befteHenbcn  (Sd)ulmei|ter  öorber  ju  unterfuefeen ,  unb  barauf  biefelbe  ber 
tDienerifcben  Öbrtgfeit  »orjuftellen.  Swepmal  im3<#  aber  tnu|ten  bie  ben/ 
bent>ornebmften@d)ulmei|rer  aße(Sd)u!en  in  ber(£tabt  oiftttren,  unb  an  bie 
Oberen  93erid)t  abmatten,  ob  ber  fürgefefcriebenen  Orbnuna  in  allen  <?tücfen 
nadjgelcbet  würbe,  (d )  $Beld)c  Slnjralten ,  ba  fte  in  ad)t  genommen  ww> 
ben,  jur  lieber >2(ufl)elffung  b<$  ^abjlttjum*  noljrwenbig  vieles  betragen 
muffen. 

XLVI. 

•fcanblunj  jttnfdjen£r^£ereog  tfrnff  tmb£>erm2fbflm  (Bey- 
ern twn  (Dflerbnrg  ju  3njerf?orff ,  wegen  feines  9>fat* 
rem  unb  be*  SKeligtcnö^Exercitü  m  fdncrÄti^m  giOn* 
Striiorff; 

SMejel 


(1)  Vii  P.  MiTTW»o*rfEM  M/tnnu,  ritmn,  Ue.IJl  f*g.  ^'A* 
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3ffc0$Dan3difct»cn  üanN^öcrrn,  2tbam (ßcycro /  (a)  unb  wie 
bcrfelbe  wegen  Der  3ulaffung  auberer  (geelen  ouffer  feine  eigene  Un> 
rertfyanen  jum  ©cbraucl)  be*  (Lutger  i|  eben  @Otte$/£tenjta;  in  fei* 
ner  Pacronac-£ird)en  gu  jn3erfiorff  im  3abr  1582  unb  1  sSs  fa>  ange 
fönten  worben ,  baben  wir  fd)on  in  ber  £tff.  nachr.  1 gebadir. 
£)oc{)  au*  ben  getriebenen  Documenccn  bcö  fei.  D.  &4<f  meifterd  fielet 
man,  baf?  biefe Anfechtungen  fdjon  an.  1578.  tyren  Anfang  genommen,  unb 
im  folgenoen  3al)r  fortgefefct,  folglid)  berfelbefo  wo&l  aß  fein  ^rebiger  be*# 
wegen  ntd)t  wenig  beunrubiger  worben.  t>atfc  nemlief)  *£>err  ä5cycr  in  fct> 
ner  £ird>en  ju  jf  n3erft  orff  um  bejferer  Q3cquemlid)f  eit  willen  für  bie  autf  Wen 
unbönber^woberjum©i>fe^ien)lfommenbe(Slauben^@eno(Tenein  befotv 
bereö  Q>c|tü!)l  erbauen  (äffen ;  weldjeö  aber  balb  bep  £ofe  alfo  angebracht  warb/ 
baf?  ber  €rlHWog  bemfelben  befehlen  lierf ,  fo  wobl  biefed  @e|rüf)l  abjubrec&en, 
alt  auefe  feinem  s)>rebiger  bieeigcn>mäcl)tig  unternommene  frembe<Seel<C£orge 
}u  unterfagen.  3n  bem  eueren  geborgte  <Bwt  bem  tßwbxffL  23efef)l  alfo* 
balb.  Slber  bie  tym  anbefoblne  2fuöfcf?Iieffung  anberer  ^farr^inber  üon  ber. 
(Seel  '  (Sorge  feine«  <}>tebigcr*  war  feinem  ©ewifien  fo  befefcwerlicb ,  ba§  er  in 
einer  Supplicacion  bem  (fr  ^er^ogbemübtigoorlleOete,  wie  er  fo  wenig  als 
fein  ^rebiger  bieju  öerbunben  werben  l onnteu ;  weswegen  er  benn  um  biefe  93er* 
günjügung fernerbin  anbielte.  (  £)ocb  bierauf  empfieng  er  am  22.  Januar,  ein 
Decret,  welcM  jwar  in  gnabigen  Terminis  abgefaßt,  aber  bennoeft  ab> 
fc^lagig  war,  folgenben  Snbaltö : 

X?onöer^Yirfrl.iDurcfc[.  vnftt» gnebtgfien £crnt  wegen,  bem 
fyxxnSuppUcantm  an3U3eigen.  XOa*  bie  2lbbrecbung  bes  (Befiuele  311 
j^igerftcnff,  welcfcee  <£r  verriebt,  belangt,  babey  laflened  jft  Jthrffl. 
jDurcbl.  bleiben ,  unb  ifk  bämit  j^tHay.  gnebtgfiem  Äefe^l ,  (einem  ew 
pteten  xmb  ber  (9»ebör  ein  genügen  gefefrerjen ,  wie  ban  bie  ffapftnat?« 
3 r  jörßl.  sDurcftl  bee  ai|o  mit  elftem  ertnbern  wollen. 

©ein ,  bee  (StyetS  prebicanten  le£r  tmb  £eremc*nten  be* 
tteffenb,  m  bem  fcab  ige  gleicbfale  3£r  JTlay  Willen  mbtHainung 
verftanben;  bemjelben  vnb  bet  ^Abenben  Comeßon  naefc  wetbe*£t  bic 

Backe 


{*)  ^icfc^wllie  W  nacf>fjcr  in  t>en  ©rafcn*CBtrtnt>  erfjoben  /  tote  fic  tarnt  uo$tl&o  untre 
bera  <Knmen  tf$n  <B>eyetebetg  in (Peflcmi^  bfubct*  Vid.  c#Äftf,  <7rW.  ä/^, 

#x  Jrchiv,  Im  f.  Anßr.  p.  1 3  g.  yryy. 
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1579.  Qacfce  bep  "Jme  Dem  preDteauten  vetrer  wiflen  anjuflellert ,  an^uorbnen 
umO  Darob  l;anD3ukabe?t. 

Äelangent  Das  Exercitium  Religionisvnbvti(bur\$  berQacramert' 
tert ,  mit  Denen  4fr  fem  preDtcanten  gegen  frembDeit  pfart  Wn  Dem  vnge/ 

engtvnDvnuerbunben  vermeint  31*  fein,  jfa  Dem  wiflfe  <£>eyet  |icb 
5U  erinDern,  was  jftne  berur.e  Conceßon ,  vnD  Der  Darauf  von  Den  Sweyen 
Qte?mDen  gefertigt  Revers 3ugebe.  X><tb  Daß  folebe  Conccßiofi  vnD 
austruef  lieb  allein  auf  j(ret  Der  beiDerQtennD  (5efmnt  vnD  ünDertbo* 
nen  geriete ;  jffl  Dem  jNe  b«n  fo  wenig  als  an^ttn  bieder  einiger  tfftru 
trag  oDerÜet^inDerungnit  befcbeJjen.  iDabep  es  aucb3r.  ^irßl  *fourcbl. 
allerbmgs  mit  (SnaDen  verbleiben  laßen,  vnDwerDet£r  f'icb  mir  |etnem 
preDicanten  verret  Derfelben  gemAs  ( welche«  gleicbwol ,  wie  3t  JärfiC 
burcbl.  beriebt/  no4)  bieder  nie  befugen  fein  (oll )  wißen  $u  ver^aU 
ten.  Wie  Dan  jfaK  ein  merers  $tmerg<tnnen  vnb  3U3ulaf}en  in  jfr  jfurftl, 
Durcbl*  tHacbtxwD  (ftewaltnitfiee. 

X3nD  ^aben  ^c  5  örfll.  £>urcbl.  jfa*  alles  Auffän  vbergebe* 
ne  Supphcation  3U  gnebigffen  Äefcbeiot  vnD  weiterertTfacbncbtung  an5ii# 
melDen  filc  ein  Hotturfc  geaebc. 

Dccrctum  per  Ser™"1*  Arcbi-Ducemt 
22.  Januar ii  Ao.j<). 

%  2ltten(fai0. 

2tof  tiefe*  Decrct  nahmen  fieb  nun  jroar  gleid)berbenben(£tdnbc 
<3)erorbnete  |u  Wen  be*  £errn  (Beyers  al*  tyre*  "iJtttrgliebe*  an ,  unD  fugten 
im  Sttonat  Fcbruario  burd)  eine  Incerceflion  bei)  ben  @r$*&tt(P9  outfjutrir' 
cf  en ,  ba§  berfelbe  biefer  (Sacfcen  falber  nid)t  ferner  befeueret ,  fonbern  fo  roof)l 
ben  au*roerttgen£üangeltTc&en  be*3ugang  i«  bem  ©Ottefr&ienfr  bafelbftoet* 
flauet ,  alö  bem  bajlgen  Pfarrer  bie  frepe  Verrichtung  feine*  2fmmtt  bev  tlwen 
auf €tforbern  mogte  gelaflen  werben.  Allein  aud)  biete  S5emül)ung  war  t>erge> 
ben* ,  inbem  bem  £errn  (Beyer  am  2  5 .  Sttap  ein  §ürfM.  Decrct  eingebanbiget 
roatb,  welche*  jugleccJ)  eine  Antwort  auf  bie  Interccflion  ber  Herren  ©erort» 
neten  feyn  folte ,  unb  alfo  lautete : 

%üff  Der  &<?m,  ft*  yf  ttlay.  vnnfers  ailergnebigißen  £mn  fan> 
bete  tJerorbmittg^on  bet  JfcßL  fcurcbl.  Cgrr^errjog  X£ritf?etl  3U  <D** 
ßcttCtd)  IC.  tmfers  gneDigflen  £errn  wegen,  2tbam  (Beyer  ©ort 
(Dltobws  au/ 1  ein  vnb  Der  $weyen  Qtennbe  von  &errn  vnb  Der  Kit* 

rerf^fl* 
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tttfdyafft  die  (gr^rijogt^umbo  <D<flerreicf)  xwnber  Oer  f£ nrtö  1 

Verordneten  vor  0ie|er3eitvberrctcbtee  Stpplküxn,  d48  Religion*  £wr- 
<r»r#«w3u3n5etji£Orff  beUngent,  m<3>nrtben  4n3U$eigen.  3br2Uyf. 
tTjAt).  irtfTenea  be^^^r^urlil.jDurcfel.^uOt^mScycril  4iif  gleich 
meßigeeSw/>/>/*Wern  vnd  Anbringen  6en$wcn  vnb$wAnt$igßenJafwdrii 
Dies  jjegenwertigen^raeruolgten  £efdbeidr,weldber  in  MUm  VOeüAttb 
2&4yjer  Makimiliani  dee21ndern  Hob!id?f?en  Ofedecbrnus  gegebenen 
Conceßon ,  dem  von  den  3w4ten  Qtennden  darüber  verglichenen  Revers 
vnb  'JfyttVity'X.  den  baibenQtcnnden  getanen  gned icjßen  erpietett 
gemas  ift,  nocbmalit  gnedigff  verbleiben ;  vnd  wollen  ficib  diejnrßl. 
iDurcbl.  votieret  tVtef  wegen  darauf  gewislicb  vnd  endlich  verfemen, 
C£t  der  (£>eyeC  werbe  der&illidtf  ett  nach  d4r4n  ge^orfamblicfc  ju  friden 
ßin,  es3ufon0erer<3tt4d4nnenien,  vnd  ein  mehrere  wider  den  lautrem 
25ucbft4ben  vnd  derft4n|7tH4p.  nun  ofpc  erflerten  Vellen  nitbegern, 
ober  fieb  föt  fein  per|önn  ju  deffo  merer  feinet  X?er4ntwortiing,  j(>ret 
tnay  ÖtoMeut^  jcfcmelerang  deren  von  X)^r4lten  Seiren  3ugeeigne^ 
tenQeelforg  nit  Annehmen  noch  t^etl^afftig  macJxmt.  jE>4rn4d; 

(5eycr  ftcb  ju  nebten,  tfnbt  ea  befefciefet  hierin  bc?cbft>rmeltet  fatf. 
PPlay.  (O  W0l4w4>3rer^«r(ll.  JDurcbl.  ic  ennbtlicbertttill  vndtttainung! 

Dtcrcrum  per  Sa  ™Um  Arcbi-Duccm 
XXV  May,  Anno  &c.  i 579. 

2.  2Urcnffaig. 

95ei>  tiefen  abermaligen  Unfall  nal)m*5err  (Bieber  wiederum  feine  Su* 
ffudjr  fu  die  bepden Stande;  welche  auebniefetfaumten,  nocbmal*  dem£r^ 
«Öerfcocj  eine  demuljticje  Sßerftefluncj  ju  tt>un  unt)  ju  vcrfuc^cn.ob  pe  niebt  bieburef) 
benfetyen  jur  Erlaubnis?  betf  uneinaef4)tencften  @cbrewcb$  de*  €üanae!ifcbcn 
Excrcicii  ju  ln$er(f orff  betten  mocjten.  Sfyrc  Incerceflion  für  (Seyetn 
und  feinen  Pfarrer  war  tiefe : 

fcurcfcleucbtigifter,  £odbgebOrnerl$urf{/  (B>nebigt(ter£err. 
0>b  wir  wol  vnder  t^entgtfl  versofft  fetten,  e  6  jolte  bey  <£ur  SwftU 
JDnrct  l.  :c  der  jW4l>er  Qtende  votierten  vnd  der  Rttterfcbd  fr t  X?erord*» 
neten  vnd  4ndern  04in4l6  anwefendeniL4nd'Jleut£  ger>or|4rniff  e  lmenef- 
fron,  fo  (£ur  Jntfil  fcurcbl.  ixwFcbruario  die  jfare  für  2tbattiett  (ßcy  CtTtl 
)»3tl$fr(i0rtf  vermag  3bf4>r«fft  &«ebep  mit  %  vndert^enigß  vber* 

öa  teiefet 
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1579.  rc'*t  wor&e,t  >  v,eI  8<w«rft  ^»ben  ,  bag  darüber  jfme  (ßtytt  tt  feiner 
bafelbfi  3»  3n5«r(lorff^betiÖeti  pfart  ^»Ibe»  niebtsbefebwer  liebes 
auferlegt  worbenwere.  ©0  werben  wir  boeb  bureb  gebaebten  (Beyern 
ermbert ,  baß  i£ur  Jf  ärfll.  iDurcbl.  feitbero  beiligenbes  Z)r cret j£.  an  jfne 
gnebigif*  ergeben ,  barin  eie  ban  (Beyern  auf  £>erO  vorige  Äefolution 
weifen ,  vnb  es  babey  normalen  verbleiben  laffen. 

Wfliewol  nun  wir  gebor  ßmifi  in  feinen  Sweijfel  jier>ert,  1£vr  $ihfil 
3>urd>I  werben  gemeltsäJeyeril  febriffrlicb  bieraufget^one  get>orfanu 
f  te'£nt|cbutoigufig  D  obne  bas  mitfurf  rl.(3naben  für  gnugfäin  annt\* 
mert ,  vnO      obbegrifFener  Inn  Oer  ©rennbc  üeror5neten  vnoerrbenig* 
(len  jfä  rbitte ,  öaruberjnen  vnfers  TOiflens  bisher  fein  2lnrwort  erfolgt 
i'ff ,  nocfemalngneöigifFvnb  wiircf  lid)gemefjenlaf|eiu  jfcbocbbiewcil 
bei  (ß^yer  vns  umb ferner gebexfamifte Inrfrccßion  gebeten,  vnbbiefa* 
eben  oor  ftd)  |elb|t  a!|b  gefebaffen ,  baß  beiöe  getreuen  in  Itter  weg  Oabey 
^ocb*x«/«r^rtenQtennb  ftcb  berfeIbertgebur!id?<tn3une^menPr|äcb; 
©0  haben  wir  vnbertbenigft  nit  vtnbge^n  Pounen  noeb  follen  ,  bey  (£ur 
Jtärfil.  fcurd)l.  beswegen,  wie  biemitbefebiebt,  maller  PnbertbemgPett 
fw3uPommen ;  (Bant$  geborfantif  i  bitceub,nacbb«ro  t£ur  Jurjtl  fcurebf. 
Jowol  ausbaioerötennbüerorbneten  vnbertbenig|ten/«/r;vr^o;x,  als 
*us  bes  (Beyern  |elbfl  getbonen  geborfarotflen  obeingelegten  &ttid)t, 
mit  (fffttte*  ausförlicb  verftanben ;  baß  fo  wenig  in  fein  (geyrn  vnfc 
feines  Pfarrers  mad:>tfiebe,  jeroanbt,  werberfey,  |ö  aus  freyer  ttMlEur 
tmbeigner^ewegnuööas^^r^waKba  bey  feiner  Orb  entheben  pfart* 
Äird)  bef  ueebt,  ab3Ufcbaffen  ober  aus3ufcblief  Jen ,  Elises  aueb  ben  <Ö?e* 
3eugPmflen  beyll iger  öd>riflr  nad)  gewiflenbalfrnirbefd^benfunbte. 
Heben  0cm,  baßbie^dt^ione^CnnccJfion  mb  Aßecwation  (öiewirbocb 
bismafs  3U  vnferm  t^eil  vnbifputiett  la/pn)  baiöerStennbe  getreuen 
tTlirglrebem  ein  bergfeiebeu  2U>fd>affung  ober  SusfcMieflung  vnn/ers 
geborlanufJeuXJer^offensnit auferlegt;  viefoiebr  aber  baiOen  getreuen 
ÖrennOen  Oen  freyen  (ffebraueb  t>es  Minifotii  vnb  Excrans  Rdtnomj  bex 
2lugspurgif  eben  Confeßon  «usrrucf  lieh  3ule|r.   Ofur  $ mßl  fcurebl  wol* 
Jen  3U  gneoigt|ier Vfio  wireflieber  erfrarung jfrer  Kom.&ayf  tf\a\  x>n\u 
fers  allergnebigiften  Herren  batbenetennOen  fo  offr  getbonen  t>nb  wiV 
berboltef t  gnetfgiffen  erpietens,  vnb 3u  trytiQutiQ  2>eto  aeliebft en  Aerrn 
VvaniXVqftoit&fifiU  bUximüimt  bes  tnbetn&üfiUsßttiBtbe&u 
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nue  t  haben  getreuen  GtenOen  vnn t>  Oet  Jelben  tTli rglie Oer n  ,  |o  wol  aud)  1 5 
2Jrenpfarrern,&ircfcen  wnOQcbulen  furj^re  (&ben  »nonacbfcommen 

gnebigjt^erfjKOcfcen  Qcfcutj  vnO  (icfecr^eit,  me()rgebacbten(j5eYt:it/ 
alö  batOer  QtennO  tnitglieOe,iriit  obgemelter  2(uflag\>etrec  ntt  be|cbwe* 
rert/fonOer  3«  wO  Jeineit  Pfarrer  bey  ge  tfoonen  ge^orf  amff  en  entftbuloi* 
gung, vnO  bey  mt>Abent>*m  fVeyen  (ffebraucb  fein  <ßcy<ectt  etgent^umb* 
liebe«  pfarrgnebigfl  bleiben  laflen.  2)48  gereicht  ^meäJeycttt  fbwol 
aucb  und  benge  treuem  StenOen^u  (önOerncftnaOen,  Vnb  ee  bfetor 
Ourd) allerley weitleuffl  tgPeit vermittelt.  Vpir  erpieten  vna aud)  Oee ,  jo 
wir  vne  x>nabg<rfZblaaen  vnOerrr>enigff  getrtfff enn,  vmb  '£ur  Jtkßt 
jDurcbl  :c.  jebe^eit g*  porfamiß  3uuet0icnen.  jDeren  wir  vne  genebelt 
in  Pnbertl>enigteit  beuel^len 

lfm:  jjfirf«,  £>ur$l* 

giljorfambijfe 

17.  OtejwenStertnb  von&errnmibber&ttterfcbaßt 
Oes  ^rrjrjerijogt^umbe  (Defierretdb  vnter  Oer  <£rme, 
5(uf  tiefe  Inccrceflion  crflicnfl  t?on  bcm  £rfc<£crfcoc}  am  9.  Aug. 
fbteenbC*  Decrec: 

fcie  S  J>ur*I.  igttt(f  £rj#.  $u  (Defl  erreich  /  vnfer  $nebt> 
gifler  £err  laflen  n.  Oenen  iUnO'JLeuttjen  von  Jperrn  »nO  &itter|d)affc 
Oer  2iug6p.O»/  auQr»erner/«*r<Yj/io»  Oee  (geyetö  $u  ^IBttflOrjf 
preOicanten  anmafjenOe  frembe  Seelforg  betrefenOt,  $u  wetteren  3e> 
fcbätbt  gnäoigfi  anzeigen.  Sie  wifien ,  wäö  jfnen  vnO  bent  (Styt  auf 
öletcbmef3igee  Anbringen  £>teuor  für  #efd>aiOt  erfolgt ;  X?i>0  (ßr  Oarineri 
auf  Oen  lautern  3n£alt  Oer  Cmeefm ,  Afccuration ,  vnnO  Oarauf vergliche* 
nen  Revers  billscb  gewt|en  worben ;  Pber  welchen  vnO  Oae  Oartnnen  be# 
OtngteSielweOcrOemCßcycr  nocfc  fetnpreOtcant  yc  nie  geburt  mit  Oer 
©eclforgju  gelten.  Zumal  04  aud)  btiConctßon  gar  nit  auf  eines  00er 
anOeinllanOtmannepreOicantenC^ewiflen/fonOeraufOieOaiinbeOing^ 
te  lautere  iH<*ß  *nO  CondMtm  gegrä  nOet.  2>errj>alben  wie  fie  bey  4nge$o* 
neuer auo  Knaben  erlangter  Conceßum,  tmb  Oarubergefertigtec^ttr^i- 
ort  gelaflen  ju  wetOen begeren ;  aljx»  will  ftcfc  ^tec  wiOecumben  wolgebuV 
ren,x)tiOtrrl^4menOecÄayf tmy.«.  jjfyt SfcflliOuvd)l  ficfcOetÄiU 
licfceit  nacb  entließ  vet je^en ,  Sie  werben  jfred  teüö  Oarubet  aueb  nit  be^ 
qeren  *u  febeeitten,  X?nO  alfo  Oen  äfcyer  DnO  f*in  preOicanten  )u  X)*U 
5ebunoOer|elb<rt  wtb^^may.  vn*  Steß&MÜ1  offternÄefcbei^ 

6$  2  *H 
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1579  bert  xmb  Auflegen  votifcn.  Bey  welchen  ce  ben  jfc  Sfcftl  fcuttfcl.  w, 

aUer^mgo  bleiben  Uflen.  />rr  ArcbUucem 

JX.Angißi  Anno  &r.  IXX/X. 

5tf  fo  mögt  e  t>on  ben  anben  tyre  ©ad)e  fo  bemityttg  oorgefreßet  wer* 
öen,roie  fic  tvo(te,fo  t>alf  bod?  alles  nietjt^inbem  ber  §r&<£«&og  beftdnbig  in  bem 
£mn  erhalten  warb ,  benfelben  im  genügten  nid)t$  weüer  einzuräumen,  ai<J  bem 
^ud)|]aben  nad)  in  ber  ihnen  gegebenen  Äapfcil.  Aflccu rationent  galten  war. 
fDa§  aber  nicl;t  allein  bie  £ird)en>  Pacroni  wegen  biefen  ben  auswärtigen  ©lau* 
ben^Öfaioflen  gegonneten  Zugang  ju  tyren  $ircbcn>2>ien|r  unb  s)>rebiger  ange* 
fochten  worben ,  fonbern  aud)  bfe  ebtger  fefbf!  fo  wof)l  burer;  gürfrl.  Inhibicio- 
nes.ate  üon  tyren  ebenen  Pacronis  bisweilen  eine^rufung  aulfjalten  muffende* 
^ct  tBan  auef)  bier.  £)er  »öerr  (Seyet;  fyatte  feinem  ^rebiget ,  Theopbyfaäo  Sar- 
tor, ben  £od)ftr)U  Q5efef)l/  baß  et  ficb aller  ÖeeUorge gegen  perforiert,  n*i> 
d?e  fetner pfarre  niebt  incoyporittt ,  boeb  in  (einer  Su'rcben  ben  (5<Dtw 
2>tenff  belebten ,  entölten  fotte ,  |ugefreüet ,  unb  baruber  eine  Deutliche 
Rärung  t>on  ifjm  »erlanger.  Unb  fo  trug  aud) ber  ^rebfger  fem  Q5cbencien ,  fei* 
ne^epnungfd>rifrtid)bonficbju geben;  baerftb  runbautf erflarre ,  wiecrji$ 
äberjeugt  breite,  baf  er  allein  Liener  ^rijliüerbunbenfep,  einen  jebwebenj 
ber  et*  oon  itjm  verlange,  mit  feinem  £etl  2(mmte  jum-öepl  feiner  Beelen  ju 
bienen ;  Sutefct  aber  fernen  Ärrdjen*  Pacronum  bäte,  ifym  nicfcttf,  wa*  fej# 
nem  ©ewifien  befebwerlid)  wäre ,  aummufjten.  <2Bie man  bengefe  fcfen  (Sinn 
beo  Mannet*  artf  feiner  £rf idrung  felbfl  in  ben  Äeylagen  ( b )  beutlicr)  erf enaen 
Jan.  2Bas  nun  bajumal  in  biefer  öad>en  weiter  vorgefallen ,  formen  wir  nidjr 
fagen ;  fo  oiel  aber  ift  gewte ,  ba§  biefer  *J)rebiget  nocf>  im  felbigen  3abr  entweber 
feine*  ÜMenfleä  erlafjen  ober  aud;  geftorben  feon  mü(fe;  inbemauä  ber  Äacfmei* 
PenTct>en  Vifiration  erbeöet,  ba§  An  1580.  jweeu  anbete  ^rebigerbcn&i* 
^er>^ien(l|u3n$erporffoervoaltet  babetu 

XLVII. 

©te  Langel.  <5t4nbe  fud)en,  warn  berer  Uvtyumqtswtt&v 
Hflcn  9tdtflicn&3ufianb  »orfailmtot  föwmn  ©Wifling 

(b)  Nam  XXUI, 
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fragen,  auf  fcw  ftattaA  Untoerfuärro  n6(jfige  S3cle(H57a. 
rung.  ©er  Theol.  Facultdt  ju  £>etbctb<rg  auf  fccn  rtber- 
fanbren  ftatum  caufe  mbüffm^a^vmfjfüt^Rerponfum. 

jö  fefjr  aw&  bfe&HmgdiT$en©tdnbe  nebfl  i&ren^rebfgern  burc&btefe 
unb  Dergleichen  Dccreca  mit)  Inhibitiones  t>on«pofe  mögen  beunrtt* 
Inger  werben  fepn,  fo  tm  bed)  biefes  niefet  baS  etnjige,  boi  (le  be* 
fümmerte,  fonbern  es  fam  no$  bis  (n'nju :  3Bfe  pe     bep  fo  bfelfalrlg  em> 
f*et>enben  ferneren  Umpdnben  ju  malten  fyatten/ bamitpe  fo  woty  cor  ©Oft 
ein  reines  ©ewijfen  bereiten ,  als  auefc  in  allen  ©tuefen  weisifcty  fcanbeln  moa* 
fen.  $Bie  aus  ber  triesberigen  £rjeblung  |u  erfefjen ,  fo  waren  bie  bepben  «öaupf* 
^uneten,  worauf  alles  bajumal  anfam,  einet  ttjette  ber  Ijarfe  35efetjl ,  ifyre 
auswärtige  @lauibens>  <35cno(fen  oon  ber  bep  ir>nrn  gefudjten  ©eelen<  (Sorge 
auSjufcfclieffen ,  andern  trjetle  aber  ber  in  ber  <&tabt  Wen  gänfclid)  aufge* 
$abene  £patiaeufd)e  ©Ottes*£)ienp.   £)a  pe  bep  bem  erfieren  wo()f  gerne 
gewünfd)et  garten,  ba§  anbent  aufler  tyre  ©emeine  |u  iln*en£ird)en  unb  £ird[>en* 
'  ©tenfl  ber  Sugang,  wie  bisfjer,  ungeflo(jrt  mogte  gekujen  worben  fcpn ;  nun 
ober  bemPatrono  fo  wobl  als  feinem  <prebiger  biefes  jujulaffen  Den  ber  f)6d)|ten 
Obrigfeit  bep  fc&werer ©träfe verboten  warb,  fo  traten  fid>  afferfeanb  @cwif» 
[enS  <  Sragen  fyeroor.  2fa  Reiten  Oes  itora»; :  Ob  er  fo(d)en  93efe()len  ju 
»Ige  bte  ju  feiner  Äircfcen  anberSwofjer  Fommenbe  (Rauben*  *@enoffen  ab> 
Um  tmifle?  ober:  Oberunangefefjenbejfcn,  was  baraus  entfielen  mogte  t 
)iefelbean|une^ment)erbönbenfetjf?  Serner:  Ob  er  als  Patronus  feinem  ^re* 
biger  bic  frembe  ©eel '(Sorge  verbieten  Ponneunb  fofle  ?  Ob  er  ben  ^rebiger  wie> 
ber  bes ^opferö TOOen  besaiten  tmb  fcftüfcen  fofle?  u.  b  g.  2ln  ©erten  &e# 
prefcigere  warb  gefragt:  Ob  berfelbe  einen  folgen Qkfety&om£ä»ferlid)<rt 
•Öofe  ober  feinem  Äircfjen'Paerono  annehmen  tmb  bemfefben  pdj  unterwerf* 
fen  fofle?  ober,  ob  er  bergicic^en^Befebientcbtanfeien,  fonbern  barum  boep, 
fo  lang  er  Fonne,  aDen,  bie  fo  tym  Famen  ,#  mit  feinem  Ömmte  bfenen  foOe  ? 
Semer:  Ob,  ba  ityn  oen»&ofe  aus  bie  Sufyrung  feines  2unmtS  überall  »er* 
roten  würbe,  er  fo  gleich  geborgen,  ober  pdj  nid)t  baran  Ferren  fofle?  u.b<a, 
Sbtn  <*nP«n ^net,  nemltd)  baS SReliqionS'Exerciriam in XOkn betreffend 
(b  war  jwar  felbigeS gdnfclidf}  eingefleüet ;  glcid)wof)l  liejfen  bte  bepben  ©tänbe 
no<t  ben^u^t  niefet  fallen  t  ba§  fle  niept  burefc  bitten  unb  5tnt>a(ten  bep  bem 
ftäffer  einmal  jelbis? s  wiederum  eciangen  feiten,  VUw t    {i<  fo'cbe v  juafei* 

6#  1 
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f  ftd)  nicht  olmeQJrunb  t>or)leüctcn ,  wie  auch  biefe  noch  $u  f>offcnt>c  ^er^unflt* 
'gung  auf  mancherlei)  <2Beife  mogte  eingcfd>rcncfet  werben,  fodufjertcn  fich 
abermals  auf  biefen  ober  jenen  gaü  aflcrbanb  (^crupel ,  ba  j»e  ungewte  waren, 
wie  fie  fiel)  it>rcr  (Ibriften^flidjt  gemaö  bezeigen  folten  #terbtircb  würben  fte 
bewogen,  tiefe  tl>re  @erci|Tenö<$iaqen  an  Qtoangelifche  Theologos  auffer 
(Defimeicb  $u  üerfenben ,  unb  ihre  Sfteunung  unb  guten  Dvafyt  herüber  juoeiv 
nehmen,  ©w  erjte  Belehrung  beSfaHö  fuebten  fjc  bei;  Der  Theologischen  Fa- 
culcdt auf  ber  bamaltf  goangelifeben  Unwerfttat  £eybelberg.  2iuf  bie|er 
hoben  Sdjulen  war  furlj  t>orl)er  bie  grofe  Qkrdnberumj  oorgegangen,  ba§ , 
ba  biefelbe  bieder  mit  (Ealoinifcb'ÜMormirrcn  Profeflbribus  befefct  gewefen, 
nunmel)ro,naibember^l)urfur|tLuDovicus,  al$  ein  €oangelifcber£crr,  bie 
SKegierung  angetreten ,  biefelben  abgcfdjafr,  unb  an  beren  (BteOe  lauter  6f> 
fentlid)c  £ebrer,  b«r  ^üangelifch^tut^enfcbeit  Religion  |ugetl)an,  eingefefct 
würben.  Unb  ba  cd  tDIübe  fojtete,  cl>c  man  gcfdjitftcr  Banner  in  berThe- 
ologifcfcen  Faculcdt  habhaft  werben  Forinte ,  fo  war  r»on  An.  1 578  bis"  1579. 
ein  ganfceä  $abr  binburd)  nur  ein  einiger  Profeflbr  Thcologiasbafeibff ,  ncm# 
lieh  D.EdoHildericus,  welchem  im  Seprcmber-fljlonat  bewahr*  1579. 
D.  Phimppus  Makbachius,  als  ber  jweme  Theologus,  adjungtret  warb,  (a) 
SDaf  alfo  ju  b«r  wie  biö  Refponfum  bafelb)t"gefud)t  warb,  cä  baupt' 
fdd)lid)  auf  D.  Hildericum  allein  angekommen.  20ie  auä  bem  Refpon- 
fo  erhellet ,  fo  batten  bic  (Stdnbe  ben  Scacum  Caufa?  an  ben  £burftu*(teri 
felbjr  gefanbt,  unb  gebeten,  bureb  feine  Theologos  hierauf  antworten  julaf» 
fen  j  barauf  bie  Faculcdt  ?Sefel)l  bekam,  ohne  ^erjua  bte  Antwort  $u  oer> 
ferttgen ;  wie  ftc  bann  auch  folgern  Befehl  alfebalb  nachkamen.  <2Beil  nicht 
aOeinbie  fragen,  fonbem  auch  bie  Beantwortung  unb  Belehrung,  welche 
bie  gacultat  auf  biefelbe  t>on  jid)  gejteüet,  lefeno/wurbig  i|r ,  fo  ftnb  alle  beube, 
fo  wohl  Status  caußt ,  alö  baä  Rcfponfum  felb|l ,  wie  wir  e$  in  ben  A&is  Au- 
ßriaeis  MS.  fei  D.  Ä4cf meiere  oergefunben ,  ben  Äeyfocten  (b)  mit 
einverleibet.  3n  bem  antetn  Zfytil  unfern  (ßtläuteruriej  werben  wir  noc& 
ein  anberä,  welche*  bie  Theologi  ju  Äoflocf  über  eben  biefer  (Sachen  auf« 
gefegt,  antreffen. 

XLviir. 


(a>  Vli  Celeb.  D.  Struvii  Dffteföc  2Urdjfn>£iftoti<:  /<«/.  301.  ut  &  Vencr. 

D  ZelTNFRI   Vit.  Thrtl  Alfrvli.  Itf,  XI.  fy.  * 

(b)  Num.XXIV.  &  XXV. 
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XLVIII. 

2Ba$  mtf  bem  Am  1580  jutDtcrt  gehaltenen  (?anb>Xag  inSKe* 
!igtone'<Sa(^en  vorgefallen.  Äctyferl,  Decrec  wegen  ftffcnt* 
liefen  93er  f  auf  t>ttbicf)figer  aäiidjer.  ©er  <£tdnbe  aSuc^- 
fAlircr  im  ftuib'&iuft  wirb  mfbnberl)eit  angefochten. 
6<fcicffa(c  ber  lutpetaticr  tet>  ber  Uiuüerfltät  luVOutu 


Jfrtigc  £rforDerung*> 

^reiben,  um  |u  etf^t inen ,  an  56  tyrer  ^!it'@iieDcr  au*  Dem  £crren# 
onb  ftitte tfötarib  ergefcn  |u  (äffen.  nafon  Diefer  gaiffi^ag  mit  &«n  3fto# 
rtat  Majo  feinen  Anfang ,  unD  wahrere  bi$  Dm  19.  Junii.  £)a§  nun  inner* 
fcalb  foldjer  gelt  inwfcften  Den£r&>£erfcog  unb  Denen  (gtanben  in  SRetigion* 
^5ad>en  etn  öidc*  wrgefaflen,  i|t  feinSwetfel,  inbem  Der  mcljrmal*  angejo* 
gene  W5w  Af&  wieDerum  Drcpjeljn  umerfcfcicDener  ©Triften  geDencfrt,  Die 
gewed)fclt  wotDen,  Deren  3nrjaU  uns  aber  nod)  »erborgen  ijh  D.  23a cfc 
•tieijfer  ,  weidet  Darjumal  in  (Defierrescb  war ,  (>at  f)ict>on  an  Dcrt^oa  Ul* 
kicum  ju  tTCecF lenburg  folgenDeä gefd)rieben :  tOae  für  Sachen  im  JUn  cv 
tag  Abgetragen  unO  eje^anfcelt  feynb,  iff  mir  tmbewuft,  allem,  baß 
es  fwnemlicfc  uroe  (0elo  $u  tfcun.  @o  wollen  Ose  beeren  6rAnte, 
511  welch  en  |1  ch  and)  Oer  0 n tte  Öran o,  nemlich  0 te  Städte  im 0  tfTdrcf * 
tefcblagen,  ttintContribution  einwilligen,  et>e  berm  fle  bee  liberi  exercU 
tü  rcHiionis  falben  (welches  Die  beeben  Stäube  auch  trieb  er  m  Oer 

©tobt  Ußt€tf begehren)  gnäbigflen  Befcheib  »on  ber  &*yfer(.  tttayj 
erlanget;  rr/rriren  (14)  gerinne  auf  ihre  benachbarte  m  (Defl  erreich 
ob  ber  4&ns,  in  Qteyer,  Äärnbten,  £ram,  Die  es  fchon  etliche  jai)t 
jjero  frei?  vnOobneX)ert>tn  Gerung  gebraucht  haben,  (a)  QiBcrau*  mall 
fdjon  fielet;  worinnen  Die  fcornefymjte  £anblungcn  beftanDen.  3)iefetf  ift 
Rieben  annoef)  |u  melben,  Dafj  Die  ju  Wien  Derfamrnlete£t>angelifcbe  Herren 
wnbfcmb'&ute,  feuwdl)renDen2anb in  Derer  Herren  oon  $eicf mg 

Senate 

 ■   ■  ■■ 

(*)  ©er  SBrtef  i(t  gef^wJe«  an*  £orn  <w$  »4*  SÄ  a* 1  s  80, 
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1580. 53e()aufun<j  ifyre  befonbere  gufammenfunft  gehabt ,  allwo  ffc  über  tf>rc  2(ngc/ 
legenljeit  fiel)  unterredet ;  unter  anbern  aber  infonl)erl)eit  Den  fc^lec^ten  unb  t»er^ 
worrenen  Suftanb  »fcw  £ird)en  auf  Dem  Eanbe  in  €rn>egung  gebogen ,  unb 
(wie  fort  eigene  c2Borte  lauten)  n*ch  jeitlicbet  23eral)tfckl4gung  <tue 
genugfamen  Urjacfcen  ta^in  ge|ci)lo|pn ,  &aß  von  C^riff  Itcfcen  .Jmfcens 
unfc  WÄ^eit  wegen ,  eine  orDentlicbe  unO  gotrjelige  Vtfitation  bff  Oer 
QtänOe,  unb  Oerfelben  fTgitgheter  $ug*r^Anert£trd5en ,  Pfarrer,  pre* 
fcfget  und  ÄircJjen  * fciener  <*n gef&Uet  werben  folte.  SQJiebann  audj  bei? 
Me|er 3«föwwnenfunft  niefer  aBein  Die  ^erfonen ,  fo  tf)eil$  al*  DireäoresPo- 
litici,  tl)riltf  als  VifitacoresTheologi  Die  Viftration  wrcid)ten  folten,  be# 
nennet  unb  oerorbnet ,  fonbern  aud)  bie^£aupt'(gd)riften,  beren  man  fid)bic> 
bet>  bebienen  würbe ,  bafelbjt  abgelefen,  geprüfet ,  unb  in  Kciut&n&ZaQQ' 
Äefct)Iua  approbiret  worben ;  wot>on  in  bem  andern  Ztytii  ausführlich  wirb 
gefjanbelt  werben.  ®odr>  aud)  t»on  tiefen  privat  Unterrebungen  unb  #antv 
lunaen  Ratten  bie  @dnbe  einige  Ungelegener.  £>enn  fo  balb  war  biefe* 
md}t  bev  -£)ofe  funb  geworben ,  ff  warb  es  fo  übel  aufgenommen,  baf?  t?om 
^r^'Öer^og  Jfrnft  am  28.9)?ao  an  bie  jween  ©tanbe  ein  befonbere*  Dc- 
crec  ergieng,  in  welchem  ibnen  biefeD  Unternehmen  oerwiefen  warb;  worauf 
ober  btefelben  am  ^o.DeffelbfgenSflonata  eine  öenro^rtge  tgntfcbulbigung 
übergaben.  Obglcid)  unä  nun  Don  DiefemEanD'^aqe  feine  mehrere  Umfrdn» 
De  bcrmijt  finb,  fo  jeigen  bod)  bie  folgenben  (§d)icffale  bculh'd),  Daf  bie 
©tanbe  mit  allen  il)ren  93orftcüungentjum%^5e)kn  ber(h>angelifcben9veliaion 
nid)t$  ausgerichtet ,  Dagegen  aber  bejtänbig  bal)in  gearbeitet  worben,  Damit 
blefelbe  mogte  gefd?wä$et  unb  in  Slbnclwien  gebracht  werben. 

»Öteju  war  benn  au$  in  biefem  3aljr  Dem  £n)*£erfcog  f£ tttfl 
noc^  ein  neuer  £unb  an  Ne-öant)  gegeben  worben,  welcher  Darinnen  beflanb, 
fca§  Die  33ud)labcn  inVPien  üon  ollen  fd)dblid)en  unb  t>erDdd)tigen  $3üd)crn 
mögten  gefaubert  werDen.  t  tiefer  Q3orfd)lag  warb  ^aljobalD  fo  nü^(tef>  be* 
tunDen,  Da§  man  ftd)  hierüber  t>en  präg  au$  ein  3\äi>fcrl  Decrec  fommen 
(je$ ,  vermöge  befien  Dem  £rtj>£erfcog  aufgetragen  warb, benfei ben  |u(?tanbc 
|u  bringen.  Unb  fo  warb  auf  Special  -  Q3efel)l  Des:  Käufer*  Dem  SSifdjof  ju 
tOitn  Diefe  Q3üdjer'Inquifmon  commiteiret,  Dodj  alfo,  Daf?  jur  gebort' 
gen  ?luefuf)rung  Derfelben,  ibm  fo  wol)l  Don  Der  Unfoerfität ,  als  auf«  Dem 
@tabt*Dvafyt  gewt^e  Commiilarii  jugeorDnet  würben.  £>ie  llniöerfttdt  lietf 
fid)  ßleict  willig  l)ieju  finben,  inbem  fie  al|obalbbcnDecanumberThcoIo- 
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giften  Faculcdt  nebjt  bem  Profeflbre  primario  ju  if>re  Inquificorcs  ernannt  { 
te.  Unb  naebbem  Dem  :$urgermeiflcr  unb  $Kafyt  ein  im  tarnen  beä  £dpfer$ 
unb  be* &p4faty&  abgefajK^  Decrec  jugefanbt  »orten,  mitQ3efel)i,  fef* 
bigeä  allen  in  tt>ien  lebenben  ^ud)ful>tcni  üorjubalten ,  fo  geborfamten  bie* 
felben  auej)  obneSBerjug.  SBermogebiefes  ttopalte  warb  ben  33ucbbdnbleni 
anbefoblen,  einSSerjeicfjnuS  aller  ibrer  in  QSorrabt  babenbenQ5ücber  bon  fic& 
|u geben;  babennbieienige,  bieber(Eatl)oIifcbenDveligtoniun)ieber  obernacb* 
tbeilig  $u  fepn  erfannt  würben ,  in  ibren  taben  feil  $u  baben,  ibnen  bey  fönte* 
rer  ©träfe  »erboten  warb.  Ob  nun  gleid)  §u  glauben  (lebet ,  ba§  ju  bet  bama* 
ügengeitfcbwerlicbein^u^dnblerinlöiefi  gewefen,  berfiefc  nic()t  um  feine* 
QJortiJeÜä  willen  aud)  £üangeJtfct)c  Suchet  folte  angeföaffet  baben;  fo  wat 
bod)  ber  £aben,  welcben  bie  bepben  ©dnbe  (d)ont>iele;3abre  im£anb>£aufe 
gebabt ,  obne  Sweifel  in  biefem  ©tuet1  ber  ocrbdd)ttg)te.  £)er  bamaiige  Söud)' 
ftbrer  fyteä  *£Um  Jjreytag ,  weleber ,  al$  ibm  nod)  oor  ber  Äunbmacbung  betJ  ob' 
erwelmten  Äavferl  Decrccs  etwaä  bat>on  j u  Obf en  gef ommen ,  biefeä  fo  gleich 
ben  Herren  Q3crorbneten ber bepbeniStdnbe anzeigte,  unb  biefelben  umöcbufc 
anflebete.  Unb  fo  funben  aueb  bie  ©tdnbe  ficfy&erurfacbet ,  wie  e$  mit  ber  Exe- 
cucion£rn|t  werben  wotte,  fid)  ibreä  S5uej)bdnblerö  anjunefmien,  unb  burdj 
ein  unb  anbercä  bemübtigetf  Anbringen  }u  oerfuefeen ,  ob  fie  nicjbt  fo  woW  rat 
bem^anne,  ate  für  ftd)  felb  jt  bie  biebwge  Srepljeit  Debatten  mogten,  Quebec 
ihrer  Religion  in  ibrem  gaben  feil  ju  baben.  3>cb ,  wie  P.  tHittctborffet  bie 
©ad)eerje()let,  fo  ftnbbiefe&emüfyungen  bergeblidE)  gewefen,  mbember£r&* 
£erfcog bem  SSucbbdnbler  auferlegt,  entweber  bie  verbotene  53ücber  bep  feite  ju 
föaff en ,  ober  aud)  ba*  £anb  ju  räumen.  3)a§  alfo  Don  biefer  3eit  an  bie  &>an# 
gelifefeen  $3ucber ,  befonbers  in  welken  ber  papiftiftbm  Religion  wieberfpro* 
ebenworben,  in  Wien  niebtmebr  jum  öffentlichen  ^BerFauf  baben  bürffenoor* 
gesellet  werben.  UcbrigenSmercfen  wir  noeb  an,ba§  biefe  Bewegungen  wegen 
ber  Q3ucbfül)rer  im  November-^onat  btefeä  3af>r$  angefangen ,  unb  alleren? 
am  20.Martiibe$  folgcnben3a^rö  1581-  feine  »oüige^nbfcbaft  erreichet,  (b) 
3Bie  man  ft<#  bemübete,  bie  Langel.  S3u$er  in  Wien  aue  betn  'äße* 
ge  ju  räumen ,  fo  trachtete  man  niefet  weniger  bamacb  ,  wie  man  befonberä  bep  ber 
Ünioerfttdt  Derer  Graduirten  unb  Profcflbrurr^bie  fid)  jur  £ut£ertfcfcen  Sct>re 
bekannten,  aümdlid)  los  werben  mogte.  £)ocb  b  i<*  tag  ein  (Stein  im  <2Bege,  xotU 
efter  erftmufte  gehoben  werben.  S)enn,wiefd)on  bep  bem %dßis6w*&.  161. 

$  t  angefiu> 

(b)  3Ba$  bisher  erriet  tPDrtnt,  iflt^ciW     P-  Mitterdorffee  /.  tit .  t&cil$auf 
oftgetiKlDttn  imkteMs.  entlehnet. 


330  6cf)icffa(c  t>et  g^angettf^ 

KßO.  angefubret  fo  f>atte  tapfer  Maximili  anus  II.  mit  Dem  Antritt  feiner  SKeaierang 
Der  Unioerfitdt  ein  Decret  Miellen  Uiffen,  Deel  3nf)altä :  Dag  Die  wenigen,  Die  fünf* 
tta  bepDer  Unroerfitdt  al*  Dolores  unD^itglieDer  aufgenommen  roürDen,jw<tt 
feiten  öerbunben  fepn  ein  ©lauben$>Q5efdnntnte  gu  tfjun,  Daf?  fie  £4tj?o(tfä>  ttb 
1  en,  aber  $u  bef  ennen,  Da§  fie  Ktfroifcfr  &nr>oli|cfc,  Daju  folten  fie  nid>t  gehalten 
fepn.  Äraft  Diefeö  Dccrets  war  Die  93*rorDnung£dpferö  Ferdin andi  I .  Die 
fcenen  anjunefymenDen  Profcflbnbus  ein  Juramenc  auf  Den&<?mif<fc*<C4tfco> 
Itfdjcn  ©lauben  oorfefcrieb,  aufhoben ;  unDgefebaf)  e$  eben  bierDurd),  Da £  Die 
2lnjal>lDer  £t>angelifd)en  Do&orumunDProfefforum  bei;  Derllnioerfitat  im* 
tnergroferroarD,  liefern  eingewurzelten  t>ermepntenllcbel  nun  ju  t]curen,waj 
fein  beffer  Littel,  alä  Daf?  Daä  Decret  Maximili  ani  II.  cafliret,  unD  hingegen 
FerdinandiI.  QSerorDnung  wieDerhevoorgefucht,  unD  oon  neuen  eingefubret 
würDe ;  ate  woDurdj  man  Diefeä  er balten  würDe ,  Da§  afleö ,  wae  §t»ana<iifcb,  in$ 
fünftige  r>on  Derllniöerfitdtau^aefcblolfen  bliebe,  unb  alfo  |ur  ooüigen  Reinigung 
fcerfelben  nicht*  mehr  übrig  wäre,  alö  Dajj  man  Die  jenige  fLutfyttifdye  Profeilö- 
res,  fo  noch  Da  wdren,allmdlich  aus|f  erben  liefe.  SDiefcä  Dem  Catbolifcfjcn  SOBe* 
(rn  fo  nü^licr)e^Bercf  nun  |u  &ar\U  ju  bringen,  lieä  ftd)  infonDerbeit  Vlltidyi* 
Ct  Ckfel/  alö  Damaliger  Cancellarius  bep  Der  Unmerjitdt  unD  ^um^Vobfc 
|u  Wien  angelegen  fepn,  inbem  er  nicht  allem  bepberUnfocrjttdt,  fonDern  auch, 
unD  oornemlicb  bep Dem  (ErHoerfcog  & trttff  Darum  anleite,  Dafljinfurome* 
manDenjuDcrUnioerfitdt  oDer2fcaDemifd)cn£bNn>(? teffen  DerSugang  möge« 
toerfrattet  werben ,  Der  nicht  vorher  nach  Sßorfcbrift  Der  ^Reformation  Ferdi- 
nandi  L  unD  Der  93uUe  ^abfreö  Pn  IV.  fein  &tmifb*<Zatt)olifdyce  ©tau* 
benö  Q3e!dnntnte  abgelegt  hatte.  Q&aa  er  inDemSaü  in  Diefem3al)r  fachte, 
fcaä  erhielt  er  in  Dem  folgenDen ,  inDem  Der  Girier  jjog  Dedfallß  im  tarnen  j%dpf. 
Rudolphi  II.  ein  jwiefaehe*  Decrec  ausfertigen  lie*,woDurd)  Die  jenige^Die  ficf> 
n>egernmürDen,ir;rengut'papi|tifcr)en@laubenmk  einem  Jurarnentjubefraftv 
gen,  t>on  Der llntwrjitdt  augg*  fcbloflrn  würben ,  wotwn  an  feinem  Ort  ein  mebre> 
feä.  (c)  @on(t  trug  fteft  in  gegenwärtigem SabrnocfcDiefeöjU/Daf  Bartho- 
lomaus Haustein  J.  U.  D.  Da  er  fid)  t>or  feinem  £nDe  nid)t  jurpdb(h'fd)en 
£et>re  benennen  wollen ,  fonDern  al$  ein  jflacmner  fori  geworben  fepn ,  auf  Den  ©. 
0tep£an0*£ircr)l)off,  ungeachtet  aüerSßovbitte,  feine  $Xube*<Stdtte  hat  befonv 
menfonnen,  fonDern  aüjfer  Dem  Öckotteit'^rbor  an  einem  ungewepbten  Ort 
begraben  worben«  dagegen  für  einem  anDern fünften,  D.  Zoppelius  genannt, 

 Der 
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ber  biufjcr  ein  tut^craiter  gewefen ,  ab«  auf  feinem  (Sterbebette  »<*mi  fcfr  1580, 
C«^üf<fe  foü5en>orl)enfe9n,Dte$r(aubnfet)onl)em53tf*of  erhalten  worben,  "* 
t>a§t)cffent>erblid)cncv  Körper  m  Der  tn«*>4elt0^irc^en  ffot  bürffen  bepgefefct 
»erben,  S)a$  erjle  Excmpcl  eines  Profeflbris ,  ber  offentlid)  bon  ber  £ban* 
öeu'fcben  2Bar)r^cit  abfiel ,  gab  in  biefem  3a&r  M artinus  Stopius  ,  Phil,  unt> 
Mediän*  Dottor,  bon  2Wf*  au*  Ä^nOerti  gebürtig ,  meiner  bep  ber  Unioer* 
ptat  $um  Reäore  Magnifico  war  erwe&f  et  worbem  SBeii  bemfdben  bie  Star* 
ferlid)enDecreca  befanntwaren^ 

entweberben€atboltfcften@ebrauct)eninbenProccllionen  unb fonften gemd*  * 
bezeigen ,  ober  aber  folcber  &>tt  entbehren mü(le ,  fo  lietf  er  ftdi>  ba*  erjtere  gefallen* 
unb  legte  in  bie  £dnbe  M  borigen  Reftoris,  D.  Georgii  Ederi,  fein  €atf>oii* 
föe*  ©laubenfr  SSeFdnnmfe  ab,  unb  berate*  mit  einem  &>bfd)wur,/*  rem  Gitfoi* 

Ucam,juxta  Umvcrfitatit  wßituta,  omni  opera promoturum.  (d) 

XLIX. 

D*  G$«$tß  ä-öee  gibt  eine  OSBamung'ScGrift  an  fcen  viertelt 
©tanb  ber  <5täbte  unb  3Jtörcfte  in  (Peff  meid)  Gerau*, 
auä  weiter  ein  juldnälic&er  StuSjug  gemußt  wirb. 

^3ner  ®trett*©d>rtft  muffen  wir  nod)  gebenef  en,  wefelje  in  biefem  3a^r  iit 
(Defierretd?  $um  ^orfc&ein  l am.  S)er  eben  genannte  D.  Ederus  ,  »ort 
beflfenSeben  unb@cbriften  in  bem  borigen  umjldnblic^  gefjanbett  worbenf 
wie  er  f$on burdb  Publicirung  berlfroangdifcbett/»? utfitim  unb  beä  gäit>erieri 
Stöfle«  /  f«nen  §rn|!  bem  ^abfttbum  auftu Wffen  fatifem  bewiefen  Satte ,  alfo 
fanb  er  jefct  einen  neuen  ^rieb  bep  fieb,  im  feineren  $u  berfueben,  was  er borfcer  im 
größeren  getbam  5>ie  auf  Äapfct(.SWcM  in fccn£anb(*$utfi(. ©tabten unt> 
SDiarcften  angefangene  Deformation  f)atte  niefct  burcbgefjenb*  bie  jenige'äBir* 
cf  ung,  bie  man  wünfefote.  £)en  §bangeltfd)en  bürgern  war  biefc  gelungene 
$frt  ber  55ef  e()rung  fo  gar  md)t  an|tdnbig,ba$  fie  aud),nad)bem  fie  ibrer  ^rebigec 
beraubet  waren ,  bennoeb  bie  <2Babr beit  liebten ,  unb  um  bie  $3epbel)a(tu«g  tbre* 
btöfyerigenDieü'gionfrExercitii  bep^>ofef!ebent(ict)  anleiten.  Sßepbiefen  Um* 
jtdnben  mepnte  C£6erue  ein  gutes  3Bercf  |u  tl>un ,  wenn  er  ein  foldjee  93 u cf>l ei n 
verfertigte,  welc&es  in  ber  Äurfce  ben  £aupt>Unterfcf)eib  jwifcfcen  ber  9\.  €atf)ou> 
fön  unb  fanget,  Religion  mfk&entbiefte,  unbfogefc^riebenwdre,  baf  au* 
 jfc<  2  |  _%ur* 

(d)  Idem/Mj>4f.4I-/f, 
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O  SBurscr^^eute ,  Die  nt*t  (luDi'rct  Ratten ,  baffere  lefen  unt>  wr|lel>en  Ponnten ,  fte 
*auef>folgltd)  Dabur*  um  fomelefjermogten  bewogen  werben,  fid)  Den  £ai)ferlt' 
d)en  93efel)Ien  ju  unterwerfen.  3n  folc&er  21bftd)t  trat  Denn  f olgcnDe*  bereor : 
l£intyxiftlid)t,  gur^er^tge  unD  rtOtwenDtgeTEarnuna|a^nfftanDen 
vierten  QtanD  Oer  l<5blid)ert@tatt  unb  tttareft  aifier  ^rfamert  £anD> 
fcfcafft  in  (Defler  reict)  wtDer  wiD  ob  Der  «na :  iDag  man  <50>tt  in  Äeligw 
ori  unDCSlauberteeacbertmer^rge^orlamertfoUe,  altbenmerifcbert, 
»rtDWae  jfrtrt^Ält  Dieeprucfee  von  Dem<0el>orfam  DerSugspurgeru 
feben  Gw/rjflSo»  3U  galten  (eye.  2>urcb  ©COrßCtl  t£ btt  /  2>.  Galat.  I. 
XVann  ick  Den  tHenfcberi  noeb  wolgefTele,  fowäre  Mb  nit  am Änecfct 
Ct>rtf*i.  jngolflatt  AnnoMD.LXXX.  aufgingen  »14.  2tai  £nDe, 
wofelbjt  Der  Srucf  er  fcaviD  ©attoriua  genannt  wirfyliefet  man  DieApproba- 
tionD. Bartholome  Vijbtriy  DecaniDerTheoLFaculcd^Ju^ngotfiaDt, in 

tiefen  Korten ;  Exbortatorius  ifie  traftatus  utt'/is  efty  & iis  maximc  neceffariuj,  ad 
auos  ä prineipio  eß  ab  autorc  inferiptus.    3m  Anfang  aber  in  averfa  pagina  De* 

Qrttuf'löiaDö  (rel)t  Der©prua)  Pauli  aus<Bfalat.  I.6-9  Docr;  fo,Da&  et  ausCap. 
III.  juerjr^-  <Dir>run»er(lartD:ge(5al4ter,n>err>4teii4>bejau# 
bert,  D4^ir>rDerU?4t>rr>eitnicbtge^orjanib|eyD?  Beytt^rfogarHar' 
ri(aS,Daß  tr>r  tm(0ei[l  angefangen  £abt,jet3t  im^Iaifct)  vollenden  wollet  ? 

tHicb  numDert,  Dag  ü>r  eueb  Der  fey  im  Äann.   £)en  Anfang  feiner 

Xbarrtunamac^t^Deruamiteiner^orlteüuna  De$glüctTeligen3u|lanDe$,  in 
welken  ji<3)  Öefterreicb  unter  unD  ob  Der'Ätns  fo  wo()l  in  2fafel)ung  DetfKclU 
<jion  ,aläDe$  leiblichen  2Bof)lfranbe$t)or  Dicfer  Seit  befunben,  unD  wie  fid)  innere 
^alb  20  oDer  30  3at)ren  DaoißieDerfpiel  $eige,Da  befonberö  bep  Den@täDten  unD 
feref ten  Der  £ifer  ju  Der  alteren  Religion  ganlj  unD  aar  t>erlofci)en,  unD  ein  neuer 
@ötte*£)t<nft  fo  (BKktt  unD  (einem  ^eiligen  PPort  gan©  unD  gar  3  twie* 
fcer,  aufgerichtet  worDen,  al£  weldjeö  ©Ott  bewogen ,  Dem  £anDe  feine  ©naDe  ju 
entstehen ,  unDfelbigeämit^beurung,  ^riegunDQ>e(tilen^eimiufuc()en.  (a) 
QBie  fid)  nemttei)  etliche  falfdje  teurer  unD  ^reDicanten  angelegen  fetm  faflen ,  Die 
8ixd)c in <De(ierreicb  jubetrüben,  feg  Darauf  offenbar,  Dafjlurljerus  felbjr 
an.  1525.  tTCicbael  Stiefeln  nach  (Defierreid?  abgefertigt ,  nadt>  Denfelben 
aber  nocl)  anDere  heimlich  einqefchliehen;  £)ann  tHartin  tTTofeDer  an.  61. 
Durch  «öerauögabe  feineö  QWanntniffetf  Den  Sahnen  au$qe|recft,  ihm  DaDurd)  tU 
nen  gulauf  ju  machen ;  welchem  C£ri|iofF&euter  an.  62.  mit  noch  einer  Con> 
  (effai 
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fegton  gefelget ;  an.  66,  aber  wieöerum  eine  anbere  unter  bem  tarnen  etlicber  1580. 
ca^ngelifcbe*  prebtger  in  (Defierreicb ,  unb  an.  67.  eine  befonbere  bon^c** 
«cb.  m^goeburgjo  jum  Q$orfc()cin  gef  ommen.  S3on  welchen  allen  ein  folebeö 
Urteil  gefallet wirb ,tal$  oben     1 49./^.  angeftibret  wotben.  ( b  )  9Eo' 
bei)  *£berue  ben  ^tdbten  unb  Baretten  borbdlt,  wie  fte  im  ganzen  SKom.  9\eid) 
im  ©efebrep  waren ,  ba§  fie  oon  ber  alten  (£atbolifcben  SKeligion  abgefallen ,  unb 
tyreröeclen-öeÜ  folgen  Seuten  anvertrauet  l)dtten,fo  anbererOrtcn  ibrer  falfeben 
tebt  wegen  aüentbalben  mit  (Sc&anben  abgefefcaft  unb  bertrieben  worben.  £t 
woflejwarl>tet>onnicf)t urteilen;  tnbeffen,ba§  etf  bie^rebicanten  mitbiefem 
£anbe  nidjt  treulich  mepnten ,  fonbem  mebr  jum  2(ufrubr  ate  jum  Jricben  geneigt 
waren ,  fepbarau$abjune(>men,ba§,  fo  oft  ber  tapfer  einen  äntV%O0  auffc&rcf* 
ben  (äffen,  fte  bie  Untertanen  bat)tn  gewtefen,ber  £äpf.  «attap.  in  9vcligion&(£a* 
djen  ni*t  ben  fcfculbigen  ©eborfam  ju  leijlen,  fonbem  unter  bem  @dr>etn  ber  2(ua* 
fpurgtfcben£onfe§ion  um  bie  grcpfteQung  tt>rer  Religion  anhalten;  worauf 
man  fet>e ,  wie  er  fcfyieffet ,  wati  baä  neue  Üöangeltum  für  $rucf>t  bringe  /  nemlicb 
Unge^orfam^ufru^r^Äne^tnoro,  23ranb,  25lutt>ergtef]eri  unb  ewige« 
i?erberben  welmol  Rimbert  taufmb  Seelen.  ( c )  <2Betl  aber  bie  Langel« 
prebtger  bejeugten,ba§  jie  tt>re  gu^orer  bermaneten  ber  ObrigEeit  ni  geborfamen, 
fovUl  fie<B»ewt(Jene  falber  vermogten,  aber  inDveligionef*  unb  ©laubenfr 
(gacben  fkt)  befldnbig  auf  ben  Q$efel)l  beriefen :  W\an  muffe  <0<Dtt  me^rge* 
^or(am  feyn ,  4le  btn  ttten|cfcen ,  obgleich  fie  ( wie  *£benie  fagt )  biefen  ^Sc-» 
fe()l  jurUnterbrücfung  bcö  alten  Langeln  wieber  bie  Qtiftt.  Obrigfeiten  mi^ 
brausten ;  fo  werben  fte  albier  befcbulbtget,  baf  fie  bie  Svebe  ber  2(po|tel  in  einem 
berfebrten©innunb^epnungauf  jtcb  $6gen,  ja  ba§  fte  bamit  eine  fed^fadbe 
fcäfJerung  begiengen :  a )  %BcH  fie  ftcb  ben  2lpo|teln  berglicben,  bie  bon  ©Ott 
gefanbt,ba  füe  boeb  tyren  ©ottlicfyen  Sßerufunb  baf?  fie  bon  ber  2lpo|tel  ^Racr)f  om* 
men  ordintret  werben ,  nid)t  bewetfen  /  aucr)  ifcreö  Berufs  falben  niebt  weiter  ju* 
rücfjeigen  tonnten,  aß  auf  tuttytum,  £ufien,  XPicleffen ,  ober  ben  XVaU>en* 
fern,  2Ubigenfern,  CempeWörwber  unb  ioforben,  weldje  alle  üerbammte  £e# 
%et  waren ;  b )  SBeil  fte  fieb  ben  ber  getrieben  unb  weltlicben  Obrigf  eit  abgefotv 
Den,  unb  biefe  Slbfonberung  ©Ott *uf* r teben,  ba  bod)  ©Ott  ein  ©Ott  be*  5rie# 
ben*,  niebt  aber  ein  ©Ott  ber  (Spaltung  unb  Swtetracfct  fep ;  c )  SBeil  f]«.  ©Ott 
|u  einen  Patronen  ibrer  fectifeben  £ef>re  fur^eBeten,  unb  alle  (Secten  »on  iljren  £ef>* 
ren  j  u  fagen  pflegten :  £)a*  fep  ©Otteö  SBotybarum  muffe  man  ©Ott  mebr  ge> 
 3   fröret 
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1580.  f)ord)cn,ate  ben$Jenfd)en ;  £>  a  bocb  t(>rc  £et>re  (»ie  bie£atbolicf en  wüften)  nicht 
allein  <04>tt ,  fonöccrt  aucfc  Oer  lp4l>r^eit  unb  aller  Vernunft  suwieber 
märe ;  d)  3Beil  |le  burd)  2Jnfübrung  biefeä  @pruc^ö  §l)ri|tlid)e  Obrigkeiten  ben 
3uben  unb£epben,  ja  gar bem  2lntid)rifl  unb  feinem  £auffenrietglid)en,  ba  fit 
1)0$  felb|V2lmicbri|ten ,  ober  bod)  beö  wahren  Sfattcfcrijrö  Vorläufer  waren ,  rote 
Nie  Sunderus  in  einem  befonbern  2}ud)  bewiefen ;  e)  2Beil fte  biefen  ©>rucfc  auf 
bie  ßapf.  3)?ap.  jogen  unb  in  ben  3$erbad)t  bracbteii/alä  folten  fie  mit  ibren  <33or> 
fahren  alle  nidjt  reibt  geglaubet ,  fonbern  2fbg6tterep  gefc(>üfeet  fjaben ,  beroroegen 
ihnen  in  Religion*  unb  ($Iauben$'(Sadjen  fein  ©eborfam  ju  leiten ;  roeldjea  bt£^ 
lig  einen  jeglid)ent>on  berglcidxn  Batten  abfdjretfcn  folte ;  cnblid)  f)  weil  ficDor* 
geben,  ab  folte  bie  alte  ia t hol.  Religion  eytel  j r r thu mb,  Unglauben  unO 
21bgo*tterep  |eyn ;  unb  alfo  gut  unb  bo'|  es  alles  mit  einander  »eewörffert 
unb  verbammren ;  ba  fie  vielmehr  mit  guter  Unterjcbeib  urtö23efcbei0erv 
bett  anzeigen  folteruvo  unb  in  n?elcfcett2Uticf  ein  fieeörmtberalt'CarkO' 
lifefcen  Rom.  Ätrcben  galten ,  ooer  in  welchen  fte  einen  ober  me^r  $we« 
fei  unb  Äebetuf  en  haben,  auf  öaf;  man  eigentlich  mit  ihnen  banbelit 
unb  fie  unterweifen  to'nnen ,  ba  fie  fleh  anberd  rr ölten  weifen  laßen.  (  d  ) 
S)amit  nun  bie(5tdbte  unb  "pidrefte  rc#en,  noic  fie  fid)  biefen  2fpo|to:ifd)eri 
©prud)  gemdö  ju  öerbalten  Ratten ,  fo  nimmt  fid)  <£berus  üot  ju  jagen ,  tbeite 
rocldxs  bic  Religion  fep,baruber  bie  £f)riftlid)e  Obrigf  ett  btefjer  ger)alten,t£eila 
welche  entgegen  lang  bernad)  er|Hon  neuen  beuten  auf  bie$3abn  gebracht 
ben ,  woraus  man  febenfonne,  welken  tytite  £eb«  für  baä  altered)te  ober  fuc 
baö  neue  Sbongcltum  ju  baten ;  barnad)  ber  £&tiftlic$e  ©efyorfam  ju  nd>ten  fep. 
S)en  erfBenpunct  betreffend  fo  faffet  fieb  £berue  jiemlid)  furfc.   Sftadjbem  et 
nemlid)v>orau$gefe&t,  ba§  bie  wabre  Religion  nirgenbs  als  in  ber  allgemeinen 
€  WfWicfcenÄ'ircben  ju  finben  fei) ;  fo  befeftreibt  er  bie£h$e  insgemein  als  einc<5$> 
metne,bie  t>onc£t>riff  0  bieSBerbeiflung  r>abe,ba§  er  beßdnbtg  bep  fie  t>erbarren,ba§ 
fte  ben#.@J#  r)aben,folglid)  niemals  trren,unb  in  folgern  ^tanbe  bitf  anä  £nbe 
ber  £Belt  erhalten  bleiben  würbe.  <2Bo  nun  eine  folc^e  ©emeine  fep,  Die  von  Oen 
21po(ieln  geßiftet ,  unb  bis  auf  ben  heutigen  Cag  noch  wahret ,  ba  fep  bie 
wabre  Äirdje.   Setnec  ^  »0  eine  fo(d>e  Sebre  fep ,  bie  fid)  grünbe  auf  bie  3wey 
©töcfe/nemlic&  auf  bie  ^.Qcfonft  alö  bem  pur  lautern  2Bort  ©Ötteö/Unb  auf 
befielben  wahren  Vetftanb,  b.  I  ben  jenigen,ber  überall  unb  an  allen  Orten  ge* 
Staubt  unb  gebalten  \x>ixt>M  fep  auc§  bie  roa&re  Cat^olifche  Sebre»  S)iefe  eigene 
 fünften 

(vi)  flg.  IO--I^. 
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fcljaften  nun,  fo  wobl  ber  wahren  Äircben  al»  ber  wahren  Se^re,fint)en  ftcb  nad)  fei « 1 580» 
ner  SReonung  bei)  Der  &<$mifcbeii  Äircfcert ,  al»  welche  für  bie  rechte  itluttec 
oUcr  unb  jeglicber  Streben  anjufeben  fet) ;  wie  bann  Deswegen  nicf)t  allein  bie 
Q3dter,fonbern  au*  We€W|il.£apfer  auf  berfelben  jeberjeit  %r  Sluffeben  gebabr, 
ja  au*  aüe  denctlia^ar tprer^onige/Sürlten^üe  £6nigreid)e  unb  Q36lcf  er  ficb 
btöberjuberÄ(Jm!|(i)enÄir4?eo begannt bdtten,  <2Borauöt>enn folge:  büf 
eben  im  »abßtr>umb  unb  |onft  nirgenOö  bie  wa^e&eligtw  unb  wA^re 
SCtrcfce  ju  finben  fey.  21uf  ben  Einwurf:  baf?  jefjunbin  ber&tfm.S?ircfoen  Dielet 
<m$utreffcn,roelcbe»  in  Der  erften  Streben  niebt  im  @ebraud)  gewejt,  worüber  oiele 
^tebrauebeeingeriflen,  wirb  geantwortet,  bafj  bie(Sub)ranfcbe»@lauben8nie 
»errueft ,  bie  Sßermebrung  ber  Zeremonien  aber  al»  ein  Suwacb»  ber  2lnbad>t  an* 
lufebenfep.  guben^lfekauc&en  babe  bie  &<fai.&ircbe  niejlillegefcbwiegen, 
bieimebr  biefclbe  allezeit  aeffraft,  unb gemeinen  Synodis  unb  National-Con- 
ciliis,  wie  ftcb*  in  tiefem  Jofl  gebübre,  oerworffen.  ( e  )  £iernecbfr  wirb  oon  ber 
nie  unterbrocbenenSucceilion  in  ber  £el>re  unb  im£ird)en>2lmmt,ale  bem£enn> 
gekbenber  wal)ren£ir;ben,  gerebet ,  unb  ba§  tiefelbe  fid)  im  p^bflt^um  jeberjeit 
gefunben,  fcerftebert  ;  welcbem  nec()  au»  Hubert  (£cl)riften  jwo  (Stellen  beuge* 
fugt  werben,  in  welchen  er  oon  ber  Kern,  flircbeit  alle  ba»  foll  gejagt  baben, 
lüa»t£beniB  bt»bergefagt  batte,  unb  woraus  fetner^epnungnacb  bie  ©tabte 
unb  'Üttdrcf  te  ernennen  tonnten,  wcldje»  bie  ienige  Dieligion  fe^worauf  bie  2/peftel 
gefeben,  bafie ber 3übi|cben(St)nagogunecfcbrocfen  in»$lngcficbtgcfagt,  t>aß 
man (BOttmetyr ge^orfamert folle ,  ala  Den  tHenfcbeti.  CO  S>od)  nun 
Kmmt  er  ju  bem  mibe™  piwet ,  b<*0  bie  i&wngelij  cfce  Religion  tiicbt  bie 
wtyTtfinbexn  Uuter  menfdw  unb  ^«beHVercf  feyn  folle.  ©a  er  benn 
fciefee  ?war  anfangt  baber  beweifenwiü,  bafjlutrjerue  mit  feinen  ©laubens* 
©enofjen  ohne  rcblidje  unb  erbeblicbe  Urfäcben  bie  iK6m.£ircf)e  ganlj  unb  gar  fol* 
len  üeifaflen  haben ;  ferner  ba§  ibre  frbre  ber  jenigen,  fo  bieb«  an  allen  Orten  unb 
}u  allen  Seiten  in  ber  £l)riftlicben  gelebret  unb  geglaubt  werben ,  febnurf  tratf »  foH 
juwieberfeon ,  oljne  wa?  fie  noeb  et  wann  gute»  aue  ber  DUm.ftird)en  beubebal* 
ten.  (g)  SBcil  aber  bie  £»angeltfc&e  ftcl)  alle  auf  bie  2tog|purgifct)e  <Confeßiort# 
öl»  bie  Kegul  unb  Ktc^tfe^nut  ifcree  <B>Uubene,wie  er  fagt,  beriefen  unb  fct> 
ne  £aupt'«bfi*t  war, biefelbe  in  tiefer  <&d)xi\t  beruntev  ju  macben,  fo  laß  er  an* 
bere&'nwurflreber^apijtenfabren,  «nb  greift  biefe  Confcfjiou  infonberbcitmtt 
»ieier^ftiflfcitan.  ©leid)  anfang»  wifl  er  bem  Einwurf;  &*0»se&£.sm 
 __  
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K8o.  Religion  s^riefcen  begriffen,  l)amit  begegnen ,  baj?  er  (eben  n>ie  in  ber  igvaw 
4  gel.  inquifttion)  babep  bleibt,ber|elbe  triebe  fey  in  effeftu  anbers  nicht  als  ain 
toleramj  unb  ^riebeftanb ,  ba#  fem  C^eil  ben  andern  ber  Äeligion  h<*U 

ben  vergewaltigen  noch  öberjiehenfblle  (olanejimb  viel ,  bis  man 

fic\)  ber  Öacben  anbere  verglichen ,  ober  \onft  gebärlicher  Weife,  fönber* 
lieb  abtv  Durch  ein  allgemeines  ConcMum,  welch  ee  unterbeo  ?u  CctCItt  ge# 
galten ,  entleiben  rvöi  be.  (h )  £)ann  noiD  er  biefetf,  ba§  niemanb  mit  gutem 
©ewiffen  baö  ^Sabfithum  vcrlajfen,  unb  ficr)  jur  81.  £.  befennen  tonne ,  beweifen, 
theilö  autiber  $jftone  ,  thetls  autf  bem  3nbalt  unb  £8erjtanb ,  theile  aus  bem 
(Gebrauch  biefer  (Eonfefton.  $3cp  ber  £iftorte  berfelben  febämt  er  fiel)  nicht  vor* 
jugeben,  baff  biefelbe  nur  ein  privaDÖchttfibeti  ünberi  unb  Melamhonis ,  nid>C 
aber  ein  gemein  ÄerVtantnis  betf  €f)rt|rl.@laubentJ  gewefen  fep.  £)a§  aber  bie* 
felbe  auf  öffentlichen  jKeicboV&jg  ju  iugepurg  von  fo  vielen  durften  unbödtf 
ben  überreicht  worben,bei| t  bep  ihm  nur  fo  viel,ba§  biefeSürjren  fid)  bamit  bem  ge* 
meinen  Dicicbt^bfcbieb  unterworffen,übrigenä  aber  burd)  bie  Archkeftos  bie> 
fer  Gonfcfion  ju  foldjcr  £*b«  berebet  unb  »erführet  worben.  Sanier  habe  man 
vorgegeben,  ba§  bep  ben  &>angdifd)en  nach  3nr>alt  ber  21  <£.  gelebret  würbe ,  ba 
bod)  bap  ©egcntbcil  offenbar  fep,wie  au$  ber  £ebre  von  ber  tHefie  abjunchmen« 
fei)  auch  bie  £onfe§ion  ein  unvollkommen  Epercf,  inbem  viel  2lrticf  el  au& 
gelaffcn,  bie  biüig  hätten  foOen  angefübret  werben,  weil  man  biefelbenberna<(y 
mala  ber  (Eatfjol.  Äirdjen  entgegen  vorgetragen.  2luf  bie  Confutation-&cfyrift,  fo 
auf  ben9\eich^^agvon€atl)olifcr)enTfaeologis  übergeben  worben,fcp  niemals 
recht  geantwortet :  MeUmbonis  Apohgia  fep  imäßinb  hinein  gefebrieben,**  waren 
in  berfelben  fo  viel  Unwahrheiten,  al$  glatter.  S)ie  £onfc(?ion  fep  auch  vielfältig 
aufschrauben  gefteöet ,  unb  roeber  vom tapfer  noch  ben^tänben  burd)  ben 
SReid)$'2lbfchieb  approbiret,  fonbern  vielmehr  verworfen.  Stober  ber  Üveich^ 
5lbfchicb  billiger  für  bie  rechte  2üigep  Confeßion  ju  halten  fep,al$  biefer  privat- 
SöeFdnntnte ;  eben  wie  auf  bem  Concilio  ju  Nuea  nicht  ber  ärrtaner  überreichte 
^etanntni^fenber  ber»Ö.Q3dt<r  ©cblus  auf  biefem  Concilio  für  bie  rechte  VU* 
centfefce  «Confepion  angenommen  unb  bis  dato  behalten  worben.  (i)  S>n  jfn* 
halt  unb  ben  X^erfianb  ber  21.  <£  betreffenb ,  befebweret  (ich  C5beni0  bariber/ 
ba§  man  unter  biefen  tarnen  jugleich  bie2tpologte,  Mdamhonis  locos  com- 
muneSjbteBmalcalbtfcfcen  Zlrticfeln^ieboch  berfelben  in  vielen  (Stücf en ju* 
wieber ,  begriffe  j  ba§  Mtlmben  von  berfelben  in  ber  Eehre  vom  »ö.5(benbmahl 
-  abge* 
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abgefallen;  auefe  burc&bie^annigfaltigfeit  ber  ^eynuugen  eine  foidK<5spaUicgo 
tuna  unter  2>te  Äut^eranet  ent|tanben,  ba§  jte  mbrep@cfd)  waber,  ba  etliche 
gang,  anbere  fjalb,  noef)  anbere  Weber;  jlutfjerijcb  genannt  würben/  jert^eilet 
rodretu  £>ierauf  mafyt  er  «in  lange*  Stifter  folefeer  SDinge  namhaft,  bie  in  bec 
21.  <£.  weber  geboten  nodj  verboten ,  unb  (jleicfewofyl  in  ben&ut^erif  eben  Sürßen 
ent  weber  ge^anb^abt  ober  unterladen  würben,  (3  e.  bie$:aufe  of)nepapi|tifd)en 
Zeremonien,  bie  9\eic^una  oeö  2lbenbmal)l$  ofjne  privat-^5ctcr)t ,  bie  2(bfoliMon 
.  ol)neafle£rforfcl)ung,bie  UnterlaflTungber Elcvaaon unb  betCanonum bep  bet 
Sföeffobaöjaft  en,bie  ic^te  Odung/bieSCBegne&mung  ber  93ilber  auä  ben^irefcen, 
bieSluftebuna  ber Q3ifd)6judt)en Ordination,  voitaud)  ber  Präsentation  bec 
^ircfeen^enerantyreOrbinotienjc.)  welche*  alle*,  babejfelbeninberä.C 
*id)t gebac&t,  feiner  Sttevnungnad)  jtiüfc^weigenbgut/fle^eiffen,  unb  belegen 
tyerinnen  nid)tf  wrdnbert  werben  foüen.  £r  gebenef t  auefc  betf  Unterfd)cibeä  jwi* 
fc6<nber£ateinifd)en  unb$eutfct>cn  £onfe§ion,wieauct)  ber^erfdlfd>ung  berfeU 
ben,  welche  aud)  einer  (Stelle  JscobiAndreaJsa  er  üon  ben  Crypto üalvinifien  ju 
Wittenberg  rebet,  foll  bewiefen  werben,  (k)  Serner  wirb  gerebet  Don  ben  bofen 
ftrücfcten  beä  neuen  £t»angelii  /  bie  fid&  jeigen  foflen  in  bera  ärgerlichen  £eben  ber 
eüangelifc&en ,  wot>on biegeugniflfe D.  Andre«,  MufcuU ,  unb  Öj&i angefufjret 
werben ;  wie  auet)  in  bem.bdf?  man  an etlidjenDtten bie $K.€atbolifd)e  niefet  metje 
|u93ürger  annehmen  woae,fte  t)dtten  fid)  bann  t>orf)er  ju  ber  2UC.  befannt.  Sftady 
bem  nun  fjiemit  biegrofe  €onfufjion  unbS5erwitrung,bie  in  2lnfel)ung  biefer£en* 
fegton  unter  ben  ß.utt)erifct>.  fev,fell  bewiefen  fe»n,fo  erinnertlCbews  t>ie<Stat>te 
unb  Sftdrcf  te  ber  biefer  ©eferift  Dergefefcten  2Bprte  pault  au$  <8M«t.  /♦  <D  ifct 
unvetftan bigen  Galatex  ic.  welche  er  fo  erkläret ,  wie  fte  gu  feinem  ßn>e<£  bien* 
liefe,  infonberljeit  aber  biefelbe  auf  ba$  fteligionfrSBefen  in  (Deff erreich  applied 
ret  /  unb  ben  (Stdbtcn  unb  Eftdrcften  borljdlt,  ba§  fie  burd)  bie^rebicanten  unter 
bem  (Schein  beö  Langeln  bezaubert  werben,  üornemlicb  in  bem,  ba§  fte  fid)  t>on 
benfelben  berfüfyren  la(len,3-^dpf.^.  bae  Excrdtiun*  bet  2lugep,  Confißton 
Abjubr i ngert ,  ba  bo$  bem  tapfer  nid)t$  und)ri  jilidjerfi  fonnte  jugemufjtet  wer* 
ben ;  fie  aud)  eben  fo  wenig  befugt  wdren,obne  ^orwiffen  unbQ5ewifligungget(t> 
lieber  unb  weltlicfjerObrigreit  für  fid)  felbfi  in9\eligionfr  (Sadjen  einigeSSerdnbe* 
rung  t>orjunef)men,ate  worauf  niefete  anberä  al$  Unruhe  entftefjen  fonnte.  (1)  £)a 
igberue  enblid)  nodj  ben<ß>ebr<ui<fc  bet  2t€.  geigen  wia,  fo  tl)ut  er  ni$t$  weiter, 
bag  er  fid)  nur  insgemein  auf  ben  Slugcnfcfeein  beruft,  baf  bie  2t.  C.  nid)t$  an^ 
berö  jep ,  al$  eine  pur  lautere  €onfufion,barunter  fid)  afle  (Secten  verbergen  f  6nn* 
ten ;  weswegen  eö eine gottlofe  Unftrtnijteit unb  unfinnieje (Bottltfitfeit 
W&tti  wofern  jemanb  bie  alte  SKom.  Religion  üerlaflen ,  unb  einer  folgen  neuen 
 Uu  fcctifd)en  - 
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fectifd)enQ3cfanntnifJuntcrfÄreibentt>(>lte;  wie  Denn  et  t>or  feine  *)>erfon  bereit 
'  (ergebe  Den^oD  unD  alle  weltli$e@er;anD  ;u  leiDen,ja  lieber  eine  2fbcr  nad>  Der  an* 
Bern  au*  Dem?eib  |u  verlieren ,  Dann  bajj  er  Diefe£onfefjion  furDieÜtegulunb 
$Kid)tfcr)nur  De*  €f)ri|rl.@laub<!n$  r>aUen,unb  Dagegen  Die  33ctdnntnte  Der  9\6m. 
#po)iolifi$)en  Älrdjen  Derlaflfen  wolte.  Q3eom  @d)lu$  wieberbolet  er  noeb  in  einer 
^umma  alle  £aupt>@rünDe,Deren  er  ficf),Die2lu0ep.  Conf.DerbajJt  ju  machen, 
beDienet,unD  t*erfprid)t  ftcj)  t>iet>on  DteSBirtf  ung,Dte(£tdbte  unD  ^drefte  würDen 
ftd)  DaDurcr)  t>on  Der  ^eranDerungDw  alt'£art>olif$en  Religion  abgalten  lallen, 
«uid)  md?t  um  ba&  Extrdtium  &et  TL  C«  anrjälten  ober  bitten ,  fonDem  &Ott 
tmD  Der  £dyf.  Sttao.  oielmerjr,  aß  Den  ^reDicanten  geboifamen.  2$obeo  er  flct> 
gulefct  erbietet ,  faütf  jemanD  nod)  Der  SXom.  £trd)en  t^alber  einigen  gweifel  baben 
folte,fo  wo()l,wa$  er  bfefyergefd)rieben,mitDen  ftugenfebein  jubewctfen,al$aucr) 
fcieUebereintfimmung  Der  tjeutigen  9\6m.  €atf>ol. Religion,  fo  viel  fcieQitf* 
ffcms  belanget,  mit  Der  2tpo(ioltfct>en  unD  fefgenDen  £trd)en  fo  Deutlich  Darju> 
tfeun,  Da§aIle©ort^erfrdnDige  unD gutyerfcige Triften  Daran  wol)lbenugt  unD 
lufricDen  fc^n^te  ^reDicanten  aberkenn  (te  gleich  alle  über  einen#auffen  jufanv 
men  (rünDen ,  felbigeä  nrc&t  mit  befrdnDigem  (3>runD  würDen  umfroßen  noer)  wie» 
fcerlegen  fonnen,  (m)  3fl  Datirt  Wien  fcen  15«  tyril  ^»a  1580, 

L. 

Georgius  Nigrinus  antwortet  auf  Edkri  QBarnuna  in  tw2)or/ 
refce  eine*  gmnflm  33u<&tv  wl<f)e  Söuwort  fllricpfaltö  recen- 
firet  wirk 

8  Dtefe  ©grifft  titteti  furfc,  imD  fo  abgefafiet  wat,ba§fte  niefct  allein 
öon  Den  bürgern  in  Den  ©t5t)ten  unD  Sttdrcf  ten  balD  Durcf)gefefen  unD 
begriffen  wetDen  fönte,  fanDern  Der3nWt  Derselben  aucr;  einen  groffen 
©d&efn  trotte/  fo  »erurfac&te  fie  beo  Den©>angelifdE)en  einige  Bewegung,  inDem 
fr>ci(ö  einfältige  unD  ungeübte  @emüf)tet  Darüber  in  eme  Verwirrung  genebten, 
anDere  aber  fatf  jumSJbfafl  Don  Der  erfannfenSEBafyr&eit  bewogen  wurDen. 
j&er  Diele  wünfc&ten,  Daß  Diefelbe  Den  einem  ^ngeu'fcf)*n  Theologo  grunDlictj 
wogte  wieDerlegel  werten.  <2Btit  nun  (Bfeorgi w$ CTtarinue ftd)  fcfyon  einmal 
<mD.fEbetn  gemacht/  unD  oberwe&nter  maffen  feiner  Jewmgel.  inqutßtitt  unD 
nähern  Jtöe  öffentlich  »ieDerfprod)enbatfe,Diefe Arbeit  aucr)  bepetltcr)m  in 
<Deff  erreich  ntd)t  unfruchtbar  gewefen ;  fo  fanDte  ein  unbefantcr  JreunD  ein 
€rcmpl«r  oon  Igbtti  Q5ud)  an  Jofwm  opitium,  welker  Damals  311  Ätibtngen 
In  Der  EPettetau  im  £el>r>2lmmt  ftanD,  unD  Htgtini  Machbar  war,  mitf&ttf, 
felbige^  tiefem  gelehrten  Spanne  gut  Beantwortung  unD^ieDerlegung 

(teflen. 
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jMen.  nignnw»  SM«  *ben  Damit  um,  fein  grofieS  ^EBercf , Pap tffi |lt  e 1580 
auifition  titib  gulbert  jlfo  Oer  iWm.  Äußert  genannt,  anö  £tcpt  ju  gellen. 
mfp  gab  ibm  bicfeSmfoberung  bequebme@elegenl)eit,  freu  bereit  Crange* 
lifcben  Standen  von  Rettert  »nO  &er&ittetfifc4flt,  wie  auc&temvier* 
tert  St*n&  free  0t4t>tc  mtt>  iTtfrcfte  in  (Deffctteüb  unter  unt>  ob  free 
ißrte  gebad&tes&ercf  |u  dediciten,  unb  bieSBieberiegung  ber  fg&erifcbert 
XX>Axnuna^&d>tifft  Der  Dedication  einverleiben.  0  befielt  biefelb* 
aus  i2o@etten  ober  30  SBogen  in  folio.  3^acf)  emer  furzen  2fn$eige  bei 
QSeranlaflung  jubieferSftbett  nimmt  nigrimi»  fogleidj  Un<Svxüd)Gaiat.r. 
welchen  OE&erue  in  auerfa  pagina  feines  $itul*3Sab$  bütte  fe$en  la(Fen,tooK 
fieb,  unb,  naebbem  et  benfelben  beutlid)  nad)  ber  wabren  2fbftcbt  Pauli  erflafyretf 
unb,  wie  |wifd)en  bie  falfd)en2fpo|l-el  unb  ben^apiften  in  Der  £ebce  bon  bemSÖer* 
bienflbet^ercfe^erecbtigfeitunb  ©eeügfeit  eine  bonigeölei^bettfen^eie^ 
get  batte,  fagt  er,  baf^enia  eben  mit  btefem@prud[),  wie  ein  anberer<Boli4t£# 
ein  (feebweebt  gegen  (leb  felbjt  mitgebracht ,  unb,  ba  er  tin  anfret  (&><m&lium 
als  paulue  prebigte,  über  ftefe  felbjt  Oeit  Ä«nn  unb  giudt)  auSgefprodfen  tffe  . 
te.  (a)  53ev  bem  ©ngang  (ßOeti,  ba  er  bie  borigen  Seiten  in  <De(f  erreich  al« 
sufoen  borfteflet,  welche  fid)  aber  mit  bem  &>angelio  in  lauter  Unglücf  berwan* 
belt,  erinnert  ftcbntgtirtua,  ba§  biefeseben  biefelbeÄfogefew,  welche  3uben 
unb£et?ben  gegen  bie  er(len^b"l^nunbibrer  Sebte  ausgegeben,  baber  bie 
tangelifc&e  jtd)  bergleieben  33efcf)ulbtgungen  niebt  befremben  lieffen ;  ban  beweijt 
er  aus  ber  -öijtorie,  wie  (Defferreicb  t>on  langen  3flten  l>er  mit  vielfältigen  ?anb* 
plagen  r>amgcfud>t,  au*  infonberbeit  t>on  ben^ürefen  geplaget  worben,  eb< 
man  etwas  bon  tut^ero  unb  femer  Sebre  in  berSBelt  gefjoret  j  SBie  benn  aueb 
bon  bemSuftanb  ber  Religion  triebt  aus  glücf  feiiger  ober  unglutf  feiiger  Seit  ju 
urteilen  fe»,  ("internal  bie  recf>teÄird)e  aflejeit  bem£reu(je  unterworfen,  unb 
bennoeb  nid)t  bon  ©Ott  üerlafjen  wttbe,  bie  falfcbe  lirebe  vlber,  ob  es  ifyr  gleid) 
euflettid)  wol  ergebe,  barum  niefct  bon  ©Ott  oergeffen,  fonbern  wegen  ibter  2lb# 
gotterep,  Unglaubens  &c.  aHejritaudjbartgejlrafet  werbe,  (bj  ©aigfcerue 
be*  Stiefels,  wie  aueb  ber@lauben^efdntni|7c  tnofefrers,  Äeutere  unb 
anberer  auf  eine  geba§ige$irt  gebaut  battc,  fofiebet  man  aus  ber  Antwort  Hü 
mini,  ba£  er  *>on  ber  Slbfentmng  beS Stiefels  nad)  ©efferreieb  buref)  lutl?e* 
rum  feine  ^(fenfiafft  gehabt,  wie  il>m  ban  aueb  feinem  eigenen  Q3e|^anbnig 
na* p*£.6i.  bie  gebauten Confeffionesunbefanntgewefm.  £)aberernuc 
antwortet :  SD  af i,  wofern  fte  rechte  £bangelifc&e  fcebrer  gewefen,  fie  unfere  gemei' 
ne  Confeflion  m'd&t  würben  üerbuntf  elt  baben ;  im*  ©egentbeil  (te  uns  niebt  an# 
eienge  n,  wenn  fic  in  bet  £er>ce  nic^t  rein  aewefen.  ^Bann  aber  £frerue  fo  wobl  bie 
 Uuj   IButw 
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1580. Bürger,  bte  bei)  £ofc  um  bie  SrcpfMuna  ber  Religion  angebaUcn,al$  Mc  £patv 
gelifd)e>}>rcbiger  eine*  aufrübrifcfycn  Verhaltens  befd)ulbiget,  fo  n>ieberfprid)t 
nigrinuft  bemfelben  mit  ^aebbrutf,  unb  oeraxifet  Den  tefer  auf  fem  jefct  au* 
gegebenes  #ud),  woraus  $uerfcf>en,  ba§  ber  mci|te  21ufru(>r  in  ber£ircf>en  ton 
ben^db|tenentftonbenfep.  (c)  hierauf  wenbet  er fnfMu  ben(gprud)  21po(f. 
<0>efdj.  <C«p.V.  tnanmuf*<5(l>ttmej?r&c.  unberfldbretbenfelbenalfo,böj 
et  nid^t  allein  bic  @d)ulbigfeit  beSberObrigfcit  ju  feiflenben@eborfams,foa< 
bern  auch  bie@rcnfcen  befleiben  in  Slnfehung  be|fen,was  wieber  ©Ottes  ©ebofot 
lauft,  unb  roan  unb  wo  ber  Ungehorfam  gegen  ber  Öbrigfeit@ebobt  (oblieg  fep, 
aus  ber £. ©grifft  anzeiget.  SCßann  auch  i£btxm  faat,  ba§  bic  ©nmael. 
Eebrcr  ber  2lpo|M  SKeaul  Dom©el)orfam  Q>Öttct  jurUnter&rucFung  Oes 
alten  Langeln  wieder  »te£l?riß(.a>brigtot  br<wd>tcit,  fo  bewei|et  er, 
n>te  pon  ben  (Söamjeltfdjen  bas  rechte  alte'Äangeliumgelebret/Pon  ben^ 
piften  oberem  neue«  auf  bfc23ahn  gebracht  fep;  unb  wie  niemanb  jemals  ber 
Obrigfeit  mehr  wieberfrrebet,  unb  biefelbe  umerOrflcf t  bdbe,  als  bergab/1  |u 
•  &Om,  aud)  burd)  ihn  mfonberbeit  Oas  alte  e&wtngeliuni  untergeörueft 
wor^eit  fey.  (d)  2)ann  gehet  er  bie  permepnten  Sdfterungen,  fo  bie  epangeli* 
fch*  gegen  ben  (Spruch  ber2tpo|W  begehen  folten,  unb  peni£bero  angefiihret 
worben,  orbentlidj  burcr),  unb  antwortet  auf  Weerße  Äußerung:  £)afj  bie 
€t>angeltfd)e  £cf>rer  ben  2lpof  tcltl  jroar  nicht  ber  ^)erfon,aber  bod)  ber  Religion 
nad)  g(eid),  ihre  ©eruier  2lnt)dnger  unb  SSefenner  bcr2lpo|lolifchfn£ehre  wdrenj 
ba§  jte  nach  Örbntmg  ber  erften 2fpo|tol.  Kirchen  |um  ^)rebig*2(mmt  beruften, 
unb  mitSffitffm  unb  Verwiüigung  ber  Obrigfeit  burch  «öanbauflegung  ber€J* 
tejten  baju  ordiniret  unb  betätiget  waren;  bag  man  bie  2tpo|toL  Kirche  nicht 
erfennen  foOe  an  ber  leiblichen  Succeflion,  fonbern  an  ber  Succeflion  inbet 
£er>re  unb  im  ©(auben;  ba§  fie  ben  Urfprung  tr>reö  33crup  nicht  Pon£iit£ero, 
ntd^t  Don  puffert  &c.  fonbern  pob  Cf>npo  allem,  bellen  Liener  fie  waren,  mtb 
Pon  feinem  (2Borte  bereiteten,  (c)  $fuf  bie  anbete  Jl4ff  eruno  1 £)a§  Triften 
perbunben  waren,  fich  Pon  geijtlicher  unb  weltlicher  Obrigfeit  ab|ufonbern,wenn 
biefelbe  etwas  gebiete,  fo  ©Otteö  SEBort  unb  Iß  1  Um  jutpiebe v  feg ;  welcl) ce  aud) 
porbem  in  ber  Rom.  Kirchen  gelebret  worben  (wopon  unterfchiebene Beuern  ffe  . 
angefubret  werben)  überbem  bem  Befehl  C&ri|fe  unb  ber2fpoftelngemdfj,unt> 
mehrmals  Pon  ben  Rechtgläubigen  im  alten  unb  neuen  ^eftament  gefielen 
fep.  (f)  Stuf  Oie  dritte  :  S)a£  ©Ott  aQerbingS  in  ©taubenS/Cgacfeen  em 
Patron  bergpangelifchen  fep,  anfrattfieimQkb^hum  fich  aus  ben  ^eiligen 
fo  piele Patronen  matten,  baf  ftebarüber  bereinigen  oberflen  ^atrons  pergdf» 
fen;  baf  es  bie  rechtgläubige  ^ir*e  nichts  angebe,  obalei*falfc&e(Secten  (id) 

audh 
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aud)mitbcm^Drte^Ottröfc^mücften;  unD  wenn  aud>  bie  ^üansclifd?c  Äir^  1580, 
*e  eine  Secte  genannt  würDe,  Darum  bliebe  fie  Do*  eine  ©emeine,  Derenv£)§rt 
unD  Patron  QEbrifruS  fep.  (g)  Stuf  Die  Pierte :  S>ag  eine  gottfeelige  € 
li*e£>brigfeit  ni*t  oerbiete,  was Q5Ctr  geboten  (>at,  au*  ni*t  fobere,  n>a^ 
©Ott  ni*t  (>aben  wolle ;  bal>er  Der  2lpof?eI  Dvegul  wieber  Derglei*enÖbrtgfcit 
|u  gebrauten  ni*t  no*ig  fe*  SBenn  |le  aber  Da«  @egentl>eil  rt>uc,  fo  bcr>te«tm 
redete  £f>ri)ten  Den  Unferf*eiD  unter  ©Ottetf  unD  De«  Äaijfetf  ®ebor  fam,  na* 
Dem  23efef)l  <Er)rifti;  unD  wenn  fte  ft*  Dem  23efebt  Der  €>brigf eit  wiebet 
@£)rte$@ebof)t  ni*t  untevwerffen  woltcn,fo  fernen  Die  @*ulD  m*t  ju|u> 
metfen,  alt  wenn  fie  Die  Obrigf  eit  f*mabeten,  3uDen  unD  £e»Den  &ergli*en  &c. 
fonDem  Denen,  weiche  DieObrigfeit  alfo  bereberen,al$  wenn  fict>  ifyre  ©ewalt  au* 
über  Der  ^enfcf)en@ewi|]ener)rrecfte.(h)  5<uf  btcfdnffte:  3)a§Dtefelbem 
Der  vorigen  mit  begriffen,  aber  Dont£0ero  mit$lei§  wieberboletfey,  jeDcrman 
Damit  pi  f*vecf  en ;  Dag  man  aber  Deswegen  Die  SKegul  tyiifti  ni*t  überf*rei> 
fen  fonne.  Wix  muffen,  f)etfft  e*,  bem  Äayfer  geben,  wa*  beeÄayfers 
iff,  nicht  was(0><Dttee  ifh  will  aber  fcer&ay(er  an  bem,  if?m  geb& 
m,t^mntcbt  genügen  Ufferi/UriDgteifrt^tt  baruber  in  (ein  *3ebur, 
&ae  Ooch  fein  weltlicher  ^err  von  ariDern  leiten  will  h  och  tan,  fo  mu|5 
fen  wir  ihn  unb  (SftDtt  Grübet  jufammen  lafjen,  welcher  (ein Äecht  un& 
Reich  wol  für  alle  Potentaten  erhalten  tan.  »grifft  aber  weiter :  tttan 
fagt  recht :  2>ie  Herren ,  Äc»ntg  unb  &a?(er  waren  offt  gut,  wenn  6ie  bo* 
fen  Äat>t  treten.  £)al)er,  wenn  bobe  Dbrigf eiten  im  ©ef*rei)  f amen,  Da§ 
fieDaö€i>angeliumDerfolgfenimD2ibg6ttere9fcbü^en,fomü|Je  man  Denen  Die 
*^*utD  t>ornemli*  sumeffen,  wel*e  fieüberrebeten  unD  »erbeten  wieDer  m 
f*ulDig  SBfat,  obne  ibrem  ^CBtfien.  »Mig  aber  folten  alle  (Bewältige  foN 
<h«teutemo#3gehen,u)nen  wefcer  glauben  noch  folgen.(i)  €nDU*  auf 
fcie  fechffe:  £)a§e£berue  l)ier  |ugebe,waö  er  fonft  ni*t  gegeben  wollen,  Da§ 
nemli*Denno*^6fe6bevü)nenfeü;  Da§  aller  SC&lt  befannt  fey,wie  offt  Den 
spaptjten  gejeiget  worDen,  wel*c  2lrticf  el  man  biflige,unb  welche  man  wwerffe; 
e*  l)abe  aber  aQea  nichts  geholfen,  (k)  9?a*  Diefer  Abfertigung  fornrntHigtu 
nue  juDen  erfjen^4upt>punct  Der(S*rijjft,  in  wel*em  foü  bewiefen  wer* 
Den,  welches  bie  rechte  Religion  unb  wa^re<££rifil.&irche  fcl*  et 
fcann  Dem  iSbero  fa|t  in  aüen  Dem, wa$  er  insgemein  »on  ber  wa^ren&irchen, 
berenetiffhinfl/SKicbtfcbnur,  Slllgcmeinbeit  unD  eigenf*afften  au*  Den  alten, 
befonDerör/n^ioLinn^angefubret  bat,  Dvecfet  gibt  unD  tym  be»|timmet; 
i nfonberfjeit  weil  Die  3 waniffe,  Die  £berue  angefufpet,  au«  Den  erjten  Seiten  Der 
Äir*en,  e^e  Der  SMcNfl  ft*  ju  Kom  gefe^t^ergenommen  (tnD,  au*  Dur*  Die^ 
 Uu  3  felbe 
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KgO.  felbe  t>te  9C8af>r^ett  ber  £t>angelifchcn  Stixtyn  bekräftiget  wirb.  2Bann  aber  £ 
Oetws  btefeö  alle*  hernach  auf  bie  heutige  &<ftn.  Äitcfce  appliciret,  unb  bar* 
au*  beweifen  wiQ,  baf?  biefe  unb  feine  anbete  bte  wal)re£irche  fep,fo  wiebetfpricht 
fymVXi&inm  in  allen  ©tücfen,  unb  beweifet,  wie  fehr  biefelbe  burd)  bie  neue 
Monarchie  beä  ^abfteS  Derjlellet  fei),  ba§  (!e  nicht  mehr  bie  alte  3(po|rpli  fche,  fon* 
ber  n  bielmehr  eine  ganfcüerborbene  £ird)e  geworben ;  tt>elcfecö  tvettldufftig  au** 
gefübret,  unb  zugleich  bie  fahle  Bemäntelung  bet  eingefallenen  ^täbräuche 
wieberlegt,  auch  bie  2ehre  t>on  bet  nie  unterbrochenen  Succeflion  bet  £ehre  in  ber 
Äirchen richtig  erfldvet  wirb.  (I)  £)a  abet  £öerue  in  feinem  anbeut  ^aupt# 
purtet  bie  ©>angelifd)e  £ef)re  4le  ttten|c&en/C4iib  urtb  $4beUEPercF  be# 
fchreiben  will,  unb  infonberheit  bieZUigep.Confeßiori  auf  baä()eöud)jte  ab* 
mahlet,  fo  ift  auch  Higtmo  ein  testet  §rnfr ,  aflen  feinen  ©nwürffen  unb 
(Schmähungen  na*  Q3etbten(t  ju  begegnen.  NiU  «  nieftt 

gutheiffen,  ba§  et  ben  £t>angelifd)en  Bdjulb  gibt,  als  wenn  fie  bieStmep.  £onf. 
für  bie  Äegul  uitb&icbtfcbnut  ibree<0l4ubene  gelten ;  ba  fte  bod)  Jon  feinet 
anbetn  Dvegul  unb  SKicbtfchnur  wuften ,  al*  bet  £.  (Schrift;  fte  wäwn  abet 
butch  bieSBetldumbungen  bet*)>api|ien,bie  ihnen  gräuliche  3tttbümet  aufbütbe« 
wonen/geno^tigetwotben/ju^vettungibtetUnfctulb  biefe^efdnntnfeüonfidHu 
fMen,unb  jwat  nicht  in  aDen  (Stücfen  tf>rcö  ©laubettf/fonbern  nut  in  benen/Wot* 
innen  fte  bet  SrttWmerbefcfeulbigetröorben/bamit  fie  fteft  hieburchbontfefcetit 
unb  galfdjglaubigen  abfonbetten ,  nach  bem  Tempel  bet  erjren  Sftrdjen ,  welche 
gleichfalls  ihre  Symbola  alt  teftimonia  fidei  herausgegeben.  SBann  £betu« 
bie  21.  <£.  einen  iDecFmantel  aller  falfcben  tefcre  uttb  Jttt^um  nennet,  fo  be* 
(traft  U>n  CTtgttmie,  bafj  et  jwifchen  ben  testen  ©ebrauch  unb  ^fabraueh  einet 
fachen  feinen  Unterleib  *u  machen  wiffe.  £)a  et  abetben  &«ligiorte;,f  riebe« 
nut  eine  toler4«Q  nennet,  fo  roitb  ihm  fein  blut>bütfriget  (Sinn  t>otgehalten,unb 
wie  er  t>urd>  fote^eö  tdrmb(afen  bieObrigfeit  gegen  bie £t>angelifche  ju  »erhebet? 
unb  in  £arnifd)  ju  bringen  trachtete,  (m)  Bep  ben  befonbetn  £inwürffen,bie 
berus  gegen  bie  «öijtorie,ben  Sßerfranb  unb  ©ebrauch  bet  21.  £  macht/  folgt  ihm 
VXi&inu*  burchgefjenbS  auf  bem$uffe  nad).  2Ba$  bie  &i'ftorte  bet  feloen  betriff, 
fo  überzeugt  er  it>n  faft  überall  entweber  hanbgreiflichet  Unwahrheiten ,  obet  auefc 
elenbet  @opl)i(letepen  in  ben  obangefübrten  ^inroürffen.  &  fep  aOet  3Belt  bt* 
f  annt(ba^  bie  ein  öffentliche*  53ef dnntni*  bet  ^jangeL  Jut (ten  unb£>tdnbe 
gewefen,  auch  biefelbenjtch  mit  folgern  Befdnntniö  nicht  bem  9ieid)$'2lbfcf)ie& 
untetwetffen,fonbetn  nut  thte  Unfchulb  gegen  bie  ^etleumbungen,unb  was  fie  tv 
gentlich  glaubten,be|eugen  wollen;  weswegen  eä  in  folchet  Wicht  wllen?OfnerT# 
nicht  abet  nach     ® nn       <m  unt)oBcnf  ommenSBttcf  f  onne  genannt  wer* 
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Den,  SBeil  bie  Confutacion-<$d)rift  Der  $>opt|len  memalü  red)t  jum  S8or>  1580 
föein  gercmmen,babe  man  aud)  auf  berfeiben  ni$t  antworten  fonnen.  S)a§  Afc- 
/4»r/;o»/>  21poIoejta  nicfct  im  SE&inb  gefcfcrieben  feo ,  l)drten  bie  ^apijten  fcbon  et* 
fahren.  SDa§  aber  Die  Confefjion  buref)  ben  9ieicb$'2lbfcbieb  ntct>t  approbier, 
fonbernfcerworffcn  worben,  ba*  benehme  Der  in  Derfelben  entgoltenen  gottlid^en 
dßabrbett  mü)tt ;  barum  bleibe  pe  bod)  ein  in  Der    (Schrift  gegrünbeteö  ©lau* 
ben*'^efdnntni*.  (n)  SEBegenbeoÄnbenipitrtcta,  ben3n£wltunbX>er# 
ßanb  Oer  21C  angebenb,antwortetHtgntW0  wieberum  orbentlicfc :  baf  Die 
poIogi^QmalcalOtllfeeti^tttcfcl  ic,  unter  Die&C  begriffen  würDen,al*  weif* 
lauftigere  £rf  larungen  unD  Erläuterungen  Derfelben,  Die  aueb  mit  Derfelben  t>6üia 
ibereinftimmeten.  £)a§  DieUnbeftdnbigf  txiMeUnthonis  fo  wenig,alä  Die  unter  Den 
€tjanaelifcj)en  Durd)  Veranlagung  Mjntttims  entfranbene  (Spaltungen  bet 
2tu00p.  ionfe^t etwa*  an  tr>rcr  2Babrbeit  oDer  ©ültigf  eit  benehme ,  inDem 
Dergleichen  aud)  fon(t  in  Der  tfirefren  entjtanben,  unD  Darum  bod)  Die  £.  (Sdjrift 
@£>tted  sjrjort,  unD  Die  Äircfce  Die  ©emeine  ®Otte$  geblieben*  2luf  ba* 
9\eai)ter  Der  Zeremonien,  fo  in  Der  ©>angelifd)en  Treben  entroeDer  gebrauch 
ober  unterlafien  »erben ,  obgleicb  Derfelben  in  Der  2tug8P.  Confeßtort  niebt  ge> 
Dacb^antwortetCTiguniia  in$gemein,baj?  bie2l.<C  t>on  Den  t»owemfren$(rticf  ein 
beä  €bri(N.  @lauben<,nid)t  aber  üon  unerbaulieben  unD  unnü^engraaen  über  Die 
Zeremonien  t)anbe(e;  Daffie  nur  auf  Die  (gebrift,  unD  waä  Diefelbe  »erboten  ober 
geboten  f>abe,  weife,  £r  nimmt  aber  aueb  iebwebe  Zeremonie  tnö  befonDere  t>or, 
«nD  zeiget ,  wie  fidb  Die  Efcangelifdje  £ircbe  in  Deren  ©ebraudj/  5lbfd}affuna  ober 
^erbeflrerunaDer€^ri|rlicf)en5rei)beit  na*  ^atfaebuna  ber£.©cbrift  beDienet ; 
wo  aber  Dennoch  b«  ober  Da  ein  SSSlii braueb  wäre ,  DatJ  Fonne  Der  2lugsp.  Conf. 
<mfid)ni$t$ur£afr  geleget  werben,  (o)  £)a  iEfceweber  Verankerungen  unb 
vermeinten  Verfdlfc&ung  Der  4C  gebenef  ct,fo  werDen  ibm  Die  feielfdltigen  Ver* 
dnDerunaen ,  fo  mit  Dem  Canone  Mifla:  vorgenommen,  wie  aueb  Die  unidt>(fct>en 
Concradidtiones ,  fo  inDem  Jure  Canonico,  Dccretalen  unD  Clcmcntinis 
gefunben  werben,  wrgeworffen«  S)ie  ^efcbulbigung  von  ben  b^fen  bebten 
bee  Otamgelü ,  Die  fi$  in  Dem  drgerlicben  Gebert  Der  §t>angelffcben  jeigen  foflen, 
werDen  Damit  abgelebnet,bafj  eine  gottlofeVerleumbung  fep,wenn<£berii0  ein 
Jajt  erbaftee  Eeben  (ßvangeufcb  nennet ,  ate  wenn  Die  guten  2Bercf  e  bep  Den  ®y 
angeben  gar  niebt  gölten  oDer  getrieben  würDcn;  Staj  ferner  Die  ^ropbeten, 
Cbtfflu*  unD  Dte$tyoftel  eben  fo  woW,  aliMufculnj  mfoOpitius  gegen  Die  im 
Zwange  gefjenDe  (Sünben  (Srraf.^rcbtgten  gebalten ;  bat  enDlicb  eben  DiefeU 
ben,unD  wo  W  noeb  mehrere  £afler,alä  er  Den  £toangeltfcf)en  (SdjulD  e,\bt,mitx  Den 
ÄCaiboÜföen  angetroffen  würben«  (p)  3uf  gleicfceSCBeife  wirb  aufbiVjpapi|ten 
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O.  recorquiwt ,  wenn  «Derne  Den  §üangelif#en  beptniffet ,  ba§  t^ette  ieute  bey 
leiten  |  icb  $u  ber  21X  benennen  unb  alle©  glauben  mä  fien,WÄe  Mcfkebif 
awten  (agten ,  obgleich  fie  von  bem  3nr>alt Der  21  <L  ni<t>t6  wußen ;  altf 
roeldje*  offenbar  falfd),  aber  geraDe  Datf  jenige  fep ,  roaä  man  befldnDig  im  $ab  jr*- 
trjum  fefje ,  al*  roofelbft  man  Datf  25olci  auf Den  £6l)ler*©lauben  öernxlfe  unt>  in 
Der  23linDf)eit  erhalte ,  Da  felbigeä  im  ©eaent^eil  bep  Den  S'bangeliföen  grunDlicfc 
unterliefen  würDe.  aud),roenn  ef^  b#/D*0  Die  Cat^olifcben  t>on  beni&v 
angelt  fefeen  mit  (Bewaltjuc  21.  C.  gejwunaen  wfcten,\x>üd)a  niemals  Un* 
neberoiefmwerDen/aberroieDerumDa 

rtfei)  mit  DengDangelifcb'aejmneten  fei),  (q)  UnD  wenn  Denn  £berue  ben(^pruc& 
pauli  au*  <8al.  /  auf  Die  £t>anael.  &obtt  unD  TOZdrcfte  appliciret ,  fo  erläutert 
tliwcinuB  Denfelben  nod)  roeitlauftiger  aföim  2tofang,unD  roieDetfegtafle  falfd&e 
©ctyüfle,  Die  auö  Demfelben  jur  (Sdjmdlerung  Des  £t>angelii  gemac&t  n>erDen,or> 
Dentlid)  unD  arunDlid),  unD  jeiget  abermalö,  wie  aar  fuglicfc  jtcj)  Derfelbe  auf  c£be# 
rum  unD  feinet  gleiten  fdjicfr .  (r)  £r  rettet  aud)  bie£pangeitfcl)en  t>on  Der  2Jußa* 
ge ,  al*  wenn  jte  mit  Der  Srnnobmung  De*  Langeln  rmcDer  Den  tapfer  fjanDelfen. 
2Üyf  tttay.  wirb  ntcfcte  genommen,fagt  er,wenn  man  bie  &eligtc>fvÖa*i 
efeen  aufler  il>rer(8fe«>4lt  ferset ;  fonbern  man  gibt  0><Dtt,wrt8<8?ö>ttee  t(|, 
unb  bem  SCAyfer,i»*6  ff  dy|ere  i(f .  gerner :  <Db  nw£l  benen  Untert^ 
nen  mcfct  will  gemattet  werben,  r>er4nberung  fütymebmm  in  ber  Äelu 
gi o n ,  5  u  mal  tfffentUcb ;  fo  iß  boeb  ein  £ t>n (i t n  bem  Jf all  md)  t  al/o  unter 
006  3$cb  ju  werffen,  bog  er  niefct  glauben  unb  benennen  m<>eie  mit  ^ertj 
unWVlunb,vofi& er  für  Recfct  ertant unbgebrtliget,nack  ber  &icbtfcfcnux 
g&tlicbentDortd  (s)  £attenuni£beiiiebc9m(Sd)lu$  feiner(^dj)rift  einefuu 
je  2Bicbcrf)olung  fciner.£au»t*@rünbe  gegen  bie  %€.  angcficllct ;  fo  t&ut  Xliattnu»  ein  gleite* 
mit  feinen  ©rünben  für  biefetbc ,  unb  antwortet  noefc  einmal  etitmä  ausführlich  auf  bie  9cj$ulM« 
gung  bei  n«ucn©laubeii«,n>elcj)en  bie  tyapiftcnum?  ofjne  Unterlaß  »orrocrjfcn ;  crFtärct,n>a$  ei* 
gentlich  neu  fco  unbljcüjc,  unbmicim^ab|ttl)um  fogar  uiel  ncac2l«icfcl  gclefjrct  mürben,  (t) 
©ein  Erbieten  «><ri,bic  2Baf)rbcit  ber  gütigen  JH.  €atfjol.?Ccligion  auö  beren  Ucbereinflunun« 
mit  ber  Qlpoftol.  unb  folgenben  5?irc()cn  ju  bcnjcifcii ,  fe^ct  nignnue  fein  Erbieten  entgegen  /  baS 
aöicbcrfoicl  mit  ©Ctte^  Wülfte  ^anbgreiflic^  barmtfmn.  (u)  (Enbli(t>  ijl  noc^  eine  nachbruef  lic^e 
Sßermanung  an  bie  beoben  Langel.  (St^nbe  »on  Herren  unb  Diittcrföaff ,  mie  auch  etabte  unb 
sföarcrte  in  <Dcflcrr.  angefügt,^  burd)  «Deri  ©cfjrift  nic^t  irre  machen  m  laffen,  fonbem  bage* 
gen  bep  ber  einmal  erfannten  2öaf>rf>cit,ungcac&tet  aller  barüber  ju  crbulbcnben  XrubfaMeftän* 
big  j  u  bleiben,  unb  bem  ].Vi  b  fit  b  u  m  fam  int  allen  ihren  Kreueln  auf  emig  abmfagen ;  als  welch  es, 
wie  es  aufkommen ,  cjcilicejcn ,  geberrfebt  unö  triebet  QefäHet ,  in  bem  folgenben  Suc^, 
welc^c^  er  i(>nen  f)icmit  dediciret ,  au« füljrltd)  betrieben  mürbe,  (x)  ©arirt  ju  «cbjcll  in  Oer 
tTeDöcra w,aro  Zag  Johannis  Oes  Zauffcte,  im  Ja\)t  nacl?  € Ijrijri  »nfers  BcMama* 


(q)  V*Z'  9&-99»  (0  FV-  99  - 1 03.  (s)  p-f.  1 03  - 1  o r. 

(t;  f^.106-112.        («)  ^.113-116*.         Oc)  wii7-i2a 
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Num.  L  ad  pag*  4»  feqq. 

©Ctt)  Documenta,  bte  Publication  Uttytäfo 

liefen  25ulle  tttebet  Lutherum  auf  btt  Untoet* 
Htkt  ju  Wim  betreffend 

9(0«  P.  fcttitTO&orfJera  Hiß.  1W 

&u*h  II.  f.  \Q2t-  /*ff. 

A.  Jo.  Eaai  25wf  an  tue  Untoerffoif  wegen  Ext  3>46fföi 

Magnifico  Domino  Rc<5bori,  &  aliis  clariffinus  viris, 

.  Studium  Laudatiffimum  Viennenfe  Regentibus, 
Dominis  fuis  colendiffimis. 

Salutcm  cum  paratis  obfequiis. 

POft  dilieencem  dogrriatis  Lutherani  difeuflionem,  Re<fk>F 
Magnificc,  &  DoSiilimi  Viri ,  San&iflimus  Dominus  Bul- 
lam  contra  certos  errorcs  edidit ;  &  mihi,  licet  invito,  pu- 
blicandam  in  certis  partibus  injunxit:  quod  ego  ftrenue 
ftei  nulla  veritus  pericula ,  in  Ecclcfia  Mimienfl ,  Merfe- 
burgenfi,  &  Brandenburgenfi aliis  Epifcopis,  Principi- 

gibus,  &  Scudiis  Generalibus  partim  coram,  partim  per  liceras  in~ 
nuavi.  Fundlurus  ergo  officio  meo,  Veftris  Paternitatibus  copi- 
am  Bull«  in  Urbc  impreflam ,  Sigillo  Prsdari,  &  fubferipeione  No- 

(8) %  ttrii 


4  S5et)Ia$en.  Num.  f«   

tarii  municam ,  cranfmicto ,  quantum  ex  mc  efl  orans  &  obfecrans, 

ac  Summi  Poncificis  nomine  requirens  &  prarcipiens  i  uc  quacc- 
nus  fieri  poceric ,  omnes  Veftrar  jurisdi&ioni  iübje&os  fub  debita 
Obedientia  convocccis,  ac  eis  convocacis  Bullam  publicecis;  man- 
dando  eisdem  juxca  concinentiam  Bullae ,  ne  quisquam  arciculos 
condemnacos,  vel  legendo,  vcl  difpucando,  aut  /cnbendo,  de- 
fendac,  laüdec,  doceac,  auc  affirmec,  iub  poenis  in  Bulla  concen- 
tis ,  &  Exclufionis  ab  Univerficace :  Libros  quoque  Lucheri ,  &  ad- 
haerencium ,  fub  eisdem  poenis ,  mandetis  per  eos  Re&ori  Univer- 
ficatis  pfzefentari,  qui  omnes  &  fingulos  comburi  publice  faciat: 
&  de  his,  ubi  opus  fuerit,  fideliter  ceftimonium  perhibere  poceri- 
tis:  nifi  eflenc  aliqui  Dolores  Theologi ,  auc  juris  Canonici-  qui 
Zelo  veritacis,  ac  ad  exeuciendos  errores,  non  ad  invertendam 
veritatem,  hujusmodi  libros  de  Licencia  Rectoris,  &  totius  Confi- 
lii,  in  quo  confcicnciam  Veftram  oneramus,  apud  fe  recinerenc. 
In  hoc  faciecis  juflum  Scdis  Apoftolicar,  rem  Deo  gracam*  Ecclo- 
fiae  ucilcm,  &  fidelibus  falucarem.  Dacum  lngoutadü  14. Ofto- 
bris  Anno  Domini  Millefimo  Quingencefimo  Viccfimo. 

Veßras  Magnificentiae  &  Dominationibus 

obfcyuiöfus 

Joannes  £r*/^"Protonotarius,  & 
Nuncius  Apoftolicus. 


B.  Protcflation  ber  Univerfitaet  XVim  gegen  bk  Publi- 
cation  ba  *pd6jllid)en  23ulle, 

NOs  Joannes  Wenzlbaufer ,  Artium ,  &  Salubcrrimar  Medicinz 
Do&or,  ac  Almas  Univcrfitatis.  Scudii  Vicnnenfis  RecW. 
nos  denique  Procu racores ,  Confiliani ,  &  All  cflbres  di&am 
Univerficacem  repraefentances ,  nomine,  vice»  ac  de  commiflionc 
totius  Univerfitatis,  &  fingularum  perfonarum,  &  membrorum 
cjusdem,  coram  vobis  Nocario  publico,  &  teftibus  prxlencibus 
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infra  nocaca  deducimus,  &  proteftamur :  Quoniamnupcrperauen- 
dam  Joannem  Eckium  Theologum,  ut  videbatur,  certx  licerae  ad  nof 
&Univerfitatem  pnediclam,  negotium  Dodoris  Martini Lutheri  tan- 
gences,  miflac  fuiflcnt.  Nos  Reftor  ante  nominatus,  ut  debeba- 
mus,  literas  prarnominatas  ad  qaatuor  Facultates  tranfmifimus ; 
Guar  omnes,  &  fingula:  negotium  mature,  &  digeite  deliberantes  , 
fingula  vota  fua  juxta  Univerfitatis  confvetudinem  attulerunt:  Nos 
itaque  Rector  prarfatus  vifis  Facultatum  votis,  apcrte  invenimus, 
tres  Facultates  concordi  voto ,  rem  tarn  arduam  caufis  moventibus 
fufpendendam  fore  i  confiderat  namque  Univcrfitas,  efle  in  Ger- 
mania Rcverendifllmum  Dominum  Archiepifcopum  Moguntinen- 
fis  Ecclefiae,  qui  &  Primas  Germanist  cxiftit ,  &  Cardinalis  efl:  a  La- 
tere  Pontificis  Romani :  Similiter  Rcverendifllmum  Patrem,  & 
Dominum  Archiepifcopum  Saüsburgenfem ,  pariter  ä  Latere  Pon- 
tificis mmmi  exiilentem ;  tacemus  nunc  de  rcliq^uis  Archicpifcopis, 
Epifcopis  ,  Pnelatis  ,  Principibus  ,  Univcrfltatibus  ,  Comitatious 
uoilibet  per  Germaniam  conftitutis ,  ad  quos  omnes  procul  dubio 
hujusmodi  transfumpta  Bull«  Apoftolicac  pervcncrunt » qui  huc  us- 
que  non  publicarunt,  nec  opufcula  Lutheri  igni  tradiderunc ;  pne- 
terea  Umverfitas  famofiflima  Studii  Parifienlis,  quse  noflxa  mater 
cft  9  ad  cujus  inftar  noftram  Univerfitatem  fundatam  efle ,  Üterx 
fundationis  aperte  docent;  qua;  deniquc  Parifienfis  Univerfitas 
per  Martinum  Lutherum  &  Jobannem  Eckium  in  difputatione  Lipficnfi 
Tuarum  diflcnfionum  judex  ele&a ,  ufque  in  prarfens  Lutherum  non 
damnavit.  Et  luper  hacc  omnia  in  prarrata  Bulla  omnes  reeeptato- 
res,  detentores,  fautores  &c  Lutheri  quafi  damnati  videnrur; 
Sicut  autem  veridica  relationc  ad  nos  deauftum  efl:,  quod  idem 
Lutherus  in  Curia  Invictiflimi »  &  Sacratiflimi  Domüii,  Domini 
Caroli,  Cicfaris  potentilfimi,  Domini  &  Fundatoris  noflri  Cle- 
mentiflimi,  his  diebus  fueric ,  vel  adhuc  degit :  de  cujus  Inviclifli- 


Prarlati,  Dolores,  &  omnifariam  experti,  ibique  nihil  dignum 
morte,  aut  infamia  cidem  Luthero  aßura  efle :  Nc  in  prcdicti  Do- 
mini, &Principis  noflxi  jacluram  agere  videamur,  Nobis  nequa- 
quam  licere  prareipitanter ,  cjusdem  Principis  noflri  mente  non  ha- 
bita,  proceaere.  Ec  quod  idem  Joannes  Eckius  Nuncium  fe  afle- 
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rit  Apoftolicum,  de  cujus,  de  Notarii  quoque,  Sc  Prselari,  qui 
Tranllümpcum  tranfmiflüm  ad  nos,  uc  aderic,  mumcrinc,  legatio- 
nibus  nihil  conftac.  Quoniam  icaque  Nos  Re&or  prafacus  in  Con- 
fiftorio  noftro  pro  pluralicate  vocorum  conclufimus,  ob  revercn- 
tiam  llluftriflimi  ac  InvittilTimi  Principis,  &  Domini  noftri,  Domi- 
•  ni  Caroli  Romanorum  Imperacoris,  &  Domini  Ferdinand!  Ar- 
chiducis  Auftrisc,  Fundacorum  Sc  Dominorum  Noftrorum  Gemen- 
tiflimorum,  ac  omnium  Cardinalium,  Archiepifcoporum,  Epifco- 
porum,  Praclatorum,  ac  cemporaliumPrincipum  cocius  Germania;, 
ne  &c  ipfi  macularentur  caderri  Bulla,  ucallcric,  auc  fulmen  ih\~ 
cianc,  ac  ob  alias  caufas,  Sc  ad  evicandos  cumulcus,  clamores,  Sc 
populi  iediciones ,  qua:  per  publicacionem,  cxecucionem  noftram, 
uc  cimendum  cft  %  concra  Clerum  infurgere  poflenc,  negotium  ad 
ccmpus  forc  diftinendum ;  Ibcrantcs ,  fi  Sedes  Apoftofica  de  his 
noftris  mocivis  rationalibus  picnius  fueric  informaca ,  nullam  indi- 
gnacionem  fua:  Sanftitacis  Nos  concracturos.  Dccanus  vero,  Sc 
Magiftri  Theologix,  poftpofita  Ordinationen  ftatucis,  privilcgiis, 
&  confvccudinibus  Üniveriitatis,  Cc  Sc  fuam  Facultatcm  a  Nobis, 
&  Univcrfitate  pra?di<fta  divifcrunt,  &  declinaverunt,  prouc  in  alio 
pfoceflü  concra  eosdem  Theologos  forlan  emanando  picnius  con- 
cinebicur.  Ne  icaque  jam  dicti  Theologi ,  vcl  quicumque  alceri ,  nunc 
auc  in  fucurum  nobis,  Sc  Univerfitati  prsfacae  publice,  vel  occultc 
impingerc  poflinc,  Nos  &  Univerfitatcm  fuiflc,  eue,  auc  forc 
haerefium,  errorum ,  auc  perverfbrum  dogmatum  receptorcs ,  dc- 
fcnfores,  vel  promocores  j  Noftris ,  Sc  cocius  Univerficacis  noftrar, 
ac  omnium,  &  fingcilarum  perlbnarum  nobis ,  Sc  pnediclae  Uni- 
vcrficati  fubditarum,  Sc  obediencium ,  nominibus  melioribus ,  via, 
jure  &  forma,  quibus  poflümus,  auc  debemus,  proceftamur :  nun- 

Suamruißc,  &  eile,  vel  fore  de  mence,  &  inten tionc  noftra,  vel 
iicujus  noftrij  velle  confencire,  defendcrc,  reciperc,  auc  promo- 
vere  quoscumque  errores-,  hacreles,  auc  pervcrfa  dogmara,  qua? 
concra  fidem  Cacholicam,  fanclam  Matrem  Ecclefiam,  vel  cjusacm 
fidei  ardculos,  auc  Evangelium  milicarenc  j  Sed  fempec  concra  hac- 
reticos,  perverfos  Do&ores,  &  errantes  fummis  viribus  laborare, 
fidem  Cnriltianam  defendere»  usquc  ad  (anguinis,  fi  oporcucric, 
cffufioacm.   Rogaraus  itaque  NojReäoi,  Decaoi,  Procuraco- 

WS 


Digitized  by  Googl 


SJct)(agm.  Num.  I. 


res,  Confiliarii,  &  Alleflbrcs  antedidi,  &  noroinibus ,  quibus  fu- 
pra,  per  Vos  Nocarium  Publicum  luper  hac  nofbra  proccftatione 
confici  in  fignum  vcne,  &  incegra:  rldci  nourar,  unum  vel  plura, 
quotquot  fuerint  neccflaria,  inftrumenta  publica. 

Quibus  nomen  fuum  fublcripfic  Joannes  Fnorcmts , 
alias  Gunfthoffn-y  Clericus  Paravienfis  Dieccefis 
Jacra  Imperiali  Auchoricate  Notarius.  Ada 
funt  Anno  ä  Nacivitatc  Domini  MD XX  In- 
didione  odava>  die  vcro  Lunac,  qua?  crac 
io.  Menüs  Decembris. 

 .    . 

C.  Ädofertf  Caroli  V.  ©cl)m6m  an  tue  Univerfitset 
tt)ecjen  t>orl)ergel)enbcr  Prateftation, 

Carolus  Divina  favcnte  Clementia  Eleftus  Roma- 
norum Imperator  femper  Auguftus. 

Honorabilibus,  Dcvotis,  Fidelibus,  nobis  Diledis,  N.  Reclori,  Do« 
doribus  &  Magiftris,  Univerfitatis  noftrje  Viennenfis. 

HOnorabiles  ■>  Devoci,  Fideles,  Diledi.    Etfi  non  difplicuic 
nobis,  quod  ex  liceris  vcftris  percepimus,  vos  ob  venVam 
in  nos  obfervantiam  eacenus  fufpendifle  exequutionem Bul- 
lae Apoftolicse ,  contra  libros  Fratris  Marcini  Luchen  editse ,  donec 
de  mence  &  decreto  noftro  cerciores  reddereminh  nihilo  tarnen 
minus  gracum  nobis  fuiflee ,  fi  fada  vobis  legieima  infinuatione  prx- 
didae  ßullar ,  quemadmodum  ab  Univeriitacis  veftra  Theologica 
Faculcacci  cui  in  his  caufis  merkö  primae  debentur,  fadum  efle  ve- 
flr»  litera:  teftantur,  ita  &  vos  alii  fupra  feriptos  libros ,  magnarum 
in  Ecclefia  Dci  fedicionum  &  periculorum  fomites,  debico  igni 
comburendos  curaflecis,  &  populum,  ut  ab  illis  fibi  plurimum  ca* 
veret,  monuiflecis,    Quod  prbfedo  jure  bono,  citraque  alicuj'ug 
notae  periculum  ä  vobis  fieripotuic   Primum  qüia,  quories  de  Re- 
ligione  agicur ,  Romanum  Pontificem ,  Sandamque  Scdcm  Apo« 
ilolicam  convenit  judicarc.   Deinde  quia  non  fit  verifimilc,  ad  ve- 
ftras  jara  tum  aures  non  pervenifle,  in  noilris  tarn  infexioribus 
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Burgundia:  Provinciis,  quam  Colomx,  Trcviris ,  Moeunciae ,  ali- 
isquc  Germania?  locis,  Aucloritacc  Apoftolica,  &  noftro  Ca?fareo 
Dccreco*  antedictos  libros  publico  &  debito  incendio  fuifle  ab- 
fumpcos.  Poftremö  quia  quum  ifta  veftra  Univerfitas ,  non  folum 
opeimac  erudicionis,  Ted  &Chriftiana:  pietacis  farcunda  parens  lern- 
per  fueric,  facilc  poceracis  cognofeere,  Lucheri,  &  alia  Luchera- 
norum  feripea,  aCharicace  &  Ricu  a  noftris  majoribus  cradicodilcc- 
dencia,  plunmum  mali  in  Ecclefia  Dei  peperiiTe,  &,  nifi  pravide- 
acur  in  pofterum,  pejus  e(Te  paricura.  Verum  quia  perfvali  fumus, 
nullam  aliam  ob  caufam  iftam  cunclacionem  factam,  quam  uc  no- 
bis,  cujus  Majores  iftius  Univerficacis  mndacores  &  proceclorcs 
fuere,  debitum  honorem  exhiberetis,  non  poilümus  non  com- 
mendare  iftum  animum,  devotionemque  in  nos  veftram.  Verum 
quia  ad  id  plurimum  pertincre  arbicramur,  uc  peftilens  illa  Scges 
Luchcranae  haerefis  abolcacur,  vobis  ferio  commieeimus,  &  volu- 
mus ,  uc  has  noftras  in  publicis  tocius  Univerficacis  veftnr  comieiis 
legi ,  &  Lucheri  libros  in  furnmum  Poncificcm ,  &  Scdem  Apofto- 
licam  honeftasque  perfonas  famola  feripea  damnaca,  &  prohibica 
efTe,  pubkeari,  &  rervaco  ordine,  in  his  fervari  folico,  publico  igni 
comburi  procurabicis.  In  quo  rem  debicam,  &  nobis  in  primis 
gracam  facicas:  Volumus  ctiam  vos  &  omnes  aüos  (cire,  nos  pro 
impcrialis  dignicacis  officio,  &  noftra  ctiam  natura  omnibus  viri- 
bus, &  opibus  noftris,  fummaque  vigilancia  curacuros,  ne  Sancla 
Sedes  Apoftolica,  &  univerfalis  Ecclefia,  nobis  imperaneibus ,  ali- 
quod  incommodum,  auc  decrimeneum  paciacur,  Ted  uc  fumma 
pace,  cranquillicace  &  ocio ,  &  unione  floreac,  &  propagecur. 
Quod  vobis  clemencer  fignirlcare  voluimus,  uc  de  voluncacc,  & 
mence  noftra  cdo&i ,  nunc  ,  &  in  pofterum  feirecis  ,  quid  hac  auc 
fimili  in  re  vobis  faciendum  fic.  Datum  in  Civicace  noftra  Imperi- 
ali Wormaciac.  Die  cricefima  menfis  Decembris.  Anno  Domini 
M  D.  XXI.  Regnorum  noftrorum.Romani  Secundo ,  aliorum  verö 
omnium  Qujnco 

Carolus. 

Ad  Mandacum  Csefarex  &  Cacholicae 
Majeftacis  proprium. 

Max.  Transilvanus. 
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Hatrft  $3jwati  f  ur$e  Slntmort  auf  tue  Slrricf el,  »et* 
d)t  bie  Sßienerifcfjcn  ^eotogiflen  in  feiner  9)ret>i<jt 
ixiiQ  unb  ärgerlich  erfamtf. 

Wicttft. 

3e  twrbcn  beregnet  Die  3rrigen  atttötl  t>offer  ergerm')?,  tmb  Die 
ba  (tincfcn  nac(j  ßefcerey,  fo  nenMicb  am  ©omag  bcn  cjnKffften  tag 
be*  Renner*,  auf  big  22. 3ar,  3n  ©ant  ©tcpffanö  tfirdjxti  £ju 
Ä>ienrt,  Don  einem  £)octor  paiÄue  Speratue  genant,  auff  Dem  prebig 
ftoel  jmb  geprebiget  »orben, 

1,  ?jum  erflen  ftatt  gefaxt  berfelbige  ©octor  paiifo*,  wnbenSaflrateii, 
«uf  ©ectfö  bie  «Skrfc&njtten. 

S)en  arttcfeC  faben  ffc  genommen  auf  bem  fräßen  rfjetf  bpfer  pre# 
big  /  an  ber  erften  tmb  anbern  twterfebiebt.  #ber  mein  Antwort,  bie  icb  auff 
tiefen  articfel  aeben  (>aby  flehet  Darauff ,  ba*  Sföatf).  am  J9»<£öpi.  baö  2Bort 
(€unucbe$)  £rie<btfcber  cjungen,  für  ba*  fturinifcb  S&ort  ((Eajframo 
gefefct  tmb  öerftanben  wirb/  ©o  ^epffet  (Eaftratu*  auf  gut  S)eutfcb  em  t>ec 
fdjnttter,  ünnb  t)t  aud)  bewarf)  c$u  SiBtttembcrg  ntebt  anber|t  »erMmetfcftf 
motben,  ©ol  oueb  tmb  mag  m<bt  für  rin  fdjampar  tmtücbtige  beutfeb  room 
c$u  fcbeüteo  fein,  SDenn  obe  barumb folt  febampar fein,  ba§  big  ggort t>e> 
febnepb«,  an  ein  fwnbige*  @iib  be*  fcijbe*  werfet,  @o  müffc  aud)  ba* 
trort  befj&negben  febampar  fein,  »elcb*  sle^  ai*  rool  bafelbfl  bbn  werfet, 
als  ba*  3Bort  wrfcbnei)ben,  ünnb  braucht  fieb  boeb  bie  renn  &nb  belieb  ge* 
(grifft  beftelbtcjen,  afö  eine*  ^ort*,  ba*  on  febanb  wof  verebt  tmb  gebort 
werben  mag,  be*  gfevcben  au$  bon  bem  3Bort  twtfdwben  cju  brtetfen  ift 

2>  &  bat  gefagt  bon  ben  €(o|ter  beuten  auf£)eutfcb/  ©ie  berrerern  bie  na> 
tur  obber  famen  9»  ba*  &(e»b  obber  SSetgewanb. 

Bpet4t»f. 

S)a*  berantttwt  icb,  tmb  fpricfc  neon  ba  cju,  ©onber  meine  »ort 
itoJbm  biel  anberft  geläutt.  ©uc&  jie    bem  achten  tepi  bieferSermon,  an 
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beranbernPnterrd)cibt,  ncmiict)  t>ic  olfo  anfac&t:  &serumb  iff  estaufent 
mal  befjh.  Ob  t$  fcfcon  alfo  gefagt  tytt,  wer  es  ni$t  cju  oief  geroefen, 
fcieroept  audj  £cütuci  i  y.  schrieben  fW)et,  üon  bem  mann,  bem  fein  famen 
pm  fctyaff  entgehet,  onb  fon|t  piel  ber  gleiten  jc 

Wenn. 

3.  £r  fjatt  gefagt :  9$(obeWe£töffcr,  ba  Die  Softer  Im,  mnnfumU 

len,  mügen  cju  Der  elje  grepjfen. 

@per4tti0. 

3d)  befennä,  onb  man  roirbtf  affo  finben,  pm  anfang  be$  VHI. 
repfc  biefer  prebig.  Sßnnb  pnn  ber  SBerantroortung  bt§  artiefefe ,  grimb  t$  - 
inid)  auff  bic  Srcpljeit  cjum  el)elic&en  i^tanb ,  bie  einem  peben  Stiften  m 
ben,  pa  ber  el>elid>  ftanbt  allenn,  bie  brennen,  gebotten  ift,  niemanb  aufte* 
nommen,  pnb  ebenba*i|t,  barauff  ber  ganfc  fermon  geltet onb bringt,  bnnb 
mir  biefer  prebigt,  auefe  neben  anbern,  ein  Prfprünglicfce  Pifad)  geben 
f>att,  icf)  wollt  fon|t  tvol  ftill  gediegen  f>aben,  wo  icfo  ben  armen  gefangen 
in  <£(6|tew  niefy  Ijett  ratten  obber  baffen  wollen, 

TDUnn. 

4.  £r  f>at  gefagt,  ba$  £fo(ter  gelübb  tl>u  nfdjtf  l>pn  c^u  über  bat*  @e(ubb 

ber  tauff,  on  alkpn  ba*  e*  pl>m  ein  eel)c  i|t. 

©peratua. 

34  t>ab  anberft  gefagt,  ba*  mag  man  fefen  pn  bem  fünften  tVpl 
biefer  prebig,  ber  alfo  anfallt:  *£e  gteng  vilfeydn  baß  r>yn  jc.  3n  ber 
antwortt  aber  cjepge  ict>  an,  biewepl  nid>t$  on  ben  (Rauben  gut  obber  ©Ott 
gefcüig  t|t,  fonber  au§  bem  ©laroben  gut  Mb  <>Ott  gefeflig  werben  mufj, 
aüeö  fcaö  gut  fein  fcnnb  $Ott  gefallen  fo«,  <£o  ift  offinbar,  fot  baö@flübb 
ber  fteufd)l>eit  gut  fepn  Pub  ©Ott  gefaüen,  fo  mu§  baö  ni*t  au§  folgern 
geiubb  fommen,  fonber.  auf?  bem  ©lawben,  barpnn  etf  gefeiten  i|t,  ber 
glawb  ift  aber,  ba$  wir  pnn  ber  tauff  perfprocfccn  haben.  <£o  piel  nun  ber 
©lavob  mebr  ift  benn  iungffrarcfchafft,  ©e  piel  ift  ba$aelübbbe$®lawben* 
obber  ber  tauff  mehr  beim  ba*  gelübb  ber  iungffrewlic&en  &eufdE>l)eit ,  wo  e* 
fefcon  re*tfd)affcn  gefdjeften  roere,  gefefewepge  benn,  bae  fcie  ©oflcr  geiubb, 
roie  fie  ein  lange  cjept  bWx  U{ä)d)M  fmb,  on  pnb  roibber  ben  ©lauben  bc# 
fd;el)cn  (tnb. 

♦v'enrr. 
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VOienn. 

f.  &  t>at  gefagt,  &  rrwg  fein  ftinb  bei)  Dem  ©lawben  befeuern 

©peratua 

Sfleine  <2Borfc  ftnbt  man  pm  fünften  tf>ci>f  öfg  (Sermone,  an  bet 
fcierbten  tmterfebieb,  fabenb  alfo  an:  tt>ie  1>em  allen,  fif  bie  tmterfebieb 
gar*,  ©tunbe  aber  mein  antwort  auf  ^paulum,  ber  ben  Sftenfcben  pnn  cjwey 
tbeplet,  pn©epft  önb  flepfcb,  3m  @epft  (beöber©lawbi|t )  ijr  @erect)tig*> 
feit  t>nnb  feyn  funb,  3m  Slcptd)  (Da$  niefet  glauben  fan)  iflfunb  onb  fepn 
©ereebugfeit,  begebet  fepnö  bep  bem  anbern,  &c  werbeir'paulum  wol  biet* 
b«i  Mb  begeben  täfien,  mit  allem  ba*  er  gefagt  onb  getrieben  bat« 

tOienn. 

6.  3tem  cjum  #on  t>nb  cjur  febmaer)  ben  t>erfperten  (Sloflern  bat  er  gefagt: 
Kummer  bieb  nid)t$  \?mb  beinen  ©arbian  obber  ^n'or,  wenn  bie  wrfu> 
ebung  pn  bieb  fompt,  tmnb  bat  noef)  auf  £)eutfd)  bwu  gefegt: 
©prtrtg  r^ermie ,  aus  &em  Clofier. 

3d)  bab$  cju  tob  ©Ott,  t>nb  cjur feßgfeit  meiner  nebifren,  bie  pn 
Clojtern  gebremiet  werben,  gefagt,  Q5nb  mein  ©ewiflen  bat  mtep  cjwungen 
fcareju,  äber  meine  wort  lauten  wd  anberft  benn  ewre  -ißort,  bie  mag  man 
bem  neunben  tbcpl  bei)  ber  brüten  urfacb,  an  ber  (lebenben  t>tUerfd)ieb  al> 
fo  lefen:  Via  laß  mit  pe  fiey,  Durci>  (BOm  willen  :c.  3$  grünbe  audb 
mein  antwort  auf  ben  <3prudE>  @.  Meters )  Aft.  V.  ^an  mug  ©Öt  mebr 
geborgen  benn  ben  SDfrnfcbcn,  CCöenn  ber  iJflenfcb  gebeutt,  wirb  ric&t  eelid), 
Sörennejt  bu,  @o  gebeut  bir  ©Dt,  wirb  eelicb*  2Beld)em  foütu  folgen? 
S)u  fbat  ©Ott  folgen,  nic&t  bem  9ttenfcben,  nod)  aüer  SUSelbt 

VOitn. 

7-  <£x  bat  gefagt  bnb  geprebiget  Sutt&erifc&e  mepnung  unb  2ere,bie  berbampt  fmb, 

Öperatue. 

2Bo  i|t  tuttber  oerbamt  worben  ?  »on  Sßßefym  ?  webr  bat  pljn  t>et^ 
höret?  wer  bat  »bn  Dberwunben?  webr  bat  pbm  au§  ber  fdjrifft  antworten 
wollen?  SlBepl  pb*  Euttcrifcben  articfeln  Fepnen  namen  gebt,  bie  id>  fott 
geprebiget  baben,  webr  wiü  eud)  glauben?  ©ie  weil  Pbr  auefc  pn  tonen,  bic 
^  bigb«  öefe^t  babt,  fo  ofte  gelogen  babt. 

($ö)  2  wiemt. 
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XVitnn. 

t,  €r  bat       Do»  beafcbulselerten;  S)u  frepflep  fäufeeJevter,  wer  btf> 
fa,  bu  bpefpp  ©Dttfe  cjeferter. 

Sper4tu». 

£)a* befenn  idj,  tmb  wolt  nod>  sern,  ba*  btc (Sdjuf^etevtcn ($Ofr 
ffe  feierten  würben,  3*  beforge  alxer,  ©Ott  bab  pfjnen  rpjfc  tblitfotyit  cju 
gefctytcft,  Darauf  xfyn  iipemanb  helfen  werbe,  trob  wenn  bk  aan&e  <2öeft 
tnb  äße  «Seplisen  würben  bitten  für  pe,  £)iefeu  arttefei  ^aben  fie  aug  berc 
weunben  tf>epl  genommen  \ym  anfand 

6ptr*ttJ», 

9.  gjum  neunben  fe$en  pe,  3*  W  gtpiebfef  babetr  ttüdft  arttcfeC ©oefer 
€arlpab* ,  Da*  ift  eben  ate  mar,  afc  war  pe  $fcofogm  pnb. 

3Bcf>r  bie  sanfr  öerantwortuns  (efen  wia,  pnb  pe  pn  bem  3$ücfr 
Im  £)octor  tTMtti. Hindere,  ba*  tiefen  rw^fofeenben  tltcl  bat.  öprt>t>ec 
*>40»lmt>  tmfcColf  t>ertwmmg  6er  fieberigen  amcfel  t>»nfcc»£{en# 
fcen  *mt>  eckenbtlicfcert  Pnwerfitet  c$u  jfagolflafrt,  mijfgartgett. 

£ab  au*  biefe  artitfei  bie  aflepn  batum  bernaefr  fefcen  wollen,  ba> 
mit  man  wef t,  »0  fie  au§  Der  prebige  genommen  ftnb,  baä  au*  bie,  fo  mein 
Antwort  aoef)  nfcfct  überfommen  ober  gefefen  baten,  wefiten,  worauf 
mein  Sfntwortt  scarimbet  batt,  ©Ott  tbepl  mt*  ctDen  fein  @enab  mit,  t>a$ 
fein  name  pn  gcbeplfeet  werbe  2faieiu  (Abruft  cj»  Ä^n%$berg  3n 
Preußen, 

Num«  III*  ad  pag»  21. 

THEOLOGiCiE  Facultatis  univcrfilis  Siudii  Viennen* 

fisDoftorum,  in  ?aulum>  non  Apoftolum,  Ted  fux  farinx 
hominibu6  arm  vp  rffr&er»  inpom ,  Sfcmum 

RetaUaticfc 


Facuitas  Theoiogica  Studii  Viennenffo 
Lcftori  in  Chrifto  Salutem. 

SCripßt  iis  paueis  diebus  facultati  Theologie*  univerfafis  ßudii  Vienncnßs 
Dotiorihuf  Fsnlm  Dcferatw,  Senatum  dicert  volmmusy  tum  Muß* 
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ncfcio  quam  cantilenam  y  tum  latinulum  Epijhltolum ,  £2*  eidem,  patria 
Ungut  feriptantt  quandam  adfarcinatam  barbariem*    Idhac  forfan  factum  ra~ 
tione  ab  eo  efl  i  ut  falicet  PyrgopoUnieem  frußrs  nobis  putantem  imponerc,  tum 
tariis  artibus ,  tum  linguarum  dkerßtate ,  crederemuf  imbutum.  Cantilenam 
eam ,  jocoßs  quibwdam  canxorilus  eoncinnendam ,  prothua  relegavimus.  Duo 
rcliquA  1  um /«r  Democritico  rifu,  perlcgimus  citis  oculis.    Rati  reprehenßone 
dignum ,  in  meris  nugis  iis  confumere  bonos  bsrar.    Longa  intcr  nos  deineept 
dif cef  ratio ,  rtfpondendnm  Sperato  fuerit  nec  ne.    Et , ß  reßfondendum ,  barbare, 
an  latine  vel  utroque  modo  potius,    Placuit  tandem  uno  tantum  idiomare,  id  eß} 
latine,  paucis  tarnen  in  pr.tfcntia  reßfondere,    Sit  Speratus  ipfc  bilinguis%  irnmo  pag.  ft 
ß  maltt  7ro/kC\cyc<r.    At  latina  hngtta  nunc  tantummodo ,  fatis  nobis,  Non 
apta  bubui  Cliteliarum  farcina.    Et ,  ut  inquit  Flaccu:  >  Derne  lupus ,  comu  tau* 
rus  petitt    Refrmdendum  autem  bac  pr«fcrtkn  ratione  vifum  nobis  s  quod  is  ve - 
hiti  äAAöct  ^äxAÄo-  ,  ultra  nos  ad pugnam  provoeett    Quid  quod  ineulcct  fiept- 
usy  non  andere  nos  obtußs  fuis  jaculis  refrondercl  Verberat  leo ßtmulatus  mu- 
fculum.    Pcenitet  tarnen ,  ae  pudet  nos ,  candide  leclor,  in  ißbac  tarn  futtli  caufa 
dies  duos  intigros  contriviß'e.    Sed  forfan  pudendo  hoc  labore  noflrOy  Speratus 
ignobili  vulgo  reddetur  ceclebrior.    Igitur  d  latinulo  Sperati  tpißoliolo  initium 
fumetttes ,  ßc  in  imperitum  •>  barbarumque  boßem  ejus  obtufa  plumbeaque  teld 
latine  rrßetJere  nobis  libuit.    Vicnn*  PannonU,  Uli  Calendas  Junias.  Ann§ 
4b  orbc  redempto.  M.  D.  XXI III. 

Speratus» 

Fax  Dei  £5*  Domini  nofiri  JE/h  Chrißi  vobisewn 

Amen.  Amici* 
Facultas  Theologica. 

%  FFECTAMÜSfummopercy  quod  ab  initio  Epißolioli  tut  notis>  velut  AmUp&g.  6. 
J\  eis,  frecarts  tfoptas,  ut  pax  fcilicetDei,  &  dommi  ttoßri  JEfü  Chrißi 
nobifeum  fit.  H<te  nimirum  pax,  ß  vere  nobis  ajfucrity  ncctuay  net 
jmpur.t,  infanaque  plebis ,  cui  placere  ßudes ,  convitia  formidamus  y  nec  viru- 
lentos  carpentium ßultc  morfus  y  nec  tandem  iniquiorum ,  impiorumque  bominum 
ttllo  modo  veremur  infidias,  Nam ß  Deus,  pacis  autor,  pro  nobis-,  quis  contrs 
nos}  Mirum  nobis  %  Sperate  y  nec  injuria  quidem9  vifum  eßy  quod  in  epißolioli 
tut  prineipio  y  unus  intet  tot  millia  aufus  futrisy  Pauli  Apoßoli-,  (quodfitpefa* 
ais)  pcculiartm  titulum  fernere  ufutpare,    Num  ßcut  nomine  Dittoratuaue , 

(58)  J  *» 
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ff«  quoque  re  ipfa  eidemApoßolo  te  extimasfore  fimilem?  Äx Paulus Doäor gen» 
tium  Spiritui  fanfic  pieque ferviens ,  ad  pacem ,  tranquillamque  fidelium  unio» 
ficm  tum  puris-,  tum  caßis  verbis  fcriptisque  fuis,  conßanter  cunHos  bomines 
couvocabat.    Tu  vero  vice  verfa  fpurcarum  fuum  morc  carni  illecebrisque  vigi* 
Unter  indulgens ,  ventofos paueos ,  ideß,  tibißmilcst  ad  cruentum  bellum  Mi- 
y  fidiutnque  conaris  inducere.    Verum  (ut  inquit  ille)  Non  Udunt  cives  rußico- 
*  *      rumjacula.    IÜe  nunquam  eccleßa  pralatos  Anticbrißos <  do3os  in  ßde  bomines t 
afmos>  infulfost  fatuost  Pafcalcsy  &  bujut  genus  profanis  cognominibus  mitii 
alüsy  nuncupajfelegitur.    Imo  abfit,  ut  obfecena  bac  in  fanclum  vener  int  ejus 
mentem.    Tibi  bac  &  iis  pejora  tarn  ludus  [um ,  quam  nuces pueris.    IUe  po~ 
lybißor  Evangeliorum  nucleum,  hoc  eß,  verum  Cbrißi  fenfum ,  Tudutem  ex- 
teriorem  corticem  dißortamque  ex  eisdem  fententiam ,  infeius  blaterss  delirarum 
wtore  Anuum.    Quid  multa?   Tantum  tu  Pauiule  pauxiüule ,  Doäorulcre t 
{utitnur  enim  verbis  olitn  a  te  tibi  tributis ,)  a  magno  illo  Paulo,  gentium  Do- 
Hqvc  dtßas ,  quantuni}lypanis  Venetodtßdet  Eridano,    Imotantum,  quantum 
a  lucis  angelo  angelut  tenebrarum.    Minus  apte  prudemterqua praterea  vifum  % 
abße  Dei  tfCbrtßi  JEfu  pecari  nobis  pacem ,  qui  ea  Qtt  fertur)  continuo  cquis% 
atque  quadrigiSy  ventofe  plcbi  inculcas,  £jT pradicasy  qua  inter  Cbrißi  domini 
illafum  prius  gregem,  txitium  £J  pariunt  &  nutriunt  jamexortum.  Vide% 
SperatCy  ne  dumignara  profanaqueturba  complacere  fludes ,  conßanti  folidtque 
/.    difpliceas  veritati.    lllud  tibi  Flacci  Valcrij  exoptandum  potius :  Eripe  me  po- 
Arg*».  puliSy  &  habenti  nubila  terra,  fanäepatcr.    Vidc  rurfus,  ne  inter  cos  jure  a 
Ca  f.  i  yprudentioribus  numercris ,  de  quibus  retulit  Ezechiel:  Eoquod  (inqust)  Dece* 
g.  perint  populum  meum  dicentes  pax  pax ,  £T  non  eß  pax.    Etipfe  adsficabat 
parietem ,  Uli  autem  Unibant  cum  luto  absque paleis.    Dijjicilc ,  Sperate ,  populä- 
rem favorem  ßudtofe  venari  fjf  cum  prudentioribus ,  veritatisque  amicis  pacem 
colere,    Prius  pralerea  tibi  pacem  compara ,  Standern  ea parta  ä  te  aliis  cx- 
optanda.    Turpe  nimirum ,  boßem  pacis  amicis  pacis  ejusdem  emprecari  pa» 
cem.    Veluti  fi  fordidus  JUves  qutjptam,  munifcos  ejfe  bomines  eommonueriu 
Virtus  enim  ä  virtuoßs  tantummodo  pradicanda,  ne  forte,  cum  pradieaveris  no* 
bis  pacem ,  ipfe  pacis  bofiis  deprebendaris. 

Speratus. 
En  cecinimm  vobis  haäenus. 

Facultas  Theologica. 

GITUR  annus  ab  boc  fecundus  fertne,  quo  certus  ob  multorum  noufutili* 
um  bominum  teßimonia  rumor  de  latus  ad  ms  eß,  tc  advocato  etiamnum 

flu. 
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plurium  tui  fimilium  patrocinio ,  adverfus  Vicnnenfes  Theologos  quippiam  ac- 
curattjfime  mcdttari.    Quantam  nobis  incujjißet  formidatam  fomudinem  ifthac 
tua  Um  diutina  medium,  fi  non  fuijfes ,  Sperate,  intus  ac  in  cute  antea  nobis 
notusl  Mirabamur,  quam  adfincm  barbarica  hujus  letlionis  venijfemus,  non 
effe  in  toto  hoc  Itbcüo  vel  minimam  micam  faJis.  Verum  mirari  mox  defivimus, 
poßquam  in  mentem  venerat ,  qualis  fuit  hujus  barbaru  primus  autor.    Quampag.  9. 
verum  jatlatum  vulgo  hodic,  latrantem  canem  nunquam  pratdam  capere.  Nec 
imus  inßciasi  Sperate,  eße  hie  Vienn/e  quam  plures,  qui  hanc  tuam  barbariem 
(Elegant  avide,       veluti  ex  Delphico  oraculo  emijfam  vulgo prxdicent.  Mir 4 
levium  hominum  pervicacia,  ut  nullum  fit  tarn  injulfum  opus,  quod  tefle  careat 
comptvbante.    Quarcs  forfan,quinam  fint,  qui  tuam  hanc  barbariem  in  calum 
tollantl  Saas,  Sperate,  dunuxat  eos  ejfe ,  quibus  extimas  nos  iudignot ,  idefi> 
Speratica  farina  non  abfimiUs.    Si  taltbus  fludium  hoc  noßrum  indignum  putas, 
confule,  quid  de  iu  tandem  agendum  fuerit.    Elaborandum  enim ,  ut  huic  homi- 
num generi     locus  £jf  dignum  quoque  officium  tribuatur,    Nec  aptius  excogt- 
tan  quicquam  poteß,  nifi  utii  Paulino  judicio  tuo  eruditijfimi  aut  in  SiculasLa- 
thomias  aut  breves  Gyaros  mox  mittantur,    Poterunt  &ti  omncs  in  Myconittm 
ttiern  relegari.    EN  CECINIMUS  VOBIS  (inquis)  HACTENUS.  CERTE, 
quid  ahn  haHcnui  decantaßi  ■>  ticfcimus,  nobis  sutem  non  nifi  meras  Ncenias  ac 
sniles  plus  quam  fabulas  cecinißü    Num  eam  cantiUnam  ceciniffe  tt  dieis ,  quam 
tum  ißhoc  epißoliolo  tuo,  cumque  adfarcinata  ei  barbarie  huc  nobis  nuperrime 
deßinaßi  ?  Fuerunt  non  pauci  t  qui  concentum  quempiam  muficum  te  nobis  ccci-  x 
nifi  fufpicarentur ,  cumque  ohm  concentum  tuo  huic  epißoliolo  fubnotandumpag.io. 
forfan,  quod  in  eo  verßculorum  interßitia  fesquipcdalia  fuerint  ferme  omnia. 
An  allufum  potius  ad  Evangelicum  iüudy  reut  um  d  pueris  in  foro  fedentibus  ^ut.c.u. 
qui  clamantes  ccequalibus  dicunt:  Cecinimus  vobis ,  &  non  faltafiis  %  umentavi- 
tu us ,  &  non  planxißis,    Sed  b/cc  f^utvides')  ad  hoc  propofittmt  dcßetles  ttger- 
rime.    Forfan  Prafica  more ,  veluti  fuertt  d*  nobis  apud  te  penitus  conclamatum%  Ttfims. 
Ali  funus  ipje  noßrum  te  ceciniffe  dicis.    Sedcapiti  cane  talia  Paule  tnfano  rebus-M  14.. 
que  tuis,    Quodfi  per  h<tc  Ittteras  intelligis  antea  nobis  mijfas.    His  certe  vicis-  ttJbw* 
ßm  recmuimus  fatis  multis,    Cupimw  tandem  ambigua  hoc  de  re  fieri  ex  te  cer-  **t% 
tiores.    Edoüi  mim  d  te,  dukius  tibi  quippiam  forfitan  recinemus.  QVOD 
fubdis 

Speratus, 

Nuncvero  iidemvobis  Umcntamur. 
Facultas  Theologica. 

IATI- 
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ATIS W$  dixißes,  nunc  vcro  iidem  vos  lanentamur.    Intotajudaa,  in- 
quit  Hieronymus  Esdra  primo  capite,  lugebam  Jofiam,  &  qui  praßdc* 
baut ,  «zw  uxoribus  lanwntabantur  cum  usque  in  bunc  diem.    Cicero  Tu- 
feulanarum  Qu.fß.  libro  primo.    Nam  btc  quidem  vita,  inquit^  mors  efi,  quam 
latnentari  pojfcm ,  fi  liberet.    Scd  hoc  quoque  adfarcinau  barbaria  lux  forßtan 
pag.  1 1 .  adfcribfftdttm.    EXPON&iS,  quod  mox  dixeras ,  fic  inyuis : 

Speratus, 

Jdeß,  Nihil  non  egimus,  agimusque  ubique  armalurA 
verbi  Dei  tuma  dextns  mm  a ßnißris  adgredh 
entesy  ut vos  reßpifiatis t andern. 
Facultas  Theologica. 

NIHIL  egißi  bab%enusy  agisque  in prafentia,  Sperate ,  quo  rebus  tuis  spie 
prudenterque  confulueris  quovis  modo.    Scripfimus  abunde ,  quam  tuis 
primis  litteris  rejponderemus ,  quanam  ratione  quibusve  mediis  dijfolutum 
didecus  ißud  tuum  potueras  refarcire.  Verum  fpretis  amicis  paternisque  moni- 
tis  •»  fenjuifemper  tuo  qualicunque  9  out  male  tibi  confulcntium  malueris  inba* 
rere,    Quare  jußius  tibi  quamnobis  jaÜuram  banetuam,  (ni  deßpis  omnino) 
y&rjt&imputandutn  duecs.    An  armatura  verbi  Dei  tum  a  dextris  tum  ä ßnißris fuerit 
not  adgrejfus,  adfareitutta  epißoliolo  huic  tuo  barbaria  etiam  lippis  atque  tonfori- 
bm  indicat  evidenter.    Num  ßc  infulfc  convitiari  9  pte pr<tjertim  tecutn  in  re  ma* 
la  tua  agentibus ,  ex  Paulo  t  Paule,  didieißil  Vix  ßccarii  perditique  rrajfatth 
res,  fpoliorum  eaufa  infontes  viatores  aggrediuntur  otrQciui.    Unde  faßum  eß% 
pagilZ» & nonfaeile primajronte  barbaria bujusfuijfe  te  credidimus  authorem.    Si  boa 
genus  bominum  Paulinum  fuerit  extimandnm,  pergamus  omnes,  viperinis  mor* 
ßbus  impudentifßmisque  convitiis  vel  optimos  quosvis  bomines  diriter  infcHari. 
Sed  ab/u  hoc  ab  bomine  non  tantum  nomine  Cbrißiano,   SUBINFERS  ßolidam  , 
cur  ßc  nobiscum  egeris,  rationem ,  ut  ms  feilicet  a  te  moniti  reßpifeamus  tandem. 
J)cßpH  atprudens  ßolidi  mandata  eapefent.  Injuria ,  Sperate ,  a  ndbis petis ,  quod 
Her.  t.  eramusjure  a  te  antea  petituri.    RESIPISCATIS  TANDEM,  inquis.  Rifun* 
f*    teneatis  amici.    Enfcapbofcapbamprovoeat.    En  agroius  penitus  medico  confu- 
ftf*?,  Jit  peritijßmo.    En  ahus  Calo  docere  Colones  pergit.    Imo  fus  Miuervam.  O 
'ptrß»»  f*l*eem  tempestatem  bane  noßram,  in  qua  tertius  t  eeslo  eecidit  Cato.    En  rebus 
f*rjr,^%  magna  ex  parte  jam  perditts ,  jfces  prater  ßcm  oritur  dcferatist   Sipaucos  ante 
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tnenfcs  tu,  vel  quispiam  tui  fimilisy  facultatem  hanc  noßramy  ut  reßpifcerety  tno- 
nuiffcs;  1  bibey  dixijfet ,  purgantes  pcftora  fuccos ,  quiequid  &  in  tot*  nafcitur 
Anticyra.    RESIPISCAT1S  t arnkm ,  inquis.    Nim ,  Sperate ,  refipifcet  quis- 
piam, infulfi  monitoris  fequens  monituml    J  adgredere cubieularias  ancilLarias  ***f»  2. 
tuds,  quibuscum  tibi  commertium  gratum  ferunt,  ut  ha  refipifcant  t andern,  Refi- .  **  *rt* 
ptfeent  tandem,fi,  Joles  exemploy  vices  tibifuAs  delegarint,  c*" 

MSIPISCATIS  TANDEM,  inquis,     fit  cur  y  fapiens  Sperate ,  ' 
defipientium  ptonitor  ,    hatte  4  nobis  refipijeentiam  tarn  anxie  affeclas1pag.i$» 
An  extimas  refipißcere  nos~>  ß  doSlrinam  ,  vitamy  ntoresque  tuös  albis  equis  imi- 
tari  conabimuri  Sed  quis prudens  ctecum  dueem  fibi ßatuit?  Attica  muß*  nutn  fr'^0^ 
fequetur  Cdricam?  Pbrynondam  jubes  imkttur  Socrates  \  Speratum  ducem pa-  ^""i? 
rety  qui  non  noverit.    Non  mirum,  prudens  Leftor,  *  nobis  Speratum  petere,  ut 
refipifeamus,    Quandoquidem  ßmus  juxta  perperam  Arrogantem  fibi  fummum 
faptentia gradum,    hupi,  hircij  nebulonesy  obtufi  ingenh ;  Antichrißi,  Arcbi- 
fatui,  meretrices,  infidelitatis  minißri ,  haretiei,  liclores,  tortores,  sLemonibus  ob- 
feßi9  inexperti,  indoCli,  ittpii  Sopbißa,idolatra  ,  fidei  ignariy  ignorare  nos,  quid 
Dem,  quidve  Chrißus  fit  i      breviter,  nihil  nos  de  Deo  feire  penitus,    Ludus  pr9fo. 
fibiy  nosAfinos  nominare,    QU/ERES  forfan,  LeHor  candide,  cur  immania  hat  mMt 
monßra  ab  humana  cjfigie  dijcernere  nequiverit  Dc/peratus?  ANquodis  miram 
quandamManiam  contraxerit  ex  parentibus  1    AN  quod  maledicus  hie  hämo 
nunquam  didicit  benedieerel    AN  veroy  quod  brutus  ipfe  brutos  exißimat  cun-  ™2* 
Hos  alios  \  AN  cerfy  quod  dum  bae  feriberet ,  a  malo  aUmone  obfejfus ,  fuerit    *  '* 
mente  captus?  SUNT-,  qui  putent,  Speratum  Circ<ca  Magia,  quoties  libuerit  tum 
fe  ,  tum  faventes  fibi  eateros ,  in  monßra  immanesqueferas  fuetum  eonvertere, 
QUID  ergo  mirum,  fi  in  feram  monßrtimquc  Speratus  verfusy  iis  ferinis  mon- 
ß roß rque  nominibus  nuneupet  Viennenßes  ?  QUIS  (inquies)  is  cßy  qui  vos  in  tarn pAg, I4- 
ferinas  facies  transmutavit  1   Terra  inquam  filius,  vel  ß  malis,  Leopardus  fs~ 
mine  prxmixto  genitus.    Imo  vero  monßrum  ingens  nulla  virtute  redemtum. 
Quid,  quod  Speratus  fuilU  feftator  vitxy  vixque  dignus porcos pafeere  Pirithoi% 
feropbeos  clavos  fuiÜosque  paxiüos  Tbcologos  nuneupat  Viennenfts  ?  Nee  mirum. 
Namy  ut  dicitury  Traclant  fabrilia  fabri.    Attingit  lingua  dentem,  qui  doluerit, 
ASININA  capita  (Speratus  inquit)  eßis.    Vile  animal  afinum,  Sperate,  natura  2- 
gtnuit ;  aste  vitiA  penitus  deturparunt,  Auufi  libet,  id  tpfum  referas  in  paren-  'r'P91**» 
Us,    Quispiam  Optimum,  nafutum  tarnen  virum  olim  afinum  per  contumeliam 
nuneuparat.    At  is  clmculum  adiit  convitiantem  ,  blafbbcmumque  hotnimm, 
tumque  liquido  mire  olido,copiofoque  ßercore ,  a  vertice  ad  imos  pedes  aclutum  igmm„ 
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perluit.  Quid  agis,  afiney  txclamat  procax  ille.  Nativum  (inquit)  aflni  offi- 
cium. ASINI  (inquis)  efiis.  Quid  fi  te  muhum  verius  ,  aut  cuculum  quis- 
piam  nuncupabitl  RESIPISCATIS  tandcm  inquis,  TU  videris ,  prüdem 
leftor,  quis  noßrum  dignior,  ut  refipifeett^fuerit,  ET  cur.  Sperrte ,  nos  ajbios 
ejfe  dicisl  QU  JA  nefeitis  (inquis)  quid  fit  DEUS ,  quidve  Cbrißus.  A  temet- 
t&l  1 f  *Pf°       d*c*s'*  Sp&Mty  an  *lii  tibi  dixerunt  de  nobis  \  Si  a  te  ipfo  ?  Num  jurs 

*  '  patiuntur,  ut  tibi  exbibeas  teßimonium  ?  Si  alii  hac  de  nobis  dixerint"?  Dtftc- 

reamus  vmnes,  fi  talia,  injuria  adferipta  nobis,  non  fint  tuis  teßibus  jure  oprimo 
trtbuends.  NESCITIS  (inquis)  quid  fit  Dens  ;  Imo  nee  Chrißus  quoque.  SI 
nihil  prater  hac  aliud  fcripfijfes,  in  bac  adfarcinata  barbaric,  abunde  fatis  ex  hoc 
uno  Sper aticam  temeritatem  dignofecret  quisque  prudens.  ET  CUR,  Sperate, 
nefeire  nos  DEUM  tarn  temere  ,  tamque  pertinaciter  ajfevcras  \  Cum  tefie 
Damafceno  ab  initio  lib.primi  ejus,  quod  eß  DEum  ejfe,  cognitio  natura  Omni- 
bus fit  inferta.  Num ,  opinione  tua  Orator  tnaximc,  apud  Ciceroncm  de  legibus 
lib.prtmo  legißi,  nuüam  ejfe  gentem,  ncque  tarn  immanfuetam,  ncque  tarn  feram, 
qua  non,  etiamfi  ignoret,  qualem  habere  DEum  deccaty  tarnen  babendum  feiat. 
DICES  forfan^  quid  DEus  fit  fub  propria  ratione,  nefeitis,  0  infulfum  cercbel- 
luml  0  caput  finepeäore!  0  fine  ratione  animall  An putas, Sperate, pojfc  ab 

Cap  ij.bomine  feiri  ,  quid  fit  fub  propria  ratione  Dcus*  Legißine  illud  apud 
Matthaum  %  Nemo  novit  'filium  nifi  patcr,  ncque patrem  quis  novit,  nifi  filius 

HegmU.  Xnfimtum  enim  ac  fumme  perfeclum  non  poteß  nifi  ab  infinito  tffumme 
perfeäo  intcüeclu  feiri,  quid  fit.  Cyrillus  cap.  34.  Hb.  9,  in  evangelium  Joan- 
nes :  NuÜus  natura  Dcitatis  (inquit)  capax  intcUeäus  eß ,  ac  idco  furiofus,  qui 
,  audet  temeraria  ferutatione  rimari,  quidnam  DEus  fccundtim  naturam  eß  &c. 

*  °'    '  NESCITIS  (inquis)  quid  eß  Deus,    Putasne,  Sperate,  non  legiffe  nos  caput  quin- 

tum  primi  divinarum  infiit.  La&antii  Cap,  7.  13.  praparationis  Eufebii,  Pri- 
mum  naturalium  quaß.  Annai  Seueca,  Pritnum  de  natura  Deorum  NU  Tullii, 
Ttmcum  Piatonis ,  caterosque  feriptores ,  qui  gentilium  de  Deo  fententias  abunde 
DEUs  referunt ?   Pojfidonius  (ut  Hb,  J.  refert  LaCrttus)  Deum  fic  definit :  DEus  eß  a- 
$*tdfit1  nimal  immortale,  rationale,  perfeclum  fite  intelleclualc,  bcatum,  a  malo  omni  re- 
motijfimum,  Providentia  fua  mundton ,  &  qua  funt  in  mundo,  difponens  omnia. 
Cicero  in  confolatione  iis  verbis  DEum  definit :  Nec  vero  Deus  ipfe,  qui  intelli- 
gttur  (inquit)  ä  nobis,  aho  modo  intelligi  poteß,  nifi  mens  Joluta  qua  dam  &  Ii- 
bera  fegregataque  ab  omni  concretione  mortali ,  omnia  fentiens  &  omnia  movens, 
Paulus  Apoßolus  eap.primo  &  6,  epißola prima  ad  Thipiotheum  iis  ferme  verbis 
interpretatur)  quid,  qualisque  Dens  fit:  DEus  eß  natura  prineeps/bcatus.  &fi. 

Im 
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lus  potens,  rex  regum,     dominus  dominantium^  quifoltts  habet  immortalitatctuy 
tflucem  inbabitat  inaccejfibilem,  quem  nuüus  bominum  vidit,  fed  nec  videre 
poteß ,  cui  efi  bonory  &  imperium  in  fempitemum.    Augußinus  exponens  cap. 
primum  Evangelii  Joannis ,  ait ,  Deum  ejfe  fubßantiam  quandam  vivam,  perpe- 
tuarriy  omnipotentem,  infinitam,  ubique prafentem,  ubique  totam,  nusquam  inciu- 
fam.    Libuit  hoc  loco  ad  convincendam  Sperati  pervicacUm  Simonidis  fafiumPa&'1'' 
prudens  ex  Cicerone  referre.    Is  enim,  cum  Tyrannut  Hyero  ab  eo  peteret,  quid  pr'tmo  de 
aut  qualis  fit  Deus,  deliberandi  caufa  fibi  unam  diem  pofiulavit.    Cum  idem  ex  »*turA 
€0  poßridie  quareret ,  biduum  petivit.    Cum  fxpius  duplicaret  numerum  die-  Deormm. 
rum,  admiransque  Hyero  quareret,  cur  ita  faceret  ?  Quia  quanto  (inquit)  diu- 
tius  confidero,  tanto  mihi  res  videtur  obfeurior,    DICITE  mihi  (inquis)  quid  ^  ^ 
fit  Cbrißus.    Augußinus  exponens  illud  Joannis  cap.      Quia  fiJius  hominis  eß.  qJdßtt 
Quid  eß  Cbrißus  ?  Verbum  Dei  {inquit)  babens  hominem.    Atbanaßus  deßnit,  in  Sjm- 
Cbrißum  eße  Dcum  &  bominem.  Caßyodorus  in  commentariis  Pfalmi  2»  Cbri- 
ftus  [inquit)  eß  Deus,  anima  rationalis  £5*  caro,    Sifententiam  noftram ,  quid 
qualisque  Cbrißus  fit,  inßanter  expoßules,  tarn  aeeipe  verbis  paucis:  Cbrißus  eß 
De us     bomO)  ars  &  fapientia  patris,  bumani  generis  rcdcmtory(uperborum  ho* 
ftis,  blaffcbcmorum  ßagcllum,  fcdutlorum  punitor  acerrimus,  hoßium  pacis  feve» 
rijßmus  infe&ator,  venereum,  arrogantem',  ventofum  ,  blaßbemumquc  Speratum 
cum  fibi  adbarente  inconßante  turba ,  olim  mijere  trufurus  ad  Orcum.  Num, 
Sperate,  ex  jamjam  diclis  (nifi  excutias)  clare  videsy  bujus  inter  nos  litis  effc- 
clum,  lucrumque  (Id  enim  ex  palcßrt  bujus  viBoria  prtmium  volens  promit- 
tis)  reportajfe  nos,  teque  fub  jugum  jure  mittendum  pojfidere  jam  viel  um  ?  /W- j  ~ 
CESSIT  fujfcitionem,  Sperate  y  fagaeibus  quibusdam ,  quod  nullam  omninoiw- 
hac  adfarcinata  barbarie  tua,  nec  genitorts ,  nec  genetricis  9  feceris  mentionem, 
Narrant  bißoria,  ingratos  quosdam  filios fuijfc  utrumque parentum,  vel  alterum, 
quod  finißre  fe  genuerint ,  odio  profecutos,    Qui  habet  aures  audiendi ,  audiat, 
SED  cur,  Sperate  <,  extemplo  in  terram  dejeeißi  vultum,  babita parentum  tuo- 
rum  fubobfeura  vel  modica  mentione  ?  Ortum  fateri  rubor  unde  düxeris  \  Quid 
nota  rccondis%  Sciunt  bune  tonfores  & lippi  omnes,  Mira  certe  criminum  con- 
ditio, ut  vel  nolentibus  eorum  autoribus ,  vi  quadam  vultu  Jeft  prodant proünus.  Jfw««. 
Deprcndas  (inquit  Satyricus)  animi  tormenta  latentis  in  agro  corpore  y  depren**"  Sd,-9» 
das  & gaudia  fumit  utrumque  inde  babitum  facics,     Elegans  Nafonis  illud:  2' Mtff' 
Hru  quam  difficile  eß  crimen  non  prodere  vultu.    In  proverbia  abierunt  Tra- 
gicum  illud:  Vultus  loquitur,  quodeunque  negas.    Item  Manila  Hemißiebium:  Semtta 
Ante  os  eß  animusf   Rurfus  & Horatianum  illud  ex  Epodo :  Qra  pallor  albus  ^/  io 
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inficit,  Huc  tendit  Salomonis  parabola,  proverbiorum  cap.  27.  Quomodo 
in  aquis  ( inquit )  reß>!endent  vultus  prvfticicntium ,  fic  corda  hominum  ma~ 
nifeßa  funt  prudentibus. 

Speratus. 

Amicioribm  non  femel  a  njobis  ßretis  litteris^ 

Facultas  Theologica, 

SCRIPSISSE  te  antchac  aliquot  amiciores  ad  nos  littet asy  non  imus  »'»• 
ficias,  fed  ßreviffe  cas  nos^  commentitium  certe  tuum.    Non  rcjßondi- 
mus  mt  er  dum  tibi ,  vel  quod-,  ubinam  gentium  profugus  tunc  ageres% 
conjetlare  nequivimus  ulk  modo  j   Vel  quod  Intern  tux  nullius ,  auf  momenti 
farvi  omnino  vif*  funt.    Prafertim  y  quod  quicquid  inter  nos  negotii  ante  fue~ 
rat,  deteximus  primis  littcris.    Affuit  &  caufa  certe  aliay  nefcilicet,  dum 
acu  rem  iffam  tuam  tangcrcmus  ,  malum  virus  ([quod  dicitur')  atris  ferpcn- 
tibus  adderemus.    Movit  &  paraemia  elegans  illa  nos  :  Fumantcm  na/um  nun- 
quam  tentaveris  urß.      Futjfet  certe  in  rem  tuamy  Speratey  fi  non  littcris, 
fed  coram  negotium  bujusmodi  traclaßemus.    Nec  id  dctte&avimus  aliquan- 
ThdUrtt  J0  ?  nec,  moda  UbeaU  bodie  detretlamus.    At  dices  forfitan  ,  timentes  nos  ißbac 
tmE£'t     vafre  quodammodo  commcntari.     Sed  xurujroe  i*Af!ß«f  i*jo{  ovk  dMy'i£u. 
Tttul 'ro    ^  fcribam  ([inquies")  famofos  in  vos  hin  Hos.     Et  quanam  ratione  fama 
46  ff  &  b°na  Mren*  qu***  tnculpatos  homines  diffamare  ?     Statuunt  praterea  atrocem 
fit.  36  pxnam  leges  w,  qui  famofos  libellos  in  vulgus  ndiderint.    Non  vereor  (Jnquies 
eltcii  forfan)  leges.    Quid  ß  nec  fanHos,  imo  nec  Deum  quidem.    Sed  ßultum  certe, 
&       genus  hoc  hominum  formidare.    Num  lcgißiy  Sperate ,  Horatianum  illud:  Et 

pajTlO*  men^ax  infamiA  Urret  <lueTn  "tfi  nendofutn  tfmendacem  ?  DEPINGAM 

*  vos  lupos  {inquis)  totius  fteuli ,  fecundum  vefiram  verßpellem  indußriam,  dili» 

genter que  vos  deferam  in  lucem.  Filius  lupa  rite  lupus  dicitur*  Cur  ergo  ju- 
re natos  lupos  vocitas  ?     Tutum  non  eß ,  Sperate  ,  lupos  tangere.  PINGAM 

Kmr.  Eft-  vosy  inquis*    Magnus  Alexander  ediElo  cavity  ne  quis  fe  praeter  Apellem  pingeret. 

f»Upri.  ßxißimabat  enim  miferin  adferibendum,  cum  quis  a  pi&ore  ineptißmo pingert- 
m*2-  tur,  PINGAM  vos,  inquis.  Num  hirco  cervos  pinges  multo  rcaius?  Num 
defunt  tibi  turpes  merctricuU  ?  Pingas,  rogamus ,  Marth  adulterium. 
Finge  parentum  veßes ,  locum  munia.  Si  piäor  cs->  Sperate ,  laudem  tibi 
band  modicam  parabis ,  ß  Rpmana  urbis  primorum  conditorum  pinges  natali- 

tium. 
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«fem.    Sipifior  es,  en> Etbeolicis  &  Polynicis  fratrum  origo  fcfe  tibi  aptißme  pMf  'im'1ut 
jringcndam  offen.    Amice  monemusj  ne  Bubale  provoccs  Htpponaclcm.     DE- im  Utk*. 
FERAM  (/«f«//)  vos  in  lueem.    Tmebra  (monßrum)  minitantur  luminitn«r  im 
Retiqua  mox  fequentia ,  tanquam  fale  carentia  ,  vifum  nobis  ad  Pbilomdem  £P0^0> 
relcgands.    Ranis  timidicr  fit  neceffe  eß  ,  qui  ob  infamem  Speratum  j}e  bin*  T*n"l£ 
famx  fuerit  dtßitutus.    In  nfce  praterea  libcllis ,  qualis  ßt  corutn  autor ,  ad  &an\u ' 
ammufim  dinofeitur  luce  clarius,    Egrcgiam  praterea  laudetn  hoc  ratione  apud 
trrudeittcSy  Paululc,  reportabis.    Vtde*  Sperate ,  ne  hacPaUßra  laudilus  eos  ex-p*£<Zl, 
§rnest  quorum  ßatueris  gloriatn  denigrare.    Circumfenur  elegant  bicfenarius: 
Exornat  probos  improbui  c$nvitiis.    Quid  rurfustß  quispiam  multo  nafuftor  te9 
tibi  debitum  reddiderit  Taltonem  1  fununt  nebulonet  baud pauci,  qui  in  fummos 
fapienti*  viros,  Homerum,  Soeratem,  Catoncm,  M.  Tullium.  Virgiltum,  Erafinum, 
Cermanorum  dreus ,  lmo  in  fanclos  ipfos,  &  Cbrißum  bominum  redmptorem, 
infulfoj  feripferint  libros  malit  avibus. 

Speratus* 

Severiorem  (uti  vobis  videbitur)  aeeipite  lituram 

hancy 

Facultas  Theologica. 

PRJECIPlSi  Sperate  y  ut  fever ior  cm  hturam  bane  tuam  (uti  nobis  inquis 
videbitur )  aeeipiamus.     Utitiam  adftrcinata  bujut  barbaria  nobis  i  u 
tnifpe  lituram ,  id  eß,  opaco  quopiam  liquore  fuperindu&o  ,  omnimodam  L,,mJf 
deletionem ,  expunelionemque  ( In  hoc  enim  ßgntßcatu  lituram  aeeipiunt  Laiini  * 
dolores)  nos  aeeipere  pr*cipifjesf  ne  feilicet  futilia>>  inaniaque  tua  bac  legen- 
do,  tarn  oper am  perdidiffemus ,  quam  oleum,    Certe  tua  bac  litura  (quicqwd 
-per  lituram  ßgnißcare  volueris  )  nedum  non  feverior  eß  tifa  nobis ,  fed  vans 
penitus,  atque  tevifßma,  id  eß  auteri  fuo  ßmillimaj  imo  vero  digna  hliginis 
fueco  funditus  linienda,  ne  caebinnos  in  poßerum  queat  prudentibus  move-*^1** 
re  cenforibus,      Non  nobis,  Sperate-,  lituram  bane  tuam  cum  adfarcinata 
barbarie  mitter e  debucras*  fed  Vulcano  potius  aut  Neptuno,     Apti  nempe 
utriusque  tenfores  impii  ßmul  hminesy  &  amufoteru 
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Speratus, 

Atquc  cidem  adfarcinatam  bar  hartem  legite* 

Facultas  Theologica* 

PRMCIPIS  infuper ,  ut  ncdum  feveriorem  lituram  hanc  tuam  accipia- 
mus,  fed  cidem  quoque  adfarcinatam  bar  hartem  jubes  legere,    Nm  ab 
^(u,hi         re  verßculus  k  apud  Gracos  vice  proverbii  celebratus  cfl  :  mXSattu 
«*p.f  «2-  wi  xiwupoi  ettija  pah*  km/hm  tinr.    Hunc  ipfum  verßculum  Tbeodorus 
Gaza  ßc  Latinum  fecit :  Safe  etiam  eß  olitor  valde  oportuna  loeutus,  Sicut, 
SperatCy  aliene  nimis  de  litura  jamjam  locutus  fueras,  ita  propriijßme  adfarcina~ 
2^.14.  tarn  buk  litura  tua  barbariem  nuneupaßu    Quid  enim  tarn  barbarum,  quam 
rmmqmidid-,  quod  prater  nativam  barbariem  retinet  in  fe  nihil  %    Id  eß9  quody  tum  lin* 
guay  tum  moribus  barbarijßmum  cenfeatur  & fit.  Si  quis  parva  labore  barbarus 
cupit  eßei ,  tuam  hone ,  buk  litura  tua  adfarcinatam  barbariem  curfim  faltem 
Pa& '*     pcrlegat.  Qukquid  etenim  in  ca  pecurret,  pajfim  barbarum  eß,  Barbarum  ejus 
snitium.    Fink  barbarus.    Medium  quoque  ejus  ex  extremis  barbaris  adfarci* 
natum  compaclumque  eß,    Barbarut  adfpe&us,  vocum  fonitus plusquam  barba~ 
rus.    Materies  ejus  barbara.    Barbarum  argumentum*    Ordo  barbarus  ac 
identidem  barbara  difpoßtio  ac  conclußo.    Quid*)  quod  in  ea  barbarie ,  barbae 
riesMepbitko  quodam  atroque  nidore,  emmilas  nares  ever berat putentißme. 


Märt.  7. 


Gaudendum  barbaris-,  quod  babent  tuam  hanc  barbariem ,  qua  cum  libuerit,  du 
gno  pateüa  operculo,  aplciantur  maxime.    Hinc  dolendumGracis,Latinis%  ac  alid- 
rum  idiomatum  turbis  aliis  ,  quod  bujus  tua  barbaria  ncqueant  ejfe  partieipes. 
DICES,  non  niß  tua  farina  bominibus  adfarcinatam  hanc  barbariem  fcripßjfe 
Htmtrm,te,    Certe,  Speratc ,  ß  nwtquam  id  dixifles,  res  tarnen  ipfa  omninl  ita  ejfe, 
^        Stentoreo  boatu,  proteßatur  &  clamat.    Perge  igitur,  Sperate ,  ut  coepißu  tua 
barbarie ,  barbarijßmam  barbariem  illußrarc,    Moratur  te  certe  ex  hoc  re  in' 
gens  pramium  apud  poßeros ,  ut  feilicet  barbaria  barbarijßma  autor  dicaris  & 
fist    Et  quod  multi  funvna  clegantia  facundia  gloriam  adipifei  nequiverint,  tu 
unicus  futurus  fit  omnium  barbarijßmut.     0  librum  autoris  Jui  confeßoni 
barbarum,  librorum  omnium  infaußijßmum.     Dijfrcrcamus  fubito,  fi  Uber 
zw. 24.  uUus  extat  hoc  barbarior.     Monemus  amiciter  Sperate  te ,  ut  deineeps  definas 
qukquid  litcrarum  ädere.      Nam  (ut  inquit  ille)  feribk  mußs  &ApoUin* 
Mdrti*.  HUn0t    Num  ,  prudens  leclor  -»  Cbrißi  Evangelio  jure  dolendum  putas ,  quod 
*' m  2'  Speratum  hunc  nattum  fuerit  ajfcrtorm  i  Felkem  Magnus  AUx ander  JEacidem 

txti~ 


Digitized  by  Google 


extimabat,  quodrerum  a  fe  geßarum  Hametum  habere  meruerit  autorem  ,  fe 
vero  fere  miferum ,  quod  tnclyta  fafla  fua  a  Cbxrilo  bardo  pocta  fiter  int  decan- 
tata.    Nam  veluti  traäata  notam  labemque  remittum  Atramcnta  fere  feripto- 
res  carmine  feedo  fi/endtda  faSla  Ununu    Si  quis  forte  foriuna  bunc  Sperati  H"*'*** 
amni  ex  parte  infelicem  librum  legerit ,  &  quid  de  eo  tandem  futurum  ßt,  ro- 
gaverit ,  fic  cum ,  fajfurum  veritatem  ,  refronfurum  putamus :  Una  (inquics) 
cum  feriptore  meo  capfa porreclus  operta  ,  Deferar  in  vieum  v-endentem  thus 
odares  y  tfpiper>  ö  quiequid  chartis  amicitur  ineptis,    SI  RES  ex  vili 
ufu  infelix  dici  debeat ,  quid  bac  hujus  libeüi  papyro  infdicius  dici  potefi  ? 
Vis  leHor  feire  paucis,  ex  quali  papyro  abominabilis  btec  barbaries £J7 'exeripta  Jttntde^ 
cß  tfexcufal  Cupio  inquics.    Fcrunt  Niconem  in  Lcsbonici  agro  linum  quon- 
Mm  feminaffe;  erevijfe  idt  redaäumque  tum  in  ßamen^umtramam  fuijje;  cx  ''„"jg 
ßamine  funes  conglutinajfe  ,  ex  utroque  telam  plurimam  texuiße ;  tarn  funcs,  vUmt». 
quam  telam  inßgnem  quendam  ßacan^iff  emptitaße,  exque  utrisque  fufpen- 
dendorum  campeßria  laqueosque  parajfe ;  ex  iis  campeßribus  ,  laqncisque  poß^^S» 
longum  ufimt)  ingentem  papyri  copiam  confccijfe  ;  exea  tandem  papyro  ißhanc 
Sperati  barbarietn  exeriptam  primum  fuijfe,  £T  in  rudis  barbarique  vulgi  manus 
acvenijfe.    Sunt,  qui  autumenty  cx  codem  ßamine  etiamnum  Juda  Cbrißi  pro-  \ 
ditoris  conpaHum  laqucum.    Mencndi  funt  terque  quaterque ,  qui  notturna 
fantafmata,  lemuresque  formidant>  ne  banc  infaußam  barbariem  attreilent  ma~ 
nibus,  perlegant  oculis ,  domi  fervent,  devebantve  teregre.    Nil  tarnen  probibet 
feedo  hoc  libeUo  com  partem  tergere,  qua  reddi  eiborum  onera  maxime  falubre 
eß.    SI  lubety  leäor  candide ,  bujus  adfarcinata  barbarU  ampuüofum  audire 
prineipium  ,  ante  omnia,  conveniens  Lotio  pone  fupercilium.    Vide  tamenyut 
ac cur  Ate  figno  te  fancla  Crucis  terque  quaterque  munias  ä  prineipio.    Sic  ergo 
barbarus  Paulus  ,  turpium  barbarorum  doSfor ,  non  latinc  tarnen  ,  fed  barbare 
adfarcinatam  barbariem  exorditur :  ADJUVA  DEUS,    Parturient  montes  % 
nafeetur  ridieulus  mus,    Non  juvat  DEus  barbaram  nequitiam.    Non  juvat  . 
DEus  profejforcm  fcelerum.    Non  juvat  DEus  bipedum  nequißmum.  Non 
juvat  DEus  bominem  tnaledicum.    Non  juvat  DEus  Vcneris  nepotulum.  Ad- 
juvat  DEus  probos,  caßos,  fobrios.    Quisy  leäor  candide,  aut  vit*  auf  pro* 
borummorum  barbarum  fievißmumque  grajfatorem  jure  laudet,  qui  DEUM 
impia  quapiam  in  re ,  ut  fe  adjuvetj  invocaveritl  Impie  enim  faäorum  non pag.26. 
DEus,  fed  Cacodamon  autor  eß,  prineipium  &  origo4 

NUM  non  acerrimi  judicii  Speratum  dixeris}  qui  de  cunHis  untrer-  ty""' 
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falibus  Jludiisy  qua  in  diem  ufque  fuam  fuerint ,  Blax  hic  cm  für  am  facitni,  ru- 
excacat*  •>  ßoli^  ac  fAtu*  eSe  *icit  •    0  infame  os  damnata  tantum  jpon- 
Ztio*'*  pr^ludendum.    Ab  immanis  prafationis  exordio,  in  Papißicos  (fic  mim 
(ijur'e.PaP*m£cciefiltChrißi  in  terris  caput  recognofeentes  barbarus  hic  latime  Ungut  e- 
M,  12.  gregius  iUußrator,  contumeliarum  facellumy  per  contumeliam  nuneupat)  invebens 
(fAntipapißicos,  hoc  eß,  fibi  ßmilesy  id  eß>  rebeües  ac  contumaecs  bomines  in  cm- 
lum  tollem )  de  magna  furoris  DEI  ira ,  deque  immenfa  ejus  mifericordia  tales 
Tdfrdut  projicit  ampullas ,  ut  top  ißjopoy  ßoui  extimes  dtfputare.  Di/pereamusf 
im  ee/Ui  ß  immanem  hatte  barbarieamque  prafationem  ex  Amujß  pereipit  ejus  autor. 
Imo  nec ,  ß  revixerit  Arißarchus  ,  out  Sphinx  Thebana.    Quid  l  quod  nee 
natatores  centum  Dalii.    Cejfent  mirari  homines  deformem  Horatianam  jam  beU 
in  dr*  iuam  .  eAm  tnim  barbarica  huic  prafationi  coUatam,  inter  formofas  ftras  mc- 
mitu*,  nf0  niiKabis.    Vidißine ,  IcBor,  olim  jamjam  Ranmiculos  in  cvmßs  paludibut 
proereatos  ?  Horum  (ta  feis)  toto  eß  corpore  caput  majus,  Ranunculis  iis  per* 
fimilis  hujus  adfarcinatx  barbarut  ißhac  prafatio.    In  tota  hoc  barbarica  prafa* 
pag,iy*  tione ;  imo  in  toto-,  quiequid  monßroß  hujus  libeüi  eß ,  non  fecus  barbarus  hie 
ovidim.  feriptor,  quamgarrula  limoßs  rana  coaxat  aquis.    Nec  id}  quiequid  eß  libcllU 
ix  N*fh  9nu^tum  a^cß  ^  eA     1  1ua  Q^1"!  nuncupatur  a  Gratis.     Praxer  bae  totut 
nt&PU-  bic  infamis  libellus  pifitat,  cacabat-,gratitaty  tetriniu  gruit,  pipat,  lipit,  pulpat% 
tid$.    crocitat^frigulatyglocorat,  pipiu  cueubat,  fritiniu  bubulaty  cueubaty  ululat,  ran- 
cot,  rugit,  caurityfelit,  uncat,  freneet,  barriu  fnugit,  quirritat,  oncat,  grunnit* 
mutit,  gannit,  glaucitat,  mintrat,  deßicat  >  ac  dirarum  ferpentum  more  fibilat, 
quid  borrmdum,    Sed  iis  voeibus  eas  terrere  laboreU  quarum  caufa  a  votis  de- 
ßitjam  cmijßs.    SUBDIS  in  eadem  barbariey  Diabolum  religioforum  exempla 
ab  initio  homines  decipiffcy  quod  ii  avaritia  tantum  caufa  mera  populis  mendacia 
pradiemt.    DICy  dejperatorum  fpes  Sperate ,  quo  religioforum  exemplo  Di  do- 
lus deeeperit  primot  homines  ?    Num  praterea  religioß  fepe  magnam  furoris 
iram  DEI  contra  impios-,  ejusdemque  mifericordiam  erga  probos  inßnuant  pra> 
dicando  ?    Num  ad  legis  DEI  obfervantiam  vitiorumque  fugam  fepe  eommo- 
nmt  Chrißianos%  Numvirtutcsfrequenterlaudanuvitiadcteßantur?  Audet 
tu-,  mendacis  parentis  ßli,  ajfererc ,  bat  omnia  falfa  ejfe  ?    Nonne perditorum  bo- 
minum  Sperate,  tu  folus  potuißi ,  potesque  modo  perverfam  diaboli  perficere  vo- 
C/#*:   iunUtem  j    Etmim  folus  hohes  fcelerum ,  quiequid  reperitur  in  orbe,  NISl 
f*g'*o*  monacbi  Diabolum  baberent  Qinquis')  quanam  ratione  fefe  nutrire  pojfentl  0 
defperatam  Pauli  DialeSlicam  !  Quis  mentis  compos  pradicanti  tibi  feribmtique 
talia  adhtbeat  in  poßerum  unquam  fidem  %    Imo  ß  quifacerenti  llafpbemum, 
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sc  delirum  bomtncm  e  fuggeßu  agerent  te  pracipitem.  Quis  rurfus  bujusmodi 
Doäorem  Poß  tot  monita  in  bominum  confortio  vivere patiatur%  qui  tot  Cbrifii 
fideles  mifere  detrudit  ad  orcunt ,  quot  frutices  filva,  quot  ßavas  Tybris  arenas9 
tnollia  quot  Mortis  gramina  campus  bahrt.    Non  ab  rc  //'/,  qui  te  talia  fuaden- 
Um  audiunty  inculcare  ac  exelamare  licebit :  Tollitc  de  mediis  animarum  dedc- 
cus  umbris.    Nam  (ut  dicitur")  improbi  mortc  confervandi plurinu\  DICIS 
ex  iüo  rußicano  proverbio  te  talia  protu/ijfe :  Nutrit  &  Cacodtmon  rafos  mono» 
chos,  id  eß,  damnationis  pttnx  timore  fiunt  hont  plurims,    Nontw,  Sperate,  bac 
quoque  ratione  Notbus  pafeimr  ?    Nunquid  legißi ,  Sperate,  apud  Flaccum,duö 
tjfe  ä  tnalo  abßiuentium  gencra  ?    Oderunt  peccarc  boni  virtutis  amore  \  Od*- 
runt  peccare  mali  formidine  pxtue.    RELIGIOSARUM  perfonarum  bypoeriß 
Chrißi  doärtuam  fuijfc  corruptam,  obtufo  judicic  tuo,  Spcrate,  deducis  ex  titulo 
de  vita  &  boneßate  Clcrkorum  a  prineipio      Decreialium.    Num  perfricls  Efitm 
frontis  alias  y  erubefeis  Sperate  dicerc  malum  bonum  & bonum  malum,  ponens  te~    e.  f. 
nebras  lueetn  £2f  lucem  tenebras,  ponens  amarum  in  dulce,  & dulce  in  amarum.  pag.  20* 
ffc  tibi,  quifapiens  es  in  oculis  tuis9  tf  coramtemet  ipfo  tibique  fimilibus  pru- 
dens.    Vellemus  diceres,  Sperate,  quid  non  boneßum,  Janäum,  pium  ac  vere  re» 
ligiojumt  falutique  bominum  eommodtßmum,  in  toto  co  titulo  contineretur  ?  Sed 
quid  cum  boneßate  Clericorum  Clerieo  vera  boneßatis  plus  quam  boßi  ?  Roga- 
mus  tet  Sperate ,  quid  de  co  titulo  ,  qui  cß  de  filiis  presbyterorum  ordinandis,  std, 
vel  non  tibi  tandem  videatur?  Nou  erubefeas ,  in  fabula  lupum  ejfc.  PRÄ- 
FATIONIS  bujus,  quantum  ex  fua  barbarie  nofei  poteß,  bac  eß intentiotut mon- 
ßret,  quibus  mediis  Diabolus  bomincs  deeeperit  k  prineipio*    Sed  id  non  indo- 
dum  penitus  argumentum  tarn  falfir,  tarn  barbare,  tarn  confufc,  tarn  inepte,  tarn 
ßultey  tarn  perperam  ,  tamque  fanatice  omare  aggreditur ,  ut  ab  Arm  quapiam 
delira  tota  ditfante,  ad  verbum  cxfcripfjfe  videatur.    Vis  tota  in  hoc  ferme  ß- 
us,  ut  per  literarum  ßudia  Papißicos  religiofos,  Viennenfcsque  Theologos*  quos  afinu 
ras  capitibus  extimat  grojßorcs,  votum  fuum  Diabolum  perfeeife.    Si  barbaram 
infanamque  prafationem  banc,  imo  libellum  totum,  vel ß  malis  merdeÜum  dicerc, 
Crajfus  avus  ejus,  quem  rapucrant  beüa  Partbica,  legijfet,  nunquam  fuifict  dyv  s*li: 
Aafoc.  d  poßeris  nuneupatus.     Qui  rifu  ajßduo  iUUHatur,  Gelotbropbyllidos  it«m  r*> 
vicc  t  Speraticum  monßrofum  bunc  libellum ,  imo  turptllum  verius  &  legat  & 
Perlegat.  Sufcicantur  nafuti  quipiam,  in  proverbium  jamjam  abiturum  0n#*-/^ff'3O« 
%u,o{  ythoft ;  fed  a  Sardonico  rifu  in  boc  differensf  quodSardonici  rifus  mors, 
Speratici  perpetuus  caebinnm  finis  fit.    Sed  jam  ad  epißoliolum  tuum ,  undc 
digrejfi  fumus  ,  oratio  rede*  tandem  noßra%  quod  ea,  qux  in  bsc  barbara 
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prafatione  mox  poßhtc  fccuntur ,  conßmilis  fint  enmino  farituc,  id  eß,  au- 
tore  ftio  ccrte  dignijfima.    SUBDIS  poßbac: 

Speratus. 

Et  wl  adhuc  (ß  placeat)  agere  fergite, 

quod  agittSy 

Facultas  Theologica. 

uc*ti~  \MEM0RES  nos  Salußiana  aitre/t  iüius  fententix  :  Prius,  quam  mcrpiss 
tiwtrit.  iTjL  ( inquit )  confulito,&ubicoufulueris,  mature fafto  opus  fß,  folemus  fem- 
per  pergere  id  agere,  quod  optima  conßlio  agendum  vifum  fuerit  ä  prinei- 
tttfaj.pio  |  nec ßultorum  morc,  qui  ficut  luna  mutanturyquod femel placurt^absque  de- 
cente  ratione  miliare  fentcntiam.    Pergemus  igitur  id  agere  pojlbac ,  Spcrate^ 
quod  optima  ratione  prudcntiquc  confüto  egimusatque  agimus.    Commones  its- 
f*g»$l*4ue  (.qTl°d  dii'itur')  fuapte  fponte  alacres ,  pergisquc  Admif[o  fubdere  calear  e- 
quo.    N'cc  frußra  quidem  ;  nam  (ut  inquitNafo)  intcrdum  Dux  benepugnsn- 
tes  incitat  ore  viros,     Vtinam  tu,  Sperate,conßantix  bunc  tenorem  fervares  ajfi- 
D«  re£.  due  ;  Et  profcjßonis  tttx  rcgnlam,  qua  dieitur  :  Quod  femel  placuit,  amplius 
ja™    dxfpliccrc  non  potcß  >  animo  complcficreris  &  opere,    DICES  forfan ,  errores 
tti.  6-    imbibhi  &  placucrunt  prius,  & placcnt  bodie-,  nec  unquam  in  poßerum  difplicc- 
Ctlc  \  a  &unt*  mal  um  conßlium  (inquit  Publiw)  quod  m  mehus  Ptutari  non  poteß. 
ut.  \     Eß  &  tritijßmum  vulgo  iilud:  Sapicntis  eßy  in  melius  mutare  propoßtum.  Num 
ah  m/H  %mras  &  illudf   Cui  deficit  prima  fapitntia,  conetur  foltern  habere  fecundam-, 
nt  di.  *d  cß^  pofl  ßuhhiam  nßpifccre.     Dicas,  Sperate ,  quid  nobis  agcre  placttit,  quid- 
Unm.   vc  agimus  in  prxfcntia  ,  quod  jure  prudens  quispiam  reprchendat  ?   Quod  me 
(iuquics)  excommunicaßi),  cxccmmunicatum  publice  declaraßis,  bitreticum  cru- 
dcliter  proclamaflis.,  nec  dcßnttis  me  bxreticum  jugiter  proclamare.  SUPERIO- 
RIBUS  diebus,  cum  qnwusdam  tuis  litter is  refpottderemuSjdiluimuf  bxeomnia} 
fatis  mnitit.      Excowmunicavimus  tc ,   ac  excommunicatum  jure  optimo» 
publice  declara?imus ,  non  quod  bxrcticus  conviHus  fueris  apua  nos  ,  fedy 
quod  ob  fttfpctfa  qmtdam  ,  qux  in  fubgeßu  populis  prxdicaras,  ad  Syndieifa* 
eultatis  noßrx ,  bxrelicx  pravitatis  vtquißtricis ,  tnßantiam ,  i  nobis  in  es 
tat*!  **  in^üau$  judieibus  feereto  primo,  demum  publice  citatus,  out  tu  ipffr 
*  *™  '  aut  fet' frocuratorm  tuum  aliqumy  m  Acbueras  ,  comptrerr  penim  re- 
l"  *'  «  *  nmßu 
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nuißi  ,  renuisque  bodic  contumacitcr.  Ergo  inßante  prafata  facu/tstis  Syn- 
dico,  ob  contumaciam  tantum  tustn  ,  fcrvato  adunguem  Canonici  juris  pro- 
cejfu ,  cujus  te  Dößorem  apcrte  teßaris ,  u  excommunicatum  forc ,  Huris 
noßris  declaravimus.  $cd  te  b/treticum  ,  yk«r  »<r  antca ,  fic  tue  nunc% 
traduximus  uüo  modo.  Et  quanam  ratione  tc  forc  barciicum  potuimus 
proclamare,  cum  tc  nec  vidimus,  nec  audivimus,  tue  contra  v  tandem  bare- 
tici  quippiam  delatum  ad  tws  fuerit?  Putas  nc  Jureperite,  mos  juris  formam 
penitus  ignorare  ?  Libuit  hoc  loco  propter  cos  (altem ,  quibus  indignos  extimas 
Viennenjcs,  cx  cap.l  3.  tituli  feptimi  f.  Decretalium  cx  univcrfaU  concilio  juris 
verba  referre :  Qui  autem  (inquit)  inventi  fucrint  fola  fupcrßittone  notabilesy 
rttfi  juxta  conßdcrationem  fuftitionis ,  qualitatcmquc  perfona  propriam  innocen- 
tiam  congrud  purgatione  monßraverint,  anatbematis  gladio  feriantur ,  usque 
ad  fatisfaclionem  condigtiam  ab  omnibus  cvstentur.  ha  quodfi  per  annum  in 
txeommunicatione  perßitcrint »  cx  tunc  vclttt  bxrctici  condemnentur.  Hac  ad 
verbum  in  canone  nunc  citato.  Non  igitur  opus  eft ,  Spcratc  ,  ut  u  htcreticum 
proclamcmus  ,*  quandoquidem  faäum  ipfum  tuum  tc  talem  forc  proteflatur 
apcrte.  Sunt  in  banc  fententiam  canones  centum  alii.  Scd  fcimusy  tc  profefpag.%  3. 
ßonis  tu*  canones  ßoccifaccrc.  Quid  mir  um  igitur,  fi  qui  fucrint-,  qui  non  ab- 
ßmilfm  tibi  quoque  reddiderint  talionem  ?  Caufas  tuas,  cur  citatus  non  compa- 
raveris  ante  nos,  cum  ad  te  feriberemus ,  diluimus plusquam  fatis.  Confilium  ■ 
mßrum  bac  in  re  fuerit,  ut,  quod  baclenus  a  te  inconfulte  neglcclum  confiat ,  rc- 
farcias  foltern  in  prafentia  quovis  modo.  Dabimus  tibi  veniendi  ad  ms  cx  fen- 
tentia  tuaacceffum  liberum.  Audiemus  te  coram.  Audi  es  &  tu  vicijjim  nos. 
SED  veremur ,  nc  furdo  dulcitcr  decantemus ;  out  ante  porcos  fulgentes  marga- 
ritas  mittamus.  Objicicnt  praterea  forfan  mbis  jatlatum  pajfm  illud:  Poßejft 
lupis  ovis  vix  eripitur.  At  &DEus  impeenitentes  quamvis  bomines  paternis 
kortatibus  revocat  ad  fe  jugitcr.  SUSPICANTUR  nonnuiti,  Spcratet  fic  pba- 
natici  quippiam  antebac  ebibtjfe  te,  ut  exSperato  vi  quadam  Magic a ,  fyc  in  de- 
facrationem  verfa,  in  Dejfrcratum  fueris  verfus  totus.  EX  IIS  colligc,  Spcratc, 
falfum  tc  feripfife,  faffaque  feripta  tua  nuperrime  invulgajfe ,  Articulos  feilicet 
quosvis  tuos  ex  fermone  tuo  coli  cgi j[e  nos ,  cosdemque  conaamnajfe  coüeHos.  LS» 
GEBATUR  nuper  non  nifi  lufus  caufa  (Quis  de  Sperato  loqui  velit  fcriol)  in 
eruditorum  bominum  ctetu  barbari  Spcrati  bac  barbaries.  Aderat  cum  catcris 
quispiam  tum  probus,  tum  inßgnis  veritatis  amator.  Miror  (inquit  is)  unde pag.}4* 
tnotus  fuerit  Speratus,  ut  in  fua  bac  barbarie  tarn  pugillice,  Atblctice,  Pancra- 
tice,  imprudcntcrqyc  fuerit  ementitus.   Nil  certe ,  t  comitibus  fagax  alter,  mi~ 
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randum  fodes.    Ouartdoquidem  (inqnit)  quiequid  Speratus  eß,  fit  licet  pmt* 
xiliulus-,  boc  ßbi  frequentata  no&eque  dieque  mnulaaßma  mendacia  contulerunt» 
.         Fuerunt  nee  pauci  quidem  ex  wa  quikus  Speratus  intus  &  in  cutt  notus  erat-,  qui 
v        vel  jurejurando  aferebant,  tantum  um  mendaci  Sperato  profuse  mendacia,  qua* 
tum  multis  inculpatis  bominibus  veritatem.    Qua  per  DEum  immortalem  ejftt 
bedtc  in  terris  Sperati  memoria  y  fi  bic  profanum  vulgus  non  mendaeißma  men- 
dacia mendaeißmus  Speratus  mendaeißme  doeuiffet  ?  Id  eß,  fuafifet  malum  ejfr 
Ef4s,S*bonum  £jf  bonum  malum ,  amarum  dulce  £5*  dulce  amarum ,  fapientiam  igu- 
rantiam  &  ignorantiam  fapientiam-,  virtutem  Vitium  &  e  diver fo  Vitium  virtu~ 
tem  1    Non  defuertenu  qui  Speratum  ironice  laudarent ,  quod  noverit  Speratus 
Hs  mendaeißmis  mendaeiis  qualccunqut  ßbi  parajfe  apud  vulgus  notnen  ,  quod 
veraeißmis  ver'rtatibus  parare  nequiverit.    Id  ipfum  vel  nümieißmis  exoputh 
dum.    B  cur  nos  >  mendax  Sperate,  inique  mies  mendaces  vocitas  ?  Btimvero 
x  -  mendacis  rei  eß ,  exeoptatis  mendaeiis  quoad poterit,'fc  tueri.    Sed  quid  mi« 
f&yj'  rum^  H0J  a  tnendaciSperato  mendaets  dici  ?  qui  mendaces  extimat  omnes  ,  qui 
fua  olida  pice  non  fuerint  confpurcati.    Mendaces  apud  bunc  Speratum  Pontifi- 
ees  omnes  fummi.    Quavis  in  banc  usqtu  diem  univerfalia  ßudia  mendacia, 
Papißici  mendaces ■,  quotquot  fuerint.    Religioß  mendaces.    Barum  vota  mm- 
dacia.    Profeßoncs  mendaces  eorundem.    Sed  gaudendum  »»bis-,  quoniatn  men- 
daces fint  necejfc  eß,  qui  a  mendaeißmo  Sperato  veraces  quavis  ratione  dicuntur. 
Cave,  Sperate,  ne  pofibac  veraces  nos  vocites  quovis  modo.    Nil  gratius  certe 
uobis ,  quam  mendaces  dici  tuo  mendaeißmo  teßimonio.    Difereamus  ,  fi  tum 
decorant  veritatem  ifibetc  mendacia. 


Speratus, 

u4tqui  o  utinam  aliquando  cum  Cbrißo  redeatis 

ingratiam.  Valetc. 

Facultas  Theologica. 

XPTAS  tandem,  Sperate ,  ut  aliquando  cum  Cbrißo  redeamus  im  gratianx 
Ampleäimur  optatum  boe  tuum.  Sed  Videos  y  ne  tu  carens  Cbrißi gratiOy 
minus  prudenter  eandem  uobis  quavis  ratione  exoptes.  Veluti  ß  divu 
tem  eoHefur  dttare  pauper,  £jT  carbotutria  calcariam  deeorare.  Tel  ut  Tberßies 
animet  jEaeidem.  An  putas,  Sperate,  nos  k  Cbrißi gratta  alienos  rjfc  ,  quod  ta 
(ut  ferunt)  fufpeÜa  in  fid*  Cbrißi  dogmata  fetmmuitcsn^  veluti  meeus  lolium-ä 

puris 


o 


Digitized  by  Google 


 getragen.  Num,  hl  59 

.    Pteris  frugjbus  feeernere  fatagemus}  Quod  diximus  bonum  bonum  malum 
malum  ?  Quod  diximus  album  album     nigntm  nigrum  \  Quod  morbidam  a- 
vem  a  non  mfcHogrege  fubducere  curavimus  ?  Et  nobiles  vitcs  ab  inculris  labru- 
fcis  ,  marcefcentesque  racemos  abintegris  fejungere  loborovimusl  Non  egjmus 
tua  boc  in  re,  Spcrotc,  novi  quippiam  ,  fedprimorum  in  eccleßa  principum  tra- 
ft svimus  mßhutum.    Ergo  etß  non  perfeäos  nos  ejfe  putemus,  (id  quod  arrogas 
forfan  tibi)kChrijH  tarnen  gratia  non  omnino  (uti  tu putas)  exulare  pcramuj. 
At  videris  tu  ( Nam  boßi  Cbrißi  Catodamoni  autumant  fort  te  gratißmum ) 
ßs  Cbrißi  gratia  partictps,  nec  ne.    AfruSlibus  enint  tuis  id  cuivis  prr pender c 
fatis  licet*    VALETE  inquis.    Ecce  lupus  lotet  ore  cruento ,  LaBcolam  tnenti- 
tus  ot  em.    En  truculenta  pio  lupus  ofeula  porrigit  agn§.    Das  nobis  dulce  tnel 
cum  feüe  latitant  ?  Valere  jubes,  perdere  quos  cuperes  }  Quis  ambigat,  Sperate-, 
ßc  te  cupere  valere  nos,  ut  Pbalaris  optabat  valere  Mejfenios  1    Nos  e  contrario 
veram  tibi  animi  valetudinem  exoptamus ,  quod  edofti  a  Chrißo  probe  feiamus,  ^  . 
ttiam  inimicis  optandum  bonum,      LITERJRUM  TUARUM  bac  fuerat     '  * 
fitperferiptio: 

Speratns. 

Facultatis  Theologien  Profeßbribus  Decano,  & 
reliquis  alm*  unruerßtatts  Viennenfis  con- 
demnatoribus fuis,  in  Chrißo  amicis. 

Facultas  Theologica* 

DIXIMUS  jam ,  nec  te  nec  tua  condcmnajfe  nos,  fed  ob  pertinacem 
contumaciam ,  fuperbiamque  tuam  contra  te  jure  optimo  proceßjfe }  fed 
cur-,  Speratc,  condemnatores  nos  tuos  vocitas,  cum  doclrina,  quam  te  fequi 
fradieant)  non  ä  nobis,fedßdei  Cbrißi  recloribus  fummis,  doilis  univerßtatibus, 
quam  plurimis  ac  maximis  potentatibus  mies  exploja  ßt  ,  explodaturqut  paßim 
bodie?  Speras  tarnen,  explofutn  toties  vere  furiofum  iß  wL,  quod  fequeris,  dogma 
mortales  ferme  omnes  fecuturos  tandem,  SED  caret  eventu  nimius  fieror.  Im- 
froba  nunquam  fpes  hetata  diu.  Ergo  fperandum  potius,  prudentiores  kommet, 
öd  eß9  tibi  omnino  abßmiles,  exemplofucceffuque  tuoedoHos,  indies  fieri  cautiores, 
Qupdß  nec  te,  nec  com,  quam  fequi  te  ajunt,  dotlrinam ,  imo  merum  errorem 
ftius,  nemo  baäcnus  emdemnavst,  nec  nos  certe  identidem  condenmavimus  quo- 
vü  modo.    Sed  vidi,  Sperate,  ne  faÜis  ipfe  tuis  tc  ipfum  damnans,  hanc  jufliut 
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28  tulpam  rejieias  in  te  ipfum.    SED  baftenus  de  iis ,  qua  ad  epißoliolum  tuum 
"  •»' 5  5 '  pertinenu  diäum  fit.    Reßaty  ut  de  adfarcinata  huic  eptßoliolo  barbarie ,  paues 
Sftrana  in  prafentia  dijferamus,    DIVIDIT  Speratuf,  quantum  datur  coniici,  barbari- 
cum  bunc  Itbeüum  in  partes  duas*  in  monßrofum  proeemium  fcilicet*  tfobfeernam 
msttria,  jffnramqUe  ttarrationem.    Quid  pars  prima  contincat,  tetigimus  in  prtthabitis. 
In  parte  alter vi,  *'.  e.  ßolida  narrati$ne  ,  nititur  hos  ofto  artieulos  pigmenti* 
tiis  eoJorare.    Sunt  autem  articulu  quos  latinos  fecimusyferme  ii: 

PRIMUS.  Monacbos  Presbyterosque  caßratos  fatendumeffeindubic. 

SECUNDUS.  Claußrales  bomines  (Indulge^  caße  leHor,  nobis  obfetrna 
b&c  Speratica  referenttbut )  genitale  fernen  e  pudendis  objeceuisque  membris  tum 
in  veßes  fuas,  tum  in  leßißernia,  quibus  reeubanu  /Purgunt,  effuduntque  pafßm. 

TERTIUS.  Hte  tantum  claußrales  perßna  commendanda  funt,  qu* 
quotics  voluerint,  relegatis  ultra  Sauromatas  &  mifjis  ex propoßto  votis  fuis pof- 
Junt  matrimonio  copulare  fr, 

QU  ARTUS.  Rcligionis  votutn  nil  fupra  baptifmi  Votum  addit ,  niß 
quod  honorem  quempiam  largitur  & praßat. 

QU  INTUS.  Nequaquam  poteß  cum  ßde  manere  peccatum, 

P01  %  9.  S£* ^  tetttationem  quameunque  cartiis  monendi  funt  utriusque 

*  *' '  'fexus  claußrales  omnes,  ut  vel  invitisprtlatis  fuis-,  exeant  monaficria. 

SEPTIMUS.  Lutberanam  damnatam  ophiionem  publice  pradieavi. 
OCTAVUS.  Scbolaßicus  nominaris  infebolis  dottus,  Prtßaret,  te  Deo 
doHum  ejfe  ae  in  Dei  dotlrinam  potius  eruditum.    Hos  artieulos ,  quos  patria 
Unguis  Speratus  referu  nec  (ut  ante  diximus)  unquam  vidtmus,  (Quid  quod  bor' 
rent  oeuli  etiam  nunc  confpicere)  nec  confequenter  exploßmus  uüo  modo. 
Quales  autem  fint  ii  relati  jamjarn  articuli ,  prudens  ae  caßus  leQor  ipfe 
perpendat,    Pracipiunt  jura  omnia ,  pradicantium  eloquia  vera  caßaque  ejfe 
debere.    Sed  a  mendaeibus  incaßisque  hominibus  pbcenice  rarius  verum  cafium- 
que  procedit  eloquium.    Elegans  nimirum  iliud  Seneca  epißolarum  fuarum  vi* 
eefimo  volumine :  Talis  hominibus  oratio-»  qualis  vita.    Quam  verum  Solonis  A- 
popbtegma  rc*  «iwAor  itmi  rm  t^yuu    Num  legißi  Arißotelicum  iliud  ex 
quarto  Etbicorum  libro  :  Quisque-,  qualis  eß ,  talia  agit  Zß '  diciu  tfvita  viviu 
Mdtth.  MAe™  fnonßravit  Cbrißus,  cum  inauit :  Ex  abundantia  cordis  os  loquitur.  His 
$t  j  2.'  quoque  aßmile  eß  Eccleßaßici  iUuet  ex  cap.  1 1 .   Labia  imprudentium  ßulta  nar- 
rabunt,  verba  autem  prudentium  ßatera fonderabuntur.    An  igttorat,  Spcrat*% 
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fapientis  effe pro  loco  &  tempore  proferrc  fermoneml   Mala  aurea  in  LSlis  *r' pug.AQ. 
genteis  (inquit  Sapiens)  qm  loquitur  verbum  in  tempore  fuo.    Ergo  quiequid  fit  pr»vtri. 
de  borum  articulorum  qualitate,  (nam  reeeptui  eanendum  efl)  caßius populo  fuc-  c*f.2$. 
rat  pradicandum ,  ne  pronis  in  vitia  bominibus  calcaria  adderes  delinquendi. 
Et  ne  {\quod  dicitur)  virus  in  angtkes  adjiceres.    Vtde,  Sperate,  ne  de  te  tibi' 
que  fimtltbus  a  Cbrijlo  diElum  fuerit :  Progenies  viperarum,  quomodo  potefiis  bo-  up.  \  2, 
na  loqui ,  eum  fitis  mali  \   Quis  per  DEutn  immortalem  non  perfriila  frontis, 
cafitque  fermonis  amator,  non  naufeat  te  borum  articttlorum  materiam  audiens 
differentem  ?    Scd  fpurca  porcis  fitnt  usque  grattffxma.    In  borum  articulorum 
probatione  affers  autboritates  facra  feriptura  aliquot ,  qua  tantum  pro  te  fd» 
ciunt,  quantum  lux  pro  tenebris,  aut  veritas  pro  mendacio.    Scd  de  iii  autbori- 
tatibus  forfan  alias.    MIRABAMUR,  Sperate,  hac  tua  legentes ,  quid  te  tan- 
tum moverit  fic  matrimonium  laudare,  ut ferme  acre  bellum  indiceres  caßitati? 
Praterea,  eum  matrimonium  tot  barbaris  praconiis  exornare  tentaveris ,  mirum-t 
te  null  am  vel  adulterii  vcl  matrimonio  contraria  Vencris  babueris  mentionem. 
Notborum  eft ,  contrariam  legi  Venerem  fubfilirc.    Rurfus,  cur  tarn  anxie  affe- 
Baveris  perfonas  ex  voto  Deo  dicatas,  reliclis  monaßeriis,  ftculumque  repetentes, 
fefe  matrhtionm  aüigare  ?    COMMENDO,  inquis,  tantum  claußralei  perfonasi 
frafertim  frminei  fexus,  qua  vel poß  emiffa  vota  repetunt  rurfus  faculum.    Ve- pag  41. 
rendumtSperatet  nePirenei  faclum  tfplaccat  tibi,  Ö  id  cupias  ex  fententia  imi- 
tari.     DICES  id  te  laudare ,  quia  melius  eß  {inquit  Paulus)  nubere,  quam  Ufi. 
NONNE  pr amifit  eodem  loco  Paulus  Apoßolus,  bonum  effe  mulicrem  non  tatigere}  ^r,mM 
Num  praterea putasomnes,  uti  tu, ob frequentem  ufum (ut  creJitur)  in  luxuriamG>r' *'  ^' 
pradulce  tnalum  pronos  effe  ?  Nec  eos  DEum  pra  oculis  babentes,  matrimoniique 
imentia  tot  diferimina  cogitantes,  banc  poffe,  fi  qua  mfuerit,  vincere  pronitatetrii 
Verendum,  ne  ex  te,fueta  dialc&ka,  aeeipias  argumentum*  Quis  bominem  lau- 
dat,  qui  a  digniori  vita  ßatu  volens  deteriorem  repetit  quovis  modo  ?  Huic  fen* 
tmtia  fubferibere  videtur  metapbora  iüa  Cbrißi  Luca  9  caP.  Nemo  mittens  m* 
num  Juum  ad  aratrum,  & africiens  retro,  aptus  eß  regno  Dei,    DICES  forfan, 
non  effe  virginitatis  ßatum  matrimonio  digniorem.    Sedte  multo  docliorcs ,  cc- 
Ubriores^fdnäiores^caßioresqne,  quodfalfo  ttegas,  conßanter  vereque  affirmant. 
Quis  tarn  Amufoteros,  qui  abjeclis  Ambrofio^HieranymOyAugußino,  Origene,  Cbry- 
fofiomo,  CyriÜo,  te  Sperate,  aut  ttbipenilus  non  abfimiles,  pulfo  de  fronte  pudore, 
feqtä  vcUt1*   Nonne  legißi,  quam  magna  fuerint  fempet  ctiam  apud  gentiles  vir- 
ginitatis encomia?    Mos  fuit  veterutn  gentilium  ,  quod Scrvius  Graminaticus  6 
ttim  annotavit,  ut  ü,quimaxim» facra  accificbant,rcnunciarent  omnibus rebus, pag^z, 

net 


Digitized  by  Google 


32  95ct)(rtä<tk  Num,  HL 


nec  uUa  in  iis  miß  Numinum  cura  remanebat,    Herbis  etiam  quibusdam 
6&»*iii fculabantur,  unde  & jam  coirc  non  poterant.    Hinc  ä  Manu*  dißum  eß :  Qui- 
que  facerdotes  caßi,  dum  vits  mancbat.     Elcgans  Augußini  cap.  22.  de  fin- 
gularitate  clcricorum :  Qmcquid  volunt  adbuc  (jnquit)  exquirant ,  uS  obßßunt 
pro  mulieribus  veritati.    Vi&oriam  non  babent,  *puJ  quos  contra  Efdram  mulier 
Emßb  #  Potiut->  q«*"*  veritas  vieiu  Ml  RUM,  Sperrte,  non  legife  te  fervaffeque  accura- 
30.  3.  *  1*1  qu°d  de Paulo  Apoßolo  feribit  Clemens  in  co  opere,  quod  adver  jus  eos  fcnpßt, 
RccUfi  qui  fpernunt  nuptias.    Js  enim  Clemens  Pauli  Apoßoli  in  quadam  epißo/a  verba 
hijttr.  referens ;  fed  &  Paulum  (Jnquit)  non  tedet  Aooßolum  in  quadam  epißola  fua 
mentionem  vel  falutationem  facere  comparis  fua ,  quam  fe  ideo  negat  circumdu- 
cere,  ut  ad  pradicationem  Evangelii  expeditior  fiat.    Sed  quid  cum  Veneris  ne- 
potulo,  caßo  Paulo  ?  Non  fpernimus,  Sperate,  maritale  conjugium ,  fed  cum  div 
Hieronymo,  id  eß,  cum  veritate  ipfa  virginitatem  praferimus  matrimonio.  DI- 
fCfvui-        fft^imontum  terram  replet.    Nonne  &  ceelum  virginitas%   Terram  re- 
msmmm.P^f  matrimonium,  utinam  non  tfOrcum  quoque.    SJ  dixeris,  non  eß  bonum 
bomini  cjfe  fo/um.    Quidl  quod  longe pejus  copulari  uxori,  qua  ßt  difptr  tarn 
vita  quam  moribus.    Id  tarn  frequens  in  matrimoniis ,  quam  poma  dat  Au- 
f*&*43'  tumnus,  formofa  eß  mcjßbus  Ai/las,  Ver  probet ßores,  igne  levatur  Hyems,  In 
proverbium  abiit  CaUimaebi  illud  in  Epigrammatibus:  Mjualem ,  fi  fapis  ipfe% 
Prim*  cape.    Dijßcile,  Sperate,  Deo  fervire  i$  carni,  Vcucri  &  Mtnerva.    Vuh  P Au- 
tor. 7.  lus  Apoßolus,  nos  fine  follicitudine  cjfe.    Quifine  uxore  eß ,  follicitus  eß ,  qua 
Domini  funt ,  quomodo  placeat  DEO.    Qui  autem  cum  uxore  eß,  follicitus 
eß  ,  qua  funt  mundi ,  quomodo  placeat  uxori  &  divifus  eß.      Et  mulier 
innupta  a  virgo  cogitat,  qua  Domini  funt,  ut  fit  fan&a  corpore  & 
ritu.    Qua  autem  nupta  eß  ,  cogitat ,  qua  funt  mundi ,  quomodo  placeat  viro, 
Huc  tenait  Pauli  ejusdem  illud:  Nemo  militans  Deo  implicat  fe  negotiis  facuU- 
2  "m-  2.  rjfrUJ  ^  ut  ej  placeat  y  cui  fe  probavit.    Hoc  exponens  Augußin.  cap.  3 .  ejusd.  lib% 
quem  de  contemptu  mundi  infcripßt:  Seimus  (jnquit)  quod  quisque  quanto  ma- 
gis  terrenis  occupationibus  itnplica'ur ,  tanto  magis  a  fui  conditoris  vifione  impe- 
ditur.    Citat  intcr  alia  illud  ex  cap.  3.  epißola  ad  Pbilippenfes :  Noßra  conver« 
fatio  in  cetlis  eß.    At  Sperato  in  cxno  converfatio  plusquam  grata.    Et  utinam 
non  gralior  in  Eugiis.    Quidam  ex  Sperati  contubernio,  in  multorum  Corona, 
jurejurando  etiam  interpoßto ,  refulerant  aliquando  ,  bunc  ipfum  Speratum 
uunquam  divina  perfolvere ,  nifi  facris  prius  digitis  terque  quaterque  Phi- 
Iclphicum  i*KTvXiof  eontreclarit.    Quid  quod  impura  lingua  fua  acJitet  idem 
44*  fapius,    Si  cupis,  6  Lcclor,  Speratum  nofeere  paucis ,  pone  tibi  diligenter  ante 
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ocuUs  |  quales  fuerint  ejus  potentes ,  qualis  ejus  dem  educatio ,  ^vi/?  <i  ^w<rr» 
ßudium  ,  ^ttj///  ttfgKJ  difcurfus  >  poßquam  difccfßt  ex  epbebis ,  qua  loca  inco» 
luerit-,  quält s  ab  iis  dem  loci*  recrjfus  tandem-,  quibuscum  fucrit  ajßdue  conver« 
fatuss  quo*,  quave  docuerit,  quales  ejus  Auditores ,  fodales%  couvwaks,  contu- 
Der  wies,  quäia  Sperati  cotidiana  commertia,  quales  compotationes,  quales  fauto* 
res  ejusdem,  quäle  fupercilt'um,  qualia  litteris  demandark*  quos  in  ecelum 
tollat,  quosve  elevet,  quales  projieiat  ampullas,  &  fesquipedalia  verba,  in  Po* 
pißicost)religiofoStuniverfalia  ßudia  pajjim  omnia,  quibus  convitiis  cos  aßciatt 
qui  in  ejus  verba  jurare  noluerint-,  quo  ventofo  faßu  fefe  efferat.  Ncn  ambigas, 
Leßor  candide,  vel  jurejurando  protinus  aßirmare,  de  Sperato  bac  ontnia  diclo, 
ejfe,  .  Abfentem  in  pralia  pofeit.  Acer  in  abfentes,  Sxvit  in  abfentes» 
Lingua  Deila  gerit,  Commitüt  pralia  vocet  Verbis  urbes  inermis  capit. 
In  volucri  tenuis  fiducia  curfu,  fuga  fidens,  £f  ecelum  territat  armis.  Jam 
teßudo  volatt  profert  jam  cornua  vulmr.  ^  ^uid  mirum  igitur,  Sperateyß  tum 
ob  bac,  tum  iis  majora  multutn  fcelera,  uyvyt*  hak*,  eveniant  olim  tibil 
Quam  vera  GracanicaParxmia:  Kaxoi  7jf  wwii»U(  vnwi  nfr  ifUnXt/f. 
Lot  ine  fic:  Improbitatis  fecem  bibunt  perfuU.  Inique  formen  (inquies)  tnc 
bomines  extvmant  vitiofum.  Mentitur,  qui  vitiofttm  te,  Paultdc,  dixit.  NonPa&'4f' 
vitiofus  bomo  es,  Paulule,  fed  Vitium .  Quam  verius  mattuijfcs,  $perate}  addiHas 
religioni  ex  voto  perfonas  fervare  diHgenter ,  quod  prima  ad  Corintbios  monuit 
non  Paulus  Speratus ,  fed  Apoßolus:  Unusquisque,  in  qua  vocatione  vocatus  eß% 
in  ea  p  ermatte at4  Säsy  qua  tot  Synodis ,  fanHisque  Romanis  pontißeibus  de  hac 
ipfa  re  in  primitiva  Cbrißianorum  eceleßa  fuerint  inßituta.  Sed  jura,  univer- 
falia  coneilia,  patrum  fancliones ,  veter  es  fidelium  confuetudines ,  commune! 
mores  kominum,  apudte  tuique  fimiles  funt  Alga  vilißma  viliora,  nec  pili  pe- 
nüus  facienda.  QUALEM  gloriam  putamus  Speratum  exißimare,  fe  adeptum 
fore  apud  poßeros  ex  cantilena,  epißoliolot  eumque  adfarcinata  hac  barbarie  nu- 
perrime  nobis  vtifßs  •»  jamjamque  in  lucem  aditis  ?  Ingrati  nimirum  jure  exi* 
ßtmandi  eceleßa  Cbrißi  prmeipes ,  fi  cum  ob  multa  alia  4  fe  geßa>  tum  ob  bune 
inßgnem  laborem-,  in  Catalogum  virorum  iüußrium  Speratum  retulerint  non  finc 
mora.  An  parum  exißimas ,  bunc  adver fus  papißicos  omnes ,  unvocrfalia 
quotquot  fuerint  in  banc  usquediem  literarum  ßudia  omnia^religionum  omnium 
religiofos  gejßßc  acre  bellum  ,  deque  iis  omnibus  (itfi  vel  jurejurando  autumat 
ipje)  gloriojam  vicloriam  reportaße%  An  non  magnanimum  boc,  acSperatiea 
poßeritate  Jignum,  quod  non  contentus  cfotaf  5t@-  *{w  cum  Viennenfhus pag.ayS, 
decertajfr,  Jngolßadicnfes  quoque  in  jus  vocat ,  quod  cum  magißro  Arfatio,  buia*g*iß*. 
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Herät.'i.noßro  incorperint  ludum ßmilcml    Ob  hac  igitur  Speratut  cxegit  monumcntum 

Carmim.  are  perenniutt  Rrgaüque  ßtuPyramidum  ahmt  y  quodnon  imber  edax,  nsn  A- 
quilo  impotent pojfit  diruere,  out  imtumcrabilit  annorum  feries  &fuga  tcwporum. 
MIRARIS,  Sperate,  (ut  de  nobis  interim  ßleamut')  Ingolßadicnfcs  nnn  dijjimi- 
Tit.  3.  Ha  multo  noßrit  cum  magißro  Arfatio  afliratfe.  An  igrtoras ,  jureperite  ,  de 
frimt  jimilibm  fimile  Judicium  cjfe  deberef    lgnorasns  rtirfut ,  quam  plurimis  nvbi- 

J3t'r"**  libus  locis  aliit,  circa  genus  hoc  hominum  multo  iit  majorafacla  ejfe  ,  ac  in  ko* 
rat  ferH  Verum  non  ambigimus,  Ingolßadicnfet  eorum  hanecaufam  tarn  f teile 
defenfurot,  quampyrum  vulpet  comeß.  H<tc  enim  vi£loriay  aut  kuic  ßmiiit  ci- 
tra  pulverem ,  («/  dicitur')  adjunclit  ploßcllo  muribtts ,  facile  comparatur, 
Noßra  vero  caufa  tarn  infant  eßr  ut  vix  digna fit,  utvel  ab  infantibus  niß  for- 
fan  lufus  gratis ,  per  otium  atfitetur ,  prxfertim  cum  nulla  ex  te  viclo  boße 
laut  penitut  ßt  fuiura.  Kam  ut  eleganter  Martialit  inquiti  Nulla  eß  gloriapra- 
terire  afellot.    In  brevibus  nunquam  fefe  probat  Molut  undit  ,•  Nec  capit  an- 

cl4m*l4m  gußusBorea  certamina  cottit.  HORRET  certe  ahimut  cogitant  ,  kdret  Ungut 
referent,  tremit  manut  nutatit ,  hebefeit  formant  notas  calamut,  turpia,  obfcoena, 

¥  *'^'*orcoquc  plus  quam  digna  cxquifüiut  traftarc  reliqua  ,  quibut  adfarcinata  b*c 


barbariet  tua  pajfm  referta  eß.  Vix  bac  not  cum  ßupore  vel  eurßm  legentet, 
adduci  potuimus ,  ea  ab  bomine  non  perditijßmo  ignarijßmoque  vel  exeogttari  vel 
exferibt  tandem potuijfe.  Sunt,  qui  extiment,  h  Cacodxmone  quopiam  in  te,  vel 
tibi  ßmilem  verfo  &  eoneepta  ißb<tc  effe,  tandem  infamibus  literit  dtmandata, 
Nec  ignoramut  tameny  in  Tantum  pojfe  bominit  malitiam procedere,  ut  nihil  vel pa- 
rum  a  dkmonum  perverßtate  differat.  Ergo  aneeps  hoc  quaßio  Minoi  &Rba- 
damanto  fratribus,  qui  jußit  dirimunt  föntet  legibus,  tutius  releganda.  VERUM 
admonet  jam  tum  rubor  ingenuus,  tum  epißolarit  conditio,  ut  rei  tarn  fpured,  ac 
ßne  fale  penitut ,  ßlentium  imponamus.  JPRJUS ,  quam  ex  hoc  Speratico  La- 
byrintbo  in  apricum  ameenumque  locum  alterum  Ariadme  ßlo  egrediamur,  pau- 
C9t  ex  Sperati  infulßs  falibus  T  id  eß,  tenera  Beta  languidioribus,  rejicere  in  bunc 
locum  libuit.  Id  quod  bac  prafertim  caufa  fatlum  eß,  quodnon  pauci,  quibut 
indignos  extimat  Viennenfet ,  tantum  bot  Speraticot  jocot  ctlebrent  t  quantum 
tateri  Sapientum  differiit  foleant  deleBari.  Nec  mirum,  nam  balbus  balbo  de- 
leclatur  maximc.  Et  Cafca  Cafco  ßt  usque  gratiffwta.  Malorum  tnalit  dul- 
ciut  commercium.  Labra  laEtucat  amant  non  abßmiles.  Facinut  quos  inqtti- 
not ,  itquat.  Harpaga  furibus  für  nur ^  Pacem  feivant  commtrtia  culpa, 
'  Sicut  enim  bonorum  gratifßma  convtrfatio  *  ita  £jT  malorum  invicem  commer- 
tium  dclcftabilc,   Favent  furibus  plerumque  füret.  Bibaces  ebriis.  Intern- 
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perantibus  gulx  deditü    Vencri  addicli  maecbos  diligunt  &  adulteros.  Gra- 
tum  ficariorum  grajfatvribus  contubcrnium.     Lufor  noh  fecus  ludo  deditus, 
quam  venaticus  canis jcram  veßigat  in  ambro.    Judex  iniquus  invitus  ad  mor- 
tem judicat  fui  fimiles.    Non  ergo  mirum  ,  Stratum  fibi  ßmilibus  indignos 
diene  Viennenfes.    Crede,  Sperrte  ,  fumma  te  cos  aßeere  contumelia ,  quos  in 
ccelum  conaris  evebere,    Non  caret  fuftitionc,  cum  quts  ab  improbo  condemnatur. 
Melius  eß  objurgari  ä  juflo  (inquit  Augußinus)  quam  ab  improbo  laudari, 
Vide,  Sperrte,  ne  de  te&iis,  quibus  extimas  nos  indignos,  aptijjime  dici  conve* 
niat :  VL(pßZ\w  £cCy(^*.    Fatemur  tecum,  Speratey  nos  Viennenfes  Theologi, 
tum  te,  tum  ä  te  tantopere  laudatis  indignos  eßc*    Faxit  DEus  optimus  maxi- 
mus,  hatte  tuam  tuorumque  dignitatem  binc  iUuc perpetuo  relcgari  ,  Unde  venil 
Titan ,      mox  ubi  fydero  coudit.    Monent  fapientes  accuratc,  malorum  bomi- 
num  commercium  fugiendum,  ne  borum  converfatione  inßei  boni  queant,  Qui 
enim  tetigerit  picem,  inquinabitur  ab  eay  &  qui  communieaverit  fuperbo,  induet 
fuperbiam.    Sed  jam  ad  betaecos  fales  tuos  feßinet  oratio.    CASEARIUM  jus  e*f' IJ* 
(inquis)  Viennenfes  eßis,    Vtde,  Leclor,  Sperato  dignum  joeuJum.    Ex  jnrep^^ 
uto  tranßs  ad  injuriaml    Num  apud  te  cafearium  jus  co  vefeentium  inficit  vo- 
luntates}  Mallemus  juris  cafearii  plenam  deglutire  lacunam ,  quam  Speratico- 
rum  ffrurcis  luxibus  verbisque  recreari.    Jus  enim  cafearium  in  os  sntrans,  in  Mdtty 
ventrem  vadit,  &  in  feceffum  emittitur,    Spurci  autem  luxus  ac  obfeeena  verba,  ea^t 
qua  procedunt  de  ore,  de  corde  exeunt,  15  co  coinquinant  bominem.    De  corde 
enim  exeunt  cogitationes  mal*,  detrailiones,  blaflbcmix,  proximi  odia,  pcrfuafio- 
nes  impia,  &  bujus genus  fcelera  miUe  alia.    AT  Pafcales  eßis  (inquis)  Au- 
ßrales.   Betaceus  §  jocus  iße  pariter.    Quid  ß  te  verius  Venereom  prurigi- 
nem,  quos  aßeis  injuria,  vochent  Außrales  ?   Hi  enim  ßatis  diebus  aliquot  cafeo 
vefeuntur     camibus,  at  tibi  tuique  ßmilibus  ventri  deditis,  nulla  a  camibus 
aut  Vener e  penitus  abßinentia.    Außrales  ex  vetere  inßituto  Pafco  celebrant,  at 
Speraticis  feßorum  nulla  vel  modica  reveientia.    EX  centum  monaebis  pres» 
byterisque  Viennenßbus  (inquis)  vix  unus  reperitur  caßratus*    0  falem  in« 
fulfum,  Speratica  dignijßmum  fapientiä.    Si  jMperent  Incaßratiy  ßbi  ducem  vel 
grandi  pretio  deligcrent  te,  Sperate.    Ferunt  ,  qui  te  intus  &  in  cute  norunt, 
ideß,  quibus  indignos  extimas  Vienncnfes,  olim  poß  diutinam  accuratamqtte 
inveßigationem ,  nullum  incaßratorum  Centurionem  potuijfe  Sperato  vegetiorem 
aüterum  reperiru    Quid  1  quod  ajferant  bac  in  re ,  nec  te  multis  Sardana- pog^O. 
poUs ,  Tereisque  jure  cedere ,  quod  pronum  in  Venerem  te  innata  libido 
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extimuler,  ßtgrcs  vitio  patrisquc  tuique :  Ajunt  iidem,  probe  tibi  cmifcium  ante 
annos  aliquot  in  fepulcbrotuo  fenariolos  bot  patmipedalibus  Iii  tri s  cxculpßße ; 

SPERATI  EPITAPHIUM. 

^peratus  ßtus  hoc,  quod  vidcs,  tumulo, 
Sed  cave,  Leclor,  genitores  querere  y 
A  puero  diloxi  luxtm  r  Vcnerem. 
Scripfi,  uil  e(ff  fanclius  cottjugio  r 
JAifcrum  dixi  Ic&um  JhlHarium  , 
fratuli  doclis  vutgus  temerarium. 
Jndixi  bellum  cucutlatit  Monacbis. 
Scriptatn-  räiqui  poßeris  Barbariem-, 
Qua  dixi  palam  Viennenfcs  aßncsv 
Nee  eos  dignoi  mecum  fcnticnubuir 
Moravis  nota  lingua,  vita ,  vineula. 
Mac  tantum,  Leclor,  dicere  volueram; 

Quam  fe  digno  joeo  Speratut  dcludtt  Viennrnfes  Tkeolögory  quod veluti 'aß- 
nitiatiot  capita,  quid  eaftratus  fignißcet,  ignoremus.  Quid?  quod  barbarijßmuj 
bic  Speratui  Grtcarum  literarum  notitiam  fibi  audeat  arrogare  ?  Scio  ( inqnis  ) 
quid  eunuebus  ßgnißcet  apud  Gracot,  Isne  Sperate,  m  torum  fententiam,  qui 
brixpv  diäum  putant  ab  tu ,  n&  pfr ,  k&  ,  vtluti  dixeris  bona  men- 
f*&*5 1  •  eis  ?  AT  Etymologici  majoris  autor  eW^op  dki  vult  ab  swi ,  quod  cubile  figni- 
fcaU&vcrbo  i%u*  eußodio ,  quod  mi^n  fervandis  prineipum  eubilibus  ad- 
Biberenturl  tMMUNDIS  nihil  mundum,  inquis ;  SI-,  Sperate,  immuniit  ni- 
bil  ßt  mundum,  per  Mamam,  caput,  parentesque  tuot  juramui  intrepide,  nihil 
Sperato  Paulo  mundum  ejfe.  Et  qtth  pcrfriiU  frontis  bomo  Venens  nepotulo 
tributte  mwidiciam  jure  queat  t"  NON  ignoramus,verbum  caßratuj  turpe  non 
rße.  Imo  ne  incaftratus  quidem ,  modo  hone  incafirationem  non  praferat  caß/t 
Vit*.  Certe  ptAcbrum ,  ß  quis  a  vkiis  volem  fe  eaßraverit.  Quid  nerval  fe- 
*"'-  cuijfejuvatl  vif  nuüa  cruenta  caßrat  avaritiam.  NON  eßy  Sperate,  impu- 
dicum  ,  pudice  rem  Vcneream  nominare ,  [cd  impudicißßmum  DEO  dicato  rem 
eam  quavit  ratione^vofeqm,   $J  damniaci  Viwcnfcs  Tbevloy  faüi  eßu,  ß- 
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nite  (inquis)  curare  tandem  vos,    Atf,  Sperate,  ddtnoniacum  id  in  nobis  autu- 
tnas,  quod  te  ä  Dxmoniaca  ad  fanam  doärinam  cenamur  reducetc  ?  0  detefian- 
dam  hominis  c*citatem,  qui  am  totus  ßt  Damoniacus ,  Dxmonum  boßes  audet 
Damoniacos  vocitare,    Nonne,  Sperate ,  de  te  videri  diclum  potefi :  In  peccatis 
flatus  es  totus ,  &  tu  doces  nos*  No»  patitur  in  prtfentia  locus  ,  ut  betaceum  9. 
falem  bunc  pluribus  infcclemur,    JMP1J  funt ,  qui  eaflitatis  votum  voto  l>a- 
ptifmatis  pr/eferunt  quovis  modo,    Non  praferimus  iüi  votum  hoc*,  fed  dici-  ß    _  . 
mus  ,  eaflitatis  voto  baptifmatis  votum  plurimum  exornari.    In  poteflate  tnimr* 
noflra  eß,  nov§  voto  bonum  jus  noflrum  in  melius  commutare,    Ihne  inferas,  in 
quarto  artieuh  tuo  ml  penitus ,  quam  ßulta  ac  impfa  contineri.  ADMONES 
Rennen fes  cives,  veluti  f rat  res  tuffs*  ut  a  noflra  impia  abominatione  eaveant.  Est 
hpus  rajmx  pradicat  agniculis.    Doces  gaüinas  jüngere  fe  vulpibus.    Ab  iis  ca* 
vendum,  Sperate,  qui  dieunt  album  nigrum  &  nigrum  album ,  turpia  ample- 
Benda,  bonefla  penitus  evitanda1  qui  eccleßa  vetertbus  fanSlisque  inßitutionibus 
fuas,  id  eß,  aniles  nanias  infulfe  praferunt.  In  quorum  ore  prtter  feurrilia  nil 
reperire  queas.    Ab  co  cavendum,  Sperate-,  cujus  malcdiclione  os plenum  eß,  lf 
amaritudine,  &  dolo,  fub  liniua  ejus  labor  &  dolor,  &  cetera,  qwe  relata  fünf 
4  Davide  pfalmo  nono.    Vide,  Leäor,  an  iis  multoque  pejoribui  Sperati  hxc  bar- 
baries  fit  referta,     Annon  ßne  faJe  eß,  cum  ms  Speratico  judicio  Sophißt  de  fidc 
sc  peccato  loqui  pr/efumamus,  quid ßt  tarnen  fides  aut  peccatum,  penitus  igmran- 
tes  ?   UNDE  eonjieis  <  Sperate ,  ne/cire  nos,  quid  fides  fit  vel peccatum  ?  Su$i~ 
camur  id  acccpijfr  te  ab  iis,  quibus  inxUgnos  ajferis  Vienncnfes.    Dijpcreamus ,  fi 
genus  hoc  bomtnum,  aut  quid  fides  ßt  intelligant,  aut  vita  moribusque  fervent  can- 
dem.    Peccatum  vero  ob  longam  peceandi  confuetudinem  y  tarn  notum  eisdeirh 
quam  cornm  nomina  funt  aut  ofjicia.    Non  patitur  imperata  bidua  difeeptatio,  ^ 
ut  parte  bac  qu/tßionem  eam  pluribus  diffolvamus ,  qua  quxritur :  Sitne  fides^^*''*r 
ßne  bonis  opetibus  omnino  fußeiens  ad  faluttm  ?  Sed  cum  non  patiatur  loci  an* 
guflia  de  bae  ipfa  multa  refcrrff  libuit  tarnen  ad  plenam  veritatis  hu  jus  cogni* 
tionem,  Mortuam  eße  feilicet  ßne  operibus  veram  fidem,  remitiere  Icfto- 
rem  ad  id  Augußtni  vlumen  ,  quod  oiluagtnta  trium  quvfiionum  inferipßt,  Jg. 
videlicet  qu.   Quo  loco  Pauli  &  Jacobi  Apoßolorum  diäa  concordat,    Dicit  c~ 
tum  Paulus  cap.  3.  ad  Romanos,  jußificari  bominem per  ßdem ßne  operibus  , 
Jacobus  cap.  2.  tnanem  eße  ßdem  ßne  operibus,    Quia  (inquit)  ille  dicit  de 
operibus,  qua  ßdem  prxcedunt,  ifle  de  iis,  qua  ßdem  fcquuntur  ,  ftcut  etiam  ipfc 
Paulus  multu  locis  oßendit,    IGNÖRATIS,  quid  fides  ßt,  F atemur,  Sperate-, 
nefeirt  nos ßdem  tuam.    Eam  autem ßdem,  quatn  in  epißola  ad Hebraos  deßnit c*»  \\, 
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Paulus  Apoßolus,ferme  didicimus  a  cunabulis.  1GN0RATIS  (inquis)  quid 
peccatum  fit.  Facile  tibi,  Sperate,  fcirc ,  f peccatum  fit,  quod  &  natus  cdw 
catusque  fueris  in  peccato,  natdisque  tui  tenorem  accmraU  fervaverisin  bunc  diem. 
Et  utimm  finem  imponeres  ante  mortem.  Nobis  autem  placet  ea  peccati  defini- 
tio,  quam  refert  Augußinus  cap.  27.  22.  vohiminis  contra Faußum  :  Peccatum 
cß  ( inquit)  faBum <,  vel  diäum  vel  coneupitum  aliquid  contra  aternam  legem. 
Placet  &  brevis  iUa  finitio  ex  prima  Canonica  Joannis  Apoßoli :  Peccatum  ( 1«- 
quit)  eß  Iniquität,  Sed  defipimus  tut  cum  maximo  peccatorum ,  de  peccatis 
pluribus  difrutare.  DICIS  inter  catera ,  non  ßare  cum  vera  fide  peccatum, 
quod  fides  lux  fit,  peccatum  tenebra.  Nonne,  Sperate,  Chrißianorum  fies  lux 
quoque  qwtdam  eß  ?  An  diees,cum  bac  Cbrißiana  $c  non poßc  etiam  manere 
peccatum  ?  Difce,  Sperate ,  non  omnem  lucem  tenebris  ejfe  contraria*.  Num 
ßellarum  lux patitur  noclis  tenebras*  Fatemur  tecum,  imo  cum  veritate potius* 
fidem  formatam  peccatum  fecum  pati  non  poße.  Informis  autem  fides  featm 
peccati  patitur  rationem.  Nonne  fidelis  exißent  in  peccato  habet  fperandarum 
ficciem  rerum ,  argumentum  non  apparentium  ?  Ergo  &  fidem  pariter.  Quis 
Jana  mentis  neget,  Cbrißianum peceatorem  & m  DEum  credere  atque  Cbrißum? 
Praterea  fexcenta  funt  inScriptura  facra  loca,  quibus  oßenditur ,  Jute  peccato  in 
hoc  quam  degimus  vha  bominem  ejfe  non  poße.  Si  dixerimus  (inquit  Evangc- 
vrim*  Hßa  Joannes)  quoniam  peccatum  non  babemus,  ipfi  nos  fedueimusy  &  Verität  in 
*f  ift.  nobis  non  eß.  In  quo  igitur  homine  vwente  reperies  ipfe  fidem ,  ß  eam  ajferis 
cum  peccato  manere  non  pojfe  ?  Putasne  infidelem  eße  quemlibet  peceatorem  ? 
An  rurfus  aßeris,  absque fide  fidelem  aliquem  reperirtt  vel,  fine  formale  caufa, 
formalem  cjfeclum,  velutifi  dixerit  absque  candore  candidum.  Sed  valcat  in- 
Pa&'55'fulfa  hac  Speratica  Dialeclica.  Ignoras  ne ,  Sperate ,  argumentandi  formam 
band  In  nullo  poteß  peccatore  ßare  fides.  Sed  omniskomo  vivens  peceator 
eß.  In  nullo  igitur  vwente  homine  fides  manet.  Concludas ,  fi  in  te  fides  fit, 
non  eße  te  bominem  viventem  fateri  oportet.  SED  qxäd  cum  jurisperito  da 
fide  pluribus  difiutandum  ?  EXPONAS  rogamus,  Sperate,  qualis  jocus  fa\ 
quam  fubdis  mox :  Verum  cum  fide  Sophißamm  omnia  peccatorum  gener a 
ßare  poßunt.  Qui  funt  apud  te,  Sperate,  Sopbißal  Vetcres  (finefeis)  fa- 
pientes Sophißas  diä itabant.  Neque  ii  folum  {uthairtius  autor  eß)  verum 
1  •  poeta  quoque  Sophißarum  appeÜatione  honorabantur.  Cratinus  praterea  in  Ar- 
chiloco  Homerum  &Hefiodum  admirans  ita  iüos  vocat.  Speufippus  de  Piatonis 
definitionibusy  Sophißam  dich,  juvenum  nobilium  atque  divitum  mercenarium 
venatorem.    Quid  per  Sophißam  Cicero  volucrü  inteUigi,  docet  Seneca  in  1 9.  epu 
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ßolarum  volumine.    Exponauium  a  te  fiter at,  qua  ßt  Sopbißarum  fides,  cum 
qua  omnia  peccatorum  genera ,  fccundum  Speratkam  fapientiam,  fiarc  pojfunt. 
Quod  ß  ita ßt,  Sperati  fides  Sopbißarum  principis  fides  erit.  LEGEBATUR 
illud  ex  fexto  articuh  tuo :  In  maxima  caßitau  maxima  eß  tentatio  luxuria. 
Dtjfeream  (inquit  hoc  audiens  nafutus  quispiam")  fi  maxima  bac  luxuria  ten- 
tatio unquam  locum  habuerit  in  Sperato.    Quarentibus  aßerti  bujus  cateris  ra-pa* 
tionem ,  Quoniam  (inauit")  prooidus  Speratus  ad  extinguendam  luxuriam,  * 
non  exiguum  tov  Jtjt  S~f>eL7rtt{  o-u^ev  ajßdue  fecum  defert.    Sed  alia  ab  boc 
advincenddm  maxima  luxuria  pronitatem  fapientum  remedia»    Ut  puta  Vene* 
r corum  bomintm  zerborumquc  evitatio.    Kam.  ut  exMenandro  eap.  i  f  .prima 
epißola  ad  Corintbios  refert  Paulus :  Corrumpunt  bonos  mores  eoüoquia  mala» 
Muliebris  commertii  fuga.    Cum  caßit  bominibus  convcrfatio,  Honeßorum 
Taborum  continuus  tenor.    Cibi  potusque  comminutio.    Nam,  ut  inquit  Comi- 
cus  :  Sine  Cerere  &  Baccbo  friget  Venus.    Jcjuniorum  frequentia.    Caße  vi*  Tf*"m 
ventium  mcditatio.    Caßorum  fcriptorum  frequens  leBio.     Effrenis  corporis 
caßigatio.    Emijß  fronte  voti  vinculum.    Bona  fama  conquißtio  apud  probos, 
Luxurioforum  opprobria4     Firmata  eonfuetudo.    Jnßantis  mortis  memoria. 
Caßit  ans  in  vits  altera  pramium.    Sunt  &  ad  banc  mitigandam  luxuria  pro- 
nitatem Juffugia  centum  alia.    Sed  rebellibus  agrotis  vel  a  medico  peritiffimo  vix 
vel  agrc  omnino  confulitur.     DE  Lutberianis  Articulis ,  quos  Cbrißianos  ejfe 
dicis,  nibtlmodo  ad  Theologos  Viennenfes.    Non  ambigimus  tarnen ,  doärinam 
com  fine  fufpitione  non  ejfe  penitus,  qua  ßt  a  fummis  principibus,  dotlis  Cbri- 
ßianisque  univerßtatibus ,  prudentitus  rebuspublicis  tamquam  in  fide  fußeäa 
totiens  condemnata ,  •  quave  ßt  tot  univerfalibus  Conciliis-  do&is,  fanclis,  catboli- pag.57. 
cisque  viris  contraria  deprebenft.    Verum  de  bac  re  tr aStare  modo  nequaquam 
patitur  inßitutum.    LUDENS  in  fine  articuli  feptimi ,  Vos  mendaces (inquit) 
falva  grammatica.    Deeentius  dixijfes  ( Quid  enim  barbaro  negotii  cum  gram- 
matical)  falvo  pudore  ,*  Sujficamur,  ne  ab  requidem,  fcribenti  bac  tibi  0- 
rnnem  penitus  abfuijfe  pudorem.    Scribunt  Stoiciy  pudorem  ejfe  ignominia  1^^^« 
tum,  At  tibi  nuUus  ignominia  omnino  metus  ;  Ergo  nee  pudoris  quoqur.  Sape  /rj.  7. 
enim  videmus  (inquit  Cicero)  frafios  pudore,  qui  rationenuUavincerenturtzTmftm- 
Sed  quid  cum  pudore  Sperato,  qui  a  puero perfricuit  omnem  fronteml  Vellern 
(inquis)  Scbolaßicos  Viennenfes  fieri  Dei  docliorcs,  quodnunquam cjfedebet.  LAU* 


DAVIMUS  femper,  necdefinimus  in  prafentia  laudare  Scbolaßicos  omnes,  qui 
Dei  doärina  accurate  ßudent.  Verum  non  culpamus  fcbolaßicos  alios,  qui  bo- 
ms  artibus  aliis,  qatntumpar  eß ,  fefe  applicuerint t  quod  bona  artei  ad  doclri* 
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nam,  qua  de  Deo  eft ,  plurimum  conferunt,  id  quadtx  jure  tuo  difcere  dcbttiffes. 

37  Extat,  Sperate,  (ß  ncjois)  elegans  ac  plena  eruditione  divi  Hieronymi  ad  Magium 
oraurem  Romanum  epißola,  qua  aperte  docet,  faera  Scriptura  aufboret  Etbnicu 
fcriptores  &  accuratc  Iegijfc  fcriptis  fuis  infcruijfe  frequenter.  Enumerat 
inter  bosMoyfen,  Salomonem ,  prophetas  aliquot,  Jofepbum,  Pbiloncm,  Quadro- 

pO£.<S-tum*  ^&enefn^  dementem,  Tertullianum,  Cyprianum)  Arnobium,  Laxantium, 
Vittor inum-  Hilarium,  ac plures  inßgnes  viros  alios,qui  Ubros  fuosbumanis  feien* 
tiis  exornarunt.  Velümus  diceres,  Sperate,  qua  ratione  gentilium  Pbilofo pborum 
contra  noi  argumenta  dijfolvcres  ,  ß  corum  dogmata penitus  ignorarcs  ?  Nonne 
artißcem  fui  & obliqui  judicem  ejje  oportet  ?  Nonne  rurfus  oppoßta  juxta  fi  pa- 
ßt a  nkidius  elucefeunt  ?  Jaclatur  vulgo  Artßotclicum  iliud:  Ignorantisvinculum, 
non  eß  folvere.  Quid  de  Paulo  Apoßolo  dicendum  ?  qui  Epimenidis  poeu  abv 
fus  verficulo  eß,  feribens  ad  Titum  :  Kfirtt  mii  J/hV**  >  &n£A*  \  y*m 

rt£tc  a\y*l }  ideß,  Crctcnfes  femper  mendaces,  malabeßia,  venire s  pigri. 
In  alia  quoque  epißola  idem  Paulus  Mcnandri  hunc ponit  fenarium  :  QS-uatf 
av  yeta  Iftl  o/m?J«u  KUKah    Latine  fic :  Corrumpunt  enim  mores 

bonos  colloquia  mala.  Et  apud  Atbemcnfcs  in  Martis  curia  difputans,  Aratum 
teßem  vocat,  Ipfius  enim  (inquit)  tfgenus  fumus,  quodGrace  dicitur  :  Tgv 
y*l  yif^4  irptv.  Scribunt  Tbeologi  ,  feientias  bumanas  omnes  ad  cam 
jeientiam,  qua  de  DEO  eß9  veluti  adfinem  vcrijfime  ordinäre  ficut  &  ad  Deut* 
ipfum ,  qua  faäa [unt  omnia.    Quid  ?  quod  ßne  feientiis  bumanis  aliis  verum 

a&  Rt-'dcDco  feientiam  habere  non  pojfumus;  Per  ca  enim  (inquit  Paulus)  qua  faäa 
l*  funt ,  inteüeäa  invifibilia  Dei  a  creatura  mundi  confpiciuntur.      TAXAS  not 

Pa£-59'  alicubi,Sperate,quoa  noßra  opera  fueris  apudMoravos  pajfus  vineula.  Et  cur, 
Sperate,  quod  tua  culpa  faÜum  eß,  aliis  aferibere  non  vereris  ?  An putas  tarn 
Qtiofos  eßc  nos,  ut  Speratica  negotia  Tbeologis  Viennenßbus  cura  ßnf?  Uttum  tan- 
tum  rerum  tuarum  nobis  eordifuit,  ßmul  &  modo  eß,  ut  feilicet  vetera  veßigis 
repetetiSy  in  frugem  t andern  redeas  meliorem.  Hoc  enim  re  non  tantum  nomine 
Cbrißianis  decens  officium ,  ut  erratttes  ä  verogrege  oves  in  folitam  tutamqu» 
ä  lupis  Caulam  conentur  reducere.  Sis  licet  (ut  memorant)  in  ebibito  jam  error e 
eatbenis  Adamantinis  penitus  innodatus.  Qua  pajfus  nuper  es,  Sperate ,  debile- 
rsnt  ts  eautiorem  reddere ,  ne  Hieremia  iüud  de  te  tuique  ßmilibus  diel  um  ejfe 
C*ft  { .  videatur :  Pcrcujßßi  eos  (inquit)  &  non  doluerunt ,  attrivißi  eos  »  {frenucrunt 
aeeipere  difeiplinam.    Induraverunt  facies  fuas  fupra petram,  &  noluerunt  re* 

Cav,  j%»ver{*»  Alibi  quoque  idem  propbeta  de  defperatis  laquens.  Defperavimus  (in- 
fuit)  poß  c9gitationes  noßras  itimus,    unusquisque pravUatem  cordis  fus  mali 
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fdcumuj*    VEREMUR,  ne  iüud  Camdix  mjUrx  objicias  facuhati :  Quid  ob-  jj0r4f  jm 
feratis  auribus  fundis  prxces  ?     Non  faxa  nudis  furdiora  navitis  Neptunus  EpU$. 
alte  tundit  bybernus  fah.    Mottet  Paulus  Apoßolus ,  ab  bujusmodi  bominibut  i  Tim  S, 
difcedendum.     Quod  exponens  Atbanaßus  y  fic  inquit :  Quam  fcmcl  ata  bisptyvO* 
ißos  commonefeceris,enißbs  facito  &c.    Huc  tenditSapientis  iüud:  Ubiauditus      .  * 
non  eß  ,  non  effnndas  fermonem.     SUBNECTIS     bac  ad  vcrbum  ferme:  eL  {x, 
0  DILECTI  fiulti  Außrales ,  Metern  vos  Tbeologos  vocitarc ,  boc  eß  DEl 
doHores,  quod  non  vultis,  &  jure  quidem,  quia  non  eflis ,  nec  eßei  vultis.  FI- 
NIS  libclli  prsndpio  medioque  non  omnino  abßmilis9  id<eß>  non  minus  ßnc 
fale  quam  iUa,    Nonne ,  ßudiofe  Lc8or,  creai  par  eß ,  non  praditum  ingeni* 
bonünem  ,  fed  rudern  fubulcum  quempiam  fomno  vinoque  fcpultum ,  quiequid 
UbeÜi  eß%  effutijfe  ?  NON  cupimus,  Sperate,  ut  Theologos  Viennenfes  nos  vocites* 
quod  tua  vocathne  nuHa  nobis  aut  vituperatio  nafeatur,  vel  laus.  MINARIS 
t andern,  ni  ßluerimus,  alia  iis  major a  in  nos  feribere*    Num  legißi,  Sperate,  ne- 
auaquam  tutum  effe  in  eos  feribere,  qui  etfi  non  proferibere,  aptius  tarnen  referi- 
lere  multo  queant  ?  Quid  obfuit^  botte  Sperate ,  Homert  gloria  Homervmaßix, 
Virplii  laudi  VirgiUomaßix  ,  Ciceronis  immortali  nomini  Ciceromaßixl  Mf^^ 


forjan  Hcfoßrati  exemplo  qualecunque  tibi  nomen  ßatueris  tomparare,  ^  j  g 

VERUM  admonet  jam  tum  rubor  ingenuus,  tum  epißolaris  conditio* 
ut  rei-tam  frurca,  ac ßne  fale  penitus,  filentium  imponamus. 

L  USIMUS  ex  tempore  bact  Sperate,  pauca  ex ßncera  te  Cbrißi  domini 
c  hart  rate,  ad  fonam  reßpifeentiam  revocantes.    At  lupus  pilum  mutat ,  non     pa*  <$f  t 
genium*    Et  ut  eleganter  inquit  Euripides :  o  per  xcvri^U  xSiv  a Mo ,  srAjr 
xetxcg.    Nil  prater  mal  um  malus  ejfe  poterit.    Qui  fcmcl  feurra  ,  nunquam 
pst  er  familias.    Et  {ut  inquit  Plautus')  feurra  faciunt,  quod  confueverunt. 
Quod  fi  voti  noßri  compotes  tffe  nequiverimus ,  ideßyß  more  tuo  perges  deineeps 
infulfe  ae  mendaciter  maledicere ,  Archilocos  forfan  propriis  armabis  Jambit. 
Nec  jfes  nobis  omnino  deeß,  quin  te  arundineo  telo  ad  Lycambis  Neombelesve 
tu  ßfizß*  aliquando  tompcüamus.   Scripßmus  bac  praterea  latine,  ac  doilis  um>M*m 
taut  um,  quod  cunilorum  vulgarium ,  id  eß,  Bardorum  ho  minum  tuique ßmilium  taten* 
Judicium  penitus  contemnamus.    Vulgarium  enim ,  ineptorum  ac  ignorantia 
proprio  confeiorum  feriptorum  eß ,  vulgaribus,  ineptis  ac  infeiis  bominibus  vel 
vernacule  feribere,  vel  buk  hommum generi  jam  digna  eis  feripta  dicare.  (UT 
fefe  muh  fealpunt ,  fie  & 'aßni.)    Nec*id  ipß  alia  ratione  fafiitant ,  niß  quod 
feiant,  non  ejfe  ccccorum ,  vel  de  paüidulis  coloribus  judicare.    VALE  y  eßo 
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memor  tarn  mortis,  quam  futurx  poß  mortem  Vits,  cujus  nemo  fantt*  turbattr 
pacis  particeps  ejfe  poteß.  SED  advcfperafcens  alter»  jam  dies,  Speraticumqw 
Labor  cm  hunc  percfa,  receptui  cancndum  jubet  protinus, 

9Mf  62.  f  QVA  iftter  imprimendum  ob  cdcrimem  minutula  errata  admijft 

fuerint,  aquus  leclor  boni  confulat, 

VIENNjE  in  <edibus  Singrenianis  quinto  Idus  Junias.     Anno  poß 
Cbrißum  natnm  M.  D,  XXIHI. 

Num.  IV.  ad  pag.  27. 

£eonarbuö  £leutl)ero&tu$  teuf  fcljet  fc^ttlmeifler  ju  £tn§, 
wünfc^t  vnnb  brgert  allen  geiftiidjen  (wie  man*  nent )  ju 
£m£,2Nüncf>en  *nb  9>faffen,  aud)  antern  <5cf)roef?ern  \mb 
SSiftbern,  fcet;l,  fn;b,  barmljer&tflf  «t ,  twb  bie  etfantniiß 
3£fu  grifft  in  bem£Snren,  amen- 

3*  ©Ott  ber  aümeefyig  in  bem^ropfjcten  2(mo$.  biij  burc^  bcn  fop 
ligcn  get#  n>arf)affttg  öerfünbigt  t>nb  enbtlicf»  öor  »ei)f gefagt  $at, 
ton  bem  junger  be$  »ort  ©ötte$ ,  baf?  )1d>  bann  marlicfc  9^  ein 
lange  jetjt  feetumb  üerfauffen  tmb  bie  ^5ropbc&ev  ficf)  on  allen  jroeitfel  f>seruff 
ge|trecf  t  t>nb  Deut  fjat ,  tmnb  aber  nun  ©n*  ©Ott  rotberomb  anficht  mit  beu 
äugen  ferner  göflieben  barmf)er|igfeit,ünb  fcatDn*  armen  bünblin  bie  brofem* 
Im  rcr&erumb  t?on  fernem  foftreneben  mal  Jirgefagt ,  geroart,  tmnb  fc&mecfen 
laffen,  bem  in  ercigfert  (ob  wib  brepß  ünb  banef  gefagt  fep. 

sftun  fynb  etlicb  ünb  ber  Dil  juuor,  rcelcfje  fteb  mibertf  inben  bic  gemein 
|u  regtern,  bie  a!fo  in  bem  junger  erlieft  unb  ser&erttet  fepn,  bie  f ur&umb  bife 
faffttge  SSrofamlin,  ja  ba*  bvmmelbrot  felb*,  tut  fc&mecfen  nod)  eflen,  funber 
*il  lieber  in  bem  bungengen  roefen  bleiben,  tongefdjmatf  »nb  tmgefal&en  bing 
barfüv  eflen ,  unb  fur&umb  jnen  felbtf  nit  Reifen ,  noef)  Mffen  laflen  tvoüen. 
Slber  warlidj  ber  ^ropfjet  fagt  ntt  t>on  epnem  jcptlicfjen  bunger ,  funber  t>on 
«pnern  bunger  ber  (ecl,  nem!t#  ba$  tvort  ©Otttf,  SBarlid)  welcher  bon  bifetn 
junger  jh'rbt,  tmb  nit  mit  bem  brot ,  bartnn  ber  menfef)  lebt ,  gebolffen  tuirt, 
ber  jbrbt  ewig.  2ld)  bicruff  foüen  bie  baucfcbiener  gebenefen,  baoon^>aufu5 
jagt,  bie  foielje  fpei)f  allein  bon  wesen  jre*  gote  M  baueftö  anfc^lagen,  »ie 
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ftd>  bann  epner  fecc^umbt  l>at  t>ff  ein  je»t,  er  wi|)e  Die  warfjeif  Dnb  ba$  wort 
©Ottcä  fo  wol  ju  Pretzen  tont)  DcrFünbigen,  ate  Fepner  au&genummen ,  2fbc* 
wo  wolt  er  Dnb  fepn  t>err  btc  pfrünö  ober  narung  furan  baben  ,  3$  bkt  eücfc 
twret)  ©Otteä  willen,  i|t  i)ifcr  ein  tyxift  ober  £efcer,  id)  wil  Fennen  genent  babem 
9>etru$  bat  ben  £€rrn  verleugnet  auf  forest  ber  peen!  Dnb  na$  bem  ornb* 
©Ott  l>et  we»§gefagt,  müfteä  gefeiten,  berleügnet  bifer  ©Ott  (bann 
baä  «ort  ©Dtteö  i|t  ne  ©Ott  felbö)  Don  ber  baucbfül  wegen,  ja  Dnnb  e$  ge* 
rewt  jn  bannoetjt  nitt,  ^Srfa^er  bat  nitt  bu§  tbon,  nod)  ftcf>  berert  wie  tyttmt, 
©Ott  geb  fiel)  jnen  tu  erfennen,  wünfd)t  id)  oon  ^er^en.  QSnnb  wa*  Der* 
mennt  jr  wie  oefc  ©Ott  gefd;cnt  Dnb  gelejkrt,Derlaugnet  Dnb  Derbont  wirt  in 
aller  weit  \>a\1 ,  wir  wollen  ye  furfc  mit  gefebenben  äugen  blnnbt ,  Dnb  mit 
blonben  äugen  gefebenb  feijn ,  SCBie  eö  ben  »on  tflWtenbetg  ijt  gangen  (a)< 
gib  id)  neberman  $u  erregen ,  $)iid)  erbarmt  nit  alleon  bas  Dolcf  bafelbjt, 
funber  aud)  baä  wort  ©Ott'eö ,  baö  e$  bafelbjt  alfo,  Don  benen  bie  fidi  bamit 
neren,  Dnb  tag  Dnb  nac&t  bamit  follen  bmbgen ,  fol  g(ei>$  alt  für  ein  unnüfc 
bing  geadjt  werben,  ©Ott  tfyue  jnen  jr  l>er&  Dff.  Sßnb  tiamit  jr  nit  meont, 
e$  fei)  ein  fc^(ed&t  gering  Dnb  nit  bod)  bing  ümb  ba$  wort  ©Otteä,  ba$  bod) 
©Ort  felbs  ij* ,  %loü)  fynb  etlid)  blonben  fürer  fo  Derbfenbt  t>nb  froef  bfonbr, 
bie  fcf)rei)en  Dnb  blerren  t>ff  ber€an(jel,  tnnrü*  bie  gebenebet)t  mmter@Ot* 
tc*  fep  mer  bann  ba*  wort  ©Ottes,  ©od)  man  mu§  an  Dnfer  frawen  tag 
fold)  bing  ju  fagen  baben,  bamit  bie  ftunb  ber  prebig  erfült  werbe,  bann  man 
jlubtert  nit  gern,  Dnb  eben  bie  Dnfer  frawen  alfo  fterfür  bu^en,  Dnnb  fester  ein 
SJbgottin  au$  jr  madjen,  feon  jr  boebft  fd)enber,  @o  werbt  jr  ()6rn  wo  eüwee 
prebig  f>»n  trifft,  t>nnb  wae  baö  für  ein  l)«nbt  i(r,  ber  pffenlid)  $u  bem  ^uan* 
gelio  onnb  ^>aulo  barff  fagen,  bu  leügjt ,  bann  wag  i|l8  anberö  ?  £>tewei)f 
pe^  alfo  aüe  SMng  gnugfam  burd)  bie  ^eolig  gefcfyrifft  probiert  t>nb  bejlettet 
n>irt,  Dnb  fie  nit  ein  buijtaben  barinn  t>erk£en  fünben,  nic^tö  weniger  fpre* 
$t(tirtt  fep  ^e|erei),  jbene  probiernä  aflrö  au§  ber  belügen  gefdjrijft,  »nb 
fiebur*3lrt|totelem,  ünb  mit  bem  heißer  mit  ben  Dil  fonnen ,  ©arumb  bür 
eü*  bei)  leyb  (bie  waxtyit  ift  fldrer  Dnb  iieebter  pe^,  bann  bie^onn  am  tag 
Dnbcrjutrucf  en  Dnb  mit  Diel  gefebre»  bei)  bem  einfeltigen  Dokf  ju  bempffen, 
Dann  e*  i|t  bie  (unb  in  ben  beiligen  gei)|l  bauon  <S()#u*  fagt  ^)?attl).  vij.  bie 
 (5)_2  we^ 
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webet  tyt  nod)  bort  Beigeben  rottt ,  £)auon  lief  ba*  nacfjuotgenb  büd)ü'n, 
epn*  rooigeletten  mang  ju  Wittenberg,  baä  id)  bann  bff*  epnfeltigfr,  fo  t>U 
in  mepnem  permugen  geroegt,  oetteutfcbt,  pnnb  eücb  fjpemit  jugefanbt  fjab,  ju 
fcilff  onb  furberung  pnfet*£()tifWc&en  glaubend  pnb  Del  woxt&Om,  bamit 
flcfo  fepnet  füran  augrebr  epntd)etleptt>ep§,£)er  t»t(  bep  bezopfte  bort,  jbe# 
ner  bei)  bcr  fprdjen  gefefc  beleihen ,  l > u t  eüd>,  ir  t? erfurt  euefc  felb*,  es  i|t  nit  ba* 
mit  pfoeriebr,  e$  gehört  mer  barju,  e$  fpnb  auc$  wt  Qfrriftftc&t  wart,  wir  rnuf* 
fen  bep  @Otte$  roottten  unb  geborten  bleiben.  2fo  welkem  ju  Jansen, 
in«;  pnnb  eud)  bdflf  bet  ewig  ©Orr. 

Sftempt  alfo  mit  bifem  oergut,  Pn&  nxtf  ba$  bauf  (wie  ba*  fpridy 
nwt  (aut)  graben  mag.  ©eben  ju  Zin% ,  am  ©ontag  &uafimobogemU 
Slnno  &c.  im  mer  unb  jroen&igjten  face. 


Nurru  V,  ad  pag.  35.  ' 

Scntentia  contra  Joannem  Vaesel  ,  nouas  ciuitatis 

presby  terum  :  Lutherana;  haerefeos  aflertorem  :  lata  in 
urbeViennen,Auftriae:  Vltima  Septembris*  Annoa 
Chrifto  nato.  MDXX1IÜ. 

IN  CAVSSA  inquifirionis  coram  nobis  mota  intcr  promotorem 
flfci  A&orem  ex  una,  zcjosnnem  Vafel  presbyterum  Novae  ci- 
vitatis inquifitum  reum,  partibus  ex  altera,  vifis  aßis,  &  cuneüs 
coram  nobis  geftis,  ac  lponte  &  ultro,  non  modo  femel,  fed  &  a- 
liquoties  :  neque  qre  duntaxat :  fed  &  propria  feriptura  ipfius  rei 
coram  nobis  in  iudicio  fa&is,  atque  cum  debita  fubferiptione  pro- 
ducta 1  iufto  iudicio  ac  diligcnti  confyderationc  penfatis.  Chrifti 
nomine  invocato,  pro  tribunali  fedentes,  ac  fblum  Deum  &  iu/h- 
tiam  prac  oculis  habentes-  Ex  Reverendiflimi  Domini  Jobamis  de 
Rcui-Ues  außoritate,  &  clariflimorum  in  iacraTheologia  &  utroque 
Jure  Doclorum  in  hac  caufla  nobis  vota  unanimiter  communican- 
tiumConfilio,  per  hanc  noflram  (ententiam  definiduam,  quam  in 
his  feriptis  ferimus,  pronuntiamus,  decernimus  ac  declaramus,  Jo- 
bannem  Vafel  hujus  caufla:  inquifitum ,  ob  certas  ab  orthodoxa  fide 
damnatas  fentencias  &  aflemones,  per  eundem  in  fedirionem  &  rc- 
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bcllionem  potius ,  quam  ardificatronem  &  obedicntiam  utriufque 
poteftatis,  acque  etiam  fatfö,  neque  fine  (candalo  audicorum  in  di- 
verfisEcclefiis  prxdicatas,  graviter  deliquifle,  eafque  poft  iuramerv 
tum  dediccnda  veritatc  coram  nobis  prxftitum,  etiam  altera  vice, 
in  animx  proprix  difpendiura  immerita  negafle.  Eapropter  uc  illi 
in  falutem,  exteris  vero,  ne  talia  in  pofferum  facrant  five  commic- 
tont,  coedat  in  exemplum,  merito  ad  peragendam  peenitentiam,  fu- 
perfic  prxdicaris,  tentis  atquecommiflis,  condemnandum  forc  & 
efle  duximus ,  ficut  &  haenoftra  fencentia  in  modum ,  qui  fequt- 
tur,  condernnamus: 

Primi  y  Quoniam  negavir,  liberum  efle  arbitrium ,  ad  imi- 
carionem  Martini  Lutbcri,  aflerencis  rem  efle  de  fblo  nomine ,  qux 
aflertio,  cum  fit  non  fblum  contra  omnes  facrarum  literarum  in* 
terpretes,  fed  etiam  contra  feripturarum  veritatem,  Vnde  fatea- 
tur,  fe  per  nos  didieiffe  ex  bis,  qua;  in  Genefi,  Deuteronom.  Efaia, 
Hieremia,  Evangelio  Joannis  ,  etiam  in  Paulo  &  alibi  fcripta  inve- 
niuntur,  errafle.  Non  enim  fruftra  (criptum  extitit.  Quod  Do- 
minus Deus  rchquerit  hominem  in  manu  confilii  fui ,  adiecerit  ci 
mandaca  &  prxccpta  5  &  fi  voluerit  mandata  fervare ,  fervatura 
(int  illum.  Ipfc  quoque  Dominus  appoflierit  eidem  aquam  &  ignem, 
&  in  hominis  poteuatc  fit ,  ad  quod  voluerit  porngere  manum. 
Ante  hominem  item  pofuerit  vitam  &  mortem,  bonum  &  malum, 
dicenteMoyfe  in  Deuteronom.  Confydera»  inquit,  quod  hodie 
propofuerit  in  conlpeclu  tuo  vitam  &  tonum,  &  i  contrario  mor^ 
tem  &  malum.  Elige  ergo  vitam.  Et  in  Hieremia  (ententia  eft 
non  longe  diflimilis.  Quando  fixe  dicit  Dominus  Deus  :  Ecce,  e- 
go  do  coram  vobis  viam  vitx  &  viam  mortis.  Ad  dextram  itaque 
aut  ad  finiftram  tendere,  vel  viam  ar#am,  qua?  ducit  ad  patriam,  auc 
latam,  qux  ducic  ad  Gebennam»  declinare ,  five  benediclionem  auc 
maledictionem  amplecli ,  in  libera  hominis  poteftate  confiftic. 
Quumque  ex cle&ione noftra  fit:  iuxta Pauli  doclrinam :  ut  omnia 
probemus,  &  quod  bonum  eft  eligamus,  quod  &  Magdalenam  fe- 
ciile  in  optima:  partis  eIc£uoneosveritatis,imo  ipfa  veritas  teftarur. 
Vnde  necefle  ert  liberum  affirmare  arbitrium.  Apertum  eft  deni- 
qucEfaix  verbum  dicentis  :  Si  volueritis,  &  audieritis  mc ,  bona 
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terra:  comedecis.  Quod  fi  nolueritis,  &  ad  iracundiam  mc  pro- 
voeavericis,  gladius  devorabit  vos.  Nequc  fruftra  &  pafllm  in  feri- 
peuris  fan&is  adiecla  conditio  legicur.  Vnde  in  Pencachcuco  co- 
tiens  ad  populum  Moyfes :  Uc  Ii  audieris  vocem  Domini  Dei  cuu 
Si  hoc  feceris.  Ec  Dominus  ad  populum  :  Si  in  pneeepeis  meis 
ambulavericis.  Si  nec  fic  obediencis  mihi.  Ec  in  Deuteron:  Si 
tarnen  in  toto  corde.  Si  obediencis  mandacis  meis,  tu  quoque,  fi 
ambulaveris.  Atque  in  Propheta :  Si  revereimini,  &  qui  ftacis,  fal- 
vi  eritis.  In  Hierem:  Denique  fi  benedixeritis  vias  veftras :  Et  fi 
poenicenciam  egeric  gens  iila.  Nec  abs  re  in  Euangelio  legitur: 
Si  quis  vult  venire  poft  mc.  Ec  magifter  gentium  de  virgine  feri- 
bens,  ait :  Si  fic  permanferit  fecundum  meum  confilium.  Et  Galac. 
quo  libertatem  arbitrii  fui  oftenderec,  inquit :  Si  adhuc  hominibus 
placerena ,  Chrifti  fervus  non  dem.  Quae  omnia  acque  his  fimilia 
manifefte  declaranc,  in  hominis  eile  arbitrio,  cum  gratia  divina  vcl 
facere,  vel  non  facere ;  Obedire,  vel  non  obedire.  Proin,  difeipu- 
lus  ille,  quem  diügebat  JEfus  1  libercacem  arbicrii  oftendere  volens, 
aic :  Deaic  eis  poceftacem,  filiosDEl  fieri.  Quod  &  verbum  ad 
Cain  in  Genefi  ceftatur,  dicence  Domino  :  Nonne,  fi  bene  egeris, 
reeipies?  fi  aucem  male,  ftaeim  in  foribus  peccacum  aderic?  Erro- 
rem  ergo  &  perdieifilmam  haerefim  efle ,  liberum  negando  arbi- 
trium,  fateatur.  Recognofcac  etiam ,  fefe  faifo  incellexifle ,  dum 
crederee,  negari  pofle  liberum  arbicrium,  per  oracionis  dominicae 
par eieuiam.  Qua  iheer  carcera  docemur,  aa  patrem  in  ceclis  orare : 
f  iat  voluntas  tua,  ficut  in  ccelo  fic  &  in  terra.  Et  quod  pr<»  liberi 
arbitrii  negatione,  nec  hoc  Pauli  ad  Corinthios  dictum  aliquid  ra« 
cere  pofiic,  ubi  fic  inquit :  Animalis  homo  non  pereipit  ea ,  qua; 
funt  Spiritus  DEI, 

Sccundd,  grandem  Ce  perpecrafle  errorem  fateatur,  quando 
opera  bona  dixerit  non  efle  mericoria.  Quandoquidcm  fanetorum 
merces  in  ccelo  copiofafic.  Ec  iuftus  iudex  dabit  unieuique  fecun- 
dum opera  eius.  Et  qua?  feminaverit  homo,  h#c  &  metet.  Qui- 
cunque  enim  feminaverit  in  benedi&ionib«s ,  de  benedienonibus 
metet  vitam  «cernam.  Ec  pax  eric  acque  gloria  omni  operanci  bo« 
num.   Et  qui  reliqueric  domum  auc  agros,  propeer  nomen  meum, 

c«n- 


Digitized  by  Google 


9?et)fagm.  Num.  V* 


47 


ccntuplum  accipicc ,  &  vicam  aecernam  poffidebic.  Vnusquisquc 
eciam  propriam  mercedcm  accipict,  fecundum  fuum  laborem.  Ec 
in  extremo  iudirio  Rex  diccc  his,  qui  a  dcxtris  erunc :  Venice  be- 
ncdi&iPacris  mei,poflidece  paratnm  vobis  regnura,  ä  conrtirucione 
mundi.  Efurivi  enim ,  &  dediftis  mihi  manducare  j  ficivi  &  de- 
diftis mihi  bibere.  Et  qui  bona  fecerunci  in  vicam  secernam,  qui 
vero  malum  egerunc,  in  refiirrec"tionem  iudicii.  Et  quicunque  po- 
tum  dederic  uni  ex  minimis  iftis  calicem  aqua;  frigidx,  non  perdec 
mercedem  fuam.  DEus  eft  ergo  bene  opcranribus  merces  magna 
nimis.  Operandum  eft  quoque  bonum  lcdulo  ac  femper  ad  om- 
mnes.  Proinde  quicquid  in  diminutioncm  bonorum  operum  un- 
quam  Vafel  docueric,  &  potiflimum,  quicquid  ad  hoc  tendac,  uc  o- 
pera  bona  memoria  non  finc,  errorcm  efle  fateacur. 

Tertid,  rccognofcac,  fedecrrore  conuiftum,quando  tenuic, 
fidem  fine  charicace  nuliacenus  efle-  Quum  exprefle  Paulus  in  di- 
verfis  locis  concrarium  docuüle  deprchendacur,  Scribic  enim  ad 
Corin:  Si  lingvis  hominum  loquar  &  angelorum,  charicacem  autem 
nonhabeam,  fa&us  fumveluc  xs  fonans,  auc  cymbalum  cinnicns» 
£c  icerum :  Si  habuero  omnem  fidem ,  ica ,  uc  monces  cransferam, 
charicacem  aucem  non  habuero^  nihil  Cum*  Galacis  vero ,  fruclus 
(piricus  enumerans  :  primum  charicacem ,  poft  hac  fidem  ponic 
Quafi  incer  fc  duo  diverfa.  Vnde  &  quafi  feparabilia  fidem  &  cha- 
ricacem pnedicac  Iddrco  Corincheis  conftdencer  ica  fubinferc : 
Nunc  manenc,  Fides,  Spes,  Charitas ,  tria  hxc  Major  aucem  ho- 
mm  eft  Charicas.  Daemones  eciam  credunc ,  ac  concremifcunc. 
Vnde  non  abs  re,  fides  fine  operibus  morcua  in  canonica  Jacobi  le- 
gicur.  Quae  omnia  probanc,  quod  alcerum  fine  alcero  efle  poceft. 

Qumby  faceacur  Ce  erraffe,  quando  ad  falucem  non  efle  ne- 
cefHiria  opera  dixic :  in  co ,  qui  opcrari  pöteft  ac  cempus  habet. 
Quando  non  fruftra  Dominus  difcipulis  ait :  Sic  luceac  lux  veftra 
coram  hominibus,  uc  videanc  opera  veflra  bona.  EtPccrus  eleöos 
advenas  difperfionis  ad  opera  bona  remiccic,  ac  cum  magno  afte&u 
liorcacur.  Eciam  Dominus  non  fine  caufla  fervum  obiurgac,  qui 
fine  fcenore  caiencum  in  fudark)  repoficum  reftituk, 
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ßuintd ,  recognolbat  errorem  cfle,  quo  ex  tociens  damnati 
MminilMtbcri  Ccrmonc  vuleari,ueDivitc&Lazaro  praedicarit  ac  te- 
nucric,  finum  Abraham  nihil  aliud  cflc,  quam  vcrbum  Domini» 
Quando  iuxta  fidcm  fanäae  matris  Ecddix  fit  ccrta  bcatorum  rc- 
quies  ,  &  quia  in  Sermone  ifto-tnter  caetcras  abominandas  naxcfcs 
Lutbtrus  docet :  a  creacionc  mundi  ufiuie  ad  Chrifti  in  coelum  afeen* 
flonem,  non  nifi  aliquos  cum  Chrifto  in  coelos  afliimptos;  Interim 
vero  neminem  inxternam  pacriam  uenifle.  Hanc  opinionera, 
una  cum  fencentia  de  finu  Abraham,  &  quiequid  eft  in  ifto  hbello  er« 
roneum,  abiurec  veluci  impium  &  perpeeuo  deteftandum. 

Sext;  fateatur  contra  prxcepta  Pauli  fefegravitcr  deliquifle, 
qujc  cuntns  pneeeptoribus  quafi  certa  docendi  norma  prarferipea 
fuerint :  uc  omnia  cum  ordme,  &  potifllmum  modeile  m  Ecclefii 
fiant ,  qua;  &  fervum  Domini  cum,  atque  talcm  poti/fimum  exigit, 
qui  cum  modeftia  corripiat  eos,  qui  veritati  reüftunt.  Cuius  a*o- 
ctrin«  prineeps  apoftolorum  Petrus  accedit ,  qui  vult,  omnes  cflc 
unanimes,  compacicntcs,  modeftos,  humiles.  lp(e  vero  inauifltus, 
quum  dixerit,  Epifcopos,  ficerdotes,  &  quotquot  Eccleflaflict  fiinc 
ordinis,  hueusque  populum  per  nafum,  quail  porcos  in  naribus  cir- 
culos  habentes-»  duxifle.  Quod  hic  feandalum  non  mediocre  ad« 
miferic,  idque  Cc  feeifle,  libere  agnofeat  Nec  minus  peccatum  fe- 
cerit,  quando  inter  caetera,  pro  incendendis  ad  inuidiam  auditorum 
animis ,  incautc  enuacuarit  ad  populum ,  predicatores  transaeüs 
temporibus  non  pifces  coepifle :  Ted  ranas. 

Scptim» ,  fateatur  hunc  fermonem,  quo  dixic,  tanto  tem- 
pore feduftum  cflc  populum ,  nec  veritatem  efTe  pradicatam,  & 
quod  coccus  coccum  duxerit ,  pari  fententia  cflc  ac  fuifle  contra  a- 
pertasChrifti  promifllones,  quarum  in  ultima  coena  prima  hacc  fuit: 
Mittam  vobis  (piritum  veritatis,  ut  maneat  vobiscum  in  xternum. 
Altera  vero  per  os  Domini  prolata  fit,  Matthaeo  ita  icribente:  Ecce 
ego  vobiscum  (um  omnibus  dicbus :  usque  ad  conflimmationeni 
feculi,  Si  cnim  totidcm  millia  moriencium  animx  feduttx,  atque 
ad  inferorum  regnum  raptx  fuerunt,  in  confeflb  cric,  nihil  tarn  io* 
dignum  atque  impium  dici  pofle  de  Chrifto. 
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Oflavo.  Quoniam  ad  asdificationem  omnia  ficri,  non  modo 
conuenic :  Ted  &  modis  omnibus  oportet ,  ad  quod  perficicndum 
Doftor  gentium  plus  femel  eft  Romanos  &  Corinthios  hortatus. 
Proinde,  quisquis  ad  deftruclionem  praedicat,  is  proeul  dubio  con- 
tra Spiritum  DEI ,  contra  verarn  poteftatem ,  ä  DEO  fuis  miniftris 
concreditam,  agit.  Jpfe  vero  inquifitus  inter  caetera,  qua;  fe  dixif- 
fe,  propria  manu  confeflus  eft,  quod  qui  in  templo  probiflimi  ha^ 
beantur,  Uli  funt  Euangelic«  veritaris  murmuratores  >  tenebrarum 
indu&ores,  &  plebisChrifti  feduclores.  Quae  quidem  omnia,  quum 
non  nifi  ad  fchifmaca  &  haerefes ,  contentiones,  diflenfiones,  fimu* 
lationes  &  alk  carnis  opera  dire&e  faciant ;  Vnde  hanc  cnun&ia- 
tionem,  veluti  fcandalofam ,  atque  ad  feditionem ,  neque  ad  vitae 
melioris  ftatum  tendentem,  agnofeat. 

Nono.  Cum  nihil  adeo  rldelem  verbi  Dei  miniftrum  in  facie 
Ecclefi«  deeet,  atque  tantum  perornat ,  quam  fi,  quod  in  fiibditis 
fibi  demandatis  vel  corripiendum  vel  raxandum  fuerit ,  ut  id  ex 
charitate,  neque  per  invidiam  aut  contentionem  prasftet.  Eam  ob 
rem ,  non  fine  divino  Spiritu  Paulus  Galathis  recle  docendi  corri- 
piendique  mandata  preferibens,  inquit :  fratres :  Si  pracoccupatus 
fuerit  homo  in  aliquo  delicto :  uos,  qui  fpirkualcs  eftis  :  huiusmo- 
di  inftruite  in  fpiritu  lenitatis.  Qupa  ut  proprio  fa&o  uas  cledrio- 
nis  oftenderet ,  en  potius  in  fpiritu  maruvetudinis ,  quam  in  virga 
Corinthios  inuifere  uoluit  j  a  cuius  exemplo,  quotquot  praedicato- 
res  fuerint,  prsedicare,  6c  proxirai  delifta  moderate  &  non  conuitiis 
taxare  oportet.  Ergo  contrarium  inquifitus  feeifle  dtenofeitur, 
quando  mter  reh'qua  dixit :  Quod,  qui  in  templo  probiilimi  funt, 
hi  funt  Herodes,  Pylati  &  Cayphae.  Quoniam  propter  Herodiam 
Evangelium  fupprimi  voluit.  Hunc  fermonem  tanquam  maledi- 
centiis  iniuria  plenum,  atque  adEcclefiac  deltru&ionem  tendentem 
revocet.  Quandoquidem,  fic  teßante  foneto  Cyprisno  martyre  & 
Carthaginenli  Epifcopo  ,  haerefes  oriuntur  &  fchifmata  nafeuntur, 
quando  honori  lacerdotali  detrahitur,  nec  Uli  obtemperatur.  Ta- 
rnen &  Chriftus,  &  Paulus  coram  pontifieibus  ftans  contrariam  do- 
cuit  fententiam,  &  de  nullo  Chriltiano  praefumi  debet ,  ut  is  velic 
Euangelium  ex  aliqua  poteftate  fupprimere«  Quare  hunc  fermo- 
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nem  ucluti  (candolofiim  rcuocec ,  &  quod  huic  gradui ,  per  quem 
fa&us  eft  facerdos,  obloqui  non  velic,  promicrac. 

Decimo.  Quoniam  ex  Euangelio  notiflimum  eft,  eum  pecca- 
re  gravicer ,  quisquis  alium  fcandalizare  non  formidac :  quoniam 
Dominus  huic,  qui  in  cau(a  pro  fcandalo  fueric  i  molam  alinariam 
in  collo  fufpendi  ac  in  prorundum  maris  demergi  voluic.  Sed  in- 
quifitus  uix  feandalum  maius  perpecrare  poruic ,  quam  quo  poft 
rocidera  (ermones  ab  inquifito  factos  ad  populum ,  ipfe  fe  quoque 
fedu&orem  fiiifle  publice  dixic.  Vndc  fe  peenicencia?  jugum  me- 
rko  fufTerre  debere,  agnofeac. 

Vndecimo.  Revocec  erracum ,  quo  Caftigacionem  corporis» 
&  abftinenciam  eibi  &  potus  dixic  inuciles.  Quando  poft  Chnftum 
&  reliquos  Apoftolos  eciam  Paulus ,  cum  aliis  corporis  caftigatio- 
nem  pnedicanc  .  nc  ipfe  reprobus  efficiatur »  inrrepide  de  fe  aic  i 
&  poft  fe  feriprum  efle  rehauic :  Caftigo  corpus  meum ,  &  in  ftr- 
vieucem  redigo.  Eundem  denique  uixifle  Paulum  in  crumna ,  in 
vigiliis  mukis,  in  fame  &  fiti,  in  ieiuniis  mulris  i  m  frigorc  &  nudi- 
tace,  nemo  ignorat.  Ob  id  ad  Timotheum :  Bonum  cerramen  cer- 
tavi,  curfum  confummavi :  de  rcliquo  repofica  eft  mihi  corona  iu- 
ftieix,  quam  reddec  mihi  Dominus  in  ilium  diem  iuftus  iudex* 
Quorum  omnium,  quoniam  contrarium  fenfir,  fe/c  rarcacur  er- 
raffe. 

Duodecimo.  Recognofcac  errorem  efle,  quocenuic:  unum- 
quemque  hominem,  qualis  eciam  Joannes  bapeiftafuie,  plus  doclri- 
na-»  quam  opere  commendari :  quando  non  fine  judicio  fan&us  Lu- 
cas in  hacc  verba  Apoftolorum  acia  exordiatur :  Primum  quidem 
fermonem  fecide  omnibus,  oTheophile,  qua:  coepicJEfus  facerc& 
docere ;  Ec  ubi  de  Joanne  fermoChrifti  poenicus  &  rette  penfecur, 
contrarium  efle  verum  unufquisque  deprehendere  poflic  j  proindc 
error  fic  per  eundem  in  hac  parce  admiflus. 

Trc&cimo.  Quod  debicc  inftrucli» ,  incereeflionem  (an&o- 
rum  credac,  ac  admiccac. 

Quarto  decimo.  Quoniam  prophanas  vocum  nouicaces  eciam 
Aultiloquü,  &qua?poaus  oftencacionis  quam  acdirlcarioius  gratia 
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fiunt,  ad  populum  declamantem  evicare  oportet ;  Vndc  inquifitus 
gravitcr  fefe  dcliquifle  in  co  fatcatur,  quod  aliquot  efle  dtxerit,qui 
ad  albam  currunt  Marian*  alii  ad  nigram,  nonnulli  ad  flavam,  qui- 
dam  ad  rubeam  invocantes  &  adorantes ,  a  morbo  &  laborc  Ce 
fentientes  eile  liberatos.  Et  quum  harc  ad  nihil  aliud  valent  ac 
tendunt,  quam  ad  fiibucrfioncm  audientium  i  Idcirco  tales  exqui- 
(kos  fermones  propria  voce  condemnet. 

Quintodccimo.  Quando  in  die  fan&i  Viti ,  de  anno  prarfenri, 
hoc  eil,  minor«  numeri  24«  contra  oblationes  uiuas  nonnulla  ver- 
ba  fecerit ;  Iple  fateatur,  uti  &  coram  nobis  ingenue  fecit,  ie  bene 
edo&um  oblationes ,  qua?  iervante  Ecclefia  perficiuntur ,  &  inter 
faora  minarum  iblerania  ad  altare  fiunt,  in  Euangclio  vere  fundatas 
efle.  Nam  ita  Matthaii  5.  icriptum  eile  legitur :  Si  ofFers  munus 
tuum  ad  altare,  &  ibi  recordatus  fucris,  quoniam  frater  tuus  habet 
aliquid  aduerfum  te ;  relinque  ibi  munus  tuum  ante  altare,  &  vade 
prius  reconciliari  fratri  tuo :  &  tunc  veniens  offeres  munus  tuum. 
Qua!  certe  offerendi  forma  nunquam  a  Chrifto  tradita  fuiilct ,  ü 
omnem  offerendi  muneris  proximi  abolire  voluulet. 

Sextodecimo.  Quoniam  impiar  menris  indicium  eft,  in  publi- 
co  dicere  atque  ientire,  ut  depoficis  benefieiis  deponatur  etiam  ua- 
nac  religionis  occafics  quod  &  Jobanrtem  Vafel  feeifle  propria  icriptu- 
ra  conuincitur ;  Vnde  hunc  fermonem  ueluti  incautum ,  impru- 
dentem,  irreligiofum,  uanum ,  atque  ad  rapinam  potius,  quam  pa- 
cemreipublicjeChriftianx  tendentem  agnofeat. 

Dccimo feptmo  fateatur,  fe  paterna  inftrultione  didieifle,  has 
conmtutiones,qua?non«x  dyametro  cumEuangeliopugnant(qua- 
rum  tarnen  adhuc  nullas  feiat)  fed  potius  Euangelicse  inilitutionis 
mentem  ac  honeilatem  iuuent  atque  promoueant,  non  eile  reütien- 
das.  Nam  non  fine  caufla  difcipulis  dixerit  Dominus :  Qui  non 
eft  adverfum  vos,  pro  vobis  eil«  rroinde  ab  earundem  contemptu 
impoftcrum  abftinere  vellc  promittat. 

Dccimo  oftwo  fateatur,  uti  &  in  a£fas  antea  fecic,  fe  edoclum» 
veram  &  ufitatam  iententiam  eile  etiam  ex  Paulo  probabüem,  qua 
dicitur :  Ratio  hominis  deprecatur  ad  optima« 
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Decimonono.  Recognolbat  crrorcm  eflc  contra  apcrtum 
ChriftiEuangclium,ciuo  dicicur:  Poenitentia  in  fola  fidc  confiftcre^ 
neque  ad  cam  exigi  opera.  Quandoquidem  primus  pcenitcntix 
praeco,  Johannes  baptura,  predicans  in  delerto  Judex ,  non  folum 
poenicenciam  agendani  eflc  praedicarit ,  Ted  &  eiusdcm  uox  in  de- 
icrto  clamantis,  Poenitentiae  dignos  fru&us  faciendos  cfle,  docuic: 
quos  &  ipfe  flio  cxemplo ,  pilis  camelorum  veftitus ,  zona  pellicca 
cm&us,  ac  locußis  &  melle  filveftri  vefccns  approbafle  videcur.  Et 
Chriftus  toticns  non  folum  crcdendam •»  Cca,  opcrc  complendam 
poenicenciam  cfle  praedicavit.  Id  quod  &  Petrus  docuifle  Apofto- 
lorum  Adtis,  Luca  teftante,  probavic. 

Vigcfimo  fatcatur ,  contra  (an&ae  matris  Ecclcfise  piam  fen- 
tendam  eflc ,  qua  propria  manu  fatetur,  etiam  diuam  peccafle 
virgincm  Mariam.  Qnandoquidem  dcccntiflimum  erat,  hanc  ur- 
nam  auream  perpctuo  mancrc  fandlam  &  illibatam,  in  qua  manna 
de  ccelo  per  totidem  menfes  recondi,  &  ad  quam  Angelus  de  coelo 
uenire,  illique  myfterium  incarnationis  nunquam  (ans  cnarrandum 
nun&iare  efebebat.  De  cuius  opere  turbata?  uirgini  Gabriel  inquit  : 
Spiritus  (andhis  fuperueniet  in  tc  ,  &  uirtus  altiflimi  obumbrabit 
tibi. .  Hoc  vas  icaque  per  omnia  fan&um  eflc ,  perpetuoque  prar- 
fervari  digniflimum  mit,  ex  quo  nafeereeur  id  ,  quod  fanoum  uo* 
cabat  Angelus  &  erat  filiusDEI ;  Ad  cuius  prarientiam  etiam  in- 
fam exuftavit  in  utero.  Idcirco  hanc  harrefim  etiam  perpctuo  a- 
nathemate  damnec. 

Vigeßmo  primo  dicat  &  publice  fatearur,  crrorcm  efle  perdi- 
tum,  quo  inter  caetera  tenuit  &afleruit :  nos  nefeire,  an  opera  fan- 
dorum  Deo  placuerint,  nec  ne.  Cum  contrarhim  ubique  fcrip- 
ptura  clamet  &  doceac.  Hinc  eft ,  quod  Johannem  baptiflam  a 
fan&imoniarac  aufleritate  vitar  laudavit  Dominus,  &  Lucas  in  exor- 
dio  de  Zacharia  ac  Elizabeth  ueriflime  feripflt,  Quomodo  erant 
ambo  iufti  ante  Deum,  incedentes  in  ommbus  mandatis  &  iumfi- 
cationibus  Domini  fine  quacrela.  Et  Symeon  facerdos  ille  fenex 
iuiTus  fuifle  legitur  &  timoratus.  De  Stephano ,  cui  aperti  funt 
cceli ,  nemo  dubitavit  unauam ,  quod  non  fuerit  pienus  gracia  & 
fortieudine.    Eaproptcr  illi,  camquam  primo  teflimonium  pro  ridc 
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Chri/li  pcrhibcnti ,  licuit  JEfiim  videre  ftantem  a  dcxtris  vircutis 
Dei.  Ec  cercc  impictatis  plena  fententia  forct,  quando  hi,  qui  lapi- 
daci  funt,  fefti  funt ,  tentati  func  >  in  occifione  gladii  mortui  firnt, 
circumicrunc  in  melotis  ,  in  pelhbus  caprinis,  egentes,  anguftiati, 
afflidi,  Deo  minimc  placuiflent ;  Et  minus  ucrc  Magifter  gentium 
pradicaflet,  fen&os  per  fidem  vieifle  reznum  t  operatos  efle  iufti- 
tiam,  atque  repromifliones  adeptos  in  Chrifto  JEfu  Domino  noftro, 
&dc  Cc  luoquc  curfu,  atque  certaminc  fruftra  idem  fpcrailct,  quod 
eflet  ilü  repofita  Corona  luftitiae. 

Et  quoniam  harc  orrmia  atque  fingula  non  fine  ira  &  indi- 
gnatione  illius  ,  qui  fedet  in  excelfis ,  (de  illius  eaim  potifilmum 
caufla  atque  honore  hic  agitur)  perpetrari  potuerunt,  illiusque 
benignicas  &  pacientia  peccantem  ad  poenitentiam  fubeundam  ex- 
pe&at ;  Ipfe  denique  inquüitus  iterum  atque  iterum  fefc  ad  refipi- 
fcendum,&  quiequid  errati  admiferit  reclamandum,  etiam  ante  li- 
tem  contefta.  obtuür,  intimis  quoque  fufpiriis  atque  gemitibus  cervi- 
cem  humilem  fubdere  petivit :  Nobis  itaque  alta  mente  moventi- 
bus,  quantumDeo  femper  placeret  fpiritus  contribulatus,  &  quod 
cor  contritum  &  humiiiatum  nunquam  defpexiflet  Dominus,  Ted 
potius  ad  pauperculum  &  corde  contritum,  Efaia  teftante*  refpe- 
xifle  Iegatur.  Nec  dum  oblici,  quod  etiam  poenitentes  propemo- 
dum  innnitos*  utriufque  teflamenti  (criptura  lucide  comprobante, 
iufeeperit.  Tanta?  quoque  uirtutis  peenitentia  fit :  ut  etiam  fit 
jgaudium  Angelis  in  coelis  luper  uno  peccatore  poenitentiam  agen- 
tc  t  &  Eccleiia  militans  lapfo  ac  redeunti  gremium  claudere  non 
vult ,  neque  gravatur.  PoAremo  denique  benignus  eft  Dominus, 
mifcricors,  pariens,  &  mute  mifericordise,  &  praftabilis  fuper  ma- 
litiam ,  qui  quum  peccatores  a  uia  fiia  peffima  reuertentes  atque 
poenitentes  uiderit ,  &  ipfum  poenitet  mali,  quod  cogitavit  racere 
eis ,  propter  maliciam  ftudiorum  corum.  Vnde  ex  his  atque  aliis 
caufiis  nos  iufte  mouentibus  ,  cundem  fiepe  memoratum  mquili- 
tum  refipifeentem ,  ad  peragendam  poenitentiam  condignam  ad- 
mittimus.  Ulam  tarnen  modo  &  forma  fequentibus  pernciendam 
iniungimus .   Ordinantes  primo:  quod 

Aliqua  die  Dominica,  fiue  feftiva,  poft  magna;  campanar  in 
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ccclcfia  cathcdrali  fan&i  Sccphani  pulfum,  acquc  publicam  ad  po- 
pulum  concionem  ipfe  Johannes Ifafel R.cus,Chartam per  nosfibi  uut« 
ffari  fermone  concepcam,aica  &  inceüigibili  uocc  (ine  dcclararionc 
aliqua ,  atque  absque  ambagibus  leeae,  &  fic  revocationem  faciac. 
Quo  fic  ex  ordinc  acquc  animi  humuitace  pera&o,  Alia  Dominica, 
five  feftiva  in  ccclcfia  parochiali  ad  fandum  Michaelem  ieidem,  & 
pari  forma ,  &  pro  tertio  loco  coram  Magnifico  Domino  Rcdtorc, 
Do&oribus  ac  fcolaribus  huius  alma?  uniuerfitacis  Vicnncnf.  in  u- 
num  fub  iuramento  conuenieneibus ,  faciac  &  excquacur.  A  die 
quoque  lacac  fenceneiae  per  quaeuor  menfes  concinuos  in  carecre 
maneac,  illicque  peccaca  prcterica  defleac,  pro  peccacorum  quoque 
remüTionc  Deum  conftancer  &  llne  mcermi/Iione  precceur-,  ac  un- 
culis  fepeimanis,  quamdiu  ilüc  fucric,cer  iciunec,  ac  cocidie  fepeem 
horas  canonicas,  cciam  de  beaca  uirgine  curfum,  &  moreuorum  ui- 
gilias ,  cum  fepeem  pfalmis  peenicencialibus,  &  licaniam  iuxca  for- 
mulan*  &  moclum  ecclefia:  orec,  &  aliquoc  in  ucroqiie  ceftamenco 
capica  legac.  Qujbus  menfibus  effluxis,mox  aliquod  mona/rerium 
ordinisCarchufiani,  per  fe  ucl  nos  auc  quoscunque  alios»  de  fua  fa- 
lucari  pcenicencia,ac  adEcclefiam  reeepeione  in  Domino  gaudences, 
hbi  quxficum,incrcc,  illicque  in  cella  monaltica-.  ad  modum  alten us 
de  hocOrdine  profefli,  conuerfacionem  in  eceleftibus  iugicer  me- 
dicando  &  concemplando  degac.  Di vinis  incerfic  offieiis,  ac  cciam 
diebus  confvecis  in  carnis  abitinencia  ac  corporis  caftigarionc per- 
peeuis  duobus  annis  uiuac  ac  perfeuerec ;  Quibus  annis  ieaexpfecis, 
Ii  nec  in  illo  Ordinc  mancre  auc  uicam  monaZticam  alibi  ducere  uelir, 
Ad  facra  perfkienda  nonadmiccatur,  nifi  a  fanfta  Sede  Apoftolica 
uel  eius  Lcgaco  abfolucionem  ac  reabilicacionem  acccpenc.  Hac 
noftra  cciam  fencentia  eundem  ueluc  mdignumaliguobeneficioEc- 
clefiaftico  decerrümus.  Ab  a&u  quoque  celcbrauonis,  &prscdica- 
tionis  officio  fufpendendum  cfle ,  acque  beneficio ,  fi  quoa  habec, 
privandum  cunaem  dcclaramus  acque  fufpendimus ,  ec  refpe&ive 
priuamus.  Ec  nihilominus  in  memoriam  paflionis  Dominica?  ac 
Ecclefiac  reconciliationem,  uci  prxrniccicur,  eundem  ad  ieiunandum 
fingulis  feriis  fexcis,  quoad  vixeric,  pro  facisfaäione  peccacorum 
fuorum  adftringimus  i  &  poftremo  ordinamus,  ne  aliam,  quam  ni- 
grara 
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gram ,  quafi  vettern  lugubrcm ,  pro  facerdorali  honeftace  portarc 

ßjflic  &  audcac.   Elemofinis  quoque,  quancum  ilhus  fubftancia  a 
EO  datafuppecieric,  pcccata  fua  redimere  ftudeac.    In  quo  e- 
iusdem  confcienriam  onerandam  efle  ducimus  acque  oneramus. 

Hunc  etiam  iuxta  concordiam,  proxime  in  Racifponenfi 
civitate ,  incer  SerenilTirnum  Principem  Ferdmsndum  Hiipaniarum 
Infamem  ac  Archjducem  Auftria?,  Reuerendiillmum  Dominum  Ma* 
tbeum  fan&ae  Romanse  ecclefia?,  rituli  fan&i  Angcli  Cardinalem,  ac 
iiluilriAlmos  principes  Quilhtlmum  &  Ludovicum  Bauaria?  duces  ,  & 
nonnullos  alios  Reuerenn. Eüifcopos  initam,  ab  omnibus  pacriis  & 
prouinciis  Archiducatus  Aultriac  &  domus  Bauaris,  ac  etiam  Triden- 
tinenfi,  Racifponenfi,  BambergerifiSSpirenfi,  Argentinenfi,  Conftan- 
tienfi,  Frifingenfi,  Pacauienfi  «Brixinenfi  diocefibus  perpetuo  pro- 
fcribimus  acque  rclegamus ,  ita,  uc  ad  easdem  nullacenus,  fine  Se- 
reniflimi  Principis  Fcrdinandi  gracia  &  favorc,  rcdire  pofllt  aut  de- 
beac.  Quod  fi  ha?c  omnia  &  fingula  facere  &  praeftare  neglexerir, 
auc  forfan  ifta  fubire  recufec,  auc  ueluci  canis  ad  uomitum  in  di&as 
hxrcfes  &  errores  auc  ilüs  fimiles ,  quod  abfic,  hunc  relabi  contige- 
ric  y  Jamiam  absque  ulceriori  ordine  iudiciario,  per  nos  auc  quo£ 
cunque  alios  feruando,  hunc  veluci  percinacem,  conuilhim  &  da- 
mnacum  haerecicum ,  ac  dignis  pocnis  de  jure  ftacucis,  dcclarari,  ha- 
ben, cenferi  acque  puniri  pofle  &  deberi  pronunciamus »  decerni- 
mus  ac  declaramus ;  Per  nanc  quoaue  noftram  fenrenciam  id  fa- 
ciendi licenciam  damus  atque  conceaimus,  definitive,  in  Dci  nomi- 
ne ;  Qui  uiuos  &  morcuos  pro  cribunali  fcflurus ,  canquam  iuftus 
iudex  iudicabic,  pronunciances.  • 
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\  fame  ber  £trd)tn.  £)emnac{)  id)  öon  megcn  etlicher  prcDtaen  önfc 
«V  ttn ,  fo  fcfc  aB&ie  in  Ut  flat  SBienn  t>nt>  fünft  at  tfjcn  feaf>/  \to  wd&t  m 

Un 
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t>en  feoefewirbigen£ernn£ern3ofean33ifcfeoue  ju  SOßien  erforbert  t>nD  fax&tt 
ftcHt  worben  pin ,  onb  mir  bafelbig  «lieb  aettefei  ju  rec&t  furgefealten,baraujf 
iefe  bie  »arbeit  |u  fagen  gefefeworen.  <ätob  wie  wol  iefe  in  anfang  berfelbi* 
gen  fainäwcgs  feab  wollen  befienbig  fein ,  fo  bin  iefe  boefe  in  iniefe  felber  onb 
mein  aiane  gewifi*en  gangen,  onb  I>ab  ongenotfe  tmb  ongebrengt  ettld>e  berfek 
bigen  befent,  mit  meiner  feanb  aud)  frei)  rottend  icf)  onberfeferieben  r  onb  über 
biefelbig  aud)  odtterlicfe  au5  ben  feeiligen  €uangelien,  ben^pilWn^auli  onb 
anbetn  feeiligen  onb  gottliefeen  sefcfetijften  betiefet  onb  onbtetwifen  ,  wie  feer> 
naefe  oolgt. 

^dmlicfe  bee  erjim.  ©emnaefe  iefe  ben  ftepen  willen  btt  menfefeen 
nit  feab  wollen  jülaffen,  fonbet  ben  wiberfproefeen,  befen  iefe  miefe ,  b$  iefe  au* 
etlichen  bieget  flttopft,  bergleicfeen  ber  Propheten  €faia,  £ieremia,  auefe  au* 
ben  ^eiligen  (Euangelütf  onb  ben  gefeferifften  ^auli  onb  fünft  güetteicliefe  onb* 
tetwifen  onb  beriefet  bin,  bat  ©Ott  ber££rr  ben  menfefeen  eineä  freien  wil# 
len$  gefefeaffen,  jme  auefe  gewalt  geben  bie  gebot,  fo  in  baiben  teftament  oicl* 
felticlicfe  befunben ,  bat  er  biefeibigen  nit  an  orfaefe  mit  onbter fc^aib  in  ben 
willen  beö  menfefeen ,  bor  jn  auefe  bat  leben  onb  ben  tobt,  bat  gut  onb  bat 
bog  aefefet  feat,  £)er  geflalt,  ba*  alfo  bet  menfefe  ben  weg  be$  leben  mit  bec 
@nab©Otteä  |u  ber  gereefeten,  ober  bet  tobtt  ju  ber  benefen  feanbt,etw6üen 
mag,  wie  ban  oon  ber  erwoflung  in  foltefeen  faefeen  bie  gefeferifft  an  fett  ortten 
anjaigt,  hierum  onb  Don  oil  anber  orfaefe  wegen  onb  tnfonbet*  ba$  bie 
gereefetigfeit@ötte$  jre  beftanb  feaben  möge,  bie  feeiligen  aufleget  onb  lerer, 
fo  oon  cfetijllicfeerÄircfeenangenomen,  für  onb  für  alweg  in  jren  büefeern,  oon 
anfang  btt  feeiligen  €wangelii,  bat  gefafc  be*  ££rrn,  big  auf  t>nfer  jeit  au§# 
gelegt,  auefe  au$  ber  gefeferifft  feabont  alweg  ben  frepen  willen  Ut  menfefeen 
gefefet,  gelert,  geprebigt  onb  gefealten ;  befenn  onb  oerfpriefe  iefe,  bat  iefe 
feinfaro  folefe*  auefe  glauben ,  tmb  bat  wiberfpil  für  ein  ^efcereo  bnb  Ortung 
feaben  bnb  fealten  will. 

£u  dem  artberrt ,  ©emnaefe  iefe  gefagt  onb  gefealten,  bat  bie  aufm 
wetcf  nit  oetbienjrJicfe  feoen,  befen  iefe  folefeä  wiber  bat  Swangelium  fein,  au* 
orfaefe,  bj  ber  feeiligen  belonung  oolfumen  ift  in  bem  feimel ,  onb  ber  geteefet 
riefet«  wirb  einem  geben  geben  naefe  feinen  werefen,  S)arumb  betört  ge* 
fagt ,  bat  bie  fo  gute*  gewüreft  feabent,  werben  eingen  in  ba*  ewig  leben, 
onb  bemnaefe  ber  menfefe  gefeet,  barnaefe  toixbtt  er  fefeneiben,  wie  ^aulitf  le* 
xtU  ©egfealb  üuefe  bie  jungfr  waii,  fo  bet  ^€rr  geben  würbt;  ben  ju  bex 
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rc*ten,aud)  Der  tencfben  fannDt,  auff  bie  gürten  PnnD  bofe  wercf ,  na* 
au&weifung  De*  ljeiligen€wangelii  begrünbet  ijh  2lu§  bifen  tmb  t>fl  anbern 
fd)rifften  t>nt>  font>er^  ^>ault,  bife  prtung  befiinbcn  würbt ,  welche  Dan  wiber 
©Dt,  be*  felbigen  eer  tmnb  Der  feelen  fjaifl  rai*f ,  beftalb  fp  wiberrüff 
i>nnb  crifo  offeniieb  für  wieberriifft  bePen. 

3ü  bem  Dritten  fag  id)  ein  pttung  fein,  5l(*  tef)  gehalten  ^ab,  wie 
Der  gelaub  an  Die  liebe  nit  gefein  möge,  DtewcÜ  burd)  Die  febriffren  ^>au(t  ju 
Den  §l)orintier  t>nD  ©alatber  unb  in  anber  weg  &atterli$  aine*  anbem  piu 
Derwifen  bin. 

gu  Dem  vtetbten  bePenn  f cf>  ein  fcbabltcbe  pnb  Devfterfic&c  (eer  ge* 
wefen,  Da*  id)  geboten  bflb,  Da*  ju  Der  fcligPeit  nit  not  feien  Die  guten  wer*, 
biew*il£brif*u*  ünfer  feattonD  ön*  fo  offt  mit  (einer  leer  önD  aueb  feinem  b«' 
(igen  leben  gü  güeten  wercf  en  ermant  »nD  erinnert,  wie  Dan  Da*  Swangelium 
äflentfjalb  clarlid)  in  betfiril,  gleicbnu*,  ermanung  t>nD  geboten  aufweifet. 

3ü  Dem  funfftert,  £)emnadf>  icb  <tu§  einer  prebig  De*  zerbombten 
^e&ttötnareim  iutrjer  gelernt  l>ab,  wie  bie  fd)o§  2lbrabe  niebtj  anber*  fep, 
Dann  Da*  wort  b<r*#£rrn,  Darauff  in  Derfelbigen  prebig  Don  Demreicbenpnb 
«rrnen  gebauter  Lmtyx  aud)  offenlid)  tyxnad)  folgenben  pnerbort  t>nb  t?n# 
cbrijtelicbe  leere  gelert,  wie  t>on  vlnfang  Der  weit  bi*  $u  auffart  De*  ££rr«t 
3£fu  £brtfn'  ettltcb  PnD  wenig  gen  bimel  gefaren,  onD  fpDer  Pon  Der  bimel* 
fart£l)rifH  bi§  jü  unfer  jeit  Pain  b«lig  in  Den  bttnel  fomen  fep,aud)  Ponber* 
fe Iben  jeit  big  auf  ben  jüngften  tag  Painer  Dabin  eingen  oDer  genomen  werbe, 
£)i§  n*tung,  pnb  wa*  jnen  anfangt,  t>erflucl>  PnD  perDamb  id) ,  Pnb  fag,  Da* 
Die  fc{>oj?2lbraI)e  fcp  Der  feiigen  rue. 

3u  Dem  feebfien  bcPen  id),  Da*  icb  wiber  Die  bepügen  ffwangelia 
Pnb  lere  $auli  pnbiflieber  wcp§  gereb  babe,  wie  ba*  polet*  fep  gefuert,  wie  ein 
febwein ,  Da*  einen  ring  in  Dem  rüeflel  bat,  Dann  Diefe  reDe  al*  aufruerig  Pn& 
ergerlicfc  juuermeiben  fein. 

gu  Dem  fibenbert  bePen  i$,ba*  id)  Dnrecf)t  getan,  fo  id>  gelert  fjab, 
wie  Da*  Polet*  bi§ber  perfuert,  PnD  Die  warfyeit  nie  geprebigt  fep,  Dieweil  bodj 
Cbrifhi*  bie  ewig  warbait  t>n*  perbaiffen ,  Dj  er  bep  t>n*  fein  woDe  bi§  ?u 
enbt  ber  weit,  5(ucb  Der  b«üg@ei(t,  Der@eift  Der  warbait,  bei  t>n*  alwegbe^ 
leiben  fei  t>nb  werbe  )'n  ewig  jeit ,  (So  ban  Die  warbait  nie  gepreDigt,  t>nD 
olfo  bi§  auf  unfer  jeit  Die  Äir*  geprt  ^erte,  wäre  wiber  Den  munD  bnnb  ba* 
jüfagen€Wibe*-ö^rren. 
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gü  Oem  achten,  bieweft  ein  peclkbe  fere  powen  ober  pejferen,  tm& 
nif  jerftoren  ober  wrbrecfcen  fol,  »fe  ton  bet  beilig  ^auutf  fogt,  ünb  aber  icfr 
gelert ,  wie  bie  in  t)em  tempel  feient  murmelt  wiber  bie  £uangenTebcwarbait ,  tont* 
einfierenb  bie  funffcrtwf ,  öerfueren  audj  ba$  SBolcf  Sbrifri ,  befcn  id) ,  fcl$$  me* 
{u  ongeljorfame ,  ban  ju  gutem  geratet  i>abt ,  and)  rot  war  fe^ 

gu  Oem  neimtert ,  bemnatf)  »n  bet  guete  *nb  jü  frfö  on  fömabung  be* 
wort@DtteMuK$nac&au§weifung  be$£wangciii  gelert  werben foß,  tmbabe* 
rcb&nberanberngefagt,  wiebieaflerfrumbflenm  bei  Äircfcen  fein  grobes,  ?)M* 
fatt  onb  (Jaipbe ,  l>re  t>on  ber  -£>erot>ial)e  wegen  wollen  ba$  §wangelium  onberbw 
(fen ,  tmb  aber  ftcf)  nit  oon  einem  Surften  menfdjen ,  ba*  er  titö  £wangelium  f 
iKtttn  fem  feligfatt  freet,  wibterbruefen  wol,  juuermeffen  ifl,  aucfybieferebenju 
jtrjtoren£()ri|fenlid)er  emigtait  tmb  fertiger  reiigionwic^mbt;  ©emnac&be' 
f  eroiicfc  bife  jrtimg  tmb  freaell  tmrecf)t  fem. 

3u  Oemjer^enDert/bemnacl^iJt  ber  fyer  bre  erg<rrnu*fatmbem€wan> 
seliooerbotten,  aueft  <m  ffraff  barumb  mermate  angejargt,  t>nbt>on  einem *<x* 
lunberbeöÖOttcöwort  nidjtjergenlic^er mag  gel)6rt  werben,  banfoernac&öit 
prebigen  fagr,  er  bab  ba$Q3olcf  b\$tyx  berfürt,  wiebatiic&getljon,  folc(>tneHf 
irgernüäwiberrüfficb. 

Sur ba^ailfp^ernnac^an^bemßcben grifft,  an$gefd)idjten  t>n& 
geftfjriflpren  ber  ^eiligen  jwelff  poten  onb  martercr ,  £6|Ttgung  be$  £eib$ ,  tmb  ab* 
pruej)  in  eflenunb  trinefen  bocl)  gelobt  unb  beriembt  wkbt,  wib  itfc  aber  btö  wiber* 
jpilgefyaUten,  nemlid)  ba*  foldjjö  3Ü  berfeligfatt  nitfurberlid),  befen  id)  f)terui 
»nrecfct  getan  tmb  wiber  furberung  ber  feelen  $ü  ewigen  Qktterlanb  gele  «t  fcab. 

3u  Dem  xii.  feemnacl)  td)  au§  beeißefcerifcb  mattin  tmfyem  ictm 
au*  gelerttmb  gehalten  l>ab ,  ba^bie  belügen  mer  bon  ber  2eer  banben  SBercf  ot 
t>on@ot  gelobt,  ba*folci#  aus  wabrbait  berÖefa^ritftictonbcnTifjnbm,  t?n^ 
«eralic^mitSö^anneben  taufferonb  anbern. 

§u  Oem  JT7i7.  fag  ic& ,  bad  icb  wof  tmb  €fyri)tenltc(j  bnberwtfen  (ei? , 
tde  bie  mueter  ©Dtteö  tTTfati*,  önb  bie  lieben  bn'ligen  auc&  onfer  fvirbitter  t?n^ 
(wrbrer  fein  gegen  <2JOt ,  barumb  bifen  pief  arbif^en  Äe^ewo ,  fo  baö  wiberfpü 
kret,  ict)t?erbamt?nnbwiberrueflF. 

3u  fcem  x////.  befen  ic&,  wie  baö  t*  wiber  bie  orbnung  £()rifKicber 
befd)aibenbait  t>nb  gefa^auli  merau§  new  pnben  baö  befferung  ber  €l)ri|tglau# 
kigen  gefagt  bab ,  laujfen  ettlid)  fft  ber  wei Ifen ,  bie  anbern  ju  ber  f* warben  f 
bie  britten  |u  ber  blawen  J?nb  etlicb  jü  ber  rotten^Tarie  jc.  t>nb  bcwJ  ieb  mieb  binfüfy 
Wbifer«bm/(  bte^u  ni^ttanberj  bAn  berCerungber  mengen  t>nb  eeicf)tfcrtigFait 
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fces  gemüts  raid)en  DnD  Dienen ,  mid)  t)erf>tetten  foll,  fonDer  mid)  Der  eetung  Der  mm 
nen  gepeterin  ©DtteS,  wie  jle  »on  Stofang  Da  Äird&ca  Dur*  Die  gan&en  weit  ge* 
mfen,  befleißen  wtl 

gü  Oem  AT.  £)emnad[)  idj  Die  Opffer  Drrworffen ,  befeil  id) ,  Das  iß 
fcurd)0en  tejrt  Sftatbei  am  V.  gelert  bin,DaS  §l)ri|li  Dcs££rren  wiHeDnDmetmuag 
gewefen ,  Das  in  feinem  gefafc,  fo  Das  opfer  uuff  Den  altttr  gelegt  wutDt,  mit  Der 
maf  \>nD  f>c<ii^er  orDnung  ,  Daffclbig  begriffen ,  Das  es  w  @Ot  Dem  «ö^rren  an* 
«jenem  fey ,  pnD  werDe  Den  menfeben  furDren  ju  gnaD  Dtib  alori  Des  £Grrren* 

3u  Oem  XVl.  befen  ieb  emDnmilDetnainungaud)ünt»dteDnfei>c)fic{)e 
tebegewefen,  Dj>tdj  gebauten  baby  fo  Die  pfrunDtcn  abgetijon,  würbe  fy'ngetfjon 
wfacfcen  Der  Dnnüfcen  religion« 

gu  Oem  xra.  befen  ic&,  wie  id&  Datferßcfc  gelernt  bab,  bastie  W 
penltd)cn  fafcungen  ober  orbnung,  fo  nie  on  mittel  wiberftrebent  Dem  Ijeiligett 
(Swangclio,  fonber  mer  basfelbig  (jelffent  ober  furbtent,  nitfein  jü^erwerffen, 
&nb$aSicbDo*)t>erad)tungberfelbigen  binfuromief)  werteten  will,  DetfpridE>«f). 

gu  btmxnu.  befen  id),  Dasicljgeiernet^b^temtünbiai^gefagt 
würbet ,  roic  Die  Vernunft  Des  menfdjen  begert  jü  Dem  boßem 

gü  Oem  ZOT.  fag  icb  ein  prtong  gewefen  bnb  nod)  fep,  als  idj  geballert 
fcnb  gefagt  t>ab ,  wiejü  berpenitenfcalain  Der  glaub  gnugfam  fep,  t>nbnitt>on  no* 
ten  fep  einid)  c3Bercf ,  t>tcn>ctf  bod)  3o&anneä  bet  tauffer ,  (EbntfuS,  Petrus  t>nO 
^auluS  anberer  geftatt  biepemtentj  gepreDigt  babent,  tmb  ftebburd) jre^Berc? 
t>nb  beiliges  fceben  elarlid)  erfmbet ,  Da*  fp  tmS  Die  fruefct  wiD  weref  Der  peniten# 
anber  gefialr ,  Dan  id)  gepreDigt ,  gefett  babent. 

gü  oem  XX.  befen  id)/  wie  bas  id)  fd&tt>erftdr)  wibet  Die  auferwefte' 
jungftaw  tttarie gehalten  /  Das  audj  fpgefünbetbab ,  bieweil  Die  ©jri(tcnlid)en 
frumen  gemüter  piütcb  glauben  feilen  Dnb  mögen ,  Das  Difer  fcfcrein ,  in  reellen  Der 
i)eilig<^ene©Dtte$Dutd)  $ütbon@Ot  Des  ^et'Hgen  set'fleö ,  Durcfc^efrettigung 
fces  afleroberften  ettlid)  monat  Detfd) loflfen ,  t>nD  Die  Der  £rfcengel  G&bxitt  Den 
gnaDenretcben  gruep  gebraut ,  billig  fpe  Der  maS  begnaDet  worDen,  Das  fi)  rnt  rote 
dnDer  menfdjen  mid)  (unD  getban  unD  begangen  ^ab.  1 
3ü  Oem  letlfett ,  als  i*  gefagt ,  wie  wir  nit  wiflfen ,  ob  Der  Wligen  lt< 
ben©OtgefaOenl)abeoDernit,  befen  icfc,  DaSfold)SwiDerfilfeltig  Derbeiligen 
^angelitgefd)rifft,  als  »on3ad)ariat>nnb  feiner  »öauffraw^lifabetb  Joanne 
bem  tauffer,  Simeon  Dem  $3rie(ter  DnDanDer,  fornDerbeiligengefcbriftinge» 


mein  gebaut  witDet/m 
wiDerfprict), 
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95nb  bemnad)  id>  an*  fbnbern  gnaben  ju  penitenfc  juegelafifen  bm ,  rcte 
ban  btc  tottci(  bit$  t>nb  anbete  auöwcvfet ,  totf  icjjaud)  jüSDancfanntm,  wüicfr 
btefelbtgen  mitbergnab  @Otte#  treulid)  ünb  piUtcfc  vollbringen,  aud)  bmttvotjß 
obgenannt  ober  anber&tyereo^n  alt  jrrttn^  ^mfur  preMgen  ober  fagen,  fonber, 
icaä  tmcfc  bk  r>cf(i0  gefdjrtfft  na$  üerffanb  wib  auglegung  ber  ^Et>rrflenltcr>en  5vü> 
cfcen  gemähten  üerftanb  t>nbemd)t  önb  n>etfet,  ^altern  <2Bo  tefc  ober  bt>  ritt  tat 
eber  rotber  m  fotd)£efeere»/  önb  jrtung  fiel  ,  al^bafi  begib  id)mid)  wtbfowiüig, 
baö  td)  für  euten  uerbambten  Äefcer  an  twtter  proced  geflrafft  werben  möge. 

Ita  promitto  ego Joannes  Vafel  mc  pariturum  (encencia?  con- 
tra melacae  6c  fuprafcnpta:  Revocarioni,  quod  manu  mca  propria 
atteflor. 


Num»  VL  ad  pag.  45*  feqq, 

6<>äö  ju  Ocflerreicfc  General-^anfcat  touba 

3r  ^erbtrtmttms,  wir  @ötte$  ©nabrn,  fu  Ungarn  unb536(>meti 
Äonta  ic.  Entbieten  ben  £f)troürbigen  unfern  lieben  2tobdd)ttgen , 
€blen,  §brfamen,  ©cifrltcfyen  r  unb  unfern  lieben  getreuen  31  allen 
unb  jeben  unfern  Prälaten ,  ©rafen ,  grepen ,  Herren,  Duttern,  fcanb^iirfdjcuV 
kn,£anb$*£oubtleut&en/  qfcnrefcrn,  £anb/ Wogten,  Wogten,  Pflegern, 
©cbultljeifen  ^urgcrmeijlern,  Suchern,  SKat&ett,  @ememböi,unb  fonfr  ge> 
meiniglt*  aüenunfern ,  unb  unferer  $ur|fent(>utnb  unb  &mMtntertf>anen  unjerc 
©nab  unb  alle*  ©utefc  Un*  jnxiffelt  nr$t,  euer  allen  fa>  nod)  n>iflenb  unb  in 
frilc&et  @ebad)tnug,  welker  maftm  ber^erburcfcleucfctigiffr,  ©rofmddurgtflc 
§ur)tunb^)errCitROLiis  erwo^terDtomtfter^atHev,  ic.  unfer  lieber  trüber 
unb  gndbtgcr  £etr  ,  tote  bann  (ferner  ßaoferl^ajelldt,  al*  ©)ri|llici)en  £aubt 
unb  95elcbirraer  unfer*  (wfo>ertt)tgen  ©lauben*  nacfefolgenb  unb  bletöenb  in 
fcem  &#apflfen  ©einer  ^ajefrdt  SBorfa&ren  9%6mtfc&erC()ri|tlia)er^aofergo 
lübrtljat,  aller  ^l)tt|tglaubiger©eelen@efd^vlicbEek,  battrit  btentcr>tt>urcr)  et# 
Üd)  üerfttyrifd)  fe&erifä)*  Beeten  unb  £el>ren,fo  bajuraatyen  tyren  Anfang  genenv 
twn ,  unb  burd)  etltcf)eau*$ubreiten  unterfangen,  t>om  redeten  ^BBcen  ber  <£eclta# 
bitgebta4Mn&  mut  cwm@c&einauter  Unfemwjutifl ,  burcO^rmtfc^iinB 
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betf  ©ifftö  m  ewiger  Skrbambnif?  gcrofeftn  wurden ;  ötidbicjffl  beljerfciget :  unt> 
foidb  ocrfu&rifc&eö  Sefjren  |ut>cr()üten,  unb  »on  mefjrer  §inwurfcelungabmfreu"en, 
benllrfprungunb2mfana,  bat>on  bie  er|llid)  am  meinen  unb  l)6ct>|tenl)crgeflop» 
fen,  Marcinum  twtber  aufj  ßdufert  id)er  TObigf  eit  für  fein  £a»ferh  "iStta  jefL  ort 
bte  ^^urfurften  unt)  (gtdnbe  be&Seil.Üv  9vei$0  gegen  3Bormtf  auf  Dm  $Keid)fr 
$ag  in  ©lait  unb  gndbtgifter  guter  (£ic()erl)eit,  wiewof)l  be$  (Beine  Äapfcrlic&e 
Sflajejtdt ,  über  borig  güüid)  unbgndbigfte  §rmal)nung  üon  ^abfriie^er  heilig* 
feit  an  bcnfelben  Marcinum  nutzet  befcfcef>en,  m'd&t  fdjulbig  gewe|t,  m  Q3erattt> 
wortung  gndbigjt  kommen  laffen ;  bafelb|t  nadj>  £r$e&lung  etlicher  femer  ber  met* 
ften  fallen  unb  berf%iT$eir2(rticfuln  in  £di)ferl,9)iaiefrdt  unb  nad)folgent> 
feurc6  einen  Sfjurfurften  unb  anbere  eßbare  gelefjrtef))erfol)aen  gndbiglid)  unt> 
brüberlid)  unterliefen ,  t>on  felben  feinem  unbilligten  Sürnefmten  abjuffeben ,  jtd> 
j€lb)rjubebencfen,mib  fem  aufwanden  wi§entlicbeQ*üd)er  unb(55efd)rifften$u 
revociren,  baf;  i(>me  aufj£6bl.Exempel  bei  #eil  Gatter  fu93el>ammg  feiner 
£>eel ,  fyt unb  EeibtJ  gewi§lid>  folgen  würbe.  ^@o(ct)e^  alle*  aber  bei?  ifrm  un# 
achtbar  unbunangefeljen  gewefen ,  unt)  fiety  Darüber  rnftunqebührltcljen  5ßorten 
lorenlafien,  barumben  bfe£ai?ferf.(3ftajcfldt  famt  allen  ©Jurfürjtcn  mit  (tttff 
d)en  SKatl)  unt)  guter  33orbetrad)tung  befcbloflen,  gebadeten  Marcinum  1«  tfjfer 
wn  wegen  folefcer  femer$8uc$er  unefir  t|  rlfcfeer  £cl>r  »on  ©ememfc&afft  l>er  tytifU 
gläubigen  abmjonbern,|u  wrwerjfm ,  unb  inäc&t  iutfyüti r  aud)  biefelbenfem 
tmb  feiner  Sfabanger  unl>  9?ad)folger  93tid)lem  fam  bt  anbern  unjicmlidjen  @e> 
mdblenunb55riefenmt)ru(feti,  fatlju^aben^ufauffen,  juöerfauffen,  |ulefeti 
unt)  $u  behalten  be»fd)  weren  Poencn  ju  wrbieten.roie  batf  alle*  unb  mef)rcrö  naet> 
$dng$  unt)  mit  raef)rem2w$t>wcf  in  benfelben  (ferner  £auferl.^afefrdtEdi& 
Hotijbürftiglid)  unb  grünblicff  angezeigt  unt)  erödrt  iffc  Statin  3Bh:  Une  biemft 
gelogen,  unb  biefelben Edi&  wiberumb »erneuert (jaben  wollen:  2Be($e SBh; 
«uc^üurc&Unfer  9ieben^MandatmebrmaWenju  fairen  befohlen,  t)arjunac^fol# 
genbfambt  anbemSurjfcnunb  etlra)enQ3ottfc()aflrtern|uKegenfpurg  öemfelbeti 
Edi£t  nadfturoramen»  unt)  m  aßen  anbern  umjrn  SanDen  jugelcben,  unt  bar> 
rrniben^efeblau^enfulaf^n;,  3nnl>alt  berührter  unferer  Mandat  unbboc 
tfn  geleibter  Bereinigung  t>ergleicj)t  unt)  entfdjloffen ;  SGBte  Öatm  Don  un$  bttyt* 
fcen,  unt)  fokfteMandata  jume^rmaWcnpoblicirtmorDenfeim.  ©emfelbeit 
rwd)2BirUn$  gdnyktiueucbaaen  unb  jeöen  al^  unfern  gel)orfambcnim&t)er* 
llntert^anen.  ütrfe^en,  unö  feinen  jrcciffel  gefegt  Ratten  t  i^r  würbet 
euct)alfobarianenr  wie-euc|)Wo^gejimt  unb  jugcflaabcn,  geMtfambltc&Aum> 
folcben^ferlr'iDZajejldt  au^  Unfern  Mandacm  gemd£,  erjeigt  unb  gealtert 
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baben :  fo  werben  3Öir  t>od>  beriefet ,  ift  aud)  fofl  am  ^age ,  bog  t»orberübrt  w 
fufjrifd)  frembbe?ebren  an  ftUc^cn  unb  t>iet Ortben  nid)t  allein nicbtabgcfteflr, 
fonbern  in  |tatige  Webrung  unb  2luffnebmunggewaci)fen ,  unt)  tnfonberbett  neue 
erfcbrocflidjunerborte  Sellen ,  bic  Un*  t>on  wegen  ber  unt>erfd>ambten  ©otteia* 
fterung  nid)t$u  offenbaren ,  noeb  jumelbenfetm,  unb^Bir  mttganfcbefd)wdr> 
liebem  ©eimuf)  vernommen  baben,aujf  Poromen :  unter  weisen  bte93etneuei'ung 
ber  ^auffe,  unb  Sftifjbraucb  bet*  boctnvürügjren  (SacramentS  bef?  jarten  gron* 
leiebnambö  €bn|ti  begriffen,  unb  bae  nod)  t>iel  arger  ifr,  t>on  etlichen ,  fobem 
Carlftadio,ZwingLio,  unb  Oecolampadio  unbbetfeH>en2mbdngern  nady 
feigen,  gar  oerworffen,  wrlaugnet,  freoentlid)  unb  wräcbtlid)  bat*on  gcrebt; 
baß  webet  bet  $ei(.  ?eicbnamb  €bri|Ti,nocb  fein^Iutim  ©acramentbeeStttarä 
unter  bet  ©efralt  33rob£  unb  SBBdrtf  fetje.  ©ieroeil  aber  nun  iffenbabr  unb  am 
£age  tfr,  baf?  bie  ^auffe  t>on  3at  ber  Sfpojtcln  in  ©emeinfcbajft  ber  ^eiligen 
£b#licben&ircben  bi§bcr,wie  bie  noeb  burd)  btc  ganfcedbriftenbeit  im@ebraucb/ 
gehalten,  aud)  nid)t  wiber,  fonbern  mit  bem  (Eoangeü'o  t|l ;  barju  *or  t>i'el  bunbert 
(*•)  ^i«gal)ren  (*)  bic^iber^auffc  nid)t  allein  von l>cn  ^Oetltgen Gattern,  5mV tt>ren 
baEdit  mit  il)rem  ebrbabren  guten  £briftlicbcn  Seben  unb  33lutoergü()en  bt> 

frci)Lurh.roal)rt  baben:  fonbern  aucr)  t>on  ben  ^apferltdjen  SXecbten,  wie  ble  ©efebtiffit 
faif^iföiau^etgt, furfe^erifd)üerbambt, batgegen  aber  ber^inber^auff , wiebetoon 
iwey  Unfern  Altern  unb  SÖotbern  an  Unä  f  ommen ,  für  ^^rtfKic^  jugelaffen  unb  ap- 
probirt.    <go  i|t  aud)  baö  bocbwürbigtfe  (Saerament  be$  SHtarä  fconChrirto 
*      '  wabren  ©Ott  unb  Sttenfcben  unferm  £rlofer  an  feinem  legten  %id>f  rnabl  unö  iu 
gcbdcl)tnu§  feine*  £eibenä  unb  Vergebung  unferer    üuben  $unüffeneingefefct, 
ju  Icfctgelajfen ,  unb  fein  Seib  unb  s33lut  benennet ,  befj  auef)  bie  »(er  £&angelia, 
fambt  bem    ^paulo ,  wie  an  oiel  Ortben  eifebeinet ,  t  larlteb  unb  unjweiffentlieb 
«ufjbrucf  en ,  unb  unfere  Altern ,  al*  lang  bie  (Ebrijtenbeit  geßanben ,  mit  aller  2fn> 
bac^t gebraucht,  geglaubt,  gegeben  unb  empfangen  baben,  aucbauff93cracf>' 
tung  beffelbcn  oor  oiel  langen  auef)  f  urfcen3abren  anfeljnliebe  Sieben  gefolgt  unb 
gefebeben  fei;n.  95Bo  bann  folebeä  Don  eud)  £bri|lglaubigen  Derart,  üerfebmäbt/ 
mi§braud)t,  ober  nfefet  qc(>a(tcn  »erben  foü,  babtibr  üuerwegen,  bafjfelcbeä  |u# 
fambt  boifrer  ©otttiSajterung,  ju  niebt  fleiner  ©efabrlidtfeit  eurer  Beelen, 
(£bre  unb  £etb ,  aueb  in  eurer  aller  £eben  babin  geroifilicbreicbenroürbe,  baf?  il>r  # 
wie  leiber  anfielen  ortben  erfebetnet,  noeb  <n  otelmebrer  unb  febwarete  3rrtbumb, 
Q3erfübrung  unb  ©ott^ldfterungrofber  unfern  »öerl  ©lauben  fallen ,  unbalfo  su 
beforgen ,  julefet  obne  alle  ^rfantnup  ©Ott  unfern  -öc^mac^er^,  roieba^  ^icr>f 
auf  Srbcn  leben  /  unb  euev  3cit  wtbn'ncjen  wurber. 
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£)reroetl  nun,mie  obbemef  bt,feid)e2lrticul  t>or  t>ie(  f)unDerr3af)r'c  Fc&crt'lcj)  gel 
fldjt  unb  üerDambt,au4>  nid)t  allein  ton  ©eiftlic()en,fonDcrn  Den  Äaoferl.  SKec^tert 
ben  fd)tt>drenunD  bödmen  Poenen  D«r  gtyce,  £eib,  Gebens  tmD  @ut*  fcer&ütet  un& 
»erbotten ;  Sfcmblid)  Damit  it>r  Deren  jum^et  J  Erinnerung  u.<2B(ficn  empfabet, 
»ie  nacb  gemelbt  »irD :  *2CBcicf>cr  frewntlicb  u.  ber>arltd^  fydlt  u.  glaubet  rot&er  Die 
ftuolff  Sirticul  unferö  beilegen  €bri|)iid?cn  glaubend,  auet)  wiDer  Die  fteben<Sa* 
er  am  cut  ber@emeinfcbafft  Der  £etL€l)ri|tli<$en  Treben,  DorDurcfc  er  für  einem 
jRefcerorDentlicberfennetroirD,  Da§  verfflbig*  nad)  <5klegenf>ett  unD  ©rifj  feine* 
gretKlung/^rflocfung^otuild^erung  unDtfefcere»  aro£eib  unD  fceben  möge 
geftraflft  roerDcn.  $tem ,  roeldjer  in  obgefefcriebener  Sfteinuna  für  einen  Äcfeer , 
wie  obgemelDt  erlerntet ,  in  Die  liefet  fallt.  3tem,  Da£  er  alle  $te»beit,  fo  Den  £i)ri* 
flen  gegeben  fepn ,  verliere.  3tem  Da§  er  €&rlo§ ,  unD  Demnad)  ju  feinem  ebrli* 
eben  Slmbt  t  augud)  feo ,  nodj  g«braucbt  werben  mag.  Stern  Dafj  niemanD  fci?ul# 
fcig  fcoe ,  Demfelben  23erfcbreibung<:n  oDer  anDer  Q)er  bünDungen  ju  Raiten ,  no# 
fu  Dolljre&en.  3tem  Dag  er  niebt  maebt  babe  $u  fauffen  t  ju  frerfauffen  nod)  einig 
•©anDtljierung  ober  ®cvocrb$u  treiben,  3t.  baf?  er  nict>t  ju  teftiren,oDer  @cfd>dfft 
snD  legten  3£i(len  ju  machen  habe,  aueb  anDer  er  Teitirung  unD  legten  SOBüV 
Jen ,  fo  tbme  gu  nufe  fommen  moebte ,  niebt  fabig  feoru  ßtem  Da§  ein  (Ebriffr 
gläubiger  SBatter  (einen  @o$n,  Der  ein  &e$er  ift ,  recbtlid)  alle*  33dtterlid>eri 
&utö  ,  unD  entgegen  Der  @or>n feinen  Acuter  m  gleichem  Sali  enterben  mag. 
©ieweil  aber  nun  foUbe  Pcenen  unD  Straffen  aUcin  über  Di«  #aubt>£efce* 
gefegt  unD  georbnet,  unD  aber  fonft  Diefer  3*«  anDere  t>iel  neu«  uaßbtpcbe 
Slrticul  n>iDer  unfern  #e»fn>ertigen  ©lauben,  unD  £.  ebriftlicbc*  OrDnung 
Äufffotmnen  unD  gebraucht  werben,  unD  Dann  Der  (Straffe  balben  gegen  Denv 
felben  ,  fo  m  folgen  überroiefen ,  bon  Den  ObrtgEerten  ntebt  gwatjung;,  Uni>er/ 
flanb,  nod)  Sroeifflung  gcbabttn>crben ,  <2ßir  etlicher  Übertretungen  ibre  ge/ 
bü()rltcf)e  (Straff  hiemit  anzuhangen  unD  ju  bcfrtmmen,  gndDiglid)  beDacbt; 
meinen  unD  »ollen  ernjilicb:  ^tBelcr)er,  oDer  welche  bfc@ottbeit0ber$fonfcb' 
f>ett  €bri)ri,  oDer  aud)  DeflTelben  ©eburtf) ,  EeiDen,  2tuffer|Tel)ung,  Gimmel/ 
fartf),  unD  Dergleichen  Qirticflen,  mit  freoentlfc&en  SReDcn,  ^reDigen  unD  Ödjrif^ 
ten  antaten,  o^er  »erachten ;  Die  folkn  o§n  aMe  ©naD  mit  Dem  Seuer  geprafC 
foerDen.  QBeldje  Die  eroig  reine  augermoblte  ivorogrn  3ungfrauen  Marian» 
»etaefeten,  fc^dnDen  oDer  fci&mdljen,  alfb,  Da§  pe  fagen, falten,  treiben  oDer 
^reDigen  ,  (te  ff9  ein  ^ffieib,  tt>re  ein  anDer  <2Beib  je^o  auf  €rDreict  üi,  gen>e/ 
fen :  pc  .f<9  eine  $:oDtfunDerm:  nacl)  Der  ©eburrr)  nic^t  eine  ewige  3imgfrai* 

«eblkb«:  oufet  aue<55cb%«in  (*;  QJOrt^ ;  seaea^immcini^tfommen.^tntff 
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UmU-fa  j-0[jcn  utnt>  $jß  utw  bergletcbenSxefcerepen  unbSrrung  am  £eib,  £cbcn  oDer 

"nt)@ro|Tet)ec^er|c6ult)un.9  geilrafft tvcrDcn.  3tem 
wieder  feif/fb  t>te  Butter  @Otte*  Mariam,  2Tpo|lien  unb  &>angeliflen ,  Zarterer, 
unrecht:  unb  anbere  liebe  ^eiligen  Ö50«e«f  /  aud)  il)rc2>crbienft,  Jurbitt,  unb  berede* 
Otrbc*  tfebe  SBunberjeicben,  Dcracl)fcn ,  wrwcrjfcn ,  unb  fcbmdblicb  Don  tynen  reben, 
md>t  ^oüen  mit  ®^ngnu§,  Skrbierung  Deel  tan^  unb  anbercr  ©traffen  nacfeöte 
tcö  '  ic^cn(>eit  Der  3krbred)ung  gerafft  werben.  3tem  wenn  einer  tue  Jonn  ober 
Orbnung  be§  Hauffs,  t>cr  $lc$,  ober  bciiisenOelung,anberfl,  bann  Die  t>on 
Hilters  in  0>ri|llid)er  Streben  hergebracht ,  abfielt  unb  t><*dnbert,berfclbefi)fl 
nad)  ©eflalt  ber  £anblung  ber  SBerdnberung  mit  ©efdngnufj ,  Q3erbietung 
betf  £anb$  ober  in  anbere  <2Be<j  geflrajft  werben.  3tem  reelle  bepeinanber 
nad)  fefcerifcber  Meinung  bc§  £&xtn  yfcicbrmal)!  (wie  fie  ernennen)  aifo  bv 
aeljren,  bafj  fte  9$robt  tmb  Sürin  etnanber  reichen  unb  nebmen,  bie  foüen  alä 
Sveljeranbem£eib,  £cben  unb  ©utein  geflrafft,  aueb  bie  £dufer,  barin  folebe* 
begangen ,  confiscin ,  ober  nad)  unferm  ©efaflen  $u  ewiger  @ebdd)tnuf?  m'cber* 
gcriffen  werben.  3tem  an  welkem  Ortl)  bie  ^auffjletn ,  ©acrament  *  -C)du* 
fer  unb  Slltar  niebergeri  jfen ,  foüen  bie  wiber  bei)  Q3crhebrung  aller  JJrepbeiten 
in  'Üftonatbö'grifl  auffgeriebt  werben.  ?lüe  bie ,  fo  niebt  nad)  ber  Öronung  ber 
€^ri|llidKn  $ ;  treben  $u  ^rieft  er  geweitet,  unb  ftd)  bod)  berübmen ,  fte  baben  aud) 
©ewalt  ju  confecriren  bae  bocbwürbigjlc  ©acrament ,  wie  bann  an  Dielen 
Ortben  frebentlid)  unb  fürfeljlid)  leiber  befebeben :  fo  fte  be§  überwunben ,  bie  fof> 
Jen  mit  benigeuer ,  ©ei) werbt  ober  SBafja  nad)  ^rfantnug  ber  Üiicbter  gefrrafft 
werben.  Stern  weiter  bie  ^ri  e|ler>$etcbt  Derad)tet ,  unb  ntd)t  na*  Örbnung 
berfttreben  jum  wentgfleneinmabl  biefelbe  tbut  tmSabt ,  ober  aud)  welcher  ju 
fcem  ©acrament  obne^rieflcrlicbe  triebt  geben  wirb,  bcrfelbefolmtt@cfdng* 
nuj,  QtabictbungbeSOrtbö  feiner 2Bobnung  ober  anbern ©trafen ,  anbetn 
@ut  geflrafft  werben,  belebe  ^Dioncb  ober  Pfaffen  feine  Hutten  ober  ^riefler* 
liebe  Äletbung  bingeworffen ,  ober  bie  platten  oerwaebfen  (äffen ,  aud)  VBdb  ge> 
nommen  bdtten,  unb  ntebt  alf^rieflcrgcfiinbcn  würben,  bie  foflen  angenom* 
men,  ein  Tonart)  Im  Oefdngnug  mit  Gaffer  unbSÖrob  unterbalten,  barnad) 
bie  ^riefler  tbrer  ^frünben  entfefct ,  ob  fte  ber  bdtten ,  bte^ioneb  fo  im  £anb,  bar* 
In  fie  aue;  ibrem  Orben  gefallen ,  betretten ,  wiber  iljren  Obrtgf  etten  ju  wet> 
rerer©traffnacb  tbrer  Örbcn  unb  Siegel  gefebteft:  aber  bie  auffer^anbetf  wd> 
ren  auögefaüen ,  bar^u  bie  obbemelbten  ^rtefler  nach  Äegenfpurgifcber  junafl 
furgenommenerCrbnung,  t>om  lanbewiolieb  berwiefen,  unbbcrgleichenfoamit 
ftrera  'äßeib  au*  gehalten  werben ;    wdve  bann ,  baf?  fie  in  anbere  5Tc^ere pe n 
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darneben  gefallen;  bemfelben  nad>  foHen  fie  wie  andere  fiefjer  nadf)  (gelegen  beir  i> 
terSBerbrecbung  ble  straff  empfabetu  3tem  roeldje^fcmdmter  mebr  Dann 
ein  ^Beib ,  unb  berwieber  ein  €b«veib  mebr  Dann  ein  bemann  genommen ,  ober 
noeb  nehmen  würben ,  foBen  nacb  ber  £anben@ebrducb  unb  ©ewobnbeitgeftraffr 
werben ;  ti  foO  aud)  niemanb ,  ber  wiber  bie  Orbnuna  ber  £brtftlicben  £trd)e» 
in  wbottenen@rabenber5reunbf#afft/  ©ppfebafft  ober<&vatterfchafftbei> 
cinaiiber  wobnen ,  gelitten ,  fonbern  be*  2anb*  verwiefen  werben.  3tem  ob  je* 
manb  bie  33ilbnu§  unfer*  ££rrn  3®u  €b#i  am  €reufc,  ober  fünft  beratenen, 
unferer  Sieben  grauen  unb  anberer  ^eiligen  jerjtoren ,  verbrennen,  ober  fonft  fre* 
t>en t Ii d)  entehren  würbe ,  ber  foU  nacb  ©eftalit  feine*  grevel*  an  teib  ober  ©ut  ae« 
(traft  werben.  3tem  welche  in  ben  vierzig  ^ge n  ber  heiligen  Raffen ,  an  be* 
»en  fteoertagen  ober  (Sambfmgen  ober  anbern  gebotenen  Safttagen  Sleifcb  fu 
8ergernufcü)rer9}ecbften  freventlich  eflen,  bie  foflen,  fo  viel^ag ,  al*  ba*  von 
ihnen  begeben,  in  einem  ©efängnu§  mit  SBaffer  unb  33rob  buffen.  3tem 
welcher  freventlich  (>äir  unb  defendirt ,  ba§  benen  armen  ©eelen  nicht*  ©ute* 
mag  gegeben  nodf>  SBerbienfrnuf?  ober  9?u&  bringen  foD,  biefelben  foflen  M 
tanb* »erjagt  unb  vertrieben  werben.  Unb  al* verfcbienener3eitgrof]Te£mpo# 
rungen  unb  «förotflicfee*  33(u  wergieflen  au*  bem  entjranben ,  ba§  unter  bem  ge* 
meinen  Statin  mit  fcüfcber£e()rbie€l)ri|llkr)(  Steobeit  ausgebracht,  als  ob  aüt 
&)inge  gemein,  unb  fein  ObtigfeitfepnfoH,  welche  £el>r<  Denn  an  vielen  Ortben; 
von  neuem  in  ben  ^Bincf  ten  ben  armen  unverjtanbtgeu  eingebilbet ;  SMrumben 
fe^en  unb  wollener,  welcher  folcbe*bdlt  ober  lebret,  unbbe§  übetwiefenwirb, 
fcafj  er  mit  bem  ©cbwerbt,  wie  bann  foleb*  bie  Äaofetlicben  Üvec^te  fonft  au§bru* 
cf  en  unb  vermögen ,  foD  b«i3«ticbt  werben.  ^Bir  wollen  eueb  auch  ber  Poenett 
unb  Straffen ,  biebenen,  fofoic^eÄe^auffbalten/bofen^ebaufen/defen- 
diren ,  fchufcenunb  befebirmen,  in  weltlichen  fechten  aufgefegt,  erinnern.  €rft* 
lieb,  überbaji  jie  in  bemSÖann  feoen,  wo fte  aütliche^ermabnung  veraebten, 
nicht  annebmen,unb  nach  folcfeer  §rmabnung  über  ein  3ah*  bebarren,  ipfb  faäo 
unb  in  5u§(tapffen  Infames,  unbaüet^fjrenentfefcetfeiM/au  ehrlichen  offentli* 
d&enteibtern  noeh  inSRatb  genommen,  |u  feinet  Seugnuf?  sugelaffen  werben, 
lein@efd)dfft  noch  legten  SBiDen  machen  mögen  ,wa*  ibnen  verfchafftift,  noeft 
anberer  §rbfcbafft  fdbig  feon.  Niemanb  fcbulbig  ift ,  ibnen  in  Bericht  umb  was 
dachen  ba*  feoe,  Antwort  lugeben/aberwiber^emdnnigltcbenbaSÜieebt  offen 
fepn,  ba§  aud)  ein  foleber  fem  Advocat  nod)$Kebnetfeo,  unb  vor  bem$Ke*ten 
feinen  S?eo|tanb  t^ue ;  3tem  fein  Notarius  fepn ,  unb  bef elb cn  Inftrumenta 
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ntd>(  gelten  foüen.  (Sollen  erf anten  unl>  nod)  oiel  bobem  Pocncn  unb  ©traf* 
fen  nacfy  W<  in  gefcbtiebenen,  fonberlieb  in  geiftlieben  ÜSecbten  begriffen ,  unb  3Bir 
aber  Da  unb  jefct  j u ma()l  |u  melden  u n tc cl äffen,  unb  a Ret n  ben  £apferlicben  nacb $ u> 
f  ommen  gebaut ,  bdtten  3Bir  gegen  benen ,  fo  gerinnen  roiffentlicb  übertretteti , 
unbfid)ftraffmdffw  gemalt,  woblwrfabren  mögen,  Un*  aucf>  aß  einem  fobli* 
eben  €t)ri(llid}cn  Surften  unb  ttenig  jut  l)un  nid)t  aBein  wobl  mimt,  fonbern  aud) 
nicr)t  anbetft  gebühret  bat ;  baben  ^CBir  boef)  ber  armen  unoerftdnbigen  unb  ein* 
faltigen  unroiffenben  St)n'ften^enfdf)en ,  bie  allein  bon  etlichen  bofen  un^r>nfr> 
lieben  ^erfobnen  »erfuhrt ,  unb  bermaffen  faffftlft  unb  betruglicb  unter  betn 
(Gebein  be*  £oangelii  unterliefen  roorben ,  gndbigft  £rbarmung  unb  bleiben 
getragen ,  ber  gndbigen  guoerfiebt ,  fo  (le  burch  unfer  offen  Verbott  ermaßt ,  bafc 
fit  babon  abjufteben ,  unb  folcr)e  irrig  berfübri  übe  3(r  tief  el  jumeiben  berocat  roür* 
ben :  SMrumben  ^ir  au*  angebobtner  ®üte ,  ^Mbigfeit  unb  ®arml)cr^ig# 
feit gnäbigijt bebaebt,  an  euet)  alle  nocbmablen  gnabigifte Tarnung  ausgeben 
julaffen ,  ba§  Unö  foleb  berfubrifebe  teuren  unb  £efcerifcben  ©ecten ,  bie  |u  meifl 
inben^incflen  unbMmlieben(£)d)ulen  unb  Qkrfammhmgen  oon  etlieben  bo* 
fen  mutl)Voiüigen  leichtfertigen  <J>erfobnen  befebeljen ,  unb  biean  bemgroffm  idnv 
merlicben  Q3iun>ergiejfcn,  fo  »erfebiencr  3abr  baraufc  erfolgt,  nicf)f  erfdttiget, 
fonbern  noct)  neue  Meuterei)  unb  Pradticirung  \\x  (frroeefung  alles Ungebor* 
fam*  unD^uffrurjrö,  baraujj  nicbt8@ur*,  fonbern  aOe*  Übel*,  aß  S&ranb^oro, 
Dvaub ,  Vertilgung  aller  Obrig/  unb  ^rbarFeiten  erfotgt  ift ,  ju  üben  unb  ju  oer> 
richten  fid>  unterfteben ,  feine*  roeege*  jugebulben ,  nod}  weitet  obn  (Straff  binge* 
benjulaffen  gemeint :  fonbern  notbbürffttg  £infeb*n  jubaben ,  fcbulbig  unb  w 
pfliebt  /  bef  aud)  jutbun  entfd)loffen  fepn.  £>emnaeb  ropflen^ßBir  eueb  allen  unb 
jeben  fonberlieb  /  biemit  obbetubrter  £ai)ferlicber  ^ajkftdt  unfer*  tieben  trüber* 
unb  gnabigen  «£>errn  Ediä ,  aud)  unferer  Mandat  erinnert ,  unb  barauf  gndbig* 
lief;  ermabnt  baben,  benfelben  aller  ibrerSnbaft  unb^egreiffungen  gu  geleben , 
nacbjuf  ommen,  unb  Voliu'ebung  ju  tbun ,  unb  fonberlieb  ber  QEiber 'Qauff, 
naebbem ber  Jg)eit.^:auff  einig oon ©Ott  bem  Slümdcbtigen eingebt,  unb alfo , 
roieoorftebet,  biel  bunbert3abr  bongeit  ber  beiügenSlpoftel  bergebatten  n>or# 
ben ,  aueb  ber  ©ottöldfterung ,  Veraebtung  unb  SWfjbraud)  bc§  boebreürbigfren 
©aevament*  be§  2t(tar*  anberft ,  roeber  bat*  bon  ber  beiligcn  (Ebriftiicbeii  £irci)en 
angenommen  unb  gebrauebt  \jt ,  barju  ber  berdebtlicben  SReben ,  fo  berobalben 
trieben,  unb  anberer  fefcerifd)er  Strticfel ,  fobarau§ folgen,  unb  biefer3eit  au§* 
gebreitet,  unb  beren  eine*  tbeiltf  oben  gemelbetroorben,  baben  unb  wiffeniuüer*' 

buten, 


Digftized  by  Googl 


SSeota^en.  Num.  vi.  ■  67 

•  •   1   1 

büten ,  abermals  gnabtgjler  Meinung  ju  ermabnung  unb  Tarnung  ni*t  un* 
a  ngejeig  t  laflfen.  föann wel*er unter eu*  b  od)  ober  niebern  <otanbö  fid)  fol*er 
Unfer  gnabigffet  Tarnung  nad)  nicht  ser>orfambiicI>  galten ,  fonbern  üb« 
ba$  no*  oorbemclbt  t>erfübrtf*en  @ecten  unb  Ze\)t  ergeben ,  ober  bie  er* 
roeefte  galten  ,  defendiren  unb  )d)\ific\\ ,  fi*  alfo  öon  unferm  ©tauben, 
wie  ber  t>on  €briftli*er  &ir*en  @emeinf*afft  big  bte&ec  im@ebrau*  gc* 
»efen,  au*  tiefen  Unfern  Mandaten  wibe rwdrttg  erietgen  unb  babon  ni*t  wet* 
*en  obereren  würbe:  ©egen  bemoberbenfelbenwoaen^irbur*Un$,un* 
unfere  na*gefefcte  Sfowalbtentmb  StmbtSeu* ,  na*  Sfufweifung  getriebener, 
fonberli*  £apferli*er  unt>  SEßeltlicber  üie*ten,  au*  borgemeibten  £apferl. 
i  dicis  unb  bor aefc&ren  unfern  erÖartenPoen  juftuj galten;  $lber gegen beneit 
Ungeborfamben  unfern  Untertbanen,bie  fol*e$  |ufer>ai  unb  geftatten,  mit  fitoajf 
na*folgenber  maf?  »erfa&ren  laffen :  alfo  wo  berfelben  einer  unfer  Ofticir,$Katb# 
Liener,  Weger,  ober  anberer  Slmbrmann  mar ,  unb  fol*e$  ibm  bewifen  würbe, 
ibn  bon  ©tunb  an  feine*  S)ien|rö ,  2(mbt$  ,  ^>fleg  ober  anberer  QSerfebung ,  fo  et 
bonUntf  bat,  entfern,  unb  barju  binfür  ni*tmebr  fommen no*taugli*fepit 
(affem  2Öo  aber  bie^tdbt  oberDvatbftdnb  barinnen  fol*tf  Den  95ürgermei|?ern 
unb  Stiftern  jufeben ,  tinb  nt*t  ju  2*oQjiebung  unferer  Mandat  ermabnen ,  unb 
galten  würbe  ,  biefelben  (Stdbt  aller  ^«Privilegien  priviren  unb  bon  ibnm 
aufbeben,  unb  forot  gememigli*  gegen  allen  umf  unterworfenen  Obrtgfciten, 
barunter  Äefcerepen  geboget  unb  aufgebalten,  fo  fte  biefelbe  na*  biefer Unferer 
gndbigen  £rmabnung  $u  gebübrli*er  Seit  ni*t  auftotten  würben,  unfere  (Straff 
»erbebaften.  £)amit  bann  fol*er  3rrtbumben  unb  £efcerepen  bie  maifre  SKai* 
fcung  unb  Urfa*  au*  benommen ,  unb  mdnnigli*  fi*  befro  fügli*er  bat>or  |u  l>ü  * 
ten unb  f ür \ ufe b cn  f>ab ,  woQen  unb  befehlen  1 r  b  t cm 1 1  ernfW *,  baf  niemanb  ttt 
ben  erbli*enunbanbern  unfern  Sanben  2utberif*e ,  3wingelif*e ,  Oecolampa- 
dif*e ,  no*  anbere  berfelben  8  nbdnger  unb  9?a*folger ,  35ü*er ,  <S*ri(ften , 
©emdbl ,  ober  anbere  unjimbli*e  Deutungen ,  bruef  en ,  f*reiben ,  fail  bäben , 
&etf auffen ,  f  auffen ,  lefen  no*  bebalten  fou* ;  Unb  wollen ,  niemanb  auägef*!  of» 
fen ,  wel*e  berfelben  9$ü*lein ,  <&*rifften ,  ©emdbl  /  ober  berglei*cn  35ebeu# 
tungen ,  wie  bie  genennt  mögen  werben,  m  ibw*  ©ewaltfamb  bdtten,  baf  fte  bte# 
felbeaHe  bon  dato  biefer  Unferer  Mandaten  Publictrung  in  §wepen  Womit  ben 
negfWommenb  jegli*er  ber  Obrigfeit  unb  @eri*t ,  barunter  er  gewibmet ,  gefef* 
fen ,  unb  geborig  ijr ,  gewifli*  jufreaen  unb  überantworten :  wel*er  aber  fol*e* 
ni*t  *dt :  unb  SCBtr  bef  erinnert  werben ,  wollen  2Bfr  gegen  bemfelben  au*  mit 
aebubrli*«  ©traff  berfa^ren ,  unb  bnnbeln  laflen,  Unb  ju  guter  grünbli*er  $v 
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f  unbigung  unb  (rtfafyrung  folget  obberübrter  ^3cr^«nt)(er  baben  Q23ir  bewilligt, 
al$  OTr  bann  btemit  tfyun ,  wer  femanb ,  ber  fid)  obbefc^n'cbrner  ober  anberer  2u< 
tl>etifd)en, fc^erifc^enunbüerfül)nfd)en  irrigen 2lrticfel gebrauten, unb  ba&on 
t\iü)t weifen laffen,  alfo,baf  er  berbalben  in  unfer (St raff  fallen,  unberrVnnet 
würbe ,  ber  Dbrigf eit  anjeigt :  baf?  <SBir  ben  2fajeiger  auf?  folgen  (Straffen,  weU 
er)eroberfot>ilberan  ©utbefebeben,  aUwegen  ben  briften^beil  jufreben,  folgert 
unb geben  (äffen  wollen,  ©ebieten  barauf  allen  unfern  (Stabtfjaltern  /  SKegü 
rungen  ,?anb>^arfcr;aBen,  2anbfr#aubtleutben,93erwefern,  Pflegern,  2Jmbt* 
(eutben ,  Q5ürgeimei|rern,  fKicr)tern,  unb  allen  anbern,  fo  Jurisdiftion ,  @erid>t, 
nnb  Obrigfeit  baben ,  biemit  ernf  tlicb  unb  wollen :  ba§  il>r  allen  unb  jeben ,  bie )i# 
in  einem  unb  meiern  oorgemelbtcn  un'€l)ri(rl!d)en ,  f  ef$erifd>en  2Jrticf  ein  wiber 
fiuägangene£aoferl.Edi<ft  unb  big  unfer  Mandat,  wieobjtebet,  emlaffcn,  unb 
fcejfelben ,  wie  fid)  gebütjret ,  überwifen  unb  $u  t'bnen  gebraut  würbe,  baf?  tf>r  bann 
Don  (Stunb  an ,  unb  obne  aDe  weitere  (ErFanntnufj  gegen  benfelben  nadf)  2(uf?wct' 
fungoben  erleuterten^on  unb  (Straffen  banblet  unb  verfahret,  unb  $ur  gurten 
QJGi^cnr>c it  allentbalben  in  euren  ©eridjttf'Sftangen  unb@ebteten  mit  aöem  gfeifj 
nacf)fovfd)et ,  £rf  unbigung  auf  fte  balfet ,  baffelbc  auef)  buref)  anbere  befleflet ,  wo 
jemanbbermaffen,attf  angezeigt  i(r,betretten  würbe,benoberbiefelben  oon^tunb 
<w  gefänglichen  annehmen  laffef,  beg  au$  beyanbem  ju  befebeben  oerorbnet,  bie* 
felben  wofyl  bewahret,  unb  obbefdjribener  Unferer  Meinung  nadj  mit  ibnen  banN 
let,  unb  in anber weeg biefen  unfern  Mandaten  gelebet,  unb  naebfommet:  Allein 
rudj  würbe  irgenbä  ein  ju  febwärer  Sfrticf el ,  fo  oben  nid)t  angezeigt  ifr ,  furfaüen, 
flläban  beffelbenling,  ober  Unfern  @tal)ti)ii(ter  unbSKegterung  unferer  Sanbe, 
darunter folebeö  befd)eben,  furberlid;t)r  berietet,  barbttret 9£ir  ober fte  Don  uiv 
fert  wegen  barmnen  wettere  Drbnung  unb$}efcbl  ber  ©traf  balbcn  tbun  unb  oe* 
ben  mögen,  Slßir  wollen  aucr) ,  baf?  it>r  jeben  3abr  bie  necken  nad)  biefer  unfern 
Mandatsgroffnung  ben  allen^farren  in  unfern  Sanben  barob  fenef, unb  verfuget, 
tag  peju  ben  >dl)rlid)en  jweoen  nembltd)  ju  ben  bodjfeuerlidben  gef  ren,C|tem  unD 
dBconaer)ten  jeber  fetner  ^farrmänge  folebe*  an  ber  Canfcel  oerlefen ,  unb  offene 
!id)  wrrunben  foflen.  £)aran  rt>ut  it>r  all  unb  jeber  befonber  unfere  ern|r lid>e  tyUi* 
nung,  ©egeben  in  unferer  &otot  Ofen  am  jwanfcigfren  bes  ^onatei  2fagu|it , 
Im  funße(>ntnwbert  unb fieben  unb  $wanfcig|ren,  unferer  Cetebe  im  erjren  3at)re, 

Ad  Mandatum  Dottiini  Regit  proprium, 
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Notification  einer  ba  SHeligton  M&et  m  t>en  ©tffitreidji* 
fc^en  £anben  an^ufleUcnben  Vification  unb  Inquifition. 

ßßÄS*  Ferdinandus  bon  ©Otte*  ©naben  ic.  Sntbteten  Den  £hwür* 
SjUiS  ^en,  ®>len^6rf«mben@<f(lHÄen,ttnfctn  anbdchttgen  Ikbenge* 
treuen  Sft.  allen  unb  jeben ,  unfern ^räfaren,  ©raffen ,  grepen ,  £>w 
ren,  Gittern/  2anb*9>*arfchaflen,  £anbH5aubM!euthen,  SBerroefern,  *J>fle* 
gern,  «ürgernmjrern,  SRicfttern,  üvätben,  ©emeutben, unb  fonft  aOen unfern 
wnbunferer  5urftentf>umben,unb  £anb'Untertbanen,unfere  ©nab  unb  oM  ©u* 
te*.  SBieroo <2CBir  ate  ein  €(>r ffllic^er  flonig ,  unb  ©nablet  £err  unb  £anbä* 
Surft  auf  angebobrnen  milbreicben  ©emuth ,  fo 2Bir  ju  unfern  Untertanen  tra* 
gen ,  aHjelf  geneigt  fetyi ,  fie  /  fo  t>ie(  immer  an  mtf  ift,  t>ot  9?act)theil ,  fb  ihnen  glet* 
tber  weife  an  ihrer  feeelen  £eol ,  afe  £eib ,  Seben  unb  @ut  aufteilen  mocht ,  $u  wr* 
tuten ,  unb  barumben  ju  21bleinung  unb  Sfufttlgung  bet  t>erf5r>dtcf)en  f  efjerifehett 
neuerftanbenen  Se&-6hrer,  nemblichen  tttartm  iw^ers,  Carlffatt,  Swingi, 
lDec0l4mp46ir ,  unbanberer  berfelben  Anhänger  unb  Nachfolger ,  bar&on  jefct 
fcey  unfern  gelten  afle^ekerewen  anfänglichen  betroffen,  unb  ihren  Urfpruncj 
genommen  haben,  imfer  offen  ernfllicb  General-Mandat  unbQ5efe()l  aufgeben 
laffen ,  barinnen  ^ir  mdnnigltcb  tu  gndbiger  Tarnung  unb  llnterroeifung  ju  er* 
lennen  geben ,  roeldjer  maffen  folebe  falfcbe  £ct>re  bem  £.  §oangelio ,  unfern  lang* 
hergebrachten  löblichen  ©lauben,  Orbnung  unb  Sfuffle&ungbet  £f>rtftltcben£ir* 
then  ju  roiber ,  iau$  ju  nichts  anbertf ,  bann  Q3erfr6brung  aller  ©nigf  eit,  Q3erady 
lung  ber  Öbrig>  unb  QrbrbarFetten,  Ungefyorfamb ,  Aufruhr,  Empörung,  *Dtorb, 
55futt)ergü(fen,  unb  befcfyüfu'djen  su  allen  $(bfafl;  Unrath,  unb  Übel  bienent> 
ff!  Zubern  baf  folchfaifch  oerfubrliche^ebrenüorldngftburchUnfere^orforbec 
SRomlfrfx  £ai)fer ,  £6m'g ,  Surften ,  nnb  anbere  ©eifr>  unb  2BeMiche  (Ebriftltche 
Potentaten  Etlichen  unb  woblbebdchtlichen  wbtttm,  barju  in  aOen  fechtet?/ 
wnbfonberficbburchÄaöferCrtrl  nnfetn  lieben  93wber  unb  gndbigen£errn, 
auch  anbere  ^rffmehe  £dubter  unb  Sürßen  |u  Wormb«,  unb  hernach  ju  mehr* 
mahlen  burd)  offene  Edift  bep  hoct|ter@traff  juoermeiben  abgethan  roorben, 
welche  umChrifriicheöerführifcheArricul  fambt  auffgefe&ter  (Straff  unb  $6n, 
SBir  in  berührten  unfern  auf gangenen  Mandat  lauter  unb  fldrltchen  fpeeificirr, 
unb  angezeigt,  babinSBir  untf  gebogen,  unb  biefelben  hiemit  roieberumben  »er* 
neuen  wollen  haben ;  ©0  fetjnb  Wx  boch  barwber  berief  ift  auch  augenfehetn* 
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lieh  am'Sag^folche  unb  begleichen  wrbambtetfe&creöen  in  unfern £anben 
nicht  abgejtellt,  fonbern  je  (dngev  je  mehr  einreißen,  wachfen,  unb  fieb  mehren; 
^Darauf?  wir  abnehmen  unb  fpuhren  mögen,  baö  bejrtmbfe  unferö  lieben  93rubert 
unb  gndbigen  £errn$  ,  auch  unfer  t>ielfdltig  ertlich  auggangeneä  General- 
Mandac  wenig  uorSlugen  gehabt,  bemfclben  naebgangen,  noch  #anbbabung 
gethan :  (Darob  wir  m"d>t  unbillig  ungendbigeä  ^i§faüen  tragen ,  ba§  auf 
fold)  unfere  gndbig)*  notbbürfftige  <2Barnung  unb  QSerbott  bie  fcerfubrlicben 
(Secten  nicht  in  Abnahm  gebellt,  nod)  aufgerottet  worben  feon.  £)iewcil 
aber  biefelben  wrführlicben  »erbambten  Sebren,  Beeten  unbOpinionen,  je 
langer  je  mehr  einwurzeln  unb  überbanb  nehmen  wollen/  fo  haben  wir  neben 
anbern  begebenen  gürfchungcn,aucb  au§  rrefflid;en  beweglichen  Urfadjen  für» 
genommen ,  burd)  etlid)  tapjfere,  €t>cbar>r,  gelebt,  t>er|tdnbig,  unparthepifa)e 
^erfobnen ,  ©ei|tlid)  unb  2Beltlich$  (Stanbtf ,  in  unferer  Vt  <D.  £anbeti 
allenthalben  eine  gemeine  Vification  unb  Inquiiicionjubalten,  welche ^erfo^ 
nen,  fo  2ßir  ju  foleber  Vification  unb  Inquificion  üerorbnen,  tn  aßen  unb  /eben 
unferer  £anben,  Üiegenten,  glecfen  unb  Gebieten  burchauö  Erfahrenheit  unb 
grünbliche  £rf ünbigung  ballen  werben :  nemlichen  wie  (td)  bie  Anwohner  unb 
Untertanen  ©ci|tlich  unb  SCBeltlidjä  SftmM  ber  £nben,  ©egenb,  ober  gletfcn 
in  unfern  heiligen  ©lauben,  unb  anbern  £bn|Wd)*n  (Salbungen  galten,  wie  fic 
aud)  bi§bct  ben  mehr  berührten  unfern  melfdltig  aufjgangenen  Mandacen  ge* 
lebt ;  dergleichen  was  Langel,  3rrung  ober  Söefdjwdrung  barinnen  an  einen 
ober  anbern  Ortl)  bei)  ben@ei(tlid)en  ober  Weltlichen  feon  mochten,  bie  fle  ei* 
gentlic^  mitgleij?  hören,  fcernebmen,  unb  tiaxin  ©Gattung  ob«  Beübung 
tbun,  auch  baruber  €ntfd)ib  geben,  unb  wie  fic  bie  (Sachen  befmben,  auch  wie 
c$  binfür  in  einem  ober  anbern  5(rticful  gehalten  werben  fofle,  tn©djrijft  w 
faflen ,  unb  jeben^h«!  foldjer  Entfchib  einen  aufteilen;  l>amit  fic  pch  fuxan 
gegen  einanber  ju  halten ,  unb  bemfelben  ohne  33cfdjwdrung  nachzuleben  wif* 
fen,  auch  alles  anberetf  hanblen  unb  furnehmen,  fo  fte  nach  Vermögen  unferer 
Inftruftion,  bie  <2Bie  ihnen  geben  woflen ,  t>on  uns  in  Befehl  haben  werben« 
S)arau(f  gebieten  2Bir  euch  obbemelfen  allen  unb  (eben  unfern  ^rdtaten, 
©raffen,  ftreoen,  Herren,  filtern,  Unechten,  Eanb^arfcbatten,  £anb$>£aubt< 
Bulben,  93crwefern,  ^flegern,  2fmbt*£eat6en/  5Öürgermei|rem,9vichiern,9\iV 
then,  bürgern,  ©emeinben,  unb  fon|l  allen  anbern  unfern  Untertanen  unb©e* 
treuen/  fo  Jurisdiftion,  ©erid)t  unb  ÖbrigFeit  haben,  in  wa$2Bürben,(gtan&$ 
ober<28efen  ihr  feyet,  ernjtlichen,  unb  wollen,  baji  ihr  bie  obbemelbtcn  unfere 
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Vificacorcs  Httb  Inquificorcs,  fo  fle  ju  eucf>  ober  in  euer  Qßerwaltung  l ommm, 
tofolcl)eribrer£anblung  fem  3rrung  aucr)  QJcrbinberung  tfyut,  fonbern  fcon 
unfert  wegen  fürbcrt,  auff  it>r  Anfangen  tbnen93e»franb  unb£anbbabung  be* 
weifet,  unb  watf  fie  alfe  beo  euefc  in  £rafft  folget  Vificacion  erf  ennen,  fd)iiffcn, 
macfjen,  fefcen,  ober  anbertf  banbeln  unb  furnebmen,  ober  eud)  in  unferm  Ötabmeu 
befehlen,  gebieten  ober  auflegen  werben,  baffelbe  fure«d)felb)lgeW!§t)oIljiebet: 
aud)  beo  euern,  ober  eurer  Verwaltung  Untertanen  baran  unb  barobfepe^ba* 
mit  folgern  allen  ungcwauierr  geborfamblic&unb  wie  ftcb  gebührt,  gewif?  gelebt, 
unbnadjfommcn  werbe,  barob  aud)  alle  notdürftige  £anbbabung  tbut,  unb 
euef) gerinnen  nicht  ungeborfamb  noer)  anbetteltet  obejr  erzeiget, bepQ3ermei# 
fcung  unferer  f$waren  Ungnab  unb  (Straff,  ba*  ifl  &c.  24.  Marrii  1  y  28. 
 —  — 

Num.  VIIL  ad  pag.  50. 

Ä&mgS  Ferdinandi  Edift,  bieÄrdncfuna  ba  geijllid)en 
Jurisdiftion  t>eö  paflaurifcfeit  Stfct)Off$  m<be(to* 

ttid)  betreffend 

)3t  Fbrdinanous  Don  ©Ottetf  ©naben  &c.  Entbieten  allen  unb 
(eben  #aubtleutben,  £anb*9)iarfer)aaen,  ©rafen,  greoen^&erren,  DÜt* 
fern  unb  Änecfeten,  Sßerwefern,  Viccdombcn,  Pflegern,  SÖurg* 
©rafen,  Slmbtleutben,  £anb*9vicfctern,  lSurgermei(lern,9vt4tern,9idtben,  25ür* 
gern ,  ©emeinben ,  unb  fonjt  aOen  unb  jeben  Unfern  Untertanen,  @et|iltcf)en 
unb  2Beltlid)en,  in  wa$  <2Bürben ,  <Stanb$  ober  SEBefen*  bie  aflentfalben  in 
Unfern  ni'&e*<Def*emicbif4>ert  Sürfrentfjumben  unb  Eanben  gefeffen,  unb 
wobnbafft  fepn,  ben  biefer  unfer93ricff  gejeigt  wirb,  ober  glaubliche  2(bfd)riflit 
towon  furfombt,  Unfere  @nab  unb  oOct?  ©ute*.  2Btcwof>l  wir  perfebienener 
Seit  auS  €&rifHic&en£6nigl  ©emütb,  «nb  ber  Angebofjrnen  fr'ebe,  bie  SBir  ju 
unferm  beolfamen€brifrlid)en  ©lauben  tragen ,  oon  wegen  ber  uncbrtfilicben, 
fe(jerifd)en,  bofen  unb  oerfubrltd)en  £ejren,  bie  gemeltem  unferm  €f)ri|tltc$cn 
©lauben  juwiber,  in  wenigen  3afyren  Don  etlichen  leichtfertigen,  mutwilligen, 
abrrinigen  *J>erfonen,  ©eiftlicbcö  unbSEBeltlicbeä^fanbtf,  erweeft  unb  au$ge# 
breitet ,  baburef)  batm  *il  trefflielje  Empörung,  Q5lur<Qkrgieflen,  unb  anbere 
bofe  «©anblungen  (wie  lepber  für  Slugen)  erfolgt  unb  entftanben  fepn:  Unb  wo 
bi^ero  burc?)UruJ,unb  anbere$ürfon  unb£erren  ni#t  jeitli#e  unb  ernftüfb* 

ein* 
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©nfefawg  befc&cben ,  ned)  nidjt  weniger  entfranben,  unb  |u  meiern  SBerfü^ 
rung  bei*  armen  einfaltigen (Sbri|ten'3Äenfcben  gereieben  motten,  in  afle  Uiv 
fere  tnti^er^  uttfc  <Dber<©efJerret<fcifcbe  Eanbe  $u  Siufjreittng  obbeftimbter 
»erfubrerifefeen  fefcerifdjen  Se&en  unl)  £ef>ren  Unfet  offene  Mandat  ausgeben 
ynboetfünbigenbabcnlaffen  ;  (go  fei>n  wir  bod)  auf?  Denen  2fcten  unb£anö* 
Jungen  Unferer.  jüng)r  gehaltenen  Vificacion  unb  Inquificion,  audj)  in  anbec 
^CBeea  glaublid)  berid)t  unb  erinnert  worben,  baß  in  Unfern  VHberd>tfltt* 
reicbifdbeit  £rblanben,  babann  ber  (Ebrwürbig,  £ocf)gcbof)rne  gür|r,llnfer 
£ieber  Detter  £err  /£t*ttft  Adminiftracor  bc$  @ti|ft*  pafMu,  ^<u>@raf 
bei)  Ä^ein,  ^erfcog  in  Ober*  unfc  n^et^Äayerrt ,  bic  geiftlicbc  Jurisdi- 
ktion alö  Ordinarius  jum^beil  ijat,  fe  feine  £iebb.  ober  becfelben  nadjgefefctc« 
übrigfeiten ,  Officialen  unb  £)ed)antentgegen  folgen  falfc&en  wf%erifd)en 
^rebigern  mit  gebürlidjet  ©traff  gerne  furne&men  unb  Execucion  t^unlajfen 
wolt,  ba§  (Semftcbb.  unb  ifyre  Officiale  unb  Decani,  burof)  Unfere  naebge* 
feljteObrigfeiten  eineötbeitebaran  oerbinbert,  unb  ibnen  aucf;£üiffunbi8ep' 
franb  oon  benfelben  auf  feiner  tiebb.  Anlangen  t>erjtet>en  werben,  ju  bem  ba§ 
etwo  w'l  SÖJeltlicfK^erfonen  in  gemelten  Unfern  gürfrentbumben  unbCanbeti 
©eflerreicfc  unter  unD  ob  btt  t£mifj  ficf>  unterteilen  foOen,  bie  @eijtlid)en 
^erfonen  in  feiner  £iebb.  Diftrift  in  allerlei)  (Sachen ,  aud)  in  perfonlicben 
»panblungen  für  fief)  ju  fobern  ,  bie  ju  beeobigen ,  in  benfelben  unb  anbem 
<5)ei|tlid)en,  aß  3^)^b,  Äirefjen^utcr,  €l)e>£dnbl,  Teftamenten  ber^rie* 
frer,  unb  Dergleichen  @acben ,  fo  ofyn  Littel  be$  ©eifrlic&en  @eric&t$  Swana 
|ugel)6rig  feon,  3u  erfennen,  unb  mit£eib#  unb  ©elb^traff  gegen  tynen  fürju* 
fabren ,  unb  auet;  in  ber  ©eifKidjfeit  #aab  unb  @üter,  wann  fie  etmn  mit 
Ätanccfyit  belaben  feon ,  unb  na<$  ifjrem  ^bleiben,  ju  greiffen,  bie  einrieben, 
tmb  if)reö@efaüenä  barin  ju  (janbeln,  §u  ernennen,  unb  $u  urtbeilen ;  begglei* 
cj)en  aud)  fo  bie  oon  ber  «SBeltlic&feit,  befonbertf  Öbelt^erfonen,  »on  @ei|Ki* 
d)en  @ertc^t^3tt>ana  für  Üiedjt  cicirt  unb  erfotbert,  woüen  &t  ri\d)t  allem  nidj  t 
fürftcbfclbfr,  fonbern  oerbiettenä  aud)  tyren  Untertanen,  ba§fiet>orber(5kijt# 
liefen  Obrigfeit  nifit  erfdjeinen,  betrangen  au*  bie  Officialen,  unb  Decan, 
fcatf  bie  nid)t  gebüljrlicbe  Execution  unb  Q3olIjief)ung  be*  ©cifrlicfcen  SKecfc* 
tenä  gegen  folc&en  ungeborfamen  cicirten  ^erfonen  tbun  borffen.  &  foaen 
ftcb  auc&  etliche  Unfere  Untertanen  beröJeifllic&enSebenfcbafften,  Bcneficien# 
wnb  löblichen  Fundacion  ibrer^or^Uern  unterfangen ,  berfelben  fKent  unt> 
QJulb  ju  i^cm  ebenen  9^u|iu|ieien  unb  luwenben,  ober  aber  berfe^en  Wc 

mit 
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mit  berbac&tu'c&en  t>erfuf>rerifc&eti  ©ei'fKtcften  ^3cr(bnen,  fo  m'cfct  t>on  ©ciftticfw 
Obrigfeit,  Der  fic  ofyne  i3^irte(  unterworfen  fepn  feilen,  examinirt ,  unb  laut 
bes*  Kegenfputcttfifccn  Recefs  ju  Der  (Seelforg  unb  benen  ©ottu'cben  ^tie* 
flerlicben  Sfcmbtern  jugelaffen  fcpn ,  t>«n)tbem  jid)  aueb  aller  gebenb,  Opfer, 
unb  anbern^fartliijenüvec&tett,  wiewaSfftet  fargebraebt,  unb  in  &egeit* 
fptirgtfcfcen,  aueft  jüngft  gehaltener  Unferer  Vificatorn  Receß  begriffen,  $u 
reichen.  15Mcn>«'C  aber  folebe*  wtber  ade  ©eifllic&e  unb  2Bcltu'a)e  9iccfrt,aud) 
gemeiner  ^rie|ferfcf)afift  Sreobcit  unb  Privilegii  i|t,  bamit  fte  bann  üom  $ab* 
flen  unb  unfern  Qtorforbern  DComifcben  fötyfan,  Königen  unb  €r^*Serijogen 
ju<Defreiteick  begabt  unb  befrepetfepn,  unb  barburd)  bie  @eiftii$e  Jurisdi- 
ktion, bie  in  ben  @ottiid)en  (Sc&rifften  eingeteilt,  ganfc  gefperrt,  bie  gemeine 
^rie|lcrfc&afft  bei)  bo&en  /  unb  naebgebenb*  bep  niebern  (Stanb*  in  ^jfc 
SBcradjttmg  unb  SBerteumbnng  fommet ,  wetebe*  barm  m'djt  wenig  ju  aller 
Ungeborfamb/bofen  (Sitten,  Empörung,  Regung  ber  t>erbambten,t>erftbrifdxn, 
fefcerifc&en  (Secten  Urfad)  geben  bat,  unb  Un*  atö  einen  €b«|tu'cben  £6nig 
ferner  fujufeben,  no<#  ju  gebutben  feinetfweeg*  gemeint  ift ;  £)emnad)  fo  be* 
fe&lenS&ir  eud)  aflen  unb  einen  /eben  infonberbeit  mit  €rnft,  au*  bep  Sßer* 
metbung  Unferer  fcbwdren  Ungnab  unb  (Straff ,  ba§  ifyc  furan  ben  beruhten 
Unfern  fettem,  bem  »01t  Vafßu,  unb  (Seiner  öebben  nadjgefcfcten  @ciftli> 
eben  £>brigfeit,  (Mcialen,  unb  Decan,  an93o0$iebung  ibretJ  orbentlicben 
©ei|tttd)en  @ewa(t*  unb  Sfmbt* ,  in  allen  unb  jeben  obberubrten  unb  anbern 
(Soeben,  bie  @ei|tlic()e  Jurisdidion  betreffend  fein  Eingriff,  QJer&inberung, 
nocbllngeborfmnb  erieigt  otyr  t&ut,  noefc  fotdjeä  anbern  au  tbun  ge(tattet,aud^ 
eud)  in  folgen  @eiftlid>en£anblen  nidjt  ju  banblen  unterjte&et,  fonbern  bie  füt 
feine  Öebb.  ober  nad)gcfe$ten  @ei  jtltd)en  Obrigfeit  weifet,  unb  aud)  (Sein  tiebb» 
unb  gebaute  Officialen,  unb  Dccan ,  bep  bemfetben  ibren  ®ei\ltid)m  @e> 
üd>t*3wang  fc&u&et,  formet  unb  banbljabet,  i(>nen35ep|tanb  fepet,  fo  offt  fte 
fbld>eö  an  eud),  unb  euer  jeben  begebren :  unb  wann  ©ie  je  ju  Seiten  fttm 
mdfigen  ©eiftlicben  ^erfonen  nac&|Men ,  unb  gefangtfd)  annehmen,  unb  ge> 
b\$xlid)t  Execucion  gegen  benfelben  tf)un  woOen,  ba§  ibr  fte  baran  uid)t  l)in# 
bert,  fonbern  biefelben  unüerbinbert  folgen  taflet,  au$  i&nen  barinn  auf  tyr&e* 
gefyren  bWid)  unb  bepftanbig  fepet,  aueb  btefeiben  gefangenen  ©eiflffcben^er* 
jbnen,  bit  in  feiner  £iebb.£errfd)ajft  oberjtecfen,  ober  aber  an  bie  ©rangen 
auf  feiner  Siebb.  ^6(hmg  unb  Unterhaltung  begleiten  unb  überantworten, 
©efoletcfcen  foß     au^  fein«  fwran  Oer  aJei^tic^m  ee^mfc^affr/Fundation, 
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gin§;  fRent  unb  ©ülb  untetfahen,  bie  eingeben,  ober  bleiben  £chenfcfra(ften 

mit^erfonen,  fo  t>on  ber  orbcntlid>cn  @ciftlicf>cn  Cbriöfcft^  nact>S3erm6g  ber 

greoheiten,  fechten,  unb  ben  Äegen|purgi|cfoertRccefs  examinirt,  unb  ju 

ber  vScclforg  unb^riejtctlichen  Siembtem  jugelaffen,  oerfehen,  bann  wo  nad) 

<£erfchcinuttg,fo  ber £ehctv£err  eine  geijtliche  5>erfon  wäre,  6  $ton<«  foldje 

Ö5ciftlid)e  gebenfehafft  mit  tauglichen  ^riefrem  ber  ©etlichen  Dbrigfcit  juoor, 

unb  wie  oben  ermclt,  prafencirt,  unb  oon  berfelben  jugelaffen,  n£cf>t  oerfehen, 

ober  bie  Sing,  ftent  unb  Cdülb  ju  ben  (Stiftungen,  wo  bie  baroon  oerdnbert,  w 

taufft,  ober  in  anber  2Beeg  entjoaen  waren,  wiber  wenben  würben,  fön  unb  mag 

alobann  ber  Ordinarius  eine*  (eben  Ortf>ö ,  laut  ber  gefd)riebenen  fechten, 

9ftad)t  haben,  auflf  baffelbige  mahl  folcfce  Üefjenfchafft  unb  Stiftungen  feine* 

©efaUcnö  einem  *)>ric|ter  |U  ocrlci'hcn,  benfelbenwoflcnOTirbabcobanbhaben, 

(cf)irmen  unb  fdju^cn ;  dergleichen  auch  bie  gewöhnlichen  ^farrlid?en  iXedy 

ten,  wie  üon2lltcr,  unb  nach  23erm6g  offtgemeltetf&egenipurgtjcbeo  unbUn* 

ferer  Vificacorn  Recefs  unoerweigert  reibet,  unb  euch  furan  inberlebenbi* 

gen,  unb  abgelegten  ^riejter  ocrlaffcnen£aab  unb  ©üter  nicht  einladet,  un* 

terfahet,  noch  <m$iehrt,  ober  barinn  erfennet,  fonbern  biefelben  oerlaffenen  @ü* 

ter,  oermog  gefchriebenen  fechten,  unb  gemeiner  9>ric|terfcbafft  gre»h«ten,  an 

bie  Orth,  bafiegebührlid)  hingeboren,  folgen  laflRt,aHe*  auf  ben  gutm  ©runb, 

barburd)  ber£)ieml  unb  bie ^©Otte*,  unb  ba$&ed)tgcforberf,ber@cu> 

liehen  geben  uubcIBefen  ju  gutem  Excmpel  gebelfert ,  unb  ber  Unwillen  unb 

2(ergernu£  ber  Weltlichen  ob  ben  Q5ei|rlichen,  unb  hmwieberumben  ber  @«> 

liehen  ob  ben  Weltlichen  au§gereutet  werbe ;  ba*  alle*  wollen  Wir  euch  ntc^t 

oerhalten.  Unb  i|t  alfo  &c.  i7.Novemb.  152g. 
 ,  

Nurrn  IX.  ad  pag»  82. 

2)a^tbct6ficttci)(f)tfcf)ei:gant)fn  gefan&tam  an 

aud)  wie  bero  Sürcfen  m&cfae  geweert  werben,  tmb  anbei*  fa^ 
dfjen  ber  befferung,  belangmb,  ernfilidje  ©uppltcation.  23nb 
barauf  geuolgte  9{bm.  Äfing.  9Wt.  antwurt  ernempten  tuien 
<rblanben  gegeben,  2ftt<f)  nacfcudgenb*  berfelbtgen  gefanbtm 
tynwiber  an  SXöm.  Mnq.  Ott  beftytufreb,  warfyaffrig  tmb 

 gnmtltcft  ftirgebracfrt.   A# 
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A.  ^iberoflerteoc^ifc^er  £anben  t>nb  ©retten  2ltigfc^u|]^ 

an  9»«uWna.  m  l^etf>manfotm,  mfiucfc 

SKefigton  fad)  frclanaenb/  ©uppltcatioit* 

(Sjß(Ict^urct)(cuc6tt3c(ler/  gro§mdc&tige(ter  ßünig,  aöctflcnaM^fler  #eT?« 
£ümer  SOit«  bitten  Derfelben  getrumen  &ant>'$ufjfej>u|j  ünDertbd* 
nigjt,  £  Ä.  3Rt.  n>6aen  jr  getreüm  beDentf en,  flehen  t>nt>  biet, 
De*  fi)  DnD  jre  mittuermanbten,  bauen  fygefanbt  jinb,  mit  pnnigem  feüflfeenDetn 
fcerfcen  gegen  ®Dtt  Dem  2tUmdd)tigen,  aug  d>n|lenlid?cm  gemüt  on  DnDerlag 
tt>ün,  Damit  fein  allmdd)tigfett  Don  feinem  Dolo?  mir  marbaffrigerpcniten6,Dn& 
gemüffer  Dngejmcpfelter-  $uuerfi$t  DnD  Dngemducf rem  glauben  feine*  ©ottiieften 
«ort*  geprepfet,  DnnD  9)Jt.  miDer  feiner  ^l)ri|tent)eitl)6c()(lenfepnbt  einen 
glücflicfeen  fpg,  DnD  &&.3Rt.  DnD  Derfelben  getreiiroenSanDcn  einen  beftanDU 
gen  fttben  Derlepcf)  gnaDigjt  DnD  Datterlicfc,  note  er  Don  €•  £.  Sttt.  g et reüroen 
DnDertbonen  ber&licben  gemeint  mirDt,  Derfton,  annemmen,  DnD  fid)  Darauf  Der* 
felben  Stöt.  DnDert&onen  fjoc&fter  Öffnung  na$  gendDigjt  unD  batterlicfr 
erjeigen. 

SrfÄfcJ  bergen  S.SMt.  getrumer  EanD^uffc&uli,  DaS  (id)  g. 
Ä.^t.  2anD  DerDerben  über  all  jr  getrüm ,  langmürig  Darfftecf  ung  jre*  fpb*, 
güt*  wD  blüt*,  auff  ein  mal  in  Dil  mag  alfo  erzeigt ,  Da§  jnen,  fo  nit  au§  Der 
$er#id)en  juuetßc&t  ju  Der  @ottlid)en  barmber&igfeit  ein  befferung  jeuerbojfen, 
mar  nidjt*  gemuffer* ,  Dann  al*  jr  erbdrmfliefte  \)ermü|hwg  DnD  enDtu'd&e  jer* 
ftorung  ftnD  FunDt ,  DnD  Dolgen  mirDt,  fo  mir  Dn*  an  nit  mit  rechter  penitenfc 
DnD  Dngejmpfleter  jüuerf$t  feinet  <3>6ttlict)en  mort*  Don  ganzem  fcerfcen  ju 
jm  feren. 

(So  aber  getreüm DnDertfjonen,  <ui§  angebomer  Hebe, Die 

fp  jü  (£.£.9ttt.  fjaben,  ganfc  begirlicfc  fmD,  alle  muglicbfeit  furienemmen  DnD 
gu  geDulDen,  Damit  Die  SanD  bep  töft.  DnD  Derfelben  £ünigFlid)en  finbe* 
ren,  al*  jrem  (jaupt,  in  gutem  DerjtanD  DnD  aller  fdjulDiger  geborfame  Dnier* 
trentblepben,  mieaucbg.&SttUanDen  ünD  leüten  $ü  jrer  erb&bung  DnD  auf* 
nemmung  gebolffen  merDcn  möge ,  DnnD  Demnad)  fo  mir  au*  folicfcer  fcbulDi* 
ger  liebe/  Die  mir  ,<u  ©Ott  DnD  ^.  &  ©lt.  mit  Demütigerem jgetreumem  ber* 
feen  tragen/Die  glübD^Die  mir  erftlid)  in  Dem^auff  feiner  aDmacfttigfeit,  Dnfer* 
funDtlicJen  laben*  falben,  auefc  Die  pflicb^Die  g,Ä,<Rt,  mir/  al*  Dnferer  Don 
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@ott  gefegten  Oberfeit  getfyon ,  t>nt>  alfo  Das  ewig  t>nb  jeptlicb  laben  mit  etiu 
anber  erwägen,  ernennen  wir  onö  fcbulbig,  <£.£.  SHt.  tmfer  getreuw  berfclief> 
bebenden,  wie  bife  t>nmenfcblicfje  burbe,  t?nnb  ber  Eanb  wberben  aus  ein  t>er> 
Renate  |traajf  ©£>tte$,  abgelegt,  t>nb  alle*  wdfen  wiberumb  $u  rechtem  <&)xv 
Unliebem  t>er|tanb ,  ünb  in  aufnemmung  gebraut  »erbe,  anzeigen.  Q3nnb 
biewet)l  all  tmfer  gebanefen,  raabtfcbldge  t>nb  banblung,  allein  ju  ^t. 
erbobung  Mb  meerung  ber  repuration  /  aueb  ber  £anb  wotfart  onnb  aufhenv 
men  gerid)t,  £.  Sftr  werben  jo(i$  jr  ber£anbfd;ajft  berfclid)  rnnbgetreüwe 
(janblung  mit  gndbigijtem  gefallen  annemmen,  onnb  alfo  wrfron,  baä  bei)  bi* 
fer  letjten  not  alles  baö  an  bie  banb  jenemmen ,  barburd)  man  jü  gemeinem 
friben,  ünb  aufnemmung  ber  £anb  fommen  möge ,  t>nnb  bargegen  alle*  ab$e' 
(teilen,  bafj  (öligen  tmfriben  onb  batf  gemein  üerberben  i>ewfaei)t.  £8eld)e$ 
aber  anberer  gejralt  nit  gefebdben  fan,  allein  Stfr.  erzeige  pd>  gegen  Den* 
felben  tanbtleüten  in  gendbigijlem  oertrauwen,  ünb  baö  Ä.  Wt.  ba$,  fo 
jü  gutem  mittel,  ober  einem  anfang  tunflfnger  guter,  betfenbiger  banblung,  bie  ju 
allem  jriben  tmnb  €.  'Dttt.  t?nnb  ber  £anb  aufnemmung  bienjilicf)  fuib,  raa* 
ten,  üatterlrcl)  annemmen  tmb  t>er|tom 

<2$nnb  fo  man  aber  ben  anfang  berfrwb  oerberben,  auef  bie  »rfadjen 
ber  fef)embarlicben  |rraaff  ©otteö  berwgu'ft  lt\d)t[id)  jefcblieften,  basfolicbetf 
auf  ünferem  tmbüfjuertigen  fünbtlid)en  laben,  t>nb  barumb  eruolgt,  bat*  wij 
erfrlic()  ©Otteä gebott,  tmnb  fein  bcolwirbig  wort  »erachten:  tmnb  jum  an* 
beren ,  bas  fester  fein  recf)t  ^olotifcb  ober  bürgerlich ,  fonbev  bei)  allen  (Stan* 
ben,  wiber  afl  gut  fitten,  orbnung  onb  Dved)t,  ein  freo  laben,  önnb  in  ben  fon> 
beren  bau§l)altungen  twmdfjlic&e  t>crfef>wenbung  tmb  fein  recfcfe  judjt  i|t :  aber 
bte  furnemlicfce|t  orfad)  onb  groft  »erbrechen  t|r  leiber,  ©Ottetf  tmnb  feinet 
^colwirbigcn  wortf  wraetyung.  ©erljalben  ©Ott  ber  aßmdcfeiig  foliebe 
praaff  auff  m  legt.  SÖann  auf  allen  ^iblifcben  t>nnb  b«)bnifcben 
xien  ifr  flarlid)  jeuerfton,  baö  ©oft  ber  allmdcbtig  aüe  ^onarebe»  ober^e//'er^ 
tbümb  unb  tfunigreoef),  nit  t?mb  ber  tdglicben  be$  üolcf^  (iunben  roinen,bie  »n* 
ferem  fleffeft  angeboren,  fonber  ornb  bie  Abgötterei)  ünb  öeraebtung  feinet  gott* 
lid;en  wortö  ge|lraa(ft.  3Deö  jügen  berSuben  Söabolonifcb  gefengfnu§,  bie 
barumb  befcbacfc,batf  fiebie^ropbrtcn  nit  annamen,  t>nnb  m'ber@Otte^  wort 
neuro  ©otteäbten|t  anrieten :  2wcb  jeletjj  jrenbtlic^e  jerfl6rung|ü3erufaiem, 
fo  au§  bem  befebaeb,  ba^  fo  ©Otteä  fun  creü^fafen,  onnb  fein  leer ieraebteten.  gu 
bem  bie  bre9flcroaltrgen  wm$i<n$$  bic  Sfli^if^^erfifa)  vnb©ric^if*/bie 
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ön  tjon  ben  bürden  (al*  erftitc^  einem  geringen  fcblddjtenooltf)  ünberrrucfr# 
t>nb  t>on  allem  jrem  ©ottesbienff,  gefaxten,  regierung  getrunken,  t>nD  alfo  w 
tiltftt  worben,  ba§beffelben9vegiment$  fester  fein  anjeigung  mer  fcorhanbem 
QSnb  Damit  Die  bitti*  fftaaff  empfangen,  biemept  fp  ©Ott  Den  aflmadjtigen 
tmnb  fein  wort  nit  annemmen,  ober  naeb  bem  fp  jnerfanten,toonn  jm  abfielen, 
baä  fp  barfur  in  bife  t>eö  pureren  tteüf!ffcb*  finflernu§  bnnb  bienflbarfeit  fallen 
muffen ,  ba$  glepcbrool  fein  allmdc&tigfeit,  auf?  feiner  langwirigen  barmte 
fcfgf eit ,  nit  balb  über  fp  berbenget.  £)ann  ber  $üref  mit  bem  ©rlcc&ifc^m 
iteifertbümb,  ee  er  baä  überwunben,  über  feebäbunbert  jar  jetbün,  unb  ftät 
empftg  frieg  gebabt.  £)iewepl  fp  aber  ©Ott  ber  allmacbtig  alfo  jü  regtet 
penitenfc  mib  feinem  (wtoirbiaen  wort  reibet/  tmnbfp  aB  fein  pdtterlicfce  t>er* 
maming  nit  annemmen  motten,  wrbengt  er  jnen  jr  enbtlid)  berberben.  $)et* 
fealben  fo  man  ber  berürten  breper  Sttonarcbep  ober  tfeifertbümb  gewalf/ 
re»#tf)ümb ,  fcnnb  jeuor  bie  reblicben  boebwepfen  (eüt ,  bamit  fp  begäbet 
geroefen  /  anftd)t ,  t>nb  gegen  be$  ^ürcfifdjen  üpbifcben  regiment  red)t 
erwid&t,  fo  ifl  nacb  bem  ©ünbtflujj  ber  weit  fein  bobere  fhraaff  befefce* 
l>en ,  n>eld)eä  aOe^  billigen  ein  pebeö  Sbriffenlid)  berfc  bewegen  foL  (fco  bann 
biferbrper^onarebpen,  ober£eifertbümbgwalt,  repefttbümb,  t>nb bie bapffe* 
ren  boebwepfen  Ceut ,  bie  barinneit  gewefen ,  bem  f leinen  öolcf ,  alt  ben  ^üref en# 
allem  bifer  fünb  willen  ,  baf  fp@otte$  wort  oeraebt,  feinen  wiberftanb  tbünfon 
tenb,  bnbfem  allmdd>tigfeit  nunmalen  bie  fcbepnbarlidj  flraaff  auff  fein£bri* 
ftenbeit,  t>nb  fonberlidjen  &  £.  SHt.  Äünigrepd)  unnb  £anb  gelegt,  alfo,  ba§  @ott 
Der  allmacbtig  bmm  folicb  wifer  berbreeben  t>nnb  bnbüfjuertig laben ,  &£.  9& 
£üntgreicb  t>nnb  £anb  mit  M  fepnb  geübten  tprannep,  alt  in  ber  £ron  £un# 
gern ,  in  bil  erfebroef  enlicbe  wag ,  t>nb  fonberlicb  eroberung  &  £.  Sftt.  Äünigf  Ii* 
d)em  ftül  Ofen,  aueb  in bifer  Äünigfltcben  £ron Gebern,  mit  twmenfcblicbem 
branD ,  bnb  in  ben  ^'berofierreijcbtfcben  £anben  ( hwon      Wt.  t>onn  ©ote 
tife^bocbioblidbbarfommenbaben)  mit  erfebroeflieber  Vergiftung  t>nb(terben# 
«uc^merdflicbentbeürungen,  erbarmflicfeen  angriffen,  fampt  allen anberen  ge* 
feindeten,  wieütltaufenb€b#<fn»'cbermenfcben  blüt,  lenger  aß  fecbjebenj'ar 
bat  wrgojfen ,  t>nb  iril  in  bie  t>pf>ifd)  bienflbarf  eit  gebraut  worben ;  2Bie  wirt  eö 
Der  vierten  t>nb  letflen,  ba^  qt,  ber  SRomifcben^onarcbep,  ober ^eifertbümb, 
M e  on  fco*  groS lieb  gefcbwed)t ,  wib  gegen  ©Ott  in  gleicftem  berbreefcen  ifl ,  ergon  ? 
^vinnber^ürcf  mit  ben  anberen  ^onarebpen  oberßeifertbümben  fein  maebt 
über  aae€brtflenli*e  Wupter erbost t>nb gefielt,  ©ofanerauf  feinemgiucf* 
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lieben  fürgang  onb  ftgen  ,  bie  er  wiber  Die  €brif  ren  erbalten ,  abnemmen ,  ba$  et 
©otteei  getfel  t|t ,  onnb  batf  feiner  (traaff  metnant  reiberfein  f an.  (So  bann  leibec 
bifebocbltejunb,ba$  wirbad  angebottenötotteä  wort  nitannemmen,nocbt>n$ 
in  ein  rechte  Cbriftenlicbe  penitenfc  febiefen  woüerni,  auff  onä  aßen  ligt ,  wie  mo* 
gen  wir  bei)  folieber  onbüfjuertigfeit  Difer  flraaff entflieben,ober  tmei mit  aOcr^br^ 
jrenbeitmaebt  baruor fd?ü^cn ?  (So  aber  ©otteö  barmberbigfeit  fein  enb  bat, 
t>nnb  er  niebtö ,  alö  ein  gewüffe  berfcliebe  jüuerfic&t  auff  fein  beolwirbig  wort  oon 
t>nä erforderet,  t>nb  aBerepcr;  onb  regierung  burebin  gemacbet  onb  erbalten  wer* 
ben,  minb  allein  fein  tl)üni|l,  ein  oolcf  ober  l>aupc  jeerboben,  ober  jcuevtilgfen, 
tmb  all  wag  bc  ooltf,bauon  er  fein  jrraaff  wenben  mib  fp  crbalten  w6nen,fein@6tt> 
lieb  wort  jeuor  angebotten ,  onb  fo  fo  bem  glaubt ,  oon  aüem  übel  erlogt ,  wie  ba* 
bie  9iiniuiter  erzeugen,  bie  bem *)>ropl)eten  3*m  glaubten,  aacb  bereinig  $ü 
2l|Tpria  auff  bes  ^ropfyeten  Stoniete  prebia ,  bie  er  on  aüe  fürbilbuna  eines  neu* 
wen  eber  frömbben@ottf  bienjt  tbett,ficb  jü©ott  onb  in  ein  büfjuertig  laben  febief  f, 
bamit  erbalten  wirt ,  wüffenb  bemnad)  §.  £.sDit.  getreüw  £anb  jü  jrer  feel  mmb 
lepb  errettung  fein  anber mittel,  bann  bas ©ottcö  wort  aUentbalbennacb£to 
penlicbem  oerftapbgeprebiget,  onb  baS  oolcf  jü  dbrijtcnlicber  penitenfc,  t>nb  in  fTv 
lieber  jüuerfiebt  jü  wiberf  tanb  bes  ^üref en  bewegt  werbe. 

(So  es  bann  aliein  an  bem  bcrüwet ,  bas  ber  menfeßen  gmüt  gegen  ©ott 
bem  allmächtigen  onb  jremObberren,  in  einem  reebtenoerj tanb onbanbab,  in 
reebter  juebtonnb  orbenlicbem  laben  erbalten  werbe ,  onnb  aber  leiber  ein  ünaujj* 
fpreeblicber  prrtbumb  in  bem  reebten  waren  üerjtanb  bes  bepligen  wort©ottes  ein* 
gefallen,  barinnen  ^it.  alö  ein  £bri|tenli<$er£ünig,  nun  t>il  jar  bar  in  oil 
wag  bemüpet  getvefen ,  biefelb  jerfpaltung  in  wrglpcbung  Ebringen , onb  jeletft  in 
jtmgjtem  DvepcbStag  fo  wei)t  fommen ,  bas  oön  oilen  artlicl)  gebanbf  et ,  t>nb  eiti  ge> 
meiner  friben  in  bcrf>vcli^ion  facben  biß  auff  weitere  tterglcpcljung  befcl>lc)]en 
werben.  £Belef)er  fonbers  jwepfcls  auf?  bem  eruolgt ,  baß  oft  artief  el ,  i?nb  bie 
r)6cb)ten  $um  reebtem  £bri}reniicbem  oerftanbt  fommen ,  bas  aueb  in  bem  anfiafr 
eben  »anbei  onb  mifjbwüej)en,fo  bep  ben($eif  Hieben  epngeri|Ten ,  in  einer  beffimp' 
ten  jept ,  bureb  fp  felbs  in  beflerung  gebraebt  foüen  werbenn.  <8o  aber  folicbet 
gemeiner  frib  in  ben  artief  len ,  bie  als  §bri|tenlicb  nacb  bem  wort  @ot  res  jebalten 
finb ,  jr  ?0?t.  getreüwen  onbertbonen  nit  betreffen ,  ober  fo  einer biefelben  artt> 
el  belt ,  barob  in  forgen  lepb*  onnb  gute:  fton ,  baben  9)it.  aller  gndbiajr  tf* 
bebenef  en ,  wie  febmerfclieb  baö  i|l ,  jü  was  miguerflanb  es  aueb  reid)t.  ^env 
m)f  ift  ber£anbtfc$afft  #$ßt$  ^er^lic^  flehen  onb  bemütiaeflbit,  ^^.^t. 
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rooüen  bcp  Den  Orbinarien ,  bnb  aller  geiftlic&en  Oberf  eit  barob  fein ,  baf  bj  fyepu'g 
§uangelium  nad|)  rechtem  ^rtflcnltctjcm  ücrtKinb ,  \?nt>  ber  hochfi  artref cl  bnfet 
beplwirbigfeir ,  aiö  Vergebung  ber  funb,  allem  auf bem  tjcrbienfl  t>nb  (et)ben  3efu 
febrifn' ,  bnb  barnebenb  t>te  liebe  be$  ndcbften  ,  bnb  alle  gute  weref ,  cüff  fruc^t  pnb 
gewüf  anjeigen  beä  innerlichen  glaubend  geprebiaet,  t)nb  mit  ben  gebotten  @otte$ 
jü  (toter  rechter  i>enitcn^,  al$  jü  wiberflanb  ber  bofen  funbtlicben  offecten  ober  net* 
jungen,  aueb  banef  fagimg  bw  boben  gnaben,ba$  wir  allein  auf  foliebem  perbienft 
Cbriju'üonfunb,  tob,  bnb  bell  erlöft,  PnbKnber  ber  ewigen  fdligfeit  werben ;  unb 
berbalben^.Ä.'ÜJlt.a^oon^ottöerorbnetenOberFeit,  alle  fcbulbige  gerreäw* 
gebovfame,  aueb  bem  ndcbflen  alle  lieb  jeetfeigen ;  unb  bamit  bie  belonung , 
bie  auf  foliebem  glauben  önb  feinen  ftücbten  auf  ber  notbolgen  müf,erlangen,  an* 
geregt  pnb  onbemn'fen  werben.  £)aö  au$  ba*  boebwirbig  (Sacrament  beä  <d* 
tarö  benen,  fo  auf  £l)u|tenltcber  neigung ,  wie  es  im  anfang  ber  €brifrenbeit  auff 
et  lieb  bunbert  uir  gebaltenworbenn ,  t>no  noeb  in  Pil  Sa  üben  gebrückt  wirf,  begd* 
len ,  alfo  gereiebt  werbe.  S>a$  aueb  bie  OrDinarij ,  ober  bie  geblieben  innbalt 
be$  jungten  Diepcbätagtf  abfebetb ,  an  anber  mi  f  brueb  in  ber  Fircben  abftellen,  pn& 
in  gute  Sbritfenlicbe  orbnung  bringen ,  pnb  bie  5>farrf  ireben  mit  guten  gefefeief  tett 
feüforgerenoerfeben,  aucftbie,foba*  wort  ©orte*  an anberen orten  prebigen,  m't 
wie  bif bdr getbon  ;per  jagen.  SBnb  wiewol  biefelben  mif breöd)  fo  feer  epnge* 
wurzlet ,  baä glpcb  woi ,  wie  wir  bebenef  en ,  in  einer  förfce  fcbwdrlicb  ein  Üiefor' 
mation  barinnen  begeben  mag,  fo  fan  boeb  bieobberurt^rebig  bnb  rettfuna 
ber  (Bacrament,  baran  onfer  beplwirbigfet  beruwt ,  pnb  ganfc  rein  pnb  pnuetfert 
fepn  fo  De ,  nit  ftfll  (Ton.  2fucb  »on  noren  i fr ,  ba?  f  ol :  cbeä  allcf  |um  ho  cbff  en  in  ba$ 
»oief  gebilber,  onb  alfo  Pon  jrem  rucr)tofen  fünbigen  laben,  jü  reebter  warbafftiger 
penitenfc  Pnb  €r)ri(tenlicfjem  glauben  pnberwifen  werbe ;  bann  e$  leiber  bon  aller 
©otte*  erFanntnuf  Fomrnen.  (So  finb  aueb  Dil  Pfarren  on  aaporgeer  pnb  <)>far> 
irr/ barburebbetf  gemein  Polcf  alfo  gottlof  pnb  grob  wirf,  baSeäfcbierrritmet 
feidmmenu?,pnnb  wie  batfppcb  on  aBe£Mtenlicbepnberwepfungpnnb(£a* 
cramentperfebeiben,  baäber&mbtfc&afft  auffdjuf  mitganfc€briftenlicbem  ge* 
inut meinen,  pnb  mit  feufffcenbem  bergen bemütigeft  bittm,  SD?t.  w«Ue  (c# 
Itcb^gndbigiflannemmen,  t>nbal^ein€brifTenlicberÄönig,  wie  bie auffcbu§ 
gar  nit  jwepflenb ,  in  (oliebem  bocbflen  artief  el  gndbigifl  wiHfaren.  QJnnb  gar 
nit  barfür  w rfton,  bat  gemeine  ?anbtf$afft  bamit  ein  tngeberfame  ober  »rfadjen 
|tt  einer  meereren  frepbeifen  fuer)en  wolt:  bann  (p  erfennen,  bafJ  &n*  bie  per^ 
«ebung  bei  funben,  m  bem  waren  einfaltigen  glauben;  aßem  bureft  ba^  Jepben 
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bnb  oerblenjt3£fu  grifft  eruolg,  t>nnt>  batf  wir  altbann  jü  bancffagung  foli' 
d)er  l)Dl)cn  gnaben,  mit  ganfcem  bergen  oon  allem  fünbt  liebem  laben  abfror, 
tnnb  in  reefeter  bufjuertigFeit  alle  gute  meref ,  aueb  gegen  mit  leob 

t>nnb  güt  alle  tnflfarige  geljorfam  jetbun  fcftulbtg. 

<2>o  bann  ju  onfet  errettung  fein  anber  mittel  afc  anricttimg  eine$ 
folic6en^ri(leli(f)en  (abentf  fepn  fan,  &nb  nit  mügltcfe,  baä  pemant  wiber  bi> 
fen  feoenb,  ber  ©Drreögetfelonb  onfet  aller  firaaff  ift,  mit  gutem  berfcen  bnb 
frpem  gewuffen  jieben,  noeb  einen  fog  ermatten  möge,  fo  er  jeuor  nit  mit  ©ort 
t>cr|unt ,  onb  auf;  gerauftem  glauben  bnb  jüuerftd;t  ftner  gottlicben  t>erf)ci(fun<j 
wo§t,  ba$  et  oon  (oltcber  jiraaff  erlebiget :  ba§  aueb  bte  j^ent^n,  fo  ibr  felbjf, 
ober  jr  wob ,  Finber ,  ober  anberer  frünb  balben ,  auff  €.  &  $ttt.  aujgangen  gene* 
tat  Sttanbat ,  wie  bfe &  Ä.  **DZt.  jüng|llicb  all  »ernennt ,  t>nb  ber felben  naä)  gefefc* 
ten  oberFeft  barob  mit  ernfl  jeljalten  gebotten ,  in  forgen  finb ,  oon  (öligem  jug  ab* 
gewenbt  werben  mod)ten.  3fl  nachmalen  ber  £anb  au§febu§ ,  aueb  jrer  mituer> 
wanbten ,  bauon  fp  gefanbt ,  burd)  @ott  bereit*  fcüfffeenb ,  empjtg  ,  bemüttg  fle* 
J>en  onnb  bitt ,  €.  £.  Wt.  woOen  bifem  jrem  £b#<nlic&en  t>nnb  onuermepW/#em 
anlangen  gnabigijt  wiafaren.  OSüb  berbalben  ein  gemeinen  fribenbenen ,  fo  fty 
ebberurt  onferem  bitt  onb  ameigen  gemaf  galten,  | ufagen.  £)araufrotrt  fonber« 
äwepfel*  oon  ©Ott  bem  allmächtigen  btefurgenommen  ftraaff  {  fo  folidj  iften* 
liefe  laben  angeriefet  roirt)  barmber^igFlid)  aufgelebt ,  aud)  baneben  oolgen ,  ba* 
fieb  t>tl  geleert  onb  fromm  leüt  in  bie  wtrben  berpriefhrfcfeaflFt  ergeben ,  bte  alt 
bann  mit  (Sb#enlicber(eer  ba^oolcf  ju  rechter  bufjuertigFeit  onnb  fbrc&t  ©ottetf, 
aueb  aller  geborfame  bringen.  QSnnb  mantgFlf eft  mit  getreüwem  bergen  Ä. 
«^t.  mtber  btfen  fepnbt,  onb  funfl  aQe  geliebte  geborfam  mit  lepb  bnbgüttbün 
»erben. 

(So  bann  folieb  obgemelt  artief  el,  na*  \>U  Softer  bewegung ,  in  ben  ab* 
fefeeib  btt  jungten  9\eod)ötag  eingelcibt  roorben ,  Dnnb  wir  ^.  Wt.  t>on  ©Ott 
übergeben  fmb ,  berbalben  nad)  feiner  allmdd)tigf eit,  ivir^.Ä.!Dlt.t)nferenei> 
nigen  geliebten  Herren  erfennen ,  bnb  alle  boffnung  ju  aHer  roolfart  jä§  Ä,  ^t. 
(ragen  /  jmepflen  wir  bemnacb  gar  nit ,  Ä.  SBlt  werbe  au§  bev  gndbigi)lm  odt^ 
terlid)enangebornenforgfeltigfett,  ber  felben  getruwen£anb  in  foliefeen  abfd>ei& 
kommen  (äffen ,  bnb  t>n*  btcrinnen  willfaren.  9JBie  wir  bann  nad? malen 
«Ölt.  mit  gebognen  fneüwen,  bnb  ftett  feuff^enbem,  feferoenbem  betfcen,  tmb 
@ott  onnb  feiner  eer  »iüen  bemötigtjl  bitten.  QJnb  m$  banebenb  ^.  «D?t.  in 
0Her  fcfeulbiger  geliebten  geborfame ,  Damit  wir  folc^  QriftaiU^c  *nab  bmb 
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3Ät  mit  icub ,  gut  tmb  blut  bcrDienen  wollen ,  »n&ml}dn#  befei&en.  dictum 

98nbert&anfefte 
gcfyoifame 
t>er  ^iicber6|lerrci)cbifd)en  £anb^«f ' 
fampt  t)er  5uv|fltcf)en  ©raff» 
fdjafftöo^^fcljuf, 
piltgt4mv&etr  toonÄilcfeeym,  €rbt)tuc^fa(?  m  (Deff  meidk 
<Ct>n|ioffei  Jrcpljcrt  t)on  CgyQmaert. 
©tgmunb£u&wigl)crr  $ÜÄOl£aw.  (a) 
C£ra|muef)errt>on0t4r£ernbercj.  (b) 
fcanePngrmb  gcci^etr  jü  Ötinecf,  £anbtr)auptounn  m  öteyr.  (c) 

(?)  &eto 

(a)  $onbiefem£n.©igmunDlLuüwi0vonPolbaim/  nxld)erim3afjr  1494.^3«- 
fprticf  gcbofjrcn,  (jernae^  Firdinandi  I.  D{af)t  unb  £rue()fe$  getwfen,  «nb  am  14. 
Junü  ic^getforben,  fic^e  £n.  von  £$£ertecf  ^ifl.  j&ef$r.  t>er<5tanDe0es 
«rn,b.  (Defr.  ob  Oer  i&nne,  Tom.  11.  p*g.  84     f  ■ 

(b)  5Bar  ein  (Sohn  £n.  »4rtbolom2t  von  ©tabeenberfl  /  an  roeleben  Äurberus  m». 
1 S 24.  einen  SBrrcfgff^ricbcii/bcrnoc^üor^anbeniil/  (vid  Lutmeri  opp.  Germ  jUenb 
Tim  11.  psg.  803.  &  Ltpßtnf.  ihm.  xix.  p*g.  3  s  %  fi+ )  unb  »on  bi|Tcn£c&cn$<£auf 
jp>r.  von  ^O^eitccf  /.  t.  p*g.  f  39.  £#f  umftönbli$  Ijanbelf.  Jöer  hier  gebaute  £r. 
fteasmas  von  ©tabrenberg,  weiter  an.  1  f  03.  gebobren,  n?ar  ftom.  JUpf.  50?. 
Sto&t,  unb fiarb  an.  r?6o.  ©ielje.£m.  von  &ol?ertecf  /.<■.  w  ^43./?^.  (Etf 
Wirb  gleichfalls  wn  bemfcl&en  berief  er,  &a#  0.  fcutberne  an  l&n  /  wegen  feines 
Cbrlftlieben  (Eifers  /  mit  eigener  ^ant>  erltdje  tHifiiven  ejefeforieben  fyabc.  Vid. 
M.  Thom*  Öpiflblete  getc&prcb.  auf£n.Äa&iger  von  Brakenberg  gehalten, 

Mf.  29. 

(c)  ©iefcr-Ocrr,rofId)eran.  1496.  tnSrevermarcFgc&pfjren,  njarnocfcim^afjr  i?cr. 
£anb$-£anptmaiin  in©teyr,imgleidK»£auprmann  u.^iijrbum  juCillt ;  t?a  er aberber 
€t»am}c(ifc^en?vclii]ionnjC(ienpic(^  leiten  mufie,  legte  er  alle  feine  SPebicnungcn  nieber, 
tinb  begab  (te&in^^cr^ogtmimXJOorrenberg/  allroo  er  in  bcm^tabgenVracbfcinm 
Slufentbalt  batte ,  fid)  an.  1  ?  ? 6. mit  magoaleno /  ©rÄfin  »on  X>atb y  vcrm^hlfe,  bktf 
(£t>angclium  »on  J£>erfjcn  liebte ,  unb  burd)  Ucberfe^nng  unterfd)icbener  gei  jtli^cr  SBücfrcr 
inbie6d«vomfc&e©pra<&e,  ivicaud^fonjlcn,  befördern  trachtete;  cnölic&a&cram 
27.  Dec  1  {  64.  ju  Wintrirt  in  25<Sbmen  (tarb ,  »on  bannen  fein  fri^nam  nacb  Ca* 
bingen  gebracht,  unb  bafelbfi  begraben  warb.  Vid.  Mart.  Crusu  Ann*i.  smevie. 

Ub.XU  pdf.  696.72,2.726.  &  B, Fechtu  App*r*t^  4$dEpp,M4rhach.  p*g.  %J, & 
383.  Add.  ipßeZfp.A/^r^.^  ^.^IÄf, 
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3\dnprecbt  t>crr  iwi  t£bere&orfF,  grbcamerer  in  (Defierwycb. 
(Dct  tjerr  übn  liecktenflem ,  £rbmatfcbaltf  in  Äernten. 
^<tri8  ton  l"Pty|pracb  Arci)l)evc.  (B>ec>rcj üon ^ctbff ein  Srcpfjcrr»  <9>eorg 
üon  WoifTniirflorff Dvittcr.  Sigmund  itfewlbetgeröwtter.  <ftrtftof> 
fei  ^embfct)ujel  bitter.  2Uxl  ton  Äolnecf  ftitter.  (grafmira  Bcfreyrer 
Dütter.  Äalt^|4r(B>IeynQerD\ittcr»  Äonauemunt  \>on<£cPert  IKitter. 
(P^rgüonÄercf^aynj.  <£ec>rg  tnemttimger.  tttarrin  t>on  X>(rretcfr. 
2lcfe>ai3  6o|>enfelDer.  Wilhelm  t>on  Bibra*.  Wolff  £ot>enfdOer, 
(&renrtycbt>on&i*nfperg.   (£ra|mu0  ^ocfcelperger, 

©er  Cstett  Hammen, 
tüyert.   (Brerj.   tyng.    &  X?ett.    Qteyrt.    ©teir.  Kocfelfpurg. 
Äoninawertburg.  Umibäct*   *£m*.    (Defferrycb  wnbet;  vnfc  ob  öer 
&m*,  Öteir.  Äecnten.  Äraw, vnO^ie^ur({li<i<0Mfflcbafft(B<Jr^ 

ii  _  ■  -    - 

n^ifc^en  Canb  \?nb  etert  «tißfdjuD,  Antwort. 

3e9t6m.£ün.9)ir.  ünferaaergndDiaifierf>err,  fyxt  DeruerorDnefen&uf* 
fcljufj  tonn  jrcr  £ün.  3)it.  ^iber6|terrevt&if*en  ganfcen  überantworte 
Ötcfcrifift ,  in  fachen  betreffe nb  Die  Dvcltcjton ,  mit  langer  erjellung  ünD  aug* 
furung,  wie  tmaejweiflet  Der  allmdcf)ttg(3$ott  ein  $ei>t  l)dr  Die  Dilfdlrigen  fTraaf* 
fen ,  Durcf)  Dee^ürcf en  üjrannen,  aud;  mit  jrerben  tmnD branD, überfein €t>rv 
Irenlic&öolcf,  DarumbwOenge,  Da*  Die  tmDertf)ouen  in  feiner  büguertigfeit  kv 
ben ,  Da$  roort  ©ottetf  »erachten  tmb  nie  annemmen ,  Dafcdr  audf)  öofge ,  Da$  gegen 
gemeltem  erbfepDt  Der£bri|TenWr  biffydr  feinfog  ehalten  merDen  möge,  mit 
anregung  etlicher  merpuncren,  tmD  jretn  DanebenDangefjencftem  Demütigen  anfiV 
d)enünD  bitten,  Das  jriv.Sttt.  fy  Die^u§fd}uf  tmD  jre mituerwanDre  in  Den cje# 
meinen  frtD|}anD,fo  in  jünejft  gebaltenemDSod?*  tag  in  fachen  Deifteligron  gemacht, 
au*  fommen  (äffen  weite,  oerrerS  mntjal^  nact)  lengä  oernemmen.  SBnni) 
tregt  jr&Sttt.  mit  Derfelbengefarfamcn  onbgetreüwen  tmDert()onen  t>on  wägen 
obuermelteuügetfanDen  bcfchwärlicfccnfrraaffen,  nit  weniger  Dann  wie  es  t>on 
Den  9  ugföuffen  in  jrergförifft  aufeeßrt  wirt,  ein  andbig*  önnD  tyttyid)*  tm'tleiv 
Den.  QSeDencf t  auet)  jr    «Kr.  gleixbev  we»§,Da$  foltere  Irraaffen  üon  mea en  Der 
manigfaltiaen  übel  t>nD  taflet ,  Damit  Da*  £l)ri|renlicf)  üolcf  befleef t  i\} ,  eruofgen 
©eftyalbenbann  jr  &  SOlt  »on  anfan^  |rer  reöterung  bi^dr  nie  rieft*  liebers  \>nb 
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begirlid)er$  gefeben,  bnnb  nod)  nid)«  lieber^  febcn  wolte,  Dann  bag  biefclben  i>t(^ 
feltigen  übet  t>nt>  laftet ,  fo  (eiber bei) Wien  menfdjen  !)ol)eö  Dnb  ntDcr  franto  ,  t>nnb 
pe  (enger  i>e  mer  ei)nrei|fen ,  barbur<$  ge  wü§lid)  (Sott  Der  atttnadbetd  gegen  feinein 
€b#*nlid)en üolcf  ja jorn bewegt ,  abgeftelt  wotben  weren.  Q3nb  l>ac  barumb 
jtÄ.«Wt. wie f6lid)e$menigflicb offenbat,  in  jrctStöt.&btanton  jum  offtermaf 
«nlHidjegcbottDnbmanbataQuggoniafren,  ünb  in  benfelben  fonberlid)  aüen 
^rebicantenünb^farreren  aufgelegt,  bie  »nbertbonenoon  folidjen  üblenonMa* 
fteren  abjefton ,  bnnb  ficb  in  ein  €(>tiftenlicb  biif  uertig  t?nb  ©Ott  gefcüig  laben  je* 
tieften ,  mit  allem  ern|i Dnb  flep§  jeermanen.  SDaä aber  f 6licbe ber    Wlt.  gnd* 
tigebnbüdtterlic^eüermanungbepirMU.bnbmboncnbiepruc^tnit  gewureft/ 
fcarumb  jr    Wu.  folicr)e  d^ri^enlidje  t>nb  batterlid)e  üermanung  färgenommeni 
t>a$  bat  jr  £.  *Dlt.  nod>  mer  befcbwdrung  getragen ,  t>nb  iß  beffyalb  bewegt  wor* 
ten,  jüng|tli$  ju  £pn|  t>or  jter    n.  3)it.  aufbrueb ,  bie  oboerürten  bieuor  aufigan* 
gen  manbaten  wiberumb  jeerneüweten :  wie  be$  aOe$  bie  Slufjfdjufj  gut  wuffen$ . 
(So  ift  jrer  Kirn.  ^t.  bi&anljar  nie  jewiber  gewegt ,  bann  bat  wort  ©ottetf  na* 
feinem  waren  <£f)riftenlicbent>erftanb,  bnbwie  foliebeßoonben  Sfpofrlenbnb  lere* 
ren ,  fo  bonber  fyepligen  ßbriltenlic&en  firdjen  approbiert  bnb  angenommen  finb, 
t>nb  geprebiget worben ,  berf ünbigt  werb.  Q3nb  i|t  jrer  £ön.  Wlt,  foliebes  r>infuc 
nod)  ntt  $ewiber.   3t  £ün.3ftt.  fanfld)<uid)  nit  erinneren ,  bau  jr  fttin.  SSlt-jp* 
gen  pemant$,fo  fid)  in  bem  prebigen  ben  glei)cb,wie  obftabt,gcbalten,  einlebe  tfyatt*  , 
liebe  fyanblung  furnemmen  laflcn.  SBnnb  i\\ barauf  jr  tfün.  9ttt  beä  gnabigijten 
erbieten«,  ben  Orbinarient>nb  geblieben,  beren  geijtlicben  oberFeit,fo  ficb  in  jret 
£ün  ^t£anb«fürfllic()en oberfett erfrreefen,  ernjtlicben aufgelegen,  tnnbaltbeä 
jüngjten  SKpcf>ö  Slbfcbetfybnber  ben  gcijtlicOen  Deformation  $etl)ün,bie  mifjbreücl) 
abfteDen ,  berglepcfeen  bie  berlebigten  Pfarren  mit  getieften  bnb  geleerten  ^far* 
terenbnbfeelforgerenjübefe&en,  t>(f  baü  bie  »nbertbonen  mit  bem  waren  wort 
©otte*  bnberwifen ,  bnb  fünft  nad)  €W|lenlid)er  orbnung  t>erfel>eri  werben.  (So 
babcnbic&crorbentenSfafj  fd)u$$euorgüt  wüffen,ba$  ijd)  bie  &9ttf.$ü  Anlegung 
t>nb  t>crglei>cf)ung  ber  (rreitigen  Üveligion  fachen  bijjbar  mitfonber  cmfigenftepfl 
tub  ernjtbemfipet,  onnb  bas  in  bem  fal  an  j'rer  ^t.  feinflci)f?,mübe  no$  arbeit 
erwunben  ^ab ,  wie  bann  jt  ^.  Wt.  beflen  binfur  glepcfjet  majfen  mit  allen  gnaben 
geneigt ,  bnb  ber  gndbigen  juuerftebt  ijt,  bau  üermug  angejeigt«  SKegenfpurgifcben 
CRe^^^tagöabfcbeib«,  foliebe  (rreitigfeit  bur*  ber  bteoer  wag  einen, bau Ift, 
burefe ein@eneral,  ober^ationaldoncilium,  ober  einen  fürberfamen gemeinen 
fKev<6ötag$ueinigfeitbnbbergleö^unggebract)twevbenm63e.  - 

(Z)  z  JDemna* 
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©cmnad)  \x»ilficf>  t>te  Ä.  SRt.  $ü  iren  getreüwen  £anbtleüten  bnb  Mbw 
tbonen  jret ^Ril)ec6|lcrrci)ct ifcfeen SanDcn,  au* berfelben  Mefcdr  gefanbten2fu|j' 
ftyuffen ,  ganfc  gendbigf  lid)  t>nb  ünjweofenlid)  t>erfcl)en,  werben  angerürter  wt> 
lofftäfftn  berglei)d[)ung  in  f)drgebrad)ter  €f)#enltd)er  [Religion  gef)orfamFltc& 
«warten,  »nb  barjü  mittler  jeot  fein  enberung  nodjneüwerung  fücfjen  nod) fur^ 
nemmen.  <5onber  feto  in  ber  Religion  bnb  fun|t  gegen  «DU.  balten  bnnb  erjeu 
gen ,  wie  jr  eerlicf)e2(ltudtter  gegen  @ott  bnnb  feiner  t.  löblichen  üoruorberen  in 
aller  gefjo'fam  au*  getf>on  j>aben,bnb  fidt>  in  bem  aflen  ben  angejogn'e  Dvegenfpur* 
giften  fribftanb  gar  nit  irren  nod)  anfedjten  (äffen,  angcfcfjcn ,  ba*  berfelbe  friN 
jtanb allein jwüfd)enb  beiberle»  religion©tdnben  gegeneinanber,t>nb  nit  «wu* 
(cfcen  ben  @tdnben  bnb  iren  bnbertfjonen  bjfgeridjt  worben.  £)a$  au*  bie 
Catljolicen  bei)  ber  alten  Religion ,  Mb  bie  ^rotefliercnben  ©tdnb  bei)  bem, 
fcarinn  fo  jur  $ept  aufrid)tung  berurt*  frib|tanbtö  befunben  worben ,  biö  ju 
funfftiger  fjanblung  cmcö@cneraU  ober9?ational>€oncilium$,  ober  gemeinen 
5Xci)d)«agtf,  fo  in  jftffj.  Monaten  nad)  bato  angeregte  9\egenfpurgif*en  ab< 
fcfceibtf,  ber  Religion  falben  au§gef*riben  worben,  bleiben  foüen.  2Bel*m 
frtb|tanbt  bie  Ä.SKt.  jef)anb*aben,ftf{>  fd)ulbig  erFennen,  trnnb  txx^albm  jun 
Dnbertljonen  barwiber  einid)erleo  wrnüwung  fiatt  jett>ün  feinö  wag*  gebüren 
wil.  £)aä  l)at  bie  ä,  Sttt.  jnen  ben  2(u§fd)u§  gndbiger  meinung  nit  wollen 
»erhalten.  2(ctum  ^rag  ben  biij.  tag  3anuarii.  2fnno  :c.  wij. 


C.  ^iberöjteteicf)if<#cr  £anben  tmfc  ©retten  2(ufc 

llerburd)leüdjtigi|ter]  gro§mdd)tigifler  £ünig,  aflergndbigtfler*öerr.  5fte 
eüwer  9ftt.  t>nö  t>ff4  unfer  bemütigiff  (jer&licf)  bitt,  in  ber  6\eIwon 
fachen  ein  gf*rifft  gndbigfl  JugejWt,  bie  wir  onbertl)dnig|t  t>crnenv 
men,  bnb  au§  £fyrifleniid)er ,  au*  trüwwiliiger  neigung  empfig  jü  gemür  gc 
faf?t.  3$nb  wiewol  wir  nun  in  unfer  gf*rifft  fyieuor,  als  fi*  ber  eer  <3totc«ä 
gebürt,befannt,  baö  folid)  |hraaff  t>g  t>njer  aller  uerfdjulbigung  eruolgr,  oebod) 
i(l  babeo  uermelbt,  bafj  ®Dtt4ber  aümdd)tig,  als  bie  t)6*jie  weu£l>eit,bie  emtf* 
liefen  ßraaffen,  nit  omb  ber  täglichen  flcif*li*en  funben  wiflen,  bie  ob  ©Ott 
wil  in  €.&9ttt.  £anb  nit  fo  gar  uberflüjjig  als  in  anberen  Eanben  t>nb  *)>r<y 
uin^en  befunben  werben,  alöümb  ber  f)aupt*fünben  ber  abgotterep,  önb  ba^bie 
$Qttlic&en  w^tengebott  in  menfe^eneer  vnnb  eiseimufc  gewenbt  werben,  ba5 
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aud)  ba$  wort  @otte*  gloober  mafien  nie  im  febwanef ,  wie  e*  @£>tt  fldecret 
unb  gebotten,geprebiget  wirf,  befebeben,  babdr  Dann  bie  re$t  otfacb  folicber  ©ot* 
I*  geifet  t>nb  (fraaff,  wie  auf  oil  öefcJ>icl)feB  -ab^nemmen  i|t,  jren  anfang  bat. 
SBnb  biewepl  Dann  leibet  ein  lange  jeot  t>dr  grof  onfog  onb  onfal  begaben/  onb 
ja  oemer  folgen,  iftonfer  t>nbertbdntg|l  Wtt,  bie  wollen  omb  ber  eer@Ottc*wil' 
len,inmafFenwir€.&3)tt.  mit  nibergefalnen  fneüwengebdtten,bifer  W^ftai 
M  gewar  nemmen,  t>nt>  bie  wag,  wie  eö  ©Ott  georbnet  onb  gebotten ,  mit  em(l 
banbitjaben ;  t>nb  barinn  orbnung  geben :  bann  on  baä  ifi  fieb  warlieb  fein* 
glücf  $,  fonber  t>nfatö  gewüfjlidj  jeuerfebem  (So  wir  bann  gar  nit  jwepflenn , 
§.  &  ^t.  tragen  an  onferem  £l)rijtenlicf>en  anfügen  in  ber  Religion  facfjen, 
tt>te  bie  articfel  barinn  angejogen,  €brifW#en  tmnb  bem  wort@£>tttfgema§ 
jinb,  gndbigtft  wolgefallen,t>nb  ab«  in  benüanben  ben^rebicantennit  gemattet 
n>irt,  b$  wort@Otte$  lauter,  &nb  fonberliebberboebftarticfel  bie3u(tiftcation 
©berüiecbtuertigung,  ba*  ift,  tybietxrgebungber  funbenaOeinaufjbemoerbie* 
nen  onb  loben  3$fu  €bti|K  eruolg,t>nno  wir  allein  auf  Hoffte  banef  fagung  Dtfcc 
«nau§fpre*li4en  gnaben,  in  regtet  ebri(lenlict)ec  büfjuertigfeit,  al*  abfteeung 
ber  fünben  onb  Übung  ber  brüberlicben  lieb,  tmnbanberen  guten  werefenjepre* 
feigen,  fonber  barob  oeriagt  werben«  3fl  bemnacb  nachmalen  onfer  bnbertbd* 
nigft  b6cfc|te  bitten,  6.  £.3ttt.  wollen  auf  berfelben  boben  ampt  gndbigfl  <pn# 
(eben  tbün  ,  baf  bie  ^rebiger,  fofoliebenSlrticfel  t>nb  fünft  ba$  wort  ©Otteä 
lldrlicft  prebigen ,  gebult.  S)ann  foHenb  bie  ^rebicanten  oon  ber  OberFeit 
fcerbaib  »er jagt,  ober  in  anber  wag  befcbwdrt  werben,  wie  bann  in  etlichen  £an* 
fcen  befebdben ,  onb  £  &  Sflt.  getreüwen  £anbtleüt  t>nb  »nbettbonen  in  bea 
$Xeoeb$  friben,  aud>  bie  avticfel  in  pnfer  gfebriff t  begriffen,  außge  fc&loflen  feon, 
tmb  hierüber  in  forgen  flon,  babenb  €.  &  «Wt.  gndbigfi  onb  »atterli*  sebeben* 
cfcn,  n>ie  fcbmerfclicb  baö  benfelben  Sföt.  getreüwen  »nbertbonen  feon  wirt. 
£>ann  witttai  mit  ©Ott  onb  ber  warbeit  belügen  mögen,  baö  onfer  onber* 
tbdnigfl  bitt  auf  feinem  fürwifc,  noeb  anber*  al*  jü  ber  eer  ©Otteä  onb  onferert 
feelen  fdligfeit  befebdben,  onb  onbertbdmgft  gebdtten  worben.  QJnb  tbün  t>n* 
herauf  &Ä-^Wt.  jü  gndbigiflen  befd>eibt  biemit  naebma«  a^  onferem  aller* 
jndbigi(lm  geliebten  bemn  bemutiöi^  beuel^ 


..-••»« 
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imoil  tBffltyttä ,  om^nm     ju  2f«p<«ig  in 
jroeen  Briefe,  fo  er  auö  feinet  ©efan* 
genfc^afft  ju  e«l6burß  flef(&m6rik 

1. 

©er  »rief  ge^rt  meiner  lieben  SWutter,  traraamba  (Be* 
wnßli«,  6er  fcetrütrenQBitroen  ju  e^enVE 

ßfiSöttlic&c  gnab  unb  barmfKrfcigMf ,  in  Nef«  btmet  ftfiream  trübto 
§P  sen  sit,  nu*  wok  {tM  tiebuft  in  (Irtt«  boff um, .  Mb  an  bi 
*f  troftlidje  ^imiudjuns  eon  ©Ott  bem  iKfltam  S  Wt*»  ^ 

S<&otfam<s )  »unf«  lefr  bir  bir*  3€fum  Cbti|um  mffn     W  9 

b»tg  «(«ngmmfisfd,  baffmanbi*  ja  o*Ä  ÄÄ'^Ä 
munblicfc  mit  mit  tebm  moetteft  &c.   Sarauff  m  Ä  Sf 

ftiwfttfMi«,  Kabt,roafftwl>^»«  b«Ä^  W*  m,t  bcm 

SM*« 


Digitized  by  Google 


 gtyfqgen.  Num.  X,  g7 

®ol^>eö  alles,  fag  id),  bebarfffru,wil$  ©Ott,  an  mir  nicjjt  beforgen. 
S)enn  ob  id)  fampt  meinen  lieben  €reu&brubern  gleit?)  inlangwiriger@efeng# 
trnt  t>erftrtcftbin,fofan  man  mid)boc&  mit  n>arf>eir  feiner  SBbeltljat  nocb'üftit' 
Ijanblung  bejeigen,  ünb  barflr  frolid)  fagen,  t>nb  gegen  berSU&elt  rrofcen,  ba$  fic 
oicfttö  $u  mir  f>abe,bartmib  fie  mict)  biBicfc  einten  Mb  (trafen  mecbt. 

<5o  man  bir  aber  furfaqen  würbe,  3*  lege  umb  fe$erifcber3rt(>um& 
»itten gefangen, ba^lagDkfeniemanbbereben/bennidt) bin  feindet,  man  fan 
mid)  auch,  ünb  feil  mid)  l)infort  mit  ©Otte*  f)ilff  niemermebt  fcinSTefcereo  mit 
roar^ett  jcff>en  necbbcieigcnmegen,\?nbüieln?eniget  auf  mid)  bringen  nod)  be* 
weifen,  dbenn  tcf>  je  f  einems2lrlicf  el  fenfer $  algemeinen  ^eiligen  §f)rifll  teilen  ©lau« 
benö  nie  wieberfproeben  (obn  wa$  id)  im  feapfrumb  »nwifient  ünb  fonberlid) 
im  2fmpt  Der  &flif$ai  Sftcj?  gerfyan,  wefebö  miei)  (jertjiicj)  rewet )  t>nb  aud) 
mit  ©Ottetf  biiflre  tynfort  bie  jeit  meinet  £eben$  nod)  feinem  wiberfprccfceri/ 
nod)  su  wiDerfpvecfyen  bewilligen  feil. 

grage  aber  alle  frotne  £l)rijten ,  warumb  idj  gefangen  feij,  bie  werben 
bir*  fein  fagen,  Vlcmlid),  ba*  id)  mb  ber  Eiligen  €t>angelifc6en  warl)eit  wu> 
Jen  &nfä)ulbtg  leibe ,  mib  ba$  i|t  mar  (  tmb  wirb  aud)  mit  mxtyit  niemand 
anber*  fagen  mögen,  er  feo  beim  ein  offentlidjer  feinb  @Dtte$  tmb  feinet  W 
ligen2Bött$.  2Barumb  woltejlu  benn  bierin  ju  feljr  trawrig  fein,  fo  bu  t)id)  bod) 
in  betn  welmefyr  (wie  id)  üorgefagt)  freiwenfolt,wo  man  mid)  auefc  nid)t  allem 
tang  gefangen  innen  fyielf,  fonbem  gar  oom  leben  jum  *£ob  binriebten  würbe,  wel* 
ftrt  alles  in©Otfe$  t>nt>  nfdjt  in  pnferer  fernbe  willen  |M)cr,  ofyn  ben  mir  aud) 
md)t  ein  baar  t>om£epff  mnbfemen  fafybasweigic&fogewiMsSlmen. 

Q3ebencfe  aber  auef)  Ijieneben,  liebe  Butter,  wie  önfev  lieber  *pci(ant> 
3<5(Ti0  C^riffue  für  mid)  t>nb  biet  ben  bittern  $obt  fo  gar  pnfdjulbig  gelu> 
Ich  fyxt,  warumb  wolten  benn  wir  ijfttyt  aueb/  weil  e$  fein  wtl  i|r,  omb  feinet* 
willen  etwa*  wenig  leiben  wetten ,  fo  er  bo$  ben  feinen  Sttatfj.  5.  €ap.  gar 
trojtlid)  jufprict)t  ,  Qeltg  feto  p  /  wenn  eueb  fcie  menfefoen  vmb  mefc 
net  willen  fibttutyn  vnb  verfolgen ,  x>nb  reben  allerley  vbtlB  wioer 
cueb,  fo  fie  ^ran  liegen ,  Qetc  fr^dcb  »nö  getroff,  ee  wir^  eueb  »«l 
^tmel  ml  belonet  wetzen.  5luf  biefen  ^ro(l,  liebe  Butter ,  follen  twt> 
woüen  wir  meljr  auffmerefung  &aben ,  benn  baö  wir  t>nö  für  biefer  rrubfal 
wotten  entfern. 

3c^  wolt  ja  biefer  örubfeligen  (angwin'gea  gefengnu*  fowot  af*  an* 
lat  Ukty  entgangen  fem;  Sfber  wo*  wäre  0.  ben»  mefjr  sewefen  ?  @ibe# 
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fcie  anbern,  ünfere  mitbrüber,  fyaben  ftcf)  jmer  bod)  beforget,  mit  »erbenS  audj 
anzeigen,  önb  ju  t>nö  in  l>ic  ©efengnus  bringen ,  bes  wie  bod)  niemals  »iüenS 
ge»efen,  ja  ftc  (>aben  aUejeit  jres  jeitlidjen  @uts  fo  ^art  beforget ,  bas  fie  oft 
für  folebet  forg  t>nb  angft  md)t  baben  ruben  nod)  fcblaffen  mögen.  Sftun  fmb 
fte  |um  tbeil  hinunter  gefaven,  ©Ott  »ri|j,  baben  fie  aueb  rubc  ober  ra|t,  Mb 
i>aben  boeb  jt  @utt  anbern  in  ber  »elt  berlafjen  muffen ,  »ie  5Dapib  im  49 
^>fal.  bon  faget,  Qte  Ijaben  wjrem  ßerben  nickte  mitgcftomen,t)rt6  jr^er* 
Iidbteit  ift  jnett  ntebt  naebgefare«,  »as  fte  aber  am  leib  eierbt  babcn,fagt@9* 
rad)  am  10. Kapitel,  ncmttcf),  fte  rerjt  OiewurtmpnOrc^Urigen  vntec 
Oer  erben  freffen. 

SlBas  büfifts  benn  nu  meinen  (Eolatorem  ober£enberrn,  £errn23Är> 
t\)*l$mtVOinbifih,  Q>farberrn  ju  Bamberg ,  bas  er;  ba  man  ünö  fangen 
»olt,  feineö  eblicben  frömen  »eibs  (auefc  on  aHe  not)  berlauanet  bat  ?  SEBaS 
fylffts  meinem  Manual  t>nb  alten  £errn,  £errn  £<m|en  Äteblacber,  ^>far* 
Ijerrn  ju&ircfcfcbLtg,  bas  er  gelaugnet ,  er  l)ab  bas  heilig  @acrament  beS 
waren  leibs  bnb  blutö  £b#i  niemals  ben  lepen  in  j»cierle»  geaalt  (wie  man 
es  nennet)  au|?getbeilet ,  tmb  bas  er  biel  lemmer  ju  XOun  üerfebmirt  bat? 
3Bas  bilffts  nu  £errn  änbreen  Crettler,  meinem  lieben  trüber  t?nb  5>farbem 
in  ber  Ätrcbaw ,  ber  aueb  bie  »arbeit  »ol  ge»u|t,  onb  bie  bod)  aus  lautet 
menfebetvfordjt  niebt  bat  benennen  »ollen  ?  »ie  er  bir  benn  felber  faget,  »ic 
fetten  nichts  weebt  gebanbelt ,  aBein  »ir  »eren  |u  ftuf>e  beraus  gefaren ,  et 
wüft bnb  fünbts  auc&  »oü ,  aber  man  »6D  es nidjt  ^aben  bnb  leiben,  &c. 
C^ibe,  liebe  Butter,  biefebaben  ficbbnblas  jrige  baburebbermeintju  erhalten, 
Slber  »as  fte  ge»onnen  baben,  ünb  »as  jnen  »iberfaren  fep,  fagt  3ob.am6, 
€ap.  gar  Flerid)  ünb  fpric&t,  welcfceftdb  v*t  bem&eiffe  (cfcewen,  vbee  bie 
wirb  Oer  fcfcrtee  fallen,  jur  jett,  wenn  fte  bie  ^irje  bruef en  wirb ,  04 
werben  fte  »erfcbniacbren ,  vnb  wenn  es  l)e$  wirb,  werben  fte  vergeh 
£en  von  jrer  flet,  jr  weg  ge^t  bey  fett  mts  ,  fte  trettett  Ättffb  vncjebanv 
te  »nb  »erben  vmbFomroem  $llfo,  (ibe,  i|l  biefen  brepen  gefeeben,  wcldje 
in  ftütfce  nacb  einanber  ber  lettlicb  3:ob  bingerifTen,  welkes  bie  eines  fonbetlid)en 
tiaebbenef  ens  wert  ifl;  S)emnad),  liebe  Butter,  re»et  midb  9«t  nt<t>t,  bas  idb 
famt  anbern  biefer  trubfal  erbarret  bobe,  bnb  »eif ,  bas  miefe  ®Ott  man  ££rt 
»nb^cilanba^fus^bri^uSnid^berlafien/fonber  febon  »ibet  erlebigen  »irbr, 
fein  »iüe  gefdjebe,  Slmen. 

©as  es  bi*  aber  tn'eHctd&t  beffet  bünefet  fein ,  ünb  bir  fleifdjlicbec 
metnung  nacl)  liebe?  »ere,  bas    in  einet  raupen ©c^aube  biwen  rtme,  ober 
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cwff  ()of)en  hoffen  ritte,  t>nt>  in  fcoDem <^<w§  lebete,  onb  ber  argen  weltEieb 
bnb  ©unff  l>ette,  &c.  were  nifyt  mit  uns ,  fonber  e*  würbe  mir  bnb  bir  e* 
wiges  bcr&enleib  bernacfc  gewiflid)  gebrad;t  J>aben ,  Qfcfacb,  icb  &ette  erftlidj> 
ber  gnebigen  Offenbarung  ber  beiltgen^angelifcben&arbeit,  ja  bem  SEBercfr 
meiner  ©Ott  bem  ^eiligen  @ei|t  felbft,  mutwillig  wiberftebn,  onb  mit  gewaft 
wiber  ba$©ewiffen  au&fd>lagen  müffen ;  2Bas  aber  bas  für  eine@ünbe  fep,f an 
aus  bem  1 2.  £ap.  «tJttat&ei ,  au*  bem  3.  €ap.  Sföarci,  aus  bem  1 2,  £ap.  tuet, 
»nb  aus  bem  6.  tmb  10.  €ap.  ber  §piftcl  an  bießebreer  gefdjrieben,  erfeben 
tmb  erlernet  werben ,  bafur  uns  ©Ott  behüte.  3a  icb  bette  aueb  bagegen 
tag  ünb  nac&t  lügen  müffen  bidjten,  baburefc  iä)  bas  cinfeltige  SBolcf  jum  opffer 
geben  angcbalten  tmb  bewegt  bette ,  audj  fjette  icb  tbnen  onuerfebembt  fürfü* 
gen  muffen,  wie  jren  toben  greunben  Digiti  onb  Requiem  febr  nu|  onb  bienfNicfc 
wer  |u  ber@eligfeit,onb  jnen  alfo  jren  fauren@d)wet§  onb  QSlut  bureb  bas  er* 
biebte  Segfewer  t>nb  gottlo(e  Stte&opff er  abfielen  müffen,  3d)  Ivette  aueb  baS  £ri* 
lige  Slbenbmal  ben  leuen  wiber  €b#t  auStrücflicben  befebl,  nur  balb,  als  ein 
reebter  ©OrtcöDteb  onb  rauber,  wie  fte  ber  Stopft  Ofelaftue  felbft  nennet,  aug> 
teilen  müffen.  3*  bette  aueb  bie  leut  niebt  allein  bie  »erworbenen  «©eiligen, 
fonber  aud)  bie  berbampten  ©ofcenbüber,  als  juSell  eins  iftwie  buweifrvoit 
es  mir  aueb  tmter  ben  ©ofcenbienern  bamit  ifl  gangen ,  barju  wallen,  anruffen, 
ebren  onb  jnen  opfern  leren  muffen.   3d>  bette  aueb  nabet  aOe  jar,  ja  etlicher 
gebraud)  nad&  alle  balbe  jar,  eine  newe  ^oebin  ober  £ebgwcib  (wie  es  etlicft 
nennen  wollen)  traben  muffen ,  t>nb  was  Dergleichen  fcbenblid)  bing  mebrift 
$ette  \d)  bas  wollen  tbun,  meine  liebe  Butter,  fo  wer  icb  enblicf)  jefct  md>t  ge# 
fangen,  fonbern  were  bielmebr  t>od>gebalten ,  bnb  l)ie§  nic^t  ein  tut&erifcfccc 
ffefcer,  fonber  ein  erwirbiger  unb@eiflli$er  lieber £err  &c. 

<2ßas  würbe  mir  aber,  meinefhi,  wol  enblid)  bierüber  begegnet  fepn  ? 
©ewi§lid)  nichts  anbers,benn  bas  mic&  mein^brifhis  barüber  in£«r$e  mit 
bes  berfcenS  blinbbeit  gefdjlagen ,  bnb  wie  ben  »«gläubigen  gottlofen  «Pbarao 
oerftoef  et  bette ,  bas  \d)  folebe  ertfgemelte  aflergrewlic^fle  ©Ottsiefterungen 
t>nb  fd>were(Sünbenicbt  mebr  ernennet,  ja  oielmebrnicbt  mebr  ernennen  wollen, 
fonber  bie  auff  aHetbcffttgfte,  fo  icb  fatte  »ermoebt,  wie  icb  benn  leiber  am  erflen 
get  ban,  ebe  i$  baö^ofiil  3o£«nme  Spa^^ 

3n  mittler  jeit  aber  were  mein  lieber  «ß^rr^brifhis  fomen,mtcb$ur 
Innung  auffgeforbert,  onb  mir  bas  leben  abgebroeben ,  onb  benn  na$  mei> 
nem  rechten  oerbienten  lo^n,  buref)  feine  fhrenge  gereefetigfeit  in  Slbgrunb  Der 

(W)  fetten, 
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4)tüm  ju  aBen  fcerbampten  beüifcDen  graufampften  ©eiflern  »nb  t>naueiefdy 
li*e  fKiflc  btinben  flamcn  ewiglicb  wntoffen,  ba*  wete  berm  erft  wie  id)  gc# 
fast,  ein  folc^e  bcr^enleiD  ^ctvefcn,  Daö  nimcrmebr  au*gellagt  no*  t>berwunben 
bett  werben  mögen,  töafw  mi*  tmb  bi* ,  trob  aDe  menf*en  ©Ott  berna* 
ren  wolle  8men. 

S5T>er balben,ftebe  mutf  er,  al*  i*  fof*e*  au*  <&öttc*  gnab  bei)  mir  tmb 
mit  meinen  mitbrübern  erfUi*  bewogen ,  tmb  neben  Der  fctiligenSBibel,  bie 
2tugfp»rg!|<fce<Confe£ion  ünb  beten  2lpologia,  aud)  bie  £oco*  com.  p^iL 
titelan.  tmb  bie  £au*po}iü£.iitk*ri,  fo  mir  mein  lieber  ^receptort&omae 
Äien  £cf£er  f.  be*  2((ten  &uj>re<frt  fdjnciber  (Son  ju  Deißris,  ber  tiefe 
|eit  ©d)ulmeifret  ju  Hewenffat  auff  bem  Ötetnfelb  tmb  SBaccalaureu* 
X>tennenfie  wäre,  mgefefrieft  batte,  Olewig  bur*Icfen,  babe  id)  bie  lefrctlicfcen 
5>opif!ifc6e  jrtumbtmbgrewel  \mtx  t>nt>  jmer  Fennen  gelernt,  tmb  meine*  £<£rrn 
befcbl  ^lat^io.  baneben  wargenomen,  ba  er  fpri*t :  ,$orcbtet  ei><&  m'cfet 
»or  Denen ,  bie  Den  Heib  froren ,  vnb  bie  Beele  niefet  ringen  tobten. 
£3nb  abermal  juuor ,  wenn  fie  euct>  überantworten  werben ,  fo  (orget 
ti  t cfct,  wie  ober  was  jr  reben  folt,  benn  e«  (oll  cisd)  $u  ber  ßunbe  gege» 
t>en  weroen,  was  jr  reben  folt,  benn  jr  feit  ee  niefcr,  bie  ba  reo  en,  fonöer 
ewere  üatteretBeiß  ift  ea,  ber  bnreb  eneb  rebet.  £)arauff  bab  id)*  im 
«amen  @Otte*  gewagt,  bie jrtbum offentüdb ge(lr«fft ,  bo*  barinnen,  mnb 
ber  f*wa*en  willen,  gute  befc&eibenf>eit  gehalten ,  tmb  le&li*  ntefct  weichen 
nod>  fliegen  wollen,  big  i*  t>on  tmferm  ©e*ant  bem  alten  Palenttn  pntomt, 
wolt  fagen  Patron ,  welker  aud),  al*  id)  bor,  be*  /eben  tobte  geftorbe«  K 
tmb  t>on  ^ubae  £ifft>oge(,  wel*er  au*  ein  f*cnbli*  £nbe  genomen,  fampt 
meinen  neben  £reu£$8rubern t>etfaufft  tmb  oerrabten  worben  bin,  t>nb  babe 
mi*  f*ier  ober  bie  mafle,  nun  in  ba*  britte  jar,  wol  ombjicben  laflfen,  tmb  ne> 
ben  meiner  gefengnu* ,  imep  groffe  tager  fcbetftonben  h  foftberlicb  bie  fetff  tm 
SCopff  fo  befftig,  ba*  icb  mi*  be*  mübfeiigm  leben*  gern  oerwegen  bette.  STbet 
ber  liebe  ©Ott  onb  Sßatter  im  #imel  bat  mir  ba*  leben  nad)  feinem  (göttlichen 
»iflen  gefebeneft,  bem  feo  lob  in  alle  ewigfeit,  2lmen. 

@ol*e*  afle*,  geliebte  Butter,  bab  ic&  bir  tifmalt  |um  Furien  ttoft 
lufcbretben  wotten,  mit  freunblicbem  bitten  no*  wie  uor,  bu  wolleft  bidb  ni*t 
|u  fe^r  beFumern,  betin  i*  bin  au*  im^rm  wol  getroß,  tmb  babi  aü  meine 
facbe  meinem  lieben  £cilanb3*ÄCM&  gen^igiicb  befbblen,  auftt>en 
angefangen  l;ab,  ber  mid;  au*  biffa  gnebigli«,  ja  au*  wolgewalttrg(icf>  et^ 
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haften  f>at ,  Der  wirDt  enDtli*  aud)  nocfe  wettet  mid)  t>nD  Did)  beibe  erhalten 
t>nD  uerforgen,  bif  wir  wibet  mit  freuben  jufamen  fomen,  9fmen,  Da*  gefc^e 
na*  ©Otte*  willen  balb,  Amen. 

SBenn  t>n^  aber  Der  liebe  ©Ott  wibrumb  infamen  Derfugen  wirb* 
Daran  i*  gar  ni*t  jweifel,  will  i*  enbli*  beiner  Sttütterl^en  trew  t>nt>  fetten 
genge,  fo  bu  tiefe  jeit  i>on  meinet  wegen  getljan,  mit  aller  gut*uuung  bi*  wi* 
Der  ju  ergeben  t>nb  bejalen,  ni*t  in  treffen  fomen ,  bat  foltu  in  Der  tfct  mit 
roar&efc  innen  werben  *nb  erfaren.  3tobe$  gebab  bi*  nur  wol,  bu  bebarfif|t 
mir  &on  beinern  ©elt,  batumb  Du  Deinen  SBeinberg  aetfaufft  fyaft,  ni*t$  fpa* 
ren,  fonber  t>erjet  e$  ju  beiner  notturjft,  ünbfauffe  bir  ufft  einen  guten  truncf, 
Dein  Alter  tiamit  ju  laben ,  Denn  e$  mü|te  mir  jmer  leib  fein ,  folt  id)  bir  ©elt 
abborgen,  t>nb  bu  Ijerna*  mangel  leiben.  3e$  fab  i*  Don  meinen  eignen 
feinbten  onb  Verfolgern  mein  fpei*,  wenn  mi*  aber  mein  ©Ott  erlofen  wirb, 
fo  wirb  er  mir  mein  brot  wol  wrf*affen  /  berbalben  wil  id)  beten  omb  mein 
brot,  ünb  ja  ni*t  forgen,  benn  tt  tft  ein  anberer ,  ber  für  mid)  formet,  nemli* 
ber  «£)$rr,  baljer  au*  petm*  faget,  «II  ewet  forg  werfFt  auffjn,  bettn  et 
forger  ftJr  m<b,  1  ^>et.  y.  SBnb  C&rif&te  fpri*r  ^Otj.  6.  «gwer  Xtette* 
weift  »40  je  beburfft,  e^e  beim  jr  jit  bittet ,  ®aö  foflen  Dnb  woOen  wit 
jme  aud)  fcfH<jiid>  t>ettrauwen.  Starumtyiebe  Butter/  woflejl  bi*  nur  wibec 
In  bem  namen  ©ötteä  auff  Den  weg  machen,  tmb  fräli*  beimjie^en,  fo  wil  id) 
aud)  ©Ott  trcwli*  für  bid)  bitten,  ba$  er  bi*  but*  feinen  beiligen  €ngel  be* 
böten  ünb  beleiten  wolle ,  ba$  bir  fein  leib  au(f  tiefer  weiten  9vei§  wiberfare, 
wie  ber  liebe  Dobias  wol  tmb  fieser  btlüut  wotben  ifl  $ob.&  tmb  1  i.fcap. 

3*  bitte  Di*  au*/  la§  Dir  Dein  $o*ter,  meine  liebe  betrubte^augfrawen, 
trewli*  bellen  fein,  ©rfe  fte  t>lei§ig,  gib  (r  Den  btieff,  trofle  fle  freunDli*, 
lebt  mit  einanDer  fem  einia ,  bettet  Dlei§ia  für  mid)  onD  meine  mitaefanaene 
Creufcbruber ,  bnD  l)utet  eu*  t>or aflem  Aberglauben,  DnD  fonDerliä  Dor  Der 
gottlofen  Opffermef ,  Denn  jr  funD  ni*t  glauben ,  wa*  für  ein  abfcDewlicfec 
gvewel  Darbinter  fteef en  tftue.  @o  wtrD  i*  balD  erleDiget,  t>nD  in  für*  ju  eu* 
fomen  werDen,  Amen. 

&  grüffen  Di*  aDe  meine  mitbruDer ,  bnD  fonberlid)  ^err  A^rt« 
ftfwettler ,  weldjer  De*  §b*nfeften  Suncf^rrn  tnelcbioc  Äo^t  TOolff*  ju 
©dbwÄtQenbacb^far^errgewefen  i(l,ünb  wunfeben  bir  eine  gfütf liebe  beim* 
faxt,  banden  bir  au*  beiner  getrewen  bienjr,  onb  bitten  bid)  weiter,  bu  wollet 
bie  btieff  oleipg  oberantworten,  Das  wollen  pe  infonberl)eitomb  bi*  üerbienen, 

(«R)a  »nb 
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tmb  bt$  jt  lebenlang  tn  ber  wirbe  tmb  eljren  ber  fromcn  alten  Patronen ,  bet 
p&eben  galten,  babon  Vornan.  1 6.  flehet.  SDamit  ©Ott  abermal  befohlen, 
©ruef?  mit  alle ,  fo  on$  gut*  gönnen  ,  t>nb  tmfet*  ©lauben*  ©enofien  ftnb. 
Saturn  auf  ^dbeal3b»rejinbet@efengnu$ben 27junij  imifn  ja*e- 

©wnoil  ©erettßel  /  Dem  9^ 

trewer  (Son, 

 --  -  -  —  ■ —  1  -  -  1 

©em  Srfamen  ^nb^tbarmtTTajcimfltanSc^  Hamberg«:/ 

OTotario^uWtco,  meinem  KebenSSrubem. 

wate  befenntnu*  bet  ^eiligen  tmgefelfcfcten  £uangelifc$en  war&efr 
(neben  erbietung  bruberli#et  liebe  tmb  ttew)  wtnfc!>e  i$  Dir,  burefc  3<C^ 
"  m  (C^nfhim  wn  Ijetfcen. 
Steunblicfcer  liebet  23tubet,  Dein  föteiben  &ab  ict;  beibe  mit  greufcen 
*nb  mit  ttubfalen  t>ernomen,  etfrlid)  mit  fteuben,  Das  Du  miefc  in  biefet  meinet 
Verfolgung  tobet  etfanten  t>nb  betonten  roatfjeit  |ut£briftlidjen  befJenbigfert 
ttevolid)  t>nb  ttd)t  buibetlidj  t>etmane|t,  roiü  aud)  mit©Ötte$  ^tlff  fo(c^  bein 
93ermanung  niefr  gering  achten ,  fonbet  al*  ein  ©ottltd)  mittel  ju  f>erfeen  nu 
men  bnb  bit  blet§tg  Dolgen.  Söebancfe  mt$  aud)  M  ftewlfcO,  mit  oleifigem 
bitten,  bafbet  liebe  ©Ott  aucr)  bit  wolle  fol$e  war(>ett  tec&t  in  bein  betauet* 
fennen  geben/  bnb  tid)  babev  olm  fcuc&eleo,  md)  bis  an  ba*  enbe  gnebigücfc 
erhalten,  5tmen. 

3um  anbetn,  warin  bu  miefe  fyart  betrubeft,  ift,  baö  bu  autf  einem 
munbe  falt  t>nb  warm  blefejr,  tmb  fagfMcfc  foOe  ben  meinet  narfcit  abjle&n 
tmb  9tet>oriten,  id)  »erbe  boer)  ni$tt  Dveformtren  mögen.  D  SStuber,  fcfceme 
biet  fold)e$  treiben*,  benn  wie  foO  tefc  bo$  bejlenbig  wetten,  onb  retorieren? 
ja  wie  barffj  r  bu  bod)  bie  ertonte  watljeit  narrnweif?  Riffen  ?  3(1  benn  ben  g/au* 
ben  an  €f)rt|ftim  rein  bnb  laufet  (et en ,  3tem  ben  waten  2eib  bnb  5Mut  05& 
tmter  btob  onb  wein  ben  glaubigen  Triften  aufteilen,  tmb  fi<$  t>om  t>njüd)tU 
gen  leben  in  ben  t>on  ©Ott  geotbneten£f)eflanb  begeben,  hatten  wei§?  SBnb 
ifte  bit,  wie  auefc  allen  £picurern,  nidjtä  anberä ,  fo  ip  bod)  ben  waren  Stiften, 
foltugewijjlid)  wifien,nict)t  allem  fein^arrenroeref,  fonbet  bet  aöetgtoßt  tmb 
lieble  <3#afc,  baran  jnen  aud)  enbli*  aüe<  angelegen  fft 

?l^t  waö  fol  (4  fagen,  bu  biftbet  bu  |<  wareft  ©ifru  bep  ben  fuatv 

yelifc^en, 
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gelifd^n/forcDcrtU/TOagfiescrn^rcn,  QMftubepben95api|ten,  fo  rebefiu aucb 
aifo,  t>nnbnod)mel)r.  Slbec  roie lang  e$  rceren  Witt)?  (gtbebumirju,  tont) 
nxtfeS  fit  enbenemen,n>ir|hirool  innen  »erben,  bennegbeijt  3ttatb.6.  £uc. 
9.  ftfenumO  fc*n  jweien  £errn  Weneit ,  ige  mugboeb  einer  geliebt,  vnb 
beranberge^afl«  werben.  <Da*  rooflejr ,  lieber  33ruber,  $u£cr&en  nemen 
»nb  Dleifjig  croeaen,  fo  roirfto  obn  allen  Sroeiffel  nid)t  aifo  bin  t>nb  roiber  roaneten, 
fonbern  fürnemlid)  biefe  £)ing,fo  er  ©iametro  roiber  einanber  finb,beflTer  anfer>cn, 
tmb  tmterfebeiben  lemen,£)emnad)  btrt  t>nb  öerman  idj  bid)  abermal,nacb  €bri|l> 
lieber  tmb  brubetlicbet  tteb  t>nb  trew ,  "bu  rooüefl  jabinfort  ©ottes^ßort,  t>nb 
bie  €l)#lid)e  Sveligion  mct>tmer>r  aifo  fpottlid)  ober  §picurifcbet  $2ci$  anfeben, 
beimeö  l)ci|]ct  enblicb,  nc  errecis,  Deus  non  irridetur.  @al.6.  Q5nb 
abermal,  Qui  non  crediderit,  condemnabitur.  ^arc.  16.  S)abei) 
roirbttf  bleiben.  SBütu  aber  tot  betliaen  euangelifeben  9CBarf>e!t  fürfclid)  ge* 
n>iflTen  ünD  waren  grunbtergreiffen,  fo^tebicbjuber^eiliaen^rijTt/  t>nb 
lijj  mitfonberlicbem»lei§  tmb  ernfr  baä  beilige  €uangelium;>fc<wrtie,  bie  £pt> 
fiel  Pauli, tmbfonberlicbbieiuben&omern,  (ffalatern,  tmb l£p\}tfan 
gefc&rieben ,  aucb  &»*  2Uigfpurgifcfoe  Confeßio« ,  tmb  beren  2tpologü*.  3tem 
t>en  grojTen£afecfrirmum&oct.t1^  benbubaft,  tmbbie^o* 

co$  comunepp^i.tHeLünb  t>a(tc  benn  ben  gan|en^apt(iifcben©Diieettcn|t 
bagegen ,  fo  wirjui  enblid)  balb  mib  grciö,  reo*  füö  tmb  fancr,  £ic^>t  tmb  ^mficu 
nüä  reebt  tmb  tmred)t ,  ^brtjruö  tmb  55eltal  tft ,  feben ,  greifen ,  tmb  vool  »on 
einanber tmterfebetben  rönnen*  »olleft  bieb  aber aucb,  lieber  trüber,  in 
feinetlep  metebie  fd>enblid)en  eigenmeulet,  bte  jefctbofifertiglicben  alle*  t?belt>on 
mit  tmb  meinen  CreufcbrüDern  reben,  tn  folgern  fall  nxber  balten  necb  Serbin* 
bern  laflen,  £*nn  weil  jre  gejeHen  €bnfto  felb*  tmb  ber  lieben  Sipofiel  r.icbt 
öerfebontbaben,  fonbetaufftlaOeraiflrtiafiet.erleimbt,  mer  bin  id)  armer,  tmb 
»er  fmb  meine  mitbrüber,  ba$  wir  eäbeffer  fönen  baben?  £)enne$mu§ja  ber 
tfneefo  nicr)t  t»bee  feinen  «ßerrn  fein ,  Sttatb«  10.  &)arumb  fpriebt  aucb  tyüfi us 
Statb.  $•  |w  ben  feinen ,  Selig  fett  jr ,  wen»  euefc  bie  menfefcen  »mb  mei* 
mtn  willen  fcfeme&en  910  »erfolgen,  vnb  reben  aüerley  Übels  wiber  euefr, 
fofie foiran liegen,  Qeit  ft<5Ii4> rnb  getrofl,  ee  wirb  ewefc  im  Gimmel 
wol  bellet  werben.  v8nb  petrue  im  erjten  treiben  €ap.  fpri*t, 
habe  ein  gut  gewiflen,  auff*^  W«/  ^w*  Äflterreben,  alo 

»Jrt  X)belt|etern,  $u  (ifeanben  werben,  bae  fit  gefcfcmecfet  ^ben  ew# 
ren  auten  wanOei  in  C^rifto,  ^Bnb  am  4  ^ap.  bernacb,  (eibet  jettunb* 
4(9  ein  C^rtjl ,  (b  (*eme  er      bei  niefct ,  fonber  t$xt  <B*tt  infoU 
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d)tm  fall»  <2ßo  Du  nun  alfo  biefen  Worten  glcubejt ,  fo  wirfhi  enblicb  nicht  al> 
(ein  bte  fchenblidjen  £ügen  wo!  juuetachten  n>rffen  ,  fonber  enblich  fag  ich  auc|)  bat 
liebe  £rcufj ,  fo  alle  mal  ber  reinen  (er  oolaet ,  mit  wi ü i aem  @ci it  antretten ,  t>nt> 
ni$tabfd)euf)cnla(fen,  bas  geb@ott,  2lmau 

©erhalbenjieber  bruber,folte|hi  wiffen,  ba$  ich  (mit  ©otttf  hilf)  oon 
einmal  erf  anter,  angenommener  t>nb  bc"anter  troar&ett  ntd^t  abfteljen  werbe,  eä  t& 
fte  wa$  e$  wolle.  S)enn  f an  mich  bie  weit  tnrcehtlich  wiber  Ötott  (alä  einen  £e* 
fcer)  eveommunicirentmb  wbammen,  (So  fan  tmbwirb  mich  mein  C^tifJu* 
fchon  abfoluiren  »nb  feiig  machen,  f  an  mid)  bie  OTeltfchrecfen,  ©oFan  mic| 
Cbrijhtf  wiber  trojten,  Fan  mich  bie  2Belt  (wie  fie  fleh  hören  laffet)  ewig  gefangen 
galten ,  <2>o  Fan  mir  €bri|ftiö  bif  jeitlich  ewig  wol  fürten,  t>nb  hernach  ein  wäre 
ewige  erlofungtmb  bei!  fehenefen.  £an  mic^  bwn  bie  OTelt  gar  hinrichten  *nb 
tobten ,  ©o  Fan  bnb  wi  l  mich  tytißue  mein  #err  wo!  wiber  erweef  en ,  lebenbig 
machen ,  »nb  ewig  barinnen  erhalten.  ^ÖBte  er  benn  fpriefet  Sttarc.  i  o.  VOau 
lieb  icb  fage  eueb/  ed  iß  niemand  fo  et  »erleget  3>au£,  ober  25r»  bet,  obet 
©ct>we(tet,obet  tratet  ober  tHuttet,  obet  weib,  obet &m  Oer,  ober 
cferx>mb  meinet  willen,  vnb  vmb  bee*£uangeltt  willen,  bet  nkbt  fywu 
bettfeit  ig  empfa^e ,  je^t  in  biejet  Seit ,  £ett  jfet  vnb  ÄnJbet ,  Mb  Öcfewe* 
per,  \mO  tHuttet ,  vnbÄmbet,  vnbtittftt  mit  wfolgungen,  tmbin 
bet  $uEä  nfttigen  Weit bas  ewige  Ä.eben  »nb  3o^ann»  1 2.  ä>et  fein  te* 
benlieb  t?4c;  bet  wir  bs  verlieren,  vnb  wer  (ein  JUben  auf  btefet  weit  W 
(et,  bet  wiebe  erhalten  jum  ewigen  leben.  ©aher  aud)  <§.  Paulus 
2%im.  2.  fagt ,  basifl  gewiglicfc  war,  fletben  wit  mit,  fo  werben  wit  mit 
leben,  bulbenwit,  fowerben  wir  mit  £err| eben  Q3nb  ÄOm,  8*  fagt  er , 
3'd)  ^Iteeebaföt,  bas  biefetjeit  leiben  bet&etlidtfeit  niefet  wel>rtfa, 
bie  an  uns  foll  oflenbatet  werben,  ©erbalben  fag  ich  noch ,  liebet  trüber, 
werb  ich  enblich  (mit  ©otte*  «öiljfe )  &on  ber  Euangelifchen  warben,  bem  lautem 
reinen  Brunnen,  In  bie  gottlofen  jrtumb  ber  ^enfeben  1er,  m  baö  fctenWicJ 
Q3apftumb ,  bie  t>nfauber  (rincfenbek]>fu^en  nidf)t  abtretten,  &  fo(le  ja  wo* je 
©Ott  wolle  t>err>engen,  Slmen,  Stam, 

3abufolt  audjwiffen,  baö  mein  ®laubem$t  auf  einem  <5anM>aw|fe# 
r>e ,  34  babe  auc&  bie  dl>n|llid)c  Dveligion,  wiber  bie  öffentliche  Slbgottife^en  jc# 
tt)umbnic()tau§  eigenem  Jrebel  ober  furwi^  tm^>rebigampt  önb  abmini|hation 
ber  heiligen  (Sacrament  angefangen,  benn  bu  fan(l  jafelbjlwolfeblteflen,  ba* 
id&öt>ntetfo  vielen  gottlofen  ^olffen,  webet  mit  Äun(r  noch  (larcfe  erhalten  tmfe 
hinauf  bringen  funbte.  3$  hab«  aber  ( fampt  meinen  mitbrubern  )  fre»  gew^t. 
auf  meinen  lieben  (Ztyiftnm,  ber  iflö  allein,  ber  ee  h^uöführen  fan  unb  min, 
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bclfa  er  niebt  Dergeblid)  f>eiflfet  ;*g)eb.  12.  J>er  2tnfengec  vnO  X>$Uen# 
^ec  »n(et«  C^tipitcfeen  (Glaubens  /  tonbbafurlafid)  tyn  aueb  forden  /  t>nb 
icb  wil  inbe*  mit  fein«  £üff  ftil  galten ,  jme  |ufe(>en ,  tmb  nur  jn  machen  (offen. 
<2Bie£)at>ib  9\faL  37.  leret,  »efe&le  bem#2rw  beine  Wege,  vnb  fcofF 
«uff  jn,  er  wircns  wol  machen. 

Starumb  t)u  lieber  93ruber  mein ,  fage  idj  nod)  einmal ,  nim  bir  nur 
nidjtfur,  ba»bumid)n)6Ue(töonbererfantent)nb  beFanten  warbeit  abgeben 
bereben,  wiewol  icb  auff  mangerlep  weitf  biefe|eit  t>cr  febr  bartgebrengt,  t>nb 
weinet  fleifebetf  febwaebbeit  wol  empftnbe ,  jeboeb  Staub  icb  fe|riglicb ;  Quod  eri- 
piar  e  tentatione&inDeo  meo  tranfgrediar  murum  ^>fa(.  ig»  £>enn 
bot  ber  liebe  ©Ott  fo  öiel  t  aufientmal  tauffenten  gebolffen,  fo  wirb  er  mtö)  enbitcb 
iweb  niebt  gar  berfaffen  mögen ,  t>nb  fpot  meiner  inbeä  bie  fcfeone  3Belt,  gleid)  wie 
f«  wolle,  benn  icb  «xifi  iarool,  baö  id)  j'efct  (aueb  meine  trüber)  mu§  tyvdtn  Mb 
»einen ,  t>nb  fic  es  barüber  nod)  ba|u  lacben ,  fpotten ,  t>nb  frolieb  fein ,  2lber  lag 
feben  was  folgen  wirb,  nemltci)  n>re  €f>rifhiö  3oban.i6,  weiter  fpriebt,  tmfere 
traurigfeit  fofl  in  greube  Derf  ebret  werben/  ba$  i|tei  a»d>  barauf  leb  mieb  ganb  Mb 
jarüertaffentbue,  Dnbfagemit3ob€ap,i3.alfo:  Etiamfi  occiderit  mci 
in  ipfum  (perabo.  Simen, 

£err  KDolffcpng  Stoma  g  wefener  ^farberr  |u  Qcboitm»,  mein  lio 
berSreufcbruberfagt,  icbfollbirfebreiben, e$ fei) groffe Seit,  ba$  bu  jum©ebett 
ünbjur  waren  93u§  eiiefr,  bas  bu  niebt  Vas  irae  werbeft ,  bauon  ^aulu*  9vom. 
9-fagt,  bmn  (fpriebt  er  weiter}  ^Ie)t(lcbalfoanbir|umtbeilanfeben,bicweil 
c*  niebt  wi(  gnug  fein ,  batf  bu  für  bern  ^erfon  ber  £uangelifd)en  SBarbeit  niebt* 
ober  bodj  wenig  aefcteß ,  fonbernoc{>  anbete  barju  fampt  bir  abwenben  onb  perfu* 
ren  wilt, 

3cb  fage  aber  affo ,  ob  bu  tt  fd&on  in  beinern  ffnn  gut  meineft ,  t>nb  mir 
gern  $u  ber  leiblicbenerlebigung  rbietefl,  foiffebod)  ja  niebt  gut,  benn  wa*  were 
bas,  fo  icb  ben  Seib  au*  ber  jeitiieben  gefengnutf  brecht,  tmb  bagegen  mein  gewiflen 
in  ben  ewigen  ßeref  er  t>erfroflen  tber. 

^Dab«S«bencf  icb  ber  wort  tytiß,  baer^atb.  16.  jupetr*  fpriebr, 
£>ebe  biefc  von  mir  Sä tan ,  fcu  biß  mir  ergerltcb ,  beim  bu  memeß  triebt 
was  (Btfttiid^fbrt&errt »40  men(ä)licfe  ift  @o  bu  aber  woitef*  fagen,  bu  l>et> 
teft  nur  mit  mir  gefcbtmpffet ,  fo  feitu  wiffen,  ba*  e^  jebt  niebt  feberb  jeit  i(r,  t>nb  i(! 
mit  ben  armen  gefangen  (fonberiieb  bie  fo  langu'egen)  baibau^gefeberb/  w$ 
niebt  leiben,  t>nb  fonberiieb  in  bem,  ba  aOe  maebt  onb  ber  ganb^anbel 
an  gelegen  ffi.  $>aberfagtaucb  ber^rebiger,  €ap.  3.  Omne  cempus  ha- 
bet fuum  tempus,  «ft  tempus  ßendi  &  ridendi.  &c.  @0(# 

s 
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(Solches,  liebet  grübet  tVlwmiltant,  babid)  Dir  auff  Dein  j»ifa(J 
fdjretben  niefct  behalten  mögen ,  mit  fleißigem  birten ,  buwofleftmir  nid)W  oerar' 
gen,  t?nbnicr;t$()ierinnenargerlicl),  fonber  v>f[mcr?r  befferlidj anfeben t>nb beben* 
efen.  £)amit  ©Ott  befohlen ,  onb  t>on  mir  t?nb  £err tftAttin^tlman  $t* 
roefen  ^>fort>errn  ju  Ärumba4>  beinen  alten  Q5ef  anten ,  onb  allen  33ritbern  /  n?ie 
Yo'\x  bepfammen  ftnb,  fampt  beiner  lieben  #au§fraroen  freunblid)  gegruftet.  S)a> 
tum  in  Vinculis  Sihzburg*  ben  erften(Sept.  2lnno  5-5.  jare. 

Öimofi  (Skrengcl  bein  williger 

trüber  aflejeit. 


Num»  XL  ad  pag,  122. 

güttf  Documenta^eil  An.  i  y  y  4.  ttt  Sefiemi$ 
öei&otenen©e&raucb  beö2ü>ent>mal)fc  unter  &etfc 
beriet)  (öejlalt  betreffend 

A.  Äaofecö  Ferdinandi  I.  ate  Srö^er^og«  (Deffep 
mdy  Mandatum  an  feine  ttkbtt>&t\Uttti<fyiföt  UntertW 
nm,  baß  fte  ba6    9(benbmaf){  nid)t  unter  bepbet/ 
fonbern  einerlep  ©effalt  gebrauten  foUm»  d.  d. 

20.  Febr.  An»  1554. 

fy$tMtUUlbtbtt&ttt,  t>on®Ötte$genabenic.  gntbittmaU 
len  unb  jeben  unfern  Untertanen  unb  ©etreuen,  roatf  SOßw&en, 
(gtanbS  ober^efen*  bie  allenthalben  in  unfern  VttbettQeßmw 
d^ifcfcertSanbenfeon,  benen  biefe*  unfer  General- Mandat  lufommt,  oberju 
rcijjen  getfjan  wirb,  unfer  @nab  unb  alle*  @ut$.  9Bien>of)l  jid)  \na1mi9lid)  n>o# 
pi  erinnern  mit,  baf?  (eber  nad)Orbnung  ber  aflaemetnenheiltgen^ri|iüd)en 
Äirdjen  beä  3abrtf  jum  w>enig(ten  einmal  unb  fonberlicf)  ju  Oejlerlicbcn  gei# 
ten  bor  feinem  orbentlic&en  ftirgefefcten  Pfarrern  unb^rtefrern  feine  ©inbc  btt 
rennen  unb  beichten,  unb  ba$  bocbrourbig|re  (Sacrament  beharren  ftronleidy 
nambä  unferä  lieben  £@rrn  unb<Seeligmad)er$  3£fu€ftifli,  nad)Orbnung 
unb  SM*  alten  ©ebraudj  ber  ^eiligen  €brit^id)en  ^att>olrfc6en  unb  2»po|ioltfcb en 
£irci)en,  niefen  unb  empfangen  fott ;  SEBie  2Bir  auefe  bieftf  3 u  mebrma  Wen  bur<6 
unfer  offen  general-Mandac  unfern  Untertanen  jut&un  mitSrnfrauffjgelegr, 

unb 
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unb  befohlen ;  @o  langt  untf  boch  glaublichen  an ,  ba§  an  Diel  Örtbcn  etliche 
n>c^crnac^Sl)n|llictcrÄird)cn'Otl)nung beichten,  noch  baä  ()ciliai|t  hochwür* 
bigjte  ^acrament  empfahen,  unb  etliche  ab«  bei)  £mpfabung  t>cö  hoebften 
^*d)afc  ber@naben  unt)  £b#iicf)cr  Sinigfcit,  berrud)ter2Bcife  (ich  untere 
hen,  oon  t)cr  ©emeinfebafft  ber  allgemeinen  heiligen  £l>ri|lltct)en  Äirdjen  fid>  ab* 
jufonbern ,  unb  baö  nicht  nad)  Örbnung  ber  heiligen  (Ebri|tlicben  ^ird>en , 
unb  nad)  altem  loblichen  herfommen  unb  gebrauch  unter  einer ,  fonbern  untet 
beeber  gejralt  ju  empfahen;  m  welchen  aber  fte  fiefe  umb  fo  oiel  l>6f)er  oerjun* 
bigen,  umb  rote  Diel  mehr  baburch  Trennung  uub  (Sdjpaltung  in  ber  heiligen 
£bri|tlid)en Streben bem ^flmdebttaen juroiber  berurfachet  wirb,  angefehen  ba* 
btefeö  hod)würbig|te(Sacrament  furncmbltcbenbebeutenthuet,  bafjbic  d)ri|t* 
gläubige ^enfe^en  einig  unb  fricblid)  mit  einanber  leben,  unb  nicht  unterein* 
anber  jerfcbpalten  fcon  follen.  demnach ,  unb  bamit  bie  febdbliche  ^ren* 
nung  unb  llngehorfam  unter  unfern  £hri|tlicf)en  Untertanen  Dcrbütet,unb£l)rt|t* 
lic^e^inigPeit  erhalten,  aud)fc()ulbiger@cl)or|am  gegen  betn2Wmdd)tigen  unb 
feiner  (Ehnftliehen  £kdjen  orbcntlid)  wohl  geleitet  werbe,  fo  gebieten  roir  allen 
unb  jeben  unfern  CanfrSföarfcfcanen,  Eanb$"&aubtleuten,  Vice-£)omben,  SBog* 
ten,  >]>fl6gcm,  QScrwcfern,  infonberheitaber  allen  unb  ieben  3nnhabern  unb 
QSerwaltern  berSanb<@eridhter,  qud)  93ürgermei|tern ,  9\icf)tern,  SRdthenunb 
©efehwohrnen ,  in@tdbten,  ^Udrcften  unb  Jlecfen,  unb  allen  anbern  unfern 
nacbgcfcfctcn  Obrigf eiten ,  mit  allem  §rnft,  unb  wollen :  S)a§  fte  fid)  bei)  ben  or- 
dinari  Pfarrern  unb^rieflerfchafften  ber  (Sachen  eigentlich  erfunbigen,  unb 
wofiejemanben  befinben,  ber  nicht  nad) ber  heiligen£bri|tlid)en  Äirchen  Orb* 
nung  unb  loblichen  ©ebraud)  beid)tet,unb  baä  bochwürbige  (Sacrament  unter  et* 
nerlei)  gejtalt  empfahen  hatte  {  ba§  fie  ben  ober  biefelbe  fürjtdjerfbrbern,  unt) 
ihnen  auflegen  unb  befehlen  j  in  einer  beftimbten  Seit ,  nemlichen  in  bier  Jochen 
ber  necbjien  folgenb ,  ihren  furgefefcten  Pfarrern  unb  si>rie|tern  altem  ^f>n|l(ic6cri 
©ebraud)  unb  Örbnung  nach,  jubeichten,  unb  ba$  bochwürbig|te(Sacramene 
unter  einer  ©eftalt  ju  empfahen ,  beo  93ermetbung  unferer  febwaren  Ungnab  unb 
ernjten  (Straff,  Unb  wobbcrfelben  einer  ober  mehr  über  fold)  2fnfpred)en  unb 
Q3crmat)nen  in  feinem  ungehorfamb  oerharren  würbe,  aljjbann  uns  ben  ober  bie* 
felbeanjeigen;  bamit  wir  gegen  ihnen  ferner  gebührliche  »ftanblurig  furnehmen 
mögen ;  SÜSir  woüen  auch  benen  Pfarrern,  ^farr« Verwaltern  unb  ^riefter* 
fchafften  mit  allem  (Ernfthiemit  aufgelegt  unb  eingebunben  haben,  baf  fte  bie 
Senigen,  fofte  wiffen,  ba§  fie  nit  nach  ber  heiligen  €hrijllichen  Kirchen  Orb* 
nung  gebeult ,  unb  batf  hochwürbige  (Sacrament  unter  einer  ©eltalt  empfangen 
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haben,  unferen  nachgefetjten  Obrigfctten  anjeigen,  unb  fichbee^utbun  feine* 
weeg*  berrcibern :  aU<0  bei)  Qßermeibung  unferer  fchroaren  Ungnab  unb  (Straff, 
bamjtana^eateunferenacbgefc^eöbngfeit  unöbeäju  erinnern  wiffe,  unb  wir 
gegen  ben  Ungehorfamen ,  rotegemelbt,  gebührliche  £aublung  fürnehmen 
mögen.   TOitn,  ben  20.  Februarii.  1554, 

B.  «91  ber  bttt)  <5tänribt  ton  fytun ,  Stoffe rfc^afft,  t>nn& 
©Mt,  be*  Sr£i)er&o<tff)umto  <Dcffertcid)8  ob  ber  £m*, 
Confeffionieccesiaiibend,  ba*  ©actammt  fotref* 
fent.  £)m  1 1 .  3unt).  «nno  1554- 

^ttctburc&feuc&ttgiffer  ©rc6mAcf>tigi(Ier  Stdnufc^er,  aud)  jue 
jungem  twnb  S^eim  Ä&nig,  attergncbia,iffet  £err, 

feinb  ettlid)  general  SJiannbaten,  bero  Saturn  fteen  Wien  ben  20. 
tag  beä  negfruerfchinen  SBonat*  februarij  biefe*  gegenwärtigen  $4*  Sax$ 
ber  Communion  unter  ainerlao  ©eftalt  halben  in  €ür  9\6  .fton.  Wlt. 
tarnen  aufgangen,  unnb  newlicber  3«t  in  bifen  3*ren  9?.0.  ßannben  \>ublU 
ciret  morbenn ;  £>arinn  allen  twnb  jeben,  3«*»  »nnberthannen,  fotafelb* 
gefefien  fein ,  bei?  berfelbenn  &  3».  ferneren  QSngnab  gepoten  würben ,  ba* 
at'n  jeher  nach  Orbnung  ber  allgemeinen  haoligen  £hriftennlichen  SCierd>en 
M&Kt  $um  «entgiften  ainmaal,  bnnb  fonnberlichen  aberju  Den  D|lerlict)m 
Seiften,  fit  feinen  orbenlichen  fürge(e&ten*)}farr*Serren  bnnb  ^riefrer  feine 
fwnnb  benennen  t>nnb  beizten,  bnnb  ba$  hodjwurbig  (Sacrament  be$  jarten 
gronleidjnams  bnferö  lieben  £§rren  tmb  feligmaeberä  3£fu  grifft  nach 
Drbnung  tmnb  löblichen  alten  gebrauch  ber  heiligen  Satolifchen  t>nnb  Slpofro' 
lifchon  Tierchen,  (gleidjwol  nur  bnber  ainerlao  geffaflt,  nemlich  brott  nief* 
fung,)  empfahen  foll,  3m  faß  aber,ba  (emaub  ben  nicht  geborfamen,t>nb  wiaeacht 
€ür  ^o.^t  nachgefe^ten  ober  annber  öbrtghatren  berhalben  an  fp  gefaSch* 
.nen  beuelch*,  bber  bie  bafielb*  befrimbten  $eit,  in  feiner  bngehorfam  oerbatren 
würbe ,  baö  alebann  gegen  bennfelbigen  mit  gebürennber  fftaff  ernnftlich  ge* 
hanbelt  werben  foH.  3n  welchen  "Sßanbaten  auch  fonberltchen  gemeübet  wur> 
ber,  ba$  €ur$K6.^6.^t.gelauplich  angelangt  habe,  wie  an  Dil  ortren  ertliche 
fein,  bie  weber  beichten  noch  baä  (Sacramennt  empfahen;  ertliche  aber  ftet) 
fonnjten  wrruechter  rotte  t>on  ber  obberuertenaagemeincnhatligen,Shrifrlicheri 
Äierchen@emeinfchafft  abjufonnbern,  mwbbi*  hochwertig  ©acramennt  wtt 
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nad)  berfelbenn  Siethen  aaten  gebrauch  bnber  einer,  fonnber  bnber  |n>apet(ai> 
ge|taHt,  ro«  man  e*  nennet,  $u  empfaben  tmnber(teen,bamit  fo  ftd)  bann  t>önroe> 
genfollid)ertrennungfoUen  t>mb  foutl  befftttebr  öerfünben. 

Sftun  mueffen,  2iUergnebigi|ter  £6nig,  roier  Die  jroen  (Stenb  t>on£erren 
önnb  Svitterfcbafft  gebenden ,  ba$  bie  jenigen ,  fo  €•  9v-  SDZ.  $u  foQtc^en 
Stöanbat  geurfact)t,  Mb  banneben  aud)  ben  angeregten  beriet  getbonn,  in  bem 
einen  onnb  letzen  fall  eben  önnf)  gemaint  ba benannt)  bieroeii  fo  ju  fettig ung 
jereö  verbitterten  gemüett*  roiber  bie  ^ct>r  €bri|tf ,  onnb  bie  fo  ftd)  ju  berfetben 
benennen,  tonn*  aflö  §.  9\.  getreroen  tonnbertbannen ,  in  annber  roege 
nitt  baben  beofbomen  f innen,  $)a$  f»  bifen  roegE  tmnfcrg  roabrenn  ©ottcö* 
t>icnf}  tonnb  fcbulbigen  @eb**fam  gegen  ©Ott,  gleichwie  be*  ^ropbeten  J)*« 
niete  Zukünftigen  gegen  bem  groffen£6nigj>arfo,  an  bie#annbt  genonv 
ben,  tonn*  bamit  $u  faben  ober  $u  befd)Iiefien ,  aUfo,  ba$  roier  aintroeber*  roiber 
©Ott  tonnb  tonnfer  groifien  bierinn  bannbien  tonb  toeriaugnen,  ober  ober  in  6. 
9i  £.  gft.  ongnab  fallen  müeflfen. 

@o  fonnen  tonb  wollen  roier  bodb  bureb  bie  gnab©£>tte*  je  nie  toer* 
laugnen,ba*  roier  nun  ettlid)e  3ar  (>er  Das  bod)roürbig<3aeramennt  beä  ttib$ 
»nbi55(uw€bri(K  onnber  baiberlao  geftaUt,tof  fiurgeenbe€b#Hd)e  betest  t>nt> 
Slbfolution  empfangen  baben ;  rote  roier  bann  noc§  nitt  annber|t  jetbnen  pfle* 
genn,  nit  allatn  ju  bennÖjterlid>en3eitten,  fonnber  aueb  tofTcrbalben  berfelben, 
fo  oft  ünb  Dil  ©Ott  tonfer  jeben  m  feinem  geroifien  barjue  ermanet.  Sßnnt> 
tbuen  baffelbig  aufj  fatnem  $ürrotfc  ober  einiger  toerrueebter  roei§ ,  mmaflen 
<£.9i,£.3R.  ijt  angejaigt  roorbenn,  fonnber  allainn  barumb,  bau  tonnfere  ©e* 
rotjfen  bef fyaib  mit  ©Ötteä  2Bortt  bermaffen  tonb  fo  gar  toberrounben  tonb  ge* 
fangen  fein,  bat*  roier*  obn  fonnb  anberfr  nid)t  empfaben  fonnben.  Soften 
ort*  aui)  ^e^alben  gegen  ©Ott  tonnb  £.$K.&$ft.  ba§  wir  mit  guettem  ge* 
rotflen  mit  bem  Heben  sDaniel  freo  fagen  fbonnen,  ba$  roter  nitt  aflain  m 
©Ott  bifer  facben  baiben  bnfcbulbig  fein ,  fonnber  aud)  roiber  Üv,  &  Sfc 
bamit  niebt*  b^^n  gebanbelt. 

Ä)ann  roier  müeffen  baruf  bem  Heben  ©Ott  bie  gefaar  beueOc^ett, 
fennb  fo  er  roiü,  bae  roier  baruber  mit  iOaniü  in  nott  f  hemmen  fallen ,  ob  er 
vnn*  nad)  feiner  genaben  gleicher  roei*  aueb  aibie  roellenn  leibiid)  erretten. 
^DBier  belügen  aueb  Eternit  für  ©Ott  auff  ünnfer  feefen,  ba*  roier  je  noc^ 
nitt  gebort  ober  öemommen  b^ben,  ba$  roeber  in  einiebem  (Toncilio,  nod)' 
anbern  fonnberbaren  SoOoquiiö,  beren  man  boeb  in  ber  Religion  facben  ett# 
Hdbe  3ar  b^     btt  öebalten,  unber  anber  mebr  artieul  furnembiieben  aueb 
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Difcr,  nemblidjcn,  ba*  bie  «in  @e|tallt  inn  ©OttetS  <2Bortt  gegrünbt,  ober 
auch  ein  bcjtennbigtf  gleicbformtga  ante*  berfbummen  fei ,  Dnnb  noc^>  Dil  menu» 
gcr,  totf  fold)C£f  (gacrament  bef  leibä  Dnb  bluetbs  £l)ri|ti  tmnber  bapberlau 
gc|tallt,  ba*  ».  t)nnberS5rott  unbSCBcin  unbcrfc^iMicfe  ju  ratzen  Dnnb  juno 
mm  Dnrecbt  fei,  jemals  mit  bapliger  <3>6ftlid;er  febrifft  aufjgefüertt  ot>cr  er* 
wiftn  worben ,  ©onber  tiefmetjr ,  baö  bifeä  inn  aHem  93crb6rcn  augenfehein* 
lid)  Dnb  mit  bcjlenbigem  grunbt  ftirgebrungen,  baü  rt  <Ct;rißue  t)cr  einig  Dnnb 
eewig  @on  @Öttc$,  waarcr  ©Ott  Dnb  Sttcnfd),  Dnber  jwaperlap  ©efrallt 
felbe  eingebt  l>ab;  wcllicbeö  aud)  bie  lieben  bapligenn  ?lpoftcü  &nb  bie  erjt 
ebrijtlid)  firmen  Dil  (>unl>crt 3arn aüfo  geballten  bat,  Dnnb  ba$  allein  bieSXo' 
mifebe  fieref)  baftclb  berna*  gleicbwol  ofw  ©DtteS  wortt  Dnb  auä  apgnen 
guettbebunefben  geenbert,  auch  allerer)*  im  1414. 3ar  in  bem  (Eoncilio  ju 
Off mj  bie  ain  <5>efraüt  jtu  empfaben  gebotten  bab.  S)ieroeil  bann  aud)  aU 
netf  gemeinen  9)lenfd)en  ^eftament,  wann  es  befrettiget  ift,  nitt  foQ  jerrtfien 
ober  geenbett  werben ,  fo  will  fiefcs  nod)  Dil  weniger  gebüren,  ben  let|ten$Billen 
im^eflament  beö  ££rrcn  2lbennbrmaaltf ,  Dnnb  ben  efltern  ber  £l>riftennbeit 
©ebraud),  abjutbuen  ober  juennbem,  Dnnb  biefelbig  menfeblict)  QSercnbf 
rung  bem  55efel)l  Dnnb  ber  einfafcung  €b#t  ftirmjieben.  <2tanb  fonnen 
Dnn§  bemnad)  nitt  erinnern ,  baö  wier  Dnns*  Damit  Don  ber  alten ,  €atoltfd)en 
Dnnb  2tyojtolifej)en,€briftlicben  fierchen  abgefonbert  ober  jehteä  gebannbeüt 
betten  /  baö  berfelbenn  juwiber  Dnnb  Dnrecbt  fein  mog.  (gonnber  baä  annber 
Dilmcbr  bamon  abgewichen ,  Dnb  wiber  ®Öttrt  beueHd)  nad)  eigner  SiBal 
Dnnb  menfd)lid)er  SÖewunfft  ain  annber*  angerichtet,  baran@Ott  fbain  ge> 
faüenn  batf. 

@elang<t  berljalben  ann    9\.  £.     Dmb  ©Otte*  Dnb  feines  hapli* 
gen  worttä  willenn,  onnfer  Dnnberthenigift Dnb  bemuettigifteä  bitten,  bitml* 
lennDmrt,  aWberfelben  angefeffnen ,  getreten  rnbert  bannen,  ettroa  ba*  Dnt> 
mehr  jugebennefben,  bann  Dnnfer  ^Bibernxrtigen  wenig  perfonen,  Meuft* 
leicht  nie  oüain  bifen  «Öannbeü*  nitt  (0  gar  bod) ,  wie  er  bod)  an  im  felbe  ift , 
«wegen,  fonber  auch  in  be$£anb$  notten  &$K.£.9tt.  Dnb  gemeiner  Scmnb* 
fiajft  ju  guettem,  geringen  93eoftannbt  tapfren  meßten,  Dnb  Dnntf  Dnb  DB» 
fern  onbertbanen,  wenige  jicb  aueb  beS  bifb«  gebraust,  amjs  roenigifr  bi6 
auf  aineS  allgemeinen  freuen  £bn'tfltd)en  €oncili|  !Öetermination,  bep  bem 
angeregten  Dnfern  ^bn'ftlid)cn  SEBanbeO,  auch  tot  rechten,  aflten,  wabren/ 
Catiouf^  Dnb  5tpo(tolifchen  fierchen  £ehrDnb@ebrauch/  innbaHt  Dnfet« 
»criflcn  ^cmüctt^ifrcn  Anlangen  Dnb  S3efannbtnup ,  fo  an  ^.  D\. ^J.  tx>iec 
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mitt  t>nnt>  neben  ben  annbern ,  Säf  D\6.  £6.  9ftt,  0.  fcanben  ju  präg 
mftt  -Oer^lic^em  SucßfaUen,  tmnb  barm  l)crnncl)  in  tmferm  r>nbcrtbenigi|rcn 
^ebennefben,  fo  IK-  Ä.  ^f.  Voicr  auff  berfelben  genebigijren  Negern  übet 
bcö  t3alnbiirej!fcb  ^rcuineial  donciniume  befcbluf? ,  beö  r>erfd)ienen  49. 3ar$ 
gefjorfambli'cb  übergeben  baben  gerban ,  aller  genebigifr  beleiben.  <2>nb  t>tcwei'C 
tvicr  je  fonfi  mit  Rainer  annbern  üerfuertfe^en  Beeten ,  berSBieberfauffer ,  <Sa> 
cramenrierer  ober  dergleichen  bebafft  fein,mitlen\>eil  bierinn  wiber  ©Otteä  roortt 
unt)  onfer@e\ti(fen  ntt  bringen  ju  (äffen ;  Sßßeflicbe*  aucl>  rrier ,  bieüon@tet# 
tenn ,  weil  «vier  bei)  t>nn$  fo(licr)en  rechten  ©ebraud)  t>nb  Oiieflung  beä  body 
rt>ueibtgen  (gacramennt*  bigt>ero  nitt erlangen fbunben,  für  bnn§  cnb  fcnnfet 
©emain,  bie  ficr)  befj  gleicher  weif*  gern  gebrauten  trcOn,  aueb  rnbertbeni* 
Äfft  bittenn.  t  Ii 

£)a$  reellen  t>mb  biefelben  Sur.  D\o.  £0.  Sttt.  wier  famptlid)  unnfec 
bocblten  vermögen*  leib*  ,guets  t>nb23luettf  in  aller  ©eborfam  tmnbertbenigift 
luucrbienen  nimmer  t>ergef[en;  (Stellen  aud)  gar  infbainen  greepffefl ,  wann 
rmeTallfo  alle  bei;  berrainen  Ser>r @56rrlicf>ö  ^OBortts  t>nb  bem  reebtcn@ebraud) 
betl  boefircurbigen  öaeramenntf  beleiben ,  eö  foü  ©Ott  ber  ££rr  fein  @6tt> 
lieben  fegen  genebigelicb  verleiben,  baö  rr>ier  fambt  ber  eewgenjeligfbair,  aud» 
albie  jeittlicb  gegen  ben  £rbfcinbt  ünnfertf  ^ai;Ii'gen  dr>ri>renlict>en  glaubend, 
ben  ^ürefen  &nb  fonfr  aüentbalben  t>efler  mebr  glücrbfeligc  roolfart  r>abcn 
rcerben.  bellen  bierauff  £rcer  9\6.  £6. 9ttt.  ünö  in  afler  unnbertbenigf bait 
beuollcfcen  t>aben,  it. 

&  91.  5?.  SKt.  *c. 

&nnberfl)enigi|t  ge&orfamtfr 
£>ie  brei;(5tenb  Don  ^ctxn,  9\itterfd)afft  tmnb  (Stettbe*  €rtj' 
JDerfcogtbumbg  <De(f  emiebs  ob  ber  fignne ,  fo  all  ifco  in  bem 
tanbtag  julins  bep  einanber  wrfamblet  fem» 

C  Sopte  $&n  Wlt  *c.  ©d)ret)6en  fcnnb  2lnfrourf  ainet 
gtfamen  £annt>(fcf;afft  ob  bet  Qrnnö ,  von  wegen 

ber  25eid)t;@eneraL 

&  tStbittatlb*   2Bir  baben  £ür  febreiben  fampt  ber  ingefölofihen 
benfebriffr,  bie  3r  bnfer  tofjgangen  generali  SDianbaten  falben,  belangenbt 
bic  ^mpfabung  M  r)odt)roücrbigen  ©acrament*  M  jarten  leib*  t>nb 
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btutü  pnferS  lieben  Herten  pnnb  feligmadxrs  nad)  Orbnung  pnnb  gepraud) 
t>ct  bailigen  <£atoli|'d)en  pnb  2(ppofrofifd)en  fiercbcn,  an  onä  pjjgcen  babt  laf> 
fen,  empbanngen,  t>nt)  >re$  3nballt$  pernommen ;  t>nl>  beten  Pnö  gar  nit  per* 
feben,  ba$3*  eueb  pnberfteen  foUtett,obbcrürt  pnfer  generali  Stöanbat  Dermaf» 
fen  ju  bifpubiern  pnb  ju  cauillieren ;  Dan  bieweil  wir  barinn  je  nid)tä  anbert 
jucken  pnb  gepietten ,  t)an  ba$  t>nnfer  getrewe  tobtet  pnb  pnbertbanen  bep 
pnferm  wabren  aüten€l)ti')knlid)enn9vcu'gi'on  in  ainigf bait  t>nt>  geborfam  b« 
fälligen  §b#li#en  €atolifcben  Äiereben  (pfterbalb  melden  nieman&tä  feilte 
mag  werben)  be|tännbigelid)  peibarren,  pnb  biefeö  bocbwürblg  (Sacrament 
nad)  Orbnung  onb@epraud)  foüicbec€l)ri|llid)en  Serien,  inQ5annbt  ber£ie* 
bc  t>nt)  amigfait ,  ju  jrer  ©cflen  ewiger  £ail  Pnb@eligrait  nieflenn ,  pnb  ft$ 
irrige  (Sectirifd)e  £ebrerober  jren  aigen  fürwifc  onb  boffart  ju  ainem  annbern 
praud)  pnb  weiss,  onb  al  o  ju  pngeborfam  wiber  bie£l)ird)en  pnb  jr  orfcenlicbe 
Oberfljait  tili  bewegen  nod)  füren  (äffen ;  £)arum  wicr  aueb  mit  fofliebem  on# 
ferm  generali  9)ianbatt  tyain  Steuerung  fürgenommen,  fonbern  allain  ba$  ge>  * 
potbe«  pnb  beuolben  baben  ju  galten  onb  ju  tl>uen ,  ba$  off  pnfer  oorforbern 
^aifern  Äl>enig  onb  regierenb  Surften  ju  (Defferreicb  pon  alten  berfbummen, 
pnb  wier  bei)  2(ntrettung  onferer  £anbt'$ür|tlid)en  Üvegiernng  aOfo  befunben, 
onb  btgber  barob  allö  ain  €l)ri|*cnlid)er   benig.  pnb  i\mnbt»§ürft  onferm  treu 
genbtem  ampt  nacb  gehalten,  pnb  pnfern  geborfamen  Pnbertbancn  burd)  fcnfcr 
generali  ^anbaten  barbep  ju  beleiben,  bieuor  aud)  jumebrermafl  beuoflen  unö 
»ffgelegt  baben.  (So  baben  roicr  PnS  bem  allem  nad)  nit  perfeben  foüen,  bas  ir 
(welcbe  fun|t  in  anbern  (Sadjen  für  Sfteroerung  bitten ,  pnb  bep  ewern  aüten 
©epreüd)en  Pnb^erfbummen  gelafien  pnb  geljanbtbabt  m  werben  flei§ig  t-nb 
tyfftia  begern )  obbernent  pnfer  £l)ri|tenlicb  Pnb  biilid)  ©encrall^ianbat  ju 
wibertreiben ,  pnb  aueb  bifcS  paÜS  §uerm  guttbebunef  ben  Pnb  new  fürgenom* 
menen  ©epraud)  nacb  b^nnblen  ju  laffen,  begern  folten,  mit  foleber  pngepier* 
lieben  auffiierung  pnb  btffputation,  wie  bieobberüerfeeuer^ebenfebnlnnit* 
bringt,  gleicb  allö  ob  eud)  pnfcrh  pnbertbanen  gepurn  mcd)te  pnD  erlau6t  were, 
pber  pnfer  cüreä  Herren ,  ixbenig  pnb  £annbt* 5ur|len  generali  ^anbatt, 
d)cö  boeb  nit  neueg  ober  pngewonbtlicbev  fonnber  aüain  wae5  bep  pn^aud)  pru 
fern  Pnnb  euern  Voreltern  loblicb  Pnb  ^ri|llicb  Pon  aitber  berfljummm  infi^ 
bellt,  ju  prtbeilen,  pnb  pmb  beöwiüen ,  ba$  eür  etlicb  pe^o  etliie^ar  (jer  bar« 
wiber  gcljannbellt ,  pnb  jnnen  anbere  weiö  pnb  gepreüd) ,  wiber  Der  bailigcn 
eri|tlicben£bird)en,  Pnb  bebe  €üren  @ei|rlicben  PnbOBeltlicben  Dbrigfait  per^ 
bott  pnD  gepreüdj  fuerjunemen  pnberjtannben  baben,  nun  binfuran  aud)  guett 
gua  vnb  Dved;t  betenn,  barbey  3u  bleiben  pnb  ju  uerbarren,  ^Bann 
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SBcinn  nun  aber  bife  ©acfe  an  jr  felbö  etwaö  fdbwer  t>nb  bo:bwicf)> 
tig,  jr  aucfc  biefelben,  laut  €ürev  9>benfct)rijft,  fjocfcanjieben,  (-so  wollen  wier 
bie  in  unfer  oerner  33cbencf (jen  ncmbcn ,  t>nnb  t>n$  ju  erfler  tmfcr  gelegcnbait 
darüber  aüfo  entfcfclieffen  tmb  orderen  ,  wie  aüä  aincm  €ri|rli$en  £b*' 
mg  &nb£annbtfürften,  Der  nid)t  lieber*  flicht  tont>  begert,  ban  feiner  t>on  ©Dt 
bcuoll>ncn£annbt  önbfceut  ewig  »nb  seitliche  28olfarten,#atlI  t>nb(£eligfl)ait, 
gejiemen  onb  woOannfteen,  tmb  t>or@Ott  t>nb  ber  2Belt  wofl  t>erantr>n>ortU4> 
fein  ivurDet.  £)od)  wollen  SXBtcr  bratf  gu  eücb  tmfern  £anbtleutten  t>nb  on# 
fcertbanen  genebigelid)  tmnb  genfcltdj  öerfeben,  batf  jrmirtlerweil  in  93ebracb* 
*ung  aller  CuifUnnlt<J>en@epür,  SKcc4>t  t>nb  SÖiütct>f>air,  angeregten  tmferm  \>§* 
sangnen  @cncraüv#?anbatt  gcborfamlid)  geleben  t>nb  nad)f  (jummen^nb  £üd> 
ty'erin  md)t  anber*  erdigen  nodt)  ballen  werbet  tmb  folet;  baran  tl>uert  3r  ju# 
fatnpt  ber©epüer  tmb&iüicbbait  bnfern  genebigen  Ritten  unb  SÖkimmg,  t>nb 
QBier  wollen  eucl)  baü  alles  fcff  obberüert  €wer  febreiben  bnnb  ^ebenfebrifft 
|u  gnebigen  bcföato  t>nb  antwurt  nie  wf>altetu  2>atum  Wien  ben  23  tad 
3un»,  SInno  15*54. 


©acraments  falben/  jo  ain  Srfamen  £anbfcf)aftt 

ob  ber  Site  getban- 

2($bem  €wcr  9vo.  £6.  ^t.  ic.  in  ber  Antwort,  bff  ber  brei)  (Stcnbe 
bon^errn^itterfcbajftbnb  ©fett,  C.  9i.  Sft.  jüngjr  |ugcfcf)icf f)te 
©cjriffr,  bber  benfelben  8,  9t  £.  «fö.  t>foanngen  ©eneral  ^anbat,ba* 
&ocr)würbig(^acrameM  be*  Warenteil  tmbÄIut  fcnfcrä  lieben  £grren  tmnb 
einigen  feligmad)crö3£fu£l)rifli  betreffen©,  neben  anbern  fcermelben,  ba§  (tcj 
Cur  SKo,  £6.  SJit.  ic  bei?  benfelben  brep®tenben  gar  ritt  uerfeljen  tytttn,  bas 
fle  flef)  bnnberfleen  follen,  obberiert  ©enrral^anbat  bermafien  ju  bifjputieren 
t>nb  ju  cauelieren,  Stfewepl  £.  9\.  babureb  niefct*  anbei  S  gefugt  ober 
gebetten,  bann  ba$  berfelben  gefrewen  £anbleut  tmnb  SBnnbertf)anen  bei)  ber 
alten,  waren &nnb£bri|tlicbenDvcligion,  inn  Sltnigfait &nb©eborfam  ber  bau 
Iigen  £l)ri|tenlidjen  £atbolif#en£ird)cn,  (Djfer  ber  nietnanb  feiig  werben  fan) 
beharren,  onb  biefeä  f>ocbwürbig  (Sacrament  nad)£)rbnung  bnb©epraucfe  ber# 
felben  npe(Ten,  bnnb  irnge  @ectifcf)£ercn  ober  jre  aigen  gürwi^  bnb  «öoffarf 
ju  aincm  anbern  ©ebraudjj,  wieber  berÄiercbcn  bnb  3r£)brigfeit  nit  bewegen 
laflen.  Wun 
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97un  (oben  aber,  anergenebigi|ter£l)ünig,§.  Dv.^.^OJt.  t>ff  angereg* 
ter@tenbe  fcbrifften,aud)  juoor  mcrmalcn,  aüergenebigijt  vernommen,  t>ff  wa5 
unbeweglich  ©runb,  berfelben,  (nemblid)  bie  flar  t>nwieberfpred)lid)  ©nfa* 
jung  onb  Orbnung  bnnfere*  lieben  ££rren  onnb  feligmacher*  3€fu  CtytfjM 
t>nnb  bann  ber  offenbat  wiffentlid)  ,t  t>nb  ba  es  t)ie  notturfft  erfordert ,  ünüber^ 
winbtlich  gnugfam  bartfjüenliche  altere  ber  €l)ri|tenl)ait  gehaltene  ©«brauch, 
roclltd^em  t)er  jungen  ^entfdjen  erfunden  tmnb  eingeriflfen  Reffen ,  biewepl 
in  feineö  'uTJenfcben  Wlafy  noch  ©ewalt  nit  fteet  ober  geben  ift,  baö  wenigifl 
Inn  ©Otteä  wortten  t>nnt>  gepoten  $u  t>erenbern ,  noch  Daruon  noch  fcarju  ju# 
tf>un ,  gar  nicht*  cntjieben  fan,)  foflich*  bochwürbig|t  (Sactament  empfanden 
haben ,  auch  befwegen  hinfüran ,  tmbefebwert  3rer  &nnb  onferer  (Selen  ono 
©ewiffen  nit  anberjt  nieffen  Fonben,  unl)  €w.  SKöm.  '»Sit.,  otjne  au"  fbnber  SEX* 
fputation,  t>nb  garburd)  fam  Cauelation  ober£ofart,  jum  aüert>nbertenigi|tm 
Dieselben  bnb  on$,  bis  bff  am  frei)  (EbtifWch  offen  Concilij  (welch  inn  W' 
fliegen  hochen  (Sachen  l)er  belügen  grifft  gemej? ,  alebann  baö  £ojinifcer 
Concilium ,  t>or  1 40  3aren  gehalten ,  Den  brauch  biefeä  bochwurbigifren 
(gacrament*  tmber  beeber@e|talt  Don  €l>ri(lo  3§fu  alfo  eingefefct,  ftlbft  aud) 
benennt  l>at ,  @rleüteruna  gu  t&un  gepürtt)  nod)  babeo  bleuben,  t>nb  barju 
fernen  ju  laffen  gepetten ;  <5o  bann  ernenter  (Stenbe  hieuortg  t>nberteni# 
\>itt  ©OtteS  wort  tnb  ber  heiligen  fchrifft ,  in  bem  Wenigilten  nitjuwiber  ifl 
haben  fo.  gar  nichts  &ff  *öofart,  nod)  anberä,  bann3nen  nit  gepnrt  bat,  beo 
<£  £Ro.£on.3)it.  angebracht ,  (Sonber  aüain  baä,  fo  ©Otte*  ©one  'Bort 
Mb  Orbnung  gemeä,  ^f>rifllicf>,  auch  gegen  baiben,  ber  gottlichen  SJOmcdjri^ 
fait  tmb  ber  £i)rijtenhait,  terantwortlid)  i|r,  t>nbertenigi|t  erfudjt. 

^erhoffen  bemnachwier,  berfelben  ftenbQSerorbnettnibEanbleut,  in 
namen3r  auch  für  üntffelbft,  in  aller  €hrifllichenS)emutgan^onbertenigiil, 
§w.  fK6.  £6n  $it>  werben  burch  bie  barmherfcigf eit  ©Otteü ,  ©erechtigfeit  fei> 
neö@erichtöt>nbwarhait  feinet  hail-^SBort^,  3rem  genebigiften  erpietennacb, 
bie  (fachen  alfo  in  3r  chri|llid)$  $}cbencf  ben  nemen,  bafj  fp  bieftenbonb 
wier  bei)  »ilgemeltem  ©ebraud)  beö  bochwürbigften  (Sacrament* ,  nach 
fe($ung£bri|ti,  evempcl  ber  $lpoflel ,  onb  erjlen  Kirchen ,  boch  bi^  jugnug* 
(amer  t)§perung  ber  (fachen  mod)ten  gelaffen,  onb  barwieber  in  3«n  t>nb 
t>nffcrn ©ewiffen nit befchroevet werben,  auchbiff  onfer  in  3rcm tarnen  aud) 
für  »nä  felb|t  emfigeö  3lnhalten,  bie  fi)  »nb  wier  >a      D\ö.  5?on.  ffRt-,  altf 
tnfferm  t>on  ©Ott  gefegten  ^rrbherrn ,  alle  fchulbige  ©ehorfam  ju  laijten  t>on 
^er^en  genaigt,  barneben  ©Ott  auch  fein  ©ehorfam  geben/  mit  gutem  ©e# 
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nrij]cn  »ot  3me  (janblcn  t»nb  gern  feiig  werben  wellen,  in  folitc^en  boebwür* 
bigen  facfjen  ju  Paincn  Sßngnaben  fcjfnemen ,  3r  »nb  t)tifer  gnebigifter  £etr 
l>infuran  fein  i>nb  bleiben.  f  QDa&or  werben  fici)  ernente^tenb,  auej)  wicr  bin* 
wiber  gegen  £wrcr  Ü\6.  £fyün.  ^O^r.  boefyte  »ermugenä  mit£eib  fcnb  gut,  al*  bie 
£{)rifHicb  getreten  tmbertanen,  biflf  an  ünffer  enbc  al$ei)t  wrbalten,  S)erfelbig 
©Ott  berQ3ater  rniifer$£>errn3g|u  ©>rifK  wen  £ur  9v6.£on.3ttt.  fampt 
3'rct^it  @6nen,  tmfern  genebtgifteti'öSrren,  mit  feiner  ©naben  t>nb  fyailiQcn 
©aijt,  ju  feinen  efyren,  3rcn  ^nbevtanen,  aud)  ganzer  €b#ii#*r£iercj?en 
jei)tlicbe  Dnnb  ewige  SCBolfart/  in  friben  regieren,  febü&en  »nb  galten. 

9?.  gemaine  £anbfd)afft  ob  fcertfEmt* 
^erorbnet  ennb  £annb(ept. 


E.  ©er  $met)en  ©fänbe  t>on  Herren  tmb  9iifferfd)afit 
beö  ®:g^er§09tt)tim6Offletreic^  unter 
beäfallö  ubergebene  Supplication. 

2Wer&urc$lwcfrigfIer  /  ©roöme^tiaft  9t.  9t,  etc.  afferan* 
fcigfler  .£>ett\ 

&  §u.  SKe.ßon.SDiav.  in  jungfluerfcbicncn?43dbr,an  berfefben 
■Stt.SÖntertbanen  t»nb  ©etrewen,  wa$2£ttben,  (StanbeS  oberSBefen* 
bie  aflentbalben  in  &3fv.&'5)i.  9tfber>0|rerreicfyfcben$!anben  gefeffen; 
betrüefte  General-Mandat  bc  bato  ben  20  tag  betfüfö  onatä  Sebruarii  ausgeben 
l>aben  f  äffen,  3n  wdc&en  SR.  gnebigft  üormelben,  wiewoi  (idb  jebermen* 
niglieb  ju  erinnern  weil,  baf  er  na$  Orbnung  ber  allgemeinen  heiligen  Sbrift* 
liefen Äirdjen  &tf  3ar*  jum  wenigem  einmal,  ünb  fonberlicjj  $u  Ofterlicben 
Seiten  Wt  feinen  furgefe^ten^farbern  t>nb  <)>riejrern  feine  (unb  beFennen  t>nt> 
beizten,  bnb  bat*  (jocfcwnfbige  ©acrament  beä  jarten  Sronieic&nam*  t>nfer* 
(ieben££rw3befu  (Efjrifti,  nad)  Orbnung  tmb  alten  ©ebraud)  bec  ^eiligen 
€^ri(llid)en€atbo(ifc^en  tonb2tpo(loü'f$en^ird)engenie(fen  tmb  empfafjen  fott; 
3*bod)  glaubten  furfomen,  ba§  an  bietenOrten  etliche webernaefc 

Cfjrullic&er  Orbnung  beichten,  t>nb  baä  f^igeft<Sacrament  empfaben,t>nb et* 
lieb  aber  bep^mpfabung  biefetf  boebften  <S$afc  ber  ©naben  t>nb  fyxifll\d)tt 
ginigfeit,t>erruecr;ter  weis  fieb  tmterfteben  t>on  beröemeinfdjafft  ber  aOgemeinen 
$eiligro€l)#li$<n£ircl)en  ftcfc  abiufonbern^nb  ba*  nic&t  nac&Orbnung  ber 

(O)  bei* 


Digitized  by  Google 


to6  S3*t)togcn.  Num.  XI 


^eiligen  €b#Kd)en  Äirdjen,  unb  nad)  alten  (obliegen  »öcrfomcn  ünb®ebrmi$ 
unter  einerlei?/  fonbern  unter  beiber  ©eftalt  |u  empfaben.  3n  welchen  aber  fic 
umb  fo  Diel  me()t  Trennung  t>nb  (Spaltung  per  ^eiligen  €l)rijm'd)en  jftr* 
djen,  bem  2Jlmed)tigen  suwiber  uerurfadjen  werben.  ^Derbalben  9\.  ty, 
«Hen  Obrigteiten  mit  allem  £rn|*  auflegen  unb  befehlen ,  ba§  fie  fiel)  bei)  ben 
Ordinariis  ^>farr>errn  tont)  ^riefrerfebafften  t)er  fachen  eigentlich  erFünbigen, 
t>nt)  wo  fte  jemanbt  befinden ,  ber  ntct)t  nacr)  ber  ^eiligen  §hrifrlicben  £ird>en 
Ordnung  unb  löblichen  ©ebraud)  gebetebt,  unb  baä  bod)wirbige  ©oerament 
unter  einerlei)  (Jfe|ralt  empfangen  l)e»e,  £)a{?  fie  t>eu  ober  bicfelben  für  fieser* 
forbcrn,onb  jnen  auflegen  unb  befehlen,  in  einer  bejftmpten  Seit,  nemlid)  in  4. 
SDBocr)en  ben  negfren  folgenben  jren  fürgefe^ten  ^>farl)errn  unb  ^rieftern  alten 
Gbriftlicben  ©ebraud)  unb  £>rbnung  nad)  ju  beizten ,  t»nt>  bati  rjDcfjmirbrqe 
Öacrament  unter  einerlei;  ©cftalt  ju  empfaben,  bep  Q3ermcibung  §.  Si&^t. 
fcbwerenQBngnab  unb  ernftlid)en  frraff,  unb  wo  bcrfelbm  einer  ober  mebr  über 
fcerfelben  Slnfprecben  unb&ermanung  in  feinen  93ngeborfam  uetbarren  würbe, 
fltöbann  6.       biefelben  anjujcigm,  tiamit  gegen  benfclben  Uerner 

gebürlid)e*öanbefang  furntmen  mögen,  wie  bann  folcfc  5\.  2)?.  auffangen 
General-Mandat  merertf  mit  fiel)  bringen,  «Saben-roir  £w.  fKom.  jftjru 
Sftao.  getrewe  Sanbleut  unb  SBntertbanen  in  aller  ^nfcrtfyanigfeit,  aber  nidjt 
mit  fleinen  (Sdjmerfjen  unb  (Jntfefccn  angehört  unb  uernomen ,  unb  ift  onfer 
fcntertfjenigft  unb  geborfamift  bit,  unfern  nad)folgenben  S3cri$t  mit  allen  ©na> 
Im  aflergnebig|t  anjuboren  unb  ju  uernemen. 

^rjtlicf),  ba§  wir  untf  M  beiligen  boebwirbigen  (Sacramente  betf  £etbö 
»nb  QMutf  unfern  lieben  ££rrn  3€fu  (Ebrifri  unnb  ber  ^etcjjt  nie  geeufjert; 
<£>o  willen  wir  un^auet)  aus  ber  ©naben  be*  2flmecr)tigen  wol  ju  erinnern, 
Z>a§  ein  jeber  0)rtp  biefclbtg  ni$t  allein  in  t>ot>cn  efyren  unb  wirben  fjalten, 
fonber  flcfj  auef),  fo  offt  unb  uiel  fein  #erfc  unb  ©ewifien  ber  funben  balbcn 
angefochten unb befcr)wert tftt  tbcilfjafftig  machen,  unb bur$ befd)efcne %$cid)t, 
Slbfolution,  als  Vergebung  ber  fünben  ratl)  unb  trofl  fucr)en,  unb  alsbann  m 
einen  fiegel  unb  gebeebtniti,  bafjuno  unferc  ©inbe  gcwfelid)  uergeben  fein, 
l>cn  waren  £eib  unb  Wut  unfertf  ^)^vrn  3^fu  €l)rifri  na$  feiner  ©nfejung 
empfaf)en  foOe. 

9ißelet)er  mafien  wir  un^  aber  folc&eö  f)6d)flen  troflgebrauctenfonen, 
^at  un^  ber  eingefallen  (Streit  ju  unfer  Seiten  atyeer  ber  gelerten,  ju  fleiftu 
gen  9Mfwf$ung  unb  teglict)en  (efen  ber  ^eiligen  ©eWrifft  ber  fiirnempilcn 

alten 


r 
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alten  £cter  Opinion  tmb  £el>r  ntdjt  weinig  wfacb  geben,  &nb  befinben,  baf? 
t>ie  heiligen  §t»angeli|ten,  aueb  ber$lpofrcl  dSanauö  paulue  bezeugen  tmb 
bartbuen,  ba§  Der  einig  &obn  ©Öttetf ,  Die  f>6cb|t2Bei$I)ei't  bee  Katers,  t>n> 
(er  liebet  «ö§rr  »nb  einiger  «öeilanb  tmb  Eitler  j^efuei^nffria,  boö  heilig 
#ocbwirbig  (Sacrament  mcfcr  unter  einerlei)  One  man  ju  fagen  pflegt)  fon# 
bet,  wie  er  ju  erleibung  be$  menfdjlicben  ®efcbled)tf  an  fein  bittetö  leiben 
tmb  gerben  gangen,  tontet  beiberlei)  geftalt  eingefefct,  9Snb  ba*  foleb  tmfer* 
einigen  £eilanbt*  eingefejt  Slbenbinal,  Filament  tmb  Q3efel)l,  nad)  feinem 
$lbf*erben  tmb  wiberumb  2lufcrjteben ,  in  bie  ein  taufenb  »ietbunbett  tmb 
»ierjeben  3a^t ,  bis  auf  baS  öftrer  €encilium,  burd)  bie  lieben  Slpofteln 
tmb  berfelben  nad}fomm,in  bet  reebten,  waren  alten  gatbolifcben  QtyrifHicben 
Äircben  galten,  Dnb  menniglicb  gereiebt  werben*  <So  boeb  in  ©Ötteö  eini* 
gen  @on$  3b*f"  €W|K  SSefebl,  ^eftament  tmb  gemachte  Orbnung93erdt> 
betung  ju  tbun,  in  feines  (Eonriiium  nod)  Wcnfcfccn  Sttacbt  tmb  ©emalt  gat 
niebt  jtebet,  tmb  ba§  bie^mpfabung  betfEeibs  tmbQMuW  tmfert*  #£rrn3l)e* 
fu  (Sbrifti  tmfet  bettet  geaalt  ,  in  <£oflm$er  Soncilio  erft,  fo  noefc  niebt  gac 
anbertbalb  bunbet  3at  ift,  »erboten  wotben,  S)erbalbcn  fo  baben  £\  & 
auä  boben  toniglicbem  SBor|ianbt  aüergnebig|f  gu  erwegen,  bag  bie&n* 
fejung  bee*  Slbcnbmalä  Sbefu  £btifh'  önter  beibetlep  gejralt  bie  alt  wat  £a* 
tbolifcb,  2lpo|toüfcb  tmb  (£l)\iftlicb  £ird)  ift,  93nb  was  in  getnelten  €*ftni* 
jec-obet  anbetn  (Sonctlien  juwibet  €bri|li  gemattet  Orbnung,  23efebl  tmb 
Filament  ^etdnbetung  begeben,  ba§  bicfelben  <33eränberungen  ein  einge* 
riffene  Stowrung  ijh  (So  baben  wir  für  beul  gro(]e)l  tmb  gegen  ©Ott  Derant' 
wortlid#  bep  tmfern  ©ewiffen ,  ein  jeber  für  jicb  felbß  fein  (güiQUit  etwogen, 
betagt  t)nb  ju  £er$en  gefafl,  ba§  in  folgern  ©tteit  tmb  (Spaltung  bet 
€infajung  tmb  gemadjten  Otbnung  tmfet*  einigen  £eilat\Ut  3befu  grifft 
allein  jugleuben,  SCßelcbeä  wir  bei  mebtet  teil  aus  tms  ben  jmeien  flenben, 
t>on  jugent  auf,  aueb  in  mebrer  3«t  Mfer*  Jebenö  bi^t  teilbafftig  gemacbt/ 
Dnb  nacb  befd)ebenet  löeicbt  t>nb  Slbfolution ,  baö  b^ebroitbig  ©acinment 
beä  Zcibt  t>nb  ^ölutö  ünfetö  #(mn  3bcfu  €bn'(li  nacb  betfelben  einfejung 
üntet  beiberlei)-  gef!a(t  empfangen.  £)ag  wir  aucl)  üon  foleber  £mpfabung 
tnter  beiberlei)  gejialt  ferner  niebt  weieben  fonbten ,  benn  aliein  wir  wolten 
tonfet  ©ewijTcn  ünb  ^etj  (baüor  t>nö  ber  aHmeebtig  ©Ott  etriglicb  bebüten 
trolle)  mit  willen  juwiber  wiffentlicben  bnb  erfanbten  ^arbeit  befebweren, 
ober  t?nö  in  t>etlu|t  »nfet  Seelen  ^eil  bnb  feligfeit  begeben ;  baö  benn  fonber 
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Smeifeltf  §.  £.  t>le  mit  alt  unfern  aHergnebigften  £6nig,  £>errn  tnb 
grblanbt&Sürften  cincö  sottöfutc&ttöcn  ^(>rifHiä)cn  gemüts  erFennen,  gneti^ 
(ler^Bifl  tnb  Meinung  gar  nidjt  t)t.  S)emnad)  tnb  au*  f)ieuorgejct)lten  w 
fachen,  fo  ift  an  t>nfer  tntertbenigft  anrufen  unb  bitten,  fi*  wollen 

»mb  ber^armf)er&igFeit  @Otte$,  tnb  feine*  einigen  geliebten  (^on*  3^f« 
Ctjrifii  wif«$  «m'gen  £eilanbt*  t>nD Mittler*,  audj)  tmb  tnfer(Seel  feligfeit 
willen,  in  53cbencrung,  ba§  mir  fcierjnnen  anberft  niefct*,  benn  bie  mar53efür' 
berung  ber£ebr©Otte*,  toljicbung  feine*  (jeiligen  movt*  tnbfelbjtifftungtnb 
Ordnung  fud)en,  tergonen,  ba§  mir  baffelb  fein  beiligift  eingcfe$t2lbenbtmal  na$ 
feinem  befefyl  unter  buberiet)  geftalt93robt  tnbQ&ein^on  allen  feiern  t>nt>  torbtn' 
berung,  bi*  auf  ein  frep  gemein  General  unb  C^tijllicl)  Concilium  empfnlKn 
miigen.  SBnb  bermegen  gegen  tnö  tnb  benfelbigen,  fo  nad)  dbrifli  Ort' 
nung  ba*  l>eilig  2lbenbtmal  empfaben,  tnb  noef)  empfa(>en  merben,  feinQ3jv 
gnab  faffen,  tnb  tn*  miber  rnifer@emiffen  tnb  erfanbte  marbeit  jumiber,fcic' 
meil  mir  au*  mit  feiner  »erfurifefeen  Beeten  garniert  begafft  fein ,  miber  ®Öt* 
.  ttt  mort  t>nb  tnfere  ©emiffen  niefct*  befc&merlid)*  auflegen  Kiffen ;  mie  benn 
£.£.<DZ.  ben  £anbfcf)afften  in  berßron  Ungern,  23£emen,  tH4n)crn, 
©cfcleße,  Mb  berfelbigen  |ugel)6rigen  Eanben,  biefe*  Sfrticfel*  mit^mpfa* 
(jung  be*  ^eiligen  (Sacrament*  nad)  £brifti  Orbnung  ntcfct*  befdjmetlicfccö 
auflegen,  barbep tn*  al*  berfelben  getreue Q3ntert!jancn  neben  ben* 

felben  Äünigreidjcn  tnb  £anben  aud)  gnebigft  bleiben  (offen  moDen.  <^o  biv 
ben  au*  aOergncbigft  $u  ermegen,  mo  benjenigen,  fo  bi*  f)eiligft2t' 

benbtmal  jfee(ti  d^vifti,  bi*  auf  ein  frei;  €l)riftliq)  General-Concilium, 
bie  empfabung  tnter  beiberlei)  geftalt  gefperrt  merben  foll,  ma*  biefelben  für 
grofe  &efdjmerung  jrer  ©emiffen  fetten ,  SBnb  alfo  auffer  biefe*  be*££rrn 
<£l)rifti  2(benbtmal*  mit  fdjmerfclidjen  £erfccn  tnb  fernen  beffeibigen  jr  leben 
enben  müffen.  (So  benn  tnfere  terforbern  ju  ben  f)0*l6bli#flen  Surften  ton 
<Dffmeicb,  au*  mir  ju  $(>  SO?,  al*  tnfern  aOergnebigfien  «öerrn  tnb 
£anbtfur|ten  tnfern  £eib,  @uttnb23lut,  mie  ft$  benn  im  SBejcf  btftmben,  \t 
tnb  aümeg  gefegt,  tnb  mie  folcfeeöber^efeW^Dtte^berÖeborfamber^n^ 
tertbanen  gegen  (rer  Dbrigfeit  erforbern ,  ?u  9\.  berfelben  geliebten 
(gobnen,  in  allen  tnb  jeben  furfallenben  noten,  fo  tiet  menf*li*  tnb  müglid?, 
mit  S)arfe^ung  ?eibe*,  ©ut*  tnb  $3lut$,  bi*  in  tnfer  @rub,  nadjmal*  tn# 
tertl)enigft  getremli*  leiften  moflen,  ^nb  t^un  al*  tnfern  aDer# 
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öncbiflflen  Ä$,  #errn  tnD  StMantt*'$&tfttn  »n*  in  aaettntmbdmöfta  . 

tntert^enisfl  fcnt)  geborfamtf! 


9?,  bie  jttHtu  (Stcnbt  t>on£ertn  »nD  Dvttterfdjafft ,  in 
€r^cr^oö^umb  Oeficrreicb  tmter 
fc«r£mi0,n>ie  Dtcfelbigen  in  ifacx  9*9*n«ätti> 


sen  au^ef*riebenenianl>(a9  0l^cauU?jeii  in 
Sememe*  SSorfamluns. 


Num.  XIL  ad  pag,  131» 

iÄfl  ^fCWferS  itiercfwürWfle  Difputation 

mittut), ^tapl)t)(0 ,  im  3afr  1559*  H>«» 

gehalten* 

3fU6  Thomü  Maveki  Ho&mptric»  Amflridt: 


A 


Nif/  aliquot  bebdomadas"  venit  ad  me  fceleratus  Apcßata  StaphylllS,  qu* 
mihi  tum  temporii  de  facie  notus  non  erat ,  &  me  in  hoc  bypocaußulo 
dccumbentem  (  Labor abam  enim  tum  fcbri  tertiana  ,  licet  meliufcule 
aliquo  modo  habere  eeeperam)  cum  fumma  reverentia  humanijßme  falutabat. 
Agebam  ei  vicijfm  amanter  gratiasy  &  hominis  adventupt  gratulabar,  orans,  ut, 
ß  ipfi  integrum  eflet,  mihi  ajßderet.  Apparebat  enim  ex  geßibus  ,  veßitu  & 
fvavi  oratione,  bominem  varia  eruditione  £5*  experientia  verum  excultum  orna- 
tumque  ejfe.  Ccepit  poßea  hoc  in  hco  fedens  (  digito  enim  mihi  locum  ßgna- 
bat')  a  me  amicc  quarere,  quomodo  valerem-,  & quis  flatus  religionis  eßet  in  hü 
regionibus.  Ego  licet  valetudinarius ,  tarnen  quia putabam  mihi  bonumy  pium 
ßncerum  virum  oblatum  ejfe,  qui  fortajßs  e  peregrinis  locis  huc  venijfet,  utßa- 
tum  noßrd  religionis  contemplaretur  :  non  gravatim  Mi,  pro  mea  tenuitate  ex- 
ponebam  ,  primum  rationem  med  valetudinis,  deinde  longa  querela  conditionem 
religionis  noßrayquäm  illa  in  his  regionibus  admodum  paueos  ajfeclas  tfpatronos, 
i  contra  vero  innumeros  hoßes  & ' perfecutores  habeat :  in  quantis  etiam  pericu» 
Iis  Rex  meus  &  ego  iam  per  triennium  hic  verfati  ßmus,  &  adhuc  quotidie  nobis 
£raviora  pricula  expeclanda  ßnt,nec  appareat,  quando  tfqualis  noßrarum  cala- 
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•  tnitatum  finis  fit  futurus.    Addebam  etiam  qu/tdam  de  periculis  imminentibus 
nobis  indics  ab  bofie  Chrißianorum  Turca.    H«ec  otnnia  me  longa  qucrcla  perfe- 
quentcm  artente  ncbulo  audicbat.     Cum  finiijfem  orationem ,  intcrrogabat  me, 
num  fcircm,  quis  fcf  qualis  ejfet?  Rcfpondi  me  ncfcirc,  utpotc  quem  (ut  um 
recordari  poffem  )   antea  nunquam  vidijfcfn,    Mox  fubiccit,  Je  ejfe  Scaphy- 
lum,  cuius  fama  mihi  proqtl  dubio  ttora  ejfet.    Audito  nomine  (ut  ingenue  ja- 
tear)  mox  totus  quafi  immutatus  fum-,      ita  ira  excandui  ,  arfi  1$ '  cffcrbuiy  ut 
mihi  nullam  tgritudinem  habere  vieUrery  x>1\t>  Wrtrt)  mir  gletcbfäm  ttiem  g<*lt> 
rjos  Oebliir  erqutefe  vnb  etfrifebt,     in  hxc  verba  prorupi :  Quis  malum 
te  omnium  fccleratiff.  Apoßata  hac  larvali  perfona  involutum  ( JEgerrirne  enim 
ferebam-,  tne  ita  delufum  ab  eo,  omnia  tarn  candido  &  finecro  animo  aperte  paulo 
ante  aperuiße)  ad  me  adduxit?   Scio  quahs  fis,  £jf  quam  atrociter  contra  tudtn 
ipfius  cenfeientiam  agnitam  rcligionem  oppugncs->& cumApoflolui  dicat:  Si  quis 
hanc  dotlrinam  non  affert^  nc  dixeritis  iüi  ave.    (fui  enim  dicit  Avey  communi- 
cat  operibui  eins  malignis  \  Doleo  ftimmopere-,  quod  te  ignotum  tarn  familiärster 
exceperim.    Si  enimjtivijfemt  te  monßrum  fub  bic  involucro  totere,  ne  verbuk 
quidem  te  dignatus  cjfem-,  nedum  contra  Apoßoli  mandatiwi  amanter  refalutaffem-, 
£<F fi  antea  tibi  dixi  ave ,  iafn  dico  tibi  vade,  nifi  malis  aliud  gravius  experiri» 
Bona  verba  qutfo ,  refpondit  nebulo ,  Non  decet  Tbeologum  in  proximum  fuutn 
ßc  debaccharu  cum  Apoßolus  quoque  dicat  i  Pet.  3.  Sitis  Cpiho'ppovts.    Et  «0- 
tum  tibi  cß  diSlum  ■>  Infirmum  in  fide  fufeipitote.    Et  licet  impii  fint  homines, 
tamett  arguendi  funt  amice  & fraternb,  imo  fitrei  7r£ctOTifl®',  ut  Petrus  loqui- 
tur.    Refpondi:  Scio-,  de  quibus  Trgxtmi  iUa  £f  reliqua  inteÜigenda  fint;  non 
fum  adeo  rudis  feripturfirum  ;  de  te  vero  &  tut  ßmilibus  nequaquam  Apoßohi 
loqui-,  tuamet  confeientia  teßis  eß ,  cum  nequaquam  ex  imbccillitate  aut  infirmu 
täte  lapfus  ßs  ,  fed  exyncra  £T  plane  Diabolica  malicia  contra  tuammet  confeien- 
tiam  agnitam  veritatem  acerrime  oppugnes.  Si,  tecum  de  religione  familiariter 
&  amice  conferrem,  quid  aliud  faceremi  quam  fi  ipfi  Diabolo  adularcr ,  cum 
acerrimo  boße  Domini  noßri  JEfu  Cbrißi  coUuderem,    Hinc  vieiffim  ait :  Age-, 
Faufcre»  remitte  nunc  aliquid  de  vehementia  tut  animi,  Tibi  ipfi  enim  plus  de- 
trimenti  äff  er s,  cum  alias,  ßs  valetudinarius  -,  quam  ut  me  aliquo  incommodo  hac 
lua  importuna  commotione  affeias.    Neque  ided  accejji ,  ut  tecum  difiutem-,  aut 
tu  me  convertas,    Convertat  te  Diabolus  (interpellabam)  cuius  maneipium  es  in 
omnetn  aternitatem  futurus-,  nifi  tandem  DEUS  meliorem  tibi  mentem  deAerit, 
ut  agnitis  peccatis  tuis  innumerabilibus  refipifcasy     ad  finum  Etclefix^  finde  pro- 
pria  malitiit  ventris,  opum ,  gltrU-,  ambitionis  gratia  egreffus  es,  redeas.  Sca- 

pbyUw; 


Digitized 


phylus:  £ia,  Scbaftiane,  nolific  commoveru  Non  enim  ideo  huc  venu  ut  tc- 
cum  litigem,  funt  alia  qutcdam  mihi  apud  te  expedienda.    Sed  tarnen  pritis  hoc 
reticere  non  pojjum,  Me  deteftari  coUegarum  mcorum  Canifü  •&  alitrum 
impudemiam  ,  qui  mihi  perfvaferunt ,  u  omnium  honefiarum  artium  ru- 
dern ,  imo  etiam  latinte  lingv/c  adeo  ignarum  ejfe ,   ut  vix  tna  verba 
Crammatiee  eloqui  pojfis.    Te  quoque  ( ignojcas  mihi  velim )  adbuc  Beanum* 
nunquam  in  aliqua  Academia  verfatum  £f  ingenuarum  artium  ctdtura  expolitnm 
ejfe  t  imo  etiam  eonciones  nequaquam  tuo  martc  componere ,  fed  hinc  inde  ex 
Germanicis  fcriptis  Lutheri  compilaret  eastfue  veluti  mendici  paÜium  confutre-> 
& ita  te  prorfus  mognum ,  mutum ,  malum  pifcemmibi  fecerunt,  cum  tarnen 
iatu  contrarium  experiar.  Remittent  aliqua  modo  vebementia  animi  mei,  cum 
b.tc  <&<*rrtStaphylus.    Cum  enim  relicta  religione  meamperfonam  potijfimum 
bis  diSis  impetnet,  manfvetius  ipfi  rcfrondebam  in  hunc  modum :  OStaphy- 
lc  ftuxriff  öx<t£ t ,  non  eß,  quod  mircris  in  tuis,  imo  Diaboli  affeclit  impudefi- 
tiam  hanc  •»  cum  mcntiri  ipßi  novum  non  fit  y  fed  ita  familiäre      ufitatum ,  ut 
ßcut  Diabolus  mendax  eß  &  horMcida  ab  initio ,  fic  etiam  ipß  AatfxoTCKct  £ 
-tytv&Xcyzi  omnia  fua  mendaciit  impudenter  confi&is  ßabilire  &  confirmare  co- 
nantttr.    Quod  ad  meam  perfonam  atttuet ,  non  iaßo  magnam  eruditionem ,  non 
titulos  DoBoratus-,  Magißerii  vel  ahm ,  quibus  aliqui folis  eruditionem  contincri 
autumant;  latinx  Itngwe  imperitum  mc  ifii  cunäifcioli  non  facietit,  multo  mi- 
nus Btanum,  ipfi  Aeu^uttyms ,  ovvortfpoi  D.  Lutheri 
(fanft*  memoria)  Gcrmanici  Prophet*  fcripta  facrofancfa  amo ,  relego,  cxo- 
fculor ,  atque  utinam  vel  umbram  ipfius  eloquentia  &  fyiritualis  energU  in  meis 
concionibus  aßcqui  &  reprafcntarc  pojfem-,  nihil  mihi  tnagis  ejfet  in  votit.  Ve- 
rum ut  fcias,  me  JDei  bmeßcio  non  usque  adeo  rudern  &  imperitum  ejfe ,  nee 
tantum  niti  aliorum  fcriptis,  fed  me.  ipfum  per  S.  S.  operationcm  dotlrinam 
rtoßratn  fundamentaler  inteüigerc &  r^6<po^at  iUamy  quam  D.Paulus  in 
quolibet  Doclore,  imo  in  omnibus  Cbrißianis  requirit,  habere ,  ofero  me  §dM 
Jfutationem y  quam  jam  ex  tempore  rerum  licet  imparatus  inßituamy  de  quocun- 
quc  articulo  noßra  Religionis  volueris  tnecton  dtfceptarc.    Ac  etiamfi  tu  me  Ion- 
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ge  eruditione  &  eloquentia  vineaj:  tarnen  ego  nullis  ingenii  viribus  fretus y  fed 
foltern  nuda  & 'ßmplici  Verität e  (5  Aoyof  iyiy  dwhic  «ftus  eitteutTts)  tecum 
in  srenam  defcendam  ,  &  quemcumque  articulum  propofueris ,  m  nomine  Domi- 
ni te  impietatis  &  turpis  rnt  dXtjS-tsac  defertionis  convincam.  Refp.  Transfu- 
ga  :  Etiamfi ,  ut  antea  dixiy  nullius  dijputationis  eaufa  te  accejferim:  tarnen 
«um  mc  bojfitem  in  alitna  domo  magis  obfequi3  quam  diu  leget  vivendi  praferi- 
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bere  deceat :  videam  te  quoque  Uta  imaginatione  clatum  criflas  tollere ,  &  ante 
Victor  um  triumphare:  congrediar  fane  tecttm,& 'cum praeipuus controverfia  no~ 
flr.t  cardo  in  articulo  jußificationis  coram  Deo  verfetur ,  erit  ilie  dtftutationis  no- 
ßra  thema.  Ibi  eeepta  eß  intcr  nos  difputatio ,  qua  per  femihoram  plus  minus 
dtiravity  cujus  ordinem  impojßbile  mihi  eß  jam  recenferc.  fotnn  es  CJ4b  eilt 
lT>Ort  tM8  rtitOer.  Sed  Dei  benefeio  ad  extremum  ita  in  angußum  ejus  funt 
coaila  copia ,  ita  cum  confutavi ,  ut  velut  Gorgone  vifa  fubitö  obmutefeeret  &  m- 
clinato  capite  torvis  oculis  diu  quafi  artonitus,  &  jam  jam  in  infernum  abripiendus 
federet.  Obftupefccbam  ipft  vehementer  horrefeens ,  &  verebar^  ne  Diabolus 
ipfum  in  meo  cor.fycctu  arreptum  abduceret  fecum,  Oerm  ttttr  WAVlid)  reefet 
ftrtgfitVAr,  tfeerto  ßatuo,  hypocauflum  meum  plcnum  tunc  fuijfe  Diabolis, 
H*c  itageßa  ejfe-,  fancle  afirmo,  Vellern  te  Domino  Philippo  bac  ordinc  ndr- 
rare, fceilrt  \<X>  ger»C  WOlte,  bAS  er0  WtJffe,  quanquam  mallem ,  eumvel 
alios  coram  hoc  horrendum  ßtettaculum  vidijfe.  Cum  itaque  &  ego  quodammo- 
do  conßematus  fuijfem ,  nec  fubito  decernere  pokern ,  quid  mihi  cum  trunco  hoc 
agendum  effet ,  tandem  ajjumto  animo ,  cunP  viderem  cum  ejfe  duTOKctTeucfir:* 
(ut  Paulus  loquitur)  bis  fere  verbis  cum  vicijjim  alloquebar:  Videt  Staphyle, 
tua  ipfius  confeientia  jam  te  convincit ,  quod  agnitam  veritatem  contra  temet 
ipfum  oppugnaveris  y  &  fentis  jam  in  tuo  cor  de  ultrices  furoris  divinijUmmasl 
Attamcn  cum  mifericordia  Dei  tfmeritum  Domini  twßri  Jcfu  Chrißi  Juperetto- 
tius  mundi  infinit a  nedum  tua  peccata,  jam  poß  agnitam  tuam  malitiam  vicif 
ßm  apprehendas  Cbriflum  fide ,  qui  jurejurando  aßrmat-,  fe  nolle  mortem  pecca- 
toriSy  fed  ut  convertatur  £jf  vivat.  Et  in  codem  Fropb.  Nunquid  voluntatis  mca 
eß  mors  impii,  dicit  Dominus,  &  non  ut  convertatur  avüs  fuis,  &  vivafi 
Item :  Si  impius  egerit panitentiam  ab  omnibus  peccatis  fuis-,  iniquitatum  ejus 
non  recordabor ,  vitavivet,  &  non  morietur.  Poteris  ergo  redire  ad  nos ,  cS 
reverti  ad  ßnum  Eccleßx ,  patet  tibi  adbuc  janua  falutis.  Deus  nuüum  peccato- 
rem  reßpifeentem  excludit.  Cum  in  hone  fententiam  mülta  ad  mutum  velut  la» 
pidem  locutus  ejfem,  tandem  illes  velut  ex  letbali  quodam  veterno  txporreclus 
alta  fußiria  trabens  in  hxc  verba  prorupit:  0  de  me  ipfe  viderit  Deus ,  non  fum 
adeo  omnium  rerum  ignarus,  ut  nefeiam,  quid  mihi  agendum  ßt.  Verum  mi 
Phaufere  *  audi  me  quafo ,  cujus  gratia  te  accejferim.  Habeo  hic  libellum  con- 
tra Ofiandrum  fcriptumy  quem  Regia  dignitati  dedicatum  libcnter  ojferrcm* 
Volebam  igitur  te  conventum  &  oratum  ,  ut ,  ßquidem  apud  Regem  plurimum 
autoritate  vales9  aditum  mihi  ad  R.  D,  pr aparare  velis ,  ut  commoao  tempore 
*go  ipfe prafem  hunc  libellum  Regt  offene  pojfm.    Bene  eß,  Rejfondi,  faciatn 

hoc 
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hoc  libenter,  fed  te  primum  apud  R.  1).  tuis  coloribusy  quibus  dignus  es,  de- 
pingam,  er  ordine  ipß  rcccnfcbo,  qwejam  inter  nos  acta  funt.  Si pojlea  volueris 
offene  libelltim ,  per  me  tibi  erit  integrum,  Jta  mifer  transfuga  confufus  ä  me 
difcep,  non  ea  animi  alacritote,  qua  me  accejferat.  £r  J*g  f>lft,  4(0  Wt* 
er  for  ben  ÄOpff  gefä>l4gert,  nec  uÜum  verbum  poflbac  cum  ipfo  coUocutus 
fum ,  tffortaffe  in  aternum  non  colloquemur.    jft#  VOtntl  mit  er  Ober  C4' 

mfuie  4uff  Oer  (Baffen  begegnen  (od ,  fo  ge^en  fte  ein  4nbern  XE>eg, 
ober  treten  el>e  tn  ein  4>auö ,  04tntt  fte  mir  |4  ntcbt  entgegen  Bommert. 

Cum  ita  confufus  ä  me  difcejßt  Scaphylus,  e  veßigio  R.  D.  adii,  eiquc  ordine 
eunSla,  qua,  acciderant ,  narravi.  Rex  diligenter  aufcultabat ,  &  poßca  affa- 
Um  rißt ,  dicens :  jf t  ^4bt  jltl  reefct  gettjätt.  Opturem  vero  vehementer ,  «r, 
yfotf  decrevit-,  nos  cum  libello  Mo  accederet ,  non  reperiret  bic  infantem.  fytt* 

tet  jr  jn  mit  f  cbarffet  JUugen  ge$»4get ,  woltert  wir  jn  mit  fcwtigett 

&0i?len  (albert.  Po/k*  comperimus,  cum  fuiffc  ä  Gtf.  Majeß.  Cknifio  & 
alt  is  fubornatum ,  rtf  hoc  libello  [altem  aditum  fibi  pr aparar  et  ad  Regem  Ma- 
ximilian um.  Magnam  enim  ß>em  conccpcrant,  ß  modo  cum  Rege  eolloquendi 
copia  ipß facla  ejfet,  cum  R.  D.  fua  eloquentia  (ut  eß  homo  doilus  & valdc  eh' 
quens)  facile  addußurum,  ut  reliilo  (eeuvocant)  Luther anismo  ad  Catboli- 
cam  ( Diabolicam  opinor)  Eceleßam  reverteretur.  Verum  irrHum  fecit  DOMI- 
NUS conßlium  AcbitopheU  1$  fapientum  cogitata  dijßpavit.  Neque  enim  un- 
quam  Staphylo  ßc  ame  exceptus  ad  Regem  venit>  neque  ß  venijfct,  compos 
voti  ßui  f actus  ejfet*  Habet  enim  £5*  Rex  tneus  folidum  fundamentum  jrA*« 
aiQopU*  noßra  religionis ,  £5*  cum  multo  melius ,  quam  ego  confutare  potuijfet , 
cum  fU  folide  doftus,  &  vera  eloquentia  cognitioneque  omnium  fere  lingvarum 
excellens. 

H*c  &  alia  multa,  qua  feribi  nec  tojfunt  nec  debent,  narravit  mihi 
Phauferus  14.  Otlob.  bor.$.  in  hypocaußo  fuot  Anno  1559.  Spero,  me  con- 
ditio IcBori  non  ufque  adeo  ingratam  rem  hoc  enumeratione  geßorum  fecijfc. 


Num.  XIII.  ad  pag.155* 

Supplicatio  fcetbtt)eit  ©tönt»  m$tmn,  m 

t>tt  Sttttetfdjafft/  aucf>  @tettm  önnb  SJtörcf  fen  beö€r$* 
j^etijofltfjums  (Dtffmyd)  wttec  tar  Äi»/  in  gegenm«» 

($)  tigern 


Di 
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tigern  £anMag  t>eö£rij3ar$  junwai  »erfamUt, 

5>ei  $bnu  SSStrbe  j«  Sehern  Slnfmotf/  fo  Den  (ätyrfamen 
fcrgm  ©tdnten  ¥ff  i&r  ©upplicirn  erfolget  ijl 

©c&rutft  im  3a$r  i  f5i,  4*  auf  2*&>gou 

©urcfcleucfctiaiffer,  ©rogme^tiger 
Ätoiig,  ©nebiger 

(S&Jwr  ßoniglic&mStöir.  gnefefePen  fönfftiicjjen  bnnb  münblic6en$rf1'<J# 
#3&  fambt  bem  überantworten  t)er  Ovo.  #ci.  SWt.  frnferö  aflergnebferten 
£errn  Srebenfc  23rieff  faben  bocbiruermefbter  ßei.  Wl.  tmnb  äon. 
3Bttbe  geborfame  gettewe  oier  ©tdnfce  bife*  er&b<r$ogtf>umba  (DePemicb 
»mbter  Oer  £rte  in  gegenwertigem  fcmbtag  txrrfamlec  in  aller  tmtertbenigFett 
angebort.  Unb  wiewol  inen  ben  getrewen  |tenben  nid)t$  liebet*  gewefl,  bann 
ba§  pe  geltracft  aufffol#  ewt^n.^  gnebigf!e<)}ropo|ttion  mir  fay/cpic&er 
fyanblung  eingebn,  ftc&auc$ber9io.3?ap.^tt.t>nbewr£6n.<^.  gnebigflenwtö 
&ätterü'd)ften  legeren  nac&,  one  einige  ©tfftcultation  geborfamlid)  galten 
mugen,  angefejenr  bafj  e*  Qc  riner  £rfamen  tabföajp  t>nb  bem  geliebten 
Qktterlanb  ju  furtraglidjem  mu)&nb  allem  gutem  gemeint  ift  t>nb  reichen  mo$ t, 
©0  aber,  wie  ewr  Äon.  <2B.  au§  oon  @ot  bem  berrn  fjoefc  begabt  en  üerftonöt  gne> 
btaft  |u  bebenefen,  alle  nufelrefje  SKatbfdjleg,  tfcun  tmb  wefen,  fonberlic&in 
fachen  beö  fettigen  CTbriftlicfecn  ^amenö t>n&  65(attben^ &bfeinbt  ber  erf<$rocf# 
Itdjen^pranneo  ben^ürefen  betreffend  allein  in  @otte$*öanb,  ©nab&nb 
^armbetfjigfett  (leben,  ünbbann^tgemeltö^rbfeinbw,  nun  lange  3ar  berge* 
labten  glücflid)en@ig  t>nb  futbretben  gegen  bifen  (Defrmeicfctfcbcii  £anben 
obn  allen  Sweifel  attein  oon  wegen  bnfert  fc&wacbglaubigen ,  twibufSfertigen ,  fuxv 
btgen  £eben$,  t>nb  ber  fdjeblicben  Spaltung  in  ber  Religion,  ate  ein  Straff 
©ottetf  tyttUmbt,  2Beld)er  jotn  onb  ffraff@otte*aucbburcb  fein  anbetet* 
telabgeftelt,  bü  weniger  @nab,  <Sig » ÖSictoritmb  wolfabrt  erlangt  werben  fan, 
bann  wo  ba*  wäre  wort  ©ottetf  nacb  feinem  regten  SBerftanb,  innbalt  ber  f>ei(i^ 
gen  55iblifc^en  «Prop^etif^en  t>nb  2rppo(toltfc!>en  @^rr  jft ,  reinonaDemenfc^ 
c&e  3"f^  33erenberung  geprebigt  onb  gelernet,  naef)  bemfelben  aUe^Ding 
jerity,  bie  ^*wi?bigen  ©acrament/  nrfc  fi*  fyxiflnt  ber  £€rr  ate  bet 
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recht  <i$tifft&  önfer  einiger  Eitler  t>nb  (gelichmacher  eingefefct,  wie  e$  auch  nach 
feiner  heutigen  Himmelfahrt  etlich  Rimbert  3ar  im  Brauch  ge  we)t ,  gelten  »ni> 
gereichet  »erben. 

SDarauff  haben  wir  bie  gehorfamen  brep  (Stenbebon  Herren,  ber 
9\i«etfctafft,©tet  wö^ereffen  bffe*  Der  Sty.Wlt.  ünb^.£on.3B.»nter* 
th*nigen§r$'£crfcogtf)um$  <t>ef?erteKbtmO«  berigne,  mit  höcbfterfchmer|# 
lieber Berummerni&  ju  ©emut  t>nnb  £erfcen  gefugt,  bie  »orgemelt  wtb  an* 
bere  im*  bt§f>eet  jugeftanbene  augenfcheinlidje  frraffen  @Otte$,  t>nnb  (efctetf 
<uferi(t  terberben,  bef  wir  Dtlnb  baä  geliebt  <23atterlanb  gebadjtä  §ürcfen  haU 
ben  faft  ibe  länger  ibe  mer  ju  gern  arten,  beöorab,  ba*  wir  bas  ibenig,  fo  fcnfer, 
»nferer  <2CBetb/  £mb  »nbSBntertbanen  ewige  ©eel  ©elfgfeit  belangt,  ganfc 
billig  allem  zeitlichen  »nb  $ergencf fic&en  furfreüen  müfjen ,  btewepl  ja  bem 
^enfd^en,  welcher  bie  ewige  feligf  ett  |u  haben  berbefft,  je  fein  hoher*,  gewijV 
ferä  nochl"d)»icr&Iieber$2eib  »tmb  SÄetrubenö  jufleben  mag ,  weber  ba  er  jkfr 
in  feinem  ©ewigen,  fonberlicb  inn  ©laubenfr^achen,  baran  ja  bie  (See!  (£e# 
(igfcit  (lebet,  befd}werb  |u  fein  befinbet,tninb  wiber  baflelb  fein@ewiflTen  einer 
Dveligion,  bie  bem  2Bort@Öt$  entgegen,  anfangen  »nb  ju  gborfamen  »er* 
bunben  feon  fol,  @o  boch  bem  ^Cßort  ©üttetf  alle  menfchlidjen  ©efafc,  @e* 
.   wonheiten  ober  gebraut  ju  weisen  fd)ulbig,fie  fuib  wie  (angwirrig  fie  wollen. 

€ben  biefer  innerifr  berfclieb  €offer  unb  baö  hoch  »erlangen  nad)  ber 
©örtlichen  ©ereebtigf  eit,  auch  bie  Betrachtung  t>nfer  mtb  ber  tmferigen  @ee( 
feagfeitrjatün^  bewegt,  ^.Äon.OBirbefctmer^i'*  obliegen,  fo  wir,  tmferc 
^eib,£inbwbQ$nterthanen  in  bifem  wichtigen  Slrticfel,  bie  heilig  Religion 
betreffenb,  nu  tril  langer  3ar  auff  m  haben ,  juuor  »nb  ehe  wir  auff  €wc 
^on.  <2Birb.  gnebigfte  ^ropofüion  |ur  £anbfong  greifen ,  in  aHerbemütigftem 
seborfam  mit  mugltgfter  £wfce  anzubringen ,  mit  untertbenigfter  bitt ,  £w. 
iftn.SttStrbe  wolle  foldjes  nit  in  SBngnaben,  fonber  alfo  aufhemen,  wie  wir*, 
alt  ©Ott  ein  Srfenner  ber£erfcen  wete,  meinen,  nem(id)  allein  ju 33efurbe* 
runs  ber  bochflen  €hre  ©Dtteö,  ber  9\om.  £ei.  Wl.  auch  &  Äo.  SBirbe,  berfel* 
ben  bocbgeliebtenÄetferlichen  t>nb  königlichen  ^mber  jrer  bnterthenigen  £anb 
t>nb  Seut  ewigen  t>nb  seitlichen  wolfart. 

demnach  fo  (teflen  wir  bie  ernenbten  bertfeim  bnb€.Äon.OBi^ 
bt  gehorfame  brep@tanbe  inn  feinen  3wetfel,Tr  9vom.Äei^t.  fep  aOergne* 
r>ig)t  wol  ingebenef,  »nb  g.Äon.^ßtrbe  trage  ein  gnebigifl  gut  wigen,  wo« 
flcftalt  Sr^ei.^.wnbengetrewen^tanben  einer  ehrfameneanbfehafft  inn 

($)  z  mehr 
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tnebr  gehaltenen  £anbtägen,  211$  nemlieb  tm2fu§fcf)u§  £ant>el  ju  jfnßprucf 
t>or  breifj  ig  3«w"/  3t«n  ju  enbe  beä  42  3at$  ju  präg  mit  bem  guffal,  3tem 
fcurd)  bernteber>0efierr,:icbi(cbcn  tanbe  gefanbte  Anno  ic. 48-  im  iKeid)$> 
tage  ju  2lug(purc$  f  3tcm  auf  bie  autfgangen  ©eneral  &on  wegen  beä  fjocty 
wirbigen  Csacramcnts  2lnno  54.  3Km  2lnno  55,  3ttm  56.  t>nb  57. 
3arö  im9\eid)$tage  ju&eejenfpurg,  @onberh'c6  aber  gerne!«  56  3ar*  ne# 
ben  ber  anbern  nieöer'(De|ferreict)tf(t)eri^rb(anl)e2luöfcl)u§  t>nb©efanbten 
mit  ausführlicher  £rjelung,  wa*  trefflich*  ibrertfei.gft.  berfelben  bocbloblicben 
geliebten  tfeiferlicbentfinbern  aud)  Eanben  rninb  beuten  an  Erhaltung  beö  Ra* 
ren  wort  ©Otteä,  feinet  rechten  Q3erfünbigung  t>nb  t>m>erenbertem  £b#li' 
c^cn  <55cbranct>  Der  bocbwürbigen  (Sacrament  gelegen  i|t,  nemlid)/  n>te  obge> 
melbt,  ewige  t>nb  seitliche  SBolfart,  anerbemütbigjt  gebeten ,  bamit  bod)  3br. 
£et.  3ttt.  fie,  bie  (gtdnbe  gebauter  fünf  Hiet>er><Deff erret<bi|cben  £rblanbe, 
ton  benen  btc2lu$fd)u§  abgefanb  geweft ,  welche  fid>  aud)  auä  Sßerleichung 
©örtlicher  ©naben  ainiger  2fbg6tteret),  3rtbumb,  (bcbwermerep,  (gecten  noch 
£efjeret>  tmb  begleichen  berfübrifcben  Opinion  gar  nic&t  fcfculbig  weften  ober 
tbeilbafftig  ma^en  motten ,  fonber  allein  bae*  felicbmacbcnb  3Bort  ©Ottetf 
nach  feinem  rechten  QSerftanb  tmuerboten  ju  prebigen,  bnb  in  aflem  gottfelig 
barnad)  ju  leben  begerten ,  bep  irer  erf anbten  göttlichen  eoangelifcbcnciBarbcit 
t>nnb  Religion,  nad)  auöweifung  ber  2(ugfpurgtfcbert  Confeflion  unb  betn 
gtibenjtanb,  bcfjen  3br.  M  Sttt.  etwa  mit  ben  ©tdnben  bes  9veid)ö  berfelben 
2luejfpurgifcben£onfe§ion  öerwanbt  ber  Religion  halben  eingangen,gleid)&» 
faß  bis  auf  ein  allgemein  ©eneral/Cencilium  mit  ©naben  bleiben  laffen, 
aud)  bat>on  nicht  abfonbern  ober  auäfdjliefjen  wollen ;  mit  biefer  ber  gebor* 
famen  £anbe  enblicljen  @rflerung ,  bafj  fie  gänzlich  btbafyt  fepen  bon  folchcr 
2Uigeporgi|cben€onfe§ion  anhängigen  Cttffifityen  Sehr  bnb  Religion  nid>t 
|u  (leben  nod)  |u  weichen,  fonbern  genfctid)  babey  uerbarren,tmnb  a/fo  tiefe 
hochwichtige  (Seelfacben  bem  lieben  ©Ott  t>nb  feiner  £ei.S)it.  irem  aflergne* 
bigften  £crrn  bnnb  £rblanbfrgürften  in  aller  geborfammer©ebult  ju  befehlen. 

3n  welch  ber  funff  nieder  'Oefimei<bifd>tngxblanU  unbettt)^ 
nigifl  Q3itt  ünb  §rf  lerung  (r  Äei.  Wlt.  bamaß  gleicbwol  autitrucf  licj)  nid)t  \>et* 
wiüigt,  2lber  entgegen  (1*  barnadb  |u  galten  nid)t  aüein  nit  abgefebafft ,  fotv 
bern  bannod)  bie  ^Kanbat  im  »erruef ten  üier  bnb  funffjigjlen  |ar,  t>on  wegen 
ber  Kommunion  beö  bocfcwirbigen  ^acramentö  bejJ  fieibö  t>nb  SBlut  3^fu 
€bri)Ü  t?nferö  lieben  £§rrn  au^anQm,  bannender  bifeber^rblanb  einl>cflige 
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offenbare  £rflerungDer$Keligion  ir  orfacben  gewonnen,  mit  gnaben  wteberum 
eingejtelt,  mit  Difem  ir  ßei.  «Wt  petzen  erbieten,  Da*  ir  £ei.  auff  fd)ierfl 
fomenben9Wcb*tag  jremoorgetbanen  gnebigftem  erbieten  nad),  mit  allem  em# 
[igen  getreten  matter  liehen  fieif?  gu  banDlcn  niebt  unterlagen  trotten,  Die  ftreit* 
tigen  Q>uncten  ber  SKeligion  tu  befler  £bri|tticben  SBergleicbung  ju  befurbern ; 
SBnb  reo  Das  nicht  erhalten  werben  fonb,  nacb  anbern  €bn|Kicben  gebürlicben 
Nüttel  onnb  Ordnungen  |u  trachten ,  auch  biefelben  fürfcerlid)  an  Die  Jgnmbt 
|u  nemen ,  barburd)  irer  *D*t.£6nigreicb  onD£anDt  in  guter  <Er>ripltd[)er  etnia/ 
feit,  3ud)t  t>nb<3Banbel  erhalten  »erben  müaen.  Sfteben  bifem  femer  gne* 
frigften  gegen  benfelben  ber  VHebtt*Q>tfierxti<bifd)tn  £anbt<$usfd)u&  ge> 
tbannen  münbtlicben  Sfojeogen,  3r«0lt.  bette  nod)  feinen  ber  Religion  balbett 
cefftafft,  wie  bann  belegen  einfomen  febriffeen  neben  Itgenbt  meter*  mit  ftc& 
bringen. 

Sßnb  ate  ir  £ap>  9flt.  auff  t>nfer  ber  brep  Otenb  bife*  &^t>et|o<> 
eburnb*  <De(terreicb  &on  «ßerren ,  ber  &itterfcbafft  onD  (Stetten  im  necbjten 
SanDtag  M  oerfdjienen  acht  unb  funffjtaflen  jarä  gehalten ,  ab  ermaß  bernu* 
tigft  gebeten  rcotben,  Daö  ir  $vet.^ft,aüemügu'cbe  £anMung  fürnemen,  aud) 
Dabin  mit@naben  bebaebt  fein  »ölten,  bamit  bie  tangfpaltig  Öteligton^ad) 
einmal  jufurberlicber^brijllicber  Bereinigung  gebraebt,  önb  Da$  in  mitler  jeit 
bie^rebteanten  unb£ircben^tener,fobao^ort@C)tte0'  dar  onDtauterDer 
bepligen^ibüfcben^ropbetifcben  unb  £t>angelifd)en@efd)u  ff t  gemr§  prebigten, 
aueb  ba$  boebwirbig  ©acrament  nacb  Orbnung  Sbrifn'  Denen,  welcbe  e*  alfo  ju 
empfaben  begeren,  reichten ,  bureb  ibre$ii§gonner  niebt  unt>erantn>ortet  in  ge* 
fenef  nuö  gebracht  ober  oerjagt  würben,  baben  ficb  jr.  Äai.  Sftt.  Darüber  in  ibrer 
gegebenen  Diefolution  ferner  ganfc gnebtgft  oermertfen  (äffen :  2Bie  fleb  jr.  ^t. 
tn  bem  fabl  alfo  erlogen  woiten ,  auf  t>a§  ftcb  bie  ermelten  @tenbe  fuglicr) 
niebt  befebweren  fönben.  3nr)aU  ber  auf  berfelben  £anbtag*#anblung  ge# 
|ogenen2frticfeJ  aueb  f>iebep. 

cfiBelcber  irer  «DU.  gnebigften  trofrlfcben  9\efolution  ficb  bann  bie  ge* 
tiewendstenDe  nit  onbiüicb  mk  aflem  boebfren  erfreiet,  ®0et  onnb  jrer  &ao, 
sföt.  oon  jnniebfeit  jrer  berfcen  |um  biefftften  gebanef t ,  ficb  aueb  Daneben  mit 
Den  begerten  bWen  pberjeit  umb  foutl  anfebnlic&er  erjeogt,  unbbarauff  fotool 
al6  anbere  jrertfaj  «Ölt.  erbliebeÄömgreidj,  Surjtentbum  *nb£anbe  beu  ber* 
felben  jugleid)  erflerten  oon  ir.  SDU  onuerbotnen  SKeligton  ber  3ugepamtf<t>ert 
genfefion  wbetrubt  |ebleiben,  MMtmfef  oetbofp,  wie  auefe  fie  Dit&tM 
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cot  ben  meinen  Orten  be$  Eanbf  $  beffen  |uuor  unb  fei>t>^cr  in  tyti0$m  witcf# 
lic&em  35raucfj  geweft  unb  nocf>  feoen. 

@e  Die  getreten  ©tenbe  unb  ade  sottfeifge  *öer^en  Gaben  au*  nie 
cmberjt  gebencfen  nod)  fd)lie|en  fonnen,  bann  etJ  fe»e  Darauf  neben  jro  Sttt. 
gnebtgfren  Sßatterlic^en  furforg  unb  $utl>un  gefönt,  ba*  ber  gütig  barmf)«* 
|tg  ©Ott  binjroifdjen  bie  jut>or  immer  gewerfen  ausroenbige  vnb  mnlenbifcfje 
ftete  SWege  etwa*  für  anbermal  gnebigflicj)  unb  root  gemilbert,  bergeßalt, 
ba*  £ai.  «TOt.  eine  leider  gar  ein  feine  gfütffelige  limWic^e  fobfic&e  9ve> 
gierung  gefjabt.  -  ^V:' 

•  $tber  mit  erfdjrotf nem  £er$en  bnb  ganfc  betrübtem  ©<mut  fraben 
ttir  bernommen,  ba*  etlichen  bnfern  mimerroanbten€ror,£eL^t.ge&orfantert 
£anbtleuten ,  aucß  ben  (Stetten,  Sftdrcften ,  fo  fidt)  auf  angelogene  ber  £an&e 
«innige  SSefenrnufj  au«  göttlichen  guten  urfadjen  |u  23efurbeutng  jrer  onb 
Der  jrigen  ©eetfeligfeit,  unb  nidjt  umb  leic&tfertigfett,  furwifc,  bngefjorfam  ober 
t>erad)tung  willen,  of>ne  allen  ©umult  mit  efjriftlidjen  ^rebigem  t>nb£ircf>en> 
Wienern,  bie  feiner  irrigen,  berfuf)rif*en  (gecten ,  alt  ber  ^iebertauffereo, 
(Sactamentirer,  Sroinglianer,  €5d)roencffelbifdjer,  unb  bergteicfcenfrfjren,  fort* 
bern  allein  ber  erflerten  ZutföwQifihtn&onföion  berroanbr,  ©erfepen ,  bie# 
felbcn  irc^rebiger  »nb  £irct>biener  über  aDet>ergef)enbe£anbfung,  fÄrnemlidj 
jr.'Sftt.  fo  gnebigifte  9\efoIution  tmbSBerfroftung  oorgemelt,  nit  aOein  ot>n  ot* 
benlidje  ^ßerfeor  »erfolgt  unb  berjagt ,  fonber  baä  aueb  £anbtleut,  wlcbe  fTd& 
beren,  n>ie  gebort,  in  allem  gutem  gebraust ,  mit  §rnft  gen  #of  unb  für  bie 
Regierung  erforbert,  bafelbfl  al$  angefefjene  irer^t.  oorfjin  gefd)»orneEanbt' 
tcut  in  ungewonlid^e  gelubbe  genomen,  unb  baju  irerSttt.  bebron>eterQ5ngnab 
imb  (Straff  |u  geroarten,  in  @orge  unb  ©efar  ftebn  foüen. 

gerner ,  ba$  au*  über  ber  £anbe  fouil  untert^crtigfl  Anfangen  unb 
Snfjalt  obangeregter  irer  ScuWl.  gnebigfien  bertroftungen,  in  fouil  t>erfct>ienet 
langer  jeit  fyer  bie  fpaltigen  $Keligion>(Sac(jen ,  weber  auf  fKeid?5fagen  noc§ 
fonff ,  ni$t  allein  ju  feiner  ©erhofften  Qtogleicfyung  ober  einiger  anbetn  guten 
fotiftlic&en  Örbnung  fomen,  fonbern  auefe  berfelben  Sßergleidjung  nod)  mit 
feiner  @eroi§cnl)rit  ju  geroarten  ift,  angefefyen ,  ba§  nun  inner  roenig  3aten 
froe»  fürgenommene  jum  teil  angefangne  Soncilia  jerfrentroorben,  ^Bie  be* 
fd)roerlfd[)  ja  fcbmerfclid)  bntf,  onfern  ^Beib,  Äinb  »nb  Sßntertfjanen  min  Hl, 
bei)  fold)er  berjügigen  Derglei*ung  ber  Religion ,  ber  £et>r  t>nb  berfönbigung 
bcö  lautern  2Botf  ©otte«  bnb  rechtem  ©ebrau*  ber  Eiligen  eaevament  ju 
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nit  wenig«  t>etf ürfcung  biler  $)ienf$en ,  bie  bajwifdjen  auffer  alle*  notwenbi* 
gen  trofft  jrergewiffenabfrerben,  ju  entraten,  ba$  fjaben^wräonig.SEBirbe 
al*  ein  f>oc(>t>erftenbiger  €f>rifrlid)er  ßonig,  gnebigjt  wol  ju  erwegen. 

lieber  folc&e*  alle*  l>aben  fr  Äei.  SKt.  gar  newlic&er  3ctt  am 
£anbtf)au$  ein  ©eneraf ,  beeiS)atumftef)etprÄCt.  am  neünbjefyenben  tag^lay, 
gegenwertigen  |wep  tmb  fec^^igften  jar* ,  t>on  jr  &et.  $it.  felbft  gefettigt,  anfd>la*  * 
gen  (offen,  be*3nnf>a(t$,  %lt  ob  bie£anbtfeut  aflerljanb  (gectifdje,  (treiben* 
be,  bergeifttiefcen  ObrigWt  wiberfpennige  t>erful)tife&e  *)>riefter,  ju  nit  gerinn 
gen  Abbruch  tmnbfcbmeferung  aller  inn  ber£ird)en  auffgeric&fen  guten  £!)#' . 
liefen  foeilfammen  Orbnungen,  aud)  mertflicfcerSßerfübrung biter  armen aitf 
fettigen  (Seelen  aufhielten,  mit  bifer  jrer  9)it.  ernfftiel)  befel$ ,  fn'nfüran  or)ne 
Der  Örbinarien  fonbere  auflruef li$e  Bewilligung ,  Approbation  t>nnb  ©djeirt 
feine  ^riejler  ni#t  me&rauffjunemen,  be§gleid)en  bie  borigen  ()inwegjutl)un, 
ober  bemörbinari  ju  überantworten ,  ^raufjwirganfcwolabncinenmügen, 
eö  werbe  ein  Anfang  fein  ba$  )(>enig,  barnad)  bie  getrewen  ntDet<<Defrmei<bi> 
fefeen  fcanb  unb  wir  fo  lang  mit  ber#id)er93egirb  ben  breifig3^wgcfeöfi* 
$et,  mit  bieffifter  S)cmut  flcbltd)  gebeten ,  muffelig  gearbeitet,  t>nbbe*wt> 
numaln  erlangt  |u  (>aben  wr&offen ,  weiches  ftcf)  aud)  aDberett  $u  aOem  guten 
erjeigt,  jefco  gleich  roiber  aufzubeben,  ünnb  fte  bon  betttju  t ringen,  welcbeä 
fte  an  jm  felb|t  für  gottfeüig  unb  rec&t  gelten,  onb  ba$  anber  (rer  ßei^r. 
Erblichen äünigreieben,  Surftentfnimen ,  £anbent>nb  Untertanen,  fonberlid) 
ber  £ron  Beiern  unb  berfelben  Untertanen  £anben,  au*  ben  Bcbwabw 
febert  Aebel,  welken  jr.  ^t.  gleicfcfaf*  Afjecurirt,  ja  faft  ben  mef)rentf>eil 
ber  €Äti(!en$ett,  beuorab  im  ^eiligen  9\eic&  teutfc&er  Nation ,  baruber  jr£aj. 

gfeicbfaltf  ba$  £aupt  unb  Obrigfeit,  geftat  unb  tugdafien  ift,  baä  bodj 
jr.  £aj.*Dit.al*  ein  bocfcberubmter  gottfeaiger/  geregter  tapfer  nit  jugeben, 
wo  fein  Sttt.  weft,  baä  e$  wiber  @ott  wer, 

Aus  welchem  erfolgt,  ba§  allein  biefe  iljre  ßap.  WIU  getrewe 
terofimefcbifcbc  £anbe  unb  wir  fambt  SBeib,  Äinb,  Untertanen  unbbem 
armen  gemeinen  <23olcf ,  fo  in  bifer  €f)rtftltd)en  erfanbtnuf  unnb  bem  regten 
@t'braud>  ber  heiligen  (Sacrament  faft  üonjuqenbauff  erlogen  unb  gelebt,  üen 
foleber  einmal)!  erfanten  unb  öffentlich  erflerten  SMgion  wiberumb  abfte&n, 
unfere  ©jriftlic&e  ^rebicanten  unb  £ird)en  SMener  »ermaiben,  ber  berrunbi* 
$ung  M  rainen  9U>ort  <&Qtttt  unb  Infamer  ^iefung  ber  Wwirbigen<£a> 
crament  entberen,  unb  gleidj)  wie  bal  twberounfftige  ^ie^  or)n  aae  gottfeiige 
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Otbnung  unb  £itd)enjucl)t  (eben  unb  ftetben  muffen,  fonbetlid)  ba  wit  oet/ 
mugjtet^aj.'Sflt.  aufjgangcn  Sttanbat  feine  anbete  ^tieftet  unb  <Kitd)en <$)ie* 
net  annemen  unb  brausen  foOen ,  webet  uns  bieör&marien,  unfet  offene 
lid)e  wibetwetbige,  ju  l)6cb|tev  !&efd)roet  nit  allein  beö  leibs  fonber  Der  feelen 
fucjleüeten;  SDBie  fie  bann  juoot  im  btaud)  baben,  in  Statten  unb  Eiercfr 
%  ttn  Die  €bri(llic6cn ^tebicanten  unb  £itcf)enbienet  jtet@elegenl)eit  nad)  abji^ 
fdjaflfen;  anbete  unteüglidje,  ungelegte  ^rieflet  an  bie  Stat  ju  fe^en,  bie 
tet  atmen  ©emein  webet  mit  bet  ^eiligen  §auflf  nod)  teidjung  beS  boeftroiroi* 
.genSactamentSnü&licbootfteben,  unbjumtbeilfolcbc&ltcfcenbienet  feon,  bie 
.  bas"  SBott  ©otteö  auff  bet  £anfeel  bem  gemeinen  SÖoltf*  ntc^c  fütttaejen,  t>nb 
fie  ju  testen  ©lauben  unb  befiel  benSEBetcf  betmanen tonnen,  aud)  woü  einen 
€l)ti|len ,  bet  allein  bas  b&cl>roitbig  Sactament  nadj  Ctbnung  be$  $£rm  ' 
Htjxifü  brauet,  nid)t  betgünnen  wollen,  bas"  et  neben  anbetn ^tiflen be^ 
Stäben  wetb,  wie  nen>Iid>i|lcr  Seit  ju  Wien  bcfdjel>en;  |u  gefdjweigen,  ba§  , 
fie  fonft  mit  bem  anbetn  (rem  ctgetlidjem  leben  aUetlei)  bo§  exempcl  geben, 
fcatau§  oiel  Sünben  unb  £aftet  folgen,  folget  geflalt,  bas  bet  gemein ©tan, 
-  hex ,  wie  oettfanben ,  fein  t  ed)te  ptebig  botet ,  unb  t>on  feinem  Seelforget  wenig 
gut*  fid)t,  fo  tudj  unb  gottlo§  voixUt,  ba§  aud)  fein  fütgefefcte  Obrigfctt  bic 
fcbulbig  gefjotfam  met  etl>altcnmag,  fonbet  fiel)  bil  mebf  afletlep  gefefyclictyet 
auftuf)t  ju  befotgen  tft 

<2Beld)e  etgetlicfee  ^tieftet  au*  utfaefc  geben ,  baSman  fester  fcbeücft 
Süuff  uubSactament  öon  ibnen  ju  empfaben,  alfo,  bas  bep  folgern  ^an* 
gel  biel  unfe^ulbiget  £inbet  one  ^auff ,  bef?gle(d)en  Diel  ft ommet  5ttenfd[>en  auf> 
fet  ttoft  jtet  gewinn  bnb  geniefjung  M  bodjwitbigen  SactamentS  abwerben 
müflen ,  £)a$  alfo  ju  gegeben  unb  ju  geftatten  one  allen  Swetffel  ibt  £aj.  9)tt. 
t>ie  fonfl  eines  gottfurd)tigen  £b#lid)en@emübt$,  unbaon  ben  almecfr/gen 
fo  f)od)  begabten  üetftanbä  i|t,  ba§  fie  aud)  in  |eitlid)en  niemanb  rocjjf  gern 
was  unettteglidjs"  obet  nacf)tl)eilig$  auflegt  unb  ju  begeben  jufidjt,  gnebigjto 
wia  unb  Meinung  nit  fein  witb,  2Bte  es  aue&  biegebotfamenStenbe,  fo 
fiel)  ibe  unb  allemall  in  aller  gefjotfamb  tmnb  rechter  ttew  mit  ontett benigner 
ungefpattet  batteid)ung  jteä  boebften  bermügenä,  £eib,  gut  unb  SSluts  gegen 
ibtet  ^ei.  $lt.  üet^alten,  unnb  nod)  funfftig  alfo  unbtettbenigli*  juerjrigm 
»onb«^n  begietig,  üet^offenblicb  nid)t  berfdjulb,  jnenfut  anbete  jtet  &ei. 
^t.bnbtettbenige^ontgteicb,  Sürflent^umb.bnnbSanb^  fuvnemlic^  tnfo  fjo* 
^<n  ©<cl<n  ©aefcen/  ^ngnab  ju  beweifen. 
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Q3nnb  bieweil  ftcb  Daun  wif,  bie  ojftgemelbtcn  Drcp  ©tanbc  bifc* 
jrec5tc|.  *a>2r.  unb  €wr.  Äon.  £ßirbe  geborfamen  €r&'£erfcogtbum£i  Öefhr* 
reicfc,  für  fiel)  fclb|t  unb  bic  unfern/  ®Ott  2ob,  mit  feiner  Dctbiimlid^rn/  alten 
ober  newen  t>erfübrifd)en  Beeten ,  au*  ber  'SBiebertauffereo,  (Sacramentirer, 
Swinglianer,  (ächwencffelbifcber,  unb  bcrencjlcid^cn  Sichren  begafft  wifFen,nod) 
ftcb  beren  funffug  irot»Silff  M  2llmechtigen  belaben,fonber  folcbe  auf?  boebß 
öermeiben,  unb  ta>iffcntltdt>  bep  tt>nen  nicht  gebulben  wollen/  |tcb  auch  nach  ©e* 
legenbeit  ber  (Sache  feiner  furberliaVn  ^ergleicbung  berDveligion  |u  üerfeben, 
unb  bann7  toie  oboernommen,  aller  |ieg,glucf,  ewigä  unb  jeitlicbä  heil  allein  oon 
©Ott  fompt ,  ba§  er  aber  nicht  benen  gibt ,  fo  fein  SBort  ntdr>t  annehmen, 
baffelbig  oerachten  ober  »erfolgen,  unb  in  unbujfertigen  leben  wrbarren,  fonbec 
benen  wiberfabrenle|r,bie  jnforebten,  fein  (2Cßort  galten  nnb  bewaren,  ba$  aud) 
bie  gorebt  ©OtteS  aller  SBeijjtbeit  ber  recht  Anfang  ift :  (So  erforbert  ber  55e* 
felc^^Otteö/unfer  (Seelen  beil/ unb  bieeu§er(leoor|hbenb  jeitiieb  notb/bie  fo* 
d)cn  fürnemlid)  gegen  bifen  übcrmechtigcn^prannifcbengcinb  mit  ©Ott  anju* 
faben,  tnma&en  ficb  bie  anbern3retÄej9ttt,geborfame  niOer*<Deßerreici>i4 
jU)e^rb(anb/uber  jr  juuor  getbane  lautere  €rflerung  aigentlicb  au§er  Erlebt* 
gung  bifcö  bocbnotwenbigen'puncten  in  ainige  fünffiige  Bewilligung  fchwec 
lieh  einladen  werben. 

demnach  fo  langt  an  £wr.  £6n.  SCßirbe  tmfer  allerbemüthigfr,  bn> 
tertbenig  bitt ,  umb  ber  SSarmberfcigfeit  ©Otteo*  willen ;  §wr.  £6n.  «ittirbe 
wollen  gegen  bocb(lgebad)ter  D\6m.  £ei.  Sfö.  jrem  geliebten  £errn  SBattem, 
tmferm  allergncbigjten  £eim,  mit  gnebigfter  Söcfurberung  oerbelffen ,  bamit 
wir  be»  erfanbter  ©ottlicben  ^arbeit  ber  bieoor  fo  offt  fonberlich  neben  ben 
anbern  ni&et<<Defferreicfcifcben  Canben  öffentlich  erflerten2lagepurjjtf<bert 
€onfe§ton  /  fo  Reifer  Äarl  &cro  ^unfften  bochloblicbfter  gebeebtnüf  neebft 
t>erfd)inen  Dcetgtgflcn  3ac  Überantwort  worben,  »nnb  *em  Sti&enjranb,  be§ 
jr.  £ej.  Sttr.  mit  ben  (Stenben  be$  SKeicbä  berfelben  2Umöpurgifcken£onfefj ion 
Derwanbt  eingangen ,  wie  anbere  jrer  tylt.  erbliche  Königreich/  Surfantbumb 
unb  £anbc ,  beoorab  bie  (Stenbe  be$  heiligen  SKeidj*  /  welche  irer  Äei.  'üEttt. 
gleichfalä  onterworffen  fcon ,  bt§  auff  ein  £briffticb  aOgemein  frep  General- 
Concilium  ober  anbere  ©ottliche  QSergleicbung  ber  fpaltigen  Religion,  blei* 
ben  mügen,  2foch  gegen  ben  Wenigen,  fo  (Ich  folc^cc  Sr>rzfrtid)en  Ü\ctrgion  allein 
luSürberung  jrer  (Seel  feligfett,  onb  gar  umb  feiner  anbern  bofenSBrfach  wil> 
Jen  tbeilböfpte  wachen  t>nb  gebraueben,  auch  gottfcliglich  bamach  leben,  webet 
mit  jrraff  noch  in  anbere  weg  nichts  befebwerlichs  fürnemen ,  innmßen  bie 
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jteiferlicbe  ^ajeftct  in  obberbürtcr  2iu$fcbuf<»£)anblung  erjelter  geaalt  mit 
merern  gebeten  worben.  £)a$  aud)  angezogen  newlid)  auegangen  (Seneral 
toonn  wegen  ber^farberr,  ^riefter  unb  £ird)en'3>i<»er  wieberumb  eingefielt/ 
unb  bie  ^bri|>(id}en  Pfarrer,  <}>rebicanten  »nb  tfircljenbiener,  welcfce  ba*  <3ßort 
©Otte*  inbalt  berbürter  21ugfpurgififceit  £onfefion  flar  unt>  lauter  leren, 
aud)  bie  bodbwirbige^acrament  barnad)  au§ti>ci(cn,  burd)jre^ifgünnernit 
»erfolgt  ober  unoerantwort  oerjagt  nod)  gefengnuft ,  fonber  bil  mer  erbalten 
werben  mögen,  ober  ba  je  biefclbcn  ^rebiger  unb£ird)enbicner  §u  SBerbor  fto 
ben  unb  examinirt  werben  follen,  ba$  folefce  Examiaation  nacb  Snbält  ber 
offtgemelten  2Jug0pwrgtfc^«n  Confcflion  unb  nid)t  auflF  wiber  wert  ige  Su-ti* 
cfel  befebebe,  wie  bann  wir  jrer  Wl.  bnb  ^wr.^on.^.  geborfam  (Stenb  oon 
folgen  einmal)!  neben  anberen  Sanben  gleich  erflerten  2tugepurgifcken  £on* 
fefion,  bie  ein  oolfomene  imerwerenbe  93e|renbigFeit  erforbert  uno  gar  Fein  w 
fette  abweylung  erleib,  ntd^t  weisen,  noeb  unferer€bri(lli($ens]>farrcr,  ?|>reti' 
canten  unbÄirdjenbiener  entberen  fonben,  allein  wir  wolten  unfew  (Seelen  unb 
©ewiflen  gutwillig  in  gefbar  unb  ewigo*  oerberben  (teilen ,  barju  oon  benen 
(Stenben  be$  fccpltgcn  D\etcfeö  unb  anberen  jrer  Äai.  Sftt.-ßcnigreicben  unb&vv 
ben,  mit  benen  wir  juoor  gleicb  befanf,  gewarfen,  ba§fieunö,alö  ob  wir  son 
ainmabl  erflcrterDveligion  unb  ber@6ttlicbenOTarbeit  wibei-  abgewid)en\w 
ren,  ju  febimpfliebiften  naebreben,  unb  um  fo  bil  weniger  wiber  ben  Srbfcinb  ge* 
meiner  Sbriftcnbeit  bem^ürefen  mit  iren  erfprief  liefen  #ilffen  |ufefcen. 

Unb  bieweil  etlitb  ganfc  befdjwerlicl)  Deformationen  unbSBifitationen 
fcer©eiftlicben  im  £anbe  utt&er  unb  ob  6er  i&n$  ber  Orten  bin  unb  bw  \>o 
Treben,  welche  berni^er/(Defferrei4)!|cfeen^anbe  unb  unfercr  erflerten  wa* 
ren  Öjrijtlicben  Religion  obn  Littel  aufä  f)6d)fr  luwiber,  barbor  fid)  audj  bi> 
fee^anb  unnb  wir  nit  wenig  beforgen,  bitten  wir  femer  inn  aller  Q)ntertben/g# 
Jeit,  bergleidjen  nac&tbet  (ige  Deformation  unbSßiflrationen  gnebiglicj)  einiu/M/ 
ieri/  unb  bergefrewen  ®  tenb  bierinn  mit  ©naben  $u  oerfebonen. 

Q3nb  fo  wir  im  berührtem  unferm  untertbenigflen  bemutigen  t>orJty 
notwenbigen  93itf,  weldtf  wir,  als  ber  liebe  @Ö(t  weif,  jrer  Dom.  £ei.  SDU  unb 
£wr.£ön.2Birbe  im  wenigen  nit  juwiber ,  nod;  ju£aoung  amige*  Übet* 
meinen,  fonbern  barinnen,  wie  borgebort,  allein  fueben,  ba^barnaef)  wir  unb  un> 
fere  breitem  nun  bep  bref§ig  3aren  brc  fo  ^ilfcltig  unb  mübfelig  gearbeitet, 
nemlid)  25efürberüng  ber  bocbjten  (?br  ©Dttetf ,  aueb  jt,  jvaj*.<5)ft.  unb  £wr. 
tfon.  SOüirbe,  jrer  Ijoc&löblicrxntfeiferlicbm  unbtfonigffäeuff/nbern,  bcrfelben 
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ünfcrtCKni^c  5anD  unb&ut  eroicjc  unb  jeitlicbe  SCßolfafr* ,  mit  ©nabcn  erborf, 
unb  folctyeä  für  erlangt  gereiften  tro|r  unb  (Stcberbeit  baben  mögen ,  wie  roir 
Dann  Der  ungejweitfelten  Hoffnung  fein,  §wr.  £on.  3B.  fonne  unb  werbe  e* 
bei)  ber  9\6m  Steigt,  mit  gncbigjter  befter  SÖefürbcrung  erhalten,  foHen  bic 
ffej.'üJit.  $um  forberften ,  unb  ban  (Ewr.Äon.  *2Ü3i'rt>e  gewijjlicb  bafür  achten, 
unb  im  ^Bercf  befinben ;  §rftlid)  ba§  wir  un$  folc&er  erjeigten  Öfoaben  we> 
ber  mit  einiger  Abgötterei,  (5d)wermerei),  (Secten  noeb  Stefcerei)  unb  berglef* 
eben  t?erfut>rtfd)cn  Optm'on  nid)t  allein  ntc^t  mif  brauchen,  fonbern  aud)  berglei* 
d)enS)ing  genfclicb  eermeiben  werben. 

9Bnb  ba§  wir  uns  ferner  nad)  r>ferubcc  empfangenen  QJefcbeib,  ba$ 
wir  nadj  jfcigenfcinbtage  oerfjoffen,  fampt  bem  *J>relaten>©tanb,  als  ber  5Cei. 
3)it.  bnb  €w.5ton.2Birbe  geljorfame  gefrewe  £anbtf$afft  naej)  önfermOSer* 
mügen,  auf  £w.  ffoa.&irbe  gnebigfren  Surtrag ,  ungefpart  unfern  eüferjteu 
Vermögen,  £eib,@uttJ  bnb$3lut$  mit  weitrer  Darreichung  notwenbigcr£ilf> 
fen  bermafjen  untertfjeniglicft  erdigen  unb  fcaften  werben ,  t>axab  ir.  ftej.  Wt. 
unb £w. fton. ^ßirbe  ein aflergnebigjl  unb gnebigf* gut (gefallen baben foOen ; 
3nma§en  wir  besaßen  aibereit  im  äßeref  unb  $5eratf)fcb(agung  fein.  <3Bit 
fefcen  aud)  in  feinen  gweiffel  unb  fein  gewitf ,  ba$  unfere  llntfjertftanen  unb 
miwerwanbte,bic  aOe  ein  berfclid)e$  Verlangen  nach  t)er  ©eredbtigfeit  @Otte$ 
unb  ewigen  (Seeltgfcit  baben,  unangefe&en  aller  jrer  borigen  9?ot  unb  Armut, 
bejt  l)erfcli<f)er,  begierlidjer  unb  geborfam,  williger  baju  berbefffen  werben,  ber 
aümecfetigeöOtt  werbe  auefj  ju  allem  SBefen  fouil  mer@nab  unb  ba$  frucl)t* 
bare©ebeoen  ntt  allein  bifenEanben ,  fonbern  gemeiner  £bn|tenf)eit  ju  aller 
SEßolfart  geben,  #iemit  tbun  ber  Övom.  Steigt,  unb  ^w.Stön.^irbc  wir 
eine  eljrfame  gemeine  ßanbfdjafft,  unbunä  bie  brei)  ©tenbe  in  aller  Untertänig* 
feit  umb  gnebig|ten  unb  troftlicj)|ten£3efct)eib  befelfyen. 

t>ntertf>enig(r  gefarfatw 
Sft.  £>ie  brep  <5renb  t>on  Herren,  t>on  Sürftrfc&afft,  (gfet 
unb  ^taeften  be*  er^£er$ogtbum$  <£>tftmtid) 
nmex  free  «n0 ,  m  öegenwertiaen  Canbtag  Per* 
fatnlet 
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3)er  Äonu  2Birt>e  ju  93el)em  antroort/fo  benQrlj* 
famtn  fcrpen  ©fanben  fcff  ü)i  ©upplicirm 
erfolgt  ifi  1562» 

Crr  £orogli$en  SCßurbe  ju  Gebern ,  unfer  sncbicjpec  »öcrr ,  I>aben  ber 
^repcr  @tenl>  oon  Herren  unt)  fKi'rtcrfcfcafft/  aueb  <3tctt  unb  ^Öt«rcf ten, 
bifeä  £rfc*&ttfcogtbumb$  (Defterreict)  unter  &crt£trß,  In  aegentw 
tigern  tanbtag  uerfamblet,  übcr3cbene@upplicat!on,iJ)r53cfd)trerung  ber9\c 
ligion  falben  betreffen*) ,  nad)  lange)!  gnebiglt  angebort,  wrfranben  t>nb  oer> 
nommen ;  t>nb  r>ctten  ftcb  gleicbwol  jr.£6n.2B.  r>erfeben,  fie  bie  brep^tenö 
einer  §rfamen  £anbfd)afft  würben  bifer  jrer  93efcbwerung  bnlben  jr  Antwort 
auf  jr.&on.  2Birbe  in  Manien  ber  SKo.  5C«.  9Rt.  unfern  aUergnebigtfen  £<rrn 
geib«nen  Surtrag  unb  ^ropoftöon  nfc  eingejtelt ,  fonber  jr.  SCon.'jB.  numer 
barauff  mit  geborfamer  wilfertger  Antwort  begegnet  baben,wie  bann  nadjmal* 
jr.  Äon.  2B.  gnebig|t  begeren  ijr,  biroetl  jr  £6n.  9Ö3.  in  biefen  ©Geben  ju  r)anfc/en 
t>on  ber  SCet-  "SDct.  fernen  $5efebl  baben,  bie  (Stenb  einer  £rfamcn  £  anbfcbajff  n>o/> 
(en  naebmal»  mit  53eratfcblagung  auf  angeregte  ^ropoption  mit  ebff  cn  firgeen, 
unb  jr.  SCon.  SXßirbe,bie  aueb  mit  anbern  boebwiebtigen  ©cfcbdfften  belafcen  unb 
ftd)  felbft  berroegen  nit  aufhalten,  angefeben  aueb/  bae  bie  txrroarung  ber£t)rift' 
liefen  ©ränfcen  für  ein^ruef  unferer^bn|tiieben  Religion  mag  gebalten  roer> 
ben;  bann  folten  buteb  ©Jangel  |eitlicf)er  #ilff  bifelben  in@efabr  gefreit  unb 
babureb  in  ber  ungläubigen  b*nbe  geraten,  fo  tt>irben  ber  enben  bieSBerguv 
cfyung  ber  Religion  ju  fpat  fe*n,  unb  wenig  furtragen. 

(So  Dil  aber  angeregte  ubergebne  (Supplikation  betrifft,  ba  wollen  jr. 
5ton.  <3Birt)e  bifetbig  mit  befrem  glei§  unb  &efurberung  an  becb|rgebac(>te 
SCei.SDtt«  gelangen  lafen,be$  ungejweiffelten  t>erfeben$,  jr.JTei.9ttt.  fia)  bar* 
über  gegen  ben(Stenben  bermafjen  erjeigen  werbt,  barabjje  billiger  »efo  Peine 
93efd)werung  tragen  folten.  SDBa*  bann  Cwr.tfon.SBirbe  babep.  witefm 
unb  tbun  tonnen ,  foOen  bte  (Stenbe  beftnben  ,  ba$  e$  an  3m  tfon.Sffiirb« 
aueb  nit  erwunben  babe ;  Unb  fein  alfo  jr.  £6n.  SCßirbe  noebmaln  be*  gne> 
fctgften  berfebentf,  bie  (Stenbe  werben  un&erbinbert  bifer  jrer  SSefcbwerung  ei> 
nen  ate  ben  anbern  inber£anbiung,barumben  fie  auf  gegenwertigen  £anbtag 
befebrieben  t>nb  erforbert  worben,  furge&en ,  Unb  fo  wol  ftcb  felb*,  al*  jr 
£6n.(2Birbe  beu  bifen  febweren  Neuffen  nit  auff  balten.  2Belebe^#aOeö  3r. 
flon.  «äßirbe  ben  (Stenben  |u  gnebiget  Antwort  nietyt  fyaben  mügen  ber* 
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gen ,  Unb  fem3*>nen  unb  gemeiner  £rfamrn  getreuen  tobfcfcajft  mit  allen 
©naben  gewogen. 

Num.  XIV.  ad  pag.  156. 

PuWicfctmg  I  at)fer(j^ecSt(ou6nö^  m  (£nt< 

fabuna  beö  btiüam  ä&mbfmate/  nac$  bei  Qrinff $tmg 

be$  ^>®rrn  grifft 
awatti).  26.  Crtoäet  alle  taamf« 

©cör urft  Anno  1  c.  64.  auf  tuten  Otogen  tu  4. 

©ontag*  ben8c()t$ef)enben  Junij  f>at  ber£err  $8if$off  t>on<8forcfe,anftabt 
ffen.^ap.  im  3M$lui  feiner  ^rebigt  auf  bem^rebigjM  jutipien  in 
^Qf.Ötepfcane  Stocken  in  gemein  oertunbigt,  reit  folgt: 

jjlM  mennigltcl)  funb  unb  »Ifen  fep,  vtxti  ftcfc  biffter  für  Sammer,  3wi> 
fpalt  unb  9Bi'ebfm>fflen  roegen  M  Qttciubmt  in  unferm  Qkterlanbe 
oorlauffenj  3ftem,n>a*  fur^utt*Qkraifenunbaaerlep^i§t)frttanb,  1 
aud)  QJerfüljruna  ber  *D7enfet)en  »Oerzen  burer)  benfelben  erfolget.  £>erroe am 
bie£ap.<2ttapal$  getreuer  SRegent  unbSBater  fetner  Untertanen,  f>at  alfobalb 
anfcndltci)en  ferner  StoniaJ.  Regierung,  iefct  regterenber£K6m.ffepfer  in  adroeg 
babin  gebaut,  n>ie3r>re^ap.imDuicf),  unb  fonoerlicf)  in  berfelben  £rbfon> 
nigretc^en  unb  toben  Jneb  unb€inigreit  roieberum  aufrichten  motten;  2luö 
betmUrfaAen  bann  $um  offtern  mit  ben  (Elnic  unb  SKeid^Surjren ,  ©eifhi* 
tfcen  unb^eltlid)?n,£anbluna  gepflogen/  unb  bü*  befunben^as  ber  Stnicfel 
»e$en  betf  Slbenbmalä  bes  ££rrn  einer  fcp ,  baburd)  bie  €l)riftlic6e  Cinigfefr 
emfprif  en  unb  aufwachen  mochte.  S)ftm  3ftw Äapf.Sttap.  bon  langen  3a&# 
ren  (Kr  autfc  in  bemSEBercfe  befunben  unb  gefpuret,  ba§  Dkl  gutter  £f)ri|ren, 
aue  regten  gurten  «^BiOen  unb  fonberer  SÖegier,  ba$  2(benbmaW  bes  i&tn 
unter  beiberiep<3Jejtalt|u  nehmen  »on»&er$en  begierig  geroefen,  unb  ftcfr  tyff' 
Hg  barnaeft  gefe^mt.  ^eld)e  §ntfcü)unge  unter  beiberlep  ©eftalt  etwa  für 
fcunbert  unb  bierfcig  Sauren  fuC^titQauf  brmConcilio  megen  etueterUr* 
fadjen/  fo  fid)  bamabl*  perlauffcn,  auf  eine  Seitlang  »erlegt  geroefen ,  bal  fte 
bann  bamaM*  guttroilliciltcb  eingangen  unb  angenommen.   (So  (oben  3bre 
Äapf.  9tW  neben  ben  Qtyur*  unb  Surften ,  fo  rot!  berfelben  Diethe ,  au*  bi* 
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allergnebigjt  befunden,  ba*  folcbe£ntfabung  unter  bereite  ©eftalt  auf  bem 
ü$t  t>erfJ)iencn  Concilio  mit  QBerroiHigung  ber  23ep|tlicben  £eiligteit  |uge# 
lagert  folt  werben ;  roeldjes"  aud)  alfo  befebeben.  Wieweit  bann  3b« 93ep|llicbe 
£eiligfeit  eine  fonbere  wterliebe  9ieigligfeit,  niebt  aBein  ju  3brer  ÄapfSttap. 
eigner  3>erfon,  fonbern  aud)  jutberfelben£6nigreicf)en  unb^rbldnbern,  welche 
3^re^Seiliafeit  in  gutem  Äefdntnüs  fein,  tragen ,  2flfo  baben  3bre*6eiligFeit 
bureb  folcbes^nfucben  unb  Regeren,  §rftlid)  $u£ob  unb^^re  ©Ott  bem  2111* 
mdebtigen  unb  SBater  unfers"  «ö&rrn  3£fu  £b#i  feines  belügen  9}abmentf, 
unb  benn  ju^roft  biefenSv6nig*9veicben  unb  berfelben  jugeborigen  Üdnbern,  (0 
ttot  ben  ben übten  C*tei||en,au8  feiner  &dterl.  $tf?ad)t  bewilligt ,  t>ergungt  unb 
jugelajjen,  bas  folebetf  2tbenbmabtf  betf#§rrn  unter  bepberlep@e|talt  genom* 
men  folt  »erben ;  Umb  roelcbe  »dterlicbe  unb  gnebigegulafung  unbSBeroiai* 
gung  foflen  wir  er|rlid)en  ©Ott  bem£6rrn,  unb  bann3bter^ep|tlicben»&ct* 
ligfeit,  unb  3bwr  Äapferl.  SDiap.  als"  unferm  getreuen  frommen  Sürßen,  (Ke* 
genten  unb  93atern,  in  §voigfeit  2)ancf  fagen,  unb  uns  aud)  barju  bereiten,  ba$ 
nun  binfortan  bie£b#lid)e  bliebe  unb£inigfeit  unter  uns  aufroaebfen  unb  be/tc 
mehr  junebmen  mochte. 

£)ocb  mu§  id)  noeb  eine  Fleute  93ermabnung  tbun,roelcber  ©eftalt  (1(6  men* 
niglicb  ju  foleben  Ebingen  bereiten  fol,  bamit  binfort  folebe  3ula§ung  unb  93e# 
rDiUigungbeö$lbenbmablöbeö^rrn  niebt  etroa  ju  einer  SBeractytung  unb  an* 
berm  böfen  laufen  mochte-   £r|tlid)en  follen  alle  fromme  unb  getreue  £briften 
unfern  ^l>ri}llfcf>en  ©lauben  roiber  alle  (Secten  unb  (Scbroermerepen  fefh'glicijen 
unb  beftenbiglicben  bebalten  unb  glauben ,  batf  aflbie  neben  bemQCBorte  @otte* 
fein  roab»er  fieib  unb  33luttfep;  bainacl)  ba§  ftd)  iebermann,  rote  borSliterS 
gebreueblid) ,  mit  befennfnüs  feiner  ©ünben  recbtfdjaffen  barju  bereiten  fol. 
3tem,  es  fol  aueb  Feiner  biefelben,  bieba  unter  einerlei)  ©cftalt  fepnb ,  unbi'bre 
#erfcenunb  ©emütter  barauf  gegrünbet,  riebten  ober  oerbammen,  betfgle/cjjm 
fle  aueb  benen,bie  ba  unter  befaexify  ©e|talt  feinb ,  Feinctf  2Bege$  nic&t  tbun  foU 
len ,  (Sonbern  miteinanber  53ruberlicb  unb  freunbtlicb  unb  eintreeJbtiglid)  leben , 
roie  eö  bann  für  bem  Concilio  ju  <£offmn,  et>e  es  unter  einerlei)  gejtalt  ein* 
gefegt,  alfo  gcbalten  roorben.  S)enn  ber  bcilige  Paulus  lebret ,  roir  fallen 
brüberlicb  unteretnanber  leben;  roeil  wir  benn  alle  oon  einem QJrobt  e§en/ 
unb  aus"  einem  Äeld)  tttnefen ,  fo  follen  roir  aud)  alle  einerlei)  ©emüter  baben . 
unb  afleunfere  (Saasen  bcr€britfl.  Siebe  nacb  rieten;  S)a  aber  einer  ben  an# 
bernberaebten  unb  riebten  wolte,  unb  oermeinen,  bas  ber  Sub  ucraque  ofcct 
Sub  una  fpecic  mebr  einer  als  ber  anbere  entftnge,  berfdbe  fünbigte  alfo 
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mtlxt  We  rechte  Zieht,  Unb  wenn  et  e*  mttx  jweptfet;  ©eftalt  empfangen  i)tf 
tt ,  unb  bie  titbt  baben  nict>t  wet ,  fo  trüge  e$  3lwi  &od)  fein 

<2>o  ift  aud)  bi§  fetner  bonnotljen ,  ba  einet  communicitn,  unb 
fid)  barju  wieobftefjt,  bereiten  wolt,  fol  et  foldjeö  jeitlid)  bem^ticjtcr  an* 
feigen,  auf ba*  et wföen  mochte,  wie biel  et Communicanten  Reiben,  unb 
wie  biet  et  au*  celebriten  fol,  bamit  alfo  au*  bem  2lbenbmal)l  M  £>£rrn 
nidjt  etwa  ein  §tgemu*  obet  ein  Uneljt  entfhinbe,  wie  e$  ftd)  benn  bei  uiv 
fem  gelten  jugetragen,  baä  baffelbe,  fo  überbliben,  auf  bie  <2Eanbt  gegof* 
fen ,  obet  im  ^lB^fd)Fen  behalten  wirb ;  benn  bep  biefet  ©peife  wel  anbete 
S£Betg ,  benn  in bet  täglichen,  gehalten  foü  werben.  3tcm,  waäabetbte 
tfranefen  anfanget,  bie  foll  man  auc&  »ermahnen,  baö  fie  bie  Communica- 
don  ni*t  einfallen ,  Diel  weniger  bif?  auf  bie  lefcte  (Stunbe  betjiefjen  wolten, 
©onbetn  ein  jeglidjet  Sftenfcf) ,  wenn  et  jicj)  felbfr  fület,  fol  et  ftcfc  jeitlid)  mit 
<S()fitfo  bem  «öftren  öetfobnen ,  unb  bem  ^rieftet  fid)  erjeigen ;  benn  t>iel  bef< 
fet  ijt  e*  mit  bem  £€ttn  Grifte  auf  bem  23etre  ju  liegen ,  benn  ofm  3f>n  ju 
fein,  funicmlic^eilbef^enfd)  t>ietburd)md)tftirbet,  fonberubatfeivigc&y 
Den  empfer)et.  getnet  fep  aud)  menniglicfcen  funb  unb  triften ,  ba$  tblc&e 
Communication  nid)t  aOein  juttJteri  juBe  Stephan  jugelafien,  <£>on> 
betn  e*  aud)  in  allen  anbern  £itc()en  betgejtalt  eclebritt  fofl  werben. 

£efcltd)en  unb  fd)li§lid)en,  r>at  et  eine  furfce  Sfynftl  Q3mnal)nung 
getr)an,  wie  Wit  unfetn  #§trn  ©Ott  baneifagen,  unb  futunfere  fronicObrig* 
feit  bitten  foDen,  wie  wit  benn  befien  genungfame  billige  Urfacben  für  bet 
fanb  faben ;  Unb  tamit  f>at  et  biefc  ^rebigt  befehlen,  bet  ££xxc  ©Ctt 
fei)  gelobet  unb  grptetfet ,  bon  nu  an  bi§  in  £wiqfett. 

2luf  ben  XXXVI  $aa  na*  biefet  Publication ,  nefjmltct)  auf  bea 
$;agJacobi,  ift  bet  2)utd)leucr)tige(r,  @ro§med)tige|t  Surft  unb£crr, «öert 
#r&foanbuö  £H6mifd)er  Zapfet  k.  in  ©Ott  feeligli*  wrfctyeben  unb  ent* 

jü  XVitn  in  OefEenwfe,  M.  D.  LXII1I.  

Num.  XV.  ad  pag.  157. 

Örbnunö  in  Groud)  ber  Sommunion  unb«  baiberla^ 

geflalt  ju&aftm. 

fij&ftftlid)  foO  bepßircben  bnnb^fatren,  bo  bilCommum'eanfen  fein, am 
*2f&  grofler  Äeldj  bon  @olbf,  (gilber  obet  anberem  betgulbtem  Üflttcd, 
jü  efcten  bem  fcocfcwutbigem  ©actament  M         bie  aeflaat  tut 
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2BeintJ  darinnen  ju  confecriren,  getrautet  werben/  inn  folgern  form,  M 
man  leid)t  unnb  one  gefar  barauf  inn  bie  anberen  f (einen  Äclc^,  barauj?  bie 
Communicanten  burd)  ain  rorl  ober  angefjefftö  gapfl  ba*  &od)f)ailifl  (gacta* 
ment  be*  Ö3lüt$  GMU  empfa&en,  Steffen  möge.  Sßnnb  ift  gnüg ,  ba*  ain 
jeber  menfd)  ain  wenig  empfafye,  bann  aleid)  fo  ml  in  bem  wenigen,  au<  in 
bem  mererm.  SCBie  bie£ircbe  fingt :  Sumic  unus >  fumunt  milk, quan- 
tum  ifti,cantum  illc.  Sßnnb  alfo  mag  man  an  wenigem  blüt£f)rijti  jü  w 
len  perfonen  genüg  t>aben.  2(n  ben  orten  aber,  ba  man  fain  groflen  tfelcfj 
haben  fan ,  fcnnb  jebod)  oonn  wegen  bermentg  betJ  communicirenbenStolcfo 
an  geflallt  betf  2Müt$£brifn  mangel  wer,  al*  bann  mag  man  ben  tag  jüuor 
Confecratum  fanguinem  behalten ,  t>nb  baefelb  am  bolgenben  tag  gebrau* 
d)en,  ober  man  foQe  bie  Kommunion  bi§  auff  ben  nadjgefjenben  tag  einfiel 
len,  ober  aber  biejenigen,  bie  fd)wacf)^eit  ober  anberer  Mfacften  balben  nit 
warten  fonnen  nod)  wollen,  inn  einer  gefMt  communicieren.  ÖSnnb  fo( 
Sanguis  Chrifti  fatne  wege*  mit  ainem  onconfecrirtem  wein ,  wie  weobwaf» 
fer  ober  ba*  bailig  61,  gerne«  werben;  bann  wein  unb  blüt€(>ri}n  fembjrcap 
tonbcrfcbibltcfce  £)ing/bie  anberft  nid)t,  bann  burd)  bie  Confecrarion  auf 
ainer  fubjtanfc  in  bie  anber  wrwanbelt  werben. 

Ob  jid)  aber  im  fall  ber  not  jütrüge ,  ba$  ain  menfö ,  fo  in  tobt* 
noten  leg,  jü  ber  |eit,  ba  man  nid)t  me§  lefen  Funbte,  t>nb de Sanevine Chri- 
fti nid)t*  wrljanben  wer,  wie  eö  fid)  bann  fdjwerlid)  behalten left,  weld>*  ber 
Communion  fub  ucraque  begerte ,  fol  berfdb  menfd)  ftcr)  an  ber  ainen 
geftaüt  benügen  laflen.  &ann  et*  fic&  gar  nit  tt)ün  taflet ,  ba*  ain  *)>riefto  an* 
ber*  weber€f)rifru*  onbauffer  ber  me§,  aud)  ain  gefraüt  one  bie  anber  con- 
fecriren  fofl.  ©od)  folle  an  ben  orten ,  ba  man  $riefrer  l)aben  Fan ,  rnnm  bie 
3cit,  wann  t>il  Communicanten  wrfyanben  feinb,  aOweg  amer  bifj  auff  ben 
mittag  nücfcter  onb  ieiunus  bleiben,  bamit  berfelb,  ob  an  ber  gtftalt  bet 
gißein*  mangel  ober  abgang  were,  al§bann  eclebriren  ,  t>nnb  bie  übrigen 
Communicanten  bei)  ber  3fte§  communiciren  möge.  Qfnn  aOweg  aber  ift  burd) 
bie^riefrer  grofjerfleifjonb  ernft  fuvjuwenben ,  bamit  in  ber  abminifhation  nit 
»ermifcfyt  ober  oerfalt ,  t>nb  je  ainem ,  ber  bes  bod)würbtgen  (gacrament*  onba 
ainerlaogejiaüt  ju  entpfaljen  bege«  /  Sangvis  Chrifti  nit  r>ro  ablutione ,  ober 
^ergegen  Denjenigen,  bie  e*  fub  ucraque  wollen,  bie  ablution  nit  pro  fa- 
cro  cruore  geraid)t,  unb  alfo  bem  l)od)f)ailigen  ^acrament  burd)  ünfkif 
ober  inn  anber  weg  fain  onefyr  noef)  anbere  prophanacion,  ober  burd)  ba* 
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gemoin  ainfetög  Q3olcf  t>cr  Kreatur  Die  er>rc  Creaions  aug  t>nn>tffent>ott  ünb 
bnucrjknb  ntt  gegeben ,  ü»nD  alfo  fain  abgotterep  geübt  roerbc. 

©olcbe*  aber  mit  ber  ©nabe  @Otte*  juuerbüten ,  tmb  fo  t>ft  muglia) 
furtufumraen ,  foH  bep  benen  £ir<$en  unb  Pfarren,  bo  bie  Communion  auff 
baiberlep  weif  in  offnen  S3raud)  fummen  ifi,  ober  bon  wegen  t>Ut  ber  bege* 
renben  Jtac&maln  barein  fummen  rnug ,  ber  Äelcfj ,  barinnen  ba*  ^Ölüt  €b«* 
(Ii  ul,  »on  ben  ^rieften  auff  bet  crinen  feiten  bet*  Slltars,  aber  ber  anbet 
Äelcfc,  in  bem  ber  blo§  bnconfecrirte  «äBein  t>on  abwafcfyen*  ober  abflogen* 
wegen ,  benen  bie  fub  una  communf  eiern  gerafft  wirbet,  burdj  amen  tfauen 
an  Der  anberflcn  jtaffel be$  s2iltarg gehalten ,  unb  ben  Sommurocamen  bargen 
botten  werben.  £)ann  nit  für  ratsam  angefeben ,  batf  berfelben  enben  amid>e  ■ 
abfunberuna*  weber  mit  ben  Stltarn  nod)  tagen ,  jtvtfcfeen  ben€ommumcanten 
gemalt  -werbe,  weil    bas  Smfe^en  ber  jertrenmmg  unb  fpaltung  baben 
würbe,  bo  bod)  bi§  failig  (Sacrament  tfl  t>nnb  biaig  fein  feile  ain  5*anb 
Der  Öebe^nb  Symbolum  unitatis.  Sfber  an  ben*n  Orten ,  bo  ber  merer  unb 
groffer  tail  ber  ^farrleut  bep  bem  alten  Sbriftücben  fcnb  gottfefigen  gebrauch 
fub  una  tKrbarret  bnb  Weibt,       btftyer  babep  bftenbigflid)  oerbarrt  onb 
bliben  ifi,  fallen  *nb  mögen  biejemgen  ^farrleut ,  bie  eö  fub  ueraque  bege* 
ren ,  als  ber  weniger  bnb  flainer  taif ,  wol  auf  fonbere  tag  befebiben  onb  ge* 
fpetft  werben/  bamit  ber  merer  bnb  gtofier  Tjauffen  bon  b*n  wenigem  in  jrer 
anbaut  nit  Derfjinbert  ober  iweifttcfc  gemacht  onb  alfo  geergert,  ober  in  jren 
gewiffen  beunruwigonbperturbiert  werben.  Qtob  fonberltcfc  fofl  ba$  begeben, 
wo  beren  fub  utraque  etwan  in  arner  $farr  bij?  baber  fo  gar  wenig  perfo* 
nen  gewefen  weren  ,  ©omt  benen  fofl  man*,  foutl  immer  möglich  /  in  guter 
ftifl  onb  gefjeim  abminifirieren  onb  raieben,  bamit  tmber  bem  anbern  geborfa* 
men^farrbolcfel  fain  terrüttiicbf  eit  entfiele,  SDaimbatf  jrer  etnfaltnao^gwon* 
litt  alfo  geartet  ifi,  wo  fte  in  bifem  faß  Sur  enberung  fummen,  ba* fteaif  bann 
alle  Zeremonien  wb  Orbnung  ber  fam'gen  €b#n'#m£irc§en,  wo  nit  gar 
beraubten;  ieboeb  gwtjHieb  bejto  geringer  achten  t>nb  balten. 

3Bie  bann  aud)  bie  ^riefler  gute  auffTnertfung  Ijaben  foflen,  ba* 
fie  be$  3Müt*  €brifti  für  bie  Sommunicanten  nit  jü  wenig  confecriern ;  alfo 
foOenfie  au$  wabrnemen,  baä  nit  luuit  oberbleibe.  S>ann  foit  ain  $>riefler/ 
fo  juuil  bberbleibt,  ba«  fetbig  gar  Tümiern,  fo  moebte  t$  ftme  natürlicher 
weif  jüreben,  aifo  nuebter  ntt  twfl  nu$  fem,  noc&  bep  ainem  flat  babm; 
9Bnnb  würbe  babur A  bem  boebwütbiaen  Öacrament  oneher  enaiat ,  onnb  oit 
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tbler  na*rcben  *nnb  eraernug  aebern.  €s  fofl  au*  Sangv*  Chrifti  boofe 
fen  aefunDen  wino  francfen  anberfl  nie,  Dann  au§  amem  £el*  Dur*  m 
mtim  flemelt  $erai*t  werten,  tmDmann  et  Der ^neftar  communictcrt, 
n>6l*es  &  Jüerjr  »nD  »or  Den  anbern  a)tin  fofl; :  ;j So  |ofl  Cr  pamculam, 
wofliftet  er  l)inetn  aelafien,  mit  ainem  fabern  Ueffeln  ober  digico  coiiie- 
crato  ,  wie  bifter  gef*cr,en,  an  Den  £el*  liefen  tmD  fumiern,  £e(*»nö 
SXorl  mitsein  feubern,  »nb  Denfelben  au*  nemen,  oDer  \o  jemanDtt m 
fcenen,  fo  fub  ueraque  communiciern,  wrfjonDen,  fofl  ober  magere*  l# 

nenfel  töC^[cbs^cAet^  jomitDemcommunirieniftmbgeM/  foflenmitfleif 
feben,  Das  Denen,  fo  93or*  fräsen  #  nit  etwas  Daran  bleibe,  au*  mit  Den 
Leibern  winbÄrancfen  furft*tia  banDeln,  DaSfientf  t>r|a*fabenDenmunot 
fcalb  iu  roifAen  t>nb  DarDur*  Dem  (gacrament  am  »netyre  roiDcrfare. 

SBie  Das  SSafculum,  Darinn  Corpus  Chrifti  fub  utraque  fpecie, 
tmnDDos^iliaolI,  fo  für  Die  frerbenDe  über  fefDt  getragen  roerben,  irtewitfem 
fofle ,  werDen  Die  ^riefter  bep  fyten  DrDinanen  fmben.  J2Bo  aber  (lerbeu  leuff 
furftelen,  »nD  man  nott  falben  Sangvincm  Chrifti  für  Die  taincfen  muffe 
behalten,  (oft  Do*  fofli*eS  alle  tag  renouiert  reerDen,  Daraut  es  funberliq 
im  (Summer  nit  »erfarore  tmnD  anlief  roerDe.  3m  SBtnDter  aber,  wn  n>c> 
oen  Der  gefrier  ld|t  es  ftd»  aar  nit  behalten ;  tnnt >  »0  jemanDts  fub  ueraque 
communiciern  n>olte  1  fofl  er  es  beoern  jü  ainer  Seit,  Da  man  «TOe§  hgt,  fo 
mag  man  es  ftrne  (roa  es  nit  |ü  weit  t>on  Der  £ir*en)  tmuerfeert  mn. 
©ieaber,  foerroasroeitöonDerÄi^en,  müaen  >r>nen  Dafatmmet ufte§  lefen 
laffen,  oDer  fub  una  communiciem,  oDer  bep  «efunDem  2eib,  funDerli*, 
»an«  es  ffirbt ,  fi*  oerfe&en  laffen  bep  Der  £ir*etu  , 

Qrs  foflen  au*  Die  ^riefier,  »or  Der  Kommunion  auff  Dem^reDt^ 
frul  oDer  tor  Dem  Slltar ,  fürfcli*  DnnD  mit  lauttern  aearunDten  roorten,  naefr 
Lern  es  Den  ainfdlrigen  am  t>erftenDtli*|ren  fein  fan,  tmD  wie  ain  form  tma« 
fdrli*  f>erna*t>olat,  Den  Sommunicanten  für  Wteru 

23enttammg  gegen  benett/  fo  »ergaben«  fein,  bad  fyofy 

würtia  ©aaament  be$  fieib*  vwnb  95Iüt6  chrifti  Jefu 
tmffr*  <5eligmad>ff$  jüempfaljm. 

<*>9v  «Hebten  m  Dem  ££rren.  Etfewetl  wir  jefcunDt  wrfabens  fem ,  |& 
nemmerv  Da*  (^riurDta.  ©acrament  De*  «wen  5ron(d*namtf  Chr> 
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fti  Jefu,  tmnb  ba*  na*  bem  93euel*  önfer«  #£vren  tmnb  CWofer«,  tno 
Denen  roorten  ;  fciw  tr>ilt    rrtemer  ge&ecbtnu£  ic.  QBöl*c  rcott  »wluc.  22. 
bo*  befugen  foHen  tmnb  bebenefen,  ba«t>n«nit  aflain  jü  communiciern,  iCor.u. 
tmnb  ba*  bo*würbig  ©acrament  tnfer«£^en3^u£bN|ti  5ronlci*nam 
juempfaben,  funber  au*  feine«  $obt«  tmb  fceoben«,  barjuau*  feineö  atni* 
gen  öolfamneflm  opffet«,  m&tamm  be«  Creiuj«  bef*el>en,  bailfamege* 
be*tnu§  jübegeen ,  auff«  ernfHi*  Rotten  tat  befolgen  rjt  £)ie  gebe*tnu§ 
aber  De*  ^erfim'Opffer«  £b#i  ainmal  am  Sreufc  bef*eben,  wirbet  ntt  foh 
allein  mit  ber  Kommunion  t>nb  @emainf*afft  M  ©acrament«  £cib«  önbRJm/Ä. 
S3lüt«£b#i,  funber  au*  mit  Der  Oblacion  tmb  auffopferuna  Dur*  Den  Aug.  in 
^riefler  im  Mb*  ber  beif  igen  SKeg  tyxxttd)  besangen  tmb  celebriert, 
m  garoj  Ha«  *nb  beutli*  ber  Zeitig  2tugi#mi*  jeuget, 

S)erbalben  jbUen  wk  anfengli*  bei)  bifer  Infamen  gebe*tnu£  Mz.  a  in 
ommolwr brauten  funopffert€btifK  »ol  bergen ,  ba«,  t»ie  (5*  €l)ri|hiö  chrifto 
ainmal  für  tm«  am  flamb  be*  Greta  bwtige*  t>nb  f*merijli*er  rori§  in  ben*™  ,ob'- 
tobt  aufgeopfert  bat :  3Ufo  freuet  fr  bie  baüig  Cfcp*  ***  bur*  ben|TTia. 
^riefte  jne  €bnf*um  ©Ott  bem  f)tmmlif*en  hattet  für,  tmSfoimt  ber  ty»  Rom. 
ligen^ef,  mif*mer$li*er,  »nblutiger  tmnb  t>nfrerbli*er  toeijj ,  jbne  bamit 
Des  ainmal  ocrbra*ten  creüfcopffer« ,  bt*  erlittenen  tob«  tmnbtoergoffenenblut« 
feinet  (Son<  iüerinnern,  onb  bittet  jne  üon  bergen  ,  ba«  er  tmtb  bie  bailftme 
oerbtenjt  be«  lähmt  tmnb  t-evgoflenen  blüt«€b#»f  im«  fammt  aßen  silbern  A    .  , 
ebritti  tnfern  mttglaubigen,  fo  in  ober  aujj  ben  Reiben  fein ,  tmb  M*  au*quäiow 
allen  glaubigen,  i>M  tmb  ju  allen  Seiten,  jü  tmferm  bail  tmb  fcligfait  tooOeDuiddi. 
aebepw  laflen,  roa«  fein  geliebter  <£on,  »nfer  £€rr  tmb  baifanbt  3€fu«  ' 
foriftu*  im  Opfer  feine«  leite  tmnb  blut«  am  €rem)  für  tm«  unb  bie  gamj«  Jon,;s* 
weit  t>erri*tet ,  gewunnen  t>nb  erworben  bat.  £)ann  »iröergebung  ber  fun* 
Den, oerfunung  mit  ©Ott,  au*  alle«  #ail,  |eitli*  onb  etx>igfti*r  nie  tnwtf 
felb^,  fonber  aflein  in  bem  tonf*ulbigen  Seiben  »nb  tobt,  au*  in  ben  fanTa* 
men  Stabienften  €^ri|ti  finben  t>nb  erlangen  mögen. 

gum  anberen,  bieweil  roir  jefcunb  »orbabenö  pnb ,  ftermitelfl  gott(t# 
d)et  gnaben,  mit  ©Ott  bem  l>imfif*enSßafer  in€b#o,  bur*  ba«  bo*n>üv 
bicj  ©vicrament  feine«  5ronle»*nam«  t>n«  jü  uerainigen  tmb  jü  uergliben; 
@o  folt  jr  erflli*  bebenden,  ba«  t)nfer^)&tt)nb»6ailanb€^riPu6  3i€lutf 
feinen  batligften  Sronlet)*nam  m  nit  gu  ainer  fpeif  be«  jeitli*en ,  fonber 
acMHi*en  unb  ewigen  leben«  bi'nbet  f«b  gelaflen  bat ,  t>nb  tn«  tdga*  bamit  Luc.  21. 
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joh.6.  fpeofet,  roeldj*  roir  in  ainfeltigen  ©lauben  quffnemen  fcnb  nit  jroeiffeln  foHen, 
bann  ber££rr  feo.  alba  roatfjafttg  gegenroirtig;  StUainba*  roir  aflroeg  fleifjig 
betrauten,  warum  ber  £&rr  on$  alfo  fein  ©emeinfdjafft  im  bailigen  ©acra> 
tr  ment  jmmerbar  mtttaile  r  nemlid)  barumb  onnb  barjü,  ba*  roir  burd)  jn,  alö 

j-^  de^^  Icbenbtg  brot,  nad)  glcicbnüfj  be*  leiblichen,  geijflidj  an  unfern  fcelen  ge> 

üc«.  fpeift  »erben  jum  eroigen  leben,  unb  alfo  folget  burd)  merung  ber  ©naben  unb 
tiebe,  jü  anberen  tugenben  geragt,  onb  jü  ainem  neroen  leben  mer  gefurbert, 
*nb  reibet  alle  anfeebtung  be*  flaifer),  ber  weit  unb  be*  teuftet*  gejlercft  reer> 
ben ;  SBnb  in  fumma ,  fo  iff  bije*  (Sacrajgcnt  ain  Frefftfge  arfcneo  für  bie 
verborgen  onb  inroenbige  ligenbe  ©ünben»  £et|f  lieb  aueb,  ba*  roir  !>aben  afn 
9>fanb,  burefc  welche*  wir  on*  ber  erlangten  Qtagebung  ber  funben,  burd)  wäre 
rero,  beiebt  onb  bü§  mer  getroffen  mögen ,  2lud)  ba*  roir  adfo  ffatiglid)  in  C&n'ffo 
bem  «ö^rrn  bkibm  onb  leben,  onb  er  in  on*,  aüfo,  ba§  roir  numer  fein  leib  onb 
gliber  onb  er  onfer^aupt  fepe,roelcb*roir  bezeugen,  fo  roir  burcfyonferegmain* 
fdjafft  ba*  bocbroürbig  (Sacrament  roirbig  empfaben  onb  teilbaftig  werben 
feine*  leib*  onb  blut* ,  onb  mit  ben  Eiligen  onb  aufjenioolten  (&Ottct  in 

i  cor  @mainfd;aflrt  jünemen  bureb  bie  liebe f  bann  onfer  oil  fein  ain  brot,  naa)  ber 
io.  leer  be*  beiligen*pault. 

£)arumb  aber  maebt  *n*  tyxifiut  ain*  mit  jm  felb*,  auff  ba*  roir 
in  jme  ftnben  onb  bäben,  roa*  roir  au*  on*  felb*  nir  vermögen,  barumb  oerai* 
nigt  er  onfer  ff  erblid)  flaifcb,  auff  ba*  roir  ewige*  leben  in  jme  fmben,  onb  erholen, 
bie  roir  auf  on*  felb*  tobtlicr)  fein,  onnb  eroig  ff  erben  muffen,  S)ieroeil  roir  bann 
i  Cor.  fcurcfj  bfe  (gacramentlicbe  Kommunion  ain  £)ing  mit  Sbriff o  roerben ,  fo  i|f 
I0'  fein  abfünberung  mer  in  allen  gnaben,  fein  gut  roirbt  onfer,  onb  onfer  fcbroaaV 
beit  onb  ellenb  nimmt  er  oon  on*  auff  fid),  onb  bilfft*  tragen  ,  (So  i|f  nun 
furfcltcb  bie£rafft  onb^ürefung  be*  billigen  <Sacrament*,Qr*  macbf  onn* 
ain  £)ing  mit  CTbriffo,  bringtonn*  in  feine  gememfebafff,  ba*  roir  *nn*  getroffen 
fonnen,ba*roirin£briffo  auer)  ©emainfebajft  aller  gnaben@ötte*  b«bcn,baö 
roir  jefe  im  febirm  ©Otte*  fein,  bie  tfitlid) ,  onb  fo  bann  Sbnffus  erfebeinen 
roirbt,  in  ber  berrlicbfcif  ©Ötte*. 

(Septemal  aber  bie  empfabung  be*  boebwürbigen  (Sacramenft  oU 
lein  bem  gerainigten  bureb  roare  reroe,  beiebt  onb  büf?  i  ciud)  aOen,  an  benen 
bie  roeref  be*  roibergebornen  leib*  erfebeinen  ,  sugeboret  onb  juffdnbig  i|f : 
S)arjü  aueb  onfer  ©Ott  ein  foleber  ©Ott  i)f ,  ba*  }tne  Eain  gottloß  roefca 
aefelt,  onb  niebt*  böfe*  oor  jme  bleibt,  tfi  aucr)  wn  noten  onb  nufe,  ba*  nix  roif* 
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fen,  bol  jumSacramentönfetö^Mrrngronlevcftnam^ ,  ba*  ift ,  |u  feiner  ge> 
mamfcfeaffr,  na*  bem  wort  <&DM  tmb  alt  ßircbifdjen  lobltcben  gewonbatt 
tut  jügelaflTen  werben  foflen  afle  Die,  fo  in  groben  tmb  tot>t^  funben  ücrffricfef, 
tmb  »nbügfatig^oerl^rren,  beuorab  bie,fo  in  fecten  tmb  fpafomgen  ber  tyxili* 
genßirdjen  tmrüw  tmnb  etnbrang  t&imb,  als  bie, fo  ritt  glauben,  ba*  tmber 
ben  gehalten  brot*  imb  wein*  bie  warfjait  letb$  »nnb  bluttf  S&riftf  fep ,  unb 
watbafftig  aufteilt  tmb  geraiefct  werbe.  9}acbma&l*  bie,  fo  Ncflorij  inCon- 
dlio  Ephefino  »erbambte  opinfon  wiber  ernewern,  ba*  ber  leib  Sbnfü  aüein  d^ ^ 
tmber  ber  ®eflalt  be$  brot*  fe» ,  bae*  Wut  aber  aOam  tmber  ber  ©efialt  be*  Tim.  de 
wein&  3&rtfr    mft  /Wjri»  leeren ,  atauben  tmb  fjalten,  ba*  bie  £ommu>  Euchar. 
nion  fub  ucraque  tmber  beiber  geftalt  notwenbig  fep,a(efcf>  cdt  ob  man  fun>h*relj4» 
bigt,  ober  nie  genugfam  ober  ate  t>tC  empfienge ,  wo  man  anberfl  ba$  (jocS*  &  * 
würbig  (Sacrament  empfinge ;  belebe  fecten  aHe  fammentlicfc  mit  (rem *n*  Hacr-U* 
fcerföiblicbcn  fürgeben  ber  balligen  S  treben  juwiöer  fein,  bie  je  wbt  ailweg  ge* 
(eretr  gehalten  tmb  geglaubt  ^at,  ba$  tmber  jeber  geftalt  ber  ganfce  £b#u* 
fep ,  tmb  tmber  batber  gejtalt  m'cbt  weniger  fep ,  fonber  am  gleicfee  würefung, 
tfrafft  tmb  nufcbarfeit  frlge  auf  ber^ommunton  tmb  gmeinfebaft  be*  (Sacra* 
ment*,  tngeadj)/  wie  man  communiciere,  tmber  baitit  ober  ai'ner  geftalt,  wie 
folcbe*  bie  batlig  gemain  Satbolifcb  SbrifWcb  £ird)  jeberjeit  orbnet.  £)ife 
aHe,  fo  (angfte  in  fo  Hieben  jrrtbumben  tnb  funben  belciben  t>nb  Perbarren,  onb  f?<$ 
|ü  beffern  nit  ainen  waren  furfafc  fjaben,  mögen  ju  bem  bocfcwürbigen  ©acta* 
mentnitjugelaffen  werben. 


JDie  gemame  ober  ojfenfltc&e  S3eid&f/  gegrünt*  in 

ber  fd)rtffh 


armer  (unbiger  menfd?  gib  mtcfc  föulbig ,  *nb  befenne  ©Ott  bem  SffrNum.  f. 
^  meebtigen,  ber  gebenebeiten3uncffrwen^arie,  allen  @Otfe$  -petltgen  Jofu;7' 
tmb  Ingeln,  baä  id)  laiber  pil  gefunbigt  bab  ton  meinen  finbflic&en  w^Se* 
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gen  an  bis  auf  bife  gegenwertige  ftunbe,  mit  »il  bofen  gebanefen,  Worten  pnb  &  17 
werefen,  aueb  mit  t>erfaumnüf  t>il  gut* ,  wie  bann  ba*  @ött  mein  »ö^rr  an  1  J<ä.i 
mir  armen  funber  erfennt,  <5o  ifl  e*  mir  afleö  (aib,  »nnb  rewet  mia>  t>on  gan* 
^em  meinem  ^er^en ,  onb  begere  gnab  t>on  bem  barmberfeigen  ewigen  ©Ott 
bur*  ^b«)to  unfern  -öCrren,  ^aigt  ewere  Werften  mit  rewen  ju  <&Ottt 
Dnb  begert  gnab. 

•     (91)3    -  Ab- 
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 gemagert  Num.  XV, 

Abfblution. 

Mlfcrearur  veftri  Omnipotens  DEUS,  &  dimiffis  omnibus  pec- 
catis  veftris,  pcrducac  vos  omnipotens  DEUS  in  vitam  ster- 
nani ,  Amen. 

Abfolutionem  cunßorumque  peccatorum  veftrorum  re- 
rniffionem,  tribuat  vobis  omnipotens  &mifericors  DEUS,  unuf 
&  trinus ,  DEUS  Pater,  DEUS  Filius,  fc  DEUS  Spiritus  fimäui. 
Amen. 

gm  (Ue&et,  benen  für jufpredben /  fcie  aW&albt  tyti* 
jftgew,  vmnb  ba*  ^odjwurbta  ©accament 
mtpfatyn  rofcttm. 

mein  ©Ott,  mein  b#£t>  befebftmer  t>nt>  befyuttet,  in  bi$  Ijab  «6  mein 
jjl  Öffnung  t>nb  vertrauen  gefegt,  barauff  will  t<±>  auef)  nieflFeti  bnb  entpfa^ 
Den  2eib  t>nl>  baS  93fot  meinet  (rrioferö  3§fu  ©)rifti.  $)ann,  o 
$$xv,  3d)  bin  ntt  rcitbig,  ba$  bu  finget  in  mein  funbigä  my  £)u  tvapft 
ober  rntb  etfenneft  mein  arofle  atmut  bnb  nottutfft  ,  Partim  i#  bon  ^en 
beget,  bu  »ofleft  mit  beiner  gegcnwurtfgf  eit  fpetfen,  rtoften  bnnb  freref en  mein 
atme@eel,  ©prid)  fte  an  mit  ainem  wott,  fo  roirbt  fle  gefunb,  Sfmen. 

©atanff  fofl  man  anfaben  ba*  boftf  |u  fpeifen,  bnb  bnber  bem  fpei> 
fen,  an  bene n  orten^  bo  e*  fc&üier  &at/  fotten  bie  föülcr  fingen,  wie  bor  altet 
in  ber  Treben  breuebig  groefetu  SftemiidE)  Uuda  Syon  &c.  Homo  quuUm 
fecit  &c.  P*»^  &c.  -  -  £>ber,e*  mag  ba*  befcf  aHe^  mit  einanbet 
ain^:eutfd)€J)n(l(jd)QJcfang  fingen,  bon  bem  bitfern  leiben  bnb  (toben  3£fu 
tyxifti,  ober  üon  bem  boebmürbigen ©acrament  be*£eib*  mb&luttfynft, 
ate  bie  (Iben  wort  bnfet*  ££tren  3§fu  Cbrifti,  ober  ba*  P**^  fiim  ^eutfeb, 
ober  anbere  bergleicbenebriliacbe^fang,  bie  bev  tmfern  frummen  Voreltern 
in  ber  ftirdjen  gfungen  roorben,  ober  roie  ain  jeber  €brpd>er  Pfarrer  bnb^eel* 
forget  bie  in  ainem  ^eutfcbenQSetbüc&el,  Oer  Seele»  Ätowatgenanbt,  fo  |u 
^     -  -  gebruef  t,  befinben  wirbet. 
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NunuXVl  ad  pag.  165. 

®tt  öffemnfyt  ©tipplication  tmb  S3efentntf 

an  tue  Äei:  ?Ö^aieftat/  etc.  &eö  Zeitigen  Langel« 

falbem 

tfu$  diton  ju  Ätelebcn  &ur$  3i*rrttn  pc tri  Anno  MDLXV.  getieften  ©tmpfor  in  4, 

iÜerS)WF*(eu4ei3f!«/  @ro$me*tigfter,  9i6mif*er  ßeifer,  ouc(>$u 
•ßungern  bnb  SÖefKtn  £onig  ic.  2(Ber  @nebig|ter  £err.  Sflacjy 
bem  gegenwertige  Sanbtageä  S&erfamiung  tnfonDcr^eir  barumb  not* 
twnbfg  fein,  bebacfjt  tmb  furgenomen  rootben  ff*,  ba*  gemeiner  Sanbtfdjaffit 
figenefacfren,  tmbbatfjenig,  n>c(cbe«befutbcninöt)e^Q3aterlanWn)o(fart()ttv 
rot  Der  ju  mügi[d)er  abroenbunci  »nböerbefferungbcrer  menget,  bie  etwa  bei)  ge> 
weitet  girier  €rfamen  Sanbtfcfcafft  eigenen  fachen  erfd)einen,  burd)  bie  (sstdn* 
fce  mit  jeitiger  beratf$(agung  gcbanbelt,  tmb  in  gute  ricrjtigtcit  gebraut  roc* 
fcen  foöen ;  »gaben  »ir,  bie  brep  ©anbe  oon  J&errn ,  bei  9tf ttetfeftaffit  auefc 
(Stebte  tmb  ffi7arcfte  biefe*  Stva  Äeu  SDtaiefta  untertänigen  gti^erfcog' 
rt)umb*a>Perteicfce,  aud)jugem»tgefu«,  ba*  inbergfeid)en3ufamenfunfif# 
ten  t>nb  bcratfcblagungcn  beten  btngen,  bie  }u  gemeiner  noelfart  retten  foücn, 
für  ädern  |eitlid)en  tiefen  baä  jenige ,  fo  (Sotteä  cr>rc ,  aud)  baä  en>ig  tmb  bet 
Beelen  fcligf* eit  betrifft ,  bidi$  Den  Vorgang  baben  muö.    93nb  nie  rwr  noc| 
barju  aus  £n>er  9i6;  äet:  SDiaieftat  gnebtgffen  £anbtagä  ^roy  0  jltion  in  tm* 
terttjenigfeit  eufferlicfc,  bnb  »nferö  reite  mit  etwa*  beföroertem  gemöt  »erflatv 
ben,  was1  für  gegenroertigfeiten  bnb  bofer  acfcbrltcber,  tmuer fc (jener  £anb* 
Jungen  €n>er  Dv6:  Äei:  Sftaieftot  etc.  tfeo  Skid)  im  anfang  berfeiben  Regierung 
»om  ^urefen  bnb  bem  jungen  SCÖeiben  au<  Siebenbürgen,  über  befcfyoflenem 
(rieben,  jufre&en  bnb  begegnen,  fonnen  wir  bep  tm*  anber*  nid&t  erad&ten, 
n>eber  txti  fblejjea  em  fonbere  &eimfuc&ung  tmb  beterlic&e  wrmanung  be*  all* 
mec&tigen  ®otte*  fep,  bamtt  Srwr  3*6:  Äei:  Sttaieftot  etc.  ttxicber  »en  fei* 
ner  @6ttu'$en  allmeeijtigPeit  bie  STbrnirrtflratton ,  rieft  allem  ^wer  SKo;  £ei: 
Sparet  tat  etc.  anererbten  Äönigreicr)  t?nb  frmbe,  fontern  aud)  be*  (eiligen 
JKeidjs  S>eurf<&et  Nation  bnb  be$  meljrem  teil*  ber  Chrtffen&eit  6efer>(en  tfl, 
fo(d)e  tbre  bon  ©ort  ücrliebene  2fbmtmfrratton  furnemircp  aifo  an  bie  fjanbt 
nemen  pnb  mt  merrf  rieten  »p(teny  ba^  bie  W(le  €i)re  bnb  »ertöo^ 

teö, 


Digitized  by  Google 


136  S3ct)tqcjffl,  Num,  XVI,  

tc$,  fampt  Der  Eiligen,  mar«,  €ftri|tücftcn Dvcligion  für  allen  bingen  geffo 
bert»nbauffgericftt,  »nb  nieftt  »erftinbert,  »erfolget  ober  »ntetbrücft  werbe, 
auff  ba$  aßbenn  ber  allme<ttige  @ott  »mb  fo  t>tc(  mcftr  »rfaeft  f>ettc,  £t»er 
9vo:Äet:^atc|latetc.  ju  bem  jeitfieften  Regiment  wiber  bie  SÖngleubigenüno 
feinbebes  Cf)#lid)ennamcnj5,au(*anberer^er9\6:ÄW:©JaiejTat  etc. 
berwertige,  fieg  »nb  »berroinbung,  ober  boeft  befrentogen  fdeb  »nb  afle  n>o^ 
fort  be»  biefen  legten  gefcftrlicften  leiten  miltiglicft  $u  »crleiften.  ^ermmiha. 
ben  »n$  au*  fteiligcr  SÖiblifcfter  »nb  warftafftiger  ftiflorifcfter  ©efeftrtfit  fo  »iei 
|u  berieftten ,  ba*  ber  allmecfttige  @ott  je  »nb  afljeit  Dielen  Königen  »nb  <2>oI> 
cf ern ,  bie  ficft  naeft  feinem  ©ottlicften  wort  »nb  willen  in  reeftrem  glauben  t>nb 
»ertrawen  geftorfamlicft  »erhalten,  in  jftren  großen  noten  »nb  juftetjenben  U< 
feftwerungen,  bureft  wunberbarlieftefErempel  t>nb  gefeftieftt  ju  meref  lieft  er  büiff 
»nb  ftatten  f omen ,  jie  aueft  für  jftren  »bermeefttigen  feinben  be/tenbig  erftalrcn, 
errettet  »nb  reicftlicft  gefegnet.   #erwiberumb  aber  bie  jenigen  Könige  tmb 
Sßoltfer,  fo  etwa  »on  feinem  @6ttJicften  »ort  abgefallen  f  >f>r  »ertrawen  ono 
feligteit  auff  anbere  frembbe  »ngewiffe,  Don  ben  Sftcnfcften  erbaeftte  (Soft* 
bienfte,  »nb  eigene  maefttgefueftt,  erfeftreef lieft  gejtrafft,  aueft  ju  gruno  wio 
boben  in  euflfcrft  »erberben  gefefct,  ob  jftnen  gletcft  gegen  jftren  feinben  an  ber 
fterefe,  bie  fte  etwan  bureft  35unbnü|fen  mit  frembben936lcfcrn  »nb  in  anbe* 
re  wege  erlanget,  gar  nieftt  aemanaeit  l>ai. 

©erftalben,  »nb  weil  nu  aUer  faeften  glucf  »nb  ftetl  allein  an  bem 
beruftet/  ba*  man  in  \%t  beuorfreftenben  cufferften  noten  »nb  befcftrocrlicftcn 
leufften,  bie  fteft  ftin  »nb  fter  in  ber  Sftrijtenfteit  erregen,  bie jbnbere  ftüiffMD 
gewaltige  £anbt  (Sottet  $um  bepftanbt  ftabe,  geburt  m,  alt  €wer  D\6- 
£ei:  #to|tat  etc.  getrewen  SBntertftanen ,  genfclicft  bem  jenigen,  babureft  bie* 
felbeftülff  »nb£anb@otte*  ju  erlangen  i|r,  nacftjuftcflen,  »nb  £wer  Dio 
Sttatejtat  etc.  an  bie  bing  geftorfameft  »nb  gutfterfcig  ju  »ermanen,  bie  m 
befurberung  ewiger  »nb  jeitlicfter  wolfart  gereieften  mügen ,  ber  »ntertfteniartcn 
ftoffnung,  €wer  9v6:  M;  ^iaiefrat  etc.  werbe  barob  fein  »ngnebtgö  aefaU 
len  tragen,  fonbern  folefte*  anber*  nieftt  auffnemen  »nb  »erfteften,  wie  wir! 
fterfclicft  £ftri|tlicft  gut  meinen. 

<£nb  baroaeft  fefcen  wir  in  feinen  iweiffel,  $wer  9v6m:  £ei:  Sttaie* 
flat  ic  ftaben  ein  gnebigö  gut  wiffen ,  welcfter  gejlalt  €roer  $K6:  £et: 
jlat  :c.  wir  M  necftflgeftaltenen  eanbtage^  mit  berfür^»ntertftenig|r  erinnert, 
wie  tolx  jfnb  »nfere^oreitern  mit  »nb  neben  ber  anberr  Wtoöfi mei(t)if<t)efi 

€rbi 
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Srblanbt,  au*  fcerfelben  2fu$f*u*  t>nb@efanbfen  fampt  t>nD  fonbcrli*,  no* 
wr  ctli*  tmb  brei§f9  jaren  ünb  feinb*er  vielfältig,  faft  in  allen  £anbragen 
t>nt>  SÖerfamlungen ,  .mit  bem  $uf$fan  tmb  fonft,  bep  Sroer  Qio:  £ei;  ©laie* 
(tat  etc.  geliebten  «ßetrn  Katern,  Der  nef>eft  gercefen  $Kd:  Äei:  Sttaieftat  etc. 
bo*lobli*frer  t>nb  ©ottfeliger  gebeerte,  bemutigft  angelangt,  bamit  tyc 
9\6;  £ci:  9ftaie|tat  etc.  pc  bie  gefremen  2anbf*affiren ,  berfelben  £tenbe ,  tmb 
bep  j&rcc  tmb  onferer  erfenten  tmb  erflerten  waren  ^ri(l!icl?en  Üveligion, 
na*  in^att  b«£onfeflton,  fo  tfeifer  <C«tl  bem  5«Jnfftert,  au*  bo*lcbli*# 
|ter  gebf*tnfe,  im  Nrf*icnen  *o.  far,  tut*  Die  9\ei*|tenbcn  ju  2tuafpurg 
Vergeben  worben,  au*  *en  gnebenftanfc  ,  Den  jto  !K6:  tfd:  Sttaiejkt  etc. 
mit  gefca*ten  9\ri*$ftenben  fol*er  £onfef;ion  üerwanDt,  baruber  eingangen, 
bi*  auff  ein  frei)  allgemein  ebrtfm'*  Condlium  ober  anbere@6ttli*e&erglet' 
*ung  bet  fraltiaen  Religion,  bur*  offne- £ir*en  frei)  ft*er  wn  mennigli* 
'bnac^inbert  bleiben  laffen,  »nbmft  gnaben  erhalten  »ollen. 

Sfteben  bem  baben  wir  au*  m*t  tmterlaffen,  $wer  3R6:tfei:9Jto* 
jeftat  etc.  t>nter*eniglt*  mit  bet  furfce  |u  beri*ten,  watl  ben  fanbf*aflften, 
berfelbcn  @tenfcc,  tmb  »ntf,  baruber  t>on  jfyrer  £ei:  «üWaieftat  etc.  für 
anebigen  bt{d)tit>t  t>nt>  ücrtrofiunge  erfolget;  nemli*en  biefetf  f*lie*li*en:3n* 
(Salt*,  wie  (br  9v6:  £ei:  Baiertal  etc.  glci*wol  in  (Vettere #anblung  geftan# 
ben,  tmb  gewteli*  für  fi*  felbft  gemdnt  weren,  t>on  ben  gnaben  be*  5«U 
me*tigen,  in  furfc,  auff*  wenigffc  in  jbrer  Sftaieftat  efc.  ©rblanben  Die 
irotefpam'qen Religion,  fo  biel  jmmer  mügli*,  ju  beffer  ri*ttgr\-it  jubringen. 
Wieweit  ibr  ^aiejlat  etc.  aber  no*  allerbanbt  cingeriffene  mengel  gerinnen 
fpüreten  tmb  beftnben,  fo  weren  jt>r  Dvo:  Äd: ^Kateftat  ic.  aus  tro(lli*em  gu* 
Kn  eiuer  enblt*  bcba*t,  bie  fa*en  ferner  ober  weifer  auff  feine  anbere  (janN 
tung  ]u  oerf*icben,  fonbem  felbft,  fo  Diel  j&rer  9\6.  £ei.  ^aieftat  etc.  barm  t>on 
t)em2tflme*tigen  gnab  bedienen  würb ,  tyrer  9)tajeftat  etc.  £6nigref*en  tmb 
Eanben  m  wolfart  beften,  ju  benen  bingen  m  tfjun ,  biefer  fa*e,  a(6  t>ief 
immer  mügli*,  ju  Riffen,  au*  auf  fol*e  ebnflli*e,  bifli*e  mittet,  meg  t>nt) 
orbnung  ju  gebenden,  babur*  bie  frreittige  Religion  in  jbrer  9\6.£d.  «Kaie* 
(tat  etc.  getreten  ^6nigvei*en,5ur(lenlf)umb  unb£anben|u  einem  ©ottfeligen 
$b#ü*en  üerffanb  onnb  eintre*ttgfdt  gcbra*t  werbe,  alfo,ba*  fol*rt  bem 
StOme*tigen  ju2ob  bnb  angenemen  »olgefallen  gerd*en,  barju  j&re^vo.Äd. 
SKajeflat  etc.  bep  allen  bdeibeten  oerantwortli*,  önb  bie  <£tenbc  biefrt  ^r^ 
ber^ogi^umlx  (DPemi*  au*  biUi*er  meto  t>ntert^enis  mo(  jufneben  fem 
foücn.  (^) 
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211$  ab«  gleich  tmtcrbeä  jf>r  2K6.  £ei.  Sföaieftat  etc.  bochfcltger  ge* 
bedjtnte,  nach  l)em  willen  beä  aDmechtigcn  @Otte*  beficlben  leitlich  (eben  be» 
fchloffen,  wib  jhr  £Hö.  £ei.  'üttaiejtat  etc.  bie  Sanb&fürftl idjc  ^Regierung  bicfcö 
€wer  Sttajcftat  etc.  untertänigen  €r$berfcogtl)um  (Dffcrreicbe  angetreten, 
wir  auch  ber  onge$wciffelten  Öffnung  geweft,  t>nb  noch  in  gewiffer  juucrfidjt 
flehen,  £»er  9\6.  £et.  Sttaiefrat  :c.  au*  ein  n>ettber^umbter,  ©ottfeliger,  %\)x\\\* 
iichcr,  ^ocfcwetfcr  Werfet  t>nb£err,  werben  in  jbrer  angetrettenen  ßeiferltdjen, 
königlichen  onb  Eanbäfürjtlichcn  Regierung  ba$  jenige ,  fo  ju  erbaltung  ber 
iEbte ©DrtefJ,  nachmaß  §roerDvp.£ci.9)taieffat  etc.  tmb  berfclben  geliebten 
£eiferli$en£inbern,  fampt  beren  onterthenigen  Königreichen  £anben  onb 
ien  ju  ewiger  onb  jeitlicher  wolfart  gereichen  mag,  nicht  weniger  weber  ba> 
felben  geliebter  »öerrQtoter,  hochfcliger  gebechtni^an  bie  hanbt  tu  nemen onb 
|u  befurbern,mit  allen  gnaben  geneigt  fein ;  £)a  haben  £wer  D\6.kct.  tylaitp.c. 
wir  in  angeregten  jungten  Eanbtag,  neben  oorgeborter  gehorfamer  erhiberung 
bc*  f  welche*  juuor  biefe*  hochwichtigen  ^uneten  halben  gcbanbelt  worben, 
»nterthenigfl  gebetten,  £w.  9to.  kew^aieltat  etc  wolle  numchr,  inhait  ange* 
logner  ber  gewefen  9v6.  Kci.  ^aicjtat  etc.  hochfcliger  gebechtnte,  getanen  gne* 
fcigfren  oertrofrung  onb  erbietung,  auf  folche  mittel  onb  wege  bcWhtfein,  ba< 
burch  wir  fampt  ben  onfern,  one  weiter  oerbinberung ,  oermüg  ber  t>ieuoe  ge* 
thanen  gleichmef  igen  gef)orfamcn©upplicicren  t>nb  bei'chehcnen  ^efentni«,baw 
tnnen  wir  ontf, neben  ben  anbernH.<D.£anbcn,onb  für  »näfcibft,  jcberjeitaU 
(ein  ju  ber  2tuej0purgifcben  (Eonfefion  obaemclt,  crfleref,  bergleichen  baa  meo/ 
tern  teil  »on  jugent  auflr  barnach  gelebt  höben,  tmb  bie  wir  au4  nie  gefmnetse* 
wefen,  toiel  weniger  noch  bebacht  fein,  t>n$  einiger  frembben  Beeten,  alö  ba  »ein 
inocht  bie  ^Cßtbcrtcuffifchcn,  (Schwencffclbifchen,  gwinglifchen,  Saluinifdjcn, 
*>nb  bergleichen  falfdxrOpin  tonen,  teilbafftig  ju  machen,  bep  berürter,  erüer* 
ter,  reinen,  waren  Religion,  burch  frev  offne  Streben  in  aflen  früefen,  natf  ciufr 
weifung  ber  offtgemcltcn  2luejepurejifcben  €onfef  ion,  bleiben  Dnb  er^o/fen  mü/ 
gen  werben;  mit  fernem  onferm  angehengten  bemütiglicb  bitten,  §wct9\o.  Sei. 
«Öiaieftar  ic.  woüen  auch  injbnberheit  Dcrorbncn  onb  bewilligen/  bae  aegenben 
^>farhcrrn,^rebicantcn  onbKirchenbicncrn,  welche  mit  xl>rcn  leren  uiib  anbem 
berürter  2tög(pwrgifcfcen£onfe&ion  berwanbten  fein ,  auch  barnaefc  mit  wr/ 
fünbigung  bc$  wort^^Ottc^autiteilung  ber  hochwirbigen  (^acramenten  onb 
fonft  in  ber  Kirchen  hanblen,  Weber  burch  wiberwertige^;amination,noci)atv 
bere  »njitnliche  Dcrfolgung  t>on  ben  Orbinarien  ünnb  gei|flid;en  Öbrigfeiten 
eicht*  befd;wcrlfch*  furgenomen  werben.  ^Jub  bao  ju  bem  afle  fa^unaen, 
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Ceremonien  tmb  miebreudj,  fo  biefer  (Eonfefjion  bnb  waren  SKcligion  juwiber, 
bcp  rcia)ung  ber  boeftwirbigen  ©acrament  ober  fonft  nod)  fui^anben  unb  im 
gang  fein,  genfclicfc  abgetan,  tmb  in  bet  £ird)en  ein  feiner,  Sbrijtlicber/  ebrlt* 
djer,  Mergerlid)er@ottcsbieMt,  biefer  Religion  gemefä  seilten,  fonberliclj  ba* 
wort@Ottetf  barnad)  öffentlich,  lauter  i>nb  flar,  na#  &eiligcr&ij>lifcber  tm& 
€uangelifd)er  gcfcfyriffit,  geprebtgt,  t>nb  bic  f>od)wirbigen  @acrament  an  allen 
orten  in  bcfenblicfjer  fpraej)  $efyanbelt  &nb  aufteilet  werben  tmigen, 

Stab  wicwol  ftd)  §wcr  9v6  Äei.  ^Kaiepat  etc  auff  folget*  |uo(eic6 
ganfc  gnebigft  i>nb  öeterlid[)  erflert,  wie  £wcr  Sio.Äei.'u^aieftat  etc.  nid)t  tn* 
terlafien  wolten,  ba$  in  biefer  fad)  ju  guter  (Tontinuation  £wer$vo..$veL3tta' 
feftat  etc.  geliebten  £errn  Katern,  bocbfeliger  gebecfcmte,  getanen  gnebigfteit 
üertrojtunacn  tmb  angefangen  weref  ö  immer  bienfam  fein  (an ,  t>nb  bie  faefce 
bur$£briftlid)e  orbenung  babin  gu  richten,  bamit  bic  Dveligion  ju  einem  guten/ 
©ottfeligen,  einzuigen  tjerj^anb  gebracht  werbe,  tnbalfo  menniglid)  neben  ein* 
anber  in  biefcm£r$l)cr$ogtf)um  (Dfferreicb  fricblid),  rubjg  beöfyalben  wonert 
fünbte ;  £)a*  fid>  aud)  £wer  ?Ko\  £ei.  ftäejftai  etc.  bicfeefaiäonb  fonjl  in  aU 
ler  gnebigften  gute  t>nbfanfftmütigfcit  erjeigen,  fonberltd)  barob  galten  wolten, 
wo  bie^3farl>err  ünb^eelforger,  wie  ftd)  £wer  9io\£ct\3)toje|tat  etc.  genfclid) 
toerfefjen,  ftcb  in  ihren  prebigen,  leren  Dnb  leben  bem  beiüaen  wort  (BOttetf  tmb 
jl)rem  orbentlii)cn  beruft*  gemefe  erjeigen ,  baä  fte  Darüber  t>on  niemanbä  wi* 
ber  bie  gebur  tmb  biüiafcit  befdjwcrt  werben  foHen ,  wie  baö  aüc$  bie  etnfo* 
men  fd)rifften  ,  barauff  wir  tmä  referiren,  mit  met>rer  auefübrung  »ermügen« 
<£>o  fompt  tm$  boefj  ju  f>6dt)fler  betrübnitf  für,  ongead)t  biefeä  £wer  9\6.  £a. 
Sföaieftat  etc  gnebigften  tmb  tro|Tlid)en  erbieten* ,  wekf)c$  wir  gen&lid)  Tahiti 
terftanben,tmb  noct)  gewifilid)  anberjt  nid)t  bälten,benn  baä  wir  fampt  unfern 
Cbrifllic&en^farberrn^rebicanten  bnb£ic$cnbienern  bev  angeregter  erfler* 
ter  Religion,  infjalt  tmfcrä  »ntertWnigen  bitten,  freu,  öffentlich Jtcbet  unb  boti 
menniglid)  ongebinbert  würben  bleiben  foflen,  baä  fid)  bet  paflawerfcb  »nb 
tötenenfei^  Offtcial,  fampt  anbern  geiftlicben  Öbrigfeiten  f>icjwifd)cn  tonten 
ftonben,  faft  alle  ^farberronb  ^rieftet  biefer  £anbe$  ju  erfbrbern ,  biefelben 
ein*  teiß  ju  önberfcfcreibunge  einer  wiberwertigen  fiirgebalten  Äird&enorbnun^ 
|u  erwegen  ober  ju  bereben,  »nb  etlichen  gelerten€bri)tlic^en^>rebicanten  ebec 
Äird&enbienern,  bie  mit  jl)rem  leren,  leben  t»nb  wanbel  wiffcntlid)  anber*  nid)t 
tenn  bem  wort@Otte^  auet)  juuor  bnfercr  gemelter  erflerten  Religion  gemeg 
fiefe  oeri^alttn,  auffer  genugfamer  berl)6r  bie  Äird;encmptern  ju  uerbieten ,  ftc 
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au*  bemEanbe  ju  fcfjaffen,  mit  bem  fuegeben,  wie  foleb*  auf  befebl  £wcr9vo. 
£ei.  Sttaieftat  ic  befebelje ;  inmafien  Denn  bei)  breigtg  (El>nfKi'ct>e  ^farbert 
Mb  ^rebicanten  tiefe*  £anbe*  fo!df>e  ber  Officio!  bcfcbwerlic&e  banblung  in 
gegenwertigen  Eanbtag  butd)  ein  fonbete  grifft  an  ün*  gebracht ,  mit  bem 
Detmclbcn ,.  ba  wir  jbnen  bep  £wer Üvo.  £ci.$ftaicltat  etc.  nietyt  ein  mctjrcr 
cberbeit  etlangen,ba*  fte  gleich)  jbren  abjug  au*  biefem  Canb  an  anbete  ort  ne' 
men  müffen ;  SXnüon  eigentlich  erfolget ,  ba*  üicJ  frommer  ©ottfcliger  Sbri' 
ften^enfdjen,  aus  mangel  ber  £ircbenbicncr ,  ber  üerfünbigung  be*  ^eiligen 
waren  wort*  @Otte*  ,  tnb  be*  rechten  gebrauch*  ber  boebwirbigen  (^acra* 
ment,  ju  bod)|ret  befefcwet  j()rer  ©ewiflfen,  ünnb  üerfurfcung  ber  (Seelen  feiig/ 
feit  geraten ,  furnemlicf)  aber  bie  jungen  ßinbevlein  one^auffen  ibr  (eben  tu 
bermglid)  enben  muffen,  welche*  €wer  Dvo.Äei.^aieflat  etc.  al*  ein  €bri|V 
lieber,  weitberbümbter,  tyodjweifer  Reifer  t>nb  £>err,  üon  Obrigfeit  ünb  2anb*> 
fürf?lid)er  maebt  wegen,  an  allen  jweiffelgar  ntd>t  gebulben  werben  mögend 
fer*  fjoffen*  auefy  ben  öfpcialen  folcftc*  gar  nid)t  befoblen  baben ,  wie  benn 
bieuoc  be*balben  burd)  gemeiner  £anbfcf)afift  üerorbnete  ünb  anbere  {tonWeute 
mebr  audb  in  üntert  benigf  eit  an  £wer  Ovo.  £ci-  ^aieflat  etc.  ftipp/zarf  tt>or> 
ben,  inbatt  ber  abgefebrifft  biebc». 

Wieweit  aber  auff  folcfte*  beföwet  üon  £wer  9\6.  £ti.  Sttaicjtat  etc. 
fein  93efd)eib  erfolget ,  ünb  wir  jmerbar  in  biefer  forge  flc&en ,  ba*  ün*  bie 
€()ri|llicben  ^>rebicanten  ünb&irebcnbiener  burd)  bie  Off  kial  ünb  anbere  geift^ 
liebe  Obrjgfeiten  nod)  mebrer*  üeriagt,  ünb  wir  entgegen  üon  jbnen  mit^>ne> 
(lern  befebweret  werben,  bie  ber  Streben  ünb  €l)riftlid)cn  gemein  weber  mit  pre« 
bigen  noc^  anbernCbrijllicbenÄirc^enemptern  burc&au*  nid)t  üerfeben  tonnen, 
2(lfo,ba*  wir  augenfebeinlid)  fpuren,  wie  wir  »ber  alle  getane  getrewebnlffe 
ünb  barreieben,  mit  leib,  gut,<2Beib  ünbßinb,  be*$ürcfen  ünb  anberer  wtoer* 
Wertigkeit  balben ,  bie  ©Ott  tu  ünfer  (traf  erweef t ,  nic&f  allein  je  (enger  je 
mebr  in  bocbjte  gcfafjr  geraten ,  fonbern  neben  biefem  jeitlicfcen  obliegen,  mit 
ünfern@ewi|fen  üon  wegen  be*  ewigen  niebt  ftep  ober  rufjig  fein,  tnb  aufF  nu 
fo  üiclfeltige*,  bemütige*,  ^er^lic&e*  anruffen ,  bie  baruber  erlangte  gnebigfte 
ücrtrofhmgen  ünb  «bieten,  auefc  na<$  lang  getragener  d^lt  ju  feinet  einbeüU 
gen  offnen  (£b#lid)<n  Religion,  nod)  einigen  erfj>rie*lic$en  5Sefcbeib  fommen 
mügen  foHen.  @o  b^ben  wir  nu  umb  fo  üiel  mebr  gar  t\id)t  ümbgefjen  fen* 
nen,  (Ewer  956.  Äet.  3flaie|tat  etc.  abermaln  mit  feuffjenben  ^er^en  tntert^ 
nig|r,  gel)orfamc|t  ünb  bemötigft  ju  bitten,  bie  wollen  boc§  |u  Sentit  tnt>  f>et# 
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fcen  fübren,  wie  befdjwerlicb  e$  t>n$  onb  einem  tfben  £f)ti|ten,  fo  Der  ewigen 
feligf cit  teilbafftig  öegert  |u  werben,  alfo  gleich  ftdtt  in  einer  gefperten  Dvcligion 
ju  bleiben ,  t>nb  bie  gepeinigtm©ewtffcn  in  tiefem  fall,  wiferer  felbfl  mint)  ber 
OvacbFornmen  (>alben,  nid)t  ju  rbu  »nb  frieben  bringen,  §wer  Ovo.  Äci^aic* 
(tat  etc.  wollen  aueb  erwegen  ben  beuorfle^enben  augenfc&einlicben  jorn  @Ot* 
te$,  welcher  allein  ober  am  fürnemlicbften  oon  wegen  t>erl)inberung  feinet  r>cU 
liaen  worttf/  bbertrettung  ber  ©ottlieben  gebot,  erfolget. 

QSnb  berbalben,  fo  wollen  £wer  5)vö:  £ei:  Sttaieftat  elc.  bie  enN 
lidje  €rlebigung  biefeä  bocfynotwenbigen  2lrtict>l$  lenger  gar  ntefet  anbellen , 
fbnbern  bnä  M  obgejelten  juuorgetbanen  melfeltigcr  bemutigen  anruffen  t>nb 
bitten ,  aud)  bie  baruber  offtmalf  bcfd>et>cnc  ber  vorigen  9v6:  £ei:  ^aiejtat 
ic  feiiger  gebecfynfe,  t>nb  £wer  D\6:  Äeu  ^aieftat  etc.  felbft  gnebigfte  Q3cr* 
troftungen  numebr  mit  milben  gnaben  geweren,  ünb  wiber  neben  ber  groffen 
gefabr,  barinnen  wir  be*  jeitlicben  balben  jteben,  t)odt>  imCBewiffen  üon  we* 
gen  beä  ewigen  niebt  befebwert  fein  f  äffen,  fonbern  barinnen  frep  tmb  ruigma* 
cfcen,  tm$  aueb  einmal  .lautern  wiref lieben  befebeib  geben ,  bewilligen,  tmb 
toerorbnen,  bat*  wir,  fampt  tmfer  9Beib  tmb  £inb,  tmb  QnUttfantn,  Der* 
müg  imfer  »ortgen  iSePentate,  barinnen  wir  tmä,  wie  obgemelt,  neben  ben 
anbern  9?.  D.  £anben,  tmb  für  tm$  felbft  jeber  jeit  allein  ju  ber  (Eonfefjion , 
fo  Reifer  (Carl  bemSunfften,  bodjloblicger  gebeerte,  im  üerfebienen  breif» 
ftgften  jar  ju  2lugjptircj,  bureb  bieSKeicböjtenbe  überantwortet  worbcn,au$brücf ' 
licberflert,  nad)  welcber  waren  €briftlicben  €uangelifd)en  Üveligion  wir  aueb 
beä  metyrer  teil*  oon  jugent  auff  gelebt  baben,  bci>  berfelben  tmferer  erflerter 
Religion  bon  menniglicb  ongefjinbert  burefj  offne  Treben  in  allen  (Kiefen  freu 
ftdfoer  fein  tmb  bleiben  mügen  *ba$  auc^afle  fafcungen,  Zeremonien  tmbmi$> 
breucf),fo  biefer  Religion  ber2lugebürgi|cben€onfefjlon  |u  wiber,  bep  rei> 
ebung  ber  boc&wirbigen  (Sacrament  ober  fonff  noeb  furbanben  tmb  im  gang 
(inb,  tmb  neben  anbern  grewlicrjen  erfdjrecf lieben  Sübgotterein ,  foamnefyeft 
t>erfd)inen  ^Pfingfrag  bfe  begangen  worben,  babureb  bes^ofmä  ©otteä  jum 
boebfren  gefpot,  tmb  bamit  bie  beiiige&reifaltigr'eit  im£imel  geledert  wirb/ 
welcber  aueb  ber  ©>ri|tlie$en  Religion  tmnb  ber  Sinfe^ung  be$  t>odr>n>irl>tgen 
(Sacrament*  on  mittel  luwiber  ifr,  allenthalben  auff  bem  Sanbe,  in  (^tab# 
ten onb  Siefen  gen^licft  abgebort, t>nb  in  ber^ircr)en  ein  €brifllicf>er  bnerger^ 
lieber  berurter  waren  Religion  gleicbmefilge  @otteöbien)l  gebalten,  fonberlicb 
M  heiligen  wortf  (Sottet;  barnacb  öffentlich/  (auter  t>nb  flar  nacb  beiliger 
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§8iblifcf)cr  &nb  £uangelifd)cr  gcfcbrifft  gclert,  oerrunbigt  Dnb  gcprebtgt,  aud) 
bie  ^oc^roirbtöcn  @acramcnt  barburd)  auageteilt  werben,  ©enn  wir  (Tnb 
nUeö  swctjrfelö  frey,  biefe  onfcre  angenommene  üveligion  t>nb  CEonfcffton  fep 
bie  einige,  warfjaffttge,  recfet  £atl)olifd)e  t>nb  2lpo)wlifdje  Religion,  bauon 
wir  onb  bie  tmfern  one  wrlefcung  tmfcrer  ©ewiffen ,  bnb  bep  öerlietung  t»nfer 
(Beelen  fcligreit  ntcfet  weisen  f  onnen ,  fonbern  mit  fyülff  &nb  ber  gnaben  ötof* 
tc$  genfclid)  babey  ju  tjerbarren  gebencfen;  mit  ferncrm  tmferm  ünfert&enigcn 
bitten/  ^er  9io:  £ei:  3ttaie|rat  etc.  weflen  obberurte  bc$  pafjawenfdjeti 
tnb  Werterifcben  Offtctalf?  banblung  genfctid)  abreden,  tmb  gnebigfl  Darob 
fein,  ba*  gegen  jbnen,  ben^farfjerrn,  <J>rcbicanten ,  &ird)enbienern  biefe* 
tanbeä ,  bic  ftd>  mit  jfyren  leren  tmb  leben  in  £ircr)encmptetn  bnb  fon|t,  oorge> 
fjorter  €uangelifcf)er  warer  Religion  ber2»u06purgt|it>eit^onfe§ion  genieß 
gehalten,  burcr)  gebaute  Official  bnb  getjKicfe Oberfeiten  an  jf>nen  n,'^  be> 
fd)werlid)$  fürgenomen  werbe ,  fonbern  ba$  fte  biefelben  £(>rifrli  d) en  *i>farf)f  rrn, 
*)>tebicanten  t>nb  Äircfcenbiener  bon  menniglicr;  ongcirt  ober  tmbefcfcwert  Ha)er 
im  fcanb  bleiben  mügen,  wie  wir  fte  aud)  auff  weiter  erforbern  ber  Ortina* 
rien  onb  jljrer  Ductalen,  one  fonber  £wct  'Sftaieftot  etc  bcfe//>,  womit 
gutem  ©erwffen  nidjt  wol  me&r  an  biefe  befefjwcrlidje  ort  erfdjeinen  lafien 
werben,  nocl)  biefe  Official  ober  onfere^farbcrrn  onb  $ird)cnbiener  für  on* 
fere  Orbtnartcn  erfenncn,  bergleicfyen  bie  ^riejler ,  welche  tmä  ermelte  @ci(l# 
liefen  fürfteacn ,  bnb  bie  etwa  ju  anbern  fachen  üiel  tügliaVr  jinbalöber£ir* 
d)en  ünb  (Semein  @otte$  borjuftefyen,  ferner  ni<$t  annemcn,  ober  bey  »nfcrn 
spfarern  einFomen  (äffen  fonnen  etc. 

daneben  foden  ftdj  £wer  9\6:  Äet:  Sttajefrat  etc.  gncbigjt  wol  |u 
bn$  bcrfef>en,  ba$  wir  mtf  fampt  ben  onfern  mit  Ijüfff  »nb  bcytfanb  ©ottc* 
allein  biefer  .erflerten  waren  £f)ri|ftidjen  Religion  gebrauten,  tmb  gar  Fei* 
ner  frembben  jrrigen  @etten,  alä  ba  fein modjt  bic3Biberteujfcr, ©a^menef* 
felbifd),  Sroincftifcfc/  Caluinifcf),  bnb  bergleidjenfolc^erOpinionen garniert 
teilbafftid)  machen,  üiel  weniger  Den Cctcn  berfubrifdje  ^rebiger  tmb$\itd)cu* 
biener  aufhalten  wollen ;  SBnb  wo  etwa  ein  folcber  bctbac&tauff  onferc^te* 
bicanten  wib  Äircfecnbiener  einen  ober  mcfyr  fürfiel,  ftnb  wir  orbottig,  ben 
ober  biefelben  aüweg  burefe  bnparteifefee^erfonen,  bie  ünfer  waren  Dveligion 
fonfl  nidjt  wiberwertig  fein,  au(f  ben  tnt>a(t  beriuttsburgifcbeniEonfeiion 
eyaminiren  julaflen,  folgenbö  in  bem  faübaö  ju  gebulben,  weldje*  an  il)m 
fclbfl  €()ri(!lic&  bnb  ree^t  i|t,  in  maffen  wir  untf  folc^e^  im  jüngflen  Sanbtag 
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gegen  Sxm  OtA  &ei;  Sftaicflat  etc.  QUid)t  fal*  »nteitbeniglicbcn  erboftcn* 
£o  (icj)  aber  fein  folget  jrtbumb  bep  bnfern  €briftlid)en  ^farberrn  t>nb 
bicantcn  befunbe,  bitten  wir  fie  für  tttglicb  ju  galten,  t>nl> btflicfj t>nobdcfcl>afft 
bleiben  ju  laffen,  ob  fic  girier;  nicbt  &on  l)er  9\6mifcben  Treben  orbinirt,  fon* 
bern  ibrc  gormata  baben  bon  anbern  orten  beä  btitigcn  SKomifcbcn  9\cid)$ 
£5eutfct)er  Nation,  ba  bie  (Keifeion  in^It  ber  2t»8epurgifd?en  Sonfeffion  gt# 
Raiten  bnnb  geferet  wirb. 

SEBetter  fonnen  £wre  5K6:  Jtei.  #tote|tot  etc.  wir  in  bntertbenig* 
feit  ju  bitten  nicbt  bnterlaffen,  bieweii  fonberlicb  in  ber£eubtfrab  Wien  bie/ 
f«  mangel  erfdjeint,  wo  etwa  einer  ober  mebr  bnfer*  mittel*  in  fcanbtagcn 
ober  onbern  Qtofamlungen,  in  ^obe^noten  bnb.fonft  eine*  €bt«fWcben$ny 
cljenbieners  beburfft,  ba*  berfelb  Äircbenbiener  feiger  jeit  bie  nid)t  ju  befom* 
inen  i|r,  baburcr)  ficf>  befcfewcrlicbe  bertur&ung  ber  feligf  cit  tnb  berglcicbcn  gc 

ßriigfetten  begeben  motten ;  welkes  aucr)  eine  fonberc  trfacb  ift,  ba*  wet 
ibtleut  abfebew  baben,  bie  £anbtag  ju  befugen;  bnb  aber  in  ein*  teilober 
anbem  Sft.  O.  €rb(anb  gebreuebig ,  ba*  bie  £anbfcba|ften  ber  orten  nu  ctli* 
iar  tang  jbre  eigene  bereite  ^rebicanten  in  ben  £aubtf lebten  eben  au*  borgen 
borter  torfad)  baben ;  ba*  bemnacr)  £wer  9v6: 5tet.  Sftaieftat  etc.  bn*  auet) 
mit  gnaben  julaffcn  wolten;  barmt  wir  im  namen  ber  breier  (^tenbt  gemeiV 
net  ^anbtfcr)afft  gleicbfal*  einen  gelertcn,  tüglicben,  ^brtitlicben,  euange* 
lifeben  ^rebicanten,  ber  allein  tmferer  erHerten  religion,  tmb  feiner  frembben 
(Herten  berwanbt  fco ,  albie  $u  Weit  flärt  bnb  öffentlich  auff  onfern  eigenen 
bnfoften  garten  mügen,  tun  menniglieb  tmgeirt. 

Q3nb  wo  nu  £wer  SK6:  Mi  Wakftat  etc.  t>n*  in  tiefen  bnfern  bei 
mutigen  boebnotwenbigen  Ritten  mit  gnaben  geweren,  wcleb<*  £wcr  Üio: 
£cu  Sttaisftat  etc.  gu  tbun  für  @ott  febülbig  ift,  an  bem  wir  aud>  ferner  gar 
mcr)tjwciucln,  weil  wir  es,  wie  ber  ewige  ©ottwei*,  allein  ju  befutberung 
ber  boomten  el>re  @otte*  bnb  t>mb  onfer  aßer  (Seelen  bei!  willen ,  bnb  nicbt 
toon  jeirlicber  wolfart  wegen  meinen  :  (Seinb  wir  ber  gewijfen  boffhung, 
fowol  ber  aflmecbtige  @ctt  btel^onigreicb  fcnbEanbe,  bte  etwa  oon  bem  ffa* 
- ren  wort  ©otteö  abgewichen,  juin  bocf(Jen  gefrrafft,  ünb  fit  in  ber  »nglcu* 
bigen  banbt  bat  fommen  laflfen,  arfo  wirb  auet)  fein  ©öttlicbe  allmecbtigfett 
€n>er  9vo:Äei:  «marefrat  etc.  fampt  berfelben  geliebten  ^eiferiieben  Äinbern, 
Dnnb  beren  bntertbenigen  üanben  onb  £euten,  bie  nacb  feinem  ©ottlicben  warf, 
wiüm  onb  bift^l  |u  leben  begeren,  au*  na*  bem  dm  ®Ott<$  t>nb  t>mbtn  ■ 

fletecb' 


Digitized  by  Google 


144  getjtagm.  Num.  XVL  

gerecfyigt'eit  furnemlid)  trauten,  toil  er  iangroirig  crf>alten ,  Vlud)  glücf,  fyeil, 
fieg  t>nt>  aberroinbung  gegen  ben^ürcfen  »nD  anbern  rcibermectigf  eiten  in  bie* 
fcn  gefefyrlid&en  Seiten  gnebiglidj  mitteilen ,  SÖnb  in  fumma,  (Eroer  9\6.&i. 
9ttaie|lat  fampt  jf>ren  iveifetlicbeniUnbecn,  t>nt)  beren  tmtertl)cnigen  Eanben  t>nt> 
Acuten  in  alle  Dem  reichte!)  fernen ,  bnb  baä  gebeien  miltigücf)  t>er(et(^n ,  ba 
fonjt  feine  erfprictflic&e  Viäori  tmb  jteg  gegen  ben  feinben ,  noef)  fonfr  efoye 
glücf feiige  roolfart  ju  geroavten  ift,  ob  man  gleich  alle*  ba*  t^ut/fo  im  menfdy 
liefen  üermugen  i|l ,  £)enn  foü  glücf  t>nb  f>eri  ba  fein,  fo  mu§  es  nur  mit  ©Ott 
angefangen,  »nb  na$  feinem  ©Ottilien  willen  gebanbeit  bnb  gerieft  fein. 

£Ba$  nachmalen  belanget  bie  anbern^nneten,  €roa9vo.  J\ri.$taje/ 
(tat  etc.  gnebigften  Petition,  ba  ftnb  roir  neben  ben^celaten,  (Stetiben,  in  |fdt> 
ten^eratf)fd)(agung,  bnbroo0en^cr9u>.£ei.9)iajefrat  etc.  mit  bem  ef>efrcn 
tnfec  bntertbentge  antroort  baraujf  übergeben ,  ©e^orfamlicfe  bittenb,  ßroer 
£K6.  Äet.$toicftot  etc.  beä  Keinen  t>erjug  fein  ongnebtgetf  gefaflen  tragen,  ünb 
t>nt*  fyieüber  mit  gnebig|tem  befdjeib  bebenefen  ,  (Sonfl  foflen  fiefc  €roet 
£ei:  Wateftot  ic-  aUctf  fdjulbigen  menfebüeften ,  müglicfcen  geborfam*  ju  »n*, 
als  £roer  9v6:5Cei:  ^ateflat  etc.  getreroen  £anbteuten  ünbQJntert^anengne^ 
bigiic&en  rool  oerfeben.  £iemit  tbun  £rocr  9\6:  Äci:  ^taiejtat  etc  teix  M 
in  aflet  »ntertljenigfeit  $u  gnaben  befehlen. 
€roer  Dvo.  ßei.  Sflaieftat  etc. 

tmtertbenige  bnb  gefyorfame 

9c.  bie  brep  @tenbt  t>on  £<rrn,  ber  Üittterfdjajft,  auc()  ©tebt 
bnb  'ättdreft  biefesSrfcfjetfcogtfjumba  Ofterreid)  enterbet  €nf*. 

Num.  XVII.  ad  pag.  203. 
Judicium  Theologorum  Wittebergenfium  de  Au- 

ltriaca  Agenda. 

Ex  MS.  Biblioth.  Gvelferbytanx. 

Salutem  in  Chriflo !  Inclyte  &  Gener  ofe  Baro*  Do- 
mine Clementiffime. 

ET  librum  cominentem  f$rmam  bierarchU  Eeclcfiaflicx,  reeeptum  aStdtiha 
Infernrit  Außria,  £5*  litteras  incliut  Gcnerokmis  Tu*,  in  quibtu  &  noftri 
iudicii  dg  cq  likro ßgnißcatio  petitur,  Uyndat  nobis  cxkibuitDn,  D.Pcu- 

cerus, 
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CCms,  AcademU  nofir&  decus  £f gubernator  pracipuus,  Etfi  tut  cm  neque  Um- 
poris  angufiia  neque  occupationum  publicarum  parietal  tantum  nobis  fpacii,  quan- 
tum  veUtmus,  ad  ßngulas  libri  partes  accurate  perlegendas  concefßt :  tarnen,  ut  & 
trgalnclytamGcncrof.  Tuatn  jludium  obferuanti<e  nofira  extaret,  y*  voluntati  £5* 
petitioniClar.T).  Peuceri,  deAcademia  nofira  optime  mcriti,  fatisßeret^non gra- 
vatifumus,  librum,  quantümin  fummafefiinationcficripotuiulegendopcrcur* 
rerey  de  quo  tfiudicium  nofirum  breuiter  ßmplieiterque  ad  Tuam  InclyuGenc- 
roßt,  referre  vifum  cfi,  flagitantc  id  Cl.  D.  Peucero,  quem  &  de  feto  iudicio  ad 
T,  G,  fcripturum  ejfe,  minime  dubitamw. 

Vt  igitur  titulus  libri  Agenda  Eeclefiailicas  nomen  pra  fefert :  fic 
Ubrum  tantum  in  ordinandis  potifßmum  atrimoniis  &  ritibus  externis  occupa- 
tio» ejfe  animadvertimus.  De  hoc  toto  genere  regulas  tradi  fcimus  :  Omnia  de- 
btrc  ordine  ßeri  in  Ecclefia ,  &  tarnen  vnitatem  Ecclefia  non  collocandam  ejfe 
in  ßmilitudine  humanarum  traditionum,  &  ritus-,  non  iubentes  aliquid  ßeri  con- 
tra mandataDcitfua  natura  ejfe  indifferentes,  &  alibi  alias  ejfe  pop,pro  diuerfi» 
täte  locorum  i?  temporum}  modo  abfit  fitperfiitio,  &  rcmovcantur  opiniones  Vhs- 
rifaiae  de  necejfitate,  eultu  &  merito.  guamobrem,  quodad  hoc  pracipuum 
fcripti  ißius  fubieclum  attiuety  non  improbamus ,  quod  libri  aucTorcs ,  propter 
ivTcifciAv  ,  carimonias  vtiles  prafcribunt  veßris  Eccleßis-,  &  congrucre  pleras- 
que  noßrarum  Eccleßarum  ritibus  intelligimus,  etfi  in  aliquibus  quxdam  dijfmi- 
litudo  •>  de  qua*  minime  pugnandum  ejfe  iudicamus. 

Quia  vero  concordit  £jf  tranquiüitati  in  teneris  Eccleßis  veßris  fervire 
potifßmum  über  debet,  fortajßs  commodius  fuiffet ,  ß  in  omnibus  ifiarum  regio- 
num  Eccleßis-,  qua  nunc  fimul  infiituuntur9  hoc  velut  plantantur  primum,  eadem 
forma,  rituum  diferte  praferipta  in  libro  ejfet,  Nam  quod  de  Exorcifmo  & aliit 
nonnuUti  libera  cuique poteßas  reiinquitur,  fiue  ufurpandi  bunc ,  fiue  omittendh 
id  inquictis  aliquando  ingeniis  nouas  rixandi  occaßones  prabere  poterit ,  ut  fam- 
per  de  adiaphoris  magis  pugnare  folent  bomines,  quam  de  rebus  necejfariis,  &  da 
exorcifmo  meminimus  noßra  atate  acerbas  multorum  infeclationes. 

Quod  autem  ad  dogmatics  attinet,  quibus  in  Eccleßis  <onßituendis  pri- 
tnus  locus  merito  tribuendus  eß,  referunt  fefe  autlores  libri  ad  Augußanam  Com 
fejftonem ,  fed prater  banc  mentionem  faciunt  exprejfam  D o£lr inali s  cuiusdam* 
fit  nominant-,  quod  inprimiSyfi  exemplum  ad  manum  fuijfety  infriciendum  nobit 
erat-,  vu  quäle  genus  do&rina Eccleßis  teneris  commendatum fit,  cemeremus.  In 
hoc  vero  feripto  infertum  ejfe  libellum  Catecbeticum  Kev.  D.  JLuchcri  integrum* 
tnagnopere  probamus.  ($)  Qua 
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Qua vero  aliis  in  locis  duobus  quaßiones  Cotecbetica  funt  additx  ,  etß 
breviut  aJiquanto-,  quam  par  erat,  recitantun  eiufmodi  tarnen  funt,  vt  appareat, 
effe  transferiptas  ex  noflrorum  Praceptorum  feriptis.    Qua  quum  auclores  ißius 
libri  non  abiictrey  neque  repudiare  videri  velinu  {nam  alioqui  nec  fententias  ntc 
verba  eadem  transfcripßjfent)  miramur,  cur  non  confenfumfuum  cum  noßris  Et* 
tleßis  aperte  profeß  ßnty  aut  cur  non  ad  feripta  vberiora  lectorem  deducant,  qua 
Augußana  Conjeßonis  ntetbodicam  tfilLußrem  explicationem  conünent ,  quaqtu 
aeeepta  a  noßrts  Praceptoribus,  quos  DE  US  doßrina  fincerioris  inßauratorcs  vo- 
luit,  Eccleßa  noßra  amplcHuntur ,  £5*  vt  norntam  in  tot  recentibus  controuerßist 
motis  ä  plurimis  fanaticis  &  defertoribus ,  noßro  tempore-,  publice  ac  conßanter 
fequuntur  ac  retincntl.  Profuijfet plurimum  ad communem  Eccleßarum  comun- 
Slioncm, ß  auBores  libri  diferte  atque  expreß  teßati  efent,  fc  idem  doclrina  te- 
nus  vna  nobifeum  tueriy  vt  fecerunt  multavicina  Eccleßa,  qua  dulcem  coufeth 
fum  cum  ttoßra  Scbola  tfEccleßis  barum  regionum  fouent.    NupeY  in  Palatinstu 
fuperiori ßliiDucis Wolf gangi,  Ittel,  mem.  cum  ex  vhimaPatris  volunute  Ec- 
cleßarum fuarum  reformationem  fufcepijfent,  integrum  Examen  Qrdinmdo 
rum  lingia  Germanica ,  vt  a  Rev.  Praccpt.  Noßro,  D.  Philippo  feriptum  eß, 
mferuerunt  Agenda  ;  fjfpaullo  ante  Duccs  Pomerania  integrum  doQsuiX  ba- 
rum  Eccleßarum  Corpus  fuis  Ecclefiis    Schölls  commendarunt. 

Res  enim  ipfa  loquitur ,  ad  poßeritatem  nulla  re  magis  opus  ejfe,  quam 
vt  certa  fopotbefis  fana  doclrina^  tradita  ä  praeeptoribus  noßrisys  quHms  repur- 
gatio  doclrina  facla  eß,  omifjb  nouis  Confeßonum  Formulis ,  retineatur.  Quodß 
vero  H%  qui  alioqui  boßes  fcbola  noßra  efe  volunt,  ferio  aeeeperunt  formaTqua' 
ßionum  &  refronßonum,  qua  libro  ißt  inferta  funt,  freramus,  eos  ipfos  aliquanto 
mitius  de  nobis  quoque  iudicaturos  ejfey  qui  baßenus  contra  Flacianos  de  tis  pu- 
gnare  necejfe  babuimns,  Nam  coniruere  illa-,  qua  in  quaßionibus  libri  recitan- 
tur,  cum  noßrorum  Praceptorum  fcriptisy  £f  cum  forma  publica  doeJrina,  qua 
apüd  nos  fonat-,  manifeßum  eß.  Aut  igitur  temer e  &  imprudentcr  doSrinam 
Scbola  &  Eccleßarum  noßrarum  impugnarunt  haclentu*  aut  ne  inteüigere  quidem 
videbuntur ,  qua  confentiente  forma  fententiarum  verborum  vna  fr  profteri 
nunc  nobifeum  oßendunt.  Nec  in  Doftrinali ,  quod  fic  nominant ,  cuius  im 
prafatione  meminerunt ,  alta  aut  diuerfa  eos  tradere ,  exißimamus  ;  feddee§ 
feripto,  quodvidere  nobis  nondumlicuiupronuntiare  hoc  tempore  non  pojfumus. 

Ftlittm  Des  oramus,  vt  clementer  fibi  Ecclcßas  coMigat  in  multis  locis  Ger» 
manid,eafquceiusdemvera  doclrina  confejßonc,  tf  vno  eodemque  fpiritu  comun- 
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,  vt  fint  vnum  in  ipfo.  Tu&  cttatn  inclitx  Generoßtati  Acadetniam  noßrantt 
fux  Dci  bencßcio  cußos  eß  AoÜrinx.  acccptx  aV Atribus  &  prxceptoribus  noßrü, 
Dom.  Luchero  ä"  Philippo ,  ca,  qua  decet  ohfcrusntuh  reue}~enter  commen  Ha- 
iku s,  deferentes  vicißm  jubmijfe  atquc  bumiliter  ßudia  &  oßcia  ,  tfwe -9  noßra 
med  io  cht  Ate  proßcifci  pojfunt.  Bene  tffelicitcr  v altrat  Inclyta  Tua  generoßtAt% 
cui  £jf profreritätem  £J  valetudmem  iongevsm  sc  djururnam  frecamur.  Wicen- 
bergae  Idib.Aug.  a.  i  f  71 . 

Tuam  inclytam  Cenerqfitatern 

Vera  smtmt  rtverent  n  (»lerntet 

De c amu,  Senior  tfDoßores  Theologie* 
Facultatis  Vvitenbcrgje. 

Num.  XVIII.  ad  pag.  234. 

Äeyferö  Maximeliani  II.  Decretum  an  D.  ^tKtU; 

wegen  feinet  fgvanetl  Irujuißion,  ben  2  Oftob* 

anno  1573» 

>On  bet  SKom. Äep.SJtop.  tmiet*  oBetanebiaflen  £ettn,  5>eto  £offta&t, 
«Bechen  Cgfcec,  bets3vc#ten£)octoren,  anjujepflen :  3bre  Wim.  bt* 
finben  mfcem  95uc&,  fo  et  jtet  Äep.SJtop.  Dnlengfi  übergeben  taften, 
bajj  et  Darin  mit  fonbet  £cffr  iafeit,  #uj,  Q3nbefd)cibenf>eit  t>nb  miurncncn 
Sßttten  toiletlcv  ©tdnbt  bnb  ^erfonen,  pnb  fonbetlid)  bte  3ug|  pmgtfcbe  £on* 
fefHon»Q>troanbten,  tiit  allem  in  ifjtem  ©tauben  pnblBefanntnup ,  fonbetn 
aud)  an  betotStanb^bte  bnbSBirbetiauff  bae  befftistf  anacjosen,acfd)med)r, 
pnb  petbampt,babodj  jme  pnb  menniatid)  ml  bm>u|t,  mit  roa*  riffet,  mübe 
unb  fotflfetögEeit  l'tet  £ep.  «Kap.  löbliche  98otfabnt,  pnb  jte  «Kap.  nun  feibft  t>tcl 
lanae  jat,  auff  aflen  9ieic&*  Pnb  Q3erfamluna*$;aaen  mit  fcoc^em  bafn'n 
jearbeit,  aud)  von  aemepnen  @tenbe»  imüvcliaionfcjrieben  bnb  bepl* 
fam  petalidjen  pnb  conftieuitt  twtben,  bafc  memanbt  ben  ORbetn  an  €bren, 
SlBitben/(St«nb/@ewflen  pnb  fonfl  im  weniajlen  anateiffen,belepbiAen  obec 
wrfebimpfen  foüe.  3nmaffen  bann  jte  Äap.  «Kap.  bi#  bafjeto  beta(et$ea 
ort  allein  in  jten  Äoniateicben,  gürfien tarnen  PnbEanben  mit  boebfrem  €rnfl 
«bat  jleOt,  Pnb  bie,  fo  batpibet  sefconbelt,  gejlwfft ,  fonbetn  au#  im  feilte«! 

CS,)*  9vei<* 
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JKctc&  pnbCr)ur>  t>nt)5w(tentl)ummenn(Kt)müö(i4)felt  barob  galten  baben. 
@erepd)t  ber&alben  )rer^cp^a^fo(c()fcmD.eß6craufean3en55uc^  $u  fetu 
ber  bobem  pngnebigftem  t>nb  ganfc  evnjtliefeem  Pfaden ,  Pnb  fetten  fieb  jre 
Äep.  Sftap.  bergletcben  t>nbcbad)t«r  Sßermeffenrjelt  *>nb  93nbefcfceibenbcit  |u 
jme  mit  nieten  perferjen,  Pnb  pmb  fo  Ptel  weniger,  weil  et  fo  lang  jrer  Wlw. 
fdbfi  befolbter  pnb  wirtf  (id>ej  $Ka^t,  bem  für  anbern  wol  bewufr  HL  b<i£  f7a) 
pon  geringen  ^erfonen,  gcfc&wcige  frerSftap.felbfr  Sitten  gar  nid>t  gebühren 
wolle,  wiber  jreÄep.SKap,  Pnb  be*  belügen  Duicfe*  Confticutionm  unb  9fo 
ligionfrieben,  auf  jrer  £ep.  5K<to.  im  fKefct?  getanen  etnftlicben  SBerorbnungen 
td^teö  bergleid)en  in  jren  fclbfr  £anben  auggef>en  ju  (äffen.   (So  weig  auch  er 
D.  ißbet  »ol,  bag  jre  £ap.  ^ap.  2)ero  Hiber<^en*wfcif4>eri  fKcgterungen, 
ber$Bnioerfiter,benen  Pon  Wert,  aüen  iöuebbruefern  onb  jbnjten  menmglia), 
meljr  bann  einmal  bep  bocbjter  (Straff  befohlen,  in  biefcm&wb/Wcber 
ligion  noeb  anbern  (Sachen,  borawemgiien  jummc^en,ni^brucfen  ober  ge- 
brückt aufgeben  ju  laffen,  ctf  fep  bann  jupor  gen  £off  pbergeben,  bureb  bie  dic& 
rang  pnbSJniucrptet  Pberfebcn,  pnb  Pon  ber  ivep.  Sttap.  bewilliget  j  Wfr 
c$em  aber  er  D.  £t>er  bigfall*  ganfc  ftraffmegig,  wiffentlicb  luvtet  gri>w 
be lt.  Q3nb  ba*  noeb  mel>r  ift,  fo  r)af  er  pnter  ba*  bemelte  35ucl>  mit  boebften' 
pnfug  »nb  anbern  jum  ergernug ,  au*  Sfligbraudwna  ber  ^eo.^aj).  ta- 
rnen pnb^tuMrucfen  (äffen,  bog  e*  mit  jm$evMty.®nti>,  grepheit  tnb 
^rruilegten  auggangen,  pnb  Pon  berFacultet  Theologorum  racificiret  fei). 
Da  bod&  jrffep.^ap.ponberen  feinem  (emaWba^wenig^gemutloberfurronu 
wen.    S)abep  jre  ep.  «Kap.  pon  ime  ein  fonber  ©efabr  fürnemlicb  in  bem 
fpuren,  bieweil  er  foleb  33u#  ju  Millingen  bruef en  laffen,  wie  leiert  Ii*  m  eraefc 
ten,  allein  barumb,  barbureb  jrer  Wtop.  bcfoblcneörbnungcn  pnb  bie  gfef&tfr 
nemmung  Pon£off  Pngefcorfamlicb  pnb  furfe&igli*  ju  pberfebreiten. 
M i  Malben  Mk^*  «Ät  jme D  »er  bep  ,rer  b^frenOÄie 
*nb©ttajfe  ern£lid),bag  er  pon  balo  an  fortan  ade*  e*reiben/in$KeUdon^ 
eadjen  gem)(tcb  mu§ig  fiefopnb  weber  beimlicl)  nod>  öffentlich  in  feinem  ober 
jemanbt  anberö  tarnen ,  ni*t*  in  2)rucf  ober  fonfren  machen  MiTe  3um 
anbern,  bag  er  m2fogefidjt  aße  Pnb  jebeExcmplaria  angebogene*  ^ueteetw 
gebunben  ober  pnepngebunben,  fo  Ptel  er  beten  bat,  ofrne  2lbganq  lu  irer  Äen 
«Kap.  ni'Oetofierreicfcifcber  ftegirung  fanben  mit  feinem  9ifffAafft  »er) 
ipabret  erlege,  pnb  weiter  fetneö  Pon  ^anben  mepr  faffe    Sum  btten  M  « 

P  ^nben  Der f^®ÄSS^ 
ncl  er  folget  Exemplar  brttde»  laffen,  Pnbmwa*ort  er biefeibe  aug) 

p$ 
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getiefter  t>n^  t>erfc^icft  fyabe,  ober  wo  ber  mc{)t  fepn  mocfxen.  gum  t>i'crt»tcn 
ba|j  et  berfelbigen^üdKr,  fo  et  aQfjie  in  bei  (Statt  Wkrt  pnter  fonbcrc^er* 
fönen  auf?getf)eilet,  alfobalbt  afl  wibcr  abfbrbcre,  pnb  ermclter  fKecjtumgc  $u 
ben  anbern  Pbergebe.  gum  fünften,  nadjbem  et  (1*  in  feinem  93ud)  auf  bie 
QSberfefcungpnbRatifkirung  bet  aM)iejtgen  Theologifc&en  Facultet  lenber, 
foH  er  (re^ep.^ai).  in  fpecic  mitkamen  berichten,  wasi  füt  ^erfonen  bie* 
felbige  pberfefcn,  pnb  in  was  tfrafft  fle  wiber  jre  £ep.  Sft  ap.  lautern  53efef)l,  Pn# 
bewuft  berfelbigen,  bie  Ratificirung  getfjan,  warumb  er  audj  bi§fal$  jr.  £ep. 
SDf  ap.  Mandat  pmbgangen  &abe.  Önb  lefclid),  fo  t)l  jr  Step.  Sflap.  ju  wiffen 
i>onn6teri,burd)  wa*  ^erfonen  et  folcfy&rucfen  in  iDtllmgen,  bergleicfjen  bie 
olII)ctfu&tung  beftellt  pnb  Perrtc&t  tat  5Dem  er  D  tütet  alfo  in  allen  2frti* 
cfeln  fo  batb  gel)orfamltc6  nacr)jufommen  weif?.  S)ann  ba  folc&e$  in  einem 
ober  bem  anbern  mcfct  befdje^e,  wirbt  jte£ep.<5ttap.  gegen  jmenicf)t  allein  mit 
©Ufering  feineö9\abt^icn(!^fonbem  au*  in  anbern  wegen  nad)  aUenSBn* 
gnaben  Perfafjren,  pnb  jfm  baju  weiter  weifen.  SJBelc&eö  jr  Äep.  Sftap.  ganfc 
ernltaSBill  Pnb3)tepnunge. 

Decrecumperlmperatorcm  2  die  Oäob.  anno  73, 

Num.  XIX»  ad  pag.  275. 

D.  Polycarw  Lyseri  S5e!>encfett ,  ft><$  maf* 

fen  in  bem  $rfcl)er&ogtf)um6  <Dcffctrct#  &er>  ben  6aiben 
euangelijtyen  ©tenben  ein  ^rtfÜcta  *>nb  roolgefafte 
jfyrdpen  *  regiment  m&c§t  angerichtet  werben* 

r   ;  Anno  1577  datum. 

i5(nn  bie  Herren  wollen  i&re  5?prd&en  in  biefem  *onbe  fu  fKur)  fefcen, 
werben  fle  muffen  barauf  bebaut  fepn,  wiefleüjrenpnrufjiginPra:- 
dicanten,  beten  fie  piel  imEanbe  faben,  einSBif  einlegen,  bajj 
fie  in  ein  guety  pnb  gorc&t  getrieben,  t>nb  alle  fammetlidjen  tu  einer  Orbnung 
angehalten  werben.  S)ann  faft  bie  matfte  SBnru&e  *nb  ^neinigfeit  tiefet 
Storcjcn  fonwt  ba&et,  baf  ein  iber  in  fetner  $fart  tfcut  »nb  fcanbelt,  wo*  et 
tt>t'fl,  f*reiet  Pnb  prebigt  wiber  feinen  Sftac&barn  auff  öffentlicher  Can&et, 
fc^ixt  feine  £errf<$afft  au|j  auf*  aHerPnglimpfflicW,  fcfytt  unb  fc&me&t  fev 
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nc  3«J)6r« ,  wann  fie  nid>t  nach  feinem  Äopff  tl>un  wollen,  ©oll  bifem  3ßn# 
rath  abgeholfen  werben,  fo  mufj  man  auf  folche  Littel  6ebad>t  feon,  Daf 
nicht  allein  bic  ^rebiger  anber  teut  tyres  gefallen^  flraffen ;  fonbern  eben  jie 
muffen  aud)  t^re  Supcriores  rmb  Obern  haben,  üon  welchen  fte  (wan*  bt'e 
3ßöth  etforbert)  ber  Oebüc  nach  gefrrafft  tmb  jur  ^iaigfeit  getrieben  wer* 
ben.  (Solch*  aber  gefchicht  aüein  burch  ein  rechte  tfprchen'Orbnung ;  9?ia)t 
burch  ein  foüiche,  barin  allein  begriffen  i|r,  warf  einibet  Pfarrer  für  &efang, 
Colledten ,  Verl kcl ,  Cercmonien ,  Kleiber  ic.  in  feinet  ffprehen  gebrau* 
chen  foü;  benn  ba$  muj?  tmb  fofl  ein  tber  ^rebiger  fcorbtn  wijfen,  ober  wann 
bia  anber  Orbnung  angerichtet  i|t,  fo  folgt  et  für  ftcb  felbfr  hernach ;  <£on> 
fcern  burch  ein  folche  Orbnung,  barinnen  alle  JCorcbcn  an  einanber  gehengt, 
tmb  gleich  alt  ein  Corpus  tmb  fieib  burch  bil  ©iiebmaflen  jufammen  gefugt 
werben ;  alfo,  ba§  weber  ber  bochltc  noch  ber  wenigjte  baruon  privilegirf, 
fonbern  alle  jugleich  bar  ei  n  etnuerleibt  weren.   S)ann  gebenef  il>m  ein  iber  felb 
nach;  wa$  (>at  baä  *]>ab|himb  in  fo  langem  Jrib  tmb  befrenbigcrDiuf)  er^al* 
ten,  bann  eben  bie  Orbnung,  in  welcher  ber  wenigfi  mit  bem  hochfren  oft  et* 
neä  Corporis  ©libmaflcn  concordirt  reiben.   Sßnb  ob  wol  im  ©run&mcfctf 
gut6  im  yabjtumb  ifr  •  fo  ifr  bod)  bas  wolgefall  Regiment ,  bat  Darinnen 
war,  lobend  werbt.  Ö3nb  ot>n  ein  Orbnung  ifr  nie  fein  Dtcgimenf,  fein  Storch, 
fein  t>au§  nie  frieblid)  bejtanben.  $(lfo  aud) ,  folien  biefet  £anb  Styrchen  in 
beftenbiger  SKub  unt>  Jrib  erhalten  werben ,  mü|]cn  fit  in  ordinem  redigirt, 
»nb  in  ein  recht  Üvegiment  oerfaffet  werben, 

QBic  aber  follich  Corpus  Ecclefiafticum  ju  faffen  were,  wiO  icr) 
meine  Meinung  baoon  in  etlichen  Sfrticfeln  anjaigen,  2Ber  et  ba§  wai§, 
wiO  ich  ilmi*  nicht  mißgönnen,  ba§  crö  beffer  treffe,  ober  aud)  biefe  meine 
gebenef  eu  onb  Strticf  el  »erbeflere.  2Ber  et  aber  nicf)t  befler  weif; ,  ber  mag 
biefe  punkten  bnuerworren  (äffen/  bifj  er  ber  fachen  einen  beflTcm  93er/tonb 
befompt. 

i.  Q3nb  erfilicfc  r|t  et  oon  noten,  ba§  ein  £aupt  betorimet  w«ö*  | 
tutet)  welches  baö  obrig  aürt  regtet ,  bei)  weler)em  aöe  fürfallenbe  Treben« 
^ac^en  angebracht ,  t>nb  üon  m lej^m  man  ftcr)  55efd)atb^  |u  erholen  roufle. 
£M§  aber  würbe  einem  einzeln  3Rann  (Den  man  einen  Supetinccndenten 
nennen  mächte)  weit  |u  w'l  bnb  befchwerlich  fepn ,  ber  nicht  öden  fachen  aüein 
jumaM  aufwarten ,  t>nb  fleh  allem  genugfam  refolviren  mochte,  gu  be> 
«IC/  fo  were  |u  beforgen ;  eö  mochte  fleh  ^ wa  ein  folcher  Wann ,  (benn  wer  ift 
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oor  bem  teuffei  ftc&er  ?)  feine*  Stoffen*  t>nb  @ewalt$,  ben  er  aber  bie  anbei 
bette,  überleben  tmb  wrmeinen ,  et  bette  aBein  Sttacbt,  anbete  in  Orbnung 
|u  (Hilten,  t'bme  aber  borffte  memanbt*  etnreben ;  bat>er  aae ,  bie  ni*t  feu 
nee  5Topff£f  weren,  er  tbete  tynen  recf)t  ober  onrecbt,  mürbe  tmterbrucfen,  bie 
femige  aber  aßentbalben  färbern  tmb  erböben.  £>af?  alfo  gemeiner  £anbfa>afft 
beu  einem  foHtcr)m  Singulari  oil  würfcber  fepn  würbe ,  benn  wenn  fie  in  bet 
alten  Stoorbnung  weren.   @onbern  bt*  Caput  »nb  «peupt  were  tmgeferlid) 
alfo  jubcfMcn.  SJian  mufte  «wen  ober  bre»  (fo  t>i(  man  Ijaben  moebte) 
getiefter  &nb  gott$fürd)ttger  Theologos  nemen,  tmb  neben  t'bnen  tbreo 
oberttier,  nacfj  ©elegenfjeit  bcr©ac&en,  aucb  gottöfurcbriger  t>nb  wrftänbt' 
gir  Politicos ,  wdcben  mtteinanber  ai*  einem  Confiftono  ( ober  n>ie  man* 
nennen  walte,  bann  an  bem  namen  lieat  triebt**')  alle  in  bcm  £anbc  furfaücn* 
be5fprd)en#@acben|udijudiciren*nbju  bc|Mlenrinteroerffen  würben.  S3nb 
bamit  aucb  in  biefem  fein  SBnorbnung  einfiele,  mäße  für*  erfrc  unier  t'bnen 
ein  Politica  perfbna,  fie  were  &om  »öerrn*  ober  9\t'tter)ranbt,  quafi  Di- 
rektor ober  Prafesfeyn,  »el^eprojponirte,  onb  ben  anbern  Coniiltori- 
alibus  bie  eingebrachten  <2>ac&en  (teruge,  aud>  ibre  Sentcntias  borüber  an* 
borte  onb  coliigirte.  Starnad)  fo  mujlen  bie  Confiftoriales  alle  farnmenU 
lieben  beetbiget  werben ,  baf  fie  nidjt  aHein  aOe  ibre  Sententias  {u  er ba w 
ung  tmb  ©utem  ber  gemeinen  fanb  Spruen  wolten  richten ,  wie  fte  follicb* 
fegen  einer  £rfamen  eanbtf* äfft  tmb  aucb  juuotbcft  fegen  ©Ott  tu  t>erant* 
Worten  wüften:  (gonbecn  wann  fürftel,  Daf  er  feibä,  ber  ConfiftoriaJium 
einer,  in  einem  ober  mebrerm  ftraffmeftg  erfüllten  würbe,  tag  er  aitfbenn 
austreten,  tmb  ba*  gemeine  Confiftorium  t>berftd)  &rfei(jta  laffen,  aucb 
tyrem  judicio  fieb  unterwerfen  Mb  gemef  mbalten  wolle.  €*  were  aucb 
gut,  baf  bie  Politiä,  welche  m  bifem  QDtenfl  gebraucht  foQen  werben,  ntcf>t 
mit  anbern  me&r2fem»tern  bclaben  würben;  benn  fte  mit  biefem  einigen gnug 
jufebaff e n  haben  würben ,  wann  fte  ihm  nacb  n o tturfft  aufwarten  weiten.  $)ura) 
big  Witttl  würbe  niebt  allem  erbalten,  baf  feiner  über  ben  anbern  ein  pne- 
eminentiam  ober  maioricatem  fuct)te,  tmb  alfo  fte  aflt  in  officio  erbalten 
würben:  (Sonbern  aucb  bie  Herren  weren  »Üer  <2tarube  tmb  bofer  «ftadjreb 
Dberbaben,  welche  fte  alfo  offr  t>on  ibren  ^rebtgern  leiben  müffen,  wenn  fte* 
etwa  aucb  t>mb  wolwrbienten  ^Brfacben  ibr«t  2impt^  entfe^en.  (Solcj)et>n> 
rubige^opff  mü|le  man  für  ba$  Confiftoriom  freflen,  onb  wenn  fte  oonbenv 
feßen  notbbalb  legitime  t>on  t^remSienfl  autyefcMft  würben,  fetten  fie 
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Kb  niebt  ju  besagen ,  baf?  man  fie  nic^t  fuuoe  ge&ort  tmb  billiger  weif  mit 
neriprocedirt  bette. 

2.  m*et aber,  wie  in  be*  ^ienfcbfli  £eib  niebt  genug ifl, 
bafj  ba*  »öaupr  mit  feinen  ©innen  t>nb  SBerftonb  wo!  begabt  ift,  fonbem,  fofl 
ber^enfeb  etwas  nu%l\d)$  auf  riebten,  fo  muf  Daö  #aupt  aueb  anbere  @it# 
ber  baben,  roclcbe  mit  jugreiffen ;  2Ufo  trenn  ein  Corpus  Ecclefiae  ml  bt* 
fieQt  fepn  foll,  fomu§  man  6  niebt  bei)  betn  Confiftorio  als  bem£eupt  t>erbleU 
ben  (äffen,  fonbern  man  muf  aud)  Dleif  l>aben ,  wie  man  bie  übrige  tforeben 
bureb  feine  fernen  orbentlicb  baran  Ijencfe.  ^ifmocbtalfogefcbeben.  tflüfy 
beme  garu><l>eflertefcb  in  t)ier  Verteil  geteilet  ifr,  pnb  in  policifc$en<£acben 
ein  ibe*  Qjkm  feinen  Hauptmann  bat ;  5«fo  mö*te  in  grifft  Ätr*e n*@acba 
ein  ibe*  Vierteil  aueb  feinen  Hauptmann,  nemlicb  einen  GeneralemSuperin- 
tendentem,  ober  (wie  man  ibn  nennen  modtfO  Wieweit  ^rebiger  babeni 
auf  wclcben  bie  anbere  aufleben  baben  fo  Ifen,  beflen  Officium  bnb  2(mpt  rcere, 
ba§  er  bie  anbern,  weld)e  fotijlen  ba*  Conliftorium  niebt  beratenen  tnoeb' 
te  ,  in  officio  erbieltc ,  bei)  n>clcl;em  aueb  alle*,  wa$  fteb  in  bemfe/b^eA 
Vierteil  ju  trüge,  angebracht  würbe/  welcher  eö  nacb  mal*  bem  Confiftorio 
vberfebiefte,  t>nb  wa*  für  SSefcbaib  wn  bannen  erfolgte,  excquirte. 

3 *  SBfe  weit  aber  Utäittttl  weitleufftig  tob  grof ,  t>nb  alfo  md>e  fug* 
lidj  ober  aueb  müglicb  n>ece,  baf  ein  9>erfonba§elbig  alle*  wol  »errieten  foU 
te,  will  ein  ^otturfft  fevn,  baf  man  bem  Generali  feine  Speciales,  ein 
ebee  Piere  (nacb  (Gelegenheit)  actribuirte ,  welcbe  in  bem  giertet  bin  t>nb 
ttieber  ausgefeilt,  aüentbalben  jufeben  moebten,  baf  es  reebt  lugerje,  t>nö 
wo  Strang  einfielen,  bafjelb  alsbalb  tbrem  Generale m  beriebten,  bamit 
foQicbs  ben  bemConMorio  leittfcb  angebracht, tmb  mebrergerrüttungburclj 
orbentlicbe  £artblung  t>erbinbert  würbe.  S)iefe  Speciales  mürbe  man  aueb 
|u  ber  Vificarion  (oon  weichet  imfolgenben  toierbten  puncl)  gebraueben,* 
ber  Wad)  fie  barm  aueb  Pot  ben  anbern  gemeinen  Pfarrern  ein  me&rers?lt* 
feben  baben  müftem  S3nb  albte  were  ju  bebenden ,  ob  nt*t  gut  were ,  ba§ 
in  allen  Vierteln  abgebet  würbe,  wie  t)iel€uangelif*e^farrn  in  einem  je* 
bem  weren,  bamit  man  fie  nochmals  alfo  ausfeilen  moebte,  baf  cHweg  eU 
nem  Spcciaii  jmemjig  Pfarren,  nacb  ©clegenbeit  mel>r  ober  weniger  t>nter< 
worffen,  Pnb  in  feine  Viilcation  einuerleibt  würben. 

4-  5>i§  alles  aber  ift  Riebt  Pil  nufr ,  wann  man  niebt  jabrliebe  Vifi- 
utiones  eine  ober  )wo  anriebtet,  auf  weiche  bann  bie  faule  Pnb  pnarttge  Pa- 
ftorcs  fr  möl$e  ©orge  (jaben  müjlen;  alfo  ba£,  wann  fte  f$on  fonflen  ibr 
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$impt  nid)t  t()un  wollen,  fic  banno^  ji^^  beforsc«  mü^cn ,  eö  roütDe  ibregabr* 
kasteit  offenbar  t>nb  ber($ebübr  nad)  aejirafpt.  £)ie  fifiwion  ober  mochte 
obngefebrlici)  auf  folgenbe  n>ci|c  ange|teflct  werben.  Einern  jebern  Speciali 
mü|Te  man  geroiftc  2(«icf  d  jujteflen ,  naß  welchen  er  vificiren  tmb  bep  Den  *Pfar* 
ren  inquiriren  fönte.  211$  bey  Oer  (Btmän  tnb  ^farrmennige  müfte  man  ftdr> 
erfunben,  ob  D«  Pfarrer  in  l»ar  £e^re  i>(ct§ia ,  t>nbim38anbel  tmdrgerlidj,fein 
9Bcinfeuffer,*öaberer,  SBucb evet,  Spieler  k.  were  ?  Sßnb  wo  Langel  erfct)ie> 
ne,  Fönte  if>n ber  Soccialis  barumbenfreunblicbanreben,  |traffenr>nb  warnen; 
Offerte  er  fid)  baruber ,  were  e$  rool  »nb  gut ;  (Jrfunbe  jid)  aber  in  folgenber  Vi- 
iieaaon  fein  iöejjerung ,  f  önDte  etfmit  ber  Vifirationbem  Generali  angejaigf/ 
bnb  burcfybiefenbemConfiftorio  oberSynodo  (bauonbernad))  fürgetragen 
werben,  welche  nadjmals  ex  officio  tin&'Smpt*  falber gebürenben€rn|t mit 
einem  folgen  fürjunebmen  wüften.  'JBiberumb  müjce  man  fiel)  bey  bem  pfat» 
rern  erfunbigen ,  obnti>t  jwifeben  i(>m  »nb  ber  ©emeine  ^Bibetwiüen  ober  fon* 
(ren  klagen  eingefallen  ?  Ob  ntd)t  unter  feiner  (Semeine  irnfd)e  »erfüllte  Eeute , 
Q3nrur)ige,  offentlicbe @ottöld)terer, Sauberer  jc.  »eren?  ÖSnbwobergleicben 
Srrungen  furgefaüen ,  moebte  ber  Specialis  Q51ct§  rurwenben ,  ob  ei£J  mit  güttu 
ger  25nterbanblung  Dergleichen,  bie  jrrenben  eins&c§mit>nterweifen  *nb  ju> 
xtd)t  bringen  mod)te.  ^6nte  er  aber  nict)w  erhalten ,  fo  müfre  er  ee  abermal  an 
Ort  ünb  £nbeberid)tcn ,  baman  ber  (§ad)en  meiere  2lufc ridjtung  tbete.  Q3bcc 
fca*  fomüfie  ber  Specialis  bey  einem  toernpfarrer  fleijjigSluffcben  baben,wa$ 
erftubirte,  wa$  er  für  Slutboretf  lefe,  ob  rtenid^tüerbedjtigfeon?  Obernict)t 
bcimltcr)e  Se&as  alire ,  bomit  folebeä  afletl  ibm  bepSett,  efyebaä  Seur  weiter  freff 
fe ,  möge  genommen  werben.  Q3nb  enblid),  bamit  ber  Speädium  feiner  för  fein 
per|>n ,  inbem  er  auf  anbere  ftebt,  jlraffinefllg  erfunben  werbe ,  »nb  alfo  nacr) 
bem  (Sprichwort  ergib«  >  ba§  ber  £irte  wieber  eine*  «öütere  beborffe ,  fo  würbe 
eineSftdtturflftfepn,  baf?  je  ein  specialis  ben  anbernvificirte,  in  allen  puntten, 
bie  fon|f  en  er ,  ber  Specialis ,  gegen  anbere  fürgenommen  t)at.  Sllfo  mu(te  ein 
jeber  auf  ben  anbern  (Sorg  t>aben ,  tnb  were  feiner  gefiebert. 

SJBannnunfolcbe^Derridjtet/mup  man  aOeQ^r  einen  Synodum 
galten ,  fonjlen  würbe  man  auf  bie  Vificationes  nid)tt>il  balten.  $(uf  folgen 
Synodum  müjren  bieoier  Generales  ober  Viertel  ^rebiger  bem  Confiftorio 
Ou  weißem  mehrere*  Qln  eben  balb  mochten  nodfj  etliche  £anbberrcn  gejogen  wer* 
ben)  batfjenige ,  waö  bie  Speciales  an  einem  iebern  Ort  in  ifjrer  Vificacion  ge* 
f unben  betten,  fürlegen,  tmb  wo  es  alebann  not b  tr>un  würbe  <  \ önbtc  man  Mofo 
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aus  bemSynodo  burd)  bie  General«  33erorbnung  onb  *£efel)l  tfmn ,  weflfen 
man  pct>  »erhalten  folte.  Ober  ba  bcr  gehl  fo  grofj  wcrc ,  fonbte  man  einen  ^far* 
rcr  für  benSynodum  ciciten ,  wib  alba  ber  (Gebühr  nach  mit  ihm  »erfahren. 
2luf  tiefe  SBeife  f  onbte  man  nicht  allein  üon  Saht  ju  3ahr  tt>t|Ten,  wie  cö  im  gan* 
$en?anbe  ber  Archen  rmbs}>rcbiger  falben  (tünbe,  was  fur&ufnebmung  onö 
Profechis  an  einem  jebern  Ort  befunben;  (2>onbern  auch  f  onbte  ber  onruh^en 
^opjrfc  feiner  ftd)  nicht  rüren,  man  were  ihmmitgebü&'nben  €rnftal*balbauf 
bem  £alfe ,  würbe  aueb  Pein  Langel  nirgenb  nicht  erfebeinen ,  weichet  ntd^t  für* 
ber  lieb  mocl)te  üerbeffert  werben. 

6.  (Soll  aber foüicfctfaUetf  einmal nüyicl)  tn$3Bertf  geridjtet  werben, 
fo  müfte  »or  allen  Spinaen  ein  Gcncral-Vißtation  über  aüe  änreben  im£anb  ange* 
ftcllet  werben,  weiche  jwepen  ober  brepen  getieften  tmbgottfeligen  Germern', 
»eichen  herüber  ju  »ertrawen  were ,  befohlen  würbe.  £)iefe  müjren  mit  93(ei(j 
<tfcr>en,»a^  jebeä  Orte1  Gelegenheit  ober  Angelegenheit  leiben  möchte  ober  nicht, 
bamit  »orangejeigte  Orbnung  befto  füglicher  fonbte  eingefübret  »erben.  Sftü* 
fren  auch jugleid)  alle  ^farrherren  examiniren ,  bamit  man  wüjk ,  warf  Wnfer 
einem  jeben  Jtecf  te,  Anb  roofern  einer  mit  3rrthumb  bebafft.  unruhig  ober  fonft 
ftraffmefftg  erfunben  würbe ,  fte  ihn  barumb  anrebeten  tmb  jtrafften,  ober  wo  fei* 
ne  Gerung  ju  hoffen ,  burch  orbentliche  Wittel  gar  abrafften ,  bamit  Die  Kpc* 
eben  mit  reinen  tmb  tauglichen  ^erfonen  erfefcer  würben:  3a  würben  aud) 
burd)  folgen  €rn(r  oil  ju  mehrerm93lci§  tmb  Jrömmigf  eingetrieben  wetben,weU 
cr)e  fonften  weber  ihnen  felbä  noef)  ihren  Archen  nufc  (tnb.  3)nb  wann  fd)on  et* 
woem^ord)  ober  mehr  ein  jeitlang  Langel  haben  würbe,  wereeöbermochlei* 
betulicher ,  benn  wann  jte  mit  einem  unnüljen  <2J?ann  wrfehen  tfr ,  ber  niä)t  allein 
nichts  batiott,  fonbem  aucr)  mit  bem^rgemijj  mehr  wberbet 

97ad)bem  aber  nicht  wenig  baran  gelegen,  wie  man  bte  Pfarren 
onfenglicr)  recht  bejteüe,  müjte  fonberliche gute  gürfebung  gesehen,  baf  man  in 
$fuffnehmung  ber  ^rebiger  nicht  t>bel  anlieffe.  S)arju  were  ban  min  gut ,  ba§ 
man  auf  ihre  2lbfchiebe,oon  benenOrten  (le  juuer  abf  ommen,aucr)  auf  »hw  Com- 
mendationesüleifigfehe,  bamit  (te  nach  berühre  Pauli  i.Tim.3.  audjton 
benen ,  bie  brauften  (tnb ,  ein  gut  3«ignifj  fabtn  k.  ^achmaüi  muffen  fte  ftd)  al* 
lein  berFormulseConcordia?  (beren  man  ftcr)  mitanbern?(ugfpurgifcr)fn  Con- 
fetfions  93erwanbfen  Theologen  rergleid)en  würbe)  Mterfcbwiben,  auf  baf , 
wennfle  barwiber  banbeln  ober  irrige  2er)r  einfii^rcn  weiten ,  fte  mit  gutem  fug 
bc*  2ltnpte  fönten  entfe^et /  tmb  b(e  ^o?cr>cn  wiber  mit  einem  anbern  tauglichen 
perfehen  werben,  8-Suro 
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8.  5um  acbten  aber,  Dtctwü  t>tc  Pfarrer  t>nb  s}3rebraer,  mann  fit 
tbrem2unpti>nb2>ienjt  mitQSleif;  auswarten,  auch  ihr  cl>rit<*c  Unterhaltung 
billig  haben  foüen ,  will  eö  boeb  ntd>t  für  ratbfam  angeben  feon ,  baj?  manö  beu 
betOrbnung  verbleiben  laffe,  weld)e  »on  Sflter*  r>cr  bnter  bem  s]>abitutnb  ae# 
brauebltd)  gewefen  ift;  Ziemlich  bag  pe  bie^farrberren  felbö  bie  «iSfarrlfc^c 
emfommen  haben,  onb  wie  man*  nennt  SBtrbtfcbafft  treiben,  mit  Sief  erbattv 
^einaartpflan^en^tenlhinnemmenic.  ©abureb  fit  nicht allein offtmir Itp 
tenSul>orern}icbiTbmerffen muffen,  fonbern  auch  an  ihrem  frubirenmftgro§cnt 
bnb  unwiderbringlichem  (Schaben  berÄprcben  gehtnbert  werben ,  inbem  fieble 
ganfce  Soeben  auf  bem  gelbe  f>int>nb  wiber  ihrer  Sföirbtfcbafft  nachlauffcn,  tn» 
folgenbtf  am(3onfage  nichts  auf  bie  Sanijci  ju  bringen  wijfen,  bann  batf  fie  et* 
wanamtoonnabenb  au*  ihren  ^ofh'flcn  ein9ttaulooüfaffen,  bnb  hernach  oh» 
ßüenQ3er)tanb  tnb  9?ufc  ber3uborer ,  auch  oft  aan&bnbequehm,  fo  bilbieScit 
bnb  Ort  antrifft ,  füvbringen.  SBa*  aber  aufferhalb  beffen  ift ,  rönnen  fit  nady 
«iah*  m  furfaüenber  notr>  bnb  fachen  niemanb*  weber  §:rott  noch  Unterricht  ober 
0\a(h  mi'cthaifen,  ja  aud)  offt  Den  geringen  Sirticful  t'bred  (EhrijrJi'cben  ©lauben* 
iud)t  dctendiren.  Wüti)*  bann  ju  einer  bofen  Stachreb  beo  unfern  Liberia* 
ehern,  bnb  ju  meref  liebem  (Schaben  ber  Archen  feitlicb  bnb  ewig  gereiebt.  <2Bol* 
ceman  nunbiefem  furfommen^o  müßten  bie  Warrer^DBirbtfchafft  SBirbtfcbafft 
fei>n  lagen ,  bnb  jle  bafür  bie  9?afen  in  baä  Such  r>encf en ,  rote  fettichö  ber weife 
Wann  Syrach  in  feinem  Büchel  am  39.  wettläufftig  bnb  auefürlicb  aujeigt.  £s 
ift  aber  ber  fachen  mit  biefem  nicht  abgebolffen,  ba§  ct\id)c  Herren  bie  tfprdxn* 
@uter  einziehen,  bnb  ihre  Pfleger  betwalten  laffen,  bnb  oon  benfelbigen  ihren 
Pfarrern  ein  genannt  Deputat  geben ,  baü  bbrige  aber  in  ihren  9?ufc  ber  wenben, 
mit  ber  prafumption :  gebühre  ntemanbö  billiger  bann  ihnen ,  aß  roelcbe 
baS^farrlehenonb  jus  patronatus,  rote  man  eenennet,  haben,  Sftcin,  t'jjirt 
nicht  betSBeg;  bann  wa*  bie  Q3ore(tern  ju  ber  £prd)en  bnb  Pfarre  geftrfftba' 
ben,  ba*  ift  üjo  nicht  mehr  ber  ^enföen,  fonbern  ©Dttetf  bnb  feiner  dienet; 
f an  auch  nicht  ohn  ein  Sacrilegium  bnb  geifrlicben  ^iebfrai  baruen  entwenbet 
werben.  Q3nb  ba*  ift  nicht  bie  geringfle  Qkfadj  betf  ^erberben*  bilcr  «ficr* 
t en,  ba§  fie  nach  bem  geiftlichen  Fifco  mehr,  bann  nach  dhrijto  greiften.  £)ann 
ba^getftlich@uti|ltJnter  bem  weltlichen ,  gleich  wie 2(blertf  febern  bnter  anbetn, 
M  timM  «nber  berühret,  unb  ein  gciplicber  Pfenning  oerjehrt  aUweg  ein 
Bulben  weltlichen  §tnf  ommenü.  (Sonbern  man  müfte  auf  einen  anbern  2tf  eg 
t>ebacht  feon,  bnb  mochte bnter  anDetn  bi§  auch  einer  feyn,  baf  man  in  einer  ^far# 
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tt  jween  oDcrDrep  gottafurchtige  Kenner  erwelete,  weiche  man  juQSerwaltetn 
«Der  'Pfarrlichen  ©ütcr  fegte ,  mit  Sinbaw ,  feoung ,  einbringen ,  terfübern  ». 
darüber  fte  auch  ihre*  einnehmen*  onD  expens  orDentliche  jarraitung  tt>un  mu* 
ften.  S3nD  Don  Diefem  £inf ommen  tan  man  Dem  Pfarrer  ofm  fein  «Mühe  fein 
c^licteöebübrlidjcCönter^altungrnictcn;  2Baebcrnacr)er  per reft  Dberbfeibt/ 
mag  man  aufbeben ,  Damit  wo  etwo  ©Ott  mit  'ättifjgewechf  frraffte ,  man  tae 
noch  bdb*n  möge,  Daruon  man  Den  Pfarrer  bejahe,  oDermanfan*anrcenbm 
fu  Erhaltung  Der  Q>farrlichen  gebaw,  oDer  auch  Die  eingefallene  DnD  |unfienc 
^farrhofe  wiberumbaufjubawen,  oDer  armer  2eute  JtinDer  bepDenStudiisju' 
erhalten.  £)amit  aber  Die  ^farrbof«  Verwalter  nicht  über  Die  t&iaigMr  b» 
fchwertroetDen,  DnD  Den  frembDenmcbr  Dann  ihren  aigenen  ausarten  mufhn, 
!an  man  wol  abwechfem,alfo,  Daf  wann  einer  ein  3ar  oDer  fwep  bep  Detn5)ienfl 
i|  1  geroefen ,  ein  anDerer  an  feine  ftaDt  gebraucht  wcrDe ,  DnD  alfo  eine  ©leia^eit 
tnter  ihnen  gehalten ,  Damit  ftcr)  reiner  befchweren  t  onDte. 

9.  £cjtlich  Dieweil  man  je  bic  auf  Diefev  3Belt  Der  ^reDtger  ntcr>t  entw 
tbcnFan,  DnD  aber  in  allen  fcmDen  Langel  t>nD  Abgang  an  getrewenDnögeMr* 
ten  (Seelforgern  erlernen  rf>ut :  <2Bi II  Die  hohe     t>m>crmeiblid>c  Wottuxfft  cr# 
fbrDern ,  Dag  man  auf  Littel  tmD  SBegc  bcDacht  fep ,  wie  man  fte«  junge  Seutc 
aufziehen ,  DnD  an  Der  taglich  abgebcnDen  (tatt  gebrauten  möge,  £iet$u  veere 
nun  gut,  Da§  gemeine  £anDtfchafft  auä  gemeinem  Ruttel  (DarjuDannDieaw 
Dem  Herren  ein  jeDer  Don  Dem  (einigen  oDer  auf  Da*  wenfgft  Don  feiner  tyoxx  oDer 
Storchen  ^inf ommen  etwa*  contribuiren  mochte,)  Stipendiaten,  etwa  bei) 
einer  Uniüerfitdt,  bep  weicher  Die  3el>rungnicI)tfonDerö()o*/  DnD  Doch  Die  W}M 
rein,  erhielten,  n)elc6et)on3ugenD  auf  ju©ottefurd)tt?nD  Dem  Studio  Theo- 
logico ,  rmter  einer  ern|tlicbcn  bifeiplin  angebalten  würDen,  Damit ,  wann  et* 
wo  an  einem  Ort  ein  Pfarrer  abgienge,  man  alfobalD  einen  anDern  haben  mofa 
te,  Den  man  an  feine  (ratt  gebrauchen  fonDte,  DnD  man  ihnen,  dl*  Denen  Die  Den 
3ugenD auf  Darju  erlogen ,  Dejf 0  bag  »ertrawen  mochte.  £>enn  ju befewen  ijt , 
eö  motten  etwo  frembbe  gurjlen  unD  Herren  in  Die  Senge  Dnlujtig  werDcn ,  fr  fte 
ihre  Seut,  wenn  fie*  jefco  erjogen  fetten,  unD  gleich  gebrauchen  mochten ,  (tet« 
aualeiben  mü| ten.  3)arumb  nufc  DnD  gut  were ,  wann  ein  jeDeä  EanD  ihm  felto 
£eut  $6ge,  auf  weiche  man  fich  im  furfaUenben  Langel  DnD  Sflotb  Derla  Ifen  moch* 
tt  Sttan  Fan  auch  Diefe  ftürfebung  gebrauchen ,  Dag  man  |u  Den  Stipendiaten 
niemanDtf  Dann  Die  S?anD*  A\  inDer  gebrauche ,  DnD  weiche  nun  Diefe*  benefirium 
haben  wollen ,  Die  müjten  fich  neben  ihren  Katern  Derobligiren ,  Dafj  »ofern  fie 
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Dur*  Sönflci§  ober  Sßbelmaten  fi$  foBt4>cr  ©utt^atcn  unwerbt  machen  würben, 
fie  allen  98nf oflen ,  Der  auf  fie  dd offen ,  bcv|)cflert)nb^fenninatvicbcrumb  be> 
gaffen  ober  fünften  abbienen  weiten,  9ßnb  foliid)  Obligation  oberSSctl^rci/ 
bung  fonbte  man  fo'nter  ba*  Confiftorium  legen,bamit  manö  im  gall  Der  wtl) 
haben  mochte.  SBaö  foüicfce  Stipendia  mifccn ,  erfefcret  man  an  Denjenigen  Or/ 
ren,  ba  man  fie  erf>elt;  QSnbfonberli*bienenfiebal>in,bai  manSneb»nb£i> 
niflfcit  in  einem  £anbe  unter  ben^rebicanten  letzter  riebt  erhalten  fan^enn  wenn 
fie  bergcfraüt  auferjogen  werben.  <&o  muffen  au*  aüweg  fol*e  Reutin  größerer 
Qu$t,  Q3lei§  tmb  3orct)t  fepn,  bann  welche  t>on  jugenb  auf  in  ftater  grepl)ettj onp 
feid)erl)ei  t  aeweft  fmt>.  bebten  au*  tober  bad  bur*  bife  mittel  biejemge  <bto* 
rer  abgetrieben  werben ,  bie  alle  £anbe  burd>lauffen ,  t>nt>  niraenb  bleiben  fonnen , 
fcarnad)  aber,  wenn  fie  fi*  an  einem  Ort  niberlafien,fo  richten  ftc  gemetniglid)  ben 
arof  ten  Üermentmb  SBnruf)  an.  SBenn  man  bann  nun  eigene  2eut  f>ette,fo  borfff  e 
man  btefer  £anbjrrei*er  ni*t,  bie  ft*  obn  ein  orbentli*en  23eruf  an  emem  Ort 
etnjutringen  pflegen.  ,  # 

£)iefe  erjeblte Sfrttcf  el  btneten  meinet  93ebencf  en$  ju  einem  guten  wol* 
befleHten  .Kprcr)en<  regtment.  <2*nb  ob  wol  no*  ein  mebrerö  barj  u  gel)6ret,fo  wf 
re  benno*  biefe*  $u  emem  Anfang  mebrerm  na*  bebenden  t>nt>  ra*f*lagen  ge> 
nug,  btfj  man  ein  begerü  t>nb  auffürlt*er$ aufjbrc*te. 

 polycarpus  &ctflte  D* 

Num.  XX/  ad  pag.  296. 

^etjeic&n«  beö  möttöll^ett  StOCtatf,  t><*  Exerci- 
tium  Rcligionis  in  bet@tabtn>icti  betreffenb/  fo  im  Ju- 
nio  bed  783aN  geJjalf en  rcorben ;  h>a$  t>ot  unterbiete 
fo&e  Sieben  buret)  #ermD.  Ä6et  im^men  ber  9* 

Reimen  sndtf) ,  tmb  Siitu  l£ant>matf(f)all 

im  ^a^men  Der  Herren  2lu6fd>uö  fü* 

geloffen» 

[en  19  Junii  fein  bie  £errn#ufr*uf?  bur*  bie  «©errn  gefaimbten  $at& 
j»if*en  jway  unl>  brev  2>f)ten  gegen  bem  äbenbt  wiber  an  Mjp 

(U)  3  wonbli*c 
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wonblicfc  Ort  bcfd)tben  n>orDcn,  211$  man  nun  beeberfeitö  bie  Sef- 
.  fion  eingenumben ,  (,at  anfentflid)  ber  tyxK  atanbtmatfd)cA^t) 
referiert ,  welcher  geftalt  bie  ©aefcen  ben  Stnwefenben  £errn  £anbt'£eutbfö 
fein  furgebraefct  motten ,  bnb  atebann  roeitec  im  Dieben  fortgefabren :  „  & 
#>  fetten  bie  gef>orfamben2fufTcf)uj?  bon3ren©}ituerwanbten  im  Q3euelcb,  &« 
•>«ßerrn  gebaimbeo  (Kathen  gan£  t>ocf;^etg!3cn,  bten|Wcben  bnb  gefjorfamben 
„©antfl)  ju  fagen,  ba*  3*  ©untfl.  ©naben  bnb  greunbfc&affir  be?  biefet 
„  £anblung,  wie  au§  bem  ganzen  Tractat  wol  crfc&etnet ,  fo  getreuen  glerf 
»bnb^iueije  angewanbt,  wölbten  et,  wo  möglid),  binwtberumb  |u  btföuU 
„  ben  bnb  ju  uerbienen  tmuergeflTcn  fein.  2Ba*  bann  bie  <5ad)  an  3r  felbfl 
„  belange,  ba  fid  ben  geborfamben  fcanbtleutben  fdjmerfclicb  für,  baö  <£p  Den 
„Drtf)  inn  bem  £anbf>au§,  welc&en  boer;  bie  oorig  Ä'ap.^Kap.  feeligifter  @c 
„bedjtnu§  bewilligt  bette,  ünnD  barinn  ba$  ExercitiumReligionisföonam 
•>  gute  3*fy  wie  noeb,  mit  guetetörbnung  inn  Hebung  aewefen,  barjue  nurbijj 
»i  auf  neg|t  fbunfftigen  Üanbtag  nit  foüen  erbauten  mugen.  <3Bann  nun  bie 
„  (Sachen  bey  jfret  XVillfyfc  freien  feilte ,  fo  würbe«  ©y  mn  (öl/idbe 

jj  Translation  Oes  Exercitii  Religionis  mit  CJUetent  (B>ewif]en  WlD  mit  Pet* 

„  Äfi^t wortung  gegen  ben  Bbwefenben  (Stenben  nit  willigen  fyunbfen.  £>a 
„  e<  aber  3(>*-  -^9       feib|l  au§  £ai,ferl.  S)tacl)t  tfjuen :  eo  mujien  o« 
„  gefcorfamert  Ä,<tno>Ä.eut£  es  ttUi&votyl  ctefcl^e^en  hffen ,  bafj  ange* 
„regtet  Exercicium  bi§  auf  erften  frmbtag  tun  bem  <^cbueibau§  geboten 
9)  werbe.   S)a$  man  ftdj  aber  allein  bee  f leinen  $;f)ürle$  gebrauten  foü,  ba$ 
M  würbe  ber  febwangemgrawen,  item  ber  fleinen  tinber  balben ,  bon  wegen 
t>  betf  ©ebreng«* ,  fo  woü  aud,  um  §euer$>*ftotf)  befcf)w*ulicf)  bnb  gefdbrli<$ 
»>  fepn.  (So  fege  fttrs  änoer  ber  $lafc  bafelbjr  ofjne  ba$  eng ,  bnnb  wüt* 
•>be  bie  §injief>ung  mit  ber  flauer  ain  baflt  fd)impPicr>$  2infef>en  gewinn 
»nen.  ©onberlid)  aber,  alt*  $um  Dritten ,  funbten  ft'c&  bie  geborfamben 
»tableuttj  inn  bie  Condicion ,  ba$  @p  für  tyre^erfonen  pemanbt  »on  bem 
„  Exercitio  abraffen  ober  aupiiejfen  foüen,  gar  nit  einiaflen.  S5ie  Qd>uel 
„  betrejfcnbt,  feve  fd>mer^licr> ,  ba*  bie  getreuen  Sanb^eutf)  ibre  QJettem  t>nb 
„5Öefreünbte  nit  feilen  an  ben  Ortb,  ba<St)mai|Ttentbail*  felb)r  n>of,ntn,  ^ 
„  ben  burffen.  SBofern  bann  nun     bie  getreuen  Eanbtleutb  bei  bkfer 
„rer  bnber t benignen  dreier ung  auf  be6,  ba$<£o  S^rer^ap.^ap.  ^teuor  inn 
„bitten  wichtigen  $>uncten  geborfamilt  gewieften ,  fbunben  gelaffcn  werben' 
j>  (So  mu^e  bie  ©ac^en  in  ©Orte*  tarnen  |u  53efc^lug  f^umben ,  unnb  bc' 
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»gefjrren  auf  folucbert  JaH  &ae  Hotl ;  fo  man  verfaflen  wur&e ,  t>ot 
» enbtlicfcer  ^efcblieffung  ju  erfctxn.  3Bo  aber  bie§  ntt  ju  erhalten  fein  folle, 
»  moütten  @»  3facr  Äw«  $taP-  &'*  JW«  Sadje  Ijaimbftcüen,  onnb  alles  bul* 
»»ben,  leiben  t>nnb  tragen,  was  Triften  juefKmbte  t>nb  gebürbte. 

„  £>Ct*  D.  IPcber.  £>ie  Herren  gefjaimben  ftätlj  wölbte» 
»Sfrttäap.  fl)iai),  #  referieren,  »offen  fufc  Die  £crm  Sluffcbuf  inn  9tam> 
„  ben3l)rer9ttiroerwof)nbten,  beuorab  oon  wegen  Transferierung  beä  Exer- 
„  cicii  Religionis  oon  bem  £anbtf>auf?  Inn  ba$  ©c()uelf)au&,  eretart. 

5örfd)Iö9  :  1.  ©a«  flrine^url  mochte  etwas  geweitertf, 
„ba*  grofle^ftor  aber  foü  auffer  besternt  £andtmarf<MtfsQ$orwijTcn, 
„tmnb  pro  fua  Difcrecione  ntt  geöffnet  werben.  2.  SDi«  2!nn$aü  bec 
„(Scjjuel'^erfonen  mocfjte  bei)  16. ober  20. bleiben;  SBnnb  wate  berEanbt* 
»  Ceutb  £i)inber  falben  bie  ®a$  nit  fo  f>od)  ju  difputiern.  3.  €6  wölbten 
„  bie  «ßerrn  gel)aimben  9vdtt)  bie  (Sachen  bafjin  richten ,  bas  bie  £anb>£cut() 
„  mit  2luf?fin)rurtg  t>er  iTTauer  }  4.  item,  mit  abfebaffutttj  vnnfc  2Uiß* 
»,fcb^wn0  Oes  5uel4uffen^ert  Polchs  feilen  verfcbon&t  werben. 

Sßnnb  hierauf  fyaben  bie  Herren  geljeimben  Ü\at^  m  ber  ftanferf. 
Sftai).  tyren  Abtritt  genumben.  ®cin  aber  balbt  wiber  erfd)inen ;  2tat> 
J)at£cuD.*X>eber  bcrÄao.^a^.€nbtf$lug  alfo  referirt: 

h  Ä^yfrrt-  fifrll&WIg  :  t,  2>ie  £cvrn  gel>cimben  Ü\at6 
„  Letten  Sfa«  ^  @ad)en  angebracht  t>nnb  ba()tn  bewegt ,  bas 

n  förs  erfie  3^  ^P«  ^tai).  bas  Exercicium  Religionis  jtl  bem  Eanbtt)au§ 
„  abjufc&affen  »ber  fiel)  nembett  wolle.  2.  $um  an&ern  wölbten  3fa- 
♦„^DJap.  connivicren  tmnb  juelaflfen,  bas  folcfces  Exercicium  Religionis  inn 
„  bas  <äd)uell)aufj  cransferiert,pnnb  bafetöjt  bi§  auf  l künftigen  Eanbtag  mit 
„  ^rebigen,  ©acramenten  rateten,  &nnb  was  |ue  bem  Exercicio  gehörig,  fut 
„  bie  jwco  @tennbt ,  3^r  XVeib,  Ämfct,  Gtfinbt,  vnnb  wer  nur  ^ineirt 
•„  tfcumben  mtfebte,  gefallen  werbe,  boef)  bas  man  auf  fcie  (Baffen  m'cfets 
„  ^ren  mijcje.  3.  QSerret  med)te  man  bas  fylainc  ^:^ürl  omb  aim  ©cf)U 
„  anber5alben,obet  wie  eö  bie  ^lOtturfft  erforberte,  weiter  madjen.  t  Q^nnt) 
„  ju  bem  groflen  ^l)or  bem  £etw JUn6tmar(^4lcP^  ben@$lüpl  geben. 
„  j.SÖaffelb  F^aine^burl  foOc,  wann  man  beifamben,burd)  einen ^feonvdrft 
„  gefporet  gehalten  werben.  6.  ©er Mauren  |u  §inu'efying  beS^)o(f^  wolN 
„  (m-ftd?  3^«  Äav.  Wap.  begeben.   7*  3«  Sßerfefyung  be^  ^f>o^  lieffen  e* 

m3W 
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„  3t)i*.  bei)  ber&nnjall  ber  16  ^erfonen  bleiben.  8.  9?ebcn  Dem  wölb* 
„ten3br  £ao.  3to>  berEanbtleut  mit  2lbfct>affim>3  beä  juelauffenben^olcfr 
„  ucrfdjonen,  t>nnt>3l)nen  baflfelb  nit  auflegen.  (Soöid)em  3brer  £a».  ^ai). 
„gnebigiften  §nbtfd)lu§  gemäfj  mochte  ain  Siotloerfafjr,  bnnb  Den  anroefen* 
„benSanbleutfcen  jum€rfeben  juegejreüt  werben, 

„  fytt  ilaiibtmar  fdjalcEtj.   fcer  OEcfi  *nnb  2(nbet  2lt> 

,  ricfl,  bon  wegen  2Jbfci)a(funQ  »nnb  Translation  be$  Excrcitii,  t>oben  nun* 
*,met)r  3ren  '•IBeg.  2Ufo  wate  frei  Qtfdjff  vnnfc  Qibenöt  2lrctcf( ,  Die 
^Zaut  t>nnt>  1 6  (Singet*  Slnaben  betreffend  ,  au$  richtig.  S)od)  ba*  bte 
y.anbere^erfonen,  Die  man  jurMufica  brauchen  modjte,  barein  nttDer|ranbcn 
werben,  £>ejjgleict)en  öerbleibc  eä  tnn  bem  aebten  2ltticf  l,  ba$  nemücr)  bte 
,,£anbrleun)|u3()tem  tr>aH  bonn  bemExercitio  Religionis  nemanbtaujjjti' 
„fdbliefien  nttfd)ulbig  fein  foHen,  beo  3bter  to«  gnebiafrem  erbieten. 
„  £Ba$  aber  bei)  bem  Otiten ,  wetten  onnb  fttnffcen  2frticf l  baiber  ^bor  Mnb 
„  ^tjorwdrtlß  balben  bcrmelbet  worben ,  ba  üerbofften  bic  geborfamben 
„  fc&u§ ,  baö  3l>r.  5tai).  Sttau.  tnn  Slnfeljung  ber  fonbem  Stagelegenba&f,  wmb 
,,ba$e$wenigauftld)bab,gnebigi|*  ba&on  bnnb  etfbierinn  freplaljen würben, 
„  barumben  (So.  ban  aucr)  t>nbertb*nigi)r  wölbten  geböten  t)aben.  gu  Slbborung 
„beoSftotlä  wölbten  bic  3u§fd)u§,  wann  (Sobie^runbtwiflTten,  getnerfd)et> 
,>ncn ;  Ratten  baneben,  ob  bie  £erm @ebaimben3Rat()  gebulbten  motten, 
,>baö  bemSccrctari  Vnuex$A$t  gmainer  2anbfd)afft  (Secretatü  bertaU)* 
„met,  well  ©p  beibe  bemgannfcenmünbtlicben  traäacbeygewonbr,  ju^ec 
*  faf  ung  folc&es  O^ottlö  adiungiert  bnnb  juegeben  würbe. 

S)arau(f  i|t  ben  #errn  2(ufj  fdjuffen  ain  ©ronbe  be*  negften  $ag$  &ep 
nad)  bmb  fed)$  ^br  frue  ju  erfd>einen  befrimbt  worben.  $)aü  aber  ber  Vnmw 
jact/  onnb  <£al£<titiet  ba«  tfiortl  neben  cinanber  fa  Ifen  foüen ,  bat  »&err  D.  i£>e> 
t>er  oermelbt ,  baö  tt  onnottg.  S>ann  nur  ainer  ben  anbern  irren  mochte,  93nnb 
l;iemit  ifr  man  |u  beiben  ^bailen  «u§  bem  $Kat(>  abgefefyeben. 

211$  fid)  aber  betnacl)  am  20  JunJj  bie  £erm  2lu§fa>u§  auf  ebbe* 
melbte  (^tunbt  ?u  ben  »öerm  ge^aimben  9vatf>en  wiber  berftegt,  ba  ijt  ain  txv 
taicr)netefi 'ütottl  juf^wbt  ebtficfeeri  Änger>fngtert/f^r/o»4/.2tfticfIn,^ 
»cm  nod)  $u  reden  (ein  fs>Ue ;  beriefen  werben  1  wie  bon  ^ortt  |u  SCBortt 
b«na4  |U  bcrncmbcn. 
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X)erfaflre  Vlttl  wk  vnnb  welltc^er  gefielt  es  auf  fatrRftm. 
&ay-  »Tay.  vitfere  aHerßeitebißfien        CTacbßbcif/  mit 
Sem  Religion  Exeräüo  ber  *,way«t:  ötentibtc  von  Aerrtt  t>tmb 
bcr&tttcrfdjaffi:  bif  tftsbcreoßtfcwmbe  (Deflerrcid)  vit* 
tc*  bei:  flrttnp,  bet:  2tttßfpwßijcbeti  confe/pon  vttwobnt, 
jwifc^cn  t>u  vmb  mß\i  fWtofftißcn  ianbtaßS/  all?«  intt 
Jt>wt  &ay«  tlTay*  @ta#  IPtetm  ßct?albten  u>ctb<B  mag, 
Sarem  bic  batbe  ©tenitbt  gcfrotfambtfl  bewillig*  , 
wnb  alfo  3t?*e6  eMails  511  kalbten  vnnb  s» 
i$ol8tcl?en  juegefagr« 

/2£RfftM>.  Wacbbem  3fer  &ay.  ttUy.'x,  ben  tyfttai  t»inb  feine 
mit  prebicanten,  befjglaicben  aucb  bas  Öcbuelwefen  atf>ie  nft 
gebiilOen  fcl)iJnbert ,  fo  (ollen  Die  $wey  QtennDt  jfcrer &ay. tttay, 
ic«  $u  ge^orfamb  ermeibten  vnnti  feine  tlVtpttbicAnten  vimb 

©cbuelmmffcr  twDer  jft)r.  Äay.  tttay.  gitebsgiffen  Willen  nie  ai 
kalbten,  Sonder  «labalot,  xmnD  o&n  allen  Dergug  jf^rer  ibien 
pfltcbt  wmDBeftaUimg  erUflett  vmtfe  enDtvrlauben,  Das  Darauf  j| 
&ay.  tHay .  ic.  jl)t  eper|onen  xmnD  Das  Exercitmm  allöa  imt  Dem  ÄanD  t# 
bauß  J>ew  gnrttgtßem  (Befallen  na<b  abfebaffen  ntfgen.  fceme 
Öy  Die  2  Ötennbt  get)or|amblicb  $u  gleben  »rbietug. 

2.  Cgnbtgege»  wellen  jfor  tttay.  baiben  &tennbtm  ja  gna# 
bert  no4)fet>ert,  baa  bis  auf  tWttffcigen  ianbtag  beruertes  Rctyon 
Exerdtium  auf?  Dem  lanbrbauf*  mn  3£r  Der  2  Qtennbt  £au# ,  Dar* 
inn  bt£i)er  Die  Heue  6cbuel  gewefen,  tram/eriext  x>nnD  mirlerweil  ab 
Da  nacbflefcenber  maflen  gehalten  werben  mö*ge.  Hemblicb ,  baa  ficfc 
folltcb  naebge^^rt^^"«"«»  4lß  Prebtg,  lämimßrstion  btxSacrament 
«IIa  m  auf  bat  De  Stennbt  vnnDt  Derfelben  $ue  vnnD  <tn  gehörige  $ew 
ßetje  /  vnnD  ficb  baiDe  ©tennDt  Des  w'erDten  Qtanbta  alle  Der  BtaDt 
tmnb  tTCätcfbt  vnnD  Derfelben  jl>wvonneu  Dißfala  tut  annembert. 
XJnnD  wiewol  3&r  2Uy.  tHay  Die  2ÖtennDt  mit  Dem,  D4*Qi  De* 
gemeinen  bürgere  v»nnD  Ötatwolcfs  Concun  fdr  (Tcb  felbß  gongltcb 
vnnD  aUerDmgs  abjebaffen  vnnD  verein  Dem  follen,  mt  befcinvjrert 
Wfllen ,  BD  j Ollen  DDCb  Die  2  BtermDt  föc  (tcb  (clb/f  fo  vj!  m^Udy 

(X)  bebaebt 
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bebacfct  feilt ,  bae  jf&r  &ay.  tttay.  bifftala  wiber  fcero  (Suet^willert 
vnnb  nachfeiert  nicht  belaibigt  werben. 

3um  sDritten  (olle  tnn  bewertet}  ^viiif?  bie  gartrje  Seit  bee 
»je^runbett  Excrdui  $11  bem  4uß  vitnb  eingang  ber  3weyer  Ötennbte 
vnnb  jftrer  angingen  bas  rtinig  flaute  5C|ürleirt  »Oft  ber  (Ba/Jm 
gebraucht,  vnnb  ba  ee  etwa  $u  enttg,  wie  ee  bie  Hotrurfp  erfor* 
bert,  erweitert,  bas  große  tol?r  aber  gefperer  ehalten,  boch&Ar* 
3ue  bem^errrtlartbtmarfcfealcFb  Ober  yemanbtö  von  |einetwecten  Oer 
©chlufjel  gegeben  werben,  ba  ftch  etwa  Jeuere  Ober  bergleichen ge/ 
fa^r  3uetrieg,  bannt mann baflelbtg mit qattttDifcretion  eröffnen  vnnb 
menniglich  o^ne  fortbets  getrertng  auf*  vnrtb  einE&umbe.  Vge  folltn 
auch  bie  2  0tennbt  ain  (Lpotwartl  bey  bem  tr>url  t>aben,  vnnberDee 
Prebig  vnnb  Excrcitio,  bie  t^ör  ju  ber  2  Qtennbt  vnnb  ber  D^rigift 
2U»ß  vnnb  eingang  3ue  vnnb  auftürmen.  iDamit  man  nit  t'/op|fert 
Ober  fünften  Engelegen^aiten  feuert  barff. 

iDa*  gaitrjeQchuelwefert,  wie  ed  yetjo  ifi,  fbHeemgefMtfem, 
bergeffalbr,  bae  batyin  weber  ber  lanbt(eutt>  nochäußlennfrr,  noch 
auch  23urger^inber  Pbainen^uegang  ober  lernung  ainicbenSchueü 
we|en  gleich  £aben  [ollen.  Entgegen  aber  vnnb  3U  Hocturfft  ber 
3wey  Qtennbt«  Extrcüü  mügeit  bie  jwey  Qtenttbt  16  Öinget  Rt^ia* 
Ben  vrtberl}altert ,  ^tnftlbtn  ainen  Prtcccptor  befreiten,  vnb  @i  neben 
bem  fingen  flubiern  lafjert.  jDa  auch  vmtbter  folcher  Zln3all  ber  16 
Ä^naben  2  ober  3  berlanbtleutb  Ät;inber  ober  öefreanbte  waren,  foU 
e*  jfcr  &ay.  tHay.  tc.  nicht  3uwiber  feyn, 

SDae  bte  2  Stenbt  foUtche  prebig  vnnb  Exercitium  an  ffatt 
bnyegoabfihaffenben  pttbiefinun  mitainem  ober  aufs  mar fartuven 
reuglich  en ,  ber  rechten  2f  ugfpurjjifchen  Confeffcon  vettern br en ,  vnnb 
folgen  wol  bef Raubten  vitnb  trieb  lieb:  >abenben  prebicanten  bef  teilen 
wölbten,  bte  nit  tm  [billigen  &e  ich  ober  fonffen  vertrieben,  vbel  ho 
rueefct,  Qonber  auf  ber  «Eanoei  vnnb  fonffen  eingesogen,  befchaiben 
vnnb  glimpflich  fein.   2)06  btefelben  prebicanten  ficb  angesogenen 
Excrcitii  mit  prebtgcif ,  Äaichung  ber  Sacramcnten,  Ä^inber  Cauffen, 
CofuUtim%  vnnb  begleichen,  anberft  obet  weiter  nie,  bann  tnrt  ae* 

NW 


by  Google 


95ct)Ia$en.  Num.  XX.  163 


melo  tem  £auß  xmnO  allatn  gegen  Oen  3W»iyen  ©tennbren  vnnO  Jp* 
cen  3uget>c»r!gen  gebrauchen,  *cd  wäre  bann,  bat?  bie  Hotrurffc  er* 
forberrc,  OaeOielanOtlemf>  ober  Oie^rtgen  inn  Cobtö  netten  bey 
%<tuß  3ube(ucfcen ,  vnnO  $u  communkittn ,  Oas  (oll  3brtrtert  3uegela(Jeft 
(ein,  Bonffen  aber  (ollen  fie  ftcb  t^Äines  ExeratH  tbet  Ad>rti>:  ßrution 
()er  Sdcramcnt ,  mit  btt  Communion ,  <Eat)fF,  Copulation,  ConciuH ,  ober 

wie  ee  namben  (jaben  mag,  gegen  bürgern,  j[nnwol>nern ,  obet: 
fccmböen ,  |o  Oer  3wayen  QtennOten  ntt  anfje£c*rig,  &y  ftmmben  311 
j(?nen  in  bas  S^aufi,  ober  werben  bcraua  tnn  bre  Start  vnnö  Äpr* 
gerö£au|er  gebetten,  gang  vnnO  gar  ntt  vnterpe^en,  GonOern  ftcb 
allein  jr>re8  befleliten  Jberueffa  vitnö  äDienffe  in  Oer  $wey  ©enbt 
&auß  filt  Oerfeibert  perfonen  »nnO  angehangen,  »nnö  nit  weiter  ge> 
brauchen.  iDae  auch  Otefelben  2  PreOtcanten,  anOere  vnO  frembOe 
PreOtcanten  ntt  3u  (Ich  3iel>en,  Ijeyen  ober  aufäalOten  (ollen;  Hoch 
weniger  bey  Oer  Äiirgerjcbafft  3U  infinuittn  noch  verlegen ,  (onOertt 
eingebogen  ßill  vnuerweißlicb  3u(?al0ten.  dergleichen  OaeÖy  o^nc 
Oer  t3rcnnOtX>Orwt(Jen  snnO  3(?r.&ay.  £Hay.  3ugeben ,  t^aine  25ue? 
eher  ober  Tratl&il  fyie  ober  anberffwo  ,  inn  jferem  oOer  anOerec  pte* 
Oicanten  Hamben ,  ntt  truef  fyen  laflen, 

Wann  atner  auß  Oen  2  ©rennOren  ober  Oerßlbi  gen  *ueger)ö' 
rigen  fturb ,  Qo  jollOte  CondudexunQ  o^ne  (onOere weirleiffrtgf ^eit  tmnO 
Cöefang  auf«  etngerjogenfie  füll  *nnö  befcheibenlich  vnO  Oj?ne  allef£t* 
gernu#  befebe^en. 

tt>ae  aber  oben  »on  Oenn  Quslitmn  Oer  PreOtcanten  gemelbr , 
Oas  (oll  auch  Ottf  Oen  Praceptor  Oer  16  Singer  ZUjmaben  rerffanben 
werOen,  tmnO  Oemfelben  auföulegen  feyn ,  (ich  feiner  anOern 
ben  lernung/  weOet  im  preOtg|)Off  noch  fonnflen  tnn  Oen  &eu|em 
JU  vnOer(tel)ert . 

CTacbbem  aueb  bid^er  aU)te  tnn  Oer  Statt  von  etlichen  bai> 
Oerfetts  terwo^nOten  vnnO  ange^Jrigen  perfbnnen,  bie  (Cat^olifchert 
(Sfeifilichen  xmb  Weltlichen  311  2Mrcben  vnnb  (5a(fen  meretley  X?nges 
bur,  mit  Wortten,  vnnO  auch  etwo  mit  Oer  rbart,  nit  3»  geringem 
Üfrgernuß  Oes  gematnen  tftannß  Oee  frechen  pc*fele  begegnet ,  (o  (oU 
len  Ote  2  ötennöt  bafftlb  bey  3^rert  Ulirtelö  VerwobnOten ,  vrO  oart 
fortere  Oiefelbtgen  bey  i^ren  Stenern  nnjtltch  abßellen,  3ugleich  wie 
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3fcr&ay.  tHay.  baflelb  bey  benCat^olifcfcen  auch  mit  £roft  verfcbaf* 
fen,  vnnb  nicken,  ba  aud)  ainer  ober  Der  mtoer  barwiber  erfahren, 
e*  ntt  vngeff rafft  Utfjen-  weil«».    Dnb  bieder  bae  Hotl. 

Sftad)  verlegnem  9i  otl  fem  bie  £errn  $fug  fc&u§  inn  boa  negfte  @raa<$ 
obgettetten,  ftd)  t>on  Den  fachen  miteinander  juberatfjen ;  SBnnb  roietvol  jie  Itidjt' 
li^fe^enmügen/tt>ieft$^^ot(/fonl)er(ic&  ober  bet  barjuc  gefc&te Appen- 
dix, mit  bem  ganzen  Tra&at  önnb  jüngften  93erla§  &crgleiei;e,  ünnt)  rcotyn 
follid)e$  gerichtet,  r>abcn  bod)  nid)tö  befroroeniger  (£i>  btc  £crrn  2lufjfcfru£aürt 
fleifj  oerfudjt,  ob  eä  wieget  auf  Den  abgerebtentmnb  befd)lof|enen2Beeg  jubrtiv 
gen,  t)nnt)  bemnac()  ben£errn  gefyaimben 9\atben  Sbw&tbentfljcn  t>en2Ay 
tieft  ju  $(rtitfl  nadtfolgenber  muffen  eröffnet.  &  fein  aber  beo  bem©ngang 
fce$  Sftotl*  brei ,  barnaefc  inn  bem  übrigen  3nn(>albt  fed)g,  tnnb  ban  oon  rw 
gen  b«J  barjuegefefcten  neuen  2lnl)angö  fünff &ebentff)cn  angejaigt,  onno  bie 
felben  $u  corrigiren  gebetten  rootben. 

»ebeneren  bet>  bem  Sütgartfl  be$  SJtetfc. 

»,  5Da  »ermetbt ,  bae*  auff 3f>r.  Wax).  Hachen  :c.  mo$ tt  |u  bem 
,» SBorf  nackten ,  aud)  bao'  3Bort  5welafjen  gefegt  reerben.  2.  S)a  jtci)t : 
„mit  bem  Rthgion  Excrätio  ber  3«>4yer  @tertn6te  2c.  fofle  freien;  mit 
vbem  Religion  Exercitio  ber  anwefiinben  &dn&t£em(>  dtnj  bert  jwfly 
^ötermbten,  inn  erwegung,  ba$  ©9  bie  tanbtSeutl)  bie  fachen  nit  inn  ber 
«(Stennbte Gamben,  fonbern  allein  für  ficfe  felbfr  privato  nomine  gefyanö» 
*>  Jet  Ijeten.  3.  ©a  flehet :  b4rein  bie 2  BtenrtOt  bewilligt  :c.  feile  fielen, 
n  bie  weil  es  *?ber  x>ielfelttige8  fiebert  »  nnb  bitten  anderer  gefialtt  nit  5U> 
*:  erhalten  geweß,  £ete  mann  es  alfo  minembert  mtfflen, 

SJebencf f)en  bei  bem  übrigen  Snnfatt  beä  Siotfo 

„  1.  2Da  fielet :  fcasbie  2  Qterwbt  ben  Qpitium,  (eine  mit  ptw 
„btcmiten  «wnböcbtfelmaifier  i^rer  fcienft  Pflicht  vnnb  Äeftallung 
.  erla/fm ,  vnnb  entvrUwben  Jollen,  bae  batauf  Zfox  tTfoy.jftwp«' 
„formen  fceto  gnebigtffen  gefallen  na<b  «bfefeaffen  mugen  :c.  ^oQe 
„biefe  Claufl  ba()tn  corrigiert  »erben ;  bie  ge£Ör|omben  Hanbtlent^ 
*  ^eten  geb  wlbet,  b*s  3br  tH^y.  bemelbte  per|bnnen  aitß  aiamv  tr\a  d)  t 
„Äbgefcfcaflr  tc.  daneben  aber  wölbten  bre&ueföuf?  foidxabfct)affung  an* 
3,bcm  0*ftaW  W5  Perfle^en,  a«^ba#ji(5bi<felb«lkin  «nf  OerÄt^efcfcaffcert 
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^perfonnen  2lmbt  erffrecr^e,  affo  baö  (gt  jwi(cf)en  Ijie  bnnb  negften  £any 
^tag*  fiel)  tnn  ber  (gtatt  alC>ie  feiner  Adminiftration  gebrauchen,  fonjten 
*  aber  inn  anbern  <2Ucg  gefiebert ,  vnnb  3bnen  bie  Statt  in  ^olitiftr;en  fachen 
^tmuerpotten  fein  foDe.  S>ann  ob  woll  bie  anwefenbe  Sanbtleutb  gcwiQigt, 
»3tyt  «perfonnen  tmnb  ©eilen  big  auf  negften  Sanbtag  juuerdnbern,  tjnnb 
^anberwerttf  juerfefcen,  babeo  eö  aud)  nodjmatjien  beurefjetc,  <So  ftünfce 
>,bo$  bte  ganglicfre  Örnbrerteubung  berjelben  inn  ber  Änwefimben 
„ianbtleut£>  tttncfct  nit,  angefefjen,  bas  (St  t>ic  ^rebicanten  nit  nur  etli* 
i^cfier  ^rteat  ^erfonnen,  fonbern  beider  (Stenn&te  gemain  bejtolbte  mint)  ge> 
^lüebte  £\)itü)cn*  önnb  (gdjueMSDtener  waren,  benennt  inn  3l)rem  2lbwe> 
^fen  ofyne  ©cwalbt  tmnb  33eueld)  niebtä  prarjudicicren  ffjunbten.  2.  £>a 
»  fielet :  i£nbtgegen  wellen  jftr  tttay.  «rtebfe^en  ic.  (gelle  alefchfalf )  wie 
r  oben  bei  bem  Eingang  begert ,  ba$  ^ort jueläffen  binjugefc^t  werben.    3 . 

•»S)a  fielet*.  ficbfollüfeee  Excrcitium,  allf?  prebig,  Adminifiration 
^bttSacrament  &c.  (£oü  babei)  fielen,  WWb        3U  bem£*<™»o  get^o* 

„tig.  4.  £>a  ffrfjet :  fca*  bie  jwep  (gtennbt  fiel)  M  vierten  (Stanbts  ber 
»(2>tdtt  tmnb  ^ärcffyt  biffaDfj  nit  annemben,  fonbern  bebaut  fein  feilen  :c. 
*>  Patten  bie  ^errn  2tußfcbu(?  biefen  puneten  miöstildflen.  £>Äim  t)»e 
„Slnwefunben  JUnbMLeutlj  ju  t>er£inberung  bee  werten  Qtanbte, 
„in  tiefem  fall  mebte  t^uen  tr)unbten.  5.  sJiacf)bem  l)ier  bnbter  ge* 
„melbt  worben,  baömann  bie^rebig  auf  bie  ©äffen,  gar  nit  folle  boren  mu* 
-gen  k*  ^areäbatjm  ?u  limitiren,  baeman  te  niefct  leicfctlicb folle^ 
„  reu  mögen  :c.  ünnb  wolten  bie  $errn  Sanbtleutf)  el)e  f)ü(fcene  Saben  für 
„  bie  fenfter  machen  taffen.  6.  S)a  (tel)et :  baömann  aüain  bas  ainige  f t)lai* 
„ne  3:burl  gebrauten,  tmnb  tabii  ain  ^(jorwdrtl  fyaibten  foDe  k.  patten 
^bie  2tuflct)wßjbet  ge^orfamben  JUnble*t£  mit  bteftt  Condition  ju  w 
fefconen ,  £0  werbe  bocl)  fonnfren  in  feinem  #au{?  niemanbt  orbnung  gegeben, 
„  was  ain  oeber  für  ainen  Eingang  ^aben  wölbte.  2)eö  mann  fiel)  inn  biefem 
v»&auf ,  fo  ben  (Stennbten  jue^e^orig,  »mb  fouil  viflict)er  |uucrfet>en  ()ette. 

SBebencf^en  bet>  ben  neum  anje^engten  2(rttcfn. 

„  1.  ©a  fielet,  b<w  bie  jweyötennbt  b*$  Exerdtium  an  (fdtt 
„bev  yerjo  abfefeaffenben  mit  atnem  aufs  maiß  3wayen  ber  redeten 
„  2Jug|purgi(cben  Confejjion  verwo^nbten  prebicanten  beßelfen  (ölfen,  ic, 

Ratten  bte  ge^orfamben  5(uflTcl)u§,  bie  Canbt^eutb  ber  $lnjall  falben  frei)  \\i 
„  laffen,  onnb  mann  wölbte  fyierjtie  onuerbdel}tige  Seutr)  brauchen,  £)a 

(3£)  ^  »>etlict 
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„erlieft  mablwiberboflbt  würbet ,  2>as  fieb  bie  t>ünffcigen  prebicanteft 
gegen  Ädrgern,  jfanwo^nern  ober  Jremben,  @i  tfcumben  $u  jfonert 
ig  mit  bas  prebigt>auß,Obec  werben  tjerauß  m  Die  Statt  vnnb  bürget* 
„  £>au|er  erpeten,  weöer  mit  preDigen  nod)2\aici;mng  Oer  Öacrament 
ii  gang  vnnb  gar  feines  Exträtii  vnber|lei>en  ftUen,  ic;  3nn  beme  j)/el> 
„ten  t>te  geborjamben  2iu{T"d>u§  bafür,  baö  eä  eben  bas  wäre,  bauon  man  fa 
„(ans  tradiert/  t>nnb  barubetä^.^.^ap.K.  ficft  jüngjtlidj  gnebigi|Ue- 
„  fplvirt  beten ,  ba*  ©i  ber  geborfamben  £anb#£cutl)  mit  &bfd)ajfung  ober 
„  Qtabinberung  beSConcurs  t>crfd)onen ,  ünnb  3bnnen  bafielb  nir  auflegen 
M  wölbten.   Wieweit  ju  ber  2tu(T*u§  tbail  t>on  Anfang  ber  aliermal  termclbt, 
„tmnb  bieSßrfacben  angelaigt  worben,  warumben  bie  getreuen  £anb*£eut  foU 
„  liebe  Condition  nit  eingeben  tyuribtm.   Q5nnb  fo  bann  biefer  Slrticl,  ber 
„  51u|fd)uf?  ^raebtenä ;  ber  vorigen  ganzen  Trafotion  juwiber ,  paffen  & 
„  noebmafln,  bie  geborfamben  £anb'£eutb  bamit  nit  |u  befebwaren.  SBieroofl, 
„  wenn  aueft  ber  EanNSeutl)  ^rebicanten  fid)  fonfren  beä  Exercitii  inn  ben 
„  Ö5ürger$  £eufern  nit  würben  anmaffen,  fo  wäre  boeb  tx  befcfjwärlicb  r-nnb 
„  erbdrmlicb,  ba$  &  il>re  23<;icfet>&£i;t&er  berfelben  kittete  innren  l& 
„  fren9?otf)en  mit  bem^rreft  ®6ttlid)en  CEBorts*  »nnb  bem  ^eiligen  8benbt> 
„  maü,  wann  &  Darum  erfuebt,  nit  foDen  »erfeben  bürffen«    3.  2Ufo  patten 
„<2jt  aueb  benSlrticl,  ba  (tetjet ,  bas  bie  r^unffeigen  f^rebicantert  ttjeme 
„jueraiffcnbeprebicanten  (ollen  auf  flöten,  jc  gebürdeter  mafien  ju  li- 
>)  mitieren ;  bann  eä  fonften  gleid)  baß  2lnfeben  gewinnen  wölbte,  all§  ob  be* 
„nen,fober  2(ugfpurgifcben  Confeflion  juegetban,  bas*  SBnnbterfbumben 
„  tmnb  bie  «öerberig  alfoe  berfagt  tmnb  abgeftriefbt  fein  folte.  4.  £)a  (lebet, 
u  bas  bie  Conduä  ber  abßerbenben  lanOt#ieut£  allste  aufs  eingnog* 
„nsß  beffte&en  (ollen,  je.  3nn  beme  betten  bie  £>errn  gebaimben  IKafJ 
„  wol  ju  erwegen ,  bafj  eä  fiel)  nit  woü  aifo  condirioniererf*  laflfe ;  bann  es* 
„ber  letfreS)ienft  onnb  wuerbe  bie23egrebnu§  ber  lobten  bei  aüen  liefern 
„  ebrlicft  gehalten,   y.  S)a^  bann  letfrlicfe  ben  üermelbten  ^atbolifcfcen  aUet* 
„lev  begegnet  fein  foüe,  ba  beten  (icft  bieäuflTcbug  nit  juerinbern,baömit3V 
„rem  ober  3¥**  ^ituerwabnbten  Q3orwi(fen  ober  ÖBiflen  bi§falW  ebtwctf 
„  t>ngebürlicbö  befefteben ,  wie  e^  bann  aud>  nit  |u  loben  wäre,  ünnb  wie  obne 
„  3">eiP  bie£anbt<2eutl)  ju  3bwm  tbaiü  bierinn  wiber  bie  ©ebur  nicr)tö  tbuen 
„  noej)  bep  ben  Sbrigen  geftatten  würben ,  alfo  wölbten  ©i  auf  bem  anbetn 
„  tbaifl/  ba  e$  Diaeic^t  woll  mer  ponnotten  /  aueb  omb  gleic&e^  £infet)en  gepc^ 
„  ten  ^aben.  äuj 
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2fuf  triff  Der  #errn  2tu|]cbu§  £rcfdrung  i|r  3bnnen  $u  SinDtroort  er* 
folgt,  »ie  üonn  ainem  2(rti'cfr>t  gu  bem  anbern  (jernad)  berfcaiebnet. 

33bcr  bie  Sörfccncf^en,  fo  bep  bem  ©ngang  bc6  SJtotl* 

wrmelbt. 

„  1«  S)a$  man  ba$  SCßortr  suetofleit  k.  gebraueben  foüe,  fei  nit  gu 
„  erhalten.  2.  2ln  fratt  ber  2  (Stennbt  k.  Die  anwefiirtben  i4nbt>leut£ 
„  aufi  ben  $weycn@tenötert  ;u  fe&en,  tvcrt>e  fain  ©Jangel  baben.  3.  SDie 
„  Clausl  bey  ber  Dritten  angemelbten  Correäur  mod)te  gar  auf  Raffen 
*  »erben. 

9luf  bie  SSebencf  fjen,  fö  bep  bem  übrigen  3nnf)albt  be$ 

StotW  fcermelbt. 

„  1.  3>a*  3^^ap.  bie  ^rebieanten  Dnnb  ba$  Exercitium  40s 
„rtigrter  tHacfet  abraffen  foO,  ic.  »erbe  ridjtig  fein.  SBatf  aber  bet 
„^rebicanten  §nbtbrlaubung  bnnb  £iebleibenö  falben  bie  »öerm  2iuficf)u§ 
„  biebep  angemelbt,  ba  fep  beren  fbainS  ju  erbalbten,  t>nb  »urb  ber  gan&Tra- 
„  £ht  bergeben*  fepn,  aebfefen  etf  aud)  beme,  »cu*  gebanbelt,  jurotber.  2.  £)a$ 
„  <3Bottt  3uelaf|ert  fe^,  »ie  obgebört,  nit  ju  erfaßten.  3. Sber  guefafc :  tm& 
„  roas  3u  bem  Excrcuw  geltet,  )c.  moebte  einberleibt  »erben.  4.  Sflfo 
„moebte  man  bie  Claufln  bei  ber  birbten  begertea  Corre&ur  aufraffen, 
„  fofle  bei  bem,  baf  bie^rebig  auf  bie  ©äffen  nit  geboret  »erbe,berb!ei* 
„  ben.  6. Stoiber  $bor  bnnb  be$$bor»artt$  falben  »olbten  bie  #errn  ge> 
„baimbenSKdtb  3^rer  jfap.SDtoi).  bie  @ad)e  referieren  /  bnnb,  ba  man  in 
„bem  bbrigen  »ergießen  »urbe,  e* bifleiebt  inn beme  aueft  nit  fonbere  9}otb 
„  &aben. 

5(uf  bie  aSebencf^en,  fc  bei  ben  netten  angesengten 

ärtiggfn  wrmelbt. 

„  1.  £>ie  »öerrn  gebatmbenüvdtb  berboffen,  bie  £anbfr£eutb  moeb* 
„  ten  mit  Der  Sfojafl  ber  $»aoer  ^rebicanten  jufriben  fein.  SBnnb  fofle  bie 
„  StufjleOung  berfelben  mit  3bw  ©top«  ^ifien  bnnb£rinnberung  begeben. 
„  2.SDerQ3urgerf(baff't  r>a(ben  »erben  3ft.#tap.  ba$,foburd>  bie  .J)errn2tuf' 
„  febuf  bermelbt,  nit  te»iaigen  fbunbten.  3.  £>eägieict>en  fein  bie  bei  bem 
„  Dritten  SJrticl  begerte  Limitation  aud)  nit  ju  erbalbten.  4.  £>er  Conduft 
„  falben  »olbten    bie  £errn  gebaimben  Dvdtb  3^  ^ap.^a?,  referieren, 

„bnnb 
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n  t>nnb  babco  3bnncn  nicbtf  erwinbcn  tollen,  y,  &  werbe  $u  Uctbiettung 
n  aller  SBngcbür  2fbflc0 uns  belegen. 

„  £<rt  J^ttbtmarfdjatcEf?.  ©ie  geborfamben  &tifffiuf 
^wölbten  t>on  tfurfc  wegen  bie  jcbnigen2lrticl,  baruber  bie  *&errn  gebatmben 
„  SKätb  bie  gepettenen  Corrcfturen  bewilligt ,  alfo  aueb  bie,  welid)e@»  D/t" 
„»ßerrn  gebatmben  SKatf)  3^rer^ap.^ny.  $u  referieren  ftcfj  erpotten,  ;u  et> 
„  bolen  unberlaflen.  3nn  bem  übrigen  aber,  ba  bette  e$  £rfHicj)  ber  prebw 
,.canten  XJereitöerung  falben,  ttyxm  anbete  tttamung  nie  gehabt,  alU 
„  bas  0i  allain  jftres  2imbts  alpfe  möeßig  flehen  fpüert.  Preten  vmb 
„  ad)tZa$  Cerniin,  ba* (Si  bi§  auf  weitere  (SJelegcnbcibt  yemanbt  toon  bem 
„£anbt  berein  |u  bem  Minifterio  berueffc«  meebten,  t>nb  fofle  biejwifeben  ben> 

noefet  nit  ber  Opicius ,  fonber  ain  anberer  prebigen.  3u  Ucrbüetung ,  M 
„  man  bie  QMrebi'g  auf  ber  ©äffen  nit  bore,  wolle  man,  öorigen  €rpietten  na$, 
„  taben  für  bie  S*nflet  macben  lafjen*  <2>on  wegen  2(njatt  ber  ^rebicanten 
„  beharreten  bie  geborfamben  2iuf]ct>u6  bei  vorigen  Ritten ,  bie  geborfambeti 
„  ßanbf 2eutb  barmit  nit  ju  engem  Q3nnb  auf  ba$  cä  ber  Qualirefen  bato 
„  wnb  fo  t>il  weniger  Q3cbencf  ben$, wölbte  man  yemaubt  t>on  &o/Jrocf&  vo- 
„  cieven ,  t>nnb,  ba  bie  ^erfonnen  »ergwiffr ,  biefclbcn  alsbaim  3brer  £ap. 
„  SKai).  ic  gel)orfambi|r  nambbafft  macben.  iDte  2tuffcblieflurtg  bet  >5te« 
,>  gerfebüf)^  ober  anbecer  &on  bem  Exercitio  Religionis  ann  bem  depu- 
„  tirten  Ortb,  wmb  baä  aueb  ben  Ärancf  ben ,  fo  biefer  Religion  jugetbann, 
„bcr$ro|r©6ttlicbe$&ortt$,  »nnbbas  beiüig<Sacrament  bes  SJlbtars  auf 
,,£rfucbcn  tun  3bren  ^obtenotten  foflen  berfagt  werben;  &£imbten6i 
„  bte2tuffcbuß  vtirtb  il>ve  tn«uer«>$(jnbten,  auf)  benen  vümAÜfi  ange> 
v  ja igten  Dr|acfcen,  mit  ©(Di t  vnnb  mieten?  (Sewifjen ,  fo  wenig  aueb 
„  mit  Verantwortung  ber  ganzen  £t)nfiertbatt  nit  »ber  fid)  nembe'f. 
„^nnb  ob  fonnften  bie  geborfamben  anwefenben  £anb*£*utb  Sbrer  JFa?« 
„'Sflao.  ic.  gleic&wofl  alberaibt  »afit  inn  allem,  aü§  £brifnj'cbe  ^nnbertbonaen, 
„tnnb  barjuc  etlicber  maflfen  mit  befcbwdrtten  ©emuetb  t>nbertf>eni#  gewi* 
„ eben ,  (So  werben ©i  boeb  |u  bem,  baö  ©i  inn  bifem2(rticl  bewitti^cu^ 
„  len ,  gar  nit  jue  bewegen  fein.  (Sonber,  wie  juuor  aueb  gemelbt,  lieber  öe* 
ii  bulbigelicb  leiben  »nnb  tragen ,  wa$  ber  liebe  ©Ott  bif  faütf  fdbief  btn  mto 
„  verbengen  meebte.  ©cblicgiidb  »erboffen  bie  2iu(fcbu§,  eä  werbe  ben  »&erra 
„  gebaimben  IKatben,  ber  jue  raifenben  ^rebicanten  balben,  bie  gepettene  Li- 

„raicacion,  aug  benen  angeljorbtenSÖebcncffycn,  aueb  nit  juewiber  fein- 
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„  fytt  D.  XVtbtt .  ©0  t>fa  ben  Opirium  ,  feine  Sttttuer* 
»ttoljnbte ,  annb  berfelben  2Jbfcf)affung  betreffe ,  ba  fyünbten  önnb  würben 
*  3l>r.  £ao.  Sflap.  ©  ntt  gebulben.  S3nb  wann  bie  £errn  5luffcf)u§  barauf 
«1  darrten,  mtefften  bie£errn  gel)atmben9\dt()  3(>rer5taj>.  «attatj.färbrm* 
„gen.  ©annSbt.  ©lao.  werben  <5i  ntt  leiben,  fonber  aufraffen,  t>tmb  ba« 
„  au*  fcanbtffütftlicber  ®ebur,bartnn  3t>r.  9ttap.  metnanbt  9)ta§  ju  geben  bab. 
„  fDann  bie  ©tennbt  wufften,  baf  3t>r.  SDiao.  irni  feiern  $aD  t-on  metnanbt* 
„frlaabntfj  beburfften.  S)a  aber  bie  £errn  2faffd)uf?  #e|wifc&en  pemanbt 
»  anbern  t>om  £anbt  herein  lue  gebraut en  tnnb  nambfjafft  ju  madjen,  ftd)  t>er* 
„  nemben  liefen,  totf  werbe  f Nn  ® ebenef ben  f>aben.  3«  2ta»f)tef  fung,  baf 
jj  man  bie  ^rebig  nit  auf  bie  ©äffen  f)6re,  Seinen  für  fcu  madjen,  bartnir  wer* 
»  ben  3f)r.  SRap.  triHeictyt  auefc  jufr iben  fein.  £)ie  Suijau"  ber  iwep  ^rebican^ 
„  ten  auf  brep  ju  meljrn,  wölbten  bie  *g>erm  gebatmben  Dvdtr)  3frer  ffao.SJtoo. 

furbrtngen.  Söon  wegen  Slbfcbaffung  be*  Suelauff* ,  tmnb  baf?  ben  93ür# 
„  gern  tmnb  anbern  gremben  bie  (Saeramenta  nttju  waigern,  ba  wörben  3fjr. 
„  Äap.  Sttap.  nit  geftatten.  SBann  e«  aber  bie  £errn  $foffd5>u§  ©ewiffen* 
„balben  ue  nit  tl>uen  fyunbten,  wölbten  e*  ^Äap.^ap.ic.  felbfr  ben^re* 
„  bicanten  wptetten  (äffen,  ©er  frembben  ^rebicanten  falben  fepe  bie  ^at^ 
„  nung  nit,  baf  i&nen  bie  ©tabt  fofle  t>erpotten  fein,  <Si  würben  aber  tnn  an* 
„  ber  SBeg  $u  ber  Verberg  <25legenf>aibt  baben  mügem 

„  {ytxt  JLattbtmat:fci)alcE£.  $)en  Opitium  imnb  feine 
„TOuerwofonbten  betreffenbt,  l>eten  etf  bie  gerjorfamben  2tu§f$uf  nie  anberft, 
„  alitf  auf  ain  Staenberung  3bw  ^erfonen  big  auf  ainen  £anbtag ,  tmnb  nit 
„  auf  atne  gdn$ltd)c  2lb>  ober  Sfoffctjaff ung  üerftonben.  S)ann  bie  £errn  ge* 
„  IjaimbenSKdtl)  felbfr  erwegen  mochten,  bieweil  3&nnen  ben^rebteanten  nod) 
„  nict)tö  bergleidjen,  ba*  ainerSfojfcbaffung  wierbtg,  furgeWten ,  m'aweniger 
„  ®  beffen  t-berwifen ,  noef)  mit  3fo« Sßeranbtwortung  tnn  bem  wenigtften 
„  gef>6rbt  worben,  wie  benen£anbt#Seutben  gebühren  wölbte,  baibtt  (Stennbte 
„gelubbte  t>nnb  reverfirte  £(>irc&enbiener  o^ne  aDen  @ewa(bt  Dnnb  Q5oO> 
„  tnaebt  inn  ain  fol*e  ©efa^r  ünnb  öerboffentiicl)  unuerbiente  (Straff  mit 
„  rem  Alflen  jufefcen. 

„  Der  »urgerfd%jfft  Dnnb  Ärt&ererperfonen  tylbett,  welche  an 
„  fcetnDeputierten'Ortt)  bie  $rebtg  befugen,  t>nnb  bie  beifligenSacramenta 
„bafelbjr,  be§gleid)en  ani^ren^obtbette  ber  beifligen  Abfolution  »nnb 
„  benbtmall*  begehren  würben,  wölbten  bie  gef>orfamben2(uffc{>uf}  3fc  vorige 
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*€rclerung,  bft|@i  uemblicfc  uon  bifer^eelen'(spet§  3b«  ®tauben$genof» 
„  fen  gewij]cnf)afft  bnnb  oeranMworDtlict)  ntf  ausließen  f^unDten,  normal' 
„  len  bnnb  am  mall  für  alle  mall  wibcrbolt  l>aben.  §ä  Ijiclbten  e$  aud)  0 
9,bic2iu|Tcf)u£  eben  für  cu'nj? ,  ba  feüicbes  t)enen  ^rebicanten  mit  3ljtan  fe 
„  2(u flebufj  bnnb  3ljret  TOuerwoljnbten  Confens  burd)  3l>r.  ftty  9)iap; Der* 
„  potten  würbe ,  aüf;  ob  eäbie  £anbt'teut()für  3l)re^>erfonnenfelbpt(w^n. 
?,SBnnb  wie  nit  ju  uerfyoffen,  baß  am  reiner  preOiger  bie  Voll$iebun% 
«,nee  bergleicfeertX>erb$tte6  auf  ficb  würbe  nembeit  wtflle,  allfi  wwbe 
»  benert  £anbt# JLeut^en  bebend*  ^licb  fallen,  ainem  folgen  tHiebling/ 
„  ber  ftcb  geerbter  geflalbt  gebrauten  lieffc ,  jf^r  Seelforg  50  wer* 
„  t&rauen.  wieweit  auef)  tiefer  £>aubtpunct  noc^  bot  Qkrfafiung  btf  SftotW 
i,fd)on  batyn  abgebanblet  worben  fe»e,baf  3fr«£W*3w*<  ftc&  allergene* 
bigifi  eretört,  ber  gefcorfamben  £anö'!Leutb  barmtt  511  iierfcboneff, 
„tmbSfjnen  bajfelb  nit  aufwiegen,  wie  bann  bie  #etrn  gebaimben  Övdtb  ft<b 
„ju  erinnbern  beten,  ba$(Si  burd)  £errn  D.  Weber  t-ermelbten  lafien,  & 
„  foüe  baä  Exercitiura  Rehgioiiis  t>on  bem  £anbtbau§  inn  baiber  <&t(imt>e 
,,^d)uelr)au§  transferiert,  mib  bafelb|t  bi&  auf  neafren  tanbtag  für  bie  jrcep 
„  (Stennbt ,  3br  SBeib,  £ fy'nbt,  ©efinbt  wmb  juegetbenne ,  vnnb  »er  nur 
,  (>mem  tfjmmben  t Gimbte  jc.  gehalten  werben ,  neben  bem,  ba$  fcnnbet 
„  |bnid)emTra&at  aud)  r;tn  ünb  wiber  öermelbt  worben,  ba$  gegen  bem 
„rigen  *)Ma&  Deö Sanbt r>auß  ju  rennen,  fyaum  ber  fedjfte^bail  innbaä  ^re# 
»>bigl)au§  würbe  fbutnben  mugen  k,  (So  wölbten  bie  gel)or|ambcn2luffcl)u§ 
„berboffen,  bafj  es  fofli'cf>e$  Sfrticlä  falben  bei)  begebener  2lbr6bt,  afljj  beten 
„  bie  anwefunben  Sanb*£eutr),  auf  ber  £errn  gebaimben  Sfvvitt)  SBerlaf?,  bur$ 
,>bie2fa|Tcr)u§  allfo  waren  ertnnbert  worben,  noefemaflen  verbleiben  foHe. 

510§  nun  bierüberbie  #errn  gefjaimben  SKdtb,  fowofl  aucl)  bie«öerm 
5(uffcr)uf  bon  ber  Seflion  aufeejtanben,  bnnb(Si  bie*£>errn  ^aimbenüxcitt) 
Don  pe^t  gemelbten  batben  Sfenclti  nit  weichen  wellen,  fo  wenig  afl§  &ie«öerm 
^luffctml?,  bie  (ic{)  entfc^ulbiget,  baö@i  ef  @ewi(fend  biUber  ünnbmit^rant^ 
worbtung ,  beuorab  weil  fonnberlid)  be^  fetten  Slrttclö  bolben  3^tc  ^ituex* 
woljnbte  aJberatbt  aineö  anbern,  borbefd)ebener$lbbanblung  gmä§/  berichtet 
waren,  nit  tbuen  fbunbten,  tnnb  bennod^  biMt>  ^baia  bon  einanber  abgefc^ie* 
fcen,  ba  i(t  be^  necbfluolgunben^agö  r>ernacb,  nambHd)  ben  21.  Junij  jufrüct 
$:ag^eibt  t>on  3br.  ^ao  ^?ap,  an  bie  anwefunben  5anbt^£eutben  ain  fcf>riflrt* 
licj)e  Hcfolucion  ju^umben ;  VErafft  beren  3&r,£ap.$tot>  je,  ba^  gan^e 

£xcr 
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Exercicium  Rcligionis  ber  2tifgfpurgtfcfcen  Confeflion  frnnbt  bem 
(5cf)uel/2Befen,  inn  ber  (Statt  altyie  ab>  Denn  ©JueWDta'flet  auf  ber  (Statt, 
bte  ^rebicanten  aber  afle  beo  ©onncnfcfeein  aud)  auf  ber  Statt ,  t>nnD  bann 
jnnerbalb  »ierjeben^aaen  aar  auf  bemSanbt  tmnb  allen  3&ftt^W-£uroa/ 
reichen  »nnb  grbfanben  aefcbafft  Qaben.  , 

Num.  XXI.  ad  pag,  300, 

©enbfdjm&en  an  alle  foate  Sljnjictt ,  tinb 

ftmbiae  SSefenner  beö  f^ligcn  Süanöelü  unfern 
£€wn  aÄfiprfW;  i«  «Heu  m 

(Dlwrctct). 

"Johannte  am  iy. :  C&tnlfos  fpcM&t  m  fehlen  Stmaetn :  Jbto  gebiete 
icb  eueb,  b40  fe eueb  unter  einmtber  liebet,  \o  werfen 

f.  .    -iiA»-f*    Au  ,-4a    h. J> f 
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 1578.  

i9*ab,  griebe,  freubiae  93efanbni§  Der  ettanbten  gottlicben  unb  a&eui 
1  felidpmacbenben  SBarbeit  be*  öligen  Langeln  unfer*  £€rrn  3§fu 
£f>ufli/  wft  QJebult  unb  93ef*enbigf  eit  in  allem  Sreufc  unb  ^tübfal, 
Mfl  ©Ott  bem  ewigen  Söater,  burd)  unfern  ££rren  3€fum  €&ri|rum,  in  betn 
•öeoliaen  ©eifie.  @etfebten  Wrfftm.  £>er  Hebe  fcxrwb  faget  im  l&Wm 
&te  Iteblt*  finb  feine  Wonunge&^Bebaotb,  Werne  Seele  »ertoit* 
aet  nnb  rebnetfi*rt4*OertX?^ffeft  bef^grren,  OTetnleibiwfr 
fiele  freuen  fi<b  in  bem  (ebenbitjen  <0<Dtt ,  iDenn  bec  Vttttl  b*t  eilt 
fcmii  fanbert,  unb  bte  Qcbwalbe  jr  VU$,  b«  (le  Junge  betfen,  Henv 
Beb,  beine2tft4r,#grr 5eb40tb,  meinÄ^mg  unb  metn<0><Dtr,  HM 
benen,  bte  in  betnem  £«ufe  «wen ,  bte  toben  bieb  tmmerb4r»  3tem, 
i&nZa*  in  beuten  Vot^ffen  iß  beflet,  benn  fonß  tmifenb,  3*  will 
lieber  oerCbdr  böten  m  memee  ©(Dttee^aufe,  betin  Unge  wonen  in 
Der  (ßfottlofen  Rotten,  etc.  welken  Korten  er  anieigen  yoU,  wa*  fu« 
ein  arof  unb  bcrrlidE)  £)tng  e$  fei),  ber  waren  Äirdjen  ©Otte*  (welche  er  ©Dt* 
teä  2Bonungen,£auf,  Q3orr>6fc  unb^ltar  nennet)  beowonen,  ober  an  einem 
fokben  fcpn ,  ba  ©Dtte*  <3Bort  rein  geprebiget  wirbt ,  unb  ber  rechte 
im  ;v  (Oj)  Ä  ©Otte* 
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6Dttt*Stag  offentücb  im  ©cbwang  d^tt ,  unb  Die  £eute  t>om 
@ei|t  Durct^^ott  erleuchtet  unb  beferet,  ©Ott  warbafftig  ernennen,  ebren, 
anrufen ,  (oben  unb  preifen  :  3>ifj  ^aft  ber  liebe  fcmnfr  für  bie  aflerbocr>fre 
SBolfart,  barpb  erfreuet  er  jidj  t>on£erfeen,  unb  wil  lieber  bei)  @Otte*2Borr, 
unter  bem£auflein  beglaubigen,  nibrig,  arm  unb  gering  fein,  bennbrpben 
©öttlofen  bie  jeitlid)  gute^age  ünb  ade*  boflauf  betben,  nie  er  au$  im  119 
^fafm  faget ,  fcas  Oiefetj  betitee  munbea  sß  mir  lieber,  benn  viel  tau* 
fen t  flucf  <3olb  unb  Silber.  Unb  foldjeS  nic&t  ofcn  Urfacfcen ,  ©enn  t>a* 
fol  urt*  ja  billig  am  liebjren  fein  über  alles,  wa*  bie  gan&e<2Belt  bat  unb  m 
mag,  baburd)  wir  *um  waren  €rfanbtnu&@DtteS  in  €bri|ro  gebraut,  gtou* 
big,unbburd)  ben  ©lauben  gerecht,  unb  ©Ott  angeneme,  warbafftig  getrofrer, 
gefierefet,  unb  bureb  ©Ottes  tfraffc  erhalten  werben  ju  bem  ewigen  £e6en; 
^Belebe*  alles  ber  £ei)lige©eitt  burdjSSBort  unb  bie  beulten  ©acramenta 
in  uns  wirefet ,  wie  @.p4ulue  faget ,  2>*»  ^angeltum  if*  eine  Är<tflx 
<0<Dtwe, 6ie  b*  feltcfr  mA#et,  alle,  bie  barmt  glauben.  3fam.  h 

©erbosen  biüig  ofle  wäre  Sbrnlen  mit  2>*mb  ©ötfes  Wort  fit 
jren  bödmen  unb  liebfren  <5cr)a&  galten ,  unb  bis  für  bas  gro/ie  (Ä  unb 
SBoffart  aebten,  wenn  fiebep  einer  SbrifWcben@emein  bas  liebe  ^angelium 
rein  t>ab<n  unb  boren ,  unb  bie  bepligen  <£acramenta,  nacb  Sbrifti  Ordnung 
wnb^Öefct>l,  $u  jrem  $rofl  unbeterefung  berauben*,  in  aller  $tnfed)tuns, 
unb  fonberlid)  in^obeS^oten  gebraueben,  auefc  neben  anbernehriften  in  6f> 
fentlidjerSßcrfamlung,  ©ÖSS:  feinen  ©ienft  mitteten, eingaben  unb 
©anefen  leiften  tonnen ;  Ob  es  febon  etwa  Der  jeitlicben  Gärung  halben  tu 
was  fwar  unb  fcbmal  jugeber ,  benn  ba  berflet  es ,  fcer  mtnfä)  lebet  nit 
allein  »om  »robt,  ßnbern  einem  jegtlicben  Xtfort,  b<*e  burci)  Oer» 
m»«b  <&<Dtte»  gefcet ;  Unb  fan  ein  ^rijrglaubigs  £<r&  froifcb  mir 
*>ib  fingen  unb  fagen,  Wit  liebliefc  ftitb  betne  XOtnunat  3r6# 
♦tfc,  etc.  3tem,  fcu  erfreaef*  mein  ob  jene  gletct)  viel  «Jetn  unb 
&*rn  fcÄbeit,  ^fafai.  4.  Stern,  <5>«rr,  wenn  t'4>  nur  bwfc  r**be,  fo  fr^e 
icfc  «icfcte  naefc  Ruttel  iinb£roen,  wenn  mir  nleicb  £.eib  unböeel 
Derf4>m4*tet ,  fr  biff  btl  boä)  <B®tt  *lfe$ett  meines  äerrjerte  £roff 

SÄS^^Ä^  ©nenfolc&enfreubigen^utwircfet,  fageia), 
ber^e9lige@ei(rbur*s9iBorr.  '™  " 

. fo/*em  Qm  fragen  bie  OTelf^inber  ni*fes ,  fonbem 
pngen  ein  anber  imm,  nemli*  (wie  im  144  Walm  freuet )  2>a$  unfete 

epne 
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©C*ne  aufwacbflen  in  jretjfagenb  wie  pflanzen,  unb  unfevZtd)' 
ter  wie  bie  aufgehauene  (Srcf  er,  tmO  wie  bie  pallhfl,  unb  unfere  &anv 
mern  »Ol  feien,  bie  ^erauß  geben  ftfonen  einen  X?orrab  nad?  bem  «n# 
bern,  bae  unfere  eebaffe  tragen  taufen*  unb^unberttaufene,  auf  uff 
fem  iDorffern,  baf?  wnfer  <Dcb|en  vil  arbeiten ,  baß  fcin  Serben,  Um 
üerluff  noeb  Älage  auf  unfern  (Steffen  (ey ;  **>o!  bemXWcf  (fprctf>cn 
bie  gremben  ober  L3ßc(t>£mbcr)  bem  ee  alte  gebet  j  aber  umb  <8Dtte* 
SBort  befummern  fie  ftcfc  wenig ,  unb  foleber  geute  ift  bie  <3Be(t  t>o0.  Slber 
n>a$  (>t!fft  fte  bif  aHe* ,  wenn  fte  fjernad)  in  Unfllucf,  Ärancfyeit,  Slnftdjtung, 
unb  ^obeö^ot  geraten  ?  2)a  ifl  benn  ni$t$  mebr  bep  jnen,  benn  §ord>t  unb 
(gdjrecfen,  $fed)$en  unb@euffien,  beulen  unb  deinen,  gittern  tmb  S^en, 
93er jroet ffeiung ,  unb  barauff  ber  ewige  $ob,  unb  f>eDtfcf)e  $ein ,  roie  an  bem 
reiben  ^Diann  ju  fefjen ,  Suce  1 6.  Unb  fofdjetf  alle*  bafeer ,  baf  fie  @ütte* 
2Bort  wracket,  fein  wate*  £rfenbtnüf  ©Otttf,  feinen  Rauben/  Sroft  noefr 
Hoffnung  in  jrem  £erfcen  gehabt. 

®axau$  nun  wof  erfd&einet,  baf  big  ber  grofte  3ammer  ift ,  «>enn 
man  ©Otte$2Bort*  beraubt  fein  muf ,  ober  baffelbige  t>eracf>tet ;  Unb  fan 
frommen  €&rt|tltd)en  £er$en  nid>tö  fd&mer^tic^ens  roiberfaren ,  benn  fb  jnen 
bie  rechte  unb  reine  ©eelen^peife  abgebet,  unb  fte  unter  ben  Seinben  unb  Zv 
fterern@Ötte$(2Bört$  »onen  müjfen,  baruber  aud)  JDavib  im  120  ^>fa(m 
f taget :  80et>e  mir,  baß  ick  ein  jrembling  bin  unter  tftefeefe,  unb  mufl 
wonen  unter  ben  Kütten  Äebar,  (&t  wirOt  meiner  Öeelen  lang  $u  wo* 
nen  bey  benen,  bie  ben$tieben  &aßen ;  bittet  berl>alben  bon£erfcen,  baß 
er  im  4*»fe  bee  ££rrn  bleiben  m<*ge  fein  &ebenlang,  ju  febauen  bie 

ebc^ne  (BKDtteavfcienfie ,  unb  feinen  tempel  $u  befueben,  $fafm*  27. 
nb  banef  et  ©Ott  mit  greuben ,  baf  er,  fampt  ben  (Stammen  3frael ,  fein 
OBort  tu  jferufalem  öffentlich  andren ,  unb  ben  ©OttefrS&nfl  befugen 
folte.  $famu  122* 

<2Ba$  nun  aber  ber  tfebe  2>at»b  |u  feiner  3eif  bon  jme  felbf*  au§ge> 
faget  Ijat,  ba*  fan  unb  mag  fcutigeä  ^ageä  auc&  bon  eu$,  lieben  €^#en, 
^cfagt  »erben.  £)enn  wie  $oc&  fr  eu$  barob  erfreuet,  baf  (EWfttf  mit  fei* 
nem  belügen  ^bangelio  bep  eud|  eingebogen,  unb baffelbig  in b«d pJnffte 
Hfar  offentlid)  hat  prebigen  (äffen,  ba*  if!  ®Ott  £ob  rool  befanbt ,  unb  bat 
euef)  freili*  biefegeit  nic^W  lieber^  ttrieberfaren  fonne«/  benn  baf  (r  ©Dtte* 
cjßort  w^cbentli*  breym4l  ^oren,  bie  ^acramenta,  fo  offt  jr  nur  fetbft  ge# 
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»oft,  ju  eurem  fctofl  gebrauten ,  euet  (Bebect  unb  ©ancffagung  teglicb 
jweymal  in  öffentlicher  X?er(amlung  ju@Dtt  t&un,eure  Äinblcin  gur  bco* 
ligcn  Tauffe,  in  bie  ©cfcule,  unb  jum  f>epligen  €atecbifmo  fcfycf en,  eure  SÖe* 
wanbte  in  )ren  £tancf  f>eitcn  onb  Todesnöten  befugen,  unterrichten,  rroflen# 
unb,  nad)  jrcmSibfdjeib,  mit  fyxiftlii) cn  £)cutfd)en  ^falmen,  |u  jrctnSiu(>e> 
SSctlein  babt  tonnen  begleiten  taflen.  Wt  maneb  £l>rt'|tttcf)  £crfc  wirDt  6eo 
den  betrlicben  ^erfamlungen ,  wenn  babe»  funff,  fedbs,  ober  oftmals  aefet 
taufend  Seelen  bepfamen  gewefen  unb  ©Öttcä  2Bort  angeboret,  für  Srew 
den  gebüpfet ,  ober  aud)  wol  geroetnet ,  unb  bep  jid)  felbjt  ©OTT  für  folcfc 
@nab  gedantfet,  unb  mit  2>apid  gefaxt  baben :  XOit  lieblich  find  beute 
Wcmunge  4^rr  Sebaot^  ,  tHeine  Qeele  verlanget ,  und  (cfcnet  ficb 
nacb  den  X>or£<5ffen  des^S™1/  Wein  ^e'b  und  Qeele  freuen  pefo  in 
Dem  lebendigen  <5<Dtt.   2>enn  der  X?ogel  £at  einbaue  fanden ,  und 
fcie  Qcfcwalbe  jr  Heß ,  da  fie  Junten  fcecfen ,  nemlicfc  deine  aitar, 
&£rr  Jebaot^.  3n  waä  Traurigkeit  unb  £crfjenleibt  jr  aber  burd)  bie 
plOQlicfoe  2lbfd)affu«g  des  ganzen  Äeligione*  liefen  im  tatttyauß 
auf  eine  ©tunde  geraten,  ba$  bot  euer  fldglicpcä  unb  erbärmlich  (^euffiM 
beulen  unb  deinen  (baburd)  aueft  ein  (teinern  £erfc  bat  mögen  beweget  wer/ 
den)  wol  ju  erfennen  geben,  bavob  jr  fonberSwciffel  nadjmal?  f>cr^lidt>  bettu* 
bet  feib,  unb  werbet  mannen  tieffcn<Seuff$cr  unb  beifje  Tranen  f)crau*  lafeeti, 
wenn  jr  ben  jefctgen  elcnbengujtanb  der  £ircj)cn  gegen  bem  öoriaen  r>altct,unt> 
betrautet,  was  jr  bie  »ergangene  viet^ar  für  eine  feiige  unb  frolid)e3eit,  unb 
betrügen  (Sdjcu)  «  ©Ottes  ^CBort  gehabt ,  Degen  jr  jefct  mangeln  mü§ct. 
cjBie  oflrt  werbet  jr  mit  f>erfcli$em (Seinen  abverlangen  feuffjen  unb  wün> 
fcfycn  :  3ld)!  ba§  wir  boefr  f&ier  wieberumb  m&c^ten  in  ba$#au§  be?«ö§rm 
geben,  fein  bcpligcsSBort  boren ,  bie  tro(rlid)c  2lbfolution  unb  basftbendmat 
3<^u£f)#i  empfangen,  <Ebritflid)e  ^falmen  fingen ,  unfere  liebe  £in&er/ewt 
|ur  ijepligen  Taufe,  JumQtotec&ifrao  unb  in  @bn'f  fliege  ©cbulen  fdjicfen,  wie 
»ormals  gegeben ;  2id)!  baf?  uns  ©Ott  wieberumb  fognebiglicj)  fycimfacfye; 
wir  wolten  jefct  biel  fleißiger  fein,  benn  wir  ju&or  gewefen. 

<3Bcil  mir  benn  foldjes  c-on  eueb,  lieben  Triften,  wol  bewufr ,  fo  fyab 
Jdj  OUJ  (Elm|tlid)er  tiebe,  bie  icf)  ju  eueb  trage,  au*  fc&ulbiger  ^fltcbt  nid>t  uiw 
terla§en  Ponnen,  cueb  burc&  einen  ^3rteflr  (bieweil  iä)  gegenroerttg  bep  cu*  nicfeC 
fein  fan)  in  bem  je^igen  traurigen  Su^anb  |u  befugen  unb  |u  erinnern,  wie 
unb  wofür  jr  big  gtofje  Unglüdf  unb  3ammet ,  nemlicft  bie  ^injleaung  unb 
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5ibfd>öffung  btf  ganzen  SKeligion^Sßßefen  im  fcwbbautf,  anfeben  unb  halten, 
»cg  jt  euch  fn  folgern  guftanbt  trogen,  unb  n>te  jt  euch  Sbrifrlid)  unb  heften* 
big  erjagen  fotlet,  auff  ba§  jrben@(auben  unb  ein  sue  Omtffcn  behalten,  unD 
fco*  £nbe  M  ©lauben* ,  welch*  W    ©«den  ©elfcWt,  erlangen  moget.  , 

©0  beiludet  nun  Die  ©cbnftunb£iftotien,  ba§  ©Ott  mit  feinem 
2Bort  binroeg  ju  wanbern  pfleget,  roenn  man  Die  geit  ber  gnebigen  £eimfu' 
djung  nicht  erfennet,  fonbern  Daö^tBoct  »erachtet,  lefrert  unb  berfolget,unb  beo 
fcemfeiben  in  bermefjenet  unb  unbugfettiger  S&eofe ,  in  fleifchlicber  (Sicherheit 
unb  aHcrlcp^ünben  unb©djanben  babingebet  unb  berbartet,  wie  @.  p*u> 
lue  faget  2  ^beflal.z.  fcaftfr  baß  ße  bie  Hieb«  $ur  BPar^eic  nicht  £aben 
angenommen,  baß  fte  feug  würben,  batum  wirb  jnen<8KDtt£teffttge 
^rrt^umb  fenben,  baß  fie  gruben  ber  lügen,  auf  baß gerichtet  wer* 
Den  alle,  bie  &er  Wartete  nicht  glauben ,  fonbem  haben  tufi  an  bet 
Ungerechtigkeit,  Unb  im  Propheten  2lmO0  am  8  £ap.  fprid)t  ©Ott,  C£c 
wcfll  einen  junget  tne&anbt  fehiefen  nach  bem  ttPort  bee  £{£rrn  ju 
h&en,  baß  fie  hm  «»b  ^er,  von  einem  tHeer  3umanbe*n,x>ontnittew 
nacht  gegen  tTCorgen  umblauffen,  unb  ben^rren  fudytn,  unb  boch 
nicht  fmDen  werben ;  wie  folebe*  bte  unbanef baren  unb  unbufjfcrtigcn  Sue- 
ben, 3tcm,  bie  in  Africa,  Afia,  Gratia,  Italia,  auch  in  Germania,  unb  an  atf 
fcern  Orten, ba^Otteä^ort  butd)bie  befugen  2lpoftel,  unb  jreSünger  unb 
9t  acbfblger  rein  geprebiget ,  unb  gar  feböne  Äircben  jinb  gepftonfcet  roorben, 
*\>ol  erfahren  baben,ba  fie  jefct  bentna^ometifchen2l(coran,  unb  bie^äb* 
frifdjeDecreta  unb£ugenben  haben,  unb  barju  einer  fehleren  S>tcnfiharFett 
tinterworffen  fein  mü§en,  wie  benn  Äuthewe  fcliger  auch  bem  Centfcben  tobe 
begleichen  (Straffe,  bon  roegen  ber  Verachtung  ©ottlicbetfSBortä,  unb  be$  mv 
büffertigen  £eben$,  öielfeltig  betrunbiget  hat/  welche  voix  leibet  heutig*  S> 
getf,  mehr  benn  gut  ifr,  erfaren* 

Sur  eine  foieße  (Straffe  ©Otte*  über  ben  unbanefbaren,  ftchern  unb 
unbu§fertigen£auffen  foüetjrä,  lieben  €b#en,  auch  anfehen  unb  halten,  bo§ 
©Ott  mit  feinem  heiligen  £bangclio  unb  ©acramenten  bon  Wien  gewann 
bert  ift.  £>enn  roie  fieb  betgroffe  helle  £auffe  gegen  bem  reinen  <2Bort  ©Otte* 
erjeiget  höbe ,  ba*  ift  euch  rool  bcroufl.  SBie  biet  feinb  rool  rohe  unb  £pieu' 
li febe  £eute ,  bie  in  ben  lieben  $age  bahin  leben,  alö  were  fein  ©Ott  noch  ■W* 
mel,  fein  Düffel  noch'ÖeOe,  fragen  Dert>alben  nach  ©Otte*  ^CBort  laufet 
nichts  ja  fte  haitene  für  eine  Jabel/  wie  ©,p*tru*  Don  foichenepottern  ge* 
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tteif? aget  f)at,  unb  fingen  M  Epicuri  £iet>(cttl :  Ede,  bibe,  lüde,  poft  mor- 
cem  nulla  voluptas ;  unD  ob  fte  etf  f$on  md)t  aDe  mit  bem  Stabe  aufa* 
gen ,  fo  bejeuget  bo*  folcfte*  offentü*  je  €picutifc&e$  Seben ,  SBanbel  unb 

95ep  bem  Stoffen  Raufen  t>et  pdbftffc&en  Clerifcy  unb  jrenQtoy 
wandten  bat  baö  reine  SBort  (550ttcö  auch  feinen  *JMa$,  fte  rcoü" enö  nx&et 
ten,ti>iflen  nod)gebulben,fonbern  wrftopffen  unb  Perftocfen  (reOren  untrer* 
fcen  für  bemfelbigen,  ja  fte  fc&enben  unb  fcfcelten  unfere  S&rifrlicbe  €t>anseiif*e 
Religion  (welche  fte  fürlut&ertfd)  au$fd)repen)  fampt  berfelbigen<^rn>aHlv 
ten,  auf*  feinbfeligjte ,  nennen unfer©>angelium  ein  ©ottfdjenbige*  &>an3* 
lium ,  unb  fagen,  fte  wollen  ef)e  Zw<fif<b  benn  lutbertfeb  werben ,  wie  jt 
|um  Sfyil  felbft  pon  jnen  geboret  (>abt,  unb  wo  fte  ber  €l)trfm'ct)en  Mmfohtm* 
febeti  Sonfefjion  perwanbte  ^rebiger  bep  &o&en  Potentaten  PerunguwflW/ 
unb  aQeällnglütf  über  fie  bringen  fonnen,ba  fparen  fte  feinen  Sieig  nocfcfe 
J>e ;  baf)in  benn  fonberlicfcen  bie  neue  ©efellfcbaflft  ber  Reimten  gefligen  unb  afy 
gerid)t  ifl,  wie  i^r  wol  »if et.  £)ie  3uben  mit  jren  fcpnagogen,  au*  o'ffen/töje 
geinbe,  öfterer  unb<Sd)enber  unnfer^  lieben  ^)$rrn3^fu^rifn/U^  frr&eiy 
ligen3uncfframm^ariae,  Stem/bie^berteüffer,  Sauberer  unb  berg Wen 
£eute,  feinben  fte  nirgenbfo^effiig  an, a(ö  eben  unes,  bie  wir  £f)rifhtm  rein  ptt# 
bigen,  feine  €(>r  unb  berfcuteQseligfeit  treulieb  fudjen,  unb  allen  3tttf>umben, 
Kotten/  ©ecten,  unb  gottlofemSeben  unbSBefen  ber  OBelt,  mit  ©OtttfSBort 
roibetfpredjen,  wie  aud>Ä<mabÄ6  bep  ben  ^tjarifdern  unb  (gc&riflftgelerten 
mef>r  ©unft  unb<j>fofc  Ijatte,  benn  tytifhxe  ber££rre,  weldje*  man©*^ 
inn€f)rt^lid)er@ebulbt  befehlen  muf;  wie  folte  aber  ©Ott  bep  folgen  beuten 
mit  feinem  SBort  lange  bleiben? 

2Bie  aud)  ber  grofte£auff  ber  jenigen,  bie  fi$  £fjri|ren  unb  ©h«i> 
gelifdj  rf)ümen,  gegen  bem£oangelio  geftnnet  fep ,  ba$  ift  eu<#  urtPer6orge/r. 
3r  Ptel  batalt  nod)  nie  erfanbt,  pielroenigcr  jemals  ©Ott  gebanef  et ,  Da§  a 
fein2Bort  fo  reicfeli*  |u  jnen  gefenbet ,  (oben*  aud)  mol  bie  ganfce  Seit  übet 
nit  einmal,  obet  je  ntd>t  offt  in  ber  ei)ri|tlid)en  Q3erfam(una  geboret ,  foubtm 
fid)  mit  fonberm  Sleifj ,  umb  jeitlid)et  £^  unb  epgeneä  9?ufce$  iriflen ,  bet 
^rebigt  entjogen  unb  biefelbige  geflogen,  ob  fte  fdjon  $etbfr@efunbbeit  falben 
gar  rool  barju  fetten  fommen  fonnen,  unb  fjaben  in  biefem  Jafl,  ber  bat*  @e* 
wffen  unb  bie  (Seligfeit  betrifft,  me&r  auf  !Kenfd)en  benn  auf  ©Ott  gefet>en, 
unb  jnen  ba^  jeitlicbe  unb  t>ergengflid)e  me^r  gelieben  lagen,  benn  baä  ^n>tge. 
€u  ^aben  fw&  auc^  jr  biel  noc^  niemals  |u  bemabenbma^l  beö^rm  aefurv 
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Den,  fonbcrli*  unter  benen,  bie  für  anbern  etwa*  volfftn  unb  gelten  trollen; 
SBte  fotte  ben  ©Ott  folgen  unbancf  baren  £euten  fein  SBort  unb  bie  hülsen 


(So  roiffet  jr  au*,  ba*  unter  «prebigern  unb  Sapm  t>tC  oermcffene 
unb  furroifcige  ©eijter  unb  Stöeijte  pon  bofyen  ©innen,  au*  etliche  rot&ige 
grauen  geroefen,  benen  feinerer  na* [rem (ginne  bat  prebigen  fonnen, 
bmn  bte  (le  jnen  felb|t,  na*  bem  jnen  bie  Oren  aejucfet,  aufgelaben,  rote  (25, 
Paulus  wrfünbiaet  f>at,  2$:imotl).  4.  3Ba$  anbete  auf  ©ÖtteS  <2Bort 
au*  auffc  befte  getebt  baben ,  bau  ifl  m  Iren  Dren  unb  «gerben  eitel  £e(jerep 
unb@reuel  geroefen;  l>aben  au*  ni*t  gerauft,  rote  |te  bepgreunben  unb  &efn* 
ben  ubel  genung  bat>on  reben  folten,  unb  mit  irem  ungef*icften,  unjetttgen, 
unnü&en  btfputitn,  t>on  benen  fingen ,  bauonfle  im  @runb  ni*t*  roiffen  no* 
öerjte&en,  au&  (auter 23o§beit unb  gefa|*em£a§unb^rity,mutwiaige<5pal' 
tunge  unb€rgerni|j  gegiftet, ben 3Bibeifa*ernUrfa*  gegeben  ju  leftern,  unb 
ber  armen  £ir*en  gro|fcn<S*aben  jugefugt ,  unb  mit  jtemSurroü)  unbSBer* 
megen^ett  @Otte$3orn  unb  gegenwärtige  (Straff  unb  3ammtt  ni*t  roentg 
beforbert;  barumb  fte  beim  au*/  neben  jren  2lnbcfcern,  ©Ott  bem  £€rren 
f*roew$Ke*enf*afft  »erben  geben  muffen,  »0  (le  ni*t  bep  Seiten  93ufe  tfcun. 

(f?  trotten  au*  jr  biet  gerne  eine  Sarnau tifefce  Religio n  fyabcn, 
unnb  bem  Soangelio  alfo  anbengtg  fein,  ba*  fie  be*  Q5apf*umbö  m*t  fo  gat 
mü§ig  geben,  fonbern  ftl  bie,  >efet  bort  bem  abgottif*en  <2EBefen  beproonen, 
unb  bep  bem  St)angelto  aflerfeita@unf*,  triebe  unb  guteSeit  &aben  mo*ten, 
unb  niemanb  erjurnen  bürfften;  Waffen  (i*  benno*  Ijorenunb  »ernemen,  man 
ronbte  ba$  guangelium  benno*  rool  prebigen,  roenn  man  glei*  roiber  ba* 
QVipfhimm  unb  anbern  Kotten  unb  (Beeten  nt*t  fo  faft  flrttte;  bamit  Tie  an* 
leigen,  baf  tß  jnen  umb  bie  wäre  Religion  fein  Srnfi  fep.  <2Ba*  aber  bie 
grifft  ton  fol*en  fceuten  fage  unb  falte,  ba*  fot  fjerna*  angejeiget  »erben. 

Uber  ba*  ig  au*  bep  ben  meifhn  ^eft  Derjenigen,  bie  ©Ottetf  <2Bort 
Sebäret,  bep  allen  (Stänben,  f*le*te  23u§e  unb  25eflerung  flefpüret  roorben, 
fcaben  jnen  Diel  fagen  laffen  oon  ©Ottetf  gorn  unb  (Straffe  über  bie  ©ünbe, 
unb  bo*  alle*  in  <2Binbt  bafcin  gef*lagen,  unb  rool  bar|u  ba*  ©traffampt 
M  Eiligen  ©riß*  geleftert,  unb  fmb  bep  bem  lieben  Sbangelio  aflerlep  f*roe> 
te  tob  ©ünb  offemli*  im  ©*roang  gegangen,  afe  bie  (*enbli*e  £offart 
unb  ^ra*t  in  ber  Reibung ,  in  ber  Stofl  unb  anbem Singen,  bep  Wen  unb 
Sememen  beuten.  3t<m,  ©Ott^«e(lerung ,  3auberep ,  «&eu*lew,  Una*t* 
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famFeit  unb  ^regbeit  in  gottlidjen  (gatyn,  ftrebel,  Ungeborfam,  «•Diutroille, 
Untreu,  tlnflcifj/gorn,  £a|j,  Sfteibt,  Seinbtfcbafft,  Sancf^aber,  rechten 
unb  festen,  SMutoergieffcn,  >]>antf  eueren,  freffen  unl)  »olfaujfen,  Unjucbt  uno 
«purere»,  febinben  unb  febaben,  ligenunb  triegen,  roueber  unb  finanfcerev, 
rounberlicbe  unnt)  bei)  l)en  alten  ^eutfe^en  unerhörte  Partiten  unb  pxmem, 
affterreben ,  wrleumbben  unb  bergleicben.  £)urcb  noelcbe  @ünb<  ©Ott 
boebpen  erjurnet,  unnb  fein  beplifler  Sftame  bei?  ben  5Bibcrfad)em  gteulicb 
terlejtot  wirb.  Unb  (jette  ©Ott  wo!  bor  biefer  $eit  Urfad)  gebabt,  feine 
©raffe  ergeben  ju  laflfen;  ba§  er  aber  bennod)  fein^ort  fo  lange  bep  «4 
bat  prebigen  laffen ,  büß  ift  gegeben  ju  §ro|t  unb  £eol  ber  £britlglaubigen, 
über  ju  einem  öffentlichen  3?ugni§  über  alle  gottlofe  93eräebter,  roelcfce  e*  an 
fcem  3üngften^:agc  richten  roirb ,  bartoiber  fie  aud)  Feine  £ntfcbulbigung  mer* 
ben  furbringen  Fonnen,  bierocil  |ie  eä  gehabt  unb  geboret,  aber  bem(Wfci$en 
nur  ju  »ieber  gelebet  unb  gebanbelt  l>aben. 

Unb  weil  ©Ott  feinen  gerechten  Sorn  unb  (Siraffe  fdjon  bat  <ui$tf 
ben  lafTen,fonberlid)  inbem ,  ba§  er  fein  Utfort  binroeg  genommen,  fo  fanem 
jeber,  ber  bie  ©djrifft  unb  £i|lorien  lifet,  leid)tlicb  fctyielTen,  batf  mdjt  Diel 
gülbene  Seit  ober  grof?  @lücf  barauf  ju  geroarten,  $ut>orau§  wenn  man  in 
foldjer  'Seracbtung  unb  Slbfdjaffung  ber  reinen  £erc  be$  b<Pligw£oangelii, 
unb  anbern  ^sünben  fortfefereiten ,  unb  Feine  ernfie  unb  jeitige  ^ufe  folgen 
folte.  QDa  bie  3uben  bie  Stimme  ber  f>ei>Iigen  ^)roj>l)eten,  ^^rifK  unb  ber 
5lpoftel  nit  boren,  nod)  berfelbigen  geboreben  roolten,  fonbem  berfolgeten  unb 
tobteten  bie  Jtnecbte@Dtteo',  unb  oerbarreten  in  jrenCSünben,  muften  fiebar> 
<wf  anbere  ^rebiger  boren,  unb  in  ber  langrcirigen  Q3abilonifdt)en  ©efengnt§ 
mitgroflem^öer^clepb  erfaren,  roatJ  fte  getbanbatten,  big  ©Oft  bernacb,  eben 
umfolcber^unbe  willen,  ben  ©araufi  mit  inen  macbete,  roie  eueb  bießiftoria 
ttol  beFanbt  i|r. 

^Cßfc  aber  glauben  niebt  (rote  e$  aueb  bie  3uben  nit  glaubeten)  ba§ 
um*  bergleicben  aud)  roiberfaren  roerbe  ober  Fenne,  fonbem  bet  f\d)tte»&aiiffe 
aebeneft,  er  jifce  noch  bep  allem  feinem  abgottifeben ,  funblicb«!  unb  unbujjfet* 
tigenSEBefen  unb  Eeben,  ©Ott  bem  £>£rm  in  <Bd)o§,  unb  er  »erbe  ninv 
mermebr  Fein  Unglucf  über  fie  Fommen  laffen,  ja  fte  üeraebten  unb  wrlacbe» 
noeb  barju  bie  armen  geplagten  unb  betrübte  €bri|ten  in  jrem£fenb,  unb  fpot* 
ten  |r  gar  bonifcb,  al$  roere  inen  ©Ott  §einb.  8ber  fie  roerben  bermalein* 
twl  innen  werben,  roi*  e*am£nbe  binau*  geb<n  werbe;  Senn  fo@Ott  feine* 
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auterwelten<2Wcfr  nie  »erfc&onet  (>at,  wirb  et  (teolicb  anbern,  biebem€rem> 
pel  t>er  unbancfbaren  unb  unbujtferttgen  3uben  nachfolgen,  aucf>  nit  »>erfcf>o> 
ncn.  ©Ott  berletye  inen  wäre  53u|je,  Die  wir  jnen  oon  £erfeen  »önf*ett 
unt>  gönnen. 

3t  aber,  Heben  dritten ,  bie  jr  QJOttet SBort  liebet,  unb  bep  benv 
felbigen  befrenbtg  wbartet,  füllet  in  biefem  traurigen  3  uftanbe  nidjt  Heinum  l>* 
tig  noch  fag&aft  werben ,  ober  euch  an  unferm  unb  euren  Gbreufc  unnb  $Bu 
berwertigfeitetgern;  benn  et  wibetferetunt  nkbtt  neue*  nod)  ungewo&nu'cfjet, 
fonbern  ijt  öorldngjt  oerfunbiget,  bat  bie  re#t  ©leubiaen  bem  €reufc  unb 
Verfolgung  unterworfen  fein  mufen.  3<fe  glaube ,  fpiict)t  Stotub  im  1 1 6, 
'  folrn  ,  bortimb  rebe  tc& ,  aber  id?  »erbe  fefcr  geplaget,  ©0  foget  ouo) 
>tiftut  ju  feinen  3ungern,  ffltattft.  10.  6m>,  tcb  (enbe  eueb  wie  bie 
Bcfcaffe  mitten  unter  bte  tt> Affe.  3 1 cm  üfta tt 0 . 1 6.  XOit  mir  /emanbt 
mubfotgen,  ber  vetlempte  ftcfc  jelbß,  unb  neme  (ein  CrettQ  auf  fic&, 
unb  folge  mir.  Unb  a Dermal,  30&.  15.  &aben  f?e  mtcb  »erfolget,  fte 
weiOert  eudp  and?  «erfolgen.  3'tem,  (£e  fompr  öteSet't ,  b*a,  wer  eueb 
to*ötet,  wirb  meynen,  et  tfca  <BG>tt  einen  2>tenß  baran.  3n  (Summa/ 
alle  bte  gottfeug  (eben  wollen  «in  <£brtffc»  3£fu,  mögen  Verfolgung 
leyben.  2*%tm<  3«  <2Bie  fold&et  ber  beyligen ^>arrtarc6en , ^Srop^ef en ,  €r>n'(ti 
unnb  feinet  dpoflef ,  bet  falben  Marteret,  ic  £ifrorien  bezeugen.  <äBat 
fjt  et  benn  SBunber,  baf  unt  fceutigt  $aget  au*  bergletcbet  begegnet. 

€t  gefcfcic&t  aber  folc&e*  nidjt  one  ©Ortet  SBillen  unb  öetfagnuf , 
benn  on  |n  fan  fein  «ßaat  auf  unferm  £aupt  wlefct  »erben,  gftattb.  io* 
©ermaßen  wir  auff  ©Ott  meljr ,  benn  auf  Stöenfc&en ,  bur*  welche  unt  Cfcteufr 
unb  ttübfal  $uaefuget  wirbt,  fernen  foden ,  unb  nic&t  bofes  mit  bofem  &ergel> 
ten  1  fonbetn  bte  (25adj  unb  ftadi)  ©Ott  befehlen,  unb  für  fte  bitten,  bat  men 
©Ott  wäre  9$u§e  »erleben,  unb  jre  @unbe  oergeben  wolle,  wie  Cbrtftu* 
unb  Btep^mud  gebetet  baben. 

CSo  wiffen  wir  aud),  unb  tfr  ©Ottlob  wol  befanb,  bat  wir  nidjt 
alt  Übeltäter,  umb  falfcbet  £ebte  ober  grober  (Sünbe  unb  ^iffet^at  xoiücn, 
fonbern  alt£b#en  lepben,  ba8  wir  nt'cbt  allein  In  unferm ©ewtffen  wol  oer> 
ftebett  pnb,  fonbetn  wlt  oet&offen  au*  beffen  bon  aßen  unfern  €W(ttidj)en 
gubörern,  bobet  unb  ntebriget  ©tanbet,  ^'e  unb  bort  an  jenem  $age,  ein 
warbaffrigetSeugnif  ju  ^aben.  3Bir  fmb  aud?  iu  jeber  Seit  urbtetig  gewe* 
fen,  wie  au*  no*/  unferö  ©laubent,  £ere  unb  eebeot  tecfenf*afr  iu  geben, 
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unb  aller  Don  unfern  9)Mfjg6n|tigen  tviber  uunt  auSgefprengter  unbilligen  W' 
Jagen  halben,  une  ju  twammorten,  wenn  man  je  unfer  $erfonen  halben  et 
nige*  9$ebencfen  ober  SSefcfcroerung  f>ätte.  STBeil  eä  ober  oielmefjr  unnfere 
Cbriftltdje Religion  felbft  betrifft ,  fo foOen  wir  uns  billig  freuen,  ba*  wir  na* 
©Ottetf  Alflen  in  €fcri)ro  leiben,  unb  uru*  feiner  £offarbe,  M  lieben 
&eö,  nicht  fdjemen,  fonbern  baflclbige  willig  unb  gerne  tragen,  unb  fetner  «hin 
^aftigen^erfKiffung  unü  rrofren,  unb  nic|>(  jwctffeln,  er  feu  bei)  und  ju  jebet* 
|ett/  er  fet>c  unb  erfenne  unfer  ©euffien,  er  jele  unfere  dritte,  unb  famle  bie 
Kranen  feiner  ©leubigen,  weiche  fte  tymbix  aufjgicften,  in  ein  ^efyaiuj, 
unb  werte  un*,  a(ö  ein  fromet  unb  getreuer  »Öenlanb/nicfet  über  unfer  QSermu' 
gen  Ia(|en  t>crfuct>et  werben,  fonbern  ein  genebige*  8uefotnmen  aeben,  batf 
wirä  bureb  feine  #ülffe  unb$3eo|lanb  in€bri|rli#er®ebulb  ertragen  Fonnen, 
unb  um*  |u  feiner  Seit  nad)  biefer  $raurigfett  wiberumb  erfreuen ,  wie  er  fp 
aet  3or>an.  1 6.  3r  werbet  weinen  unb  beulen ,  2lber  btet&elt  wirb  ftet) 
freuen,  j|r  aber  wabet  traurig  lein,  bod?  euer  traurig&itfolwi  Jreu* 
fte  vetteret  werben,  ^jtetn ;  jr  r>abt  nun  traurigteyt,  2tber  id>  rr /// 
euct>  wiOer  (e^en,  unb  euer  £errj  f*U  ftcb  freuen  »ob  euer  Jreub  (ol 
niemand  von  eueb  nemen, 

3t  foOet  aud)  gebenef  en ,  ba§  ©Off  über  fein  2Bort  vmb  Äinfcen, 
Cku$  unb  Sßerfolgung  ersehn  lefft  nieJfrt  ber  Meinung ,  ba§  e*  feinen  au|e* 
wetten  gläubigen  Abritten  unb  lieben £inbern  |u  (gehaben  oberSBerberben  jrer 
(sSeelen  gereichen  foll,  fonbern  umb  anberer  Urfac&en  willen ;  81*  ba§  er  fte 
bamii  ret&t  in  bie(5cr)ule  fuhren,  unb  in  ba*  gramen  (teilen  will,  txti  fie  ein* 
mal  aufffagen,  wau  fte  aus  ©Orte*  2Bort  gelernet,  unb  burej  fo((&e$rob  of# 
fenbar  »erbe,  wie  fie  fi<&  umb@£)tfe$  SßBort  angenomen,  watf  fle  beo  bera* 
felbigengefudjt,  unbrnieftejurßeitber^erfbigungbabep »erharren,  wie  bie 
£t)#!icr;e Kird)e  auf  bem  ia$falm  finget;  fcae  Silber  burefca  Jener  ^ 
benmal ,  bewert  wirb  laoter  funbtn ,  an  <0<Dtte6tt)ort  man  warten 
fol,  bedglercfcen  alle  Switbert,      will  burefcs  Creug  beweret  fein,  ba 
wirb  (ein  Ärafft  erfcant  unb  Schein ,  unb  leuebt  fraref  in  bie  ianbe. 
S)ie  £eud[>ler  unb^unb^bti^n  befielen  nit  in  ber^robe;fonbem  fallen  abe, 
wie  ba*  wurm|rid?igte  Cb(r ,  2lber  bie  ba  re^tf^affen  ftnb,  befreien  wie  eine 
?D?auer ,  unb  laßen  ficr)  t>on  jrem  lieben  ^)^rrn  £bri jb  unb  feinem  r)foligen 
^t>angclio  mtyti  abtwnben  /  wie  an  ben  (KPligen  ^ertnrern  |u  fer)en.   2Ufo  • 
»irb  benn  befannt  unb  offenbar,  wie  el  ein  jeber  iu?3Wt  be*  griebcö  mit  ©Ot> 
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tee  <2Bort  $tmtintt,VMld)ti  |i*  fonbtrSweiffct  jefcigcr  gept  au*  be?  cu*  jefct 
ougwetfen  wirb, 

wil  au* ©Ott  bur*  fol*e  ^Beraubung  M  geprebtgten  Sgort* 
Ml  Sbriflen  babin  füren  /  bog  (le  crfenncn,  wob«  rt  fomme ,  wenn  ©Otttf 
9Bort  in  einem Sanb,  ©tat  ober ©emeine  anhebet/  unb  rein  geprettset  wirb, 
unb  wer  e*  au*  erhalten  müge.  Sftcmli*,  ba§  es  ntcf>t  oon  $?enf<$en ,  ot?cr 
burd)  menf*li*e  Sßeigfjeir,  fonbern  allein  t>on  ©Ott  gegeben ,  unb  auch  er* 
Raiten  werbe ;  wo  er*  nff  gibt;  ba  bat  manö  nt*t ,  unb  wo  tri  m'*t  erbclt, 
ba  bleibet  ni*t,  wie  folcbeö  bie  «©iflone  unb  Ctrfarung  bejeuget.  SDie  un* 
wrfrenbigen  unb  fiebern  SOBelt^mbcr  gebenden ,  c*  gef*ebt  on  alle*  gefebr, 
ober  erwerbe  bur*  menf*li*e  9SorfM)tigfeit ,  Sttübe  unb  Steig  )u  wegen 
bra*t  unb  erba/ten,  ja  e*  bebenef entf  au*  wol  bie  dbn'fren  ni*t  fo  gar  eben, 
bag  e$  ein  lauter  ©naben><3Bcrci  unb  ©cf*entf  ©Dtte*  fe»,  unb  meinen,  wo 
©Dtte*3Bort  einmal  binrompt,  unb  eine  geitlang  im  Sriebe  geprebiget  wirb, 
ba werbet  immeriu  bleiben; banefen berbaiben ©Ott für fol*e  eble  ©abe 
ni*t  fo  fleigig,  ab)  pe  tt>un  folten ,  tuffen  jn  au*  nid>t  fo  berfcli*  umb  ßrbafc 
tung  beffelbigcn  an,  unb  werben  wol  über  bati  fi*er  baben ,  »erfdumen  unnotf* 
ger  2Betfc  man*e ^ßrebigt, Wt (tegar wol boren fonbten ,  enrbalten fi* über 
bieget  bom^raueb  ber  bc9ligen<25acramcnt,  unb  gebenefen,  wenn  i*  glei* 
nit  eben  jefct  jur  3>rebigt  ober  |um  belügen  Slbenbmal  gebe ,  leb  wil  bemio* 
»ol  eine  anbere  gett  bar|u  fommen ,  bab  i**  boeb  gewig.  £>ag  berbaiben 
folebe  fleif*lt*e  ©i*erbett  ben  griffen  entnomen  werbe,  unb  fie  nit  mitte* 
Ib6tlgten3un(ffrauen  aflju  tief  efofebiaffen,  fo  lefr  jnen©ött  feinSBottbi* 
weilen  enrjiben,  auf  ba*  fte  in  Langel  unb  Slbgang  beflelbigen  ernennen  Uv 
nen,  wo*  fiebur*  ©ütte*  ©nabe  für  einen  (g*afc  an  feinem  2Bort  gebabr, 
unb  wa*  fie  tcrlobren,  unb  alfo  ein  berfcii*eo  Verlangen,  junger  unb  S)urfr, 
©euf^en  unb<geb««i  na*  bem  2Bort  M  £$rren  in  jnen  erweefet  werbe, 
hai  fie  mit  Starit  bitten  unb  fielen ,  ZJä?  idb  mite  gerne  tyngtfytn  mit 
fcem  ^auffen,  i>nfr  mit  jnen  wallen  3«m  i^aufc  <5<Dttee ,  mit  jetlotfen 
»n&fcancfert,  unter  tem&ufftn  berer/bie  t>a  feiern,  etc.  Unb  wenn  fie 
GJCtt  wieberum  mit  feinem 2Bottbegnttbet,bagfiep*al#en au*  mitgroflerm 
eioer,  ^rnfLunbSleig  barum  annemen  unb  bon  »öer^en  fmgen,  «r^alt  uns 
&«£rr  bey  deinem  tPort  etc.  SBie  jr  benn ,  lieben  Sbriflen,  one  gweiffel 
K^t  am  beßen  erfennet,  wol  jr  bfe  bergangene  »ier^ar  übet  fit  etn  ebel  Älei^ 
nob  an©Ctttf  <2Bort  unb  ben  bepligen  (gacramenten ,  unb  für  eine  gülbene 
unb  fci^eSeitgebabt/Unbwa*  eu*biir*^infreUungbeöTOn^i,'m£önb' 

(3) )  £au* 
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Jbaui  entjogenworDen;  unD  wirDmandtfrwünfcbefyDaf;  er  monatlich  nur  eine 
q\rcfciat  boren,  unD  Dem  @Ottes>£)ienft  wie  juuor  bcowonen  funDe,  unl>  gerne 
einen  weitern %Bt$  Darnad)  geben,  unD  Die  unnötigen  «öanDcl,  welche  et  ji# 
etwa  wn  Der^reDigt  t>at  abgalten  lagen,  gerne  binDan  fc&en. 

9iun  ijt  e$  befter,  Da§  einO&rlangen  nacb@Otte$  QBott  in  unferm 
Jöer&enfer;,  Denn  Dag  wir  bcobemfelbigenficber,  unD  in  (anarotriaen  triebe  fem 
uberDrü§ig  werDen  folten ;  unD  wenn  Die  ©laubigen  berfclid)  jU  <&Ott  raffen 
unD  fircoen,  Da§er  fte  mit  feinem  bepligen  SOßort  wieDcrum  begnaDen  rooöe, 
fo  frnb  feine  Obren  niebt  uerfiopffr,  unD  feine  £anD  md)t  Dcrturfct ,  Daf  er  fte 
mit  mit  ©naDen  anfeben,  er  boren,  unD  Durcb  feinen  @ei  j  t  unD  9CBott  trojlen,  er* 
freuen  unD  erquiefen  folte,  wie  Der  145  $falm  faget,  fcec^cerr  tfl  twfce  <uV 
len,  fcie  m  «nraffen,  alten,  Ote  jit  mit  eCrnfl  anrufftn.  fCc  tr>ut,  um«  Die 
<«<>ttf«rcbticjert  beejeren,  unt  ^<5rec  jr  ekfcreyen,  unfc  fcilfft  jitert,  3' 
tem,  Der  icvT>falm,  fcae  Verlangen  Oer  (glenfcen  $<fofi  Du  Ätfirr ,  jfer 
iff  «ewif?,  0««  Oem<D&r  Orauff  merefet,  Daß  Ou  reefct  fct>#ft 
fren  a>4y?e«      fernen '       pw  ttlenf*  niefet  roe&r  tr^e 

'  Sttfb  Eon  Der  barmberfcige  ©Ott,  Der  Da  groß  ifröonÜiafkun&meaV 
tig  ton  ^at,  unD  b«fF«  wunDerbar ,  unD  fubret  feine  £etu'gen  rounberlid), 
euefc  au*  ju  feiner  gept  mitOnaDen  wieDerum  anfeben  unD  beimfudjen ,  Ut 
tr  mit  2)49&  fagen  moget ,  XOit  freuen  wie,  baß  wir  wieber  tne  £au6 
Oes  A^rrit  ge^eii  werten,  etc.  £>arumb  wir  Denn  neben  eua)  oon  $tv 
fecn  |u@Ott  jeuffjen  unD  febrepen  wollen.  Ober ,  Da  Da*  je  niebt  fo  gar  in 
ben  oorigen^tanD  unDSBefen  fommen  folte,  fo  babt  jr  Do$  Den  $rojt,  *40 
Vhttdu*  dleCAge  bey  eticb  fein  will,  'Bttattb  28.  uno  eueb  nie  tX>«yfer> 
Iaieit,3ob'  !4-  fonDern  eure  £er&e»  Dureb  Den  «©eiligen  ®ei)t  leren  unD  rro# 
ten,  unD  Da*  <äBott ,  welche*  jr  geboret  unD  gelernet  babt ,  (e  lenger  je  met>t 
Ireffttg  unD  lebenDig  macben,  Dag  \t  niebt  aaein  mitten  unter  Den  Sonten  un* 
erer  €WIWt**n  9v«fafon  1  un&  ^m        £auffen     * oben  unD  f\$tm 
SBelt'ÄinDer,  rem  unD  unbeflecft  f  wie  tTfefr«  in  Der  erfren  SCBclt,  lotytu 
(goDoma,  Die'fteben  taufent  juCÖiä  Seilten,  unD  Da*f  leine  £erDlein  Der9vecbt> 
daubigen  jur  geit  <C^ri(6)  im  waren@lauben,  auf  ricbtigeriBanjrbalten  wer« 
fcet,  fonDern  aui  in  allen  Sftoten  unD  Anfechtungen  befleben,  &tmbf  Teufel, 
^oDt  unD*öelle  überwinDen,  unD  cnDlicb  mitgrieD  unDjreuDüon  Rinnen  fd)ei< 
fcen.  mj^t/  in  Da«  rechte  unD  ewige  ffiattertonD ,  wmog  Dei  gan^  trojrlicben 
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S&rfjeffftmg  tinfcrs  total  ££rrn  unb  unfcrer  (Seelen  3£fu 

€W|lt;  3of>  10.  m«me@*4afe  ^reii  meine  Stimme,  unb  icb  Cenne 
fte,  urto  fte  folgen  mir ,  unb  icb  gebe  joen  bdö  ewige  leben ,  unb  fie 
werOen  nimmermehr  uroWoromen,  unb  niemand  wirb  fie  an*  meiner 
i^änb  reißen,  etc. 

föarneben  ifl  aber  aud|j  ttol  |u  betrachten,  ttie  jr  eud&  in  t)em  jefcigen 
elenben  Sufanbe  ber  £ird>en  reefct  unb  QrjRttQ  erdigen  unb  »erhalten,  unD 
für  ©Ott  richtig  roanbeln  foHet,  l?a§  jr  benölauben  unb  ein  gutQjcrciffen  be*  • 
galten  moget,  bauen  id)  aucl)  #emit  f  urfce  Erinnerung  tbun  roU. 

(So  ijt  nun  Donnoten,  ba$  jr  bep  ber  errannten  9Barf>eit  be$  f>eiligetj 
(Eüangelii  one^Bancfen  beftenbig  bltibtt,  unb  eue&  bon  berfelbigen  auf  feinem 
leg  Sßeife  nod)  3Bege  abroenben  laffet.  £>enn  »et  beertet  bi«  «n  ba* 
«ßnbe ,  Oer  wirb  feltg ,  Wattf).  24.  tt>er  übet  abweichet,  an  bat  £*t 
<5<Dtt  rem  (Befallen*  €br.  10.  <go  fefcet  nu,  ba*  jr  nicht  Don  benen  feyb# 
bie  Da  weichen  unb  oerbampt  »erben,  fonbern  bon  benen,  bie  ba  Rauben  unb 
beharren,  unb  jre  Beelen  erretten. 

$>ar|u  ff!  benn  nxitter  bonnotten ,  bafi  jr  eu*  umb  ®OM  SBort 
mit  €rn|r  annemet ,  baffelbige  (wo  p  ettva  rem  faben  unb  erteic&en  fonbt) 
fleifj  ig  f)6ret ;  benn  etf  ift  eine  ©ottlicje  Ärafft,  baburefr  ber  ©ei|t  unb  ©laube  inn 
unn*  je  lenzer  je  mefer  gefterefet  unb  gemeldet  wirbt,  unb  je  fleifiger  man  b<* 
mit  umbgefyet,  je  mebr  (öafft  unbÄrafft  man  babon  empfmbet,  gleie&roie  Don 
ftner  »olriedjenbenöiofen,  bie  man  lang  inn  ber  £anb  tregt  unb  reibet.  3t 
lenger  man  aber  baDon  bleibtt,  je  feitet  ba*£erfc,  unb  je  fdjwecfcer  ber  @faub 
wirb,  big  er  enbliefc  wol  gar  erlif*et,  wie  folc&tf  bie  €rfarung  bep  Dielen  au* 
weifet,  wel*eö  aud)£i)rifhtf  anjetget  £uce  19.  XVtt  ea  &4t,  beut  wirb  g* 
ff  ehe  n  mexbett  *  »An  btm  aber  *  ber  nicht  hat  •  wirb  auch  bd*  erenoms 

HWII  VWfcVvl»  j    VVK  VvlIP  «tvv»,  W»  luvt;»  l/H* ,  ♦*'»*V  HHVV  V*W  JJVMVM^ 

wm  werben,  cn*s  e  r  £at. 

9Benn  jr  aber  je  |u  feiner  öffentlichen  reinen  fprebfgt  fomen  Knf ,  (0 
galtet  eure  »ßauJ/^ircften ,  finget  mit  euren  Äinbern  unb  Stybalten 
5>falmen,  (efet  neben  ber£.  ®ibel  eure  Äircjen  unb*öau§pojh'aen,  betet  mit 
cinanber,  Uret  eure  £inber  ben  lieben  Catecjiömum  lut^eri  flei§ig  f  unb 
(äffet  eud)  ja  Don  bemfelbtgen  nfcr>t  abfuren  auf  ettva^  anbert« ;  löget  tegiteft 
cm  fttcf  Dor  bem  $if$  auffagen,  Riefet  fte  in  ^rifllicte  @(6ulen^  unb  jie> 
bet  fie  auf  in  ber  3ud)t  unb  SBermanung  |u  bem  »ögrrn ;  benn  e*  ge^et  boeft 
tfe  ba^in,  wie  tm#ertf^  feiiger  gett*ija$er  ^at,  baj  bie  Äir*e  in  Wegrufet 

fompt; 


Digitized  by  Google 


i84  geptoflffl.  Num.xxi.  

fompt;  gebrauchet  au*  bepSeitenbte  MfigenCSacramenta  nac&C&riftiOtty 
nung  unb  SSefel,  n>eil  jr  barju  fommen  fonbt,  unb  fdjiebet*  nic&t  auff  bif it 
auf  ba<  ©te^b€tt^€  fomt,  unt)  au*  beim  berfeiben  mangeln  muffet. 

Stoßen  foUet  je  eu*  tüten  unbfurfe&en  furane3m&imiben,unb 
abgottifdjen  SBefen  Der  ^aptften,  unb  fonbetlicb  ber  fc&einljrfligen  yfaitai, 
au*  aüen  anbern  Kotten  unb  Beeten ,  fo  in  einem  ober  in  bem  anbern  mtftfd 
@()tp*er  2ete  bon  ©Ottetf  2Bort  unb  ber  Zlueburgifcben  Sonfcjjton  ab* 
rodeben  unb  barroieber  (treffen;  unb  (äffet  eu#  t>on  Der  einfeirtgen  &arWt 
in  €b#o ,  welche  \x  bon  uttf  geboret  unb  gelernet  babt,  buref)  Feine  fuge  unb 
predfrttge  «äBott ,  no*  ^b»ofopbtf*e  ©rillen ,  ober  fc&embaretf  furgeben  afc 
roenben,  ©onbern  flibet  bie  fallen  ^rop&eten,  unb  bie  3(bgötterep.  Äfotn). 
%  i  €or.  10.  unb  ge£et  von  jnen  aus,  04e  ir  niefet  ttityaffiig  werbet 


p*t».  4uff  040  ix  nid)t  ertipfa^et  etW4a»on  irenpiagen^po* 
cai.  1 8    2Ke>«  nkfcc  4m  fremben  JqO)  mit  Oen  Ungleub/gen.  fcemt 
WA&  t>4t  Oie  (0erecbtigtfcit  für  (0emeirtf4>4ffc  mit  Der  Ungerecbritf/ 
teit  ?  rt>4er>4e  04e£te<t)t  fur<Bemein(c&4ffr  mit  bttjwfterniß?  Wie 
fttmmet  <£t>ti(tU0  mic&ttütt  ?  Ober  wae  für  einen  C^et!  /ntr  ber gl4tM 
bige  mir  bem  Ungleubigen  ?  tfc>4«  t>4t  ber  Tempel  (8><Dtte*  für  eine 
(Bleiche  mit  Oen  (Sorten  ?  jfr  4ber  feiO  Oer  Cempel  bee  lebenbigen 
<0<Dttee,  wie  Q4nn  <04>it  fpricfct ,  3*  «ul  in  jnen  tvonen ,  unb  in 
jnen  »Anbei»,  unb  wiljr  «BWDct  (ein,  unb  fie  foltert  mein  üolcf  fein, 
iDarwmb  ge^et  4110  von  Jntn  unb  fonbert  euc&  Abe,  fpricfct  ber#&t, 
unb  rurec  Um  umänee  an,  fo  wü  id>  eueb  anmmm,  unb  euer  Da* 
tcr  fein  unb  je  (oft  meine  Qone  unb  debter  fem ,  fpiicfct  ber  4llmect> 
ttge  #£rr ,  £fa,  f  2.  2  €or.  6.  tiefem  göttlichen  Q3efeb(  foft  it  flei§ig  nadv 
lomen,  unb  eud)  büten ,  baes  jr  nid}t  in  ber  3at  ber  btu$ier  unb  halbicrcr  er/ 
funben  werbet,  ju  melden  *£li4«  biefe  roort  rebet,  Wie  (4ng  l>i  ruf  et  jr  auf 
beiben  feiten  1  Hffl  Oer  ^<€rr  OKDtt,  (0  wwnbett  i^m  n4cfo,  Jß s  abn 
0441/  fo  wanbele  jm  n4cb ,  1  Sieg.  1 8.  £)enn  niem4nOt  t4n  ^weyen 
feerrn  Oienen ,  fprtcbt  Sbtifruä  feibe ,  ^attb  6.  Unb  inn  ber  Offenbarung 
Sobann^fpricbtÖOtt,  baß  er  Oiejenigen,  forwoet  tait  noebmarm  finb, 
ÄU^fpeyen  w$i\t,  SIpocaL  3.  ba*  fol  jr  lo^n  fein. 

%m  unnötigen  furw^igen  unb  unnüfcen  5)ifputirentf  unb  Sandeni 
fol  (et  jt  tu*  eu§em  unb  enthalten ,  audb  niemanb  ba|u  t>erurfa*en  unb  antei* 

|<n ;  wenn  t$  ab«  bie  giotturfft  ttfotbnt/  unb  an  tu*  begertt  n>itb,  bafc  U 
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euer*  ©iaubens  9\e#enfcf>a|ft  geben  foltet,  fo  fcr)emet  euer;  beä  €t>angelii  un* 
fetf  »ö^rrn  3$fu  ä>ri|ti  nid^fonbern  bcferaiet  bie  2Barf)eit  frep,  mit  fanfff 
mutigfeit  unb  forest/  unb  verteidiget  biefelbige  mit  gebürli#erQ$efd)eibenf)eit, 
wo  jte  geleftert  wirb,  fo  t>tel  eu#  müglic(>,  unb  berteibiget  bieSEBarMtbffi  in 
ben  $obt,  ©i)tac()  4.  Stoff  ba*  jr  ein  gut  ©ewigen  baben,  unb  eure  ©ee> 
fen  erretten  moget.  S)enn  Sbriftu*  fprid)t,  Oper  mieb  benennet  f3r  ben 
tTCenfcfren,  ben  wil  icb  beBennert  für  meinem  r^immliJcberiX^ter ,  wer 
mieb  aber  wrleucmet  fnr  beit  iTCenjcbert ,  ben  ml  tcb  aueb  verleugnen 
für  meinem  r)imTifcben  Vater,  TOZattb.  10.  Unb  wer  flcb  mein  unt> 
meiner  Wort  febemet ,  unter  biejem  et>ebrecben|cbcn  unb  ßnbiQtn 
<0e|cfele<fet,  bea  wirb  fid)  aud)  bee  tttenfeben  Qon  febemen,  wenn 
er  Bommen  wirb  in  ber  £erru'<b?est  feine*  X7ater$,  mit  ben  ^eiligen 
igngeln,  '»Karci  am  8- 

£)arju  geboret  nu  au$  ein  ^ettfic&e*  unb  embjtge*  ©ebet  ju  ©Ott, 
ba§  er  in  feinem  geredeten  gotn  feiner  ^arm^er^igPeit  eingebend  fein,  mer> 
nigiieb  wäre  33ufe  beriefen ,  bie  wotoerbiente  ©t  raffe  umb  fyxijti  wiQen  gne* 
biglid)  abwenben,  mit  feinem  heiligen  2ßort  unb  ©acramenten  wiberumb  gu 
euej  fommen,  aQe  betrübte  «öer^en  troften,  erqoicfen  unb  erfreuen,  unb  euer) 
in  warem  ©tauben  an  unfern  *&£rrn  unb  einigen  #eUanb  3()efum  Qfrrifium 
freref en ,  unnb  big  an  ba*  §nbe,  wiber  alle  2ln|ro§e,  bewaren  unb  erwarten , 
aud)  bie  r>orfM)cnbe  leibliche  ©traffe  mit  ©naben  linbern  wolle;  wie  benn 
bis  fonber  gwiffel  euer  teglicfceö  ©ebet  i|t  unb  fein  foO,  in  warem  ©lauben 
unb  Vertrauen  auff  ©Ottes  warf>afftige*  SDBort  unb  3"fage,  ungejweiffeit, 
er  wolle  unb  werbe  eud)  erkoren  $u  rechter  3«t/  unb  euer  glenb  unb  ?8etrüb> 
nifj  wenden.  Sföt  folgern  ©ebet  fott  jr  fktftfg  anhalten,  benn  bee  (Berecb* 
ten  <B>ebet  vermag  viel,  wenn  es  ernjriicb  iß,  Sacobus  am  j  ♦  Sapitel. 

3br  fönet  aud)  unter  einembet  £f>ri|n'icr)e  Siebe  üben,  unb  fid;  einer  be* 
anbern^otturfft,  au*  ©lieber  eine*  £eibe$ ,  weichet*  #aubt  €(rifru*  i(i,  treu* 
lid)  annemen ,  einer  ben  anbern  mit  ©Otteä  SXBort ,  fonberlicft  inn  Ärancf  f)et* 
ten  unb  ^obänotten ,  unterrichten  unb  troffen ,  aud)  fonft  allen  tf>a  l  b  en  bie  3Bcr  cf 
ber  Siebe  beweifen,  wie  £btu1uö  fagt  3obanm$  am  15*  baa  iß  mein  <&v 
bot ,  baa  jr  eueb  unter tinan^tx  lieber,  wie  icb  eueb  geltbet  babe.  3tem, 
Qofyann.  1 3.  babey  wirb  man  ernennen,  baa  jr  meine  38nger  feio,  fb 
jt  lieb  unter  etnanber  tyabt. 

gnbüd)  wil  eu*  geburen,  ba«  (r  eu#,  gletd)wte  (bnfl  tu  /ebet  Seif, 
aifo  au*  fonberli*  in  bem  jefcigen  traurigen  3u(!anb  ber  flircjjen,  in  euerm 

(?(a)  ganzen 
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sanken  £eben  unb  SBanbel  Cbfifrlki),  erbat  unb  eingeiogen,  wie  e*  tyxiftm 
vnb  £inbcrn  ©Otte*  wol  amlebct,  wrbaltet,  unb  beweifet,  ba*  jr  eueb  ben 
e*abcn  3ofepb  $u  £erfcen  geben  (äffet  7  unb  ben  toben  unb  fiebern  <2Belt> 
Jlinbern,  £eud)lern  unb  falfeJ)cn  di>ri0cnA  t>te  fiel)  niebt*  barumb  berummern, 
in  £Boüü|ten  be*  gicifd)e*  Dal)in  leben ,  unb  jnen  t>en  SBein  one  ©Ottes  SBort 
eben  fo  wol  febmeef en  raffen ,  al*  bet>  ©Otte*  SBort,  ja  nid)t  gicieb  weröcf, 
«uff  ba*  jr  niebt  bcrmaleinsi  mit  jnen  umbfomet ;  (^onbem  er  jeigt  euch  in  aücm 
$bun  alfo ,  auff  ba*  man  fel>en  unb  fpül>ren  möge,  ba*  jr  eud)  be*  Langeln 
niebt  umb  fkifcbli<$er  $rei)beit,  fontern  um  euer  (Selen  £e»l  unb  (Sefefcit 
ttMen,  eingenommen,  unb  bae  jr  nicf>t  naef)  jeitlid)en  unb  feergenglicben  ®in# 
gen ,  fonbern  nacb  be m  ewigen  geben  txad)M ,  auff  ba*  bie  2Bicberfae$er  niebt 
llrfacb  baben  trogen ,  ettcb  unb  unfere  Sbrijllicbe  Religion  ju  Ickern,  Unb 
wolte'freplicb  je^iaetSeit  bod)  oonnoten  fein,  baäatte  wäre  €bri|len  eineQSuf' 
Saften  anfteOeten ,  batwn  im  ^ropbeten  3*1  am  z.  <Eap.  gerieben  ftyef, 
wie  bie  3uben  m  ibren  fürjtebenben  9?6ten,  betrieben  aueb  bie  ju  Himw 
<jctr)cm,  auff  ba*  ©Ott  bewegt  mod)te  werben,  feinen  3orn  unb  Straff* 
wenben,  bnm  e*  ifr  onegweiffel  ein  trübe*  SBetter  für  berStnir, 

Darneben  fel>e  ein  jeber  $u,ba§  er  feine*  $5eruff*  \n®0tt&'$ütd)t, 
mit  gutem  ©cwhjcn  fleißig  warte,  in  eufferlicben  ©adjen  mit  allen  3ftcnfd)en, 
fo  Diel  an  jm  i|l,  grieb  babe,  feiner  bon  ©Ott  fürgefefcten  Obrigfeit  allen  fcfyulbU 
$en,gebür  lieben,  ^riftlieben  unb  müglicr)en©el)orfam  (in  bem,ba§  nrefet  roie# 
fcer@Ott  unb  fenTätforr,  unb  wtcbev  bas©ewiffen  ijl)  Icrjle,  nnb  fid)  ja  für 
Allem  unbilligen  tlngeborfam,  für  aßen  $ret>el  unb  Mutwillen  f>ufe,  fo  lieb  ;m 
fein  fceib  unb  £eben,  unb  ber <£elen  feltgfett  barju  t(l.   Denn  ©Otte*  QÜBort 
wil  nid)t  unorbentlicber  SBeife  mit  eufferlicber  ©ewalt  berfabten'  fem ,  wie 
Cfcriffciö  jupetro  faget,  QtecFe  fcemeebwert  an  fernem  <tKt,ttc.  ©ton 
Iane*aucbauf  fofdx&eife  weber  erlangen  noeb  erbalten,  fonbern  OtOtt 
mu£  e*  geben,  unb  bep  jm  folt  man  brumb  anfügen,  wie-breben  gemelbet  i(V; 
^CBenn  man  e*  aber  an  einem  Ort  niebt  baben  fan,fo  mvig  man,  nacr;  bettle» 
fiel  €bri(li,  an  einen  anbernfiieben,  unb  baneben  (tili  unb  frieblicr)  fein.  Denn 
€brif>en  foflen  nitbt  mit  bem  (Ecbwerbt  festen  unb  flreiten/fonbern^arcf  glaiu 
bm,ftty beFennen,  gebulbig  leiten,  unb  ba$ftbrtgebem  lieben  ©Ort befeblen, 
»eler)etbewnalcüi*  emem  jeben  wrgeken  wirb  nacb  feinen  2Dercfen,  auf  baf 
ein  jeglicber  empfaf^/  nac^bem  er  cje&anbelt  t)at  bep  Selbe*  geben  /  e*  frr;  gut 
5ber  bofe, 

©ol^el 
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©o(cf>cfi  ^abe icb  €ud>,  ti'cbcn  dl;n'|lcn,  aiö  unfern  lteben3ubereru,  bet 
(Saeben  Sftoturfft  nad),  au§  et>n'fllid>cm  eioer  unb  fcbulbigerWcbt,  na$ 
bem  Tempel  ber  beiligen2lpo}tel,nicl)t  wollen  no$  foUen  Dermaßen,  bie»eü  es 
bie©elegenbeit  tut  gegeben,  Don  triefen  notwenbigens}Mincten  eud)  in  einet  fon* 
berlicbenQSalet^rebigt*  |u  erinnern ;  j  weiffei  aud)  garniert,  jr werbet folefee 
Erinnerung €&ri|llicb  DerjU&en  unb  aufnemen ,  unb  biefelbige  (bteweil  fie  aus 
©OtteeSEBort  Verfleugt,  unb  euef)  jum  aüerbejtcn  wrmeinetijtj  bei)  eud)  nid)t 
Dergeblicr)  fein,  fonbern  Diel  gelten  lagen,  unb  eud;  one  writlmjffJigeesSSerma* 
neu  barnacb  $u  rieften  reißen« 

©er  gütige  unb  barmherzige  ©Ott ,  weiter  burcl)  feinen  heiligen 
©ci|t  unb  953ort  in  enef)  angefangen  bat  baä  gute^Üßercf  bcö  ©laubertf,  bec 
wolle  es  aud)  Doüfübren  Hf  an  be«  £ag  3£fu  €brifh',  auf  bog  if>r  alebenti 
mit  Jreuben  für  (n  erfebeinen  moget ,  unb  anboren  bie  liebliche,  tro|tu'cr)e  unb 
freubenrriebe  (Stimme :  &$mt  £et  jbr  <0>e(egtieten  meine*  Xtetere ,  erew 
bet  Cm 6  Äeicfe,  bae  eueb  bereiftet  ift v$n 20ibegt nn  ber  Weit ;  unb  bar* 
auff  eingeben  in  ba$  ewige  £eben ,  unb  mit  allen  (Engein  unb  2fu$ew>etten 
©Owe  bas  liebliche  Tc Dcum  Laudamus  fingen,  in  ewiger  unausfureefyi* 
cfcergreub  unb  (Seligfeit.  <2Ber  nun  boä  mit  mir  begeret,  ber  frreebe  Don£er# 
fcen,  2lmen,  Slmen.  S>te  ©aabe  unfern  #£rtn  3§fu  ©)rifti,  unb  bie  £iebe 
©Otte*,  unb  bie  ©emeinfebafft  bee*  heiligen  ©eiffes  fep  mit  eueb  unb  unä  ab 
len,  $men.  £a|fet  eueb  un*  in  eurem  ©ebet  befoblen  fein,  wie  aueb  wir  tit 
unferm  tegltcben  ©ebet  euer  nimmer  Dergeffen,  ©efdjrieben  im  Exilio  m 
Sftonatfjauguflj,  btf  funße&en  fjunbert  a$t  unb  ftebenjigften3ar& 

®utd)  ttT*  Toftwm  (Dpftwro/j 

*  grillt  £>iener*  

Num.  XXIL  ad  pag.  307. 

gm  unb  breiig  grogen,  jb  bem  Gerrit  N.  N* 

»Ort  9t  6m.  Äapf.  5Kat).  9tätben  b«  Religion  &al&« 

vorhalten  »otbtn. 

f,     A  #  SirmiSmi  Archiducii  mtndatum  inullexeril  ■,  quo  nohil  Spiritus* 
l\   Htm  ig  ttmprtlüm  MogißrMibui ferii  prteipitur,  tu  fun^um  im 
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hoc  civitate  vel  ejus  dißriclu patiamur,  qui  facro-faniiam  Rotnanam  Reit- 
gionem,  prafertim  anmidi  confejßone  &fan8ijßmiEHebarißidSacramenii 
fumptioncnon  obfervat,  iuxts  pias  ipfius  Ecclefi*  fanäiones  feu  determi- 
natives ? 

A  quo  tempore  neque  confejfuf  catbolice,  neque  communicatus  fuerit  ? 

3.  Annon  ftpius  monitus fueriu  ut,  dimijßs  damnatis  opinionibus,  fe  per  veram 
peenitentiam  ac  fantfißimi  dominici  corporis  fumpüonem  DEO  reconcüiari 
finderet* 

4*  Cur  neque  DEI  neque  Ecclefue  praeepto  r  neque  ferii  Serenifßmi  Arcbiducis 
Copim  ijßoni  parere  voluerit  ? . 

f.  Cur  neque  confejfuf  neque  communicatus  ßt,  neque  Mijfas  vel  etneiones  Cdtho- 

licas  >  nec  procefßoncs  auf  alias  publicas  preces  ,  neque  adeo  ipfas  Ecchßat 
frequentetl 

6.  An  credat  omnia  tffingul*  content*  in  Symbolis  Cbrißiame  ßdei,  Apoßolico, 
Niceno,  Atbanafü  ^Conßantinopo!it4mo,quibmSanäa  Romana  Eccleßa  uti- 
turinfanStiffimaMifa* 
An  credat'  cum,  qui  Catbolicam ßdemintegram  inviolatamque no» ferveitrit, 
fafoari  non  poffe  1 

g.  Cum  diver fü  ciijfcnßones  Setlarum  Eccleßt  nomen  ufurpare  conentur,  qum 

ipfe  Eccleßam  Catbolicam  credat  &  proßteatur  ? 

9.  Quid  per  nomen  Catbolicum  &  Apoßolicum  credat  ? 

10.  An  fanftam  Romanam  Eccleßam  Catbolicam  &  Apoßolicam  omniumEcclcpr 
rum  matrem  £f  magißram  agmfcat,  credat  & ' amplccJatur? 

11.  An  Pontißci  Romano,  ciusdem  Eccleßa  Capiti  vißbili,  tanquam  Cbrißi  domini 
vicario,  ^BeatiPetriApoßolorum  Principis  SucceJforif  veram  obedientiam 
ab  omnibus  ßdelibus  deberi  credat,  1$  ipfe  frondcat  ac  curetl 

1 1,  An  Apoßolicas  &  reliquas  traditfones  Eccleßaßicas  ac  ciusdem  EccleJU  obfer- 
-vationcs  &  eoitßiiutioncs ,  facrorumque  Conciliorum  decreta  frmißmc  ad- 
mittat  & amplettatur  ?  :v 

13.  AnScripturam  facram  iuxta  eins  dem  Ecclcßa  fenfum  &  interpretationem 
intelligat,  cum  ipßus  folius  ßt  iudicare  de  vero  fenfu  &  interpretatione  [+ 
crarum  literarum  ? 

14.  Quid  credat-  effe  Sacramenta  novtt  legis** 

l  f  4  jgwof  &  4ua  proßtf*tur  Ecelefi*  Sacramenta  a  Domino  noßro  Je/u  Cbrißo  ad 
falutem  bumani generis  inßitutal 

16.  Quid 
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16.  Quid  credat  eße  Sacramentum  Baptifmi ? 

17.  —  —  — ■  — »  Eucbarißixl 

18.  —  —  —  —  Confejßonis  &P*niteMidt. 

19.  —  —  —  —  Conßrmationisl 

20.  —  —  ■ —  — '  Extrem*  unäionisl 

21.  —     —     —     Ordinis  facril 

22.  — —     —     —     —  Matrimonii? 

23.  An  credat ,  illa  conferre gratiam  üfomnia  indifferenter  reiterare pojfel 

24.  An  in  illorum  folenni  admimßratione  reeeptos  & approbatos  ritus  fancJaEc- 
cleßa  &  ceremonias  ipfe  quoaue  ampkclatur  \ 

2  f .  An  ßrmiter  credat  £jT proßteatur,  in ßtn3ijßm§  Eucharißitt  Sacramento,  per- 

affa  confecratione,  eßevere-,  realiter  &fubßantiaJiter  corpus  ÖT  fanguinem 

eiusdem  Domini  noßri  JEfu  Cbrißt  ? 
%6.  An  credat  tffateatur,  etiam  fub  aHera  tantum  freie  totum  atque  integrum 

Chrißum  ejfe,  totumqueCbrißum  fumi  ? 
27,  An  credat  £f proßttatur,  in  faneto  EucbarißUSacramento  Chrißum  unige- 

nitum  DEI  jUium  vero  cultu  adorandum,  atque  adeo  in  feßiva  eitts  folen- 

nitate  #  aliis  procejßonibus  debita  veneratione  circumgeßandum-,  & populo* 

ut  adoretur, proponendum  eße% 
28»  An  credat  tf  proßteatur->idem  fanEltm  EucbarißUe  Sacramentum poße  & de~ 

bere  adßdelium  confolationem  &  devotionem  confervari,  atque  ad  inßrmos 

debita  cum  reverentia  deportari  ? 

29.  An  credat  tffateatur,  ßngulos  Chrißi  ßdeles  utriusque  fexus,  cum  ad  annos 
diferetienis  pervenerinu  teneri  fingulis  annis,faltim  in  Pafcbate ,  ad  com- 
municandum%  iuxta  fand*  matris  Eccleßa  praeeptum  ? 

30.  An  credat  &proßtcatur,  ad  dignam  fumptionem  prafati  fanclijßmi  Sacra- 
menti  necejfariam  ejfegravstis  peccato  mortaii  confcjßonem  if  abfolutionem 

'  ptcramentalcml 

31.  An  credat  & proßteatur-,  in  Mtjfa  offerri  Deo  verum  proprium  tfpropitia* 
torium  facrißeium  pro  vivü  &  mortui jy  idque  omnes  Cbrißianos  frequen* 
tare  deberei 

32.  An  credat,  purgatorium  effe,  animasque  ibi  detentas ßdelium  fuffragis 
varil 

33.  An  credat,  diesfeßos  Zfieiunia  inßituta  ab  Eccleßa  obfervanda,  &an  ipft 
gbfervctl   .       .  „     ;.  ^ 

(3  a)  3  34-^ 
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34,  An  eredat,  Santtos  ingloria  cxiftentes^orationes pro  nobis  ÜEOofferrcatquc 
4  ßdelibus  honorandos     invocandos  cjfc,  corumque  reliquiar,  tanquam  Spi- 
ritus S.  Organa,  honorificc  confcrvandas  Z$  vener andas  eßcl 
Anajftrat,  imagincs  Cbrißi  ciusque  genetrieit  Virginis  Mari*  £5*  ahorum 
Sanclorum  cum  veneratione  babendas     retinendas  etfe? 
g6.  An  indulgentiarum poteßatem  a  Cbriflo  EcckJU  datam  ejfe  credatl 
37.  Ancredau  Chriflum  venturum  ad  iudicandum,  & ituros,  qui  bona  egerttttt, 
in  vitam  xternam,  qui  vero  mala,  in  ignem  atemum  ?  £jf<r. 


Num,  XXHL  ad  pag,  324. 

©Ätlttö  Theophylacti  Sartoris,  tyttbi? 

gers  ja  3«*erffot:ff ,  roeaen  bei  if)m  anaemu^feten 
Unterlaflung  feines  £.  samte«  btt)  benSremben, 

(fjtjgkmgenbt  Den  anbern  £auptpuncten  3r  SürtU  £>urd)I.  fiwfiattmt 
ünb Q3cfleren$,  t>4# idymid) jolt  enthalten  mit  «Her Seelforg  ge* 
gen  perforiert,  wdct>  meiner pfatt  ruefct  moiriert,  bod)  ttt 
meiner  &üd*n  &eft<5<Dttea0tenfi  tefucbeit;  hierauf  i|t  in@Ottc*9i* 
men  mein  wolbebacj)tli$e  Antwort ,  bas  3$  t>nb  alle  £f>riftf  ©jener  batf 
Minifterium  m$t  Don  *nä  felbft,  nod)  aus  menfd)u'c&em  @en>alt,  (Sonnet 
t>on^ti|to  ©Otte*  <Sol>n  f>aben,  befielben  augbrucflid&er  35eueld&  tfl,  ba* 
feine  3"  W  &nb$po|M  fampt  aücn  berfelben  aetreuenSftacfcuolaetn  am 
liaen^rebigamt  in  allezeit  aufjaeljen/  t>nt>  aDen  Kreaturen  bi§  an batf  £nbe 
fcerSBelt  baö  SBort  ©Ötte*  prebiaen,  t>nb  nadf)  feiner  befohlenen  einfefung 
bie  t)od)\\müi$m  ©acramenta  auljfpenben  foüen. 

^ßonfoDict)en^eue(ct)  ifl  niemand  au^ufc^Itelfen/ivte^ri/lu^fetbfl 
<m  einem  antern  Ortlj  alle,  fo  mtfyßMttwto  beladen  feinst  (memanbt  au** 
gefdjloflen )  gu  ftd)  f>eiffet  fommen.  5ton  tft  aber  $11  Ci>t:ifio  Bommert, 
ni$ttf  anber|t,benn3ne  in  feinem  wrorbneten  £irct)en>2mipt  ju  Wcen  t>nt>  ju 
toewemen,  t>nt>  Weburd)  t>ermtttelft  ©Otttf  <2Bor«  tmb  ber  &eiHtaen  ©acta* 
tnenta  erqulcft  |u  werben.  (Soflic&en  ernten  SSeuelcf)  ©Otteä  erfenne  3* 
miefe  all*  lin  berufener  ©iener  am'äBort  ju  ae&ojd&en  fct)u(bia,  ben  tan  M 
fpß^beyStalierwng  meiner  arroen@*el£ril  «nbgeliflfeitnl^pnWrlafien, 
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an*  (ang  mic()  bet  liebe  &0^l  w  biefem  3ammertbal  $u  (eben  f>abcn  will. 
Hpetje  mic,  fagt^aulu*  Gon  ftcb  felbft  t>nt>  allen  SMencm  Dcö^CBottö,  fcieb 
niebt  igvanaeliiim  predige.  3fem,  bet  bie  &4iibt  an  ben  pflüg 
lege,  xmb  fcmber  ficb  fielet,  ber  ifi  nitbt  mein  rechter  junger ;  Do  bin 
ict)  nun  beffen  gewi§  au8@Ötteö2Bort,  ba£  3d)  atten  Sflenfcben,  bie  e*  bo 
geren,ber  (Seelen  (Spcife  mittbcilen,  t>nb  Die  memanbt  terfagen  foQ,  wo  t>nb 
an  welkem  Ott  ©OttesSBert  ju  prcDicjcn  t>nt>  t>ic  l)ocbwirbigen<Sacramenta 
in  Dem  tonCfcijb  &erorbneten@ebraud)  aujjjutbcilen  jugelafim  feinbt. 

£)abureb  befd)tcbt  niemanbt  Eingriff*  üon  mir,  rote  meine  9fti§gunne* 
3br.  Sürfll.  S)urd&l.  ic*  fold)c*  wibefiiegter  wei  jj  bon  mir  einpilbenn.  £)enn 
td)  t>ab  mieb  in  bie*Pfarr  aujfagerßorff  niefy  etngetrungen,  @ont)et  bin  t>on 
€ur(Strgl.  all*  gemelter  ^farr&benberrn  orbentlid)  berufen;  3?emlicl)baa 
^ric|rcrltcbe2lmbt  nid)t  nacb  meinem  ober  mm'cbe*^enfcbm£>uncfel,fonber 
nacl)  obgemeltem  €t)ri|ti  SBeuelcb  önb  Ovbnung  $u  fuhren.  (Solcher  23cueld) 
trpreeft  fiel)  nie  auf  eHicfce,  fonbetn  auf  alle  9)ienfd)en,  welche  ju  mir  fbomen, 
«©ürffticjfctt  anmelben,  t>nb  meine*  ©ienft*  in  |cl>r,  ©(raff,  QSermabnung, 
ober  &aid)ung  frer  bodjwierbigen^acramenten,  aud)  anbern  £fr  ifWcbw  3>' 
hingen  begeren  Qton  foflieber  meinet  2lmbt*  Adminiftration  lemanbt 
njc^uf^affen/Ober  jme  Me  <2£Öcit)  feiner  (Seelen  ju  uerfagen,|rebct  nit  inmeU 
wrSttaebt,  ja  fb  tob  bei*  tbete,  wer  ic&  nid>t  mebr  ein  SMencr  ^rtfH;  fonber 
entfe^etmid)  felbft  de  faäo  meine*  2fmbt*,  welche*  oon  (Ebrifto  eben  betrumb 
itf  cingefefct,bflf|  bie  Pfarrer  t>nb@eelforger  allen  ^enfeben  bamit  bienen^nb 
alfo  €l)ri)li  0\cid)  erpauen ,  mehren  t>nb  erbeben  feilen.  Riefen  3Dienfl  ober 
feejfelbigen  flct&igc  Adminiftracion  wirbt  mir  niemanbt  tmfer*  ©lauben* 
©enofienmiSgünnen,<£onber  welmcfr  fiel)  befielben  üon£erfcen  erfreuen,  ba* 
(£Olt  fo  gütig  i(t,  t>nt>  nod)  bMtig*3;ag*,  neben  fo  überfebwentf  lieber  95o(jbcit 
fcerSBelt,  getrewe  Arbeiter  in  feinen  Weinberg  auflenbet,  t>nb  fo  üiel  £eute  auf 
be*  Teufel*  Üietcb  in  fein3>\eicb  abfangen  (aß. 

gurnen  aber  Herüber  t>nfere  S&ieberiadjer ,  r>nb  befleißigen  fteb  ben 
Sauff  (*6ttlic&e*  3Bort*  auf  aDe  mögliche  weife  $u  uerbtnbern,  bewegen  be§* 
wegen  Surften  t>nb  Potentaten  wiber»n*,ba*  foü  t>nö  nicht*  feltfame^buncfeU/ 
benn  wie  funbten  fic  jrerSIrt  naeft  anber*  tbuen ;  w*r  niebt  mit  mir  ift,  fa* 
Set€bri(ruj5,berrp  wiber  rnieb,  vnb  vtet  mit  mh  nicht  famblet,  ber  jew 
(Irewet,  Q3nb  ba*  aüe*  mueflen  wir  fowolaüöünfcre^orforbernnacblHO^ 
trt  Söt^cnflnuf  gefcbelxn  (äffen,  borten  sleic^wol  getenefben,  bap  wir  ©on  y 
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rentroegen  bie  r>e»llige9ie(igion  mdjt  traben  angenommen,  biefelbige  aucfj&on 
jrentroegen  bur$  ©Otteä  @nabe  ntcftt  bertaffen  rtferben.  3nbeffen  liegt  on> 
fern  «äöieberfadjern  nodj  biefe  geit  im  <2Beg ,  tag  fte  üitf  mit  gutem  ©runb 
nid&t  muaen  befäulbigen ,  t>ag  wir  bnfer  n>at>re  Religion  2twgfpurgjfcbet 
Confeflion  an  liefern  Ort  $u  ^ft^erfiorff  ju  exerciren  unbefugt  xoattu 
Sftacfcbem  Die  £e(jenfdjafft  einenf&anbtmann  gehörig,  welcher  foler)e  t>ben  ja 
laffen,  au$  bon  ber  roeltlia)en  Öbrigfeit  unueroetf  ift  SBoHen  jte  bun()  ji)t 
imerroerenbeS  Antreiben  Die  ljungr  igen  (Seelen  ju  ünsf  ntcf)t  fommen  (offen, ba$ 
freet  inen  gegen  ©Ott  }u  uerantroorten.  SEßir  aber  formen  bnb  follen  »roifct 
Sttitglieber,  @laubenfc<8enoffen  t>nt>  ^Kit'&ben  M  ewigen  £eben$  bon  &nn|j 
nid)tauf?jro(jen,  noef)  jemand  oerfa^en,  ^a^  omuJ  ^^rtfiu^  aflen/  t>te  ti  beeren, 
mit|ut^eiien  beuo&len  (jat. 

2(u§  folgen  meinen  angebogenen  ^rfacfcen  mag  £ur<3twg,  jimbuV 
d&cr  maffen  abnemen,  Ob  mir  auf  ben  anbern#aubtpunct,  naej)  @Otte*  SÖBorr, 
anberjt|uanbtworbtengebüro  welle.  93nb  trag  fjierpnnen  feinen  3roeifei,eur 
(Strngl.  faben  mir  fol$e  grag  gutfyerfeiger  Meinung  neben  mittauffttito 
(Sdjwadjfeeit  furgrbradjt,  biei$  ban  auf;  £l)ri|tlicf)er  £iebe  ber^eir  wol  getou* 
ben  f  an ;  boer;  baö  €ur  (Strngl.  aud)  ben  angebeuten  Sßrfac&en  jn  bergorefrt  De« 
»Ö$rrnblei§ignacfcgebencf^bnbfie^  bber  meinen  fo  lautern,  in@Otte$2Botf 
wol  gegrünbten  $3erid)t,in  bie  Adminiftrarion  be$  £ir$en>9vegiment$  md)t 
einmenge;  banfobagbefcMen,  bnb  mir  bber  boHgetfgürljalten  wiberwertige 
£)ing  bon  Sur  (Strgl.  auferlegt  würben,  (So  muefte  id)  @£>tt  mefjr  geljorfamb 
fein,  ban  benSftenfc&en,  aufj©rifti  9$euelcl)  ben  (Staub  bon  meinen  (Sc&uljer! 
abbitten,  bnb  mit  bem  mir  bon(E()ri(ro  bertrauten^funbt  an  anbernOrtwatv. 
Dem ,  bafur  ber  aDmecfyig  ©Ott  £ur  (Strgl.  in  ©haben  bewerten,  bnb  bierin 
na*  feinem  2Bort  redjt  |u  tftuen  @nab  berleiljen  welle.  £)er  ewig  (Sofa 
©Otte*  bnfer  einiger  £ei(anbt  €Wfhi*3€fu«  welle  fiel)  berbetrubten&rc&en 
bnb  berfelbigen  war&affiigen  ©lieber,  bie  er  mit  feinem  33luet  er/efl  f>at,  &ne# 
biglid)  erbarmen  nnbannemen,  S)em  id)  uns  famentlicj)  in  &cr^tidt)ctX>emut 
teueren  tr>uc. 

Tbeophylaffus  Sartor, 

b^errn  2164m  (Beyer*  bon  ©Perburg 
|u  j^erjforff  Pfarre*. 

Num. 
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Num.XXlV.  ad  pag.  326» 

Status  Caufae,  fcc$  Religions  -  SBefett  ttt 

(Deficrotcb  betteffenb ,  ton  ben  begben  ©fdnben  bet 
Herren  unb  bot  fKtfterfc^afft  »tirer  fccr  äNtp  /  benen 
Thcologifdjen  Facultaten  ju  ^beiberg  unb  ju 
ÄOff OC6  ad  diiudicandum  ü&erfanbt 

HS  fcaben  in  amer  £anbfd)afft ,  twlc&e  In  t>fer  unterfc{)iet>ficfie  ZanUfr 
(Stanbe,  als  Don  Praelaten,  Herren,  0\ttterfdf>afft  unb  Q5urgerfcl)affif 
.abgeheilt,  jefct  gemeite  |n*D<Stänbe  t>on  Herren  unt>  Der  SXttterfd&affc 
mevfanb  i»on#errn  unb Eanbfrgürflen  erlangt,  feon  auc&barumbfn  aflecu- 
ritt ,  b«§  pe  bepunb  auf  allen  Herren  $ugeborigcn  auf  t>em  tant>  gelegenen 
©djloflcw,  Älteren,  Käufern  unl)  ©utern  beä  ExcrcitiiRcligionis  txtäu$* 
fpargifcfcen  ConfeiTion  mit  ^3rebigen ,  Adminiftration  Der  (Sacramenf, 
unb  roatf  nur  fu  folgern  Excrcicio  gehörig,  für  fleb,  ifjr^eib^mb,  <2}efm&, 
Untertan  unl)  |ugel)6rigt  freo  foflen  gebrauten  mögen.  €*  ig  au« 
beneben*  benfelben  (Ständen  angebepteä  ExercitiumReligionis  für  fid),  fyx 
OBetb,  £inb,  ©efinb  unb  fugeböng,  in  ber  £aupt<  Statt  be$  Janbe*  an  einem 
sewiffen  Ortbfu^ebraucben,  Surft  ben  £anb>Sur|ten  big  auf  fein  abflerbe» 
gewönnet  tt>orben. 

9?a$  feinem  ?ot>e  aber  will  ter  Succeflbr ,  auf  ben  Sa*  £anbfr 
gürfiri^e  Regiment  gefallen,  foldjeä  Exercjcium  Rcligionis  tueber  in  bet 
£aupu<&tobt  noc&  anbern  ©täbten  unb  treffen  ferner  gepalten ,  fonbem 
fdjafft  baflelb  in  berührter  £>auptAStabt  ganyiet)  ab.  €r  »erbeut  auejj  fer* 
mt ,  ba§  bie  au*  gemelbten  jroeoen  ©tanben  bep  iljren  lugefjorigen  £irftm 
auf  Dem  Sanbe  jemanb  andern,  ber  $ur  felbigen  $farr  nic&t  incorporirt  ift, 
einigt  ©eelforge  ttieberfafyren  lafien  fönen.  ©ib(ic&  ober  fommt  bie  ©aefee 
$reifd)en  bem£anb^5"^n  Mb  ben  jn>epen  (Stauben  |u  einem  <ixtotatt  unb 
werben  beeberfeit*  aUerlep  Littel  furgefc&lagen. 
darauf  t|t  eß  nun  bie  grage :  SEßaö  ftd)  auf  einem  unb  bem  anbern  2&eg 
in  beeben  obbegriffenen  #aupt*Punäcn,  batf  Ministerium  auf  bem 
£anb  unb  in  ber@tabt  anlangenb,  |u  ber  sroeper  (Stdnbe  tyeil,  fo  ber 
&ugfpii*9t($ert  ConfeiTion  |ugetf>an,  mit  ©Ott  unb  $ut<tn®tn)if[m 
tbun  ober  nie  tljun  laffen  wolle.  9temlic& : 

(55  b)  1.  Ob, 
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1.  Ob,  fot>iclDa$  SfrrctKn'SBcfen  betrifft  auf  Dem  £anD,  ein  £anb* 
3ttann  als  3nl)abcr  unD  £igemt)ümmer  einer  ^farr ,  Deine  Die  SBogteo  unb 
£et>nfct>affr  $ugel>6rig,  auf  fid)  nehmen  möge,  auf  »orbergeljenDen  QSefebl  De* 
JanDS»  Sürßen,  Diejenige  ^erfonen,  fo  Derfelben  feiner  ^farr  nic^t  incorporirt, 
ftd&  aber  ju  Der  2lucj|purgif4>en  Confdlion  benennen ,  ober  nad)  Der  n\i&> 
ren  £rtanntnu§  epfern,  unb  auä  Den(StaDten  oDer  t>on  anDcrnOrtf)en,&a  Da* 
§'t>angelium  nicf)t  rein  gepreDiget  wirD,  auä  aigener  33ewegnu  fj  Die  ^>rebig  ®ott> 
lieben  <2Bortä  unD  Den  ©ebrauef)  Der  fyocbwurDigen  (Sacramenten  bafelty  bt# 
fueeben  unD  begehren,  mithörten  oDer  mit  DerL£l)at,  Don  feiner  £irdjen ober 
spfart  £eutl)23crfammlung  abstreifen  oDer  an  Dem  ^uegang  juDcrfyinbern? 

2.  Ob  auf  Q3efef)l  Deö£anD^ Surften  ein  fcanDmann  feinem  Pfarrer 
fcerbietfyen  möge,  Denjenigen,  fo,  wie  ebfW;et/(eine$£ircf)enDienffcJ  be«  feiner  Der* 
trauten  ^farr  begehren,  ainige(Seelforge  mitDer^rcDig,  Dveicfyung  DerCom- 
munion^inDer'^auffefyCopulation,  u.  Dergleichen  wieDerfafjren  Inffffl? 

3.  Ob  aintel)n^$err  unb2ligentl)ümmer  atner  ^>farr  feinen  2Bil> 
len  unD  Confcns  Darjue  geben  müge ,  Da§  feinem  Pfarrer  foQierje  8u*f#>/> 
fung  oDer  Slbweifung  Der  einfommenDen  prcmDen  ^erfonen  Dur$  Den  £anfc> 
Surften  felbfr  auferlegt  werDe? 

4.  Ob  ain  «Pfarrer  unD  ©eelforger  Dann  folcfce  Auflage  ücrroiaiaen 
unD  Diefelb  üolljieljen  möge? 

5.  2Bann  über  aineä  £anDmann$  unD  feinet  Pfarrers  §ntfd>ulbi' 
gung  Der  SanD>gürfr  auf  feinem  93crbott  beruhet,  alfo,Da§amrwebeT$Da|]elbe 
Donogen;  oDer  Daö  ganfce  Minüterium  abgefebafft  wcrDen  fofle,  wa*  alöDann 
beeDes  Dem  SanDmann  oDer  Sefmfr£errn  unD  feinem  Pfarrer  ju  ttjün  gebüfp 
ren  trolle  ? 

6.  üb  auf  foDidjen  $aB  ain  tanbmann  feinen  Pfarrer,  wieber  De* 
fcetfSanDeä'S'ütltot^Qcn  unD33efef)l,  aufhalten  unD  fdjufcen  möge? 

7.  2Bann  Der  £anDfrcgürfr  ainem  Pfarrer  oDer  ^reDiger  de  fatfo 
unD  mit  betrobenDer  (Straff  auferlegt,  Des  ganzen  Minifterii,  Dar&ue  er  be? 
tuffen,  aber  Durcb  feinen  £e(mH!)errn  Dabei)  nict>t  gefcbü&et  werben  fan,mü^ 
|u  )teben,weffen  fid)  Derfelbe^reDiger  oDer  Pfarrer  alsDannju  »erbauen?  Ob 
et  nemlicb  feine  £ircbe  unD  QJemaine  roiDer  ibren  QUiüen  Derlaffen  unb  weitet 
wanbern,ober  aber  ungeaebt  be$  ^anD^Sürften^erbotWfei'n^mmt  fort  ad- 
miniftriren,  unD  Daruber  Der  (Straff  gewarten  foOc  ? 

8-  ^Bann  auf  foDidjen  Sali  ain  Pfarrer  oDer  ^reDfger  um  Der  be> 
forgenben@ef<u)r  willen  niebt  bleiben  wolte,  ob  ajnSanDmann  oberScbn**&ert 
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bet  g>fotr/tt>tb«  be^  ßonb^gurflen  ^erbott,  fein  ^ar^Ätrdxn  mit  ainem  an* 
^em  <öceIforfler,  bet  bte  ©efabr  auffiel  nimmt,  wrfehen  möge,  ober  oon  @e* 
wiffen*  wegen  |u  oerfe&en  fcfcutbig  fepe? 

3tem,  fo  t>iel  jwtt  «rtbern  ba*  Minifterium  unb  ExercitiumRcligionis 
Dct2(ugfpiitetr^mConfe/rion  in  ben@tdbten  unb3ttdrcften,fo  ben 
fcanbfeuten  niety  fugetfefc  belangt,  ba  ifl  ferner  biegrage: 

1,  £)emna$  ba$  Minifterium  obgeme(ter2lug(pui#tfctettCon- 
fcflion  in  ber£aupt<(^tabt  btf£anbe$,wie  obgef)6rt,allbereirfJgdnytct)ab' 
geföaffet ;  SGBann  nun  Der  £anbfrgür(t  ben  jweven  (gtdnben  t>on£ctren  unb 
^vttterfd&afft  für  Jid>  unb  bie  3foriflen  in  berfelben  £aupt>(gtabt  ober  in  anbern 
(Stdbten  unb  ^areften  wiebetum  ein  Minifterium  berührter  augfimrjtifcfeeii 
Confeftion,  auf  foi$e  Ettaafe  unb  mitbenen  Condicionen,  wie  btefefben 
in  ber  (>ernacfcfbigenben  Oiotl  begriffen,  jueiaflen  »ölte ,  Ob  auf  foidjen  'Jan 
bepbe(gtdnbe  ain  berg(ctd)en3uelafjung  annehmen,  in  bie  Conditionen  be* 
willigen,  unb  biefeiben  exequiren  unb  tjofifheefen  foOe,  ober  was  lieber  bie  an* 
gezogene  Con&rionen  alle  ober  amttyül*  furQ3ebuncfen  feon,unbweaia)e 
barunber  angenommen  ober  triebt  angenommen  werben  mochten? 

golget  pefct  bie  9?ot(. 
Hernie,  baß  ftcb  JM4>  n«k$tfätnExercitium,  Ate  Prebr&  Ad- 

mmifträtion  Oer  Sacrament  allairt  &C. 

(NB.  £ierift  bie  Sftotl,  wie  fte  oben/>*g.i6i./*?f.j*e$er,t>on$u3ort juSBort 
eingerückt, bit  fa|t  ju €nbe batff>eiff :  webet  totpre* 
bitt^fF«0*(^nflefitrtbefi^aw|etn$ii«nterße^e^  3Bor* 
auf  man  benn  alfo  fortfahret: )  $8i*()er  bie  9M  Unb  hierauf 
i|t  bie  anbete  grage; 

2,  Ob*  beffer  fep,  wenn  je  ber  £anb*3ur|r  bon  Oberweiten  in  ber 
sftotl  begriffenen  Conditionen,  be&orab  oon  ben  fumef>mjten  Punzen,  bie 
5(u§fct)ltcfp  unb$lbfonberung  ber^ürgerfebafft  betreffenb,nic&t  meinen  motte/ 
ba§  fld)  bie  jweo  (Stdnbe  beö  ganzen  Minifterü  in  ben  ©tdbten  aOerbing* 
entfcfylagen  unb  begeben ,  Ober  bajj  fle  bie  (Stdnb  für  fic3t>  unb  bie  3(>rigen 
etlicher  m äffen  ain  Minifterium,  wie  es  bey  beut  lan &0>#3rffen  /  boeb 
o^ne  4bbrucb  ber  XVatyfym ,  ju  erlangen  m^glicfc,  ermatten ,  unb  Wtt# 
auf  folgen  $aü  angenommen  ober  nac^gefeben  werben  mochte? 

3,  2Bann  ber  £anb*gur|le  juetaffen  woite,  baf  bie  jweo  ®tdnbe 
in  ainer  ober  anbern  (Stabt  an  ainem  gewi§en  Orth  aOain  bie  ^rebig  @6ttli# 

06b)  z  .  tyn 
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eben  <3Bort£t,  ber2btgfpurg!f<keti  Confcflion  gemafr,  o&ne  bie  öffentliche 
Adrnjniftration  berigSacramcnren,  für  fid)  unl)  bie  ^rigen,  unb  wer  fönten 
»on  Der  ^5ur*5Ctf*afft  ober  anbern  an  bcmfelbenOrtb  fuefbumben  Fönten,  ce- 
lebriren  uub  halten,  bie  (gacrament  aber  privatim  in  ben£dufern  ober  auf* 
ferfjalb  ber@tabt  be»  u>ren£irc!?en  empfangen  motten,-  Unb  bemnacb aud) 
ber  QSürgerfcbafft  bic  $3efued)ung  Der  ^rebig  @ottiid;en  2Bort*  an  Detnfe^cn 
ben  jnjeoen^änbenai^gcjergtenOrt^mbcr^tabf,  begleichen  t>er@ebraud) 
ber  ()o<$roürbigen  (^acramenten  bey  bevber  <&tänbe  £ir<$en  außerhalb  bei 
©tabt  üergönnet  roürbe ;  Ob  auf  foüidjen  $aa  beficr  feoe,  baf?  bie  neu 
(Btanbe  fid)  jum  Anfang,  bif?  ber  ^Omäcbtige  aine*  »oüfhumbeBS  Minifterir 
halben  feine  ©nabc  roiebet  »erlebet ,  mit  ber  rainen  öffentlichen  ^Vrebig  be* 
Langeln  neben  ber  ^urgerfchafft  bergnügen  lieffen,  ober  ba§  fic  mit  unb  famf 
ber  Sßurgerfchafft,  unu>  ber  abgefonberten  Administration  ber  (^acrament 
toi Uen,  innerhalb  ber  ©abt,  fo  wot  ber  ^rebig  unb  Grefte  @ott ftta  OBort*, 
a(ö  auch  ber^acrament  mangeln  folten. 

4.  SRft  n>a$  Sunbamenr  unb  ®rtinb  beubetf  au$  ben  Qkttugnifim 
heil/ger  (Scbrifift  alten,  unb  neuen  ^eftamentf,  unb  benn  auch  au*  berAutho- 
ntat  unb  Rempeln  ber  aüen  £ir$en'£itforien  baobe  obbegriffene  «öaupt* 
Statuten  unb  jebe*  babe»  aefe^teö  Sragfrücf  e  mfonberbeit  auf  amen  ober  ben 
anbern  <2Beg  rcfblvirt  unb  erleutert  werben  fönte.  2Die  bann  auefe  auf  jebc 
abgehörte  grage  inThefi  unb  Antithefl  mit  ja  unb  nain  ain  r£cf>tiae  unb  lau/ 
tereSlntwurt  mit  famt  berfelben  2lntrourt*Probation  unb  Q3eroeiiung  folgen 
unb  gefegt  werben  folff, 

Num.  XXV.  ad  pag.  326, 

SDer  Theologien  Facultät  m  fömbttöetq 

auf  bett  *>on  ben  betjben  e&attgeßfäett  ©fdnbcn  in 
(Dc(f erntet)  tmter  ber    na  proponüfen  Cafum 
unb  t>orgef)aftene  Punfta  etttyrttaJ  Refpon- 

fiim.  di7*Odtobr.  an.i579„ 
Ufber  jmeper  benoiimerCanb^fanbeprorjonirfenGifiirn  unb  bot* 
ge^encPunaaajbtmanna^fblgenbeRcroIucioa.  Unberfili«, 
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ba  auf  bie  |wo  furgebractyte  $Ut$m  eine  fo  autffürlfc&e  Decifion,  wie  Con- 
cluflo  mit  fiel)  bringet,  Don  an*  ifeo  olfoMö  erführt  wirtt ,  will  ceontf 
gleicfjwol  nit  aflein  wegen  ^ürfcc  ber  3^t,  fontern  aud?  barumb,  bae  bie  8w 
gen  etwas  general,unb  Diel  notwendiger  QBmbftenbe  auögelaffen,  etwas  be* 
fcfweriid)  furfaflen. 

£)enn  e$  &at  etfiucfc  em  Eanbfrjürft  mel>r  ©ereefrigfeit  unb  Im- 
perii  m  feinem  fcanbe  über  aflerfeo  ünttern  @tcnbe,  benn  ber  anber.  2  2fud) 
$cin£anbtt>nb£anbtft04ibtfürben  anbem  mit  ünterfcbieblic&en, mcfyrern  ober 
wenigem,  jrerefern  ober  geringem  ^riüüegien  tmbSre^eitenoon  feinem  tanb$* 
gurjten  ober  fonfr  begäbet,  befreuet  ünbt  aflecurirt,benn  ein  anberer,  ünbt  er> 
frreefet  ftcfc  ba&er  of>n3wevfd  eine^Se^v  oberQ5ogt<«öerrn^>farr'©erec6tt> 
feit  weiter,  benn  be*anbem ;  SÖSoflen  gefäwergen,  ba§  burebau*  ein  anber 
Jurisdidtio  aüwege  ift  in  Spiricualibus ,  benn  in  Sccularibus.    3.  (So 
wci§  man  audj  nit,  ob  gemeUeä  Exercicium  üor  ber  Seit  burd)  ein  Privile- 
gium ersten,  ober  aber  auä@naben  burcl)  eine  Conccflionem  ünbtlndul- 
cum  beö  £anbtf>ßür)ren  allein  vergönnet  worbetu  4.  %>\m,      fa"  fcm/ 
ba§  ein£an&$>3ur|t  W  Exercicium  Religionis  nur  auf  bie  Seit  feines  £e* 
benä  gemattet  (jette,  ünbt  atfo  ber  Succeflbr  befugt  were,  baffelbigc  benn  auf 
new  Tradition  femer  |u  geflattert.  5.  £)argegen  aber  maa  e$  aueb  fein,  ba§  er 
ber  2anb^5ür|t  für  fieb  ünbt  feine  £rben  gcwiüiget,  bie  (Stanbe  berljalben  aile- 
curirt,  Succcflbr  aber  bamit  ünuerbunbenfein  will,  onbt  baä  Exercicium  mit 
©ewait  nicberlegt.  6.  ©0  über  ba^aueb  mochte  fein,ba§|lcr)  einer  ober  anberer 
^tanb  ber  Aflecuration  mißbrauchet  bette,  ünbt  entweber  unter  bem  9iar> 
men  berBu^urgif^nConfeffion,  bie^acTamentirerep,fubftantialira- 
tem  peccati  originalis,  ünbt  anbertf  einfuhren  (äffen ,  7.  Ober  fonflen  ber 
Pfarren  ünbt  berjelben&'nfommen  fjaiben  fict>  üergriffen,  ünbt  ba$@efelle  ber 
^tre^ert  entwenbet  ünbt  an  fic(>  gejogen ,  8.  Ober  aber  beä  Sanb&gürfrert 
Q3ntertljanen  üerfjefct  ünbt  üerl)e&en  {äffen,  juficf)  gejogen,  tm^rot)  ünbtSÖer* 
ad)tüng  ftrer  orbegtlict)en  Obrtgfeft  gebalfrarrrget ,  9.  Ober  auc&  bie  ^rebtV 
ger  mtyt  alfo  cmalinart  geroefen,  noeb  ft#  ölfo  t>err>altcn  in  it)rem2(mpt,W!e 
bie  SWfUMN  QSergonftigung  erforbert,  ünb  bie  Eanbtfranbe  üerwifltgt  tjaben. 

^Icfeer  SSmbjtenbe  feiner  md)t  altyer  bermelbet  wirb  ,  wie  es  jtet) 
bomit  fjaltte  obernic&t  haltte;  barumbbenn  bie*  Beantwortung  ber  fürfaflen^ 
bengragen  f0  m>(  ^0  f^werer  fein  wia,  fo  üiet  mefer  an  Sinjeigung  ber  ge* 
melten^mbltenbe gelegen;  S)an  e^  leicbtli*  maggefc()eten,bapünbewufier 

£8  o)  }  5Jmb^ 
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QSmbftenbe  halben,  entroebec  |u  geroaltfamet  Qönterbrucf  img  ber  (3Babrbett,ö' 
ber  aber  |u  Empörung  t>nt>t  5iu  jfrubr  roieber  bie  ObrigWt ,  Anleitung  t?nt)t 
QSrfad)  geben  n>ürt>e. 

©efefct  aber,  ttft  au§  bem(3$reiben  suuermerefen,  i.bafj  bie  ©tan* 
be  be$  £anb$fürjten  £cbenmenner  feint,  t>nbt  nid>t  merum  imperium  an 
ren  Orten  baben ,  2. 3tem,  baf  ein  Sanbäfurft  feinen  Eanbtmennero  oa*Ex- 
ercitium  Rcligionis  niety  t>on  SKeebtä  roegen  jujulaffen  fcbulbtg,  fonbern 
aui(3Jnabenjuuaflun(iigen  gehabt  ^abf/önbtnoeft;  3tem  3.baf  bieSkf 
günfrigung  nur  gemettte  froeen  ©tänbe  betreffe,  tmbt  Den  oierbten  ni$tf,&(n 
fo  fern  er$tper  accidens  genießen  mag,  angebe,  3tem  4-  t>aß  ftcf>  gemeltte 
$roeen  ©tdnbe  mit  auffrid)ttgem  -Serben  fampt  anbern  €t>angelifd)en  (gtdn* 
ben  t>nbt  bewarfen  Treben  jur  wahren  2U*gfpurcji(cbert  Sonfefjion  befennen, 
bnbt  bie  gegebene  SBergünjft'gung  M  Exercitii  Religionis  5.  tveber  roe* 
gen  ber  toerenberten  Confeflion  6.  nod)  beren  jum^rebtV2(mpt  berufenen 
*)>erfonen,  7.  nod)  ber  abgetoenten  ober  gemi(;braud)ten  *)>far>einf ommen  bal* 
ben,  8.nod&  mit  SÖerbefcung  anberer  £eutbe  roiber  bie  Obrtgfeif  t>erm/r<ftf 
baben,  ober  juuewirefen  nod)  begeren.  9:  3tem  tvaä  bie  S&rgunffc'aung 
ber  SMigion  ben  jroen  ©tdnben  gegeben  antrifft,  bafj  kamt  toe^tdnbe 
irer  fetbj!  tonbt  aller  i'brer  angebörigen  balbcn,  gar  rool  erfetttget  t>nbt  aufrieben, 
allein  aber  anberer  balben,  fo  au$  anbern  iren  £anb$fur|ten  juftenbigen  6u 
ten  ju  bem  Exercicio  ber  £anbtftdnbe  fommen  mochten,  fld&  tfeunber  Mbt 
albier  SKatbö  befragen.  10.  93nbt  »ber  batf  alles ,  ba§  bie  ©tanbe  mit  ei* 
nem  einfeldgen  Ö5ebencfen,  n>eld)e$  bod)  ber -ö.  ©ebrtfft  gemeg  fcpn  foüe,  in 
tiefer  £ürfce  jufrieben  ju  fallen,  feint  auf  3bf-  €burfur|r(.  ©.  etc.  auf  gange* 
nen  Q3efeld)  3Bir  tmtertbenigft  bereit,  auf  beobe  furgelegte  Jragen  tntf/fo 
biel  ©Ott  t>er(eibet,geborfamlid)  ju  refolviren.  etc» 

93om  erfim  £auptpunctm,  bas  Ätrc^en-OBefm  auf  ^mt 

Canbt  betreffend 
»uff  W<  er(?<  Straße : 

ftföän  ein  Eanbtman  fefcon  oon  feinem  £anbrffür|ten  aufftrucfd'djen  ernftrn 
^>  93efeld)  bette,  bie  jufommenben  wn  feiner  Treben ^erfamtung  mit 
^Borten  ober  ^eref en  abjumeifen,  fan  er  boeb  folgern  ©ebot  ber  bobent 
Obrigfeit  mit  gutem  ©ewiffen  niebt  naebfefcen,  ban  ob  man  rool  ber  Dong* 
feit  ©e^orfam  fcbulbig  ift,  ^att.22.  fo  mutf  man  bo$  ©Ott  mifyx  gebot* 
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cfcen  ,  benn  ben  Wlenfö en.  Aftor.  4.  &  j.  Sßnbt  betrafen  folc^e*  bie  Exem- 
pla  bet  &  ^topbeten,  &>x\fi  felbft  onbt  ber£  2(pof*eln.  5Ufe  bat  fieb  aber 
ein  SbtifWcbet  tanbtman  gegen  feinen  £anb$für|ten  juuer&aitcn.  £r|}lic&  foll 
et  mit  Wedlet  SBntertbenigfeit  bafur  bitten,  bamit  et  00m  £anb$furften  nic&t 
gebrungen  roerbe,  fein  ©eroiffen  ju  befc&rceren  mit  Sfbtoeifung  betet,  bie  au* 
eigenen  ^tieb  onbt  nut  <m*  junget  na*  ben  33tofamfein,  fo  bep  ibnen  ab* 
reiften ,  f>erju  t ommen ,  3tem ,  ba$  ein  fcmbtffurft  aueb  fein  felber  borah  fetyo' 
wn,  onbt  fein  ©ewiflen  mit  SBerbinberung  betet  betrübten  hungrigen  #et* 
|en  an  £tfuebung  notturfftiget  (geelenfpeife  niefet  rooHe  befdweten.  Sttag 
aber  fo(d)  ontertbenige*  pitun  onbt  fleben  (bamit  man  boeb  frteng  anhalten 
foll)  niefet  belfjfett/  fo  Iwt  man  onter  benen  ©riefen,  fo  onter  bem  3;iteU>ec 
Religion  begriffen,  ju  onterfebeiben.  2Hfo,  ba$  bie  ^.tebtgt  beä  <3Bort6  men* 
nigliepen  jum  bödmen  notroenbig,  onbt  betobalben  bet  frepc  Sugang  ju  ber* 
felben  niemanfju  roebten,  bomit  fie  <55cn>iflenö  batben  ein  foiebe*  niebt  auf 
fi*  nebmen  Tonnen,  onbt  abermal  ontertbenig  bofüt  gebebten  baben  rooOen. 
Cftegeft  bem  2Bort  abet  feint  bie  £.  ©actamenta  onbt  anbete  tfircfc en<$8bun> 
gen,  roeldjer  Administration  mebt  ba$  Stofeben  einet  gebrauchten  Jurisdi- 
ction bat,  onbt  boefj  im  goß  ber^iotb  ebe  Fan  gemangelt  roerben,  benn  ba* 
«g>.  ©ottliebe  <2Bort  an  jm  feibet.  J&erroegen  etbiete  man  fid)  foleber  Ad- 
miniftration  gegen  anbetn,  fo  nicbt^fart'Äinbetbep  ibnen  feint  (bo  e*  nic&t 
<wbetft  fein  mag;  ntd&t$n  gebtaueben,  abet  bieSfobotung  bet  ^rebigtearon* 
ne  man  ntemant,  roan  et  gleicb  ein^ube,  $ürcf  obet  «öeibe  toere,  verbieten. 
cjBoüe  alfo  ein  Sanbsfurfr  mit  fordern  bntertbenigem  onbt  bod>  fa)t  befebroet* 
liebem  Erbieten,  gnebig  aufrieben  fein;  toel^e*  ben  oerboffentlicb  ju  erlangen, 
ioei(  aueb  Äonig  ^erobee  onbt  Zapfet  £lero,  roefebe  bod)  abgefagte  geinbc 
ber  £bfif«'icben  Religion  getoefl,  bk,fo  @Ott<#  2Bort  oon  Jo^anm  be!n 
Sauffer ,  onbt  bem  3pofW  Paulo,  in  itet  @efengnu§  begeret  b-iben  gu  göl- 
ten, mit  ©eroaft  baoon  nie^t  abgetrieben  ;  ©onbern  jeberman  einen  fiepen 
gugang  gemattet,  Matt.  11.  Aß.  28.  <&o  tyttt  man  fid)  foleber  @nab  auch 
frarumb  befto  mebr  |um  ßanb^gutften  fuuetfeben,  meil  berfelbe  im  anbetn 
Sirticl  bet  ^etet  ficb  felbet  ptotefh'tet ,  bc&  er  bep  ©ejtattung  ber  Religion 
m  ber  £aupttfatt  ti*  ©tanbe  mit  Abtreibung  ber  Sufommenben  nic&t  roofle 
bef*n>eren ,  rote  fefte  er  ben  bie  eben  fogeflrena  onbt  ongnebig  fahren  moaen? 
3m  San  aber  ein  ganb^Särfl  auff  feinem  ©ebott  allerbings  begeben  »oftte, 
Unbt  botumo  m'*t  welchen,  fonbetn  fo(tten  bie  ©tanbe  enttwber  foiebe 
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fdjaflfung  ber  jufommenben  geborfamficb  (elften,  ober  aber  fte  felber  aud)  ber 
Religion  ganfc  onbt  gar  beraubt  werben ;  <£5o  were  abermals  bie  ontertl)*' 
nigc  Antwort  jugeben ,  ba*  bie  ©tanbe  gnug  r»nb  mefp  ben  ju  biet  boran  n> 
rc»,  ba*  jte  3re*  £anb*/ Surften*  angeborige  nid)t  ju  fict>  |iel>en  ober  jieben 
laflfen  woltten;  3tem ,  ba*  fte  bem  £anb*'§urfren  mcfct  wereten ,  feinen 
tertbanen  ju  gebieten  onbt  juoerbieten ,  wa*  er  bieefal*  t>on  3bnen  Stfafo 
ober  ntdr>t  aet>abt  baben,  aud)  gegen  ©Ott  juuerantworten  bereit  fein  wolu 
te#  S)a*  fte  aber  oon  ibren  £ird)en'93erfamblungen  jemant  abtreiben  foU 
ten,  ba*  tönten  fte  ©ewiffen*  falben  rad)t  aufnehmen,  woltten  aud)  tmtertlje' 
niglicr)  bafur  gebeten  baben.g  2)ocr>  wie  D.  lutfcer  feinem  dr>uTfurfTen  ge# 
tatben,  ba*  er  ftcf)  gegen  Ädofer  Carlo  balten  folte,  im  JaD  bie  2tbfa)a|fun9 
ber  Religion  oon  ibm  erfobert  werben  foltte,  nemblicr) en,  baj  er*  mit  nicken 
tbuen  Fontte ;  9Boltc  aber  ber  tapfer  al*  ein  doofer  im  Sburfurfre ntr>umb, 
a(*  in  feinem£anbe,  bie  Religion  abfebaffen ,  fo  fentt  e*  ibm  ber  Sbttrftirjt 
niefct  webren.  Luch.Tomoö.Jenenfi  folio  3.6c  305.  Sltfo mochten aud) 
bte'Sanbrjtanbe  jbrem  Sanb*'3ürjten  fagen :  <2Bolte  cr  &urcfy  feine  tbtmfe 
bie  jufommenben  be»  ibnen  abtreiben,  fontten  fte e*  il)tn  al*  bem  &w&*>5ut> 
ffen,  bod)  ibren  Privilegien  »nabbrücblid),  nid)t  webten ,  wolten  aber  onter* 
tbeniglicfc  bafur  gebeten  baben.  QMf?  aber  ein  2anb*>3ür|r  alfo  »ftanb  an* 
leget,  bnbt  folebe  Abtreibung  bin  t>nbt  wieber  xeglicr;  felber  üerfcj)ajfet,  rcirtt 
Diel  Gaffer*  bcnSKfjein  ablaufen. 

2  uff  bte  aribtt  S**B*> 

SMeweff  ein  £anbrmann  tn  eigener  ^erfon,  ofcet  toirdfr  feine  SMenfTf 
gutfyerfcige  €bri(len,  fo  ju  feiner  &ircr)en*S3erfamblung  fommeti ,  mit  gutem 
CBewiffen  niefct  fan  abtreiben,  bnangefeben,  ba§  e*  ein  £anb$*$*faft  alfo  baben 
wolte,  fo  fan  er*  eben  fo  wenig  feinen  Pfarrern  auferlegen,  tmbt  obgleftf  bem 
3>farrer  r)ierin  etwa*  gebotten  ober  oerborten  würbe ,  foD  er  ftcr)  bo$  an  \>\t 
&egul  galten :  tKUn  mstß  <8KDtt  mer>r  ge^orefeett,  ten  ben  fcHenfcbtn; 
»&at  (tcb  fon|r  in  biefem^b«!  eben  be*  oortgenProcefs  ju  gebrauchen ,  wÄt 
barju  ben  jufommenben  £b*i|ten  benSKatt)  ju  geben,  bajie  be*  ganzen  Mini- 
fterii©ebraucb  nieftt  !6nnen  baben ,  baf  pe  p$  in  biefem  allein  bti  ^orrl  • 
wollen  gebraueben  onbt  getrogen ,  wie  D.  lotset  aud}  geratben  ;  t>nbt  bie 
3uben  ju  Q5abplon  be*  ^ofaifdjen  ®Dtte*^^tenft*  mehret  ^f^cü  ^aben 
müffen  entbehren  big  auf^eflerun^  ®a<»erbie<2Ba^t  erfatU/fcvf^uU 

big 
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big  au*  mit  (Schaben  aus  S&abel  ju  aefren,  bamit  er  ntd>t  t&eiibaffttg  werbe 
ifaer  Öünöcü/  wibt  m*t  etwas  empfe&et  oon  tt>rcn  3Maaen,  Apocai  ig. 

2foffbubrittc  frage* 

<2Ban  bet  fcmbfcSürp  basjenfae ,  fo  er  bur*  benfanbtmann  titelt 
erhalten  Ion,  felber  bem  ^rrec  auferlegen  wotte ,  fan  |tx>ar  Der  &nt>ttnatra 
feiner  boUenObrigfeit  fol*e$  mit@ewatt  m*t  wefjren ,  »her  feine  SSemÜH* 
o-ung  fol  er  öo*  tri*t  barju  geben,  fenbetn  fj*  auf  feine  Privilcgia ,  fofern 
t>te  ftroe  etraa*  f>eCffenmoaenf  t>nb  ban  auff  fein  ©ereilten  berujfen;  SBaa  Da* 
ni*t  Riffen,  falTttte  er  für  ©ewatt ;  *aa  ba<  au$  ra*tf  folffeB,  ffleiUev 
mit  ®ebult,  was  et  mcfrt  entern  f  aa.  * 

Stoff  Wc  vfa&te  5raße* 

Ob  aber  glei*wol  ein  Sanbmann  feines  £anbS>5faf?en  ©ebott  »nbt 
^ßerbott  in  gegenwertigen  $afl  ro*t  #nbetnfan,  fonber  mu§  ein  Q3tg(em  aber 
«Ota*t  eflen;  3&o*  &at  er  ben  3>fa«er  feine*  $fmvts  ju  erinnern,  tmbt  ein 
Pfarrer  fol  an*  frlber  wiflim,  ta§  er  ©Ott  t>ber  afle  £)fng  fofle  furchten,  tie# 
ben  bnbt  bertrauen,  *nbt  alfo  me&r  ban  ben  ^enf*en  fotte  gebor* 

fam  («in,  3*  welkem  4ett  ban  if>m  bie  Tempel  betrieben  ieUfem  ^atäa* 
$en,  3>ropl>eten  tmbt  $po(tefo  ben  2Bea  weifen.  , 

Stoff  töflto^#*0* 

SBan  nun  ni*t*  befto  »emaer  an  2anb^gur(!  auf  feiner  «Dtömntg 
$ef*et)en,  bnbt  entweber  biefelbeDoljogen  faben,  ober  aber  ben  ©tennben  ba* 
aanfce  Minifterium  abf*af en  mltt,  fo  fcaben  ß*  bk  @tetmbe  auf  ftre  Pri- 
vilcgia )u  berufen ,  fo  weit  als  ß*  btefdben  erftteef  en  mögen.  SlBÜ  bo* 
fliegt  Reiften ,  fo  l^ben  fte  bo*  |um  falftigjtcn  für  ©ewatt  |u  bitten«  (Solte 
fcaS  au*  nichts  erhalten,  betten  fte  bie  @f  d  nbe  beä  ^eiligen  9iömifd)en  Üveid^eV 
fo  ber  rrinm2U*»fpi*tm^  juget^an,  fcmb  MW  Inter- 

ceffion  anjuruffen.  Äontte  (yerbut*  au*  ni*ts  erhalten  werben ,  wel*e# 
Do*  m*t  iu  hoffen,  fo  mäße  e*  btfotym,  *rto  m$  er  tuf*ic£et,  mit 
ß&ehuit  aeütten  (ein« 
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3n  fold&em  Notfall  bat  efafcaribmaim  flcr)  in  alle  roeae  feine*  $far< 
ter*  anjunef)men,tmbt  rfr  bepbe*  fm  wifct  ber  Religion  ^efeufc  »nfct^fnn 
tu  latften  fthulbfc ,  bo$  fo  fert  et  fbtdje*  mit  ejntem  Piettiffen ,  tjcrmoa  ferner 
Privilegiert  tmbt  obu  all  33erbad>t  einher ftuffrut  tmbt  ©eroalt,  aud)  einiger 
€ttiporung  mietet  bfe  oibeiitu'd)e  Cbrigfeit  tbucn  tan;  roie  man  &efien  ein  fr* 
l^mpeC  an  <Dt>4  txa,  roeic|et  bte  <J>roprieten  für  ber  j(f  febel  ^rannep  befcfeiu 
tet,  um>  erf>tritrf  3  Reg.  18-  fwrtl  fjeijr  e*  leiben  tmb  bewies,  iwi 

auef)  t>c9  nec^fr  wraeljenbet  g ra&  batoon  ganrwwtttt  rootben.     ^:  • » • 

2löflrbtejleboibe5rag^    *'  * 

©0  nun  ein  £anb*$urft  «n>  mir  <3^lbt'gorberuna,  tmbt  (roett 
»Ott  auf  fefnenS&ueltf;  bieSutommenbm  nfr  atwe*t)  bte  Religion  gai* 
IKit>t  gar  abfefcaffen  roofte,  bei  ßanbtmann  aber  feinen  Pfarrern  in  (ofcfcer  «ö^ 
*e  ni*t  öerrooctye  ret&trnefiaer  SBeife  ju  befefcü^en ,  roie  er  fco$JOM  AM 
roolte,  fb  mu§  ber Pfarrer,  roie  £It4»,  paulue,  Jtbanafw,  bnt>t  anbere©Onv 
feliaefe&rer  mefc  a/fban,  bie  ©eroalt  feiten,  tmbr,ba  man  ftn  in  einer  @tabt 
*  aar  rein*  roeseö  nicOtj&uibea  »ia,  in  eine  anbete  rjiefcru  Matth.  io 

^Bomtnun  In  foicf)etn  ^?otfaö  (i>a*  rofc  tm*  boer), ob ©O^roifl, 
»itbt  ju  befotejen  faben  wollen)  ein  Pfarrer  abjref>en  raufte  tmbt  mirbe,  mt 
liegt*  bef»  roeniser  ein  £anbtmarm  ©eroiffen*  wegen  bte  leere  ^arr  roiebet/ 
«mb  mit  einem  anbern  *u  uerfebm  fdjutMa,  tmbt  fott  au*  mit  93etujfun$  auf 
feine  Privilegia,  fofern  fjet)  öiefelbtom  ()ie$er  erffreeien ,  tmbt  mit  WtflnVni/ 
gern  Ritten  tw&  pe^oi  fötale*  bco  bem  Eortb*»  Surften  |u  erhalten  fta)  befleiß 
ftaett  SBaa  aber  ba*  nid)t  flott  r)aben ,  fo  trete  e*  auffrubt iW»  «w»  et  M 
mit  (öewalt  »ttter  feine  Dbrraf eft  fnyn  tcotee ;  auc^  rwre  t*  ©Ott  «atudjt, 
tnbt  triebet  bie  £iebe  be*  9tccbf|en  aet)anbeit ,  toenn  er  einen  outen  ^ann  in 
feie  leere  <g tet>  fe^en  twbt  embemaen  tvoüe  f  »ettm  er  bo*  m'cbt  ücrmwhu 
lieber  feinen  £anb** Surften  |u  eisten;  bann  er  ifefert  j^o  Qkid)  fe  tiü ,  cii 
mit  bebauten  ?Kutb  auf  bte  ©cf>laer>tbancf ;  aii$  nxre  ein  Pfarrer  in  fciefem 
Sali  bem  «eru flf  ju  fblgm  tul^t  f^uibiej ,  foQe  e*  feine  Sememe  t>on  einem 

^Pfarrei 
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Pfarrer  begeben,  bi§  bie  (Sac&e  gnebigfi*  itirßnbcrung  Mfc  $3* 

58em  anbrot  £aupt » 5Miwcten. 

^S(f  er(llfdt>  bie  grage,  Ob  ben£arlbtfrenben  bas  Exercicium  Rcligionis, 
Ö»  fo  €8  jncn  nad)  vorgegangener  5(bfc^iffung  ifco  wieberumb  inbatt*  m*' 
folgenbcvSftottel  in  (Steten  unb  Sttärcften  jugeiaflen  würbe,  fet)  anjunebmen? 
SDiefe  grage  richtig  ju  entfd)eiben,  ift*  Donnerten,  ba§  man  in  t>et  "Dottel  t>on 
einem  $uncten  |um  anbern  febreite,  srtbt  *on  .einem  jcbetyfe  tnclftd)*  leibet, 
4?nterfcbi*btfd)  antwortet,  nemblicb  alfo: 

gum  erßen,  bieweil  Der  tanbfrgürjt  gletd>wie  in  Der  £aupfflaf,  affo 
<wcb  in  anbern  (Stetten  snbt  Sftdrtf ten,,  al*  in  feinem  2ligenfbumb,  mefuiu 
imperium  bat ,  t>nbt  mag  jme  bafletbe  i>on  gantfeffen  ober^ntertbanen  niefet 
?j^a6  fürgefebrieben  werben,  wie  er  hierin  banbeln  folle,  tmbt  ti  alfo  cme*> 
brig!eitö'@nabe  Don  ibm  ift,  wenn  er  bie  Religion  in  fclbigen  ©abten  cjleidj 
nur  etlicher  maffen  gemattet,  38  t>nferÜ\atbDnbttOicinung^a^manboc^fo(* 
fönab  in  aüewcg  mit  groffer  ©aneffagung  ju  folle  annemen,  tmbt 

weil  manbaüjnebr  triebt  baben  fan,  mit  bem  geringen  aufrieben  fein,  bif  $Oft 
tnebrerS  giebt;  wie  man  tiefet,  ba§  bte  Orthodoxi  t>or  Seiten  ftd)  an  einem 
geringen  Äirdbletn/  Da  e^  oidt)t  anDeri?  fepn  rooUen,  ^aben  vergnügen  laflen. 

3um  «tt*ent,Dal?  Der  Sanbfrgurft,  ob  er  wol  bie  ©tanbe  mit  auf* 
-erlegter  Slbtrcibung  ber  jufommenben  nu  jbrem  Exercitio  niebt  wil  befebwe* 
ren,  bannodj  ba*  forbett,  ba§  boeb  bie  (Stanbe,  fo  t>iel  muglicb,  ben  Concurs 
fcinbem  foUcn,  i|t  gen^lid)  »Hb  aöerbingö  bofur  ju  bitten,  bomit  fie  ja  infeinem 
3Bege  Dorm  oerbunben  werben,  weil  mit  gutem  ©ewlffen  weberbie  (Stanbe 
iemant  t>on  ber  ^rebigr  willen  abjuweifen ,  noeb  au*  bie  ^rebiger,  wenn  ein 
Sulauff  gegeben,  batum  bie  $rebigt  abbrechen ,  ober  gar  etnfreflen  fontten; 
SWU  ben  £.  (Sacramenten  unbanbcrer£ircben*Orbnung  Adminiftfacion 
woüe  man  pcb  (bo  eö  nid)t  anbertf  fein  mag)  bem  §rbietten  gemetj  galten,  wie 
bei)  ben  Dorgebenbeti5>uncten  «uf  bie  erfregrag  au*  geantwortet,  nemblicben, 
Da*  ftd)  jbre^rebiger  beten,  aufferbalb  ben5rigen,  gegen  niemant  fotten  ge* 
braueben ;  ©0  erbiete  man  ftdf)  au*  t>bcr  ba*  noct)  weiter ,  Daß  bie  ©tanbe 
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tcn  DeöSant^Sürpcn  Q3ntcrrfjancn  niemanDt  wollen  ju  pd)  jicben,  nod)  auc& 
Dem£anbf>Sürpen  weren  fonnen,Da§  er  Dicfen  5al<  fernen  Untertanen  gebiet« 
»Der verbiete,  wa*  er@cwiffm$  falben  ju  tt>ucn  tmDt'jir  uerontworten  weif: 
bitten  Dermaßen,  e*  wolle  Der  SanD&Surp  mit  folgern  jfjrcm  onterrtjemgltcn 
(Erbieten  jufrieDen  (ein,  t>nD  Die  ©tanDe-  mir  »ertetm  Summeen  nid>t  befcjw 
icn,  Dan  fie  05ctvtffcn^  balben  ntd)t  mef)r  auf  ftd)  nehmen  Fönten. 

gum  dritten  wiDt  vierten,  wa*  Da*  ^ürfein  t>nt)t  Der  ^erttxtt« 
«utrifft,  3ft  etf  mere  rjoliticum ,  flehet  Öcr^alben  ju  Den  ©tan&en,  Da*  (ie 
wit  DemjIanD$>  Sürßen  tyrerÖrkljen  naej),  Da*  ifr,  nad)  Dem  fte  es  befinoen/ 
fctf  iljre»  Privilegien  gemefj  oDcr  juwieDer,  onDt  entweDer  fronimm  ober 
fdjaben  Darauf  jugewarten  fein  raoe&te,  ficft  in  «öanDlung  emlaffen,  t>no  wai 
fee  gut  onDt  ratfyfam,  onDt  aber  auef)  ju  erhalten  achten,  bewilligen ;  2töfin 
tat*  ijt  gleic^wol  Dobep  ju  beDencfen,  Da*  Der  (Stauung  De*  ^ornxrfcrU  nur 
tmb  Da$  Klopfen  juuerfyütf  en  geDad)t  wirD  *c.  SfticDt  Depo  weniger  Daö  Sin* 
fefyen  ^at,  als  wenn  Das  Excrckium  ganfj  mit  ücrfcfclo  (jenen  ^biren  fo/fe 
jgefjaitenwerDen;,  Dafür  aber  aBcrDmgtf  ju  bitten,  S)enn  Dfe  (StänDe  ftfeine« 
fid)  De*  Cüangeitoiw  t>on  C&rifto,  t>a£J  pe  preDigen  (äffen,  onDt  ifjrerfgepflc* 
genen  QtotteöDienpetf  ganfc  »nDt  gar  mcfcf ,  tnb  modjfen  üon  folgern  oer* 
fä)foflTcnen  t>nt>t  fjeimlicfcen  Exercitio  aflcrfjanD  befd)werlnJ)e  tKebcn  aufse* 
goßen,tMbt  t?on  leichtfertigen  £erfcen  geglaubet  werDen ,  unbt  funffrig  ju  metp 
ter  fd;aol$en  Weiterung  warfen,  wie  cor  Seiten  Die  griffen  ibrerPrivar- 
Sßerfamblung  falben  tmbiürg  wurDen  befdjulDiger,  Da*  pe  mige&eure  l$xt 
fttyrefen  onDt  rjnmenfdjficDe  Ceremonicn  gebrauchten,  ^enfcDen  fölacfcte* 
ten,  ^enfcDen'SMur  foffen,  pd>  Damit  onfereinanDer  »er-bünDen  etc.  wie 
Denn  foldje*  in  Der  alten  Eefyrer  Jufimi  t>nDr  Tcrtuüiani  Apologcticis  Scrr- 
peis  t>nDt  anDern  «£tyt orfen  $u  fcf>cn.  Solchem  QJnratl)  uorjuFommen,  ift 
in  allewege  |u  bitten,  Da*  man  pe  Da*  Exercitium  mit  wfcbfoflRn  £fmrm 
|u  galten,  ja  nid)t  nötigen  wolle,  ©fatemal  Die  @tanDe  ofme  Darf  fid) 
uref  erbotten,  Das  em  tanDS^wfp  l^rent  falben  wol)l  pcDer  tmD  o^n  «äe 
^erge  fein  Fan. 

Sum  fünften ,  wefs  DaS©*ufwefen  antrifft ,  fielet  e*  Der<£tatv 
De  Wantnuß,  06  fre  Dic§fa(^  was  privilegrrt  fem  oDer  nid)t ;  Dan  Do  pe  wie* 
Der  ifjre  Privilegia  onDt  Verbrachten  brauch  mit  Dfefem  Sumut^en  folten  be# 
fcliweret  werDen ,  fetten  pe  in  aöcwege  Dofür  ju  bitten,  tmDt  werf  ein  felcfcef 
nf*t  aOein  fyten  Den  etanDen  fctaDlic^en,  fonDer«  «ue^  Den  ^oc^lobiiien 
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tanbg'gür|ren,  t>on  roeldjem  gebad)te  Privilcgia  Ijerruren,  aud)  tmter  l)er 
<Jrbcn  wrf  leincrlicr; ;  babcn  ftc  fid)  aber  t>ef|Vn  mit  feinem  red)tmefjtgem  35e* 
l>elff$u  befeueren,  fo  müjren  ftc  <350tt  bantfen,  batf  fte  ifc  fo  Diel  baben, 
vnbt  aber  Draujfen  in  ibrem  Unix,  nad)  aller  ibrer  bellen  (Selcgenbcit,  ba* 
©cbulrocfcn  tyabcn  an$u|reHeti ,  t>nt>t  fcineeSBcgcö  jubegeben.  S)od),  fernen 
pe  bittwci§,  aud)  in  Der  (StaDt  mefjr,  t>enn  bie  erlaubte  Slnjaü  juleft,  crfeaU 
ten,  i|t  c*  umb  fo  üiel  be|to  befler. 

£)aö  eecbpe ,  nembu'cfcen  bet  ^rebteanten  2tn?an  ttnbt  Qualifica- 
tion  belangenb,  (jaben  Die  ©tanbe  ju  bitten ,  ber  tanbS'Sürjr  trolle  fie  ba$  Mi- 
mftcrium  Der  SRotturfft  rtac&  bcjtellen  lajfen ;  3m  ga(  et  aber  ntfct  anber* 
fein  fönte,  muften  fte  ft<$  mit  jroeen  Miniftris  bif  ferner  beljelffen,  reelle 
bod)  billig  alfo  gefebaffen  fein  foUen ,  ba$  pe  bereiter  tmb  retner  ^treten  sno 
fcetyre  Der  2tugfpurgitcben  Confcflion,  für  ftd)  felbft  fricbltcbenb ,  eingf$o> 
Sen  rmbt  befctyeiben  feint,  t>nbt  Dem  ^eiligen  Minifterio  r*ol  anfteljen. 

3um  Siebenten,  ba*  bi*  bc|reOete  ^rebicanten  if>r  Mini/terium 
niefct  ferner,  benn  nur  bep  wibt  gegen  ben  (sstanben,  tmb  berfelbtgen  angebo* 
rigen  fallen  gebrauchen,  m  $u  roiebcr&olen  baä  Erbieten  bei)  ben  ^uneten 
tiefer  Dottel,  wtb  rt>a$  nod)  auffurlfcber  bei)  ber  crflen  Jräa  Deö  erften  #aubt> 
puneten  geraten  roorben ,  Witt  baben  bie  ©tänbe  ju  bitten ,  ba$  man  jbr  &c 
teilten  mit  fernerm  Summeen  nlc^t  wolle  befeueren;  £)omit  ift  ie  Diel  tmbt 
mebr  benn  genug  bereiniget ,  roan  fte  niemant  $u  per;  jkJ>en ,  onbt  nur  biedre* 
fcigt  öffentlich  galten,  fonflaber  feinerley  Ccrcmonicn  ben  jufommenben 
adminiflriren,  barju  aud)  bem  lernte* Surften  feinen  Eintrag  tfwen  feinet 
$>nterti)anen  falben,  wat  er  ibnen  biefjfate  gebiete  ober  »erbiete.  @o  i# 
fen  ftd)  bie  ^rebtger  au$  felber  m  befd^etben,  ba*  fte  nid)t  in  einfrembt2hm>t 
«reifen ,  tmbt  baiutt  m  einiger  Q3nfug  Sßrfacr)  geben  foOen ,  borümen  fu  aueö 
$r  2(mpt  jleif  jutijuen  etnftltd)  folkn  angebaiten  werben. 

3um  achten,  ba£  bie  bereinigte  ^rebicanten  gfetc^  wie  in*afgner 
Herfen,  «Ifo  auch  buret)  anbere^rebig  fain  tnfua  anriebten  foUen,  mit^er* 
fccfcung  anderer  ^cute  ek.  bae  i|l  biQig  onbt  red)t.  ©0  fallen  fie  aud)  rrie^ 
ter  be$  Janb^gürpen  Q3ecbot  ftd)  fonjl  mit  €uijteljuRg  anbercr  ^rebteanten 
r>icbt  beengen ;  bwnit  tt  ntefet  ein  Sfrgroon  eineeJ  ünjtmltd;en  Jürnemen^ 
t»ad>e.  QDa^  aber  ein  ^rebiger  ntcf)t  einen  anbern  frembben  ^u  Jpaufe  ne^ 
men,  ein  9?acbt  ober  |wo  Verbergen,  tnbt  in  $rfoat* (£act}en,  wa«  t»on 
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9io()ten,  mit  ihm  reben  bnbt  fyanbem  folte,  ba*  roere  je  ju  gar  enge  gefpan* 
nef ,  mibt  be*  Eiligen  ^(po^lö  £el)re  ,  ein  »ijeboff  f*l  gafifrey  (eyrt, 
i  $;im.  i.  äuwteber ,  »nbt  ifl  in  ade  <2Begc  bofür  |u  bitten,  auf  Der  Hoffnung, 
baä  ea  t>er  £ant>ö/gurfl  ntd^t  abfctyagen  fönte, 

Sum  newtbtn,  baä  bie  ^rebicanfen  ofyn  be$  £anb$;Sürffcnt»nfr 
ber  (StanbeSÖorwiffen  rnbf  Bewilligung  niefct  fotlrn  tmefen  lafien,  if!  billig 
in  SSebencf en ,  ^er  Condicion  <jebürlic$e$  QtorwiflenS  biefe*  t>ntctfaat 
Witt,  etc 

gpm  je^enbett ,  toa*  oic  Söegrebnifj  beten ,  fo  ton  ^tanurn  oöer 

3ciaen  angefangen  in  trnet  ©tabt  |ur  €tben  fa  befletrtgen  anlanget,  bat 
man  fic&mc&ttf  *u  beferjweren/iwüen  bie  nt>tturpg<n  Ceremonicn  ftey  ge> 
frellt  önbt  erlaubt  werben. 

Sunt  zi\ffun  brfbf  leiten,  todl  eineö  ^raeeptorfe  Qualitäten  glei* 
4er  maffen,  wie  bon^rebicanten  gefagt,  erfordert  »erben,  ifte* für  ftdfr  felbff 
lauter  t>nbt  flar,  tt>a$  ber  *)>rebiger  falben  ttt  erhalten  ober  lubegeben,  fttf 
folc&e*  ebener  maffen ,  au#  auf  bie  ^ef>ulbiener  iiwerjtycn, 
^nbr  fo  t«el  bon  ber  üftottet 

3m  5^  tot  £anb^Sür(l  bon  ben  Condicionen,  tn  ber  Dottel  be* 
enieffen,  gar  nict)t  meinen  wolte,  ifr  boefe  feineäwegä  borum  ju  ratf>cn ,  baä 
pd)  bie  jween  (Stanbe  betf  ganzen  Miniflerii  in  (Stetten  aflerbing  follen  ent* 
fcf>laf)en  t>nbt  begeben ;  ben  bomit  wirb  bie  ©aefc  nur  erger,  QBrlacfyber  £ant)* 
gurft  wirbt  etf  für  einen  großen  $ro$  tmb  ^eracfyung  ber  t>on  tym  btföetjf 
nen  3krgünfh'gung  aufnehmen/  »nbt  bie  ©tanbc  famen  in  SBcrbacbt,  a$ 
ob$  jn  mit  ber  Religion  niefct  ein  redjter  §rnft  were  ,  fonfl  würben  fte  biefef- 
be  auf  fürgefcfyriebene  Conditiones  fo  tote!  be|to  lieber  annehmen,  weil  pe 
fönen  für  jicj)  wibt  bie  tyren  |u  gebrauten  »olfomblid)  erlaubt  tmfct  gemattet 
wirb.  3a  man  würbe  barau$  aud)  ben  2(rgwobn  nehmen ,  ba*  e*  ben  (Stein* 
ben  füwemblid)  nid)t  Dmb  bie  Religion,  fonbern  uielmebr  trnib  ben  Sugang 
beren,  fo  eigentlich  in*  ianW^gürfren  2fogef)6rige  feint,  ju  t^uen  nvert ,  weU 
^e^  aber  fein  gute^  Stofetjen  ^erte.  §iucb  würbe  bamit  ben  ^rcberfac&eni 
fiel)  bar  an  ju  ergern,  twbt  beftalben  bie  2BabrWt  juuerleftern,  grofi*  ^r* 
jac^  gegeben,  ^nbt  jum  ^e^ten  würbe  r>retnit  burc^  bie  (Stanbe  ftfoft  aüc 
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©e(egenlj>dt  t»nbt  #offhuna,  tiefe  Seit  aufaOiger  <vlBeife  etilen  mit  ber  ^>w* 
btgt  ju  brenen,  ünbt  binfürber  in  ben  (Stetten  cfn  üelfommene*  Minifteriura 
flnfundHen  ünbt  |fu  erhalten,  üorfefclrd)er  weife  genfciidj  abgefcrinirten.  ^USeU 
d)e*  ofyne  groflen  9iacf)tbeil  ber  £bre  @Ötte6,  ber  gortpfUmfying£l)ti|tlicfcer 
Religion  ünbt  M  9tecf>|ren$  Sfoferbawung.  in  ber  Öoti'elrgfeit  nidjt  mag  ge* 
fcf)et)en.  »&nrgegen  ober,  mann  bie  (Stänbe  ba$  mit  gereiften  Condicionen 
men  üerg6nft?gteF.xerciriumbte§matn,  weit  manes  nierjt  beffer  r>aben  fan,an* 
ncfjmen,  mag  fötale*  ftinfurber  ju  mefyrer  (5mab  ünbt  Öunjr  b*$  Sanb^Süc 
fren  gegen  ihnen,  ju  fonberlicben SKubm  folget  jret@ebult  bep  jebermann,  ju 
meref  liefern  2tufhel)inen  ber  maren  Religion  mermelbten  (Stetten  wibt'Sflercf' 
ten  bienen  ünbt  gereichen,  S>§r)alben  benn  nicfK*,  tva*  nur  o^ne  Slbbrucfc 
ber  ^arfjdt  gefcr)ef)en  fan,  fofle  üerfaumbt  werben, 

SMefe*  furgcfölagcnTOfcf  ünbt<2Beg,  in  beaimb^ar|bn.©tafr 

ten  unb^färeften  bie  Religion  anjurtdjtw,  folte  wo!  fcnn*rtrd>  ja  dfytfieu 

(ein ;  bo  e*  afcer  ju-  erraten,  fette  e*  biflig  mit  lerfctfcfce?  5reufcc  ünbt  £>ancfr 

barfeit  angenommen  ünbt  gebraucht  »elften,  Q3rfacf),  ber  ©ebrauef)  beU  gan# 

|en  Miniftcrij  mürbe  an  fl)m  felber  nrefet  aflein  ben  £anbmennern  ünbt  ihren 

ängefyorigen ,  (Sonbern  bomtt  auch  ben  3ufommenben  freo  ünbt  ^nucrt)irv 

bert  jugelaffen,  aßein,  baä  ftc  m'cf>t  jumafy,  baö  tft,  an  einem  Ort  ünbt  ju  einer 

Seit  ganfc  betten  ju  gebrauchen,  beflfelben  aber  (mit  <t  n\d)t  anbert  fein 

fönte )  rool  (SebuJt  |u  tragen ,  bt'f  eü  ber  5tflmed)ttg<  jur  &c#tn  ©elegenfxtr, 

»te  üerrjoffcnttfd?,  ünn&barumb  fld§ig  ju  bitten,  fctycfete.  $)fhc  ob  gleidy 

»ol  bte  jmeen  (Staate,  famyt  tyren  3uigeborigen ,  bi(?f«W  W  JiÄer  ©* 

braud}*  ber     ^attamenten  bejj  :t)rcn  ofFentltctjmSÖÄbe^/'SerfambiMii^ 

gen  fa  (Statten  beranken ,  3eboet),n>d(  fie  benfelbm  fiSrfttr)  privatim  in  bot 

©tdrten,  ünbt  publice  aufferbalb  ber  Statte  in  ifcren  eigenen  Äircben  ber)a(* 

ten,  bo  |u  benfeiben  au  er)  anbem  Sufommenben  ,  in  mafien  biefer  Strticfrl  atu 

beutet,  |u  mege  bringen  ünbt  er$a(ren  fonnen,  jft  e*  dnem  flemem  ürbt  bot& 

»or  fc$mer&liiem3$orU)eü  begeben,  ünbt  bomit  aber  ben  £<nn  ettra*  @rof# 

jjtf,  fo  fonfl  gar  bobmben  blieben,  mit  tneref lieber  ^efferun^  M  9?etfcfre* 

crtüuiert,  :c  S)aran  ©Ott  ein  fonberlfdtf  ©efaDen  gefetiefeef,  tüte  gefefric 

ten  |<el)ct ;  2$  3ur  aarm^er^igtei^viM^t  nidztiumVvffn- 

Matth,  9. 
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Match.  9.  OCcx  6.  £>a*  ober  bie  (Stdnbe  felbet,  im  Sali  biefe*  anbetn  uj 
ouet  nid)t  ju  erhalten,  batumb  falten  aufbinben,  fcnbt  fid)  felbet  aud)  be$  Mi- 
niftcrii  fut  fid>  wibt  bic Sagen  begeben,  i\l  in  feinem  SBtge  ju  ratzen,  fon> 
bern  t>ie(mel>t  ju  roiebettatbcn,  auf  Q3rfacben  jn  bec  Sintrowt  auf  bie  nccfyV 
twtgebenbe  ünbt  anbete  Stagengtünblicf)  botgetfyan;  £)otbep  wie  ei  aufbiß 
mal  lüften  bewenben ,  &nbt  bitten  ben  aömdc&ttaai  ©Ott  önbt  Qktet  tmfetf 
(ieben  #£tt  n  ünb  £eüanbe*  3£fu  ©rifti,  baß  et  beybeä  ben  ?anbtf*5ur|to 
M  Ott*/  bnbt  aud)  allen  önbt  jeben  (Stänben  ircllc  euben,  be»  folcf)ei  body 
wichtigen  @adt>en  ju  bebenef en,  tu  ri>uen  bnbt  ju  (eiben,  roa*  $u  feines  ^eiligen 
sftabmentf  €t)te,  t>nbt  ju  notwenbiget  gottpflan&ung  fcer  wafyten  €l)ri|tlt($en 
Religion  tmbt  ber  (ieben  Äirc&en  tyxifti  Ijcillamer  §tban>ung  bitnen  onbr  fle 
reiben  mag/  Slmen, 

trntüd)  onbt  |um  SÖtfctyuß  flehet  man  in  troftlicfct  Hoffnung,  c* 
foJIe  btef  95ebencfen ,  welche*  ton  wegen  tfütfce  bet  Seit  wibt  anbet  ^nqele* 
$ent>eit  Riefet  »«fldufftiger  tyiX  auf  gefugt  roetben  mögen,  benmxfc  bet  &eiu* 
$en  ©grifft  acme§,  »nbt  bo  bemfelb  cn  nacfcfommen,  in  Der  ^ bat  werte  feita 

twfe  t>nbt  freilfam  fein«    Signa  cum  beo  17.  Octobr. 

Anao  79.  ic. 
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gdltf «Dt  eine  Cenfur  über  bic  (Deftcrr. 
tfirchetuSlgcnba.  202.  fq. 

Ä 

J5rejt5bmflV  Ixt  «vanöeHfdKii  iutDttft. 
I .  tit.  fic-  icjpcii'i&c^ätijtitflc* 


»iitocfälÄfll!/  fofl  mit  bemftfcfc&täffel  in 
*rr  drehen  Ghrifti  Bereiniget  werben,  14c. 

feq. 

»ifdjäffic  Catböltfdx)  berenjurisdifti- 
onfollenbie  Langel  ^rebiger  inOefl«* 
rcieb  erf  ennen,  unb  fieh  oon  ibnen  ordiniren 
toffen,  worauf  fc&r  (jebrungen  wirb.  i%6. 

187.  fin. 

BohadtUa  (Nieoi**t  i»)  ein  &p4nif<$et  3*' 
flitt/  beffen  Verrichtungen  in  9ic!igion#- 
©aehm  ju  Wien  /  unb  übrige  ©cbicffalt  in 
CrotfaUtto.  i09.fq. 

Bravem us  (/«.  jlexsmder)  JC.  Unb  ProfeA 

for  ju  Wien*  ein  beim  lieh  er  ^cFenncr  bet 
S3Jaf>rf)eit.e*ell).©.XXIX.  beffen  «Sriefc 
an  W.  Richardum  ex  MS.  Ibid.  XXX.  % 
JS>ticfcZuit}cti  an  b iO Srcjeri feb c  Ja m ü i el 
37.40.tf2.  68.^1.87.  Melanthonb, 
Forfteri  8cc.  an  bic  bebrcngtet&Ktngclifchc 
in  Ääbmen.  1 62.fq.  Pü V.  an  Urbanum 
SMfcbof  iu  Paflmi.  1 68. 1 70.  an  Ä.Ma- 
*  ximilianum  IL  177,  anEderam.  22  C/. 
Catharinx  Ä.  m  Pohlen  an  ber  7$r.  von 
Poll)« im.  173.  Maximilian! II.  an Sca- 

Uchium.  i?8.   an  feinen  ©efanbtcn  ju 

Äomjl7f.  ChytraeianUlricum^cr^OCJ 
ju  ttlccf  Icnbttrjt  ex  MS.  1 8  r.  an  Jo„ 
Marbachium  exMS.  183.  ödjelb.©. 
XLIV.  Hofii  an  Edenim.  2  3  f .  not.  B  raf- 
ft canu^n  Richardum  ex  MS.  QcJ?clb.©. 
XXX. 

25ttd)Oriicfcrey  ber  ©>angel.  ©tonbe  ju 
©rein  in  a>effcrrel$.  2500.  bie  bafelbtf 
gcbrucfteSSuchcr.  Ibid. 
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3Bitdjl>rtt<fcrcyenl«a>rf!rtrd4?^)rtfaW      jtttPicn  por  Der 
gentachtcSInftaltcn  49.Qcbclfr.©.XXVII.     Qdxlt>  e.  XX. 
^abroeyer«  'Orucfere»  tu  Wcolepucß.  chernniti^MArtmm)  trirD  »oabenSoaogd 

Stäuben  in  «De flmrci*  mehrmalen ,  aber 
»ergeblid),  ju  «in«  Superintendent  [» 
ruffciw247r 


*2, 

Äu<bcir(gutbci:ifcbc)  in<I>tfl<rtci<£  fd;arf 
»erboten.  22. 49^  1 07,  »on  benfelben  fol* 
Im  bit55nchl.toen  in  Wi«  gcfau6cn  twr* 
bcn.  ?  2  8. 

35>nd?l)«nDl«m  Wien.  Decretan  McfcI6e*n 
ac^en  »erö^thici  Sucher.  329,  bcr€»* 


Cbt-i|!enrt>um.        über  &effcnf<ff^f« 
/  Won!)  bei)  «Tatbolicfen  uno  Ar* 
mrrtr.  84-  befonben*  be»  Den  CMÜlKHai 
rnWien.  J£>eyl  177. 


<umch$ucfc[)iini>lci-  imS«;aufercirb  tn*  cw*r  C^/^);»riefanülricuin/>ertM 

|u  mcdfUfibürg.  r 8  f.  an  Jo.  jftE 
chium,  rg4,  Qd?clr;.e.  XUV.  Dtflcn 
UrtJxtl  »on  Opitio.  286".  not 
Citbarbira  cmattbiÄ*)  JMofcrl.  j£of.$re* 
Zitier.   Stahricht  von  fdnem  ?c&m$.ftiif, 
161.  f)&lt  'J)rcDigren,Die»0uHofiocon- 
eipirt ;  t>urd)n>eld)e  einige  <£»angclrfcb«wr* 
führet  rcorDoi.  137.  fl.  Ferdinand!»  l 
I4|l  feine  «PrcDtgfen  nae$f$rcrbcn.  263. 
not.  reffen  edirte  ^Jrcbigten  akr  Oat  1. 
Ärirfjobantiiö  torrben  bmtf^iltt  264, 
%  fern  j»PeD&enriqc^55er^aiten|uXJ?otTnf, 
26^.Qcbclb.e.XLU.  a»dd}cm3*ht 
rrgefterben.  267.  nor. 
codex  Auftristus.  ©Jijge  *flacfirithfm  »0» 

feyS^^y?? ffrS?,*??  toirbjnmSuperinten- 
/?  2      55  ?i  l 1 2*  wrff rt,9rt  «*      denten  nach  cDeftcrrcfifc  vocirt  aber  nicht 

JerXot^rifmiuWinipubh«ren.»fy.  o//^*  mit  bcn  .Slacteiwtn 


fonberbeit  angcfodjfcn.  Ibid. 
Äunthrrlm  rrobmrti)  v-on  Äintj  /  cintwr* 
bcrtauffcrifcbcrlndifferenriit,  hat  feine 
hefBBbctc  Cccfc.  f  9»  Votfcöc»XI» 

-wf  D  5^^»0t>erferrigrt  bie  Retallarion 
Der  XCicncrifcbcn  Theologorum  gegen 
epcr^tnm.20.  hilft  CflnUent  Wit »er* 
Im  m  wen.  jr. 

imtrsri**(f9«€k.)  über  bc (fen  SSicberrunffc 
nad)Wifti  wirb  par  bcrahtfchlager,iflabet 
nid)t  iu6tanb«  fomnicn.  1 8  3.  noc 
mißMt(retrm)  «lOefWr,  mu*  Die  Uniocc* 
»erffart  juWienvifitircir.  1 1  t.  Deffcn2(R* 


lagen  7 

€aff**dtr  (€ttrgimt)  Urffjeil  Chytrxi  unb 
Brdenbachii »on  Deffen  CanfmltMitm.  \  %6. 
Carte hi smw  Romanm*  UOH  Pio  V.  edircf,UOD 

»erbeffert,  ouc^  »onEdero  in  Tabellen  ge- 
braust* 226*. 
CAiHARiNA,  fttarti  in  Pöbelt/  6<rai 


rri4>  über  Den  6rrei(  »on  »er 

»mmtndomi  (/*  framei/ci)  ^arbinaU 

fanbfehaft  an  Ocn^ofer  Maximiliannm  II. 
itegen  &er  DCeligion^ConceiTion.  1 74.  Qbc 
hintertreibt  an.  1  T66bie9CeIigion*^ono» 
Itmgen  ju  HuQtpmQ.  266. 


6cf)icffale  nnb  «Örief  an  ber gr. von  pcl<  ConfcfJion  1  Zugepuraifac) biefe »iDHo- 
beirtr.  !72.feq.  üus  bem  ^.A^imiliano  »ertachfig  raa> 

CcUc«C€PV«^)off3fU3eber^ahrhei|     401.134«  eu»irbfurbie^nn^riri-<fKia 
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OeflerrcWjgebrwft,  ant)  »on  P.Qd?frcc 
»ergebUcb  angeftoc&cn.  i  f  o.  23irt>  wa  E- 
deromiftoielcr^cftiijfötfln^rtffcn.  336. 
abcr&oaNigrino*ertfKtbig<t.  342* 

Confeffione«  (b<f>nDm)  ewiger  £»angel. 
frebigerinDefterreidj,  tmDiulÄnglic^cT 
2lu$i»Kjau<bcnfelbcn.  140. 

ConfeßtOrte/2JrNcfel/  toten  bei  JUtfrern 
ttjume  t>erb<S<r;tigcn  $ürgtrn  in  Oefkr* 
rc^  iu  befc^wwn  »M'gd^e.  307.  »«yl« 
187» 

Crem».  <£ttmgelifcft  ©efrul«  bafelbft ,  unb 
berfelben  feine  ©nriebtung.  302.  ®xm> 
^e^igeröafeTbjlaMWt.  30?. 

«♦ 

£<?  (o.  3ofowtw*)  pmblicirt  bei  <JkBfk<5 
&uüe  gegen  fintbewm  ti  Eentr<fcUnt>. 
4.  Deffen^nbel  über  bieferS«  mit  Der 
XOknctWe  n  Unwert«*,  f.  »eyl.  rfqq. 

|Cdfb«rt  (Perm«)  bat  ein  fonberci  ©lau* 
ben^efänntnii  taDcf*ei:r<iebfc&riftlic& 
divulgtrt.  149.00t. 

fcn  ©ebubrt ,  Swdia,  Seforberungen,  25<r- 
bienftc  um  bieUntoerfität  XSHm ,  vielfältig 
«efMfjrt^Reaorat,  tKftig<r3ieligioni*<&>« 
fer,  i)ß^rtd>tunq6e»benTheologts,s8er* 
«d)tung  be»  £ofc,  €bc*©tanb  nnb  £ob. 
ai  t.  feqq.  Son  beff«  berauigegebenen 
eebriften  nmjtanDlicbe  3ead>rid)t.  220. 
fqq.  331^-  W-  184-  Q4>^e. 

XLIX.  _ 
fcjfctomcjeit/  etäbtgen  in  cDber/Oejtei* 

reiefc/  ein  ^Ucwmfcrxe  Wc|i.  2*6. 
jCifcnctrem  ( trkttttim«)  ju  <mem  Äanjerl. 

jbof'^rcMer  w  Wien  angenommen,  aber 

naebberboitten  prangt  wieber  abgefat 

«svogel  «Breaorit»)  Äanf.  S3cbtcntcr, 
«in  Scinb  bei  Langeln.  1 1 6.  »evl.90. 

jBkutpcrobme  £.conötou0)  jcucjet  am  er* 
fien  in  0cftcwi#  Dux$  eine  gebrueft« 


grifft  von  ber  Langel.  33af)rf>tif.  2r/* 
TOotrcOc.  XIII.  Jßerl  42. 
glcuthnrobiwa  (Steffel)  ein  grober  TOf*. 
Ofttaufft-r.  2;.  not. 
to«/  bafelbft  eine  privilegirtc  Sanbfcbnfft* 
ea)ule  für  bie  Langel.  flbelic&e  3ugenb 
intf>c(tcrrcidj.  304.  not. 

£tn(i,  <&rfc£erftog  i«  Qeflervcüb  mtb 

etattfoalfer,  erbittet  ben  ©pang.  ^Jrcbi« 
gern  alle^vicflerlic^c^anblnngai  be#  ben 
bürgern  unbberUaioerjftätiuwiett.273« 
treibt  ben  Äaufer  an  jur  Reformation  in 
ben  2anbif.6tabtcn,  mcifalia  ein  Edift  mi- 
bliciret  wirb.  302.  gibt  bem^rclaten« 
©tanb  wegen  bei  (Eatyol.  9ttligioni<2Bc« 
frni  eine  mcrcfltcf>c  €rinnernng.  3 1 7*  Pm- 
blicirt eine€atbol.e*n^Orbmmg.  3 1 8. 
t?cffcn£anblung  mit  2R>am  Geyern  rce- 
gen  btsReligions-Extrcitii.  319.  Verbeut 

ben  €oangcl.etanben  ibre  befonbere  3«« 
fammenfnnffte.  328* 
dmft,  $ifdwff  iuP4ff4tt/  U|t  12  »er* 
«teunte  #c$er  verbrennen.  40.  bef<b»oerC 
fid)  über  bie  Äräncfung  feiner  geifHic&c* 
Jurisdi&ioji  in<Deffertefcb,tocirocgen  ei« 
befonberi  Edift  |»m  23orf<&ein  f  ommt.49. 

gegen  bie  Äntbawinrr  /  bellen  3«IÄ 
£oc(>acbtung  bep  ben  f  apiften*  bagegai 
Bejcugtc  Ungnabe  bei  flaoferi,  bre»facb< 
Edition,  unb Nigrini  bcmfelben  entgegen 
gefegte  Süicbcrlegung.  227.  »eyl.i74* 
<ty«kc  ceigmtitio)  ein  3uri|t  &mtät» 
Jigio^Wirb  juWienDoftoE.  S^cty«©* 

5<»ber(D.3ob.)  Äirc^eivSKafb  mmnadH 
mali  »ifeboff  §uCDicn/  büfft  taubem 
»erbammen.  3  r.  unter  beffen  Direftioi» 
MD  Jlutbetillberfc^ung  bei  XLZcfta» 
mentß  caftigiret  werben,  43»  ftf<^»&< 

(2>b)a  öw 
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gegen  ^tsbmeycrn.  ^  6.  befallet  o(me  fein  cUct  unb  itigleicfr  in  ber  <E»angclif(fre* 

GBiffcn  bcimlicj)<£ut|)crann:  inO>efkw  SßafMrl)eit.73.  ecbelr>.  3.XXXX1I. 

retcb  ju$rcbiger.77.  HlrV.. 

ben  ©ebraueb  ber  35üd>er  tutberi.  22.  ^* 

erfunbiat  fleh  naej)  Äatbcti  ^erfon  unb  Prof.  »on  BaUmatica.  Mi 

28anbel.  24.  nia^t  tu  Äegciwpurg  mit  Difpuration  mit  Scalichio  wn  ber  iPtyfr. 

einigen  €at(wlif(bcn Surften  unb  $ifd>6jfen  1 2 f.  Qebdb  6.  XXXVII.  .1 

ein  23ünbntf  gegen  bie  Langel,  2t$n  in  ©efcorfam  benDbrißfcit  fcbuibigitiÄe* 

feinen  (Erblanben.  30.  ed?clb.e.XXIV.  kgiwi*e«ebai.  hierüber  »erben bk^ 

publicirt  ein  General-Mandat  wieber  alle  «ngcli|d)e  von  Edero  harr  nngeflagt.  333. 

tfefcereoen.  4 {♦  75eyl  60.  töft  bc afalfö  in  aber  wn  Nigrino  gm n b lief)  Nrtpwipfr 

feinen  €rb*£nnben  eine  Vifitation  norifict-  3  4°« 

ren  unb  nnfteüen.  47.  S&cyl  69.  gibt we*  Omnrtel  (©imon)  Vf.  I»  2ßp**$t  pre* 

gen  JNttf ung  ber  gciftl.  jurisdi£Uan  be*  bigf&Kingelifc^worüber  er  wertebafb^abr 

palfjulfcben  95ifd)offa  in  <Dr|lerrcid>  »u  ©alrjburg  gefangen  fat,  unbenblta) 

einEdift (>erau$. f  o.  feeyl.7 r .  tätf fjart  erlcbigct  wirb, in.  bcjfen  wi  bera  ©c* 

»erfahren  mit  ben  TPicbettaurTerit.  s  9.  f&ngni^  gefefmebene^riefe.  1 1  SSbqlfa 

»erbeut  feinen  Unrcrtfjanrn,  bie  Uufocrfitft  beffen  »erfcrttgttf  6ebebt*93u<$.  1 2  r. 

Wittenberg  ju  befugen.  87.89.  htm*  Gtexxtfrer*©t<iiib.  3u  biefetn  fotf  mdbf  a« 

ltt,bie  fünfftigcProfeflbres  ben  ber  Uniccrf.  jeber  o(me  Unterftyeib  jugetaffen  »erben. 

411  XOien  ber  SÄeJigion  w egen  fc&arff  ju  e-  1 4  V  ♦ 

xaminiren.  94.  beffen Edift  wegen  ber  k*  <8frycr  (2tb4m)  wirb  wegen  3ula!Tung  (rem* 

big*ftefoenbcn  Marren  in  &efl etreieb-98*  fccr  ßbangelife&en  ju  feiner  ©emeine  wn 

jo{.  ungleichen  wegen  ber<£»angelif<frcn  -Oofe  angefod)ten.  3 19.  für  welken  töc 

6*ulmcifler.  106.  töfft  bie  Scfitirrn  Langel,  etdnbe,  wiewol  »ergcblicfr,  in- 

twej)  TPien  rommen ,  welken  er  fcfor  ge«  tercediren.  320. 

wogen.  1 10.  »erbeut  ben  ©ebroud;  ber  <M<»bene>£er,<inntnifre  einiger  ©wngil 

Gommumon  unter  be&bcrlcn  ©eflalf.  122.  ^rebiger  in  Oefhrrrtcb  /  unb  beren  w>r. 

#cyl,  66.  tot.  beffen patent  wegen 2Jer»  nemfier  3nf>a(t.  1 40.  Ederi Unbeil  m 

nch tu iui  berSDconehe.  1 39.  wie  auch  gegen  benfclben  beurrbeilcr.  149. 

bie  Langel,  «prebiger  im  Sanbc.  t  t  3.  pu-  o^revimt  {l.  Mt*f)  fbmmt  jum  Superia- 

blicirt  fur$  »or  feinem  <£nbc  bie  (Erlaubnis  tendenten  in  <De(lerreieb  in  25wf'a)/dg, 

ber  Kommunion  unter  beobcrleo  ©ejlatt.  tpiemol  »ergcblic^.  248. 

I f  S,  f&cyL  12U  ©rknwfllbt  ( Cot  nchae  )  Prof.  Phil,  ftt 

Jlaeirtnifcber  öttdt  von  ber  £rb.6ftti«  Wien/  wirb  wegen  ber  Langel. SleUgwn 

be  in  (Pcfrerreicb   Jur  5>eolegung  bef»  fom  Reftorat  otwgefd){o|Tcn.  207. 

felben  »erfertigte  Formula  Concordix  unb  Oolben  £1&0  Cbrtftl  (Bemeint  unb  ©c# 

«ngefieüfe  Colloquia.  2^2.   ber  Streit  U »fcbofTt.  €in$uc&  Ederi,  beffen 3nhaii 

wirb  »on  einigen  unter  ben  etAnben  fclbji  unb  aßiebcrlegung.  238. 

uurcrhaltni.  2^4.2*6.  Ä  a^M^^HMffly 

^ucbebrrcjec  ((Dttbolpb)  unterweifet  bie  V*  '4^1 

g)?bn<be  im  Clofter  tDanfec  in  ber  Pwic/  «4i»fl9  (p.  Wkrcns)  beffen  fcfunÄftfucWaf : 

etibretb- 
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tm&mbfjaufe  jutt?kB.a8f .  unb  (jcmaöfc ' 
ju&Äcnrincj.  259. 


3. 


@ct)icib'2lvt  »on  ber  troangclif.  Religion, 
Vorrcoe  VI.  uncbrifllicfK       »on  ber 
Communion  unter  bei)bcrleo(9c|ta(r.  1 69. 
6cbdb  6.  XLIII.   n?tc  auej)  96*  ber 
Keligion^rcnbcit  üKDffterrcicb.  150. 
faffcfccr  $cri$t  oon  ber  Hebung  berQüoang.  ZfocobtiB  /  ein  &eni&arbinerr$?oner) ,  nnb 
JHeligion  in  (Dbcr*(Dcjterrcicb.  19 1.  be*     3cug*  bcr2Sa(>r()cit  wr  ber  SSrfbrmarion. 
febulbiget  bie  (fwngef.  £t»wbe  uuterfe^ic»     iuTDicn.  3. 
bener  Singe  ofwe  ©ruub.  2f  o.  ^futten.  £>eren  SJnfunfft  ju  Wien/  gnÄbi* 

gc3IllMi!te,  aufgerichtete^  Seminarium, 


^aafkem  (D.  5>artbolom.)  Prof.  juWen/ 
foü  nicht  traf  bcneri-pb4rte.tfircbf>of  bc* 
graben  werben.  330. 

^icilbcunnct  (  m  jfaccb )  wirb  mm  <ßrc* 
biger  nac$<Petfci;rci4>  beruften,  unb  un» 
terrebet  fi<f>  ba|elbft  mit  ben  Slaciancvn. 
243.  prebiget  einen  s»?ona&t  laug  ju 
XÜien.  283. 

Äir/}  (f.  y*.  Dominicui)  gibt  eine  Säftcrfe&rift 
gegen  bieprotefl  ante  n  beraub.  287. 

fgercelbercj.  £cr  Theol.  Facultft  bafclbft 
werben  »on  ben  (Langel.  (Stanbcn  einige 
©ewilcn&Sragen  »u  beantworten  r-orge* 
legt.  32*.  35cyl.  193.  bic  95eantwor» 
tung.  ibid.  1 96. 

Wßus  (StMtiUus)  $dbfH.  Intemunclus  tu 
«Olm.  Unrcrrtbetfi<6mitÄ.MaximUia 
no  wegen  ber  Religion.  1 34.  bejeugef  %t 


unb  $letf  gegen  ba$  £utberrbqm  in<Pc* 
flerrrid)  1 10.  »ollen  bie€rlaubni(j  ber 
Communion  rub  urntque  ungern  publi- 
ciren.  I  ?  6.  »erben  »Ott  j?»Maxbniliano 
n.  nic&t  fonberfiefr  gelitten.  1 6* .  gleic&wol 
«uf  S5egc()ren  ber  ©?angel.  (5t<mbe  nt<r)t 
aui  (Defrerretcb  »ertrieben.  t67.  Scali- 
cliii  itrt&ril  wn  benfelbetu@djell)  @J(L. 
3"golftaDt.  DicTheologi  bafelbjt  »erfrr* 
riarn  eine  Cenfur  116er  bie  OcfUrrctdji* 
febetfirerjcu'Slgenba.  202. 
inqmfin»mt  -  Qfccfctyr  $u  JöPtcn  gegen  bie 

Autbcrancr.  31.44  47-48- 
im/erceffitm  ber  bepben  (bangcl.  (5fÄnbe  für 
anbere  £otbctif<b<  Triften  in£>efto> 
Wieb  wieber  P.^anfo  »erfbeibtgct.291. 


iljrclnterceffion  für 3t>tfm<&ey«n  320*« 
neu  benfelbcn  feine  Sreube  über  ben  fcewic*  3$rejcr  (Cfcritfopb)  begehrt  vmtuipeto 
fentn  2lbfcbcu  für  ber  2tncjfj>.  €onfcfjion.-  finen  (Joangelif.  ^rebiger.  36.  wie  auefc 
179.  triftet  Ederam  in  feinem  3ufaU  eine  2*ld>rung  wegen  $cowo(mung  be* 
wegen  feiner  fcrawejel.  im^m/ki—,  23  f.  $apifiif#cti  ©orteöbienfte*.  68. 
urt^«(et  »on  Maximiliani  II.  Neigung  SWrrtrri«  l  $r.  ^owtbf 4)  ^crfelben50?ifb* 
jum  ^oangelio.  267.  3 10.  nimmt  bn*  t&atigFeif  gegen  nrrat  Smdiofos  Tliooio. 
SXcligionfrSBefen  in  (De flevretd?  febr  ju  gi«  |u  JQOittenbfrct.  eSo.  bdlr  fjeimlief) 
J^erften.  3 10.  froloefet  gewaltig  über  bie  einen £titbfrircbco$rebiger.7?,  madtf 
Vertreibung  ber  Langel,  ^rebiger  au*    ,  einerbaulietjeiieftament,  roooon  m  §or# 


78.  fenbet  if)re  (ötrfeln  naef?  XQiti 
Irnberg.  87» 


<Dc  fr  erreich.  3 1 1 
^obtneyer  d.  2*>e\thafax)  Neffen toit* 
öertJufffrifcbc^enjegunacn  ju  Vlkole* 
putg/  befonber*  angerie^tete  $ucfebru» 
:  efereo  unb  edirte  eebrifften.  ^2.  ©efan*  %aUtnmatatet{  JobÄitn)  ein  Seiige  ber 
grnfebafff  unb  Verbrennung  jutpim.  s&-     5Ba^eit  ju  XOien  m  ben  Seiten  £up 
*ußo  (mi^«I)  CMBfld.    cbiajtr,  juerfl     tytti.  2.  e«d|)-  e  XX 

0Db)3  »4yfc« 


Digitized  by  Google 


JRatfet  (leenbatö)  weu)feff  feinem 
$tetor*£ob  oertroutc  Briefe  mit  ttlicfc. 
©tief ein  ju  Collct.  39. 

Jftienecfct  i,  CbcMTwe)  ©chulmeiftcr  ju 
Skuflaot ,  befördert  btf  €»angefiura. 

2Ur$tis*3gail>a  Oec  Hiebet  heftete 
fevangel.  Stande.  £)erfelben  fät 
PiusV.  burch  eintreiben  an  Ä.Maxi- 
milianum  II.  entgegen.  1  gg.  Einrichtung 
berfelben  tueft  betfÄaofcr*  SMca  »orbet 
Publication.  199.  wirb  ju  Qrcirt  a> 
trueft.  200.  iweene  befonbere  BuSjuge 
ouö  biefer  Ageno*.  ibid.  Die  über  ber* 
fclben  ergangene  Cenfuren  ber  Papillen. 
202.  ©er  Theol.Faculfät  )U  gittert, 
betfl  Judicium  eon  berfelben.  203. 
f&eyl  144.  (Btreirigfeiten  unter  ben  <pre* 
bigern  in  Dctferteldb  felbft  über  bcrfel* 
ben.204.  autfwerttger  Theologorum  Re- 
fponfa  herüber  eingeholet.  20  f. 

2Urd?ctt»2l0cnDa  Oer  £>bet »Drflerr.  IBV' 
*H£cl.  6t$nbe.  2ßirb  Ä.  Maximiliano 
II.  ju  feiner  ©cnehmhalrung  übergeben/ 
aber  nicht  gebiUiget.2S7. 

Ztolmann  (fllartin)  $f.juÄturnp«d?/ 
liegt  Htnbtf  €t>angelii  wiUen  3*  3ahr  ju 
Oal^botg  im  ©efÄngnif .  11?. 

Atems  f.  tit.  Creme. 

Printe  XOoifQang)  9)f.  JU  QdjitiÄ«/  i(l 
um  bri  (Soangelii  willen  ;u  Qtflrjbwrcj 
3£2Mr  ein©cfangenct.  iif. 


JUnt^tdÖ  ju  Wien  1  ?8o,  unb  h>a*  Bei) 
bemfelben  in  5Xeligion$«eacr)eu  oorgefaU 
len,  327. 

jUnflv  (tn4ttbaa*)(gT^Md;off  ja  Salt* 
IMMT0/  »erfolgt  unb  »ertreibt  epetdtnm. 
9.  hiljft  ben  Äegenfpntalfc&cn  Dlcligi* 
©n<«RecefsA.  1*24,  »crfertigeiu  30, 


Xd<fcm#£eaan0ni|Te  ber  €twngclift^at 
iu  tPien.  Jpietwn  eine  tfanferl.  «Dcrorb* 
nung.  209.  hierüber  ein  ©freie.  3 1  c. 

Leonis  x.  SM?  gegen  Autberum/  und 
ums  wegen  berfelben  ben  ber  Uni  r  er \\uu  ja 
Wien  vorgefallen.  4.  Berlage.  2., 

Hinrj.  ©afelbfl  ijt  ein  berühmte*  <£Hiqe/. 
Gymnafium.  30c.    ba$  <&X&M.  9Wü 

Sion&Exeratium  wirb  bafelbfi A.  ff 7g. 
n  Sanbhaufe  »oft  ben  ©tanben  feffgeH« 
tcn.  312. 

ÄoftorftV  in <De(t> ttef  c$ ;  wofdbfl  eine  be* 

rüfimfet£oangc(ifcht  (Schule.  304. 

ry-*«*/)  @cbächtm£<<>Ö(un$e  auf  bic 
Erfaubnif  btfÄclehetf  inDcffetreicb  gc* 
Urufef/ unb  unrichtig  befimben.  1*7. 
Züthctm  (p.xnatt.)  SBieberir)nwirbjn 
Wien  bei  $a6fte*  $uüe  publiciref.  8. 
be|feu93ücher  werben  in  £)etf  erreich  »er* 
boten. 22.  erwirb  am tPienerif*f0^t»* 
fe  febr  »crleumbef.2f.  neTgcbli^e^nfMi* 
ren  ben  ber  llnioerf.  VOicn  m  Unterfucbunti 
feiner  «hre.  27.46.4  8.  er  wedelt  Briefe 
mit  ber  J<5tcjenfc&fn,  37.  40.  fq.  tob 
Qtafyrenbcrgiföen  Familie,  $eyl.  S  r. 
©eine  Überfettung  btf  XI.  C  fod  von  bes 
Theologis  ju  Wien  caftigiret  wabe«. 

Ljftr»t(D.  Ptlycdrpmi)  tyf.  |n0JncKrtdrf 
inOcftctz  unbnaehfwrProfeflör  ;uYFir. 
fenberd.  Neffen  ^ebeneren  »on  einem 
wolgefa^ten  Regiment  ben  benÄircften  ber 
benben  etanbc  ia^efUr«.  277. 
gen,  149. 

Mdgielurg'ms  (fodeb.^  ^Jf.  )U  QfrafxVCtbl 

bat  (ein  befonbert  Olaubend .  3Ncf 5nntni$ 
peraui gegeben,  149.  t mg I eichen  bie2to0* 
fpurgifOK  Cotrfc0ion  wieber  auffegen 
(ajfen.  1  >  o. 
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SBödjcr  D\  Edcri ,  wtlty  recenfirct  wer»  «itgclifrfx-ti  Äirefcen  feinb.  269.  fiirbf  6v 

ben.  243.  244.  anaelifeb.  Ibid.  bcfonbcre  Umfianbe  fein  4 

VHanfre  ein  Polier  ta£>ber;jDcfterrdc&/  Xotc«.  6<fc<!rj.©.  L. 

m  wefefiem  (jeimlicfie  lutbetanct.  73.  be#  MtUmh»,  {pkitiffmi)  »eoDfeft  $ri efe  mit  fl. 

reB»crfcI;iet»cne&rt^!oftcr^e6en»erlatTen.  Maximiliano.  123.  wirb  bro  bcmfclben 

Sdjci^.e.  XXXIV.  bon  Hofio  »rrDiäcbjig  gemalt.  135". 

ßf4ttkAiiD.fo4»*e,)  fjf. jo Crftti» ;  Dcffm  v  ftyreibf  $roft>$rirfe  an  bie  »erfolgte  <&o> 

23erbrenfic  um  baf  e4m!<23cfcn  bafclbfl.  v  angelife&e  in  Abtuen.  162. 

302.  tvirb  abgefegt,  unb  befommt  ei«  Memhardmt  ( m.  ftkmm)  bcru&mfer  Reflor 

ru^mlid)^  teftimonium.  30?«  Iti (Svangel-Gymnafii  jn&nf>30e.nor. 

jv^#r*/(^rr/w)  €oangetifd)er  Concor  ju  tflitterfcorftYi:  (p.  ecbafl)  93on  beffen 


Crem«.  302.    beffen  2Rad}ricbj  *on 
Mufchlero.  133. 
MdMcri  {Th»md)  Hoia pari com  ittHtrit  Am» 

ßt'iAc't,  uub  ewige  9}ad)rid)fcn  amJ  bera» 
felben.  13  r. 
MAXtMiLums  n.  tff  afotfSmg  in 
men  mefjr  (Sr-angelifü)  alo"  @af(>ol'f<J) 

Sewefen.  262.  beffen  95n'ef-SBee^fel  mit 
lelanthone,  123.  Uttb  Scalichio.  t28. 
beffen  rffemfiejjer  £»angefifd)rr  (BÜtttt* 
SDicnji  41!  Wien.  132.  Sieligion**  @e< 
fpräcfrc  mit  Hofio  nnb  Roderido.  133. 
er  toill  Cithardum  triebt  OTebigen  boren. 
137.  wirb  »on  Canifio  bco  ben  Fer- 
dinanduml,  angefeWity.  (^efeclb.  6. 
XL.  &U  tafer  bleibt  er  büntlty  in 
ber  @ancinfd)afft  ber  &  5T»rcr)cn.  263. 
fnnc&t  eineSSerorbnung  6co  berllnwerfftiw 
jutPren  wegen  ber  Doftoranden.  161. 
eebclt).  <S.  XLIU.  bte  €t>angelifn)e  ma* 
<f)cn  ftävon  feiner  Neigung  jur  Wahrheit 
fjroffeJpoffnung.  162.  erift  ben^efuitm 
Hingeneigt,  i^c.  gebemftfln einer Sßet» 
Gleichung  jwifcfcen  bepbc  Religionen.  26c,  st> 
bleibt  bod;  ben  ewinqeiifc&en  bejtönbig  ge* 

wogen.  266.  j£ariMuug  beffclben  mit  Nd»fe*  (PriJsrhmi)  S5ifdjoff  jull>feti,  et« 
Pio  V.ü&er  ber  ben  etänben  »erliefen  wichtiger  «Wann  fftr  bie  (EntN.  JHMigion  i» 
SXeligion^Conceffion.  17c,  beffen  fd)arf*  jDefrrrretdy  roiü  fein Sfaimt  nieberlegen, 
fei  E<ua  gegen Ederum.  224. Sief 1. 147.  nnb  warum  ?  8*« 
«ommunieirt  rmnut  unter  Beoberleo  ©e>  Vlicolepuzg  in  tntyren/  ein  StufentljaU 
flalt.  268.  wer  fein  SReicfjt^afer  gewe.  bcritticDertaurTer.  f2. ftf.  €oangclifd;e 
fcltti  # broerreitiftfeite» in  ber«*     tyeBiger  bafeiBff.  er. 

HicOer* 


c^tf*  uijf.  IW  rte»».  jimtD  geurt&ei- 
let  XtorrcOe  V.  £o&beffelben,223.  Wirb 
corrigiref.  JI.  l6l.  234-  261.  269* 

e<Jjelr>  e.u 
Wl*nd)c  in  £)efTcrrei<fr.  6inb  in  groffer 
©erncbtimg,  weswegen  ein  tfaoferf.  Edifr 
aufgebet  129.  berfelben  unjüdjtigcs 
ben.  e*clb  e  XLVIIL 
iTIofeöeraCrnÄrtitj )  3<5reterir*en  ^re* 
biger i  befonbert&(aubeMi*$'fäntm$  unö 
beffen  3n()dlt.  141.  bie  biefera  35eFantni^ 
bengefugfe Briefe Äutberi  an  bie^ärgC' 
rife^c  Familie,  38.  feqq. 
Vllucttlr r  i^nsy  tpf.  ju  6^nttrgcns 
bac^/  Kegt  um  bes  <£»ange(ii  willen  3I 
3at)r  iueÄ^bürß  im@ef4ngnii,  1 1  r. 
MmffhitrtM  (tfw/ww)  Reöor  Bep  ber<3te* 
jjbcns,'  6cf)nk  )u  XX>ien/  ber  ^onigl. 
itinber  Maximiliani  Infonnator,  brepmo* 
Hger  Magnificus  Ben  ber  Unioerpt^t,  un& 
cinSefprberer  be^  Rangeln.  132« 
reo«  XU. 
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¥7icdtr  »<Dcfter  re  i  4?  ifefce  Vtva  n$c  1. 6  f  3  n« 
oe  von  4  c rren  itnO  ^itterfdjrtft  5t)rc 

Supplicatioa  um  bie  ftcligiontf-Srcmicit 
A.  i {41-82  $evl-74.  imglciebcn  An. 
1C48-  ioi.  Bcyt  u6".  fic  oerantwor« 
ten  fid)  ctcqett  bic  Bcfc&wcrungcn  besöaltj* 
bttrgtfcben  Synodi.  104.  il)rc  Supplica- 
tion  treten  ben  ©ebraud)  btf  2i6c»bmaJ)l6' 
unter  bcobcrlct;(Hcfialt.  •  22  SBcyl.  1  of . 
Supplication  berfdben  oon  t{62.  wegen 
ein  Äanfcrl.  General  gegen  ir)rc  ^rebiger. 
i^2.  Söeyl  113.  ungleichen  An.  iföc. 
(in  Maximllianum  tvctjen  5rcoficllung 
ber  ?tciin«on.  16c.  Serl-  13?.  £anb» 
jung  bcrfclbcn  mit  Rudolpho  II.  wegen 
ibrer  SKcltgiotw  Jrcpljcit  274.  £abcn  im 
f  anbbaufc  J"  Wien  ein  öffentliche^  Exer- 
cirium.  283-  roelcbrtf  nad)  4  fahren  auf' 
geboben  wirb.  283-  bcrfelbcn  jweomaligc 
•  ©cfanbfcbafft  nad)  präg  wegen  ibrer  Kc» 
ligionä  $cfd)werungen.  314.  bcfcblietfen 
unter  jtd)  in  ibreu  Jtird)cit  eine  Visitation 
anjuftellcn  316.  jic  holen  über  if>rcn  &e* 
limon^3u(tani)  oon  £oang.  UnioerfmSten 
Refoonta  Theologica  ein.  324.  bie  jje 
ouep  erbauen.  326.  ftc  bcratbfd)lagen  ü« 
6er  bie  anjujMIcnbc  Vilitation.  328- 

Wi£ri*Mi(Getrfimt)  wicbcrlcgt  Ederi  QtVAttt 

gelifetoe /«f »tfitton.  236.  wie  aud)  beffen 
<gft!c>cn  v?l6e.  241-  imglcid)cn  feine 
X&arnuncjfdTrift  an  bie  Soang  £>efrer. 
reicher.  338.  gibt  beraub  papiftifefce 
in^Hißt'ttH  unb  gulDcn  ^lüe  Da^somif. 
2\u4;in  242« 

Obcr<d>e(lerreicb.  JP>icr ifl fefton A.  ie/44. 
ber  (Soangcl.  ©Dtte^Dtcnft  bffaulid)  an- 
gefangen. 86.  Die  ?anb$.$ürfU.  ©fÄbte 
wbcmfclbcn  erhalten  oon  Ä.  Maximiliano 
bierWigiomJ>3repbeir  *91*. 

Obers(De|lerretd?ifd)e  <£vanflc\  Brünfte 
von  %cncn  «nC^it tcrfc4?aft.  teeren 


Supplication'  an  £.  Ferdinandum  Wege* 
©C&raud)  ber  Communion  fub  urraque. 
i22.JB>erl  98«  103.  ©iccrbaltcnnwjeu 
berKcIioion^^cnbcit  t»on  Maximilia- 
no II.  eine  ertrünfebte  Refidution.  191. 
ir)rc  Bitte  um  eine  befonbere  Kirchen  ta« 
ba  wirb  ipnen  00m  tfaofer  abgefeftfagq. 
2f  7.  u)re  6tanbljaftigfcit  in  ^cftMntniJ 
iprcriXcligwntf  ftreopttt  bep  »Mgcnc-nrnic» 
nerpapiftifcben  Sieformation  312. 

Oecontmt*  Bil/ttrmm,  (£in  ^lldj  D.  Ederi, 

wcld)c$recenfirct  unbgelobcr  roitb.  223". 
<De&er(  M.Getrfiw )  «prebiger  ohnreciitTfcrt, 
fommt  wegen  irriger  £cpre  in  bie  Inquitiü- 
on.47. 

(Defterreicfr.  <?d)lcd3tcr  3ufhmb  ber  31  £a« 
tpolifd)en  Religion  bafclbft  6  c, .  o 7. 

Opiats  (  M.  Jofma}  mirb  an.  t  {74.  jn  ÄMcn 

ju  einem  (Langel.  9)rcbiger  befieHef.  283. 
wirb  wegen  fcincrEcbrc  oon  ber£rf»fuiipe$f' 
[entließ  angegriffen,  weswegen  er  fitbent» 
fd)ulbigct.  2*4*  geraht  mit  P.  e<!?erern 
in  einen  öffentlichen  (Streit.  27 1 .  !>at  gro(cn 
appbufum.  283.  maebt  fic$  aber  bepben 
<Papiftcn  unb doangelifcben  oerbajft.  28c. 
muö  (ich  oor  ben  Äaofer  nellcn ,  ba  ibm.  feine 
(Enturlaubung  augcFünbiget  wirb.  289* 
mu$  ÜOic«  unb  gMn|jDef!erreicb  oerla|]cn. 
297.  bcffeii  Qcnbfcbreibeit  anbie^oan« 
gel.  Gbriftcn  m  Wien.  300.  Äeyl.  171. 
(Seine  Beförderung  na<f)$ß»t>ingcu/  nnb 
5ob.  3<x>. 

% 

Tdnli  (D.  Sim,»)  Prof.  Theol.  |ll^ofre>cS 
Fommr  in  93orf(f>lag  ju  einen  Superinten- 
denten in  £>eßerrci<fc.  2  49. 

Vereirtnm  (fscotmi)  «Qf  aU<  JlirC^  ab  M 

ber  erfannten  5öaf)rpeit.  30. 32. 

pfarren  in  Defterreicb.  ?Oieleberfelbeitffe* 
r)cn  lebig ,  welche  auf  $efcf)l  X,  Ferdinandi 
wieberfollen  befc$t  werben.  98-  10c. 

Pf4offrGro|?.^eb<»Jl.)  ijt  erft^rtbiaeTunb 

Caaoru- 


Stifter. 


Canonicum  ju  jhrcf ,  unb  nu)()mt  einem Sy-  {pttrns  dt )  TJieol  Prof  jii  XVNcn,  «& 

nodo  ju  ©abjburg  bei)  1 02.  rcirb  her-  geuge  bei  Wahrheit  auf  bau  Concilio  ;« 

nad) Ä  Maximiliaai  £of*<Pr*biger ,  beefc  Cojlano.  ^4;<lfc.  Q.  XVL 
nic^r  onaci&crfolgung«  1 30.  not  wirb  »om 
Äigc  fchr  geliebt.  Ibid.  268.  tvirb  r-ou 
Caniiio  »erleumbef.  2VyL  in.  unb  beu 

&  Ferdinandum  angcfcWr$f.  <34?dfr.  Rt9«r«s  M^mfc)  auf Langel.  Unfoer  f»(a*fe« 

©.XL.  ifora  wirb  von  ben  3rfulten  nad)  <»u$  bem  ö<ilcztci(btf<t)cn  Herren- 

SJcm £cb?n getrautet.  i32.be|Teuiuer(flic()e  Stanb.  90.  VocrcDf.XUF. 

Dilputation  mit  Staphylo.  IjjQ.  SJcyl.  Refftres  M*£*ifci  be»  ber  Uniwrjftjt  jlt 

I09-  beffen  ?5ri(f  an  ScalichiMm.  129-  VOka  follen  feine  anbi«  Profeflbres 

ttirb  Ä.MaximUiano  faß  mitCtavaltgo  fron,  alä  bic     (tatbolifdj.  207.  279. 

nonnnen  2S2   D.  Andrea:  ^eugnitf  wn  Reformation*        gegen  bie  €t>angef. 

i&m.  ödjclb  6-XLI.  jrebiger  tu  ben  EanböfurfH.  (Stabtcu  be$ 

p/us  y  p.  R.  entfe^t  einen  jNpjftftfc«  ab«  <2ür^.£eri$ogfh.  G><  |t»rrcieb  302. 

tÜMiigelifc&eu 9&cbienten  feinet  Canonicats  Reflenaparflifeftcr  Reli0ton0?Rerr£  t> Ott 

in  paflau  168.  fwd^t  btt  Communioa  An.  1*24.  jür  Jcftbaltung ber  9f.  €flfüoi- 

unter  benberleo  ©eftalt in £)r|rerrct4> Wie-  Religion.  30.  £cyl.6i.73.64>rlb,  6* 

berabjufcbaften.  169  itf auf &  Maximiii-  XXIV. 

anum  II  wegen ber bco (Stanben  erteilten  'RtUQxoneiJfeemrMth»  St.  MaximilianiH. 

SKeligiwt^Srep^eit fcf>r erbittert.  1 7  c.  not.  ben  beoben  €cänben  in ZlutxxfOeflct* 

febrtibt  an  bcn)clbcn  m  biefer^acben.  1 77.  tct<b  gegeben ;  au*  wai  UrfaeJjen  e?  mif 

roie  aud)  wegen  ber  (Dcftetr  Äircjjen  ^gen»  bcrfclbcu  fo  lange gejügerf.  198. 

tau  #8  fcnbctcinBreveanEderum.22?.  KcUpton« » coneeflUo» ,  fo  bie  ^taabc  »Ott 

Kublicirt  unb  »crbciJcrtbenCatcchifmura  £. Maxim iliano II.  erpalten,  foll  »or  bet 

.omanum.  226.  AfTecuration  nier)t  gelten,tt>oruber  ein  93er* 

polbaw'  fo  chtst von*)  Rettor  Magnifi-  gleicb getroffen  wirb.  198. 

cu$  auf jroepen  <Evangclif$cn  Uniocr  jitäten-  Rejftnjfkm  ber  Theol.  Faaüt  a" t  ju  ^rybei* 

90.  bctg/  ben  (Langel.  6tiSnbcn  unter  De« 

PolbÄim  (3ut>ittyj  von)  2mef  bertfönigi«  IC««  auf  tt>r«  @enji|Jen<*5ragen  erthrilct. 

Catharina  an bcrfelbcn.  173.  326.  Jbcyl  196. 

P©lbaim(6i0monD£upu?t<jvon)ftaefc  2\cut«:  (Cbri(lopb  ^r.  ju  2*efWtbercj 

ricf)toMii|>m  9^cyl.  8i»  gibt  fein  (5>laui>cn^^cFanntni^f)erau^n>eI* 

Preoigrr      <£iiff>oIifd^e)  in  DefJcrreie^.  c^recenfirctrüitb.  144.  wrt()eibiget ft($ 

beren  grofe  UmriiTcnbcit.  86.  $>cyl  1 20.  gegen  feine  SBevIcumbcr.  1 46.  unterfdjrcibt 

f»e  jinb  MClfUM  ConcubüuriL  @ci?d|}.£.  einer  Proteftation  gegen  baö  Concüium  511 

LIII.  ICriOent.  149,  not.    Wirb  t»on  Chyrnco 

Pre&icjf t  (€»angclif^e)  in  Dtficvvtid).  gelobt.  1 8 1  •  W fein ©efebaftc Ikö Serfer* 

(Binb  anfange  beim  liefe  im  £anbe.  7  s .  28 1  •  tigung  ber  7titd)cn*2l$€nba.  1 99.  beffen 

rwrbcn  fe^r  »erfolgt.  1 1 4. 25eyl.79«  1 1 8.  ©iehluug  r>on  Ä.  Maximiliano  II.  268. 

1 1 9. 1 39-  Jvopfcrl  General  ttiebtr biefeU  *k ^i(W?oIffg4fi0) ein  Ulttiffdjer Mcdi- 

fcc  m.  M"  6 2.  1  ?  q .  Ä- Rudolphi  II.  Edift  cus  unb  2lnbdnger  ilotbcrt.  ©ejfen  53rief* 

gegen  biefelbc  in  bcuSaubsfürftl.  @täbtcn.  SBcchfel  mit  iUttyao  unb  £raificaao. 

302.  e4jcl!>.<9.XXIX, 


(cbrt/tcphcrus  cm  ©panifdjec  Ödjulf n  (QvanQditfbc)  itt  (DeflerreKfc; 

3cfUit  /  tmterrcbet  ficfc  mit  &Maximilia-  3tad)rid)f  *on  einigen  bcrfcltcn,  304. 

no  II  wegen  berSXetigion  1 3  8-  ©etoolmelfter  («x>angdifd>t*)  foflen  ni^t 

xtfinus  (j»a»net)  ein  ^)rtcflcr  ju  XOitni  wirb  in<2>eflrrreid>  gebulbetwerben.  106. 

irriger  £e&re  befdjulbiget,  unb  »a4>  bem  Gd)uU€>ttomn$  (9i.  üat^ltf^e)  tn  <Dff 

#er(>or  fret>gefprod)en.  44.  ftr rrti$  publiciret.  316. 

jtü/>oLPÄüj//.^w*er/contlrmrrt benbeö'  Gä>watt$tntal\a  <d.  So&arotee)  Prof: 

ben©tänben  ifjre&elig. ^«^274.  gibt  juris  ju  Wien  1  wirb  wegen  ber  eoaggcl. 

tr)ncn  besfaltf  abermal.  55erfid)frung.  29 1.  Sielig.  »onbemReftomautfgcfchloile.278; 

Jjcbt  bas  €t>ana.  9lelig.*Exercit.  in  Wim  e*wcnt>  (Zatatoe)  Äapf  General , beffen 

auf.  288.  publicirf  ein  ERcformat.  Edift  ©efpräeh  mit Chytrao.  1 87. 

geg?  bie  (bang.<Prebiger  in  ben  SanWfürfiL  Sev*rt**s  Amßrt*em,  rin  $Rb\\<S)  unb  peimlw 

©tabten.  302.  wirb  brtwtgen  »on  Hofio  <r)er  $efenner  be*  <&>angclit.  72. 

kbv  getobef.  3  I O.  f>c6t  £.  Maximiliani  IL    S^mmgtnbergiut  ( Af.  Cyn*t*s)  gibt  Eft/hUt 

©crorbming  wegen  ber  DoÄoranben  ben     emfitumi  fjerau*,  mit  einer  merefwur; 

bigen  Dedicar.  an  £.  Maximilian.II.  1 6  2. 
©pcrrtttis  (Paulas)  beffen  ©<f>icFfale  |n 
XOie n  unb  ju^gUm t>on  t  s 20  bü  1  { 24- 
Pag.  8.  lr>.  ©.XXffl.  feine «rebigt 
iutPifit  unb  beren  ^nbalt.  10  ferne  |« 
Wittenberg  edirte  ©duften.  17.  tnfon- 
bereit  gegen  bie  XÜiencrifäcn  Theolo- 
gos, rp.  J&cv\.9' 


ber  Uni».  Wien  auf.  330, 

e 

e^eramentiret  tfjun  ft<&  in  Oeflerrei* 

fjeroor.  {  r.  25eyl.e>2. 
eaf$bürcrifb>fr  Synodos  An.  IC49.  unb 
warf  auf  benfclben  wegen  ber  Religion  in 
Ö>etferrefd>  porgegangen.  102. 


**rtor  (i%t0fhiL)  $r.  )U  ZfnjcrflorrT,  M ^cr>  Qta&te  (£anb$fürftl.)  in  <t>e(rmre»A.  £ie 

ber©eel*©orge  ber  €t>angclifcfoen  aujfcr  fei*  in  <Dbet*<De|lerret<^  erhalten  *on  Ä  Ma- 

ner  ®emeine  enthalten.  3  24.  weldjrt  ifmt  in  ximilianoll.  bic  fteltgicn&ftreobeit.  1 9f  • 

feinem@cwiffenbefd[)werli(b  Ib  ÄcYl-'90.  auf  Ä  Rudolphi  n.  SJcfepl  aber  werben 

statitbu  (p**/i )  <Migion*£anbcl  in  TPien.  bie  (Langel,  Sprcbtger  in  ben  ©tobten  abge- 

123.  beffen  Difpurarion  oon ber  S9?cffe  mit  ttoft  302. 

M.  Gallo.  12c.  ©<be l&.  ©•  XXXVII.  ©tar>rfnbetej(Cr40rmi#von)  | 

imglciefjcn  t>on  ber  &ecr)tferfigung.  127.  bon  t&nt.  S5eyl.  gl, 

53ricf»3Becf;fel  mit  5t  Maximiliano  unb  Sts*t*rms  (Fr*»tifcms)  iff  Profeflbr  ber  J&t* 

Pfaufern.  1 29.  brÄifc^etr©»raef;c  ju  EDien,  wirb  ö&r  d^- 

Bdjcrer  (p.carcorej)  ^of^rebigerinVDien.  gefegt-  9T« 

Steffen  ungegrunbete*  Urt(>eil  t>on  2TJ(d?.  J/^^/«/(frf^r;f*/,jbcfJfnDi(pafationmit 


©ticfclß  ©cfjwermerep.  42.  wie  aueß  ton 
ber  für  bie <Defferrftd?er  gebrurffen  2tußf 
fpurgif*.  Confr fixen,  ie  1.  fem  ©freit 

nur  Opino.  270. 

BebüUnej  (  p.  Äeon^arD)  ein  eifriger  9?enc* 
biefiner  im  (Holter  VTIanf« ;  beffen  Q5rief 
an  feinen  53ruber  Cafpat,  welker  €»an* 
gelifefc  geworben.  ©<belb.©.  XXXIV. 

6 Wremer  (^4n«)  9Jf.  |U  UX»m«t^  liegt 
um  bt*  (Eoangclii  wtfien  3  {  3a(>r  ju  ©4I0» 
biirßim  ©cfingni«.  j if. 


bem  JF>of»^)rcbigcr  pfanfern.  n  1 .  SBryl. 

IO9.  ©Ctne  DelHerati»  de  im/fdmrMttU 
religHntinAuftri*.  ö*elb.  ©.  XLVII^ 

Bteytv,  eine  $anbe*fnr|U  ©fabt  in  Ober* 
<Dc (r t-rrdcb,  a&wo  ein  6erii/>mfc«  (»:oangc> 
lifef)e<  Gymnafitim.  ^oe". 

Qticfcl  (^fltdiacl)  beffen  $eruf  jum  ^Srebt. 
ger  nacl>  Collct,  ^mmM»^^,  53  er  ja* 
gung  un^  Ü6rige©er)icffale  in  <Dcftrrrci<^. 
3  c,.  wirb  gegen  P.  e^erern  unb  D.  «/ 
Dern  oert^eibiget  42. 
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Steint  (Marrfmu)  Prof  MeJic.  ju  Wien , 

\m  öffentlich.  abDoabcr  <&>angcUKcligion. 
33'» 

Smftr'wtfnitm  ((Soangclifcfor)  in  <Dc$tt* 
rdeb.  Um  einen  folgen  bemühen  (\<t)  bic 
XStAnöc  Vielfältig  aber  oergeblicn.  247. 

s»ffiustf**t  oct  £v<wigd.@t«tit>c  wegen 
ber  Sldigion  an.  if 41.  82.  SBerl.  74. 
ferner  an.  1  f  ?4. 1 22-  S5cy  l.y  6.  wie  and; 
an.  itffi  Stark  ro?*  Wicbcrutn  an. 
lf62.  in-  23cvU  113.   enbiicf)  an. 


CoubttCCafpor)  ^t*anqclifct)cr  ^artnrer 
jutDiet».  ittaehJcfe  ju  feiner  Jg>i(loric  3  Ii 

edKfo.e.xxxiL 

Cetrclbacb(:robann)(£»ang.  <prebigcr,erft 
im2anb*Jf>aufe  jutDieit.  28?-  unb  &er* 
naef)  jutnnncfcrmt.  299. 

7%e»iaidm  ein  Äcr nb,<jrt>tti er  unb  ^euge  ber 

•Bahj&eit  in  XOUn  »er  ber  Deformation. 

Tirremßs  {Htentnjmm')  Prof.  Tbeol. |U  !Jrt> 

ctolft<tbt,ocrferfiget  cincfummarifdK  Con- 
Station  ber  <De|tcrr.  £ircfcen*3lgeuba. 
202. 

T*rrt<umt  ( PktUftm )  einjeuge  ber  2Bafjrr)e  it 
ju  Wien  furfcoorberSteformation.  3. 

25.  U. 

ftteflcr  jutfenfabt,  fM 
aus  gurcht  ab  oon  ber  erfannten  (£oangcli» 
feben  28a|>rf>«t  /  unbmu*  &ffcnfli<^>  wieber* 
ruffen.32.  35«Tlrtcjeii.44. 
ttk/r/r/ ,  S5 i i d) of8  ju  augtpttrcj  /  SBricf  an 

«Pobfl  Nicolaum  I.  rff  CtmtimemtU  CUrit— 
rum.  27 1 .  Deputation  über  ein e  Stelle  in 
bemfclbcn  jwifc&en  P.eefcero  unb  JoC  O. 

Ibid. 

rtfitdü»»>ym  beffenber&  £atfjo!ifcf)cn!Ke* 
lignmin<Dcfr«rci<&  an.  1528.  gehalten. 


47.  55etl»6"9.  abermalige  Vifitarion  an* 
Oejtefiet.  ©d)db.6.XLVn.  Vifitation 
berXülenrrif<fcrnUnit>erfifÄt  fit.. 
r0fr*iM(qfranaeftf$e)  inn.cPeftemicb, 
wirb  »on  ben  etänben  ju  fjalren  bcfcbloffcn. 
2 16.  unb  über  beren©nri^rung  berab> 

falaget.  328- 
Unffnao  06«"*)  Srcijfjcrr  jti"@ufteef,bcf[t*n 
e<f)icf)*ale  unb  9Serbien|leumba«(&>ange. 

lium.  Start.  8  f- 

Vorder  Obrttin)  tfiu  aus  gurdjt  ab  wn 
ber  erfanden  5Sabr^eif.  30.32. 

UrbahUS,  SMc&of  juOfntrf  /  publicirf  jtt 
XXNcn  bie  (frlaubniä  ber  Communion  im* 
ftr  beober(ci)  ©e(lalc.  1  r,  f  •  Start- 1 26.  • 

Urb anus,  $ifd)off  ju  laybacfc,  ein  ^rcunb 
NrMbftm.  1 10.  em&inbbc<(S»angc« 
Iii.  1 1 6*.  ein  Patron  Scalichü.  1 24. 

URBAms,  SBif^of  juprtfTaO/  willöieein* 
geführte  Communion  (uburraque  roicbcr 
abfebaffen.  169.  befeueret  fichJernnÄ* 
(er  über  bie  ben  bepben  6fanbcn  erteilte 
DcligionfrConceflion,  1 89« 

Urfimms  \cUmtni)  ein  f)rimlic&er#ef  enner  bei 
<E»anaeiiijtt35rftcl?.73. 

2B. 

et3oreiii<Dc1terrei4>.  <Sn  Sudlern  D. 
«bcri/WelcM  nebtf  Nigrini  SBBiebcrlcguna, 
recenfiret  wirb.  33 1. 

DDieb€rt3arT«:  in  <Drff  erretefc.  {2.  Wfl> 
ben  verfolgt/  jerftreuet,  unb  einige  bcrfeU 
benjuXXJicntjerbrannt.  ^8- 

Wien.  £ier wirb  t>or  SLutbcü  3eifen  wieber 
benStbla«,  Dicliquienic.  gcprcbigt.3. 
angel.6>£)«^^ien(l  bafclbfl  f>eimlic^  ju 
ben  Reiten  Ä.  Ferdinandi  1. 28 1«  ju  ben 
3eitenMaximiIiani  II.  anfangt  in  benJP)Äu* 
fern  berer  Herren  unb  ?anb*Eeufe.  2g2* 
barauf  offentlid)  im  £anb*JP)aufe  »iet 
^abre,  283«  anfefjnlic^e  ©emeine  ba« 
felbjt.  28T*    *m  €t>angelifc^en  ^Jrebi* 

((£e  2)  ami 


gern  wirb  »erböte«  /  in  ben  Börger* 
&aufcrn  tinb  bei)  ber  Unioerfttät  <prie* 
t  erhebe  J^anMimcjen  \\\  »errieten.  '272. 
jöcranlajfung  utrSlnfhebung  be*  (SoangeL 
©£>ttrt>£)icn|re  ün£anbbaufe.28f.  über 
fc-loper  Sluftobung  jwifefjen  bcnÄapfcr  unb 
feie  bepben  @tonbe  gepflogene  £anblung, 
feefonber*  in  @c&rifften.  289.  herüber 
fernere  munblicpe  Traftation.  296.  55c?* 
wgen/ 1^7.  tmb  enbliche^aupt'&ffo* 
lurioit/  woburef)  biefer  ©£ttc$*©ten|t 
gan#icf>  aufgehoben  wirb.  297«  Urteil 
von  biefer  £anblung.  30  r. 

3ot>  Äaltcnmardrtft  einen  Äcf&er 
an.  2.  will  bie  <pÄbftlicr><  S5uüc  ejegen 
t herum  <jern  publiciren ,  woran  fie  §e* 
f)inbert  wirb.  6.  »erbamraet  uub  »erfolget 
epecattim.  13.  0t  gegen  Öpewtum 
ciueSSerantwortung  pcrau$.2 1 .  r  2. 
mad)t  oergcblicpe  2lnflalten  jur  Untcrfu* 
e^ungber2ebre&MtlKri.27.  befennetbep 
abermal*  anbefoplner  Untcrfucpung  ihre 
Unwiffcnpeit  unb  SeaebtöfligFeit.  46.  foU 
feie  anjunebmcnbeProfeflbres  ifjre^  ©lau* 
ben*  halber  erfl  examiniren.  94.  toiber« 
fc$et  berÜBapl  ber  Langel.  ProfeAo- 
rum  jumReftorac  bep  Der  llni»erfit.207. 
279.  gibt  D.Edero  wegen  feiner  Theo- 
logift&cn  SBiffenfepafera  ein  rupmliefre* 
3cugni§,  218. 
XPienerifdn  Universitär,  £)ie  (hangelt* 
(c{)e  au*  bem  £errn*  unb  SRitter*©tanb  fen* 
Den  ipreS&pncbabin.  89.  fcplecpfcr  3u* 
ftonb  bcrfelben,  urtbSScmübung,  fie  wieber 
in  5lufnepmen  $u  bringen.  91.  fein  |u 
XPittcnbercJ  promovirter  Magifter  füll 
bep  berfelbcn  gcbulbct  werben.  93-  ©ic 
Wirb  auf  SPefepl  Ferdinandi  I.  vifitiref. 

Iii*  Maxüxuliuü  11.  Söerorbmrog be» 


berfelben  wegen  ber  Doaoranben.  161. 

edKty.  6.  XLIII.    Einige  Profeflbres 

beFennen  ftcr)  frep  jur  (banget.  «Religion. 
189.  (Juangchfc&e  Profeflbres  foflen  niept 
ReftoresMagnifici  werben.  20?.  ttKlc^e« 
Dorf)  nicht  beflänfcigfo  gehalten  wirb.  2  ta 
not,  Maximiliani  II.  SBerorbnung  weg« 
bcrDoftoranben  wirb  aufgeboben.  330. 

»Dittcnbercj.  täuf  biefer  Unioerfität  foB 
feiner  au*  ben  <Drftcwi<frif<fceti  £rb* 
£anben  fiubiren.  87*  89.  6. 
XXVIL  ©te  Ocftevfeiüct  au*  bem 
Aerrn»  unb  9Wtter*<5tanb  fenben  gleicpmol 
ipreS&bne  feaf)in*  87»  Re&ores  Magni- 
fid  aus  bem  Aerren^etanb  auf  biefer  Uni« 
txrjität.90.  rein  bafelbfi promovirter  Ma- 
gifter foU  auf  ber  XPicocrifebcn  Unwcrfi* 
t5t  gebulbet  werben.  93»  Wn  armcSru- 
diofos  Theologi«  bafelbjl  oon  ber  5wu 
3<5rflcrin  bewiefenc  S0?ilbtbatigfeii.  6a 
ber  Theoljacultat  bafelbfi  Judicium  m 
ber  <Det*crr«cbifd>eii  ^rd^n-Agenda, 
203.  33cyl.  HA* 

Wolfgang,  S&iföoff  ju  paftro/  wopnet 
bem  §>alr>bur0ifd7f  n  Synodo  A.  I C49. 
feep.102.  mad)t  oiel$3ercfc  oon  bemjfc* 
fuitcnBobadüla»  1 10.  ifc  wegen  be*£tw 
tbettbumeocrbÄebtig.  1 17.  ift  «ingrof* 
fr  Patron  feeröelcprten,  unb  infonberbeit 

Ederi.213» 


2teglermt  (Jä$e9lmi)  Theologus  ;ü  XOicnr 
unb  etn^reunb  £utberi.  9?aepri(r)t  *on 
tpm  unb  feinen  ©cbrijften.  Ö<^cU}.  ©. 
XXXVI. 

zop^n hs,  ein  €oangelifd>cr  Doftor  Juris  tu 
Wien/  fhrbtafc  ein  Gatpolicf,  unb  roirt 
gatbolifa)  begraben.  331« 
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Pag.  8.  lin.  li.pag.  I  j.  tiitp&  10. 
10.1-  3.  TbeotyU  tfe$  Canonum. 

12. 1. 22.  anOer  lietanbevu 
1 5. 1. 1 5.  werten  iitf  worOen. 
30.  1, 2. 4m  1  o.  juia  (ie*  im  tHo> 

35*.  I-  für  1 724  lie*  1524, 
36.1.4*  von  litt  am. 
d2.  not.(aa)  1.2.  Heine  lie£  cjro(ef 
64. 1. 26.  OJelOee  fefc  f>inju  wnfc 
84Jij.»Änlie^ÄÄU. 


195-.  1. 26.  un&fag  in« 
222J.  16.  in  4.  fc^inm  4wf  16 
Sogen, 

267.  not.  ( 1 )  1. 4.  Seicbee  (Btot* 

276J.  7.  (Deff  erreiche,  fe$  ^inju 

unter  Oer  i£n&t 
299*  1-  24*  Äöenrmg,  fcfc  tynju 
beyfcc* 

3n  bm  25cyl40«m 


86.noc.(c)1.8.lieöirrm/«f.  _ 

i34.noc.(a)l.4^^i(,^-  Pa*  84.  L*o.*ii|.lic*J% 

158. 1.22.  not  23  fcißc    36  Unter  Pfaöfete  Supfer^ilfc, 

i88,1.27,»*/Jje*/**/.  *  "7 
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